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vüB>aaBOh  sm  

BUttM,  welek«  aBa  MmM»  encMnt. 
wird  nn^lhrlir  >iWC<ioinin<^n  nmt  lictriiet 
lUichdor  nraiiMtrnl'oitconviiutiiiu  bei  allcti 
PoatJIniti-m  oml  Bai'hlmiKlluiiirv  ii  fJrudc-Ji- 
|mi«li  Ind.  Oi-iiri  kli§  :iri-  3.,kr.  iiti  nü.- 
Tult  Oller  ü  Till  f.  imuN. 

Vüt  Frankrrich  atKinni<!rt  niAn  in 
Btmrslwrir  bei  C.  F.  H«limidt,  in  t'arU 
bei  d«r  d«aUchen  BochluiiMlIanff  tod  P. 
Kiliwkriacis       ii.  im  4«  UO», 


M  dam  PMlaHl  In  Karimbe;  fir  Sag- 
Um*  iMt  WUHiM     Hante,  14  Hau- 


VtrimmtrWm  bat  il 
and  Bambarg;  — 

loHrate,  walcha  mit  tai  Zwaakn 
de«  Anieiset*  und  dcMen  wlaMmohafl- 
llebeai  Oeblele  in  Verbladnac  «telioii, 
weiden  aai|(«BOBimen  ud  derKanm  el- 
■•r  OolanuMDcaila  nit  1  kr.  oder  >  igt. 


FÜR  KIKDE  DER 


Neue  Folge. 


Sechster  Jahrgang. 


um  BIS  (IERMAII8CHEi\  HIS£IMS. 


WssensckafUlielie  MiUheiiuiisrea. 


Bte  Brief  4e«  Chmffem  Mcwlch  vwm  Vmmmi 
mm  4to  «MM  atev»,  IMS. 

■itfelkellt  von  Dr.  Achenbach,  GerichUaMCMor,  in  Sief en. 

Bnfelberl  I.  vo«  NuMn  (allart  Dilltubwctecka  11- 
•le),  w«l0ler  %m  IHM  M«  IhrrMlall  Inda  ta  4n  Wl*- 
derlai^en  erwarb,  hioterliers  b«i  niarai  AafiofS  der  1440er 
Jahre  arfolgtaa  Tod«  iwel  Sdkno  Johaaa  «od  Haarieb. 
Diemtbea  reglarlaa  inaflciiat  dia  nanaatiabaa  laida, 
ohne  eine  Theilutif  Tortnnehmen.  Erst  im  Jahre  1449 
kam  «iaa  SehlvfatbaUuaff  in  Staada,  aaek  walcbar  Hen- 
riel  tat  AlltaaialaaB  dIa  daaladiaB  fliaankaallaaogen, 
Johaaa  die  Orabehaft  Vianden  nnd  dia  niederllndiiek«« 
Bnrarbaagaa  «rkialt.  Biaa  1447  Taralakarta  Tkailaaf 
waida  Uaalt  aatlahokaa. 

la  Baaitkanr  aar  die  der  Theilotf  Tonufagaaf»- 
■an  Jakra  ngl  iar  aamniieka  Geaaklakliahtaikir  von 
AnoMI  (CaadikktaderOraalas-NaMaaliekatt  lladar  «ad 
ikftr  RegeDten,  Bd.  2,  S.  168) : 

i^okaBB  «od  Haariek)  wakka  bitkar  ihre  liBoiUi- 
alan  Brblaade,  tn  Tollkoaaaaer  Biatraekt,  ga- 
Beinichartlicli  benutzt  und  regiert  hatte»,  fkadei 
doek  IIB  J.  1447  aiaa  Ikailang  rathjamer." 

Dar  akAlUfaBd  ailfatkante,  biiher  anbekanale 
Irief  daa  Grafen  Henrich  ergibt  jedook,  def«  die  beiden 
Brfldar  IB'  kefligeai  Sireila  labten  nnd  darum  eine  Ana- 
•laaBdaraelaang  aickt  aa  Slaada  bringen  Itonaten.  Ana 
Mafk  fäkal  ftraar  harror,  dab  fitaf  Haariak 


arkob,  waloka  die  apMara  Tbeilang  ihn  alakt 
hal.  Di*  flraMaJt  ^aada«,  dIa  Barrachaft 
Grinbarg  and  Conroy  (im  Briefe  konrith),  Breda  n.  a.  w. 
wardaa  de»  Grafen  JobaaB  aagawiaaaa,  obwokl  dia  Graf« 
aokift  VlaBiaa  tob  dar  kiadarloa  vamorkanas  Mitaa 
Bigenthamaria,  firfia  Bliaabetb  tob  8ponkalB^  den  Gra- 
fen Haaridh  «Bd  aaiaar  Gamahlin  Gaaovava  voa  Virne- 
burg bei  deroB  Verebellakaag  sngeslokart  war. 

Nicht  nur  hierdurch  darfle  aber  der  Brief  dei  Gra« 
faa  Haariok  der  lUtUiallnaff  wertk  eraebelBao ;  der  aigea> 
IkaaiHeka  Vaetaad»  dab  aiek  kelda  laadaakema  ao  aiaa 
TOB  Ibnea  behenraekle  Stadt  gleicksaia  aar  Rechtferti» 
gaog  ikraa  bisherigen  Verfahrens  wenden  aad  dabei  ohae 
Sekoaaaf  die  angebliehen  UngerechtigkelteB  dei  Geg- 
ners anfdaekea,  gibt  ein  charakteristisches  Bild  des  Ver> 
kUlaiaaai  daa  Laadesfcarra^an  aeiaea  aiadliaehea  Uatar« 
aaaiee  wihraBi  das  WlMaltara  «ad  Iaht  dIa  BnlfaraaBg 
ermesiea,  ia  weldte  die  Gegenwart  jenen 
VatgaafaBhatt  fagOBlkar  ffatratea  ist. 


Henrich  Graue  zu  nassanwall 
Tnd  Herr  zue  Sleyden. 
Vosern  frantliehea  groß  mit  Rechtor  goast.  Biraa« 
me  besonder  frunde  vnd  lieben  getruweo.    Wir  ksa  ga> 
sien .  als  der  Edel  vaser  lieber  broeder  Johsnn  grane  an 
aassanwe  etc.  Tck  geeckrieaaa  kait.  vnd  sere  hoe  er- 
daa  tr  vnaorfal  vad  Tirwart.  dia  Iaa  aa  ifaea 
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dotßra  Till  Madw  nftluwA  rui  TWvcrrMfe  alt 

«chiee.  das  wal  viiglculTlicLen  Jodet,  m  t  liticrr 
BCbryin.  la  den  ersteo.  »Is  «r  rttret.  das  en  freinde 
Vfmpt.  <M  wir  boiM  yai  beayil«*.  '  In  fnriMeM  «iJ 
cleynrm .  cyn  glych  broeder  ^y-i  ^^  lleo  cic.  meyiien  ivir 
vad  gelruwcD  dei .  das  aolchs  ejoe  gotlicke  gebuerliche 
Mch«  .  ■!•  4m  cya  igti«b«r  ventendifar  na A  proaac 
Es  ist  wair  .  das  er  vnder  vns  beyden  der  eldeste  ist. 
Vir  wissen  aber  nit.  war  vmb  he  vor  vod  bobea  tm 
folfali  Tnredditb.  Tsbroedcrlich  vidTBgfyeh.  ftarteD  M> 
chi  l.  riT-:  er  nieynt  lu  hnl  ru  des  eynf5  deils  Iiie  iia- 
geschrieuen  steit.  Na  deme  er  VB|i  nit  vor  gestermet 
geitryileB.  «der  «yaali«  laadl  voß  TOr  enrorbaa  balt. 
Doch  vmb  das  wir  R^ne  zweyongo  vnd  Irrongro  \  L;!in  t. 
Tod  VDB  broederlioh  mit  Ime  gehaldea  kellca.  babep.  wir 
«■  aere  flraatHchva  vad  g«t1feh«B.  sa  allaa  «ydea.  vad 
vff  allen  ili-joi]  ni  Si-;::eii.  in  folkenli^g  viid  ,■<'  H^dn  er- 
•oieht .  viid  lue  eyu  groiji  furteil  zu  allen  Icydva  gebo- 
dea.  vad  ca  oaA  var  Taßara  cMastea  liroadw.  la  Re- 
deliclieit  erkaot.  de^  er  Tu  syme  brictic  vch  gcsant  ge- 
swyget.  Wir  han  en  ooch  fruutlicben  gebeden.  sich  mit 
vaß  aa  lialdca.  ab  lieh  vaiar  aldara  fleainiakMii  vad 
frnntlichen  sammt  gelmlden  hant.  darto  wir  all  zytt  wil- 
lioh  geweist  aya.  des  be  vuß  abegegaagea  ist.  Ynd  als 
ar  aahnrlM.  wla  wir  nit  aar*  vawea«neb«tt  vad  Tab«« 
^weinen  ^vortbeD  galliche  dsi^  sliegeslagcn  vnd  olTcn- 
fcarlicben  gespro«ka«  aoUao  bau.  he  oeme  va^i  das  vuser. 
daa  ist  wair  daa  be  vaa  das  vaaar  oyaipl.  vad  aoll  alab 

W»ir  ryndcn.  vnd  gelruwen  das  voser  wortlie  scer  Rcde- 
itcb  geweist  solleo  sjo.  Wie  woil  das  pruefflich  ist. 
Waaia  daa  ayaa  gaaoaiaa  wirt  daa  aoliaba  lat  glad« 
oit  alle  zytt  lo  nemen  steit.  Vnd  wie  wir  vff  den  güt- 
lichen dach  geaatwort  kao.  moeget  ir  hie  aa  boeren.  Ue 
«eyat  eaeb  wir  häbaa  daa  aelaaa  Taßa  rcdaa  na  gegan- 
fron  In  tniiseen  tie  rürt  von  der  (^rBuesdiafTt  VYsndeo. 
nil  der  hitldonge  da  selbs.  das  wir  die  knrtiliah  atd« 
faaOBaa  aollea  baa.  ete.  So  waa  wir  dea  da  aalba 
IIiaD  hau.  iiabcii  »  irbillicb  vnd  vur  langen  zydea  gethan. 
da  onser  broeder  onch  aye  .keyne  holdooge  ader  ayde 
gebet  baii.  ab  Ullteb  Ist.  Na  dem«  die  graaesebafll  vy- 
anden  vnser  eygentüni  ist.  Want  vnß  die  mit  vnser  er- 
sten Uasfraewcn  seligen  su  billichs  gaad«  ist  gegeaea 
wardaa.  von  vaaer  fraawea  Toa  apoeabeai  der  gol  gaad«. 
die  der  lande  eyn  BecM  crue  was.  vad  vds  die  von  va- 
der  sder  von  moider  nit  Ist  viTersloniaa.  aa  Tßwlaoaya 
Bieget  TBd  brieaaa.  vir  daao«  baa.  daa  wir  also  wair 
können  bewysen.  Vnser  vater  selige  bait  noch  die  von 
Taaar  wagaa  laae  gaball  byaaeat  ayaer  lytL  vad  beaaar 
daa  aabtaieb  daaaot  galdta  dar«!  gahabai.  die  vaa  imi 
baatan  aoA  ilt  ftoaaa  lya.  dalr  vaib  b  daaw  laad«  Im 


w  dMlndiMi  Voiaeü.  4 
hara«  baldyage  gebaerlleb  lal  t«  doaa.  Wie  weit  be 

meynl.  das  (!nt  ^v^rt^^  pot  rtrrht  vrd  vü  Redelich  ey 
vnd  vmb  d«s  willen,  doockt  vns  das  Ime  solcher  vnre» 
deHaberawyader  va^aafbelUg«  aebryffi  all  tob  vaa  aolt 
gewcisl  wer  (?)  Vns  were  sber  weil  clagcns  noit  ge- 
weist, das  wir  doch  durch  broederlick  trowe.  verhaldea 
fcattea.  bla  aa  dieae  «ylt.  vad  woil  ganeyat  be  aleb  be- 
dacht sotde  ban .  dso  Rirsame  guede  frundc  na  allen 
ergangea  sacken.  Beeden,  wyderredea  vnd  geboten,  wir 
aalba  «oatllebea  aiH  Ine  vad  vnaera  ftaada  vaa  vaaer 
wegen  an  vn(jD  broeder  vnd  sy,  c  fi  i  ude  gütlich  vnd 
trunllich  gedaen  han.  vod  meyoleD  iweydraoht  va4  Ir- 
roage  so  Torbaedea.  So  atoißea  wir  Terkoadlffea 

vnd  offenbaren,  da  ro  he  vns  twynget.  mit  seiner  schrylTt 
he  vch  getban  bait.  als  voßn  rrnnden  den  soitcks  nit 
MHiah  Heir  aya  aeU.  die  grolsae  raglcalHeh  ▼abroedar- 
lith  bytruvi-  fii  in  vn$  bewytet  hail  vnd  bewyset.  N« 
deme  er  vus  zom  «irslen  begyonel  vur  lo  eolbaldea.  vn« 
aer  gat  vad  erae.  das  vaaer  vad  alt  aya  Ist,  aeailieb 
grymberg  vnd  konrith  mit  Iren  20  behorigen  des  wir 
siegell  vnd  brieue  han.  vnd  vns  na  gerne  vn  gleuffliob 
aiaable  ab  vn  bedoaakea  will .  daa  doeb  abe  gel  will 
In  syaer  macht  nit  f)-n  sali.  Item  beheldet  er  vns  vnser 
■oderlicke  erie  landt  vad  lade,  gereyt  vad  vagareyt 
vnr.  Da  ao  wir  ao  weil  ala  be  geborea  aya.  abo  dea 

vn':  cyrln  vnd  huldyii^e  nit  von  vn(5e  vndersai[ien  dascibs 
10  breda  vnd  In  deme  lande  wyderfareo  mochte.  Item 
bait  «r  vaa  aagoa  doea  dareb  ayae  fraade.  be  walde  va« 
zu  solcher  gereyder  huuedc  Miif  ui^lt  m  iI  moder.  se- 
lige acbler  gelsisseo  baut,  komen  i8i»»en.  vnd  des  aa- 
derea  bo«ea  ao  eyme  galliebaa  dege.  Die  baaede  ■!! 

^i  r  Hl  InU  sie  don  schullig  «int  blli  11:1  glych  hulff  vnd 
halll  so  deylea.  da  so  wir  allezyt  willich  vnd  bereyt  so 
syn  gewdat.  ao  wie  vaa  daa  daa  var  gebebt  bt  wardaa 
mit  schonen  rf  li  ynd  du  wir  solch.'s  sollen  hao  b#- 
staen  so  doea.  bait  he  vas  dat  nit  eyne  seer  freaidea 
va  gebarUebea  varaeaieB  wydarlaabt  alao  daa  vaa  dea 
keyne  wyß  halt  moegen  gedyen.  Wir  han  zom  lesten 
begert.  das  er  vns  dock  die  gereyde  kanede  will  sieken 
lafßea  aslt  baedera.  brbaea.  Hegblera  vad  aadora  aa 

lai|Se  dar  zo  gehörende  des  hait  vas  oucb  nit  moegen 
gcbnerea  vnd  ist  vns  varedelich  geweigert,  das  wir 
alba  baa  gadieb  Mpea  aa  atoea.  Vad  eia  vaa  dleao 
TBgntlicheit  'wydcrraren  iat.  hau  wir  diß  zo  mael  lot 
gaade  ait  noegen  können  genemen  vnd  haben  gesait 
dn  wir  dar  vnb  aoeb  aar  sytt  oltberaedea  aya  ao  eyaio 
gnilichen  dage  so  verstaen.  Wir  weiden  Ime  anders 
aoede  Redelirte  frantiicke  dage  geweigert  hsnen.  vnd 
OMk  aaeb  aoada  doea  aridea.  Wir  baa  OMk  gesaik 
ab  ba  aohriaat  vad  daa  bl  wair.  Kana  er  vas  daa 
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▼nser  also,  lo  gedenckeo  wir  anderswo  wyder  lo  nemen. 
■o  wl«  dl«  wert  dtD  M  bredt  gelut  lao  •  nd  des  will 
vas.  beduDcken.  das  vns  des  noch  gantt  noit  sy.  He 
Kbrybet  ouch,  he  sy  nit  In  meynonf  e  tos  Ich!  zo  nemen 
«der  var  le  ealhelden.  wil  vis  olt  bedoncken.  das  soleht 
■y.  na  ergrangen  sacken  als  vor  steil,  sondmbe  «il  TM 
laissea  komen.  so  deme  wir  gerichtet  syn.  Ne  liete  ftvade 
ytä  f«treoweii .  du  Ir  den  front  dieser  sacken  Ter> 
steil .  so  hail  vns  vnser  broeder  ayne  frunde  Mße* 
sagen,  so  wie  In  brabsnt  recht  sy.  das  he  lanl.  lüde, 
stoß  vnd  lieirliohkeit.  gebot  vnd  verbot!,  vnd  alle  beir- 
Bchafl.  daselbs  haben  solle,  vnd  wir  nil  me  dan  den 
dritten  peoniog  sollen  haben  von  der  recht- fallender 
golde.  vnd  keyae  wononge.  gebot,  verbott  ader  heir- 
liohkeit.  vnd  dasselbe  sollen  wir  von  Ime  to  leben  ha- 
ben vnd  dragen.  das  me  eo  mael  vngotlich  vnd  vage« 
buerlieh  doncket  syn.  Na  dem  he  vns  key>  gni  im  er» 
worben  halt,  als  vurß  steit.  Dsir  vif  vnser  mcynongo 
vnd  antwort  ist  geweist,  das  wir  vmb  vnser  vaderlieb 
vnd  mo«lt'rIich  crne  Tid  gilt  ill  ryehlM  woNei  U  bf«> 
bant.  Na  dem  wir  grauen  von  natsauwe  geboren  syn. 
Want  vns  dal  vobroderlieh  doncket  vur  geoomen  |aya. 
mit  vns  lo  rechten.  Vnd  sich  ouch  vnser  vader  vnd  Tat« 
dem  selige  \a  der  maissco  nit  gehalden  hsnt  Wir  wy- 
slen  vcb  noch  woil  viel  ne  von  vnjiu  gebrechen  zo 
Mkryiei,  des  voe  dnn  no<t  «er«,  das  «ir  noch  zur  lyt 
an  staen  laißen.  Doch  efr«»me  Heue  frundp  vnrt  ^u- 
trnwen.  wie  diesem  ist.  vnd  na  solchem  vnglauben  onse 
br«d»  aa  vne  halt,  ao  «ollea  wir  vaa  doah  «atf  aaa  vefc 
In  di<>sca  sacken  nit  anders  holden,  dan  vns  woil  ^eboe- 
reo  sali.  Vnd  woldeu  vch  noede  angesynoeo.  das  vcb 
nfabaarltebea  lya.  ader  eyaeken  vagelyaip  breefe« 
solde.  vnd  dencken  vch  cyn  p-nerllgcr  h^ro  «o  ^yn  vr-i  vch 
by  nwern  frybeyden  vnd  heirliebeiden  so  i«i|iea.  In 
MBlpaa  irir  daa  bia  an  diese  Xytt  oneh  galkaaa  laa, 
▼nser  hVe  frol  sy  mit  vch.  Geth.  vn  ler  vnßre  Sgl.  vffden 
ntonet)  (lach  von  September  mno  diii.  MXCCCozIqninto. 

PanEiraamea  vaßera  beaeadera  liaaen  fctrawen  vnd 
"  ««nidalan.  SaMte.  Bai»  ?ad 
Stall  Siaiae. 


b i b  Ii 0 1  h  e k  befladneben  deutschen  Haadsobririen  Tand  icb 
twei  Codices  aus  dem  15.  Jahrb.,  in  denen  sich  Bekharla 
tre^l:  „Das  sint  dy  rede  deroatcrschaydungdy der  vi» 
oaiina  von  darringea  der  prior  von  ErfTart  und  brnder 
aokbart  mit  sutchai  Uaden  bei  dy  in  dieser  rede  frag, 
tea  uad  vil  ding»  do  ey  saCie«  ia  eolloeaüocibna  aiit 
einander"  beliodet.  Pfeiffer  keoat  dlMeaTraetat  (Heister 
Bckbarl,  S.  543—578)  in  drei  Fspierbaudschriften,  welche 
gicichralls  ans  dem  15.  Jahrb.  slararaea  (e.  a.  0.,  S.  X, 
Nr.  42.  w;  Nr.  43 — 14.  x*>»).  Die  eine  von  diesen 
Handscbrinen  (XVI.  6.  25),  Papier  in  Oetav,  begiaot: 
„Regialraa  der  matery  der  oaleraoheydanf."  Auf  fol. 
ab_74»  «leht  der  Teil  des  Traetelea  im  Wesentlichen 
wie  bei  Pfeiffer  a.  a.  0.;  fol.  75<v— lf2>>  enibllt:  „Da« 
pnch  von  den  sprachen  der  lerer"  elo.;  fol.  113*  — 
132*:  „vor  der aaphabung  des  sacramenles" ;  fol.  128  <>: 
„nach  der  entpbabong  des  sscramentes",  und  nicb  vier 
weüiMB  Bliltern  folgt  auf  fol.  137* —  fol.  385  ^  «Ia« 
UAeraeUnng  des  Baches  „De  imitalione  Christi", 

Die  aadere  Haudschrift  (XVI.  F.  1),  Papier  in  Qnarl^ 
beginnt:  „In  disem  puoh  wil  ich  sagfln  etwas  voq  dem 
leben  der  heiligen  frawen  satit  birgiUea";  fol.  198i>: 
„bye  bebt  sich  sn  das  lebca  der  erwirdigen  frawen  lui> 
Iharioe"  ....  fol.  231»:  „Von  ^ier  orhebnag  sant  blr- 
giUen"....;  fol.  279»;  .....  „mercko  cswelf  nvs  der 

belracblong  des  leydens  ihu"  ;  fol.  290*  iae.  —  foL 

382*  expl  •  /ins  poch,  das  da  h'-;r<t  f1»s  pnch  des  le- 
bens.  Gol  «ey  gelobt,  gescbnbco  am  milwocb  für  pfing- 
sten  Anno  domiai  tensend  vir  kiodat«  LXXID  Jar.  Fol. 
293  steht:  Difsen  tractatum  wil!  Ich  machen  nach  der 
Unterweisung  des  gewifseus  mit  »lecbten  worlea  nmb 
dar  al»ahl«4  aMaadtta  wlllea  end  «ill  Ja  BaaiaB  nad 
czibco  aufs  den  sprachen  der  liekaa  beillgen  nach  der 
weis  einer  csweyveldegea  rod.  Daijaaeo  die  yonig  sei 
aol  (Iragoa  dnrck  dl«  botracbiaag  dar  aiaU  dar  a«igea 
warJirit  lind  der  jnwendig  mensch  sol  antwurten  durch 
die  beliathtung"  fol  382l>— 427>>  endlich  steht 

Bokbarla  «rvlkaiar  Traottt,  glotaMaataad  nil 
den  Toxi«  dor  «ratea  HandaAilll. 


Zustünde. 

Sprache  nad 
Schrift. 

iLMidjchrUlaa* 


Swel  naabekmainte  HaatfMltrlflteBB,  welciie 


lkml««sB. 

Von  Profestor  Dr.  Kelle  in  Prnp 
Bei  einer  von  den  beslebeodea  Katalogen  unabbin« 
aller  h  dor  t'ogar  UoiToralllM- 


Auloma. 

Von  F  Weiler  in  ZOriift. 

Im  Anzeiger  1857  beschrieb  ich  zwei  popnlire  Dar- 
alelhiBgOB  TO*  loaiatoa,  dia  aiaa  (Ia  Nr.  10)  von  l. 
Thorneisser,  di  n  Jare  (In  Nr.  11)  von  W.  HelU 
baeb.  Sowohl  der  Astrolog  «Ii  der  Pfarrer  beben  ea 
kal  «iaor  aJefal  h«««iideü  taim.  Tknrioliiar  i.  B.  1«- 
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BuUte  eioe  RinbgeMlUcihl«  u  datf  d«r  IvOMb  |«r<kB> 

tCD  StrtfpredigteD : 

„Warhafflige  Ab«oal«rfeyaiig  oder  gettalt,  dci  m- 
(uiehts  Leupolt  Juden,  Mmpt  furbildung  der  Ezecutioo, 
welch«  w  jluM  et«,  Mch  ioBhalt  GottUshef  rad  K«y««r« 
lt«k««  Baditan  TOlhMitaa  worden  iet  «1«.  L.  T.  Z.  T.* 
(d.  i.  Leoahart  Thuroeiiser  tnm  Thuro).  Oboe  0.  u.  J. 
CB«rU«  1578).  F^.  «U  eoloricrt«r  8e4ieraog  ud  Sil 
V«ni«ll«i: 

„Oh  dm  f«ra  wtstaik  frener  Chriat, 

Was  dis  für  gemelt  Tn  büff-vt  rck  iat, 
So  merck  daa  nackeol,  vud  augsicbl 

Mgt  lenpvl»  Jod  d«a  KrtihAbwiAl**  «te. 

Dieaer  Uebelihtler  wnrd«  in  M.  Jenur  Uli  n 
Berlin  hingerichtet. 

Beiihneh  Temehto  «loh  nn  «faicni  nmehnidtgerea 
Qcgenalande : 

„Cewiaae  vad  warhaffle  Abcontrefejlaog  dreyer  Ebern, 
io  n  BehnrdMnaen  «In.  gewnehae«  elnd.  Onreh  Wen* 
delinum  nellhachioin,  Pfarrhenn  duselbßl  iu  kurlip  Rei- 
mcD  rerfasset.**  Frukfort  am  Hayn,  bei  Paul  Reffeiern. 
O.  J.  (1578).  Fei.  mit  HeltMhoilt  ned  S6  V«nidlei: 

.  nP''f"y      ^  '    r  Hl  ren  lifluT  FrpuiKlt, 

Diß  J«r  allbie  gciwacbsen  seiod"  etc. 
Bin  «»derer  thmt  berelat«  «Ii««  J«R«f  MoMln, 

die  zu  jenrr  Zeit  {iiiiifli;er  gewe««a  «d«r  mAt  iMatht«! 
wordea  aein  müssen  «is  Jetit. 

„Ein  wäre  eygenlliche  Abconterfeybang  eioea  Kalbs, 
ao  io  diiem  56.  jar.  An  iij.  tag  Marty,  von  einer  Kba 
kommen,  in  einem  Slellein  Bergerdorff  genandl.  Welch« 
secha  FuFs,  zwey  Haubt  vod  «wen  SchwenU^  cambt  aei> 
nem  Hindern  inn  der  miu«  g«h«bl,  «t«,  Wl«  dine  Fl- 
g«r  klerlich  ancey^ct  " 

AatScbluMe  :  „Joachim  Magdeb:  Prediger  so  ütta- 
iarg.   6edc««kl  ra  Hhmheff  bey  Bn»  Inner  «■ 

Geyerfaperg  "   0.  J.  (1958).  Fol.  Biil  «olor.  Bolucblitt 

ud  34  Verstellen. 

Wir  gehen  mwHi  «iaig«  Mhfv  tttrflok  «Dd  flDd«a  iwel 
Bescbreibnngen  eines  Hann««,  wddher  flelcr  Vod  ai«h«iw 
lidl  such  der  Dichter  war. 

„Ein  wunderbare  doeb  fröliche  gestalt  vnd  gewechs, 
eines  balmen  simlicber  dickin  eines  geraden  Htnnes  bocb, 
mit  funffsehea  Ebern  ,  iedoeh  die  mittelst  £eber  lenger 
Tod  TOlkomener  das  die  audem,  bey  Matsch  am  Brnch- 
nia,  bl  1541.  Jar  gewachsen. 

Von  Heinrich  Vuglherren  CoiUerfcit, 
Mit  Rumiscb,  Kuoig.  }l«ie8i.  Freiheit." 
0.  0.  0.  J.  (Slrar»burg,  Tb.  Berger  iUt),  F«l.  nit 
••lor.  HoUsehsitt  «nd  dO  Vcmeilen. 


„Secht  lu  jr  Christen  all  su  gleich 

Was  Gott  für  hildt  von  biaMlreleh"  «te. 
„Bin  werhaffi  w«nd«rh«t-IM  tot  vncriMrte  Figvr 
vuiul  {^ewAchs.  So  zu  Albersweiler  bey  Landauw  am  Rhein 
in  Jir  der  gehurt  Chrieti  H.OJU.I.  m  Harfastieit  erfoa- 
d«D  wordea.  Btoer  iraab  i«l  B«nii««har  Königlicher 
Maiestat  tu  Speir  von  Heinrich  Vugtherren  Malern  bur- 
ger stt  Strabburg  wie  hie  «u  gegen  WarheffUg  aheoataN' 
MI. 

Mil  Kuyserlichcr  viul  Konigltlicher  Usiestat  Freyhell." 

0.  0.  (Strafsburs,  Tb.  Berger).  1342«.Foi.  m%  color. 
Eolitohaltl  aad  28  Vemellea. 

„Zwcii  Trauben  au  cim  rRhen  ast 
Zusamen  seiad  eiogewacbseo  fiiat"  «I«. 


„Sigua  et  prodigia  ia  iol«  «llaBB,  Viaaaaa  Aa«Maa 

Visa.  Aono  M.D.LVU. 

Magoifico  atqne  elarl««l«io  viro  Cleofgio  BnadMet« 
tero  Sacrae  Rom:  Hung  :  Buhnem:  4to.  Reg:  Maiesl: 
Coosiliario,  &,  Celeberrioae  hnius  Urbis  Vienncaai»  Coo« 
suli  digolesiaie,  Domino  «e  Filmao  suo  gralioto.** 

Lateinischer  Text,  signiert:  „Aailfo«iac  Ifagler  Ibi« 
d««i  verhi  Dei  Minister.'^  • 

B«r«ttr:  „Tfaonui«  Raer  Tynriea«!«  Cermea  de  para- 
Ui«.  VI.  Calend:  Aooo  1557.  visis.    (i6  Dislicbeo.) 

Vienaae  Austriae  excadebat  Baphail  BofbaUer.'* 

0.  J.  (tS58).  lap.  Fol.  all  «olor.  Boliteballt  (Bo«d. 
lichiartige  drelcAlg«  StrahleB|  dar  load  «1»  laageM 
Liebl««rcilO 

(Farlaatmg  Mgc) 


EncUaclie  laaaimmcaKlateia*  Kunst. 
Toa  L.  Olte  Bade,  Caaier  aad  Hasikdwefctar,  ia  D«««d«a. 

B«  Ist  la  diMea  BiMtcra  atahrfacb  («.  J«brg.  ISdd, 

Nr.  1,  Sp  13  r.  upd  Jahrg.  1834,  5p.  87)  von  den  so- 
genannten englischen  CoatOdianten  und  derea  Be- 
dealaag  di«  Red«  gew««et.  Blae  ibaliebe  Frag*  aHtcbt« 

ich  mir  in  Betng  aut  die  »ogrnnnolen  englischen 
Instranenlisten  erlsubeo ,  die  seit  dea  Esde  des 
tS.  Jabrbondert«  »rier«  erwibal  werde«,  bk  Ibad  «i«  «aai 

ersIcD  Male  in  r.wei  Handschreiben  des  Churrurstcn  ^^ri- 
slian  I.  von  Sachsen  genannt,  die  in  hiesigen  k.  liaupl- 
atoalaarebir  ealbewabrt  werd«a.  Da«  eiae  der««ift«a  i«| 
an  den  Kftnifr  vonDioemark  (Fric  lilrli  TI  i  perichtet  und 
vom  19.  Oclober  1586  datiert.  I^s  lautet,  wie  folgt: 
An  8e.  Konigl.  Hajestat  ra  Maanark. 
Ew.  KOnigl.  Hajesiii  EinsptnnigiVf  walohen  Sie  den 
BagleadUchea  In«traak«alisl«a  ««g«ordaet,  b«l 
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Uo«  Ew.  Küdigl.  Maj.  Schreiben  tn  leincr  AukaaR  b«! 
Uni  weekl  aberantworten  laiMo.  Dafs  nnn  Ew.  KOoigl. 
Majeat.  Uds  aaf  Unter  freundlich  Bitten  Uaa  nicht  allein 
dieae  laatrnmentitten  freundlich  hahen  zukomaien  laaaen, 
aondern  auch  mit  dentelben  lavor  vff  eine  gewiaae  Unter» 
haltnng  Torgleichen  vnd  ihrer  Ahferligen^  Iiiiber  ao  Heia' 
aige  Voraebuflg  faaliefl  thun  laaaen,  vnd  also  derobalben 
Sieh  ao  oft  vnd  vielnala  Unaertbalben  bemahet,  deisen 
thuu  Wir  Uns  gegen  Ew.  KOaigl.  ]|^|ML  («aS  dieatt- 
licb  vnd  freundlich  bedanken. 
WaliMlaiB,  dM  1».  OMober 

Dm  iweile  dieser  8ahrefli«B  ist  eo  ,^ei  Bevt- 

Voigt  Bansen  Thilo"  gerichtet  und  tautet; 

Lieber  Getreoer:  Uoaer  gDAdifttcr  BefebUch  iat,  Du 
«ollett  rnitn  Begleodifebe«  lettmaeetielei 
von  Unsertwegen  suferlegen,  sich  alsbald  nach  Deiner 
Aaaaelduef  mit  ihren  Inslrameaten  anhero  bei  Tags  Tad 
Niehls  ivUas  m  begeben,  ved  die  Tmerklcider,  so  Wir 
ihnen  machen  laaaen,  mitzubringen,  damit  aie  allhier  dar- 
iuea  suiTiirarteD  kOAMn;  vad  dasrit  sie  der  Fnkre  hel> 
ber  Diebt  febudaii  werde«,  woOest  Da  llmea  IlMerer 
Kuticben  eine  ,  üo  die  Sachen  pflegen  tn  fahren,  vrelche 
ajtler  dentelben  am  beste*  fortkommeo  kann,  verordie% 
der  sie  bia  gegen  der  Zoaae  (?J  (ubrc,  bei  Tags  vad 
Nachts,  allda  aie  tn  ihrer  Ankunft  Amtafnhre  bekommen 
«erdee,  eaeii  deaseibeo  Kaiseber  befehlen,  daüi  er  aoeh 
ihrer  Aakaaft  (efee  der  Zosse  (?)  tolgeeden  Tag«  voi- 
lends  led^  hereinfahren  soll,  vnd  solches  Alles  dermafken 
■it  Fleib  bealellee,  damit  berobrte  laJlraaeatislea  je 
eher,  je  besser  ellhicr  seia  nOfen. 

Berlin,  den  25.  October  anno  1586. 

(König).  SAchs  Uauplstaatsarcbiv  Copial  535  ) 

Aua  dem  ertteo  dieaer  beiden  UendschreibeB  soheiot 
hertronecehca,  dab  de*  Cbatffent  Chriiliaa  I.  dleae  e^w 

lenditchen  Instrnmentisten  aich  kommen  liefs,  am  ihre 
Leitlungeo  kennen  tu  lernen.  Der  ChurfOrst  seheint  je- 
doA  aa  deaseibea  alchl  so  groilMa  (lelhllea  fehtodea  so 
haben,  dafs  er  darch  sie  bewogen  worden  wSre,  diese 
,  Sosik  avch  an  aeioero  Hofe  bleibend  eiatuftthren.  Denn 
aaeih  weit  s^ler,  ia  daa  241er  Jfakrea  des  17.  Jakrhaa- 
derts,  Ist  in  den  Acten  dea  Geheimen  Staatsarchivs  von 
einem  gewisses  Eaglendisekea  ioatrameetislea Joba 
Priee  viel  die  Heda,  der  etaa  Ihalleha  Hasik  aach  aai 
sSchtiaohen  Hofe  einiurichten  aich  mehrfach  erbietet 
ioba  Price  wird  soek  wirklick  den  23.  April  1629 
aaslNreelor  derselbea  arti  SOOTblr.  eafeslelil,  ohaa  daOi 

jf(1rir!i  an.-  iMvir  A i, stt'Iu i  tiuptrilt- rnlcri  1'ni<illndea 
ein  tnverltaaiger  Scblufa  auf  die  Art  and  Weite  dieser 

■•iik  gaaafea  watdca  kMale.   J«ba  rriea  ialkarl 


iwer  selbst,  dab  er  die  aofenanote  „kleine  baiaieraii- 

aik  auf  frantOaiache ,  engliache,  auch  da  ea  von  Nölkea 
auf  Jetiige  italieaJscbe  Maaicr,  wie  aaa  dfeselbea  aai 
kalaerllehen  Hofe  mit  9,  8  oder  aiebreraa  Pariaaea  la- 
atrumentaliter  tu  mnaiciren  pflegt",  auch  am  tichtischen 
Hofe  gern  einffeflkrt  bilte,  wie  er  tie  mit  Holls  aetaer 
beiden  Schwsger  an  Bofe  aa  Warlemberg  giBefclieb  lu 
Werk  getettt  habe«  und  erbietet  aich  auch,  „einige  Kaa* 
bea  aaf  seine  Manier  abturichlea'*;  alMa  wir  koaman 
daiaai  der  Sache  nicht  niher,  aad  ai  ealstakt  fBH<r 
die  Frafe,  wie  wer  die  Mutik  dieaer  engliachen  In- 
ilrnm en ti atea  faetckilTea,  namentlich  eher  welska 
Inatrumente  mOgen  aie  geaplelt  aad  walaka 
Tonatueke  anagefahrt  haben?  Weder  die  Acten 
dea  hieaigen  Staataarchiva,  noch  die  Tonwerke  dieaer  Zeit 
gebao  aas  deit  erwOaschten  AsCtcblnft.  Um  geflUige 
BaMtraaf  iriid  gfbaiaa.  . 


HMMlacItvIAcai  vom  A.  ll«rea>  lata  ftvMl-  Bfliddt&mit, 

Von  unserem  geehrten  Herrn  Mitarbeiter,  Wil.  Bell  in 
London  gehen  uns  folgende  interestante  NoUtao  tu,  die 
wir,  glciclisaai  als  Neektrsf  aa  dea  im  vorlfea  Jakrgaafa 
von  Naumann*!  Archiv  vom  Oherbaurath  Hausmann  ge- 
■acktea  Mittkeilaogen :  „Die  Werke  Albrecht  Dttrers  im 
PriBtiaf-roaai  des  Brilisk  ■aaeaai'S  adt  afadiaa  Ab- 
kortnogen,  Zosttsaa  aad  alaar  lilbafiapUerlea  Vhfei  wla- 
dergebeo*). 

„Baaehe,  Naraberf  aad  Deatsehlaad  akerhaapt  ba- 
treifende Deokmller  beRndea  sich,  ia  den  Samminngen 
dea  briititchea  Maseamt,  die  einer  ntheren  Untersuchnng 
werlk  wirea.  Besoaders  lateresssat  aiad  drei  Btad« 
mit  Originalanfaltzen  unH  Hün  ^r'-fchnunr^r-H  von  Albrecht 
Dttrer,  die  mainea  WiMeu»  uicmaU  in  Druck  erscbieneB 
aiad.  —  Daa  Werk  ial  Ia  4  Paliaklade  eiaffakaadea, 
Band  I  mit  pag.  219,  Band  II  mit  140,  Band  III  mit  200, 
Baed  IV  «it  1dl.  Eine  Notis  in  dem  oOlzieUea  Kate, 
lofa:  tfta  akoY«  vola.  ara  tka  origiaala  9t  Alkarl 
Oarers  „1^9  ayaURetrio  partium  in  r ni»  rormit 
kaaiaaoraa  «orforaai.  fol.  Nürnberg  1532",  itt 


*)  Was  die  letztere  belrilTl,  (O  haben  wir  dic«ell)e  nach 
einer  uns  gelUlig  mitgetbeiltea  Darcbteichasag,  oboe 
eigeaeTerglefadnuif  mit  da«  OrigiBete,  ItoUgea  leataa. 

Ist  CJ  tcmit  nuch  V.rin  vn'Islifndige.n  FacotTi-lr.  iva.1 
wir  gebea,  tu  lilcibca  doch  Aohaltapiioklu  (tir  die  Be- 
trachtung geaag  obrig.  Ueberhaupt  betweck  l  unsere 
■iithellnng  aar,  aar  weiterea  aad  gcaaaefaB  Dntcna- 
dkaag  Aalab  aa  f  ahea. 
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ychl  fms  richtJf ,  Mm  4m  9nm  i»  <«r  dftiim  Hmi» 

tchrirt  von  Diirur  deutsch  geschrieben  ist,  mit  sllerlil 
Kotixea,  ZuMUeo  n.  •.  w.  aaf  allerlei  Parier,  eof  ge- 
MhfiebM«  bald  dwvkfIrIcbM  and  teld  ibertdiftebw,  to 
dafs  dsf  Uanuicript  des  Ansehen  eine«  ertten  Enlvitirres 
•rbielt.  Die  Auahl  der  eiBgefUgten  ZeiohnoogeD  iel,  wie 
aehon  tiMelttdiligeVeigleiohDDg  ergibt,  ougleiel  gröltaar, 
als  die  in  den  ^'-  Ininktca  Ausi^abea.  Durch  alle  vier 
Bifide  siod  PapierschoiUel  mit  Entwitrrea  tob  Featnaga* 
plinen,  areUtektoBiaAen  Verllttaiaa«B  n.  w.  ategafldlr*i 
uutcr  aodercD  auf  dem  IctxteD  Blatte  von  Bd.  III  die 
Grundrisse  eines  mehxstOckigeo  Wohakauses  (a.  4i«  U« 
thographierta  Beilage),  Tfellaidil  in  etgenai  4aa  Kttait- 
lers*).  Eine  Zcichuuug  mit  zwei  Darsleilungcn  einer 
FeehUtbang,  Bd.  11,  p.  1  r.,  tragt  die  Jahreaubl  1319.  Di* 
Mlwil«  Jahnuabl,  welcbe  eise,  Jedodi  iriakl  bteMtehoiid 
genaaa  DudiMahoa^  dtr  dBioite  ergab,  ww  150^  Bl.  1^ 
p.  131. 

N.  in.  fteft  Mit  einem  Bnlwerfe  Dflnct  Brieh 
an  Kduig  Ferdinand  an,  worin  er  seine  Verdienste  um 
die  Bcfeatjgyng  voa  Sudlea  and  Fleekea  liaraaabefcl  «od 
hÜMf  dafb  «r  «eine  Kuat  eedanwo  «ebriigw  dtrIW. 
Dieier  Bntverf  entbllt  Verbesserungen  von  seiner  eige- 
aaa  Bald.  Du»  folgt  «ine  «BlUohe  (?)  Cople  aelnea 
BffeiM  iB  Fbhbeyner  dieeecfcelk 

Die  HandaehriH  ifl  iaa  iUlgemiiieo  aAr  ahgeiiDnt 
«ad  aabiwer  sa  ealsUFen.'^ 

Bf  adMlal,  delli  die  im  Londoner  Heeeaa  aalb^ 
wahrten  A.  DOrer'sehen  Uandscbrilten  ibnliche  seien,  wie 
ite  die  Sladlbiliolhek  <a  Nürnberg  beeilst:  erst«  Ideen 
md  Ivtwarlb  INtrer*s  lu  seinem  Werlte :  Vier  Boeber  tob 
BeaseUleber  Pr>  |  iliou,  von  seiner  Hand  zu  versohle- 
denen  Zeiten,  bald  eiteid,  bald  «uflkltlger  n  Fapiar 
gebracht. 

Bekanntlich  wurden  die  in  Nürnberg  anfbewahrteB 
Bronillons  nebst  kleineren  und  grorsercn  Ueberreslen  des 
für  den  Druck  ausgearbeiteten  und  cu  diesem  such  wirk« 
Beb  beautslen  Mtmucripts  des  2.,  3.  und  4.  Boches  in  der 
AakUoB  de*  Kreisralb  Colmar,  lilcrarisch-artijtischcn  Maoh- 
laasesntrdieBladlbibliolbek ersteigert.  Colmar  battediese 
HandschriHea  Mit  der  v.  Mürrischen  Bibliothek  in  BfB« 
schaflswege  aberkommen.  Es  ist  nirbt  bekannt,  von  wem 
T.  Murr  sie  erlangte.  In  seinem  Buche:  „Beschreibung 
4ae  vornehmsten  Harlcwtrdigsteo  in  Nanherg",  1.  Ausg. 
Tom  J.  1778  berichtet  er  auf  S.  451  von  der  Bucher- 
aanmlung  des  hiesigen  Syodicus  Negeleia,  welche  von 
dessen  Orofsvater,  Prediger  Joachim  Negeleia,  berttltfte, 
UBd  gibt  «Bf  8.  4SB  ab  ia  dertaibca  baladliek: 


*)  Bteaaa  lat  aiekt  der  Fall. 


MdeaAnlograpbaii  vaBANiraebt  Dttre/a  TiarBBehers 

voa  der  Symmetrie  des  menschlichen  Leibes," 
BB.  Ia  Baller't  „Dss  Leben  und  die  Werke  A.  Durer's", 
B.  Bd.  8.  Abfb.  8.998,  liest  man  aber,  die  Dresdener  hg!. 
Oirenltiohe  Bibliothek  besilte  die  vom  Drucke  sehr 
abweichende  —  Dorer'acbe  Uaadscbrift  des  1. Buches; 
ale  sei  ans  der  grall.  BrQkl'ackea  Bibliothek  in  die  kö- 
nigliche gekommen;  eralere  iMbe  aolcbe  wabraebelBlich 
VOB  daaa  Magiatat  Joaeh.  Nigeleia  au  Nnrnberg  erhallen. 
Was  man  bei  Heller  als  wahracheinlich  aogeseigl  findet, 
erscheint  in  Falkenatein's  BescbreiboBg  der  kgl.  olTentli- 
eben  Bibliothek  S.  453  als  Gewifsheit;  er  sagt,  die  Hand- 
scbrift  sei  von  Graf  Brühl  ans  der  Nigelein'schen  Biblio- 
thek fttr  100  Dukaten  erkauft  worden,  ubergeht  aber  den 
Umstand,  dafs  der  gedruckte  Text  von  jenem  des  Mann- 
seripls  in  erheblicher  Weise  abweiche,  mit  Stillschwei- 
gen, iufsert  eben  so  wenig,  dafs  lettleres  blos  das  1.  der 
4  gedruckten  Bücher  des  Proportiouswerkes  in  sich  be- 
greife, worsB  jedoch  kaum  lu  zweifelu  ist,  da  Ueller'a 
Angaben  sich  ilrf  Sebotlky's  Hittheiluagen  gründen,  wel- 
chen wohl  Vertrauen  geschenkt  werden  darf  Wenn  aber 
Falkeostein,  wissentlich  oder  nn wissentlich,  dieses  Ver- 
blltnili  verscbwiegeB  haben  aollte,  ao  wird  doch  wohl 
riic  Angabe  S.  18  seines  Buches,  nachdem  die  grfiO.  Bti- 
Dänische  Bibliothek  am  13.  Auguil  1764  für  40,üüO,  sei 
4  Jabra  dareaf,  Ia  demselben  Honal,  die  grall.  Brtthllsehe 
Semmlonff  für  50,000  Thalcr  gekauft  und  der  damals 
churlttrstl.  Bibliothek  einverleibt  worden,  ihre  Uichtigkeit 
babea.  Hat  Gnf  Bribl  dai  Geaae  Bder  n«r  eiaea  Thail 
des  Durer'schen  Manuscripts  tum  Propfirtinnswerke,  und 
dann  vor  1764  orkanft,  ao  begreift  raaa  nicht  recht,  wie' 
r.  IlBfr  daa  Mrai'*aeli«  AatographOB  der  4  BBoher  ton. 
der  Symmetrie  des  menschlichen  Leibes  in  seinem  Buche 
von  1778  als  noch  in  ÜAndaa  des  Syndikus  Negeleln  be- 

Wie  BBd  wo  T.  ünir  in  dea  Dlrer^aehea  Handschrif- 
ten gekommen  war,  weif»  man,  wie  getsgt,  nicht.  I5e- 
kauut  aber  tüt,  dafs  er  in  einem  der  Verteichnisse  ver- 
käuflicher Bücher,  Handzeichnungen,  Holzschnitte  und 
Kupferstiche,  welche  er  voB  2eit  n  Zeil  dnckea  lielb* 
und  verbreitete, 

„Folla  B9  BBlographa  Albertt  Darerl,  e  Hbro  III  el 
„IV  Symmctriae,  und  Folia  20  uuic^^rspha  Düren 
„flgurarom  ad  opus  geometricun;  Vnderweytuiig  der 
„Meaanag  ete.** 
anabot  (daa  Veneiohnifs  ist  ohne  Datum),  glacklicher- 
weise  aber  eicht  CRbrachte,  aonst  werden  auch  sie,  wie 
ao  viele  Dureriaaa,  far  ^ornberg  verlorea  gegaagen  sein. 
DoBB  aaler  dlaiBB  BBBg «botOBaB  BaBdiehflllBB  dea  9.  «ad 
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4.  Buches  der  Proportion  lind  doch  wohl  die  in  der 
BUdthihliolhek  aufbewalirlen  m  verstehen. 

Bekanntlich  hat  Hr.  Dr.  Ghillany  dieien  HutUehrlf- 
tea  in  seinem  „Index  raritsimor.  aliq.  libronm  ■anit- 
Mrlplornm  ....  quos  habet  bibliotheca  publica  Nori- 
bergensis",  die  SciUa  7 — 16  «ingerinmt;  oenerlicb  hat 
•Bch  Hr.  lospeklor  Be«k«r  ta  Raamann's  Archiv  fär  die 
MkiwandM  Künste,  4.  Jahrg.  1858,  S.  SO  in  einen: 

DArer*«  eigCBbindige  Schriften  und  Zeichnuageo  in 
Dresden  tat  Ifttrnberg"  uberschrieheneo  Artikel  tod  die- 
-ien  DOrer'schen  Hanuscripten  berichtet. 

Unmittelbar  folgt  dem  Becker'schen  Artikel  im  g»> 
dschlen  Archive  der  obenerwahote  Anftats  dei  Ober- 
kanralhs  Hansmann  in  Hannover,  dem  „'iBige  Bomerknn< 
fee  über  die,  in  der  Exhibition  of  the  Art>Treasnre8  in 
Manchester  ausgestellt  geweseoen  Arbeiten  diese*  Mei- 
sters" aogehftogt  sind. 

Herr  Hansmann  gibt  den  Inhalt  einer  grofseii  An- 
Uh)  der  besehenen  Zeichnungen  und  des  Materials  an, 
velches  DOrer  sn  denselben  anwendete. 

Durer'scher  Handschrilten  gedenkt  er  aber  nicht; 
die  oben  besprochenen  werdeo  «iclit  im  PriatUig-room, 
«o^ra  in  der  BttllMhek  Mlbtwahrt  mId. 


U.Leute.  Hie  (c(r»xlllsclien  «««Ibcbi. 

i^SSSSt-  Ve«  AtchiTar  Hereeliel  In  DfeHien. 

ItiBlsa« 

Ein  ilngsk  vergessener  Jngend Schriftsteller,  G.  K. 
Klltidiug  in  Liiir''?.  sr^hrifh  i!i  AuFaii^  diese»  Jahrhun- 
derts aucii  ein  Kiudorscbuuspiei,  in  welchem  ein  veriär- 
Uiter  iMbe  dtdnreh  gekrtftigt  wird,  itt»  ein  iltorer  in 
der  VermummuBg'  eines  ,, alten  Deutschen,  von  welchen 
noch  einige  in  den  Tiefen  der  Wtider  sich  verhalten  bat- 
tm**,  Iba  so  laebligem  OcatmugM  bringt.  Wie  ver« 
sefaroben  auch  der  EinTall  erscheint,  unsere  VorAltero  nl? 
eine  absonderliche  Meoscbeuarl  tlariustelko,  welche  in 
elitalMB  Bxnaptel««  In  die  Mcuelk  hereinrage,  so  bie- 
tet iüch  Hjp  beglaubigte  Geschichte  wirklich  eine  ihn- 
liche  Erscheinung  dar:  den  Rest  eines  germaoischea  Slam« 
■ai,  der  Mit  d«r  Volkanrandernng  Mbwanm  Meere 
verblieben  ist  onil  ohne  alle  YerblDdong  mit  seinen  in 
Deutschland  su  Deutschen  geMorticueu  Staramesgenossen 
Ml  im  de*  16.  Jnbrimnderl  in  seiner  Bigenlhomlichkeit 
sieh  erhalten  hat,  —  die  !r!ri>xiti«ohen  Gothen  in  der  Krim, 
Es  sei  gestattet,  die  bauptsAchiiibslen  Uuelleostellco  ein- 
anl  10  miuuhi,  md  bier  eiaMMbiiicn. 

Der  Geschiehtsehrciber  Kaiser  Jnstinian's  I.,  Pro- 
kopios,  gedenkt  dieser  Gothen  tnerst.  Im  IV.  Buche 
lap.  ft.  Minei  totbMbMi  Kriaga  «rilUt  «r :  dt  d«i 


grohe  Volk  der  Gothen  (im  leisten  Viertel  des  IV.  Jahr, 
hunderls)  durch  die  einbrechenden  Hunnen  vom  sohwaN 
len  Meere  Bber  die  Donau  gedringt  worden  sei,  habe 
ein  Theil  den  Slnrm  vorObertoben  lassen,  und  sei  in  sei- 
nen Sitzen  westlich  vom  kimmcrischen  Bosporos  gobllo» 
ben.  Micbl  sshlreich,  hBtten  diese  Gothen  mit  den  ntnr- 
gurischen  Hannen  nach  vorgingigen  Kimpren  ein  Abkom- 
■oa  getroffen,  in  dessen  Folge  ihnen  östlich  vom  Bos- 
poros  Wohnsiiie  gewahrt  wonUa  aeiea.  Man  nenne  aio 
tetraxitische  Gothen. 

Im  Jahre  548,  beriebtal  Prokopios  IV,  4.  waUaTf 
bitten  diese  Telrexiten  von  Jnstinion  T.  ent  ihr  Bitten 
einen  Bisehof  erhalten.  Ob  sie  der  arioniscben  oder 
einer  andern  Sekte  angcthan  wiren,  sei  zweifelhafl. 
Uebrigens  bitten  sie  damals  auch  den  Kaiser  t»  Unter- 
nehmungen gegen  ihre  barborisdien  Nachharn  aufzuraan- 
kern  sich  bemfiht. 

Hiernichst  meldet  er  IV,  18,  dsfs  (vielleicht  um  550) 
diese  Gothen  an  dem  Kriege  Theil  genommen  bitten,  wel- 
eher  von  den  utnrgnriseben  Mnanen  wider  die  kutwfM- 
rischen  mit  Gluck  geltahrt  worden  sei,  indem  sie  des  er- 
stem, mit  2000  Mann  ober  den  Don  setzend,  zugezogen 
TTlren. 

Bndlich  bemerkt  er  in  seinem  Werke  über  Justinian's 
Bauwerke  III,  7,  nachdem  er  von  der  Stadt  Bosporus  (wie 
angenommen  wird,  dem  heutigen  Kerlsch)  gesprochen  :  in 
dortiger  Gegend  sei  am  Heere  die  Tüpgc  Dory  gelegen, 
von  Alters  her  von  denjenigen  Gotheo  bewohnt,  welche 
dMi  Dietrich  (tos  Bern)  niebt  aaeb  Italien  gefolgt  wl. 
ren ;  als  römische  Bundesgenossen  stellten  sie  dem  Kai- 
ser .1000  tlano,  wiren  tapfere  Krieger,  tOchtige  Acker- 
bauer und  Uberaus  gastfrei.  Die  Laadsohaft  Dory  sei 
hochgelegen,  aber  nicht  rauh,  sondern  fruchtbar,  und  der 
Kaiser  habe  dieselbe  £ura  Schulz  gegen  die  Barbaren  mit 
ausgedahnlon  ümwalinngen  umgeben.  Aneb-Mseiaa  iB> 
stitnt.  gramm.  VI,  1  nennt  Dory  als  Namen  einer  pontl- 
sckien  Stadt,  und  mit  der  Aufflndung  dieses  Ürls  bat  sieb 
vornehmlich  Mnrswiew  in  der  üeiio  darah  Taariaa^  Barw 
lin  1885,  S.  149  betchaftigt. 

Sodann  findet  sich  in  dem  kursgefafstcn  Gescfaicbls- 
werke  des  konatantinopolilanischea  FOlrtaroben  Iflhepho- 
ros  (Becker'sche  Ausgabe,  S  4'  )  die  Nachrieht,  defs  702 
der  Kaiser  Jnstinian  II.  während  seiner  Verbaoanng,  um 
NaebstellaBgen  an  entgehen ,  ana  der  Stadl  CShcraoa  (In 
der  ^*hr.  dr<t  healigen  Sebastopols)  sich  ia  daa  ScbtoOl 
Doros  ini  Lande  Gotlhia  geBQchtet  hebe. 

Ob  dagayan  iDler  daa  Ootfbaffiaabca,  von  wcMMb 
der  Abt  Theophanes  in  seiner  Chronographie  beim  Jahr 
707  (Kiessens  Ausgabe,  Bend  I,  S.  5ö9)  versichert,  dafs 
ala  aa  im  AableUaac  daa  Ihtaakniaara  tbaodariaa  OL 
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riok  iMiheilift  bltteD,      tolrailttadMD  GottleB  n  ver- 

•leheD  seien,  wie  SiriUcr  mtmorii  [  Oi  ulor.  I,  248  »n- 
nimml,  mnh  am  so  mehr  dabiageet«lU  blaibM,  «Ii  J«ae 
Vorraage  imSodfetlcd«  dMMliiriineBMMr«!,  b«lCkrr- 
Mfolts  und  AdramyltiuiD  slattfanden. 

Die  acU  uactoruu,  Jaai  tom.  V,  S.  190,  llettn  eine 
■Ite  LebeMbetcbrelbiMit  b«ntfM  JobmMt,  Biwbofk 
von  Gottb  '  1  T  na  derselben  stammte  dieser  Kirchen- 
fbrat  des  Ö.  Jabrbiuderls  aas  der  UMdelstMidt  der  Ftr- 
thffvltarai  (dem  jeldteii  Fartbeall  m  SBiioitofer  iw 
Kjiiiil  lind  ward  um  seiner  Rechtgläubigkeil  willen  in 
den  damaligea  Bilderslreitigkeitea  von  selaen  LsDdsleo- 
im,  4m  (lelniHIteibeii')  Gothen  BItakof  atbatoa. 
In  dieser  Stellung  lehnte  er  sich  gegen  die  Oberhoheit 
d«  keidnischeo  Cbaxaren,  der  damatigw  BeheriMiMr  j»- 
MrGflffcnde«,  mf,  vertrieb  di*  ebanriidi«  Bmtiuf  »at 

Doros  und  nahm  EleusnrS  ein.  In  die  Geraui,*!  ii^  tuirt  rlcr 
Cbaxaren  geratben,  gelang  es  ibm,  nach  Ana»lris,  west- 
lith  TOD  Siio^,  m  Mtkonnen,  wo  er  4  Jebre  tpuimt 
■twb. 

Ser  Beicbenauer  Abt,  Walafried  ätrabo^  gest.  819, 
bemerkt  Kap.  7  telMr  Sebrifl  «her  dna  Kireheeweeen 

(bibliütheca  patr.  msx.  tum.  XIII),  nachdem  er  der  golbi- 
ecben  Spracke  gedeckt  kat,  dafs  er  von  OrdeMbrttdern 
erhhren  bebe,  wie  eltige  tkythlecbe  Volker«  aenenllieh 
in  der  Gegend  von  Ti-<nii,  i  jrt^i  ''.iiMer  Hvidlfl  bolM 
Gottesdienste  sieb  so  bedienen  pflegteo.  * 

h  der  vom  Kelter  ko  VL  w»  Bede  dee  9.  Jebr- 
hunderts  verOfTentlicbten  Verieichnissc  der  Kirchensilze, 
abgedrnckt  in  der  Pariaer  Aosgabe  des  Kodinos  S.  381, 
wird  mler  Nr.  Sdeeebfiottble  ebBriUttbeeieellreMbrt. 

Der  Geograph  von  Ravenna  nennt  IV,  5  neben  den 
Koiolenea  am  Mlolis  auch  die  patria  (daa  beirst  in  sei- 
«Bor  AuedraekiweiM  denWobaorl)  derfiolhoGllbeii  «id 
V,  12  unter  dm  Uidan  m  lehwirBBt  Meere  «uA  die 
ehrUaa  Gotbis. 

Die  Geiho  Gllbea  erlneni  ee  Vieeeni  TOnBeeavelf, 
der  in  den  lltern  Ausgaben  Seines  Geschichlsspiegeis,  Buch 
XXIX  und  bisweilen  XXX  Kap.  87  die  etwas  verworrene 
Aegebe  bei,  dafii  neben  deo  Alaeei  eeeb  ein  Thell  der 
Kltenden  Tartaren  erfolgreichen  Widerstand  geleistet  habe. 

Nikepboros  Gregorios  bat  in  seiner  bysantiniscben 
Geiebichle  n,  S  angemerkt,  dali  la  den  Zellee  dea  Kai- 
sers Johann  Dukas  ,  1222  bis  1255,  neben  andern  Stüin- 
■ten  am  HAoUs  auch  die  Gothen  den  anstermeadeo  asia» 
tiacben  Horde«,  deren  AeMbrer  er  Telcpegu  »enet, 
terlegcn  wiren. 


▼or  endern  nerkwtedlf  M  die  Neebricbt  dee  Wne^ 

riten  M'ilh  !m  ',  oii  Ruishroeck ,  welchen  1253  der  glnu- 
benseifrige  fransosiscbe  Konig  Ludwig  IX.  tum  Kban  der 
TerteroD  eendele.  In  aeleen,  eril  1899  im  rcceeil  des 

voyagcs  tom.  IV,  pag,  210  im  lateinischen  Urtexte  ver- 
Affeatlicbten  Beiteberickte  meldet  er  Kap.  1 :  „es  gibt 
de  bobe  TerfcMrge  von  Kenona  (Cbereoo)  Me  w  deo 
Mündungen  des  Tanais,  Und  in  der  Gegend  twitchen  Ker- 
sona  und  Soldaia  (Sudagk)  sind  vienig  BcklOsser,  deren 
Jeden  aelne  elfene  Spraehe  bnt.  Anah  adirero  Gotbe« 
Rnden  eich  daselbs^  wtkbe  di«  daotaebe  Spmahe  belbe- 
kalten  haben. 

DerKeleerAndroolboe,  derPeUolog«,  IMBUaKSt, 

nennt  In  seiner  ffber^ii  lu  iler  kirchlichen  ITcirMp.  ilen 
(Pariser  Ausgabe  de»  Kodinos,  ä.  403)  unter  tir.  03  auck 
Gottbie. 

Laonild  s  r!i3lkondiIas  berichtet  im  dritten  Ruche  sei- 
nes Gescbiobt«werkes ,  wo  er  die  Zeiten  Timnr  Taraer- 
laia,  1S»ebiat40S,  aeblldert  (Beeke»  Aeagtbe,  S.  tSO), 

dafs  die  dem  Könige  Altigeries  nntergehenen  Skythen  die 
Genuesen  und  Gotiken,  welche  Kaffa  bewohnt,  nnterjocbt 
«od  ainspBlehtly  fenacbt  bitten;  ingleieben  las  fanflen 

Buche  (S.  2C0),  dafs,  als  der  Sultan  Amural  1421  Kol- 
chis  und  Trapeznnt  uberfallen,  auch  Gotthien  bdameanckt 
«nd  «eter  Wegaekleppeng  vieler  Gefkegeoen  aeagepltB« 
dort  worden  »ei. 

Der  Venelianer  Josepk  Barbams,  welcher  1436  im 
Aaflrage  aeleer  Veteraladt  neck  Aeow  «nd  en  den  Don 
l  ist-  ,  I  rr.thlt  Kap.  18  seinps  Reiseberichts  (Giovanni  Bal- 
tista  Ksmosio  navigalioni  et  viaggi,  Venetia  1663,  volTD. 
pag.  91):  „Reebter  Heed  (dem  vom  Don  Znrttekbebren- 

den)  von  der  Insel  Kaffa,  die  am  grofsern  Heere  liegt, 
findet  aick  Gotkia  and  weiter  Alania,  welches  dnrck  die 
Inael  neeb  Henkaatro  (Akfernan)  an  relebt  Die  Gothen 

sprechen  deutsch.  Ich  weifs  dies  daher,  dafs  sie  mit  dem 
deutscken  Diener,  welchen  ich  bei  mir  hatte,  sprachen 
nnd  alek  veratindigten,  eowie  ein  Binwobner  eea  Fnrio 

( unw  eil  Urbino)  einem  Florentiner  sich  versiaudlich  macht." 

Nock  der  letale  byzantinische  Chronist,  Georg  Pbrnn- 
tM,  fedenkldeaGotbeniendea.  Br  meldet  BnebH,  Kep.  19 

seiner  Juhrhuchcr,  freilich  ohne  Nüheres  antugeben,  dafs 
er  1447  an«  seiner  Stattkalterscbaft  imPeloponnea  in  An* 
gelegeobelten  Trepeaanta  nad  Gottbiena  nnak  Konelaalt- 
nopel  fafondet  worden  sei. 

(Scklufs  folgt.) 

diu  ainei  Beilefe.) 


Vemnniwlliabe  ladaatidni  Da.  Reih.  v.     a.  Anfaefa.  Dr.  A.  v.  Eye.  Dr.  G.  K.  FrommaaB. 
Verkf  der  ütaniiNb-artiiiischen  Anstalt  des  ^rmxDfsehen  Hnsenms  In  Rtenbeifp 

U.  B.  Scbald'tcba  BiuiidnicluRl. 
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BEILAGE  im  ANZEIGER  FÜR  KUNDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 
1859.  .^1.  Suuu. 


Chroilk  d«s  germmiiscbeii  ■useaiis. 


Mit  fröhlichem  Mnlhc  «md  mi«  feiteu  Verlraum  anl  die 
ZuknDn  können  wir  die^c^  nrup  Jiihr  l4lg|]UMBi  da  wir  beim 
Bickblick  auf  die  £rfol(e  des  vorign  nai  ngen  dürfe«,  dufii 
die  Baha  mm  ncMo  g«br«ch*D  mL  Glaicbnm  all  «in  Hea> 

jnhrgf  <rfienfc  prMcIlen  «ir  1000  Thaler  Beilng  TOn  ^cr  kpl. 
»ucbsiachcD  Kcf^ierung,  deren  Bcitpiele  noch  viele  fol- 
gen mOfen.  Aach  St.  Durch!.  Fürst  Albrecht  lu  Sayn- 
Wtllf  aaataia'BerlebBrg  «b«n«id«l«  aia  Geachrak  vo* 
80  sowla  an  Ibclieiilraa  De.  Erl.  Ciaf  H«inricfc  vob 
Schlitx,  ßen.  von  Görtz,  25  (1.,  die  K»milie  Sattler  lu 
Schweinfun  KK)  II.  Die  üudl  kvoburg  trat  mit  einem  Jah- 
rwbtilTaf  von  lü  n.  bei.  Manche  htilfrciche  Hand  that  sich 
■It  klciMren  Gaben  i«  Geld  and  Bamatatial  lor  wordigaa 
Wiadeibenteliung  unterM  acbtaen  KlrchcBfchlMief  ml^  wtl- 
clif  die  Lriten  Kortsrhritte  macht,  so  daf»  im  Fruhjnhr  Kaiil- 
bacb,  «icr  bert-iti  lich  ttine  paMcnde  Stelle  fflr  «ein  groftei 
Uitorifchc«  Wandfeafide  baMÜckoal  hnt,  a«lchea  in  Angriff 
MhmMi  wird. 

Dar  Bf IffTereln  in  Hannhein  bat  aeioe  Slaluten, 

welche  tbniirh  den  Berlinern  *in<l,  beknnni  crpcbcn  und 
ichoo  die  besten  Fortschritte  gemacht.  Dank  »ei  den  p«trto- 
liacfa  getinntea  Männern,  die  sich  aur  krafti^^en  Forderung 
•Dur  «cb(  deuladmB  Sadte  einigUn  nnd  gerae  ibr  «in  Opfer 
bringen  I 

Unter  I?ciugna>imc  Ruf  unsern  Iclilen  Bericht  in  Nr.  12 
T.  J.  »ind  wir  jcut  schon  >o  gtttcblicb,  ala  anm  Gelehrten- 
•■iacbnCi  nnn  gewibUe  und  beignlrelcM  MM^dar  uamtn 
m  können,  ün  Metren 

Aegidi,  Dr.  Ladw.  Varl,  frofeiaor,  In  Erlangen. 
Birsch,  Dr.  <!.,  pth.  Regierung  i  .11    in  KobUtlS. 
boaaleiten,  Freih.  Gustav  v.,  ia  Ikirn. 
•  ■ilam*«by>  P.  Ritler  ron,  fc.  k.  ArdiiTdirektor,  iaBrtinn. 
«itnolanl,  Dr.  Ludw^  g«h-  McdUnalnih  ud  PMfeaasc,  in 
Dresden. 

rneliu»,  in.  C   A.,  Prof.,  in  IHilnelien. 
^     -  >g)  Dr.  Karl  Freib.  v.,  Sectiontchef  in  llaadeUaiini- 

'•mm  am  Wien. 
Deaiut     K.  J.,  Landtafeldirektor,  in  Brl^B. 
Biet,  [    Friedr.,  Professor,  in  Bonn. 

Dollin^cr,  Dr.  Joh.  Jos.  I^n.,  Siiftsprobsl  ti.  Protein  IflBCben» 
Ennen,  Dr.  L.,  aUdtisdier  Architar,  in  Köln. 
Bnler,  Dr.  Lader.  Heiar.,  Adv.  v.  ll«lar,  in  Fnnklhttl  tßL 
Fahne,  A.,  Friedeosrichler,  tu  Fabnenburg  bei  DflaMÜnt 
Fickler,  Dr.  C.  B.  A.,  Professor,  in  Hannheim. 
Flnto.  Dr.  Mnrlnirig,  Professor,  in  Basel. 
Aar,  Tkomat,  Profearar  und  StadlbibUolbakar,  in  Trient. 
Gabi,  Dr.  Bmal,  Prvibianr,  In  Bcriin. 
Hotte,  Dr  Ludw.  Friedr.,  H«üra<h,  gab. AieUvtr od BAIto- 
ikekar,  in  HudoUUdt. 


nirsch,  Dr.  Thenilor,  Profcsaor,  in  Da&zi^. 

Hotho.  Dr.  II.  G.,  Profrsanr,  Berlin. 

Janaaeu}  Dr.  L.  J.  F.,  Cnmcrr.  am  ReicliMnaaenin  Ihr  AB««' 

thtimer  In  Leyden. 
Hausier,  Ed.,  Archivratb,  Iti  Sitiltgarl. 
Klopfe i,  Dr.  K.,  Professor  ood  Bibliothekar,  in  Tübingen. 
KOpke,  Dr.  Rod.  Anasl.,  Professor,  in  Berlin. 
Xof  egnrien,  Dr.  J.  G.  L,  Prafcaaar,  in  Ctniiiwald. 
Laeombict,  Dr.  Tbend.  Jea.,  AicUvtalb,  in  DtMeidnrK 
LiliencroD,  Dr.  Fmlb.  B.  v.,  h.  «.  KtBtaMfcmr,  In  Hai> 

ningen, 

Lnher,  Dr.  Franz,  Profestor,  in  NOncbcn. 
Mohr,  Koaradin  v.,  PrAtident  der  Baadner  GetellMbaft,  in 
Ck*T. 

Nniiiur.  Dr.   A. ,  rrnrcs.sor  nnd  DiMiolhekar,  Ib  LnienllWt. 

Napicrsky,  Dr.  C.  E.,  Staatsrath,  in  Riga. 

Nun  mann,  Dr.  Robert,  SladlMbllMhehar  «nt  flyamailntteh^ 

■rnr,  in  Leipnig. 
Pnnll,  Dr.  Bert  mih.,  Oberappellatfonigerieblaratb,  in  Lobadi, 
Paulus,  Kd.,  Fin;in»a!scssijr,  in  Stuttgart. 
Peitholdt,  Dr.  Jul.,  Bibliothekar,  in  Dreaden. 
Piper,  Dr.  Ferd.,  Profenor,  in  Berlin. 
Bafa,  C.  Chr.,  Elaisrath,  ia  Kopcabagen. 
Beleb en sp erg er,  Ang.,  Appellaliontgericbbraib,  in  Wm. 
Richter,  Dr.  Enil  Lndw.,  Obereenaleterinin* md  Pnftaebr, 
in  Berlin. 

Biedel,  Dr.  Ad.  Friedr,  geh.  ArcbimA,  In  BcfUn. 
Blebl,  Dr.  W.  H.,  Professor,  in  Manchen. 
Bnebbola,  Bnul  Ludw.,  Proiessor,  in  Aaraa. 
Schleicher,  Dr.  Horntlfi  und  Professor,  iB  Jnnn. 

'Scbiaidl,  Dr.  Karl,  Profestor,  in  Strafsbiug. 
Scbnell,  Dr.  Job.,  PtaCeiaor  nnd  CiriigciMilepiiifdenl,  in 
BaieL 

Schreiber,  Dr.  Heinr.,  Ptofes»or,  In  PMibnrg  (im  Breiigau). 
Schule r  V.  Liblo y,  Friedr.,  o.  0.  FroCMeor  BB  der  ki  L 

Recbtaakadcmie  in  Uermannaladl. 
Sebnticr,  Job.  Karl,  b.  b.  Schniralb»  In  HaoBMiBriadt  • 
Sohl,  Dr.  J.  M.,  k.  geh.  IlsujnrcIiiTar  a.  ProH,  in  MlBcbiB." 
Uli  na  na,  Dr.  Karl,  Pralal,  in  Carlaruhe. 
Waltber,  Dr.  Fb.     F.,  KaMaeU-  nnd  BolUbBolbdur,  Ib 

Darmtlndi. 

Weber,  Dr.  Karl  von,  Uioisterialrath  und  Direktor  des  iiaapt. 
■md  8lailiirabl«h  1b  Dreedea. 

Wocel,  Dr.  Job.  Braaai.,  FroAaMe,  in  Prag. 

Wolf,  Dr.  Ferd.,  kujtoe  a>  d.  k.  k.  Hefbibliothek  in  Wien. 
In  SckriflienaniiBBadi  ah  dnni  Mamm  lit  geHMea  t 
Sociixf  pnur  1a  cnnservatten  dee  ■OBBainBd 

kistoriquet  d'Alsace  tu  SIraiabnig. 
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DaaBQchhtndlanf  en,  die sar Vennehrnng  derBiblio- 
Adi  diMli  GratiMzenplire  ihrer  V«rta|fweiiM  b«itnig«% 
lidm  wUk  tageMiU«««!!: 

t6A.  I|Dat  V.  Kleinm«yr  und  Fedor  Banbwff  Bwfe^ 
KoDtt-  und  Masikhudlung,  in  Laibtch. 

M6>  Keä*elring"*che 

ia  UildbMfgkasMa. 
Haid  Af«iit«r*n  wndeii  erricblet  !■  Pirna  wlSwot» 

krtcken. 

Oer  EopfaBg  nack^lebeader  Gcacbeake  wird  dankend  be- 
•Hligtt 

L  Für  das  Archiv. 

Dr.  Anirvt't  PotthMt  zq  Rsaden  (ia  Oben«lile«iea) : 
lOOO'  Erlari  des  K.  J.  KH«:rnir  Y  in  Polen  an  <it'i  Gruren 
Gg.  T.  Uodiu  wegen  Anfnakine  der  Kapuuner  sa  Kea» 

Dr.  Xiiidw.  Tresf,  Oberlehrer,  la  Hamm: 
1091.  Beiiatifang  de»  Wappens  t.  Jac.  vaa  den  Enbonte  y. 
J.  163'2  dtirck  Site»  teknMr  dar  Sakofts  n  fltait. 
173S.  Pap. 

lOn.  Baaltllgaaf  des  Wi|if  aw  w.  Jas.  Tai  d*a  Kat«rt> 

V.  J.  ir^9,  tuA  BIbo,  Sakraur  4.  fMMm  aa  Gial. 

1733.  Pap. 

Flladrloli  Hommal,  k.  BeiirkigeriehUraib,  lu  Anabacb. 
1093.  CemeiadaechMBg  r«a  Obanbolbara  vaa  16^—1666. 
Papw 

B.  Grave,  Reallebrer,  an  Limbnrg  a.  d.  Lahn  : 
1094»  NotariaUinttrumeBl  de«  Job.  Voigll  d.  J.  v.  OberweMl 

Aber  einen  Mi  Ahtea  alall|ialntaMi  LaadMedeaa 

kTMk  um.  Pgak 
lOM.  Facrinire  «tae*  Ablabbrielb  Air  die  ürcke  ia  Kicdcr- 

labntlein  t.  J.  1386.  Pap. 

WM«r.  Staatiaawall,  sa  Oldeaburf : 
1€96>  ReTan  dea  flrafca  Antaa  Oflaikcr  aa  OMaafcaif  Mr 

Claoier  tod  dem  Bnacli  wrgcn  EinramaaDf  eiMS  tili« 
gedeieblen  Stacke«  Land.   166Ö.  Pgai. 

n.  Ffir  die  BibHothtiL 

Oomltd  riunaad  A«  Fraaee  in  DflaUidMa: 

6426.  Data.,  Bulletin,  Nr.  11.    1858.  8. 

B«otor»t  das  OirauuMlnaui  aa  Lemgo : 

6427  X    K   Brandet,  Abhandl.  Uber  d.  Filalut.    1841.  4. 

6428.  Oer«.,  Abbandk  aber  Graad  aad  Boden.   18fiS.  4. 

MM.  Bern*  dkr  Ontaa  aal  die  Slaaani.  1888.  4 

6430.  Dera.,  Hamburg  aad  Bremen.   18D6.  4. 

6431.  Derf.,  fiber  da«  Wortleia  Wik.  1868.  i. 
6433.  Deri     i:    Vorgebirge  Europa«.    1861.  4. 

J.  B.  M»9t,  Oyanaiiai^tear,  ia  Baaaa; 
Milk  Den.,  die  Unfca  aad  da«  Dollar  dar  ftaari^aa»  aa 

Boten.    0-  J.    gr.  4. 

Sla  UasMMUBStar  fa  Itandtcrg  t 
6IBA.  J.  daiikl,  dia  JaeaUta  la  Giaadiaa.  (1888.)  8, 


Dirakterlnm  daa  Oyauuurtiuia  «■  Maaa«: 
6d86.  FeaCner,  dte  allilarireadea  IlteiMa  Matlaafaraaia 

ia  kockdeMaaker  Sp^ake.  1818.  4 
6486.  0.  Yiimar,  BcM»  dar  AMleialiaa  te  nMnfMlMa. 

1855.  4. 

J,  Albraekt,  Domaaen-Dtrektara.  Archimr,  In  Oehrisgea! 
64d7.  Dan.1  die  kakeatoUaakaa  Slafal  dia  MUtaialieia. 

im  i. 

K.  8ta«taarohl7  in  SlnUgart: 

6438.  Wirtcmbcrgische»  Crlvundenbuch ,  2.  Bd.  1868.   fr.  4 

Dr.  Job,  Outaalakar,  Siodlaarektar,  in  Bamberg: 
9U9.  DeiBb,  Vemlakalfe  nilar  Pragraaaie  aad  Gelegeubeili- 

«chriden,  welche  an  den  k.  b.  Stadien«D«talten  «aa 
1823,21  bii  18-11.42  eracbienen  «Ind.   1843.  4. 
Brodtia»iiii'8che  Bnchb.  in  Sckafkauaa« 
6440,  Dia  Sckweiit  HoaataMkiift,  kennf.  «aa  L.  Bakudt 

0.  P.  ValaHV.  Hr.  10  vwl  II.  1868.  4 

Oour  v-Kohr,  Priiidfni  der  baadaariaakaa  fiaefcickl- 
forschenden  Geiellschart  in  Chur: 
tidl-  Archiv  für  die  Genchickie  der  Republik  Graubonden. 

1.  -24.  Med.  1M8-&7.  8-  «it  Coda»  diplemat.  8Bda. 
MüAnaxlMlia  f  lanlil  nlifftiiiiiH  an  fli  flairtiinlialt 

in  Chur  : 

644S.  Die«.,  Arcbiv,  2S.  Heft.   1858.  8. 
•U8.  0.  V.  PlaaU  Reichenau,  die  gewaluame  pelHiicka  Be. 
«afBBt  mm  4  Jan.  1814  1868.  8. 
Slatar.  VirciiB  fltar  Braia  la  laibackt 

6444.  Der».,  MiUbeilunge n.  Juli  u.  Aug.    ia^>8.  4. 

Dr.  L.  Okonlaat,  k.  «<ch«.  geh.  Raili,  la  Dretdea : 
fiHB.  Der*.,  die  Annage  wiiaeaachaAl.  llalurgecck.  und  a«. 
tttiUater.  Abbild,  tm  ckriatl.  Abcadlaade.  1864  4 
Eia  TTagaauuntar  in  NOrnberg : 
8d46.  Helpcricui,  Urs  calculalnria.    {'i-.-i::i:tirMl]iaridficlir»  11« 
Jbdt.  und  LIber  de  compuio.    10.  iiuit.  4i 

Dr.  Adalkart  v.  Biliar.  FMDeMor,  in  TlMagaat 

6447.  Erp'-tiiu-M'  ,1,  r  .t'-,  mir  in   I'reiibewerbsnf.   1868.  4 

HIatorlaoli  Qeaootacbap  in  Uirechi: 
«Ida  Dfea.,  Ki«n$k,  18.  Jeaiy.  1867,  S.  Seile.  8  Deal  a.  14 

iaarg.   1858.   8.  Serie.  4.  Deel.    1858.  8. 
644d.  Die«.,  Codex  diplomalicu«,  2.  Serie,  5.  Deel.  (1868.)  8. 
«180.  Die.«.,  Berigirn.    10.  Ded,  t.  8lak.  t.  8eriat  t  Deal, 

8.  Sink.   1868.  8. 

«^1.  Da.s ,  ran.iUtyTIkädaiier'lMf.'  Xapw  Dila  0^' a«lM  8. 

1868.  4. 

BtUtolhafcMrlat  «ar  MvafMMtotlMk  Br.  WU^. 

dea  Könige  von  IlHonoverr 

6452.  L.  Kolle,  Katalog  der  Prir.-Bibl.  Sr.  Hig.  de«  Hoaife 
veaBaaBOTflK  1868. 

Prbnba.  Recbttpraktikanl,  in  Nürnberg: 

6453.  G.  Vogeli,  der  KoB«lan>er  Slnrm  im  J.  1548.  1846.  8. 
8164.  (J.  R.  »efrelin)  staaia-  und Brdkaaakrdkaif  daa8aki«*- 

Miellen  Krei«c«.   178a  8. 
64».  B.  B.  Baekar,  Baaekralk.  dea  XkrUkar  Saaa^  1818.  8. 
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Amiätet  fta  Kvnde  d«r  dMifchm  Vorteil. 


DlraktorlUi  iM  •yauuMlttOW  ru  Brauuckweif : 
64M.  tt.  Mrte,  Bwwkw«t|i  BoMeiwBf  nnd  itMUicfe« 
Bntwldrtlnir.  186T.  4. 

Boci^ti  d«  U  aiorftl«  ohritl«BB«  in  Pull: 
6451.  Die*^  JoonMl,  T.  8,  Kt.  &   1858.  & 

■0«iM  pMt  U  r««lMreh«  «t  U  ooavmMIm 

MNMMH^IhMhZm.  Awte  MM .  Xm.  1866.'*  4. 

B«ktonil  4bm  gywamlww  ia  Ulai: 
6450.  W.  Kapir,  tar  Geich,  dcf  Ulmer  GynDiiiun*.  1858.  4. 

0*paun-K«.rlOW*'fche  Bncbk.  in  Celle:.'? 
6460.  W.  T.  Hodenlterp,  di«  PiOüese  Rrfnsfn   2  TIi.  ia68."4l 

IMMkterlwa  das  Oymaulasui  ta  innibruck: 

•ffalM  Jfc  Bäk«,  Verlagibnehli.,  in  EjUngtn 
6MS.  J.  A.  Eiienmtnii  •.  C.  F.  HoIid,  topoer.  gtugr  -rtatlil. 

Lexicon  yon  Bayern.  2  üde  mit  /.m.  2.  Aufl.  IMO.  8. 
M6S.  F.  W.  Flu  T.  Ammon,  Geiler  von  Keitenbeff*  LebMi 
LahiCD  mA  fnügt»,  MM.  8. 

XJatz'icI'ii'  Tiiicli-  }]ni]  Muiiikli.  IQ  Trier: 
64€4.  K.  W.  Karopsirbulte,  die  UniTenItli  Erfarl.   1.  TU. 
1856.  8. 

6465.  J.  Mm,  Gcechichle  de«  BrntilW  Trier.  S.  Bd.  18S9.  a 

6466.  M.  F.  J.  Moller,  ^otiaa«  «b«r  die  Aitatehiuiff,  Fort- 
dauer und  •ninfliiinfdrriiiniiflM  MiMnilnirtiiittrtli 
iB  Trier.  1840.  8. 

ein.  Dto  iMilika  im  ftUtt  ÜBT.  & 

iin.  Ch.  Bawick  «od  Keurolir,  AbUMnogen  gelehrter  und 

in  der  trieritebes  fieechldbt«  antgeseicbneter  CbarAir. 

iten  und  SUaUmanDer.    182&  4. 

Bv.  A.  MUUmgßKt  AlwMM  1«  rrimmtmlMiff  n  Itl- 

httn  a.Tf . : 

MN.    K.  rHi^äcldt,  TOD  itm  Vrrhjsllniri  n.|[JruI.(rht':r  nichtUD- 

fea.sur  TolkalkCBÜchea  Eraiehoog.    1814.  8. 
«m  nnHdir«Mlk  dar  FMrili*  MabMkiftw.  fiftafhMMwi 

17.  Jfthrb.  8. 

Vms  Book,  CoiuerTator,  in  Köln  : 
M71.  BMlMHdtmuck.    licdigin  von   Fl.  Rief«,  Liib  nad 
Schwan.    1.-4.  Bd..  3.  Heft.  1857  -  58.  4. 
Oh.  Fr.  Ix  Warm,  ProfeMor,  io  Munchea : 
Mit.  WörierbBch  der  daiMhM  ^naht^  1.  Bd.  L  Ug. 
1868.  8. 

mraktoiini  ««r  k.  Hof-  «n«  StMt«MMI«fh«k 

In  München : 

647S.  Catalogv«  codicam  maau  ieriptom  bfliUolhaBaa  tagiaa 
Wmifaaeh   «.  VU.  1866.  8. 
BMk.  Lehrer,  aa  Zeiliubeiw: 
6474.  £.  G.  HappeUiM,  Bcra>Chroaica.   1.  TU.   1690.  8. 

WiMtai,  Laadrifliar,  Ii  Anghaatatt 
Mm  M  EUenberger,  lafaat  ÜM«  *U  MaM^  MB.  & 
S  Exenpl. 

Fr  aas  KBUor**  Bachh.  CKarl  Aatf)  ta  StaMgart; 
M7«.  I^Way,  GMchkkta  4ar  wml  Taiia  MMM«p«ft. 


ZtOldiaf  ar,  BihliotbelugehOire  am  gerni.  Maienm : 

6477.  K.  W.  BOttifer,  4ia  altgaMiaa  GeKUebM,  10.  Aafl. 
1M5.  8. 

DlroktorlnB  dar  Raalsohnle  zu  Fn'r  d'irrg: 

6478.  Ph.  Dieffenbaeh,  Programm  for  dnt  Jahr  1854,  aebtl 
einer  geachicbtlichen  Einleitung.   1854.  8. 

6479.  Ilen.t  Balliaf  aar  Meaataib  des  Frieibatf  er  Sehialiia* 
w«a«M  tu  XVI.  JabiL  1856.  8. 

O.  Otto,  Be«itter  der  Olto'ichea  Bnchhandl.  in  Erfurt 

6480.  J.  A.  T.  Schullea,  Sachren-Coburg-SaalfeldiMhe  Lande»- 
g'scWehte.    1818-22.  4. 

B.  Bolbwrts,  Krakgaridiimilh,  ia  Ataiba»f  i 
eiBL  Den.,  Wilhelm  vaa  Fonieabaif ,  Heirmdilar  4ae  4t«l« 

sehen  Ordens  in  Ihlund.    1858.  8. 
Eraat  Kirolmar,  Superintendent,  sa  Graaieei 
64B8.  Den. ,  Geachichte  der  KlOeter  ia  iat  Mark  Bianlai* 

baff.  Bpaa.IU.1.  UM.  8. 
8MB.  D«rt.,  Thor^  Doaaarkell  ata.  1BB8.  8. 
Dr.  Aug.  Fottliaat,  Ermieber  der  Prinaas  8r.  DarckL 
de*  Uerxogj  von  Baiibor,  ia  Baudea: 

6484.  Van.,  GeMshlcfate  dar  aliaaMiligaB  CbiewieateniMat 
Bauden.   1^8.  8. 

6485.  J.  Roger,  Teneichnira  der  MAar  ta  Oben^ailaa  attt 

^^ffuriili  inTi   Kl-,  ff  ri.rlf  n.     IS.57.  8. 

6486.  Haoifeit  Uror  Hgl.  Ni^.  König  Aagatti  IL  ia  Pohlaa. 
»88.  S: 

8187.  Notirie  atorieha  Milla  aiMk  •  N4aapl«aapala  «  Maaa. 

0.  J.  gr.  4. 

J«  Veith,  Buch-  and  Knaat.Verlagahandl.  in  Karlsruhe  : 

6488.  J.  llochttelter,  aahweiaeriadwAnhitcctar.  1.— 6.  Heft. 

0.  I.  ffr.  8. 

Iilnatitnt  Uatorliiiaa  in  Paria: 

6489.  DiM.,  rinveiti«atear.   287.  lirraia.   1868.  8. 
Dlroktoriom  daa  OyauiaaliunB  xu  Giuchin : 

848a  8  PregiaMM  for  die  Jahn  18&3,  1854  n.  1855.  8. 
MlMlMiha  «MiOMhafl  ilr  T»twll«ihwit8 

Kultur  in  Breatan .  4 
6491.  Die..,  3h.  Jihreabericht  (1858).  4. 
Btahal'tthe  Boekha&dlung  In  Wonbarg: 
.  6492.  J.  B.  S«kwik,  Jobaaaaa  Ganoa.  1859.  8. 

8188.  J.  KaknlB,  kaAaL  Üicliealicdar,  VpuMt  '»■laNa. 

1.  Bd.    1859.  8. 

6494.  Der*.,  kurxe  Geachiehie  dea  deatieben  katheliachaa 
nrckaaUede*.   1868.  8. 
9r.  WtmB  Wbt^  Lehrer,  ia  FtaaUlirt  a/ü.: 
64W^  Dare.  aad  In  V.  AdCTi  Bcieliweideecbrift  dar  ^hvaftida 
Griesheim    l'^''^  8. 
Baktorat  daa  QymaaalBMa  xu  Waraburg: 

6496.  17  Programme  und  GelegenheiUi^rUtaa.  tSB— 58.  4 
Hlatoriaokar  ▼•mIb  aa  Bambeif : 

6497.  Den.,  21.  tahreabertcht   1856.  8. 
SaktorAt  dea  Oymnaaioma  lu  Regeaabarg: 

6493.  Cb.  Kleiattaober,  GeKhichte  dea  protcataaiiichca  Ojia* 
aaifaaM  la  Beiaadhatf.  1848.  4. 
Xoktorat  daa  dymnaalnina  a«  Batotat 
6499.  8  Programme.   1602  u.  lö^  4. 
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Sed&ktlon  der  namini.  Zaltnag^  in  Weif(en*ee : 
66ÜO.  Die«.,  oumixiuau  Zeituni;.  Nr.  20—22.    1858.  4. 

Ein  UB|:«BMlBter  in  Nlirnherg: 
6601.  Joh.  Jtefioaioatuu,  K«leii4ar>mniioviim<tt>  (1476).  4. 

O.  H.  BmVmIm  ■«dk.  in  VordllDgen : 
660S.  Die  ilouiAclien  Mundarten.   Ileraus|;.  v.  G.  K.  FItm- 
mann.        Jalirg.    4.  Heft.    1858.  8. 

V«reln  fUr  ntuiMaliohe  Alt«rtlinaMkw4*  9MA 
0*a«Ueht«Cera«h»ic  in  WictiHulen : 
6603.  Dm.f  Anmln.  6.  Bdi.  1.  Hell.  1868.  8. 
'  loa.  Slem«r»  Direktor  4«r  k.  k«  UnlTtniUHfJiUiAlkek 

in  Wien: 

flSOI.  Den.}  Beitrage  zor  altern  dentacke« Spnck«  tmi  tJte> 
ntnr.  4.  Tkl.  1868.  6. 

ttB  In  Görlitz : 
6505.  Diei.,  oeuei  Lauitiüchet  Magaiia.   34.  Bd.  18öS.  & 

F.  A.  Brookhaas,  Buchli.  in  Leipzig: 
^606b  F.  Ck.  B.  ATe-LaUeanl,  du  dcntMke  GauaeniMni. 

1.  n.  9.  m.   1^.  9. 

C  frauzSsiacbea  Ministerium  dea  SffiatllObMI 
Caterrioiitn  vnd  das  Onltoa  in  Paria: 
6607.  BcTu«  dea  Soci^lda  aaraalat.  T.  4  ik  T.  6»  lirr.  i  a. 

2.  18ba  gt.  & 

K.  "k.  0«mtraleeiii]Blaaioa  snr  Erforaohnngr  ud 
Erhaltung'  der  Bandenkmale  in  Wim  : 
650S.  Die«.,   NittbciluogcD.   Red.  Karl  Weilj.   IlL  Jabrg. 
Km.  1868.  4. 
J.  &  Mttller,  Antiquar.-,  Kun»t-  u.  Landkh.,  in  Golb«: 
6609.  C.  Halhpi-liiT,   Annalcn  der  Mcdcrittad.  Halerci  elc 
1  -  :  I    L,  1  -  j 
Sia  Un^aiuuuiter  in  rtarnberg : 
851<k  A.  Barlick ,  calakifae  ralaoant  de  lonlea  let  catanfca 

qui  '  r:;ii  nl  '"tiivi-  ,U-  RiTiilir;<i)(It.   2  Ttilc.    1797.  8. 
Frladr.  Hommel,  Ii.  Bezirktferidtliralli,  in  Aaibacli: 
8611.  (J.  G.  V.  Lori),  der  CeeeUckla  dea  Laehraiaa  S.  Bd. 
».       0.  J.  2. 

66n.  J.  J.  Mofcr,  aNir.  Blaleiinnf  In  dl«  lehre  dt«  beaan» 

deren  Staats-Rcrhia.    1739.  2. 
b5ia.  Der«.,  Slaal«.Rcchl  d.  f,  Hoch-Stiint  Coaslanz  ond  der 

Abbtey  Reichenau.    1710.  2. 
6514.  Den.,  Slaata-itechl  d.  IlHoch-SlillUAagapBrg.  17401  2. 
(B16.  Dcfa.,  Slaal». Heckt  d.  H.  R.  BeielN  Statt  Zell  a.  H. 

1740.  2. 

651G.  Oers.,  StaRls-Hechl  der  Reichi-.ilibtc}  liaindt    1740.  2. 
6517.  Der«.,  Slaais-Rerhl  d.  H.  R.  Rcicbi  SlailAachin.  IT  lii  2. 
6618.  Dar*.,  Siaatt- Hecht  de«  churfdratl.  ErutiSU  Trier  etc. 
1740.  S. 

8819.  Ch.  J.  Krcmer,  dipl.  Bc)tnif(e  zum  Rehaf  darTealKkea 

Geichichi«-Kunde.    1.  St.    l'ibG.  8. 
6520.  S.  G.  Tre^rr,  hisloria  globi  crvcigcri.    1788.  8. 
6621.  J.  F.  fi.  Erdoiaaa,  Vennch  cUer  Hiatoria  tan  «ffantl. 

Armbraat*  nad  Barhtf  a  -  Scbierten.   1737.  8. 

f.  Si  (i  vrz  llcii<'h,  ciiLilolne  srlci  ■i'>ri<.     IT29.  8. 
6523.  J.  J.  Hoser,  Ajunerk.  Uber  das  .M)«terbeo  dea  ehnrf. 
■■aaai  Bayern.  1778.  4. 
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65?4.  A.  F.  Zanlliier,  f!i  nr<ilingr«|)1u(i  iinperiali».  1725.  8. 
6525.  Beweif«,  <I<iü  die  .  .  von  den  Evangelucheo  crgrilF. 

Iii«  in  partes  rcchtmarttg  wU    1761.  4. 
6686.  Staala-Belrachlaafen  ober  faganr.  PfanTa.  Itriaf  in 

Tcutiehlaad.   1781.  4. 
C527.  Dxis  waSre  tnler«>!ie  ile*  Tput  rhc u  Reicbea  elc.  1761.  4. 
Frledr.  Viewas  &  Bohn,  Vcriagsbuchh.  in  üraun- 
■cbweig : 

6688.  WiMenackaAl.  Vartnig«,  gefcaliea  an  Mttnckca  tat  Win» 
tef  I8S8  T«n  Th.  BUcloff  elc  1858.  8w 

0Ool4t4  pour  la  conaervatlon  des  pMUUBMllB 
blatoriqaea  d  Alaaoe  lu  Strar«burgt 
»29.  Dit'*.,  Bultfiin-   2.  Vol.   1897-1868.  t 

Ib  W.  Md«!,  Bachh.  in  Wiea: 
6590.  C.  Schaift  r.  Taver« ,  BiUia^pkle  aar  GeaeUekla  dea 

OM.  rr.  K      r  I  .;        I.  .\bth.    2.  Bd.    1858.  8. 
Oh.  Q.  Er&at  MD  Ende,  Bacb-  und  Kuaalh.  in  Dreadea : 
8BS1.  K.  H.  W.  Munich,  daa  Plehlalfcklife  n.  daa  BgankaL 
im.  12. 

W.  B«M«v*s  Virl»g>iiuvbb.  (Frana  Danckar)  hi  Berüat 
6632.  1'  Cii  itheim,  die  Hakamallcn  am  kl.  Graba  n  im- 

aalem.    1868-  8- 
J.  Blokw'aeha  Bnakk.  In  OiefiMn : 

65SS.  G.  Snndhans.  cfrinRnitl.  Abhandlungen.    1652.  8. 

FinokeNrhc  liucbb.  {G.  F.  Schaiidt)  in  UUdeabeiai: 

6534.  F.  w.  Aodreae,  Chronik  dcf  BaaidanaalMdt  Hanünar. 

].  (ir  ft      jH'iO.  8. 
£d.  Trew^ndt,  Yctlagibuchh.  io  Breslau: 

6535.  Jnnii.s.  Zeitichrtft  fQr  Geichichi«  nnd  Liiernlar  dar 
Hedicin,  iMranag.  van  A.  W.  B.  Th.  Heaachel.  1.— 8. 
Band.  VM-iß.  & 

8888.  Kaimuljr  nad  Carlo,  achlea.Taat■n«lla^^L•Iiaan.  1.— 4 
Haft.  1846-47.  8. 

8687.  C  A.  J.  Kolde,  Dr.  Johann  lief«,  der  tahlaiiicka  Ba> 
fteoMtar.  Bit  rorlrtl.  1846.  8. 

8688.  Bd.  Cauar,  GeieUektataballea.  6^  Aafl.   1887.  & 

6689.  C.  V.  Vincke,  ilic  rstriinonifll  lind  Pnliipf-Geriohtiihar- 
keit  auf  dem  Laude  in  den  (>*il.  Provinzen  des  preuis. 
StaaU.    m7.  8. 

6640.  F.  R.  FiKber»  Fohrer  dnich  Breaiau.  1861.  8. 
6541.  B.  UTeaaUdt,  Sudelea-Wandarer.  1864.  8. 

65i2.   R.TagiDann,dic  NVft:>.4erh(.'ilHnstnIl  Ccnlncrbnino.  1854.8. 

6643.  Schleaiacbea  AJbam.    Litbogr.    48  Bialter,    qu.  4. 

6644.  Bgari«.  Tawbankndt  1848.  a 

Da  Uont-Bebaabarg'ache  Ri:ri  h    n  Kr>ln: 
6545-  Urgaa  l'ur  ciiriullicbe  Kunal,  hcrnuig.  von  Fr.  Bandri. 
Nr.  39-24.   18&S.  4. 
Trowltsnoh     Mha,  Hoibnckdmek.  In  FiaakAirt  afO.: 
6646.  Monauichrift  fUr  dentacbe*  Sittdie-  und  Ganeiadawa. 
»CD,  bcrausg.  von  A.  Piper,    lieft  XU.    1858.  8. 

III  Laibach; 

C.MT.   7  Pri>KrammC.    18.')2— 58.  4. 

6548.  Abmbam  a  SaaU  Clara*  ,^edlicbe  Red  for  die  krai- 
■tidta  Batian««.  Viigetkeilt  vaa  AI.  Bgger.  S  Kx. 


Anzeiger  fUr  Kande  der  deutschen  Vorzeit. 
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t54d.  G.  Kfmprrle,  isbelliritche  D«rtl«llaDg  der  tcrriloriulcu 
Eniwttrf«  it$  MMmldl.  KaiMtiliatf.  iS66.  1  Blatt, 
gr.  2. 

B.  SchiUliig^,  Priratgelthrler,  in  Fif;«: 
üböO,  H.  Wai«*el,  Chronic»  Alter  l>rcusach«r,  Liffleod.  vnd 

Carlend.   Hljtorien.    15'J0.  4. 
8661.  B«lllkllv«i4i«,Cboiac«.D«rrraiiiDUl.ynaiidt.  UOL  ^ 
6869.  Itlfliclie  Anseig».  1768-8IK  4. 
SSM.  Rcrvm  Moscoviliinrvm  uvclores.    1!»00.  2. 
6554.  Dar.  Chyiraeiu,  aewe  Sacbueo  Cbronica.  1597—98.  2. 
flSMb  IL  h  laaiM,  OmcUcIi»  4«t  Stadt  Itam,  lalSb  gr.  & 
6606.  IKe  Qaellea  d«s  Carlladifchcn  Lmdreelil«,  beniif. 

von  C.  T.  Rnnmel.  Bd.  L  LTg.  1  n.  2.  1844  8. 
«667.  0.  KicDiu,  94  Bacb«r  dw  GMdiicfel* Uvla»d*.  »Mi. 

1.  Uefer.   1649.  8. 
6868.  Fam  for  Dralacfc>laMaad.  Hemwf .  ton  A.  TfaÜMirt 

1.  -4.  Bdehn.   1806.  8. 

6Ö59.  F.  G.  T.  Banfe,  wie  kano  der  Recbtunituid  Lir.,  Eatb~ 
und  Curlaa^  tm  twwlwlIMgalM  gialalltt  wndam? 
im  8. 

CB60.  Hfa'Mher  AliiiMith  llr  1868.  9.  labf .  8k 

«661.  0  V  MirbaA,  Voiiac|»  Bcfofe.  1.         TU.  8:  AnS. 

ISlii.  8. 

6663.  Beilraf  ur  (>e&chicble  der  Kirchen  nnd  fnUg/Kt  !■ 
Llvland.  8.-4.  Uelt.  1861-68.  8. 

«B681  9iiMtm,  fldat  der  wAwti.  VttnBtader'Ofiawif  tm 
16159,    ISm  8. 

6664.  M.  Betkhois,  Muchrichten,  die  GerUuü- Kirche  m  ilcr 
Vontadt  von  Riga  brtr.    1814.  4. 

8666.  K.  0.  Saantaf ,  Geachick«  der  Belageraiif  foa  Biga 

mler  Almi  Miehallowiladi.  1781.  t. 
(666.  G.  B.  Taubenheim   BUf«l  MS  d«B  LdbM  ¥.  J.  loh» 

aaUer«.   18^.  4. 
8607<  Üb.  BeifBann,  Nachrichten       das  4kMiBl>8«ptTl^ 

UodtMCB  Lhrkida.  1814.  4. 
6688.  ftcft.,  ttsr  danktom  Brliacfmir  aa  dto  Babtaall«« 

Uihers.    1817.  4. 
6569.  J.  G.  kohl,  die  deuUcb  -  ruiaiacben  UittceproViiiten. 

2  Thie.    1841.  S. 
667a  C  Bobwiirai,  Eiboblka  oder  «•  Sah«Md««  n  das 

Viialeii  UadaiMb  md  aaf  ImML   9  TMfc  «Jt  Ufhocr. 

Beil.  1855.    8.  u.  qu.  i. 
6571.  Sordischea  .Vrchi».    Mai  und  Scpl.    1805.  &. 
WIt,  Al^V  Itar  die  tie»rliich(e   Liv-,  Enth-  und  Carland«, 

hcnmif.  iron  F.  ti.  v.  Bvag«.  Bd.  V,  8.  Heft.  1847.  8. 
6673.  l.  Scbnetder,  Valiaeh  !■  Bepl.  1886.  8. 
8574.  V.  KorfT.  die  ThroobeaMigiiBf  dca  BinMi*  IltcftlBM  I. 

2.  Aufl.   1857.  8. 

6618.  W.  Stmve,  Bcrallale  der  in  den  Jahren  1816—19  ana- 
gcfdhrieii  afinmtf'trtgoa.  VeraeMungeB  Llrlaadi.  1867. 
gr.  4. 

867«.  87  weitere  Schrifi--1u  n.   2.,  4.  a.  8. 

Hr.  WUL  Sölten,  Univ.-Profeiior,  in  Gieben: 
8677.  1)  Eis  ktbaclt  licd  «M  daai  KUXf  t»Mti  9)  ■!■ 
Uaflicb  TnifAdin  mit  Beben  Peneaen  TM  der  Um- 
■ellaJut  McHhart«  von  IHugea.  Hcot  Aktebr.  4. 
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WftgB«r'«che  Bnchh.  in  Innahrnch: 
6678.  F.  J.  Vonbani  die  Sagen  Vonriberg».  1858.  & 
6678. '  J.  V,  ZiDgerle,  Sitte«,  Brtmbe  nd  MaiiMiaga»  dw  Tt 

rnlrr  Volke».     185T.  S. 
6500.   Der..,  hnnig  Liiurin  1060.  12. 

6861.  Jga   und  Job.  Zingcrlc,  Tirola  VolkadlAMmg  «■«  ▼olU> 

gebrauche.   1.  Bd.  1868.  bL  8. 
«588.  J.  V.  Ziogerle,  Ttrat  Nalar,  Ceaeblcbte,  Sage.  186t.  8i. 

6583.  '  B.  Weber,  Oawaid  *on  Wolkenstein.    \fi'>0.  8. 

6584.  Den.,  Handbach  fOr  Reitende  in  Tirol.  2.  Aufl.  1653.  8. 
6565.  Da«  Und  Tirol.   8  Bde.   1837  -  38.  8. 

6586.  A.  T.  Eberl,  Erinnerung  an  Tirol.   1840.  8. 

Sr.  B*rMk,  Bibliothek -Sekretär  am  german.  Mnaeun: 
IHS67.  Den.,  B«m  Bai«  nd  die  WaBMur«  nacb  HflilailHnuMk 
1858.  8. 

6&öii.  Den.,  die  Spianstnbe.   Mach  Getchichie  nnd  Sage. 
1858.  8. 

Dr.  F.  O.  B«nkert,  Domdechant,  zu  WOrzburg; 
6589.  Der»,  Kdnliberg  u.  HerrgoUathal.   1858.  8. 
St.  F.  A.  BmAi,  fi.  ProfeMOT  hl  Nftr^betf  t 

6660.   Der».,  kurzer  ch.r'-i:i.-,lM;;ir.rl:rr  Min/,  ilrr  H  ("'.rbichte  dM 

Tomaligen  Franeokloaier*  zu  hiiiziogcn.   1840.  8> 
Or.  Vrattk  yWfte,  ProRMaer,  1h  WIid  : 

8591.    !;irickrr,  rffi';  Macre  von  den  GankabMHB.    1858.  8» 
X>onls  A*  Basaker  in  Bergnea: 

6685.  Den.,  Uitoli«  de  r^agiieBhora  Plaatande  e>  PraNM. 

1858.  8. 

65113.  A^noold  de  Tonmay,  Miniariacam.   1858.  8. 
Freibnig : 

eEHL  Die*.,  arebivBC  Sfarita«  «ahicr.  1866.  8. 

6686.  Oica. ,  nolice  »ur  la  tIo  et  ha  travaax  eie.  pav  Alex. 
Dagnei.   1854.  8. 

6886.  Alex.  Dagve^  blefrepbte  de  traofalittafllhiiam.  1848.  8. 

A.  SoheUfale,  Profeisor,  in  Ellwangen : 
6697.  J.  A.  Brenn,  Beilrag  zur  Geschichte  von  EUwangeo* 
1845.  4. 

6686.  F.*  Laocberti  Uoieniichniigen  Aber  die  La«l>  md  Fomeft' 

laire  der  rlieraaiaD.  Sprache.  1846.  4 
«688.*  A.  Roniback,  Haia  Bacba  ab  dienaliaebcf  DkHer. 

1847.  4. 

6600.  Benichle,  Kepler,  der  Wortemberger.    1841.  4. 

«601.  Kcm,  etyiaolegiache  Vennche.  1868.  4. 

8608.  K.  Oawald,  die  6efe1i{ckte  der  fntelnli^n  Lehranaalt 

tu  Ehingen,     I  -  ,:>  I 
6603.  Walther  von  Ueiuau,  von  dem  iebenne  Marien.  2.  Buch. 

Heraitf.  V.  Adelbert  Keller.  18BS.  4. 
6804.  Adalb.  von  Keller,  Anlcltmc  aar  SaaiailaDt  d«a  wh««. 

fcfachen  Sprach«chalsei.    1855.  4. 
tltW5.    ElMln  V.  Esclberp.  hcrnusir,  v.  .\diilb.  v.  Keller.  l.H.'ill.  4. 
6606.  J.  N.  V.  Vaooiti,  karaer  Abrift  des  Lebeaa  nnd  Wii^ 

kcH  Ffiadriaba  im  Waller.  1841.  4 
8607.  ].  B.  Gerlinger,  die  griechiachn  lleMMe  ifl  SäUlkffB 

Bnmi  von  Meaauu.    1852.  4. 
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Baaer  k  Kaipe,  Vcrin^' Imchb.  (Jul.  V<-Tt)  \>i  Rlnhiif  t 
J.  Siebnachcri  Wappenbuch,  hcntug.  0.  T.  v.  H«i»er> 
44—49.  U»t  4. 
990».  A.  Eis»  004  Jac  Falk«,  Kurt  n4  Lakea  4«t  Tomtb 
Hell  99-86.  4. 
Sr.  F.  A.  B«afs,  qu.  Prof«-'iiir,  jQ  Xanik«ry : 
6610>  Den.,  ntnrfcacliicbll.  Srngt»  ia  Uiit«rfraakeii  (Mne- 
amjae).  1868.  4. 
TkoaUM  WulmnibM^  SdniAMMr,  ta  Wttnlmrf  : 
6611.  <  Dan.,  (kachickl«  der  BncUradtefkiiiift  in  eiie»aIifeB 

HereOflhum  l'fnrAi-Tj.    1858.  8. 

Jok.  X*rl  ftoknUw,  k.  k.  Schal raUt,  ia  Herauaaiuai: 
WS.  DwB.,  Hawia«.  IIa  J— laatw  W«ilnacllM|k|  au 

SifbenHirfjcn,     1859.  8. 

Oreii«r,  Regieruagidirektor,  in  Warsbnrf : 
6613.  J.  D.  SehOpflia,  Abalia  Ulaftrala.  T.  I.  «.  H.  % 
XUnmABa,  Verla^abaeUi.,  In  Hanaorer : 
•  6614.  K.  Gfldeko,  Grnadrifo  aur  Geicbicht«  dnr  dasitcitsn 

»icliiuag.   9.  Uiin«,  4.  Ablh.   1869.  a 

O.  S.  B0te*lat«r,  BaakhUdlat,  Im  Bflaartuf : 
66161.  Otft.,  Gaacalofie  4m  BaaM*  Waiiia.  18S6L  fr.  S. 

Frladr.  Hank«,  Verlagtbochh.,  in  Jeaa : 
esift.  B.  F.  Apalt,  di«  BpMkm  dar  GMchiahM  4»  Untik' 
Ml.  1.  a.  9.  Bd.  >.  Abi|;  l»t  9. 

6617.  W.  Borimann^  Betrnchluo^M  tttT  daa  BtMtllW  dw  la> 
fonnaliuD.   IdbÜ-  * 

6618.  Job.  Gantber,  LebcnukisaM  *r  fwfWWW  itr  Uli« 
Ttnilit  Jana.   1858.  8. 

6619.  Verf.,  grobaa  poeL  Sageabadk  dar  DaaMfew.  1«  a. 

nd.   2.  Aufg.   1846.  P 
Jal  V-  Braua,  k.  b.  LandgenchuxitrMor,  ia  Tkamaa : 
i>>>  )    Den.,  Markt  Kttatia«  im  bayr.  Walde.    0.  J.  8. 
6621.  IL  V.  BadavH^  WW9  Daak.  aad  Daakradea.  (1767.)  4. 
6699.  Saadat  Kaiiar  laib  T.  7.  V«*.  168t.  qe.  t. 

Jollxia  Bvtter,  Lilaral,  ia  Vr'Qribur^: 
6623.  Deia.,  daa  WaadafbiM  ia  der  MariaakafeUa  aaf  des 
Kikaliwabaaga  hal  Wantaff .  18M.  8k 
Der*.,  di«  Kaiacrfraft  so  Speyer.   185S.  8. 
6625.  Dan.,  Wallhar  voa  der  Vogalwtide.   1858.  •  8. 
66».  Baia»  awat  m^M  iaiiUWWB.  1657     fifc  6. 
Taraln  fttr  •latadMlvl'*'*  iMääMikMMim  Ia 

HerBianatadt : 

6626  a.  Den.,  Archiv,  Neue  Folge,  3.  Bd.,  2.  Halt  1858.  8. 
66S7.  6.  Caycaiaa,  Hefiaaaaaladi  wilmad  dar  KraaalnMf. 
kaliui  aa>iiilaa  Faaüaaad  t  aad  Maa«  Bapalra. 

6628.  Wiih.  SchnudL,  di«  G«ten  und  Uakao.    1857.  4. 

6629.  P  f mrirr  liraAlntla  flniMaMiaAar  tfalinpaaülMi 
1867.  4. 

668(K  V.  W.  6akaalaf,  Wadaa,  aia  fcatoaf  aar  daaliahaa  ai^ 

ihol«^e.   1856.  4. 
G6S1.  Den.,  AalJ^akeB  der  feraanist.  Suidieo  in  Siebanbar- 
gca.   1868.  4. 

«689.  8  waiiara  Fragiaama  vaa  lUchaal  Fab  aad  Karl  FaCi. 
16M  ,  1689  a.  «8.  4. 


J.  Zalsar'a  Back-  a.  KamtbanJI  in  X.iniberf : 
6688.  Albmht  0«nr-AUMW.   VU.  i^ef.  gr.  9. 
S»mv  *  Wu§%,  VatbfibacIlNHidL  (laL  Van)»  Ia  üa» 
INtft 

6684.  Sahsohiifk  tu  dealaci«  Knllurfeacbieki«.  Heraaif .  Taa 

Job.  Müller  u.  Joli    Fnlkp.    Jim.  lSr>'.>,  S. 

Hardar'fcbe  VerlagaluiidL  ia  Fieibiirg  i.  Br. : 
66B6u  (Ol  F.  L.)  Vana,  dia  daalaaha  Sftaaha  aa  d«i  |a- 
khrlea  Sebvlea.   1856.  8. 

6686.  H.  J.  Flob,  die  FapilwaU  aaMr  dao  Ouonea.  1868.  8. 

6687.  Den.,  Leoni«  P.  VHl  pri^flafl—    iawtalMaili  INwi  L 
caaeaama.  1868.  & 

JWMfii  WuOm  Waff&ar  ta  Wmt 

6638.  Chronic»  von  NamberK.  FaplaitMdlltr.  16.MM.3l. 

Vnffaiiaiintar  in  Manchen: 
€6811.  81  Maadata  tob  Max.  Bataaael,  Karl  Albrvckl,  Mas.  Ja- 
•aph  aad  Cari  Thaader,  Man.  t.  Bayara,  aad  raa  Kai- 
^aaa^.  a. 
Zi.  Pr.  rnea,  Verlijfibtichh,.  iti  TaMrrpfn  : 
6G40.  J.  Hiiise,  Uebcraichl  »iei  nieüerlandijcheii  %  olk^lilera- 

tur.    18.35.  8. 
664L  L.  F.  Beyd,  Melancktbon  and  TlUafaa.  1839l  8. 

Kottradl     Barr,  k.  b.  Hanpiaiaaa,  ia  lagaliuril: 
6642.  Den.,  die  bayeri  <  i.<  I  <  iideifeatnng  lafalaladL  I8B8.  B. 

rvlmba,  RediUprakukant,  in  Marabarf  t 
6648.  B.  Sahalkoro,  Lebenibaachr.  aWfar  Mlmr  taa  Um- 

aiagaa.  1811.  8. 
6644.  I.  T.  iirtori,  SiaaügeicUehta  der  BarkKnläelalt  BaN 
cnu  1788. 

6646.  J.  N.  A.  Beilädt,  b}«ior.-to|K)gr.  Bcciircib.  de*  UerK«y> 
ikan*  Ncnbatf.   1780.  4 

▼•Mia  fir  ▼»tarliadlBoBa  0««ahlai««  «aA 
tarttaauknada  Waatftdaaa  in  Padctbara: 

664G.  üi-i;  ,  Zciischrift     »uf  l-'olge,  ».  Bd.    1858.  8. 
rttraftL  FttratwabarslaolM  HofMMWtkak  ia  De- 
■aaaaaMagcat 

6647.  J.  Viet.  ScbelTel,  die  Handuckrillen  altdaaMlar  Oilfc- 
tangen  der  fattH.  Ilofbibliotbeb.   1869-  4. 

Fraaa  Book,  CDoservator,  in  Köln  : 

6648.  MrchaaMkaiBck.    Badifift  voa  Ulli  aad  Sdiwan. 
IV.  Bd.  4.1MI.  1660.  fr.<L 

HL  Ffix  die  Kunst-  und  AltoiluimB- 

Sammlung. 

B.  B«aar.  Dekaa,  is  Kaaaaiaaa : 
S6d&  BtaaiaibaaB  dar  FreOena     BarlieUafaB»  aadk  Ur- 
kunden auigearbeitct  vom  Herrn  GcichaallfalNr. 

Haaoh,  OberrenumituaDn ,  in  Gaildorf: 
2644.  GrofiM  byianiinUcbet  Cnieiflx  voavtifaldalaaiBaflw 

Ite.  Mm  V«  Bllaakka  la  Braaaaekwaif : 
2646.  Stelakall  vaa  Gr«a<«aia ,  M  KOalfriaUar  Im  Baiaaff- 
tKuni  BraaaiiBwilg  auagegrabc«. 

OroXtaMHyi,  Wbitaiawtmaa,  ia  Wanbaiffi 
86ii8k  Anibittit  Mit  Hcbd  mmb  SpinAB       17»  Jkdia 
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Hama«r,  Oekonoir,  in  HeralUMf : 
Xil.  FerfaMnaiMi  ail  MJaiaMna  m  14.  Jhdt 
tm.  9  fldkrlftpi^D  TVB  14  «ad  JMl. 

]>r.  £borabory*r,  prtkL  Arti,  in  Ntirrhr-r^ 
8619.  Bandwctkianfuig  in  NOrnberf,  Kpfni.  vooi  lö  Jhdt. 
S660.  Krone  und  Scepter  los  den  Handwerkriwfpln  4m 
Tutk— «torgilde  in  Monbuf.  17. 
Hr.  JL  Mritayr,  Alumu  in 
Unburf : 

2651.  3  fehwdb.  Mr»ct€«ten  vom  13.  Jhdt. 

■ohSnwartli»  k.  k  ■taitlcriatnib,  io  MQncken : 
3662.  4  Facciaii«!  tm  Schril^nobw  dM  la  JhdM. 

2653.  Carric»tur  suf  Nb|  i  I. m  1. 

Voigt,  Burgerm«i>itr,  in  Grinsee : 
2664.  2  LaciiabdrMke  d«*  Sudteiecek  voB  OnnMi 

UnkMT«  Saptiiiimdeai»  ia  Gtiawat 
966l>.  LickiMHIefc«  voh  4  llrcbea-  aad  1  PMvaidafd. 

Otto,  Biliiliiiiier.  [II  ^'unitiFr-p 

Kofibar  gcarbciieicr  Ambfiulboicen  von  16.  Jll4k 
A.  Krttaltbl»  UderfabriliMl,  ia  MUtahllB: 
9667.  SJIbemtas«  v«n  Tn^n. 
Sr.  LaAw.  TxoCi»  (Mmrickm,  ia  ■■■■i 


M&8.   9^  BlMter,  Pairfer  und  Perganieati  all  | 
pta  vma  17.  aad  1&  Jhdi. 
T.  Sab«»,  k.  kw  HmptniMi,  ta  IMnibaif  r 

RelnilOld  fichlUlag:,  Lncnii,  la  hig*  : 
2660.  BroDcemedkille  a«r  dai  Muaikfeal  n  Bi(*,  1886. 

nr.  J.  A.  O.  Brafc«*.  PraitoMi-,  ia  IteMalkcig : 
9BS1.  SMaiMMin  4«r  MI.  Ihria  arit  fcai  »adt,  aatAh. 

bMtar, 

Blraats,  i^orit:-epc«-l'ulindricb,  infaten: 
3662.  Zwei  Dcnnrc  von  Wlsdial«»  D.  MM. 

ülUWIllai  ia  Kaiabetf ; 
SMS.  TMMMt  4ai  Giaba  loh.  Biiahavi  y.  Itataa»  1Ict> 
loga  Ulrich  v.  Wflrttemberf; ,  det  Markfrmfen  Georf 
Friedrich  von  Bnodeaburg.   Kpfrtt.  n.  Haliachniii. 
Ibach,  Donvikar,  tu  Haiienlhal  im  Rhciagao  : 
9664.  £Mfel  4w  Aktai  BoMaeisdoff  (aalaihalb  KaU«as). 
IT.  Jhdt 

2665.  Abdruck  eioMMaflli  dMMitoIHtAinbaaa.d.iaha. 

14.  Jhdt. 

V«nt  dat  Aich.  a.  dar  BtU.  aai  pam. 


CbroDik  der  historischen  Vereine. 


Dank  dia  QaM  dw  Previaalaal  Fiiaich  Qaaaat- 
■ehap  liad  dCai  ganMalMteft  VaMam  rtaualllih^  Ihr  dto  Ga> 

•«hichte  Friealandf  h«ch«l  werthv«li«  Schriften  dieaer  6«tell> 
•cfaaft  al>en«ndet  worden.  Wir  flanlMn  den  Frennden  der 
fcuMchUwiMenachaft  einen  weientlicben  Dientt  sa  leitten, 
imm  wir  ia  dar  Toa  aa»  Wthar  <«afeh>Hwna  Waiaa  dea  In. 
halt  dlMOT  SdMfkea  dartsfaa.  Vir  baglaaaa  wSt  dw  paila- 
dliahwi  Zcitidirift : 

De  Trije  Friet.  HenfeUageai  aigegcren  door  bei 
Provinciaal  Friesch  G«nooUcbap  ttt  hfliMlMhlg  dW  Waicha 
Owchiad,  OadhaM-ea  laallnada. 

Dilta  SaÜKhflll  aalhilt  u  BtWrigwi  tnr  OatUaakaada 
de«  betrelTenden  Lande«  :n  lUmi  II.  r"'/;';  Verkoit  ymUg 
aaa  hei  Prorineiaal  Friesch  Gcnooix-hip,  wegen«  ferandcne 
fMaUNkandige  itokken,  op  iwee  wetcDschappalQka  feba» 
daar  aa»  vadoriaad)  tm  W.  Bakhal.  —  AfMliilfkn  vaa  da 
Ffiaicha  chtTtara  dar  W.  Batiaff,  In  hat  ardUaf  dar  Mad 
Utrecht  |;ehopiferd,  tnei  «rbfoldinif  van  derselTcr  legelf.  — 
Chronijkje  van  Frietlaiul,  door  N.  de  Haan  Hettema.  —  Ter- 
fia(  aBlraal  drie  handschriften,  aaafdkaeht  uit  de  boekver. 
aamttif  laa  w^len  den  Haaflaataar  van  laid«^  daar  0.  A. 
Srarl«.  —  In  Bnd  III,  1844;  Tanlar  n»  Dr.  I.  O.  OUMm 
Over  eenige  1.  r  iJs:  liriflen  der  Chroaijk  Ttn  Worp  van  Tha- 
bor.  —  Accnraia  docriptio  perefrinaiiaBl«  ia  ierrain  nah 
euta  (Bedevaert  aae  dat  H.  Landl,  daar  H,  vnn  Marlena  aa 
aadaraa),  ail|afBVM  daar  J.  raa  Laaawta.  tttbriar  im 
Uiaer  laral  V.  aaa  VigUa»  Airtia,  1.  MaM»  1644.  In 


Baad  Vt  Vanlag  avar  aaaiga  baadichriftaa  darfäiaa^k  na 
Waip  TU  Tlabar;  daar  Dr.  I.  G.  Oneaii.  —  b  Dand  VI: 

Töorlezinf  bctrekkttij'g  dm  giftbrief  ran  keiser  Lodew^k 
den  Vromen,  vu  hei  iaar  839,  door  Dr.  Fockenw.  —  Yoor- 
leiing  oTcr  MN  haadtehrift  van  Gerrit  Hcama»  keheliende 
aaalaeheaiagcB  l*m  filiaafUaiMeB,  ia  Dadan  taargarallea; 
daarDr.FackaaM.  -~  Alfcmeaaa  krillicha  aaaaMiUafga  arar 
bei  eenl«  fcoek  vin  Kranliii  Saxonia,  en  besonder  tot  de 
Frictche  fetciuedrois  belrekkelijli ;  door  1h.  Fockenuu  —  Ia 
BandTII:  Dagboek  of  aantcrkcnigm  thh  Vr.Oca^iai  Wttlaa- 
darp»  lfi66— 1670;  daar  U.  0.  Felifc.  — 

Aa  BaiMgaa  ihr  die  taadMfMchfehie  r  laBand  t;  Orcr 
eene  nedenettlnc'of  vonijit.intine  ilf  r  Frif/.m  in  Zwitterlund, 
beaevaiu aeaifa •MUBCrkiagen  overdcn  tocbiderFrieien  naar 
BOM}  daar  F.  Blak«b  Brief  vnn  GofMfc  CalMaa»  lap» 
■aa-  •aar  ana  aaaqiagiia  Vkaaakar  baiftn,  aaa  de  ma- 
fiMNal  dar  Mad  Fraaekar,  aMdcgadaeld  daar  A.  Tetifnf .  — 
Hcridnrringcn  van  Hartena- Iluii  t<.-  Franckcr,  door  J  W  da 
Crane.  —  lo  Bd.  II :  Over  de  dag Terdeeling  der  onde  So«»- 
dlnsTitrs,  door  Pinn  HaynoMM,  TMaaU  daar  J.  IL  BrihnM.  ^ 
Jiaai^lladarlMHi  aa  da  Irainigf  im.  Bcbetaan  Taa  hat  aa» 
dtal  dar  Waard-Hrdirlaadwi  aa,  (a  hat  bijsonder,  der-fila. 
■CD  ii:iri  <RLcSin,  Tolfcna  de  b-ri^'^rL-n  van  ooggetnigea  en 
tijdf  «Boatco,  door  J.  DiriM. —  leU  over  Jokanliauriu  van  Nu- 
aaa,  donr  J.  ran  Lacawaa.  —  la  Bnd  DI :  ile4{ant  rma  Seepck 
vaa  Bwriai  IGM,  door  J.  van  Leenwen.  —  Venhaa'aga  dar 
Caalaf^lB  Biwchoppen«  PriacMi,  PoletUlen,  ünnb  aad* 
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Greven  vmn  Vrit«l*nl,  met  de  ^edeikckweerdirhste  Mecken  %'«n 
bacr,  MO  bailen  ab  Uaira  iImu«  yedaeo,  Tan  «eabafia  tot  4ca 
Jan  MDCXVII,  door  ■■HtaMW  HanMUiInt.  Op  atonr  wit- 

gcgcven  onder  loer-n  vr-r,  M.  de  II&»n  Hcltpnm.  —  InRd.  IV: 
üiitlriigc  van  Ur.  Daam  huckema,  ovcr  dt'  gitaita  van  t'uetUnd, 
in  oadencbeiden«  tijdvaliken.  —  Maalichappelüke  locfMid, 
ngu- oa  Tardadigiiigäwasaii,  na  kttTiMgaioFriaalaadi  Amt 
H.  d«  Haan  llattcan.  —  Over  des  loop  dar  rlTlertD  doar  hat 

liu.J  iJ  r  Fricjcn  en  Balavicrcn,  in  lief  Romcinsclie  lijdperk; 
Uuuf  Dr.  J.  G.  Ollem«.  —  Voufleiiog  »an  Mr.  DKiuii  Kooie- 
ma,  ovcr  de  vnrmiDg  yan  de  Zaidenee.  —  Bijdrjige  t«b 
M.  Daaai  Fockema,  OTOr  da  wamtogtaa  dar  Kaaaaiaea  daor 
Fiiariaiid,  an  daaar  InWoed  ap  dai  walaniaal  aldamr.  —  Bei 
Vordeel,  hclweUt  de  Frifien  trokkcB  uil  de  ovf rhecrschiog 
van  Albrechi  van  baiea,  door  J.  D.  Ankringa.  —  In  Bd.  V: 
Da  laglaB  dar  Friesen  onder  Karel  Am  GrLioten,  lefen  da* 
Wilia»  aa  Awaat  ia  da  jaraa  789  aa  idl»  door  i.lHti$.  -» 
Da  Vrieiaa  voor  Akea,  ia  1948$  doar  ].  DIrb.  —  Hadboat 
de  Eenlo ,  in  i^jne  afkeerigheid  van  bei  Chriilendom,  bo- 
*chouwd  alt  de  vericgeowoordiger  van  hol  Frieacbe  volk«  door 
A.  Winkicr  Prin».  —  Verhandcling  Over  de  benaiaiaK  Wa 
Vitia  Friatea,  door  L.  H.  W.  van  Aylva  Baroa  BeafCfii  — 
Hei  varraad,  door  JaaobDoakar  aaa  aanif*  Priaacha  Bdeltn 
pci)It'rad,  ia  bei  janr  15ö7,  door  C.  M.  \.  .Simon  vnn 
der  Aa.  —  In  Bd.  VI :  Beichrijviof  van  de  Wanlsclic 
fnrie  te  Dockuni,  in  hei  jaar  1Ö72,  door  Hendrik  Bra| 
«it  Iwt  Ulin  variaald,  door  |.  G.  0.  —  Wal  kaft  Kacal 


aa 

de  Sinuie  grdaiin,  oin  Kriesland  onder  agn  bcheerle  kr^ca  7 
door  J.  D.  Ankrioga.  VoerlaiiBg  ovar  Lnifir,  aa  syaa 
vaidtaaalaaawtfcatnfkkiBf  tat  da  veilifiaf  aa  nMIrctdlnr 

Cbriatendomi!  en  Fricsland,  door  3.  H.  van  lj«»el.  -  In  l'.t'.  YII : 
Hulplroepen  uit  UarliagcQ  naat  Zweden  gexundcn  in  1609$ 
door  W.  W.  fiaraa.  —  lolicbtiagen  van  Mr.  J.  K.  J.  de  Jonfe, 
amtoeal  de  slaalknndigta  betrakkiaga«  twacbta  Haderiand  aa 
Snadaa  ISN— UXHi      Friilaaa,  HaditadaaM  <a«r  V.  A. 

Air  Gaaaalagie  nnd  Adelifeachicble  taBd.  I:  Bei  alood 
fadnahi  ■uieBa«  in  foaaalagifck  ovaiBigt  ta«ifa«iald|  doar 
J.  W.  de  Cnae.  —  Hat  gtohchl  Acbbiafa  Ia  HQam  aa  Bal- 

lum,  d<X'i  H  T'  icrdi  de  Sminia.  —  In  Bd.  V:  De  Generaal 
U*M  WilJi  I  I  l;'iron  vaa  .\)  Iva  es  »Ijn  gedacht  i  door  J.  v. 
Laeuwen.  —  in  lid.  vi:  tiei  getlach«  Amoldi,  door  J.  v.  Lcai^ 
WtN.  "  An  Biograpbieen  ia  Bd.  V:  Saaifo  ««dadealiafaa 
omimil  JaachlB  Boppenu,  en  da  briahrlMaHng  tambaa  ba» 
cn  Vijflio»  ab  Ajrlla,  door  J.  H.  Btnckir  .Kndreae.  —  Levens- 
berigt  van  Ag(r*eu«  Alhada,  door  M.  de  iltiaa  lictiema.  —  In 
Bd.  VII:  liei  Icreii  van  Jan  Willem  de  Crane,  door  A.  Tcl- 
tiaff.—  JnwUaueaDekaaia,  da  iaauie  Polaalaat  ia  Frietiandt 
door  vaa  Smiala.  —  Savarim»  Feyta,  of  Laavaaialfltildaar 
^laarlen  van  RoMem  berend ;  door  J.  Dirk*.  —  In  Bd.  VIII : 
.Voorlezing  over  hei  leven  van  Palma  Wierdanaa  en  sgne  var- 
dienaien  omircnt  de  gaiaUadaali  'aa  laMarkaade  vaa  Friaa- 
laad,  doar  W.  £ekbaC 


AMMiger  für  Koad«  der  ddolsehmt  Voneit. 


NachricliteDa 


1)  Daj  Zehatracht  der  evangelischen  Laadatkircha 
A.  B.  in  SiebcabUrgen.  Eine  rechiageachichtliche  Ab- 
handlung von  G.  D.  Teul^ch,  Direktor  des  eviinjjel. 
Cyaiaaaiaaia  in  Scbiltbarg  etc.  Scblbburg,  in  Commti- 
aiaa  bai  C.  T.  Babanaag,  186flL  8.  196  Sallaa. 

Die  Eialcitong  fahrt  auf  da»  Zeknirecht  der  silclitiichen 
Kirche  in  »einer  erslen  arkundlichen  BeKHindung.  Weiter  le- 
>en  wir  von  AngrilTen  auf  dea  ».  Zebentrn  und  der  Entwich- 
lang  des  Zabatoachu  in  dar  Zait  rar  dar  Befonaatioa.  Dia 
rollenden  AbadidMa  babandafa  dia  Mt  to«  dar  Balmnaliaa 
bia  tum  Regimenl  Gabriel  Balhorl'«.  von  dn  bit  com  (Jeher- 
gang  SiebcDbOrgeni  an  da»  Hani  Oeaierreicb  1699,  darnach 
dia  Fbbalproieaie  bl«  aar  Aulhebung  aller  Grandladen  1848| 
aaUthliab  dia  Jabra  aatt  18«B,  ia  Baaaf  auf  jenen  Zabalaa. 
Biaraa  taiht  itcb  alaa  Crbaademaanalong ,  bcginnaud  nrit. 
Koaig  Andrea»  II.  „goldnem  Freibrief"  für  die  deut»clien  An- 
»iedler  in  Siebenbürgen  (1224)  und  mit  Mr.  66,  einer  Dank- 
■agnng  nnd  %iaeni  Gctucb  der  Vertreter  der  evangelischen 
GaiaUlcbkclt  A-  C.  in  Siebeabargaa  aa  Eaiaat  Fraaa  Jaaapk  L 
TCB  18.  Jaanar  18&8  MbliafMttd. 


S)  Bremer  Gaaahlabtf f vellca.  Ilerau*gegeben  von 
Wllbalai  voalüadeabarf.  (S  Bda.)  Brrtar  Bai- 
Iraf,  das  Itadar  Gapiar.  Sw^iar  Baltn«,  daa 

Vordtr  Rcgialer.  Celle!  Capgun- Karlov*«'«fhe  Bnch- 
haadtung.    1866.   4.    Ib6  u.  XX  üia.    VM  u.  XXIV 

Sin. 

Ua»  Stada r  Copiar  ift  aia.aatar  d«a  bai  dar  kaaigl. 
baddroalai  aa  Stada  anlbawabriaa  «ad  alaraglMriartaa  Baftal- 

liuchern  beflndliches,  auf  Papier  ^r<:rNri('tirnes  Kupialtiurh  der 
Bremer  Oomkircfae,  an»  welchem  die  kirchliche  Eintheilung 
der  Diosete  Bremen  hervorgeht,  wie  solche  1420  b«»tand«a 
bai,  Bs  aatbalt  dies  Copiar  40  Urk.  aad  3  Bacbar,  roa  daaaa 
jaaa  ia  Baganaa,  diaaa  In  YaUsnadigsai  Akliaak  nüfelhaill 

sind.  —  Da«  Vflrdcr  Beg>»ler  iil  ein  im  kOniKÜclien  .\r- 
chive  lu  Stade  verwahrte«  Lagerbuch,  weichet  unter  der  lie- 
aaichnnng  Regiatruni  bonomm  et  Jurium  Cailri  Vorde  citra 
at  nlira  Oaataa  aaf  Aaordaaaf  das  Bramr  Bnbiscbofi  J»> 
hanaan  Bobda  dia  lar  anUsdbafiahea  Vaglai  BccBarvOrda 

gebürigen  Uolieit«reclitc ,  (lericliUbarkeil ,  TafelgOter  n.  a. 
Hechle  vcricickact,  wie  tulc^c  im  ialii  1500  bettanden  ha- 
ben. AI«  Anhang  enthalt  die»er  Band  einen  „Bericht  über 
die  Toa  Jabanais  Bboda  Cbtoaibon  val  tagislnua  boaaraai  al 
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Ansaiger  (fer  Kinde  d«r  d«ulMli«ii  Yora«lt. 
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4«ii«i  AWcWAmi,''  ••wte  «Im  „TCrgl«teli*wi«  Daheialdbi  dw 

fnhiilte«  von  neun  Abjehriflen  dewelben  Chi  ' iriKoi  -  "  Diene« 
Werk  ia  vorlrefftiehiter  Aattlaltaog  nad  lorglklligitcr  He- 

^mIm*  wjnkmmM«  Min. 
8)  Ver4eBsr  Aeicilebltqoellea  von  Wllksla  tob 

Hodenbcrg.    Erstes  lieft.    Celle,  Capaon-Kirlow«- 
(che  Buchbandluiig.    Iää6.   8.    VIK  u.  112  Stn. 
Unter  den  für  die  altere  Gexhirhie  der  DiOeot«  Verden 
Uf  jelst  ulfedcclitcin  Qocllen  kebt  der  Vcrt  toi  «IIcb  iai 
VorwftHe      idiMie*  Copiar  de*  Verdeaer  Domkipl» 

lel*  au*  rleiii  14.  Jiilirli,  hervor  (iflil  veriiprirlit,  die  aurgefun- 
denen  Urkundeo  in  einem  besnnderen  VcrdeoiT  Ur> 
liundenbuche  aachiulicfern.  le  diesem  eriten  kleinen 
Htfle  (iki  der  T«r4ieMtvolle  Herauif aber  11  li«ioai«ro :  An» 
'-^reae  de  ■aDdelatonef.ScdcalaeVerdeiiri*;  Über  itatateran 
Capiloli  Colleginlae  Ecciet.  S.  Andreac  Vcnl.  :  Verterchnifa 
VerdiKher  Kircheo^hter  etc. :  Deaif  oalionen  jtbriicher  Intr*- 
i/tn  etc.;  Statuta  et  consiieiuilinee  Ecd. Verd.j  kntie  Dcetf« 
MtioB  der  Holbeibiifgcr  Iniradea  j  tax«  fneandODtun  etc. ; 
Calalefna  eeeleaktrom  paracb.  dl«e.  Terd.)  pellltoue*  prepo- 

aiture  Soltwedel;  raliilo^rus  rieri  Yerd-  l  tinnoliilione«  BehMlIl 
de  MaDdelaloh  de  bnnii  et  terminia  dioec.  Verd. 

4)  Das  heilige  Köln,  fieaebreibniif  der  miiiel- 
«Uerlicbes  Kanatiebais«  In  aeiiea  MircbeR 
vedSakrUteieD,  auadem  Bereiche  de*  Coldaeknifede- 
gcwcrkea  nnd  der  Pnriimetilik  nul  sU  1f;etr('uen ,  nacli 
phoiegraph.  AaAuhiMn  litbograpbirten  Abbildungen.  Auf 
Waueb  dM  TofMaadca  dca  AitilUcbciB  KaaMvcfaiia 
fbr  die  ErxdiOina  nia  beraatfefebea  voa  Fr.  Back. 
Leipiig,  1858.    T.  0.  Welgel. 

Da»  Werk    erscheint   vnll-liindig  in   4  Lieferungen,  ii  .T 

Tblr.,  jede  Liefcruiig,  ia  Lexikonformal,  wird  etwa  12  Tafeln 
aad  7— 8  Befrn  T«it  «atbaltea.  Jad«  TaM  di«  AbUMnaf 

mehrerer  GegenatAnde  in  aanber  autgeftlbrlem  Tondrucke. 
Der  Text  ergeht  aieh.  wie  ana  dem  Verhaltaiiae  dar  Bogen- 
»uhl  srlion  erhellt,  in  erschöpfender  Weise  nber  jeden  eiaael- 
aen  Gegcoatand.  Eio  pracbtTollcr  Titel  ie  Farkdiock  ackaiaekt 
daa  fliMa. 

5)  Das  fdeal  dcj  chri.nlifheM  K  i  r  ch  e  n  b  i>  u  es.  Von 
Joitann  hireulz.  ]lcraus.gclicr  der  St.  Harkuakirche 
in  Venedig.  Mit  awei  «rchliekloniachen  Skiuen  in 
HoliacbBUt  Ktaebea,  1857.  Verlair  der  J.  J.  Lcal- 
ae(*«cbea  Badhaadhn^r  (B.  fltabi).  gr.  8.  88  S. 

Der  Verfasser  setzt  seiner  Schrift  die  Frage  Toraa :  Er- 
gibt «ich  iiuhi  notliwendig  von  dem  Siandpankte  dea  kaUio- 
Ibchen  KirtbeDglanbens  aut  die  Form  dea  Kircheabapea  ?  and 
Tariaagisar firsielang  einea  Idcala  dcaaeUwa  cia*  Uagealatlaaf 
der  Totalflfedcfang  dea  geibinibeB  Baaaa  «ad  awar  bedfaift 
altern  vom  Geiste  der  Relipion  aus.  ncrnzjr oltn-  wird  Ober 
den  Altar,  ala  „Ideal- Brennpunkt  dos  ehrislIicbeD  Kirehea- 
baaca**,  dia„Tol)eBdetsie  Bauohjeet",  der  Thurm,  veraetit  und 
dama  Dmflhif  aar  Feier  dee  AUeriwiligfiflB  beatiBaitt  Dai 
Ijofiaat  wird  aaf  dea  Begriff  eiaea  der  Q«i»«iada  ObdaA 
gevifahrenden  Hatlenhaues  iiiriicK  lt  f  ihri,  vom  Presbyterium, 
iwar  nicht  ohne  Vemütünng,  doch  aireng  geecbiedla,  aad  die 


waatBeba  StliBietl*  daa  IfaabaabBaae  ala  Taigiackebeae  Vm- 

fasfun^ramaaer  dea  Altarbauea,  mit  den  Krenie,  r.l^  n^  whliefa- 
liebcm  Schmuckaymbole ,  archilektoniach- monumcniBl  aufge- 
bUdet. 

8)  Dm  Balfeld  nad  daa  Barg feld  ia  der  FburreiBbte. 
gea.  BIb  Beiliag  aar  vateriiadiacfceu  AHertbaawkaada 

von  Theodor  Uerbcrger.  Aiig^bur);,  1858.  47  Stn. 
Diete  Schrift  behandelt  die  auf  den  genannten  Feldern 
catdecklen,  unter  der  Beseichnnng  dea  Norde ndor fer  Fna- 
daa  bekaaatercB  beidaltcbaa  AhcnbAaier,  beaehiaakt  aiaii 
aber  bafaeawega  blab  aaf  die  Baacbreibaag  daneftea  aad 
etwa  dardber  anfgealellte  Hypolbeaen,  aondem  bringt  in  epo- 
chemachender Wciae  Unterauchnngen  ober  den  Fundort,  Tra- 
ditionen in  Mm4  und  Gebrauch  dea  Voikea,  arckivaliache  and 
Maebricbtaa  der  ChrvaieMa  damil  ia  VatUadnc  aad  gewabil 
aat,  Mm  ata  dto.vancbledaaaa  MameBia  oiaaadcr  baleaek. 
len  Ufat,  in  die  frekeate  und  nähere  Vergangenheit  einen 
Blick,  der  avwobl  wegea  «einea  Beeultatee,  ala  der  Art  aad 
Welae»  «ia  dimlba  fMWwm  «M,  hftcbat  bedMlana  «»• 
acheint. 

1)  Neaaala  Baeobreibaaf  daa  Deaaa  aa  Ktla, 

mit  Denuixung  der  0"(Heiiw('rl<r  und  dca  Archive 
de«  Central -Donibau-Yercia«,  »owie  nach  eigener  An- 
■chanung  xusaminengealellt  von  Frans  Carl  Eiaen, 
VoritaadaBÜlgUed  aad  Blbllalbekar  da«  Cealral-DoBba«- 
Yereiaa  aa  Bein  a.  «•  w.  Wt  eineai  Gmadrffte  dea 
Dome«.  Zweite  vermehrte  Aiidiife.  Köln,  13.')7.  F.  C. 
Ei.seaa  kOnigl.  Uof-,  Buch-  und  Kunsthandlung,  kl.  8. 
13S  Sln- 

Eia  Uaadbnek,  TOmagawaiae  für  Besucher  daa  Daam* 
Cetehlcbte  aad  Becebrelbaaf  vereinigend,  oberaicbiHeb  Im 

Ganzen  und  luverhti.ii^  im  Einielnen.    hesundcrs  inlcre>j<»nt 
auch  dnrch  die  atatisüichen  Karbwcite  Ober  den  neuesten 
Slaad  de»  Baaea. 
8)  Die  Amtegewalt  der  fr*aki«ckea  Majore«  de. 

m  u«.  Deutsch  bearbeitete  Preiaacbrift  tob  Dr.  G.  Scboae. 

ßraunschweie,  c.  A.  ScbmHcKka  BBd  Soha.  1858.  8> 

X  B.  9Ö  Sto. 

•ia  F»aiiaaij|aba.wa>d  fia  h  1888  «aa  dat  HaimriUl 

Halle-Wittenberg  gestellt.  Die  TorllagMda  Scbrift  l«l  die  er-  . 
gtknite  ond  mehrfach,  aber  nicht  weaeBtlieb,  «kgetnderte  Preis- 
arbeit,  die  ihren  Gcgenaland ,  >osiel  f«  die  hl«  jetzt  bekann- 
Ica  Qaellea  fcataMeai  »um  Abscblnlit  gekrackt  kat.  ha  «f- 
alea  AbMhaiua  baadell  ala  vea  dca  Aaftagca  aad  der  eralaa 
Ge.tliilt  d'-  \m!e.'i;  im  anderen,  bis  mm  xweiten  Wnrnr'rh;ir 
reicbenden,  von  der  Araltgewail,  wie  sie  war,  aeit  dcrMajor- 
donaa  Staatsbeamter  geworden  war  nad  ao  lange  die  Nerovia- 
gar  ia  Aailkaaf  dar  vailaa  kOaigl.  Oawall  dareb  aiabu  be- 
•ihrihibt  wardea ;  1«i  drfMaa  Abeabaitta  wird  artetert,  wla  dia 
karoliB(r'<< M  ret-domn«  anf  den  Thron  gelangten.  Die 
AMundluiig  niücbuei  sieh  dnrch  Scharfainn  nnd  Gelekraankeit 
aai|  iie  ist  Huf  der  Ansicht  Roth'«  aufgebaut,  indem  iia  wa* 

aagawaiBa  die  aa»  derafibea  aicb  «rgebaadea  CaaBBytaaia 

-« . 

8)  Ceocbichie  der  Stadt  Landfberg  an  dri  Vi'nr. 
Ike  von  den  tltcfien  Zcitea  kia  aaf  die  (aegeowart,  nii 
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einer  liikogripkirtea  AoMclit  der  Stadt  r.  ).  1650  «M 
A.  KBf  eliCB  nid  Fr.  H«BBiB(.  LuidMfg  4.  W., 
Sgltfcr  ■.  CvMy.  ItlBT.   8.  VI  md  888  SM. 

Dieie  SlfldiKf'c'iichte  ifl  eine  JubeUchrin,  herrorge- 
niren  dnreh  die  am  2.  Juli  1857  begaasea«  Feier  de* 
eOQjfhrlfn  SliltnnftagM  der  Stadl.  Dieter  UmtUDd,  der  Ja 
dem  Vacworl«  rtm  ffityrritHmdwltn  Obtiheki  woiMr  au- 
felbbrt  Iii,  fibl  ober  die  Anlif«  dm  Bochef  dl»  crlhrdtriicW 
Erlauli-rnng,  weu  Einige«  darin  aU  zu  weni^,  An<leret  al« 
lu  weitläufig  autgefohrt  ericheiot.  Im  Gaoica  kabcu  wir  je- 
Aach  eiae  fleihige  rtoi  dankeDtwertbe  Arbeil  vor  nn*.  Die 
iltava  Oeaahiclita,  dia  Vwaail  bia  aaa  Jaht«  16G0  b«!  A.  Ba* 
fetlea,  di«  tp«tcr*  Mt  i«r  latateait  Fr.  ttemlaf  baarbeHet. 
£i  i(t  alle rdin^t  niuirlich  ,  daf»,  je  mehr  itie  Getehiclite  der 
Gegcawarl  *ieb  nabert,  der  Stroai  dar  Begebcabeitan  und 
der  Nacbricbiea  dartber  weher  md  breiler  wird,  wahroul 
dla  allere  JEeii  in  dieaer  Beziehung  viel  dorlUgw  iak  FaiM 
wmn  diM  la'i  Ange,  lowie  die  Bealimmong  de*  Baebe  iv- 
■Icbat,  so  wird  iiikii  auch  die  ganze  AnInge  (Ira.scl'in  'ii 
KtckMcbtnahuc  auf  daa  vorzn^weüe  der  ncoern  Zeit  aage- 
«rcndata  Inieraaw  arititriicb  iadaa. 

10)  Oe»terreichi(cbe  Sladtrecbte  nndPrivilcf^ieri, 
Bit  Lileratniaagabcfl  uad  Aaaerkuagco  von  Dr.  F.  Bi- 
aeboff,  a.  «.  Prot  an  dar  UnlTenitat  a«  LcBbeiy. 
Wien,  Brntimdllff.    ]?,'i7.    8.    VII  ii.  '^'■n. 

Ueber  die  Vcrdicnatlidikeit  der  vorliegenden  Saaiatlung 
knui  Uia  ZmiCri  ada.  Ob  aachiafaacMalil«  «ad  dfe  Inl. 
tarffiabicbia  fladea  dar!«  aisa  weacoiliche  Forderaaf.  Daa 
Xi«l  des  VerfsMer«  bei  der  verliegenden  Sammlung  war  zd- 
niiflist  nur  eine  möglichst  vollslindigc  Zujamnientlfllunf;  diu 
bcreiu  gedriickteo  (Juelleavorralbe«  de«  miltelclterlicbea  Otterr. 
Slidlaraeka.  Vafednwhiea  wwd*  htcht  beaowlam  feaiieht« 
dach  Bchles  e«  ^dem  Verra««er  nicht  unzweckmifiig,  einige 
fntereHanle ,  bisher  ungcdruckte  Urkunden,  die  ihm  znging- 
lirb  waren ,  mit  aufzunehmen.  So  bei  Lemberg,  Uedenburg, 
OIntfiU  und  Prag.  Anerkenaoag  verdieal  aock  die  gegabeaa 
Idtemiar. 

11)  Geichickte  der  Ilioceac  nrtd  Si.kIi  II  i  I  d  c  «heim 
vao  U.  A.  LQBKeli  2.  Tbl-  Ulldezbein ,  Ger«lenbcrg'- 
acha  BMhbaiidtaa«.  1868.  &  6T6  Sla. 

DtT  ;tweite  Thcil  dieae«  ircfflidiea  MTerke«  beaniprucht 
dasirllic  Lob  wie  der  er«lc.  Dieter  »chlaf«  mit  Hiichor  Kon- 
rad n.  1221  — 1246.  Es  folgen  nun  die  Daraiellun^en  der 
buhargeaddebllicbea  VerhiliniMe:  Land  and  Leaia.  Die 
wehliehaa  awl  gelatllche«  Gewallen  elneraeti«,  andenaila  die 
in  dem  biMbOflicheo  Sprrnecl  brslrhi'ndrn  Slndlc.  wichtigem 
Oruehaften  und  Bwgenj  die  RecblaTerhallBiMe ,  Sitten  and 
Bildung,  der  Vrritahr,  daa  MdMWcaen  and  die  Landwirtii. 
achaft  —  «»dliek  die  cfaaehie«  KlAtter,  der  Zahl  naeh  iS, 
feben  Antab,  da«  gerade  aber  dieae  Gegentiande  noch  «chwe- 
bende  Dnokrl  für  iVcirddculsrhlund  iiuf  i-ini-  duiikcnnwirlhe 
■•d  verdieiuilicbe  Wci*e  nut  lichten  u  helfen.  Der  vierte 
Abaelnill  behaadril  dan  ZeKnan  Tftn  Blaehnr  Hebwleb  f.  Wa 
anf  Erich,  124C— 1503.  E«  i«l  der  letzte  von  Lontzd  bear- 
beitete iVbschnitt.   I>cm*clben  »cbiieril  «ich  noch  die  «pcciel- 


iere  Daratellnng  elacelner  kirchlicher  lutitnle  und  lUMar 
M.  Höge  daa  Weili  —  dleaan  W— nfca  daa  Bataaafalaii^ 
I.  naoMP,  ailuca  wir  gatae  bei  —  In  aiilM  m  fafscr  lall 
ganz  tat  Geiate  «einea  Verhatera.  nit  gleicben  Fleibe,  wdt 
gleicher  Unparteilichkeit  und  mit  Anwendung  gleich  acbarfr 
abnigw  ItUUt  iMigaieW  «ad  aa  lade  geifebft  wwdea. 

12)  Böttingen.  Ein  ßcitr  g  Geschichte  dieser  fmnki- 
fcben  Landaladt  von  N.  Wieland,  Kaplan  bei  St.  Bur- 
kard In  Wttrsbnrg.  Mit  nabreKB  Bnliacbnittea.  Wars- 
bai«, DiMk  VM  Boafiae-Iaaar.  1868-  8-  ül  a.  114' 
8tn. 

Eine  kleine,  aber  danheaavrertbo  Munourmphie  aber  dis 
Scbkhaale  einer  der  •iteaien  Landaiadte  Fnwkea».  Hottingen, 
lateln.  Bnlinga,  bontBl,  je  nacb  den  vencbiedenen  ZelMa- 

nicn,  in  den  Urkunden  auch  verfcbicdcn  geschrieben  vor. 
Zuerst  wird  es,  so  viel  dein  Verfafter  bekaual,  iu  «inetn  Ver- 
trage V.  J.  12^  erwähnt;  in  diesem  Vertrage,  welchen  die 
Brader  GaUlrkd  und  Kanrad  «an  Hohcnlobe  acbllefaeii,  wird 
es  zugleich  sehe»  Relcbelsberf  initer  den  alten,  necb  aage» 

Iheilten  hnhonlohischcn  Oillern  ntirj^fzlhlt.  Nach  einer  Eini- 
(^»ng  mit  dem  «efauidenbcdtaogten  Mraft  von  Hohenlohe  gieng 
CS  im  J.  1345  mit  anderen  hohenlohischen  Besitzungen  um 
17000  FAind  liellar  velltWadig  aa  da«  BacbaUn  Wonbnrf 
Aber.  Von  dierer  Kell  aa  werden  die  Vadkricblen  etwas 
reichhiiK  "twulil  im  (lanten  l(ouiiig;ens  Geschichte  daa 
allgemtitirre  Interesse  nur  wenig  in  Anspruch  nimmt.  In 
den  Beilagen  werden  die  wicbligem  Urhandea,  darin  eine 
im  Besitff  de«  irermitn.  Museum»  Ijeflndliehe.  mitpftheitt. 

13)  Die  üllcjteu  von  deo  Wittclsbachern  lo  der 
Oberpfalz  geschlagenen  NOnzeD.  Erste  Ablbe^ 
lang:  DieMlaaca  der  plbUgiaflicben Linie.  VoaFraan 
Streber,  üaacben,  189&  Verlag  der  k.  AkadaaJn. 

L    Drei  Hefte :  I.  67  Stn.    II.  90  Stn.    III.  58  Sin. 

Die  Bcttrebaagea  anf  de«  GeUele  der  deaKchen  Mnaaia- 
■elfk  eiad  gegenwarllf  aebr  rege;  aber  iai  fiaaaca  aiad  d» 

ren  Reitiltalc  niK  h  weit  cnirrrnl,  eine  wissenschaftliche 
Gotiiltuag  der  deutschen  llüoxkiuidu  zu  ermöglichen  aad 
anderseits  die  allgemein  gewanscbte  Geschichte  dea 
Mtnaweaena  ala  bald  an  erraicbandea  Ziel  in  Anaafobt  m 
atellen.  IRe  dentache  Nvmiaaiatfk  hat  gefenwirUf  aacb  ge* 
Bug  dnniil  lu  ihiin.  die  Typen  lu  erkUren  and  die  orklltrten 
dem  rccbimaUtgcn  Jiltiii>.tierrn  tu/uweisen.  Aber  auch  hier 
herrscht  noch  viel  Unsicherheit ,  nnd  um  so  erfrenlichcr  «ind 
die  Sehriilen,  die  nil  reiebHchea  Xalerial  aauleblige  Far. 
achaag  und  rf*»"i«l><  Metbode  verMaden.  Za  diaaen  ge- 
hören die  Arbeiten  Franr  Sireler».  Die  vurliegenden  Hefte 
beachaltigen  sich  mit  jenen  schwer  zu  bestimaienden  ober- 
tdUaiichea  Ffcnaiga«,  von  denen  wir  twei  lleapiffapfea  a« 
nnieractelden  babca»  atailiah  1)  Ffeaaige  Bit  elMa  aaba- 
deckten  BmslMIde  anf  der  Vorder-  ead  aill  awal  bedeck- 
ten B  r  II »  I  b  i  1  d  e  r  n  nehrn  ein«  I  i  :  if  der  Rlickseili.' ,  und 
2)  Pfcanige  mit  einem  bedeckten  Braatkiid  aaf  der 
Vorder-  aad  claa«i  hafaldladbaa  XaMea  aaf  dar  laabaciu. 
E$  wnrde  za  weit  fuhren,  den  Gang  von  Strebers  Untersn- 
cbong  auck  nur  aundeutea   wir  müssen  ans  ail  der  Angel)« 


Aaidger  Ar  Kud«  der  dail««hBa  YomH. 
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iif<f ,  4ib  er  in  otimi  Idk«  41»  Mdnm  l«doir  I. 

und  II.,  im  »^^rilrn  dir  Mnoien  Kapert  I.  und  II.,  in  MU 

tcB  die  Munien  Unperi  lU.  bekradctt.  De«  beiden  eniea 
Heften  ift  eiaa,  4»m  MMtm  twtt  T«Ma  Htt  AbUMi» 
fen  beifefcben. 

14)  Callerie  der  Mcittcrwerkc  altdeuischerHolt- 
flcktldekantt  in  fauiniilirteB  NiirhbildanKcn  eumoi. 
■CDgciMlIi  mt  lait  SrllnUmnge«  hena^gafcbe*  Tnt 
Dr.  A.  TOS  Byc  mmi  h  Fnlli*.  V«ri«f  mm  h  L. 
Scbmid  in  NftnAeri,  UM»  M.  Vati  V  — Vlll. 

Albrecfcl  Darar-Alb«ah  Um  II— Inf  *u  icfcö» 

•MB  Dsm'MlwB  HdlteebiltM  ntcb  dra  tob  iewi  W»mu 
1er  gefertigten  Orifcinnlen  in  jflcld;'  f  '^n  fic  nur»  Meue 
in*  Hol«  gcachoitten  unter  Hitwirkang  aad  Anflicht  von 
DirekMrW.  KBBlbsBbtB  HdBdMaaa  WiMlBrA. 
XrcllBf  bi  Httrab«rf.  Anigefubrt  in  den  AlellnTW 
I.  Dortig.  HmbMf »  Vctlcf  von  J.  Zeiten  BnA« 
«Bd  KaBelhmdliag.  T.  b.  Tl.  Bnch. 

Beide  Werke  sind  »chon  ini  Anzeiger  hervorgehoben  wor- 
den j  ei  darf  daher  nur  ulier  deren  Fortgaag  AuakunA  gege- 
ben werden.  Dai  entere  Werk  bat  iaiofern  eine  weteni- 
liebe  ErireitcniBg  erfabtCBi  bIi  ia  dea  ipaicnB  LteferaageB 
«M&  dia  lelteotB  vad  fn»lHNtti|ea  RalHchBittwetlta  dar  Hia* 
derldnder,  namentlich  die  clair-obicurs  von  H  Ooltiiu«, 
P.  F.  Unbeo«  u.  a.  mehr  beruckticbtigt  »ind.  So  finden 
•ich  von  ertterem  dai  Hauptbl«tt  det  Meiater* :  Der  »ogen. 
ScbUf  de^  Uerkale^i  voa  Rabaa^:  CbrUla»  «ad  Jo- 
basBC«  •!•  Klader  md  Harktil«*  t«dt«l  dl«  Zwf«- 
irachi-.  von  A.  Bloemaert  eine  heilige  FamiHc.  Von 
A.  Du  rer  kommen  in  den  ^etiitnntea  Heften  vor  :  Die  Schaar 
der  Anierwahtlen  vor  dem  Throac  des  l.animaf 
tm  dea  Bilden  snr  Apnkalyy^«»  Ckri^las  im  d«r  Vwr* 
kalte  m  der  fratica  ftt^loa,  ela  Tbiü  detEbreBpforle 
und  die  uherau«  seltene,  (luch  in  urorsercn  Sammlungen  mei- 
sten* nur  brticlutuckweiie  vorfcoromcnde  Apotheose  Kai- 
••r>  Maxiaiiliani  I.  Vaa «adaiCBlahlam  ilad  ILDBrffk- 
■  air,  H.  Schanfcicin  o.  «.  rcrireten. 

Dm  iweile  Werk  linugt  BUiter  au*  der  Apokaljpte, 
dar  groden  Patiion  und  dem  Leben  der  Maria  and 
iwar:  di«  Eeiier  Bad  die  Bagel  Taoi  Bapbrai,  dar 
LaicbBam  Chrieli  da«  SaiBifaB  bawaiat,  dift 
GeLuri  ChrietI,  dta  Bc>«bBaldBBf  Bad  dar  Abashled 
von  Maria. 


AaMtna  to  ■attNhittkn. 

Atehiv  tflr  da^  Stadia»  dar  MMCren  8praab«a  tBid  U- 
tenlBtea.  Si.  Bd.  8.  a.  4.  Haft.  Da*  Stadlaa  a^at 
••eh*.  Spraefea  aad  Literatur  In  Dentachtud.  (E.  ■•Ilar.) 

Dialekiiicfae  Forfchungen.    (E.  SiMh».} 

Hiaiar.  pailt.  Blaitar:  49.  Bd.  11.  Heft.  Dr.  Floia  amd 

dte  iBTcatliar-Bdla  Ua's  Vin. 
Blitler  fnr  literarische  Unterhaltung:  Nr.  45-  Zwei 

proteataat.  Geietlicbe  de^  16.  aad  17.  Jbdt  (Tk  Ua.) 


Dankaitlart  ParaabaBf«»  «BdStttabt«»  beranaf.  Tan 

Ed.  Gerhard:  89.  Liel.  IPfv«?.  Zur  Topographie  de» 
.\ventin.  (L.  Preller.)  Römische«  aus  Morddeutachland 
(Nommten). 

Die  Grenabotaa:  Nr.  61.  BUdar  aaa  dar  datttacbei  Va(b 

gangenhelL 

Bvangel.  Kircheazeiiung:  63.  Bd.  5  Heft.  Ueber  den 
Graad  der  £cnrflrfiüiaa  in  aT«agal.Bba>diaidaBgmGbl. 
lakaBB«»  Kepler. 

■  ncmoiyne:  1858,   Nr.   89  IT.    Nall»gMCb|*liMb»  RtgMI 

in  Uaterfiraaken.   (F.  A.  Beuii.) 
Wa*t«rninB«*«ehe  BaBataberte ;  Hr.  96.  Dia  lt«rd|ial^ 

reisen   dei  Ib.  und  16.  J»'i:1i    uml  ihr  Kinflurf  auf  Er> 

weilemng  der  Erdknade.  (K.  A.  Finger.)  Kr.  27.  Ob«^ 

Matr.  IwiarBbalb.  (HTMlIer.) 
■anatfckrift  far  dentfehea  Stidte-  und  GeneindB'* 

weaan:  XU.  lieber  da«  Sudlaee^iv  sa  Uegniu. 

Fraafcr«rtar  HveeBia:  lfl69.  Br.  1.  Frtbeala  BabBasrer- 

hnltnisse  In  Frankreich, 

Keuc  preuff.  Frovintial-Blilier:  2.  Bd.  5  Heft.  Dia 
HeienprMeaie  der  beiden  Siadte  DraaBibarf  >  aach  dea 
CriBiatlncicB  de«  btuBfberger  Arcbiva  bearbeitet.  (J.  A. 
tllleBlIal).  Geaebicbtlicb-aiiliiSr.  Tfachrteblen  ober  die 
FcilunK  Fillan.  (K.  Ho\nirg  )  Zur  Geschichte  des  TosU 
weaen«  in  der  Prnvina  Prenften.  Archaologiiche  Mii- 
eeileK  (E.  S»ebika.)  6.  Befk  Sbi  BnchiMcfc  ataai 
■itlalhecbd.  Gedichtes.  Zur  Literatur  det  Aberglaubens, 
Kleiner  Beitrag  in  Hägens  Geschichte  des  Thealen  in 
Heufscn.    Handfeste  von  Frelttadl.    (H.  TOppel.) 

Berliner  Bevue:  &  Hell.  BaicbMUldtjacbe  BtiBaera^i. 
Die  mMOMkt  Htaettiland. 

Bremer  So  nn  la  gsbia  tt :  Jir.  49.  Die  tftlcre  dramatische 
Poeiie  der  DeaUcbea.  (J.  W.  Sch«rcr.)  im,  Mr.  1. 
mederdcBttcbe  Sinlirs.  (Rerai.  Vraoie.) 

Unterhaltungen  u iit  hüuül.  Herd:  Nr.  14.  Morddeut- 
tche  Lebentbilder,  l.  Eine  BauemhecbMil.  {^r.  Fried- 
lieb.) 

Bailechrift    Tu  r    y  e  r  );l  e  i  c  h  e  n  d  e   S  pra«bf9r*chBB(t 

TiD,  1.  Roswitha.   (Leo  Ne>er.) 
Bclttebrirt  rar  wieteB«ebartli«b«  Tfcealagia:  ltt& 

4.  Heft.   Der  AbeadaiablfitrcU  des  MütalalMi«.  Paria. 

(Backen.) 

Illaatr.  BcUaBg :  Kr.  TW.  Das  alle  aad  dee  baallii« 

Mönchen.  Kt.  7fi7.  Das  500Jshrige  JnbilMn  Knrtsbndi. 
Mr.  798.  Die  Cuppclkuche  xu  Schwarx-Rheindorf.  Sutdtc- 
wihrceichen.  IX.  Köln.  6.  Der  Gabbek  am  Thurme  dea 
Balkhwiaea.  Die  Irfcnewtalt  (sheel  ia  Beigiea.  X.  ttat- 
benladl  t  1.  Der  LOfea-  oder  Teafbleitela  aef  dem  Dan^ 
platic. 

Nene  Mitncbner  Zeitung:  Abendblatt,  1859,  Nr.  5.  Zur 
bcyer.  Oeedrieblt.  W«  ««u*  PAitigfef  BsdeirT  (MlU.) 
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1)  Beim  Graben  des  Fundniaents  lur  neuen  Kirdie  in 
iem  Harkte  Obcrstaureo  im  Allgäu  «iud  <iic  Arbeiter  auf  meh- 
rere Gräber  gettofBen,  in  deren  eioem  ein  Sdiwerl  nebat 
SchmockMcbCB  na  VoncheiDe  kamcs.  Auch  wurden  viel« 
GdKi»«  tmgefralMB,  Tielteleht  ton  tlten  S^oMiMllMni 
lurrähi-cn. 

S)  Oer  Ararearing  swiachM  der  Donau  nii4  d«r  Tbtif«, 
wo  dor  Soki  Korb  det  Grolini  4m  Bamptodilof  'ffo|iB  dlo 

ÄTaren  führte,  ist  vor  Kursem  von  Dr.  Glatten  auf  der  Pufite 
Sarto  -  Sar  niclui  Taiar  entdeclit  worden.  Die  Cenlralcom- 
mijiion  zur  Errorachuag  und  Erhaltuni;  der  Baudenkraale 
hu  bereiit  den  Archinr  Pimer  beauftrafi,  beiQglidi  jener 
Eatdecknng  en  Ort  lud  Stell«  nlbere  Uolennefaiof  en  «un- 
•lellen  und  der  CommiMion  einen  Bericht  vorxi  l  n 

8)  Dia  TOS  Dr.  Sanintter  fcordnole  Sladtarehiir  n« 
LieinltB  OBihilt  im  Cum««  1067  Vrfcaaden  ni  «odero  wertV 

volle  Dokumente.  Unier  Jiciicn  befloden  (ich  die  eigenbln- 
dig  geichriebenen  Werlte  äe»  am  23-  Juli  1454  auf  dem  Markte 
4oeelhit  coiliaaptet^n  Bttrgermeislen  Ambrosius  Bitschen ; 
dann  oht  aog.  Blnlhoch  am  Uegaiu  von  laOB— 1366}  ferner 
l€  bH  einen  Griffel  heaekriebene  WaefaaUfSBln,  die  leider  ram 
Theil  ertiiMiili  ticmtuiilisi  sind.  Zur  Orientierung  über  die 
Sanailung  ist  ein  Sach-  und  ein  chroDOlogtKlie«  Aegitler  an- 
gehfl. 


4)  Da»  Bathhana-MOaakabiaet  in  Brealau  wird  eine 
anechalicho  VcrrollMlBdifnat  erfaluron.  Den  nm  der  Stadt 
tmcUagonea  ailhorMn  and  foldeneii  Mnaoo,  die  Mäher 

«einen  Haaptinha't  tr'Mlilri,  werden  die  nnier  prciinn;,!  her 
Landeshoheit  griiragten  Thiler,  ilalbthaler,  Gulden  und  lilei. 
nere  Silberitocke,  fowie  die  Goldmanxeo  von  Friedrick  IL 
bift  henteU  Je  1  Exenplar  beigefilgi  werden.  Dia  SladlTCP' 
«idaetea  bewlIHgteH  boreha  die  hicfllr  orlbiderte  Svbbo 

von  IM  Thirn. 

5^  Am  10.  Nov.  kat  die  WiederOb ergäbe  der  sUdtijcbcn 
Elitabetbkirche  xu  BrOtlnit  an  dir  öffentliche  Gollce- 
dlenaiabaaf  atatIgoAuden,  aocMen  de«  ffeUereinetwa  dio 
flOOJIhfife  Kinweihnnge-JobellMer  getrenit  Der  Seheden  hal 

den  Vorlhri!  nnrh  »irli  R(>f<<hr(,  dafs  dtircb  krtfliifen  Neubau  dfr 
eingeilttnten  PIt-iler  eine  grttlscrc  Sicherheit  dir  dnt  ticbtudo 
orreicht  worden.  Die  Eroeaerongen  im  Innern  aind  gut  dnrck- 
tf  and  viele  Printo  habe»,  Itm  von  Bildentaraiefd* 
■calaonilon  von  FonllloDdeakaiUefn  rtduillch  aülfe> 


6)  In  die«em  Jalire  wird  in  Wien  ein  interetianle«  Er- 
inaernngsfett  gefeiert  werden.  Am  11.  Mirt  wird  e«  500 
Jahre,  dali  Heraog  Indolf  IV.,  der  Stifter«  Ufuhol  Rudolfa 
von  HahilioTf,  mit  eigeiier  Haad  de«  Anfang  inr  Aotbebnng 
der  Eldf  «uf  der  Stelle  mnchle,  wo  der  neue  gothitchc  T  .  i 
•ich  an  die  alle  in  romani*cbem  Styl,  erbaute  Siephaaakirche 
•aachlleraoa  aoille;  Ha  1.  April  legt*  er  doa  Gtaadaltia. 


bserale  lui  Bduumtmacliaiigen. 


1)  Im  Verlage  von  Wilhelm  Herta  (Beaier'tche  Bneli- 
handlang)  in  Berlin  enchiea  coeben  and  lat  darch  eile  Bach- 
hnndlangea  «■  beaiden : 

Doutachlanda  Oeaolilolitaqaellen  Im  Mittelalter 
bi«  IUI  )liUc  des  üreiiehnlCD  Jabihuodcrts  von  \V.  Wat- 
tenbach.   gr.  8.    geh.    Frei«  2  Thir.  2  1  Sgr. 
Inhalt.  Litenuriaehe  Etnieitnng.  1.  Die  Veraeit.  Voa 
Ue  aar  Hcffiebaft  dar  ünoliagor» 


II.  Die  Karolinger.  Vom  Anfang  de«  achten  bi«  tum 
Aaliiag  dee  aehatea  Jahrhnaderte.  UI.  Die  2eit  der 
Ottoaen.  Voa  Heinrich  I.Ma  av»  Tode  Rolnrlchi  IL 

IV.  Die  lt\t  der  Sülier.  Von  der  Wahl  KonrJid»  II. 
bis  auf  Rcioriibs  V.  Tod.  V.  Welten  ond  Weib- 
Ii  nger.  Von  Heinriche  V.  Tod  bi«  ant 
aehnlea  Jahrhanderta. 


2)  Dem  gesammtea  deottchea  Bndthaadel  wird  Uaaiit  aar  leaatailk  gebracht,  daA  die 

UTkliAlllSUl-  ARTISTISCUE  ANSTALT  DES  GEIULINISCHEIV  MIISEOIS 

fbrlaa  aater  vorneheader  Flrarn  la  directea  VerMr  mit  deai  Baehhaadel  Iratca  wM,  aad  olle  Ihre  DmehaehrilMa  aar  voa 

ihr  aa  beliehen  «Ind. 

Mit  der  buchhUndleriBchcn  Leitung  derselben  haben  wir  Herrn  Wilhalm  SOhmld  daliier  betraut,  von  de«»ea 
Unter«ebrifl  Sie  Vormerkung  nehmen  wollen.  Ali  Comnussioalr  an  Leipaig  wird  Herr  Vr.  Iiudw.  HerMg  aaaara  Coi» 
■iieioaoa  bcaorgeo.   Wir  bitte«,  aich  recht  thilig  für  Verbreitoaf  aaaerer  Piil)|jcaiiun«>n  tn  verwenden. 

Der  Tontand  det  gemuuiuclieB  flueus. 

Verantwortliche  Redaction  :  Hr.  Freih.  v.  n.  «.  Aafaof«.   Dr.  A.  v,  Byo.   Dr.  G.  K.  PraanaaBi 
Verlag  der  Uterariidi-artiBtiachen  Anstalt  de«  germanitchen  Maaeaau  ia  Mflrabecti 

(].  G.  Setttld-ub«  Bucta«ru(lk(i«!. 
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   ÜAfl  AlHmii'-nii  iit  Ii*'« 

BäsMc«,  wvIrF««  mllr  Moimic  i  rM  lu-lnt, 
«ipl  mniiXlirtK  iin»,'>-nüTi:mpii  uiiil  b<Tlrii||t 
Mfhilnrni-ufjttfuruoicrinvrntlMU  Iwi  mllM 
PMttmtern  uad  Uuchhan<l1antc«n  Drmlnlh 
taMb  ImL  OMtralalN  •■.  iMr.  !■  MAi> 
Wtt»  oder  IThlr.  pmlk. 

KOr  Frmnlrrirh  abonniert  mmt  !■ 
ttrarxliurE  l»  l  f.  K.  Kcluniilt.  In  l'artt 
W  drr  deulaclien  Uuchhaudlttuir  ron  F. 

,  Kr.  IL  m  de  UUb,  «Aw 


mmm 


m  mu  m 


Neue  Folge. 


bei  dem  P»«!»«!!  in  Karlsruhe;  für  Kmf 
Innä  Ik-1  WlllUin*  k  Normte,  14  Utu- 
rlrtl<-strg«tO0VWt-aMdglllt»0Baj|»j|lljr 
\orditmerikm  kefr 4M POilAMfll  BtMNB 

Ir«iT»1e,  »»Ich«  Biii  l'u  Zivi-elMB 
dos  Ani«vri!i^  »lul  <lL<««en  » I  ^sl  aiicball- 
licbnn  Gebiete  In  Vcrblniinnff  strhm, 
WMden  •u^aomnii'n  luiil  ilor  Kaam  «i- 
ner  OalimuMMell«  nit  7  kr.  «der  S  8sr. 


Sechster  Jahrg«ng« 


1859. 


OftGAN  DES  l^fiUlAlllSGHIIi  HII8IDHS. 


Februar. 


HissenschiftUche  Mittheilimgen. 


Helnrlcli  Hemtllnir«r. 

Voa  Prot.  Dr.  IfD.  V.  Zingerle,  UaivcniuliMkliothelur, 


Uafcr  dwBeiaickiwr  U  !■  S41I  btlada»  aldi  fo  4«r 

Inrisbriickcr  l'nivmitfltsbibliotliek  ein  FkplatkudMlurift 
iu  kl.  Folio  mil  CCzi  BlilUro,  die  Ibtllt  «ia^llig«  Iheils 
d«rp«top«llig  b«fekri«kw  Out.  Di«  hitlilea  uai  A%t- 
•chrineo  der  Capilel  sind  rolh.  Oes  Papier  bat  vertcbie- 
deoe  Wutencichen.  Uebcr  dat  Alter  vod  deu  Abicbrei- 
h»  das  Coda  f ibi  dar  SeUaCi  (anaoa  Kaada :  „Dfli 
pich  hat  geschriben  haiurice  Sentlinger  >on  Münichen. 
Ta4  Ist  auch  volpracbt,  do  man  lalt  vou  clirislui  purd 
tanaat  vad  drew  baadert  vad  »awattik  jar  la  dan  ma> 
nod  Julius,  au  drin  xxi  tag  Hex  manoU."  Der  Abschrei- 
ber ist  tOBiU  ein  nnd  dieselbe  Persoa  aiit  dem  Bearbet- 
tar  dar  Reiaicbroaik,  dia  In  BaülM  daa  Hra.  v.  Viatler 
r.ii  Brunpck  .<iich  befindet,  aad  daa  Caitellan  des  Schlos- 
ses Buakelsteia  oater  Nikolaoa  r.  Viallar.  Di  das  Buch 
aaadiaD  Praand  dar  daalaclwa  MyaUk  latarawiaraB  dOrfte, 
aa  theilen  wir  biar  dia  liabitMf  deaMibaa  ia  faaaaar 
Abschrift  mit. 

1.1.  j.  «. 

„Dits  ist  die  vorred  an  disen  piich  Sunie  Jobaiis 
,vad  dar  proletaa  vaa  dan  naltlar  dar  as  ta  dailaah 
ganscht  bat 

Das  sagt  ssot  Peter  der  beilif  apostel  io  aeiaer  er- 
Me*  apiMl  i»       viaidaa  aapiM  Tad  apriabl  alao.  das 


ein  iegleicb  mensch  als  er  geoad  bat  igt  tofeat  enpfsD- 
geo  voo  gol.  Also  sol  er  die  salb  gaaad  aadara  Unteo 
stU  lailaa  vad  gabaa.  vad  dar  vnb  wu  fak  pfidar  paiak- 
lait  vnd  prlester  gehorsam  hab  getan  prediger  orden. 
dar  dar  vrab  geasebt  vnd  bestäligl  von  der  beiligea 
Iii.  du  ar  iol  pndifM  vid  aHada»  dai  wart 

te  nuts  den  lauten  vnd  ze  salikhait.  wan  ich  mein 
Itf  vU  gepredigt  baa .  vod  das  gelassen  bet.  vnd  bet 
nirii  aafaMnaa  aiaaat  Aiaaldela  labM.  nd  aihl  nd^ 
gepredigen  mocht  vnd  prdderleleb  trew  vnd  nute  den 
Muten  beweisen.  Naob  den  gapot  gdtleicber  lieb  sa 
IIa  naiaan  aiafcalaa  naaaaka«  als  lak  asll.  ^  awk 

von  gehorsam  wegen  meines  orden.  Da  von  ich  straf- 
fen vnd  gewissen  bet  vil  gristeieb  in  aeiner  sei.  vai 
da  m  wll  lak  sa  paamir  Mb  alta«  aktiatwlalckaa 
naaaekaa.  Daa  ii  vaa  nir  an  irr  sei  müchien  getrost 
!•  kan  iak  aaA  nainer  vnaügleicbait  mit  der 
•d  naiaaa  ordaaa  valar  aaicll  i 
nucli  voQ  lieb  vnd  pet  wegen  hern  bansen 
gen  das  aadichtigeo  rittart  se  diulscber 
dar  «rdwiit  iai  ABC  ganaakat  vad  daa  daa  Ualaa  allar 
nützest  ist  se  wissen .  Das  hin  ich  gesogen  aus  daB 
pucb  der  aaäa  der  paicbkigsr.  Die  der  wirdig  JokaM 
laanalslar  rua  Praibarg  aaak  predigar  ordaa  la 
gemacht  hat.  Anf  des.  dsi  icb  niht  tit  wider 
borsan  vnd  prdderlaiebar  iiab  prdeh  dia  iek  sekaldig  pki 
alte  Uata«.  bk  plt  aaak  all  dia  dia  das  plak  lata« 
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ti  Diht  dar  tA  noch  w 

dsi  nat  ist  it  tun  Auf  dar  der  recht  lin  der  heiHgVB 
Urea  niiit  gefelschet  werd  la  disem  piicb.  vud  wer  iWtit- 
M  Qh)  hat  M  Asm  plok  oiu  tu  d«»  ilft  «dar  u  dar 
iftT  <^pr  qaoleo  vad  der  rtpitel  des  decretet  oder  id  der 
suiTi  JobeAU.  der  lAt  Diht  wol.  Wao  a  m»g  eia  nao 
fir  nd  bmIi  niMr  ad  flllkMi. 


BcMwia«  Be-  Brief  dea  «eckrlc«  bei  liepurt«  in 

.1.  Ifttl. 

Blfelheilt  voa  Karl  flaaMeh  la  Dmdc*. 


la  dcai  CallaktaMeakact«  aiaaa  HaifiNiar  Fanlaaadill- 

lers  vnni  .1  l'Tt,  das  «ich  auf  c'rr  Ii  Pibtiotlifk  lu  Dres- 
den unter  den  litodMlirinea  befindet,  begegnete  mir  ein 
Brief  dea  veaaliiaiaeb««  Dag*B  Aiaya  Howealfa  «i  de« 
Kiirfur«teu  Au^usk  von  Sachten  über  den  Seekrieg  bei 
.Lepanlo.  Anfangs  war  ich  geaeigt,  deaaelben  far  den 
■Ultitfaeken  Vwaaeh  eiaea  SekSlera  la  ballaa ;  allela  «Ine 
ffi'«  i.,iL  Ei;-oiilhuinliclikcit  in  Slil  und  IKi  rsli  llu <i\vif 
der  Umstand,  daii  jene  Sanmlung  viele  Copieen  roa  Ori- 
fiaakalMtiea,  BriaTe»  «la.  calkak,.  aiaabta  die  Verara. 

tbani^  sehr  wahrscheinlich,  Mi  aoch  dieser  einem  Ori- 
ginale eatoOBiBen  sein  darfte.  Wire  dies  der  Fall,  se 
darila  aiaa  aaak  daai  lakalta  weitar  aaUleliaB,  dalk  dia 
Bepnblik  Veoeditr  ihren  wichtigen  Sieg  allen  deutschen 
Farilea  aitgelheiU  habe,  denn  eine  besondere  Verki»> 
dmif  dea  aiillaa  la  DaalacUand  gelegeaea  Karlkntoa« 
thams  Sachsen  mit  Venedig,  welche'  diese  besondere  Mei- 
daag  karvatgaraCaa  kittat  ■**  ^'^^  bekannt;  daaa  aker 
kil  ala  aaab  4akai  dt«  Galafwakelt  «rgrillea,  dtaaea  Z«l^ 
paakt  »\»  den  gQnstigsten  tu  beseicbnen,  wo  geneia* 
laBM  Sckritte  aller  deatackea  Farataa  gepaa  daa  allea 
Brkfbtad  ierCtolileBMl  «aa  groikareai  BtlMg  aMaktfaa» 
tm.  leh  gebe  diesem  Btaek  daram  eine  gröfsere  rnbli- 
citil,  damit  Historiker  oder  Arekivare  sieb  veranlafst  foh- 
len  mochten,  Rackfonekaagen  ca  halten,  ob  dergleichen 
Notificetionstchreiken  damals  noch  an  andere  Foraten  ge- 
laoft  sind  nnd  was  etwa  darauf  erfolgt  sei.  Erwähnt 
mafs  jedoeh  noch  werden,  dafs  der  Doge,  welcher  hier 
Aloysius  Mocrcnigo  genannt  wird,  «^entlieh  Ludovi«« 
Mocenigo  heiht,  und  diese  Namensvinobiedeakeit  allciw 
dings  einiger  Erlilitrung  bedarf. 

ItlttstrissiBo  at  «xecJlantiafiaa  D.  Aegasta 
Dai  f  ratia  Dvai  ■axoaia«,  aaari  KoBaaf  tapa- 
rii  Areklnariakall«  ae  Friacipi  Bl«et«rl  iaadt- 


fravio  Tbarlafta«  «tMarekloal  llaalae Fralrl 

nostro  charissimo 
Illnstriss.  et  £xcelienli«sime  Domine,  Nihil  ullu  un- 
faan  tatapor«  poMi  aeaidcffa  Ckriatiaaaa  Baipak.  «aivefw 
sor  ffut  -iulribriii^  sut  ?I(>r!osius  e«  viclori«,  quam  Deo 
Upt.  Max.  iaprimis  ftuture  ei  adintore  contra  immanissi- 
»a«  CkrMiaal  »aaiate  kaatea  aatali  pafaa  «at  eoaaa- 
enta,  qua  fere  omnes  Tnrearum  triremes  ad  internecionem 
redaciae  ae  dissipst««  snnt.  Ae  ^Desuidnodam  oplatis- 
iiaiaa  aaaalaa  de  lam  praeelaro  laaivie  iaaradiklll  gaadio 
enmulavit,  sie  etiam  ea  de  re  caetero«  christianos  Prin- 
«ipes  miriSce  se  laelalos  iure  optimo  arbitrati  samas, 
iaiar  qaoa  Baeallaallaai  vestmaa  adadraUlaai  ^imadaa 
Tolnplatem  cepisse  persuasum  uobis  est.  Atque  eidem 
vekementer  praestiturum  nostro  veterique  in  cam  studio 
al^M  aaiail  prepeaslaa«  ettaai  atqae  etten  gratakiaHir,  laai 
qiiia  chri^tiana«  res  in  sunmum  di  <l  ri  n  t  n  adductas  insignia 
hsec  victoris  non  modo  stabiliure«,  ««d  eemm  qeoqaa 
ataUm  ae  digaNatan  amplioren  redditan  alt.  Tttai  aHtai 
quia  oplalum  videmus  t.iin  [Uiii;'iism,  tamqne  illiutrem 
occasionem  opprimendi  impeni  Turcici,  Chriatiaais  pria- 
«tpikaa  pttasarlln  voMi,  qai  la  Germaala  aokiiissiaia 
provincia,  opibos,  auloritatt',  prdesiribux  et  rqupstribus 
copiis  floreatiasima«  copiam  habetis  atque  iofetli  esse  in 
Faaaeaise  ftaibas  «mal  tempere  aeeirino  kosli  Ikaila 
poteslis,  quem  drepirare  aut  acquiesccrc  ne  minimiim  qui- 
dem  lemporis  pernillatis.  Ae  si  fuit  unquam  tempns 
kea«  de  eommaai  «tllltale,  de  veslra  gloria ,  deqne  pro- 
pagando  christiano  imperio  sperandi ,  id  ecae  peropportu» 
aan  «(  peraeoessetiam  —  apertis  sicat  oainee  et  fataa- 
tnr  et  praedleaal.  Oanmokreai  B.  Y.  ^aaai  Gkrfatiaat  no* 
miiiisobservaoltssimam  Semper  novimus  ae  virtute  rei  mili- 
tarisacieatiapfaestantem,  adkortari  «4  aaactpleadaai  halai- 
»adl  a«ctttoaen,  Um  praaelara  rai  eaaieleada«,  qa«d 
iodicavimus  cum  res  ipsa  per  se  ssUs  exeitare  alqae  ia« 
ceadere  posait  aaaBiqaeai^a  priicipaa  ad  glariaia  ila* 
tarn  qnemadaiodam  la  praettaalisaiaii  neiorea  tat  opttne 
de  christiaoa  Repub.  meriti  omni  tempore  egregiis  aclio> 
nibus  declararaot  Detee  ia  noatro  J)a«ali  Palelio  die 
23.  Oclok.  ladieto  XV.  H.D.L.XXI 

Aloysius  U 0 c r e n i g 0 
Dax  Veaetiaiam  et  Calie. 


«rik«.  SnaOi 

von  Nie.  Urban  von  Urb«  n  st  ad  t,  h.  k.  Flaaa^  Bpndht 
besirkicoromiassr,  in  Ezer.  *   Sckri 

Alt  yr  mir  getchryba  habt  rfarde  wegen,  dla 
ian  Fvaai  KaUcr  feaUMi  mIb,  wy  dy  in  üoaifiwart 


Digitized  by  Go  -v,i^ 


45 


AM«ig«r  für  Kmde  der.  ileulMbeR*  Vonait. 


UfM,      getm,  owb  dwM  «rPIwik  Mck  kdw  iiilt 

f'tg  ich  Eneh  su  wissrn,  c<»?  ^olch»'  Pfrrrft  rly  meint 
gaedigen  Usrro  oil  geaonica,  ouch  des  »icbu  so  tkua 
ffalMkt  bib«,  nitit  Ir  ia  wirh«lt  glMbM}  aber  i»M 
hzt  solche  PreHt  von  den,  dy  solchs  g-etou  haben,  zu  der 
Piau  fcfreymarkt  «der  gekoan  (Sohreiben  von  ). 
14»)  . .  «fagwlMuakl?  o4«r  aiT  D«T«ai  Harkt  ab  BifM- 
ihum  orw'orbu  uad  ihnen  dadnrcli  Air  T'ici  i  hcTidfi  <<rs 
Maubet  (»dar  Man*'  ia  ^or  Fehd«)  geaummeo,  »o  daf» 
«r  aia  wrMfcraifailao  aM»  varpttebM  fall 

N.  N.,  den  der  Rath  tu  Dienst  mit  einem  Pferd  in  Sold 
•imty  Tanpriahl  »Mia  Pferd  aal  aaeh  will  ieh  ait  var» 
killn  Mab  varfrayrnfkao  «aaa  ari(  ibtaa  (im  Batba) 
Wmtm  wt  Wiiaa«<*  (Vamknibaaf  toi  UTC). 

Der  W.  bat  mit  dem  N,  ein  Prcymarlc  ond  Vertrag 
getroffen  nod  etlieh  Ityl  (Bergwerk)  auf  dem  Soeeberg 
•aib  layl  aat  i*m  firaaßlag,  daa  aiaer  4an  aadarb  tut 
8.  Csthrein  Tag  auf  dem  Sneeper^  und  tu  Zwika  ver« 
eajft  Gewere  oadV^uugang  tun  soll  ein  aaageaaitcaa  Z«(- 
M  lafckM  lal  (voi  tlTT). 


adwhrinca-  ■rvcliataek  elni-r  iilaker  natbcliMmteB 
f^oio.  Hsndachrlft  dm  WI«alola. 

Von  Profetfor  Ur.  kelle  in  Frag. 

Ia  «iaan  beanabalkaala  4ar  k.  lt.  VaJffanltttablbaa. 

tbak  in  Prag  .(Siga.  XU.  €«  48),  ia  den  sich  „Sermoaet 
•.  Attgaatiai  ad  fraliaa  mm»  terwvttai  ia  benaa  oob» 
aHwaatea.  latpraiia^  Brixtaa  1480^  aai  aia  „Traelataa 
4a  xsilattaaa  orMi  cum  traotatalo  dt  MÜtatione  cordis 
•0.  1487**  baladea ,  ist  hinten  ein  Pergamentblalt,  auf 
dem  Kopfe  atehcnd,  eingeheftet,  daa  eia  Brnchtlock  aaa 
Wigaloii,  und  lyvtt  die  Vena  7110— TSI4  f«a  laaa* 
tät'»  Ausgabe,  enlbtll.  *) 

Das  Blatt  ist  unten  etwas  abge&eboilten ,  wodurch 
reeto  eine,  verto  aber  twei  Zeilen  verloren  giaafaa. 
Aiirh  im  rechten  Fände  ist  das  BIctt  lugesrii  niHt-i ,  wo. 
durcU  reclo  am  Ende  der  Zeilen  der  sweiteo  äjjilie  einige 
Bnehatabea,  vorao  voa  der  arataa  Spalte  der  Anfang  der 
Zpürn  Thctiwrisc  mit  sb^esclinttten  worde  Dnrch  Um- 
biegung  um  die  iettte  Lage  des  fiocbes  und  Einbeflong 
hat  daa  Blatt  aacb  aa  aelaer  Uakaa  Seita  «altlUa,  m 
difs  die  Anftnge  der  Zailaa  dar  .arataa  i^ita  ntaktsahr 
tu  erkennen  sind. 


*)  Die  Bibliothek  de*  germ.  Hafenrns  verdankt  Hrn.  Prof. 
Dr.  Kelle  eine  geaaue  Alxckrüt  dieses  Bracbstttcks. 

D.  Hcd. 


da  SiidMihiifl,  aaa  walekcr  dtoaaa  Bhn  arbaltaa  M» 

ttanmt  aus  dem  XIV.  Jabrkuodert,  war  auf  klein  Oktav 
ia  awet  Spaltea  mit  lierlicher  Sohiiit  geaehrieben,  aad 
eatUaH  ta  jadar  Spalte  97  Min.  Ma  Mh  bafiaal 

reit  einem  frofsen  roth  durohatricheoen  Anfangabnchsta« 
beo.  Die  ilaodaehrifl  ist  mit  eioer  feiaea  Feder  liaiart, 
ta  der  aiMa  daa  BUttaa  alabaa  drei  Uaiaa  aekaaaiaaa- 
drr,  tfir  rvvel  Rubriken  bilden,  •mH  in  Her  tweiteo  Rub- 
rik stehen  die  Aafangabuckttaben  der  tweitea  Spall«  gt- 
aaa  aatvrdBaader,  wakba,  4a  die  aadarea  aan  Aafeage» 
Worte  q-elinrii^en  f?tji:  hstih:-:!  rr^t  nncK  il^r  dir  Falirifc 
bildendea  Linie  stehen,  etwas  abgemckt  enclieiiiea.  Die 
AahafdiBebalaba«  dar  arataa  Spalte  ataadaa  jadtalblta 
ii  d<  r^U  n  Welaa  «alaraiaaadar,  aipd  aber  akbl  ttakr 
tu  erkennen. 


VaMfeMUte  ElnbiudiiruclM  feelUHiBilw  BMtagrafhlK 

Autoren. 
Vaa  Bnll  Waller  ia  Zaiicb. 
(FaiMtiaag.} 

Hins  Sieb!: 
Weaa  »noh  die  Zahl  dar  von  Hana  Sache  pubUcier.» 
taa  Hataaahaltt^olioblltlar  aaachalioh  gawaaaa  aeia  awlb, 

so  ist  doch  vtGllcicbt  nicht  der  grorsere  Theil  bis  auf 
aaa  gekoauaes.  Die  Gotkaer  berMgUcbe  Bibliothek  he* 
•litt  daraa  M,  walcha  B.  2.  Beeker  im  aaa  aahaaidaa 
lieft.  Heller  („ZnsSlie  ta  Bartsch"  S.  55—63)  be- 
■ekraiM  44  UataaraBiablaUdraeka  TOa  Haaa  fiaMaaaaadl 
aad  Nto.  laldaMB»  wm  TbaD  w«kl  dia  glaidiaa,  wakha 
naekher  in  Proatpersers  Erfagabaehe  benuttt  worden  aind. 
Andere  kommen  terstrent  vor,  i.  B.  in  B.  Weigels  Kaaal» 
katatoge  Nr.  19,741  (Das  junge  Weih  Bwicekaa  dem  al> 
leo  Hann  mit  Geldbentcl  und  dem  Jangaa  ■!!  SchlOsael),  , 
gedruckt  von  Wolfgang  Slraaok  in  Nürnberg  c.  1569,  mit 
Uoluohaitt  voa  Virgil  Solis;  twei  von  Becker  („Jost  Am« 
man"  S.  160  u.  20S)  aiirKeruhrte  Stocke:  die  „Histori 
von  der  Ehebrecher  Bruck",  gedruckt  von  Hins  Wolff 
Glaser  in  Nürnberg  c.  1580,  mit  Uoltschoitt  voa  J.  Am* 
man,  und  daa  „Valete",  gedruckt  von  Katk.  OarlaeUa 
und  Johans  vom  Beri^  Erben  iu  NurDberg-  1.57fi,  mit 
iiuprürsUcb  von  J.  Amman  i  twei  Stucke  in  Lempertt 

ÜbL  germ.  Hr.  161  a.  168:  „Waa  vageMklagaa  kaya 

gut  thut"  und  „Wascheria,  Splaiaria  all.**;  balda  «.  0. 
n.  J.  mit  Holzschnitt. 

Sa  diam  aleli«  ieh  klar  drei  Foliodrvcka  dar  lirf« 
eher  Slerithibliothek. 

Die  Türckisch  belegeruog  der  Stat  Wien,  mit  aampt 
fatiar  Tfraaaiiebaa  haidliif ,  Im  K.DJQUZ.  Jar. 
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Am  M:  A  A  A  VtlmtfallMMr.  0.  J.  («.ISH^ 
Im  Hindierg),  mit  color.  Holzschnitt  uod  100  YviMÜM. 
UArt  10  nach  den  getielet  wiudi 
Voi  dt»  Harren  Chriiti  fcbarl  et«. 
Bta  «mbrtckUdwBialocT  T«D  einer  Indgi»  tii|)Uii^ 
peile. 

Ah  Bede :  AbIobt  PoratNliBeMer  te  Praaeklbrit.  0. 
J.  (15t6),  Dii(  c  t  r  Hn'T.schnitt  Qnd  lot  VemeUeB. 
Iq  der  Lamparter  Cbfonica 
lep  wfr  wie  hi  Lenpeflie 

Ein  kim  mutiger  König  saß  etc. 
Eye  wtederiicbe  üialory  *6  eiee«  Ritter  aua  Franok- 
«eieb. 

Am  Ende  :   Gedruckt  lu   rfürenberi?  dorrh  ■ —  (nbge- 
•ckoitteo),  Bit  color.  Uoluchnitt  nod  130  Yerauileo. 
■ftrt'sB  eb  WBBderltok  geiebtAt  ele. 

Jacob  Ruef. 

C.  Gesner  gedenkt  dreier  Einblaltdracke  diese«  Chi* 
rorgen,  Dramatikers  und  Voiksgchriflstellcrs,  vor  1345. 
Ich  war  so  glucklieb,  iwei  davoo  io  der  hie&igrn  stadt- 
bibliolhek  auriunmlc  n,  beide  i;i  rrü!-a  und  mit  Holischnit- 
len.    Das  erste  BUtt  Uteioiscb,  da&  zweite  dentscfa. 

AbbO  It  Christo  oalo  1543.  sexto  Febrnarij  ■■iBlina 
>iorB  q-iiiita,  CBdi-mq^  mimila.  ScnlThiisiiic  Fleivetiornm  oati 
suQl  lufantes  doo,  nterq^  foemiaci  sexus,  capitibus  ilao- 
Imi,  bneblle  qmtaer,  i«tideniq<|  pedltai  dieiBiclie»  «d» 
vero  solido  corpore  i  rollo  ad  ombfHeum  usq.'j,  umbilici 
sabtus  TiDcnio  propendeate,  nt  apposita  fl^ura  repraeteo» 
tet,  Fetrl  eclem  eiirl  d«e  «rble  JoBBsea  DoBer,  malri 
vero  Etizabetn  HOgeliai  nomen  est.    J.  R. 

Tiguri  apud  Eustackiuoi  Froschoverum  s.  a.  (1543). 
-  Im  Ht  al«  «en  ult  H.D.XUni.  Jar,  itt  geeebea  Wör- 
de iti  Glnris  in  dem  lobllcbe  Ort  der  Eyd^nnsrhafft,  von 
Trybvfinaii,  ja  jung  vii  alt  ODcb  aller  mengliche  daselbst, 
«fB  GrietalUeoher  wya|)  gefärbter  lirebel  vi  rief  dareb 
das  mitte!  der  Soiieii,  vii  an  mitten  dorcb  den  wys- 
sen  krei[S  ein  heillerer  scbyobarer  Regenbogen  mit  allen 
•y»ea  ndertcbeldNeheB  Perbea.  Veed  Ut  diß  feeebea 
worden  by  heitterem  snberem  gerärbtcm  bimmrl  am  t9. 
tag  Aprellea  vor  mittag  vmb  die  eilllten  stund,  wie  dann 
dt()  aaebaelgead  llgar  belltcre  aenlgttBg  gibt.   Hat  eo- 

gfrang-eii  erschyiicii  vmb  die  iiüiie  \Qt  mittag i  ^"d  was 
am  grösten  vmb  die  cillTe,  v6  endet  onb  das  ein  nach 
Biitleg  jr  gaaie  wiraaf  4.  fteod  niBder  wcaif  niaulen. 

Darunter  der  Cirkel,  ferner  noch  viel  eagfedmebter 
Text.   Am  Schlüsse: 

Fer  JaeobBB  Knff  orbia  Tfgariaae  Cblrttrtnm.  0.  0. 
ti.  i.  (Zoifeb,  15  U) 

(Schlnfs  rolgl.) 


«»«rhria  Maaeoaa.  BiUenlaKa 

Io  der  Zeitachrift  Serapeam,  Jakrg.  1844,  Mr.  3  ff, 
wird  TOB  SottaieHB  nnd  H arfmanB  aBtAbrlieb  ober 

alte  haadschriniiche  and  xylographische  Ringerbueher  ab« 
gebendeit  aad  dabei  nehrfach  einer  deaa  A>  Dnrer  so- 
f  (tebriebenen.  tn  iwehnallger  Haoiaebrifl  ib  Breriev  niid  { 
in  Steiermark  sich  bellndendeo  ^^'OxXottdaoxaXia  t\y» 
tmorBBi  trtclandoram  medltatio*'  gedacht,  wel- 
«be  na«b  Text  tnd  Zefebnnif  den  veriefatedeiien  Aosga- 
ben  des  im  Egenolph'scken  Verlage  bis  i5ä8  erschiene- 
■en  Feehtbacbea  aa  Graada  geiagaa  beben  soll.  Wie 
die  beiden  genennleB  groihaB  KBaaer  der  altdentaeben 
BoUscbneidekoiiat  dio  FrafB  der  Dorer^achen  Aulorachaft 
•nentaobiedeu  lauen ,  so  linA  aack  wir  entfernt,  nach- 
triglleb  nnaer  Votum  datusugeben,  soadera  beaerkea 
nur,  dars  die  ia  der  mit  d  bezeichneleo  Allgabi^  Waiahn 
uns  vorliegt,  entballeoen  Holischoitte  keineswegs  uns  an 
Durer,  vielmehr  an  H.  Brosamer  erinnern,  welchem  R.  Wei- 
gel  auch  die  Moitschnitte  der  Ausgabe  b  xnschreibt,  dia  I 
wshrscheinlich  mit  den  ersteren  dieselben  sind.  Wenig- 
sleas  deutet  das  Costam  der  Figuren  auf  eine  frohere  . 
Zeit,  aU  die  der  Herausgabe  des  Buches ;  es  pafate  aiK 
gar  noch  filr  das  Jalir  1512,  in  welrbcm  das  oben  er- 
wähnte, «irgeblicii  i>urei  sehe  Uanuscript  etilslaaden  sein 
•nlL  Defs  Mafsmaon  aber  richtig  verniBtbet,  wean  er 
sapt,  es  habe  nichts  L'iivs ührscbLinliclics  nuF  r-^rh,  .^dafs  ^ 
der  in  jeder  Bezichoag  hochbegabte  und  scböngebildete 

Dlier  aneb  mit  der  BMBnlieben  Kvaü  daa  Fecb- 

lens  itnd  Ringens  sieh  beschlftigt,  darüber  gesonnen  und 
gesammelt  habe",  beweist  eine  Haudzeieheong  in  dem  in 
der  letttea  Hammer  da*  Aaielfera  bAapruebenen  Dtret*« 
sehen  Manuseripte  im  hrittlsehen  Sluspiim,  die  ebenralls 
durch  gütige  Mittheilung  Hrn.  Vf.  BeU's  in  Faesimile  an« 
nberniittctt  aad,  aaeb  diaaen  ▼errielMtlft,  derbeBlIgen 
Nummer  beitfelegt  ist.  Diese  Zeichnong  ist,  wie  sogleich 
ersichtlich,  ein  erster  Entwurf  nod  tragt,  wie  aekon  frttker 
bemerbt,  dleJabreaiabl  IMS,  wasallerdlag»  mit  derlnt- 
Ftebnngsieit  der  obenerwähnten  Hand^rhrin  ubercinstiiiimt 
In  das  Egeuolph'acbe  Fachlkuch  von  1558  finden  wir 
diese  beiden  Peebterpeare  niebl  anf|pen»aineB ;  elaeVeN 

glrichiing  mit  der  Bre.ilauer  Handschrift  mlirslo  ergeben,  ob 

sie,  vielleicht  »eiter  ausgeruhtt,  in  dieser  vorkommen.  i 


Alte«  Stmtutenliurfi  der  RelrhHHtadt  Mmmjm  Land  u.  Lr« 

Von  Profeucr  Dr.  Gcngltr  lu  KrlTn?«'ii  SUUlitwt*« 

Von  dem  uralten,  aeit  dem  vieraehutcu  Jubrhunderte  , 
rei(biBB«ittaibar  feweaanen,  1808  an  den  Grtiini  vm 
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Qm^I  tmi  ISM  N  dt*  KtOMWttttaabMt  fiilMwmtm*» 

SUdIchen  Uny  wiren  bisher  aufcer  den  in  Läni){'s  Teul- 
Müm  Beidu-Archive  TU.  XVUI,  S.  831  ff.,  v.  Moier's 
'  Bat«bi.8MltfMfcMi  Hmd^ak*  TU.  n,  S.  IT  ff.  nud  M 
Hugo,  )!cdiati>iruQ^  der  (ieulscbcii  Ri'ichsstsdte  S.  253 — 72 
ihfedrttcklea  frivilegieo  nnd  Urkuodeo,  (owie  dem  aocb 
«■fcdnMMeo  Bedililadie  („4er  Stall  Yßfly  Reftoraatioo 
vod  Erkltroog'  Ihrer  Stalutcn  vnd  SlatlrcchtL-n|i''j  v.  1. 
Mu  tM4  wA  revidiert  an  8.  Febr.  1623,  deateo  C.  G. 
T.  Wfekter  to  aelDeH  Hudbwln  4e>  in  K.  WiMto«. 
k«lg  gelteadea  Privatrechts  Bd.  I,  Ablb.  2,  S.  777  Er- 
«ÜiMf  Ikat,  wcaigaieos  in  vrcitma  Kreiiea  keine 
BaahtaqiiellMlkeluuut  iMf  ehtceewertker  eradielttt 

daher  eiae  dem  ^raiaeitckM  Mliteu^ri  i,i'li<irigc  und  mit 
der  Bibliotheknaaaier  718S  bmicbflcle,  i26  QDarlblltter 
amrasseade  PapicrbaDdadirifl  mit  der  aiif  dem  Fcrgameiit- 
deckel  befiadlicben  Aaftchrirt:  „1412.  Alte  Statt 
Ordiaag'S  welche  eiae  reiohhaltif e  Sammluf  von  Sta- 
tatn  dea  Ralbe*  der  Reichsstadt  laoy  aia  der  iveileo 
Hälfte  dea  viersehaleo  uad  dem  gsasen  runftebateo  Jahr- 
knndcrie  darbietet.  Sie  be^ianl  aiit  der  gieicbaaa  ala 
Hauptrobrom  dea  geaammten  Buches  dienenden  Ifotis: 
,,AnM  doadni  Ifaee  Haagesimo  sexto  notata  suot  hec 
vt  sequanlur  per  maoam  mei  VVernberi  Brög  de  phallen- 
dorf  pro  tunc  notarii  Oppidi  ysion"  etc.,  woraur  oach 
tiaigen,  offenbar  erst  später  auf  den  beiden  leer  geweat« 
nen  .Seiten  des  I.  Bialtes  oiedpfgeMliripheDen  SHtinnffeo 
ttod  Bcmefkuogeu,  «u(  Dt.  2  mit  der  t'eberschrift :  „Üist 
aint  etlicb  voser  stat  ordnnng  vnd  gnaeest  vt  aeqnnttnr 
etc."  die  eigeatlicbe  «Ite  Stadtordniini;  seihst  anhebt  und 
vermatklich  bis  Bl.  17  reicltt.  Hieran  knüpfen  sich  dann 
RMkHdilMM  «m  denZcItrtnme  von  ISM— IdSO,  rcfn!- 
Mifsig  chronologisch  geordnet  nnd  datiert,  wrTrhen  ein- 
ttlne  städtische  l'rivilegiea,  s.  B.  Kaiser  Sigismunds  (,,Fri- 
Mt  vfcw  Mil^ick«  Ml  ra  riAlM*>>  v.  f dt»  (Bl.  48, 
107),  Bathsnrtheile  (Bl.  20,  60b),  StraffSlIe  (Bl.  43,  64, 
65),  Vertrige  {62,  tia),  gcschichtiiche  NoUt«  (Bl.  36, 
ST,  «4b),  Zailtarife  (63)  i.  a.  w.  elaganlaeht  aiad. 
Saltunfri  n,  welche  durch  jüngere  Rathsstatate  aufgeliobcn 
Oder  geändert  wurdca,  finden  sich  gans  oder  iheil weise 
durehalrieheB.  Difegt ■  werde*  «elwere  BinMge  doppell 
angetroffen,  was  sich  dam  iv  i  1  üiiren  lassen  dorfte,  d»b 
wakracketfllich  das  ganze  tjtatuttiobucb  «rtprOoglick  aas  drei 
f«iond«rt«n  HeBon  (Bl.  1—78,  79—186,  187—188)  be- 
stanrlr'i  -tnd  der  Sammler  Manchem  aus  den  hri  !  i  n  sj  nieren 
Collectaneeo  nachher  in  die  erste  oder  Uatipt^ammlung 
ta  deren  Brglatnng  md  Yerbeaaermg  heroberreBOamen 
bat  Der  Inhalt  dt-r  Statute,  deren  cinKeluc  Artikrl  nur 
Wut  Ueinstea  Tbeile  Ueberacbriften  bsbcn,  ist  höchst 
MtwigfMtir  «ntd  crMrcckl  aieb  tbcr  dMieannmUBacUi. 


ud  Venrnlli«|SfeU«l,  wie  nncbfMtcade  ayalennllaehe 

Ueberakkt  der  wichtigeren  Uatericn  beieugeu  mag  : 

A,  Oorfentliebes  und  Yerwaltuags. Recht: 
Bnfbawahl  (Bt.  1,  Sb,  libX  Bid  dea  Bttrgvniciatert  md 
AmmaiiDS,  der  Zunrtmeister  etc.  (G),  Verbot  der  ,,vTisung 
im  reckte"  durch  Personen  saberhalb  des  Raths  (94  b), 
Bdifernnhabme,  beaOadera  Bcdiagongen  deraelbea  (27, 
4i,  00),  Receptlou  Ceii'llicher  (121),  ausherriscber  und 
zinsbsrer  Leute  (36},  lediger  iCiader  oder  Bsnksrle  (12U) ; 
Aufgebung  dea  BBrgemehte  nft  Leictung  einer  „naeh« 
siurc"  (S7  );  Vorbot  der  Ladung  eines  Borgers  vor  fremde 
Gerichte  (42  b);  Kricgsweaen  (30  b,  31  t>,  83,  87  b); 
iMdtitche  Abgaben,  wie  Stenern  (9b,  l'lb,  54b,  3<l}, 
Ungeld  (89,  103b),  Schaoschilling (88 b,  89b);  Sckoldea 
der  Amliente  nnd  Steeermeister  (57,  68  b). 

B.  Btrfcrliebe  Rtbrung  and  Znnriweaea: 
Handel  mit  Leinwand  (18,  19,  26b*  37b  44,  48,  88^  TS, 
91b),  Tuch  (23  b,  00  b),  Leder  (8,  27).  Vieh  (67),  Korn 
(83  b,  100b,  113,  115),  Schmals  (91),  Salz  (66,  121), 
Wein  (117),  Honig  (12,60)  ,  I  ntcrkloBer  (48).  —  Metz- 
ger (7  b,  8,  57  b,  67  b,  74  b),  Backer  (8,  19b,  58,  72, 
74,  75  b,  84  b,  85  b,  99  b,  100),  Wtrthe  und  Helbschen. 
ker  (66b,  68b,  83b,  91),  Melber  (86,  lOOb),  Fiacber 
(Seb),  Weber  (55,  69  b,  70  b,  86,  100,  119),  Tochsche- 
rer  (22),  Färber  (20  b,  30),  Gewaodschoeider  (9),  Zim- 
merieute  (21b),  Bader  und  Scbcrer  (101  b).  ZunasF- 
nahne  und  Uebertritt  von  einer  Innung  in  die  endere(27, 
99);  Veilu»t  der  Znnftgenossenscbaft  (115 b)  ;  Autonomie 
der  Zünfte  (58  b);  Zanflalmfrccht  „neck  der  «mllbrief 

(54t>);  KAudentezonft  (40b),  SchmiedeSMit  Und 
Ülübenrecht  derselben  (76  b,  791),  B4). 

€•  Polizei,  und  awar  ' 
a.  Frcmdcnpulixei,  z.  R.  Beherberg  Inf  Fromdir  (tl8, 
li9b),  Frevel  an  solchen  (t»4b). 

h.  Otdnvac*-  «ad  SiebctbellqMliiei,  s.  B.  FrledSdkoto 
bei  Krieg  nnd  Stöfs  (14,  17);  Verbot  des  nSchtlichen 
Waffeutrageus  (i5b)  und  selbslbuinicheo  Zuredesettens 
(Stb);  Bewabrwtr  v«o  Uebl  vad  Pener  «nd  Verfabren 
bei  Brandousbrüchtn  (21b,  58) 

c.  Wobliahrts-  und  Armenpolizei,  >.  B.  Uochseilord- 
Dvag  (10,  18,  94,  78,  T»,  88h,  IIS),  Iletdcrordannf 
(114b),  Leichenfeiern  (77),  Beschrfnkuug  der  Tauf,  und 
Weihnaeklagesckeoke  (10,  11),  Castcordoung  (91);  AU 
•oaenordatMf  (80,  e7b,  III)  Spleherboto  (Hb,  18b, 
17,  33  b  ,  41b,  4S)',  VerTahren  (efaB  Sttabt^e  Sehnld- 
aer  (55  b). 

d.  Slttliehkeltapolixef,  a.  B.  Pranenhlnaer  (88),  Kup- 
pelei (S7b);  WeihLathl.s- und  Faslniuhts.'irtierr.e  der  llHud- 
werker  (9  b)  ;  nngotliicbes  Schworen,  Fluchea  and  Buses 
Asirofljcben  (11,  13  b,  26);  Sebrdm  in  dm  Wirlbikiii' 
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•arn  (27b),  Nölhigen  zam  Wd»biuabeneb*  (79), 

willijCrcs  Eidffislen  (Ob) 

e.  ticwerb»poUi«i ;  richtiges  Mafs  and  Gewicht  (16); 
Ve|tot  „aklit  lAfflgen  Geldss*«  (16);  MtcMmrlpief 
•«raerlialb  der  Stadt  (41);  Beginn  de«F«lerabeidt(Wl>); 
WeiBdepot  voa  AutttaderD  (40). 

D.  Kireblicli«  V«rbl1tBlst«:  KlrobeMtiMreekt« 

(67);  OMerahendmahl  (76);  Begriboisse  (75). 

E.  Peinliches  und  bürgerlirhea  VerfahreD'. 
Fragerecht  des  Ammaons  (S3b);  die  Tuuf  Hauptfragen 
(47  b,  109);  AMloOSnng  der  UrlheilsBiider  (28)  ;  Obtiegea- 
heiten  des  Ammaans  bei  Uogewelten  (63);  EidasleitbiD( 
in  CiTilprocesse  (77J. 

Strarrtebl:  Artoo  d«r  Verscbeo:  Ffetel,  Un. 

zucbl,  Uageweltcu  (.')4  '.M  f<2);  .^iizct^cpnicM  bii  sot- 
chen  (40)  i  Freyung  <Mer  Akyl  (Ib,  25b,  53) j  Notbwehr 
(4b,  82b);  Uefaie  Di«b«liU«,  febAlit  ■»  tOFoihrStoiM 
(8);  Friedbruchswnnd'  25,  29,  31,  44l>,  48L,  49,  5G 
Iii),  2uiekuog  gescbwureaer  WuudArzt«  (24b);  Ehe» 
bnob  (46);  h^min  (ISb,  26,  58,  lOt). 

G.  Privatrecht,  nnd  twar 

a.  Fsmilieiirecht :  Eheschliefsuiig'  ohne  ClterncODSeas 
(17b),  Vereheiicbaug  mit  eigeitiiorigcu  1' raaeuspersooea 
und  Fremden  (102,  119b)i  Kbcwaihltcfct  Bsiwkte«  U4 
SchülfliMrhsftung  bei  Gcwerbtretbcüden  (53);  I.eihjpfti-iff 
der  iTBUin  (ä4>;  Vornundscbart  (75b),  Uaodluugsuu- 
Mbtglieit  der  Ikvogtotui  (18b,  28) 

b.  Diiit^liche  Rechie  :  Erwerb  von  Liegeoschafleo  aod 
FertigBDg  in  Grandbnche  (75  b),  Verbot  der  VarSufseruag 
■•d  VenliftBiif  TO«  hiMbllleii  u  PNMd«  (26  b);  V«r- 
gabaog  gelegener  Gater  aa  Golteshauser  und  Giste  (84). 
—  Weiderecbt  (51),  Graudpfand  uod  desaea  Verbucbung 
(22b),'P*ual|>r«a4er  (flb,  26,  64).  —  XbM  iBdlMItu, 
Verksuf,  Ablösung:,  Aiisklagotig  derselben  (1  b,  7,  8b, 
67  b,  68,  114).  —  ^argrecbt  und  Veraurseruog  dMsel- 
bw  (4  a). 

c.  ForderdBifsrecht :  Beschriokun^  <^'r  Scheoknngtil 
(10  h,  11,  43)  i  Kaaf,  Darleha  und  Weit«  (11);  6ald- 
fdnldca  (22  b).  ' 

d.  Erbrecht :  Erbfolge  Bbwhiapt  (42) ;  Enkel-Erhfolge 
(115b);  Erbfolge  vonFrat  «adKfaidera  (12  b,  51b,  52), 
•owie  der  Malter  ia  dai  Gat  einet  KJadea  (87);  Verer- 
baag  TOD  LiegeoschafleD  an  Fremde  and  Einstandsrachl 
4ar  Burger  (41  b);  Urkunden  über  Scel?er«thf  (3.5). 

Auf  auswärtige  Hechte  wird  nnr  einmal  (Bl.  38  b)  in 
AoMbung  dar  mttitariicben  Sacoawlanareebl«,  ■•mtidi  aaf 

dns  Rprht  von  Lindau,  mit  wl  lrii  I  iiy  durch  Kaiser 
Karl  IV.  1348  (s.  Hugo,  a.  a.  0,  s,  ü^j  bewidraet  wor- 
doavar,  btafawiaaai.  Aaberdan  iM  Bach  dl«  biaipd  da 


tv 

same  Becbtsfrs^en  (s.  unten  Nr.  S,  6)  bemerkeatwerlb. 

Zur  Probe  mögen  obrigaas  aacbfoigMde  wenige  Slei- 
laa  a«a  dan  SlalnlaabBab«  dlaaaa : 

1)  Weibes  kind  och  das  vatter  oder  miler  ^ptt  rn 
der  E  griffl  vnn  och  das  nU  willea  baidaatbalb  la  gieag 
v«a  bcatblab  vnd  aa  aber  daeb  tridw  aha  vaMer  «dar 

mnter  willfn  vnn  gnnst  w5r,  dasselb  kind  es  si  knab 
oder  tohter  sol  gencslich  von  aiDea  vatter  ran  maler  erb 
gattdbea  ta»  eniatbt  lia  var  Mi  vn  aaeb  tad.  lawcr 
denn  das  des  ^flhrn  kinda  vsH<'r  ctirr  muter  dcht  d»9 
•1  «ich  als  wol  stellen  vaa  an  lassea  wolleut  von  darumh 
tut  4ea  i«l  klai  vaa  dar  bit  daa  aiaa  daa  klad  nHm 

ein  erb  kind  lieisi  sin  .  v.enn  da«  .rescfiiM  so  rnl  das. 
•elb  kind  far  daa  vatter  oder  muter  also  bilUud  ist  ala 
varbeaebaldaa  ial  diaa^  taflaaat  vaa  atb«  wage»  alt 
gt'Iten.  Wo  och  waisen  wlrint  weihe*  da,  -"«ür  knab 
oder  lohler  au  der  B  griff  ia  tiaer  vogt  van  fr  und  rak 
daa  wir,  ea  wir  kaab  «dar  tobler  Ttererig  pbaad  baHar 

an  vnser  Slat  vervallen,  vnd  geschsrh  diu»  ordiiui  ti:  \nü 
•actung  aa  der  aebateu  mitwochen  oaiA  ual  Gergen  tag 
Ana«  da.  M^m^  aeaafeeiM  aaptlM.  (Bl.  ITb). 
(2aklBft 


■wIlBtVMMlUins  der  SclJM«!  Mi» 
«rWbena. 

Mitgeiheilt  von  IgB.Petlari,  Gjoailallakiar, 

Das  Schtorsbert  des  VI  Jahrgaags  (1868)  dar  !■ 
frag  von  dem  berühmten  Physiologea  Prof.  Dr.  Parkrae 
aiil  Job.  Krejci  redigierten  natnrwittaaaebtniichen  Zeit- 
scbrift  Jtln"  bringt  von  S.  223  —  242  einen  höchst 
heschtenswerthen  Aiifsal«  von  einem  löchtigen  Schüler 
Purkjfoes,  Dr.  Eduard  Gruger,  unter  dem  Titel:  „Ueber 
die  Heaacbaaaebldel  im  allgemeiaeo  und  die  slavisobOB 
insbesondere'*  (0  Ic^bknch  clovecich  ribeo  a  o  sluvan- 
•kych  tvläite).  Nach  der  Beaprechnug  der  oraniologi- 
aabaa  Geaiablapaakle,  daa  Caaip«r*kebao  flaslahtaartobda^ 
noch  welchem  die  Eintheiliing  der  Menschenrscen  In  or- 
tbogoatbi  ond  progoathi  geschieht,  and  des  voa 
Batilaa  In  Btoekhaln,  deai  badanlaadelaa  Craatolagao  n- 
serer  Zeit,  zuerst  ualersochten  Verhsltnivses  der  Linge 
des  Scbtdels  zur  Breite,  auf  weiches  von  Betsina  die 
'Klathellang  Ia  d«lloboe«pkall  «ad  braebyecpball 
)^e(rrandet  ist,  seist  Dr.  Ed  Gröger  in  klarer  und  bündi- 
ger Darstellung  anaeioander,  welche  vielfachen  Ueaina» 
gen  «r  bei  Ualaraacbaag  voa  llattaebencbidaia  aa  alle« 
Seiten  dtr-Si-lben  vornimmt. 

Groger  bat  nno  an  200  Schadet  von  verschiedeaen 
TelkenMibnai  geBciiei  md  gibt  von  dlMea  ala  dt« 


NaUonalkta 

•Bd  StAlBB< 
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Germauea  und  C«lten  gehören,  197,  als  die  kteiastc  190, 
ab  di«  grobte  ScbidelUnge  der  brachjccphali,  tu  deoan 
4le  filtraa  gthinn,  181,  alt  4le  kUliato  167  MiUliRetor 
an;  im  Durchschnitt  «teilte  sich  das  Verh4itn!r<;  der 
SckadalUafe  aia  192  :  174  lUlUai.  bcrau«.  Die  grofale 
Braita  dar  Sakidal  tod  4i>1lclMcn>baH  Mnf  t4B,  dia 

kleinste  131,  von  bracbycephaii  die  ert'lere  158.  die  Itll» 
tare  137,  die  aiiulere  Brcit4s  141  and  147  HilUm.  Oia 
ScbMal  dar  doliakoaaplali  haba«  ebe  l,SOSnal  frMMr* 

Lani^e  alK  Breite,  wfihiuiid  die  Schädel  der  brachycephali 
aar  1,163  mal  mebr  ia  der  Laege  aU  iu  der  Breite  ba- 
kaa.  Dia  vm  BatBlaa  aad  QfOgar  Torfcwiaiaae«  Hat- 
suQgea  an  lleD^chenschtdcIn  uaterstulzen  die  historisch« 
Foraduiac  dort,  wo  aaa  daa  iu  alleo  Grtbara  gefoodena« 
SaMaln  a«r  iHa  lltan  Bawohaer  claer  Gcgaad  cfailaa- 
Ucb  sicherer  Soblufi  nOflich  wird.  Gru^^er  hat  nun  an 
17  Sabtdala  ana  baidaiMhaa  Grtbeta  Böbmeos,  die  «r 
■il  Balla  dat  ailHcM  Ar«hiol«ffaa  f.  Krolnua  s«nn- 
meabnchle,  leine  Mefsangen  aDgealelU;  uoter  diesen 
alaUlan  aieb  15  «1»  .bnabfacfMi  oad  aw  2  als  doJi«bo> 
MpkaU  dar  (dlaaa  aai  da»  Sebaikathal  M  Praff).  Di« 
ailtaiB  geboren  aasweifelbin  Slatreo,  die  lelttem  Ger- 
aiaaea  oder  Caitaa  an.  Dia  aabr  iBtaraafaale  Varfial- 
ebaog  jener  Sebtdet  ailt  aeaara  Sehldata  ana  ainar  rain- 
ätariaeben  Gegend  (dem  Dorfe  Pntim  bei  Pisek)  teigt 
die  grrorate  Uebereinstimmoag:  bei  den  er»tera  betragt 
die  grOhte  ScbtdelliBge  173,  die  f  rofale  Breite  145  Mill^ 
bei  den  letatern  die  Llnge  175,  diu  Breite  142,  wibrend 
hri  den  xwei  oiobtdtvifcben  Schädeln  aaa  dar  Scbarka 
die  Lange  193,  die  Breite  136  Hill,  bairtfl. 

AU  Ergebnisse  seiner  Foriobaaf  alaUt  am  SaMaai« 
Pr.  Gruner  folgende  Punkte  auf: 

t.  Der  grorste  Theil  der  Schade!  ans  heidnischen 
Cidbarn  ia  Bohnen  gleicht  den  slaviscben  Scbidela  an« 
terer  7.<>it,  ist  also  obnc  Zweifel  slaTiachart  aialU 
deutscher  oder  ceitiscber  Uerkuoft. 

S.  War  selten  finden  sieb  üa  dan  GribatB  'rnHr*-' 
dal,  die  nicbtslaviscb  sind. 

3.  Die  leibliche  Bescbaffesbeit  der  alteo  Slsveo  wir 
diaadba,  wi«  dia  der  SlaTan  uaarer  Zeil. 

DieüCDi  kurfen  Ans^njrf  BUS  Dr.  GrOgers  AMmrit!- 
loag  fuge  ich  nur  uoch  ciuc  ücmerkttog  bei.  linbediugt 
aothwendig  iat  fa,  aabar  daaSabidala-aoeh  daa  tttifia 
lobalt  der  Graber  genau  zu  nntersnehen,  ob  Gpgenstlnde 
Too  Stein,  Brooce,  Eiaea,  ob  Bunten  u.  s.  w.  sich  bei 
ikaea  fbndaa;  abar  dai  Altar  dioaar  Gagwalinda  bat 
der  Archlolog  ebenso  zu  entscheiden,  wie  die  genaue 
Uateraacbuag  der  Schädel  einen  Aufsoblufa  über  daa  Volk 
gibt.  Anf  di«  Zeit  TOr  dan  Bojera  ia  Bftbmt  flad 


die  BrgabalBa«  Br.  firOtara  ntnbt'ahne  Waitern  M 

ziehpT:  ■  HbTs  alsn  S!nv?'!t  vor  den  Bojern  in  unserm  Lande 
wobutea,  ist  eiuiig  und  allein  durch  die  Messung  der 
Sahldnl  ana  daa  bddalaabea  OraWa  eiebt  bawieaaa. 

Wmr  Bclmelder  I<*ltaa  wi4  OWinuac  laa  Leben. 

lAnCtfVM  f  MVB*  Krzcutnintr  und 

MitfiTlIicilt  ron  J.  Stlineller,  Stadtarchivar,  in  Lucern.  K»w«A  . 

flanfl.  a.  cniia- 

Item  man  sol  ein  scboider  geben  von  eim  Sidiu  Warn-  mtmu. 
aal  XV  p.  TDd  anat  von  ein  Wanael,  es  sig  koOpflet 

oder  nit  vj  plaphert,  vnd  von  eim  par  hosen  ij  plip. 
So  einer  ferw  aiud^  wel  aber  teilt  hosen  haben  wellen, 
So  mögen  dia  aebalder  la  hraaaMen  aia  aygedaakaa  tana 
fngelich  sin. 

Item  ein  roaorock  mit  futry  mit  bleu  vj  (t. 

Iten  ein  buHtan  rock  der  aaat.getatnt  iat  v  ß. 

Item  ein  rock  So  an  die  waden  stost  vad  galktrat 
aiad  Tiy  ß.  Tod  voa  ein  aogelllral  v]  ß. 

Rean  Ton  eim  langen  rode  der  geüBtrat  ist,  als  die 
priester  tragen  von  eim  z  ß. ,  welcher  aber  mit  bleta 
gefniret  iat  otd  wird  oder  vogefitrai  vj  ß. 

llcm  TOn  cia  aiaaaaa  aMnIei  dnrdi  nider  gefütret  voa 
eim  vj  ß.,  vnd  weler  aber  eben  vaib  mit  scherler  geü» 
tret  iat  uy  ß.  vad  raa  eis  knclsaa  «ante!  iy  ß.  ao  nit 
gefhlret  Iat.  ■ 

Iten  Toa  ttaar  ftawea  vadarrack  vnd  vndafaebnrtilc 
^  plap. 

Ileni  von  einer  i^owea  sclinben  ao  ein  karsener  fa> 
trel  vj  ß. 

Iten  von  einer  Irowen  aebnbnn  so  snit  durch  aider 
gefblret  wird  z  ß. 

heni  von  einer  vngehictroten  schuhen  vj  ß. 

Item  von  eim  frowen  rodi  <ij  pl«^ }  iat  er  aber  ait 
.  Siden  prtwt  ziiij  plap. 

Iten  von  eim  arris  rock  xiiij  pitp. 

Item  ein  Inecbio  mantel  x  plap. ;  wpVhf-r  msntel  aber 
lasg  swenls  bat  vnd  vtl  tuch  brucbt  xij,  xnj  ,  oder  xiiij 
P»P- 

Horn  von  der  brii»t  an  die  weiaho  aUt  arialaa  gaflM- 
trel  iiij  |i.  aber  vngefutret  ij  ß. 
.  Item  ein  kurtsen  feawnn  annlal  dar  galMart  iat  dnreb 

V  (5,  vj  (3.  ;  phrr  vdn  eim  sost  pefütrolen  iiij  ß. 

Item  ouch  geualt  Inen,  das  man  den  scbaidero,  So 
den  inten  in'bniem  vrerebent,  din  aABnnt  angnn  ne  wer» 
eben  am  morgen  So  es,  v.  Siecht,  vnd  am  abeot  virabcn 
haben,  So  die  glogg  iz  siecht;  vnd  sol  maa  eim  meister 
tam  tag  se  laa  gabaa'  Q  plap.,  aach  ei«  neiiti 
ij  plap ,  vnd  soat  ein  liseebt  y  ß.  vad  voa  eii 
viij  angster. 
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Vm     Prlnbf,  BeAttpvdiilltmiea,  in  Hlnbatf. 

Wohl  wesige  Familien  habeo  im  Liore  der  Zeit  eine 
tolske  UMg«<lalluaf  fbre*  iirtpnuglwkeB  Wappeo*  er- 
litten, die  fvgenwirtlfr  noeh  in  Wartlflnberr  bhl- 
hende  Familie  der  Freiherrea  von  KrOll. 

JN«i«  FaBiiie,  daran  nrapraBflicb«  Heinatb  der  Cu- 
ton  Thnffan  Ut,  wo  aie  dat  SaMoA  Lubahel  beaaft,  <o- 
wie  GrimmGusteiD  und  Tioreniee  im  Hheiotiiat,  breitete 
aich  acbou  frühe  in'swel  Linien  aaa,  von  waleben  die 
ein«  i«  Feldkircb,  die  andere  la  Ulm  durah  Jabrbnndarl« 
Ibren  Bits  balle.  Erstere  nun,  die  sich  auch  nach  Lindiu 
venweigle,  fttbrle  nach  cahlretcb  Torhandcnca  Siegln 
nid  Grabmonaaeaten  im  silbernen  Felde  aitan  wacbaen- 
deo,  bArli^eo,  anbekleideten  Mann,  dar  mit  beiden  Armen 
Uber  aich  zwei  Ina  Kreva  gelegte  aebwane  Bevlbaaea 
(Krfiuel)  mit  drei  Zinken  bllt.  Auf  dem  Heine  wiebat 
der  M$M  deafleUMea  iwiaeben  swel  tilbernM  IMMIftr» 
■ern  hervor,  die  er  mit  den  Arncn  erfsr»t. 

Das  gleiche  Wappen  gibt  Stumpf  in  seiner  Scbweiser 
CbronilCt  wo  jedoch  Aas  rechte  Büffelhom  schwar«  tio- 
^prt  ersrlüif^t  Faphaei  Custos  in  seinem  Werke  der 
Augsborger  iramilien,  wie  nicht  minder  Siebmacker  und 
V.  Heber  in  Minnm  Nenen  Sfnbaacber,  atineo  UeMit 
▼Allig  uberein. 

Ob  nun  die  Ulmer  Linie  das  gleiche  Wappen  geführt 
iai  Bir  Bwar  niete  »ehannk,  da  mir  Abbildnngen  dessel- 
ben nicht  zu  Gesicht  p^kommen;  es  darftc  dieses  jedoch 
au  beaweifelD  sein,  da  Buceiin  in  aeioer  Stemnatographie 
Tb.  IV,  wn  «r  dieMVamlUe  annUkrt  nd  blofs  die  Ulmer 
Familie  bcrOcksichttgl,  als  Wnjippti  diiser  Familie  awel 
ins  Kreut  gelegte  schwarze  llakua  im  silbernea  Felde 
fibt.  Daalt  war  jedoab  die  Aendermf  dea  alten, 
chenden  Wappen»  (Krenl,  Kröwl,  wie  sich  auch  die 
mer  Linie  früher  schrieb)  noch  nicht  beendet,  wie 
dea  Wappcnbach  dea  K«nl(raieb«a  Wtrttnabatf  n 
üehen  Dort  gibt  Tyroir,  der  sich  M  ■eraasgabe  d^- 
aelben  genauer  und  oUcieller  Kaakweiae  erfreota, 
Weypen  dleear  Familie:  in  flilbnr,  tber  olaoB  goMea 
Dreiberge  im  Schildesfufse ,  zwei  ins  Kreuz  gelegte, 
den  KraUen  aafwIrU  und  aaawtria  gekehrte  aehwarae  H 
nerAlfiie.  Auf  den  Helae  wicikat  eine  allben  beUaid 

JuriKfrau  (nach  llffüer  eine  Melusine  !  firr\or,  die  niil  deu 
Händen  zwei  mit  den  Köpfen  auf  der  kroue  des  Helmes 
anhtebende  Fiache  bilt. 

Weiili  diese  Fifirur  sieb  in  etwas  dem  tir?prnns-!irh'»n 

Wappenbilde  wieder  ntbert,  so  hat  dagegen  Casl  in  aei- 


T. 


aem  Adelabnehe  dea  Kdnifreteba  WarMenbairr  liei,  wlo 

es  scheint,  aufOucelin  gestülit;  dochsclii-n  ihm  tlipVrr- 
wandlung  dar  Ba«tbanen  in  Hacken  uocb  nicht  genügend 
reweaei  ra  oafn,  «nd  naeinlheben  find  bet  Iba  eodliak 

doppelte  Widerhaken  geworden,  und,  wie  bei  ihm  deV 
Dreiberg  Terackwundea ,  so  mafste  auch  die  Helnalat 
«laea  tilberbekMdeten  md  gekrftnted  Menne  weiche«. 
Wenn  man  sich  auch  hiebci  mit  Re M  rmct.  welche  Ab- 
bildung hier  die  richtige  Ist,  so  ist  an  Ende  diese  Um- 
wandlang einen  «0  leiebl  erltlirlinben  Weppeat  la  Fotgo- 
der  Uokenntnifs  des  urspriinglichen  WappeablMat  aal 
dnreb  Verleibaaf  neaer  Diplome  so  erklären. 

Grltnema  Bedeakea  and  Bretaaaen  aalb  e«  jedoch 
erregen,  wenn  das  Wappen  einer  Familie,  das  in  mehr 
als  sechs  hemidiaoken  Werlun  gaoa  ubercipatimmeod  ab« 
gebildet  ist,  in  aio««  Hobeatea  Wietfce  plOMlIeb  einea 
Wappen  weichen  ailb«  das  niehl  eine  Idee  des  hei  den 
•brigaa  fagcbeaea  aalblll.  Ich  meine  almlich  das  Wap- 
pen der  nngarfaehe«  Grafitolhatlln  flyalai  TOa  HniM» 
R^methy  und  Ntfdaska. 

Kneschke  in  aciaen  dentaehen  fifafeablaaora,  tk.  V, 
Tyroir  im  Wappeobaebe  der  Oiletreiehliebea  ttoagraUo 
und  in  seinem  allgemeinen  Wappenbacke,  wie  nichl  aia- 
der  Hefner,  haben  das  Wappen  in  naehatebender  Weiia 
gegeben:  Der  Schild  ist  von  rOth  and  Uaa  ^adrierl, 
mit  Kolrtencm  Mittelschild,  welcher  die  CliilTre  CVI  zeigt. 
laFeldl  schreitet  aaf  frttnea  Rasen  ein  goldener  gekrön- 
ter Löwe  nach  liaka,  weleher  in  der  erhobenen  rechten 
Branke  einen  silheraen  Bibel  mit  goldenem  GrltTe  in  der 
linken  aber  einen  grOnen  Kranz  nach  abwärts  htll.  Feld  i 
zeigt  auf  grünem  Rasen  einen  nach  rechts  gekehrten  gol- 
deoea  gekrönten  Löwen,  weleher  ia  der  rechten  Branke 
ein  goldette;  Pfltriarchenkreot  emporhilt,  mit  der  linken 
dagegeu  aich  auf  ein  halbes,  mit  derBuadnag  nach  linke 
fabatriea  silbernes  Rad  stotst,  welchen  aaf  dam  Bodaa 
aufsteht.  Im  ^.  btauea  Felde  ruht  auf  einem  grttnen  Berge 
eiae  goldene  Krone,  ans  welcher  ein  geharnischter  Haan 
swia^l^  iwal  coMeaan  Adlarltfala  berrorwlchst,  die 
er  mit  beiden  Armen  erfafat.  Feld  4  i«?t  aof  Wellen 
eine  nach  rechta  gekehrte  gekrönte  Sif  ene,  deren  Schwans 
einaal  fewnaden  iat,  weleba  dto  liaka  la  die  Bllt« 

Hrrhtrn  dagegen  eine  einwirta 
gekehrte'^  gewundene  goldeue  Schlange  halt.  Zwischen 
8.  and  4.  Palde  iit  dae  gaMaae  ^pttia  niaga« 


(Hfl  efaer  Beilage.) 


Veraatwnriliche  Hedaction:  Dr.  Fraib.  v.  n.  a.  Anfsefs.  Dr.  A.  t.  Eye. 
Vcrbif  der  liletwiMh-nitiallaebca  Aaatalt  des  garma^dkea 

U.  B.  Sakatl'adw  BMMnufeanl. 


I>r.  G.  K.  Frommann. 
ta  Hiiaheif . 
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1859.  2.  '  lebruar. 


Ghmik  des  gernuiDtedien  lliiseiiiii& 


Der  fitnfte  Jüliresberichl  unseres  Uuscums,  vom 
1.  Jannnr  bii  81.  Deiemlier  1858,  bcreiu  im  Januar  d.  J.  der 
Dmekmi  tÜMri^elMU,  iaan  ichon  im  NoMt  Min  veiModet 
irariM.  Ot»rl«l^  d«r  Tnl  in  gedrtngMr  Iiis»  ttW. 
Bogen  füllt,  v  ir  !  '1:  der  g«H*BMkM  •>«■ 
6Vt  Bogen  «Urk  werden. 

B«i  &m  »MfedthaM»,  vklTenwefgtM  ▼«ilMbr  üm 

aeum»  m!t  ^elehrlt-ii  Anilallen,  Vereinrn,  mit  «einen  Gönnern 
luid  Urgaaea  u.  ii.  w.  luur»,  so  lauge  die  der  Gewlbrang  un- 
bedingter Porto  fr  eihcil  ontgegeflslehenden  Hln^tnillin 
skbt  .fduAea  tind,  Mboa  jad«  dM  Verkehr  des  Mmmi 
anck  avlten  «vlekliitnde  üiibref«!  Awdig  begrobt  trardm, 
wfRknIH  \v'ir  mich  mit  Anerkennung  berichten ,  diiTi  gegen 
eino  jihrllrhe  AversalportovergtltnDg  die  von  dem  geman. 
Üuteum  aar  Aafgabe  kommenden  und  ina  Innere  da#  Poul* 
vmiHfaMatn  bnatomlaa  Da «cki achentendanf  ca  mm- 
l*t  Baad      4k  BiiiilpambaffctouBg  (reig«laaacB  wndw. 

An«  Oeaterreich  liod  4mi  Nnama  irtedama  a«rci 
crfnaliclie  Zeichen  der  Ancrkcmmf  nftkooBM :  8e.  kai«. 
HoiieiiSKWnof  larl  tndwif  ftwlbnecineüatenmnng 

von  200  fl.,  und  der  Gemcindcruth  der  Stadt  Wien  licfg 
abermal«  einen  Beitrag  von  100  Ii.  0.  W.  ulwraendea,  nacb- 

An»  den  lablrpirhpn  fieüfhenkfn  mfl»«eD  wir,  ftls  beton- 
der«  intere«aanl,  «iasjrnigc  der  Maine  von  Straf* bürg  faer- 
Torheben:  die  Copie  eine«  Tbeile«  de«  von  Erwin  ron  Stein- 
back  «ntworfeBea  Anfriaaea  dea  Strafikarcer  Mtaslen  in  Grofae 
dea  Originda. 

Als  neu  rrwahltp  K  h  r e  n  m  i  I  g  I  i  ede r  de«  Gelehrten- 
aas«cbu«fe«  (bi«ber  nur  4  kocbftcbcade  PeraOalickkelien)  fircnen 
wir  tna^  Mgeode  Naani  mmmb  tii  fcMBU : 
Se.  Uobeit  der  Forat  Iiri  Anlon  tob  B«beBtolJ«ra>Sif> 

maringen, 

fle.  DwchlMMM  dar  Fttial  Clodwif  tob  Hok«Blt»h*-Sehil. 

Iing«far»i, 

Sc.  Erlaacbt  der  Gmf  uud  Herr  Karl  zu  Gicch,  Standelherr 

and  erblicbar  Reicluralh  in  Bayern, 
8«.  Etrianckl  der  Graf  und  Harr  Aibreckt  »  Pappenkeim, 

SUikdaakeiv  md  «rbltcker  Bcickaratk  in  Bayern,  GeBeral 

der  C«v;illcrir, 

Se.  Exe.  Fritr.  von  Bethmann-Ilollweg,  kooigl.  preulai- 
«cher  Minifter  der  gei«tlidiciB|  DBlmridiiB-  nnd  laillBlBal- 
ABgeiegenkailan,  in  B«rÜB| 
'BcBxn.  Prkr.       Blanmrk-SchOahnBa^D,  kgl.  preuft. 

Geheimeraih  und  Bnnde«lag«getaadl«r,  in  Frankfurt  a.M^ 
S9.  Em.  Herr  v.  iriotlweil,  kffl.  prrab.  SlaaMaiinialar  dw 
i,  is  BariiB, 


Se.  £xc.  Frhr.  Martcliall  von  Bieber«tcin,  grufsh.  l>ad. 

Uebeinerath  nod  EnndeitagigMandter,  in  Franlifurl  a/M. 
8*.  £sc>  GnI  Ito  r.  TkaB.nnd  MoboaataiD,  k.  k.  geh. 

Itatk,  Hfriater  dea  Knlfna  nnd  Unleiridit«,  in  Wien, 
Barr  GrafKriiniv.  Thun  und  llghcntlein.  Kcfcrrril  bei« 

k.  k.  Mioitlerium  de«  Kaltui  and  ljnterricbla,^iB  Wien. 

Den  in  der  Jaaaafauuner  reraeichnataa  8«a 
aad  beigelnitaali  »rdMtliehea  Mitgliedern  dea 
uaaeknaaea  kaben  wir  aackmiogea  die  JJerrea : 
Bange,  Dr.  Fr.  Cfr.  v.,  kaiiaiL  niia.wiikl.1 

in  St.  Peleraburg, 
Gachard,  Uaia  Pr.,  fc.  bdf.  StaalaardUm,  la  Brlaael, 
Hohne,  Dr.  B.  v.,  Direktor  der  hcraldiachea  Ablkallaif  Ib 

dirifirenden  Senate,  in  St.  l'etcrtburg, 
.BtBmnnt,  Or.  Alfred  v.,  k.  pr.  Kanmerherr,  Leg.-Batk  afli 
'  MiBiMcrreaidcal  aa  grottk.  tttakas.  UoiiB,  in  Fi«i«ai. 

Dag«gw  fit  laidar  dar  jaagat  erblgta  Tod  nnnkiHtwi 
lirr  Eitlerer  Mitglieder  aatnaeigcn: 
ho m mal,  Chr.  t.,  charf.  he««.  Sisitiraih,  in  Caiaal, 
Wurm,  C,  F.,  FrofCMor,  in  Hamburg. 

Der  vor  »wei  Jakrca  i«  Borlia  goiUfleto  BtlfaTOf. 
eia  Air  daa  fttm.  Hnacwn  kat  (n  alaar  «einer  juagaten  Ana- 
•cbnlibcrinhungen  LeBchlossrn,  mit  Anranjr  Hflri  einen  Cycloa 
von  6  Vorleaungen  aum  Betten  de«  Moaeiiaij  an  eroStae«. 
IMea»  TorWIi^  ■«  wefabaa  koieaMMdo  Vc«Ae  gewoBBoa  ahid, 
aoilen  thell«  vom  wiHen*chaniichen,  ihtilE  vom  iinn^'<''ri«cheB 
Standpunkte  au«  da«  li«u«liche  uud  offeaüichc  Lcbrn  der  denU 
>cheo  Vuneit  nacli  dea  ver«cbiedensien  Hichlongea  beleod* 
ten.  Da«  ich^ne  Unlemekiaen  vordiaat  gowifa  Naflhtthaaaf . 


AnacUolä  na  di«  frthwm  BaebhaadlaafOB,  «icfc  bantt 
erkiiri : 

168.  Hey  und  Widaayer,  Bnck-  nnd  KuMlaBdlBBf,  la 


867.  I.  Zoiaar'a  Back,  aad  BuBatbakdlanr,  fn  Vtinberf, 

368.  D.  E.  Friedicin,  Tuch-  und  Kunslhondlung,  in  Krakuu, 

369.  Slorcb  &  Kramer,  Kun>tverlag>handL,  in  Berlin. 
NcaeAgoniweBwardeaefrlcblcda  BriBBaborg(P(CB8> 

t$m)f  Ktrlartihe  aad  SchOaberg  a.  d.  het«.  Berf^sin«'«;^ 

Di*  nackfolfendea  Geacbenke  erhalten  an  kabea,  wird 
daakead  feeacbeiaiitt 

I.  Für  das  Archiv. 

Georg  Büll,  Kcnrlant.  rn  .Niirnberg: 
1097.  Vi-rtr.  TW.  Hricilr.  .loacli.  V.  SeckendorlT  D.  A.  mit  den 
Ualertk.  aa  Weif«aadorf  u.  Saaerk^  weg.  Salatienaf 
d.  Pkuren  iUds.  UM.'  Pap. 
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Benedict  von  Sobwan,  GnUbpiitzer,  in  Dürnberg: 
1096.  Kaantrier  <*m  1.  Joif  v.  VeieiiUl  zu  Arlel*horen  fUr 

Cosr.  Lq»p  ra  Veldes  ab.  d.  Pahlkot  1489.  ffm. 
low.  Vnibrief  der  Utrftr.  Rflsenbichf«  «.  ihr.  f9oline  fkr 

ErTi.  Tlnl(l()1t  iil>.  ihr.  Sil?  7u  Arttiffiiifet).    1J31.  Pgni. 

1100.  Kaurbiiei  d.  Wolfg.  v.  Wolbteio  lür  Heiar.  lUdax  ca 
Keuwrlct  tk  fiMer  «.  Bnlen  ■.  Artelilkohtt.  1461. 

1101.  GerichUbrier  d.  Htin«  v.  SUuO^  Landr.  la  Snizbach,  in 
d.  SireiUMÜ«  4v  Vir.  a.  Übt.  y.  Ftaadenlnif.  140t. 
Ffm. 

not.  fietkbubrfer  4.  >ut.  'T.  mMtwiaiii ,  Imdr.  m  8al^ 
hnrh,  nb.  die  Scboidklig«  4.  Coor.  BMbcBloer  t.  Jlflnb. 

1452.  Pgm. 

tl€3.  Gerichtebrief  d.  Hins      Slmfr,  Landr.  r.  Sulibnch.  far 

Uir.  V.  Freadnibeif  ab.  Artcbbofen,   1468.  Pgin. 
1101.  ▼mfeblbrief  d.  Cesr.  Star  mm  Heurahnh  tar  Jae. 

Suiierzapfr  i.  Siilzb.  a.  d.  SchwaderaUhle.  lAb^.  Pptn. 
11 OG.  Gerichubrief  «1.  Uani  v.  SuitT,  Landr.  s.  Snixbacb,  in 

4.  Ibige  d.  Wolfr.  T.  Bgtetbleto  g«f .  Chr.  nrea4Hi- 

kcif.  1464.  Pga. 
IIOS.  Infbrief  d.  Gaue  n.  Vettefn  Saianb  fBf  Welfr.  r.  9g- 

lofTtteln  üb.  d.  Sfl  l'  ri  :l,,ir  lu  .'VrtRKhofrii.   1157.  P(fm. 
1107.  Gerwbtobrief  d.  Wilh.  PaolrtoriTer,  Landr.  zu  Snhbacb 

flb.  4.  Scbal4Uaf«  4.W^  *r.  EfletMeta.  14%  Pgm. 
110&  Inilbiler  dea  Haw  Klieber  zu  Numberir  flir  Peler  Har- 

•torffer  allda  flb.  e.  G«l1.  zu  EaiendorL   1466.  Pap. 
1109.  Unheil  d.  Pfnliirrnffn  AlbrecM  bei  Rhein  i.  ri.  .Streif 

aaidw  d.  AbL  Kulacr  r.  Kunibcrg.   1480.  Pgm. 
1110b  Rmn  4.  AM«a  Tadm  ta  Mrabeif  Ifer  Lcaab.  t. 

Plofipn  wr^.  Wirde rliRufs  v.  Artetshofm.   152?.  PglD. 
1111.  Haoßirief  d.  Lconb.  v.  riobtn  v.  .XUrnbcrf  für  Ant  Ta- 

cher  allda  Ob.  d.  Silz  i.  Arlelthofen.    15S2.  Pf«, 
ms.  Vidtam  d.  Adeia  v.  Fretdeaberg,  Laadr.  v.  Aawbaeh» 

T.  e.  Conflfaittloaaatit.  4.  Ffahgr.  Alfefeeit  1«!  neia. 

yWH.  Vpm. 

1113.  haufbrief  d.  Vormflnder  d.  Hier>n.  Tucher  in  Hamberg 

for  llani  Ebaer  alM«  Ob.  4.  Ugeaachall  eie.  f,  Arteb- 

Mea.  1681.  Pgm. 
1114  toalbrier  d.  Margareib«  WahlalilaiB  t.  Mnbiif  Mir 

Huns  Ei  ner  T.  4a  ifr.  5  SM.  GtiMniaa  AiWlabalta. 

1531.  Fgat. 

HIB.  Sehreibea  Or.  Mkm  a.  4.  iMli  aa  IMMiAaff  i/T. 
weg.  OaMnUttaaf  Ooorr  tchaallMa  vo«  4a.  16W. 

IT.  Pap.  A. 

1116.  Ksufbrief  der  Nar)(ar.  Holi*cbuherin  x.  Kilrnbrrg  für 
Uaoa  Ebner  voa  da  ttb.  ihr.  Be«bie  an  ArteUhofen. 
1636.  Fgiai. 

1117.  Urkunde  K.  KaH  V.  flh.  d.  Ernennunp  i.  Peler  Apia- 
0U5  z.  kais.  PralzirrariD.  1!>44.  Fgm.  Druck.  Auf 
den».  Blau :  Mi'appcnbnef  dci  P.  Aplmaa  IlBr  ttteiaa. 
Barlb.  1549.  gieicbt  Drack. 

Uta  Ltbeabrier  4m  K,  IhilBrilfaB  II.  Ilr  4.  CalNa4er  Im. 
n.  Hins  die  WIMM  «6.  4.  Xahalaa  a.  AitoMiato. 
1Ö6€.  Pgm. 


.  60 

1119.  Lebenbrief  d.  K.  Rudolf  ii.  fUr  d.  Gebr.  Jae.  a.  Hana 
die  Wildea  Ob.  d.  Zehnten  a.  Arteiahofen.  1577.  Pga. 

lltOw  Kaufbrief  d.  Jac.  Chr.  Waldilromer  ftir  Job.  Fricdr.  r. 
Vimpiren  an  Namberg  üb.  Unterihanen  i.  Hirachbadk. 
1664.  I'gm. 

1121.  Kaafbrief  d.  Jac.  Cht.  Waldairomer  Mr  Job.  Friedr.  v. 
W]aip4lea  s.  Hlnberf  ab.  Valeelhaaea  sa  HiiMUack 
(1664?)    Pap.  Absf^r 
O.  KUilly  Nofopern<£nger,  tu  Üessau  : 

1185.  Gerichtebrief  d.  Rathi  tn  Weifteabarg  Ob.  d.  Wieac». 
Tcrfcaaf  d.  Thom.  Sohachiager  a.  Selts.   1678.  Fgai. 

11S9.  tebielbea  4.  Vamea  Ladw.  t.  Aahali-GoOwa  m.  4. 

Herzogin  EIcunora  la  AVurllcmberg.    1601.  P»p. 
1121.  Schreiben  d.  Mwltgr.  Job.  Sigm,  i.  Brandenb.  a.  d. 

Herzog  Chriitian  zu  Braunachwcig.    16)5.  Pap. 
1126.  Me^labfafnlalallaa  4.  Heiaafa  lek.  Biwt  4.  |Mf,  aa  ' 

Sanbaaa  na  e.  Ftntea.   MIO.  Pap. 

1186.  Scbreibea  d.  Anbittisch.  Ratbes  .^ebtüt.  NWvtaa  a.  4. 
Förrien  Ludwig  tu  AnliaiL    1618.  Pap. 

1157.  tdbreiben  der  Gr«fln  Anna  Sophia  v.  Schwanb.-Rnda|. 
«ladt  aa  ibre  Mnit«r,  4.  Man.  JBIeaaOf«  v.  WarMa- 
beif.  1417.  Pap. 

1158.  Schri-ibfn  (I  Fiirelcn  Chrisiian  y.  Anhalt-Beml  ir^r  i. 
d.  Fortleo  Aag.  u.  Joh.  Cuimir  aa  Aaball.  1626.  Pap. 

1119.  Scbiaibaa  4.  CharAlnteB  Jah.  Oeoif  >■  Mtmtm  a.  «te. 
Fflralea.  1696.  Fkp. 

1130.  Cilatioa  d.  Karhgr.  Georg  Wilb.  lu  Brandenb.  a.  d. 
Gläubiger  d.  Liidw.  Friedr.  v.  (^olnitz.    1631.  Pap. 

1131.  Scfciaiben  dea  Oberaiea  t.  d.  Werder  aa  d.ObontUaa' 
Maaal  Staat  Raad»  aa  OHkaa  (1666 1>  tkp. 

1132.  Schreiben  d.  Vitithumb  t.  Eckslcd»  an  dio  Frstn.  Auf ., 
Job-  ("asiniir  u.  Georg  Arribcrl  i.  Anhalt.    llj.'J(j.  Pap. 

1133  N  I  I  itionsjcbreiben  d.  H.  Wilb.  ».  Sachsen  ii.  d.  F. 
Ludw.  T.  Anhalt  Ob.  d.  Tad  aeiaaa  Brnd.,  d.  IL  Berak. 
▼.  Sachtea.  1099.  Pap. 

1131-   .'»chreiben  d.  k.  Oberilm  Aiifusl  Adolf  v.  Trniidorf  a. 

d.  Furslea  Ludwig  zu  AahaU-Bernbure;.    li>41.  Pap. 
1UB>  tchreibcn  i.  Farsiten  Chrittian  II.  v.  Arihttli- Bcmburg 

a.  d.  FOtttea  Lndwig  an  Aabslt-Berabarg  a.  Zerbel. 

104».  Pap. 

1188.  Schreiben  drs  Fürülen  Joh.  Ca*in)ir  v.  Anh.ilt-Dcs«au 
in  aeinem  u.  andr.  FOraien  v.  Anhalt  Kamen.  1648.  Pap. 

118V.  Sehiaibaa  4.  Dr.  Jah.  Cear.  RhaBielt  tchwpdireb.  ta14^ 

medicu«  ».  e.  Fdrsfen  (r,  Anhalt).    1<U2.  Pap. 

1138.  Schreiben  d.  Landgrafen  ilerm.  t.  Heiaen  a.  d.  Far- 
ilCB  U4ilrlf  TOa  Aahelt.  1044  Flap. 

1189.  Schreiben  d.  Martin  Milagius ,  AnhAltitchrn  Kaaaloi, 
an  d.  Farften  Anguu  zn  Anhalt.    IG45.  Pap. 

1140k  Sebtaibea  d.  Michael  Crtgacia«.  aa  4.  FOiaiaa  Aagaai 

an  Anhalt.    1653.  Pap 

1141.  Schreiben  d.  Fthralea  EmaBucl  von  Ankall-Cetbea  a.  4. 
Ptoaiaa  UhMohi  via.ib4MlL  1066.  Fkp. 

1142.  Schreiben  d.  Für>ten  Leopold  ron  Anhitll.Dcaiaa  a.  4. 
Kanaleldlrecior  (Laurentiut).    XWi.  Pap. 
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Prenftea  auf  eine  iNtujahriffrniulmion.    1753.  Pap. 
1144-  Schreiben  d.  K(»oi«*  Friedrich  II.      Freulten     e.  KUr- 
siLD  bei  Uebeneaduif  4«  tattigllfM  d.  cdnillli.  A^» 
iMordeu.  1780.  Fif. 
flk  MMHlBdlTi  Ii«fiHMji,  B«  Brlmgmt 

114&  Erlar«  d.  llarkgryrt.'n  Christian  Ernil  za  BrtmdCDb((rg 
(Biyrcaib)  in  Beireff  de»  d.  Ciir.  J«c.  Bebaim  su  fe- 
wabrcnden  SchuUei.    1680.  Pap. 

Ikr.  41.  ■>  Sftlur.  Bttth     flohMokaaatatB,  lu  w. 

RlltMeif  icr  a.  D.,  h  Ulm : 

t}46.   ZinsLucli  ili  I      I  I  niiliiii  il  [ifli  (i,ri  i  ii  ''i  Ii WlftillHnm. 

Ib.  Uhih.   Fragnu  t.  4  BbUtcfn. 
U47.  21m-  ■.  GdM  4.  bptamt  «rfl.  L4milH*i»Allv  tai 

S.  Leonhard»  Kirche  zu  Scbwibifcb-GmUnd.  1419.  Vgm. 

1148.  Kiiurbri<  r  d.  Matth.  BalduBg  v.  UerfeUisgca  fttr  Gevrf 
i,iiM'i:;:rt  i  \Niithow  ab.  vcraek.  l«iil«B.  ItfQk 

]»r.  A,  K.  MtUlMT  w  BnacB; 

1149.  «eridldram  d.  Badba  4«t  StaM  Bi«iMa  Ib.  «.  «mch 
QernCB  v.BreineDecichehncn  Rmtenverktcir  1517.  Pfm. 

U50.  Gerichl«brief  d.  Kalb«  d.  äudi  Bremeo  Ob.  e.  Uautver- 
laif  4.  Jak  WdwU  n.  Ai4n.  161&  P«» 

IL  Für  die  Bibliothek. 

Bbacr  *  Stlbert,  VcrlafibucUi.,  in  Staugwt: 
C6IS.  Fr.  Maller,  d.  KUMlw  aller  ZdlHi  a.  Volte.    16^  «. 

16.  Lief.  H 

Welltor'tdie  fiucUu  (F.  liadcaiavn}  in  Ulm: 
.   «6&0L  ■.  WoAer»  A  BatifidL  4.  «MiMk  IfVMhe^  IM&  B. 

l>r.  Karl  Textor,  Professor,  in  Wünbnrg;  • 
66&1.  Der».,  d.  2.  Kall  tob  Acnaguag  d.  Schenkelkopfea. 
1868.   gr.  4. 

jMäW,  SMhStaln,  Ilofralh  o.  Bibliothekar,  in  Metningen  : 
66B8.  M.  Lather,  ein  BrielT  an  d.  Cardinal  BrUbisschoff  sn 

Mcnti.  i. 

6858.  Ph.  Uelanchtbon,  eync  Ssiiira  der  Cbriftiicfaea  lear. 
IBM.  4. 

$B54.   Cajp.   .\(llr-r   (.\qnila'),   p\n  srlir  hncTi   nOtig»  BMHk 

nun^,  »n  du«  Christlich  beofflein.    IMS.  4. 
MBB.  Drr<  ,  wUit-r  den  »pMllMtel  LOgUr  ,'.  .  iKdciteB 

Agricolam.    1548.  4. 
Fr.  Vieweg  ft  Sohn,  Verlagibucbh.,  in  Braun^hwelg : 
ms.  V    ^   n  .nn.  ii»n.tb.  4.  ilicea.  «Mchichtew  S.  n.  1 

Abib.   1859.  8. 
Ha  IMbtteantor  Ii  Berlin: 
flC97.  W.  Molchcr,  uhrr  d.  YtTwernichkeit  der  FlMdwMcr 

in  der  deulachcn  Sprache.   1858.  8. 

«98.      L.  Rodikoli,  S^wctemte»    4.  AnfM.  S  M«. 

J8B6.  8. 

N69.  Edm.  Dorer,  loewüla,  4io  Vnm  am  CuutKtküm. 

mi,  & 

€M0.     llDf%  MMm«m  T«n  WjU  Ubal*  TiuiIiMm.  IBOH  1. 


ier  diOttohMi  VoneiL  63  ■ 

Br.  Bobnt  Xmm  fai  VkAadc«: 

66C1.  reniratbltiit  il.  deaucbM  Cmi>-  lad  BadehbiMi  Ib.  S 
u.  d.  4. 
Veroln  von  Alf  ftt—lft— ■€•■  i»  <lW  »ta« 
l—d—  M  B«ao: 
(1669.  ArmM,  d.  BxleruteiM.  18B8.  4 
Oeaellaohaft  fBr  Qoiohiohti-  nn^  Alterthums- 
knade  der  mMlselieB  Oats««proTlnzen  tu  Uiga  : 
1863.  Die*.,  NiiibeiluDsrn.    \).  Bd.    1.  Heft.    1868.  8. 

^•MatM  EataiBokm  OMalla«kiA  i«  VwfMt 
«664.  Mea.,  VcckuAB|H.  4  U.  fi.  HafL 
KaataohAppU  Aar  atimlimAMfe«  ItAtwrkwt« 

in  Leiden: 
«865.  Die«.,  SMdeHBKca.  1866.  8. 
HlitOfIflOlMr  Verein  fOr  Krala  in  Laiback : 

6666.  Oert.,  Miltheilungen.   SepL  u.  Oct.    1858.  4. 
V.  Bllok,  Bttchh.,  in  Liuenborg : 

6667.  Th.  V.  CedwMoipe,  Safee  vm  Laxenbuif.  3,  Aufl. 
18B9.  8. 

«M8.  R.  Stereo,  mtebw  md  Btifm  4.  hiMik  iMdM. 

1858.  a 

mu.  A.  0.  Nocl,  Uta  4er  kell.  Iwlgmie  vaa  Iniaat 

1866.  8. 

MW.  H.  Weber,  Lebeu  der  gMUel.  MkireMer  VargaMAL 

,  6671.  r.  U^a,.d.  Sprache  der  LuMatburger.    I8&ä.  8. 
tffti.  Bd.  de  la  FonUiae,  VatMck  Ubai  die  Orthegiapy*  4. 
loaemlHirg.  deutach.  Mundait   18^  8. 

6673.  E.  V.  König,  d.  Luxemb.  Und,  t.  Bildung  uad  Va^ 
gröfserun^f.    1.  Ablh.    1850.  S. 

6674.  Zwei  Ecbiernacber  Weiathttmer.  185L  8.  « 
C67&  J.  A.  Bhiae,  ElaaMiiamlanlahl  te  dar  GaafiapUa. 

Gustav  Mayer,  Yerlagik.,  in  Lcipuf : 
6676.  Jac.  Falken  d.  deeliake  Tndiiaii- «.  Badawielt.  tTUt^ 

1858.  8. 

6617.  IL  A.  Hajar,  daalsdM  Oeadt.  t  d.  daMidie  Volk.  i. 

.    Bd.    1868.  8. 
6678.  K.  klopfel,  lilerar.  Wegiveiaer  far  gebildete  Laien. 
«.Kachteaf.  1166.  8. 

O.  H.  Wlgraad.  Vtrtari:!)..  in  Rmtinfi  i  : 
667i>.  C  W.  N.  (irein ,  Dichtungen  der  .'VageUachaea ,  $ttikh- 
Himma  «bcneM.  S.  Bd.  UBBl  8. 
Herrn.  H&rtnng-,  Verla^sh.,  Id  Leipzig: 

6680.  F.  H.  Mryer,  Siudeniica."  1857.  & 

Ihi  Soat-t«liaitb«rv*acbe  Bochh.  Ii  Briii  t 

6681.  Organ  ftkr  cbriail.  Kaaat,  beraaat.  v.  FK  Bandri.  Hr.  1 
B.  2.  1859.  4. 

H*liii'sche  Doibucbh.  in  Baaavfcr: 
668S.  B.  Jacobi,  d.  lebet»  Anaeaearia  de»  deniacha»  Ban- 
detbeerea  Fettt.  ■.  Seblub.   18^  & 

OuaUiT  Heokenaat'f  Verlag  in  Peat: 
6688b  F.  J.  Scbopl^  d.  tMerr.  Fnaawecht.  1867.  8. 
8686.  Beaa.,  die  Jagd-Veriwraiif  a«c.  4.  Ani.  tSBB.  8. 
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9.  f.  Weber,  Verlii^h.,  io  Leipii);: 

66s:i.    K,  F.  Mosch,  A.  Rif>cncch\Tec.  8. 

6686.  K.  flicheliCD,  d.  deniMlie  Recl|Uciireibanf.   18öS.  d, 

MB7.  miMlr.  Kalender.  18M.  gt.  9. 

Oapava-KarlOW&'scfic  Vachh.  in    CeUe  : 
6668.   W.  V.  Iloiltnbcrif,  firtnicr  ücschich(>4uellcil,    .'J.  Beilr, 
1868.  4 

Vr.  fin»t  FSrateamaB,  BibNotkeku'  a.  I.«krar 
Lymum  ta  Wrrnigsrwle : 

6689.  0fr*.,  nlii!»>M»it).  tiiiiiuTiVriirh.  2.  R(t.  rt.  Uef.  1858.  4. 

Of.  J.  V.  Klein,  frofruor  u.  Bibliothekar,  in  GiefMB: 
MMl  Deti^  iL  Hifche  in  Gi»beB<LM«i.  1667.  4 

Dr.  J.  K.  Kraft,  Dirrktnr  des  Joliiiiuif imi»,  in  Mmnburg: 
^91.  £.  W.  Fucher ,  einige  Bemerk,  ober  die  sogen.  Refor- 
MtfM  K.  Fdedr.  IIL  v.  J.  im.  1866.  <. 

Polyteelmlsolier  Verein  in  Wurxburg : 

6692.  Ovra.,  Wochen  acbrift.    Nr.  45 -ia    1853.  8. 

Btlalb  Sohllllny,  Privmgelehner,  in  Riga: 
ttOOk  A.  V.  Richter.  G«acb.  4.  itmliA.  OadeaprovineB.  W. 

II,  1.-3  Bd.  1858.  a 

Du:  Trachten  der  XII  Kirchipiele       OaseKwbee  InI^ 
«e«.   1.  u.  2.  Uef.   (1608.)  4. 
88Wl  Kalaer  Alenedn  ia  »««.  (181».)  8. 

6(J9€.  ü.  £duard.  Verarrti.    Ein  Zeitgedicht.    !S'"i  ^. 

Dr.  O.  H.  Frhr.  Kotli  ▼.  Sebreekeneteln,  k.  w. 
Riitmeitter  a.  D.,  in  Ulm: 
6697.  L.  A.  Hafiilflr,  Ckroaik  der  Ble^  flelleeteit  «.  BU^ 

gta  tt.  ff.   1819.  8. 
6886.  II.  Tit'ii,  ßeu  hr.  u.  Gaacfc  4.  evaageL  HaapiilKie  aa 

>  Meilbtonn.  1833.  8. 
«898.  Denn  Beilr.  *.  OmA.  4.  BekteKadi  Beilbiwm.  18a.  8. 
8700.  (n.  W.  Uarder),  hiüor.  Beictr.       ■«•ela  m  8^1^ 

hait»ca.    1846.  8. 
6701.  Fiihrer  durch  d.  De»  ed.  d.  IMaMrMrche  ie  Cee- 

•tant.   1863.  9. 
6109.  JL  L^lca,  Mtna  Krieg*-TerlH«BBKk  181».  8. 
6708-  F.  J.  HerrnaNN,  tttAr.  d.  KlettatUrale  se  fftfcnmiel 
1851.  8. 

6704.  Getch.  der  Stadl  Göppingen.    1840.  8. 

6705.  Gcadi.  de«  lloalera  Aakaweo.  177ä.  8. 

6W6.  h  A.  Bmin,  Beilr.  a.  «kack.  t.  Btlvanfea.  IStt»  4, 
6707.  Jar.  Schvback,  diHerl.  hjm.  iIp  .Saxonvn  1iaea|ierlfr 

tione  arb  Carolo  H.  lacia.   174^.  8. 
GTOSl  I.  F.  ■eldeecr,  Uak^diplom.  NachriAleB  vtm  Beif^ 

SaMoiaeiB  in  Tbariofee,  ITfifi.  4. 

6709.  J.  C.  de  Pogrcll,  rindiciae  Avitriacae  pro  arrei  velle. 
TIS  ordinf.    IT.'Jt*.  4. 

6710.  Mdmoire  poar  Louit-Bea^Edoaard  de  Roban.  1786.  4, 
Sammr  M  Baif^  Verlagabaehk  ()eL  Heis)  ie  Münibaits 

6711.  Zeiicehr.  f.  d.  Kulturgeach.,  beraaag.  v.  Jefc.  Hill  er 
Job.  Falke.   Februarbcfl.   1859.  8. 

Vllmfefl,  Rccfe1»rnili,liltaMt,  In  N«n4eit: 
0718.  BcaebreOw  d.  Hcnoflli.  LemiBfaii  o.  SaTajen  «Ia. 

16801  8. 


«r  de«  (sehen  Vorzeit.  M 
• 

Dr.  Friedr.  Baomer,  geh.  R^ienuiganiih,  in  Beriia : 
6713.  Der«.,  Gesch.  der  HehcealeBbe  e.  ibier  Zell.  6.  Bd. 

1858.  8. 

M  tejuperto,  Hakeber  der  Vinn  I.  M.  Belwile  In  IMe: 

67T  i.  nr,> ,  Uilderbefte  ^  i;rM  ^  i.  Baeheiikairfeli.  18B6Lfr.9. 

Mobr,  UivitionMrzt,  iii  ."«umberg: 
6715.  2:)  L ri iJ k ;i r  1 1' n  von  Mn M h.  Scutlcr*  £■ 

ItVdw.  Qraf  Uetterodt  aaf  Scblola  KcaKbaHfcnberf 
In  Tbitiafa«: 

6710.  H.  E.  Scriba,  t.  OeuA.  4.  etoai.  Henaalitft  Fbeakea- 

nein.   0.  J.  8. 
6717.  J.  L.  HcMC,  aber  d.  Charakter  Kalter  Gflntber*.  IIM.  6. 

Ohr.  Tg.  ■aUWacto  HotbacUi.  in  Oarlaraket 
8718.  Wnm*  Zelt,  Geacii.  «.  ieeihr.  d.  iedlaalna  Wavpea«. 
l.Sf.S.  4. 

6719.  Die  Reaidenuladt  Kariwake.   1886^  8> 

8m  lae.,lelct,  d.laaalMBlBeaB.d.M.Bo4eaiea^  1866.  & 

879L  C  Baicbard  n.  C.  F.  Rilhan,  Adterakaleaiar  t  d.  Be- 

ddenxsudl  Carltrube.    1858.   8.  e 
Hiatoriaoher  Verein  In  MittelftBtfkM  la  AMkacki 
67S2.  'X.  Jahretbcricht.   1858.  4. 
67S8.  Praciidi  Itl.  eteelL  Demiae  1.  B.  De  Aadtlea  Waibefg 
diem  nstütpm  fralolaiar  ieelelia  kialer.  nadie-Aea^ 
cuDic«.    lÖ4t>.  4. 
Dr.  Aaohbaoh,  Profeaior,  in  Wieo: 
6784.  SjlTeftar'S^ndea  a.  Kreia«f  v.  Ficeadea  nterittid. 
GeMbtcAlaftHwehnnf.  1888.  8. 
J.  O.  Heyae'e  Verlag  in  Bremen : 

6725.  Th.  Uerck,  aber  d.  Bremiiche  Gflierrecbt  der  Ehegat- 
ten.  1833.  8. 

6726.  J.  F.  GUdaaaialer,  Baytr.  a.  KaanMifii  d.  valerllad. 

Beebla.  1.  n.  9.  Bd.  1888-8.  8. 
8787.  F.  Donnmli,  Verturh  e.  OuA,  d.  Biiai.  BtadiMebli; 

2  Thie.   1830.  8. 
8798.  J.  H.  Leppanbeif  ,  fiaadikhla^neliea  d.  BnaUnea  a:  d. 

Bledt  Bremen.   1841.  8. 
6799.  B.  H.  Blendernsann ,  d.  gate  Recht  d.  relorn.  Kirche. 

1851.  & 

6780L  Dera.,  Beitr.  a.  Veralindig.  Ober  d.  Lehre  dar  in  d. 
Bren.reCKIrelM|el<ead«a  BakeaalaibacMllea.  9.  Bit 

6731.  J.  M.  Kutiliuaan,  welche  BekeiutmfMcbrincn  haben  in 
der  Bremiieiiaa  apM«r  lebtai.  BMe  IMlaMg  gaMifct 
181».  8. 

6789.  W.  0.  Dtedcin.  d.  braitifcke  lircke.  185a  8. 

füX3.   Dcrs.,  il  rot  Kirche  u.  ihr  Bckcnnlniftrecht.   1850.  8. 
iJ73i.  B.  de  Coutianl,  Uetr.  Uber  Conmiiiuionen.    1814.  8. 
ÖT35.  A.  G.  Dcaeken,  d.  Bremer  Burgermcittrr  Daniel  roa 

Baren  d.  n.  n.  Daniel  von  Barea  d.  j.   1806.  8. 
OnO.  Derf.,  biogr.  Skiisca  vaa  aierftw.  Mnaera  Prcaieaa. 

mn.  8. 

6737.  Der».,  Rockblick  auf  d.  ehemtil.  Zwinger  tin  Ottei^ 

thore  in  Bremen.    1829.  4. 
6788.  GeMaehaaidl,  Valkavedicia  im  aeidwealL  DcmiaeUaad. 

1866.  8. 
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6789.  I.  H.  Ihniti«,  Getch.  i.  freie«  SttM  Bremen.  4.  Bi. 

l.H.',!.  8. 

6740.  Der«.,  Bre mCD  unter  fraazos.  Gewaltherrtchafl.  1851.  8. 
6m.  B.  W.  Roteiand»  Yflneicla.  t.  rf.  vencUtd.  Amfebca 

der  Sehriftra  Dr.      Lotltera.   1818.  S. 
6749.  Der*.,  VeneichD.  v.  d.  venclued.  Auifaben  der  Schrif- 

tin  Melancblhoni.    1814.  8. 
€749.  II.  Aaaip,  V«fle«niigcn  ober  eiMxe  ia  d.  Ge*^  d. 

OMUcbcB  IkervOTireieiide  S«f»  4.  Votke-BfeBtlrilaflieb- 

kpit.    0.  J  s 

6744-  Dcri. ,  einige  tiedankca  Uber  rinr  auf  Natioiitlbildung 
berecboeie  BockcniDiiliitt^.   1817.  8. 

6746.  Dere.)  VorleiaigM»  wnelunL  Iber  d.  Wertli  derMnt- 
impncke  v.  4.  fieieh.  1M4.  8. 

6746.  W.  V.  Ko^el^en,  drei  Vorleiunp.  Uber  Vximt.  1842.  8. 

6747.  J.  G.  Hoche,  Geich,  d.  SteUhalUr^rhafi  in  den  verei- 
niyieD  Niederlaaden.    17%.  8. 

6748.  J.  Oelricbii  eBittleicki.  ChiealoBalhie.  1799.  4. 

6749.  SyilfB.  Venetelnrilk  Mmmtl.  BOeher  4.  BiUIothck  4. 
Irxtl.  Verein*  in  Brrmin.    1849.  4. 

67öO.  Alpbab.  Vcrzeichn.  ctminil.  Bfleher  d.  Bre« er  fffenll. 

BlUiMbek.  l.Bline.  1888.  8. 
6761.  B.  Meyer,  de  hirtoria  legan  iiniliB.  Mdil  MtI  uH^ 

berrioMUimi.   (1824.)  4. 
6752.  J.  N.  Tiele,  d.  Aiiitgflilitigng  d.  PhImb  FeMr  Fiftdr. 

Detry.  1668.  8 

6768.  J.  Sflidt«  Beilr.  i.  P«rdetnf  4.  Cencluinw.  l.Heli 
1?.*?!.  8. 

67Ü4.  Der  Bremer  Stblusscl.    i\r.  1.  u.  2.    IWS.  8. 

6756.  Brem.  u.  Verdbcbe*  Thetilog.  MiigHcin.  heraoifi  1. 

C.  VelUiien.  1.-4.  B4.  1796-98.  8. 
6756.  G.  iL  BiipeftI  tt.  R.  SAKehlbotet,  connentaL  i^olo- 

ficae.    Vol.  I,  m    V.    1794-97.  8. 
6767.  A.  Th.  Uartaiann,  merkw.  Beil.  lo  dem  0.  C.  Tych- 

st'n  s  Verdieniten  gewidmeten  Werke.    1818.  8. 
6758.  Bericht  ober  4.  BeanUilt  4.  Veifatodl.  in  VerbMmgii» 

•ngelegenh.  4.  fr.  BaBieatarft  BtcaieD.   1887.  4 

6769.  H.  W.  Rolennuod,  Foruetf.  n.  Erfraoi.  lu  Jockeia  Gft> 
lehrien-Lexico.   5.  n.  6.  Bd.    1816  a.  19.  4 

J.  A.  Tyroff  in  Nürnberg: 

6760.  Den.,  Wappeabach  d.  Konigl.,  Grorihertogl.  a.  BeimgL 
Side.  Slaalca.  1.— 6.  B4.  18Sfi-ö8.  8. 

WL  B«kMM«  «M  totwIgB  Mf       ■lOTMl  !■  Bt» 

6761.  B.  Bledamayer,  HMUaa  AMia.  leBft  «. 
IUr«ktoriiiai  4«a  k.  k.  Oyrnaaslnma  tu  2n«ini: 

6762.  W.  Keyt,  d.  Konigiabofer  Haadwhrift.   18&7.  4. 

6763.  K.  Sayfi,  ab.  d.  Idee  d.  karoling.  KaiiotkiMfc  IBSSl  4 
Br.  H«xt«l«  pr.  Amt,  in  Aafibaif : 

6764.  D.  UafeaMaatal,  Birt.  d.  ReftoMi»  in  4.  B.  B.  B. 
Stadl  .\uirFpur|f.    1725.  2. 

67GÖ.   Hiaes  ttath*  d.  2><adt  Augtpurg  erneu.  Bau  -  Ordnung. 

2  Ex.   1750.  4. 
6766.  fiiaee  Balfta  4.  Stadl  Aagitarf  enum.  Uab>AaiBwii-Oxd- 

IMHW.  »Er.  1TB&  4. 


6W7.  Pflegordnaaff  d.  Sladl  Ang«burg.   1779.  4. 

6768.  Vcrcirich  d.  Ug  Ordnung,  ZwhelMa  4.  Stift  vad  4. 
Stau  Aogspnrg.   1609.  4. 

6769.  VeiaeiekBUi  4.  allUaa.  Belche  Stadt  Ai«ipart  all» 

Ämter  n.  Dienst  betr.,  welche  von  ged.  Sla4il  Saktrirt 
werden.    Pap.  Ild»chr.    17.  Jahrb.  4. 

6770.  Slaiulen,  Decrete  und  Ordnungen,  die  PSef.!  Vaimnd- 
«.  Ikyelandecliaftoa  betr.  0.  J.  4» 

6771.  1.  M.  Chriitell,-Eirehengeicfc.  v.  Augvbnrg.   0.  J.  4 
(!77?.  ^"rn  verbc«*.  Sfhntlcr-nrscIIcnm likcL    1S05.  i. 

Th.  Hayrhorer,  Hede  bei  Kibob.  der  Pfründncrzahl  in 
der  St.  JaKoba-Pfrande.   2  Ex.    1819.  8. 
6774.  Faecikel,  rendied.  Augaburger  VerordBaogaa  ealbaN 
«ead.  4  %  2. 
Aloys  Hannlnsrar  in  Frank  Furt  a  ]].  : 
0775.  Oilo  Wallim's  Reirachronik  v.  Oberurrel.    1847.  8. 
Franz  Book,  Conservator,  in  Köln : 

6776.  KircbeMduBuck.  Badig;  v.  Laib  u.  Sckwara.  4  Bd. 
6.  Hell.  1888.  8. 

J9B.  TlioinMuMh*  BoeUi.  (J.  B.  t.  Salnwnl|)  im 
Landthut : 

6777.  A.  Vleecod,  topograpl.  Geecltldtia  d.  Vrciakaaiiltladl 

lundshot.    IS.^'iS,  « 
8oci4te  de  la  moraie  obretleniie  m  i'oris: 

6778.  Die«.,  Joumiil,    Tome  8,  Ar.  6,    1858.  8. 
■o«Mt^  fruifalM  4'«nA4otoBl«  la  farit: 

6779.  Dietn  Cetagrfa,  S6.  SetaiaD  k  Stiaaboaif  .  6  Ex.  4 
K.  k.  ffoo^apUsoh«  VsMllaohaft  in  Vi'li-n  -. 

6780.  Die«.,  Miiiheilungea.  Bed%.  von  F.  Fotierle.  1.  a.  9. 
1^mi*.'K.  gr.  & 

IgU.  Sooloa,  Haler,  Boxen: 

6781.  Staiuto  di  Trenlo  volgarixato.    1714  2. 

'  6m  F.  C.  Zoller,  Ceach.  u.  Daakw.  4.  Stadl  bufarock. 
1816.  8. 

F.  Symon  do  OanovlllO,  k.  b.  Hauptm.,  in  München: 

6783.  E.  Fieir^  Ge«ch.  d.  Frrmd-Truppcn  im  Dientte  Frank- 
rckhi.  Oeutadi  von  F.  Symoa  de  CaxoeviUe.  12.  «l 
18.  Utt  1889.  8. 

AatOB  Smmort  in  Trieni: 

6784.  CaUlofBt   deri   dioeceaii  Tridentinae  inennle  anao 

isn.  a 

Otto  WlB*n6«  Verlagfbnrhb.  in  Ififttif. 

6785.  F.  W.  Ebeling,  d.  deulicb.  Bijcbofo.  2  Bde.  1868.  8. 

6786.  Haika,  4.  Sag«  v.  BaHtagiMi.  1867.  IS. 

T.  O.  WolgOl,  Bucbb.,  !n  Leipzig  - 

6787.  H.  Otie,  arch»ol.  Wörierl»uth.    1857.  8. 

6788.  Der«.,  Glockcnkunde.   1858.    gr.  8. 
6788.  Oer*.,  archaoi.  KaiacUiauM.  1859.  gr.  8. 

6790.  J.  Beller,  prakt  Baadb.  l  RvphrMickaaamler.  S.  Aal. 

tj(S.U.  A.  \.  Kje,  Deuttchland  vor  St.O  Jnhren.  1,  u.  2,  Liel. 
lö.OT.   gr.  2. 

6793.  U.  Leibaiis,  d.  Orgeatf.  4  Gewölbe.  185d.  8. 
6798.  Dan.,  d.  vOn.  Bfdar  bei  Badeaweller.  1866.  |r.  4 
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6794'  J.  A.  NcMiner,  ub.  d.  üripr.,  die  Enlwickel.  u.Betall. 

d.  Bwilika  i.  d.  chrittl.  Bauknii»!.   J8M.  8. 
6796.  V.  SialB,  mitielalt.  BanwOTke  mdk  Herin.  Hell  1—9. 

im',,  pr. 

6796.  Aeg.  Mulkt,  Atiuu  II.  d.  Heilige.    1858.  8. 

6797.  A.  Frausiadl,  d.  WahltUit  v.  Kciuchlcrg     1S58.  8. 
6398.  H.  Radiert,  Ltbrb.  d.  WftllfCMkidite.  8  TU«.  1857.  8. 

6799.  C  W.  Spieker,  Gcwb.  d.  Refom.  in  OeuUchL  1.  BA. 
u.  2.  Bd».  1.  Abih.    18-17—48.  « 

6800.  Um  d«al«che  Volk.   XXII.  04.   1S57.  8. 

SM.  WMCtl*  KiniH  Bach-  v.  Uwilartnik  Ii  Idpilf  t 

6801.  C.  BM^er,  Leb«n  und  Werk«  im  BiMhwMn  fllma 
RiemenschBeider.   1849.  2. 

6802.  Anliiv   f.  d.  seicbn.    hunstc.    tlrruus^.  vnn  Rob.  N«u. 

Buuui,  unter  Milwirk.  voo  Bad.  Weisel.  3. --4.  Jakrg. 
1856-fie.  6. 

6B03.  Rud  Weijirl,  Mipplöracnl«  m  P6i«lf*.GfllTMlr  Adm 
Hansell.    T.  I,  1843.  8. 
Hahn'ii')!«  Hofbachb.  in  Hinnover : 
tiSOl.  J.  Cb.  A.  iUyM'«  FremdwAHerbuch,  kenstg.  t.  C  A. 

-    F.  MabB,  9.  lief.  18t».  8. 
,  K.  k.  CentralcommUsIon  znr  ürforioliaac  vbA 

Erhaltoiiy  der  Baads&kmaie  iu  Wien : 
6805.  Dies.,  HiliheilaogeB.  BtdMi.:  B.  Wcili.   UL  Jähif . 
Dm.  18&8.  ffr.  4. 
B*d«etlMi  4ot  BvmlaaAt.  Stitttf  tn  Weiftntca; 
G80r,.  nie*.,  BumiM    [  7.  iu.ng.    Nr.  23  n.  24.  l- 

Oul  VttB  01>erappcll«üoo«ratb,  in  Dresdea  : 

<B07.  Bei»,  BegciMn  4m  ficMbl.  blta.  ttt  budfcbr.  Zb. 
■tlsM  V.  BeraBig.   1858.  8b 
DlMOtlOB        Iiyoenmt  n  CMtlans; 

GSOH.   -Nicolai,  J,.  Beilr,  i.  GcmIi.  i\.  Insel  Ki-iilienau.  1843.  8. 

6809.  F.  Sietlaer,  Qb.  d.  Wicbiigk.  und  Erklar,  der  OrUna- 
ncM.  SHIl«.  1846«.  47.  & 

6810.  J.  N.  Schmeiher,  Bemerk,  t.  d.  Germaata  6.  TmIIu 
•u«  dem  Mbelun^enliede  etc.    1853.  8. 

6811.  Oers.,  ab.  d.  Unpmng  d.  deuUck.  Sdiaaspiels.  1851.  8. 
6619.  J.  B.  Wart,  Bcrkbl  ob.  e.  Anibl  i.  J.  1849  «olgernnd. 

MMR.  Nonieo.  1857.  9. 
J.  B.  Metsler'iche  Gnc-hh.  in  Stuiti;iiri : 
(k)13.   Gerninia    Heraus«,  v.  Vit.  l'fcilTer.  III.  Jabre.  4  lieft. 
l.Sf)«. 

Pr.  K.  Slflfif«!,  Uaiv«nUitabiblj«4b.i  in  Tobiafen: 
6814»  Her».,  litenr.  Wcfwefwr.  8.  Hacfttr.   1858.  8. 

Dr.  O.  Bäraoli,  peh.  Rc^'icr.-Rath,  in  Kohteni  : 
0813.  Dm.,  d.  HotcUuom  voo  Htu  bti  Coblenz.  1841.  8. 

VW  MOW.  Rafficnm|IMiM*or,  in  Koblenz  : 

6816.  C.  V.  Rmc«,  die  OiifMitlde  der  St,  MarieBkireke  an 
Siraltnnd.   0.  J.  8. 

Oomit4  Flamaud  de  Frano*  in  DHaUnbcat 

6817.  Ihn«.,  BBlieUn.   Nr.  12.   11158.  8. 

M«Uwttft  Bm  fc>  M<ii»lwiH—»qyi»— Im»  m 

Wnnrhen : 

6818.  J.  U.  Beilback,  der  Uomori«!  und  Satiriker  Jobanaea 
BariMW.  1851.  4. 


6819:  Prx.  Stciniugcr,  t.  BifaB-  a«  Br.Pnn  T.PaBh  Emk^ 

•der.  1856.  4. 
flSaa  A.  Fiichar,  4.  Tbeotoffie  d.  Diiiaa  CsBaadia.  1857.  8. 


nL  Für  die  Kiintt-  und  MbUOtara^ 
fwirninluTiffi 

T.  Elaenbeia  in  Eüxrruth: 

2667.  Grundrila  der  Sudt  Koraberf  v.  J.  1732. 

Dr.  Fr.  VBft,  iudfttleUqphyeibu,  i»  yttrAmf. 

866&  6r*fl.  Oettingen  (Che  SilbertnOnze      J.  ]6S4  Vm» 
tlanitche  SilbcrmOnze  v.  17.  Jhdt. 
Flelaehmanii,  Fabrikant,  in  Nürnberg  : 

2668.  8  Abdrflcke  von  Medaillen  in  rkpiemacbd. 
J.  9m».  WMh,  Banhiaiin,  in  Lelvatf  i 

2670.  8  Originalälfeel  vmi  und  3  von  Papier. 

S€71.  8  LacküliilriKkL-  und  Gypsiabgiui'>e  von  Siefein  aiu  dem 
M  l  I  iribiv  tu  Leipzig. 
Q.  Kttlm,  Uobfenwinfor,  in  Deeiant 
9879.  Dmekpivbe  nil  ffemeilen  BaadTanieragea  1B.H6t 

Trowltaoli,  IlnfbuclKlruikcr,  JM  Frankfurt  a^O. : 
'2iH.3.  Sit'gelatock  der  üircriinn  clor  NaiioaaldoaiAaea  au  der 
Zeit  der  franto«.  RevoluiiuD. 

2674.  2  nuiiMba  lu  1  frauof.  Kapfenflun. 

tt.  Mku«r,  fc.  Lebier  an  dar  Laadw.-  «.  CewerttAiJn^ 

au  Nordlingcn  : 

2675.  2  aogenannle  nändleinaprcnoige  v.  14.  Jhdt. 

2676.  2  bayr.  Bilbcfpfonniffe  v.  14.  JhdL 
8077.  a  8ilb«M«ttM  T.  PBihffnif  Bvdolf  i. 

Sr  AaidTMca,  BibliefheliteMuenraior  a.  germ.  Bnaean : 

V!I'.7.S.   4  Landkarten  v.  IT.  h.  18.  JhdI. 

2679.  2  Auicbten  aua  Kornberg,  Fdacbg.  v.  17.  Jhdt.  and 
BplNeh.  V.  I.  A.  Bni'. 

2680.  2  Kapferitiche  v.  Lefebre  nach  Titian  b.  Tintorelt«. 

2681.  Copie  der  Skizte  lu  dem  llolbeinVchca  Fanulienge- 
iiifilde  de»  Thomaa  Horut,  v.  Chr.  t.  Hechel.  1787. 

FttrMttnl,  BureBodiener  aa  german.  Moteaa: 
9689.  B«Mllicb  gearbelteitr  Schlotfet 

Ornber,  ILiusnu  isIcr  »nt  ^eriuain.  Hiiscum  : 

2683.  Veriierter  UnIcrMU  xu  eiaem  BogeleUea  v.  18.  Jhdt. 

VAKVBMBtw  in  Btrabatf  r 
26B^t    I  .  L  Legende  d.  b.  DoBtinikua,  Ulaaebn.  v.  Gg.  GleAeaM«. 

Alb«rt  FBrdAmuthOT,  Kanteiaa,  in  Bnnbeif : 
9B8B.  TjToler  Bllbennaat«  r.  16Sa 

Btoreh  It  KrMtnr,  Bnrli-  n.  Kuiittverlag.  in  Rf  rlin  : 
2686.  „Herzog  Albrecht  v.  Preulten  nimoii  Uai  b.  .Abendmahl 
zum  enlea  Mal  nach  enagel.  Ritna,"  Farbendrock  aMh 

L.  lloienTrlder  vnn  Slnrrh  ^  RmoMr  in  Berlin* 
Sr.  Fatarmaiui  la  ISordhauicn  ; 
98B7<  AllgwB.  BteUiSBier  von  QrBuleln.  ' 

Dr.  Andrasnn,  Bibliothektconaervaior  «.  germ.  Knieam : 
2688.  Colt  Vaicr  mit  dem  Lcicboam  Cbriati,  Kupfcrat.  eiae« 
■leicrliBl  Meiitera  nach  Cenra  d'Atpiaa. 
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Dr.  O.  Behmltt  in  ^eilitzlieim : 
S889.  Ein  bei  Kolithete  augegnbcMf  6iib|tlllb  TM  gi^ 
braoaten  Thon. 
Jhik.  B«ltB«r.  Fabrikml,  !■  NanbHf: 

Xtin-Iiich  gfschn;i:''  r  ?r<-iffTlkopf  T.  M.  JMl. 
Köchert,  Privalier,  m  .Nürnberg: 
2691.  Goldwügc  mit  Faiteral,  1>7.  Jhdt. 

Dk.  SonAi*      Pnftiaor,  io  Harabery: 
90M.  BiB  alt  Biaachlill»raBSiatW«l  («kraielMcr  Amuoafl. 

Spaarmann  in  Henr«: 
2633.  2  GcduchiniMilütter  tur  Jabelfeier  der  Be«iuc^eiftiBg 
der  Grabchan  Mema  dweb  Pmhaa.  18U. 
E.  B4Mah,  ««kfllfii  tm  ftn.  Hoaeu: 

2694.  Geadaficfte«  9t«B«l     tC  JbdL 
Ung^enannter  in  Noraberf; : 

2695.  Fortrtt  dei  J.  M.  WeebeafeU,  Kpfrtt.  v.  Ae.  Sadeier. 
Ig.  •••Im*  laier,  ta  B«mb  : 

M96.  4  Boliachnille  aaa  4mm  WappeaibMba  tob  J.  Arnum 
and  andem  tecfc  daat.  illoMriMaa  Warka«. 

S697.  3  Holtachnitia  va»  »Uittw  WaUtm  «m  Warlia»  4«a 
16.  Jbdta. 

M80L  ■aitaMttea-ncateiwitel  fbr  WiaM     18.  Jhdt 

2ß99.   n  Kupffritiünifu  vom  18.  u.  19.  Jhdt. 
2700.  Zwanziger  vun  ITM  und  i  andere  kleine  Silberman- 
vom  18.  a.  19.  Jhdt. 
WtauB«r,  Spialkartaafabrtkani,  ia  Mnbarf : 
9119.  IteHMIidi»  Splalkartc  na  1&  JM. 


TO 

2702.  24  BMltcr  eine«  deultcben  KarleatpieU  vom  18.  JbdI. 

H.  Baner,  Dekaa,  tn  KanieUau: 

870S.  Slaaaibaom  der  Fraiherrea  t.  UarBhalai,  catwarfeu 
TOB  V.  laaar,  Dekan. 

I.  .  Sappelmeyer,  Kiiurm»nn,  in  Ntnhof  i 

2704.  Ein  Flciachcrnjciscr  vun  llitl4. 
Plekart,  kgl.  Bohmlquar,  in  Nomberg: 

i705.  Dm  Nonkergar  Wiffan,  Hotuckn.  Tom  U.  Jhdt. 

R.  /Mr. 
üa^eaannter  in  Nümberip: 
970«;.   Copie  von  II.  Aldeprevcr«  Pahneatrflger  in  t'edericbf. 

von  G   W.  löy'). 

9107.  Capla  «taae  Thttt«  d«i  AnfHitef  tmb  StntUbwifKlU^ 

«li-r,  Fedcrzctp. 

H.  OrOfkl«r  und  O.  ZtfrtsoJi  in  Naaadiafg: 
STOB,  »na  Samailaaff  Ton  SS  ftcfah  T.  U.  •>  19.  3UL. 
lr.  Kraats-Koaohlaii,  LIcilaMal  Jn  t.  Urafannitfl- 

ment  la  Landtberg  a,/W, : 

2705.  Wc8tphaliache  Slihrrniiliiic  v.  1.3.  .Ibdi  ' 
27ia  Gottiaf  er  SiOcmiOnu  v.  16.  Jhdt. 

9711.  HaailBilalaa  t.  17.  Jkdt.  n.  Asfibnf.  PtbuJr  t.  ITBL 

Job.  Harla  Wag^aer  in  Wiea-. 
2712,  Carricalur  aal  Mipolcun  1. 

Dr.  ffNtMk«rgr«r,  prakl.  Arsi,  tn  Nernt  erg; 
ins.  Dar  «Mar  dar  Krtaaealaal  Biedanwkeod«  Ckriatoi, 
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avoDik  der  IrisUiriscften  VereiDea 


For  die  Spiaeka  nad  Utaiatnr,  dia  Hytbolofie,  die  Ge- 
«ckichie  der  elaafkMn  WifaenicbafteB  aslkalt  dia  ZaiMchrifl 
De  Vnje  Frie*  In  Bd.  I :  Aanitelling  vaa  SalHdaa  Fetini  tot 
HistoricBchrijviT  van  Fricslnnd  (Ifj^O),  door  W.  Vi'.  Hunia.  — 
Eene  1^1  es  kerte  opbelderiag  vaa  eenige  Frieache  woor- 
dcs,  aprMkwijaaB  «fe  ap«a«k«M(*u,  daar  faatbaarai 
(forieea.  in  lol;.)  —  Gedacbtea  bij  het  teten  van  bei  Idloii- 
coD  Friaicuoi  etc.,  door  W.  Waaienbergb,  mn  H.  Hetlema.  — 
Proeve  van  de  taal,  loo  ali  deaelve  op  bct  eiland  Schiertnon- 
■ikaog  gaaprakea  wardt,  daar  ft.  foaikBanw.  —  Ia  Bd.  II: 
ABfateakalacka  kaawarlBgatonraUafaB,  4aor  A.  Mltaig.  — 
Beir-tiTijtiag  van  een  zeldxRam  vnrlrirnfrirt  iv?rkje  Tin  Jo- 
hanne! Bofermaan,  frediliiini  (o  l.eruwiirdPD,  door  i.  G.  üi- 
taaia.  —  Bijdrag«  van  Mr.  Daam  Fockena,  ovar  den  geachied- 
ackiUvtf  CanaHaa  Taeüna  —  Orar  kai  toraa  tbb  8«%idai 
Fama  LaorafdlcBili,  daar  J.  6.  ONenn.  —-WU.  W-t  0*w- 
tirlit  Over  de  Rune  litrrninur.  door  M.  de  Haaa  Heltema.  — 
lets  Over  de  gramaiBticale  beoefening  der  Frieiche  taal  in 
hflren  gcbeelen  omvan^,  door  A.  Telting.  —  leis  over  de  ver^ 
ickUlaBda  aügaraa  dar  Friiia,  vo  MatNaaB  HaaMaolaa,  daar 
J.  Dbka.  -  Ia  Bd.  ly:  WaHMl  «n  taalto-Ja»  *tw  l  ü. 


van  Bloom.  In  Bd.  TU :  Varabg  vaa  een  baadadwlfl,  aafa^ 
Ina«  do«t  d«B  Heer  ¥.  D.  Ponteia,  door  J.  vaa  LeevweB.— 
Betottg,  dat  da  aerate  druk  vaa  de  ondc  Frieicbe  Wetten,  ba> 
lorgd  door  Heer  Uidde  Ciiramingli»,  omslrceks  den  jare 
ia  gedrvkt  te  Lceawardeo.  AI*  eeae  nieuwe  bydrage  toi  da 
faaatiadanli  Taa  da  laakdiakknaat  ki  WaderiiaBd  aia.  noda> 
gedeeld  door  W.  EekbolT.  —  In  Bd.  VIII :  Voorleting  over 
de  grondalagen  van  de  oTthograpbie  der  Frieiche  taal,  door 
J.  H-  Belirena.  — 

For  dia  BaakBUl,  Arckaologie,  ttt  dia  MQbb-  and  Sicgal- 
kiada,  IbM.!.:  FaaidDgk«ada ,  daar  A.Dekatk.-»  Gaa^khd- 
kundige  betcbrijving  van  eeae  tilveren  medaflle  ot  Frifrrhf n 
gulegenbeidtpenning  voor  Micbiel  Ho^elcKo^  door  ^^.  Hckhoti. 
—  Beaehr^ving  van  een  ood  iiciUum  scrrctsm  der  sindi 
LaeawafdeB,  daar  A.  TelUaf.  —  la  Bd.  11 :  De  kark  la  Tar- 
kapla  -m  kfnnaB,  door  A.  t.  Bitaael  an  ■.  da  VaaB  la»' 
lema.  —  In  Bd.  III:  Grafateen  van  ecnrn  Friesriien  ruitrr, 
gevonden  in  £age1iand,  door  C.  Leemanii.  —  tiijdragea  tot 
da  Fenningknnde  van  Friealand,  door  i.  Dirka.  —  De  (kta^ 
WbIw  vaa  VlgUaa  ak  Aytia,  ia  da  SL  Bato  keik  la  Geal,  «a 
«|M  kMMfcbiBc  tM  daaa  fcnft»  tott  J.  Diifti.  —  bi  Bi.lTi 
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12. 


BydragSD  tot  de  MuDl-en  PeBwUi(kunde  van  Frie»land,  door 
i.  Ditlu.  —  Id  Bd.  V  i  Opgnvinr  «n  bewailif  van  MdlMidea, 
door  H.  de  Hua  ÜMtcint.  —  Berlf  t  omimt  eene  «raiirwlnk 

dering  in  de  Sinl-MarlL-ns  KcrK  Ir  üoUwnrd.  iJnor  M.  dt  Il.uiu 
HeUeoM.  —  Betcbouwiog  van  den  bouwtrant  van  eeoige  ker- 
k«n  In  Pricftond,  door  Eyclt  lol  Znilkhom.  —  Ovw  4on 
tc  BoUward,  door  Dr.  >.  F.  JaniM«.  —  Bei 
kunebed  te  ay»,  lu  Uaasicriand,  door  Dr.  JanMoa.  De  GiTde- 
korCB  en  bct  nrnolvcGr9cbii)|K'r!.-(ji''l  de  Harlingen,  —  Drink- 
htn  van  bet  Sint  Antonit-tiÜd.  —  In  Bd.  VI:  llof  ieU  over 
hat  faneked  leHQ«,  fn  Gaaaleriand,  door  Dr.  Jannai.  —  Ab» 
tcekeningi  n  omlrent  ihn  griiflielder  te  Wimwcrd  rn  ie  na- 
tuurlijkc  miiniiiiK'ij.  ihnimi  yoorhaodRn,  door  lir.  J.  Lcdiicr.  — 
In  Bd.  MI:  lluiiiubcdiiLn  in  Dcncmarken. 

Die  Uasdelingen  der»elben  GcMli»chan,  die  um  in  ih- 
rar  gamen  Bcillienfol(rc  gleicbfalb  verltegen,  eatballen'die 
Berichte  nbcr  die  GestllschufisdUKtItt'tnheiien.  —  Aur^crdem 
}M  diete  Getellscbafl  noch  bemkugegebeD :  Ondc  Fricsche 
Wettea.  Eertte  Deel,  Lceuwarden  18i6>  Inball :  Uunain- 
guer  iaft{  Inalcinger  rcft}  Brnakmer  ng*t  Equigcr  neg^ 
1.  Codet  n.  S.  Code*.  Tweede  DmI,  «enie  Stnak»  1M7: 
Jnj  MuiiidpHic  FriM>numi  BoctrafittOTtj  geealeiyko  laglfn; 
WiliekeuTcn  i  lex  Friiionum. 

Peners  Beaif«  f «denkTeerdiffa  G««cliiedenie- 
•  en,  lol  narichlinge  der  nakomelingen,  somnaritcher  wijto 
beicbreven,  door  Fr.  van  Vervow  etc.  —  Proeliarini  ofSirijd- 

biick,  lir  vatlende  de  jongste  ooricicen  i-n  Fricslaiid,  in  liel  iur 

1518»  bcMbreven  door  broeder  Paulus  Kodolpbi,  vaa  Rixt«! 
(Joknunee  Orayler).  Leenraitai  19B6.  —  Werpari  Tyaetda 
ex  RcDismaj^ecsi  Priorii  io  Tbabor  Chronicorum  Friaiae,  libri 
trea.  —  Oude  Frieicbe  Kronijkeo,  Lceuwarden  185.% 
Inhalt:  Tket  frcske  rijmj  (alt  Anbang)  nagelaiene  aanteke- 
■Imn  Ta>  «üies  den  Heer  JScco  fifkma  i  (aia  fiinküuf  J 


Levcnsfchcu  van  Ecco  Epkcma.  Geala  Frcfonuni.  —  Die 
olde  Frceaclie  Cranili«.  — i  Geeia  FHäM««.  IL  Alvim  ■«!«• 
ctatita.  —  JanekoDoBTeiia'f  Gefehrihen:  boekderPar* 

lijVii;  ürtlculcn  van  foerveranlvordio^ ;  iostnictic  an  sijn  WijlT; 
traclai  van  ayner  bekeiiaoop ;  ^ndel  aedert  1620.  —  F  riet  ob 
jierboeckjen,  1830—86  (antbllt  TWrachledena  kleiner«  Bd- 
trif«  cnr  GctciüebM  de*  Lande*  md  der  Spracbe).  Kro» 
aijk  van  bei  kItlori»ch  Oenootacbap  gevetllgd 
II"  l'lreclil;  derticnde  Janrpang  1S57.  Lnthall  anfaer  Ge- 
sellichafUaiifelegenbeilea  an  bbioriacben  Beilragcn  in  L  Vec^ 
gadetfng:  Ultepnnk  vm  tJuckop  Jan  vn  Dteat  in  de  feacUl- 
len  lUMchen  den  prniif  van  Bcn1hc-m  cn  den  hccr  vnn  Stcin- 
fart.  —  Twisten  (uj^chea  di-ii  bis^cbop  vaci  L'Uci:bl  ca  den 
beer  van  Wisch  in  1490.  —  Vergad.  II :  Sladregl  van  Zwolle 
cn  Kämpen.  —  Verfad.  VI:  B^drafen  over  ket  geachnifre> 
aen  in  1543.  —  Vergad.  VIII :  U^u  vnn  «llgcalolcaen  alt  hcl 
(leiurat-Pardon,  1574.  —  Twee  sinkken  van  biiaebop  van 
Utrtcht,  Andrea«  van  Cuyk,  1131.  —  Vergad.  IX:  Fundalie- 
krief  van  In  t  Ewiiuin -gaithuis  le  Wyk,  b^  Duursiede  (1400). 
—  Vergad.  X  i  BegiAiger»  en  kesiMingen  van  ket  Carlkai- 
aei^oonvent  bQ  Utreekl.  —  Vevf  ad.  XI :  Utreeitadhe  atnkkcn 
van  l.')87.  —  Pclroj  Geltiu»  FaLcr  di'  noiima,  hnr^rf  dikant 
te's  Gravenhaire,  15M.  —  Vergad.  XII:  Overstrooming  van 

1570  eic.  Jaargaog  läöa ;  Vergad«  I:  Slnkke*  keltek» 

kelijk  den  inval  van  Graal  Hendrik  van  den  Ber^  Im  de  Ve- 
luwe,  1624.  —  Verfad.  II:  Aardcn  wallen  nit  den  Helden- 
schon  tijd.  —  Vergad.  VIII:  Dl-  Hierin  van  Cujk,  Rcen 
Burggraven  van  Uirecbt.  —  Vergad.  IX  :  Oude  doopvonlen.  — 
Brenen  i«nr  de  mefn«  geaeUedenb  dee  Vaderiandi.  » 
Vergad.  X :  HandscbriA  over  de  Leyceateracbe  Iwislen  te  Vu 
recbl,  1587—1588.  —  Vergad.  XI :  EsUact  nit  bei  stadts  Am. 
(terdam  oncoslboek.  —  V«ffad.lll:  G«*«fcilktt  WOt  de«  JoaS 
van  Qeelenryk,  1677. 


NaehriciiteD. 


Vea  eneiklMMBe  Werke 

15)  Der  KampT  um  ilas  Reich  xwiächcn  dein  roraiidien 
K<^ttig  .Vdull  von  NaasBU  und  Horjo;;  Albreclil  von  Ueater- 
reich,  dargestellt  von  Dr.  L.  Scfamid,  Hanptlebrer  an 
der      laaatoii  Id  Ttbiafen.  Inbingen»  Verlag  nnd 
Dmek  ve»  l.  Fr.  Fne*.  im.  13«  Stn.  « 
Eines  der  wichligstun  Momente  der  deubt  hen  Geicfiirlitr, 
die  Scblacbt  bei  Oollheim  im  J.  129S,  bildet  den  Inball  der 
Toeliefenden  hH  Fleila  nnd  GrttndBekkeft  abgelMirten  Sckrill. 
Vene,  xaverlttaige  O»«"«"  ''ad  der  Dartlellong  cn  Gmnde 
gelegt,  die  Locken,  die  sieb  in  andern  tiescbichtiwerkca  Bo- 
den, sind  ausgefalll.  und  von  der  cinseitic  tuirieiiixlifn  Anf- 
fiMnng  anderer  UiiMrikcr  Endel  aicb  Micbu.   l>as  Buch  xer- 
in  diei  AMniMo,  denen  «ine  karie  BtattÜnnf  la  dia 


Lage  des  Reicks  am  Ende  des  18.  Jahrhundert«  vorangesclückl 
iit}  im  cfaten  Abacbniil  werden  die  benrorragendatea  An- 
kinger  der  keideu  kiiegAAienden  Fdraien  nn^aalMl,.  dte 

numerische  StArko  und  die  Zusammensetzung  ihrer  Trappen 
besprochen  uu«i  daran  eiuigc  iateressanle  Bemerkungen  ober 
die  Fecbtart  und  takliache  Verwendung  der  Truppen  im  Hit» 
leialier  geknöpft}  der  «weite  Akeeknill  enikiK  eine  Sekild» 
rang  der  OpemUonen  rnnrnfnelbar  vor  der  Scklaakt  kel  GftU- 
heini.  die  dann  selbst  im  drillen  und  letzten  Kapitel  in  eben 
so  ^aleheoder  als  anscbaalicber  Weise  beacbriebea  wird. 
IB)  R^liquaire   byiantln    de  Limbourg-sar-Lahn 
per  l'Akkd  Iknck,  vkaiie  de  In  ealkddnie  de  iim- 
konrf .  Paris,  tibrairie  ar«kdeleti^e  de  Vielor  Didron. 
Ib.'-S.    '1.    |l|i(  ;j  Si»lilfiiol.cn. 
Reich  ansgestattctcr  Sonderabdmck  ans  den  bekannten 
»animiee  nrekdAlngifkee*  vm  DUvon  «tnd»  für 
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«reiche  der  gelehrte  Herr  VerfaMer  da«  ialere»Mnie,  aui  dem 
10.  J>hrfc— *fit  dalinrte  Kialcbca  hatte  bcachnihea  mmI  ab- 
biMM  baan.  Dia  Baadiitibmif  gibt  AnbchlAMa,  w«ldM 

auch  in  Allgeneincn  Tiir  Jir'  Kunticcschirliir'  von  Wichlig- 
heit  «ind ;  die  AbbiliiuBgen  ztutint  n  »ich  durch  »lilgelrene 
Wiedergabe  de«  ürifinaU  aui. 

17)  Frieaiach«  Sa(ea  «ad  EritblnifeB  voa  C.  P. 
Haoten  mt  Sylt.  Altona,  WmiMorolicbe  B««UMi»d- 

lung.    IS'.H.    8.    ir»4  Sin. 

18)  Sagen  und  Bilder  »uy  Westfalen.  Gefammell 
und  heraasgegeben  voa  Giübert  Freiherrn  Vincke. 
ZweiM  venBehrt*  Aiaflag«.  Uamm,  Dnick  md  VwUf 
ir<w  Cdalav  Gr«te.   185T.  9.  6T4  Sta.  ' 

Der  Verfatter  des  enierea  Werke«  »uchi  ^^ngetichu 
«einer  durch  Meereaflalheu  dem  Unlergan^e  geweihten  Uei- 
malh  wenif*lca«  deren  geictigc«  Eigonthun  auf  die  fttkülft 
biattbMMUVHsL  St  fohrl  mü  wumiUtütmliet  Amt^kuumg  wu 
im  mtm  Iwmi,  Jeaaen  IfirMklikfU  faat  •»  attlMM  n4  mt»- 
ckeiihari  er^c'heilll,  wie  die  .SHCeii  »F'lli>l,  iltrin  noch  lahl- 
reicbc  Erianerua^Ecn  aus  der  bt!idBiiK:biio  Zeit,  tibarbaupl  Zih 
«tAnde  und  An«ch«uuitgeii  sich  erhalten  haboti  ^cn^Dnprta^ 
Ikhhail  tnlaefat  ■uiahaad  und  tohmicb  iaL' 

Das  aweite  Werk  bealebt  aai  «her  Saamlug  tm  Mt«- 
ren  und  iieu  K  i.  n  raiugr^eliedi n  .m'  bisher  n»ch  nicht 
ber«u*gegelieoeu  Gedichtes ,  welche  wettfaliacbe  Safe*  und 
fiMabkhin  MaHelB.  Wir  Bndn  dmvicr  dl»  b^Me- 
•IM  Mmwb  der  Mntm  iN«U«r. 

19)  01«  Bcb«bra*f  dea   ■•rwoflsclieB  8u>im«t 

lum  Chr  i  (  l  n  t  b  u  Dl ,  in  ihrem  geachicbtlicheiii  Ver- 
laufe  quellenBi«(«»g  geacbildert  von  Dr.  Koarad  Mau» 
rer,  ord.  Prof.  de«  denlacbeB  Kecbtea  m  Irr  Wllwi— r 
BoebichBle.  Bd.  L  HSackeD,  Cbriatiaii  lUaar.  1B6B. 

a  xn  B.  «00  sta.  m.  ii.  i«^  vi «.  732  Sm. 

Der  Vrrfauer  i«t  durch  »eiae .  Dantcllnn^i'n  und  For- 
acbBBfM  ab«r  di«  Geachicfate  d«a  ■wdiechea  Aliertbo«*  und 
laabuoBdm'  da«  «wdKamaoiaohm  B«cfclw  «cha«  balBBWl 
gtmtt  neb  Dir  dieaea  W««k  dar  Tbeilaabme  aller  Gt- 
t^btafraBBde  fewib  tB  mIb.  Wir  wii»en,  daf«  derselbe 
leine  Arbeil  und  Mühe,  auch  keine  Kosten  aad  Opfer  tebeui, 
sich  aof  diesem  Gebiete  der  G«achicbt«WM«eBschaft  «ine  «elb- 
Mladite  and  lebe>airoU>  A— cbaaBf  Bad  dto  ikhmla  baat- 
aila  aller  2aaMade  tm  erwMkea.  Der  erste  Theil  de*  vor- 
Ilegesden  Werkea  enlbult  die  tobere  Geschichte  der  Bckeh- 

riiü|f,  die  ersten  !*■  n il, i  i:u:cn  df.»  nfirwei;isrhcn  SlaniDie»  mit 
d«n>  Cbtiaienihum,  die  ersten  Bckehruiifsrerauche  in  Morwe- 
g«D  und  lsla«d,  die  Beatrebaafui  det  Kgaiga  IHM  Tmtn- 
^$m.  alf  Verktadtn  dea  Cbriatcnlhums,  endlich  die  BefesUguag 
dea  CbitotCBlbum«  in  den  Landen  norwefiaehca  Stammes, 
insbesoodere  durch  <!<n  er^^lrn  \\  ill.  n  des  h»nig*  Olaf  tia- 
raldaon.  Uer  xweile  Theil  gibt  uns  die  innere  Gaaebicbte  der 
Bekehrung,  atUldwl  die  rclickaea  Baittirfe  de»  aerdlachea 
HBldealbBaH)  des  Kampf  des  Cbristeathaias  mit  dem  Ilcideo- 
tbaate  eed  die  reltgieacn  ZusUnde  unmittelbar  nach  der  Ut. 
kehninn.  Uie  Aiilian^r  schildern  die  KeldsAge  der  Otto- 
nen  ia  Danemark,  geben  Beitrage  sur  Cbroa«lefie  der  aoii- 


wegiscfaen  Gcschicfate,  die  Bischofsreiben  der  spateren  BO^ 
wagiacbcB  KircheBprevia»  nad  eia  Veneichnlfa  der  beaftuien 
Qaeltemafgebea. 

20)  Die  llohenlohischea  Siegel  iSi'i      i i  1  c In  1 1 er s. 
>lil  Abbildungen.    (Besonderer  Alidruek  .m.i  dem  1.  Hefte 
de»  „Archive«  für  hohenlohiscli   tiesehichie"')-  Von  Jos. 
Albrecbk  OehriBgcn,  Druck  voa  Pb.  Banoiaaa.  Ii57. 
>  fr.  4.  94  Sia.  u.  Vll  Tat  m.  AbbildttBfea. 
Nach  pincr  Alli,'enie!nern  Einleitnag  Ober  die  Sphragistlk, 
vorzugsweise  Uber  ein  spbragislisches  System,  uad  einem  Be- 
richt aber  da«  bis  jetzt  als  tiltesies  bekannte  hohenlohiiche 
Siegel  aill  der  Uauebrili :  cvaradi,  werdea  die  hobcalobiaehea 
Sieget  Mcli  dea  venrhledeaea  Llaiea  chraaolegiadi  vergelegt. 
Vorniir  gehen  die  Siegel  I.  der  Liaic  Hohenlohe- Weikertheim, 
und  cwar  A.  der  noch  blühenden  Linie,  B.  der  erloichenen 
Lilda  Bmiingen,  C.  der  erloschenen  Linie  Srhillmcsrürsl.  Dann 
*MieB  die  Siegel  II.  der  Liale  Hehealabe-Breaaeek,  aad  IIL 
lloliealelw-VokeBlelie.  Dea  baiealeMMiea  SIefela  atad  Ib 
einem  Anhange  swei  Sirirfl  von  Herren  von  Langetdnrg  n« 
geftigt,  welche  Familie  mit  den  jtl(e»len  Hohenlohen  in  nelber 
TerwandliehaFl   ütand,   da   die  hngenlnirgitchen  BesIttOBgeB 
Bidi  dem  Brldaciiea  des  CSeaeblechis  an  letztere  uberftenge*! 
aad  diese  im  ].  166B  aaiA  der  langenhurei^ehe  Wappen  dera 
ihripen  einverleibten.   Sehr  interessnnt  ist  dns  vor.^f  1 1         [  I  r  i- 
glstische  Syiiem,  dessen  nähere  Besprechung  an  dieser  ütelle 
Wir  nn«  des  Raumes  wegen  jedoch  versagen  mtsaen. 
11)  Da»  KU»tei  de»  kaillfe*  Petra»  aaf  dem  Lea« 
tarkerf  e  bei  Hetle  aad  ^fe  Iflealea  GrabsUiten  de» 
erlauchten  .iftch^isclien  Pnrslcnhnii)«e»,  riir  K   i  r   I  rKla. 
weihnng  der  durch  Se.  Majestit  Koaig  Friedrieb  Wil< 
belai  IV,  VOB  Prealaca  renaarirtca  Meelcifclwfcd  B«i»l 
QrebeMMca,  aaf  lleiBhl  Sr,  ifajMtat  des  Könige  Jehaaa 
von  Sachsen  Iwraaairegeben  von  Gustav  Kehler.  Drae» 
den.  Prack  nnd  Verlag  der  Hofbuchdraekerei  von  Qt  Ol 
Ncinbold  und  Sohne.  4.    64  a.  8i)  Sta. 

Da»  Werk  fcesiabl  um  awel  grofterea  AbtkeUaagaa,  to« 
denen  die  erste  in  vier  kleinere  Abschnitte  serfalll.  Der  erste 
demselben  behandelt  die  Geichichie  des  vom  Grafen  Dedo  von 
Wellin  1121  pegrdDdctrn  hloslrrs:  der  ivveile  l/e»elireibl  diö 

Grabstätten  der  Prbbsle  und  Laien,  mit  einem  Bericht  Uber 
dUlbalbaog  daraelben  im  J.  Ittfii  der  drille  beMAMIft 

sich  mit  den  Grabdenkmälern  der  Vorfahren  des  Wettinischco 
Ilaosca  und  der  vierte  endlich  verOlTentlicht  dreixuha  der  al- 
tctieti  L'rkiindeii  aus  dem  Jahre  1228  und  1229.  —  Die  zweite 
Abtbcilnng  enlhali  die  leieiaiecbe  Cbroaik  de»  Preabylen  Kea- 
nd,  wcleka  die  ficeckickt«  de»  Kloater»  kie  tarn  Jaki«  1996 
ersahlt. 

22)  Sebastian  Frimck  und  üeuitcke  Ueschicht- 
Schreibung,  ilriirog  <ur  Culliirgeschichle  vorxUglich 
de»  XVI.  Jahikaaderis.  Voa  ileraiaaa  Biscbof.  Eiae 
vea  der  fkiloeepbbckea  Facaltlt  aa  Tobiegen  gakrfBla 
rrri<»chrifl.  Tiibincen .  Druck  DOd  Vcrllg  TBB  EfB»! 
Hieckcr,  iöü7.  ä.  21W  Stn, 
lieber  die  Tüchtigkeit  dieser  Scbrifi  hat  die  philosophi- 
■cke  FekalMt  sa  ToMag ca  ikr  cckkilsgtliigea  Urlkeit  »chep 
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•bgegeben.  Der  Verf.  iiellt  in  der  erden  Abtheilnng  die  Ge- 
■cUckl«  der  bialoriofrapbltcbee  Arbeitca  FrucV«  d«r,  tmU 
«idieli  dneefl  Betriff  «an  6e«eUcht*wiiMiidieh  md  die  ttm- 

den;,  seiner  pr<irhif filticlien  Werke,  ilie  vnn  itiiii  Lcuulttcn 
Qoeiien  und  die  dabei  aogeweudcle  Krilik,  prüft  daiiu  des 
GewUcbticbreiben  ge«chichtliche  Treue,  «eine  biitoriiche 
Oelieaoaiic,  eehie  Sjuacbe.  Is  einer  mweitea  Abdicilaaf  caw 
wickelt  er  Pranck^b  SleHiair  md  ZofemaMabaar  nlt  aelaer 
Zeil  and  seinca  Zeilgenossen ,  sein  VprIiSlloiri  lur  Reforms- 
tion,  seine  SpeKnUiion  nnd  UeacUtcliuauifaMnng,  »eine  Ideen 
•ber  Uriprung,  Entwicklnnf  nnd  Beitimmung  der  Hentcb- 
heit,  »eine  Auffationg  de«  Alieriham«  und  de«  Uittelaller«. 

88)  Die  «Tanfeliecb«  Haupt-  aad  Pfarrkircbe  a« 
8  t.  Slliabet  Dcabtebiilk  aar  Feier  ihrea  liOflüabrlgeB 

Be»lrhen!i.  im  Aul^ri<|;<^  des  Mnfidrali  tu  Breslau  an« 
den  ifurlleo  bearbciici  von  J.  C.  H.  Schmeidler, 
Probst  tum  heiligen  Geist  und  Patior  xa  St.  Bernhard ia. 
■it  vier  UlBsUalieaca.  Breelaa,  1867.  Verlag  v«a  Je- 
tef  Hax     Ceaip.  8.  9S5  Sla. 

Die  vorliegende  Monographie,  for  die  Kirehen(je»chichte 
Breslau«  wie  für  die  Kunstgcschicbie  Sehletiins  von  (gleich 
'  grober  Bedcalang  und  In  allen  Pariieen  nuf  grimdliehe.«  Oael- 
leMtadiam  g«itl>lzl,  behaadelt  aiuAchel  die  frflbc«l«  Geichichie 
dar  SIlMbelkiTcbe  ble  tan  Jabre  19fi3,  ab  wo  ile  fbre  jeixige 
Geilall  erhielt;  Iaht  dann  eine  Beschreibung  ihres  Zubehörs 
an  Gütern,  Schenknngett  und  liegenden  Gründen  folgen,  de« 
GdMldee  «elbst  mit  seinen  kahlreichen  Alttren  and  Kapellea» 
1»  «bar  jcbr  dciailliertcn  Auafahniaf,  wie  et  ym  der  flefM^ 
ttalion  war  nad  wie  «a  jettt  ist ;  Betracblanfca  tber  da«  P^ 
tronatrecht  der  Klrihe,  >vie  iilier  die  Vervmlliinpjui^iande  der 
froheren  Jattthuudertc  reiben  sich  daran  an,  und  denScbloti 
de«  Werke«  bildet  eine  Getcbirhte  der  ciaadacs  PAinar  lad 
der  ihnen  unlergeLcm  n  Gemeinde. 

S4)  Geachicbte  de«  regnlirtea  lateranenaitchea 
Cborbefreaelirte  d«e  hellifaa  AaguettB  s« 
Re  icher eberf  in  OberOalcrreicli,  von  Rernard  Ap- 
pel, regnllrtem  Chofkerta  aad  Hovizenmeister  de««cl- 
iien  Stirie5.  Linz,  I8Ö7.  DniA  T«a  J.  Fckktfufarli 
Erben.   8.   320  Sta. 

Btae  elfcnilic&e  aataaioicabdafeade  Geadilrino  dteeea 

SliAes  ward  bisher  noch  immer  Tcrnirst.  Das  von  Christoph 
Gewald  1611  beransgegebene  Chronicon  reicht  nur  bis  mm 
Jahre  1194,  und  die  Uonumenta  boica,  wie  das  1856  erschie- 
nene Urkondenbach  de*  Lande«  eb  der  Mmm  enibaltes  woU 
die  wkbMgerea  Uftmden  an*  der  lllerett  Zelt,  aber  kein* 
eigcnlliclio  fleffhielile.  —  E»  I  n'  '!  r  vorliegende,  auf  reiche« 
QuclIeiiaiiitiTial  gctiulile  ^ciinli  nijrigexis  keinen  einseitig 
localen  Charakter,  manche  dunkle  Partie  der  bayerischen  und 
üeterreiebitcbea  Geeehkbl«  erbell  darch  tie  eine  beilere  Be- 
leacbtanr*  Sie  aerMIt  in  nckt  Akediaftle,  weidn  nacbcla- 

ander  die  GrilnJunf  des  Stifts  im  Jnhre  1084,  das  Leben  der 
einteliien  riuiiAle  uaU  die  trcltiik»ale  des  ihnen  untergebenen 
Klosters  bis  xnr  Gegenwart  behandeln.  Den  Schlaft  UUct 
«ia  cbrenologiicbea  Ycnelduüb  der  Pcflbal«.  r 


25)  Da«  germanische  Ranen-Fnd ark ,  aus  den  Que^ 
Icn  brlliidi  encbioetcn  nnd  neliet  einigen  DeakmAleiM 
tan  traten  Wtl«  erhllrt.  Bin  ■praebwiaaeiwchaftlidier 

Beitrnjf  nur  alie»tfn  Ciillur  -  Geschiihle  de*  eiirO[ii»i»elien 
Central- Volke«,  von  trau«  Joite^h  Lautb,  i'rofessor 
am  kgl.  Wilhelms -Gymnasium  in  München.  Mit  einer 
liihographlnen  TafeL  Mnaoben,  1867.  Bigenümai  dea 
Verraaiera.  8l  186.  Sla. 

Da«  Werk  hat  den  Zweck,  die  Ordnung  des  Fudark  xa 
entrathaeln  und  die  graphische  Verwandlschiiri,  »owiedenZu- 
«ammenhang  der  Runen  mit  der  semitischen  Schrift  «rtiad 
lieb  nacbinweiaea.  Za  dieeeai  Bebnfie  gibt  der  Verfiniai  «• 
UcfaM  eine«  gedttagien  ITebetUiek  Uber  dt«  geaanraate  Rn- 
nenliienitnr  von  Claus  Wormin«  an  und  geht  dann,  naeh  eini- 
gen allgemeinen  Bemerkungen  aber  die  Natur  und  Vcrlirci- 
tnng  der  Runen,  *w  il«u|iiAnr);abe  der  Untersuchung  at>er: 
aar  BrUtmng  der  einaeiaea  RancndenkaOlef  ud  Bentel- 
Inag  «face  ikkeren  Omndea  nnd  Bodena  iBr  dleeette.  Ab 
Ergebnif«  der  Unlersnchung  stellt  sich  Folgeades  heran« : 
Vom  nordischen  Fndark  «ei  nicht,  wie  nei«<en»  bi«her  ge- 
«cbehen,  autsogehen,  vielaiakr  aetna  dmaalbe  ein  liiere«  Rn- 
aenaigbabel  wan»}  die  Banes  ictea  «nfrflagMob  giiechlicha 
Baebetabea  gewuen,  nnd,  well  die  Griechen  Ihre  $^bm  rtm 
den  s'  l.en  Volkern  erhallen,  «o  sei  VerWaadlichall 
der  tiiinen  mit  der  «emitischen  Schrift  erwiesen. 

26)  AlterthümernadDenkwardigkeiienßnlimen«. 
■il  Zeicbnnngnn  wn  Jnaaf  Hnllleb  nnd  Wilbnin 
Kandier.  Baachrlebea  von  Ferdinand  B.  Wllinw«« 
Prag,  hoher  u  iT  rkLr  r    l.  Lief.    1858.         n  i 

Das  Werk  bealiBichtigi,  Ansichten  der  denkwürdigsten 
Burgen,  Vesten,  Kirchen-  und  Siadibanien,  Abbildangea  der 
widrtigaien  Gfabmtlar  nad  Monnateaie,  Bildnisse  bertbartar 
Hiaaer  and  Franen  an«  BokaieB«  Vorteil,  Copleen  der  her- 
vorrsßendslen  Werke  der  nllen  Mulerei  und  Sculpliir  u.  ».  w. 
IQ  geben.  E«  {«t  auf  12  Laeferuagea  (tu  6C  ^eukreuter)  an- 
getagt  lade  Ualtomng  entbalt  3  SiahUtiche  nnd  2— 8V>  >*■ 
gen  TexL  Dto  wllegaada  «aAdtti  Oinbnr'a  ilmb  im  Dtm 
ta  Prag,  dl«  Bab«  Kekerln  nad  die  St.  SlCpbane-Klrebe  anf 
der  A'ensiadt  Prag. 

27)  Kircheaachaittck ,  ein  Archiv  für  woiblichc 
Hnndnrbett.  Betaiugegeben  nnur  der  Leitung  des 
chrsItlielMi  KaaMmniBa  dnr  Bbeaa«  Bottenbarg.  Bn- 
digirt  von  Pftirrer  Laib  nnd  Plbrrer  Dr.  Scbwara. 

Uruck  nii  I  ^'  r  rß  der  J.  B.  Mettler'schen'  Buchhand- 
lung.  ExpcdiiioosfiraM :  Verlag  .der  Kranenieilaag  in 

irnvgan.  IWI-M.  4. 
Dieses  Werk ,  das  fost  in  Form  etaaa  Hcd^eamab  er- 
scheint ,  doch  oberall  an  die  Resultate  der  WliMBiidMfl  an- 

knüpft,  thnl  mit  Enischiedeiilieil  nnd,  wie  die  Corrcsponden- 
sea  in  deaMclben  seigcai  anch  mit  Erfolg  den  Schritt,  die 
kffcbMdke  Gewaadnag  wieder  lar  WArde,  BadaniMahnit  «ad 
Schönheit  de«  Mittelalter«  tumckanfobren.  Et  wird  In  2  Bli>- 
den  oder  12  Heften  jahrlich  be«Bnsgegeben,  oUt  34  Bogen 
Text,  1L>  K.  rbendriicken  und  IS  gVOlim  NnalMlaJUB.  Dar 
Frei*  de«  Bande»  ist  2  Thir. 
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SB)  DI«  Ba*IIifc«  ta  Trivr.  Itntn  emOMm  mU  Bla- 

weihvng  tnr  evaage|{>cli«ii  Kirche  um  ?8.  Sept.  1856> 
Nil  StahlaiichcB.   Trier,  1857.   Verlag  der  Fr.  LinU'- 
■riin  BnchhiDcllung.   8.   40  Sin. 
Wm  walk  Galcg«*lMiiuekrill  nai  eioea  Tbefl  dM  la- 
kall« der  nMerea  Feier  wMweiid,  befttadeh  •!«  in  frOfMKn 
doch  <iie  Gfichichlo  uad  die  Ar<I.lt,Vnir  ii-s  in  Rede  slrhcn- 
4eB  Bancs,  der  al*  cia«  der  merk» itrUi^itien  Denkrattler  der 
Vanell  in  die*er  kleinen  Monograpliic  uns  nther  triu,  dudi 
aeta»  Badcatiamlteft  aber  aach  die  SeLtili  aae  aabe  legt. 
S9)  Balimea  aad  Hllire«  im  Zeitalter  der  Befor* 
m«  liun  von  Anton  Giodely.    I.  Geachichte  derböh- 
miacben Brüder.  ErsterBand.  532  Sin.  8.  Zweiierßaml. 
515  Sta.   Prag,  Carl  Bellmann'a  Verlag,  1857.  18.>S. 
Daa  Uer  baabaicfaiigle  aaifaaieHda  Werk  wird  ia  leiaer 
▼emtlndlf lieft  efaea  weHkvonea,  meaAehrliche«  Beitraf  aar 
Gcffliichtc  der  Ri-rormBliun,  wie  insbeiondere  lur  Geifliichlo 
jener  beiden  Linder  biideo.    Der  nni  vorliegende  i-rste  Theil 
nmAibt  in  leincn  2  Bandea  die  Gefchichte  der  b«hm)*clieB 
Kräder,  wel^  an  1450  ardlialte  und  den  eifeattidi«iKefn 
der  Benrebaafea  dei  Bnlk  trotz  einigen  abeateaerlWhea  Aav 
»cbweifungen  ,  nsrli    di  h  Vi  rf  i  sfri  Meinung,   crfafst  hallen. 
Sie  drflclitea  vom  MoiBCDle  ihrer  EntsichuD^  »U  die  wahren 
BeprtaeHlaataa  4ea  satloanlen  Httftitenthums  bis  lum  Tode 
Aiaa  kMea  Mablai^  daa  €aB«0la«,  14fiO— 1671,  der  da- 
ecMdbte  ihres  lande«  da«  etfeatlkilBinche  Gepräge  aaf  vad 
haben   dirh  «Is  UsiiplfaKtor  »n  bM-ii  n  ^■  egungeri  beihriligl, 
die  du  16.  und  17.  Jaiirli.  ertehtiaert  haben.    Der  Verfasser 
IM  a«  «elBeB  Weik*  all«  ihai  gaofketea  Arcbire  aar«  Grand- 
Uehtta  benutzt.  Er  begimit  leiae  Dantelhaiff  voai  Jabr  1481 
aift  der  Spaltung  der  bAhniaebea  Hatia«  Ia  ValboltbeB,  Utra- 
quitlen  und  Tnhoriteii,  berichtet  dann  Ober  die  Schicksale  der 
Broder  lur  Zeil  de«  Georg  Pediebrad  and  du  König»  Wla- 
dlala«^  «bar  die  Seit  Fardlaanili,  daa  MbmaIlialdliahcaXito> 
fc«  nnd  MaximlliaaV  II.  D«i  awella  Baad  in  a«iatr  eftMa 
Hälfte  umfarit  den  Zeitrann  vea  15C4 — 1676,  anler  Badolf  II, 
in  der  iweitfn  die  Zeil  von  1577  hin  lli<Xi  lind  gilil  in  den 
Beilagen  dea  NajeaUUbrief  nnd  einen  Vergleich  xwiacben  Ka- 
l&oUkea  aad  Ulrafalaiaa. 


Aufuntsid  in  8«it«oliriflen- 

HamelB'tcbe  Anaeigen:  1860,  &  Stack.  Hameln  nnd  der 

Wjtbriga  Brief, 
■iator.  potil.  BUlter:  42.  Bd.  12.  Reil.  Dia  Binheaam- 

(tk  und  da«  tridenlinische  Concil. 
BArucnblalt   für  den  doul>chpn  Buchhandel;  1868, 

Kr.  1&3.   Die  lutlaiachen  Bncbdcncker  de«  15.  Jkdt«. 
Didaakallai  Nr.  16  i.  Der  B^nelbaif.  Mit  Basvf  aaf 

Tannkluaer  und  den  Wartburgkrieg.  —  Beitrag  tur  Fa- 

niilienge«cbichie  Goihe'*.    (Ph.  DielTcabach.)    Nr.  28  ff. 

Scblof«  Haaelache.    (Benkard).    Reiche  \Veinj«hrc. 
Baroya:  Br.  S.  Die  Harjaaiacba  BUtarkapcUe  lu  Dabfurt. 

Mr.  B.  INc  altdaalacliaa  Waadgaallde  «af  Sahlob  Ba» 

litlBlaia. 


IllBitr.  Famllteabaek:  X,  8.  BeA.  Di«  Stadt  Br«x  la 

Rnhrtieri. 

Die  Grcnibolcn:  Nr.  2.  Die  Rrcljiicktonifrhen  Betlrebun- 

gen  unterer  Zeit.  2.  Die  breslnuivchen  Vcrihat«a|aklaipii> 

bi«  au  deai  Anülaade  de«  J.  1418. 
Drenieaer  loaraalr  Br.  10  B.  Dia  VarAeaale  dea  Bbn 

TüTsttn  Moria  am  4ia  flefa  der  wiaieaachaMIdiaa  Aa- 

•talteo  Sachsen«. 
Fr  anh  forter  Kon  V  c  r  .«aiionobla  II :  Nr.lS.  Bylela.TaBS. 

Mr.  SB  If.  Die  Bcwohacr  de«  Bngebirgea. 
Barreapaadaat  vaa  v.  fflr  Deutacblaud:  Br.SS.  Baad» 

achriricnvertierungen  im  Millelatter. 
Ma^rxiin  (ur  die  Literatur  de*  Aualandei:  Nr.  7. 

IJeuLiche  Gciichichischreibung  n.  aualindische  Kritik. 
Sckwnbisclier  Herkart  Br.  16.  Die  StillabibUolhak  ia 

St.  Oallea. 

Berliner  Revue:  15.  Bd.  U.  a.  IS.  Ball.  Stadl  aad  Ga. 
w«riie  in  Deuucltland. 

Bremer  Sonntagsblati:  Nr.  1.  Niederdeutache  Studien. 

BUdaabeimer  S«aalagablati,  18&B,  Br.fii.  DieSablacbt 
TOn  SieTerfhanien  an  9.  JnU  1S53. 

Stimmen  der  Zeil:  1559  Jan.  Die  ttreiiien  Dcnlschliinda. 

Unterbaltungi-Blail  «am  Nornlterger  Anzeiger: 
Br.  8— S.  Natargeachichtliche  und  medicinitche  Sagaa« 
Abcrglaabea  aad  Brtacha  ia  der  Uagegeud  MOiabaffi. 
(F.  A.  Bear*.')  Der  ^Tge«,  «egt  der  Bichele.  Zur  Getck. 
vnn  Schwcinfuri.    (K.  A.  Reah.) 

Nene  Hüncheaer  Zeitung:  Abeadltlaii,  Nr.  290.  Znr 
GeKb.  der  Sudi  Neunarkt  in  derOberpfiils  Iii.  Nr.StS. 
Aaa  Monrhen'i  fmherer  Getckicble.  Mr.  896— SOI.  Dar 
Dreifältig k ei bher^  bei  Begenibnrg.  Nr.  801.  AdaHiert 
Stifter  Olier  kirrlilidie  Malerei.  Nr.  308.  Alle  und  neue 
Wege  nach  Indien.  I.  Nr.  310.  Die  Patre«  Ordini»  St.  Fnui* 
«iid  la  Maacben.  1659.  Nr.  6.  Alte  aal  aeu«  Waf« 
Back  Indiea.  IL  Znr  deutschen  Altertlnimakundc.  (Con- 
rad von  Worsbarg.)  Nr.  9.  u.  11.  Zar  vltmiicben  Spra< 
chfn-KrnRe.  Nr.  17  ff,  Sl.  Gullen  und  die  St.  ünlirr 
Blatter.  Nr.  2&  Der  acbvrarse  Tritt  in  der  Monchcuer 
Franeahiicbe.  Kr.  H.  BiuaeriaidkfiBaa  ia  Bnallhiakea. 

Neue  PrenTi.  Zeitnug:  Beil.  aa  Nr,  18.  Roehdentacb  und 
Plattdeuuch.  Gcramaiecbe  Hytbea.  S.  Mr.  31.  Laadle» 
bea  ia  HeUaabuif  .  Bia  Baaetadarl.  I.  (J.  t.  W.) 


7)  Se.  Maj.  KOnig Maximilian  II.  von  Biiyern  hat  den  Aus- 
Iwa  de«  Begenabarger  Doniea,  a^mcntlick  der  beidea 
Thmae,  aach  dea  von  Blechof  Igaaliw  kthsBeh  yeraoalleh 

vorgelegten  PtSncn  in  allen  Theiltn  genehmigt. 

ä)  Sc  M«j.  homg  HuximiliMii  II.  voullii^ern,  der  erhabene 
Gönner  der  Wifsenscbaricn,  hat  wieder  eine  Reihe  von  Bewil- 
Ilgaagaa  aae  der  kg I.  Kabiaelakaiee  voilaoge».  Dia  grOfal« 
Sam«,  aliBlIeh  18^  M.,  iat  l«r  wlaieaaehaftBite  AihcÜaa 
anf  ap oatoil  bayariicheBi  fielilal«  headaiait,  aa4  awar  YdOO  S. 
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AtuMigw  nir  Kvade  dar  dmdidMB  Y«n«l. 


nt  vier  Jahre  zor  HeraMlhM|f  einer  Kriegsgetchichle  von 
Payara,  600011.  auf  drei  Jikn  nr  Aiinrbeiuiaf  eiocr  Rcckle- 
f  etdUdile  tvii  Barem,  4000  II.  tmt  drei  Jahr«  vwr  PftHeniMf 

einer  KanilgCfchichic  von  Bayern.  Hin  wcrllivoHcr  ttritr»); 
i*l  von  Ür.  H.  HollanU  tu  civvartcn,  wckbcm  «ui  AuMflicituog 
■einer  Geschichle  dcr.iltdenlschen  Dichliian«!  in  Bayern  2000  0. 
mr  swei  Jabra  bewilligt  «ind.  FarMr  erbAli  Karl  Ciodah« 
In  Olle  9000  fl.  auf  twel  Jahn  Mir  AaiaiMlm^  eioer 
rntscnden  Dtnttliaaf  dar  danlacliMi  Liianiar  nad  Ihiar  4S^ 
»chiehle. 

9.  Valer  dem  Itamni  „Amaierdamieh  Oadbaidkna. 

de  Gen  oot*rha  |i "  hxt  »ich  in  Ainntcrdiim  ria  hitloritchar 
arehaologiacher  Verein  gebildet,  deiaen  Zweck  die  Erforackaag 
dar  TtlarMadiKlieB  Varfaageabail,  die  BrhalMaff  ibrar  Daak- 
MHla  lat,  weldier  Art  lie  «eien.  Die  Idee  der  Bildung  eine* 
denirl%en  Vereint  bat  einen  aolchen  Anklang  gefunden,  dab 
sich  Sc.  Miij.  der  Konii;  loforl  in  den  Verein  und  iinlcr  die 
Grander  deuelben  bat  anfaebAca  laMca.  Seinen  Beiapiele 
MglM  dar  KraapflBi  uad  dta  Priaaaa  Priadrldi  «ad  Heiariek. 

10)  Auch  in  Dantig  hat  lich  ein  Verein  zor  Erhal- 
laag  dar  alterthaailjckea  Beawerke  der  Stadl,  der 
•dtoa  aa  haadert  Mltgliader  ilMi,  gabildel,  «ad  wtaa  9t  tnA 

nirhl  ohcr  grofsp  Mittel  lu  verrufen  tiat,  doch  itall  alB  Iraair 
Wächter  jener  Ueberrette  der  Vorzeit  itt. 

11)  Vor  Knraea  wurde  la  Baatau,  ia  der  Nike  dar  Fa- 
deiktOeka,  cia  aalteaer  Faad  aaefafiabea.  Sa  ial  diat  die 


Medaille,  wekha  Irsheraog  Ferdinand  aum  AadaakCB  Ml* 
aer  IMO  vatcla^aaa  CaaMklia,  rkilipjtiaa  Walaar,  prtk 
fca  liefo.  Die  mceatagwe,  gat  veftllberte  ledaine,  TOa  der 

Grf.r»c  eines  Zw eilhalcrsluckes  (J.  D.  Kühler,  llflD»!>clu»l.), 
zeigt  anf  der  geprügtca  Seite  da«  Bruatbitd  dar  Verewigten 
mit  dar  Vauckrift}  „Diraa  ryHnriMM." 

12)  In  l'n^nrn  hnl  man  äat  Grab  de«  HuBDenkoalg«  Attila 
im  Tarnoker  Thal«,  Uomital  Slaklwebaenburg,  entdeckt. 

13)  Dem  allen  Dome  zn  Minden,  der,  obwohl  an«  ver- 
ichiedcnen  Zeilen  und  Bauitlen,  ein  edel- harraoniw-hes  Gan- 
tet, da«  Bild  alliragrauer  Unefackaitarlickkeit  darateUt,  de*-, 
aaa  Gla«aial«rai«B  sa  dea  bewaadanalea  gtkorea,  drokt  etaw 
grofae  Gefahr.  Ei  mOMcn  Gmndfeitcn  j^rc wichen  sein,  denn 
die  Wölbungen  de«  hohen  Chore«  begiooeM  zu  »cbvrankeo, 
schwere  Sieine  «ind  mehrfach  niedergefallen  und  ei  hat  ein 
Aoibaliar  im  Schiff  der  Kirch«  aalj^yricklct  Wardea  BOiaca. 

14)  Der  Vm  Fu^i^er  BaLeahaafea  wird  die  gaaia  Ftaat 
«einet  'JO  Schrill  Innijrn  VVuhnhaujci  in  Aagaburg  mit  Frei- 
keo  au«  der  Geschichte  Augsburg«  bemalen  iBtten,  wo- 
zu bereit«  Auftrage  gegeben  worden  «ind.  Dieteo  geaiAb 
aoU  aeck  ia  diaaem  Jabra  aia  bedealaadar  TkeU  Tolkadal 
werdca.  Et  tat  dfea  die  erat«  OHwaaieatale  Deeafattaa  a« 
einen  .\ü^-?li.rc:i  r  fn  l  iiuJc  seit  der  .Vufhebong  der  freiea 
Hcklutadt.  iloffeuiiich  wird  da«  edle  Beitpiel  Nackakmung 
iadaa  aad  Maaaa  geaakalko  watdm,  wa  maa  aar  Uaatil 
daa  AJta  vendeltlat  kau 


Inserate  uud  Bekaimiiuaeliuugeji. 


31  Im  Selhslvcrlaiie  des  Verfn?  Ti..  Ir»  prnklisehf n  An- 
te« J.  Marmor  In  Konstanz,  eracbeiei  uuti  wird  zur  ünbacrip- 
ttea  daiaaf  «laf^adea : 

Oeaohlohtlioha  Topogrraphle  der  Stadt  Kaaitaas 
vail  Ihrer  n&oltateii  ümKebung,  mit  betoaderer  Be- 
rockiiehilgung  der  Sitten-  und  Kulturgp«ehlcbtc  deraelbea. 
Aaa  kaadachrilkikbea  QtMllea  de«  loaataaaer  Stadt-  aad 
SpilalarchfTea,  aaa  anaatgfacbea  Dmckackrifkaa,  an«  cigeaar 
AuchauonK  und  au«  mOadliakca  aad  ackrifUlekaa  llakerlle> 
fernngen  bearbeitet. 

Das  Werk  wird  24  Bogaa  alark  la  gr.  •  aad  enakeiat 

3  Litf.,  je<le  III  rJ')  kr.  rhein. 

4}  Bei  G.  U.  Fried  lein  in  Leipzig  eracheiut: 
Wwaat,  ralygtapUk^-lUaaliicl«  SelMekrift  IMr  Kaaat,  Wii- 
aaaackaA»  hdaairie  «ad  gaialllgta  Ukaa.  BeglaHM  vta 


Kuutbeiiageaaaaallaa  DiaefclMMn.  Sackaier  UflW>M» 
gaag. 

JlkrUdb  aiaekelaea  MJTaiBBMni  «ai  TSIaaalkallagaB  ia 
Fall«  aebtl  PriBie.  Frtoanteratioatprdii :  gaa^jlkrig  8  Iklr^ 
halbjahr.  4  Tblr.,  viertey.  2  Tbir. 

b)  Seit  deai  aaaea  lakte  «fackelat  bei  Ott«  Detttaa| 
Ja  Jeaa: 

Organ  Ür  AatogrrapheMMHwilw  wa4  AmtMgHk» 

phanli&ndler.  l'nier  Mitwirkung  tirfreundeter  Saamlaff 
kerau*gegcbcB  von  Dr.  Johannes  Gunther. 

Icdaa  Meaai  eracbelat  alae  Hanaiar  toc  ariadaiHM 

einem  noeen.  Der  Jakif.  kaalel  }  Tklr.}  dakel  penafM* 

i(u«endung  de«  Blatte«. 


(im  elaer  Bitiabellage.) 


Veraalwoftitebe  Redacüoa:  Dr.  Freik     a.  a.  Aaftera.  Dr.  A.  v.  Bye.  Dr»  6.  K.  Frai 
Varlag  der  Uleraiiaift-artiailaakea  Aaildl  daa  ganaaababaB  Saaaauu  ia  Narakerg. 

0.  B.  ••batd*««b*  BotbdiwfeeNl. 
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NÜBNBERU.  Duri  Abonnement  dei 
BIhIIi'».  »i-Ii  (m»  »lU-  Mnn«te  rpM-lirlnt, 
wiu\  traiiljMhrif;  »nKf  ncinnK'ii  nild  l*'Mrnf;( 

IHMtkailero  und  ltuchbaiMlliui((eD  Dtmhch- 
«M* ImL  OwtnielH  Si.  *8kr.  Im  MS.- 
Vkb  «dm  tThlr.  pmn. 

Hr  fV«alT«<«t  •bennirrt  man  In 
MimMmc  bei  a  r.  BehuiMi ,  in  i-arii 
M  4w  <llW>MfcM  BMkhuMUunic  van  P. 
~     ,  Hr.  11.       da  UUa,  odar 


MZEIGEK 


FEI  mm  m 


Neue  Folge. 


:  In  Karlirnhc;  fllr  E>V- 
Imrf  bei  WUlInt  k  Koint«,  14  Hn- 
rket<<^4lteM0»rM»4wdMBiIiMdM ;  Iii 
K»rJmm»rikm  bei  daBPlMtlBlm  BfWIMI 

«rifl  H«mbunr.  — 

ilf«  Anii  iKcr*  und  ilenaeB  wlMenlcb*lt> 
liiiht>tn  4*ebl4'te  Iii  \'er()titi]unir  Bieben, 
wcrileii  aiUkenoinincii  luid  der  Kaum  el- 
n«r  VotamnanMU«  mit  7  kr.  oder  1  Sgr. 


gEinni. 


Sechster  Jahrgang. 


Hin. 


Wissenschaftlicbe  Mittheiluni^eD. 


Anleitung  der  goldeueu  Bulle  (XU,  $.  4)  lOnto  rtalicli 
Jeder  Kaller  nieen  eritei  Reiehstif  so  Nlmberr  lialtaB. 
Karl  V.  Ltt  «ber  denselben  «effeii  einer  i^'rofsen  Vieh- 
seuche, die  lu  jener  Zeit  in  Nürnberg .  herrschte,  uach 
Worni  verlagt. 

Wir  finden  nun  drei  verfchicdciif  Ansichlcn  nber  die 
LoksliUit,  in  welcher  dieser  heicbstag  soll  U>geh«Uen 
Wördes  tele.  Fe  all  nd  Lenge  behenpten,  beide  !■ 
ihrer  Geschichte  von  Worms,  derselbe  habe  im  bischöf- 
lichen Palarte,  welcher  an  der  Nordseito  de«  Dornet 
geataede*  ud  denoM  StbetraMoMii  taa  TketI  aodi 
vorbinden  alad|  tlalttefluden.  Derselben  Ansicht  folgt 
Wirth  in  saiaer  GeaeUehle  der  Deutschen.  Andere  da- 
Cegen,  aowie  liiere  Uiliaadea,  beadehaea  dea  Barver» 
hof,  der  ebenTalls  xum  Theil  noch  in  seinen  altea  Uai- 
rasaaogsaaaern  besteht,  als  diesen  Ort,  wllwend  dioTra» 
diliea  die  Htaae  aeaal^  welebe  aaa  Tbdl  nafdea  Flalia 
gestanden  hat,  welchen  heute  dleDreiralligkeltskirche  ein- 
aiamt.  Die  GebinlieUieitea  dea  Bargerhoti  bildelea  ein 
aebr  Bahngrelebet  Tiereek,  weiebaa  den  Hofraaai  la  alöb 
•chlort,  nnd  die  Honie  grenite  an  die  Westseile  diese! 
Quadrala.  —  Samatlieh«  ebM  g«MBala  Gebtaliebkeiloa 
wofdaa  aebr  «der  alMiar  1«  I.  t6M  dvefc  Ae  Fraa- 
lotea  lerflört. 

Wir  aiMMa  aaa  ainht  allein  die  Voraussetsung  fest- 
iaitaa,  daft  W«m  nr  -Ml  dea  gedachten  Reichstaga 
MäbMit  aar  oinaai  laftUa  vaidiakt.  Haob    a«ab  «iaa  dar  badMitaad^M  flUdla  aa  Uala  fowoaM^ 


iohta.  UatcraMliMBtc  ftbcr  die  BAuaaallclakelt,  iaa 

^  wvlclicr  «er  neMbstiw  wm.  W«naft  laia 

•^f'  J.  MbK^lialtVBB  worden, 

nd 

tM.         Von  J.  B.  Uohenreulher,  Geriehlaecccssisten,  in  Worms. 

Die  gegeawlrtlgea  Voiberellangea,  Laiben  ein  Stand- 
bild in  Worais  so  errichten,  haben  von  Ni m  ni  Jie  \iel- 
bealrittene  Frag«  angeregt,  in  welchem  Lokale  jeuer  be- 
Mbaile  Beiebstag  im  J.  ISBI  aater  Kaiaer  Karl  V.  ab- 
geballen worden  sei. 

In  Folge  der  vielen  Zerstomngea,  welche  die  Stadt 
Wonai  aowohl  dareb  die  Baad  Ibrar  ^eaca  Btifer,  ah 
dareb  Feindesbaud  erlittea,  salotat  iu  Folge  der  gdoxlichen 
Varaicbtung  und  Sehleifang  der  Stadt  durch  die  Hord- 
breaaeraebaarea  Ladwlf*a  XIV.  im  J.  168«  siad  alle 
Bracken  aus  der  Gegenwart  iu  die  Vergangenheit  abge- 
broaben  worden,  oad  faat  keinerlei  lokale  Traditionen  dea 
aa  ftaebiebtlidien  Breifniifta  ao  ittefana  raiebaa  Worat 
'  babaa  aich  ip  Verlaufe  der  Zeitea  ta  dem  Hunde  der 
Baarobacr  erhaltca.  Uad  ao  kam  es  aa^  dall  aiaa  dea 
Orl  riebt  aiebr  mit  Beatimmibril  tn  beieiebana  weitl^  la 
welchem  KarlV.  seinen  ersten  Reichstag  abgehalten,  nnd 
dalk  ebeaao  faat  alamtlieke  Schriflatcllaf',  welebe,  biaher 
aBardiaga  ait  waaif  Ualortiober  flrfladliebkait,  dtaaa 
Frage  beaproebaa  babaif  ia  flwoa  Aaalablaa  t«b  i 


tu  ai,  n  baatifcaa,  dalk  W« 


d  by  Google 


i 


es 


aieh,  Mt  gni» 

1-tncr  in  rinem  grotsra  und  j^erlnnigen  Scale  moh  abge- 
btlUa  wordeo  (eio;  deoa  wir  flodea  die  Nachricht  ver- 


fi  Knrfrtr«;ten,  24  Herzoge,  8  HRrkgrafen  und  eine  Meng-e 
•aderer  Furitea,  Grafea  aad  Herren,  nahit  Tielen  BiicbO- 
In,  FMlilM  wti  fiMMdtea  ttt  ilMm  HatAMafc 
wescnd  waren.  Ferner  wimmelte  die  St»dt  mit  Tiaseri- 
deo  voo  Frcnden,  welche  von  nah  and  fern  herbeige- 
ttvA«!  waren,  Th«U  n  MkoMs  m  itn  lauer  ab- 
wechselndee  Lustbarkeilen,  welche  besonder«  hei  Gele- 
geoheit  der  Belehouoy  derjenigen  FQriten  errolgtcn,  die 
■lallt  aclia«  n  Aaalien  4em  Kalaar  gebaMlf«  ballaa.  1b 
bitchönichen  Palaste,  sowie  aof  dem  Borgerfinfe  waren 
■DU  (teher  RluBlichkeileo,  in  denen  ein  so  gllnsend  ver- 
iffataBer  Relakalag'  fbronaa  lutMla ,  waa  wir  jadadi 
tttglich  der  HOnte  beiweireln  müssen,  derea  laallaMaf 
gar  keine  tolcben  Slle  vorausseOen  ItCit. 

FiMCB  ,wlr  laant  dea  blMhoriiebaa  Palait  ta'a  Aaga, 
So  sucht  Lenge  seine  Ansicht,  dafs  der  Reichst«?  in  dem- 
selben abgeballen  worden  sei,  (Seite  ISS)  dadurch  zu 
batrttaiaa,  4aft  PrMrIab  Sora  (gab.  1638,  f  <■ 
seiner  Wormser  Chronik  «usrfrflcklich  bemerke,  ,jene 
Beicbsversaromluag  sei  in  des  Bischofs  Uofe  und  nicht 
a»r  d*M  Bargarhafb,  wla  dar  gaada«  Hana  nalal,  f  a- 
haUen  worden."  In  dem  reinen  Text  dpr  Znr:i'schen 
Chronik  findet  sich  jedoch  diese  Bemerkung  uichlj  dieselbe 
warda  vlalnabr  «tat  dareb  dl«  Baad  da«  Additiaaatora 
Flerzheim  später  eingeschaltet.  —  Ferner  können  wir  oir- 
gends  die  Machricht  finden,  dats  aberhaupt  Reichstage  In 
den  bifebOfUehaa  Pahuta  r<>baltaB  wardaa  aiad.  Bann 
biermlt  dnrf  nicht  verwechselt  werden,  dars  die  Kaiser 
vor  Erbauung  der  neuen  Muuze  die  Huldigung  der  BOr- 
gar  „«r  daa  BtiaboAbar  rar  der  Saalateg"  •atgagaaia— 
nehmen  pOegten.  —  Vollstündie'  irrlhomtich  ist  dupnpen 
die  Behauptung  Lauge's,  dafs  der  Keichslag  nm  deswil- 
len Blabi  la  derMnaae  ilallgalbDdaa  baban  iMaaa,  weH 
diese  erst  1586  erbont  worden  sei,  da  die  unumsiorslich- 
■t«n  geschichtlichen  Zeugnisse  vorliegen,  dafs  selbige  im 
J.  14M  erbenl  worden  laL  —  Wea  aber  die  VothaCre- 
dition  7n  nntersliitten  seheiut,  dafs  die  Reichsverssmm- 
Inng  in  den  Manzgebiud  e  gelegt  bebe,  ist  eineDcnk- 
Bttnae,  walabe  fTM  saa  Aadaakee  an  die  GraadalelB« 
legung  der  am  Flatzc  der  Münze  rrbaalen  Dreiraltigheits- 
Ilirche  geprlgl  worden  ist  und  welche  folgeade  Um- 
•ehrill  triff: 

8o  seist  mich  Gott  nun  an  den  Ort, 
Wo  Laiher  eh  bekannt  sein  Wort. 

Naobfelgendaa  wird  Jadoab  aaeh  dtaae  Aapiebl  elf 
iRfhttali^  wldarlagaa,  nmd  nniart  Aulabt,  dalb  INgll- 
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Baiahalag  ant  de«  Bdrgafbaf  gdattaa  worden  lal, 

besUlignn.  Iq  erner  Ittndsehririliehen  Chronik  (^pt  Stsdt 
Worms  aus  dem  Aufaage  des  vorigen  Jahrhunderts, 
watelM»,  bin  var  Kafaea  aoeb  «abekanal,  arit  weit  graa* 

serfr  Ansfülirlichdeil  und  Strengerer  diplomatischer  Ge- 
aauigkeii  als  die  Zorn'scJte  abgefafst  ist,  und  in  deren 
Baaitn  wir  dareb  elnaiT«d«B&dl  gahngt  alnd,  ladet  aiah 
gelegentlich  der  Aurilhlong  der  doreh  die  Frantoaett  ia 
J.  1689  serslorteo  Bauten  Folgendes  verieichnet: 

„Von  OffealHaben  boelbnren  iSeblnea  aaCMen  ber- 
hallen : 

1)  Der  Burgerhof  oder  Ralhhaus  der  Stadt,  auf  wel- 
ebem  ]larUiiu5  Lutheras  no.  IftSl  den  Ii  «.  ta  April 
sich  vor  dem  K.  Kaiser  Karl  V.,  ROm.  KOoig  Ferdinand, 
geistlichen  und  welilicbeu  Karfttrslen,  .auch  vielen  ando- 
rnn  nuvtan  nad  Harraa  wegea  ealeer  Lebrart  geotallt 
und  vereiil» or!?t  Iistir; 

2)  die  ansebuliclie  HUdc  au  dem  ülarlilpials  und  fast 
ailtan  la  der  SUdI:  wo  die 
ben,   ilem  Un«cfiiililigen  das 
Straff  zueiliauiil  wurde  etc." 

(Sablab  folgt.) 


AeisalsiMrli 


Yen 


über  •ilcluu  liiua«l«I«elui- 
Dr.  lalle  ia  hag. 


ZustL 
Spracb« 


Honeyer  (die  deotschen  Rechtsbocher  des  Mittel- 
allers  etc. ;  Berlin,  1856,  S.  59)  kennt  von  dem  Hemis- 
aorlaa  aber  oaehi.  Land-lebaredit  aad  Wclebbild,  de» 
dem  Theodericb  von  BocksdorlT  znge schrieben  wird,  neun 
Uaadschrirten.  Sine  sehnte  liandscbrirt  dieses  Remisso- 
rlaaa  And  leb  vor  einiger  Xelt  in  der  k.  b.  Ofentlleben 
und  iTniTersIlilablbliotbek  in  Freg  (XVL  C.  ii),  ^  He 
beginnt : 

Ut  den  ein  yder  mee  aoge  eejrra  bneblr  gereeblTer- 

tigen,  so  hsbe  Ich  hynoch  ^eüslzt  dss  snhebin  eines  itt- 
liehen  crtikels.  Wie  and  wo  der  aahehit  jo  landreckt, 
lenreehte  nnd  nncb  In  «ieUlde  rechte.   Man  aal  an  Ir- 

steu  wissen,  das  der  aach<!rnsp!gel  hat  drey  bnchir  

das  wichbilde  bat  aolh  ein  buch  ....  das  leenrecht  hat 

aadi  ntlb  eia  boeb  ilalieb  arlikel  nnd  eeppitel  bo> 

bit  sieh  also  an  all  hyrnorh  folget  gescribcn  (Folgt 
AnfUhlung  der  Anfangsworte  der  Capilel  der  drei  Boeher 
dea  Leadredklae  (1,  71 ;  0,  VS;  in,  III),  den  Lebenreeb. 
les  (81  Cspp.),  des  Weichbildes  (135  Cspp  "),  Fol.  12b. 
beginnt  Einleitung  mit:  Nu  man  gemeinliche  in  allen 

werltUehea  gaiiebteo  M.  tU  das  eia  Mi- 

Udber  daela  laiahtfgllabar  «od  bna  na  daa  obgtnaBlai 
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65  Aaidger  fttr  IGude 

••eh<i>obeo  reckte  entrichUD,  and  die  aoe  groCw  ariiil 
ia  teyne  t*'mfke  breagea,  ood  dl«  Mek  dorYnne  be- 
bilden  möge,  so  seial  daa«  Mich  gmbHbeae  alUgal« 
nnd  renittioais  ordaaliche«  vff  eUliehe  deolsoli«  wort 
g««atit  und  geichrtUi  ateligaafa  des  ebc. ....  Pol.  13b 

expt.  itr  Prolog :  reehlferttga  m  ireo  artikela  and 

qwotcD  Anders  seiol  im  (ulebe  raailsslooea  gaaes  «• 
hiliriii.he  rio  habe  lieh  ein  ydermaa  noch  m  riebten.  Das 
Register  befinnt  fol.  15a  mit:  Abbe  bedeut  in  Ebreyach, 

Itt  grekiseh.  in  latinysch  paler,  das  beisl  vater  

Apl.  iar  apt  aal  üben  vor  enpboen  «Kpt,  fol  88Sb 

Biit:  woode  mit  waadeo  adar  gawiaden  csysnar  an( 
naa  wot  heynsachnDge  beweyse».  wieli.  ar.  87.  fol. 
110a  steht  eine  Dnrslelliiiij?  der  Verwandtsebaftsgrade,  and 
daüD  bis  fol.  342  b  Bemetkungen  biesa.  Aahalieh«  Dv 
Btellangen  der  Verwtadlschansgrade  alebw  Hf  M.  Mio 
—  345  h.  und  nach  fünf  weitm  Blltton  fitlft  •■f  fU. 
3&0a— 363a:  RibriM  difasloran. 


■bM  Vrlv«<drue1ierrl  dem  ITIatheHMrttkM« 

Johikitues  <leliost«r* 

Von  Dr.  K.  A.  Barack. 

Binr  Tier  Bogen  tlariie  DraekaehTlII  Ii  4.  von  ivm 
bokaantOB  katbemaliker  Johannes  Schoner  oder  Schöner 
TOB  KuiBtadt  ia  FraokaD,  aait  Kanea  in  Beaitse  das 
faraiaBiaebMi  litUMmt,  bat  aaben  ibfer  aabarordeatlU 
Aen  Seltenheit  (Bibliographen  kennen  nnr  die  Nuniber- 
f«r  Aasgabe  Toai  J.  1634.  Paaaer,  Aaaai.  l|pogr.  VU.  Bd. 
8. 489,  Vr.SSS)  aoeb  das  lataratsaat«,  iibdarah  aia  aaf 
eine  Druckerei  hingewiesen  wird ,  weleba  dar  foaaaala 
Galabrie  aa  solaeia  rrivalgabraache  hpsafs.  Zwar  seigt 
Iba  raaur  lai  ladax  arblen  al  typugrapbornm  alphab. 
XI.  Bd.,  S  203  unter  Bambergae  an:  „Johannes  Scho- 
rn, t92t%  dann  auf  S  219  nntar  Horiaibeifae :  ,Jo- 
baaaas  tcboaaros,  i'ii  i,  1534",  tmut  im  Mtx  typo- 
graphornm  alphab.  juxia  eorum  cognom.,  S.  303 :  „Scho- 
ner, Joannes.  Augustae  Vindelie.  1521  (irrig  statt  San» 
bargae,  1521),  Norimbergae,  1524",  und  kaaat  toailt 
Schoner  als  Drucker;  aber  weder  er,  noch  Falkensteio, 
ROobAadar«,  waloha  voe  Privatdraekar aiaa  barieblaa,  ba- 
baa  Seboaar  als  Beailsar  aiaar  Haospraaa«  feaaaat.  Der 
Titel  der  vorliegenden  Schrift  leulet:  „Sapbeae  recen  | 
tiorea  doctrisaa  Patris  Abrv  |  aahk  Atarcbelis  Svnaii 
Ab  I  troaoaii,  a*loaaae  Scho  |  ner  CharolipoliU  |  no  Gef- 
mano,  ex  |  priuris  s  Arahico  tradueto  |  ris  ignoratia  ema- 
cnlatae,  J  In  loaeot  fcelici  Sy  |  dar»  prodeaat."  Am  Bade: 
„SpioaaaekU  axaaaaaB  ia  aadib««  Ivaania 
Behoaari  Gharoltpalttaat  Aaao  poatCbflitt  Jasr  Mtlai« 


tt  deutwdien  Y«rMtt.  86 

«alm  mmY  dia  vlgasfttaqnaria  HsMla  Aprilis  •»  SIg- 
aatar  AS— D3,  ohne  Seitenubl. 

Waitart  Na^oiMhaagen  tisch  Draekaa  aaa  Sabonat'i 
Bsaapraaaa  argabaa  nodi  füllende  df«i.  Als  4ar  «nta 
ersokeial  die  im  J.  1521  cr«cbieBeDe  Schrift:  „Aeqva  | 
lofina  I  Asiro  |  aoai  j  ovan."  'Am  Ba4a:  Babanberga 
inpratsa«  ia  aa4lbai  loanais  Seb«aara  Aaao 
Virginei  partas  1521.  Sole.  10.  Ubrsgradn  perlustranta. 
Ii  BlUr.,  R.  fol.  milSifatt.  voft  AB  bis  B4}  Saiteasab- 
lan  Veblw.  (Panser,  Aaaal.  Vjp.,  Vt.  Bd.,  8.  ITB,  Nr.  6 
hat  statt  Sole  irrig  foll. ;  Sprenger  io  seiner  Buchdrucker- 
gasch.  Yoa  Baaibar^  8.  78^  Mr.  63  gradnm  stslt  gradä; 
Hsn«r  ia  saiasM  lebsaGaorg  Briingers,  S.  7,  bat  partai 
ansgelasseo.  Eid  Exemplar  befindet  sich  auf  der  Stadt- 
bibliolbsk  BW  Narobsfg.)  Sprsagar  «ad  Hsllsr  babsap* 
lai,  4aik  Briiagar  Aases  Warb  iai  Haas«  8eboaer*s  ge- 
druckt habe.  Was  sie  als  Beweis  angeben,  dafs  die  Lei- 
tara  das  AaqTatorivai  astooa.  jail  dsaan  tbsraiastiaiiaaB, 
woall  Brliagw  Im  S.  1887  latolaissba  Werk*  gadnokt 
babe,  geaOgt  Jedoch  nicht;  wahrscheinlich  ist  nur,  dafa 
T««  dam  aaeb  als  Formssbaelder  gassbickten  Erlinger 
Aa  laah  88ioiai''s  Seiebaaagatt  aasfafthrten  xylogrspbi- 
sahao  Xiihstea  stammen. 

Dar  swsila  Schoaar'acb«  Hsusdraek,  dassa«  leb  ga-  , 
dashi  lade,  wtrd  toh  Naaar  (Vit.  Bd.  8.  488,  Nr.  198) 
und  swar  rtlscbllcb  unter  den  nttrnbergiscben  Druckea 
aagataigi:  „Tabulae  radicam  ailrsctarom  ad  Saas  aaao- 
ram  ooaMriptorum,  oam  daamastratloaiba  aiamplaribat 
pro  motibus  plauetaruin  ex  Aeqnatorio  aucupandis  par 
Job.  Seboaar.  autb.  alaboraisa  saper  meriditao  Naraii> 
bcrgeasl.  Tlmirlpa  azeasmm  ta  ladlbii  Job. 
Sehoneri  UDXXIIII.  Non.  Jui.  4"." 

Der  Zeit  nsck  dar  dritte  Uaasdrask  Isl  dar.  saarst 
sagefubrta.  Badlleb  ist  aoeb  eiae  Tterto  8ehrlft8eboBar''a 
bekannt,  die  ans  seiner  Privatdrnckerei  hervorgieng.  Es 
isl  das  im  J.  1581  ia  aedibos  Sobeaer's  sa  Baaibarg 
draekla  AaqraloriTm  bslioa.  aiil  dar  Aagaba:  Norim- 
bergae Impressum  in  aedibus  Schoneri.  Post 
Christi  NattTitatem  bobo  miliesimo  qningeatesino  triga- 
slmo  qnarto  sole  andedsium  gradom  Virginis  possMaate. 
2."  (Nopitsrh  in  »einer  Forts,  von  WilPs  Nürnb.  Gclebr- 
len-Lexik.)  Dea  Druck  der  neisteo  seiner  tbrtgea  Werke 
besorgten  NOraberger  Ih-neker  aad  awsr  Job.  Blaehs, 
Georg  Wächter,  Friedr  Peypu$,  Job.  Pelrejus,  Kuniguada 
Hergotio,  Job.  v.  Berg  and  Ulrich  Neabsr;  eisige  «N 
ssblsaea  obaa  Aagaba  des  Dmekars. 

Welche  Orte  sind  mit  den  AaadrQcken  „Spicae- 
oshti"  und  „Tiairipe"  gemeint?  Beide  beseichnen 
ataan  lad  daaselbaa,  Bteliab  Bhraabach,  Ilfcbebfaabacb, 
ab  Doif  ia  dar  Niba  t«r  Pofahhalm.  BahoBar,  seit  1818 
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SHflilwfr  hei  St.  Stopl*»  I*  Srnbcr;,  wir  raeh  Heller 

(10.  Bericht  dts  hislor.  Ver.  lu  Bainberi;,  S.  -12)  von 
1518 — 152s  Prarrverweser  ia  Kircbehreobacb,  von  wo 
«r  in  J.  fSM  fom  Meflttrale  der  Stadl  Ntrubery  ««■ 
Pruresnor  der  Mntliematik  nn  dnii  neu  errichtete  Gymni- 
•iam  daielbit  berufen  wurde.  (Vgl.  Doppelmair,  histor. 
Riakrkkteo  tod  ntrslierir*  Matkvliifttldt»  8.  4&,  Mck  JO- 
ohar  lad  WtIPt,  fielebrtiB-Icilbui.) 


IJBkeluumte  Eiiti>ia«drarke 
Autor«»* 

Von  Emü  Weilar  Im  Xnrfck 

(Schlnra.) 

Dealcl  Hotlsnan. 

Vor  diesem  oslerreichisrheii  Poeten  und  Uebersettcr 
des  .,Spiej;cl>  der  Nalorlichen  Weitbeil"  1571  und  1574, 
des  Bischors  Cyrillus,  habe  ich  bloa  zwei  uobedeutcnde 
JaaiPi«fUld«r  tm  aailBaai,  dw  aigh  klar  raitadaa : 

Ein  new  ktpplirh  Ltptf,  von  rtrr  SctirOcklifhen  Wet- 
ters ooll,  vod  Wolkenbrncb,  wellicbes  bescheben  zwo 
■eU  wer«  Taib  Kraabt  vad  Stola  ela.  In  Tkoa:  Wie 
Man  das  Lied  von  Olmiii  singt  1580 

4  Bl.  Ö.    Am  Ende:  Wienn,  Stephan  Creolter. 

0  Chrialcii  ]|«Meb  s«  Rerlsea, 

FajS  du  die  )fros!'c'  iioU  etc. 

Ein  ^'cw  KItglieb  Lied  Von  den  38  L'bcllSIcrn,  die 
liauihioppir  GesellschaRt  geaandl  etc.  In  Brucder  Veiten 
ThoD,  Oder  Wie  man  da*  Liedt  von  Olmitz  singt.  Wiaa 
(hirch  DlithaelaApirel,  swn  cttta  Atoßl  ia  der Schoehlra«- 

st<n.  Ijb4. 

e  Bl.  e.  Bit  HoUaahaitt.  Am  Bndc;  Cautam««!  rrl- 
vileflo. 

Ir  Reichen  vud  jr  Armen, 
Sq  jr  aeyl  Cbrtilea  Laal  al«. 

nottzinan,  Biir>rer  in  Atr^sbiir^,  wajttc  sii  Ii  i-iiiige 
Jahre  üpiter  an  einen  iiuticreo  Gegenstand  und  schrieb : 

Spiegel  vad  Aaseiguog  des  Kayserl.  aacb  Httaicl.  rad 
Fürstlichen  Stands,  von  ihren  Lob,  Ehr,  Wurde  vod 
Weaea  etc.  Alles  in  wol  ScMdierta  AeUie  f  emacbt. 
Wlan,  Neoker,  IS«7.  4. 

von  welchem  ich  nur  den  Titel  kaaaa.    So  MCk  vaa 

Sloeiü  fr-itii-ren  (icdtchte  HoItTrTT^n'«  : 

Kunst  der  Schreiberey  von  deren  vrspruag  vod  anfang, 
artadaar  dar  ■■ckdraakarkiMt.   WIea.  4. 
BiU<^  iOfM  t«k  vailli,  ao«k  aicfaadi  baiakriibtB,  wü- 


doek  TOB 
wardaa, 


aiaan  Wiaa«r  UkMolktkar  ia  Balraaki  ga- 


Ein 


1». 


VahMMBl«!  Uttiig 

DnBti.1 


Taa  Prof.  Dr.  KnrI  ü arisch  in  Rosinck  und  Obertippell*- 
tiensrath  Krhr.  v.  Tucher  in  Mitochen.  *) 

Var  einiger  Zeit  Wörde  dem  germanischen  Husenm 
eine  Papicrhandschrirt  des  15.  Jabrh.  geschenkt,  die  ein, 
■o  viel  ieh  ermiltela  koaat«,  lubekaantea  dealaebe«  Schao- 
ipial  ealkllt.  Sie  iit  Ia  acbaiaT  ftol.  nod  uUl  280 
lea.  Die  Versubl  der  Seiten  ist  verschieden;  ungefähr 
UM  aiek  der  Uaihag  du  GioKea  aal  7—8000  Vers« 
aebiiHB.  Kl  fit  tled  dai  onfliafrefchite  onter  den  bia« 
her  bekannten  Schansplclen.  Aber  auch  der  Stoff,  den 
ei  amlafit,  ist  weiter  aasgedehal,  ali  es  in  irgend  einem 
aadera  Sehauspiele  der  Fall  iit.  Daa  Ganse  umfafst  u«m- 
lich,  durch  drei  Tage  hindurch  spielend,  die  Ccschiclite 
dei  alten  and  neoea  Tcetameuts  von  der  Erscbalfang  dar 
Walt  aa  bia  tar  Aafarilebang.    Der  Anfang  lautet: 

(rolk)   Inciplt  ladaa  da  ereacione  muodi 
Praaarior  diait: 

Nun  hnrl  ir  her^n  allgemein 

Bayde  gro|i  vud  auch  klein 

Wir  wellen  bye  aln  g edechinttß  Bückaa, 

Die  gct  c^v  von  irutlichen  Sachen 

Wie  got  der  bimclaoh  sehepfer  werdt 

Er  ichaffsa  hat  htnel  rnd  erdt 

Und  iiiK'h  all  t'ri<;>:'ll  im  hltiicbchen  IblM 

Dar  iw  all  stero  sau  vnd  mon 

Aneh  wie  er  lacip«r  hat  ab  gealOMaa 

Mit  allen  stincn  nul  ijeiiiissen 

Vmb  seinen  grossen  vber  mut 

Der  iteea  waa  h4i  Tnd  aymer  gnt  ■ 

Auch  wie  rr  mnclil  das  parmiLis 

Mit  laob  gras  yn  manicher  lay  weyji 

Vnd  «acht  ada«  avt  atm  erden  Uoa 

Aüs  (!rr  srytten  eunm  sein  pi-lifenns 

Vnd  vil  ander  ügOr  des  altea-  testament 

8»  lang  bifl  ay  tXt  habaa  aadt 


*)  Ramlich  der  mujikslische  Thril.  »m  ScMnf*  difüps  ,\r- 
ttkels.  —  Anifubrlichcr  als  der  Kuum  de«  Anxei- 
gcrs  gciUlirt,  liai  )lr.  I'riif,  l!iiri>rii  liniere  Handschrift 
in  ffeiffef*a  fiermuia,  III,  2C7— 297  faeiprochen,  and 
daiaack  wieder  die  Augsb.  «Ilgen.  Zeitung,  1868,  Ball. 
Hl  Nr.  aOI. 
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B9  Anae^er  fllr  Kunde 

Auch  wcr4t  ir  Nka  tUfU 

Wie  maria  ir  Ilebei  kindl*)  genas 

Aach  wie  die  drey  kuif  ir  opfer  ibftnl 

Vid  käuig  berod«*  kafu  kiadti  sit  Mkoil 

Vfld  vii  andre  stucke  mer 

Du  tßt  J«MS  tw  Taraellen  wer 

Secfl  6i[«k  nyder  vad  •ebweiflt«!  tUll 

Pas  isi  gancz  voter  wil 

Seollt  dia  figur  mit  flause  M 

Daa  da  voa  ffepeaaert  werdt  fraw  vnd  Ban'. 
Daun  beginnt  dat  Scliausincl ,  welches  im  ItimmBl 
duek  ciua  Hede  daa  Salvator  eröffnet  wird.  Das  alle 
Taataneot  iat  aahr  kvrs  behandelt,  n«r  die  wiehligslM 
Moinenic  hervorgehoben,  isuliou  auf  S.  35  beginut  die 
fieacbickle  dea  saaea  Tetlameuts  mit  Joachim  und  ADoa, 
daan  (lolgl  Marfa'a  Gebart  and  Jogead,  ihre  VermtUnaf 
mit  Jusnph,  liii»  »lies  au?  iltm  ajiokryjiliischeii  E'iuiijji!- 
liom  llariae,  du  dem  lieiligeu  Jac«bDs  beigelegt  wird. 
8.  49  di«  Gebart  dea  Reliandea.  Der  erale  Taf  ffthrl 
die  Geschichte  Christi  bis  lu  seiner  DiAputaliuii  mit  ilen 
Jaden  im  Tempel  lu  Jerusalem.  Für  diesen  Ibeil  des 
Sekavapiala  iat  daa  apokryphiade  ETUi(eiiiMl  fOO  dw 
Kindbeit  Jesu  Gruadle;,'e  S  >rt  schliebt  ttit  eJunr Macbi» 
rede  dea  Coachiaora  der  erste  Tag. 
S.  84.  Praenraor  aecaedo  dl«  dielt 

Ilorl  ir  hcril  all  i^pnuiii  ^ 

Bayde  gro^^  vud  auch  klein 

Wir  wellen  hie  ein  f  edacklnoß  nacbes 

Dil-  i^i't  7.>v  >oii  i^riiliihcii  siiclirii 
Wie  golles  sun  ein  berr  vber  alle  lierrea 
An  dem  erewet  wolt  tw  at^rea 
Aller  niciischeii  .■'Uitdl  Und  missetat 
Die  adsm  vod  etta  begangen  hat 
Daidirch  ay  f  erallaa  ayndt  jn  'die  amdt 
Vnd  geweaen  lntg  'h  s  tewUa  kladl 
u.  *.  w. 

Der  swcile  Tbeil  dea  Sebenapiela  leifl  ma  deaea 

schon  uls  Lehrer  aufgrlrcleii  und  cnlhill  die  Leideiisge- 
scbicbte  bis  cur  Auslieleruog  Christi  an  die  Juden  durch 
Pilalua.  Bt  als  dmnnl  mhi  de  pretorio  nigno  alre- 
pitu  Rd  dofonni  umCMinlaMr  Maelndit  S"*  diendieew 
(8.  181). 

ir  aeiif««  erlalen  lewtte 

.  Nempt  KW  herczen  he»  tte 

Der  ntß  sein  gar  ver  ateiat 
Der  bewt  den  ttg  wkibt  beir«tot 

u,  S.  W, 
■it  S.  182  scUieCiead. 


*i  Haas  Ira  ll*b«a  kladta. 


•r  dentadtan  Y«neit.  90 

Der  dritte  Tb«r  (S.  183— MO)  enihllt  das  eigeut. 
liehe  PassioDSspiel.  >amentlich  interessaut  ist  dieser  Tbeil 
dnroh  die  vielen  eingeatrealen  laleiniaeben,  auchdenlaehen 
Gesänge,  die  mit  Hnaiknoten  begicilet  aind.  Aber  aeaik 
schou  im  zweiten  Thrili!  riddcn  sieb  xabireicbe  MutiksleU 
len  eingefügt,  ^#cb  der  £r<iffaang  dorck  den  Frecnr» 
•er  beginnt  der  dritte  Tag  nit  einer  Anirorderang  Ha» 
ria'ü  au  Juhuuiies,  sie  zu  di<r  Murlcrstalte  zu  begleitea. 
Zwischeu  die  Kreuugungsgescbicbte  sind  ann  die  aahl» 
reichen  Klagen  der  Marlen  eingealreut,  die  einen  grolbea 
Theil  des  Teiteü  ausmachen  Es  rotgt  die  Aurerstehung; 
Bit  der  UeberKeuguug  des  ungltubigea  Tboma*  endet  daa 
Sahanapiel.  Der  Guaeluaer  conetndit  lotalltler  «nd  aagt 
m  Schlüsse: 

Ich  verman  euch  daa  ir  euch  soll  erbarmen 

l^ber  die  aebniler  vll  araien 

Teylt  in  ewr  finden  «ncli  mil 

Vnd  gebt  in  voo  den  mosaucxen  grosse  Schaidt 

Wm  «X  walten  MCh  gern  tnden  packen 

Bo  hat  ia  dar  handt  gefressen  den  qnrg  nit 

dem  aaeke. 

B,  MO.  Gebt  in  enek  von  den  aebnitem  pcin 

Grusse  stuck  vnd  nicht  iw  klein 

So  wellend  »y  frolich  ayugen  durch  alle  laode 

Criat  Iat  der  aianden 

Et  sie  lotu  priicrssiu  lociin  Ludi : 
indem  die  aAmmtlicben  Personen  des  Schaaapiela  noch 
alnnal  ao  den  Zuchuern  vmabartiehea, 
(FortaeUuNf  folgt.) 

VcmelilMlIiae  Wftlle  In  ll«l«iBkeii.  Konti. 

_   •  .        _        .  _      .         .  .  naukonat 

Prof.  Woeel  an  Prag  bat  auf  aeiner  im  Anfing  der  Beietueans*- 
k   k   Cpnirsl- Commissnui  fur  Erforscbnog  und  Erhsltnag  banSsa. 
der  Baudeukmale  in  verlosaenea  Jahre  nntemomBienB 
Helte  I«  weallichen  Bahmea  Walle  «ntdeekt,  aber  die 

uns  fulgende  ^(Jliz  milgelheilt  wird. 

Etwa  swei  Sluadco  von  der  Stadt  Slraknol«  erbebt 
aiebin  der  Nabe  deaVarktea  Katowie  ein  Berg  KnXil  bara 

genannt,  auf  dessen  bewn!detem  Gipfel  sich  Wille  hin- 
liehea,  welche  die  Aufmerksamkeit  dea  Allerlbantafor- 
aebera  in  bebe«  Grade  feaaetn.   Daa  bewaldete  Hoebpla-  • 

tean  ist  nämlich  von  acht  bogenförmigen  Reihen  von  Wal- 
len durcbachaittea,  von  denen  vier  an  der  Nord-  aod  eheoso 
viele  n  def  Badeelle  nioh  blnslebeo,  ao  delb  ale,  ellip- 
tische Formen  bildend,  an  der  Ost-  und  Westseite  sa> 
aammentreffcn,  und  twar  in  bedeutend  höheren,  kaaatUch 
MliiaworllMMB  Bagala,  die  nto  BnaliaMa  oder  Vanrarfca 
der  BaüMÜgaagaaalaga  aieh  daralallaa,  «od  «ob  daa  da> 
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Nibft  s«M»nMlmfen4eB  Omrallnf stMen  ilirebidiilttM 

•iod.  Dtr  \tagett  Diirchmesser  der  panier  Tti T<  vttguuj^ 
bdrtgt  TOB  eioer  B«*Uon  sar  ■ndereo  etwa  eiue  Viertel' 
■laod*.  Pta  ■erkwflrAffito  n  Uatm  dtnkn»  tifum^ 
tfanmlicbtn  Anlogt'  ist  »her,  rlafs  dieWtlle  ins  verglaS- 
teo  und  versohlackteo  Steioen  beitekea.  Noch 
jolBt  tM  dfMClben  •lelloBwelM  IS  liU  M  PaAi  tock, 
aber  grofser'tfni's  mit  üjirii-. schichte  bedeckt,  in 
welche  die  Waldbttume  ihre  VVurtelo  geachlagea  hatteo. 
Dio  grttfUe«  vcfftettcn  f tciii«  bcf Dden  tioli  od  den  tier" 
■teo  Slf"' I'  i'f^  \V^l'i  »iifwflrl.s  r.eigt  sich  ein  Gewölhe 
TOO  poro»en  bcbUckea  ond  Steinen,  die  nur  theilweife 
feiehnolieti  wtrea.  Hm  ersieht  den««,  delli  die  Ver- 
.schtflcknng  nicht  zurülli^',  sondern  planmirsig  eottlanden 
war,  iadem  man,  um  die  auf  eiaaadcr  gehtofleo  SteiM 
IhMer  n  verbiodto,  tm  PaÜM  der  Wille  Hol*  ral)(eli*iil, 
diJlctbe  in  Rrand  ^esettt,  und  diese  Operation  (o  \»fige 
Wiedcriiolt  bat,  bis  wcoigateaa  die  Aufseaaeiten  der  Steio- 
wMle  m  elnor  eonpeei«»  Mam  cvniimeo^chitolM* 
waren.  Da  onu  die  Wirkung  des  Fpiiers  r.n-h  i  ti^n  zn 
mAchliger  war  obeo,  so  erkifrt  sich  daraus  die  roll- 
toiBtteaer«  Venwhlaekoiig  der  mtorm  fleUchleo  der  fltoie- 
Hassi?. 

Aebniiche  rcrglaale  Borgen  (vitriGed  fort»)  ood  ver« 
•ehloclcl«  Wille  lodet  nee  beheaetlieh  aoeh  in  SeholU 

land ;  solche  Srhlnckcnwätlp  komn  i  n  b-  r  n :  ii  ii,  Icr 
Laosits  vor,  wo  dieselben  für  Werke  der  Sorben -Wen- 
den fehalten  werden.  Ueherdiea  »äffe  erwihet  werden, 

dafs  ein  verschlackter  Wnlt  lici  ilrni  Dorfe  ftiikowec  im 
Filaener  Kreise  (in  Böhmen)  sich  beBndet,  auf  welchen 
bereila  im  h  ISST  Hr.  FroT.  2lppe  die  AnfnierliMMkeit 
der  Versammlunir  der  dentaaben  NalaribraelMr  in  Pr^ 
hingelenkt  bat. 


Land  n.  Lente.  Altm 


y«m  Prehesor  Dr.  fleng tat  an  Briangok 
(PoMNtanug.} 


2)  Wir  hahirit  och  geseezt  wfts  (rclcgciis  gnta  gest 
von  vuUil  die  nit  vnaer  barger  eint  hanl  liglnd  in  vnaer 
Mal  «der  1«  naran  iwlngan  ran  hinnen  ca  ajent  hm 
akker  oder  wigen  oder  wie  es  denn  penaiit  ist,  das  sol 
an  fOro  far  varcnd  gnt  allweg  verftdren  vnd  ver- 
waa  ooh  elckar  eder  wiaen  in  vMreo  nriafea 
vnn  IiAiineii  t(elfp-«n  sint  die  sul  mnn  nn  ftiro  aleaaat 
der  nit  burger  ist  se  koffeade  gen.    (Bl.  19 b). 

S)  Hob  vir  kabsa  anak  ein  aolldi 
mM  gelen.   Weni  vnd  «le  oft  et  le 


daa  ein  ackedllcfcar  man  hie  ne  yanl  ergrMiM  wnrd  tob 

(femiiiris  f1i'li<'[i  ^^-r^^^rn  ciNt  wft  wir  den  erg^riffen,  dsf 
denn  ailweg  aiu  stat  ammao  bte  te  ysni  klager  Ther  den 
aehedHahonaHnTttn  deralntwefa«  ein  aol  TndwennnM» 
in  bereehlen  wil  so  aol  ein  rat  an  die  aiTfT  vorbin  le- 
•amen  konBea,  vnd  denn  aol  ain  sehriber  ir  aller  nameo 
an  ain  tnader  kriellln  aehtihen,  rad  die  krieile  aHlr  ia 
aineri  hui  legen  vnd  denn  sol  der  Junrnan  ip  t'cn  !iut  na- 
generlicb  griffen  Tod  ain  brieDin  nach  dem  andern  herafil 
nene«  vad  alKreg  wekda  nnni  den  eralen  kanfb  kmM 
i\vr  r  itich  der  erst  .lin  der  vber  den  sehedlichen  man 
■werea  *ul  vnd  das  ander  brieflin  aol  der  aader  ain  vad 
»bo  flr  aieh  vilikln  vom  du  mmn  der  g nnf  kat  an  dam 
rechten  es  .■sycn  denn  dry  oder  »ihen  oder  als  vil  man  ir 
bedarir,  vnd  vIT  wen  daa  los  also  fallet  der  aol  sich  dea 
nit  aperren  t«  dalniaen  weff.  wen  welher  der  wir  der 
sich  des  wölt  jpcrren,  dn  sol  ain  rnt  viiUertoRenlich  vber 
sitzen  vnd  den  darsu  hatten  das  er  es  tu,  vnd  denaook  ain 
«traf  rad  pnik  vif  in  legen  wea  der  nerer  teil  denn  ae 
rat  werden  wan  auch  6tr  rr^c  ='  firihcri  Ordnung  also  er- 
dacht vnd  getroffen  ist  wordea  »i»  wir  den  dieb  ae  Wan- 
gen  bnBe«  Teiderbl  der  aeSwiaekeeh  rad  aoch  iai  eteelar 
die  .<itnk  vfT  prorh^'ti  hett  vnd  desselben  mala  den  siechen 
ir  keich  auch  virslolen  ward.    (Bl.  28  dörchstricheo.) 

4)  Vrtail  von  Lindow.  Item  ob  die  nuter  iren  au 
ala  er  ebgetangen  la^  erben  adll  oder  die  sweater  ete. 

Ist  tc  lindftw  recht  wa  es  also  »e«ehiilden  kumbt  das  die 
moter  vnd  iriv  kind  des  vaters  erb  mit  ain  ander  tallent 
vnd  yeg lleba  aiaa«  lall  ae  aiaen  haade»  anadert  rad  deaa 
darnach  der  kind  sins  »bgat.  So  erbt  die  moter  das  kind 
es  wäre  denn  das  den  abgegangen  kind  bi  sinem  lebea 
dehaia  erk  geaailea  wirivoa  siaea  vater  laSfea,  daaaelb 
erb  vnd  anders  nichts  arbli  denn  du  geiwillarglt  aaek 
ir  stat  recht    (Bl.  38b.) 

5)  Ea  aind  drew  geswiatergitt,  da  ut  aina  von  vat- 
lar  rad  vea  amter,  vad  die  aaden  awey  faaebwlalerfitl 

allsin  von  der  mnler.  Also  band  si  «llew  drew  ain  rau- 
ter gebebt  vnd  xweo  vtter,  wem  das  erb  au  gehOr  von 
recht.  Deelaraolo  aiagtatri  Jokaaaia  Sekarpf 
desuper  etc.  de  Const.  Oh  dn  jierson  die  abgaoffen 
ist  vnd  von  ir  erb  der  sto»  ist  hetti  verlaussen  kind,  aid 
(oder)  klada  kind  rad  aiaa  yHaMnaerribaeaelliat,  diofiea- 
gint  für  menplich  an  dem  erh  Item  ob  die  nit  sint  so  arbt 
in  der  vater  vnd  muter  darnach  eny  vnd  an,  vnd  also 
rnaicrmer  ▼Blrfa  adlialt  «teay  trad  aten  ele.  doch  ailt 
der  bescbatdenhail  daa  brnder  vnd  swe^fi-r  dei,  der  «b- 
geatorbee  ist,  von  vater  vnd  von  muter  Bii;«rben  wärint 
■it  vater  vad  aMlar»  all  aiU  «afB  vad'  anaa  ote.  «to 

t»  daa  pnider  vad  avaalar 
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von  ttnut  ni  mlar  HlttrfecB  wfm  nt  ttMtfi  wrter, 
d«  aber  vator  vnd  auUr  vor  tod  wtrint  su  irliliud  go- 
•witlergitt  VM  vatlcr  vnd  TOB,mt«f  vor  enyii  vikduBO 
•M.   IlMi  d«  wc^ar  kai  MMb  kiMbkind  «M.  aM  Tatar 

vud  mulcr  etc.  ensiiid  üo  niad  die  nechsicu  erben  prüder 
Tfid  awettera  von  vatUr  vad  muler  vod  dero  kiad.  vnd  ob 
4ia  VBWirial  io  arUlal  pradar  ald  Bwtafcr  vatorlialb  aM 
muterhalb  vnd  dtrro  kitid  io  die  ailj  eii»äriiit,  so  »äre 
darnach  der  iticiut  erb  der  in  der  oicJisten  tynieo  wAre. 
(Bl.  39.)  Daolaraeto  ma^iatri  JobaBala  Haf*»- 
doro.  Es  sind  dry  swestraii,  der  sind  zwo  von  valler 
Tad  vofl  aater,  vud  die  drit  be«uoder  valerhalb,  vud  ou 
dia  aia  oft  den  awaiaea  lod  iat,  viid  iel  dia  fraf  welkl 
voder  dea  lebenden  recht  zu  der  sweater  erb  liab.  (Sprich 
ick)  lat  weder  valer  noch  muler  in  lib  so  gebort  der 
totaa  aweater  arb  der  alaaa  awaatar  dia  vttn  valar  vad 
muler  d--r  t  ti  i:  -.'■M-ncr  wus,  vDd  hat  die  ander  Dil  lu- 
llucbt  tu  dem  erb,  wer  aber  daa  der  valer  IcbU  ao  ge- 
bord  lai  fBBta  daa  erb  la  ata.  (Bi  89  b.) 

C)  Von  erbütbaft  vtegen,  wie  Bian  da  «rbeu  soI.  bat 
rat  vnd  geuaynd  ailff  arlikel  in  daa  buch  laaseu  ver- 
wbribca.  vnd  darabcr  hat  der  aborricbler  >«  Co* 
ilaaa  daalariert  vnd  die  lute  eutscbaiden  nach  gcinuy- 
■ca  feiabiibea  kayaeriickee  rechten,  die  wil  mao  ocb 
fkro  hallaa  vnd  daby  beHbeo,  wia  da»  mialehNat  Tnd 
litt,  vnd  och  recht  darnff  üprecbaa.  (Bl.  48a.) 
(Scbluls  folgt.) 


Van  AfcUvar  Haraebal  in 
CSahlab  aa  Spalte  16.) 

Der  Kunonikais  Mntlhius  von  Jlycrbovv  in  Kraksn  (fiest. 
1523)  erzählt  in  seiner  ScbriU  Uber  die  zwei  Sarnatien 
(Baeb  I,  Traktat  II,  Kap.  B),  dah,  als  dia  Tarlaran  aaeb 
Taiirieti  gekümtnen,  die  Furslen  ,,(iro(hiscbi-r  AbslBtn/nung 
Bud  Sprache*'  io  das  Gebirge  gedriugt  und  aar  das  feste 
Haaknp  (wentge  Mellaa  atdiloh  T«m  Bakaehlaeral)  be- 

schrftnkt  worden  seien.  Soviel  dnnn  die  1175  erfolgte 
Eroberung  der  Krim  durch  die  Torkeo  aolaagl,  bei  de- 
nn DantellttBf  dfa  der  Zelt  aaeb  aleht  fer»  atebanden 
genuesischen  Gescbichiscbrcibcr  Giustiniiiiii  im  fünften  und 
Folialo  im  cilften  Buche,  nur  der  genuesischen  Fflanaaladt 
KaBk  gedenken,  to  vmfebart  Battbiaa  von  Mreebow 
(e.  a.  0.),  dafs  Mahomed  II.  damals  auch  Haokap  ein- 
(«■ommen  nnd  die  beiden  aocb  akrigen  GothenfOrstea 
(KaraBBlB  in  darmai.  GaBahiaUa,  fhaflVI,  Kap.  2,  kennl 
nr  alMi,  im  «rlanlko  Maat),  dia  btil*  BoBkvav  ik- 


m  Volke,  getodlat  nnd  „aoarit  dia  Gotha«  in  TanrlCB 

völlig  vertilgt"  habe. 

Mit  dieser  letUerea  Bebeuptnag  ataht  naa  dia  vieiba« 
«prookoaa,  voa  Palbui  In  adaeo  Bdias  la  daa  aQdlleb« 

Hur.'^laiid  (II,  363)  angczw eifeUe,  aeeerdinga  aber  von 
Uafsmaon  in  den  Monatsbericbleo  der  Berliner  gcofrapk. 
Geaaliaeb.,  Jahrg.  IBSl  a.  18ft2,  S.  14,  in  Behau  genom« 
meue  Nacbricbt  des  .Niederländers  Angler  Gislen  Busch- 
becka,  des  Entdeckers  des  berttkmtan  MoaBmeala .  von 
Ancyra,  Im  Widerspruche.  Als  kalftrlicbw  GcMndter  bai 
der  Pforte  io  Koostaulinopel  sieb  aufhaltend,  sog  Busch- 
beck 1654  Erkaodiguogea  aber  die  Germanen  in  der 
Krim  da  nnd  beriebtet  im  vierten  aelnar  Briefe  (Baalar 
Ausgabe  1  1740,  S  303)  das  ErgebniLv  „Nicht  un. 
erwiknt  kann  ich  hier'laasen,  was  ick  öfters  von  einem 
noch  jelat  in  der  lanrisiAanCberaoncsna  wohnenden  Volkä 
hurte,  welches  nach  Sprache,  Art  und  Gcslall  deutschen 
Ursprung  verreibe.  Lauge  hatte  ich  gewanschl,  einen 
diese«  Volk»  an  sehen,  mdf  iiehar  Weis«  etwaa  in  eciaer 
Sprache  Geschriebenes  zu  erhalten.  Der  Unfall  kam  mei- 
aenWltosckeB  entgegen.  Zwei  Abgeordnete  dieaea  Volke 
braehlae,  leb  wellb  nieht  waleh«  Klagan  vor  denFflratan, 
und  meine  DoImLiscTier,  eingedenk  der  ihnen  fbr  solchen 
Fall  ertheilteo  Anweiaang,  ketten  ai«  anaBndig  gemaeht 
nnd  brachten  aia  nm  FMhdieh  n  mir.  Der  elaa  war 
hoher  Gestalt  und  treuherzigen  Ansehens,  so  dafs  er  einem 
Flandrer  oder  Brabeoter  giiok.  Der  andere  kleiner  nnd 
gedrangener,  krann  nnd  aeiner  Herknnit  nneb  Griecha, 
war  jedoch  durch  hSuSgen  Verkehr  mit  der  Sprache  dea 
Volke  kinliaglick  bekannt,  wakrend  der  eratere  im  fort- 
daoerodan  Umgang  mit  den  Gricekea  die  Hatterapraeka 
veriressen  balle.  Auf  mein  Befragen  gab  er  mir  will- 
kommene Auskunft  über  Art  und  Lekenaweiae  jene«  Volk- 
ebeaa :  aa  aal  als  kriegeriaehaa  Gaaehlecht,  bewohne  no«b 
immer  mehrere  Ortschaften  nnd  stelle  dem  Tartaronkhan 
800  Schauen,  welche  für  Kerntrappen  glltca.  IkreHaapt- 
orta  selea  Menknp  »nd  Bkivarln  (jaült  Bchnraa  nowtit 

Mankup)  Noch  will  ich  einige  U'ortn  nnllbrani  TOR  dOB 
vicleui  welche  er  mir  mitlbciltc." 

Boaehbeek  Ihhrt  nno  einige  TO  Worte  an  nahat  Ua« 
deranrtngea,  die  mehrmals  abgedruckt  und  btulig  bespro- 
cbea  worden  sind,  suielct  von  MalkmaBn  in  Uaapta  2eil- 
aebr.  für  dentaebea  Altertbom  (Bd.  I,  8.  894)  nnd  daher 

hier    nicht    wiederholt   werden    aullen.    Uebrigens  llfst 
Bttsckbeck  onenlsckiedeo,  oh  dieser  fermaaiaeke  Bast  go> 
ihiiAer  AbataaiMVOf  Ml  odtr  Hahiiaehar  Heihnfk, 
tern  Fslls,  wie  er  nolot,  dwoh  InrI  d.  Gr.  aaah  T«i- 
riea  verpflanat. 

Ut  klstan  HaahfiiAlan  lind  d|o  daa  JeaoilaB 
d«rf  in  Wioi  wakher  HM  daa 
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(Nete  BrdbMehnlbHBr,  «.  AoS.,  Th.  I,  M.     8.  1M4) 

erzählte,  daf*  er  von  einem  lurkischeii  nuder.sldavon  it- 
fkhrea  babe,  wie  von  der  Dooau  bis  sum  ato wischen 
■esre  «Dtor  Torfcan  nd  Tataran  elft  beidittoeliM  Volk 
wohne,  dessen  Spraclie  mit  der  deutschen  verw  ni  !!  tri; 
infteicben  die  des  Halbs  Adelaag  in  Petersburg,  m  elclter 
Grtlt0r*t  {»UIm  Prac«  «aefc  den  Gotbeantl««  17M  brief- 
lich dshio  beantw  orli'te  (Grfller's  Uebcrsi-liunjf \o[i  Suhiii's 
dtoiacber  Qescb.  1,  S.  97,  io  der  Aomerk.),  es  sei  ge- 
wffi,  daft  1744  bis  tTSO  6it  MMm  fiolh«i  tlulidi 
«M  der  Krim  vwaohwiiMln  »ai«i. 

Gegenwärtig  finden  «ich,  wie  Pallas  (b.  o.  0  )  und 
^eum■^a  in  seiner  Scbrifl  ttber  die  Volker  budrufsisnds 
(S.  A*af.  1S55,  «.  101)  vcisi«h«ni,  «mnct  Ifaehror» 
«chunsjcn  ungeachtet,  keine  Spuren  golhischer  Reste  mehr 
vor.  Die  jeliigeu  deuiscbea  Ansiedelungen  io  der  K*ko 
Blnriienipola :  Menaata,  FriedMilhal  «od  Roaeatbal,  aiod 
bekiSMtlleh  1809  entstanden. 

Das  wsrei)^)«  jetzt  bekannten  Qoellenstellen  Ober 
die  trelraxitiscliea  Cothen.  Sind  sie  dürftig  und  unao- 
rdohaiid,  so  möge  darin  eine  nm  so  dringendere  AnfTor- 
dcrun^  (^cfiiriden  werden,  in  genuesischen,  tarkis«ta«B  wd 
russiscben  Archiven  nach  vollständigeren  Nacbriehten  M 
farachtB.  An  betrachtender  Literatvr  von  Konrad  Gers- 
oer (1555)  bi$  t«  Diibois  de  Montpercex  (1&43)  fehlt 
es  nicht;  ihrer  ist  hier  absicbtlicb  keine  Brwibuuug  ge- 
aehehen. 

Der  Name  Tetraxiten  bat  noch  keine  gcniit^ende  Er- 
klärung (ehindea.  >V«r«  die  Lesart  einiger  Uandschrif- 
lan  de«  Prokoploa:  Trapetiten,  die  riefelif«,  ao  wtide 
die  Deutung  leicht  sein.  Der  Tafelberg  D^chaturdiigh  in 
der  Kriat,  abgebildet  bei  Pallas  II,  8.  3,  keifst  beiai 
Sinbo  Vn,  4 :  Trapezus,  und  10  WM*  ntter  Trepeiitn 
die  IlMOkner  dieeea  Bcrgea  a«  TMtleheB. 


Lebensweise. 
Rofisi.  V.  rhäU- 

Wappen. 


Vea  C  Prlmba,  leekupraklibmilaiH  ki  Hdiaibaii^ 

In  dieser  g(;!''rnr»n  Siiitie  erscheint  eine  gninc  Sehlange, 
die  sich  in  deu  öchwans  beifst.    A«f  der  Grafenkrone 


atcbe*  S  fakrdnie  Hehie,  tob  denea  dar  racbl»  den  lA* 

Viea  des  tweiteii,  der  linke  den  Lünen  des  ersten  Fel- 
des einwärts  gekehrt  and  wachsend  seigt,  wihresd  aat 
den  miUlereB  Hein«  der  Bitler  swImkaB  den  Plig«  ker* 
vorwlckat.  ^ 

!ri  »^nrselhen  Weise  hat  auch  der  Jahrring  t95t  des 
Güthacr  gcuealugischen  Tascheabuchs  der  gräflichen  Uan- 
ser  dieses  Wappen  bescbri^ee.  Dagegen  gibt  derJakt^ 
gang  1859  dieses  Werkes  folgende  Besehrcibuop  d«8 
Gyolaischen  V\'appens :  Schild  von  Roth  und  Eiau  qua- 
driert, mJt  wtibem  ■lUeiaohild,  in  weleben  ein  gekrön- 
ter, rechts  gekehrter,  Doturlicher  Lö\te  in  seinen  Braokeo 
eiuen  rothgeiutterten ,  mit  goUeueu  Bügeln  versehenen 
Stahlhelm  halt,  auf  walclien  awiseben  einem  offnen,  golde- 
nen Flii^e  3  schwaric  Stranfsonredern  stehen.  Feld  1 
und  3  zi'igeu  eiucu  ciuwarU  gekehrten,  ruthbeklcidcteu 
Ann,  der  in  der  Faust  eiuen  silbernen  Säbel  mit  goldenen 
Griife  schwingt  Im  2.  nnd  4.  Felde  erscheint  nur  einem 
spitiigen  Felsen  ciiic  rechts  gekehrte  iiiiberiie  Taube  mit 
erhobenem  Fluge,  anf  dem  rechten  Fnfse  stehend  und  im 
Schusbel  einen  Oeltweig  haltend  Auf  dem  Helme,  der 
mit  rechts  golden  und  hlauen,  links  silbern  und  weifsen 
Denken  ffesiert  ist,  wtckM  der  Lowe  dea  WlldieUld«* 
nsch  rechts  gekehrt  hervor. 

Wenn  nen  bei  der  bekannten  Sorgfalt  der  KedekUo« 
dlea«B  Kelendera  der  Anaakne  eine*  Irrtknna  niebt  Ba«n 

geben  kann,  so  mufs  man  um  so  mehr  bedauern,  daff 
es  der  verebriiehen  KedakUon  nisbl  gelaUen  ket,  die 
Quelles  ansageban,  bbI  Omad  deren  die  vo«  eile«  Okrl- 
gen  Werken  abweichende  Beschreibung  erfolgte.  Veber- 
seugl,  dsfs  ea  blofs  dieaer  Anfrage  bedarf,  um  eine  Anf- 
kliruog  aber  dieaea  Umatand  an  erbalten,  welche  «n  eo 
RAIkIgar  iit,  als  die  bisher  gegebeuen  Abbildungen  die- 
aea WBppma  deroaoh  au  bariebUgea  wiren,  kann  d«r 
Winaek  nickt  nnterdrookt  werden,  aowokl  kel  «ratnall» 
ger  Beschreibung  der  Wappen,  als  bei  derea  Beriektigung 
die  Quellen  biezu  in  den  fnr  Genealogie  «nd  Heraldik 
80  werthvollen  Jahrgingen  dea  Gotkaer  genealog.  Kalen- 
ders in  liiidin,  indem  zur  GeoOge  bekennt  ist,  wie  yitH 
Herausgeber  heraldiseber  Werke  nod  Freunde  der  He- 
raldik mit  Uosicberbeit  nod  loBgel  der  Quellen,  aowl« 
nil  detoB  Wldera|>roeh«B  bb  klnpfe«  baboD. 


(Mit  einer  Beilage.) 


▼ei«Btwerl1iche  Redaclion  :  Dr.  Frcih.  v.  ü.  i.  Arf^rr-     Dr  A.  v.  Eye.    I»r.  0.  K.  FromnBBB. 
Verlag  der  literarisch -artistischen  Anstalt  des  germanischen  Mnsennu  in  Nürnberg. 
V.  9.  «ekatrssl 
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BEILAGE  ZUM  ANZEIGER  FÜR  KUNDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 
1859.  Hirz. 


Clirunik  des  genuanischen  Museums. 


Wie  vctfptoclMB,  tot  M»  weh  der  JahtsskttrUh»  » 
Laufe  dieses  Hönau  rmeadet  worin.  Wer  ihn  aidil  m- 

Iiallen  liÄlon  »olllf,  —  wn*  liurch  Verschi-n  leicht  inO^Iifh  ■ — 
wolle  ihn  bei  einer  AfCntur  oder  dahier  verlangen.  £■  kann 
«H  rar  ium  VcrfereitOBf  liagca  nnd  dcshaih  fordern 
wir  alle  Frennde  unserer  nationalen  Sache  aaf»  imm  Iwisv 
tragen,  tnmal  Exemplare  genug  vorhanden  sind. 

Die  von  dem  II  ül  fs  v  t  r  e  i  n  c  in  B    r  1  i  n  tum  Besten  do» 

Miueunu  veranstalteten  wissenschaftlichen  Yorlesun- 
van,  van  wctchao  io  A«r Bailag«  anMamier}  4ialla4c  «ic, 

haben  btrrits  bctronncn.  Nnrh  den  eingegangenitn  Berichten  bat 
die  erste  Vorlesung,  «elclif  ileu  9.  Marc  Prof.  Dr.  Guhl  Ober 
A.  Uarer  vor  einem  zahlreichen  rublikam  hielt,  den  gflnstig- 
Maa  Erfnlf  f  ehabu  Freiherr  *ea  Ledchor  wird  an  16.  Man 
de«  swdfeB  Vonrag  haltea.  Es  ist  hochal  erfrenlich.  In  der 

nflii|)lsla(tl  (Irr  prcursi-chcn  MonsrrMe  fflr  iituerc  (lenlächc 
Ma t i o n a l«a t h e  sulche  ihntkradigc  und  eaisciiicdcnc  Kuod- 
gcbnngen  su  erfahren. 

üachirtgUch  deai  Jahresberichte  haben  wir  sa  bemerken, 
dab  ha  Mai  1858  85  Dellan  «laBrliaf  «iaerfaBdeiiipraaf- 
iisrhrn  runaiil  M  S  II  Fransisoo  veranstalieicn  Sarnm- 
lang  für  das  germiin.  Museum  durch  den  preufs.  Gesaadien 
Uma  VM  Grabow  in  Washington  übermittelt  wurden. 

Tan  waitmn)  tn  Jtagaler  Zeit  sngetieherten  fieiu«ftn 
■hid  aaier  aadem  heaiarhenswerlh  dia  nna  «ich  mehrendM 
Bcilrilgc  der  Vircinc,  i.  B,  des  Ii  is  t  o  ri<  i' b  e  n  Vereins 
xn  Wuriburg  tu  jahrl.  10  0.,  des  literariscb-ge<«lligeB 
Varcini  in  BltaliSBi  an  10  TUr.,  der  llarmoniegesell- 
•«ha  ft  an  Lindau,  derFreimanrerlof  e  in  Dildtaiif hnnMnt 
des  llterartsehea  Vereins  xn  Wesel.  Gerade  die  Cor* 
porationrn  nnd  Vereine  sind  ueeignet,  mit  ihren  Milleln, 
.ohne  irgend  eiae  Beeintrachtiguaf  ihrer  speaiellen  Zwecke^ 
nadibaitiff  dm  geaeiMani*  Waifc  »«  fliidem.  Einen  Jab» 
reibritrn^  zeichnete  Se.  Erlaucht  Graf  Rudolph  zu  Solms- 
Laubacli  lu  5  Thim.,  der  Magistrat  der  Stadt  Milten- 
berg inf)  II.;  die  Gemeindebehörden  der  Stadl  S  cht  ach- 
tern fabca  inB  Kircbenbaufead  6  S.  15  hr.  Mach  ««neai 
Bttidktc  der  Agenlnr  Mttrdllnfen  aind,  duMlhal  in  hnnnr 
Seil  (Iber  €0  11.  nn  nenen  Jnbreslit  itriiicen  gnatf chnel  wnrt<«| 
—  eine  Folge  de«  neuen  JuhrcjiJjerichli. 

Dia  Stadlbach  von  Langenzcnn,  1530,  über  dessen 
intaramnlcn  labalt  snm  Theil  •ebon  iu  dietcni  Blatte  berieb» 
M  worden  (•.  Am.'         8p.  302  C),  hat  der  Hagialrat  iu. 

■elbst  dem  Miueuni  unter  ElgenlbumBviirbehall  uberlassen. 

Für  die  Garten  der  karthause  sind  von  t-reandea  des 
MuHUBs  SO  viel  junge  Baume,  GesirAnch«  and  Pflanzen  ein- 
gCfanfCUt  dalj  wir  naa  verpflichtet  .halten,  .diffs  .Of«a)ich 
JanUnnt  anantikCHnra.  Die  Jongen  Weüif  tlan^^on  tm 


Wttrttambetc  «nd  UnlarfranlieB  werden  boimllkb  an  «bmib 
ahen  ItoMennaaern  bcateni  gedeihen.  Oer  grofieKIeiter- 
kdler  sebeint  darnur  bintiidculcn,  dafs  sonst  uueb  der  Wein 
hier  heimisch  war.  Vielleicht  dOrfte  sich  bis  zum  L'.Ojubrij^en 
JnUlnun  «Ja  «fct  nMlwntea  Eellarlbit  vorbereiten  lassen, 
wann  nni  —  wh  wir  mr  »dcirien  w*nM  die  Wainbetf* 
fcealtter  von  ihrem  irolllAn  WUnitgoH  der  io«m  S  lahm 
je  einige  Fu.ichen  bis  lOB  IT.Angiat  1N7  Mr AnfbtwnhnBf 
anvertrauen  wollten. 

hn  BanoMonilnmle  4aa  üneenai  tlad  Mcktldiende  Vat^ 
tederangen  eingeiralen.  Haler  J.  Eberhardt  aaa  ■fluchen 
wurde  als  laspehter  der  artistischen  Anstalt  angestellt.  Dr  Joh. 
Falke,  bisher  I.  Sekretär,  ist  als  CoDservator  dir  Biblio- 
theh  in  die  buher  Toai  jelaigaa Proreasor  Dr.  K.  Bartsch  in 
Boslock  bekleidete  Stelle  nnd  der  •eitherige  II.  SehreUtt 
E.  Ilelilor  in  die  de.i  I.  JSekreliir»  eiiigerüekt.  Dr.  A.  .\n- 
drcjcn,  bisher  Cunserviitor  der  Bibliülhek,  iit  zum  üeueral- 
reperlorium  als  Inspektor  desselben  versetzt  worden.  II.  Ott 
au  Nomherg,  dem  Fondaadminiitrator  ala  Kasfier  baigagebta, 
bat  lUflaieh  die  Regteverwallnng  flbertragen  erbahen,  dcfon 

bisheriger  Vrrlrelrr,  H.  nnlt,  jetjt  af»  II.  Selirelär  fungiert. 

Ein  neuer  Verlast  für  unsere  Anstalt  ist  in  dem  Tode 
dea  ao  thttigea  und  verdieuatvollen  Mitgliedes  unteres  Ver* 
wnltnnpMMichnnBit  d«  k.  pri  Stenerinapeliton  U  fiaeher 
an  Wflrmbttf  ,  an  boUtgeo. 

In  Schriftentausch  mit  dem  gerni.  Museum  ist  neuerdings 
der  historische  Verein  für  Ermlaad  in  Brannsberg 
(Preufsen'), 

der  HaiennM- Verein  fer  Vorarlberg  an  Braf  nna 
gflittten,  «nd  nur  Abgabe  von  Freiexemplaren  Ihre*  Verlag!  IM 
870.  die    ll<irbiieli<lruckcret   vnn   K.   W.   (indnwn.  Bahn 

(Inhaber :  Emil  Gadow)  in  iltldburghanscn 
lieb  bereit  afhllrl. 

Eine  nene  .\gentur  ist  in  Neuslreli  is  errichtet  worden. 
Für  aachstehende  Geschenke  sagen  wir  besten  Dank: 

L  Für  das  ArcMv; 

IlMb«!.  Bannnleruahmer,  an  Worwe : 

UBl.  Gerifhtibrler  des  Ocrichls  zu  Pfedersheim  fnr  0.  Rein- 

.    hi>id  t\)  \\i)rm$  über  etliche  Gilten.    löOi.  Fgm. 
.ItÜt  Zengnifs  d.  Mich.  Ilalbmaicr  far  G.  Frey  aus  Maria* 
aiein  aber  dessen  «beliebe  Geburt.  1670.  fgm. 
tt.  BbarlalB,  Prafeiter,  tn  Nimberf : 

llfiS.   Frncnieiit  eines  Cilibuehe.s  «ui  di  14.  JlMi  Ml  d>  ti^ 

geod  von  Regensbuig.  Tap. 
Biermand  von  Praun,  k.  h.  Kaupim.,  zu  Nomberg: 
1161.  -  Zeagaifa  d.  Aana  Bnnabia  in  Kornberg  far  Joh.  Ad. 

■ar  ne  Suthbnrc  «b«r  Min«  Lebrseit,  1G89.  Pgni. 
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Anzcifj;cr  für  Kunde  der  dculsclicn  Vorzeit. 


Dr.  Kftroksr,  geb.  Arehirnlh  n.  üaitfarcUvar,  m  Bcriio : 

1156.  lto(Mte  ■onmlM-Geramlca.  ILTbait.  ll.Mrb,  Pk^ 

.MtkBtrf  Pfarrer,  xa  Nurnberf : 
1150.  Lehenbrief  d.  MRrk^r.  Geor|t  von  Brindenbarf  fMr  Ct- 
«(.lor  von  Krniihofcn  iib.  Aillilr.    läliB.  Vg.m. 

1157.  Lehenbrief  d.  fiUcbof«  Weigtnd  t.  Bamberg  fOr  Caip. 
1       V.  FkMtbofCM  Kinder  ab.  Kl.  «.  Gr.-Ne««ei.  1555.  tfm. 

1158.  Lebenbrief  d.  Bhchoh  Geor;  v.  Dambcrg  for  Cbrifl.  r. 
Fronhofen  Ob.  Kl.  u.  Gr.-Neuses.    Ifk*)?.  Pgoi. 

1159.  Leheobrief  d.  Biacbof«  Veil  v.  Bamberg  fOr  Feier  v. 
FroikofeB  ob.  Cr.  u.  KL-Meutei.  J562.  Pfn. 

UM.  Lcbcnbrier  4.  Biactiali  V«H  B«mtorg  flir  €brlilo)tl 
V.  Fronhofen  üfi.  fJr.  u.  Kl.  Neu»e».    jr»67.  ?(•>'!. 

IIGL  Lchi-nbrief  d.  Graf«  u  Job.  v.  Schvrarzcnbere  für  llaaü 
Phil,  V.  Seckendorf  nber  2  Giller.    ItiS^.  Ppm. 

1163.  Lebenbrief  d.  Biwboli»  Meidhard  v.  Bamberg  für  Uui 
rM.  V.  StAmAtwt  Ab.  S  <Sl1I«is.  1592.  Pg«. 

II.  Für  die  Bibliothek. 

J.  £.  Weo«l,  UsiTcrtiMlaprofenor,  io  Png  t 
6891.  Den.,  il.  Kirch«  de»  «hemaL  Ciatcie.  HönenUmlen 
PorU  lorli  TU  Tl>innwic.    I8ö9.  4. 
Böhmlaolia«  Hiuisiua  io  Prag : 
$883.  Dass.,  PaiaAbj.  IMahlor  H.  V.  Zap.  DtlaIR,  aaiti  4. 
1858.  4. 
K.  StaOlMurtMvrftt  In  NAr: 

$8S8L  Chr.  AViirm.  Rcllr.       B''i:ri<ndg.      d««!««!.  PUlOlpgie. 
3  Progr.    1811,  45  a.  48.  4. 
9t.  r.  Jb.  KsateMB  io  Baaboif : 
6884.  Den.,  den  leiim  da  Laavimia  TatmUa«  I  Sdenw 

Pighiof.  8. 
Ein  TTngenannter  in  Aiirnhcr^: 
6625.  Job.  Schoner,  Saphcac  recenliore«  docirioae  palria  Abrv- 
Mbk  AMnbella.  1686.  4. 

tS2€.  GrDadlliche  vroch  der  yrtt  *chwrbenden  Krieppienff, 
Tnnd  wie  lich  darinn  in  halten  sey.    154G.  8. 
H&«f,  Sehultbfir«,  in  Oberroth  (Wurltemb.)  : 
6827.  ThealrYm  Belli  Gallo  Bavarid.  Aaao  1708.  Paptor- 
bandacbr.  vit  Pllaen.  «i«.  9. 
Fr.  HTirtar'«che  Btirfth.  in  Srhütninnsrn  : 

K.  Illpmcr,  d.  Einfuhr,  il.  l'hristiDlIi.  io  ä.  deuttcb. 
I  ^:n,l.>r).    1.  Thfil.     IK.'m.  8. 

Dr.  Z«.  r.  Kmm,  Iloftath  «.  Bibliothekar,  ia  Radolitadl: 

6889.  Den.,  Geich.  4.  Kl.  Paullmelle.   1815.  9. 

GK.W.  Deri.,  Geich.  -1.  S.I.1u,n.'»  Iil;inl>enl.iiru.    TS20,  2. 

6831.  J.  L.  Hetie,  Ub.  d.  Cbarakler  Kalter  Gunther«.  1784.  8. 

te  MlacheB : 

8882.  IMea-,  Afchandt.  der  philcx.-philolnf .  Clane.  ▼IIT.  114». 

"    Aliil.,  i- 

Varaia  tüi  0«aoUottte  und  Alterthamakiuida 
ia  Prtiibfart  Bjlf. : 

6833.  Der*.,  Nilthelinngen.   Nr.  2.   1868.  8. 

6834.  Archiv  t.  Vnakt  6e«ch.  u.  Knoti.  8.  üeA.  1866.  |r.  8. 


68ä5.  Neujübnt-Blatl.    Dorf  n.  üchlof«  Bddelbeim  v.  Dr.  L.  H. 
Euler.    1859.  4. 

roy«l«  teil  uttfudTM  dm  Vvrd  ia  Kape»- 

bagen: 

6886.  S.  N.  I(-  K»i  FroÜL-rik  VII..  sur  I a  e«M4nictiOft  4«»  ad- 

'  Ic«,  dilc«  dea  gimU.    1857.  8. 
6881.  SacMM  wy.  d«a  aaHipi.  da  ir«i<4.  1656.  8. 

Dlrektorliun  dra  OatliariAaimB  in  Labeck  ; 
6838.  W.  Maniels,  Uber  d.  beid.  ilietlen  1.0b.  BorgermalrikelD. 
1854.  4. 

689d.  Der«.,  Herr  TbldeioMn  tm  fiüMrow,  Barg crmciaier  i. 
Stadt  Ltibeck.  1858.  4. 

J.  C.  Hlnrloha'iuhe  BücTi   0.  landklirtl  .  in  I.eipilp: 
CälO.  J.  \>  L-iski-,  d.  IJutlltD  d.  grmtio.  »dcli».  Kl  flilc».  J<*4ö.  8. 
6841.  Die  Gull  Thüri4  Sog«.    Rmg.  v.  K.  Mnorer.    18.58.  8. 

TrowltBMli  *  BohOf  Uoflrachdrack.,  ia  Frankltirt  %'O.t 

6845.  ■oaatachrin  f.  Deatteb.  Städte*  a.  Iic«aeia4e«maii,  ha«^ 
an»g«  h   V    \    Piper.    Jnhre.  V.   Hefl  1  n.  2.  18591.  & 

Dr«  P.  A.  Senf«,  iju.  Prof<-5«or,  io  Nürnberg: 
6648.  DaiWii  Velküaherglaiibec),  Lieder,  Gebete,  Sprichwörter 
«.  a.  w.  au  Fraabea.  Bdachr.  Material.  66  Blltr.  4 
Xaiktera.«  d«a  llymaMlttas  aa  Vachta: 
6844.  I<cke,  d.  K«inpr  der  Welfea  o.  MoibeiaUalbB.  KML 
V.  1.  Ab»chn.    18.57.  4. 
Her4er'«che  Verlaguhuchh.  in  Freibtirg  L  Br. : 

6846.  Ja».  Bader,  Badiacba  Luideiicacbicbt«.  S.Aa6.  1884.  & 
6846.  J.  Cd.  Iflrg,  Deiit»eM«ii4  In  der  Revoivtleia. 


XBnlgl.  Stadien -Saktorat  in  Amberg: 

6847.  Kxaer,  v.  d.  Eni«telaB  d.  €el«farta8*8ahala  aa  Aai> 

berg.   1831.  4. 

6848.  Leonb.  Seit,  v.  d.  RecTitc  i.  Pomeapitel«,  wahrend  d. 

iii'^ini  \vt*]ht.-n  zu  lassen.     ISJi.'i.  -1. 

6849.  L.  Lang,  de«  Aetchyloi  Prometheu*  u.  Golhe'»  Kamt. 
1866.  4.  ' 

O.  BraiiB'»che  Hodiuehb.  in  Karliruhe: 
6860.   Zeittrhr.  f.  d.  Gc»rh.  d.  Oberrhcini.    HeraMg.  t.  P.  J. 
M    .      1.  li.l.   2.  Hefl.    1859.  8. 
J.  J.  Trost,  Baib,  Pivfeaaor  a.  Biblioibekar  a.  4.  kalaeiL 
Akadeaile  der  feHdeadea  Itlaale,  ia  Wlaa: 
6851.  D'Tä.,  drr  rmlinu  der 

Slrphiinsthurnics.     1843.    gr.  4. 

mti'J.  Dir.* ,  il.  rrf)i(,.rtion«lchre  Darer'«.    1859.    gr.  4. 

rinoka'acbe  Buchh.  (G.  F.  Schnidt)  ta  Bildeabciai: 
6859.  F.  W.  Aadreae,  Cbrnlfc  d.  Reiida 

Ifinnovcr     2.-4.  Heft    1859.  8. 
A.  Back,  Lehrer,  In  Zeililtbein : 

A.  A.  Schellenberger,  Geack  d.  Pfhn«  aa  V.  L.] 
la  Baodieif .  1787.  8. 
flbr  a 

OaaohlohtafonehiiBgr  in  Wie«baden : 
6856.  Q.  Bar,  diplom.  Geich,  d.  Abtei  Eberbach.  Heraoag. 

T.  K.  Rofiel,  Bd.  n.  2.  Heft.  1858.  8. 
68B6»  K.  Beaael,  d.  6icgel  d.  AbMi  Bbartaeb  im  18.  «.  M. 

JMb  1886.  & 
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tiff,  Ourl  SolUttidt,  ProfeMor,  in  SuaUburg : 
«BGT.  Sslinao  Hertwin,  d.  Buch      d.  Mii»^«lNll. .  Bimau§. 
TOD  Cvl  Schmidt.   18S0.  «. 

«56.  I»wh,  knwIfMghkkll.  DmnMII.  «ta»  Dm«  la.WotMw 
1»7.  & 

«69  Den.,  pMledol'  MBM  «mekttk«  «  iMWUMSkaltlm. 

1867.  a 

Karl  Primba,  HeclUfprakiikiinl,  in  Nürnberg: 
esea  Ph.  J.  Kwr<r,  Hcnuiiiager  Kroaik.   180Ö.  8. 
CWl.  H.  P«7«nAcirf,  *n  «benal.  MctoMWw  OMfemn« 

•  ^rnm'J   J'ihrbacher.    S.  n.  4.  Bd.    1616  — M>  & 
O.  Benift.  Cameralprakiikant,  in  Hembrock: 
6868-  H.  noDttof,  itiaerariTai  novl  twumenti.  2  TM«.  1S89. 
S.  Mit  dcMdkca  Schriften :   1)  Uber  da»  MchJam, 

t6n.  i. 

Slxektoritui  4«t  MtMgL  OMligywtl«—  in 

Bembary: 

HclacnMim,  Aeneu  SyMu  ab  Pndigtr  «.  ■Ilfen. 

Krrui/iijt's.     l.sftS.  8. 

Kgl  StadUnrvktorAt  in  Dilliifeat 
6864.  >.  Ferlif ,  ■»«»■>  F«Kx  Sanodin«  a.  a.  Seit  1.  Ablk 

1855.  4- 

(>8tö.  Uvra.,  MagQU*  Felit  Eonodiiu'  Lobrede  auf  Theodurich 

d.  Gr.    ISTiS.  4. 
£866.  K.  Pieitnar,  de«  Qn.  Vaiariiu  Calaliu*  UochMilgcatnge. 

1866.  4. 

liUdw.  Zapf,  Rf  dni  tr  iir,  u)  Moncliberg ; 
6tlC7.  Den.,  die  Spuren  d.  Iivido.  Cultut  im  Fiditcigeliirge. 
rapiarhandichr.  3  BMUar.  1869. 
Ang.  Spayer,  üncfih.,  in  Arol»rn  : 
68GS.  J.  A.  Th.  L.  Varokagcn,  Gründl,  d.  Waldackitcken  Laa- 
de»-  u.  Regen  I«a8aicfe.   it.  Bd.   Mt,  8. 
Okr*  ¥k»  MflU«r*«eha  HafbaAh.  in  KarUraha; 
8869.  ].  Cb.  F.  Bihr,  (iCMk  d.  B»Bk  Uteralar.  1.  «.  &  Bd. 
3  Aufl.  1844-tfy  a.  1.^  AvplMHMiftaad.  ]B86^ 
iO.  s.  ■ 

WW;  Fr.  DMaaliaifar,  Dtniell.  d.  GnobherMglh.  Badaa. 

1825.  a 

6871.  B.  Moncb,  BrioMrnngen ,  Lobenibilder  u.  Stadien  e. 

iruiKhen  Gelehrten.    3  Bde.    1836-38.  8. 
6872..  A.  J.  Schau,  Naakdcht  ab.  d.  Karart  i.  d.  Hab.  18U.  8. 
6878^  C.  da  jarrb  da  la  «ada,  «cadk  d.  TakUh.  t  Bda. 

1840.  8 

8874.   C.  W.  FrOluier,  harisruher  ^amrnbuch.    18w%  8. 

6875.  11.  HubKls  in  weichem  Slyie  (ollea  wir  bauen  ?  1828.  4. 

6876.  INa  aiarkwitfdif«Ma  I  ahoqa— mnda  dw.  Dr.  M.  La- 
•    «aia.  lai.  4.   

(1877.  P.  Weber,  die  K:r.  h-  za  Tiefenbronn.    18^15.  8. 

6878.  Niedertandiiw^«  Mutium.   1.— 4.  Ilft.    1&:3T~39.  8. 
ß87S.  Walchaer,  Biichal  Otto  von  Sonncnlierg.  lä]8s"4^ 
.C88Q.  A.  SteiMr/UiwatRr.dtK  d.jStaiaban.  BadeeoTia  m. 
1760^1864.  1864.  & 


der  dentichcn  Torwit.  lOS 

G881.  II.  Schreiber,  Handbnch  für  Eiienbahn-Heiaeade  darch 
Baden.    184*J.  8. 

6885.  J.  N.  Hailer,  Badaawaiiar.  1841.  8. 
8888>  FL  Radar  v.  Dianbarf ,  d.  Harkfr.  Ladw.  Wnb.  Ba- 
den FeldtOge  wid.  d.  Türken.    2  Bde.    I'^'^O    1?  " 

6884.  Dera.,  Krieg«,  und  StaatMchriften  d.  Markgr.  Ludw. 
WiUi.  T.  Badaa  «k  d.  ipaa.  Miolgabtof.  9  Bda. 
lasa  8. 

6881k  C  F.  Nebaalaa,  d.  daataaha  laNfaiaia.  1886.  8. 

6886.  R.  Gerwigv  d.  Aahf»  a.  aaoaa  Wawartoliaaf  t  iari» 

rakc.   1858.  8. 
8881.  ■fiancfnacaa  ana  d.  Fddatgaa  1868  U»  1816.  1854. 

8.        D».  Wilh.  Meier.) 
6888.  A.  ▼.  (Toler,  die  Klmpfe  bei  Dyrrhacbium  u.  Pbanalaa. 

I  S.-V4.  8. 

68Öi».  Ueri.,  Treffen  bei  Bnipina.   1866.  8. 
9r.  Jw.  Ma4tar.  Lor.  HMharaa  la  Vaarihiff .» 

6890.  J.  WencTtrr.  iippnralus  et  instmctui  archlvorum.  1713.  4. 

6891.  Der*.,  coUetta  «rchivi  et  cancellariao  Jora.    1715.  4. 

6892.  J.  D.  Kohler,  teuKcbe  fteichi -Hidorie.    1787.  4. 
68dä.  J.  Foalaniai,  viadiciaa  aatiquomat  diplomum.  1706.  4. 
6894.  Ck.  A.  Salif.  da  dlptrchla  ▼atenrai.  1781.  4 

J.  Eiüciibarrtt,  de  irre  dip!om»tirm  Edif.  lerli«.  1757,  4. 
i>8li<}.  L.  A.  llai-ckhel,  <lc  diploiaate  »tp^asitilio  qvo  VlmaBn 

coenobio  Avgienri  donalam  ajaerlTin  frit.    1756.  t, 
6897.  Ch.  W.  Bonacr,  VatfkkhaBffi-Tatela  dar  SchriAaiMl 

mach.  VAlker.  I.  «Hak.  ITTl.  <i.  ■ 
•8808.  Pb.  W.  Geroken,  AiaaikBBgaa  ob.  d.  fia|al.  9  IMa. 
1781—86.  a 

(>899.  J.  F.  Joachim,  Einleit.  c.  leatich.  Diplomalik.  1748k  8> 
6900.  Q.  6.  Tronbelli,  la  dipionatfca.   I7aa  8. 
6801.  I.  Oniatf aard,  indaz  ckroaalagiaw  afalawa  fbedeiaf aek . 
a  rcgiiitj«  Diiiiiae  et  Homgfaa  ae  «aail.  BalMlIaa 
inita.    1792.  S, 

Oaaallaohafl  xnr  BafBrdarnac  A.ok«KlwMa, 
Aar  Vater-  «ad  Z>a»4«aku4a  la  BraaB ; 

WOB.  Ofoa.,  VHlbe4laaffe«.  Haaftrad.:  iL  C  Waafwr.  Hr. 
97—^2.  u.  Notiieii.JIMt.  Bad^  r.  Ch.  dHaatk  Hr.  7 
-12.   1868.  4. 
9r.  L  AdUtaHaUr  FaibrikiBl,  la  irsrsbarf: 
6903.  BayeriMhe  Trachten.   MitlelCraakeB.  Haraaif.  v.  L, 

Adelmann.    185a  4. 
O'.*04.  A.  Gcifi  und  Conixea,  Bargruinen  Uaterfrankeni.  Baf- 

aaif.  V.  L.  AdaJMaa.   1.  a.  8.  Lie%,   1868.  8. 
6806.  BaekariBaaraagaa  aa  da*  Estrapaitoalaaa.  O.  J.  4. 

Belnhold,  Caslwinh,  in  Xarnbtr^': 
Cn<)4<.  J.  Mnthesiuü,  Ilintorien,  von  .  .  Lutbert,  Anfang,  Lara, 
Lvbeu.  .    IjHO.  4. 
O.  Tkiktar  tt.  W.  Oataimayar»  Lehrer,  la  Uadaat 
8907.  Sah.  Btetter,  CaaaMignphay.  '1679.  % 
PolTteohniaolier  Varala  in  Wflribnrg: 
6908.  Drr>  ,  Wochensthrifl.    Kr.  49-52.  18Ö8.  n.  Mr.  1—6. 
J-.'i,    8.  ■       .        ,'.  . 

,  ..Hr.  Xalak.  Baehatata  ia  Npfabeif: 
6800.  BaM.,dia  deuu^che  PUMagta.  1868.  8.. 
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Dr.  O.  B.  A.  Fleklar,  FrofcMor,  in  Haonheim: 
tOlO.  Der*.,  Quellen  d.  Forichongea  cur  Geteh.  8chlf*liMM 
a.  tf.  Ofi.Sdiw*it.   1869.  i. 
0.  BiMrMB,  Ubrcr  in  d.  KvBftfvhile,  ta  VMm$t 

ttll.  G.  J.  Keller,  d.  aTtr}ent$chc  Raokoiul.  Gtdtekt.  0. 1.  8> 

Brodtniaiui'ctbe  Buchh.  in  Sc'li»ffti»u*eD  : 
6dl8.  Dit  Schweix.  Hooittchrift.  Heraatg.  v.  L.  Eckardt  n. 
r.  Volaar,  L  Jahrf .  Mr.  13.  a.  U.  Jtkrg.  1  a.  S. 
1088-6».  4. 
SeUeiingror'eclie  Bnch-  u.  Motikli.  in  Berlin: 
6913.  M.  Meyer,  Handbacli  d.  GcMh.  d.  FeuerwaffM-Tecbaik. 
1886.  a 

J.  J.  Leatner'fche  Buchh.  (R.  fiM)  in  M  ■ --hi-n  : 
ti914.  Jul.  GroffC,  d.  deiiltche  allgcm.  o.  hui.  üua>i-.\Buiel- 
•    tut  n  MtMlMa  I.  J.  1888.  1889.  8. 
ZgMM  SmIoi.  Maler,  in  Bo>«n: 
6918.  J.  Laduraer,  Beilr.  s.  Getdi.  d.  Prarrkirche  von  Boitu. 
1851.  8. 

■iateclMter  ¥anla  !■>  XradMid  ia  Fnaaataurt 
8816i,  D«ra.,  Zellwhfllt  Bmraff.  t.  D.  ReUrnnb  1.  Hall 

185a  8. 

0917.  Der«.,  Monnnenta  hbloriae  Warmieoiii,  horaa«g.  v«b 
C.  r.  Wolky  a.  J.  M.  Saage.   1.  Liet  1886.  a 
Sr.  Jos.  Bendar,  ObatJehier,  in  Braaaabaig  t 
6918.  Den.,  ob.  Unpr.  n.  Hainath  ier  Fraaken.   1857.  4. 

J.  O.  CoUa'ache  Bachh.  ia  Stuttgart: 
6eia  W.  H.  Uelil,  d.  Vatafstaek  4.  V«Mt«a.  I.  VA,  4. Ana 

3.  n.  a  B4.   a  Aaa  1857-68.  a  ^ 
6920.  Der«.,  d.  Pfalxcr.    2.  \Ur.    185«.  a 
6881.  Den.,  Cultartluilieu.    10^9.  8. 
80ia  I.  F.  Baluner,  addiiam.  aec.  ad  r«f.  igipt  lade  ab  •• 

UMS  mqfte  ad  1313.  186T.  4. 
6828.  C.  GrftnelMn,  de  proteitantbmo  ailftni  taad  laAtta. 

im\i.  4. 

6924.  Der  Bodeuee  u.  «.  Ungebunden.  3.  Ablb.  1866—57.  a 
8BK.  HvilMaib,  blit.-dipl«B.  Oawtell.  der  TftlfcemefctL  Be- 

grtladnDg  d.  Konirr.  Belgien.    183a  a 

Bleterloh'fche  Buchh.  in  Gottingen  : 
«9Sa  G.  Waiii,  8dilana%-lalilaiBf  tttadi.  a  Bde.  S  im, 
186«.  a 

8987.  W.  HavMUtna,  Gm  eh.  d.  Eanda  Bnaawhwcig  u.  LMie» 

bürg.  2.  n.  3  Bd.  1865  o.  57.  8. 
6928.  J.  W.  Wolf.  heat.  Safao.  im  8. 
ana  DlylaB.  Ceneifeadeai  aoa  dem  J.  inS  m,  VW,  Mr. 

der  Bestraf.  H.  AiiMreia.  der  Jeaattaa  aaa  Fott«|al. 

1850  8. 

8B90.  W.  HaTcnam»  DanteU.  a.  A  InMra  GcmA.  SjeBleBt. 

18M.  a 

8881.  V.  Mttcr,  die  diiUL  PhBaiavkfe.  1.  Bd.  18Ba  a 

6332.  K.  Hoech,  rö«.  Geacb.   1.  M.  9  Abtli.  1550.  9. 
C93.3.  Philolofo«.    Herausg.  y.  Ernni  v.  LeuUch.    11  Jahrg. 

biü  13.  Jfthrg.    1.— 3.  Ilffi.    1856—58.  8. 
8934.  H.  Ewald,  GeicL  a  Volkaa  brael.  %  Aaa(.  a  Bd. 

lasa  a  ' 


Ü935.  Uers.,  Jahrbiicb.  d.  bibllaeh.  Wiuea^ebaft.   8.  n.  9. 

Jahrb.    1857.    58.  8. 
698&  N.  Hacker,  FraaeabUdCff.   1858.  a 
BtbMoimyhlMhM  IkatHwfe  ia  WtdMirilMwa: 

e9?7     Pif  V;inriri   rl,  RrTnrnntson.     1.— 12.  Lief,  1858. 

Bobmldt  &  Spring,  Verliigibuclili.,  ia  Stultfrart : 
6938.  A.  Lewald,  dcniache  Vbiki- Sagen.    1845.  4. 
698a  F.  HeBaaaa ,  Kriefabilder  aaa  aller  md  aeiMr  Bett. 
1867.  a 

Franz  KShler'a  Buchh.  (Karl  Aue)  in  Siuiiguri: 
6940.  f.  F.  i-'aber,  d.  Wflrltemb.  FamiUen-Sliflungen.  82-S4. 
Lief.    1868.  8. 

Jml  Mte.  DTagver  ia  Wie*; 
8941.  J.  E.  SdiTager,  Georg  Rafbel  Deaacr.   18ia  a 

69':'     T  i  '       ,1     ,•    (Jcsth.  d.  Wiener  Hofnarren.    (1849)  & 

Bauer  &  Saspe.  Verlagah.  (JqI.  Ben),  in  Moraberg: 
88ia  Zeiiaebr.  f.  i.  KnltaigeHsk  ll«nn«f.  T.  Jeh.  Hall« 
Job.  Falke.   MarshefL   1859.  a 
Ign.  Pettera.  GyaBeiiatiehrer,  ia  Leltmcfita: 
8844.  Dera.,  Beitr.  M.  DIalefct*  FemhUf  ia  NoN-BtfiMa. 
18öa  4. 

OV.  SmdR^  CSaartialpaakllkaat,  ia  Benbracfc: 
884a  Cypr.  r.  Leowitz,  Be»cbreili.  .  .  .  der  g rosi.  casBmmrn- 
knntn  der  oberen  Ptanetvu.    Mit  Progno«t.    1564.  4. 
Dcfcct. 

G91&  Griladl.  berkbt  derea  vraacbea,  waraaib  die  Ckar  vad 
FOiatea  . .       Aafab.  Cearaaiu  ttfetha».   ISßL  4 

€847.  Kurii.  Auor.u^'K  d.  .Vnl^iinin  .  .  .  aller  Ilohe-Ncilter  daa 
deadschcn  (Irdeoi  ia  Preasien.    (1564.)  4. 

684a  Mich.  Schwaifar,  Cbraaica  ...  dar  Slad  Aabeif. 
1564.  a 

884a  Bacb.  Laebaer,  PMbicf^BadiMn.  1581.  4. 

895a  Der«.,  xweyBteUeln  der  feresbnaieD  SebladUmdiiaaf . 

1567.  4. 

8951.  Hier.  Weiler,  da  Aur«lej?itn(r ,  aat  Üe  HyuHacbw 
Fawarseyahaa ,  a«  enobieaea  .  .  lai  Hefff  Rejebeaaw. 

(166a)  4 

6952.  Pa^quillDi.    Newe  ZryltuBg  vom  TeOlTel.    1M6-  4. 

6953.  Job.  Hebcnalreidi,  Artiney-Sehnti  wider  die  Fett.  1564. 
4.   Titel  fehlt. 

CftllstlMi  XalMT,  Badib.,  ia  HAacben : 
8964.  9.  Baaaiaaa,  Oetcb.  d.  Harhiea  Haraae.  1B6a  a 
GS.'i.'j.  L.  Rorkinffpr,  iiber  formelbocher.    1855.  8. 
6958.  Der«.,  aber  einen  ordo  jadictariaa,  biiber  dem  Job. 

AodrtI  aaceaihr.  185a  a 
8957.  Kd.  Kraabeld,  i.  Lehre  vom  BU.   1857.  a 
896a  0.  T.  Tbeodorf,  ab,  d.  Interdici  d.  rem.  Beebl«.  lS5a  & 
896a  €.  V.  Lcrchenfpld,  d.   «Ilbnier.    Undatlad.  FMblialb. 

Mit  Einl.  v.  L.  Rockinger.    186a  8. 
898a  Bdava  4  ManMe  ScbUtbeiger,  benraeg.  r.  K.  F.  Hea- 

maaa.   1669.  8. 
6961.  C.  Praati,  d.  Phflotephie  in  dea  Sprichwörtern.  1858.  4. 

Dr.  Oarela,  Advakat,  ia  Deggendorf: 
6968.  a  MHterMtllaf ,  daa  Bieiler  ttmik  aad  aeiae  A^M. 

1864  a 
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Dr.  med.  H.  Bfild«r  is  i>iati«art: 
6963.  Lor.  Burre,  tym  new  wondarttneybUclileiii.  IKSOb  & 
696«.  Joann.  CkurcUaai,  WudamMy.   mL  & 
CM6.  AftiMT  BMliMa,  wUtr  ■ilcriel  knuMluylm.  ttM.  9> 

696R.   \)»otck  für  <Icii  gruirinen  man.,    0.  J.  8. 
tiÜ4jT.   i)u.  Apolliiiarius,  vun  allurlcjf  gebresl«D  dcti  Mugctu, 
L        a  etc.    1&46.  4. 

Dr.  T.  MirokT,  geb.  Arcidvnilk  und  k.  BaiuarcUm, 
ta  Berlfai ; 

edes.  Der» ,  (J.  KoriMiilirii  de»  Hobeaiollcr-StBinnes.  1859.  8. 
B.  R.  S»a«rlluider'a  Verlags-Bnchh.  in  A«r*u  : 

M.  Im»,  Hand-Lexikon  d.  Schweiler  Eid|;enos»entcblft» 

'  ktmuf.  ▼.  A.  f.  Sprachw.  S  JB1I0.  J866.  & 
6010.  F.  J.  SttUer,  Vwiuch     SeliwijMr.  UfoUkon.  S  Bd«. 

--!■>.  8. 

6ätl.  Der«.,  d.  Lande*ii(irac^n  d.  Schwei».   1819.  8. 
mt,  F.  11.  Broaiier,  abeatheaevL  GMeUch.  Hm.  Wwm» 

«Wi  Urilinfcn.    1888-  8. 
6978.  J.  J.  Siolt,  Ulrict     Haurii  geg.  Oeilderim  Ereamiu 

elc  8. 

6974.  U.  Ztdiokke'«  a«u|ew«Uie  hitier.  Schriften.   In  16 

TUm.  «.  ami.  isaa  lt. 

6675.  J.  Venedey,  d.  Palute  iwXX.     !■  XIX.  JMt.  18M.  & 

6676.  K.  Kortsa,  Kaiaer  Piiedcieb  d.  «.   1818.  6. 

8677.  F.  II.  Bronner,  .\nleil.,  MUm  M.  Icgjllllltmil  «tWH^ 

riclKea.   1832.  8. 
6678.  iL  Fmt,  ib.  d.  Bieihw  Baad  in  Basof  auf  d.  laaton 

.\<r;;aa.    1828.  a 
6ä7ö.  J.  J.  Krikarl,  Ueilr.  k.  Geacb.  d.  Kirobeagebrauche.  Itt46. 8. 
6980.  Verband!,  d.  llelTcUtcbcn  Gciellach.    ISCl-^  & 
6681.  Der  aene  Freidaak.  18^8.  8. 
6Mft  F.  BeMwm,  d.  dray  ÜUaMa  faacbUfcll.  Deabnala  d. , 

leuurb.  Freymaurerbrudertcbab.    5819.  8. 
6983.  J.  P.  Hebel,  aileaiaBwache  Gedickt»  9.  AnH.  1862.  8. 
896*.  Km  flifaBlbar  da«  FmlniaaliiaMia.  1888.  8. 

Dr.  Standlayer  in  Cadoiiberfr: 
6985.  Gcmeiodeordnong  xo  Wacbcndorft.   AbachrifL  2. 
8686.  Der  «leaiein  Ordlminf  tae  FlHh  An*  IdflT  Vea%e- 
richl.   AbMdirift.  3. 
0«r«t«iib«rK'teke  Baeb.,  XttnN-  m.  JbML  la  BÜdcahctai  t 
8987.  F.  A.  Klinkhardt,  d.  R«cM  d.andteb«iB.  kaOol.  a«iM> 
Ikbkait.   1838.  & 

HL  Fftr  die  ibuist-  iind  jUterOninia' 
nnudiuig. 

Dr.  O.  0.  F.  UMk,  fiML  BdÜaab.  Aidimalb»  aa 

Scbwerln  : 

STld.  Slaininurrl  des  ftor»h.  Hauaet  HeUaabaif^flchwarlB« 
verfallt  vom  Herrn  Geacheakgabab 
ünsruiaaatar  in  Nomberg: 
2715.  Boikaeidcaea  geatlcktea  Altartach  Tom  16.  JhdL 
9718.  flraMaiwirChtMi»  Gyfaaht*ilii  Mcb  «iaaa  Snaatra- 
1i<rT«aI«.lhii. 


ier  denlieheii  Voraeil.  1<M 

S.  Sondarmana,  Laodgcrichi««i*e»tor,  m  iluacbl>cr( : 
2717.  1  bayer.  Silbermünzen  vom  12.  Jhdi. 
87X8.  Uandlcwfpreaaif  aad  ciae  Sal&lmrger  Silbenaftaie  v. 
18«  Jbdt. 

2719.    Rnmisrhf  KupfcrmUnxe.  , 

A.  Reichel,  h^iirmaoo,  in  Moacbberf : 
3720.    h'cnipU'tirr  Silbermunte  von  1666^ 

A.  Maiidliav,  Kauioanai  ia  Mbadbatg: 
87S1.  Baaiiacbc  ffaiirefaionsa. 

Chr.  Schneider,  Fabrikant,  tu  STünfMicrf : 
'iiti.      iicb»«iter  und  1  Angcbargcr  Bracleat  v.  IX  Jhdi. 
S193.  Scbwaripreaalg  a.  kt.  Aagiibatgar  SUbarataia  van 

14.  Jbdt. 

S724.  Jetea  v.  kl.  ttalerr.  Sfibenaflase'  «an  16.  ikdt 

2725.  5  grof^crc  S";iIitTiiiim/in  vam  17.  11.  15.  Jlidl. 

2726.  2  veryoldcic  Sillitrmuoicn  vom  17.  u.  18-  Jbdt. 
(727.    2  ilriitu  tnudiullfu  vom  18.  Jlldl« 

A.  Baolc,  Lekrer,  aa  j&elUuhai«: 

2758.  Siegel  der  fHakUch.  Beicbarilienchall  Orta  Sieigerwald, 

15.  Jl.di. 

Haiabold,  Uaiiwirib  lur  Krone,  ia  Nttrnbe^: 

2759.  2  Butler  mit  Oamaltaag  T^a  Ji^iallaa,  KafOnl, 
nadi  H.  Bei. 

Kranar,  Bezirharaik,  in  Nsmberg : 
8780.  Ein  ScblOMcl  vom  IG.  Jhdt. 

W.  SekaUAt»  Bacbkaadler,  ia  Aarnbetg: 
S731.  BiMatiaUle  aaf  die  Tkeoraaff  -warn  1771  ia  SadMa. 

Dr.  DlatS,  ProfcMor  u.  (irnkl.  .\nt,  zu  NOnbtlf : 

2732.  Slraltburger  SilbcrniUuj;«  vom  iü.  JhdL 
Uacaiuuuiter  in  Narabcrf : 

2733.  28  aalreaoai.  Tafola  vea  G.  JUrtaMaa  ia  Radiraag  Md 
aaa  ta  HaluAaUt 

E.  FSratemano,  l'rofc»»or,  !n  IVordlinusen : 
Ülüi.  l  grao.  i>iolliergiBch«r  Bracteal  und  3  der  Stadt  Kord- 
baaa«!^  rem  13,  Jbdt 

Ign.  Saaloa,  Haler,  in  Boueu  : 
2785.  „Konif  Hatbia»  Corvinn»'  I'okal-',  Farbendruck  d.  k,  k. 

Hof-  nnd  Siaaltdruckerei. 
8786.  Aaaiafc*  dar  pntiec«.  k.  Baif  ia  Wiaa,  Xaadrm*.  . 
1987.  Paital  dar  Sehlabkapall»  vaa  Frtaala,  BiaUtoabg. 

Joa.  Slaier,  Kaufmann,  in  Rcit!  i 
2738.  4  UngiBilradiruagen  von  Ang.  Ktrahnann. 

■•▼•fte  HUtar,  AreMfaaaaanawr  aai  gani.  WuMmt 
S739.  Saliburger  hnlber  Dukaten  von 

Ob*.  HMidaobaota,  Arckivgehulfe  am  gern.  Haaeaai: 
ITiOi.  FCtaaig  vaa  Haria  Tberaaia. 

Fr.  Bleicher,  Kxurm.inn,  in  Hliabeif  t 

2741.  Bayr.  Tbaler  von  1&71. 

V.  XmuHh-KwwUmi,  llaaMaaat  tat  i,  Pwgaaawagi- 

■ent,  in  Landtberg  u{W. : 

2742.  2  Tberner  SilberatfiDien  vom  14.  JhdL  und  1  «chwed. 
Silbcrmaaa«  vom  17.  Jbdt. 

£748.  Sachfc  fiiibanDaaa«  vea  1694,  aad  Mg.  SiUWranaa» 
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Anseigar  flr  Kande  dar  dmtMlieB  Vonait. 


9744.  S  KopfennaauB  von  16.  Jhdi. 
Ii-  Frhr.  v.  I.ede1rar,  kd.  i.rpnr.«.  Itnupia.  IM. 


rektor  d.  kg\.  Kunslk.  d.  i. 
9745.  Giiiuiperch«iibdruck  itr 
d.  B.  n.  H«i4iiig>foM. 


lu  Berlin ; 


.X.  telillts*,  kfl.  ItoniMIlirnpli,  in  Bcrifaii 
1746.  Gll>p!<»l<>  mit  dem  srfaloiirlipn  WapipM  MB  MMl 

B.  Haid«r,  Dr.  med^  in  Sta|tgsit: 
9747.  S  Kapfcntlcfc»  vm  lA«»!«.  JMi  Mi  üa  httiM  la 


Chronik  dcf  hisiuiisduii  Vereine. 


Wir  hallen  bi*  jeUl  die  Strebnafcn  nnd  Lcittangcn  der 
Gcfdiichli-  md  AlMrtlimMTerciiie'  Deatwlilaiidt  md  der  tm^ 

Wlindicn  und  htnarfittarlcn  Ltindfr  von  der  er»»Pn  Zeit  ihrri 
Bepinn*  bi«  auf  üic  Gt^jenwurl  ia  dieser  Chronik  gcwiMfii- 
hafi  verfolfi  nnd  in  kiirxen  «ogeacweDeD  Berichten  darge- 
legt, WM  von  dcMelben  ent  de*  vvn  iium  «ngrensleii  Gc- 
Metra  Nene«  erfonckl,  gMinaelt  tnd  dargnleni  werde.  V«« 
der  SlrAiDung,  die  uns  for  jede  Nnmner  dtc.srs  Rlnltei  Mate- 
rialien luführlc,  uDablUssig  getrieben ,  fiihlt-n  wir  jettt  die 
Nothwendijskcit,  von  einem  llaltpunkte  aus  ttber  dw  gMn* 
dardiweaderte  Gebiet  sarackBlifcilraen  wid  die  geweucMB 
FMfihl«  UBd  Rerallete  «i»  tum  Bembueln  in  bilnicen;  Tlel- 
leichl,  daft  wir  «iif  <!ir;>f  Wei«e  «nth  r:ii!i<  n  und  hf  tfen  Ufin- 
MO,  HHi  die  hier  HurgrtvcBdcicn  Krüfle  «n  2eii,  Geld  und 
Wleeennheft  fnr  die  Kuknnfl  mcb  anlrbarer  und  fruchtbrin^ 
fcadar  aa  mchen.  Wir  begalfec  siit  dabei,  au  da«  Ken«. 
vetehnende  and  Redevtmnite  ton  brrvorcobeben  iind  dan 

den  VcrglL'lrh  zu   /ii  hrri   »wisrhrn  rfi'in,  wns  pr^chehen  ist, 

nnd  dem,  was  der  orsprdaglichen  Absicht  und  der  Natur  de« 


Ueberblirkrn  wir  das  seit  dem  Beginn  dieser  Chn-nik  hier 
Berichtete,  so  Irin  uns  als  erstes  Kennteichen  rni|Trcrii,  d.il.i 
die  SU  Anfang  yertacble  Gmppeaeintbcilimg  wenig«tc|H  tun 
Tbell  Mcli  ihre  Aanmdmf  tadel,  dife  iaebaeoadcTe  de« 

Vtreinrn.  die  ifire  Anfmbo  mit  Klarheit  «nd  Entrcir  rrfn»- 
SL'u,  die  Geschichte  ihrer  nächstes  ItmBchuDg  das  (jcptUgc 
aufdraokt  und  beitenle  JUelpunkle  setut.  Jeder  ßescbicbtf- 
lud  AllcribaaieTWeiii  ^  wd  daraaf  gr«»d«t  tain  eigevtlicba« 
Wcaen,  eiAie  Halkweadlgliclt  md  LebeMMhiKheii ,  —  jeder 

Verein  fiiiilel  i.i-ine  bauptstclilii  liKlf  Anr^aLie  im  bpirnntlichen 
Bodes,  in  drr  ricschKhle  de*  Vulksbcucbllteilc«,  dem  er  durch 
■eipe  Nilgfieder  wie  duich  die  bei  seiner  Begründung  vor- 
«illcDd»  Teadensen  angcbikit  j .  daris  berakl  aitch  eiBcraeite 
■eine  Bei«lirtDhii«|r,  denn  er  darf  Aber  die  Greese  Bichl  hin- 
auf, (r  nithl  Min  cicencü  Wesen  auOieben,  fiiuicrpr«plu 
«ein  Vorzug,  denn,  rtumlirh  begrrnu,  ist  er  am  so  eher  Ribig, 
itaä  abgegrenste  Gebiet' Bach  allaa  SiclilBM|«li  'lriB  m  ddireb- 
fenchen  nad  dadurch,  gegenüber  elacr  elnaeltlgeB  ladiMMa^ 
tcliahlichen ,  der  Geschicfitanachaunng  vorz^arbeite« ,  welehe 
vnr. !  V, ,  (■  als  <lie  kiiluirRCschichilirhe  lieh  gegenwärtig 
Geltung  zu  vericliaffett  ttrebt.  Dieter  BescbrankBag  aof  eis 
geofrarUacik  Bbg«acUeaaaM«8  GaUet  aakBir  «ir 


alle  Vereine  f*$%  aaaBahmle«  ale  ibreai  entas 
ileb  «BicrwerhB.  -  Hack  dieaeai  CtaBiaata»  »ilteHeai  dl«  f%i^ 

cinr  und  Museen  in  Oesterreich  tdr  die  Geichichte  je  des 
Landi-s  und  Volkes,  dem  sie  angehärca,  nach  demselben  Gmnd- 
satzc  trennen  die  Vereine  in  Bnyern  die  Geschichte  der.ate 
selneB  b«yeri«dieB  LaBdeatbeile  BBd  ballaB  die  Vereiac  vob 
Ohtr-,  VBlcr>  BBd  MlMeUhiBkeB  alei  atreaga  Inaerhalb  dat 
politischen  Grenzen  ihrer  Bezirke.  Eben«»  :<'  i  sich 
in  den  Arbeiten  der  treffenden  Vereine  das  Kurluntcniham 
BeHtB  vaa  dnn  Crolihertogthnms,  dai  preuTsiache  Wmi» 
lalaa  tam  baanftver'aokea,  ScUcawig  •  Holstela  •  Laaeabtuf 
TOB  llaiabarg  aad  Labeeh.  INeae  geographiacha  BaaehrUK 
Kimc,  dir  Grundbedingung  des  Vert'iu'iwriiro*,  der  hnupt- 
sAchlichsto  Anstois  zu  dessen  Begründung,  der  eben  so  sehr 
beweiat,  wie  warai  und  gesund  Oberall  das  Volk  an  ■ead 
BBd  Helnat  biagt,  aU  aaeh,  wie  UWiaft  aad  allg«BMii 
In  dea  letitca  JabraeliBlen  die  deaiadie  Oeaebldilafriiteai^ 
6chnft  sich  die  Theilnahme  und  Liehe  des  f^anien  Ynlkee 
hat  erwerben  hAnaen,  achKebl  noch  eine  aweite  Graa^ 
.bediagBBg  la  lieb,  dia  glHaMilia  ab  «la  waatallfchaa  Kmb- 
seichen  aaa  schon  entgegengetreten  ist.  Goariiae  Gegendea 
Ton  Dcntaehland,  gante  Landstriche,  Flufs-  nnd  Grenzgebiete 
haben  in  Ihrer  riPichiclile  hervorrnjcndr  Momente,  welche 
die  Tbeiie  dieser  Gebiete  wieder  an  einem  ia  dieaer  Beeie- 
Inag  gleldMnigea  Gaaaaa  vcfMadea  aad  aaf  di«  ihaaB  al^ 
e^eberigcn  gcschicht.'rortchcndrn  Vereine  mrir..^)relMnden  Einflnfa 
ausüben.  So  sehen  wir  die  Geschichte  der  römischen  Periode 
noch  jetzt,  Wie  fceiiB  Beginn  des  Vorcinsweaens,  kräftig  ein- 
wirfcea,  aad  aaaiaälUcti  aiad  ea  die  Vereiae  tob  Ober-  aad 
Ntederbajera,  Sebwabea  aad  der  Tonchiedeaea  Fraaltaa,  eia- 
aelne  der  Vereine  Oesterreichs,  dann  die  Vereine  der  unleren 
Rheingegenden,  welche  für  die  lärforschung  dieser  ältesten 
Zeit  Tomehmlich  thttig  sind.  Der  Verein  vo«  Oheibayera 
a.  B.  hat  anr  Beaehreibaag  aad  C^Uehte  der  rombshea  Ba- 
feflignngea,  Kaalelle  «ad  Onaehaftea,  de«  gaaiaa  rBmlaeliaa 
^irnlsf  iinrizes  fortwährend  srhr  hcRchtenswerthe  Beitrage  ge- 
liefcrt,  so  daft  ein  fast  vollständiges  Material  aar  timhtsei»- 
den  Beschreibaag  deraelbea  iaaerhalb  dieser  Grenae  und  da- 
daicb  ata  b«ch«t  «i^entlieher  Beitrag  deoMeher  Oeadtichla- 
Trfsaentchaft  Mer^aa  Tage  gelegt  iai.  Der  Vtreia  tob  Allein 
thunr  rrh'rii.lcn  in  Ünnn,  die  Gesell- 1  fir'-ft  !>ii  mii/.l.iln;  Für. 
»ehnngen  in  Trier,  die  Vereiae  in  Mainz,  Fiaakfnrt  uai  aa* 
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durch  Auffiabuoc  und  S«miuiuDg,  durch  BeKcbreilmn;;  um) 
AM>ildnng  for  die  ronüche  Arditolo^e  aaf  deutochem  liifdrn 
VitlM  ud  Vojrtrefliche«  gcl«iit«lb  Wcaigcr  ««Ukllig  hat 
in  lUiTitdba  BlnMnt  M  d«i  MUbI»«  fivbioteB  d«iitMli«r 
Slümmc  zu  wirken  furlKrTuhrea  nnd  von  der  nfirriienilin  Kran, 
die  f»  anr^ngUcii  auf  den  Vereia«we«en  gt';iui«ert ,  Mandie« 
verloren.  I)«r  in  Uentugabe  tob  Schrineo  «ehr  Ibitigft  Ver- 
•ia  Cur  MeUeDliwf,  di»  GMelhchtfi  Ar  fornrnta^  die  M»- 
MM  rad  Vweiiit  Mr  BeUsii«!!,  ■«hrtn,  Irai«  «.  Otllidw 
Gebenden  OedcrrriiiiK  halien  t\«iir,  die  (relegenheil  ^ 

lienrorri«f ,  Ober  siaviach  -  gcrnuini«cho  ticschicbupcgcoiKade 
BiBselauHtftie  oad  kleinere  BeiiriKe  gebracht,  docli  ein  plan- 
■alaiffci  B«B«lw«i,  ditte  innw  ooch  ra  vfolco  {Kweiüria  lad 
üacidierMm  «Blerwotltatii  F*rUvM  dmuchar  Oeidtidile 
«urziikliireii,  finden  wir  weder  bei  derCeaamnilheit,  noch  bei 
den  etaxelnen  Vereimw.  Dia  GeaelUdiaiWn  der  ruMi«cli-deul- 
MkM  ProTincen  wcidm  SVM  dca  ail  4tm  DiiUchen  in  Be- 
nknat  aad  DwwMrlium  ffthvwMiieii  frandca  EkamleB 
aiUB  TMI  eine  beMtadere  Anflnerltaamkell  an,  ao  di«  eatoi- 
sdie  ^el»hrle  CcM-llsu  hart  in  Dtirpnl  lii  r  KrTortcItonK  cilrii- 
■di»  Sprache,  Sage,  Literatur,  die  Getctiachaft  für  Geaebichtc 
nd  AlterlbnaMhwide  der  iwriNbra  Of  Meprevtaira  dm  Uw- 
Undiachen  Alirrihamern  vorchctilUgber  Seit,  doch  aocfc  Uw 
fehlt  ea,  wie  in  Deuljchland,  eD  dem  bewuhtcn  Sirrben,  sn 
erfonchen,  wie  die  vertcfaicdenen  Volkielemenle  freuiidlii  Ii  und 
leiiidUch  mf  eiBMider  etaywarirkl,  wie  weil  aie  »ich  verbunden 
«der  dbfeitebCB  bubeii  md  wieefawmtifelielMe  VertiniBwif 
!■  hi^torisrh  daripfharen  Retallatcn  in  Tucc  crtrelcn 

Alifcmeiuer  und  glcichrnttfiiKer  iil  du;  Thcilnalimc,  welche 
von  allen  Vereinen  deulacher  und  beniichbarler  Gegenden  der 
Bifa>arb—g  ud  VeroHeMliciuiag  (fiuiUcaiiMlMrial  >agewe»> 
detwird,  «od  iil  io  dteacr  Kebtaa«  ttm  «i«er  Anaabl  dtttelbea 
hdabit  AjMtkMiMWinHbie  feMitil  wafdao.  Am  OeMemiefc 


Imtieii  wir  durch  Aorcguug  und  UiUcrstuULiQg ,  wie  durcl^ 
■rllisianditfc  Articit  von  Vereinen,  unter  Anderen  erhalten  das 
uefliiche  UiplotMUtfiam  dca  Lande*  ob  der  Bmm^,  da«  IMpl9> 
iMtarn»  CitniteKcna,  ReBtaieaMatnlrafen  für  Krahi,  ler- 
•treutere  Beilnl|;e  von  Al.iin,  IVliundL-n.  Rrgcsit-n  fiir  SifLcn- 
bürgen,  Steiermark,  Tirols  aus  tiayi'ru  durcl)  <li('  Vtrcine  von 
Unterfraukea  und  AiqhalTcnburg,  Uber-  und  ^icd('riMlye^n, 
Oberfraahen  eioielae  Qael|aibcilri(e  und  fortlatJende  Reihe« 
TttB  Urhtnden  nnd  Befcaten.  Bine  beaaidara  erfolfreiebe 
Thaiigkcit  haben  si  Invci/rriM  !ic  Vereine  der  Bfrticlu-rung  der 
tieicbicbltwiiscntcliari  tiutcti  Quellenabdruck«;  zu^jc wendet ; 
ilcr  Verein  der  5  Urte  hat  in  einer  tcbon  ansehnlichen  Heibe 
von  Ba»d«n  snr  GeadUcbe  dietar  One  dea  vielaeiHgalB  «nd 
irtndliehM  auterieiene  aad'radigiertc  Haierial  m  Tifc  fslbf 
derti  nicht  niadef  die  Verelaa  fOr  Ben,  Mf  Gtaablmden  m,  *. 

Im  inneren  Deuticbland  »ind  es  die  beiden  he««i»c%ni 
Vereiaei  welche  in  dieaea  Dichluagen  Anerkennenaw«nhee  f 
leialei  beben  —  der  Vereia  fttr  de*  GrorabenoKtbam  bei  ealäer 

«iiiriii  l>e«oodcrem  l'rknndenburbe  auch  im  ..Arrhiv"  (Quellen- 
LfilrHge  veröffentlicht  —  ,  ferner  die  thnrinj;i«rlii  n  Vt  rcine,  der 
nlederi)jlchai»chc  tu  Hannover  durch  ein  I«  .simdrrr's  l'rKun^ap 
bocbi  die  Heaieitadl«  Haiabaif  and  Lübeck  durch  Ueriaeti^ 
bellen  and  VerOffitulUcben  hanaiacher  Urkunden,  der  meUea- 
lju](;i»<lip  Verein  durch  den  Abdruck  einer  Keihenrniiri'  icr- 
»Icciiici  Akten,  Urkunden  und  Regelten,  die  Vereine  der  ro»- 
sifchcn  Osttecproviniten  durch  Herausgabe  der  Honuinrnla  hi- 
alodae  Warmienaia  n.  e.,  der  Verein  der  Merk  firandeabury 
darcb  die  Vntentotiuff  de»  treffliehe*  Codex  dfplomatleu* 
Br«ndetifiuri;cn<i.<  von  Dr.  Riedel  u.  «.  w.  In  dicis  r  Kich- 
laAg  liegt  uubcf  ireitbar  ein  hauptsächliches  Verdienst  der  Ge> 
eeUdMeveralae. 

(Portwttnaf  IW|0. 


H  A  €  Ii  r  i  €  b  t  e  Da 


tS^  Die  5lii(;er»chnle  s' i    HriMens,  tob  achten  bis 
carolllea  Jehrbnadert.  Ein  fieitraf^  aar  Geaaaffcachichte 
d«e  MUlalalttret  y*m  P.  Aaeelia  Sebafeif  er,  Wiftied 
des  Benedictinerstifis  Einsiedeln.   fMH  vielea  Pacfimile 
nnd  Beispielen.)    Eiesicdela  und  New -York,  bei  Geb. 
Earl  and  Nikolum  Brnri(jer.    IS.'iS.    gr.  4.    164  Sin. 
Dieee  eewoiü  ia  religiMer,  wie  in  geschichtlicher  und 
biaatleieleber  Snldnaf  «iUbaiaaiea«  Breehebraaf  darf,  ab 
Bcitr;i^  r  ir  Gessn^gescHichtc   de«  NittL'I»tlcri ,  ein  darrhaui 
griiingeDer  genmnt  werden,  tiod  der  Vcrfasjer  hat  damit  der 
archeolofiscb-iilnrgiacben  WiiseBschafi  köstlichen  Vorschub 
yafeaiaa.  Ba  raft  sich  »eit  laebfer«»  Jebrea  eiae  erfrealicba 
Bafeahr  aw  BMuecbaag  d«  iiiiiHlatiarMdM»  Wmm  mi  Ba- 


eehlcfale,  namentlich  der  kirchlichen,  und  bedeuteaaia  Leisten« 
geo  «nidea  aad  arerdea  beraiu  hicria  jüleiaile  TtfeadhA. 
Hll  Baebl  dflrfea  yiir  aacb  aaeer«  «agerafeae  SiBgercebate 
hieran  zthlen.  Es  ist  diese  Arbeil  hu!  Jnhre  lange,  sorgfäl- 
tige uud  reiche  Stadien  gegründet,  die  nach  maadierlci  Pro* 
Augen  «ad  AaaebwaBf««  aar  Beite  gediehen '  siad.  Veranl 
wird  aiil  klarem  Bin-  aad  Umedhen  die  Geschichte  der  alten 
ToakoBst  im  Kloster  St.  Gallen  dem  Le«er  in  «wolf  Kapiteln 
ersckopfend  vori^crohri,  vorcffuhrt  nach  authentischen  Quelleo- 
foncbaagea.  Schon  das  allein  w«re  preiiwardig  geaag  la 
■aaaan;  dibai  bleibt  aber  dar  Taiftaiar  aiebi  eMbaa.  Bar 
bildlicbea  Veranschaulichnag  des  historisch  Oarchgefakrtea 
gibt  er  auf  acht  ariistisckea  Tafeln  35  interessante  Sckrifk- 
nachbilduagen  von  rersdUedenen  Tonslticken  aod  Tonzeichen 
aaob  Uaadecbrillea  ia  Sk  Gallaa,  Eiaeiedeta  aad  Eagdberg, 
<•  daa  Betet aaee  tua  <l«  JrtriawaajiMmMifcM.  Aadlaet 
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^wdte  AMeltoDK  reiltm  iM  fiO  mfowihMc  Maittbeiiplito, 

mphrrnlheilt  Sequenzen  aof  vrrschirdcDe  Feite.  —  Aach  41* 
Au.->stai(iinß  <)j«»e*  mn«fl()ili»ch-arel>*olo^itcheB  Werket  ist  «i«e 
imtgpipirlinrtp  zu  urnnrn,  and  macht  den  Herren  VerlegSfll 
mhrhaft  Ehre.  B«M»dcn  lit  M  du  TlMlMBlt  la  ImalMi 
FaHwnipiele ;  e«  iSni  e>  mch  die  enrthnteB  BclftlMii,  IM- 
meiillich  ilie  Initialen  mil  elarirerirlem  BUHeoMe  unlcrlpgl, 
nnd  »odann  die  einen  Bociuiaben  purpam,  die  andern  lasur- 
farben abemali,  »o  dar«  da*  Game,  ab  Nachahmung  der  Ori- 
gianIhtadaeliHftw  nh  Tnae,  CacfaNck  nnd  KI«giM>  aiug«. 
Min,  von  dea  FotikIiHii«  der  trtlailtriieii  Anmtt  der  Ge- 
krtder  Beoziger  nur  gunstiL'i    7>  i. nschnn  cihl. 

Da«  Wiedcrerwichen  de«  luiere«sef  fOr  die  Torteitliche 
niaeK  SlinMUlK  ^  kifcUidieD  Lobgcnuig«  im  Enlgre^n- 
kalM  MrkeaUgm,  «ft  Mi  iD't  Profane  getteifrerlen  katholiiich- 
lil^rfitdica  ■oith«  md  G«i«ntfweise,  hat  die  Frage  nahe  ge- 
legt, in  vsie  ferne  jeue  ihre  )•  nifirlninj,'  i^crnndeo  und  ihre 
Wurde  behBDpiea  kOnoe ;  und  eben  auch  in  diciar  bochat  in* 
facMiBten^dkilft  dtrile  dfe  ABtw»rt  fenOfticl  gcfcbcB  «tr. 
den.  Darom  gehttrt  du  «chone  Buch  mit  aeiaen  ileriiehM 
Angebinden  nicht  nnr  vomh  den  ArebiTen  und  BibllothelteD 
an  ,  iondcrn  «ir  muiien  e»  «elbtl  in  die  llande  jedi-s  (icbil 
delen,  sumal  der  GeitlUchen  nnd  G«tcfaiehUfar*cbcr,  nieder- 
felegt  wftnidben. 

Möge  der  gelehrte  Herr  Vcrfasaer  diese«  anziehende  und 
nOtzliche  Huntigebiel  weiterhin  gründlich  Verfolgen,  und  von 
«einer  «lillen  Klosirrielle  aus  recht  bald  auch  einige  Drnck- 
b«gn  DanwDillcb  der  allen  Eintiedel'ieben  Sanfenchnla  wei- 
ben  lad  ersnien  t  I.  Seh  

81)  fir^rhiphtf  de»  (lotlrsfrledcn»,  vonDr.  Aiipust 
tiluelihohn.  Ltipiig,  Ihihn'achc  Ycrlag^buctihandluug. 
1857.  8.  160  SiD. 
Die  Erilili  hat  de«  Werth  dieeer  Sniirift  für  die  demaeiw 
Oeadiielrtawiaicnacliah  ackon  anerlianil.  Der  Vert,  snnichat 
angeregt  dorch  dit  mcrkwOrdif^cD  Drnlvmaler  de«  Mtltelnttcrs, 
die  til»  Landfriedctuurkuaden  unter  den  Vellen  derdeut«cb«a 
Gf-schicMe  eine  eigenthomliche  Stelle  einnehraen  nnd  eine 
Fttlle  Tca  Material  Ar  diaGnacUdrte  der  «itilichen  undrcdt- 
Hchcn  ZnaMnde  in  DentocMaad  enihalic«,  beginnt  mit  dar 
Scbilderunj;  Frnnkrcich«  und  «einer  Innern  ZuslJinde  im  10.  n. 
ll.Jsbrli.,  stellt  dar,  welche  Na ftregeln  die  hirclie  r.ur  .Siehe. 
ruDg  des  Friedens  ergriff,  wie  dl«  FftodcnsTereinigungen,  ins- 
beaendeN  rtm  J.  lOftd,  beadwHn  warm,  nnd  acUiderl  dann 
daa  erale  AidMimi  dar  fraagii  Dal  nnd  «He  Wefleriifldnnr  dar- 
Dellien  in  Frankrefch.  Dann  cebt  er  iiber  cur  Einführung  de« 
Goiteafrieden«  in  Deutschland  nnd  znr  Vergleicbang  des  Got- 
te»-  und  Landfriedens  im  Reiche,  aar  Etnlfehrnnf  deaaelbea  in 
Malier  Spanien  nnd  Bni^itti,  iMpft  dann  dJa  Xmem  MMi- 
aale  dewclbrn  fa  l'nnhreiisb  «all  dem  Coneit  sa  Clerment, 
i.iii]  si  l  t  l  i^t  mit  der  Oarstellung  der  Frieden»in»iiiut«>  iri 
Frankreich  neben  und  nach  dem  Gelteafrteden  und  mit  derMit- 
tbeihiaf  aperer  Madirlcblcip  «ber  dea  GallaiMedaB  la  daa 
anderen  Lindem,  besonders  in  Deutschland. 

88)  Geachicbte  der  dlniichen  Sprache  nnd  Na- 
tiaatflit«!  Im  Ba?  aaf  ihaii  Sabttairtt  Sad- 


jatlaad,  na  C  F.  Allaa.  «it 

*  ster  Theil.  Schieiwif,  Druck  nnd  Verlttg  de*  k.  Taib« 
rtaaimen-lastiMI«.    1867.    &   IX.    4^  Stn. 
Diese  Schrift  bat  die  Tendenft,  nicht  die  denlacbe  Sprache 
«•td  4a«  dealaebe  ValbaelaaMa»  im  Maraaglbnm  Scbieafrif  ab 
«merdrttekt  *am  Mniaeben,  ««nder«  alt  diee ee  «merdracftead 

und  vcrdrüQgend  darcuslellen.     Es  ist  un^-Ti-  S.irhi-  nicl:!  für 

oder  wider  diesen  Standpunkt  lu  reden,  wir  begnügen  uaa, 
kurz  den  Inhalt  des  uns  vorliegeadaa  1.  Tbeila  daraalagaa. 
Der  Vert  harflbH  fcwa  die  Varbülaliaa  tfaaer  Gegendaa  ha 
AlleranB^  die  eiaiea  Jahibaaderte  dea  MMelaliers,  geht  dana 

zur  lielehnunj»  der  holsleiDischen  OmTen  mit  Sadjutl  i  im!  ul  er, 
verbreitet  «ich  Ober  den  Einllub  nnd  die  Wirkiui(ea  der  Se- 
formation  aad  dfa  Spiaabwaiiadeniafaa  dareb  diaariba  «ai 
seitdem  bi«  znm  19.  Jithrh.,  dann  berichtet  er,  wie  sieb  dia 
getto^'p'fchen  Derzntre  und  die  d«nl«chea  Konige  m  Dänemark 
and  zur  danischen  Sprnche  verhüllen  haben,  wie  dann  die 
swei  Btcbnu^en,  die  eine  far  das  Uocbdeutacbe,  die  andere 

welcher  Art  die  Beatrebangen  der  Geaeralsaperiatendentea 
Adam  Stntensee  nnd  Georg  Chr.  Adler  gewesen  a.  a.  m.,  nnd 
«ehliefsl  diesen  Tliril  inil  dem  Jahr  IH.W. 
<33j  Albrechl  IV.  der  Weise,  Uerxog  ron  Bayera» 
aad  aaiaa  Icfiaraafr.  Maeb  ücaebiebdlehea  Oed- 

lea  Terftrbt  von  I«idor  Silbcrn«i:!.  Dorlar  der  Phi- 
losophie.  Manchen,  18r)7.   In  Cominisciua  der  Jo».  Liad- 
nuer  sehen  Bnchbaadinng.    8.    109  Stn. 
Geaanaic  Abhaadlaaf ,  die  Tonnifaweiac  dea 
achlcbtllebea  Slaadpaabt:  die  AubUdaaf  dar 
Verfassung  in  Buyem,  hervorhebt,  «erfÄlIl  in  !>rK"  \'-'!chniUe. 
Der  erste  bandelt  %ob  der  Hitrrgicrang  und  Alleinherrschaft 
Herzog  AIhrecbts,  der  iweite,  drille  nnd  vierte  von  seinem 
Kaaipr  mit  dea  ücruffea  Cbrtetopb  nnd  Woirgang,  wie  mit 
deaa  Boekler.  and  Lawlerbnad«,  dar  lllafke  beiprtckl  aeina 
flvjraere  PoIlliV,  der  seehsle  seine  innere  ReR^iening,  die  Ge- 
■ctigvbuns  und  Iaad«ti(udi»che  Verr«^uEig,  d«r  »iebeole  schil- 
dert dea  Landshuter  Erbfolgckriog,  und  der  achte  endlich  Uer^ 
Mg  Albrecbia  leiste  Begiaraagqaltfe,  aeiae  Pflege  der  Koaita 
aad  WiaieBMbaftea. 
34)  Die  Hltj^efeyerieDynaslle  des  Babo  von  Abens, 
berg  in  ihrer  Abknnft,  Verzweigung  und  GesnmmteC- 
noaseaicbafl  in  Bayern  und  Oeslerreich.    Ati;*  den  bis- 
-  kir  gean»weltaa  UeberliefDiaaga«,  tat  «ngieick  weiteai 
aad  babatn  Beraleb  aifaer,  na*  Maker  alekl  fAaaaiea 
Quellen  kritisch  aafgefarHi  mni  :  ulnirceArhichilich  dar- 
gestellt    Von  i.  £.  Ritter  von  koch -Slornfeld.  Re- 
gensbargt  U07.  Vedag  ta*  Gaitg  Jnaapb  Haai.  4 
181  3ia. 

▼ier  Vermlehtaiiee  beknfa  elaer  fcrtttsebca  aad 

lohnenden     (■p,«chlchtsror,'<chung    und  Gc- 
acbtchtschreibnng  in  Bayern.   Von  i.  E.  Ritter 
vaa  Kaab-Sterafeld.-  legaaabHg,  196^  Variag  vaa 
Georg  Joseph  Mana.    8.    112  Stn. 
In  der  enien  Schrift  findet  die  vielerörterte  Streitfrage 


Oigitized  by  Google 


113 


,    Aoieigvr  Ar  Kmid«  dar  dratsohea  Vonail. 
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Babo  von  Abi"r,i|ifrc  rinr  n  ii,irr.l:i  "ii-Fir  Fl-- .  jsr  i' t  n  u  :i  ff  _  wobfi 
4er  VeriMMr,  aaf  weaeallick  aeue  Quelleo  ge»IQt*t,  tick  ttt 

•■m  4tr  TCnckled^nsten  Art:  hbloriteb-ireMtlaglMb*  Me- 
■M,  ht«loriKh-topogr«()hi»ebe  SkixMii,  ReffeiteD,  Vrikmden 
«nd  Nacbirtga  fiallen  die  lettie  Hllfte  drf  Buch«.  —  Die 
smiM  ScbrUI,  wgieidi  alt  SvppICMeal  vu  enicenannteii 
fakudift,  «Mhiii  Tiar  atanclw  AMiailoBiaa»  mmn  imtm 
(Sie  rreirrr  «U  beiodder»  wichliff,  RrlMieropfeii  und  Berich- 
tiguh^pn  Lu  dep  Erörterungen  der  nach  den  Quelleo  vcrof- 
feiiilichtan  SeblBliBnfabacher  Tom  Kloeter  St.  Emaieran  la 
■afeiutatf ,  von  doriigca  SÜJK  ObenMaalcr  und  4ar 
FraNM  Benktatfadea ,  bem*fegeh«a        Wllimni»  m4 
Huffat.  rnihtU  und  ziultxlich  Andealnngen  inRrtrrtr  eine«  prak- 
titehen  biaiohfvlMepo^phiwbeii  aad  «iaiUti»cbeu  Handbncbt 
Toa  Konigreicb  Bayern  miltheill. 
8ft)  tckwfiiariaab»  Arebitekior  ia  penpaklhriadhaa 
Aaatehlen,  Craadriaaea,  SebaltKn,  Fa^iorfea  nnd  Datalla 
mit  erklürendt  III  Text.    Ilerauigegebin  ' ' n  J.  Hoch- 
atatter,  Profeajor  der  Arcbitebm  and  Knnatgeackicbla 
$m  4«ff  froU.  pol^tacbiilaekaa  Bcftate  ra  CailMnlM  eü. 
Er?lf  Ahtheiliinj».    Holibaolen  de*  Bemer  Oherlandea. 
Aufgenomuica  von  C.  Wein  brenn  er  uod  J.  Dorm. 
Carlarahe,  Verlagaeigenlham  von  J.  Veltb.   1, — 3.  Heft, 
gr.  fa|.  Hit  AbbiMangcii  ia  3MiB-  nnil  Farbaadrack. 
Hi  war  hat  an  Tarwiadani  dato  M  der  saaerlick  kln» 
fi^fti  \r  ri  L'  >tir  ifr  Frnßp  der  Holurchiteklnr  man  tich  nicht 
dabin  wandle,  ytn  nc  am  uanntcrbrochenaleD  and  eigenihanf 
Bekttcn  aich  aiugebildei  hat,  nach  der  Schweix,  wo  aogar 
mwk  Ar  dia  Gcachicbte  der  Architaklw  Im  AllgaaiaiaeB,  aa^ 
«ealtlch  dta  borgerilebe  Coihlk,  aMBCfcar  aaae  Gealtkttpvati 
zu  erUngen  wllrc,  wie  nciilicti  der  Schreiber  dieaer  Zeilen 
bei  einem  kurxen  Beauchc  in  der  Schweis  aich  aberuugte. 
ObeattiMMMe*  Wtil  «ekaiai  dMaa  hM»  k»  waftiüwdarWalia 
awMlaa  aa  «aitea  «ad  MelM  kansMa  wf  M  Talktal  eto  rd- 
Aaa  aad  inleretaairte«  Valeriat. 
W)  Die  Insel  Mainau  und  der  badiache  Boilenaee. 
■Iii  Ber«ckaichtigitag  der  aagreaxaadaa  Gckietaifcailc. 
bi  Allarksckatea  Aaflrag«  Setaer  HMflickan  lakalt 
dca  Repenien  Friefirirh  von  Baden  hi-arbcilel  *on  Ln- 
rian  Reich.    Mit  zehn  Anaichien,  auf  Stein  geteichael 
Ton  J.  >.  lleincniann.    Karlarnhe.    Verlag  der  Chr.  Fr. 
ÜAUer'ack««  Uofbaekkaadlaif.  1866.  a.  889  Sia. 
Die  Maaldeaaatadt  Variarabe,  Ikra  Geseklekle 

und  Be«ibreibung.    Festgnb«  der  Stadt  lur  34.  Vcr- 
aammluBg  deuUcber  ^aturfortcher  und  Aenle.  Karle- 
raka.   Verlag  der  Chr.  Fr.  Maller'acheo  HMkackkaad« 
.   hiBf.  U6S.  8.  887  Sin.  aiit  eiaam  Plaa. 
Dar  fiaberea  Bewegtlehheti  «nierer  Zelt,  die  an«  mekr 
und  mehr  von  der  Scholle  l(Ut  und,  v^  mu  :  mh  nicht  jii  Bdr- 
gern,  doch  tu  Gaitfreunden  in  geaanmicD  deotichea  Vater- 
tanda  aiadbt,  «tawa  aabka  ■aaagrapUeea  alt  kMkM  wM* 
koaimeae  Bnekaiaaagen  begegnen,  die  der  ijuiintlutlren  Ver- 
■ehniag  aataiar  Laadcaknndc  die  qnaliutlre  bintufogea  aad 


geawart  dareli  il!r  Kniliullnn^'  Af'.  f fstlnfliilif li'^n  Tnifrdrna- 
dea  Tartiefea  iwd  vermehreo.  Dieaem  Zwecke,  deu  wir  niclil 
faiiag  aMcUagaa,  aataprcdN«  dia  kaUaa  faaaMtaa  Baak» 

lein  in  befriedffrendiler  Weise. 

37)  Die  ProportioBalebre  Oflrer'i  nach  ihren  weient- 
lichen  Beatimmangen  ia  oberaichtlieher  DarateHang  vaa 
JL  J.  Traft.  Vaik,  FiallManr  aad  Biklioikckar  am  dar 
k.  Akadaaite  dar  fcHdeadea  Iflaate.  Iii  t  IWkalln  vd 

2  Tafeln.    Wien.    Gedruckt  nnd  in  Conb«iaR  kal  Call 
Gerold  e  Sohn.   1669.   i.   2i  Sin. 
DIaae  lialUcka  kMaa  SakiUk  lat  Taridaitr  aiaea  grllba> 
ran  Werkea,  in  welchen  der  Verfaaaer  denaelben  hier  bekaa^ 
delten  Gegenaland  nach  eigenen  Unterauchnngen  autaafahrta 
denkt.   Ea  iai  daa  Weaentliche  aua  Durer'a  Proporiiomlebre 
anagaiagaa  aad  in  aiaar  Wataa  nbaittagaa  and  snaaauaengc- 
Mellt  wafdea,  iab  ca  aack  vaa  Kfaadara  wiadcr  keaMat 
werden  li«nn.    Der  rein  wijienichiifllifbe  Werth  dea  Werkea 
wird  erhöht,  indem  mit  den  Meouugeo  Durcr'a  nnch  die  An- 
derer, wie  die  von  Ouetolet,  Andren  o.  a.  w.  ia  Ver- 
gleich gebracht  werden.    Die  AuMlaitiing;  lat  aehr  elegant. 
88)  Die   Kirche    dea    ehetnalifen  Ciatercienaer 
Monnenklastara  Porta  Cneli  m  Tiaaowlc;  von 
Jakaaa  BraaBaa  Wooel,  Wien.   Aaa  dar  kaiaer- 
lldb.kdaigUcfcaa  Haf.  aad  Blaatidradiaiat.  Ia  Can. 
niaaion  bei  W.  Braamfltler.  nnfbuchhlodler.    1859.  4 
28  Sla.,  aiU  Abbildongen  in  HolaachaiU  nnd  3  Ulk»- 
gn|iUrl«ti  Taltki. 
Die  Schrift  Ist  ein  Separjilabdrtjck  an»  den  Abhandlnnffen 
der  Wiener  Akmlcmie  und  nimmt  »nmit  Theil  an  den  VoraB- 
gen  VOB  deren  trcITlirher  Ausstattung.    Sie  enthalt  eine  aua- 
fakrliche  Eruhleng  der  Geaekickta  dea  Kloatara  aad  «in*  ein- 
gehende Beaprechong  raa  deiaea  areUlektaiaiackaB  Blgtalkfln» 
licM.1  ii-Ti,  Hi^    >li  ein  Errrugnüi  der  mittelalterlichaa  Bnaai 
in  alavwcben  Landen  von  beaonderem  fnleraaaa  lind. 
88)  Paataeke  Bkrenkalle.  INegrobea  ■feaaerdae  daal- 
lehen  Volkea  in  ihren  Denkmalen  mit  geschichtlichen 
Erlanternagen  von  Dr.  W.  Bnchner.  Darmitadl.  Ver- 
lag Ton  Carl  Kohler  jnn.    Lief.  1  n.  2.    1858.  gr.  4. 
Dia  dcnticka  BkreakaU«  keabaiebtigt,  du  Aadeakea  be- 
Mkmter  Vfenaer  an*  der  iNkarea  nnd  ipaieren  Vergangenheit 
nnaerea  Volkf  s  in  iN  ren  De nkinnlern  durch  Dild  und  Wort  tu 
atnaeaera.   Jede  Lieferung  entlult  3  Slahlatiche  and  2  Bogen 
Taxi.  Ia  des  wfBafaadaa  keldea  BaBan  Bind  dia  DaakiaaiM' 
Gntenberg^a,  SehOffer'a  nnd  Fnat'a  zti  Frankfurt  a.V,f 
ferner  Golhe'a  nnd  Schiller'a  tu  Weimar,  Albreekt 
DOrer'a  tu  Nornberg  und  Konig  Friedrich  Wilbelai'a  III. 
m  Bariia  anlhaltea.  Dar  Text  gibt  analckat  eiaa  Uckeraickt 
der  diatlaa  daatoakaa  Geaekickle.  Wae  die  Aotalatiaag  dM 

Werke»  letrllTl,  »o  werden  iweierlei  Ai  h  i'.  ii  •  r^n- 1  i'lr  l, 
eine  Pracbiauagabe  und  eine  andere  tu  dem  au;««rofdca(ltch 
kUiigaa  FMw  na  86  kr.  Ikr  «a  Hafcwaf. 

40)  WuppeDbuch  Ar-  r  i  1 1  r  r!  i  i  fi  o  n  Ordcna  St.  Jo- 
hannia  vom  Spital  zu  Jeruaalem,  Balley  Braa- 

daakarf)  voa  Alaiaadar  T«a  BrUaea.  Aurf  ito- 


1» 
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ha  Seil 

•ioru-Vtrlap.  licinr.  Hflbncr  in  I.ripiip.  2.  flcft.  IRS-**.  2. 
Kachdcm  eise  geraume  2«it  ccit  ErschL'uen  <le<  efetea 
'  Heftef  vergiingen ,  ericheini  et  imsead ,  l>ei  Henntgibe  it* 
swvilM  wi«l«r  »vi  i»  g$n»»  Terdicwllicbe  UslcraeliMii 
mbitrluui  n  Mchea.  IHe  TorllefMidle  LIefemf  cMlth 
•Bf  6  Butlern  21  Wsppcn  von  Ortlfn^milgliedeni,  fauber  in 
Itoliidutitl  aiugefabrl  ond  in  Too  gedruckti  von  hciimilier- 
taB  KmauBitcncfeflflai  tat  huatm  H«llt«i  feflfIclM 

43)  ScfilrsUchcs  Album.  Verlag  TnwMlA  «.  &«■ 
nier  in  Breslau.    0.  3.   qa.  B. 

48  Tafela  in  ToHMelndmdi»  obu  Tnt«  mh  mber  mt- 

gefiihrtrn  Aniicblen  von  Gegea^tB,  TWsngllWCiM  ÜlM!»  «Hd 
neueren  ArdülekUireo. 

48)  Vaberiiehlftafel  xnr  Begrandnng  einer  6e- 
•  cbiclilc  dcrchrislilchcn  kunit  in  Obcrbayem 
Jtei  Gelegenlieil  der  Mel»enliunder\i«hrigen  JubeUeiMr 
der  Stadt  Mtpcbea .  .  .  voa  B.  ▼.  Betlbarg.  L— 8.  Bl. 

Moclilrn  doch  recht  viele  dcaticbfl  Städte  bald  Gcief^en- 
Iwit  haben,  eine  «iebenbunder^abrige  Jubelfeier  tu  begehen, 
daiait  amw«  ■nafUilentar  darch  aMbrei«  dhaUche  IdiellM 
bcfeicbart  werde!  Uehrigens  lind  von  dem  (elebnen  llrn. 
Terfataer  fcbon  urofaDgreiche  Arbeiten  diei«^  Art  bekannt 

und  eine  naliere  Chnraklcrisii  rung  ("er  vorliegenden  uberflilbsig' 

Wir  benerkea  nur,  daf«  dieae  Tabelle  in  7  Abtbeilungen 
•lagellwiit  lit,  rtm  deaca  die  cnte,  aack  der  ZailTelfe  tct- 

Ihfilt,  äif  altgcm.  deutsche  (icechichtc;  die  iweitedie 
oberbayeTiüuhe  Gcschiihtej  die  dnlU  ichOac  uad 
Kanttliteratnr ;  die  rieric  Baiikunat;  die  fonfte  Bild- 
aerei;  die  «eclule  Malerei,  mit  £imciilefa  trea  Baad- 
aeiekaaagea,  Tefpiclkea  n.  a.  w.,  die  letale  Kel<> 
achnitt,  Kupfcratich  u.  »  w.  rnthi^tt.  Rrt'  drei  In»  jt-lzl 
erchieneneo  Blatter  gehen  vom  Jahre  724  bia  tarn  Jahre  I9U0. 

48)  Ghreaik  der  Beaideasiiadl  RaaBOTer  rm  deu 

♦         alteaten  Zeilen  bii  auf  die  (lepenwürl.    N.ich   den  be- 

•ten  Quellen  bearl>cit«l  von  Fr.  Wilh.  Andreae,  Or. 
iM.  «ad  labaker  ciaer  liSiMni  FMvBl-T4MhlencbBia. 

H  l  lr^heira,  1959.   FincheVche  Buchh.  (G.  F.  Schmidt.) 

Lian  Werk  t-ridieint  vollatandig  in  5—  6  Lieferungen  au 
4  Bogen,  beaehrtoki  «ich  anf  die  apeiiellere  Geackichte  dar- 
Siedl,  iadem  ken  aad  cknniikeaeMiK,  nach  UeberlleAnaafBB 
der  Quellen,  die  elBKlaeafkaliaeben  anfgefohrt  werdea  Der 

Zweck  i.'t  der  eiiifr  populären  Daritellnng,  welche  «ucb 
•ehon  der  billige  Frei«  —  7  Vi  Sc-  ^  '^'^  ~*  erkenoea 
flM. 

44)  Die  deuttchc  Trarhtrn-  und  Modenwell.  Ein 
Beilrag  aar  dentackeu  Cnltargeacbichte.  Von  Jacob 
Falk«,  Alna. LlattaanlelBiicfceBi  Bibliothekar  inWiea. 
Leipalg,  Verlag  vea  flaitoT  layer.  I.  a.  !!•  Tbeil, 

1898.   8.   654  Sin. 
Der  Verfüfier  gibt  im  Vorwort  Grund  und  Ge^lchtapankt 
an,  von  welchem  augekend  er  «ich  aar  Auarbciuug  de« 
WclftM 


der  KUenverke,  walcke  dea  Geetm 

e»  an  der  Zeil  lu  »ein,  dem  Worte  wieder  zu  »eiiiem  flThi? 
an  verhelfen  und,  den  nnilquRritcben  Slandpunlit  vcrlasiend, 
diaaen  Gegeaatand  aU  ein  (>li«d  der  dentaohen  Cullnrgeachichle 
denaalellen,  .  .  den  ZweauMabaag  swü^a  dea  W«adla»> 
faa  der  daberea  oflaeeUl^ea  iTtafceiaaag  aad  dea  laaerea 
Cullarlebena  in  der  Geachjchle  der  Ürutsclien  nnehiuweitcn." 
Die««  intere*MDie  Auigah«  flodta  wir  in  hfiehai  )!lucklichcr 
Weiao  gcJosi.  Wübrend  de«  Durehleicns  der  Schrift  verliert 
■ick  Bie  dea  Gefühl,  dato  ana  aiok  aal  dem  Bedea  pflBdHtk 
etea  Stadiame  aowokt  der  bOdUekea  eia  der  edMMickcB 
Qtiellen  befindet,  nnd  die  liefere  Au!fti>»ung  und  eine  geiit- 
reicbe  DttrOrHiuig  verleihen  dem  oft  kleialiek  achciaeadea 
StoiTe  Bedeutung.  BlBB  Beigabe  rea  Abhildaagaa  wurde  fa- 
delii  dea  Wenk  de»  Bacbee 


AufM'M  in  Saitaotarifton. 
HajDela'ecke  ABaeigea:  8.  SMck  (Sa  Fekr.) 
ana  llaaaaver*e  (seecMcble. 

Archuoldgiacber  Anzeiger:  Nr.  115— llT. 

•u»  i>orddeuiacbiand.   (Th.  Homauen.) 
Hialor.  poUt.BImer:  48.  Id.  8.  BelL 

Sladiea. 

Bulletia  da  bibliophile:  1858,  Juin  et  Juillel.  U  aep- 
ilAme  canpagne  de  Ccsar  en  (i»ule. 

Europa:  Ar.  8.  Laaa*  nnd  Handel  dea  alten  Deulacblaada. 
Hr.  IIX  Abeiglaabea  aad  Annleltfc 

Gartenlaube:  Nr.  9.  Die  Trnglnalcn  der  Frauen. 

Neue  Jahrb.  f.  Philogie  u.  l'adag.,  r.  l-leckciscn ,  Bd. 
LXXVil,  Hfl.  8 :  Romitch-german.  AlterlbOm.  (J.  Becker.) 

Freuff.  Jekrbaeher:  8.  Bd.*l.  Hfl.  Vee  prcafk  Hecht 
a.  d.  Beeblaatndiam.  Spaaiea  aaler  dea  Bebabargera. 

Deulrehes  Knnjsiblatt:  Deieinbcr.  Alle  hiJtoritche  Ge- 
mälde im  Ueraogi.  Alteitbargiachea  Jagdackioiee  „aar 
firdbUebea  Wtedeiknafl".  (H.  i,  Fiake.) 

Waeternana'  s  illusir,  deutsche  Nonaiahe  fte:  1859. 
Kr.  17.  SchickMle  antiker  Konatwerke  im  Miuelaltcr  n. 
der  neaeni  Zeil.  (J.  FriedlinderO  ltr«t7.  Obemalewet- 
cblaeke  Beaerahofe.  (J.  Wasller).  Hr.  89l  Heiland'«  er«te 
400  Jabre.  Schlnb.  (F.  Loher.)  Der  Seal  der  Minne- 
(«nger  u.  dl«  SlBganlab*  aaf  d.  Wardmif.  CH»  Bil* 
gen.) 

Volkewirtbaebafll.  ■aBBückrlfl,  keraaif.  T.B.Fick>. 
furd:  1«:^.  Febr.  M«  Bedeataag  SttlliB'e.  DicZlaBa 

im  Mittelalter. 

Bkcfaiaekea  Maaenm  f.  Pkllelegtc:  Xm,  HellS:  IMe 

röni.  heeres.^btheilungen  in  Britannien.  (J.Becker.)  Heber 
d.  wort  JEVRV  in  gallo -rflaaiachea  inachri/tco. 
Fkllelegna.  18.  Jakig.  Drei  a.  liekcsalg  Sieaipel  fMri> 

?chcr  Aujenirile.    (C.  L  ßrolefend.) 

Angsb.  Foitseitang:  BeiL  Nr.  13.  Kaaitbericbt.  ilr.  14 
B.  16b  IdMife  ■. 
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ia  d.  Augibnrger  OiocMe.  XXXI.  IlaajiiiencD ,  Kcnig«- 
broDD.  Nr.  16.  LnUier  u.  EnbUch.  Albrecht  vun  Muni. 
,  Nr.  18  n.  21.  NeufMtaltung  d.  Beoedictiner- Ordern  in 
Ostlaneicb.  Ucbtr  HcunprocMM.  üt,  3St.  UwMüttttkkl 
leli^aiealiiumDw  in  BciMniMUotM  BauoTer.  Dar 
Ha^tlcbnrger  Dom. 
Yrtane  Nr.  32  IT.  Ueber  „Gedeakbacher"  in  Landgemeio- 
ricn.  (i'cet.)  Nr.  4&  DemiMliaMi  aad  <h  frimMiiche 
Mod*.  (P«m;) 

Sekweia:  niMtr.  HamtMdMrifk.  im.  I.Helk.  Volk»- 
licd  »US  d.  bernisrtien  Oherlandr.  HUl"  il  .  v-  E.  Pfän- 
der. 1.  n.  2.  Hei^.  Sehweizeritcbe  Yuiksuigcn.  Der 
Valkmai  lai  Loeenarbial.  (taekhea.) 

Braaer  SoiatafibJati:  Nr. 7.  Altarthlmr  iii4.Safcveia. 

■lldeabcfn.  Soaniagabfatt  t.  20i.  Fabr.:  DU Bildaifcai 
mtr  RcTolatioa  TOS  1TB9  airf  SMiIIIAL  d.  HiMHlb 
SladtvcttaMoag. 

StlaaieB  dar  Zatt:  Falte.  IM  davtaalw  HiaiMr.  Ulrich 

voB  Ifiitlen  etc. 
Unterbaliungen  am  iiauitichcn  Uerd:   Nr.  22.  Fa«(- 

aacki  in  alter  Zait.  (B.  AagMN.) 
2«]tichrirt  für  d.  gaaaamte  Siaait wliteaachafti 

14.  Jahrf.  2.  o.  3.  Heft.  Die  Zanftigkeit  de»  Haadwarka 
in  ibreiM  YrrlifillniU  z.  Organiiatinn  des  Gcwerbltandca 
Bül  beaond.  Beruckucbt.  der  VerbaJuiMe  in  Wartteai- 
baif.  (■Haar.')  Dia  Staalalbraan  ia  tkram  Varkiltalb 

'  »nr  EntwIcMuti-j  i'-r  ♦Jesellüdisf*.  (Vorlllndef.)  Ueber 
d.  Urjpruiig  der  .Steuern  in  d.  tiennKlhumcra  ittlich  n. 
Brie,  Clc-Tc  Q.  llark.  (Camap.)  Wurttemb.  Gelreide- 
B.  Weinpraiae  v.  1466- 16S8,  «in  Befir.  zur  Gaaek.  dar 
GaWaatwardiaBf  Back  d.  Satdeckani;  von  Anerika.  (Hatf- 
ff  rieh.) 

Zellacbrift  ftrkiator.  Theologie:  2.  Heft.  MiitkeilBB- 
faB  aaa  d.  ^tcat.  8aklCB>GeaeL  fm  d.  kea«.  Klicke. 
1.  Tbl.  Im  Ztiialler  der  Reffirmation.  ScMufs  der  1. 
Abth. :  Laadgraf  Philipp  a.  die  WiederUofer.  (K.  W.  U. 
Hoekk«lk.)  Imr  G«a«k.  Gtegoi^  VIL  ^  A.  Llyal»  ) 

DtBticbc  Zeilschriri  Tor  rbritil.  WlaBanackaft : 
1859,  Nr.  4  IT.  Die  conre«»ioDelle  Siellunf  d.  heaa.  Kirche 
im  Zdlalter  der  RerormaUaa.  (K.  Strack.) 

Arckaalogiacke  Zeltnag  t.  E.  Gerhard:  1858,  April  a. 
Hti.  Nr.  llt,  113.  Bronsetafela  aaa  Ssamoi  UJvur  ia 
Sielienhitrgrn.  (F.  Wieteler.)  Juli.  Br.  IIA.  ZBT  Tb> 
psgcaphia  dea  ATenlio.  (Prallar.) 

lllnatr.  ZailBBg:  Br.  801.  SUdte^rahnatekaa.  XBatkar- 
aladt :  2.  Dk-i  blulendo  Schwert  an  der  LiebfrHucakircha. 
Hr.  SOS.  3.  Daa  aogen.  Texel-  n.  daa  Johanikea  Hufa-Uaaa. 
Br.  «tL  MIafi  BauaaalalB.  Hhh,  dia  hMaaialadL 
Sudlewahrzeichea.  X.  Ralberatadt:  4.  Da*  logen.  Broi> 
han-Manncben.  Nr.  804.  Die*.  XI.  Nordhauen:  1.  Der 
Boland  am  Ralhbnuse.  Nr.  806.  2.  Der  Stein  mit  dem 
8ladtw8|>pcB.  Kr.  806.  d.  Die  Feldacklaaga,  dar  Bliaa- 
kalMB^Bon,  dar  Anr*  ^ü  larwigattadc,  daa  FritiMiHld 


platten  der  Scbelleit  ^Vrriher.  Die  fröhlirhe  Wieder- 
kunft, Jagdsebloij  des  iicrioga  v.  ä«ch««a- Aitenburg. 
Nr.  807.  Stadtewahrzekben.  XIL  Aachen :  1.  De«  Teu- 
fala  OaBsaa.  2.  Der  Wolf.  S.  Der  Plnicaapfal.  Oer 
Sabal  dte  PaleBkoalga  Stephan  Batkary.  Br.  80B.  BetU. 
(reti-<  hrein  «ii«  d.  !€■  Jhdt.  Die  Re«l«iiralioD  von  Scblor« 
Hellliruuii.  Die  Rrstaaratioo  dos  Stcphansdome»  in  Wie«. 
V.  Dai  Singerlhor.  Stidlewihrzeicbco.  XII.  AackCB: 
4   I>-r  !'nn-»  t|erilhurin.    TS'r.  809:  Der  HinzeDlhnnn. 

Baae  UuncbcDcr  Zeitung:  Abendblatt,  Nr.  82  OL  Zar 
akarfMjcfla^a  BaBatfeBekiaktv.  Bla  Baaack  laa  SekMi 

Thnmaa.  Nr.  40  IT.  Abbaeh  bei  Regawbnrg.  Nr.  !W  C 
Der  alte  Hochaltar  von  St.  Martin  zu  Landabni  mit  lei- 
nen In»chrilii  n.  Nr.  ft^  ff.  ücl>tr  dio  Portal- Lowen  von 
St.  Zeno  b.  Rcichenball,  ihre  fiedcutiiag  u.  ihr  Zeitalter. 

Pranri.  Zeitang:  Daa  WiaderaaflebeD  dea  ZalteHackltt 
Stamm-Naraeni  bei  dem  bnrggrafl.  XnrnbcrgiaekeB  B.  kaN 
toraU.  Braodeab.  Zweige  der  Hoheazollem. 

Wiaaer  Zeltaa^;  Br.  6.  Dia  Baaloit  tm  bcBttgea  Kdt«. 

Kr.  H— 20.  Die  mittelalterliche  Theorie  von  drn  beiden 
Scbwertera,  dem  geiftlichen  n.  dem  wcllltchen.  I— VI. 
(C  Uofler.)  Nr.  21.  Der  ehemalige  Brann(chwelg-L(ln^ 
ka^'fcba  Etektualachala,  keala  aaibawaknlBi  k.  Milaiaa 
BB  BaaaaTer.  Br.  S8  a.  BT.  Baa  C  iL  leliimi«  Vaaaia 
lellara  ad  arü. 


irernalschtr  ^^Hchrlrhten. 

16)  Daa  VerariBaagiblatt  für  du  Bialbnm  Rogena- 
barf  aalkalt  efaiaa  Birteabriar  dta  backwardlfMea  Bana 

Bi«cboIi  Ignatiu«,  vom  2.  Febr.,  welcher  die  Otiiubtgen  der 
DiOzcie  einladet,  zum  Aazbau  der  Doniiburuic  die  llimdc 
tu  reichen.  Dem  Hirtenbriefe  find  die  Satzongcn  de«  Dom- 
bao-Vereiaa  kcigedrockt.  Die  Aaordaaaf  oad  Feftaeisaag  daa 
Baaea  Maibl  aatar  dar  tacbaiaebeB  FAbraag  tlu»  a^aa  dam 
bestellten  tind  von  Sr.  K.  Maje«tat  ^fnehmigten  Dombaaraci- 
•ters  ( Baubearater  Fr.  Jot.  Denzinger  in  Regenabivg)  luid 
unter  beaonderer  Oberaufiicbt  und  obetatar  Laitaag  (dea 
Oberbaaralbea  Vait)  dem  Biacboft  vaa  Bafaaabarff  Bad 
.aelaaai  Damcapitel  anheingegebea.  Da  aki  «tgaaer  BaafoBd 

nicht  beliebt,  90  bildet  sich  ein  Dombau* Verein  mit  dem 
Bauptiii»  in  ltegen»burg.  Der  ordentliche  Vertifiibciir«^  ist 
I  rfcnnig  monutlich.  Die  Zweigvereine,  die  lich  aoher- 
kalb  der  Dioceae  bildaa,  aiad  ia  alias  bei  aad  aabeacbraakL 
Ba  liebt  aaek  eiBBelaaa  PeMOBen,  FaBtlllea  oder  Imnnge« 

fr- I,  c^ir  seine  Thcile  dei  B.iucs.  elwa  ein  Tbor,  ein  Fcnsler, 
einen  Altar  oder  Staiaen  von  Heiligen  al«  Vereinigabe  aai- 
fUraa  >a  laaiaa.  dia  daaah«aMf  ikraa  BaaMa  irafea  aaU. 

Itj)  Von  Sr.  Hochw.  dem  Eribischofc  Maximilian  t.  Tar- 
Bocsi  in  Salaburg  iit  aageordnat  worden,  daf«  die  in  der 
damiaa  Blatrafalitan-Kiteka  Tatkaadeaea  aaplgaa  Ab- 
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•arferdem  di«  MAlkabMOadMBf  nil  dm  S«kabciMa  Miffill» 
ti(  ibfenoiiBra  wnto.  «vrde  dlMOi  XuPMke  dar 
Anhilekl  Gewf  SchnaMer  «u  Haickcn  bmin. 

IT)  Die  2aU  diw  roa.  AltartkURtr«  dl«  MB  Mit 
eiaifer  Zfrtt  ia  4tm  Badeorte  Bertrich  a/d.  Matal  tatf*- 

grubrn  hiit,  i«t  iliirch  eine  *chr  gilt  erhaltene  nnd  nchnne  Sta- 
tue der  Diana  in  carrar.  Marnor  veroMbrt  worden.  Da  Ber- 
Mdt  achoB  aw  fall  dar  rtm.  Bamckart  wm  Bholm  abt  fal- 
Inf  baaidslaa  Bad  war,  so  steht  su  hoffen,  data  aidi  nach 
BUMbea  Aadeakan  jCBer  Tafo  bei  forif  CMliteo  NachlaiaatiB»' 
fta  TMiadtD  wird. 

18)  Prof.  Dr.  W.  f..  HnUnnd  in  TflMn^t  n,  <ler  »ich 
•chon  Mit  längerer  Zeil  mit  der  Bcdaklioa  ciacs  Kalalngi 
aller  derjenigen  Handtcbrihen  und  Druckjcbriften ,  welche 
fransttaiacba  Gadicble  aaa  den  Ifittalaltar  eatba)> 
la^  bH^Mfl,  aient  1b  aiM«  alfam  CirMlaia  an  all» 


Freaadc  dar  BlliaialtaiUcheB  Literalw  md  wammOUk  m 
Blbli«a«k«B,  dl«  voA  Matm  «adraeliteB  WaadadwIHaBtiilB 

log  beiiliec,  die  Bitte,  ihn  durch  Zasendunf;  YBB  MMlBm  Aat 
tolche  Handfchiillca  aatcrattUeB  an  wollen. 

19)  ProfeHor  Dr.  Slffkart  ta  Freidaf  Iii  vaa  8r.  Haj. 

dem  Kflnigc  von  Bayern  mit  der  AbflMOBf  tiBCr  iBBlIf B» 

schiebte  Bajerut  betraut  worden. 

20)  Die  Soeidt^  fran^aiie  d'Archdologie  ponr 
1«  coniervaliOB  des  raonumenta  h;«lt  vom  21.  bia 
Mtu  26.  AnfBat  d.  J.  ikren  26,  •rcblologiicbeB  Conf reb  ia 
SmbbBff.  81*  ladet  bb  daaaalheB  all«  Freaiida  der  Ge- 

schichle  der  Kiinit  und  dpr  «rchsnlogisrhrit  Wissrnsrhirirn 
ein.  Die  DirccliuQ  vcrdETcDtUihtc  44  auf  E\f»i»  und  die  an- 
gresiendrn  Gfttiete  beaQgliche  Fragen,  deren  Erortamng  nur 
AB%*b«  geatacbt  aranlea  a«ll.  Die  SiMaaf  wird  ia  dea  Mlaa 


rate  imd  liofauuitiiiacliungeQ. 


6)  Dai  Veneiduiib  einer  wcrthTollcn  muiikaliichen 
nnd  Ii  V  III n 0  I  0  f;  I « c h r  a  Bibliothek,  welche  am  15.  April 
d.  J.  in  Berlin  (J.  A.  Siargardt)  Tcrttaigert  wird«  coLhall  un- 
ter an  dem  einige  bBebat  totenaiBBta  NiuMMr»;  a.  B.: 

Mr.  249.  Ein  alter  Harionetien-TheaterBBttBl  — 
mVob  der  Ttfkiacken  Princetiin  Handa^  und  Dcfa  adt  tciw 
liBBlicbM  FiBkaNllriDgt  LiMiigkeiiea  darok  Bad  dBrck."  — 

Mr.  48B.  (Latber)  Etllch  ekriatliche.  lyeder  Lob* 
f  Baasf,  a.  PaalB  ete.  Wluaaberf  MDXXIIU.  (Wekkt  tbb 
des  S  vaa  Waebemafel  haackTMeaea  Aaagabea  ab.) 

Nr.  499.  Getangbuak  dar  HBaiilaa  (Ia 

cka  mit  Musik)  fol.  1581. 

,^r.  618.  Perckreyen;  üratz,  15cl8. 

Mr.  ÜSa  CcBfBBbaak.  Gatt  lal  bUb  diaf  i 
o.  0.  n.  J.  (Endet  lick  aiakt  kal  dM  BtMiBfiqpk««  — ,  «N«k 
akbl  bei  Godekc?)  . 

B88.  Mattkafa  BnamlBaf  vaa  iBlakBvpradirtBB  b. 

Gr abgoian gen ,  m«i(t  mit  Mnsik. 

677.  Vier  Brudutucbe  aiu  dem  Willebalm  (Wilhelm 
vaa  Oraafa)  voa  Waltraai  va»  Baebaakaek.  ->  Ma* 

ntiscript  »Mi  dem  13.  Jafarh.  Querto  in  2  Spalten  k  34  Zei- 
len, kojtbare«  firucbstilck  mit  301  Tollatand.,  30  unvoliattnd. 
-  V«llif  Bak«k«»Bt  B»d  flabaBBiBt.  — 


7)  Bltta.  Die  alterte  antfOhrUche  nacbricbt  Ober  das 
gauner-  und  beltIcrwe.Kr'n  in  Denlsi-hldid  gibt  J.  Hennann  in 
aeinen  nExereilatione»  jnria  nairerai"  (Altoifii,  17d9}  1. 173  ff, 
aaek  «laer  kaadackiiflUckca  qaellc,  die  ar  Ia  laliräadaBi 

her  bciricbnet ;  nOaMmna  nprrimina  et  codIce  quodmu  ini- 
tiö  äeculi  XV  mann  exaralo,  nunc  Illiutr.  D.  Uief.  Guil. 

Ebneri  bibliotbecae  magnlOcae  addido,  qno  inter 

alia  Ib  primia  Argeatarateaaia  jua  feadale  Ala> 
BiBBleBB  aaatiaetBr  eal  ■Bkaartirti 
die  betrogaib  daaltta  die  ItoRBr  val  dla 
etc.  etc." 

Ia  Baamf*«  catalog  der  EbnerWben  bibliotbek  Badet  ticb 
aar  dlaa  aiuimer,  die  entfernt  auf  diaae  keaakreikaag  palii^ 
B.  aw«r  Tol.  I,  p.  18,  nr.  155:  „BlataadreckiikBckBaddaaa 

ein  Lclicnbuch.  E(i  pars  Speciili  Suenici.  Saab  XV.**  (Vl^ 
derboU  iu  Murr'a  memor.  II,  p.  74,  nr.  109.) 

Wer  mir  Ober  dieae  reraehollene  ha.  aaehrl^t  gebea  kaaa 
(briefe  nnfraaklBrt)»  wird  aick  sa  |n>tMB  danke  ver- 
pBichten,  da  Idh  ebeu  eine  arkell  Ober  dea  fitere  dentacke 
rolwcljch  vorlidbe,  fiir  wfiche  >ic  mir  »trhr  wirhiie  ist. 

Auch  for  «onaiige  miiteilungen  Ober  gaunerweaen  aad 
iBliwIiek  Ua  aaai  aade  dea  IT.  Jakik.  «iiB  M  dtaUBV» 
wenn  lie  weniger  bekanntet  belrefl^a. 

WieB  (St.  Ulrich,  25),  in  mira  1859. 

Jaa.  Maria  Wafttr. 


Vcrantworilicbe  Redaction:  Ur.  Fraib.  v.  a.  a.  Aafaefa.  Dr.  K.  r.  Byc.   Dr.  G»  I.  FraBmann. 
Varhg  dar  lilefBriack-wtliiiacktB  AaaMt  daa  ferBaaiackaa  MaaeBita  ia  Miiakaigu 

IT.  I.  Sab^BKatht  Baabdii 
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VOSVBXBO.  OtM  AbeuMOMiit  dM 
Buttel,  weichst  «Ha  Honmte  «rtclicinl, 
wild  gän%)nuriK  witenoiiuiMD  «nd  bstrlgt 
nmch  der  naoeMeaPoilcoiiTeMida  bei  tUUB 
PDitilintrni  und  BucbhapdlmCM  OratarA- 
ImtuU  ineL  Oeitretclu  SIL  MkR  ta 
Ful»  oder  iTUr.  prcuTL 

Für  Frnmkrelel»  abonniert  nun  ia 
StnlMwi«  bei  C  F.  Schmidt,  im  Ps4t 


mmm 


M  dm  FoilMrt  H  bilnmht;  ftr  AV' 

IoimI  bei  IVlUUnia  ft  Nmnt«,  14  Bm- 


U.  IM  da  ulk,  od« 


FÜR  MW  m 


Nene  Folge. 


rlelte-8lT«<!tOoTeDt-Ou4Mil 
KvnUiwuTUiit  bei  des  PaMtatem  : 
■Bd  HaiDbarr  — 

Imente,  welche  mit  den  Zwecken 
dM  Anieigen  uid  dcasen  wlaeaKhall- 
Ilchem  Gebiete  In  Verblndanc  Hebe«, 
ODd  der  Bmib 
Btt  IkK  odattasr. 

u 


DHmiVIIIIM. 


Sechster  Jahrgang. 


1859. 


•EdAli  DI8  6KRHAI18GHM  IliSfiUMS. 

jV  4. 


ApriL 


Wissensdaftlkhe  HitÜieUiiiigoiL 


Uchte.  Vntennchuac  Aber  die  RaumllchUelt,  In 
rta- .        wclciMr  «tor  IftelelMtas  mm  WsrHUi  Int 
UM  «MgHaW  «MP«M* 
T«  J.     ■•kaareatksr,  C<tkfcli>c*mi«tMb  !■  Wand. 

(SchMk.) 

Au«  diesen  Angabao  aaban  wir,  dafs  onser  Chronist, 
wekfcer  nor  aach  lUTarMaaifaa  QaallaD  bariiiblet,  and 
im  nch  aUUt  41»  tUnMuai»  Vaimof  FlaralMiB'd 
kannte,  dennoch  mit  aller  ßestimmlbeit  den  Burtrcrhuf 
»la  dao  Ort  kaieiehMl,  wo  dia  daBalife  Hcicbaveraaaiin- 
iBDt  abtchdltm  wwtU.  Fcrndr  aatMl«««  pit  tm  Hm 
oben  ADgefOhrten,  dafi  die  •ogenanate  Münte  die  Ein- 
Mlunrai  und  dar  Jualiapalaal  der  Bladt  Worata  gaw«. 
'  MM,  alao  Dkht  M«bt  ^IdBadtiaaiiMc  babeo  keait«,  im 
BilM  der  in  Werna  bloBg  abcehalleneo  Reicbitage  tu 
dkMB.  Wahracbenlieh  gab  derUaataad,  dafa  dia  Maas« 
aod  dar  Bargerhof  rieh  ia  uaaittalbarcr  Rib«  bahadaa, 
bei  Erbauung  der  DreifilliglteiLsliircbe  Veranlasiung  %a 
der  Aaoabme,  dar*  dieae  KJrehe  aof  der  namlichea  Stelle 
«fbaat  aal,  an  welober  Laiher  aala  Glaubeasbekeaataib 
aftffalift  hebe. 

Ferner  beieicbnet  nnier  Chroniat  bei  Gelegenheit 
der  Scbilderaog  dea  Reicbalagea  abanlalla  mit  aller  Be- 
aliaiathelt  dea  BArfarhef  ala  dea  Ort,  wo  deraelbe  ab- 
gehalten worden  aei,  indem  er  sa^t :  „ao.  1521  als 
D.  Marl.  Lalbaraa  af  dea  ftaichalag  komnea  aod  u[  dem 


Ralhhaua  oder  BOrgechof  vor  Karl  V.  ROm.  K.  uad 
dea  Keichaatladea  aeine  Ueligioa  defendirte  eU."  —  Daa 
ValUaaa  o4er  der  ■•rferlwr  jil  cia  adil  '4aa  iHaMm 
leilaa  anter  diesem  Namen  bcsteheadec  Gebtude.  Schon 
lai  J.-1232  warda  daa  Ualbkaaa  von  dea  Bargera  ia  die 
UfI  gaapcttit^  M^aatt  «•  dea  Blaehof  afehl  alao  kaellieh 
in  seine  Gewalt  hMae,  denn  er  solches  mit  Grund  und 
Bodea habenwollla.**  Knri  naob  dieaer  Zeralornog  wurde 
der  BifterhoT  wieder  aafifebaat  aad  hat  ia  Laafa  der 
Jahre  die  mannigraltigsten  stilistisehaa  Veriadarongao 
erfahren,  Jedoch  immer  als  das  geaaaale  Geblade  eii- 
atlert  Brwlgea  wir  aaa  aooh,  dalb  Ia  dea  BartariMb 
regclmtr»iK  die  Reichalaye  ahgebaltan  worden  sind,  daDi 
wir  reraar  aabr  hdaly  la  aitea  Uckaadea  „die  IalHr> 
elahca**  dea  BarferhofM  erwdhat  ladaa,  aad  dab  die  ha- 
gen,  wenn  auch  oieht  aehr  breiten  Flegel  dieae«  Gebla- 
dca  daaaelbe  aa  dea  gedaehtea  Zweeka  |aat  geelgaet 
eraebeiaea  haaea,  so  darfte  es  nanachr  aaeh  all  dea 
vorher  Geaaglen  kaum  besweifelt  werden  können,  difs  wir 
daa  Bargerhof,  biater  dar  DreifalUgkeitakircha  gelegea, 
als  dea  Plela  aa  betrackten  haben,  wo  Latber  vorRaiaer 
und  Reich  gestanden ;  wie  sich  auch  bei  einigen  alten 
Wormaar  Familien  die  Traditioa  arbaltao  hat,  dafs  der 
Ralchatag  ia  dem  Saale  dea  jettt  iarst«rten  nOrdlichaa 
Flagela  dea  Borgerbofa  abgehaltea  worden  aei. 

Schlierslirh  erwähnen  wir  noch  der  OrigioaUFeder- 
seicbaBBgeu  von  Peter  Uamana,  welche  avar  erat  aaeh 
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Zuatöndo. 
Sprache  und 

Schrin. 
Tyiwffriiihi«. 


der  ZeritOron^  der  Sisdt  im  J.  1690  grieicbnet  worden 
tiod,  denen  aber  uiizweirelhart  rrithere  Skiiten  zu  Grunde 
gelegt  worden.  Diese  ziemlich  grohen  BltUer,  mci«! 
•rchiteklonischen  Inhalt»,  sind  von  sehr  buhein  Werthe 
and  befinden  sich  im  Archive  der  Stadt.  Unter  diesen 
BUttern  trefTen  wir  auch  eine  Abbildung  der  „Kaiser- 
Stabe"  mit  der  Unterschrift :  „Perspektivische  Abbildung 
der  Kaiserstuben  auf  dem  Rathhaus,  der  Burgerhof  ge- 
nannt, SU  Wormbs,  worinnen  die  röm.  Kaiser  auf  den 
Reichstagen  ihre  Session  haben  pflegen  zu  halten,  wie 
denn  Kaiser  Karolus  V.  in  höchster  Terson  Ao.  1321  auf 
damaligen  grofsen  Reicbsiag  mit  allen  Chur-  und  Fürsten 
des  Reichs  in  dieser  Stuben  versammelt  gewesen,  worin 
■och  der  kaiserliche  Thron  zu  sehen  und  bis  auf  den  fran- 
zOsiSL'hcu  Brand  stehen  blieb.'*  —  Nach  dieser  Abbildung 
war  der  Kaisersaal  eine  ziemlieh  einfache  Rtumlichkeit, 
io  dem  edleren  Stile  der  Keiiaissance  ausgeschmückt. 
Der  Saal  selbst  bildete  ein  längliches  Viereck.  Die  Con- 
«trnklion  der  Fenster  war  höchst  einfach  und  zeichnete 
sich  nur  dadurch  aus,  daf»  jedes  derselben  zwei  gemalle 
Wappen  in  Uedaillon  zeigte.  Die  Decke  war  in  quadra- 
tischen Feldern  getafelt.  Ebenso  waren  die  im  Saal  be- 
findlicbeo  Sitze  auffallend  schmuckloser  Art.  Nur  der 
Thron  zeugte  von  reicher  Prarht.  Die  beiden  Lehnen 
des  Sessels  wurden  von  sitzenden  Löwen  getragen.  Die 
hohe  Rückwand  desselbeii  wer  von  zwei  korinthischen 
SHulen  begrenzt,  welche  zugleich  den  Qberhangenden  Bal- 
dachin trugen.  Die  Rückwand  selbst  zierte  ein  kolossa- 
ler Doppeladler  mit  Scepter  nnd  Schwert,  wahrend  zwei 
darüber  ichwebende  Genien  den  Reichsapfel  trogen. 


Ein  n«ch  Kwrir<rlhaflea  Burhdrurker- 
zrlrhen. 

Von  Dr.  K.  .V.  Barack. 


Drucken,  io  der  ersten  Ausgabe  der  Werke  Hrot«wilha'( 

von  Conrad  Celtes  vom  J.  1501  und,  mit  geringer  Ab- 
weichung, in  dem  das  Jahr  darauf  von  demselben  Dichter 
erschienen  Libellus  de  origine.  Situ,  lloribns  et  Instita- 
tis  Norimbergee,  begegnet.  Da  in  beiden  Druckeu  die 
Angahe  des  Druckers  fehlt,  so  liegt  nahe,  den  gewöhn- 
liehen,  selten  erfolglosen  Weg  zu  gehen,  d.  b.  von  des 
im  Zeichen  des  Druckers  gegebenen  Andeutungen  auf 
diesen  selbst  zu  scfaliefsen.  Aber  wer  oder  was  ist  mit 
den  Buchstaben  A.  P.  gemeint? 

Meusel  (hislor.-lit.-bibliogr.  Magazin,  lY,  328)  ver- 
mutbct  darunter  einen  Buchdrucker  A.  Peypus  oder  ein 
„Apud  Peypum"j  Saubert  liest  „Antonius  Parmensis", 
Andere  „Augustiniani  Praedicatores" ;  Eogelb.  Klupfel  (De 
vita  et  scriplis  Conradi  Celtis  Protucii,  II,  90)  „Augusta 
Praetoria"  (d.  i.  Nürnberg) ;  K.  E.  Forslcmann  (Neue 
Mittheiluogen  aus  dem  Gebiete  historisch-aatiqoar.  For- 
schungen, IV,  174)  „Albertus  Pictor"  (d.  i.  Albrecht  Du- 
rer);  Andere,  z.  B.  Schnizer  (der  Kirchen-Bibliothek  zu 
Neustadt  a.  d.  A.  zweyte  Anzeige,  S.  24)  schreiben  dem 
Celtes  eine  eigene  Büchdruckerei  und  Buchhandlung  zu. 
Alle  diese  Vermuthungen  haben  jedoch  nur  wenig  Wabr- 
scheiolichkeil  für  sich,  oder  widerlegen  sich,  wie  scboa 
FOrstenianu  theilweise  gezeigt  hat,  von  selbst.  Die  Wich- 
tigkeit der  Celtes'scheu  Drucke  sowohl,  als  auch  der  Um- 
stand, dafs  die  in  den  beiden  genanntes  Werken  befind- 
lichen Holzschnitte  nach  Vieler  Vermuthung  von  Albrecht 
Dürer  stammen,  macht  es  >ehr  wuiischenswerth ,  diese 
Frage  gelost  zu  sehen.  Da  mir  dies  selbst  auf  geoQ* 
geudc  Weise  bis  jetzt  nicht  gelungen  ist,  so  erlaube  ich 
mir,  sie  biemit  der  Aufmerksamkeit  der  Bibliographen  tu 
empfehlen.  Sollte  der  Basler  Drucker  Adam  Petri,  der 
für  Nürnberger  Offlcinen  druckte,  sonst  aber  freilich  eio 
anderes  Drockerzeicbeu  führte,  darunter  tu  verstehen  sein? 
Oder  ist  es  das  Zeichen  der  von  Celles  gegründeten  ge- 
lehrten Gesellschaft,  unter  deren  Schulz  die  genannten 
Werke  des  Celles  erschienen?  Beraerkenswerth  ist  noch, 
dafs  Celle*  in  Nornherg  sich  Im  Hause  des  Wilibald  Pirk- 
heimer  aufhielt. 


Das  hier  abgebildete  Buchdruckcrzeichen,  wenn  es 
in  der  Tbat  ein  tolches  ist,  ist  mir  in  zwei  Noroberger 


Die  Bütsow'srlaeia  RuhcMundrn  und  Ihre  BibUoffi 
Bedeutung  ffar  Bueherliande  uaid, 
lilteratur. 

Von  Friedr.  Laicadorf  in  Neuslrelits. 

Unter  den  llteren  wiasenschaftlichen  Zeitschriften 
Mecklenburgs  verdienen  vor  allen  die  von  Mantzel  heraut- 
gegebenen  Batzow'scben  Ruhestanden  (26Theile; 
Bötzow,  1761  —  67.  8.)  genannt za  werden;  sie  sind  aber 
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bis  heute  Dicht  in  ihrer  Bedeutnog  anerkaont,  geschweige, 
dafii  sie  M«ll  ficbokr  bMotst  wurde«.  So  hat  z.  B.  Lisch, 
()rr  fiir  seine  eindringeudcn  iitirl  werihvollei  fliitersu- 
cbuDgeo  aar  „tiesobiclite  <icr  B ucbUruck e r  k  u  us t 
I*  aekleDbvrf«*  (IMklmb.  Jahrk.  IBSOIT.)  In  umfas- 
sendstpr  Wrise  erforscht,  den  reichen  eiDScblagciKliMi 
Stoff  der  Maotzel'scheo  Hefte  völlig  aotter  Augen  gelas- 
MB,  weikilb  wir  «ot  erltob«*,  ■ot  ^MielbM  Ueraiiife 
nachtrüge  und  Rerrchligangen  zu  fr^ben 

t.  Das  niedcrdcDtMke  neae  Testament.  Rostock. 
1.  Dielt.  I5SW40,  wal«bM  Uaeb  !•  dm  MeU.  Jtbrb. 
1840,  S,  199  IT.  susfohrlich  brüchrlrhcn  hst,  ist  nach 
denselben  Exemplar  bereits  in  den  Kuhesluoden  Vi, 
B.  4S  ff.  behudelt  worien.  Uicii  irrt  deMMcb,  weai 
er  von  „cinr-m  bisher  gar  nicht  bekannten  Werke*'  redet. 
Die  Idcoliut  des  Bacbsa  erhellt  aas  den  Schlnlkworleo 
der  llterw  Beeebrelbmf :  nVomei,  te  dlaeea  Bnnplen 

steht  geschrieben:  Libcr  Autie  Lndersea  qvem  tf^o  Hinrf. 
CDS  Dobbio  seeior  illi  pro  xeoio  dedi."  Dieselben  Worte 
bei  Lieeb  e.  i.  0.,  h«r  dab  statt  Wderten  Lndeken  fe> 

lesen  vilrd. 

2.  For  die  spStere  Ausgabe  des  nesen  Testamentes, 
nöBleek  1548/58  venrefel  Itaeb  (Isbrb.  ISS»,  8.  1S8)  In 
erster  Linie  auf  Nasch.  Rrylnigü  lur  Gcschicl  i  ii  rrltwür- 
diger  Bacher.  Vor  ihm  aber  hatte  auch  schon  Uantxel 
V,  61  ff.)  das  Baeb  eiafebead  beMbrieben;  «ad  er  verw 
diente  um  so  mehr  eine  ausdrUcklii-he  Erv^ahnuri)^,  «Ig 
Much,  seia  Zeltgenosse  und  l^aDdanann,  keinen  SchriA- 
■lellcr  tn  keaaea  veralchert,  der  dtoaer  Ausgabe  gedenk«. 

3.  Aas  eben  dieser  Dietzischen  OrDzin  wird  bei 
Hantzel,  VII,  74  it.  ein  Draek  vom  Jahre  1&B7  enrlbat: 
„RychteaUeb  nnde  (1.  Tnde)  WegbewTaer  In  aDerieyXo* 
peniohop",  der  weder  bei  Lisch,  noch  in  den  reichbal- 
Ügm  Neehtrigen  roa  Wiecfaauaa-Kadow  veruiohael  lat. 

Koeh  wiebtiger  riad 

C  dielUtlbelInnfM  ober  die  mecklenbnrgischeD  Kir- 
chenordnongen  and  ver«reedte  Sebrirtcn  im  1.,  23  und 
24.  Theile.  Sie  sind  aber  nneh  sehon  von  dem  gleich- 
seitigen Masch  völlig  Qbergangea  worden.  Dafs  sie  das 
in  keiner  Weise  verdienen,  auch  wo  die  Thatsaohen  laugst 
anderswoher  bekannt  sind,  ist  aufser  altem  Zweifel;  die 
leicht  erkennbaren  Irrthamar  aber  thtle  man  Unrecht, 
dem  behaglirh  redsdig-pn ,  olTenen  ttnd  licbensnurdigen 
AJten  so  hoch  anzurechnen.  Eine  dieser  iiitlheiiuugeu 
darf  aogar  aioeb  brate  —  troll  einer  Ininerbin  aiAf  lieben 
oder  wahrsfhpinitehen  Irrigkeit  —  ein  allpemrinrü  deut- 
aebea  Interesse  in  Anspruch  nehmen.    Bs  ist  dies 

S.  die  giikb  «a  Aaftet  dar  Rnhaatvlida«  8.  II 
bis  15)  gegebene  Nachricht  von  einor  e  van  gel  Kit' 
ebenordauog  Magdebarf  IS 30.   ihr  Titel  lautet 


IM' 

nach  MsnUel :  „De  Kerckco  Ordeninge,  w«  lae  eiek,  Idd« 
mit  der  Lere  nnde  (I.  vnde)  Ceremonien,  verholdea  sehelL 
Gedruckel  tho  MftsrdPhorch  M  D  XXX"  in  9.  DieSchlur»» 
scbrirt:  „Gedrucket  Iho  Uagdeborg  by  Hichel  Lotther." 
Umfaef  18  Botan. 

Mit  warmer  Liehe  berichtet  dann  llanii«]  weiter 
Uber  den  Verlauf  des  iDbaiies  unter  Hervorhebnog  be- 
salehneBdcr  Stellen,  a»d  acbRaM  daran  die  treuherzige 
Bitte,  ihm  nthere  An^kunft  mitzutbcilen,  Er  h^t  sich 
bitter  in  seiner  Erwartunf  an  den  Theologen  gctanackt 

Was  aber  an  der  Nachricht  irre  macht,  ist  Folgende» : 

a.  Der  Titel  und  alle  sonstigen  positiven  Anfuhrua-' 
gen  alittnan,  Mit  «nweienlliebm  AbwetohiRBra»  ■!!  der 
Magdeburger  Ordnung  von  1534  tbardt  (s.  Nudl»  B«f> 
trtge,  S.  103  IT.).    Dazu  kommt 

b.  dalh'  alamliicb«  Sieltea,  dl«  Mmlul  anAbrl»  lioli 
hochdentsch  vrilli^  ebenso  in  der  Nürnberger  Kirchenord- 
auag  von  1533  Qnden  (s.  den  Abdruck  bei  Richter,  die  ■ 
«vangel.  KIrebuordiieBfea  du  aeehesebatea  Jibrbanderta, 

1,  1846,  8.  176  ff.)  :  und  diese  Lal  doch  erweislich  der 
Hafdebnrger  von  1534,  wie  der  mecklenburgischen  von 
tSdO  ta  Grnnde  geteg ea. 

Gleichwohl  ftihre  ieb  noafc  dl«  wen^aa  poailivaB 
Angaben  Mantsels  an : 
„8;  180  ■  wird  den  Reldw-Tnga  tboAifabörobfedacbt^ 

woronsrin  SehUifs  zn  M«b«n.''  Vf  1. Ucltar« a. a. '0. 

8.  203  am  Ende. 
m8.,  188  a  wird  die  Ohm -Verebt  tmdrtckHeh  die  Fa. 

pistische  genannt."  Richter,  203  a  unten. 
—  nad  kattpfe  daran  ia  selua  Namn,  leider  ao  laag« 
naeb  Iba,  die  butlnwta  Anfhiga  ai  BibHograplien  nnd 
Ktrcbenbistoriker :  Gelten  Mantsels  Angaben  von 
der  Magdeb.KirabenordnBng  von  1534?  oder  i«| 
etwe  eeboB  T«r  tSSS  Oalnnderi  «ralar  Balvsrf 
gedruckt  «ad  gleichzeitig  in  n ied e|daatt«k«ff 
UebereetiUg  verbreitet  gewesen? 

8«vie1  mit  Buag  and  im  Aneehlurk  an  Lieck,  GOf 
•ebiebte  der  Bncbdraekerkunst  in  Heklenbnrg.  ■ 

Was  andere  mecklenburgische  Forschungen  ans  der 
Zeitschrift  gewinnen  könnleo,  resp.  hitlon  gewinn^  kAa» 
nen,  liegt  mir  augenblicklich  zu  beuiebnu  ferner.  Her 
hinsichtlich  der  dialektischen  Porschuogen  sei  noch  bo. 
merkt,  dafs  keine  weilergreifende  Untersuchuag  des  rei- 
chen nnd  Mhttibare«  ■tterlafe  aieh  «»lieblagaa  dar^ 
das  Manlsel  mit  so  rüstigem  Eifer  zusammengetragen. 
Was  spitere  Sammler  an  Sprichwörtern,  a.  B.  in  du 
■ekl.  labfb.  Bd.  V  «ad  VIlI,  nitlbdllen,  bii  aebm  md 
nach  diesen  früheren  Schttzen  an  iofscrpm  I'n iTm  t  ,  wi« 
innerer  Bedeutung  geradezu  geriog(l^ig  au  oenneo. 
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gen  von  gemcinso m  'rutschem  Ch«r»kter  nichl  otiac  Werth 
itt,  dafür  geDliife  du  eiae  BeUpiel,  dal»  die  Micbricblea 
von  d«a  tebtn  asd  Mriften  de«  Brataw  Albern  (XXI, 
41  fr.)  (-8  wolil  verdienen,  den  Angaben  ktt  6o4(fct 
(Gfundrllii  S.  3d9)  bioan(erU(t  >a  werdea. 


aUfafteilt  T«B  Ad  Ott  Bsb«,  k  ANUmdi,  i«  Godi«. 

lo  der  herioglicbea  Scbloribibliolbek  <v  Golha  be- 
SodcD  sieb  eio  paar  Bind«  „Alld«Bta«b«  Bolucbtiitte" 
(Xylograpbica,  Nr.  13),  aus  deren  iwelleii  wir  in  ge- 
treuen Abschririen  folgende  Gedichte  von  Pamphilfla  Gen» 
genbacb  mitlheilen,  die  dem  Dr.  Karl  Gödeke  noch 
nicht  bekannt  waren,  als  er  mit  seiner  grofien  Literatur- 
kenntolfs  die  trelTlicbe  Ausgebe  der  Schrifleil  dieefS 
Schweiyprrliclilers  {bei  K  Riimpfer  in  llaniiover,  1856) 
veraastallelc.  Die  Gedichte  dienen  tur  Erklärung  aweUr 
BoliMheille,  «tf  doree  eleeM  15  F«rMo«a  In  Karten- 
spiel  um  Ptnen  Tisch  sitzen  nnrt  stehen,  auf  dem  nnrlern 
eine  noch  grOfsere  Anzahl  von  Personen  in  Karlen-  and 
Wttrfebptelen  «a  drei  Tischen  sIek  daratellen.  Die  B«e1i- 
staben  vor  den  eintelnen  Strophen  (^r  tiN  ii  n-if  di^jenigea 
Peraonea  der  Bilder  bin,  die  mit  denselben  Buchatabea 
iMeUbnet  sind.  Wir  law ea  Mar  miclMt  die  m  leti- 
torea  teMrf|eo  Veiae  la  fetreneai  Abdfvok  folf e«. 

I 

Di|i  new  Bockspyl  ist  gemacht  zu  lob  vnd  eren  dem 
dller  dareUMelitlfoelett ,  rroßaieM^irteB  kerves,  Herr 

Csrle,  erwöller  Romschrr  Kiii  j:'^,  Kunff  jn  Hyspanien  vnd 
Neapels  etc.  Geborner  Eertibertsog  yo  Oslerich  etc.  Vod 
«trt  dip  spfl  trirea  biß  das  men  teil  H-COCCCzi^ 
Jer.  Diacr  syt  nemen  etr  eben  war.  Darnach  wirt  8lA 
der  BoA  verkerea,  Vad  wirt  der  chriaten  gloub  tieh  na» 
res.   Ub  vad  daaak  af  g«lt  den  bcrrea. 

A.  Kilng  Karle. 

Aen  Inß  bin  ich  an  long  gewesen, 

Mieher  het  eanat  ait.gfart  dt  wiaea 
AU  daA  fcaeblbea  ist  biß  bar, 

Diß  spyls  so  nenendt  eben  war, 
Da  hfist  der  Bock  nach  teotjcfu-r  irt, 
Fräckrych  ball  ick  gern  yn  ein  kart. 

B.  Dar  klaff  w9  Praekrlak, 
Iii  iniß  hat  ich  allein  den  bracht 
Dar  teifel  hata  boekea  erdeeht 


Beb  Bfek  MfÜd'  BtrffU  varvcfS^ 
Prieknrek.jrll  leb  ia  boefc  amh  gdbe. 

C.  Der  Hertto^  v6  meilasd. 
Das  lob  ich  golt  sa  aller  fryst 
Dat  dir  der  bodaitl  ffiegen  Iii, 

Bip  fiiir  V.iii  ich  licr  narr  gewesen, 
Wil  wider  jeti  die  kart  vITIesen. 

D.  Der  Venedigar. 
Daratab  will  Uk  mala  gilt  behalten, 

HellFen  am  rsd  ^ir  dapffer  schalte 
Das  der  Fraaltoß  vß  dem  Meylaid, 
Vartitebea  ward  aut  fmaaer  adiaid. 

B.  Der  Tlrek. 

Der  PopIi  Ist  auch  vff  mich  erdacht. 

Karle  (li  röacbe  kaag  driib  gmaebt 
Daa  er  CoaUaattnopal  vider  gwit 

Dea  aas  er  lin  na«  ntl  ya  «Ii. 

F.  Der  kttng  vü  Bdhea. 
Die  wyl  gwysaget  iat  hie  vor, 

Daa  aehwarta  vad  gele  leage  bor, 
Söliend  gewinnenü  heylig  grab, 

Karle  so  hab  kein  gruaen  drab. 
Gold  vad  ffcU  band  wir  fvaaff 

Da  Boebapyl  itt  «ar  wal  »etn  Ibf . 

G.  H  e  r  t  E  0  f  F  e  r  d  i  -i  .i  n  i 
Dtf  frOw  dick  liebster  broder  mein, 

Beek  de  vad  gadt  band  die  merlia, 
So  sül  der  Turck  cr.schlagt  werden, 

Wol  vff  der  Agryppiaiscb  erdea 
Von  elai  Spaaiol  iit  tetticber  arl, 

Darnmb  bring  ich  bar  mäche  kart. 
Wie  wol  der  Frafttutß  vyl  ibät  brtche, 

Wyll  icb  Mein  beid  großvilter  reehe. 

B,  Der  Bapat. 
Deß  bocks  deß  will  ich  mOsig  gaa, 

Bieh  rewt  da  icb  »leb  ao  vyl  hau, 
Bemytt  dar  yn  fbr  ander  Ml, 

BoAta  wol  oBffallea  alt  dar  syt. 

I.  Der  kong  vö  Engelläd. 
So  alaad  ich  bic  vff  guten  woa, 
Vnd  kaa  den  bock  gf  U  ntl  Tantom 

Waii  ich  ielz  wer  mit  ffaip'  dar  MB 
Welt  di|>  pFE^ntiosen  mnssig  gan» 

K.  Der  Eydgaofa. 
Alt  nkk  der  Beek  wUl  tekco  an, 
Weid  wirs  Frätzosen  massig  gaa 
Und  nach  koaf  Karle  haafea  an. 
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L.  9er  bytchoff  rS  Masti. 
Km  mf  l«lM  hf  dme  vmMH  jtbce^ 

De?  Bock  wott  ich  ein  eoi  gern  aake 
Id  der  wsl  woU  vn|i  ein  jeder  lerae^ 
bb  heir  vir  keiMM  fwell  aeeh  «vi. 

M.  i>«r  preiitrra rr. 

All  w«U  die  wurin  vlT  mir«!  r"??  lop, 
Ich  wer  each  eU  heimlich  Fralioß 

Du  kh  dock  ib  rareoktst  hiDt 
Ved  wl«  eie  freeimer  Hortt  gelkaa, 

N.  Dor  hertiog  vö  «srlipse. 
Soll  ich  ein  walcheo  gwelet  baa, 
Dl»  war  nir  Tkd  f  alaadw  «n. 

Daft  mein  vordem  die  ROmsche  krön 

Häd  bracht  mit  ßwah  in  tOsch  natiS 

0.  Hargraff  vö  brä^eburg. 
Be  weh  iek  nil  kebä  4n  Mkee, 

Das  ich  ein  walcbe  dwal  soU  geb# 
Aber  ein  Farat  voo  4itciryo|i 

Der  regiert  all  eres  irel  lee  nrch. 

P,  Freotsl»«««  SIektager. 

Ein  hoiiplmann  hin  icli  yn  dem  rych, 
Geystiich  wlltticb  gilt  mir  giyob, 

WarA  eoeb  gar  Tyl  tk&i  r^fenelmei, 
lak  keeiet  «le  Ihun  ill 


0     Fv^cfioff  vö  Meli. 

Das  find  wir  all  wol  inneo  worden 
De  Iknt  «In  weiten  retifi  «ri«i. 
Idi  kof  ia  werdflft  im  erwwge. 

H    Pr'Mlsr  Vyt. 
Ofterich  da«  ist  mein  vffenhalt 

Dentnk  glnei  Iek  bie  mit  r^walt,  - 

Der  pauren  snscMefr  ich  all  firicb, 
Dtj/t  hauet  auch  drr  bundacha  aieb. 

S.  Per  paur. 
KBHih  MO«e  wir  Mek  kam» 

Wed*  {tÄnß  hUncr  fhiind  ir  voß  laaaeil 

Keot  vaß  dat  brot  vnd  aoch  deb  wyn, 
Der  leM  neb  «wer  betcbtrttter  ein. 

T.  Der  Landtzlinecht 
Deb  ban  ich  die  genr»  im  hafTetirirr 

Got  geb  wen  aar  der  votai  triff, 
Die  kagel  lyt  ee  Jrer  eltl 

Ab  Haximitianoa  bgeret  hat. 

U.  Verstand  diß  Spyle. 
Piß  ipyt  soll«  verald  eeeb  den  Baekilab««  ABC  ee 


weiciie  karl  vmbkert  ist,  bedOt  das  selbig  lid  verloren, 
v»d  hst  jellbk  karl  deenlh«  leiek«.  Die  ecbbef  be- 

drüt  meyrand.  vir.f  'k-oiz  Bergend.  Der  edbr  vor  d« 
Tdrcken  Constantiuopel  etc. 

Pamphiliui  Geagenbacb. 


Ein  UBbeluiMt««  dievtarhr»  Schraajplel  Di 


Tdi  FraK  Dr.  Karl  Bartaeh  in  Raalaak  «nd  Oberapfdlir 
ttoasralk  Frhr.  v.  Tacher  in  Deachea. 

(Fortseiang.) 

Um  einfn  BegrilT  vcn  dpm  poptischsn  Werlhc  des 
Werkes  zu  geben,  lasse  ich  einen  kleioern  Abschnitt  hier 
ffelgm,  wdl  grSbere  Hlllkeileagra  der  Baen  niekt  ge. 
stattet.  Nach  dpr  fast  in  allen  Osterspielen  \%  iidirkeh. 
renden  Scene  swischen  den  Salbeaverklarer,  seinen  Knecht 
Babia  and  den  drei  Marie«,  die  aber  bler  weniger  pos. 
aenhaft  und  komisch  ist  nls  son-it  (wie  Uberhaopt  dem 
Verrasser  komische  Scenen  wenig  gelingeo),  begeben 
■leb  die  Freeen  an  dat  6rab.  For  die  foigend«  Seena 
lind  lum  Thfil  .'itellpD  aus  »Itpren  Osterspielen  benutzt. 
Die  lateinischen  Gesloge  sind  mit  Noten  hegbitet.  Der 
fabelt  derielbn  Iii  glaieb  nwh  dcei  hteinbchea  Texte 
IniHier  dnrek  dtaticke  Belme  eeegedriickt. 

(8.  2fil)     Maria  Magdalena  canit. 
Qnis  reaoluet  nobis  ab  hostio  Ispideai 


Fielt«»  dielt. 
0  we  ist  nyman  bey  dem  grab 
Dor  voe  den  stein  buch  her  ob 
Wir  eeben  alao  gern 
Jbni  erblom  vnsem  bem. 

Tone  anKelj  incipiunt  csncre  in  sepnlcbro 
Quem  qaeritis  o  tremnie  malierea  in  ho«  iBmolo 

plenelee: 

VrietI  dioil. 
Wen  surhl  ir  drey  frawen 
So  frw  bey  dem  grab  zw  beschawen*) 
Oder  ans  bedeal  ewr  groieei 
Dei  eell  ir  vm  bie  eu  inten. 


*)  Urtpr^nglich  hifh  ri  wol  i0  frno  in  dem  tonwe 
wie  S.  260  in  der  Scene  mit  Hnbin  steht:  Wae  sacht 
Ir  10  ffte  Im  den  letbe. 
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D«iode  mtrie  aimul  caanat. 
JhB  MMraam  cMtiflxira  qnwlwu* 
Fiailp  Secundi  maria  Jacübi  dicit. 
(S.  262.)     Wir  fiiclwa  Jbü  der  gemartert  ist 
V<w  aisarelh  i&t  i»  fctisi  Jfei  eilst. 

Aageli  eiiBiit. 

Non  est  hyr  quem  «jnpritts  scd  cito  coDtes  nuB- 
cliale  diicipulis  eins  et  petro  quia  turrezit  Jhns  all«: 
S«e«Bd»  iifelni  vriel  ditU 
Secbt  das  er  nicht  bie  ist 
Dm  ir  sacht  sw  diser  frUt 
Verwb  gel  hya  nd  Mit  tto 
Vnd  Mg«  seine  JuDgem  J&  pelr» 
Dm  ty  g«Bdt  gm  gelllae 
Da  vfodeo  ty  ii  alt  ee 
Weil  CT  ist  hie  erstanden 
VoB  des  bittern  todes  pandeo : 
Et  mcipiunt  canere. 
Veaile  et  videle  Loena  vbi  positus  ertt  demlaM 

atlä  al)ä  , 
Cherubim  dicit. 
fiet  ber  vad  Mhnt  die  etat 

Da  jhäs  angelejjea  hat 
Da  ist  nicht  änderst  deoo  eio  lüchleio 
De  Jbot  wtti  gebiSedee  ein 
Tercia  maria  magdalena  dioit. 
.Warlieb  wir  nassen  die  werbeit  Jeben 
De*  gnb  beb  wir  ler  geMhee 
Das  wellen  wir  den  jungcffe  idegee 
Vud  wellens  ancb  petro  segen 
(S.  263.)  Das  wir  VM  elee  beben  venptl 
Dm  ye  veeer  keyne  gweben  bnt. 

Prima  m a  rta  sk  1  o  t;i  r  i  n  ii  i  t 
Ad  monumeotum  venimua  gemeules  aogelos  dOBtel 
Tidians  aedentee  et  dieeetM  qnle  avrrexit  Jbfe  elli. 

Fi  n  i  t  p  dicit. 
Wir  bernneo  sw  den  grab  gogaogen 
Do  werden  wir  ger  sdion  entpfangen 
Von  dem  eogel  dem  was  gach 
Am  «eieem  nnnde  er  de  epnieb 
Den  jbne  wir  entendea 
Ved  ge»  gellylne  gegengen 

Spcnnda  maria  Jacohi  dielt. 
Nun  sullen  wir  durch  goi 
Helten  dee  eegele  gebot 
Wir  sollen  es  tss  disen  stundea 
Seinen  jengerfi  verkünden 
De»  iy  eil  In  der  gencia 
Deeter  ftdileber  niolitM  geNin^ 


Tereie  meria  nagdalena  dieit. 
Ir  TÜ  lyebwa  eebweMcr  nein 

Nod  get  hyu  zw  den  jutig:LTii  sein 
Ved  sagt  in  die  rechten  mer 
Wnn  icb  hnb  noeh  groMe  Mbwer 
Die  ich  trag  an  dein  hcrczcD  nein 
Von  den  bittaro  tode  sein 
Dee  meg  leb  niebt  be  tagen 
Ich  muß  weiuen  vnd  klagen 
Des  ich  In  nleo  beb  verlorn 
Dee  leb  mir  tw  troM  bet  erkora 
Da«  kann  ich  nicht  vbcrwindea 
leb  werdt  in  das  wider  vinden 
Demab  wil  ichs  an  eio  ende  kamen. 
War  In  doeh  ens  dem  grab  bet  gennaei. 

Bt  sie  vairdicit  alias  Auas  muttpres  et  ipse 
maae^ola  alia  dne  cantant  in  reeoase  gn- 
liieen : 

(164)  Ihä  wMn  redempcio  Amor  et  deiideeiim  dafll 
Creator  omiiium  hütno  jiiflnp  temporom. 
Tendern  3  a  maria  magdalena   plangit  Titeriaa 
ceninne  Cun  eealeecni  eegere.  mortana  neaa- 
mcntum    inveni    vacuam   bew   nescio  recta 
discernere  vbi  posaun  ssagislrun  querere 
leb  kam  ew  aalben  jböi  den  tolM  Mea 
das  grab  was  lere 
«ja  cngel  Mgt  mir  BMr(e) 
dw  eoll  "wceeo  liro 
»eg  seiaea  ^ugera  ead  petoo 
dee  er  eey  erateadea 
von  dM  todee  peeden*): 

(B.  tes.)  Finita  dielk. 

0  we  der  leidigen  mere 
Wan  das  grab  iat  ler« 
Wo  ist  nun  byn  mein  trost 
Der  mich  von  siinden  hat  erleel 
Der  mir  mein  sandt  vergab 
Den  sach  ich  legen  in  ein  grab 
0  we  vil  suesser  jhü  criat 
Trost  mich  ob  dv\  erstanden  bist. 

Namentlich  die  leisten  Verse  find  gewifs  alt.  Sie 
atemmen  noeh  eue  der  mlUelhoebdeBtMben  Zelt  and  etnd 

richtig  gemessen  nach  dem  Gosels  der  lltern  Verskanat, 
Ebenso  die  folgenden,  die  ich  ins  Hhd.  emsebrelbe: 
(S.  Si6ä.)  herre  veterlicher  trdst 

pietd  du  16  pln  ieh  erldet 


<)'Dle  DeimBeilea  alAt  ebgeeete^'  mit  britaet« 
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V0B  «]]«■  sTm  s»rg«» 

du  pist  mir  noch  ^erporgea 
A  herre  vtter  J£sü  crist| 
troMi«  Illieb     M  M  Utt. 
(SeUHb  lölft.) 


toha  ameimi  alit  fittan  ab  Alberto  Dsrer  Moriaiberte 

postea  mUi,  qate  in  «apella  >.  Valentioi  

«raeU  .....  tar  ...  ^  .  caravii  .....  plebe  de 


vieiKoram 


Cartn 


Dm  Biid  soll  wunderbar  gut  erbalten  seio. 


■t.      IJetev  «I«  Altarkllil  T*n  MUlkmm 

Kon*.  ««rnatb«). 

Voa  Dr.  E.  U.  Cotiu  in  Lmbiicb. 


In  den  Sammluagea  de»  gelebrteo  lulieoers  Dr.  Aless. 
Volpi,  denn  «Ihm  g*iiitgm  Tbeil  ich  bd  detiaii  Anf- 
entlialt  in  Lolbach  tti  seilen  Gelegedheit  hatte,  befindet 
•icb  «ucb  ein  Kunstwerk,  das  rar  die  dculscbe  Kanatg«* 
nbisbte  vo«  berrorr«f«nä«r 'BedMtangr  Itk  Bf  tat  «In 
auf  Holz  gemalle."  Allarblalt  Michael  Wühlgcmuth's, 
Torttelleod  das  Uartyrium  der  b.  GiuUtta,  einer  rOni- 
Nlita  HitrÖB«,  deren  Fest  aaeb  dem  Bollaad.  Kalaad. 
a«f  d«B  t6.  Juni  ftUt.  Es  ist  nicht  OelgemAlde,  sondern 
TaMpaniiakfei,  nad  xwar,  wie  bereits  gesagt,  aar  Hol«, 
wetehei  an  Boekea  aill  Dacatengold  belegt  ist  Die 
Orftfse  des  BiJdes  betragt  4  Fufs  in  der  Höhe.  3  Fufs 
und  etliche  Zoll  in  der  Breit«.  Ei  enthalt  TUnf  Personen, 
VQJt  denen  vier  die  geoanute  Heilige  martern,  iodem 
iie  ihre  Wunden  aurreif^ieu  und  siedendes  l'ech  biaelo» 
trtlofeln,  Sie  aber  spricht  gteiclisam  die  um  ihr  llaupl 
geschriebenen  Worte  :  „Gratias  tibi  ago,  qnod  ue  cum 
tUo  Nieo  eis.'*.  Daher  die  BalatehUDgiseil,  die  BesUa- 
muup  Hilf!  «Jen  ari^prongMchen  Preis  des  Bildes  Ribt  nach- 
stehende, im  Archiv  von  Tcrmeuo  (an  der  Etsch  in  SudliroJ) 
Madüeh«  Orkmide  Attfaehiafii:  „Asao  düia|  HCGCGLXX 
spcctabilis  homo  j^eorglus  Laugenmuntcl  Je  Termcno  a 
pietore  Norimperge  pretio  CCCCC  deuariorun  rbenenB.pro 
8.  JaliiB  el  O^iial  TarBeal  aaU  tahaiaa  pi> 
!■       aartirluB  a.  JiUla  Baliia  t^üßV.  Ihae  ta. 


AMe«  MMvtvMtaeli  «er  metolias««äl«  bnj. 

Taa  Ptaieisar  Dr.  Geaglar  ■ 
(Scbialk.) 


•)  Wir  thcilen  <lie»rn  Aufüsu  mit,  indem  wir  auf  die  Be- 
deokea,  welche  den  Kunstbisiaiikera  nad  uns  dabei 
aafttohea»  aar  Irfowetaen.  WclMel  Wablfcaralh  war 

bekanntlich  um  H70  bei  ■wciiem  nicht  der  ciniJce, 
'  aelbst  nicht  der  einzige  bcdeulcado  Maler  io  Iturnbcrg. 
Zngleich  verbeucrn  wir  hier  einen  Irrlham  in  dem 
AalMiae  ober  nnbebanat«  Eiqblattdr aebe  i« 
.  Hr.  S  dbMea  Jahrfani^ea.  BebaaB^ieb  fleib  K.  t.  Bodter 
keine  neuen  <  1.  schneiden,  sundcra  war  im  Betilz 
der  allen,  an*  der  Deracbaujacbea  Sammlnag  slanunea- 
das  Orfgäala. 

i.  Bad. 


7)  Wir  hahaa  caaatat  vad  gaartoal  wl  sway  Kltdii 

manschen  ain  man  vnd '  ain  fraw  by  einander  !:ind  vnd 
der  man  vor  siner  EUcben  buafrowea  von  tode  abgat  vnd 
hr  ^  «etbeD  ttoWm  BU«b  UhBrbaa  alaaa  »der  amr  8da 
oder  tftchtran  verlassen  hett  So  so!  d^r  frnwen  ir  mOr- 
gengawb  alles  ir  gewand  vnd  fraweuklayuat  das  s&irem 
lih  gehdret  vad  daa  beal  halt  vad  «aa  daral  gehdrel  voa 
aiiiriTi  jntilwen  kössi  ülnrhrn  vnd  allain  einem  dekklacb 
oder  golter  oder  aber  aiaem  dekpett  wedera  Si  wil,  vor- 
alb  vatgea  vad  werdea.  vad  lAa  des  vhrigea  gnt>  iat, 
das  der  man  nach  lode  verlasseu  hat,  da  so!  di'i  muter 
ain  bind  tu  baissea  vod  sia  vnd  alld  dd  recht  darxA 
habe*  als  aadid  ird  kiad  alas  darrt  hat  vad  Inbea  aal, 
vnd  das  mit  andern  iren  Elichen  kinden  gelioh  Erben  vnd 
lailea.  vad  w(r  das  icht  leben  da  wftrea  des  die  Iraw 
oder  die  toohter  ait  geu<}big  wfiren,  daa  lot  la  all  aa» 
derm  gut  widerleit  vod  erfollet  werden  also  daa  der  m&- 
ter  vnd  ires  kinden  dessclbea  vbrtgea  gits  alles  aa  werd 
aiuem  als  vil  folgea  vnd  werden  sol  als  den  andern  vo. 
fanarlieh,  wlrcn  auch  kind  da,  knaben  oder  tochtraa  die 
vor  des  vatcrs  tode  vTsge^lürl  wirren  wi»s  dcnti  den  r.e- 
bairastür  geben  vud  worden  wir,  die  süllen  das  wider> 
nah  y«  aa  geliahea  laB,  vad  deaa  aaibhea  lalailea 
in  aicbelen  wise  !ig:enfi  vnd  varenl«  aigeo  vnd  leben 
nicbts  vrsgenommen,  denn  das  der  mütcr  vorufs  volgea 
aol  ata  vor  heaclMidea  ist.  welhca  kJad  aber  daa  vor 
also  vT«  gesliirt  w('r  «oHch  sia  haimstür  als  vor  stat,  nit 
>Dlegea  wolt,  der  sol  ocb  mit  der  ebenaaalen  Erbsebaft 
aiebta  mar  ae  sehaiba  baa  aoeb  darnecb  •eapracbea  da» 
hain^^vr^'s  wäre  auch  das  sy  an  sölich  Erbtsilun^  yoo 
barnaach  oder  verligiiDg  wegen  mit  ainander  trrlig  wur- 
den ao  siri  aia  Bata  den  gewall  babaa  dry  von  iren  Blla 
dartu  segebeo  vod  wie  Sy  die  dry  darumh  entschaidea 
aaeb  verUgaag  vad  gelegenbait  der  saeb  daby  sillan  ay 
aaeb  deaa  genislich  heMba.  Aeiaa  la  vigAia  Madal 
apostoli  anno  da,  -  -  - 

{iL  »Ib  a.  M.) 
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B)  Wie  nao  4ie  gelegen  gSt  fertlfea  loL 

Et  so]  Dufärohia  debaio  burgcr  noch  bargerin  hie  kata 
gelegen  gut  dis  hie  in  voser  stat  ysio  oder  in  itn  ge- 
riohten  zwingen  rod  bennen  gelegen  ist  oieliU  verkMffeD 
noch  loders  ferligen  (lol)  dean  vof  Reut  ni  fwidit  Ua 
lü  ysin  vnd  siiliRn  das  drr  sehribcr  noch  der  «mman  «nst 
nit  scbribea  noch  besigeln,  sunder  der  liOufft  Tod  die  fer- 
tlfoat  mt  kala  krall  habaa  ia  kaiaea  iref  (BL  79  k,) 

9)  Wort  noltwer.  Item  wort  vmb  wort  ist  uot- 
wer  doch  nn  wort  umb  wort  vad  nit  witter  (61.  82  b.) 

10)  Ulf  der  voa  Iini  freihält  ii t  die  erat  ttMg  aiao 
Ok  et  aa  dar  alt  ly  daa  naa  rtdtaa  aall  vkar  daa  pidt 

Die  ander  frag  ob  der  ricbter  das  gericht  vcrbanneo  .'^ull. 
Die  drit  frag  ob  so  uil  sehub  oder  yeigleht  da  ay  ob  er 
dean  besser  tod  sy  dean  lebendig.  Dia  viaid  fraf  waa 
1«da  «an  im  an  Ida  lAll.  Die  fünft  frag  wer  das  rieh 
ader  iferte  mit  Worten  oder  mit  werken,  das  der  in  den 
■elbeo  schuldes  sta  aol  (das  verttuodl  der  amman).  Kern 
weaa  aia  Bant  trker  aia  lehadllehen  mann  die  vrlal  ge- 
spricht (tirnach  so!  man  in  in  den  &tok  legeo  vnd  so 
er  in  dea  stofc  gelait  wird  so  soi  man  denn  die  grofsen 
ftofffan  Tkar  ia  Idlea  'vad  daraaak  aia  aiek  daa  volk 
samiet  die  schuld  vnd  mirstat  vber  in  verlesen  vod  ver> 
kinden.  Item  wenn  aio  Kant  aio  schtdttcheo  maon  mit 
follrea  im  turan  giektifat  wallekar  daa  Raala  dana  an* 
mal  daby  nit  wir  noch  anhaimiscb  ist  wenn  man  denn 
vber  ta  vrtailen  wil  vod  ai  denn  su  mal  «aheyma  irad 
iai  Baal  wirea.  daa  aaek  die  mit  aaaipl  den  aadara  dta 
by  der  vergicht  geweseu  sind  auch  sprechen  rnd  Tltailail 
vod  !4ich  dawider  nit  eetxeii  6u!lcn.    (Bl.  109.) 

11)  Ao.  IxxviiJ  frawen  recht  sobuldeu  balb. 
Baal  vnd  gaaiaind  kat  (etetsl  waliok  ttc  «der  loehler 
die  kain  man  hat  schulden  macht  die  mag  man  vfs  kla- 
gen.  Aber  weliche  fro  aio  nana  hat  die  ist  nit  aier  ge- 
waltlf  dean  ij  daa.  aia  noa  aller  kar  konen  iaI.  wall 
sich  aber  ain  fraw  mit  irem  maon  umb  «in  schuld  ver- 
aeiirihea  oder  nüt  lampt  itm  naaa  aia  schuld  aaekeo 
daa  kal  all  kraft  Ba  baiekak  dann  mit  aiaa  Raala  Targdn- 
sten  darumb  sol  auch  der  schriber  kaio  brief  machen  noch 
der  Aaaaa  keaiglao  aaa  aia«  Bants  arlobea.  (BL  UO.) 


8b 


'  Vao  Dr.  C  B.  A.  Flekler,  Prvfesaer, 

Ia  dem  vom  Freiherrn  Fr.  von  Berlichingea  in  Ibas* 
fcaln  dennddift  la  varOlbattkkandaa  Warkc  dkar  aal* 

nen  Ahnherrn  Götz  mit  der  Eisenhand  wird  ein  Lehea- 
revers  des  tiOlt  von  Berlichiogen  (wohl  des  Utero)  gegaa  ' 
dea  GraiM  Gaorg  v«»  Caatet  TarOffanlllckl  waidaii. 
Dat.  nmilaf  aaak  aaaaapUaaja  aaria  OW.  Vara) 

1498. 

In  demselbea  kommt  folgende  merkwürdige  Beslim- 
■nag  Ter:  »daa  lek  .  .  aa  raektaa  aiaalakaa  aalplln* 

gen  habe  dite  he'rnach  geschriebene  lochen  .  .  .  nctnli- 
eheo  swey  nad  viertaig  echiling  pfehig  drey  und  sech- 
alf k  ptMg  alle  jara  aia  ataaag  aiit  awelff  pferden  dana 

ain  gut  matl  den  eyllT  pferrfea  sullen  sie  geben  (-»IfT 
metce  Habern  vod  dem  swelflen  two  metse  Habern  ai- 
■aai  Babieb  ioll  naa  gabea  aia  knaa  dreien  wiadai  atn 
preie  vnd  darzu  ein  schön  frawen  auff  gaatlav* 
Hewasern  nud  Hofritten  zu  Raadesaghcr"  etc. 

Was  bedenlet  nun  die  leiste  Bestioimuag  ? 
DalU  aia  aiek  jdaki  aaf  diaWladkanda  kaataka^  aoa- 
dare  apf  aiaa  Lalalaaf  aa  daa  Lakaaatritart  lat  klar. 

Lebeosherrii  etwa  enie  l:*'ih>»i?e-if  werden? 

Möglich  \  sbnlicbe  BeAUromuugea  »ollen  sich  bis  Ja 
dia  Haaaalt  aikaltaa  babn  >ad  wlraa  aiaa  waUata  Au- 
dalnmt  daa  droil  da  Satgsaaia, 

Allein  es  scheint  uns  die  Sache  der  Fassnng  nseh 
doch  eher  ein  weiteres  Einkommen  zu  sein  and  sich 
aa  dia  BablBlaga  aaaaaebUeftaa.  Ia  diatan  Falla  «Ire 
es  der  Zins,  den  eine  zu  Bandsacker  susSssige  feile  Dirne 
von  ihren  Gewerbe  dem  Gutsherrn  so  entrichten  hatte. 
So  kommt  aaek  ^dla  Jadea  variaibaa'*  alait  daa  tw  Ib» 
nen  rillenden  Schuir  :(  t:1<  !:  vor.  Freilich  ist  es  lufTal» 
lend ,  doch  nicht  ohne  Beispiel,  dafs  daa  Gewerbe  der 
,^dhOnao  Praaea**  oder  Hobadtariaaeii  liek  bia  aaf  di« 
Dörfer  erstreckt  haben  aoll.  Waltara  AllklNn^g  wir« 
Jadaaiilla  arwaaieht. 


(Mit  einer  Beilage.) 


Verlag 


i  Dr.  Fraih.  v.  a.  a.  Aaftara.  Dr.  A.     lya.  Or.  CK.  FrasaaBa. 

Maaaaima  la  MaiabMg. 


V,  m.  I«bai4<i«ha 
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BEILAfiE  ZUM  AMZEUER  FÜR  KUNDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 

1859.  .¥1  April. 

Gliraiik  des  ginmuiisdictt  Mimns. 


Torigrn  Nonimcr  Erw>hnaB|;  g'rschnh ,  sini)  bereits  cinxelno 
guostige  Berichte  eiAKClanfen.  Von  St.  Uobeit  dera  Herzog« 
Ernst  TOD  Sachaeil'AUenbnrg  iit  ein  Beitiag  von  40 
Tlwlera  flbeneiidet  mwrim<  Wte  in  vorigui  Jikr»  htl  fe. 
Dnrehl.  Liadfraf  FcrdfniB^  tob  llcitev-llonibsrg  m«h 
diesmal  wieder,  nelifn  dem  regelitififiiigm  Jahrcsbeilrajf,  dem 
MüMon  ein  auberontenUickc«  Geacheak  von  &0  fl.  tngewen- 
ilel.  Bbeaw  bat  Se.  Daichl.  Fmt  Ctfathar  rot  Schwan« 
bnrf-Hu  dolitadt  ein  v.-:rrtrrho1ie>  Heschcnk  von  3  Fried- 
ricbtd'or  and  Se.  Erlauclu  lirol  Buibo  zu  S tulberg- Wer- 
■Iferode  einen  ■nbernrdcnilicben  Beilrag  tum  Kartbanten- 
bm  T«a  25  Tbir.  «baraead«!.  Sina  Mgewrabnlieba  Betolcoar 
Ift  dem  Maaeiini  In  tm  Brf  abalfi  ctaar  Walte  im  B«> 
Slnttgart  geworden.  Die  freie  Sladt 
Franltruri  a;li.  bat  fiu  diaau  Jahr  «iaea  Beitrag  «ea  100  f. 
(te  Deppelte  4erVeiJahfe>  hawinift,  nä  dar  StadtaaglMrat 
au  Erlangen  la  einem  jflhrlirhen  Beilrage  von  10 fl.,  der 
Stadlmagiitral  tu  Laugenieati  von2fl.,  die  Geaellichan 
dea  Caain«  laXweibrOcken  von  10  II.,  dai  h.  k.  Gymnatium 
ia  Um»  *Mi  A  (i.  Ol  W.  md  die  lu  k.  ObemaUchale  daaelbet 
flaicUblla  «ea  6  f.  o.  W.  atdi  TeittadHch  geaadbt.  Haa  bw 
gebnifa  d'-r  AL'f  uUir  !V  r.  i  il  1 1  n  ^ c  n,  woTon  in  der  vorigen 
Maamer  die  Kede  war,  falli  Doch  In  die  Keit  vor  der  Aouen- 
daaf  dM  lilmibeiifibM,  wie  Mar  berieblifeBd  beaerki  wird. 
Um  a»  entacbiedener  tritt  der  patrioliauhe  SinB  der  Bewobner 
Mordlingena  sn  Tage,  der,  wie  wir  niebl  sweffeln,  tu  Tielea 
fWcb  erfrcDliehea  Knndgcbangen  Anlab  geben  wird. 

Vea  GeaabMbM,  «atabe  ia  huter  Zeit  des  SammluH 
gea  ragebonmea  afad,  lat  sa  aeMBea:  ctee  froliie  AaaaU 
Knpff  rstirf  iiri.l  Minilseichnongen  Ton  den  Herren  Gebrfldem 
CkcTuuiteg^erii-ttiitinpitter  Alexnnder  Senfferheid  aaAna- 
lacb  und  Pbamaaenten  Friedriek  Seafferbeld  iB  S»> 
faaabarg,  fener  etae  Anaahl  Befftetaa  aaa  Wien. 

In  Lebeefc  warde  aaf  Iferaalaaaaaf  dea  dertifea 
■eums  -  BerollnatcIili^teD  in  der  „Geteilschart  lur  Refnrderung 
fcmciaiiaiaiger  Tbltigkeif*  von  dem  Herra  Oberlebrct  Sei- 
lerl  ela  VetMf  fibir  tu  fata.  Maicaa  ffebaliea. 
'  (a  Scbriflentauich  mit  dem  Huaenm  lind  gf\rr\rr\ : 

die  Soci^tö  imperiale  dea  antiquairea  de  Fraoce  inFa- 
ria  und 

der  Vefaribarger  Iheeam-Vwefa  ia  Brefettt. 
Vea  luwMeamntteii  Baehbeadliaiw  ifail  BalltlHiMUl 

raafen  errolgt 

871.  Frans  Saadbok  in  Steier, 
(TS.  Barl  Xcbler  Jaa.  la  Darnittadl, 

873.  Alfred  Sartori<i!  fn  Barmen, 
871.  Karl  Franenatedt  in  Greifawald. 


neae  Afeatan»  wardea  cnlchlet  la  Bcbw.  GakflaJ, 

Schw.  Hall  und  f«i  rirr. 

Dankend  i»eacheinigen  wir  dea  Empfang  der  oacbaleben» 

I.  FOr  das  AxiMw* 

Heinrlcb  Otto,  üildhniier,  tu  Nllmberg  : 

1163.  Kaufbrief  Albrecht  Grejmolta  au  Regeaabnig  für  Kon- 
nd  dea  Wlldaabcifer  dieelbal.  IdOa  Flgai. 

A.  Keltz,  BthTtothekar,  an  Fulda : 

1164.  Schreiben  des  Abtea  Ballbaaar  tob  Fulda.  1602.  Pap. 

1165.  Schreiben  der  OrtlD  BibHIa  Chriatiim  tob  BaMo. 
1648:  Pa^ 

UM— 1190.  VerMbledeee  ScbretbcB,  IMuae  wad  eta  Be. 

XloolAtta      Urbaaatedt,  k.  k.  Finanabeairkacommia. 
■ir,  «a  B^t 

1191.  Bar^schaflsleistung'  d.  .Tan  ron  Sparreaberi  una  FteM* 
»SB  gesessen.  Pap.  Abachr. 

1195.  QaiituBg  d.  l>riorin  Gertraad  VOM  KaihiiiatnUeeMr  IB 
Bftrabeiff.  i486.  Pap. 

Uta.  Ablabbrier  d.  Blaeholb  lobmee  t.  VIerapelli.  IdBB. 

Nene  Pap.  \':M  fir. 
1194.  Schfeibea  e.  kardinal*  an  die  Stadt  Eger.  1472.  Pap. 
Ufl«.  Biltb  4.  Pbl^ialM  FHMrM  bei  Bhela  a.  «.  BMI 

Eger.   1472.  Pap. 

1196.  Beglaubignnga.Sckreiben  d.  Bnrian,  Herra  r.  Gnttea- 
atein  n.  auf  dem  Breiienatein.    1480.  Pap. 

1197.  Scbreiben  d.  Pkilipp  vea  Siicke^  DempfobMi  sa  Trier. 
1480.  Pap. 

1198.  Schreiben  d.  Raths  der  Sudt  Zlu!;<  i     1486.  Pap. 

1199.  Schreiben  d.  Raths  der  Stadl  B«rscbaw.    i486.  Pap. 
llOa  Scbrelbaa  d.  Mwltgiaha  PHediiab  a.  8l|anarf  *.  BiM* 

denborf.  1488.  Pap. 

1201.  Scbreiben  d.  Aebliaain  an  Teyaica,  Scbweater  Barbara 
Pranlhnerin.  Pap. 

1202.  ScbrcibcB  d.  GebrSder  Rnachko  und  Jaa,  Herra  rea 
Bebevgk  «ad  Saplaa.  IMB.  Pay. 

ISO."?.  Tauirhbricf  Ob.  e.  Tanack  awiacken  Cbriatoph  y.  Wlra- 

berg  B.  llana  Endrea      Traatlenberg,   1597.  Pap. 
1904.  Decret  d.  rOn.  Kaisers  Ferdinand  II.  WVf.  i.  WeaCM» 

laaeJOealei»  aa  Bger.  1637.  Pa^ 
1906.  El«  Faaelkel  Tva  M  PHtaadeaabartttBea  a.  aNbr.  N*. 
i  T.  ri  ilir  Si  Iii;  K.m!iü  io  Böhmen  betr.  P«p. 
X,  Jb.  Htateraaian,  k.  pr.  Laadgericbiaraib,  t«  Saar- 
brUakcB : 

M06.  Ehevertrap  d.  Jnli.  v.  BineWieim  sa  NTioin  mit  Katha« 
rina,  ehel.  locbL  d.  Peter  t.  Drieacka.  •  1586.  Pgab 
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1907.  Bbmrertnf  4.  Dmiel  v.  HiUcbkeia  »il  Judith  von  Kai- 
MfhMb.  1068.  Pgn. 

Karl  Bernhara  Ellf,  ArctiuTit,  lu  H  ill  rr  i  M : 
1208.  Berormaiiciii  d.  WillkOr,  aach  Gtllbacb  d.  üemeinde  «n 
GroCten-llarrflcbcB.   151T.  PMp. 
A'Oig,  Ab«l,  GymoadalprofeMor,      AiehaiBnbarf  : 
1909.  TotaBent  d.  Kuni);.  Zwieklin  tu  Vnnhg.  1474.  Pgm. 

F.  A.  Orofi«,  Advokal,  tu  Altesburg : 
ISia  TittBrnent  d.  Uenogi  Ludwig  v.  WorUeoUiert.  16M> 
Ibiiei*  Hf,  Aftichr. 
K.  OU.  Frlir.  V.  B«lts«niteln,  t.  Z.  in  nflnchen : 
ISll.  Mehr.  Verlrlgc  zwuch.  d.  Ri-ichstt.  Mdrnberg,  d.  Plaiv 
fn(ea  b.  Rhein  n.  d.  Gnnrrben  v.  Bolbrabeif  TM 
1470-1061.  Ji«mi«  vid.  rup.  Atechr.  ^ 

IL  Ffir  die  BibUoChek. 

Oait&T  Mayer,  Verlagth.,  in  Leiptif; : 
6888.  Jok.  Falke,  4.  Geich.  4.  denuahM  Uandal*.  l.  Thefi. 

1659.  S* 

<M9.  W.  Bcsir,  die  bcdeuteoddea  KaUMlrcdlMr  4.  ilL  luh. 
Kirche.   2.  Bd.   im.  & 
Fms  a*ek,  Cenwrvaior,  la  Kaln: 
GtSOii  KtochcetchniiiLk.  Redig.  y.  Laib    fl^mn.  9.  Jabig. 
19.  Hell.  läöS.  8. 
flwmiiiHyf  In       AavtMkm  ftaMhtehte-  m. 
AltertlmmsTerelne  in  SttittiErart : 
€991.  Der*.,  CorrejpouUeoiblalt.    7.  Jalirg.  Ar.  2—4.  läöä 
59.  4. 

Br.  A.  Mmmax,  froreuer  u.  Jliblieihekai^  in  Lozeabuif : 
Ott.  Den.,  Jeaä  letha.  0.  4.  8. 
Oeorgr  Frans,  Badib.,  te  Hncten : 

K.  Zeub,  d.  Heibaall  4  Bayan  v.  d.  Matlutaianeii. 

1867.  «. 

6994.  Spernlnm  Fccltsiaa  Atldealacfc.  Bcnuf.  t.  Jok  Kelle. 

1858.  8. 

JToa.  Biv,  Beelih.  «.  Aellquar,  io  Ptaaklhit  a/H. : 
£866.  C.  W.  UolTinnnn,  die  eheliche  GOle^BciDKhaft  eaab 
Fraakf.  Stitnur-Becki.  1837.  8.  ' 
BayrhAffM**  '{Okm  Ikrbtrdt'i')  OalTenhata-BucUi.  !■ 

Marburg  : 

6896.  J.  G.  Kelber,  die  klrcblichrn  Gebrtuche.   1859.  8. 

6887.  F.  Winicwilti,  lyateai.  Verieichn.  der  in  d.  Troer,  d. 

PreeXi.  Gjnutuleu  u.  Prof ynaa^icn  in  d.  J.  1825—41 

etaaUen.  AbbaadL  1844.  4. 
X.  Frhr.  v.  Beitzenatein,  i.  7,.  in  ffüncben  : 
693^.  T.  Raiaer,  d.  Wappen  d.  Sudie  und  Markte  im  Ober* 

4eaaakfela.  1884.  4. 
6999.  P.  Oesterrricher,  d.  Barg  Neideck.   1818.  8b 
um.  Ueci^  d.  Burg  Streilherg.    1819.  8. 
7001.  Der«.,  d.  tvrei  Bargen  Tücherifeld.    1820.  8. 
7009.  J.  V.  Flak,  Ven.     Gaach.  4.  VicedooHUDlea  liabb«|. 

18181.  & 


7003.  E.  Droake  n.  J.  C.  v.  Laaaaiüi,  4.  Mallbia»^Kapelle  bei 
leben  a.  4.  HbauL  1887.  8. 

Hiator.  Verein  fttr  Kraln  fn  Laibacb : 

7004.  iJers.,  MittheilunRen,  redif.  v.  E.  Rebiucb,  Fori«.  Ner. 

u.  Ucc.    WM.  4. 

V«r«lm  t  üMjOmm.  (l*Mkt«lita-  tk  Altwtkuu- 
fcuA#  ia  IcM : 

7005.  Dera.,  Zil!-.;Iir^ri.    3.  Bdn.  4.  Hefl.    l.-:.'/    n.  K,,ri.. 
9r>  X.  V.  Weber«  Minialerialfath,  Direckir  de»  Hanp^ 

alaatoarablvi  aa  Draa4ea: 

7006.  Der*.,  c.  rhrnnik  Dreadena.   1859.  8. 
Folyteohiilaolier  Verein  in  Wunborg : 

T007.  Den.,  WocbeiuduriA.  Kr.  6-8.  1808.  8. 

Dleterlch'iche  Bnchh.  in  Getlingen: 
7008.  G.  Waits,  eine  ongednickie  Lebenabeichr.  d.  Mertof« 
Knud  Lswiird  von  Srhleswie.    ISM.  4. 

Tareln  fttr  maklMkbnrglMhe  Oesolilolit«  «nd 
AltwrCkwakva««  in  Schweriai 

TOGO-  Den.,  JahrbOcher.    23.  Jahrg.  mit  Qeamiber.  XXIU, 

2.  u.  3.  a.  XXIV,  1.    1858.  & 

Blntor.  Verein  fttr  da«  «MMAMgiMh*  Fraa> 

feM  In  Mergaatbeiai: 
tDIO.  0.  J.  H.  Behenbith,  Wolfram  Ten  Vellenberg.  1888b  8. 

Direotorinm  dea  OsrmnaaiuniH    u  I.im  : 
7011.  5  Prograaune  de«  tiyiana».   1654—58.  4.  (loa.  Gaia- 
berger  and  Qg.  6«bBnBtar.) 
Frlmba,  Rechlüpraktikiint,  in  Nürnberg: 
lOli.  Api.irium  äalcBiiUnum.    17U8.  4. 
Sie.  von  BlfbaMteit,  k.  k.  FlnaBabeahrhaeettariailr, 
ja  Eger: 

W18.  Barichl  4cr  flandda*  ub4  Geweibkannner  in  Kger. 

1851,  62,  5a  8. 

7014.  3  weitete  SckriJten.  (.Statntea  und  Reehnongaabacklula.) 
4.«.  & 

J.  O.      Hneber,  lianptmaan,  in  Hin: 

7015.  Taacheabaeh  f.  Katar-  n.  Gartcafreaade.  1795—99.  12. 
Dr.  Johann  Schenk  in  Lins: 

7016.  Jeh.  Uttbacr,  genealog.  Tabellen.  1.  TbL  1718.  fn.  9. 

7017.  Oealcnelaha  PMIIlk  ■■4  KaiaerhaHa.  181&.  8h 

löte.  A.  Draunlaaa,  altae  pltianiqHe,  ■»  Motiaaa.  0. 1. 
gr.  a 

1019.  L.  Fortler  a.  A.  Demarteau,  Beachreibnng  der  Staala» 

eiaeabahn  von  Olaiou  bi«  Prag.   1846.  gr. 
70S0.  Die  Warte  an  der  Donau.   25.  Jahrg.    18(3.  4 
7021.  Jabreabericht  der  Handel«-  nnd  Gewerbrkimnier  t  d. 
Erakersogtb.  Oaatcrr.  ob  der  finna,  f.  4.  J.  1854—66. 
1857.  8. 

3892.  Aojtug  aua  dem  statiM.  Bpriehtf  d.  (Iindrls-  und  Qe- 
werbekammer  i)l>crO«(crr.  L  d.  J.  ]ä67.    1858.  3. 

7088w  Ibceolta  degli  edilli,  ordini  .  .  .  pehblieati  dalla  regia 
ytowiiiemle  dele^uleae  4cl  eaataaiaw  ganenle  4eila 
auie  Hilaao.  1808.  9. 

7024.  Rotcollfl  .  .  .  doli«  reiil  giunla  etc.    Ifi02.  2. 

7025.  Selarione  dello  italo,  in  cui  ai  trova  l'opera  del  cea- 
aiwnle  i^r.  4el  4H«Me  lilMW.  I8O81.  8. 
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702«.  11  weiter«  Schrifken,  Paleate,  Vartfife  «tt.  8.  a.  8. 

Dx.  Iivdwl;  Bftnfitr,  Profenttr.  in  Hei4elb«rf : 
fOST.  Den.,  deoucke  Geichlchte  v.  Todi.'  Kriedr.  d.  &  !• 
Bifc         L||.  a.  a.  Bd.  1868-69.  8. 

Wfmgm&t,  «tlL  Bef.  MMn  Wlmra.  ta  Aitcabnrf  t 
Fr.  Wa^er,  die  EinrieblBn^en  täi  die  Gesundttcit  ätir 
Sladt  Allenbarf  wUhrend  des  Miiieltilier».  (I.  i.  kl.  8. 
Ant.  Emm«Tt  in  Trienl: 
7089.  A.  B.  AMoiMli,  StMabchnk  1860.  8. 

X.  B«  Vtet4«tetfk«tS'>A*  BmU.  1b  Uta« 
1080.  Organ  for  ckriHL  Iwl,  kumit'     Vr.  tmM.  lk.6 
a.  &  18691.  4. 
VOMWrti  k.  UmIcmbI(  hl  ÜMlMdi  4/A>* 
lOBl.  Zigf-unrnsrher  KnniUtQckn 
Callcadcr.    1C7Ö.  4. 

7083.  Harcaj  Freund,  ^  & 
4«.  1664.  4. 

B.  9.  TMtear,  Vvftnfik,  ta  leipiif : 
7033.  ülrichi  Iluiifni  op(?rft,  ed.  Ed.  BocKing.  Vi  I  I  T^'jS.  8. 

7084.  W.  Fflckert,  die  kurflUtU.  NMlnüiMt  wtiucnd  de« 
BMlerCmMik.  18B8.  & 

I>80lc8r'9chc  gek.  Ober-Bofbnckdmekerei  in  Berlin: 

7035.  Ii.  Stephan,  Gescb.  d.  Prenb.  PotL    1S59.  8. 
Carl  B.  Iiorok,  Bockk.,  in  Leiptig: 

7036.  U.  C«BMimce,  Gmefc.  v.  IMfitn.  Au  d«ai  Flun.  v. 
0.  L.  B.  WoHt  1847.  8. 

1087.  E.  de  BonnecboM,  JohMW  Hab  nd  4M  CmnO  ■■  Oa». 

»Uoi.    IMS.  8. 
7038.  C.  F.  Allen,  Geickichie  von  Dtaemark.   1849.  a 
7089.  M.  Haltant,  Gescb.  d.  Kaiien  Haiinilian  I.   18Ba  8. 

7040.  J.  F.  Sckrflder,  Ge»ck.  Karl  d.  Grofien.   18S(k  B. 

7041.  A.  Fiayc,  Geschichte  von  Norwegea.    1861.  8> 

7042.  G.  Galloia,  der  Hamabnnd.   185L  6. 

704S.  L.  Stmrek,  6«MhieM«  Inbm  Eurli  J.  18fia  a 

7044.  A.  Geisirr,  Gcicb.  d.  allen  n.  mlttlerett  Zeit.  1853.  8. 

7045.  S.  VVenzig,  weaulawiaeher  HArcbenachau.   Iäö7.  8. 
Wie.  C.  F.  Allen,  Qa41cfeM  4w  4lilKhu  BpmlB.  9.TIL 

1867.  8. 
Akad«ml*«li«  BuU.  ta  IM  i 
7047.  U.  Rttijen  ,  Beiliar 
Mt.   1869.  8. 


7048.  C  n.  Spibert,  Dtntoeli»  Ab«a4«.  TwMf*.  1,  TU. 

1859.  8. 

TOISl  Im  il.  H.  Laageniiepen,  AkfUh  diH  RmhnM4.8fMA» 

wüMnaclMft.  1848.  4. 
1060.  6.  H.  TOB  BasdcBborfk,  dfo  800j«kri|6  labtHUtr  iar 

evang.  Gemeinde  Bur^.    1855.  H. 
7061.  J.  L.  Kmif,  der  Evangel.  Band.   1848.  8. 
7068.  Der  »mn  Saleaiptot«!'  IWOt  8. 
K.  k.  CentraJoommiaslon  zar  Erfbrschnif  mA 
ErbAltang  der  Baudeukma,!«  in  Wien: 
7068.  Dies.,  Mitlheitun^cn.   Jan.  n.  Febr.   1869.   gr.  4. 

Ctaru  *  CtoflMh  iOai.  Monaich),  BaeUidL,  la  Fiaibwr: 
1064.  A.  Bfeilhaavi»  4ie  Bcfgilad»  Fiaibaff;  1847.  & 


706&  F.  L.  Becbar,  die  UanralofaB  41.  Afrinola  a.  A.  & 

Wmb«.  1819.  8. 
7066.  M.  F.  GriUtcliinann,  Samidaif  kfl^BillBiaCfa 

dfOoke.   1869.  U.  8. 
7067>  Cb.  F.  ■nniaf ,  BNahNttBav  4ir  Sftib 

1808.  8. 

7058.  I).  (j  J.  Hiibler,  sjnchronidiiscfie  Tabellen.  1808.  qu.  4. 

7059.  J.  S.  r.obpl,  Ursprung  der  Can«i»toricn.    1794.  8^ 

7060.  CJ».  W.  F.  8«bai4,  BrncbaUick«  einer  StlabfMma. 


IBM.  & 

7061.  Neue  Gedaakaa  troai  fJnpiBBfa  4m  WailM 

fiscniplira.  1788b  8. 
7081  D.  a  J.  HabUr,  ayaAfaaM.  Taballaa  dar  ValhMfa- 

ichiehte.    1799  —  1804.    qu.  4. 
706ä.  F.  A.  Eberl,  aber  öffenllicbe  Bibliotheken.  1811. 
7064.  Ck.  G.  Flade,  rOm.  Berf^rccht.    1805.  & 
7068.  W.  L.  Getitegcr,  Geadiicbla  and  BaMbNÜBBg  dat 

AaiMa  Hahaatnia.   1788.  8. 
70CG.   Kuni  von  der  Rosen.    2  Tkle.    1792  ^  94.  8. 
1067.  Neues  Museum  fUr  die  stcka.  Gesckichie,  Literatur  and 

Stantabande.  8  Bdc  180O— 1801.  a 

7068.  flUtnU  der  Sudt  Freiberg  v.  J.  1876^  bataait.  vaa  |. 
Cb.  F.  flarlack.   1803.  4. 

B.  OarlMih,  Bachdracbcreibeiltter,  in  Freiberg : 

7069.  Freiberger  Stadw,  Laad«  aad  Bctgkaindar  1880«  47| 
62  -  59.  4. 

7070.  Die  Feier  des  17.  Febr.  etc.   1844.  a 

7071.  M.  Hempel,  condilorinm  Sazonicnn.   1619.  4. 
Haaaab.  altarthnmaforaohaadar  Varaln  in  NeU 

ningen : 

7072.  Dm.,  neue  Beitrilgn  xur  Gesckickte  dentacbea  AlHn^ 

8.  BMekaaa.  1.       1868L  9. 


ia  lapaabifw: 

1078.  I){es.,  ««HMim»  1816—7  ■>  IBU— 48.  B, 
71074.  E  '     n  iriaf  flaanna  Jatgaiapdiili  bara  ag 

1850.  Ö. 

7076k  AOra  «»Ardidolaila  da  Hat«.  1867.  gr- 1> 

C.  Hlngat,  Bnck.,  Ilnsik-  und  Hunsth.,  in  StraV  ■ml 
7ff76.  £.  ii.  Zober,  aur  Geaebicble  de«  Siralsnnder  Gymaa- 

ümm.  1888-66.  4 
7077.  Fri.  Wensel,  Sckilderong  des  kaihol.  GollesdiensMi  bi 

StraUuad,  kerausg.  von  E.  H.  Zober.   1837.  4. 
7078b  A.  Braaduburg,  Geicbicbta  dea  ■agMlnitt  dar  Blait 

SinUaad.  1887.  4. 
7079.  ft.  ■ohniba,  de«  lab.  Fredeta«  lab«*  aad  fciatl.  Ge> 

»Sngr.     IR-iO.    ^.  * 

7060.  Z.  Orthus,  Lobgedicbt  auf  Straknmd,  von  E.  Ii.  Zober. 
1881.  4 

708L  Snorre  Sturlason.  Heimskringla.   Am  das  t. 

G.  Hohnike.    1.  (einzig)  Bd.   1837.  & 
7088.  Stralsunder  Cbronikeo,  heiBBig.  faa  1 

8  Tbl«.  1888-  48.  8. 
7068.  1.1.  GrtaAka,! 
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ehem.  CItierx.  NonneBklMiera  St.  Mari*  ia  Bergen. 

1833.  8. 

10BA.  Vmfsit.  Briefe  Albtfchtt  Toa  Walleulefai  md  Gnlnr 
Adolft.  Ifenusp.  von  B.  V.  Zober.   1880.  8. 

7085.  A.  lirnmUnbiirp,  Johi-tiri  Allirn  Dinnirs.    1827,  8. 

7086.  W.  Ueiabold,  humorUt.  Keücbilder.    1837.  8. 
TOBT.  1.  Uppe,  Hitf^b*  iiMh  R«9«b.  1818.  8. 

T08B.  A.  Braadcnbiiff  f  «•  ttnd  Stnlfind  vor  600  Akhnnl 

im  & 

9Q8a  W.  Birflgg«BMi%  Amicktm  tw  Rtt|«R.  8  BHlr.  0.1. 

qo.  4. 

A,.  T.  Kruse,  Gewandbaiu-AllernianB,  in  Üiraitnnd: 
7080.  Ders ,  sundiadw  StiMÜ«».  SnailnageB.  1861 

-Ö5.  4. 

TOM.  Pen.,  drei  Werte  ToaPonnenche«  Sonde.  1840-  M.  4. 

709-2.   Der*..  TU  ikhu  in  die  [L  kh -F,.     :  ^-,0.  4. 

7093.  Den.,  die  Verhandlongcu  über  den  Sundsoll  in^dcn 

inreab.  KeuBen.  ISM— G6l  18681 
1094.  Derielbe,  2  wf  iterf  Mf'inerp  f?cHriften.  1828  n.  Sa  8. 

StelfrL  OM«U«eli«ft  der  WlMMosekaften  io  Gm- 

tiefca: 

7Wri.  Die«.,  Gotiinr-  pf'rfirtr  Anrcifen.  8  M«.  UG8>  8. 

7096.  Die».,  «adiricbten.   1858.  8. 

Ckmltd  4«v  JhilittiiiiMMinr  in  ■inch««: 

7097.  Ed  Fcnitrh,  Gedcnkbacl  der  JebilittiulMar  lllNciiMM 

im  Sepi.  1858.  8. 

WM.  Filar.  V.  •tllIfktoa-B»«t«alta,  k.  praafe.  Vui. 
merer,  ObereciMimienieUier  n.  wirkt,  geh.  Itlii,  Ew, 

in  Berlin: 

708&  Den.,  Allerlliamer  o.  KnMidenkiiale  des  Bii  Hnucf 

llobeozollern.    I-fp  ß.  gr.  2. 

Dr.  O.  O.  F.  Xilaeli,  grobberz.  mekleob.  Arcliivar,  in 
Schwerin : 

7009.  Der«.,  tnr  GeteUcttc  der  FDodendit  In  Mekleiteit. 

1856.   gr.  8. 

S.  A.  HVeteraMMMf  k.  ptenlk  Lendfer.-Baik|  in  Sur- 
fcrttckcn: 

7100.  ThoRM  de  Tkonaiellti,  Florea  Legrm.  1661.  16. 

7101.  ^nnclvm  Jeav  ChriMi  Eiiangelium.    1538.  16. 

7102.  Wappen  der  Familie  t.  Koppiog  nid  anderer  alt  ihr 
Terwnndter  Adeliger.  5  Bittr.  4. 

710^5.   n  wrilere  Srhriflcn  ntiiPrcii  Tiihalu,  4.  O.  8. 

XaseoBunrereia  lllr  Vorftrlberg  In  Breg cu : 
T104.  Den.,  Sintnicn.  1868.  8. 

7105.  T)ers.,  1.  Rechentchafltbericbl.    1859.  L 

F.  Tempnky,  Verlagabawk.«  >■ 
TtO&  A.  Schleicher,  üandbnd  der  IltdUachen  SpMMbe.  L  «. 

II.  i8ö«5   r«;.  8. 

jr«a.  Mmm.  4b  Oom^^  Bnehh.,  in  Brealan : 

7107.  P.  B.  Gociieh,  die  PrtlnMnitraMnaer  nnd  ikn  Abtat  nm 

Iii.  Vincen»  (In  Breilan).   2  Thlr.    1836—41.  R. 

7108.  Ph.  Hoaeaibal,  peeaeoa  medii  «evl  nedicae  apecimina 
avmlln.  1841.  8. 


H&lui'»cli£  lloibnchb.  In  lUaanver: 

7109.  J.  Beck,  Lehifcnck  in  nlifMi.  GeadMtaw  1.JM, 

im.  & 

71ia  t.  Bar,  ven  Veraneh  und  Tbeilaahme  am 

V^rhrrrhrn.    1^^.  8. 
7111.  Tb.  Wltutcin,  fantiMlIife  logariUun.  Irigoaoaieirijche 
TeCtl».  1868.  & 
BItliogTaphiBCbnn  Zantltnt  in  llilrfbDrghan.rn  : 
7112    lius.  lliilin.  to)iogr.-(iali«L-iutto;.  Lcjukon  von  Üenuck- 
I  .nd.    C.  Bde.    1849.   gr.  8- 
X.  Ak^dewiie  der  Wtwe—elialfn  in  Brfnrt:  ^ 
7118.  P.  CkHCl,  Erfnrler  Bilder  nnd  Brtuche.   1889.  8w 

Beda  Frans,  Sludlplltici-r,  in  KuH>vril  : 

7114.  H.  Huckgaber,  Geschichte  der  Frei-  und  BeickMindt 

Bettwcil.  8  Bde.  1886— Sa  8. 
711.').  V.  Langen,  Bebrige  wir  Caartirhf  det  Stadt  InHirtii 

isai.  8. 

7116.  Venceichnili  der  altdeuUchen  Schniitwerke  H.  Iblemiga 
in  der  8t.  Lorenakapelltt  an  BoMweÜ.  1857.  8. 

7117.  Veiter,  Gedenk hncbleln  anf  die  indniliic.ABalcUung  in 

Vilfhu-i-ii.    18r>8.  8- 
O.  Braoji'ache  Uorbucbbaadl.  ia  Carlirahe : 

7118.  ZettaArtB  nrdln«eechiAledetOlenl^  IfenMf. 

von  F.  J  Monc.    10.  Bd.  3  Heft.   1869.  & 
Ii'instltat  hlatori^nn  in  Pari«: 

71  I  '    l'Aii..  L  mvuitigatcur.    290.  u.  291.  Livr.  18591  8. 

Asentor  des  gera.  Mann  um  in  Berlin: 

7120.  Die  Kenigakrone.  8.  Anl.  186&  8. 

3.  Solrlnl,  Bmli-  und  .Vntlqaarbdl.  ia  Slr:ir«l>urg  : 

7121.  Pfeffri- Album.    Gaben  el*a«*i«cher  Dichter,  geaamm. 
von  Tb.  Klein.  .1859.  8. 

O.  A.  Xeeh'n  Verl.  Bnchh.  (Th.  Kunihe)  in  Gredinmldf 

7122.  A.  nofrr,  Dmkmslpr  niedcrdfoiacher  Sprache  nnd  U- 

^  I.  l-ii       I  im.     !-Mi  ,.  KI.  g. 

Itedaotloa  der  aeminmetlnoliem  Zeituf  in  Weia- 

7123.  Numiamatische  Zeiinng.    Nr.  1—4.    1808k  4. 
E.  If  Xllxtf ,  Buchhdi.  in  Tottlingen : 

71i!4.  A.  Schlade,  da*  DonauthaL    18Ö8.  6. 

7125.  Ansichten  vom  Donau-Thale.   4  Btltr.    0.  J.  ^8. 
O.  A.  REsflel,  Verlagibuchh.,  ia  Leiptig: 

7126.  Dcut.chlnnd.   Caltniin  pfuaimlkar  AiMlchMB.  tt.-.(0. 
Ug.  (1859.)  4. 

WniMlm  SltneUMt,  V«rln|Bh«Ah,  Ia  Stntignrti 
7tS7.  M.  Biirart,  nc>ii»rlil»n4,  atin  VnBi  nnd  aetnc  SUten.  1. 

u.  2.  LfR.    IH-VJ.  8. 
Brodtmann'»ch('  Buchh.  (Ch.  F.  Siotxner)  in  Scbalfhanaea: 
7ia&  Scbaffliauwn  nnd  aeine  Unmehangen.   1842.  8^ 
7199.  Die  Seliwvh.   tllualr.  HenatttAilit,  heranag.  me  L. 

rrV;inll  II    V    VvliMiir.     2,  ]Arg.    8.  Heft.    1859.  I. 

Terela  fttr  kamliiirs.  Oenebtokte  in  Baaabnfg: 
TlSa  Den.,  ZeiltehfUI^  1.  Bda.  4.  Helt  1868.  8. 

Job.  litldW.  de  Boncfc  in  !1nrahnr!r: 
7181.  Dera.,  die.  Begrabniisufel  aui  der  eliem.  Oomkirchc  in 
Haabnrg.  1866.  8. 
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7182.  Den.,kkiQM'B<>iir«f(  xarHaleadflr-LilenMr.  (Ufi8).  8. 
7133.  D«n^  eis  llri«r  de«  Orcmtom  Joh.  Kellner.  (1868>)  & 
Dr.  Ladw.  Pargwr,  lUiilL  townMdi'icker  UbUelkekiir, 
ia  KJwalMikccIi  i 
^  7184.  »m.,  «b«r  die  HauteiMn  BrblMter.  ISSa  8. 

Oraf  Karl  Gleob,  Er!.,  in  Thurnau  : 

7135.  L.  Pcmice,  die  «laaurecbtlicbea  YcrbcllniiM  des  Grtll. 
HansM  Gieeb.    1859.  8. 

K.  OU.  Frte.  T.  «■«■■Mtalai  a.  Z.  ia  Mladiea: 

7136.  Hear.  (rranniilett«,  eyn  new  hiuttlieb  Buedi  . . .  wel- 
ches Icrni-t  DBch  der  cernuiiien  rfg<  l  Dfire.   1518.  8. 

7187.  4  Mudale  dai  Faxtiemk.  JlaU>er«l«dt  btit.  17U9— 12. 
qm.  fl. 

K.  Tiayer.  JUHUtoWl»  AMT  WlaMBMfeallaa  Ia 

Miinrbcu  : 

7138.  Die».,  MonnmenU  •mecsiaria.   III.  ClMse.    1869.  4. 

J>r.  WankOBlf,  gtlu  Hafratk  nod  P(«r.,  ia  Sleugertt 
7189.  ÜMiw^r  de»  •cieace«  Maiorlqee«.   1.  —  8.  Umit. 

1858.  8. 

7140.  Scancea  et  travaox  de  l'Acadnnie  de*  iciencea  mora- 

et  ^IMkiae*.  1€l  b.  II.  Umk.  laSS,  fl.  t— t. 

!.-VT7i«.     1":'"  ^ 

Mlaior.  Verein  ffU  da»  Ororah.  Haeaen  in  Darra- 
ateih: 

7141.  ners.,  XrrhU:    9.  Rd.  1  Oer».    1859.  8. 

7142.  Utfi.,  lirkutidin  lur  he»».  Lande»-,  Orl»-  u,  Familien- 
ge»chlchle.   5.  u.  6.  Hh.   2  Ex.    18A8.  8. 

YrVWttBMk  A  SokA,  Rofbudidr,  in  Fnnkrart  »10.: 

7148.  WoeatiKbrift  fir  deirtichea  Sudle>  n.  GcnMiadewefea, 
I  rjutg.  von  A.  Piper,    b.  Jahr«;.  8.  lieft.    1859.  8. 

F.  9ym4»ll  de  OaiaavlU«,  k.  bayer.  Hauplaiann,  ia 
tfflnebmi : 

7144.  E  Fi'jITr,  GcscMchtf  der  FreincI- Truiipeii  Im  Dien»le 
Frankreiclu.  Deatsch  vod  F.  S.  t.  Carneville.  2.  Bd. 
7.  Lljr.  1869.  & 

Dr.  A.  X..  J.  ICiolielnaii,  f«k.  Joitb*  a.  Obmppetla- 
Uon>|;er.-RaUi  u.  frpfeiaorf  in  Jena: 

7145.  Pftaiae  aeptenlrion.  Tcto»  Ju  afgenle.  1868.  4. 
TM.  Bericbie  der  k.  »«cba.  GeiellMlmll  der  Wiweneehaftem 

ClUnog  am  12.  Dee.  1888.  8. 
O.  XiaamaBa,  Ofrecter  dee  Beicfa-AMunw  Ar  Allerd«- 
iner,  in  Leiden: 
7147.  Der».,  een  paar  ADmerkingren  betrekkelijk  de  jongale 
pofringen  ran  Tarqnini  ea  Slickel.  8. 
A.  Fahne,  FriedenwiAier  u.  Gat»be».,  lo  Fahnenbnif : 
T148.  Den.,  (jeaehickte  der  Grafen,  jeuigen  FArtlen  ni  Salm- 

Rnffcrsrlifid.    2.  Bd.     ISf.H.  -j. 

7149.  Der*.,  die  D)rna*ten,  Freiherren  und  Grafen  Ton  Boch- 
helto.  fta.  4.  Bd.  18M  «.  87.  f. 

71B0.  Her«. ,  die  Herren  o.  Pftfbemn  VOR  Hfttel.   9.  m.  S. 

Bd.    1856.  2. 

7151.  (Drrt.),  Geicbichte  der  Familie  Ton  Slonaiel.  1845.  2. 
7168.  Den.»  die  fiiaMnft  ind  llreie  BakbaMadt  Dertmud. 
B.  Bd.  1.  tt.  &  AMk  «.  B  Bd.  IHft-^  % 
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7163.  Der».,  dipiomaikiAe  Bellhl|fe  cor  Gesehicbtc  der  Baa< 
inriDter  de»  Kölner  Dmae*.    2.  Aiugr.  1849. 

7154.  Der».,  die  We*tpb«len  in  Lobeck.    mUfi.  8. 

7155.  Der«.,  da«  fantliche  Slllk  Ellen.   (ISW.)  8. 
710«.  Den.,  die  D«Heldeifcr  Nnler-Sabnla.  188T.  8. 
7157.  Der*.,  mein«  Schrift  „die  DflMelderlbr  Haier' icbnle.** 

1837.  8. 

7168.  4  weitere  kleinere  Beiiiftca  voa  A.  Fabae.  IBtt  a. 

1851.  8. 

Dr.  Frlir.  Both  v.  BelireekeBatefai,  Riiimeincr  a.  D., 

in  l  im  : 

7159.  II.  Graf,  diu  KlotUr  ficbcBbau*eo.    1828.  2. 

710(K  GdleqirlB  Kreimi,  verdedtaebt  dnreb  Inalna  Albertl. 

Bauer  Sc  Raape,  Vcrlagth.  (Jul.  Merx)  in  Nürnberg : 
T161-  Zcitachriri  for  die  Knltnrfeachichte.   Heran»);,  vea  Jeh. 
Malier  nnd  Job.  Falke.  1859.  Afrilbell.  8.  . 
O.  Btleliardt,  Buchk.,  tu  Biatobea: 
Tli;2.  K  KruMih»<nr,  Dr.  Martia  Lniliet«  Vniethaa»  la  Ana' 

feld.   2.  Aail.   1858.  a 
7168.  F.  OiebeOnwea  aad  F.  6.  Taner,  ierr  ehla  HnnaMller. 
ntchtiingen  in  Han«fe(der  Mnndart.    1859.  8. 
£.  Lambeok,  Bucb-,  Kumt-  und  Mniikhandl.,  in  Tiiorn  : 

7164.  J.  B.  Wcrnicke,  Geacbichie  Thom».  2  Bde.  1848.  8. 
716&  A.  &  U.  Lambcck,  Geacbieki«  der  Begraadanc  a.  dee 

Weelwihaau  d.  Befermallon  in  Wcalprearaen.  1880.  8. 
7186.  L.  Prowe,  Nicolaii«  Cniicrnictis  in  srinrn  Brciebangea 
tu  dem  lierzoce  Albcecbt  von  Freuiten.    1855.  8. 
Br.  O.  I*.  F.  Trefn,  Oberlehrer,  in  Bemai : 

7167.  Leveld*«  ven  Kortbof  Chrenik  der  Grafen  von  der  Mark; 
Terbe«*.  a.  Tervollatand.  von  C.  L.  F.  Trof».  1859.  & 

O.  Frauanntadt'a  Buch-,  Kuo>t-  d.  MB»ikh.  in  Grelbwnid: 

7168.  Ucber  die  Altaiaffc.  8  Tkle.  1800-02.  8. 

7188.  D.  Baafce^  WUheUnafea  Iber  die  Stadl  aad  dea  Kreb 
fr.Trdr!(-gen.    1832.  8- 

7170.  Joacb.  V.  Alvensleben't  christl.  GlaubcnsbckL-nntnira. 
Im  J.  1506  aurgeXelll.    18C>4.  8. 

7171.  Hencate  Weltkande.  Van  U.  JL  Ballen.  1.— 4.  Bd. 
1844.  8. 

7172.  Tboringtn  und  d.  r  Hari ,  .1.1    42.  Uli.  R 

7173.  Obermayr,  Bildergalleric  katbol.  Mitbrauche.  1784.  & 

7174.  HennMrd,  Beiae  datdh  Oberechieclen.  1787.  8. 
K.  K  greograph  Qeaellachaft  in  Wien : 

7175.  Die».,  Mitibeilnngen.  2.  Jalirg.  lieft.  3.  Redig.  v.  K. 
Fouaile.  1868.  8. 

JTf.  Für  die  Kirnst-  imd  Altorüiiuna- 
-flflUUSllUl^lB 

K  OH»!  Bildbarier,  ia  Mombeif : 

8748.  Rcgeoiburger  SilbemODte  t.  1610. 
J.  0.  ▼•  Hnaber,  Hauptmann,  In  Ulm ; 

2749.  2  nedaillenlbraiige  Zinnkapaeln  mit  pincdccrti-D  Bil- 
dern anr  Vokecrticbnag  der  Siege  der  Verbondeten 
Aer  HoiieleaB  I«  t.  J.  1818  «.  Ii. 
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Dr.  J.  H.  V.  Reftaer  -  Alteneeikt  tni,  m.  Cmenr.  £ 

vetciu,  SRmml.  in  Mouibrn  : 

3750.  4  beiende  Perionen,  Minialnrmalerei  v.  15.  SMU 

3751.  Bis  ÜMker,  Fcdenchg.  r.  16.  Jbdt.»  BnchiMok. 
HKS.  6  BlMirr  nlt  fivfiibn  o.  CirtlhcB  fm  VokMOmMf 

geo  V.  16-  Jhdt. 
2763.  Ori^inaUiegel  v.  Ib.  Jbdi. 

K.  Ohl.  Twkt.     Baltseaatela,  t.  Z.  ia  MincNn: 
8754.  9  Beiiplele  vra  ttli^Uck  dra  ahra  BubiaUMMn 

Hinlaturroaterelen. 
9^.  10  echir  MliilRiuren  v.  15.  «.  16.  JIdL,  Wapp«^  Indp 

TWiieraogeo  a.  a.  w. 
SIBft  W  lnlttel«n,  ScMAyMbni  n.  «.  w.,  t.  14.— 16.  JMt 

2757    GriiLsieiD  de*  Wolf  rön  Maxlrain,  Tiucbxchg. 
L'T.'jH-  fc!in  ScbrOpfer,  niederl.  Radining  v.  17.  Jbdt. 
2751).  Iipi»ptcl  der  Ftl»cliung  i'inrr  allen  UitndteidiaBag. 
3760.  12  JiUiaen  OelnuilereieD  auf  Wacbitack  t.  18.  Jbdt 
S761.  Faeaimtl«  einer  Sckriltprolw  w.  1492. 
9762.   firaclcal  di  r  •^ii  !i  lenn. 
I>r.  Ebembergar,  prakt.  Arst,  in  Nürnberg : 

8768.  Mofakatf  ar  Kraaiar  1666. 

Tftmmel,  Bochdrucltfrelbfsiticr,  in  Niirnliergrt 
27&1.  'ii  Uajr.  SilbrrmtJiizru  r.  It'i.  u.  17.  JhdU,  1  Ottert.  v. 
1643  u,  2  Siiturniüriien  von  K.  L«opald  I. 
XvMta-XMOUMlt  iicatca.  iai  8.  DiafeMiKf.,  ia 
Wotdeabcrf! 

2765.  1  Iirl>ri<ii4che  Ku|>rr>rmttBMb 

2766.  46  neuere  Siegel. 

9767.  SB  btabwr»  «ittanataica  ««fadriaiaaar  Ualar 

14.  — 18.  Jlidt. 

Bvasgallaclia  Klrohenverwaltnng  ia  Hamberg: 
2768.  Ein  Bild  Chrisü  von  lloli,  t.  Ib.  JhdL 

8769.  £ia  Allar  mit  gMchaiMaa  ttaUegarea  t.  16  Jbdk 
aio.  Vrtaa  t.  IMMWtaM,  k.  k.  FlaaaibeiitkMO» 

miMar,  in  Egrr  -. 
S77a  Origiaalaiegel  v.  14.  JkdI.  aad  4  Lacktbiitkdi«  von 
wIcbaB. 

Tr.  XarollBa  Bendelbeolt  in  Moncben 
8771.  Ferle  aiu  ciaen  altgerm.  HalMchaiucke. 

1tac«aMuit«r  la  Rttab«^: 
S772.  rorimi  dea  Gaaif  Ladwig  r.  Saiaihiia,  Bobiaba.  t. 

16.  JhdL 

8773.  1  griecb.  Monte  Ton  vergoldeiem  Kaplkr  a.  9  warifaiB. 

SilbemOaiaa  daa  O^fot  Daadola. 
9774  Tarana  «.  8  fclehi«  SllbeiaiOaiCa  t.  16.  Jfait.  «. 

O.  Klacat,  Kaaa».  und  finckk,  ia  Straltasd : 

9776.  8  Aailahlaa  vaa  dar  IbmI  ROgaa,  Sckwartkat. 
V.  Saaaal,  Major  i.  D.,  in  Bellerne  bei  Berlin  : 

8776.  S  Pbalograpkiaaa  aack  alica  Wappea  aad  Teppichaa 
adl  Dusiallaagaa  aas  daa  Irfaf daa  gr.  KarfUntca. 
Iiaadwlrthaolutftlioha  Kralaaehnla  in  yrhtrnhof: 

9777.  £iaa  aaagagiabena,  wakncbeiolkh  taa  dna  Mjibr. 
Ifiaga  ttaanacada  IttMaaaliafri. 


C.  A.  &9atanBaiUi,  k.  pr.  I.iindger.-IUtk,  in  Saerbrflokea  : 

2778.  .\nsichi  der  Sudle  S»arbrocliPn  n.  St.  Johann,  Holiachn. 
T.  18.  Jbdt. 

977«.  Viarkellantaefc  t.  175»  a.  4  RapfenataMa  t.  18.  Jbdt. 
O.  B.  XU«,  AiNdiflakt,  Ia  Mhofiladtt 

2780.  Die  Vrrh  i  rni.eiiBg  Maritt,  Wollcawbrbaral  v.  ]|k  Jbdb 
8781.  3  geflickte  Wappen  v.  16.  JbdL 
9788.  IIa  irdeaea  Gral^lUk,  aia  tldabaU  aai  als  Slei^ 
bammer,  im  Hartigan  anagegrabea. 
Krall,  Borf ermeiater  n.  PoliteidireeU»,  ia  Meiai^ea : 
9ra&  8  Lacltabdntrlie  drr  .Sipgel  der  SHiit  MtialBfN  «W  VW> 
ackiedenen  Jahrkandertca- 

stnd« : 

21M.  Scbwabiacber  Braeieai  v.  13.  Jhdt. 

■aybeld,  KramerblaibR'*  in  Nnrnlterg: 
a7B&.  8  kleiaa  SUbaranaaM  v.  17.  JkdI. 

■tMtlw,  Nadlenneielar,  ia  Firth« 
8786.  Kleine  Siii  rniM ,iiia  aaflardfak  Job.  Fiiadriohi  Bib> 

biackof  TOB  Haina. 
SK6IWk  VtartMtaSi  Maadaiaallkarf  ta  Saifttt. 

2787.  Wraftest  der  Stadl  Jena  u.  ein  anderer  der  Stadt  Kyrita. 
27&tf.  'l  .Sillierinflncen  der  fiiiU>uos«r  Bamberg,  Mamkorg, 
,\Bumt/iirg  11.  Slrahburg  v.  11.  — 15.  Jhdt. 

8789.  Denar  der  Abtei  WeiCMakaif  v.  18.  JkdI. 

8790.  9  Daatacbardeanaaan»  v.  16.  JbdL 

9791.  ß  rtehiiichc  Milnirn  v   15.  Jhdi. 

8792.  Tiroler  Miinie  von  Haiimilian  I. 

8793.  3  KapfanaAaaaa  t.  15.  Jbdl,  r.  1688  1680i 
En^Ui*rdt,'PriTaiier,  in  Narabertr: 

2794.  Flöte  Ton  Elfenbein  mit  eingravierien  Figuren  v.  17.  JkdI. 

H«a8  Trtt.  MmMtta,  1.  Tantaad  daa  faia. 

MaiaaaiBi 

2795.  Broncemedaille  aaf  die  Jobelfeier  der  Mflacbner  Aka- 

ili,  [nie 

Zawiar,  Angeaiellter  ia  der  Kaaatganuikiaaatal  aa  Wabtd 
bai  Harabert: 

8196.  Huitor  von  alias  laiaao-  a.  WeUcoflaflMi  bat  ütiaB 

gefundea. 

J.  fl.  E«Itmcr,  Fakffikbe«.  a.  GeaUladlar,  to  üttabaiffi 

8197.  Kotlbarer  Kronltuchk-r,  am  einem  Hirfchgeweik  nad 
eiaem  geadiniuten  üracliea  anaanwengeaetst,  t.  16. 
Jbd«. 

Alas.  Sanffarhald,  Ritinutr.,  u.  Friadr.  8aajQrarlMl4t 
Pbamaseut,  (icbrader,  in  Aiubach  luiii  Hcgeiiütiurg : 
Bf98i  Eiaa  8aaimlung  von  186  Kupfcraiichen  und  Mandleick- 
aBNgaai  Siaainibaaaiaa  PartrAUi  Latebeasage ,  Epiia- 
pbiea  aad  Saiga  BnadaabargiKbcr  Finlaa,  Wappea, 
Urabiteine  u.  a.  w. 

ExmuMf  k.  Baiirkafatb,  ia  Harab«f8: 
9798.  Bla  laf  Blrbcariada  gadracklar  Baplinalidi  v.  IT.  Ibdi. 

Sommer,  Bildhauer,  in  Frankhirt  a/M.: 
Sm  Gypeakgafa  aiaM  gr.  FaMMttraliafi  dat  laif.  Jab.  Friadr. 
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aeOL  SRbwnMMIIs  nt  BiMbof  Karl  v.  (NiMts,  IHM. 

SB02.  Kleine  Kirte  ?od  Schirtirn  iu  einer  SilbnlUfMl  ■!! 
deu  PortrtUDe4iailloii  Krirdriclu  ii.  Gr. 
A.  FrloklüliKar,  Siadt-  u.  Landralh,  in  K«i4liagCB: 
8808.  2  ruüliflMiifal  «Im  K«tdlinf .  JP|itiisi«|«MkMlM  4. 


980i>  BuabdndimticIlMHi  4n  M. 
S*.  Dnrehl.  reg.  Fürtt 
BeoAi-Soblelz  zu  Gct»-. 
3805.  FartU.  renbiicber  Thxkr  v. 
Wtlf«l>  Pbmr»  iB  KadoUtaif : 
•mlMr  laichriJlM  m 


üii'uuik  der  bistorischeu  Yereloe. 


Win  es  !n  der  IValur  der  Sache  liegt,  ist  die  Bcarbcilutg 
der  S(>e«al-  und  l.okalfe»cbicht«  allen  Vereioen  die  fe- 
neuiaaiate  und  SM|leick  die  voa  allen  am  eifrigaten  nnd 

MfMifiMiiiM  «wg«abte  Thttiglwik  IHeiNM  V«Mia>w«MB 
Itt  da«  Otptn  d«r  GeickidrttiHMeMtliatt,  welehn  dine  tm 

inaifften  durch  Hrranziehuni;  einer  üeibitlhiillf eu  Theilnahmc 
Mit  dem  (rftblea  Thelle  de«  Volkei,  den  weite«teii  Kreüen  der 
GcbiidelM  vtrMilcl.  Wem  wir  «cllra,  lit  dtew  IhaUflieil 
MtUik  wieder  eine  Zertrennunir  der  Geschidittwlnentchirt 
te  Are  Bealandtheiie,  eine  Aadofonfr  der  allfemeinen  deut- 
•chen  Getcikichle  in  Special-  und  «pecicllai«  Ci-aehichteo ;  aber 
aar  ao  iai  eine  UereaiMiMUf  aller  Landea>  aad  SieauMa> 
Ibaile  aar  Ihttifea  Fflideimif  dar  WfaaeDachaA  Mf Ikk.  Des. 
gemaff  arbeiten  denn  auub  die  hitloriachen  Vereine  am  leb- 
liaAcalea  und  iiiulangreicbftea  auf  dem  Gebiete  der  bcaonde- 
Ma  Landca-  und  Ortageachichle  nnd  verbinden  damit  die  Ge- 
icfciektc  der  regieraadea  Fttnieahiaier,  der  adeliekea  Ca- 
aeklecbler,  der  KlAiter  aad  nrebea,  der  Mrferli«*«B  und 
bfiuerüchen  Geneinden,  aowie  daa  frsammlc  Gcbiri  der  s''\- 
aligea  and  Baieriellea  Kuliar«  die  Gcachiclile  von  Slrarien- 
aad  Verkehrfweaca,  Ackerkea,  ladailfle  aad'IhBdeli  Abe^ 
glaabea  a^d  BeUfion,  Sitte  nnd  Recht,  Scbnl-  und  Kirchcowe- 
aea.  Ia  der  Oantelianf  der  poliliacben  Geicbichie  innerhalb 
rtanlicber  Gebiete  cini^een^t,  »ind  achoa  deawe^rendie  Vereine 
gatwuBgen,  da«  ikaen  angewieieae  Faid  aacb  allea  fUeknagea 
1«  dardiDmafcea  {  aabcrdan  tot  aaek  jeder  Tereia  aaöh  dareh 
die  Art  seiner  Z  i  nrnmeniirttting,  die  KenDlniaie  und  Bilde:!? 
»ciDcx  Mitglieder  zu  »olcber  ge»cbictiUwiMeiMcbaftlichen  Thii- 
tigkeil  angeregt.  Im  Einzelnen  bemerken  wir  ancii  hier  wie- 
der VerackiedenheiteD,  Je  aachdena  dia  Geacbickte  dea  Lande*, 
efatetae  ana  denelbra  bcfrenleeheade  Hoaime,  die  lle^e» 
n  if  .  Jer  PernfinlichKeilcn  Einfliir»  ilhen.  Die  Vereine  dci 
KOBtgreicb«  Bayern  fahren  fort,  der  Ortsgcachichie  ihrer  Gc- 
Uete,  der  Geaekickte  der  DMA»  aad  Geaeiadea,  der  ade- 
liabaa  GcaeUcchier  lad  ttrer  Bergea  aad  SeUdaMr  elae  fce- 
Miadere  ADftaerltaaaiketl  tnuwenden;  der  Vrreln  fkir  Tirol 
bat  mit  beionderer  Vorliebe  den  Krieg  von  1809  behandeil; 
der  Verein  fUr  Ftaakfarl,  die  beiden  bcaiiachen  Vereine  ba- 


•acbtiacbr  Verein  l-r  riftpr-a  Reehtageachichte-,  der  Verein  de» 
Ualerlande«  (.Mienburp)  der  U«ichichle  dieier  Stadt  uad  der 
Reformation,  aoweit  lie  dicaea  Gebiet  betrifft;  die  Vereine 
WeatCaleaa  der  alierea  Bcdiugaacblcble,  der  Geacbichie  der 
Bcfinmalioa  ead  der  WibaeBachalleB  ia  Biegraphieeo ;  die  aia> 
derlaLdiarheii  Vereine  der  politiachen  Getrhirhte  de«  Landet 
wahrend  der  bedealaaaiatea  Pcnedeai  der  Verein  für  Han- 
barf  der  GeacUcihla  der  Kirdia  aad  der  iaaerta  Entwicka- 
hmg  der  Stadl}  die  Verelae  Uhr  Sebleataig^Haialeia-LeueBbBrf 
der  Getcbteble  ikrer  Femeahaater  nnd  derca  Bemkraairea 
mit  dem  daniichea  und  den  nordischen  Reichen;  der  mehlen- 
burgiacbc  Vcreia  der  Geackickie  der  Fttraienbaear,  der  adeti- 
«kea  fieacUetfbtcr  aad  ikrer  Barfca,  der  Sladt.  «ad  Laadga« 
meinden.  der  KIflfter  und  Kirchen  ;  die  Vereine  ia  den  rni- 
«iiciten  Uitsceproviu&eD  der  Gi-iclüchte  dieier  liloder  unter 
dem  Dentcekorden,  dem  Kirchen-  nod  Scbolweaen.  Unter  dea 
Vereiaea  Oeaicnckba  ka(  der  Vereia  tu  Sicbenbargca  der  Et- 
feteeban^  der  fanerea  Vatinrfeaehiekte,  der  Balwteliclaaf 
de«  SiJiul  und  K'ij  i  In  l;^'r  <  m  l..  .  der  Gcickirhte  de«  Handelt 
eine  besondere  Aa/merk^amlicit  gewidmet;  die  biitoriache  Seil» 
lioa  der  k.  k.  tnafcriadiadtlealeekea  flaialbebaftder  fieaekiakla 
der  Studien  und  Sckalaaalellea,  dea  Becku-  aad  Mirakeawa- 
aeaa,  der  Gewerbe  nnd  dei  Handel«. 

AI»  elae  weitere  mit  Erfoljf  treiible  und  dns  geiintninle 
VcreiD»we«eo  be«onder«  keonaelchnende  Tbitigkeit  beben  wir 


lani'  Dtifr  lliir!- ,  Erlaaternnp  lur  Geschirhtp  der  bildenden 
Kunsic  iruhcrer  /teilen  bcrvur.  Bei  den  meinten  Vereinen  i«t 
dieae  Thatigkeit  achon  im  Namen  nnd  in  den  Statuten  al« 
«iae  beaylalekMeke  iMgeateQl,  bei  ebualaen  «U  die  alleipig«, 
«ad  aie  lieatebt  Tormgawaita  in  SaamieTa  aad  tweekaialbifea 
Aufstellen  der  bieher  gehörigen  Gfgetivin n  N'  rtes  Allerthum« 
undderhuosi,  im  Erhalten  der  öffentlichen  UenliDiitler,  welche 
■eaat  der  ZenlOmng  heimfallen  wurden,  im  Ueachreibea,  Er- 
IMem  aad  Abkildea  dea  Erianaktaa  aad  fietaadaaea.  Ze- 
der Vereia,  aobald  ea  aaiae  Mittel  ertaabea,  ket  aelne  beaaa- 
dere  .Sammlung,  die  durch  Gtstluiiki-  i  it<  r  durch  Kauf  w«ch*l 
nnd  vor  allen,  den  Zweck  hat,  alle  innerhalb  de«  betrcffen- 
•a,  ab  der  Caeafcictila  deaaelkea  te 
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weil  dictei  möglich  iil,  zd  vereini^eo  tmil  eiu  mOgliclisI  voll- 
stindiges  Bild  vod  der  ArchAologit  und  Kontt  dieae*  Landet- 
lUle«  darzujtellen. 

Die  ««itmicUMheB  HtueoD  and  Vereioe,  tua  Theil 
dareli  nidit  mlwirMitillielio  ZoidMlM«  rat  4n  UmlMkittan 
unterstützt,  tu  die  MuM-en  for  Tirol  und  Vomrlberf ,  de< 
L«Dde«  ob  der  Eon»,  äntabar;*,  Steiermark«  a.  i.  w.,  !«• 
fcn  amf  dl«e  SammlnDgeo ,  die  alle  Ge^ensttnds  der  6^ 
teUdUtwI<»en*rhan  de«  Lande* ,  auch  Urkudt«  md  Akten, 
Gcdmekte*  und  Unf(edruckle»  umfauen,  eiM  letaadtm  Ge- 
wicht und  haben  für  die  eigene  Landeagcichicble  »chuii  hcchtt 
SdiiUcfltwcrUiet  udUBCStbaliiUcliettiuaumeiigebnicliU  Auch 
die  fceycriidMa  Vereim  taniiHtlB  ta  SendeniHiteeB  leibif, 
wa*  thcils  dnrch  sie.  theils  dtireh  einzelne  Privaten,  theils 
durch  den  Zufall,  der  für  4ie  deuttche  Archäologie  jtct»  die 
güDitigaten  Erfolge  berTorrief,  ober  den  Boden  gefordert  wor- 
dcB.  Doieh  die  frohere  Gcachichte  de»  Laadet  begftaitifH  itt 
Iwtmidera  der  eacb  die  Stadt  Angburg  nrolhieeiide  Verein  Ar 
SchwaLrn  und  Ncabnrg  glQcKlich  pi-weacn  nnd  hut  in  Aii^s- 
borg  lein  fai  die  Geaclii<iile  der  r(Mni««ben  uod  der  alte«ten 
gwtnwiniiwien  Ml  haA$t  wenkvoliet  Mntew  in  trcflichaMr 
OrdnoniTi  on'er  iactkundi^-cr ,  ^ewisaenhjfVer  r.eitnng  anfge- 
(teilt.  Aach  in  WurlK-muerir,  durch  den  Heichiham  de*  Lan- 
det an  Denkmalen  der  deuttchen  bildenden  Kunaie  angeregt 
nnd  fefsrdert,  lind  die  Vereine  retniftmite  bejnohtt  dietet 
GtMel  denleeher  GeicUiiiilawiiientdMft  n  durdif»iMb«N  nnd 
durch  Schrift  nnd  Bild  zu  crltutcrn;  der  Verein  filr  Ulm  und 
Obertchwaben  lammell  unermftdlich  lud  vereinigt  leine  Funde 
in  Ulm ;  der  Altertlinnwiwreln  In  SHItgnit  erwirbt  tidi  durch 
die  Heranjgabe  der  «chOn  und  fein  antgeftihrten  Bnodetütmller 
de*  alten  Schwaben*  um  die  deutacbe  Kunitf^rsriticlrte  ein 
hohes  Yordientt.  Die  Vereine  in  Baden,  in  der  Sehwcii  lu 
Batel,  Bern,  Lncera,  ZOrich,  der  Verein  für  Frukliirt,  die 
▼•riine  Ten  Naaara,  Beeten,  die  »ledenrheiniMhm  «nd  di» 
niedrr-  i  l^i>ciieD  Vereine,  t9r  Meklenbnrg,  Pomnera,  im  in- 
neren Dcuischland  *ind  fut  alle  mit  grOfterer  oder  geringerer 
Thlllglwlt ,  je  nachdem  mafagebende  PertOnlichfceilen  an  der 
flitM  Mken,  hestht,  die  Beale  iUemr  Hontte  und  fland- 
mtia  «Mar  nnd  aW  der  Erde  an  arftancben,  zu  fanmeia 
nd  an  erliulem. 

Uebeiaebaaen  wir  daa  klar  Zntaaunaageiitftle  alt  ein  an- 
aamaanlangradea  Gebiet,  an  nitteen  wir  feitehen,  dab  et 
weder  an  arbeitenden  nnd  fnrr!'rnflPTi  Krflfim,  nodi  aa  in 
Tag«  geforderten  RMnllaten  fehlt  und  dal*  ganz  inabetondere 

AlMfünuMUado  nd  lüNMfMcUcktn,  H 


lehe  QnellcBknade,  «ndliih  die  denltcke  Speiialgeachlcbtn 
dnrch  die  Veretntbettrebnngen  nnd  Arbeiten  wea«ntliche  Be- 
reichemagen  erhalten  hat.  Leider  verlieren  diese  jedoch  wie- 
der aekr  an  Zweckniftigkeit  und  Brancklterkeit  dadnrch,  dafi 
aia  an  aehr  über  dat  ganM  Deniadiiand  nai  aher  aeinn  jawi- 

^en  Grenzen  noch  binaiu  aervlrent  lind  and  unter  einander 
zn  weuii;  Verbindung  haben,  um  mit  dem  Erfolge,  der  ihnen 
(ebdliri.  wirken  zu  können.  Die  meinen  ihrer  Schriften  find 
nr  fttr  die  HUgUadar  daa 'ainaalaan  Varaint  vwhaadcn  and 
koamra  nnr  in  lekr  ▼trelnaellen  Bsenplaran  an  anderen, 
ilurch  beaondere  Freiinditeliari  verbundenen ;  wie  tchwer  e« 
aclbtt  innerhalb  der  Vereine  an  einen  Orte  itt,  der  mit  der 
bei  waitaai  grnbten  ■ehitabl  denelbea  In  gamdar  «nd  ilrennA> 
«chÄflllclisler  Verbindung  ateht,  nur  eine  einigermiiriien  roll- 
^tuuUigi:  äammluDg  der  VereinsAehriflen  )ier7U&i«Ucu,  davon 
geben  die  trotz  heitern  Willen  unau.irtil Ibaren  Lockender  hier 
gefallenen  BeifebM  ein  Zengnift.  Schon  die  Anaakl  der  periodi- 
adwn  Oeechldtittckrülen  dieaar  Varaiae  itt  an  grelb  nnd  enthalt, 
wie  'i.  r  bei  der  Nalnr  der  Vereine,  die  eine  möglich  wi  iie 
Aoabreiiung  und  allgeateiae  Tkeilnabme  (neben,  ebento  er- 
kUiUcb,  wie  cniiaknldbnr  iai,  daa  nvr  Inr  die  Ruktia»  BnwA- 
baren  tind  Werth  vollen  lo  Vieles,  daTs  dadurch  nothwcndig 
dat  \V  eribvoilere  verdeckt  und  verdrill  werden  mnia,  ao  daft 
dem,  dar  Uanaak  andrt,  ein  Vindn  all  nalgltah  gniaclil 
wird. 

DIaTerainekabanandi  nie^  wie  winden  flmkerbetichlat 

haben,  im  Garnen  wie  im  Ein/ed  - ■!  n i  !i|t'elii8sen,  eine  grOt- 
tere  ConeenlratioD,  eine  Vereinigung  aller  oder  doch  vietw 
au  gwiaiHaanM*  Btlpnkm  annaattakan.  lemllal  dicaav 
BemObnng  iit  der  jetzt  bettehende  Ceiammtverctn,  ober  det- 
(en  Orgaataalion  ond  Zwecke  wir  gieichfalU  «choa  Bericht 
ertlallet  haben.  Wa«  damals  —  nnd  wa«  auch  Ton  Andern 
ab  ein  Baaptatangal  det  GateUcktamaintwcaent  karnfgeko- 
baa  wnrda  nnd  nia  da  inlcitr  aiek  «reis  daa  CanlralTefalw 
immer  noch  geltend  nacht,  da*  lat  «eine  zu  groTse  Zertplit- 
temng  der  Krf  fle,  jene  flbemcftige  Anaahl  der  neben  eiaan« 
der  und  durch  einander  gehendta  Sliabnngen  anf  dtaanfttB 
Gebiete,  welche  wohl  die  Matte  der  Pindakte,  aber  nie  den 
Werth  dertelben  erhöht,  itt  diein  flberall  tbgetonderte  und 
vereinzelte  Vuri:ehcn  auf  den  «peeielliiten  Gebieten,  ohne  die 
Fikigkeit,  ein  allen  Gemeiatanet,  an  allen  Orlen  in  gleickcr 
Wdan  IhaikriMf  hatvombaban,  wndnrdk  deck 
die«em  anfaerTrir^nilrchen  Aufwand  von  Hitieia 
aagemettene  Kiucbi  erteagt  werden  konnte. 

(IflUnCi  Mgl.) 


Raehrichtei. 


Iiit«r»««ir« 

Van  enohleneat  Werke. 
46}  Getchickta  nnd  Batckraiknng  der  Stadt  Wald- 
kappel  la  KtiifcnaacB,        Dt.  &  Laadaa.  MU 


einem  Gruodri[i.    Caaael,  1858-    Bohne'schc  Bnchhitad- 
Inng  (Augiiat  Kreyscbmitt).    8.    70  Sin. 
Dia  Stadt  Waldkappel  wurde  85^-86.  Ott.  UM  d«n*  atee 
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fnden  iillg«a«iM  TMlMbme.  Diete«  ÜBgliMi  war  »ifletah 
nr  den  Verftiwr  «Im  Anregang  n  dietw  Selirill,  weMi» 

diin  l:  rl;?-  •r'i-n  lirkannlcn  gründlichen  For* i  In u E'-n  de»  Verf. 

(««tiitxi  ui.  Uie  Schrift  enthltt  suulclut  die  ächilderang  der 
lif«  ter  Stadl,  Daiiflelliinfcii  Iber  H»  Beiltmiteltttiw  d«^ 

•elbrn,  die  SchiMerang  de«  Brande«.  Hittbeilangen  aai  der 
Ge»chicbie  der  Kirche  z.u  Waldkappel,  Uber  die  milden  SUf- 
tmgCD,  die  Gemarknni;,  Gewerbe,  Zun  Fl  und  Zanflwe«en 
«.  tr.  I«  Abriff  uns  «in  Bild  vo«  der  Cnwhiehle  etoer 
UeiMM  Siadt  «a  geben,  ilt  die  ScMII  Mkr  bnuchbw. 

4S)  6eiehiebte  der  L«ad*  Leueoburf  med  Bfltow 
vea Reinhold  Gramer,  köafgliehem  Arcfaimdbekter  !■ 
Baiow.  Erater  TheU.  Die  6e»chichie.  (Hit  drei  Zetcb- 
anngen  in  Sieiiidruck.)  8.  361  n.  123  Sin.  Zweiter 
Thcll.  ürkaadeaback.  84ö  Sia.  Ktaigaber^,  1858.  Druck 
der  UiiiT.>BiKll-  «nd  Steiadnctetei  vea  B.  J.  Dalkow^ 

Es  ist  hier  dRK  er.ste  Mal.  dafs  die  Geschichte  der  Lande 

Laaenbnrg  und  BUtow  im  Zaianineabange  und  alf  ein  fOi 
Mk  abf«MHiiene*  GasM  dargetietll  wM;  bliber  mwda 

<!e  nur  von  den  Ueschichischreibem  Ponoemi,  Polfn«  tintl 
Preufjscn»  als  «iu  AnliiSiiftel  nebenher  bebandelt.  Um  »o  dnn- 
fteofwerther  iit  al<o  diete  S«hrifil,  die  aaf  der  Grandlage 
•erfftlUger  QaeUeatiadin  berahk  Der  eiate  Band,  Ga- 
adrfchte^,  idindert  die  Zeh  der  dentocheB  Urehmehaer  «ad  Vttl- 
kerwBnderanii:  der  Slaven,  Wenden  und  Ca*raben,  die  Getehichte 
de«  Uerxogthnma  Oatponuaem  «der  Poaiacrellen,  von  1106— 
1918^  deia  ErbAtlgekriag  aad  die  Brwerimig  der  Laade  Laaea» 
burf  lind  Bdtow  durch  den  Orden,  1295-1342,  die  Hemchtft 
der  deutschen  Biller  bin  lilii,  den  Abfall  der  Laude  liU  liÜÖ, 
die  Bernchaft  der  Hertoge  von  Pommern  und  die  ReforoM- 
«ion  bif  1637,  die  Bemcbaft  der  Peka  aad  Maikelikea  bii 
16S7.  Hit  der  Erwerbonf  dleeer  Laade  daieb  dea  ffabeB 
Kurfürsten  in  den  Vertragen  von  Wehlau,  Bromberg  und  Olivo, 
16Ö6  —  60 ,  tritt  durch  die  Uoheniollem  ein  neuer  Zeitraam 
tb  die  fieaehlchle  diaier  Lande  ein,  welckea  der  ▼erfiMar 
bif  aal  die  Gegenwart  verrolgt  Der  zweite  Band  enthalt  in 
8  AbtheiInngen  die  benatsten  Urkonden :  1)  lur  tufieren  G». 
•cbicbte,  2)  <nr  inneren  Geachichte,  8)  lur  Lande*-  and  Steuer- 
Terwaltaar,  eewie  Geaeiae  aad  BecktaqaeUea  aar  Laadeever- 

47)  Die  Geachichte  de«  deaticben  Handel«.  Von 
Dr.  Jekaaaei  Falke,  enlcai  Sefcrciir  dca  genaaa. 
■ateaaia  ia  ffaraberg.  L  TML  hitfitft  (L  Hajeri 

18S5I.    B.    VI  H.  .IM  Stn. 

Aar  die  Crfliidang  und  Enlwiokelaaf  «aiercr  deolMiMa 
BUidlei,  eaf  die  Bildaaf  »aiercr  Geaeinweeea  «berbaapt,  die 

Gliederung  unserer  Stiinde,  ihre  Entfaltunjf  nnd  auf  unser 
ganzen  nationales  Leben  bat  der  Handel  einen  hAchsl  bedeu- 
tcmien  Einfluf»  anipeubL  Biaher  ist  noch  in  keinem  Geichicht«- 
warke  aat  diaae  knlturhiitoriacfta  Bedeatmg  dea  Baadeli  der 
gebdhrende  Ifacbdrack  gelegt.  Oer  Verlbtaerbat  »»  In  dankena- 
werlhester  Weise  unternommen,  diese  Lücke  ■asiufiillen,  und 
es  ist  ihm  gehingca,  in  eben  so  frondlicber  wie  ankieheader 
WaiM  aalMr  utablifea  Ai^aba  fatedtt  n  warin.  S«Ib 


IM  ■ 

Baeb  aerftlll  in  swci  Abtbeiiai^eB,  wavaa  -die  eiiM  wiedeiw 
an  ia  rler  Ferlodea  aaa  die  fleadkichte  det  Riadelf,  eeina 

Gebiete,  Wejre  und  Waaren  Ton  der  ZU  i!i  r  U ntperherrschaft 
bi«  inm  Ausgange  de*  15.  Jahrhundert»,  der  Zeit  der  £al- 
decfcwf  aeaer  Wage,' aaUldeH,  die  awcüe  'det  HaiiielB  Far» 
men  nnd  Rinriohtangen  darntelU.  Diese  letrtere  .Abtheilnng 
bebaodeU  I.  den  Grorahandel  und  die  Niederl*»*uDgen,  II.  den 
Kleinhandel  nnd  die  Harkte,  III.  den  Geldhandel.  Bei  allem 
Betcbibam  de»  Detaile  iel  die  («ate  Daraieilaag  darchaicbtig 

bervoctreMi. 

4S)  Beilrlf  e  aar  Geachichte  de«  vormaligea  Fat* 
atenlbums  Felda  nebst  einer  Beschreibung  dea  altea 
Biichenlaodes  nach  seiner  Gaueinlheilung,  herausgegeben 
Toa  Joaeph  GefaaiaaB,  Biirik  Laadfcricklaralk  etc. 
Felda,  1867.  Ia  CetanMiiea  der  MollerWkca  Bodbead- 
Inng  (G.  F.  Euler).    8.    408  Stn. 

Die  Schrill  eatbiüt  ia  eiacr  Beibe  ran  swstf  Abbaadlaa- 
flc»  wicbUfa  BeilUfa  aar  Foldaiidea  Geacblckie^  die  eich 

schon  deshalb  ^anx  besonders  tnr  Veröffentlichung;  cigaea, 
weil  ciacsitieiU  die  in  ihnen  dargeateilien  Sretgnias«  mehr 
oder  minder  in  die  Begebenheiten  anserer  Tage  eiagraUho^ 
«ad  waii  «weiieat  ifcr  Staff  aitch  heute  nedt  aia  fiagaoMml 
der  TericbiedeaarUfMea  Beanbeilung  geblidtea  iat.  Ba  atiid 
folgende:  1.  Beschreibung  des  allen  Bucheiilaiides,  2.  die  wirh^ 
tigsten  Begebeobeiten  aua  der  GescIüdUe  des  vormaUgen  For- 
'•teathaw  Felda,  9,  dar  Banerakrier  ioi  Foldaiicfcea,  4>  di* 
Jesuiten  in  Fulda,  b.  die  wichtigeren  Kreignisie  des  Hoeb- 
slifu  im  IG.  und  17.  Jhdi. ,  G.  über  kirchenrcrsammlungea 
mid  Synoden,  7.  die  LandstSndB  des  Kurslcnthnias,  8.  Aber 
die  Bilierteball  aad  dea  landaMeigea  Adel,  9.  aar  Geickicbla 
der  framCibebea  Hetlrade  vea  iStS,  10.  Beltnge  aa  Baltcoi^ 
Lel  f  t  11  über  Fulda's  Vorrang  Iii  Rri  Ih^  und  bischöflichea 
Verhandlungen  aad  eadlicb  IS.  Hiuheilu^gen  uur  Geacbiekta 
der  FreibeifeB  ve«  Boehaa. 
49)  Dir  Kirrhf  ru  r .  n  .« f  n  - 1,  i  ii  j  e  n  beiGicfsenin 
Ohe rh essen.    Versuch  einer  histoiiMb-ayiabeliacbea 

Oder:  vergleichende,  dtjrch  lU'kirchHcb-hierogtvphiscbe 
Scnlptur  veraolafite  Beitrage  lur  Knnde  und  zum  Vor- 
atiadaisse  der  Vorseit,  aaotchst  der  vaterluidischea. 
Ve«  Johaaa  Vaiealia  Eleia,  dar  TbeeL  a.  Pbiloa. 
Dr.  «f«.  Prot  eie  (»abaa,  U67.  b  Ctaiiaiiilaii  bei 
der  J.  Bickertehea  Buchbandlaag.   i.   SBl  Sia. 

Aa  eiae  koiae  Eialeitoar  iber  dea  Gegeaetaad  aad  EivaeB 
dleeer  rteWarebdachlea  aad  arit  frtadBeben  Flelfte  äbgelbr8> 

ten  ünierstichiinp  reiht  der  Verlasser  /ii:i.iih  =  -  die  Geschichte 
der  üirche  von  Grofien- Linden  und  dann  die  Beschreibung 
de«  jetcigea  Baae«,  in  VerUadaag  alt  deai  ▼emdi  daer  hl* 
storisch-«ymbeHMbea  Berlellang  und  Featatelinng  der  lypl< 
eben  Bauformni,  laaial  des  Portal-Thurmpaares.  Daran  schlier«! 
sich  eine  historische  Untersuchung  Ober  den  Charakter  der 
rathselhallea  PortaJrcUel«  im  AligeaieiaeB,  wie  Ober  ihn  Gnip. 
piemag  aad  Rübeirftolge  iai  BaioadeM,  oai  aadikh  alaa  g^ 
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tcbfchtlichp  AusiJeatunf;  der  ReUeb  in  der  fetlgeitelllen  Bei« 
benfolge. 

fiO)  GontiUgi«  4c«  Hnaaei  Wettin  von  der  «Uwtai 
M*  tnr  iiMHtea  Zeit  in  atl«»  wlnen  Iliopt-  anii  IMbra- 

linien  mit  knnen  biclorischrn  Anmrrkun^cn.   Nobst  einer 
-  gtntslociMlteB  Uebcrtkbl  d«r  allen  Herxoge  von  Sadi. 
■  MD  Ito  nm  Jtkn  WCtXC30aB.  ad  4er  ilMn  Lialgn* 
feo  von  ThOrinffPH  h\s  mm  Jahrf  MCCXLVII.  Von 
Georg  K L>c r iiitrd l  Uuruicister.    Koarieburg,  i6ü& 
Verlag  der  E.  Iiormei«ler''aclien  Buclibaodliing.  Dniflk 
▼OD  Ollo  UenniDr  ia  Grelt.  2.  16  Tefeio. 
Der  VerhMrr  iit  lett  Jahren  mit  ivm  Sm^lini  der  Ge- 
»chichle  beschäftigt  und  in*betoD<lrrr  mii  der  (Tem  nlogie  der 
eiiselnen  Regenlenban^r  £uro|>a'»  und  bnt  datu  alle  iba  m- 
(■agiicbea  gedmcktea  vmi  mg edrackten  Quellen  anfli  feiri»> 
•enhaftcitc  bennizt,  dadurch  iqanche '  Zweifel  za  befeltigen, 
manche  Irrthüroer  zd  herichtigeo  vermocht.  Aui  dieier  Reike 
der  bereits  zum  grohten  Theile  fertigen  Arbeilen  ubergibt 
der  Verf.  inent  dai  Haue  Wetlin  ia  Sechfea  den  faliU- 
km  te  Torllef radcB  Werke.  Die  AnnabiBe  efner  Abalaar 
munir  diese»  Hnttsos  von  WittpMnil  nimnil  mirh  Arr  Vrrf.  aU 
enijchieden  Irrtbomlich  an,  (teilt  iaüvU  die  Moglichkeii  einer 
AbitannBaiig  tob  Bar^rd,  Herzog  von  Thüringen,  der  9W 
ia  einer  Schlacht  gegen  die  Ungarn  fiel  und  deanen  Staniu 
taffcl  die  Elnleitnng  aufatellt,  nicht  in  Abrede.   Der  erite  w- 
iiuncJllch  festsuhendL^  Ahnherr  dc5  Hauses  ist  Dicirich  (Thie- 
dericu»)  de  triba  Buiini,  der  mit  Ulto  II.  den  Kiiegtzug  nach 
Haltes  MO  mteraalim.  Dte  elaie1«en  TklWa  habe«  tm  Oe- 

grnslilndcn  :  1.  das  »Ue  Hcr/nellium  Sarhsen,  2.  die  LandifTaf- 
ecbafl  ThOringen,  3.  da»  Hau»  VVruio  in  Sachucn,  von  dcMcn 
lAripni^f  alle  Lloien  und  alle  Zeiträume  hindurch  bii  in  die 
iwaeres  Zeiten,  endlirh  4.  da«  Ilani  Wetlin  in  dcai  KAoig^ 
TCleh  Belgien ,  dem  Königreich  Portngat  Und  dt«  KMigreleh 
GrofslirilRnnien. 
&1)  Die  deutschen  Bischöfe  bis  zum  Ende  des  sechs- 
aehnien  lahikudeiti^  BiofrapbiMli,  Itlerarheb,  hMo> 
ri»c+i  nnd  kircheiwiati»ti*rh  vnn  Priedericb  W.  Ebe- 
ÜBf.    Kr«ter  Band.    b'M  ätn.    Itiö7.    Zweiter  Band. 
686  Stn.  1868.  8.  Leipzig,  Verleg  tob  Otto  >VigRnd. 
Die  GcaichkhialiteiatBr  iMaiut  tat  fnlH  Aatmkl  Nooo- 
ftephiee«  «her  dertefche  Stifte,  «Oer  EnblacboK»,  BbehilA  wid 
Acble;  duch  grade  die  ffrofac  Anzahl  derselben,  deren  jede 
Bach  anderen  Gesichtspunkten  gearbeitet,  mit  sehr  verschiede- 
aaai  Munt  mi  VlelCi  aar  Seche  «elieBdet)  iat  die  Ursache, 
dafs  auf  diesem  Gebiete  unserer  Wisscntchaft  eine  grolte  Ub<- 
gleich^eit  and  Verwirrung  herrscht  und  dafa  es  so  schTrer 
ist,  aber  den  Einzelnen  die  zuverlässigen  Nachrichten  erhal- 
ten an  kABBea.  £s  verdient  alao  eia  Werk»  du,  wie  daa  t«*^ 
Beiende,  aieh  aar  Aufgabe  geniest  bat,  dtce  dnit  leratrente 
an  vfreinr|Et*en  und  die  giinie  Urilic  der  ^tifle  mit  der  ganten 
Folge  ihrer  Bischöfe  aacla  den  au  verlustigsten  Quellen  darza- 
Blellen,  im  höchsten  Grade  den  Dank  und  die  Anerkennung 
aller  CewhichtageiehrleB  nad  GeicUchlalrennde.  OrflndUckF 
keit  der  FerackaBCt  feeignete  Kfrse  nad  Uarhatt  der  Dbn 
■Mtalf  Mcbaa  diwet  Wetfc  bei  4m  grofae*  Osihag  da* 


Stoffes  SU  einem  Lochst  braucMiAren  uad  wcrtli  vollen  llsad- 


Anft&tae  in  SMtaohriflan. 

Annalei  »rehith:  XVItt.  S.  Clherittms  gothiqoes.  (V.  Pe- 
ilt rl  Fntivaceol.)    raHcc  «llcninnd  du  \tlme  sii'rle.  (Va- 

rio.)  Ivoire  de  Berlin  du  YIuic  siede.  (Gaucberel.)  5.  6. 
Quelqnes  Jours  en  Allemagne.    (Didron.)    6.  Sainte  Hl» 

aabeih  de  Hoagrie,  statBetie  ta  da  Xllle  aitclc. 
ArebiT  t  d.  Stadlnm  di  aeaerea  Spracbea;  XXIV,  & 

Das  Stadium  aogrtünctii«.  .^prnk-bc  u.  Literatur  in  Denlscii> 

land.    (E.  Müller.)    XÄV  i.  Die  engl.  Sprache  in  ihrer 

Entwickl.  seit  Alfred  d.  Gr. 
Baad:  Nr.  5— 10.  Die  Baa^redela  in  d.  Schweis.  (Runge.) 
HaaarBcher  Chronik  fer  tnaere  Hission:  9.  Jahrg. 

Nr.  10  n.  Beil.   Mitlheitungcn  aus  der  Kirrhcngescfa.  der 

evaaf .  Geaieiade  Kirchberg  lu  ihrer  sacbsten  Ua^ebaaf. 

6.  Der  dreiraigjahrige  Vfieg. 
Brgananngüh[  fte  z.  C o n  vers.'Lez. :  XIV.  lOii  Tegem- 

aee.   31.  Das  Gaunerlhuro. 
Jat'aeitaaf :  1.  Die  Blracblegd  ta  Beyern.  (EebetL) 
Frankf.  Konversatinnc blntt :  A'r.  85.  Die  St.  Htahieia- 

lupellc  in  Kiedcrich  im  Rhciogau,    (A.  G.) 

■otreapoadeat  ▼.  «.  1  OeataehfandT  Hr.  187.  Der 

Plugzug  in  Hollslndi.    Nr.  ir^ff  Bilder  vom  Rhein.  I. 

WeatermaBB*«  illnstr.  deutsche  Monataherte:  Nr. 26. 
Die  IferdpelrelBeB  d.  15.  *.  16.  lakHt.  a.  ihr  BtaSatk  aat 

Erweiterung  der  Erdlitinde.  fF.  A.  Fincrr.)  ».  28. 
Vereinsleben  und  SchaubcliisiigBogen  in  Belgien.  (Oct- 
ker.)  Nr.  30.  Der  kirchliche  und  pollt  Slandponki  dea 
'  OeacWcfctKhreibers.  (Bischer.)  Xaaten.  (Reiaewtte.)  Nr. 
81.  WliickeB.  (.Sohl.)  Bae  «tavifchc  Csloale  in  TreetL 
Deutschi.  (Peez.) 

il«Batachr|fl  d.  wiaaeaaekaftL  Vereine  iii  Zorieb: 
III,  11.  13.  Deaucbe  Bedttaalterthemer  aaa  d.  Sdiweia. 

Art.  9— 1.^  (Osenbröggen.) 

Berlin.  Nachrichtea,  Nr.  6w  BeiaebriBb  vom  Rhei«.  (K. 

E.  R.)  ' 

OrfBB  far  Autographeasammler:  Nr.  1.  Die  Anerd* 
Mpf  d..LUefarg«8eb.  in  d.  AaiefiapheaiaaMBL  (Boehaer.) 
Oeber  etae  wenig  beachtete  Bea4isnngsart  der  Antofra» 

,  phensamiiilungeti  bei  festliclirn  (ielejien hciten.  (Prcusker.) 
Mr.  3.  Ueber  das  Sclbsucbrcibeo  ritterlicher  n.  anderer 
PeraoBea  im  Mittelalter. .  (L  Becbateta.)  Nr.  8.  Vckcr 
Bweek  und  Werth  der  AatofrapheBfeDUBlBBgeB.  (Vara- 
hagcn  V.  Ense.) 

Aafib.  Fe8tB.eft«Bf :  Nr.  6.  Bieter.  Carleaa  aatNtnbeif, 

Nr.  9.  Ueber  den  Alif  rtbum^f  ct^  in  Stanfen.  Berichii- 
giiQg.  Beil.  Nr.  1.  Der  KrjittnLiurgt-r  Diocesan-Kunstvcr- 
cia.  Nr.  4  l'cbcr  d.  Verein  f  chri»il.  Kanal  in  Begena- 
barg.  Nr.  7  a.  &  Die  lUrormaiion  der  FranCBklOalcv 
Dobbertte  a.  Bicbato  ia  ■ekloBburg.  Nm  SS.  Baiti«(e 
aar  Brfbneh.  «hiittL  Itmelieakmil»  Ia  der  AB|abnf(«r 
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Dioceie.  XXXII.  Unter-  und  Obefueiiingeo,  Kiattet  Lech- 
reld. 

JktöL  QnwlaUehrirt :  1.  Der  entc  dog Mt.  SUtH 

i.  Prifer  UBivenItit.  (.lUgüniiinn.) 
BvTne  germaniqne:  III.  8.  Lt»  dosins  de  Keinbranrli  ,iu 

brilitli  Mukoid.  (Jtarger.)   IV,  12.  La  premiöre  femme 

de  ■endwandt.  (■flfgw.) 
BStqc  numiümatique  :  3.  Detcriptiont  dd  umMJet 

rovingienne»  de  Linoufio.  (Delocbe.) 
■•TU«-  suisse:   Uni.  TradiÜBU  popdiiiM  de  TAtgOTi«. 

(MoBoerd.) 

Di*  Sebweii.  Illnitr.  HoBBtiichrift:  Nr.  8.  Der  Back* 

tggberg.  Eine  Schildrrung  von  Laod  n.  Leuten.  (J.  Uof- 
■MUer.)  SaJoiburner  Spriebworler  aad  HedennrteB.  (J. 
Hofttttler)  Di«  MMMhen.  Sin  leflnr  s.  «ehweii.  ■■I' 

lurgeKhichle.    Sch^veiztri.^che  YoIhss^igeD. 
Stimmeo  der  Zeil:  Febr.  Die  Kunst  iin  Gewerbe.  1.  Da« 
Niitelallcr. 

Teet;  Haraberg'«  BUilkeMit.  (L.  Ollo.)  Ueber  d..  BeiBbeil 
v.  PertliOdBBf  der  deuttebeB  8pre<ie.  Die  Schbebl  bei 
Tanaenherg.    1410.  (firothc.) 

IlBterballaagtblalt,  ali  BeiL  i.  Begenabarger  Zei- 
tung: Mr.  SB.  lebain  Savltaadar. 

Zeitacbrift  fttr  ProletlaBliamua:  Jan.  1.  Zor  Ge«cb. 
d.  dealwli.  VetknebaiweccB*.  Mira  3.  lieber  d.  Stellung 
Lutber'f  n  dei  lalher.  Geittet  i.  Naturprincip. 

Zetlacbrifl  fttr  deaucbet  BecbU  XiX,  1.  Ucber  die 
tieltaaf  jStt  liieren  prirtefl.  ViitheMvdBaBf n  ic  d.  Ge- 

f  genwart.  (Jacobton 7.u  Kap.  ^C,  im  Rictiliteig  Land- 
recbli.  (Delbrück.)  L'cbt-r  eine  unbekannte  in  d.  Prager 
UnivertilAtsbibliolh.  aufgef.  ReeblilMMdfchrift  n.  eine  im 
J.  1901  T(in  Brealan  aach  Trappe«  geaaadle  Bcckitbeleii- 

mng.  (Kelle.) 

Illaat».  Zclunc;  Nr.  810  n.  81 1.  Slii.^tf wuhrr.Mrhcn.  XIU. 
firauaacbwclg.  I.  Uer  HooiBieonuuin.  2.  LOwealatsenfpa- 
ven.  8.  Der  tllwe.  llr.  811.  Die  Tiltr'-llMetrMs  fai  d. 
Pfarrkirche  tu  Breileiibrunn.  Nr.  813.  Dir  ??lnilcrwrile- 
ranfF  Wiens.  IV,  Die  Abtragung  des  Karnthncrlborc^ 
■nd  dessen  Steinbild.  Siiidtewahrzcichen.  XIV.  Hagde- 
barg.  1.  Die  beiden  Beine  am  BrAdiealbore.  W.  814. 
IHe  Slecktlbnrg,  DIrfeW  von  BntleBV  Oetertdbrt.  Der 
Sangcraaal  anf  d.  AViri'  Schloff  Tbnrn  am  Hart  in 
KraiB.  Siadiewabrzeicfaeo.  XIV.  Magdcbnrg.  Der  Scbi- 
fer  M.  d.  Inedit.  Nr.  818.  Dte  KiiteiaiaiaeB  tm  1km  am 
Speyer.  Nr.  fllC  ff.  Siitdipwiihrtekben.  XV.  Regentbarg. 
Nr.  niB.  Das  Grnh  Ulttkar  II.  in  Prag.  Nr.  8207.  Stidte- 
wahrcfiehen.  XVI.  NQrnberg.  Nr.  822.  Heraldiicbe  Spie- 
lereiea.  Nr.  828  ff.  SMdiembrteidieB.  XVIL  Daai^ 

■«HB  ■•acfeeiier  ZelUif  t  MendblMl'  w  Rr.  B8.  Dm 
Wkacbcaer  Tbor  sb  Frayaiir»  Nr.  8S>  Wittilrfwcber  in 
Beliand.  CL«ber>) 

Wleser  XelluBf  >  Nr.  8.  Dt*  HMIi^aadcr.  Daa  ■erlwdrd. 
Dorf  Blunkene»  iinwHi  Rambarg.  Nr.  6.  Da«  Stift  St. 
Florian.  Uaa  Haieon  Francisco  -  Carolinom.  Nr.  8  ff. 
LttddwealitwcaeB,  Bfkgtmfuiuf     8oldM«nl«bea  In 


ÜMterreich  unter  K.  Maiiaiilian.  ^.Meyoeri.)  Nr.  39. 
Oesler.  Zeitungiweien  vor  200  Jahren.  Nr.  40.  Beicht 
■BdNatieBBlikifa«».  Nr.  41  li^  Die  Zigeuner  in  Norwegen. 
Mr.  44  IC  PalM^e  Weivrodea.  Mr.  47.  Die  Eritarmuog 
von  BrO|,'tnz.  im  J.  \*W!.  ^^.  Tjü.  Zur  Wiener  Sladtcr- 
weiteruDg  in  allerer  Zeit.  Nr.  60  C  Uelier  «cboitijcbo 
Velliiteiiadra.  (Ad.  Weif.)  Nr.  .88.  Nachttaf  a.  DcMeir. 
ZellinfiweMB  tat  Iktkerer  Zeil. 


21)  Bei  Frltebnnp  der  Klscnbahn  In  der  Nabe  Ton  Gel- 
•elberuBg  kamen  neuerlich  nerkwurdlge  Grabeaftmde  bb  Tage, 
8ehNi«ekief««atl«d*,  beatakeBd  Ib  geftTMem  Shweder 

Sfhmelr,  durclilorliert  und  wflhrschf inlich  in  Reilifn  pefursl  und 
uiu  den  Uub  getrugeo.  Alle  die&c  Fiuidtlucku  glcicbca  jcai:a 
in  den  Grabern  bei  llallatadl  gewonnenen. 

SS)  Bei  riaaierBBg  dca  HcBfiuiplalaaa  in  BegaaaltBif 
fiad  Biaa  gewölbte  Gaage,  wefebe  «iek  Baeh  TerfcUedeaen 
Rirhinnpen  binriehen  ,  und  I  1 1  (Ii  Ii  l'  nlirit  eines  ?Jeubiiuei« 
xeigten  sieb  vermauerte  Gange,  welche  in  mehrere  grofse  Ge> 
wlilke  ■isdelCB,  darai  DbbcIb  RlenHnd  Mwaag  battci. 
Der  Ursprang  dieser  Ginge  und  GewOlbe  ist  nnbekannl,  doch 
will  man  wissen,  dab  die  Joden  bis  tn  ihrer  Vertreibung  in 
dieser  Gegend  ihre  (jnartiere  hatten  and  diese  twlCfirdiiakem 
Baaaie  bb  gebeinen  VenemailBBgen  i»eaaialeB. 

SS)  liiderBtadtlliiBaterrrgl  aiek  ein  lebraawertker  Be> 
stanratlonieifer.  Im  Dom  wird  die  henibmte  Orpel  eine  an- 
dere Stellung,  mehr  ia  der  tinhe  de£  Uachatlars  einnehmen. 
Die  Acgiilius-Kirche  wird  vielleicht  Wandgi-mllde  von  Stciole 
rrhplien  :  die  LndgetlMtche  bat  aafaer  ihrea  hioeren  Barich- 
tunken  ihren  slattlieben  Tkarm  rettaurlerl  erkalrea.  Die ktefae, 
iiber  in  reinem  Stile  (,'i'l""J'<^  verzierte  Siryjiliikirelti'  bat 
elae  sierilche  golbiscbe  Tbnroi*pitxe  erhalten,  uad  wabncbeia- 
Nck  wird  adek  4er  ideHnrAMIge'Tkwtt  der  laaikeilBaktrcke^ 

der  actum  lange  kein  eigentlirhr-  Crliinle  mcbr  ertrucrn  kaMlj' 
bald  einer  pnlndlicben  Repernlur  unterworlen  werden. 

24)  Die  Rp.'itauration  des  WenbaW  Domes  scheint  auch 
1b  Scbwabea  eia  eilk«BUcket  latereaie  la  weckea,  iiMleBi  ein 
wiederbeller  Aafraf  {■  deataelieB'VelkaMatt  afBen  cfkebti< 
eben  KrTols  verspricht.  Prof.  Dr.  v.  Ilefelo  hat  nttmlicb  als 
Vorstand  des  auch  im  Ausland  rilbmlkhtt  bekaanieB  DifloeMB- 
KiatteerelBa  dleani  a«  iBelirkgeB  ctaf^ladea  Bad  die  AgaBtca 
deaselbtn  tim  Summlönir  der»elben  ersucht. 

25)  Der  Dom  zu  Saitburg,  mit  dem  Beginne  de»  17.' 
Jakrb.  von  dem  bertihmten  Arrhiirktm  Vinremo  Scamoici  ent- 
mwfe«,  bat  bekaasllick  im  Laafe  der  Zeit  laebrere  oBicitOae 
Zatkatea  «rkaHea.  Vm  daker  daem  ao  grernrilgea  BeBweriw 
die  entsprechende  Würde  wiedertupf ben ,  ii  ii  !•  r  Kribi- 
tcbof  Maximilian  von  Tarnocxy  den  Entschlult  gefaftt,  diese 
•MbiteklOBiMfceB  Surnngen  ca  eatfanmi,  die  profane  Kalk- 
krnste  in  verbannen  und  die  so  schon  gegliederten  Halles 
mit  barmoaiscben  Farben  in  tchmflcken.  Der  Architekt  G. 
Bckaeidto  f  et  n  dlcaBm  Zwedi  aua  Heaebaa  bcrallHi  worden. 
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36)  Ami  Tsck««  wird  bcricbtet,  dib  F.  N.  Fartt  Wia- 
dbebfiTllx  bei  dem  nalini  Ort«  netllfen  dt*  «nficdolMM  Kttkt 

nebfl  dem  '  rm  il  Keti  Fimlanerlittuter  in  ein  Scblob  im  mil- 
t«lall«rlichen  Stile  mit  vier  ThOrmen  omwsDdeln  lieb. 

ST)  An  die  Stelle  des  illen  „letnwradbraifti**  w  Br«ilm 

Hüll  risf  neue  Slarlthiius  Keliaul  wenirn.  Mnn  c^^xibt}  dtCl 
die  Sculpturen  «leii  entterea  gerettet  werden  iionnen. 

28)  Der  König  von  Rannover  labt,  der  Weier  -  Zeitung 
in  Folge,  die  Weifengruft  in  der  Kloiterkirche  zu 
Welngtrt0B  (WArltenberg)  rettaurierea.  Leo  x.  KIcsm 
tot  den  Fbm  tm»  Bm  der  Stuft  und  die  Zetehraiif  det  nf- 
gi'sli'IIteD  Sirkopliag«  tnlworfeii.  Mit  der  Aii»rillirun(;  de« 
eniem  at  der  wOrUcmb.  ßaii-In«pektor  PfeiUticker  beuit- 
«■ft  Dh  GrabdealnMl  wird  tob  BiMbn«  StdUofW  to 
■ttadien  «ngeferligt. 

89)  Eine  Anvult,  ait  welcher  der  GroI»bc»og  von  Baden 
■dm  Bufden  iinbnnebefnicMrtbtt,  ieidi»ttnil«rV«r«aliiiaf 
■ad  Oba^iff»  da»  Cownnrainn  Inr  din  LmdcMhaitlMlDar  gC' 


•teilte  Alterttontihilie.  In  dem  acboncn  PaTilloB  in  Erb- 
iniDifaften  nebnen  die  danelbcn  einTOrleibMa  G*f«HlMde 

in  rhen  so  t.ai:hcfnüiUeT  nh  belehrender  Weise  ihren  Platz 
ein.  Im  Erdgesebor«  «ind  die  Steindenkmller  rOraiichen  and 
gCffauiacben  Urtpranfs,  dlf  Hithranin  von  Nenenheim,  die  ' 
Mosaik  von  Swlinfen,  die  bitlier  in  Baden,  Durlach  und  Karla- 
ruhe  xerttrcnten  Steinintcbriften,  welche  au«  badUcher  Erd« 
bervorgegraben  sind,  «liprrmanitche  Steiosarge  ans  der  Ge- 
gend von  Seckcnbeini.  Im  ol»eni  Slockwerli  die  Anlicagliea 
von  Sn,  Gold,  Silber  «»d  TOfAflbon,  die  ■tUnicut  der  Haan» 
rüth,  lün  WnfTrn  und  Kriegsteichen,  welche  ans  kHtisrhpm, 
rOwUchem  und  gcraanisrhem  Allerthnro  und  ans  dem  Nittel» 
aller  die  FOrsorge  der  Regierung,  der  Sammelfleifa  EinielnW 
vor  den  Untergnng  fccwabrt  bat.  Auch  die  vielbaalriUeitai 
Fnnde  von  Rhefniabera  haben  ala  Er?ifnTunf  vnd  aar  Veit, 
gleichutip  lier  inl*indi»rhen  Kuni1«tv!<  l.  -  In  Aiifbewiihning 
hier  gefuadeo,  ebenso  die  oierkwOrdtgeD  Funde  der  Pfahl» 
fcaiüeB  TOI  WanfBH  ad  anden  Mal  kantUob  «Mdac^  Hifr- 
dataMnag«  BodMMe. 


Inserate  aud  BekaimtmadiiuigeiL 


8)  Z«  der  in  Nr.  3  n.  4  de*  Anzeiger«  oibgednickten  „Un- 
lemAnof  obtr  di«  Htaaillekbelt»  in  weUbor  dar 
Beiebiltf  an  Worma  im  J.  tKtl  akgebalteii  wor> 

den''  erlaube  ich  mir  nscliüleliendr  Bemerkunt;  n  iiiui'i'  I"rii, 
welche  die  Ansicbl,  dal«  deraelbe  iu  Bnrgerhofe  (BatUiausc) 
gchnilon      n  baaUttifen  acbalnL 

In  V.  U  V.  SerkrnrfnrfTs  Hiitorie  de«  Lutherthuins  (Lcip- 
lig,  1714),  Sp.  366  wird  Buj  einem  Briefe  des  zu  Worms 
mawiandew  Cburfatateo  v.  Sachsen  an  «eineit  Brader  Johann 
anfattMt  sJ>^  S5.  Maua  U«gat  ar  ib^r  beacbwerikho  Go- 
•ebilte,  dmit  ar  Tif  tad  Nacbt  belMÜgM  wet da,  iDdan  ar 
taglich  acht  Uf  Man  gi—daa  anf  daa  Baikkan|>  aitaan 
nttsse." 

Sefcaaan,  S.  i^l  18W. 

Gral*»  Ba<«hattih«ii.  ' 

9)  Herr  ProfenMr  und  Archivvorstand  Dr.  IL  Th.  Contzcn, 
dar  bekannte  Verfeeecr  dar  Geacbicble  Bayama,  hat  im  Ka- 
nicii  d«a  bialnriachan  Vctcim  von  Dntevrranbea  nnd  AaAmt- 
fenhvTit,  dessen  Direktor  er  ist,  ein  L'nti'rnchmcn  angekün- 
digt, deasen  Bedentang  die  Anfmerksamkeii  aller  Freuade 
dar  danladia»  nnd  dtr  oatkdnfclwban  GaMbidita  taehatoniere 


auf  sich  ziehen  mnfs.  Es  ist  die«  der  Plan  ainar  kritische  ■ 
Haraoagabo  der  wichtigciea  Gafchtekta^aellaadot 
Btathnma  Wtirtbnrg  bis  aar  MIU«  d*a  IB.  lakrbna» 

ilt'rt».  Ist  die  1!<  r  ni i1  I'  run  Qnellenwerken  nach  dem 
jetzigen  Sunde  der  Gesciiicbuvriaianichafi  abarhaapt  Bedarf- 
Bill  gwrordaa,  ••  wM  nnnmehr,  aackdam  aK  dar  VarMhat- 

lirhong  der  MoDuraenta  Germanine  historic«  der  »egtnsreicho 
Anfang  tu  eiocr  allgemeinen,  f«tlen  Gruudlage  für  die  Ge- 
aanmlgeschichte  Denlacblaad«  gemacht  worden  i«t,  eine  gleicb 
kfiiiadw  Haianigaba  der  Gcocbicblagnellaa  der  ainaalaaa  La^ 
dealfcalle  inr  aaabwelibaren  Hoifawendigkcit.  Dab  dar  g» 
nannte  verdienstvolle  Gclehrir  wie  der  hiiitorische  Verein  an 
Worsbnrg  mit  richtigem  ^messen  dieaer  wesenilicbca  Grand» 
hadiagnng  aiaar  gadelhifcbaa  F«idemg  dar  gaadilcklMcbaa 
Kenntnifs  sich  die  AnsfOhrnng  obigen  Unternehmens  mr  Dtch- 
Bten  Aufgabe  gemacht  haben,  gereicht  ihnen  zu  um  »o  groUe- 
rer  Ehre,  je  mühevoller  und  kostspieliger  dieselbe  ist  Jeder 
Frcnnd  dauiicber  OaacbickM  wird  Ihnen  daraa  Dank  wiataa 
nnd  dieaaa  UnlemeknMa,  daa  aiaar  groben  Aaiahl  dar  <brt- 
pcn  hisiorlschen  Vereine  Deutachlanda  so  recht  zur  Richt- 
schnur ihrer  fernem  Tbatigfceit  dienen  dOrftCi  einen  raschen 
«ad  glaaUicfcea  Fartpag  «sawkaR. 
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Für  Fraiikrtirk  abonniert  man  in 
Straftbunf  »wi  «-  Schmiai ,  In  Pari» 
b«l  der  deuUcheii  Buchhandlung  von  F, 
KlincJuleck.  Nr-  U.  rua  de  Ulla,  oder 


MZEIdER 


FÜR  mn  DER 


Neue  Folge. 


bei  dem  Poatamt  In  Karlimhe;  (Br  Kn^ 
Umä  bei  William«  &  Nonrate,  U  llen- 
rli-tte-HlreetL^vrnt-Ganlro  in  London  ;  (Ur 
ti9rd*merik*  bei  den  INJatftmtem  Bremea 
und  Ilainbunr-  — 

Inaerate,  welche  mit  den  Zweeken 
de«  AnaetKcn  und  deiaea  wl«scn«chaft- 
llebem  Oeblelc  In  ViTbindun«  steheo, 
werden  aali^enaininen  und  der  Raum  et- 
iler Columnenxella  mit  1  kr.  oder  S  Sgr. 
borechaet. 


Sechster  Jahrgang. 


1859. 


ORGAN  DES  GERMANISCUEIV  HCSEUHS. 


Mai. 


Wissenscbafllicbe  Mittheilongen. 


taiea. 


lioht«.  Heber  eine  Vrliaade  t.  19.  Mmi  fM9,  w«- 
rla  auf  die  Einfllllc  der  Tartaren  In  das 
I«and  Sciilealen  Besac  (enammen  wird. 

yom  gth.  JatUtrath  Prof.  Dr.  E.  Tb.  Gaopp  i»  Breilao. 

Nachdem  der  Henog  von  Scbleiien  Heinrich  II.  der 
Fromae  in  der  TirUrenichlacht  1241  bei  WahlfUU  ge- 
fallen war,  wurde  die  Regieranf  seinei  Lande«  ein  Jahr 
lang  TOn  aeioer  Willwe  Anna,  einer  Tochter  de*  Köiiiga 
PrieaitlaDS  Ottokar  I.  Ton  Bohnen,  für  ihre  Sobne  ge- 
ftthrt.  Im  J.  1243  kam  es  durch  die  Heriogin  Anna 
seibat  und  den  Bischof  Thomas  I.  von  Breslau  su  einer 
Tbeilaog  twischen  den  Söhnen,  und  von  dem  Eodresal- 
lat  derselben  iateressiert  uns  hier  nur,  dsfs  zuletzt  der 
Sohn  Heinrich  III.  den  breslau'schen  Aotheil,  aber  zugleich 
an  einem  jüngeren,  in  den  geistlichen  Stand  getretenen 
Bruder  Wladislaus,  welchen  Pabst  Clemens  IV.  1265  zum 
Erzbisehof  von  Salzburg  ernannte,  einen  Tbeilgenossen 
nsd  Mitregenien  erhielt.  Heinrieh  III. ,  anter  welchem 
der  SUdt  Breslau  1261  die  berühmte  Urkunde  des  Mag. 
deborger  Rechts  zukam,  starb  1266  mit  Hinterlassung 
eines  nnmandigeii  Sohnes  Heinrich  IV.,  und  die  Vormnud> 
Schaft  Uber  diesen  führte  sein  Oheim  Wladislaus,  weU 
eher  durch  die  Gunst  des  Pabstcs  Clemens  zu  dem  Erz- 
bisthum Salzburg  auch  noch  die  EiokOnfte  des  Bisthoms 
Breslau  dazu  erhalten  hatte.  (Stenzel,  Gesch.  Schlesiens, 
Tb.  I,  8.  49.  61.) 


Einem  Aoftrage  ihre*  Gemahls  zufolge,  stillete  die 
verwittwete  Herzogin  Anna  das  Nonnenkloster  der  heili- 
gen Clara  (Clarenstift)  in  Breslau.  Schon  1242  soll  der 
Bau  desselben  begoanen  worden  aein,  aber  erst  dem  J. 
1256  gehört  das  erste  sichere  Zengnifs  über  die  neue 
Anstalt  an.  In  einer  noch  vorhandenen  Urkunde  vom 
13.  December  Jenes  Jabrea  verspricht  nimlieh  der  Pabsl 
Alezander  IV.  allen  denjenigen  einen  gewissen  Ablafs, 
welche  die  Kirche  des  Klosters,  sobald  dieselbe  erbaut 
aein  werde,  an  bestimmten  Tagen  hesnche»  und  dort  um 
Vergebung  ihrer  Sonden  zu  dem  Herni  beten  worden. 
Gedruckt  ist  diese  plbstliche  Urkunde  in  einer  kleinen 
Schrift  von  Basching:  Der  beilige  Berg  in  OswiU.  Brea. 
lau,  1824.    S.  34. 

Das  genannte  Kloster  ist  von  Anfang  an  all  Gotem 
sienlicb  reich  ausgestattet  worden. 

1)  Zunächst  ist  dies  von  der  Herzogin  Anna  selbst 
geschoben,  aber  die  ohne  Zweifel  anch  hierüber  vorban- 
den gewesene  Urkunde  scheint  verloren  zu  sein.  Ihr  In- 
halt gebt  jedoch  seinen  wesentlichen  Punkten  nach  ans 
ein  paar  spateren  Urkunden  hervor. 

2)  Nach  dem  Tode  der  Herzogin  Anna  f&gte  ihr 
Sohn,  Herzog  Heinrich  III.,  zu  den  von  seiner  Mutter  dem 
Kloster  geschenkten  Gutern  noch  einige  andere  hinzu. 
Die  hierüber  in  dem  Copialbuche  des  Ciarenslifts  (Schle- 
aisches  Provinzialarchiv  in  Breslau)  noch  abscbriftlicb  er- 
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WtaM  OifcndavOB  S2.  April  1257  Ist,  wwng:(«idi  MMH 
hUerh«n,  abgedruckt  bei  Butcbiag  a.  a.  0.  S.  35  ff. 

3)  lo  Iholicher  Weise  vermehrte  daoo  Wladitlana, 
Herzog  von  Schleaiea  und  Erabischof  von  Saltburg,  die 
Beaitnageo  des  Klosters,  welckes,  wie  es  scheint^  Mick 
immer  tm  Nolhweiifli^stcn  Mitn^i-I  Ii».  Die  hierOber  ans- 
gestellte  Urkunde  vom  IZ.  ilat  i2fiÖ  ist  aoch  jel»(  im 
OilfimI  vMfeiadeiif  ud  wird  aw  dicMB  hiar  warn  «>r> 
tlea  Jbl«  BiilitlkaUl. 

S  c  h  t  n  ku  ng  s  II  rk  u  D  d  e  des  Herzogs  von  Schlesien 
BDd  £rtbischors  von  Salzburg  Wladislaos,  von 
IS.  Hai  lies,  ae  dat  Ctaruallf»  ia  Brvtla«. 

In  Bonlaa  dOBioi.  Aman.  UUUa  tt  kOMata  aapl- 

•Dtura  santinnibus  «pprobst»  rnfiltMiit  fmctciusi  consoctudo. 
Tt  negocia  qae  perbeoni  sUre  cu^iuiit  tu  vi^uj-e,  annou- 
U$  taatibaa  ydimaia  UMarani«  aldMhMiiaaB  itiMaUalia« 
COBieDdenlor.  Nos  Wlodiilaus  prouideolia  diuina  Saocte 
SalzbargeDBia  Ecdcsie  Aichiepiscopus.  Diu  SIesie.  No* 
teai  raaimas  vaiicrsl*  prenalem  pagiaan  iatpaalnria  las 
presenlibus  quaai  folnris  quod  felicis  memorie  matcr 
noatra  ex  coüisaioae  palris  notiii  tpu^dan  cenobiim 
pavparoai  doaiiaaraai  ordiait  tanate  Clar«  ia  wratltlanla 
«dificaail,  pro  reni«dio  animaruni  oronium  prugenitorum 
aoflNraa,  ad  qwd  ijpaa  tempore  vit«  sue  tale«  reddilos 
99*  pacaai«  et  auia  •anplikaa  oosparaalt,  aeillaet  vHlaai 
^ae  SMrdaia  polooice  vocabatur,  naac  auiem  Ibeataai«« 
NoB«  eociesia')  auncupatur,  Item  aliaai  villam  SckeffB. 
Ükcram*).  Item  quatuor  piscatArta  ab  aodaaa  loeo  tb« 
fBaqao  fluniua  Widava  *)' reeiplt  «a  ia  Odram.  Iten  all- 
am  hereditatem  qoe  voeatur  Creplowo*)  vocatam  (sie). 
Item  addidit  eis  villaai  que  vocator  Oztobowitz ')  com 
aailkaa  parttaaBlUa  ^aa  at  viaaan  ateiUtar  ibidtn  eoa> 
atmctam.  ftem  mfüifici«  et  pifrstiirsm  in  Baniino*). 
Item  moleodinuiB  Borurdi  lu  üalovtu  ')  cum  ptalo  et 

fliaakira.  Ilan  malaadiaan  kaipltalla  1«  mal  taaalw 

nolere  ad  Opas  claustri  predkl!  quiHquId  Jiabuerit  bratii*) 
•ioe  metrela*^  et  koo  scmper  in  p^ima  rota  «%eaBte. 
IIa«  alian  karedltalan  ia  Uaaibarck  **>  4a  qta.  patal* 


')  Dorf  Neakirck.  *)  Bi«  der  Od^r  nakegelegrenet.Thall 
dar  jeuigen  Nleo1al>Vmiadl  Ia  Bmtaa,  die  togreaaanla 
TMhepine,  früher  -in  l  u:'  i  Dorf.  *)  Flof»  Weide. 
*i  0.  Kripun.  ')  D.  Oswits.  *)  O.  Baasera.  ')  D. 
GaUan.  •)  Wala  aam  Maiknm.  •)  Ita  kaaUmaMea 
Maar«,  certa  quaedam  menfiira  tarn  llqnldorani  qnara 
•ridorum.  Ei  loll  aJto  keine  Bescbrtukuog  auf  ein 
gewiMc«  Maafs  Statt  findea.  VermatbUch  Riembeif, 
8—4  Hetlaa  nm  Breslau  aaf  dem  rcf  hia  der  Oder  tcb 
itdaMaa  lack  Mord  wem«  atiaiaheadaB  EakaaBaga  ga- 


flaat  anaaalim  qaalaor  aiaraaa  argaad  al  ^atMr  mal- 

diatas")  bumuli")  et  cariaat  iiberam  in  eodem  castro 
propter  iusultns  tataroruai.  Item  Arooldi  molen- 
dioum ")  qaod  jacet  ante  Castrom  wrat.  cum  omni 
vIlKtata.  Ilcm  corian  Uerroanai  moiaadiaarii  Ia  «rat. 
com  stnpa  bulneari.  llem  «liam  rnrinm  in  wrat.  qae 
jacet  inter  doo  fussata.  Item  cnriam  msuis  nostre  qae 
jaasla  aa|»da«atra  aaaeia  Clara,  tum  aliam  aaitoai  ibi* 
dem  qoe  fnit  fratris  flenrici  de  Cice'*).  Item  corian 
ia  Nona  ciuilate  wrat.  quam  idem  frater  Ueoricu*  aasig* 
aaait  pra  iamiaaribaa.  Itaai  ia  Stregaa  **)  vigiall  lapi- 
dea  sepi  '*).  Keo  omoia  collata  sunt  de  consenaa  frslris 
Bostris  Ducis  Ueorici  et  noatfo.  Post  mortem  vero  ma- 
Iria  aostra,  ftatar  aatter  dax  Haarieas  de  aoaaeasa  ao* 

«tro  adilidit  eidem  elaostro  parrochias  in  Svjdnici  et  in 
Bogeodorf  '*J  cum  vioea  sua  et  mansis.  Mos  vero  video- 
taa  defeolan  elauatri  'ajaadaai  ex  proprio  arbitrio  at  eoa- 
sen.su  filii  duris  Heurici.  presenlibus  quamplunbu«  Baro- 
aibas  isla  addidimus  vldelicet  villan  jazia  Domaziaw  ■*), 
qaa  Taaatar  Caaails  **)  qoi  aadaal  jara  aralaran.  .Ilaia 
aliam  villam  Tbeutonicalem  que  vocatur  Wabeaila**}. 
Itaai  siluam  ia  XikiBOw").  Item  vigioti  quataor  vroas 
Biallis  ia  Villa  qua  vocatur  Hicowilx  Ilera  assigoaai* 
Biaa  ai  ia  aamana  Ia  Wrat.  vi^inti  marcas  arg enti.  ItaB 
iri  r<imi"ris  tt  in  censo  cioitatis  in  Richeiibach  qoindedm 
marcas  aigeali  que  Semper  sibi  dabualar  In  pleno.  Hec 
aifaideai  apaia  aoalaliaaa  aidaai  «iaaalro  aaai  plaaiaai* 
na  Ithcrtiitiv  ita  quod  nec  in  cotlectis  neqae  iit  sliqni. 
kos  «Iiis  seruiciis  per  aliqoem  debent  granari  et  lali  li> 
kertale  flrei  faa  ralagl**)  aaatri  Ihiaatar  ataepla  aip«-' 
dition»  ad  quam  sicot  alii  teaebonlor.  preterra  omoia 
jodlcia  debent  habere  Ubera  ita  faod  ea  que  accideriat 
iatar  kaalaet  saaala  data  Jara  Tiaalaa  polOBiao,  raalar 
ipilat  daaiaa  jadJaabll  al  paaaa  W  ialagra  aeslptat.  Ü 

")  Mailer.    **)  Hopfen.    '')  D.  Arnoldsmahl.    '*)  ZeU7 
ffirlega«.       Talg,  Vascklltt.  **)  D.  Bdffaad^. 
*•)  D.  nomilnu.    '*1  D.  Kniegnitü,  Polnisch  Kniegniti. 
*•)  D.  WsboiU.        Uobekaotit    ")  Ü.  Mleobowils? 

Rataj  ia  Polen,  rataje  in  Böhmen,  eine  baaaadara 
Art  vea  Biaslaataa,  welch«  aaf  dea  vaa  IbaM  g» 
rodeten  OntadaMckaa  sabea,  dtoae  mit  daan  Pflege  kam- 

len  "nd  von  der  gemachten  Ernte  gewiise  Ouoten 
far  aich  nahmen,  das  Uebrige  aber  dem  EigeathSaMr 
dea  «laadaiaeka  ahUefoa  aMüMaa.  ■addewaU,  flia- 
vifchf  Hrrt;ispr«chifbtf.  Uebersetil  von  Bufftind  Naw- 
rocki.  Ib.  .i.  S.  179.  YermuibUch  «iud  die  villae 
Ralbaicalea  im  Testamente  Henogs  Heinrich  IV.  voa 
Sebleaiaa  a.  1890b  *'**^  Bcdealaag  Sieastl,  Broslaaar 
BistknauaiikaBdaa,  S.  S64t  aMt  sa  kaaaaa  aibBkt, 
Dorftr^  aaf  waiahta  salaha  ratagl  oalMB. 


DigitizecTby  Google 


Anzeiger  fur  Kuade  dar  denladien  Vorzeit. 


166 


untern  fnrrit  »rtnr  «H^rlu«  iomM  et  »gtre  voluerft  eon- 
tr«  homioes  dorau«  taocU  Clu».  »Un  debent  cor  am  ja- 
Mf  Gwl«  aMtr»  «I  pwa  4onii  wd«l.  «zecpte  M  ^Md 
SthreiDC^M  iiocslur.  qood  jnJer  curie  iiostre  tpeipfet. 
VolnraBS  etiam  <|uod  ia  eormn  booi*  Tfaentonicalibui  Dollaa 
•daoMUiraa  aoclroran  jadtcat  m<I  aiajaraa  aaasi«  hdax 


BO^Irf  riirir  judicibil,  »el  coieuriqu^'  (1ux*rU  COmmitteD- 
dam.  ito  lamen  qaod  boo  iat  preaeole  Magistro  MBOte 
Clan,  «f  4a  Mia  q«a  ale  feerlat  Jadlaala  Jadax-aMlar 

reripiet  lerciftm  partem'et  domii»  du»s  partes.  Ipse  80- 
tem  domioBa  Dax  peaiB  Uzabit.  Teatec  varo  horam 
•nt.  fvaarabllla  «lonioiia.  WiAalaiaa  LvbaaaaaiB  Bpi« 
acopuji.  venerahifi»  dominua  Petrua  prepoailas  Solientis. 
protboaotariua  Slaaia.  Coaiaa  daauaiiaa  da  Mycbalow, 
Ooaai  SloAo.  Cawai  Tha««.  Conaa  lHnfi1a«i.  Co- 
Biea  JohanDea  diclas  Sheruoh.  Cornea  Hychael  de  Soa- 
aita.  Conaa  Bogailaoa  Jaworowils.  fratcr  Arootdaa 
ClUtot.  fratar  COaradaa  Leo.  fraler  neoriooa  da  Ciea. 
de  ordine  fratraai  miaarum  frater  Waltberaa  et  frataV 
Berloldua  proeeralores  rjusdem  clauairi.  Acta  »uot  hee 
ia  wret.    Aono  domini   Miileaimo  C^CLX  Octauu  HII. 


(aohlill»  folf  L) 


ide.  Zwei  CteaUcMe  vmm  Pauaa|ilallM  «ensea« 


tat, 


It  wm  AdalfBaba,  b.  AicUnaOt  to 
CflcUafa.)  -  * 

II. 

Ktirtzlich  mit  der  Bidgnoschalft.    Rat  geapilel  die  her« 
acbaffi  äolich  »pil  oempt  man  FUß.    Nieneu  ist  aeiaer 
aaahai  gwbß. 

A.  Künig  voB  ffiiekraick. 

Jett  nal  ao  melt  icb  floß 

Vnd  naiu  ich  ba)>  daa  spil  gwoß. 

B.  ATdgDoß. 
So  hab  ich  conler  flyß 
Naaa  Ittgaadt  waa  toh  wf^. 

^  **)  Eine  Gcidatrafe,  welche  am  den  Richter  fiel  und  den 
Cawella  to  Maaa  4ca-  ■Saabacaapieget*  ca  eBtafi«> 
'  eben  (cheinL  Hieff  dieaet  8lraf(re1d  Tielleickt  nicbt 
Sibretne,  aondem  Sihrelne?  In  unterer  Urkunde  iat 
gerade  diaaaaWart  durch  einen  Waiferiieck  etwa«  an* 
laaerlfab  gawvrdea.  Vgl.  Taaebappe  nd  Slaaaal»  Ur> 
bandcataaimhiar,  S;  9BT. 


r   Herttog  von  Vaaalff. 
Attff  <iiu  a>al  ich  paji. 
Voad  Ml  ioA  wMt  la^. 

D.  Bapit 

Ich  aicb  diaem  apil  au 
Yad  bau  doch  wenig  ruw. 

B.  Her  Kayaer. 
Send  yetc  hin  aio  ocQwea  apil 
£a  waiat  noch  nieman  warß  wU. 

F.  Rßnigr  von  Hiapaaia. 
Daa  »pil  mag  nit  cer  gaa 

bk  wU  aiah  aa  fwaa  bto 

G.  Kunig  von  Bsfallaad. 
loh  wi)  ait  laaaan  ab 

Vati  iah  aaeb  atayn  tayl  bab. 

H.  Hartsot  voa  wlrtaaiberg. 

Zum  apil  wil  fch  mich  aobickea 
Ich  aiaia  aa  wel  sich  glncken, 

I.  Pfalttgrarf  am  Reia. 
hh  will  aiich  ait  laafar  fVMoa 
-Daa  man  nir  alt  tif  ward  raaaa. 

K.   Jacob  Triwulsdi, 
Ich  haa  aio  gut  apil  Uber  aebes 
Vfl  «aladl  aa  aal»  nir  oh  aaia  f  «chahaa 
L.  HertLog  von  Haylaad, 

Ich  üß  BufT  mein  alten  karten 
So  mag  ich  dem  spil  au|j  wartea. 

M.  Bertzog  voa  Latriag. 
Haft  leb  gen  den  Wala  ia  diaa  litaa 

9o  mag  ich  bald  nymco  wirlea. 

Ii.  Hartzog  von  aarfoy. 
■aa  hat  lair  all  ttrtaa  g maehl 
Dal  ich  ad»  alt  haa  gelaabt. 

0.   Marchis  von  Monferret. 
leb  han  der  g eateo  gebebt  ao  vil 
Dai  leb  nblar  varloraa  hat  daa  apil. 

F.  Frow  Vargrata  Ia  Flaad*«. 

\^'efi  t?s  rimpte  den  frowcn 
leb  wet  daa  apil  auch  beacbowea 
Vad  haaahaa  wlaa  ward  aa^  aaUan 
fHalaht  ward  mtr  aoch  dar  vaa 

Waa'^dar  maaaeb  Ia  diaar  weh  laat'hat 
Da.«  .selb  an  got  vnd  dem  glück  atat 
Daa  glack  bia  vIT  ard  tribt  aaia  ^il 
Wt  allaa  dtagaa  «it  aa  wil 
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16T  Anseiger  für  Kunde  der  deatöchen  Voneit. 


Wis  wol  ier  MeMeb  itm  «ahng  trkH 
W  wlellt*)  iMk  dt  flaek  aiwcg  ds  «mi 
Wem  ei  wil  dcB  %ul  ei  wol 
Owuab  nlentn  boffeo  lol 

An  feneklich  guntt  «uir  tein  «ige  fptt 
BijS  er  gsicht  wie  es  sich  enden  Kril 
Dan  bIIl'S  gluck  kuiiibt  hie  Forwar 
Aiin  yedcD  voo  gol  gaoU  vnd  gar 
Von  Minet  g «elt  wegen  ivt  vak  km  *) 

Cresas  der  klitnr>-  Vs  lyrliiD 
Troy  Cirlhagu  liuin  auch  terstort 
Der  knöpf  Gnfdjj  iet  vJT  Mrt 
Deßgleicb  dz  haupt  des  großen  Crassi 
Ward  gerull  mit  sOtig  gold  vnd  bley 
Dil  TOB  goU  glea*)  Vn  de  fleek  geehlehl. 
'     Darumb  btilich  Jnvenalis  spricht 

gliek  mir  hod  dieh  für  aio  goti  gnacbl 
Dei  band  alneet  die  Mmer  bettnckt 
Vn  dem  gluck  aio  kirche  gpowet  srhö 
AU  wer  v&  dem  glttek  ir  bertebaft  kan*) 
Dan  fbr  wnr  wem  golt  den  gentt*) 
Der  bring  vndersicb  land  vod  tot 
Vnd  kat  aliwefen  ein  gnttea  apll 
Der  nr  fcnift  weder  Ilttiel  noek  wil  (vil) 

Agalocles  vnd  Paris  desglejek 

Scind  vß  armut  kom«n  in  groMe  reiok 

■it  Ronnlo  bat  man  das  gaecken 

Münks  iai  ala  vö  de  glnek  gackeeken 

Dana  wie  gott  «Iwegen  wU 

Also  misibet  er  das  spil 

Vnd  Ter  schaffat  daa  et  giokldrt 

Df-m  m«scbn  dick  sein  Anschlag  bffeht 

Uaan  was  gotl  ye  verbeeget  bat 

Dnrfkr  kalff  knln  meneekliefce  tat 

Gott  die  an$chleg  gar  dick  verkert 
WaoB  das  gluck  er  selber  regiert 
Sarnnk  ir  kerre  eeekend  7««kt  ine  apU 
Vnd  .vnrckii  nichts  dab  was  gott  w|] 
So  Wirt  CS  ench  selten  mißlingen. 
Darnnk  wend')  ir  gut  gfel  Aber  ken*) 

So  sollend  ir  gotti-s  huldc  han 

Daa  er  vaai  diucb  aein  goad  vHeicb 

<i«t  glttek  kie  t«  dOrt  ewenckHek.  Amen. 


*)  Scheiben,  mbd,  scbtbeo,  bescUben,  wenden,  inwen- 
den,  fcefeilen,  fcealimmea.  VgL  Ft enmsaan  a«  Harbort^ 

V.  76.  —  ')  kan,  kon,  kommen,  gekornnf:!  ') 
gles,  Gelab,  Zulaisang.  —  *)  genl,  geit,  mbd.  gli, 
tibi.  —    wend,  nue  nkd.  «dlinl,  «eilt     D.  Bad. 
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m»m  «aalieluiua««»  dcatMiM»  ••hawaplol  ^ 
tat»,  ««tofe. 


*)  Delb  nnler  Choral  wmt  dar  eagen.  gregoriaeisebe  Bi> 
tnalgaaang  der  ittniaeken  liitke  an  Tetslekso  ist  nnd 
nickt  daa,  was  nwn  in  der  e^engelfscben  Kirabe  na» 

ventiindiger  Wciie  anch  so  genannt  hat,  aimlicfa  die 
Melodieea  des  Gemeinde,  eder  Velbagesa«^,  bcenekt 
■am  wnl  knami  »ekr  eiwttknt  m  «wdeM. 
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Ven  frei  Sr.  KnrI  Bartack  In  Besteck  nad  dbcfafpelln" 
linnaialk  Frbr.  v.  Tncher  In  MtncbCB. 

(Scklolf.) 

Alle  Heledieen,  mti  Anantkae  der  des  geistlioheo 
Volksgesaoges,  tragen  den  Cfcamfcler  den  Ckorels  *),  be- 
nnnders  des  lotroiten-,  Antiphonen»  und  Hymneagesanges 
an  sich,  mit  aller  der  diesem  eigeothümlicben,  objekliT 
kirchlichen  Würde,  Kraft  nnd  Tiefe,  für  welehe  wir  frei» 
link  anCierhalb  der  Kirche  kein  VenUndnifb  babee,  nnd 
wfuvi  sich  hiB  and  »i-rter  aurh  Atiklflnge  von  rhythmischer, 
seibil  uktmafsiger  üücderuug  Uudcu,  widersprechen  solcbe 
dneh  des  Cbor»!  aiek»,  dn  diener,  kennndcre  nnn  epMo- 
rer  Zeit  iinrl  wnr  t-r  auf  raetrisohe  Teile  gesungen 
wurde,  blu&g  solche  U«»laUaag  anaabm,  die  dem  Choral 
der  llteten  Zeit  freniA  fnkHeke*  wnr.  Deck  Inaeen  lotebo 
Mi'loilii'iMi  euch  die  Vermuthuag  an,  r^f^r^  sir  saa  w«l|]i> 
eben  oder  geistliekem  VoUufesange  stammeo. 

INJIi  inabeeondere  in  BOkmao  —  nnd  TorHegenden 
üenuscripl  kommt  Ji  aus  diesem  Lande,  stammt  also 
wohl  aucb  daher  —  sehr  viele  Gestnge  mit  Molodieen 
in  Cborei  gefertigt  wurden,  beweinen  die  Geeengboekor 
der  bohmiscbcn  Bruder  uud  der  Csliztiner  des  16.  Jshrb. 
in  dentaeker  nad  bAbmiscber  Spreche,  in  denen  tick  ober 
lekr  vielen  CAominidedten  Tialinwortn  in  hirinlnebnr 
Sf rteke  sllegiert  finden,  diesiek  mekt  nnf  die  Melodieen, 
oder  auf  Melodie  un4  Text  SBiammengeaommen ,  als  auf 
die  Texte  allein  beliehen,  daher,  da  diese  Gesinge  meist 
tn  dnn  Gesangbüchern  des  römischen  OfEeinms  nieht  M 
flodm  sind,  kund  geben,  dafs  in  jener  Zeil  in  drm  <re. 
saogtluütigen  und  kanstgeableo  Gahmen  der  Choral  mit 
gans  besonderer  Vorliebe  gepflegt  wnrde,  wie  denn  nnd 
der  Choral  des  !n!rf>ilei! Scquenren-,  Antiphonen  -  und 
*  üymnengesaoge«  lu  der  alten  Form  bei  den  böhmischen 
Bftdern  TOn  dnr  gnaien  fleaeinde  geanngen  wnidn. 
Eine  sorgfältige  Verglciehung  rlrr  vorliegenden  Cpsarpn 
■it  denen  io  den  bobmischen  CanUuoalen  liefs,  wie  das 
wobl  ra  erwarten  wnr,  keine  Verwnndtaebelt  beider  alt 
einanctpr  pr.ti-lerli'-n ,  rrirbhaltig"  auch  der  Sehatt  an 
Cboraimelodieen  io  diesen  Cautionalea  ist.  Bs  besUtigt 
du  den  nncb  noaat  wiAraeknbttfoti,  In  Jener  Bett  |«ieai- 
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»■Itoö  gr«&M  lUWhlilB  M  GbonlfMlagM,  ud  dieter 
Hftt  wMsr  dimrMfcffobap,  wi«  btüiM  dlMe  Cctangt- 
weise  ia  den  leUteo  J«krhiai«|n  aifMlIfahM 
BiflIheDperiod*  d«a  Kau|(«H«ri  fcwetM. 

Du  15.  JthrhQadert  kal  anf  keine  Prodikto  dei 
WlttHcbM  Kinilgeiaafs  biDterUsteo ,  der  «ieb  erst  viel 
■piter,  Tertehi«dM  io  den  Formen  vuo  Henea  det  kirell» 
Ikhen  oder  geUlHcbet  Getaaga,  beranafebildet  hat.  Welt- 
IMber  VolkafeMig  konnte  der  Natur  dtrliobe  nacb  bei 
diesem  reistlicheD  Schanipiele  nicbt  anjewendel  werden. 
Der  mebritimmige,  conirapnnkliscbe  Kanstgeaang  lag  in 
dtt  Mille  de*  15.  JabrhBnderta  noch  gar  tn  sebr  in  sei- 
ner Kindbeii,  vielleicbt  feblle  ea  aacb  den  daa  Scbanspiel 
darstelleaden  Personen  an  der  biesn  erforderUcben  6e- 
•chtd^lidikeit,  and  da  diese  Daralellaaf  Wr  AaMkrmff 
TOn  ,,*c!ialler  vil  armen"  (.S,  279)  besKmint  wer,  ?o  war 
es  aatarlicb,  dafs,  wollte  man  tiesang  dabei  aa wenden, 

ik»  täte  imUn^  ab  4«r  4m  leliilarii  naiektt  falNl^ 

drs  Chorals  sein  konnlr,  wrlrhrr  tpdcnfsMt  »f^n  damali- 
gen Slogern  and  Zaborexn  bckaanler  uai  versttndlielMr 
wtr  bMwicn  !■  mImt  Aiarmdnf  M  aUht  Uroh- 
Heben  Haadinngen,  den  unarigen. 

Unter  dM  Gesingen  finden  sieb  vor: 

1)  raa  df.Wtmltaia«  Gettaf  iad  tum  KlUit  der 
r<'>mf<:<;^f^  Kirche,  thoils  gleiaUB«ta«4  imllt,  tialb  mAr 
oder  weniger  veriader^: 

Mia      Sdaa  B«a«n.  —  Http.  dfolN«.  Oaidi  a^MaM. 

prcr 

dS.  Ave  Marin.  —  Antipb.  ad  Veap.  ,in  f.  Bxpecta- 

lioale  parMi  B.  M.  V. 
80.  Angriu«  id  past.  -~  Aatipli;  td  LaadM  in  H»- 

Uv.  D.  N.  J.  0. 
tm.  Ingredieata  D*Bi.  —  Raip.  ad  proMH.  Bon. 

in  pslmis. 
103.  Cnm  aodiMet.  —  VortM  kiaan. 
10».  0.  f^ail  iakMor.  —  AeMpl.  Don.  Fala. 
106.  Seriploaeataitai.  —  Aitl^  ad  lt|*ir.  Bmi. 

Faiab  - 

13$.  Tb  aioata  OUt«!}.  —  Rafly.  ad  aataL  fiCoaaa 

Dom, 

134.  Trl«ti«  at  aataa.  —  DaatI'  daek  nit  aadartr 
Hai.   Diaia,  iowia  die  8.  109  f.  IMm  em 

der  PasaioB. 

194.  Popnie  meoa.  —  baproparia  Ia  Faraaeava. 
199.  Ecee  llgnuii  eiwala.  —  AaMfb.  b  Fknia. 
OOS.  0  TOB  onnea.  —  Raip.  b  Oabk.  aalo.  (tal 

Verlaar  geändert) 
226.  Boce  qnoBodo  aioritor.  —  Baap.  Ia  8«bb.  aaloi» 
037.  Ecce  vldiaia  aaa.  —  Besp.  ia  Caaoa  INiBlll. 
BIO,  Vera  bi«noM.  —  Veit,  ad  Baip^ 


040.  Tana  tremnit.  —  Offartor.  Ooa.  reiarr.  (aa- 
dar«  Mel ) 

BIO.  Bxarge  qoar«  obdomio.  —  bifall.  Dam.  Im 
im  Baofca. 

Bf«  doraM.  —  An^b.  to  Boal.  ll«n.  reaairaal. 
B7B.  Qnia  vidisti  me.  —  Aatt^.  ad  Slgaffl  Ab  8. 
Tbomae  Aposloli. 

2)  Dem  kircblicben  Volbs^esunfifp  enlalanmaa  M» 
gende   beide   Helodifm .   welche  auch    in  db  tutbafl 
scben  Kirtbeafanaagbacber  des  16.  Jabrb.  «bafffCgaafea 
sind :  f 

S.  Sl.   Nunc  «nKelornm. 

00.  Ein  kindiein  so  lobigkleick  (tob  dbsaai  ja» 
doch  nur  der  Anfang.) 

3)  An  folgenden  Melodieen  lassen  afck  tbplbatadb 
Gliedernngen,  üplbst  Taktmaafs  wahrnehmen,  wortns  sieb 
die  Vernalbong  schöpfen  Ufst,  dafa  solche  tbeiis  in  weit- 
Itabaa  oder  fabdtebeai  Volkagaaaaff  Ibra«  üftpiMff  ba> 
ben,  theils  in  spiterer  Zeit  erfanden  sind : 

S.  190  tt.  810.   Awe  des  ganges  daa  ich  fo  — 

Bta  irinrar»  ita.  ■iK  fabaxibaa  «ordl  — • 
004  014.  219.    Grofae  klag  Ist  mir  a«t  — 
0  we  mir  vnd  ymer  wa  — 
IHa  a«B  mpirfat  lr«i  aabaya. 

215,    tr  frowprt  rr  kF.Tr^t 

223.  Attwe  wer  bat  «ein  «per  — 

001.  Bi«  tat  Tara  nartfa-  — 

Von  den  deutschen  GesSng'fn  p:rhflrl  wohl  keiner 
dem  Texte  nacb  su  dem  cigeatlicheB  litnrgiscbea  Cbor- 
faaaaf  «ad  la  da«  Mrebllab««  Yolkagaalafaa  etwa  »er: 

„Ein  kindiein  so  lobigkl-iTh  "  Fs  sinl  nUo  wohl  den 
fbr  aufserkirchlicbe  Zwecke  gedichteten  geiatlkhea  Lie- 
dern Malediea*  dae  Bmgbabaa  adcr  ktrahBeha«  Ya]ki> 
geitagei  angepsfot,  «dar  1«  RaalMbvBaf  daaCharab  aa« 
gemacht  worden. 


Bar  Ceaehlclite  der  llllderrMta«!» 

Milgellieill  Ton  Jos.  Mar.  '^V  ifripr  «n  Wien. 

b  de  Sande's  (pseudonym  for  Daniel  Scbwaater) 
Stegaaograpbb  at  Blegaaologia  aaala  (Nanberg,  •.  j.; 
aber  iwischen  1619  u  1624)  Siebt  hoch  V,  s.  173,  nac^ 
dem  Too  •gypiistbea  bierofiypben  die  rede  gewetea: 

nBlaaa«  Aegypiiera  aoa  aacb  pflegen  aoab  db  Braalao« 
MB,  Wahlen  vnd  bißweilen  die  Deutschen  in  schimpIT- 
BdMB  rafaia«  vad  apricbwOrtara  Hiaraglypbiea  an  c*- 
hiBBchc«,  aber  alt  aaeb  dar  art  «Bd  geaabbkilabkalt 
der  alten,  iodem  eine  Jede  gemall«  oder  geriasene  Agar 
Ihr  ibh  aalbat  obaa  f  ebebaaaa  u  Taratabea.  Ala  wtm 
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«zeapal:  wuo  dl«  dralMhen  biiler  jhrea  bnlschafiten 
M  T«nttkM  frt—  woltea: 

WaoD  -sich  iwey  horlrcn  «cheideo 

MttMeu  vier  augea  darob  waiaan 
■diriakm  «ftlllek  Wm  ädk,  Mth  Umm  uUtaa 
«ie  zwcy  herlz  vnd  srhriebea  müssen,  nach  diesam  mahl- 
tes  sie  vier  augea  vnd  aelniabta  leliUah  darob  tMMMN. 
Jcdoeh  lal  dieß  nhr  Uadiiah  md  iMkarlieh  giffae  dar 
allen  kunst  vad  hieroglypbica  tu  rechneB." 

Da  diaaaa  SMgnif«  an»  jdaai  aafaoge  dai  17.  jaM. 
■lanat,  so  darf  »aa  wol  niabmen,  dafa  icho«  in  16. 
jahrh.,  wenigitena  in  dariwaflan  bllfle  deaaelben,  aolebe 
bildarrtUel  bekauot  geweaea  seien,  und  dafa  jeoe  bei- 
daa  im  aoteiger  1850,  sp.  265  IT.  beachnebenea  nuaika- 
liNhaa  rabaa  voa  159d  uod  1634  noch  alakt  dia  iito. 
•taten  sein  werden  werden,  die  existieren. 

Waa  den  eralea  der  drei  rebus  belrifft,  die  io  der 
aoabaa  gaMaala«  nunw  wtaderfafakaa  aiad,  bia  iah, 
nachdem  ich  ihn  f^enau  belraeblet.  chrr  geneigt,  densel- 
bea  für  ein  kryptographiachaa  problem  au  halten.  Schweo- 
Ur,  Pridarieot»  Sdwtt «.  a.  Mbm  Mapiala  aa,  wia  mb 
■Bailnotaa  aar  byplAtrviUk  fabcaialtaD  kan. 


Knnst.  Arltrste  Krlecabanwerke. 


L  Bohaiea.  °  IL  DeuUchland  u.  Sek  weis. 


UL  Piaaknkh. 


Für  die  tllcsten  Befesti^unjtshautrii  vnn  Stein,  dlea- 
aeila  der  Alpen,  durften,  nach  dem  gegenwärtigen  Stand« 
dar  PotMhaaf,  dfa  varflaalaa  Will*  {varglaalea  Va- 
»ten,  fori«  vilrifi('>  etr  ♦)  frehsllen  werden.  Offenbar 
Tcratandaa  aieb  deren  Erbauer  siolit  aaf  den  Mftrtal,  der 


•)  Der  Ausdruck  v  e  ri"  oh  la  c  K  t  c  Wdllc  i*l  jedcnfnlls  xwei- 
deuUg  und  erinnerl  an  die  Schlacken-Halden, 
ala  Abgaaf  voa  geaab— haa«»  Er*  ala;  Hiar  haadell 
et  »ich  »her,  wie  ei  die  fr«niö«i»che  iinrt  enp- 
liache  Sprache  genau  beaeichnen,  nichi  an  Sek  Ii  k- 
iaa*  iaadan  «■  «Mklkha  VtfrflaaBaf. 


dagegen  wufaten  aie  die  Einwirkung  dea  Fenara  und  dar 
Hohaaalf  md  ^atwfciUltaa  Caatatogat  m  b— uIm«.  Math 
ist  es  ubrifCM  Mki  amwÜHH,  Ii  waWtar  WdM  « 

geachah. 

la  dIaMai  Aaaaitar«  Nr.  S,  8f.  91,  wM  dia  Var. 

muthung  auageaprocbea  :  „aian  babe  am  Fuf»  der  («chon 
aargafObrUn)  WiUa  Hob  gaMall,  daiaalbe  ia  Brand  ga. 
ataakt  aad  diaaa  OparattM  ao  laafa  wiadarlwll^  bia  wa- 
nigaleaa  die  Aufaenseiten  der  Steinwilla  n  iiiatf  wpaa 
taa  Maaaa  aaaaai^aaaahjMlsen." 

Ob  dlaaai  aa«  dartb  ein  gans  freiea,  waaa  aoek 
•0  gewaltigea,  Feuer  und  ohne  Mitwirkung  der  Aache, 
die  uubeaattt  vor  dem  Wall  liegen  blieb,  aar  mOgliak 
geweaea  wtre,  darfte  ao  basweifelB  aeia.  Hocbateaa  wira 
durch  eine  solche  Behandlung  ejoa  Glaakrasle  gewonnen 
worden,  und  die  vielfach  wahrgenommene  tiefere  Vergla- 
aang  bliebe  anarkltrl.  Aus  sahlreickea  Bericfateo  wiaaea 
wir  akar,  dalk  aiek  vothiMo  loala  voa  Baikea  und  La- 
gen von  Asche  raitunler  tief  in  derartige  Walle  hineia 
eratreckaa,  au  deren  Erklärung  man  nun  freilich  eiaao 
r^Oiaa  Colt,  Opfer  ■.  a.  w.  (dio  akaaaa  aaHraiak, 
ab  grofsartig  hlllen  sein  mOitsen)  ta  Hilfe  nimini. 

Sollten  wir  nickt  vielmehr  dieae  Wabrnebmaagen 
daao  Torwaadao,  oaa  dl«  BaMahoagaorl  aolekar  Vaalao 
druilirh  »u  machen?  Noch  heul  ta  Tage  werden,  — 
nicht  iu  üefen,  londern  in  freiatahsad««  Pyramiden,  — 
vM«  Tooaaode  vo«  laekalolaaa  a«r  felgaade  Walio  Ii 
kurter  Zeit  gebrannt.  Man  seUt  abwechselnde  Lagea 
davon  «ad  vo«  fitainkoUao,  mit  Beachtaag  dar  n,Otfcifaa 
LoftBlte,  aar  «iaaadar  aad  fakt  aoa  M  aadara  Gaacklf« 
ten  aber,  da  daa  woUfalaiMo  F^aar.  aicb  aelbst  erhall. 
Solltaa  aickl  dia  Biboaar  dar  vorfkalaa  Walle  auf  •ba> 
IbdM  Walaa»  —  aar  Mit  abwaakaaladao  Holsaehiehtea, 
darao  Aaaha  aaglekh  daa  Schmelaea  IlirdaMe,  tu  Werk 
gegangen  aein,  wodurch  sie  mit  gefangenem  Feuer  den 
Steinen  jenen  Zuaammenbaog  verlieben  hatten,  dea  sie 
aaf  aadara  W«iae  ta  gebea  aleht  vehaoaklao?  Waraa 

einige  Slemlaireii  anf  diese  Weise  verglist,  so  mochten 
•ie  die  oberu  ibeile,  die  io  der  Kegel  keine,  oder  nur 
farlaga  Sporao  vao  Blawiikwif  daa  Paoate  aoawaieao, 
vollends  trocken  aofgenauert  habe«. 

Der  Anfaatt  in  Nr.  3  de«  Aauifcrs  aieckt  ia  Betreff 
aoleiwr  laBlea  ■§!  llaebl,-o«bet  iobai««  aad  der  laa- 
siti,  »ufScholtland  aufmerksam  ;  (Iherpeht  jedoch  das 
als  Mittelglied  and  sur  Vergleichuog  wichtige  Frank- 
r«lek.  Dararliff«  WMIa  daaalbe«  •■•ckliaboa»  wi«  «a 
böhmischen,  günstig  gelegene  Bergfliebea  mit  weiter 
Aaaaiohl,  nieht  aaltea  wi«  di«a«  fl«iek  bo^  aad  in  neb« 
rata»  ni^paaa.  Diaaalkao  nakaaa  ofeoa  IwalM  «Ii  fa- 
flacMMWtaa  dlaVaiaahaarBvkai  dwAaaikaraaffaiaa«^ 
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iM  ••iaf  ania^wM«M  aakttodigeo,  JedcnfalU  dafttr  nicht 
«fiffwMtotaa  Ffliiiiat  ««f.   Unit«  Stfra  tun  Fmb  m4 

SchiU«n  knttpreo  skh  daran,  lo  dah  sie  mitunter  scboo 
laifst  TOB  Bauen  aogatoookea  tlad,  wi«  die  verf laate 
Vafte  f«i  Ptran  ii  dar  Bratagn«  (CAtaa  in  Nord),  aaf 
■fiktt  ant  Is  MWaalar  Zeit  Altertlnimtroraoher  aurnerk- 
*am  wurden :  wai  lich  woki  daraus  erJüirt,  dars  solche 
Walle  gewokulicb  amt  Erdschichten  bedeckt  und  mit  Ge- 
aMMb  odarBlamea  obemvacbseD  siod.  Eise  planmartige 
T'nterstichnnp  sleille  hier  heraus,  d»U  der  «nfsere 
aiu  «tt«  iiurgescbolleler  Erde,  der  iooere  dagegen  ans 
rnif  l«^a  QiMi  «ad  OfMHl  baMdrt.  Wirkaaf  daa 
Feuers  war  dnrchaus  so  stark,  dafs  die  Steine  »r^rh  ■«>t:t 
aatertreoniich  sind.  In  2wisckenraoBeQ  findet  stci)  mil- 
aalar  rgaaeliBiahaaaa  Glaa  tra^MalBartif. 

Wenn  im  Ar,:eif:<r  Nr.  3  von  So  rb  c  d  -  W  m  r1  n 
als  Erbanern  der  verglasleo  Wtlle  io  der  Lausits  die 
Kala  i•^  ao  dlifta  daeV^  «laa  atrieb«  .Aaaabaa  Badaakau 
«rregOB.  Voa  dem  gemeiaeii  Volk  dtselbct,  detsen  Ueber- 
Uafamagaa  aaltea  abej-  den  dreiftigiihrigea  Krieg  hia- 
aacralahaa,  wardaa  da  Mwadaaashaatea  faaaBal.  Ht 
BUvaa,  welaha  dar  driUea  grofseo  Volkertirftnong  aus 
Aiiaa  aagehflren,  erschetnea  solche  Bauten  aowoU  an 
att,  ala  an  fremdartig.  Dabei  handelt  es  sich  wal  aai 
die  frobesten  Einwanderer,  welche  überdies  BöhaMD 
aad  die  Oberlausilz  Ungi-  Zeit  iu  Besili  hiibea  mufsten 
aad  deren  Bruder  diefteltteo  Vostcu  ia  Frabkreicti  uad 
BtiholltMHl^  wolan  aiemaU  Stavan  eindrangen,  aufgefUirk 
haben  morhiiü.  Vielleicht,  daTü  «olchr  vfi-^'Usle  Wille 
auch  im  sudticben  Deaischlsad  sn  Tag  koiameo.  Imaar- 
Ua  dtrflaa  aie  ala  aalioaala  Kaalaaiaigar  auf  aiaar  laa- 

gen  Volkcr^tr^r-^p  pncresehen  und  ihre  ethnographi- 
sche »owoU,  als  kuiturbiatoriscke  Bedeutsamfceil 
dateh  veffleichaad«  PtttTaag  dar  darla  oder  ia  ihfar 
N'ähe  vorkommeudeu  Fuudfltticke  (CcrsDiP,  Milnxeii  u.  s.  w.) 
Bcwh,  erhöht  werden.  In  dieser  Hinsicht  i»i  schon  der 
lakaaala  Tadaiokler  P^ad  vaa  J.  t771,  der,  nabal 
einem  goldoen  Armring,  einige  lautend  Goldmanseii  ia 
aiaan  Bronaekeaael  enthielt*),  von  Balaag  aad  dttrfk 
dar  Forachaag  aaoh  nanelief  aabeattst«  -Saterial  darbie- 

*)  £■  war  wohl  der  S«irats  eiiiea  Uau^ng»,  der  sich 
daaii  ia  dia  Vaiintllaat  wa  FadiMil  faiaahMi  baiia 
'  aad  aabat  daa  Safaigaa  vaa  data  Falad  eiacUafeti 

Der  aaab  iMhan  WnA  tob  1751  tn  Gaggers  in 
Bafan»  —  ffBB"  viaraababaBdert  thnliche  CoJdstaeha 
gleiciflills  in  efae«  Btaaaakeft«! ,  —  kna  hier  aiebt 

iti  Rclrurhl  gpjMf'en  werden,  tlii  er  ui  (Ich  Sriirnclatie- 

gela  aufgegaBgen  sn  acia  scheint,  ohne  dafs  suTOrlis- 
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tan.  Der  Varraaser  dieser  Zellea  erlaubt  sich,  dies  rar- 
llaly  aiit  eJaen   Bciapicl  aa  beieffea. 

Schee  Vogt  hat  auf  dem  Titelblatt  seines  „Schrei- 
baaa  aa  ainaa  Freund,  von  den  beifodaiokl  gafkndeneo 
(MdBMBXMi**  (Prag,  1771)   nnter  aadara  ttasmen, 

grofstentheils  Asterisken,  such  via  SIMk  dieses  Fonda 
mit  Bacbstaben,  also  ein  sprechendes  abbilden  lassen, 
welches  er  jedoch  nicht  sn  deuten  wnbte.  Die  Vorder- 
seite desselben  teigl  einen  roh  gearblMatoa  bebelmtea 
Kopf,  links  blickend;  die  Ilackseite  ein  Fisch  «rlficher 
Richtung  springendes  ffcrd,  ober  welchem  drei  buchsta- 
baa  Macdhaft  abgdiildel  alad.    Aadara  Ittnliaadifa 

f  Bi  p  n  h  e  r<?  n  s.w.)  erkanot^ii  die  Buchstaben  HA^f 
gaua  nclilig^  wursten  jedoch  nm  ao  weniger  damit  su- 
raete  a«  Icaaaiea,  ala  aia  aalaba  C»  Baaaa  UaHaa  aad 

doratis  die  Wörter  Knto,  Ajia,  Lika  ma  litfri 

Diese  drei  BBcbslebeo  bilden  nun  die  alUste  (daher 
daa  CraidBbaaaa  vartagawaiaa  algaaa)  NaaseaallNai  dar 
Kslctrn,  einer  Vtitln  r.-i  Imft,  welche  noch  lu  Casar« 
Zeit  Behotaaaead  Bewaffnete  xkhite,  die  er  tu  den  Armo- 
liaaaani  raabaale  aad  ala  Caleti  (Bell.  gall.  U,  4)  nnd 
Caletes  (ibid.  VII,  75)  aufrührte.  Bei  dieser  iltestea 
Form  befindet  sich  unter  dea  Fuliiaa  dcf  Pferde»  ein  ner* 
speichiges  Rad,  walebca  a«r  Mab  tttf  daa  lUestea  Sit- 
bernBnten  dieses  VollMa  raibaBuat.  Dieselben  behsnp. 
ten  —  lateinische  und  grieebiaobe .  Buchstaben ,  wio  es 
bei  solchen  MuoseB  hiuQg  der  Feit  iat,  vermengt  —  noch 
jenen  ecki||n  Cbaiaklar»  dar  aral  ipHar  Ia  nada  Bsga 
tlbcrgrien^. 

Selten  sind  alte  JBtiazeu  eines  kleinen  Volkes  ober 
aa  «aila  Uadaratraekan  aad  ao  labbreiah  Terbraltal,  ala 

die  der  Knieten.  Kfvm  irgend  eine  nrtmi.-imatische 
SaaiBlnag,  die  nicht  vorhiueia  auf  die  nammi  barbari  ver- 
alallat,  dtrfte  ahaa  Biaeka  davea  aaa  ibrar  Uaigefaad 
sein.  Wir  findeu  sie  von  Gold  in  Ri-^fimrn  'oh  i-lürtibcr 
binaaa,  ist  den  Verfasser  nicht  bekannt);  von  Silber 
ia  Bayera  (Jabreabericbta  daa  Iraiafaralaa  fbr  Sebwabaa 
uüd  Neubur^,  ls3l>  i:  1"tO),  in  Wurlemberff  und  Ba- 
den (lahlreich),  in  der  Schwei»  (Vischer,  fand  au  Rua- 
afDgen),'  in  Fiaakreleb  aaaial  (aa  aiaaaa)  ta  Latbrtafaa 
(Revue  oumismtliquc,  1836.  Lambert,  Ia  numismatiqoa 
gauloiae  du  Nord-Oueat  da  laFraae«.  —  Lalawel,  Ducha- 
Mb  ate.)  Dar  MtnalTpaa  bleibt  lidt  weaaatlich  gleich, 
□  ur  herrecht  de.ssen  lltere  Form  mit  den  drei  Buchataben 
Käji  in  Deutschland  vor.  Die  jttngereFortn  mit  erwei- 
terter Aabdlrift:  KA^ldOr,  tUtdEutOr  nnd  HAyiE- 

nuor,  —  wadardk  daa  Bad  aatar  daa  Ffaid  waflUII, 

lern.  Oberma^,  hisloiische  Hachricht  S.  XJUU.  — 
flbeMariBshaa  Aiahlv  i;  10B  a.  a.  «. 


Anzeiger  für  i^uaiie  titr  iltuUchen  Vorzeit. 
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gvbftrt  romgnnin  V!n»ltrcfci  ul  LtIM  vi«b  M 

der  Ersteni  nur  id  eine  Ahkartuiig  des  Volkvnimeni 
(CtL  fttr  C«leU  oder  Ctlele»)  dmkcn,  m  loh^Dt  «nUr 
Ulttarw  eia  OrtauBM,  «Ii  HtttalpiiDkl  dMVa1ti(Ci> 
bdaoun  oder  Caleleduaum)  beieicbnct  tu  >eia;  woftr 
D«lew«lCluiraMt,  Oacktlato  daiDorfCkalM  teneUlft, 
vtkbM  tai  8.  JdtlNitel  d>  GalidttUi 

Orteruu^  wire  hier  ohoehtn  nielit  am  PlaU),  M  i»t  dm» 
Vorkonraeo  von  suveriAMigen  GoldnOOBca  der  Kaletea 
mier  Jmm  dar  B«jar,  voa  B»!«»«  M,  fcaMMai» 
Werth  gcnag,  am  uberhtopt  dea  FundstOckeii  1q  diesem 
Laode  nebr  vergleiciieada  ABfaiarkHmkeil  tu  sobao- 
kaa.   ZatMck  4ar(la  aaab  <Ua  aoah  aiehl  aaleraMafeta 

Lcficruag  dcS  Bron£ekesaeU  tOnPodnokI,  Hps^ph  obrrrr 
Xiieil  im  Vilerllndiscbaa  Mataaa  m  Vt»g  aurbewakrt 


Vifltrick»  ialHr.  Profe^Mjr  WocHx'Ihst  siT  S'-J^V-if;,  Ober 
die  au  dasaalbea  verweodeUiu  KeUlle  und  deren  quaaU- 

Iklivaa  Yariudlolfo  ia 


LkikI  ti.  lente.  Dl«  i||H||||  Belehsrltternrlinrt  VaA  dM 

Von  Dr.  FrlurD.  Koth  von  Schreckenatein  in  Ulm. 

Das  gerBaeitcbe  MMeua  bewahrt  in  gareaer  Ab- 
Mbrifl,  aaeh  ien  ta  «Mlltak  ««ch'iabaa  WknhSm  w 

Thiirriati  b^-findlicheii  OrieTnste,  ein  NotiteDboch  des  Rit- 
iera  KBna  von  Wirsberg  vom  J.  löOi  ff.  Eiaifa  etwa* 
•pttar»  BiaMf«  rllina  voa  s«rai  ▼anehtadaaaa  Hlmlaa 

her  Per  leti'e  ist  vom  J.  1511.  Da*  Orifrin:?!  besteht 
aus  einem  lö3  BUlter  starken  Foliobaude.  Die  Biatler 
wuhi«*  aral  ia  aaaarar  Salt  aaaariaffl.  mal«  atad  toar 
gelasser.  —  Kum  '.cn  Wirsberf  wer  markgriiflich  braa- 
denbnrgiscber  Uauptaauo  auf  dea  Gebirge.  Gleichwohl 
imi»  ar  von  ialaaa  Slaadaagaacaita  mm  HtaptBiw 

des  riUer»chaniichen  Kanrons  Gebir^  nnd  Vogtland  er- 
wählt, aU  sich  die  Reicbaritlerschafl  der  Tauscbaog  bia- 
gab,  darcb  Varweigemag  d«t  geaeitaa  Pfaaaiaga  im  1^ 
teresse  deü  Adels  zu  bandeln.  Er  nahm  selbslgoalAadlg 
die  aaf  ihn  gefallene  Wahl  anr  nngern  an,  ftgte  sieb 
abtr  d«ii  WUlaa  wiaar  Gaaaaiaa,  „dai  wia  woll  kki^ 
alt  t«ra  thct»  M  caaaiBar  Rittanahall  f»- 


flarada  dlataa,  dtrah  dia  Dtaaalalallaat  s«  daa  Braa« 

denbnrgern  bedingten  ZOgern  verdanken  wir  vermalblieb 
dia  vartbvoUa  eigaabtadif«  AaCialabBHaf .  Dar  voa  Wtra« 
.taff  «ollla  alab  wol  darah  faaaaao  Blalrar  dar  Var- 

kaadlongen,  sowohl  der  Ritteracbaft  als  den  Markgrafen 
fsfaaabor,  ■«glichst  sicher  stdlaa.  Maob  Boflar'ai  tbaila 
ia  asiaem  Udwig  v.  Byb,  tbeila  ia  ArcUra  Mr  Baad» 

ttstarreichischer  Gesehiebtsqnellen ,  Band  XI,  niedergeleg- 
ten Foraobaagefl  anlerliegt  es  keinem  Zweifel  mabr,  dalli 
die  Brandenburger  auch  in  den  neuaiiger  Jabraa  daa  IS. 
Jabrhnnderts  einer  feataren  Organisation  daa-MabiMlua 
Ritterkreises  eatgegeagewirkt  ballaa.  Ba  war  aar  dl« 
Frage,  wie  sie  die  von  der  Ritterschaft  beaoblaasaae  Ver> 
weigerang  des  gemeinen  Pfenaiogg  aufiiehmea  wArdan^ 
Nach  diesen  kursen,  ciuleitcaden  Bemerkungen  folgt  bie- 
rail  das  WesealUcbste  aoa  dea  Aufaeicbnungea  dea  von 


Die  fj  fi  aukisi  hen  Rillsrortp  hrrTspri  :  (.Uteri  vt-etlt, 
Steygar  wallt,  Aii  Mull,  daji  Gebirg,  die  Rön ,  die  von 
dar  f «dm  edar  vaa  dar  fnaanah.  Ala  abaittti 
mann  des  gnnLt'n  frinkischen  Rilterkrelaai  War 
cbael  V.  VVerlheim  gewählt  worden. 

Der  rOm.  König  Maximilian  hatte  auf  dem  Reichstag« 
ta  Aagainuv  (t50ü)  von  „gemeinem  Adel  in  Frankeo" 
abermals  den  gemeinen  Pfenning  gefordert,  wie  scboa 
mehrfach,  bc^ioaders  drei  Jahre  frfliher,  geachehea  war. 
fiaiililaha  and  wellliche  Fürsten  hatten  bei^eitimmt,  „do 
es  aber  an  vnß  Franken  kam,  du  haut  wir  YnTi  mit  Ge- 
Inbdeo  swsammen  gelbon,  y/u^  dej^  tu  weren,  allao  aljrß 
aa  alah  ob  vas."*)  Aneb  Jatst  reniUerta  dia  Blllanchalb. 
Mf>!j(f>g  nach  Jnbilale  1501  (2.  Mai)  wurde  eit»  gemeiner 
Uitlcrtag  „von  dem  Adel  rff  dem  Gebirg  vod  im  Vogt- 
laada  f  aa  Calabaeh  gamaM.**  IM»  Baate  war  laaaiaraa  < 
■:f■^•.^■^^^ip■^^  p-rworriei;,  f]n  man  SU  Augsbi^g  den  Henog 
Albrecbt  v.  Bayern-MUDchcu  lum  Raidubabplaiaana  eraaaat 


sprengte  kun  vorher  den  Btinrf  Hrr  hByri«rhrn  L*>wpn- 
ritter  nnd  war  der  Maan  dasa,  auch  gegen  den  frinkiacbea 


4B8 


n  Vergl, 
(b.  Auag.) 


(Sahlaib  folgt.) 

(Mit  einer  Beilaga^) 


Veraaiwoitlicbe  Bedaciioa:  Dr.  J'reib.  t.  b.  i.  Auf.iera.  Or.  A.  v.  Eye.  Dr.  fl.  B.  FraBnaaa, 
Tartag  der  UMnriiab.arlisiiaclien  Anmh  Irf  germiiniacbaa  Masa— s  laT 

U.  K.  ScbkU  •dl*  U«kdncfc*tti. 


Digiti/üü  by  G».A.'j.ii.. 


BEUASB  zun  ANZEU£R  FÜR  KUND£  DEH  DEUTSCHEN  VORZEIT. 
1S59.  J^5.  IkL 


Chronik  des  germaBiscIieB  Hoseim 


Ob([Ie)cIi  d*J  Mufram ,  fern  von  itli-r  und  '(  Ji  r  ;  lüli 
(cken  Schwaokuog,  »timt  feftbaicichnelcn  Wege  gdil,  «o 
kli|t  «Mi  TMl  doch  MiM  Inb«!«  Forderung  daron  ab, 
welche  politi»dbe  ZetUede  md  AniiehleB  beelehei.  Wen 
der  Krieg»sMtMd  die  materielleB  NÜMl  flir  itah  I«  Aii*pnieli 
nimml  nnd  den  Wrrkca  de*  Frieden«  eiiliichl,  «o  ist  dies 
iti  den  A«(enblick  twat  eaffadlkb,  «her  nichtodetlonrenifer 
geitekt,  Md  dn  ■wem  wem  ee  Jeraalw  leUca  eelhe, 
wea  bis  jetzt  nech  nicht  der  Fall  war  —  wOrde  »ich  der 
geateiiM«meii  Noth  undPUuire  uicbt  enuiehea  liOaDen,  noch 
wollen,  aelbit  aaf  die  Gehhr  hia,  aeiae  begonnenee  Arbeite* 
Iii»  aaf  beeacre  2eilea  raleihfechaa  a«  airt|^—  IM  dab 
«aae  laMataa  sieht  awhlaiha%  ja»  fania  II»  dte  fladba  4a» 
fernaa.  Mnieama  nach  Ikergetlellter  Buhe  ent  r  r  v  h  *.  kont- 
Mn,  defilr  bargt  nns  die  Erfahrang  froherer  Zeilen,  w»  ui»- 
acr  fMlhB»  Vatertand  durch  geneinaane  Gefahr  und  Noth 
■Icto  baaaererkaoota^  daii  ca  ciai(  aeia  mUitt  «mI  dam  gern 
Weifte  deatacfcer  Blaleit  fbrderle,  Ihr  Ht  maa  lOTor  kalt 

W^r-      \V;iri'  II  n  i1  ;i  ri]..Ii  ii  r  ,     ''irs    in    R''7iit:    ;ii.l iL-iy  i/irin-if 

MaltoealiuMeum  tu  »agen,  *o  wird  et  deaiiuch  uo«  erlaubt 
Mto,  4i*  HaAMUff  aMamffMabm,  ittt  itr  imum  Mikat  aiali 
fitUtad  TBaehende  Sinn  fei  4aalaifca  BlHkaiMfceitae|im|aB  nach 
vortlbergegariKeDer  tafaerer  Cefahr  aach  §1^  aaf  die  Innern 

>\'erke  deut&chcr  Kinbeilstirdrebungen  —  uod  wo  int  ein 
•chanerea,  aU  aoter  geraianiiche*  Nationaliaaiitai,  aaf  eigeaen 

•wir  hnITrn,  dah  d;r  Zeit  kOBini<"n  mii'.ir,  wo  mao  diese?  !Va- 
tionahnstilal  nitiil  iilos  nothdilrflit;,  oii  nur,  um  et  nicht  gani 
abtaweiaen,  unlrr<tiiizi,  »mderti  ihm,  alt  deai  einaigen  gelili> 
gm  md  liiAiharen  Miitelponkl  dealeehe«  Lebeu  Jte  Cefm 
wart  aad  Voraett,  aalt  IMfeMfmnMm  ffewihH,  wa*  ee  aar 
Vellffehning seiner  groCten  patriotischen  Aafgabr-  <:\<ri,  i niurlii 
Koura  wir  aach  wieder  ao  ■anehe»  Erireuliciie  ubpr 
den  Fo«<gmf  mmu  laMvaM  m4  iUU»  Angelegenheiten 
b« richte a^  tm  Mlvm  wir  doah  mmr  anatre  fnüMa  badamr> 
ttAct  VtrlaM*  Boldei,  <He  wir  teoli  &em  Tod  iweter  Ito* 
'■er,  die.  nicht  nur  niuereia  Mnieum,  snDdern  ganz  Uentach» 
laad  aagehorlea,  erUilea  haben.  Ea  aiad  diese :  unter  lUleatee 

Mrtii%e,  mdetitaehe  nnd  nUtgtiatiige  Partei  for  unsere  deut- 
eehe  Stehe  des  Hoseunt  den  Sieg  davon  trug,  Alexander 
V.  Ifnmboldi,  un<l  der  «rtle  deuttcbe  Fttrtl,  der  dem  neu- 
entsiandeaen  germiio.  Nntenai  mit  henlicber  Frcadigkeit  aaf 
•eine  Ubenaaeit  «ine  jihrliefta  UnterrtUnnt  vo*  ISO  fl.  fe- 
gewührt  hatte;  —  Erthertog  Johann  VM  Ocatermleh, 
ehemaliger  dentacher  Reicht verweter. 

Din  LMkm,  welche  der  Ted  teit  Karsrm  in  nnaeren  Ve  r- 
wnllnaf  annaachufa  gebracht  halte,  lind  dnrch  Mcnwahl 


r.v  iff  MitL'ii  iif  des  Professer*  Dr.  C  B.  A.  FIckter  la 
Mannheim  und  de«  Urafen  Frani  v.  Pocei  tu  MuBcken  er- 
gCnit.  Ebenso  Ist  die  Stelle  eines  tweiten  Vorstandes  des 
Mnacnau^  welche  biaher  Dr.  Baag,  Rektor  au  Furtb,  behlat. 
dete,  aadMlem  derselbe  aaf  letebe  rrrirnieri  halte,  wteler 

bcurlrt.  in<!( m  1  r  Vusjchufs  diu  Frrili^rrn  Dr.  C.  H.  Rnlli 
von  Schreckensiein  xu  Ulm  erwählte,  der  iiTgleich  die 
ftlAer  vm  Jeai  BiblioihBtTCraliBrf  Br.  Fromaaan  »itfw- 
waltete  Ardiivdlrekionetclln  nr  Btkklnemf  iaa  leirtnt« 
abernehnen  wird. 

Von  dea  neuen  Beitragen  anr  Kasse  des  Hntenmt  glao- 
bna  wir  voraBgiicb  bcaerkea  an  hilUaaa,  'Ml  Ihre  kaia.  Ho- 
Mt  die  Fran  GraraAlntln  Maria,  TeiwtttweWMMberaofln 
ron  Sa  eil  9 c  □ -W eim  ar  ,  dem  Ntueore  eine  wiederholte  ün- 
tentaixußg  von  0.  ingewendet.  Von  Sr.  Durebi.  dem  For- 
tien  und  Altgrafeu  an  Salm-Reiffertcheid-Dyck  ist  eine 
Beilf  agaaai^mi  von  jihrllcbra  17 1.  W  kr.  nwl  ww  Sr. 
BaTchl.  dem  FBnten  demeof  Wenael  Mktit  tm  SetMiy- 
n  i  i- 'i- W  n  n  1/ 1: 11  r  K  .-iin-  ::l(-irlir  .m20n.  eingegangen,  wah- 
rend St.  Erl.  der  ütaadeaberr  und  erbliche  Beichtrath,  Graf 
vm  Giceh  nmerdlif»  anm  ElMbanbm  der  Barlham«  S5  t. 
beifcstonert  hat.  Vo«  GeaieindebebOrden  der'^tldtr 
mit  Jahretbellrtgen  bei:  Antbacb  mit  10  fl.,  Ai;^  :  ir^ 
mit  10  fl.  HerHbrurk  mtl  3  (1  ,  Ingolstadt  mit  .t  (1., 
Kaafbeoren  mit  5  1.,  Lndwigsbarg  mit  5  fl-,  Stade 
mit  BTb1rn.f  dann  aeiehMfle  die  f  eeeblchtefeirBehende  6e> 

s  r  I  1  r  h  n  fr  rfr«  Kantons  RraubOndeB  in  Ch  nr  10  Frlcn  iinr!  (^r-r 
(■ewerbc-und(ie<ielligkcit»-VereiaisUcrniannstadl 
5  II.  0.  W.  Von  >i  r  I  iifdenea  Agentaren,  namentlich  de> 
ncn  in  Befensbarg,  Woraia,  Iterldba  and  Linden, 
■lad  aBfeintlebe  Beüragaaeteluiai^n  geneidet  wetWb,  Uieh 
Vi  n  l  iiiTt  lnen  K  uii« I  v c  r  ei n  e ii ,  i.  B.  dem  Hamburger  und 
dem  Hegeiiaburger,  Erklärungen  eingegaogeD,  die  Sache  des 
Museums  niyeratdtzcn  an  woUm. 

Di«  aahan  Ottber  mwMbaln  Id««.  die  Bfenagtafe-  nnd 
nrdn  im  Mneenne  inr  AnlMInnr  der  beddnienditen  tirab. 
ailwr  in  Gypsabgufa  an  benotzen  und  so  eine  Reibe  vnn 
«twn  900  der  in  der  deuUcbca  Geeohichte  hervorrageadaten 
neracnttefakeilM  dfü  Anf«  de*  BtHMimnr*  ToMMbrenj'  M 
ia  neuerer  Zeit  ihrer  AnalUhrnnr  am  ein  gniea  Theil  ndbar 
gekommen.  Nicht  nur,  dafi  wieder  mehrere  prachtvolle  nnd 
inlere»»«nte  (Irabnionumente  für  das  Muienm  erworben  wur- 
den, »oadcm  es  fand  auch  die  Bitte,  obigen  Plan  dnnA 
Geeebenka  vm  Seite  beber  Fenonen  an  nntefamtae«,  webl- 
wolleode«  Gehör,  tind  ichnn  i»t  da*  herrliche  (Trabmonument 
Hei  Brichst  dea  Löwen  und  deuea  Gemahlin  iu  dem 
Branotchweiger  Do^anf  Maaten  Sr.  Hoheit  dea  Hcrioga 
von  Brannsohweig  ebgigeaam  aad  wird  in  dieeen  Tegen 
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wir  taM 


Vra  iflngft  etofegtBEeBra  OeMhnkM  fBr  die  Sinnlia-' 
fM  Mmi  wir,  ufMT  den  «baa  erwihnte«  GraMenk««!** 
■och  Mftmit  berror:  Eine  SHsalani  wortliYvIlw  durer 

Drackschrifit  II  utiil  ilrn  ^inrki  Fn-icikel  alter  Orig^inalmaDcliI« 
«•4  'Urkwid«niiwchrift«a  vm  Hm.  Kanrektor  Dr.  Pf  äff  in 


Ilr.  Prnfrssnr  Ebrrlrfn  brsorgic  lUm  Betten  dei  Ko- 
•enmj  die  aiuii»ame  Arbiin  der  RuUuraliojt  der  in  der 
KarUiluserkirche  juigebracbun  gmullM  Wappea  mit  Intchril^ 
In.  ,  AI»  aiMa  weiteren  B«i<r«g  sM  lOntcahm  crUclMi 
Wir  <lvoh  VoBllltkMf  der  Agentur  RcTMtkvrf  vM  im 
Hrn.  von  S cbm ! da K- 1  d  zo  Schmidirelileabct  iHf  UDO  Mdt 
«ralte  a.  g.  BafamucbeikcB  «af  eiendt. 

Dm  MMr  beifMiMflM  Ba«khaB41a«f  «■  kai  «M 
•ngMrhlofien  : 

870.  Gebr.  Karl  aod  NiXoUu»  BcDtioger  sn  Eia- 

11^  AgtuMna  «ind.iWriditei  wordca  in  Markl  Srl- 
fcMh,  In««br«vk,  Beuliagen,  Weimer,  Weraaek 

tnd  W c  r  D  i  g  f  r  n  I.!  e. 

Oer  Enpfang  nachitebead^  Geeclicoke  wird  iaiemit  du- 


I.  Für  das  Archiv. 

.  X.  CUM-  '»te-     SAitiMaMii,  i.  Z,  ia  MflMter 
itll;  Ibhiada  4m  Gfiffni  Frfedr.      Trvkeadiafaa  lllr  d. 

Kloster  m  I  RiAfi-  im.    1289.    N  Tai)  A. 
ISIS.  Urbnadc  d.  Gräfin  Afnee  v.  Tnüieadingea  ItXt  d.  Klo- 

alw    LaahMfi  w«f.  Osler    Imm«.  USa  N.  Pa^  A. 
m4  Auttoge  au  daaia«  MkNikM  v.  litt  %  im  >«w 

Pap.  Alwchr. 

iSM»  Lekearerer*  d.  Alite«  Jokaaa  sa  Baat  for  i.  Ilaafcaf 
fieoig  ▼.  Jamliaff.  .  1506.  H.  Pap.  Ahaahr.  , 
■■CfM  IiiVf  AdTwIaUbiwalW  m  SwaAiMkaas 
1216.  Scbreibea  d.  Balla     R«iali«f  a.  4.  »Mk  n  ,8p«lfK 
1586.  Per«. 
Itar.  MitMll«,  mtoaaM-,  aa  Sehalhanaaa; 
1S17.  Korreapondenz  d.  GeneraJIieul.  Gallai  u.'  4, 

Bujor*  Lars  Hange.   1634.   Pap.  Alucbr. 
JMS»  Pretocoli  ober  die  Belagerunf  a.  An%eliaaf  i 
l^genabarf.   1694  Pay. 
Bti.  Kkr.  Wbtlh  vwi  MhMCliWMtalft,  k.  w.  Bln> 

meialer  a.  D.,  cn  Ulm  : 
.1319.  Schirmbrier  Kaiaer  barl  iV.  für  die  edlen  Swigger  a. 

Hag  die  Tamaiea.   1361.   N.  Pap.  Akaflhr. 
1330.  Sprucbbrief  de«  Ratb*  in  Zoricb  ia  eines  fltictt  FMka 

de*  Tnnib.    1380.   Ji.  Pap.  Abaebr. 
1S81.  Refera  de«  Konrenla  de«  BrudeTordeea  U.  Fr.  au  £lii> 

Uagent  wcf en  aiaaa  Sfelgacfikea.  1484.  M.  Pap.  A. 
im  UrHAdchriM  4.  «Ickd  Hw  farDdai«n>  lila  K. 


im  EiD  FMdkel  Ikkanfkwdaa  «m  4  JL  Stt— 1 
Pap.  Abechr. 

UM.  Bhi  Faaeikel  iwicUoi.  UrkaadeB  a.  4.  SlMI|ailer  Av> 

cbiT  a.  d.  Jahrea  1227    M^:-,.    N.  Pap.  Abtcbr. 
1325.  Ein  Faaeikel  rermiacbter  Urkuaden  aar  deal««bea  Ge- 
schichte  I.  4.  J.  1881—1525.  3.  Orig.  «.  5  Abschr.  Papb 
laae.  Be««kwerdea«hrift  ««§•■  Leadfriedeaabraeb«  4.  Fiaai 
HcUfeffM.  im.  Hf.  AlMkr. 
Mandat  d. 
Pgm. 


1227. 


1233. 


bur^r  betr.    1590.  Pap. 
1229.  Ein  Faaeikel  ReformalioBaaktea ,  dea  Marafaerger  Hrli- 

giouMeden  b«tr.    1633.  Pap. 
ISBOl  Kia  Faicikal  Itbnaaiiaaaakiaa       A.  MMa  16W— 

ISM.  Hf.  • 

kaiden  t^tr.    ibSl.  Paf. 
na  RMaMMi  MAaMtoankMi,  «•  Tataatant 

Hai^nan  betr.    1540.  Pap. 
Bedenken  wegen  dea  Cottcilinm*.    IbiS,  Pap. 
1S84.  Mandat  Kaiaer  Karl  V.  wafaa  fräste  ■■la^dtoaata  €. 

Soldaiea.  1644.  Pap. 
Ittft.  AbeebMa  te  Paifnnyayet  waaJiaa  SHala  aa  tpalar. 
154-1.  Pap. 

1SS6.  Biaigang  der  SMad«  u.  Städte  an  Augaburg  weg» 
varibllaar  a.  laalMar  lataMaa.  1547.  Pap. 

ms.  Maadai  Kaiaer  Baila  T.  WHM 

Pap.  Abaekr. 
1888.  Oer  Paaaaniacbt  V«lNf  T.  1.  tUS. 

Pap.  Abaohr. 
im  taalaekrilbaa  te  laalga  BaiatUk  ▼. 

d.  Ftirslrii  II.  81.  i.  ■.  R.  B.     IS'--?.     Psp  A>isrhr. 

1840.  Sebreibea  d.  BaAa  aa  Cawtana  weg.  eDtwicbeacr  FiaT- 

faa.  15Bt>  Vvp.  Afeaahi'. 
Itil.  Beachwerden  der  ReichaatadU  ab.  die  BeachwataBfM 

d.  Handeia  ia  den  Niederleedea.    1560.  Pap. 
Ifiti  Urknade  d.  Kaiaeta  Ferdinand  ttb.  Erhebaag 'derer 

Kmba  ia  daa  «raltoMaad.  1560.  Pap.  Afeeakr. 
im  Maate  4.  lalaeta  HaHarfHaa  If.  wef .  FaHtenf  te 

Pnlrer«  i.n  dir  MriU-rlLinJc.     V-il3      Tup  Ahsrfir 

1944»  Uaterauchuag  dea  Batlu  la  Kola  weg.  Verkauf*  na- 
fcUick  ftfUgar  Hnlafa.  Utt>  Hf. 
Bist  von  Arala,  HaapM.  Ja  9.  piMtb.  HguAUiOlnm^ 

an  Wetdar: 

im  Pfbadbrief  d.  WbHwya  Uib  «b.  aelaa  Baaitnmgea 

XII  yieäpT-  \t.  Oberrofibach.    1898.  Pga. 
me,  Pfandbrief  d.  Henne  Wille  v.  Oberrafaback  ffir  Joaker 

Btwfa  Uw  T.  Slaiahit  1106.  Pgai. 
1947.  Schreiben  d.  Job.  v.  DorlbMea  aa  Dialikk  t.  Oiaito' 

klau.   1598.  Pap. 

im  SdvtibM  d.  BiivL  BlaMaabatk  aa  BMilA  Gn» 

im 


\ 
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lSi9.  Scttfcibeo  d.  WiUwe  Klan  r.  Oorfeldeo  to  Aieol.  Biet- 
UBOl  Srhrribrn  d.  AiMrfn  BMfc  w  DteMA  V.  QnülMktaa. 

1S6].  SchreibcD  d.  Nicol.  Bla|«b««hMh  M  Gg.  fHclr.  T. 

fiiaiitnUM.  1606.  Pap. 
mt.  Iiifbritff  4.  M.  T.  n.  a.  OorlUdcB  lir  OlMrich  t. 

Cr-'KTf  nl..l;i-j.     V.'Ki  l'gm. 

1253.  Schreiben  det  Micol.  Bleiafcoiibach  an  DiMridi  r.  Gceif- 

1354.  K*nrbri«f  d.  Jobtnn  t.  n.  s.  0«rMd«i  Ür  Dietriek 

V.  OreHfeiiliUa.    1609.   Pap.  , 
]SB6>  Verseicha,  d.  Güter  d.  Job.  r.  n.  s.  Dorfieldea  ta  Nie- 

der*  o.  ObamMMck.  0.  I.  (wabnch.  1006).  Ftep. 
tSBfia  Aiucbhi^  da  0H^p  ^  Joiknui     I^MfeMck }  so  Hl94hHN 

D.  nbmor>bicli.    0.  J.  (wahmb.  1609).  Pap. 
1257.  Lehabrief  d.  Kari len  Karl  aa  Naaiaa  filr  die  Fretberre» 

von  «MliMUnb  im  Pf«. 

Frledr.  Woeate  zu  Iserlohn: 
I2&8.  Urfcbdebrief  d.  Uemiaaa  Wyaeke  tat  d.  Grafen  Engel- 
bert Tm  ißt  Narit.  1882.  fl.  Pap.  Almlkr. 
UM.  Kaafbrier  d.  Neveinng  vom  Uardenberge  Air  INttirlck 

von  Velmede.    138i.   N.  Pap.  Abi«br. 
U60.  Rever»  d.  Ilerio^i  Johann  I.  von  Cleve  fdr  dbi  BUfftv 

der  Stadt  I-tIo»,;,.    1470.   K.  Pap.  Abschr. 

Htm  0*  B.  A.  riokler,  Profeaaor,  xa  Haankeui: 

tt6L  VHMd*  i.  fiMdM-RMwai  v.  nmibwt  M^  äatt, 

wef.  Albraebia  v.  HafMlMk  lÜMMMMaf.  JMI> 

M.  Pap.  Abtchr. 
IMI.  rinriitier  d.  Batbs  der  Stadl  Bre«nlingen  für  d.  fit«. 

Iba  flaiw.  T.  jnnunhatf .  IdiA.  Ik  Pap.  Abadv.  ■ 
ISO.  Oral  gabaeftan.  an      Cwlb«  4  flK4hi.Av» 

M.ri.  V  m  iMwIartuf  V.  ICH,  lOBrib  llS88.^  If.  Hf, 

Abtcbr. 

Nif.   tSOC  H.  F«p.  iUacir. 

XL  Mr  die  BffiBolli^ 

Adolf  XmM«.  Veffafabndlb.,  bi  Siattf«rtt  . 
7tT6.  V.  Heniel,  deuttche  Dichtuo;  v.  d.  Alieil..Ut  Ml  di» 
aeaeate  Zeit.   S  Bde.    18Ö8-59.  & 

Dorehl.  F.  K.  FflMt  in  HoliaBlehA-WaldsH- 

bttrff  in  Kupfersell : 
7177.   Den.,  «pbragittiacb«!»  Album.    Heft  I. 

Bnut  k  Xora,  Verlafabachh.,  in  BerUn : 
nn.  t.  Lohda,  i.  Dow  v«a  PamaA.  18W.  fr.  1. 
Tin.  F  V  Oua>i,  d.  EntirfAI.  <.  UfchL  Baikaoat  d.  Kl- 

telalifr«.   !&:>.«.  a. 
TUOl  C.  f.  Wm^Fn,  eine  Bemerk,  «b.  d.  nene  Aurmellong 
rxc  d   lifrl   Cr mütdi'jsllerie  in  Dreiden.    1858.  8. 

K.Badewltx.  k.  k.  «tcadeai.  Torniehrer,  in  Heraannuadt: 
nn.  Dm.,  die  dNi  riMUcto.  IMk  & 
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Biektr'iche  Bacbb.  in  fiiaiMUi : 
nn.  F.  SdatMbaHMT,  deaiaeb.  WuteriMab,'  uifMrii.  t. 

F  L.  K.  Weigand,  3.  Anfl.  1.-6.  Lief.  185ä-W.-  8. 
7183.  Ch.  W.  Stromberger,  geinl.  Lieder.    1854.  8. 
n84.  Den.,  Lehren  anj  d.  Bravnn«  AlbMIM  nBMk  tW'd. 

Jagent  n.  Waiiibalt'«.  186«.  & 
718B.  Phnippa  d.  firttlkmotUgn  Hob.  WufcBMilbmnllMaJ 

Ordnung,  V.  K.  v   Cr-  doer.    1852.  a 
im.  Ed.  Dnllar,  Gjer««n  a.  i.  lla^eb«af«H  &  Ani.  185L  8. 

7187.  P.  «IfMd;  lyiJaahaa  Alta*  t:     Uhifn,  1868.  8. 

7188.  L.  DiefeBbacb,  ob.  Leben,  Oet«hh;hte  n.  Spruche.  1885.  8. 

7189.  W.  Keller,  Geich,  d.  ekleht.  Freimaurerbundea.  1857.  8. 

7190.  Ueb.  d.  Inaangiweee».   1848.  8. 

7181.  &  XiBBictaiasn,  da  nutaia  Oajww»  vawraai  nKgiMie, 

pnrt.  prior.  1889.  4. 
7192.  D*rs       ,prihn  K»lrifn.i..ni  prImoHiie.   Ml.'  ' 

XAtluurlBa  Bobwoixar  in  Wieibaden: 
7198.  Die«.,  d.  Heilbtder  Maaiaiia.   0.  J.  &  ' 
719A.  JM«a^  eto  Gu«  nach  d.  grieeb.  Kapoll»  fck  ^ItoahMaB. 

KeMk  e:  B«.  in  Imni.  Sprache.   0.  J.  8. 
71*J5.    Dies.,  Goch.  u.  Beschreib,  de»  Lahnthala.    1856.  8. 

7196.  HygielA.  UalcrhaltnngcbiaU,  baranag .  r,  Kalbar.  Sabiiai- 
aor.  taii6B.68.  4. 

KftloorlMto  AkUmO»  «M  WlM8>B«i8llM  te 
Wien:  ^ 

7197.  Die«.,  Denkjcbrlften,  9.  Bd.    1859.  4. 

71W.  Oiaa.,  Fmrtoa  mu  Aoairiacana,  2.  Ablb.  XVIL  JM. 
18B6.  8. 

Tin.  Die«. ,  Archiv  f.  Konde  otterr.  GoHUchn^otloB.   t9l  . 

n.  20.  Bd.  L   1868.  8. 
720a  Diea.,  Noliaeablalt,  1858.  8C  '   

7201.  Die«.,  Shinnpsbcrichte.    tXVr -^XXVTri.  Brf.  1858^  8." 

Oomltd  Flamaad  de  Franoe  m  Donliirchen  : ' 
710t.  DaM  ,  Bollelitt  Br.  13.  18881  8. 

UatotlMhMr  V«Min         ItatwftMfeM  < 

1MB.  Der«.,  .\rrf,[v,  i(  fiA  3.  Bft.  186?!.  8. 

J.  ZoiMr'a  fiudi-  und  Kuwibandianc. in  Horabeitt 
7204    AlbreeM  DfNi^Albnm,  VIII.  Jitf>tit.,lt 

Ela  Unff«a*astor  in  Narnbetf ;  . 
7206.  Der  Kgl.  Mayeit.  in  Böhmen  Borkht  wid.  die  «uage- 
K«ng.  M»ndn(a,  dir  Cron  Bobein  brlr.     Ui'M.  4. 

7206.  Wenc.  Link,  Wie  der  grobe  Mäacb  vniera  Herren  Saal 
aatoaoL  1((18.  4. 

7207.  Epittel  «n  die  Gemeyne  tu  ■ntenberg  elc.  Ib^?  4 
7308.  Jobtnsen  Hertiogf  xu  Sach«eB  etc.  Proteitatioo  laff 

d.  Beirhbtage  xu  Speyr.    1529.  4, 
7209.  Polit  Diacara  Ve«  Jetaigen  Kriege.  1627.  4. 

Oarl  Cht«t««h,  PrivnifaiohfMr,  im  Ditadöi: 
Ttlft  A.  0.  Bichler,  Naeb«.  V.  d. -ÜNfWUto'  «ff  8ft  AbMp 

berg.  1755.  4. 
7U1.  I.  K.  BoobMT,  ttMiBilo  do  wi»  eantfa  aifidlittv 

rt  irre      1Tr4.  4. 

7212.  U.  A.  ^chamaeher,  4e  tinme  Pkilippi  Helanchtbooia 
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«.  ObfndMff»    7M1.  H.  P. 


7213.  C.  rii.  Oflhafen,  de  mui^ulari  cv»todiendorvm  ifnivni 
cvra.    1V31.    1.  : 

7214.  U.  ab  £rAi|;  de  JNfM  Gcrauiu  fmtt  miarit.  So»- 
Mft-LcAiifr  4ffcili.  fTB^  4» 

G.  n    ur  Si.,1I,  '1f'  Mi-ivm  innonÜM*  per  tlp«- 

diliOBCDi  crvce  iifnatonrin.    I7i0.  4. 
lUfi.      C  «MwA,  4*  nemM.  «t  tmr  ivfto  «oMini.ia 

tili»  rertrmpvblicarvm  rifr  ndcrnand«.    1809.  4. 
7217.  J.  (j.  ÜoekiB,  de  ücnnto  Leone.    1758.  4. 
721S   N3chlr««e  ■.  GMch.  Uipiisi.  S.  Nacbtrag.   1W6.  8. 

Ttm  R.  Sachter,  Orion      Jigor.  1869.  8. 

Antlqn&rlgohe  OoMllsehafk  is  '/uricSi 
7220.  Die«.,  Iliubeilufe«.   XXUl.   U.  ttunge,  Piktw  aad 
Sl.  Oomiaik.  186«.  4. 
JM.  lokhardt  na.,  Web«rmel«ter,  in  Nftrdlingen  : 
7SS1.  Fortilndo  leoaiii«  in  vinqva»  fofiya«  Hauauliani  Bai- 
Dcnuelif.    1716.  2. 
Ht^.twL  StM|4tac«r  im  Kaioliborc : 
723S.  Geaieia^-Ordwnff  am  UnUmhodi  «.  Obondocff» 
V,  J.  1597.   Copie.  2. 

9.  A.  Tyi*S  io  Ninberg  : 
7898.  Dots.,  WanMBfcock  4or  koalgL.  QnWmwufl.  hu- 

Tcg]  Slaalrn.    7.  u.  a  Bd.   18681-  8. 

WiPOhmaiiB-gadow  auf  Kadow: 
T8M.  Data.,  Holiloaliwfbeli»  Stodiaii.  1889.  8^ 

Im.  SenOTanz,  ßuchh.,  in  Hudohludl: 

7225.  (D«n.)  Ales.  Juttas,  acht  Tage  im  Thttriager  Wald, 
8.  A«B.  1888.  & 

Ang  StBber,  Frorei<or,  ia  Millhauiea. 

7226.  D^n.,  EUaliiMbe«  VoHubachleia,  2.  Aal.  1.  Bladcha. 
18!W.  8.  .  .^ 

Oeaellacbaft  fb  T»tillllailfl«lM  All 
in  Batet : 

7S9T.  W.  Viacbor,  BeiMt  ifcer  «•  4. 

rrworbrT^p  SrhTn:d'.-rhr  Si^iTijTslnrjr     18&8b  ^ 

Dr.  W.  Vlsok*r,  rrivaid««fDt,  in  Ba»ri: 
T998.  (Dofa.),  tSXttt.  ÜMjalRriitatt.  1898.  4.  ' 

C.  H   Beck'schc  Buchh.  in  Nordlingcn  : 
7299.  l>ie  deuUchcn  Mundarten.   Beraosgeg.  Toa  G.  E.  Fram- 
mum:  8.  Jäftic.  1.  Roft.  8. 

finyon  Jt6w,  Aawall,  in  Z  wpibrllckrn : 
7230..  fieaebiciiU-,  G«««UccbU-  und  Wappenkalender  auf  dai 
Jahr  im,  iV98, 1798-88,  1788,  1788—40,  1748* 

1745-47.    1751.  8. 

7231.  J.  Cb.  Gatterer,  Uandbuch  d.  nenetten  Genealogie  osd 
Ileid8it.,im  8.  . 

Dr.  Fr.  WUll.  Androft  in  nildenheim: 

7232.  Der».,  Cbronik  d.  Bcaidenaaiadt  UannoYer,  1859.  8- 


Fincke'nche  Buchb.  in  ((jldeabtim : 
7884.  F.  W.  Andre»,  Chronik 

5.  HßSL.  m»-  8. 
MatePaehe  Bwli-  «4  laoMh.  In 

7888.  i.  B.  Frirdrrich,  4. 

tnr.    1859.  8. 
7816  HnoMoeyno.  BeiUttt  mr 

B&ktuaalor  8  liutUh.  (G.  Detiutf)  in  üwi 
7887.  I.  J.  Bachoff  n  ,  Vacmch  flbor  di« 
Allan.  1859.  8. 
M«b«r  k  Comp.,  Bvdk-,  Ttvtk-  vai 

Sl  n.iiifii 

7238.  G.  Ücberer,  &i.  Gail>«eli«  Uaadidiriften.    1859.  8. 

7S89.  L.  T.  Ledebur,  ober  dia 

Hittelaiiera.    1859.  8. 
7240.  C.  L.  Wcrilier,  oh.  d.  Greaae  w 

ud  Qanaaniamna.  1859.  8. 


4to  V«llt«r  4.  Hlttolnieara  «.  4.  Oal- 


iteBMOl 


kar,  in  Darmstadt : 
7233.  Den.,  Die  Vermaliiung  und  Heiaiftbraag  der  Prinsea- 
8:rUUB  T.  Hewaa.  (!«&)  4 


»ee  alt  Trager  d.  nenachheitl.  Bif  !i  i 1859.  8. 
JT.  B.  ForohbluniBCr,  fOritl.  Thnm  u.  TajLucher  KaaiUft 
und  Regi*imi«r>Fnnlittonir,  in  lefHuNif : 
72^.  C.L.  lnciB%  nencr  llOnla.Trnelat  Ton  approb.  a.  deral- 
virlen  Gnldinera  o.  and.  Moala-SorUa  n.  Mflnts-Ordaim. 
gen.    0.  J.  4. 

7243.  Chriatopk  Weigel,  Abbild,  d.  lh«pt.Sianda  t.  4.  Bo- 
faniu  bHbanf  die  Itnriifr  and  Vaadimkor.- 1888.  4. 

9k.  O.  B«lu»b«l,  DinhMr  4et 

achnle  tu  Siegen : 

7244.  C.  W.  Lortbacb,  Beitrage  i.  Getch.  d. 
Scbak  an  Siegen.   (Porta.)   1858.  4. 

UrokMT,  Saperiaieadcai,  iü 
Hrrs ,  iTf  irhichie  der  Kloeter  in  4«] 
Sp«c.  Theii  1.  b.  3.  1857—58.  8. 
Wr.  M.  S.  »wiiriltTi  Froftaaair  tt:Beklor4. 

7246.  Der«.,  di«  Aa,  An  und  Aacb.   1846.  4. 
7947.  Dan.,  Iber  4.  Bedenaait;  Flna  ipaeladea 

d.  Verneinangiworter.   1659.  4. 

7248.  Dera.,  Lutbcr'a  Beiie  nacb  Rom.  1859. 

7249.  J.  A.  Wallaiann,  Abkandl.  Y.  4.  t 
linbui«.   1776.  8. 

7980.  A.  Klett,  emitbafte  Partniaaao,  halbe 

od.  Jagerstach.    1680.   qn.  acboi.  8. 

Dr.  Emat  Seeok«,  Proteaaor,  in  Lflb^i 


8. 


n  Qne4- 


7961. 


Dtn.,  Lubeckische 
derL    1859.  4. 

▲atoa  Enunert  in  Trient: 
Aenilii  Probi  lev  Comdlt 

iaiperat.    1680.    kl.  & 

Venia  fttr  Erdkaad«  so  Oarautadt: 
7868.  Den.,  tMmmm.  S1-S8.-  A  . 


4.  vii|(> 
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Sr.  T.  A.  S««ft,  ^u.  Profenor,  in  huwhtif  t 
7964.  S  Vlefnere  Schrift««.  4.  n.  8. 

On  Kont-Bobaaberg'ichi'  Bachh.  in  KoId: 
72S6.  Orfin  f.  chrull.  Kniui,  heraiuc.  t.  BandrJ.  Hr.  7  H. 
8.  186».  4. 
Krlegb&am,  Kaufmann,  in  Nürnberg : 

J.  B.  Hoiiiann,  kl.  AtlM  tchoUtlicu*.  0.  J.  gt.  2.  De- 
fcct  (11  harten). 

&  OlMgBA  iD  Vencdif: 
795T.  Den.,  intomo  «  6t«T.  lliul«r*      Ottiiif*.   1889.  fr. 
■1 

Dr.  Jk.  Blrlliic«r,  Almnnni  im  PriMteminintr  lu  Hot- 
tcnbnff : 

79B8.  OfMni  ihre  Onrai  bflni»  IM«  viigiali.  DciMt.  IS^ 
Jhdi.  8.  ■ 
•IttMpp«  TMItaAlBdli,  BAlMhalnr  v.  R.  bnw  Ii 

V«ic«f: 

TtBS.  6.  d«  Lvm»  fer  !•  «wHinl»*  mim  naMfCmiorf. 

1869.  8. 

Mytoekaiseliw  ▼•rain  !d  wnnburf : 

Dam.,  Wocbenachrin.    Nr.  10—13. 
Sr.  SmB^  fA.  ae(icrm|mlk,  in  Alteabaif«       '  ' 
T96L  Den.,  BeifcM  Mk«r  i.  VnMft.  ».  W{r1i«(i  d.  Vntv  a. 

Gewerb-Vereine  uberb  A^imliurf,    IRr.f?  R 
7S68.  Orgu  f.  AvtognipbeDsaiDniler.   Redig.  v.  Job.  Gtintber. 
Hr.«.  180«.  8.  Bokit  rinl««»  maian  Uds.  DiuiMlr. 
Eng.  V.  TrauRoheofels  in  KroMtadt : 
7283.  Magazin  f.  Geicb.  Lit. ..  Siebeabtrgcna ,  lugg.  t.  Eug. 
TkUMhMlili.  HMe  Folgen  L  U;  1.  Hft.  1860.  & 
Grnbenmaiia'iche  Bnchb.  ia  Ckur 
7264.  Ch.  J.  K»d,  4.  fUforMt.  in  d.  BiallianerB  Chat  und 
Com.  1866. 

TTT    ]pür  die  Kimst-  und  AlterthuuiB- 

Sammlung. 

9t.  Staodlngtr  in  ladftlBinirg: 
8807.  15  kleiurrr  SilbemiUMi'  akd  t  IiyAotluw  VMH 

15.-17.  J»»di. 
BolAiuier,  BibliothckigehflltB  MB  ftm.  Hnevai 

280S.  2  graviert«  KupferplaUcn  v.  16.  JhdI.  , 

OK.  Btrtlasw,  Alwnw  Im  Priartu— I— r  sa  KotMl- 

 >wg? 

800D.   Vrr^<  Im,  lii  iit  Initialen  bdi  einer  Papicrliandachrill  dM 
lö.  Jbdu.  und  «ia  kleiner  XipliesaUclt  r.  18.  Alb 

9r.  T«!*!  !■  Uilweh: 

9810.  Ehifl  koptitcbe  GlaiaiADze. 

8811.  3  Kaiaerattnsen  r.  11.  n.  y.  1&  Jhdt.,  eine  at«iriaeh« 
«ad  tiaa  hayitaebe  Mbemtna  v.  1&  Adl. 

2812.  2  OiterreifMtche  SUberrallnien  v.  16.— 18.  AlL 
SdiX  ö    Kapfennitnsen  voai  16. —  lÖ.  Jiidt. 


18ß 

▼.  KrU(-Heolif«M*Bt  flMMril,  in  Baden: 
2814.  2  AaiidUca  der  Barg  aa  Samberg,  KpttMt»  IT. 

'  Jhdt. 

Mfiift»»  k.  A4|t«kal»  ia  HllnbCfg: 
aaiSw  Wflntaigar  SOkmutax»  tm  1988. 

Xri*gba.iUB,  BaafeMMi  in  Ndrabof : 

2816.  8  Lundkariea  r.  16.-18.  Jlidl. 

A,  Engelbardt,  Privatier,  in  N'ornberg : 

2817.  Oettcrr.  SilbennOnie  v.  16.  Jbdt. 

SiSia  Plan  der  Stadt  Nornberg.  Baadacfcg.  t.  17.  ihdt. 

Sr.  Xantar,  prakt  Arzt,  in  Nürnberg : 
2819.  Narnherger  Kreuur  V.  188S. 

EbarkArdt,  Maler,  laapektard.  Atellen'a.  genB.llBi«aH: 
1820.  Statuette  der  Maria,  toii  Höh,  an«  dem  17.  Jkdt. 
nSl.   Gjpsiil>curs  einer  geschniliten  RisrhiifamOtia  Uf  CÜMB 
Bildwerk  zn  St.  Wolfang  in  Oeiterreicb. 

BiI4«rvarl«v  der  Acantiu  das  ranliaa  H»aa«a 

in  Hamburg : 

2892.  Aabeiug  der  hl  iipi  K«aige  nnd  lUfnaieU'ahft  Cluiati| 
flalatchatUa  aaek  atiea  ■•hiara  vaa  fiifear. 

Aaffnat  Eberb&rdt  io  Nürnberg; 
2829.  BadiadMr  Kieoser  t.  1&  Jhdt. 

Or.  A.     SltMbks  Ii  BrarnntaMlf  t 
8884.  Ein  in  HerzoKthaai  BnmMlnraif  Mumitaiw  8nik> 

feftti  Ton  Thm. 

SmI  0tTCb«,  BaaaataracluBer,  Ia  W«wt 

8825.  Eine  i«  Wonna  mtar  der  Irl*  ptmUtß  wa 

Pfeife  tera  Raaeben. 

Btorftraoad,  Lehrer,  in  Memel : 

.8888.  Bia  laUh  faMhallaiar  rWÜMkapr  vaai  Aafrat»  dlataa 

Jhhdu. 

Sr.  0.  B.  WIM/Vtf  Ftafauor,  ia  MiaabeiB: 

SBIT.  laHttnaaMlla  aaf  daa  MMh  aa  «alddheif  . 

2828.  Halbbracteal  r.  lt.  Jlidt. 

8829.  2  Ueiaoe  SUbcmrOnaea     18.  «.  4  gtOfiere  ▼.  16.  a. 
17.  Jkdi. 

Ft.  Frhr.  ▼.  BarlioUnKeo  in  MiiiDtieim: 
2890.  &  Facainiiai  voa  alteren  und  neueren  Bandachriften. 
88S1.  6  ■olaatfcBlw  aaa  Wcfkea  dea  Ifi.  Jhdia.  aal  4  Fw» 

trat.«  in  hfifr^rrh.  y_   I".  Jhi'A 

XMpur  I*4U«f  Oekonom,  in  Wugea: 
8882.  iMe  vs«  varkaUlM  lalatiMlalba  aaa  den  rWliaw 

Icn  rni  BcJendee. 

Dr.  Frhr.  Both  v.  SolirMkeaataiB  in  Ulm  : 
3833.  Gaivanoplattiiche  Nachbildung  eiset  BeiteniegeU  des 
FHcdiich  Thaaib  v.  Haabarf.  18.  Ibdl« 

CHirlatopb  Maurer,  Bureandiener  tn  |arai. 
2834.  Uolzerner  Fächer  v.  lü.  Jhdt. 


Anzeiger  fttr  Kunde  der  deulschpn  Voraeit. 
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187.  Aaidger  för  Konde  <l«r  deolMhen  Voneik  168 

Ckroiik  der  lustonscbeu  Veniae. 


Gerztiit  mdA  Bar  «lleiii  darch  den  Gr^n itunu srein  der  hi- 
»lonichea  Verrjne  dOrfl«  c«  nftflich  werden,  die  aiu  ein 
ud  dericlbcn  TeodeM  >1dpf>net—  ThaiifkeitM  der  neben 
*lM»<<r  beitehraden  Vereine  in  eiar  gltkitmAhi§  gtorteet« 
BAm  mu  Brreicbnag  dee  gemeinMmen  Zielet  tu  lenken, 
«renn  lieh  die  Vereine  als  Glieder  de«  Grummtvereia*  in 
KbeniMliMMAdea  Mnkrcfela  im  InUreiM  der  WitMnMkafl 
«taif m  nKllMB.  Rn  M^ith  eiMbtüit  m  nAfUch,  «iMmiu 
iacerhalb  der  Vereine  telbii  die  meitl  von  «Hbem  Zuttlligkei- 
te«  und  periflDlichen  Rocktichien  «bbtagige,  verichiedeDerUge) 
•fl  lOckcnhiftc  Bebendlung  ihrer  Anhebe  sowohl  in  Sh»» 
imIh  nie  in  Beerbeiten  dee  hiclorbdien  MaterieJa  elacr  a«f- 
Ve&el  flbereinjljnmenden,  der  Sache  anreraetteneB  (Mnanir 
Ond  mO^lichitrr  Vollendung  inzufuhrrn,  nnd  and(.-rrr«eils  damit 
iBgleicb  liOr  die  allgcBeiserts  wifMntcbaftlickea  Zwecke 
hdchft  hwMkil»tH*t  ÜMMlttt*  tt  «ni«l«B,  ml^  Miamn 
der  GfssmmtTeretn ,  aU  Frucht  drr  gfmetnjamen  Bfinohnn- 
fen  auf  den  Specialgebieteo  der  Vercme,  tut  G«)lanf  brin- 
gn  ni  m  frOAert«  CaaEca  verarbeiten  kann.  Erat  tmmm 
«m  4er  füMtife  Moment  for  den  GeeammiTerein  («kOMMn, 
•ich  mit  Reranigabe  grofaerer  Werke  voa  tllgenelD  4«ttl- 
acbem  Interesse  xu  befaaaen.  Der  IJDicracbied  det  Liitherigea 
Varfahrena,  nach  den  bealebcadca  StaUtca  de*  GcMBaitTer- 
dM,  «ad  dMjeuiie*,  wakha«  wir  in  Asf •  iMbra,  Htfl  alao 
ntir  dnrrn  der  GeaammtTerein  tob   trn  Vpreinen  nicht 

jetit  schon  Fruchte  pflOcken  aollte,  eke  aie  auf  aaiargeatlfaem 
Wege  aar  Reile  gebracht  aind,  toodern  dab  ar  Werkt  vM* 
ü^r  erat  dann  mit  Holfe  4«r  Verein»  auaflUrco  «tttn 
durch  tm  bewilligte  mi  etngeMrIo  OrfnalaillM  Var- 
einswcsens  die  Mcgiichkcit  g  I  e  i  c  hnNffifCra  fMitaia- 
mer  Uttlfe  harbeifeUbrt  »«mi  wkd.  « 

A«r  walek«  Wata*  aUealUI*  mW»  acliort  —  «Im 
aolcbe  gemeiTiTmr  Mnlsrcgel  der  Vereine  lur  Fordcrunif  ih- 
tar  eigcsen  TbAiigkeU  auf  dem  CtWet»  der  Spe^ialgeichicbte 
ml  iMB  Stmcke  äat  grAfiMra  liaMriMlim  Aaikabea  dwcb 
den  ßeaammlvereln  durchiunthren  wtre,  toi  tinr  nd 
trhoD  bei  Gelegenheit  der  Anratetinng  der  ertten  Slatnie«  dea 
Geiammivrreini  im  Jahre  1852  tu  Maini  durch  einen  ge- 
dtacktea  SiatBteaantwnrf  deaDr.  Frhni.  t.  Aufieb  dar- 
ftABB  WBf lieB.  INcfer  Batwvrf  kam  jedoeb  daauib  pr  ateht 
tum  Vortrsf ,  wishiilli  wir  nnt  erlanbeo,  hier  einige  Andeu- 
tBBgCB  daraua  mi(«utbeileB,  die  vieUeicht  von  HuUen  bei 
BcBgartallBBt  dM  AeuaalveKlBi  —  wofor  lieh  batolla  nb- 
lere  gewichtige  Stimmen  erhoben  —  aeia  dtfllMb 

Der  iU  Paragraphen  umfeaacnde  Entwarf  dea  Verfenen, 
der  lieh  acit  1833  mit  der  Idee  eine*  Gotammtverrins  bc- 
ichiftifte  Bad  J«da  Gclefcaiwii  ergrii^  aoUbc  tut  Geltung  in 
bifBi«B<),  BMiMIl  to  4  AktkcilangeB  «ad  »war  I,  allfeaidBe 


•)  VeiCi  AsMiffr  (Br  Kunde  de*  dentactiea  Mltl«l«lt«r«  B4.  tl.  v. 
J.  tm  nnd  dMMii  HendaehrelbeB  an  di«  er»!«  «IlKBinclnc  Ver- 

aamBlaacdaMackerHaehtaialehita*,  OemUekla-  aad  «piaeb- 


BealiramDn^cn  Aber  ZwerV  nnff  Wirkaamkeit  dea  Geaammt- 
verein»,  II,  dessen  Gesrhafisfuhrung,  III,  detaen  Verhaltaib  an 
den  Specialvereitreo  and  dicier  «nter  atek,  aad  CBdIick  IV, 
der  GaBafBtTrctaamaalBBf  dar  Veicine  BBMr  ZBtMBBf  düT 
ftbrigaa  Fmckw  aad  PiaiBda  dar  fiaacbldii*  nd  Ahiffi. 

In  rfrr  cr'lrn  Atilhfiltinif  »teilt  er  rifn  ("rtammtvirf in 
als  ein  hundoils  gleichberechtigter  Vereine  raii  nioein  aus  ih- 
rer Milte  gewählten  Auacbub,  Direktorium,  an  der  Spitaa^ 
uO,  dcaacn  Zwack  ict,  8ammtma§,  HakauMaachaaf  aad 
braUuaf  der  QaetleB  Mr  die  6«Khiekt*-  «ad  AUarlkaaNkaad« 
Dentschl^nH»,  und  rv^nr  thcilh  durr'ii  die  Vereine  acjbat,  thatta 
darch  den  Geaaamlvrrcia.    Indem  er  in  der  Ul.  AbikailaBf 

dca  TktilffkBll  der  Varaiaa  umtUtt  tm  Batakk  ikna 

siellCB  Tf rriIOri>im«  durch  S7i:nm^ln  ^llr?  rln^^h!^^ip(■n  hi'slo- 
riacheit  Materials,  soweit  sich  solcb<»  immer  erreichen  iaiat, 
mit  Aaaachlub  dea  Fremdartigen,  ein  Arclü*,  eine  Bibliothek, 
ciae  Kaaat-  und  Alter1k<MaMHaHBlaa(,  aiawkMohltok  darXia- 
*en,  ■«daillen,  Siegal  de«  Baairki  ki  ■üfUckilrr  VolleliaÄf» 
keil  lu  bilden,  macht  er  denselben  zur  Pflicfii  ,  liji  Origi- 
oalea  nicbt  Erreichbare  weoigtlena  dnrck  gründliche  Vaiv 
acicbaiiaa,  Zekkaaagta  aad  Akgjirt  daait  la  veraiatgca  aad 
geaam  Orla-,  Namens-  und  Sachrepertorien  ober  das  getammte 
Material  zu  führen,  sowie  eine  topographische  Karte,  aber  die 
bJstorisch  und  antiqnariach  merkwürdigen  Orte,  mit  Eiatra- 
gaag  aller  Narknagca  aad  FlBikaMicknaagCB,  aaaBlagaa,  aick 
dar  TarkatBiaeadM  Faada  aad  Aacfrakaaf «a  lafaaakgtaa  aad 
solche  wissensrhartlich  auszubeuten.  Aber  beetehende  Sagen, 
Volkatitten,  Volkalieder  nnd  Mundarten  Anfteichnungen  an  fer- 
tigen nnd  bierfibar  aiyakrÜck  daa  OeaamBtrcreia  flbenidit* 
liebe  Mittlieilung  la  aianika^i  lawla  daick  einea  gcdrackten  Jah- 
reabericbt,  dem  kleiacre  Malliea  aad  Aobilsa  beigefagt  wei^ 

Dagegen  weist  der  Entwnrf  in  dieser  Mf.  Abibeilung  der 
Thatigkeit  des  Gesammtvereina  so:  ans  dea  eingesendetca 
berichilicben  Miiibeilongen  der  Vereine  einen  euafabilickaa 
Generalbericbt  au  bearbeitea,  mit  hritiaekea  Beiea^Mafni 
und  Notitea  tu  versehen  and  ntt  dfeaeai  sngteleb  die  Uaker 
von  jedem  der  Vereine  in  ihren  Zeilschriften  »!ie  r  rlr  u;  Ii  len 
grobem  Aubttie  und  Qnellcamalerialiea,  »oweit  tie  wirk- 
lick  Biaar  Vatflflhalllckaag  arattk  atadi  aack  gaaaaar  PMtaaig 
Sachkundiger,  in  einer  forilaufenden  Zeitschrift  —  Archiv  der 
Vereine  —  injahritren.  halb-  uiler  vjerte|jthrigeB  Zcitabscbait- 
ten  draeken  an  lassen,  wodurch  aieht  nur  das  Anaehen  dar 
VM«iaa  fcai  der  gelehrtea  Weit  ariMkt,  Madcra  ihren  Sckrif- 
tea  «faw  Bugleich  grolkara  Veikraitaaf  aad  Hatekailitft  v«^ 
achain  werden  muftie.  Zudem  wire  ea  Sache  de«  GeMmml- 
vereins,  von  Zeit  ta  Zeil,  etwa  alle  &— 10  Jahre  das  Wailhar- 


forashat  au  t'ranliflut  tklLw.  MM.  A.  Maddl^  atUanhrift  C 
Oeaeh.  BtL  I.  u.  «. 
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Anseigw  Ar  Kunde  der  dealicben  Vomit.  IM 


•cbc  R«periorittnt  über  die  Verelnitchrifti  d  üurch  i^upplcmeaw 
htmit  forUiueUea. 

Du  Mi  V«ffiteA  duch  YjtfniBdenBg  4ct  IlBfaiifs  iknr 
•ifCBra  UiliarigeB  ZeiMniltai  Mf  dtsw  WcIm  EnpanrafM 
Buchen  und  du  Ziel  de»  Bekmnlwerdrns  der  besten  ihrer 
Afbeiun  durch  BcMrgnnf  4m  Drucke*  tod  Seite  det  Ge- 

t>««to>  — cfc  lad  knMr  «fMkbea  .wftnieB,  lo 
reo  «it  dtdufük  io  den  Stantt  getettl,  ihn  ia  dlMcm  Unter- 
aehmeo  ohne  ftihlbare  Opfer  kräftig  lo  untcfSUitseD,  wobei 
der  Entwurf  gewifi  den  richtigften  MafMUb  «Her  IJmlafea, 
muk  VMhalUüb  dw  f«iM»  EinDahoM,  d.  h.  aacb  Proceoiea, 
«B  JlhiUch  IM  bswaKgl 


{tkeo,  welche  von  der  formellen  Anordnung  und  Gettaltnng 
det  gaofen  Inttiiniei,  von  den  VenammluBfea  und  der- 
fiaiekca  haadela,  Ibeifdwa,  (laabcr  wir  uuk  dia  tm  Bai* , 
wwf  aaflnluwM  VoncUlg*  «inar  ai(airi*chci  VarWadaaf 

mit  dem  germeniacben  Hnsenm  and  leiner  Nonttatcbrilt  tchoa 
au  BOckticht  mOglicbcr  Hifitieatung  an  die«ein  Orte  niebt 
lertbren  zu  tollen  und  tchlleften  in  der  nverticbtlicbea  Hoff- 
aaag,  dnb  —  «al  ea  aaf  aiiiMlarQcaanlvMnaiBilaBf  ia  dia* 
tem  Jabr«  ta  Machen,  fei  M  ipiMr  —  etae  BeftuwiMlaB  det 
Vf  reinswesen»  ,  it:4ir,iotid(  re  de*  6e*»mnitT(  r'-ms ,  al*  rlrm- 
gende*  BedOrfnift  t«  allgemeiaam  Aaetkeaoang  bei  allea 


I  a  6  k  r  i  e  b  t  e  Q, 


Iilieriktnr* 


81)  Laben,  Fehden  und  Handlangen  d>:<  ilitu  r' 
Oftti  TOB  BerlicbiBgen,  snbesamt  nit  der  eiteraen 
Hui,  darah  fla  talb^  taacMibaa.  MaA  der  alMa 

Handtcbrifl,  nebtt  einigen  no^^  r,n(jf  rlrnrlicn  Briefen  de» 
Bitten ,  herMigegebcn  Ton  ü  1 1  m  i  r  K  1  (  S  c  h  0  n  h  n  t  h , 
Flurer  etc.  Mit  Gotsen«  Bild  und  Handichrin.  Mer- 
faBibelm.  im  Vartef  Beilaaer  B«cb«r  (TbnBai'aclM  Back- 
liBadluiig).   1850.  19.  IM  Sta. 

Der  Verfatier  vrrdirnt  ir  si-imir  Sir  eben  j  Bacher  and 
StoVe  TOB  allgemein  deai*cb-bi«iori*cber  Bedaataag  durch 
waUIWI»  AmtgOum  nmä  KpaMi*  BaarMMif  ti  J»J8t— aa 

Bflndc  in  bringen,  alle  Aoerkennunif.  Möge  e«  ihm  gelingen, 
durch  dieieo  kleineo  und  betcbeideaen  Abdruck  der  beden- 
Uen  SelbtlbiograpUa  dea  deuttdien  Ritiert  detten  Cha- 
■am  daalKkaa  Vallta  baliaaai  aa 

li- 
ef) Oaatarreicbitcbe  Gevchiebte   bi*   tum  Aua- 
faafa  daa  draiacbataa  Jahrhaadaria.  VaaHaz 
Bedfagar.  Knter  Baad.  Lafpiig,  Diwk  aad  Tariaf 

von  B.  G.  Tfubncr.  1B5S.  8.  VI.  u.  503  Stn. 
Dietei  Werk  wnrde  togletch  bei»  Eracbeineu  von  der 
KrMk  mit  AallaiaritaaMiiall  aad  Grttadlicbbeit  betprochea.  Die 
Aaterreichitehen  GeaeUaklaCafaritar  haben  in  de«  leialen  Jabr- 
sebenden  einen  aalchea  Relebtlran  von  Materid  aa  Tage  gc- 
Rtrdert,  daf*  der  Verfaater  fdr  den  Vertncb,  durch  Verar- 
bailaag  dicaa  Sciritie  arailaf«a  Mniaaa  aagtagUcb  aad  aala* 
barcr  aa  BMabea,  nlla  AaarkcamiBg  tardlaaL   Biaa  Ca- 

fchichlc  aller  jetit  in  Oesterreich  vereinigten  Slaalcn,  Slim- 
aie  nod  l^tnder  in  «dticiben,  ijt  für  etneii  gründlichen  Cic- 
icMdilaftirtrlif  r  gewift  eine  der  «chwierigtten  Aufgaben .  die 
weidaa  kAaaaa.  Dar  VarU  dat  vorUegendea  Wer> 
t  dia  Ml  dar  BBaaifeermhafl,  —  d.  L 


dfa  enteTarfcnflaag  daa  OMatiraAniaa,  daaa  ala  dIa  Ml  dar 

Volkerw'arc'f  run^r  i'.rn  rnUTjrsnc  ilfT  H0mf  rherr»cb*h,  das  Reich 
der  Avaren,  Bayern  unter  den  VolkthenOgeo.  Ein  dritter  Ab- 
adtattt  amftftt  die  Zeil  der  (Mnkiiehen  Uerrtcbalt  und  enibdti 
anfter  eim-m  nfherblick  Aber  die  Literatur,  die  Danlaltan| 
der  ErobeiuEig  darcb  die  Frauken,  ihr«  Verwallmg,  dfft  Ver- 
suche ilaviicher  Slaatenhildnngrn  und  die  NicdcrlBt?ii!i^  der 
Uagan}  eia  viertel  eadlick  «teilt  una  die  Uebermacbi  de* 
dMiMhn  Beirtea  dak-,  dIa  Bamckall  dar  dMadetbanUfa  te 
Bayern,  die  CrOndong  des  babnbcben  Reirht^!;.  r!c<i  KnTiicr 
reich*  Ungtro  luid  die  Anfange  deatacher  Fürsteot^amer  bit 
auf  Adalbert  I.,  um  die  Bitte  de«  11.  Jahrfc.  laaMi^  habHh 
dela  einialaa  awalMkafta  aad  alteiliga  Fi^|M. 
54)  Johaaa  Friedrich  dat  Hfttleri,  Bartaf  km 

Snchst'n.    Ein  Beitrag  zur  Grschichte  de«  «echtseh^ 

ten  Jahrhundert«  von  Dr.  Aufnat  Bacli,  bara«gl. 


Thell.   XVr  B.  599  Stn.    Zweiter  TbaB. 
Weimar,  HerinaBB  Boklaa.  1868. 
Zar  Geachicbte  die«e*  für  die  Ealvriokinng  Dentachland« 


gibt  dat  TOfUifeiUa  Werl,  dat  ia  alle«  «aiaaB  Tbeilea  tag 

sorgfältigstem  Quctlcnsludina  borabt,  JI  ULfTliLlisUii  Bei- 
trage. Jobann  Friedrich  war  nicht  der  grofsie  M«aa  «einer 
Zeit,  dacb  iauaar  giafii  aad  begabt  gcaag  and  darcb  Stellaaf 
und  Mittel  belllhigl,  an  auch  einen  Mittelpunkt  für  die  Be- 
wegungen diete«  vielbewegten  Zeiträume«  bilden  cn  können. 
Der  Verfatter,  detten  klare,  wohlgeordnete  Darttelinng  wir 
Iterrnrbafcaa,  erkaaat  et  Air  taiae  wicbligtle  aad  anla  Aaf- 
gäbe  dfetaa  bcdeaieadea  aad  flelboailbailten  Haaa  im  Uchte 
der  Wahrheit  mit  leinen  Schwtchen  wie  mit  «einen  Vorzü- 
gen erscheinen  zu  lauen.  Der  ertte  Tkeil  «cbildert  de«  For- 
sten Jugendzeit  1529— M,  «eine  RegieruagtwMte  md  tala 
Streben  aach  Machi4r«r«itefaag.'  die  Grandnag  dar  Univerti- 
Mt  la  Jaai»  dta  BiainiM  aat  BoCa,  die  ihaalafiaebea  Strei- 
ad  dIa  ftaabacbMaa  Budai.  Btr  iwaBa  Tball 
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■teltt  w  d«»  BogtOcUickea  Hcnofi  Gctegeaicfaift  aiul  Bade 
j«r,  gfkt  m  inn  ttnt  KnnV  hMcfat  wertliToller  Miltheilan- 
m--n  ilS>er  die  ZtUgeaottvn  und  die  benllMl  MCh  ngcillltk- 

len  (taellfii  in  sorpfallif cm  Abdruck. 

56)  Die  falschen  uod  fiagirten  Druckorte.  Reper- 
torium  der  »eil  Erfindong  der  BaehdrnekerknQ»!  nnler 
iUfdkr  Fima  ertchieaeiten  deuuchen  SofcrUles.  Y«a 
BmiJ  Weiler.  Zotleicli  aU  der,^ukifteB  Ufenlnc* 
■weiter  Tbeil.   Leiptif,  Vtrkg  TM  Faick«  ■.  ftUhlai^ 
185S.  8.  90O  S«n. 
Itor  vorllegni^  fwefle  Thdt  der  „llmkirte«  Uteratai'*, 
yon  welchrr   I  i  i  i  ir  ili  „Index  PBfudonjmorum"  im  Jahre 
1856  enchien,  tielli  »ich  zaiUcbit  el«  weitere  Aiufubrang  de* 
1849  VM  deaeelkei  VctCueer  iMMMgefebeara  „ietaleftder 
•eil  dem  17.  Jahrh.  bis  »uT  die  neneüte  Zeit  unter  falscher 
Firm«  erschienenen  Sckrineu'' dar  ^  er  uiufafnl  iwei  Abschnitie, 
einen  dent«chen,  der  rom  Ende  dci  16.  Jahrb.  bi(  1^.'>T,  und 
elae*  lateiniKbea,  der  tob  1506  bit  1824  rckht.  Dalii  die 
DmckerpMadsayaMB  itt  letaterca  wealger  tallretek  enckel- 
Ben,  iit  durch  die  Natur  der  Sache  von  s<  n  ,r  i:r^clipn;  ihr 
BauplaoAreteq  fltill  io'a  16>  u.  11.  Jahrb.,  wahrend  die  Fictioa 
der  dealickeB  Dtvcher  «ad  Verleger  eich  T«cnfnveiae  faa 
18.  Jebrb.  aiubreitel  und  unter  Napoleon  ihre  weiteste  Aua- 
dehnang  gewinnt.   Welchen  Werth  da«  mit  Fleifi  und  Huhe 
toiammenfetragene  Werk  für  Bibliothekare,  Bibliographen 
BDd  BmhcnaaiBiler  bat,  aaaal  die  dariu  Tertaicb>cteB  Scbrii^ 
la  B«  des  BtilvBalcB  gehören»  bedarf  kcinee  Baheren  Nad^ 
weitet.   Einxelne  Locken,  die  tich  hie  und  da  bemerkbar  ma- 
eben,  finden  durch  die  Nenbeii  und  den  Umfaog  der  Arbeit 
wie  die  Unvolltiaadigltell  der  benntztea  Kaialofe  |hra  bin- 
Unglicfce  EalackBldifOBg.  —  Vertchicdcnc  Nachtrege  tmm 
pladex  PtendoayaieniiB"  «ind  alt  Anhing  beigegeben. 
66)  Joackim  Sinter'«  «Iteate»  ro«locker  Ge«ang- 
vom  Jahre  1531  und  der  deaeelfcea  sa- 
■  BBckreiieBie  ■aieckiiniaa  veia  Jahre  1525. 
Kach  den  ün|f[iniiidrncl(cn  wortgeirca  htrair  ^i  l'i  1  >  n  von 
C.  M.  WiecbmaBB-Kadow.  Schwerin,  IbM.  Druck 
«ad  Vcitaf  TDB  Dr.'  W.  W.  BMaBapraBg.  U.  8. 
Joachim  Slntrr't  (tr«»nghiirh,  wenn  nirht  da«  ltte«te,  »o 
doch  BB«lreitif  da«  wichiipte  tob  allen  nitderdcBlachea  Ge- 
eaBghgcher«,  Ile0  Mcr  ta  «iBe»  Ahdracfc«  var,  der  aiehl 

»Hein  burfuljlbllrh,  sondern  auch  in  Zeilr-n,  Seiteti,  Signatu- 
ren u.  a.  W.  mit  dem  Original  übereinstimmt ;  seibtt  die  Ti- 
leltillJIWWnigeB  alBd  darch  chemitTpierte  Nachbildungen  erteltt 
watdea,  aa  dato  BBeera  Aaegahc  in  ihfer  dIploantlflcheB  Ga* 
■eaigkeli  den  ahen  Ihne*  TolTdladfir  Ttrirem  kann,  n 
rerfsltl  in  »wei  Haupti'  ' Iii  If  r  .  i  i.  der  die  beiden  Vor- 
reden Lnther'«  60  Lieder  und  U  bthlitche  Geainge  in  Froia 
•Blhrtt,  -ial  die  «BTertadena  Vebenetaaag  elBea  1089  ve«  Je- 
>epb  Elng  bb  Willenberg  gedrncktrn  Gesangbucbea,  dai  in 
aencrer  Zeit  gaBsllek  verachollen  xu  sein  acheint;  der  «weite 
Tbeil,  von  Sloter  «elb«!  getanaielt  und  bevorworlel,  omfafit 
H  Lieder,  19  Feelmea  Oerid^,  elae  Aatlegaog  des  Vaienu- 
atiB  Bid  «fae  n  ffOnbCig  te  naMii  IgpilaI  |ehalteM  daH- 


«che  Me»ie.  —  Auf  Hs?  nej.ingbuch  folgt  ein  kkin-  r  Kate- 
ehttmtia,  bei  detten  Autarbeitang  der  aogenanot«  Kmechi«- 
muii  der  böhmischen  Brader  beülBt  8B  «ein  Kbeiol,  nad  awl^ 
lieb  eiae  IMe  Beetbeitang  der  Crax  Meli«  von  Yen.  Fortnaalna, 
die  al«  der  elteele  ta  Bledeiditatocher  Sprache  gedmckte  Ge> 
'^'icht.  —  AI«  Anhang  ist  ein  ImTre.i  GIosbäc  wie  eine 
Nxchrede  Ober  Sloicr'a  lilcraritche  Wirkiamkcit  und  die  B». 
sjehiiogen  sefaee  CaaaBglMehe  la  aadetaB  elaictacfllgeB  Kr- 
dienliedertammlongea  beigegeben. 

57i  Getcbichle  der  ehemaligen  Citiercienterabtei 
Randen  ia  Obertehleaiea.  Feelgehe  aar  «eehWaa 
Stcalaifiier  Ihrer  OrfladaBg  von  Angn»t  Poithast, 
Dr.  phll.  *  mt  eiaen  Siehlttich  and  einer  Karte.  Leob» 
(Chats.  Verlag  von  Rndolf  Bauer.  1858.  & 
Sa  BerWII  die  vorliegende  .Schrift  in  xwei  Rad^ubschnitte, 
deBe«  al«  BlBleltnag  eine  gedmn^rte  Darstellung  der  Urge- 
«cbichte  Schlesien»,  wie  einige  allgemeine  Mitlheilungen  aber 
die  Entstehung  und  die  Regeln  des  Cisterxieneerordeaa  v«r- 
aasgaichicfct  «lad.  Der  erate  Abtchaln,  dee  die  tabcta  Ga- 
«chichle  de«  Kln^^rrr:  rntVr^li  berichtet  TOB  der  Gmndnng  dem- 
selben im  J.  H.'f)8  -and  vciin  Leben  der  einxelnen  Aebte  bi« 
aar  AiiflO«nng  ifn  J-  1810;  der  xweite  Abschnitt,  der  die 
«Bfiere  Geeehichle  dee  SUAes.  naileJiM,  iel  tot  aUcm  dii^  rel- 
che*  ealtarititiorirehef  Halerlel  wlehtlf .  Br  beaebaMgt  litA  im 
mehrfarlicTi  rfi:f  n-.I.l'i.  nuugeu  runachsl  mit  dem  Range  de« 
Abts,  mit  der  Betcbreibung  der  Baulichkeiten  des  Uotter»  aad 
der  denuelbea  aaterg^beaea  Vifi^ea.  «fa  der  Velha.  and  Im- 
teinacbnie  su  RaadaB,  beicacbtei  dann  mit  eingehenden  stati- 
stischen  Nachweisen  die  indaitriellen  UoternebnHuigea  dea 
Stifts,  «eine  BesiUnngen,  Zehnten  nnd  Zinsnngea,  den  Acker- 
baa  and  flaaehah,  die  Siaaar-  iiad  flchnldeaTethtliai««  nad 
enlhllt  eadNdb  airleer  Aaderaai  etolge  kan*  HoilBea  »■ 
wisjenschaAlichcn  ond  kOnsilerlseben  Leben  der  Abtei.  D^n 
Scbluis  bildet  die  Gmbicble  Raudea«  seit  der  AnJhebBBg 
dee  Kloeicha  vaa  J.  1810  Ma  1868. 

HS)  Piachrichteti  von  dem  Geschlechto  der  GrMfeo 
von  Warlentleben,  von  Or.  Julia«,  Graf  tob 
WaHenelebeB,  kgl.  ytenb.  fi«adiferkhilenik  Zwei 

BSndc.  Mit  Portrait.4,  Ahnentafeln  nad  SlaMmbiumen. 
Berlin.  1608.  Albert  Naack  n.  Conp.  8.  888  nnd 
891  8iB. 

Von  <t!e«em  nmfajsend  «nfeteeten  Werke,  welch««  aich 
im  Gegensätze  r.u  Ahniichen  Furailieowoougrapbieo  nicht  ein« 
teitig  als  eine  in  sich  abgetcblessene  Familiengeschichte  dar- 
itellt,  aendera  in  eiageheBder  Weiae  aaglcich  die  aiaBBigflU- 
tigm  Beilehangen  eteielaer  Geechlecbler  sn  elaaBder  nad  tar 
Gejchichte  ihrer  Zeit  erörtert,  enlhalt  der  er.-ite  Baad  da« 
reiche  urkundliche  Material;  er  belenchlet,  in  mehrfache  Ab 
theilBBgeB  gegliedert,  anngeki»  dto  «heeten  KectrldtlaB 
der  Familie  und  daaa  die  Staadecerbehangen  und  Wappen, 
die  Slammeaier,  lebnfrechtHdiea  Verhältnisse  and  den  Gmnd- 
besits,  die  milden  Stiftaogen,  Familieninstitute  und  Ehrenredtte 
dereelheB.  Den  Schlaf»  bildea  die  AhaenlefelB.  Dar  Bwelta 
Baad  «alhatt  MagiaphbclM  Mnehnehlea  «bec  all*  UtgUeder 
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d«r  Familio,  «owrii  nolclie  d^m  Verbaser  log^iueHrh  M.irrn. 
All  Aakaag  i*l  ein  chronologiscbti  Regiiler  der  li-kundca 
und  gedrucklCB  OuclICBi  ein  alpin  befische*  Veneicboib  der 
FcnoBCi-  und  OrtniacD  md  der  Fu»iUeBDiilgti«dcrt  die 
«fcotlfabi  Aeattr  kdilcid«tra  «dar  gtiftongan  ud  RiMreiw 
dcB  rnfthatMit  boiftgviMB. 

MQDer  Don  von  Parento.   Ein  Beilrag  aar  Eennlaitli 
und  Gcichichle  allchritilicber  Kun«l  von  L.  Lokde,  PfO> 
fetior  am  kgl.  Gewerbe-lDtlitut  in  Berlin.  Mit  6  Kupfef^ 
tafeln.   Berlin,  Verluf  von  Ern*t  u.  Korn.    18&9.  Fol. 
Dm  im  Titel  (renannte  Denkmal  der  *lte*ien  chriillidien 
Baakunsl  gehört  au  den  wricbliftlen  und  inlcrcfsnntchicn  dir 
«berbaapl  crliallcnen/  war  abar  in  aciner  aticelcgenen  Lage 
Ml  vnr  lanm  wenif  beacktel.  FbjI  f teidnliif  kabra  tnt 
von  Eitclbfrcrr  und  der  Verfasser  dei  rorKecrn  ifn  Wrr^ 
ke«  in  zwei  gediegenen,  einander  mehr  ergAnirnili'n ,  als 
■uitrfaliersenden  Abliaiidllnifca  dto  Aiteerkaankeii  d»nnif 
fticakt  imhI  van  den  merkwtnHg«,  ak«r  kdraila  aehr  «aiw 
MJiMB  Bniwcikit  fcretiM,  waa  tar  di«  ICIaiaMcikaA  voa 
.Wielriigfccit  iii. 
W)  CatCkiebl«  dar  akenalifaii  fraten  Aaiobarii- 
lertekafi  hi  B«kwa%«ii,  Franftea  md  an  IketaiMaa^ 
iiMil.  nul'Idi  btMirbeitct  von  Pr  K.irl  Heinrich  Frei- 
herrn Botk  von  Sckreckenntein,  RiUaieiater  a. 
D.,  flmdkarraa  n  llillaii«nf  SnierBaad.  DI«  Ba«- 
aiehcBf  der  freien  Hpichiriiterachaftbiasnm 
Jahre  1437.  Tal>iagen,  lbö9.   Verlag  der  U.  Lanpp'- 
•ihBB  BMfckaadlwf  tUapp     9MMfc.)  8.  670  6i» 
De?  Herr  Verfa* »er,  ichoa  bekannt  iuA  aalM  Oeackiabia 
dea  Patriaialei,  hat  tarn  Geffcnilande  dieaer  aeMrea  «ad  «an 
fottf reicheren  Unieranchnng  die  Vngt  gemacht,  wa«  dena 
•Igeailkk  dia  frtla  RekkirittafackaJt  gawcaa».  !■  Gagaaaala 
n  dm  RadikrilHNa  «nd  AbaataMiaiaa,  «avlcfte,  «kwaikl  ta 
Widpriipruch  mit  der  grOadlicberen  WiMenichnn,  den  Sund 
di«»er  Frage  verkannten  und  abaichltvoll  verrUckien,  nnter- 
ninunt  ea  der  VerfaMCr,  die  Geschichte  dea  raicMllanchaft- 
lichea  Staad«»  varaabatUcb  «aiaaa  filaadaigaaaMaa  *ar  dto 
Aagca  Ml  fkkrea,  ala  lüm  ■illal  dar  SatkatarkanftlBira,  ala  «Ine 
AarefaDK  und  Anweiiuiiit  lurilckiublickpn.  um  mit  liitlTp  der 
Vargaageaheit  eine  Weitereatwicklaag  und  Nenhclehaaf  filr 
Ale  Ednnll  ■agliek  aa  MNbeii.  „Bta  ■elcbnlttaiaebafl.*« 

f«i;^t  i-1:f  Vnrrf-.-ff,  , -wnr  '•h;  in  virlcn  IMnrcD  bevorrechteter 
Thi'ii  dri  (icutachrn  nicdcrn  AdclA,  cmri  lui  die  Grsckichte  der 
ganzen  Nation  hochwichtigen,  aber  durch  die  Wirkungen  dea 
FarieihaMea  und  aiaer  flaaea,  maig  von  Bark  und  Iraft  an 
atck  irageadea  Selbtiliebe,  belnake  veraiaklalea  Staadaa.** 
„Bei  sllt'ti  Hanirrlri,''  heir«t  r»  in  einer  anderen  Stelle,  „vrar 
die  Bcich«ritieracbaft  denn  doch  eine  korporatwn,  die  aich, 
ata  Biacbte  «ellea  eder  aicbl,  ia  totaler  laaiaaa  aaf  da«  gaaae 
deatache  Besch  und  deiaen  Oberhaupt  bezieben  nnfsle,  wah- 
rend der  landaüacige  Adel,  darch  (eine  UnlerlbanenpHicht  ge- 
bnadeu,  der  polilitchen  Stellung  acine»  Landcabcrrn  beizu- 
pgichtcB  batta.  —  Diaaaa  gaaage«  uai  dea  Slandpnak»  da« 
■ib.  VeiflMan  aaaadeatoa.   Mm  «ia  llahlige«  Pai^ 
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blättern  die*e«  nrnrnnirrrichi'n  tnltn  Bandea  wird  Uber- 
zeugen,  dhrt  die  htuiilnil»  und  Bcnuliung  vorhergegan- 
gener Arbeiten,  eine  glflchlichc  HerbeiachalfuBg  und  sorg- 
aiUge  Bearheitnng  aeaea  arknndlichea  Baierial«,  eadlich  die 
Vofllabe  an  de»  erwahhca  8ie0e  fctor  «ia  Werk  gcackat 
fen  haben,  daj  tor  Ucicliithti-  äcs  Adelt  einen  «o  unent- 
behrlichen wie  inbaltreicken  Beitrag  bildet.  —  Dicaer  crtie 
Band  theilt  tich  in  drei  Bucher,  von  denen  da*  erste  eiae 
Obenieklllck«  Oaratollaag  der  Bnutebung  uad  Eatwiaklaag 
der  fiebarlMiande  von  dea  Vrteiien  bis  zum  Verfalle  der  ka- 
rnlinpiK  hen  UfiiYCr? »Imonari  tue.  IH  v.  Chr.  bis  SH^  n.  Chr., 
gibt,  das  zweite  Buch  die  Entslehuqg  und  erat«  Eotwickluag 
de«  BiUer>  and  Bargcntandee,  naler  Aakaflfihag  na  die  trick- 
tigslen  reichsgcsrhichlüchcn  Err ignisif,  vuni  Virralle  der  Iis- 
mltngischen  Uiii\er>Bliriunurchie  l)i>  tum  Schluise  de*  aogea. 
Ir  icrregoum«,  888—11273,  scbüdert  tisd  eadlidi  daa  drilM  Bach 
den  Ummft  der  Faraiea  und  der  Stadl«  g«f«a  d««  vaa  dea 
Habtbarger«  netbdflrMg  wtodcrbeigecleine  IblaeftbaBi,  vaa 
der  T<)r  I  Im  iL-igung  König  Rudolf*  I.  bi«  zam  Ertotcbaa  da« 
LBzcua»urgt*diea  Uauee,  1878—1137,  daialelit. 


ÄufiiStBO  In  ZftltaohrlfUOi 

Da*  Ausland:  Nr.  12  IT.  Italicaiacbe  KlOeto«. 
Kaaibarger  llterer.  o.  krit  Blatter:  Mr.  SS.  BSl  Die 

Memoiren  des  Knlfers  Karl  V. 
Histor.  polil.  Blatter;  4i  lt.  Der  deutsche  Adei  tu  den 

hohen  Ers>  und  Domkapiteln. 
Baad:  Kr.  86.  Haubloa  Sckianei  a.  Georg  vea  der  Fldb 

eder  der  KaMpf  der  geblUekaa  nad  w«ltUik«B  laabl 

der  Schwell.    (Heipke.)    Nr.  G7.  Aafimf  tM  da«  Sdwaip 

tervolk  für  den  Ankauf  dea  Rutli.  . 
Carrespondent  v.  u.  t  Dentachland:  Mr.  Stf.  Haber 

geacHacbaMlckePonwa  a.  Befenaaa  dea  daiHirkia  Hnai^ 

Werks. 

Europa:  Nr.  15.  Alte  englijche  flehMaaha  a.  ToihaUedci!. 

Mr.  18.  Btocatndiea  v.  1Ö7& 
Gloraale  «torle«  deglt  arebivi  Teaeaal;  S.  Dalto 

parte  Guelfa  in  Firense.  (BonaiDi.) 
Die  Greniboten:  Nr.  17.  lieber  d.  rechtl.  Stellang  ddr  . 

denlacben  Jaden  im  Miiielalier. 
Ckriatlickea  laaalblall;  6.  Heaunrniiun  de>  Kircklkw>> 

mt»  an  Eb«fdiag«a  ia  Wtrteaiberg.    (Leim  )    7.  Die 

Thuren  der  Schlobkirche  an  Wiitrnherg.  (()ua«t.) 
Magazin  f.  i.  Liu  des  Aaslandes;  Ni.  ^-52.  Italien» 

Maail.  Uaiergaag  te  M.  Jabib. 
Protest.  Monattbliitfer:  13.  Bd.  3.  Hl\.    Die  dimlnho 

Yolksschnie  seit  dem  Heformationa zeitaller. 
Weaier  laaaa'«  illaatr.  daateaha  Maaaubart«;  Mr.91. 

München.   (Soltl.)  Eine  sbvlaebe  CUaote  Im  w<«ateb«a 
Dcnlichland.    (A.  Peez.) 
Monalsschrin  r.  Deutsches  StUdte-  n.  Gemeiade- 
wesen,  V.  Bd.,  IV.  Heft  Zar  Gescbicble  Breslaa'«.  Ein 
Vetaelcbaib  der  Bitriaaer  BMhiherraB. 


Anzeiger  für  JCowle  der  deulscben  Vorzeit. 
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Hon«  Isch  ri  fl  i.  wilieotcb  »  ftV  Vrrcins  in  Zorirh: 
4.  Jahrg.  1.  v.  S.  1(1.  Getvh.  d.  Ccniur  io  Zflricb.  (G. 
Mejer  v.  Knomm.)  Di*  Ch«fm1»,  eis  »Iter  ferttwt. 
(H.  Rnoge.)' 

Morgenblatl:  Hr.  IftV.  Dut  tlle  «.  da«  leae Bertis.  Mr.  17. 

Die  Juno  LtidovKi.    ßrlrnclit.  lihrr  <l.  üiilike  RoiUideil 

im  GegeotaU  sunt  cbriitliclieo.   (A.  Preuner.) 
Orfta  t»r  Aalofripheaiamailert  1fr.  4  W»  Aalogn- 

phen-S»niniIirne:  ilc«  P»tir>tht  Hefl  !•  Zcltl.    Die  Vwn 

der  Fehilctiticfi-.  (lirchticiD.) 
Wcae  Prenf».  Prnvmzial-Blatier:  3.  Bd.,  Jt  Ml.  Bei- 

Irige  s.  ß^ich.  d.  Stadl  Elbiaf.  VoHtaMfea  vra  dea 

n8eli1or>brrgrii'*  im  Jttra*6eUet  (Bd.  Gltevlua.)  Aher- 

ibumrrrunii    in   OlscFiOwcn.         Hfl  :    Nnrhrirhl  lilier  d. 

liviaad.  Cbronili  dea  Ilerm.  r.  Warlbcrge.   (E.  Sirehthe.) 
,  Dia  AitetAnm>fM*ilidwft  ftawit«  (B.  Butiaia^i)  Air 

Getcb.  d.  Stadt  DaniiK  wahrend  d.  Brlagerung  Harieo- 

burg«  im  J.  \if>4.    (K.  Hoburg.)    Ein  paar  liltaui»clie 

Sprache.    (0.  Urban.) 
BiUetheincr  Soaaltgiblall;  Nr.  13.  Die Lippoldaboble 

Iwi  Btaaleaiea.  (C  G.)  Nr.  t&  ^ßtiek.  d.  Itrcftaplela 

Kirckrnrtp." 

Stimmea  der  Zeit:  Af^ilhafL  Die  kiator.  Eniwiekel.  der 
Staatsgewalt.  Dia  Saaat  iai  Gewerbe.  Da«  SlaveMboai 
ia  Ocaierreich. 

Daatiche  Vierteljahriaekrlft;  April— lani,  18S9.  Verw 
eimheitrebutiern  auf  <l.  (it  Lii  ir  Her  drutachen  Gctchichta- 
witieaacbali  u.  da«  gcrm.  Naiiooalmuican.  Di«  Ehra  d. 
Arlieil.  Dia  Heiligkeit  der  Staetovcrlrlfe  a.  dataa  lal- 

torhislori^f he  Bedf Utting. 

Zeittchrift  i.  allgcm.  Erdkunde:  6.  Bd.  2.  Hfl.  l'eber 
d.  alteetea  Ansiedelnogcn  der  Pfahlbaotea  aa  den  m- 
adiedeaea  Sckweiter  Seen.  (C.  Biller.) 

talteebrifl  f.  Maeik:  («eaieiadegcieag  uad  OrgeUpiel. 

Wiener  Zeitung:  Nr.  40.  Ueber  die  Ftl«chungen  von  Al- 
tertliutuern.  Nr.  57.  Der  ßiierTcirblucbe  Altorlhumtver- 
eia.  tB''el'»"ger.)  Nr.  66.  Der  22.  Marz,  der  ■lOOjahr. 
Geburtaiaf  Kaiaar  Bas.  I.  aad  deaaen  Tanlimiae.  (Derf- 
mano.)  Oetlerrefetilaebe«  Bflncwnen  in  17.  Jabrh.  (H. 
M.)  Nr.  G7.  l'elicr  ilcti  SlocK  irn  Eisen  Her  Sl.idl  Vii-n 
«ad  deaiea  Bedtuluog.  (Ungcr.)  Nr.  77.  Lebentrettung 
Kalter  Perdiaaad^  II.  (ffarler.)  Kr.  78.  Die  SIelieriWtia- 
Organe  flll^rrr  Trii  in  Wirn.  —  Per  Ifirti'nmurt«!  tu  Rs- 
venaburg.  (J.  B.)    Nr.  96.  Eine  alle  Badcordonog  fiir  d, 

Stadt  Bedaa. 


80)  Ia  Stralaaad       ikh  rfa  Verefa  rar  Graadnag 

eines  noiivorunniiiif  i'.-i  licn  Mu.^cunis  fil  r  einheimische 
AlleTtbUmer  und  hunstgcgeniiandc  gebildet.  Zwt-cli  dei 
■aaeam  iet:  dl*  ia  NrnvorpomaicrB  und  Bogea  brlladticlieB 
Alterihilmer  tu  tammeln,  *■  bewahrea  «ad  dem  aHeallickea 
Gebrauche  lugiogtich  cu  autcbea.  Dia  Haaeam  wird  eia  Laa- 


dcüinstitnt  nein  mit  dem  bleibenden  Sita  in  Stralsund.  Der 
Rath  der  .Stadl  hat  im  RalMtauae  ein  geeigaetcs  Loeal  zor 
AwibteBMff  «agfawiefea. 

3t)  Von  (tcr  Ji.  liöTimistlirn  Grfii-Iltchaft  der  WiMenfcbaf- 
ten  sind  eioige  wichiigc  1' ubticsitone  n  au  erwarleo. 
Fttr«  cratc  wird  die  auraerit  wichtige  Prager  Chraaik  det 
8ckreibm  Bariia  i«  laiaiatadier  Sprache  hcraaagegebaa,  wall 
die  ctecUaelM  Aaagaba  alclit  t«ai  Gemeinguie  der  6«acliiekta. 
forichuitg  werde«  kann.  Die  Aafguhe  i$t  dem  Prof.  Dr.  Hof- 
ler abertragea.  Da»  aweile  aocb  wicbiigev«  Uaieraeliaiea 
Iii  «iaa  Art  Maniacbea  Dipiwaalara.  E«  «allea  adaUcli  j«a« 
ürktiDdfn  j^Pinnmif Ii  hrT^in-irrT'-NrT:  werden,  Ton  welchen 
»Ith  <<«  und  dort  Co|>iea  uoch  iti  II  ruck  Schriften,  Archive«  et& 
erhaiirn  liaLicn,  da  di*  Offfiaale  im  grorien  Prager  (Irand* 
IUI  au  Gnwd*  gagaag«B.  Mit  der  Ucraatgabe  deiaelbc» 
■alleB  df*  Verrea  Prat  Taaek  aad  Ajcblvar  E  rbea  betraat 
werden.  Orr  LündetauMchofi  bei  rarlauii;:  der  ('irrf lUrkalX 
eine  SabTealion  voniahrUchca  lOOPB.  aal  drei  Jahre  rotiert. 

8S)  Daa  BrAiaeTer  Mateaai  tflr  Altartbaaier  aad 
Warfen  lint  kür«rirh  ein  nie rk« iirdi|;f s  Teppirhbild  erwor- 
ben. El  aiellt  die  Scblacht  in  den  Dünen  vor,  welche  a«a 
2.  Jalt  1600  awleehea  daa  Bnbataaf  Albert  aad  d*n  rria- 
len  Moria  von  Naacan,  nicht  writ  \on  Niruwporl,  (tatlhatt*. 
In  der  Ablheilnng  der  lUtcrcn  Merkwurdiglieiiea  beiodct  aick 
aacb  die  Wlafa  Kart*  V.* 

38)  Deal Caaienrator  Bock  au  Kola,  der  im-ffpranseabe 
etaMe  aeaea  reich  illuiirierten  Werke*:  „Der  &ch.iiz  der 
Stifta.  und  KrOnaagakirehe  Uaaerer  L.  Frau  an  Aa- 
chaa"  Magere  Seit  ia  Berka  v«0railia,  ward«  sweiaial  dia 
Aaaeeiikaa^  aa  Tke»,  IL  Boa.HoMlaa  d«a  PMaeragaataa 
nnd  der  Printeisin  von  Preurien  jene  prachtvoll  augcfuhrtea 
Original-Zeicfanunf en  der  Üeuuuttea  KeichakleiMdiea  vorle- 
gen und  erlaniern  zu  dürfen.  Der  «rate  Band  dieaaa  Piacfei^ 
warhea.  beladet  aick  ia  d«r  b.  k.  Maelidnwketel  beialla 
tat  der  Pkaeee. 

84)  Herr  Morloi  In  l^iuaanne  aanmelt  Material  in  elaer 
vergieiebeadea  Arbeit  «bar  die  SkandinaTiachen  and 
ie bweie er V«l käme lodlee«, deren  einige,  wie  ea  tdieiat, 

den  pigeiillidmiichen  Bchwrdiachf n  Naiioniilchiirnkler  Ira^po. 
Die  Melodie  de*  Liedea  vom  Simeiiberg  iat  a.  B.  eckt  aehwe- 
dieeb,  wahrcad  der  aafar  keltar*  M«b*athal*r  IhbrtlhaB  A*h«. 
lichkeil  mit  einem  norweciitche n  llirtenlird  rerreih.  Zw*j 
ihm  bereit«  aua  Bern  und  ti«lxwyl  eingesendete  Lieder  tra» 
gea  cataehiedea  de«  •ehwedbcbaa  Charakter. 

35)  Pflr  daa  Mnaeum  de»  HflJela  de  Clunj  wurdrrt  R 
goldene  Kronen  ans  dem  7.  Jahrb.  erworben,  «elekc  bei 
Toledo,  der  Haoplsladt  der  gothiachen  Könige,  gefundea 
wurde«.  Sie  aiad  reich  geathmockl  mit  kiattlfeh  gvibfata« 
Bapfclrea  «ad  Pterlea;  die  fMble  trigt  d«a  Ifamca  dee  Vlt- 
niss  Rrreesvinlliiis.  «ektier  von  649  -  672  Ober  Spanien  re- 
giert hat.  Saniindkbe  hronen,  von  verschiedenen  Formen, 
kabea  eiae  grofsc  Aehpllchkeit  mit  mrrowingiachea  Sekni«ck> 
atarken  und  bieien  KflnatterB  aad  Aherlbaawfreaadea  rekhca 
Slof  c«  Foncbongen. 
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3*')  t>ip  trpinich  ppIuTiifene  Rrsisarirrnag  der  Univer- 
•  itAtskirehe  in  Ofca  fibi  eiBen  Bewri*  de»  wiederer» 
wachten  SiiMt  Mr  tllM»  BawUnliiMl».  Die  GaraisonikirdM 
im  der  Fetlnnf  wird  fleicbfiilU  eivcr  dvrchfreilendmi  RmIMI» 
fitnng  antersogen  und  der  Gemeiadcralh  luit  dem  Veraeil» 
mea  nach  den  Beschluls  fefabl,  die  berrlirhc  e<Jihiüi'hu  prarr- 
kinfce  ««MÜNracB.  Von  d«r  VafaAe  aicbt  atmlicii  nur  die 
Mwkt*  SlhMnanar  wid  der  link»  Tkiunn,  eber  nit  urallra» 
dvter  Spil7F.  Es  i$t  tian  im  Plane,  Bcidr«  MUftObeiMB  ud 
den  twciica  fcUlenden  Tiiurm  hiatusnfilgen. 

87)  Dm  Sndporlal  de«  Kölner  Doaee  lal  nnn  loweil 
Telteadet,  4«li  die  lOalmiBa  UBW^füiiial  werdca  kMO- 
MB.  Dfeie  Aiftclt  wird  In  dn  ilrtate«  1ii|n  Tillilirflg 
beendet  und  dann  d«»  hehre  Bmweik  ii  iiiiet  mlleii  Ptaell 
nd  Sokeaheil  aioblbar  »ein. 

88)  DisvkeBallf  •  Alf  vetlBerklrflk« !■  ■•■«kea, 
feit  einer  langen  Heihe  von  Jahren  W.rrr  iir»prf)nglirhen  Be- 
ttimmnng  dareh  Yerwendang  scm  MHyiligcbiiudr  mttoppn, 
•oll  »«I  ailcrhorlmteii  Befehl  Sr.  M»j.  de«  Kernig»  wn-dfr  ru- 
rtciigtfebea  aed,  wie  kort,  int  deo  i«  der  FieMiikircbe 
«nOebillck  fawardeiira  Aftaren  und  Bildem  ^nfcwWdil  wei^ 
den. 

S9)  Die  Sudt  Hecheln  hat  den  Bcicblui«  fefebt,  d«i 
kntrm  Hof  Oatt  Ikitkkewn  nll  8te«dkf1der»  k*r«k«- 

ter  Bcchelner  lu  irhnitlrken,  und  jrtrl  zu  drm  Zwecke 
dem  Bildhauer  Hoger,  Director  der  Anistrrdainrr  Akademie, 
den  Auftrag  gegeben,  eine  uhrrleben.<^gror9e  Statue  dea  Ma- 
lers Michael  CoBce  (1497—1692)»  der  der  Aelbel  FluiderM 
{genannt  wurde,  anaMftlkrni.  ' 

Ii  ;  [  i  tJcncrnldircclioii  der  k.  Vcrkehrsanslnlirii  h»t  dio 
JReMauratiaa  der  Frcfco  malereiCB  an  der  Fa^ade  dei  Laad» 
ackall»-  mi  unMiebriiefe  Okerpeataarta-ISdMade»  ia  Leirde- 
fi  n  I  trf nehoiigt,  wodorcb  die  !<ta(h  pine  werthvolle  Zierde  mehr 
erh^ih.  Mit  Krenden  begruUt  man  dieien  Act  der  Pietai  gegen 
die  rnierlAndische  Ge«rhtchte  and  da»  höbe  Rrgrntenhnui. 

41)  In  dem  Hintergebinde  de«  JUngold'fckeD  BaMei 
(Eneelaftoiheke)  in  Worilxir^  wurde  eia  atnaerner  Saff 
ini:  ni'  [)  ehlichen  licbeinen  nusKe^rabei. ,  die  «us  den  13' 
Jahrli.  berrübrea  aollen.  Das  Uaiu  war  in  fraberer  Zeit  (18> 
-ISw  lakrk.)  «tn  Spital  m  dea  HeilifeD  Acfkl  and  Dietrick, 
ond  man  etanbt  daker,  dab  aHw  aoek  aaf  aiekiare  Gtiker 

ttul'sen  werde. 

42)  Vor  Hnriem  ist  in  Worsbarf,  Dank  der  Sorgfalt 
de»  behea  DoMkepilei«,  «ja  inlereiaaale»  Allcrtkam  wieder 
aa  Htm  Lieht  gefUnlert  weriea.  E>  iet  der  alte,  fHlker  lai 

Ch  I  r  !'  '  Doms  i)ufi;('9lelllc,  m  r  s  s  i  n  ^  v  i-  r  g  o  I  d  e  l  e  S  i  n  E  p  u  1 1 
ein  Meitterwcrk  der  NOrnberger  Giehkunst  vom  J.  1644,  ge- 
gea  8  Ceataer  eaMver.  Seil  laafe  ia  BMdieB  ia  elacia  Wla- 

kel  liegend,  ist  es  nnn  wieder  iusamiiiengeraßt  iind  in  einer 
Feniterbiirbc  dtt  Bcgiitliiiii»k«pellc  dci»  Uuinkii()iit'l*  aui'ge- 
•teilt  worden. 

dS)  Ia  Lei p Big  kal  aua  bebab  der  Sladterweiteraag 
die  gaaie  iodtiche  Seile  der  VagnsingMae  mit  der  Stadtmauer 

and  den  kleinen  Häusern  dnliiiilcr  !il>);et>ructien  ;  «eil  Keojahr 
hat  man  auch  an  der  Ablragang  des  Kornbause»  gearbei- 


Iet,  welche«  aus  dem  J.  ir>?9  datiert  und  in  den  iinpehcMp 
rcn  Balken,  welche  das  Dach  mit  »eiaco  xablreichea  Bodaa 
and  die  vielen  Klagen  des  Hauses  »tttizten ,  naek  etaar 
gangeakeit  vaa  kafaaka  viaHahalk  Jakrk«aden«R  aaok  kai>< 
geaandaa  Hole  teifte. 

14)  Anilins  des  verganirencn  Winicr»  vereinigten  sieb 
eise  Aaxabl  Bewohner,  des  ia  J.  1618  Teraebaiieteat 
Pleekeaa  Plare  in  firaakfladaerfeelieB  Cttvaa,  m,  wa 
nifiKlifh,  dort  verschnilele  Schiilie  tn  beben.  Sie  fanden  im 
irnrken  gelegten  Bette  der  Maira  einige  Fiil»  tief  unter  der 
Erde  Balkea«  Mama,  eia  gialwe  eilbernei.  hreui  ond  eine 
Glocke  TOB  aatgeteichmet  wohlklingendem  Toa,  mit  der  Jahr«- 
tabi  1S97,  BraalbiMer  ▼OB  Heiligen,  ein  Baarellerrte.  Ba  kam 
»Ulli  eine  grolse  pepfln-Kcrte  StrHfse  juiii  Vorsefifin ,  ohne 
Zweifel  Reste  jener  alten  SlraCte,  welche  schon  tur  ROmer- 
aeii  vaai  Ceveiac«  kker  d«a  BcfttMr  aaak  Carla  (Ckar) 
ftihrtc,  und  auf  der  «ack  daatache  Heer«  ataackaial  aick  lta> 
liea  tugcQ. 

46)  In  Kol  in  kam  man  beim  Graben  des  Grunde«  ttr 

du  aeaa  Sekalgektad«  aaleiae  alle  Leiebeabraadettite, 
wo  naa  ia  elaer  arit  gtoliett  Stalaea  aniffelegtea  Seile  «AI 

gulerballene  Aschenkrui;e  fand.  Beim  Aofdeckea  wunim  jr 
dodi  darch  die  llnachuamkeil  der  Ariieiier  mehrere  dieser 
Aiekeakrflg«  amcklagea;  ala«r,  wetckar  gaaa  gdiUebeii  war, 
ist  verschwunden,  ohne  dnf»  msn  biiher  erforschen  Vonntr, 
wohin  er  kam.  Ebenso  ist  auch  ein  auigefuadenes  tbooemes 
Bild,  -wekdiei  rtaa-ilkaa— gaiiali  aüt  alaar  Ifsaa  danialliai 
varlarea  gagaagaa. 

48)  Der  KaatarB  dea  allaa  Lenekiknrnae  aaf  derla- 
sei  Wan^erooi^e  ist  ani  9.  Miri  Nachmillaps  2  ,'i  Uhr 
dnreh  Slurmflnib  von  Grnad  aaa  ancb  Sadweetea  erfolgt,  nadn 
dem  er  aekaa  laag«  a«r  4eai  Sttaada  wn  Icb  Wellaa  um- 
•pult  worden.  Bei  den  letalM  SMltaaN  bat  Okaikaapt  dia 
ganie  Insel  sehr  gelitten. 

47)  Im  Januar  wurde  in  der  Nebe  von  Plauen  im  Voigt- 
laade  eia  iaiaraaeaaiar  #Bad  gaaMoki.  Aaf  dem  GrU' 
kaafelda  ^JUtaailaai^,  dar  aiekaifekaB  Baigkaa-  «ad  BiiaB- 

batlenceseDtrhsiflt  gehörig,  waren  Arbeiter  mit  Abteufen  eines 
Schachte«  beschiltigt,  als  sie  ploiclieb  diuroh  Einsinken  dea 
Bedeaa  ea.  6  Ellen  tief  kbrnkraHoklea.  Die  AriieHer  batlea 
iwar  keinen  Sckadea  gauommaa,  warea  aber  lodlidi  er- 
schrecken,  als  sie  sick,  in  eiaea  attea  Bau  gerathen,  ia  Ge- 
•ellscbaft  eines  In  einer  engen  Strecke  steckenden  menscbll- 
cbea  SbeieU  befaadea.  Haa  laad  dabei  eiae  ikMerae  Gn- 
beakiBpa,  eiaea  Flaetal  (Berghammer)  aril  wakteriinlleaem  kftl- 
' i  .nen  Stiel  und  Bergeisen  (Meir<el).  Dies  lieferte  den  lie- 
weis,  defa  der  Ben  nicht  freiwillig  aafgegnben,  sondern  durch 
ligaad  eiaea  Uabll  lam  Briiegea  gekemaaa  ist.  Die  aufge- 
fundeaea  OegeaMiada  «ardea  beim  Direetorinm  dar  €lae.ell> 
•cbiift  aafbewakn  and  sind  aabcKiriiteu  von  sebr  kehem  At- 
ter, da  man  in  der  Geschichte  des  süchiiichen  Bergbau» 
airgeada  dea  Gebrauchs  ikoneraer  Grabenlampea  £rwakBuag 
getkaa  Badet. 

4S)  Per  Reracinderalb  der  Stadt  Wien  h-t  rim  Anden- 
ken aa  die  Feier  des  üOQ^brigen  Jubilaumt  der  bruodslein- 
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lefimir  4m  goAbcbta  Tb«iU  voo  St.  Slcfkan  de*  BnohlBb 
gefaht,  twel  Olasfentlde  in  Don  t«  tliflMi,  im  «vr  noch 

wenige  l'rljrrrp&tc  des  allen  Sdimuclipi  Yorliniidrn  sind.  Die 
RcataiuaUon  der  romanifchea  GiHgenAlde  im  Kreotgange  und 
dem  ClM»re  der  Hiith»  dt«  SÜIIm  B«iligMikmu  dab 

M  in  Ocäterrciifi  nicht  an  Krtflen  Mill,  welche  sich  die  Knn*t 
dtr  miitelalierlichen  tilatmalerei  lreffl;cii  eigen  gemacht  taabeu. 

49)  fiemlf«  einer  Sai^,  die  jettl  leck  in  Munde  dee 

Volli»  lebl,  «olltii  die  Koiticr  einen  Kflnal  von  Trier 
nach  Köln  gebauet  haben  und  —  so  lautet  die  Sage  —  eine 
Elte  Toa  Trier  MClt  Mii  dnrdb  diCMn  Knml  geachwomiMn 
«ein.  Im  Urfi  Thalo  befinden  aidi  wirklicb  noek  nehiere 
Bruchstucke  dielei  Kanals,  welcher  deh  bia  tum  Dorte  Mener*- 
beim  verfolgen  Ufit.  Weiter  nach  Trier  hin  aber  aollen  keine 
Spvfcn  deatelben  nehr  anf eteoHea  werden.  Der  Kiaal  iai  ge- 
»iMi^  clwa  9Vt  Fnii  mit,  8—4  fmb  hedi  md  fkerwMkt. 

QO)  b  H*li»t*dt,  Ldf.  Nemtedl  :  8.  (Bayeni)  «Mfds 

am  FastnachU-Dienalage  von  den  dortigen  Bewohnern  ein  Mns- 
kentug  verantlaltel,  der  wegen  Miacr  biatoiiachett  Bedeutung 


ehe  die  Schweden  in  dnriiger  Gef«n4  vetflbt  halim, 
ftaiieten  die  Baaem  naeb  VmBnb  vea  «{eben  Jahren  nadi 

dem  Pricdcimctiliiise  einen  Maaketixiii^,  ..rOuciue^-  genannt, 
der  b'u  auf  die  lelilen  cwaasig  Jabre  ficb  alle  sieben  Jabte 
wfederiiolle.  Dabei  fehlt»  «a  nicht  aa  .Deheriiel^ranr  van 

hochhcrripen  und  listigen  Thalen  eli>tcln-r  !!n!l^t;ii1irr 
rend  der  hricifsicil ,  und   diese  wurden    l  inii  n  Ic  iiildlich 
dargeslelli. 

'  51)  Dem  berabnicn  J.  Fr.  Böhmer,  VerfaMer  der  Kai* 
aepillcgetten,  widneten,  an  flO.  Jahreatage  (22.  Fehr.)  dea 

ginne*  dieser  Arbeiten,  die  rrnfeiänren  J.  JnoBjen  Und  K.  Fr. 
Sbnajpf  vier  von  ihnen  neu  aufgefundene  Kaiser- Urkunden. 
Sinnig  'ütltten  lie  ein  narbigra  ikdiehl  voran  aad  l>egn)bte» 
den  edlen  deutachen  Mana  nit  den  Znruf:  die  Kaiser  ans 
Sachsen-,  Franken-,  Schwaben-  nad  Baierblat  eailueiea  aiu 
den  «(.immlandera  bald  aad  aiha  gal  Ihran  ftäaiier  in  aena» 
aefanien  iarbnndort. 

fiS)  Di«  ktoiglichn  Geaellacfeail  dar  Winnatehafl««  fai 

GMIingan  mncbt  >vicderhult  die  Aafgubrii  betiniinl.  tvrirhc 
der  Vetarniluogsraih  der  Wedekiad'achen  Freisktiltuag  far 

ai.  Vf  L  Aai.  im»  ap.  l»i 


laamlid  ud  BeluuuitiiiadiiiiKf^ 

Beitr&ge  znr  Baukasfle  der  Karthanse. 


.  iU  IMhar  geMainten  Mictgc«  (B.  Jnhntbnr.  T,  Su  »)  in  Snnm   m&dSkr, 

Ton  Dr.  G.  Bürnch,  k.  pr.  geh.  Regternngsralb,  in  Coblens   30  „ 

Basse,  Gericht»- Voigt,  in  Hannover   - —  „  lib  „ 

„    lliign  Brendel  in  Berlin  .......«...........,•■>.•••«  8»  — 

„  Buchaer«  JoaUmlb»  ta  Oanaatadt    .   l  „  4b  „ 

M  A.  Bndiatr,  Caridiiieceeaeiat,  dnMihat  '  •  t   In  —  » 

„   Sr.  Erl.  Carl  Grafen  von  Giecb  in  Thnraan   Sb  ^  —  n 

^  Hnobel,  Prot  d.  Theolegie)  in  Giaiiiea   ,  ^.                    .  St»  —  » 

„  Hat naaa  Heycr,  Chef  daa  hihUogr.  ^taUii  ia  BlUbaithaaMa    S,4»,^ 

.,    JJ.  l.  in  Dresden   1  „  45  „ 

•„    Sr.  Erl.  Gftleo  Curt  Pückier-Limpurg  in  Gailsdorf   2„  —  „ 

„    Sager,  Politei-Dlreklor,  in  nerlin    1  „  45  „ 

„  de«  Geaeiadebehorden  der  Stadl  ScUocbtem   b  „  16  » 

■   n  Sr.  Bri..6ftibn  Bolh*  StoilbefB  Ii  Weioicaroda    48  »  46  » 

M  Stau,  ilofgravear,  in  Ohi   —  »  30  „ 

„  «inen  Ungenannten   S„  —  „ 

„  Hie.  Oehna  vea  ürhaaaiedl,  k.  k.  fiaaaihaitkakflnailaeir,  ia  Bgar   1»90„ 


Summ»  .308  „  50  „- 

Weitere  nilde  Gaben  fiir  Bcstanratiein  der  Eartbanse,  in  deren  Enpfanganlinie  sowohl  die  Herren  BevoUaMlchligteaj 
nie  aack  die  Feadf-AdaUnistration  des  gern.  Hnaenna  erbeUg  »ind,  werden  «tele  ba  Anzeiger  miigethciil  midca, 
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Neue  Folge. 


b«l  dna  roahiH»  In  KarlanilM;  ttt  Bwa- 
Und  bat  WlUlami  *  Nointa,  U  Hta* 
rietl«-fltieetOoTaat-aaidenlnLooA«i;llt 
WfJmmtritu  bal  daaPaatlMani  BniMa 
■ad  HambiuK.  — 

InMrkt«,  welche  mit  den  ZweekM 

*«a  Aiu«ic«n  ood  daatva  wiuentchafV 

Ucbfiro  Gebi«t«  In  Vorbiodun 

waMen 

aer  Col  _ 

banehaat 


'orbiodunc  «Icbaa, 
■nd  dar  lUam 
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JnL 


WIsseiiflclaMidie  IHtMhnigfflL 


«1«  BlnfMl«  «er  Ttuetmren  In  *mm 
IjikBd  HcMealen  ■«■■c  Keiic»mmen  wlnl. 

Vom  gek.  JutUraÜt  Prof.  Dr.  E.  Tk.  Gaupp  in  Brealaa. 

(Schilfa.) 

9m  aif  ParfMiMt  geichrlebeoe  OrigiQtl  dicMr  Ur- 
kiD«la,  weither  das  freilieli  telir  »erbrttkclte  St«t*l 
dM  Hatutgß  voa  Mileiien  und  BrikUebofa  von  Sals- 
bar«  WUdMaa«  iMagt,  ist  Bifealtoai  dei  hier  in  Brea- 
laa lebaadM  ledlMiie  dee  flatee  enrlli^  Herra  WMMhi 
GoUlieb  Kora,  welcher  mir  dataelbe  mit  grörfter  Libera- 
liUI  lar  Beeetauat  aberlaweo  hat.  An  eiaigen  Stcllee 
Ift  im  tut  *ni  Pleeha,  ««r  voa  Peaektlfkelt  harriiL 
ren,  unleterliek  geworden  j  aber  mit  Holfe  einer  Ab- 
aebrifi,  welche  des  ohea  erwihate  Copialbach  dea  Cla- 
WBilMli  «Mb  vM<4l«Mr  UrkBk««  «rilrtit,  tauaa  «Mi 
Ii«»  Laaken  aaslUIlen. 

OmweirelhaA  iat  dieeeihe  Mr  die  Bieaieht  in  eiae 
linta-  L«b«at-  and  BAehtoterMllaiMvh  «Ii  'hB«kM 
interessant  tu  beteichoen.  Das  Gemisch  von  poiniachen 
aad  dealeehea  Heeble  aed  die  Nolhwendi(heit,  deraaf 
muk  la  d«r<a«ldiWr*lliBBthg  Rstikaieht  le  n«hmeh,  Irill 
■ae  klar  vor  Augea.  Vie  hooa  Theotoniealie  dM  Mo» 
elerf  liad  dl«  mli  deutschem  Recht  hewidmeUn  Orte, 
ftr  iarai  Bawahaar  also  auch  dcaUches  Recht  zur  An- 
klUaa  alaea  Gafaanli  faftn  4ia- 


Jealg^n,  wo  dla  Laala  des  Ilattara  aack  aveh  polalNlNa 
Rechte  lebiea.  flr  ala  ta  dhiflieher  Beiiehaag  rettg«. 
ordaelai  VarMllilft  jahatM  das  jat  araieras  fakallaa 
werdea'ia  aiMsea,  aaeh  welibMi  <laiawataer  <a>  (aaf 

der  Chaussee  von  Breslau  nach  SchweMaill  fllet—M) 
Dorfes  KaiegaiU  leblen.  Naeb  Stentel  waren  diese  Pll«- 
ger  (aretores)  aaslreiUg  Leibeigene,  welche  eis  Geeiada 
den  Acker  des  Herra  baatea,  alalich  diejenigen  SMeki^ 
welche  er  «Is  Vorwerk  oder  unter  dem  Pfluge  (sob  ara- 
troj  batte,  ohne  dals  sie,  wie  andere  Leibeigene,  Qraad- 
mcka  iBBajakatt  IdUaa.  (Vfi.*  taahoppe  aed  Steosel, 
Urknndenssmmluni^,  8.  68.)  Aber  aa  Meibl  hier  sehr 
Vieles  duakei;  auch  in  dea  wendiech-daatacben  Landern 
ka<  ae'  ■aaaharM  varacMadaaa-faniM  dee  ktaarihhaii 

Grondbf  silrcs  g-egcben  ,  und  c»  ift  doch  auffsllend,  dsfs 
Steasel  auch  nicht  durch  .eine  eiusige  der  tahlreichen 
vaa  ihai  ■ilgatheilta«  MklealaalMa  Urfcaaita  aaf  Aa  a*- 
genannteo  ralsgi  hlDgefOhrt  worden  ist,  deren  Versrhie- 
deaheit  von  den  aratorea  sieh  abrigeoa  aehwer  aM>cht« 
fnaa-  baalbaaia*  taMaa.       ■  - 

Von  besoaderer  Wichtigkeit  erscheinen  in  der  obi- 
gea  UrkMda  die  Aagahaa,  weiche  aut  deai  alulawiscbea 
ulid  MaMatIloh  f alalieihae  -StaamgutsayaMaia  aataaana 
hSDgflo.  Die  Hersogin  Anna  sobenkl  die  von  ihr  dem 
Kloster  tberwieseaea  QMer  mH  XastUaaiaaB  ihrer  Sohne, 
«eiarieb«  HL  aad  Wladlalaaa.  Nack  dan  lade  der  Hat- 
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f 

mit  ZutlaMif  MiaM  Bmden  Wl^dialaiii;  imi  Mfli  '-poi^Uco,  quodf^atas  mm»  tt  PtUr  mlM  im  poMMiie. 

4cm  Tode  Heisricht  IB.  lüft  WladUfm«  wu>  ^ctehi»-  \  »tm  reli^vcron^  bM  «it  mcüi  aerua  pauiBoaiun.  Bm  < 

tnafen  hinsa  nit  ZuUmmwng  teioes  Neffen,  dei  ipite-  si  cDiqnem  neodidero  heredai  nil  feibMl  |ioiMtilUl  Jue  ] 

reo  Heinrich  IV.,  Sohnes  leinei  Broder«,  Heiariefc  lU^  .«oslro  reqoirendi.    Sed  qoamesnqD«  poBsesdoneai  mihi  | 

Bs  ItiDO  wol  keinem  Zweifel  unterliefen,  datir  aHe  dieM  domioos  diu  pro  meo  seruicio  uel  gralia  dooanaril,  iUam 

MmÜmmngen  mit  einem  allgemeineren  Priaeip  in  Ver-  «endo,  eciam  innitis  amlds  meis,  caioaDqBeaolMNit  fMi 

bindaog  itehea.    Aach  nach   altpolnischem  Recht,  und  in  tali  pojsesaione  aoo  habent  heredrs  mt-i  ;ni  rprjuirenrft 

vemothliob  haben  alle  stawisehea  Voiksslimme  in  dieser  Lade  quia  acitar  et  ooaatat)  qood  jam  dicU  ulu»  ülmm- 

■iMkkl  g«iriiM  tmtiiMi^ ■MblafewokDkalbB f ehabt,  bovics  noa  era«  sItoiMt  ftMmnttam  Bifhwi,  M 

galt  eine  wahre  Avilicitit,  wooaeh  ein  fininH'Hirk ,  wcl-  Jonatio  ducfs,  libere  et  absqne  timore  poteslis  eam  emere 

che»  durch  Erbgaag  vom  GrofSTater  uod  Vater  auf  den  aeenre,  quia_  nolias  heredun  Siephani  habet  aec  ob-  | 

'JeUlfM  Bctilnr  ffck«anea  war,       alt  JlHttoiBaaif  ^u«  babebil  In  ca  «UfMdi  Jaa  «ntbvadl,     tarnt  aal 

der  nächsten  Erbeii  ver!>iir'rrt  oHrr  Terschenfct  werden  tru  it  in  rin-isiro  uestro,  ^li  •claal  ia' Jän'PvIoal^O  | 

kOBDte.    War  ein  colcbes  ßechtageachaft  ohaa  darea  Eio-  et  lia«  ralioite  defaodare." 

«flüfvar  abfatabtaNca  word««,  ao  «laad  daaaalbw  «fo  .  '  b  UsUwiMbar  BeilabaBf  lat  41a  Basataakaia  aaf  dia 

Rtl(:kf|jI^.-!^■rrI iicisrt-rht  irs.  hei  VftI-; :i  u fr  r.  pr'rjpii  rrstattuog.  EinflHe  der  Tartareii  wnlit  jIs  die  interesaatiteste  Stelle 

der  von  denKtufer  dafür  euiriobteteu  Summe,  bei  Scbaa»  .  daf  obigao  Vrknade  cit  bmeiohneo;  die  VerUikuaf  ejaes  I 

bangao,  wie  aa  aabelat,  oba«  jeda  flaf  aalalalaaff.  Uabar  -  fraiaa  RolSta  la  dar  Barf  Biaaabanb  batta  aber  f avlb 

dieses  poluische Stammgiitssyalcm,  welrhr';  ^i^iipF^srhli-h,  den  Zweck,  deu  Nonnen  des  Clarenstifla  fQjr  .den  FaB,  | 

insoferae  man  es  für  altslawisch  Oberhaupt  su  halten  be-  dalTs  sich  jene  EiobrJIck«  wic4ark<M<*  idlllill«  etaea  Zi^ 

»      Ihgt  ist,  tat  4l«UBiv«ratlraehiafascbtebte  alaa  ftvbaBa»  ladrtcort  M  aiabaro,  da  Mk  die  Stadt  Bnalaa  den  ver>  { 

deutnog  hat,  ist  iu  neuester  Zeit  eine  viel  klarere  Vor-  heareadeo  Peindeo  gegeauber  widerstandsoonhig  erwie-  ' 

•lallBBC,  alt  dia  Wtherigea  Qaeliea  boten,  fewoaaaa  ae«  hatte.   la  der  That  hahao  aack  die  Tartaren  im  13. 

VMdea  dank  de«  von  Stetwl  baraaagecebeae«  %lber  Uffenadart        nchrfaek  dl«  beaaikkarlaa  iiiader,  aa- 

fhodatioais  clanstri  sanctae  Maria e  virgiais  in  Ueinrichow,  aiaatlioh  Polen,  mit  groDMB  Ueeresilfaa  tkerBalhat  «ad 

Breslao,  18S4.    Vgl.  besonders  Vorrede  8.  XIX;  Text  v«¥lkstati  tkcr  bis  nach  Hiedersehlesie«  and  iaeonder. 

8.  24.  39.  43.  Urkonden  Nr.  XX.  XXI.  XXIII.   hk  wUl  keft  Bresiaa  sind  sie  nicht  mehr  vorgedrangeo.  Vgl. 

hier  aor  die  aof  S.  43  baladlieke  ErsShlnng  miltheilea,  Ropell,  Gescb.  Polens  Tb.  I,  S.  5X5  i^.  <28.  54f.  Slaa.  « 

da  sie  eine  esn».  h»>*onrfpr«  di-ullk-h»»  Kiiisichl  in  das  be-  lel,  Gesch.  Scblp^ims  T>i   I,  S   48.  I 

■erkie  Verbsitoira  gewtbrt.    hia  gewiaser  Stephan  wollte  Besondere  HcrvorbeJiuog  verdient  ilbfigeu  uoch  der 

ISSB  ainas  WaM,  RamM  fitolwyha,  de«  «r  kam  T«r-  Umlaad«  dalk  dia  Worte  proptar  iaaallaa  talara» 

kar  durch  die  Gnni^t  des  Hersels  Heinrich  des  Bärtigen  rom  na^h  r^er  rrr^tprOnglichen Urkunde  der  IlerzoR-in  Ar.vu 

arkellen  kette,  verkaufen.    Der  Abt  des  Klosters  Hein>  angehört  babcM  nUAaen,  aod  eua  dieser  aar  ia  die  de«  I 

jlakMi,  MaaioM  Halariehr  war  aiabt  akgaBaitl,  daaadbaa  Bacaofa  «ad  Bnbiaebaik  baitbafv«R«aiBeK  aeb  ktaaaa; 

fBr  sein  Kloster  si  arwaibaa»  fnrchtete  aber,  dafs  die  denn  sie  beaieheo  sich  gaoi  anmittelbpir  sv.t  eine  gchen- 

Britea  des  Steykaa  Un  «fiter  aaraekfordera  kOaatea.  kuag,  welche  noch  tob  der  Heraogiu  Aana  herrlkkrte. 

Ir  «aadla  aiek  riao  daahalk  aa  de«  «II  deai  piMaiaek««  Diaaa  MaMre  wird  la  olaer  Urhaad«  lalatlok*«  UL  vaa 

Ri-cJiIc  \\  olilverlrauteii  Vincenlius  von  Pogarell,  den  Stif-  1252  unter  den  Z  -uifrii  als  St  uitir  iluci^sa  SIeaie  mit  BBf-  j 

ter  der  Augustiner  -  Probslei  in  Kameaa,  daan  Abt  des  geführt,  and  ia  einer  Urkunde  vom  ii.  Febraar  ISSi,  i 

AagaaMaar-CborhamaalUla  ia  Brealaa.  warfa  Bertat  Hatarfab  HL  Oela  ala  Stadl  ttll  deataeheai  \ 

Domtnoa  abbas  propria  persona  adibal  prepoaitam.  Rechte  gründete,  so  wie  ea  Neumarkt  batle,  sagt  dersdha, 

diceaa  ai;  yU  kaao  «ilra«  eatero«  keradea  Stephani  data  er  diee  nach  »nvef  eiagakolleia  B*l^  lalaar  cr- 

poalHodan  Jifa  Foloola«  raqaittal,*'  Ad  quod  pro  laaehtaa  Mailar  dba  »Vgl.  Taadtop|»a  «ad  tteaaai,  Urban-  * 

pesilua  relpond«M  ülll:  nMifM^**««   tad  acire  debe-  deasammlang,  S.  325.  333.    Als  Jedoek  Hoinrick  III.  sa  . 

tie,  demlae  abbas,  quod  apat  altaaof  noatra«  et  patree  den  vob  aeiner  Mnttw  dem  Kloater  gaachanktea  Oatcra  ' 

eB  aatiqno  atatolna  «al,  at  si  quisqna«  da  (aaere  P«-  iMMb  ^aige  andere  hinsarugie,  aai  23.  April  1857,  war 

laaornm  ueadldlldpa^UMI  patriMilaa  aaaai,  ajaa  ka>  diaMIba berelu  mit  Tode  abgezogen,  wie  aiob  dlad  m» 

i«de»  pf^4tmo()<im  polerant  redimere.  Snd  fort«  »oaTea-  aaaarar  Ibkaada  aa!BM'itl*  Be»tUuplh«tl  aiiUI> . 

tkonici  non  pieae  latelligüls,  quid  Sit  Patrimonium.  Ut  -                           ,  . 
fiMitla  .WalBfrtli|  ■eUa  «^oaaa.  fl|  vrtefaav 
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m 

.de».   VclMir  «Ia««  «Iten  HniiiliieferlfteBbatslas. 

It'*'  .  Vom  ^of.  Dr.  hail  üü^Stch  ia  B«ftocli. 

Iften- 

*■       -  ;'1iaf  '|«raiuil(elie  Hweoa  beiilst  mUt  Nr.  SSS  eia« 
FipttrlMflMlMfi:  iH  1».  Milft.  to  4.,  Mtt  der  Oaker- 

•cllrfn:  „Incipft  regiatrura  biblFoUiece  noiaiterijs.  Bgidy 
wünto  >      hiiirfioa  In  HawWrf  j  Bl  pftoo  ordo  voto. 

mniiH  Hllffiw-.iltiplmni.  8MMd«  ordo  ao« 
etpram  ani  aiaiedafni  «patMlarM'MB4if«raoruffl  iibro- 

nrn  iaibi  in  eia  inttenteadorum  ieeundpat  aerlem  alpha- 
bali**  ete.  Daa  Veraeicbaiü  sernilt,  wie  dieae  lieber* 
acbrifl  beaagt,  ia  swei  Tbeile:  der  «rata:  (Bl.  i — M) 
gibl  die  Hand^rhriftpo  nach  der  forllauTenden  Nommer, 
der  aw.eile  -  (EL  7U  ^  t34)  ein  atphabetiaohaa  Ragiaier, 
4.  k  Blakt  «iMfilpkikaHiiB^  Mndan  wi«  jaa  to  alllat. 
alterlicheii  Ro(-h?rn  üblich  Ist.  Von  den  7t8  Banden,  die 
dieaw  Katalog  umfafat,  acbeinen  die  neiaten  in  den 
Brand«  des  Xloatcrt  1996  aDlorffaffanffe»  t«  Mto:  «to 
um  «"  ficdaiiTiiFWPrtherer  Verlnit,  ala  die  Kloaterbiblio- 
thek  maocbe  iiitereaaante  Uandachrift  eutbieik.  Aach  für 
dl«  d^fdle  de»  KloateN  wickllfe  Do«o«icnie  weide« 
durch  den  Brand  verniclitcl  worden  sein.  Wie  die  mei- 
aten  Benediclinerklöstcr,  war  auch  daa  Aegydieukioater 
1«  Nornberg  liter«ri*eh  Ihllig  dorek  Seaaieh  «ed  Ak- 
acbreiben  vou  llandschrirten  Alltia  gegen  Ende  dea  14. 
Wi4  im  AaAinge  dea  15.  Jabrh.  herracklc  ««ch  d«a  B«- 
riebte«  d«r  Cbroiik««  im  Kloatar  eto«  arg«  VerwU» 
derong :  die  Aebte  verkanTten  und  verseltten  MoiisirtBMa 
jiBd  Urkaad»  «ad  brachten  ao  da«  Kloaler  aehr  benotar. 
Ilteb  etoer  biftdsekrlftHebeii  Chronik*)  fimdea  die  a«a 
dem  Kloaler  Raicbeobacb  ina  Aegydienkloater  gekomn«^ 
Ben  HOMhe  nor  awei  BOcber,  eine  Bibel  and  eine  gloa- 
•iert^  BentMilcUiierregrl^  vor.  Wenn  dieaf  Na4;hri«ht,xa> 
verllsaig  ist,  ao  wlren  dl«  T16  ia  onaem  Xf^lalaif«  &tßt 
geführten  Uaudsrhrirten  erat  nach  der  Vt»ilation  dea  Klo- 
•tera  entweder  dort  geschrteben  oder  dabin  .gijbracbt 
wntdid.  Irster««'  lal  aehon  d'eabalb  nicht  wabraeli«l«liek, 
yrri\  '\rr  Kniii!'>t-  eine  ttemlichi"  .•\n?.aM  von  Pergament- 
hutidtciiiineu  aurfabrt,  die  meist  wol  dem  14.  «der  frt- 
kere«  J«krb««d«rl«a  «Bfebftri«»;  «ucb  d«4  iweit«  k«t 

wenig  filr  -irh.  Jf 'i  nfaM.'!  verrilb  die  lorgfalligr  Ab- 
fasanog  <|ea  Kat^lo^r»,  ^da(a  ift^  jder,  zweileo  Iiiirie,dea 
fSi!  Jabrk.  ei«  kaaWrer  öaltt,  in  dem  kl«st«f  kerraebl«. 
J)ah  auch  der  Sinn  Tiir  Aiirbewahrung  der  rrubereii  Ge- 
•chtchte  deaaelbca  gepflegt  wurde,  bewei.fl  eine  hand« 
•eferiltliek*  Ckroula«  B.  A«gidli  Norimberg.,  Pg.  gr.  t. 

•)'ViL  daa  tMMilljl«"*.  BifdtaÜMBttt-'  -k«  Bdndbaif. 


ia  liddfeUfl  (!tr.  12«6.-Pertc,'  A^driv  VO,  712),  diewabri  ' , ' 
«cfeatniieh  in  Kloater  a«lbat  g««ehri«be^  VQir^fK  |ft  . 

Wir  hebeo  an«  dem  reSchhaltigea  Veneichnirs  die  für 
Btittelalteriicbe  Geachiehta  bedentenderen  HaadacbriHea 
iht!'  *  •  •  -.  1  . 

5  rw.l    A,  24   Plstntii  flccrel«  a« 

•■'  geata  concilij  coaaiaucienaia  61  Seaaionia  et  con>i 
alltaatoM  ter««ta  «oirfm  bB4H«mto  B8f:  > 

-    (Bl.  8.)   A.  6t  Balla  p«fe  pij      pro  crao« 

'  aifBaadoran  contra  tb«c«a.   Piua  epiBc«p«a.  ■ 
*  - '  Ai  M  .      .  LflfVBd«  Td««l«  '«|db«opl  di«fd«kv>> 

'  gesaia.     Annu  iliimini. 

A.  71.  Legeoda  aancti  Kjlirai  aociorumqve  «i«4 
6««elot«B  nartynin.- 
(Bl.  8  rw.)  Legende  de  aan«to  heiMf «9  ilaffentor«. 
.  A«m  «b  loearaBoiaa«. 
Lagdwda  a«««!«  ![«■«§ ««dla  Kg  DoHlleatn«  ftttm- 

Um  

Vita  aaBOli  enrtoi  regia  fiiij  atepbaai  regia  vngafto» 
Vito  «•■«Ii  ««baldi  «oares«ori»  Himberg  exlollcr» 

A.  72.  Vila  aaneti  marliai  episcopi  ihuroa«Mi«. 

A.  73.  Vita  dorotbee  Virginia  de  proaia. 

(BL  9  rw.)   B.  4.  bsIÜM«  lnp«ftaito  «on  appinftt 

in  4"'"  Ii.  partitB  ete.  • 
Vau«  feudorom  aliaa  conauetudinea  t'eadorun  cum 

(Bl.  13  rw.)    B.  31.  Cronioa  regni  bobemie. 

B.  3^.  TracLd«  romaao  imperio  fuomodo  ad  ger>  ' 

Passegiun  goltfridi  Vnivrr«OK  qni  ^nnr  rtr 
(Bi.  14.)   B.ä3.  Lealpoldna  de  bebeubnrg  de  inribua 

B.  37.  Jeronimi  de  präg«  k«r«tk  to' «moBte  M»< 
atauienai.    Ia  oomine.  .  .. 

(Bl.  14  rw.)  B.  88.  Gest«  «oaeiiy  «onstone.  lo 
mine  domini.  -  .  ,  . 

B.  39.  Geala.eoneily  baailienaif. 
B.  41.   .......  Bolle  py  iwp«  S>  tr«Mmim 

Rapert«  rat.  pro  reformaei«««  nOBMi«!^  ««««11 
Jacobl.'  or.'  t.  b«Bedicti. 
(Bl.  15.) 'B.4S.  Vlla  «aneii  woir^ringi.  Beatus  igilnr. 
(Bl.  13  r.  w.)  B.  45.  .....  . 

Declarnrio  au    rpiscopi  bsrnbergctists  da  rolbCS- 

kan  de  aodienda  confeaaiooe  :  .  .  . 

•   T«M.  N;  «Itkwtol  d«  n««l«  Itfaitoto  ad  ««ndan 
msg'nnni.    .  .... 

■    Vita  beati  galh  com  preclara  iaacliaaimi  viri. 
'(P«flMWa«t  folfl.) 
.»..,,        .        •  '      •''  i  ' 
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UtgMMIt  TM  r.  «tll  H*r*l«  Mtw  du  fllÜto  Atta. " 

Anf  dem  Vorblalte  der  Einsiedler  Handuhrlll  Vr*Ut 
welok«  de»  Abti  Williram  altbocbd.  1Iebert«tziiR?  des 
hobcD  Liedes  eotbllt,  *leht  bioker  vericbiedanco  Gedich- 
IM  ta  ]MdalHiMT«f«wfta,  4ia  tmlMl  I»  4m  Lf. 

CsrmtnB  Burann  stehen,  efn  geisilicbe«  ScVisusplel,  das 
•in  Wunder  des  beiligdo  NicoUss  v.  Mir«  »nm  Gegea- 
Mni»  totk  Stau  *Uw  »Itot  ntfilirlMm,  4n> 
matitche  Bearbeitung  desselben  Wiii,d,  )5  ?Bht  in  M.  I. 
4'0rtig«t  Oietioaaain  de  Pleint-Cbanl  (Faria,  1864),  p. 
1S9T,  wo  fleh  vlaf  tchmldmi  Mcfth*r  tndat.- 

Zam  VerttlBdaiiae  de«  oacfirolgenden  AhHniekef  ao« 
d«r  EfMiedler  Rt.  i«t  u  wiaaan,  dafi  sn  Asfa«(  jeaM 
gMftereB  Spialef  4Ni  iMten  od«r  Mmb4«  flektter 
anftreten,  weloke  «n  Htrbwge  bitten.  Der  npaitoii 
wiedart  ihnen :  „Roapilelor  voa  factor  omaiaan.  Mm  bod 
dabo  Tobis  bospiUiim"  etc.  Da  wenden  aieb  die  8cbi> 
Im  tm  Ae  BmwMlIn:  „f«r  te,  eara,  sU  {mpetrabile 
(jnoi^  rf>jrfim"»"  etc.  Der  Alte  llfst  sWh  rinrch  seine 
Frau  bereden,  die  Sciattler  aurcuoehaMn.  Als  aber  diea« 
MhhilM,  lodit  Ar  MdkMtel  fl«  Btbtachl  ier  ftcMw 

Alten;  sie  ermorden  ihre  Glate,  Eerhseken  ifas  Ffeiscb 
nad  saisen  die  SIttelie  ein.  Daraof  tritt  der  heil.  Nieo- 
1ms  tll  ftttw  Htr  WMimamD  el»,  eb«»flilto  «■  llar> 

hüTcr  hiUfüd;  damit  fSngt  ^'pieT  in  der  Einsiedler 
Q«.  ao.  Bietelbe  tat  durchaus  schon  and  korrekt  ge» 
Mbriebon;  aie  reiditmwctfellwfl  tu  19.  JaM.  mrScik. 

Ucbrigen»  enlhAlt  si--  n-in  mir  rlrn  Ti  xt  ii}\ii<:  olIi»  Anfiili- 
nng  TOB  Per*oieD  oder  Handlang.  Beidea  liefs  aich  aber 
«iMkww  «M  Y«qtl<WiMg  ine  «rwAnlM  nätnm  Bt- 

MMtHf  «f  IMM. 

IWtMiHüi  jmmijJf UMl  ad  hmpitnn  :  Obsecro  per  domiBiin, 
tu  Bntci|ie  ne  peregrinnm, 
■•fM  IM  patere  pMNiper  In  aed«  matro. 

Sctpes  ad  uxfyrem :  Cara  mihi  merilo  HIc  uxor  fidi  marilO^ 
Bstne  repeilciidus  pereirrinus  an  exripiendoa? 

Uxor:  Rem  tibi,  dtieete,  iusUm  peraaadeo  leete, 
tni»  Ihm  iiH»  pmftiaaa»  Nidpa  Chritlf. 

SimN»  «d  Xleokmm:  Qni  reqaiem  qMarlfl  iatrait  Mtkai, 

epuleria» 

Nieolaua:  0  dapi(er,  veaoi  deaidero  carae  reeeati. 

(ai  mifimmO  BaM  «l  MiNatir  4MriaM  tarn  on» 

petetur 

Uxor  ad  hospiiem:  Inolyte  noster  Uere,  aova  fercala 
fiiaiil  kakira 
Qaf  vMparHam  ad  mm  vMlt  paregtlni. 


ffemfyVä  wKrmi.  ftmm  ¥i^-  Hmtm  mUm^m 

peregriao : 

Tempore  prseseoli  nos  carna  carere  recenti 
(T^w  od  Ificolaum  rwartem:  Qqod  Ubi  mandat  benu 
iMw  W»  BWtia  fatva.    .  . 
Quaal  petis  nt  deanna  dos  caroe  recente  carenoa. 

Nieolatm  ad  amk»:  Yltt  anlier,  dap Uar,  aMoaai  m  «er» 
ripiatar, 

fflÜWMf •  OMeulum  Ith'  virr-^tfs  orHsi  jncfnf.)    Nunc  eaf 
iDvenla  caro  cruda  reeenaque  eraeota, 
Baea  ^laeat  ttlia  bnti  earo  aaa  aaiaMÜh,  ' 

Kit  miM  prsrrvnm  rfiilrrdn  rrppria  cibrtrom. 
Pie  dolor !  0  mentem  niniun  feritatia  babeaten ! 
-QMd  Maina  agMl  fit  IrM  wmnM  ftUM, 
Hoapea  eoa  leto  daaa,'  aaffie  MiM  apreto ! 
(ad  uxorem.')  Nec  bene  napsisti  qaae  consria  facti  falati 
Tarn  magai  aceierit,  quia  conaenaisse  videria 
BafrflM  arahil,  bm  «MTcail  liM  atäliaH. 

UyKer  aä  Nkekamt  Banctc  g  a  r  qoM  ff**«  paoNÜ 
lugeo  plagam. 
Saaa  lageate«,  rafi»aa  paecaaae  iatoataai. 

Vir  pie,  vir  cplfbri-i,  compunctio  le  miiliebris 
Iiis  tanlisqup  mnlis  inonrat  qiiod  «is  vpptülis 

KicdUlua:  Qui  regit  onne  qood  est,  cui  cnmioa  solaere 
tea  e»^ 

A'^eslri  placitns  dissolrat  vincia  reatui. 
Ex  ope  dinina  quae  gaudia  fert  inopfpa 
Bort  lavaaiai  1>fteti  vItaaqM  tmrtlß  iat; 
(ad  oocms:)  Partieipea  vitae  inveoea  de  morte  redila^ 

LausquA  r)(>a  dctur,  cui  a«ors  obatere  veretnr. 

In  deraelben  Handachrifl  ladca  atch  anch  aocb  nab- 
•talwla  swal  SMcka: 

Feraiia  de  grammatica. 
Sex  habet  opposits  sibi  scemala  Hngna  latlna, 
FroDtera  dat  proteaia,  qnaai  aegat  affereais, 
Paiteaia  toe  nddll  mmSkam  ^«i  alaMp«  tolHt. 
AMIt  paiagog^  tarripll  apoaopa. 

^^ilBiii0f  d  2%aMt^  ^U^^* 

Diese,  in  der  Hanrt'JcTirirt  ^ic^t  in  Vfrsc  BhEfetfielHe 
Klage  dea  Oedipu*  Uber  den  Tod  seiner  Sohne,  ist  eia 
•«Mi;  laliv  iaMr,  wia  tat  BitteMlar  Milk«  Slaff«  M^ 
febbt  Warden. 

Piri  patria  fnrauati  pignora, 
aot«  ortna  dampnati  lempara, 
^  vattra  ai»  Jaaani  eorpon 
MM  4«ImI  iatoWiH  paetwü 
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Anzeiget  £llr  Knude  der  deoUebcn  Voneft 


HO 


Qv«4  petebat  «ox  detettaUMt 


.quin  lioiatro  lim  ntu  fenio 

Qfr  ■  Tiro  floxeroBt  teniai,^  ' 
«i'fatbae  «•  toiea^ft'fwHtil? 

Inferntlis  me  regni  finmina  '  '  '  . 
prodaxerunt  in  vitae  linina. 

Tbcripbeae  dm  illai  nuHrit  ($icO ; 
•limenti 
mihi 


I  »ritiqns  rcmm  con^FTie, 
dorn  pagoareot  rudea  maleriae 


ONlMtt 


0  quanto  dolore  senui  ' 

haac  aDimani  ptua  iaato  teooi, 
Tiri  rerlM  «t  Mio  ftrenell  . 
Mlteie  vei  M«to  fml! 


ittrb  eobllii, 
hmm  per  pilria  illa. 
4M|t  Ml«  W  tot  nilie 
•taUiet 


Ve  iHÜml  ton«  >loxarf« 

Inferoalia  foed^tvit  furia; 
8i  dcorui  aie  <>4ii  curia. 


Me  oderoot  rcTera  «aperi. 

Ittealib«»  kec  iignfi  eonperl. 

üinbrain  snnipm  hnin*  miiei^ 
AbhorrebuBt  t-tiarr  ir  feri. 

0  quB  fflale  aervasüa,  filii, 
ooMÜlotaa  Tiea«  ezilUl 

Caro  nitens  ad  instar  liHt, 
quid  de  robia  ftmam  conaiJii? 

Qaod  dolore  nnnqoam  delleio 
Ex  innato  procedit  vilio. 
gfOTl  ienOB  preaao«  exilio, 
■ortU  homm  Um  aola«  allio. 

Cordia  mei  Talniia  aperoi, 
Quaado  aiibi  ocaloa  erai. 
SifpNeiM  paMoa  qeml  nerel, . 

IWOMI  (UM 


erncfalDS  e»t  ineflahDia, 

foaa  paUiMf»  geaa  niaenMIia. 


Da«  Fremden  dea  Alterlbsma  aiad  die  kleiaen  Bilder 
vOO  fabratDlc«  Hiod  bekannt,  die,  bia  Jetst  nicht  aelten 
in  cinaelaen  Fanden  nu  Tafe^  troloei, 'dnreb  ihr  aeltaame» 
An»sehi«n  dir  AttTniiTltsiimlt^lt  prrfjften  nod  snrFra^e  Aber 
ihre  Bedeutung  auffordertcD.  Meiatena  waren  ei  welb« 
llebo  Geilillei,  tiCMlIel.rok,  iotik  imttUk  fmof  foUU 
det,  um  die  (rawohalichr  Prsnrnirtcht  Art  ii  JMla., 
die  frofa«  fcflttelte  Baabe  nod  den  oben  eof^aoliegendeOf 
B»  den  Aenieln  «od  eor  der  Bmat 


Kumt. 
BtUcDdeKnat. 


aalt  dem  brrilm, 


r]"ptrri  nnrtf'I,   r.n  er '« p tin p n . 


Hr.  T.  Uefner-A  Iteueck  fand  bei  aeioen  Auaf rabungen 
«•r  der  Borf  Tanoeoberf  dleeeVIgin««  noterüautlaioB, 

dah  dif  Vrrnmthunir  nahe  g^eleyt  wurde,  »ip  seien  tur 
Veraiernog  von  Kachelofen,  oamenllich  ala  Anfaitae  aaf 
die  geiimt«»  ttoder  denalbeo,  beMlmil  fvMooo.  Voiw 
hielt  akh  aber  dieaea  auch  in  einselaen  Fallen  wirklieh 
der  Art,  »o  aprack  dodi  ffagen  dieae  Verwandaef  im 
Allfemefnen  ferlTmitand,  dtik  dieVifftren  melatoMkeiio 
Spur  davon  aeiiflen,  dafa  aie  jenala  ml  einpr  OfleokiOllOi 
in  Verbindnnf  geatanden,  davon  abgebrocben  vareo. 
Ton  anderer  Seile  hteti'  man  aie  —  «nd  daa  war  die 
Meinnng,  die  ala  die  herrschende  betrachtet  werden  kann 
—  fUr  Votivbilder,  wie  sie  ahnlieh  ana  fmherer  Zeit 
roh  ana  Eisen  gebildet  vorkommen,  heute  aus  Wachs  ge- 
Ibrmt  werden. 

Vor  Konem  wurde  von  difseii  Fijrnren  ein  bedenten- 
4er  Fund  unter  dem  Strarsenpflaaler  von  Nornfaerg  g». 


Stande  int  T>ie  Bilder,  t)l)er  hnndert  nn  d<>T  Zahl,  sind 
awer  groralentkeila  xerbroehe«,  doch  Iteinea  hat  einen 
BreA  loleraB  Koode,  ae  doib  mwm  »oolmeo  klHiai», 
ea  bebe  jerosl?  mif  cUwr  OfmltaeTiet  in  Verbindung  ge- 
atanden.  Bei  weitem  die  Mebrsebl  der  Figuren  beeteht 


andrrr  vor,  wir  Wickelkinder,  kletne  riirVlP  Matirilcin, 
aoger  gepanterte  R^ter.  Diaee  alle  dürften  noch  fiir 
▼olMlIMor  ftllao;  eher  'wom  »odmvn  können  wir  «itidtii 
Uek  annebaien,  dafa  »ie  ao  etwas  bedeutet  haben.  Wi 
kommen  anek  die  FIgnrea  ^  aeageatelltea  und  det  fo« 
krentigteo  tMkmiH  vor,  dio  ■ottor  Mirio  mfl  dootUlM 
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JagdbOrner  und  aad«re  Sidiokhen,  denni  itfan  angan- 
blicklich  aotieht,  daft<li«-alC]SpidMff.  far  Kinder  ge- 

Hient  ?i»bei|.  Und  lieill  man  (♦ie«»-  pfbfii  (fic  obeü  aof- 
gefuikrlea  Gcf «aMad«  [f  ercikl,  aa  InU  doriicdaak»  nahe, 
M  tlle  1«  diMaai  Zirc«k  betIteBt  fMrei«.  Wir  In- 
ban  hier  in  der  That  aichU  anderes  ils  Poppen  und 
SpialMug  für  die  Kiader,  oamealltcb  die  Hidcheo,  dea 
M^JArlila.  fttMck  irfA  a«t«li  näa«li'(r  ^B^^VmtliBib 
norh  wshrgcheiolictier.  Die  Fm-Teiinprirt:!  huben  notea 
in  Kieide  anmUicb  eine  Oeffnuttg,  duf»  man  eia  Liebt 
liMlfeato«k»-n«4- Atrfii  tmhuWägn  kuwb.  Binb>freftc 

ZshI  Lct  nuf  dcrBrust  ein  ruudeS  Loch  eiiigodrü. kt,  wo. 
biaeia  «ngeitbr  ein  Gulden  paüil.  Obae  Zweifel  wardea 
piM*  Figaru  nfbiob  koBti!^  \tm  PMheipfettiik»  darin 
U  Qberreicheo,  wie  bei  den  sog.  Keraeu  dreien). 

Wir  geben  einige  der6<-!bcn  aiiT  beliejfcödcr  TafuI  fn 
Abbildaog,  die,  an  sieb  ieicbt  veraiaodlicti,  aar  Darlegung 
iaa  AagedaaUto»  MBfc  »dw'bfllragM  wardan.  —  Der 
erwähnte  Fand  iai!  ia  dett  BaaHi  daa  tantenMelwO' M»> 
itama  gelangt.   


Uaia.UaM.        ftpcl»  ■etoMnrikMM  AftfH  wmä  dte# 


nUia. 


Taa  Ab  Frbn.  Kath  vaa  Scbraefca»atalf  jp;  UJb. 


Auch  die  Herzoge  von  Sachten,  Karfur^t  Friedrich 
■ad  .Min  Bruder  Jobauf,  naboea  aich  des  tTepniogs  an^ 
lade«  ^a  dttBwIbea  vaM  Adel  am  Thüringer  Walde,  der 
aioh  lu  den  Fraolteii  verbündet  hatte,  einforderteu.  Der, 
BiHarori  Gebirg  rief  nan  die  sechs  Orte.  a\io  dü-  ^aut«^ 
iHli|ldacb^  RiUerscbaft,  an  iiftd  beschickte  die  114  bcbwein- 
ftvi  Ochaaaf^lf  Hcaaqsiait  aafjiBapb^ifahaltaaaa  Taga», 

Völlig  eiagebeada  Nachriahtea  Uber  die  gepflofMa» 
Virbandlaagaa  gibt-dia 'Naanaaripl  aioli».  .Doch-iat  er* 
fi«MUah,  dato  ■iaa-MWdaHhei<i0rM,Mbb  aiba  aa  dn|. 
den  kOnae,  dafs  die  Bnadesgeuossen  ^pprinderl  werden, 
«ad  walqha  Kafsregehi  man  alsdann  treffe  ,  wenn  Graf 
■l«hM|  r.  WartbeiM  di«.  ganae  Rittersobaft  in  Frankeb 
aofbtetei»  sollle.  Rostougea  wurden  baaaUalaeB*«ad  die 
Rittarsebart  auf  dem  Gab! hielt  für  angemessen,  „sieb 
ia  6  Tbaile  au  acbJagen"  uad  Jeden  Theil»  einen  Hanj^t« 
maoa  u  geh««. ,  1ha  obanater  FeMMiptatfaa  wbbti  wiif 
bereits  gesagt,  Hrrr  K  \int  V04I  Wir-aberg,  RlHer  Dia 
Obrjgaa,  aecbs  Maapileuie  Warna:  Herr  Kaarst  vool 
lii^aitarf,  BlNarj'.a«.  dar  Bidaah}  Han-Balai«  ■Auld 
t«|«,r  BillN,  al!  Bnt  S«^Mi1M«T,  Wal« 


leoreirs,  Ritter,  aa  Odlaibaeli;  Lddwff '  t.  Lay. 
neck,  nm  peyrawt;  Haai  Notbsfrt,  aia  Waaaigel 

(Wuniidel);  Herr  iobat  von  Feylisfh,  Bitter,  in 
den  Voillaade.  Alan  rüste le  gewattig,  un  tiietit  vor  aa» 
dara  Ortaa  „apotilicb**  ^d«tut«hea.  Zff  Beaebaffaag  dar 
Döthigfn  (7(«14niit(pl  KoMten  1  0.  auf  1  M.  gid.  £u  Hän- 
den des  oberstes  ,^yelllMMptq^naa'*  gelangei|.  Hievon  be> 
atrailal  diaaer  „gtiaflbif  la4abt,-|iaMfr,  pfay^.wagaabwah- 
neisler,  Irunelcr  vnH  sllrrlry  sl?  on  nnt  zw  icbriben  ist." 
Ab  Willen  fehlte  es  oieht,  aber  etwas  an  ebargiacbar 

Dia  aaf  Boaä'tag  and  Moaiag  Jubitata  ISOl  va«  daa 

„Birgiscben  and  Voytiandern*'  errichtete  Anlag«  teigl 
folgende  Zahlen:  710.  rniatge  Piarde,  12^4  fafsknecble, 
BdPoraaaa*),  «agaMir  dO.  UahlNlniaaa,  U  Wigaa  aad 

17  Srhinngen  und  Sleinbtich-sen.  Hii»  McbttchQtzen  kom- 
meo  Bit  in  die  Zabi  dar  Fafsitaiecbt«.  Jedea  „grofse 
Caaeblaabf*  aoll  ataan  aalabaB  ataNan.  Za  jedanWagaa 
geborte:  rtn,-  ri-;i;rne  Kette  lum  scliliprspn,  llauc,  Schau- 
fel und  Pickel,  awei  Schrolbakeit  und  eine  liakcabacbse, 
„mit  Iran  Prallt.   Vabardtat  *ial'  aoch''dla  keda  voa  89 

Wägen,  um  die  Ftirskiiochte  darduf  rii  seizi-n,  je^ 20  Mann 
auf  einen  Wagen,  eine  RechitUMg,  4ie  ,so.iiea^fh  atinnt. 
Pia  Baame  ailor.  Wfgen  belrlgt  1^  Blbalt.  lUaait  soU 
len  vier  Zellen  gebildet  »eidcit,  eine  jede  unter  einen 
„Zaylftirar**.  Den..Gku««u  atebt  i^a  ^Wagaaparek  aei- 
atar**  vor  Aaf  dar  iaaaraa  Zaiiaa  alaa  kaaaiaii  tB 
Wtgen,  auf  der  Mfearn  ein«  59  Slooil.  Slir  WagenBwf 
gehoraa  aocb:  S  ZIlMaarleate,  8  äteimnetien,  1  Traaa» 
ter,  1  lioeh  hr  dla- gaaalaan  Koeehiu ,  1  geaelbamcr 
(geschworner )  Scbratber  und  1  Bocbsenmeisler  An 
HuDition  wurde  oOthig  erachtet:  2  Ceataer  Blai^  3000 
Pfeile  und  3  Ceutner  Pulver.      '*'  "  '* 

Ia  Kaalon  fiebirg,  ala  d««|ca  Mtaal«  and  aaiMllHieBa 
Matrikel  die  Aurzeichnung  des.  von  W'irsberg  gellen  kann, 
safs  eine  bedeuteade  Antahl  von  Edelleuten.  Ueber  ÖO 
Familien  sind  namhaft  gemacht.  Wir  begnifgen  ans, 
einige  der  bedeutendsten  aaaalbhrea. -'fis  sind  diese: 
die  V  Kanhherr,  v  Worthurg-,  M^irsrhalk  v.  Eb- 
net, Marscbalk  (v.  Osthetm?),  v.  Kedwiti,  v. 
SaBaaabargf  v.  Watlaarals.'v.  Anfseta^  Babea- 
steiner,   v.    Wisenthan,  Grofs,  v.  Eglofatein, 


r.  Streitberg,  Stybar,  v.  Giech,  v.  Gutteaberg, 


*)  Poffein,  pafesB  flad  grofse  Schilde,  SetucUMe;  Sebaiel- 
1er,  bayr.  Worterb.  I,  278.  —  Es  sind  doch  wol  die 
MBataacbilda  da'  aiha  hinter  scbors"^,  EttLart  Arst  bei 
Arili«'11,l<SlT,  'MM'«dfetfc  lim--  Waa  aM 


Imm  l     >'lM    •(••M>>>l    "III.  < 
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,  ^igcji^^^  YOft  Or.,.frof,  C  6.  A,  FickUr  in  HuaiMim. 
..  AtoiiK  A«el|«r<  d..l,  Vn  4«  Sp.  t88»  «twib«W 
{•Ileuilc  B«MiBinOiif  de?  Lrh"r.sr('v<'rsfs  Gotti  ns  von  Ber- 
UcUifea  «b  fifiu  ■«»  1498,  w«ioh«  «cbua  «Utr«  KefkU- 
kttebtr  Wiohaftitt  btt  (vfi.  Schocrdl,  Tkei  jar.  MmiM(- 
1.  Abtohnilt,  S.  4780  —  naeh  füTtllig^r  Mittheilunir  des 
Bun  Anktm  .Stwff  »  Miuicbea),  wk«a  dsrcb-  die 
■ttlMrilaiir  dM  ■«m  AraUvdIrMton  t.  baii«*  UoittalU 
ßtT%  «io«  ebc«  «o  eiofacbe,  •)■  aborni«d»Bde  lAmo^. 

Hwfc.  dei  Aatiebt  dM  faMaalta  6elebvtM'.atoili«k 
liaft  «Als  andarM  wr,  il»  «!!!  SelireibMilerder  Ur« 
Jcnade  odar  der  Abschrift,  —  wir  dAcbtea  der  Urhaade, 
obfleieb  wir  auch  cur  eine  Abtchrift  den  grSQ.  von  Ca- 
•Icll'aaban  ArcUvea  vor  uaa  baU«ui  —  deao  «ueb  di*g«« 
naoatea  llliiMBanOUer  babea  die  gieioh«^  Leaart.  EeM 
»II  Tcspn  ,.«lraweo,"  statt  „friiwen"  und  bedealet 
aUo  güM  ciafach  die  gute  Streue,  weiche  man  für 
itm  iMi  bMfjt  WIM-  MtblB^ 


>bi 


I Dt.  IL  Zopfi,  rrni.«! 

Ueidelberf.  ,  ,  , 
h  Br.  If  dM  AaMifBM,  Jabr«.  IBM,  tp.  4M  S. 
ffl  die  Frage  nach  der  Bedeut^in^r  Wortes  „Not- 
rech l"  tt||0»w«rfen  wordee.  Der  geehrte  Herr  Eiaaea- 
dir  lifnMl  ataltoM  «Im«  laifMiffiMr  «laitbnk: 
VDo  1530  nsd  einem  CadoUburgRr  Saalboeh  voe  1532 
Ifefltbrt,  ip.welehe«  die  Wort«  „Hotreebt**  aad^oA^ 
rt*bt««<*  vwko«M«i,  mi.  hat  gaas  HAlig  dabei  b*. 
merkl,  dab  hier  ao  dleroa  IJallAMüi  CHoatar.  S.  1427  f. 
••falilrl»  MwtWig  cieer  beaoaderea  Art  einea  judi-> 
«XtriArdintrU«  oier  de«  nolhweDdigeo, 
fipplf torischea  Bidea  eicht  gedacht  werden  kOaaa. 
Der  Herr  Biaaender  glaubt  daher,  Ms  hinr  >^»«  Wort 
Kot  in  der  anch  lonat  wohl  Torkommeodcn  BcdeatHaf. 
vos  reckütcbeai  Schaden  «iMff.VmpM  wilbalbiiM  •el, 
Bnt!  rechten"  aoeh  SO  »lel  wie  streiten,  klagen 
bedcQte,  so  möge  notreekten  so  Tiel  aeia,  wie  «aiit 
Varveht  •troittsf*  odir  nmit  V.ateobt  ItkUft»'* 
«n()  Not  recht  eiao  ifiBratblef  ■•b«frlad«t«  Kla- 
ge" bedeote^                      .  ,    .     i         ...    .  i 

4ij^K<^  «iMiioNr9rlMnBr 

ta  lialdaaf  m 


sle&eu  aekeiat,  aed  sie,  ia  eoioker  Weite  erklärt,  eioea 
tum  •wMladJfaa«<ain  MM  WAfto,' 'm  lal  diM'M 

Riekligkeit  rlrr  frcdschtcn  Brldlniog''  in  ^!'rwrifeIn  M4 
Im«  eicht  »otbweodig  den  Worten  >,No treckt,  oAt^* 
|C«oi*»«<*  •«Ina.'Mn •  aalw— l4fiB ,  «dah  ata  -ava  "«laatäf 

in  nür-u  aadern  RL'chtsqKf  IKti  .  WO' •to'aafalMlbD'W«f4dll^* 
eelaohiedeo  nicht  hebeu.  ■:■■•.•>>.  ^  • '      »  ' 

-  •  4lia-Mntttaaf  «ob  N««r««bf  arglbt  iricb  aber  kftr 

ans  dum  S&chsischfin  Weichbild«  (Ausgabe  v.  Da- 
meis  naeh  der  BerJiaerHnndsehrinvon  1309;  Berli^lBSSy 
aiti  UUUV.  ..■a  .itt  Mak  dl«  Bed«r«OB'«iB»r-«hg«'a«r 
ein«  Geldforderuag.  Hier  werden  iwei  Pille  unterschie- 
de»« eratlieb,'  dar'leUafto  bekennt  (gesteht)  die 
Sebald,  so '«Mfr  -ar^Nwiaa  Id  lfadir  gelten,  d  h.  be- 
lahlen  ( ibid  2).  Unpnet  aber  der  Beilegt«  dfe' 
Sebald  «ad  aOthigt  dadareh  des  KlSger  snai  Beweis- 
fhhren,  so  ainb  er,  wena  der  Kliger  „das  gelt  ge- 
wint mit  eotreehte*'  noch  desselben  Taget  galtaa 
(xahlen).  Das  „Nolrecht"  iüt  also  biet  das  Bewefj- 
aiitlei,  durch  welche»  der  Kläger  seinen  Beweis  fahr  t;' 
«aria  «s  bestaad,  ael(«a  doatiioh  ibfd.'  f;'S  wui  %  wtf 
aesdrocktich  gesagt  iet,  dsfs  dss  „Tall^  r !  n  gen",  toII- 
hringea,  d.  h.  beweisen,  der  Schuld  uach  ifSge  des' 


(„ieMiflriH*'    rrirr     f  r  Ib  S  i  e  b  end  ")  XU' 

'bat.  Sowie  uaa  das  Wort  tiRecbt**  Utee 
aadofaa  Bedaalaagaa  aaatrdllr  aaeb  die  Ba-' 

deatting  von  Eid  bat,  wie  ».  B.  in  i!i  n  Formeln  „eins 
recht  tkon",  d.  h.  einen  Eid  leialeu,  „einem  seines  rech- 
loa.  febelfea",  d.  h.  Wdnahellkr  ada  (vartl.  daar. 
Rcchisi;»'-«:!,.  -i.  Au?.    l^',<^.,  [,  Note  12),  so  Ist  also' 

Notrecht  ein  jeder  Kid,  cu  welchem  Jemi|od  darsh 
daa  VarballoB  aalBoa  flegnara  tieb  t«"0*bift  ladet. 
An  dea  «ager  hcgrintten  BegrilT  TOn  nothwendigen  Bi- 
daa  XJimWMtaA.  «aMdolariam  odot  paigatorloni)  Im 
SIbb«  daa  aeaarea  Fraaaaiefi  d.  b.  an  JeB*  Eide,  die 
von  dem  Richter  aafkalcgaa  riad,  um  eiuen  bereits 
tfaeil weise  erbrachten  nnTotlaliadlgen  Beweis  in  ergin. 
■en-  odar  aa  aarstöreo,  ist  dabei  nickt  tu  denken,  d.  h.' 
der  Begriff  des  Notrecbtes  im  Sinne  von  Notaid  tik 
naeh  den  mittelalterlichen  Hecble  keineswegs  auf 
Jene  Eide  bescbrtnkt,  die  tnao  heut  so  Tage  elleta  noch 
ab  nothwendige  beteiebnet.  Daa  Holreebt,  wie 
es  das  tCchgfftbe  WrirbhiM  klar  besebrelbt,  d.  h.  der 
Eid  seibdritt  oder  eetbaiebeot  konnte  aaeh  Lage  dea  Fal- 
Ifo  apC  Sattt'  daa  Mltgaaa  «rla^daa  BdWagtaa  ToHtaaBaa, ' 
je  nachdem  der  einp  odpr  ripr  andere  Tkeil  in  dfe  Laifd 
XNQtb,  Nol|l|tveBdigkeU)  kam,  seine  Jebanftaagen  bewei. 
aea,,df.  h..  pU  «iMP  ftbihra  Bida.fnraiaan  la 
Ato  <fa  Hvlhaid  fs 


■'itiß'' 
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•llO  jeder  Eid  eraebeioao,  den  m»a  voa  mmcoi  (iefMf 


VorstrHisny  unU-r  fl^n  Begriff  dr?  sog.  frciwÜlljM  oder 
defefierUa  £idea  fallea  «oill«,  usd  die*  bevlAiigl  der  noch 
hMtt  n  Ttf«  aUialw  wmI; 


for  dir:  Eidt  s<li  lalion  „einen  zuin  Eir)  treiben."  Bi 
ift  daher  «llerdiog*  ein  Irrtbum  bei  UalUu»,  weao  er 
nMotbre«fct**  Miflioh  ab  «^araaiesl«*  ■•«••«•- 
r  i  ti  iii  "  iiii  Si:i[j(.'  dL«s  heutigeu  Prozesses  rTklSrt.  Dio 
voa  iboi  »elbil  aaffefttbrleii  Urkunden  aprecben  geredet« 
ff«ff«a  eiM  Mldw  willkOfUdM  •cMhffnInihf  4«r  B«dM« 
lurij  diese«  Woriei.  So  t.  B.  sa^t  die  Urkunde  dee 
ünns  äfeia  tu  MuUeben  ao.  wonn  «r  eeiiw 

Gliiiftit«r  dM  HMht  atarluM,  te  fall«  «Im»  VetMf e* 
der  Zahluug  auf  «einen  Sedelhuf  sa  greiren:  unver- 
«IcyterDisf  e  aadKO«  nvlrenkr'  —  oÜMlMir  ateku 
Md«m  «It:  ohne  f  «riaktllehe  KJafe  und  ohae  Taiflo- 
gigeSideileistang;  daronter  kann  aber  nur  der  UaopW 
Eid  gemeint  *ein,  welcbeu  nach  de«  alleren  Heciile,  wie  die 
tngefubrle  Stelle  de*  Weicbbildes  seigt,  der  klagende 
CUtabiger  an  «ieh  rechtlich  tur  Begriludung  Miner  Klage 
■0  leiiteu  halte,  und  tu  dtm  uacb  den  heutigen  Croxeaae 
der  iUager  durch  Zurucktchieiiung  dea  £id««.  gedrängt 
werdeu  Inn«.      fiaa»  la  flaialwr  Walaa  wieg  la  ddai 

Bamberg  er  !jtadirrcht  dvs  XIV.  Jahrhiioderts  e.  3V4 
(aiehe  meine  Ausgabe  deaaelbeu,  Heidelberg  lüiV ^  N  o  t- 
raabt  Air  Jii4  akarhHupi  gaferauabt,  laiaa  daaalNt  t*> 

tagt  wird,  dafs  mau  dem  Oieutlberrn  oder  der  Frau, 
welche  im  froaefa  mit  ihrau  J>ieMU>oten  laugnen,  den- 
mIImb  das  Laba  Mhnldlg  febUabaa  su  aala,  ««bva 
Hoira4bi**  glapbaa  »oll. 

^öchlufa  fuigt.} 


«•«eMleh««  der  VehaiaKerleM«* 

Von  Archivar  II  er  «che  1  in  Dresdeo. 

im  leipziger  Serapeua  (Jahrgang  lää3,  t6t)  iat 
ate  Foratalbaeb  «Ic«.  U.  Jfbrbaaderla^  Haadaiibrift  M.  ^ 
der  üresdeoer  Bibliothek,  beschrieben  und  dabei  der  unter 
aadaraa  Urkiu4ea  .4ario  eoihaUaa^  vehmjferiohUiclitB 
ScbrlfUiteJi«  gedaohl  wortea.  Sawett  naeligerorsabt  War- 
den, siud  dieselben  noch  uogedruckt.  Ihrer  UrnftagUah' 
.  Uebkeit  halber  eiguen  »ie  sich  aber  aicht  zu  eioem  wort- 
Uabaa  Abdtucke  im  vimti^geudea  Blatte,  verdienen  soU 
^Mb  ttbai|«i^,«labl,  da  na 


rill  Vorlarlung-en,  wie  Ii 


in  aberdentaohe  Mundart  ihre  UrsprDngUchkeit  aiaf^Abl 
babas.  tafoffm  Ha  Jadaab  «a  Tartlai||li«al>aii  4aff 

weftflUaeben  Preistuble  hemhr«n,  auch  noch  Ort,  Zeit 
und  Mamea  anthalieu  und  einen  ZMeifel  ibrer  Aaeblbeit 
aiabi  arragwa,     aabaiaaa  ala  daar  alafabaaJa«  9titfm 

Chung'  nicht  nnwerth  ZU  sein. 

Ka  aind  Abschriften  von  secha  Urkandaa :  dialBI.  tStb 
bU  Mf  b  «ad  abaMoviel  M.  Sn  bit  ttt  da* 

brjchä.     Die  crstcrcii  sind 
äerapeum  irrig  ang«geb«n  wor4en|  aondera  VorataUaagaa 
aa  ItaiNT  Friadriab  iV. 

Der  „erbere  vnd  vesle  Sigmund  Raole)",  cia  in  der 
Ortsgeackichte  dea  ateiermarkiach—  Marktlcekcaa  Aiwaaa 
aa  4ar  Traaa  alebl  «abakaaalar  laiia,  -balla  wldar  daa 
kaiaerliohen  Kammermeister  Uagiind  und  äeeoeaen,  inglai- 
«ban  widar  Math  aad  €a«atoda  voa  Aaaaaa  «er  das  Vrai- 
abiMa  aa  Wlkada  wwailDortaaatf  Klag«  arbabaa.  Dar 
Gegenstand  dea  Keehtsstreites  findet  sich  nicht  aogaga- 
heu.  Kaiser  Friedrich  «her  hatte  nicht  ulleta  dem  Frei- 
gra/en  die  Fortatellung  der  Sache  nnteraagt,  aoadera  iha 
aaab  aar .  Verautworteug  «bar  aataw  baralu  erlaaaeaa 

fU^DDg  vorgeludeu.  In  der  ersten  utii'ercr  Schriften  vom 
„send  iohanustag  det^tiUaUuuu  August^)  anno  do- 

Bdai  (U)«k*"«alfaga«l  «aa  ,^WIUalai  vw  dar  SaagM, 

frejfgraff  n:  dt-r  frryeu  krummen  graffschaffi  au  Wikchede" 
—  Uber  die  kruiuaie  Freigrafschan  a.  Ihieraeh,  derUnupt- 
Mttbl  sa  Oortmaad,  9.  18  —  dab  thai  dar  lUggar  darcb 
dreizehn  Briefe  d^r^'-ctbau.  wie  er  in  des  Kaisers  Gerich- 
ten „nicht  recht  wiederuarn  mOcht,  au/ider  durch  die 
var^aglaa  T«f«aogaa'  «ordn:  UcraiafaaS^dalblbB  dl« 
alten  BeTreiuiigeu,  namentlich  die  Arnsburg'er  Hcrormatiun, 
iMatatigt  von  dem  „wiaaendea'*  Kaiser  äiegmaad  aar 
Salto  iWada«,  ao  dtfi  viabaehr  gegenwartigeafldba«Kal« 
aer  Friedriche  „wider  die  reformacien  vnd  ewer  kiiser- 
liaba  (aadaa  aclbe  vnd  dak  batllg  raiab  üt,-  daaüi  »oh 
awtr  kaiaarllaben  gmdea  alabi  aMr  aabralbaa'BHf  M«b 
aol,  ao  ewer  kaiserliche  gnaden  in  obnsten  freien  helaw 
liehen  gerichien  nicht  wissender  rreysohepren  sied.*'  In- 
deaaea  4abe  er  „kaiacriicher  gnad  %ii  ern,  willen  rad 
gaaaHia  d»  ganoM  varlaag aad  dib  TagaMtft  a«f 
,tK-^M?n  maatag'niGb  tamd  Dloilaaa  1«g<*  OktAbtr) 
vcrs«bobeii.  •     "  ■      '  •    »  » 

(SabldlÜ  MUfe) ' 

•    ■■  r;    '    j    .j     -l         ■■  • 


■  I  ■   V"  »mllt  II 

OBl'  «IM»  Wlhfe^V' 


'■  ^fciaalWorlUcbe  Rbdiction:  Dr.  Freih.  t.  u.  x.  Auficf».    Dr.  A.  v.  Eye.    Ur.  G.  K.  Frei 

dea  germaniscken  Mutetuns  in  Rttl^nberg.  '  * 


'  Verla«  der  literarisch -anistischen  Attttalt 

D.  K,  «ebaia*i 
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BEUAGE  im  AIMZEIGER  FiJH  KUIVDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 


1859. 


Chronik  des  germaniscbett  Miiseums. 


Die  deutsche  BnadctrerimmTuii  g  bat  durch  BeichlaTi 
Ton  9.  Jaei  d.  J.  dem  VoraUDde  ilei  gcrniaa.  Muteami  er* 
offneQ  Uuen,  ,.d«rt  maa  aitf  den  die  Vortteltang  t.  19.  Afffl 
4.  J.  begkHcidea  Aalifn  mii  Bairicdifiaf  im»  «ttte  «r- 
rraillefc«  F*rUcli,r*tlea  Mtut§  htlinitM  «ilaoiMM« 
h»bf."  WtBo  cnck  da*  g.  Il«»eum  mehr  <'ii-,r  lirm^i  in.-  ?<-a\1,i 
aal-,  ftU  eiae  d^aUche  BoadccMche  iit,  inden  daaaelb«  taiae 
CrcaMB  tM  wtiler  fMMcikt  iai,  ab  4it  4m  BbpIm  RdMNH 
Utcidocb  eine  hOch«t  wirhtige  und  crrreoliche  Tkaliacbe,  daf« 
«eil  Beginn  de«  Miueuoi«  iui  J«lir  1853  bi«  jettl  die  deultcbe 
Bnadetverummlaag  naaer  «ufblBhead«*  Natioaalinalilal  «lit 
iMcrrtaklar»  flcichiMlilfar  AnfBaaffcaaaikeit  jiMt  i.«|aUlM 
■■mki  Imi  vaA  iiwialbm  jcte  wglrtaH  Tai; 

bai4i 


Nachlrtgltdi  xa  anterem  fn  der  Reil,  so  Nr.  S  de«  Aai. 
gebrachten  Berkhle  flber  die  vnm  Hiilftvereln  in  Berlia 
Tcraniialtetea  Vorleenngen  Huben  wir  milxDtheMea,  dab 
tatwiscbea  aacfc  dl«  Obrigea  fonf  gebalica  worden  alad,  uuA 
iwart  aai  lt.  Mrt  TO«  DlKktar  FMi.  fo*  L«4«l>«r  4ber 
dir  Pf  ili  iii'Mji;  der  Fmiiensiegfl  de?  ilpiitsrh^n  MitleUIler« 
fSr  Trachtenkunde  und  Sitleageachichle ,  «m  23-  M«ri  vom 
Prof.  Or.  Marinaaa  aber  die  Volker  de«  Milielaeen  and 
dar  Oaiaa«  ala  Tragar  der  aeaackheitlicbea  BÜdmff,  am  M 
■•ra  vaa  Dr.  Max.  Sckafaler  aber  die  SehtahaHrtlaa  d*a 
Hittelallf r«  im  Ge^rnsaU  lar  inliiicn  und  modernen,  nm  6. 
Aprir  von  Sladigericblaralh  Wer  Iber  Ober  die  Graatc  swi* 
Htm  KaanaMami  «i4  OanBaanana«  md  tm  18.  Afitl  trb 
Dr. Kannhardl  aber  die  heidnitrhen  (Irbrluche  in  der  Vn!li%. 
liue  der  Gefeawart.  ilic  warme  Theilnahme  de«  gebiliirlen 
Pablikum»  an  diesen  Vorlrl|;en  laftl  hoffen,  daf«  im  nlchtten 
labra  aiaa  £ni«nannf  daraaiben  in  Stande  kaamaa  warda. 
Refeni  der  ieai  MtiMtini  b««b»t  gflMligea  aiataliickcB  Wir- 
kung der  liihlreich  besuchleo  Vorleiungrn,  venJii  nl  ;>iich 
der  demtelbea  »ugewendete  maleciellc  Gevrinn  aa(  d«ai  Ver- 
kaafe  dar  BiaUMakanea  aad  dar  fc^lrackla«  VoiWfB«  vaa 
welchem  bi»  jelxl  «chon,  nach  Abtug  aller  HaaiffO«  tUk  Tblr« 
eingeiandt  wurdea,  d«nkbBre  Efwabauag. 

VoB  dieiMi  Brtraira  mida  sm  CaMAMilk  «aaarar 

Wobltbltcr  za  Berlin  ein  «ehr  schon  au  Saaditein  geerbeita- 
Icr  golhischer  Erker,  in  Art  einer  Allane,  in  der  Karibauter- 
blrcbc«  all  Wapfca  dM  Matainaa  «od  laachdll,  karf ettallL 

Wie  aach  dem  Bericht  der  varigen  Numrncr  Sr  H  lif ■! 
der  Hertog  Ton  BrauBMisweig  die  Reibe  der  im  Muteum  ivf- 
■aaMllMien  Grabmaler  durch  dea  Abgnlii  elae«  der  bedcnlend* 
alau  au.irannebren  beachlouea  hat,  «o  wird  Se.  k.  Hoheit  der 
OxaMMaag  Toa  Naklenbarg - Schweria  die  Siegel- 
iBBf  d«rcli  «to  iMaMlakaa  Gead««k  Ijmlafcw»  I 


•nf  allerbOckaian  Befehl  die  meMeTiburrlü-^rn  HjiDi^isirrrl  in 
Tollttändiger  Folge  for  da«  genu.  Muieum  aiigf  tonnt  werden. 

Der  bie  sam  Monalatchlub  wohl  volUtandig  beea> 
d  e  ta  E  Ir  akaak  •  •  todal  fortwabrasd  erlreatidM  Unteratotza». 
fc«,  iaabeioiidcra  darek  patriaUeek  faakwl»  Mraberfer  fidg^ 

i;rr,  fl'TiPTi   i-iri  niilil  genannt  «ein' 

Wieder  iOO  fl.  Beitrag  geleiitel  bat. 


jedoch  dat  frohe  Wand^emllde  W  Kintbach*  hezelch- 
nen,  welche«  »ofort  mit  Anfaag  Juli  in  Angriff  geaonmen 
werdaa  «oll,  aackdaa  dar  ti«||Ma.lMaa>-4aai 
aiagairalaa  iat; 

flagawlbw  ttm  h  «mrcai  letatea  Vlalla 
B''rNrtl;i[incL-n  aad  Hoffbuniren  fflr  unser  riaiionalmineum  loa> 
Ben  wir  «agea ,  dafa  bi«  jetsl  aar  latilere  gerecblfertif  t  ar> 

•titat  alckt  faaiiadert,  wohl  aber,  «elbat  ia  Oeaterreieh,  ja  ta- 
gar  ia  Wie«,  gehobea  hat.  Nicht  nnr  ia  Geld,  aoodem  anch 
ia  Nainralian  erhielt  da«  Maaenm  Uaterataicaagea.  So aea> 
data  s.  B.  Kaafaam  Pfan  Im  jMckaa  eiaaa  gaBaaft-fiiaaa* 
kaknwaga«  voa  W  CaalMni  kartar  Sartckavar  Vakla«  «1* 
Viirr?!!)  nn  lieisnngfmaterial  fiTr  nftchilen  Winter:  liiclcr 
Futirwerkabeaiuer  leiatcten  gana  uneatgettiicb  ober  lOO  Biu- 
Ta«'  aenlicb  geseicbneten  Jahreebeilrfgen  «lad 
der  8r.  IhirckbiaakI  dea  Far«ten  Wilhela 
Radalwllt  tm  10  I.  aad  Sr.  Durcblaueht  de«  Partten  Ba> 
gusUw  Kadiiwill  lu  11.;  ferner  der  Magistrate  und  Ge- 
meiaderatbe  folgeader  Städte:  Eftliagaa  5  B.,  Kirak> 
baia  «.-T.  1 1.,  Valakaak  61.,  Ssaaabarf  Sii,  Siran» 
hing  3  0.,  Weikeraheim  5  lt. 

Schoo  wieder  haben  wir  einen  «cbmenliebea  Vcriwt 
unseres  (■  c  I  D  b  r  I  r  n  a  u «  >  ch  u  ssci  durch  den  Tod  de«  gak« 

JnjtiftrailM  Dr.  Ganppi  Prol^or«  aa  dar  Uaivaiaitai  am  Biaa> 

laa,  «n  beklagen. 

In  SchrifleaauslaiKch  mit  rl  in  MiiFi  un;  ist  jungst  getreten; 
der  Rottcnburger  DiOteeao-Verein  für  cbri«tlicbe  Kuaat. 
■aaeAf aalarea  aiad  aariaktatwatdaaitBailaf rf eai 
Brejfem  (for  Vorarlberg),  Cleve,  Efalin^en,  Halle, 
Isgolaladl,    Kirchheimbolanden,    K I  oalernen  barg 
(b«l  Wiea),  Schwerin,  Weili.er«heim  aad  Zalty. 

.  Ataa  das  oaaardiaga  flr  da«  .Maacaai  «ngef angeaea  rndj 
■ackalakaad  varaelckaelea  fiaackaafcaa,  dtt«i  Empfaag  wir 
unter  den  An«dmcke  nnsere«  b««ten  Danke«  beacbeinigca, 
bellen  wir  da«  de«  Hrn.  Or.  theoL  Johanne«  Geffckaa, 
Paalor«  xu  Haabvrg,  ker^r,  weicker  aaa  90  Ex^mpiart  att- 
nea  Prachtwerke«  „Lcbcck  ta  dar  MHle  de«  16.  Jabrbuaden«« 
ttberte««ea  bat,  um  ile  laai  Baalen  de«  genata.  Miueaau  aa, 
«arkMlto  (a.  aalaa  laacnlei  5r.  U). 
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L  Für  das  AndüT. 

  an  IllUnbatf  e   

voD  Froohovea.    1528.  Pfn. 
1266.  Lehabrief  d.  MarkgnreD       Medrid*  xu  Brndflobluf 
Mr  Chriitopb  tob  Fnnibov«n.  ISM.  f§m. 

I,  Lehnbrtcr  d.  Mirkgrifra  Christiin  in  BrMdcibWf  ÜT 
Bcnb.  Wtlbelm  ron  Serkcndorr.    ItiOS.  Pf«. 
Lehabficf  d.  Markgrafes  Cbriitiaii  tu  Bnin«leiibnf  Itor 

Itflt.  Lclnbrlvr  dtt'  Anten  W«lf  Jaeob'  n  -MhmMnberf 

für  Bfrnhsrd  Mllheni  von  Stckfndorf   1609.  ?gm. 
1S7Ü.  Lebnbrief  de*  GrafcD  Gg.  Ludwif  n  Schwarscnhery 

«Ir  Banh.  WMmIm  iTM  Seckeadcff.  IM«.  F|pi. 
iSn.  Lehabrief  de«  HaiigrareD  QirttUaii  ta  BraadwdMff  AMT 
'        VtU  Joachim  v.  Jaibein.    1G48.  Pfm. 
ms.  Kaafbriaf  d.  Hciar.  Si^m.  v.  Tellab  fir  V«ll  Im«U« 

T.  Jaxhei«  «b.  d.  GM  Adlits.   1618^  Pgiiu 
UffS. '  bbabricf  d.  Gnlbii  :j«k  Adolf  mt  9cbmm«bfg  (fer 

Friedr,  Cbriitoph  ».  Sccknidorf    Iffiiö.  P|m. 
Ot  Kllhti,  Hofopenutiigeri  <a  Detaau :         ■  .  ., 
UM. -KaaOirier  d.  CtMbM  MMM  in  fltffidlt  toh  BlitMi 

bnticke  fflr  HauM  nppeai  Broicke.   1471,  Pf«.  ' 
ISTiu  PaeairaiU  ron  Lathen  Handtohrift  Pap. 
1876.  Kaufliricr  dc>  l'iulua  von  Y<^llliii>iiH  u.  <t  UtftM  B*- 

■Iga«  Uber  2  Malt.  Koro.   1860.  Pfm.  • 
'  Wtikt:  SMfc  -r.'  flUMvkmMii»  k:  m  Mt«mftMr  ■  a. 

D.,  rn 

1&77.   Urkunde  d.  iieinrirh  v,  AewanatOTf  die  licberfab«  i. 

L«ibej((ncn  Georg  betr.    116&.   N.  Pap.  Abielir. 
Uia.  VtkmmiB  d.  ChrUtoph  t.  AafMb  Ibr  d.  Abt  Mimlau 

an  WiMmifeD,  Fehdrelofteltoig  bettv  UM, 'K-Hfn 

Abtchr. 

aa  Haaiborg :  ' 
dL  Haritfralbii  Joacbb»'  fliMT  n  SrMdnii' 

barg  an  Hau«  SlOlTelin  rn  Strafibiirs.  ICIO.  N.  P.  A. 

VlMlMU  V.  U«twwilt*4t,  fc.  k.  Fioanzbetirkfcommia- 


1283. 
IIB4. 

IM. 

1S87. 


ffprochbrief  d.,BM^w  Jmikier,  Bdrfemtlilen -mi Bgttr. 

1466.   Pap.  ..... 

Urkunde  d.  Rrlnrlrli  v.  Aaileii  b.  AMdr.  SilllerMf 
Febde  b<ir.  1466.  Pai». 

Sdbiblbc«  d.°  tee^äbcH  Lanrlbd,  Fretgfir«flMi''tMi  Frey- 

CtiliJtgen,  aa  d.  Rath  ta  Eger.    1473.    T  [ 
Geleitibrief  d.  Bobottaw,  Herrn  Mar  Schwaobcrg ,  far 
1.  DfeMr  Sigmund  Sieger.   1474:  Tay. 
VertMg  iwiteben  Bau  Sebenpcch  a«  Icbribla  b.  Bau 
Rfdkler  za  Eger.    1474.  Pap. 

Vidimu5  d,  EriliiirhaAi  Thoma«  roa  Gr««  T.  Cw  AblabK 
brief  für  Sign.  Thon«.  1600.  P|B.  '  ' 
SchMlbeB  d.  DlMliorMi'  *. '  UalrWbe  dnl  9nmf.' 
SlÄndf  d.  Königr.  Bofimen  an  d.  Rath  ».  Eger.  1619. 
Schreiben  d.  Bittencbaft  u.  d.  Adel*  t.  Ef  eiachea  Kreil 
aa  da»  Balb  ta  B|er.  1619.  Pap. 


'  ^286.  Ünittonf  d.  oberatca  Sleoereianebner  d.  drei  SUada 

d.  KOBlfr.  Bflbawa  Ibr  d.  Balb  aa  BIfar.  lUOi.'  'ttf. 
^ISn.  OaittoDg  d.  Tni.^  Orrtrir«".  Landreehtiitier  «1«,  ia  BdÜF 

■len  rar  d.  Ruth  lu  i.grr.    1Ö2U.  Pap. 
1290.  ConBrnatioa  d.  Grafea  Herdtwig  vaa 
baade  «aia««  Karl  IV.  1666.  Fbp. 
Mm  9m  miktUf  b.  Pfhfrtr  a.  Seaior,  wm  Baubaaf! 
1991.  Sehrritpii  d.  Grutn  Johann  v.  Sch  v'nrteoberg  a.  «. 

Freiberra  r.  OellifcclBi.    1676.   N.  Pap.  Abcebr. 
IBM  a.  im  B««i  Tadbtanbcfla  d:  Bad«  aa  Itanbeff  t.  * 

1749  0.  1750.    Pap.  Abtchr. 
1294.  Nffnfbrief  de«  Hans  Leonhard  liofsietier  au  Egeabaa- 
v  u  (Ib.  e.  linn«  da«.    1760.  Pap. 
Karl  Elia»  Lehrar  u.  KoaMrVator  d.  DMaaebalaaa  '  aa 
BaTbataladl: 

IM.  Ürhande  d.  Grafen  I'lr ;  ^  d  A.  u.  Ulrich  d.  J.  «■ 
Regentteia  ab.  e.  2iD»verkaaf.  1484.  Fgau 
X.uawl|p  MWMbl^tt,  flalir.^  BOHMbAa»  «.  AfcMfar,  ta 
Heialagab: 

U96.  Adehbrfer  d.  KaUen  MfariariHaa  l.  fttr  Gerlacb  tob  der 

M  -      ih  ri     1501.    Alte  Pap.  .\b«chr.  • 
.  J.  It.  Bofab^t,  t  HitiwMer,  M  Oebringrai 
IBm.  Faari^a  e.  Oaaflfiaalianssrknide  d.  Alb«rt  Tiba- 

per;;  a.  Andr.  v.  e.  Gfilerverkaiil,    ü^H"     F<  r^; 
Vidimos  iL  tiraren  lohann  lu  Sali,  üoCndaUn  xa  fiot^ 

wall,  v..a.  MiilaglaB.Bn<|t  KavI.IV.  1478.  P^ 

Oraf  Karl  v.  Oleoli,  ErlRucbi,  tu  Thumsii: 
1299.  Schcnkuogabrief  d.  Biaciiofa  Otto  von  Bamberg  fSr  d. 
Altar  auf  d.  »«baalibafv  v  Baaibarff.  lltK  PbaMf. 
.  fiacbbildaai; .  . 
«800.  Cbaünaallwiaikaaia  d.  BiMbaA  Ott«  v.  lambctr  flk 

e.  Schenkung  an«  IfeabaaMUaMat  ii 
'    Pkologr.  Machbild. 

IWL  LcbMdMaf.  d.  .HMsagp  Om»  w*  Ummm  i. 

■  aeba  v.  Tkamaa  n.  «.  Sohn.    1244.    Phoiopr.  Ntchb. 
1809.  Sehenknngabrief  d.  Koarad  t.  Giech  far  d.  Abt  Eber- 

h.rd  V.  Nlahaabblaai«  ca  Baaibbit.'  fBSB.  fftoto|r. 

Üachb. 

^SoMrad  V^mgntt,  Kaufmann,  tu  NOrnberg? 
1809.  Lehrbrief  dreier  Rlemermeltler  ta  Bmbb  Ar  BaWf 

Streeker.    1624,  Pap. 

ftUi  Ungrananntar  ca'Rarabcrg: 
UOi.  Voranschlag  d.  Baukotten  e.  neuen  Nühlwerks  der 
SaodaiAbU  f ^aatbar  (s.  BOraberf  7)  t.  J.  Karl  Zeaf. 
17.'  JhdL  Pa^ 

Balbigk,  hera.  AalialklläMaäiacbar  bapbaaaa  a.  D.,  la' 

Dessau : 

1806— ISnX  6<  Papleratlaadaa  laai  aBarfrtiMaa  iWBt  aacb 

Onittiwgoa  fttr  d.  Bath  an  Zcrbst.    1474— IBM» 

&Ü1I,  (weiter  SekreUr  am  garai.  Musenai : 
im.  VaafbrfcT'BilpK.  BMbaeifl  1a  Bbrabeiff  llt  Lfafc.  Sladt» 

heimfr  «Ildn,    1534.    !T.  Pap.  AhsrVf. 
1372>-]374.  Drei  Papierabschriften  r.  Momberger  Urkundea 
V.  Ml^Uit.- 
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ins.  Jta  WmMaä  mit  AkicaMfdm,  iiraieUi  Vertrffe  ud 
Dal«riMDdl»ugf n  d.  ReicJUjl«dl  Homberg  mit  i.  Herf^ 
fM  .v...Btyej'n  au  «i.  Bittkotta     JlMÜwif     d.  J«lf 
IM  14»-I6e9.  Fkp.  . 
X.  X«lad*,  BAgieraafMcoewil,  xo  PurmUdt: 

1376.  Teitamcat  o.  CodiciUe  d.  llanckalli  Moni«  t.  Sachtett, 
dcpon.  b.  Notar  For<icr  cu  Pari«.   1760.  Pap.  Abtebr. 

tontl.  Scklob  n  OnnmMdt.  119Si.  hp.  Abt^r.  . 

Sin  Ungenannter  >  n.nnittdt: 
1378.  £iB  Faiciikcl  kriminainkien,  >d.  Gaitcanord  d«  Clu 
Siorch  lu  MilicBberg  beir.    1518.   Pep.  - 

1879.  Lelinbrier  d.  RndelF  voe  TIeratttte  Mr  Woll|.  Hetief, 

Burgrr  i.  d.  Kri'inflal.    143').  Pfm. 
'1380.  Lebnbricf  d.  Bartloe  von  SlarbenLerx  fttr  Beinprecbl 
Oeder.  1497.  Hf. 

IL  FOr  dto  BflHtothek.«) 

TrowItZlOh      Sohn,  Horbuchdr.  in  Prankrurt  t'O. : 
72l>5.   MonntfsL-hriri  f.  d.  Siudic-  u.  Gemeindeweaen,  brig.  T. 
A.  Piper,  Jahrg.  V.  Hfl.  IV,  1859.  8. 

B««to«»t  Am  k.  OaTBawtnw  u  Simifart: 

A.  Seloir;'«b.  '4.  ünpr.  \i. '  4e«toeb(ta  OHlMaM-to 

ti    iirn  Sluilgari.    \MS.  i. 
7267.  li«ro,  ctymolo|t.  Vennche.    1858.  4. 

9r.  Mlii^  'KMnllM',  Iii  IMiiie« : 
7S68.  Job.  Brantii  Bericht  r.  i.  BflcbMa  D.  Hsar.  Bv^llDgeii: 

Voa  d.  llimmel  vnad  Gereckten  Ontce.    1561.  4. 
7M9.  Der«.,  de  pcfeaaell  mlku»  dnm  utartiirTA  lletMel«. 

iftwu  4.  '  :  : 

lim.  Den.,  recogiillle  prtpkeitöie  et  «fibelotteM  deetofM«; 
de  rera  naiesi.  d.  n.  Jciv  Oiri«!!.    1564.  4. 
Der«.,  rcaponfio  ad  caivmaiaa  »acrainentariortini.  1582. 4. 
Jac.  Greter,  ein  Predig,  ron  d.  Seligkeit.    1583.  4. 
Den.  (Grtier),  S.  MtVat  F(«dif.   IMK  4-  ^ 
Dert,,  Dreifalllgheil  BMai.   1S89.   4.  ' 
Der«.,  IIf\c-n  nder  Vnholdcn  Prcdipirn.  4. 
Jac.  Hcerbrand,  eia  Fredig,  von  d.  Keuachheil.  1578.  4. 
mf.  Denn  eloTradif  vee  d.  CMilktadleln.  1M8;'  4. 
727a  Wifh.  Boldrr,  Minij»  ani*.    1687.  4. 
7279.  Der*.,  Bericht,  v.  d.  vberkonttreicbea  Bach  dea  Propaii 

tu  rahm,  1589.  4. 
7S80l  Den;,  mm,  «semereiea.  158a.  4.  ' 
7S81.  Ilefnr.  I»it«nbie1i,  ela  aMiNdie  FrMlf  ^en  den  tb- 


7271. 
7272. 
7278. 
7274. 

7275. 


1. 


7282.  Luc  Oiiander,  Vr»acb  waraab  Fnier  Johan  Nab  kei- 
aem  tbraeni  Aatmwt  wenl»  ISIQ.  4i' 

TttS.  Der«.,  ftn  SchTor*  Predlf  T.  d.' Bhaltodi  «ad d.'lld!laek 
Vcatangeo.    1676.  4. 


7284. 

7285- 

um. 

7287. 

726^. 


7290. 
7291. 

im 


•)  Berlefetlcaaff.  DleiraaiiB«m  tm«  u.  to»-^ 
9r.  Ta  Vinker,  lt.  pr.  gtk. 


7295- 
7296. 
7297. 
7298. 

im 
Tm 

73pl. 
7302. 

7303. 
T804. 

7305. 
TB06. 

7307. 

7306. 
7809. 


7310. 
7311. 

7812. 
7S13. 

7814. 

7315. 

7316. 
7517, 
7318. 
7819. 

78201 


Den.,  eia  Fredlff,  Anft  4.  L«bgffaKg  4.  prophetii^ 

TlHiiaa.    I')"?.    4.  ^  , 

Pen.,  swo  chriati.  Predig.   1577.   4.  , 
Dem,  eia  Pndig,  vom  h.  Taaff.   1583.   4.  . 
Der«.,  Bedencken,  Ob  d.  aew«  P||n)iMke  VatcMet  ai^ 

Nouarlt  «eie.   1583.  ,4.   ., 

Dert.,  ein  f^t^^  w,  itm  GfMiehtp  äMI|M4|tM|e4, 

4.  ' 
Den.,  DtdkfMi«), itn^  deia  WUdk»!  ilQIHI.      .. .  : 
Conr.  Som,  Davldi  Echncki  lofd»  Straff  wi  Bap. 
1524.  4- 

Matth.  Alber,  v.  Reditea  IwaaA  der  evrlgea  .vwaekaRff 

.Gotlee,  .1525.  4. 

hm.  Aadrea,  dispnt.  de  Saereai.  E^dieriaitB«.  <  18Ä.  4 
Der«.,  conclufioflcs  de  iutli8n<i»(i>  keaii^li  pteealedf 
«ona  De«.  1565.  i.  ,  .  , 

Den),  erati*  de  fMaelpaai  «IM*  ia  «ellegl^  .fjae^itiK 

riii  tuend!».    1571.  A 

Der«.,  Bericht  v.  d.  £rii>uude.    157».    4.        '    ■  - 
Der«.,  oratio  de  «Ivdio  aacraram  litierarva,  1577.  4. 
Der».,  oratio  de  inaleviatione  etvdU  JktologM,  1577. 4 
Den.,,  kurtse  fifiaa.  t.  cMlickea  SebrlBte«  vaad  B«: 
chera.    1584.  4. 

ifi,       Pce^        d.^65.,P«aJpDa  Dauid«. 
Deia.,  Beriakl  v.  der  VM^IIet.  1868.  4. 
Der«.,  Seadbrieff  aa  Conrad  Vetter.    1539.  4. 
Der«.,  Antwort  aaiT  die  Protetiaiioa  lo  ein  Cclvinist 
wider  D.  Jae.  Andreae  in  d.  Track  verfertigt  bii.  1.'>B9.  4. 
Joh.  Brenti,  ain  Seratea     dea  kailigea.  li&B^  4. 
Der«.,  epiiiola  de.aerlri*  Deedaf,;  ■•c.«at  Cerpai  mmm^ 

0.  J.    8.  :  > 

Der«.,  de  adminittranda  pie  repvbiica.    lbS(l.  8> 
Den.,  erfe  la.Beaaciiea  u  kaädela  g»s.„.  Q.  J.'  4. . 
Dera.,  ein  chrialL  PMdif  yea.  ee|jl>laa|,  f|MI»W  ftt 

de«    1586.  4. 

Der».,  Tnrcken  Bocblein.   1537.  4. 

Der».,  •caleatia,  de  itbello  H.  BvlUaiieri»  evi  titrlTt 

eei.  Tnwialie  ▼«rberrai  Daab  Ia  dwaa.  fpuii|,p..jio.; 

1561.  4. 

En.  Siloij  Germania.    1&15.  -4. 
Joann.  Tritbemii  Uber  MIe  faMitM 
CeaaM4%   1515.   4.  . 
■aft  Plaauch,  opuacalagi  d*  aagi«  nialeficia. 
Petri  Mmnoffa  aaMre  vaAaiav  cai 
0.  J.  4. 

■ald.  ZalagB,  ad  Gerelvm  Ben.  Imp.  derak 

Aagnaiae  celebrantem,  Fidei  rutio.    l''\-'.f).  ',. 

Ein  (cboaer  Dialoge«  von  dea  vier  ^raetiü  be(c-h«rer-; 

aflp  tine  jegl.  ybmn,  .  Q.  |.  4. 

Oniitt  ^aenüCMi  ceati«  iaaeeerea  Sacerdotaa.  0.  J.  4 

Bpi«to|n  de  niaerit  emtorem,  0.  I.  4. 

Scb.  Herden,  forrrnliir-  pvi:rili\m  cilViijuiDriL  15'^?  4. 
lian«  Steh«,  Vaiete,  Uarion  er  sein  ieban  rnd  inhall 

alliy  aalRar  Oedieki  kaeakrftm.  11(19.  4   .  . 
Ud(M  p«iMifif  tepabNiwa  IptaM|a.  0.  J. 
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7821. 

7322. 

7m 


7827. 
7a28. 
fS29. 
T880L 

im. 

7332. 

7333. 
78M. 

Tsas. 

733". 
7888. 

788». 

7340. 
7841. 

7818. 


7844. 

7845. 
784«. 

7847. 

7848. 


Dr.  Karlin  Lniben  Abvehyd  TDnd  Sterben.   1546.  4. 
■■■nale  tcolariö.   0.  J.  4. 

Cuonw  adnersw  Hcrtttco*.  Pga.  HdMlir.  4.  Blur.  8. 
Ofinn«  *.  beyl.  Vtak  lMiek«.  IBOO.  t. 

Vstn  viift  weai-n  (ummaric  bcfrilTen,  der  handluuf 
BWiKb.  Rom.  K.  mayecl.  n.  d.  CburMnleii  ele.  Ui09.  4. 
HMk  iL  IbiML  vft«iim|  nuMi  rntuat  tt  i.  Id^ 

sa  Collen.   1518.'  8. 

Ron.  K.  Maiett.  Abfcbledt  aaff  d.  KelcbtU^  cv  Wornt. 

1521.  2. 

Landilried  durch  KajiMr  Cuol  den  finitoa  «ff  d. 
ItolckMiif  n  W«nn.  1981.  S  tMMiM.  Avl. 

Rom.  k.  Uaicst,  geordent  CBBMWr|«ricfct  ff  J.  Belcto- 

tag  za  ArVorm*.    1521.  2. 

Der  Rom.  K.  Haie«tat  Bdid  «18«  VwilB  L«ihw  B«« 
•hir  Bild  tef«.  Ififil.  4. 

VoA.'  V.  ttatertaf  onhiiBgi.  wiMer  .  .  .  4n  tandfrl* 

dtns  Tcrpreclier.    J522.  2. 

Vemicbniu  vn  abicbid,  wm  aller  Erbem  frey  rnd 
laMMM  pMMMIlMi  mff     leiehit  «i  RtnA;  er. 

»ehien.  •.  [l'^-n^  9 

EmlKraag  vnd  ercicrung  tlurtii  K.  llcgiBiet  auil  gerich- 
ter  Execniiö  etc.    (1523.)  2. 
AbacUd  aller  Fr«y  tb  Baicb  Sielt  iB  d.  Statt  Spcyr 
rcbalten  (IS83).  S:  ' 

Aller  Erbern  Frey  i«8  "BiMhil«t  AbMftM  n  Hti» 
berf  C1624).  8.  '  ■ 

AbaeUd  alter  hay  nd  Batehalclt  'ta  A'ftat  Bpler. 

(1521.')  2. 

Abichid  auf  d.  Buodtttaf  tn  Angtpurg'  (1626).  2. 
Abfichirdi  der  vier  ChBifltaalaa  am  ümIb  am  Oiblaala. 

(1534).  8. 

Hotal  4aa  AaacUaga  «iMr  gandBcn  kilff  gcgea  dan 

ThOrckfn.    (1545).  2. 

Horn.  ü.  Maiesiai  LandUriden.  1548.  8. 

Dar  Babl  N.  Halaaiat  fMnmg  vn8  lallmMlIaib,  ffatar 

P»nuey.  1M8.  8. 

Der  Rom.  K.'  Haievlal  erelaran;,  wie  e«  der  Rcligioa 
halben,  biß  su  außtrag  di  genaia.  Caacili  gaialt  W. 
•oll.   1548..  4  (Defact.) 

Farai  itt  Abnf      FtnteB  firaacB  bta;  bb  iaa  keftav* 

gen  vnnd  d.  horrii  balTt  von  Venedig.    1509.  4. 
LantgTeai»cb  aut»cbreiben ,  da»  leia  F.  6.  yaa  Speyr 
besebeh.  abscbeyd,  christl.  flaabn  M.,Üt  babaa  be- 
willig, wollen.   1529.  2. 

Aint  Erb.  Rali,  der  Stat  Aagiporg,  Zncbt  md  PollUey 

Ordnung.    IMT.  4. 

Bericht,  wie  e«  «It  fiertilhiog  vnd  Beetellaiig  d.  Kir* 
cbeadiaaer  A«gqk  Carif.  tt  A«gi|im^,-(efcalt.  ««rdaa. 

1585.  4. 

Ajnf  Erb.  Riiibj  d.  Siat  Nllrmb.  der  LandfridprUchigea 
BBipor<in(7,  »0  Mkorigr.  Albceite  «Mar  Htiailt.  (viM 
kit  166S.  2. 

^Bs  EA.  Raiha  i.  Si«  RnnA.  vnMww  fiaiaiB 
OtäLf  im  UMgtB  rfanip^  8larkd«B8k. '  1676i.  4. 


7849. 


7881. 


7353. 


Condit.    rnd  Ordn.   Eine«  Rhatt       Strabb.  wie  d. 
tioiutettern  getlrefft  w.  sollte.    1668.  2. 
7360.  Angab.  CaafMatea»  ib  Naaaibvg  aaB  aatanehriebaB. 
Fap.  Hdachr.  1681.  8;  ' 

69  Kaiaermandatc  1  Ton  Friedrich  III.,  17  yon  Haitmi' 
lian  i.,  28  von  Karl  V.,  3  tob  Ferdinand,  3  Toa  Mazi- 
■lliaa  n.,  7  vaa  Fran;  1491—1760.  t. 
7  Mandate,  die  Becieh.  dar  JabaQalw^GMd«f  ÜDmUfll. 

betr.  1501  - 1604.  9. 

Mandat  Mar|;gr.  Albr^hl«|  a.  gfceitigfc.  wH  d. ! 
Orden  betr.   152«>.  4. 
L  8cbBlialirat,  Im  Aagdraif  i 

7854.  Dera.,  Beitr.  z.  GeicUdtM  d.  < 
barg*.   1868.  8. 
Bt.  KOTlclaiB,  PwfcMor,  Is  ScbaibaBfaBt 
786&  Beichreyb.  Was  »ich  in  rT  B'''*ij3crunjf  d.  Statt  Br:iuii. 

acbweigk  1615  tageir«Ken  bat.  Pap.  Udfcfar.  17  Jabrh.  2. 
7888.  J.  A.  Heeael,  Sprucb  beim  HerbaigaBBiVBf  darBctaaM^ 
rtinft  In  Alldorf,    l""»*  2. 

WÜrttamb.  Alterthama-Verain  in  Stuttgui : 
7357.  Der».,  8.  RocheMchaftibc rieht  (18591.  4. 
7858.  Deia.,  ScbnflcB.      Haft.  1858.  8.  Uli  «.  Karl«. 
1I68L  Ben,  JaUiaMlIa^  Dt.  Beft.  I8G61.  |r.  S. 


poclicor.  par*  1 
89 


itti.  & 


iB  IHbi! 
Tiea  inaod.VriaehaB,< 
7881.  Den.,  phaaiM,  k  a, 

1619.  8. 
78681  JaBBBaa  Baak., 

livm.    1561.  8. 
7363.  Dam.  ä  Goe«,  Ilde«,  religio  moretq;ve  Aetbuopvin.  O.  J. 
7864.  Bnthol.  Georgieois  FengifBBBf  d«.  TVibbt 

•pit««a.  1567.  ^ 
786Bi.  CvMt.'  GerawBlcBa  (Hu  A.  Oidrabarger), 

Germaniae  polil.    Ü.  J.  8. 

7366.  Ders.,  Satyra  in  Saroknaxiva.   1669.  8- 

7367.  PalicaB,  la  ibfla  dVrbavd.  0.  J.  8. 
7868.  Philandera  von  Sitlewald  Waadail.  .vad 

.  Gesichte.   8  Tbie.   1648.  8. 
7868.  V.  ParaviciBaif  aiOfBiaita  da  viiit 
1713.  8. 

TSnK  Cb.  A.  Bafcr,  «bar  d.  altdaaiaeba  Wwt  Fimi.  178B.  & 

7871.  Imm.  Hoch,  Hohcnuruch  u.  IIohcnnculTen.    1838.  S. 
7372.  i.  8.  CrOner,  Beilr.  s.  Gescb.  d.  Siadt  Eger.  1843:  8. 
7878.  JL  ScbvOdart  Abrib  c.  Geschichte  d.  Stifts,  «ad  Vcm- 

Uiilia      Baff  •Biaadanborg.    1836.  8> 
7874.  F.  A.  Scbotl,  Geeeb.  b.  To|>ogr.  v.  StelBbcta  a.  d.  Him 

182G.  8. 

7375.  Kurte  c;e«cb.  d.  ReichMliftf  OcbseabaDseo.   1829.  & 
Dr.  Aug.  V.  mtiahk«  im 

7876.  J   (^b.  DuDnhau,>i,  Beilr.  a. 
Geicb.   1778.  8. 

av.  &  mtHiamä  IB 

7877.  Ocft.,  filicfc.  d. 


FfBMnUicfes.  1818.  & 
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7378.  Ekrenkraiu  s.  F«ier  d.  90.  Gebnrtireite«  dei  k.  k.  F. 

7879.  Der».,  da*  Radeuky-DMkaal  n  Inatbraek.  1S69.  8. 

7380.  Paraoieate  clc.  der  Plarrkirche  ta  Friedber«.  1822.  4. 
Dr.  J.  D.  O.  Branr*'»  froleuor,  tu  Hridelberg: 

7381.  Ow*,  AaMcktea  ttb*r  Weh  ud  Seit.  18&9.  & 
T88S.  W.  Mchw,  «b.  A  VcrwwftlcMteft  i.  FrMtwWffr  ta 

d.  druUtheii  Sprache.    1858.  8. 
73ä3.  Mof.  Hdller,  d.  »tue  frohe  Baaemkrieg.   IS&S.  8. 
7384.  J.  Ctertkl,  d.  JcMiira  in  Graodeni;  0.  J.  -t, 
188&  Die  Wanper  krit.    (1858.)   fr.  8. 

ItT.  ■•lland^  Direktor  dei  Gymna*ivaa,  tu  W«lMart  , 
7886.  Der.1.,  über  d.  dnimatiactei  Alflibnoignl  tat  CyiM. 

la  WciiMr.  .  1858.  4 
mit.  Bm.,  MtTtffa  s.  ficwbMM*  H$  Cfmmu.  m  W«tamr. 

I  Th.    1869.  4. 
Slxt  V.  Antla,  Hauplmann  im  ä.  Jiferbntalllon  ,  lu 

Wetzlar : 

71i8a  (Der«.),  dr«i  GcdUkl*  ie»  k.  k.  PeldmntbalU firaCtB 
Bideizky  Andraken  fewt<w«t  18B0.  8. 

Fiiedr.  Wolfg:.  Oötx  Frelli.  v.  BerlloUnKen- 
SommI^  k.  k.  0|i.  Kaminerh.  n.  BittmeisUr,  in  Huiii' 


}.  I).  V.  Oleotcblagw, 
Bolle.    1766.  4. 
Wft  Jobeil,  Einleil.  i.  HeddOM- 

•»•■■•M.   171&  8. 
mt.  T.  Pfbnah  hiitorii  fMb  WMtfkdfcM.  1C8T.  & 
9BM.  Hier  B«ato*».di  ^ei4l»  Bach  v.  d.  wnmtm  Wtll. 
0:  J.  3. 

9f»  O*  VlddMi  FtoftaMMT)  ta  'SMHriMto  * 

Ttn.  Handtchr.  IVoiiten  i.  BfofnpU»  4.  fiMMn  I«Mk  Ui> 

wif  V.  Fflnienberf.   2.        '  ' 
Frle4r.  Woeat«  in  herlobn : 
UM.  D«r  AbteUcd  rai  Caatcl.  Bta  rühmd  Siogaptel  vw 
P.  Ow  Bill  UM.  Abtdv«  ^ 

0.       Hei  de!  off,  Profeijor,  in  nsTifiirt: 
7895.  Der«.,  d.  RiUer- Mamen  d.  Maries-Rilterkapelle  io  Baüi* 
tan  1856  «.  S.  nrn.  Aal.  Ußk  a 
Halm'tche  Back-,  HaMt-  n.  Mutlkkdl.  ia  Haikeratadt: 

7396.  St.  Knnse,  dipl.  GeMh.  d.  CUtercieaMr-Noiyieakla*t(ira 
Aderaleben.    1837.-  & 

I>r.  Spuiflar,  Uofraih,  id  Bad -Ena  t 

7397.  Den.,  d.  GcUte*krankkeil  dea  Uersof»  PUUpp  m  M«ck- 
tciibnf.   1S59.  4. 

Xtlttstttni  Uitoii^M  in  Paito  t 

7398.  Dau.,  PlarMtigatear.  S93.  litlrBta.   18S9.  8. 

Oebhardt  *  KOrber«  Buckbdl.  in  Frank/art  ».ffL 

7399.  Nur  Dculstliland  i«!  ,!i-r  Kriffliv     ]8r»9  8. 

K.  K.  0«l«lut«B-OM«UaoliaIt  ia  ürakaa  : 

7400.  Die«.,  Roesnick.   Tcik  II.    1858.  & 

7401.  Die«  ,         im  r»  «■»<-     185S.  8. 

•ooi^ü  &•  la  moxal«  cJu^tlaniia  io  Paria : 
140$.  Dtaa,  JMmL  T«m  »  ffr.  1  o.  S;  ISMi  8.- 


aina.  ValMttiftalll,  Biblioikekar  t.  Sl  Ihren*  in  Ve> 
nedif : 

7408.  CKoi.  de  Leva,  tnlle  trattat]ve  tra  Carlo  V.  e  Clemenle 
VII.  per  la  convoca»ione  di  na  coscilio  ecnnenico. 

1859.  8. 

WMimi— ha«  ■mMmn  in  Pnf : 

7404.  Haan.,  Ptaiiiky.  laMtor  K.  ▼.  Up.  Dlla  10.  MÜt  S.' 

lf>.''^.  -1 

Dr.  K.  Bartneh,  Frofeiior,  in  Rnatork  : 

7405.  Dtr  Hottnfurie.    Hng.  r.  K.  Bart>cb.    1859.  8L 

SoeiM  flrap^ata*  CacoliAolesla  in  Pari« : 

T4jlM.  Dief .,  Bnnetitt  monuaiental.  8.  S4r{«,  Tmd«  5,  25.  Yol. 
de  Ii.  rniir.,    Nr  .1.  1869.  a 
lädMiM  da  Bäokar,  in  Oflaaktrcben: 

7407.  Den.,  I«  toakaiB  4e  la  fnaMm  rata«  ckriiieaaa  ia 

Danemark.    0.  J  y.. 

7408.  Der».,  de  I'arl  drammujiie  cbrMen  dans  le  nord  de  la 

Frenke.     0.  J.'  8. 

Qw  O.  SDMr.  k.  LandfeikktMü.,  la  Ffapiif : 

7409.  J.  W.  Eberl,  Bayr.  Namm-Bflektafa.   1858.  8. 

7410.  J.  F  AV.iJv,,,,H,  lii.i  SkiyT(  V  Schrobenbanien.  UU.  8. 

7411.  Tb.  Wiedemann,  Johann  Tormair.   1868.  8. 

I  k 

m.  ¥üx  die  Kunst-  und  Attertbimuh 

KatbUde  Arnemann  in  Ei>rnicb: 
8835.  Ein  bei  Bornbord  fetondene«  Bronceechwert  mit  reiek 
versierieni  Griffe. 

Bapprcoht,  Kanfaanns-Wiitwe,  in  Ntiakaiy: 
2836.  St.  Veronica,  Holzschnittiacnnabel. 

Bdvard  Kanoll,  Zeichner,  in  Ulm : 
8837.  Hadailltt  von  MeufoM  auf  die  JabeUeiar  KOni«  Wil- 
khH  vaa  W«iieaik«rg>  ▼.  J.  IBtL 

Jos.  Paner,  .Apotheker,  in  Traunttein: 
2&k>.  Kartenspiel  mit  Noten  auf  der  BttckjcUe,  v.  17.  Jbdl. 

Im  ▼.  Alvaaslaban  io  Gaklit  bat  Uipilf  i 
Sesa.  26  nenerc  Sir^cl. 

Vlbalalaan,  kpl.  Rerierlbnter,  ia  Beilngrie«: 

2840.  Krug  von  licmallcm  Sttiiigut  v.  J.  1097. 

2841.  Sporn  und  Bofciwa  vom  16.  JbdU 
SBISl  SdManei  vom  IS.— 18.  JkA. 

Prinatner,  fltiiüliesitter,  in  Bcilngries : 
2H4J.  bruclMiticli  eine«  mit  Silber  aaigeleften  Sporas  vom 
16. 


k(l.  Laadf  ericktauMSMCt  ia 
8844.  PoTtrai   de«  HersOf«  Jobnna  Ckaimlr 

HiniBturgi-inaldr  io  Üel. 
2846.  Ein  Schäfer,  Elfcnbeinfigur  t.  17.  Jabrbanderl. 
»4B.  88  Ueiaefa  Silkefatflaan  van  15.-17.  'Jb4i 


*)  Zo  tas  la  der  vortgtn  MaBuncr  de«  Anaol^rua  b«rl«Iiti(ren  wir 
DaehtrlKlIeh,  d»n  JeDC*  Rcitetslegcl  vom  Endo  dos  11  Jahrh.  <at 
«ad  ets  Oeaekaak  d«e  FieUiarra  Otto  Thnaib  v.  Naabavt, 
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9847.  3  gröfaerc  SHbamtoBcii  «»■  1688,'  1674  «<  1(91.  ^ 

2S4S    3  kleine  KupfermOnien  v.  17.  JlidL 
S949.  Kleine  Silbermedaille  auf  di«  Jabelfeiec  du  Refonm. 
.  .iin»im.. 

SSBA  2  BroDcenedaillen  «nf  4le  JtbrtMer  der  Anphllfar 

Confafiion,  1830. 
■  Uaceiuuuiter  i«  Mnrnberf: 

8851.  4  KopftnUdie  yvm  U.  S.  BcbtM,  B.  13Q,  132, 193,  134. 

Dr.  "BrtlinUT  BoMifir  in  WaMant 
S86S.  Re^eiubarger  SilbetaediUle  wT  ito  MMlbltr  dir  Be- 

rormalion,  1717. 
S8S3.  Kupferjeion  von  1Ö07. 
X.  CU.  Frhr.  ▼.  B«lta*Mt«la,  i.      in  MOMfcaii 

2854.  2  Brnciraien  der  Herren  von  Lobdabnry. 
2£ö  I     "  /   rviiia|cn  von  »olcben. 

XonlCi  Bexirkiffe«a«t«r,  ia  DalenrtcbiMb: 
M6(t>  18  Tiroler  SilbMaMun  «»m  14.  Jbit 

JlLokCl,  f'fnrrrr  und  Senior,  in  Kiti^tti';: 
2857.  61  Blauer  mit  Narnber^r  Trachten  vom  finde  de*  17. 
Jbdu.  in  2  Kapseln. 

2868.  »  Sddeiulickereiea  f.  18.  n.  1»  ibdi.  . 

1869.  14  tercUrocheo  versierte  »«MeikiMw  Jhd|.  , 
9860k  8  iliuttrirrie  Nenjahn«  ud  ndere  flIldiwflBMte  v. 

18.  II.  19.  JbdL 
8861.  18  Carrteaimwi  av^  Napolew  I.  ii.  ' 
2er,'2.   ?f5  Porlrslh-  in  Kiipfcritichen  V.  17  —10-  JliJt. 
'28<i.'l.   l.'l  Ansichten  von  Archi'ektoren  n.  s.  w.  Kj)fr«tcb.. 

b  Ein&FiblaUer  verscb.  Inhalu  v.  18.  n.  19.  Jhdt. 
2865.  8  Abdrtaebe  dea  GaricbtMieKCh  in  Wandabteia. 
2886.  4  Partrau  ia  lfD|rfmlidi  v.  lY.     la  JWi 
S867.  4  nuncr  mit  ncdldatachn  AfeMUNgMi,  Kafibnticfc. 

V.  18.  Jhdl. 

986B.  Adm  md  Et«'  fai  ^kndlca«,  au  Faplcr  gnAai||«B| 

18.  Jbd«. 

2869.  Sl.  Ulrichskreui  v.  Hetiing,  aut  dem  ]8.  Jhdu 
-2870.   14  Silber-  und  KuprermünEcn  au«  dem  IG —18.  JliiTi. 
2871.  AbbildOBf  de*  Rauac*  dea  FnüMaor*  Erb.  Weifal,  Kii- 

pferatleli.     );  1888. 

S872.    F.ffi  nhrin.  rnr  S'n (,  .-^  r,,;l,  r  w:.m   V\  Jhdt. 

Hlo.  Urban  v.  Urbanatadt,  k.  k.  Finanibeitirbacoai- 
mijsar,  in  Eger : 
2878.  3  Abdrticke  von  Sief  ein  dea  Harkte*  Aick 

PrBkl,  loipeclor,  in  Fraazenabnian : 
9874»  Photographie  nach  der  filbaraaii  Mttaa Intal  tm  derV^ 
kanalkircbe  lu  Eger. 
At  SBffcIlwMt,  Ptiaatlci^  ia  Jlonibartt 
SflUS.  VergoMfir  i^tlbfirplaae  ultlhdalllaH  def  7  larldiatMii 

V.  17.  Jhdl.  ■ 
2876.  Portr«!  einea  Thcolofren,  Kupferatich  v.  iT.  Jhdl. 

Frhr.      Branoa,  überliealeaaal,  ia  Wanbaiy: 
9877.  8  Zrichnooren  nach  .MlertbUmem.  « 

E.  Klrclic>~r,  S  ipennlrndrnt,  in  GraaiM ! 
8878.  Gcwundenea  HaUband  von  Bronc«. 


9t78k  da«  mH  laranav  •beaatiM  Baaannad«!  T«a  Bwaea.  , 

J.  Kreittmayr,  ny|,.r,raialor,  in  Mönchen: 
2880.  2  PergameatbJaUer  aiii  (enaliai  BandveniemBgea  r. 
18.  Jhdt 

9881.  Gypaabgnfa  einea  elaaatoNUagiNM  WWfliai»  Mr  tia 

Buch,  V.  15.  Jbdi. 
Jans  Sattlar,  Fabrikbeailser,  in  Scbweinfnrt : 
8888.  8  weiM.  Trachiea  vom  Beglaa*  daa  i7.  Jhdla.,  Wa«*eib 

aialmiaa  aar  Perfameat. 
I.ottla«  Baronin  Kotz  in  rr;^' ^ 

2883.  52  Anaicblea  au*  deoi  U<ten  und  SüMb  £«ropaa,  nach 
dar  Ifalar  ffeaciah|iel  von  der  Fr. 
taatochew  v.  Herclat  und  litb  v.  Worhi. 

O.  B.  Blla,  Architekt,  in  Halberatadl: 

2884.  Uriginaltirgcl  der  llalbcrtiadtrr  ('uric  an*  d.  16. 
2886.  Vier  Uckabdrttcke  von  Siegeln  d.  16.  a.  18.  Jhdia. 

miMi,  i.  BiCBbahaaaaial,  to  BwdltofMi 
2SBC.  AMi'l'i^nrc  >lrr  Ki-icba(tadl  Nardttkgan  V.  i.  166L 

Uagenaaiitar  in  Nnmberg: 
2!*ai.  /.wri  fliegende  Blatter  v.  J.  1628  n.  1636. 
2888.  Zwei  W|irpeaabbi|daa|aa  i«  WaaMtmM  a«a  4  M. 

Jhdt.      •  • 
9888.  Koatenansrhln^  min  NVaban  einer  HflUt,  nU  diai  Baad- 
-seiebnaafeaf  aa*  dem  17.  Jhdt,"  i 
Sateas,  IbmflaaaB,  la  Nllrabervi 
28'»<V   S   ir   Flnojirgpn  nui  droi  17.  Jhdl. 

Tttmmel,  üuchüiuckurcihesiizcr,  in  iNtlroberg : 
9881.  Ein  Thaler  vom  Erabischof  Paria  von  Saltburg,  v.  J. 
1880»  «ad  aia  hnawohwaifMMff  £wai(t«adiaB«M* 
1688. 

Dr.  Sobmlät,  Profetnor,  in  Strabbnrg :  ,  ' 

988$.  Broncemedaille  de*  Johann  Slana. 
VfL  Mdlte     Vttaftarf  t 

9693.  Zianmedaillc  auf  Kaiser  Leopold  II.  v.  J.  ITtQb 
Jl.  Im.  BoXahlrt,  f.  Hofmaler,  in  Oebringrn  : 

'2»'Ji.  246  GyptabfOaie  von  mittelalterlichen  Siegtin. 

2886.  Gypaabgati  aw  der  allaa  Kona  sa  ctea»  Mt^aittaa 
daa  Kaitara  Vaifaaiaa. 
T.  Hnabar-riorapary.  kgi.  lianptmaon,  in  Ulm: 

2896.  Geatickiea  Cmeiflx  v.  eineni  Mefafewande  d.  16.  Jfcdta. 
Mablfk,  r.  Hanplnaaa  a.  D.,  in  DeMan: 

9887.  23  Lackabdrtieka  alMar  8ia|el*l«cka. 

JL,  BttOlUMr,  Gerichlaa^eeialBt,  in  Darmiiadt: 
8896.  88  laokabdraeka  vaa  •Iteren  n.  neneren  Siegelalockea. 
Ung^anaiintar  in  Nürnberg: 

9888,  Broncemedaiiia  aaf  Chr.  Daa.  Baaack^  IMifaiiaeiaiar 
TOB  Hambnrf. 

Br.  J.  B.  V.  Hefker-Altaaaak,  Prot  a.  Caaeerr.-'d. 

verein.  SamrolnageB,  la  München: 

2900.  Copie  nach  einer  Handaeiebnung  von  Beginae  dea  16. 

Jhdts. 

2901.  Zeicbaung  nach  de«  Grabmale  I.  Hciariflha  TD. 
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Chronik  der  historischen  Vereine. 


Wir  jetit  in  uMem  Beritht««  Ober  itt  VerflffSDl- 

*f  T«niM  fMir  >  ■ 

Annalen  dcj  Vcrcini  Ttl  r  Tf  ■  >  i  a  u  i  ■  cfi  e  After- 
IhiBitkunda  nnd  6e*ehicbtiforiehiinf ,  Bil.  V,  H.  1; 
•Mi  mar  ttm  TiMl:  Zur  GcMMckl«  4—  rAmitchea  Wie«- 
kadeii*.  ].  AbikelltiBr.  Wlcikudea,  1866.  Bia  HiliUrdipioB 
Klüter  Jnjtu  tu»  dem  B«Mrliulell  la  WiMbtica  «od  ile 
BeMtcvny  diese*  Katletl«.  Im  AnllMfe  dei  IMorlMhCB  T«f^ 
•iai  ttr  Kamm  tod  Dr.'  K.  Ro«(«l. 

Jahreib^rieht '  der  GeielUeltaft  fqr  aatslfela 
Fortchangen  in  Trier,  fi^r  1857}  h«naa|afab«a  IWIB  4. 

a.  Sekretir  Scbsecmaa.  lobalt:  - 

6aaa1lachaflaaafa1«fe»MlcM.  Aatiqnariickaaiil  gaidUciit- 

liche  Aafillze :  llutdifnn^einiof  det  Kurfür*!«!!  Johann  II. 
VOB  Trier,  12.  Hai  14«>0,  von  H.  SchOmaoa.  —  Trierijche 
Siegel  Hod  Wappen,  von  Sekr.  SchneemiBn.  —  Zweiler  Nach- 
iHf  la  Bahia  ^Trierlaake  Manaen",  tob  Dr.  Ladaar.  —  Zw«! 
Gralwlelac  der  Harrea  raa  Milburf ,  von  Dr.  Biradi.  —  Dta 

Borg  Frcudcnburf  im  Kreier  Snarlmrc,  von  Dr.  llfwer.  

Entdecknnfea :  Daa  rOaiirche  Bad  an  WiiMerliaacli,  voa  U,  Doa^ 
ka^italar  r.  Wllmawaly.  —  üebar  die  rtattiek«  WaH«rieihiDf , 
▼on  Dr.  Lsdner.  --  Reste  einer  altrn  virlleiclil  rOmi»chcn 
BrOcIie,  von  Dr.  Uoabacii.  —  kleioeic  llitibcilungcn  über  Tcr- 

Zeilschrifi  for  valerlandii obe  Getckickte  nad 
Altertbamakuadc,  beraws|efeijen  vom  Veraiae  für  tie- 
achichtc  nad  Alicnhnmikaaite  Waatfileaa.eib  Vaa*  Falgiii 
B4.  IX.  Mtmn»  im.  -. 

Daa  Malaahe  WealBilen,  lopofrapkiteh,  kivahmataliMlaili 
aa4  clbaof  raphisch ,  von  Dr.  Jus.  r<':i  L.'i  T  Ph'  Felinie  j 
eine  Unterauchnng  ober  AomeD  uu/i  >Ve*«B  d««  GericbU, 
Ton  A«(eMor  II.  Geiaberg.  —  Aaa  der  Ohiaall  dca  Bradan 
Gabel  voa  Kola ;  nitcctheilt  vom  Krei«fericklaialh  S^akca. 
Die  Aebte  de»  Kloatcr«  Crabcbaft,  tob  C.  P.  Xoajrar.  ~  Wil- 
beln  von  Furtienberg,  llaenneiater  deg  deuUcben  Ordens  io 
Uvlaadi  vcn  Kreiagedcklamlk  ).,¥.  Seiberta.  Veber  4ie. 
MMüer'adwB  BrkaaMer,  jn  Dr.  l.  Faifar.  —  Kageilaaeeii, 
ISawdlfcbarMiingelegenhciien. 

Wiltaakarf  er  Vereia  fllr  Ueiatalkkaade  des  Karkiei- 
aea.  Zwailer' lakreabarteht  Vvr.  \9Sl -  tOi,  bl» 

halt  Millfceünn^^rn    flbrr  rfir    Veriammtiingen ,  Erweitaagn 

O.  a.  (aaelltciiaftiiciic  Aogclcgenheilen  dea  Vereint. 

•  ■{itb«ilaag«ir4trflaaetiiebta-««4Alterlbraaa' 
forfchenden  OeaelUckart  4a«  0«l«rla»i«a.  Bd.lV. 

U.  4.  1838. 

Inkall:  lakretberkkl  1886  —  56.  —  Skizaen  an«  dem  di- 
gtamallacftea  Lekea  aad  Wrkaa  dca  Sackjen-Attenbargtickea 
flcaaadtea  aai  weaipktNaekea  FrieÄaaconf  retie ,  Wattgaaf 
Cenrad  tob  TliumOi  TN,  lf;  t.'  -  49;  von  geh.  Rath,  Edler  von 
Btaaa.  —  Die  Peganer  Annalea  aot  dem  XII.  a.  XIII.  Jkdk, 
TM  Bf.  L  Ad;  Cobb.    Dar  Fnilef^  ier  Iteailtdr  aa  Al- 


uaburg,  jetit  der  Pohifaof  fenannt,  voa  Prd.  Wagner.  — 


Archiv  fOr  P  ran  k  Tu  ris  (7  e  s  cTi !  e  h  ( e  dnd  Kuntl. 
Achtet  Heft.  Frankfurt  a/M.  1858.  (Nach  Vercinignag  der 
ftlr  Fraakfurla  Geiekichu  und  laut  mit  dam 
Verein  fur  "Getchichte  und  Alterthumtkunde.) 
InLalt:  Dr.  E.  Bappcll,  Brtchreibunj;  der  Mflnxen  und  Me- 
«relche  wegen  geacbichiticfaer  Begebeabeiten  ia  Frank* 
Awl  gefertigt  Warden,  aabal  eiaea  Aakaag,  eaihaliead  die 
Fraakflirler  PrelamAate».  —  Die  Abaeiehea,  Namen  und  Ini- 
tiAlen  vciD  Dynnsicn  vun  Mim^meiatern  und  Slcmpeltcbnei- 
dern  auf  den  fttr  die  Sudt  Franlifun  geierUgten  Nonaea  aad 
Hedailiea,  vaa  deoH.  Daa  <irabmal  daa  Grafba  Glatter 
Vdii  Srhwartborg  In  der  Bartholomäiiikirfhc  za  Fnmtfurt, 
Toa  Ur.  Utener.  —  Schlofi  linken  in  Baonforat  Dreieich, 
TOB  Dr.  Benkard.  —  Schloh  HuseUch,  vaa  Dr.  Benkard.  — 
War  die  Sairalacakapella  ia  Fraakfart  aMfiMagUeh  aih  Ba> 
aedietinem  IwaetatT  von  Dr.  Beler.  —  Dt»  Anbalaaf  der  Ks* 
nigc  ;  Wandmalerei  in  dem  Kreuipanpo  de»  rheniali|;pn  Kiir- 
,  melileckloatcra  au  Frankfurt,  tob  J.  D.  Pattavant.  —  Adaai 
'  Bl^iaier,  Haler  aa*  PmakAtrt;  Racbttag  bbbi  Veraelchaib 
«einer  Werlie,  von  J.  P.  Paitavaol.  —  Die  von  FIfhfird*5chcn 
JUanuscriple  auf  der  Sloiltl)ili|iolhek  rii  Frnulifurl,  milgetbeilt 
von  Dr.  vnn  Boltoy.  —  (;r»etiii  liie  der  vereinigten  Dr.  8aa> 
ckeBbergiaübeii  BiJ>lioikek,  yea  Uf,  W.  Sidakar«  ^  Ana  tag  aaa 
eiaer  fcaadachriflHebea  Uebeiliefenwr  d«f  laTealerlaaia  der' 
vertcbiedencn  Z'  lul  ser  Frankfurt«  in  den  Jahren  1754 — 
lllaö,  von  K.  Ib.  Uciaeniiein.  —  FrankJoiler  Huuen  im  An- 
iMgadaaia  Jahrb.  voa  De  &  l«rpell.  —  Der  Vagi  laFmk. 
hn,  von  Dr.  L.  U.  Ealer.  —  Adaa  Btababaar-  «la;,  Zaaliaa 
TOB  J.  0.  Pattavant, 

lliMbell^acaB  aa  die  Htigliader  daa  V«r«ta» 

fOr  Geacklebia  aad  Allcnknmtkonde.ia Fraakfart a^  Ifr.-t. 
Dec.  1858.   GeaellMbafiaaagele^eBheitea.  Hlaeellc«. 

Neujakrablatt,  den  Gliedern  deuelben  Vereint  dar- 
gabfaaht.  aai  1.  Jaa.  186»;  Dorf  aad  Scfalara  BodelMai}  Bei- 
inga Mr  Oaicbtatia  deiatlba»,  ma  Dr.  Jar.  1..'  B.^Ba1ac. 

Dia  Aiteribflaer  der  Stadl  Lflaeburg  aad  daa 
KloBlera  Lüaet  beiaaegcgabea  ran  Aliartbaaaavaraia  ia 
tVaebnfg.  Ueferang  1—4.  1867. 

Abbildungen  :  Lief.  I.  1852.  1.  Der  Sprinfbruiinen  auf 
dem  Harktflalx  zu  Lanebnrg.  2.  Acllette  Anticbt  der  SudI 
aaa  daai  XV.  Jabih.  8.  HaafillltaalCT  in  Braaagaaga  (6Ih> 
Bialcrel;  !m  Kloster  LUne.  1.  Kronleucliter  nuf  dem  FOrtiea- 
taale  dts  KalbtiAuie»  zu  Lüneburg,  [j.  Kiaenuitlcr  det  Ratb- 
kante«.  —  Lief.  II.  1854.  6.  ti.  7.  Uaut  auf  der  neuen  Solte  in 
Ldaabarg  In  ZiegelreaaiiaaaoaatyL  8.  Silberne  Koafeklacbla. 
M  daa  1la«bbaate*  V.  I.  148a  ».  Daa  laaaa«  der  «ttteelia- 
k ir  hr  ir.  T  in  h  vnr  dem  Jahr  1792-  —  Lief.  III.  1866. 
Geachichtc  and  Beachreibang  det  Baibkaaaet  aa  Lttaebarg 
aS'A  aagaa  fMl  «Ii  4  AWUtaagaa).  -  Hai  IV.  1»T. 
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Zwti  BorgerUiww  4«?  Stadl  LOMbug.  AalipaadiaB  det 
Allan  dar  lirdia  in  IDaaler  Ltaa.  — 

BcrlcVt  der  königl.  G  e  s  e  1 !  i  fi  ;i  T  t  für  Simmlnng 
and  Erkiiltuag  vBierltodiacher  Altcnhumcr  ia  Kiel.  18Ö7. 

Bathalt  Barichu  «bar  AMgcaMigaa»  ErmMbugMi  fit». 
■cUichalUaafalagaDheilaa.  — 

Keaei  Laaalliitebat  Mafaila.  Tm  Aallrafe  dar 
liotitiitchen  Getelltcbafi  der  WiMenfch«flcn  iMiifl  dndl 
deren  SebxeUr  GntM«  Kahler.  Bd.  XXXIV. 

lobalt:  GaaellfdialkiaafalefeBhdlea.  laaitlMr  lllicatleB. 

—  Ueber  die  ftohesle  Cr-scliirhlr  der  Wsrli  I-ninilT..  vom  l.nn- 
deibeflrllten  Neamano  xu  Lubben.  —  Galleric  Oberlaufiiier 
HUioriker,  tod  Dr.  Iheol.  Peacheck  in  Ziltan.  —  Getebicbie 
dn  abentalifcn  Riiterguici  Waaiiibeadarf,  T«a  P.  Karl  Wuawii. 
Leltealrllli  Geiangbucb,  v.  G.  Kahler.  —  Dai  Convjrinm  Ma- 
sinim  in  Gorlilr,  von  Arclii(lii<l\.  Ilnu[>l.  —  l'r-ber  die  Besuche, 
mit  denen  die  Sudt  Guben  tod  Fttratcn  beehrt  worden  itl| 
V«  Dt.  SnuM  ta  finb«.  —  Die  BnmkuifillMa  dca  Wim- 
alen  n  St  Feier  anf  dam  Imiafbafge)  vaa  BaaptoHuui  C. 


Klaba.  —  Einige  neck  aagedmckt«  Urknaden  aaa  deat  Dtaa» 
danar  Kebeimea  BlaaMrchive,  mitfetbelll  va«  Kallari 
sag  dem  Breihuer  Do  r.  ir  '  iv  vi  □    r  FttnlaTii  —  Aniaigas, 
kleinere  MitiheiUiafen  und  Aotize«  etc. 

Fcnranddrafralratar  Jakreakarlaki  der  a«lit*> 
•itcken  (5  c  ;  f  1 1  s  eil»  ft  für  y  « t  e  ridn  (!  I  »eh  e  Knlmr. 
Eathlüi  Ärucucn  und  Veranderiiaeeo  drr  Ge*ell*di«fi  im  i. 
1857.  Ab  Aufiitlsea:  Ueber  die  ScbwedenKhaaten,  Toa  Apa- 
tlwker  Jackel.  —  Daa  Jag aadkbcn  daa  fiofaaa  KarfMtaa* 
Tun  Dr.  Canar. 

Fcftgubc  i't.T  hiiloriscfira  Verein«  von  und  fflf 
Oherbayera  cur  <OÜjal>r.  Jubcireier  der  Uaupt-  and  Ke*i- 
dcaiatadt  Monekan.  Dia  Beihenfolga  der  Phrr-  nnd  Ordana- 
Torftinde  Manebeat  vaa  der  GronduDguelt  bii  aar  Gefen- 
wart,  Tom  13.  bis  Schlaff  de«  18.  Jahrb.,  nach  arknndl.  Quel- 
len voB  Beaef.  Erneit  (ieir>. 

Verein  Tan  Alterthnnsrrcttnden  in  den  Bhcin- 
landan.  Dia  BxtMMatdn^  Faaivfogfamii  w  Wlakabnaa'a 
GdwtMng^  9.  Daa,  1888.  Baa». 


laehrichten. 


61)  Dpiilsrlilands  GcBchichtsqiu-lIrn  im  MittnlBl- 
ler  bis  cur  Mitte  des  dreizehnten  Jahrhundert«.  Von 
W.  Waltenba« b.  Blna  van  der  k.  eewn«chaft  dar 
Wisjrnfchaftfn  lu  Ootlingen  gpKrUntc  TreisschtifL  Ber- 
lin, W.  lieru.    1858.    8.    XVI  u.  477  Sin. 
Ntirb  einer  literaritchen  Einleitung,  die  In  fünf  Paragra- 
phen die  Uiheriten  Bcflliebnagen  für  die  Oaellenknnda  der 
dcMacHea  Geodiichte  darticini,  werde*  i*  akanaaTfal  Sanpt- 

»b»chnilten  die  yuellfii     '  ii  i'i  r  ürmerieil  «n  bis  »iir  firente 
de*  gewthlien  Zeitrauiae«  gründlich  and  aniiehrnd  den  Le- 
rn Taagalafl.  IHa  Vaceeil^  mm  daa  ertian  Anfkagaa  bia  sar 
Bemcball  der  Karolinger,  wird  Ihrer  Natnr  nach  und  ircmsf« 
dem  Zwecke  de«  Bache«  httner  behandelt,  die  folgenden  Pe- 
rioden: die  Kiirolioger,  die  Zeit  der  Oltonen,  der  Salier,  drr 
Weifen  and  Weiblinger,  eiad  eing ebeadei  darfelegti  Ueber 
die  ZwedkMlUgkeH  nnd  den  Wcrik  der  Bnchea  kam  kein 
Zweifel  «ein ;  «einen  Beruf  hat  der  Vcrfaifer  «choa  tSntrii 
darch  «eine  llii«rb«iter«cha(i  an  dem  Nalionalwerke  der  M». 
nomenla  bekundet. 
6S)  Bana  Babai  ««d  die  Walllabrt  nach  Nieiaf. 
hauten  im  Jahre  1476,  ein  Vanptel  det  groflien 
Bauernkriege«.    Nnih  Urkunden   und   ^hronj^  [i   1  .  .r- 
bcilcl  von  br.  A.  K.  Barack,  Cooservator  ai>d  Sekre- 
tär der  Bibllalbek  dea  gennanbcben  Xnaaanw.  BOrn* 
berg,  Bauer  i:nd  Ka*pe.    1859.    8.    V^«  '=in 
Dm  dargejiellie  Ereignil«,  eben  lo  ateilivvQrdig  lo  «einer 
Badeiannr,  al»  inckitf  In  aeinca  Falgaa,  tat  baitUa  ta  aa«» 

I 


ver  Zeil  ron  Ullmann  ia  de«aea  ^BeiiMBiatareB  vor  der  Re- 
IbtnuUon"  behandelt  werden  —  wni«  Beaf«  im  Arcbiir  dca 
hialaflichaa  Verelai  vt  Wftrxbnrf  eben  ITaebirag  gegeben  —■ 
Rber  nicht  so  m  ri-irli  Fi  i ml  ervebOpfend  wie  in  der  rorlie- 
genden  Schrift,  die  ein«  Aosabl  noch  unbekannter  Urknndea 
nad  Aktonaieckt  ana  dea  Arcklvan  «n  Wanburg,  Nornbetf 
and  Wertbeim  und  vor  allem  die  wichtigre,  bilker  nnkcackict 
gebliebene  KrTurter  Chronik  von  Konrad  StoTle  btnatit  kat. 
Sie  beginnt  mit  einem  tn«amroenfiiaaendcn  Urberblick  aber  die 
raligioaea  and  paiiliachea  Bewagnngen  de*  Id.  Jhdia.,  atalll 
daa«  Leben  wd  tAren  H»  Bau  Belm  m  aehicHi  eralen 
Anftrelen  bia  «u  «einer  Verbrennung  in  Wnrnhure  dur  irnd 
verbreitet  «ich  cum  Schlaf«  aber  die  Motive  «eine«  AuDreten« 
wie  aber  die  ioaere  VerwandttckafI  feiaar  Lehren  mit  dea 
religioeen  und  palitlichca  Teadensea  des  froben  Sanankria. 
^e*  von  1525 ,  ab  deeeen  Vortpfel  wir  die  Breigniaae  an  ffik- 
UübAuien  und  Woraburg  bciracbien  miisseo.  —  Alf  Anbang 
•iad  S9  Urknadea  ana  varackiedcnea  fraaUfahaa  Arehiven 
paigaiagi. 

63)  R^evoc  de  l'art  flir^llen.  R^eoeil  niPn»OPl  d'«r- 
ch<ologie  religieiue  dlrige  par  M.  l'Abbi  J.  Corbiet. 
Tome  Premier.  Paiik  Lihnirl«  da  A.  PringWl.  1967. 
fr.  8.  67S  Sla* 

Da*  Bach  gebttrt  w  den  baretia  eine  eigen«  Ularalar 

begründenden  Werken,  welche  mit  HU*){f»prochener  Teadens 

die  Abcickt  verfolgen,  die  altkirchliche  Kaiut  aamiitelbae- 
der  aeae»  xnn  Bnttar  an  gehen.  —  Ba  kat  weniger  die  Ab* 

«iebl,  selbständige  Forsrhuiiffen  za  (fehen,  aU  vielmehr  eine 
Ueber«icht  de«ien,  wa«  überhaupt  auf  den  Gebiet«  der  aüi- 
MalieriiekaB  i«ek^agb  gfUiiMt  wwda»  «ad  wai  Ia  groa«. 
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309  AüMiger  mUhmAp 

iiieict  »it«r  eine  üliemtclieiUe  MmnoiglBUtiieit  u«d  wird 
iwrl  wiiltHiMf  iliMlimi—  iiilUrt  • 

64)  M  (I  n  u  Ti  f  11  i  fl  Z  II  1 1  c  r«ii«.  Urkundrnliutli  inr  Ge<chiciite 
4m  Uiwca  Hoheatallera.'  'lMnitgeg»beK  von8ady>lph 

<•  >iek«r.  ftmfter  B«B*.  Urkunife»  ^er  frtnkltcfcf  4 
'  '  Linie.  1378—139».  Berliu.  In  Commlttioa  b«i  EmM 
o.  Norta  (6r«pluf'fclie  Bndf  dnd  ITuiilMiilInK).  1869. 

'    VM.  406  Mb.  060CXV1  UilnM4«i' 

-   Mtwr  Anfto'aat  TCvIMlitwM«  Bm^  Anw  W«ilM\  #•» 

Be4eDiiiii[^  r'ir  die  Gochichtc  dti  rrliiaihten  HiiuiM  Ho- 
Wfcirilera  Uapi  featgMteIh  id,  folgt  durcliiiu  der  Amtti'^ 
Mf'Mr  Mb«iw>  «Ms  «M-  glM  «M*  Ii»  «r  MMMNn  vw» 
trcfflicbea  AautaUMf,  Iii  MrgnitHgtt  redlgiertein  Ahdniek  df» 
Z«kl  von  416  Urkuaden,  wvlch«  Ar  di«  G^hicble  Fraalreiii, 
4m  iMUf  -  *>t>d  ■■rkfrtllicheii  IhwM  von  IfOrnbcrir,  tn  Aal- 

Mr«ilM»rUBd«r{-  «i4  flnwBirflni  «■«  «Mieiv  mrOttalklH» 

sl?!i)i[«<'hi'i)  Vt-rliiiltfi'.^c  tn  FronW.fTi  die  reichsien  äöi 
wcfthvolUt«n  Britrfge  für  die  Zeil  reo  1378  —  ISW  enthalt 
«  Mogfo  die  T«rdieiutvolk|p^  AfaiMfcNv-ftciii  «niadM, 
iwch  nOfliclii^  fChneUe  ForUeUqof  dietei  trellicbeB  uad 
lekhbaliif qi  Werke»  filr  dlejen  Tfifü  4v  fdeuUc^p  Gea« bichl- 
•cbreibniif  eia  »9  geii(;hie«M4  fawteMM  M'^mwHMl'e 
MalerisI  herbcizufthrtB.        ^  l 

^)  Ptitai  Uregor  VII.  and  aefn  Ee4t»lter,  darch  A. 

Fr.  Ofrörer,  erd.  Prof.  der  (iMchichte  «n  der  UniTCr- 
■■  ■  ■  itm  tMlimti  SMMr  lud.  1868.  XXL  «W'Suiä  8. 

<  -iMaoen,  Vfrlt^  der  Fr.'  Hurier'ichea  BaebbondlnBg. 

'  Mm  Cailaltar  GR|«n  VIL  aad  der  Charaktar  dteaca  aafter- 
«rdtstlleliea  VBAiitt  Iii  Mlian  n'wl«<«i1iÖTl«n  Mlea  6e|ren- 

•Und  eben  «o  j^ründliclier  wir      >;;rri  l.ir  \rtii~ilrn  jrcworileit, 

Oka«  dal«  die  Cnt«r»aelinng  und  Daratelloag  dadorcb  bllle 
MB  Akadlliira  firkrMbt  vraM«»  kaBam.''Der  Vtnkntr  ita 

vorÜPcenden  umfoncrekheri  Werkes  unlernimml,  »ach  vnn  jei- 
oem  Standpunkt  »u>,  dieses  retchen  .\htchnitl  der  deuUchen 
Geichlchte  darsnitellen.  Er  beginnt  imi  einem  Ueberblick  Ober 
4U  ZaaUhidc  dei  Bakbi  aick  den  Tode  Ueiarteki  IIL;  gibt  «iaa 
«Ma^lfeke  iMicntehl  kbW  Ae  "VerUllalMe  'der  Dyaaaleage-' 

fchlechler,  dea^leiclien  nber  d:<  T.  ■ .  ilnriiilverha!tiii«»e  m  j,  m  r 

welcbe  Ifebertichten  wegeo  ihre*  Maierialt  eine  beaoitdere 
AaftaetkaaaikeH  Teniteaea  aaÜ'lUtrl  ta  4f  taaer  allMUid 
in  die  Zeit  ein,  die  den  eifenilichen  VorWnrf  de«  Werket 
Mtdea  toll.  Bit  lom  Reicbitag  von  Halberiladl,  1071,  liegt 
da«  Geicklchtswerk ,  deuen  Schlaft  trbon  in  kilrictter  Zeil 
BMckfalgaB  «oll,  TOlleadal  vor  aai.  Dea  VerfiiMrs  lekeaa- 
volla  DartiaNaaf ,  aafae  kaalliiaitc  va4  ickarb  AalUbamaft- 
die  OrfiDdlichkeil  teiner  Studien,  der  Reicbihum  an 
ThdUtcheB,  der  in  allen  teinen  Werken  ticb  kondgibt,  alle« 
da«  tritt  niM  hiev  aaPt  Voilkeilbefleote  eaigeg««  nad  na^ 
Uaa  Gnckicbtewerk  lu  einem  wartktvHe*  «AtmieDlkakrU» 
cfcawlteilin  te  jedea,  dar  die  "T^nrklitKtfltadMthtaPaanah 


laadi  wibii««|::4a»  ]lk  ■■4.11.>mBk.;il«fc  Mn  mMmAtn 

betirebt  i«l.  i  j,  .i 

^Mi  Aal«r«r»  ««r  G«aakUlrta'i«r«a.JtliaMi!>  ■•llia> 

broBk  Vofi'Geor^  Mack.  Mft  einer  Abbitdanft  Ana- 
:  .1  kaok«  Fr..S«yiiold.  1853.  8.  XIV.  uad  ^»  Stm. 
Da«  KlailBC  UaüabMWQ  bat  In  kiaioriaebar  and  kaaitlerl» 
•eher  Beaiekaar  ia  dar  aeaeMea  Zeit  ao  ackr  aiaa  fallgaiaeiBa 
4araierka|i«bdt  aaf  aick  getogea,-  M*  paa  den  VeiAaaar 
tat  detten  lleir>tge  Beitra|?e  m  f«eai  Daak  verpflichtet  iit. 
Ufbcr  Zweck  and  Hiiifl  feinet  .^,iilcI)m.,  bat  dUf«.'  «ick.iia 
Vafwvrt  «Bageapro«bfa.  •  aii,V»rtii|wiwag  Wy^Mr  BawtH 
ligoag  out  der  Ucilabronaor  Getdücbie  lag  in  »einer  Siellaag 
alt  Pffirrer  dMoibtu,  Aaa  don  reichen  Brgebaiate  acinor  Foih 
•cbangea  bringt  er  nar  dafi  Inleretaaaiaro  and  WiobMgere.  Vor 
4|ten  wkklia<  tf  tmm,,  ^amtanl  dar  Baaffa(<ia«g,.4ia  Zai» 
mr  4or  lloaiantlftaar,  «kfr  waloka  kia  jam  aar  waalf  aal 

rnil  Jrrri  Wrj,ij;'f:ii    iTi.'iarhf-,    IriiL''-    ^  OfOfTf  iitjichl  VWrdCa  iaU 

Uaxvot'jubcbco  j^t  «uclt,  d»U  er  aiaacbe«  KuitufgeaektchUicka 
«inkaUi  nnd  «nr  Cbarakieriatik  !a«| '«■«••%  «M-Iallw»  4aax 

keaawertbe  Nacbcicbten  gibt. 

€7)  ArcbaologiaebcrMateciiitmBi.  VoaUoiar.  Otl4 
•  '  .Hit  88  «iagedraekloa  HolucbnitMtk  Leipaif»  t,'>1k 
.  .  '«aifal/  18M.  S.  VU  a.  96  äia.  ' 

Dleaer  knria  VaMrriekl  in  int  fcircbliekea  Kaaalarohaoi 
logie  de«  deuitcheo  Milleliillert  ist  mit  Rücksicht  auf  da«  ia 
den^reul».  Staaten  der  lavcofaritati^a  jicf  Ifüchl^b^«  Knaa^ 
«tankaMiler  anilick'.aa  ^mla  ,fe|tgt«  Prafcafeinaalar  kaar» 
heilet.  Es  ist  alto  aunach«!  eia  Handburh  fnr  dir-jrnfiri-n, 
welclic  die  vorgelegte^  Fragen  veraleben  und  iwerk^remaCi 
kaaaiworten  wollen.  Indem  jedoch  eben  diete  Fragen  da«  ge> 
aaaala  Gabia«  an  staailick  im  AUge«>eioea  afack«^ lea,  glk« 
da«  varltogcade  Back  anek  eiaea  Leitfadea  RiV  alle  ab,  dia 
»ich  mit  der  kirrMichen  KuDstarcStölogie  zu  besrhafligen  nn- 
faBgea.  Dawelbe  i*t  oUl  de«  Verraaaert  bekanaien  Flciria 
abgehet,  kän'  aai  feJIcfec.  'Xm  8.  J9  kaaMrkaa' wir,  Atta 
et'ia  Uildetbein  keine  Heinhardikircka  ' 

66)  jBaa«MckUiakaJlapkri9ki.aB  Toia  Ge««kl«a.k»ft 
.  „  .  StillfriaJ  Tov  KaMoaita,  kerautge^eben  van  Bar« 

dolpb  Sliilfried.   AU  Maeu<  'i:>i       r^ik;  Eirlin» 
kAaigiickc  gakfiaia  Obermoibnciidfuckerei  (,H.  Decker)«. 
,  1858.  4.  96  n.  U  8la. 

Das  gCDIODte  IVfrl-:   jlii  Jrr!  siifi  jn  i'vci  Ah\flinl[lr,  vnn 

öesea  dar  ante  dea  L'rtpruDg,  den  Kaaaea  and  da«  Wappen 
daa-üentklkckt»  bebaadeH       ala  Aakaaf  ajad  Utkailnigaaf 
4ae  fciliiaWfkea  Sagen  von  Farai  Stfllfrird  aad  aeinem  Sohna> 
BnuM«riV,  wie  die  alideuuebe  Beaitetiaag  der  BrooiwikMga 
entbali.    Der  iwcite  Abaebnllt  eraaUt  dat  Leben  de«  Georg 
SMMfriod  tob  flaiiaattt  aad  dir  fiakiakaata-  aaiBar  FatelHe^* 
waaaa  «Mi  «vaiaeMa8aBa,  «aai  Tkai>  aikMdWaka'  gaailaa  td-' 
bca,  aaier  wrlrtn  u  wir  d*a  Ver»eirl:"ir«  ilor  in  Urtiundeo 
dea  konigl.  tackt.  Haapt^laaia-Arcbivca  t«  Oreadeo  vorkon»- 
meadeo  Bnrfgrafea  von  Dohna,  dia  AbkäMlaaf  akev  dfa< 
Bdfggrafea  vaa  Ooaya  aaf- Craiaaiteia  «nd  die  StaamlaM 
Caavg  L  MMMei  kanaHbakaa.  Baa  Bcklab  dea  Werk«« 
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'AiM«i^er  für  Kunde  der  deutschen  Vorzetl. 


MNfl  im  filriiNotMli  ia*  CtwMwfcte  SüOttfi  ftm  IM» 

twUÜ.  -  

'4S)'0ie  Wthl  »ni  KrAaang  der  deaitehen  R«{ji«r 

•«k.     B'ilnafcAirtttB  Mftia.  Vo*  B.  J.  H«Ae«wBo«|iiicr, 

rein    Kru.kfinl'tt./I..  V«rb|>TiHiMiMimior>  1868. 

a.   118  Üin.  \    ■•■:.•»        r-      •■  ■• 

"  Du  «orll«!»«««  BMb  tMlll  rief      SMoiNnilr  '<ta«"Br. 

llntenini^  tller  «of  die  Wnhl  und  Kronntif  der  Kiinr  r  l  i  ru-- 
IklMa  dcnkwOrdigrcB  UomeDte  dar  und  bildet  alt  (olctke  die 
PorMetemf  Er^ itiionir  lu  der  18S7  tdd  danuMbeo 
miNr  ▼«rellienilkMen  Sebrift :  „Die  WiM*  md  Kroounfi- 
Uttht  der  deuMcben  Haiier  io  Prankfuri  a.'M."  Sie  beachif. 
xigx  «ich  in  17  Kapiteln  mit  dem  Rpichnnberbaapi,  der  Erle> 
dignuB  dM  TbiroM«,  dma  Reiduviliariat ,  de(  Wahlttadt,  den 
IhMtiMM,  'Mm-  IfäMcMiv^t,'  der  IfahNka^MDitisn,  der  rV- 
niUch-deatacheii  KtitcrwMliI,  rl^r  KrOnan^aiadt,  den  Krannnfi- 
hHi^ie»,  dem  Elnta^r  de*  kaiier«  and  der  Beicbwönia^  der 
'WMtknpiialHiioo,  mit  dem  Reyierua^iantrUi  der  KaiierkrA- 
aanfi  dem  Heimtuf  tm  der  KrMriig,  der  IrtaiuigtaalilsBit, 
der*  HaMiipiDg  und  der  ■  Abreiie  dt«  RMeen.  DIc-IiifaVe 
eathall  eine  Ablinndlan^  Ubi:r  ilir  inKliii-he-  fiiirnti  Ih^n^'  di  r 
Walil  und  KrOonng.  Heinricba  Vli.  «ad  tw«i  Vecordnanfca 
M  der  ^MNeeiMl  den  leiMi»  I»  ¥tuMuU< 

'TO)  BtliliOgfrapb'ie' aar  Getchichle  diei  Oilerreicbi. 
Mlieli  ilUtaertiaate,  rfte  Dr.  Cerl.Schmil  Kitter 
'  Vee  TiriH  ^  ^roTl  '  Atrliivai'  and  'VontawA  dM'Hflea» 

nnd  AiilihfnksTiinPls  »ni  Sl.  Jfjhnnnf  um  un<i  AiiMiffiursmil- 
glied  de»  hUlor.  Vereinet  fiir  Siriergiark.  1.  Abtheil. 
1.  V.  t;  ielid.  m^R,  t.  W.  S«fJ«l,  Gratoi  ITr.  ÜM. 

156  u.  12«  Stn.  8. 

Da*  ganze  Werk  iil  anr  vier  ^blbeilungcn  berechnet, 
dem  jbkal^  felf<|Mlcmalaen  featgeiMeift  itl  :  iL  ^^thetlnny^ 
Liieralnr  zur  (te*chichle  der  Regealea  deia  Hanie  Hab*, 
barg  und  llabiborg- Lothringen  Toa  Rndolf  I.  bU  auf  die 
nenede  Zeil,  zantch«!  B*ch  der  Reihenfolge  der  einzelnen  Re- 
feirtea  ead  daan  ffei  AI%eaiC(aea,  II.  Abtheilaaf :  MtcraMr  nt 
6CMliMKe-d«r'-Ll«der,-'Md««i  liiltet 'DOrfelr-,' Vtargea  aad- 
Mmtligen  OerlHchkeilen,  hi  »IphabelMrlirr  Ordnung  narh  den 
Mamea  der  boirellenden  Oertllehkeilcn.  Iii.  Abtheilong:  Bio- 
giapUeen  aller  zur  Geichicble  Oealerreich*  gehörigen  Pcr*o- 

ae«  »ii  AasM^lub'dca  Begtaien',  la  alpMbeiieebar  XMMiag. 
IV.  Ablheilimg :  Lileretar  d«t  kfartatiichCB  VulfMaieMdhafleil 
in  ayttcmalischtT  Ordnang  aiil  Verweianngen  auf  £nl4]!re- 
oheade*  ia.  den  aadarwi  iAllieymgea^  .AI»  -leilaadea  Grund- 
aale  feei-  dec  Aserdnaaf  de*  'Gaaaaa  bat-  iiak  -dar  Vtrfcaier 
die  grAlate  EriekhiTi-Tif  rif^  Anffladen*  bei  drr  koehatea 
erreichbaren  Menge  der  üucn  vorgezeichnet,  un4  mögen  im« 
nterbis,  wi»  e*  «ch  bei  eider  $o  umfa*»enden,  die  Kräfte  ciaea' 
eiaialaaa  Vanaea  tm  .Menclnraiiead*»  Arbeit  >lia«ai-irann*i» 
dea  Wrt,  hie  nad  de  aaA'Laelmi  eaftaftidaa  ecla,  eo  iit- 
ein  solcher  MftUKel  ueffen  d,is  Vi  r  !ii  iioiln  he  der  Arbeil  alter« 
hanpt,  C'gen  ihren  Meicbiknm  an  Uaien  uad.  liie  obeaiieb^: 


''71)  Die  Gräfe»       i>«rt«««4v  'Ii»  ItHiag'  alw>-lli»' 
• .  '  tw  CeaeMäüK  ,wiiib1rtri  •  'IFaa-  O»,  M.-  ■ttaMfcÄ 
Werl,  VerlBf  d«»-»lliVtlWl  B*<tt>iliNt|l  'Wt^' 

r;,i.-  18*  Sf*,'.  .,        .'■!  !    :,  ''i.X"    ■  .  ... 

Die  verlieffeMe.$cfctlft  >taiidelt  «i  flBf  AbeMwea  -nm 

der  Slellunii   i]ff  Gaafea' im  Allgeoieincn ,   vun  drn  Grufi  n  ig 

Penmund  und  ^pea  Gehiei,  voa,  den  altwtea  Grefca  an 
Oaitawidt»  «a«.  Mm  «mIm.  aae  4ca-ffaHUia  Uadaabaiftl  a»d 

Tom  leUlea  Grafen  Joh.  Steck,  woran  ilch  «Ia  Sehluf*  eine 
Slamntafel  and  einige  Urkunden  reiben»  Im  Vetltialtai»*c  la 
d«a  frahcr  Ober  Dortnand  eraoUaaeoea  Scbriften,  wie:  ta 
Dg.  TliiefacbVi  Geach«Bbt»,.der.  FiwiMMMtadt  DpMBaad»  dto 
teide»  dacdh  da«  IMhaaMten  Ted:  dee  Veefliaaeia-BiiTelleadaC 
C'Mioiiei^  und  ■«  Fahue'<  Ooriiaundcr  Oin  njk,  die  aber  w»> 
*eoiJi<^  QueMea-  ngd  Urkaad^eaammliuig  itt,  bildet  .dleea 
^beit  eine  wiahliff  ■aeeichanwf  idur.  Donaiaader  .fiei 
icbicbt«werkc.  Sie  atbict  aicb  voraagiweiae  auf  Urknndea» 
thcUweiae  ancb  .laf  Sladlehroaikrn,  die  jedecb  weniger  er- 
Kiebig  geweacn.  laieieicaat  aiad  eadUcb  die  Bcmerkaagea, 
4w  d«r  yecAHear.i»  Alt  Venpd«  Ufavr.  dae  iabaa  aad  di* 
WMfca  eteigar  ll^irpr'  DartMiii4eK  Chwateta>  aifittittu •=!..-« 

721  Abrifs  der  politischen  Geschichte  derSebwelg.'  a 

Van  A>  ■«ria.  Au«  dem  Franaoiiicben  reit  Tb.  Iteck, 
--  ''  FarJprHeb  fü' V^.' Xeiptig,  VerlagibuchliliridfaBg  voa' 
J.  J.  Wehor,  18.^^.    PI.    XIV.  4>>0  u.  143  Sfn. 
Der  Verfaater  hat  «eine  Aeljgabe, '  iDr  teiae  Laadaleata 
aha- CaeebMU»  dnp,|ialiiMiaB  fatirKMaaf  dt»  Mvala  n 

»chreiheT'.,  niit  (".taedlicbkeii  ■onrl  wrirmfr  I  icfi.'  lur  Siirijc  ge- 
lUil.  VVnin  ihm,  aU  ein^m  fra!uii<>i>ciieii  >chweiier,  lai  £io- 
zelnen  und  beaonder»  hei  Be^ptticlung  aeaeter  ZuaMade  der 
deaia^a  SnbweM  ein.  «icMgiwi  XnßmivU  ebgieagv  an  bat 
dleiw  der  be*«aaene  tTeberaetaer  dnrclf  geeigneie  Uroiea  er. 

ganxl  und  t:^''e>'sert     Dni  Werk  kegianl  mit  eitiriii  linrze|l, 
llelMfblick  der  «li^if a  Zeit|ea  {ind,  Z^ttn^v  .>|i  Scbweii» 
erttbli  idiiaa  den'  Haai^r  up  dli^  Sct|^li||^lfik^l  aad  alle 
eigoi»*e,  welche  im  Millelalter  ^a*  Wachtthum  det  m$  der 
Vereinigung  der  vier  Waldiiaite .  bervorgehendcfi  ISuodniaaea 
forderten,  und  bcfchlicbl  daa  ^rstc  Buch  durch  den  ewi(^ 
Bund  fiil  Baael.  aald  8cb|i|n4a((e^.  vi4  ^e  Aufaahaie  Appea-, 
lella  tie  Kaatoa,  sa  Anftnf  dep  .1^  j^farb.   Da»,  iwefie  Back 
umfnrst  ilon  Zciirinim  vom  Bunde  der  13  Orte  nnd  dem  ewi- 
gen Frieden  mit  Frankreich  ,bia  zur  Vcrmitiluagfakte  von 
liBO^  dea  dritte  die  Eatwicklavt      Sebvreiz  unter  dfr.  Vfr> 
miitlungitahle  von  1803— 1^1$  uad  die  Zeit  der  Re*lauraÜon  bla 
ldl5,  da*  vierte  and  letale  rem  Dundenvertrag  der  XXII  Kau. 
tone  bi*  lu  Neuenbu/g*  volUiandiger  Vereinigung  mit  der, 
Schweis.  Der  ^abang  «ntblli  eine  Aaiahl  urk^licber  Belege. 
■  '  .  '  .  ' .     I     -  ..... 

Archiv  f.  L  ü  ri  il  e  >  K  i:ml  r   il     [ircurs,  >T  M  u  :i  r  r  in  f  .  Nr 

n.  &   Die  breadenberg.  preuCa.  JNiliiAryerwaltuiig.  Die 
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•  bunten  de*  üausci  Uolieiiiolleni  ?    üu*  Dcoirale 
-  VVh "MMMWlt' *''  "Iii* 

'  Dm  Anhand:  Nr.  17  K  Kw»  Irttrt^  i'lMcfe;  K  Ul. 
V   deckonf  Aaiwika'«.      •   .  --«x         >■•.       r-  <v 

"  1*.  Karier  «brijt  d.  feteh.  der  ^rlnif  Aen  sprachen.  fSpte- 
f«l.)  NtlvrgetolHchlliclM«.  I.  Beteicbnuug  von  :  »chwua- 
ger,  IrlcMig.  Vieh  for  YerniOiteii  md  ümgekebrt.  (Poti) 
WnrtelD  anr  ■  im  indoger«A«ni«fben.  (SrMrirlier.) 
Butler  f.  literar.  Unlerbalinng :  Ht.  22.  Zur  Oetdi. 
HVeilfaleB*  u.  Ricdertacbseni.  (L.  SchUckinf.)  Hr.  S8. 
Zur  denUchen  Calturgeich.    (G.  Brtickoer.) 

Baad:  Kr.^136.^  Schweü^ycbcA  r<«h^b«HleD  der  alte- 
•tea  ZaiL 

EIfcbeBseUDnf :  Nr.  20.  P^r^fllreit  aber  d^ 

•dierpalaat  SU  Spejrer-  i.  . 

QJ^fiptliehM  KnMi*l*U:  Vt,  9>  BaiMrtwitM  A^' «P^r 
«iBMk  Michlicbea  SlU.  Mr..8  •.■lOt  .0«i .  OIm»-  'IU» 

.{Ito/iler,) 

■•fUiS'l  U»'LUk.  Aet  AaaiaBde«:  Nr.  6&— «7.  Mf»»«' 

Wvilerraana'f  illattr.  deatiche  Monatthefle:  Nr.8t> 
Sur  GMcfe.  d.  Miedrrlande.  (Klopp.)  Dm  HeideBhaai, 
Sag»  au  d.  Canton  Bera.  (Bange.)  Brtt(g*>  fcelgiicbea 

Stadtebtld.  (Oetker.) 

M«aiilaackrifi  f.  4«Btsakaa  Slidlswaaea;  V.  Ball. 
Dm  tfewlfcb*  HtaBweaai  m.  Ht  d^ott^Clrtlcgaadiiel^. 

■  •■ataichri  ri  d.  wii*en«cbafti.  Vereini  im  Ztrieh: 
Kr.  8  a.  4.   Die  Fanilie  im  dealaciwa  and  leliweiser. 
MeOd  •  (Oiellt)  Der  0>>e1>^iitinsra'a!'8efi««is.  (Runge.) 
■  Eia  Pferdeopfer  drr  neuesten  Zeil.   (Runpr.)  Noch  eine 
'*  htnüt  Uber  d.  Kolenberger  Gericht.  (Uicabruggeo.) 
■•r'ftablait:  Hr.'llL'  'fSv  %m1i^  d.  WckitoatM.  Ifr.  2f)S^. 
Dh  lOOOjIkr.  Btahaiat  Anb.  1^.;2S,  ljebaätia%]^witr. 

OtfAM  fffT  AatogriipbeBraBklMi'Hii'.8L  "Mlav  M 
V  AMQgrapbea.    (ArtH«.)  ^  * 

A«tllK><)«ia«ittingV'B«n.'lfr.  96.  Ihi«  ATpliabet  i'ei  HL 
'öyrilla*,  de«'  A|>oitel>  drr  ^Invrn.  Nr.  -11  (T.  liciiriige  i. 
Erfonchang  cbri*tl.  Kun«ldcnkm«le  in  der  Aug»b.  DiO>^ 
HÜaa.  XXXUI.  Wkal,  die  PbrrUrche  St.  Anna  dmlbit. 
DÄr  Uaterricbt  Ober  Atlronomie  im  IX.  Jahrli.    '  ' 

Rerue  Su^doi^e:  Nr.  2.   L«  Sa^a  dOdia. 

Zeittcbrifl  t.  SlcDographie:  Mr.  3.   Bemerktingm  ia^ 
dem  Art.  E  iaidam  ^aaudtea  Worterbacbe  von  Griaiai. 

Ha««  Manch.  Zeitung:  .AbeodUatt  Nr.  108  ff.  Die  erste 
dentacbe  Rdäier-UebeMetnng.  Nr.  ISS.  Zar  Gesch.  der 
WitteUbacher. 

Fraak  Lealia'a  Illaalr.  Zeltaaf  (Haw-York)  Bd.  IV, 
Hr.  90  ft  Ow«M*li  4u  laabla.  Bkadaa  a.  die  Johaa- 


er  idantniMii  VonM.  .    ■  ^ 

Biter.  (AlliMnnfrn  vnn  »}ttn  KaaoBea  a.  Wappensclül. 
'  dem  der  St.  JobaDoi*  ■  Hilter.  Kr.  91.  Der  sogen.  Salo> 
■lalwii  UacMar  lB  ^  MmklMi*  la  haf. 

Wiener  Zeitung:  Nr.  11'    FrmrAiische  Umtriebe  gajpea 
d.  Hans  Habsborg  cur  Zeit  k»ji«r  Ferdioaad  II. 

s  •  ••■ 

•»       4j  pM   ti  »  '    •      .  a  ■■ 

*  .  I  4  I  .       l     -     .  -■  •         P«  ■  •  I 

,.,     .  .         .      ■  .      •       •  n  •  ;  ■ ; 

.   tSi  Aan-aa^-Baoiaaaatta*  4aa  Ialaar4«M.la  Aaakaa 

gegründete  Ksrls-Verein  h«t  tich  entsehiedea,  die  Kuppel  des 
Octcgon»  barl»  de«  Gtolsstn  mit  Fre*com«lerelea  aassebmUcken 
tu  lassen,  nnd  luglelch  den  Plan  dei  i'rni  lU'irer,  eine  Ver- 
httnllchnng  des  cbriailichaa  HaDi(thams  darstelland,  ansnneh-. 
■Mai.  Weiter  warde  terkiaadalt.  anf  «retck«'  Art  dl«  Reli- 
quien  Karls  d.  Gr.,  die  bisher  in  einem  Srhrnnkc  der  Saliri- 
(tei  bewahrt  wurden,  auf  eine  wordigcre  W^iie  auIg^telU 
ircrdea  kSaaiea.  Der  Plan  ifea  Bnai-aths  Zwiraer,  de  1a  eiaar 
In  der  Mitte  des  Oclegona  aazniegenden  Krypta  beizosetten, 
erhielt  aligemeine  Aaetkaanang,  jedoch  ohne  besUaiBt«  Be- 
••yaMhBaaa|k<>  -  • 

54)  Der  Präger  Dombaurereln  hielt  am  22.  Hai 
•eine  erste  constiluirende  Versammlang.  Nach  dem  Bericht 
•ker  die  Vermtkgensverhtltaisse  dee  Tarains  betragen  die  Ge- 
aaBBiMtaaakaiaa  hereito  eia«  8«mm  voa  BöOl  f.  and  neck 
wahread  der  Stlnng  theilt»  der  Voreitsende  mit,  difs  Herr 
Domprohüt  Hilter  von  Wncluwirck  drm  VcreiaL-  mit  einem 
Beitrage  von  QOOOfl.  beigetreten  sei.   AU  Vcreinsprasidenl 

.VBrde'ffan  Gfaf  JPraas  Ttaa  enrlUl. 

55)  Racik  Btadtvarardaataabescblurs  in  Köln  soll  das 
Bat hhaaii, aip  Canl^amat  Tarwkiedaaar  {a  Laate  da^  Jakr* 
hunderte  aaiilia'daaarlG<ildtBlähheit*n,  in  «leia  h^Hm«  kerror- 
gegiogen  hisloriichen  Charakter,  d,  h.  in  nllcn  .iciacn  wesent- 
lichen Theileo,  ya«^  itubesoaderf  das  Portal,  der  grobe  Saal, 
die  Lawaagraka  aad'  der  Hanauaai  gckarea,  erhaltea  aai 
kergesiellt  werden. 

ä6j  in  der  f fanrkir(;lie  vonjiohen^ebraching, ,wei; 
Wji^  Uai^  aifd  BMim  des  ^fiaifa  Piniakli  wm  Bi  Kmmm, 
ist  pian  eben  mit  der  Wiederherstellung  der  alten  Fres- 
ken beschäftigt  Es  wurden  jcdock  nar  fUr  oberflächliche 
ReslauratioD  der  Gewolbebilder  700  fl.  ausgesetzt  and  verfogt, 
dab  die  .Kfeiitwegiiatlot^ea  i(b^nchl  jiad.  aa  dereii  Sleile 
■aleka  vaa  gekiaaalar  Haiaa  gaaa^  wardaa.^alka. 

57)  Der  Laadraib  Ton  Iii e derb ayera  .Hat  SOO  1.  Ikr 

Brhiiltaiip  von  Kunstdenkmalern  bestimmt. 

58)  Im  UcpaiteaMal  de«  Miederrkciat,  su  Domfessel» 
aicki  wait  'raa  dar  eaf.  Haaniraaaa,  kal  maa  afaea  iataraa- 

santcn  Fund  gemacht.  Er  besteht  in  einem  Biisain  TOn 
12  NMres  Urar«lif,  beinahe  ^nnz  kreisförmig  nnd  mit  bebaoe- 
nen  Steinen  cin|^ersf»l,  olTenliar  rOmistben  ürspriines.  Am 
Gnade  faad  man  einen  S«aleaackaA|  Siaeke  v«a  Balirea,  Va* 
•ea,  BaduieJaen,  roüigeadanan  woilbaM  Ihnaar  nnd  tnag» 
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Anzeiger  für.  Kunde  der  deuuchen  Vfuraeit. 
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AieMm  Fände,  einigt»  bfil«i|»1wf  talmfw.  Mbit  4ir  Bty- 

mologie  scinei  fitmtat,  Uomut  vaMlIoruro ,  deuiel  auf  eini^n 
Mhr  alMa  Unpn)ng;i  au  ver^elii*4«oe9  Zc;itfo,|ui  aaa^^ 
<^M  rooriache  l|n*^D  genu4e9,  mul  «4*f,  Undift 
daer  «ehr  frühen  tn. 

M)  Wihrnd  4er  ftobariige  Salzbutfcr  Oora  im  Innen 
mtMrIert  wirtf,  fat  iMriiwurdiKer  WeiM  4er  unprungliehe 

Grandplan  d<-a  Baues  in  Viccdib,  der  Vatcrslidl  dci 
berebaiteD  Archilekun  Scamozxi,  dei  einatigen  Domban- 

im  Ümck  cncbeiocite  Welkt  «her  tai  Bea  ab  Cvpto  ke^t 
f^bea  werden.  .  . 

€0)  Dai  iii'i  h  m  i » c h  e  M  u •  e  u  m  i*t  durch  die  Einverlei- 
b«Dg  der  »Uen  Re^iitralor  de*  ebemaliKen  Lan<|- 
reclitea  bareKbcrl  ..wordea.  Oiaaelbe  e|iUiell  &79  Foli»b4D4« 
▼SB  neiaiens  bjltbniiariieB  VrfcnndM,  welche  des  Zeitranm 

von  1179  bij  in  die  achtziger  Jahre  des  vernosscacn  Jahrhnn- 
derla  umliaHCn  und  de^en  lahßlt  aberaiu  ^eicb  iisd  inlere^^ 

61)  Prof.  Dehn'a  Verlaiaentchart  enthielt aefter  den 
.  wnyjbaHaehey  ^htucn  nech, andere, ^oMbare  ^«^e|  vvie  eto 
~         It'e  BmateiliildeBhlplle  umi  ebie  f^.. 


¥iMtiiiinihr»i*i»e—  tl^  Atelto»  Stitoeiiä  SMr  tol 
wti  ta  TeM  wwirfdrhtt)  MM  Mii 

«ufsrnlr  wali!  rrh;%hrn.   aai  die  SdUMeke  MÜ-l 

c|ier  ScbniuarNU  v^f-^ar}.  ,„.^    j|  .  .      -  i 

63)  In  Belfiea  aM  swef  eTlhefMhidl» »rBfcmUwaif e  iai 

Jic r  .=  U  Ii  L":  n  :  tiir  T  a  ^  c  l  l'  n  \v  I  r  )<  c  r  a  i  u  □  i3  1 1  i  c  .V  rj  f  c  r  l  *e  g  n  •  C 

Tfn  >laqd«^hriftei^.i|ij)t  ^ilderver«i«rnnf  tO|eG*> 
hrlder  J>epe  .in  ■tWft  Mhiia. .  gefwiinytlt ;  duttifM»' 

Uandachrirt  von  der  „Nachfolge  Cbrlili"  In  Arbeit,  die  ein 
vrabres  FrachtwerJt^  tu  werden  reiapricbt.  Sie  wird  auf  feia- 
elpe'Ferfament  im  Stil  der  allen  ETaegelienbacber  feacbriftt 
hjea  u|d  fenall.  ^e  ita»def ,  Abrttic,  ÄiiraB|iiMcht|abeB 
ele.  enihiliea  BiMenctnndk.  Wna  den  weiie' heeoadere 

Bcdculong  geben  wir«!,    ;.iiid    i!;r    7  ■ifrr''ii  liun  Niicl-.liijiluniTii 

der  berOhmiealea  Bilder  Yoa  Ueoliog,  Jan  von  £}k,  Bogicr 
vu  Bmff«^  SiMibeal  mi.  Aadcm 

'  C^l)  Die  betglscfie  Reglernn»  berfitel  ■'<■.;  Pinn  v  ir  Jcin 
allen  vlamiachen  Dichter  nnd  Jahrbncb*chreiE>er,  dem  Verfaa- 
aer  dea  „Spiefel  hiMoMel«  «*4  «e»  „llahilMlel«,''to  9mM 
ein  Denk  ma»  4u  erHehten.  Znglakh  •ollen  xwf  P  reine 
von  je  200UFr.  for  daa  beate  Werk  «her  ^a<  Leben  und  Wir- 
kea  den  „Vatera*^  de«  TMmiachta  Geaehiekmdkreibnnf  umi 
imkmt  Leh«rdMi  aW  denihea  ewteeeiu  nwdM.  Jfar 
!■  vllatacher  ftmahe  tu 


Inserate  ood  Bekanatmachaogeii. 


10)  Ala  wahrhaft  volkathUmlichea  ünlernchmen  glanbe« 
wir  die  Uerenayabe  iweicr  frofaer  Jlolsachnilte  In  der  Af  es* 
t*r  des  reehcB  Hevae*  eopMIen      rndnaen,  welche 

awei  bibliache  Semen,  die  Antenne  iler  heil,  drei  Kö- 
nige und  die  Auferatehuag  Christi,  in  freier  riachab- 
■SBf  nach  alldenlacben  Meiatern  daralellen.    Daa  erate  Blatt 
M  hnsh  den  bckamiien  KapfcnUche  vea  Hart!  ■  Seh  An, 
du  siiwfte  noch  dem  Holuchriitle  ena  der  groben  Paaatdn 
von  Albrcthl  1)  0  r  e  r  gefertigt;  beide  sind  in  grofstfra  Po- 
lle nnd  •cbonem  Toadruck,  unter  Leitung  dea  auf  diaaen  Ge>,' 
MeM  achen  nchrlhch  verdleMcn  PreH  cm.  T.'  A.  Hnher  j' 
durch  Gabers  irflTTichfs  MpüJrr  aii»Kf Tnlirt.    Der  aufaeror- 
dentlirh  billige  i'reit  —  1  Thir.  daa  Blatt  —  wird  dieaelbeu 
ihrer  Beitimmung,  einer  ■Agiichet  fl*beB  V<  ri  r  .  inäf  MMr 
dem  Volke,  noch  wehr  •ealfegMlahrM.  Wir  kOflH«i<-MH- 
wohl  YOH  SiandpnDkt  der  cbrwilkljen  Grche  nia  Um  derAl» 


terthnmiknnde  au«  nur  wflntcben,  dafa  da«  Dntemebmen  An* 
klang  «nd  tiedeihcn  hnd^  und  hoffen,  die  Diriektioa  deiaelb«« 
werde  von  beiden  nna  ihre  Einalcht  ao  vereinigen,  dpff  ein 
br!  der  zu  bofTinden  Ausführnng  ihallcllfr  Mgliafai^ 
wenig  an  den  ürigiualcn  andere. 

11)  Von  dem  Werke: 
%ik««k  Im  4«t  aUM»  «M  •••hm«kat«a  JahrhUi- 
larli.   iKcben  Btioer  und  ein  Bogen  Teit.  Hei«a«ge- 
,  feben  von  Johannes  Geffcken,  Dr.  tkeol.  u.  Predige^ 
'  la  St.  Michael  in  Uambarg.  Uij^ig,  F.  U.  We^eL  1866. 
Iap.-FaL  Ladeaprab  i  TUr.  , 
dieser  prarblyoltm  Nxrhbildung  eine«  bOchal  aetlen  v^-woiät- 
nen  alieo  lluli^choatti  («.  Anteigcr,  1856,  Sp.  163)  piad 
mehrere  sam  Beaten  dea  germ.  Moteunu  Terkanflichf  BaMB-f 
ylare  dareb  die  lMefaaBcb«ntitlaBha  Aaätell  deaeeOin  a«  b*^ 

•  .  V    I,'    .   I  ■         -1«.    '    ;  j  Ii  .  ;  V 


•f 


tctaatarbrtlkba'BcaMtioai  Dr.  Fraih.  V.  b.  a.  Aafear«.  Br.  Af.,T.  Birp.  Diwfi.  |.  Frapaiai^at;  „i 
. Varlif  dar  liianwiHbri'twdaahtB  Aaalaif  4ae  fenamiaehea  HaiaaBa  la  HinAaif.  ■■ 


U.  R.  SebnN'aalia 


,.     .'.  ..;..v    .  1 

-    I  -  -1  • » 
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HUBHBBBO.  Om  AkMoemeol  de« 
BMim,  welehw  all«  ll«MtD  ewbeliit, 
«lfd  «a^lhflff  MfWMMMD  mi  betr««t 
MtchdarMHMlftlligMVMlIan  b«l  «lUn 
PMUmtm  a4BMbkandl«IHt*n  Dtmttrh. 
Umd»  IimL  OMdNicht  la.  Wkr.  Im  M  fl.- 
Fun  oder  tThlr.  prenn. 

FIr  fmknich  abonniert  nuin  ta 
Btrsl^tarv  bei  C  F.  flahmldt,  la  Paris 
b«i  der  deniMbeii  BnohkudhiBK  von  F. 
KUiMlnleek,  Mr.  iL  im  da  uOa, 


MZEIGER 


bei  den  Poituiit  la  Earlmh«:  Ib  Bma- 
Um*  bat  WlUiaM      »»0^  U  wSt 

rirt*T  °^ — '"-Tml  fltrdnnliifnaaio.lllr 

ttordamrrikn  b«'1  don  f*o«iiiinteni  Brenaa 

und  HuinhuTK 

Inerrate,  welche  mit  dea  Zireekoa 
d«»Anaalg«n  aad  diaa  wf 
Ueknn  OabMa  ia  V«Mirt|^^ 

Tte  adattacfc 


FÜR  mU  DER 


Neue  Folge. 


Sechster  Jahrgang. 


OESAH  DES  tiERMAÜdSGHfi]«  HIS£VHS. 


JilL 


WiSMSdalUiche  litthrilangen. 


bte. 
le. 

Bi 


(SMlwiHkar.  Seelblier.) 

Bt  iat  aben  ao  bekanot  ala  bedanerlieh,  dah  die  *•(> 
ftea  der  in  froherer  Zeit  b«>orften  AbdrOoke  literer  Ga- 
■ekiehlM|nelleo  bei  ntherer  Proroag  tick  ala  gaai  ania- 
vwtlMit  «rweiaen. 

Dan  i*t  auch  der  Fall  bei  der  in  Weffiens  Mutlam 
fir  »Icha.  Geacb.  Bd.  11,  St.  I,  S.  89  voa  daai  daaiali- 
fM  AaiMitH  Mm  n  l«Mto  TOrAlkatHeblMi,  am  da« 

ADfaBfa  dea  XV.  Jshrh  hcmlhrenden  WlllkOr  dieses 
SMdIckMa,  ood  ca  wäre  aa  beklagen,  wean  dieaeiba  ia 
HiclMr  aatalaNltB  GeatoH  in  flmf  p*a  «dar  Gmglw'f  Bnm- 

laageD  Obergehen  (ollle. 

liaar  der  llcberliobaleo  Lcacfeklar  aoge  aaa  daai 
■ir  J«Ut  ▼oriiaffaadaa  Stadtbaeh«  kwlahlirl  wardn. 
S.  91  des  Abdrucks  hriM  ea:  „4m  nyminl  bey  nacht 
aal  baTfan"  uad  dieses  Wort  wird  lo  der  Annerk. 
4)8.9$  dardk  «nBlar«  gebao",  iaflelchea  apMar  8t  t,' 
8  8M  ebeo  ao  uageaOgead  darcb  „biaaro,  d.  i,  dl« 
Baaara  ait  darGlook«  aaiauiaaroraa",  la  »rkllraa  vor»' 


IHo  cialkeli«  Wakrbail  iat.  dafs  iai  SUdlkodw  aieht 
karraa,  ••adara  darraa  alahl,  aad  dalb,  aobtld  die 
troB  Biaffkraaaa  haodalada  8lella  dar  Willkar,  «alebe, 
«•U  ala 


feal^  te  Abdraeka  avifalaMaa  «Ofdaa  iat,  wiadar  aiafa> 
aehallat  wird,  jeaes  aaiMM^  Wort  fatbatvanMidM 
aiakta  auderea  ala  daa  HafaidOrren  bedeolel. 

Die  ganae  Stella  lattial:  Nu  b^rif  Taad  vorDaaiit  dy 
willakor  dy  dy  buifar  vaad  dy  gaaaaa  faMayae  aor  al- 
dar  gewilligat  babeo:  cinm  ersten  das  ayaiant  bey  nacht 
aal  darraa:  wer  daa  bricht  der  aal  der  etat  aya  scbog 
graiaakan  fabta :  war  aaah  aor  daa  baM  dar  aal  aaah 
der  slat  eyn  schog  gebio  olT  dss  rslbns.  Wer  ouch 
bruwet  der  aal  aalt  den  bruwero  off  stehea  vaud  selbir 
bay  dar  ^aaaa  aya:  la«  bar  daa  alobt  aa  M  bar  dar 
atat  aya  achnir  i^rosscbcn  uorrallen.  Oaob  aal  daa  aaah* 
taa  ayaiaat  aiil  wyaackeD  geben  oaw. 

Dar  darah  dia  GaMliffbait  dar  EaMlaar  Bab«rdaa  adr 

rergOoata  laitwaiHga  Baaiti  At*  erwihi^trq  Stadtbuch» 
Taraalabt  ■leb,  aaa  daiualbcD  sock  drei  karsa,  voa  daa 
dortigao  «OMihlcbtaabfaibava,  Tbaaia  (tfT6),  Jabafim) 
lind  Bf  lirer  (183'J)  noberDcksiehtigt  gelassene  Urkandoa 
aber  ülinaog  von  Seelbadero  aiiUatbailen ,  an  ao  aiabr, 
ala  «bar  diaaaa  Oacaaalaad  dia  Arehfologieea  daa  Obri- 
ataalkama  ia  ibroa  Abachailtea  ober  kirohlieka  Amaa- 
aad  Kfaakaapicfa  waair  m  aatballaa  fflagaa. 

I.  BI.  2b  und  11. 
Ick  Henorich  Sayt  vaa  Xaldeaboroe  bekenne  in  de- 
ain  aUlbaaha  daa  Ich  vorhoaSI  baba  dea  gartea  der  lyt 
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4o  voo  alle  jar  ierliekeii  «n  Miebalh  tca  mekra  den 
'  otlwtra  ■■■tag  uor  palne^ :  diraadi  wer  aieli  dm  gatw 
!•■  vadirwiodet  der  atl  das  lelebaih  beilellin :  ^vo  daa 
■ieht  fetehjt  M  esl  eis  bvrgeraeialer  mit  ayaea  kumpan 
4arvHiB«  radcB  daa  !a  geaebee. 

U.  m.  2  b,  It  UDd  12  b. 
leh  Hau  Kakr  ftelMae  tu  deafä  elalbaeha  4u  fek 

habe  mit  wolbedachlem  mute  vnd  eesundem  Icybe  gegt- 
bio  einen  acker  tcu  eyme  telgoreUie  acn  der  badealuben 
do  von  itr  btder  mI  alle  jar  jerlickea  vyr  selebati  daa 
•aklalCB  aiantag  nach  icxlicber  qoalirlempir  baldeo :  ouch 
aal  dffr  badar  deaie  go(ishti[5e  den  ackar  rorcaiapea  «y> 
neu  gruiitchatt  len  esintie  K«bia :  WO  dai  mdit  fciak* 
ao  lal  ein  bufaraaiater  mU  aynan  kmpaa  danwM 

111.  N.  3. 
Daa  adabad  von  den  KriabeagarlM. 

Vnri  gotis  gnaden  >>ir  Marf^aretba  gebora  von  Oater- 
rich  berzcQgia  i«u  Sa^bsseo  Uoggrauiu  ja  Ooringen  vnd 
■a«ggranin*aen  Maysaan  witwe  bekeanaa  «ad  tbaa  kandt 
mit  difßem  brirlT  giin  jder  neiiiglich  das  wir  mit  vn- 
aern  retean  vnd  beymlicben  lieben  getrawen  zwischen 
Vfiderleb  den  bader  an  ayBaai  vad  Niafcel  voa  der  Labe 
barger  tcu  Coldicz  am  andern  tcyl  auch  vrtser  liisberge- 
Irawer.von  daa  iclbadaa  wagaa  daa  der  bader  vorgeaMlt 
|He  Jar  vf  montag  aaah  Ittare  baalallao  vnd  darcan  Iflcbal 
von  dar  Lobe  d«s  loa  geben  aal  von  sryneu  garten  vor 
der  atadt  ligaade  darvaib  aia  jrtanb  gebadt  aitt  beydar 
teyl  wyaaea  vad  willeai  bcralb  vad  betaligel  bebe»  in* 
Bias«eii  hernoch  volget:  nenlieh  als  das  Nickel  von  der 
Lobe  sein  erben  ader  wer  den  garten  besitzt  hiafardar 
scn  ewigen  gezceylenn  all  jar  vff  montag  noeb  lalaro 
deai  badar  wo»  Coldlca  dreTaiaben  grosschen  gator  annai 
als  die  jm  ampt  vori^i-mell  rcii  Coldii-r  arfir  sost  jm  for- 
ateotham  gatigliaUUg  sein  vnd  zcn  scin^  vnd  renlben 
gnomaen  werde«  Mkliaa  vnd  gdiaa  aal  datvaib  dar  ba> 
der  das  aelbad  haldeo  vod  bettf^llen  aal  zcu  ewigen  zey- 
laa  aa  allerUy  biaderuiß  vnd  ap  den  bader  das  Ion  vor- 
feaallo  galt  vcmogllcb  gereMM  ader  tan  geben  vaif»> 
Mdeaa  wurde  to  sollen  jm  voscr  buri^er  zca  CoTdila 
wann  er  aia  dar«nb  eraucbl  zcu  eyoi  beslczer  des  gaiw 
lana  datvsn  betraon  bn  allee  gaoarde. 

Zcu  Yrkuiid  hibeii  wir  dlefier  ^chiedrsbriclT  icweae 
gleicba  laudena  macbean  vnd  iczlickem  leji  eynean  ge- 
bea  laaaen  «leb  daraaeb  wyMea  xcn  riobtan. 

Gescheen  zcu  Coldicz  am  dinslag  nach  letaro  (Mk 
IMrs)  aaao  domiai  a|a.  LXX  aaeuad«  (1478). 
1  .  IMo  awii  eratara,  MdinMil»'  in  daa  aiadlboab  aingOi 
tM««ie«  ttckondan  «Ba^gdfe  du- XHinngnbo.  Bn  Jcdoab 
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ani  ihre  titeatea  Niederacbriflen  Eintrtge  von  1431  und 
1434  von  deraelbfla  gleidisalligaB  Ibad  «aaUtelbar  fol» 
gen,  ao  durTcn  sie  ia  diescILe  Zeil  gesetzt  werden. 

Ob  der  mit  der  Beallaat  dea  Sealbadea  belegte  Gartaa 
daa  Boah  jaM  «ntar  dem  llaaiaB  dar  Gianbanglrtan  aar 
'SladtOvr  gehörige  GrnndstOck  auf  dem  linken  Mulden» 
Ihr  Mi,  oder  ob  au  daa  Grlebaagtrscken  auf  dem  raob-  i 
taaStronafer  geiaebt  «erdea  Mbaea,  mag  dieOrtaknade 
ermitteln. 

Daa  Sudtchen  Koldts  tat  bekaantliob  voa  dem  Herae» 
burger  Bisehof  Tblatmar  (Vonam.  Geroi.  bist.  V,  pag. 
844)  achon  bei  den  Jahre  1015  als  GrabaUtte  alnaa 
Ctirisli  magni  msrtyris  in  dip  Gcschichle  ciugefBhrt  wor- 
den. Die  Verschn  eigUDg  des  Maoieu»  diesea  Märtyrers 
hat  eine  alamUaha  Iltaratnr  hervorgerafen.  Einige  For- 
acher  (Curiosa  aaxon  Jihrg  17.56,  S  308)  haben  anf 
den  892  am  Kenniafiuase  von  den  Slaven  eracblagenea 
Wflnbnrgar  BimhoT  Arno  garatbao}  aadare  (Draednar 
gelehrt.  Anzeiger  v.  1756,  8.  693),  im  Betrsebt,  dih 
Koldi^.  (der  Sage  nach,  aber  nicht  erweislich)  Trober  eine 
Magnnaklrabe  gebebt,  aa  «iaea  Bintiengaa  dieeea  Naniaat 
denken  zu  müssen  gegl:  iM 

Ohne  Ersckiiefsang  neuer  Quellen  mufs  zwar  die 
Pirage  uabeeaiarefbet  galaiaear  irerdan:  iaiwlMban  aag 

»Is  beme rkeD.swerlli  noch  Burgeieichnt'l  .srin,  d»rs  Koldii, 
sobald  mit  dem  15.  Jahrhundert  wiederum  geaaDere 
Naebriebtao  Aber  daaaelba  alah  darbialan,  obtohen  obaa 
Kloster  oder  WallfahrtaaUtte,  doch  abernala  ats  begehrte 
erabaldlte  aaftrUt.  Ia  dem  Siadlbuehe  ntmlich  Bl.  32  b, 
M  nad  SSb  tnden  aleh  drei  lelalwillige  Verordmugea 
ans  dem  Jahre  1454,  Mattblaa  Eichfaolzens,  Jokaan  Sckaai- 
dera  oad  Matthias  Langen«,  von  wclchaa  der  arato  ia 
Oaehat,  der  xweit«  in  KoUU«  nad  der  dritte  in  Mobl' 
barg  Prediger  war.  Geboriig  ana  Koldia  ist  keiner,  and 
denooch  drückt  jeder  den  to«tameDterischeu  Wunsch  aus: 
„daa  die  voratehir  des  g«»lisbti|iea  s.  Egidii  cta  Coldies 
afaeo  llebenani,  wo  adir  an  wakhaa  ntalan  bar  Tereabe|w 
den  Wirt,  holen  aullea  in  daa  vorgenante  gotishuf}  vand 
dea  erlichon  azit  vigilea  and  meaaea  can  dem  ettriche 
beatatao  ralleo." 


Vcber  elaaen  asMeaa  nr»Badiaclarifteialzaitaal«g.  2a« 
Von  Praf.  Dr.  iarl  Darlaab  ta  laalaeL  ^ 
(Forlaelaaag.)  tut 

'   ^M.  47.)  B.  68    HeKula  dominornin  crucifeiOWih  iIm 
tbeuloaiooram  cdila  ■  rayiaundo. 
(Bl.  18.)  B.  7«.  Bafla  antaa  kenll  4«  UpoMlwfa. 


Anzeiger  für  Kunde  der  deuUchen  Vorzeit. 
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Anseif  «r  (Qr  tnde  dm  dwlKlMNi  Yonvlt. 


(Sl.  10.)  B.  83.  6laiuU  diocesu  tiimbergeoftis  ilo- 

■M  Imparti  «piaoo^. 
(Bl.  21  rw  ■)  r   l?    Epf?loTa  gtnnalit  onniDin  ctr- 

diullHm  ad  imperaloirea  earolan  4«  4lcc(iOM. 

w. 

Epielota  ctrdinaU*  g«b«ft  »4  ii 
•leclion^  va.  6**  SereauHM. 
(BL  n  fws.)  Gl  lt.  Omlm  fwhi  p«r 

rcpi?  rnTTiariürurri  ruperli  

SUivU  «eclecie  f»n«U  cracif  leodienait 
(M.  M.)  C.  le.  Statato  *l««lalit 


piitijs  (n  nomine  »aricte 
(Bl.  ^  TW.)  C.  43.  Ezc«rpUi  ex  libro  epUlokrna 


(Bl.  29  rw.  )  C.  66.  ViU  saoctoraB  «ÜltbaML ' 

bsldi.  walpvfU  rirginis. 
(M.  Ml)  C.  St.    VilB  b.  freforij  HP«  BottaitaiO 

•c  felicisiiino 

Vtta  ■•■«Ii  «ilMMri  ff.  HyM«rlOfrtplnw  natler 
Vite  b«Bti  ^haHi  ■bbati*  ehremÜMm  Serj. 

plurus  vitain, 

(Bi.  32.)  D.  13.  Bulla  de  laluo  condacto  bohmft* 

tmm  ad  coadlun  baailienie  

Bnlla  de  ia^iai'aitMie  IwratfM  fnaltMla  kiMlM* 

Tvm  Marliniis  episropus 
De  modo  sutcipieiidi  crucem  cqiilra  husiiUt  Heue- 

mMl«  to  CkriM»  pater. 
VnDa  martini  ptft  4«  «ffreiM  nriillmtnMI  «OM- 

tra  hussilas. 

(n.  8S  rw.)  B.  «1.  Vita  nicU  karott  aMgni  infw. 

ratoris  Bt  ai  paatim. 
P.  1^  Buttaanrea  karoli  4^^  alia«  trael.  de  elecU- 


Articuli  cunrofdati  iattr  Nf«M  rOMROVMi  «1 
gern  arr^gooam. 
(Bt.  SB  fw.)  D.  BS.  Bnaan  eniwda»  bcgkar41  jo- 

haimiü  rfe  prün«  morauic  per  mafiinum. 
Senteucia  lala  cootra  nartiDum  bereticum  in  colooia 

da  renmni  eonbaalun. 
Brrorea  et  arlicoli  per  JollMDMll  «pJSMpWB  aigi> 

.linaiMn  adinocali. 
Brroraa  M  ■oraoi  qai  ikntir  4t  vmm  wfMt» 

Coliardi  Irnfatorva. 
Bfgala  waldaDtivm. 

Waldetiaian  seete  eomnqae  MMiocfMcio  el  nodw 


Coaslitnciooea  diaeriMini 
coaUa  herelicoi. 
(M.  IS  nr.)  D.  48.  Epiatolara  bcaa 
kfito  «Mt  tdbuk.  V«Mrakitt  9M. 


J>.  60.  Coasaetadiocs  noaasieru  aaaoti  Efidtf  Ji 

Mnbcrf.  or.  t.  %a«editti. 
D.  51.  CoBaaetodioe«  ordioit. 
(Bl.  U  rw.)  B-  B.  CoaaUtoeio  eoaellij  baiilleniia  de 

«moMmilaMit  ^aado  raal  vltandt. 

(M.  3'J  rw  )    F    ?     honi'ia  5 'j  mm  ort]  m  pwtliam  et 
fuot  auni«  Mderunt.    Auuo  XL2. 

{Bl.40rw.)  r.  tO.  OoMMMciom  bMMtfcM  pape  1«. 

(H.  42  ]  F   49.  Eieerj :  ■  '     ^  ■ .  •iiwm  ■«■Irl  ■«K 

■aaterij  Silaaoiam  cootinuu«. 
(Bl.  47  )  H.  It.  BwiMfMifM  MMwia.  Pcritona 

dicunJ  esse  metiicorum.  ^ 
H.  13.  Triperlila  bistoria. 

18.  Tnct.  Jo.  kofkuM  eoair*  knMitoa  karctl- 
cos  in  bohemia. 
Ob  «7  rw.)  il«af«M«  kokaiw— ■  «4  nikuiatOTtt 
«»neilli  kwlilanii.  ' 
Collacio  5|tt«4t«  4e  a.  trinilate  et  seaiiftMt  qaa- 

dam  «Mdig  cm  diuertis  bullis  etc. 
Epistol«  ab  kusaiUa  dirccla  cbrialiani*  in  obiidiooe 
(erre  bohemie. 
(Bl.  4S  rw  )  H.  36.  A|»|iolOf«(ieiM  f.  d«siMl  4* 
cuDtemptn  aeculi, 
Kpialola  aiaadaM  ad  apl««opaa  tatwlta«  aMtaH» 

DilccUaaifflia. 
BpUiola  eiaaden  ad  beremiias.  Fratribaa. 
B^iai«la  ad  coailltMas.  Blanaa  oliai  «oaMasa. 
Bplaiala  ehiid^  ad  ptpaai  da  tacaallaaBata  1 


■.  Bf.  Byatoria  radaetiaata  aioaaalMlf  kaydaakayai 


de  statu  sceulariuin  rm  ^w  irr  rtioi  «4 

discipliaam  ordiois  f.  beuedieti. 
(H.  4W  tw.)  U.  4S.  Otala  nmaraii 

Malta  qaidiMn 
Hyatoria  frideriei  primi  inperatoria  et  dods  aa«- 

■orM  aa  paraatel*  na. 
Oroaiea  ia  vol^ri  ab  inicio  utqae  ad  I 

(aokiuCi  foisi) 


Sar  Gcaehlchte  4er  Blldcrrft«ael  *)• 

Wi«p>'tlieiU  von  Ii.  Oltc,  Pfarrer,  in  KroltHpn. 

AI*  aUeate  Bilderrllael  aiod  wol  die,  bekanutlicb  bi« 
in  4ia  illatlaa  Zaitaa  kiaaafMebaadaa,  radeadaa  Wappen 

zfi  hl  z !  iLfiueu.  VcritU'hl  man  alier  darunter  eine  Zusatn- 
ncatteilang  TOn  Büd  und  Schrifl,  ao  iM  auf  die  Sitta 
dar  «iflUobM  GaUUlchaa  dai  IS.  a.  16.  Jakrb.  aa  ytt- 


Utaratar. . 


•)  VfL  Auwlcar  im,  Nr.  S,  SpL  110  t 
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AiMifer  Ahr  Kaad« 


VwatäL 


mimii,  w«l«1ia,  well  tte  dl«  ■«rMfcligiiDir't  Wippeo  n 
IUMd,  nicht  beMhcD,  an  Stelle  derielben  sieb  der  Re- 
kW  n  k«di«Ma  liebten.  So  ßndet  akk  i.  B.  «ii^a 
GlngumM»  In  dtr  L«dy-Cbapel  def  Dmu  ii  fliOMetlar 
der  Name  de«  Abte»  Tbomas  Comptoo  um  14S0  durch 
&M  Bild  eioea  Kammea  (conb)  lod  <U«  daoebca  gesebrie- 
k«MB  Hioiakelo  ton  augedrMkl,  uid  nt  eiiiea  Fenster 
n  LalUitstODe  ia  Kent  der  Naoe  des  Sir  John  Peche 
(t  1528)  durch  das  Bild  einer  Pfirsiche  (peach)  mit  dem 
darttber  gesetsteu  Buchstaben  c,  welcher  Eodbachslabe 
das  Namens  nimlich  accaiMrt  fatproehea  wardaa  aalb. 
—  VfL  Fairkoll,  Diatinary  ol  lanu  !■  ut,  f .  S6T. 


Land  u.  Leute,  »le  firele  MclehMrUtOTMlaaft  and  der  (c- 

SIttndiWTrrhtIt»  Mmlam  VfbMBlsK. 

Vaa  De  Afcn.  laik  va*  Sakraakaaaiaia  ki  Uh. 

(jScUals.) 

Die  ansehnlichen  und  zahlreichen  Familien,  die  ,,gros- 
aao  Geschlechter",  wie  die  Aufzeichaung  sagt,  siellao 
da  aiakt  onkairtdilickaa  CoatingaDt  AtlMr  je  etear 
Schlange  und  einen  Lichtarhotzen  fiadaa  wir  dia  Red- 
wiU  Bit  30  Pferden  and  80  Palskaaeklaa,  dia  r.  Auf- 
sab  Bit  89  PfariaD  ud  58  Faftkaaeklaa,  dia  v.  Egloff- 
atein  mit  33  FfdViatt  Md  79  Fulikaecblen  notiert. 

ladeaaen  war  dia  gaaia  Rastnng  doch  aar  eia  Vor» 
aatdilag ;  deon ,  als  die  wirkliche  Leistnag  des  Kaatona 
Gebirg  auf  eiaem  ta  Hochstetten  abgehaltenen  Tage  nor- 
miert wurde,  beliei  sich  das  Coatiageot  aof  400  Pferde 
und  2000  FarskDecht«.  Kuus  von  Wirsberg  hielt  aber 
eine  nene  Sekltsuag  flr  tkerflasiig,  „do  man  dleRaater 
lieber  nimmt  sIs  Hi  Fiirskneehl"  und  da  der  Anschlnp  so 
gemacht  sei,  dafs  iiaum  eia  Üritttbcil  der  Pferde  und  nur 

dia  Him*  dar  Pabkaadkla  von  dar  «kafkanpt  MfUchMi 

Zahl  notiert  worden  Um  sich  aber  möglichst  SMrit  Ittt 
Feld  stellen  lu  können,  hatte  man  nicht  verschMlkt|  9m- 
«naagaa,  waan  alak  anr  aMdtlackan  Irfcarkdt,  akar  nickt 
sar  Ritterschin  xShIende  Personen  snschliefsen  wollten. 
So  keifst  es  s.  B.  von  Hanna  Weifs  tum  Karsli,  Pan- 
kratt  Inhof  «ad  daai  Oottayla :  Iii  aia  afkar  ga- 
selt.  ict)  liahrn  wir  als  ein  gnltn  gaaaOan  TBS  iw  kal- 
feo  ait  ausschlagen  weiieo". 

Ia  AHfeniaiBaa  war  noak  kaallaiBl,  dab  dak  ledar- 
mann  aaf  eiaen  Munst  selbst  aasrOsicn  müsse.  Anck 
warda  fcaaaklosaea,  dafa  eia  jadas  Mitgiied  der  Hilter-' 
ackaft  kia  in  Ptagaten  ISOt  vmn  Tanaand  aindi  Addei 
eialegan  aolla.  Die  Maatamif  warda  abanlkllf  anf 
Plagatan  aMfaaduiakan. 


Hlularwalla  kalta  akar  dia  •  Ort*  fkrn  ftrdfkmia 

ia  folgender  Weise  festgestellt:  Die  Birgischen  400  Pf. 
900011.,  Bannaek  800  PL  800  M.,  BhOa  dOOPf.  180011., 
Odaawald  dOO  Pf.  tOOO  H.,  AlMtkl  IM  It.  MO 
Steigerwsld  200  Pf.  600  M.,  siso  in  Summa  die  ganaa 
frlakiscke  Ritterackaft :  1860  Pferde  aad  7500  FaliikaaekU. 
Reclinet  man  ffer  Sehwaben  und  Rbeialaad  die  gidcka 
Aosahi,  so  belief  sieh  ao  Begiaa  des  16.  Jahrb.  die  Strdl- 
krsfl  des  niedera,  aber  reiehsnomittelbarea  Adels  immer- 
hin  auf  5000  Reiter  aad  20,000  Fobkaackta,  was  bei 
Baflkaiinny  dar  Plaoe  das  Frans  rom  SlaUagaa,  aiaigafw 
mssüen  ala  Anhallspnakl  dieaeo  kann  Weitere  Anga- 
ben Uber  den  Verlaaf  dar  Verbaadlangea  behalt  sich  Kef. 
In  aatnar  GaaeUekla  dar  trataa  Balaknrtttaraakaft  vor. 
Zur  olTnen  Fehde  xwischen  dem  Reiche  and  dessen  Rit- 
terschaft kam  es  nicht.  Der  fränkische  Adel  wollte  Siek 
aiakt  „widar  all  karkoannaa  paodNgoa,  trikotlaA  dao- 

par  raachen  und  pedran^en  lassen''  und  that  wohl  daran, 
dieaas  nickt  sn  wollen.  Eine  andere  trage  bleibt  frei- 
KA,  in  wiawaR  daa  aMa  Rarkoanaa  ain  gvraaktaa  nad 

gutes  war,  and  wie  sehr  ihe  neuen  Zeitlinifc  den  wackcrn 
Kaisar  Max,  ika  aalbst,  den  letstea  Ritter,  dato  veraa- 
Inbtan,  rtakaleklUak  dar  UNraakalt  daa  ans 


m«  Sles«!  vmm  Holdonlwlan  aad  ileldUbdSb* 


▼aa  L.  Vkeih.  v.  Ledebur,  k.  pr.  Haaptaana a. Ol, 

der  Kunalkaauner  etc.,  in  Berlin. 

Die  beidea  Siegel  voa  Heid  an  keim  am  Uahaea- 
kaani  nad  ToaHafdiafarald  am  Ida  dnd  wagan  dal- 

ger  Eii^^enihümlichkeiien  Sehr  bemerkenswerth ,  und  wir 
dorfaa  daram  die  Liebkabar  der  Spbraf iatik  woi  Bit 
aloigaa  Wortaa  daranf  kiawaiaaa. 

M  wafOB  dar  AbUMn^ 


1)  HeideakalB.  —  SekwiMaek-  «dar  Würltaai. 

bergisch-Heidenheim  an  der  Brens  fahrt  bekannllicb  daa 
Braalbild  aiaaa  Uddan,  alaiUck  aiaaa  ffaMrtelaa 
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köpf  «it  TtrlareaaUi«,  in  Siegel  (SiebBtcber  1,  aa&)  *), 
<ta  WippM,  wetabat  «dt  1706  a«eh  ia  dai  wtrMaaker- 
glaalN  Landetwappen  Qbergrgangen  ist.  Ein  gaoB  Sbo- 
liekaa  Wappeobild  rührte  aach  der  aarara  Gaasaabaaaea 
aa  dar  Allauhl  gelegene  Haifcl  Haldeiilielai  mm  Bakoea- 
luBBi,  sum  Uoteracbiede  voo  jeaem  wo!  aucli  Anspacbisck- 
Ileideaheioi,  oder,  wie  das  Siegel  sick  auadrOcki:  Braadeo» 
tart'BaieriBck-Heideokeim  geoaoot.  Ea  uoteraokeidet 
lieh  der  Heidenkopf  dieaea  Siegels  nur  dadurch  voo  je- 
Mai,-  dars  die  TartareDinatse  deaaelbea  mit  deo  bayeri- 
ecken  Weckea  geaiert  ist.   Waa  den  Siegel  aber  eia 

wahrt,  ist  die  rebiisartige  Verwendung  dieser  We- 
ekea  aar  Ergeaseug  des  ^Yo^le•  Baieriscb  in  derUm- 
«alKift. 


2)  Heidiagafeld  am  Hain**).  Als  eine  grofse  epi- 
frapUaeke  Seltea'kait  lat  dee  Vork««in«a  avakiacbar  tiU 

fern  im  14.  Jahrhundert  ariTusefieiK  Ffier  erhalten  wir 
aogar  eia  Beispiel  aus  der  ersten  Utlfle  dcsselbeo.  Die 
lalreaBaU  1SS1  IM  tker  den  Tkroa,  faMriialk  wetdiea 

ein  eckrönlrr  Löwe  erscheint,  so  angemessen  vcrlheill; 
die  Zahl  3  entspricht  so  gans  der  iltestea  Fora,  in  wel- 
flfear  dieaelka  n  «rsebolBea  pflegt;  die  Hajatkel  dar 
VmachriR  gehört  ebeaao  cbarakteriatiach  der  ersten  Hllflt 
da*  14.  Jakrk.  aa,  dab  Oker  die  Gleiekseitigkeit  Toa 
StU  ni  toiiill  ab-  XwalM  iMt  Mfkoaaim  kara.  • 


Voa  dem  Torsteheodeu  Artikal  Mbnen  wir  Veranlaa- 
nag,  eiaea  froher  geftfeien  V*mli  nr  Ibeilweiiea  Aas- 
IkkraagtabringeH, n«aiUek:  aaederSief «teaaiBiInDg 
d*a  germanischen  Museums  die  Siegel  mit  Jak- 
reszahleo  naakaA  aa  aiackea.  Voa  wirkitekaB  latar« 


•)  Wflrttemb.  Jahrbacfcer,  18&4,  0.  Heft,  S.  164.    D.  fi 
**)  Da*  Siegel  ist  auch,  aber  nicht  gaai  genflgend,  im  .Kr- 
.    ckiT  dea  kiaMr.  Vcreiaa  L  d.  UalcoBaiakfais ,  iL  Bd. 
S.  U.  f.  41  abgoMMil.  ».1. 


t 


•MC  Sind  kier  vortogeweiM,  jiar  die  aai  der  Zeit  vor 
ISiW,  «ad  a«f  dieoewardea  wir  aaa  detwegea  be*diria> 

keo.  Ihr  Werth  ftr  viele  Zweige  der  Allerlhumskunde 
ist  aabeatreilbari  ladera  daa  gaeaa«  Datoai  dea  Stadiea 
etat  aickare  Gniadlage  gibt. 

Voa  Kaiser  Friedrich  III.  besitzt  das  Moteun  twei 
Originalsiegel,  den  Doppeladler  darateliend,  «it  i  Wap- 
peasobilden  in  der  Umschrift  und  der  Ja.  1438  (ia  ara- 
kiicken  Ziffern)*).  Sie  nDterschoidea  Sick  ron  otoander 
wesentlioh  durch  verschiedenen  Schnitt.  Der  Zeil  nach 
am  nlcbstpo  kommt  daa  Siegel  dea  Kf.  Friedrich  I. 
▼OB  dar  rralB,  alt  dral  SaUldaa  nd  BelB,  v.  J.  liBd. 

Dann  das  ReilerFie^el  der  Maria  von  Rurgnod,  wel- 
cbea  das  Museum  auck  ohne  Schrift  besilit;  daa  mit  der 
doppelt  laareade«  UaaehriR  nd  dao  drS  Wappeaaekli- 
den  trA^t  die  5i  1176  Acllcr  als  diese  drei  Ist  das 
schone  Muuuiegel  des  Erzhersoga  Rudolf  IV. ,  wo  auf  der 
Havptaoil»  mit  de«  Bilde  des  fekarBlsektea  SIegelfttkrers 
tu  Pferde  in  der  Umsclirift  mit  romiscLen  (gutbisch  ge- 
fornteo^  Ziffera  die  Jt.  angegeben  ist.  Auck  eia 
hoBBebergis«kea  (Odo)  .Siegel  ist  Itter,  Btaliek  vobi 
I.  1439  (?),  sowie  das  >iiegcl  Ludwigs  v.  Rielbeim, 
■it  der  Jt.  1444.  Alle  vorhergehenden  abertrifft  aber 
aa  Alter  du  Reiteraiegel  Gottfrieds  v.  Hohenlohe, 
■it  der  Umschrift :  gotfrid.  de.  hobenlock.  comes.  roma- 
aiole.  Die  Ji.  anter  dem  Pferde  versetzt  das  Siegel  in 
des  J.  1835.  Dasselbe  findet  aich  auch  abgebildet  ia 
dem  apkragistiscken  Albam  TOB  F.  K.  Firal  aa  Hdhoi» 
lohe -Waldenburg,  Heft  I. 

Nicht  gans  ao  weit  reichen  die  Siegel  der  Studie  kia- 
aof,  daa  Iiieste  ia  aBsarar  SassalBaf ,  ataHeb  du  der 
Sladt  Trostberg,  hat  die  Ja.  1320.  Das  Secrctsiegel 
der  Stadt  Ulm  ist  v.  J.  13S1.  Jeaea  kat  bereiu  die 
■iaaskel,  dieses  aoek  die  Ia  14.  Jhdt.  gwirdkaliiAe  Ha. 
joskel.  Die  Ziffern  arabisch.  Das  prichtige  Siegel  der 
Stadt  Marcheek  (Melly,  T.  1.)  bat  ia  Felde  vor  dea 
Diaebaa  die  Ja.  14M.  Du  Siegel  der  Stadt  Wimpfea 
ist  Y.  J.  1426,  das  voo  Grats  v.  J.  1440,  dessen  Secret- 
liegel  voo  demaelbea  Jahre  j  ebea  diesM  tob  Wetslar 
T.  J.  1444;  das  Siegel  der  Stadt  Bautsea  ist  v.  3. 
1444,  daa  Secretsiegel  Ulma  v.  J.  1454  und  voa  den- 
selben  Jahre  sein  Gerichtssiegel.  Daa  schOne  Siegel  der 
Stadt  Krema  (Melly,  T.  VUI)  ist  vom  J.  1453.  Du 
Seeretsiefel  tob  HeiaiageB,  mit  M^aakelaohrift,  bat 
die  Ja.  1460,  das  der  Stadt  Wien,  ebcnsu  mit  Majus- 
keln, die  Js.  1464.   Ihnen  achlieist  aich  in  ahuliclter 


')  Auch  bei  den  folgenden  Siegela  werdea  die  arahiackea 
ZiBefB  Toraasfeaalst}  die  ittaiscbaB  nlfn  muiiMir 
Heb  besMfkt  yntim, ' 
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Weise  (maa  sieht  jedoch  be^  der  Schrift  die  freiere  Nacb- 
ibaiVBf  dtr  illcni)  dw  Siefel  in  Stadl  Derlresht 
Bit  der  Ji  1482  to.  Datselbe  gilt  von  den  Siegtl  der 
Stadl  Krems  (Kelly,  S.  212)  vom  X  1487,  and  den 
UetocMB  Si«fel  itt  Stadt  lint  v«ai  i.  f4tt.  Da»  Sie. 
gel  der  Stadt  Drosendorf  Ut  vom  J  der  Stadt 

Koburg  V.  J.  1494,  dM  Secretsiegel  der  Stadl  Tor- 
t*9  i.  i4M  and  daa  Siefel  der  Stadt  Deltelbaeli 
T.  J.  1438. 

Das  Siegel  des  kaiserl.  Landgerichts  la  Karoberg 
kat  die  Ja.  1450.  Daa  Siegel  der  Datveralllt  C«lo  lat 
V  J.  1485,  das  prächtige  der  Trier'scbeo  Hochschule 
T.  J.  1474  and  das  cbesfalla  acliOae  von  Ingolatadl  v. 
I.  1495.  • 

Unter  den  geisllirben  Siegeln  ist  in  unserer  Sanm- 
loot  daa  llleale  mit  Jahraaahi  daa  Siegel  dea  Klosters 
Dornkaeh  In  der  Pfala;  dlea  iat  v.  J.  ISOO,  die 
Ziffero  in  gotbischen  Majuskeln.  HlBl  aenlebat  könnt 
das  Siegel  des  Abts  Joliannps  von  K  n  i « ershei  m  mit 
der  Jx.  1412,  dann  des  Bischufs  Albrechl  Ii.  voa  Eich» 
Stadt  V.  J.  1420,  des  Moatort  Nlederalt«iek  v.  J. 

1433,  des  Klojlers  Walrtssssen  v.  J.  1434  (die  Zif- 
fern nur  für  die  Zehner  und  Einer  nud  diese  in  gothi- 
Mftca  Hienakcln),  den  Kloalera  GrOnwald  v.  J.  144«, 
des  Knr'.tiiniMrl, ! t-sters  io  Colli  V  J  1487  und  endlich 
de»  Kaiilkau»erliiostera  Tücke  Ihausen  v.  i.  1495. 

Bei  dieaer  Anlktklaag  koken  wir  bir  die  in  nnterer 
Sanrolung  wiiklich  befludlichea  Siegel  durchgemustert, 
•nd  ea  wäre  somit  interessant,  wenn  diese  Mitlheilnng 
imk  üaekwela  aock  alicrer  Siegel  ait  Jakresaableo  ver- 
Mllsltodif  t  ««rde.  Pr.  i.  Mr. 


SlMHaaMaltca. 


Yea 


Sr.  iL  Zopfl,  Unh 

,     ll«f  i(f<-lb?Tfr. 

ISchluf».) 

DafsNotreebtanch  der  deferieric  Eid  beifsl,  seigt 
ferner  die  Hallische  Urkunde  kel  Hellem  v.  1453,  wo 
die  Schwester  des  Vrrstorbrnrn  dr«Sdi  Tpslumpntaripn 
„tu  Notrechte  gedrungen"  bat.  Ebenso  stehen  in 
de«  MdcB  andern  kel  HaKene  aagelttkrteB  Urknnden  ana 
dem  XV.  Jahrb.  „Ridnnd  Notrecht"  gsm  .«synonym, 
ohne  dafa  dabei  an  eine  gewisae,  besondere  Art  des  Ei- 
de« tn  denken  wfre. 

Stellt  (lcnii:iiti  f-.-t.   di-f^  „  Ti  o  t  r  f  r  1,  t  "  j  n  .\  p  r  VAä  ist, 

welchen  eine  Fartbei  nach  Lage  des  h'tUet  ta  leisten  oOtbif 
kal,  BO  cfffkt  airk  wol  aocfc  derBegrif  to«  „notreek' 
t«i*V  welekw  Wort  kei  Hallava  olckt  cetaadon  «IKL 


Bichlig  ist  von  Hrn.  Dr.  Standinger  bemerkt  worden, 
dalk  «•  hl  der  vob  Ikn  ••tnfkkrteo  Stelle  4c«  !>■«#«■- 

tenner  Stadlbucht  v  f53ft-  ,ttrm  sn  riner  den  »nrlrrn 
no  treckt"  (d.  k.  uolbrecbtet),  eine  Uandlong  einer  Par> 
Ihel  uad  twaf  kier  de»  Klger»  iatj  «•  IteM  «ker  dlea 

nicht  blos  eiiiTurli  ,,bekl»)yen"  hcifiieti,  scinilrrn  r<i 
muh  ein«  rartbeibandlung  des  Klägers  sein,  die  mit  dem 
Kotreckl,  den  Bid,  in  ■nnlUelkarcr  V«rklndnf  alekt. 
Dies  kann  nun  il  i  r  möglicher  Weise  iweierlei  sein: 
entweder  „notrechten"  bedeutet  „nls  Kllger  seine 
Klage  keaekworen",  oder:  ab  Hager  den  Beklag- 
ten zum  Notrecht,  d.  h.  tnm  Eid,  dringen  oder 
treiben,  ihn  den  Eid  deferieree.  Ok  die  «ioe  oder 
die  ander«  Bedcvtuaf  In  d«o  rortlegende«  StcRe«  Torao- 
liebeu  sei,  mag  aker  wol  iweifelbaft  erscheinen,  den« 
es  laftt  alek  eben  ao  wokl  denken,  dsfs  der  sachf&llige 
Kllger  nn  da«  Gcriebt  ^ne  gewisse  Bnfse  bctahlen 
raufste,  im  Fall»  er  »elkat  das  Notrecht,  den  Eid,  gelei- 
atet  h&tte,  aber  sein  Eid  durch  einen  Gegenbeweis  als 
fakob  erwiesen  oder  toost  elidiert  worden  war,  alt  ea 
nneh  nichts  Ungerelnlea  e«tk«lle«  wtrde,  w««a  in 
dem  Falle  der  Ktäg-er  in  Bofie  genommea  worden  wtre, 
weil  er  dadurch  sacbntllig  geworden  ist,  dafa  er  den  Be- 
kiaffi*«  tun  Bid  gedrtegt,  diaeer  ek«r  de«s«lke«  akf«- 
leislet  hat. 

Unter  beiden  Voiaussettnngen  lUat  sich  slao  erhlirenj 
deih  der  eaeklUllfe  üflgar  la  «l«e  «ankert«  Befce  fo- 

liommeii  wurde.  Unter  diesen  beiden  möglichen  Beden» 
lUDgen  des  »trechleu"  durfte  aber  dock  wohl  der 
oraleren  der  Vorang  an  gefcen  »ein;  denn  oibnknr 
«lammen  die  Vijr^r hnfleii  über  Nolrecht  in  dem  Laa- 
gentenoer  Sladlbuch  v.  1530  und  den  CadoUburger  SuU 
kack  V.  1533  a«a  einer  viel  Jheren  Seit,  w«  «na  .«oA 
TOD  dem  eigentlichen  dererierlen  Eide  wenig  wnCite  «ad 
kM«  ein  Anfnag  deaseibe«  in  den  „Hioheimgebea 
dea  Bcekte»**.  d.  k.  dea  BIdes,  an  den  Gegner  (v^ 
das  Bamberg.  Sudlr.  dea  .\IV.  Jahrb.  %.  222.  224.  228. 
230)  gefunden  wird ,  sondern  der  Eid  von  dem  Rltg»r 
regelmsfsig  lur  Begründung  seiner  Klage,  namentlich  in 
Srhutdsacheo,  selbst  (wie  etwa  beut  tu  Tage  ein  Calan« 
nieiK  id)  lu  ieihleii  war,  wir-  dies  das  sdchsische  Weich- 
bild deutlich  zeigt.  Der  Klager  also  „not rechtete'*, 
laden  er  daallotrecki,  4.  k.  de«  i«  lautenden  Bid, 

ableistete,  und  sonarh  entsprirht  anch  die  sprflchtiehe  Ab- 
teilung gast  genau  den  BegrilTe,  welcher  auch  ans  inne- 
re« (Jeriatifaken)  Crtndea  ala  d«r  riehliger«  «a  ketreefc» 

ten  ist 

„Einen  nolreohten^'  ist  daher  gieiehhedeatend 
Mit  ,f«Uqa«n  »•i^erjararo'*  ,^eo  ok«rs»k.«ar«» 
•d«r  kkorredoa**,  d.  k.  f  «ffoa  iha  Nk»«rka«  CVfL 
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des  Auvdruek :  „iegillmo  laperjuratus"  in  L.  Bip. 
LXXIX;  Rudolfs  U  ßegeoabnrf  er  Laodrmdru  e.  128t, 
c.  6,  bei  Peru,  Lagff-  Q-  4S7:  ,»wirl  er  dci  «kerr«! 
nit  sweio"  etc.) 

Ucberdie*  darf  aucit  la  dem  Texte  de*  Caduliburger 
SnlbnolMt  r.  IftSS  U»tersia(ta«r  diaMr  ABslegaof 
des  Wortes  „ootrechipn"  g-pfunden  ■werdeu.  Hier 
Andel  sicli  »war  oicliU  mehr  als  die  Rubrik :  »vom 
Holtrcekt'*;  d«r  Androek  „■otreekten**  in  Toto 
fpl^^t  isi  srhon  verschwanden,  was  deutlich  teigt,  ein- 
mal, daf»  bei  Abfassung  dieses  Textes  too  1532  eio  li- 
terer Teit  vortif der  feiner  v«»  f,Notreekt'*  «od 
„aotrecbten"  liandelle,  dsT«  r.hrr  dieser  Ausdruck  sn- 
fieog  obsolet  und  ODverslaodlicb  sd  werdea,  uod  dafs 
ik»  deker  In  Text«  ktnwef  lieft  md  derek  efaie«  a»> 

derD  Ausdruck  ersctitc.  Diehcr  andere  Ausdruck  ist 
sbd:  „Ob  .  .  ;  cioer  den  andern  mit  reckt  furoimbt 
«od  metegt.**  IHetee  »"lit  reekt  einen  farneaen** 
bedeutet  aber  nichts  anderes  als:  einen  mil  dem  Eide 
voroeknea**,  suklagen  enf  eioca,  unter  BcscbwOruag 
der  Klage.  Da  aker  „mit  reekt"  andi  ao  viel  kai^ 
kann  als  „mit  Gericht",  so  mafile  io  demselben  Slafse, 
wie  die  Gruudsatie  des  modernen  Prosefsrecktes  eiadran- 
gen  uod  damit  das  sofortige  Beschworen  der  Klage  oder 
das  n  o  t  r  e  c  Ii  l  e  n"  des  Klägerin,  wenigstens  Inden  mei- 
aten  Fllleu,  hiuwegOel,  der  Ausdruck  „notrechteu" 
immer  unverstAodlicher  werden  uod  endlich  gana  ver- 
Mkwlndeo,  und  wae  lirtlker  als  Strafe  auf  das  frivole 
,,notrecIiteii"  gesellt  war.  nll-n'^Mich  sich  iii  eineEnfse 
des  frivolen  Klägers  ubeibaupl  uniwaudcin.  Üieserge- 
•akiemiaiie  Gnng  seigfl  liab  nnek  In  dem  Cadohkifter 
flaalbacb  und  den  neneren  Lan^enienner  Stadtbochern 
«.  1630—1676,  welake  aieb  nach  Angabe  des  Hrn.  Dr. 
iMMdlnger  der  AnadranicMrniM  dee  Gndeliknrter  Saak 

bnchs  Ji:5rtilief*en,  d.  h.  das  Wort  n  o  •  r  r  r  fi  t  p  n  nur 
■ocb  in  der  Babrfk  beibekallen  haben,  darunter  aber 
«Inen  Text  ftolfen  laaten,  «eleker  den  cignnllleken  Gk«> 

rakler  des   alten   ,,  n  n  t  r»' chl«  n  "   knuti  nw-hr  erkennen 
uad  bareils  einen  Anklang  an  die  modernen  pro» 
aeRnalhekdn  Anaiekinn  teigt, 

Gieichbedeuleud  mit N  o  Ir  e  c Ii  t"  Ist  die  „  No  t  rede  " 
(Tgl.  a.  B.  das  Weiatham  des  Dinghofs  tu  Eberabeim 

fS20  ket  J.  Grfnm,  Wdtlk.  Bd.  I.  p.  678,  I.  9: 
•0  en  mag  dikein  (=  kein)  die  (Olehosmao  verlieren  sio 
^gen  noek  aia  erbe,  neck  an  aol  tt  keiner  notrede 
atan  dammke,  wende  in  dlaene  ofen  dinge."  Anch 
der  Begrif  der  n^otrede'*  wird  bei  Haltaas,  Gloss.  p. 
1428,  viel  au  eng  als :  „excasatio  forcnsls,  nd  quam 
jure  adiginor,  causae  dictio,  defenalo  in  jvre,  litis  con< 
tnunttn^aataiakan.  PerAnedrnefe  „üotradeOaol^rUkl 


den  „bereden^  in  Sinne  von  beschworen 
einer  Klage  oder  Aosckaldiguog  (vgl.  a.  B.  „selbdritt 
kereden*',  „bereden  naf  datt  kilganl'*  la  K.  Budolfa  Be- 
g^cDsburger  Landfrieden  a.  i2S\,  c.  5.  6.  31,  bei  Perii, 
Legg.  Ii.  p.  427.  429),  als  auch  den  BescliwOrea  der 
Unacbuld,  oder  des  Laugnena  einer  enffakUekaa  VefkJad^ 
lirhkeir,  d  h.  dem  Reinig-no^seidr  in  Seioer  alten  ToncB 
ßeüeuluog  (vgl.  a.  fi.  ebendaa.  c.  5U,  p.  430:  „ak 
er  alek  niekt  Bereden  nng**),  w«(kr  anek  aaaal  «,atak 
entrcden  nach  rechte",  „se  pnrgare  jursmento"  ge- 
braucht wird  (vgl.  t.  B.  das  Slrafsbarger  Sladtreckl, 
aaee.  XIH.  «.  10  kei  Gaapp,  Sledtrackte,  Bd.  I.  p.  SO). 
Üien-ai  Ii  erl  -jtrrn  sich  auch  die  bei  Uiltsus  aufgeführten 
urkuodlicUtiu  Ausdrücke,  s.  B.  a.  1301:  der  Vilathiup 
aoll  dna  Gnilediatti  Freiilagen  aekimMn  vor  niler  Ifntred  . 

und  Gewali,  d.  b.  er  mura  für  dasselbe  oölbigeu  Falles 
die  gericblUcben  Eide  leisten,  was  bekanntlich  allgenciae 
TMekt  aHer  Advaeati  einer  Kircke  wer  (vgl.  i.  B.  Cep. 
Karoli  Sl.  a  809,  c.  15,  Fcrli,  Legg.  I.  p.  157).  „Bt- 
wa^  kaben  aae  aotred",  keifst,  es  kafcen  darfcn, 
okne  dann  .aabwOren  in  ntsaen.  nOknc  Nairede 
bleiben  von  ninnai,  der  uns  anspricht,  will  sagen, 
dafs  der  Kläger  niekl  ann  Beschworen  seiner  Klage  gelas- 
sen werden  a«U.  Bkens«  will  durch  die  Besliramnngeo, 
wo  nen  „anr^ot^ede  stehen**  utß,  alefcia  nndera  «n-  ' 
gedeutet  werden  als,  an  welchem  Orte  man  tn  schworen 
AcUuldig  sein  soll.  Freilicb  ist  die  liechUwirkung  des 
„etwas  ohne  ^otrede  beben,"  daEs  man  na  okaa 
proiefMjaliscIie  \N'i-i!)^ijl='>keit  bebÄlt,  was  Ihltaus  unge- 
uau  Bin  „sine  iitc  habere^'  erklärt.  Aber,  selbst  wenn 
dimer  Anadmek  voilkMnann  «Hpreekend  wire,  aa  let 
doch  immerhin  nicht  ,.lis"  oder  „litis  conteslatio" 
oder  „exceptio"  der  Begriff,  der  mit  dam  Worte 
Nolred«  verkaadea  iat,  aonden  den  „eine  Ute  kn- 
tii/rr'-  «;ir  i!iim.-r  nur  die  Conseq  u  c -i  r  «ieines  wahren 
Begriffe»  als  gericbtlicker  Partbeie  n  eid,  dnrok 
welekea  nftaiUck  «in  weiteren  Verlkkren  nkgeadnltten 

wurde. 

Wenn  man  sich  daran  erinnert,  dafs  der  alUelaller- 
licke  Proieb  kenptaaekllek  anf  dem  Sid  kemkle,  nnd  defk 
man  keiner  gericbtlicben  Rede  oder  Gegenrede  Bedeutnng 
kcilegte,  wean  aie  nickt  mit  Eid  anteretUtt  war,  aiao 
der  Eid  la  eilen  dlsisen Betleknngeu  aia  darckans  n« lk- 
wendig erschien,  so  wird  man  es  auch  erklSrlicb  finden, 
daCs  tick  eia  feeler  nnd  uaaweifelhafler  Sprachgebrauch 
mit  den  Worten  NotreokI  nnd  Notrede  verband,  4ind 
jede  andere  Anslegnng  ttteaer  Worte  fkr  nnalnllknit  «r« 
aektct  werden  »n|b« 
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'■■r  Cle««lileh««  der  Teluncerlcfeit»« 

Vw  AnUtw  Hertchet  in  Dretdan. 

(Schhif«.) 

Ao  diesem  ebeogeoaaaieo  Tage  richUa  io  der  swei- 
tea  Main  toMlb*  Withefan  «ob  4er  Siefw«  ligletoktD 

„Hermann  von  Svm  Kchorne.  biid  freygralfen  io  derfreyen 
kroBinen  griffichan  tu  Wikcbede"  ein  aoderweites  Send- 
•ebwIbM  n  de«  liiter:  die  V«ililttue  eelee  e«bee-> 

gebüphfn.  ül-o  straf-  und  sachfillig  feworden  :  nurdnrcfc 
4er  Frcigrareo  aod  „vit  guter  rilterubafft  vod  vmbateader" 
BMlee  let  d»r  Wlger  t«  eieif  e«  weilen  AelMbofc  m  be- 
wegen  gCWCS'T'    !vi'i-:f-rliihi-  niiRilfii    itlMi.litili    Jnch  die 

Verklagtca  inbailen,  dem  Klager  gerecht  lu  werden,  „naS 
wir  beide  eeff  den  iMtef  »acb  eeed  Aelbool  ley  (2>, 
Jaouar)  nicht  die  leaten  awiren  aentencien  vnd  volgtrlekl 
vker  der  vereblegteD  leib  vnd  er«  geben  durlTee.** 

Dee  dritte  Sebriftellek  lit  loeb  eise  Itceoedere  Ve«w 
•tellaag  dea  letctgeBenetes  Freifrefce'  HeraiioBS  vo» 
den  Rorne,  gegeben  „mMlefl  Mcb  dem  eeolefe  ^eeii- 
■odegeoiU  (2t.  April)  aeeO  donini  (t4)60^,  deelobelto: 
ifderaeff  leb  diemaliklicb  ewer  kaiaerliche  gnaden  beger 
!■  wisaeo,  das  ich  vnd  alle  freygraffen  gelobt  beben  raH 
TDiero  swerlicben  buldigungen,  uyemandt  pillicheo,  ge- 
periiaheB  iceit  n-  weigern,  daa  ich  ewer  keiierllebea 
■ajealit  dhain  vnterschsid  goschrriben  ma^r,  no  ewer 
kaiaerliche  gnaden  der  iieimlichee  acht  vnwicaend  aind." 
Die  lettle  BnleAeidnff  ie  der  Klegeeebe  eolle  bli  naef- 
■ten  erilai?  nach  sand  Jacobstig  apoateli  tebiriel  koew 
■endl"  (29.  Juli)  veracbobeo  aeio. 

Die  eedei«  Grappe  der  vebmgeriebtliebeii  Urlimdea- 

abacbrirten,  BI.  23T  bis  0:^2  hetriffl  eine  Rechts??; rhe, 
welch«  M^ialrich  von  Dielapcrg,  genaoot  ffenoivert,  Trey- 
aeh«te**,  ie  Straibbaiy  wehnhafl,  wider  Kalb  and  SiedU 
gemeinde,  ingleichcn  grgcn  mpiirere  Einwoliner  daselbst 
wegen  voreulhaliuer  firbacbaft,  erliltcner  BeleidifiDf 
a.  dgl. ,  sowie  wegen  verweigerter  Reebiplega  bei  den 
Tteillttble  XU  Vilgeate  —  liegt  beim  Stidlebea  Sebwette 
an  der  Rahr  —  aebtiigig  (eaiecbt  balle. 

Di«  awei  erete'a  ScbrlRea  veei  „gneteelcf  aacb  laed 
■arteiaelef  (I4)6t"  (16.  November)  enthalten  die  Ent- 
icheidon^en  des  Freigrareo  Diedemann  Hark,  laut  wet- 
eber  die  Verklagten  in  Folge  ongehorsamen  Aofsenblei» 
beaa  Jr  yefllebar  la  seebUlf  aebilliaf  TetaeeA'*  (Tar> 
paeea),  eewie  la  dea  Kilfata  Forderaafea  Terarlbellt  wer» 


den.  rff rp-rstfllt,  tlnf?!  ., demselben  Dietrich  von  'Difljperf 
mit  rechtem  vrlaU  auiTerkaunt  vnd  geweist  ward,  das  er 

TBd  eeia  feettaicM  ptaeafatevea  vad  helfer  dereta  die 

vorgenannten  verchlagleo,  verpoten,  rn?eTinr-sim  Terachler, 
veruolgtea,  verwonacB  «aonen  von  Suafibarg,  saataieBt 
Ted  iataaderbetl,  ea  Jr  leib  vad  gaet  nef  aaireiffea,  ea> 

fcrll(?en  vnd  »nl^jtcii  mit  (jericht  otlrr  snnder  gerielit, 
doch  bis  in  daa  negst  geriebt,  dara  jra  dareto  alsdana 
beehoowea  iat,  ea  eey  la  waieer,  i«  leadl «.  e.  w.** 

Beide  Orkuodea,  obwohl  verschieden  oberschriebea, 
die  erstere  „BehabbrilTS  die  eodere  nVrlaii",  haben  seiM 
gleichlautende  Form,  eaUMlIee  aeoh  dieaelbm  Nanen  der 
„dingkpflichligeo  vad  TBlbat«nder."  Da  diese  Namen  bis 
auf  die  des  Sliihlhfirren  und  de.s  FreiTrohii-s  andere  sind 
als  die,  weiche  ein  liemlicb  gleichsciüges  in  Useaers 
Sahrift  «bar  die  weelMieebea  Geriebt«  (Pnakitet  a. 
1S32)  S.  239  abgedrucktes  Vilginter  l'rthel  vom  It  Pehr 
1462  angibt,  so  mftgea  solche  hier  stehen  :  „Der  framaie 
veeat  auaa  Bberbert  vea  der  Herh.  elalherr  m  Vilfiel«^ 
JdhaiMi  RrichirF5f -1,  Jti^iF-nr)  von  Rosental,  DejFeohart  voa 
Brugk,  Degeuksrl  Uekubiug,  Dietrich  Bediagbanaecn,  Jo> 
beaa  WelUaf,  labaea  Merk,  Ekebert  W«ieeer,  Diairfch 
Turmegedu,  Gotschalkcb  Proil,  Dietrich  Wolder,  ArnoTt 
Goisser,  Ueroiaoa  von  Uanschet,  Eberbardl  Merbischo^ 
Tielaena  Bewer,  Tb»Me  lealer.  Dtetrieb  firyrinkcib.  Ja. 
hann  Botenwurg,  Hermann  Hilgetneiit,  Heimse  Smid,  Diet- 
rieb  UeaclaiaDi,  VIricb  Stefcnaon,  Johann  Uackcbenwerg, 
trvgtnm  dee  Geriehta  rad  aar  ftrattiaer  ■eon,  geaebt 
aaB  eecbliitk  rad  aier.** 

AI1«rsl  14G1  hatte  mit  aadera  Stidtcn  aach  Strala- 
bnrg  die  westfilischen  G«ricbte  periiorrceeiert.  Hiaria  Hegt 
webl  die  Uteaebe,  weraai  der  BteUberr.  Ibeilwrl  vaa 
der  Mark  für  nothi^  erarhirl  hatte,  den  Dieltberger'achoa 
Reobtaifracbea  einen  „MaabrilT'  beianOtgea.  Ba  iat  dar. 
eelbe  dee  dritte  Bebriftilllek  dtaer  sw^tea  Uikaadear rfka^ 
erieaseo  unter  dem  9.  December  1463.  Gerichtet  ea 
MBDe  Awalea,  bereeofe'*  a.  $.  f.  bie  aa  die  ,^bem  «ao- 
•ea%  ealbllt  er  die  Mite,  daai  RBlcw  ia  Geltendna. 
«baag  der  erfochtenen  Urtheile  Beistaad  an  leisten,  die 
vervebnlee  Beklagten  dagegea  „nicht  an  hawaeo,  ha- 
ben, noch  esaea  nocb  IrialMa  gebea  a.  a.  w.  aaoder 
aa«  Tenalhea  a.  a.  w.** 


(pt  ebMt  BeOefe.) 


Anzeiger  für  Kunde  der  dcatschcn  Vorzeit. 
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V.  C  Sakald'atba  amiMfatiaial. 
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Chronik  ües  gernuuüscbeu  Hoseains. 


Unsere  Mainuminer  sprach  in  der  Cbrooik  des  Mnsenm« 
di«  Qofnung  au<i,  du!»  nach  faer|;eitelller  »ufttttt  Ruhe  eine 
bessere  Zeit  auch  for  antere  NalionaUwtalt  kommen  mOMe, 
da  die  £rfUnMg  iirttherer  Zeiten  «m  lehrt,  daii  du  denticiw 
Veterlmd  AmcIi  geneiwaiM  GelMir  elett  beeaer  eilieiineB 
lernte,  wie  nOthiy  ein  nationales  Ztuimmcnhalten  aller  KraTie 
Mi.  Im  Midi  du  Mueum  kein  Einifungspunkt  for  mate- 
rielle iitfte,  die  niletit,  wem  ee  eeta  tNb,  aM  laMM» 
dem  denlschen  Wnrte  Ntchdriicli  nnd  Wsfirheit  verleihen,  *« 
ist  e*  dock  ein  eointiger  Eitiicungipunkt,  dessen  Gewicht 
dadorch  nnterstoiit  wird,  AaU  ca  r.ugleich  anf  materiellem  Fnn- 
daacat«  nibt  «nd  Sni  i*t  tob  tatwren  £i|iitM»e«,  lie  kop»- 


liiDgcn  jeglicher  Art.  Hier  ist  glei-li -  ' m  ein  geistiger  Dltd 
docb  sichtbarer  Kern  dentadier  Kiabeii  lief  aus  denlsdier  £ide 


sehen  Namen*.  Und  wer  eioen  Rersscblag  for  diesen  hat, 
der  komme  oad  pflege  nach  der  ihm  verliehenen  KraA  mit 
an*  diesen  aufkeimeaden  Baam  deutscher  Zukunft  und  Eii^ 
keltt  Deae  we  wir  einig  in  Geist«  aiad,  werde«  wir  « 
■Mb  ta  Tb  alt«  deelacW  Treu«  ntid  Tagoid 


Von  bemerkcnswcrthem  J  s  h  r  r  ■•  b  eitrigen .  dir  nrner- 
dtags  •ngemeldel  wurilca,  fuhren  wir  namentlich  an  :  den 
der  fUrslI.  Schaamborg- Lippeschen  Regierung  xn  9011.,  de« 
wiiMnecbaftliclica  Vereiu  in  Wernigerod«  an  ftTkln.*' 
dea  Geaieinderalba  der  Sudt  Jena  m  gleieb««  B«l>«g<^  4m 
Sudtrath»  in  Gera  xn  17  fl.  aOkr.,  der  SHdl«  Pulli«  nil 
3fl.  30  kr.,  Mosbaoii  a.  N.  mit  bü. 
•  Ben  J.  U.  K*Big,  Hehlar  dar  Ued^  k.  ^7**^^ 
tchea  Schule,  ist  ao*  dem  l.nk»1»n»«chuf»  g«*fblfdei>,  nnd  an 
seine  Stelle  Herr  Dr.  Hermsnn  Beckh,  »chon  vor  2  Jah- 
ren als  Ersatxmann  gewihlt,  eingetreten. 

üene  Agentnre«  ^tnude«  ia  F«ld«,  Gera,  Offanborf 
nd  Pia  «an  «ntthlet 

Den  Buchhandlun^rn     rlii    'ich  dem  Maieom  i^urili  Gra- 

tisabgabe  von  Verlagswciken  sogeschloisen,  iat  beisuitkien  : 
K.  H.  C.  SehBlae'acbe  BneUiaadl««f  hfCeHCw 
Den 


Wie  fan  Jnhre  185T  der  damnUga  OberptMdanl  t 

Brandenhnrg,  im  Einvernehmen  mit  dem  Berliner  Holb- 
vareina,  anaUeLandrtthe  die  Antforderung  erliets,  den  Aafrof 
d«a  flllfrmainea  atm  Beaie«  dea  Huenna  dnrch  die  Krei»- 
Mltler  inTeibrelten,  se  itnd  wtr  jctit  fo  glleklkb,  eine  ah»- 
ÜBtereteunDg  von  Seilea  de«  Oberpriaidenten  der 
Rbelnprovint  berichten  xn  können,  der  unterm  Vi.  Juli 
d.  J.  u  die  kgl.  Hegicmng  an  Coblens  Folgende*  ergehen 
■ab.  «Ana  Tenalnaränf  etoea  Geavcbea  des  «rate«  Venia» 
des  des  Germanischrn  Mu.ieums  «n  Nürnberg  uber&ende  ich 
der  KOnif^Iichen  Reftierung  hterneben  ergebenst  10  ExempUre 
de*  5.  Jnbrciberichta  aber  das'ia  Rede  stehende  Uaternehme« 
mit  dem  Ersucheo,  durch  geeignete  Vertheilaag  der  B«ri^t> 
exemplare  sowie  danA  aaerkennende  Baipfehinnf  genillgst 
aof  die  Erweclinnf;  eines  nllKemcinen  Interesses  für  die  Zwecke 
de«  German.  Maseums  in  Ihrem  fiesirke  hinwirken  in  wollea.** 

Da*  treffliche  Urabmonument  neiarlehs  de«  LOwen 
■«d  dessen  Gemahlin,  von  dem  in  den  vorhergehenden  Nam- 
a«r«  die  Beda  war,  fat  '«■Ii  «ngalangt.  Ba  lat  ai«  Abgmfa 
dea  greba«  draibaaennmeMa  deaRlltefa  Sste  v.  Bertlebln> 
gen  gleicbralli  al*  Geschenk,  towie  ein  cothisrher  Altar, 
letalerer  «oai  freibarrl.  GeacUechie  Crailsheim,  sugeaagt.  Anch 
iai  daa  fretarüge  Waedgeattde,  da«  Hk  IDr^aaihniack««/' 
toll,  vom  Meister  Kaulbarh,  der  tn  Knhng  dteies  nonata 
hier  eingetroffen,  in  Angriff  gcaomaien  und  sehon  weit  vor^ 
f«ilckL 


I.  Fxa:  das  Archiv. 

A.  9.  nMM,  b.  Wtofar  a. 

1081.  Biae  SammtuQf  vta 
la  Jbdt.  Pap. 
O.      mxth  Bafm.  d 
1888-  Facsinlle  «laa«  Brielaa  d.12«« 

Rath  tu  Bettbren.  0.  J.  Pap. 
USS.  Facaimile  der  Ba«4 
J.  löSL  Pap. 
Hb  UkCWMtaatW  n«  Sebwebtbrt: 

1884.  Kaufbrief  d.  Georg  Bnller  m  Escbersdorf  fBr  d.  S. 
Panls-Brader*chaft  bei  S.  Haag  zu  Wnriburg.  1560.  Perg. 

0.      Thon,  geheimer  Staatsrnih  a.  D.,  xa  Eisenach: 

1885.  Diplom  d.  Herxogs  Ludwig  v.  Worttemberg  fOr  Pbd^ 
ATbrecht  v.  Rslaberg  Ob.  s.  Aufnahme  in  d.  RilterwdCB 

Y.  ^    Jn-:'.     1  :^2.  Perg. 

X«axad  W«g;B«r,  Eaafmaaa,  an  Hamberg: 
1888.  Scbielbwi  d.  BH«galt«w«ii«Mtlni  GeMHed  Sdraelj^ 

xn  Weifienburg  an  d.  Deutsch -Ordeaskomthar  Pmipp 
von  Grafeneckh  xn  Elliagen.    1648.  Pap. 
Stein,  Mühlbe«itaer  v.  d.  Obern  Mahle  b.  Neustadt  a.  Akckt 
1887.  Manlbiiaf  daa  bnutolib.  V«rwRller«  Baltkaaar  Marr  «a 
Blrkenhld  lir  W.  Grau  IIb.  d.  Ottere  Muhle.  16S8.  Pap. 
1388.  Aichbrief  d.  WasserKrafen  o.  Aichin-tsti  r  ier  drei  Flo»e 
Aisch,  Ehe  und  Aurach  iU>.  d.  Obere  Mahle  b.  Neuladt 
n.  d.  Aladk.  im  Perg. 
1389-  Bimchrift  d.  l\»nm  Raab  daf  d.  Obern  Mflhie  b.  Neu. 
«ladt  a.  d.  .Viich  aa  d.  Markgrafen  v.  Braadenliarg 
laaaca,  1688.,  Pap.  KttwncL 
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n.  Pur  die  Bibliothek. 

Blatorluhtr  V*r«ia  f.  AUlermArk  m  Grau : 

7412.  Dert.,  HiUbeiluogen.   8.  Hefk.    1858.  a 
7418.  Dera^  Bericbi  tb.  d.  IX.  Verimml.  (1866.)  8. 

7414.  Die  alcierauirk.  SchAlsen-PrciwintfeB-BtuälBe  lli<d. 

J.  1848  a.  4a.   1857.  8. 

Hr.  X.  WcialMM,  k.  k.  ProicMOf ,  id  Gnili : 

7415.  Den.,  d.  heMi.  TodieBbciiatlvBf  ta  ftaUrtU.  18W.  & 
Kaienm  Franolaoo-Oarollnnm  in  Linz: 

7416.  DsM.,  18.  BtrtcU.  «elwl  4«r  18.  Lief.  d.  BcittfK«. 
1888.  8.  SSx. 

Dr.  H.  BoUi^er  in  llMiDO*er: 

7417    Ecntrh^r,  V,>--ch  <l  Kirchentpieli  Kircbrode.  1858.  8. 

Sr.  W.  Soliwsokeiidiaok,  Oirector  i,  GymnafiaiM  ia 
Emden : 

7418.  Den.,  Dr.  AlbMI  Hudenbwf.  Bin  Mlrag  >.  Gmk, 
d«r  VelteiiMt.  1869.  8. 

7419.  Mclger,  UtiUige  z.  Gymn«nal-P«dif  ogik.  II.  1858.  4 
F.  Ritter  t.  GUaeakr,  k.  lu  Arcfcivdirect.,  iaBrOu: 

UM.  Dtn^  in  tUtUkan  OcMf  UMf  Ghiwlk  t.  trtM. 
1859.  8. 

A.  O.  Wallhlerer,  k.  Pfarrer,  ü  Beilofrie»: 
7491.  Hob.  Clarlie,  Cbrifliadot  libri  Xm  Bd.  an*  W. 
A.  C.  Watlhi«r«r.  1865.  8. 
S«ppir««li«,  iMttoniH-iniiin,  in  Htrabcif : 

74?2.    "racionale  privatum.    Psp.  HdKrhr.    15.  Jbdi.  8. 

Ox.  Oiut.  H&ael,  Uofraih  n.  Profeitor,  ia  Uipaig : 
Tm  MMiMi.Aa«B,  knr.     Vr.  Itller.  9  W».  ÜBT.  & 
Sooldt^  ponr  !a  cDcflervBtlon  des  atOMMMrtt 
U«iorl<iaen  d'Alnaoe  in  Sirabbnrf : 
Tm  Die«.,  BnlMie,  T.  m.  1.  «vinit.  186«.  8. 

■Oeldtd  frn.n7!ilse  iTii  i  i  Ti 'iiTini^lii  jUiBfli  ÜllliW 
▼atlon  dea  monament*  in  l'«rti : 
705.  Diej.,  Bulletin  monument«).  3.  Sdiitii  TeMlS  SB.  Tel. 
de  Ia  Collen.    Nr.  5.    I«ö9.  8. 

Oomltd  FI«iD«ad  de  Fraooe  in  Donkircbeal- 
74i6.  Diaa,  Bnllelin,  Nr.  14.   1859.  & 

■let«r.  Verein  f.  VlederlHVen  in  Land*bal: 
7497.  Dert.,  Verhandlonfen.   VI.  Bd.  1.  u.  2.  Hfl.   1858  n. 
18Ö9.  8. 

Ou  F.  H.  ■•fetobatli,  Pfarrer,  ia  EdelEafcn : 
WH,  Ii  laceadbibliotbck,  hr*f.  t.  0.  F.  H.  Sahöabnlk.  1. 

«.  2.  Helft,  lar.s.  12. 
'  Sv.  F.  Jk,  Beafa,  Hrorejaar,  ia  Henbaif  t 
94981  Van.,  der  H.  Hildegard  ndMittttteB  dtven.  eHtamea 

creal.  libri  noveai.   (1859)  8. 

Sleeleoe  ▼.  VilkaBateat,  k.  k.  PintBubwMaemaat- 

■Ir,  <n  Efcr: 

?480.  J.  Waniuch,  d.  Bade-  und  Trink-Ileilanilall  in  Kftnig«- 
wart.   18&7.   8.   Ncbat  8  weitern  Schrinea.  2.  «.  4. 
■ofertMk  tt  UatMhaüf,  BeeUi.,  ia  Eger: 
T4S1.  BHckieihf.  dM  WnUMrlrarlm  auieJMB.  1868.  8. 


JEokel,  Pfarrer  und  Sealor,  in  Nenhau: 
tdflS.  J.  A.  Booer,  dai  1.  UMthi  Stadt  Hanbwf  Seiile. 
4X  J.  fD.  8. 

T48&  Walt-fierfcliU^Ordaantf  ta  Homberg  aammi  d.  bingericb- 
ten  Pfrtonen  V.  1400-17;37.  Pap.  Ildschr.  IR.  Jhdl.  2. 

7484.  Abrabant  B4)ueat  fcachicktcr  o.  woblerfabraer  Bao- 
«later.  1798.  4 

7486.  Resipnalio  Einp.i  rP«f>irichtf r»,  Gtbnhrcn  in  ^'!^n^^rg. 
Pap.  Udschr.  1737.  2  Blltf.  2.  heUl  2  weitem  band- 
schrifll.  BUuern  Ob.  4.  Blreafang  in  Ficbtelgebirg.  3. 

7486.  CanoBcaatdacMt«MCfei.«enciIiiTridentni.  1570.  IS. 

T4SV.  A.  J.  Traetner,  Bandwetki>Uauege  etc.  qn.  4. 

aeeemmtTerelii  der  denteohen  OMdUskti* 

Alterthnma- Vereine  ia  Stuttgart : 

7493.  Der».,  Correapondeaz  -  Blatt.  7.  Jabrg.  Mr.  5  n.  6. 
1859.  4. 

JKlka*,  HalbpemUnger,  aaa  Deaian : 
7489.  Vom  fletcbl.  der  Bruiea  tn  Zürich.    1599.  4. 

7440.  BnichtIQck  eine«  Kaleaden.  1  Perg.  Blatt  14.  Jhdl. 
4.  Ncfcat:  Enrapdiaehe  BelMiaa,  Nr.  86  n.  Herdiadar 
(Haitv)  Mr.  88.  1888.  U.  8. 

Hietorlaeh  OeaKOtaeft^  in  Utrecht: 

7441.  Diat.,  Werken.  Cedae  dipl.  9.  Sdrie,  6.  Daet,  Blei 

91-40.  8. 

ir,.,.,  Werken.    Kron.Jk.    ISM.    Bl«d  14-2^.  8. 

Z.  M.  Qentiel  -  OoanntMlea  nur  BrfieiMkaai; 
■ad  arhaltaag  der  Bamdeakatato  in  Wleat 

T448.  Ueai,  ■IttbeiluBgen.  Redacieur:  Ketl'WeiCi,  IV.  Jairg; 

«ilri  II.  Aprü.    1859.  4. 

B.  Kunge,  Stadtntib,  in  Zürich: 
7444.  N<  uji.l.r«bleti  4.  «tadthfliBetkak  in  MA  enf  dea  Jehr 
1859.  4. 

744&.  NeejabnUatt  d.  lenadarxaaeUiok.  ki  Berich  t  1889.  4. 
7418.  XXII.  »eaj»hc«biatt  a.  Bett.  d.  Weliclihnaaa  laBorid 

f.  1859.  4. 

7417.  XLVIi.  Net4akrBKaaeha«k  v.  d.  allf.  1ieaik.CeaclMMft 
Je  Zarich.  18.59.  4. 

7448.  Da«  eidgeaOM.  Sangerlfeal  m  Zflricb.  9.  Lief:  1858.  8. 
91.  0.  B.  M»  WUUMtt  Pkefeater,  In  Haeebeini: 

7449.  Archiv  f.  Geaeh.,  Geneal.,  OiplomaUk  n.  rarwaadlefii. 
eher.   Nr.  1-4.   1847-48.  4. 

S.  »M«lMika,  Baab^  Beert,  a.  MeAhdl,  ia  Teaalcas 
7480.  G.  Biennxna,  OukaiB  H  BMlIint  e.  f«a.  Oeiie  e.  e. 

Beicbe.    1857.  4. 
74BL  IL  Baaebke,  ein«  verrlaldwnde  Beliadkt  beider  filM- 

lenieilen  <^    i'rnlsrhen  Dirhlunir,     I^'iS.  4. 

B*.  K.  A.  Oeaf  1er,  Profeatar,  in  brlaofen : 
7488.  Den.,  d.  Refraakt  d.  BkeMb  BnnitMd  Waaw. 

^.    0  Et. 

O*  lMtial»eek,  Buch-,  Kvajt-  n.  Notikhd).,  in  Thora: 

7488.  J.  1.  Baneake,.7knniiake  'a*eBik»  8.  Aai.  1797.  4. 
746«.  Daa  miedeiie  Bel^  1791.  4.  - 
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Fvta.  ▼.  d.  XaeMbeok,  k.  hann.  M(i«ror4MlL  Ah^th 
na4Mr     berolln.  Mintoter,  EscelL,  tn  SlachM : 
U8&  Dm.,  Ferdinand,  llcrao^  tu  Branmcbw.  n.  Lanebvrf, 
wahrend  d.  7jihr.  Krieges.  1.  n.  2.  Bd.  1857-68.  8. 
IlfiS.  Der*.,  Ge«ch.  d.  clinrhannov.  Trappw  bi  GlhnllUi  Hi- 
■•tca  Bild  Ottindiea.  1846.  8. 
lU  V.  JOwmMm  ta  GoUif  M  Webwri 

7467.  Joach.  V.  AlTCMltkw^  AritUlAw  «MfcWBfcefcBDBliiKi. 
1854.  8. 

Fr.  L.  HoStauum,  Dr.  jor.,  la  Huaburf  .- 

7468.  FnifiRMl  e.  Urlumde  4n  IltMlem  livland.  Getck,  s. 
Dni^  betonten     Üb.  BerynMBD.   1817.  4. 

74r)!>.  Tob.  Fendt,  monrmeata  »epvlcrorvm.    1574.  2. 
74G0.  Wilbfsiid's  TOB  OldeabBif  HetM  BMh  FBliatUBi  and 

IteiMiiea,  ht§§;  J.  C.  H.  LavrcBt.  UM  4 
TM!.  F.  L.  HoffmanD,  Verieichn   v   UrkudM  B.  OttOh  ^. 
Albrecbl  Achillef.    (1823).  4. 
Ott«  Bp»m»t,  VerlagabncbbiBdler,  in  L^tpilf : 
74l68:  Dera.,  Vebme  oder  Ju«lia  ?    1859.  a 
Boitenbnrirer  XMVoMan-Terelii  fOr  ohrtotUoli* 

KlUlBt  (durch  F.  Lmb  o.  Dr.  F.  J.  Schwan,  Tfarrt^r): 
746S.  Fr.  Laib  n.  F.  J.  Schwurt,  FomeBlcbre  dw  romtB. 

«.  foth.  BMatyb.  &  Aul.  1668.  8. 
f4lM.  Diei.,  Studien  «b,  4.  Qtadk  d.  •irtoO.  Mit».  1B67. 

qn.  4.   2  Ex. 

WaA,  Khr.  v.  StUlMsd,  k.  pr.  Kamm.,  OherMfMDo- 

Blenmeifter  a.  wirkl.  grh.  Rnth,  Eic,  nnd 
Dr.  Tr.  H&reksr,  k.  pr.  geb.  Arcbirrath  mi  HiuancU» 

rar,  in  rn-i'iii 

7465.  Die«.,  Monameata  ZoU«raiia.  5.  Bd.    Urkiutdcn  der 
rhuiltiKitn  Ualt.  1878-im  1860.  fr.  4 
sooi^t«  d'htotalM      U  Mm*  f—ii«H  in 

I.wusanne : 

74t  i    II   4 ,  mcmoirrs  ri  doeument«.  T.  XV.  a.  ZVL  I9G8L  8> 
O.  Fr.  BohmlAtp  BaehhdL,  ia  Sirarabaig: 

Tlfi7.  A.  W.  Strobel,  vatert.  GÄidt.  d.  KlraaiM.  Fort^aelit 

V.  L.  II   [  rr'i  llnirrli.    i.—C.  Thl.    1841  —  49.  8. 
Dr.  O.  ftolUBldt,  ProfcMor  an  der  ibeoL  FakidUl,  bi 
ftoabfcaif : 

TMB.  Den.,  hirioire  d«  |jMBiii  fNlnl.  4k  Stmboaig^ 

1838.  & 

TMl  RMiM  rar  le«  fondatjoo«  mlminiitidca  ftr  le  tdalaiife 
tt«le»t.  de  Siratboojf.   18&A.  8. 

7470.  Ch.  m.  BOfner,  relallM  dei  wOtaMi  k  Vwe^tmU 
U  (roiaii^mc  Kte  tievL  im  gyanaa  yiulümi  deSMM- 

b«qrg-   1838.  8.  ! 

7471.  Ch.  P.  Bogaw,  dMde«  liüoilqMa  ela.  1861.  B. 

7472.  R.  Darfirle,  essil  Bur  FrBiKjni«  Hotman.    1?50.  8. 

7473.  J.  Cb.  UofTct,  csquisac  biographique  «iir  Ci»|iilon.  1850.  8. 

7474.  J.  G.  Dahler,  raemoriae  Johannij  Sebweightnieri.  1830.  8. 
7476.  CLBondi,  «MsinrUaioruMl«  hStmibaaif.  1836.  4 

TfeflM.  Qmtf  BladlMUlatbtktr,  Ia  Trfcat: 

7476.  Dem.,  Bibliotheca  Treuüna.   DUp.  VII— 30.  18B8i^  9., 
.Btatflaoh,  CooMrraior,  ia  Allaobocg: 

7477.  liiiliaa.  ■.  y>dWcHen  «.4  hadaNM.  lUl^lall  4 


Altenb.  Landiagt  v.  i.  1832  -  35.   Altcnbargw  Uad- 
Ugibltiler.   1818—66.  4  Bde.  4. 

7478.  Statota  der  Stadl  Alteaharf.  17S8i.  4 

7479.  Regnlaiir  for  d.  AmeBWMae  iü  Hcnoflh.  Ahenburg. 

]«19.  4. 

7480.  Dea  Fttifiealh.  Alleabarf  Gatlada-  aad  Tage-Uhaar- 
Ordaaar.  1744  4 

7481.  (Steh*.)  LtTiPDiiTiRnilnt  v  5.  Jon.    1795-    4.    3  Bz. 
7489.  C.  n.  F.  M>>rlia,  quaedam  ad  relifionem  anliqnte  Ger- 

maniae  pcrlinentia.    1842.  4. 

7483  -  7644  64  lataialicb«  IHiMftalioaenf  IkdaallMM  ««&  ' 

a,  4.  B.  S. 

7647.  F«rft\.  Erii$Uini*che  MafdatWf^  lMl*4)r4aBBf.  Ftfu 
Hdfchr.   17.  Jabrh.  4 
Ju  SMttaMr,  OericbtaMCMalitt,  Ia  Dataittadt! 

7548.  G.  Priederich,  Lotbrr.    mn.  4. 
7649—59.  11  Werke  neueren  Inhalu.    15  Bde.  8. 
E.  Kakule,  Rcgior-Accesiist,  in  D«rm<tiidt : 

7560.  £ni$cbuldigun(  Johiai»a, ,  Camyatoi»  daa  StiBU  Falde. 

(ij2t;).  2. 

7561.  Verschreiliung  :  so  des  Reichs  Rc(;imcnl,«  HilfT  vnd  ordn. 
kalben  anff  4.  Beicbat.  i.  Aag*p.  bcachloaMB.  DafacK 

7f)62.  Müntz-Ordanni.  LudwiernLandlKrsuciuripsHcn.  1571.?. 
7563.  6.  Helwich,  Geaealogia  d.  Gcscblecbu  der  CircifTea- 

CluWFD.     0.  J.  2. 

7664  Daia^  fiaaanlog.  4  GcmU.  MaaUaim.  1684  8. 
7666.  Hetiea-DarmfMdtisdhe  Geaenl  1Uclt4)rdaaaf.  1707.  9. 
75<jC.   l'bilipiCü  Landtgrnue  zu  Ur»cn  Erkleruag  Tbar  atUA'  . 

Paacl  d.  Uombergiachen  AbMhied«.   1&6S.  3- 
7847.  Qrdaaac  Lndwlgt  LM44>fBlbBi  a.  fhmtm,  wla  wir  «a 

Ia  daa  a.  Grafacbain  Hanau  Lichteti^ir?  rrhor.  Reich«. 

AaBtaia  gchaltea  haben  wollen.    Urfect.    0.  J.  t. 
W8.  Ladwip  Laadlfraaen  tu  lleaaea  Reform,  u.  Ordn.  wie. 

wir  aa  ia  m.  FftHlaBlk.  mit  4  widaikaaB.  GatikM 

ate.  gehalt.  h.  wetlca.  1578.  8'. 
7569.   Gravvmini  d.  Statt  Wclillar  cnnlr«  Ludwigaa  fiaailff 

aa  UeMCB.   Tilelbl.  fahlL   (1613.)  8. 
7Bini.  Der  Valnnlt.  la  HarpWfk  T.  lap.  Pardtaasda  D. 

prth.  PHvilegiea.    (1630.)  2. 
7571— 7Ö96.  27  weitere  Schriften  neoeren  iuhatu.  3. 

Q.  BrftttQ'ache  tlorbacbhandl.  in  Carlirahe : 
7587.  ZaUaebr.  f.  4  Gaaah.  4  Okanthaiaa,  Beif.  v.  F.  3, 

Haae.   10.  Bd.,  4  Halt  1868.  8. 
Polytaolin.  Verein  in  Wiinbure : 

7598.  Der*.,  WocheuchrifL   Nr.  14-22.   1859.  a 

Br.  X  U,  Mtanüä,  Uadgar..FkyalkBB,  HatlM-l^ 
back: 

7599.  Der*.,  Ge«ch.  d.  geaammt.  Mediziazl-Weaaa*  im  cbaai. 
FiirMentb.  Wlnfeatf.   1.  Abth.   1825.  8. 

7600.  Daia.,  BriaB.  aaa  4  G«ich.<  det  larbmaata  «nd  Kaab 
BBBlallea  ta  Ilaafagen.   1888.  8. 

Joaef  Maria  Wagner  in  \Vi«a  . 
760L  Fcnei -Ordnung  der  Sudt  Slayr,  hrtg.  r.  J.  P.  Saltaa 
MM.  1818;  a 
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7602.  Dat  Wiener  Munirecbt,  kr*g.  v.  J.  P.  KaltCBback.  1M2.  8. 
F.  PICUair,  Bt.  8t.ANhlAcmar  m  Smumm  fai  filiu) 

760n;  Der. ,  J.  Weiler.   ^^^9.  A. 

K.  Da  XoBt-8cIiattb«rK'icbe  BvcUu  w  Kola: 
ICOi.  Oisn  Jte  durbUieh*  BmmI,  Inf.  t.  fr.  BraM.  Vr. 

10  n.  !T.    1B59.  4. 

A.  Jmx,  Buehh.,  üi  Hildeiheim : 

7605.  £.  Aocenteia,  Buf  snm  Tnneo.   1859.  8. 
A.  J.  Jftekcl,  Senior  und  Prarrer,  in  Nenhans : 

7806.  Der«.,  ob.  d.  Vertilgung  der  F<>ldmaufe.    1858.  8. 
7607.  Der».,  Materialien  t.  baw  :   !■  luna.    (Iftriö.  8.J 

7606.  StanuDiimii  4.  iok,  Q.  W.  Benckher.   1799.  qu.  8. 
VWt— TOSS.  VemUcdco«  klaimf«  SdnUleB,  awww  lilfllli. 

4      T]  P, 

Bu  XiABpp'tclie  Buchlb  ia  Tabingen: 
TCtt.  I.  H.  loA     Scki«ck«Mi«to,'  flciMk  i,  Aamd.  Mau 

R-i^^.ri'trr-.-hnft      1    Bd.     1855.  8. 

Xrlei^baani,  Kavfnann,  in  Nflrnbcrf : 
V6M.  A.  SetaiMun^  mHit  SlMt»^  FM»  «.  y<i>nn  l«il«0(> 

y.  Suchst n.    1.-^18.  U.      14.  (S«ppl«M.)  N.  1814 

"  27.  8. 

7C9&.  F.rinnerun^ibliiier  f.  geUM.  LcMT  «M  adn  Siudia. 

*     Jnbrf .  181S— 26.  8. 
TOM.  MtelilMiyvni.  ZeliNln'.,  knf.  t.  SlabMpMUlr.  1.— 4. 

Bd.    1880-  31.  8 
7627.  Bayeriicbe*  Volliiblatl.   Hng.  v.  Eiaeuiuni.  laltrg. 

1830,  31  D.  39.  4. 
T6S8.  W.  Lohe,  Erioa.  aot  d.  Refomallonigeteli.   1847.  8. 
7689.  Lnlher  u.  de«jen  Rerormalfon.    1.  Abtb.   1829.  8. 
7680.   Luthir  a.  d.  Kirchciin  Ii  .n  h:     ,   K.  F.  8. Alf.  1817.  9. 
1681.  Gaofanalli,  r.  U.  M.  C.   Iä45.  8. 
1888.  I.  MBifcr,  *.  ScihMta  uti.  d.  Chatonu  ISMi  8. 

7635.  Gallerie  avs^ti.  FflrstcD.  Ilrerfahrer  elc,  69  Bltlr.  4 
7684.  15  Bliller  an«  d.  leben  Luther'i.   Lilhofr.  qa.  2. 

J.  O.      Huaber,  f<-n.  Florg«kt1S  WiMWfng» 
ftfL  wlttt.  flaaplaaaa»  ia  Ufaa: 
1886.  Bsorefer-Iogfeneirt  iUr  dia  kfl.  wtrtl.  htaleito  1. 

Di(n»l.BccIcni    2    Alilh.  S. 

7636.  Arme*  de  gB«rre.   J.  A.  Robert.   0.  8. 
S.  §M  ▼■üaA«,  Phrrar,  In  Bayerfeld  (Pfih): 

7637.  RreviiiriviB  Carivtimii  ordini«.  Part  byem.  1642.  kl.A 

7688.  Tradiiionea  poiteMioneaqae  WiceobarfeaMS.  1842.  4. 

7689.  OfMMr  BriaT  aa  8.  fanmart.  bayar.  Adal.  1856.  8. 
18<|0l  Der  Dnrcblaucht.  Well  Geich{clU»-€to(MMito-  Wd  Wap- 
pen-Ca  leoder.    1742.  8. 

1841.  Dei  Churbayer.  höh.  KiitaMidcM  8.  O^ngA  Wtpp«».- 

Caleadar.  179&   8.  , 
tut.  I.  B.  baaimyr,  Wapp«B-blMd«r  (-AtBoadi)  4.  k. 

Bayer.  Ritter- Hanf- Ordent  t.  b.  ÜMial.  1880,  Sl» 

'23-30,  32,  34  n.  36.  8. 
7643.  Goth.  gcaeal.  Taschenbach  anf  d.  J.  1828.  12. 
764^  Alphak.  ■  Vaiacidiii.  4.  Ganaiadm  d<s  Bbaiaktaiiaa. 

1884.  81 

»Ifib  1.  Jabmhar.  4.  hin.  VanlM  4w'ndi.  18tt.  4. 
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7646.  5  Ulbofr.,  Bargen  Bheinbayerai  a.  3  SU>U»4i«be,  Ti> 

roler  taadicMlai.  <{■.  4. 
7847-  16.  Jahreiber.  d.  RheiD..WeitlMI.  OeBtafiüMcadkcbrfk 
tu  Döiseldorr.    (1843.)  8. 
f|«a«Uaehart  für  Pommer'aob«  H— ofctofct»  anl 
AltartkaaMkoBd«  ia  Slaitiu: 
1848.  Diaa.,  BaMidke  8tadl0B.  IT.  JFah^.   ].  BIL  1858.  E 
7r.49.  Die«.,  30.  Mr  >  n,  1.1,1     1857.  8. 

H.  Xt«ltsmMlll,  Hurhbindrrnieitler,  in  Nürnberg: 
WO.  S.  Stern,  die  ZeitgeDO«*ea.   Getch.  d.  Ge^CBW.  ia  f«^ 
gtetchaadea  BiogmpUea«.  2  Thle.   18S8.  6. 
CBu  Vk.  HMlNrti  Ffiimr,  ia  Mundingen  t 
T861.  R  Z.  Becher,  Bildni«ae  der  Urhrhrr  o.  Beford.  Ha,  d. 
Religion*-  a.  KircMamlMM.   1817.    gr.  8. 
Hr.  O.  WUme,  ProAatw,  Ia  ffg  i 
7858.  He«  Bariholontu«  ron  SL  Aegidio«  CbrMik  TM  FNf, 
hr»g.  V.  (".  HoSer.    1859.  8. 
Dr.  O.  B.      Flokler,  Profettor,  in  Ifaaahata: 
1658.'  L.  Icmati,  d.  U.  Oiiilte    d.  HaidaaawMr,  ab«in> 
gas  voa     Scbwab.  1856.  8. 

V.  Thon,  grrh.  Stsnl.n  illi  .1    D     iti  Ei*cnarh: 

7654.  U.  Schickbtrt,  Beaciireib.  eiaer  tUiß,  welche  Friedrich, 
Beiti.  la  Wttrttaaibw  Ja  lliHaM  galhtw.  1808.  4.  «. 

Kr!i   tfMitii   Hi^Thr.  iweyer  Raisen  etc.    Ifi04.  4- 
ZjOaia  Shlermano,  YerlagnbuiUb.:  in  Hannover  : 

7655.  K.  Godehe,  da«  Millelalier.    (6  Lief.)    ifi.Vl.  8. 

7656.  F.  K.     StroBibeck,  Heaaiag  Brabaai.  1889.  8. 
76B7.  Ch.  Nlamayer,  üacnbiirg.  1840.  9, 

7658.  Der«.,  Iiay«barg.    1840.  8. 

7659.  Der*.,  Kalkensieio.    1840.  8. 

7660.  Der  Regen»ieia  bei  Biaaheabarg.    0.  J.  8^ 
VAndenltoaok  *  mnvNabfS  VerlagibaAhdl.  Ia  6m. 

tingen : 

1861.  F.  W.  Schirrnit«b«r,  Batitr  Pricdricb  d.  Bmll&  LBd. 

1869.  6. 

1888;  G.Sdtaaldl,bibttalhaaahfflor.-fao|tnip1u  1858.  8.  IM.  %. 

Dr.  Adalb.  v.  Kellar,  ReXior  ä.  Univem  ,  tuTubingeat 

7663.  Walther«  von  Wieiaaa  Huienleben.   2.  Bach.  hng. 
A.Bell«r.  1888.  4 

Ed.  Berger,  Eurlih,,  in  Cutr-n 

7664.  J.  Cb.  Schneider,  Cbroaik  der  Stadl  und  Standeahen^ 
■cbaft  Pant.  1848.  a 

Dr.  Fr.  Mfiaaohar,  Gymoaiialdirector,  in  Marborg: 

7665.  ProgT,  d.  hurftirstl.  Gymaatium«.    185i».  4» 

tt.  KonoMIt,  Lehrer  aa  dar  Bargertchule,  Ia  Zillaa: 

7666.  J.  P.  Carrach,  Beriehl  ▼.  d.  Reich«-Aeht.   1788.'  4. 
S.  a.  O.  Bskvlsa'iche  Bvchh.  ia  Calia: 

1867.  H.  Ch.  Beiaharger,  Bniti  der  Baliaaaer.  1888.  8. 
1068.  R.  Batry»,  Sagen,  Märchen  nod  Legcadea  Hiediib. 

•ach««»«.    1.  a.  2.  Lieferaog.   1840.  8. 
7669.  E.  W.  G.  Schlflter,  BaaeticTaterÜBd.  Uteratar.  (ISSa)  8.. 
7870.  fieacUchll.  Daralell.  d.  Pcldiagi  der  Britten  gegen  d. 

aardam.  Freiilaatea.  Ird  fceaA.  v.G.  Migel.  1832.  8- 
1811.  BaNhvrib.  4.  8ia4t  CcB«.  1886.  & 
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7672.  F.  A.     Bmi«  «.  A.  L.  Jaoobl,  Smtüufen  f.  GetA. 

flttatokiwd«.  1.  m  MOS.  & 
TCn.  E.  Spangcakcvf ,  4.  ObMippellMlitwgwlikt  Celh. 

1833.  8. 

7674.  Araonid,  SjtUm  4.  Seebandliing  u.  Tulitik.  1798-  S. 
7876.  AkiMalocke  i.  DeaMiM  Geick.  Dc«iMh|«Bd«.  4  fleft. 

IBM.  a 

7676.  II.  A.  Opptrmann,  Hannovrr'schp  ZnslSnde.    1849.  8. 

7677.  H.  W.  FriedUnder,  ■  child't  bUtory  of  Geraany.  1856. 8. 
J.  SMknnn,  platldeMfchePraMgt«.  (LAvI.  1869.  8. 

7675.  Steph.  Haie*,  St«ti>lik  der  GewArhir     171«  i 
OberlftiultxÜloIidOeiellaohaft  dar  Wiisemokaf- 

fn  in  Corliti : 
768a  IM««.,  ■««(•  UnaiKiKlm  ■•imto.  86.  Bd.  1868.  8. 


in  Bodb: 

768L  Oen^  Jabrbocher.  XXVII.  18&9.  8. 
9r.  O.  T.  Orata,  llecm     fnhmm  n  der  gnflna 

.Staducbule,  in  Wiimar: 
7682—88.  7  Frograatme  und  kleinere  Drnckichriflen.  i. 
Jana  Sattl«r,  Fabrikbeiiuer,  in  Scbweinfnrt: 

7689.  18  klelBere  ickiillM  nu  Q9t^  d.  Ctttan  ckiiMl.  G»- 
Mlid«  to  StiwatelkBt.  8.  • 

7690.  Albnm  dci  GeaanK-Feaiei  In  Srhweinriirt.   0.  J  8. 

7691.  Vfirzeicbnir«  denucber  Hnaik- aad  GcMB^reite.  1847.  4. 
7€92.  Ansichten  uLcr  Sänger,  GeaangveraiM.Cte.  (184&)  8- 

J.  0.  KofHohUr,  ■sdaktsnc  d.  Tafif«tV  ia .Grata: 

7693.  Di«  PriTikfisn  dar  Stadt  Fdratcnfeld.   1867.  8. 

7694.  AriL  Ii  .'i'i;d  au(  d.  Striürmarli.    1.  — 4.    0.  J.    ^t.  d> 

O.  A.  Krac,  HanptiMui,  in  Kopenbaf  en : 
ms.  flckwiUaehcc  Lekcwedit.  Bro^lttcke  ctoar  P^>ie^ 

banJ^rhr     14   JhJl.  nehst  Abtfliflfl  dfr:  i 
TfVWltUOh  te  Sohn,  iloHiUchdr.  in  KntiikAiri  a/0.  : 
Maaalitcbrift  f.  DenUcbei  Sti  ii-:-    u  (■fmeindewaaa^ 
kiaf.  t.  A.  npar.  V.  &  «.  6.  HeO.  im,  8. 

h»  HoflmcUL  ta  Bammtnn 
i.  Ch.  A.  Ueyie'i  allgea.  Fremdwörterbuch.  H.ämig^ 
brif.  T.  C.  A.  F.  llakn.  8.  Lief.   1S&9.  & 

»»tooMw  «M  amdaaMtlflafem  Mtnv 

teuee : 

7698.  Diei.,  Nnniamai.  Zeiiaog.   Nr.  8—10.    1869.  4. 
liiaatitat  UatoHtM  ta  Pari«: 

76W    r>s«B    IlBfeitifatear.    998.  o.  294.  Lirrai«.  1853  8 

Dr.  Bob.  Hms,  Direclor  d.  pabticiat.  Bureanf  tn  Wiet- 
baden : 

TlOa  CentratblaM  d.  dralaakeB  Ov-  wd  BadaUkau.  Hr. 

8-11.  1869.  4 
Darch  V.  Kyaiai«!,  Baehb.,  in  Riga: 

7701.  Ed.  Otcnbrfiiir^eD,  norditche  Bildar.   186S.  8. 

Dr.  E.  Fftratam&iui,  grfl.  atolb.  Blbtloikekar  a.  Lebrer 
an  Lyceuoi  »a  Wernigerode: 
770^.  IVr?  xürffiit^rhf«  Namenbacb.  II.Bd.  IftliaL  186B.  4 

£in  Dncenaiiiiter  la  N'amberg: 
77081  P.bUtoio,«aMfiadaiidwto  BtgiAmUti.  1888:  4 


A.  BaiokKBSVMrgM*.  k.  pr.  AppaOMiMaferiakiaraik,  Im 
■ahi: 

f7Ö4  W.  Liack,  von  criaiMakn  Adal  od.  Inykeil  d.  Bhdav 
gölte«.   1524.  4. 

7706.  Uer*.,  elli  StratH  vk«r  «.  wrt  CkfM.  Jmd.  XOL 

1527.  4. 

Bin  ITnir^AMmtw  la  Ndmberg: 

7T0C.   ,T.  Ellinerr,  allmüdischtr  Kleydcr  TaHflM.    1889;  4. 

7707.  Faceiiae  peaDalium.  1625.  4» 

7T061  Canaqafmn  Palttkvai,  tber  d.  Vnfi  Wamk  aoll  Ick 


Verain  fUr  Qeiolücüte  dar  Mark  Brandenbarg 
in  Berlin : 

7709L  A.  F.  Biedel,  R««iM  «edax  diplenatica«  Braadenbafg, 
L  BanpMb.  1«.  Bd.,  n.  OL  HaapHb.  1.  Bd.  1888.  «. 
▼•rain  fttr  Oaachiohta  vmA  äStnUtHUmAmn» 
WMtiUana  in  Hansier : 
V710.  WeMMiidiea  OrkaBdeabaeb.  8.  Bd.,  beaiMlel  t.  H 
Wilmans.    1859.    gr.  4. 
F.  Q-  Sobwalb,  Profeaaor,  Rtlier  etc.,  ia  KleT«: 
7711.  SloflT  f.  d.  bOofligeD  Verfaaier  einer  praliiweybrOekt« 

Kb«s  Sircbaagaacb.  L  a.  8.  IM.  1780— M.  4 
7719.  J.  PI.  Tofliuiai  ilhwtrim  vtrorrai  etogie.  1880i  4 

7713.  Vir.  Obrfchli  Alaaticarvum  rcrvm  pr  ff  nniv».  1681.  4 

7714.  0.  Cb.  Crolliu»,  Ueakmabt  Carl  Auguüt  Friedricha  dea 
Einzigen  elc.   1784-  85.  4. 

7714  J.  G.  Paber,  Brllak  d.  Bifola  Paali  aa  dl«  Galaler. 
1  91.   1T90.  4. 
K.  A,  Höatermum,  Lnndcerichtsrath,  in  Saiirbrdckea : 

7717.  Dera.,  Rede  bei  Beautuuif  vod  Friedticb  Petcraea,  3 
Bx.  (1889.)  B. 

P.  Wag;Ier,  Ms(rl»traUr)H>i  Tin;!  ^nnr  in  Wornbrrp: 

7718.  Ffandaaizang  auf  dem  wnld  LRiirent].    151G.  Pgm- 
r.  l7.  Jbdt.  3. 

MhAitar,  k.  Mgl«cb«r  CaUaala-BiUioibekar, 
ia  Brtaiei; 

7719.  Den.,  Aur/r.Mu;iin^'rr  einea  Aautcrdaiaarl 
.     Swedenborg.    1868.  8. 

7789.  Ben.,  Aaaa^  alallill^«  el  UMail^e  Belg«. 

»nttie.    1859.  8. 
7731.  Jean  äteeiiiu«,  par  C.  J.  If.    1859.  8. 
-  Br.  O.  Blx«A»  fcb. 'Bag^ar-BaA  ih  B4«f  a.  D.,  i« 


7788.  P.  V.  Boa»,  BÜiKb.  1.-9.  Bft.  1898-8a  a 

7788.  H.  Prfliile,  Friedrieb  Ludwig  Jalni'n  leben.   1855  8. 
7734.  U.  Luden,  Kflckblicke  ia  mein  Leben.    1817.  8. 
77S6.  A.  V.  Blomberg*«  binterL  podiacke  Scbriften.  1820.  8. 
7796.  Betchreibg.  d.  freien  Hanacatadt  Lobeek.    1814  9- 
TT87.  ZvT  25jthr.  Jubelfeier  dea  8ti(kBttg«tnf ea  d.  Vaaeealt. 

«chcn  Legion.    1838.  8. 
7728—81.  Dem  Andenken  an  die  tSjabr.  JebcUeier  d.  Gran- 
daaf  dar  fjaaaaaBichCT  leffea.  iSK.  &,  aahal  8 
wf'.urtn  Srbfiflcben.  8 
Job.  K.  BcboUar,  k.  k.  Sciaairaib,  in  Hermaaaaladt : 

B.a.B8it.-  l8Ba  8. 


Digitized  by  Google 


^«7 

Bdhmlaohea  KaMom  in  Prig  : 
1783.  D.U.,  P.m<lk7.  IM.  H.  VL  Zip.  Dfl«  Hl.  MÜit  I. 
18Ö9.  4. 
A.  Vlseher  in  Batet ; 

7734.   Cb.  Wuntiten,  Bafslrr  Cbranitlu    (IMO)'  S> 

J.  Blok«r'«che  Bacbii.  io  Gieftcn : 
TIK.  I.  WhiMr,  4.  intK^m  Bn^emhada»  4.  MlWalalHii. 

C-  SorlbA'a  Bachh,  io  Frrihuri;  : 

71».  B.  Vaaiaal,  4.  Leben  u.  d.  Bncrwcchsd  d.  UadfiiiiM 

TT;7    II,  Cfi5l>crc,  di(--  Fthmc.     18.")3.  ft 

H^ba'aclie  Uofbucbh.  in  Hunover:  * 
?73a.  W.  SdnmkMidici*,  Dr.  Albart  BardeiihOTf.  ISBO.  ft 
7T89.  Dr.   Joneü.  Lribreoteo   nnd   Lebens  -  VertlakMHfaB. 
DeuKch  V.  h.  llattendorff.   Iböä.  ä. 

1740.  E.  Reichaidi,  ehem.  Untenac^.  d.  lÜMnlfndla  an 
LtebMMitin.   1859.  8. 

Or.  M.  OMm1>rflnr«B>  ProllM««r,  in  nriefc: 

1741.  Der».,  Beitrag  a,  Sttaftachtifeack  4. 4a«laclMB8cl««it. 
1869.  4. 

MOncben : 

7742.  Die«.,  Moniunenia  ••ecuUriti.   1.  o,  DL  ClaMe.  l2Bd«. 

isr.9.  i 

7743.  Oiei.,  .Vltnanaeii  f.  d.  J.  Ida».  8. 

7744  0.  L.      Manr«r,  Beda  M  4.  l<N)Jlbr.  StMhMgrfWar 

J.  k.  At-i'   -1   Wirjcnffhiirifn.    1859.  4, 
Dr.  K  Simrocit,  t'rnfi-»>r)r.  i»  Bonn: 
771.")-  Drtt.,  d.  deujKhp  hindetbuch.   2.  Aufl.    1H7.  & 

BvoAtBMBB'Miie  V«rlaf(b«Gbfc.  ia  SchaOhuMit 
7718.  Dia  Sdiimb.  HwiaticfcfHt  Bnir.  t.  l.  Behardt 
P.  Volmir.    Nr.  9.    ISliB.  4. 
9V.     l«hlBHt,  Pramiw  d.  Gjfna«.  zn  Sdiw«i4BHa: 

7747.  DeiB.,  4«r  !■  4.  fcwhraalwhirf.  Ltafa  iar  MMiaal- 
lern  im  J.  1613  rrfolgip  ronfeisionswechtet.  1869.  4. 

Dr.  Zi.  i.  7.  3lkHtaeu,  Conscnalor,  ia  Lejdea: 

7748.  Ven.,  orer  oode  neerwonigen  in  ZwiUerUnd.  (1859.)  8. 

Ch»mit4  snr  B«4»ktl«A  a.  Hanaasftk«  dar  Mthp 
xlMkMi  LttaflIalU  to  Briaa; 

7749.  Die  Undufrl  d.  MarkfralttniM  Ittim.  HL—SIT. 

Lief.  2£x.    1869.  2. 

m.  Für  dlB  KniiBt-  und  Altertiutnaih 

samxDlung. 

OaaalBMuui,  Pfmar,  ia  Dtattndarf: 
MOB.  S  Uciacre  SilbatatMfadlleB  vra  171»  a.  1808. 

Br.  Bttrgar,  <;ii«(fipriirrer,  in  NflrDberj;  : 
990S.  11  KapfecmUtizen  vom  17.  u.  18.  Jhdt. 
2904.  3  kleinere  SilbermOnaaa  T.  17.  u.  18.  Aik 
SK».  1  chiaff.  Ncffiagattaaa, 

JlABl»  nimr  «14  Saaitr,  ia  Haalaia: 
8968.  AUiUwt  to  Dr.  Ctk08i<MS  XfBaih.  t.  18.  JUl. 


littst,  ligl.  Advokat,  ia  Slraabiaf : 
8906*.  Grofse  lUarnadal        BraM»,  fSBlBda»  te  LuigB- 
liehl  SttaablAg. 
Hr.  O.  S.  Fleklar,  ProfMior,  in  Vtaabeiai: 

2907.     3    K|f|tuin-,-r.,uli/-'i|    V      :H  J!,,:|l 

Ikflatrat  dar  Bt«dt  BokwalBfut. 

8908.  11  Uduibdrtafce  4er  StefeliUaka  dar  8la4l  Sahmto. 

fori  an«  vj'rsrhif.ft  7.eilfn,  a.  a. 
Baa.  V.  Scliwaxz  in  Ueafenfeld: 

8909.  Daj  2.  Blatt  «w  das  Labei  4ar  lula,  flah«^  w. 
A.  Darar. 

Krl»|:baaail,  Vanfaiaan,  in  NtoiAaig: 

2910.  Aniiiht  V  ri  1!  neben,  Steindntck. 
S911.  Paruriibild  einer  matibaUadw«  GeaaUfcbait»  Suindr. 
Br.  y»Ml»ICi  DlakoBMb  hl  Zinaa: 

2912.  7  Ltckn'  drncke  von  »Iterfti  Ziii«ner  o.  a.  SlfgelMflcki-n 
O.  A.  BCrag,  llauptmiiDn  der  liifaulerie,  io  Kcpeahafren  ■- 

2913.  .1  historiacbe  Einielbltlter,  Xupfertl.  v.  17.  u.  18.Jbdt. 

2914.  3  Wappen  in  Kopfcrat.,  Holiichn.  tt.  MaleraL  17.  AdL 
Br«t«r,  kgL  B«nU)«anter,  ia  Uiokelibabl : 

2915.  BroDceaer  Siegelitock  der  Katbarin«  v.  laaii^  JldL 
J.  d»  VAlfaUto»  Plbtrar,  tm  flayarlbU: 

8914.  9  Aatlahia«  aaa  Tirol,  Vafteat.  v.  9.  ■toUtr. 

Fr.  PorzeltuB,  KaDfiniinii,  in  Bagaaabai|ft 
8917.  Eine  Zither  rom  18.  Jhdi. 

]>r.  Behllitslaln,  prakt.  Ant,  in  Regenibnrf : 
2918.  Dr.  M.  Luther,  Reliefportril  ron  Blei.   1637.  ll.iU|: 

(GNudULnMTp  Stadtpfamr,  ia  BeUafriea: 
8919.  38  Stlbanaflnsaa  von  IS. -18.  Jhdi. 

2920.  9  RopfermUB/rD  y.  lfi.-17-  Jhrfi. 
8991.  4  Braaeajetaiu  rom  16.  u.  17.  JbdU 
9998.  BMiiaclia  Eapranauna. 

WaltlÜarer.  Kn.liii.'.-M'i'nf  nrint,  in  Bfilngrirs  : 

S983.  Vier  Zeicbnungea  mit  Hofchreibaag  aacb  Siegeln  nad 

H.  TTelng^KrtaW,  KaafmaDn,  in  Nürnberg: 

2924.  7  Silber  nad  3  KapfennOoMD  Tom  15.- 18.  JMt. 
Prna  BatfafMlMr  VMM  te  M/mMut: 

2925.  Kr«{r  vor  tirm  ••fillsla,  Sfmatl,  TOn  1807* 

Frl.  Kuollsa  Südal  in  nurnberf : 

2926.  Corveier  Silbanatua  v«a  1888. 

2927.  2  Braunacbweiger  SilbennliMi  wo»  1889  ■.  1888. 
LlphMrdt  ia  Dorpai: 

9988.  7  Holzscbniile  von  A.  DArar»  aat  dea  Bildera  rar  AfO. 
kalypii-,  rirr  cr  ifiea  PaMioa  m,  d.  lafeM  dar  Haila. 
Osoiur  Klakait  m  Mombcff : 
8988.  Medaille  auf  Gnliav  AdaH^  If.  ?.  8al»MI%  «M  Wv- 

lJa|r«l>*a&t«r  in  Nürnberg  : 
8980.  Grand-  nnd  Aufrib  Mmmllicber  MaUen  an  der  PegallB 

tm.Baraisfca  ibrwiiMha  dMcküteabaif,  Fa4amaMH. 

rem  ZanfBaifttr  GM.  17.  A4l. 
1881.  AiBUi  «Im»  Itawaa,  dai|i 
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HaiMf  HdDilch  da  Lo- 


I.  Qypicbi^ussc  der  Grabmiler 

wen  und  seiner  Cemnhün. 

FrÜT.  Ton  Bibra  in  ^urDberg : 

X6k»«,  kfl.  rUM.  Sl«aUrath,  in  IVtrriburg: 

SSM.  7  Miteaen  dcniMlw  ■jw«l«lierUcbe  Modmii. 
BtMiko 


1M7.  17  SilkerMmn  .TMi  10.-16.  Jkdt. 
S988.  14  MidWMmfMi  wtm  wtXttmtn 

plajtik  und  (iyps»Iii{uf«. 

9M0.  Meilaillo  anf  die  drei  SUnde. 
Br.  J.'B.  «.  XaAMT'AltMMk,  Pnt     CMMtr.  4. 

▼erein.  Saimnlungra,  in  Mttnchen: 
2940.  ÜaltburiieT  Jeioo  roa  1515. 
2041.  2  llnndlelnfpfenoi^e  Tom  14.  JhdI. 

fltocbMM^O»  kgL  Bubeamur,  ta  NeMtadi.  *./A. 
9M2>  WorriMrpr  SlUcntttn  na  16M»  llegeBtlmrger  SO» 
VW  16M  ml  MraliHicr  Kitoer  to«  110^ 


äroilk  der  UsMsdMi  TenliWa 


Der  kliioritebe  Vervta  fAr  trafn  vcrtlrMficlM  ia 

fcinrn  >T  i  1 1  ^  c  1 1  u  ti  g  e  n  ,  Hi-r    IS'iT,  ;ni  (.M'^cbicbllicbcn  Auf- 

»auuQ :  Suuf  und  «eine  LokalaerkwUrdigkeilen.  —  Ueber 
H»  Mntnuig  dM  Na^M  BImm,  m  «iaea  tlavintKlCB 
M.  S.  Ton  Davorin  Ter«i«Djak.  —  Lilentgrkcricliie  mi  mit- 
•cntckahliche  Nachrichten,  von  Dr.  Xthbia  Cotta.  —  Jaauar 
1868 :  ober  den  Göll  Latoviia,  «i  itm  altvMiM&m  >.  S. 
TOB  Davorin  Terslenjnk. 

Noliaeablall  der  bi*ior.  «latiaL  Sohlion  der 
k.  k.  ■fhr.  aekla«.  Oeaallachafi  «tc,  tadif.  t.  Chr.  d'Et- 
rert,  1856  (Beilafc  der  Miliheilun(en)  Nr.  1.  Die  «atMickh. 
ladniuie  in  der  2.  IltlAe  dei  17.  Jahrb.  mil  betondarer  ROek- 
aicbt  aof  Mahren  und  Schleiien  voa  d'EUert.  —  Be«cbreibao( 
der  St  Cjttilikircfca  in  Wciahrad,  F.  S.  Plaakai.  Kr.  2. 
Ibifa  ytm  daa  kcmAendaB  Vomikcilaa  ki  ■ibt«»,  von 

Baske.  —  Wringitrl^n  bei  Eibcnichlltt ;  Beitrag  tur  Grichkhte 
doa  IVeinbau't  in  Hahren.  —  Nr.  3.  lieber  diu  Errichtung 
ond  den  Zuland  der  Schulen  Böhmens  ond  Mahren«  etc.  lur 
Zeit  ihrer  Blothe  anler  Bndelf  II.,  1&76— voa  Dir.  Ot- 
wald  Mochel.  —  Engfiaebe  KanAdiaolafl  ia  Vlhren,  von  Jnl. 
Feifalik.  —  Dramatische  Aurführungen  in  Znaim.  von  dem». 
(!&  Jehri.)  —  ttr.  i.  Znr  atAkr.-ichlec.  Biofra^^Ue  iFortaci- 
g).  Teilnr  inMae  den  Baolien  Belkh»  md  Wadia- 


Isw,  —  Der  Tabak,  von  dThcrt         Nr  '\  V.nU'uh- 

buch  der  Maäi  W«lachi»cb- McteriUch  und  de»  Marktej  Kran- 
DO,  beachriebea  vo«  B.  M.  Kalda.  —  Daa  Bachlaaer  Jafd- 
ÜjBiaiy  fiariakl.  — .  Mr.  &  Daa  Gadcokkack  dca  Geaeiodever- 
•lud«^  Tda  Beino.  —  Ulentar  «bar  die  Bflklca  wd  ferd- 
Mle  kl 


.\rrh:r  Hrii  Vrrfin?  filr  «iebenb(lrp!!<rh^  Lau- 
deakandc    ^eue  fol(c.    Baad  lü.  Mit.  2.,  hcraiug.  vom 


Die  Faraitie  der  Herren  und  Grafen  Tfatler  von  Haller- 
•lein  in  SiebenbQrf en,  —  Die  Vertiulaifung  lo  der  engeren 
Vorbmdernng  der  Sachven  in  SIeheabargen  im  Jahre  1618 
wmi  detea  Falgee.  —  Zmt  Gaaakkfaie  vwa*  Hnkalack.Bafaa 


Achiieketer  Beriekt  tker  daa  Vaaeiai  Frau«. 

elf  co-Carn  Ii  n  u  m.  Nebal  der  drriiehnlen  LieTerong  der 
Beitrage  tnr  Landctknndo  roa  Oeaterreich  ob  der  £nn».  Jlit 
^oer  liibofraphierlen  Tafel  und  Barle.   Liaa,  185ä. 

Jahreiberiehl,  aber  GeaeilickaltiaDgelegenheiten.  —  Ge- 
«cbichlliche  Anfsftze :  Altertktaer  an«  dem  Sirombette  der 
Donau,  von  Jos.  Gai^brrgrr.  —  Der  Baaernanfrohr  in  den 
Jtbrea  l&d4-97  im  Boblnenat.  Bia  Beitrag  aw  Geschichte 
dea  Baaeraktlefea. 

Hlltbeiliincen  äes  liistnrijrhen  Veretaa  ftV- 
Sleiermark.    Achte.*  lieft.    Hrnt?.,  1H58. 

Vereiasaagelegechriien.  Hi.^inriache  Ifttiheilaafea:  Bpl- 
graphische  Bacarae  von  PL  B.  KiiahL  —  Geschichtliche  Denk- 
wdrdigkeitca  vea  Sttaraeagel  bei  Gralwein,  von  Abt  Ludwig 
za  Hein.  —  Zur  Geichiclitc  der  Raosgrafen  in  Steiermark, 
TOB  Prof.  Or.  Geth.  —  Ucber  eis  aa  Straisengei  Bafgadcck» 
lea  Orab,  voa  Prof.  Wciakald.  —  Bariebt  dta  Laadenrehie- 
Ingen  Kurl  f!:';i'j  irt»er  seine  Bereisung  1858.  —  Ein  neue» 
roraitcbca  ücokmal,  you  dem*.  —  Ein  Deuschreckeaang  bei 
Mareck.  —  Aiaai^  ans  Beridaten  der  Herren  Betirkakoi^ 
raapealeBMa  «  «I  VeteinaaiHgUeder.  —  UrkaadaarefeateB 
ttr  die  Geackichte  vea  Steiermark,  raitgeih.  rm  Dr.  Mtk* 
Bericht  über  die  f).  airecni.  Vcrsaninilaat  dat  klMarifekfR 
Vereiol  Tor  Steiernark,  24.  April  1858. 

Verkaadiaafca  dea  kialeriaekea  Vereiai  fir 
Nir  'rrhs-  rrn     VI,  1.    1868.  (Landshot.) 

Das  Khnttt-l'ucholl  der  Klosterhofmark  Biburg  bei  Abena- 
berg,  Ton  Dr.  Anton  Wiesend.  —  Amalia  von  der  Laiteia, 
Fnu  Ton  Verona  aad  ViaseatiB,  reglereade  Plicgeria  vaa 
■etfceim.  1448,  vea  OberHcM.  ].  B.  Sdhaegraf.  —  Die  Sttl^ 
tuv.i^  <''at  [  f,  rri:  Pnidünim,  k.  b.  Landgericht«  Kciheim,  durch 
Weraher  den  Pnickbaiiaef  Toa  Faickhaim,  bcrtogl.  bajer. 
UadvMlar  an  Belbeini;  vea  daaaelfc.  —  Die  —terirdiaikait 
GffnrT  im  Srhlnfjberpe  bei  Jnlbach ,  k.  b  Landgerichts  Sim- 
bach  am  Inn,  voA  U.  Jacob  Grofs.  —  Dai  klodcr  Seligen* 
ihal  ond  saina  Grnndholden  (aur  Geaeh.  des  dOjahr.  Kriegea) 
V««  Ben«  Oika«  Mallaeaa.  —  OaacklBliMafca  t 
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Vilfbibor^,  von  Lehrer  Job.  Michael  Grahl-  —  Dokument« 
Uber  Saalbur^,  vod  Dr.  Quirin  Liit. 

Vr.  8.  1869.   UrkiudlidM  C^««ik  4m  DoiCu  w4  itt 

niri  der  Epiihaphien  in  der  Hcrrnkapelle  am  Dom  lu  Patnu, 
TOa  Dr.  Erhard.  —  Geadikcbilicbe  Machrichten  von  Scblof« 
mi  Dorf  IntlDf,  nebtt  der  dortigen  frohen  RomericbaaM, 
TM  Oberiieui.  Schuegref.  —  Nacb  line  Anticfct  Ober  deo 
Call,  von  Stadienreklor  Sebatlian  Kail  in  Bfel^lllt.  —  Hirt»- 
riache  Notizen  über  dit  «dcligin  Guchloctilir  :  »)  Der  .<!ci- 
bAlMorlitr  an  Frejcn-Seibcüadorf.  b)  Der  Edlen  von  Podi 
n  WuA  ■■  Erlbid.  -  e)  Der  BMra  tod  Ecker.  4)  Ueber 
die  ehfrimligp  Kricfishcrrst-hafi  Fr«upn1inffn  nad  deren  Bp- 
«itxer.  Von  Lehrer  Zopf.  —  —  Siebenler  Jahrcabcdcbi  dei 
biiloriachen  Vereins  fiir  Niederbayem,  1856,  «ntoHM  lAFlbr. 
18S9  TM  Dr.  Wwaesd,  Vorabud. 

Archiv  4»t  bitteriiiebei  T»relB>  tod  Unter* 
'tranken  und  Atchafr«tibt'.rK     XIV.  3.  ISÖS. 

iUu  Beha  md  die  Wallfahrt  nach  Mclatbanien,  im  Jahr 
14T0>  Mm  Tenpitl  4w  froAMa  Bn«raikri«Kea,  uch  Urkaadm 
nnd  Chroniken  bearbeitet,  Ton  Dr.  K.  A.  Baraefc.  —  Die  Raine 
Künrabergk  im  ehemaligen  Reichiwalde  bei  Mellridwtadl,  tob 
Dr.  F.  G.  Benkerl.  —  Die  Tmcbieiae  von  Batdcrabeim,  tw 
H.  Baaer.  —  Oer  Bceacb  de»  fiarobcfger  Ante«  liieraaiiBtt 
■duer  bct  Biwhor  Bedftlf  tm  Sehetmiberf  ta  Wombarr 
1495,  von  Prnr.  Dr.  A.  Rnland.  —  Erörterung  der  hijloriteäien 
Sireitfrage  Uber  die  Loge  det  adeliches  Frauenklofien  iat  Ha- 
gen bei  Aschaffenbarg,  von  Dr.  Kitl«k  —  JahnabMkbt  ISM/ft? 
ud  1867^68»  TOD  Prot  Dr.  CMtsee. 

Bendnerttelie  f eflcbiebitforaekoBd«  Geeell- 

ichafl  in  Iraubunden. 

Unter  den  .^ipicien  dieier  Geaellachaft  wird  durch  Coa- 
itiÜB  TM  Mohr,  dn ' 


gegeben:  ^^rchiv  fOr  die  Geichlckte  der  Republik  tirnuban- 
den,  eine  Quelleniamnlnsg,  welche  in  Bd.  I,  1848,  enthalt: 
DeokwOrdJglMHea  det  Kortiuei  tob  JnvalU,  1567-  1649} 
•na  itm  Latcio  «beiwUt,  aill  ABueHtBafCB  beraoig«)r«be«. 
Beitrag  cur  Cbarakteriatik  bondnerifcher  Staaur  . hik  r  de, 
16.  Jahrh.  —  Lienhard  Glaroen  Ereahlang  too  der  Zeraia- 
rnng  des  Kloiirrt  St.  Nikolau*  in  der  St  Car,  ~  W- 
■loina  wr  le«  Grison«  par  Ulyai.  de  Salia  lUnchliM,  J767.  — 
Dlrich  Campell«  2  Bücher  rhatiacher  Geichichtc,  Bd.  1.  — 
In  Bd.  II.  IBr>l  :  Ulrich  Can.pelli  2  Bocher  rbaUacher  Ge- 
(cbichie,  Bd.  ±i  Geachidtte  voa  HobaariMUieft.  —  In  B4.  lU, 
1858:  Doa  Bttlera  Fori.  Bprochet  tm  Baraagf,  I.  V.  D.,  Üa- 
sehlchte  der  bandneritchen  Kriege  arid  UDrubco.  Erster  Theil, 
Huch  1  10,  1618-1628.—  Bd.  IV,  m,l  dewelben  2.  Theil, 
Buch  1-5,  1629  -45.  —  Bd.  V,  1858:  de«  Marsch«!  de  Camp 
01  jawa  TOB  SaU8.VnnehUaa  Denfcwflrdigfccila  i  Bach  ModiM^ 
MM  itoUeBiacbeB  OiigtaatenDaerip»  boulMii«!  «rf  «lÜHlHt 
—  Zu  dcmaelben  Archiv  gehen  >.  38;  I.  0.  TM  SaKa-B^ 
wia  geianmelie  Schriften,  Hft  I. 

Von  demielben  HeraDsgeber  ift  anberdea  enKhieaea: 
Codei  dtplonalicttt.  Sanminng  der  üriinndM  fBT  OwcUclM 
Kiur-Khatien«  und  der  Republik  Grauboadea. 

.  Daa  Korreapoadaoablatt  aalhtll  iBllr.6  die  Aafeiga^ 
daih  die  tnBBftaiaeho  archiolof  iaeho  Geaollackaft 

für  die  Erhalton^  grachiebtticlier  D  e  n  k  m  i  1  e  r  iB 
dieaem  Jahre  ihre  Ver>»nimliin);,  den  nrchdolagiscbeoCoB- 
grefa  von  Frankreich,  in  Straisbnrg  abtnhalten  be> 
abckhtigt,  und  aarar  Boaaiaf ,  dM  81.  Aag.,  aof  die  Dauer 
TOD  6  Tagen.  Dar  PHaWeal  Harr  to«  CaaaOBl  IB  Cac«  hat 
Numen»  der  Geaellachaft  dain  eiag;rladcn  nnd  die  gm^nnie 
Noaiaer  de«  Korrcapondmuhlattca  enlbllt  daa  Proiramm  der 
Fngae.  , 


■  aehricbten. 


IilAeradop. 


11)  Dia  Tornalif  •  arataehaft  SehaBBibiitf  i«  ifcrer 

kirchlichen  EinihelluBg.  VonErnat  Friedrich  Hoo- 
yer  in  Minden.  Backebarg,  H.  iL  Wolper,  18&8.  8. 
88  9IB. 

Angeregt  durch  C.  W.  Wippcrmann's  ,.Noliien  Uber  daa 
Aller  der  Mirdwa  ia  der  Gralichafi  Sckaamba^'  ä  der  ZeiV 
achiffi  daa  Vereinen  ftr  baadacha  Gcaehiehle  aad  Laadee- 

knndc,  Bd.  VII,  II.  I,  S.  64,  Isfet  der  Verfajstr  in  vorl-e^'-n 
de*  Scbriil  ein  Verieicbnifs  ««niDUlicher Kirchspiele  der  alten 
GraiachafI  Schanmbnrg  unchfolRf  n.   Neben  den  neuen  Nama» 
dar  TBiachiedcBaB  Onacheflen  aind  nach  die  allM  ud  tllB» 
ea  gewesen,  aufgelbbit  wm 


Bei  der  Wichtigkeit  der  mMelalMrUehea  kfrchKchta  Geogra- 
phie fdr  die  Fentutcllnng  der  frOberen  Gaueintheiinng  we- 
BigaUaa  ia  einem  grotaea  Tkeiio  TM  Mord-  aad  Milioidaala^ 
lasd,  da  die  OroMM  bolder  foawlBlgMab  B■aaaHBeBMI«^  tm- 

darf  die  Schrift  keiner  bfsnnrlrrcn  Empfrhlung. 

74)  Geacbicble  der  Stadt  Narra,  verlairt  roa  deai 
NarraaAM  B8rger  ■•iaHeli  Joka»«  ■•Bad«.  Do*- 

p»t,  1858.    Gedruckt  bei  BtlBridl  täBkBMB*.  fr.  6> 

XiL  m.  um  ÜIB.  mit  Abbild. 

'  Rdrra  bal  ab  QiMwwit»  iwiaakM  dUB  faf  wink  tkeai 

dinavi^rben  nnd  dem  siavischen  Volksalamme  *wt  der  eraten 
Eriiauung  «einea  SchloMes  daicb  die  Dftnea  1223  viel  Gelo- 
fMkeil  an  den  faefUgiten  Kämpfen,  hat  anch  mehr  Belagenu- 
flB  «rlittM,  ftAor  SahlaebleB  wter  MlaoB  MaaefB 

t,  ala  «Im 

jnar  hia  Ib  dv  1& 
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GegcDden.  Dfenen,  Df  utichf  (der  Orden  von  livland").  Sfliwe- 
den,  Polen,  RauCD  «trittro  mit  aliwccbielaiit^in  Glucke  um 
drn  Bciiu  der  feiten  und  durch  die  Ltge  an  der  «cbiirbfiren 
HaroT«  nr  4ea  Saalmdel  Mli«iai  kM«MÜgten  Sindt,  bis  ite 
1704  in  4n  ivwntm  Betiti  4er  RnM«i  obergirng.  Von 
I  I'  -1  r  weclijclvollen  (itsthu  hie  lickoitiiiirn  wir  durch  diese 
Scbrifl  ein  recbl  ■uchauliche«  Bild,  da  der  Verra«*er  tich 
bcntlil  lat,  n  gt»lfiM*i  Clellc«  dieQmHea  MlbM  T*dH  «i 
laa»en.  Ei  ist  kein  Helplirti-r,  der  uns  hii-r  kunalgerechl  die 
EnlwickluDgigrschichl«  der  Stadt  eulrullt.  aondern  ein  Bor- 
ger, der  mit  anerkeDneiwwerlher  Beleaeoheii  und  fltABilMk 
keit  die  MalMlalica  Mr  Gaadikhle  mIbw  Stadt  aMamto- 
getragen  bat. 

75)  Dentiche  aea«hi«%la  Hr'im§  tiaatfcli«  Volli 

vrjii  KnrI  Augu«t  Miiyer-  Erster  Band.  XVI,  469 
Sto.  1857.  Zwaitfir  Baad.  ,776  Sta.  1858.  8.  Laip- 
aif t  Tcrhf  vai  Qmttn  Vayar« 

Der  VerfKMer  hnt  nirht  Att  Absicht  fetiabl,  eine  gelehite 
Alheil  Ib  dkaeB  Baeke  vanaiagcBj  aMdefB  4ia  6a*uliung 
de*  Sloffefl  war  «*,  der  er  «ayerdraianwa ,  trcnea  Fleih  ge- 
widmet hat.  Er  wiillle  Leben,  Thiilcn  und  Schickiale  unsere» 
Volke«  wahr  uod  juiebead  für  den  weiiealeo  .krei«  der  Le- 
aar  araablvB  nad  riiflaieh  dadaiah  aut  XrtIHfBaf  dea  vater^ 
Undifchpi)  Sinnes  beilrdgen,  der  seit  der  Zeil  der  f!f frfiungs- 
kriege  ttei  uns  erwiidit  uu<i  i^ewactiMU  i»t.  L)«r  SciUmei 
.  hat  e«  an  nichi«  fehlen  lainen,  dieie  Aufgabe  tu  erftlllen, 
B«d  daa  Beaohai,  da*  un«  vi>rUa|t,  bciriedift  iai  toIUmb  Uat» 
fitBfc  all«  billigen  AmpHldbe.   Die  bTare,  Irtffti^  D*rat«|. 

lüDp,  die  iwcckniÄfsipc  und  uhrrsichtlirlir  rirnp|pirriin£; ,  die 
Gründlichkeit  itnd  VicUcitigkcit  de«  daryclcglcn  Sidffea,  di« 
warne  tbcilaabaia,  dia  a«*  Jadar  Biaiiaaita  aBlfegcBlaaafaiat, 
alle«  die»  wird  diese»  Werk,  das  die  deutsche  Geschichte 
bif  auf  die  neueste  Zeil  lii  rab  bebaudell,  vor  allen  andern 
fitbig  macbea,  ein  L«»el>uch  i»  <eBUahcB  HMBaeiB  BBd  Faal* 
Uea  auf  lange  Zeil  au  bleiben. 

76}  Viniaa.  Die  bcilifca  SchrUtea  aliea  nad  naaeo  Bb» 
dM  In'  ((»thifdiier  9ipy««ha.    Wt  (r«f«a«bentebe«deBi 

griprVii^rheni  und  Impini'cheni  Te\te.  Anmerknngen, 
Wörterbuch,  ^Sprachlehre  und  getcbichilicber  Einleitang. 
Vm  H.  f.  laranaBB.  SlBltgail,  1857.  8.  XCU  b. 
812  Stn. 

Diaaa  Aasfaba  a«i«bBat  var  dar  AlleBboigar  aiab  aa* 
dareb  ibf«  graraere  llaadlichkcit  (dar  Harattigtbar  aaBSt  iia 

eine  Schulnuspabe),  die  Rrij^ahc  de»  griechi.'chen  Tfxlts,  die 

dem  Theologen  zur  BerichiigttBf  deiaelben  Anlif«  geben  «oll, 
«Bd  var  Ana«  daadi      faiwia Aas  Brtflich  gewaNeBa  «all- 

aUndigereMUlbeitnngdeigoihiscben  Teiles,  indem  hier  «Imfflt- 
liehe  bi«  benle  aufgefundene  Beate  der  goih.  BibelüberacUung 
■ebat  den  kleineren  golh.  Sprachdenkmälern  zusauuengeMellt 
dBd.  Dagagea  auUiilaa.aBi  dab  bfei;  in«  Aage  gefabtca  Zwe- 
cfcas  wWaB  If.werbadi  vad  finmaiallk  dOrlUfer  aBabllaa. 
Die  Einteilung  <;eht  ntber  «uf  die  OeKchictite  der  Gothen  ein, 
■nadelt  voa  UlAlu*  Lebea  und  Wirken,  «eiaaai  Glaabea  nnd 


seitir-r  FibelüberteUting  und  (fihi  nuäführliffieii  Bericht  Ober 
dio  vertchiedenen  gutiu  üuudücbrirtcD  u.  i.  w.  Der  goth. 
Text,  durchweg  mit  lateiniacben  Lettern  gedruckt,  iai  mit  den 
Orifiaalb^BdacbrilteB  wiadeibalt  vargUGbaBy  fbr  dla  Vpaalar 
SHberhandfchrifk  aber  neverdlafi  der  ITppainiiii'jcbe  getraae 
Abdruck  derjelben  beniilrt  wurden.  Die  zuiilreichen  Aniiier- 
kangcu  finden  «ich  am  Schlaf«  des  Texte«  xtuammengetiellt. 
Woraaf  der  lal.  aad  dar  griech.  Teil,  die  dca  gaiK  beglel» 
len,  eigentlich  fufieu,  lat  nicht  kl;ir  er^ichilii Ii.  Da«  Worler- 
buch  vcrbiodet  die  atrent;  ni|>biiliei.  iol^e  uil  der  Anordnung 
aaeb  Wurzeln  und  Stamnien,  »uf  welche  bei  dea AblaltBBf aa 
varwJeaeB  wird }  die  fremden  .Warter  aad  EigCBBaaiaB  alad 
CaMBdairt  ia  daaiB  Aabang  gebracbi  waida*.  Die  Giaua-, 
tlk  lal  «abr  g adiaagl  uad  gebt  ober  dta  FerBlahra  aidit  Ub* 
aus. 

77)  Sitten  ond  Sagen,  Lieder,  SprAchwOrter  nad 
.  Bfthaal  dea  Blfler  Valbea,  aebat  Maea  Idtolikaa. 

Hernusg.  vnn  J.  H.  Scluniti,  Trier.  8.  I.  Bd.:  Sit- 
ten uod  Branche  etc.   l»äti.  XIV  u.        Sin.    Ii.  Bd.: 

Sagaa  «nd  Ugaadaa.  Iti6&  XIV  b.  IM  Sla. 

Der  I.and.'ttnch   der  Kifel    i.'.l  nichl   eroTii  und  nicht  clicn 

reich,  ab«r  von  dem  heitern,  lebendigen  Geiste  «einer  Bc- 
welfBer  caagt  aiancber  ainaig«  «ad  paeiiidie  Braacb,  dar  Mk 

nnter  ihnen  erhnltcti  hnt.  7.um  Rclrrje  dient  das  nhigc  Werk, 
tu,  welchem  ein  reiche»  M.i>lciiul  tuit  Sorgf;ill  und  in  schlich- 
ter, der  Uetierliefcrung  ireucr  Fasrung  xuaammeagalragea 
i$tf  gleich  werlbToU  ftU  die  Erkcaninift  dea  Volk^iflM,  die- 
lahargefchlable  nad  die  Mythologie.  Den  Inhalt  «»igt  der 
Titel  an,  obwohl  nicht  erachopfcnd;  so  haben  u.  A.  tiuch  die 
Kiaderapiele,  Wiegen-  md  Kinderliedcr  Aufnahme  und  der 
Atarghaba  BerflckaMligBBf  geAiBdaB.  Aach  beaBla  aickt  « 
fehlen,  daf*  dem  kirchlichen  Leben,  da«  bei  einem  kathoU- 
achen  Volke  in  Sage  und  Br«U(h  mehr  la  Tage  triti,  Aurmerfc- 
samkeil  getcbenkl  wurde,  und  hier  verdienen  die  geiiiliehen 
Veliwiieder  lauoh  eia  bleiaaa  Drcikoaigadfann  fiadei  aiek 
«er)  baaoadare  Brwabnang.  Die  Wandart  |al  am  Mhwfcbalea 
▼ertreten  i  da»  Idiotikon  liringi.  g-ieichsam  nur  «1^  r.-  l  >  .  nn 
900  mundartliche  Aasdrflcke  mit  ejjifaeher  Worierklarnng. 
Dar  HaraBigabar  alallt  aiBa  BigaaraBf  ta  AaiikbU  Sita- 
rock  spricht  »ich  in  einem  Schlufswort  ober  die  mytholi». 
gische  Bedeutung  der  Festfeuer  und  einiges  Verwandle  ans. 

78)  Catalogn«  Codicnm  Kann  Scriptornm  Biblio- 
thecae  Regiae  Monacensis.  Tomus  VIL  Nonachii. 
A.  H.O.CCCLVIII.  Samptibaa  Bibliatbacaa  Regiae.  8. 
419  fta.  .       .  *. 

Daa  Waik  wird  in  idiiar  VaHeBdaBg  aaaa  BlBde  md- 

fusen,  von  denen  der  ersle  die  oricnlalischen,  der  tweite 
und  dritte  die  griechitchen  und  lateinischen,  der  vierte  die 
mittelalterlich -lateiniacben,  der  fanlte  und  sechste  die  deut- 
icben,  der  •icbeale  die  abrigea  euraptiicbeB,  der  achte  die 
anuibalticfcea  Cadicaa  eBlballeB  and  der  aeante  eadtlcb  tUk 
mit  der  nesrhichte  der  Bibliotbck  und  den  Tlnndschrifl>  nkata- 
logen  derselben  be»chiltigcn  wird.   Ans  rein  aniserlichea 
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GrimrJen  cider  gerioKeren  Arbeil  und  Vühe  ist  mit  rfcm  sif- 
l>coleQ  Binde  der  Anfang  geniachl.  Dcrtclbc  lerzeit  hnet  die 
fr«ntO»i»chen,  spaniichen,  iulienitcben,  englitchen,  »chwe- 
ditchen,  danhckto,  »lawiMhea,  MifaniMheD  und  aifiirifclieii 
Codice»,  wie  di«  icicbe,  nnierdbifi  enrorbesB  Havdickfilkeii- 
»»mmlunK  det  Etienne  CuntromAre  tur  franiOsischcn,  cpani- 
•cbea  and  iuUcoi*cken  Literatur.  Ueber  die  Anordnung  de« 
Otam  iit  ra  kernitM,  dab  di«  CadkM  mA  MtUoiiea  fe- 
»rhif  <!en  lind  und  innerhalb  dieter  ScbcMiHif  unter  lidi  wie- 
der nach  der  Verschiedeobeil  de«  InbalU  in  hettimmte  GrnppeB 
•lueioander  rallen.  Angabe  de*  Formal«,  Umfnng«.  der  aurse- 
fsa  Be>clial«Bbeit  ud,  wo  oMgUch,  aicb  der  HenlamBiing, 
VeiwelM  auf  ndera  HndidkrlllcBhataleg«  und  Beswkwf  ea 
der  verachiedeaiten  Art  fflitm  n^iurluh  nirlii.  Die  allge- 
Bteine  Ueberaicbt  wird  durcb  ein  angebangtes  Fenone«'  und 
Oiine|iM«r  «rIeklMft. 

79)  Deutiche  Recblsaiterlbllmer  au«  der  Scliweiz. 
Von  Eduard  Otanbrflgf en.  ErMcf  BeA.  Ealra-Ab- 
draek  au  der  ■omiaidTlft  det  wliMMcihiMfckea  Vn^ 
eine«  in  Zurieb.    Zluichi  Veitaf  tOR  Ht]f«r  «.  tiMtr» 

1»58.  8.  46  Stn 

Die«e  kleine  Schrift,  wclilicr  die  forttciieudeD  tiefte  bald 
MgM  mAgen,  bringt  für  die  deutiche  Recht«ge«chichle  interet- 
Maw  md  wsttbvoUe  Beitrage  aoa  der  EntwicUaDf  acbwei- 
leriMber  ttndachaften  wd  Sttdie.  Sia  entbllt  ah  aalchei 
das  Kolenberger  Gericht  in  Baiel,  die  Bluirnche.  Am  Erlran> 
ktn  nnd  da«  ScbweaiBCS,  da«  Lrbendighegraben  der  Kind«- 
aMrdariniiea,  Fnval  tmler  ni»«igea  Raffen  (llau«frieden»- 
brncb),  Gaada  bei  Becbt,  di«  OnidraldMose,  der  Eid  der  Ver- 
achwiageDhelt,  aBnllich  dea  Votkaleben  io  der  Schweiz 

80)  Handbuch  derO«terreicbi»chen  Getchichte  von 
W.  W.  Tosek,  k.  k.  aafMrord.  PrafeiMc  um  der  Pra- 
gtt  Uairmiut.  A«m  dem  Bokatebaa  tfcataalat  von 

dem  VerfB'ser.  1.  Th.  Ptag.  2068.  Vcfftaf  vaa  F. 
Tonpaky.   &   600  Sin. 

üer  Vert,  «dk««  dnrcli  «etne  Geacbicbte  der  Siedl  Prag, 

deren  J.  liiind  IHjil!,  cbenfiilU  vom  Vrrfsusrr  *pll)>t  -ms  dein 
Bohmitcben  in'«  DeuKche  al>er«el(t  wurde,  ruhmlichil  be- 
laaal,  teraadit  im  tavNaffakiea  Werbe,  die  Gea(ilebte,dee 
viclgliedrijjf n  fliterrfirhisthf n  Kniirrslnitles  von  den  fltieiten 
Zeilen  in  der  KuUviikluog  mJIcr  seiner  llt'«li<iidllieiit  ^cilriflgt 
und  tiber«iclitlich,  wie  ein  Handbuch  e«  verlangt,  darxiulellen. 
Er  begtaal  nil  der  Sebildeniag  der  VelkerwaBdcniag  aaf 
(MerTetcbitpkeai  Bodea,  tob  de«  atleilrB  «aa  erilalleaen  Ifaeb' 
711  ^  I  i,  t  ir  mm  Anfang  der  Regierung  Karl«  de«  Crr  -i  n  n  d 
criahli  dauQ  die  Getchichte  dieser  Laader  von  Karl  dem  «iros- 
•en  bia  lam  Start  Pren;«!  CMekata  II.  daeeb  Budalf  L  tob 
768—1278.  Ein  drittes  Buch  dieses  1.  Baadaa  eulkflit  deB 
Zeitraum  von  1275— 1!S26,  die  Zeit  Fleinricki  VII.  aad  Kart«  IV., 
die  Kriege  in  der  Schweiz  und  Deutschland,  die  huisiiiichen 
Oanben  «ad  derea  Folgea,  die  TbaMa  Georg«  tob  Podie- 
kod  Bsd  MallkiBi  CBrviBBa,  die  BreigBiaia  nBd  Zaeidada 
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unter  Mnxlmilun  I.  and  Ferdinaad  !•  Md  acUialIrt  alt  dar 

Schlacht  liei  Mubaci  1.'>S6. 

81)  Genealogie  de*  HaB»e«  Wetlia  wem  der  IlteaieB 
Iii^  7.ur  llel>r^ten  Zeil  iu  allen  Haupt-  und  Nebenlinien. 
Von  G.  £.  Uofmei«ter.    Bonaeburg,  £.  ttoCneister. 
18M.  F«L  VUi  Silk  B.  XVI  Tat 
Der  Vcrfauer  vorliegender,  eleg  uit       ^'?»iaitetpr  Geneit- 
logie  hat  aick  uil  kisloriaciien ,  bctaadccs  genealogiicbea 
StadleB  dem  Vorwerla  aaeh  ickaa  iaagete  Eak  haecfcaaigl. 
Ae«  leineM  Vorralka  Ibailt  er  dieie  Genealogie  aeine«  eige- 
nen itegenienba««»  ab  eine«  Vemoh  mit,  an  deouelbea, 
findet  er  Beifall,  die  Genealogieea  anderer  Forsleahanter  bald 
folgen  aa  iaaten.  Wir  kpaaea  iba  Uena  aar  aBAaBBtara. 
LefeeaaweMh  Ifl  die  HHlhenaBg  der  btofraphiaebea  IfailiBeBi 

bei  den  einzelnen  Forsten,  wodurch  wir  in  manchen  F«t1en 
Ober  deren  Persönlichkeit  sogleich  einen  histori&chea  Aabalta- 
pnnkl  haben,  weaa  ja  ihre  Regieriinj;«2eit  eben  dem  Ge- 
d«ehiBiaae  aickt  gagrawirtig  «ein  aaUia.  j(i«iaick  iet  kte 
anrdJa  TlailaBf  dar  Llader  iwMa  baeaadaia  ga> 

Wappenbnch  der  koni  (f  II  c  h  e  n ,  ?r  n  b  e  r  r.«  gl  I - 
eben  und  herxoglich  tacbsischen  Staaten.  Her- 
ausgegeben von  J.  A.  Tyroff  in  Nfliabaif.  1888—98. 

K    Sechs  Bunde,  jeder  100  TareTn. 

üer  iSanit  des  lleraiisgt'l>ers  ist  ni  der  Wü^ipenliteratar 
wohlbekannt ,  ebenso  die  Welse  seiner  VeroBenllichuDgen. 
Ef  geaogt  alae,  Ucnaf  biaiaweiaeB,  nan  de*  aeae  voriiegeada 
Werk  aia  eia«  daakeBiwarlke  leraicberang  der  Heraldik  will- 
kommen  zo  heifsco.  Die  sauber  «iisiriruTirten  Ab!'iMan{;ea 
sind  deutlich  und  erkircn  sich  «elbst ;  es  ist  darum  jedem 
Bande  aar  eia  Regiater,  abgetkeilt  nach  dea  fnntUcbea,  gtlf* 
liehen,  freiherrlichen  und  adelichen  Wappen,  mitgegeben. 

68)  Topograpbifcke  Caaekiekle  der  KretakaB]»«. 
■ladt  laadakst  la  Hiaderbayen  TOaDr.AatoaWia- 

send.   Laadahat,  J.  Tbomann,  1858.  VIII  n.  287  Sta. 

Waaca  aaaber  8B*gailallela  Vocbleia  vardaakt  da»  ba» 

pol*  seiner  Enwekaag  dem  Waaeeke  de*  Ranigs  Maximltlaa, 

ej  inPililen  die  Mil^jlieder  der  hi»loriselicn  Vereine  die  Be- 
arbeitung einer  lopograjtbiscken  Geschichte  der  vorztlgUchea 
iByeriaeben  Stldta  in  dan  Riaie  ihrer  Beftrebaagea  siebea. 
In  Folee  dessen  lept  der  Verfasser  diese  Bearbeitung  dpr 
Stadl  Land*l>ul  vor.  Der  Inhalt  zerDlIlt  in  melirere  Abschnitte. 
Im  ersten:  allgemein  Topographisches  und  Geschlehtlichea, 
wird  eiae  ailgemeiae  DaiileilaBg  der  LaBdabat  aad  aeiae 
OertUdiketle*  vad  fiekaallekkeitni  belreflkadea  Brelgaiaea 
sregeben,  der  im  zweiten  und  drillen  Abschnille  die  einge- 
hendere Entwicklung  folgt.  Dann  treten  im  vierten  Ab- 
aebnina  die  BawabBiir  tva  Laadabai  aaf,  Ib  llf^  geiMigaa 
aad  karperlichen  Anlage,  in  ihrem  Leben  und  Verkekr.  la 
Karte  wird  darauf  die  Umgebung  der  Stadt  gesdiilderl,  nnd 
den  Schlufs  macht  ein  Straften-  und  Hiaserverzeiehnif«  der 
Sladu  Freunden  atfdtiacker  6e*chidie  wird  daa  Back  gewib 
willkMamaa  aaiit. 


Anzeiger  für  Künde  der  deuUtfben  Vorzeit. 
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8f)  Kiiaer  MaximilUn's  I-  geii«iaief  Jagdbach  ond 
Va»  itu  Zeichen  des  Hireclie«)  ein«  Abhudlasf 
in  vieraehntcn  laMranfcrta.  Betdei  ttm  cnttn  llnhto 

hemtgegebtn  von  Th.  G.  von  Karaje».  ViM,  C 
GcnM.  1868.   16.   XV  d.  85  Si>. 
Die  llindidffineB  hflÜer  AMondlnnfen  verwehrt  die 

k.  1(.  Hofliililifilliek.  nie  ^'i<■[!<•r»r^rIf(  iles  Jauinuifhes  riilirl 
von  de*  kaineri  eigener  ilauU  her,  und  die*?*  *elb*t  war 
hoch*i  wahricheiolich  far  »eine  Enkel  Karl  nnd  Ferdinand 
heaÜMit.  tUe  aweite  Afahandlanf  htlt  dar  Hcranaf^bar  nnr 
Ht  einen  Thelf  einei  ffAlkeren  Werlea  Aber  ttirtcfajagd  oder 
Jagdweteii  ulierhaupl.  Sctmti  ilim  lickiMinif  Siei'i-  Kc\ rrabend- 
scbe  „Keuw  Jag-  und  Weydwerck-Buck",  Frankrurta.,N.,  1682, 
Fol.  hemrt  dieae  Asleitnnf ,  indem  cnf  Blatt  Mb  deaaellten 
lange  Stellen  duraa*  in  nprnclilirh  vrrjdnplrr  Foim  wirder- 
gegeben  sind.  —  Der  Uerauigeber  hat  erläuternde  Anmerkno- 
f/em  nnd  eine  Delwnetna(  Unanf  engt 

86)  Dia  bay«ri*che  I.a  ndeirettung  Ingolstadt  in 
kriefageaelüeblliolier  und  tiratagiaciiar  Beuehnng  d»^ 
featelU  ven  E««ra4  von  Berf ,  HaapnwHMi  I«  k.  7. 

laranteriereginent  (Hobenbautea).  Ingoltiadt.  ImSdbet» 
Verlage  des  Veriuter*.  1868.  8.  2Ö1  Su. 
Dar  Atiawbeitnng  dieser  SdMlII  liegen  nwel,  innMhal 
praktische  Fragen  lu  Grande.  Erstens,  weirke  firltoide  apW' 
eben  far  die  Wahl  von  lng«ltudt  als  Haaptlandeshelnnf  Ten 
Bayern  ?  und  zwritcn»,  weiche  Dienste  können  im  Fall  eines 
](riegcs  vua  diesem  Platae  erwartet  werden?  Die  L4annf 
Aaaer  Prägen  wird  anf  «eppelie  Weise  TeimcM,  anent  Uale- 
risfh-sinttegisch  ditrrh  eint-  SohiUeruna  <1t'r  Kriege,  die  bisher 
an  der  oberen  Donau  gefütirt  >vorikn,  und  dann  in  mehr  ihcore- 
ttscher  Ausfokrnng  durch  strategisch«  Beschreibung  und  Wü^ 
dignog  dea  eberen  OenanUwlea.  Die  liciden  letalen  AbaehnitI« 
liaacUiflifett  ikb  spedell  mit  der  6«tebic1ite,  Beadireibneg  xmi 

•tralepischi  n  Virlitigkeit  der  Fi;,ii.riir  In^^  U.l.ul-,  y.]n  Vehrr- 
aidUsplan  der  bisiMrifan  ttUxüft  an  der  oberen  Donau  ist 


sr  deataclien  Toneit.  STS 

Nr.  Si.  Das  Heerwesen  de*  deuKchen  Reich* im  Jahrb. 
(Bormann.)  BeCeatigte  Dorler  awiscben  Rhein  nnd  Kahe. 
(Cobanien.) 

Angsb.  Poslseittinc:  Bt^il.  Nr.  54.  Neue*  voDderbares  Prin- 

dp  fdr  bayer.  Geschichlforschung.    (Rnpertsfr^ge  betr.) 
Hlldesh.  Sonntnfablatti  Mr.  SO  C  Oaa  fireelltat  m 

Braansdiweig.   (Ed.  GottWaTd.) 
WArtb.  Sonntagsblall:  Nr.  26.  Uebcr  d.  Hrlllgibaai  9. 

Burkhards  in  Wuribnrg. 
Au  gab.  Tagblutl:  Nr.  171  u.  176.   Uebcr  Hortclbereitun( 

der  Alten.  Mr.  lis»  Der  ^Icineme  Hann**  in  A«|*fcntf  . 

Berichtigung. 

Bayer.  Volk»blatt:  Nr.  Ib6,  Bericht  de»  Ycrwnltungsana- 
•chnsse*  Aei  Dombauverein*  in  Regensburg. 

lalhol.  Wahrhettsfrennd  (Grata):  Mr.  14.  OiekOnMfM 
Grenaen  der  Seeltner-  nnd  teimier  Dipeaae  In  Steier- 
mark. Der  WOeie  fleb«taln(  Un  L  nai  deaie«  Tanl'^ 
name. 

Zeitachrifl  f.  Oaterr.  Gymneatea:  5>  Vahor  AnalMtCli 

Bericht  vom  Krentgange  de»  K  KrtPdrlrh's  (Btidinecr") 
Zeitschrift  f.  vergleichende  S(»rachlor.scbQDg:  VHI. 

4.  Einige  deutsche  wurtclfortnen  auf  A.    (Leo  Meyer.) 
Ztitachrift  f.  d.  geaammteStaatawiaaenachaft,  18bS| 

4.  im. :  DI«  Vttrtaisnnf  der  Sildte  n.  Linder  Deutaeh. 

lands  unter  dem  Einflüsse  de$  Einun^^wesen*.   Ein  Bei« 

trag  X.  Gesck.  der  pditiscbcn  Ideen  im  Miltelalter. 
lllkefr.  Bclinnf  $  1fr.  898  ft  Biülcwnbraeicken.  ZTIIL 

Speicr.   Nr.  889.  Al«iMl4«r  V.  H««l«Ml*a  AbaihaiaimB 

nnd  Wappen. 

Nene  Manch.  Zeitung:  .Vbendblait  Nr.  86.  Die  Regens-  . 
burger  FeliarhamoKr.  Bine  Skiaxe  der  fMberen  JnaliB' 
pllef  eb  (V.  Weiubtger.)  Mr.  99.  Die  AiMten  dea  Ver- 
eine aar  Erhaltunf;  der  hisilor.  Denkmale  des  Eisaste*. 
Mr.  ist*  Friedrich  rnther,  Mater  vpn  Bruuecken.  Nr. 
ISS.  Uelbcitt's  T'Kl'-niitns. 

Wiener  Bei  t  im  g  :  Nr.  15i2  &  Die  prektiaehe  Ricbtung  der 
bnelHcbaologic. 


Bibliothiqua  nniveraelle:  17.  Le  Altona  4e  Wnitbearf 

et  sa  restaoratiott.  (Hnmbert.) 
Btitter  for  Deutsche  Dichtung:  >r.  m.  Die  Allileia- 

miien  in  Lniher'a  Bibelaberaettnnf.  IW.  Hopf.) 
Gerne»  Gcneral^Anaeifer:  Nr.  116—190.  Der  dentache 

Rillercrrtr  r.  znt  Zeit  Ueinrichi  von  Planen.  (F.  Hahn.) 
ProtesL  h  I  rr  Ii  c  nzei  luDFT  Nr. 24.  Hymnologische Beilragt-. 
I.  Eine  Dichter  Khrenreitiine.    II.  Antike  Metra  in  Klr- 
cfcenlieden.  (Weinhold.)  Mr.  iHi.  BefmatiaMdenhniai 
«der  Lnlherdenhmal  ? 

Christi  icT  I- ■•   K  II  11  h  l  Ii  ;  n  '  :     "N'r_  n       T1>  Tlani-itvcj^.-iiiuii'uiiir 

des  Vereins  filr  Christi.  Kunst  in  d.  evangcl.  Kirche  Wurt- 
tenhetfa.  (fl.)  • 

■West  ermann'  g  illoitr.  detitüche  Mona  tshefte;  Nr.  .'{3. 
Eine  deutsche  Fürstin  am  Hofe  Ludwigs  AiV.  (Hing.) 


D.1K  Krasscli-r  RiilTihnus  ist  nun  von  aflen  Gt- 
rdsteu  Itefieit,  und  et  zeigt  sich  die  urnaimLnlrcichc  Fii^ade 
wieder  in  ihrer  vollen  Banpracht.  Zwischen  den  architekte- 
ni*chen  Ornamenten  ist  eine  Beike  von  ellegeriaahen  Stetnei 
sin  gebracht,  die  bargerltchen  IVigenden-  nnd  Freiheiten  ver- 
sinnbildlich cod.  Das  UDlere  GrüclioTs  dt-i  schlanken  Thurmci, 
der  anch  vOUig  restanrierl  ist,  wird  ebcttfalls  mit  Statuetten 
belabt.    '  - 

l>r>i  Die  so  herrlich  geircene  alte  Kirche  in  Ail««- 
berg  bei  Ragenabnrg  soll  durch  du  Wohlwollen  der  Ha- 
fianinf  md  4le  OpHarfNaidifkeit  ven  Priraten  vor  dem  Tei^ 
falle  gerettet  weisen.  Necbdeai  dieaelbe  schon  im  vorigen 
Jahre  mit  einem  nenen  Dache  verachen  worden»  wird  in  die- 
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■tm  Sommer  das  Innprc  rfer  Kirche  re*iaurierl,  deren  Pret- 
byierinin  wob)  uoicr  die  edtUten  aioaumciiUileo  Banwcrke 
4ieiM  Stile«  gebort.  * 

66)  Iii  ßegeacbarf  »dMtok  es  mit  den  Voruiieil«» 
SDm  Dombanc  Ernst  za  werd««,  da  der  Tikiutlienmarltt 

•Owie  der  >(in<  n.  Abrndmarkl   in   Folijc  n)ii(,'islriili6chcn  lir- 

•ohluM«  vom  DonplaKe  Tcxlegt  wurde.  —  Die  frUber  go- 
•p«Rt  («weMBe  St  INricktltifche  wird  cbeBhlb  tattvzitrt, 

and  der  unsthnnc  Vortui»  Nvegufrisrif-n. 

G7)  ftüctiiieoi  die  grifltche  Kainihr  vnn  WoliT-HctierDicbi 
die  von  ollen  Zeiiea  ktt  «n  der  )(»riii  Abl«r>-Kap«li* 
la  Eftin  Interme  nimmt,  Mr  AMfnbriutg  einet  AatoaM  M 
der  Sa^Mite  der  KapeUc  imd  «iiicr  BinfHediwf  der  tbrifca 
Seilen  miiirls  (•iiti-r-Abcchltu«ef  die  Saaiine  von  'AvOO  Tlilrn. 
kerugebcn  erklärt  bat,  geoekmifle  die  Sladlverordneteu-Ver- 
•eWilMnf  41«  nnlftltUcke  Abnelvif  des  U«m  MlhigcB 
Tcrmtnii,  unter  der  Bedingang,  dar«  der  wettliche  Eingang 
zur  hupi'lJt'  und  dn*  Thnrnichcn  dertclben  in  « tilgercchier 
Bauart  berge»telll  werden. 

68)  In.  der  Utk»  der  katbeliKiiea  Kirche  in  Koatfibrnnn 
M*  LeekfrMe  wurden  IS  rttniacke  firabliagel  entdeckt 
Am  22- Juni  wurde  t'iurr  otTcngi  It  gl.  und  in  ilcnnflben  ftml 
MkMBtlicbe  I'men,  wie  >ic  einguseiit  «ioil,  eu  Tag  gebracht, 
ceheboi,  um  dem  nciecber  ein  Bild 
Ton  »olcben  AlterUlOmem  an  Ort  und  Stelle  zu  vertcbeffen, 
wa»  für  Geaekicbtaftenadc  rova  boebttea  laiereaze  »eia  dürfte. 


Rf'i  noppingen,  an  einem  tlOgel  auf  i't  ni  üikcn 
Ufer  der  i<'ii«,  fiief«  man  bei  AbrtUBsog  eine«  Steinbiuciw 
■af  eio  Gräberfeld.  Zehn  LelcfctB  ajnd  Me  Jal«!  •«fcgn' 
ben  worden.  Die  Leichen  liefen  nach  keiner  be«tinBiiea 
Wcitgegrnd.  Neben  dentelben  wurden  gefunden :  karte 
Schwerter,  Urnen,  Schmuiksoihcn,  Pfrlcii  von  Rrrnslein,  ein 
Hedailloa,  viele  bunte,  van  Thon  gebrannte  kleine  Cyiiadet 
nil  Loeieni  um  Einftoeen.  Et  ilad  nock  «eilcre  ntrol^ 

npte  GrübhdiTrl  ».u  crkrnnfin. 

<ü)  lirim  Eau  dtr  Riilinsircckc  Yevey-Villeoenve  worden 
80  mengchliche  Skelette  anfgefanden,  die  allen  Anzei- 
eben  nach  teil  frnher  Vorteit  dort  in  einer  Schichte  Lehatt 
bef  raben  lagen.  Bei  LndeiM  tlieb  man  ehmfrllt  bei  An- 
lafi  der  BibubaMctt  nilf  nblrelche  rtmiicle  Zfcgela  tnd  amA 
aar  Skelette. 

71)  Dm  Hnaeum  for  •ehleziache  Alterth«mer 

In  ß real  an  hat  endlich  Dach  nnd  Fach  gefunden,  indem  Ct 
«ich  Hiethrlume  in  einem  rri*Btha««e  bat  aufzuchen  mtmen. 
Seine  Uebergabe  an  da«  Pobliktim  dflrfte  nAcbttenz  stattfin- 
den. Von  der  iien«ellnnf  einet  eigenen  GebMdct  mr  Anf- 
nähme  ntler  tat  die  0«ta«iäidb1iell  beaHmarten  SaiMptaairen 

(»t.lillhrlicr  snwip  privater,  ansseMiirsrnd  nur  die  kCnigli. 
chen)  iai  vor  der  lland  nnd  bei  ilenj  gegenwärtigen  2eit- 
VWMIlniiBM  IMCk  haJne  Hede.  —  Der  t>i«ker  nla  Arbeitshaus 
verwende«*  aog««.  «Alte  Stock",  einae  der  «haitea  Gebinde 
temilMB  der  Bl■d^  mII  abgeinte« 


Insmto  und  Bekanatnwcbun^eD. 

Jaliresversammlting  des  germ.  Museams  betr. 

Nachdem  in  letzter  Jabresconrerens  durch  eine  Coniimsiou  des  Yerweliutigsausscbasceft  der  BeschliiCi 
gefarsl  worden,  nur  tlle  drei  Jahre  eine  GenerelTenamnilnn^  des  Verwahan|{Sia«ehuMen  la  helteii, 
wild,  wie  im  vortgen,  auch  in  diesem  Jahre,  und  zwar  gegen  Ende  S  c  p  i tMii b  ers  rdie  Tage  werdet^ 
nocti  bnkaiinl  pegeben),  eine  Verwallungscoiifcrcnz  durch  «'ini-  viiin  AiisscIiuTs  zu  erwüliltMuic  Commis- 
sion  dahier  ubgehailen  werden  Wir  machen  dies  vorläuiig  zu  dem  Endzwecke  bekannt,,  damit  sowohl 
die  Herren  Mi^lieder  dee  Verwaltung saaasehuaaea,  ala  des  Geiehrtenanaaeiinsaes,  nicht  aainder' 
•her  auch  die  Herren  Bevollmächtigten  des  Museums  (Vertreter  der  Agenturen),  weluhe  sich  etwa 
zur  Conferenz  dahler  einfinden  .wollen,  ihre  «Uenfallsigen  Ferienretaen  darmtoh  einsuriohten  in  Stand 
gesetat  sind. 

Homberg,  den  SO,  JnU  1859. 

Bio  ▼öffBtiade  äm  gmnum,  Komhiiu  : 
Ir.  Mir.  f.  ■.  i.  Mwn.      Ir.  Becf . 


Vcraatworlliclie  Hedaciioo  :  Ur.  Freih.  v.  u.  i.  Anfzei*.    Dr.  A.  v.  Kyc.    Ur.  ii.  k.  Frummaao. 
Verlag  der  Uteraiiicb-artistlfdiea  Aatldt  daa  gannaaitehMi  »mawaa  iaMatabetg. 
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HTTBirBBBO.  Pu  Abonnemeot  de* 
Blatte*,  welche«  alle  Monatv  rnH-bKlnt, 
wird  nn^OUrlf  anKenomaiFD  und  li<arü«t 
HMhiei  MmMt«BFeileiMv«Bti«a  bei  »llam 
Fnalwuia  "i*  "^''hnw^linwi  immtk 
lanbtML  0«SralMia  SC  Mkr.  Im  Hfl.- 
Kul«  oJor  »Thlr.  prean. 

1  Li    hranlretih  abüQlllcrt   nui:l  in 

SUarilHitK  iMi  C  i\  SehmUll,  in  farU 
M  iM  taMrni  HoBlihanilhiat  tm  r. 


MZEIOER 


bei  dem  l'o^turat  in  K*rl<rube;  fllr 
Im»4  bei  WUlUnii  k  üotfnte,  U  Heo- 
rlette-6trertCorent-Gard«n  In  I»ndon ;  fllr 
IVarrfxiarrit  a  bnl  den  l^»liiinli'r:i  Itrnnen 
nnd  Hambunr-  ~ 

Inarrate,  welche  mtl  den  Zwecken 
du  Aoseirer«  tuid  deuen  wlMeiiaehafl- 
Itcheai  Oebiete  In  Verblndnnc     '  '  ' 


m  um  m 


Neue  Folge. 


erblndnnr  «Ubtai 
0114  <i«r  Rm»  «I> 
■II  f  kb  9»m  B«gK 


Sechster  Jahrgang. 


im 


ORGAH  DES  G£RMAlVlSGU£i\  HGSEIIHS. 


Algast. 


le. 


Wismsclaflliehe  MittMlingftt. 


In  MOoch't  GescUehte  des  Hiuses  FOrsteoberf,  I, 
339  ist  |Mi|t,  KiiMr  Udwig  lub«  1341  «iiM  WiUa- 
Umlihllfoh  itr  vw  Bobsn-Biibi  ra 

VOTpflndeleo  Blff  l*d  SUdI  Triberg-  and 
Alt-Bonfeerf ,  d«  lihalls,  inh,  im  Fall  binBsii  30  Jah- 
nn  dies«  BMitinf  «i  niekl  (elOsat  worden,  Faraleoberg 
Ei^enthüaer  dartalben  werdep  sollte. 

Dieses  kOnite  die  Forseber  ober  Vorarlberi;  irre 
Athreo.  In  der  aDgefllhrt««  OrigiDsl-Urkonde  steht  nach 
i»t  Dr.  fl«h«IM  TCnrilMtaa  BrkMrvor  des  Arsll. 
FOrstenb.  Archivs  in  Donsneschinf^en  der  Nsme  desVer- 
pfasdeodea  gaoc  deutlich  sIs  „Alherf  des  Hoheob^f"  be'> 
DI»  IriUlranr  dM  Hatfaiig—  lat  Mgmi»s 
Albert  von  Oeslerreich  bstte  am  8.  Jnni  1333 
Hawwbaft  Tribcrf  tod  den  Grafen  von  Uohenbery  als 
(HmvoII,  «M/dip».  m,  660). 
selbe  hatte  1326  von  deo  Grsfea  TOo  FOrsledMlf  • 
lach  die  Stedt  Villiar«*  ud  ZibebOrde  iw  fiOOH.». 
crinall  (IMHwirahrt  D«  i«ff.  Tf6).  Htt  6«r  Idiliar 
g\eug  e?  aber  nicht  ao  rasch.  1335  (8.  Sept.,  Wiea) 
quittiert  Graf  Gon  tber  «00  M.S.  de«  HanogMf  diaaa 

L«lmir  la  TilllBfM  ISST,  C  AjM  nMMIfmf 


te  M.  Dm.  deaaelbea  Mre*  qidttiefl42rar  Göte  wladar 

ober  62  Pf.  W.  Pfennige.  Wahrscheinlich  traten  nun  di« 
Uanof«,  um  dea  Gräfes /Kr  dieBeatauMe  •■  sicbsva,  das 
PhBd  frtbcrf  ab,  doM*  Uabanraiaut  IS4I  tm  Kitig 
Lndwig  besUtif  t  wird,  mit  dem  Beding,  dafs  es  mit  Zo- 
.•dmmovf  dar  «igMUlehea  BesittsTf  dar  Grafca  von  Ho« 
boaberf,  im  IftebtbouhlDafsfhll  aa  FtnMabarg  sa  eigen 
falle.  Indessen  wurde  Graf  lloffO  V»a  Ftrstenberg-Bas- 
lach  1344  seiner  Restforderung  gewfbit  (Liebaewalqf» 
Reg.  1354).  So  wurde  Irlberg  wieder  Mreieo  Ptad  dar 
Herzoge  und  konnte  1356,  31.  Mai,  ua»  12,000 fl.  an  die 
Uerrea  Job.  von  Blnmeoegg,  Heaso  Snewlin  im  Hof  oad 
Diatrieb  tob  Valebaaateia  xa  Preibnrg  auf  14  Jahre  Tor- 
pAodet  -  werden,  aaebdam  ea  Jabrs  suvor  am  20,0008. 
vom  Bischof  zu  Freisinn,  Albert  von  Hohenberg,  volleada 
erkauft  war,  der  indessen  erst  1356  seiner  Forderung  tOI- 
Uf  fowlhn  ward«,  ^iabaowiby,     Bag.  18B9L IV»  St.) 


Die  FsuttlUe  v»ia  FImIi 
Taa  ß  Ptiabtt  loeblipliktHkaBlaa,  Ja 

lo  des  baadscbrifinalMB  Oeaeblaeblarbaeba, 
sieb  in  der  Stadtbibliolheb  la  Lindaa  befindet,  ist  notiff 
aaderea  auch  einer  FaaUia  TOa  Fladuaf  crwlbol,  walob* 
rieb  gegaa  Aafaag  daa  li^.MMb.  daadbal  iai 
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darüber  giht  aaa  leider  das  Ge«clile«blerbuch  keioeoAuf- 
••Uiili;  wem  mn  Jedoch  voo  der  -  GMckbcit  nreior 
Wappen  anr  einen  (r^scblechllichen  Zutanunenhan^  der 
FaHÜien  schlierseo  darf,  ao  darften  die  von  Fladaogeo, 
wtleb*  Ms  «m  Anfrage  da»  16.  Jabrli.  in  d«a  ular« 
rrSiiklüchen  Städtchen  ^leirhes  Ntimens  ihren  Sita  hatteo, 
wohl  ein  und  desselben  Slamines  mit  den  in  Lindaa  rer- 
bOfgvflaa  Fladmg  »aia.  Nach  de»  Wappaa  dieaer 
PamUtn,  wie  es  der  jdrgst  verstorbene  Domcapilalar 
Benkert  tu  Wonborg  in  einer  Abhandlung  Uber  diet« 
FamiUa  In  IX.  Haida  dea  Areblraa  d«a  kiator.  Var.  tm 
Urilcrrraiiltcn  i^ibt,  and  welches  vollsUndig  mit  dem  von 
Schannat  in  seinem  foldaiscken  Lchenhote  g eg ebenen  <kber- 
alaitinnt,  irar  daa  Wappen  der  aalarfMIflkiaeliei  Fla« 
dung  eine  oatOrliche,  schwcbpiidc  Kubu  mit  ^ranem 
Kraut.  Uelmzier  uod  Tingiraag  feMeu  bei  beide^.  — 
Hack  den  Siegeia,  die  alek  fai  beregteai  Geaekleehterbaeka 
In  Federzeichnungen  finden,  haben  die  Liadauer  Fladoog 
ebeofiitls  eine  Rohe  in  rothem  Felde,  sowie  a«f  den  Uelaia 
geführt,  der  aüt  eioer  flaebeo  rotben  Helsa  nil  ailbanian 
Slalpa  bedeckt  iai;  dla  llclaideekea  waren  aiibeni  ud 
rolh.  — 

Nach  den  Geschlechterbuche  war  inerst  NaonR  von 
FladuDg  1506  Borger  in  Linden  und  in  der  adelichen 
Gesellschaft  tum  SoatTsen ;  er  heirsthete  1512  Urxula 
von  Watt,  «ine  Verwandte  des  gelehrten  Vadianns  von 

Galim,  wakka  mk  aataan  Ted«  vea  IbHla  Naik 

komm  ein  Gnt  r.ii  Hatzeaweüer  kanfte,  das  sie  1516  an 
Anne  Bncber  um  &00  ffd.  HellM^  veriiaurte.  Sonst  fahrt 
daa  fleflehlecklcffbiiek  neah  «iara  Oeorg  voo  Flodoof  tot, 
der  1532  Bnreer  in  Lindau,  sowie  Giislavel  im  SOnlTcen 
war,  und  in  diesem  Jahre  seinen  Sitz  zu  Scbache«  an 
Anna  Saraeballi,  gaoaavt  2ollcr,  verfcanfte.  flonat  Indel 
sich  blos  noch  dessen  Wiltwe,  Eophrofi;  u  Kj  II 

Auffallend  ist  hiebei  aur,  defa  nach  d«»  Nacbriebten 
Benkerfs  iai  Jabra  ISId  die  «ttleffrlekisehen  voo  Fladno*' 
gen  mit  Hanns  erloscben  sind,  wAhrt:nd  sich  doch  iiuch 
1U8  einer  diese*  ifanens  und  Wappens  au  Lindau  findet. 

VtelMebl  dnrflen  diese  weaigen  NoIImb  eisen  Att> 
iafs  geben  zu  weiteren  Naebforschangen ,  welche  dann 
den  allenibllsigen  ZnaaiiBenbenff  dieacr  beidea  Familien 


fSeeellichte  de»  balerieclacM 
■elnrleli 
Vea  AnUvar  Haraekel  In  Dteedaa 

Lang  in 


M«r|g  -V]l4  {im.  Mf«if«k>< 


s:  SIS,  dab 


dessen  Tode  Uersog  Ileinrieb  XVI.  (von  Lendshot)  vom 
Mklalo  daa  Verstorbenen  mit  nagebohrlieher  Best  BcaiU 

genommen  höbe  ;  jedoch  durch  einen  in  Wien  ausgebrach- 
l«o  Suhnebrief  vom  28.  Febr.  1448  wegen  seines  Beneh- 
maBS  naher  YarmtworMog  gaoatat  worden  aal. 

Nshercs  Ober  dietfe,  wahrschrtnürh  Im  Landesarcbire 
elogesebene  Urkunde  liat  Lang  nicht  angegeben;  auch 
Gkniel  gedenkt  derselben  weder  in  dar  GoseUebte  talatr 
Friedrich'«  IV  nuch  in  ^ti  Regesten.  Bs  sei  daher  die- 
ser, fttr  die  baierische  Ce»cbichte  imnerbin  nicht  nnmerk» 
wtrdigen  Sebrift,  wie  eieb  aelebe  lneineal^  nnt  der  Dran» 

dencr  Bibliolhclt  bcüuillli  !ii  n  gleichii-itiecn  Formelbuche 
F.  i72c.  (vgl.  Uber  daaaelbe  das  Leipi.  Serapeum,  Jahrg. 
1857,  S.  M)  vorfladet,  hier  dn  Flaü  vargOaat.  flielen« 
tet  dascltist  Bl    1 12  b.  : 

Aim  fursten  vagnad  begeben.  Bekennen  u.  s.w.  Ais 
derboebgebom  Beinrieh  n.  e.  w.  naeb  todbereiog  Ludwigs 
auch  herczogcu  in  Beyern  vnd  grauen  ctu  Morleio  sieb 
desaelbea  herczogen  Ludwige«  leadt  leut  vnd  gulß  so 
er  Irinder  jm  gelassen  vnderwnndoo  hat  ist  er  esn  vns 
komen  vad  bst  tos  deaintticlicben  gebetten  Jm  ooKok 
IsDod  czu  leihen  vod  was  sich  in  den  Sachen  von  aoe- 
fangk  biß  here  gemacht  oder  verhandelt  bette  durch 
wen  das  geacbehen  were  naekesulasscn  vnd  cza  begabte 
gnediclich  gernchtei»,  f>}sv  haben  wir  anjfefrhfr  des  eg'e- 
nanten  vnsers  awagers  dcmutlig  bette  vnd  crbittuag  vnd 
ioUek  diaast  di«  er  dam  kolllgso  ralcb  ofll  gotnn  bat 
vnd  vns  vod  dem  reich  in  künftigen  czeilteu  wol  tun 
mag  vnd  sol  aacb  aanderlich  lieb  vnd  frauntaohaih  die 
wir  MM  Jm  vad  vasorm  Bcboa  «kam  koroMg  Lndwig 
seinen  «un  triz^:i  haben  vns  aller  snlhor  voigaagen 
seoh  vnd  faauodeluug  bi|S  anff  kat  dalam  dlePs  fctlofi  ea 
nj  dnrok  dea  efaaoatra  kereaog  Ladwigaa  graaen  oaa 
Mortaiii  oder  ir  laiidscbeETt  edel  viid  vnedet  oder  durch  den 
egebaolea  vnsern  swager  hercsog  Heinrichen  oder  aber 
Jr  dieaer  oder  nadero  dio  fn  eiagtkorl  haben  gcsebebae 
wie  aich  die-  t^emacht  hahea  nichts  an|5genomen  mit  »ei- 
aar  liebe  gütlich  vertragen  vnd  die  all  fellea  lasaea  vod 
geaealieh  ergaben  begeben  vad  naeblaaoea  jm  aacb  äilea 
solhen  bandel  vad  geschieht  geocslich  vnd  volkomtieb 
mit  wolbedeobtem  mut  gattea  rat  vaser  forstao  edela 
vnd  getrawea  va4  voa  romiseh  konielicher>Meht  in  eraft 
dießs  briefs  also  das  wir  vnd  vnser  nacbkomea  vnd  dao 
bailt^  reich  solicbs  banndels  gen  dem  egenanten  vnsern 
lieben  swager  hercsog  Heiarichen  vnd  hercsog  Ludwigen 
aaim  laaa  vad  allen  jrn  landen  vnd  leotlea  balataace 
vnd  dienern  \ni1  "er  d^rirndfr  verdacht  vnff  frt-vvsriHt  »st 
cstt  arg  b]fenfur  aumcr  (urnemcu  oooh  eiaich  aBsprach 
■aatb^b  «der  aa|lafbaib.i 
aeak.woHa«.  Vad.«b  w  ved 
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§«■  reiek  voi  elBiekar  rttgtMgtn  krieg  oder  vberhniDg 
wcfVB  kayd«r  kaMtogen  Lvdwigs  franen  eta  MorUio 
Tb4  finiipiek  seHgen  vnd  Jrer  laand  leat  dtrrnb  dti 
•ye  VMer  v«d  des  biiligu  reichs  lannd  gekreaket  ba> 
bM  Back  hnt  der  goldf«  bull  oder  aunat  icbl  büß  oder 
pn»  aBg«fkll«B  mra  oder  ob  tbb  UBnir  von  deraelbeo 
o*<er  »nrtpr  ppsneen  hsiinrtelunp  wepen  darvmb  der  eiye- 
nant  rnser  awager  heri-zog  Heinrich  nil  ladusgen  von 
TIS  BopfcgBafferi  anff  nclll  verfkaf bb  M  redtitieb  lebt  b«p 
oder  pene  gebnro  worden  oder  snlten  oder  dareb  einick 
pDDtniß  wiellen  die  sye  viilicbt  one  des  reiebs  wiellen 
fetBB  betlBB.  Dn  bIIbi  Itsie»  wir  Atm  BfeaaaleB  yb- 
sern  swa^er  vnd  berciog  Ludwinen  seim  sun  vnd  jrn 
erben  durch  saaderlieh  freunUebafft  wlelleo  aU  oben  f- 
tuH  M  gBBOs  «Bcb  Ib  aolber  Biaaj}  iu  wir  *Bd  vBier 

rnclikompn  Von  di'S  reirhs  wegen  sye  aucli  darvmb 
nymmer  betaydingeo  noch  rarneneo  snUen  noch  wollen 
jBaerbaH»  Bocb  a««i«rbalb  gorioKta  ala  mibafriain  Ist 

ia  dliciiierley  wei[.^  sunder  ci  snll  ein  gaocE  abgetan  vnd 
gesliehl  sach  sein  all  geaerd  rod  argliett  dar  jnn  f  eBC<> 
Heb  ao|igeiloBaafl.  DalBBiWltBB  fkria  qvarla  poit  imdi 
t448.  ragBJ  0. ' 


Von  ProfeMor  Ür.  Friedr.  A.  Beaf«  in  NQrabntg,  , 

Tfornberg'K  Verdlftisle  um  ilif  Pflege  der  Anatomie 
im  16.  Jahrb.  sind  bereits  im  Juurual  von  and  fOrDeutsck- 
iBBd,  1T84,  SM  t.  Bad»  flabttbr  fewflHigl  wotdte.  IHe 
Sammtnnifen  dieser  Stadt  bieten  noch  niancben  unbeschrie- 
benen wertbvollen  Beitrag  in  den  Erstlingen  des  anato- 
nlaebcB  BIMar-  «b(  Boeharaebalsaa.  ■  BlBat  Ucalgaa 

irandschrifl  entnehmen  >vir  nachstehende  Aurieichnung 
ober  den  Tod  des  berobniten  NOnberger  Anatomen  Yol> 
cbar  Colter,  ala  Brglanng  iw  vob  Cb6al*Bt,  QeiA. 
d.  nnalnmiich.  Abbilduntr,  6f)  und  Tlitürr,  Grsrh.  d.  He- 
dicin,  2.  Aufl.  I,  405  (Iber  ibn  milgetheillen  biograpkU 
•cbaB  NadriahteB :  „Valchaiiia  Coitar  0.  mitfuar^t  Ca- 
•imiri  principis  palatini  in  cxpcditione  gallica,  tabe  cou- 
«amptns  oblil  in  CtmpaBia  apad  comitem  de  Bryeo,  eastris 
positis  ad  raitellaBi  Dieo-Ville,  redeaole  iam  exereitu 
'It  flaraianiam,  paceque  in  Galliis  coafMta  ae  pnblleala, 
iSBO  saluHt  parte  1S7(^  die  2.  Janii. 

Volcbertis  Coiter  morte  est  abreptiis  acerba, 
bafgaan  mMI  »obIib  ««nb«  rmbbi.*' 


B«ai«MMaMida.  -    Ailgaai.  lal» 

«ir-  B.  aadak 

,   EiB  SeBdsabraibaB  an  iBa  AHartbaailNBade  Baanadto. 
Dr.  MIecka  In  Ifaidhinaia.1 

E»  ist  »Ilerdiugs  eine  erfreuliche  Tliat.sache,  A»h  ja 
Baaara  Tagca,  für  die  Aurbellaog  unserer  alten  ZosUad« 
«0  aaberotdaBlUab  vial.gaUiaB  wird,  lieber  ganjiDailaelt- 
laad  bat  sieb  ein  Nets  von  Vareineo  aasgespannt,  die  alle 
fa.  ihraa  Baratoh  gahAtBBdaB  AUartbMar  pbagaB  and 
«bbubcIb,  a«  beataba*  tta4  bUdea  aieh  Slaata»,  VaraiBi- 
und  Privataaseeo,  und  ata  Cenlralpnnkt  fOr  alle  conver- 
gierenden  Richtungen  gedeiht  das  germanische  National« 
■osenm  so  stets  mehr  anschwellender  Gröfse  empor. 
8o  dllllg  alle  diese  Anstalten  sind,  so  dankenswerlh  ihr 
EiDfrcifcn  in  die  Atlerltium.skuiide ,  »o  hell  das  Licht, 
das  von  ihnen  auf  unsere  ulierwundenen  ZusUndc  atu- 
ilndill:  aa  «ibl  ilehl  waali«  GaUala,  die  voa  ihren 
Einflüsse  nor  prRt  «ehr  ^erini^e  Spuren  tragen.  Zum  Thaü 
liegt  dies  freilich  in  dea  Verhaltnissen  begr|lndet. 

leb  b«BBfp»Baba  gagaBwlrUc  dl*  woblwollaBd«  A«(- 
merksamkeit  fitr  n-^srrf  nllr-rliltestea  Dcnkmiler.  Jene 
aülfloter  grohariigea  Landtvehrea,  und  BorgwAlle, 
SlaiBhretaa,  OpMrällf ra  «ad  QfBbbtgel,  wddia  um  groa- 
»en  Tlicil  norh  rieht  erforscht  sind,  gehen  von  Tag  la 
Tage  immer  mehr  dem  Untwganga  «nigegeiu.  Besoudera 
Iai  do  bler  iai  BOrdHchaB  I»anls«blB«d  der  FaH,  w«  4b 

Folge  der  Separaliunen  und  Geineinheilslheiluni^ea  tiieso 
Daokmikr,  die  bis  dabia  aKi4t  .Gem«4oga(  waren,  in  den 
■PrlralbBitlt  obergehea.  Dia  LaBdwebre«,  Opfarhttel  B»d 
Bingwalle  werden  geebnet  und  in  Ackerland  varwanddt) 
Grabhügel  an  DlBgar  abgelkhran,  fiteiailag«  und  Opfer» 
dttr«  aeiMmBKrl  «ad  tan  GbataadB»  and  Btseobabnbn« 
verbraacbt.  So  fallen  die  Ze«g«iB  von  de«  araltea  Le- 
ben des  germajiiscken  Volkes  aiabr  lad  mnitf  «mtfr  dam 
£iuflu»6e  der  Kultur. 

Mm  iBtBraMfl  dar  Alterthomskude  ist  es  Im  bOabatan 
Grade  wnnschenswerlh,  dar«  diesi»  Aken  Denkmtlcr  der- 
Vorcett,  so  viel  als  möglich,  erhallen  werden,  and  diea 
kBBB  Bir  dBdmlifaaebfben,  dali  Im  V«lka  daalntmaae 
und  die  Achtaag  HnMr  ff  weckt  wird,  dafs  die  Staatsbe- 
hörden deren  hohe  Wichtigkeit  (Ur  die  Geaohickle  ein- 
acbeflv  Aber  eaeh  ao  ailMhla  deraa  BitotaBa  .Mbet  «der 

sp*ti:r  ilurli  e>jfi1hrflrt  wefilfii.  iim-l  irh  mache  dnrnm  an 
alle  FreuiMle  unserer  alten  Denkmale  den  dringenden  Vor- 
•  eaUag,  daaa  weBifateaa  Ur  die  Wineaacban  bd  Bdlaa 

daraus  zu  entnehmen,  was  geg^eu wUrlig-  noch  gewonnen 
werden  luaa.  Idt  maohe  den  Voracklag,  Karten  ansufer- 
tigen ,  ia  rwaUhe  die  woA  «otbaadaaaa  Alladlbttier  ge- 
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die  Landwflkren  wttrd«»  aaf  diese  Weite  beetinml  boclitt 
wicbHge  Retnlttte  gtWMlIW.  Uoilreitig  hatlen  all«,  ud 
besonders  die  Sltesten,  nnr  den  Zwect,  den  Kanb  des 
Viehes  uod  das  Kiudriugea  beriUener  iiaaber  au  verhtt- 
IM.  loitm  itr  BuptreIcklbaM  der  •IimIm  ■«mikiier 
Germaoieos  in  dea  zahlreichen  Viehherden  besiaod,  so 
llbi  aieJl  aacb  aoAebnea,  data  viele  Landwehren  aua 
dei  lIlaMM,  voiyeiebichHlalM  2«il«*  Maaim««,  Ja,  dab 
die  bekannten  römischen  Pfuhlgraben  in  Sud-  und  West- 
dentachlaod  nur  Nachahnoagen  von  derartigen  germaoi- 
•cihen  aind.  Darf  naa  dfeaeAaBataa  svlaMeii,  lo  kta«» 
ten  die  iltealen  Sfh  il?  i:.  1  Wehrsysleme  vielleicht  noch 
Aaball  fttr  ErforMhuug  der  Sitte,  Grenseoi  Gaoamfaoge 
«.  •.  w.>  dar  lllMtea  bakanntea  Vftlkenltmm  abgabea, 
vt'ie  denn  hier  in  Nürdtharin^eii  die  Richtung  der  llle- 
•ten  Landwehren  oft  mit  den  iltealea  GraoMB  der  Gane 
■nd  Kirebsprengel  «liaHncalrflt. 

Fttr  diejenigen,  welche  in  der  Anffindung  von  Land- 
«ebren,  Blngwltlaa  nad  alle«  Wdiosiizen  weniger  ge- 
tbl  aiad,  thalle  leb  Mar  flefeb  einige  allgceneiue  Kenn» 
aeichea  mit 

I.  Die  Landwehren  laufen  1)  io  der  Regel  Ton  einem 
FlaMaUe,  Sumprc,  See,  »cbroffen  Bergabhaoge,  kur^ 
von  einem  natarlichen  Hindernisae'  tun  andern.  Freilich 
aind  seit  ihrer  Anlog'e  viele  Sümpft:,  Seen,  Moore  und 
BrOohe  trocken  gelegt,  doch  wird  oiau  da  noch  tieie 
Grinde  und  Wieaen  finden.  2)  Ofe  Dosatannf  darWlHa 
ist  nach  Aarsen,  bIso  nach  der  Gegend,  ?p?pn  welche 
Sie  aehOtten  sollten,  riel  scbrofTer  air  nach  loaeo.  i) 
Daa  Malarial  ia«  da  gaaaataaa,  wo  aad  wia  ea  aläb  fbad. 
Aof  felsigen  PlateauT  sind  gewAbnlich  Felstrummer  tu- 
saainengetrageD,  weil  der  Boden  die  Aalefang  von  Gri- 
baa  aJabi  «aatalMa.  4)  Ja  lalablar  ala  Tbeil  aniagw 
lieh  war,  desto  hoher  and  tiefer  wurdeti  Wall  und  Grü- 
ben gemacht;  aaeb  legte  man  sie  aiekrfacli  an.  leb  habe 
accba-  aad  alcbeafbaba  Grlbaa  aad  Wille  'f ahadea.  5) 
Viele  schIi(TäL-n  ganie  Betirko  von  virlen  QiiadriImciTeii 
ab;  viele,  i.  B.  die  oeaeateD  Landwebraa  vieler  Slidt«, 
aaUlalkaa  aar  cieaelae  Orta  ab.  C)  Blatber  raabaa  leb 
aacb  die  hSufi^  vorkommei^de  wellartfge  Befestigung  der 
Ooifar,  wo  eis  Flitfs,  Saaipf  oder  Abbaay  mit  baaaut 
warda. 

II.  Die  Ring>  oder  Burgwllle  sind  gewOhnlioh  aaf 
vo«  der  Natnr  aaboa  san  Tball  faaebMsten  Oertiicbkci- 
tab  angelegt,  a.  B.  aaf  LaadiaifaB,  aaf  Inseln,  in  Sam- 
pfen,  aaf  ror^cligaidaRBarfptatFauz,  auf  Felsen,  sehrof- 
fen Bergkegeln  o.  s.  w.,  immer  aber  mufste  Was- 
ser in  der  Mibe  sein.  So  habe  ich  denn  in  dea  Vor- 
bavt*"  4c>  Hartes  lad  ia  Tbitlafa*  Ibst  keiaa  aoleka 
]«oaaliltt  abae  Sparan  voa  ahaa  BtaffWiHaa  latodaa» 


und  die  Bilterburgen  in  gans  DentsoUaod  (ja  in  der  gas- 
seu  Well)  sind  sof  solchen  Oertliefakeiten  gegrfiudeL 
Bemerken  oub  ich  noch,  dafa  in  vielen  BurgwAllfn.  w^h 
reud  selbst  Gescbichlswerke  von  der  fruiieren  EzuteLi  voa 
Baifaa  ^radtaa,  aiab  aicbt  dl«  klaiaat«  9f»  *m  Baa- 
werken,  Manerrcstcn,  Mörtel  n.  s.  w.  tu  laden  war; 
d«fs  also  entweder  keine  Wohnnngea  vorbaodeo  gewesen 
atad,  odar  bialk  b^klsani«  Biaaar  «ad  Biltaa  Ia  deaaalbaa 
gestaoden  haben  können.  Oeftcr  waren  Felsen  and 
Bergplateauz  dadurch  uazugtnglich  gemaahl,  dafs  maa 
Sebatt  «ad  CarMI  T«a  dea  Falaviad««  ab^anl  ud 
to  die  Hohen  unersteighur  e^rnarht  hatte.  So  fand  ich 
es  aaf  dar  sogeuaanlen  Uaseaburg.  Schaiale  Laadracken 
«der  larfplalaaw  warea  «II  «ar  d«r«b  aiaaa  Oaarf rabaa 
abgeschnitten,  i  B.  auf  der  Rofttrappe,  auf  der  Gra»- 
bttrg  bei  Rottleberode.  Die  Beseichnnng  „alle  Barg" 
libl  aabr  oft  aor.aialbaba  Brdwille,  obae  jede  Spar  voa 
üanerwerk  auffinden  ;  s.  B.  die  „alle  Bnrg"  bei  Gr.  Wan- 
gen ao.  dar  Uastr«!,  di«  aocaa.  „Staiaklab«**  bei  II.  • 
Wengen  daaelbat 

Behaf»  Anlegung  einer  Alterlbumskarte  empfehle  i«b 
noa  folgenden  VoraoUaf .  Diejenigen,  welche  das  Uoter. 
nehmen  unterstiUeo  wollen,  teichnen  in  eine  Specisl- 
ksrtc  ihrer  Gegend  oder  ihres  Beobachtaogskreises  onge« 
fahr  mit  den  von  C.  v.  EsiorlT  auf  seiner  srcbiologisch  fr 
Karte  der  Gegend  von  Uelsen  (s.  heidoisobe  Alte rthumer 
der  Gegend  von  Uelzen  ata.,  TOa  C.  T.BalOfff;  Haaoow, 
1846^  bei  Hahn  qu.  Fol  )  angenommenen  Zeichen: 

HU  einem  einfaches  Ringe  mit  Paakt  ia  dar  MiU« 
ala  roadaa,  <—  aill  «iaa«  r«eblwiak1f(aa  Viaraak  «ia 
rechtwinkliges  Stefndenkmal ; 

mil  einem  Obtoagum  eine  Gruppe  von  Stcindeokmalea; 

nil  «ia«B  grofinmQoadrala.cIa  aapaWrleaSieiBdcBk. 
mal;  ~  mit  eiaaai  daigL  ktaiaacaa  aUaa  Marfcw«rd|( 
grofaea  Steia; 

nit  twd  eoocaaltiaabca  Braiaaa  «ia«  Gruppe  vo« 

Stein-  und  Erddenkmale»; 

mit  einem  einfachen  Kreise  ala«  GrapH  Brddaakaaaie; 

nil  «laaai  kMaa«  Biafal  aia  «laieha«  BcMaabaal 
(beide  Grabhügel) ; 

aül  eiaa»  Dofp«l«llieb  «iaea  Laodgraben ; 

aiit  aiaCBi  aoT  dia  Bplla«  casUllten  Qnadrate  eiae 
Schaute ; 

mit  einem  von  Sckrafaerong  omgcbenen  Ringe,  aaok 
der  natürlichen  Gaslalt  und  Form,  die  RiogwUle. 

Moore,  Sompfe,  8««a,  Bargrninen,  Kirdaa  a.  «.  w. 
\>crden  mil  den  bekannten  Zeichen  dir  Laodkarteo  be- 
teichnet.  ZweckmSfaig  ist  es,  alte  diese  2eiekaa  dar 
deaiHchara  «ad  roNbar«  Uabaraiabl  wafc«  adt  Farbe^ 
■ad  iwar  a«  baatea  all  roibar  Parba,  aanriiataa. 
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Wena  uua  liivrsu  die  uültiigeB  Lrltulcruageo  gefüllt 
wuNm:  «Im  kaite  BMflhnflkoaf  i«r  Dmfcnllar,  ihm 
Atisdehmittfr,  Höhe  und  Tiefe  nnd  Gestalt,  ferner  ihre  Be- 
seaDUfigeu  im  Moude  des  Volkes,  die  dtmit  verknöpften 
fegoB  oad  akafflliibiMhca  IhlDdagui,  (A«rlMi|^t  tllM 
Befflcrkeosvrerlhe,  ao  wird,  weun  die  Sache  mit  regem 
nod  i>fttrioUicbe«  Eifer  aogegriffeo  wird,  damit  ein  so 
iMfrliehM  Batwltl  iMtamdgebiadil,  itb  daran  fttr 

unsere  Alterthumskontin  iinbfdinf;!  ciu  grofsartig-er  Fort- 
aciuitt  erzielt  werden  muh.  Das  gerntaoiscbe  Mationtl- 
mia««m,  welchea  aieli  tn  Blaen  dabeiUiebca  Wllal- 
pankte  der  knllurgescbirlitlichen  Bestrebungen  in  »Wea 
Riehloageo  immer  energischer  eatfaltct,  wird'  far  das  ge- 
sebSdarle  Zl«l  gawUb  fe»  aclB«  «aalral»  Kraft  daialaa« 
oad  Biit  allen  ihm  tu  Gebola  stebeadeD  Mitlein  la  dil- 
aaa  Bnaickoof  fraadif  BilwJ/kaa.  Aus  der  Zabi  taiaer 
fhitigvB  Btamlaa  wird  dataalba  gewif*  gern  einen  mit 
der  aotbwendigen  Leitung  beanftragen  und  aas  dem  glto- 
senden  Kreise  seines  Gelebrlenaasscbutses  die  geeigneten 
KorypIiAen  der  Wissenschaft  auswählen,  die  von  der  Spreu 
daa  Waitea  eeadera  und  aus  der  brauchbaren  Frueht 
nnserfs  ^emeinsameo  Flfir^e»  der  uationalea  AlterlluuM* 
kuadc  etüc  neae  gediegcue  i>sbiuiig  bereiten. 


ud  VelMT  «lit^n  iillcn  lflan«iHrhrlftenIi.»tmto(* 

\on  Prof.  Dr.  Karl  Bartich  in  (toiiock. 

«da.  (ScMalh.) 

.   (M.  •!.)  I.  pri»«m  Prima  pait  apaaiK  bploridis 

vincenij. 

L  S.  Seeuada  pars  speculi  bystOfinlii  viacfncQ. 
1.  8.  Tarda  pars  speculi  byilorlalia  vlacaaaij. 

I.  4.  Quarta  pars  speculi  byslorialis  vinceneij. 
(£•  toigt  I.  5— eSpacttl.  mwala,  L  7— SSpaaal. 
oetar.) 

1.  l€l  Prima  pst«  byttorialis  fratris  antboaiiL 
I.  11«  Saaaada  pars  bystorialis  antboniai, 
1  13.  Tereia  pari  bystorialis  fratris  aatboDiat. 
1.   i'i  — 15  siod  leer  gelassen,  ebenso  I.  23  —  37. 
(Bl&l  rw.)  I.  36.  CroaicaaMrliai«rdi.pcadi.  Qttm 
sdre  opera. 

Compendiun  eroaleonim  ak  iaiaie  aafa«  ad  eaaeai 

K.CCCXXX. 

(Bl.         I.  30.  (Vita)  Marcelli  et  pelri.  145. 
(Bl.  5B  rw.)  .  .  .  Kflini  it  «aaietam  citu.  m. 
.    .    .  forset  eourL?5orts  200. 
I.  42.  Vita  Saudi  oUoais  «piscofibaBbergeDais.  6. 
0«  MirMelit  alvidi«.  BQ*  Batm«  da  «eda».  6B. 
Jlealat  awuiqfem  poeUleim«  <7. 


h'oaiua  episcoporum  baubergensis  ecdcsie  67. 
Vita  mmU  kaiariei  Inperatoria  at  eaafuiorla.  BB. 

De  miraculis  ciusdem,  S4  Sertno  de  eodem  87. 
Vits  saocte  kunegiuidis  iroperstricis  et  virgiais.  91. 
Da  miraenlia  eiaadam  Q4.  Sarmo  da  eadcn.  lOS. 


Vita  sancti  bonifacij  episcopi  et  martyris.  151. 
Alla  lafenda  braalor  da  aodam.  168. 
(Bl.  53.)  ...... 

Vit*  sancti  «ilibaldi  episcopi.  177. 
Vita  aaaeti  wnaabatdi  abbat!*.  190. 


De  babiltt  et  veslitu  OBuium  ordioum  religioso- 
nm.  218. 

L  45.  Cronica  fratrU  itarmoal  dt  erdlaa  nloortB 

Marie  vlrgioia. 
(Bl.  54.)  K.  T.  Coanatadlaea  tablacaatta. 
(Bl.  55  rw.)  K.  16.  Kalaadarfim  cam  «onipata  Narea* 

bergeoii. 

(Bl.  59.)  l.  14.  Computus  Niirnbergcnsis  Omnis  cum 
inferiore. 

(Bl.  fit  )  1.  31   Epistola  karoU  duaia  barfandia  ad 
episcupun  maguntinensem. 
Bpislola  (Mdariel  imparatoria  ad  daeem  barfundia. 
(Bl.  fi2  )  L  45  Epistel«  »«fiaM  pairi  d«  vlacto  ü 
diuersis  matcrüs. 
,    L.  47.  Capia  bulla  qae  data  ait  proaiael«  Tkaaa» 
rensi  prn  rapitnlo  rrlebraiMio  or.  8.  benedicti. 
(Bl.  62  ryi.)  Diuersi  processns  capilulorum  provio- 
clallam  Vaiaertia  ptaieatea  ata, 
Carla  ordinacionis  data  a  Tlriletorlbaa  pre  re- 
formacioue  ja  steinacb. 
(Bl,  84  rw.)  L.  86.  Bpialola  Bac«  allalj  poatc  la«. 

reati.    Omnibus  et  singniis. 
Mit  dieser  Nanmcr  bricht  der  Katalog  ab :  es  folgt 
eaat  L  87,  aber  okoe  Angabe  riaar  Baadlahrift.  BteraBf 
sind  einige  BllUer  leer  gelassen ;  es  aalialBk  alao,  dab 
dat  VarteichalGi  aicbt  volUtindig  ist. 

Man  dieaar  Aassng  zeigt,  dalb  aiaa  lyalematlNlka 
Aaordonng  der  Bibliothek  nicht  befolgt  war.  Doch  fln- 
dal  aich  BL  57  rw.  unter  dem  Buchstaben  L  folgende 
Vabataekrift:  Taüaalia  pbilosopbie  moralia  et  naturalis 
san  commaatla  azareieijs  et  quesiionibus  suis  nec  non 
ia  pbisiealtbus  et  arte  hijmani(Kti$.  In  der  That  f^ith^lt 
diese  Abtbeilung  nebst  manchem  Andern  viel  mcdalai- 
Mliaa,  aatatwiaacaMbaMialMa  aed  pkllaiO|riiliciiai. 

Von  claüsischeii  Srhrtflslcllrrn  enthielt  die  Bibliothek 
wenig;  am  liautlgsten  fiudet  sich  Seneca,  C.  46.  47.  Ii.  38. 
Ii.  BBl  BT;  alakrtdea  Cicero»  B.  ST.  talUaa  da  aaiidaia 
QaioelHi  aatiai  «ic.;  B.SB.  Tilllge  de  mMCi»  Bmm». 
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ria  vUuni  habeat  (uoecbt) ;  L.  36.  Cicero  de  amicicia 
Qilktos  mnciot  augar.  Cicero  de  (eneclat*  0  tito  il 
quid  adiulo.  Excerpla  de  Ii.  TuIIij  tuscnlansrum  qiie- 
atiouum  vei  disputaciouam.  Excerpla  de  Ii.  Tnllij  cice- 
roDlf  de  oRkys  Tilllm  deero.  L.  SB.  Talllu  de  «flU 
c^fQaanqnsm  te  marce.  Puradoxa  tullij  ciceroris  Animsd- 
■erte  brule.  Vietleichi  cid  €aiar,  B.  34.  Gesla  hello« 
rm  J«1U  eeaerls ;  ebcide  elD  deetscher  Vet«el>«>  Veg»- 
Clus  (1  re  militari  in  volgari  M  10.  libri  enliqnilatiiin 
joaepiit.  Joscpbus  de  bello  iudatco.  L.  10.  Arislolelas 
de  Borte  el  elta  De  ee  aelcü  4«od  eil.  L.  S4.  Vkgt- 

lios  ID  baccolicia  Tilere  tu  patere.  Virgiliaa  io  ^eoricis 
Qeid  faeias  leta«.  Virgiliua  in  cueydta  Arma  virumque 
eeno.  Tereneiae  fe  6  eonedl{{e.  NalM  in  ciceble.  L  88. 

Versus  oracij  de  aitc  Iiuinane  Ln-iiitate  Mnnlio  lorqiiato. 

Auch  DeuUcbe»  faod  cicb  nur  lufscrst  weuig  vor. 
Aober  dem  Mhoa  erwlketea  deultelien  Vcfeciee  md 
einer  deutachee  Cbroaik  (H.  45)  bemerke  ich  einea  Tra- 
cUto«  io  volgeri  de  «onfeetloae  viooram  (6.  41),  meb- 
rere  denitcbe  Vocebalarien,  md  L.  37 :  Pr^encet  poet« 
metrice  et  io  volgari.  lucepto  iiomeo.  Von  dlwer  Haad- 
achrin  fahre  ich  den  Inhalt  vollataudig  en,  on  das  et- 
waige WicderQodcD  der  Uaoilaehrifl  ed  erleicbtera. 

L.  37.  Quartus  libcr  decreleti«in  cum  coimesto  0«* 

frnncia  (jiiidam.  .Seneca  de  qiialiior  virtiilibns  rtim  ex- 
posicioae  fbisoiogus  metrice  cum  gloaa  Tres  leo  naluraa. 
Freideaen  «Io.  ■aiMeane  poete  netilee.  BmIi  «quid 
ceS5Bs  Epialola  b.  beriihnrdi  ad  qiicndam  militpm  filo- 
rioso  et  felici.  Quatuor  mcia  ad  digne  volenten  com- 
■«■leere.  Escerj^le  voee  Abireee.  eal.  ftan.  Are  ae- 
morandi.  bic  dicluri.    Scrmo  bonns  Snrj^ttP  eamua. 

Die  Bibliothek  entbieit  auch  einige  Drucke.  G.  16 
ladel  eiek  Princ  imri  biblle  i»pf«tee.  6.  17.  Seeeeda 
fBfS  biblie  tnpressa.  H.  44.  Vitas  palrum  impressnm 
B.  19.  PMiippas  de  pcrgemo  auper  katbonenn  impresaus. 


sannr 


Laad  n.  Leute. 
StandcsverlmU- 

Bitracr-  nnd 


«erat  •ralataagr.  fftlV. 

Mit^etheiJt  von  J.  Schneller,  Stadtarohivar,  in  Lncem. 

„In  gotles  naiüeD  amen.  Weft  nnn  tn  «Tlen  dingen  | 
Met  pessera  iat  dab  ordnunfr,  ytmd  bösers  dan  vnord- 
nuni;,  Ilanimb  kundeot  vnd  yeriecbend  wir  die  gemeinen 
Stuben  Meister  ]  vDd  Stuben  gsellen  vff  derRabluten  atu- 
bea  tM.  Lolseni,  daa  wir  uik  einhelligem  Rat,  Ho  «ir'le 
Yflserm  offnen  prbot  by  cinanderii  j  versamelt  gewesen 
siod  vnud  beaunder  mit  vrloub  gunst  waaaea  vad  willen 
TOfarn  gaedlgea  Berrea  Sebaltfeeiieen  vad  Ball  m  )  Lat» 
aera,  vaib  daa  Toaer  Gaabdiaft  Maflllr  aa  ewtgaa  slKea 


mit  vonaer  Kertxen,  JarziKcn,  vnd  ander  aachen,  oacb 
Taaer  llarkoinen  |  gwonkeit  deater  baß  bealea  vad  bllbea 
mdgend,  So  habend  wir  obgenantc  ÜL-istcr  vnnd  Stoben 
gsellen  mit  einhelligem  Katt  j  vnd  guter  rorbetracb- 
laag  dip  aacigefeferfbea  ardnaaf  vfljiaaalBt  vaad  aage- 
aechen,  das  die  nnn  Ton  c^irrfm  vnierbrochen  ge-  |  haU 
ten  werden  aol.  Iten  die  Stubcumeiater,  welche  daä  }a 
la  aitlea  alad,  aiogend  «aeb  eiaea  atabea  kaeobt  beiadai 
ein  offen  \  (Jepot  vcrktindfn,  all  olTl  vnd  dick  ay  daa 
Nottnrfflig  beduncket  ain,  geiDetnea  Stoben  gaeUea  bf 
daeai  pAiad  wacbß,  vaad  f  welebaa  atabaa  gaelleB  in 

pcbol  nbo  vcrkunt  ',^ii  f,  v[i,;  ilarzu  nit  kompt,  df  r  d  ir: 
die  aOlIend  daA  von  sluud  an  an  gnad  |  ein  pfsod  wacb|) 
aa  vabier  fcerlten  aa  gcbea  verflillea  ala;  Ba  «ere  dal, 
das  einer  aeinlicf)  saclioa  vßtn^y,  die  dar  |  uor  bllKcb 
■cUrmelta.  Vad  welche  den  u  dem  gebol  koment,  die 
aelbaa  aallead  tpollea  gwalk  babea,  alaa  wai  da  |  vondar 
Inen  das  mer  wirt,  das  ea  da  by  bealaa  vnd  beliben  solle, 
YOfl  den  aadera  ao  alt  dar  koAca  sind  gantx  rngeirt  | 
vnd  TnbalHIMbert.  Item  waa  «aeb  vor  eloea  oltaea  gebot 
das  mer  wirdti  das  mau  ycman  in  der  geselschall  aaBia 
I  etwas  le  Ikan  benilhet  vod  tod  der  Stuben  wegen, 
Ea  sigind  Stabenmeister,  oder  brotmeiater  an  sin,  oder 
anders  B«  tbnn  |  oder  au  versorgen,  das  den  gsellen  vad 
der  Stuben  ye  nottBrfftijf  i.st,  das  so!  ein  yptlrrher  Ihun 
00  alle  widerred,  allea  by  der  |  peo  eio«  piuud  waebp 
an  die  kerUea,  ala  dlek  daa  aa  adnldea  koapt,  aa  aOa 
gruSrd  :  dorh  das  keiner  verbunden  sin  sol  !  Stnbenaaei- 
ster  oder  Brotmeister  swey  Jsr  an  ein  ander,  uge- 
aeriteb.  Uta  web  aaa  aeb  ala  KMrea  aMbea  gaella« 

empra- I  brn  wil ,  da»  sol  peschpcheii  vrir  (  irir  m  uff- 
nen  pot,  vnd  welcher  dab  empfangen  wirt,  das  toi  aton 
aa  einer  gaelnea  gaebebafl  |  wie  af«  la  haHeal;  vad  ob 
einer  in  der  gsel'irhBfl  wery,  der  eim  nit  tu  willen  wer, 
So  mags  der  selb  erwwa,  das  aeo  J  la  nit  vff  niapL 
Itea  vnd  wea  die  g •elaehall  bei  oder  f  beiboapl,  daa  lol 

kein  gseli  iiienen  verseifen,  noch  verendern  |  one  der  an- 
dern wossen  vnd  willen,  deb  allein  waa  de  ist,  dna  sol 
der  Kartaea  vaderplkad  ata.  Itea  rad  wai  ea  aaeh  weil^ 
{  das  xwen  nit  einaodern  vneina  wardinI,  ao  aol  ea  kei- 
Der  von  dea  aadera  elagaea  Ukerthatb  vlarlieke«  leget, 
ob  es  i  die  Stabeamelaiar  gariebtea  MiAliad.  Itea  aa 
sol  ouch  ein  yegklicher  Stubei^aell  vff  vnnser  stoben  alla 
Jar  an  den  In-  j  genden  Jar  den  gsellen  ein  gnot  jar  ge- 
ben Namlicb  zwen  piaphart;  welcher  aber  das  nit  daty. 
So  «r  dea  ermaoet  |  wnrde,  der  «al  alaea  Sebltt  vorlaiaa 
.  ban,  vnnd  sol  man  Im  daa  naolzit  wider  fr^n,  dn?  er 
den  vm  die  gselschafft  |  geben  hat.  Ein  ictlicber  mcislcr 
oder  gaeH  vff  vaaacr  -flMbaa  aal  aaeb  'daa  gaoUaa  aa 
Beb  vad  laM  |aa,  ala  gaaU'  aMrb  |  adar  fa  Wardt  «dar 
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■oit  EU  ■Oden  diogeo  *U  aade»  gselUo,  vood  all  er 
w«n«,  In  die  fteHen  Mh  dlltent,  o«  all«  j  fenird. 
htm  WtB  oucb  au  einem  Jarsta^  gemacht  will  TOB 
fBiiatD  g>ellea,  du  aol  puo  alio  hallen." 

MullMlk,  Rlti«  «nd  die  knndert  von  LHen  ba- 
aUtigtao  oad  besiegeilen  obige  Ordnung  otd  Sl«kMI««U 
„Tff  IHlag  TOT  Sm«»  ThOMB  tat  1511.** 


Der  MÜBsAMid  bei  It  elterMdorff  lai 

Vmi  Ar.  Jok  Mtller. 

-Aa  Ottaraanftar«       tS.  April,  aliato  dar  Haaar 

SUodtaar  von  Weitersdorf,  einem  Filial  der  Pfarrei  Rofi* 
alall  lau  k.  bayer.  liandgericht  Kadolaburg,  ungefähr  3 
ftiiadas  VOB  Nonbarff  ffalegraa,  bai  da«  Baarbailaa  ael- 

BCS  Ackers  auf  zwei  ungeheiikcHe  ThougersTse,  die  er 
uaabaicbUicb  mit  der  Schaufel  tertrummerle.  £«  seigtea 
■leih  btenar  19  Stock  fritfraro  «ad  aist  badeBteada  Faiw 
tie,  ober  1000  Stück,  kieiaere  SilberinQDseD,  die  bei  dem 
laadgariehta  Kadolibaiy  dapaaiert  uad  dacauf  dca  gar» 
■aaii«hao  HBiaaB  wohlw«lland  aar  Aaakkt  ■llgatbaitt 
wurden.  Obwohl  der  Mdaxfand  nicht  viel  Neue»  bietet, 
ao  lal  er  doch  w«g«a  aainer  Beatamliheile  iDiereaaanl 
aad  wir  gebaa  detbalb,  ioweit  ea  der  tum  Theil  sebr 
aahlaabia  Saalaad  dar  Manzen,  ihr  theilweise  sebr  ver- 
wischtes Geprige  gestallet,  darüber  eine  kurze  und  dem 
bescbrfnkteo  Baume  des  Anseigers  ontsprecbeade  Ueber- 

fiiibt 

Unter  den  29  ^rAfsern  Münzen  sind : 

1)  zwei  der  bekanolen  luroofea  von  Philipp  (Appel, 
S59S)|  die  «brigea  atnd 

2)  hotimische  Gruschen  mit  KAR0LV8  PRIMVS,  also 
von  Karl  I.  (als  Kaiser  Karl  IV.),  welche  aicb  tob  den 
acioB  vorbandeBea  ' ia  «icbta  lalanehaldn.  ^Olai«  grM- 

sern  Muuzen  befanden  sich  1b  dem  aJaBB  OMIIiB  TOB 
den  kleioerea  abgesondert. 

Vater  dea  Udaerrn' Mlinxen  afnd  die  blBlgaten  Jeaa 

bei  Obermayr  (bistor.  Nachricht  von  hayr.  Hunzen,  Taf. 
X,  Nr.  14 — 18)  abgebildeten  Pfennige,  welehe  in  Folge 
de«  Kwischea  dem  Herzog  Heiarieh  «oa  Niederbayern 

(1235 — 1290)  und  den  Bischöfe  von  Begenshnrg,  Hein- 
rich Ii.  Graf  von  RolcneLk  ;  r::?  1206)  geschlossenen  Ver- 
trages gemünzt  wurden,    l^in  Abdruck  dieses  VertJ-sges, 

«ekhM  Baian«k*a  Soba  Otia  (1290 ~  181t)  fartsatsta, 

Bndet  sich  Obefmayr  s.a.  0.  in  der  vierten  Beilage; 
derselbe  ist  uagaMbr  nm  das  Jabr  1284  abgeeeblosaea. 
Me  cto«  NMla : 
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3)  zeigt  anter  einem  Buodbogen  den  Kopf  mit  der 
Vitra,  aaf  dar  IU..Bblar  8pitib«gea  dla  Braitblfilef  daa 
Bischofs  und  det  Heitotii  dat  aiatara  niawt  dla  BteUe 
rechts  ein. 

4)  Die  tweite  S«rte  bet  nebe«  dem  asbcdaektan 

Kopfe  die  Bochslsbrn  H  —  0,  auf  der  tW.  dieselbe  Dar- 
•taiiong  wie  die  erat«  Art  Stempclircraohiedenheitea  aind 
Blakt  aallcB.  —  Nor  in  einem  Izemplare  tiag I 

5)  ataa  Monzu  vor,  weiche  die  Bdmiicbe  wie  die  bei 
Obermayr,  a.  a.  Ü.,  Taf.  IX,  Nr.  25  za  sein  scheint  Die 
Vorderseite  zeigt  den  Uerzogskopf  mit  iiul,  wahrend  die 
aonst  nakenniHcba  Bbckaeite  beelimmt  wader  aiaaBAiDar 
noch  eiueu  Löwen  darstellt  Ob  sie  von  Otto  illnstris 
(1231 — 1253)  oder  gar  von  dessen  Vater  Ludwig  her- 
aiamml,  maili  weffn#  Ibblaadar  Aabalttpaakta  dabiage- 
stellt  bleiben. 

6)  Zahlreich  aind  die  Amberger  Pfenqige,  welche 
Streber  (d.  til.  t.  d.  Witteiabaobern  ia  der  Oberphli 

geschlagenen  Monzen,  Taf.  I)  zum  Theil  Rudolf  I.,  ge- 
meinschaftlicb  mit  seinem  Bruder  Ludwig  dem  FNyprn 
(1294—1310),  zum  Theil  Rudolf  II.,  gemeinscharUiclt  mit 
seinem  Bruder  Huprecht  I.  (1329 — 1353)  ugeaebriäbaa 
hui.  An  durchgreifenden  Slerkmnlcn  filr  diese  Trennung 
febU  es  bei  den  Hunzen  unseres  Fundes;  nnr  ein  Stock 
glalabt  dar  Abbildaag  Tat  1,  Nr.  3.  Zwlacbea  daa  BBah- 
Stuben  R  A  (die Schenkel  de^t  letztem  fast  parallel)  dus 
bekannte  ttrustbifd  Uber  gesinntem  Sockel,  auf  der  Bs. 
dla  beiden  Braatbiidar  mit  Motaaa  antar  8pittb«gen.  Die 
ZAvelle  Art  anterscheidet  sich  im  <;  piii  i-  wesentlich 
durch  die  Form  des  A,  die  gewöhnliche  golhische  Ma- 
jukel,  Bad  biarran  aiad  mabrara  VarietMea.  vorbaadaB. 

In  lioch  ^rofserer  Menge  fanden  sieh  die  Amberger 
Monzen,  welche  Streber  a.a.  Ü.  Iheils  fiaprechtl.  (1853 
~t3fl0),  Taf.  8,  Nr.  15  a.  IT,  tbaib  Bnpraebini:  (1388 
—1410),  Taf.  3,  zugeschrieben  hat.  Wir  gabas  im  Fok 
gandeo  snr  die  llaupIgeprO^e  nn 

7)  Ha.:  In  Zirkeleinfassoag  dss  vorwärts  gekehrte, 
aalcB  gasaekta  Braiibild.  Umaahr.:  .  .  vrflBIL 

Ra.:  Gekrönter  Lowe^  (banidlaab)  naab  taabla.  0m- 

sehr.:  .  .  .  ÖTA. 

8)  Hs. :  Dasselbe  Braslbild  in  Zirkeleiufassuog.  Um- 
sehr. :  (DVX  ?  RVPE)RT. 

Bs. :  Der  Löwe  nach  rechla.  Umaehr. :  £K<]|  .... 
Ziemlich  abgegrigeo. 

9)  Ebenso,  aber  dar  Lowa  aadara  atOiiiart 

10)  Hs. :  Daaselbe  Brustbild  vaa  fora,  fa  Zifkelala-  . 

fassnng.    ümschr. :  .  RVPeHTi. 

Ra. :  Der  Lowe.  Umiohr. :  6KoKST  .  .  Slempelvcr- 
•akladaakalL 
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llj  Hb.:  Duielbe  Brustbild  von  vorni  io  £irk«lefai> 
fcanaf.   Unschr. :  .  .  VP8RTI. 

Bs. :  unkeoDÜicb.  Slempelvergcbiedenheil. 

IS)  H».:  Du  Brustbild  von  ron,  okn«  ZirkeleiBfu* 
fnnir*   ümukr.:  •  .  Q  fiRT*. 

Bs.:  leer.  —  Abbildung  Nr.  1.  ' 

13)  IIa. :  Io  ZirkrletoftuaBg  du  BraitbUd  Toa  ren, 
Unsohr  :  •  DVX.  RVPÖRr. 

Rs. :  leer. 

14)  IIü.  :  In  Zirkfleiitrassiin^  du  BniCtbiM  nm  TSTB. 
ümichr.:  •  .  ÜVtX  HVfjäHT'. 

Ri. :  leer. 

i'i)  Hs.:  Das  Brtistbil'!  vrin  vorn,  ohne  sirhtbart  Sfw 
koleiarassuDf.    Umschr.:  *  .  (DVX  K)VPdKT'. 
HM.i  le«r. 

t6)  Hs. :  Dar  Lowe  Mcb  rcefcta.  ümmAt.:  •  £ßO* 

uaiA.  Am. 

17)  Ht. :  Dtr  liOwe  ntd  racbls.   Diuelir. :  

A:  AWB: 

Voa  diesen  heidrii  MaBSea  Baprecht'*  Ol,  gibt  es  nn- 
IvrMUcdüeh«  Stempel  verMUadMibttlM.  TffL  ftrder,  i. 
tu.  Wiiielsbich.  MtaMB,  Tat.  a,  Hr.  RS— 8»  (die  Rtek- 

«eiteo). 

Eben  so  reich  in  Zsbl  sind  dfe  klelDeo  Pfeniiige  daf 
Berggrafen  Friedrich  V.  von  Noroberf  (1361  —  1396)^ 

wovon  jedoch  die  geriiiijerii  Slempclvcrsrliicdenheiten 
gleichfalls   Ubergaogeo  werden.    Die  hier  aufgcetahUea 

weickee  te«  Thill  weieeiHok  voe  deeee  bei  Streber 

(die  «1t  bnr;7«rta.  «inberg.  lltBien  Tbr.  I,  Hr.  1—4) 
milgelheillen  ab. 

18)  He. :  Breobeikopr  aech  redile,  dealieh  rob  tM. 

lisiert.    Umachr. :  .  .  IDHR 

B*. :  Löwe  aach  Uuks.    Umcchr. :  .  .  R6RAVI. 

19)  Ha. :  Braekankopf  aaeb  racble,  aoeb  rober  eUN- 
•lerl.    Umsrhr.  ;  y  FRinflni  .  .  . 

Bs.;  Lowe  nach  links.   U«s«hr. :  .  VR3RA.  . 

90)  Bf. :  Braekcakopr  aacb  rschU,  vea  aadarar  Zeich- 
noDf.    Umschr.:  .  .  .  DäRlQl. 

Bs.:  Lewacaek  iioks,  ebenso.  Umsehr. :  . . .  6rA . . . 

Bf )  Ha. :  Braokenkopf  oaeh  rechta,  roh.  Umschr.: 
.  .  lDtll;ia.  . 

H.s. :  Lovi  e  nach  links,  rober  elf  dar  Torkaiyekeoda. 
Umschr  :  t  .  .  R0RAV1L 

22)  Hs. :  Brackeakopf  aeeb  llaka.   V«iebr.;  «nil- 

oaBiO. 


Rs. :  Löwe  nach  rechts,    ümsclir  :  •  BVR6RAV. 

23)  Hs. :  Biackcuko^f  oacb  rechts,  lUideallick.  üb- 
f.:  .  Mfll. 

Ra. :  Löwe  nach  rechts     Umschr. ;  •  .  .  .  0RAVI. 

24)  Us. :  Lowe  owk  recbU.   ünschr. :  RIQL 

Be.:  Biaekeakafr  aaah  reabta.  DMobr.:  •  BVBf 

6RAVL 

25)  Hs. :  Brackenkoff  aeeb  Hakt,  «adeaHMh. .  üa> 
ackr. :  .  .  .  .  Ütda  .  . 

Ba. :  Bnwkeokopl^  udeelli^  aaek  wekker  Biablaag. 

Dmscbr.:  .  .  .  VRGRAVH. 

26)  U«.:  Brtekeakopr  aeck  recku.  Uaeekr.:  fBVB. 

(GRA)VIL 

Be.:  BiMkeRbwpraeeb  Haki.  VwMkt.t  fBVlQBAY.. 

27)  He.;  BradtenbepT  aaah 

BAVU. 

Be. :  Der  fdtroele 

nach  rechts.  iTmschr.  :  |  B  0  (?)  R  —  Abb,  Nr.  2. 

Leider  libt  sieb  von  der  Umschrift  dieses  inleressaa- 
lea  Pfeaaige  weiter  aiebla  ealaHhra.  Ob  Barl  I.  tob 
Böhmen  mit  dem  Burggrafen  vielleicht  gcmeinacbaftlich 
neuste,  bedarf  aoeb  der  Betlitigeag.  Pia  falgeadee 


B8)  Breefceakofr  aeeb  Hnka.  Unacbr.:  •  PBIDff.... 

29)  Brackeokopf  nach  liakl.  Vatekr. :  •  FBHkCtBlQl 

—  .Stempelverschiedeiiheit. 

äOj  brackeokopi  uai.b  recbU.  Umtckr. :  f  FRIDäRlQ. 

31)  Breekenkoiir  aaiili  raibla.  Daaekr. :  . . . .  BAVL 

32)  Brackenkopf  Mob  redile.    Uaaehr.:  f  BVI- 

6(RAV)U 

33)  Lflwe  nach  rechts,    l  iiischr. :  f  BVR0RAVL 

34)  Lowe  nach  links.    Umschr.:  BYRGRAVO. 

b  belenteoder  ZaU,  wiewohl  aiebt  eo  bfelf  wie 
die  Torhergebeiidpii ,  sind  in  dem  Funde  auch  bf>hmische 
Pfeoaife.  Die  grofsere  Zahl  trigt  den  Kaaea  IL,  Rerla  I. 
(als  Keiler  KerllV.)  1^46—1378,  aber  aaek  die  tArigea 
Geprtge  aiod  hOchat  wahrscheinlich  unter  ihn  und  in 
derselben  Uanutttte  teecblagei.  Die  foigoBde«  tiod  die 
hauptsächlichere. 

(fleyilb  fDlft.) 


(Nil  elaer  Beilafe.) 


Veraatwortlicke  Bedaction:  Dr.  Freib.  v.  n.     Aurtef*.   Dr.  A.  t.  Eye.   Dr.  U.  IL  firommann. 
Teiiag  der  lÜeneiiecb-ertlaiiMhM  ÜMalt  des  fefaaaiachw  Mwiaaai  ia  V 

9.  S.  Sakaid'aüto  I 
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mUAU  im  ANZEIGER  FÜR  KUNDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 
1859.  .  Aiput 

Chronik  des  germaniseben  Huseums. 

» 


'Koonten  wir  in  nnirrpm  Irtztf^n  Beriekte  tnkOndIgen, 
W.  ▼.  Kiulbach  hab«  aein  ^Vort  gelöst,  tei  gelioram<(g,  um  da« 
frofie  Kaiierbild  xn  maleo.  fo  sind  wir  »cfaon  beute  ao  ^ISck- 
lieb,  kerichien  tu  können,  data  dieaea  Bild  alf  eiM  4er  gel»-' 
fenalen  und  ^oriartiftten  SekAprunfren  uneret  dwtacAm  Alt- 
nnd  rirorsiiifi»(*rii  der  Kunst  (om  EotTfIckrn  aller  Fi  "rli  mi  t 
auf  der  Wand  nnaerer  neneingeweiblea  iDnaibalte  <ertig 
totolil.  Wir  Mmm  iNmm  vMCn  Trta«p1h  iM  «atm  Nt- 
Öonnlanstalf  r^imfi  «-rrun^B  und  aticti  wOrdip  tn  feiwo 
anclil  bat,  mcbi  mit  Stillachweigivn  aberfehenj  wir  kalten 
WH  ao^ar  verpflichtet,  allen  «bmib  Ficoadn  atuftkrtM  m 
«nahlen,  wie  wir  ibn  feierten. 

Gegen  Abead«  6  Ubr  ua  18.  Aug.  veraammelten  akb  i«  der 
volltUnlif  iMlMitofMa  oad  ait  Kmntdmknll«»  «iafMick- 

tcten  grofaen  KartbaDaer-Kircbe,  nun  Konalkalle  genannt,  meh- 
rere bondert  Freande  dea  genn.  Hnaemna  mit  ikren  Familien. 
Kaulbach'a  Wandbild  war  Tcrballt  nil  leickter  Decke.  />um 
Bcgiaa  im  Feier  cciiier  Eithallaag  ettooM  Mit  vollen  Of 
diMtair  TOM  der  groben  flaHerte  Irtiib  N.  t.  Wcbm^  JwMmnn- 
iure,  die  mit  der  bekannten  Vnlli.ifaymae  „Heil  nnaerm  KOnig" 
etc.  schliefst.  Der  I.  Vorstand  de»  Musaania,  Freiherr  v.  Auf- 
(«Im  an  dieae  Tone  aatcbtiefaeiad,  vom  bocherfaabenen, 

prachtvoll  ia  Steia  g earlwilciaa  a«M»  BedaMitaU  —  ein  fle« 
aeimk  4ta  Beriiaar  Mllkveralia  —  4aa  Werl  «ad  Itriiehte 
anf  dea  deotachcn  Honarrhen.  der  dem  Miueurn  in  •irinrin 
SuuHo  Sdiuis  «ad  Betmath  vcrlieken,  KOnig  Maximilian  toh 
BarwB,  «ia  lacb,  Ia  welcbM  aaier  Troaqi«MB<  mti  Paul««» 

achall  Alle  lebhaft  elntlimmtfD.  Donn  -pmrh  er  folgende 
Worte,  die  wir  hier  gnni  wiedergeben,  da  iic  zur  (seacliicbte 
■ad  BrUflruf  4m  BiUaa  fthom 

„Bit  Freaden  bcgrtlfae  ich  Sie,  hochTerehrteate  Freunde 
aad  FfOBBdiaaea  naaerar  daalacbea  Sacke,  aaMrca  Nattoaal- 
flniieaaw,  welehea  ailck  lienifen  ha^  Ihnen  heil«  dlcaui  Feal> 

grufs  lu  brinpcD.  Ich  brincr  ihn  am  vrdler  Seele  und  freue 
mich  diete«  Tage«,  wo  wir  sagen  können :  Ein  neuer,  glück- 
licher Borgen  lit  angebrochen  imldtMi  mfaiM  garanmlaelw 
MueRB*.  Daa  deutache  Volk  in  acinen  beaten  Mftnnpm  hnt 
«ndlM  erkannt,  dafa  dieaea  werth  aei,  von  ihnen  geatitiat, 
getragen,  ja  grliibi  zu  «ein.  Wie  wtre  denn  aonat  !■  ao 
wcnif  Jakren,  in  ao  knner  Zeit  allea  daa  enlataadoDt  wrm 
St«  «D  aldk  aebeat  Wiawire  da  Bitfllch,  henÄ  anaer  ecb«- 
•ea  Feit  xu  feiern  an  Ehren  der  Ernünm  l'  i^;.  i>b  herrlichen 
Tempels  dentfcher  Knnit  und  desscD  sciirmsler  Zierde,  dea 
Irr  liliihcn  Gemäldej  des  IretTlichslen  der  dentacben  Rflnatler, 
W.  V.  Kanibacb'a,  der  ab  deutacker  Hann  aein  Wort  geloat, 
'Ä^  ft  iAm  «u  gab,  ab  wfr  iaiV  an  ringen  battea  mn  die 
Van«,  waimf  Jaiat  Mfaa  latillHhe  KawlMhapflnt  b  pnclfr 


vollen  Farben  prangt?  Die  nacbaten  Augenblicke  werden  Sie 
abeneugen,  data  er  nna  in  hoher  kunatleriicher  Begeitterunff, 
ana  freier  Liebe  au  aelnem  und  onierem  dentachen  Vater- 
lande  nar  daa  Baala  gab,  deocn  «ia  groGwr  Ktaatlir  Mhc 
4*1,  «MI  aar  nnrerglcMinA  aekttn  in  d«r  AnaMkranf ,  ttm- 
t]rrn  eben  ao  iinnig  nnd  tief  im  Oedankcn  und  in  der  Wahl 
de«  Gegaaatandea.  Der  erate  nod  grolatc  Kaiaer  d«a  d«a*- 
Mfecn  BaMaa,  Inl  dar  OralM,  nach  ab  Loieha  aiiaaBd, 
dem  Kaiaenttihic  in  seiner  HerTÜchkelt ,  doeh  starr  vind  un- 
macfatig,  da«  Ifcichsschwert  in  der  Rechten,  rinii  EvangelicQ- 
bock  ala  Schiitzberr  der  Kirche  aoT  den  Kaleen  haltend,  in 
tiafer  «raft  dea  Domes  a«  Aw^a,  wM  aach  raat  aoOJlM. 
ger  OfalKaiufca,  Im  Mr  1000»  beaaeht  ton  dem  jagendltehaa, 
h'irV  iii'jtr  f  I  n  trn  Kaiser  Otto  IH.,  der,  erstaunt  und  erachro- 
ckeo  Uber  die  kaiaeTlicbe  fli^eaiai  aeinea  groben  VorgAngera, 
aar  dar  TMfp«  4«r  IklnninW  alaben  bleibt  Ein  niler 
Kriegaknecht,  der  die  Fackel  aar  Beleaektang  dea  Grabea  vor» 
antragt,  an  den  aieh  der  vorwitzige  Hofiiarr  nnd  Spielmann 
de»  jangen  Kaiaera  angeachloaaen ,  ainkt  in  Ehrfurcht  und 
Sckrecfc  vor  dor  mMiigra  Kaberlciebe  in  die  Kaie«,  wali> 
read  ein  Toraneilender  ■cfkfcobe  md  ein  danfacbfer  kaiaerH- 

eher  Rdrlknnbe  (nrOckachaudern ,  und  ein  anderer,  rar  Lin- 
ken des  kaiaera,  ein  Lombarde,  noch  irunkea  von  der  Tafel« 
haade,  von  der  die  GeaellackafI  kommt,  aeinen  Sip«n  baty  umi 
vna  dan  beiden  Gebllicben  aar  Becblan  dea  Maiaen  fnwanl 
wird.  Zwei  Rllter  im  iSelblge  dea  Kaiaera  «Mchcfaen  fm  Hin» 
lergnind,  noch  matt  von  oben  herein  beleuchtet  durch  die 
Tageakelle,  wahrend  daa  krallige  FackelUcbl  dem  ganten 
Bild«  vaa  aalea  h«r  «iatfi  anflach*  fliana  verMbi  >-  M 
flberlaaae  ea  dem  Urlkeile  der  Beacbauer,  ob  dieaea  Bild  In 
RAckaickt  auf  Belencbtnng  und  firolaartigkeit  der  Anffeaaung, 
Ernat  nad  Wahrheit  irgead.««  ««iMeefiMcban  baL  D«eb  4ü 
«alfa  lall  gewif%  data  dem  fnaan.  Mnaenm  kala  «rMhaderea 
nnd  aebmere*  Shmbfld  aeinea  Stfnt»ena  gegeben  weriea  konnte^ 
>!  :  lir  .i'^  I)(  nn  auch  wir  sind  berufen,  hinahjuslf ijff n  in 
die  lang  verborgenen  Tiefen  der  Voneil,  um  anfcnsacben  dea 
aben  Kaiebcs  flerrHeUieli,  ala,  die  Iniflit  «bfeatoiften«,  «1»^ 
der  hell  tn  belenchten  mit  dem  Paekelücheine  der  Wiaaen- 
»chuft,  »uf  diif»  sich  jedermaan  daran  erfreue  and  atarke,  Ja, 
wie  Kaiser  Otto  wollte,  «n  nenen  Theten  der  Ehre  md  dea 
Babaea  der  denboben  NaHaa  aleb  eiMmn«.  Dank  «ei  dea 
freraa«  Vonatler,  d«r  naa  nnd  nniern  ITnefalHMnmaa  in  dlaaea 
hri  rtir'i'-n  Bilde  dieae  ewig  bleibende,  kräfti|;c  Mahnung  hia- 
terlaiai  und,  ao  lange  dteaer  Tempel  atehen  wird,  bbj  uod 
ie»  dirtwfcia  KMmii  ttfM«  tlaaien»  daakbarea  Gedachtoib 
geatifket  hat!  Dank  aei  auch  deaen^  die  ihn  in  der  mob«- 
vollen  Aaafobrang  aeinea  Ireinichen  Werkea  a^  Iren  mi  tba> 
Bg  •annMIatI«' 
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Und  «beriiialt  erfckallte«  imnik  i»»  lange  goihUche  Ge- 
wölbe Pauken  und  Trompeten,  noler  Hocbrnf  auf  Mcittar 
laolbMk,  Md  plMsUcfc  glilt  dtr  Voiiwor  von  Bild«,  d«*- 
■M  Hcrrl{cli1i«n  m  Tor  Aller  AifW  rtnif ;  iar  T»n*  WU- 
■ercbor  fiel  mit  einem  dcnUcheo  Lied«  ein,  worauf  die  freu 
dif  erregt«  Stimmung  der  groben  Venammluog  darch  eisen 
T0D  Mioner-  und  Frauenttimmen  vorgetragenen,  beri ergreifen- 
4m  rinlB  ■eideiMete's  f leiekMB  bot  finho  raraekfaMlM' 
wwde.  Melrere  Sedner,  darnhter  4er  I.  MiftneMer  äm 
Stadt,  Ilr.  \.  'nV  ;  LfiiT,  aprachrn  ooeh  vom  Rednentabl  in  ge- 
iHudener  und  augebandencr  Oade  Uire  Gelolile  4»  Oaakee 
wmi  der  Aacrkeanuf        OiAeeler  imd  Geeeaf  wcchielta»- 

bii  nab  an  Hillernactil  ab,  die  Gatte,  die  nltniSblich  in  den 
aniloriendcn,  bellerleurhieleo,  gcKUiDückttn  Krcuz^suiigea  t'itts 
genommen  und  Erfriscbung  gefunden  hatten,  durch  klMtitobe 
Vevtitfe  m  crCreuen.  Oer  geMerle  lüiHtIcr,  der  irtbcend 
4er  Mca  eich  ia  die  eher*  NebenkefMlIet  *en  we  eee  er 

Alle«  ebenehen  konnlci  zurUckeciocvo  halte,  aahm  spilrr  an 
dem  geselligen  Vergnügen  der  Menge  Tbeil,  und  man  tah 
ihn,  bald  aagekeB  vea  einem  ichMea  Kieiee  der  Deaia  te 
Ueiiie«  Ireimeic  tiuen,  bald  Duringt  vea  Kflullani  esd 
Ktmlfremdee  In  der  grofjcn,  lichtflrablenden  Balle  vor  dem 
Bilde  «lehfn,  iti  rrritilichslor  Stimmung  noch  in  »patrr  Stande. 
Dank  »ei  ihn  nockmal«  gejagt  für  die«  groi«W|  nnebertreff- 
HdM  Weik,  Dnik  Melmalf  eiufc  de*  Premdea,  die  Mua  dea* 
*en  AuBfilhrung  ertci'clitrrirn  •  Krelin^,  Köckcrl,  El'ef- 
bardt,  Major  und  l' e  i  te  d  k  c  i  e  r ,  wcicb  kuierer  «icb  ins- 
besondere durch  die  vorlrelDiche  Bereitung  der  Wand  und 
SetefiigBBg  der  FeilMa  eaf  denelbea  ait  WeeMtglaa  aia 
Ueibeadea  VerdiiBit  erwarb^ 
durch  eine  «ahriadt  iaaheiiMh 
herrlich  tc. 

Der  Kaaakvereia  für  dee  OraAberaegikaa  Badea  Ia 
KarlsralM  hat  dea  acbon  in  einer  früheren  Ver>ainmlttn^  des 
'Vereins  fflr  die  historische  Kunsi  getidUva  Antrag, 
die  von  dirscni  Verein  tu  erwerbenden  Gemälde,  anstatt  sie 
■a  verlooaeo»  dea  gerat.  Nusea«  aa  atUlaa.  bei  der  aarhiOa 
HeaftvenaMtlaag  aa  eraeacn  beacUaMea  aad  hieve«  du 
HaieBm  im  Kenninifs  gcseut. 

Ancb  von  anderer  Seile  her  wird  für  die  Mebrnng  unse- 
rer Sammlungen  fortwährend  freundliche  Sorge  geuagea. 
Dieiael  weUea  wir  aar  «i«a  kieiae  Saanlaag  schaa  geprag» 
tar,  wetATaUcr  Qeld-  aad  Silber- Hedaillen  undMOnsea,  Ge- 
schenke des  Herru  Heinliuld  Schilling  in  Riga,  der  durch 
die  UeberleMuag  elaer  Bttchcrienunluag  sich  schon  fraiMr  aa 
d*e  Üaeeaa  verdleat  geaaeht,  aad  du  aat  iwai  Oelgaial]. 
den  tind  einer  alten  Skulptur  (Chrinluskopr)  be«!fhendr- 
•chenit  des  Herfa  Laadgerichtsa^sesaor  Moser  in  hreiiiog 


gen  nennen  wir  nur  den  dea  Hern  Nikolaus  Barons  la- 
statsa  ia  Wien  in  1011.  0.  W.  und  den  des  Magistrats  der 
Siedt  Baafeerg  sa  78.  Vea  eeaatigea  laerheaaeafwerthea 


Ja  vaaiger  die  Maehwirkaagea  du 

■riefu  Mr  den  AngenbUcfc  eine  lebhafte  Th^nehaw  ftr  die 

Zwecke  de-  MuseuHu.  In  L-Liinlcr^  ia  Oriiei  rricli,  erwarten  I»«- 
aen,  tun  to  meiir  »»rdteuen  die  gUostigen  £rfolge,  die  vea 
ia  Wlea  juget  feaaldat  waidaa  «iad^  dab  ib- 
Vea  im  i 


nnnj»  von  je  einer  Aktie  xu  100  f.  durch  Herrn  Baron  von 
borgh,  k.  pr. Ottersten,  iatieilin,  durch  Hro.  Georg  Heiis- 
aer  jnn.  dabier  aad  Johannes  nnd  Kllhchen  Deibel  Ii 
BetVa;  ejaeaBeilHtg  laaiüiciwabaa  aa  JOOi.  Teadaawalhea 
adlea  Freaade  aaterer  Sache,  weicher  ürtther  beteia,  wie 

In   der  Juni- Nummer  erwähnt,  L^'^  (1    Icigclragcn  j  fcnMt 
eine  Beisteuer  dea  Magistrats  zu  Jaibing  von  20  TUr. 
Ia  Sckrifkcataaedi  aüi  dea  Hauaa  le(  getreiaa : 
der  Verein  for  Geeehlehto  aad  AlleilhaBukaada  ScUailcw 
in  Breslau. 

Mcue  Agenturen  lind  errichtet  worden  in  Aagabarf» 
Bieeaack,  iaauibaek  (Heeaea)«  Leaterahaaeaa,  Bai- 
(eaa,  Moaeter  aad  Thara  a.  id.  WalchMl. 

i>r<rik(<n<l  wird  dar  ydigfiing  MMtatefcendei 

hicmu  i^escbeinigt : 

L  Für  das  Archiv. 


XalticBstaia,  *.  Z.  in  Hoaehea: 
inOl  VanklHhrler  dea  Karl,  gen.  de  Curia,  Ittr  die  Praaea« 

kirche  an  Lankheim.    lL'ä9.    Pap.  rhologr.-Nachb. 
1881.  VersichlJwief  a.  Lehearevers  d.  Hertwig  »i  Helhcfg  L 

narN»  t,  neaaeakeif  ▼.  1816.  tap.  tkJhehb. 
im  Testamen;  de.  (;otiftjed  vaa  tehiiadhatf.  ISUft  fiap. 

Phologr.-iSuctib. 

U88>  Lehenbrief  des  Bischoli  Lenpoli  lu  Bamberg  Air  Konrad 
aad  Eberhard  v.  Wisemaa.  1300.  Pap.  Pk^aokb. 
189«.  Uiiande  d.  Bur^tr.  Friedrich  flh.  Verteihaag  d.  Sad». 

reth:i-H    l:.    .1  h.ri  fr  ;,I,.nnl/,      KIT^,      Th-Nai  ilfi 

1395.  Urknodc  d.  Biscbot«  Aibert  v.  Uegeosburg,  das  kloatar 

VITildMaai  belr.  1881k  H.  fep.'Abahr. 
1886^  Cessionsnrknnde  d.  Iis.  ScIAMr  d.  Alltat  itk  'a.LelM. 

1840.  Photogr.-Haehb. 
Durch  Paul  WifeClMf,  ■agiatnUntb^  aa  Mtraberg: 
1881.  £ia  Faeeifcel  alt  Ahachrllten  Voytiscber  und  BalkH- 

BCher  Leheahriefo  t.  d.  J.  1518—171».  Pap. 
1898.  Procersakten  in  d.  Streitsachen  swiichen  dem  Hertog 

TOB  Holsleia-Ploa,  reap.  deasea  Priaaeiaiaaea  Töcklen, 

a.  d,  Tetaeb^hea  Belikna  weg.  elaer  SdmMftwdaniag; 

170&-1750.    Fase.  II-IV  n.  VI.  Pap. 
1399—1400.  Hecbnungen  v.  Gut  Arteishofen  ans  d.  Jahrca 

1583-1623. 

1401— IdOS.  8  Faadket  ail  UrkaadeaahiehriAea  aa*  d.  Jak 

rea  1585 -17ia  Pe^ 
I4l08-   Ein   Fascikcl   mit   Origiualdocumenlen  sum  Holsteln- 

Ploa'schen  n.  Telxel'scben  Proteb.   1680—1755.  Pap. 
1404-1406.  Zwei  Fudkel  ail  -Urkaadaeabechriftea  a.  d. 

e 

Wagrnar,  kaafmano,  au  ^iiraberg: 
14M.  fiabariabriaT  du  A4ia  Sylwer  v. 
1818.  hp.. 
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1407.  Vrr^lrteli  nehr.  Bttryer  lu  Ani^Ci  ia  d.  Str«fuaeb« 
xwUcliira  Gf.  Strecker  a.  H«.  Hlof*.   Pap.  1630. 

MOSl  Brlafi  d.  Harkgraren  Clirititixn  c«  lnnJtrtllH  «.  i. 
Halk  U  Kslabuh.  16S1.  Pap. 

1409.  Salnibcn  4.  8to4tv«itt  n:  Bad«  nt  iMlHilHtth  a.  4. 

Balh  tu  Bairrnlh.    Itj21.    Pap  -EnlW. 

1410.  Vorstellang  der  Rimenneiftcr  Jac.  Keraer  a.  TIwib. 
Fwskba  (H  Kalaikadt  a.  d.  RaUi  4aa.   ifiSl.  Rifi. 

1411.  Sdtfi^a  d.  Stadltogu  n.  Bath«  a.  Kulmkach  a.  4. 
Sudivogi  u.  Rath  tu  Bairenik.    1621.  Pap.-Eolir. 

tos,  SchreUi«n  d«r  Rien«rhim'(ter  tu  Banberg  a.  d.  RIiim 

meialar  Ja«.  Koran  aa  lulaibacb.   1€81.  Pap. 
1418.  Eeafiith  4«r  SidMar  «.  AaltaaM»a«  Ga*iM  t  Seoif 

Streck fof»,  ob.  d.  Tod  n.  \MtTt,    1624.  Pap. 
1414.  Scboldicbein  d.  Kaapür  knilirl  ta  Kalmbacb  f.  IIkHiub- 

melberger  ob.  22(1.    ViVJ.  Pap. 
1416>  fimcknoaf  d.  Klrcfaaer«  Job.  Predell  an  8t.  Palmr  ib. 

OeMehinabmc  t.  Mondel.    1640—42.  Pap. 
M16.   ScIirribcD  d.  Stadivoffi« .  liurgi'rMitMtt  fl.  ImIi  >■ 

Kulmliacli.   1G21.  Pap-Eatw. 
Dr.  P.  A.  B««ni,  PMfMaor,  in  fMrabMyt 
IttT«  Ablarsbrirf  d.  Kardiaalprieater*  AUxaMder  t  4.FfMan> 

kitchv  7u  Maoehm.    1443.    K.  Pap.-A. 
S«ibold,  Commis,  au  Namberg : 

1418.  VorateUanf  d.  Gf.  GrOiaU  aa  W«iMli«iiCBl4.  Pap.  16. 
JaM. 

1419.  II  ScbreiLcn  Mli«r  die  Uille  dtr  Stadl  Wiintiedcl  weg« 
Heaüiuiion  d.  Lanbaet  Weihera.  1568—59.  Pap. 

MBO.  Labcuravaia  d.  tt§.  Haaichar  b.  Sladala  t  4.1iach*r 

IT«ri|U!»rd  s.  Arigdlmrir.    ITiTG.  Piip, 
1421.   I'roloknll  d.  UichterMit«  Bniertdorf  nb.  c.  Scbuldklage. 
ih94>.  Pap. 

aio.  Urban  ▼.  VfbMat»««,  k.  k.  naaaab«airluhii«»> 

■iMr,  tu  Eger: 
14tt>  Scbrriben  d.  rroh»!»  Seidl  zu  Wiilds«<>en  u,  d,  Ratte 

aa  Tiracbenreutli  a.  d.  Halb  in  Eger.  1&.  Jbdt  Pap. 
1438.  8dlli«lbeB  4.  AM«i  Hlealaiu  n  Waldaaaaaa  aa  4.  Balb 

in  K(?cr.    1121  r»p. 
1424.  Klage  d.  Hans  von  Sircbau  geg.  Albr«cht,  ärafau  n. 

Herrn  aa  Liiing.    lö.  JhdL  Pap. 
14S&  SchraibcB  4aa  IL  Wladiaiaoa  r.  BohaM«  aa  C«iin4, 

VMA  *.  WtH  T.  Zaawlta.  1480ii 
Itfe.  SchrcibE^n  d.  Halb  Ii  Bmitivla»  a.  4.  IM  ■.  BgW. 

1417.  Pap. 

W/1.  Scbr^ea  4«a  V.  laMblaa  t.  Uafaik  a.  4. 1.  KaiiiMir 

r  P  I  71  u.  dew.Aniwnn   U71  -1482.  A.  Php..Ala«br. 
Aebott,  Ub«rtrib«Dal|>rokur»tor,  tu  Stultfart: 
llHb  IMvIlafiBDi  d.  Koaif i  Katimir  v.  Polea  fir  4.  Hmdala« 
lame  voa  PyolbrkMaawo.  1487.  ftp. 

IL  Für  die  Bibliothek. 
Br.  O.  B.  A.  riokler,  Profeator,  in  lanabaim: 
Iffift  r.  A.  UiaIfwIaF,  llamiMai  aeft  4aB  Hahr*  1808  V$ 

1909,    i^"4  f. 
TISL  H.  de  amg,  äubliMcoicDla  celtifoea.    1842.  8. 


der  deutsoken  Yoneit.  962 

Hi«tori«elMr  FUlalTWclii  in  Kenbbrgf ; 
7762.  Dm.,  CollecUae«ii-Blatl.   24.  JabUg.    1859.  8. 

Sool4t4  d'hlatoir«  et  d'«roli4ologie  do  Genive: 
7788.  Dlea^  Mteoitea  e^4•«MlMlMa.  IL  B4.  1859.  & 

9t.  tmtM.  SiMfiMr,  Pralbanar,  im  Bafdalberf^: 
7754.  I>ert.,  deutacha      s  !  i  1  ir  tobi  Tode  Fricdriclis  de« 
Grorien  bi«  tur  Gründung  dea  denlacb.  Bondea.  8.  Bd. 
1S5K.  8. 

•M44t4  d«  U  Mond«  «hr4ti«aa«  in  Paria : 
77B&.  Dir*.,  Journal.  T.  tX.  Nr.  3  o.  4.    IH&d.  8. 
•eaammtverein  der  damtMhra  OwIimitB'  V* 
Altertluiaurvaraiaa  in  Stattgart: 
TfBOw  Ban.,  Qanaapoad|ps>BlaV.  Nr.  T— 8.  I8881.  4i 
rwilaaaA  Bdn,  ftniL  laaUNbar  HaMbUafkafcir;  fa 
flattt: 

Tüll'  Bera.,  Geachicbte  von  Gera  aa4  dataca  BMhiMr  Vm- 

gebung.   2  Thie.   1865.  8. 

7768.  Den.,  Zur  Erinnerung  an  die  Emplanga.  und  lluldi" 
eunc.^feier  in  Ger«  etc.  am  24.  Ukiobcr.    1854.'  81 

7769.  Ueinrich  PoMkaam  dar  Gnbe.  1808^  8. 

7780.  H.  0dini4«  a.  Ol  Maller,  PUva  VM  0eia.  18S7.  9. 
nebst  Kr.  118— ISO  4m  Satatr  Ceaenii-Auaifani. 

I65t>.  2. 

K.  K  gaograph.  •««•Itoskmfl  ia  Wlenr 

7761.  Diri.,  Hitibeiluogen.   3.  Jahrg.    1.  Heft.  18S9.  gr.& 

Stala,  NohlbevHaer,  tu  Neutladl  a.  d.  Aiaob : 
7788.  G.  Venediger,  Aadtgang  der  Bpialcl  aa  41a  Boaar. 
1A59.  8. 

9t.  9.  ▼.,StlM,  Dirafcur  4w  iMtaM.  AbtML.in  ilrlg. 

Senate  in  St.  Peteraburg: 
77b3.  Ucr«.,  die  auf  jlie  Geachicbte  der  Oentacben  imd  Sar> 

maiea  bcslgll^  BtMaahe»  Mh««i.  1844  8. 
7764.  BcM.,  4m  Htanraaaa  4er  8iadi  Berlla.  1887.  8> 

7788.  Dm.,  4«  mnl»  nMeiid  Ii.  ]8i0.  8. 

7786.  Der«.,  >]<-»  Knrdinalt  Afemi»  Karfa  Bftna  FiMhana- 
•lab.   1815.  8. 

7787.  Den.,  Ober  die  Im  maataeben  Reiche  gefMewa  abead- 
landiscben  NUnten.    l'^'  '  ? 

7768.  Der«.,  Betehrcibung  (Weier  antiker  Silber- Voaea.  (Ba». 
tiach.)    O.  J.  & 

7789.  Dera.,  Beacbreibnag  der  Enrnpat«ch™  Mflnzcn  im  10., 
11.  u.  12.  Jahrb.,  gefunden  in  Kuftlnnd.  (Husiisch.) 
1852.  8. 

7770.  Ben.,  tbtt  eia  Naraor-Piedeatal  «tc  (Biuaiacb.)  1854. 
81  Ba4  deatMk  aiilfeibelft  tob  ].  AraeA.  (1853.)  8. 

7771.  Dera.,  Cherrones  (Ssoiv;,  ,1.  ]■•'•,'>.'■>.  8. 

7772.  Zeiiachrifl  fdr  Mqdb.,  Siegel-  u.  Wappenkunde.  4.  Jahrg. 
8.  Heft,  6.  Jabrg.  n.  8.  Jabiga.  1.  a.  4.-8.  flIL  1844 
—46.   8.  nnd  Neue  Folge,  1  Hfl  18W  4. 

7778.  J.  de  BarlholoiDaoi,  notiee  «ur  lea  Medaille«  dea  DiO' 

dotea.    1843.  8. 
7774.  Oer».,  eatraii  da  deux  arUelea  etcw  1847.  8. 
um.  r.  Bc^,  -4ie  OMlaie  4aa  Paataa  Saifaw.  I8BB.  8. 
7776.  Dera. ,  Vrr<acb  der  BrkNhaaB  «iMr  «aadirtea  Mtaia 

««c   1852.  8. 
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7?77.  M.  F.  Fo<y<4'AvMl,  oatalogue  det  ■wpaie»  ftM^UMi 
el  «nuH  Arw  tmpot.  te  mUml  *»  km  H.  Moritlii. 

1855.  8. 

7778.  J.  Reichel,  Beitrtge  i.  RudtdieiillaDtkiuide.  IL  1817. 8. 

7779.  Deri..,  ßeilfigc  «HT  ViMiwilB  der  anA  i»nr*  T«lkw. 

im  8. 

1780.  V.  P.  BtMllw,  Uebsnieht  der  QefdildM«  d«r  Cnf^' 

(chan  Hark.    1^59  P. 
7781'  H.  OanneDbMg  n.  B.  Kobne,  die  bei  Ualbia  gcronde- 
nen  Braktmltll.   (I8tt.)  8. 

7788.  M.  S.Cafti«r,  Branciai  tt»ff6m  ca  Corte.  0.  J.  Miwt 
Ultre  k  Hr.  Carllcr  von  8.  '4*  KohK.   (1850.)  8. 

7783.  (B.  T.  Kobne),  ober  die  GeHilofle  osd  MtlMA 
dar  Sparlokiden.  0.  J.  4. 

7784.  Dm.,  Sttitre  d*or  d^AlesMidre  S«T(re  el«.  (1887)-  8. 

778&   nrnk>rl<ririfri  ^er  k    ri  i  l,lr>1.  GeaelUelnft,    t.  8.  M- 
letin  der  Siuungca  von  ItiöO.  8. 

7786.  OeokMkririeD  etc.   (BiutUcb.»   1860.  8. 

7787.  8«tiM  royale  de«  «lUqaairM  d«  Mard.  1846.  8> 
S.  Kraus*,  Conrcktor  am  Gynnaalum  zm  Suide: 

IISS.    Ii.  r.-  ,  l,  n  r  t;  ,i „  i  -  J,    v  |,  r  :i  !•  k-hrc.  2.  AuD.  18561  8> 

Hlsterlaobtr  V«r«lia  fttr  Kraln  in  Laibacb ; 

7789.  Oera.,  ■HllwIliuifM.  Ktia  «.  April.  I8B01  4 
Polsrtechjiltoher  V»r«la  in  Wiirzburf : 

.7790.  Der».,  WochcMchrifl.  Kr.  33—26.   1859.  8. 
Bt<MtlM  te  MuiuMtlMhMlattww  !■  Wdf. 

7781.  Diea.,  maiiMBat.  Zeilsnf.  Hr.  11.   1869.  4. 

Dr.  A.  V.  Kaller,  IViife möt,  in  Tuliincen  : 
7792.  Mittelniederlandüche  tiedtcblc,  berauf.  t.  A.  r.JCellor. 
1851.  4. 

K.  E    Central  -  Commlaalon  zur  Erforaobnng: 
und  £rha.Uang  der  Baadenkmale  io  Wien: 
7703    Dil«.,  MiKheilnngen.  4.  Jahr^.  Mai  ■.  Jooi.  1868.  4. 

O.  K.  BMk'acyha  BacU.  ia  MonUiiilM: 
7794.  Di«  dentaehen  Handarteii.   Remaf.  TM  €.  X.  Pn» 

mnnn.    C,   h>Uif.  2-  llofl.     18.^9-  S. 

Primba,  Recht»praktikant,  in  Karnbcrg: 
7785>.  H.  Baltmayer»  ]i«iclirelb.  4.  BtuH  Sl.  IUI«b  MflS.  6i. 

7788.  D.  Ilerrliberger,  topagnpUe  der  fi^poUHchefL  %  TU. 

1758.  4. 

Carl  u.  Vlo.  Benziger,  Gebr.,  Uuchh.  in  Eintiedeln: 
7797.  A.  Sfihubifcr,  die  SangerackBlc  St.  Gelleef.  1868.  4. 
HayavB-Oarlcvft'ache  Bochb.  ta  Calla  i 

7198.  w.  V.  iiar!<'nl..'rt,',  die  DiOeBM  BreMB.  8.  Tbl.  BeUfr 
gen.   1859.  1. 

7788.  Den.,  Vetdcacr  flaaeUcbtifaellca.  t.  Hell  1888.  8. 

J.  Zelaer'a  Bnch-  und  Ktinsthsindlaog:  in  Narnbrrg: 
7biJ<j.  Atbrcchl  Duret-Alhuiu.    i).  Lfg.    (lüäü.)   gr.  a. 

Bauer  Jb  Baep«,  Verlagtb.  (Jul.  Hen)  ia  Nürnberg : 
7801.  Zeiuduifl  tu  die  MallntgcacUchle.  Ung.  Toe  Job. 
Haller  V.  Job.  Falka.  Jatl-  o.  AagviibaHt.  18&8b  6. 
K.  Bäcbg.  Verein  für  rrforachung  OSA  SllMdp 
tuac  vatarländ.  AltertJUttaaer  in  Oreadaa: 
7808.  Den.,  HlllhclbageB.  10. «.  XL  Heft.  JB67  e.  1808.  & 


m 

■  sin  üng^wawntT  in  Norabcrt: 

7888.  a.O.  Pleto^  Maibiewaanin,  wanim  8e«a«riaiaert«i4- 

wig  IV.  goldener  Mflaie  vorkommende  deppeile  Adler 

der  doppelte  Beicha-Adler  nicht  leia  kOane.  1762.  4. 
7804.  Blatter  rar  Monzkonde.    Ung.  roa  H.  Giale.   1.  Bl 

Nr.  lat-Sß.  8.  a.  8.  Bd.  1886-1887.  4. 
7806.  Slaavlafela  der  fierop.  BefaetaalHaar.  (1888.)  4 

HUtor.  Verein  für  den  Hiederrhain  in  Köln : 
78U6.  Der*.,  Auaaleii,  6.  Ufi.,  mit  Bertcbt  Ober  daa  Jabr  18Ö8. 

1859.  8. 

OonlM  VlMBMd  da  Frano*  im  DARkiiahea« 

78017.  Daa*.,  BnlleUi,  Kr.  15.   1859.  8. 
Vatarforsokand*  Oaaellaeliaft  in  Emden: 

7808.  lUea.,  24.  Jabreitericbv  Voa  iL  Halger.  1869.  8. 
Br.  muuUttt  tnUL  aWeA.  BlUiallelMr,  1a  Otda» 

barg: 

7809.  Lanrentii  Micbnpli*  JcTer'acbe  Reimchronik.  Fapier-Al>- 
«chrifk.  4. 

Fnrdlnandiaui  fBc  Zlr«l  wmAVvttbmg  ia  laia. 

brock  : 

7--.'i'.   li.L-i ,  Zri[,,;;,rifi,    :i  r-Aar     S.  Hft,   1859.  8. 
Hlatorlaelwr  Verain  für  KMxmiim  Ia  KlaceaJIu«: 

7811.  Den^  AtcWr.  Bad.:  6.  Frbr. AakeeiheiMb  4,Jebir. 

Baron  O.  da  Bonatetten  in  Brrn ; 

7812.  Der«  ,  röcneil  d'antiquil<«  Suine».    1866.   gr.  fi. 

>lad*rUbid.  VaralB  nr  BalH«d«raa9  dtr  To»* 

knaat  in  Roiterda«: 

7813.  Collectio  oprrum  muiicorum  Batav.  taaaZVL,  ed.P.  J. 
Cemmer.   T.  XIL   0.  J.  4. 

••U«awlar-BoIM«la.IrfnMiÄstilMlw  «Mdl' 

sohaft  rar  vatarULndlaolie  OeacUcht«  in  Kiol : 

IÖ14.  Ute».,  UrkiiutlcnsummlaBf-    2.  Bdi.  4.  Abtb.  fiegitier. 
1858.  B. 

7816.  Diea.,  Jabrbttcber.  Bd.l.  n.  Bd.  2.  Ufkl.  1868-  68.  8. 
B.  HoMlltliy,  PriTalgdebrIer,  in  Riga : 

7816.  W  S  <;tnv  enhageD,  Albaai  balltoaber  Aaalehtee.  8  «. 
4.  Lief.   1858.  gr.  4. 

C  JL  HBb««1,  VeriegibaiM.  Ia  Mk%: 

7817.  Deiitschlnnd.   6.  Bd.    (1859.)  4. 
K.  Bongte,  Siadtraih,  in  larUh: 

7818.  Der«.,  Adjaraiionen,  Eiorciinea  aad  BnardliiieMa, 
(lUWbeil.  JUL  6.)  1869V  4. 

7819—91.  Drei  Prafranme  der  KaaleaiMhale  ialtilck.  1K7 

Dr.  WUlielia  Sakiltear: 

7889.  Den.,  daa  BMlaahe  BedU  la  OcalacUeed.  1888^  & 
.Wie.  Urban     Urk«Mta«l»  k.  k,  PiaaaabealrlMen- 

niMAr,  tu  Kger : 
7888.  Artickel  deaAllgen.  Laadiag«  atilT  dem  Schlots  zu  Prag 

gebatlea,  1660,  1706,  1715, 1719,  1781,  1782,  1723, 

1789,  1788,  174a  4. 
7684.  UniTcrial-Accis  Ordnuaf  dtr  Bllade  Ia  IWi|Tcilk  B*. 

heimb.   (1710).  4. 
7886b  D.  Heelicfaa,  New  m«  Att  StbnttHCekader.  1888.  4 
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78%.  OrdBMf  im  Btfte  4cr  Stadl  li«nk«f  «thraad  dar 
PMIilratiJKfcM  SMaht  1M&  9.  Mfctt  6  ku^Mteift- 

licben  Receptrn. 
IM«t«rloli'«che  BncUandlani;  in  GotUagea: 
TW.  nOoiofoa,  II.  Jduf.     Hit     1.  SopithaeMM.  2. 

Itrt.    1869.  8. 

7ä2ä.  K.  G.  Weicker,  frieck  (iotieriebre.  2.  Bd.  6. 
WS'.  C  G.  Linder,  de  renuu  diapMlIiVM  apiid  AaUphnDaat 

MAndoddeak  1859.  8. 
VMtf.  X«rl  ▼.  B«lt>«aattla,  i.  Z.  ii  M— afciai 
V88a  k.  (I.       Munaiek,  Ha  «kriadiBa  yin  4ar  Bnlai. 

1848.  qu.  4. 

Fr.  flaMswtrO,  Ntobwrlalntk  wd  GeMfiliekreHr»  In 

Manch  ei) : 

7831.  Eratniu  üruudler,  Bflchlein,  worinn  rndt-riiciiidlicbii 
BiJndtcae  foidt,  •dlbem  und  andere  Berfwenkb  ge* 
«nfOD  «wdleo.   P«p.  Abaafcr.  r,  J.  1688.  8- 
7833.  InTititio«  «t  promulgatiOB  det  SS.  retiqvea  ta  1a  vilta 
ifAi».  (v:w.)  8. 
Ales.  Frlir.  Bitliery  v.  SimoUn,  k.  prcub.  Kammer- 
harr  ele.,  i»  Barlin: 
T883.  Der».,  Suimraurdn  des  Ed!pn  GaaaUacliM  dcr  IMAoty 

von  SijuoliH.    1855.    gr.  4. 
7^34.  Cb.  V.  Slrambcrg,  dai  Hau«  Bilbory.    1853.    fr.  4, 

■Mm  Dm  MAiit-SolMnbers'acbe  Bucbb.  in  Köln: 
78SS.  Or^ran  fbr  ehrltifickc  Kvntt,  hr>;.  v.  Fr.  Bandrf.  Hr« 
13-  l.').    Ibö'J.  4. 

••ut  dar  (tnlan  Stadt  I.ttb«ok : 
T888.  Urknnden-BnA  dar  Sudi  Ubeek.  l:  TM.  IflSiki  4. 
-  Bittor.  VwflB  fir  das  Oralkk.  Khmb  In  Dami- 

tUdt; 

7887.  Der«.,  Archiv.  Ilrt^gb.  von  L.  Baiir.  &  Bd.  8.  Hft.  K. 
9.  Bd.  1.  Utk  18M  n.  l&k  9. 
■•«IM  ftaa^alM  4rvreMoIotl«  to  Faria: 

TS88.  Di«*.,  Bulletin  monumental.  3.  S£rie,  Tom» 5^  15k  Val. 
de  Ii  collect.  Kr.  6  n.  7.   1859.  8. 
Viaamm*  felatwitm«  in  r«ri« : 
T8BB.  Dnai.,  Llimaligalaw.  89&.  Lfarnia.  1868^  8. 

m.  PQr  die  Ennst-  und  Alteorthimi»- 
ninntiiMg- 

Unyeiuuiatnr  xa  Kambore : 
3943.  8  Mlir.  Daraleilungca,  Waiaermil.  t.  16.  «.  17.  Jfcdi. 


89M.  Bdlfle  eiiMf  Holuckaiti«»  «it  Daiaiallnnt  daa  Bnk« 

von  Abemberf ,  16.  JhdI. 

Jmiiat,  kgl.  Advokat,  in  Stranbiag : 
8945.  »reigrofchensldck  r.  llcri  .\1brechl  v.  Prcubea,  ]M6w 

WaltlUnnr,  FrubmebbeneCciat,  in  Bcilngrici: 
ms.  nmiritan  voai  16.  Jbdt. 

^I^llb.  Strnlbt  Hof()tiiimpi>ier,  i'n  Krihiirg  : 
2917.  .'^iti<erkap>el  mit  kleinen  AüUi)>liai);t'ri  au«  der  Verlrei- 
bung dar  praletlamisrben  Saltluir^ir,  17H 
2948.  5  SUberaflaa«  yam  16.  n.  17.  Jhdt. 
9949,  i  klein«  Silberincdamcn  vo«  18.  Jhdt. 
2950.  8  Knprermonten  von  16S1  and  1699. 

Frte.  A.  ▼.  Wltsl«k«B  na  MIIiMbarf  «. 

S951.  Sintennttni«  Ton  Vr.  Belnilcb  II. 

2^h'2.    7  klriufrp  SlUimniinrni  TOB  16.^18.  Jfcdl. 

29Ö3.  Bomijcke  Kupfcrmiinxe. 

Q.  MmMtt  Jn  Nordlingen  : 
2954.  Aafiburger  Bracieal  vom  13.  Jhdt. 

Sr«  9t  Ultkartf  k.  Ljeaalpfofeiaor,  in  FroMnf : 
9955.  Bav|i«  Cbriati,  RelM  i«  Slata  «am  II.  od.  18.  Jbdt. 

/wii  GerichtueencD,  Uelge«*Me  VO«  1U9. 

BMk»  Re|icrvn|*ratb,  in  Alienburgr 
99G7.  Partrtt  daa  ftk.  Halb  Wagner,  Sioiadnidu 

9958.  Gcdcnl.bi.'iti  jrur  M)iabri|«n  JakalTolar  der  OnivotaiMI 
Jen«,  Steindruck. 

9959.  BMabfefa  einer  MedtiOe  auf  Heraof  Vetdinnd  mm 

Belnlk.  BohiUlng,  Privatgelehrler,  in  Riga: 
9980:  Gypaebgab  ein»  folb.  Captub  m  Bifn. 

2961.  3  goldene  Medaillen  vom  18.  JhdL 

2962.  17  gmr»e  »ilberoc  Medaillen  vom  18.  Jbdt. 

9963.  5  Medaillen  von  Bronoe  and  Melnllegimnf  tob  IB. 
Jbdk  , 

9961.  9  Rlfmer  Vapfemflnien  tob  16.  Jkdt. 

29^;.'     ■  1 1.  ioe  Silbcrmonicn  vom  16.  u.  17.  Jhdt 

Dr.  J.  K.  V.  Hafkar-Altanaak,  Prof.  n.  Conaarr.  d. 
▼erala.  Sanmlnngen,  in  MOncben: 

2966.  Eine  Galronc,  Radir.  v.  A.  Ilirschvogel. 

Fr  9raf  Foooli  kgL  Hanaiarherr  n.  Uornwibinlendaat, 
in  Htncben: 

9967.  2  Phoiograpbieen  nncb  einer  Fcdeiselchaaaf  dea  Herrn 
Gaacbeakgcbera. 


Hbroiik  der  liistoriselteu  Vereine. 

Archive»  de  la  Soci^ti  dMiinloirr  dn  Canton  par  M.  Ic  cwi  MfviT.  —  jXotioe  sur  la  vio  et  Ics  travaut  de 

de  Fribourg.    Siiu^iae  csbicr.    Fribourg,  1Ü&8  :  Notice  bi-  la  Societö  d'etude«  <io  Fnliourg,  depnia  sa  fondalioii  ca  li)38 

alail|ao  aar  U  bibliatbii|ac  cantonale  de  Fribourg,  par  M.  le  jnaqu'en  1854,  par  N.  Alexandre  Daguet. 

«nad  lefer.  —  Corr««pondaace  et  deenmenla  reiatili  k  In  Bnllelln  du  Co.niid  Ftnmaad  de  Frnaea,  Xr.  11. 

gneifa  4»  VMkaart  et  de  ta  Snvoie  en  1447  et  1448,  pnUUe  Baffteahrn  et  Oetabia  1886.  Dankoffne.:  Bitnto  daa  pt«- 
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ct»>T«rb>vi,  pur  M.  de  Boovarlet.  —  Mtninerit  de  In  biblio- 
ikt^at  it  Vtnmti  k  Pkrii,  notlw  pw  U,  J.  I.  Carifer.  —  U 

lanffuc  nninanilp  iisili'f  au  XVT«  si^clf  dnnn  1a  Flandre  vrjltone, 
pai  )l.  dE  Baccker.  —  Va&o  iroave  diM  lo  tennin  de  I1l<u- 
pice  civil  de  Ounkerque,  nole  ptr  IL  Y.  Ptradt.  •  Goat- 

4ieBt  diBiadj  k  DukcffqQe,  leiAigBCBMai  ctmmmriqfd  par 
W.  J.  J.  Carlier.  —  Ptorten  Tin  Bornleii  ten  jaer«  1889 

(Liste  lips  Lourcroi«  dp  la  mIIp  dn  RiTKiies  cii  Iii""!);.  —  Cbll. 
Iiiuc  de  St.  Pierre  ■  CmacI,  notice  fournie  par  nn  anonyaie» 
—  QiM  tiellle  «iteifii*  ■  BergMa,  par  H.  te  tmrt  Bleen».  — 

Nr.  12    NoM  iiitir«?  cl  DöcCDjbrc  E^traits  de«  procc»- 

Terbiiii\,  ynr  M.  M.  A.  Bonvnrlct  «1  Vahhi  C'arnci.  —  Nolice 
bibliographique  Mir  le  p6re  Corneille  Boudin,  de  la  compag- 
nie  de  J^tii«,  ni  k  Graveline«  ea  1615,  et  aartiriad  das»  la 
Voovellc-BiKay«  ea  1650,  par  1«  IL  P.  Fonoi.  —  Lea  Fl*- 
mand«  de  Habbaif«  8l.  Ktith,  IHM«  p«r  >.  BaynADd  4* 
Bextrand. 

ttr.  IS.  Jasvler  elFfvrinr  lflB9:  Bstraltt  dea  pii«ci»vw> 

baux  elc.  Manuscrita  flaaMDda  de  la  bibHolhftqae  de  I'artenal 
i  Pari«,  par  II.  J.  J.  Carlier.  —  Note  sur  le«  ioicription« 
publice«  dnn»  Ic  Bulletin  p.  256,  par  le  H.  P.  Vilte.  —  Ue« 
repr^iCBtatioa«  tbMinlea  cbea  le*  Flaaanda  de  Fiaace,  p«r 
H.  C  Thela.  —  Docuaenl  relatif  avx  DomtBlcatiH  de  Ber- 
(Bfs,  cnnimDnli|iu'  par  M.  A.  Bon^HrT«!. 

Kr.  14.  iliiiä  t'i  Avil  1809:  Lxirait  etc.  Tableam  de  la 
popuIatioB  de«  chfttellenie«  de  ('a«»el,  Berf  uc«  el  Bailla«!,  en 
1169«  communiquca  par  U.  le  filay,  arcbivitie.  —  AnihoDi« 
de  Roover,  poile  de  Bruge«  ao  XVa  aiSele,  per  M.  Aug.  Bl- 

eour.  —  Socur  df  liourlinurp,  p.-ir  In  K.  I'.  Toü^ii/. 

Baltetin  de  la  Sociülö  pour  la  conicrvation 
dea  MoBviaeata  biatori^uea  d*Alaac*.  Tea.  IL  livr. 

1 — 1.  P«ri«  et  Strs.-i.rutrp.  l^r,«.  Enthalt  tbchiiflf niif c- 
legenhi'ilen  uitd  die  üvnclilc  tiiicr  dit-  äUiuugL-n  der  Gcii'll- 
srhan  vom  2.  Marz  bi«  19.  Juli  1857.  Au»  dieaen  Berichten 
beben  wir  berror :  Lea  loabca  cell^sca  ailnle«  pria  d'UeidAla» 
heia ;  noltoe  aar  1«  ehlteau  de  BeraatelR ;  ancleaBe  ebapelle 
de  St.  Picrri-  et  St.  Pat:!  di:  WfifMmbourj.  —  Seance  du  co- 
mHi  du  8.  jttio  1867:  Daniel  Spcckl<?;  notice  sur  le  chiteao 
de  ThaavUM;  Ica  lonbea  eelUiiBea  da  la  Ibrit  de  Brnnaibj 
note  aar  une  plerrt  trouvde  im»  lea  cavca  da  cbAieau  im> 
p^rial.  —  S<anc«  da  romit^  da  9.  Nereatbre  1857:  nolice 
«nr  nn  reliquaire  du  XII.  «i^cle  apparlenant  ä  IVirli«e  de 
Holtbeia  et  naterrd  au  prcabjttee  de  cette  Tille}  batl«  de 
St.  Geetfe  prf«  de  Sovlu  (Hani-Bbinl;  un  denriar  n«t  aar 
SiiijirOdile  el  no«  »ouvcnir«  alialiqiK'i  du  VII.  «i^rle  ;  cnuui£- 
ralioD  des  monunirnls  hialoriqucs  des  «.aoiuos  de  Mollheim 
et  de  ReabeiiB}  Enumeration  des  monnmeal«  hittorique*  de  la 
Tille  el  dn  caalnn  dn  HafBcnaa ;  danadraUen  dca  aoBmenl» 
fcifloriifBee  de  farnmdljaeaeBl  de  Baveme.  Sdenee  d«  «o- 
mite  du  12.  Avril  1858:  le»  tombe«  crlinjtic«  de  la  forfi  rom- 
anaale  d  Batitbeia  et  da  Habelwalde ^  le  chfliean  d'überbronn; 
rappait  aar  Pdlat  d«a  itaTa«  enaeeiaBat  i«  tapoftapble  da  la 

Gatile  dnns  rurrondiiscmrni  Hr  '^rlilrltsladt :  nipport  In  en  ii«*em- 
blee  g^näraie  «iiur  ica  uavaux  de  cooaolidaiion  ei^utä«  dan« 


la  coannt  de  l'eande  daas  lea  cblteaox  de*  Voagea}  iHatIf* 
floBf  da  Nwaoalbi«  d«  9t  Meww  *  Bwaabaiag. 

Ri'vue  des  Sacit'lcB  savanlrs,  publice  bods  Ics  in- 
apice*  du  miai«4re  de  rinslructioa  publique  el  de«  Calle»  (Pa« 
fli)t'cBthlll  aaber  BlIckerbeaitliciilBBgeB«'  Bimafrimriebtea, 
Hitiheilun^en  Uber  Arbeilen  und  Unteniebmungen  nnfpfrschiiht«- 
WisaentcbaftÜcbem  Getttde,  AnjieleKenheiten  der  i;plrlirtea 
GeaalllclafteB  eic  (  :  -  Anzabl  geachicbtl icher  Aofi>:itip.  «ua 
daaa«  wirbarvorbcben :  Toaia  IV,  1868:  Lea  aria,  le«  •eieaoea 
et  lea  lemei  daa*  la  Tille  de  Lfoa,  par'S.  Fnmdaqtte'D»- 
cros.  —  Etüde»  ^  ir  rfiijioire  de»  province« ;  Inite  conmer> 
ciale  enire  Pari«  et  Kouen  pcadaal  in  doaaidae,  treiiitae, 
foatanikM  e»  ^nhniiae  lüde, 'par  IL  CMneL  —  D«  la 
cbancelleric  de«  comle«  de  Champapnf»,  pur  M.  P.  Bnarj^nf lot. 
—  Lettre  de  II.  Franfoi*  Lenormand  a  M.  Darcel,  «ur  ies  in* 
acriptloB«  da  la  Gbapalle  SaiM-BM  et  laaGiant»  teia  GaaleL 

Pabllealioni  de  la  Soci6t6  pour  la  reckercbe 
et  la  eoaaervationdes  monument«  historiqne«  dan* 
le  grand>duck6  de  Luxembonrf.  1857.  XIII.  aaai«. 
Notice  aar  Taacica  aufitlral  de  la  rille  de  Laxeaaboarg,  pv 
J.  mreliBg,  dcberta  de  la  Tille  elc.  —  Saal  dlyaolagiqua 

Bur  le«  nomi  de  liru»  de  r.uxrtiitiniirg  germanique,  par  J. 
de  la  Fonlame  ancion  gouvrrncar.  —  Die  Plärre  Branden- 
burg, von  A.  A.  Harpe:.,  rrurn-r.  —  D'9  Romcrbegribnil«  aot 
der  NHaaealei"  bei  der  Felz,  ro«  ftpL  hk,  Eagliaf.  —  Eia 
alnelalterltcbe*  Sdwultiilcbea,  betcbrietea  aitd  geceicbae« 
von  K.  Arendt.  —  Ht^lange«.  — 

L'lBTaatigataar.  Joanalderiaiiilalhiflafl^  Vlagu 
qoalfiiae  annd«.  T.  VITI.  III.  BMe.  Aottt,  1858.  Brptfni» 

bre.  Ml iiioircs :  nolice  sur  Pierre  de  Cucnir  irs.  KrMie 
d'oarragc«  fran^ai«  el  ^uangcr».  —  Extrail  de«  proc^  rar^ 
fcan  daa  adaaeea  de*  et^aaa  da  maft  4huM.  ^  CbivaiiiM 
(Gesell»cLafl»i»Tipflejrenheilen).  —  Bulletin  tuMiopraphifjac.  — 
Oct.  1858.  Nolice  hiatorique  cl  arcbeolugique  «ur  la  ville  de 
YdilL  (AaglMcm)  per  B.  Bfatay. 

Sociöij  arch^olof iquo  de  Nanar.  Rapport  »vr  la 
Situation  de  la  Soci^tö  ea  185G.  —  (GeaellichalUaagelefeD- 
heilen.)  —  Annale«  de  la  Soci^M^  arcb^ologique  de  Namor.  — 
Teaa  cfaqai^ae.  3.  lirraUaa:  Prmaeaada* daa» la  Till« 
de  ffaaar.  —  AatIqalM*  da  Proidroaiaiae  (Vea(cke)  et  da 
qoclquo  localiti'»  vnisincü.  —  Mnulin  i!e  Sslr.inni>4.  —  Foaillea 
daaa  an  Inmoiii«  a  Temploui,  i^r  tiug.  del  MarmoL  —  Biblio- 
fß»pÜ9  Kamuroiae.  —  3.  livraiaon,  1858:  L'abbaye  de 
Brogaa,  «a  da  St.  Gdrard.  —  ProniBn^d«  daa*  la  rille  4« 
Naamr. 

N<<moire»  et  docuaaala  pabllda  parlaSoci^K 
d'biatoire  de  la  Saiaa*  raaande.  Taat  XV,  Lao- 
aeaae,  1868. 

I  es  tk-fi.  i  iili!' <]r  ;:i  I'  ir'Minie  df  Cosaonay,  dlade  Kodale, 
par  H.  L  de  Charri^r«,  membre  de  la  Sad^  d'bisiaire  da 
la  SalMe  iMaada.  low  XM»  1858t  Batai  aar  la  rdoBaUMt 
iniTodaction  au  droit  IMil  dkl  fayi  da  Vaod,  par  SiaMiA 
Secreian,  avecai,  et«. 
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89)  Das  Konzil  zu  Konslaoi  Inden  Jahren  1414  — 
Iiis.  Nadi  Uliich  von  fUcbcni«!«  h«nd«clirilUiciMr 
Ckronik  beirMtat  tob' 1.  tfafmor,  prakk  Arak  Sit 
3  Uiho^raphierten  Abbildaagen.  Kontian,  1858>  MImW 
Verlag  des  VerfaMcra.   8..  156  Stn. 
Die  Bdirilt  fafat  auf  dem  rän  objeelivaa  Standpunkle  U- 
■(«riieber  Dualelluog,  iodern  aie  auf  eine  Benriheilun;  itr 
kirehllcbei  Sireiligkeiten  und  der  Recbimir«igkeii  odrr  Un- 
rechtmahigkeil  der  Verbrennung  de*  Hur*  and  Hieronv inu.i 
▼on  Prag  nicht  eingeht^  randem  lediglich  die  •aberen  Vor- 
ginge dea  Concilf,  und  wmr  ^llernnMäig,  erashlt.  In  elf 
Kapilrln  srlillflcrt  sie  narlif inandrr   die  Vnrljerc-itungcn  t.m 
allgemeinen    KirchcDTcritainmliing,  dt'O  KiuiUj;  deit  rnptle* 
Johanne»  XXIII.,  die  Siliungftorte  de«  Concilt,  «li>    Im  i  Va- 
Honen,  den  SInsng  ^ea  Keiaera  Slgiamond«  die  Scheokwg 
der  goldene«  Roae  an  dea  Halaer,  die  Sclilcfciele  de«  Joliaft' 

m  ■  Tlufii  und  Hiemnjmus  von  l'rnp,  Jic  Wahl  iI  ''  P  i[  s 
Martin  V.,  die  Abreise  dcMclben  und  endlich  die  Abreiae  de« 
Iniaeie  SIgtanmd.  -  Di»  Elnleiinng  der  Schrill  cnlhlll  «Mg« 
beachteniwerthe  Noiisen  thw  die  Pwnon  wmä  itn  Chmik  4m 
Ukich  von  RichenUl. 

87)  Den  Lcenhnrd  P^ippm  EpStome  Rernm  Gerroa- 
•leeran  Ab  Anna  lll>CXVli.  Ad  Annvn  ■DCXLVUi. 
GMarnn.  Hit  Annierhnngeii  bemageirebe*  von  Or. 
Lndwig  Arndt«,  k.  k.  Regierun^srath  und  ordentli- 
ckem  ProftMor  der  flechte  an  der  Hoch*chule  «a  Wien. 
B  Tbeile.  Wieia.  1866.  Wilhela  tmmtUm,  k.  k. 
bnefchtMlIer.  a  «U  n.  MO  ta. 
Der  Heraeageber  betont  to  der  Vorrede  tnm  ertten  Bande 
•nnachat  die  Bedentnog  und  VoraCgr  der  Kpiiomr,  nieht  blo« 
ia  alofUcher  HiMichl,  ■«■den  nnch  in  Besag  anf  die  formale 


Tfrthf-ile  froherer  Antorm  aafmerkMim  macht,  wie  vor  nHm 
BDf  Wachler,  der  in  «einer  Geacbicbte  der  bi»lori«chcn  i-or- 
achnng  nnd  Kanal  die  Epitome  tafaertt  rahmend  liervorhebt. 
M»  ialgan  dnianf  kanw  Nachrichten  aar  fieecblckle  der 
■Ute  der  Pappna  md  eine  gedrängte  DanMcllnag  *ea  Lebew 
UDii  Wil  li -n«  unsere«  Leoabard.  Ein  Vrrieichnifs  der  Schrif- 
ten de««elbcu,  von  denen  aacb  da«  Flagtchreihcn  einea  vrei* 
■wrlnkan  OOaiew  an  «einaa '  Iteanad  IfiBH  ii 
anbaagaweiae  abgedruckt  ist.  sowie  T^emerknnfr^n  ober  die 
verachiedenen  Autgabcu  der  Epitome  und  nlier  die  nicht  na- 
knatriltene  Auloracbafl  deraelhcn,  die  jedoch  erat  ia  der  Ver- 
wmäm  mm  sweilm  Bende  «Ine  ewiQbrIiahefe  Baafeechnng  er. 
Uk*,  bilden  d«*  ScUnfa. 
(9)  1.  Worierbttch  der  deulichen  Sprache  von  der 

Druckerfindung  bl«  aam  heuligen  Tage  von  Chr.  Fr. 

Ludw.  Warm.  Freifcug  im  BreiafM,. IfltB.  (.  IZVIB 

«.  912  Sin.  aneenebaUen.). 


>.  Werlerkneb  der  iealaefien  Spraehe.  Vit  B«le> 

gen  von  Luther  bis  auf  die  Gei;enw.irt.    Von  Daniel 
Saader«.'   Leipiig,  106^.    4.    1.— ö.  LieL    400  drei- 
ipalk  Bln.    (A.  —  fallen.) 
S.  Deuitclie»  Worierb««k  voa  Fr.  L.  K.  Weifind. 
Drille,  vnlüK  umgeaibeiiete  Anlag«  von  Fr.  Sdlnil^ 

hcnncr'»  kuriini  denUcbeo  Worlerlxidie.    l.liJ.  GielsCn, 

1857  ,  8.  XVI  u.  G6(i  Sin.  (A-K.)  -  2.  fid.  im. 
188  Sia.  (L^Nntb.) 

Der  Brflder  Grioim  deulscliem  WortcrljucJir  folgien  hald 
twei  andere  (1.  und  2-),  deren  \vc[.  ihrv  leiikot^rnphisclien 
Kundgebungen  eröffneten  mit  einer  Polemik  fuccn  ihren  Vor- 
gänger, die  in  Vackaichl  de«  angeacblageaen  Tone«  wenig- 
«lena  siebt  an  billigen  war.  Oha«  anf  dicae  Piolenik,  die  aaa 
besten  der  VerKensenheit  ilbergelien  wird,  tiefer  einxngebaa^ 
wollen  wir  hier  nur  kura  «<i(  d»t  Verbaltnir«  hinweiten, 
chea  Nr.  1  und  2  (Nr,  3  ordnet  «ich  freiwillig  nnier)  sn 
Grimm*»che«  WorlerbMb«  «tnnebam.  Von  Conen rrene 
kann  eigentlich  nidrt  die  Bede  «ein,  and  daher  von  Nrhen- 
steliun^  5(1  wt-niif.  »1«  vnn  rnlerrrdnuni;.  Die  Wortprlmeher 
von  Sandera  nnd  Wurm  «lud  so  gant  anderer  Be«chaBiBoheil, 
1*1  feigen  «e  ender»  Ziele,  dea  firfaiBiMe  Mefct  dagegen  s» 
rinzi);,  selbständig,  annachnbralieh  da,  iliif«  hieran  jede  Pa- 
raUele  nnihwendiff  ackeilcra  mnls,  wie  den  Pmlendeo  ein 
iflchtiger  Blick  schon  iekrl.  Wn«  die  beiden  entern  tum 
Omeneblede  von  Gclaiai  votHfamlae  analreben,  tat  Pepnia? 
rlMt  nnd  praktische  Brandibarkeft ;  keiner  maekt  flrhnm  «nl- 
behrlich,  doch  nmp  Jas  Uni|fekchrtD  in  Frage  gealellt  werden. 
Gemeiasam  i«i  allen  dreien  daaSirebrn  nach  möglichster  Voll- 
•MnaitheiS-waa  bei  Weigand  snriMfciriu.  —  Bei  derBcepi». 
cbmf  &m  eiMcInea  Werke  kftnnett  wir  ^  de»  bcaehrankten 
ftaaanca  halber  aar  die  leitenden  OmadaMae  in  der  Kürse 
darlegen,  wa«  am  »o  eher  enuakiiüber  Iii,  nl«  aecb  kiln«e 
abgea«blo«aen  vorliegt. 

Mr.  1  kaepik  (nadi  der  BinMinnf)  annickat  an  da«  Ade> 
lung'ache  Wib.  an,  welche«  durch  Erganinng  nnd  Erweilernng 
mit  den  heuligen  Standpunkte  der  Sprachwuwcniicbafl  mög- 
lichst in  Biakluf  gebracht  werden  xiil.  Neben  Angahe  d«? 
(•Italftlca  fr«Mati«chen  Formen  (fiuih  de«  SiibcnaMfiM% 
wo  »»  aMUg  aebeiaO  und  geneiiaeber  BikItmng'  der  Coa- 
atruclion  vertpricht  da*  Wib.  Kath  und  Anweiaong  sur  Bil- 
dnng  de»  Stils.  Das  real  -  (urakliache.  Geliiet  als  besonder» 
I,  »n—fitii  der  Terfe  iaIlUg  nnck  dto 
Knnstasadrucke.  Bcaondere  Aufmerk«amkeit  soll  der  Periode 
von  der  DruckerCndung  bi«  aar  Refonnation  gci<:hcaki,  b«- 
mentlich  die  .Aagabarger  nnd  die  Nürnberger  Bibel  von  1477 
nnd  14B9  »aai  AjiM||Ba(spankt  ganomnien,  aoeh  aiitnater  wel- 
ler anitiekgegrUfen  nnd  die  alica  Bechlabacker  Tonilglieb  b«> 
rOckaichligl  werdun  ;  ebeaao  der  von  Adelung  wenip  ^eaeh- 
leie  mundartliche  Sprachachata  eine  breitere  Zala«»aag  erhal- 
ten, wobei  der  Verf.  ein  mit  handschriftlichen  Ergaoanafia 
SchiMlIer'»  Torsebene»  £i«aapl«r  voa  daaaea  Wib. 


Digitized  by  Google 


311 

konnte,  d»t  »uch  für  die  EtjmologM-  »icli  fruchtbar  ervriet. 
Am  acbwenten  ins  OwirM  fallt  die  liemlich  enehoprende 
Dnlefopf  der  venchiedcyco  B«4«iituifeB  an*  Gebrmcbfwei* 
■eil  in  W9Her,  mit  ««topretiieiidM  Sieltes  relckMi  beltgt, 
vorzilglirh  aus  der  nhd.  Litcralnr,  unter  BerOeksichlipuntr 
auch  der  geringeren  AutoriUlen,  i.  B.  der  Zeitanfcn  and  Ta- 
ffeMclirifleiL  Zur  Worler1il«n»(  Amm  twMlit  MMtiea 
und  Nehenstellone  von  Synonymen  und  FrendwArler«.  In 
der  Etymologie  weniger  die  Sprarhrergleicbun^  ala  di«  Spe- 
■illfenchung  anwendend,  daher  zunAchtt  an  d«>  Deutsche  und 
CermmiKhe  lidi  bullend,  will  dM  Wib.  die  ianerkalb  dicter 
Sprecbgrene  Tarkemneaden  „teflilreii  md  feltandfreii  Weil> 
formntiont  n"  miticli  der  Analoci«'  m  er'rrflti'Tt'ri  und  die  Vfr- 
mittclun^  der  SUtmmc  mit  dem  indofrermanischen  Vrtprnof 
■■cbtuwebeD  «udien.  Nach  Adetniif'e  Vorgangf  wird  der  etf- 
■olofiecbe  Tbeil  ia  der  Regel  m  die  Ictite  Stelle  verwieien. 

Hr.  2  illminl,  wte  in  der  HaapttendeiUt  $o  an^  In  man- 
cben  Uebrfgen  mit  Wurn  tienlich  oherein,  x.  B.  in  der  Recbl- 

•chreihttn[;^  di-r  Hrrilrktichtifunf  dei  (iraniniHlikHhschi-n ,  der 

HiiiUiutcUung  der  Eijwolegte  (die  «leU  auf  die  altera  Foi^ 
ne«  snrftefcfelil  md  Venmthnfeo  abwelM),  der  Bevoniu< 

gunif  der  jüncsien  Literatur,  der  besondern  Aurmerl.  i  idKi  il 
auf  die  ErKlüriiiii;  und  die  venchiedenen  Bedeutungen  lier 
Worter  etc.  Sinuler»  befinni  mit  Luther  und  »chliertt  ailM 
Veraltale  ud  Mundartliche  tinfc  Seieea  ci|MB  Wag  gckt  er 
In  der  nicht  itreng  alphabeL  AaMdamf.  Die  naaninieiige- 
sctiU  n  und  dnrch  Vorniben  gebildeten  Worter  nCmilch  Itnt 
man  unter  dem  Grundwort  an  aucfaen,  wibrend  die  Ableitongs- 
aObca  die  alphako).  Aaeidamw  Blebl  aterai.  tm  jedem  Werl« 
wird  die  Betonung  beseichnet  und  DOihigenfallt  auch  die  Aus- 
«prache.  2anei4t  ina  Ango  fallend  i«t  bei  Sander«  da«  .Stre- 
ben nach  mOgliduter  Raumeriparong,  das  zu  riolen  Zeichen 
BBd  AbbenungeB  getahit  hat,  £ine  iedeai  UeOe  beifagabeae 
MAnieiinng  aum  Oebfencfc"  gibt  derflker  den  Mtbig«  Anr> 
Kclilur«.  Im  dir  Raumeraparnir«  t^t  in  di  r  Thnl  da«  Mögliche 
geleistet  uixl  «>*  ein  ungcwobalicb  billiger  Frei«  erzielt  worden. 

Nr.  3<  eine  Endlich«  NMb«aTbeilnR^  dee  Sclirailtbenner*- 

sclicn  drutHchfn  \Vi)rl<'rl)iitlis,  wcndi-l  den  cr'^l'^'''"  Utifs  der 

Etymologie  tu,  obgleich  dicic  auch  hier  an  den  Scblnf»  ver- 
legt vnd  mh  Mf  tnerer  Sebrlft  gMraekt  lat  Wen  aicbl  bald,' 

<*i^»  rinp  knndijje  Hand  liier  cfwallpf.  I>a«  Burd  PiUliüIt 
aui.^rr  den  gangbaren  Wörter»  des  nbd.  Sprarbicbal2i's  uuch 
viele  weniger  übliche  und  seltnere,  nicht  minder  die  flblich- 
alen  PrcaidwOrler,  ferner  die  Beicicbnung  de*  Accento,  der 
Linge  und  IfttrtF,  die  Be«bltehrelbniif  nnd  Blegaaf  der  Wör- 
ter, dii-  Rf (rriirilir<(iiiitniing,  da«  Noihige  Olirr  dir  I.nutvrr. 
»cbiebung,  endlich,  wie  «chnn  berührt,  die  Etymologie,  die 
nnlebat  die  liiere  nhd.,  dann  die  mhd.,  die  ebd.  nad  die  go- 
llibche  Form  aofiecigt,  an  welche  lelatere  aleh  die  Darlegung 
der  Warsei  und  Spracbvergleicbende«  hnflpft  Weniger  konnte 
hier  da«  Wort  nach  «einer  mannigfaltigen  Brdentong  und  An- 
weadeog  Terfeigt  and  daher  die  Beiegatallen  nur  spariaBi  ge- 
gchea,  nach  ■albtea  der  AnfaAM  derWoriar  adhal  gewiiae 
flckiUkM  (aaelit  wcfdcai 


3ia 

89)  Dentfcbe  Becbttapriebwerter.  Geaammtill od 

Uulert  von  Dr.  J.  H.  Hillel.rin  '  7  irich,  Verlag 
Hejcr  a.  Zeller,  18&8.  8.  XXiil  u.  247  Stn. 
flehen  aat  dem  Torf^  laMkaadcft  leliea  wir  SaaiailaB- 
gen  deutscher  RechtfpirOmien ,  unter  deaen  die  beknnntecte 
nad  be»te  die  Etjenbartfcbe  ist,  die  in  drei  Aoflagea,  di« 
•Tile  17S8,  die  letale  itSS,  eraeMea.  Oaentrlggea  aal  Maal- 
«ch'i  iii  nliicn  in  neuerer  Zeit  darauf  »ufmerk«am.  ff  if'  jrne 
SaninilungpQ  den  An«prUcben  deuttcber  Wi<«en«cbar(  nicht 
mehr  genügen,  und  auf  «olchc  Anregongen  bia  ealachleCi  «ich 
der  f elehrie  Keraugeber,  dieae  aeaa  Saaualaaf  la  veraaftal' 
ten.  Die  Recbtuprichworter  werdea  hier  ayilematlach  fa> 
ordnet  uns  vurcefiihrt  und  rwar  in  fnleendm  1.3  Alilhcilun- 
gen :  vom  Recht  im  Allgemeinen  und  den  Recbtaquellen,  Fer- 
aonearecht,  Sacheareeht,  eiafaelM  Fenteraagalehre,  PaalBe» 
rtrht,  Erhreelii,  (tu  . !' I  'echt,  da«  Obligationenrechl  im  f> 
wandu  des  Isimotjiliuritachenrccbl«,  Slrafrechl,  Cirtiprorrli, 
Strafverfahren,  Slaaurechl,  Uichearn ht.  Der  Verf.  fagt  je- 
dem Spricbwone  eia«  aaftmciMaae,  bun  and  klar  gebalieoe 
Sriiataraag  hlaaa  nad  bealehl  sich  «tela,  wo  dlea  aaibig  ni, 
auf  die  zu  firundo  grlc^lin  .Sainiulniifen  von  ti«cnhnrt  wie 
voaSimrock,  welche  leutere,  die  reicbhaltig«te,  12,396  deut- 
et Sprichwflfter  anfabUt.  Die  Aaaahl  der  hier  eafgefthr- 
ten  und  f  rli»iilt  r'i  r  RcchlssprichwOrlcr  ist  ."7^?. 

90)  Studien  zur  Gcicbicfate  LIt-,  Eitb-  und  Knr- 
laada  tm  Georg  v«a  Brevera.  Sialer  Baad.  De^ 
pat,  Druck  von  Heinrich  Lankmann.  Der  Liber 
cen»u»  Uaniae  und  die  Aaläage  der  Uetcbicbte  Barriea 

.  «Bd  WMaada  (ISIB-Udd).  8L  XVI  a.  80»  ta. 
FUr  die  allere  Geicbicbte  die««r  ra*«i*eh-dea1«chen  lin- 
der iai  «chott  mit  grofiem  Eifer  und  vieler  Grondlicbbeit  ge- 
arbeitet worden.  Die  Henamenia  Livoniae  anliquae,  die  Scri- 
ptore*  renim  Uvoaicaram,  daa  Urkaadaabaah  vea  t.  Baag*. 
atad  tectaliiagaagca,  die  hiatorladMa  aad  fdehrtea  6«aell- 
(cbaflen  haben  ia  gleicher  Itichtunir  in  ihr<>n  Archiven"  und 
und  ,,llillheilungea"  diese  Bestrebungen  gciojrdert  j  auch  am 
Illcrea  Chrealken  sind  diese  Gegcurfe«  reich,  wie  an  neuere« 
Ma—yaphlaaa.  Der  VcrL  vo* Uefeader  Schrift  iat  Jedoch  der 
Aaaicht,  daft  die  Keil,  etae  amlbaiaade  CeicUcbie  dieaor  Lfla- 
der  «o  Bchrrif" n  n  ,  h  nifbl  (rekoBitiiPn  fti.  i.ii  h'  «-imn»!  Rtr 
da*  doch  am  frtiadiicb«ten  her* ««gearbeitete  XILL  n.  XIV. 
JaMiaadact,  «ad  hat  ateh  damanMito  eaiaehlaaaa%  Jene  tlta- 

«te  Zeit  dureh  einicini'  Moiiojrrjnhinrn  -ii  erlSutern,  aal 
Grundlage  tiameDliicli  dC!  „Ifrivunitenuuche.'i."  Der  er«tc  Baad 
dieser  Studien  i«l  der  Ge*eh(chle  der  Frovin*  E«llaud  |roiw 
aehmlioh  gewidmet  and  bekaad^li  das  liber  ceaaaa  Daaiaa» 
die  ABttaga  der  Geachtebl»  Barrien  nad  Wirlaada  (191»~ 
1344) ;  der  Tenprocbeae  aweite  Band  der  Stadien  wird  die 
Unler*achnngen  aber  diaee  LandreUe  aadi  ia  dea  folgende« 
Jahneheadca  fertactiea. 

91)  Sylveater-Spenden  einr»  Krrijes  vftn  Freunden  TO- 
terlSndiacher  GeacbicbuforKbQng.    I*t58.  (.Wien.) 

Dlf*«r  Mdbw  SammclbaMd  wlMiU  aeaa  Temliicdaaa  kM> 
aeia  Bellrage  aar  oaterteieblacbea  GeacMetullMwataBf  Tarn 


Ain«ifer  fBr  Kmi»  4er  deolidMii  Toneil. 
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d!ter«n  und  jiliif«rfn  Oalcrr^icliisrhea  Gelehrten;  welche  R<*i- 
trlgu,  f'i  weni;  umfaogfcich  sie  (ind,  doch  ein  mendifiicket 
latercHe  bieten.  £•  find  dieee  Beitrage:  von  Atehbaoh 
«Die  B>»im  la^  .AMlier  uMer  KiiMr  Tr^ra  1b  FnaouiM**, 
Barwal^  „Zw  ChmkmMtfc  mi  WiiOk  niitMlnllciIifllrtr 

Formt'llnicher",  Riidin^cr  „Nccrnlosii  Sunlilaiiani  Fr»);inen- 
tum",  Feil  aS»UMDfeU  ond  Maria  TbercUn",  Helfen  »Bise 
pulTliliifh»  Uf*  taid  «te.BrwItaMcli  tum  Mttntti'B  froCwn 

(if schirhtswprkt-''  (Beilrae  flfsrhifhle  Schlfi»ieo«,  imt  Fflr- 
ttenlhuni  I  ii'i^ntU  lH-Irr)1rnd  >,  Karajun  „Kleinere  Oaüllrii  lUf 
QtMbioliie  Oetterreichs"  ( !.  Fretris  ArobrMÜ  de  S»n(  la  l'rucei 
Da  acUt  judaeorum  «ab  duc«  Rndolpho,  1307—10-,  II.  Vet- 
Iniboir  to  Wyenn,  ia  der  tarWMhen  geichi-hen,  14*33 ;  III. 
Hann«  liiemmanna,  ThurhuiIiiTs  llmoc  Mlirrdii»  VI.  von 
Oe«t«rreicb,  Bericht  über  Krankheit  und  Tod  «eine«  Herrn, 
M0  wKt  641,  Pfeiffer  „Da«  Nif«  «dh  4m  «kdbibaera  (ein 
Beiipiel  de«  Strirlrr*)".  Sirkel  „Eine  l'rhiinifp  rtrr  Knnipin 
Macfarete  d.d.  iü.  Uci.  1246",  Siegel  „2wci  Becl>l«hand- 
Mbrilkaa  WJbbv  .IlMlBfcfcivai^.  — 
W)  Wiisen*rb»riicihe  Vnrtraße,  gehalten  in  München 
im  Winter  von  T  1>.  Bjschoff,  J.  (  .  BlunHicbH, 

F.  Baden*iedl,  M.  Carrij-re,  F.  Il<-)<r,  Ph. 
Jally,  F.  Kaapp,  Fr.  v.  Koball,  |.  v.  Liebi«.  F. 
Lahar,  Pattvakofar,  W.  fl.  KiabI,  L.  Seidel, 
II.T.Sybel,  0.  v.  Vo  ld  ern  d  o  r  ff,  B.  AVlndsrhchi. 
—  BniBMchweig,  Druck  und  Verlag  von  Friedrich  Vie> 
«af  a.  Sato.  1868.  9.  Vlff.  a.  «19  SM. 

Au«  rit  r  Rcihr  Meter  anzlehen<Irn ,  v(ir  cin'Jin  RcLildt  li  n 
Pftbliknm  aller  SUnde  gchalleDCB  Vorle«ungcn  beben  wir  fol- 
inde,  nr  Aia  «Itere  GeMhIekta,  Kaan  aai  Kaltar  b«i«aden 
wichtige  hervor:  1)  au»  der  Ce«chlchte  der  Krtimflge  von 
Sjbel,  2)  aber  die  .\((i»en  de»  KOniirrcicks  Ji-rusitlem  von 
Frhr.  v.  Voldemdorff,  3)  der  Rechl^hegriff  von  Bluntfchli, 
4)'Jafdki«i«ri«clM«  Aber  fUabwiU  voa  Fr..v.  Mobeli,  &)  Mai^ 
lawe  aad  Greea  al»  VorMafer  Shakeapnrs*«  van  Bodraaledt, 

6)  Die  VoIK.kundt'  al^  Wisjrnsrliiiri  voti  Rii  hl  .  7)  da«  r<y- 
aiiacke  Hecht  in  Dcutichland  von  B.  Wind»cbeid,  8)  Ilrolavi' 
1ha  aad  ttia  Zatt  vaa  ttfcer. 

9^  iakaaa  Friedrich  do«  Gror»mtttbigen  Stadt- 
ardaang.lar  Ja«a.  Zur  Faler  .dar  Saibollmg  daa 
«baraea  Siudblldea  dai  Kaffttntca  aaf  den  ilarkle  n 

Jena  am  1.^.  Aufnd  1858  «uro  er«|Fn  Male  hcrauserep- 
ben  K^aen«  de«  Vorslandca  de*  Y<>*iii#  fur  thpringUcihe 
■  Geichich te  und  Aliertbuniknade  Dr.  A.  L.  J.  RJ- 
aheltea,  gek.  Judiz-  u.  Oberappellütionjtrprichti  Rathe. 
PfOÜBMOC  der  Kecbte  lo  Jena.  Friedrich  t-romoiann, 
1858.  4.  9Q  8IB. 

Da*  Ahdraeke  der  Stadlordnoag  gehl  einr  gTnttcrt  Ein- 
laUaag  Teraa« ,  die  auber  einer  ircdrlngten  Damtelluog  der 
alleren  (leackichte  Jena'«,  beaonder*  ia  rechtlicher  Beaiehuaf, 
Bcaierbaafra  «bir  diaAbAiMaag;  dar  fedaabUa  Stadlardaaaf 
«Ia  dl«  «iriHarea  MerlilaaeB  denalbaa  aMktIt.  nafuare  Bat- 
Iri^e  tur  GtscMchte  dpr  SlIldlve^ra!.liur^^'  n  i'i  Cnden  «ich 
ia  den  beigeg ebeaen  AanMrkangen  .  nad  iteiia^en :  1)  Jeaai- 
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sehr  StJiInten  an»  der  ernten  Hallte  des  1^.  .Tbdts. .  21  Aftfn 
Uber  die  Irrungen  dir  Vorntadii-  und  Insudl  Jen»  IJOl,  3) 
Anuof  an»  dem  Jenaitrhcn  (ietchohbnch  von  140<>,  4)  xwei 
landcabentieb«  Auctcbreiben  «ad  Laadtagaabaebted«  for  da» 
Oalerlaad  vaai  I.  1428,  fi)  herkuaaillehe  Oerieblaafdnung  ia 

Jena  aus  di  r  xwcilcn  Hn\Uv  dr.«  1.').  JhdU,,  G)  dar  SMU  Ihtnf 

Sutut«,  au«  der  ersten  Ualfte  de»  16.  Jhdt«. 
M)  Da*  deataehe  GaBaertbaai  Ia  aciaer  aaotal^Ht^ 

scIkmi,  lilt'rariKt-tien  und  linciitfliicheD  Ausbildung  sb 
seinem  beutigen  Betlande.  Von  Ür.  Fr.  Cbr.  IL  Av^ 
LalleaiaBt.  Vit  lahlrelcbea  Haliaehalltaa.  2  Tbla. 
Leipsig,  Brofkhati*  r-*--^^.  8.  L  Th.1  XVI  a.  278  Sta.» 
IL  Tb.:  XI  u.  402  Sin. 

Dieae  wer«hvel)a,  vaa  eoaapaleBler  Hand  gebo|eaa  Ba- 

rciilifrtri!:  'Icr  kullurgcteliichtlichen  Uicratar  gruppiert  ihren 
loliiiU  1(1  drei  grotsc  Abschnitte.  Sachgcnial«  beginnt  der 
erala  Abtchnill :  „da»  bittori«rhe  Gaunerthom",  mit  dessen  «II- 
gaaiaiaeiB  Begriff,  vit  den  £leaicBlen  de«*elbea  ead  ihrer 
BatwIekelBBg  vea  dea  blaiAhcb  laeni  akh  bekaant  »acbea» 
den  Ki-inicn  Ms  iii:n  Bcvlotidp  in  der  Gegenv^art.  n»rao 
»chlicbt  «ich  al«  aweiter  .\b»chniu  „die  iiienlur  dei  Gauner- 
tbnnu",  dia  ia  Ihrer  grabea  Föll«  w«m  Vatbaaer  ia  8  Ali- 
thcilungen  (^^cbrnrht,  sowie  kriiisch  behandelt  i«t.  Der  dritla 
Ab*chniit,  un«iriiti<:  dir  wi<  liiig«te,  füllt  allein  den  gaasea 
starken  «weiten  Tluil.  Iiier  bringt  der  Verfa«»er  besonder» 
Mine  eigoaes  reichen  KrTabniBgea  sur^GellBBg.  Unter  der 
allgeaiftiuaa  Ifebertebrtikt  Hmdeme  Ganatrtbaaa'*  bonnit 
A.  die  Beprascniiiliou  dt»  Gimnortlniins ;  B.  diis  Geheimnirii 
des  GaBBertbums i  C.  die  Gauuerpraxi« ;  D.  die  Paralytc  des 
GanBcrtbüna  aar  Daralallaag.  Dae  gadtegaaa  Werk  iat  deia 
Facbmnnn  wie  dem  Ktilmrhistnrikcr  gleich  werthvoll. 

95)  Die  frommen  und  milden  Stift ungenderWiitola- 
baebar  eher  eiaaa  grafaea  Thail  von  Deatseb- 
land  mi»  nrcbiv.  und  andern  Schriften  geschöpft  Tde 
ür.  J.  il.  Solil.  Liind^l.ut,  Kroll.  1858.  8.  VIII  U. 
251  Stn. 

Diea«»  Werk»  das  auf  hebere  Aaregaag  enUtaadeii  iai, 
•arifellt  In  zwei  Abthenaagea.  Ia  der  ersten  wird  dia  Rel> 

henfolge  drr  Sliflungcn  ia  ihren  Anftnccn  und  l'rs»rlirn.  ih- 
rer Erweiterung  und  maanigfachen  Gestaltung  mehr  pragma- 
tiaeh,  aawfa  ia  «talMcBder  Danleilaag  Targellkrtt  wIhraBd 
in  der  zweiten  Afilheiliiug  die  Form  de«  Rcgcste»  vorhermdM 
uud  «tue  streii(r  chronologische  Ordnung  eingehallen  ist.  Dieaa 
Regelten  erstrecken  sich  vom  J.  976  bis  zum  J.  1840.  E»  ist 
beatarkenawertb,  wie  gfab  die  2bU  der  oiildeB  SliAsagea 
toi  aad  wie  ateh  dteae  aiahl  aar  aaf  Bayara  Bad  dia  Flkli, 
sondern  tibT»llhlii  erslraekatt»  wa  dB  Willalabaehar  I«  Ba> 
Ziehung  getretea  ist. 

96)  Geachichte  aad  Beaekrefbaag  dae  Badtaeheai 

Wappen«  von  »einer  Knistehnng  bi«  auf  jeine  hcnlige 
Fnrol  «OB  Fr.  Zell.  Mit  55  Abbild,  auf  10  Tafela. 
larlaraba,  Chr.  Fr.  Nellar.  1858.  4.  V  a.  88  Sla. 

Fjii  Iii -i  mdere«  Verdiennt  dieser  prBcis  HU*(;efilhrlefi  Ab- 
handlung l>e«teht  iB  dem  hlar  hingeatelllen  Knchweis  Ober  das 


Digitized  by  Google 


315 


Anzeiger  für  kuiide  der  deutschen  Vorzeit. 


316 


,  JSahiingar  fieMUechttwappen.  Mu  Bite  ia  frObam  ZtÜ 
•llgcnelii  ra,  dilb  4u  Wippca  der  B«noge  tob  Zlhrii(M 

der  Ahnrn  rlr.i  b«di»cben  Far*tenh«n»et,  in  dem  Bilde  eioe» 
nach  heraldifch-liak«  ao/gericiiteteii  Lowen  bettandea  bebe. 
Dieter  aheiaf eroeiele  IrtthHB  wird  gffladlidl  «Jdartogt  nd 
Beeh  urknodliclieii,  beionder»  iphrtgiftiichen  ZengniiMii  dar- 
gelbaa,  daf*  da«  Geachtechtiwappen  der  Adler  war.  Oeo 
Löwen  fttbrleu  de  nnr  al*  Reicbialallballer  aber  die  Frei- 
frabcbafi  fivrgurf,  ata  Mcciorea  Bufaadite,  and  der  vei^ 
BcfMliBh  sdkfiDgiicka  Imw»  MciU  ateh  ionit  ala  der  bat- 
fuadiacbe  heraai. 

97)  Die  Ntaaer  der  Reformaiioa.  Paitittenacb  Origi- 
oal-Zetcbnuiigen  von  Hans  Holbcin  n.  A.  in  Stahl  geito- 
elien  von  l  .  bnrih.   Bioirraphiccn  vun  Ludwigürch- 
ateia  uad  Andereo.   Autograpbea  facaimilirt  nach  Ori- 
ginal-IriefcB.  Stieb,  DrBdt  and  Verlag  tmi  UMiftgnip 
phiichen  Inttiint  in  HililliurKhiDigen.    1858.    gr.  4. 
Die  ewig  denkwardige  Zeit  d|r  Refonnation  in  ihren  liaupt- 
mrlreien  te  SAtm  tmd  Bild  der  Aneebaamg  wieder  tnmdk- 
mrohrtn,  Ist  gewifs  immer  ein  ZLMigcmlirci's  Unternehmen,  und 
L,  iiccli3tc-iu  und  C.  Uarlh  sind  sicher  ^uaz  die  Lcutr,  daiaelbe 
dem  Volke  au  vermitteln.  Zu  (iruode  gelegt      wie  angegebea 
wird,  eise  Saaiailvng  tob  BandscicbnuagcB  Haaa  Bolbataa 
iMt  den  Bfldslaaeii  derSehweiaer  Refonnatoren,  weiebadaidi 
die  TorzUglichsIcn  l'orlriils  >on  LurR5  frannrh  u.  A.  ergänzt 
wurde.  D«a  Werk  sucht  übrigens  so  wenig  als  möglich  einen 
MefbcB  ParlelataBdpiiahi  einaiiiwIUMB  awi  brlagt  aucb  Por. 
trMa  nad  Lebeasbeschreibongcn  von  den  Gf^neto  der  Bafei^ 
matioB.  E«  liegt  in  12  l^eferungen  eiegani  ausgealallel  nad 
voUattdat  rar. 

Mj)  Burgruinen  Unterfrankens.  Rndicrungen  von  Au- 
gust Geist,  LandschaFlsnialer.  Bescbrifiijnog  von  Dr. 
Cuntzcn,  Profegsor  der  G»chii-ble.  Zum  Beilen  dea 
Hbonrouds  det  pelytecbniacfeeD  Varcia»  au  Wuraburf 
berausgcgebcnvonDr.  L.  Adelmaan.  Wflnburg,  1SÖ8. 
I.  u.  II.  Lief.  -2. 

'  £iB  «ebr  acbone*  Werk,  daa  niobt  aar  in  gediegenea 
■ooograpbicen  dem  Ccflcbicbifdaneber  fienoge  ihut,  soadem 

auch  den  Kun»lfriMjnrl  ilureh  >o  f;(i>irt'icli  HiifutMjlülc  und 
(reirUcb  anagc/ubrte  Kadieiungen  erfreut,  dafs  diese  ia  der 
Mappe  cinca  Liebhaben  dwcbaae  keinen  nnTerdienlen  Fiats 
einnahmen.  JedcB  Haft  ealhlll  dici  Abbildnaf««.  «nd  eine* 

Bogen  leai. 

90)  Anno  n.  der  Hellige,  Erxbliehef  ven  Ktfln  nnd  dral- 

mnliprr  Kr ich.oerwojer  von  Ueutichliind  1  Ofili  —  1 076. 
Sein  Leben,  teis  Wirken  und  aeine  Zeit  nach  den  Quel- 
len benibeitel  wtu  Aef  Ulna  Maller.  Lelpilf»  T>  Ol 

W  ei  gel,  1858.   8.   200  Stn. 

Ueber  Anlage  nad  Eintbeilaaf  der  ScbriiI  Inffert  iicb 
'  Üer  Terlbiter  btgendermaree« :  „Racbden  wir  Anno  Ton  aei» 

ner  (Irbnrt  bis  in  die  traten  Jahre  seiner  bischrtflichcn  Amls- 
(Chraag  geleitet,  wo  er  1(H>2  in  gröberem  Umfang  an  der 
StaMBverwalMBf  AnlbeB  ra  JiahiM«  begiant,  vwlMwe»  -«ic 


«-  na  den  Fndea  der  ae  wlabtigen  EreigBiaae  niebt  imma 
«MMtbraeben  sn  nrtMea  —  die  rein  «brMolegMie  D«nl4- 

Inng  und  fuhren  aein  Wirken  für  Stii«l  ond  Kirche  bis  lum 
Ende  seines  laibena  datcb}  dann  erst  betrachten  wir  seia 
HnadclB  ala  Bnbietbef  nad  aelan  Tageodabaagea  |ia  UbmI. 
Ben,  wodurch,  was  Vfir  von  seinen  Ortindsatiea  und  seiner 
Handluagsweiae  bei  Darstellung  seines  staatlichen  Wirkens 
behauptet  und  bewieaen  haben,  am  so  mehr  aeine  volle  Be- 
•Ultgaag  erhall.  Um  aber  die  ekronetogiacbe  Idbenfolge  dar 
Breigniaae  nicbt  gana  aabeiMbaicktlfl  an  taMaa,  habe«  wir 
diese  in  einer  chroonlefbahta  TaUbl  amSeMaiae  te  >Weihia 

nachfolgen  lassen." 

IW)  Uoctor  Melchior  von  Ossa.  Eine  Daralelinnf  aa* 
dem  XVI.  Jahrhundert  von  Dr.  Friedr.  Albert  tob 
Langenn.  Leiptig,  J.  C.  HlBriaha^icba  Baebbaadlam^ 
im.  6.  206  Stn. 

Oian  tat  iwnr  keine  der  bcdentendalen  Qeaialten  dea  ML 

Jhdis.,  aber  mit  i'.  ],  hrrvorrsyend» im  1'it- ■  dl  i  Iii  :  itf  n  un<5 
wichtigsten  Ereignissen  jener  Zeit  vielfach  in  *o  enger  Weci- 
aelwirkaag,  dab  aeine  Biographie  schon  durch  diese  Betie- 
bangen  Inicnaae  und  Bedenniag  erbilu  Sie  acbildert,  tmt 
eine  anm  ersten  Male  vollaiandige  Benuizanf  des  Oasa'scheo 
Tagebuches  gestUt« ,  in  niehrerea  Abschnillen  die  Komilien- 
YerbalUtiaae,  Jngead-  und  Sladieajahre  oitserea  Oaaa,  aein  weck- 
■elTvIlef  Leben  in  DienMe  Johnaa  PHeirlab^,  aeia  dbraif 
den  jurrslischen  Studien  und!  der  Praii«  gewidmetes  Privat- 
leben io  Lei()z;ig,  teinu  Wirksamkeit  als  hennrlirrgischer  Stat^* 
haller  in  Schlensiagen  und  endlirti  seine  üeitchinigen  ru  doa 
Earfonten  Moria  nnd  Angnst.  In  den  Scblats  dea  Werkel  lat 
eine  anafltbrlicbe  Bea  precbnng  aeiner  Ittr  die  Meaalaib  jeaer  Zeil 
nach  Tasi  «Ilen  Beiiebuagea  hin  aubent  Wicbti|ea  Scbrift 
ober  die  SiHaisregierung  verflochten. 

101)  Die  Riesen  des  germanischen  Mythaa.  Von  Dr. 
Barl  Welabetd.  Wie*,  I8S8.  8.  84  Stn. 

Entgegen  der  Ansicht  Konrad  Maurer's  („Die  Bckehraag 
des  Borweglacbea  Staaiaiea  snai  Cbristeotbum"),  dafs  der  Da» 
aliasana  seben  in  der  snien  Aslage  des  geraiaaiacben  Geiler- 

glaubens  begrtlndet  liepc,  und  die  Riesen  das  bose  Prinrip 
verUeten,  weist  der  als  tüchtiger  Ujflholog  bekannte  Verf. 
aacb,  dafs  die  älteste,  mit  der  Schopfungsaage  der  Geraaanea 
BBMiaaieafiUende  Gcscbiebie  der  lUesea  diese  einlach  al« 
VertreMr  der  Biemeaie  erscheinen  'Iirsif.  üaler  Abweisung 
der  DeuiuHkissueht,  Anwendung  stharJ>Rhtiger,  grOndlicher 
Forschung,  durch  Sonderang  dea  Allcgoriaehen  nnd  Mjthi- 
seben,  des  Prehem  und  Spdtem,  ailt  SnbtlMbBhne  der  ETf 
molog-ie  und  eelegtnilicher  Heranziehung  fremder  Myihea 
wird  die  fieschicbtc  und  Genealogie  der  Kiesen  and  ihrer 
Sippen  festsnstelten  gesucht  und  manche  irrige  AufTksaaiiK 
lai  Vorbeigeben  beriohUgL  Nneb  Onriegnag  der  llrgesdMebl» 
geht  der  Verl  aar  Betraehlnng  der  «inselaen  Rtesea  aber, 
dir  er  nach  den  vier  Elementen  einiheilt  tn  Wusser-,  Loft  . 
Feuerricsen  und  Riesen  der  £rde.  Eine  kune  Sdiildenmg 
•  Hmk«  AeaJaan  «ad  laaeia  bBdet  dn  Sokiab  darAbhaadlaig, 
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Atobiv  f.  d.  Studium  der  peaera  Sprorfim    XXVT,  1. 

Probe  einer  acuen  üeberteiinng  de«  Pamvai  nclxt  Becht- 

fertigung.  (Kröger.) 
B«B-ClitBaja,  iloB«t«chrift  f.  joditch*  Thealofler 

6.  Ordnmf  f.  4le  Jndea  ra  Wjea.  1288.  Die  IsacB  ia 

Miihreii  unter  (lltaliar  II.  (Carnoly.) 
Uiitor.-poliu  Blatter:  Kr.  43,  Ii.   Dr.  Benkerl  alt  Spc- 

etd-Iiiflloitt«r.  44,  8.  SlawtM  na«  ■■Mtaltt,  4m  Fra* 

gcr  Fenilerstnn  von  IfilS. 
ßie  DioiknrcBi  Pir.  tiX.  üelter  «las  elierne  Deakmal  der 

Iwfllraltii  Johaane«  Cicero  u.  Joachim'»  I.  in  d.  Dom- 

Mfcha  m  Barlia.  (Dftbaer.)  Zur  Geich,  d.  Kanibcria* 

Ui«ha  ia  ROta.  (6.  Bckctti.) 
Dia  (tarieolaabe:  Nr.  2S.  Di»  Slidl  dctRaiaaa.  (Wlibr 

aaf  der  Imel  Goillaad.) 
Dl«  Orcaikalaa»  Vr,  S6fl  ScMller  al*  Ktelarfker. 
Scae  Jahrbflcber  t.  Philologie  und  Psdagogik:  79. 

80.  Bd.,  5.  Heft.   Die  Stellung  der  Fnnien,  Heerfahrer 

n.  Konige  im  alten  germahi«chen  Staate.  (Bornhak.) 
AllK»«*iBa  KircheaaeilHBg:  28.  (kdaakea  tb.  d.  Cba» 

rakler  a.  4.  Bedeutuaf  4ea  Math.  Flacdua  Illyricai,  her* 

vrirgenifen  durch  die  neue»tc  Darstellung  ven  Pre^er, 
Proteit.  Kirchenzeilung:  Nr.  28.  Der  Vcrcio  fnr  reli- 

giOae  Kanot  in  Berlin. 
Ntrnberger  Kurier:  Nr.  2]&t.   Uabar  4.  Aakerbaa  a. 

Getraideban  der  Alten,    (r.  Bibra.) 
Mona  t  s  i- h  r  i  ft    f.    deutsche«  S  I  ad  t  e  w  c  s  <•  n  :    VII  llefl. 

Ueber  Ceineindearchi*e.  (Landau.)  Ein  Beilrag  sa  den 
■rcUraUMhea  Thatnehen.  (Oeincr.) 

Weaiermann'«  illuti  r.  de  u  i  si  hp  Mo  n  n  l * h  cf t e:  Nr. 34. 
Deolache  Mlrcben:  Die  Ordnung  der  Natur.  Das  koaigs- 
kind  im  Sarge.  (K.  Simrnrk.)  Volk»litdLr.  (CbryMnder.) 
Uaher  die  Zeil  aad  Art  der  £riindaiif  dca  Liaaeapaiiien. 

Horgenbla«!:  IVr.  29.  Bilder  aai'der  Geick.  Sehwabeae. 

(Ilrnu.  Kurti.) 

Dentichea  Nusenm:  Kr.  80.  HontectMino,  dat  alleale 

•Klealar  da*  Abaodlaudaa.  I. 
Berliner  Nackricblen:  Nr.  176.  Dia  Samailaaf  Waa« 

l«li'»  tu  Liegnitz.    (W.  B.) 

Off  aa  t.  Aateirapkeaaaaiailer;  Vr.  6.  AphaitaaMa  tb. 

Fraucn-Autographcn.  (Klemm.)  AnknOpftaBgapaakle  an 
dcnAubatx  iu  Nr.  2,  betitelt:  „Ueber  daa  SelbtlachrCibea 
ritterlicher  Peraonen"  etc.  (Uefa.)  Aulographenprei«e  bei 
der  Venteigerung  der  Dielilz'ichen  Sammlung  lu  Leipzig. 
Augtb.  Potiteilung:  Bell.  Nr.  66  u.  68.  Beilrage  zur 
Erforicb.  chrittlicher  Kanttdenkmale  in  der  Au$;il)urgcr 
Dlooeae.  XXXIV.  Die  Pfiirrkirche  4ea  k.  Jokannea  ia 


Keue  Preafi.  FraviaalaUBUtter:  B.  Bd.,  4.  u.  6.  HO. 
Aaaa  SaHaaa,  4le  Toobter  Nelanlhea^.   (Th;  NaAer.> 

Die  IIe»en|irütf sse  der  beiden  Smdif  lirRiinnbert;,  nich 
den  Crindnalaklen  d.  brauntb.  Archivi  bearb.  (J.  A.  Li> 
liaalhal.)  Slaioa  Daeh,  d.  SMger  dea  Teda«.  (GL  J.  €o- 

s»cliO 

Revne  germaniqne:  Vi,  2.  Chanu  et  chansont  populairea 
.    4a  rAllaBaffaa.  (l^alaiaB.) 

Reme  des  dpux  monde«:  Jaia»  4»  La  ml  Odeaeta^  pa- 

pairice  d'ltalie.  (TUerry.) 

Btaaiar  S««Mar>biatt:  ffr.  Ht.  Bar  AhMflanüiaJ. 

telalicrt.   (K.  SeifarL)   Nr.  27.  Der  JahaaMataf  im  ai> 

tcn  Volkcbrauck  a.  Volkaglaubea. 

(«alfaherfer  Soaatafapaat:  Ife.  24ir.  Katkolldaaiaa 

nach  d.  Tridentcr  Coocil  bis  z.  Hille  des  1^.  Jnhrb. 

Aagabatger  TagbUU:  Kr.  202.  Zur  Geacb.  derAugabur- 
fer  Wirlhiehallaa. 

Tenlr  ^'r.  3.  Der  indncermniiiKhe  Volkeralamm.  (Krni^rr.) 
Unierbaltun(;ttu  am  bauülichen  Herd:   Kr.  41.  Wili- 

bald  Pirkheimer.  Ein  Numberffer  LehaaabiU.  Ollo.) 

Nr.  43.  Verona.    (F.  Lampen.) 

Unlerballungs-Blati  x.  NOrnb.  Anzeiger:  Nr.  32  C 
Kleine  Beitrage  a.  Gaich.  der  Flora  vaa  Marabcrf.  (Pt 

A.  Reufn.) 

Zeiltchrirt  f.  deutliches  Kecht:  Ii».  Bd..  2.  Hit.  Einige 
Bemerkangen  aber  stanimrrcht,  TenMorlatreahl»  Preft^ 

»innen  juris.    (K.  Tli.  fiaujip.) 

Zeitschrift  f.  bisior.  Theologie:  Nr.  4.  Beitrag  zu  d. 
Mellcheu  Verkehr  4ea  Braaaiaa  adl  SpaaJaa.  (Helllirleh.1 

laodsis":  t-r  /eitung:  Nr.  107,  .Knfnif  i.  Bethtilipiiag  an  • 
d.  iQocia  Ucalauralion  der  äl.  Hartinskirche  in  Landsbttt. 

Beae  ■«aeh.  Zeitaat:  Abea4bi.  Mr.  ICBf:  Tiaaaaite  iai  , 

Thale.    Nr.  172  fl   Die  Grottenhalle  n.  4aa  Grattaalfll^ 
dien  der  k.  allen  Uesideos  iu  Mitnchen. 
Wicaar  Zellua(t  Nr.  163.  FaB4t  Ia  hei4alaeken  Todien- 
hogcin,  lehrreich  f.  d.  AltcrthuB«wiaieaaahalL  Mr.  I79l 

Oesterreich -Italien.    (F.  F.) 


72)  Der  Verein  aar  innera  Reatanration  der  Sl.  Mar* 
tiBaliir.eke  ia  i,aadakat  iMtilal  fefaawartig  eia  VernO- 
gaa  vaa  aageMr  tiOOOfl.  .  Die  aMhal«  Aa^abe  de«  Vereiaa 

wird  die  Fle.iiauralion  des  nllen  Chciriillara,  die  Verlängerung 
der  Ckortiuhle  und  die  BescliaffuQg  ron  Glasgcmildea  für  die 
beides  Ualbfenstcr,  welche  die  SeitenschilTe  beleuchten,  sein. 
Die  an'a  'Presbyierium  ateh  aaachlieljwade  Begdelcaca-Capclle 
wird  sich  aus  eigenen  Mfttela  reftaarierea. 

7.'i)  .Vni  13.  Juli  wurde   mit  dem  Aufstellen  de*  Krruies 

der  Ausbau  dea  nordostlichen  Seitenibnrmea  der  Main- 
aai  Kaifcodralo 


Digitized  by  Google 


319  ^  Anzeiger  fOr  Kunde 

74)  D«r  BcfiDB  im  Doaanab>Bei  in  R*f«Btkarf 
Irt  «■  14.  Jvli  terak  «tiM  GMlMltiHt  «iDftMtM  «ttdra. 
Die  enXf  Artirlt  ifi  At  VcBMrkuf  dct FnadnoMU  dw  «M- 

lichen  Tburme*.  ' 

75)  Die  im  J«kre  1536  von  dem  berfflhmten  Bargerroei- 
»ler  Dr.  Joachim  v.  Witt  getliflele  und  nach  ihm  xanAchsl 
durch  Woifgang  Wetten  bedetticadc  Bachemnunlniig  faeni- 
ckerie  aliebrnrardln«  Sitdiblblialliek  In  St.  «Sailen  «r>^ 
freiil  in  iieuoüli-r  Zeil  «orf^gamer  Pflege  von  Seite  des 
Yerwallungsrathes  und  der  Biblioihekcoraoiiuion.  Sie  i«t  in 
4a  Iciaim  10  Jahn*  im  80O  Büide  vwaafcn  wordM,  ttldt 
gegenwArlig  deren  29,000,  und  wM  vaD  HwiadM  fitlehrtoB 
in  aulTallender  Zahl  besucht. 

76)  Die  bereits  so  beträchtlichen  arrhivali«chen  .'^cli'itrc 
HflDchrn»  sollen  sichereni  Vernehmen  nach  in  kurzer  Zeit 
eine  ulkt  bedcuieada  Vcrmabrmy  erhaltn,  indem  di«  Fa- 
■ilien^reliiv  der  frei  herrlichen  Paisllie  tod  Kei- 
•ehech  aaaSiaietauurk  dallin  gefeiMfet  nad  In  den  dcfaelbw 


der  deutschen  Vorzeit.  Z'iQ 

eafdMeifeB  Hasie  ,ia  dar  Pfiwadiialiaiii  anffeilaUt  wt» 
im  wird.  Duaelhe  aeil  einen  «nhren  Sahau  ▼ob  allen  \Sh 

knnden  enthalten  und  wird  —  wenn  es  tnde;.  riffentlich  ke- 
nUlit  werden  darl  —  den  Geschicblsfoncberu  eine  sehr  wUl- 
kommene  Fnndfnibe  werden. 

77)  in  der  letaten  Sittmf  der  bohnischen  Geaellscbilk 
der  WiMenachaften  hat  Prot.  Gindel y  Miitbeiluagen  Ober 
die  ErgebniMe  seiner  Reise  gfemacht,  die  er  in's  Analand  an. 
tememoien^  um  nenn  Qnellen  aar  Fortaetanag  aeiner 
ßeaehiclite  der  lAiliniEaeheB  Brüder  avfennidien.  Br 

hiil   in    ien    Munrhcner  Archlvi-n  nn   300  FoHantfn,  wclclie 

Bricro  nnd  Urkandcn  enthalten,  in  den  Händen  gehabt  und 
«ehr  ab  900  Baven  "iheib  eeMiundig ,  ifaeila  anmgawclae 
abgeschrieben.  Es  sind  rnneist  Briefe  Friedricb's  tob  der 
Ffals,  Kaiser  Pcrdinand's  II.,  liaximilian's  von  Bayern,  ein 
Tagebuch  des  letztem  tiber  seinen  Kriegszng  nach  Bohnen, 
Briefe  de*  Generals  Tllly  und  HeiiabhaBseB  nach  derScfclacl* 
«Bi  wellim  Bec|»,  dwr  4e*  Bnad  dil  IwiiMiicleB'  Aafde* 
lenheilcii  elCi 


Inserate  vnil  fiekaaatoiachaugeii« 


12)  Am  4.  Juli  1750  (das  Originaldiplom  liegt  vor)  wurde 
Carl  Johann  Ludwif  Hoch,  Qerit^laieccelAr  der  See-  and 
Bandefiflndl  Windau,  auch  advoeaina  ordiaarlni  der  6ericl|tf> 

•teilen  des  Hr  r/nclhunij  ('lulfUHl.   (if.»M"n  Vorrilcrn   aua  ili'ii 

üicderUndeu  stamnieo,  iu  den  BeicbsadcUtand  erhoben,  und 
Pm  aüt  Wappea  ein  der  Ltage  Bach  abfelheiller  SdÜM  rer- 
liehen»  ia  deiaea  rechtem,  ainrblanem  PeMe  ein  halber  all- 


bemer  Adler,  im  linken,  goldenen  Felde  ein  grOn  belaobtar 
Bosensweif  mit  3  Rosen,  Helmdcchen  linke  blan  nnd  ailbcr^ 
recbia  roth  aad  GoMf  «af  d«ai  Belm  awitdaa  blaaaa  Sinais 
federa  eine  reibe  Bai»  nn  grttn  belanbtem  Zwelga. 

Baalaht  die  PemiBe  MCb  na«  tir*f 

Or.  Baur. 


Jahresversaimnlnng  des  g*enii.  MiueamB  betr. 

Nnclidcm  in  Ictzti'r  Julircsconfcrciiz  durch  eine  Cominission  des  Verwallungsausschusscs  der  BcschJafs 
gefuiiti  worden,  nur  alle  drei  Juliru  eine  (joneralTerSaminluiig  des  YcrH'aUungsaajschusäes  zu  halten,  so 
mrird,  wie  im  vorigen,  auch  in  dioMm  Jahre,  und  zwar  vom  36.  Ms  28.. September  eine  Verwallvngs- 
confercnx  durch  eine  vom  Ausschufs  zu  cnvfthlende  Co nimi.ssion  dahicr  »h^challcn  werden.  Wir 
machen  dies  vorläufig  zu  dem  Emlzurckf  hnknunt,  damit  sowohl  die  Herren  Mitglieder  desVerwal- 
tuugsaus.4chusscs,  als  des  Gelehrtenausschuüsvs,  nicht  minder  aber  auch  die  Herren  BevoU- 
micht  igten  deallHseiinM  (Vertreter  der  .Agenturen),  welebe  afoli  etwa  nor  Confbrens  dabier  einflnden 
wollen,  ihre  alienrallsigen'  Ferienreisen  danweh  einznricblen  in  Stand  gesetzt  sind.  , 
Mörnberg,  den  30.  Juli  1><59 

Die  Vorstände  dos  gorman.  Museums:      '  .  • 
ür.  Frhr.  v.  o.     Anfsrss.       i)r.  öceg. 

Verantworllirhe  Kcdnrtinn  •  Dr.  l-'rrili.  v   n   r..  Aiirüef«.    Dr.  \.  ».  Eye.    Dr.  C.  K.  Fromaieaa. 
Verlag  der  lileriiri»ch-iirli«ii»c(ieii  .\n»i.ilt  tlcn  l''  inaniscljcn  Museums  in  AOrnbcrg. 

U  K.  8tkiil4'*cli«  ywrliilnuUxi. 
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KUBBBXiBa.  Um  Abcmnieot  4m 
BtattM,  welehei  alle  Monate  erwbeioL 
wird  na4'l>'^'«  angenaromcn  nnd  betrilct 
B&ohdernmeaMBPoMcoiiTcntloD  b«i  allea 
I'OBtkmlcrti  uadBlieblundlujiKL'u  Druiich- 
ImtuU  IncL  OeitrelelM  Sfl.  Xki.  im  S4fl.- 
WwU  oin  sTMr.  pMolk 

FUr  Framkrtleh  abonniert  tun  ta 
•mlkbanc  bei  C  F.  Bchmldt,  ia  PMit 
bvl  drr  deutschi-'U  UuchluiuJluiur  TM  V. 


MZEICiER 


FÜR  um  m 


Neue  Folge. 


b«l  dam  Poatamt  Ia  Karlanlie;  fir  Kmg- 
Uatf  bat  WIlUaaM  k  Noigat«,  14  Hao- 
rlette  BtreetOoTBat-Oardeo  in  London ;  dir 
NmUamtrikm  bei  dan  PotUmlcrn  Braaiaa 
und  Hamborir-  — 

Imciala,  welcb«  mtt  dMi  Zwecken 
daa  AaiaUcaia  nnd  deueif  wlMeaKhaA- 
Uobem  0«bl«le  ta  Verblndn 
werden  auQceaaaBM  UA 
aer  ColunBcaiätto  alt  f  kft 
beraebaat 


!  Vau  fi 


Sechster  Jahrgang. 


im 


ORfiAI  DES  VERHAJNISGHIII  MUSEUIS. 


WissenscbsfUicbe  Hittheilangen. 


Im  AnUfftA  Bd.  ItMltr  kt  SlMgait 


Zn  AImL  ia  RMoluMMa  UIhto  VM  Aillnf  Ml  im 
Bode  dei  13.  Jahrkaidtrlf  ud  aach  sptter  DO«k  dt 
edlei  pfiliiscbes  DienstnanDengeachlecht,  die  Truehtlften 
TOD  Alui,  welches  Mit  dem,  daa  tick  eiafack  voa  Alsei 
■antt^  wiknakafariick  «imcM- >!«■■«•  war.  Ute»  ift 

■ekon  ans  Job  Heinr.  Andreie  Alcei«  palatina  illnslrala 
(HaidelkerK,  1777.  4P)  bekaont,  weloker  vob  diesen  Ge- 
Mkhdito  huMl  nd  ito  htafMalbi  «w  4m  «mmUc- 
deoen  frOberen  Getcbickti-  and  Urkuodenwerken,  in  dr- 
nw  nie  gMaoBl  werden,  keikrioft.   Zu  dieesD  Stellea 


kann  noch  weiter  vergllekea  werde*  Gadeau,  Cod.  dipl. 
I,  695;  III,  1143;  IV.  947  «.  9M  nd  Scbanal,  epie- 
copat.  Womiat.  1,  ISO. 

Uokeaeklet  klieb  die  Mkon  tob  Andraae  ailCBlkBillB 
Hotft,  woBBck  die  „dapiferl  AleaiBBtM  ia  iaiigaikw 
pondaraa  sive  chelyn  (eine  flaifa)  f esiernnt,  itea  Win- 
teri  de  AIceia  rnnticum  inslrumentnm."  Vgl.  S.  23  a.  a.  0. 

Neuerdlofs  hal  Mooe  io  der  ZeiUekrifl  rar  die  Ge- 
MbkM*  4m  MwrMi«  II,  44S  444,  Hl,  M  •.  «>, 
Hf  146  a.  816  NolilN  ni  UrkMdeo  ober  dasselbe  Ge- 
Mhleekt  miltBlkeittni  llkti— 4bw  U,  444  ia  der  Ans. 
0«  dar  dort  ■•HpnoTOewa  Urlmd«  IMS  41b  4an 
gehörifCB  Siefal  iMMhrieben,  welche  ebenralls  die  Geige 
Bla  Wappeni0i«bBi  IkkreB.  Di«  Beiieknag  dioie*  2ei- 
«fe«M  Mf  ^VolkBr  4b*  ktkMB  SpittomM  vm  AlioiB" 
tot  n»  aalQrlicherweiee  bIbM  BBlffBafU  m4  IMh  i*B- 
4iMldi«h  kervorfdiokM.  t 

llBekalBkBfl4B  könUch  B«i^a4BM  Urfcn4B,  wdtfct 
Hcb  aoBSt  aock  benierkeDawerlhe  BinselnkeiteB  an  die 
Band  fürt,  kaaa  Bar  VervolliliadigaBf  der  tker  dieaet  G«- 
aekleokt  TOrk«BdBBBB  fesehicktliakaB  Datea  djenaB.  Za« 
glelek  iet  eine  gatraae  Zaiekaaag  daa  «iaaB  der  keidaa 
ao  der  Urkunde  ktngenden ,  weuig  von  einander  abwei- 
ckeodea  antea)  Siegel  der  TruchMfae  von  AImi  bei- 
faNa,  wawa,  «1*  gatagaBUiek  Mar  kaaaffcl  wli4,  kar- 
varceht.  deh  anch  in  der  Venterang  das  Wappenschilds 
wakrsoheinlick  eiae  weitere  Baiiekaog.  auf  die  Ueldea- 
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$»ft  tn  •uchen  ist.  lodern  sie  ohne  Zw»(el  niokt,  wie 
Hone  aDDimmt,  Sterne,  aoudero  Rosea  vorileilen  soll,  — 
dae  BiDweif uf  mf  die  Bei  4es  iofcaffRrtene. 

nnipp  der  Traebrtbe  von  Alsei        eelee  HarnlVta 

Christinn,  gerannt  von  Strsleiiberff ,  verliaurei]  w  Klo- 
ster MarienbrooD  in  Weidas  eioe  gaoaaDte  jalirlicbe  Wai- 
feefUle,  «relebe  li^  e«e  de»  es  dae  Uoiter  IftefleMe- 
aen  HetGras  su  empraagea  liatieD,  gr^va  eiee  genaeate 

Geldsumne.    1262,  Hirz  1. 

lo  ooiniue  i^airis  &  filii  &  spirttas  saocti  Anee.  Itiotnm 
fit  omBibBekoeNripInmiDepecteriaqeedBge  Phylippos  | 
Dspifer  de  Alccya.  vxor  mee  Cristina  dicia  de  Straiiu- 
berch  dedimaa  libereliler  Hooealerio  de  foele  aaaete 
JUm  I  In  wädea  Cerlm  noiM  ellod^  de  Orax  cen 
OMeäus  atliaentijs  libere  peeaideodeH.  Ita  tarnen  qnod 
e  diclo  Mooas  |  terio  debefiamut  recipere  Scxaginta  mal- 
dra  tiliginis  wormatieiiBis  meusure  perpelua  peDsione. 
Oeeei  pes  |  sionen  aenfiela*  mldroram  aeedldtani 
ipsiiis  Mfnin^ltnj  leiioh!!!?  'ina  manu  l?:  pari  consensn 
pro  cuulum  I  llurvi»  culuuieii»iuai  legalium  deDariornm. 
b  eoiea  Teeditieeie  tealineeien  A  flneftalen  ipiie  prc- 
•eeleei  |  cartii1;?m  '~t^;Il  i  I  i'.slro  Ä  pitris  nostri  senioris 
Sepllart.  Uouiiiii  Molftauini  domini  de  lewinstein  & 
doflilel  f  BabercbeeJs  IIQ  sei.  eee  e«e  it  domlei  Ifeeektl 

CO!  tnÜTrs  robrtralam     Sujitr  quibus  damus  eis  trsles  | 
fratrem  ÜMooem  &  sociom  suum  de  ordiae  predicat«ruBi. 
fiolaoBe«  Stollelett.  ftLfMdam.  Palteeere  St  Shottenea 
I    fratres.  Kode  &  lioinricum  rralres.    Aliosque  qoi  ia- 
terfearent  plorimos  Bde  digaos.    Acta  seat  bee  Aaoo  | 
«iMial.   a.CC.LXij.   Kalendas*)  Marttj. 

dea  Mer  Sigilteii,  welche,  dm  laball  dar  Urkaade 
tvfolge  aod  den  EiiischniUen  im  Pergaaieat  oach,  an- 
Itliigen  sollteu,  slud  da«  swcite  eud  dritte  rerloren.  Voe 
den  erheMeaea  drei  abrifea,  walebe  aa  Parfeasentriesa» 
eben  bangen,  gehören  ^InrkHrhfrwciji«»  zwei,  nfiinlicb  das 
erst«  oad  fsaflo,  deu  Truchssr^en  voa  Alsel.  Sie  slad  drai- 
eeUf ,  aar  de*  Seltea  etwet  §vmnit/t  (herafttnaig)  aad 

aeigen  einen  ebenso  gerfirmtm ,  mit  Rosen  hrstrpntPii 
Schild,  worauf  eine  mit  den  Habe  gegen  die  rechte 
Beb«  dae  SeUides  gvlehale  Geige  «der  Fiedal  aarnait 
dern,  rechts  am  Ilaltie  der  I.ün|;e  nach  beigeüteckten  Fie- 
delbogau  liegt.  Beide  Gebilde  sind  dar  Uauplsaeba  aacb 
vallkOBiaea  f  leleb  aad  woicbea  aar  dadereb  etwea  voa 
einander  ab,  dar«  die  Rosen  des  ersten  vier,  die  des  an« 
dcra  lief  Blatter  aablea.   (Ab  Sierae  alalt  der  Roaea 


Kl  steht  Kl ,  du  heilit :  Kalendw,  was  nach  dem  Spracb» 
gebrauche  daa  Mittelallefa  gMcbbedaatead  kt  min  Ka. 
leBdw. 


darf  bei  der  nahe  liegenden  Besiehaag  der  letstern  doab 
VoU  ekht  gedacht  werden.)   Die Uaiaebrift  dea  ersteraa 

(e.  die  Abb.)  lautet:  fS.  WHRINIIÖRI  '  DAnF6RI  Dfl' 
ALQälA    die  des  sweiten  (im  Ganten  Tünnen)  Siegels: 
t  8  ■  PHILIPI  IVNIORIS  *  DAPlFaRI  -        A.  tiälA. 
Da«  dritte  fliegeK  traa  weUMB,  aagaa.  taigfliraanMihi 

(die  bei()en  andern  sind  von  braunem)  ist  Itaflichrand 
nnd  hat  in  der  obern,  durch  einen  lileeblattformtgeo  Bo- 
ge« t«a  der  aatera  gelreaale«  Bülla  dba  BraatUM  dar 
gekrönten  Himmelskonigin  mit  dem  Jesaskinde  an  dar 
Seite }  tn  der  untern  einen  Knieenden,  der  batet i  Ub* 
aebrift :  t  f.  saCRflT  'W6. . .  B  DARIF<HU>aAL'a*). 
Die  Bedeutung  dieser  UmschnTt,  deren  Buchstaben,  bis  auf 
die  beiden  augedeuteten  urbrocbeaen,  vollkomaea  deaw 
lieb  liad,  lal  aaklar. 


Tea  Dr.  Ige.  Zingerle,  Profesaor  und  ftihHnlbnbai  dar 

UniveriitSt  in  Innsbruck. 


Karl  Gftdeke  berichtet  in  »einem  vortrefflicbea  Qrond- 
rib  aerfieaebMle  der  deataebea  Ditbtang  (Bd.  I,  S.S85) 
aber  diesen  merkwürdigen  Polemiker:  „Johannes  Nit, 
^•aaa,  soll  ein  Schneider  ans  Praakaa  geweaea  aein,  der 
lai  BerlkikerkloMer  aa  BiBebea  gearbeitet  and  «ich  dann 
der  Theologie  gewidmet  habe.  Er  wurde  BarruTser  und, 
wie  es  acbciat,  Lebrer  ea  der  Uockschale  tu  Ingolstadt. 
Fiaebert  aeBal  Iba  im  Bieaeakorb  Saffragso  nnd  Weib- 
hiscbof.  Ceburta-  nnd  Todenjahr  aiad  aabekaaak."  leb 
OberRehe  das  lur  Würdigupjr  des  »einer  Zeit  berühmten 
SchrifUtlellers  vom  anparthetiacheu  Godeke  Beigebrachte 
aad  laaac  bier  dae  barse  biograpbieebe  Skiise  daa  J. 

^B5  folffen, 

J.  Nss,  tnEltmsnn  in  Unterfranken  an  19.  Mir»  1534 
gebara«,  Icrate  aa  Baaibefr  de«  SdbaeldetbaBdwerfc.  Ifeab 

geendeter  Lehrieit  arbellcle  er  in  niebreren  OrlFchaflea 
Bayema.  Im  J.  1553  trat  er  so  Manchen  in  den  Fraa* 
alsbeaerordee,  w«  er  aai  5.  Aagast  15B4  Profelli  ablegte. 
Bald  darauf  arbeitete  er  als  Klosterscbneider  su  kgolstadl, 
WO  er  in  freien  Stunden  die  lateinische  Sprache  lernte  **). 
Mae  Porlaebiltt«  In  WUlea  bewogen  saiae  Obern,  iha 
in  die  Zahl  der  Kleriker  aortnnehman,  und  schon  im  J, 
1557  erhielt  er  die  Prteaterweibe.  la  de«  aarel  (algea> 


•)  DAPIPeH  Dfl  AtOWt  tte  «ed. 

••)  „Improba  ledulitale  »d  noctnmas  lampadet,  ac  memo- 
riae  tispeada  felicitale,  latlae  prianm  lofw  dldioil, 
tarn  inperfoica  eÜHB  dMfllaas  aegiplaaa«  en^fj  aagt 
der  ihm  Mcbt  geaeifU  JeaaU  Agiieehl  (Ual.  «b«.  Jesu 
I,  p.  la»}. 


Digitized  by  Google 


335 


Anxeiger  für  Kunde  der  deutschen  Vorzeit. 


32« 


den  Jihrea  w«illc  Naa  lo  lafolatodt  und  erlaogte  bald 
den  Ruf  etliw  «otgeseialiocIcB  Prcdffera.  Im  i.  1566 
dicole  er  ala  KanselredDer  io  fitraobiof ,  von  wo  er  in 
J.  1569  als  Goardiaa  nach  Ingolstadt  rnrnrkkfhrte.  In 
dieaer  8l«lla«f  reiite  er  im  J.  löJl  cum  Ueoeralkapilel 
■Mh  BoHt  w  HfHt  Flw  V.  ai»  den  Iltol  •!■«• 
apr  ^tdüschen  Prediger»  t!!«jf  irhncip  *).  Auf  dem  Rock- 
wef  e  wurde  er  in  Brisen  zum  Uompredif  er  eraannl,  mto  er 
■It  fwiwgwi  OataffbrMkmfM  bia  ««  actoem  Tode  wirkte.  ^ 

Im  J.  1573  warfl  er  vnm  RrsberSOg  Ferdili^nH  nech  Tnn^- 

krwk  bernfeD,  am  dort  au  predigen.  Er  «r(ull(«  seine 
A«f^tbt  ia  M  aufM«i«toeltt  Welte«  dalli  IIa  4er  Irs- 

beriog  den  Titel  eine»  enfaenoglicben  Hof-  und  Coutro- 
T«raf rediger»  «rlboUte,  uad  der  Adel  die  Predigtea  der 
JerafMn  nlclit  aebr  bCMoMe.  WikneMaHiib  gvfva 
Bede  des  J.  lftT4  kthrte  Naa  ntch  BriAi-n  ;.uriirk. 
er  daa  Predigeramt  mit  grorsem  Brfolg«  r(»U«l&t«.  Im 
J.  1577  hielt  er  Faateepredigten  so  Aagabarg,  im  Toi« 
ffMdu  Jebre  weilte  er  wieder  al*  Prediger  uti  Mob^ 
vBter  der  Klaristen  xn  Brixi-n  firof^e  Verdienate  erwarb 
er  aieb  ia  dieser  Zeit  am  die  ürnchteeg  der  tirol.Fran- 
tltktiierprovln.  Aa  19.  tM  iStO  wwi*  Rm  na 
actio f  vnn  Bclün  nnr}  S^jITrBipin  von  Brixen  ernannt,  mit 
•loem  jibrliciieD  Eiakommeo  von  200  Dukateo.  Beaeicb« 
•mi  Ifl  Ibr  tbn,  4eb  «r  in        Wappen  dnaato  ein« 

Scheere  aiirnahm.  Im  J.  1584  reiste  Nas  we(?en  eines 
Zwiates  mit  dem  CauoBicos  Arat  aacb  Rom.  Ia  den 
niehelfblgmidea  labren  aibcben  aiab  acaehc  SttiMt  ta- 
gen den  Wcihbiscbof,  die  th*r  ebrenvoll  fUr  ilm  enden. 
Mit  Eifer  verkDodele  Naa  ancb  in  aeincr  koken  Stellnog 
daa  Wort  Gottea  oak  and  fema,  so  ia  J.  1587  sa  Lam- 
hmdk  In 'Oeatcrreich  Im  J.  1590  beaacbte  Naa  lontbruck, 
wo  er  am  16.  Mai  ^(«rh  und  im  sogenannten  Kapitel- 
banae  aeiner  Ordeosbriider  b«igraben  wurde.  Sein  buber 
Atenar,  Bribanof  F«ribi«Ml,  ebria  talB  Aairakca  dnrah 
eioeo  vom  Bildbauer  Andreas  Collin  verfertigten  Grab- 
•tcifl  mit  der  Inackrilt ;  „Sereaissiaus  Priaeeps  Ferdineo- 
in  Arabi4nv  AabiriM  ate.  argn  «pllaaa  Pmaanlaa  «I 
olim  Ifinistrum  ^T7nm  ,  gratiae  auae  decin rsnlsi'  musa 
koc  aonameotam  poaaH''.  ^  Ala  ia  J.  17ä4i  daa  Fraa- 
■iabMarhIoalar  in  iaa  OeMralaaaiaar  vefwandak  wurde, 
abertrog  man  am  20.  Msrz  Neaeos  Beate  in  dl«  Kircbe  der 
Jeauiica,  in  deren  Sakristei  dna  Maanaent  a«%talaiit  wnrd». 


p 

*)  „Anpllaitflil  frvcivi,  quos  Ue  vir  in  Cathedra,  eiaiMenm 
produtit,  Pium  Y.  P.  P.  moverunl  Dt  eoodem  Conriona- 
torem  spostolicnm  declanverit,  et  nriia  (iToribns  vivae 
Toda  «ttMla  daoaväfh.*'  dtMdam,  flenadii  ftucbh 
aaM,  I,  »Mf. 


Zur  l^cbcanseaelileht«  Dr.  HI.  liuthepa* 

Milgelbeill  von  Prot  Or.  Job.  Voigt,  fc.  pr.  BegieroagsrallM^ 

In  Imigdiaff • 

0tnw  Aabibani  aad  Hochgalartaa,  maera  bciOidar  fiia« 
ailfa«  liabaa  Hartioo  Lutber,  der  heilifaa  adirm  Doa» 

tor,  an  Wittenbergk. 

Lieber  berre  togktor  ea  int  io  koros  meioer  kisder 
dianer  ainar  aleti  naaa«  bat«  laban  idra  b«f  «neb  gi^ 

West  und  al«  er  weder  komen  mnli  ni^r  leipleichen 
sokwecbeit  beriecht  wie  each  aey  geraden  worden  ir 
aoltt  ein  offenoag«  in  ein  bein  aaeben  nnd  ein  top  ile- 

gen  sültl  furh  an  eurem  heuplt  ein  IcichttTonge  breiigen 
dar  vor  ich  es  aitt  baltt  noch  haltten  wilie  du  es  cta 
etwaa  »9m  inj  ein  floß  in  aaehan  In  ein  gasoatte  hantt 
ti»  vor  bafaer  iat  geweat  aonder  woke  ir  vor  ein  be- 
»cbweronge  hapit  gebaptt  habea  sie  eoeh  vieliobtt  aa|i 
gntler  wolmeinunge  gescbean  «swohe  gemachl  betyntt 
ir  daa  aaß  daa  bei»  dai  Ir  baptt  ofan  lassen  nicbtt  et- 

won  vielle  donncr  «her  wesserichter  feuchlikeitt  leuft 
und  CS  woltt  gern  heilen  wer  mein  ratt  ir  liest  es  ia 
^laa  naaan  bailaa  docb  nlaahtt  aitt  gvwaltt  aber  «ilandl 
ist  es'  aber  oitt  neulich  geofTeott  sonder  vor  langest  und 
hatt  sich  ein  flo^  aber  doooe  feochtikeitt  dar  in  gecso- 
gan  die  naß  rintt  an  iat  t«  bciorg en  es  aoehlt  eneb 
schaden  »an  irs  liest  heilen  Und  «ie  mich  her  iohaa 
beriecbtt  so  befyutt  ir  oft  da  Schwindel  aber  umblaoffen 
ia  kopff  ist  nllt  w««dar  da«  tetehwlnde  und  aeharlk 
mähe  dea  kopfs  da  k«is  leipieiche  bewegonge  ist  breo- 
gett  solche  bescbwerenge  and  wollt  euch  mein  ratt  io 
aolcbem  gern  mitteilen  als  vielle  ichgs  voralon  and  schiegk 
euch  hiemieit  ein  gleslia  dar  an  voroeicheott  vorachwla- 
del  Dar  bey  ein  niesse  polfer  dar  r.n  gehorigh  solle  ge- 
bruchu  werden  wie  diß  ingelegelt  ezetiel  ancteigett  nod 
•p  anab  dar  aehwindal  dar  von  «iabi  ballt  troiyblnge  ao 
Jtnmnti  vom  Schwindel  sonst  grosse  schwacheitt  als  der 
scblflgk  Dod  ander  snreUe  dar  vor  soltt  ir  di\jt  gebrucben 
atatt  aain  boffnaoag«  an«  gott'daa  alaleblifMi  «■  «litt 

euch  vor  allen  solchen  ciufellen  vorwarao  dco  bab  Ich 
von  gott  große  nnd  vielle  erfeninge. 

Witlar  enn  atirgknoge  den  Iclbaa  •oMegb  leb  tneb  Ia 
tweieo  glesern  cten  aquafetia  gelben  nnd  wissen  der 
wiß  iat  aitt  gollet  ganadan  gntt  vor  aaacbt  aber  an» 
libit  ot  My  aftt  loNor  lottan  aber  aonat  alt  ainaa  fo» 
darUn  io  daa  aoott  gestrichen  nod  umb  die  nasen  lochar 
her  werdelt  ir  wonder  sehen  wie  es  den  geist  erqnieghrlt 
goll  e»  dau  nilt  haben  so  erbellt  sich  mancher 

aaaaeb  dar  aialt  dao'  fdbea  aogalt  Ir  aoifaa  abar 
abettwnn  ir  euch  omb  die  brost  aber  magen  hc^irhwerlt 
befinileu  so  uemet  es  ein  loffel  fol  siirgketi  dem  magen 
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d»  heoptt  und  reia(«U  du  broit  mir  swiffelU  ailt  iraa 
in  «Im  febmbtt  Ir  irertl  ein  tegvll  befyndra  wib  dw 

■Imichtige  got  den  bitt  ich  er  wollt  euch  sein  segen  ctur 
gMOBtkeit  dir  au  gebM  «od  bilt  wan  ir  ia  «tw  Mdt«bt 
M  golt  bettelt  wollett  neiner  geteogkes  «Ii  «leer  er> 

■ee  eonderio  ctur  besserongc  uad  was  euch  hiriuDCO  csnr 
gesontheit  wolle  bekumpt  das  wil  ich  wilt  got  euch 
anyltt  milteilea  uO  euer  erfordern  geben  esa  maureltt  min 

beett  de«  M  tegk  eegeetie  in  4t.  , 
Dorothee  f.     Meaefeltl  weke. 


Znatände.  1 

^T^^M^  Vee D».  Adelb, r, ieller. 

Eine  der  merkwardigsten  Handschrirten,  welche  das 
germwiicbe  Haeeun  tn  oeuercr  Zeit  erwerben  hek,  ie( 
(ewiih  dfe  nnter  Nr.  5339 e  cn^ttellte  Peplerbeodtebrifl 

des  XV.  Jahrb.  in  4.,  welch  i  J  i  Htangeo  ans  der  Zeit 
des  Schreibers,  vorkitglich  Kruhlungeo,  Fastoachtspiele 
end  Priamcin  von  Bant  Rosenplut  enihtit.  Ein  grober 
Tbeil  devon  tU  iwer  aeben  früher,  nameotlich  io  melBea 
drei  Samful  '-cr'  "  (alte  gute  schwanke,  1847;  Fastnacht- 
•piela,  IBi^,  Lnshlungen,  lbd&)  gedrockt,  nod  hin- 
eiebtlieb  der  Feeteeebtiplele  bei  »leb  dee  Aedteeeheo 

dieser  HaorffcTi.'ifi  ii  der  LVbprr.°vtTrni!:'  hrFr^tift,  daTs 
die  4  Binde  meiner  ikammluog  den  Vorralh  iiabetu  er- 
■ebttpfee  wnrden;  denneeb  bielnk  dieier  Gedes  meeebe 
beacbtenswerlhe  AhwekliunB:  und  Ergiriziing  Tur  einxelne 
Strileo.  Manche  der  ErsAhluogen  nnd  Sprüche  werden 
■oeh  VerOffentlicbnnf  verdienen,  iumiI,  wene  eienel 
aine  Gesammlausgabe  der  Werke  Roscnplola,  welcbe  aebf 
MM  wanacben  wlre,  gelingen  wird.  ^  Am  meinten  Maebe 
Aeabenle  wird  eber  der  ktnftige  Sammler  «naerer  eilen 
Prlameln  Huden,  and  auch  tat  einen  solcheo  ist  aoob 
snr  dem  Gebiete  «Dserer  iiiern LUeretur  ein  aebOnea  Ver« 
dienst  übrig. 

Diete  SeoiMenieediebrillt  wetcfce  »eeb  dra  tat  Bl. 

162  IT.c  ing-elrasrencn  ,.Vherfcbrifflen",  d.h.  BriKfadressen, 
awitcben  1450—1480  nnd  twar  in  Süddentsebland  *)  an- 
gelegt werde,  aeblt  clgenllieb  nar  aecb  398  BiMter,  oeeb» 
dem  die  erstpn  IC  Bliirtcr,  dann  Bl.  21  u.  22,  fern  r  1 
(eegeuhlte)  Blatter  nach  293  nnd  der  Scbiufs  nach  den 
■it  dlfi  beteltbBelek  Blelle  Terloren  gegangen  atnd.  Der 
bbiU  deraelbeo  iit  In  Bloulun  telgender: 


*)  In  den  Adreaaen 
Berger  n  Pasaan. 


aiab  ei«  Signend  Barrer, 


,  (.Lenke  ron  Bi.  i— 16.) 

I)  Bl.  IT.  loienplit:  Birthliif.  (Adbng  MH) 

Vgl.  Keller,  FwNMMMe».  IBdS^  ^  fiddeita,  firai4>   / '  { 

ritt,  98,  ST.  . 
B)  Bl.  IS.  Boaeapldt:  VonBatblrer.  (Seblift  febit) 
Gedraekt  bei  Keller,  altd.  Ertsbl  4261.  Vfl.4iö. 
deke,  97,  16.    (Bl.  21  n.  82  fehlra.) 

3)  Bl.  93.  Atttsog  aas  dem  Bepner  Hago'a  r.  Trin- 
berg,  Z.  12839  12905.  (BriabitaelL)  Der  la- 
balt, ist  (!>r-  Giicfiichlc  vom  i!ii»p«'Sprrrtca  llühn- 
lei,  worüber  zu  vergl.  Romans  des  sept  sagei, 

p.  GUUUUV.  Laiieleir,  eiNi  fir  lee  flAles  I». 

Hirnnr«,  p  l-lft. 

4)  Bl.  24  b.  Fnameln: 
*)  UbTberwindteliediMlu  Gedr.  Keller,  Bcbwidn^ 

35     Vgl.  Keller,  FeelB.  IIS«.  tl6B,  1.  IIBS. 
1371.  1457,  3«. 
b)  Bin  Offgleelt  irad  ei«  «olleepegen.    fladr.  h. 
Eschenburg,  Denkmiler,  405.  Vgl  Keller,  Pafli. 
116a,  7.  U65.  il2.  1938k  7«-  td32,  13. 

5)  Bl.  96.  Voa  dialea  neydea.  fledr.  b.  Keiler,  Bn 
fehl.  478  IT.  (abweichend.) 

6)  BI.  28.  Vom  Thumprobst  lu  Wirciporg.  Gedr. 
b.  Keiler,  Fastn.  117911.  vergl.  1152.  1332. 

1)  Bl.  31b.  Boeenpidt:  Bia  epraeh  vom  vannrdei 
schuler.  Gedr.  b.  Kelhr,  FaalB.  HIB.  Vgl.  4Sad. 
07,  10. 

6)  Bl.  98.  Frianefai: 

a)  Haaskern  vnd  wintelwascken.  Vgl  Keller,  Fastn. 
1162,8.  1165,39.  1336,61.  1371,89.  1436,41. 

b)  Weidb  Btaa  de  gern  en  nrak  lelt.  Gedr.  b.  Iii* 
1er,  Fastn.  1336,  20.  Vgl.  das  ,  1456,  19.  WO, 
78.  i486,  42.  1162,  9.  1165,  107. 

e)  Welebeb  voa  Iraaekeo-lealei.  Gedr.  b.  Beahiäb. 
404.  Vgl.  Keller,  Faaia.  IICB.  tlC9.  13ST,  «8. 
1371.  1456. 

d)  Welch  man  an  Freuden  iat  erloschen.  Gedr.  b. 
Eeller,  Snbwiake  16.  Vgl.  lellar,  FaMa.  1161, 

1370.  145r> 

e)  Einem  bafuer  dem  aolicb  knnat  könnt  werden. 
Oedr  in  d.  Beliebt  ea  d.  KtgU  der  denlaebee 

Gesellprh   in  Ipipri?-  v  J   18i0.    S.  39.  Wift. 
der  (angeblieb  aum  ersten  Mal )  in  f  Ceiffer's  Geiw 
-  neaia,  iO,  379.   Vgl.  Kaller,  Faate.  1839,  98. 

f)  Einem  wrbcr  dem  gol  solch  kantt  hett  geben. 
Gedr.  im  Bericht  etc.  S.  40.  a.  bei  Pfaiffer  lU, 
8T9.   Vgl  Keller,  Featn.  1339,  94. 

g)  Ein  scbneider  der  vil  kneclit  hell.  Gedr.  im  Be- 
richt etc.  S.  39.  u.  bei  Pfeiffer,  e.  e.  .0.,  871. 
Vgl.  KeUer,  Featn.  1889,  99. 
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h)  Ein  iclireiiier  der  hol«  geon^k  hett  viiib*u«l. 
*  Gedr.  iali«rfebtel«.«.  MPbilbr,!.  1.0.,  S79. 

Vgl.  Keller,  Futa.  1339,  95. 
9)  Bl.  38.  Boaeoplit  (Ko>eoer):  VoB  einsidel. 
Gedr.  b.  Ketler,  Puta.  1U4.^  Vfl.  GMeke  97,  BS, 

10)  Bl.  48.  PrUmela: 

a)  Wer  eiiieoi  plintea  winckt  Vgl.  Keller,  FattB> 
tm,  3().  MGI,  105.  1338,  75.  1370,  88. 

b)  Bett  ich  de<  keUert  weib. 

11)  Bl.  49    Roseuplut:  Spruch  von  Narnber^.  Her- 

ausgeg.  V.  Locbner  (Noruberg,  1454).  Vgl.  M- 
1er,  Perte.  HS».  ISM,  19.   M.  97,  23.  , 

12)  Bl.  58  b.  Priimeln: 

•)  Eis  ughafler  alreiter  roter  eioei  ferste«  paaer. 
VgL  Keller,  Feile.  116«,  11.  11<S>  119.  1198^ 
53.  1370,  57. 
b)  Welch  aian  ein  leip  hat  nit  suschwer.  Vgl.  Keller, 
Pesta.  1109,18.  1195,198.  13TO,51.  1436,39. 
19)  Bl.  59.  Rofeaplut:    Zag  wider  die  Huitileo. 
(Ein  Sprach  voa  Beheioi).    Vgl.  Keller,  Faete. 
1830,  91.  1103.  118«.    66d.  96,  6. 
14)  Bl.  64b.  Roseopldt:  „dergleichen  iohalta."  (Vod 
der  Husseo  Ffucbt  )    Vgl.  Keller,  Faetn.  11S9. 
tim.  1330.    Gttd.  96,  ö. 

IB)  n.  Hb.  Frte»ele: 

e)  Wer  in  der  kirchen  »teetTBd  «ehwscrt.  Vg]  Keller, 

FailD.  1163,51.  116«,  173.  1339,  90.  1370,  76. 
b)  Bi»  frenmcr  nen  der  frolleh  tot.^  Vgl.  Keller, 

Faetn.  137  (,  102. 
e)  Kle  veter  der  aeio  kiodt  gera  lernen  wolt.  Vgl. 

KePer,  Faala.  1167,  191.  1968^  16  (abgedruckt). 

14991,  68. 

d)  Ein  ercEt  der  seenwü»  knnt  vertreiben.  Gedr. 
b.  Keller,  Schwanke  37.  Etcbeoburg,  402.  Vgl. 
Keller,  Faale.  HM,  86.  119T,  19B.  1999,  93. 

1435,  28. 

e)  Welcher  menach  den  ercsleo  wird  toteil.  Gedr. 
b.  Keller,  Behwtebe  99.  Vgl.  Keller,  PMla.ll63k 

63.  1167,  187   l-?«-),  31     Nmlfese  8.  327. 

16)  Bl.  73.  Bekeruog  eine«  Judea  durch  eiaea  Crietea. 
Vgl.  Keller.  Feala.  1946  (?). 

17)  Bl.  82.   Priamelii : 

e)  la  alter  wlrdt  der  aua  ■ebwaeh.  VfU  Keller, 

Faate.  1193,  49.  1«B«,  19. 
k)  Bia  alter  Jaghunt  der  nymer  to»g  Jageo.  Vgl. 

Keller,  Feala.  1164,  80.  1166,  186.  1138,  79. 

1870,  69.  1455,  IT. 
e)  Bio  rat  Tod  ein  ganote  gemeio.  Gedr.  b.  Keller, 

Schwsnkr-   52     Vgl.  Keller,  Fa»tn.   1164,  19. 

11&7,  luo.  1342,  131.  1369,  17.  1439,  64. 


d)  EinTOCswoigestalU.  Vgl. Keller,  Faata.  1371, 114. 

18)  II.  89.  Resenplnt:  Streit  awUebea  Cristea  vad 
Eiaigea  Judira  in  Nyderlaad.  (Üitputats  eins  Frei- 
heiu  Bit  eia  4adea.)  Gedr.  Keller,  Faela.  1116. 
Vgl.  dae.  1431,  5.   G«4.  98,  99. 

19)  Bl.  92.  Priametn: 

a)  WeUb  aua  aiob  vil  raoipt  Ton  fninea.  Vgl. 

Keller,  Paeto.  1161,  100.  1338,  84.  1370,  75. 
h)  Welcher  her  ein  tauben  weohtar  bat.  Vgl.  de*., 

1162,1^  11fivr>^   i:<39,82.  1370,52,1456,21. 
c)  Wer  eiueu  pucii  zu  einem  gertoer  aeesl.  Gedr. 

b.  Keller,  8«bwloke,a2.  Vgl  Keller,  Feala.  1164, 

m    1370,  77 

2U)  Bl.  93.  iiaiil  der  SchniflgeiefarUa  iiber  Chriatoa. 
Aatag:  O  berr  viler  la  delaea  tbren. 

21)   BI.  100.  Priameln: 

a)  Bin  hirt  der  trealicb  eeias  fiha  halt.  Gedr.  b. 
Keller,  Sebw.  69.   Vgl.  Keller,  Pcela.  1191,  SB. 

Ilfi6.  181.  1369,  20.  1435,  27. 

b)  Eaeea  vod  Irinckeo  oo  daockperkeiL  Gedr.  daa:, 
4».  lechenburg,  a.  a.  0.  403.  Vgl.  KeRer,  Faalo. 
1163,  9».  1167,  192.  1369,  23.  1439,  67. 

91  b)  Folfl  voa  apiterer  Uaud  ein  Gebet  la  Fron. 
(Fortseltuog  folgt.) 


fllftaarf^nn^l  bei 


VoB  Hr.  Job.  II«lier. 
(SeUnb.) 

35)  Bs.:  Der  gekrOate  bobnlaefae iBw« 
Unwbr. :  f  KABUL  V8  BttX. 

Bs.:  KrMe  (etwester^elschl).  Umschr.:  tBOkfl... 
Vgl  sircbcr  Ober  die  bAhniaeb-prilsischen  Silberpfenaiffe 
Taf.  1,  Nr.  I  umJ  daiu ,  was  derselbe  S  81  Ober  die 
llUnastaite  in  der  Oberpfal«  bemerkt.  Die  Zeit,  in  wel- 
cher sie  feseblagen  find,  bMebriakt  aieb  damit  teaeier 
aar  die  J.  1356—63 

36)  Ha. :  Oer  Lowe  asch  rechts.  Unscbr. :  KABO- 
LVI  BflK. 

Ba.  •  Krön«.  Umschr.  :  .  . .  ^51^.  .  .  Die  leichllat 
baiderseila  von  der  vorigea  Terschieden. 

ST)  Hb.:  Der  Lftwe  nach  reebte.   Viuebr.:  ..RO- 

LV 

Ks. :  Kroae  nit  einem  Krens  (Liiieakreas  f)  OaaelNr. : 
t  B  a  —  Abb.  Hr.  3*}. 


^  8.  die  Abbüdengen  aaf 
Nr.  8  dea  Anseigeis. 


TeiU  an 
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38}  Hs. :  Der  l.dwe  oach  rechts.    Umschr. :    t  KA. 

KO«  ■  •  e  •  X» 

Rs. :  KroBO ,  du  Kreuz  tut  dereo  Hille  Mtr  lUiM« 
formif.    Uaickr. :  t  . .  BfläSk^^  kfi  (m  !) 

S9)  Hl. :  Der  low«  Meb  rechte.   Uaeehr. :  *  .... 

.VS  RÖX. 

fU. :  KrMe.    VmMht. :  bOlhü  ...  —  Abb.  Nr.  4. 

40}  Hf.:  troM.  QwmIv.:  ....LV.. 

Ri.:  l«ir«  BMfe  reeklt.  IfnMhr.:  ....jRA..  AM. 

Kr.  5. 

Die  folgendeo  Pfenoige  beb««  ele  eieeeitigea  Geprige. 

41)  Der  Lowe  necb  rechts.  Uraschr. :  KARO  

42)  Der  Löwe  mch  rechts,  voi  aa4enr  XelekoBOf. 
Umscbr. :  f  KA . . .  VS  BaX. 

4S)  Der  Uw«  Mdk  N«M».  IlBMkr.:  t  KAR0LT8 
BXX.  —  Abb.  Nr.  6. 

44)  Der  JU>we  oadi  ntiUf  von  anderer  ZeidinaDg. 
Uaeehr. :  t  KAROL . .  II . . 

Ebenso  ist  die  folgende  Munxe.  <he  sieh  in  mehreren, 
■ker  in  fiaoaen  doch  weaig  uhlreicbeo  Stacken  flodet, 

45)  Site  IMM.   Ufluehf.:  f  DOfefijRlfi  —  Abk. 

Kr.  7. 

Ueber  die  folgeoden  Manteo  hat  Streber  eiae  Ab- 
b««4lmf  kereaagefekeB,  oinllcb  «b«r  41*  llteatco  in 

Cohuri;  urjd  Hlldburehauseii  geschlagenen  Müiuen,  mit 
sweiTafela  AbbUduogea.  Dieselbe  findet  «icb  eb(e4ruekt 
!•  den  Abkandl.  der  pbiloa.'philol«f .  Kleaae  der  k.  bayer. 
Akad.  der  Wissenscharten,  Bd.  VII,  AbtbIg.  I,  S.  213— 
306.  Sie  wer  alr  aber  iticbl  «arttend,  wadera  uur  d«r 
AuscBg,  welohen  LeitantDa  ia  nelatoet.  Zeitong  185:», 
Nr.  14  gegebeu  hat.  Dia  aiMa  llbnze  wird  dem  Laad- 
graTen  Friedrich  d.  Sirenfffn  von  Thüriugeii  (1333  — 
1381)  zugelegt,  der  eine  Tochter  der  Grttßo  Jutta,  welche 

Aa  flafa  Caknrf  ala  LeAftdinf  voa  ikraa  OaaaM 

Heinrich  VIII  lanehalte,  heirathete  und  so  in  dsn  Be- 
•ilt  derselben  gelaogle.  In  Uildburghaasen  aber  montle 
dar  Marktrar  Balthaaar  (f  1406),  dar  alBa  Knkella  der 

Jutta  jrrhi  ir.iihet  aod  mit  ihr  diesen  Anthei!  an  der  Erb- 
aekaft  eriialteii  halte.  Uebrifcas  haben  die  MttozeD  our 
ein  «eeeitigee  Gepräge. 

46)  BekriaMAT  MobrealMpr  aa^'  reekla.  Uaiackr. ; 

. .  BVH      —  \hh   Nr  8. 

47 )  Beknkiiiter  llohreokopf  naeb  rechts,  noch  rratsen» 
ktfter.  Uaickr.:  f  ....r6I  —  Akk.  Nr.  ». 

48)  Unbekrtnztvr  »»hrcokopr  ttHÜt  tecklfc  UaM)|r.: 

t  K.  VRÖ  —  Abb    .\r  10 

49)  Gekrönter  Lowe  nach  rechts.  Umachr. 6(&AB(1 

Abb.  Mr.  II. 


60)  Uelai  aut  Heladeek«  und  BDcrkeaobarea  Scbaeck, 
VM  dar  Salto  MUbw.  ÜMabr.  ikbü.  WahMchaMiak 
gleichfalls  ais  einer  ihttriafieahea  Hiaaaunto.  Abb. 

Hr.  12. 

tf)  Adler  naeb  Unke,  nalaa  wie  tu  einen  ScbiMe 

lUfeepiUl.    Umschr. :   A.    Oer  Abbildung  bei  fth 

»ern-Klett  XXIV,  >r  5  u  6  nicht  •halich,  ob  wobt  allvr- 
diogs  der  Adler  auf  eioen  Helm  - Sitten  kftonte.  Von 

den  Vtaaaa  bei  PMar«  bat  du  f«ra.  Mvsaaa  aaliNM 

Exemplare,  die  aber  vM  dar  vofHefMdea  sabr  «bwai* 
eben.  —  Abb.  Nr.  19. 

SdliefeHak  ala  Btadlaiaipradalf ,  «tktaabaliiBah  der 

Stadl  Frankfurt: 

52)  Hs. :  Offene  Saad.  ,Ra. :  Krcat,  ia  deaaea  ge> 
apaltenen  Scheskela  Ja  «laa  Saget. 

Unter  den  Hftnten  geistlicher  Moniherren,  die  ia  aebr 
bedcuteiulcr  Menge  im  Wcilersdorfer  Funde  rertretea 
sind,  erwähnen  wir  taerst  einige  vereinceite  Begensbor- 
ffer,  wl«  ala  snn  Thall  bat  Obaraayr,  Taf.  10  abgeUI- 

det  sind. 

63)  H». ;  Halbe  Figur  eines  Bischofs  von  vorn,  aüt 
der  Bieorae,  ia  der  Raehlea  das  Slab,  in  dar  Linkai 
einen  Palrosweig  haltcad;  BB  Rande  StofBckaa. 

Bs.  :  Uakenntlich. 

54)  Hs. :  Unter  einea  SanleDbogen  das  kurze  ütuil- 
bSd  alttaa  SiMhalb  vw  vora. 

Rs  :  Unter  Spitzbogen  zwei  Brustbilder  mit  Hitre  und 
Uerzogshut.  «Obermayr,  X,  15  <bnlicb.  SeilensUlck  li 
daa  obigea,  vob  Biaebof  Beinriak  von  BotaBadk  gaadh* 
genen  Münzen  ;  zahlreick  ia  PuBdej  Steapdraraehicdaa- 
beil  tu  Kleinigkeiten. 

55)  Hs. :  Unbedecktes  Brustbild  von  vorn,  mit  Sobwert 
nnd  Lilie  (?). 

Ks.:  Unbedecktes  (7)  Brustbild  v.oa  von),  in  der  Rech- 
ten  einen  Schlösset,  in  der  Linken  einea  Fiseli  hallend. 
Abk.  Mr.  14. 

Von  wem  diese  Dlunzen  herstammen,  ob  von  Bischof 
Albrecbt  IL  (,1260—1262)  oder  Leo  Thundorfer  (1262— 
1S77),  damker  lilU  rieb  tnr  jfcai»  siebl  aalaebaidaB. 

Die  chnraaiBBiaobeo  Pfennige  unseres  Paedes  gehöreo 
derselben  Gatlnnp  »n,  wie  die  von  Streber  in  sptper  bf- 
baanUn  Abhandlung :  Zwansig  bisher  meist  uubelianale 
charmalnsiMb«  Bflberpfeoaige  aas  der  Bweite«  mifte  des 
14  Jhdts  CAbbandIg.  d.  l.  Cl  d.  Akad.  d  Wisseaachaf- 
t#a  IV.  Bd.  Abth.  L)  nilgetbeHlen.  Üi«r  bat  ebender- 
•elba  (S.  144  «.  140)  «bar  dM  VaiMItailb  dlMcr  Htta. 
Ten  lu  den  tibrigea  in  unserem  Fände  beFindlicfaeB :  dai 
Burggrafen,  ffelsgrafea,  Baabcrg  «tc.  bericblet.  Tgl. 
aBbai4*B)  t.  Abbdif .  Abw  4.  ilMMw  WWMUMv  HU- 
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«•  9.  iMttfllii  da»  MttuAuidM  M  Qntt-lm»- 

BOOS. 

85)  Bi,:  Kopf  nil  MUt  fM  tmm.  ÜMMbr. :  e  6011.... 
Ra. :  UL  UBMhr. :  {BOßfl. . .  Stitbtr  Ri.  4  tlw. 

Melk 

M)  Hl. :  BmiUU  nit  Httn  tob  tot*.  •  VmtOu. : 

66RL... 

ft*. ;  Der  nMMiisch»  LOwe  DMk  nchti^  Uaadu-. : 
..RLA  

57)  H».  :  Rad.    Imschr.:  öfl  

Bc:  leer.  —  Durch  die  Sokrift  v«ii  Streber  Hr.  S. 
verteUede«. 

58)  Bs.:  lopr  Mit  min  tob  TOfi.  UaMhr.;  

lU. :  Hed.    Umtehr. :  SßALT  

M)  B>. :  Br«ilbtM  biII  Mir«  vob  Tvro.    Uaidir. : 

 ILiaft... 

Bs.:  leer.  —  Streber  Mr.  5  (AversJ  Ucrveu  vbn 


60>  He. :  Kurzes  Bruelbild  vob  T«ra,  «Ii  WtrB.  0»- 

•Chr.:  SQom  .  5I<>,IL.... 

Hb.:  Oasselbe  Brustbild.   Vmschr. :  ..RL'  ARfi... 

61)  Groftet  Btd.  Ohee  Umscbrifl.  —  Abb.  Nr.  15. 
Hcbrtire  StempeNerschiedenheilaa,  eoweU  te  der  Pera 
ale  ia  der  Gröfse  dfs  Raines. 

Wahrend  die  erctera  Honten  durch  ihre  limtcbrift 
Wie  dereb  ihre  VerweedlsehBll  lieb  •daartiieh  ala  vb« 
Erzbiscbof  Gerlseh,  Grafen  v.  Nassau  (1346 — 1371)  p-" 
acblagen  enfcandigen,  soll  die  letzte  dem  Ersbiacbof  Koo- 
fid  B.  V.  WelBaberf  (IMO— 1S9a)  nrebereB  HBd  Bwar 
wegen  Ihrer  Arh-  lit  hk«-tt  mit  ricn  Hohtmilnien  rfes  mit  Kon- 
rad gleichzeitig  lebeaden  Gerhard  Bischors  too  Wortbarg.' 

Selir  tablrdeb  iiad  feraer  die  Maatea  da«  BanbaT' 
ger  Bislhums,  woxon  ein  Theil  sieh  dorch  die  Ümschrifl 
fBBa  bestimmt  dem  Bisehof  Lce|>old  III.  von  Bebeoburg 
(1898— fSeS)  snlegt,  wtbreod  die  Ihrigen  entweder  ihn 
gleichrAlb,  oder  seinem  Nacbfolgar  Frladriak^  IL  GiallM 
fOO  Truhendingeo  snfehOron  mftfen. 

62}  Hs. :  Breatbild  von  vom  mit  Mitra.  Umschr.  : 
LVPOL... 

Bs.  :  Kfrehe  alt  SWaiThOraien,  darunter  eine  Rosette 
Unacbr. :  BABäffB.'. .  —  Vgl.  Heller,  baaberg.  Hau. 
■es,  Nr.  88. 

6i)  Hs. :  BniatbUd  t«b  vera  nil  Wira.  Uaaohr. : 

..POLDV.. 

Ha. :  Löwe  mit  Sciirigbalken  nach  rechts.  Uaiaebr. : 
....ttB«B6.. 

C4)  Ba.:  Bnuttlld  voe  vera  ml  Mitra.  Unaalir.: 
LVPOL... 


Bs. :  Lowe  ohne  (sichtbaren)  Schraghelkeaaacbraalita. 
Unacbr.:   BÜR    .  —  Abb  Nr.  16. 

65)  Ha.:  Brustbild  elieoso.    Umschr.:  .VP..DVS.. 
Ba. :  laar. 

66)  Iis.  :  Löwe  .nit  de«  Bakrlgbalhaa  Mäk  rvahla, 
Uaacbr.  «  BABüUBUR(5. 

Hiarea  aiad  aiebrere  8taaif«lTeraabie4aahaMaB  raf- 

banden. 

67)  Ha.:  Brustbild  mit  Mitra  von  vorn,  zu  dessan 
linker  Seite  ein  Bischofsstab.    Umschr.:  f  SHOU... 

Bs.:  uukenntticb,  varwiaobi   UaiBcbr.:  .ABattBfl.. 

—  Abb    Nr.  17. 

Der  rohen  Zeichnung  des  Gepräges  nach  ist  diese 
Heeaa  iltor  ai«  dia  ?ob  iaopeid  IH.,  aber  dla  frftftara 

AasfOhrlichkr-it  des  Bildes,  das  vollständigere  Brustbild 
und  der  Stab,  konnte  sie  in  eiu er  spätem,  aber  korsder« 
aar  blgeadea  Ball  aaUtaadaB  aeia  iaaaae.  Bla  la  dar 
Sammlung  des  germani!.chen  HuseuEis.  befinaiicher  Pfeo- 
iiig,  dessen  obwohl  xerdrackte  UMcbriA  doch  auf  Fried, 
rieh  U.  Grafaa  voa  Trabaadiagaa  dealet,  hat  eine  «holiche, 
aber  viel  feiner  ausgeführte  Zeichnung.  Von  LeopoId*a  HL 
unmittclharaai  Vorgänger  Friedrich  I.  von  ilohcnlobe  (1343 
— 1352)  BiBd  bla  jetzt  keine  Hunzen  bekannt,  Leopold 
aaUial  «rfcieit  voa  K.  Karl  IV.'  wiadarBeil  MgaavergeB. 
stignngen  nud  entfaltete  hiernach  eine  grofse  Tbaii  M;  it 
im  Mauzwesen,  aber  doch  ist  die  gröfste  Wakrscliein. 
tldtitait  da,  dab  die  Hoaa«  Nr.  68  aieht  ihn,  aeadara 

seinrnj  Vorgtnger  I.POfinld  !I    von  Bgloffstein  (1333  

lö43)  zugebOrt.  Das  Geprüge  beider  (Heller  26  u.  27), 
dar  Mnaae  nü  itm  Kirebeagablade  nad  der  oft  dem 
L^w-e",  sinrt  tu  sehr  von  riirander  verschieden  und  auch 
das  Gewicht  weicht  nicht  uabetmebtticb  von  einander  ab. 
Hr.  68  aad  6T,  die  im  Paede  aar  in  eioselnen  Slnoken 
vorkommen,  liefseo  sich  vielleicht  so  verlheileii,  dsfs  Jeaa 
dem  Bischof  Leopoldll.,  diese  Friedrich  I.  zugelegt  wurde. 

Die  Wurzburger  Pfenutge  in  uuseren  tuude  sind  ia 
aar  fariatar  Haage  verbaadaa ;  oater  de»  erkeaabarea 
(denn  unter  den  Gbrigen  ganz  abgeriehenen  Stocken  de« 
Fundes  nOgea  noch  mehrere  Würzburger  seio),  aaga» 
Uhr  aiaDotaead  Httaaaa,  lataaa  aiahttafeOlhr  sweiHaapU 
arten,  und  zwar  nur  im  ABfamaiaaa,  aalaraehaidae. 

68)  Hs.  :  Br'iMhiM  v«jn  vorn,  in  der  Rprhlen  dea 
Schwert,  in  dci    Liukcu  den  Siab  haltend.  Umschr.: 


Bs.:  Das  bükannte  Monogramm,  die  ins  Krrnz  ge» 
alellten  und  verbundenen  Buchatabeo.  Uaaehr. ;  f  W... 
.VHÖ. 

69)  Bs. :  Brnslbild  ahanie,'  ahar  aadata  sliiiatart. 
Umiehr.:  Tarwiaaht. 
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Tts. :  Monog^ramm.    Umichr. :  f  . . . .  .VR€I. 
eioem  sweilen  Exeaplare:  t  WIR261BVR6.) 
TO)  Ib.:  db«M*.  Vmuhr. 


Aiueiger  für  Kunde  der  deutschen  Vorzeil 
(Nioh 


SM 


71)  tii  .  Dai  BrditblU  «keoto^  ibcf 

ümsclir.  :  .  KZ  

Bs.:  Ü«s  Monogramm,    limtchr. : 

TS)  Ha.:  OMBmlUld  ebento^  aber  aodera  alilialatti 
Cnichr. :  f  W.....«.€l. 

Rs. :  DaiMoaoftaHB.  Unacbr.;  f  W  VE0.  — 

Abb.  Nr.  18. 

78)  Ht.:  6aoi  ▼•rwiaiAt. 

B«.:  Bnahiltek  eines  Lowen,  daaaat  aatatar  Xbail 

ganz  verwischt  ist.    Umschr.  :  j-  G 

Die  erstea  fttnf  Miuiseii  baben  viel  Verwaoiilea  mit 
•laasder;  eine  Ibslfcbe  babea  wir  fa  dar  Sarnnhaf  dee 
germanischen  Musfums  (Nr.  1630)  unter  Bischof  Al- 
brecht U.  voa  Hohealoba  (1345  —  1372)  itagan.  Die 
aechste,  Nr.  78,  koaate  Bisehor  Gerhard  vea  Sefewan- 
barg  (1872 — 1400)  angehören,  wiewohl  Streber  in  sei- 
ner Abhaiidlii'rri;  über  die  Manzen  dieses  Bischofs  eiae 
gleiche  uictii  SMdubrt.    Jedoch  ist  das  Geprige  der  uas- 


HolxMrhniK  siafdU* 
4e»  Scbli'riiipalverti. 

y«ü  Jos.  Maria  Wagner  in  Wieo. 

E(\Ytts  spat,  doch  vielleicht  nicht  gant  nnwilikoaimen, 
B&ag  die  Nach  Weisung  hier  Plats  flnden,  wohin  der,  in 
Aaeeiger  ▼.  IBM,  8p.  1T6,  beaproeheae  aallriadia  Hole- 
schnitt  aar  die  Erfindung  des  Scfaierspulvera  and  der 
Feuerwaffen  gehört.  Er  ist  aas  Job.  StampITe  „Scbwy- 
IMT  Gbratika"  (Ztrieh,  1S54)  9.  CLXXVU  gcaoBBiea,  wo 
•a  aaai  J.  1878  hetfsl :  „Das  BOchsenpuWer  vand  Bochsen- 
sehiefsen  ward  erstlich  erfondeu,  vud  z&  Augsparg  an- 
geiaugeu."  Eine  Nachabmoug  dieses  HoUscbnitles  gibt 
SeheiUe  im  flekaiyahr,  IV,  607. 

Auch  Jacob  vun  Hnunspcrg  lu  Vacheiiberg,  der  fQrstl. 
Rath  nnd  Pfleger  xu  Flaio  gewesen,  ist  in  setner  1588 


Terfafsten ,  haadschriniicb  in  der  Bibliothek  (ifs  !^enklo> 
sters  SU  Wiener-Neustadt  aufbewahrten  Chrooiit  voa  Silt- 
kuff  gar  oi^  fil  mr  des  Briadar  dM  Scblclbpolrgn 
zu  sprechen.  Er  schreibt  Bl.  fifl  b  :  ,,Diß  obbemelt  jir 
(1380)  ist  das  grau|iaB  vod  ersehrucklicb  paxeogeschatt 
tn  TeataeUaadtM  erfandtaa  ww4t»,  aaabt  de 


m  ('  ;i  fii 


wider  werdigen  rnntr 


vund  salpitter  das  pacbsen  - puUer  daraaji  au  machea. 
Aber  aa  welUebeai  «rlh  «der  von  welHeher  perara  tagt 
uiemaudt,  den  zu  Augsparg  hat  man  erstlich  damit  angr- 
fengea  ta  scbie^eo.  S« .  iegea  du  etUcb  eioem  oeaick 
iiae,  der  dieae  Taedal,  BOrdriBefc  kaact  erdaahl  aalt  ha* 
beo.  Der  bOswichl  von  dem  seillob  aobiadlleb  dlag  er^ 
fuodeo  ist  uit  wttrdig,  das  sein  namcn  bey  den  aieaaebai 
auf  der  erden  bleib,  oder  ein  lob  von  seinem  gefbadlaca 
werok  brlaif'  Br  wir  weU  wirdiff  gaweaea,  daa  au  ia 
jn  ain  pftiea  gaalopai,  Tad  a«  ctaea  tkuia  geaeiiii^ 
bet."  ' 

Oieae  Cbreatk  iat,  waa  lek  Uar,  feeÜMdlff  beMl% 

auch  soost,  bcsoaders  der  Ausführlichkeit  halber,  mit 
weleber  sie  die  tiescbicbte  und  Genealogie  der  FaaiUo 


Bald  nach  der  vorstehenden  ittilltaeiluag  iai  ans  ein« 
swelte  «ber  deaeelbea  Gegwiataad  von  Hn.  Perdia. 
Hahn,  f.  reufs.  Hofbibliolhekar ,  iu  Gera  lugegciu^en, 
welebe  dea  fraglichen  Uolxscbiutt  ie  einer  sptlereB  t'o- 
iloaoagabe  dar  Stumpf  sehea  Cbroalk  (M.  410  a)  aae^ 
weist.  Der  daiu  gehörige  Text,  an  dea  die  oben  ange- 
führte SaUhurger  Chronik  sich  anschlietiit,  laotet  dort: 
,,Aaoo  do.  1380  ward  die  sesamfugug  cweyer  widarweN 
Ufi  ■atariea  Schwibal  vad  Salpali«  aratliak  erfiiade% 
Ttid  da»  Bochsenpuluer  otigerüni^fn  zemacben.  Z«  An?», 
porg  hat  mau  erslitctt  asgelaoge  mit  Bitch»eiischic^. 
JNß  vaadel  alrderlaeh  klelao»  aaJ  voa  eiaeai  ütaak  »• 

Ikudeii,  Tuod  Id  ri.e  v^iMt  au|5,iar.gen  sryn," 

Die  Foiiaaosgabe  läritk  i(iU6  iiat  awar  auf  Bl.  726« 
dIeae  eben  esgelbhrla  SlaUa  ancb,  doch  alekl  aekr  daa 
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BElUfiE  ZUM  ANMMiER  FÜR  KUNDE  DER  DEUTSCHEN  VORZEIT. 

1859.  JS?  9.  September. 

Chronik  d«s  gisriuiiisdMHi  Hnsmis. 


Olk  iiiflcklaUiiMffM  dar  iMMm  IMtef»  Mm  Aisctgei^ 

•  npektintlif  tf  V c  r  w  «1 1  iin  j  « c o  rif er en »  de»  ferm.  Wusnnms, 
woftlr  die  T»f«  vom  bu  2g.  September  an^tetzt  wsrcn, 
bat  in  der  gehArigea  Weite  slallgefaDdea  und  ihren  Zweck 
vonhomea  erreicht.  Die  Ihr  dia  CammtailiMi,  welche  aaeb 
einem  frofaereo  Beachtotie  evr  Verlretmf  dea  Veffwallaafi- 
Busschnsscs  jiu  crnrnncn  wiir,  nn»  dessen  Millr  erwählten  sie- 
ben Miigiieder,  die  Herren  Prof.  B]aat»chli,  Fror.  Kick  1er, 
Ftbtr.  Ledebur,  Frbr.  ir.  L«tfe1bals,  KabMrHecrwa- 
gcn,  AdvnkHl  Knrte  and  Recfataralh  Seiler,  betlen  durcli 
Arinahiae  der  auf  sie  f  efallencn  Wabl  die  ilBuptbedingiing  für 
eine  erfolgreiche  Abhaltung  der  Conrercaz  erfüllt.  Sebon  am 
Vorabende  deraelben  batMn  licb  «hiaalM  Baanobar  aia  dar 
nHie  and  Feme,  unler  dfeaen  die  HerrevPmlhewreaWaitke 
Ituf-  Leiptit;  und  Kirkier  nu»  Mannheim,  mit  nndcru  Freun- 
den wuerer  Üacbe  in  der  KartbanM  «u  gegeaaeitiger  Begrüi- 
naf  «nd  faeellifer  VulMbalMaf  abfelMea.  Ab  laifa» 
dea  2C.  September  trat  die  Commilfion  zum  ercten  Mate  ra- 
■ammen,  um  in  einer  um  9  Uhr  beironneaeo  Vorberalhnng*- 
■ftnng  aleb  mit  den  Vorln;:<-n  hekannl  za  machen,  die  Kin- 
selcenaiiwieaaii  n  ttbemebaeii  aad  aWgae  Andara  In  Va^' 
•  «m  sn  beipredtea.  Um  11  Ohr  ei«llbela  der  t  Vsnland  die 
erste  aligemeini;  Silznnf;  mit  einer  Becrülsuni^  der  xjililrelch 
VafMumnelten,  einer  kursen  Hindentaog  auf  den  Zweck  der 
Conferena  «nd  mit  der  Bitte  an  die  BncbieKun,  bei  dea 
vonrenclimenden  Berathtmcen  und  «onslijfen  Arlieiterfi  eifinn- 
der  gcgcoscilig  zu  untursttilzen.  Der  1.  Sekretär  1*4  »odana 
einen  Bericht  vor,  worin  Recbenichafl  abgelegt  wurde  Ober 
die  im  abfewkbcnea  Varmltmg^abre  vom  Museum  alltei> 
tif  gemachten  Fertaebrilte,  die  Hehrang  seiner  Sammlungen 
und  die  Ausdehnung  «einer  Beiieliiint[en  muh  nufsen.  Die- 
sem Berichte  schlössen  sich  die  der  abgeordneten  Vertreter 
4er  MaMkTeretoe  In  BarÜB  aad  Maaabalti  a«,  van  irdAaa  der 

letztere,  obwohl  erst  in  Janeerer  Zeit  enlitanden,  bereit«  er- 
wirkte, da(s  die  Zahl  der  Beitragenden,  die  jL'tzt  auf  etwa  60 
nieh  betlnfl,  am  die  llAlfte  sich  erbebte,  sowie  er  auch  im 
nichalan  Winter  Vorlcsasgea,  gleidi  den  in  Berlin  gebtitenen, 
walbr  betelta  Vrftfie  gewonnen  sind ,  ▼eraaslallen  wird.  Dr. 
Joh.  Falke,  CnnBcrvnlor  der  Biblinlhek,  hielt  hierauf  einen 
llngeren  Vortrag  Aber  das  NationalmaMnm  and  die  deatache 
OcaeUcbttwiHtaiciali,  dia  CMwtakekisf  beider,  die  Of«a> 
dune  der  historischen  Gescil.'ichitfien,  die  Bedentunj;  des  germ. 
■nseumt  und  sein  Verhältnis  in  den  Vereinen  und  zur  Ge- 
MUthlawiiNMcbifr  tbafbrnpL  Haahde*  «acb  dw  L  Tar- 

*)  Wiederholt  In  dieur  Noramer,  deren  letzter  halber  J>«gco  bereit« 
««druckt  war  vor  dicsnm  BoKen.  Man  aigeite  HU  dem 
Weite niniok,  nm  nscit  in  diean  MhoB  TenfUeuu  Knauier  den 
Onünembertebit  an  bringen. 


elaad  der AbMaagaaeBeAal»  für  das  ■«mimi,  Br.  J.  laltaar, 

einige  Worte  nber  den  Bestand  derselben  und  den  Zuwachs 
de«  kapital»  gesprucbeu,  wurde  die  Sitzung  geschlossen.  Oer 
Nacbmiiiag  dieses  nnd  der  Morgen  de«  ibigenden  Tages  wir 
des  Afheilen  der  Einzeleommissloncn  und  der  Besichtigung 
der  Sammlungen  gewidmet.  Um  11  Uhr  Vormittags  (27.  Sep- 
tember) hielt  der  Selehrteoausschnfs  seine  crstd  Siiiune,  voll- 
sog ia  dieser  nnd  der  feigendea  (88.  Stpk,  10  Uhr  Vormit- 
tage) dia  S|Nllai  vaa  dAr '  Cemitialas  Am  Varwnllnngasae- 
schiisges  bestutigte  Wabl  nener  Mitglieder,  bericth  die  ErgSn- 
zuog  des  für  die  wisscnschafilichcn  Arbeiten  den  Mnscnnis 
eingefobrten  Systems  nnd  erledigte  noch  einige  wiasensiAaft» 
Ucbe  Vorli^en.  Die  .erschienenen  BeTaUMlebUfiail  (YaHN* 
tor  der  Agenturen)  traten  am  Ifaehmiltage  des  twellea  Tages ' 
zu  einer  gemeinsamen  Beraihnng  insamnien.  wobei  namenilicb 
Erbgrat  Lndwig  sa  Pa^i^eabeiB  als  BeTolUnachiigtcr  des 
Wasenns  sieb  labbaft  balbaOlgie.  Naeb  ein  Stnadasberr,  €mt 
V.  Giecb,  Ehrenmitglied  des  Gelehriennn.'isrhnsses,  bewies  seinn 
Tbellaahme  am  germ.  Museum  darch  Anwesenheit  in  den  all- 
gemeinen Sitzungen.  Um  6  Ubr  btalt  die  Commiasion  im 
Verwaltungsansschnsse«  ihre  Hanplsitsang,  welcbe  $m  Hergan 
des  folgenden  Tages  fortgesetzt  nnd  beendet  wurde.  IKe  in 
derselben  vorgekommenen  Verhandlungen  nnd  Beücblusse  knn- 
nen  lüer  aar  naeb  ibrea  Baaptinball  ■ilgetbeilt  werden.  Zo- 
alcbH  warda  die  rerMierle  Varwaltaags-Rachauag  f  »galegt 

und  durchgenommen,  das  Rerhiinn^^  -  und  Finanzwcson  im 
Allgemeinen  geprflft,  der  Etat  fer  da«  künftige  Jahr  ic>igc- 
setit  und  Maaebci  bamibaa  und  beschlösse«,  was  aar  Hebung 
der  Financea  geeignet  ersriiien ,  da  noch  isMier  nicbt  jai« 
flieicbgewicht  twlschen  dem  nOlbigen  Bedarf  eine«  Hslioaal- 
institnts  dieser  Art  nrit  den  von  Fiir.-iten  und  Volk  dargcholcnen 
BiUerieliaB  MHlala  cnidt  worden  ist  Die  Coounissarien  er^ 
BMiieieB  Barfebt  aber  die  TOrgaaawaaa  PrUbaf  der  4a- 
srliMfterfthrnng,  der  Protokolle  Uber  die  [.okalaiusebors«itstto- 
gen,  der  Sanunluagea  tud  Ropertorien.  Das  Resultat  war  ein 
gtimllgpat  die  Ito  die  Bawalaagen  und  Arbeiten  gctrolfeaatt 
Einrichtungen  nnd  Anordaaafe«  battea  allgemebM  Billigang- 
gefunden;  sugleich  aber  wurden  Ihr  einzelne  Atttheilnngea 
Verl>e*sernngsvorschlsge  mitgetheilt,  die  vonujlich  auf  Er. 
spantag  von  Ailieitea  aad  aageitOrlare  Wirksamkeit  der  Ar- 
baMsbitika  bfanieltea.  INir  d«a  letalgamMMea  Zweeli  ward 
namentlich  eine  Kinn  f  tunf  beschlossen,  welche  die  im  Ar- 
chiv nnd  in  der  Bibliothek  Be*<di«lligten  von  der  Fremden- 
febrang  entbindet.  An  den  Schlnfs  dieser  for  die  Weiterent- 
wicklung des  Museumi  bedeutungsvollen  Süsaag»  irekiia  daiab 
die  zweite  Sitr.ung  des  Gelehrtenauaachusje«  auf  einige  Zell 
unterbrochen  wurde,  reihte  sich  die  Ictite  allgemeine  Ver- 
sammlnag,  in  welclter  der  L  Vantaad  dea  fbernal«  sablraicb 
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BncWoMMn  die  Sis<b«i«ta  4«r  «lattgcftiwteiMB  BtratlmiigtB, 
Ae  HnMii  dar  ■augeoiMteB  eeldntMunmdmGNidigliaitr 

und  elaielae  der  gcfafiteB  Betchltue  auiführlicber  mittheille 
und  di«  voUftüidige  Erledi|[aaf  der  Anlfabtn  die  tod  den 
Tcrmltaiyt-  mai  im  OeMrteMnMdHMM  m  Uam  waraa," 


Tcrmltaiia- 

;tT!<rprfiFh.  Einen  wflrdiirrn  Abtchlub  fand  die  Cooferena  in 
der  »innigen,  beredtes  und  krtfligcn  Anfprache  dea  Gelehr- 
ten«u««clinr«mit|(liedea ,  Herrn  Profcasors  K renaer  ans  Köln, 
dar  aach  der  BarichlantaUuf  das  I.  Vantasdc*  aa  aiaan 
flelilabTOTtraf«  afcb  ertoli,  ivaria  tr  ueb  ettMnkarMa  Mat- 
bliik  11  iF  alle  Nürnberg  die  Aufgabe  hcf.eirlinelf ,  'Iii  dem 
heu(i|;en  AOrnberg  feitellt  lei.  Znx  Tergleichu^  «eine  Va- 
laialaJl  IMb  kannaialMBA,  «•  atn  aioalfer  BOffer,  Ha 
Ricfiari:,  ein  Mnfpntn.  dem  germanischen  Ihnlieh,  nur  von 
Ll  '  liranklercia  Uuir«nge  uod  üwcck,  auf  eigene  Kosten, 
dtirch  SUnuttg  bedeutender  Geldaummen,  l>e(rr\indel  und  da> 
darch  Andefe  tur  Kachfol^e  »nj^erefi  habe,  fuhr  der  Redaar 
fort:  „fft»  Ncmberf  ein«i  feweaen,  der  MJltelpnnlil  deadaat' 

iili'jn  Reichs,  dai.  I^riiiri  r,-  rTrh:  i'n'lir  \vfr,I.Mi,  wie  auch  das 
alle  Reich  nicht  mehr  eriiefat}  aber  ea  i>i  ibu  gefeben,  der 
gabllf«  ültlelpaakl  daa  tm  fiebw  «tedcterweeklaa  DaMai^ 
landi  der  Vorzeit  tu  werden.  Sei  bat  das  ^ror«»rligtte  Denk- 
mal der  alten  Zeil  des  deaucben  Heicbi,  hat  es  die  Aufgabe, 
•IIa  Baal»  4laaer  Zeil  in  jataai  Maoen  aa  vereinigen,  da« 
gl9ttW9  §miati»aM  Umum  aBaanhaaep,  «ia  Köln  ain  lüci> 
naiaa  eitant«.**  Mtt  aiaan  Aaftvf  aa  dia  Baw'ato»  Ham- 
bergs EU  krdfliger  Unlersiaiiuni;  des  nationalen  Werkes 
adUots  der  Redner  seinen  Vortrag,  woran!  dar  L  Vorsland 
aaafc  tm  wanIfaB  Wartaa,  «labt  alHie  anar  dea  fcatail»  vaa 
Homberg  Geleisteten  anerkennend  (jedncht  ta  h«ben,  »eiae 
Hoffnung  anl  weitere  liiatige  Kardcrung  und  silmmllkhen  Ifaeil- 
Mhinem  der  Confereoi  seinen  Dank  far  ihre  Mitwirkung  an»- 
aprack.  Danit  wuda  dia  Vaiaammtaag  varabaaUadat  mai 
Mb  Jabraaconferam  g eiebloaica.  Den  vatalebeaden  BaridHa 
baben  wir  riL  ii'  '  i  d  nur  noch  liinrurupen,  ilnfs  in  den  Zwi- 
•ebaaseiten  die  Hiiglieder  der  Confereu  mit  andern  Freun- 
i«B  4ca  Haaaoaia  am  gMalBiaaMa  HtHafMablaB  mai  tu  (a- 
selligen  Unterhahangen  in  der  Karlhause  sich  vereinigten,  wo 
die  heiterst«  Stimmung  herrschte  und  mancher  Wunsch  für 
das  kraltige  Gedeihen  der  Anstalt  laut  wurde.  —  Werfen  wir 
ei■«l^  laman  Blick  aaf  die  Taga  dar  CoBfarena  aanak«  aa 
komiaa  wftr  ala  (MiialaarfebHib  danelbea  äoasfreebaB,  dab 

ihre  ThL:lifh[ner  mit  der  Ueberieupung  geschieden  sind,  das 
HuseuB  sei  in  seiner  Enlwicklnng  dahin  gelangt,  dala  die 


dafs  es  werth  sei,  als  solches  erhalten  und  fori^rbant  tvt 
werden.  Wenn  es  diesen  Standpuuitt  jetxl  erreicht  bat,  so 
ist  dies  nicht  ohne  urirksame  Hälfe  von  aBÜWB  fescbehea} 
aber  grofser  aoab  war  die  ABatraagaBf  dam,  Nt  darca 
fldhvltani  acaftcbet  die  aehwm  Aaf^bc  latMa.  Bahn  dent- 
schin  YiiIK  und  seinen  Forsten  stell i  f>  -niii,  Sorge  zu  tra- 
gen, daU  der  mOluam  lud  mit  Opfern  errtcbtele  San  nicht 
alalia^  aaBdam  knMg  fetMiBt  Bad  wndlg  iaflfalUirt  watda 
»um  ßr.hm  Ht  Av>«,pn,r(rnf(  rmH  rrr  Ehre  Deutschlands, 
ein  uavergftngliclies  Uenkmal  semei  geiiligea  Einheit  und 


der  GeaaaMMwirkaac  vatatattr  Kralle  flu  aiaaB 
Zweck. 

Die  durch  die  letzten  Reataurationaarbeiten  bewirkte  Er- 
woiiernog  and  Mehmng  der  Sammtongalokale  machte  auch 
«ia*  Tenaabnaff  d«a  lllr  die  FiaatianAhmag  baiiiwiaa  Ib. 
sonala  und  eine  entsprechende  Erhöhung  des  Einirittsgelde« 
nothwendig.  GleitJiwohl  war  der  Andrang  der  Besochendea 
in  der  letzten  Zeit  starker,  als  je  luvor,  was  wir  gans  vor- 
allgUcb  deai  Baalback'Mbaa  Geaalda  aa  daakaa  babea,  du, 
aueb  wen  dieHaabatt  sieh  verlorea  bat,  Hiebt  aafbataa  wH, 

eine  machtige  Anziehungikraft  auixuuhen.  Itnicr  den  hoben 
Personen,  welche  in  der  letitcn  Zeit  das  Museum  mit  ihrea 
BaaBakrbeehnea,  babadea  aiah  «adi  Sa.  katkMMl  dar  Bn- 
benoir  Ludwi(r  von  Oejterrrich  und  Se.  Hobail  darBt» 
■«g  ßernhard  von  Saclmeo-Weimar. 

Für  die  Sammlungen  des  Museams  sind  wieder  mehrere 
aaalbialirbafa  Geccbeake  al^afaafca,  damater  aacb  dia  ba- 
i«hc  Ia  Hr.  6  d.  Bett,  erwabaten,  von  Sr.  b.  Hebeit  des 

Grnfsbersoge  von  M-  >  !■  r.  1  m  t  (r-Srh  werin  dem  Hnseua 
geschenkten  Akdnicke  meklenl>urgiacher  Siegel.  Eine  wci> 
lara  Beralehenaf  ctUeh  die  BtefdaewIaBf  dard  eiaa  8«» 

dnnff  von  J300  AhdrOeken  von  dem  Frhm.  K.  v.  Beitier- 
»tein  in  Miinchen.  bin  Coiivolui  Urkunde»  und  änderet 
Sciirirttificke,  welche  der  verstorbene  bersogl.  sachsen-alten- 
barg.  geb.  Beg.-  and  Fiaaairatb  A.  F.  K.  Wagaer  darcb 
atg<«bindl|re  üebendiiifk  das  gerai.  Waaenm  bcallaiate,  Iii 
vini  ilf,-.M.'ri  ^^■ll^,vft  ubersstndi  •.vnriK'u.  l!r  lii  I,.  J.  F.  Jan- 
sen in  Leydea,  G«lehrtemius»cb.-ilitglied,  schenkte  der  fiiblia- 

Schriften. 

In  literarischen  Tanschverkehr  mit  dem  Muaeuni  ist  jtlngsi 
getreten 

di«  k.  k.  DirektioB  fttr  adniaiitrattre  SlaiiKik  ia  Wiea. 
Haa«  Agcatarea  «ardea  ctrlcbtat  la  Jaaa,  Kaltai» 

nordhein  n.  d.  Rhön,  Pforibeim  und  Schweidnits. 
Fir  aacbatebeade  Geacbeake  Mgen  wir  iMaten  Dank : 

Karl  Frhr.  t.  XaitsaaataiB,  i.  Z.  in  Hoaeben: 
Urkaada  daa  Job.  ToaEbAiaiaia,  dea  Scbalikcibaa  Baf- 
Bald  B.  der  Biehlar  aa  Hatas.  IMS.  Fgm. 

1430.  Conflrmation  d.  K.  Sicmiind  «MB  d.  FliVilegteB  d.  Bledt 
RiedÜagea.   1447.  Pgm. 


1431.  Grabaettel  fär  C,  Th  ^rhniiler  tn  Nomb.  I7Sa  Pgaa. 

Ohrlatlaa  Baohmftim,  hegimeuisaktnar,  aa  Nornbeif : 
ldl2.  Lehenbrief  d.  Komthnrs  Lndw.  v.  WciIMh  a.  HMb. 

far  Aaaa  die  Taaaeria.  IST?.  Pgm. 
14a&  Beafbrfer  d.  ArtdaiiB  r.  Bleatar  Hlnuaallbfaa,  Kaaig. 

Gräfin  V.  Oriamaade.     J"S1-  l'i;ni 

1434.  CericiiUbrief  des  Fr.  v.  Lauffeatiola.  Schttllheirsea  M 
Hanbeif  ,  Ab.     laar  E.  Haltaebabaia.  1403.  Pgai. 

1435.  Gerichuhrief  des  G.  Kratx,  Scfauliheifsen  an 
ttb.  e.  Kanl  d.  Sebald  Pomer.   1405.  Pgok 
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1486.   Ni!!»riil»in«(n3niMt  d.  Joh.  Schyv«!.    1471.  HfM. 

B«da  Franz,  S.udtplef^r,  xn  Rollweil: 
mifl-  Schutibrief  den  Obrralen  Knnr.  Widerhold  zu  BtlnH 
wicl  fflr  d.  Beicbailadt  Pfallesdorf.   1888.  Fip. 

Scybold,  Randlnai^-Comaii*,  n  WOrnberif; 

1488—11-17.   Erlssse    der  Markgr.   v.  Brsm'mli    u_  TlrTir'hlp 

an  diefelben,  aocli  Sclireiben  Bimb.  Bi«cb«fe  nebtx  Ver- 
■«IchBlfc  BtimllMr  Beinrtra.  lMT-1660.  Pip. 

Sohnm&an,  Pfnrrer,  in  Untprsirmnn  hei  Koborg: 
lüS.  Gutacbicn  der  iurineohculm  d.  Vair.  Leipsif.  1682- 
P*p.j 

Oraater,  ObwIiMtMmt,  ra  Henbuf : 
tun.  LaliiArl*r  ]«hmi»ei  Kern  m  llaideck ,  DompnkMt 

Bsnibcrc,  fur  A.  Gebr.  Ileydrr.    1414.  Vgm. 
14B0.  GericbUbrief  de*  DieU  lUrfcbalk»  Laadrichten  u  Aaer- 

buh,  «k     IliR*.  14n.  P|p. 
1451.  WappenbnV;  r!   \    Phlt^ritfen  Wnlf  Halte  ftr  HhU 

Millauer  zu  Hr^en Biburg.    15TÖ.  i'gm. 
14BB>  A4*llbrief  d.  ReicKiverw.  Mm.  Jo«eph,  Herzogs  in 

Biy«m,  flir  Hut.  Faiciwr  t.  Fatcbhma.  f»f. 
Nack  Vei  Wgwug  det  Tentorbenen  gek  Ptan»  vmi  Refto- 
rangaralh«  Wag^BOr  tu  Altenburg  : 
1453.  NotariaUioflr.  d.  KicoL  Ton  Crueberf  flb.  e.  Verkasf 

4.  M.  Fabnlator.  1876^  Pfn. 

1464— M>^0  ?7  Piipirrnr)'  ii  Schreib«!!,  (frOfstenlheil»  vom 
Itatbc  der  biadt  Jena  awgeg.  od.  aa  deii.  gerichtet. 
Un— 1617. 

H.  Für  die  Bibliothek. 

Dr.  Ferd.  Walter,  ProTesior,  in  Bonn: 

7840.  Dem.,  das  alle  Wales.    1859.  8. 

Dr.  JaUa»  P*t»lieldt,  BibUoibebar,  ia  Dreadea: 

7841.  Den.,  cetalo«;««  „Indicli  ILbrornin  probiMloniB  et  a- 

purgandoruFii  •-    is  B 

Vmrala  fttr  Oatohlohl«  and  Alt«rtliitn  ftoUe» 
■Imu  !■  Brealan : 

7fM?.  Ders.,  Zeit^rhrift    1  u.  2.  Bd.    1856  u.  1859.  8- 
7643.  Den.,  Codei  diplotnat.  Silesiae.   1.  u.  2.  Bd.  1857 
a.  1859.  4. 

J.  O.  Stralau,  INnelw  d«r  Obar-Kubchal«  la  Lin: 
fSM.  AAler  Jabretbericbt  «le:  1869.  4. 

Histor.  Verein  für  Oberftraakaa  in  Bayreolfcs 

7845.  Den.,  Archir.  7.  Bda.  3.  Heft.  186«.  & 

&  J.  Bi«lM«-JiUl]l«B,  SeUolMbrtrilaB,  ta  Iddal* 
berf : 

7846.  r>en.,  der  pompejaniMhe  Bau  bei  Aachaffenbarf  Toa 
a.  Wanderer.   (1859).  8. 

9r.  Faaabaak»  ArtUdiakmaiyln  ZMaat 
9817.  Dan.,  HaelMffe  aar  Uteralw  der  oberltadtier  Aller- 

tbemer.    0.  J.  8. 
7848.  Den.,  FaaiiUeBBachtkhleB  de«  Varfaaaen.   1869.  8. 

SfkUognphlaeihaB  Xaatlta«  in  midbarghaueh : 

5.  Analer,  Schwanlhalert  Maler  -  Statuen  auf  der  Pioa- 
luMhek  ia  Mflacbea.  L— 3.  L^.  1869.  fr.  8: 


»«daotiMi  «av  MiwIiallaitaiB  laMaag  ia  Web- 

scnsec  : 

785a  Dies .  numiaaiat.  Zeitung.    Nr.  12—14.   1860.  4. 

■fator.  Varata  vana.  (ftr  Obarbayara  in  Manchen: 
7S51.  Der*.,  Arehlv.  XVIlt.  8,  XtX.  1,  XX.  1,  XXI.  1.  1867 

-58.  8. 

7852.  Der*.,  Zwanugater  Jahre*b«richL  1868.  6, 

V8B8.     V.  ■attberg,  UabeniabMalUa  aarBagraadaaf  «faat 

Ge«chichte  Jer  cliristl.  Kunst  in  ObrrbajcrD.  (ISÖS).  4> 

Blatorlaohex  Verain  dar  fttaf  Orte  et«,  io  Luera  : 
7884.  Der».,  der  Oeachichitfrennd.   15.  Bd.   1859.  8. 

Ar.  Alasaadar  Zlaglart  Prlai^elebrter,  in  Lejpelf  t 
7868.  Oen.,  HarUa  Bebaim  aaa  Hamberg.  1859.  8. 
78.'r;    F  r  ,      Ine  Heise  im  Orient.   S  Ihkb    186&  8. 

Ein  Datreaanatax  ia  Kanibeif : 

7867.  Joaaa.  Vrademna,*pleiara«  Matviftt  tie.  adaaiat  al 

hunc  Ilbetivin  inspiciu  >:  tr     0.  J.    qu.  2. 
Dr.  J.  Ii.  Cb.  W.  DÖderleln,  Profeasor  und  studieo- 
reklor,  in  Erlangen : 

7868.  Jahreaberkbt  von  der  k.  Sladieanaelil»  m  Krlaagaa. 
1859.   4.  S  Esenpl. 

Smltbaonian  Institution  in  WashiagüM; 
7659.  Die«.,  anaual  report.  1868.  8. 
788(K  B.  A.  GaaM,  niplr  la  «b«  ,,«uilaiaaat  «T  ifce  tnM«a0<* 

of  Ibe  Dudley  obiervatory.    1859.  8. 
766L  Dera,  defence  by  the  acienUfic  Council  of  tbe  Dndley 
«ihaenalttry.  Thierd  edit.  1858.  8. 
Hr.  S-  B.  flohsaatk.  Arn  n.  Guisbe*.,  ia  Woffcnback  : 
7889.  Der*.,  Geacblebte  aad  Topographie  der  Stadt  Nenmarlil. 
1859.  H 

W.  Braadt,  Direktor  de*  Gyauua.  Aadiian.  in  iUJdeaheim : 
7868.  Deie.,  Jabreaberiebi  aber  ^aa  fiyaiaat.  ft^^rimm»-" 

1859.  4. 

Pelyteohnlaoher  Verein  in  Warxbarg : 
7884.  Dert.,  Wochenschrift.   Nr.  97—85.  I8881.   &  a.  M> 
laibericbs  1868.  4. 
■tt.  Trbr.  ▼.  Katalbadt  aaf  Herrmanfujrron  in  HeUaa« 

burß  :  ; 

7866.  Den.,  Urkonden  und  biatoriache  Mackrichtea  der  Fibiw 
T.  latalhedliKhaB  Vanttia.  1856^  gr.  8.  8  UtpL 

Bibliograplilaohea  XnaÜtnt  in  Hildburghanaen  : 

7666.  Die  Hohenataaren.  Ein  Epot  ia  aechi  GeaJIngen.  1859.  8. 
Bauer  8i Baape,  Verlaesbuchh.  (Jnl.  Hers)  inNambergt 

7867.  A.  T.  Eye  n.  Jac  Falke,  Kimat  nnd  Leben  derTanaM. 
Hfl.  9-15,  17,  19.  21-28.   1856-57.  4. 

Aug.  Bebalxe,  Bnchh.,  In  Celle : 

7868.  Cyr.  Spaageabeif»  Cbraaicea  VerdaaM.  0.  J.  2. 
7888.  Ch.  H.  SAatf ,  der  paHdache  8«M  da*  Cbarf.  Bran* 

schweig-Lflnebnrg.   1777.  4. 
71^70.  H.  6.  Wenck,  die  Herknali  des  Tentaehea  loniga  Coa- 
rads  L    1792.  4. 

7871.  Font-Ordanng  Johann  Friedriohj  HaiU.  aa  BtaUMbW» 
e.  Ltineb.  von  1678.   1749.  4. 

7872.  Ch.  W.  V.  Dohm,  die  LOUicher  Revolution.    1790.  8, 

7873.  J.  Ch.  CaMarer,  AbriCi  der  D^flnaia«k.  1798.  8. 
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Kll.  &MtB  frtinüaito  BfigiiriBii  S.C.  M^jMlitii  fnüaudiU. 

1687.  «. 

787r:'   }..^  s\n,\-r..  V:, II. ,  i  A 1  p ; mi  deioriptt*.  1688.  lt. 

Bla  9]ig«»Mui(*r  m  ^Brlll>«^(: 
78f&  C.  0.  KeiMBt,  HMiwla  iMeallm  tit.  W  nmifk 
0  0  u.  J.  2. 

BaronlQ  Loilla«  Kotm  ia  Vn§: 
1B77    Iii  >  ,  Wu  Iflk  ftlebHl  Was  nlr  «flall  1.  AbttL 

Bbi  UaffAMaater  in  Narab«rg : 

7B76.  &  Fisrher,  BfschrciLuri);  der  KuMÜMMIIf  !■  d.  HCMB 
IhHeain  su  Berlin.    1S&9.  8. 
MalM,  HwliUimMb»!,  ta  Rtiakarf  l 

78T<^.    flirn'rknr  II.  Ki-r»ir>f  von  ElchstStt.    0.  J.  4. 

H.  Sotira^'scbe  Buch-  u.  huDsili«Ddl.  in  ^iurnbcrf : 
1880.  Gnwirfii  «m  Htmbvf  Im  «mt  Bmiflfn.  (IflfiA)  8» 
Eng:.  BehBsll ,  f.  HolkannM^iavfwr  n.  MkMSmml»- 

«■riaa,  ib  Meehtnf  ea  : 
7881.  0«ri.,  hitt.-iUliit.  ZeiUchrift  ftr  di»  blidn  Bbwif. 

AtiMr  HoheatollMo.  1.— 4.  Bfl.   iMSu  8< 
788t.  Antra  Aloyt  von  Hobaitoltani-SlfnMffBin.  1866.  8» 

S  Expl. 

Owrl  aUfMl'S  BacU.  ia  fiayrcvtb : 
7888.  1I.PMIS,  Ckritiiiii,  Hattgnf  m  Brnndrakvif  .  I88A.  & 

Dr.  C  W-  Pauli,  Obcrappcllationserrichl.«rath,  in  Lülieck  : 

7884.  Der«.,  Abbandlangen  aus  dem  luliucken  Hechte.   1.— 3. 

Tb«!!.  1887-41.  8. 
T88r   n,  r.^  Lubedttide  ZnMtode  n  Aafmi  4n  14.  JiM. 

IS  17.  8. 

O.  F.  K.  Bohönhntli,  Pfarrer,  in  Edtlfincrn : 

7SBf'..    Hrrs..  kl    I.!?rnr<.RiM.n(hcIt    9  An"    1   Ifft    ITA  8. 

Hlstor.  Verein  für  daa  wlrtemb.  Franken  in 
Mi-rgcnlbeim  : 

7887.  Der«.,  MtMhnfl.  4.  84..  3.  Hfl.  Jahrg.   18&8.  & 
Tepfar,  DoHimiil-Dlrektor,  in  Nflrnberf : 

7888.  (nt"r<  1,  itii<  (Ibirjapcrim  iälcr-  und  Biiiincrnml,  im  Be- 
citxe  des  Uauses  Torring.  Hil  rielen  bindscbr.  Nach- 
iM|ten  TOii  VcrfliMnr.  184}.  8. 

Karl  Frbr.      Btltsensteln,  i.  Z.  in  München: 

7889.  VerlMuUiingcn  des  Umt.  Verein*  der  Uherpfals  m4 
TW  Beitutafff.  «.-18L  «.  14.-16.  Bd.  l8U-ÖOu  B. 

T890.  Taschenbuch  für  die  vatcrl.  Genrh.    liertWf.  V.  K  V. 
Hurmajr.    1^37  u-  lttr>(l  — läöi.  8. 
K.  Stndienrnktorat  zu  Munneiatadli 
7891.  Jahres-Bcricht.    1856—59.  4. 

SUblBkt  Haoptman«  a.  0.,  in  Detaan: 
78B3.  Mandat  Axel  Üxensiira  is  an  do5  Schwedische  BmTi  daa 
Oarchzo|r  durch  Anhalt  betr.    li>U3.   qu.  2. 
•  9m  gatelngan,  fta*  XMae,  Berfmeisler,  In  Siefen: 
7888-  Rccncil  de  plancbea  de  rEncyclofddfe.    T.  I— Dil 

T«it  T.  i.  Partie  IL  1783-  84.  4. 
7884.  Bccaali  da  pianchaa  fmt  1«  MavaUn  ddü  da  dleltoa- 

niire  rnituanc  elc.    T.  I.  1778.  4- 
O.  B.  AiaoBar,  Piarrer,  an  KeJtlberf  (Bajrera) : 
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19».  »vnm  TattB«tal«n.  (Pnijfloi.)  Sladto  et  lak  BMh 
Bvneii  »Bda.  im.  S. 

9V*  JnL  BTalt,  Professor  der  Tbeolofie,  ia  Paderborn: 

7886.  Den.,  aar  Geaahkht«  dea  Stadien,  nnd  Umercichuwe- 
•aaa  in  dar  damaabea  nad  ftanaddadiaB  üiaha  daa  11. 

Jhdl».    2  Thip     \mc,  u.  57.  4. 
Dr.  Job.  ftoböiter,  Prof.  der  Gesch.,  in  Laiembiirf : 

7887.  VcTi.,  ciaige  krit.  Erörterungen  Uber  die  frühen  6*.' 
aducUe  der  äiabduft  Uuiabwf.   1860.  ^ 

AltMrthoM-TaNlB  aa  Wlaat 
W88.  Dcrs.  H  r  i  te  aai  MildNilaBiaB,  Bd.  &  Ahlk  L 
1859.   gr.  4. 

m.  frmmMB.  flHatetttIv  «m  Mimtl.  OManflolita 

and  de«  Cnltna  in  Vnri»-. 

7899.  tterae  des  iocjtft4t  aaTaMes  de«  d^partenenta.   T.  T. 
Sept.  —  Q«a.  «*  im  Birfa,  T.  L  1868—8«.  8. 

Kln  üngananntar  in  Namberg: 

7900.  Propbeieihnofen  aus  den  Jnhren    WJ!,   1503  etc. 
(1869.)  8. 

MAtwrfl»iMMaidA  <ta«tfla«lMfl  an  AocMlaj 
7881.  IMaa,  Abbandlaaven.  ft.  Bd.  1«».  8L 

TrOWltzBoll  t  Sohn,  Hofhuchdruckcrei,  in  Frankfurt  a  0: 

7905.  Moaatsachiift  fOr  dcataehes  Stadl«  >  nad  Geaaeiade- 
«aaea,  brag.  v.  A.  FIpar.  Ben  8.  1888.  8b 

K.  ■tatlat.-topop.  Bvreaii  in  Stuit|;Firt: 

7903.  Das5.,  Wortlemb.  Jakrbüchrr.    Jahrg.  1857.    1.  n.  8. 

]>r.  X.  A.  B«nMk,  Bibliatbek.Sekr.  mm  gara.  lfa«aB«i: 

7904.  Den.,  Naelirfehiea  aar  CeaelMla  dar  Iliidto  van 

V.~.U,  ,]..,,]:      1859.  8. 

Dr.  A.  F.  Pott,  Professor,  in  Halle: 

7906)1  Den.,  aber  alt^ialieba  Bigetmaai«».  (188&)  8. 

Bella,  Bncbhfnder  ti.  AntlqaitiUfnhiindler,  in  Nomberg: 

7906.  (J.  J.  Carbach),  nnroberKitrhe«  Zion.  1733.  2. 

l»r.  M.  B.  Bttol,  Bebtar  der  L  UadwIrlbickaRa-  aad 

(iiwert)s^chtile  in  .^fchafTcnlmri; : 
TdO(.  üctt.,  die  Bau-Urnamenie  aller  Jahrhunderte  an  Gebt» 
den  der  Sladt  AaebaiiMbatg.  10.Uj|.  Hebil  PragrasB. 
1869.  4. 
Ua  HttBakaratOTt 

7908.  VotI«innil(ge  Dartiellnng  der  Rrcht«  daa  gr.  börfarl» 

Ilath«  au  Nürnberg  elc   1787—88.  2. 
TWd.  AJUraaierik'Aaaaiga  i.  rc^dltn.  TaMtaBahg  laipair. 

legHlai.  Aawaidü  det  Callegll  de»  Gaaeaalaa  «la. 

(im.)  S. 

9r.  VMIma  Oaaaal,  Ptafeaiar,  ia  Berlla: 

7910.'  Der».,  enjrlische  Fraacn  mir 'ienHri.tn  Thronen.  18.^3.  8. 

9r.  X.  Walaheld,  Univeniuts-Proreiaei,  in  Gcfx: 
7BU.  Dan.,  dta  heiteiaaba  Tadieabeatallaag  ia  DaaMcblaMl,  - 

2.  AUh\  8. 

8*ni»  MaoUMMoka.  VerlyBacWuliL  m  Letpaif : 
78I&  T.  JiMaW.  OMnanaa  a«  IM».  18881  8. 
TM8.  Tbdriager  Vo!ha.KaUadar|  ba^vaa  Miliar  v.d.W«% 

1.  Jahrg.  1800.  8. 
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ht  Sa?cw«del: 

7911    Di  is         J:-Iire»berick»,  hrif.  Ton  Zcchlin.    1859.  8. 

rxl«4r.Btttt«ra,  k.  b.  fijfMMiiJpafcMor,  in  Zwcibrtcken;« 
TSUk  Pw«^  a«.  TfwUiai,  mttit  Bertor  toi  Zwribr.  Gymmm. 

1859.  a 

7916.  H.  FiBfer,  Altes  und  Neue«  aoii  der  SllOjshr.  GeacbichM 
de«  Zweitirucker  G)mnii>.    1859.  8. 

7917.  y.  DMmi,  fMtrortnc  M  dwr  aOOjIkr.  JhMMw 
iw  1.  Gymn.  f«  Zwcflirflek«».  1BG0>  & 

Hlator.-HDtiquar.  Verein  fUr  Ol«  St&dtO  Saar- 
brücken n.  at.  Jokaaa  eto.  üi  Saarkrttckaa: 
ms.  Den.«  Mitthcilrafen  elc  S.  AML  1869.  6. 

C.  WellbOffer,  Kaarmnnn,  in  Leutershausen; 
791d.  Til.  Ucfhatio«,  von  Ehcverlul)OiM«ii  elc  lijUX  4. 
BeigebonHeD:  a)  Luc,  Oiiander,  Predig  hty  i.  f. 
UochuH  defi  .  .  .  Ladwifen,  llcrizofe«  m  Wtrtuih. 
elc  ISBfi.  4.  I»)  Miifc  Wagun,  der  vhrBlt«ii  Devt- 
tchen  EhetUmii-  1583.  4.  c)  Steph.  Ilrrronwurst, 
MreuttyteiUgt  GoUca.  1684.  4^  d)  Dcn^  Uocbseit 
Pfediff  «le.  1264.  •)  Suk  ffrakmMr,  «Ibb  «hfitd. 
Fwdlfl  eic  1965.  4. 

in.  Für  die  Kirnst-  und  Alteithimuk 
sanuKüuug. 

M.  WIA,  KivflBtnn,  fn  Hsralierf ; 
SMS.  Sech.«  Mninter.  snlztuircrürhe  und  MMMMlbdW  fll' 

bermtlDcen  ans  dem  17.  Jhdt. 
S96>.  Iwei  dCfffL  mm  &tm  IT.  «.  18.  Adt. 

Br.  B««g,  Rektor  der  Gewerb«*chole  in  FOrth : 
9670.  Silb«me  Klippe  der  Stadt  HannoTer  v.  J.  1^. 

■e.  Sri.  Acir  Chnf  n  SelMa-&Mb«eli  nU«bMftt 

2971.  Vier  Sri  n  ■  ihe  NilDien  »tu  dem  IS.— 18.  Jhdt. 
Dr.  Pesobeck,  Arcbidiakoniu,  in  Zitun : 

2972.  Papiertiegel  de*  k.  ITotm  Ghriitoph  ÜMdif. 
M.  a«Ultm  is  Mnlttf : 

9979.  Xtnmnedatne  nf  Haber  Karl  VI. 

Ung^enailllter  xu  Nnrnheri;  ; 
8974.  Anaicki  der  Fraaenkirdie  in  Trier,  Kupfenti 

8  AfcUWmg«»  mm  den  JowmI  4m  AiMm;  109,80«. 

Be.  Hoheit  Herzog  Z>«op*lA VW AaMlMItannp 
O0tli«n  so  Deuan: 
fl9V&  Grabe  aebildltaiigsScMiMl  sH  aMb.  KdMin  ftm 

Bieblgk,  HnuptutanD  n.  l).,  ia  Deisaa : 
S9T7  S  üicktihdrücke  von  anbaltinipcfeiMI  fitffala  «.  18. JUlk 

Im  Ball,  Manrmana,  in.  Monbaif  i  , 
9979.  BonOwk«  Kupfcrmanae. 

Dr.  Brngg^er  in  Hridelheri;: 
2979.  Licblbüd  dea  Uenn  GcKbeakf  eben. 
998a  naa  4w  Stadl  n^barf^  IpiNck  «.  U89. 
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S981.  8  Jegdbaade,  WaiaerMnlefeien  t.  J.  1808. 

X  WMtHmajt,  Oypaformator,  in  HOnaliea: 
2982.  3  ( :    >n!  u  ssc  einca  ThärbcschlnRes  v.  1588. 

Qr.  Jobwaba,  AmtapkyaUma,  in  Kaliennordbeim : 
89881  117  Jetoae  tea  sräaM^  Emfttt  «.  i.  tr.  mm  1&— 18> 

2ft6i.  UleiiuedaiUe  von  1570. 

9888.  KapItoaMMne  t«r  die  8.  hCMMbnfiHha  lnütm». 

tlon^jubiläniB  1844. 
2986.  a  gfoiiere  Mleh«i»cbe  Silbcrmtinaen      15.— 18.  JhdI. 
2967.  29  kleinere  Silbermüaien  toib  lBi.-^18k  Jbdt 

Ha— r,  OekoMlH^  in  lieroldatoff : 
Sm  9  OriRfMMegel  fwn  17.  Jbdt.  «ad  9  l>aibBh8rtAa 

vom  Sicf^i'l  des  II.  Falkner  T.  15.  Jbdl. 
Volkart,  appr.  Bader,  in  Kttinberg: 
898SL  VenJerter  Krof  aiil  «iMm  Wappen  t.  17.  Jhdt 

2990.  (;rf.r«r-  v-rTii"r!r  (tfr'nhnr»,.-.-|  yrtm  1«.  Jhdt. 

Fedor  Frhr.  v.  Cr&liabelm  in  Leatcrahanten : 
8991.  ThonBKur  vom  14.  Jbdk,  gaftmdea  ur  der  Boiaa  Bo» 

aaiüwrg  bei  itttglaad. 
9992.  SItbennedaille  a«r  den  Theologen  Erdn.  HeMMiaMi^ 

^-■1,  1717 

Beda  Franx,  Sudlpfleger,  in  Roltwei) : 
8993.  Pfetlipiiie,  Falkonetlhuf«!,  IMfChlalil  «bd  Pbnaen- 
achlob  mHa  J7.  Jhdt. 
AltwIxklMiMr  TwOm  flr  ^rmML  «MNAtoftto 

in  Saltwedel  .' 

2991.  AbbiUnag  de»  Hnmpeni  bdö  der  ScbSMel,  welche  tob 
■  daa  BMBdMi  der  JUtauMh  aar  VenBihhiar  4aaFiiai«a 

Frirdrir'-  Wi'hi'lrn  pfwidmet  Warden, 
Dr.  Joaepk  Rank  in  Nürnberg: 
29är>.  Tiimoae  «oa  Kriedrick  dem  Sckeoen  fiw  ttuMUk, 

jGMüh  CoadUor  n.  An«if8ar>  ia  Ifamheiv: 
998&  Sehr  »in  (redreehaelle  BIftahefBbachae  V.  17.  JUt 
Be.  kg-l.  Hoheit  Gror<iherzog:  Friedrich  Fm> 
von  Meklenbiug-Sobwertii  in  Schwerin : 
8997.  9<8  «ypanhittaae  naa  aüttelBlteri.  «MafBla  eaa  4Baa 
^rrfsficrrr;;;!.  ..\tthi«e  zu  Sehwerin. 
Xanpar  Löble,  Ockonum,  ia  Waagen: 
8986.  Eiae  dnrcfaincberie  Tbonkngel,  eine  Tfeilipitae  voa 
FewnteiB  aad  aia  doichhnhrMr  TUeraaha  «ae  dca 
PMitbanten  im  Bodesaae. 

0.  Wellhäffcr,  HRufmaaD,  in  Leulertbanaen: 
8999.  14  grefcere  Silbcrmiinun  vom  1&.->1&  Jhdt. 
UMMV}  BafcaeMefamhaer,  ia  RttfahMf: 

Baairk  iq  Leipzig: 

8001.  Bncteat  de*  Abta8i«|iiid  «an  regMi  wd  Bla  aadiwr 

TAU  Mr.  Oll«  IV. 
8008.  19  SUbenaeasea  «oai  14.— 17.  Jhdt. 
3003.  10  K Ni'fi  rmunxen  tom  16.  n.  17.  Jhdi. 
9001.  Silberne  BelafuwifuaBnae  von  Minien.  16^ 
800».  Jctaa  de*  Jelk  im»  HaiB,  Büdefe  vbb  Ltiitahi 


Digitized  by  Google 


347 


Anzeiger  tur  künde  der  dautachen  Vonett. 


348 


Gbronik  der  historischen  Vereine. 


2eitichrift  (Ar  die  Getcbiclile  and  AUetthumi- 
kaal*  Bf  «laa^«.  I«  MmM  de*  UtterfielM  Vetelu  lir 

Ennland  beraocgcf.  von  Domkapitular  Or.  Eichhorn.  Hft.  I. 
Haiu,  1858.  Inhalt:  Hiilonjcher  Verein  fdr  ErmUnd,  von 
Profctior  T))irl.  Udler  die  Torgeichicbtliche  Zeit  und  den 
Vnua  £rmlwd«,  von  Oberlehrer  Dr.  Bender.  —  IN«  Grt»- 
wm  it»  vmlaedlKimBblkmRMprenfel*  teit  den  19.  SiSak^t 
von  Sekr.  Saage-  —  Gcschichie  der  ermlaiKiiüchrn  Bischof*- 
wahlen,  von  Domknpitular  Dr.  Eichhorn.  —  Der  Code«  S. 
Hr.  1  ta  foh.  AMIv  «MDealupiMb  ta  rmMtef,  UHMh 
aniersncht  von  demielh^n. 

Auf  VeranluMUg  de«*elbeq  Verein«:  ' 
Homumeiila  ffiiierlee  Wtraf  eeif t.  1.  AMIieihmf. 

Cude»  ilipluni:  ;i:  '^V irniien»ii,  oder  RegCsleii  und  Urluiiiden 
zur  Gccchicbtc  Ermiands.  Gwnnaielt  und  heriiug.  von  C.  F. 
Walky  «M  h  M.  8Mft.  SMe  Utfemiff.  IcfeaMe,  Bogen 

1—2.    Dipl.  Bor.  1—12.    Mninz,  Isr.S. 

Bericht  der  honiglicbeoGeaellachaftfflrSamn- 
leaff  nad  Brkaltaar  Taterliadleeker  AlieHktner 
in  Kiel  1857.  Notisea  Aar  AHMtbaaifiiade»  ABlipafca»> 

gCB  etc. 

Zcitfebrirt  der  Teretae  ftr  haaibartieeke  Ge- 

fcbichle.  Ncur  Folgn.  I,  1.  Heft.  Von  der  rislftriicnstrin- 
Beii-Al)lei  Uerwardeihutite  und  deren  UoiwaodluDg  iu  daa  St. 
IflkiaaiiiklaHn  —  Die  Geachtchle  des  haiuhnr^iachen  lala. 
diiaNf  t  vea  MOaekebarf.  —  Uaber  elaige  ia  Haadinrf  ga- 
drachte  Sehrifkea  des  Braam  Alberw,  tab  B.  WiadkaiaBB- 
Katlow  j  aebal  einem  Nachlraß  uber  einige  and.  Schriften  dc»- 
lelben.  —  liiedmichaiMhes  Lied  von  einem  Streite  de*  Uef- 
aof  >  m  Barlnäf  wli  Hambatg  iai  J.  1866.  —  Btaaadamni* 
xil^te  nllKemeiae  Ver«*mmluoi7,  aai  9Q,  Mal  1868.  ~  AMB* 
ten  de»  Vereint,  revidirt  18Ö8. 

Jahrbteher  der  Terelas  fOr  Bcbteabarfiaeha 

Geachicbte  und  A  Uertho m  «k ii  n  i!e ,  aus  den  ArbeitCD 
dea  Vereint  herautg.  von  Dr.  Vi.  Litch.  Jutirg.  XXllI.  IHM. 
(Icbwerin.) 

-  Abbaadlaagea:  Der  k  Bipba  mi  ■ekleabaig,  Biicbof  sa 
BftaMer»  Toa  Dr.  llicb.  —  üeber  der  Veadeafllrtlee  Pritlar 

Sohne  Kanol  und  Waldemar,  von  dcms.  —  lieber  dca  Gau 
Cbotibul  aad  den  Ort  Chnlnn,  von  dem«.  —  Katbariiut  Bahn, 
GeaMUia  dei  Benagt  UWeb,  Friaaga  «ea  Diaeiiarfc,  '«ea 
den«.  —  Genealogiache  und  chronolng^sche  Portchongen  aar 
Getchichtc  der  meklenbnr^chen  Furatenhioter,  von  demt.  — 
QWbar  Üe-Faniiien  von  Plate»  und  die  Pamilie  Beverneat, 
TM  deaa.  —  Det  Bertog*  Johann  AIhrecbt  I.  Veracichniit 
der  laadeaa^ldea  1553,  von  demt.  —  lieber  den  Lobecker 
Marlen»mnnn,  von  dem«.,  mit  Nachtrag  von  Prof.  Dr.  Dcecko 
SO  Labeck.  —  Tagebncb  Ober  den  Beidulag  so  Begentbarg 
llUt,  Toa  deaM.  —  OMber  die  atekleabarglMhea  FetaMCkaet- 

drr  !*rn  I*^    .InhrV.  ,  v^n  IVj rrti in  r.nn . Kadow.  —  Ucbcr  de»  im 

lU.Jaiirh.  io  Uekleaiiurg  gei>r<uciklicheaCiaiojaBat|  tob  dem«.  — 


Veber  alle  niederdeuucke  AndacbttbOcber«  tob  C  D.  W.  «. 
Dr.  Uiok  —  Ueber  daa  ptaMdeaMba  Wortatbaei  «ea  HL 

ChytrÄu»,  von  Dr.  Lisch.  -  Miscellen  n  Narhtrripr  -  ITr- 
kuudeajMmmluni;.  —  MittheiluageD  zur  AllcrtliuiLukuuiie,  KjlO. 
knnat,  Hoaiknnde,  KnnttfMchichie.  — 

Aagahiaft  iat  der  dabreeberiebt  Tea  Dr.  Beyer:  Be. 
liebt  Iber  die  Saaualaagaa  «.  a.  CteaaBacballiatigcIrgenheiMa. 

Areblv  fiir  heaaUehe  Geochichte  nnd  Aller- 
tbaBakaade,  hereaaff.  aaa  dea  Sobiiitaa  ^ea  Uater.  Vai* 
elaa  ftr  daa  flrabbenoffA.  neaaeB  tob  ladw.  Beer.  IffiB. 

B.  IX.  n.  1.  Das  Munimeni  .  I  Ti  iani  und  der  Wajgenwald, 
TOB  Ffiwrer  Heber.  —  Der  Aiiarachrein  uad  einige  ander«  A^ 
«erlhaaier  Ia  der  ttrdie  a«  Babaabaaaea,  tob  Adr.  Fiaadt. 

—  Die  TTerrenhoter  im  Isenfitirgiiichen ,  Vortriig  von  Dr.  Si- 
mon. . —  Das  Jaiir  Beitrag  lur  S(ieiittIgCM:liichte  der 
Laadgrafichaft  Hetten  -  Darnttadl ,  von  Obei  dominearalb 
Gaalber.  ->  Die  Greaabeaebraibaag  daa  Üicbipiela  Wiag««». 
baoaea,  tob  Ff.  lebr.  — .  Zar  Oeeebieble  tob  Radbeln  iai 
Kreiae  Gieftt^n,  von  Pf.  K»y*er.  -  Beiintg  lur  Geschichte  de» 
Barkttackea»  Rodbeim  vor  der  Hebe,  von  Aaaeator  Emmerick. 

—  VrkaadHahe  fleaeiieble  dea  BeihanL  Oeaafalacblaa  Bob 
von  Wan.'icheid,  von  Freiherrn  Tl.  r  Ksth - Wan*chtid.  — 
EiniK«  Notizen  aber  daa  hirchtpiel  Wingemhauaen,  von  Pt 
Erdniann. 

Beae  Beiirife  aar  fieaebicbte  daataebea  Altea» 
tbamt,  h«riiQig.  tobi  beaaeborffaebea  aHerlbaaifbricbea. 

den  Verein  durch  Georg  Brilckner,  Pmf.  ctc,  Ki-i"  Lie>- 
fenutg.  1858.  —  Biigliederverzeiduiil«  etc.  —  Verteichaila 
der  SaanalaageB  e«e.  —  Aatalaet  Graf  Olle  tob  Baaaebatf 

nnd  die  Bnjpnlaiihe  bei  Kissingen ,  von  J.  Voigt  tu  Knnig»- 
berf.  —  Die  PatroABtaverhiUntc»«  der  Sutdt  Meiniugeo,  vob 
G.  ßruckaer.  —  Grimmenlhal  alt  Wallfahrt  und  Hoipital,  ytm 
G.  Brdekner.  —  Zu  den  Abbildangen,  von  L.  Bech>ieio. 

Schriften  dea  warllemberffitcken  AlierthBraa- 
▼  ereint.  FOnfte«  fleft.  1859.  —  Der  .Schonbach  mit  aafaaa 
AIi<  rthi)ninrn,  von  FintBE-Attettor  Panlot,  mit  einer  Karle. 

J  a  h  r  c  s  I)  tt  1 1  e  de«  worttemb.  AlterthiinuTereine«.  IX.  BfL 

—  Oer  Marktbranncn  in  Urach.  —  Fände  aaa  daataabeo  Cift- 
bem  (Abbildungen  mit  Text). 

Achter  Beckeatchafltberiobt  de«  Worttemk 
AJlariba«aTaralaa  veai  1.  te.  186$  -  8L  Daa.  18G8. 

Berichte  Aber  die  verschiedenen  Verrichtangen  der  bb- 
tiqnaritehen  tietellitcbaf t  ia.  Zürich,  Nr.  1—13.  J«U 
1844  bi«  Nov.  1857.  —  Enthalt  die  volltUndigen  kttrtfebft- 
tea  MittheUungea  aber  alte  iaawn  aad  aabem  Angelegeaba^ 
len  dieier  IhlligeB  Oeaenecball,  aber  die  Sitxttnfen  und  die 
darin  gehnitenen  Yorlrilge  ,  ihre  litcrarisehen  nnd  antiquari- 
«cbea  Untemebmnogen,  Beraotgab«  yon  Samminngen,  AbI^ 
gaag  *e«  Brfcaadea-  a.  a.  flaaualaafaa^  ABafrabnagea,»  Br< 
Werbungen, Beschrrfhiinn-  von  GegeDjtanrli-rj  d'-r  n'ierenKaBal^ 
VerlMBdaages  mit  auawartigea  Verei&eo  uad  dergl.  m. 
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■  iltbeilaBf es  der  ■■liqnnrif eben  GeaellsehafI  Beiiiricb  Raage.  1869.  —  Hft.  5:  AdjtuatioM«,  BiMcbBite 
(Ges.  fttr  Taterl.  AJterUiOBer)  Ib  Zbrich.  —  FUtiu  lud  St.    md  BemdiktioaeD,  vorsanUdi  tum  Gebsaoake  k«i  <loUMge> 


Nacliricfaten. 


Neu   omchionone  Wwk«. 

108)  lieber  Thuriogi»che  Orlfnimen  tob  Pauluf 
CaaaeL  Abdr.  nu  dea  wiaMwakaM.  Iw.  d.  Brftnler 

Akad.    Erfurt,  S     !  (0 

TbttriDgiscIie  Orltaatoea,  sw«ile  Abbandlnag.  Von 
dc«a.  Ha  tkad.  firacnm.  Bitel,  18BB.  8.  Vm 

tj.  S>n. 

Dieie  AbhiodlnngeD  gebea  acbr,  aU  der  Tilel  erwarten 
Idbt,  der  oar  d«a  UetMm  TheH      Meli»  «etepHebL  Die 

Einteitooir  rur  ersten  Abbaadloag  (lie  Ut  eine  FeiUcbriA) 
enlbalt  All([eniciues  Uber  akadenitcbe  Tendenxen ;  dann  folgt 
«ÜB«  Bctracbtong  aber  den  Natnrainn,  be«onder«  («fem  er 
iici  ia  der  Orlmhl  anaipiicfet,  fmer  tber  OrtaaaMi  der 
ehe«  Welt  ved  Uer*lehat.  iber  deettclie  OilnaaMa  (wnum- 
meo  77  ^i-i  ',.  ^r.n  i-ibx  kommt  der  Verf.  auf  die  ihurinf^. 
Orlaameo.  Uie  iwcii«:  Abbaadlaag  apricbt  xaiiachit  Uber 
StwpC»  aBdae(|«MM««Mef«iif  und  kaadell  UitleMgaa  wtm 
eetapracheadeB  demiafcae  Orlanamen,  tbariogiicbe  aar  gele- 
geatHdl  mtt  aubeluMed.  Enttcholdigend  tagt  der  Verf.: 
^Nirgendi  mehr  ali  bei  der  Orltnamenforschung  verlangt  dat 
Eiaxelee  «eis  f  aax  beioadcrcs  Hecht  oad  airgeada  gleickwel 
iit  die  Bfaielalbraekuif  tlaer  atlgcHelaeB  Aefflmeeg  aaiAu- 
K-ndcr  Geaeixe,  die  lich  in  ihnen  kanduclion  h .  H i : r rUger." 
Er  behandelt  awei  HaaptbategoriceD  :  die  luit  l>r«oiiennanea 
tBaammcngrseixien  (wie  die  auf  —  leben,  im  entea  Theil) 
«ad  die  v»a  landwbalUichen  MerkmaJen  gebildciea  (wie  die 
eef  —Bier,  im  aweiten  Theil).  Aof  die  inlerewante  Darcb> 
fabruag  naber  einxngcben,  vcrLirtct  leider  der  hniim.  Wi  na 
der  Verfataar  aiatt  eiaar  ForiaeuoBg  ein  raoglicbat  abgeiya» 
deiee  Geasea  (we  eacfc  dte  Keteaebenehw'eaaiaay  dca  er- 
den Thcits  vt'rtnieden  nnd  tin  atpliaLrlisctiL-s  Register  beige- 
geben Miire)  liefern  wollte,  su  wurden  wir  eine«  der  Lesien 
Werke  erhalten,  die  über  Ortsnamen  exi«lieren.  Seine  Ii c leb r- 
kbraaskeiti  aciae  Sachbeaalaiia,  acia  ffttadUchea  Forschen 
maA  venMadtgei  IhGdiBliea  tai  DeMea  IcfM  niae  vorcog- 
Habe  BeftUfaaf  i«  elM«  eekheo  Werke  klar  aa  dca  Tag. 

103)  V  o  Ik  j  iOrri  I  i  1  Ii  au»  .Sonnebfrg  im  Heioinger 
Oberlaade.  Von  Aagnat  Scbleicber.  Weüaar,  1868. 
a  XXVI  ik  K»  Sla. 

Du  Werk  u  Tf  ilii  in  drei  Theilc:  Grammatik,  Vokabniar 
aad  Saamlaag  de«  eigentlich  „Volk^aailMiien"}  Segea, 
fyiicbiMelef  VMbeelf  I^MiMke«  VelaWy  Ueder^  BfIbMhe  luid 

AbergtaabeB.  Za  atardnm  Vnl)<•li^Hl^^^  tir.i  auck  die  He- 
tadieca  BÜtgelbcilt.   ivlae  grUadlicbere ,  gewisceuJiafUre,  er. 


aebt^fendere  Bebandloog  konnte  der  (frlakiaakaa)  Maadart 
der  Stadt  Senneberg  nicht  xu  Theil  werde«.  Bcaoadeni  PlaiGl 
hat  der  gelehrte  Verf.  auf  die  Grammatik  verwandt  und  in 
dieier  aaf  die  Laallebre,  die  aaaackil  eiae  akaiekrliehe  2«- 
aamaeaalellaaf  der  «aadailtlcbea  StaaiBiTekele  nlt  deaea  dei 
Hiltelhochdeuisrlirti  «nthnlt.  Die  Voktip  sind  ditrchnun  pho- 
aetucb  geicbriebea,  wa«  die  Schreibung  etwa«  flberladen 
■ad  ftCBHlartig  erscheinen  lafsl  und,  im  Verein  mit  der  eigea- 
thamiichen  Schreibung  de«  Uochdeulachea ,  d«s  Bach  velba- 
ibQmlich  in  werden  biaderl,  obwol  et  nlehi  blos  litr  Gelehrte 
bestimmt  aad  der  Ertrag  einem  geneianoixigen  Zwecke  ge- 
widaiet  tok  Oaa  Vokabular,  dai  ia  der  Craatautik  «eiae  £r- 
gtasaaf  tadet,  beNhiiakt  aich  aiH  lechl  eaf  die  citeatbka- 
licbea  Auadiiicke. 

IM)  t>»i  geistliche  Scliiiuspiet.  Gt>schichllichc  Uebe^ 
aicbt  von  Dr.  Karl  Hase.  Leipzig,  1858.  8.  .XtVa. 
880  Suk 

Ans  nicht  «kademlschen  AbendvorlesnageD  entstanden, 
legt  das  Beck  aeiuca  StaC  weder  ia  atreager  CeacUcblafolgc, 
noch  in  gelebrt  enekOpIcader  Welae  der,  wia  aaak  den  Tl- 

te!  tiiirti  nicht  beabsichtigt  ward.  Vm  dcKwillrn  seines  Stof- 
fes nicht  weniger  Meister,  bat  der  Verf.  dafür  ein  Buch  ge- 
liefert, da«  Jeder  gern  lieal,  ein  interessaalfa,  feistrclches, 
die  Heiterkeit  der  Knaat  athmendes  Bncb,  an  dem  inmal  die 
«abefingene,  vomrtheilsfreie  Anschauungsweiie,  die  doch  dem 

Cbritllichdi    S(andpiinl>t(?  nicht«  vergibt,    vnn  wohllluii-ndcr 

WickuBg  ist.  Von  den  aecha  iepiteia,  ia  welche  der  Inhalt 
eeribeill  lat,  Ihllea  ia  «nuern  Bereidk  ver  Alleaa  daa  etaie 

nnd  «weite :  „Die  Mysterien  iei  Miticlalters"  nod  „Kampf- 
«piele  und  Kachklange",  weiter  etwa  noch  da«  fünfte  :  Hans 
Sacka  (und  Lcsjing's  Nathan).  Das  dritte  nnd  vierte  handeln 
eoai  felalUckea  Dtem  in  Spanlea  aad  Fraakreick.  Ia  di^ 
aea  iknf  ttapfleln  wfrd  das  geistlleke  Sekaaspfel  roa  leiaeai 

l'rsprun^'e,  der  mil  dem  der  (lnim;iti>clicn  ^l,url^l  illu  Thnupt  m- 

«ammenCtllt,  bis  auf  die  neue  Zeit  verfolgt,  in  welche  einaelne 
ackwaeke  Fadea  des  aafkaga  btellea,  anmibliok  aad  iaaier 

entschiedener  in  das  Bett  der  Welilir !ikrit  abseicitetrn  Stre- 
ne»  sich  vcrlaulcn  Uabeu.  Da*  »ccbilc  bapUcl,  da«  Verhalt- 
nil» der  Kirche  (and  der  Moral)  laa  Tbeater  und  die  Hog. 
li^keit  dea  fcisilichen  Schanspiel«  aa  aaierer  2eit  erOrterad, 
wer,  weue  eastreair  e^nammen  aBek  nickt  kereingeherle,  ala 

Abtchluli  fast  II  rn  rl ;i 1 .(  h      Dur  ^  c  rf    wi  i-  t  dein  Kullua  wie 

den  Schauspiel  »bidc  betoodere  Statte  an  und  «iobt  in  ihrer 
HuigH«  aar  die  Rockkekr  aar  rekea  Fetai  der  Hyateiica. 

Ob  indeTs,  wst  in  «einem  Beginn  eine  rohe,  URivr  Einheit 
bildete,  in  »einem  EntwicklongsgaBge  «ich  onttweite,  auf  der 
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Boh»  4m  Bildiaf  oidrt  la  entr  b««ral«t«ii,  hAhmm  BhüMit 
■•r  ■■finmlilRd«  Fnft  bleib«!. 

106)  Die  PfAlier.  Em  rheini»cbe*  Volktbild  von  W.  fl. 
Sieh).  Zweiler  uavmnderier  Abdruck.  Staugiirt  nni 
Avc^rr.  J.  6.  Cotta.  1858.  &  VI  «.  40B  Sla. 

Dem  Vt-rfauer  dci  vorliegenden  Werket  wurde  d«s  The- 
deMalben  r9m  Monig  Maiiailliui  tod  Bayeu  (MtalU  nad 
ibm  die  Hlml  av  detM*  AaiMkninf  in  u»  i«loblieli«di  IMm 
gewflhrl,  (liifs  er  t.nixl  \v:ilirriiri  lircirr  Jnhrc  i'n  Tielan  Flft- 
«udMiiMgta  SU  bereiten  and  genauer  kennen  xa  larnM  tOi^ 
•laobiab  IbM  aiabi  den  Bache  dieae  labeadlge  Batilabwf 
TOlblladig  HB,  cj  ist  frisch  und  anziehend  in  der  Form,  crUt- 
jtiA  im  der  Aaffasrang  nnd  gibi  ein<^  «bgerandel«  Ch»rali«e- 
ri»Uh,  grofio  Ueberlilickc  ubrr  durchschla^eode  aligoiaato* 
Volkatbttmlidikeitaa  and  ein«  Füll«  feiJierer  BeobaebtaafM, 
trodurch  «ieh  der  VerfiMaer  bekaantlleh  mIhhi  in  tataa«  fMl- 

brrrn  Werken  aDixcichncti'.  Ucr  Inhalt  gliedert  iich  in 
BcoB  KajMial,  die  wieder  in  mehrer«:  UnteraMieiiangen  »er- 
Mien :  1)  U»ieaa«t  aad  Laadeaaakan ;  9)  dea  Vefkea  Slaani 

und  Art  ;  3)  die  Kanatdcnktnale  als  Wahr/t  ulien  des  Volhs- 
gei*te« ;  4)  Siedclung  nnd  Wohnung;  5)  Kuck  und  Kamisol ; 
6)  pfflizisrhe  Kocbe;  7)  Sprachstudien;  8)  poliiiicihe  aai  ao- 
ciale  ChankterxOge }  9)  kirchliches  VoHulebea. 

106)  Lebeaaakiaiea  der  Professorea  daf  Uaivar- 
»itit  Jena  aeit  1568  bi«  im  Von  Dr.  I.  Ottalber. 
Jeaa,  Fr.  bake.  IBM.  8.  XX  a.  SM  Sta. 

Dirsp«  Werk,  eine  Frsipalir  zur  dreihunJertjührlpeii  S« 
cnlarfeier  der  Univeratiat  am  lö-,  1(>.  nnd  17.  Augnsi  Ittöii, 
gibt  in  kanwp,  ^er  laverittiigea  Aagabea  alla  aMblgen 
nachweise,  denea  fbraer  dnrch  Zahlgen  ehaiger  Hetea  Aber 
die  Quellen  die  Mittel  tu  weiterem  Rachforrehea  mitgegeben 
aind.  Der  Stoff  ist  nach  den  Faculiaten  cL''>r>^nci,  und  durch 
eis  Regiaier  iat  du  Finden  der  eiaseloes  FcivOiilicbkeiten 
•efcr  wickbMft 

101)  Die  Nobeaaotlera  am  keiligea  Grnbe  an  Ja- 

rii»aliMn;  iri»tie$ondere  die  Pilgerfahrl  tfpr  Marli praftn 
Johann  uuU  Aibrecht  von  Brandenburg  im  J.  14^,  »tu 
dea  Quellen  bearbeitet  von  Dr.  F.  Geisheim.  Berlin, 
Verlag  von  F.  Duncker  (W.  Beaiei'a  Verlagahudlaag). 
1S58.  ».   2M  Sta. 

flennania  Scbrift  gliedert  alcb  In  drei  Abihclinngea,  ynm 
denen  die  erat«  zunächst  einen  g^drCntrlrn  tTi^li erblick  über 
die  Pilgerfakrlen  deatacber  Fürsten  nach  Jerusalem  cnlhült 
•ad  daan  ia  eiagabaadar  Weiae  die  Reise  der  beiden  Hark- 
graHen  beapricht,  die  von  Dr.  Hans  Lochaer  betchriebea  aad 
In  dleaer  Aufceiehaang  der  vorliependen  Darstellung  an  Gnmde 
gelegit  ist.  Der  «ich  daran  antchliefsende  ('nrnnu-ninr  bietet 
eiae  relcke  Falle  voa  werthvoUen  Ifoliae«  aar  Volker-  und 
Underknade,  aar  KaNargeMbldMe  aad  üitialallerllekeB  Geo- 
graphie. Als  dritter  und  Ictrter  Theil  etellt  «iah  dar  Ah' 
dnwk  daa  Lochaer'adien  Berichtes  dar. 


109)  Sphraglaliaebea  Albaak  DiploaiMiaebgeMaeAbbll. 
daaffaa  der  iHoaiea  8l«f«l  dar  gegenwärtig  aed  bit. 

beaden  Geachleckter  de«  deutschen  hohen  Adels.  Ge- 
MBiieU  und  benMagegelieB  von  F.  H.  Farat  aa  Ha- 
bealohe-Waidoabaif.  IcA  1.  Satllgait,  ^BwIb 
Nluschke.  Qneciblia.  1  Salla  Teil  aad  10  TnibiB  Ab> 

bildnngeo. 

Der  Test  iat  da«  bano  AafpraehOf  «aria  aber  daa  Da- 

ternehmen  nähere  Aodeatangefi  (»eijebtn  werden.  ,,Drr  Ab- 
bildung des  ältesten  Siegel*  eiues  jcdeo  crlauchlea  U«u»e« 
wird  t'ir!  ihrilweise«  Facsimile  der  betreffenden  Urkunde  bei- 
gegeben, die  ttbrigeo  Siegel  aoUen  aat  einer  «dar  mahrani 
Beilagen  mit  da«a  Nanwa  ibrer  bbaber  and  der  Jalnaaaall 
(irr  l'i  1.  ri  i  >,i ,  (in  welcher  sie  »um  ersten  MhIc  vurliommcB, 
abgeiiildei  nnd  luaaaiMengeslellt  werden."  Da«  vorliegeade 
IMk  «nlapfiebt  dicaer  Aabaadignaf ,  laden  ca  dea  •Nealaa, 
«»«her  Ülhnprapbierlen  Siepcln  von  Braunscbweig  t»nd  H»b. 
nover  (1120),  Meklenburf  (119t)),  Sackaen  (1167),  Wilrtem- 
bcrc  (IL'L'8),  ErlBch  (13,^5),  Foratenber^  (12281.  Kngger 
(1052).  Uohenlobe  (1807)  Facaiailea  der  bctreiendea  Uitaa. 
den  milgetbeih  aInd.  Bbeaae  gebt  aa«  der  gegebenen  Selben. 

folge  !  ■  r-i  i  r,  dafs  ein«  Einlheiluni^  in  Siegel  souveräner  HHa- 
^tt  und  üiegel  mediatiaicrler  Hliuer  Torgenoiamen  i«t.  Da» 
UalenebaMB  iat  wrdiOMlIicb  aad  wM  «r  die  SplnagMk 

ntid  Heraldik  von  erheblichem  Jfutren  werden. 

109)  Der  Aberglaube  de»  Mittelalter«.  Bin  Beitrag 
aar  talfwffeaeUdrta  van  Dr.  H.  B.  Seblsdier.  Brea- 

l»o,  W.  J.  Knrn.    f?.    XXIV  n.  859  Stn. 

Es  ist  bestimmt  ein  sehr  verdieastlichea  Untemehmca, 
aacbdeai  die  BarrlkbkeR  daa  KueJaHeiB  la  naeadllcibea  Va- 
riationen gepriesen  und  {gefeiert  ist,  auch  die  Seite  einmal 
«ystcmatisch  bcrvurzukulircn .  mcIcIic  unjcre  Zeit  gegen  di« 
frakeren  Zeiten  als  eine  vollendetere  Entvt  irkrlungs*tuf«  attf 
«ine  anwiderlcgliche  Weiae  begrfladet.  Der  Verfaaaer  bat 
aeine  Aufgabe  begriffen  and  dieae  in  ebenso  gediegener  wie 
an7ii')iender  .\rt  auszuführen  verstanden.  In  grufsen  Zogen 
und  doch  wieder  mit  reicklicksteni  Detail,  in  phiioaopkiacbcf 
Aaaehaaang  nad  doeh  aaeh  tat  oaaereter  Weiae  f  albtlll  er 
v*r  tinsern  .\ufen  das  Bild  jener  Zujinnde.  an  deren  Uebe^ 
Windung  die  gesunde  Vernunft  und  die  Wiisen^cbiift  in  Jahr- 
hunderte langer  Mtiihe  BB  aiMlen  halten.  Das  reichhaltigere 
Matenelt  dea  der  Verfiiiaer  aa  na  bewilUgea  batte,  behandelt 
er  in  aieben  Bückem,  deren  t.  die  Weltaafchaenng  dea 
telaller»  ;  dns  II.  das  Vt  rhsllnirs  der  Geisterwelt  ».ur  KftrpcT- 
welt:  das  III.  die  magischen  Wiaaenschaflen ;  das  IV.  die  Zao- 
berel  mü  Hall»  Qotica  aad  der  Uaualiaebea  Heerachnarea; 
rtis  V  t'ir  Nnturmagie;  das  VI  die  Divinatioa  und  da«- VII. 
•i.M  riK  i:)^  Uc  Wirken  mit  HulJe  t>Mer  Geister  som  Gegea* 
.siiir.i)  hat.    Sehr  schaixbar  ist  «aberdeai  dit  TOT  d«a  etsMa 

liiithE  niitgelheillc  l  ileraliirilhernirlil- 

110)  Ristorisch-geaealogischer  Atlas  aeU  Clansti  Ge- 
bart M«  aaf  anaan  Zeil  voa  Br.  Barl  llapC  AbiM- 
luag  I  •  Deutschland,  fiolh«.  Fr.  Aadr.  Fit<b«ai  18GBi 

4.   XVI  u.  Uii  Stn. 
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Dm  Hocfcverdiensilii  Ii.  Ii  •  rnterrietinn  n« ,  ilritm  rr»tcr 
Tbeil  TOr  um  liegt,  bcd«rf  keine*  Worte»  <ltr  AMcrkeunuof; 
jeder,  der  4u  Hahnae  dmr  inlciM«  Arbeit  dnrch  httehat- 
IlgMr  mit  GcMhidrte,  Nmiimatik,  Heraldik,  Sphnci*iik 
und  allen  «brifeD  U«(oriMh«D  Wiucatdiafteii  begriffen  hat, 
wird  darin  abereinttlaimen,  daft  der  Verfeiier  fttr  rficie» 
Wcik  deo  ffOistMi  Oink  bMoapracben  d«rC  Nicht  minder 
Im  die  WineiMlMfl  itm  Verleger  verpflldlat,  der  ee  d«reb 
Aufwaiid  irnrl  \ ,:ropriTung  ermöglichte,  daTs  ein  to  knstapie* 
liget  uoil  praclitvoll  ausgcslaUetei  Werk  aa't  Licht  Ireten 
den  Xweck  ned  die  Anlage  deMclbeo  Naberea 
■MatM  wit  wn  tm  im  Oraade,  weit  Uerabev 
dw  berelu  vor  llngerer  Xell  eaagefebene  Praframn  In  den 
brlrcffenden  hrem-n  hinlanplich  aufgcklarl  da»  Witcnl- 

licke  hat  der  VerluMr  in  der  Vorrede  wiederholt.  Mar  wol- 
le* Wir  me  dto  leaerkeag  evtaiAett,  dafe  du  priteelpMIe 
AuischtieTsen  der  Frauen  «mh  der  Genealogie,  wir  dieser 
•elbit,  «o  auch  gana  beaooder«  dem  prakti»ch«a  ßcdur(ai«te 
weieiitlicfc  srnrider  Md  deabalfc  eabr  n  bedincni  iMi 

Ul)  Welfieeber  latcchiinui  oder  cbriiilicha  iFeler' 
«ciMWg  tm  die  BnnMlnrcif-l.aacbaigiielu»  fifnaefl, 
sehne  BeisAft  Brait  dee  Bckemen{  geiclkfMMa  mm 

Dr.  L'rbanu»  Hhegius.  Auf  Allerniiadi(f»te  Ycranla«- 
anug  Sr.  ViueaUt  des  honig«  Georg  V.  in  berichUgler 
OckeiMtsaaf  nea  berenigcfeitta  tob  A. Wall haaeee, 
Pastor  zu  Hameln.    Ilannnver,  Hakn'icke  HoftefhhMd 

loBg.  ittö8.  &  iaa  Uta. 

Her  Heraaageter  dleiea  anpmnf  lieh  Tatetniaeh  geadM«- 

bcnLTi  IC j',i  chi-iji hut  die  iillere  Ueber^eiiuii j  .tcs  Libaaa 
£berhard  Gieidamann,  1&46  m  Wittenberg  erachieeea,  su 
Ci— de  gaiegt  AbwelakaBga«  bat  «r  etel^  mv  da  «riaabi, 

wo  sich  Ufbrr«ctiunjj»r('lil»r  einpenchtichen  kattcD,  oder  dunkle 
Stellea  da«  VeMiandoilt  erichwerten.  tebrigena  hat  der  ha. 
«•dilaarn*  die  eigcalhonlicbe  Form,  data  nicht  der  Lehrer  die 
FfafM  «B  diafickller  iieUt,  loadeta  der  Jtagere  Bnider  dm 
«dicra  wm  BaMmnf  bMM  —  Mbr  DiHlOf  ato  Krtedmae. 

Die  chridlirhc  Philoiopbic  nüch  ihrem  Be- 
gri^  ihren  inbem  VerkeUakaea  and  in  tkrer  Oeachichle 
bia  B«  die  •aewaMi  Zeiten.  Yen  Dr.  »elarUk  Kl*- 

trr  Krrtrr  Kind.  GoHingen.  Verlag  tw'IMeieikh'tahee 

Buctüiandluo«.    lObü.    a    7M  StB. 

iNe  ixirTtegende  Sckrill  Ifldet  eta  ielleaeMeli  nt  dee  ba. 

rtihmtcn  J'crfnsser»  uiiiTaitiiendeTn  Gesehichlüwerkc  ilbrr  die 
Philo«o|^e,  Yoa  wclch'-m  lie  »ich  jedoch  in  folgenden  drei 
wcacBillebeB  Foaktaa  anleracbeldet;  aia  baiditMkt  »leb  le- 

diflicli  auf  die  Gecchicht«  der  neuem  Philosophie  ,  sie  aucht 
die  Lcbrca  der  Pbiloiopbie  dem  allgemciacn  Veralfndairi 
Jarck  eine  leicht  htilicbe  Metbodo  und  Sprache  tu  nahem 
und  bat  endliah  alcbl  die  FWloeopU«  aa  «ad  Mr  akh  laa 
G«r«n«tand,  aeaden  tkrea  Xaeemmeahaaf  arit  de«  neawalaa 

uiisurLT  Biliiun;,-.         iliift  .~ i u  ^M.-ünlKJi   it'i    -.  i-i  Beitrag  zur 

Kaltnrgeeducfaie  tu  betrachten  ivt.    Sie  terfiiiit  in  drei  Ba- 


cher, die  folgende  Ueberachrlften  haben;  1,  Vnm  Begrif  der 
chriailichen  Philosophie,  ihren  VerhiltnitMn  und  Zeilen  im 
Allgemeinen.  2.  Die  GeedUehle  der  chritllichea  Religion  la 
vorherrMbead  theologi»cher  Bkbtmg.  3.  Die  Geachichte  der 
chriailichen  Philosophie  ia  Tarbemckead  Ikeologiaclier  ■Mk' 
tnag. 

113)  Die  Reichigrafen  Ton  HohcnzoMrrD  in  ihren 
Basiehaagea  ««Stadt  and  Sra-Oioceae  Kola. 
Vo*  Frhr.  P.B.  vea  Herfa f,  Daeior  derPbilaiaflii«. 

Köln  u.  Leiptig,  E.  H.  Mny  r  'S6  Stn. 
Die  vielen  aüageieichneten  Vrrdienitf,  die  sich  mehrere 
Reichagrafen  von  Hoheniollem  •  Sigmaringen  am  Staat  aad 
Stadl  Kein  darcb  Begrtodaag  wokithitigar  Anetallen  aad  die 
FordertiBg  der  Kdnite  «ad  Wiatenaebaflea  erworben  bakea, 
ins  Gedachtnir«  luruckiuruftu ,  wiir  nath  de«  Verfasser»  ei- 
genen Worte*  die  Bachaie  Veranlaaiuog  sui  vorliegenden  klei» 
MB  Sflirift 

114)  Knlturitadiea  aut  drei  Jahrhunderten.  Von 
VoB  W.  y.  Riebl.  StBMgarl,  J.  G.  CoUa'acber  Varlag. 
U».  &  407  S. 

maaa  SebrMI  aadtfll  aiaa  AanU  AMurfloBfi«  dm  fca- 

kannten  geistreichen  SchriR»IeIIer« ,  (Jie  innerhalb  des  laufen- 
den Decennium*  verfniüt  uud  nach  einnnder  verolTentlicbl 
arardc%  hier  jedoch  neu  iiberHrlteilel  und  zusammenEeslcIll 

fdMiea  wevdcB.  Sie  hcheadelB  rerachiedea«  Elemente  d«a 
dealachen  Waliarlebeas  laneThalk  der  lelitea  drtf  Jabdiin* 

derle  und  bieten,  wenn  nueh  weni.'cr  dorch  die  gedrängte 
Folie  des  hlitoriscbeo  Stoffes,  doch  durch  das  Talent  aeharfcr  and 
gaiairaleber  BeabeehtoBf  and  SchiMartiaf ,  d«rA  dia  Oaba 

etnrr  p ninir rrrirhrn  Darstellung  fflr  den  |felitMi"ten  Lener- 
itn  u  iiea  inieirss«otea  viele».  Der  früheren  hiciiiunK  des 
Verfassers  i;cniilfs  lind  die  Abbaadluagcn  aoi  der  Geachicht« 

4er  Nasik,  Briefe  «her  die  anaikelleeba  WldBBf  der  Gcfea- 
wart  nnd  jungaiea  Vergengcabelt,  verbaadaa  iBlt  der  Go- 

aehichle  der  biltir  ;i  Itjii  i.is'.l-  ein  Ilauptlheil  dej  ^V(  ;I^>  ^. 
Aaa  den  Obrigen  Aufaiisan  heben  wir,  als  besonders  an- 
BleboBd  BBcb  dar^  die  biHerieeba  Qnndtag*  od  vor  alleia 

die  AolTassnngs-  und  Darstelluneaweiac  des  Verfassers  kcsn- 
seichnead,  aeine  aach  soost  bekannten  Augsburger  Studien 


Anref^ungen  für  l||unst.  Leben  o nd  Wissenscba f t : 
Hfl.  8.   Die  Musik  als  kullargeachlckllichea  NoaMat  fe 


Archiv  für  die  teichncnden  Kflnjter  Bpft  2.  üeber 
die  Erfindung  der  Aelikunst.  Altireelit  Dnrer's  Geschenke 
«n  den  KOoig  Christian  II.  von  Dänemark. 

Blatter  fer  lllerarisebe  UBlerkaliifag:  Mr.  83.  Alt> 
wilfdie  Uteratar  aad  Gewktcbie. 

Iiis  to  r.-(jo  Ii  I.  Blatter:  Nr.  4J,  5.  Briefe  der  Feliiilaa 
Grundherrin,  Kloiterlrau  tu  St.  Klara  in  Manib.  1509—29. 
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Der  Baad :  Nr.  9SSU  Aligeaieiiie  BeuachtoagoD  9btt  die  Al- 

tetltaBiikadB.  (KotIm.) 
Corre*pon(tcnt  v.  u.  f.  Deulichliad:  Hr.  404  M6> 

Schulwesen  vor  der  BefbrMtioo. 

91«  OreBiboten:  Hr.  88.  81  Du  FetllalCD  dtr  AhIÜ» 

im  Mittelaller. 
J«f  dieiluny:  Nr.  14.   Die  Falknerei.  (Perger.) 
Allfemeiae  llreheBkCiinng:  Kr.  35.  Ueber  den  alten 

Relicker  ra  Speyer. 
Htgailii  fflr  die  Literatar  des  Aailandec  Nr.  104 

—6.   Englische  Schantpiele  zur  Zeil  Shakespeare'*  in 

Deutschland.  (Notiz.)    Nr.  107—9.    Die  DealeClliM  MCk 

Erfinder  der  Kaprcrticchrrkun.'it.  (Noliz.) 
TTealermann's  illoytr.  i!  f  u  i  scIie  Mo  na  tsbefle:  Kr.  36. 

Zur  ChurEikicrlüiik  Tillv's  irn  dreir»ißj«br.  Stiegv.  (liopp.) 

Die  dentsche  Feldonlinnie.    i'L»iic]iiu /) 

Monatschri  ft  X.  deutsches  Stadtewesen :  Nr.  8.  Der 
VorfcMf  Hcfc  dam  rMimcjffeMls«  de*  XV.  JUtt.  (Hr.) 

Honalschrifl  des  Wissenschaft).  Vereins  lo  Zürich: 
BeA  5—7.  Die  weise«  Frauen  der  Germanen.  (EltmOl' 
l^r.)  Der  QoellUltw  der  Sckweii.  IL  (Bnoft.) 

Ho  rjrcnMstf :  Nr.  .TO  Bilder  ans  der  Geschichte  Schwa- 
bens. (Forts.)  —  hr.  34.  Bilder  etc.  (Foru.)  Die  Mcrk- 
lef*  mU  die  Tegwihlertf  d«  Hiltelulteri. 

Deutsches  Museum  :  Nr.  8&  IleiDe  Beltitgtt  BW  preabl- 

scbea  Geschichte. 

B*rllverHtehrl«hlea!  Hr.  176.  Dte  BndeMnM«« 

(Rrirltserchiv)  in  Friaktarl.  Hl«  moe 
das  Aachener  Münster. 

OrfSB  f.  Aa(»freph««aeiKail«rt  Hr.T. 

Antographen  der  T-r:  =  rii(T  und  Tonkotuller.  (WOste- 
maon.)  Die  Auto^rRphrn-Sammloog  des  Krcis-Jostiiraths 
Dr.  Strafs  lu  Berlin.  (M.)  Die  Antograpben- Sammlung 
der  k.  «fftatl.  fiibliotJMk  tu, Dresden.  (Klemm.)  Hitlhei. 
langen  Iber  Antograpben  weibHeher  Cclebriieten  ans  der 
Smmilmg  des  Bennihs  llefs  in  Zeitz,  (ilefs.) 

A«fefc.  Foeleeftnat:  Nr.  205.  Uehcr  aafgefundene  Wnad- 
nelereini  In  der  St.  Morizkapelle  in  Aofsbar^.  —  1fr. 
20(),  Lkbi-nan  und  Heggbach  in  (Hjcrschwabrn.  —  Bril. 
Nr.  74.  Beitrige  nr  ■•ejuridonünischen  Geschichte  der 
Deaedkliner  ■■  Bereni.  1.  —  Beil.  Nr.  75.  Baitrig«  etc. 

II.    San  Mnrro  in  Venrdig.  —  Beil.  Nr.  7G.    Das  Ange- 

luslanteo.  —  Beil.  Nr.  78.  Zur  Gefchichle,  de«  Proteeian. 

tiainf  ii  Oeeterrcieh.  * 
Revue  germaniqup:  Juillrt.  La  mort  de  Barnevell.  (Siem.) 
Berliner  Bevue:  Bd.  18,  Uft.  Ü.  7.    Em  Blick  in  die  Ver- 

gengenbeit.   I.  II. 
Bremer  Son ntagsblnlt:  Hr.  33.  84.  AUdeolMber  nia> 

ral.  (Seifari.) 

Stlamta  der  Zeil:  Joli.   VTien,  Hagtietar^  Wetzlar. 
Unlerhallungs-Blall  i.  Nttrak  Aaielfer:  Mr.  SA  Jo- 
hann Kleebe^er. 


Vlerleljabresschf if l  far  Rechts-  und  rialarwisses- 
■oliaft:  IV.,  1.  Die  HairiailliaBilC'hoa  Ralif«iiclla«tA 
amigaa.  (WaUharf.) 

Darpater  Zeltactrift  f.  Tltaol.  a.  Hireliet  9:  iMp- 

kcn,  Tei^elmeyer  a.  Lnhmilller,  die  drei  Männer  dSf  Bd- 
forotalioB  ia  Liviand,  nnd  ihre  Zeit  (Dsirne.) 
Zaitaehrift  £  «hrietL  Wiaaaaaek:  Nr.  88.  Saait  aad 
jetzt  in  der  Hirchv.  (Thaiack.)  —  Nr.  8A  Sutafli  aad 

Stahl.  (I'uniiiinn.) 

Aagsh.  Allgeni.  Zeitung:  Beil.  Nr.  213-218.  Ulrich 
vaa  ilauaa.  Dia  aanerea  l«ift«agaa  dea  Ulerar.  Vcreiaa 
fn  Slattgnrt.  "Bfna  aeaa  Geedkictita  A  daalick.  HaadaliL 

Hin«  t  r  Z  i  t  u  n  g  :  Nr.  843.  Stadtewahrseichaa  XXIV.  Ffaak' 

fürt  a.  M.  Die  Braehti^BwahiseicheB. 
Haaa  N«aeAZait«Bg:  Abeadbl.  Rr.SlA  Zar  CeaefcleHa 

des  Weinbaues      flr  r  Mark  BrandcnLurir, 
Nnmismat.   Zeilun^'.   ^'   U>,   Uebcr  die   vuu  deuucbea 

Kon  igen  ia  bischöflichen  Städten  geprtgit^ti  Münzen. 
Wieaer  Zeilasg:  Kr.  183.  Kriegawesen  in  Oesterreich 
nach  Xnxinilita  bb  alua  dreiriigfahr.  Kriege.  (Meynert.) 
—  Nr.  187.  Die  über  1000  Jahre  alle  friesische  Kirche 
zu  Rom.  —  Nr.  193.  Die  Pnblicetionen  dea  Wiener  AI- 
-  Hr.  »A  AitliTartidte  PaMieaiiaa  ia 


78)  Am  31.  Augnst  wnrde  in  Köln  mit  den  Arbeitaa 
aat  aordliebea  Baaplthu  rmc  d ea  Daaiaa  nr  AnAthraaf 
dar  aaehüMgradeB  Eta|rc  betrnnnea.  Dia  Ucna  IwallaBlaa 

Bildbaaer-  und  ^teinnieizsrbeiien,  Erieagnisse  der  hntalfcilaa 
Dombauhdite,  sind  flberans  sorgrnllig  ausgeührt. 

79)  Der  Domban  in  R e g e n s b n r g  aelireriel  allgeaiaeh 
voran.  Bereits  sieht  man  nuf  dem  Domplalze  viel  «ufi^e- 
hiaftee  Baannleritl  nad  Schutt,  welch  leuterer  von  der 
FBBdaMBtTenMrlvng  dea  nOrdriekea  Tbamee  lienAi«,  ca 
welrhpiri  Zwecke  im  Innern  des  Domes  das  Pflasler  an  der 
beireffenden  Stelle  «urgerisien   und  das  Erdreich  bis 


80)  In  der  St.  Norizkirche  zu  Angsbuf^  kamen  bei 
des  ABibraeli  aiaea  grafeaa  BBgeMtauectaB  Bageaa,  der  Caei 
die  Hfflw  dai  HfttalaeliIHM  enaitlil  »d  eftaiar  afail  ala 
Frohnbopen  nni  Eingang  eine*  hier  !;r  liin  'inen  westlicben 
Chors  diente,  der  aber  aptter  sngcniauvri  und  jett^  wieder 
geolltaet  worden,  Sp«r«a  vo*  Waadaialaralaf  m  Taga^ 
weldw  daa  naaal  aiaa»  aai|ateichneten  HaiMen  airalhca 
laaaan.  Bia  tia4  aicht  al  Pkaaaa  gemalt,  loadaia  icWmaa 
«•kaaaliMha  HaJaief  aaa  d^  lA  Jahihaadait  la  aeia.. 

SV.  An  den  tuberen  C^er^■■■'ulcle^I  der  )!  r  r  5  I  n  ti  r  r  K  .i . 
thcdrslc  hui  man  unlangal  unter  der  halkluncbo  ziemtich 
«Mtbvolle  Waadmalereiea  aaldaekt,  welche  ein  Alter 
TO»  4  hfa  MO  Jaferea  habea  aOfea.  Amt  daoi  aiaaa  Faid« 
laa  dea  U.  Vbaaailai^ 
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tit  U.  IMwif,  liMiiiipilrMiii  4m  Banoftham*  ScklMtea, 
•wAmt  4m9  raderp  FaM  ato  CtmUIx  alt  Ibr  in  ^ihiM&n 

M:MlJ^^f  'n  lu-^irfi  t  ri,  tj  Aufschfifi  i.  n.  r.  i.  und  die  Bildnicte 
der  Mutler  de*  iieilande«  nnd  dei  hL  Jobaue*  a«igt.  Der 
Avllaicr  wM  Ae.  Bydar  «a|>imik 

82)  In  dem  nn  hisiort  <  n  Erinnerungen  io  reicbcB 
hasfe^tiacben  Saale  ia  koln  iiat  deratadliache  Afdüvar 
Dr.'  Bmmm-  alte  WaBiaalereiea  Mideaki,  «reick«  ata» 
GenialiMI  der  AnfTaNang,  Scbotiheit  dt»  Kolorits,  Knhnhrit 
der  Behandlung  aad  Vollkomoiriihcit  >ier  Aukdibrung  if^iecn. 
wie  CJ  bei  weoijfcn  Knoftwerkcn  ilo  14.  JabrhanderU  ge- 
Auden  wird.  Kail  atnl»  «ich  Air  ToUkonnc«  bencbtift  bat- 
toa,  die«*  Vabencate  ab  da  Werk  dea  ta  der  Unharfer 
Chronili  gcrfihmirn  Mfintrr.«  Wilhelm  nritiiir-heo,  da  nach 
Aaiwaia  dea  alieitcn  iiadlücben  Aaagabe  -  Hcfialara  voa 
ttVO—iaeO  dcraelbe  «hi  Rolacr  Batkkaaa  Mr  die  Saani« 
vair.S20  Mark  mit  Wi'ndmalereien  »«»(regrhmockl  h«? 

81)  Den  PTablbaalen  iafi  fiielcr  und  Nenenburger 
See  kat  tack  der  karakMa  Hataifemker  Oaaav  tdae  Aaft 

merkMmkeit  ingewaodl.  Rr  Weh  aich  nffmlirh  von  PnrU 
einen  Taacberapparal  kontmen,  welcher  eine  genauere  Unter- 


84)  Unterhalb  de«  oden  Schlott e»  Ohof,  der  beden- 
tendtteo  Burgruine  in  der  Ungebang  Prägt,  wurde  wieder 
ein  tg.  Reidenürab  gefunden,  io  welchem  tieh  ein  Tolltian- 
difva,  vcnaaUiUck  weibliebea  Skelett  mtt  eiaige«  Schenck 
«aa  Bnniee  varlbBi.  iak««  laa  vortgaa  Jahre  frak  der 
EiRenlhümpr  de»  Feldes  iwei  tolchi-  Hi-idmgraber  mit  Ske- 
letten ant.  SAmmllicbe  vorgefandene  Gegenttandc  lind  bereit« 
dea  Kaiiamlaiaaeaa  elwerleikt. 

86)  tu  Raab  ift  nnm  bei  drr  Grabung  von  Fandamenten 
aa  einem  liautbau  «af  Romergraber  gettoften.  Auf  dem 
aaa  Brackateiaea  genaaetlea  Getäfel,  wckhca  dea  Bedea 
der  6rtb«r  bildet,  ftwd  nan  twitchen  Neatchenkaocben  aeeba 
Armbander,  dann  ein  vergoldetet  Gl««  nnd  ThontcherbeD,' 
wabrtcheinlicb  von  Lampen.  Die  Grabwolbnng  brtielit  au« 
3"  dicfccai  1  'it  laagea  Zieg alalciaea,  mit  eiagebranaten  Back- 
etakee,  mit  derea  BalaMTeraaf  der  atiertkaaiakasdige  Baae- 

diftinrrptlcr  Florian  Roiiicr  In-srlmriipt  ist.  Die  Baffcfundc- 
nen  Grgenaiaede  werden  im  Nntcnm  der  Benediktiner  aaf- 


86)  hl  Wirsbüden  ergaben  sieb  'r»iftn  wieder  «nf  den 
der  Artillcriekaicrue  gegenober  liegeodea  Kclde  neue  Pnnd- 
frakaa  von  AlterthUmem  an«  rOmi«cher  Zeit.  E<  <in<l  iu 
hnner  Zeit  nicht  wcalger  aJa  6  ttaiaeke  firiber  sa 
Tage  (;etreteo,  «imartlleh  8  Falb  anler  der  Okeiileke.  Merk- 
würdig i(t  dabti,  dii^t  die  TodICD  ihcilt  verbmnnl,  iheilt  be- 
erdigt aind,  eia  Beweil,  daCt  jene  FuDdgegend„  an  welcher 
die  kililiralrBiee  der  Boner  verkelaaf ,  weki  Jäkifcaaderl» 

laDg"  die  Begrfibf)ir**lät|p  rrimi^rhrn  WT'-'^^rsHpn^  ^rwp^rn 

iat.  Aile  FaBdttiicke  tind  in  t  Museum  gelangt  j  «ndire  ilebca 
bei  Forttetaung  der  Arbeilen  an  gewirtigen. 

87)  Uaa  Maieaa  dae  ioaigrticba  B«kaaca  erkielt  kflnUck 
«tat  BBhaieek«  ParfaBaaturkaada,  veldbe  vhb  S> 


Jaai  1878  datiert,  dakcr  aai  16  Jakre  «ller  tot  ala  die  la 
Wlttlagaaer  ArcMre  keladlleke  IJrkaade  tob  J.  UM,  die 

bither  für  d«>  iilictir  (Vi;.':niil-Dokttnent  in  bobuit  'nrr 
Sprache  gegolten.  Die  dem  Muaeua  Qbergebcae,  Urhua4e 
fat  vaa  Seko^agaafakt  der  Balekeaaaar  Itekaackcr  aae- 

gefertigt. 

88)  Dir  (lobruder  Küpe  in  Brügge  t>et«baAigen  sieb 
gegenwärtig  mit  Herttelinng  einer  Groftfoliohand» 
aabrirt  vea  dar  MNaekfoig«  Gkriali",  la  StU  der  alfca  £vaa> 
gelieakadrtr  aaf  faiaalee  Pergaaeal  feaialL  Nebea  dea  Aaa- 
malongen  der  Anfaagtbuchttabcn ,  lirn  Ar.ibenKm  ric  soll 
du  Werk  übt  reiche  Miaiatarea  nach  den  berubmtetlen  Bil- 
dara  vaa  Jak.  na  B^,  Begier  vaa  Brdgge,  Bcaliag  a.  A, 

enthalirn. 

89)  Im  KacklaMe  d^a  reritorbenen  Maiionalratht  Rem; 
iB  Preikatf,  waiekar  alt  8««|^t  all»  AllertkAmer  de* 
ton*  and  betondert  diejenigen  dei  Greyeraer  Laadea 
melte,  befinden  tich  werihvolle  Noliten  Ibr  eine  neue  Aaa- 
gäbe  dei  geograpbitchcn  and  biitoritchen  Iland- 
bacba  dea  Kaataaa  Freibarg.  —  Oaa  Maaeam  ia 
Fralbarg  bat  etee  la  Sialfla  aa%elkadeac  werUtTvIle 

Münze  «uk  der  niito  de»  4.  TstbrliiiDdert«  lOgekaufl.  Sie 

1^1  von  der  Socictct  mercatoram  Lucduaeaaittm  dem  Flavia« 
Ckndiai  ab  rcalilatar  reipaklie»  gewUtaMt. 

90)  Am  3.  Aogutt  ist  der  trt  weKenc  nb(-r«lliini!*fhrribpr 
von  Böhmen  Joh.  Heinr.  Kiitcr  von  Neaberg  gc*lor- 
kea,  eia  grofier  Freand  der  Kuntt  und  Wiaaeaackaflr  aad 
ein  eifriger  Sammler  voa  AllerUuimera,  Maatea  etc.  Aack* 
«eine  Bibliothek  war  werthvotl  durch  aabfreiche  Hanntcripte 
und  inanthe»  tlnvische  Unituui.  Srinc  schfine  WRircnmimra- 
loag  bat  er  bereite  in  Jabre  I8&3  dem  Bebmiteben  Bntcum 
geackeakt,  aa  welekaa  er  aick  akaikaapi  grabe  Verdieaala 
erworben. 

91)  la  Danaig  iat  eia  Comild,  ana  aageaekeaen  ond 
kaaalehia^aa  Borgera  der  Stadt  kealekaad,  an  dea  Bakat» 

zusimmeugetrelen,  dem  bertihmten  yi'ntargtt  und  groTiirn 
A»truuoiiiea  Heveliut  —  eigcoittcli  Johann  Hewelke, 
geb.  1611,  geaL  !■  hohen  Ehren  1687  in  Dantig  —  eia 
DrnKrital  tu  latiaB.  Die« Ca  wird  der  Bildkuier  Freit«g  ai- 
ferti^en,  ein  tanik  Mm 
des  Fraiiciitcaaarklealflra  la 
deoer  Mann. 

98)  Am  S.  Aagaat  wnrde  ia  Vnfdebarf  aack  valtea- 

dcler  Rrntnurirriini;  die  .Statue  Olto's  von  der  k-ttten  Halle 

befreit.   Ia  der  alten  bekannten  Gealalt,  aber  in  heiler  Fai^ 
kaag  aad  die  Figarea  dae  biaara  aad  dar 

neiT.  inwir  r^n?  Dach  verpoldcl,  er? lünite  i 
Stadt  in  den  Strahlen  der  Morgentonne. 

98)  Ia  der  etataa  Halde  dae  Heaata 
da«  Tochitr'tift  de»  alten  C i  s  t e  r >;  i  en  t  e r- N  I o «  t er»  Wil. 
LtriiiL;,  üiiM  ätift  Uoiienl'uttlt  ia  Böhmen,  «eine 
aecbite  S  A  kularfeier.  Dataelbe  wurde  nämlich  in  J.  1259 
darcb  eiaaa  Benn  vm  Boaeabeig  gaatUlet  aad  erhielt  die 
OriMMBttglMer  aa«  dMB  StiRa  Wakarf^.  Beit  im 
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Jahre  1611  liegt  in  UttlitaAuth  der  lettte  der  Rotenbcrf« 
fcefwfcw,  MMh  HOMm  Bffrtafaw  «mto        Gnik  Ar 

imTir-r  vermanerl.    Dieseihr  dtirnr  nun         Aslllb  dtr  Cr- 
[iien  Silknlarfeier  geöffnet  werden. 

94)  b  IntUa  erfolgt«  kOrilich  die  Brorriino(  4m. 
«ekl^eUckwr  Alterthomer'*,  ud  twn^ 
BMbdevi  ntneherlei  fllu  ftf  Brlinfang  einee  «fhitllebni 

Lokulet  r  rf  U:"ij5  ijcbliebcn  waren,  in  eieer  Micihwohnunp 
VOM  drei  ILimmem.  Die  bi«  Jetst  Torkudenen  500  Nommera 
dw  Venton,  «Mb 


dMwmder  oder  seitweUer  Benauung  «bcrletMii  «od  for  di< 
Aüfifienraff  ta  vier  flrvppM»  MailMle,  klNhUclMk  rMeriM. 

mititarijclie  und  hnr^rrtiche  Alterthonert  vmMM«  Dar  Tefi> 
cia  hai  ge(eawartif  28j  Miifflieder. 

96)  In  Hetaenniia d t  ist  am  84.  Aaga«t  die  Geoe- 
fM^fuBBlMf  4«e  Vereiset  f«r  elebeabtrfi» 
■«be  Leadeflkvade  wuwmmtmp^mn.  Der  Ver^  rtihk 
gcgnawlrtig  3<>"i  ■.virkjilii-  und  .'ii  HorrcjpondtereDdc  Mit- 
glieder. Die  Somme  der  Kienehaieo  beinif  ia  J.  18ä8 — 6$ 
19U 1^  üe  SuDM  4er  AmfUm  68S 1. 


loserato  und  Bekanntinadiimgeii. 


13)  In  meinem  Yrringc  ist  tecbea  eilCMiBM  Wd  Iii  el- 

len  Bucbiiandlun^eD  nu  hibea : 

Torerbsiten  snr  Oeschlobt«  der  Btauflachen  Periode. 
Erater  ThelL  MIaUtorlallt&t  nnd  Bttrgertltwii  in 

11.  n.  12.  Jehrlimide'rt.   Ein  Beitrag  rar  drouchen  SlMte- 
ge»chicble  von  K.  W.  Nitcirh.  rmhuoT  der  Geicbichte 
ia  Miel.  fr.  8.  geb.  Frei«  2  Tbir.  ^  Kgr.  < 
Leipsig,  im  Inli  18B9. 

B.  O.  Teubner. 

14)  Die  von  dem  xn  NAmberg  vcriiorbeneo  Ur.  Reh I es, 
dem  Verfasier  einer  fieecUclile  der  Gewerbe,  hielerlaMe- 
aea  Naterialien  in  eiaer  Gejcbicbte  der  Gewerbe 
In  Nflrnberg,  enibaltcn  in  einielnen  Fattikeln  geordnet; 
1)  eine  umrassendi*  Zueammcnstciluni^  voo  Anttflgen  and  No- 
tiien  etie  einer  groben  AnseU  von  HaadecbrUlen  and  Dmcli- 


•chriften',  2  koric  Eniwflrre  dir  Grsrliichir  der  einrMncn  Ge- 
werbe, anf  Grund  det  geaammellen  Matenai» ,  gleicktam  die 
enten  Venocbe,  in  du  QahagteldM  ■iterfti  OidaMBf  «1 
jEuiemaienbaag  n  brlagea. 

Ee  eind  mit  wenigen  Aataehnien  Tuit  alle  Gewerb«  ver- 
treten;   namentlich  fflilen  die  Nelall  -    ond  Feuerarbciier: 
ScbbMMr,  Scbmiede,  Roibgieieer  ete.,  sa  deren  Getcbicbteje- 
.deei  elaielae  HelerielleB  veitiegeB. 

Dhs  Ganit!  deutet  auf  die  Absiebt  kin,  das  ^rVerliliebc 
Leben ,  dw  für  Nürnberg  wie  nicht  leicht  fttr  eine  andere 
Stadl,  von  Wichtigkeit  war  und  jetst  noch  iil,  ia  tJien  »eiaen 
Beiiehnngeo  innerhalb  der  Gewerbe  eelbit  an  enchAfieB 
and  eine  urbaadlich  getreue  GeacMehle  deieelben  n  liefeta. 

For  die  Brzii'bun^cn  nach  Aultrn,  namcnliich  durcb  deaBn* 

del,  lind  aar  wenige  AndeaUugen  vortuuden. 


bäte« 

Nachden  in  letzter  Jahresconferens  darch  eine  Coaiinusion  des  Verwaltungsausschasses  der  BesoMib 
gefsTst  worden,  nur  alli!  drei  Jahre  eine  GeiiPralversammlunfr  des  Vcrwaltanpsausschtissps  zu  halten,  so 
wird,  wie  im  vorigen,  auch  in  diesem  Jahre,  und  2war  vum  26.  bis  2b.  Sepleiiiber  eine  Verwaliungs- 
eMfw6M  dank  «Um  von  AuMhvfii  m  erwChleiwI»  Comnitston  dahier  •bgehtilra  werden.  Wir 
DMchen  dies  Tortttnlig  su  dem  Endswecke  bekannt,  damit  sowohl  die  Herren  Mitglieder  des  Verwal- 
tungsansschusscs,  als  des  Gelehrtenaiissrhusses ,  nlchl  minder  abt>r  hucH  die  Herren  Bevoll- 
mftchtigton  des  Museums  (Vertreter  der  Agenturen),  welche  sich  etwa  zur  Confereos  dahier  einfladea 
woUeD,  ihn  atleafalkigsn  Ferienreisen  darnach  einmiichlen  In  Stand  geaelil  dnd. 
»trnberg,  den  30.  Jnii  1859. 

Dia  vönrtiiide  de»  gmutn.  Mmenini: 
Ir.  Mr«  V.    f.  Albcss.      Ir.  Bsig^ 


Vcranlworiiicbe  Kedactioa:  Dr.  i'rcib.  v.  u.  i..  Xaftef*.    Dr.  A.  v.  Eye.    Ur.  ii.  K.  Frommana. 
Verlag  der  literariftch-arliaiiicben  Anainlt  des  germanischen  Museums  in  Karoberg. 

U.  E.  Sebald'adic  Baclulrackcvtt.  % 


HO'BNBEBO.  Dm  Ab«nn«mrnt  de« 
BUtl««,  wi-li'ki'ii  »Iii-  Munati*  cnu'hvint, 
wlnl  nnijähriK  wnifimotiimrn  iinil  lietni^ 
Mchurr  u«tiiNiti!iiruNt<*onT<.riitiiia  bei  Allen 
Potüuntrni  und  Ilui'liluindluncrn  lirutMch- 
la^  ine).  Oenirticbk  SU.  ikjkr.  Im  MtL- 
FaXi  oder  itThlr.  pnut*. 

FBr  Frankrtlfh  «iKHinlrrt  man  tu 
6tnrsl>urK  bei  U  K.  Kvtiiiiiilt ,  In  Pari* 
b«l  drr  diMit«chi'ii  UiiohhanJImii;  ron  F. 
Klluckaicck,  Nr.  11.  nie  de  Ullo,  odor 


MZEIGER 


rOR  KIDE  DER 


Neue  Folge. 


brl  dem  PoirUmt  In  Karltrritae;  fUr  Emg- 
tamd  bvi  Williams  k  Noncate,  U  Hen- 
rlftte-Stri'i-tCovvnt-Oardcn  liiLondon ;  (Ur 
yardmmeriln  brl  dou  l'oatjüuurn  Bremen 
und  Unnibunt.  - 

Inaptmtfl,  wftkb«  mll  dm  Zwecken 
dea  Anieixer*  und  drMcn  wlnscnscluifl- 
Itehein  Oebirte  in  VrrblndunK  »leheo, 
Wfnli-n  nul'Kruommvn  und  der  llaiim  el- 
nrr  C'oliminvnxcile  mit  7  kr.  oder  t  Sgr. 
bercchui'l. 


V 


Sechster  Jahrgang. 


1859. 


ORGAN  DES  (lEßUA^lSCHEIV  HliSEllMS. 

JV?  10. 


Oftober. 


Wissenscliaftliclie  lYlittheiluiigen. 


lit«.  Illlenbarsor  Brueltstttrk  aar  OescMlcli«« 
der  liAuiiKs. 


>  null 


Milfetheilt  rom  Oberlehrer  F.  Kiodfcher  in  Zerbit 

Zo  deo  jeltt  aur  der  Bibliothek  des  herzoglichen  Frtn- 
eisceuns  zu  Zerbst  befiadlichen  Manoicripteo,  die  aus  der 
Abtei  Nienburg  an  der  Saale  itammen,  15C7  in  die 
Kirchenbibliothek  tu  St.  BartbolomSi  in  Zerbst  gethan 
and  eben  von  daher  der  Zerbster  Gymoatialbibliothek 
Obervrieten  worden  sind,  geboren  auch  Gregori  Moralien, 
etwa  im  10.  Jahrhundert,  vielleicht  in  Italien  geschrie- 
ben. In  dem  säubern,  in  braunes  Lcder  wol  um  1470 
eingebundenen  PergamentfolianteD,  der  vorn  auf  der  zwei- 
ten Seite  des  jetzt  ersten  Blattes  mit  den  Worten  aobcbt : 
,4n  ezposilione  beati  Job  muralia  Gregorii  pape  per  con- 
templationem  sumpta  libri  sexti  pars  tercia"  und  hinten 
mit  den  Worten  schliefst:  „Ezplicit  pars  terti»  moralium 
Gregorii  pape  libri  XVI  feliciter  domino  gralias  Semper 
Amen",  befinden  sich  unmittelbar  unter  dem  Buchdeckel 
in  zwei  Spalten  auf  der  ersten  Seite  des  jetzt  ersten 
Blattes,  das  vor  dem  Einbinden  das  zweite  gewesen  sein 
wird,  folgende  geschichtliche  Bemerkungen  wol 
eines  Nienburger  Hooches  aus  der  zweiten  Hälfte  des 
12.  Jahrb.,  vor  1185  eingeschrieben,  etwa  nach  1166: 

ibidem  ecciesia  et  mercato,  Ligbinici  mercata  «t  tc- 
clesia ,  Zrale  mercatus  et  ecciesie  dne,  Crocowa  urbs 
ecciesia  et  mercatus,  Cotibns  ecciesia  et  mercatus.  ibi 


sunt  iuxla  arbem  XXII  nnci.    Et  quotquot  unusquisque 

ar 

uncos  habet,  tot  scilicet  ornas  mellis  dabit.  sliquis  IUI 
uncos.  vliquis  XII  siue  XX.  Et  de  inculta  terra  qaao- 
Inm  culta  prebebit  unusquisque  tarn  siluis  qnara  lignis 
et  aquarum  concursibns  in  singulis  annis  Ac  de  crocimo 
in  singulis  sabbatis  unam  marcam. 

Temporibus  folcmari  abbatis  ingens  dissensio  ado- 
leuerat  inter  Heinricnm  marchionem  de  ilbnrch  qui  pa- 
trnus  conradi  marchionis  exstitit  et  urbanos  Niemcences. 
Conligit  quodam  tempore  Henricom  marchionem  cum  mann 
nalida  in  prouinciam  illam  deuenire.  annitens  debellare 
eam  ac  dicioni  aue  subicere.  At  contra  hec  euenit  ac 
rstus  Sit.  Quibus  urbanis  cognitia  com  magna  ui  sen  co- 
pia  inobuiam  adcurrunt.  ac  non  modicum  strages  phalan- 
gium  fecerunt.  ceteros  in  fugam  compulerant.  Dndehaut 
modicum  sunt  ditati  de  predis  occumbentium.  Igitur 
Don  post  modiciun  tempus  rnrsus  coadunata  ualidiore 
manu  Ongens  se  cum  paacis  nenire  relictis  comitibus  suis 
in  priualis  locis.  Qui  sggressus  est  eos  et  cepit  pn- 
gnsrc.  At  nicnccnses  autumabant  sibi  prospere  cessa« 
mm  sicnti  antea  cum  Omni  nisu  aanitentes  inniti.  lo- 
terea  adcurrunt  de  iosidüs  nndiquessecus  milites  armatt 
et  nna  cum  infestis  in  nrbem  intrabant.  Et  tali  modo 
eos  snbdidit.  Postea  contra  scianos  dimicans  aduolat 
nnas  sclaaonicus  miles  uel  eques  cum  magna  franoissa 
francisca  et  fracto  cerebro  eins  dilapsus  est.  QnibuS'  ez> 
pertis  suis  comitibus  urbanis  Heiarioo  acilicet  marcliion« 
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•ztineto  OBiiH  de  «rbe  Iflemceoti  noioori  cnriii  ezfbMt 
doniM  «MeriUm  lalioaam  Uli  rependeate  qda  bi*  Mact« 
Harle  lerDieotibai  fraudem  iotollt.  igitsr  Mgailo  äbtlli 
institnt  in  siu^titi»  aonU  komines  qvi  bono  ssurtornm 
liabcbaot  illac  ueoire  ad  tuieioDem  proutucte  et  popali. 
ptMettiM  impon  MMb  M  mmlmil^  fMMWlIo 
io  diea  frunbitirüi  Ifiii  tiaUb«!  •»  k«t«iilvq«  mit 
Mclaaia. 

«■Mank  Moriei  ra|lf  MjMJi  biMsbwtaubraptr 
daaa  ciaitatea  io  Iriebna  et  livnbboli  io  pago  loiiti  coo- 
•istoBtaa,  Mroacina  Grothiati  unbai  Zlopiiti  Opprio  Goi« 
Nnrlitt  MB  onaiboj  territorili  auis  et  VU  »lagna  p«ro- 
pltall  inzta  aprewe  qne  pertlMil  nieabnrch .  ibi  fnb> 
euo<]ae  noloeril  piaeari  ter  in  anoo  prebebit  domioo  «oo 

XXUU  ■■roM  «fgmiU  pro  hoe.  q«i  freqoeatcr  OMdll 
fi«Mt  Mattaloribn  de  brudeftireb  {Hm  •d«adlliiM«i» 

Cellerariua  quoque  fratrum  qaoliea  iodigoeril  unitt  illM 
et  inbeit  Ulis  habilatoribnü  eibi  piscari.  Olim  dabintnr 
fralribna  de  codem  beneficio  cee  urne  nelUa  et  eodem 
Mdi»  acnianol  idrai  ibid««  oanniBMilet  q«ft  Hi«nl> 
cfTi^pf  Sed  poitea  coDalitDtaa  est  aclanus  qoidam  predi- 
uea  luaü  Domine  qui  frequeoter  abbatem  etfratre*  aeoio- 
iw  «d  eMiinl«!!  lONvlt  qmlMw  elw  «Molilfc  ill««li 
ei  «fifiiinntulum  paroereot  io  prebitione  nellis  qaod  et 
inpetrauti.  Et  ex  rogatu  eina  ooeaUtotDia  eat  at  aiafiUf 
•Mit  4utit  •  uraw  iMlIit.  el  dm  etrrada  plidiut  qood 
•t  impetranit. 

Io  uillicalione  iprenue  olim  erant  I  aille  et  adhuo 
aapliua  remaoeot  VII.  cetera  deoastate  inot  qaia  ood  ba- 
MmmI  dtCaitOMt.  Uto  difkgerait  lade  tliqii 

lapideü  §oper  arbores  «uspendente»  ob  indicinm  cog^nicio- 
nia  iue  oilie  hoe  faeieotes.  et  adboo  annt  Vll  curie  au« 
per  w/Um  laU«.  Et  iuM  «IsMrmi  IUI  irtlle  ItoeM  qm- 

■PtEt  naa  OOcalur  brierts  alters  [■rtortis  L>t  ihi  liudum  erat 
mercalus.  et  liuti  iniKOllla  et  alie  plures  qi  i-  [tiriinent  at 

III  isla  burbvvardia  triebua  Et  liBbochoIi  ac  Uoracina. 
M  itft  fc%BM  lapla  aeettpr  oppriii.  el  YH  oplime  aiaf  m. 
Qvapropter  cooueneroat  in  anum  bi  qai  remanseraDt 
qaatioea  oauua  aann  prebereot  ia  circuita  de  gentibni. 
prlMH  dod  pehaleo.  ddadc  «Uta  odaraai  aiaaeallkat 

teilicet  [>ri nialÜHis  l(  rrr  liti  paceiD  bsbeant  ab  bis  habl- 
tataribua.  ao  aio  freqnenter  illic  eoocurroot  et  aoa  ÜUt 
•Maat  taee  Tedaal.  I^Mar  lila  pat«  q«e  periiaei  aaaota 
■narie  in  Nienbarch  tante„  loDgitqdinii  habet  osque  ad 
XVI  BiiUtria  io  ailQla  aquik  et  lignis.  iade  dabantor  oee 
•nw  ao  tofldeai  seoe  ptaeiaai  oaao  oero  xl  one  et  ▼ 
MOa  pfaeiam  absqne  aiKt  eOoiaiodte. 

ctaram  nrbium  duarum  betahci  re^is  baacabergeos»  qai 


n  deutschen  Voneit.  Sil 

aolnere  debeot  fratriboa  Ifieabargentla  eeooby  ex  rilBt 
ibideai  adhue  excnltia  ab  noaqoaqae  dono  anaai  areaa 
■ellia  et  aoam  aielaai  et  lolldaB  paiaa  OBalaB  lUiaii 

«i1tJi"Stritim  cspientium  hyrrinnm  el  mertb*rio«m.  eani> 
nam  et  catttoam.  et  ceterorum  aaimaltun  tiluealrlam  el 
■aaa  aaa«  piadaai  et  aaaa  «aMraai  bamHftada.  aaaa« 

qniaqoe  hee  cum  sno  placstro  sppnrlühU.  tintfr  unieviqot 
fntri  eedeat  ad  atüiutem  luan  XXV  aidi  totideaqaa 
pellea  alacvHa  aaala  qala  laat  qalataall  ilel  ahillilerqat 

ceterarnni  rerum.  Et  bec  est  longitudo  Niemze  rc-^innil 
z  reqaiea  ia  longitndine  et  VHU  ia  latitadioe  Ub  aiialt 
f  aaa  aqaaraa  daaarrikait. 


VoB  Dr.  Alieik    loUar,  PalTanlilliynftaiar,  laTlfaiagai.  ^'i^ 
(Forleetauf.)  ■"'jf 

22)  Bl.  101.   Weiftsrrof»«'  "f"l  Weiiiiegen  : 


a)  Hw  grus  dtcb  gut  du  Edels  getraeuk.    Gedr.  b. 
BaapI,  aHd.  BL  I,  401  t.  WaefcaraagePa  Keaab. 

I"»,  1191.    V^I  Keller,  Faatn  H 

b)  Nw  gelegen  dich  got  da  Bdle  leibaalb.  Gedr.  b. 
Baapt,  a.  a*.  d.,  I,  MS.  Vgl.  laller,  ISH  4«. 

e)  Ifw  grQ5  liirh  t^nt  (tu  lieber  wcId.  fladf. h.  la^pl^ 

I,  411.    Vgl.  Kaller,  1314,  141. 
4)  llw  reaegea  dlcb  got  da  lieber  BebeaatOt  Gedr. 
b.  Haupt,  1,  411.    Vgl.  Keller,  1.^44,  142. 

e)  Nw  gru5  dich  got  du  lieber  laotataa.    Gedr.  b. 
Haupt,  I,  407     Vgl.  Keller,  1335,  49. 

f)  Nw  gesehen  dich  got  du  lieber  eydtgeaell.  CMr. 
b.  Haupt,  I,  408.    Vgl.  Keller,  1335,  50. 

g)  Nw  groa  dich  got  du  tosaer  himeltaw.  Gedr.  b. 
Haapt,  I,  408    Vgl.  Keller,  183S,  51. 

h)  Nw  gesegcn  dich  got  du  edles  abkolen.  ikdr, 
b.  Haupt,  I,  409.    Vgl.  Keller,  1335,  52. 

i>  Hb  ffraß  dM  ffol  da  getaato  atemel.   Gedr.  b. 

Haopt,  I,  412.    Vgl.  KclIiT,  1:^11.  143 
k)  Nu  gesegea  dich  got  du  lieber  beylant.  Gedr. 

b.  Haapi,  I,  4».  Vgl.  teOer,  1944,  t44. 
I)  Nu  irrus  dich  gol  du  über  uectea  gumen.  Gedr. 

b.  Haupt,  I,  404.   Vgl.  Keller,  1334,  4».  14$4» 

T.   Vgl.  Alld.  Ha.  S6,  14«  b. 
b)  Nu  gesegeo  dich  got  du  ereftenreiche  labung. 

Gedr.  b.  Baapt,  1,  403.  Vgl.  Keller,  1SS4,  44. 

14^  8.   Ahd.  Ha.  56,  147. 
ik)  Ihn  frO*  dicb  da  liebrr  rcbenkneebt.    Gedr.  b. 

TT.D^i  I.  406.  VfL  Keller,  1216,  47.  ANd. 

Ha.  bti,  1476. 
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o)  Ha  (fiM(M  dich  fot  da  Vkm  nkMprft.  fitdr. 

b.  BMpl,  a.     0.  Tgl.  Udler,  fSM,  4B. 
p)  Na  gfnt  dicb  got  a«la  allcriiebaler  irunck.  4Mr. 

b.  Uanpt,  I,  403.    Vgl.  Keller,  1334,  43. 
4)  Mn  f eeegeo  dich  fOt  da  allerliebiter  troit,  Gadr.  . 

b.  H.upt.  1,  402.   Vgl.  Kellar,  ISSd,  «S. 

■)  nu  grüs  dich  got  da  iibea  pir.    Vgl.  Keller, 

i«m>  «4. 

h)  Nu  gestgen  dicb  got  An  übe  geraleopra. 
24)  Bl.  112.  Oer  Melbgroft  ood  Melba^ea. 

•)  Ha  in»  dieb.ff«!  da  al^Si  gaaaUaäh.  VfL  Kal- 
ler, das.  1344,  145  (?). 
b)  Ha  gnagaa  dich  got  da  Uber  nei. 
'  M)  il-lllt.  Hoa«a|)Ut:  DarkaaeMIoigartra.  Mr. 
Bragor,  II,  1,  78.    GöU,  Auswahl  aas  H.  Sachi, 
m,  170.  Hltslano,  Uederb.,  290.   VgL  Keller. 
fWa.  1150.  im.   OM.  «T,  U. 
98)  U.  118.  Roienpiät:  Von  der  faocbieit  dea  ka» 
oig«  voo  Bngellant  (Faateaehtap.).   Gadr.  b.  Kal- 
ler, Faata.  11,  761.   Cl«d.  9T,  9. 
]■  da«  ■andscbriRan  dar  Fhrtaaohlaplala  DM  lat  blar 

Eofpnpliil  nicht  a!?  Verfniser  pfnannt 
27)  Bl.  12z.  hoscuplül:  Vou  dem  Kdeimaua  mi(  der 
WoU|pab«B.  Gadr.  b.  Kaüar,  Kra.  86».  Tfl.  lal. 
1er,  Faita.  1184.  litt.  14BT,  48.  1881^  ST.  1188. 
►         GOd.  97,  9. 
88)  Bl.  137.  Ein  qiraab  vom  iwaHtar.  Ga4r.  Krflv, 

Bii.  40T.  Vsl.  KaOer,  FaMs.  1480^  IIB. 
88)  Bl.  129  b.  Ein  sprach  voo  dem  horOhcl  (sooit: 
di  groii  blag).   Vgl.  Keller,  Fetta.  1380,  43. 

30)  Bl.  134  b.  rriaaah: 

a)  Der  naaad  kein  Zucht  ooeh  scbaai  hat.  ~ 

b)  Wflrhcr  jiriiler  ist  lu  kranck  vnd  zu  «It.  V^!. 
KelUr,  Fastu.  1164,  81.  1165,  141.  1336,  5ö. 
1888,  4S.  1488,88.  Gadr.  Baabaab.  OaBkH.418. 

c)  Welch  man  aeinern  eelichea  wcib  ist  veiot.  Vgl. 
KeUer.Faato.  1I6&,106.  1370,72.  Gedr.  Eacheab. 
418. 

d)  Ein  Schreiber  der  da  Uber  tancsl  vad  springt 
Daa.  1163,  73.  1165,  143.  1337,  «4.  1371,  95. 
Gadr.  Laaalat*a  Baitr.  V,  BOB.  Baabaab.  408. 

«)  Wer  den  tnnm  dfa  iMpff  ttaail  aaiiatadar.  Daa, 

1162,  6. 

81)  Bl.  136.  Gebatt-baeh«!  (ia  nafaboadaaer  Rede.) 
88)  n.  148.  Roaaaplit:  W»  palab».  Gair.  Kalhr, 

Paatn  1098    Vgl  1380;  41.  fla4.  fl«;  1. 

SS)  Bl.  löOb.  Friameln: 

a)  Das  bell  oit  hell  gescheSea  wer.    Vgl.  Keller, 


deauohen  T<Mnflit.  9M 

1841,  115.  1118.  Gadr.  Ia  |.a|aar*»  Bariabi  ata. 

1837,  17. 

b)  Bs  sagen  tller  lerer  mund  vnd  die  beilig  ge> 
achrift.  Vgl.  Keller,  1166,  164.  1341,  11&  1484^ 
12.   Gedr.  a.  a.  0.,  17. 

c)  Kein  totsnnd  wart  nie  so  dein  getan,  Yfl.  Kai> 
1er,  116«,  166.  1841,  118.  1484,  11.  Gadr.«.«. 
0,  18.  . 

d)  biaiJ^  wi  neb  aB  aato  gaaMaan.  Tgl.  Kallar, 
<  1166,  16».  1841,  tir.  1484,  1».  Gadr.  a.  t. 

0.,  30. 

•)  AOaa  mlaa  vad  anniiiaa  ftbaa  vad  palaa. 

Vgl.  Keller    1166,  167.  1841,  118.  IdBdT,  18.^ 
Gadr.  a.  a.  U.,  16. 

f)  Paieht  fnt  dar  aRarwifdlgH  aabaat.   Vgl.  Kallar, 

1341,  120.  1434,  13.    Gedr.  a.  a   0.,  19. 

g)  Wer  an  biaiel  ein«  Nea«  fraid  wal  naobea.  Daa. 
1S4f,  181.  1484,  1«.   Gedr.  ■.  a.  0.,  8t. 

b)  Cas   tansent  perg  eitel  dar  golt  weren.    Dat.  ' 

1341,  122.  1434,  14.    Gedr.  a.  a.  0.,  19. 
1)  Welcher  Cristenmenseh  alleseit  betraoht.  Dat. 

1189.    Gedr.  a.  a.  0.,  83. 
b)  Welcher  men^rh  tu  mittemacht  wacht.  Dat. 

1435,  7.  llöä,  148.   Gedr.  a.  a.  0.,  21. 
I)  War  gat  atabt  daaobl  aalaa  hidaaa  vad  aabwW 

CICD».     Vgl.  Krllrr,  l!»lfi,  152. 
m)  Weicher  raenscb  das  beilig  sacrameut  wil  uiasen. 
Daa.  1188,  158.  1488,  58.  Gadr.  a.  a.  0.,  88. 

s)  Welcher  neoach  das  Ii>  ili:^  sacrameat  aalpfeabl, 

Daa.  1438,  60.   Gedr.  a.  a.  0.,  25. 
•)  Walehaf^Xaaaab  aa  g«ta  liaab  gaat  Daa.  1188, 

160.  1438,  59.    Gedr.  a.  a.  C,  23. 
f)  Ela  «auch  das  ia  achwerea  lodattadaa  Staat. 

Du.  1166,  153. 
q)  Ein  mensch  das  in  todsnnd  MR. 
V)  Wer  got  nicht  daaekt  aaiaar  gNiau  alil  Da«. 

1166,  151. 

a)  Wakhar  aiaaflab  Ia  «laar  Urabaa  kaial.  Daa^ 

1165,  149. 

t)  Wer  am  asntag  ait  frA  aaXsteat,  Daa.  1165,  147. 
•)  Walabar  aMaaab  dia  vlar  OBatteadiar  alt  vapt. 

Pas,  llfi'i,  14fi, 
v)  Welcher  meusch  den  glauben  nicht  In  Im  Ireit. 

Daa.  1168,  167.  1488^  88.  Gadr.  au  a.  0.,  Bi, 
w)  Welcher  meusch  alab  daa  toafal  laat  boraabaa. 

Daa.  1166,  158. 
X)  Wat  •abtaabtigklich  glaubt  dar  iwalff  arflahal. 

Daa.  1168,  162.  1439,  61. 
y)  Welcher  mensch  glaubt  an  vogel  gescbrey.  Das. 

llbä,  lad.  1373,  116,  1438,  64.  Gedr.n.a.0.,88. 
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•)  Wer  recht  wol  halteo  die  tabeD  fepoL  Dm. 

1439,  62. 

•■)  Die  grof  vAtMW  alt  MdMi        «As.  Du. 

1163,  145. 

bb)  Secbt  grosse  schon  on  pose  Übe.    Das.  1166, 

iU.  tm,  t9.  14»,  65. 
tt)  Die  lib  die  die  mentcbcn  zaeinaiider  haben  soU 

ten.    Dat.   1114.  1164,  87.  1166,  170.  1339, 

M.   (Mr.  a.     0.,  2t.  8«kwisk«,  9t. 

Wen  gluck  ist  bfschprt.  Gedr.  Keller,  Schwtolie, 

61  1.  foost  (>.  Keller,  78).   LachoiaaB'a  Wal- 

tber  T.  i.  Votdw.  S.  68,  1. 
m)  Selig  ist  die  hant  die  den  mont  nert.    V^I.  Kel- 

Ur,  Futo.  1164.  94.  1166.  177.  Gedr.  Escbenb. 

495. 

ff)  Seli^  sey  der  nymer  wirt  vefheili    Dlf,  1164» 

93.  1166,  176.  1340,  101. 
gg)  Selig  ist  der  hie  an  prenning  reicht. 
Ib)  8«nf  sey  der  nymer  nicht  vbel  •priebl.  Di*. 

1164.  D2.  iUr,   1T:-   IMO,  UM). 

ii)  Vnselig  ist  der  Uot  vbcl  behagt.  Das.  1164,  95. 
il66,  174.  ISM,  M.   Oadr.  Biahcab.  416. 

54)  ß1  ir:2  Etliche  Vb«radtrinea,  4.  kAdnue«  lad 
BriefTormnlare. 

55)  Bl.  164.  Hl  Vi  Aver:  Bli  «pmb  TM  phBim 
mit  der  Scbitt.  Gadr.Sfllw,  Bri.  StOft  (ibwei- 
chend.) 

86)  II.  m.  Itoi«Bpl4t:  Vfi  «pMflh  ▼«MfiMka  im- 

ten.  Gedr.  Keller,  Fasln.  1666 ff.;  Vfl.  1866,  18. 
1860,  46.   God.  9«,  2. 

(PortWlMBg  rolgt.)^ 


Vissenschalt.  AKe  «rhirelKrr  Hitlender. 

AstioaMBie.  Von  Emil  Weiler  in  Zflrirh. 

DaCl  von  eiotelnen  Druckiern  des  aecbteholcu  Jalir> 
'  Indwto  illjlbrlleh  lalMdir  bmatfegibaa  wirdei, 

beweisen  ilie  im  VSri  1858  hier  in  einem  ehemaligen 
Drnckerzimmer  der  alten  Froaehai  hinter  einer  Tafel- 
WMd  n^blebt  g«flnd«aMi  Kftpfe  «Inlffer  PolioMlIter 

Yon  Ir3fi4,  15C5,  I5f;n,  1508  und  15R9.  jelit  in  der  Bi- 
bliotfaek  der  antiquarischen  Gesellschaft.  In  dieser  Form, 
nm  Anfktebra  der  Wand,  Terbnlleto  Ohrfatoph  fro> 
•cbower  der  Jongere  ia  Zürich  ^eine  Kalender  Ohen 
qoerOb«r  befanden  sich  ein  HoUsohnitt,  meist  aacb  einige 
Verse,  anter  diesen  der  Titel,  den  Itbrigen  grObtMl  Tbell 
des  Raumes  fDlIte  der  Jahreskalendor. 

Von  den  «nff^crundeneti  sieben  circa  3  Zoll  höbe«  Blatt» 
fragmcaten  zeigen  vier:  Titel,  Verse  und  eioea  acbteeb- 


tca  BoluehaHl-,  daaa  bat  eiaea  HoiiMhaiU  aad  eiaea 
•ehr  klelaaa  ^Mrail,  a«i  dm  «m  sMb  4ii  Jihr  1666 

«lieht,  iwei  haben  nur  Holuchaltt%  die  aber  aorgllltf> 
ger  gearbeitet  sind  als  die  abrlgaa. 

Der  Kaleader  aaf  1664  iBlbtk  Folgendes : 
Hat  afeb  r«T  mir  «ia  yalliaba  bind,  Waleba 

h  i^heit  treybt,  das  icha  nit  flad. 
Der  Kindlifrlsaer  bia  ich  gnanat 
l«b  far  vad  reiHa  dotcb  die  iaadl 

Da|5  ich  die  kinder  gwenn  vnd  ziecli 

Welches  nich  sieht  das  lug  vad  fliecb 

Daaa  welebea  klad  all  blllatt  ka« 

Oari  lagt  sich  oit  wil  aieistera  laa 

VcfiAlack  Ich  faals  oa  alle  sorgen 

Vad  B(dt  teh  leboa  aa  «fn  trworgen 

Iah  bin  den  hindern  aM^lif  rnch 

Druiü  hab  ich  gar  ein  grossen  buch. 
Unter  diesen  5  und  5  neben  einander  gedrucktea 
Zeilea  alaht  «aa  daa  Reihe  Kinder,  Ia  darea  KUa  dar 
Kindlifresser,  wie  er  eben  ein  Kind  verschlingt.  Zwei 
Kinder  steckea  in  seiner  rechten  Hosentasche.  Bio  Knabe 
aebietbt  ailt  da*  Baf«a  aacb  Ibm,  aadera  aarraa 

Seilen  an  seinem  Kopfe     V  iter  firm  HolaschDitt; 
DerPurenKalendergesteilt  vff  das  N.D.L.Xnil.  Jar. 

Diese  ergoulieb«  Art  Kaeebl  Boprecht  sehen  wir 
noch  lieiit  als  Kiaderfresser  im  latem  der  Familien  spa- 
lten und  drohen  (schwibisch:  BOUmerti .  lürcTierisch  : 
Nachtlietiel)  \  vielleicht  stammt  die  Idee  anmitteibar  ans 
jener  Zeit,  waoa  aia  ataht  allar  lat 

Wir  kommen  ra  einem  zweiten  Qlalla.  Alf  dIcaOM 
liest  man  oben  nur  die  swei  Zeilen: 

Adaai  bat  larataa  g'baekt  frftl. 
Oailft  dariß  daaa  waahaaad  dlat 

Hierauf  eki  Simann  und  swei  Acker^espannc  mit 
Fiagschar  and  Egge,  diese  von  einem  Pferd  gesogen, 
dat  da  Baaer  raltal,  Jaa«  voa  awal  OchM«.  Vatan ; 
Kalender  vff  da«  ll.D.LXV.  Jar. 
Ein  drittes  Blatt  fttbrt  aa  obeiat  ia  drei  Spallaa  ilnl. 
gende  Reine  auf: 

Kaapl  bar  fr  liabhaber  deß  laada 

Lugend  als  in  eim  »pteirel  (fsnts 

Ob  derglych  Und  sey  vir  erden 

<iar  kalaa  mag  Ja  verglyebel  Wdea 

Ein  Insel  isls  vnd  ^vir,!t  ppunntiX 
Za  rechtem  tQtSCb  üehlurBlTeii  land 
Wir  drya  wff  koa  aiaß  mOgen  laaaa 
Deß  trinckens  euch  gar  nit  vergÄssen 
8o  mä  de  •ebnaderbarg  bat  biligca 
Tbat  aa  dif  Ifaikmi  biad  laak  IlgiB 
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Drf  mji  hinder  Sant  Vrbaa«  lag 
Kein  Mbiiohar  drya  koanm  «f. 
ÜBler  dem  HolSKcfaniU,  der  illerlei  närrische  Gfa-  und 
Imk>V«rricbtHagw  tob  EtitMlBea  dmtoUl,  folft: 
Der  Pireii Kalender  f  ettell» ▼!! dae  HJlUVLfer 
Ein  viertes  endlich  begieit  «K  Itolfladsa  «benMIe 
dreicpiltig  geieuten  Beinen : 

Vor  tniend  oder  mer  jarea 

Als  d  Fröschen  ob  eio  harreo  wann 

Ducht  py  f)pr  wilsisfid  nit  syi  Iken 

V|S  biU  ihn  Ju(>p(Ur  jü  gilben 

Bin  Uoai  il  kOaf  od  fwall  vft  praekt 

Die  einTall  aber  hands  vrrrrht 

Vad  batteod  um  ein  fwalUgs  hoapt 

Da»  Jnpplter  eil  gera'erlmbt  : 

Doch  gab  er  }h  den  storck  zum  herM 

Der  selbig  soll  sy  mores  leeren 

Der  ist  jr  htig  neek  Irilt  by  lag 

Deß  fOrend  sy  ein  grosse  klag, 

Vad  garend  wider  jr  trykeit 

|iii|»piler  spricht,  enok  llU  wecil 

Den  knnig  band  jr  selb  bereit. 
Der  Moiucboilt  seigl  Japiter  ia  deo  Wolkea  mit  dem 
Block  in  dar  Linken ;  ante«  links  eiaea  gekrOaten  Storch, 
der  mit  einem  Frosch  im  Scbnibel  seinem  Neste  zuOiegti 
rechts  einen  andern  Storch,  der  eiueo  Frosch  aus  dem 
IVasser  holt}  in  der  Mille  vier  Frosche  auf  einem  schwim- 
■eadao  BanaataBM.  Darmtar; 

K  nir  Uder  vrr  das  M  D.LXIX  Jsr 
Dieken  alten  Zttriekar  Kalendern  Itfst  sich  einige  Ort- 
ftotlillt  ia  der  Anffiatang  alekt  abepreebea,  okwekl  lltare 

Fibeln  und  nrirchrri  vit^tTach  mögen  benul?'.  \vi  i  h  ri  hsio. 
Bei  all  ihrer  Einfschbeit  haben  sie  ibttt  'ltn  gewifs  heil» 
•aaier  aof  den  ae  aebilebteii  Veralaad  der  ieoie  imrifk^ 
als  unsere  heutigen  krafl>  «id  fedankeakeeD  .VioNuikai» 
lander  ned  AlMaaehi. 

Der  Serfeklakaaalei  von  Uoaul  kam  iai  8««aier  die« 
aes  Jahrü  ein  Wandkaieader  von  1582,  gedruckt  „in  der 
Froschouv  hy  Christoffel  Proschover",  ia  die  HSnde:  Be- 
weis, dato  Kalender  in  dieser  GesUlt  an  die  20  Jahre, 
ud  vielleicht  voo  Aadem  ooeb  llager,  fwigeaeut  www 


zo  Vliti,  fl4tA. 

Von  Dr.  Frhr   Knth  v.  S  ch  r  e  c  k  cns  l  c  i  n. 

Im  Arebtve  der  ehemaligen  Reichsstadt  Ulm  fladet 
aidl,  tebatmdeNr  Aatfertigung  auf  Pergameat,  eiaRaOa- 


beecblufs,  die  Irraogea  der  Bader  und  Scberer  balreffeBd. 
Die  Urfcaade  lat  niebt  «bae  latereaie  Ibr  «ie  «eaeUehla 
der  Heilkaaal  aad  «olgt  daabalb  biar  In  vaUeUtdigeii 

Abdruck. 

,,Ai8o  Irrung  geweeea  aelo  awladiea  dea  Baden  vod 
Jtea  kneebtan  vff  ain  vnd  den  Truoken  scherem*)  Vf  die 
aedam  pertbyea,  als  vmb  solicbs  das  die  scherer  gemaint  , 
bead  der  bader  kaechte  so  nicht  innfftig  syen  vnnder- 
itaaden  aieb  an  ertaeyen  in  laiaten**)  oaeb  vßweadlf 
der  badstiih  m  «i-hpren  vnd  niemen  h<>?onrlprn  lorr  oder 
lail  des  Ions  davon  vnd  tngen  das  nicht  allein  hie  in  dar 
Statt,  amder  loatea  ay  oaeb  vff  daa  lanade  eelieba  ia 
ton,  das  «allen  ni  nicht  tnn.  Dawider  die  bader  kieehlfe 
geredt  vad  gemaindt  band  sy  mögen  das  wo)  tan'aliO 
naeb  deai  vad  ein  Ranle  »y  baldctayte  deteb  wert  vad 

brieuc  cenuKsamlich  verhi)rt  so  haut  er  oUo  enlschai- 
den  also  das  die  bader  knechte  als  for  sich  selbs  oder 
io  aaab  jaee  geeebidrt  werdet  Ia  noch  vf^wendig  der 
WhIU  riebuit  erlinyen  noeb  leuieo  mUfo,  ganit  in  knl> 
nea  weg.  Schicket  aber  yemea  nach  dem  mei.«ter  fu 
ertiayea  oder  so  laussen  Jn  oder  vßwendig  der  Stall 
so  vag  der  naliter  wui  siaen  kneebt  aa  ein  ilati  md 
in  siaem  nsmen  sn  die  eniide  senden  »n  ertfoyen  oder 
zu  lansseo  wolien  anders  die  liiite  daran  benagen  haben 
daab  daa  der  kaeekt  keiaen  teae  devan  aeam  aaA  ea- 
pfshe  furo  so  sullen  die  htidprknerht  v|iwendig  der  bad- 
atnbea  nicht  scheren  dann  allein  «o  die  viatuser***}  an 
den  latea  geed  ae  aebrepfea  ea  den  ealbea  eaadea  ab 

rlii?  all  ■=15  begert  wirt  mO|;cn  sin  den  Iilteti  wo!  scheren. 

Actum  vf  Donrstsg  vor  dem  Sontage  remioiscere  aaao 
eta.  BcptaagealHa/* 


Whe  00ljtriMlVDMMW  tat  HttrakmCi»  Land  u.  Leute. 

Ten  Dr.  Laebaer,  ^  k.  Mamekttir»  ia  Hftnberr  ^«<«<f'«i>»^ 

Bei  dem  Tan»,  der  al.n  Anhang"  des  grofsen  Turniers 
aa  Aegidi  1434  gehalten  wurde,  wird  erstbll,  dafs  man 
den  Hatkhanieaal,  a»  fkr  dl«  Taaaeaden  nidir  Ranm  an 
(fewinnen,  erweitert  habe,  so  daTs  man  über  den  Seher- 
Ii  den  tanstak  Die  Erwcitenug  konnte  anr  io  die  Breite 
gehen,  ued  dleae  Uden  ■«•eea  aba  aaf  der  Sttdaelte 
des  Saales  gewesen  sein,  wo  such  jetzt  noch  Laden  sind. 
Die  Scbererladea  waren  aUdtiicbca  Eigen  und  gehörten 
■itcr  daa  fiaavetaleraitt.  Die  hduekerer  batteo  ein 

*)  Vgl.  Zailsdir.  f.  d.  d.  Mundarten,  1^  SSI.  . 
**)  laassea,  lassen  1.  c.  aar  Ader. 

VbMoier  veia  llal.  miaaa,  Sckrapfkopf. 
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Vorreckt,  tie  u  mietkas.  Gtfeo  Georgi  14T9  WH4t 
TerluMJi,  aJt  der  Frag,  die  den  SchererUdea  Idb«  kat 
uui  iridt  selb«!  oickl  arbeitel,  aoadera  ihn  eioem  andern 
verUftl,  tu  kandelo,  deaaeB  absalretea  und  ein  Ziemli- 
•bat  iutm  vm  tat  §MM§nHu  sa  uIibm  ud 
ikm  deo  an  verlaaaeo.  Anfang  Juli  (479  wiirflf  vprles- 
Miii  dem  Stakel,  Tndiacberer,  caciideia  er  ellich  Gewaad, 
M»  Hkm  n  MhairM  kefiltUM  wordM  itt,  mttar  4t9  M«r 
Tertelzt  bat,  aeioeaTuekachercrladpri  m  nehmen  nnd  dem 
Jorgen  Tuchackerera  Sohl  au  v^rlatsea,  «iook  aofere  er 
il«h  wpfiebto,  fMBeiMT  Sladt  ab  «fB  B««hiM««Mer 
aeken  Jahr  tilinf  Sold  ^.m  ssgrtig  tu  »eia.  Mitte  Sept. 
4479  irturde  deoi  Ziuaaieiater  obertraf  eo^  Stepbao  Preoa- 
ud,  TnehMlMnf*,  den  Mlf«i  S«hcritd«i  n  variuMo, 
nod  an  denaelben  Tag  traf  dcu  Stahcl  die  weitere  Strafe, 
dalt  ibm,  itm  Uana  StakeJ,  TucfaMkerer,  die  Stadl  vier 
Jahr,  ronr  HnOm  ?on  dar  0tadl  la  Miif  varaaf  I  wuda, 
daran  dafa  er  »ider  aeiue  EideapOicht  der  Brhart  Bar- 
biererin  etlick  Tuch,  die  ikm  von  ikr  an  ackeren  befoklaa 
feweaen  iat,  unter  die  Jodea  Teraetat  hat.  lieber  daa 
Um  fliBoa  tolakaa  Ladaaa  gibt  ein  Verlara  von  1475  kura 
Tor  FrODlpichiiem  A'iskünft,  dafs  der  Laden  unter  dem 
Rathkaue,  la  dem  der  Kuopf  gewesen  ist,  iuiifUro  nicht 
■iler  drei  fialdaa  ioli  verlaaa««  werden. 

^J^^^■r  den  Tnckichprer,  Ar.r  Eugicicb  Buchsi»nmi»i«ter 
war,  gibt  rielleicbt  Folgeodea  Anakonfl.  Am  Suaotag 
,  var  Mattial  14T1  wntda  lorg  Loahaar  M  Haifegiaf  AI- 
brecht  auf  ein  .Uhr  nis  Buchsennielater  \v  DtniHt  j^mom- 
aen  (HinntoU,  kaii»erl.  Buch,  Mr.  331,  p.  445J.  Ohne 
ZwcflU  M  aa  dartalbe  Jorf -Loabaarf  TMiaakaiw,  dar 

in  St'pl.  1474,  »Is  dir  S'.nih  Nürnberg  dem  Kjiispr  ein 
ataltUcbcs  Aufgebot  an  deo  übein  sncaadta,  ala  ein  Hanpt* 
■aaa  dea  Palkgaheadea  geordaat  «ad  tagagdtaa  wwda. 

Da  aeloe  Beatallong  bei  Markgraf  Albrecht  nur  auf  eiu 
Jahr  (daatat  iMtta,  ao  liiaderte  oicbtaf  dafi  er  aachhar 
!■  aaia  «atablll  lld  fo  dl«  DlaaMa  aaliar  Vatarttadt 
wieder  eintrat.  Bia  Bnaebbarkeit  dea  Vatera  mnb  auch 
anf  den  Sohn  Qbergegangen  aein,  denn  Anfange  Hai  1479 
worde  ertbeill,  Jorgen  Lochaera  Soha  kalben  gait  ihm  aa 
tadao  nod  ihm  ellichermafien  VertrAatneg  tu  tkoa,  aobald 
(In  gckererladeu  ledigr  werde,  ihn  dazu  liommeD  zu  !»«■ 
MMif  anf  dafa  er  sieb  dealo  minder  von  iiiooen  Ihne.  Ob 
«a  damit  ti  aiaaai  AliiaUaJk  kaai,  Ist  «ifftirljli;  aial 
viel  «piter,  Samstag  vor  lovocavil  149t,  wurde  erthejit, 
dem  Locboer,  Jorgen  Lochaera  aeligen  Sobo,  den  Toch- 
aebararMaa,  daria  Jett»  dia  SpOkarfatfa  ailit,  aaf  daa 

Vfrlrui:,  so  fr  mit  ihr  liat,  in  vrrlnssrn,  tlrsrh  nirht  an- 
ders, denn  auf  eiuee  itatba  WiderrufeD,  und  in  der  Ord- 
nung an  aeia  «la  aideta  Tmksabarar.  Dia  Faaillei  sa 
walakar  diacar  Jarg  loafeaar  gehört,  iat,  aovial  aaa 


weih,  aiit  Jokat  Laakaer,  der  mit  Helena  latkofia 
keiratket  war«  Pfleger  tu  St.  Johannis,  15S4  aaageatar- 
bpti  Sie  unt^rsrhfidf t  ^ic^  durch  ihr  Wappen  —  einen 
bärtigen  Maootkopf  mit  scbwariem  Aaret  tu  gelbem  l'eld 
—  TOB  daa  andern  Laakaani  gaaa  nad  gar  aad  wird 
auch  manckmal  Lorhin^er  j^enannt.  Zn  ihr  yehOrt  anck 
der  Pfarrer  Johann  Lochaer  in  Hafafort  1438,  Artiaa  et 
■adtda««  Doetar,  Baaaalaafaaa  ia  Thaolagia  (a.  laria» 
niacke  Rittcrkapelle,  18kf,  S.,  f,  M).  8.«Mi8MNMA. 
V.  1605.  Tab.  105. 

Dia  aaiaekliaflrtiaka  BaaairaBff  diaaar  Uda»  vea  flat. 

t«n  der  TrirhFrhfrer  hatte  achon  1483  aufi^'rhörl ,  inden 
am  Aaehermittwock  d.  Ja.  Torlaaaca  wurde,  defa  kinftro 
JegUakar  Tackaakcfar,  der  Bllifar  «ad  Halalar  wd  aka> 
lieh  verhcirathet  sei,  allenthalben  ia  der  Stadt  e [Ben  Laden 
haboB  aad  daria  aokeraB  nad  aibailaa  auf.  Dakar  kMH 
aua  na  andi  andara  Qavarka  daaalkat  tw.  Daa  Deefe- 
wehem,  in  der  Sokaraffaaa«  feil  babead,  wird  auf  ikr 
Akadoa,  dafh  asa  Haaaen  Pirkkeimara  Haaa  (am  Harkte 
8.  1k)  aiae  Decke  nil  Sckrift  «od  HaUldaa  aaagekingt 
aei,  mit  Begekren,  daa  akanatelien;,  um  Dwaaeratag  nach 
Leochardi  1497  geanlworlet  ■  ,.Sie  mftfr'"n  rfr-rgltlr^ec 
auch  auahaogen."  Die  Firktieimer  sciieiuen  aacii  damals 
■odi  Jtokaittwaarengaaahlfta  kaltiakaa  aa  hakaMf  «la 
schon  hnndert  Jahre  vorher,  ala  Burggrnf  FHt^dricb  am 
7.  Jao  1375  aick  fSr  Saameti  Seideo  nad  Brokat  gegen 
Waifal  flraaar  wid  Haua*  FlrkkaiaMr  aa  Wf  fiaidaa 

schrjirlirr  firkennt  und  Ihnen  den  Heinrich  (lendor,  seinen 
Scbuiltieirseo  an  Narnberg,  nnd  Lenpoll  Schttr«tab  detbalb 
■a  Bcrgwi  aatat  (Haa.  Ml.  IV.  Rr.  fTt).  Wie  a«ek  ba«t  aa 

Tust-,  i.n  mi=ntlfr:lj  7.1]  Mt-rszoitiTi  .  fj-t-srdifht ,  h'\i,sU'  man 
auch  damals  etn  Huater  der  verkaailicben  Waare  mit  dar 
FifM  (daa  Saklld  «ad  dar  Hahrilt)  »n  Faaalar  hmm, 

om  Kiufer  anzuziehen. 

Doch  bekielten  die  Tackaakerar  aaf  diaa«  l4d«a  ikr 
Vomakt.  Ala  1489  dt«  Salalar  dar  TmAaakarar  wage* 
dea  Bckladeaa  nnler  dem  Balbhtuse,  der  dem  BefMer  fOr 
dieaea  Jakr  verlaaaea  aei,  eine  Beackwcrde  anbrachlea, 
wurde  ihnen  aa  Dosneratag  nach  Sebaldi  geantwortet: 
Ein  Rath  hak«  da«  Befsier  aolekan  Ladaa  tm  Noldafll 
der  Stadt  fQr  diese»  Jabr  verlaaaen  nnd  su???«?« ;  i^s 
gebahre  einem  Hatk  an  haltesj  aber  nach  Ausgang  des 
JUira  walla  a»  ala  Balh  feallaa  «ad  ia  dia  WaU  kmi> 
men  lassen,  wie  von  Alter  herkommeo  iat.  In  Folge  d!e- 
aea  Hecktaa  dar  Tnckaokerer  kakaa  a«ok  die  Gasae  daa 
Maaaa.  b  alaaa  HaDakriaf  daa  jam  CM  VaiakargarlaekaB 
Haoaea  S.  873  wird  dieses  am  27  ,Inn1  bpifichnet 
ala  ,|die  Bckkebaiuang  gegen  dem  Ratbbaus«  «her,  in 
dar  8ah^rai|aaaa,  aa  BaaM*  Sialkava  Baas  ffaltgaa.* 
8aa»  Staikar  kam»  dai  Jairt  WlMaeh»  Baaa,  B.  9H, 
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WakkM  «Im  die  SdierwfMM  f«WM«o«  ktoo  k«U  Zwai- 
tmm,  raridk  der  NiM 


kCff  k.  fr.  (eb. 
archiw,  u  Berlin. 


Die  ia  Nr.  7  de*  die^lhrigea  Aaidftn  aithaltoo« 
Wltheilany  Uber  Siefel  mit  JekrtMuMra  MeM  ▼eriB- 
luiDOf  IV  einea  vielleicht  niebt  oowilikomnieoen  Ergin- 
negibeitraf.  Joheon  I.,  Laod(;rer  id  Laocbteo- 
berg  kedieBt«  «iek  Blmllek  —  wie  aebrere  in  den  kgl. 
hMfW.  liiekMNUTO  eolkelten«  VilnudM  «ai  in  iwei- 
«en  Hiine  4t»  14  Jahrh.  leigen  — ,  aacb  der  im  Jibre 
18M  atallfakabtan  braderlichen  Brbtbeiluf,  dea  bier 


AcaUMtlM  ««geh  mit  der  JehmU  1888. 
ninnk  aoaiit  in  der  ckroaologiieben  Reibenfolfe  der  bis 
J«W  wmkatt  gwMchlu  dyuitiMkeB  Jakmblaiagel  (v. 
J.  ItS»  «ai  ItS«)  dit  drill«  fltalfo  «Ii. 

Gewiti  wird  es  Mr  die Sphrag iatik  eehr  ertprielk- 
tMi  Mio,  weoi  ia  Folge  der  im  Aaieiger  eriaaseBeo 
Aaüiyrderiug  ■Agllcbal  Tieinitige  Beiapiei*  darirliger 


|0|i  gruppiert  werden  : 

t)  ia  ckronoiogiscber  Ordouag, 

S)  iMh.  im  Stand  dm  Slifflm  (lb|rt  im  IM 
ud  •lederen  Adels,  geistliche  Amts- 

S)  oacb  LAndero,  Femiliea  ele., 

4)  iMk  dw  bklMiehM  <«k 
■ehe), 

ft)  iMok  der  Stellaig  der  Zahlen :  ob  dietelbM  (wie 
In  troriiafMdea  Falle)  a»  SchhtM  daafebrfIMiifea 
yebracbt  aiad,  oder  Ober,  aoler,  oder  su  Seiten  desSchil- 
dea.  Ia  leislerer  Besiehuag  vardiaat  baiapielaweiaa  eia 
Siagal  dea  Karlirataa  PriaMah  daa  Waiaaa  ffwl 


BnnknaBg,  bei  welcbea  die  Jabraabt  1493  iwlaebae 
die  4  das  KMalaalriid  eMaahvabaedfiM  flaidk  groilMS 

tafseren  Schilde  vertheilt  ist. 

Bei  deo  Jabraablsiegelo  ist  obrigens  auch  ihre  kisto- 
riscke  Bedeulaamkeit  noch  besoodera  tu  beaekten,  in- 
deai  die  Jabnahl  In  der  Regel  aaf  ela  epoebMaaehae- 
des  Ereignih  In  der  Geschichte  des  Siegler*  biDdevtet. 
So  bediente  sieb  i.  B. ,  waa  die  braadenbarg iacbaa 
Matal  aalBBit»  die  KarMnOa  lilMiballi,  OaMdile  Ja«- 

ehiai'B  I.,  nachdem  sie  Wiltwe  geworden  utid  ans  ibrer 
••ohalacbea  ZnAnchUaUtte  aacb  Braadenburg  sttrackf»« 
kehrl  wir,  aibea  greftae  Magab,  aaf  «alebea  w  Bel> 

las  daa  Schilde«  die  Jahrzahl  1536  Sa  (ohrlt:  VlBrkgrtf 
Oaoiy  dar  Froatme  von  Braodenborg  nacb  dem  Tode  aei- 
nee  Bredera  CaalBlr  (f  ISSB)  ala  ▼emud  fw  daaaaa 
Sohne  Aihrecht  AIcibiades,  ein  Sfkiditaa  Siegel  adl  dar 

Jahrzabl  1528  Ober  dem  Schild. 

Ein  abnlicbes  Siegel  mit  der  Jabrsabi  ibbü  nahm 
aeali  da*  geBaBBleniiBorg*a8ehB,  larkgraf  Georg  Med- 

rieh,  bei  seinem  Regierungsantritt  (1556)  an  Deüglei- 
ehen  beaiegelte  die  Markgrlin  Hagdaleae  voo  Brandea- 
deaberg  bei  Ihrer  VarntMaBg  aiil  deai  Laadgrarea  tnd- 
wig  V.  von  Hessen-Darmsladt  (1598)  ihren  Verzicht  mit 
aiaeai  AUiaaee- Siegel,  über  deaaea  beiden  Scbildea  da* 
Byeebe  iabr  1696  aogeseigt  tat. 

b  dm  iMibaBBOlleriaoh-brAdeBbargieabeB  Ha«*« 

Andel  sich  obrigens  aus  dem  14  Jahrli  kein  eiasige* 
Bad  BB*  deai  16.  nar  eis  Jakraakiaiegel  vor,  aialiali 
das  aowobl  Ia  wfaawaebalttlabar,  al*  ia  IcmiadafiBebar 

Bexiekung  aosgezeichoete  Landgerichtssiegel  dea 
Barggraftbuna  NOroberg,  welches  Knrfurst  Fried- 
rieb I.,  ala  er  oaok  aeiaea  Bruders,  Burggraf  Jobaon'a  Ui. 
Tod«  (t  IdSO)  dts  iMakiackea  SlaaailaBd«  wiederaai 
vereinigte,  anfertigen  lirrs  und  welches  die  folgenden 
Jabrknnderte  hindurch  lo  Gebrauch  blieb.  Daaaelbe  trtgt 
BB  lade  dea  SabrilMagea  daa  M«fBMl.Jahr  tdSO,  v«- 
nach  (beilSafig  bemerkt)  das  in  dem  Anzeli;er,  a.  a.  0., 
8p.  2bt,  Z.  11  eingeaekliokeae  Versehen  (IddO)  so  ver^ 


Bar  4cat«e1i«sB  Sitteaiveiiehlehte.  ^ 

anKtaltcn. 

itatfaikeilt  von  Dr.  J.  M.  Söltl,  geh.  Uansarckivar  und  Uni-  BecbUDormaa. 
.  TaiaiMMpmi^aiart  1b  ■flncbea. 

Abb  deai  Teeteacele  der  PMagrlle  Hargaralba,  6e> 

nahlin  des  Kurfürsten  von  der  Pfalz,  Philipp,  theilen  wir 
nacbfolgeaden,  für  die  Kaltargeachickle  nicht  unwichtigea 
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„2tta  ErsUn  Berelben  wir  Toser  Ennde  Tond  ieUteo 
raAflhM  b  die  Birnkentkeyt  gottet  ■nnttän  mMBtn 

VDn»er  sn'le  Zu  empfahen  vnnd  zu  belcylen  Zu  ewiger 
Bog«  Toad  bitten  dai  er  Tnnser  williges  aterhea  du 
Wif  Um  «pr«ra  vibeme  tm  «bweicbaof  tUer 


▼OMT  b«f  rebde  Erwelea  wir  vff  dM  gewydit  le  dm 
koeifliehM  itift  ton  heyligen  geyst  In  Ion  fbr.  im 
fröo  Aiuire  hynoder  die  Bcgrebnoi  koaif  RipiMkU  löb- 
licher gedecbtooB  vnod  befelben  Tonterm  liebeD  herren 
vund  genabel  auch  vunsem  aeelewerlero  Zu  acbaiTeD 
WM  darn  gebort  Zam  hegencluia  tibeeidea  vnttd  dryi- 
ai^sten  Trnid  v!l  mcfieu  la  hallen.  Anch  in  alle  clOster 
der  Pfals  Za  schribea  vona  begeoa  Zu  laßea>  deßglycb 
VMMrn  Heben  Breder  vaod  eBndem  Tnuern  fraedra  de* 
Furstrii  (las  die  solchs  Auch  In  ireo  clöslern  StilfteD  vnd 
geysUicheit  betlelleu  wollen  vnnd  fttr  aich  aelba  Ancb 
galt  tbmn  wie  tunt  wie  in  E«  treel  koaee  mg^  . . , 

wir  billen,  vnd  Begern  das  vnnser  lyche  Zu  der  er- 
den ZymlicbcB  mit  Andacht  vond  ordeallich  beatat  vnnd 
begnbf*  werde  Ale  berneeh  folgt  Henlieh  eleo  Ob  etob 
darch  schiekung  des  Almecbligen  vnnaer  lebea  Ik  der 
•eckt  oder  em  Abent  so  Spat  enodeo  worde  du  wir  die«, 
eelbe  mcbt  nll  beslat  voud  begraben  mochleR  werden  fO 
foU  Ben  vnusiT  lych  Iq  der  Capell  off  vunserm  Sloß 
stellen  Tnd  mit  bryrnmrlfn  kerln-n  bestecken  vmb  die 
die  Bare  vnnd  soll  ein  Anzale  schuler  Aufahen  zu  lesen 
den  heller  «rdenlid  nnd  elelUeh  en  vflkem  ki§  n 
der  Zyt  man  vnns  zn  grfib  trej»!  das  tragen  [wir]  sol  ge- 
lebeeo  mit  Andacht  einer  orUeulichen  Proceasion  von  den 
Hern  vff  den  Stllk  vnnd  eilen  Bmdwa  die  In  den  dryet 
ClOstern  so  Heydelborg  sjnd  mit  sampl  Sdiulmeyster  vnnd 
•chiUern  Reetor  vnnd  vniaersitet  vnod  aller  geystlicbeyt 
Otdenlieb  vnnd  Andecbtlieh  vnnd  diby  venniUeo  werden 

was  sich  zu  HolTart  gebreng  oder  V|i{iigkc)'t  der  weit 
Enbet  Anch  soll  mit  vaaser  lycbe  geea  vanser  lieber 
terr  vnd  gemebcl  alle  teuer  kynnder  io  all  der  geen 
können  vnnser  Hofoieysterio  mit  sampt  Alhni  Vtinsem 
Jnnckfrawen  Edel  vnd  vaedel  vnd  snost  das  gemeyn  UofT- 
gesynnde  gott  den  AlaieebligeB  bitten  vnnd  Anroffen  das 
er  vnnser  Seele  Barakenlkeyt  bewysen  wolle,  wir  W4l> 
len  «nrh  Hui!  \  fT  vn«(pr  pr»b  ein  lirlichfr  prahstfin  ffe- 
hauweu  voud  gemacht  wcrd  so  exAt  da«  gesio  mag  mit 
vueta  wnpea  vnnd  vaMektill  daits  feborende,  lle«. 
«Ir  bmei  SelMn  orden  vnnd  w«lloa  Anak  dna  iknd 


nach  vnnaerm  lode  «in  ewig  iiecbt  tag  vnnd  nacht  Bryn- 
nend  In  einer  Aaipel  vea  Oele  bf  «nnanr  begreU  vnnd 

nit  iuuerBrii;drrii  f;,-Äiiffi  begabte  vnod  gehalten  werde 
oa  Abgang  Item  wir  ordnen  du  man  eis  ewig  Jarsyt 
ittKlea  vnnd  maebea  aoU  de  nen  vmm  tu  des  vier  qia- 
temhem  Im  Jar  mit  Vigilien  gesungen  vnnd  gelesen  se- 
Jemessen  hegeen  soll  buusoder  In  des  egeBell"  SliBt 
da  wir  vnnser  begrebt  bsben  werden  on  nneblntenn  ewig> 
lieh.  Item  naiMeB  wir  ein  ewig  teglich  wochenlieh 
vnnd  Jcrtich  messe  g-eslifTl  haben  rmb  tausend  Rynisch 
gülden  im  Prediger  Closter  hie  an  iieydelherg  Also  Bit- 
ten vir  YBMatn  Heben,  bamn  vnad  gemhel  ob  wir  lu 
der  Zyt  mit  tode  abgingen  ee  den  obgemelt  hruden 
die  Tauseat  gülden  voa  vnst  worden  weren  ,ee  sy  gar 
oder  eynßteiii  die  gilllah  vud  <M  nH»  vp«^  kewlen 
wolle  za  der  s|t  aldi  gebwea  wwde  back  IiriMit  dar 

briete. 

Kern  wir  orden  vand  setien  ein  gülden  gelts  lu  kanf- 
fen  vnd  den  (jeden)  JnM  ta  Bpittal  den  Arneidntnn  in 

Ir  Handl  vßiuteyln. 

Iten  wir  Ordeu  vnnd  setzen  das  tu  ygUcher  qaatem- 
ker  nadi  der  Begengkois  ein  , Spann  von  efoer  Amm 
Wina  vnnd  drnw  maltor  koiM  In  krot  n'biokflaAraan 

Inten  peben  werde, 

Funff  golden  soll  man  Atneo  Priestern  die  nit  Pfraa- 
den  bna  geben  die  vnna  mße  laasn  nollan  Ikr  vnrgcanan 

suode. ... 

Oh  man  widder  die  voglauhige  xiehea  wurde  so  Bet- 
tung Cristlichs  glauben  so  soll  man  von  vnMern  wegen 
«inen  veranMen  der  Ibr  vnno  nbnf  I. .... 

wir  getieii  vnd  orden  vns  in  Inn  vier  wnlirertea 
eilte  geyn  Rome  die  annder  su  (erren  Saat  Jacob  die 
drytl  i>  vnnaer  Heben  Plnwwi  avm  Byniiedeb  die  vlaid 
an  vanacr  liehen  FraOWen  geln  Ocbe. 

.  .  wir  hittrn  flu«  m»n  nn  i1)  r  rnnntJfl  verkt'nde  ob 
vrir  ye  ymaods  erzurut  bcUcn  dauon  wir  doch  ait  wis- 
aen  dna  mn  vnne  vab  gotte  «iUen  venfbe. 

Heydelberg  viTdvm  Sloß  des  Nüwen  Sals  In  derobem 
gro(Sen  Stahan  vff  Sampstag  der  da  was  der  Sechs  rad 
■weatsigst  den  Meaala  Aprills  vmb  vesper  syl  oder  nncb 
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Sdum  vor  ^bigtr  Zeil  (f.  Nr.  8  ior  B«ll.  i.  Ans.)  koD»- 
tM  wir  vra  f OiuligM  Erfolgen  berichten,  welelM  die  AfC» 
tw  (MefMliall)  Im  Wien  irou  den  nn(flBitigeo  ZettTOThalt- 
niiiCD  ertielt  hitle.  Dieaem  können  wir  beute  tum  fernero 
BcwelM  der  lekhafteD  Theiliiahae,  dl*  auer  deetocke*  Uo- 
tenefeneB  im  Onleirelcli  fladet,  Umlkfen,  ieb  der  0«- 
meinderath  in  Wien  jOn|r«i  wiederholt  eine Unteraiots- 
«Hf  Toa  100  A.  0.  W, ,  unter  üef[i<tUung  eine«  hochit  aner- 
kennenden Schreibest,  beifettenert  lial.  Aach  die  Afcnlnr 
(POefadiall)  im  Prag  meldet  eine  erfrenliche  Zunahme  der 
Geldbeiträge,  indem  da»elb«t,  nnfteachtet  der  uogOndigen 
ZeilTerhallnilnijae,  Uber  60  II.  0.  W.  an  jibri.  Beitragen  ge- 
seichaet  wordea  aiad,  daranler  b.  B.  eia  labreabeilrag  so 
10  I.  v«a  dar  «ubeleaglitaBfMUHlaU  Steffek  aad  Prfed- 
land.  Von  der  k.  h.  Regierung  von  Mitte  liranken 
iit  aberroala  ein  U«itrag  Ton  25  fl.  oberraodt  worden.  Durch 
yermilielung  eioe«  bieaigea  Freoadea  onaerer  Sache  i*t  dem 
Huenm  aoi  New-York  die  Summe  voa  261.,  die  drrEaaf- 
mann  Karl  Heinr.  Schneider  beigeiteaert  hat,  xuseeargen. 

Dem  Stifter  unspro  trefflichen  Wandgemäldes,  Direktor 
Wilhelm  vaa  Ka«lbacb  in  HOocbea,  babea  wir  eiaa 
MM  wartbraHe  fleheabaaf  la  verdaakaa,  weHhfll  fanflg» 

lir'i  ain1[  il  irili  <!']•-  Pr-ieulunp,  die  sie  für  die  Zukunft  babea 
kaua.  Er  hui  namlicli  eine  &amniluog  «ämmllichei'  Kapfer- 
adeke,  «reiche  narb  aeinen  Werken  ersehieneü  aiad  ond  noch 
•n^atoea  werdea,  (kr  du  Jlanam  adt  de«  Wanaeha  gieatlflet, 
dafa  hiedareb  eiae  Graadlage  t»r  elae  Baaimlaag  der  ronflg- 
lichslen  Kanstwerke  der  Ncuieil  (jplf(ft  werde.  Hoffentlich 
wird  dieaer  von  eigeneai  Beiapieie  bcgleiieie  Wimcb  aicbt 
TerballeB,  aaadera  aaeb  vaa  aadefea  Ktatllem  data  keifa- 
tragen  werden,  der  drotsriien  Kunst  der  Gcpt  n^v  irt  neben  der 
dcf  Vergangenheit,  im  germ.  Muteum  ein  n.-itiounlr«  Drakmal 
aa  «nicblen.  Dia  Beachrinkung  der  Museum) -hunMitatnin- 
hiif  laf  dl«  SeUfariad*  tut  IffO  iat  im  aar  tranberf akead 
aad  wird  eptlerbta  bla  aaf  die  Gefeawttrt  aaagedebat  wer> 
den.  Wenn  daj  Muneuiti  auch  nolli wendiger  Weine  in  «einen 
eniea  Anflofen  und  Graadlag en  feate  Grcniea  liebea  maCile, 
knaikalb  dcrai.TaieDt  ataa  fewiMe  VallMtadifkail  «natakl 
werden  sollte,  hrvor  dieae  weiter  hinaaagerackl  werden,  *o 
bleibt  ea  docit  dem  patriotiachen  Sinn  edler  Manner  immerbin 
mbbaoiaieeD,  «chon  im  Voraw  da.i  zu  geWthfCn,  was  spltler 

all  jwtbweadige»  BesUslbma  de*  Mnieaaia  aieb  faitead  uia- 
eben  worde. 

Der  vom  VerwallODguimsichufs  .nn  die  Sielle  des  Rcklors 
Dr.  Beeg  an  FOrtb  lua  aweiten  Voratande  erwtblte  Dr. 
Frfct.  C  n.  Ratk  t«b  Sekreckeaateia  (e.  llr.6  der  Bell. 

r  An?  1  r5"  rl^hirr  ritipelrnfTen  und  hat  Itercils  sein  Ami  lU 
gleicii  Ulli  der  ihai  übertragenen  Arcbivdirektioa  angetreten. 


Den  mit  deai  Haaaaai  la  ScMflaataaeck  itekead««  iTar* 

eiaen  iat  beigetreten; 

der  .\rchi Ickten-  uitd  lagenienr-Vereia  in  Hannover. 
Blee  aew  Ag eatar  (PlegiakaA)  iil  ia  Cakarf  eitkk- 

let  worden. 

Der  Empfang  aecbatekeader  Geackenfce  wird  dankead  ba- 
ickiiBlgtt 

I.  Für  das  Arclüv. 

QuateT  B&aalar.  Kaubaann,  aa  NOraberg : 

1481.  Spfacfcbrlaf  d.  Afctea  t.  lalfarakeiai  ia  cknr  Bmll- 

sachc  dr.H  Kto^irrs  Rebdorf.    1233.  Pgm. 

1482.  Scheekusgibriei  «t.  Grafen  Gebhard  v.  Hirachberg  ftlr 
d.  Kloater  Bebdort    1304.  Pgm. 

1488.  SUAaagabrief  dea  BiMen  Seifiried  v.  Weaidiag  IHr  daa 
Rleater  Bebdorf  «b.  e.  Gat  m  HaUenbofen.  1860.  Pgai. 

1484.  Pfandbrief  d.  K.  Karl  IV.  Mr  B«ai  V.  BaaMli  tkeedNi 
Mohlea.   1378.  ffm, 

1486/  Sahaebrief  d.  6.  v.  Sebepyack,  wegta  Elaalelliuif  aller 
Kriri  I ;ir,l;fiien  peg.  d.  KI.  Rcbdorf.    143G.  PfH. 

V.  Qmmming,  Oberatlieuteaaat,  au  Nürnberg:} 
1488.  bveaiariaai  aber  WilibaM  labaft  d.  i.  UaMriaMaate 

V.-rii-.-_"ri      r-'^O.  Pap. 

Sio.  Urban     UrbUMtadt,  k.  k.  FiaaatbesirkakoiB- 
laiaaar,  sa  Bger: 
1467.  Rechnuog  ab.  Reiaezehriiag  ia  d.  Htiktiga  la  Slaiaaflk 

(Böhmen).    15.  Jhdi.  Pap.^ 

1488.  Inventar  üb.  verichiedene  8.  Kuoa  Perneekar  V.  Btn» 
berg  abetgabeM  Stucke.   16.  Jbdk  Pap. 

1489.  Scbreibea  d.  Ulrich  Hgrcr  z.  State  a.  d.  Bilk  ta  Eger. 
15.  Jhdt.  Pap. 

1490.  Schreiben  d,  Tkyai  v.  UernaDnagroa,  Uaiiptinannf  a« 
VallakiTg  «.  Plaaaa,  a.  d.  Balk  m  Bger«  14T^  Papi. 

1491.  Schreiben  d.  IMrick  a.  Waldaaeeea  i.  4.  Ibik  aa 

Kger.    14  so.  i'ap. 
1^^8—94.  Drei  Schreiben  d.  Abte«  Erhard  t.  Waldaaem  a. 

4  fUtb  aa  Eger.  148&  1490  a,  1481.  Pap. 
149B.  Sehreibe«  d.  Gebr.  Betarlck,  Ooatker  a.  Radolpli  rom 

Biinnii  tu  EUlerberg  an  d.  Knth  /.u  Eger.   14;t3.  Pap. 
149&  Mandat  d.  Kajaeia  Mexiniliao  IL  ob.  sollfreie  Eiafob- 

raaf  t.  LebcaamlHela.  1666.  Pap. 
1497.  Rr^tallantr  d.  Rath«  au  Bger  fnr  M.  Joh.  GoMdCT  all 

Pfarrer  au  Franenrealb.   Itill.  Pap. 

Ihr.  SatoffiMhar,  pnkL  Ant^  la  Ranbaig; 

USS.  Riiir-rnrmur.ir  fiTr  einen  HeaMIger  (wBkncktiaVdk  s« 

fturuberg).    1557.  Pap. 
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HlaUttAl,  Bacbbindermebler,  in  Narnbrrf : 

1499.  Wti|ipenbrier  d.  Ffsltgr.  II.  Jo«ch.  r.  GrUnthd  f.  S. 
Koich  EU  Ulm.   Vid.  AliMhr.  v.  1096.  Pga. 

P.  Blc^hardt,  Schriftsetzer,  in  Kurnbcrg : 

1500.  Schreiben  d.  Halbs  der  St.  .Vautcrdsm  «a  d.  Ralb  i. 
Si    iVurnberf ,  in  H.  m,  W.  Olfkeh*  FnütiDMl  Mr. 

leao.  rapw 

IfiOl.  Tertetchntb  der  Splnil-jifh«a4«ii  d«r  Orte  OberMcb- 

ütfH,  Iff rjogrrniir.'if h  n.  1'>  nnrfrrcr.    ICiH?.  Pap. 
15ü2.  Supp).  de»  blinden  Soldaten  G.  I'randi  an  d.  Kriegsratb 

um  Aarsakae  io  daf  Spiial.  1617.  Pap. 
1508.  Schreibea  des  Uert.  J.  Georg  zu  Sachten  »n  die  Sliede 

des  nicdenachs.  Krebe»,  Krieg«aogclegcnh«ilea  belr. 

im.    i'np.  .\bschr. 
l&H.  Lcbcnbr.  d.  Deecar  fllrtcbvog el  im  Noroberg  fer  Cum 

Xtodell  ab.  ein  Erbtecht  tv  Scbepf.   141^.  Pcrf. 

Wagner,  Kaafmann,  in  \ijrnt)erg: 
.  1606.  Brief  dea  J<  Q.  Sdiwalbe  aua  Batatria  m  «eiHMi  Velar 
P.  S^welle  te  Cnlmbach.  1738.  Pap. 
DelBlnger  in  Nürnberg: 

1606.  Schreiben  d.  Gtnerala  Gait.  Horn  an  d.  Markgr.  Cbri- 
atiaa  sa  Braadeslmrf  wef.  «etiler  Vetfie|M(.  1M& 

Frledr.  Woeste  in  laerlobn : 

1607.  B«iideiM«r  dH  J«li.  Cleve  Air  d.  iNfttte  IhiDa, 
Iserlohn  eic.  die  Fehde  fCfCB  die  CMsilckeB  belr. 

1448.    M.  Pap.  Abscbr.  * 
1H6.  Zcucoirs  RobccSic»  ww  Snaihoven,  Richter«  zu  her* 

loka,  ia  d.  FeMe  d.  flen.  ▼eo  Clere  gefw  Preaekea 

eie.  1440.  H.  Pay.  Abachr. 
C.  K.  Ell«,  ArcbiMt,  in  Ifalbenladt; 
1509-  Lehenbr.  d.  Varkgr.  Friedr.  r.  Brandenb.  fUr  J.  Fr.  v. 

Scbimiadt  eic.  über  Guter  zu  .\)chrr>icben.  1662.  Pgn. 
UIO.  Cossens  d.  Wolf  v.  Morungi-n  far  Hon«  Kruse  n  8m- 

garbauMn  tarn  V«ri|.  vm  2imen  eic  1&71.  F(b. 

1511.  Oeilcbiabr.  dea  tteilu  der  St.  Bfelefeld  far  d.  Jnk.  flafciw 
eliiu'ii.flirn  Erben  üb.  d.  Vcrk.  rinrr  Wir  >r.  lGli3.  Pgm. 

1512.  K«un>rief  d.  R.  d.  Su  Bielefeld  für  A.  Uaaie  daselbst 
Aber  etaen  Fiats  eaf  derScbiMcscher  Ndde.  1096.  Pg«. 

1U8.  Lebenbr.  d.  Biscbors  II.  Jul.  zn  Ilalberstadt  lor  die  Gebr. 

Warner  zu  Warbcrgk  über  mehr.  Goier  16U5.  Pgm. 
1514.  Kaullr.  d.  Raibs  zn  Hedersirben  f.  Kath.  DedrlelT  Iber 

jahrl.  Zin»«  »n  Xiottcr  Aderalebee.  1406.  Pfm. 
1516b  Vmcbfelb.  d.  Fenten  Berat  Olle  e.  Wllb.  te  Braos. 

tc1i%vL'ls:  ftir  dns  Siiri  HMIo^rsladl  6b(T  Scblelb  NewB- 

burg.    1427.    Pap.  Abscbr. 

1516.  Scbrelbee  des  ffrafca  flehir.  t.  Miranlvrg  a.  d.  latb 
der  Si.  Sangerhraaee  tber  die  Sendiif  selnet  Dienen, 
s.  d.  Pap. 

1517.  Qnittang  des  Raths  d.  St.  Leipzig  für  Gr»f  Krnsi  von 
BeiMieiD,  o.  3ä8  fl.  Hekhiitcaer-Bockdande.  1577.  Pay. 

1518.  Beiebwerde  der  Aebttnfaaea  aa  Nalbeniadl,  Ädere. 

nnrl  Ilrilmleben  an  die  Hegiening  tu  llnibersladl,  we- 
gen Sublevalioa  ibrcr  kloaler.    1654.  Pa|k 


rr«lfc«Tr  von  Walter»  k.  Besirfcjfuichndirekier,  m 

Nornberg ; 

1519  B.  1')'?!  Zwri  Scliriilicn  der  Inl'  rf.««lerlen  d.  k(tii.  Schuld 
d.  BealnMtrbricfe  in  dea  Ktcderlandea  an  d.  Rath  in 
Aafib^  e.  ea  d.  Hera,  ve«  Panaa.  16.  Jabrh.  Pe^ 

n.  Für  <iie  Bibliothek. 
Bin  Uabektaattr: 

7920.  Verzelcbniss  dar  mlUelaller^cheo  ■  fiatiBilung . . .  dei 

Ü  i- 1.  I    M'ici.lcrs.     lS59t  8. 

Ein  Uxi|r«ntiuittr:  ' 
Tni.  BibKa . . .  dandi  Dr.  larMt  Laiher. '  PranUbuh  a.  M. 

iei»t  p. 

Saotortt  des  k.  Mtxltnllitiia  -  Oy  mnaa  tam «  in 

Uaneheai 

ItSi.  Jet.  Brittelauijrr»  als  Scbirlleia  mm  Tbenmna  lal. 
Progr.  16Ö«.  4. 

7988.  Jahresbcriekt  tber  daa  k.  llBilB.>GyBMatBB.  inS— 

69.  4. 

0t.  Itartll*  F.  K.  Fftatt  tra  ■•htadolM-WtlAts* 

hviTg  in  Kupferirl!  : 

7924.  Daa  kohealobtache  Wappen,  (lieaond.  Abdr.  an*  d. 
1.  Bde.  dea  „AreMra  llir  Hebealeh.  Ocacfc.«)  I86*u  t. 

W.  Koirte,  k.  Advokat,  in  Ntreberg: 

7925.  Jac.  Beinhari,  d.  Ebel.  Rraulkraali.   1562.  12. 
79S5  a.  II.  Sauonarola,  des  Sondei«  Spiegelt  «eidwiaebl  HtA 

Mich  LMner.  1Ö8S.  8. 
■fttor.  Vtfftta  «tt  XuitMM  BtfB  it  Ben: . 

792ß.    Drrs..  Arfh.  1    I'.l    I.  Hfl.  (im)  8. 
7927.  Oers.,  NenjaiirslilaU,  olc.    t<jÖ9.  4. 

TtnlB  rar  MnMitQmg  tlatt  Xsttwu  fliv 
lohltaltoltt  Alttrthftmtr  in  Brealaa: ' 

7926.  Oers.,  1.  Bericht.    1AÖ9.  4. 
Trofs,  Bnchbaodler,  io  Paria: 

7989.  Bracbmcke  der  l^geade  vea  der  heil.  .Lydia.  PrgaM. 
■dechr.   19.  JaM.  89  BUtr;  8. 

Herder'sc-he  ViTlagBli:i;i  !l.  in  Freibarg; 
7930.  Chr.  Fr.  Ludw.  Wurm,   Worttrhocb  der  deutachea 
Bpradie.  Lief.  8    8.  1860.  8. 
M.  Dn  Mont-Sebanlier^schc  Rnrhh.  in  Knln : 
7981.  Organ  f(ir  rlinsiliche  hiin«t,  lirsg.  v.  Fr.  Baadn.  Ar. 
17.    lxf>'J.  4. 
Willlaai  V.  WyUt  ia  1.0Bd«ai 
T90i.  Dera.,  Falrfard  grare«.    18S9.  4. 
Acariömic  royaln  des  soltaees,  dta  letttM  tt 
des  beaoz-srts  de  Btlcl%iM  in  Brflaael: 
7988.  Die«.,  Bdleliat  87»  eaade,  9m  adrie,  t.  IV.  a.  V.  a. 

SSf"-  flnm'f,  2™<?  i^r.  t.  VI,  IH."!.«  -  .''v»*.  a 
'i'J'M.  Utes.,  table»  ^iio.  du  rti  uvil  da  liullfiiu*  etc.   1'«  aer., 

I.  1.  b  88.  (1R32  u  1864i.)  1658.  Ü. 
7835.  Dies.,  aaaaaire;  25»»«  aon^e.   IB.^9.  8. 

Tapfer,  Doaihn{a|.D{rakler,  fa  Homberg : 
7986.  K.  Riedl ,  Geschieht«  da  Nerkttä  asd  der  IMMbalk 
KraitMirf.   1857.  8. 
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7987.  J.  B.  SchraKtk,  lUu  NiMnllwd  mi  Meuurki.  l&4a  8. 
yiaUMi,  lMcMnMli«i*ili«Mim,  in  ll*nb«rf  t 

79.13.   Kr.  Schrai<!t,  gcocnnsti^che  Ilcbcwirhln-Talirltp.  1860. 

£berhiixdt,  lospector  dor  Aielien  an  germao.  Miweum: 
7938 1.  J.  A.  Riidolpfai,  lieraldica  cirioM.  14IS8.  9. 

J.  Ii.  Behinld's  Verlag  in  Narn^f : 

7939.  A.  V.  Kye  u.  Jae.  Falk«,  Gallerie  der  Mci«l«rwerko 

iiMil    !h,!z,,(hnei(li-kuti«l.    8.  Uf.    1859.    gt.  2. 

Qtmt  Al«»wd«r  Pxs«i4EUekl  in  Wamba« : 
7N0..  Dtn.  «.  fi.  Ilittawieeki»  inoiMiMntt  4ii  »«5«»4fe  «I 

da  b  r<'nais<.flnc<  daw  hUwieRBe  PvlAgMelft   IL  iMc. 

1855  -58.   gr.  f 
Btstorlsrtm  Ost  MUs  to  Sfcter: 

7941.  Den.,  Bericht  1.  o.  2.    1842.  1847. 

7942  a.  ZcuU,  die  freie  RcichMladl  Speier  vor  ihrer  Zer^lO- 

Tuaf.    JMS.  4. 
7M2  b.  G.  Bao,  di»  lief  bMBto.Vcr£iaMWB  dar  freian  Kdcfefr 

atadt  Spaier.  1.  u.  S.  Abik  t8M.  4. 
TMSc.  Der«.,  Cbr.  Lehmann  and  aaiae  Cbnalea  4ar  frgiaa 

Beiahtatadl  Speier.   1869.  4. 
VMS  4.  Oara.,  BatMbaffbol  «.  KMiRaplalt  ta  Später.  lU».  & 

lOi".-' c    Tnirl  tinrn-»  ["f.«P6M'Mrifü<|UC  Wizpnlnrrpensf s.   1842.  4. 

Sr .  Jur.  A.  BrÖiui«iiI>«rff,  k.  Sicuerdircctor,  in  Verden : 
fUt,  Den.,  Sammiattf  lar  faiM«v. - fctaiiiMdkw.  Landaafe- 

sfhichle.    1.    I.S.M.  S. 
7944.   Kcrs.,  urknndlielic  Ik-ilra^i-  zur  i>tB«l»-  und  lUchlsge- 

ft  tii.  hio  der  Siadt  Hannover.    1842.  8. 
7d4&.  U«n.  u.  JbI.  Ralclisfreili.  Grote,  da«  tmanAvanehe  Stadt. 

reclii.  9.  «elMt  Aii1im«di|rting'.  1B37.  6. 

TMS.  Frictinch  Ii  ruf  von  der  Dirken.  Bcilrii^i    tiir  liaonoT» 
Geschirfale,  etc.    1—5.  Beitr.   4.  Ueflc.    1839.  8. 

7M7.  Den.,  FetdaUf«  d«a  ItarMfa  ISeorg  Wnitaln  t.  Zelte 
etc.  (SoiKferfllvdr.) 

7948.  J.  C.  Waeliier,  über  da«  an  der  Weser  gefnadeoe  rO- 
■taahe  kNMttui»  Ifaalteiireliiri.  =  tU/O.  &  - 
VIe.  ITrban  v  TTrYiauteAt,  k.  k.  PiaambestrltacoB- 

uiuSr,  III  Kiifr  : 
7948l  Bnicksllickc  eines  mhd.  I.ob^rdichlrs  auf  Plaria  und 

von  Jddel.    Pgm.   (Doppcllilall.}  itl.  2.    14.  Jhdt. 
79Ö0.  Arircliel  dcp  Allien.  Landtag»  ete.  tu  Prag.  1ß<U.  4. 

79.')1.   ('iil;il'>i;n_s  jM  rtoniir.  etc.  Snriplatiji  Jesu.    1769.  2. 
7952.  RoLoipalcoi  f.  d.  Königreich  Bobmea.  1775.  2.  Nebd 
Anrede. 

79'"    «nndnt  di's  Kahfn  Kerrlinini/)  !l.  v.  J.  1C24.  2. 
7y.>4.  Jahrrtbcricbt  des  Ubrr-Gjinntisiunis  zu  Egcr.  1859.  4. 

S«4a«llMi  4«r  BUBliaatlaohMi  V*ltamv  in  Weia- 

"iSbh.  Dies.,  nnniismal.  Zrilung.    Kr.  16  Ii.  17.    1859.  4. 

BMCrJkXMp«.  VeWagriracU.  (Jut  Mcn)  tBHarabeif« 
7968.  ZeiUchrifl  fttr  die  Kulturgeschichte,  hrsg.  von  Job. 
,  Maller  a.  Job.  Fal^e.   im   Seplejuberbelw  ö. 
■MUiMb  RaflnaMmdhinf  in  VaanoTer; 
7967.  J.  '"h   A.  Ili  v  >i  "^  allgnueines  Fmiuli^  fiHerbncb.  12. 
Ausg.,  hrsgcg.  von  C.  A.  F.  Mahn.  4.  Lfg.  1859.  & 


lM«t«EMt'<cke  BscUindlang  in  GMtiaf«  t 
Vm.  B.  CnrliM,  AMiendtuf  Iber  ffriaeUaebe  Qmell-  «ai 

BriinneB.Iaaehriften.    1859.  4. 
7959.  Uber  de  rebn»  meamrabilioribiu  «ve  cbroatcon  Um« 

fld  de  Benrwdi«;  ed.  A.  Petlbeat.  IflSa  «. 
Dr.  EUiUn.  Heinr.  Ooeta  in  Uituicb: 
7900.  Dcrs.,  Vodoik-Album.    lbD9.  i. 
7991.  Den.,  Beitrag  zur  tieschichle  d,  Slindewaaen  la  Knfak 

(SepaiauAbdnick).  8. 
796S.  Pragramm  und  Jabreibeiicibt  daa  k.  k.  ObeifymaaHlW 

tu  i.iiihach  (enthalt.:  Geickichte  daa  Laibacher  <Sya* 

naoium«.)   18Ö9.  4. 
TMS.  Slebesicr  lakreAeilcbt  der  k.  k.  aetbtttedifaa  Votarw 

r-:i|..rlirtlr   in    1  ;v|.:i-lv      I'-^^'t,  1 

K.,  atatiatiacli  -  topogrrapli.  Bureau  in  Slullgart : 
7964.  Paulus,  Genoralkarle  von  Württemberg  in  4  Blattern 
mit  arcbaolog.  Daraieilung  der  rOan.  nnd  allferauni- 
aehen  VetierrMte.   Mli  BpmerfcnngeD.   1869.   gr.  9. 
B>  X'    Ctntral  -  CommlssIoE   zur  Erforsohtinj 
und  Erlukltans  der  Baudenkmale  m  V^  ien: 
79601.  4Nea.,  MUtbeitnngefe.  Hadael.  K.  Wetb.  4.  Jakrg.'JiU 

Trowltzacii  ä  Sotin,  Horijuihiliuckfrci,  In  Froiikfurl  a'O: 
796&  Heneltschrift  für    deutsches   Städte-    uml  (jenielnde- 
weaeR,  hr*f.  v.  A.  Piper.  5.  Jahrg.  9.  Uelt.  1859.  8. 
B*n!h.  lUhtt^km,  Buelihindter,  in  Lelpdf : 

7967.  Das  Rnol  nnd  dir  hnr^winr.    Aus  deni  Engl.  dkCI^ 
«eltl  von  E.  A.  W.  liiml;.   1860.  8. 

7968.  N.  Seliwerdu  Tbartnger  Dertjreaekidtten.  1889.  8. 

7969.  Der  . r  WuikI.  r>1'.rtnr.loh.  DirelinScebaCk.  1890L  8. 
tL  K.  Oymnasltim  in  Kcldkirch: 

7970.  rrogruinm  des  k.  k.  GynBaalana  {a  Peldfcirch  (eedi. 
Urkunden).    1859.  4 

C.  Tannen,  Bnchbändier,  Ja  Bremen :  ' 

7971.  K.  Eichwald,  niederd.  Spriehwottci  n.  Badenarten 
18<iO.  8. 

L>  Btttttvans,  üncbbindler,  fo  Bndotatedt : 

7972.  Di  r«..  Chronik  der  tftrstl.  schwank.  IwldMiaaledi  Bb- 
«loUiiuii.    1.  Heft.    (1R.')9.)  8. 

A.  Bender,  k.  pr.  Iirri»rirhier,  in  Berleburg : 

7973.  J.  C.  Schwarz,  Wund  -  Aralnexiiaber  AniieikkaBgm 
'  Vier  Dunend.   1718.  8. 

•9974.  C.  F.  iloffmann ,  Uber  die  Zentvmf  der  MaCBIlMte 
an  dem  Mbeina.   1828.  8. 

7975.  Pir,  A'.  Hayer,  Abbandinng  Uber  eintgtl  GnibbVffel  Im 
Forslenthnm  Eiclisiim     ]'»25.  8. 

7976.  Actes  et  in^moires  des  nrgocialioni  de  la  paix  de  Ni- 
wegne,   T,  I-IV.   1697.  &  , 

7976».  Disdirr,  hisiolre  de  BCfoeitlfeRe  4»  h  pah- de' 
niegne.    1697.    8     '         •       ,     ■  . 

7977.  Le»if.'n  iiii-diciim.    (Titel  fehlt.) 

Brl.  Oraf  CUacb,  Siawladierr,  zu  Tb«nna> 

7978.  n.  A.  Zacfcarii,  Denkacfarilt,  den  privileg. 
der  Siande»herren  im  Konifieieha  Bayern  ia  <Slfafn* 
•acben  betreff.   1858.  8. 
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AnioUl  SoUSnbMh,  ScbrifUteller,  in  Cobarf: 
W9.  1l«n.,  «nuend  Jibre  TkoriasiMlMr  GeiAiclil*.  tBß6^  t. 

Ed.  Ch.  Martini,  Prnrrcr,  in  St.  Georgen  (Schwarzwalif) : 
7980.  Den.,  Getobichte  de«  klotter*  and  der  Ffarrei  St.  Ge- 

WfH.    !«•.  & 

Verein  für  nassaTifsche  AlterthumtklUlte  UA 
Oeachichtstorachun^  in  Wiestadeu; 
7^  1    1  viinalen.    6  Bd.  2.  Heft.    1859.  8. 

Dr.  K.  Rom«],  Biblioihelt-Sekretar,  im  Wi«ifa«dea : 
79S9.  Dm.,  Eb«rh«ird  t.,  Graf  von  Kiueselnbofn.  I3B0>  & 
7?-'';,    r«        Vntiquarischcs  aus  Ems,    (Ig.W.)  8. 

Dr.  il«at«r.  Mcdicioalrath,  in  Wiesbaden  : 
7961.  Den.,  genMiiiMbe  GribaltardifliMr.  1859.  8. 

J.  B.  Junker,  Lthrer,  in  Koti) '  i<  II  mm  Tlimmit): 
7985.  Der».,  die  Sauurhurg.    {\f^:y:K)  8. 

Or.  A.  Birlinger,  Vicar,  in  Wurmlingen: 

70St3.   Kuo6l-niall.     lt\31.     Hrsg.  vnn  L.  Sri,  i:i.     1°.31.  i. 

7987.  C.  F.  EMicb,  Ceicb.  v.  Wurlemberg.   Isld.  8. 
79BB.  I.  A.  Klali,  G«fcbich«e  und  BtMfenO'mf  der  Rn'A»- 

Stadt  Srhw«b)*fli  GmOnd.    1302.   8.  (npfect.) 
7989.  M.  Wocber,  ul^er  den  Eolwickliiii|;iii,'niii;  dc-s  deutschen 

Spracbleben«.    1843.  8. 
799a  J.  W.  Ley,  GetcUchle  der  Sudl  LMtidrcl».  1786.  8. 

7991.  A.  Weyerminn,  Nacbriehlea  von  Getelrten  tut  Ulm. 
173».  8. 

7992.  Eitcnbenx,  roiaijidie  Mederlasinng  b.  llcf»kircb.  1836.  & 
1993.  A.  Plagl,  der  PiiiiifiiieT  Freibeitokempt  18M.  & 
T99A.  Geschichte  von  dem  Konklave  wd  der  Wahl  derMchi 

lelztera  i'abtle.    1780.  8. 

7995.  Scliwabenttreiche.    2.  Hfl.    0.  J.  S. 

7996.  K.  Miller,  daa  OkieberlSrrt  ia  MMcben.   0.  J.  8. 

7997.  7.  L.  Ewald,  «her  Kcvelnljonen.  2.  Auü.  1793.  8. 

7998.  NeuiT  Liederkranz.    1827.  8. 

7999.  fireriarium.   Dct.   0.  0.  u.  J.  8. 

8000.  F.  B.  V.  d.  Hegen,  Aber  Waller     d.  Tefehrdde  tu 
Wolfr  m  V  Eschf iiliBch.    Pap.  Handicbr.  4. 

P.  W.  Slef«r,  EaafmaaB,  in  Nceatadl«.  d.  Aiieh: 

8001.  Hmanu'Mher  Alle*.  (180S.)  fr.  8.  (Deftet) 

Herbet,  Pfarrrr,  zu  Mundingen  (Buden)  : 

8002.  Nie.  Frucitlin,  opcrum  poeiicorum  Pari fcenica.  1636.  13. 

8003.  Jac.  Balde,  bairachomyemecbta  Hemeri.   IM7.  8. 
80M.  Den,  fara|>kraiif  lirica  ia  FUteneleflk  1846.  8.  l. 

Otym^a  lacra.  164a  19. 

8005.  Dert.,  Tullnotae  torivitali*  enconium.   1686.  19i 

8006.  Dtn^  nedidnas  gloria.   ifiül.  18. 

8007.  Den.,  apologia  pingvinai.  1868.  19. 

8008.  Dera.,  «atyra  contra  abravn  Ubeci.    1657.  12. 

8009.  Zack.  Tkeobald,  ll«p«iea  Krieg.   1609.  4. 

80t0k  NanenbML  Hng.  darch  F.  B.  i.  4.  Bagei.  1811.  8. 

Prlnbfl,  Becbtapraklikant,  ia  Nürnberg: 
8011.  J.  F.  Spelk»  Ceoflantini  M.  Iriarcns  triaopbalic  etc. 
1788.  «. 

,8012.  J.  H.  V.  Fftlrkcnsiein,  ladfrltatee  ireid|avieai«h  i 

Tkle.   1734-bb.  2. 


Dr.  Zöllner,  praktiacher  Arat,  in  Anb: 
8018.  Jeaan.  Bediem^  «lOiea,  legea  «t  rlh«  < 

1570.  12. 

8014.  SaniDilang  vieler  YorschriAcn  von  allerley  Kock-  atd 
Backwerk.    I'ap.  Ildschr.    1785.  8. 

8016.  Labord«,  der  Glaub«  an  die  oebeBedd»  SnpfibigaUii 
der  Itoilif en  Jnnf fnin.  *  1864.  19. 

8016-   II.  Dcn/.inffcr,  die   Lohrr   von  der  iinbefleclileii 
pfangaifs  der  acligatea  Jangfrau  Maria.   18Ö5.  8. 

8017.  leb.  ANmcbt,  eis  kartoer  Bertebt  v«a  der  Bledl  Bba- 
nacb.    1844.  8. 

8018.  Reimchronik  de»  i'fulTcii  Mauritius.  1.  Back.  Cap.  1— 
1849.  8. 

8019.  LcbeocbctehreibaBffaabefflektigterBiaber.  1.— S.BlaA- 
eben.  1846.  8. 

8020.  Ch.  G.  I'  :^Mri  kleine  Geopraphie.  11.  Aufl.  1821.  8. 
8021—35.  13  weitere  Werke  neueren  Inbalt«.   18.  Bde.  8. 

MmtTj  Benteaverwaller,  in  BeaAerg ; ' 

8086.  Protestantische   Eheecrichtsordnunj-  ^r-  ("htirr.  Fritd- 
ricii  III.  zu  Pfalz  vüm  Jahre  Ibh.i.    i'ap.  lidichr.  !. 
Engelhardt,  Rechuratk,  ia  Namberg: 

8037.  Seb.  Saauaa,  die  loae-  »der  Scbwarikaait.  Pap.  U^ck. 
1658.  8. 

2>r.  A.  Kaofteaanf  IMnII.  UwaiettiB.  AnUnaib,  ia 

Wcrtbcim : 

8088.  Derfc,  ehilge  Weite  aar  bfllbata  WtrdigaBf  dea  dert- 

'.rhrn  .Vrchivwespns.    (1859.)  8. 
Hattb.  Hleg'Or'jicbe  Bacbbandlung,  in  Angabiug: 

8039.  Fr.  Schonwerih,  aas  der  OberpJklx,  8l  111.  1889^  8. 
Sr«  X.  Pfkft  Ceateeter,  ia  BbUagcat 

8040.  Jeaanea  Velber,  voeabalartat  PredicaBliam.  0. 0.  a.  J.  4 
8041-  Jo.^nne«  Alien»l^ig,  voeabularius.    1^15.  4. 

8042.  Clarorvm  viiorrn  epiatolae  miMae  ad  i.  Benckliii. 
1514  4. 

8048.  L.  Oiiander,  ein  Pradif         lMfbrli|er.  va|«iHkllcr 

Kleidung.    1586.  4. 
8C)i4.  A.  Huaculni,  vom  lloten  TenffeL   18B0I.  4k 

K.  Artaria,  Haler»  ia  Haaaheiaa: 
8046.  Privilegien  der  Stadt  HanabaiB.   1663.  4 

J.  O.  BattMM,  FreliMier  aia  UwMlB.  hptnm  m  Kicb> 

»Mtt; 

8046.  Den.,  GeaebfdUe  dea  UtcfaAB.  Seadaan  Ia  EldatHt 

1859.  4 

Sr.  i.  F.  Bternaoker,  Pfarrer,  ia  Menaiu : 

8047.  Den,  BeaehfeCbaaraad  6eacbiAle4wPtenill«aiili. 

1867.  8. 

••et4t<  wMmla^VßM  ia  RaaHir: 

8048.  Die. ,  aaHlee  T.  ¥.  4.  lirr.  «.  ^.  VL  1.  En.  1868  ■■ 

59.  8. 

8018.  Die«.,  rappert  1888I.  8. 

I.*lnBtltxit  Matorlqne  in  Paria: 
8050.  Data..  I'lnveatigatear.   296.  a.  297.  Uvraia.  1868.  8. 


in  Chur ; 

806L  Diu.,  Arckiv.   88.7-3a  Uü.  1858-59. 
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8068.  V.  V.  ritala-BeickeitM,  die  fcwallMne  poiltitche  Be- 
wsgimg  tum  4.  Jam«r  1814.  1858.  8. 
Kala.  Akademie  der  Wlseeneobaften  in  Wien: 
8053.  Die«.,  Archiv.  20.  Bd.  IL  n.  21.  Bd.  L   18ä8.  & 
8064.  DiM.,  SitsMftlMriclMfc  ».  Bi.  1.      2.  BtL  m.  90. 
Bd.  1.  Ua.   1889.  8. 
Blater.  Terela  flbr  daa  wirtemb.  Fraakan,  in 

Hcrgenlheim : 
80&&.  Dti».,  ZauciuiSl.   i.  Bd.,  2.  UfI.  1860.  8. 
Bhrtvr.  ▼«will  Ar  StotfarsMihMB  in  laBa»m> 

8066.  Drr^.,  Zeilschrin.  IBTil].  2.  OoppeUwft»  lfub> 
tf$  tum  Jabrg.  Iböti  u.  iahrg.  10ö7.  8. 

8067.  Der*.,  Urkundeobuch.    lieft  4.    1859.  8. 

8068.  I»«!*.,  8S.  llMlici«y.  1868.  8.  N«tel  2  Buivl.  im 

P^OffMBIM  DBd  SUiluU.    1858.  8. 
Blstor.  Verein  für  Kraln  in  Lailmcb : 
8059.  Der».,  HitUieilttiisea.  Hei-JnU.   1859.  ^ 
AMhücktMi-  «ttd  l^BtowwVaraü  dea  Ktel«- 
retolia  Hanaover  in  Hnnoover: 
806a  Den.,  Zeiuihnft.   Bd.  1.-6,  Hß.  1-a  18&&— 6».  2. 
8061.  Ken.,  die  miiielalierlicbea  BaakdMhniler  Hiedewdh 

Mai..  Heil.  1856-59. 

8089.  Den.,  BeHM^  aar  Förderung  dar  Kiiait  ia  dea  6e' 
werkcD.   Ud.  1.  Hn.  1  o.  2.   1868  «.  B8l  (t.  4 

8063.  Den.,  Suiat.  (1868.)  8  £«^1. 

Dr.  W.  B.  WUlbavy,  ProhtMT,  te  Wra: 

8064.  Ders.,dieMatimiIianiicb  H-|>-(rerirhf>-nri^nnngen.  1868.  8. 

Verela  aar  Anabildiuic  der  Oewerka  m  Htkadmi : 
80fl&  Deia.,.ZeilMl«ift.  8i  Jelft.  S  Uk  1BB6.  r-^ 

a 

in.  Für  dto  Kunst-  und  Alterthmiu- 

.  Pater  J.  Hoftnua,  litmiwnr «.  FMilger,  Ja  ItiMi^ 

fraszeiKbruan : 

8006.  GtlTia^pfaudaalM  HecttMuf  «ian  Miille  16. 

Jbdl. 

UUye&aiUiter  in  WeirsealHitf : 

8007.  tirundrifs  des  TrcfTens  swüchen  deo  Nordlingcr  Bor- 
gern iwd  OciUofea-  «nd  WaUetelciaiachea  bei  Hern- 
latafea.   1788.  Fdiachf. 

J.  Im  EoMiirt,  rarFti  ll  rmalcr,  in  OehriafH* 

8008.  25  GypMbgdMC  ▼on  miKetahcrI.  Siegeln. 

K.  Ohl.  Frbr.  VW  B^tsewitein  in  Honctoi: 

8009.  1300  GypMbgflue  ran  «itieialterL  Siegcia. 
Q.  Htaeier,  Kanfmau,  in  NOraberg; 

3010.   Sic^elslock  vom  18.  Jhdt. 

Wlater,  Gaalbolbaailaer,  in  Kamberg : 
8811.  Seickca  vaa  Breeee  v.  I61.  JhdL 

nokert,  HofaBtiqoar,  in  Koruberg : 
8012.  rkoKtgraphie  aack  einem  Aiure  t.  15.  Ibdt. 


3013.  3  Blatter  mit  lilbographiertcn  Abbildungen  v.  ROilvagea. 

Merkel,  Pfarrer,  tu  St.  iobil  bei  Küniberg : 
8014.  (iror*e  Silbermedaille  auf  die  Eroeeeraeg  de?  Stadt- 

aiaaen  aa  Mtraberg  v.  J.  1618. 
"8815.  KIclaere  dreiecUge  Medaille  aef  deaaelbea  GetenMnd. 

J.  Eberhardt,  ln«peclor  der  .Melier*  am  germ.  Muieun: 

8016.  It  Blatter  mit  rorlrtle  aacb  B.  Bebau  u.  A.,  Kapter. 
•liehe  von  J.  A.  Ziaateratna. 

BUelnlein,  Sihmirderoeiiirr,  in  RurgfaRBbaeb : 

8017.  2  grnfse  miiteUltorlirhr  Schlilsjel. 

lUrektorlnm  der  mittelalterl.  Samml.  in  Baael : 

3018.  20  Abdrücke  von  ge»locb.  Silberplatlen  des  18.  Jbdit. 

Sie.  ürban  v.  ürfcmnrtMt,  k.  k.  FiaaaabetlriülieBi. 

roiuar,  in  Eger : 
8819.  2  Lackabdrucke  eiaCB  grÜläenB  «nd  klaiDena  SegelB 
der  Stadl  Ladiis. 
Br.  MkWlIbtt,  Amtaphyiikiii,  la  bltepaordkeliBt 

r(020.   .11  LncS.abdrückc  von  Alteren  und  nrucrrri  SiegVlBa 
9021.  Kio  Fuod  von  75  kleinen  milteltalt.  Manzen. 

8*.  IBIte«r  in  Atth  T 

BOSS.  Pon-n'rnr  ("i-lliin  r!^';  Medifinalrdtlic-i  fi.  Picke)  in  Cy|iei 

St.  0.  B.  A.  Flekler,  Profeijor,  in  Vennlieim : 
tOSiL  S  Sllbemedailln  aardcn  rfbhgralba  Karl  Tbceder  «• 

ü,  l'r,>.;r-'i    Elimbelh  Angu»le,  1744  und  1788. 

Dr.  Balerlaober,  praki.  ArtI,  ia  Miunberg: 
80S4.  Siegebioek     1&  Jbdl. 

Eia  Ungenannter  in  iVurnliorg; 
8026.  11  Kreideseicbnungen ,  EnlwOrfe  ffir  den  von  Cbr. 
lilter  B.  W.  8.  Herald  aa  Meraberg  aafgeflibrlea,  1T87 
nacb  Rür»land  verkanften  Brunnen  von  Ennir'- 
äOi6.  Die  Apotlel  vom  Sebalduagrabe,  RotlMtiftteidm.  und 
cabir.  ScbwarakaMOtUlttor;  88  BtMer. 
M811er,  Suulicnlchrcr,  in  Nötdlin(?f  n  ; 
ÜÜSii.  KupiemuBic  der  Stndt  ^urdiiIlgeu  vou  1622. 

Kammer,  Oekonoi»,  in  Herold«berg  : 
8088.  «SeaBber  aaob  dem  GaMiaea  Fridea.«  FUegead«* 
Blatt  ane  dem  SOjIbr.  Vriege. 
Boharrer,  (iold«rtieiier,  in  Nürnberg; 
8029.  Moraberger  Harke  v.  J.  1661. 
8080.  Orelse  eeliiacbe  Bilbamf  «ae. 

CnpeUiardt,  M«jfi«tratäriil)i,  in  ^'irn!  rrj 
8031.  Anaichi  der  Stadt  .Altdori,  ^ituatiuoipUa  der  Stadt 

■aiaa  «ad  «  BlMMr  all  AbbUdMagea  tm  Waf«^  18. 
Ait. 

Dr.  J.      teppaDb«iv,  Arohlmt     üaaibwf : 

8082.  ti  s     I  i«s  CietentoBiCiUealmHametaMe  («eUto 

virgioam). 

9r.  BmI  Mifl;  CeareeUr,  te  Bbliefea : 

8083.  Knrtr    rirr   nnrh  dem  wcstffitischen  FriedeB  la  Sck«^ 
den  «bgetrcleacn  deutadicn  Lander. 
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Chronik  der  historischen  Vereine. 


Zettachrilt  «Its  Vereins  für  ib  u  r  i  n  g  i  s  c  h  c  Gv- 
schichle  uod  Altertbnmikundf .  Bd. III.  Hfl.  1.  Jen«  1859. — 
Utlicr  dm  «orulige  Moater  Bugclin  bei  Stadl  Barfei,  v«a 
H.  lief«.  —  Dil  HoipilaI  H.  MifdilpM  na  Goiha,  vom  Krtit- 

^'(■rn libr^illi  Difiriih  in  (jotha.    —    l'i kiindcii   /iir  (iiirhirliU' 

der  deuUcheu  UrdcDitkallei  Thttriugcn,  mitgetheili  voa  Job- 
Voigt.  —  Hitceiteü.  —  VeneiebDir*  itr  Ge«cb»1ie  eu. 

M  i  1  Ih  i- i  1 1]  iiK^' n  (I  f  *  k.  jSc!5<.  ViMriiir*  fiir  Erfnr- 
scbutig  uutl  Erhiilluiig  vuRtI.  Allerlh(inu-r.  II.  10.  1!<57. 

GrscIisrliRnsiinKrlrgcnhcilen.  -  Ucber  Si  hIi  uiuI  I»(.rf- 
jabrbuciier,  vaierlttadiicbe  errh<iologi»ch*  To|Mfra|ibie  und 
nrueMe  nlicrihnmUche  Aofltiiüuni;i-n  ,  vor  V.  Prea«k«r.  — 
Ueber  IHordkrPiiie,  von  Dr.  F.  L.  Bosi^k.  Kuller,-,  nUcr 
die  Aoiage  der  feiten  l'laiie,  der  Scblouer  and  Burgen  im 
denlecfaen  Aiiertbfem,  mit  beemderet  MeUicbt  nt  de*  iiArd- 
llelM  OcuUfliland. 

U.  11.  IS59.  (irscll.'iclialuaugclegcnheilen.  ~  dnlachlen 
dtt  k.  eicht.  FiBaniminislrriucn,  den  hislori»cbcn  und  archi- 
R-klouiM-hen  Werth  der  Albrcrhuburf  beirrffcad.  ~  Bericht 
Uber  die  hnud^cl:rlflllchen  Deilr&gc  r.ut  vn(erlitDdi»chen  Ge- 
Kbichtc  dr<i  II.  kirchschullrhrcrK  llini(st.  —  Bericht  über  die 
am  24.  Jani  1858  •ledfefiuideiicti  Aiugrabangen  heidniacbcr 
GrabtUllea  twiiebim  der  Strawe  tob  DeMea  nach  Sdiildli 
uod  dein  Foriilh»ii«e  KemliilU.  —  ßerirht  iibrr  mebrei* 
•ehr  alle  iBicrcfnunle  Slninmbticher  von  Dr.  Pocheck. 

NaüBundxwanxieiitrr  und  dreiftlftf ter  Jahre«- 
berichld  e  rGc^clUrhnfi  fnr  Pommer'eche  Geecbichte 
and  Alierthuni»k  undc.  1857.  Stettin.  GeaelifCheftsange- 
legeuhelien. 

Baltische  Studien  (.deuelben  Vereine*).  Siebeazeim- 
ter  Jahrgnnir.         II.  1.  —  Des  fHedltadierhe  KrieRCrolli  m 

G^eifs^v;.lll  m  dm  Infucii  I«"27  V'rU  :  muh  Hcji  AkJcn  des 
Greils wnlder  Madiitrcbive^,  von  Dr.  J.  Ii  t,.  kiotrgarteo. 
Dfilte  Foruetzung ,  eDthaliead  da»  Jahr  1639  uad  4i«  8l*tK- 
nisno  im  Frltlijnhr  li'M.  ~~  ^olula  «»Ii«  notabilt«  de  Pomerano- 
nim ,  Slcllnensium  ac  Ru^le  principalu.  Eine  poninier'iirlic 
Streit»ehrlfld.l4.  Jnhrh.-.  au»  einer llnnd»chrift  Piillhea'«,  mit^elh. 
voa  dem*.  ~-  BeaierbungeB  tarn  Lebea  de*  Doktor*  Jakob 
Geraciiow,  tob  Fr.  Laieadorf  in  Nenelreliti.  —  Berieht  über  di« 

cchwcdiscb  imnirni  r  si  fir  Kiri  tir  clc,  mitßClh.  m>i)  l'iijtiir  Curl 
Dalmer.  —  Das  Fcnstcrgcmulde  der  Marienkirche  zu  Slral- 
faad  TM  Carl  v«M  IkieeH.  -~  BimdkiMA  aaa  daai  Oediebt 
der  Smiterlovaden,  welche»  der  Slralsunder  Chri»ti»n  Smiler- 
law  1580  verfariite.  .An»  der  lldiich.  de«  Dichter«  inil|ieth> 
ron  Dr.  .1.  G.  I„  Kasegfirien. 

Zeittcbrift  de*  Vercia*  far  Ge«cbiebte  nad  Al- 
tertbnm  Seli1e*fen*t  ber**it|r.  tob  ffr.  Rickard  Bopell.  B. 
11.  il.  I.  h:.:?. 

Abrib  der  Geichichte  de«  klosten  Cxarnnwanz ,  mitge- 
theilt  vm  Archlear  Dr.  Wattenbaeb.  —  llaiaaaV  Sehicftiaie 
wahrerul  Jis  ."Ojnlirinen  Krifj:* : .  vnm  Lehrer  Srltolr.  -  L'ebcr 
den  i'iBilus  des  Andreas  Grvphius.  —   bin   beilrtig  zur  Ge- 


»ciiicbtü  der  achiecisciieo  Poesie  von  Dr.  Theodor  Paor.  — 
Bericht  Ober  die  Arbeiten  zur  Sammlung  achletitcher  Urkim- 
dearegealeniL  vaai  Arcbim  Dr.  WatlMbach,  —  literata^ 
beriebta. 

II.  L?.  FSrcslnu.  1H:'i9r  BaurrchnuniEen  de*  ebemaliccii 
Domioikancrconvenli  zu  St.  Adalbert  in  Breclaa,  aulgetb.  vaa 
Dr.  H.  Locbi.  —  Dabar  dia  vo*  4m  IMIan  a»  «a  finad- 
herrscharien  tjs  eolrichlenden  Mflhliinsen .  MuMxin.nen  n.  a. 
Leistungen,  i^ine  nncbgelaatcae  Abhandlung  von  Gustav  .\(ic<)f 
Sienzel,  Archivar.  —  Die  Stiflaagwirkunden  der  BanaiDiiaricn- 
kapalla  B.  U.  N.  «der  da*  «og.  Klein  •Chorea  bei  der  Do» 
kirebe  aa  Breelaa  »eb*t  ebitgen  andem  daraaf  bartfllebei 
Irlvunden,  mitgoth.  von  dem  Hrnpf.  Joh.  Ile>ne.  —  Itci 
Scbweidaiiaer  StadUclmnber*  Jokann  Gartkener  Bericht  Uber 
«•  Uanib«n  aä-Scbirtidate  bi  ita  JahrM  IBW-M,  «HgKik 
von  Dr.  \V!ittciit>«rh.  —  Zur  yoplIrTikuade  der  schle«.  G«- 
»chichte  von  Ur.  Kopell.  I.  Benedikt  von  Potea,  Chronik  der 
Herzoge  von  Schleaiaa.  IL  J.  Ovefar  ttib«!^  hwMtehlWL 
fiiaiaer  Cbroaik. 

Anbardea  vob  denuelbeir  Terala ;  Codex  di^lomitl- 
cu(  Silesiac:  Bd.  I,  I  rVumlrn  det  Kloitera  Ciarmm-Hni. 
Bd.  II,  Urkunden  der  Kloatcr  Uaadc»  und  Bimaelwiix,  der 
DoBtiBikaner  «ad  DomlaikaBetiBBca  la  der  6laA  HaUboc. 

Vrkundenbueh  der  Stadt  Lnhrrk.  hrransjr.  m» 
Vereine  fur  labeoiuaohe  Geackichte  uad  Alterihanuknnde. 
Bd.  IL  l.-.16i.UeiiHniBg.  l8Bi— B9.  UffcondaB  tm  1197— 

im 

Arebir  fflr  Geaebiehle  tiad  Altertkomeknade 

VOR  Ob  er  franken.    VII.  3.  Bavrentb,  1859. 

Die  Grafen  von  Urlaniümle  an  B)a**eiibcrg,  von  Dr.  Bolle. 

—  Die  Sladt  BayrORlb  i»  Ibrer  «Iterea  Geitall,  voa  denn.  — 
Ein  Beilrnir  zur  «Ilrren  Geachichti-  dir  rfarril  St.  Gefifrra 
bei  Bayreuth,  von  Pf.  Hirsch.  —  Giiclticiiilithe  iViacbridit<;3 
•ber  deil  Abaosenkaaien  nnd  d&s  Scelhnua  zu  Bayreuth,  von 
II.  V.  ilagen.  —  Die  Erricblaag  dor  Pfarrei  Hangerarenth,  voa 
Fror  Dr.  Neubig  zu  Bayreuth.  •»  RadMraic  aar  BcMhfoibung  der 
Lande»h»n|illeute  zu  Uof,  von  IL  v.  SidMIft.  —  Jakroablriobl 
iaö8,&».  —  Milfiiederreneisbaif*.  — 

Aaaalea  de*  biaiarlaaboa  Tercia*  f«r  doa  Nie- 
iIiTilirin  iimlif srindrre  die  alle  £rzdi0ce*c  Köln,  her- 
ausg.  vom  wiBscnachaflUcken  Auaicbuwe  de*  Vereins.  II.  6- 
ISWi  iBr  Oeaekickte  de*  Laade*  Moutjoie;  von  Prof.  Dr. 
Braun  in  Boav.  —  Da*  Wolknaart  au  Goch.  Schlof*.  Voa 
Dr.  P.  B.  Bergrath  ka  Goch.  —  Die  älteste  Geschl^te  vea 
Emmerich  bis  zur  Hille  des  13.  Jabrhdic.,  von  Dr.  J.  Scbaei- 
der  in  Daueldorf.  —  Da*  Back  Weiaaberg,  MitUwitoaf  *«a 
Dr.  Baaen.  ~  Tagebuei  de«  kdlaiachea  iMkaharra  ttad  Ge- 

wallrichln  *  J.in  V(in  Brackerfclrfcr,  milpcth  von  Dr.  G.  £cfcerU. 

—  Aachtrag  zu  dem  Bericht  ober  die  Schlacht  von  Crefeld, 
VOB  ObaiM  B.  VW  S^ummAmrg.  —  Dia  VanMar  doa  Coile- 

pii  >'orbertini  zu  Köln,  milfrtli.  von  l'rnf.  Dr.  Brenn.  —  Ur- 
kunde, betr.  die  kirche  *a  Aldekerk  bei  Uelderoi  milgclb> 
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VM  Dt.  Bnjx.  —  IMiraf  s«r  GcaitUckle  des  Geaenli  VM 

Verth,  von  Frbr.  Dr.  F.  Ihiits  vam  Frentc  — 

Jahrbücher  de«  Vereins  von  Alierihnm«  freun- 
den in  Bäeialaade.  XlLVll.  Vicnebuler  Jahif.  L  B4mw, 
1869:  Dto  rtviNlw  NiwInfainBfr  i»  lokdOTm  vmi  der  Teo- ' 
fcl^t 'Tir  hri  ^'yInwegen,  von  Dr.  J.  Schneider.  —  Dir  Roma- 
nisitruof  kotniMher  Straften-  nnd  Thornamen,  von  Ur.  U. 
Dttntser.  —  Ne«e  mMifuuhMA»  fnmit  bMMiInlk  im  Maiadkm 
MiedertiMiiag  bei  Kreainach,  von  I'f.  Philipp  Hcep.  —  Bet- 
trtge  lur  rOinlMb-keltlfehro  Mythologie,  von  Prof.  J.  Becker. 

—  Der  l'inlenapfel  neben  dem  lianplcingange  der  Aachener 
MADstcrkirchci  and  «ein«  loMkrinM,-  voa  Pater  SU  Kfotuler. 

—  Di«  AnliqaitMflnMasluBgM  4w  9m  NarMiw^chMlha«- 
aen,  von  Dr.  Eroft  aut'n  Weerth.  —  Liienttiir.  —  Mi*cellen. 

Archiv  Tor  hetsitche  Geachichie  und  All^r- 
thumiknode,  berau»^.  von  L.  llanar,  ArcMvdirehlor  ala. 
Bd.  Vai,  B.  8:  Ueber  EcbxcU  aad  die  Mdiache  Mark,  aua 
Abb  Haeblafe  dea  vantarbeaaB  Kitabeanlte  iiad  artien  Pfat- 
BB  Bdnalli  Dr.  Chr.  A.  HolkiaBB,  hetaiBif.  m  Dr.  Kail 


HeiTinana.  —  Geachichie  de*  Orte»  Trehcr  (Trehnr"!  im  GroGH 
berioglhnm  Heuen,  Prov.  St»rl>(  iiluti!,  Mrcis  UroUjjcrju.  — 
Hiicellen  al»  Beitrage  zur  Ort«ge«cfaichie,  von  Pf.  £rdmann. 
—  2ar  GetcbIdUe  da*  Kirchapiäa  A'avoltircbta,  voai  Pfam. 
▼erweaer  Maynr.  —  ItiacelieB,  vam  Neraiwfebcr. 


Zeitschrift  de«  hisiünschcn   Vert'iD«  fi 
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wirleaibe rgtacbe  Kranlicn.  Jahr^  lä&tt)  llLUefti  von 
O.  V.  B.  MMbBihi  WallNai  tob  Kallenbarf,  vom  Bernacs- 

b^r.  —  l'rkiirtrfon  (Ibtr  ila.".  S|)ii;i!  iii  Me rffctithcim.  ~  12  üt- 
tkunden  tur  üettchichlc  vua  bucki;uliai:U,  von  il.  Btiucr.  —  Ver^ 
«chitdene  Urkunden  und  Briefe,  vou  0.'  Schonhulh.  —  Tria 
WaniBBibeigic«  vean  J.  Itfl8,  von  dem«.  •-  Lehes  aad  Feb- 
da*  Harre  GtttaeB  tob  Barllcbincen  uil  der  citeracn  Hand, 
vnn  dem«.  —  Ein  limbiirL'iüi  h''r  tirabsicin  lu  Comburf;,  von 
Maacb.  —  Die  titabdeokmaie  der  Herraii  voa  fieriicUagea 
SB  talMdwi,  TOB  0.  SdMBfaiA.  —  Uaber  in  GralieeokBiBl 
de«  Bi'cdof»  Gotifried  von  Hohenlohe  zu  Wnrfliurc,  M>n  Menis. 
—  Die  alte  Burg  UockmOhJ,  von  dem«.  —  Da«  Jagslthal. 
—  Madange^  JioiiatB,  ABiBifea  alt.  » 


üiacliricliteu. 


Neu   8T!tphl«n«if>  W<"rkft. 

116)  Die  EiofUjirung  dea  Cbri«tcnlham«  in  Sacb- 
aaB  dorcb  4«a  FraakaBliOalff  Karl  tob  775  bia 

786,  insboondf rc  tut  Ve ritii!idif;uHg  lUt  .\ichihcil  der 
Urkunde  dctsclbcu  Uber  V  ergroljivruuf!  und  Begrentang 
der  Dioccae  Bremen  vom  Ii.  Juli  788.  Von  Dr.  Heia« 
rirli  Hnii^er.    H«nnover,  1859.    $t.  8.    100  Stn. 
Wi))  in  ni-ui  rrn  Zeilen  oMBcbe  bis  dabin  fttr  glaobwflr- 
dif  nnd  echt  (reitende  Chfoaikae,  Aaflalaa«  Urkaadatt  etc. 
4arBh  aaharlb  kriliadM  Brorterungea  ab  aalerfBathakea  aad 
fcitck  befbad«»  wor4ea  «ind  (Ich  erinaere  aar  aa  die  eorrel- 
isifui,      lirifldenkiimlc),  so  sind  aber  mich  andere,  bi»  dahin 
s«  ziemlich  bei  Seile  geacbobeue,  ibnllche  Denkatale,  die  enl- 
«adar  aiit  Fabalo  oder  Brdiefclaafea  aatanaiaehl, -aier  aeaat 
iaterpolicrt  %vnr»-n,  tiiin  Tlieil  wieder  zu  Ehren  geknmmen 
(ich  criiuiiiK    :u.i  die  vila  g.  Waligeri    und  die  v.  Borlfcld- 
■cbe  Ctironik  iler  .\cbli««innett  von  IlerTurd,    woriiber  taein 
Fraaadt  der  fierüAladtraklOff  W.  Hoffbaaer  ia  Uerfaad,  ia 
fcarser  Zeh  alae  Abbaadtaaf  TeraUbntllaliaB  wM).  Ia  die 

lel/lerc  Kiile(;orie  gehört  die  a.  Stiftuni^iurliunde  des  liis- 
tbuBu  BreiacB  von  Ii.  Juli  788,  deren  Ecblbeit  naaBicfack 
aafefbdia,  die  Jeiat  «bor  tob  deai  AiaMTaekraMr  Dr.  H. 
Boticrer  In  Hannover  ia  einer  Weite  verihridifft  worden  ist, 
daf«  die  bishi-iigco  Gegner  endlich  der  Ansicht  de«  Verla*- 
•er«  beisnireien  sich  bequemen  werden.  Um  «eine  GrOnda 
Uar  Aaraalegea,  war  freilich  ein  tiefere«  Biagebaa  ia  di« 
eeacbfelit«  der  Bekehning  der  Sachaen  von  775  bi*  786  na- 
crlulslich.  mit  grofaer  Meisterschaft  bat  der  Verf.  alle  Stel- 
lea, die  daiaaf  Besag  babea  aad  alcb  ia  dea  «iterea  Qaeiica 


I,  gegen  einander  gehallen,  verglichen  und  abgewogen, 
imd  ruletil  d«a  Retuliat  erzrell,  welches  er  uns  in  der  klei- 
nen, aber  inhaliichweren  Schrift  vorlegt.  Wenn  darin  auch, 
maoche  Wiederboiongen  vorkonmea,  *o  wird  aiaa  daraa  bei» 
aea  Aaitob  aehmao,  da  diene  nur  geeigaet  alad,  die  Aaf^ 
merktaaikeil  des  Lesers  wach  hülirn  und  ihm  slala  di« 
Belege  au»  den  Quellen  ia  EriQoeruog  zu  bringen. 

Ablafab«  «fbl  mw  der  Verf.  aacb  eiae  Kritik  fogca  die 
Echtheit  der  Verdener  Slirtuncsnrktinde  vnm  2!).  .tiili  l^G 
(angebliche«  Original  im  kuuijjl.  Archive  r.u  lliinnuvir),  dcrea 
Besullat  ein  dem  vorangegangenen  gans  i-nti;cs;<.'iifc«eizleB 
iat,  iadeai  ea  die  Uaechlhait  dar  Urknade  dartluit.  Diese 
kleine  Abbaadluaf  war  l^retla  ia  dea  tob  W.  t.  Badea. 

lierp  herausj/i-eclunL-n  Vcrdciitr  dcii  hichL^quilUn  llefl  II, 
S.  197-  20ti  abgedruckt  worden,  ist  hier  aber  mit  dea  IcUle- 
lan  Briaobailk  wiedetheit,  «radareb  ni«  «ia«  grftliier«  V«rbtet- 

tORg  erh.ilt. 

Mit  Kccht  dürfen  \vir  ohitic  Schrift  als  einen  Icsenswer- 
tben  Beilrag  zur  Geschuiiic  der  Konsolidierung  des  Christen- 
Ihama  im  altea  SacbseoUade  batiaciuca,  gad  «rHaKbea  dei^ 
•elbe»  reebt  viele  Leaer,  die  iNaaalba  aiskt  anbefriedigt  aap 

der  Hand  Iikld. 

Miadeo,  im  Sept.  18&9. 

E.  F.  Hooyer.- 

117)  Levold's  von  Nortliof  Chronik  der  Grafen  von 
der  Hark  unii  der  Erzbischofe  von  Köln.  Au*  Band- 
«efarin«B  verbessert  and  verroHatladigt  tob  Dr.  C.  l.  F. 
Troi*.  Banal.  In  SelbatTariafa  dea  VeriaiaciB,  1860. 
a  XVU  0.  349  Stn. 
Levold  von  Norlhof,  «n«  einen  adlichen  Ge«chlecht, 

gebore«  81.  Janoar  1278,  erhielt  in  Erftirt  nnd  Bologna  aeina 
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wiMCiiMhaflUch«  BiMmg,  wurde  1314  imnk  da«  <*rafaa 
Adoir  TM  dtr  Vtrli,  BlMfcof  lu  Loiticb,  Nanoiritm  m  dieser 

Kircbe  und  i{);ilrr  uuch  Abt  zu  Yifct  an  d<.-r  Man«  und  halto, 
■!•  «r  1358  «eine  Chronik  «bccblof«,  bereit«  ceia  achuigtle« 
Ldtciqkhr  dbenefarlMcn.  Wann  «r  MarK  <■*  feM«etbc> 

kannt.  —  nirj>-  dem  (Traren  Enpcltcrl  III.  gewidinflt-  Chronik 
i«t  *ein  Hauptwerk  und  bildet  vregeo  dtr  Gruadlichkeit  und 
ZaverUwi^keil  der  von  ihn  ersflhiten  Tb&laflchenf  wc^en 
der  Einracbheit  und  KiariMil  der  Daraiellnag,  der  Gecuad» 
keit  nnd  Gediegenheit  der  Anschauung  eine  der  wtchtif^ten 

Quellen  tat  die  Geachicbtr  der  (IrurschRft  im  1.'!.  u.  M  jRhrh. 

Oer  Uwamfcber  hat  lich  deshalb  ein  groftc*  Vcrdieait  cr> 
iMrbeB,  data  er  mcft  aorfftldger  V«ff Mdnmflr  der  ■macU*- 

dencn  Hand^rlinflcn ,  nammitirh  zu  Rrcnirn  und  Jeaa,  die 
alteren  tob  Meiboni  veranttallelen  Ausgaben  der  Chronik 
durch  die  eifCM  ealbebriieli  fcmcln  bat.  Angefügt  «ind  der 
Ckndiik  einig«  Aaklnge  und  da«  gleichrnlln  wichtige  Werk 
deaieibeB  Cbrooialeo,  dercaulogo«  archie|ii9co)ioriim  ColonieO' 
»ium.  Bei  die«era  Verzeicboiwe,  wie  bei  jener  Chronik, 
weldie  bcjde  durch  «orgfalligat  gearbeitete  Molen  erläutert 
aiad,  kat  der  Heraosfeber  deai  Jateiniiclian  Test  auf  der 
eintii  Seile  die  Utliurseliung  aaf  der  andern  gegenüber  ge- 
«telll,  «0  dar*  d«i  Werk  für  den  Laien  ao  brauchbar  wie  fttr 
itm  fialehnen  iii.  — 

118)  Ovail*»  ttM4  F*raeliii»t«n  m  GcacUcht»  8«1iwa' 

beni  und  der  Oatschweix,  von  C.  D.  A.  Fickler. 
Hanobeim.  Drank  u.  Verlag  v.  J.  Schneider.  I1.0.CCCL1X. 
I«  CMHolwkm  bei  ToMai  LoflBr.  4.  CXXv.l04Sta. 

Der  Verfamer,  «rhnn  Ijt'k.innl  durch  »eine  Beilrage  «ur 
badiichen  Ceachichic,  gibt  an»  hier  54  wichtige  nene  Urkaa- 
d«tt,  apraahlich  nnd  aacblidb  erltnlaf«,  wnicte  ftr  die  Ge- 
(chichle  dei  «Udwesilichcn  DeuUchlands  von  aurscrordenlli- 
cheni  Werthe  «nd  und  in«be«ondere  wichtige  Heilrage  «ur 
Geschichte  der  titercn  Zaringer  und  anderer  adlicher  Ge- 
aeUechter,  aewie  aar  Gcechicble  de«  oaMach-alamannischcn 
Obardenbeltinnda  dberhanpl  enikahen.  Die  An  an  ««rgfaliig 
grnrbciu  ton  .Abbandlungen,  welche  die  Einleiiui  j  Im  '  I  m 
haben  tum  Inhalt:  I.  Deuuekea  und  keiti»ch-roniaui>ilies 
SpmcheleRwM  la  Renpfe  «■  Ihr  fleklMi  St,  Znr  lleidiiebln 
der  Siadt  und  des  Kantons  ScbxITbattsPn ;  'J.  Her  Zllrichgau 
nnd  die  Grafen  von  Nellenbarg-,  4)  ücr  Urcisgnu  und  das 
Haus  Zflringen.  Kin  befriedigendes  Pertonen-  und  Orlaregialcr 
bildet  den  Scklnii».  Ea  gebricht  ma  hier  an  Banin,  nm  £ia- 
■elhelleB  ane  dieaen  ▼erdlenatllehen  Werk»  kerrartnhcken ; 

es  genüge  deshalb,   die  Gcschiclisfurscher    und  (Mscliirlila- 

(reaade  anfmerluani  gemacht  zu  hüben,  daf«  sie  hier  tOr  den 
llteMen  mmI  dnnkeliten  Thcil  der  GeacUchie  Oberdentaeb- 
lands,  fOr  dir  AufKl^rung  der  Wecbsclverh<ltDi/«e  der  krliisch- 
ronuinitcben  und  dtr  germanischen  Nationalität,  für  die  ersten 
AnlllBge  der  Entwicklung  Sehallhauiens,  Zarichs,  des  Brcis- 
gnu  and  anderer  aienianniacher  Gegenden,  fttr  die  Genealogie 
der  edeiticn  nnd  allealen  deotiebaft  Geaebicckler  «nreg ende 
Gedfinlen  nüd  dl*  tr«flfchelM  nnd  benacUantc«  BetMge 
erhallen.  —  * 


119)  Jnhnnntt  Qnnmn,  fntnm  der  Theologie  undKana. 
ler  der  OalvenlHt  Pnria.  Hoc  MMographie  von  Dr. 

Johann    Bnplist   Schwab.    WOrzburir,    Verlag  der 

Stahelachen  BnchbandUag,  1869.  8.  808  Sin. 
In  nnaffebilicherw  Welae,  nl»  bliber  geecheben,  aebIMert 
die  vorliegende  Schrift  da*  Leben  und  '^V;^^l  r  iricr  für  die 
kirchliche  Geschichte  des  15.  JhdU.  bedeutungsvollen  Ferten- 
lichkeit:  sowohl  auf  grOndlichea  Quellenstudium  baeiert,  all 
anck  nach  allen  Seiten  hin  erschöpfend,  gliedert  sie  atek  in 
18  Kapitel,  von  denen  da*  1.  «ich  mit  den  atigemeinen  Ureb- 
liclien  /uititadrn  des  15.  Jhdts.,  da«  2.  mit  dem  berUhmlea 
Theologen  selbst  nnd  der  Pariacr  VnitrerailM,  4aa  8,  4.  and 
6.  »It  deai  Uieilieben  flehlMne,  den  Vnfonaeemck»  nd 
dem  Cnncil  zn  Pisa  bescbafUgen ;  da«  C,  7..  9  und  9.  scUl- 
dem  Gcrson  als  Theolog,  MvfUker,  Prediger  und  Politiker, 
da«  10.  und  11.  den  Papsl  Jobann  des  XXItl.  nd  die  Be«n- 
dignng  de«  Schisma,  daa  Ifi;,  18.,  14.  nnd  15.  WycklelT,  Hufs 
und  die  Reformen  de«  Conttanier  Concfla,  das  16.  u.  17.  Ger- 
tons kirchliche  Stellung  und  das  18.  endHck  aeinea  Chcnk« 
ter,  «ein  Lebeniende  nnd  aeine  SckriAen. 
190)  Die  WlederbelebiBf  dea  claaaiacken  Altcr- 

ihums  oder  Ans  erste  Jnhrhitnderl  des  linmanismna. 

Von  Dr.  Georg  Voigt    Berlin,  1859.    8.   XU  n. 

486  8ta. 

„Die  sogenannte  Wiederherstellung  der  Wissenschaften 
gebort  XU  jenen  vertrockneten  Begriffen,  die  sich  seit  hundert 
Jahren  von  einem  Buche  zum  andern  rort>chlcppen."  Da*  itt 
nnr  an  wahr,  nnd  wir  wiiacn  de«  Verf.  daher  Dank,  dala  er 
ma  dte  AnAhige  dea  nenca  Lebena,  dna  nn  den  den  All» 
thnms  sich  entiQndele,  in  lebend)p<-n  Schtldemngen  vor  Alt 
gen  fuhrt.  Weil  jedoch  die  Pertode  de«  „Rinaacimcale"  (Pe- 
trarca isi  ihr  Held)  vorzagawelae  d«a  llalieaern  angchm^ 
wahrend  die  Blilthezeit  des  deutschen  Hiimanliimui  in  eine 
spatere  Periode  ftllll,  so  können  wir  hier  nur  einem  klcioea 
Abschniii  des  Werkes,  wo  die  Scene  aaf  denlschem  Bodaa 
«fielt,  nnaere  Anfaerkaankeil  anwenden.  Die'  enM  Amb» 
gnnff,  die  Denladiland  ven  italte«  ana  Ihr  die  bnainnlirtlaclinn 

.Sliidirn  cmplieng,  datiert  vi m  Knstaitier  CoBcil,  und  als  der 
erste  Deuuche,  der  auf  diesem  Felde  tick  anMeickaele,  wird 
Gregor  Heimbnif  genennt,  gieMwebl  dn  flefncr  Bnea  flfl. 
vio's,  „des  eigentlichen  Aposieti  de«  Hiimsnl»mti»  unter  dm 
Deutschen."  Der  Streit  twisrlien  dem  Doulsrhen  und  dent  Ila- 
liener war  „ein  bedeutiin^treielies  Vorrpiel  in  dem  sptIteiB 
gewalligen  Nanipfe  awischcn  dea  beiden  Nationen"  —  eiaea 
Kampfe,  an  den  die  Gcfenwart  einen  MeHgut  Pendant  He. 
fern  zn  wollen  scheint.  Was  Deutschland  dnm  J'  v  n  linlim 
cmpdeng,  ward  nbrigena  sofort  mit  Wncber  «urockgezakH,  in- 
dem nwel  Denladie,  leand  8cfcwatabeln  and  A*aoM  Vte. 
nartr.  ntif  ItüMsrhem  Boden  (aa  Saiblaco)  die  anle  Piitfc 
drucKorjircfse  auf»telUen. 

121)  Die  Symbolik  und  Mythologie  der  Nntur.  Von 
J.  8.  Vriedrelck.  Wdnbaif ,  Stakel.  1868.8.  VH 
788  Stn. 

Vurlu-pendes  Werk  unterzieht  «ieh  der  dankenswerlhea 
Aufgabe,  die  «jmbotitcbeB  und  mythologi«chen  Beaiehnnge% 


Digitized  by  Google 


SM  Aozeiger  fdr  Kunde 

welche  fidi  im  »hcn  und  neora  GlinHm  und  Abtrtrliubcn 
an  die  NalnrKegenslAnde  kuOpreu,  iu  emfacber  Uebersicbt- 
lidikeit  diraulegea.  Die  Einibeilunf  i<l  die  Dich  der  ntiar- 
Ikbes  GUed«nu(  dw  MilorfegcatMiide  f egdwae,  in  Fotge 
4er  orftBlf elkeii  nf  die  eMwiraBiMkcn ;  la  in  fteftea  (lela- 

t<  n  I  AI  1 1  !  1 1 ,i Jig  jst  ein  Anhang  Ton  riuiclnen  Gct^cnjlandcn, 
Wie  Stroh,  Ueu,  Fell^  Wolle  n.  i.  die  theiU  von  den  an- 
oqulKkei,  Ihalb  m  4»m  oirgaolwhMi  Hatarkflrpei»  iMtrOb- 
ren,  in  gleicher  Weite  nach  ihrer  symboliacbcD  Bedeutung 
■nitgetheilt.  Das  Werli  isi  mit  anerlvcnnentwerihem  Fleifte 
•oigearbcitet,  obwohl  man  hin  und  wieder  gegen  die  Aus- 
legung »iaaelner  M>iKcn  Bfdcakw  ukefccB  lutaale.  Du  Re- 
gi*ter  TtrlteBl  wegen  «elMr  HotrttcUitt  mA  «faa  htm 

19^  Etymologische  Korschungen  auf  dem  Gebiete  der 
Indo-GerBUioi«clten  Spracben,  anter  Berflcliaicbtigung  ih- 
rw  BaaplIbnacB,  StuMlrlt;  ZoMl-PBniaeh}  CriMlilMli* 
Laleiaitch;  Litiaaiicb-Slawitcb  ;  Germauifcb  und  Keiiiicb, 
von  Aug.  Friedr.  Pott.  2.  Au&  1.  Tb.:  Prapotitio- 
•M.  L«Ngo  M.  D«taMU,  IflBSi  «.  XXVI     flBO  81a. 

Ein  Vierteljahrhunderl  ijt  »eil  dem  eratnaligen  Er»chei- 
MB  der  ctioi«!.  Poracbnogea  verIloHen,  eia  far  di«  WiMen- 
adiaik  dar  Ttrglaleliaadni  Sprachforfcfeaag  tbennu  fracktba« 
rer  Zeitraum,  und  c»  i»t  daher  nicht  lu  verw  »ndfrn ,  wenn 
der  Verfatser,  die  Nehrung  des  eignen  Keicbihum«  und  dia 
Tau  Andern  iniwi«cben  an  Tag«  gelMerlm  ErgeMaN  be- 
mliead,  dai  Werk  jetxi  In  einer  hia  aar  UaitenaUiGkltclt 
nanea  G««t«1t  encheinen  Ufst.  Der  itnrke  erite  Baad  be^ 
•cbafligi  sich  allein  mit  den  Pripositionen  und  ealhilt  denn 
•ach  Alles,  was  tick  aaeh  Bedeataag,  Bcgrifiealwicklna^ 
Aaalyae,  Gtaaiiaatilk,  Styaialogie,  Ccncalogle,  Spraebaavea- 
wandltrhaft  uml  I  i  iri^end  welcher  underii  Beziehiinir  (iber 
^iese  allerding«  wichtigen  Partikeln  beibringen  lalsl.  Keine 
Xail  bat  dia  «iMMMcbaMlcbe  BedcntaBf  «ncbapbadtr 
■  ographieea  besser  tn  wOrdigea  gewuhl,  als  die  uaiere. 
Wird  ein  6eeeD«tand,  und  sei  er  an  sich  noch  so  klein,  erOod» 
lieh  und  erschoprend  behandelt,  so  muh  noihwendig  naab 
fiaUm  Sailen  ^gagriffaa  weidaa,  and  a«  baaa  aichl  fahiaa, 
dab  Toa  deai  aiaan  Ptaikta  «na  bellaa  ^idil  nt.  aiaacbe  an- 
grenzende Gebiete  filli  und  selbst  aber  die  ganze  Flache  hin, 
welcher  der  kleine  AnssduiiU  angebOrt.  Sdwa  die  Malhod« 
•IMn.  mna  ate^  wlt  btar,  «in»  amng  wfaHenatiaMiabn  lal, 
bringt  grofsten  Gewinn.  Das  Verhaltnirs  dpf  Bopp'schen  Werkes 
an  den  seinigen  drückt  der  Verf.  dahin  aus,  dals  dieias  im 
Gaaiea  mehr  die  lexikale  Seile  des  indogern.  SprachaliB- 
aea  Tartnlgai  wAbnnd  Bopp  eine  veiflcicbende  Gmaan« 
tik  achrleh.  —  Bin  atv^ler  Innd  aoH  den  Wvneln  gewid- 
met »ein  und  ein  dritter  die  l.sutlehre  »«chbolcri ,  vielleicht 
nnch  die  WortbiUang  ins  Aage  fassen.  Der  Gruad  dieser 
■mgebalfMa  MbanMgn  k»  In  dar  Vatwda  anftgaban.  Dia 
letsten  beiden  Bunde  werden,  wie  ihr  Gc^eustjind  ein  allge- 
neiaerer  ist ,  siciier  such  ein  aligememeres  Interesse  in  An- 
•pfMb  nebam  und  den  erseUananen  «Micn  Band  anl  m 
••Iner  vollen  ficltaag  bringen. 
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123}  Deutiche  Dichtung  von  der  ältesten  bii  auf  die 
aeuetie  Zeil.  Von  Wolfgaug  Mcniel.  In  3  Banden. 
&  Sittitgarl,  1.  Bd.  (XII  u.  4&2  Sin.)  1858,  2.  Bd.  (TI 
n.  575  Sin.)  u.  3.  Bd.  (VI  u.  -IGG  Stn.).  18ri9. 

Diese  aene  UieralnrgeKhicbte  (eine  Beseichnang,  die 
bler  IMKcb  nicht  fani  enlsprccbend  iat)  nntencbeidet  aieb 

von  »ndrrn  durch  die  vor/iif,'*wci'.e  BerncKsichligoog  des  Stof- 
fes, wie  auch  der  Tilcl  scltu»  <>odi:ut(;l.  Für  die  AofnahmA 
in  den  Kreis  der  Besprechung  lieis  der  Verf.  daher  weder 
die  Sprache  des  Dicbivraf  nach  die  AH  der  UeberÜefefnnf 
marsgcbrnd  sein,  so  dafs  ebeaaowobl  den  vwa  deaticbea  DIcli- 
lern  verrnfsien  lutein.  und  TranzOs.  Dichtungen,  als  besonder* 
auch  der  nondlicb  oberlieferien  Volbsdichtnag  (Liedenii  Wi^ 
eben.  Sagen,  Abergianiw),  dir  von  der  UlerargeieUdiie  avnat 
zum  gr/^rslen  Theil  nnpcwurdiKt  bleibt,  i  n  1  iriier  Raum 
gegönnt  wurde,  wobei  sich  nur  die  Schnirngkcit  erbebt, 
diese  eml  in  der  neuesten  Zeit  der  lilentur  einverleibteti 
Ueberliefemngea ,  deren  Gestaltung,  mag  der  Stoff  immer  in 
die  Urieit  zurückreichen,  unbestimmbaren  Zeilen  angehört, 
den  chronologisch  richtigen  Platz  unter  den  scbrifllicbeD  Denk- 
malen aatnweiaen.  Doch  aaf  die  Chrenelog ie  wird  hier  gc< 
rfagerea  Gewicht  gelegt  Einen  der  aaiiebendaten  Absdiaitte 

bildet  dir  Urtrachlung  und  Analyse  der  Vnlkiinärehpn ,  nn/.u- 
schcB  als  ein  eritmaiiger  Versuch,  „einige  Ordnung  in  das 
Chaos  der  Htrchen-  und  SageaweU  aa  btiagea.'*  Vielleicbl 
Mfst  tich  der  Verßisaer  bestimmen,  diesen  .\bschoiit,  venrolt 
alindigt  und  voa  Neuem  diirchgearbeiiel,  gesondert  faerans- 
zugeben,  wodurch  er  sich  gewifs  den  Dank  vieler  Freunde  der 
deviecbea  Mythologie  erwerbea  werde.  —  Ein  weiterer  Vona( 
dei  Werkca  in  der  liebere  Slaadpaakt,  daa  eaiaeblcdeae  Oribell 
srinrii  Verf^  das  Manchem  unbiTpietn  sein  mdir,  indefs  untwel- 
felfaafi  seine  Berechtigung  bat,  wie  jedes  andere  ehrlich  ge- 
meinte. Und  tollte  Dieser  oder  Jener  den  iMba  eJnen  Vaa- 
gcl  an  wiasenaeballlicher  Strenge  vorwerfen  wollen,  so  vrird 
dieser  Mangel,  aach  wenn  er  zuzugeben  wäre,  gewifs  voll- 
ständig  aufgewogen  durch  die  ungemein  fesselnde  DarMclien|^ 
die,  Im  Verein  mit  der  In  knappen,  prucisen  Umriaien  fegn> 
benen  Derlcfang  dea  Inhalts  jeder  besprochenen  Dlehtnng, 
da»  Buch  rur  iin^enehnislcn  Lfilutire  niachl,  was  vun  wcnicen 
Liieraiurgeschichien  zu  rühmen  ist.  —  Der  1.  Band  enibilt: 
Die  alten  Heldenlieder,  die  Vethaalrabca,  die  bfrehliche  nnd 
die  ritterliche  Dichtung  im  Mittelnlier:  der  2.  Band  :  Borger- 
liche Meistersangerei,  Verwilderung  im  Hcformsiionszeitalter, 
die  Beiirii>snnee,  die  Herrschaft  des  französischen  Gcüchroacks; 
der  3.  Band,  der  aaf  den  melalen  Wideisiand  slofsen  wird, 
nna  bter  Jedoch  weniger  berbbH!  fMe°  Ihtarliebkellt-,  dfe 
Sturm  iiii  t  Il'ii  L^i  |if  I  iihlr ,  Riimantik,  die  jung<tp  Dichiuntt. 
Jedem  Bande  ist  ein  aipliabet.  Sacb-  and  Mameorcgiater  an- 

gebiegt. 

liM)  Dottlaebn  Abende^  ▼ettrige  eher  die  «raprtttglkte 

Relisinn  der  Germanen,  thr!>n  N'alionalchfiraktBr  und  die 
Geschichte  ihres  Ueberuitis  tum  Christenihnra  von  Cerl 
fieorg  Soikerl.  iMer  TbeiL  BanMB,  Iflm,  Vni 
«.  S06  Sin. 
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EnUprecheod  dem  Charakter  des  Vonrsgi  und  dem  Zweck, 
VHerftaMtobe  mA  denttcbea  Sinn  betoodera  bei  der  Jo|reail 
rtft  tu  machen,  hnna  und  will  das  Buch  die  Wiftenachaft 
Bichl  mit  neuen  Thalsachen  bereichern,  gibt  e*  von  diraen 
vielmehr  nur  die  Umriiso,  die  e«  mit  »telem,  von  warmer 
Begeiftcning  fite  4ie  Sache  ingea^a  HiiiaoueMat  bcflei- 
Mt   An  dflrAif iten  iat  die  Belifira  der  Cerane*  Mmdelt, 

von  der  in  (lurhnptr  Ski^ie  rjiir  lüf  IIaii|>trnnmrnl(-  wicdcr- 
gegebcB  werden-  Es  folgt  eine  Belracbtong  „über  den  ar- 
■prOBflldMa  Ifciiomichmitcr  der  Denttehen^'  und  „die  Lidkt- 
und  Schauenteile  dca  dcuUcben  Volkscharaklen/'  Dann  bringt 
dieaer  eraie  Tbeil  über  den  Ilaupigegentland  des  Buches : 
„Die  Pflaniang  des  Chrislentums  in  Deutschland",  noch  eine 
Keibe  voa  Vortrugen ,  welche  die  in  breiier»  Zanen  de Tf 
ncUle  Bekebmng^^esehiclile  der  auei;ew«Bd«rlca  SMsaa  «m* 
fassen  Utirl  Jcni-n  im  °2.  Thi-II  eint-  Krilu-  \i<i\  „tgbWebildWII 
an»  der  nlldculiichcn  hirclic"  natlifülgt ii  miII. 

Orendel  und  Bride,  eine  Hone  de*  dtuurhcn  Ilci- 
deillinit  iMig«dlehlel  In  19;  Jahrb.  zu  einem  bcrrLiicti 
Jerusalem.   Herausg.  von  Ladwig  Edwatler.  Zt* 

rieh,  lg&8.   a   20i  Sis. 

Deb  den  ha  Tilel  gmiutea  Gedidte  (flberliefert  la 

einer  Papicrfadscbr.  von  1477  und  rincm  Aueslmrgcr  Druck 
VOD  1&12,  bei«iug.  VOB  v.  d.  Hagen  und  ubersetzt  vuu  Sim- 
Mck  1844)  «Im  lltcre  Sif»  nd  diewr  «la  orelicr  Ujiboe  in 
Grunde  liegen  müMe,  lal  oft  aotf  eeprochea  wordea.  Der  neae 
Herausgeber  sucht  den  nythifcheD  Kern  heraaatnachtlen  und 
den  Mjthus  (im  Anschluls  an  Uhland)  in  denu-n.  Die  vur- 
liegende  Augabe  besweckl  angleich  die  Ueratcllung  der  ar- 
•prtBirlifkcD  (olMediidan)  Strepbe,  jn  welcher  daa  Gedicht 
Üer  ab»rt(lr«fkt  Ut.  Die  nach  dem  Abdruck  foTpcnrle  Erlau- 
fetnng  des  Gedichts  CDlhelt  auch,  zur  Ju-leicbterung  fär  die 
der  alm  Hnndart  wenlfer  Kundigen,  «ine  TttllaUndig«  Det- 
.  iegnnf  teines  Inballa.  Am  Schlüsse  werden  die  als  nncdile 
Z^lae  auageschiedenea  ^liellea  und,  wft  tiefer  fcudcrt  ward, 
dl«  nrtuudlidte  Faiauf  nil|«lbeilk 

196)  Daa  Buch  von  den  neun  Feiten  von  dem  SlrBfa- 
burger  Bürger  RalnaBn  Herawia.  J8&2.  Mach  des  Ver- 
ftaaere  Airioffra|A  fceratag.  ym  Carl  Sehaidl.  Vit 
einem  Fac-Similc  von  Mamrli^  BnnMir.  Leipiig,  1888. 

&   Vlli  o.  147  Stn. 

Vaa  Beeil  t«b  den  nenn  Felae«  gieng  rmber  anler  de« 

Kflnirn  dri  lli  inr.  Susu,  dessen  Werken  es  ntmlicb ,  obwohl 
BBTollsUndig  und  ungenau,  gleich  anfanga  cinverleibl  war. 
Der  Beraaageber  lieferte  dagegen  aehon  In  Jahre  IBB9  de« 
Nachweis,  dpfs  der  Strafsbnrger  BiirtLr  Rutmiin  Mtrswin  der 
*  cigcatlichc  Verfasser  sei,  und  hatte  uacligclieud*  auth  daa 
fflAdi,  die  frither  in  den  von  Nerawin  gestifteten  Johanniter- 
hanan  nnfbewahrte,  spfter  abhanden  gekonnne  OriginalhaMl- 
•dhrUk  in  einer  Bochervertleigcrnog  wieder  ancatreff».  Von 
dieser  nun  ^ilii  der  Heransg.  einen  bucbstnbljch  );elreiieii  Ab- 
dmck,  nur  unter  BeifOgBRg  der  dem  Original  nangelnden  Ib- 
icffiuikiiM.  FeUende  SlellMt  aind  «na  dnr  llleaMK  Copl* 
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ergtnti  und  durch  Klanmeru  abgesondert.    Mefsvirin  geborte 
dem  Geheimbnnde  der  Golletfrennde  m,  nsd  aehoa  nm  dea- 
wUlca  iat  daa  W«tk  Interesse  einiuMtaagveif  neL  Zn 
aea  iai  aoeh  die  voRügliche,  angenehn  teV  Auge  faUeate 
typographische  AaastaUang  dea  Bncbes. 
187)  0«a  deataehe  Kinderbuch.   Ahertbltanlkhe  Beln^ 
Lieder,  Krtihfangen,  Oebangen,  RailMel  und  Bdwiie  Ifer 
Kinder  (resunmiell  von  Karl  Siinrück.  8.AmA.  Flinke 
fnrt  a.  M.,  1867.  8.   X  u.  34Ö  Sin. 
Keiner  hat  tüt  da»  allgenefnete  Bekannlwerden  der  alt- 
deolachcn  nnd  volkstbUmlichen  Literatur  indir  cetbao,  ala 
Sinrock,  aber  daa  GlOek  iat  ihn  dabei  wenig  günstig  gcwe> 
aea.  Vor  der  Anag ab«  aeiner  nVolkabflehet**  halte  ein  Cos- 

current  auf  seine  Weise  schon  „dem  BcdOrfnis>r  abuLboiren." 
Der  Vorredner  des  bindcrbuchs  bat  auch  zn  kUgea,  dals  die 
2.  Anflage  so  lange  ausgeblieben  sei.  Der  lleransget>er  (oder 
der  Verleger)  iat  aber  aelbat  eia  wenig  acbnld.  Bei  nllena 
Streben  aaeh  Velkmiirslgkcit  treten  die  SiairecVtcten  Ana- 
gaben norli   lu  >ornehm  üuf,  —   sie  sind   nichl  für  den  Ge- 

Ichrlca,  aber  auch  nicht  fär  den  Hann  dea  Volks,  und  der 
wohlhabender«  MiltelataBd  kf  amerl  aleh  aaeiM  an  dieae  Art 

Btlcher  nicht  Also  immer  nodi  ein  wenig  votksmafsiger, 
das  hcifst  —  wohlfeiler,  und  die  Inseralt:  und  Hekanotraa' 
chungen  nichl  gespart.  Wenn  irgendwo,  so  ist  hier  ein  aal- 
che»  Veifahren  an  Plalse.  Da  das  „Kiaderbucfa"  mehr  d«ai 
tebea,  ala  der  Wlateaschaft  (diese  vermifst  vor  Allya  dl« 

Quellen-  und  ürltbez.eiehnunp;  l  dienen  soll,  so  mag  die  vor- 

tlchcndc  Erinnerung  nicht  unstatihaft  gefunden  werden.  Ueber 
dea  lahalt  dea  Bad»,  daa'abrfgeai  aaeh  eine  Ablhdlnag  der 

„VoIKflincher"  bildet,  und  die  relrhhttlttcstp  Ssmmlung  dlcaer 
Art  ist,  brauchen  wir  uns  nicht  weiter  auszulassen. 


▲ufaitM  In  ZaitaohrtAan. 

Ben-Chanaja,  Noaatachr.  f.  Jfldiache  Thaalogi«: 
8.  Der  alte  Kriedhor  der  Isriielilen  in  Znoim.  Aataf 
der  Juden  in  Brünn  vor  Konig  Johana,  iSll. 

Gorraapaadaaen  llltdralre;  Kr.  SIX  L^eavra  de  Ben- 
braudt.  (Biller.) 

Illuatr.  Familienbuch,  IX.  IM.,  10.  lieft,  koiueleu  und 
Komelenaberglauben.  (Eberly.) 

flna»bl»iter:  SO.  Hfl.  Der  Kniacfden  la  Spcicr.  (Filcdr. 
Lampert.) 

Evaneei.  i\  i  rchaaaailaaf :  Aagaab  Oaulnh  a.  GrfacUaih. 

(K.  T.  H.) 

ChrialL  Kaaatblalti  Kr.  IT,  18.  UAerUlder.  (CL  G.) 

Wette rmann'«  titustr.  deutsche  Monatshefte:  Nr. 37. 

Die  Bindl  I'lurs  bei  Chinvenn«,  ein  tn  erwarteadet  Her- 

culunum  iius  dem  17.  Jahrb.  (Koggerath.)  Die  Enthal« 
•      Inag  4«c  Kantbach'schen  WaadgcntUe»  la  der  larlha». 

•erklrcbe  «a  Mtraberg. 
Monatseliri  rt  f.  deutsch.  S  tff  d  t  c  w  e  t  e  n  :   Nr.  9.  Krusch- 

wiis,  aller  polDitcher  Keaigt-  uad  ttiichofiMils.  Johann 

Ktfiitt.  (lehr.) 


Digitized  by  Google 


Aneeti^er  fllr  Ktrade  der  deoMdiea  JmmiX. 


397 


Anzeiger  Tür  Rande  der  denlsefien  Vorzeit. 


398 


Morfeabtati:  Nr.  39.  BiMcr  •u  der  Gewh.  Schwann. 
Die  fotdeee  llecteeit  (B.  Im.) 

Orgaa  f.  Autof  riph«B«ainin  ler :  Nr.  f.  (irdanki-nüiitinc 
•ine»  AtttograpkeeMBMlem.  ( Eberweiii. )  £nibullttiif 
d«e  ie  der  nNiiieiia  delle  fiwife  U  FenUneede  II.'*  vm 
GrI.  (Tnaldr)  Priortio  corrunpierl  YOrkommendin  Namens 
i^cbaanoiick"  (Heu,)  Kr.  10.  Ein  ■nlhmaUticbei  Au- 
MfraphoB  Laihan  aof  Bola. 

Avfak  Feataaituf:  Beilaf«,  Kr.  86.  Vereia  fi  chriill. 
Inal  in  der  IndMeMe  Mftecbea-FrciaiBg. 

Ptetae:  Mr.  Stt.  Der  SehbiBfer  Oes,  eise  Uilerifebe 
Skisie. 

Breaer  Senalaf  afclatt:  Nr.  tb^VI.  Zar  Cmb.  d.  15. 

Jmhrii.    Ä'r.  41.  Klriiie  Bilder  ios  alter  Zeil,    (".i  ^'  r>i(.V. 

rieh  V.  Wernigerode.    ^Kacb  Spangenberf'«  Cbromli.) 

Die  Belageraag  Toa  WeUeabSHet  im  1«.  Jebrik  (JMk 

Ziegler'*  Chroaik.) 
Refentbarger  SouDtagtblalt:  Nr.  37.   Wie  die  Deak- 

nller  waodem.  (Sch.) 
Ueterbeltaagee  aa  bind.  Herdi'  5.  Bd.  Mr.  8.  Die 

Bebeaaellem. 

2(1    f  ifi  r  ^  ri;'  Spraebfereebajif :  Vn^  &  Ihv 

woit  „dr«ck".  (Leo  Meyer«) 
Zeiiaebrift  t  d.  t**«eitti«  l«ik.  Theeleflei  1808^ 

4.  Qaarlal-Heft :  Gesch.  d.  loiber.  Mtrcbe  dea  FOnteBlb. 

Oeitiagea,  aat  Handtchriften. 
ZeStaebrift  f.  ebriiil.  Witt enacbafi:  236.  Ueber  Ma- 

■en  «.  Tedc^^  dea  Dicbtera  Ven  dei  Bioimcli 

tt.  d.  Br^e.**  (Cecadr.) 

Illnflr.  Zfitiing  :  Kr.  AnlwerpcB. 
Nene  Mönch.  Zeitnag:  Ab«idbl.  Kr.  224  ff.  Da»  Seebad 
Babemetoieo.  (AI.  BeMdfer.)  Kr.S»ft  Aw  das  beye- 

rinrhtn  Alpen. 

Wieaer  Zeitung:  Nr.  219.  Die  Hilitur-Bauien  dtr  Römer 
gBfia  DesUcbland.  Kr.  219.  lieber  da«  am  Kölner  Dom 
venrendcie  Banmalerial.  Kr.  2S9.  Die  aiilelallerlMbaa 
Bufee  aa  Bbcie  nd  ibre  Wtederhnnleün«.  (Beel.) 


96)  Die  allgemeiao  geschichitforschende  Geiell- 
schari  der  Schweis  hielt  am  -20.  Stpu  au  Baiel  ibre Jah- 
vaaveraammluag.  Prof.  L.  Roth  iprncb  aber  Heilen  «wd  Lcn- 
§en  im  rOaiiicbea  Reich,  Hr.  Forel  ober  eio  von  ihm  ao»ge- 
turbeileiea  Befcalenwaik  ober  die  Bialbtacr  Laaaaane  end 
BMee,  FreK  FMder  eber  das  Benier  ChraeiateB  Jnaäager, 
Dr.  J.  J.  Merian  von  Buel  ober  die  Graffii  von  Ttin  r  'lia. 
Kack  ciaea  Baaacka  dea  Archiv»  der  vereinigten  (Mtitsimuier 
waa  Bweli  ai(  adwe  16i»000  Fergaacntaa,  aebleb  ela  Dlaer 
dea  Fedlag,  wobei  an  der  Tafelrunde  ein  prächtiger  Brcber 
kreide,  den  ein*t  die  K«ufniann»chan  von  Basel  dem  Bürgcr- 
meitter  Weititein  xam  Lohn  aeiner  BeaebaifCB  na  dei  mtW 
JUiachcB  Friedea  geaebcalit  batle. 


97)  Da*  aene  Comitd  fdr  du  Winkelried-Dcnkmal 
bat  telDe  Arbeit  energiich  in  die  Hand  genommen,  und  beab- 
ficbtigt,  dem  un«lerblichen  Helden  ein  auch  in  konitleritcber 
Beaiekeag  wtrdiges  MMieaan»  an  erricbtea.  £»  aeli  ia  Mar- 
aer  «wgeFthrt  «ad  bei  SUsi  aargcatellt  werdea. 

9H}  Der  historische  Verein  in  Land*hat  bat  jene  «eltene 
Muase  erwerbea,  wekhe  aaf  die  erUiche  Bimetaaag  Otto'a 
de»  Aehna  ie  da»  Meraoflbam  Bayern  darall  leiaerFHedriab  " 

drn  Rnllitinri  1 1 '^0  pt<|iriiL-t   \viirili\    Man  fand  tie  10  Liade> 

bat  in  einem  Garten  unweit  der  St.  Jodoka-Kircbe. 

W)  In  Scbwalier  Bladani  wird  tob  tacblandlger  fleite 

folpf  rille  Warnung  an  I  t  e  r  t  h  u  rn  *  f  or  »c  h  er  mitgetheill : 
„£*  werdeog  egenwtrtig  viele,  mit  grobem  Geacbick  geftbchte 
AllertbOBwr  eua  dea  acbweiieriiebaB  FIbblbaetea  laa  Ver- 
kauf angeboten  iinil  seihst  In  Hie  Frfmilc  fpcfllcrl.  Man  wird 
daher  wohl  thua,  »ich  vor  g<-»oliiilictieu  Uaudlero  in  Acht  in 
nehmen." 

100)  Die  Slatntea  dea  Siebeabarger  Maeeuae  «iai 
Allrrleebalea  Oriea  tmaaehr  delalliv  aanetianleH  werden, 

laücl  e»  wird  da»  bisher  Ihiiti);  a;cwcsenc  provistirisrhr  Co- 
mili  in  Sachen  dieses  Musenms  »cbon  aaduler  Tage  dasjenige 
etaleilea,  waa  aar  eadgUtlgea  aad  aeaaMbr  daiatUvM  fie- 

alaltnnp  drj  jungtn  Institutes  crfordcrlirli  ist. 

101)  Da*  Bcanitai  der  Grutlisammlung  betragt  95,000  Fr. 
■ea  baaa  eaaebaea,  dab  die  aia  Aakaaf  dea»  <fettli-6ata 
erforderlicbea  B6,€0OFr.  allela  vea  dea  Ktoiderq  besabU  wer- 
den sind. 

102)  Sc.  K.  Ilobeil  der  Prinz  Friedrich  Wilhelm  hat  bei 
dea  Baaucba  in  Maaeaa  ftr  acbleaiacbe  Allcrtbe- 
aer  ia  Brealan  aiii  vorawaaaetiender  A1Ierhocb«ler  k.  GcMh- 

migung  geütallrt,  (lar.'i''lie  Fmu  Priniessin  Prredrirh  Wilhela 
da«  Proiecterat  de»  genannten  Miweuni«  ubernebme. 

103)  Sla  laadaaBa  aaa  Totead  lai  Baticger  Betlr^  bat 

beim  .\ijfiickern  eine»  Felde»  einen  seltenen  Kund  (»eiiiHLlil, 

aamlicb  eine  goldene  Kette  im  Gewichte  von  Uber  awei  Mant- 
pAiadea»  we}cbe  aaa  dea  Bflaerteilea  berrekH  «ad  wabi^ 

»ckeinlich  ein  Pferdesclimutk  \v;ir.  Dns  lioiscrliche  Antikcn- 
kabinct  in  Wien  bat  diese  Kette  erworben  und  deren  Werth 

nach  Abtaf  der  Fiebegebibre»  aeek  dea  Tageakane  all 
17001.  araetal. 

104)  Im  letalen  ÜDfe  des  \.  \.  Staithaltereigebiude*  in 
Brfinn  wurde  bei  IIinwe^rRumuntr  von  Schutt  eine  Gruft 
eaideckl.  Biaer  der  anfgcfuadeaea  Serge  ealbielti  wie  aaa 
der  darnaf  aafabraeblea  lalefaiiicbea  laidkrlfl  berrergabt,  die 

'rdi.<t-hen  IVberrcite  einer  lut  Zeil  der  Gegenreformation 
wichtigen  Prrionliciikeit,  de»  Gtafea  Frant  v.  Magnis,  wel- 
ckcr  von  1640  bii  1617  Unlerkiaaerer,  von  1649  bis  I6U 
Oberstlandrichier  vea  Mibrea  war  aad  la  7.  Dec^  16BS  !• 
Frag  gestorben  ist. 

100)  la  Sa  lab  arg  eaide^M  aaa  aa  dea  ee«  der  La» 

lerne  der  Domkoppel  RbgelOilen  vergoldeten  Kreuz  eine  hi- 
storische Denkwürdigkeit.  In  der  Spitze  desselben 
war  ntmlich  ein  silbernes  eiförmige*  Bchaltnir«,  in  dessen  ver- 
feldetciii  laaera  aicb  RaU<[aiea  der  Salsbarger  heil.  Laadea- 
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Bnpertau  nod  VirgiUn»,  dun  eis  Stack  vomCiUduai 
htXl.  FianclMiit  dt»  B^ÜllfW»  md  vom  Wrcn  tfnWtll. 

MlUortrü  fTtravaggio  hrUnAen. 

106)  Auf  item  Palait-CaradeplaU  in  Trier,  zwischen  dca 
iMiitebea  Bidcni  and  deri  Agaeleo-Kaierne ,  itier«  man  beim 
Ai»frab«D  eioet  VcrMDklochrä  in  riner  Tiefe  von  20  —  24 
fuh  auf  rAnitebe  Baoreit  e,  Omdern  von  Jurakalk,  Sla- 
leo- Fragmente  von  Granit,  lerbrocbene  ScnlpiuriiQcke  und 
PUttea  tu  muivitchca  Wand.BektoidsDgen,  GemMMr  tob 
SicgelB,  Katknortel  md  Bavtchatt  Etn  Zle(ret  tr«^t  ia  V« 
Fnfi  hoher  Schrin  den  Niimen  CAPIO.  In  Jer  TiVfe  von  24 
Fab  fand  «icb.cin  {ewolinlicber  Ettrich  von  4-5  Zoll  Dicke. 

107)  b  Fo^  des  DoiclAraBha  dar  mmb.  Straftia  kinur 
dem  LogengarlOB  ia  Berlla  Iit  eine  Antiquität  lu  Tage 
Ketrelen,  nimlieh  der  togen.  Wnsterhautener  B*r,  eigentlich 
Wehr,  eine  Haichinerie,  durch  welche  früher  die  Hohe  de« 
Wanna  im  FcalBogafrabca  gercfcll  wunl«.  Eia  «weiter  fi«r 
war  ahemh  bei  der  jeiaifea  HarkBlei-Braek«,  der  aber  17W 
abgebroclicn  wiinl.  Wirslerbauseaer  hicfs  Act  i  rsterBi  WCil  ifl 
dieMr  Gegend  das  WiulerbauMner  Tbor  stand. 

106)  Ib  dan  Orte  Ckatieaeke«  (BoIimb)  hod  eta  ar- 
mer Taglohner  beim  Abschlagen  alten  Eisens  an  einem  schad- 
haften Koffer  in  einer  Vertiefung  des  Holte«  eine  Dose  von 
feinstem  Golde  mit  ichoaen  erhabenen  Verzierungen,  und 
daria  «ia  (j^mtldej  eia  Schaferallck  ronteUcad,  aatcr  6lat 
ia  faidem  Goldrabme«  nad  ia  elven  Papier  beUiegead  ein 
Krem  in  Form  eines  Mallbeserkreupcs,  mit  14  Diananlen  und 
ciaem.ftabin  feachniicht  und  mit  dem  Uildnil*  des  heiligen 
Weaa«!»  aad  Kaisar»  Karl  IV. 

109)  In  einer  Thurmruine  der  StarftmBiipr  von  Inuen- 
burg  in  Pommern  hat  man  bei  der  AufiiiuDiuug  tlis  vv(f>cbui- 
teten  Innern  ein  Geschdiz  altoler  Constructioa  und  einen  Hau- 
fen ateiaerner  Mngelo  tob  der  Grofse  eiaea  iiaderkopfa  cnU 
deel^  Da«  GaaclMite  ibaalt  aaaerca  hcattgea  HaHbiiieB,  lal 


aber  bot  zwei  Fofa  lang,  wiegt  197  Pruad  aad  achaiat  gttb- 
lealheila  aoa  Kaptn  mH  feilBfaai  laiata        Slak  aa  ba- 

liehen.  Die  HdDdnng  hat  6  Zoll  im  Dnrckmcaser,  das  Zivi- 
loch  ist  mit  einer  Vertierang  versehcD,  eiae  Jahressafal  oder 
ein  Bocbstab«  ist  aber  nirgends  sa  ioden. 

110)  Bei  den  Vorarbeiten  sur  AnsschmückDBg  des  Wjg. 
tertburer  Museums  wurde  ein  von  Holbein  gemaltes  Portrst 
Zwin^li's  au«  drsien  Jugendzeit  in  der  Saiumlang  altdral- 
acker  Gemälde  des  ObefferlakUprokBratoit  Abel  ia  Ladwig^ 
barg  «aldecfct  Daaialba  lal  tob  des  cralea  AatörtHllaB  DcaUab- 
land'«:  !!(-hnjiaiie,  Waiigen,  l'.Tisuvant,  für  echt  erkannt  wordeo. 

111)  Die  Hestaaraiion  des  Porsiensaales  aafdem  Btth- 
baaie  ia  Broalaa  ist  aabeaa  vollendet.  BalMt  tob  baalail- 
jahrigem  Schmalz  aad  Staab  tritt  dieaea  Halaterwerk  mitte)- 
alterlicher  Baa-  und  Bildkauerkunst  ia  aeiaem  Bfaprflarlkkm 
Glänze  jclzt  wieder  vor  die  Angaa.  Die  Beschädigungen  itt 
Staiabildwerka  aiad  aosgebeaiart  «ad  darck  Vargoldaag  odtr 
Aaalricb,  Ibrem  «rapranglicbea  Atmiehaa  «atapiackead,  aMfcr 
hervorgehoben  worden. 

112)  liackrickteo  aas  Köln  erzählen  tob  einem  mcrfc- 
wdrdlfCB  Faade,  dM  dar  (okaaBle,  weitgarelale  Haler  One 
Grashof  kürzlich  dort  in  der  sog.  Gcronskirche,  eiaea 
Al^jungfenutifte,  gemacht  habe.  Er  besteht  in  einem  lekr 
wenhvoJIen  Bilde  Albrecht  Durer's,  einer  Madonna  mit  eiata  * 
Kiad«,  taberat  fein  aad  glatt  aoageflbrt  aad  mit  dam  laoa» 
granme  dea  grofiea  Meiatet«  ▼cnehea.  Graakef  aoll  daa  WM 

•  oforl  ki'Hinich  erworben  linben. 

113)  In  Danaig  soll  an  dem  so  festen  aU  prAchügen  „ko- 
Iiob"  Thera,  wakhca  1B90  erimm  werde»,  ei*  Bepaiaiaer 
bnii  der  srh»dh»n  gewordenen  Fa^ade  vorgenommen  werden. 
Vom  k.  Krieg«miuislerium  ist  die  Summe  von  TOOOThlra.  aa- 
^'i'wif«rn  worden.  Die  Bestauralion  wird  etwa  27i  iabr  ia 
Anapruck  ackmca}  die  kOBsilicbea  Sleiaarbattea  aollaa  dank 

gefertigt 


hiserate  uAd  itekanatiiuichuiigeii. 


U))  Bei  Friedr.  Kecendberff  in  Mdnslcr  j»!  »oebcn 
ia  Commisaion  erackieoea  und  in  allen  Bachhandlungea  aa 


Weitf&liacliea  IFrlniBdcn-Bnoli,  Fori«etrnng  von  Er- 
hard» HegeaU  llistoriae  Ucsifiiline,  berHusgegeben  von 
dem  Verein  far  Geschichte  und  Atterthumskunde  Wesl- 
lUeaa.  Iliitler  Baad :  IMe  ürkoadaB  Weatfalent  vom  J. 

-  ISn— 1800.  Bniet  Ablhailaif  ciataa  Bcftt  Die  Vrkn- 

VOa  ISOl-im    Ueler  be- 


sonderer Milwirliunir  des  Dr.  Lodwic  Perser  bcarbeitfl 
von  Dr.  Boger  Wilmana,  kOnigU  Froyinaial-Arckivu 
voB  Weatlklee.  (r.  4.  geb.  S  Tbfav 

16)  Is  der  Ve{d«aBB*acbc«  BBchbaadhiag  in  Bertla 

ist  «»eben  erschienen  : 

Pxef:  Ssd.  Utpk«,  OMtMhs  V«««taac«>>  Ota 
AefiBf e  dea  VealftkaHa  bei  4e«  Gelbe».  Mi 
«ih.  1  Tbir.  C  figr. 


Yeranlworlüche  Keddrlion  :  Dr.  Fnih.  v.  u.  z.  Aufsofs.    Dr.  A.  V.  Eye.    Ür-  (i.  K.  FrommaBB. 
Verlag  der  literarisch  -  artistischen  An.itiiU  de«  ^ermanischea  Moseoma  in  NOrnberg. 

0.  &.  Stbsld'uh*  Buchdruck«!«!. 
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IftfBNBBBO.   Du  Abonnnneal  de« 

Bl>ti<'»,  wrlclK«  «tief  Mutmtt'  <-nH'lii.'lnt, 
wirtl  ^fiiJaliriK  mii^eiiutuiurii  und  b(.*lri^ 
nachd^-r  neueslenPuatctHivmtiua  b«l  allmi 
PuBtämU'ni  uu<l  liUL'bliifcuiiliiiiiftMt  tyrultrh- 
Imtiät  iiii'l.  Ocmrrk-Iis  3ä.  9iikr.  im  :»*  ä.- 
Fan  oder  «Thlr.  preutK 

i'ttt  trmnkTtick  abuulilert  man  in 
Btrar>lniiv  bri  C  V.  8.')iuildl,  in  l'aria 
b«i  ili'r  tlcuUvhen  BuclibaiidlnnK  von  f. 
KiittulL'icck,  Nr.  11.  nie  da  Lille,  oder 


AIZEIGER 


FCR  KIDE  DER 


Neue  Folge. 


bei  dem  PoirtamI  in  KarUnihe;  nir  Knf- 
IhkH  bei  William«  &  NorK^ali-,  M  llcn- 
riftW-SlriietCoYcnl-Uardpn  In  Lundun ;  für 
NarJamerUn  bei  den  l'nMÜmli'rn  llremea 
und  llamliarK'  — 

Initi-rate,  welche  mit  den  Zweekea 
dea  Aniei^r*  und  deiwn  wtux'nKciukfl- 
liehrm  (ieblrte  in  V'rriiiudnnK  ntehen, 
werrli'n  aufteenonftnen  und  der  llaora  ei- 
ner Culuinneaxeile  mit  7  kr.  Uder  (Sgr. 
bereehoet 


Sechster  Jahrgang. 


1859. 


ORGAN  DES  UERMA.\lSCUEi\  MISEIUS. 

II.  November. 


Wissenschafllicbe  .^iiltheilungen. 


W«r  Wann«  der  91«a  eines  EmblachvAir 

VoD  J.  Uobeoreutber,  Gerichtoacceiaiilen,  iu  Worm*. 

Dr.  Wilh.  Wtegtod  t»gt  iu  der  Vorrede  tu  •eioer 
Schrift  „Zur  Ge»cbicble  der  Wornter  Ertbiicbofe  und 
Bischöfe"  (Worms,  1835),  welcbe  in  dem  Abdruclie  eines 
■nedierteo  bandscbr.  Verxeicbnisses  der  \Vorm8er  Bi> 
•chofe   uod   einer   karteo  Cbrooik  derselben   besteht ; 

^iese  Urknodeo  sind  wohl  nerkwordif  weil  sie 

Versulassnng  lur  Unlersucbunif  der  noch  nicht  genug  er- 
örterten Tradition  geben,  wonach  das  Eribiithuin  suerst 
in  Worms  und  von  da  erst  spiter  nach  Mains 
abertragen  worden  sei.  Retlberg  in  seiner  Kircheng*- 
■chicble  htit  diese  Tradition  für  sehr  uugescbiokl,  aber 
Arnold  in  seiner  „Verfsssungsgescbichte  der  dentscben 
Beicbsattdte"  bat  in  gutem  Takte  Kettberg's  Ansicht  in- 
ruckgewiesen  ;  denn  diese  Tradition  mnfs  doch  irgend 
•inen  historischen  Kara  haben.  Arnold  vermuthet  die- 
•en  historischen  Kern  darin,  dafs  die  Tradition  nur  den 
frOfseren  Sprengel,  den  der  Bisohof  von  Woms  unstrei- 
tig eiast  vor  den  Maiatcr  voraushatte,  unter  einem  Eix- 
bislhum  verstanden,  da  die  altere  Zeit  eine  solche  hierar- 
chische Gliederung  noch  uicht  gekannt  habe."  Die  ge- 
■annte  Cbrooik  nacht  SEribischOfe  namhaft  uod  sagt  von 
dem  letstea,  Gervilius,  dafs  das  Ersbislbum  „eines  Todt- 
flcblags  halb"  (den  dieser  Erxbischof  begangen)  „durch 
Pipinnm  nach  Meott  verrückt  ward." 


Wir  sind  im  Stande,  aus  anderen,  bis  jetzt  noch  nicht 
bcnottten  hsndschr.  Chroniken,  welche  iwar  erst  ava 
dem  Ende  des  17.  und  Anfang  des  18.  Jahrb.  stammen, 
denen  aber  viel  «Itere  Quellen  tu  Grunde  liegen,  weiteres 
Material  lu  dieser  von  den  alten  Worm«er  Chronisleo 
Oeiftig  besprochenen  Frage  im  Folgenden  roitxutbeilen : 

„Excerpta  aus  einen  USCT  der  KOnigl.  Bibliolbeque  *) 
tir.  10,499  (ich  «slimire  es  von  100  Jahre),  es  ist  kein 
Autor  keius  jahrtahl  auch  soosten  nichts  vor  handeo 
daraus  man  etwas  scblieseo  koute.  Das  Werk  Selbsten 
bestehet  in  einer  Collecliou  unlerscbiedeuer  Bislhamer. 
p.  29. 

Wormatieosiom  Archi-Episcoporum  serles. 

1)  S.  Victor.  2)  S.  Amandus.  3)  Carolus.  4)  S. 
Crolüldus.  5)  A.  Kupertus  fit  primus  Saixbnrgeusium 
Episcopus.  6)  Amandus  II.  7)  Geroldus  Episcopus  Mo- 
gunliuus.  8}  Gervilio  Geroldi  legitimus  Glius  et  lam  io 
Archi-Episcopatu  Wormatieusi  qui  Episcopatu  Moguntino 
sQccessur  et  ultimo  quidem,  iiam  propter  ejus  homicidi- 
uin  sedrs  Arclii  Episcopalis  Hogunlism  (ransfertur  et  re- 
manet  Episcopalis.   Sequuotur  Episropi  etc." 

In  anderem  Zusammenhange  findet  sieb  in  einer  aa- 
deren  Chronik  folgende  Stelle:  „El  sane  fult  olim  sub 
regno  Pranrorura  Vormatiensis  Episcopalus  lolius  Gerraa« 
uici  maximus  et  amplissimus,  cui  XVI  Episcopalus  Sub- 


*)  Wahrscheinlich  tu  Paris. 
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ordinati  eraot,  donec  circa  aoaum  DCCXIX  U  ad  Uoguo- 
ÜMt  trtulatat  tMAi** 

Ein  feroerer,  lahersi  gelehrter  und  sorghlltlger  Chro- 
niat  aagt  dagegen  aoler  der  UeberschriTl :  „Worat  iat 
nieaala  ein   ertbiscboriicber  Sitz  g^eireann*' 

Folgendes*):  „Diesen  Salz  beweise  ich  1)  daher,  weil 

kein  Eribiscliüf  ht  dt-ni  tU'jfistsir  der  Wiiriiisisclitu  Bi- 
schöfe zu  hndeu  ist,  welches  die  Domherren  selbst  bis 

•#lMro  bmfocn  «ti  tin««  Biachof  wob  d«m  Hdeni  ha- 
ben »nrifpr.eirhriel  2^  Weil  die  eirrjjrprnrrtpn  Slifler 
und  Kloster  auch  keinen  in  ihren  Verzeichnissen  kOuuea 
•nfweiaen :  die  im  St.  -Fnaisatfll,  im  Dominikmerltlosler, 
im  iir  ilti  rt  St  Cyriacusstift  zu  Ni'iiliaiisr-ii ,  so  a.  COO 
augeleKl  ist,  iu  den  2  ülöitern  zu  Fraiikeutbal,  in  dem 
KfrafarlMklosier,  ao  ■.  1326  featifl  und  n.  152S  B«r- 
slort  NMirden  3)  Ist  y.ii  dciiselbtii  Jnlirrii  vor  des  Pi- 
pini  Zeil  noch  kein  Cribisthum  iu  Deutschland  gcwcsea. 
4)  lal  du  erato  Brsbiatbam  tu  Mains  T4S  aargeriobt 
und  a.  751  be«l<na'i  und  der  b.  Koiiiranus  der  erste 
firabiacbof  gewordee.  5)  Durfte  keia  Ertbiathum  aader- 
wo  ah  In  der  Hauptstadt  angelegt  werden,  welche  nicht 
HVorois,  sondern  Mainz  gewesen,  weil  tu  des  Vicloris**) 
Zeit,  da  (lirst-  ismH  Stüdte  noch  mit  rOm.  Suld:itiii  be- 
setzt gewesen  und  deswegen  zu  Uainz  eio  dux  und  zu 
Woma  aar  aln  'praelectaa  ia  BaMlaimg  gelagea.  6) 
Weil  des  Pstpstfü  Zachsrins  Srhreihen  nichts  van  dfm 
Wormsischen  Erzbislhum  meldet,  sondern  auf  Verlangen 
i9f'  frlnhiaeheii  KAaige  da>  ■ainsiaeha  Bistham  aar 
wollte  erllüht  liabcn,  .»(i  auch  geseboh  b  751.  7)  Weil 
die  zwei  letzten  sogcnauulca  Enbischofc  nur  unter  den 
Waiatisehen  BiaUttrea  g«acbrieben  flehen***).  8)  Wefl 
des  Gervilioiiis  Sonde  wegen  son-i.ilil  Mninr.  a\s  Worms 
wäre  XU  airafrn  gewesen  durch  die  Beraubung  des  Bis- 
-fbarns.  9)  Welt  aber  Hains  nfcbt  nur  Uebt  gestnifl^ 
sondern  belohnt  worden  mit  den  erbOhlea  ßischofen. 
10)  Weder  der  Victor  noch  sonst  eines  Töa  den  Worm- 
-aiaehea  geislHcben  Oberbtnpter  wird  von  Irgend  ein^mGa> 
•cbicblscbrciber  Ersbischof  geaanal.'  Oeaa'die  BiMbftlle, 
die  den  Eupbrases  zu  Kfifn  abyejflft  hnb<>fi,  worden  alle 
schlechthin  Biicböfc  genannt,  und  der  Bischof  von  Poie- 
tlara,  Hilart^  geaaanl,  f  3tt9,  bat  dea  Womiiseban  Tl»» 
tor  ntir  Fpismpn'!  Vormacieii^iis  hctiteH.  VW.  Cbcaala. 
cxan»    cuMtiJ.  Trid.  III,  \>.  Ilü.  4.1." 

-  ,*)  üaa  Ürigiaal  hat  die  iaeauafBaaM  Onkagnq^i*  aaa 
4«n  Aalbag  dea  18.  lahrb. 

.  **)  Der  ernte  Wormtcr  BiachoT.  'aawefaild  «Kf  da«  ChmU 

tu  Coln  im  J.  346., 

iiacb  ScbaliMi,  wabiand  andsf«  Vanteiebaiaaä  dieaelfaen 
f  laichieliig  ala  Bischöfe  Ton  Warna  aod  Maina  aklibrea. 
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■«r  fi:*>«rhlrlite  Aem  (KrorMrii  »tftdtphpleBM* 

Vttn  Ür.'Frhr.  Kolh  v.  Jich  re  c  K  c  n  s  l  e  iu.  f,„ 

Nacbden  die  vereinigten  Städte,  am  7.  April  1372, 
swiseben  Altbeim  und  Weidenstetten,  fUaf  Stauden  nord- 
lieh  von  l'lm,  gegen  den  Grafen  Eberhard  von  Wirteaa« 
berg  die  bekoimtc  Nii.'d(>rlEii,'i>  erlitten  halten,  war  die 
Stimmung  in  Augsburg  und  Ulm  eine  sehr  gedrucftte 
(vgl.  SislinRl,  308).'  OlB  aacfeRi^ttde,  i«  Stadlardiiva 

ZM  Ulm  im  OrijjiDale  vorbnndene  l'rknnde  pibt  hirvon 
Zeugnifs  und  verdient  daher  bekannt  zu  werden,  als  eio 
niebt  aaariiablldiar  Baitrag  aar  Slgaatar  Jaoar  markwtr- 
dlfea  Zal». 

lafB,  April  SB. 

,,Wir  der  Bu^germai^IL'I  di  r  Rat  vnd  alle  birger  gemaio- 
lieh  ryche  vnd  arme  der  »tat  ae  Ylaie  verjebea  offealicb  vod 
ainaiteeUab  Mr  vaa  vnd  Kr  vaaer  aaeb  koaea  alKlaaaa 
brlaf,  das  wir  alle  gemainlich  mit  veraiatem  gütefp  irii» 
lan  larato  sien  wurden  vud  vbet  fin^mn^p  xQü  daa  gr«(- 
sen  blrlicbcQ  schaden  wegen  dea  wir  aa  vnaera  Idtea 
TBd  guten  empfangen  vud  genomaa  babea  den  vns  der 
von  wirtcnberg  vnd  sin  hc^T-r  aiiaii  vnd  iich  ellich 
vnser  fründe  vnd  bttrger  noch  lu  Vüulinusae  bat,  aiao 
wie  diaaalbea  geaaageaaa  fa  im.  .l|baB  aiiMebaadlel  .be- 
ktinhcrl  keslpct  oder  erlötet  wurden,  oder  viar  6äi  lUt- 
selbeo  geusngenea  ir  ataer  oder  ne  besundcr  wer  die 
wfrea  Mrbaa  aiaaabaadfat  Mi«r  <ddgriffi»<wanltB  4«*aa 

die  andern  viid  wi-lhcr  vnsifr  In'irger  urti-r  v,  vr  der  wir 
hie  se  VInie  er  wir  rycbe  oder  arme  der  da  noa  Itaia 
elag  od«r  r«4a  frauedllvb  bell  odar  111^  da  vta  kala  td^ 
loufT  oder  viiwille  geschehe  wachse  oder  dauüo  liöme 
vnd  vf  »tau  mobl,  dez  aelbea  Mbe  vad  git  ir  wir  aiaer 
oder  aa  aol  dar  alat  gentzllob  veraallaa  aia,  dattC 
wir  Ouch  alle  gemalnliob  me  ze  rat  worden  vnd  vber> 
aia  koraea  dat  oiemau  hie  ze  Vlae  voa  der  etat  vare« 
MMh  Biebe»  sol  aae  des  bdrgermkistera  vad  des  rau 
vrloob  willen  vnd  baisscn,  wer  daz  dar  Mar  ttt  dar  sot 
vnd  nnlssr  diimocb  mit  viis  tietlTeii  gelten  vsrichten  vini 
bezalen  alle  die  achuide  vnd  güit  dar  inoe  wir  vud  vb- 
a«r  atal  g«aalall«h  hit  dHs  tagaiMtgriffda-sia»  dir 
in  ■"'r  tinr!)  fri-tmi  |Trn?i:Fi lieh  yon  dits  kriegs  wegea 
verfallen  vud  kumeo  niobteu  alle  die  wile  dersaib  ktitf 
«art'  vnd  abw  babe*  «Ir  j«tsi>-aii«  ireaaiulleb  rjthm  nd 
arme  ze  den  hsili^en  trctccrt  »yde  pi-sworn  mit  vfgfhob- 
«en  ryngero  alle  vorgeschrieben  Sache  war  vnd  etat  aa 
-kalten  vad  ae  babaa  Tnglsiiarlicb  vad  daa  alias  a«  alaaa 
waren  vrkuod  haben  wir  vnser  aller  vnd  vuser  slat  g»- 
mains  jusigel  gebeukt  aa  disea  brief  der  geben  wart  aa 
aaut  georyeutag  da  Waran  Vaa  abristz  gebuii  driv— b— 
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Kt  dem  Sie«:el  <Jer  Stadl  (dtr  einhck«  Bciohtadler) 
Ik  «elhUehflu  Wieha«.  '  i  - 

'        j     -  ■  f  ■■    »-.•■     •,.    •-  'i  i" 

ide.      üln«  fllHuiiacKrlft  Je»  Hiua«  IUii>rnpltt«. 

^^und  AdeU^.  w  Keller,  UBiverciliUprofeMor,  in  Tttbingen. 


87)  Bl.  182b.  HottfiiplAlr  Eli<  (pradi  voo  der  Koi- 

sirin  von  Rom.    (u-Ar   Keller,  1139;  Tgl.  |3S8^ 
10.  1431,  29.  1433.    Göd.  97,  22. 
3S)  Bl.  193b.   Rosciiplul:  Das  fruchtbar  fraaenlob. 
Vffl.^  Keller,  Fasln.  132^,  9  (nlt  tbwelekeidMl 
Schluf«)    H52.    Göd.  97, '21. 

39)  Bl.  199  b.  Vom  Turckiscbea  Keyser.  FatloacbW 
•plel.   G«d^,  Kfllar,  9881'. 

40)  Bl.  207b.  Gregori  :s  \«  f  r:  Vom  riUer  mit 
den  Uber.  .,G.^.  v,  «1.  Uage«,  .U^u^talteat.  II, 
«97  ff.  (abweicb«iHl>.,:^  „ 

41)  Bl.  21"  Vom  liplii  Ik-ii  Iravsm.  Gedr.  HlUlerin, 
Liederb.  127.    Vgl.  Keller,  Facta.  1444.  1164. 

41K)  Bt.  99»;  Von  to^lg  von  ■ft«»ekrei«b.  ^dr.  '▼.  d. 
Hagen,  a.  a.  0.,  I,  169.    Grara  Diut   III.  .378. 

43)  Bl.  241.  Von  Wooborer.  Vfl.  tt«ller,  SuU. 
1380,  48.'  J  *  ,         .  j 

44)  Bl.  847b.  B«Bi  "SehDepperer.  Vom  vtacher 
mit  der  . refltg»^  .  Gedr.  Keller,  Erf .  3ä0 ff«. (ob« 
weichend). 

45)  Bl.  25«.  Von'Gretleia  sii'lie|iimc{|.;^ 

,   .    Er«  22?i  tt.  Kurz,  Uioroiitf,' i  W  Wer  BMon. 

plüt  (^abw^ic|>eod)..       ,  .  ,  ^. 
4«)  Bt' 989.  >«lwli«iriJ'''€(än  «böiidMr  (obwel- 

cbfiMl  )  ,  , 

47)  Bl.  266  b.  Vciia  ,erl«l«f  .,uji(|,,  (der)  fraoeo.  Vgl. 
Koller,  PoelV  I32|».  .1168.  , 

48)  Bl.  272  Vom  (Hiln  vi,<i  spiler.  Vgl.  Hs.  U,  4  c. 
Gedr.  in  viel  kar4J;je|(.j^a•JiHl^;^i^  Laf^lforf'«  Lio- 

.     denel,  II,  399. 

49)  BU-^/'SVom  HIMer  WtorTeoppeln/^^h»  Kol- 
ler, Frr   70  IT    Vgl.  Fasln.  1377,  19l  ' 

50}    Gl.  L'h9.    Die  sprt  pnTTcy        '  ' 

bi )  Bl.  293  b.  Ein  epruch  von  einiT  pettchweiter  (nur 
3  VorM). 
Lnckp  von  4  Bllttern. 

32)  Bl.  m"  Voo.denJiolMo.  (^aiuig  feMk)  Gedr.: 
1.  KoHtr,  ftsHu  1448.  ?<VcL  Ib.  7». 


.  63).  Bl.  SOQ...  fUlsetipIttt;  Di«  faiillobeo  dag  bejuBO 
■  .U*  00.   Gedr.  Ctbeil weis«)  Keller,  Faatn.  IUI. 
Vgl.  da«.  III    1    1333,  $$.    God.  97,  17. 
&4).  Bl.  306.  £iu  abeiUheurliche  vod  wuiidcrliilif.  pcicbt. 
Gedr.  Uilileriu,  S.  115.  Vgl.  Keller,  Faslo.  11U3. 

55)  Bl.  315b.  Bosenplül:  Vom  wolff  so  FrauckAirl. 
Gedr    Keller,  1107  ff.    V|rl   Gfirl.  98,  33. 

56)  Bl.320b.   Von  dem  twelfr  fanln  pfaireuknecht.  Vgl. 
Kollor,  Futo.  1347.  Vgl  de».  548.   '  '  ' 

57)  Bl.  324  b.   Ein  lobfpmcb  TOD  dso  ■Uttoo.  VfL 
daa.  1433,  15. 

56)  Bl.  8285.  Von  boolf  Jn  pod.   Gedr.  Wookonio- 
gel,  Lesfb   775.    LaTsberg,  Li  !  i  s    II.  483  ff.  9. 
.  Öfter.    Vgl.  Keller,  Faatn.  1 13».  1327,  3.  .  God. 
97,  19.  .  ■ 

69)  Bl.  330    Spigel  mit  dem  pCch.    Godr.  Kall«,  0. 

a.  O.  1176.   Vgl.  1331,  «6.        '  *  = 
60)  Bl.  S8S5.  8obn«i>[^orlK'r:  V««  tlodootai  t«  Prag. 

.  Gedr.  Keller,  BfO»  98irff.  Mb»  M  fOMdt  der 
•  ■ .  «{*Mher">.                            -•  ■•  •.■  i:"« 
'  8l)i  Bl.  886  b.  Von  einem  bauer.        .    '   '  u*  -^ 

83)  Bl.  338  b.  Spil  von  den  aebra  «aren.  (Foalhafll«. 
spi«l.)    Gedr.  Keller,  Faslu.  1008  (nbweiclieni!.) 

63)  Bl.  343.  Ein  apill  vou  dem  ofBciall.  (.Fastaaeb(*p.) 
Gedr.- dos:i 789 tl    >  .■,  ■■ 

84)  61.  346  b.  Vdo  fklMboK  (PutatAliyM,).  Godb. 
'   daa.  12t»ff.  '  „% 

85)  Bl.  8491.  BfoToomeblapUl  (MfrFfttiodtobiiderO 
Gedr   da*.  701  IT 

66)  Bl.  353.  Eia  spil  (Voo  dea  aiebooJIoiitera).  Godr. 
>'  dw.  MOS.  ■    ■■  '  .  .  •  . 

67)  Bl.  33^.  Prianol«:     '         >      '       '  !    1  ' 

a)  Welchfr  mcri.<irTi  n'it  rrcdenckt  an  oelO 
'- '    b)  Wer  in  zefaen  jaren  nit  wirl  lanck.  Gidr:  I 

'  •  borg,  Aetfkib.  898-  (obWidebeod).     •  ^      '  • 
e)  Von  alter  werden  clein  visch  gro».  • 

68)  Bl.  358.  Roseopiut:  Von  d<n  sieben  Tageti  fa 
der  WoebcD.'  Gedr.  Keller,  Fastn.  1190.  VjÄ. 

.  God.  98,  Sb:'  tgl.  da«.  1827.  7.  1188.  "  '  ' 
.69)  Bl.  3G4.  kin  biuIt  spil  (Die  MekOekoo  Poft'Vil- 

n«rht).    Gertr,  dos.  724. 

70J  BL  3ti7.  Ein  spil  vom  geictUcheo  rot^blea.  ,  Gedr. 
i,.Fapto.  814«,      ,..  .         ..  ...f, 

71)  61   370.  Priamela  : 

'•i   a)  Bin  prlatec  dor  ob  eioen  alter «leek  Vgl.  Keller, 
Faatn.  1182,  14.  1185,  180.  1888,  77.  1870,60. 

b)  Ein  rui.MniJ  der  «eioer  oyoa.koitt f ooImoo.  Vgl. 

Hs.  4(>,  311. 
e)  Der  gerecht  meiifch  yt^jit  istfik  goU 


Aniei^er  fir-lmd«  der  deabtben  Vonalt. 


I.K.Tulnr. 
IlfMoriDCh«« 


Ii)  Bl.  371.  RoceD|»lut:  Bio  Sprodi  voa  uwrer 
'  »etea  FrtiM  (Dtt'TiHdtoob).  Ygt.  I«H«r,  ■. 

0.  1329,  «a9.  HbD 

73)  Bl.  377.  Teichner.  Spruch  das  (man)  nft  iedCB 
'       B<cbt  mAge  ihoen  („Von  der  W^I^O-   Vgl.  EeU 
Itr«  143«,  4».  143t,  «.  144«,  IS. 
ßi  379  Eir>  visDtcbt^ll  ?on  4«r  liek  Gedr.KeU 
1er,  t.      0.,  692. 

(Sdiluft  folgt.) 


Huf  den  Krirc  de«  ^IctrkKrnfrn  Alb« 
reclit  Mit  KOraberB  uad  «len  fkrAnkiaelMai 


Hltgetheltl  wm  SMilMbliolhekm  Lftfalkerger  fm 

Nürnberg. 

t  In  der  Folioiosgabe  der  ^ egeDseitißen  Klticrschriflen 
dei  Mirkgrafen  Albrecht  gegen  Nürnberg  vad  die  Bi. 
Nkora  TOB  Banberf  mA  Wtnbtirf ,  wfo  >4lfea«r  fdfM 
den  MarVgrafen,  vom  Jahre  1556  ladet  sich  am  Ende 
•p(  aiiiigea  Blattern  de*  aienlich  stark  eiagebModeaea 
••fMraielilM  Fapicrt  «Ik-  Uad  aar  d«k  MarhgrafM-Eriaf 
einj^eschrii-lieii .  das  sobwerlicb  je  fm  Druck  erschienen, 
.doch  woiil  aicbt  nnwartb  isl,  darch  den  Drack  befcaoni 
u  wardaa.  Dia  Hand,  welclie  dai  IM  gaadkrieben 
bat,  ist  dieselbe,  welche  auf  der  Innenseite  drs  volleren 
Elnbanddackal«  bemerkt:  „Johaanaa  KetaniaBoiia  sibi  el 
mit  hOBC  libruBt  aomparavft  XXIX  May  Aaao  Doaiial 
M.D.LVIl  "  Der  Sebraibar  dat  Lieds  ist  also  jeden- 
falls Jobann  Keitmann,  welcher  nach  WilPs  Gelebrten- 
lesicou  ein  Sohn  des  ersten  hiesigen  eTangelischeu  Rec- 
.tora  der  Schale  ui  Loransea,  Jabann  Keitmann,  war  «ni 
„ein  M'tir  hrniM  hbarer  Kantelliste"  des  Raths  wurde. 

Üa  Qiiii  dir  U  ich  ter  des  Liedes obne  Zweifel  ein  NOro- 
beifer,  4a  dla  Aambranc  4ea  lalaintaabea  Spriehwofla 
anf  einen  Studierten  weist,  die  eigenlhUmliche  Art,  wie 
der  Dichter  am  Eadc  von  sich  spricbl,  oboe  sich  sa  neU' 
•ea,  elaea  bebaaataB  Maaa  varaeaaelil,  nad  eadlleb  der 
Inhalt  des  Lifilis  cinpii  niihtcr  funliTt,  tlcr  mit  den  Er- 
febaUaea  des  Krieges  sehr  vertraut  war;  so  iat  wohl 
'  4ia  Aanabna  nieht  oagereehtreriigt,  dalk  KeUnm«  aaeb 
4er  Dichter  sei,  der  dieaei  Lied  sich  and  seinem  Rath 
snm  BrgOtten  verfertigt  and  fOr  sich  und  die  Selaen.  i« 
.aeio  Exemplar  der  Klagscbriftea  eingetragen  biba.  Um 
lda4  laitet: 

Als  man  M-Il  Tfliisent  rnnfnuindcrt  Jar,-  • 
Tond  Viervnudfanirtig  das  Ist  whar, 

Brbab  ri«b  ata  aeiiMnci  wwe«, 


Bit  weil  ronn  Schwarltacb  dem  Statlaifi  Ucia, 
Strieh«D  aia  ala«n4«r  as  4aa  CbreicH, 

Nil  weit  von  Yolkaoh  Hgt  ein  plaho, 
Daraff  worden  geaebea  viel  kbAaar  Mao, 
Seblacbtoriaanr  tbatlaa  aia  nacboo,   (Eitr  fehXm 

3  ZeOm.) 

Die  Brannschweigiscben  rnnd  auch  die  Pfaffeokaeebt, 
vernamen  die  Sa«b -goalg.  wol  Vfod  r»^ 
Ir  keiner  wolt  vertagen,  vertagen. 
Der  Kle)'enfre(kr  voud  Kircheadieb, 
wif4aa  bag  Aahtbatdort  anablacatt.  . 

twey  taoaead  fr  gefangen  warea, 

keinen  vleiß  theten  die  Nürmberger  ^aroOi 

Dejigleicbeo  die  Rentier  Schwarte, 

da*  fetcbQlK  dorn  Tbeindl  tltlrangen  wardi. 

Der  Margf raV  aabnb  dat  barta«. 

rUlipps  Dietb  IM  ein  bbtaer  baNM, 

Dsnit'l  von  Riedl  das  wol  bealent,  • 
Den  Marggrafeo  wollen  sie  ladea. 
Dar  flerr  voo  Banoba  rtobM  os,  - 
Dar  Gaßt  «ebaeakal  den  pnlao. 


Autr  Kitting  vnad  Rotanbaiy  er  sueyl^ 
da  Wardt  In  bald!  der  weg  verkhaylti 
Das  leger  war  aulTbrocheo, 
Dus  Khwefeoster  er  bsidt  IroffM  Ih^    .  ■ 
Dia  Breneo  lb«i«B  In  «laaliei. 

Wie  gefallen  ench  nnn  die  ffffTersaafc, 

dartu  der  Pfaffcokaechtlcin  röck, 

▼ad  die  BranaacbweigischeB  kaaban, 

Vpsper  vnnd  Helten  sie  ench  gesnngen  hahrnfKni  ffllirnl^ 

ans  den  PelUen  triebea  sie  eocb  die  achabeo. 

Die  TrQmeß  eacTi  f^'- -nrrym  '.■.-ördk. 
Mit  kraul  voad  lolh  wol  also  hart, 
Dna  OpITer  Ihet  i»aa'  eoeb  bringen, 
Wiewol  es  tuch  hurt  vcrdroßen  hat, 
eia  Scelneß  wöllea  wir  ench  aiagen. 

Die  Brawt  von  Tette7bncb  eneb  taOlMa  Unt, 
ewr  keiner  bleibet  vnnerseett, 
•ia  bat  eoeb  w«l  «ppfangea, 

Hit  Iren  lieMirhen  glockenthon, 

aindl  lanler  Karlbauneo  vond  Nolschlaagea. 

Dpti  dreitnehf iiden  Jaly  es  geschsch. 

die  Schwelnfurter  rortea  eine  gro(5e  clag, 

Dia  8l»l  tbat  mw  verbroaaaa. 
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Iba,  W«ik  vBtt4  Kiadl  «alwiebM  Mit, 
Wirdes  fetricken  Im  dM  «i«ttd«. 

Schweuifarl  ein  SevraUl  wordsa  lat, 
T«rgoltea  bt  flir  drä  arftr  lu^ 
die  Saw  die  [5t  gestochen, 
Ple  brotwnrst  ilB..JBit  /ra^w  «eist, 
■ttt  wtrdi  dirt  ■M^t.kofihM, 
Ib  afai  uidH  wockra,  Ja  wackca. 

Schweiofart  Im  elendt  Ist  dein  Nbaa. 
In  dir  Ist  mancher  armer  Ku« 
Darb<>y  l^iii  ich  es  bleiben. 
De«  Heiru  der  alle  diaf  vermaf, 
wAllaa  wir  tfa-tfeap  taickrelbaa. 

Der  hat  für  ydoj  geflXrt  dea  Krieg, 
In  aaiaar  kanit  itaki  aller  ataf . 

Des  laßen  wir  Gott  waltea, 

Der  wirdi  veaa  allxUcU  wol  bewkarea, 

ÜB  gvleai  Iriedt  erbaltea. 

Btaj^enborg  da  vhestet  BiwJS, 

den  Neaaaekeadea  Jaly  fabaat  Dlek  auf, 

r]ic  Mi  tlen  Ihel  man  rfir  sinken. 

Mit  Carihannen  vnnd  scbtangeo  (roß, 

Bia  obrea  wwdaa  dir  kUafea. 

laaodtsperg  hoch  vff  Jhenem  Berg, 

In  dieb  acbaß  Bän  dia  leeag  vnai  iwatf,  ' 

die  Carlhauncii  fiftrsln  krachen, 

Das  nac^l  dein  Kawben  Toad  brenaea  atolU, 

magal  Da  n«n  aiabl  niebr  laekaa. 

Ich  Trag  dich  S(dekltiu  wie  es  dir  gehet^ 
wie  kiknaibat  da  vader  Saat  liliaaa  piiaÖ, 

Tia^  sv  hri  dir  wot  vnud  bt  dir  eben, 
Tor  rawben  TOd  brenaeo  blatv  bewarlb, 
Va  wardt  al^t  yW  dteb  regnen. 

Fox  wunden  Wiitiein  von  Grumpttcb  gut, 
WO  bleibat  jetal  dein  brlegaraanitb, 

die  surt  wollest  Du  «]'.r  v<  rtrn^Lii  (TtTdaikai) 

Seat  Ktliao  wirdl  dira  mercken  iwar, 
er  eeboeMt  dIrt  vff  die  barbae . 

Wo  kbniibt  der  von  Oidenburg  b|a,  ... 
•eiaaa  brlagana>bal  er  dein  gewia,  .  . 
wer  wol  mit  frieden  blielMin, 
war  er  dakayaiee  geaejka  atill, 
.war  van  dao  flaakaltakatt  aaek  faMrtrtoka». 


Herr.Jasob  von  Oj^ibarg  ein  krlefkbarr. 
Dein  JInaak  bt'dlr  aaok  ackler  leer, 

Die  sacb  hasin  vbel  besDiiueii,  ,  i 

Gut,  blnl,  read  aber  verloren  hast,.. 
Dein  kriegen  bl  Dir  miiMiHigea. 

Halehior  Raup  wie  stehet  dein  Sachen, 

Der  TaaM  ai4»ebl  daß  kriegeaa  laaken. 

Man  wordt  dich  peichleu  hfiraa, 

vnd  daran  absolairen  wol, 

kbw  vad  Kalkar  neataa  wttrdt  nan  'dir  wkafta. 

■arggrair  hAr  «aad  laß  dir  aageo. 
Das  rraiickaoland  Dir  In  ügwi  bfif 

bi|i  noch  vCT  diese  stusdle, 

der  feiudt  den  Du  gesucbet  hast, 

den  kaita  frof llak  faftNidaa. 

Morila  vaa  Saebaen  etn  Gblrftaral  gnt, 

Philipps  llsgnos  H«s  ihewre  blut, 

Die  babea  Dich  i«rnea  kriegen, 

Bey  dar  Beyaerprugk  lai  Säebancilaad^ 

Dnraaa  mait  Da  eilaadla  Uebta,  Ja  ttakaa. 

Bcß  MarfffraÜM  pffm/m  all  labaaaa,  - 

Ist  forne  btindt  vnnd  fcfnrtten  Inhn, 
Sein  kriegen  gehet  vff  «tettten, 
Da»  aHMkl  daß  ar  kala  fall  aiakr  kal» 
kraadiaabattaa  ht  lai  wardaa  aaltaaai.  ' 

Vit  brennen  vnnd  morden  wag  dir  vrol, 
daran  tag  vond  nacht  tboll  vnnd  vol, 
leh  roebin  du  werdest  wol  scbwilsen, 
fraw  Venns  Dich  vIT  Ir  boebielt  bitk, 
Dar  Ir  amt  Da  Uaikaa  Tnad  aittaa. 

0  Msrgjjraff  <tij  i;unlt  grek«  lieber  Iba, 
Terderbel  bsslu  maocben  Man, 
6eaia«bt  viel  wiltwen  vaad  walaea, 
Darnmb  dein  lohn  dir  werdea  aOll, 
Zam  TeulTel  nuslu  raysen 

Wie  dankt  dich  non  rmb  die  Praireriknecht, 
sie  aindt  nicht  also  fays  (faig?)  Tnnd  schleckt, 
wie  du  nie  tbnst  beschcmen. 
Wann  dich  der  Rtirk  vnnd  ^Intz  nacb  JnyAt, 
magst  dich  wider  «n  sie  leyhticn. 

Saat  Kilian»  Urgen  Ist  schon  gewellt, 

dein  roter  pnrt  bl  dtr  genetst,  *  ' 

wir  wOIIpm  dir  hej5LT  srhrrFn, 

Da  hast  sonst  tag  vnpd  nacht  bf in  rhw, 

daia  fcricfaf  w4llan  vir  dir  .wbcna.  •  ^ 
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Rotenburg  fricch  auf  wir  wollen  sunt  tauUe, 
Di«  Pfotealn«ahf  wAIIm        «wIimIi«»!!*«,  • 
Du  lic^t  »ol  an  der  Taubpr, 
AchttigUuseu«!  goldea  masl  du  geben  heranji, 
Wont  Iii  dein»  DaidMa  wol  «pares. 

Es  leien  norb  elllicli  mehr  umlilirr, 
deo  rou[i  aucb  werden  die  Uscheu  leer, 
die  gayp  die  will  t«M  laiitte, 

Es  kboiTien  Ir  gar  seUsame  ge(it^ 
die  icbmeiliea  «ie  vIT  deu  fchwaoUe. 


Deß  MarfgrafTen  Sprichwort  allexeit 
Kendel  rund  gleser  itetligs  aa|i, 
De|4  tbst  er  «icli  en^etssn. 
Kcio  beßer  Wappen  er  •II  b«l,  * 
bcfrnb  er  taeh  Die  4ee  letolee.  . 


Mm  tpHcbt  Helnm  eoneillaa. 
Itl  wbar  Coiisiillori  pes»irouin, 
gepiert  liurU..rreaök  vnnd  langes,  Jaydt. 
Das  fiandeanaa  hat  eio  eadt, 
Bat  Sehatr  Jndt  terra  wiydi. 


Kaust-  und  Kullurgesehichk-  de*  14».  Jahrb.,  uamcndich 
iD  Being  ««r  A.  Dtrer,  -Voa  Wiehliffteli ifad  md  die, 


i 

'  I 


.1 


Also  hat  de[i  Marggrauen  krieg  ein  endt, 
Bttaer  aafiiair  fr«wlmt  ein  letterlicbl  endt, 
nirgendt  l^pl  pr  sich  finden. 
Was  er  daran  gcwioonen  bat, 
Dea  wirdt  er  werdet  laaea. 

.*  '  -  *       "  #   . ,  . 

Wer  Ist  der  di|i  Liedl  hat  pemnrht, 
dem  MarggriUTtMi  also  (^ip  warhrit  gesagt^ 
Iß  ja  mit  aadorat  erfangea. 

Die  Pfair.  iikiioi  Iii  von  1  I  fi  rseck, 
ahaaieo  Im  siebenaeheu  fatinen.     ■    .  ^  ■ 

Er  singt  vtins  das  vnnd  noch  vltl  mrlir. 
Dem  ftlnrggralTfn  I^l  ilic  DiiHrhrii  leer, 
kein  g«U  kbso  er  mehr  bektiummeo, 
Die  hiadl  er  aeer  weH  pellea  bOr% 
Die  preneo  hM  er  brsmnett. 


kiinsi  und  BTruaufc^fSandr-iK^ .%rtenMtueke zur liiinM«« 
Kunstwerke.      und  Mul«urK<-nrlalrhte  den  t«.  JHlirh. 

Em  glücklicher  Zatail  hat  in  der  letticu  Zeit  in  Nara- 
bcrg  einige  Aeteiatttike  t«  Tage  gefordert,'  die  Mr  die 


Theil  lni(rt>  iltm  UlilergatiS  [n  fi.«i;ti;cinri .  jeltl  wenig- 
stens in  ihren  HäuptresuHalen  der  Wlssenscliaft  gerettet 
sind.  Sie  hesteheii''fr«ftW<ilheita  «bsKchrmea  «m  tk 
Icrtn  Willibald  Imhof,  de«  V.nÜiM  W.  Pi  rkh  ei- 
ner's,  der  bektunlllcb  etnei"iter'bcdeelendsteu  KbbsI- 
liebbeber  nad  Sammler  In  iü/'lairbuiidert  war.  leider 
hindern  dieselben  KocksidilitD,  die  bei  einem  Trütieren 
Aafsalze :  Ueber  cioige  bisher  unbekannte  Hand> 
aeickauagea  voa  A.  DÄrer,  Jahrg.  IH58,  Sp.'417r. 
die  Qaclle  ae  TeiaebwelgM  fabelen,  d.i;  liier,  anf  die 
ilteren  und  inleressanlfp^n  f)ii»«ipr  Srhriften  Bii^rftlirlifh 
ciniugebea.    Ein  anderes  Manuscript  ist  aber  dureb  Ge- 

■cbeak  ia  Heilte  ddir  fwnn.  Ittaeuma  (efadfi,  md  dar 

VcrCifTenllichung  sowie  der  Benutzniig'  dcsspthen  steht 
nichts  im  Wege.  Es  ist  dieses  ein  „Inuentariam  al- 
ler vber  weiland  dea'Brbarii  vaaii  Ebrna'ealea 
i  1 1  i  Im  1  (t  t'  n  I  m  Wo  Ts  des  F!  1 1  r  r  ti  R  ii  r  c  e  r  s  v  ii  J 
genanten  des  grOscrn  llaths  alhie  zuflarmberg 
aeeltfea  Verlaaner  Haab'vad  6*mtti4  aufge. 
riebt  IiA  Jfir  15Ö0."  Auf  2ß  Foliobogen,  davon  ge- 
geawSrtig  die  beiden  li-tztvn  Bliktter  fehlea,  tahlt  es  ja  23 
Abihcitungeu  die  gante  Verlassenschalt  des  GeaanRien  aaf 
and  gewahrt  eine  Ansi-hauuog  des  reichen  Besitzihnms 
einer  Narobergar  tatnsierramllie  aus  der  Uitle  des  16. 
Jahrhnnderla.  Ist  die  vOrUegende  Schrift  such  osch  den 
Tode  des  Besitzers  der  Gutfr.  eb|eraflit,  BO  berqbl  aie 
dock  ganz  auftiruitd  vnti  (Jeinsen  eigenen  Anfzeichnungen, 
denn  er  balle  nicht  nur  vor  soiuem  Abscbfideo  ein  ans- 
fobrlichea  TeslaaieuV,  sea.dera.  feboa  ie  d^  Jabreif  IbTt 
und  71  l  in  j^eiiaufs  Vtizi  irliDifs  ithrr  srinc  Kiinst^ifmm- 
luiigcD  grmacbt.  Auch  diebes  letztere  existiert  noch,  und 
es  wsr  ana  rerg^nnl,  ea  .^(I  dev  laBede  stebeadea  Ia- 
ventarr'  u\  >  ui  (;K  tctieii  Wir  fanden  darin  iiiilit  nur  be- 
deutende Aufsc|iil|i»i^  t^li^r,  die  iJ^r.wcfbuog&art,  maacher 
der  wiebligslea  Gegensldade,  soadera  bei.  den  aseislsa 
auch  den  Kaufpreis  angegeben,  am  welchen  Willibald  Im- 
bot  selbst  sie  erwerbea,  und  den  Schsisaagspreia,  dea 
er  ibnea  lar  Seit  der  Abfassung  des  Vettdebniiaea  bei* 
legte.  Dirürr  letztere  Preis  ist  im  Inventare  belbekaHea; 
dücli  eryribt  eine  nSbere  Vergleiehuag  auch,  Ms  man  hri 
Bestimmung  und  !b\  Ordiguag  der  eissclueu  Stocke  nicht 
■0  gewiaseabaft  Terlahsy  wi»  w  fir  die  WiesMiaebalt 
wUnschenswrrlh  gewesen  wÄre.  -  nn  (irren  Bedürfnisse 
mau  twar  bei  Abfassung  des  lurentars  wohl  wenig  dachte. 
Der  fteaie  Dbrer'k,  um  a»  elWHi'  #B»ht  eaaabotprea,  der 

f'iih  uns  vurtugsweise  »nrilrfinele.  i.*l  srhnn  diircliwcs 
falsch  geschrieben;  ftbler  ist,  dafs  manche  Jabresiahles 
•Ml  andwe  BedMHiaatea,  dl»  "Willibald  ImM  aeiM« 
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AufirichnuiigTri  bfifOßte,  wegtrelai-Ken  ;  am  sohlimintlca 
aber,  daft  Eiui^ea,  was  jcocr  nur  >««eir«lud  aU  Original» 
Wik  DOrer'»  Mf*b,  oder  n«r  in  denen  Werkalalt  ver- 

letite,  hier  kurzweg  als  Original  uiiFiirruIiri  \\iri1.  Die- 

tei  Veibaltnifa  seigl  sich  uorh  ficbliramer,  wenn  mau  die 
geraoBt««  SobriflaMeko  nfl  im  Venetckniuen  verifteickl, 
welche  die  Witiwe  des  W.  Imbor  später  für  Kaiser  Ru- 
4olf  U.  behur  VerkKuli  ikref  KiwaUa«hiR  ferligw  lieft 
tod  die  Jm.  HeHer  in  t^aam  Werke  Mwr  A.  Dtrer 
abdruckte.  Die  Auslussuiges  oad  verkchrico  Aogabea, 
die  im  luveniure  ofTeubar  nar  aus  Nachlässigkeit  berrob» 
rea,  oder  in  der  Ueberzeuguiig  gemacht  wurden,  dafa  es 
UB  «in  f Mehf  itluge  Sache  aicb  ktndle, .  MbelnM  t*  dw 
letslgenannten  Verzeirhnisüen  nicht  gaiit  unabsichtlich 
SO  sein  und  kommen  auch  häufiger  vor.  Einen  Vortug 
hnbea  dietelben,  indei»  iie  die  HMdsriehomgra  mehr 

a 

speiifiiicrt  »urfnlirrK,  sonst  nbir  «triten  .sie  diireh  das 
Inventar  und  mehr  noch  durch  das  allere  Verzeirbnib 
bedevtend  nodlfielcri.  — '  In  Bengr  ni  die  Hendseiob- 
iiuri^trn  der  Iinlior >efaen  Sammlung  fohrea  wir  hier  bci- 
b«ig  an,  dafa,  ^ie  uns  riner  Be^lwktliV  li**.  Yf^^l>* 
■itne  TO«  t5T3  kcrvurgiht,  eia  Tbell  deraelfee«  bdehel 
-Vahncheinlirb  den  Kern  der  heatigen  inleressaaten  Samm» 
hiVf  ««f  der  üaivmiMUbibliotbek  an  Hrlancea  bildete, 
'  'Biae  Forltetsang  nt  den  Documenten  Aber  die  'Ia- 
boPscbe  Saronilang  und  deren  endliche  Schicksale  bildet 
der  niiefwechsel  ZNvifchen  A  IfnimbI,  Bibliothekar  Kur- 
fürst Maximilian*»  I.,  und  dem  Xürnberger  Ratbsherrn  X. 
F.  Bcbnim,  welelier  ia  Autelfer,  Jahrg.  1858,  Bf.  ft28 
bejprochni  xvnrrte.  I>8r.ii  knmmt  sodann  ein  ebenfalls 
vor  nicht  lauger  Zeit  hier  aurgcrund.L'""^  Scbriflatiusfc  da# 
Umm»  Uleronymna  Inho/«  weichet  bed«almid«iVer- 

kftnfe  »US  der  Bibliothek  um' Kunslkammer  stiii' i  Vnir  ifi- 
rM  in  den  Jahren  fou  1633— tti58  sehr  ausfubriich  be- 
•prfcht  ndd  Bnter  Anderai  aveh  meltrere  Angalbwi  Hellbr'a 
Iber  Dair«k'*<bbe  Werke  bedetitend  modillcieH. 

-    ."  n  ...  r'r   •    -c  •! 

eise.     BemiaK«  ]f«lx«rlillii»el  v*m  dft.  Snhrh. 

*•  Als  scIidtTbares  üeschcnk  Sr   Hohflil.  Fferzogs  Leo- 

poid  von  Anhalt- Dessen -Loihen  ist  vor  Kurzem  «ine 
froÜM  ecbiidntriiiiye  SehdaMl  in  den  Betili  de«  genn- 
nischeu  Museums  gekommen,  die  srhon  dtrrch  rmfarig  and 
Geatalt,  mehr  aber  noch  durch  die  darauf  von  guter, 
kiinallcriaoher  Hand  nnagMhrten  tTalereieii'  die  Attraierlc^ 

samkrit  errcijt  !ir  der  ei»  wenig  vcrticripti  Mille  der 
Schossel  bemerken  wir  einen  Ibroneaden  König  und  ober 


seiiirm  Haupte  ein  Siegendes  Band  mit  einer  weiti  r  un- 
ten angefulirleu  laachrill  (s.  d.  beil.  Ahhldg,)  Umher, 
inf  den  breiten,  piniten  Rande  aind  16  Karren  oder 
SciiHlke  abgebildet,  die  Rjindrollen  mit  übnlicheu  IiiM-luif- 
lea  in  Veraen  au  ihren  Furseo  haben.  An  eioer  Sletlo 
nn  Rende  der  Selkllssel,  ttber  dem  Havple  dea  Könige, 
ist  ein  eiserner  Ring  zum  Aiifbiliigcn  der  er^tercn  aitge- 
bneht.  —  Der  erste  Blick  lehrt,  dsfs  diese  Schussel 
Hiebt  WoU  gedient  iMbeo  knnit,  um  S|(risen  darauf  auf- 
zutragen.  Schoo  ihr  ITahng  —  Si«  biilt  2'  10"  im 
Durchmesser  —  wDrd'e,  zumal  wenn  sie  Itelnden ,  jfdn 
geschickte  Handhabung  derselben  unmöglich  machen.  Aus- 
•erden  aind  die  ■alereieo  nof  sieplieh  dielte»  and  wenig- 
stens jetit  Sehr  lorkiT  pcivordeiieii  Kreidi'gruud  Bufgn- 
tragea.  Der  Anblick  der  vielen  Schalk«  aber  und  des 
Kdniga,  der  darcb  die  U^erschriA  nie  Manrenkonig 
gekQndigt  wird,  eiiiinern  soijleiili  a::  ilas  ini  15.  Jahrb. 
so  auagebildete  Schalks-  und  Marreuwescn  und  .dessen 
Spiele,  bei  denen  dieao  Sehttaaei  vielMcht  febreneht 

wurdp.     Das  Fest   des  liuliuenkonigs   wur  Ruob  in  jener 

2cit  schon  bekannt,  und  namentlich  fur.diepita  könnte 
Jene  bealinimt  geweeen  »ein.  Wir  geben  eine  Abbildnng 

der  Schösset,  indem  wir,  wenn  Jemand  eine  riehtigere 
Anaieht  deraker  bebe«  aoUu,  uai  deren  Mittheiluag  er« 
iiMbeo.  D«  die  Inedwinea  aar  ErkiSruag  de»  Gänsen 
dlOMn,  auch  in  Hinsicht  auf  die  Sprache  maaches  Inter- 
essante bieten,  lassen  wir  dieselben  mit  einit:en  KrkU- 
ruagen  genau  hier  folgen.  Zweifelhatte  Steilen  sind  mit 
Coraivechrifl  angedentet,  ginalich  nnleaerliebe  doreh  Bt»* 
schlnfszeichen.  Die  Abbildung  knnn  in  Be<n<r  aof  lUe 
Schrift  nicht  als  maafügebeud  LeirDciitet  werden. 

Spruchband  aber  dem  Kaiser: 
Ane>)  wisheit  kuat  vfi  erliche  tbal  $  habt  ir  vil  gutes 

vn  riehen  wael') 
Dar  vne  so  ihat  VH|i  bedeuthe  S  doehaflvor  lentd. 

Anf  dem  Rende  (Anfang  Ober  dem  Kopfe  de* 
Kaiiera);  '  '* 

1)  Der  eratea  etat  ich  billioh  ijQege 
ich  byn  by  von  der  herre-')  wtgo 

VÖ  bin  iu  luwflen  '}  )»;ir  ):erinfirc 
ich  kan  wol  sehe  dorib  dj  liugcr. 

2)  wer  nicht  wol  gesmecke*)  kaa 
Den  «el  man  tcu  der  itnpe  alan  *) 

.■•      ieh'Vfi  myn  geainde 

hengea  den  mantel  nneb  dem  winde. 

9)  trnwe'*)  ere  sh'iKr  j.fiijnn  r-") 
>    '  •  .. 

wen  ich  dorch  (den  czauuj  steche 
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ich  wil  sin  doch  nicht  schade  h*n 
ich  rttme  nichs       jctis  habe  geihan. 

4)  ich  laua  lancse  trüpcD '')  pryfen 
vi  plcf«  Is  den  muwr*)  ose  griU 

mit  manrherhaiule  gru.^ae  Jogafe 
scballieyt  bosbeyt  \b  UogM. 

5)  Ich  bin  rechter  gesellt' 

Cau  »cbalk«yl  habe  ich  groß  gereU«*J 

bed«  in  sliigra  vi  Utm 

Uk  kebe  deo  eebott  bünder  den)  ofa. 

6)  wer  mir  gelobet  d*  itl  betrofff 

ich  habe  vorral«  vft  gelogf 

alle  myue  lebe  lag« 

vi  Tf  beden  acbaeia  ich  Inge. 

T)  Den  hnal  laaae  ioh  hiaeke 
cn  der  rechten  bil  vi  Keeke 

men  fyndel  an  ")  ero  noch  trawe  "*) 
vf  (chalkeyt  erdracke  ich  slete  rawe  (?) 

8)  Ich  wil  in  dem  orde  blibe 

dy  wil«»)  Ich  kan  dy  ackybe  ttihi**) 
et  M«e  tder  lebede  wen  ie  iiNe 
«0  wil  ieh  d«eb  «yne  aebelk  feile. 

•)  leb  btefe  vi  habe  mal  f  d«  nifde**) 

Das  macht  Abs  ich  zcii  atl^  Slüile 

Aadera  gedeke  wen  ")  ich  spreche 
flnide  nee  mir  den  A(ali  breeben) 

10)  Ware  vorrelrey  ey  ordan 

So  Ware  icb  bill4ch  abt  werde 
dorcb  »yne  dy  icb  habe  t  dä  koppe 
(koebe)  ich  «uweae  kok  i  eyee  loppe^) 

11)  Deo  fnckßciayl  «>)  kea  ich  strecbä 
vA  da  melbe^)  dy  lewie  erweaiii 
gute  rede  icb  pblegea  kan 

vry  wel  Ieh  eye  niehl  te  h*eBe  he 

13)  Mit  mancher  baode  atoictea 
kee  leb  fedeni  dy  heieeen«) 


vi  leeae  mieh  nyma't  yhcrhrif^nt 

ey  vel  »3  efiTi  ovr«?  wolde  ich  ligd  (?)•*) 

13)  icb  bowe  mich  in  dy  backe 
vi  lige»)  ip  mecbt«  bnaehen*) 

iKJch  nipikl  mer.s")  iiimol  abe 

SO  kan  ich«  bobelu  Vit  schabe.  '  ^ 

Id)  In  echelkeyt  bf  icb  ey  rese  gro|i 
kim  vindet  nie")  myue"  genoß") 
vi  lächle**)  nicht  czu  eyem  gefnnife**) 

ieh  bewe  am  acbalks  berge*''). 

15)  was  man  lobet  dn«  tribe  ich  g^ne 
ich  habe  gelybekuaei  hy  vi  Terne 
vft  enthalde  mich  io  grosse  wese^) 
mich  duDckt  ich  ka  wol  federn  lesen*) 

16)  Ib*>)  ich  wol  sthe  an  den  eede  ' 
doch  ki  leb  slifaB  rö  wenden 

vi  bin  eya  grosser  koczeasoa^M 

yft  lyge")  me**)  we**)  dy  andern  habe  ffetd. 

■)  eline.  —  *)  Gewand,  Kleidung.  —  *)  Balhiberren,  Rick- 
ler.  *)  tmnpen,  LäufUn,  plur.,  RecbUfung,  üechtsgelnt» 
ehe.  —  ')  8chn.;i!un,  i;l«lerii.  —  ')  stüupen.  —  ')  trompeten. 
--  *)  iUmt,  mAmt,  alemaoBisch  (m(l  vorgetcbcbeaeai  n  des  Ar- 
tifceb)  nr  dlMT,  awar,  eneb  liar,  «aar  (von  4aa»,  «sais,  wat 
den,  rilltem'),  m.,  die  Seite ntasche ,  worin  .Tnger,  Schuthfndet 
etc.  Spciie  mit  (ich  fuhren.  Vgl.  Zeilsclir.  f.  d.  d.  Muodar- 
tea,  VI,  119.  —  *)  Nei|;uBg,  Gefallen.  —  •«)  man.  —  ")Mr, 
lair.  —  '*)  Treue  (:  Bene).  —  ")  diewei^  wahrend,  ao  lame 
als.  »  **)  die  Scheibe  (des  Cleckoa)  treiben ;  vgl.  firbnali 
Vytbol.,  2.  Aufl..  S.  82r>  f.  —  "}  Mehl  (Staub,  Helm)  in  das 
Monde  i  vgl.  Suab  in  die  Augen  blasen.  —  >*)  ala.  — 

In  iaas  Mepfc.  —  «*)  Topf.  —  *•)  Fnekasafal,  Fnah^ 
schwanr.  —  *")  damit.  —  »')  die  Bolren  firdt-rn.  mit  Federa 
vcricbCD  i  vgl.  Sanderi,  Wb.  1,  lt)7  and:  ,,die  l'lcilc  »chai- 
tsen".  —  **)  lOfen.  —  "}  VerglaiaNi  legen,  dab  aici  Ii« 
Balken  biegen.  —  **}  meiaen  Genaasan»  »einaa  Gleichen.  -> 
**)  taugte.  —  **)  Zwerf .  —  *'')  am  Sebantaberge  Imm*  s 
Schalkhrii  Irriben;  vgl.  W.  Grimn  «um  Freidank,  82,  9.  — 
**)  in  bober  Gelinng.  —  **)  aduneichrln  ^  vgl.  Zeiiachr.  t  d. 
4.  ■änderten,  IV,  4Sa,  ST.  —      eb.  —  «)  Xaiaanaofta.  Bn> 

renaohn, ein  in  di'n  nllcri^n  'If-^rlzrn  ^rhivrr  rrris.'^nlr«  Srhinpf- 
wort.    Schneller,  U,  :Ai.    lirimm«  ÜecJlUallerl^  — 

•)  aebr. 

(■»  elMT  Beilege.) 
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ChroDlk  des  genumiscken  Museiiii». 


Madldtm  4to  aof  im  leiiien  Ji1iretco>fereM  nMftwtlil- 

leii  G  e  I  cht len»  u»»chu  Ts  m  i  I  ff  I  i  c  <I  e  r  von  der  Wahl  io 
Kcnolair«  geseUl  wordco,  lind  bj<  Jelzl  von  den  Dachfolgesd 
ktMMtea  Herrm,  onicr  £iiMfe  ihnr  HltwIrkaBf  ttr  H»  iMt- 
gtteuiro  Fächer,  ErhMniBgeii  elageg •Dgen : 

fiirlich,  Dr.  K«rl,  UnWen.-Prof,  in  Rosiocli :  Gcichiclile 
der  lalelai»chen  Por»ie  Im  Mitlelalier  und  die  lirzlc- 
Ininfea  der  dcuUcheo  ur  jproTensaliadtM  und  ali- 
friMBriicheD  LHerator; 
Benteo,  Dr.  H.  W..  Subreklor  in  Rotenburg  ob  d.  T>: 

AltertbuBMfcunde  und  G«fcltichte  von  Uiirmnkcn; 
Bluner,  Dr.  J.  I.,  Appetlat.>6er.-'Pr«a.  n.  Mitglied  des 
•«hweii.  BnndetfcriehU,  in  Glarus :  Mhweiaerifcbe  G«- 
achkhie,  tntbetondere  Rechugeichicble  dftr  demoVrat. 
Kantone ; 

Btdiofer,  Dr.  Mn,  in  Wien:  allere  OfteneickiMhe 
md  k«Terif  ^  Geedilclite ; 

Bnl  m e  r  i  II c  i|,  Dr.  Aue.  Hofralh  ond  Univ.-PraH)  fo 
Dorpat :  Staalarecbt  Liv-,  Bsih-  und  Kurland*} 

Gramer,  Reinbold,  Kreisger.-Dircklor,  in  Bfliow :  Ge- 
schichte vom  Land  ond  Volk  der  Cannhen  na<l  tob 
Pomerellen  ; 

Daniels.  Dr.  A.  v  ,  Obrriribunalrath  M.  Frat,  lnB«rQBi 

Cearalogie,  BecbugMchicbie; 
Baaelleit,  U.  F.,  Refraik,  ia  Bamm:  Qeadilclila  ÜtrCnt- 

yiark  und  ilc»  llerxoglhuDia  Cleve; 
Palite,  Jakob,  f.  liechlenitein.  Bibliothekar,  in  Wien: 

Koitamknnde ; 
Frledlindar,  Dr.  Jal.,  to  Berlin :  Mflnsbnnde ; 
Beider,  Dr.  C,  Wataleifahekr. ,  in  Wien:  Knniige* 

cctilrhlc  und  Kunsliirrhaologie  de«  Hillelaller« ; 
Hnillard-Br^hollca,  J.  L.  A.,  ia  Paria:  Geackickte 

4m  achwik.  tabailHMae«  van  VrMtitikh  (Barkarataa) 

bit  iDin  Tnd  Henradin'a; 
Klein,  K.,  Profeator,  in  Maina:  heidaitche  Arcbflologie, 

insbeiondere  Injcbriflenkunde  ■, 
Klappi  Dr.  Onao,  laMaanaTcr:  Getcbirhie  OiiirrtciIaDda 

and  der  enlen  Hlllle  dea  SOjihrigcn  Kricgcü  im  nord> 

We»tl    rii'i;l.i-l-.|:ir)'?  ; 

Iraat,  Ur.  w.  Tb.,  Uofraih  o.  Univ.-Prof.,  inGottingen: 
Qtaeklekla  dea  PamlHenrtckta ; 

BasTsen,  Dr.  Fririlr.,  Viiiv.  Trat.,  in  Innsbruck:  Ge- 
srhichie  dei  ruiiii^chrn  und  kanonitcken  Recht«  im 
Miiielallcrf 

Oaeakrflffaa,  Dr.  Ed.,  |}niv..ProflManr,  ia  Zflricb: 

Oeachkkie  dea  dauaabaa  Ultal^aclUai 
Phillip»,  l)r  d,  k.  k.  ■•fmA  a.  Vaia^AoC,  Ia  WIM: 

Kifchearcckl ; 


Bitter,  Dr.  Belnr.,  Nafiralfc  v.  OnlT^Praf.,  fa  flatifafear 

Grichichte  der  Philo«ophie; 
Rossel,  Dr.  K.,  Bibliolhekssekretar,  in  Wiesbade a  :  naa- 

säuische  Geschieht«  und  Topograpkiej 
Sckindler.Dr  II  K  '),  k. pr.SanitMarath, inGfalBeakcif : 

Barie  und  Abt  r^Uube  dr»  Nillelaltera ; 
S  f  h  1  i  c  k  c  y  s  r  n  ,   K.  W.  .\  ,  Rechnungsralh  im  Finanr- 

ministcrinm,  in  Berlin:  Topograpfcie  and  Bonskaada 

dea  prettfa.  SlaMai: 
Schmidt,  Adaif,  Prafeaaar,  Ia  larldi:  paiOtiaalw  Cl*- 

scbiehl«  ; 

Schon  lein,  Dr.  IktGeheiaeraAiiaBaBberf  t  GcaeUabM 

dar  i>encken 

SahOBwerlb,  Fr.,  Minisier.-Ralk  0.  Oeact*T«ekretlr,  in 

München  :  ubcrpraliische  Sagen  und  Allerlhumrr  ; 
ScbrOer,  Karl  iuh,  Profatior,  ia  i^ktirg:  dentocba 

Naadartea  nud  denladiei  V*lkttkani  Ia  Vagara ; 
Segesücr,  \.  Ph.  V.,  Naiionalraih,  in  Laiern:  «chweiift- 

rischea  Uecbt  und  Schweiler.  Geschichte  im  15.  ilidt.; 
Bifkari,  Dr.  J.,  k.  LyeaaiprafbHor,  iaPrelalng:  Kanst- 

ftaeMckta  von  Altbayera,  aaek  kiraiil.  SynkoUk,  £a> 

nmenlik  nnd  Gertihschalten ; 
Simnlin,  Baron  Alexander  Bithory  t.,  Erbherr  auf 

Grorsdaeldea  elc «  Heraldik«. fieaealogie,  feMkesandcra 

Adaltfatcfckfcta  der  deatoe^raa«.  Oftaeepmiaaeat 
StiDtzing,  Dr.  Bad.,  llaiT.-Pror.,  in  Erlangeat  GaaaMokM 

dea  römischen  Rechts  in  Deaischlaad ; 
•Sitlrlar,  B.  t.,  Staatascbreiber  ran  Beras  lllan  Oa> 

achichte  nnd  Diplomatik  der  Weslsekweia  { 
Wegele,  Dr.  F.  Ii.,  Uair.-Prot,  in  WOrdinrg:  friaki- 

acka  aad  ikiifagiaoba  OaaAtchMu 

Fflr  dirse,  jrlit  dem  flrIrhrl('naln^c^^l^^  nU  ordentliche 
Mitglieder  angehörenden  Herren  sind  dii;  Diplome  sofort  ana> 
falkffligt  «ad  aftfcaaadt  ««rdaB.' 

Einem  Rhrrrn,  hochverdienten  Mitgliede  dea  AaaaAmaaa, 
dem  llerni  geb.  ftegicrnngaralb  nnd  Profetaar  Dr.  J*kaaK*c 
Vaif  t  Ia  B««ij|ab«rg,  warde  ea  ielara  a«  IS.  Ohtoker  ge- 
feierten  50jithrigen  Doktor-  nnd  Amlajabiltum  tui-h  ><m  Sei- 
ten des  Moaenma  eiaa  UJttckwMa«h-Adre«aa  übtirMadei.  U 
dam  datnaf  tob  dem  Jabilar  Mfeif  Ha  aokr  rmadliehaa,  aa- 
erkennenden  Dankackreiben  sahli  derselbe  das  ^erman.  Mu- 
seum unter  die  Zeagen  und  Bargen  für  das  Kortbr«iehea 
einer  „wahrhaft  «cht  deutschea  Gemeiofamkeil"  und  Tugt  hin- 
aa :  „fU  wursall  ia  aeiaer  Bnistekang,  ia  aetaeas  Aulblokea 


«)  Mdat  aekaa,  ktf*  aaekAnaakoM  dar  Wald,  aas  tT.  Oalaker  gw 
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nd  WackfUiini  und  in  der  Frachtreife,  in  4»i  c»  jcUt  m)im 
tetcbl,  Ii  cfMn  f  rohiirtigen,  walirtaft  dratMben  GeimknM 

Einen  nndprn  VFrdirnlpn  Golchrtiii   und  flciT^icrn  Milar- 

Mter  d«  Mnieam«  den  Arcbidtukonii«  a.  Dr.  Ikeol.  O.  A.  Fe- 
««heek  la  Zittra,  babM  wir  UMu  ktmlicfc  dmitli  i*m  To< 
Vtrioren. 

Bei  der  in  den  jMngiten  Ta^en  «taltgefundeoen  Sebil- 
1er  fei  er  könnt«  ■uch  da«  ^erman.  Muteuoi  niclit  theilnahra- 
1<M  bleiben,  Mwokl  weil  ea  von  allen  anf  dem  Gebieie  der 
WiaMMclMlk  med  Kwut  fcervorlfelenden  denltck-Millanalen 
Knndgcbungcn  brrnbrl  wird,  oU  weil  der  Gt-rtirrU'  ja  sctioa 
nie  deiiliclwr  Gcscbicblachiciber  dcmsefben  naber  angehört. 
Stm  Bcweiie  aeiser  TbeUnahaie  wnrde  dem  Festanaaehnfa  in 
Hamberg  geilaitet,  für  die  drei  Titse  dtr  Feier  in  der  Knut 
balle  de«  Maaeumi  eine  Anwli'lluijg  tüu  Auiograpben,  welche 
SU  Schiller  irgend  eine  Beiiehung  haben,  tu  veraulallen, 
•nd  die  MnuntUehen  Siatriiiafelder,  welche  w«hrend  dicaer 
Zeit  für  die  Awetellmif ,  wie  Air  die  Beeichtigang  dea  Ha» 
aeama  uborhaupL,  eingflu-n  wOrJen,  fnr  die  deutsche  Scbiller- 
atiituog  lu  verwenden.  Auf  diese  Wciic  itl  far  dleaelbe  eine 
BinniliaM  ron  166  i.  üht.  erilalt  nni  aniche  4eai  Feeinna- 
aehars  aberwieicn  worden. 

In  Nannheim  werden  dieaen  Winter  Vorlesangen  tum 
Beaten  de»  Museum«  (ahalicb  den  votjAhrigen  in  Berlin)  ge- 
Mtaa,  trosn  daa  Theaier-Contiid  den  fcJeiaercn  Concalasal 
«Bfattal  baraii»  asr  VerAlgiintt  geatetit  hnl. 

Von  nenangenicldeten  Geldunterstülzangen  haben  wir  her- 
Tttsuheb«»:  einen  Jahaeabeilmf  dea  lUfiaUraa  der  Stadt  Re- 
fnnabnr;  m  601.,  dea  bffMrata  der  Stadt  Tabingen 
nn  10  fl.,  der  Gesellschaft  ..Abendachnle"  in  Lüdenscheid 
n  6il.  15  kr.,  der  tirefia  Sophie  Tolatoy  i»  Pelersbarg 
m  6  I.  80  hr^  daa  Dr.  Jaa.  Hnbinger,  Uammtttn  St. 
papall.  Hell.  eM.,  in  Wien  in  10  0.  o.  W.,  des  geh.  Raibs 
Dt.  L.  SehOalein  in  Bamberg  tu  6B.,  des  Hofraths  u.  Prof. 
Ot,  A.  V.  Balmerincq  in  Dorpal  cii5Tlilrn,  Am  Ilm.  Adnm 
Sehreek,  Freiwiea  dea  Charherreaatilla  Klosterneuburg, 
nn  101.  W.f  nebet  Tiden  nndcrn  an  dieacni  kleieen  «Merr. 
Orte,  wo  erst  vor  Kiiraeni  eine  PdegschFift  rrrichtel 

Nene  Pfleg achnftcn  wurden  gegründet  in  Alcej 
dthelnheaaen)  nai  Frnnkcatkal. 

Dankbar  knaakeiniten  «ir  4«  Kapfanf  MikiltkMdflr 
Geackenke : 

I.  POr  das  Andiiv^. 

EagrnlllMdt,  HechUralh,  tn  Nrimiirrg  : 
1621.  Schreiben  dea  Ucrrn  von  Fenerbach  tu  Aasbacb  an  aei- 
wtm  Snkn  Anaekn  nnf  4ar  Univ.  Baldelberr.  MSI.  Pnp. 
Bauer,  k.  01irrii|iprI1»iioni>grrl(-btsralli,  lu  Mnnchon  : 
ltS2.  Adelabrlei  des  Kaisers  Ferdinand  III.  iür  die  Gebr.Uaoa 
Ckriatefk  nnd  Inackim  Irakler.  1691.  Pgn. 

•)  B  «  r  1  c  k  1 1  g  u  ij  g.   Die  im  GruclMtnkPTiTHMi-lnii«»«  In  Nr.  »  dea 
A»xcl|r«^rs  unter  UIU— ItliX  HufKi'nilirtcii  U rkttiitW  ti  slnU  ein 
acheak  d<:s  ]>  r.  F  i  e  1  b.  v.  L  ü  rr v  1  b o  1  s  io  Wulkrstelu. 


I>r.  rrbx.  Botli      B«lurMk«a«t«la.  IL  Vontaad 
dea  gen».  Mnsrtuna: 

1523.    K.Minirlrf  d,  Eberhard  v    IlMlL-Mn  i-    fnr    TL^rlhold  K«. 

lelwunger  n.  Alb.  v.  Hadorf.  fgm. 
UM.  Kanfbrief  d.  Card,  latlktaa  aa  Cnrk  Ihr  Ckrlalopk  Byek- 

lin  IIb.  Leibeigene.    1519.  Pgm. 
1525.  Conlirmation  d.  K.  Karl  V.  ron  der  durch  Chr.  Kekhl 

vorgelegten  Dorfsordoung  v.  BilaBng.    1&30.  Pgm. 
152(>— l&il.  Sechsebn  neue  Papierabichr.  t.  Urkandcn  und 

Sdreiben  ana  d.  S.  1S65— 145& 
Dr.  Reuter  aau.,  prakt.  Arzt,  zu  Namberg: 
1542.  Lehenbricf  d.  Biscilols  Harlin  zu  Banberf  fUrWilbelai 

V.  Eglofbteln  nn  Gailenreulb.   16S8.  Pgat. 
16A3.  Lekeabrief  d.  Bischofs  Job.  Gottfried  tn  BnsbMig  lÜr 

Ba.  Joachim  v.  Lochau.    1610.  Pgm. 
Ohrlnt.  Bachmann,  Landwehrreg.-Acluar,  tu  NOmberg: 
löM.  Bulle  d.  Papatc«  Aleunder  IV.  in  Betnff  d.  ZekMea 

dea  VlMMra  GrOadiaek.  1464.  Pg«. 
Br.  Benter  Jan.,  prakt.  Ant,  tu  Nuroberg  : 
1540.  Gcrichisbrief  d.  Scbulibetlsen  Sigmund  v.  Kgtoilsteia 

zu  SlUrnbcrg  f.  Ha.  Glanfser.    1472.  Pgffl. 
1546.  Kaufbrief  v.  Pcler  Wisca  Ebelran,  Barknn»  u  Iftia- 

berg.   l.V>5.   Alte  Pap.  Abackr. 
Nie.  ürban  v.  ürbUBtoit,  k.  k.  Fiaanikealrkako» 
misaar,  in  £gcr: 
1647.  Bnnibrier  dea  Plbltgr.  Ibpert  b.  Bbeia  «r  d.  K.  lart  IT. 

ob.  mehr.  Orte.    1353.    N.  Pap.  .\bschr. 

1518.  Schreiben  d.  Reichsverweser  d.  konigr.  Bobraea  an  d. 
Kurf.  Friedrich  v.  Sachsen.    15-  JbdI.  Pap. 

1519.  ßeslalluag  dea  K.  AlbertiaelU,  Denlachordens-Ratka  i« 
Eger,  rar  Abr.  Bmach,  Pt  a.  Mebaaiis.  17.  Jbdi.  Pap. 

Elia*  Weigrinln  zu  Nürnberg: 
1550.  Schreiben  an  Pb.  Freib.  v.  Gravenegg,  Oculaebordena. 
Cenitkttr  an  Eliingea  a.  Itamk.  164A.  Pep. 
Ohr.  jr.  Karl  Prhr.  v.  Welaer,  Guij.be».  tu  Nennhof: 
15Ö1  u.  li>^2.  2  l  ascik.  ürk.  n.  Aktenstucke,  d.  F'reveltba- 
ten  d.  Cunz  Cott  gcf.  Hie.  llnffel  i.  Baakcaae  hell: 
1468—1461.  Pap.  . 

IL  FAT  dl«  BibttoChflk. 

Br.  &.  TmB^  G jmaatol-OkMrlckKrt  la  Rumi  : 

8066.  Caitalok'itri  Briiliotbecae  Wolffg.  CngnlkCtallia  nkAan- 
pvrg.    rn|j.  Hdachr.    Iti6ä.  2. 

Br.  A.  J.  Pott,  Unlmaitau-Professor,  in  Halle : 
80ti7.  Oers.,  die  Pefannennaen.   2.  verni.  .Aoag.  IflfiO.  8. 

Haaa,  qtiiesc.  Landrlebier,  tn  ürlnngrn : 

80C8.    1).    :  i  li  dpr  Ifhcnrechl.     1483.  2. 

F.  Harter 'scbe  Buchb.  in  Schaffbanaen: 
80691.  K.  Niemer,  die  Blnlttbrang  dea  CkrialeMkanu  ia  dea 

deiitsrhen  Ltindco.    5.  TM     l-''"  :^ 
Oebr.  Carl  &  HlooL  Beuxlger,  üu  J.i  .u  uUi,  la  Em- 
siedeln  : 

8070,  AI.  Ulalf«  die  SckwaiMrgarde  ia  Bam  ioa  1«.  inkfk. 

ina  8. 
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Dr.  Jos.  Uebtnywr,  MiMiar  4n  \.  1.  iintt'Ojr«»' 

fiam*  in  Insibrack  : 
flOTli  Den. ,  neschiehte  dei  GymnMiomi  ««it  dem  Eintritt« 
der  biier.  I.nndcshohrit  in  Tirol.    Projfr.    18f>9.  4. 

CI«aolüolits-  und  Altertbanuiforsohende  0«saU- 
■Ohaft  d«S  Osterlandei  io  Allcnbarg: 

807-2.  nies.,  MitthrilnngCD.    5.  Bd.  1.  lift.    1S59.  8. 

W«ldm>nB'»che  Buchh.  (K.  A.  Reimer)  in  Berlin : 
60TS.  B.  BOvhe,  dcnUcke  ForKhun^eD.  Die  AolMf*  4«*  K«> 

nifibumt  b*i  den  Gothen.    1869.  8. 

Xto.  A.  Slfkftrt,  Lyceal-Prolestor,  in  Freijiag: 

8074.  Dm.,  AlkwiM  M*gnu.  185T.  B. 
Ibetivr,  KalTeewirtli,  in  Nttrnberf : 

8075.  6revenber|;er  GericbU  nnd  Gemnia  Ordnnsg.  1568— 
1682.   Pap.  U^<^.  % 

t^m.  Xaha,  tuppl.  ProfeMor,  in  Preabwff: 

8076.  Flavii  Jotephi  opera.    1524.  2. 

8077.  Vltravin»,  sehen  Bbcher  von  der  Architeclnr.  1614.  2. 

8078.  P.  Joaiaa,  wariMfll«  fieachreibniif  ca  «Dar  Cbronickwii«. 
Afra  Htitorira  ete.  IBfO.  2. 

80(79.  Ang<>1u«,  Srimiiiii  de  Cadbu*  contcienlie.    1513.  9. 
8080.  Gvl.  Bvdaevt^e  philolögia  libri  II.    1532.  3. 
80Bt.  P.  Anloal,  cadieb  Aaalrtaci  fu»  pifm  et  meemia. 
iTOL  2. 

8088.  ).  J.  Sdimavb,  rarpoa  jnri«  poblici  «cadem.  1759.  8- 
8068.  Prüginaiiürlie  Getcbichte  dar  Ball«  b  Gaeoa  Daorial. 

4  Tbl«.   1768-7a  4. 
8064.  H«fl«tnB  !■  mmmm  JmoII  4e  YonftM  de  tempore. 

1503.  4. 

8086.  Piciionnalre  de  rAcndiimic  Franfoice.  2  Bde.  1778.  4. 
80B6l  PUI.  Irea.  Blitlu«  (Martin  Mewrei),  dteriaB  Eatapae» 

mm,  16&7-16fift  a.  Cnntta.  L  «t  II.  ICSe-Ba  4  ntl 

Beilagen. 

fW87.  Nürnberger  Cbr«nlli.    Pap.  Ildichr.   17.  Jahrb.  2. 
8088.  Eintog  ia  Barabeit  Looffai«  B«is.  Wtffen.  Fapy-Hdaclir. 
17.  Adt  S. 

8068.  Jac  de  Vnrajrtne,  re^riiilriim  ia  eMMOaU  d*  tMBpoMu 

0.  0.  u.  i.  (laoa.)  4. 

8008.  Dera.,  regiitraai  Ia  MnMMa  da.MMCt.  0.  0.  m.  h 

(1503.)  4. 

8091.  Der«.,  termo  de  paasione  n.  aerno  de  pliueiu  beste 
Virginia.    0.  0.  n.  J.    (1508.)  4 

8092.  Dera.,  refiaifaai  ia  aennoaa»  f aidragcaiBalea.  1608^  4. 

8098.  Ttble  de  carte*  det  Ffeye  b«a.  i71t.  gr.  8. 

8084.  N.  Ftifinnano,  lUMatlMk«  Baedveikaag  tob  Wian. 
1706.  8. 

8095.  H.  Sydow,  Getchichte  derDeatoekea.  «Bde.  1817.  9. 
8096b  J.  G.  Laoreolii,  AbhandlaDg  tob  des  EfteftfCflchtea 

der  ef lea  Deatcchen.   1 758.  8. 
s  '  7    P.  Wi,;iiDd,  die  Corvey'ichen  Gndlahlaqnellen.  1841.  S. 
8090.  IL.  A.  Krhard,  UeberM*  feningaa  aar  Ttlerlandlachea  <*•• 

idtieiia  eher  «ad  aeocr  SeHe».  1.  Bd.  1828.  B. 

8099.  y  \  "^orge,  Allerlei  ober  das  miiilrrc  Zeiulicr.  1765.8. 

8100.  brlilArunf  de«  leutachen  SUaurecbiei.   1793.  6. 


8101.  BIrtoriacfcer  Tetsaek  tker  du  GMckfOwtehl  dar  IbaU. 

179«.  8. 

8102.  TndcT  librorvm  prohibitorTm.    15%.  8. 

8103.  BeapTblica  liammeorii,  Hannoniae  et  LvtaeabvifeiH 
«it.  1684.  16. 

8104.  II.  f1n-i    Rhodoa.    1^.  8. 

8105.  M.  Kranckcnberger,  Cedri  anicianae  Hababorgo-Aoftfiea 
Prodromni.    1674.  8. 

Haka'ich«  Ron«chhaod|uag  ia  Baaaavari 

8106.  Die  f)»ier1lciie  Sitanef  der  h.  Akadenie  der  Wm«*. 
«chaflcn  in  Wien.    1852.  18.57  u.  18.5«.  8. 

8107.  BouTmeau  Germaniae  hiitorica.  £d.  C.  U.  Fem.  Sori. 
ptorvai  T.  XVL  18B9.  fr.  8. 

I>r.  Lndwl^  Eokardt,  Profeaaor,  in  Bern: 
8106.  Derc,  Friedrich  Schiller.  Drama  in  5  \a(i.  1809.  8. 
Oskar  Ehrharflt'a  UniTeniMubuchh.  in  Harbarg: 

8109.  E.  Schwcrtuil,  wiaaenacharilieher  Werkpia«.  1868.  9- 
I>r.  WUli.  WMfeanMcal,  Profmar,  Ia  Baarit 

8110.  BcchtaqtieileaTaaBai«18tadtaadl«»d.  1.1tLS:IWUka. 
1859.  & 

Frlülb«^  Becfcla^klikaat,  la  Noraberf : 

8111.  PI»«-   Prr.rn,  ,!ie  Domkirche.  ». 

Dr.  Frhr.  Both  v.  Sohreokenatolii,  zweiter  Vor« 
atand  dei  gern.  ViMaunia: 

8118.  J*  B.  Bobaier,  regeala  iaiperU  lade  ab  a.  1814  iMqae 
ad  s.  1847.   1899.  4.  aebat  ndditam.  prim.    1841.  4. 

Dieterloh'srhe  Burhhandluni;  in  (lOtlini^pn  : 

8113.  ZciUcbHIt  für  deutacbe  M)-tkol«fie.  4>  Bd.  2.  Hft. 
1858.  & 

8114.  S.  Hippolyt!  refalationia  omnium  haereainm  lihror.  de. 
cem  qnae  auperaunt.  Bec.  L.  Daacker  et  F.  U.  Schaeide* 
Min.  Faae.  II.    1859.  8. 

H.  HBMWr  Dr.  »ed.,  ia  StaUgait: 

8115.  CeaineBl.  blat-lilter.  de  Joaene  Boemo  Anbano.  (1806.)  4. 

8116.  SrliiiUh<'i«»r-n ,  Vogte  und  Siudisrhreiber  la  Slattgart 
«00  1317  a.  1451  blt  1584  u.  1609.  Pap.  Abtchr.  8; 
Blilter.  8. 

TvoT*,  Buchhändler,  in  Parin: 

8117.  Warn  vnd  Verman.  Kra.  Ekhardi  Vergerii.  1620.  4. 
811&  Erieklung  welcher  fOiUlll  la  Aaoh  altl^o  8wMitel 

wotdea.   1641.  4. 

8119.  Jae.  Kabel,  Sibnfe  wlaaf.  O.  J.  4. 
K.  J.  V.  Reider,  Prorrstor,  in  Bömberg: 

8130.  ücn^  Verscicbnib  der  Bibliothek  dca  Gewerke-Veteiaa 
I»  Bottbofg.  1858.  8. 
StelnbergBT,  Pfarrer,  in  Schönlif  rp 

J.  Vi.  V.  ArchenhoU,  hislor.  Tai>i healiuch  f&T  doi  Itkr 
1789.  12. 

X.  J.  Sahrtta*,  Profeaiar,  ia  Preabaif  $ 
8192.  Der« ,  BaeMrag  «am  Worlerbneb  der  deatacbeo  Band. 

ir'  M  des  unfrischrn  Ber^lnndeü.     18.59.  8. 

8123.  Dera.,  lateiniach-denUcbea  Vocabular  von  1420.  1859.  4. 
9r.  P.  O.  Was,  Director  de«  flymanilana  ia  Scbweria: 

8124.  Oers.,  wie  ist  Mecklenburg  deul^ch  in  Bchralbaa«  aad 
wie  lateiaiach  an  benennen?   1866.  4. 
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^25.  Fr.  Mf'igger,  MedilcalMurfi«clie.  AMalen  bii  u»  J.864. 
19S».  4. 

J.  Qrnber,  naucmeisler  am  (eman.  Muaeum: 
8126.  Joano.  Wittichiu«,  Tax  TelTlein  der  SchwarUburf.  ApO< 
teckcn  tu  Arnctadl.    158.3.  4. 
Dr.  BirUac«r,  Vicar,  ia  WarnliBsen : 
aV.  KMiter,  BcM^ikanf  wd  Godilchle  einiger  StMto  dcf 

Wiriemb.  Otfrlande«.    1.  u.  3.  Ilfi-    183')  u.  36.  8. 
8128k  (J.      JaNBUUW,)  Gccdiichle  eiaer  Gemaldetaminkng. 
186«.  8. 

8129.  L.  Lang,  da«  UrdirlfiCBikuni.    1837.  8. 

8130.  Dcrt.,  Beitrag  zu  einer  Geschichte  der  Pfarrei  und  Ge- 
meinde VVbilbeim.    l&'iG.  8. 

8181.  W.  Binder,  Johaoa  Baptiek  voa  Kaller,  I.  Biacbof  tos 
BoMaabnrf.   184S.  8. 

8132.  J.  (i.  J.Ti.oI)i,  Trnucrrcde  iiuf  Leopold  II.    1792.  8. 
Släft.  KunUr  and  Allerihanudenkinaler  in  ilorb.   Pap.  Hdichr. 

.  V9nia  fttr  VMMalMte  AlUstkuufewte  Ja 

Wiesbaden : 

8131.  Der».,  Aonali-n.    G.  Bdi.  1.  IlflL    18&9.  8. 
813&.  Pen.,  pcrioducbe  Blauer.  Mr.  9  ■.  la  8. 
.  lllMotlam  Üm»  OyawuriHW  in  FaMa« 

8186.  C.  Schwarir,  der  Bruderkrieg  4er  MtM  IMwiga  to 

Frommen.    1M3.  4. 
6137.  Oer«.,  41«  FeMaice  Vobert  GniacarA  gege»  4aa  l>j!. 

lantin.  Reich.    1854.  4. 
8138.  Der*.,  Eieils  Leben  des  h. Sturmiui.  2.  Abih.  1858.  4. 
8189.  1.  Gegeobaar,  Btilnice  xur  Geichichle  dar  fielabrlMr 
«cbulen  Falda'».   1.  AJitbeil.   löM.  4. 
BMMrftBup«,  Veriafibvchb.  (Jnl.  Mm)  laNaraberf: 
8140.  Zeilicltriri   Tiir  die   Kullurgetcbicble ,  br<ig.   von  Job. 
Maller  u.  Joli.  1  ailie.    OkloberhefL    185».  & 
AntlqaarUoh«  Oetellsohaft  in  Zürich: 
8141^  Diei.,  MuheilungcD,  L  9;  IL  6}  V.  VII.  3-8;  XLS) 
XII.  2.  a.  3 ;  und  Oea eUdile  dar  Abtei  Zitricb,  4.  HfL 
1»1S— 57.  4. 
8142.  Die».,  14.  Behebt.  1868.  4. 

&  Banfe,  Siadtratk,  !■  Zirkli: 
8113.  Orr..,  der  QuitlknltN*  in  der  Schweix.    1859.  8. 

Q.  D.  Tantsolk,  Oltekuir  de«  fiymnaiiaaii  ia  Scbabbarg: 

8144.  J.  Oreadi ,  die  IcteUa  Aaaleafcr  dee  iwaaa;  laaitjflea 

ii,  --i.'U.  MMir,."D.    1859.  8. 

Joliaimaa  Zaltnar,  Fabrikbceilaer,  ia  Nonberf : 

8145.  I'mrma  aoi  den  Lcbea  aad  Wivfcea  Toa  Jobaaaaa 

;  .(Pf.    2  ExempL    1859.    gr.  4. 

Oottlieb  Frlir.  vom  Aakarshofaa  in  Klagearnrt ; 

8146.  Dera^  Haadbach  aar  Geecfclcbte  dee  Heneclhaa»  Xlm* 

«cn.    2.  Bd.  5.  Ilft.    1»59.  8. 

Oonkiti  FlaaiAiid  da  Frfta««  ia  Doakirchea: 

8147.  Daa«.,  Balletia,  Kr.  16.   1K8.  8. 

Dr.  Stiokal,  iiornilb  und  Prolefior,  in  Jena  :' 
6148.  Cloilcr  der  £rlnnerunf  au*  dem  Orieolal.  Scniaar  dea 
'       D.  SlickeL  1868k  & 


Vandenlioaok  St  Bapraoht,  Vcr(afabnckkiadIoaf  ia 
Göiiinirca: 

8148.  G.  Schmid^  bib!io>heca4toiwrteo.ge<gn>flika.  7.  Jakg. 
1.  Hn.   1859.  8. 
V.  Siaghardt,  Scfariflteixer,  in  Nürnberg: 
fiWK  r.  Beiaelinf,  bocbacitlicba  Waa«cb4Scilcn  dem  Bttlntefc- 
Friickfaehen  Bkc-Paar.   1684.  4. 
K.  Weicker,  ^eh.  Rath,  in  Meidelberg  : 
8151.  l>a*  Slaatf-Leiikon ,  heraatg.  Toa  K.  t.  Botleck  n.  K. 
Weicker.   8.  Aafl.   1.-S7.  HU.   1888-68.  8. 
Dr.  J«r.  Ad.  BrdimaabarC  Steaerdireklor,  in  Verden: 
8153.  Vaterlead.  Arehir  fbr  HannoT.-BrauMchwcifiache  Ge- 
«cbichte ;  hrag.  v.  B.  Cl«.  y.  Spilcker  u.  A.  Bronnen- 
berg. Jahrg.  1888  a.  84.  Valaelind.  Arahiv  d.  htalor. 
Vereiaa  ftr  MadaiaacbBea.  Jabig.  1886-^44.  & 
Dt.  KadaUHU  Btobar,  Diraelar  daa  Gyuarfaau  Ia 
Grau: 

8188.  B.  Rieder,  cbraaicaa  Otlacari  Ia  leliaa,  fua  ad  lea- 
ricam  Abbaiem  periiaent,  aa  all  üpaa  renui  Süriae  aoii- 

ploribnt.    1859.  4. 
Dr.  HOlaohar,  Oberlehrer,  in  Herford : 
81M.  Den.,  Aber  LeMiag'a  fiaulia  Gtilolli.   1851.  4.  ackat 
8188.  HIsior.  Denkblt«  aber  d«a  Fapftrader  Braaaaa  bd 

Mubllinti»rn,  mit  Beitflge.   1848.  4.  Baktt  dial  aadaiB 

kleinern  Schriften.    4.  u.  2. 

Blater.**t«tto«.  >••«•■  dar  k,  k.  aUIwr.HwtllaB 

OaaellBObaft  znr  Beft5rdariiii9  d.  Ackerbamaa^ 
dar  Hatur-  a.  jLandaakaada  in  Brntna: 
6166.  Motizcnblatt.    llodig.  WB  Gh.  dVIrail.   Hr.  8 — 7. 

186&.  4.- 

8167.  d'BIvarl,  GeaeUcile  der  Hell-  aad  fttmaaillto-Aaalal. 

ifii  in  Miitireti  und  Oeslerr.  Schleaien.    18.')H.  8. 
8158.  Moouneai«  rernm  Bobemico-Maravicamn  et  Sileaia- 
carum.  Sectio  II.  Lege»  et  Statala.  Lib.  I.  Hrag.  <raa 
K.  J.  Dcmuth.    185S.  8. 

BadMtlOB  dar  anmUBtatlaohan  Zaltna^  io  Weia- 
aeaaeat 

.8169.  Diei.,  numitmat.  Tei^ag.    Nr.  18  b.  19.    1889.  4» 
Da  Hont-8«liaabar('iche  Buchh.  in  Kala: 

8160.  Organ  for  cbriail.  Kaaal.   Madig,  v.  F.  BaadH.  Mr.  18 

—20.    lÖ.'iO.  i. 

Oasammtvereln  der  deataehaa  OaaoUohta-  a. 
Altarthtuna-Vareina  in  Siniisart: 

8161.  nrr.i.,  Corrp<p..Blail.    Kr.  II  u.  12.    18,^9.  4. 

K.  K.  Oantral  -  Oommlaalon  zur  Erforschung 
aad  Brhaltaagf  dar  Bandankmala  in  Wien : 

8168.  Die».,  Niiihfilungeu.   Bedaktear:  I.  Weib.  4.  Jahrg. 
Sept.    1859.   gr.  4. 

AamlaiatealtoaTwa  V.  MMd'a  KaaakrtaaalM« 

ia  B^rlia: 

8163.  bie'uockcDc  Guillotine.    Ilr*g.  voa  F.  ScberL    Bft.  1 
u.  2.    1859.  8. 

8164.  1849  —  60,  DeaiMklaada   Lekgakre.    1.  a.  8.  Ug. 
(18&8.)  8. 
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r.  auiadwwrth's  Vtriaff  in  lUimovctt 
fUGb.  F.  Scbaell,  4m  Hmai  Itr  Knil  vmi  WinnohA 

in  HnnnoTer.    1658.  8. 

Job.  Zahn,  •apfl.  ftoL,  in  fitikvxft 

8166.  4.A.B«MiiwhUhiryM8irala.  Hf.  Uitkr.  1663.  4. 

8167.  Dm.,  Pcfcgilii  in  nudl  pitrii  «nom.  fap.  Hdacfcr. 

1668.  4. 

Engelhardt,  RechUralh  in  Nornberc: 
8I6&  Sieben  Uukfftfl.  An^eabuf.  Krlawe  voa  1787,  1796 
1797.  8.  e.  4 
Br.  Jur.  J.  I..  U>  Urtrtteii  Befralh  a«  FrafiMior,  fa 

Bnaaichweig: 

8188.  Den.,  Grundtug«  der  GeMhichte  de«  Lmdei  and  der 
Undwiribscbaft  des  Hertoflb.  Bnaaicbweig.  1858.  8. 

8170.  Fetifabe  far  die  Mitglieder  der  80.  Vereimmlnng  deat- 
fcber  Lcnd-  nnd,  For»lwirthe.    lä&8.  8. 

8171.  Fobter  dnrcb  die  Siedl  BieaaMhweic.  1868.  bL  8. 
M.      Bwwl'tdbe  UslTeniuitf-BDebh.  la  Merbarf : 

8119.  I"  F.  lUe.  Getcbichte  der  deoDeheB  BaatoiieinaiBI 
laug.    1.  M*.  1.  Lff.    1860.  8. 
Balut'icbe  HofliacbkandlaiiK  in  HagnoTer: 
8178.  J.  Cb.  A.  Nejie'«  FremdworterbBcb.   18.  AaS.,  fcnf. 
vea  C.  A.  F.  Mahn.   5.  Ug.   1868.  & 
ütraehtar  OaaellMihalt  IBr  Kanat  nAd  WiMm> 
Mteft  Ja  Ihiecbt: 
8174  fiiea,  AmtiekeBtofea.  6  Wie.  1866-86.  ft 

8175.  Die».,  Vcr.I  it     4  Hfle.    1856~68l  & 

8176.  Diea.,  Cainlogu».  (1857.)  4. 

Trawltaaoli  *  Selm,  Uofbaehdruebefci  ia  FnahlbrI  «/O.: 

8177.  JtoBBUeebriA  for  deuisckea  Sudte-  eai  OeaieiBdewe- 
•ea,  brtf.  v.  A.  Piper.   Jabrg.  6.   8fl.  10.   18S8.  8. 

A.  Baiohenaparffar,  Appel)aiion«gericburaib,  in  ioln : 

8178.  Den.«  die  «briaUkb-ienMiBiMbe  Biabaart.  8.  aageerb. 
AMf.  186&  8. 

Hl..  Tür  dto  Kunst*  und.  Aifairthiiinfc 

X3la,  Architekt,  in  llnlbersladl : 
8084  8  Gfebgettiee  vua  gebraaDtem  Thea  und  Bnicbitflcbe 
vea  eelebea. 

8035.  Ein  Armbroalbolzen. 

Sebos,  lt.  b.  Haoptmann,  in  Momberg : 
80S6.  Ein  eingelegiea  KAiichea  Toai  17.  JMb 

W>  4*      Xm  in  London  : 
8097.  Stack  t«m  einem  Meftgewand  aue  den  9.  Jhdt.  BBi 
d-  r  ll.tLiptkirche  lu  Upsnla.  ' 

Blaielkar,  KaaliaaBa,  ia  Moniberf  i 
8088.  Halber  Tbaler  4ae  Hemia  Vbieeaa  t.  ■tatae.  • 

Fratx  Oberst  v.  Hiohela  in  !v*trnbtrg: 
3ü39.  (Grölte*  Modeil  der  Barfulscrkircbe  bq  MOrabery,  nil 

der  inneren  Eiarichinng. 
.  .  jr«k.  JMb  Btttit  ia  Leipai«: 
«HO.  SeUHei^  Petum  Sieiadfaek  vea  Sebiieb. 


Otmmw,  PJarrer.  in  Bil||wilaleiB : 

8041.  WelBhruf  tob  G)u  biIi  eiaradietler  iBacbrllt.  I?.  Jhdb 
Vagenaanter  in  MriirrtitirK : 

8042.  Axt,  ScIiwerUpiize,  Sporn  und  Raducfalor*  v.  17.  Jbdi. 
Fearer,  Lehrer  aa  der  h.  Tacbteraebele  la  Nirabeif ; 

3043.  Origiual>icget  von  Lothar  Frrnir    »TTli  ^ch   v  Mi-nj 

I>r.  Frhr.  Both  v.  Setareekenatem,  ii.  Vor»uad  au 
grrman.  Muteum : 
8044  Meiebveraiertcr  TrabeBeeblOMel  v.  16.  Jbdt. 
8045.  6r«he  eiwree  Veffeffbbel     16.  lUit. 

30J(".    Iri:-rr.r    'iIlllsliolenta»chC  V.  17.  Jhdt* 

Wagner,  luudnaun,  in  Karabeif : 

3047.  Munifort'fche  SilbenabBee  t.  18.  Jbdt. 
J.  W^^TIi  Fabrikbeiilzcr,  in  On-iifnhor: 

3048.  ThroeeBder  Chrittui  «wiacbeu  Maria  u.  Johanne«  d.  T., 
byzatitin,  Malerei. 

8048.  Cbriataa  aai  itnae^  HalieBitcbe  Maleiei  v.  1&  Jbdt. 

Dr.  XrtftMr,  GerichMnt,  Ia  Beilayriei: 
J06O.  8  italieniacbe  fiearebOder,  OeliteHUMe  aat  Bapfcr  t. 
17.  Jbdt. 

Hm«,  qaieaoL  Leadriebler,  la  Brieefea: 

8061.  Alter  anl^rfnnttcner  Sporn. 
■OBdarmann,  .\*fe««or,  ia  Honcbberg  t 

8062.  Eia  ia  Cliilfera  geechriebcace  ABwIet, 
806&  81  renitebe  KepfbrooaieB. 

OtagMHttat«  ta  NtlrBberf  i 
8054.  3  Wasaerofialereien  nach  Pokaica  v,  16.  JUl. 

PwgaawtT  in  Merabcfg: 
8066w  Bfacfae  Hedallle  aar  laiaer  ■Bllhiee. 

üngenaaater  in  Namhrr^  r 
8056.  Erdkarte  in  Knprertticb  von  iiül  (?}. 

Frl.  Enniiig  in  Wortborg: 
8087.  Haabe  nit  frelkaa  acIdeaeB  BeeeMea  aa  dar  Oilla,  v. 
17.  Jbd*. 

Kraft  F»fer.  T.  OnKUkaim  la  Attcnaf  M  laNa- 

beiai  : 

8068.  Verzier!«  BellebRilaBspItM  r.  16.  -Ibdt. 

H.  Hölder,  Dr.  med.,  in  Statl|avti 
8059.  4  Bracieaien  r.  13.  Jhdt. 
806a  8  bleiaate  SiAeramnani  t.  14«-tT.  Jfadl. 

Wthah  W.  HMitot'MdMM  V«MM8btg«MifelMiht  la 

Honiberf: 

8061.  Schmahbrier  dea  Paal  Heaber  fcfca  Hala«  T.  fiattai^ 

berg      15.  Jhdt 

X.  Ohl.  Frhr.  ▼ort  Reitzenetelu  z.  Z.  in  Dreiden : 

8062.  Zwei  mrirs'niicbe,  ein  Mahtbaaier  aad  elavabebfeBBler 

Braciem  vom  12.  Jhdt. 

Walther,  Obintlicuienant  a.  D.,  in  Nornberg: 

8063.  Gr .  rae  Karte  ran  Tyra^  fMMcftca     B.  HaafleM'  1774 
Baatanbaohar,  Bcnefiziat,  in  Gunzburg: 

3064.  hilbernc  Pri-ituedaiUe  der  Schule  tu  Ulm  v.  17.  Jhdt. 

7.  XUmawwOt'a  Vevlaf  ta  Vaaaaecr:     •  ' 
8O661..  filaiBailarel  der  regierenden  FMMta  am  d«B  WeUb». 
haiae,  ven  Ür.  U.  Bötiger. 
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Fr  Baroaia  Uoth.     BoItrtelMBitaiB  ia  Mflnibwf : 
a066.  BcmtliN  Kattebeo  r.  16.  JMb 
t.  Bäks,  FaMkbefiizcr,  in  NttrNberf  i 

80€7.  2  OeUkitten  t.  17.  Jbdt. 
£06a  21  kupfmlicbe  tob  B.  Ulrich,  IL  Wien  iL.  A. 
T,  O«  Itayw,  FraltiMr  m  d«r  IwlMMa  !•  MtnibMf  t 

9069.  EichtMdrichcr  Kivuzer  t.  1694. 

8070.  2  GyptabgOMe  tob  Elfeaboiaicbaitzwtrkea  »ut  Bacb- 

Popp,  Hulftarbeiter  in  frrmnn.  Mn<!>iim  : 

8071.  4  kleine  SilbermOBsen  t.  1Ö.,  17.  n.  18.  ihdt. 


J.  SkvriuurAt,  lMfcot«r  der  Atclien  d.  fena.  üenwat 
«0».  Hals  m  der  JMl  dM  SOJMr.  Vitefw. 

Trng:en&nnt«r  in  Narn) 
307a.  äilbermlinse  tob  Biccliur  liiirl  tob  Olatate. 

n«.  VrlMUi  V.  VMNMWtMittf  k.  k.  fftanwkNWucMi- 
■iMtr,  io  Bitf  t 
8074.  91  lickebditelt«  tob  ■iaetdieiMekn  nd  mmuam 

Prlmbfl,  RechupraliUkiint,  In  ^o^iberf  t 
8078i.  OrlfiBBMeg«!  dea  Aadreae  LtegaBls,  r.  15^  Ml. 

O.  R&nd>ehQOll,  nchnirf  Im  Archive  de«  ftm.  Mm^t 
S076.  Lippcfche  KupfermOnte  t.  17.  JbdU 


Chronik  der  historischen  Vereine. 


Miitk«11«BfeB  dBff  k.  k.  CeB»r*U*Bimif  sion  atCi» 
herinig.  dntck  Frkm.     Ciernlf.   Wien.   IV.  Jahrg. 

^r.  1.  .litnunr.  Bci(r»ffp  lur  Kimtl^  i  sr'nichle  dei  Iqbi- 
bar«L-TCnel.  Konigreicba,  tob  Bnd.  t.  Eitelberger  (fortget.  im 
iBlf .).  -  Pr«kkarBhi«to«k»  KirckMseMNk«  I«  Mite  HraM- 
tnnnslfr,  bcsflirifbrn  von  Frani  Bock,  (fti.  von  W.  Zimmer- 
msoB  (fi>rlj;c8.  im  folg.).  —  Die  hirche  Sl.  Apollin^re  tu 
TriCBl,  aufgenoininen  nnd  bearbriebrn  von  A.  Egsrnweia  — 
Die  arcktoloflicfce  Aa«*iellnn|r  der  eelebrtca  GcMliachail  ia 
Inka«,  T«tt  It  V.  Kilelberger  (fortge«.  im  folf .).  —  Af«kt<H 
lO^trhc  .Nolizcn.  —  Korreiipon<)enten  ric. 

Kr.  2.  Februar,  Ueber  Randkapellen  in  Steiermark, 
■■dl  RethAB  dca  KeMcrvaUto  Sakelfw.  —  AickMlefltoch» 
■etizen.    Korrf «pondf nzen  etc. 

Mr.  8.  März:  Die  denuche  Kenigakroae  im  Sehalze  der 
ekenaUfeB  Kronungzkircbe  zu  Aacben,  tob  Fr.  Bock.  —  Ro- 
•Mnpvtea  im  0*Mn  SiebenbargeB»,  tob  Fr.  Htllcr.  —  Ur- 
knndlicke  Bettrtge  aar  KaaitfaMklekla  IcakBBli  bbi  B.  B«> 
bem«  „Codex  ^BcMBt'*  VOBI  J.  UOt.  —  AfohiBloflNbe 
Motitcn  e<c. 

Vt.  4»  AprlL  Kb  Wort  aber  den  Uraprnaf  der  «kfM- 

lichen  Batilika,  tob  Cb.  Kreuser.  —  Beriebt  aber  die  lai  J. 
1858  uoternoaiBicBe  kuoitarcklologiMhe  Reiae  im  weaUicbea 
Bohnen,  von  Dr.  E.  Worel  (forlge«.  im  folg.).  —  Der  Hof  im 
Cailclla  Tcccbia  in  Trkal,  aalipeaeMBica  aad  beaehrMeB  tbb 
A.  EaeenweiB.  —  MitlelalterHdw  BlaeBBitaHeB  bb«  Oailee- 
reich  nnler  Enna  und  .Stdrrmnrk,  BBCb  ZelchBBBfCn  dce-Ar- 
cbiiekten  Hei««e.  —  Notizen  e(c. 

Kr.  5.  Mai.  Dae  Glttcki rad  und  deaien  Anwendung  in 
der  cbiiatllcbrn  Kunai,  von  Dr.  Gnitav  Heider.  —  Die  mittel- 
alterlichen Siegel  der  geidlicfaen  Corporaiionen  in  Wien,  tob 
tiiirl  von  Savji  {Uuisi^*.  im  folg.).  —  Der  golbilclir  Kron- 
IcBchler  ia  der  Kloalerkircha  la  Seckaa  ia  Steiermark,  aaf- 
gMöBifliPB  «ad  teaelefcBet  ybm  ArebltekteB  VeiiM.  Ar- 
ebiotoK'"''^''  ^''^'KfB  etc. 

Nr.  ö.  J  u  o  I.  Da«  Albam  dea  Villard  de  Honneconrt,  tob 
E  T.BiMbefftr.  —  Die L^||b  Im CMall*  veeakie  ntHm», 


ebtoleflaehe  Uieralar  Im  leaibird.-TeBeMaalMkcB  BMlfreick, 

von  R.  V.  Eilptberger.    -    A  r  rliiiiiliji;^!  fir  \iHitea  Cl«, 

Hr.  6.  JnlL  Uei>er  Mowikaiaierei  mit  BBckakht  aaf 
die  BiaaMeche  AaackaMMkaaf  te  dar  aardi.  8eilca*MMia  dea 

Dornet  von  Trieit,  von  Karl  H»s«  {(brtgei.  Im  folg.1.  —  r»if 
gothitcb«  Leechkirrhc  in  (iriili,  mit  Aurnaiinen  dez  Arciiilrk- 
ten  J.  Lippen  (rort«;.  im  Mg.).  —  HoBamenli  nrtittici  e  ate- 
rici  delle  Proviade  Veaelak  OeeeriM  della  eeauaiaiiaBa 
tela  da  8va  Alteiti  f.  r.  II  aeraaiulaie  aNUaea  Ferdiaaade 
»»•^mdH;!  LH  L' IV,  rniitore  generale.  18&9.  —  Der  Stock  -  i-ii- 
Eiaes  der  i>i«dt  Wiea  uad  teiaa  Bedealaag,  eiB  Vartrag,  ge> 
kaliea  rom  9.  üager.  —  We  kikalnkaa  lUakiMrM  dae  1A 
Jahrb.  (Notiz).   Morretpondpnien  etc. 

Nr.  7.  AagBat.  Die  Hrztattmtioii  de*  Eliaebeib-DoBiea 
zu  Kaacbau,  von  Ignaz  Fabry,  Biackof  nnd  MuaamaWl'  im  ÜB- 
■dtan.  —  Arcbealofifcke  Netitea  etc. 

Beriekte  aad  HittbetlaareR  det  Altertbane« 
Vereint  m  Wien.    Bd.  III.  Ahih.  I.    w;,  n  iS59. 

Die  St.  Micbaelskircbe  in  Wiea,  tob  Karl  Lind.  —  Daa 
■araafebad  tu  Badea  atcbal  Wiea,  mb  Barl  Deabaid.  »  Ba- 
fen  and  Legenden.  —  Orabntler:  1)  in  Kreazgaag»  der 
Domkircbe  au  St.  Pollea,  tob  Karl  Liad ;  2)  an  St.  Maria- 
Laach  am  Jauerhng  V.  0.  N.  B.,  von  JohaaB  Llchleaberger ; 
8)  ia  aad  aafaer  der  Kircba  aa  Baabe  ha  V.  0.  M.  B.,  vaa 
Paal  Beek.  We  Harkatale  ear  deai  Bargtbare  Ia  Wiea 
nn(!  ilie  Nradcirger  Lehen  von  F.  X.  Noiloeb.  —  Die  Barg 
KircbtH^rg  am  Walde  V.  0.  M.  B.  nnd  ibre  Ruberen  Bealtter, 
Ton  Ignaz  Cbalanpk«. 

ArchiT  ror  Taterlaadiaebe  Geaehlekte  aad  Te> 
pographie,  herantg.  Tom  hittoritchen  VerelB  far 
knrnien.  VerantTrertiieker  Redakteur:  (inti  i- h  frhr.  eBB 
Ankortbofen.   Vierter  Jabrgaag.  Ktafeafart,  lÜOi. 

Uebae  dea  Btafmlbrter  Uadwatm)  elae  aiylbelefMie 
Erzithliini:  von  Dnvnrii,  Trrii<''rj}Bk.  —  MitlkeilBBgen  aua  dem 
Siiftiarchive  von  St.  I'aul,  voa  Norbert  Labiafer.  —  Dabar 

«iae  beiraHaaba  taMtrifl  aaf  atoar  B|Uac  «aa  Bvaaaa»  eaa 
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Dr.  Karlmann  Flor.  -  Urkiadea  au  den  PAmMbive  tos 
OllinaBicb,  milRelh.  ▼on  Pf.  Jak.  Ksehcr.  —  WaoB  wurde 
die  jeltiKC  hirche  cum  h.  Geiit  ta  blaccnrurt  Kt  Lnui be- 
wiwortel  «oa  Prtd.  Friedr.  Madsrer.  Mit  einer  Hiltiieiluaf 
wia  dtit  Pbrnnl«  wm  8t  BtTdm  üi  IOag«iiAirl,  vradoM.  — 
VfrniclitiU«  rfer  Dek.inale,  Pfarreien  etc.  im  lelilon  (^eaeral- 
ticariatc  Villach  iai  J.  17tj9.  Aua  den  ViiJacbcr  i'iarrarcbive 
■ilgwifa.  vra  DeclwBl  Job.  Baapel.  —  Üie  Meilentieine  Karo- 
tcu  au  der  Bomerteil,  T«n  Kch.  Kaabl.  —  Aua  dca  libw 
■emorabilian  dar  Phrr«  8t.  Pcttr  m  der  Perat,  ^tn  De» 
cbant  Jrih.  Hauprl.  W'iv  an4  Wa»  (je*ialt  de*  Gnii.hau* 
8%.  Paul  Uoff-  und  MarckhricliMr,  def«  jbl  ao  bei  der  Bar- 
f enckall  ni  in  BvrcfclifHd*  nrfk«rf«het  n  alnltas  Cerkkt 

ntii!  Crr'-cht  Ailminutrierrn  Hr.V^n  —  Wie  die  MalefiU  Per- 
aoaea  (oliea  eiageco|>en,  Exanimcrt,  torquiert  berecbtat  lun 
f«dt  wllwm  «wdra.  ■il(«lb.  voa  Frhr.  r.  AnkenhoAa. 
Stadtreeht  tos  St.  LMobaid  in  Ober-LaranUkale.  —  Dia 
St.  Leonharder  Ber^cbl,  Mil(;eth.  von  deati.  —  Knraer  Ant- 
BUf  an»  verachidienen  LandacbalUtcbriften  die  9>  Oilt  einlaaf 
dfcaea  Lm4  CArnten,  wie  aoeh  dl«  daiBii  tob  ZcH  b«  Zeit 
■B  tepBrifrt»  TBdi  freatlffeM  SlaocMataf  BBcb  flilt«ldt,  Vadl 
contritiuiioii  niilit  vreoifer  ^ranit  Binlbeilunf  vndl  weinmanth 
bclrefendi  au*  dem  Archive  tob  VikIriBf  mil(elb.  TOn  dcma. 
—  iMaBiaU««  aiar  UMbengeacbichto  dM  JA:  Mlk.  «Ilt*lk. 
▼OB  deou.  —  NedMHife,  Bericbl  eld 

Neaei  Lani iiciache«  Mafacin,  beraoafegefcm  VMI 
Guftav  Kobter.   Baad  XXXV.   Heftl.  1858. 

UploMtiacbes  VerselcbaUb  der  AneUdtBkou  de?  Um- 
aktg,  vei  Uanpim.  a.  0.  Klabn.  —  Gewkichtlicbe  Nacbrichien 
VW  dcnKirchcnbibliotbeken  in  der  Ober-Lansitx  1S50.  —  Znr 
4S«achkide  der  Bucbdrockerei  1»  fiOffllla»  ven  C.  Kohler  (fotu 
f ea.  iaa  folf.).  üriinnden  ans  eiaeat  C>ptaik»fN«>  nf  Pm^ 
f  amenl  der  Stall  FCnlenberg,  von  Ol  JMdka.  —  IM«  liniBB 


karg  TBB  0.  Kobler.  -  InbaliaAkentakt  daaDoMlHkB-Alckl«» 
BV  BudifffB  (foriges,  im  folf;.). 

lieft  2.  1859:  Luitici  und  Luiici,  voo  Gtutach.  — > 
nif e  kiBloriach.geBeBlogiKb-krilifebe  2uMUe  m^i  Berieblica*« 
ffe>  sn  VBBBlk^  fifaiMitan  Aataalam,  m  0.  laacka.  — 

LitrrarisrKr  Grunillapc  zur  ResiFiulile  der  oberlautiU-iurlien 
Uorfcr.  Zweilea  Alplisbei,  von  ilr.  Petebeck  in  Zitlau.  — 
Der  ieuie  Archidiakoo  in  l.avtiu  von  Haapla.  O.  KlikBa 
—  Corioes  aa«  Sculieli  Uiario,  von  0.  Janeke.  — 

Heft  R:  Chronik  de*  Dorfe*  Wilk«,  von  Dr.  Tb.  Keu- 
mann.  —  Eliaabeth,  lleriogin  von  (jOrlili  und  Laxenkvif, 
ven  G.  Kobler.  —  Aelteaie  Geachiehle  der  Barfgrafta  voa 
IMme,  *«•  den».  ~  ü«k«r  dfe  BedealaBg  dea  drltlea  Pfen- 

nfjis  TOTii  fiprirht,  vnn  fimilsrh.  >Vie  weil  erslreckir  «ich 
da*  Reich  Karl«  de«  Gr.  aber  die  Elbe?  von  denu.  —  Der 
Ctaia  MrlltB,  von  G.  Kokler.  —  Msfiater  Battkalovtaa  Benll«- 
taa  iretammeUc  Kackricklei  iker  die  PalververachwOmag  in 
Gbriitt,  von  dein*.  —  BetlTBK  rar  Reformationsgeichichie, 
von  dem«.  —  Capeila  S.  Geor^ii  in  Clau*iru  liudtsinend,  von 
Q.  Kdkler.  —  Verteidisifa  merkwürdiger  UandacbrifleB  der 
FraBsUkaMtr-Biblielkek  in  GÖrlils,  tob  deaia.  —  Teatameal 
de*  Pfarrers  >u  Wcnilitch-Offig,  Bartboloman*  von  Kledilr>iFi, 
vom  J.  lb2A,  Yuo  dem*.  —  Codex  diplomalico*  l.u««li*e  *u- 
periorii,  tom  II :  Die  Urkunden  de*  Kloster*  St.  Marieaalern. 

Heft  4i  W«  bokaiiacbe»  ExalaMeB  in  Sacb*en,  von  Dr. 
Peaefceck.  —  Zweiter  Maehtraf  an  den  Uri^andeo,  die  Pulver- 
»cliwOruii|{  in  Gorliu  bclr.,  v.  (i.  hotilcr.  —  Tenfclrii-n  lo 
der  Lauiila,  von  P.  Doroiclu  —  Urkunden  aar  Geachichte  dca 
BwBBga  l«kBBB  voa  Gsrllta.  —  Geaellaekafla-NsckriebteB.  — 
Supplemrntc  itir  V<»\ene  ol)Cr!au?iUisi her  Ilibloriktr,  von  Dr. 
Petebeek.  '  Miüctlliiota,  von  Dr.  A.  Tobias.  —  Geachicble 
von  hoiii|;itiain  bei  Otirilz  in  der  k.  Mihi.  OberlaoaiU|  VMi 
F.  0.  Sperrhakea.  —  BeneiiBBgea  b»  UjaeatriWi  GanBi^ 
k«b^  TB«  Hr.  A.  Tübiii.  . 


I  a  c  Ii  .r  i  c  b  t  e  Da 


199)  Ei*«t*i*c)iot  Vnlktbocblein.  Kinderwelt  und 
Volksleben  in  Liedern,  Sprochea  eic. ,  mit  Erlanlernn- 
gaa  Bod  ZaaafliBieaftellsBgeB  etc.  hcrau«^.  von  An|[a*t 
fitoksr.  S.  Aul.  1.  Bandck.  BbmIi  C  DeÜofl^BMlk» 
kaadl.  1859.  a  IX.  u.  202  Stn. 
Die  erste  AnOaice  erschien  aua  Obi-rdcuischland 

^die  ente  aelhaltadige  SaniBÜBBg  der  Art",  ein  cintigca  Ueftr 
ck*B  von  116  Seile».  Seitdem  iat  die  eiHckiageade  UMiBlar 

IU  I' htig  a[i);r\vachjcn,  und  fast  in  gleichem  Mafse  hiit  inivvi- 
actico  da*  Volksbuchlein  an  Umfang  logcnommon.  Das  ertie 
BAndckBn  der  2.  Aailage  enthalt  erat  einen  Uelaea  Tkell  dca* 
Ben,  waa  for  die  neue  .Ausgabe  vorbereite^  iai,  and  awar  va». 
BttfUck  Kiaderliedcken,  Sprache  oad  iUlkecl,  (anck  aiaig*  Im 


Faioi.4),  mit  beicrgebencn  mvibului;.  and  aadera  Erlaoteran» 
g«a  und  Bl|ikabck  VeracicbBifa  der  für  dieae  and  die  Zaaaa^ 
MMteUaaga«  kemdkkw  Mittlen.  Oaa  VOoMbIb  Mikl  fleh 
dM  keelen  dieaer  Art  «MUdlg      «sd  awdkt  ktgiatlf  Mcfe 

der  Portsetaung. 

l'Üit)  Speculum  ccciesiae,  alideatseb  hrraotg.  von  Jo- 
kann  Kell«L  Miack«»,  Georg  Prem,  188&  B.  XZIV 

o.  288  Sin. 

Predigten  au»  dem  12.  Jahrb.,  von  einem  uobeliaaBlen 
Varfkaaer,  ans  aineai  llsaebener  Codex,  der  aicb  Iraker  in  Bo- 

Dpdiktbeuern  befand.  Einzelne  Fonutln,  Predigten,  aach  ein 
die  Deutung  der  Meftgebrauche  entlislu-ndcs  Gedicht,  wurden 
•cbon  früher  (von  Mnfimaon  u.  Pfeiffer)  daraus  vcrolfeoUickli 
and  Scbmellcr  benutzte  eia  zu  Anfang  diese«  Jahrb.  dar«  ver. 
Utrligle«,  freilich  DagcougcDdea  Gloaaar,  da*  aick  gieickfalla 
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Anseiger  ffir  Kande  der  dentochen  Voneit. 
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hnndtrhrlftlicb  la  Mnnrhen  befindet.  Der  Hrranirrrficr  m»ch\ 
ei  wabrscheiDlich,  dali  dirso  l'rcdielrn  nnrh  lalcin.  (luellrn 
bearbeitet  und  tum  Muiler  ndcr \nilit>«>ht-ir  jüngerer  oder  y>e- 
■Ifer  begühler  Prediger  gcacbrieben  «ind.  Dcihelb  Ul  4m 
InlerMM,  4m  dtrbfrten,  Torcnftweiie  ein  »prflcbKdkn, 
nnd  »US  dirsrm  Grunde  sowohl  die  linndsefirifl  ini^elirli.«!  Ireu 
im  Abdrack  wiedergegeben,  sli  ein  volbUndige«  Gloavar  ao- 
f  aki*g»  w«rd«R,  walcbca  aeben  WwtnllirDiig,  f  raoBat.  Bc- 
rrir^iTuinj  oad  BelegslAllcB  awfc  die  fMlMie  aM.  aad  aiMlcra 
tiiiul.  Korm  angibt. 

13U)  liie  l.ubeckiicben  W  suge  r  ru  u  hl  en  im  Jahr- 
bunder  laaad  die  bei  ihnen  rerordnele  Matte) 
cio  Beiliif  aar  dcalachea  BachUfCKkidUe  voa  G.  W. 
Dillaar,  b.  M.  Dr.,  Caaslci-Sekrelir  «la.  Lobeek, 
l»57.  in  Veriag  der  DttiBiar*«ahaa  BocUaadlaag.  & 

2!>  Sil). 

D!e  kleine  Schrift  beralit,  wm  die  Mahieoaninge  und  die 
VlUaBRiMlle  beirifll,  auf  orkondlichen  ZeueoisscD,  die  iheiU 
im  ertlen  Bande  de»  iQbeckiachea  Urfciuideabachet,  thcil«  in 
den  alten  Editionen  drt  Stadlreeblea  eathalte«  «ind,  und  ia> 
gleifh  auf  Nachrichten  au»  den  Akten  der  Muhirnhcrren,  der 
Weite  aad  der  voraialigea  2aiage,  and  bcahaicbiigt  ror  alleia, 
die  Aaftnerkaanlteit  anf  dea  gnchichlliclieB  Tbeil  and  aaf 
die  hchtii;e  Aiirr.T><iiiic  der  stalularlsrhen  Vor-r linTliij  über 
die  Hilbleomaiie  hinr.uleiten.  Zu  den  frutioicu  udenilichen 
Aalagea  ia  Lübeck  feboriea  die  Wawermahlcn  an  der  Ein- 
aifladaag  der  Wabentlt  in  die  Trave,  da  aalrbe  Hohlen  «chon 
ia  der  B4>»t«li^n(r  de*  Frrihriefei  durch  Priedrtch  II.  1182 
erwähnt  werden.  Die  vermehrte  Erbaoonx  dieser  Wasser- 
aiohlea  erforderte  weHcre  Abdammangra  in  der  Wakeaiix, 
wodarch  dean  wieder,  da  aach  aNmebltch  eMaUmdeaer  drdfti- 
ctier  AlMtaininuiip  der  WnKeiiitx  die  l'frr  di  «  Rnizebarjcr  See« 
durch  Uebertcliwemmnng  hiiro,  mancherlei  hlagm  und  Be- 
•chwerdea  aaf  Sdkadenertaic  und  vielbcbe  Canflikte  mit  den 
Benoten  von  Sachsen- Lauenbnrg  enUtanden.  Zu  der  Ga- 
•chichie  dieser  Ver batlolfae  im  13-  Jahrhaaderi  bilde»  du  t«r* 
liegaada  Schiiflabea  alaaii  braadbarea  BeiUag. 

Ml)  Uie  karfOrstllche  Nentralitet  wahrend  de» 
Baaler  Coaeila.  Eia  Beilrag  aar  dealerbea  Geacbicbie 
▼a»  I48S^I44S  -nm  Wtlbalai  P«cbart,  Dr.  pMI. 
Leiptig,  Druck  nnd  Variaf  ira«  B.  CTaabaer.  18861 

8.   VU  n.  332  Sin. 

Der  Verf.  behandelt  anf  Grandlag«  von  tefichiadeaea 
im  k.  aachs.  Hauplstaalsarchive  an  Dreadra  beOndlichen  Ak- 
tea,  welche  ia  grofur  Folie  laairaciionea ,  £aiwarfa,  Ab- 
acblcd«  aad  Berichl«  ealbaltea,  die  Pancialenang  dM  deat« 

»eben  Kuf fcir»trakolle)(iunis  lur  Zeil  des  tja«1er  rmuiis  und 
•ucbt  <lie  Beweggründe,  die  Bewegungen  und  Stibwankungen 
derselben  darzulegen.  Nnch  der  Einleiluni^,  welche  frOhora 
Beformfragen  und  Versuche  inabetoadere  auf  den  Kircheaver- 
aamnluagen  in  Pisa,  Kostnllt  und  Basel  im  Ueberbiiek  dar- 
»teilt,  behandelt  der  Verf.  in  der  ersten  Abtheiinng  die  Neu- 
«raliUI  aalar  K.  Albrccbt  Ii.  Toa  1487  bit  UiO^  die  karfttrst- 


liche  NenirnliiiiiserVUrutiß  anf  der  Wahlver»»mmlung  14355, 
die  Rt'icbstüge  in  ^urnt>e^g,  äoinmer  und  Herb»!  1438,  den 
BeichaUg  zn  Mainz,  Beminiseere  1489b  die  Mf.  fragaialticl« 
SanctIOD  der  Oenlechea  etc.  Rine  zweite  Ahthrilune  ix^Ht 
die  CescMehle  die»«r  Ifpuiralttai  unter  K.  Friedrich  III  dar, 
die  Könij.'Whhl  M40,  die  Versuche  der  KnrfOrslen  tu  einer 
entscheidenden  Parleialellaag  gegea  Iba ,  dea  eatacbeideadea 
Sief  dea  KOalge  aad  dae  Caaeerdat  vaa  Wien,  lOi  Febr.  1M& 

IM)  Dabar  dl«  Graaaa  awiaebea  BaMaalamae  aad 

Germ  :mi  ;  5  rn  u».  Voa  Carl  Ludwig  Werlher,  k. 
Sladigericburath.  Berlin,  1869.  Allgeateiae  deatacbe 
Veriage-AaataiL  8.   19  Bla. 

Die  Volker  de»  Mitlelneer»  nnd  der  0«i»ee  als 
Trlger  der  meaacbbeillicbon  Bildunf.  Vortrag  etc.  von 
U.  F.  Hafamana,  Dr.  phil.,  k.  Profeaaor  an  der  bokea 
Schale  e«c  ia  Bortta.  BerUa,  Varia«  vea  Ladwif  Baak. 
1869L  a  44fi«K. 

Ueber  die  Franen-S iegel  de»  dent»cheB  Mitlal- 
allera.  Vortrag  etc.  voa  Leapoid  Preiherra  voa 
Ladebar,  BaaplaHHM  a.  Du  Direbiar  dar  k.  Im^ 
kammor  zn  Berlin.  Barlia,  UBft  Tarlaff  nm  Ladwif 
Eanh.  8.   81  Sta. 

INaae  diM  SeÜrlfMea  ilad  ▼arMf»,  ««Iche  aaf  Yataa. 

»laltunK  de»  Berliner  HalbvereiM  de»  germanfschrn  N»t!nnaf- 
museams  zu  Narnberg  Im  Frnhjahr  1859  in  Berlin  gehiiltco, 
da  Besten  dettelbea  Maaeaau  gedruckt  worden  «ind. 

Alle  drei  Vortriga  bebaadda  va»  vanchiedeaea  Gciicbtt- 
paakiea  aai  aad  aaib  TcndiMeaea  Weliiaagaa  dte  Ölten« 

Zeil  der  deutschen  Geschichte,  Prof.  Mnlsinann  (jreifl  in  sei- 
nem Vortrag  am  weitesten  in  die  Vorteil  larOck,  gibl  einen 
ftariea  tatammeafbaeeadea  VJoberbllek  «ber  dea  €aag  der  ib 

testen  m^n■^chheit|tc^en  EnlwlcMnnr,  da*  Herahaleigen  de» 
Gr.trKleehlr»  und  .«einer  Ktiltur  aus  llochasien  an  die  Dfer 
des  miitel)Andi«eheo  Meeres,  das  allmähliche  Herausbilden  der 
ValkervcrboitaitBe  aad  der  Hernchari  der  Homer  ia  dieaea 
Gebieten,  dann  dia  WaademnKen  germaniaeber  VoTksstimme 

an  die  OiHee,  ihre  allm.tliliche  Au-hrrilung  und  Ansiedelung 

an  den  Ufern  derselben,  ihre  Berflhrung  mit  der  rOmiecb- 
miitellOadieebea  Haliar.  —  Der  Vortrag  vea  Bra.  Stad^a- 
richlsratb  Werlher  weist  nach,  daCs  das  germanische  Ele- 
ment da*  jei»i  herrschende  der  Weltgeschichte  ist,  schildert 
du  Weaea  aad  die  Eigenthömlicbkeit  des  (ierniaDisron*  in 
Gafeaaala  «udi  Bomiaiamaa  aad  alelll  dana  die  Ualeracbiede 
and  die  Creaieebeidea  beider  IbtL  —  Der  dritte  Vortrags 
des  Freilierrn  von  Lrdetuir,  nimmt  einen  besonderen  Gegen- 
«taad  deuiacher  Wappenktind«  i«m  Vorwvrt  £r  begiaa» 
mit  dea  larieaalegala,  die  «ngleleb  ab  Bewele  der  eeil 
dem  11.  Jahrhunderte  wachsenden  Mnrlenliultus  gellen  kön- 
nen und  hauptsachlich  als  Kirchen-  nnd  Kioster»iegel  ge- 
braucht wnrden,  gebt  dann  Ober  zn  den  persönlichen  Siegela 
geisilicber  Fraara  mit  ailaenden  oder  »lebenden  Fignrea, 
spricht  von  der  fitelinng  nnd  Form  der  Wappenschilder,  wie 
von  der  Form  der  Fraucnsiegel  oberhHupi,  die  mehr  als  die 
Moaacniegel  die  parabaliMhe  Ceauli  ala  eia  Bild  gro&cter 
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DevoiioD  lieklen.  Aach  FraueBreiMrtfegtl  wm»  Im  DMiMh- 
land  hauHf,  wahrrad  lie  fn  den  deniMbiMtomieUMbeB  Li»- 
dem  f«r  nicht  vorkommen;  treffliche  kDllnrhUlorisrhr  Brnier- 
lin(cii,  diCMm  Sicfela  MtMHDineB,  MmeatHek  itu  Trachten- 
kn^B,  ebcHM  bmbIMcMIcIi»  «htr  «BSttihnf  ^WappB»- 
wUMcr»  liBd  aa  fteigMlw  OiMn  «infetlfOTt. 

ISS)  Die  G  cichichic  der  Dynast**  itB4  Grafen  tn 
£rb«cb  Qdd  ilirei  Landet.  Von  G.  SimoD.  Hit 
8  tfirlAD,  2  llolt»chniilen,  3  SiammlHrelB  und  dem  Er- 
bachUcben  Urkuadcnbuche.  Fraakfiurt  a.  H.  Drvsk  BBi 
Vorlag  von  H.  L.  Bronaer.  1858.  8.  XII,  486  b.  307 
StSUm. 

Der  Verfasser,  drr  ?1ir  (Irif^chafl  Erbach  «ein?  Hftmalh 
neo&t  und  dem  gräflichen  Hause  v od  Jugend  auf  durrh  llNude 
der  Anhänglichkeit  verbunden  iat,  gibt  in  dieser  nmfangr«!« 
ahcB  Arbeit  eine  eben  an  nmCaaaaiidB  wte  giBa^Uckc^  aaf  iBBg* 
arltBBdliche  Forschang  befrtindel«  OeaeMcbt«  dfeaei  <JeacM«Ä- 
1c«.  Da«  Werk  cerrallt  in  drei  Thiile,  deren  eruier  dir  Er- 
kBcbiacbe  LaadMgBachicht«,  nlte  TerrilorialverhiltnUae  dieae« 
■««■M,  bcaOB^Bn  ih  arittelatl«r1ieh«i  Sciln,  tB  ench«pl»B4«t 
Anifübrlichkeit  behsndell,  uoter  den  Elntelnbllieilungen  der 
Uerrschalt  und  «ptleren  (iraCichart  Erbach,  der  «pAteren  Uerr- 
•cihBfkBB  <Md  BcilU«B(«B,  4»  \Mmenu  BcaHauigeB  dea  Baa- 
ses im  MiUelalter,  nad  der  neaaren  Beeitzunf  en.  Der  iwtilB 
Thell  bebaBdel«  die  Brbacbiiche  llausgi  cchichte ,  im  eiM«B 
Buch  die  Geschichte  der  Dynasten  von  Erbach  bis  zur  Erwer- 
baof  dea  Grafonawla,  1148  bia  löSSt,  di*  Geacbkbta  der  Oni- 
§ea  wn  Erbach  bit  war  letafea  Tb«ihMf  da«  HaaBaa  ia  dis 
drei  jeisi  bestehenden  Linien,  1532  bis  17.3?,  im  dritten  Boch 
die  Geschieht«  der  üraieo  von  der  letsiea  Theiluag  bis  «ttf 
unsere  Zeit,  von  1732  bis  1857.  Der  dritte  Theil  enthalt 
dM  Urkandenhaeh,  da«  lAblicber  AoanthriicbheH  888  oatiBt 
TolUttndife  Urknade«  aiit  den  Il«getten  amibliil  «d  im  Am^ 
bange  eine  Aatah)  hierbor  trefTender  brenbeifliator  aad  Kla> 
ater- Höchster  Urkunden  in  Ansingen  gibt. 

1^)  Die  PapstwabI  aaler  den  Oltonea  aebst  vage- 
dra^te«  Papeb  «nd  KaismtrkBade«  des  IX.  Bad  X.  Jabr- 

hnnderts,  darunter  das  Privilegium  Leos  VML  Tor  Otto  I. 
Abs  einer  Trierer  Handschrift  von  Dr.  UeinrieliJo- 
aapb  Klo  Ts,  Professor  in  Bonn.  Freibnrg  im  Breis- 
faa,  Hardat'aebft  Varlagabandlaaf.  1858.  ^  186  o. 
176  Sla, 

a 

Dar  VctC  ward»  bb  dfaaar  ScMft  darab  «iaa  üitaate 

versnlnftl,  die  er  in  der  Sammlung  lum  ersten  Mal  ia  Ab- 
drucli  gibt,  tind  welche,  sobiild  ihre  Echtheit  einmal  feslge- 
Btelll  wird,  die  freilich  bis  jelst  noch  mehr  als  tweifelhafi 
•racheial,  Dir  die  Beicba>  and  KitcbeBpaacUehic  aalar  daa 
Onaaea  die  bodbsla  WicbUrbeft  bat.  Dareb  diese  Urbaade 
bewillig;!  Leo  YIIL  dem  Kmser  Cito  1.  und  seinen  Nncl^rol- 
gera  die  Beseisnnf  des  plpsllicben  Slabls,  die  Emennuaf  der 
Biaahafe  aad  dto  laiaaUtar.  Ba  Ist  dleaa  IMaada  die  Oaelh^ 
ati»  vvfIrHpr  Hif  Prtrtlejit-nbuIIe  Leo's  VIII.  för  Ollo  I,,  wel- 
che man  bislier  aus  Uaadschridea  seit  Eade  des  XL  iahrk. 
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basab,  gaSosae«  ist.  Diesaai  Dokument  hat  de?  Varlbasar 
atse  Samailuaf  traa  aadarea  beige  lagt,  weldia  bisher  nafv- 

druclite  Briefe  Nikolmii  L  an  Lollmr  II.  \on  Lnthnringien, 
iealscber  Biscbofa,  der  GeistUcbkeit  und  des  Volks  von  Kola 
aa  Papst  Hadrian  IL,  ladwlfs  des  Dealaebea  an  dea  Mal. 
Kxiser  Ludwip  IL,  Briefe  der  Päpste  Johnnn  VIII.,  Stephan  VI., 
Formosns,  .lohaoo  X.  a.  a.  enüialt.  Die  erste  Ablheilang  der 
Schrift  enthalt  eine  klare,  mit  QMlIaa  belegte  Geschichtser- 
saUaag  dar  VarbatUtisaa  der  Ottaaaa  la  deai  PapatUmm  aad 
Sn  aiaaahiaa  Ptfriaa. 

135)  Leonia  P.  VIII.  PriTMeflav  da  laveatttnrfa 

Olioui  I  Inipcralnri  concessum  nec  noo  Lndovici  Gcrma- 
oorum  regis  «amraornm  pontif  ciiai  archiepiscoporum  Co- 
lobieastani  alionm  saeeali  IX.  X.  XL  «piaialaa.  Ba  to- 

dice  Trcvinnsi  nunc  primum  t  didit  et  recL-näuit  llenri- 
cus  Joscplius  Flois,  Ss.  Thcul.  tl  PhiL  Dr.,  Ss.  TbcoL 
in  univ.  Frid.  Guil.  Rhen.  Prof.  P.  E.  —  Pracmittitne 

de  «cclesiae  perictilis  imperatora  Oltan«  L  difpatatioi. 
Fribargi  BrisIgaToniB  snaitibtH  librariaa  HetderiaNafc 

MDCCCLVin.    8.    LXI  n.  175  Stu. 

Eathilt  die  lateinische  AiM|aba  dar  aacb  in  der  Sehrill  übet 
die  PapstwabI  elc.  abgedrucfciaa  Uitaadea  aad  Briefe;  die 
F.inleiiuiig  dniu  l>ildet  die  lateinische  Abbtadlaat  Aber  däa 

Verh.nllnisjte  der  hirche  un(pr  Otto  f. 

136)  Belrachlungen  aber  das  Zeitalter  der  Refor- 
aialiae.  Mit  archlTaltaebea  BeHafea.  Voa  Dr.  Wil- 
helm Bofiniann,  IMvaldocentcn  dir  (lesrhiehtp  sn 
der  Universität  Jena.  Jena,  Drnck  und  Verlag  von 
Friedridi  Maabe.  1868.  8w  XVI  a.  4SS  Sla. 

liSIte  sie  (diese  verf Irirhrnden  Belrschtongen)",  80 
sagt  der  VerL  in  «icr  Vorrede,  „anch  historische  Belrachlun- 
fea  aber  daa  Varhaltnifs  twfacbea  Staat  aad  Eiiche  aeBaca 
Loanen,  und  wenn  ich  sie  so  aaMla,  wia  ila  aaa  beaaBat 
•lad,  so  (cschab  es,  «m  «ngleich  dfeGrffnxea  unserer  Beiraeb- 
lungen  Bnnideiileii.  Di  nn  dn  fi  mir  nur  darmif  siikam  ,  die 
charakteristtscben  Zuge  der  modernen  Form  im  Gegensals 
fegea  dl*  miuelallarKcfae  deatiich  harvortrctae  tm  Inieaa,  a» 

hnbc  ich  die  Wnndlungrn,  welche  innerhalb  dieser  Form  seit 
dem  sechseboicB  Jabibandcrt  vorgicngen,  nnr  fluchtig  ange- 
deutet Dod  mich  auf  die  Dafalallnag  jener  starken  Umsetzuog 
in  fbaiaehataa  aad  sa^abale»  Jahrbnadart  beschrankt.«*  — 
Die  eiatelnen  Abschallle  ealbalten;  die  aiitlelaherlicbe  Aa- 
schHuuntr,  die  moderne  An.ichxuung,  die  Oppositionen  des 
XV.  Jahrhunderts,  die  hemmenden  Noateata,  EvaBfelismas 
BBd  M^ftiidaaias  (die  Broder  vaai  fameiasanea  Labca  aad  dia 

Mystiker),  Eviingeli'mus  und  Liberätismus  (Jobann  Hnfs  und 
das  C'oDcil  \oa  ttuostanx),  Evaogelisntus  und  tladilialisinas 
(Luther  und  die  Wiedertäufer).    Die  Beilagen  enthalten  ver- 
schiedene AkieasiAclie,  welche  aaf  dia  Gagaastlada  der 
trachlungcn  aMaaiias  Llehl  «vatlha, 

187)  Arebie  for  dia  aatehaaadca  Kl  aal«,  aril  baaaa- 

derer  Her^'hirnif  nnf  hii[ifer»lecher -  und  Holif fhneide- 
kuusl  ufid  i^re  Gescfait;bte.    Im  Verein  mit  kuiuilium 


Anxeiffer  für  hunde  (l<;r  dcnlsehrn  Vorzeit. 
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und  Kuaatfrcnadcn  heraaig.  von  Dr.  Bobert  K««- 
■■■■n,  oH.  L«hi«t  m.  s.      «uiter  llil«irit«nf  «ttnR*' 

dolph  >Vciu'<-l.   Vierirr  Jnhrg.   Mit  zwei  Knpffrslichcn 
and  einem  i'ii|iierabdruck  von  einem  Schwefelabgufa. 
Leipzijt,  Kudolph  Weigel.  18U. 
IMeMr  JahrfiDg  enUifllt  AabaUe  Tut  iiutcblieblich  von 
^eSMlben  AnlorilllcB,  weleke  saeh  die  frolieren  Naminem 
dieser  gediet^cnen  Zritschrill  füllten,  ond  e»  «ind  die  wicblig- 
>IM  Ergebni«»t  dea  betrcfcndcn  2weif e»  dea  oeaerca  Kniiat- 
•inilraiM  dnrin  ■ieder|rel«((t   Wir  beli«R  nr.  «la  4ie  «Iter» 
Kunst  belrcBVnir.  tur\<ir:  ßrinc rl. iitigra  tlher  den  Kupferstich 
eine*  Meisters  P.  v.  Jahre  1401,  voa  J.  D,  Pastavant;  eine 
Beackrftbunf  von  Albrecht  DQrer^a  eigeahindipen  Scbriften 
■nd  Zeichnangen  in  Dresden  and  Nornberf  von  C.  Becker, 
und  der  Werke  Albrrcbl  I)iir*>r*«  Im  Printroom  de*  Bri- 
tish Museum  In  London,  von  Hausmann;  eine  Revision 
der  Acten  ober  die  Frage :  GebQlirt  die  Ehre  der  Erfladuaf 
dea  PipienbdrHeli  toii  frtvieric«  Helallplnlte«  Jeu  De«l- 
schcn  oder  den  Italienern?  m'h  ("Iir.  S  di  »  c  h  .ir  d  i ;  Binu-r- 
bnagin  Uber  alte  Holxscbniltc  von  G.  F.  Wuagen  n,  s.  w. 
ISB)  Gener«!  Varl«  TOn  W«rleiiib«r«.  4  Blatter  in 
Maafsslab  von  1  :  'iOO.OOO.    Mit  archäologischer Dar- 
siellung  der  römischen  und  aligermanisehcn  (keltischen) 
Ucherreüle  von  Finani- Assessor  Paiiiii.i,  «rdcntl.  Mit- 
glied de*  K.  KatiaL-topogr.  Bnreaa.  Autgabe  de«  aleli«!. 
lopegr.  Bureau.   SlollgarL   1859.   gr.  Fof. 

Ein  in  Ariliij;e  und  AiiHrnhi iini;  plrirh  aiiserMichrrte» 
Werk,  das  auf  dem  engen  Gebiete  der  Archtologie,  da*  e« 
tun  Ztelpmiiie  iiiatmt,  4m  Maber  Celciatele ,  vom  Verftueer 
(elbti  gröfstcniheils  i;epr<irt  und  (lerlpaten  t  vrrmrhrt,  in  klarer 
Uebersichl  vor  Au^en  luhri.  znclpiili  üIht  iiiich,  durch  die 
aech  leer  gelassenen  Stell' n.  den  Korsilirr  Winke  gibt,  anf 
weklM  Gegenden  ferner«  Bemühungen  m  richten  aind.  Die 
Karle  l*t  von  knrien,  nber  tarerlbrnilen  Benerlnnfea  deaVcr>- 
rii<»rr.>.  den  Retuliaien  i«in*r  «igMM  Jangilbri(eii  Unierau- 
cbungen,  begictict. 

199)  Znaaice  anr  literntiir  d«r  Fanataafe,  ayalema- 

lisch  nusammemrestellt  von  Frana  Fatar-  Iieipiig, 
H.  Härtung.  l«r.7.  8.  Sin. 
Eine  sehr  rrichbnllige  Ergänzung  der  1849  in  eralcr, 
ia&2  in  aweiler  Aofl.  erwhieaencn  nLiteratar  der  Faaalaaf  a.^ 
Jede  der  enten  acht  Veberaehriften,  nnier  weYeh«  da*  Nale* 
rial  Ry.stinin lisch  und  chronn|ii;;i  i  Ii  vt  rlli»"'!!  i>l,  lial  rinc  Be- 
reicherung erfahren.  Unter  „Ciulciicndcs"  balle  wohl  Ro*- 
wilba*e  Theopliitna,  ala  alte*!«  kftnalleriaeh*  fieiiaTinnf  einer 
FsDsi»sge,  noch  .Anrnahnie  verdient,  wns  Trcilirli  ein  tinrh 
weiteres  Ansgreifi-n  bedingte.  Inxwischen  ist  die  Hiiti^Uitt:- 
ralnr  latmer  noch  im  Wachsen  (arwAal  ici  nur  Kinne's  ge- 
diegene Bearbeitung)  «nd  daher  t«  wQaacbeB»  dafa  eine  wei- 
tere Auflage  and  damit  eine  Vrraehmeixang  dea  Canten  er- 
möglicht werde  (leider  ist  der  llcraii^gtlicr  vor  Kririem  k'' 
•lorhen).  Die  ««rgfallige  Arbeit  verdient  auch  wegen  der 
«Inseiflc«  Werke«  beigegebenen  lnb«li«iingaben  awi  biagea^ 

phiiitirri  \rili/di   iiH'-s  (.^^.     Kiii   i:n'; 'liiHngtes  NaiüCnrCf itlCf 

dient  lur  lirleivbterung  beim  »Nachschlagen. 


140]  Oe  Gregorii  VII  rcgialra  emeadaado,  acripilt 
GniL  Gleaabraebt,  ProfeBaor  P.  0.  RegiaaiaaiaBw. 

nransv.  ap.  f.  A.  .SthweLoIiki-.  IS.VS.  46  Sin.  H. 
Ucr  gelehrte  Verfasser  entwickelt  die  Unechen,  weshalb 
das  für  Kirchen-  and  Prolaageschlcble  aa  meadlieh  wiebtige 
Bagialmni  Gregorii  Vii,  —  die  sclion  tu  Auagang  des  ll.Jahr- 
haaderia  bekannte  nnd  gror«cntheilt  offizielle  Quellen  benut- 
zende Privatarbeii  eines  Unbekannten  —  bisher  nnr  in  ober- 
aua  aangeihaflea  Aufgaben  Torliegl,  Inden  er  an  aeiaa  aa 
JalW^  Bagcaten  der  Pipate  fetcbriebeaa  Afabnndlunr  anknfpfl 
und  auf  eine  vonttlcflfln-  vaTiV;ini<cIif  llnndsdirifl  vcrwiui. 
Mehrere  sehr  drasiischf  Beispiele  aus  den,  von  Antonia*  Ca- 
ralh,  pabsil.  Bibliothekar,  1691  vcranstalieiea,  IllealeB  Dracfce, 
arhftNan  die  Moihweadifkeil  einer  Verbesserung.  Dsr>.  ein'- 
•otcfce  dareb  die  spateren  Ausgaben  nicht  erfolgte,  wird  na«J>- 
gt^iiscii.  Von  .Sfite  14—29  iiadet  man  gegen  400,  aum 
Tbeil  »ehr  weacntlicbe  Abarelcbangaa  der  Dracka  voa  dar 
vaUkaalacbea  Baadaabrifl.  Viele  Bigennanaa  alad  bia  aar 
vellijrrn  L'ntcnnUiilikrit  verdorben  nnd  sehr  lahlrriuli,  lieson- 
dera  die  Abweichungen  ia  den  cbr«Bal«giacb«a  Ualea.  Die 
BaaaieliaaBff  arfolf  t  aaab  der  Ulila  Mawtalaaa.  AnA  wird 
nicht  veraaaail,  ftr  die  immer  noch  nothwcndige  Richiig«ur 
lung  des  vatikaniichea  Textes  die  notbigen  Winke  zu  aelrn. 
da  cm  linfachor  Abdruck  denalb«»,  Mia  BllMr  entwickelica 
Granden,  uageatfead  wäre.  ■.  v.  S. 

14t)  Die  Gall-Thdria  Saga  adar  TbarakririiifBfa 
Hi'r»uii.K(>geben  von  Konrnd  Maarer.    Leipaif,  J.  C> 
Utarichs'sche  Buclih.    18&8.   8.    Vllt,  &ä  Stn. 
Nach  einer  auf  der  UafTaniMlablbUalbak  aa  Kapaabagea 
be&adUobaa  Pergamenthandschrift  aua  der  2.  Ilaini-  dts  14 
Jahrb.    Ueber  diese  und  andere  Handschriften  iii  im  1.  Ab- 
schnitt: „die  Behandlung  de*  Teile*",  da*  Nähere  geaagl. 
Oer  a.:  „Aiiar,  Glaabwflrdigkeii  uad  Wertb  dar  Sage"*,  laaabl 
aar  dea  aa*  deiaalbaa  fttr  KallarreflaUakla  and  Hythalegie 
XU  gehenden  Gewinn  aofmerksam.    Hieraof  folgt  dvr  Tut 
und  am  Schlafa  eia  alpbabeiiacbe*  VcraakbiiiCt  der  Feroaca- 
«ad  ei«  f  letehaa  der  Orlaaaaa«.  D«reh  Beigab«  «ia«r  Uebai^ 
Setzung  hsile  die  Sage  leicht  einem  grSfaer«  LeMrkrela«  ca> 
ginglich  gemacht  werden  ItOnaea. 


AiiMtae  la  BattaeihrlflaB. 

Börsenblatt:   Nr.  1-29.    Zur  l^rlindunp  du  Kupf.'rslirhs. 
Europa:  Kr.  47.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Oeslerreich. 
Dia  Graaabnla«:  Mr.  89l  Bar  GcaeUabia  dea  Glaae«. 
A  llgem.  K  i  n  h  e  ntr  i  lung:  Hri  4S..  IU*4or.  Hella  abar  d. 

Uoiu  XU  ilaiberstadt : 
Christi.  KanttblatI:  Hr.  19  f.  ■elaaahlb««*a  Daakaiai  ta. 

Witleaherf. 

HaffBoarae,  Baiblatt  aar  Venen  Wflnbk  BeHnag«  1fr.  87  a. 

88.  NaturK'f'Hchl!.  .*>flpcn  u.  .Vilrrllmmi  r  in  1!  n  l  r  r  fran- 
ken. (F.  A.  Beul«.)  Nr.  b$.  u.  90.  Ueherachau  der  al- 
tere« deatacb.  ValhaKeder  I«  ITniaffraake«.  (F.  A.  Be«lh.) 
Deutsche  .4  Muspum:  Nr.  Der  Ursprung  de«  christ- 
lichen hircheogebaude*.    (.W.  Weiogarlaer.)    Kr.  44- 
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Pnnt  Winkl«.  Kd  LdmuUU  MM  taB  17.  IAA.  (A. 

katilcrl.) 

OrfBo  f.  A  ulograp  ben*a  mm  ler  :  Nr.  11.  Archive  nod 
AalogTaphen  •  Sammluogen.  (S.  G.)  ApiMirianMa  üb*r 
PraDenanieirraphfn.  II.  (Klemm.)  Dte  Avlaffrafhta^mai- 

lun«  des  Hcntiinilmiinn»  K.  Preoskcr  in  l^rofsi  nKÄiii.  Hc- 
mcrknogen  au  d.  Aahalu  :  »Eig  nialhmar«licbcs  Auto- 
gnjlh  Dr.  ■■rlla  Loiket*«  mf  BalK**  Ja  Nr.  Ift  {SdteiMv.) 

Anpsb.  l*o»(«eilane  :  Beilage,  Nr.  92  ff.  Die  rfarrkirrbe 
de«  heil.  Georg  in  Dinkelibubl.  Nr.  92  n.  94.  Beitrage 
ur  BBchtridcnlin.  Getcb.  der  Bcncdiciioer  in  Bayern.  IV. 

Brtaar  Soiataf  iblBtl:  Nr.  46w  Die  bildende  Mmui  ia 
DeatteUend.  (W.  WeiagtHoer) 

Slimmen  <ier  Zeil,  Sept :  Die  deuUchc  CiLitIiiiStsm»lcri-i. 

Aaftl».  Tagblalt:  Nr.  299.  StoanMng  unter  d.  Uerncbart 
dM  Aifibnffer  DomlNkh  Nr.  901*  tM«r 

ein  im  »tfldtlsrhrn  Wosenm  bcOndlichea  Gemälde  tm  d« 
15.  Jahrb.,  eine  Aaaicht  der  Stadl  daritcllond. 

CeitichririfCrklil.  Tkeetogie:  18«0,  1.  HIV.  Zur  Ge«ch. 
d.  Slr«r«i«rftr  Wtedemahr  !■  de«  J.  1&87— 1648.  (W. 
NMiTttli.)  m*  KktftelnBf  der  -HelTelleclMn  CeaacftMifl- 
Fornicl,  »US  Zilrich*»  Spccifilgrsch.  iishcr  bctruchlct  \ 
Scbweiser.)  Uebcr  des  Johian  Brena  Sclbat-Apuiu);!« 
Mr  eeiM  ■esktftaabifkeR. 

Landatinii^r  ScIisBf:  Nf.  M6.  KvBttMttefiaelief  Aber 
Altlirbau. 

Nene  Mflneh.  Zeitung:  Abendbl.  Nr.  L^JT  u  238.  Sitcnngs- 
b«ficht  der  Uelor.  Conminiea  der  k.  AAadeaiie  der  Wfe- 
eeaidMftes  In  fitmebcik  Nr.  M6ff.  Dm>  Verlut  dee  Bl- 

ssssi-s  u.  I.olliringf n'«,  Act  ehemaligen  denltchcn  Rtiihs- 
lande.    Die  Scbweixer  and  die  CeyilNieüonen.  Nr. 
Der  1K  Oktober.  Nr.  M9.  Km  fieMe  bByeriadier  o«. 
droisrher  Volkjtr.-if hten.    Jakob  Ton  Hannapcrg  au  Va- 
cheiibiTg  u.  der  Erfinder  des  Schiertpalver«.    Nr.  254 ff. 
Ueber  die  alteren  Seeordnungen  dea  Chieraieeli. 
Peels.)  Mr.  357.  Scblofii  Pron«  im  Altatkllbale^ 
Natlonel-Zeltiinf :  Nr.  MS  (9.  Nor.);  Deatnte  KvIbRw 

Ci'K'hidilP, 

Wiener  Zeitung:  Nr.  238.  Eine  Stande  in  einer  Biblio- 
tbck.  (Perger).  Nr.  9411.  Zar  Geeeh.  d.  Gcaeiadew»- 
ten«  in  Wien.  Das  Hriegiwcico«  Octterrcicbj  im  dreiiiig- 
jahrigen  Kriege.  (Ncynert.)  Nr.  iM.  Die  Edlen  «eil 
loßO  des  heil.  fOm.  Reichs  Grafen  von  Hohenembs  erlo- 
acbea  b.  Mov.  1769.  (BergaaeB.)  Nr.  2&).  Reslaura. 
tloB  «.  Aa>lwa  dea,  Domei  ea  lagt aabarg.  (Beck.)  Nr. 
272.  (H  Hlirchte  aad  GcBcblcblaabiaibaag  der  oeaailca 
Zeil.  (Lorenz.) 


T^rmlaclite  lÜHclirlrliten. 

114)  In  0»«wtu  bei  Brcsiaa  hat  man  an  der  $g.  Scbwe- 
deaschanze  einen  anliquarUehe»  Paad  getaacbl.  Belai 
AlliehBChtea  tob  Erdboden  fUr  den  Bau  eines  Dammes  hnt 
mtm  Biaäick  eine  beidnische  l'rnenaUille  entdeckt,  and  ist  in 


einer  Tielr  von  R  Fiifj^  .mf  Scherben,  Holtkniile  um)  Knochen- 
massen eestofst  u,  UucLi  !i4it  mau  ganr«  Urney  uur  wenige  kn 
Tage  Tordcrn  können.    An  Form  und  Vertieriiniren  gteicbea 
di«  Uraca  dea  in       „Wendenkirchh«fea"  Heekteabaige 
her  BB^eroBdeaea  Grabgefiirsen ;  al»  werdea  Ia  den  a«aer>- 

riclilflcn  M(i>ruiii  »clilfMsi-!n  r  Alurlliiiiiirr  niirlif wnlirt  Werden. 

llü)  Bei  dem  Brncde  in  dem  von  Ulm  G  Stundea  eat- 
brate«  PbrrdorT  TrelTelkeaaea  warde  bekaaMlich  aaek  der 

obere  Theil  der  Kirche  TfrMdrt.  Durch  die  groCse  Glut  nun 
Bei  die  Gypsvcrkleidung  vott  ileii  Wanden  der  Kirche  ab,  nnd 
es  traten  im  Cliorc  prächtige  1' 1  n  fund  m nie  r  e  i en  zu  Tage, 
die  an*  dea»  Id.  J<»hrb.  berrtfcren.  £a  aiad  4  Felder,  Jed«* 
Petd  tnigt'eia  Bild,  nad  aiebrere  alleferifehe  FlgBiwa  en»  der 

OfTfriliuriiiic  .toliüiini:»  »rngtlHri  eiii  Clitislusliild.  Man  i>l  pe- 
genwartig  mit  der  weilern  Enthüllung  dieser  hOcksl  werth- 
vallen,  laiereaiBalea  Blidar  baeebifUgl. 

116)  In  Köln  i«it  da«  Projclit  i  lfi<  r  D  o  ni  - 1,  o  1 1  c  r  ie  wie- 
der aulgcgriffen  worden,  uiiJ  .Se.  h.  üuhijl  dir  i'nu«  UckcbI 
bat  demselben  die  Genehmigung  erlheili.  Der  reine  Gewinn, 
dea  dieaea  Knaaaiaile  UnieraebBen  für  die  eadlicbe  Vellea- 
daag  aaaerea  Derne*  abwerhn  wonte,  1*1  vorflnflg  «ur  die 
ruiiclc  Sunitiu-  von  300.fKlO  Tliul.'r  jniirlith  nonnicrl  wurden. 
huntiiU  tiituti»  Froject  zu  Stande,  so  wird  der  Dom  in  leiner 
Vollendung  nickt  euaachlielitick  aitbr  daalabe«  ab  Deakaial 
der  OprerwilUgkeit  nad  fiebafiraadigfceil  der  kaaUgaa  Gaaa. 
ratlon. 

117)  Die  Kestanralion  der  Franenkirehe  in  N(tn- 
«ben  gekl  eleiigea  SdiriUea  von  Siaitea:  iaaerkalb  der  la 
AagriN  geaannneaea  HlNle  dai  fael  elmlifche  alte  «latma- 

Icrcipii  «ii  drr  rcstnurierl,  die  hohen  Pfeiler  cinfiich.  dmd  cr- 
(chmAckvnll  getüncht,  die  Gewölbe  blau  mit  goldenen  Ster- 
nen bemalt.  Selbst  in  dam  jattige«,  ibeHwalae  darokCartate 
verdeekua  Zaalaade  alanni  man  Ober  die  schonen  und  koloi- 
salea  Verhdilaiaae  dieae«  raitlelalierlichen  Baae«,  der  noch  vor 
knraer  Zeil  unter  stilwidriger  UeberladeBg  aar  aa  gaffagea 
Eiadrack  korTeriabriagea  Im  Stande  war. 

118)  DaaKlaaierllaeiedcla  bat  die  aaf  der  laaet  Vfnaa 
slphende,  nicht  wpniccr  als  DtXl  Jahn  sIlo  Rf  ci  ti  tl  n  d  c  n  - 
ka pelle  im  Innern  reslnurieren  lauen.  VerldMigc  Nach- 
riektea  ia  Betreff  dieser  Insel  kat  nna  Aber  daa  7.  Jahrbaa- 
darl  saraek  aiehl.,  Vob  7.  bis  10.  Jiihrh.  gehörte  sie  dem 
Klealer  Saeklngea;  cv  Aafang  des  10.  Jahrh.  wurde  sie  an 
Einsicdeln  abgetreten  und  darauf  machte  sie  der  heil.  Bena* 
urbar.  Naa  erhielt  sie  eine  Teraehme  Eiaaiedlerbevalkeniaf 
aaa  der  Fnaiille  der  AleaiaaaeaberMfe,  vataa  dia  BenaglB 
Reginlind«,  wrirhe  dann  andb  mil  ikrem  Sobaa  Adelrlek  dl» 
erwähnte  hirtlK?  erbaute. 

119)  Die  umfnisfnde  Ausbesseraag  dea  Daatee  la  Nia- 
dea  aell  aacbsien*  ia  AngrilT  geaaaiBia«  werdea. 

ISO)  Pref.  HeideToir  war  Ben  bereite  ttber  ein  Jakr  la 
?I:>r  fiirl  mit  der  \oii  ihn)  mi  Aiiltriig  des  honig.i  Mntimi- 
iian  nnternonmeacu  Bcstanration  der  berahiaien  Mitterka- 
pell« keadbaltift.  Nack  dem  aeaea  Plaae  aa  artkeilen,  vei^ 
»prirht  dichcltic  eine  der  »ckoaalea  gatklackea  KiMfcaa  ia 
l>euiscbiand  zu  werden. 
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121)  Die  io  i*m  Garten  der  eintügcn,  vom  llersof  Fried- 
rich dem  SehnneB  fenlfteteB  lartbavt*  tn  ■aa«rfca«li 

brnndlichF  g^olhitche  Kapelle  WBrdc  rfurrh  rrciwilliRi»  nri- 
trtee  unter  Mitwirkung  de»  Gemeindereü»  von  Wi«n  einer 
Ba(laDraii«ii  mrtenofra.  welebe  durch  di«  erMtea  BHanetw^ 
fen,  die  tirh  deren  noch  »u»  der  Siiftangueit,  denn  aaa  das 
Buxiien-  und  TurlirnkrieKen  knüpfen,  in  Anregung  kern. 

122)  In  Hoiincr,  lieki<ritii  »I«  llnr«'«  <iebnrl*ort, 
braoala  natar  aadarn  «ndi  da«  Ilaua  Mr.  86  ab,  ia  «rckiieai 
Jabasa  Rate  fcbarea  war. 

123)  Auf  der  Fettung  in  Wünburc  wird  fortwährend 
■n  der  Wiederber«tfllune  drt  ältesten  Zeughau»ce,  daa  e«ae 
der  frahcalea  Bauten  und  biafarr  uabeaMat  gcwaaaa  lat«  f»- 
arbeitei,  und  ein  llngd  dem  Zahne  der  Zeil  verfnllpnrs  Be 
feftigungiHrerk,  da«  Ifngi  de«  Main*  in  dem  inr  Fcsiung  gc- 
bArigen  Sladitheile  gelegen  iit,  wieder  neu  hergettelll. 

184)  la  der  Stadt  Efckcabacb  warde  in  Laufe  dicM» 
■aaaff  der  tiraadatela  sam  WallhimibranacB  gelegt,  und  aoll 

Ende  NuviMnlu-rs  Jie  Enlhilllunp  Arn  DfiikmB)»  (k-s  dort  (;c- 

borenen  groitieo  Dichter«  de«  Millelaltcn,  Wolfram,  «Ult- 
taden. 

12.^)  In  Lina  Iritl  neben  dem  oberflsterreirhr<chen  Konüt- 
verein  ein  DiOce>anknn«lverein  tat  Lel>fD,  Ucr  steh 
inr  Aufgabe  setst :  die  (iranduDg  eine«  DiAcesanmnsenms  for 
chrialltdM  ivaatfegaaeiaadc  in  Liaa;  dia  firfanchnaft  Ba- 
•ebreibaa;  and  Abbtldanir  vorbaadeaar  biicblkher  Vaael. 
werke  zor  Vrrnfrpntlirhiing ;  tlie  niO|;Iich?lr  Krhülliiii);  und 
llrrstellung  solcher  Knoslwcrke;  die  Iboniicbtte  EalferBung 
•Ilea  Uawardisca  aad  VapaiaaBdea  aaa  daa  oftaltIchcB  Aa. 
dochtsortrn. 

126)  Die  Erairliungsdirectioa  im  Aargau  getii,  uach  dem 
Wunsche  der  Regierung,  danft  am,  einen  hisiorlschea 
Varaia  4ea  Haatsaa  in'»  Laba«  aa  nifea.  Die  Praaada  t*. 
tarliaditcber  Gafcbiebla  aiad  m  de«  Bada  aaf  daa  a.  Ravaa- 
ber  nach  Brugg  geladfta,  WO  HMMa  Cia  StaMNaaaalwaif  var- 
Selegl  werden  wird. 

1«)  DiaXeraiiKtMfaar,  michar  dlalllaalallach« 
Kaaat-  aad  Aalif  ali«t«a<8aaiialaBf  la liagalu  «laife 


Wochen  biadutch  bedrobl  war,  iat  frofaiaalbeila  abfmaa. 
det  wordaa.  Bia  frolhar  aad  «ehr  wartbvollar  Tbeil  der 

Sninmiung  ist  in  den  Besilx  de«  Staates  Obergec»neeii .  uaii 
die  Knnsltchatu  Berlia-a  sind  dadorek  in  «Hreulicber  Weis« 
TerMehrt  worden. 

128)  Auf  Voraeblaf  aiaea  AanafanM  hat  die  belgische 
Regierung  einen  Preia  auf  Bearbelinng  nacbfolgeader 
Aufgabe  geaettt ;  „Karbweis  des  belgischen  Ursprungs  der  Car- 
lavinfar  aad  £rorteraaf  der  betreffenden  biatarlacbea  Tbit. 
aacbaa,  welche  akfa  anf  Betglea  betirben.  Dar  Fiaü  baatcbt 
•o«  einen  Capital  *on  fifJOO  Fr. 

129)  In  boaigtwarl  im  forsil.  Metterakh'acben  Schlosse 
fiiad  heuer  der  palaliabe  Scbrillalaller  Aagaat  BlalawakI 
pln  bish«r  aabekaaalaa  laleiaiacbea  Maaascripl,  eine  Lebeas- 
getebichte  de«  bL  Adelbert,  Laadespalron«  von  Bohmea. 
Herr  Blelowski  schreibt  da«  MaBn«eript  dem  hL  Brnno  la, 
der  gleich  Adelbert  daa  baidaiaabaa  PiraaiMa  daa  Cbnataa. 
tbaai  gepredigt  batla. 

130)  Vor  Knrtem  hatte  Tm  f.^  r  Madicra  vom  Slsal«- 
gymoasilua  in  Freaburg  bei  «iuem  ßesiiche  im  JnagbDDftlaaw 
lloaMr  dar  IraMiM  Vaiar  abua  la  laMlafacbar  S^Mba  «be». 
nikenarlig  atigefafstcn ,  siemlich  «larken  Codes  anfgefnodeo, 
der  fflr  die  Geschichte  der  „bohmiseheD  Brader"  höchst 
bedeutend  «ein  soll,  und  den  er  nun  in  einer  dcutsibea  aad 
caecbiacbea  Uebeiaataaag  baraaaaogebea  baabsicbiict. 

lai)  Der  Kaebrichl  Nr.  105  ia  dem  Ortobaibefta  toAa- 

zi'iger»  i«t  lieiiurunrn,  difs  sich  in  drni  1'^ '<  i Stiiisse,  Welches 

in  dem  Kuppelkreuie  de«  Salsburger  i>omes  enthalten  wai^ 
aaab  «iaa  blatoa  PetRaamlarlnnd«,  AaUfrapk  daa  aaUbaN 

pi«rhen  Eribiichofs  Pari»  Grafen  I.ortron  vom  Jahre  162C  vf>r- 
fand.  lt>r  lulialt  iu  ialeioitcbet  S|irsrhe  Uriielil  «ich  auf  di« 
Biaweihnng  des  Kreutes  und  die  lici»ri>.nog  der  Reliipiien. 

132)  Aar  die  Nachritt,  daüi  in  dem  AatiqailllOBlagar 
bei  Conciae  (Wandt),  anf  welcbaa  aiaa  bei  daa  Biieababa. 
bauit  n  ersiois  ri,  mi:i  ]' rn  :t  1  [  >  r »onen  weitere  Nachgrsbontfo 
gemacht  werden,  hat  der  üiaatsratb  daa  Geeignet«  verfagt, 
«nb  dIa  betraft adea  Aaritalinoa  das  haatasataa  MafOBii 
erballaB  waid«». 


Inserate  and  ManntmaeMniigen. 

17)  Da  es  von  lntere««e  wtre,  alle«  in  Besag  auf  den  die  Vorstande  d«-r  Comil^s  hiermit  frenndlichst  «nfgefor- 

4aa   Sebillarraal  Gadrnekla  {PrSfraaiaie,  Featreden  dert,  die  auf  das  Fest  basOfUcben  Liieralien  frnnco  nnicr 

de.)  TollsMndig  beisammen  zu  haben,  um  es  für  kitnAige  Zel-  Hrctttband  an  da«  Mnseam  ainiaaaadca,  laod  die  Freaade 

MB  anfsubewabrea,  und  da  kaum  ein  passenderer  Ort  dafür  anaarer  Sache  TaraBiaffl,  di«  CaaiJlda  ■aAaatfcMia  daraaf  la 

an  ladea  aala  dotila,  ala  da*  fataimiMbo  Nafcaai,  ««  war-  Ntaebea. 


Veranlwi  r  Ii  Ii    lirl^iion;  Dr.  i  rtih.  y.  u.  i.  .Xufscfs.    Dr.  A.  y-  K  )  e.    Dr.  C.  K.  Frommaaa. 
Verlag  der  literarisch- ariisiischen  ,\ns(alt  des  perroanlsehen  Museums  in  ^lUrnberg. 
V.  K.  Scbald'Klie  Bucbdtttcksrai. 
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Neue  Folge. 


bei  dem  PoaUnit  In  Karlinihe;  für  Kmf- 
Und  bvi  Williams  k  Sotgate,  11  Men- 
rlelti>-8lri'vtOoTcnt-Oardeu  In  London ;  flti 
flmrJ4imerikm  bei  den  PonUmtf'm  Breaea 
und  Uamburir.  — 

Inm-ratr,  wi-li-hc  mit  don  Zwecken 
de«  AnariKrm  und  di-ucn  wlurnichafV- 
llcliem  (tnhirtr  in  Vi  rbindiiDK  (tchcn, 
wrriliin  «ufKcnonimen  and  der  Raum  ei- 
ner Colnmncnxi'ile  mit  7  kr.  oder  1 8^. 
berecbneL 
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ORGAm  DES  GERMAi^lSCUElV  HUSEIXS. 

JW  12. 


December. 


WissenschaftUcbe  Mittheiiiingen. 


hte.  AkatiuiamuBis  des  Aa«r«B«Biea 

■n-  Hersckel. 

Ilt. 

VoB  Archivu  Herichel  in  Oreiden. 

«*«■ 

Die  in  England  erichieneneD  Lebensbeschrciboogen 
des  Aitronomen  Friedrich  Wilhelm  Hencbel  sind  mir 
nicht  taglngli«h  geworden.  Von  den  in  deuUcber  Sprache 
getchriebeoen  kenne  ich  drei :  Die  rom  Gymnasiellebrer 
Job.  Georg  Priedr.  Kraft  tu  Bayreuth  in  einem  Schul. 
Programm  tum  6.  Jnli  1787  gelieferte,  die  in  Zaeh'a  mo- 
Ditlicher  Korrespondent,  Bend  V,  8.  70  beBndliche  und 
eadlicb  die  Gartaeai  in  der  Erich  und  Gruber'ichea  Ed. 
cyklopldie  (II.  Sektion,  Band  VII,  8.  39)  enthaltene.  Sie 
alle  berichten  nur  soviel,  daf*  Ueracbal  am  15.  Novem- 
ber  1738  tu  Hannover  geboren  worden  (ei,  ohne  Ober 
die  Herkunft  aeiner  Familie  Etwas  bintutanigen.  Ueber 
diese  lettlere  mag  hier  folgende  Nachricht  Platt  finden, 
welche  freilieh  bia  jettl  nrkuadlich  nicht  belegt,  sondern 
aar  auf  FamilienOberlieferung  gegründet  werden  kann. 

Unter  den  tahlreiohen  Nichtkatholiken,  welche  die 
ftatarreiebiscke  Gegenreformation  des  17.  Jahrb.  nach 
Karsacbseo  trieb,  befanden  aich  auch  drei  Gebrader  Her. 
sehel  aus  Mlhreu,  von  welchen  twei  in  Schmilka  und 
Foslelwilt,  ElbdArfern  unweit  Schandau,  sich  ansiedelten, 
der  dritte  aber  in  Pirna  sich  niederliefs  und  Girtnerei 
trieb.  Dieser  lelstere  ^^  andte  sich  spller  von  Pirna  nach 
Htanover  ond  ist  der  Stammvater  des  Astronomen  Herichel. 


So  habe  ich  von  meinem  aas  Schmilka  stammenden 
Grolsvater  (f  starb  am  27.  Sept.  1805  als  Amtsregiitn. 
tor  in  Pirna),  ingleichen  von  meinem  Vater  (f  7.  Hin 
1825  als  Protonotrf^  des  damaligen  Oberhofgerichls  ta 
Leiptig)  wiederholt  ercibien  und  versichern  bOren.  Beide 
wufsten  auch,  dafs  Hertchel  in  Siougb  diese  obersichsi. 
sehe  Herkunft  seiner  Voreltern  wohl  kannte  und  im  Jabra 
1789  einem  Dresdener  Drechsler,  Namens  Siegel,  welcher 
tu  jener  Zeit  bei  ihm  beschäftigt  gewesen,  bei  dessen 
Hackkehr  Auftrag  erlheilt  hatte,  nach  seinen  Verwandten 
in  der  Umgegend  von  Pirna  sich  tu  erkundigen.  Die  un. 
tureiohenden  Verkehrsmittel  jener  Zeit,  sowie  die  krio« 
gerischen  Ereignisse  vereitelten  jedoch  lange  Zeit  jeden 
Versnob  der  deutschen  Verwandten,  mit  Hersebel  io  Eng. 
Isnd  eine  Verbindung  antuknOpfen.  Erst  im  Jahre  1819 
fand  mein  Vater  eine  Gelegenheit,  ihm  die  gewQnscbteB 
Familiennachrichlen  eof  sicherem  Wege  tugehen  ta  laa* 
sen.  Er  empBeng  hierauf  unter  dem  19.  Juni  1819  von 
dem  Sohne,  dem  Barou  Job.  Friedr.  Wilh.  Ilerschel,  aina 
dankende  Antwort  mit  der  Meldung,  dafs  sein  Vater  dia 
Unterlagen  tu  seiner  aasfohrlicbeo  Lebensbesohreibnof 
geordnet  habe.  Ob  eine  solche  in  Englsnd  nachmals  var- 
OlTentlieht  worden  sei,  ist  mir  nicht  bekannt. 

Bekanntlich  hat  der  in  diesen  Tagen  verstorbene  Dr. 
Prscheck  in  Zittau  ein  sehr  eingebendes  gescbichtliekea 
Werk  ober  die  böhmischen  Exolanteo  ia  Sachsen  (Lei^ 
sig,  1857)  geliefert.    Kommt  darin  io  dem  Abscboitl« 
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Firut,  8.  Sil,  it  Name  Heracb«!  ai«kl  ror,  t»  ifl  dir 
Ctriud  wakrukeialieh  in  dem  VmtUmie  tu  tmchm,  Aalt 
Mv'Triger  desielben  als  arme  and  geriiigf  Leute  onter 
der  grofrf^n  7«ihf  hedetilender  und  bcniillollcr  Auswande- 
rer uiivrwAhul  üUcbeo.  üebrigeDS  war  Pescheck,  wie  er 
■Ir  briclieli  cf«fliel  tat,  mAiI  w«it«ttrenit,  ««Im  V»l«r- 
inchaogeo  Tür  erFchöpfend  nnd  abgeschlossen  r.n  nrhteo. 

Sahtteblieh  nach  die  bemerkuDf,  riab  die  b«ideo  Gt- 
,Mlcv  teintal,  dwe»  ■•rmayi^  CbtiMfli  vm  Bclca- 

icli  ,vn;;paiK  S  159,  beim  Jahre  1481  e\s  in  Dienstea  Im 
bajeritcben  Herzoge  Wolfgaag  gedeokt,  hierher  direkt 
Mf  alvlil  ra  gt/kOtm  Nk«ii«n. 


KSnMler. 

V«a  tntnnf  Dr.  B.  Il*ral«»  la  Uta. 

Vtr  AillttteVDg  dei  Herrn  Rectors  Lochner  in  Nr.  8 
des  Aos«lfen  von  1858.  Sp.  264«  io  Betreff  det  Ulaer 
■elfter«  Ran»  Pelbcr,  wer  ick  echoe  vor  llogererZeit 
im  Begriff  su  eotspreoheD,  eU  idi  «rMir,  dali  ea  bereit» 

durrfi  r'tv.fn  I  BfiHsmsiin.  Herrn  E.  M^llr^  a  0  Nr.  9, 
8p.  ^2),  geacbehea  <ei.  Sem  Artikel,  mit  welchem 
iMfMM  Wnonnwm'«  M«u  Htekriehee»  (Via,  t888), 
Sp.  95  f.  rn  verpiricben  sind,  t«t  mir  jedoch  erit  in  rtio- 
■•o  Tag«n  in  fiesichl  gekommen  oad  veraulaUl  mich, 
lieht  ehrt,  weil  «r  wwlietiedlter  let,  ele  der  Weyor- 

m»ie*aehe,  und.  virllrirht  n>i?frhllicb,  eine  Noliü  «her 
Ha»»  Felker  auruckbtll,  welche  io  Urn.  Maueh'a  eige- 
■ea»  tecta  (6rttaelae»  «nd  Veeafe,  Uta«  Kaeetfehee  Im 

Mittelii !tr"T.  S"  171  Iii  Ifii'n  ist,  b'.i[((1erii.  weil  ich  holTa, 
einige  neue  AufkUruiigeu  geben,  andere  vielleicht  da- 
diireh  herbeilttaee  te  ktenee,  tn  folgeedea  IHlltallaB'' 
gen  io  in6glichst  urkundlicher  Geatall.  Ei»  Ausiog  tut 
dem  StcwnmUprotokeJl  S.  16»  v.  Jahr  i4S4  Uatel : 
mAMo  IIM  vor  Aedree  Tetdiefleai  wir  Dlrietae  Iteh- 
Ii»  UJC  Bttcbaenatain  rnd  geba*  ihm  voe  Jedem  staio  be- 
IMder  nie  schilliog.  Die  («hOreat  in  die  Tier  Bechtea, 
die  Meiater  lianf»  f  elber  gegoasea  bat."  Hieroeek 
OfBcbelet  er  io  dieaem  Jahre  ab  Boebsenmeiater ,  wobei 
nalOrlfeh  in  dl«»er  Zeit  nicht  an  Bachsenmacher  in  en- 
aerem  Sinne,  aooderu  aa  Steck*  oder  Kaoooeogiefier  an 
4ndl«a  iel.  Aker.  «Im,  alek  dlekt,  h«kere  Blei, 
innr  weist  ihm  schon  ein  Jahr  tuvor  folgende  Urkunde 
an:  „Vr  aaol  Aufrenuge  Ano  llCCCCXXiy«>  sind  mis 
üerrei  vea  Vln»  '«kerelekoMBe»  »Ii  Melaler  Oiwillea 
dcaa  Bochaeomaister  von  Botv^yle.  Also  dafs  er  In  gieo- 
•en  »oU  aie  grob  Bacbae  vud  xwo  ttanobochsan  der  aioe 
lyttetvad  ivriatif  wtwUam  tata.  Vad  wie  Im  MeleUr 


BaneaFcIwe^  an  allen  dryenBucbien  den  Mtlle  Wytio 
laogln  vad  grtMkin  pnifersacks  muntlocba  vnd  aedet* 
git  Alto  aal  och  er  ai  gifsen.  Ved  ai  gebent  Im  Via  ftr 
dem  reiilner  der  grofspti  vi  rl  der  aineii  B>»nrib«chae  «wea 
guidiu  te  loue  Vnd  legeut  Im  allen  gtstiugc  dar,  Aber 
«mh  die  elaea  Reaahtetae  aol  mee  Ui  alekl  touaa  vad 
er  aol  die  umbsiifs  gle^pn  W^r«  «hfr,  ob  die  bochseB 
mifartefea,  so  sol  er  *ia  arbeit  varloru  ban,  vod  aol  sie 
aadart  flebea  weMk  mlCirielaa  tnak  den  vardem  loae, 
dafa  Im  min  Herren  von  VIm  den  geringe  darlegen  sul- 
len  Ted  nikt  mer  gepnodeo  »in  ane  alle  geverde."  Hier- 
neeh  eakeiat  Heaae  Pol  her  eiekl  Mos  Gleber,  aee- 
dem.  Wenn  man  damit  losammenhali .  irjt  t/m  pair 
Jahn  spSter  (1420)  die  Herren  von  liim  in  gana  ahnli- 
cker  Welae^  wie  den  Meiater  Oawald  to«  Rottwell,  elaea 
BUcbscnmeister  Franz  Biattncr  von  Augsburg  anf  zwei 
Jekre  besteHee,  mckr  dar  laapector  und  IHreeler  daa 
Qlersweseas,  aad,  wenn  men  seine  Boaelife  so  vlebai- 
tige  TbSligkeit  in  Betracht  xicht,  da«  gewesen  r.a  ceio, 
waa  die  ■Oderne  Zeit  in  dem  omrassendera  Begriff  des 
Ingenleof*  taaemmenfarit.  Hierfar  spricht  vor  AUem  seiae 
gleichzeitige  Thstigkeil  als  Architekt,  voraaageaetzt,  dtd 
der  in  den  Bsurechnungeu  der  Georgskirchc  Nftrdlri: 
gen  votk«»ma»«Md»  ,«tla«ia  «ou  üim"  ideakach  mil  unsexm 
Hans  Felber  aai.  Ol»  Batewaikaay  UerDtar  aaaiAb- 
acblofs  lu  bringen,  oder  sie  doch  demselben  enif?? f fni«;- 
Abren,  kann  vielleicht  Folgende»  dienen.  UekaaDllick 
Bau  er  aaekieaBaleler  der  latereeseatea  Ursbo  sa  Waib- 
lingen Im  Remsttislp  srewesen  seia,  welche  1488  vollen- 
det wurde.  Dies  fflbri  freiUch,  wenn  er  die  Vollcndeag 
dea  Beaas  aaak  erlabt  kataa  soll,  la  der  akrlfees  alekl 

HnmOgliohea  Auuahrae,  rtsr«;  er  ein  •^.ihr  hohes  Alt.:r  er- 
relebt  habe.  Die»  yoraa»gDsei»t,  dttrit«  eiu  üteiumets- 
ader  vielaMta  BMsleneiekeB  ' —  daaa  es  isrfet  siek  la 

einem  Wappensohildc  —  welches  ich  seibsl  in  der  Waib- 
linger  Kirche  mehrfuch  angetrüffeu  habe,  Bpsrbtoo^  ver- 

dieoun.         hat  rolgende  Gestalt  ^JJ    und    Hodet  sieb 

anber  an  der  Kensei  auch  Ober  dem  sweiten  Fnnater  des 
aedlichen  Seileaeekiff»  sngleieh  mit  der  Jnhrubl  1488, 
nud  besuodera  ia  der  »ogaDannt««  lUppenkapelle  abar 

dem  Vpihindiiopii^urle  in  Verbindung  mit  einer  ^ftrtiir'*i) 
maouiicheu  figut,  ubu«  Zweifel  dun  Ku-cbeiuneiftter  dar- 

staHead^  eaf  dt«  WappeasoUlda  aatleieb  alt  dar  Jakiw 

rnh]  f489,  Es  wsre  itrni  von  Uteraase,  so  erCahrea,  ob 
wol  dass4ibe  MeiaierMicbeu  auch  ia  der  Geoiv»ki(elM  M 
Hordllafea  Siek  lade.  I»  k^taadea  KsHe.wtid«  daaa 

die  IHenlitüt  rlrr  hcirlcTj  RrtiiTTtpiFter  iitr  Govifaheit,  die 
Auaaltm«,  dals  ««  uaaer  ilan«  Felber  gew«»ea  Sei,  aar 

ktakstaa  Wakrfetalallekkeit  arbiptaa, ,  WiU  aber 
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ein  ao  kohes  Alter  dem  Mioae  oicbl  ufrstehen,  ao 
kOanl«  ianerhia  tim  |fofchaMrifea  joogere«  GUad  der- 
aelbeo  Familie  iit  Ilroh«  N  W«ibUB|;en  gakint  kibaiit 
4«M  die  Wahroeknaog,  M»  im  MilleJalter  nickt  aelteo 
fewiaae  Bervraart««  io  den  efMelM«  fralÜM  Atutk 
gaaie  Generattooeo,  ja  aelbat  Jahrhiadert«  Madirck  tM 
•riMlIn  ftaban,  laM  Hwf  BeaUtifan;  aiieb  bier,  io- 
aofern  noch  viel  sp*trr,  nflmtich  im  Jakre  1526,  aber- 
mals  eia   Haafa   feiber  6tcka«um eiater  in  des 


[«ntaisK  de«  Tttcli  »I 

Von  Dr.  Fihr.  B  O  l  Ii  v    S  ..  li  r  t    k  r  n  >  t  c  l  p. 

Dm  fcmaalMke  Mnaenm  beaitot  daa  Ori^val  ciae« 


berg  nnd  der  Schöffen  daaelbal,  io  Betreff  der  Irroogea 
4ea  Joden  Selkmou  TM  RMinirkk  «il  4er  Judeasokall 
SU  Noroberg,  rMi.t.  JaN  tSMk  U  «Icw-Urkud«  iM 
fliB«  iltere  vo»  ltt4  (fryleg  in  der  osterw«oben)  voll- 
•Uodig  aofgeaommen,  und  »war  ein  Sprack  4ea  Sokait- 
heiben  Cbnnrot  Eaeler  »  Nornberg,  ebeoMbi  di*  C*- 
ffMMmM'Mi-SiriaUgkeilM  4ar  Itamberger  Judena(4all 
betreffend  Hier  erhalten  non  TeraekiedcBe  Juden  nr* 
kondHek  deo  Titel  D«r  Sekoltkeifa  healfttigt 

■•■llehi  Mb  ^rW  Ibft  (•!•■«•■  ftte  yJMnt$m  dar 
■ckoff,  S*tkiat  von  Ooolafack  lod  Bendit  hern  Mirhr?- 
traata  ava  41a  jadaa,  voa  aller  jaden  wegeo  geBciuiiick 
so  Wirartif.'*  1a  wailaraa  Varkafe  4«r  Uriwada  War- 
den dip  virr  Meister  der  Judert^chiilc  r.n  Nilrtiberp  nam- 
.^ftalk  geaieokl.    SIeAaiCiaa:  «^er  Leair,  ber  Yao«  kern 

kiot  TOa  Onolspach."  Zu  brmrrki  ni^l,  dafs  die  ataScböT- 
fta  batgatogaaea  Gescklechter  in  der  Urkaade  dea  Titel 
.^ae*  «Iaht  alMwa.  ^Db  aaa«  iak  (dar  laMlhaUi) 
■  Mak  Graailieben  minea  krader,  Herdcgearnd  Friedriekea 
ttoiiaokabara,  Barak  t«M  tad  frltaaa  daa  Pfataatogaa'^ 
au  a.  w. 

Wie  kömmt  ea  aan,  da&  Joden,  die  im  MittdaUer 
bekaantKek  nifiaclitet  wurden,  einen  Titel  eilnU«a ,  der 
um  Je«e  2eit  ein  Prärogativ  liea  koke«  Adeta,  boherMa- 
•  gtliUalar  -•.  «.  a«  «aia  pflegte.  SdHmam,  dar  dia 
Irrong-eti  veranlsr^tc.  hetrst  in  der  Urkunde  einfkcb  „Selk« 
■•na  der  jode."  Krbielten  dt«  vier  Melater  den  Horreo» 
litcl  atira  te  Ikrar  BlfaaNMI'<ab  Torftlaia  dar  Sfiia- 


Yaa  Dr.  Adalb.  t,  lallar,  UBiTeraittiapnlbmar, 
(SeUaia.) 

15)  B!  P-iameln: 

a)  £in  aewkirlt  der  do  btttt  pei  kora.  Vgl.  Keller, 
daa.  tiaS,  78.  1167,  MI.  IBM.  87.  1349^  SS. 

fc)  Fiii  z\ in rn prmau  dem  die  speii  io  cTeider»  hao* 
gen.  Vgl.  Keller,  du.  1163,  61.  1333,  34.  1369, 

s«.  idss,  n. 

e)  Bio  acbwelgender  acboler.  Vgl.  daa.  1371,  98. 

16)  Bl.  382  Roserp lüt  Von  unaer  Lieben  Pronea 
(Von  uoser  Fraueu  äcbooheit).  Vgl.  daa.  1330, 
18.  fSSn,  88.   Gad.  86,  S. 

tt)  Bl.  390b.   Roseoplut:  Von  der  vil  HanUv  r  ri  knn 
Gedr.  Kellor,  1135  (abweichend).  VgLda«.  1331, d3. 

78)  Bl.  396.  friamela  aad  Spracbe: 

a)  Voa  drrfan  lHagea  wIH  aan  lahwaA.  Gadr. 

K.  lli  r.  S(].»«nke,  30  Vgl.  Fsala.  fi67,  884. 
1342,  123.  1343,  133.  1370,  »4. 

b)  Nacb  dreyen  diagen  wlrt  miB  Marek.'  Qadr.dat. 
31.   Vgl  Faato.  1167,  B04.  1370,  55. 

a)  Knmt  kanat  fbr  ein  baua.  Gedr.  Eackeob.  404. 
Vgl.  dat.  1 163, 67. 1166, 171. 133«,  54. 1369,45. 

d)  0  werlt  dein  nam  beifat  apolbilt.  Gedr.  InbaBb. 
40S     Vpl   d«?    11fi3,  65    133",  m 

e)  Wo  albeg  gut  geriebt  iat  in  einer  sut.  VgU 
daa.  1168,  60.  1188,  178.  1848,  184.  1888,  18. 
Gedr.  Keller,  SchwStike,  51. 

f)  Bia  lUebler  der  do  ricktet  reokt.  Gedr.  daa.  48. 
Vgt.  hala.  1166,  168.  188»,  80. 

4')  Fii;  st  hweigender  »cbuler;  I  i'fioniifi  oti ph  T< r  75o). 
k)  Poßkeit  vod  grlotig  pader.    Vgl.  Keller,  Faaka. 
1S71,  98. 

1)  Stäup  lauch  vnd  rauch.    Vgl    das.  1371,  101 
k)  Seit  daa  man  die  roicn  enge  acbbleok  erdackt. 

Mr.Kan«r,8ahwiBke,44  (abweiobeod).  Biakaab. 

400.    Vgl.  Faatn.  1163,77.  1165,144.  1435,  19. 
1)  Wer  alle  tag  wil  ligea  ja  iadar.  Vgl.  dta.  1168» 

31.  1164,  9«.  1871,  100.  145«,  SO. 
■)  Seobt  wo  der  sun  für  den  valer  gat.    Vgl.  daa. 

1167.  iBt.  n69,  86.  1439,  68.  Gedr.  KdJar, 

ächwaoke,  4!j. 

•)  iUa  kMbaa  ia  daa  kakw  ktMa.  Tti.  4aa.ll8S, 
58.  1164,  91  1165,  10».  Wt  t88»,  d8. 
Gedr.  Baebenb.  405. 

«)  Bia  Tasaaabt  vad  aia  ftaKkalt    CadK  lallar, 

Scbwtoke,  20  Vgl  Keller,  FaatB.  1168,  88, 
1165,  129.  1370,  63.  1456,  27. 


L.iyui^c.j  Uy  Google 


418 


p)  W«r  fero  spilt  Tad  vi««nL^  VgL  dM«  1168, 

69.  1164,  97.  1369,  44. 
q)  UolUchaher  vai  truckner  wegk.  Vgl.  da«.  1163, 

SS.  14S8,  S8. 
r)  Wer  ein  pferdt  htl  das  hiockt.    Gvdr.  KeHer, 

Schwanke,  25.    Vergl.  Faatn.,  1163,  34.  1456, 
.    St.  ISTO,  SO. 

1^  Wcl-hnr  man   wrr  als  faill  vnd  nIs  trcg.  Gedr. 

Keiler,  Scbwfinke  33  (abweicheod).  Vgl.  Fasto. 

1143,  44.  mit       t*S6,  32. 
I)  Wer  Buf  einem  weichen  moß  wll  llclcm.  Vgl. 

FatUt.  1165,  106.  1370,  81. 
■)  Ein  hubtelber  weidnan  vad  ein  jVfer.  Oedr. 

Keller,   Schwenke   58.    Vgl.   FiMii     1163,  33, 

1165.  132. 1333,  38. 1370,64.  1439,  71.  1436,25. 
v)  Welcher  pristcr  sich  des  vermeß.  Vgl.  das.  1163, 

S4.  1I6S,  142.  1336,  S6   1369,  41.  t43(),  37. 
W)  Wer  fUicm  plinteti  witickt,    Vgl.  da*.  .1162,  .36. 
1164,  105.  1338,  75.  1370,  82.  ,  . 

x>  Ww  «iciii  riur  MidiM  aaoh  tmu^  Gedr.  Kel- 

ler,  Schwanke,  23.  .Vgl.  «..«.O.  iMi^.ST.  1169, 
140.  1370,  83.  .  . 

7)  Wfr  Mt  piB  h^ttf  «M«  ■Wkllegl  Mr.  BtchMb. 

,    40S.  Vgl.  a.t.O.  1U;:^,38.  1165,123.  1370,49. 
$}  Bit.sagliaffligQr  «iieiler  voter  «ioes  (ortteo  pa« 
Bfo.   Vgl.  das.  IldS,  II.  HC»,  U«.  1SS8^  SS. 

1370,  57. 

U)  Jaghaat  vod  all  >a««n.   Vgl.  4««.  U62,  16. 
U9»,  117.  tSST,  6Y.  1310^  5».  IdS«»  33. 

bb)  Lederer  Tnd  lOcherl  heut. 
.m)  ^1«  Hiebter  der  da  siext  ao  ei neoi  gerieht.  Gedr. 
Keller,  Sehwtidic»  49.   Vgl.  a.  a.  0.  1164,  78. 

1166,  183.  ISm»  SS.  1489,  66. 

4d)  Bio  fraiTier  man  dar  gero  recht  tbett.    Gedr.  a. 

a.  0.  46.    Vgl.  a.  a.  0.  1167,  186.  1369,  28. 
.  .1435,  Sl. 

M)  Ein  spiler  der  da  epil  hat  getriben  an.    Vgl.  a. 

,    a.  O.  1163,  74.  1167,  188  1369,  31..  1435,23. 

fl)  Bte  kraiMr  dw  da  oyiiw  iJcbti  l««gl.  6«dr. 

,    Keller,  Schwanke,  80    Vgl.  a.  a.  0.  1163,  62. 
1167«  189.  1333,  4Q.  196)1^  33.  1485,  34. 
gf)>BiD  «rat*  der  mm  ww  kul  varlralb«!  (i.  obn 

Nr.  i',.  b; 

bh)  Welcher  mensch  den  fircatea  wirl  M  teil  (a. 

oben.  Nr.  15,  o.)   

ii)  Bin  seuhirt  der  do  bot  pei  kern  (a.  oben  Nr.  75,  a). 
kk)  Bio  ayiüerDaDn  den  die  i^a.  ie  deidata  heegea 

I    (e.  oben  Nr.  75,  b.) 
,  II)  Wer  hoch  aiir  einea  paum  wU  pWVRtb.  Vgl. 
a.  a.  0.  1164»  .99.  1370^  80. 


.  Ml)  Bin  9**iT  den  gol  solch  kuaal  w«l  Atgea.  Vgl. 
«.  a.  0  1340,  98.  Gedr.  im  Berlckt  tm  A-W/tgi 
der  d.  Uc«.  Ib40,  41.  . 
.  HÜ  9i»  MBder  dar  ia  .«aia  atirfaB  vanagl.  Gedr. 
Keller,  Sobwäuke,  47.  Bschenb.  403.  Vgl.  a.  a. 
ü.  1164»  84,  1166,  180.  1369,  81.  1435,  26. 
-.19}  Ol.  408.  Spmeh  Toa  einer  IHro.   Aailuv:  Xi 

lichlmeß  sol  man  heben  an. 
.  80)  Bl.  405  b.  Sfrmtk  yo«  difpen  Paob.  Anfang :  Wer 
dee  paeli  laaea  oder  karen  wit. 

81)   ni    405  b.  Friameln: 

a)  Eis  nan  der  mit  eiaem  iat  vad  Irlackt.  Vgl.  a. 
t.  0.  1371,  US. 
,  b)  Ein  rrejk«^.4o  «««ha«  MmÜ.  ]»tl.  IS71, 
UO. 

e)  Bin  aian  der  mit  eioem  ist  vnd  lrineiU(wie  oben,  t). 
d)  Eia  fruiiie  Traa  an  eren  ateel.    tit».  ISTI,  IIS. 

,        e)  Wer  frsueu  vnd  pri&ter  ert 

f)  Wenn  ein  reiober  ein  armen  versdunecbt.  Das. 
1371,  l|8i 

g)  Ein  fraanme  frau  mit,  SrSMakaai  Mt» 

h)  Em  ateieoder  dif ,  raA -«itvpilill.   fladr.  KeUat, 
•«  .    Bakwiak«,  la.  YgL  a.         UM»  S.  UT«^S& 

AS)  Bl.  407.    !>as   lidiL-in   von   der  l^ffflt '  M 

kaa  dort  hm  auf  eiaeH  nwtk 
•  88)  iL  410k.  ila4«arl4l  (?>:  Spewk  da«  alle»  Ia 

der  Wrll  ^ilt  gehet. 

84)  «1  413b.  aoseaplilt.(?);  >•«  Ud.  «ea  dea  kai- 
Bfaa  »ar  •pa'waaUadat  •  (kriekt  iwwBartel  ak). 
Gadr.  JUIer,  Barta.  MSS. 

BT^aiftu  flueftead«!!«  Acten  at Avke  ntr  M«MM«  Ut* 
«ndl  ILaUargreaciaelt»«  «c«  t«.  liealurM. 

(Sclilüf..-)  ' 

Nach  diesen  vorlimligea  üemerkuagAO  kehren  wir  so 
.aaaena.bveatara  awmk  Md  HhMa.jHll  kwiM  M^Htm 
die  eioMtacu  AbtheiftiDgea  attt,  'iW-ttm^dMlM»  ifM  eM 
demselben  in  eutoehuen  iat: 

.     I.  U.r.<a»d  akakerrllake.  MaMlaka»,  daanualar 

GircM^L'lje,  Li:(i[i ruiIii^chL' ,  Tmohaeb^Hkih 'Md iBaMfcii||i' 

acbe  Lehen.    Gesamntwertb  IdiOO  I.'  .4   

IL  Bigeaa  4SltUr,  BaataiajMa  «ad  Otllsa  aaf 
dian.  Lsode.    G.  W.  6000  A. 

.    .  n.  Li  ebenda  .Gater  ia  «ad  r.er  der  SUdt 
Htrnberf.    G.  W.  iO^mi.    .  - 

IV.  Ei^eniiosen  sad  4ia||ara«kartaB  I«  4er 
Siedl.   G.  W.  43188. 
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V  Atifr.-l?)?te  Gel.?rr  G.  W.  S0,885  fl  ,  daroa- 
t«r  16,000  fl.  auf  ücwinu  aud  VcriMt  in  Haodtl.  — 
IK»  ZiaeM  lied  le  S  Baedwt  fered»«!,  werden 
•bcr  snch  i[i  rr5trr'«Pt7<<*i'  ^'  ir  ffii  Ti  i  ■iigiil  fMlIll, 

VI.  tt»ar»«h«r»  im  Uauae  —  0931. 

VB.  Stiberf eeehirr,  dam Petereoeler  «edle- 
rallrii  G  W  2'j?,'i  n  —  El  bthaden  sicli  im  Hanae 
4ea  W.  Imkof  niebl  weniger  0  varg«Mcle  I>oppel« 
kecker  (MMere),  48  ktelaere  Beeker  (IMfeMe)  Md 
26  silberne  nad  vergvMele  TrtetgeeeMrre  tm  ♦wreolie 
deaer  Ceeialt. 

Vlfl.  «oldeee  «te#e  eed  „Sekimofe"  (Gae- 
dcD-  und  Pathcnpr«DBige,  welobe  aiao  ao  Ketten  um  den 
Hala  Iruf ),  fefafate  «ed  gaaohnittena  antike  eed 
B«nere  Steine.  6.  W.  S03B.  —  Eine  anllke  Ceiide 
«»ird  bis  zu  40  0.,  ein  neeerer  j^eschnitleaerBleiOt  weiD 
ca  kein  Edelstein  ist,  bi«  tu  6(1.  gerechnet. 

IX.  Goldene,  ailberae,  metsingeae  und  kn- 
pferee  i>fteileeke  BMeilNd.  C  W  17911.  —  Dar- 
unter bcf«'><1fn  iich  57  gdldene,  851  «Uberne,  79  frte> 
chiaalie,  vrabracbeiiiiicb  aiiberne,  Staekc.    Unter  Medail- 

Vr':n   nicht,    80  g^hArtr  W    fmhof  nhne  Zivrifpl  lu  den 

KHualfrannden ,  die  damala  acban  vud  italieaischen  FCl- 
•eken  Mebargeegae  weiiiie.  Wir  wlaaea  eederaweier, 

dala  er  »einp  Medaiflen  ,  sow  i-it  er  «iie  nicht  von  siiiiifm 
fireiivaler  «rerbi,  grObleotbeila  in  iyoa  gekauft  batte. 

.  X>  Aftllk«  «ed  aeee  Breaeerif area.  O.  W. 
tlOfl. 

"Vi.  Plaatiaeke  Arbeiten  ia  Marmor,  Alaba> 
•      «ad  Bypa.  Q.  W.  «75  •. 

XII.  Gemälde  iaOel-ead  Weste rftrbeii,  Wap- 
pen, Sapferstiehe  a.  e.  w.  G.  W.  1490&.  —  IN«- 
•ee  Veraeiekalft  anfbM  alMa  t«  FeBoMilea  «ad  mM 
um  ao  iatereaaanter,  da  eine  spatere  Baad,  vakracbein- 
lieb  eiDi!(  Sobnee  de«  Willibald  Imbof,  au  dea  eiaielaen 
Hummern  Haodbemerknageo  ttber  daa  Sebickaal  derselben 
kdgelhgt  bat.  Wir  erflk^ea  Mareu»  cnler  Aaderm,  was 
K»i»er  Hnrfolf  II.' ans  der  Iinhofi!('h'"rT  SftnimIui;(T  er^Mirb, 
worOber  Udler  aar  anvollatlndig  Aachriebt  gebea  kuiiote. 
Bie  BlkUo«k«k  ia  Werft  verf  ftSSk. 

IIV.  Klea-,  Hirieb-  und  andere  Geweihe. 
iii.WuSSl«.  —  Ba  iai  keieiakaead  fkr  jeaa  2eit,  dafa 
■wei  grobe '  Bireckf«w«lha  gerede  ee  heck  to  freiee 
etonriFn,  wie  Darer'i  eiinin-itiioke  Werke  i»  Inpfeteliek 
■nd  Holtacbuitt,  Diroiiob  ^A.  ■  ■  i 
'•  XVi  rMte1laef»MlMr« -■e^ellkee,' Teeett«- 
•Ie«ke«84(ka1m,.  Wienr  M4-.irdefl«i  B«ea-kirr. 
SjW^lfBI.  ♦  .: 

XVl.  Slaeteeahirr.  6.  W.  Mdr-i., 


XVI!.  Messinpgefchirr     G   W.  320.  ' 
XVIU.  Kupfergeacbirr.    G.  W.  59  0. 
Xn.  fleaeakleUcr.   6.  W.  SlSfl.  ~  Blee  «ir 
die  Geschichte  der  Tracht  ergiebige  Atith<  IIl n^'     \\  ir 
.erMkeo  nnter  Audcrem  daratu,  dais  eine  iicliaube,  wie 
de  eai  die  Bltle  dee  16.  Jekrk.  eia  veraekiaer  Horeker^ 
ger  trog,  ouF  80  fl.  kam. 

XX.  Haruiacbe,  Wehr,  Tartscbeu,  Geachoaae 
nad  vaa  aar  Reiterei  gckorff  Ist.  G.  W.  341. 
—  Bin  weifüer,  gralzter  lisrniscb  mit  Helm,  Haadacbo- 
kca  and  aoaatigem  ZngebOr  koatete  aar  elwae  Ober  13  0. 

XXL  Beltatitte  ned  Federwat.  6.  W.  7451. 

XXn,  Leinen  und  Tuch.    G.  W.  0490. 

XXin.  Allerlei  scböuc,  künstlich  gewirkte 
aad  anageaabte  türkische  und  andere H l ngtep. 
piche,  Baaklagea,  RucktBeker,  Ttsebleppicb« 
Bettdecken,  genibto  Kissen  u.  dgl.  —  Da»  Ver- 
aeichnifs  des  Eiutelnen  oud  die  Werlhaugsbe  des  Gaa- 
aee  tal  leider  eiit  dee  keiden  letslea  Bllttem  verioiea 
gegangen. 

Die  aufgeführten  elntetnea  Summen  betragen  iuaga- 
aanait  63,86911.,  wobei  Jedoch  ••  beaierkea,  dab  Break- 

tbvilc  von  Gulden  nicht  mitgercclini-t  ."iind.  Selzen  ^vir 
den  allen  Golden  um  15S0  auch  nur  zu  3fl.  unseres  Gel- 
des  aa,  was  en  etwas  an  garleg  eegeeoetmee  Ist,  sobe- 

trug  die  HinlerTsssenschsft  Ir-^W  In  "inf  ^r.-^en  192,00011., 
deren  wahrer  Werth  aicb  übrigen»  erst  beransstellea 
wtrde,  weaa  das  VerkUtallk  des  Geldes  aa  den  Lakeae» 
bediirfnisspii  und  Luxosgegi'n.stfiiidcn  in  Jener  Zeit  genauer 
festgestellt  wäre.  Dafa  dieses  reicbhallige  isveatar  aüt 
seinea  vlelseitigea  Pretaaagabaa,  wevea  wir  anr  wealge 
Proben  mitgetbeill,  hierzu  Bedeuteodea  beiaulragen  var- 
..■tf»  durfte  eine  Seile  seiacs  Haupt werlkei  aesaiaekea. 


Lakca. 

Van  Br.  J.  6.  L  loseg  u  ^  t  <  i    UaWenMit^llnier,  1^  '^"e^^* 

Grcilswnld.  ^ 

Im  Greifawalder  Stadtarobive  beiiodet  sich  ein  FeUo- 
fcand  t  BennreUltenfcaok  Nr.  6.  .  Br  enlblll  dnaednemi. 

zf^  Pprgamenlblitter,  auf  welchen  veraehiedenartige  tite 
atadtische  Aofseiebauagao  atebaa.  Mit  foJ.  2  begioot 
■  «tne  Belke  ftawerksMillee  fkr  vereeMedeswtaanagen;  die 
ersten  haben  keine  Bcxeirhnunit  dps  J«hr*'<! :  <\\<:  vierte 
iat  voa  ao.  1397;  ^ie  dann  aantcbst  folgendeii  aiod  aas 
.^emflleniehnlenJsbrbBndert.  BtolannatnibiideieBlBillt- 
telatter  feit  geschlösseue  Geoossenscbarien,  deren  Arbeita- 
fakteta  gleickwoki  aiok  kiswaileo  aaka  bsftkrian.  Es  ward 
sAon  dsMla  nnUtwendif «  die  Greaun  »wiadMn 
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de«  ArbeilÄgebielen  der  eiMeloea  Inuunifen  mftgllchtt 
flekwf  s«  b«tttaB«*,  ioM  keine  Inaung  ilie  nnditre  be- 
eintrtchtige.  Diese  Hn.lcirh»  sehen  wir  deibilb  in  de« 
■Ilea  Cew«fk»roIleD  ofl  bervortreteii.  Ich  l««se  bier  «i- 
uige  je««T  CteHbwtM«  llon«i  Mut».  Die  er«»  betri« 
die  AberPiiiunjr  iwisrhen  den  Sattlern  (ttäliertll)  w4 
den  Riemenschceidern  (r^ni-mnyäercn). 

Uic  incipit  über  de  concordü»  oQiclom 
et  Mrvnonm  m«BorltliHii  iMtr*  oiTlltlli. 
1 

Nota  de  »edelere  unde  de  remeiisnydere  WT  ftad 
tome  gripctwoWe  «elioleii  tM»  MAw  «•  Codraekl»  M 
de  jedelere  scliolin  imde  mophfn  vorVni.en  10  derae  «- 
dele  tlU  gbercde  wyl  nndc  aobeslagben ,  dal  »e  sulveo 
■Atken «td«  wrt  tliB  den«  mdel«         dal  S6  nAmt 
maken,  «chichleddere,  jeghenleddrre ,  «rorde  unde  over- 
ghofde.  de  se  soWe»  «aken,  mogben  se  bnUne  deme  »a- 
dale  vorkopen,  alM  ror  dem«  sadal«  u»d«  n«  dene 
dele,  «Ode  «»ders  nicht    Were  ok  dtt  5<-  hesTa^hrn  ßhe- 
redp*  yorkcpen  wolden  turne  sadele,  edder  butenc  deme 
«adele,  de  «colen  se  van  deo  niBeMByderm,  de  in  vier 
•tod  wMelUdi  synd,  kopen,  unde  anders  nicht,  alio  Hat 
de  r.e.1.1<ro  nyn  buslagben  werk  kopep  ieholeo  butene 
edder  bynnene  ran  ghcsten,  dal  te  wrt  tttt  fedele»  ed- 
der  we  vtid»  wkopeii.    Ok  •oole»  de  »edelere  user 
stad  deo  remensnydfircn  ««er  stad  bntene  neaeo  sehed^a 
ddn.    Ok  •»  aeholen  de  remensnydere  nyne  detaMdiea 
Vorkopen  «»der»  »er  de»  ledelereii  oier  ttod.  Der  h9- 
▼ene  «cha!  i-rer  cen  dp»  anderen  ammet  nerghene  Med* 
MTerdigheii  vorder  wen  hlr  voreacreveii  sleyt. 

Das  Won  selWeMeeM««  badeaftet:  Seheuleder,  vor  den 
Anuen;  wie  inittelboc1iiley!«rh  :  «rfcirck,  ache«.  DtUuttke», 
LendentaKhcn,  Satleltwchen ,  die  an  d«t  Leade  keH«B» 
igt,  Lesde.  <*iidi«  mr,  aidcn  ela.  ^werd^plae,  aagieUta. 

2 

Welen  »chalme,  dat  wy  umine  de  schelingbe,  de  de 
kremere  ««de  eerodere  tk»  Minende  hebben  ghehaad,  se 
vorschcden  b<•^^f  ^  rlr^ser  wijs.  dat  dp  scrodere  «cho- 
la«  nynen  Ueler  edder  kogheler,  edder  »arduk,  vorkopen. 
Olr  '^ekoleo  de  eeredtor«  ayM  kendele,  ayne  syde,  nyn 
Sorsgarne,  verknp.  n.  mcr  «llene  ofl  se  wes  hastephen 
iekfiMee  rede  Baaken,  der  mogheo  ae  hendeleo,  syden 

-  Mde  lortctne  «k«  kclikee,  «ude  «•!  t^l«*  m  *9t^ 
te  van  nsen  kremeren  koppn  v.w^f  flr  «rhnlpn  ei  fti- 
delken  kop  ghevee,  Werei  ok,  dat  »e  sulven  twera« 
Terwen,  den  moglien  w  w^eree ;  Torder  aecle»  w  Hf- 
JBen  TefwedeB  twerne,  dea  se  anlven  nirTit  en  vpr -  rn  vor- 

-  knppn  m'-n  »Uene  den  se  van  «leree  kremereD  kopea.  iiode 
»Iclilvaii  gheateB,  oade  sokoktee 

ftffar,  Mktn  Lelawnd. 


BtndtU,  Baader. 

t. 

Pei  df  Uli  flliiiik  fctintitt  "rr  8cb  n  h  machere  eed  Oeikatt» 
Der  «rhomakvr  reehtichcyl  unde  der  ferwer. 

Willik  sy  dat  wy  de  achnmakere  eed  de  gberwere, 
de  «OMlMl  ayad  le  umt  atad,  babben  voracheden  aads 
entM  fvr'h  ^tirsproMon  uw>m*  de  scheHngfae  unde  twedraebl, 
de  ae  tb«  saBcod«  bebben,  also  dat  de  acboaaakere  mO- 
ghee  gkerea  ea  «mn  taMii,  dw  «wM,  aad  etw  sei- 
ves  knacht-  n,  m  de  anders  nielit,  also  vcle  ledders,  t!io 
ae  Mlvea  dervea,  uode  mofbe«  vorraakea.  Dar  scolea 
e*  ok  OTD«  ffcerwaflieoAle  eMingkei  Ilm  nedea  ■■la 
beiden.  Ok  acholen  se  uyn  Irdder  anvormnVt-i  vorkopen, 
«•de  aetleD  ek  eynande  ledder  gkeren  untaM  vrtiolacep 
wilke,  edda«>  wmmt  tM»,  wm  «IIom  riM       «Im  «a 

sulven  budor«en.  Ok  scoTen  nyn  rfio  leddpr  licpfn,  m^r 
allene  ata»  ee  «»er  rrowen  degbe  erer  WemBelvirl 
Tori  bei»  vnm  vhMli  «••fco  kofo«  ■ofko»,  Mdt 
Hirn  «ioM,  mm»  dot  loo  Um  kopcode. 

4SHuren  cnr  micben,  gerben.  DorvtH,  bedorfen. 
jkM^vanr^tteii.  ßtidorwm,  bedufaa. 

d. 

Dir^t:  Stück  tiPlriffl  wirrfrr  f?ie  Riempniehnelder. 
Wytlyk  sy  dat  den  riaaayderen  uter  stad  ghegkaat 
ye  Umr  tyd  deeaer  eMkl»  ood»  aidMe,  M  l|r  M  oera. 
van  etan.    Thum«  erstea.    We  ere  «mmei  wyl  wywoee, 
de  aahel  en  tko  »oree  tba  eegghea  dre  vemddelyares, 
ende  de  aekel  kebken  voflkeya  aiorir  nwroikortkea ;  lo 
aehal  he  bewyien  «yt  twcn  bedderven  Juden     Zynt  le 
errketheu,  «o  schal  dal  tba  eren  slycblben  worden  Bisa; 
tynt  M  embatelbcn,  «0  »ekolea  u  da«  MgfkM  erae 
adOA.    Höh  dll  he  bäte  breve,  dar  he  lest  ghedeei^t 
hett    Item  to  aaial  ba  adM«  twe  stakke  werkea  ap 
der  olderlude  werkalede,  dal  ko        ytmtlkm  kodd« 
«ea  M«aa  an*  Mtfca  vol  doa.    boa  wy  an  ere  aa- 
Biet  «nde  kumpenye  kompt,  de  sehal  ei 
desck  fkcven,  tkn  eren  boldeke  aade  liekten, 
pant  WBiOeO,  «odo  «ao  tnane  bdra,  da  aekelen  ta  afd 
vriinlscop  vnde  vrowdeii  Hrynken     Oatnm  anno  dO«iai 
m'.ccc^.xcvy"  sabtwto  poat  feitum  asMnaioaia  doaOni. 
.    Ok  lekd  aaamoit  MVlUfke  kokke«  y|r  im  * 
fMd  lo  markede,  eddar  in  unfleren  Merlen,  dal  rarta 
■ach  In  ere  aap«,  a»«waie»  des  jarmarket,  ande  drs 
dagbe  dtrbiMa.  SeilUWaaaodortat     oeeuii«*.  aaili 
fori«  aato  IkaMai  Johannis  b«i  tHi«^^ 

Item  wy  ao  ere  amaet  «nde  kampeuie  knmpt,  i* 
schal  hebben  e«  vafdMk  MMkOHlr  "l*'' 


reria  laarla  poat  oea». 
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P«  4«r  ei»t»  Suis  diMtr  ll«*tiiamiafi»  vm  «o.  IfllT 
itt,  to  fft  n  TeroMlIien,  dib  tvcb  di«  drei  ▼«Tfc«if«b«wl«i 

KyrniMTFi  i'us  dem  vi*' r  j >  fi n  1 1  [i  J.ihrlin  r,  ijrrt  sind.  Ver-mddtl- 
par,  Vierteljahr.  Slyckt,  einfach,  üar  he  Ittt,  wo  er  saletst. 
fW  Am,  fMiS^ea.  SmtinA,  StuSimiitiA.  BwUUkh  Deel.« 

fdT  d)e  K'>?t^-(nn^.  Veylinshe,  fpfle  HTnar».  JImMM^  bcrflhlM^ 
iwirefca.    lakel,  öerath,  Aiun»tauf. 

S. 

ViHi  4»  krameren. 
MotaDdnn  dal  dar  nemant  achal  kranerye  vorkopeo, 
•ae  id  knme  em  nie  Tlaoderen ;  oade  wa«,  dat  ute  lydande 
IWBBCt,  dat  *ya  eghene  ia,  dat  mach  e«B  IfUk  verlio- 
pen  wor  he  ksn.  Ok  de  jene  dee  mede  bmwcn,  mog^hen 
•re  was  vorkopen  wo  se  willen.  Unde  de  jene,  d«o 
kiM  «le  TltMlcfcn  kmiMl,  4e  MhttiM  bMedicM  «ae« 
prinr!r  nicht  wcghen.  Uüdo  andere  kremere,  de  hyr  to 
markede  slan,  de  icholeA  beoeddeue  eaeoifl  Tarudele  van 
eMaw  pmd»  »lehl  wetbw.  Vortmr  da  pislsMpulim 

■nde  de  lntiikün  krpmere,  de  nOgken  »tan  i:ppr  (Irm 
narkede,  appe  den  kerkbovaa,  io  den  kcrken,  wor  ande 

WM  «er  dal  M  vHIbb  .  «wla  da  aofkaa  vayla  feakfew, 

dat  me  h4t  apiaterye,  ahe  hnfbeodelea,  natelen,  kemine, 
korat«,  aeketwi,  Mtkbora«.  Ok  korfkcre,  ded«  aakeo  «y- 
dea«  kandalc,  katdaa  mit  fiMa  «ddar  mH  aalrer,  dar 

mogheo  se  sik  braken  a«  ariie  willen,  dsr  omme  ae 
dea  kreeaiarefl  nicht  dorven  wes  to  bode  staa.  Ok  mo- 
(haa  da  aalveB  wefben  lode  aode  qwentyne  wyrok,  aa- 
Uf»t  «atawis,  tartkumf^ii,  oade  wilde  krude.  Man  papar, 
peperkom«!)  uiide  kramkrude  mogben  se  oicht  wegben  son- 
der ae  bebbea  der  kremere  kumpanie.  Vurlmer  de  piot- 
aaapaalfara,  dad«  gaa  in  dea  atralaB'  ky  bnaa  lAnk,  da 
Biogkea  wegken  puder  by  loden  und«  qwentynen,  eise 
aac  aldns  laaghe  ghedaea  bebben,  unde  era  spisserye 
■^^k"  **  vorkapaa.  Taftncr  aekal  nyn  krtaaiar  k»* 

lan  dem«  jarmerkede  lenk  stsn  nppe  deine  markede  wen 
ftre  daghe,  he  rorlelde  edder  nicht.  Vortmer  de  der 
ktaai arnpt  «nde  kvMpanie  wfaaaa  irfl,  da  aiAal  dal 

bewysc::,  i!;it  fn^  echte  uui'r  nchle  boren  is,  'iiidu  Vtin 
fUter  bandehngbe;  de  ccbal  de  kumpanie  esscben  to 
im  Vandel  im.'  WIt  dal  ampt  ande  kompanya  dal 
jeinande  körten,  dat  steyt  to  eo.  De  jene  de  also 
wianct,  de  sckal  i^evaa  dar  kuotpauien  eae  mark  Io  kol- 
daka»  ■ada  \»  kar^Mcka»  ,wde  eaa  pund  wau«*  U>  an* 
licklen*  «ada  aM  gude  tuone  bfrs ;  dar  Scholen  le  sik 
vrolik  Over  maken  ande  drinken.  Ok  schal  nyn  kremer 
Meer  bonnigkes  kopen  wen  he  sniven  darf  to  tyaer  eghe- 
•aa  kakaf  M  vorkrawaada. 

Mtdt  brmctn,  Meth  »u»  HoDig  brHuen.  Kruud,  Gewilrx. 
Bmttddm,  oatar.  lf«fkcn,  aaswigen  tum  Verkaufe.  Pinlttn- 
pmntri  kMaa  Biadlar,  wtlUlkt  ^AtuU,  Spiuarci,  Tarkoaia«, 


Mailiek:  Hnakcnbander,  Nadeln,  Kamme,  Barsien,  Seheeren, 
TlBtenrataer ;  wa«  franzOtiub  iiuiDcaillerie  tieim.  Ate/««  dor- 
ven  irrt,  nicht  dürfen  etwas,  elwessen,  in  Betng  auf  etwaa. 
ir«f  lai  GenitiT  tob  m«,  elwaa.  Lenk  $ttu»^  laugcr  stehaa. 
Vi  «arfeMi  «ddsr  miekt,  er  idihtga  ai«  ZaH  aar,  oder  aickt. 


Die  sr«fiicii  •lllierBeu  <iielda«aclie  4ea  BaadaL 
Hlmiiri«0M.  lUadaHMl« 

Taa  ■aGkaaofiiiatk  Sek  Make  ysca  fa  Barlia. 

Obglaiak  Raklaaler  la  dar  1T22  araokicaaaaB  kia«B- 

?(-h«-r!i;- Itinehnrpijrhcn  Krni>ik  durch  Beschreibung  und 
Abbilduug  darauf  aufmerksam  gemacht  kal,  dab  unsere 
Verfakraa  iai  Hittelallar  afak  ackwarar,  grofkar  Oaldttacka 
von  Silber  bedient  haben,  so  ist  doch  sciiic  Miltheilang 
von  den  Hon»-  uod  Alterlhumsforscbero  in  vorigen  uad 
ia  dar  erttea  Bllfle  anaeraa  Jakrkaadarla  niebt  beaektal 
worden,  und  verschiedene,  nach  und  nach  eufgefnndene 
dararti(e  Gcldstorke  sind  okoe  weitere  Uatariucknag 
In  die  Seknelttii  gel  gewaadert.  Berr  Stadtdiraelor  Hr. 
Bode  in  Brsunschweig  bat  das  Verdienst,  in  seiner  184T 
erschienenen  werthvoHen  Sokrifl:  ^I^aa  filtere  Monzwe> 
•en  der  Slaalen  und  Stidte  Niederaackaeoa"  auf  diesen 
Gegenstaud  wieder  aufmerksam  gemacht  eu  haben.  Der- 
selbe bat  durch  die  beigebrachten  urkundlichen  Nachrich- 
ten und  durch  den  Abdruck  eitier  Urkunde  v.  J.  1382 
■aa  ciaa  klare  Biaaiebt  ia  die  damaligea  IMdverklllaiaae 
bereitet.  Durch  diese  Urkunde  haben  die  Btsdte  Goslar, 
Brannschweig,  liildesbeim,  Einbeck,  Hannover,  Wernige- 
rode, Oaleteda,  Balberaladt,  OaadKafcunr«  Aaekarilebao, 
Göttingeo  und  llamfln  auf  vier  Jahre  tlns  rebereinkom- 
nen  getroffaa,  gegossene  Harkstocke  „au  dre  verdinge 
•ai  jQ  quaalia  Baaa  Mlvera**  (d.  i.  *tm  Pefatekalta 

von  12*4  Lüth)  in  UmTour  ru  üetxfii.  Diese  MerkslQcka 
•oUteo  mit  dem  Stempelzeicben  derjenigen  Stadt,  ia  wal- 
cker  aie  keraital,  aad  mit  den  dea  „tekemealera",  vo»  wcl- 
cbem  sie  untersucht  wurden,  ver:  <  I  < v  werden.  Haa 
napRia  eio  solekaa  werthvolies  Sintk  „vmt  getakaele 
Mark,**  ia  Urkandcn  „awras  argenti.aaaalia  aignata",  aad 
es  vertratea  ötosa  Usaalmarkaa  von  der  Mitte  dea  13. 
bis  Aasgauga  dea  U.  Jahrlb  die  damals  raklaadeo  <rO« 
karen  SilbermHaaen. 

Im  J.  1848  wurde  aaf  dem  DomSnenbofe  des  Stifti 
Gandersheim  eiu  Munsfuud  gemacht,  der  aiicb  36  grOfsere 
and  kleinere  Stacke  gegossenen  Silbera,  ansammen  8V« 
Flkad  wiegeadi  enthielt.  Lettlere  bestanden  aus  mchie- 
ren  ganipn  M«ikslucken,  einem  halbdnrchsirhnilteripn  Mork- 
atuoke  und  «iiderea  kleinen  ungestempelten  Brnchlheilen. 
Diaiea  Faad  kat  der  verawifte  SekOBaaaaa  ia  »ataar 
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Lclionswciie. 

gC.;'i'ilr  Vcr- 


Schrift:  Zur  vtterllodischeo  Münzkunde  (WolfMbtllal| 
i8iZ.  4  ),  S.  75  and  76  betcbricbea. 

Im  J.  18SS  kaan  Ma  VhAm  eiiMStailli  Mf  «taea 
dem  Rcichsfreihprrii  Cirot-  mSchaiea  fchörigen  Gute  ta 
Dardesheim,  im  Kreide  Uslbersladt,  Mba  MarktUtcka  dar 
8Ui4t  Bmoaakwelg  ra  da«  Tafcatichl,  waleka  Harr  G. 
E.  Grotefend  inHaonoviir  tn  rlrr  rim;<ma tischen  Zeitong 
▼oo  1858, 6.  5  bia  8  baachrieben  hat.  *)  Abbiidaafan  «iaca 
balbaa  >arfcitoekM  mi  d«r  Mcben  voe  7  f  aasea  Halt« 
Bltlcken  befinden  ?ich  auf  der  dabei  ausgegebenen  Tafel  I, 
aowie  aach  Harr  Bode  dia  Abbildung  zweier  Markatacke 
tnf  faial  X  aafaer  vorgtdaahtca  Sehrifl  gegebea  tat. 

Diese  Markstücke  siod  linsenförmig,  der  Darchmesser 
ihrea  kreisfarmigen  Umfanges  nngefthr  2'/«  Zoll,  ihre 
Dicke  in  der  Mille,  der  erhabenaten  Stelle,  3 — 4  Liaiea. 
8ta  aiad  nicht  von  gleichem  Gewichte,  2--3'/i  Lolh  an- 
ter der  colnischen  Mark:  aucli  ist  ihr  Feingehalt,  noch 
dar  Zeit  and  dem  Orte  ihres  Bereiten«,  verschieden,  ihrMe- 
tallarwlh  twia^aa  9  bii  lOThalar  (IC  bif  laOiMao). 

Bs  ist  für  die  vaterländische  MOnz^eschicbte  nichtig, 
faaUoatclIeo,  ob  nor  in  den  nordötUicben,  oder  aocb  im 
wtadtahaa  vad  Mdllebea  Tbcila  naacra  Vateriaadca  dai«- 
gleicheii  MarkstOcke  in  Umlauf  gewesen  sind.  Mochten 
doch  hierüber  Nacbforschuugen  in  den  Arobivan  dcrgrOa- 
aarav  StMto,  Bamealliek  ia  Cftio,  Mafat,  Straftburg,  Ba- 
sel, ZQrich,  Nürnberg,  Ulm  und  Augsburg,  HdgestelU  und 
die  Brgebniise  ia  dieaen  Blmtern  milgetbeill  werden. 

Zugleich  bat  der  Kiaaeader  daa  Waaaeb,  darei  ga- 
genwlrtige  Zeilen  die  Freunde  der  vaterllndisehen  6e- 
acbicbta  auf  diese  Geldstncke  aufmerksam  a«  maeheni 
damit,  weaa  eintehie  noch  aufgefuadeo  werden,  iluen  mehr 
Beschtnag  gewidmet  werde,  so  dsfs  sie  in  Offenilicha 
Sammlungen  und  nirhl  aorott  in  die  Schm^-Irtiegel  gelan- 
gen. Bis  jetat  werden,  soviel  bekaout,  dergleichen  Geld- 
alDcka  nur  ia  im»  ksaifllckaa  Httauaaaitoafao  an  Bar- 
lia  aad  Baanarer  aalbawakri. 

m»m  lfteat«r«l«S«l  der  Vauaaill«  Thumal» 


Von  Dr.  Prhr.  Roth  v.  Schreckeaiiein. 
Ooreb  Aulinduag  aiaea  im  LaadaaareUve  w  Karlarabe 


*)  Vgl 


d.  Uat  Veialaa  t 

r,  1857),  8.  874. 


I»  labf  . 


fflr  die  einslirisls  dynastische  Sieüni'q'  dieser  Familie  die 
grofste  Wahrscheinlichkeil  vortiauden.  Es  wird  aber  dieaa 
Annahme  betnaha  aar  vANiga*  Gewiflikdt  darck  die  ael»- 
fachen  Verschwflgernogen  mit  gant  entschifdri:  rlyn». 
atiacbeo  Ilausern  und  dureb  eine  Urkande  Kaiser  Karl»  iV. 
Daa  aekr  gel  etkaHeae  Heilerelgel  hdagl  aa  eiaar  Un 
künde  von  1293  ,  doi  in  Vdlkirr!!  proxima  die  ante  ka- 
Ihedram  S.  Petri,''  die  bei  Mose,  Zeilschrift,  III,  242,  ab 
Regwt  gegabaa  tat.  Friderleaa  dielu  laabe  de  Bawe» 

burcb  gestattet  seinem  minister  Burcardus  dictug  Beru- 
zincb,  dals  er  fttr  iZ%  Guter  an  Kl.  Salem  frei  verkaarc. 
Das  Sicfel  bat  die  ümeehrift:  f.  8.  FRIDBBia.  TVBBO. 
RIS.  DE.  NVNBVRCU.  Der  Reiter,  mit  gezogenem  Schwerte, 
trigl  daa  Kiaiaod  der  Familie,  zwei  Schwanenhälse,  auf 
dam  Helaa ;  anf  der  Brait  fshrt  er  einen  Dreieckschild  mit 
dem  Stammwsppen,  zwischen  den  Beinen  des  Pferdes  ateht 
abermals  ciu  kleiner  Dreieckfchild  mil  drm  Wappen,  and 
endlich  befindet  sich  dasselbe  mehrfach  auf  der  Decke 
de«  Btrailraaaaa. 

Den  Herrenstood  der  Faailia  kiaigl  eine  Urknade 
K.  Karle  IV.,  Prag  Doonerstag  naeh  Mariae  Himmelfahrt 
1361.  — ■  Der  Kaiser  nimmt  „die  edlen  Swigger  und 
ÜHg  die  Tnmmen  gebnMar  aaifkalMg  >a  del  Nnwaabaif**, 
far  ihre  rrrüori  und  Guter  in  seinen  und  dea  Reichs  beson- 
deren äobatx.  Die  Yerbiudnngen  mit  Dynaalcn  aind  he« 
laagt  darab  aiaa  Urk.  v.  ISBl  Maatag  aaak  St.  Lorcas: 

Bischof  Hertmann  von  Cbur  (ein  Graf  von  Wcrdenberp) 
aobirat  «einen  lieben  Oheim  Uana  Tumb  «ad  deuea 
IbHikaa  Aaaa,  flflla  r.  Alcbatbafg,  rflakaiaktHek  den« 

fiechte  auf  Neuenbürg;  eineUrlLv.  1394  auf  Cosinas  uLd 
OaiMaana :  Jlariin,  Prior,  and  Coavent  dea  Ordcea  unaarat 
Pravraa  br«dor  an  BililingaB  bakaaaaa,  dnlb  Prow  Amm 
geborene  von  Aicbelberg,  des  erbaru  ve^tea  knechte  Jan- 
Imt«  lianae«  Domen  eheL  Wirliai  eine  Jabf#Mlt  gaaUflel 
kal  tfer  Ihren  Veter,  den  Giaba  Alkraebt  r.  Aickciberg 
ael,  ihren  Bmdcr,  dea  Grafea  Coattt  vaa  AicheUterg, 
ihre  Mutter,  Fran  Gutta  tob  Laodaw  ael.,  Harm  Lntaea 
von  Lande w  (ihren  Oheim)  n.  a.  w.  8(tUa  III,  648  fabrl, 
nach  Gabelkhofer,  aiaa  Ork.  glaiakaa  lakaHa  aber  na 
Jahre  1303,  Juli  28.  aa. 

Referent  gibt  obige  Regealea  nach  den  im  Arebtre  der 
Freiherrn  Thmik  v.  Naabwg  beiadliehra  OriglaaJbiiafiea. 


(Mit  einer  Beilage.) 


VenintwoftUdie  Bedneliea:  Dr.  FVaib.  t.  ■.  a.  Aafaara.  Dr.  A.  V.  Mj*.  Dr.  fl.  K.  FrAmaaaa. 
Verlag  der  Mierariseh-artisibchen  Analnlt  das  germanüdwa  Haaaaaa  Ii  Mlrai>erg. 

U.  1.  ftakata'wb«  Sa(bdrB«k«i*i. 
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Der eraber  * 
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Chronik  des  gernaoisdieii  Htt8eiuii& 


len  G'-lp)ir!rnBiii?rhiir5-M:t[r1fcderii   tini  folgende, 
von  weichcD  Bcildem  gleichiaiU  lasignui*  ttrkllfllM(ei(  eik- 
gefaBKen  <ind,  anter  Hininftguaf  der  FühiVi  Itr  Wfllfeli 
ihre  Mitwirkung  ia«ich«ril,  Mchzatrag««  : 

AI  sog,  Dr.  Job.,  geittl.  laUi  and  Prof.  der  fhmtf.  m  der 

chenge»rh{rhte  ; 

Fidicin,  E~,  Sudtarchivar,  in  Herlin    bntndenbnrgitche,  <m- 

btioalftid  btrHa^Mha  Stadtgorhichtr ; 
^rooB         -ttimilttitt,  Dr.  G.}  ia  a'finTMhiige:  Ge- 

MhidMe  i.  verelnigM«  Frovfnim  «.  tw  Ot niieo ; 

flageab«  ^    K  H.,  Dr.  ihrol.  und  ProfefaBr,  Ih  BmI;  Bi^ 

ebea-  und  Heformatioos- GcscUdit« ; 
flaltriekv        fifrantolpr6r.t  la-SchtlhiNWf ;  SagMkmd«» 

Sitten  lind  Gehrauche  in  Sipbt'iihtlrfff-n ; 
lletiilcr,  A.,  J.  L,  Pr.  und  Professor,  in  Basel:  da*  oR^nt- 

liebe  Recht  üer  Schweix,  iaibetondere  im  17.  Jbdt. 
Kiadacber,  Frana,  Oberlekr«r,  to  Zarbai:  aaballiaehe  Oe» 

Bvftwurin,  ('    r,i.  .  |^ior  der  Schulen  telapml:  Mchkhie 

BDd  Alterlhumer  Ehalfamda; 
#lM«berf',  ttor.  ▼.,  h'Clibteni  GeMttdfl«,  rbetolMi; 

»chicliip  und  Topn^rftpfiip,  If('ili(»e«-  u.  IflMlergespWfhte. 

In  Berlin  werden,  gleichwie  im  vorigeo  Wioler  eben- 
ducUttl  aad  J«tt(  ««cb  hi  HmbelB  (f.  vor.  Wr.),  im  dleam 

Winter  wiederum  Vorlesungen  mm  Bt«fpn  ih^  Mn*enms 
veranstaltet,  und  «chon  jrlil  koniit-n  wir  die  Mamen  der  Mit- 
wirkenden nnd  die  Vortrage,  la  welchen  »ie  »ich  erboten,  nkher 
hapaben.  £a  werden  Mmlicb  icseo :  Direktor  Waagen  Aber 
MlnlaMren  in  Vilüraltera,  Frof.' P.  Caiael  Uber  Roae'  «ad 
Naihtigall  in  der  dcotichen  Sage,  Bt  uieniriffsralh  (1  a|i  1 1- r  olier 
die  Bedeutung  Nürnberg»  io  DeuUchInnd»  politischer  und  kullur- 
Uatariacker  BaiWrcblaag,  Hefifiiik  L Sek a eider  tberMvgea 
jBd'äÜl4lieberci.t  igunppn  im  Jlitlelnller.  Trivritdrirf nt  Dr.  jur. 
■  flknc  aber  Fcbmii^erichie,  Dirclitur  Udcb recht  aber  Uani 
Sacba.  Ffir  den  Fall '  ctaer  Bebindcrnng  haben  Aadata  aar 
Uebernahme  von  VnrlrSpen  »ich  bereit  erkUrL 

Aach  die  anderweilen  Unleraiauaagea  aekaiea  errreuli- 
chea  Fottgaatt  M  kat  der  jaikY(f«k«at«aditaka  Laa> 

de«aa»acbara  in  Rrflnn  fOr  dlete«  Jahr  »tatt  «cinf-?  rfp:?! 
aaabigeii  Beitrag»  100 fl.  o.  W.  »uai  Hau  der  KaniiHuse  i>ei- 
getieueri,  ferner  der  Magiatrat  und  die  Sladlverordne- 
«ea  Toa  Brandeabarg  eiaea  Jabiaibaitat  vaa  10  Tbir., 
te'HafMkral  darrfltait- W»ir»«ak«rf  v»a  6  8.,  der 
Verein  für  Ge«chichtc  um!  Altfrilium  in  üttweilcr  von 
a  Tblr.  nnd  der  Haatliervereis  in  Kiel  glelckfilla  tob 


■fc« 


rertka 


J  TMc  tmfck|Wl>  9«bp 

von  den  eatremleren  Pflegach afte n  Cteraowila,  Po- 
aea  nad  Prag  geiateldel  worden.  In  CterDOwitx,  wto 
erat  jttagat  Barr  Nie  Frkr.  voa  Maatataa  in  Wiea,  »elbtt 
Zeiebaer  «inae  JakreabaMiap  .vaa  10  t.  «w  Wi,  «ia«  FAegackal» 
begrtalat  ka«.  alad  lakiaakdMfa  an  taereraanat  498.  Ikif- 

und  von  Hrn.  Joh.  Frhrn.  V.  Muilatxa  f  In  p.riir  ii'  yi-n  20  Fl. 
«h,  W.  geieicknet  werden.  la.Prag  *iad,  aebea  vtetea,fi>- 
iclaea  BaiMgaa  v«a  dar  Uadkalla  dcf  daaieehen  Slidmiaa 
neuerdingt  2611.  25  kr.  o.  W.  und  »«»  einer  heaotidcrs  ver- 
anilaUetan  Sammlung  IS  fl.  38  kr.  o.  W.  eingegangen.  Auch 
la  der  aeaeicn  Pllegtcbaft  Fnida  bat  aicb  rege  Theilnakni» 
gaseigi,  a.  A.  der  Barfervarala  daieUw»  eia*  Jtkriicka 
Valafaiauaat    51«  fnrMiit 

Leider  «lebt  deai  Maieum  »eben  wieder  der  Verla»!  eiaea 
eeiaer  ratdianicaita  Beaatlea  bavoTf  tadaai  Br.  H.  A.  BaV' 
raek,  «all  atekraeta  laki«B  •»kvcMr  aad  Coaaervafor  dar 

Biiili'ithfk .    einem   Rufr    rinrti    Iii:  n  im  »MrlijageB   folji'iiil.  nlit 

Meujabr  daselbft  die  Stell«  eine«  für»«i.  fQra«eakargi»cben  Uof- 


Den  Bacbbinrilern,  welche  )hrr  ein»rhlflgig«B' 
werke  dem  ]ln»eiun  ob«rla»aea,  reihet  aicb  an:  " 
SIT.  Halbaddr.  Dr.  F.  W.  Vkraaapraaf  fa  Idlwetia. 

>'eue  rncü^ciiufiia  wurden  iaCBara«wIts'(Bakairiaa) 

und  Eichstätt  errichtet. 

Daa  Enpfang  nacbetekander  fieackeak«  b«icbelai|m  «fr 


1.  Für  das  Arobiv. 

9g.  -K.  Th.  Pyl  an  iireilnnddi 

1658.  Eaulkri^  den  Nklae  Kattawea  an  Slnthaad  für  Kacka- 

rtas  vom  Kahlden.  a.  Silmenitz.    lülO.  Pgrn 
l&M.  Lehnbrief  d.  Ii.  »chw.  Hegieruog  in  Ponunem  fiir  Aiea. 

Ernat  v.  Weltaien.   1785.  '  Pgn. 
156!).  Offiiieri-Paleni  d.  Generalstsnlen  d,  Ver.  WicdorL  flr 

Fr.  Bar.  Barcafela  v.  Warnau.   llifi.  Pgm. 
AmU»  Xlff«Uialm«r  aa  Baakeff  2 

1566.  Grri cht «h rief  d.  Sladt(terjcht>  z.  Bamberg  t.  «.  laat  d. 

H».  Eiuii  V.  Lauuer.    1672.   Pgm.  , 
.1E67.  Lehrbrief  d.  Xacka  Jak.  «ff .  »toter  Ar  Ibh  VaypMt. 

1706.  Pg«.  .         .    H  .  . 

IBCa  Lekibricr  d.  Ad.  Brd».  v.  Wallealbb  Ikr  CkrUafii 

Honckelmann  %.  Kroatch.   171^  PgK. 

X»r.  rrte.  Botti    ftckraokMuftaia.  a  Voituiid:«. 
gemaa.  Nnaenmil 

1659.  Gecelleabrief  d.  Leid.  v^r.  adaticbea 
Scbaabaaaen.   I89i.  N.  Fa^  Abeckt. 
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i. 


f. 


1660.  Bcbreiben  d.  Lwigt.  Georg  u  Jer.  PliUirhu 
Krigm.  e.  Schreib,  an  Secr.  Seydel.    1647.  fipi. 

P.  BtoSlUtfAti  SchrifUeiswr,  üi  Noraberg : 

1661.  IttUumg  im  Amimm  DONr  M  ROiqibarg  IHr  Btnier 
Albr.  DOrcr  allda.    1518.  fg». 

CQixlflta^  J«o.  K.  W«lB«r,  Gatabea.,  luNeuabof: 
Snn.  'Mk  Nwcfkel  von  15.  Schre»M  M  «.  «Ml  «T  1 

borg     UM— Uae^  Pkp. 
*lM»~l&9e.  S8Fu«lkctattVita«mB.J 
'  tenibcil«  die  Heicbestndt  Hanibtq 

betr.   1682-1768.  FB^ 
Hn— 1«HK  tO  P«Mlk«l  AkWMUMk^  «l*  «nOMiMr  m. 

hfrif  be«r.    172S— 1782.  Piip. 
Slo.  Urban  v.  ürbanatadt,  k.  k.  FiaaoBbosirhikom- 
BriaMr,  in  Egtr : 
Wl.  Uikui4e  d«r  Scborni  d.  Slndt  Pl«u«a  ob.  e.  AMMfb 

4.  MeBMmi  Ifrbn  DMoft  OkM  DMr  Fip. 
Mit.  Spmebbrier  d.  BorgerraeiateM  «.  Ibltlu  i,  SMit  Bgtr. 

IM«.  Alt.  Pnp.  Abaehr. 
ins.  lehMibrief  I.  irai  cmucal.  iMaä«  ^.  Italgr.MM» 

für  rfle  Sttdt  Platten.    1618.  Pnp 
1£14.  Schreiben  d.  drei  evingel.  St«u4c  tuid  Koolgr.  Bobmen 

aa  die  Stadl  Platieo  wegen  Auffebota.    1618.  Pap. 
lilöi,  SohMibsB  d.  SmAm  Pley,  PUltca  Bsi  Ooltcigab  «i  d. 

•lftitJ«MUMlhiiL  1646.  fif. 
1616.  Privilcgiiinu - Beiiatigung  d.  Kni.ijr»  JoMfh  IL  Shr 

Siadt  flauen,   178&.   Pap.  Abtchr. 
0«orc  Rill*  lendml  tm  feam.  ■mmm: 
iW»  Imlhrlcf  d.  Agnca,  Steph.  Prendela  «n  Backeradorf 

Iflttwe.   Estr.  aiu  d.  Ndrnb.  Gerichttb.    1593*  Pap. 

n.  Für  die  BibUothek. 

Dr.  Frhr.  Xoth      SelttMktWrttto*  nrmm  V«r 
aland  dea  gern*.  KuaeanMi 

8179.  H.  Bullinger,  von  den  Concilij«.    1561.  8. 

8180.  Uocbf.  Braadesb.  Cnlmb.  Tenie«.Si«npff  npier^hdaiuig. 
ITM.  f. 

8181.  Chronicon  »bbntii  Vr«.|: r r?rn»U.    1615.  2. 

X.  CKbL  rrhr.  von  Beita«Mt«U»  ■.  2.  in  Dceadea : 
tut.  R.  Hm,  tiMcUcftM  4er  Mbriti  8t  lurtli  i«J 

18^5.  S. 

Ihr.  O.  OiMUi,  Unirera..Prof.,  in  Wartburg: 
UM.  Gh.  WermvtMi  nuniimto  «nn 

■aemalca.  171&  & 
9IMi  Gitalof  u  snrnfniwrievt.  ITBI;  9. 
'ttflii  Biatorica  deichriptio  ivicepue  a  Caea.  execvlJMlf 

in  8.  B.  Inperii  rebeltea  elc.   1668.  4. 
VM.  Ck  Mief  et,  weitefe  Antfühniaf  «Iwr  4le  nMseMB- 

rieh»,  Grafen»  von  BlancVfnbufR  'tr  1 
81»?.  J'  M.  G.  Bladtmaon,  2.  AbbasdliNtf  <Hi»K«rY-Muauen. 

(1753.)  4. 
BlIBw  ii  i.  Sficr»,  MW  BeMiig»  h 

1.  BMcfci  iWIk  8* 


^IBBi  VeiMicb».     Oeprego  der  fwiia  «M 
•  •      «orten  ele.   1686.  i. 
BISO.  Verteichn.  einer  Saaiailanf  Ton  goldeaen,  filberaen, 
kipfenea  b.  linwnM  MiOKi  ■.  Ettatm.  1812.  & 


1869.  8. 
B.  ValrcfB^ 


ElIwBDgen  : 
81dl.  Den.,  allgemoiae  Erdknode.  2.  AbA. 
•r.  A.  X..  J.  MrtilMat  gek  ühIb 
Prall,  ia  Jobb: 

-Sm.  Iten.,  necbtadeaknale  ana  TbQringcn.  S.  Lfg.  1869.  8. 
Jena  BattlBr  in  Schweinfurt: 

8195.  L.  Bcckateia,  KBBatieUi  Bsd  «•worbBrtA.  ISCOi  a 
Br.  r.  A.  BMA^  4M|«e;  PrBflMBor»  Im  Xinkviff: 

8194  CDers.),  der  Kircbkof      Wurtbuif.  (18W)k.  9.  Vcirt 
Nr.  87    90  der  Hnemoaya«.  4. 
Dr.  O.  £.  Napiarsky,  SUaUralh,  in  Bigat       .  \. 

8196.  Cb.  Scbaidl,  gen.  Pbiaeldck,  Veraocke  einer  Booen 
BintettBBr  <■  'I«  BBaaiacke  Geackicbi«.  1.  Tbl.  u.  2. 
This.  1.  .\bihl.  1773  — 7i.  8. 

8196.  C.  Sebixreji,  de  catiOBO  qiiM  iater  Joidaaea  et  Caaei»- 
«Brina  iBieiMdB«  BBMMBlMio.  I8«a  8. 

8197.  E.  F  Hooyer.  Dietrich,  BUchof  von  Wirlaad.  (UWi)  S. 
0198.  Ural  Bernhard  von  der  Lippe.    (.1808).  8. 

«IM..  (C.  E.  Napieraky.)  Hwih— lllp  *K  Htmilirini 

Mialer.  18M.  8.  / 
9K0.  A.  BlelBBilBlB,  tbBr  di*  VerwBBdlaehBlk  to  Lmibb  mM 

des  LitiliaiiiTD.    (1858).  4. 
8901.  C.  £.  Mapicnky,  VeraeicbBiia  der  bcb  BraahicacMB 
BdriAea  B«r  Ocaek  Uv-,  Bub-  «.  Knhpih  WO.  8. 
8902—8220.  21  wettere  ScbriAchrn  ucunrftm  lohBlli.  ^ 

Bobert  BoUlUa^r,  Literat,  m  luga : 
8991.  Karu/nim,  GeacfaicbM  daB  BaMiicbaa  BaMM.  llMa. 
1820-33.  8. 

LonBBBaaoar,  alle  miliahe  <ici«hl«hla.  1768k  8. 
G.  r.  Brederlow,  Geichkbta  da«  Haadab  dar  OMiaa- 
Beiche.    1820.  8. 

BigaUcJie  SiBduBliuar.  1828,  89,  81-48.  15  Bde.  B. 
8296.  Livona'*  BlunenkiaRB.  Inf.  v.  ft.  TialaflHUM.  1.  Bgafr 

eben.   181&  8. 
822G    Kduard  Johann  AMmuth.   Bin  LebentbUd.    18.'^i9.  8. 
8227.  IC.  KaraoMiB,  Lobiade  aaf  CatbariaB  U.  1802.  8. 
8SIB.  B.  V.  DofBdacl(  klalaar  AMb  der  CaaTBiaaMaBtt-Bladl 
Tobolik  im  J.  1834.   1836.  8. 

8229.  Urkaade  über  die  Wahl  Mich.  Romanow'«.    1819.  4. 

8230.  A.  W.  V.  WiNorl^  Balliacke  Sagen  u.  Mahren.  1856i.  8. 
8981.  FeJUaer  Blanar.    Biaf.  v.  F.  Dahaa  b.  Jah.  Mayar. 

1.  18M  8. 

eS82.  N.  G.  SoiKil»!;,  Rig/.i  tTm(rek>Bn^B.    1610.  8. 
MBS.  C.  A.  Bctkbols,  wae  iat  PleMim  7   1841.  &  ' 

tehra-,  l'ntTrfrb«».-  lai  WMmMOgkülmaMtm  m 
ga*a.   4.  a.  8. 

I.U4«rar.-pr«ktlaatMBttlrgOT»V«'blitdttiig  m  Hifa: 
6n6b  B.  BaifMBBk  VMar  dar  Oiafci.  li^  Tbail.  188»^ 

m  a 
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824a  6  Schrillen  neaeren  laMla.   1868.  & 
Dr.  W.  Wft^Stttflth,  UaiTen.-Prof.,  ia  Uiptig: 

8841.  G«telile(itr  d«dt<cltf>r  Umif^nsHm    1   TM    1300  8. 
Vle.  VrlMui  V.  TTrbanstadt,  k.  k.  Fintntbetirk^kom- 
■iMtr,  in  Elter: 
8242.  18  bolaiKbe  Paiaate.  8. 

8248.  r«war<itM(;V^0t«MBr'MlP'%.«edlMk*1IMlMiMlilt 

?T»g.   ir,77.  4. 
8Ü44.  Arücnl  de«  ■llfeaciaea  Lundlafi.    1677.  4. 
884Si.  Bmitc*!.  de  fTdaM  AIk».  cMto!.>ftHlMlM -«■MW 

rn^rn      Pap    !M:irhT_     1«<>^,     9,  "  ■  - 

KArl  Urban  V.  Urb&natftdt  in  HK«r:    *  ■ 
8146.  Der«.,  Grabateiae  derKirt  hi    i  mi  h*i\.  Vf-Htgtit^  im 
Dorf*  Saabalf  bei  «lan  Hf.  Muht.  S. 

8247.  SUtnten  des  Maria  Tl   r     r  i  OrJen».    iSll.  4. 

8248.  6  kaiaeriiehe  Palente  bd«1  Ordnangea.  it.  ~ 

aX»— It  Sehrinen  iZtWungen)  nr  OtMÜtM»  d«r  SOglk. 

Hgen  Krieg».    1630— IÖ8&.    4.  ■         •  't 

Damisladt:  ' 
IBSM.  W.  Waa(fc|  GeicUcbta  dtV  4bflMl%W  MWKmIaA9^ 

Ii(nh(.iin.   1859.    8.  ■" 

Bftrgrermelateramt  in  Maanbeloi  t  '  

8HBl '  IMa  tlaytM|flli  auA  ^VM^tHbcfff  cfflAHM4'^fefacte  ftd^d* 

Recht,    1743.    Bl.  8.  •'    ■■  ' 

Ar.^.  Bt  A.  Pl«Kl«r,  fra4M««r,  ib'lfcmikeim; 
Wßä.  i£eiuchrift  fUr* die  Arrbive  Drut^chland«.    Besorftt  tob 
F.  T.  FriedcaHMi.   1.  Bd.  a.  S.  fida.  1.      8.  HeO. 

J.  Zelaar'a  Rnrhh^nrl'ii-nj-  in  Narnber^j: 

8264.  Albrechl  Durcx-Albam.    10.  Lfp.    (1869.1    «T.  2.  i 
X>r.  TllU'Vttllat  to  Hotn  bei  RonchacK  : 

8265.  Den.,  me  IblaNiv*.  «bar  4ia  OiAbar  AoNfeMK^ 
Beatllon  aad  da^-tatta.  Ilaalf*  voa  Jenwalaak  0.1.61 

Baok,  Recr.lrator.  in  HaOnbeiai : 
8866.  Kowe  Suitrecbtea  vnd  Slatatea  der  Statt  Fryhnrg  iai 

Prypfvir.  UW. 
8K7.  labalt  r!rr  (je^ptE^elinBi;  ffBr  dia  Aat«Bidlaiia 

graffchafl.    1804.   &  ' 

lalaatitvt  blatotf««*  in  FUHa; 

8268.  Da»».,  l'Inve  urntrur.   298.  lifraia.  1''5'>  « 

nr.  F.  DelitM«bi,  llBivara.-rroC,  ia  £rlanf«a : 
fBM8l''Dte«r,  <i»  aba<>Mlwfca-  AaiMtaAl  od  AI*  VaAMb 

1859.  4. 

SeUtokajraaa,^  tteduniBgarath,  in  Berlin : 
tMt  J.  V,  llalMii^  Vataach  einer  Chor  •  Sdflu.  "MMMf^ 
r.  :.-  .ffaadrfakas.  '2'THIt'  17T9  ^0. 
8S71ir' Ck  C.  W.' FridtrrM,  AbbatidlriTi?  von  dem  MOniwc«en. 

:^il78S.  A.tij^-i  .iJ-  ^:  .i  . . ^  ' 

8Btt#  frufcfMl^iMOtk  Maabaii  blau  inb    ■  ütki»'  flkwt  ^ 
•MMMHn  AHariMwr.  ITHb  01  n  . 


8878.  Die*.,  BaHatia  BteattaMsttl.  9.  Sdüa,  Tf"*{^.96.,¥aL 

\r.  8.    186».   8.       .  ... 
.  Balui'acb«  9o/lipciUw<idiaas  J^.Hainoiri».;  .    ,  ,  , 
8174.  W.  Itraaae,  die  lenaliwlaa  I<npeiw> »  dar  tlwikfk 

aiblen  NVrvcn     18W-  8. 
X«  Qasellaoliaft  dar  wlaaeaaohaften  ia  GotUnfea: 
8176.  Hearici  de  Hcrvordia  über  de  rebmi  mnipybt  Mm 

ahroalaa^  adu  A.  fomhML  M^flöfc;;*-  ;      .;  - 
,  T*  Wallhv«  ObaqrtKeaiwaaal,  Ia  IMniMif  i  .  . 

ane.  l.  Fr.e»,  Wuraburf«r  Cbroaik.  2  Bde.  1848  B.dS.  & 
-.Art  A.  Vt»l«i«rtM«,  rwiaM«ri.if  .I^Aiya»;.  , 
am.         dM  A^rliMll  ia  df<ii>i>faa<»HfcMiciM-li»w.H»p 

Imag.    1853  s 
ftooldtd  ponr  Ia  oonaerv.  daa  m«ii>ua^  JbJ^^fitl- 
411  ea  d'AlSM«  in  Strafcbarg:  ,  , 

8a7&  Dietn  BttUatia.   T.  III,  2.  lirr.   1859.  4. 

■^■wto.i^  .Mfmi»wiiMfn<l«i  i«  *$m,9Miß-> 

landen  i»  Bosn:  .  v  •  .  . 

887&  Braun,  da«  fori«!  ««  BlwaiifA.   1869.   4.  .    .  ■ 

0.  Mm  ■•taMU  nt  Xoppotea  bei  Bbandoff  t 

8880.  BariboloaaaeiuBcixiaatyi, dccrelaai.de (oiti%  IfiOli  fcrS. 
Ph.  Sd.  Hangar,  k.  pr.  Kreiuekretar  uad  SljA-Bent. 
inriaicr,  ia  Si«f«n  : 
82Si.  Cb.  Ueruwif,  neuea  uod  vollkABuae^f  B^ff^Bucbu  8. 
■  A^^'  WSfci.fl«.',  lt.. 

1.  aoi>oId  Frlir.  v.  V&Mnu,  Dliafclar  dar  k.  laait- 
kammer,  in  ßerlia: 

8888.  .jD»|B,,.aiaif««  aber  da»  berOhaOe  AltarbUd  :  DaajOnfrta 
nericht  ia  der  «f^trakiiaba  sn  Daaaif.  laßft, 
■«barrar,  Goldtrbeiter,  ia  Hornberf : 

88BB>  Mtinii-PatcDt  hober  iietraa  Fur»trn  dei  FrAockiiiclien 
CiaiMia., .  UßJ  tM^.  Jk  ito>»¥*«f|ei>  v..«wt  Wfr. 
kea.  4.  a.  S. 

O.  H.  XtIsk  V.  H&oiifaKhm,  gfoCph.  Iwd.  .OwriM—, 

jor,  ia  l\iiUmhe:  «■■j  .1       ..uyt         '  '.i 

62S1.  Der'..  Gcichlchte  der  Milltar-ArcftMMb  t8Be.':& 

O.  H..B«sk!«aba  Baebb.  ia  Ndrdlin0en  : 
8885.  Die  deoticheD  Moadartan.  ViMt«i}«hncbriO,  hraf.  vea 

G.  K,   Frninn.r.nn,     r.    J,,hr^-.  :1,  llfi,     1869.  8. 

J.  O.     Snabar,  «as,  Clafra^ttta.Y.inpiygfflK» 
t   k.  wtiMaath.  Haayiiaaa,  bi  Bim. . 

BZSG.   H    Ilrr!rrirh,  ."intiqvIlS'nn  Lnfron.    1743.  8 

Vm  HitUr  V.  ChiiUDaoky,  m«br.-aUad..^ltiv.s  Direk- 
tor, in  Rrunn  : 

8887.  Der».,  die  fieaetia  dee  CaBp«a|ia«(4aiaf  d^iJBw»' 
•ektft  «ad  dar  OeMtada-OAier  Im  dea  ■lto>J|aadli>' 

TiiLjiiLl(.'ii.     1  :-.'9-     s         ]'.j.e(ri r,v  . 

Iiltararlaolkar  ¥arala  ia.üun>bej(f : 

8888.  T«rMf»  beLJwFailfaiar  4ta  liMiar.  Xaralw.«Bf«n 

shertHf  von  Schillprfi  100)«hr.  G«hnr!5l«f c  0f||UK8> 
Dr.  K.  Walalu>i4,  Uaivtri.-Prof.,  ia  UraUi.  • 
82^y    IJ.  rs.,  Fettrede  auf  Scbiller.    1859.  .fti;-.  . 
.>iltw  JUXka>^Mi)eani«».dc(jUidvaa».  fireibwald : 
8IBa  Dan,  ScUUan-MaMraf  fto  aMB«a«i^  U869).  & 


ABWä^tr  für  JKJMMie  4ßt  deutschen  Vorzeit. 


Digitized  by  Google 


Anzeiger  fttr  K«ode  der  dwitecbeo  VerMiit. 


4M 


8291.  Der».,  Ftiupiel  lur  Srhillcffcier.    1859.   8.  ' 
Auiohars  der  BolüII«rf«iw  in  Te«cltca: 

(H.  ItaMUi«),  Mtclit  nml  Morgn  toDoMfcfc».  MM. 
'8. '  He!«!  I^itordnong.  4. 

Feit-Comite  zur  Sohillorfe Jer  tn  IVienburg  : 
8S9a  W.  Beryaiana,  Worte  <icr  Weihe.    1869.    8.  Kebii 

A«ff.  ■•OkB«ir«li  Buchliia4l«r,  in  Naralierg>: 
8291.  U.  A.  Zichiri«,  Deulifcfcrift,  den  pritilef.  GericMiatind 
der  Sian.Ji  1  i  rren  i«  Bayera  belr.    1858.  8. 
XMWtlaMb  *  »oh«,  UoaacMnMkMtei  In  FiMMirt  miO. : 
8ltO.'1l«flMMlirift  Ar  ileaMMl  SMMIto'  i«4  QwutaiiM« 
n.  Lr.;:  ^  A  ri[i<-r.  5.  Jabrf.  11.  Hit  MMl  8. 
#e«.  B«ttVt  i«  Wien; 
899«.  0«n^  Albtmf«B-Lfe<l  Mi  •pMku  IMkftk  1.  Hit 

l"!"-«».  8. 

K.  K.  Oeatral  •  OomiBUkloa  swr  BrfonOlumg 
nad  BrlMltimy  d«r  BandcakBMl*  im  Wira : 
9897.  Uiea^  HittbeHugm.  R«^klew:  K.  Weib.  4.  Jabif. 
Oktober.   I8M.  4  ... 

'  '  kalte  (KaaMü):  .  ...»  4 

8898.  GtMtM  Ibr  die  flektier  der  (ÜMMHrtMhM)  Umtun»' 

titsien.    1817.  4. 
82dd.  ti  Pruftunaie  KaxauMciier  CjmouieD  uod  Prafynuu- 
tien.  8. 

8aOa  »  weitere  Sebriltea  mmib  labellfc  4.  2. 

8801'.  Ob.  v:  'Weir,  Autor  Akliui(e-G(«adem  «Dtr 

mathrni.  Wiineiueiitfteii.    1772.  8. 
7.  YollprMht  In  WiecbadCD : 
8888.  CMee,  Itter  V.  ckreeteL  1686.  8. 

jea»ee  : 

8808.  Die».,  namitmat.  ZtHan^.    Nr.  20—22.  4. 

V«r«ls  EST  BxfexMhaac  d«x  zhsla.  O— M>ht> 
uH  AMWtMaMr  to  Hties: 

8304.  Der*.,  Zciisehrif>     >  Bdi.  1.  o.  2.  Hft.  IP'^  " 
fNMUmluift  fOr  BtttsU«k«  ForMluiBCea  U  Trier : 

8808.  DiM.«  Jelweibeikhl  ««in  J.  1868.  18B0l  4. 
Bktlcr  ft  BMp«,  VerlagtbMckli.  (Jal.  Hert)  ia  Naraberg : 

&30*J.  Zeiuchrifl  für  die  KuHurfeicbicbte,  brtg.  von  Job. 

Möller  u.  Jnh.  Kalke.    Nnvcmberlii-rt.    18&9.  8. 


fc-tt&tl8,«arlMhMr  in  MulheufM : 

6807.  J.  I.  Mngtr,  lob.  39k.  Refer.  18B8.  8.' 

Wle«t,   O'i!'.-    Jii>.i;j.|irni  i;  r  il  T  ,   irt  Ulm: 

8808.  N«t4h.  Quad,  geographUch  Hasdibecb.    1600.  2. 
8808  n.  A.  Or«elln%  tbMMw'eiUetener.  1B84:  fr'8L 

Dr.  K.  X..  Xoth,  Prnfe*9or,  in  Baael:  ' 
880d.   Der«.,  Uber  den  Zioberer  Vlrfilin».    1869.  '  ' 

Ev|^o  L«b«n,  «ad.  ibool.,  ia  Jena  : 

8810.  Der«.,  (f.  0.^  KUi),  JabUnaMblMfr.  »  AmA.  1806.  8. 

8811.  Vr-f^shc  L„r¥,:i,jr  von  Schiller'«  lOOftbaJ 
beya»feii  au  Koud.    ^18&8>)  ' 


m.  FAT  dto  Kodi»«  «na  imiinnnitiT 

i    .  -.'  ■•-,(.,.,,- 

sammluB^, 

.  SBC*lfe«ci8,.rriMi|w,.4«.JlMnlMi8 

8077.  BleOalle  vpa  OllMthu 

8078.  2  Oririaaltieger 
T.  15.  Jbdk  .   

3079.  Gabel  mit  etown 
16.  Jbdt  • 

3080.  2  UeiM  fttfMMflMp  V..  lt.  JMt 
8061.  KobiaapluBe  ftr  Wuälmmmilu 
8098.  KldBer  Waa4l«aclile»  ««• -KiMnMeeb.'  • 

X>r.  Thndioliain,  rrivaidoceor,  in  Cltfuai 
S083.  1  klefeeie  SUberaMUtse«  v.  11.  Jh^ 

Ton  1798. 

£rl.  Or&f  Ottrx  xu  ScbliU; 
806fik  mDc*  Grafen  Eberbard'a  XIV  a«  Srbecb  Vcraiabni 
w.aaiMi  Sahn  Ge««."  U^^,Jm  ty^rmjwmit 
Ar.  Bi«4L  BSMar  In  Hl— 8iü  i  ' 
806».  Dolch  and  lawi^ei,  wfi 
aiugegrakea. 
WML  FMM«  la  8*? mms.  • 

80S7     Kinr  in  pinem  Gfl 
oadel  TOD  firoeo«. 


feto,  ra  StaMfntt 
8088.  S||«*1  d^'MckrilHpiMklMlMhercia,  r.  IB,IMt 

.  -  Um  gwn.  Hn^a :      .  ' 

8088.  Blaemer  Stempel  lon  Vanebraad  arff  dei 

der  Scfi'ii^^^clfL'fdcr  und  Kn-iV. 
■oadariaaaLB,  Aa>«»«or,  ia  HaaehberK  : 

8080.  Sewrtmbr  4«*  HlAnbeto  all  «aapniu;''«  IC* 

7r#iUld,  Rerierfßrjler,  ia  Pfaffenhofen:  " 
3091.   Bohmucher  üro»cbea  r.  14.  Jbdt.  .  ' 

3()92.  '2  surht.  Silbermomen  t.  \fi  Jbdt. 
aoes.  Kleine  bayr.  SilkannaMe  t.  18S6. 
80N.  10  kleinere  Sllbenaamen  nick  18801 

3095.  Kleine  Silbcmiednillc  von  I7l9. 

3096.  15  KupfermanseD  t.  16.— 19.  Jhdt. 
■iA,w«ltMr.  Pfbftw,  to  Bamlierf : 

8097    2  Sr^wrfer.iiicoi.je  nüiielalterlicber  SiegeL 
Ea^nlhardt,  M»(i»tr«tuaik,  1»  ^«mberr : ,  ^ 

8088.  f  Hwier  tn  Tien«wbln<eni<n»,  Mlr..T.  J«- 
1«T9-  .  ... 

8099.  3  Laodkarten  rom  18.  Jhdt.      .         ■       '  it 

81€a  Anaidit      8tadt  llngentbnrf,^  II^eradA  \f  11, 
Agrenttir  des  Sanhen  HüfasM,  M  "o^n  bei  Haaborf  t 

34yi..;V^M^«  an«  iireiu«,  HoU^m^M  Ten«'*  r>  A.  Aie^. 

rar.     WitoM^  «NhkifiiMiiAtkt  Im  MnhMr « 

8102.  Selra  Gaardin  KafaerriiiiiwiinMfadte<9l<H8t  H8i»- 

berf ,  1637.  .    ,       Ijv  ;     u  «.-■:.-»«. 
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glOg.  AMit^Mf  der  ScUtcbi  Wt  LttUeo,  163^,  Wimra»- 

■oyboia,  Cgrmmi*,  f* 'Wflrnbetfd»  ■  i  ■  *  .•■i«««*'»-  •  \ 
SiO^.  S«elM.  SilbermOnxe  ».  1Ö3Ö."  •     "  *  •■' 

•  — Volk««,  appvoMtrter  Bidter«  ta  MilabMf  t  ' 
iiilwimii  y.  Mil. 

I*  JKMMit'  '  I"  '  > 

Bio*}.    45  L»ck«tilrHrl  f  von  niirtplnttf  t  i    n  ncuettm 

ttmmimltrwgtr,  aebOlte  am  gen*.  Hueun  r 
8107.  KJeiM  BUiM4«ill«  aor  J«kMNi  FrMri«k, 

Dr.  O.  Bn«aiB«r  in  OieCM«: 
SlOü.  Eis  m  d«r  Oef«ad  von  Gititeu  gate«dcMr  SteMt«tt.  . 

ThsojiUI  Bupv  ReutÜDfca: 
U09.  128,  ro«.  KMfXnmiuisw.tt.  «Im  8MhMt«ttn«b 
Slia  Orab«  ItaL  SillMrMiw  «.'lOr-^ll.  IMi.  > 
8111.  8  Kopfermariifii  v.  15.  u.  IP  111; 

S>  tK>«MP,  Pabrikb«tiuer,  io  lier  Michelbacherhülle: 
SUS.  BtoMaM  Spoltmedallle  aot  die  1.  Tbeilaog  Polen»  1 
SilbermAaEC  ud  3  KB|>fermüBseD  de«  Aitakimim, 

F«t«rMB,  Kapfeniccber,  ia  HutabMf  i  ' 
8113.  Kleine  Uoldmi-daill«  r.  18.  JUI..I     .  <- .  .     <  - 

SU4.  4  SitbemtMen  t.  17.  Jkü. 
9M.  I«pMmm  ▼.  11.  IM». 

Panl  Bnmn.  Haufmnnn.  in  Nilraberg  : 
8116.  SilhcraMioa«  de«  Kurf.  Friedr.  WilMa  t.  BoMdMiiMrc. 


Ma&«,  qn.  Landrlcbier,  ta  R^lineen : 
SU  7.  iLackaMrOeke  braadeab.  Stefebweke  t.14.— 1 

9*  IftwMviAtt  laay^tftj^  4l#4MllMi^4t°(IIMBvMldMUHt 
8116.  RiMianbeaata  r.  U.-^tfi  MM.,  t  9mA9  Wd%  «H^ 

I      foWedea«*  Haalera. 
i  T.  Fltallto«,  OfterfiMiar,  in  BerfeMen  fm  OdeoMlIf  ' 
8Uti  8  ütacim  Bted«,  gthMto«  M  4.  St. 


'  O.  Simon,  evanfel.  Oberpfarrer,  ia  HtehrlsTni'!  ' 
3190.  H«adleio«preBiiif  n.  6  kleine  SllbermOnzen  v.  17.  ittii. 

A.  BmhaMrv  OmMmmMI,  tn  OaraMttA; 
8191.  9  kleiae  HilbfrmOnzni  t.  li.-18.  ilMl. 
Xto.  IVHiaa  tr.  ürl>aiurt«dt,  k.  k.  Plnaaibetirktbom^ 
niii*ar,  ZV  K|fer: 
8188.  14  AkMhUf«  TM  «Ht«  JiCRT  SlMlpebi  Ar  Nomn^ 

■•  •  '  i«M«iit-«j 

S12ä.  Gwifte  Hroncemedaitle  auf  Wielaad.'  '  -  • 

W.  H«rMh«r,  IfapteiMlwiaitlawn  irlUndtifr 

8194.  n  irrf^chniixtr  RolatTtfar     14.'  JMir-     -  •  ■ 

fteybold,  Commt«,  in  Noraberg : 
."^2  I    Sirhaitcher  tirotcbeii  t.  1741. 

Ohr.  Br—arttla,  B4bli*AekafflMlfe  •■  gcnn.  HwcMi » 
»m  IMm  iMlaiiitM  ■HriHe  ¥M  18801 

tr.  I.aBs*]tb«rflr«r,  Gehulfe  am  (erai.  MMeaa; 
3127.  15  kleine  SilberaiMiea  t.  16.     17.  Jhdk 


Oberbayeriiche«Arehiv  fnr  viterllnditchrGe- 

•  cbicbte  etc.  XVlIl.  3.  I8ü7  :  Geschichte  der  Pfarrei  uad 
8ta  Harfclet  in  Aibhag  vo«  ffarrer  .Tos.  Grassisger  (Fori*.); 
—  6fMhi«hM  dnr  tlum  Berbhag  k«i  AiMi«(,  «m  Mt.  ' 

•  -  VK.  T.  1868—987  T«p«f  raphtoebe  «MMhlekM  dtr  8l«il 
AMacb  and  i'ir>T  t'iiit'fl.iu)^,',  »on  siiifii]irsrr'T  Konrad  Pano- 
knmar.  —  Topograpiiiarbe  (i«t«4i«cble  der  Stadl  Beickenhtll 

1.  RefTtiiteii  nnfedraoklcr  Urkuidea  aar  bayrriaehen  Ori»., 
Familien-  und  l.andeafeMhiebte.  Siebeniehnte  Heibe.  Or> 
kuadcD  dri  Kloiiera  AllemOMler  in  Oberbayern  an*  dar  Ml 
8m  Beaitaw  8c4  Ordou  vom  hl.  BcncAki}  ia  AanAga«  «riW 
ffVlIicIA  «WF.  Onf  BiBdk*  —  €^ackfeMc  d«  Dvrr^ffRwr- 
ammerfraa,  Ten  PF.  Jof.  AI.  DaiaenbercM  r  XXI  <  T>\':. 
Mfe^oMfe  8«r  fhrt-  aad  9rt(vortteker  Miiackeaa  von  der 
MUtiMjwilil  81*  Mr  OcfMwari,  dana  8ar  taiMMkctrlMlea 
und  atadtiarben  Beamten  vom  18.  Jatirfr.  bia  aaai  Seklara  de« 
18.  Jbdu.  Nach  den  orkondJichen  Quellen  snaanaeafeitellt 
vmi'  Wimm  CeiU,  Beneflciana  etc.  '(Beftraf  aar  TOOjMr^.  M- 
MMtr  dw  Stad»  llM<IWr>  lüiWiiM  BaÜiBHIi'j'  llitf|lM»i^ 
•ato       ■■t»8i»v  8d^'4f»<»«tlMMab1iarf»^iilr-^  WAMtf* 

UonaberwefaagCB  in  Ba^i-rn  Ririf  liiii^plt.  SkitM  ««d 'M'' 
Tk*a*w  WiadvMM.    (»MKaf  aar  i«MikMMlW«a.>  »  ^  >  •  •  ■ 


»rischf«  Vmine. 

Zwantijiler  Beri  r)i  t  Act  hifioritchen  Verein» 
V.  u.  r.  Obcrbajera.  Far  da«  Jakr  lbö7.  £ratattel  1.  Apr. 
1^  darch  Fr.  Hektar  flfaf  ÜMil:  OaialhcbateaBfaletM- 
haMea.  N'ecrologe. 

Cffllektf  neenb^ait  ftr  die  .GeKhiekte  ^fajnwi  laa- 
baMaderc  Alr  '8ie  Gcachtebie  der  Sm^l  Vcabaiy  ^  Dem 
ond  der  ekemati^fn  (Tmfachall  Graisbach,  bearbeitet  von  den 
Hilfliedern  d.  bi.iof.  FiliaUercinea  ig  Keabnrj;.  Jabrg.,XXIV. 
185&  Neabarg,  1859:  Foruetsnaf  dar  tkraaik  aber  Naa. 
baif  «Mr  dcnea  ■«ehete  Unifckanr  eie.  vea  Joaepk  Benedikt 
Orafaetivr.  -  IN»  ekemalige  BaailUca  lea  Kloiiera  Bergen 
(Baring),  bcarb.  von  Joiepb  Gaehwiad,  Pfarrer  in  Fableakaok. 
—  FertaciUnnf  -dar  Maaof«apliitcn  des  k.  Laadfatichli  llaa- 
haif :  ObethaaMa^  bmk  t.  PI  Jab.  8.  Leaibfaai»yr.  — .Oibl- 

iag,  TOn  dorn».  — 

,  Jabr^e^bericAt.^A»  AiU.ecUobaii.FUiaivMalB» 
t«.lf<i«ll.M«.ei>d.'DawnAd.  J..1IM. 

ElB«ndcW8ntig«ter  -B«rrd8t '«ber  daa  Wirken 
daa  blal«Hr«bea  Veralkl  a«*Bi«l%itrf '  raa  Jaaf  1807 
hH^Bade  lM  l8ea^!««MN«t»t'4iMr  jl$al"V«HattMftMr.  IMm: 

barjl',  IR'R  7sh<  f^il^pnrht  —  GrnDdanctbucb  dc«  Koltegiat. 
•ItKai  St.  Jafcab  an  Banaberf .  —  Beilraf  va  Gca^ebt«  der 
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FaaiiUe  Hobenloke  m4  Tnikeadintea.  -~  Kurt«  Nviix  Iber 
«Ue  AugTikmieB  ia  KMiie  A»i  S|Miin«i«i  (xo  Bimberg). 

Der  GetchichufreoDd.  MittiieilaDgeii  dei kulorUcben 
yjmm  d«r  ttat  Orte  :  Imotn,  Uri,  Schwn,  UalsmaidoLB. 
Eng.  XV.:  Orkudlich«  «eMliiclM  Mt.Whtmt  Umfuik 

«olrber  h\i  auf  UMer«  Tage.  (Sekhib.)  Mtblt  4  7<ric^a^a|ren 
von  hirchbuel.  —  Uekerwalileii  ia  feiadj«Ug«a  aod  luigUi- 
ckendea  VerhOtaiMe  tum  GotlAthaaM Interlaiili«D  1840. 
(NH  ciMT  Jkftlrtfcildwiy).  Marin  >a»  Mmm  «r  «In 
lUglberK,  eine  MwtwItfttOT.  Moaograpbie.  —  Jmi  von  9lK> 


aon, 


-I  tu  BeromUniter,  ßi*clioi  tu  Grrnoltit  uih 


Mllf  II, 


and  Min  diploiMUKbcr£ta8uIt  auf  das  Borgandarkriag.  (Oa^ 

Waaterlburm  ta  Luctrn  nrlrr  Jrr  snirtn  MrtMcriicbe  Handel, 
-rr  O**  F^raocakloiter  Maria  üpierun^  m  Zul^  darfaatalll  nack 
den  Akten  der  Archive.  —  Grabachnhen  i  ki  ger  ScIi weiter 
mm  in  auf  OrMa  im  ««MiiMaM«  Jbfshea  Omu.  -^laKr- 
eiMUtta«  Jahmiltoah  itr  Vtoiiiatllt  sm  BtaM 
—  Urknndi.  Kachtrlige.  —  Chroaolofi^chr  lobaturcr 
•ammllicher  Urkunden  and  Belage  dca  X\.  Baada«. 

ArekiT  dei  kittoriacki«n  Varalaa  dat  ftcwlAna 
Barn.  IV.  l.  Zur  Getchicbte  de*  Inael-KloaMra.  V«n  Prof. 
Gottlieb  Sioder.  1)  Frau  Mecktiid  von  äcadarf  .adctedie  Slif- 
iung  lin  KlituttTs  Brunnadern.  —  2)  Mariantkal  anf  dar  Inacl 
and  dar  AakMf  d««-4iid«nkifflWMia.  .«-K.'OMaMwkiAdupla- 


7.rit(chrift  dos  h  istorif  eben  Vereint  für  du« 
wirtembergiicbe  Fraakaa.    IV.  2.  1867.    Mit  2  Ittb«»- 


grapUarten  Staaakiaaen.  I. 
TM  B.  Baaer:  1)  Van  ÜMpran«  ttr  Fraftarnaa  rmm  Steiian 

aof  Koc>ter«telteD.    2)  Zar  bolieolekeackeD  Genealoi^ie ;  mit 
2  SlaauBbtnaen.  9)  Lawdokaab  and  di»B•ll^lcclw);><^■Br■ 
id  Gundrhhrirr    —   II.  Drknn^MI  «nd  (}(>b«rlt?r4-r□ne^n,<  ^#afk  * 
tcliiedcne  lileinc  Hiltheilungen.  —  IIL  AltertkOaier  nnd  tenBi 
aale,  von  H.Btaer.  —  IV.  Stattotlaafcea  md  Ts|>agnpyn>aa. 

rkaagen,  vo»  iiBlu  •^i 


Wflrttembergiacbe  Ja«rb«ch«V'J|if  i^rliad.'G«- 
(,  Ge»irr»phle  etc.,  beran«t«ir. ^-  Man<t.-tttpogmpi. 

Burpju.  lHf,T  Hfl  2-  7ur  n'"r);.-,:lL.:M,1f  In  Wnrit>inberg, 
von  Karl  Kiuntiager.  —  IHe  früheren  Verb«lini*»e  and  Sdilck- 
ad«  der  Indes  f»  WtrtMMMqr*       Ar.  I.  '  ' 

Miitbeilangen  an  dl*  llllflie^er  det  Vareiaa 
ftr  GaacbicbU  und  Altef.thii^i>,k,Md«|  J||  Frank« 
Utt  a.  I. '  Nr.  i.  Dan.  18^^;,  yiprvint»*' «Uk 

Mkeallaa!  Paa Onlhmhtm 9mtm 0— »k« 
buf  ia  dar  Baitboloatna-PCurrkircbii  tm  Bwabmiiiaij 

Uaener.  —  Millbeilungen  von  Dr.  jar.  Batarr  "m.  Veker*  IM 
Herren  von  Crosberg.  b.  Ueber  dagoblicho  Fraakfuricr  iM» 
lar.  c  Ueber  FranklMar  OnldgaMaB.  d-  FiartltetarBingal. 


Vif-rlf  l  i'i;-:--  13.  Jahrhundert^,  mir  v|ir;ii  Mniirn  und  («ckUcbaa 
AnnierkiiDgea.    Von  Ur.  Fraut  Uoib  und  Dr.  L.  U.  Koler. 


•  hi  ti  if'^  t'e'l; 


.1  •  <  I 


./I. 


.      .1  <■  -t 

■  .r! 

142)  Bie    Kinfuhriing    d  c  d   Ch  r  i  »  t    n  i  h  i;  i  i  ~    in  den 
'     denticben  Landen.    Von  Karl  iiiemer.  Schaff- 
' '  kM*«df.  RMMrlpcke  Badilt.  ^. 
1.  Theil :  Die  Einfubrong  der  dcuisdicn  V^lkw  !■  iß». 
CkrUlenthnm.   1857.   XXV,  306  Sin. 
.  }.  u.  Bi  ThBÜ :  Die  Elnftlknug  dei  Cbrifl^ttna^  ia  aOd- 
wcMl.  Deutschland.    1668.    CCV,  319 ;  Vill,  402  Sto. 
4,  IhtUi  Oie.KlitfUMai«.  da«  .OfMEeMknaa  ia  «dMeia 
fiMdeniMkhU.  ISSB.  .VII,aBft  Sl». 

Ber  efate  Tk»ll  ItOdet  dte  Btiilaltmgf  itna  Ganten  n»i' 

enthalt  in  4  fr^ionderten  Abschnitten:  1)  Die  Urgeschichte 
der  Deutschen,  mit  Einschlnl«  der  VOlkarwandemng ;  8}  dat 
eraie  Auflreiee  und  die  AutbreHnng  de« CbriitealbBBU  ia  r9- 
bImMb  Reiche  ,  3)  GUnjM4«,  V«kefi  vßt  »^,i^.i^  «Ger- 
aMUarelker;  4)  die  w^i^refieacUckle  der  P««Mekea»,kMeH>. 
derFranlicD,  Lii  iur2eit  der  Karolinger.  NacKdetn  »chon 

4jli!Pl«n^:T>f4q,e>if  .H<»r(er.*^it4w  tonne*»"  vpranan 


leguDg  da«  dar  nGeKbicbie  der  Binfabmag  4ea  CkriateaUiaaa 
ilTLMd v»«tli{d^  |P«utaefal««4"  m  Gotada.  felugMa  fhUMk  «ik 
elacMi  »aalgkrlidiai  .„Baabeaackaflaberick»  Oktr-  Ae  (^llea> 
u%d  Quellentanmlungen,  oder  Geachichie  der  d  i <  hii  ' 
b^g  itaaeqK.Vatec",  (K|a.,vai(em.  lakalt  de«.>rci«„angatagp. 
MB  W«rit«a  erlkkrao'wia  4Ma.llwpMfaa'««rik,«M  4e«t.iMi 

gadruckiCD  Prospekt.  Zur  Geachirhte  der  Einftihrang  d«: 
Cbri«teatlium«  in  den  deuUckeo  Lauden  ubergrhrod,  begianl 
der  Verf.,  „»ich  «ireag  na  die  Zeitfolge  ballend-',  mii  4er  B«< 
kebraac  dae  iadweMlichea  iDeaUcklaadii.  daaaki  AUeaawaigajl 
•peter  Mwakea  gaaaaat  (f.  «».  B.  Tb.),  mbt-tea^aa  «AI., 
lere  SDddealtcUand,  Bajcrn  M  T1  X  dt«  mitlkre  Wc«ideuucl»- 
Und,  da«  bentige  lUkeinknyera  und  Rheinpwudcn ,  da«  ttera 
EknrtaiUraiat  fnakaa  aa4  noringen,  de«  aiifcaanHlfcM 
DeuUckUnd,  da«  damalige  Frieacaland,  endlleb  da«  auuieie 
Norddeui«cbla«d,  du  daaalige  SaohaeaceMk,  l<Jgea.  Mieranf 
tcbcciiet  er  tut  Gaiekicki«  der  ar«prengliiik.  »lirrl«dNo  Vot- 
kail. wc,.aqd  ,«ibt..,  iiie.  Bekeknw».  «paM 
DeakNkiand%  4e»  ke<dina  >|>«alaekl«wi»elifci»< 

lerrn  OsliIculsrljl.Tiids,  Böhmen»,  Si-Mosirn»,  de«  ♦«tcrreä- 
cjiiKk«»        'pre«^i««kaa  f«le&»,.  «>dikhid«a  aeatealiinkaa 


Digitized  by  Google 


Wwfcet  i<j)\  in   einem  eigenen  lel7lfQ  Tlicll  ilai  GmM 

aaibMead«  Ge««kiohie  der  orf  ••»•eben  EoiwickUnf  der  rfwM- 

dentichea  Voikern  hii  xur  Vollendunir  der  ktrcblkhen  Ord- 
■«■0  in  den  dealachea  Landen^  bilden.  Der  rortlaafenden 
*  4h*Aicbte  werde«  beeondere  MwiefrapkieeB  der  Hiuptbekeh' 
l«r  «iBgwiMiMM,-  Mw  MM  «ifwta  Tilel  maeliwe  TM! 
MMm  mh^  «ia  flMM»  1ttwkHh-^  »rtwIwwitigwuttiMt  rt« 
ne*  be«timMiea  I  ;iri(l.-iihfil»  ricrV.Tf  li.ii  Lfi  leiaem  Werke 
■inen  religiMen  Zweck  tat  Aage  nad  BcfarMbl  hanpttAoUich 
tar  4aa  Volk,  olM6  4Mh  Mt  WimaiatalllMk«!»  dam  W 
f aken.  Dia  Gabe  ainar  fewaadlM  JOauMltaat  «MmMW 
ihn  bei  diesem  Untamehaiea. 

143s  HroUviihae  Gandethementii  etc.  comoedia«  <az 
etc.  edidit  etc.  J.  Beadixea.    LakMM,  DfttaMT. 

MDCCCLVn.    12.    XnC,  152  Stn- 

Kaiwilha,  die  Noaae  au*  Gaoderalieini.  Voa  Ednoad 
l»«f«r.  Aaiaa»  B.  ■.Siawliadw.  IttT.  a  Ittfltik. 

Die  beide«  Sckn'ften  crfobienea  anaiittelbar  aach  der 
Barack^iehan  Geaaataitaaifübe,  obwei  aie  eiae  frühere  Jahrea- 
sahl  träges,  nad  weil  daber  dort  noch  keine  Nolls  .davon 
■••MianH  w«rd«»  konai«,  m  aMfaa  hier  MckMglicha 
Wk  ■■haaaf  fades.  Piadtwa  lagt«  «elwr  Amgnke,-  aacbdani 
er  brrcili  I^iC  nnd  1868  nach  Mafnin  die  Comriclh  n  abrr 
aetsi  halle,  gleich  Baraek  d«a  HanebDer  Codex  au  Grunde, 
woftgaa  er  daa  Vorlhaila  aatbahita,  tmr  Beriehtifany  dea 
von  Celle*'  Hand  enUleillen  Textet  die  Pomnertrelder  Ab- 
achrilt  la  vergleichen.  Neben  der  eifaen  loierpuactioa  gibt 
er  «nch  die  dea  Texte*,  angcdealel  durch  da*  Zeichen  „ — 
weil  «r  Üaaa  BadmMvag  ia  Btamf  «af  die  Reiai-,  mp. 
▼anabMUanw  htll.  Amek  tadai  wUk  M  Omi  dl»  8Ma«M^ 
tteiloBg.  Aof  weitere  Unterjchierie  ile-.  Tp-ite»  beiiier  Aaiga- 
bcB  eincagebea,  i*t  hier  nicht  der  Ort.  Aur«er  den  Comodien 
•tai  aar  nach  die  bei  Bandi  aai  SAtafa  aagahaagtea  aw«! 
IMaafW  Gadiehic  abgedtuckl.  —  Die  ßchrin  vaa  Derer  irt 
elaa  Akhandinng,  die  mit  der  Mckierta  Lebe«,  Zeit,  Werken  «ad 
deren  Stoff  und  Inhalt  nlher  bekaant  maeht.  Zwitchendarch 
Warden  ts  Uebeiaeuaagaa  Piobea  akUgelkeHt,  «ad  sirer  die 
Beaa*  ■*«»■"  v^lInliMlig',  ia  vleitaMgai  rctoleeearl««»' 
^en,  g'.rich  rintpi-n  niiili^rn  Probau,  ät^f^en  die  AaMilpe  nu 
den  Legeaden  ia  Ucxamelern  nad  die  aa*  dem  Paphaniinj  in 

144)  Gedeakbnch  der  Jabillnaiafeier  Manchen*  ia 
September  1850.  Redigirt  tob  Ed.  Fealeck.  Bei^ 
aacgeg.  voai  JnbiUaaMT«f«iaa.  Bttachea,  Dr.  Walf  a. 
9eh*.  16B6.  II.  US  SM. 

Ein  eintHiPnrIfr  Beriebt  enihslt  die  Atr  Fn-ifr  ietb*l  vwr- 
«ngegaageaa  arkaadiich«  FeMMellnitf  de*  t»ataiu,  weiche» 
a«B  batMlItgt  war  ab  Seitpnaki  der  Qriladnng  der  Siedl 
■•Bcliea-aaaniiMi«'  «M  ia  Mas  1858  ah  liebenhuaden- 
jakrig  a«  Mera.  b  dt»  Mgendnt  anaftkrlicben  Peette*chf«i> 

bun^  ipieli  n»<:irHth  der  hijtonsche  Fe*tM|;,  nrit  Holffchnn- 

«M  iMaatnert  nad  dank  geaakkktttcbe  BttafcbNeke  erllateil, 


die  Hnur-tri  1I<  f'n'rr  den  B<filii|ren  lieht  um  vor  .Mletn  der 
Vortrag  Frani  Loher'i  uObcr  die  knllarhitioriKhe  Bedeataag 
«MM*  lMiM*  M,  «ad  «ach  4*r  Mgaa«^  UtMiUeba  DkWr^ 
bliek :  „Hänchen  in  aeiner  Entwicklung  bi*  xnia  Anhng'e  dei 
l&w  Jehrk.,  von  K.  A.  Hagat**  nUnnt  eia  vom  Feate  nnabhaa- 
g^ae  laAeiaeea  Iv  Akepevdh*  * 

|45)  Die  Erlotnag  ait  «taerjÜHwaU  geiailicher  Dich- 
laages,  fefranagegeben  TM  Karl  Bavkeeh.  Qaed' 
,  Ita^ari  a.  Lcipxjg,  Bant.  UM.  9.  IXX,  IM  toi. 

D«a  „IriBamgM  baaaaaia  fiedNkt,  MAer  aar  ta  riaea 
An»tuge  bekeaat,  hier  tum  ertten  Male  vellttandig  beranige- 
geben  nadl  4er  eiaiigen  auf  der  SladtMbliothek  xu  Ndrnberg 
beBndliehen,  dem  15.  Jahrhunderte  angehörenden  Papieritand- 
aÜMriA,  wird  eiaea  keiiBkea  Dickler  de*  IS.  Jabrh.  nga- 
akvlebaii  wn4  Veveea  ala  aelae  VelnMI  erftenit.  Zar  Re^ 

miscril>f  Tir.«rimir)tr  mf-lir  risis  !pr»cjiliche  lnterr.;>r  .  r,ls  ilrr 
p«eti»cbe  W'erttt  de*  tiedichu.    Die  £ialeitnng  entbtll  ««raer 

atetlang  dcaaea,  wae  an*  dem  Gedickte  *elb*l  aber  die  Per- 
•on  dea  Diehten,  aeiae  Heimat,  «eine  Zeil,  «eiae  Sprache, 
■eine  EigenthOmlichkeiten  tich  entnehmen  lieb,  femer  Be- 
aerkugaa  aber  die  Sckreibnng  nad  Darlcgaag  de«  VerbtiW 
«iieee  der  Diahtaag  an  eadeni  verwaailen  hlialt».  Osler 

di'rn  Trxle  finden  sicli  i!ir  l  esart-n  und  in  den  Anmcrkan- 
gen  im  ScJilud  «pmchliche  und  andere  ErtiBtemagen  (er- 
gtBii  von  Pedor  Bach  in  PiMhf*!»  OernMSia  III,  g),  denes 
noch  ein  Wortrcgiiter  angehlngt  i*t.  —  Die  gelrtlicben  Dieh- 
tnagen,  82  an  der  Zahl,  »ind  vom  12.-15.  Jahrh.  nnd 
gleichfhiis  gror<ieBiheili  Handtcbriite«  der  Narnberger  Sled^ 
kibtioihek,  and  «war  an*  dea  Mlenkieater  kcntkreaden»  ei^ 
aMNaea,  aMg»  eacb  voa  geta.  Vnseam,  «ad  werea  Ua  aaf 

wenige  bUher  nnr^  nngedrnckt.    Brldutrnrrurpn  dnrti  ^ifit  li'B 

Eialciinng.  Wx>  der  ilerantgeber  «eiaem  Backe  an  erwuntch- 
ter  Aufklirnng  irgend  aUgilM  kOBSte,  lal  er  all  frelgebl- 
fa  Daad  aaegaMMIt 


AiUUta«  In  Zeitn:-':r)rt^n. 

Fliegende  fililler  a.  d.  raDkeo  Uant«:  Nr.  10>  Voa 
dcalickea  Volkalieda  aae  dea  Geeidliq^aalrta  4er  Ibmm 
HUaion.  (W.)  Nr.  U.  V|a  41*  OsaliclM  tiBal  iMk  ih- 
rea  König  wählten. 

nUl.  pslU  aiitiart  44»  lOi  ünek  als  t«ealar4MldW4b. 

nur 

Der  Band:  Nr.  809.  All  fty  RhlUen  und  der  neue  Bond. 
1.  Chnr  aad  Oiaakkidta«. 

Jakrkaek  d.  faa.  dasteaksa  Becbi*,  III.  3.  Heber 
CMereiabatl  aad  Giargeaeiaacbah.  (Roib.)  FrlaUioba 
Inierpnialioa  ta  Tboadoilaniachen  Codex.  (Moanaea.) 

Jahrbaeb  d.  rkein.  ereiifal.  SchrlfteaTerelaa:  L 
Dae  809j<lr.  SelhrmBllOBa^biiiwni,  geMert  xn  Shsaan 
iim  \f>.  B.  i>j  Juli,  (ikkeler.)  G«d«fiRairirede  atfVMM' 
rieh  dea  Freaaea  voa  der  Pfide.  (Baak.) 
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X.*««  •;raafe].  Kireheiiiei.t««f {.Hk  47.  Dfo  cmf, 

DealtchM  ta  Siebenborf  en. 
Cbriail.  KanitbUlt;  Mr.  21  ff.  Der  tItMle  Kirckenbau. 
9a>iii  Maaae4«lirUt;  18^..  JUvcioa  aon  raaenl^  Mrig»' 

tat»,  tarn  Iqwilif  IraMnlii  TbeoJoilk  dmSlBi«^  Ex- 

ardiaiet,  RaveDna  under  KirkcBsUtea  etc. 
Htnaitf  cbrifl  f.  d.  Städte-  u.  Gemeiode weaen  :  Hit 

XI.  Di«  GeDOHeDfehliAeB  der  ikeo  and  umta  Saft  alt 

Gniadlaffe«  der  GeBdadaa.  (SeklUaff.) 
MMaltebrirt  d.  wiateaaohaftl.  Vereioa  la Zirieh: 

Rr.  8  ff.    Deaucbe  BeeUaallfüMmr  aaa  4er  Salnreli. 

FofU.  (Qatakrogfea.) 
Deauabea  Haieaai:  Kr.  47.  Dia  Baii«!««  dar  V«lkar  d. 

AJlertbuma. 

Auffb.  PottieiluBg:  Nr.  100.  Reslauration  niiK«la||«rli- 
cher  KircbcB.  Nr.-  102.  Schophingea  der  kircblicbea 
KniMi  in  Ob«rbayern.  Ufr.  SBl.  \Mm  4ia  akaaaligt 
Probttei  Ellwaafen.  '        .  v 

Ptyche:  II,  5fr.  Der  Cardinal  Nicolan«  ^ CbM.  Sm  bia- 
grapbiacb  jibiiMopkiacliea  Porira^ 

La  libre  Bachercb«:  XV,  8:  Thaaiaa  Platter,  tiadlaa  «M- 

disnl  »u  XVI  <■  sii'rlc.    (FcrJ.  Flgcno.) 
Regentburger  üooniag&lilati :    Nr.  43.   Ucber  «iaige 

Toa  Sahwciaen  aufgewühlte  alle  Glockea.  (ßeh.) 
Hevue  germaniqne:  YIIl,  h  La  f aiana  Saipraaadl^  i  Ai»- 

la-Chapelle.  (Barger.) 
Aag*b.  TagblaU:  iNr.  .'j20.  lieber  d.  Klucbt  Luihi-r's  niia 

Aufabttcg.  Nr.  328.  Via  CItciJlojih  Bieaingcr'acltie  Aua- 

aleacmiAaaf.  Mr.  S39>  Hlaler.  Matiiaa  an  «iaaai  Ca* 

Biilde  Uolbela'a  d.  A.,  «a  Paaiaki  daa  DMali  -BabwarB 

danteliend. 

Saliaabrifi  t.  deataebaa  Raektt  XK»  8.  Uataiaaahaa 

gm  aber  die  Sendgeriohlc.  (Dove.) 
Zcilacbrift  f.  schweixer.  Recht:  VIII,  1.  Die  Beehta^ 

quellen  von  übwalden.  ^SchnelL) 
Zeliachrifl  far  verglaicbanda  Sf raehforichaog.: 

Vllf,  6.  „Qaeif.**  Hiaeelle.  (Ka&a.) 
Heae  Manch.  Zeitung:  Abendtl.  Nr.  266.  Findlinge  auf 

d.  Gebiete  alter  Kuo«l.    1.  iS)Ziialini*che  Heliqnienacbreine 

ia  TlfaliBf. 

Wta'aer  Zeltang;  Nr.  279.  Hohr'«  neue  Standbilder  am 
Sidporlale  de«  Kolner  Dom».  (Bock.)  Nr.  281.  Da«  ger- 
manixche  Ntitioniilmuteum  in  Nürnberg.  Nr.  296.  Die 
IkauaraUoD  dea  hohea  aaagebaalea  Tkarmes  V9a  Sl. 
fltopimn' ta  Wlea.  (üf.'W.)  (fr.  S99.  Rachtng  caai  Vor. 
N-'  (T.    nii'  KulliirgesrMclilc  iitid  ilie  k ullurRrscfiirlil- 

"  lichea  VVerhe  in  Deuucbland.    Nr.  iK>l.  Die  Wicderher- 
alaliaaga-Arbeilaa  an  der  Wartburg.  (Back.)   Nr.  3(fö. 
.  .IMbar  diftGfiaia  vaaGaalagie  u.fieaablahla.  (B^Baeaa.) 


.  Wcranliaclaae  aiMclarlelatcaB*, 
IflS)  In  Fraaeafeld  (ThorgaR)  bat  iteh».  aoa  dar  ga- 

ineiiiDUUigcn  (ir»elltch«rt  horvor^ /  In  ml ,  clv,  Ii  i«  t  oritch  e  r 
Verein  gebildet.   An  der  (ipitae  deweUtea  atelMB  Aakaa 


Pu^kofer,  PIr.  BaWiHfaK  fa  glMarinrf  nd  JUL.^acsar  Ib 

Fraueeield,  •,    .  ■     , .       -..i      ,.  < 

134)  Der  bittDciache  Verein  far  Aarfaa  lat  aa 
&  MoiK.  »a  Bcag ,  wie  aatfekAadlgl  wardaa»  fa^MHidCi  aad 
aahU  bareita  80  litfliedaB.  BaBHirataHaeadta  ^aarda  laaA- 

amman  Keller,  au«  Sekretär  Prot  Schweiber  ii-^rtb^  ge- 
wählt, aad  au  Hilgliedem  einaa  HBda«iioa»aMa*rhea»ea  far 
Heraaagaba  traa  ▼atahMaabatflaa  aiad  PiafcaanK  BaaiBaia  «ai 

Pfarrer  Schröder  in  Rheinfetden  ernannt. 

136)  Za  Fleericr  im  Yal  -  de  -  Traveri  (Neneaburg)  iil 
ein  Nujieum  gegrOndet  worden,  in  wrirbea  alle  in  der  Ge> 
faad  go&indeaea  aataryeeeUdMliabea  aad  awbialogtiabaa 
Merfcirirdigheiieii  niedergetegi  Weida«  aallaa.. 

lSf>)  Der  hislorisrhr  Verein  fur  Niederbayera 
erhielt  ein  sogenanntes  Siegeskreux  vonBrooce,  wie  es  ge> 
Biefalglieb  aa  daa  WallAibrtsorten  abgeaelst  warda,  gafeadaa 
aaf  dem  Plalteafelde  bei  Kotztiog,  anm  Geschenk. 

187)  In  der  Silsang  dea  Vereins  für  Geschichte 
der  Mark  Brandenborg  gab  Dir.  v.  Ledebur  geographi- 
adw  Mrl«ttte«iagea  a«  ejtiaaa  jOagat  aatdackiea»  aaa  daai  Kla» 
alar  Nieabarg  aa  der  Saale  atanimaadaa  BradiaMdbe,  wat. 

che»  tirtctisl  beclfukndc  Au'idJ  .;3p  für  die  Grschichle  der 
Nicileriansitz  und  die  aegreazcadca  Theile  der  Hark  aas  deai 
11.  bis  aar  Milte'  dea  13.  lakriiaaderla  -gib«  (vfl.  AaatilfM^ 
Nr.  10,  8p.  381  ff.).  —  Banmeister  Adler  a^ch  mit  AaknO- 
pfaog  an  die  in  der  Nicolaikircke  yorhandene  alte  Utcbrift 
ubrr  di>'  Verbreitung  und  das  Alter  des  Kirchenhavaa  wH 
behaueoeo  Craaiiateiaaa  ia  dar  Jlaili  Bfapdcabarg. 

138)  Prof.  Dr.  Ztagarla  bal  die  altea  Brntgaa  aai 

■^rliloascr  des  TirolerLaodes  einer  In  ' n  ..•^  rren  Aufmerk- 
sarulirii  unieriogeB  nnd  einige  der  wenigst  beknnBleii  Bauten 
dieser  Art  im  vorgamgeoen  Herbst  aaterancht.  Bin  uberra- 
achrndcr  Fund  ergab  sich  auf  dem  min  in  Ruinen  liegenden 
Scbloaae  Licbieoberg  bei  Claras.  Auf  der  Hauer  eine«  einge- 
stürsten  Saale«  fand  sieb  eine  8  Klien  brcitr  uod  3  EIIcd 
halia  Waadaulecoi»  die  in  drei  tirai»^  OaralaUnogen.  an« 
data  HiMebrnsdaliod  aathüi,  Par  .  aaliwar  aa  aalaUhnda 
Text  beginnt :  ,.IIilt(<|)rani  tprach  .  .  .  —  Auch  in  den  «ad- 
tiroli^cheo  ßuig«»  »u  Tifcu«  und  Vollao  (fanden  «ieh  Wand- 
malereien,  die  vielleicht  ebea  «ft  gut  wie  die  berahmten Cyk- 
len  aof  BckloCi,  Bi^k^ifi  «laaR ,  .Vaaofaaüiabaiig  veilh. 
waren.  .  '      .         .    ,     '       ■     .  ■ 

139)  Dem  dänischen  Kamncrrath  Herbst,  Inspednr  de» 
Muaeoin«  Air  Bordi«cbe  Aitertbttmer^  ist  c«  gelungen,  eineHe- 
tftftda  oadffadlg  aauadie«,  ^iirvUiValtlke^ea  dtaili^KAl  ariiB, 

die  /.ahlrrirfifn  lifii/rriirn  fieePnäianile ,  wcichf-  man  in  Som- 
pfcn  und  Moorgegenden  gefunden  hat,  vor  dcQ  Eiowirknngea 
der  Luft,  ohaa  Splritna,  aafaabewabren.  Die  Sachen  werden 
■Amiich  in  einer  Auflosong  ifoa  Alann  nnd  Wnaaer  gakodu 
aad  aaab  vollsttadiger  Trocknnng  mH  oinem  Firaifa  t«b  ia 
Spiiilaa  aafgelA»t<-ni  ScticHsck  übertogcn. 

110)  Dia  Domini|ta««r.kucbe,ia.B«(«aab.nrg,  aal 
datta  baaiiehe  Gabracbaa  jtapt  Ia  «fbaUMaa  BMHai»  a^ 

merksain  gfnmrht  wurde,    t^t  nun  Mnsii  lith'cli  Jlt  rriit'''''"'>eB 

JUus^  an  Gewölbe  und  Uaebstabl  ^{eaeu  untecsiicbi  und  ein 
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JuthU  n  B«fOrchtang«ii  aichi  {«fttoden  worden.  DwEfinl- 
«nff  4lM«r  «nln  MUflimt  «er  feHlMlMa  Baikuit  te  Um 
Donanlflndeni  eoll  tMUm  41*  euHptfckeBi«  Setgflill  nge««l> 

det  werdeo. 

141)  Am  Mitlwoek  den  S8.  Nor.  wurde  in  Bei»<>ia  de« 
laoera  AaMcbMtee  ta  41e  nu  venendeie  Gnadleg«  4ef  Pom- 
«fcaraie  in  Rerenibnrr  dvreli  4en  Bliebef  Ignatla«  der 

SdklnrMteln  urrcr  (!i  n  l.rri ."uii  ntirKen  WeiUirtnciien  in  dem 
•onUidMU  Ibetle  ein^fttgt.  Auf  dem  Scblu£Mte«ne  «lad  die 
W«ria  ete|«fnbea  t  VellMdwiff  der  DeaHkMee  die  Fm- 
damente  versichert  im  Sommer  1859." 

142)  Der  Aufichafi  zur  Uniertnchong  de«  Banxiulande« 
dn  Itohea  angebaatcn  Tbnrmcs  von  St.  Stephan  ia 
Wiem  het  DoaMnt«(  den  34.  M»t.  niHer  dem  Vonilse  Sr. 
&Blwni  4ea  laifdieel-PflnlliiadMb  v.  Beueher  ftre  cnl« 
Fisprfiliuaf  abgebalten.  Jedem  Hitgliedc  wurde  eine  Ab- 
•cbrill  de«  BehuidprotokoUea  ober  die  schon  frflher  vorgenom- 
aM«  BdMkMff  4ee  BeuMlndea  de«  TbnnM«  eiefcliladig^ 
and  der  ATi4schur«  eingeladen,  «leb  vea  der  Blehtigkeit  der 
erhobenen  Gebrechen  za  Aberzenge«  ned  die  cweekenUpre- 
chend*ten  Mittel  za  deren  Abhälfe  in  Vorachlag  in  bringen. 

143)  In  der  Kirche  de«  ven  Lendahnl  nrei  Stnedcn 
•wlltoirteii  DetflM  lenltefen  beCaden  rieb  eoe  den  Zeftan  der 
nicdcrLaycrlschcn  Hertögc  GInsgf nirtlde,  die  Ileriog  Heinrich 
der  Reiche  verferligen  lieb  und  die  ein  wahrer  Kansl«chatz 
•Ind.  Der  hialoriiche  Verein  fttr  Niederbeyeta  bit  awcl  der- 
selben zeichnen  lasten  a^  wird  dt  in  ciaaB  eeinnr  Verclni- 
heAe  mittheilcn. 

144)  Die  St.  Cyriaci-Kirche  in  Gernrode,  bekannt- 
lieb  eine  dar  «llesica  Dcuucblandi,  wird  jettt  beifetiellt. 
Die  eabilt-bembvrgiaebe  Rcfteraaf  bei  sn  dKceem  Ben,  •mt» 
man  hnri,  6D,000  Thir.  aagewicsm.  T)!c  herrlichen  Saalen  and 
Eapitsle  n-nrrti  von  Martel  nnd  Puti  ganz  überdeckt  nnd  wer- 
den nnn  ibrc  ursprüngliche  Form  wieder  erhallen. 

145)  Im  Gmodc  der  allen  Kircbe  dee  Dorfe«  Stolpe 
bei  Kohlenhascnbrfick  (Prenfscn)  wurde  ein  Meinet  GewSlbe 
gefunden,  das  nach  einer  am  Orl  erhailencn  Suge  die  Grufl 
der  Frau  de«  am  22.  Mtrm  1510  so  Berlin  enihaapleiea  RoIi- 
fcnmmee  Kebihna  «ein  lell.  Se  Amd  eich  be(  der  OcArnng 
dnrFn  ein  «ehr  gnX  erh«lt^nrr,  r;rhpi-,pr,  reichgeVrhltrr  Sarg, 
der  ober  beim  Berübreu  und  rianti  nn  der  Luft  volUiSudig  zer- 
fiel; in  ihm  «taod  ein  kienener  Einialz««rg  ron  fast  ganz 
glelcbcr  Arbeit,  der  eia  walMielMi  Skelett  enthielt ,  welche« 
mit  dem  Wepf  anf  einem  Ropf^nlütsen  lag.  Der  Kopfputz, 
Bcitc  von  Scidenr.eug  und  Slorknadeln,  diese  TOUeUadif  far» 
rostet,  war  noch  ziemlich  gut  zu  erkennen. 

14S)  Aadi  in  Um^u^  wird  eia  Di«eeinavere{a  fdr 
chridllchc  Kunst  ins  I.ehen  pernfen.  Zwerk  des  Ver- 
eiai  den  Sinn  für  die  ccbt  cbhsiliche  honst  in  »llcn  ihren 
Zweigen  inunrr  mi-hr  «nzuregea  aad  H  lintem,  die  in  der 
Pidceee  nock  vor budenen  KaHlgafiaillada  Illerer  Zeit  ea^ 
■Brachen  nd  m  eibnttes,  sowie  tn  einem  tsaalefenden  Vn- 
senm  die  cdelsirn  Muster,  iei  es  in  ."^chrifien  und  Zcichnungco, 
oder  in  Holz-  and  Gypsabbildun^en,  zu  «aauneln  nnd  sogAny- 
Ucb  n  aaeben. 


147)  In  Stadtemkof  iet  de«  im  Jahre  ISOd  abgebrtnnte 
alleSpiUtblrcblela  wiederbefffeeNlIt  wordca.  Oaaa  aaeh 

der  alten  Baaart  im  reinsten  Siile  gehalten,  itt  diese  Kirche 
ein  wahrer  Schmuck  fOr  das  SUdtchen,  nnd  es  ist  nur  tu  be< 
daMn»  datt  ato  aaf  bolaam  «adam  n«lte  elehb 

lAVj  Im  Dürfe  Kun^tic  (Bezirk  Pardubiia)  wurde  an 
einer  kleinen  sandigen  Anbohe  unterhalb  des  gleicbnamifen^ 
ruinengekronlea  Berfc«  eine  leago  beldafeebea  Gri- 
bern  angehOriger  Thonnrnen  anfgefunden.  In  ihnen  fand 
man  Asche,  rerwesle  Knochensidcke,  kupferne  PfciUpilsen, 
verrostet«  Broncennpel,  kleine  Ketlenglirdcr,  Steinchen  u.  d. 
m.  £in  faaa  woUei^lener  dertrügcr  Topf  ist  Aber  1  Zeat- 
aer  iclwnr;  eeia  blmlt  foll  demnidMl  feann  geprüft  werdaa. 

149)  Die  belgische  Regierung  fordert  fortwihremt 
die  monamealnle  Kunst.  So  wird  htyt  in  Kathhaus  Ja 
Aatwerpea  mit  bislorlaehan  Bildern  eehmlleben.  Dn«  Veslibal 
de«  Hnseums  daselbst  soll  «uch  Fresken  erhahro,  die  Glaoz- 
pnnkle  in  der  Kunstgeschichte  der  Anlwerpener  Schale  dar- 
«tellend.  Die  Regleinag  MM  aalberdea  ia  Kon«  dem  Bäk 
dnin  von  Isländern  eia  ■onameat  erricklen,  dem  Msier  Mcm- 
ling  in  Brttgge  nnd  dem  6e«ckicbt«clkreiber  Philipp  de  Co- 
atiaae. 

150)  Am  iS.  Hot.  werde  in  KiederbOsweiler  beim 
Anf^inmen  der  Fondameite  des  allen  evangelischen  Schnlhan- 
«ea,  vier  FuTs  unter  der  Grandlage  de«  letztem,  ein  aller  Ua- 
tcrbaa  aufgedeckt.  In  einem  aüt  Steinen  und  Scbnit  ang«> 
ffllhca  blelaea  GenMcbe  lag  eia  Todlengerippe,  welcbea^  wfa 
die  gal  erhaltenen  Zfihne  zeigten,  einer  erw.tchjenen,  aber 
noch  jungen  fentoB  angehört  bat.  Et  lagen  dabei  die  Beste 
eiaes  feinen  Kupfer-Drahtgeflechtes,  welches  durch  zwei  broa- 
ceno  Bogel  mit  Oeaen,  die  daicb  einen  Riag  verbanden  wa- 
ren, zusammengehalten  wurden.  Ob  diete  Hoste  einem  Arm- 
oder Ilalsbimdc  nncchOrten.  ist  zwar  nicht  iiusgemacht  ;  allein 
letzteres  doch  wahrscheinlich.  Vor  mehrerea  Jahren  wurde 
alwaa  abwirla  aaeb  dem  Gabhfe  hia  ebenfeila  ein  alle*  <!•• 
bfltirlr  aofpedeekt,  und  auch  wurde  in  einem  Gemache  eia 
Todtcngeri|)|)o  gefunden.  Ueber  die  alten  .Strnfsen  in  der  hie- 
algen  Gegend,  5owie  nber  die  Entdeckungen  atier  Bauresta 
aad  aoaaliger  Fnnde  wird  woi  aar  Zeit  ein  Wnrkcbaa  daa 
Pwton  linnsen  sa  OttwelTer  Aber  daa  Bloalar  Veamtaalar 

nshere  Milthi  Hurirrn  hrint:Fn  ,  für  W«lahea  OT  Bett  SO  JakfiBB 
Notisen  aller  Art  gesammelt  hat. 

151)  Am  9i.  Jnli  d.  J.  bat  rieb  an  Blletbastel  anf  na- 

milti  II  an  Veranlassung  des  [iir;nri!ich  anwesenden  Bischofs 
von  Spejer,  Dr.  Kicolaus  von  Weis,  ein  Verein  zur  to> 
p«grnpbiaei.a«t{4|nnrlaeh<bIalorIeehoa  Brferaehanf 
nnd  Beschreibung  des  ehcmniigcn  BMesirati^^  ^ebI1d(M. 
Der  jedesmalige  Bischof  von  Speyer  ist  immer  Proiecior  des- 
selben. Zum  Präsidenten  des  neuen  Verein»  wurde  der  Pfar- 
rer Dnnaen  von  Ouweiler  (Bjsthum  Trier)  gewählt.  Da«  Ge- 
biet dea  ebemaHgen  BUesganee  liegt  jetzt  tbell*  tn  ier  Nyeri- 

•  chcn  Rheinpfalz,  theils  im  Preufsischea  und  im  Französischen. 
Der  Siu  des  Vereins  ist  jedock  su  BUesiMSlel,  wo  einst  auch 
«•  «beanligen  Slleaftagnlba,  ^  apitana  Gialin  ToaBUee- 
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kulel,  und  zuletzt  die  Seicbtgtmfeii  {jt\*l  FOnl«o)  vea  der 
■■eyen  ihren  Htapltilx  katteii. 

lä»)  Bü  dem  8m  4«r  Bt«aalnta  amMm  ZUtn  «d 
MiAmkerf  tHitb  m*D  bal  don  Doife  WaibklTcira  wVniv 

xeni  nuf  eineti  Topf  mit  Brsctcaten.  Die  meisten  sind  lei- 
der io  deo  Scbmclxtiegcl  j^ewindert,  nur  eine  kleinere  An- 
mU  voa  M  Stadt  tet  fer«ll«t  woiiga.  Ei  liitd  walmeMB' 

liili  lifthnilsclif'  Brncteiilcn  i!:-  die  auf  drnsellien  befindliche 
Figur  die  hiinigikroni!  trugt,  wckbe  sitli  auf  dtii  an  G[(iij>c 
und  Form  ganz  tbniichen  von  Heinrich  dem  Erlauchten  von 
MeMiCB  nicht  ind«!.  Di«  erl»»li«nen  Kicvpltr«  »tigpn  >||« 
vertcMedeiie  Stempel. 

iri'i)  Der  Bildhiiuer  F  r  ii  i  k  i  ii  in  Brtlssel  Hut  das  No- 
dell  dc< Oenkoal«  der  Grafen  Egnionl  und  lloorn  vollendeii 
4lw  Bidi  ■eNUib  de«  SledlrattM  ud  nach  WniMch  d«lli> 

aiflerinmi  dei  Inoern  ansspfiihrt  nnd  anf  dtm  Rathhniispfatf e, 
wo  beide  hiogerichtct  wurden,  nin  sosenatmtcn  ,,M;iisuu  du 
Roi"  errichtet  werden  loM. 

161)  Der  Kaiier  von  Oestcrreick  Iwl  dem  Dr.  Giadely 


be;hufk  leiaer  For»cbuag«a  lo  «Dniiaciisciien  Archiven  einen 
weiteren  UrUub  auf  swci  Jebre  nebal  einer  Heiaennterataixni^ 
lewifcft  Er  h»  tUk  in  demielfta«  ZwMke  KhoB  tut  ti»m 
Jahre  ia  Voachea  aufgehalten,  um  die  dertifea  AxtMwm, 
besonders  reicli  lind  <in  Oudltti  Tür  die  GeacbicbM  dtr  Bi> 
wegusgea  voa  1618  bia  1629,  zu  durchforachoa. 

166>  Ma  AUcrti  4ae  «raraen  to  Mb, 

de»*rTi  Hirhm  da»  Mittelalter  erfüllte,  wurden  im  LBufe  der 
Zeil  mebrmnU  gehoben:  zum  zweiten  Maie  im  J.  liäü  und 
dann  in  J.  1803,  wo  aie  au«  der  terdorten  Dominikaner» 
kirche  ia  die  Aadreaakirdia  vatMlel  wardWt  aad  liad  aa 
IC  M*v.  aaf  elae  Mcallciia  Wein  aa  «iae  aeaa  wflrdtgere 
Sllllc  dieser  Kirclie  üfjertr»cen  worden. 

166)  Am  7.  Nov.  atarb  im  BenedicliDeniilt  MarUjuiierg 
P.  Bernhard  Takdae  aad  iwar  kadut  wabiadMnlieh  aa 
den  Folpen  einer  Granipnnverfrifl'iu^-  iTrlrhc  er  '.\rh.  rin  lei 
denjciiiiftlicker  ^lumiIInatilter,  dadurcii  zuzug,  <l«i«  er  tiOü  SlQck 
alter  Kapfermttnxen  vom  BaNa  laiBiglai  ahna  Mal  4a 
ihifa  Vaiaiaht  aa  fehiaarhw 


tasmato  uhI  BefamnlniHiiiiigei. 


Beitr&ge  zur  Baakasse  der  KarthaOM 

Ab  fHlber  gelelilelen  Veiirlgen  (a.  A*«eiger,  Bell,  m  Fr.  5,  Sp.  190  f.)   309  n.  50  kr. 

Beck,  Margareltia,  Frtfiilein,  in  den  Gurten  bei  WOhrd                                          .,.,.1,,,,-.  2   

BrfiliB,  der  mabrisdi-»l8ndi«clu:  Landes- Auuchufa  ,  «.•<....  116  „  40  „ 

C  h  SeUAcbtem   S6 

Hngpn,  AdvoliiTf,  in  Zittau  •...».., 

Lang,  Spitalvfr>vall(r,  in  Aul)  (j)   1«"~M 

Qnaglia,  Vulcntiii,  l'rivalier,  in  Anb   ,   %  ^  ^ 

BaaMr,  Dr.  Johann  Jakob,  mq,  praki.  Ant,  In  Hanbarf   2„ 

SattlBfer,  VauflnaaB,  ia  Laalailiofen     1  „  13 

Schon,  Dl-  1  hiit   [■;  llopfcrstadl  

Ein  ungenannter  GOnncr  in  Hamberg  (.zur  R«^(taa^Blion  dea  grofien  Krenzganga)   SOG  „   

BMInar,  Dr.,  ptakt.  Arsl,  ia  Anb   8  »  —  m 


Weitere  milde  Gaben  fi'r  H-'jiiiurniion  der  Karthstne,  zu  deren  Empfangnahme  »nv  -lil  Jii-  ^T' rren  fMagar«  da  «ndh 
die  Fondtaüminiatration  des  getm.  Miucum»  erboiig  aind,  werden  aiet«  im  AoaeigCr  mitgeiiicill  werden. 


Dti  mil  dieser  Nummer  der  Jahrgang  (ks  Anzci-ri  rs  (reschlosson  ist,  so  wird  di«  geßlliige  Be- 

stelluog  der  Fortsetauag  desseliiea  hieoU  in  firiimorung  gebracht  (Halbiihrig««  AboaMmnl  wird  aidrt 
«ig<eiioiamen. 

Vatantwartll^a  Bcdadian:  Dr.  rraih.  V.  IL  8.  Anfaara.  Dr.  ^  t.  Sya.  Dr.  a  K.  Pf  aaMua. 
Variav  ^  ÜMiBifadli.ailMMiini  AMUh  4aa  lanunditlM  MnMnm  ta  IftrakMf. 
O.  ■.  •aHald-eiAe  lacbdiachaNl. 
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Akmdi,  dcaiMh*.  L.  394  & 
Mmuhrrf,  Babo  von,  t.  PyilnU*. 

.lt<r3i'.i,.'u-  J-  ;^  Mni«>liiUer«.    L.  352. 

Aeienti^Ju,  oeunufgeriiDdene,  lur  KmMV  nsd  Kultnrf  McUciit« 

dnie-JalA.  411ft44BA  '  * 

^teas  «chifsltckM.'  k  41& 

„     •phragUtitdie«.   L.  SSS.  ' 
AitarbiU  VOD  Mickael  WohlKcniiith.    1.33  f. 
.^l/terlAMM,  ciusiMkM,  Wie4erbel«b«Bg. 
/likirfteiMf  vhd  D«iikwMiKlnH«i 
Ahri,  «,  Trniti>flrM-n  von  Alsei.  >  > 

.^lwa«^<i/(  der  tmnkiccJlUl  JU^OrM  doniM.    L.  84. 
Anm  U.  der  HaiKf«,  «.  ttbl-  - 
ArckäohgU,  f.  Karle. 

ArthtUkfk^  •.  KatecUmni.  ■  < 

Arduttktmr,  »chwcurriichr.    L.  113. 
.4rfM»  fttt  scichMade  KOMte.  L.  484  t.  • 
jUii,  Uft»riMli-g«ii«a1oglich«r.  Im  MI  f. 
j4h(WM»«  io  Zeiischriftrn.    37  f.    77  f.    116  ff    ir>Gfr    194  f. 
236ff.  277r.  ant  864ff.  3961;  Amt.  4«»r. 

Bai»>t^  $.  WappeA       ■  ■  \ 

Bader,  Track  eMeb«n^  nM  ViMnm  so  Ulai.   868  f. 
Botel:  Concil,  (.  Neatralittk 
BmOka  ia  Trier.   L.  77. 
JMfUd  w4  4m  BnrffeW  In  iw  MriI' 
Jb^fTR.-  Getcbicbuforvclinf  mk 
VermlebtaiMe. 
„      Albreckt  Vt^  -A  WalM, 
L.  118. 

n      HaiBridi  XYI.,  Ren«p:  eor  GeKUchle  den.  28Sff. 

Btkthr»»g  de«  norwegischen  '^i  Mii  ihm  OfclltMrtfciiM  li.ffli 

BtrkeUugtnf  Gwi  TO«,  a.  Lel»Mk  - 


L  ai. 


I  235. 

Biilwiliek,  matibeliteha  nnd  byninolofitcbe.  B.  119. 
BiUtr  aui  WeaUMea,  a.  Sage«. 

im  ■ 


BMcto/«,  dia  dcBiMhen,  Um  tum  Sada  das  •aebfsabntao  |ahf^ 
kudcm.  L.  1B6£  ^ 

,,      frllnkitcbe,  ».  Lied.  •  ' 

Bi>d€n$t*-,  der  baditche,  •.  Meinaa. 

JU«,  ilaiM,  und  die  WallMrt  M*  MMülkMia  !■  MM 

'    1476.   L.  281f. 
nümtkj  1.  Aherihadkar. '  - 
„      B.  Wille. 

.  M  '  md  Wthrai  ta  lainilar  «nr  Beforaialtoa.  L.  77. 
Ihaadbaiar»  Bettet,  *•  Wap^oMh.  * 

.Mliri  'it,  Markfrar,  a.  LÜd.     '  ' 
.Bremen,  *.  üeacbichlt^aellan.        '  -'f.    >.    ■.'  '. 

AwAw»  1.  Haapl.  nd  rBurUrabM'n  ll^  HfMlM. 

Bride,  a.  Orendel. 

Brief  de«  Graf.  Ilenricb  v.  Natean  an  d.  Stadl  Siegea,  1446.  1  fl 
„    aber  den  Seekflef'  bei  Lepanto  im  J.  1011.  dftIL 
Jahaaaaa  Mae.  WdbUMihat  mL 
Anl  vaa  da«  aana-Fafaaa  i^oa 'RalmaaB  llanivia;  L.  M  H 

SMcAdmdUrei,  «.  Trivaldruckerei. 

£iKMr«cik«rt«*eW,  ein  noch  iweirelkafte«  (m.  Abbild.)  1S8 1 

JMlafAHadhi^  «.'  Ruhetintidcn. 

Burgfeld  in  der  Pfarrei  Ehingen,  •.  BdlfeM.'  ' 

Burgruinen  Unlerllranhen«.    L.  815.  '  ' 

Baiote,  ».  Lauenburg. 

CalaJItja»  Cadicani  Maaa  Sefi|«araai  B^ailMcaa  Ragüa  Ho» 
aaccoalfc  t.  VHf.  <  i 

ClarWrenii^,  refulirtc«  1  it; r  rn  ni^rhes,  de«  beil.  AlIgMÄt 

ca  Rakberaberg :  Cetcbichie  doM.    L.  76. 
fUrftliiiüaaif,  •.  naMknif.  ■ 

„  in  SscNen,  ■.  Einr&hraaf. 

Ckrtmik  der  ürafen  von  dar  Hark  nnd  der  EnblichAfe  wa 

Kol«  Yen  Levotd  TM  RMlkoT.  L  8WE 
CWtor,  XoldM.  986.         "  ' 
ClMNlito^  t.  IlmdvKM.  • 
Omteil,  Bulcr,  >.  Krnir..ili;iii,  '  •< 

„     tu  KoB«tana  in  den  i.  1414-1418.    l.  809. 

MM«.  &.8ta.  '  ' 
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JMmA/amI:  (.  GeMhichlifitllm. 
„         t.  Karte. 
H         Ktuer,  (.  Wahl. 
ff        Adolf  veo  Muaiii,  KOkif,  a.  Kuipf. 
„        ■axiaiilin  L,  Itber,  ■.  Jafdtack. 

Dikkttutgtn,  geittlicbe,  ».  fcrlOtUBf. 

9m»  s«  Kele»  Bascbreibunf  dna.  L.  84 
„    von  Pateoso.   L.  193. 
Dortwkund,  die  Grafen  von.    L  236. 
Umtliii  ti.  die  faUrliPn  und  lingir'.rn.    L.  191. 
Dtnr,  AlbrMbI:  iUsdfcliriOeii  vob  damf.  im  britti»cbeo  UKf- 

Man,  a.  BaadNhriAra. 

b  Proportiooahlf«. 
D«rcr-il/^M.    L.  87. 

OftmUt^  dit  allgefieyerte,  des  Babo  vm  AbeHkj^fi  L.U81 

KeUfrtj  Xeifter,  •.  Handtcbrifta. 
Am^oh  Pfarrei,  t.  Baifeld. 

Khrenlutllt,  deuUchp.    L.  114. 
VoUl,  ».  Sitten. 

JBbMMdnMfer*  «ibelMiN«t^lMilMMil«rA«taM*.  6ft  4C£  87  t 
Iftlfilh  imii  dM  CiftaleiMlinia  !•  d.  deuiicb.  Uade».  L.  467  ff. 
„  ,t  M  SacbMu  dorcb  dan  FraokcB- 

kMif  ihi.  i*awi 

KUafi,  (.  Volk«bQchlein. 

Efünmit  Remni  GeraiMi«araai  dca  Lembard  Pappoa,   L.  309. 
trtaek,  Dyna«ten  oBJCiate:  Gewhkhle  den.  ■■üfemLa» 
dca.  L.  483. 

JTrtonMfv  dl«,  «Jt  elMt  AwwaU  icImL  IMckl«^.  1.^10. 

ErtdhlungtHy  frieficche,  fc^  SagM.  . 

KiMtatä,  :  Stadien. 

Hfwalajii,  FoncbuDgen. 

F«M(t  ZailaGhtUI:  SiüwcriptknwialBdHf.  B.  78f. 

FmuUmftf  i.  Literatur. 

FtOer,  Meister  Hans,  von  Ulm  («.  AMw).  4I8A 
fV«dMVi  Familie  von.    282 1, 
IhmAmvm,  dealaeU.  B.  400. 

jl  cljmuk'ijiei'fir.  »uT  dem  Gebiete  JiBf  Ilde  ^Mf  < 

nischen  S^rsrfaca.    L.  ä93- 
PrMtk,  Sebastian,  und  deuuch«  SnfllkMlMhMikMf.   L..  74t 
Fnmkem,  a.  ^Reicht riitertcbaft. 
AtiM«,  aalflM,  in    bea.  186.  818. , 
Pramtn-Süstl  4t*  dcBiacbra  HMialaltei».  L  488 1 
f/wmwki.  44. 

Friabnd,  •.  8«fea  m4  Bnllüwf««. 

Fulda,  Fnrtirnihutn  :  Bi'iiri4gc  zur  Gcickiclile  det*.   L.  164. 
Fu»d  vua  ThuofigurcQ  a.  U.  14.  Jhdi.  (m.  Abb.)    210  f. 
Gmvnrrütium,  da«  dcnticbe.    L.  314. 
Q*ie»Um€k  der  Jabilaumifeier  MäAcbeoa.   L.  469  f. 
Atdiieif»,  awei,  too  Paaipbilas  GeBgeoback   187  0.  Itf5  9, 
AfMrfeelr,  die  grofaca  ailberoM,  ic*  lUMWblMo.  4MA 
0anaBfi|p^y  a.  Allaa. 

n       4sa  HBoaaa  WmiIb.  L.  MB. 

Crnrral-K.iTh-   von  WurlC  ir,  fi  r- r  L'       I.-  43& 

Cra^M^Ä,  Pamphilu«.  (.  Uciliclite. 


OtnMüifmK*,  •.  firBBBe.  ^ 
AerMB,  Jobanaet.   L  80S. 

Baiaif  h  c4,  daa  Ilieiie  rottocker  vom  J.  1531,  tob  Joaclk 
Slam,  «ad  der  dcmaelbea  anuiaclirelkaada  KaMcUa- 
ytm  Mo*  IfiSB.  1»  181 1 

Geti-!,f  h'.u  Jirrihung,  deulüche,  >.  Frank,  Sebastian. 

f}i!«(  4u-Ai>/ur>cAKnj  und  Uetchiclittcbreibnng  in  Bayern,  a.  Vcr> 

inichlnitse. 
flrat4w>f»|Beff>w>  Bremer.   L.  83  f. 

M  Denucbland*  im  ■itlelaller.  B.  89  f.  L.  281. 

„  Verdcoer.   L.  33. 

«  dta  Biaibaaaa  Wanbav  \  VcrfBitaba  data. 

B.  159  f. 

Geiclttchafl  der  Rebleutcn  an  Lorrrn  :  Ordnunp  iti  rf.  ff. 
GtKtrbr  iu  Nürnberg:  Materialiea  an  einer  (»«tcltichte  der*. 
B.  359  f. 

AmarAarattM  la  fireibwald.  450  ff. 
QmStn,  die  tHratiiladieB.   13  IT.  98  C 

Ootttsfrifdrn  :  Ge»cljirlile  de»«.    L.  III. 
Grab,  beilige«,  tu  Jernnl«n^  UqhMsnlkni. 
Omfar  VU^  a.  Bagblmak 

Grciftteii/d,  I.  Ge werkürüllen  * 

Orcrue  xwisclien  Uomaoiimu*  und  (jcnasoiMkita.    Im  4321. 

(ir'\ften-Lindtn^  1.  Kircbe. 

QuU'TkM»  Sag».   L.  436. 

tfmdlMdk  der  «tlerreicbi««bea  CeiabkkMi.   L.  876ii 
Hamdtly  dfir  de u lacke:  Ge«diicbtie  deaa.  L.  J68L 
HaMHiAripy  Ebnar'acfce:  NacUtagBb  iB.  IML 

«       4ea  llaaa  Boaa^lM.  8«rft  SM«.4»iL.4l8C. 

„  biehrr  unbrknnnta^  daaWlpiJoia>BllMhMal«46C 

„         ■.  Scbautpicl. 
ffmidaeAr^Ktni  von  A.  Ourer  im  briuiaaka*  Xaaaaat  (aril  IBL 
Abbild.)   10  ff.  48 
„        awal  nabckBBBlc,  wcMw  eia«B  Tiartai  fclilii 

Eckhari't  enibalM«.  tU 
„         a.  CaMiogUk 
ffMdMM/l«NiMH%.  aher.  80»  l:  1448:  889« 

H.innr.i..  r,    K ,    if"  r -t  r ,.  t  ;i  ,|  t  ;   ChfOtlik   der«.  IIT), 

Uaupi-  und  i'liirrkircha  IU  HU  Kliiabel  (in  Bje»Un}.    L.  76. 
titHtbronn,  Kloaler:  BfiUlfa  a.  «««rth.  4«aa.  1..  8S4. 

Btidrnheim,  «.  Siegel. 
Bti.hti^ffrl<i,  s  Siegel. 

HtralHischti.     ÖÜ  I.  9r)  I. 

Herr,  Titel:  BcdcHlnaf  dcas.  Im  Mittclaliar.  44äi. 
JfarBcAdf,  AalroBOtt :  AbatBauaaBg  daaa. .  441  ff. 

HMtk^tm.  •),nr.-i0  und  Sudt:  Geaekicbie  dar*.  ,L.  8BL 

UmIl,  Kuiiiilie  :  Aolrage  darabar.    B.  319  f. 

Uohenemi,  Grafen  von:  mtAtttMUuun»  «•  TlÜMif*  881 1 

Btknhkt,  ».  Siegel. 

ÜaiaBflaat/'rN,  s.  IVriode,  «laofiacbe. 

AaAaaaaiin»,  diu  Ketihagnfen  von,  in  ikrca  Bcaialtaiflp BK 
Stadt  uad  Ertdiaacae  Kola.  L,  854. 
„        «•  Mli^  fliafea  MB  JaiaBalala.  L.  851. 
BolfcknetJrhunti,  BildaatMfca ;  fiBilB^daaMrfilaiarailN4aBb 

L.  37  f.   
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;!.,L:.-hu,,.!,  Iriiiiiln-,  ^;i,n  T'..  Ihrll.  (m.  Abb.)  4l3f. 
i^rvimiivr  G«D<tnheinen*ii  coffloediae  lei.   L.  469. 
MM      «hiMk  »rdMtmct.  b.  SSft 
hi§tUuidt  in  kricfifeMUAllicber  «id  •integiMtorBMMlMWf.' 
L.  277. 

/lulniawiitMlcii,  englische .    8  ff. 

imt§,  Ikkhuladl, «.  SiaMtenbudk  -  •  ' 

Jayttiicft,  gchehue»,  VaiMr  XiistlllliliniV  L  iad  Tm  iea  Zel- 

eben  des  ri:r.rhei.  L  jn." 
•/«Mt,  Leben«kiiica. 

„    «.  SladlDifausg. 
Jmualem:  heil.  Grib,  t.  Hoheatollent. 
A.  JokaiMu-Or^ii  ▼om  SpilaI  au  JeriiMicm,  a.  Wappenbiich. 
KaSHTkrtnumf,  ».  Wahl. 
ITWiarwatf^  «.  Wabl. 

y«fw*r  alte  adiwtliniaehr.   L.  MT  ft 

ttmff  um  ulu  Rcii-h  iwiichrn  d.  rr  m.  KOnig  Adolf  TOn  Itat- 
Mu  and  Henog  Albrechl  von  Ocflerreicb.    L.  71 1 

farilindk,  ReaidaualaA;  lly*  Gctdiictt*  ni  B«ickfl> 
Imaf.   113  f. 

JCarfr,  a.  Ccneral- Karle. 

KmrU,  arcbaolofUcbe,  Deoiacbla»!»:  ABrt|ttD(  4m«.  SMC 
IfrtiriliiaiMii  a.  GeaaBgbnck 

n       iidiiRl«|lsckcr.'  L  IM» 

„         welfiicber.    L.  S&S. 
Xtiuler»MA,  daa  dcalacbe.   L  899. 

SM»  M  firaew»4taifci  bel«l«aM  bOttavheaaeii.  l.  IMf. 

a  , 

„     dM  cheaaBlifeB  Ciatereieaaer  HaaMaU«at«n  fittM 
CmH  u  TifBOWie.  L.  U4. 
EMmahau,  chriai lieber,  a.  Ideal. 
XMbwdbwci,  L.  7«. 

Kbaiar  dta  Mllf«»  PMtMa  atf  «w*  UMeiliwt«  btl  Itolle^  L.  74. 

K«/du:  inr  GetchieMc  dttM.  Mlft 
JCafa,  ErsbUebore,  a.  Chnwik. 

„    Aaa»  IL  der  Hflili|e,  BraMtchon  «tili  Lahm,  nlim  Wliw 
kn  Md  MiDB  Zeil.  L  815  £ 

«    a.  Don.' 

„    t.  HoheDtollcrn. 

„    daa  keilig«.   L.  33.  . 
KoMtaMS  B.  'Couil. 

„  ».  TopojtrBphie. 

Kritg  de«  Markgrafen  Albrechl  mil  Nfirnberg  «od  des  fraaki- 

aeiiea  BiaolMriln,  Uttf. 
Kriigtiamwtrkt,  illetla  (n.  Abb.)  191 
Kfiifigttckiehi*,  a.  Iifelatadt. 
JbMMW,  a.  Wahl. 
IhtturyiaiitiVtii,  a.  Aoteoaltcfte. 
EHÜunkMui  mm  JrM  JArbon^rtea.  t.  854. 
tmtl,  «hriitlfche, «.  Berne. 

n         w        lA  Oberbayern,  ».  UeberaicbUMfal. 
Mtmkt  Midtomde,  a.  Atcblv. 


KmrfrMtem,  $.  Keutralitit  ' 
Kmrimiit  a.  Stadiea. 

iMmd-'L^mrtehl  «ad  Wafcbblld,  atcba.«  Beaiiaaoriui  dsrtlwr; 

»-1  f. 

LmMtrg  ao  der  Warthe:  GcKbicbta.  L.  Sil 

I<»dMlif>  KrelabaapWadt:  taiMfraph.  Geacbkbta  dera.  t.t78. 

Lnueniiirg  uitd  Sülvm,  die  I.anrtc  ;  Gpschichte  der«.    L.  153. 
Lamtiu:  Nieabnrger  Bruch«4Uck  zur  Ge^chichie  der«.  361  IT. 
Lmltrhtrg  bei  Halle,  «.  Kloder  de«  heiligen  Pelrui. 
X«Am,  Fcbdca  aad  Uaadlaaceo  dea  Biliara  GOU^  tob  Bcrlir 

chingen.   L.  1B9. 
Ltbtniihä%tn  der  ProfeMorw  dfr  Uaivan.  laaa.  L  861.' 

Lehen,  «.  Franen,  »chone. 

Lukmnckl,  alcba,,  a.  Laadre^L  , 

Ua  VIU.,  Pabal,  a.  Prlvilegiwu 

I.r;>aa<o,  ».  Brief. 

IM  auf  den  KricK  dei  Markgr.  Albracit  all  Honbaig  nd 

dea  frtak.  Biacbofea.  4(17  ff. 
ÜMbr  d«a  Bifler  Valkea,  a.  SlllcB. 

Limhurg  «.  d.  I.aho,  «.  n^liquaire. 

LittToiur  der  Faoauage  t  Zaaatae  an  data.  L.  435. 

„      «.  Btibeataadca. 
Li^lmd,  a.  Studien. 

iMUck  in  der  Mille  de«  16.  Jabrh.   B.  24a 

„     «.  Wa««ermablea. 
liMarN,  a.  GeaellKbafl. 
„    a.  ScbnaMar. 

Luihcr,  Dr.  Marlin:  inr  Lebentgeachichtc  dem.  326t 
Makitn  im  Zeiulier  der  Reformation,  «.  Böhmen. 
JMmm,  die  Inael,  und  der  badiacbe  BodeMe*.  L.  IIS. 
if^^araa  daam«»  frankiaebe,  a.  Aatiagcwalt. 
Udaatr  der  BeTormation.    L.  816. 
JforA,  Grafen  Ton  der,  «.  Chnalk. 
Mtnmüt,  Balaiaaa,  a.  Bach. 
JMMabMar,  a.  Volker. 

-ff.jLfrr.irr t.  T r  j l  !l  1  e H WClI. 
MommmtaUa  Zulleraoa.    L.  288. 
MtaMlna^  i.  Gadeahboch. 

„       Bibliothek,  «.  Calalognt. 
Mün%en,  älteste  von  den  WitteULAcbcrn  in  der  Uberpfalt  ge- 

aehlagene,  L.  36  f. 
if«M/md  bei  Weiieaadorr  ia  Fiaakea  (m.  Abb.).  S98ff. 
880ft 

JKianNnt,  kfiMladMa«  HaiiiNhriB«i  ta*  A. DOrar  daa.,  a.Ba«d> 

MbllltM. 

«      fmaaulMiliaB:  IHarailaefc^rUat.  Aaeiali  B.  Mf. 

n  n         ^eitrigf  tur  Bankaaaa  dat  Kartbaw«. 

ii.  l'JOL  41b!. 
tt  ^  Chronik.    17  ff.    Ö7  H.    97  IL    137  i: 

177B:  817 iL  ma.  sna.  887 a  ' 

87TB:  dlTft  1671:, 
^  ,1        HandickiMtoB,  9.  SthmifMi  fcHaad»  ' 

tchrift. 

»  »        JabreiMBfetaDa.  B.  SI9 1  818 1 
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Jftiwi— I  ftfmpii^M:  PreimnckbaiCi  d.  fiypMkftlM«.  Bs« 
inbeil.  SU  Nr.  ti 

Mutikalien,  i.  Bibliolhe)^,  musikiilUefct.  ^ 
JfyÜkaAiyw  der  Natur,  i.  Symbolik. 
JI|||Am,  gcniMiMbei,  0.  Ücmb. 

MmArickUn,  vermischte  (15»^.)  3<?  f.  78  fr.  US  ff-  1581t  1$(  K 

aas  ff.  278  ff.  ai8  ff.  3äc  ff.  aa?  ff.  -137  a.  471  ff. 

Namet^f  ».  OrUnamcD. 

Jir«rM,  Stadl:  GttcUcble  den.  1.212t, 

th$t  Johann  r«,  ».  Brfxeii. 

Jltatasu.  AiliiT  TUD,  f.  Kunipf. 

Hearich,  Oraf,  Brief. 
NnAtirf,  Tkub  vm,  ■.'■cllanScgeL 

Nfutmliiat,  di?  kurroriittichf ,  wihr.  d.Bai|«r  CtmUHB.  1*481  £, 

A'»c/(uArtmf « ,  ».  Rohm,  Ilaoj. 

ffitntvrg,  Abtei  ;  llxndtcbrin  n.  d.  BiUtolWIl  4«».,  •,  UuMsi' 
HfwMo/',  Levold  von,  a.  Chronili. 
Jfanxfftieiar  Stonn,  ■.  BakAlnnf. 
A»lr«ai.   213ff.  25lf. 
Ntrmitrgt  $,  GewcriM. 

„        s.  Srhererg»s»e. 
Obri  bitycra,  4.  L>lK  i*irh(»lafel. 
Obtrpfali,  t.  Hdti^fti.  ^ 
CMam^  s.  GcaellachaA. 

tfmiJgl  «ad  Bitdt,  elii*  Rrae.  L  SM.  ^ 
Oiya»  Tor  .Volographentimmlcr  und  AM»ft«pk«iMll4l«r :  SiiIk 

•Cflptioateiaiadiukg.    B.  80. 
OrlawMm,  lhflriBfii«be.  L.  S49. 

Otin,  Melchior  von.  noctor.    L.  r?It;, 

OeitcrretrÄtic/ie  Gcscliiclue  Li&  zum  Autgaog  dea  dreiaehuten 

Jahrhunderts.    L.  169. 
OaitemM)  Haiaerataat,  a.  Bibliographta. 
M        G«acb{cfcle,  a.  Htndbveli. 

„         Albrecbt,  Herio|r,  «.  hntripr. 
I,        a.  Stadireckle  v.  PrivUe^ieu,  Oalerr. 
OififiwaA,  t.  OoeilM. 

Oittee,  s.  Volher. 
Oitoneii,  s.  l'apttwabl. 

Popjl  Gregor  Vit.  und  «ein  Zeitalter.    L.  SSS£ 
PapgheaU  nnler  den  Otiooen.    L  4881. 
Fqipiif,  Leonbard,  s.  Epilome. 

F'.iiinio,  f.  Dom. 

Ftrtodtf  SlanSadM :  Vorarbaiten  aar  Geacbkbie  di/n.  B.  869. 

Pfandkfrren,  $.  Hohencmt. 

Pfenninge  der  gemeine,  t.  Rcicbiriilcrtcbaft. 

PMutoplue,  die  christliche.    L.  353  f. 

Fwkt  f«tli,  Ci«4ei«i«M«r  ÜMoenbloaier  «i  Tianowic,  $.  Einh«. 

tH^aUnuiktrtt  dda  Vattenaliliar«  JohaoBaa  SchoMr.  ÜBft 

Frwihgirn,  Österreichische,  Stadlrrchle. 
fnnUfum  de  In«e«itiuria  Leonis  P.  VIU.  L.  434. 
WyarlfaMfcfcria  BtrerV   l.  11t.  . 

Qmdkn  und  Frir^rfii-n^cn  aur  GaacUinM  BdnndkMa  tuid  dar 

Ostacbvvctz.    L.  391. 


JUwftaal  dea  Btfar  Volk««,  a.  SiltM, 

RmUt» ,  (^erdenaerablet  In  Obersehl^a :  GaiaUahla  den. 

L.  19-2. 

lUUetU*  f.a  Lucera,  s.  Ceseltacbaft. 
««a4iaa<tnmawi»  deHladia,  «w  d«r  Mwtfai  L.  S7lk 
iUcAlMpri'rAirörlrr,  deutacht^  L.  8U, 
Ar^oratalto«,  s.  Möocer. 

„         s.  Zeitalter. 
JkyüMwai  Giicgoiii  Vif.  L.  dSS. 
ürtrtwjlin^  i>  CiarfccrretwilR. 

JtcMirilteradM/k,  die  freie,  und  4tr  tßmtlMtfmüB§,  flBL 

211  ff.  247  f. 

n  ta  flehwafecB,  Fkaalira  «.  an  BbalMUfOMi 

fineh.  ders.    L.  193  f 
Rncktlag  zu  Worms  im  J.        :  Uotcrsucbuog  Ober  dia  Rli«> 
lichkcil,  ia  welcher  dcfaalfca  libiiehallB«  woidou  SIC 

121  ff.  ma. 

BattTtitgtl  der  FamtKa  Thaab     Haaboif ,  466^ 
JMüTiMiir«   byMintio  de  Limbourg-sur-la^  L.  ISt 
JUaw  de  l'art  chreiien.   L.  282  f. 
JldM«  dea  gernaulacbea  ^yttaa.  L  SIK  t  ,  , 

ApmaiiMBijjs,  s.  (Irtnie. 

Rotruplül,  lluDs,  s.  llandscbrifU 

A«iici'(*n,  die  Nonne  ve»  QMUiAtlm,   L.  46B, , 

JtaiwM«^  a.  Hnilavilka. 

BtUdige»:  Beltraf  aar  CeadkfcUe  deiMlkM.  I»  SB. 
Jlnftcflmufrit,  Biilit<i\v',che,  und  ihre  BedetltaMg  Ikr  BidM« 

künde  und  LiUralnr.    184  If. 
JltHMH-Atdarl,  germtiitoclMa.  L.  76. 

Sathtcn,  «.  EinffthrnDp  des  Christenthums. 
„        ».  Lund-Lthiircclit  und  Weichbild. 
ff       t.  Wappenburh. 

,.       Jobaaa  Friedrich  der  Gralaroüthige,  s.  Stadl^rdlMaf. 
„      Johann  Priedrieb  der  Hllllere,  Herzog.  L.190£ 
Sßfftn  des  EidiT  Volke»,  s.  Sitten 

and  ErztihluDgca,  friesische.    1».  73. 
„    «nd  Bilder  aaa  Weallhlea.  L.  TS. 
Si  f.  Srmeersrhule. 

üangertchule  St.  Galleos.    L.  109  ff. 

Schädel  aas  allen  Grtbem  :  aar  Ualcrsuchung  derf.    52  ff. 
8«>naai>ary.  die  vormalige  Gmiacbani  ia  ihm  klnhlkhea 

Bialheilnng.  L.  STl  t 
Sekautpiel,  ein  uobekaaale«  deatwlM  dea  Ifih  Jhdta.  8!ll!>. 

laOff.   168ff.  . 
adunupitlf  da«  getatllche.  L.  SBOK 
firhr'rrqri,,-  in  Numbcr^.    370  ff. 
Stkufsputprr,  Erfindung,  a.  IloUacbnilt^  satir. 
SckilUrfcit-  Litertilhm   B.  4M. 
BtUtm»,  «.  Alhaia. 

„       Blnfllle  der  Tarlarea,  •.  ürlvnde. 
Sehktwig,  i.  !>prache  und  >alioniilil«t,  dütiitche. 
Sekmtidtr:  Lohn  und  Ordnung  dera.  in  l^cerot  ^472.  64. 
Maaar«  Jeihaaaee,  Vaihenaiiher,  i.  flrlfaldrBdMrci. 
Behaaleii,  a.  Quellfn 

n        a.  Beichsrillcrscbafl. 
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SektBtü:  Abrifs  der  potiUtchen  GMChidit«  der».   L.  236. 

t,  AicUlcklBr. 

„       I.  Kalender. 

„       I.  Otischweif. 

„       (.  RechtMllerlkQmer. 
Bttkritg  bei  LopaBlo  im  J.  VäUi,  §,  Brief. 
SmiUnijtr,  Hdaridk  41  ft 

SiA«nl>»Tsen,  CT.  Landeskirche  A.  B.,  >.  Zehcnlrcrhi. 
Sitfd  TOD  Ueidenkcim  ud  Beidtnfifeld  (m.  2  Abb.).  2188. 

„   hchnlflhbA^      HMhlten.  L.  74 

„    mit  JnhreaMhlen  (n.  Abk).  SlSt 

„    t.  Freiuco- Siegel. 

„    i.  Reiterfiegol. 
Biirjpm,  Sudts  Brief  m  die«,  vom  finfea  Bmrich  Netiea, 
i.  Brieft 

AÜta»  und  Sagen,  Lieder,  Sprfldiwiilcr  and  lllheal  de*  Etf- 

ler  VelkM.  L.  274. 
«liiw|ii«WiiN^  teMadie :  leiHge  n  den.  874  ft 

Ste<«r,  Joachim,  (.  Getanghuch. 
Sonneier^  (.  VolkilQiulichea. 
Sftculum  eccietiae.   L.  480  £ 
afkeagütA,  i.  Alime. 

SfUlt  «etodklcf,  an  den  18.  JIdk  807  f. 

S/nA'  und  Nalionolilül,  dflninchr,  im  Ilrrrngthiim  SchlMWif 
oder  Sudjuiland  :  lic«chicltic  den.    L.  IIIL 
^     deuUche,  t.  Worterbach. 
SpriekMrUr  det  Eifler  Volkea,  a.  Siiien. 
StädidtrUf,  der  grell«:  xw  Geechichte  deii.  40i£ 
Aedtordminj  Johen  PMedrichli  det  flnbMtlkfgca  flr  JeMb 
L.  SIS  f. 

flladlrrrrtin  md  PriYilegieii»  üelemiteklMbe.  L  Sft. 
Slaltil«niurA  der  Beirhtstfldt  Isny.   48  IT.  91  IT.  134  f. 
Stifltmgen,  die  hookünrt  iiiul  mildes,  der  WilteUbacker.  L.31i. 
aMVHtf  «im  Rafiontt.,  i.cschiccbl:  geicUdUL  HecMchteM 

TOB  deaa.  l.  234  L 
StmÜM  wm  Geadiidile  Ur-,  Batt>  «Nd  IvtlMd«.  L.  in8> 

£ü(j|«if/an((.  n.  Sprnciic  u.  N'nlionellMI,  dtalidAk 

i^/M««cr-2>peiida».    L.  312  f. 

BgmtnUk  mi  Hyifeolegie  der  Helnr.  L.  8981 

TsriareH :  Einmile  der«,  in  ScUceleB,  VlllMdei 

Tetraiiten,  ».  Gothen. 

Tkenßguren,  (.  Fund. 

Tkmmi  Yon  Neabwf,  i.  Beiteraiegel. 

ItaWaycN,  e.  Ortneiaeii. 

TÜRovir,  f.  KirdM. 
Tttci,  I.  Herr. 

TcfagnfUe,  geacliiehtliche,  der  Sudt  RoetUuu  ud  ihrer  aBcfc- 

Bten  Omgcfauf :  Sabscriplionccinliidung.    B.  19, 
Traekien-  und  Nedeawcll,  die  deuUche.   L.  1151. 
TraeUtt  Meister  EckherU!»  JfaOHlMihtiAeo. 
SVAaty,  e.  Hehcaena. 
SVAr,  e.  Becnika. 

3tiM*tf/fM  von  Aheir  nr  GcecUckic  den.  (■.  1  Abk). 
821  £ 


TViidleiMcsfcarcr,  *.  Bader. 

tMtnUkMata  am  Begrttri««  einer  OcnftldM  der  cMitl. 

Kunst  in  Oberiw^enii  L.  U5> 
L'lfilM.   L.  273  f. 
Ulm,  «.  Bader. 
ÜHlHfrmkutt  «.  BnrfmUie«. 

IMwMb  V.  lt.  ma  ms,  wo«»  mT  dioKatdlo  dorlMem 
in  das  Und  ScUeeJoi  Serag  gCMuMB  wird.  IGlft 

801 S. 

n-hmdlwi  BnA,  «eBllUbckcB :  Antotadigug.  B.  888f. 

Vekmgerichtc :  ivr  Geschichle  doCf^    81511  86S& 
Fernen,  ».  Gcjchiclusquellen. 

Vertine,  iiistorische  ;  Chronik  der;.  29  fr.  fiO  ö.  107  ff.  149ft 
187 ff.  2291;  269 ff.  30&ff.  347  8.  887  8;  427 ff.  466ft 

Fimrttoiirwa,  Tier,  Mob  olmr  ktfÜNbon  ind  lebMttiMi 
Ge*chicbt«foncfcsBg  nd  Geecbichtodwoibniig  ii  Biyen. 
L.  112  L 

fttMiMvr,  f.  Bedor. 

Volker  des  Milielmeers  und  der  Ostsee.  Lt  4881; 

FottjftAdUcM,  elslssisches.   L.  429  f. 

VolkstamlickeM  ans  Sonneberg.    L.  349 1 

Vorträgt  «latenadnfUkhe.  L.  818. 

WM  oad VMtBing  d.  deoleehea  laleer  i«  FtMktart  «.Ii.  UM. 

WäUkaypd,  sudi  in  Kiukeiieiit  fleecbkhto  wdBeickNlIiinff 

ders.   L.  151  ff. 
Wdfll«,  Terschlackie,  in  BokeM«.   90  f. 
Wallfahrt  nach  Miclaskausen,  s.  Böhm,  Hans. 
Wappen,  das  badische:  Geschichte  und  Beschrcibnitg  deu. 

L.  814  f. 

WapptHtuck  des  riiterlichen  Otdeu  Sl.  Johanaee  Spital 
sa  JemaleB,  Balloj  Btandeabaig.  L  U4£ 
«      der  kOolgl.,  groikberiogL  md  henogL  rtckiiechi« 

Slaalea.  L.  876. 
WarUntUhtn,  Grafen  von:  HaehrieihlOB  von  dem  CwcMottlO 

den.   L.  192  L 
WmsermfiJUni,  die  Labeckisehca,  in  18.  Jhdt.  L.  431. 
WeiekltiU,  sachsi&chc»,  s.  LandlOCht. 
ir««l«r*dM/t  >.  Bonafuod. 
Wm^Om,  e.  Segen  «ad  Bilder. 

„       •.  Urkunden -Buch. 
Wisltin,  Daus,  B.  Genealogie. 

WtederMehung  des  claMiialWB  AlmlhBBUi   L.  8B8> 
Wigäkif,  «.  Haadaelwia. 
WiaMaAtr,  :  Minen. 

„  «.  Slifltingen. 

WtUfmmik,  Michael,  s.  AllarbUd. 
iranntr  ob  Site  «faw  BnMidiob?  40181 

„       a.  Rcich^lttg. 
yVMtrluch  der  tieuUcbeo  Sprache.    L.  309  if. 
Wfirtmberg,  *.  General  •  Harle. 
ir«r>*wiy,  Bietkam,  a.  GeachlahlafnoUeB. 
ZeAnfrreiU  der  er.  teadeiii&Nho  A.  B.  fa  8iei«nMlieB.  L.31. 
Zeitnh:  t  d  r  RcrnrmniioB:  BdrnoklngcB  ttcT  dlufc  L»  4flfr 
ZoUem,  s.  UonuBienla. 
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Redaetlon  4ei  Anzeigers: 

Freiherr  H.     «.  s«  Aefiefs»  Dr.  jer.  et  phfloe.,  eriter  Vontand  det  gerauMiwIieB  Humum, 

A«g.      Eye,  Dr.  pUloi.»  Vorstand  der  Kunst-  und  Alterthumssaniilliiigen. 

Georg  Karl  Frommann,  Pr.  philos.,  Vorstand  der  Bibliothek. 

Freiherr  U.  Roth  v.  Schrecke nstcin,  Dr.  philos.,  zweiter  Vorstand  des  gennanischeii 
wid  Vontmd  de»  Archivi. 


Beiträge 

zu  vorliegendem  Baiulc  liabcn  gclicferl 


ArmM,  Dr.,  in  Elberfeld. 
AmAt,  J.,  CoHemlor  u  k.  Avektr  In 

Bmckntr,       ßrHrhtsaccessist,  in  Ouatliit. 
Cotta,  E.  U»,  Or.,  in  L,aibach. 

»t  Ulkmutt  Dr.,  CowartMor  M  iat  MbUolkek  daa 


&ntaT,  PrafoMur  an  der  k.  Laadwinkaekafb-  wui  6a- 

wrrbschulc  ia  ^lordlingen. 
MtftU,  Cul  Joirpb  Ton,  Dr.,  Profettor  an  der  lyoiverMtat  in 
TAklBfa«. 

Bi^ner-  Mieitfck,  }.  II.  v.,  Dr.,  rrotenar,  Coaaarfilar  dar  Ttr« 

eioigUa  Sammluagea  in  Huocben. 
Utktor,  Enno,  I.  SekreUr  de«  ferataa.  Moaeoata. 
Htndtd,  Archivar,  in  Dreidea. 
Kmmkr,  Bd.,  Dr.,  ArekirilrakMr,  fn  Stallfaiit. 
Kirchner,  Kmit,  Superinlendeat,  in  Grsiniiee. 
Kkin,  K.,  G}maMialprofeMor,  in  Mainz. 
EM,  Airt««,  Cyanaaialbkrart  in  Pn«. 
Mrits-Uockftlden,  TOB,  frobk.  kadiid«r  GaMial,  ta  Baden- 

Baden,  (f) 

KitckenImcK,  k.  pr.  Kriegigen  i.ar,i:li  in  Moncbeberg. 
I«lciw,  Leopold  Frkr.       k.  pr.  Uauptmaoa  a.  Direktor 

der  k.  Kanlkaamor  etc.  tu  BeiUo. 
li»chn«r,  ü.  W.  K.,  Dr.,  ijn.  k.  Sludienreklor,  ii:  ^'nrnbrrp. 
iMgtlkoU,  Wilb.  Frhr.  v.,  Dr.,  (nni\.  DomM«alkansleir«th  und 
Arcbivar,  ia  Walimlcia. 
r,  Tr.,  Dr.,  k.  pr.  fok.  AioklTiatk  ud 
ia  BnUa. 


JfmicA,  Ober-BeDtamtawaa,  in  Gaildorf. 
KmaA,  Bdvaid,  fc.  MakaiaifaMtar»  te  Vhn. 
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VtjBNBEBO.  Du  Abonnemenl  dm 
Blatti-ü.  welch«'»  »Uc  Monatr  onwhrint, 
wird  nniJMbriK  antctomiiK-n  und  brtrü^ 
nacharr  n<iqertonPo»lconvent|gn  l>«ii  «Ilm 
PMlImtrni  lind  Iliir)ih»ndlaii|ri'n  tirultrh 
faurfi  IncL  0<-«tT«lrli<  3fl.  irkr.  im  UtL- 
Furt  odiT  »Thlr.  pmir». 

PAr  Framkrtlrh  abonnicrl  man  In 
8tnr«kurR  b<-l  ('.  V.  Schmidt,  in  l'arlt 
ht{  drr  dfotiM'h^ii  bnchhandluiij;  \0h  P. 
KllM'luieck,  Nr.  n.  nie  de  Lille,  oder 
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Neue  Folge. 


b«i  itm  Pontamt  in  Karltnih«;  fBr  toi- 
ImnJ  b«l  WIlUamt  Ii  Noriratc,  14  Hea- 
rlettc-SlrMlCoTrnt-GardPD  In  London ;  fUr 
Sar4lnmtrH:m  fl  d«n  iNwtamterB  BranaB 
and  IlanibiirK.  — 

Incralt,  welche  mll  dt  u  ZwrekM 
de«  Aiurlger«  ond  deuen  wlmu-niicbaft- 
llvhrtn  (ifhii-tir  In  Verliln<hin(r  sti-ben, 
werden  aafx<'<vOn>Uiea  und  der  Rannt  el* 
nrr  Columnenieile  mll  7  kr-  udor  X  U^. 
lic  rechnet 


Siebenter  Jahrgang. 
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ORGAN  DES  GERIMA.^ISCHE]II  NISEIMS. 

JV?  1. 
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cbte.  Erläateranscn  su  dem  ^Klcnlbarser Bracl» 
■tiiek  «BT  Cteacklciite         kiAuslts  *). 

Von  Leop.  Freik.  v.  Ledebur  in  Berli«. 

Am  1.  Mai  1000  schenkte  Kaiser  Otto  III.,  mltm- 
uai  siegreich  heimgeliehrl  aus  Polen,  von  dem  Grabe 
dea  heiligen  Adalbert  ia  Gneseii,  tu  Aachen,  wo  er  bald 
darauf  (19.  Mai)  aueb  die,  in  niisern  Tagen  dnrch  Mei- 
ster Kaulbach'i  Bild  wieder  in  das  Gedicblnirs  gerufene 
Gruft  Karls  des  Grofsen  sich  halte  OfTaeo  lassen,  dem 
Kloster  Nienburg  an  der  Saale,  auf  Bitten  des  Markgra- 
fen Gero,  sowie  auf  Veraolassung  des  dortigen  Abtes 
Eggihard,  die  tu  Gero's  Markgrafsckaft  an  der  Ncifse  (lu 
ripa  flumiois  Nica)  gelegene  Stadt  Niempsi,  das  heulige 
Kiemtsch  bei  Guben,  sowie  das  Burgwart  daselbst  mit 
allen  dazu  gehörigen  Dörfchen  (cum  omnibas  villulisj 
und  Zubehör.  Von  diesen  Dörfern  werden  namhaft  ge- 
macht: Posdicnn,  Gotbernna,  Bezdici,  Gozevva,  Lepi  und 
Taairini  (Beckmann,  Ristor.  von  Anhalt,  1,  430).  In 
einem  Beslltigungsbriefe  des  Papstes  Lucias  v.  J.  1144 
werden  von  diesen,  sichtbar  corrumpiert,  nor  genannt: 
cattellum  Niemsci,  Pozdiatin,  Bezdicz,  Golheiou«,  Gozuaa 
(das.  I,  442).  Selbst  noch  der  Bestitigungsbrief  von 
Papst  Inoocenc  Di.  von  1216,  wo  die  Laositzer  Guter 
jedoch  lingsl  nicht  mehr  dem  Kloster  Nienburg  gehörten, 
fahrt  diese  Besitzungen  in  den  Worten  auf :  „ax  doua- 
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tioae  Ottonia  III.  civitalem  Niemplz  cnm  omnibus  villis 
suis,  quarum  heo  snnt  nomina :  Pozdiezin,  Gotbewa,  Bez- 
diet,  Goievva,  Zepi,  Tamarinis"  (das.  I,  443).  Es  war 
nämlich  bereits  1166  geschehen  (vgl.  Worbs,  inventar., 
p.  44),  dafs  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg  „civitas 
Niemeze  et  pruviucia  ei  altiueus"  (chronic.  JUoulis  Sa- 
reoi  ap.  Ueuckeu,  II,  193)  ubergieiig,  uud  uuler  Mark- 
graf Dedo  II.  (zwischen  1185  und  1190)  kam  das  ganz« 
Burgwardium  Niemitzscb  mit  den  Dorfern  Pohsen,  Göttern, 
Bösitz,  Jelzschko,  Leipe  und  Turno  (Neumann  in  v.  Le- 
deburgs allg.  Arch.  IV,  13B),  welches  nnsweifelhaft  die 
obenerwibaten  Dörfer  sind,  an  das  Jungfrauenklosler 
von  Guben. 

Ganz  entsprechend  dem  Umfabge,  innerhalb  welchea 
Jene  um  Guben  herumliegenden  Dörfer  zn  Baden  sind, 
erzahlt  uns  die  Petersberger  Chronik,  dafs  Kaiser  Otto  III. 
den  Kloster  die  Sladt  Niemeze  nebst  der  Provinz,  4ia 
7000  Hufen  umfasse  (chronic.  Montis  Sereni,  1.  c.  II, 
192)  geschenkt  habe.  Es  repris«ntiert  dieser  Umfang 
eine  BodenflAche  von  nicht  weniger  als  22  Quadrat-Mel- 
len (Berghaus,  Landbnch  d.  Mark  Brandenburg,  III,  81). 
Damit  stimmt  nun  das  Nienburger  Fragment  uberein, 
wenn  es  dem  Niemtscher  Bezirke  mit  Einschlufs  derWiU 
der  and  Gewisser  eine  Lange  von  10  und  eine  Breila 
von  8  Rasten  oder  Standen  gibt. 

Eine  sehr  wichtige  Bereicherung  fBr  die  Geschichta 
oiebt  blos  der  ehemaligen,  jetzt  zu  einem  Dorfe  herab- 
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gesunkfni^i  Si.'idl  Niemlsch,  soridera  der  gaozen  IHtrk- 
grafachafl  Laiisits,  erbattea  wir  io  E||l|^lea.  'S»  wird. 
■MBok  berichtet,  ttr  Xeit  4m  Kientiirfer  AbtetPokaar 
(f  1085)  tei  es  iwiicheo  Markgraf  Heinrich  yod  Uburoh 
(«Ulli«  frakWf  derselbe,  wm  tni  1086  g«Mb«li,  äi« 
OitOMrk  wlrklieh  erhielt),  der  ein  Vatertbrntfer  it»  oeeb- 
Jmigwi  lUrkj;ra/ea  Conrad  (-|  1157)  «usdruckliob 
iieot  «if^  'uud  dee  NiamlseherBnrfcre  (urbanos  Kiem« 
eeuw)  M  linain  ieilig«!  lampfe  f  ekeBmen.  Heioricb 
war  mit  Heeresmacht  in  die  fmvtu  eioKedruiiKeu,  um 
solche  «einer  Bülniflfhiekrft  tu  iin»erwerfen  Die  Barger 
von  Niemlsch  Irateo  lam  abtr  mit  Gewalt  id  den  Wef, 
kraciblfl«  fbn  enek  die  nicht  «abedcelMd«  lUedarla^ 
bei  und  trieben  die  Debri?pn  in  die  PIncht,  an  der  Betrte 
1er  Gefalleaen  Dicht  wenig  sich  bereiciiern(l.  Aber  nicht 
heg*  derecr  kehrte  Heimitb  ibK  irereUrkten  Heere  wie> 
der,  and  zwar,  indem  er  eineu  Theil  seines  Gefolges  an 
TCfatecklen  Orlen  ■orOekiieb,  sich  stelleod,  als  nahe  er 
wMt  «II  Weeifee.  Ale  «■  nm  ran  Keapfe  kea,  nA 
die  Nicmtscher,  hoffend,  es  wrrdf  ihnen  ebenso  getivgen, 
wie  das  erste  Hai,  mit  Ungestüm  sich  auf  deo  Gegner 
itantan,  de  hrieh  Heiarlehe  flefillge  ane  eaiaen.  HlMer« 
halten  hervor,  und  es  gelang  demselben,  gleichzeitig  mit 
dea  Bttrgera  ie  die  Stedt  Nicmtscb  eteivdriagen,  welche 
'■■f  diM*  WelM  dem  Markgrafen  aelerworfra  ward». 
"Wer  nn  weiter  ensahlt  wird,  von  der  Flacht  der  Ein- 
wohner aas  der  Stadt,  von  dem  Varluate,  dea  das  Klo- 
ster an  den  Seioigen  erlitten,  voa  den  Leistungen  der 
Wehden  des  Niemtscber  Bezirkes,  Itt  bdchst  lehrreich. 
Tch  gehe  jidoch  so  anderweitigen  geographiechea  Erlto- 
teruageu  Uber. 

Bla*  tirelle  ■mlhngrciehe  Scbeakmg  ward  deaiXlQ» 
Ster  THenbiirg  um  9.  An?.  1004  durch  (tcn  daselbst  lur 
Binweihung  der  Kirche  gerade  anwesenden  HOnig  Ueis- 
Meh  IL,  der  den  Abt  Vggihard  «ehidn  nwlsTefwändteb 

ije.iiit.  Er  schpiikle  iiSmIich,  nnsdrllrklich  hervorhebend, 
dafs  sein  Feldzug  gegen  die  Slaven,  den  er  anzutreteo 
1ir'Beginr'war,'um  so  gewisser  mft 'Siesf  f ekrOnt 'wer^ 
den  mOge  :  „duas  rivitale-i.  id  esfTri^'bus  i-l  Luibochnli, 
llrosein»,  Brolhisti,  Liubsi,  Zlupisti,  Gostcwissi"  mit  da- 
'Vn  gehörigen  Territorien  „in  psgo  LuefH  et  in  Geronle 
cOfflitatu**  gefegen  (Beckmann,  a.  a.  0.  I,  431.)  In  den 
erlsrlhnten  pIpstHehen  Besaiignagtbriefpii  werden  eben 
dtese'illtterj  tem  Tliefl  sfchflieh  eHlrhmpiert,  wie  folgt, 
genannt,  und  twnr  vom  l'Hpsle  Lucius  1144^  „tastilliira 
Wfhogoli,  Möt-iena,  Zlopisii,  Grotbisti  ...  cailellum  Tri- 
his  com  Omnibus  villulis  «d  illud  jpcrtinentibas''  (das.  I, 
44S),  ead  vom  Papste  Iiiao^entRr.  fSlV  ;  ,,eiil  doad  Blefa. 
'flW  Imptrsloris  duas  civltotes  Trieb««  et  Ltiibucholi  cum 
tflloHs  earumf  sciiicet  Mroscina,  Grotbisti,  Liubsi,  Zlo- 
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plske,  Ge«iwa  miin  om  il  i,  pertinenciis  suis"  (dss  1, 
4d%  —  Attck  4iiie  Gater  sind  in  J.  1185  (vgl.  das. 
I,  439  ead  dea  ehroaie.  Moati»  flaraal  ap.  Henehen,  0, 
193,  wo  die  Hauptorte  ..Tribus  et  Lubicbob  civitates**  ge- 
nannt werden)  durch  Tausch  ena  den  Beiili«  dee  Kto- 
Hert  Nienburg  gekommen,  denMabtl  aber  webraebasriiafc, 
thdl weise  wenigstens,  gewif«,  ai  .d«l  Kloelir  PlIlBbib 
ia  der  Laaaili  therg^ga^gee, 

Dia  kaillttae  Vervitpag  ia  den  bisherigen  Naehwei« 
seil  der  klar  genaBntea  Oerter  wird  vollsUndIg  ealigelMt 
dercb  unser  Nienburger  Fragment,  ums  rlt-rn  wfr  mit  gros- 
ser Beatimcnlbeil  erkenuen,  dal:!  es  drei  gesotidcri«  Grup- 
peo  wereo,  in  welche  die  Lanritsar  GMer  lerielea,  Meh 
den  drei  Stidteu  Niemeze,  von  der  wir  bereits  gespro- 
chen, Liubooboli  und  Triebus,  oder  mit  andern  Worten, 
d«a  BaaMi  an  der  KhilM»  m  der  Spree  «»d  a»  der 
Rister. 

Uebcr  diese  Schenkung  Kooig  Ueiorichs  U.,  der  aus- 
ditcUick  derBabenberger  genaant  wird,  epriebt  aleb  dee 

Nienburger  Brnchltück  tunflehst  In  den  Worten  aus: 
„saper  daas  oivitetes  in  Triebus  et  Livbocholt  ia  pego 
Lveiii  coMlilentce;  MreeoiBe,  Onrihiell,  Liubii,  ZiopietI, 
Oppriu,  Goztewisti  cum  omnibas  territoriis  suis  et  VU 
stsgna  peroplima  Jnxta  Sprewe,  qat  perthieat  Nleaburch.*^ 
Zu  wehker  der  beiden  tdctst  genannlea  fltidte  die  dem- 
nächst aefgeflbrten  6  Oerter  gehört«*,  ilaa  wird  ihre 
JUge,  die  aa«drOok|ich  aa  der  Syeec  aagegeben  wird, 
■ehr  bald  derthuo.  Obenan  atehl  Mroaeine,  aa  anderer 
Stelle  als  Bnrgwardium  Morscina  beseichMt.  Bs  ist  daa 
noch  beute  von  den  Wenden  Mrosihn»  ^ei^annfe  f  Scht-Ui, 
Gesch.  d.  Ob.  u.  Mied.  LansiU,  i,  4t))  ÜrcUcbcu  auf  der 
Greene  daa  LAhbeoer  aed  Sterk«w-.Bee«kow9ah«  Kril> 
ses,  sad westlich  von  Kobenhlatt,  an  der  sogeaanoten 
Bretscbener  Spree.  In  dea  fhet  anderen  Oactern  eiad  die 
benttgen  Ditrhr  Gtodiiaaek,  lieibaali»  Sefelev«ig,  OderMi 

uad  Goschisehen,  sSmmtlich  SBdIich  u:ii1  'tldflitli rhi  i,  nn 
der  S(#4t  Buchholz,  ^D  der  wendischen  $pre«  oder  Dah- 
ne  gelegen«  «lebt  tut  verkeaMa;  aad  beiB  aadarer  0|t 
als  da«  uutcr  4^01  Namen  WenditL-h - ßucbhuU  bekannte 
SUdlchen  ,s«heisL  du  tu  «uchande  Üuhochoji,  LaihofhAll« 
liulbaehpii,  LaUebob  t«/aeU,  'Welekai :  tan«  der  woodi- 
sehe  Name  fttr  die  d'u'X'he  Beaeichuung  Bnchhola  sein 
wiurde.  Aue  der  Z^it  um  das  Jahr  tJUSfiß.  Iieailaea ,  «w* 
ein  Veraelcbaillt  von  Alltoreo  in  6  Örttabeftnn.  dar-^La«* 
sitz.  Es  sind  zuuSphst  die  hekauaten  SMidte  Lubbee, 
Kirobbain,  Fia&terwslde,  Soaeenwalde;,!  deua  der  Markt- 
fiecken  Straopilz  and  eia  Ort,  der,  wie  die  PUnktcbeo  e«- 
denten,  nicht  volUtiedig  »o  le^en  ist  und  Luhechoeln. 
heifst  (Worbs,  iiiventar.  dipl.  Lu-^iatine,  p  ^'^'i)  r>ie 
Bedeutung  aller  der  anderen  Oerter  nOlüigl  schon,  auch 
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hier  an  ein  SUdt^hcu  zn  ilei.kco;  slilt  alio  das  kleine 
IrfkiM«!  bei  L«ii(b«a  Ka»«fMlMi«D»  witd  a«ck  Mei  ao  die 
M4t  BiwUioJ»  fedaibl  ,w«rdw  Muam. 

Von  eben  dicgrm  SprM-B«tirke  des  Kloster«  Men- 
Uurg  iui4  »/üuta  7..aMilwill  ipauchl««  OrUwliaflM.  iu 
oWnhur  B«4»,  wwi  w  writarbta  MM,  dtlli  „ii 
viUicalipiia  Zpreuur"  rAtti  «ehr  aU  50  Dörfer  wve*i 
««a.  d««u  MC  7  (<lie  oben  genaonteo)  abrig  g «UitlMI, 
die  Midwii  ikar  «la  Mangal  aa  Vertkeidigar«  T«nrOltet 
wordea  saiM,  dtree  Stelle  man  sum  Uerkatale  die 
Hublsteine  ao  die  Blume  guhiogt  habe,  »owie  7  Klotter- 
bofe  Uber  dar  Sl#dl  Lubia,  aaailicb  aOrdlieh  dar  SUd4 


mi   '  Marim  Wagaer  ia  Wea., 

-  ,  if        ,       ■  ■  -• 

fU«.       Gädeke  klagl  in  seiner  Aasgabe  der  Dichluagen  Geu- 

geobach'« , .  S.  data  tr  aia  vou  diesen  verfarslaa 

Werk  «bar  Uowliifika  Saldiea.  Ciil|afl|krt  jron  Sin. 60«' 

lard,  tr^sor  d*liiet.  mdidr.     47  f.)  aieht  habe  tailBdaD 

kOooea. 

leb  vematba      aber  biliar  folgenden  Titel  Im  81. 

Katalog  vou  Fid  Bnlsch  in  Augsburg  (Oct.  1857),  S.  9  ; 
nAtta^^i^K  .d#r.  ((uiff.jü^tchin  sq  u^Wiaa  api  bjrmel  ge- 
•ehen  eelad  wordeo  a.  1590. ,  bewert  darcb  alllcb  fro- 
pbeceyeo  u.  alt  historieii  des  liebgehabtea  Utlert.  Hit 
Holuebn.  4.  o.  0.  u.  J.,  aai  «520.*' 

Ort  m4  feit  der  EüebeInnegeD ,  wie  ai«  eaf  diele» 
Titel  aegegaben  aiod,  itimmen  mit  den  Angaben  bei  Gou- 
lard,  ebenso  die  AusitaUung  mit  llohiürhflitlea.  Salbet 
ia  dem  too  Gonlard  sur  Beseichnaog  der  Gsageabaeii'« 
ieben  Schrift  gelwaiebten  Worte  „discoars"  glaube  ieb 
«in?  SttitTe  fnr  mPHn»  VprmnlhnnT-  ■sptifn  t.u  dQrfen  ;  e9 
wiU  soviel  besagen,  als  eiue  Abliaodi uag,  wie  sie  uns 
Mr  Mit^UtiH  Tlial  Ia  der  Itel  vanpflibt  Miia  eoa 
eioer  blofsoo  Be<!;hr«ibung:  die  Rede  sein,  wirc  das 
Wert  woi  nicht  gewählt  worden.  Nicht  eo  gens  Ober- 
«taaUmnaM-  ata4  dh  Aogaba»  «bar  die  Ml  der  Bnrabal' 
nangea.  Unser  Titel  »prirht  von  fünf  Zrirlim,  Vipf  Gon- 
Urd  iat  virn  «echaen  dt«  ßade,  die  sicii  aber  auf  feof 
7wg»  ve*«eflan.  AmA  Hefl  blar  OaagvabaebSi  Sdirifl^ 
wenn  !>i>'  rs  *vjr?-,li<h  ist,  sicherlioh  nicht  in  dem  Origi- 
•aMmeke  seiner  Officio  TOr»  GeBgeabech  würde  nicht 
••<abea,  ae<ed-  geaebriaba»  babaa,  wai  aaratoeOatar» 
reichiache  oder  beyeriaebe  Drackatttte  Uaweial.  in  Augs- 
buf  Warden  aiehrere  Sehriften  fiaageabiob's  nachge- 
Iraakt.  JedaaTdJa ,  rardiaate  von  Ubttolheltaren  oaeb 


der  prwnhntcn  Schrift  g'p'i.''lien  in  weril'-'ii     Ba  Wird 
daoa  saigou,  ia  wie  weit  meine  AjMiabne  Stieb  hill. . 
.    Uebrigana  glanba  leb  alebt,  daft  diaaa  Ssbrill  aad 

jene  eingehenderen  Aufsrhlusse  über  Gengeabacb< 
wird,  welcbe  Godelie  sich  davon  vcr8|iriebt, 

Gaaffeabaab  war,  dar  seift  aieb  aiabrlbeb  Ia 
Schriften,  ein  besonderer  Verehrer  KarPa  V.  Wie  fre»^ 
dif«  Jloffanigaa  ftr  DaalaabiaBd»  Sakaaft  die  Wahl  dea 
lalateraa  twm  rftBlaehaa  iBalf  to  Ib»  erweekta,  geht 
aus  einem  seiner  Lieder  herror,  das  nschlrSgliah  anfge« 
runden  und  dnreh  Gödeke  in  weiatar'aotaeo  iekrbnok,  Vt, 
12ff.  verOSrntliehl  wurde.  Gonlard  tagt,  defa  Gente»« 
baoh  seine  Abhaudlung  aber  die  faimmlischeD  Zeichen  an 
Karl  V.  gesendet  habe  Es  waren  dieac  im  September 
1520  in  Wien  gesehen  wordea  ^  am  22.  des  daraulToU 
(Mdaa  Moaale  .wurde  Karl  sn  Aeebea  gekrOnl.  I^rl»* 
aanmeobeni?  liegt  auf  der  Uand.  Gen^cnbach  erblickte 
ia  jenen  Uinmelserecbeinungea  Beuebuogen  au  der  be- 
«•ralabaadaaBrbahaag  Karl^a  inai  daataidiaa  Eaiaar,  faak 
in  dt'r  Ocnliungsw'cilo  seiner  Zeit,  die  unverstandene  und 
«uffsüende  Vorgaage  in  der  Natur  stets  mit  den  Schicfcn 
ialan  dar  üeMabaa  aad  V«]kar  la  .Verbtedaag  baMbla^ 
Ans  M  ii  f  tn  Mm  Ii  kusnte  our  eine  Ksrln  verherrlichende 
Ausbeutung  derselben  benawu,  und  seine  Abhandlung 
wwda  aar  Faancbrlll,  dia  «r  aiw«  kt  Aacbaa  tbarnldbaa 
ttafi.       .  . 


Hie 


IN0  all«  lüMraaientalaaaik  gahOrt  a«  den  hia  jetal 

am  weaigstea  erforschten  Thcileo  4ar  Alterthonskunde, 
und  wenn  far  die  Geschieht«  des  Gesanges  und  der  No- 
tenliteratnr  auch  schon  maaches  Toohtige  geleistet  und 
iMbc  angebahnt  ist,  ao  haben  die  nusikalischea.laatm* 
moBte  noch  dnrchBUS  nicht  hinreichende  Bejchtn,'))^  ^e» 
fanden,  lind  doch  spielten  diese  im  lieben  unserer  Vor^ 
triwaa  kelaaferiacaraitollai,  ak  naaakaa  Ander«,  «•«  ala 
wichlijf  lur  Kulturfreschichte  g:eacbtet,  wie  Kleidiinc:,  Waf- 
fen u.  dgl.,  und  was  wiederholt  dan  eiagelieodsten  B», 
Iraebtaaga«  B«lerw«rfiaa  worda«  lak  Weaa  wir  b«d«akaai| 
wie  \irf  MTwcM  die  Mnsik  dttrch  das  ^rricif  Wesen  der 
«Iteu  kircbe  war,  In  wie  häufig«  und  nahe  Beaiebaag  ai« 
B«Bi  Varlaar  da«  btrg«rll«ban  liabaBa  trat,  •»  darfna  wir 
nicht  anders,  als  erwerten,  dafs  die  dabei  verwandten 
lastrujMi^  die  bedeut«ag*roUB<«n  SeltlafUebtar  aof  daa 
iabak  aalbrt  wadba.  Wer  wOrd«  1.  B.  ia  daa  Krtafi. 
pfeÜt  dar  alten  Landskseehte  den  weichen  meiodiaahai 
Ton  Termulhen,  der  ao  den  Gesang  dea  Volkaliedes  er« 
innert?   Und  hat  eine  aas  eine«  Nonnenitloster  ioNttr*< 
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ker(  lUnmeode,  fegenwlrtif  im  german.  Tlu^runi  be- 
Indlitkc  HMHiorgel  ilireo  Toa  Dicht  weteollich  fctadert, 
M  wird  «Ds  Mm  «rtica  HSm  klir»  diA  M 
den  geartetü  Wesen  sein  inufslen  als  wir,  die  bai  die- 
MO  Tonen  lieh  lar  Aadackl  erwecken  lleheo.  Ofen« 
Swalfel  liegt  dar  Grand  d«r  bMkr  «a  geriof  ea  Beieh» 
taaf  der  altea  MusikiasIrnmeDte  ia  deren  Setlouheili  doua 
MikM  ia  frOCMraa  Museen  findet  «M  kesa  aebr 
wrfaMlte  Stiek«.  Das  geimailieli*  Hmeoai,  des  «onel 
bM4(ll«b  feiner  KuasI-  und  Allerlhumsiammluogcn  die- 
SMl  gaffCDlber  bia  jelnl  uoth  beMbcMeae  AMprftche 
Btflbea  kana,  befindet  sieh  doeb  im  Beeilte  Tertebled«Mr 
Reihesfolgan  aolcher  Inttmnefile,  die  einen  liemlich  voll- 
•tlDfiipen  rebrrhüek  uhfr  Hi<'<(eg  Gebiet  gpwdhrnD,  wie  das 
amSctiluL»  beitudUclie  Vetuicliuifs  zeigt.   Ks  l»ou  »war 

Wim  AbiUbt  iitebl  ieiftt  dleMlbea  «taar  «nchOpraadm 

BeaprechuDg  in  nnteriiehen,  doch  helt?n  wir  rar  ange- 
■easen,  Geiekrt«,  die  etwa  auf  dtcseu  Ikeii  der  Alter» 
fbomwliMiM«baft  Ibr  Aafcaaerk  riebteii  aieebtao,  «m 

dfntend  flaiauT  hiiizuweiscD ,  was  sie  im  Unseum  finden 
können,  aach  kugleich  tu  bitten,  dieLdeken,  sei  es  aaoh 
nr  dweh  fttra»»  Abblld«iaf«Bi  •wnilM  M  belim. 

Pichten  wir  zunAcfasl  den  Bluk  auT  die  Saitenin- 
Btrameut«,  aJ*  die,  welche  ohne  Zweifel  an  rrnhatea 
der  ktoatHebtn  ■•aik  ur  OriMdht«  dlcalm,  M  lad«« 
wir  luiiachst  eine  Jener  lileiDcn  Ilarfeu,  die  wir  auf 
aaUhligea  Abbildaufna,  aanenüich  ia  den  Utodea  der 
Mlaaaalagw  nad  daa  KOalga  Dtrld  lladaa,  aa  rieb  tabr 
einfecb  und  uuscbelabar,  aber  merkwürdig  als  Beleg  da- 
Ibr,  dafa  jene  Abbildungen  nicht  blofse  Erfiodunges  de« 
EOMllara,  aoodern  Nachbildaagaa  vorba  edener  Moater  wa- 
rn. Bia  SeiUnitack  bildat  aaa  etwa*  »piterer  Zeit 
eine  sogenannte  Spitskarre,  auf  beiden  Seiten  des  platten 
Reaoaansbodena  mit  metallenen  Sailen  bespannt.  Den 
üabargaaf  nn  CInvier  bildata  daa  Clabal  «der  Hack- 
breit,  welches  noch  bis  in  unsere  Zeit  in  mtncheu  Ge. 
fanden  anf  dem  Lande  gcbranchl  wird.  Da»  im  Museum 
vorbaadene  Ciavier  r.  1680  Ut  «ia  wabra»  Preeklatick 
■ad  war  wnl  einst  in  farstlichem  Besitt.  AI»  Saiten- 
iaatraaiente  scbiie^sen  sieh  hieran  znntcbst  die  luslrn- 
■aala  «aa  dem  weiten  Bereiebe  der  Laalea,  welche 

von  der  kleinen  «ogcnamiten  Posche  bis  tur  cm  F  n 
Maadoliaa  im  Huscnm  vorhanden  sind.  Besonders  troil- 
lihUff  lal  dl*  BetbeoDilge  d«r  Streiebiaatranaata, 
voB  den  einfachsten  und  llleslen,  den  Trummscfariien  (Mo- 
nochordiea;  s.  Abbild.  Nr.  1),  bi«  au  den  ausgebildetaa 
Geigen  aaa  dar  baataa  ^ail.  IIa  Caatrcbalb  voa  Baat 
Yoftl  a«  Ntrabarg,  von  1563  (s.  Abb.  Nr.  S),  mag 
wnl  tu  d<Mi  gror«frn  Seltenheiten  geboren.  Nickt  min- 
der gut  5iDd  die^Blasinstrumente  vertreten,  abaablia 


ilie  inij[iuif:'-''flche  Anstiildrinf  und  Entwicklong  Mtsiyr 
tung  seigend,  von  der  «iufeebalea  Hohrpfeife  and  Hirlen- 
tftla  bit  lur  onaffablMalaB  dariaallai  Datwinahaa  B» 
gen  die  übrigen  HoItblaiiDstrnmeDte,  wie  aie  to  der  Bei- 
baafolge  aaebatekand  aaf^efdbrt  aiad.  Daranlar  voa  be> 
•Mdarer  SkUaaibait  ala«  «uaaiaieDgebArfg«  BeflM  Tda 
8  Krieg«pfeifen  in  Fallerai  nad  i.  r  ifv  ßabioatrameate 
(von  denen  2  laAbb.  Hr.  S  a.  4).  Die  Blecbiustramaat* 
sind  naa  entlieb  darab  «laa  BtHiaafolf«  allar  Foaaaaaa 
gut  vertreten,  anter  diBM'dli '«»Baiehapoiaano* 
mit  Reichskrone  und  Doppeladler  den  eralen  Plats  ein- 
nimmt (s.  Abb.  Nr.  5),  mit  reichen  eingrnvierlen  und  er- 
babaa  aafliegeudeu,  vergoldeten  and  verailberten  Vania> 
riüftTf"  vom  Jsbre  1012.  p'fcrti^t  von  Isaat  E  )i  p  tu 
Nurub^rg.  Dieic  lusammeuMugeudcu  Ueiheufoigen  ver- 
voilattndigaa  aabrere  aiaialMahande  bMraaanle,  wiaswat 
der  so  merkwärdlgcn  Ilandorgeln,  xwei  Dudel«fickr  n  a. 
Der  Sammlung  von  Originalen  alehl  eine  sjfctcmatisch 
nad  abronologiseb  gaordnata  Balhanfaiga  voa  «lalgan  haa- 

drrl  Abhildnngeu  im  RiMf  rrt-perlciriiim  rur  Seite,  welche 
die  Entwicklnog  der  musikaliaohen  Instrumente  vom  9. 
bl»  aaa  IT«  Jabihoadan  AanlahlilRk  vwraaMhniBcht. 
(Bcbhilk  «blft.) 


Alte  hlatoriariar  F'r«|ibexrluBgpca*  Wjama 

Von  Emil  Weller  in  Zürich. 


Fast  all«  Vorhersaga ngen  beben  bekanntlich  die  Eigen- 
bait,  dalk  ei«  arft  viatrn  Wertaa  M  weaff  BcaHaatea 
als  möglich  verkündigen.  Sie  Issseu  iiHnir  r  lujtrictitrli  i 
Oeatungen  tu.  Im  16.  Jahrbaadart  gab  es  beeondere 
Frektlkea  (diaa  lalaadar),  welaba  die  aaklnfUta  Wal», 
lege  behandelten  und  am  Ende  schreckliche  Uet>el,  lieber- 
aehwammnagan,  ja  den  „Welluntcrgaag*'  vorhiefiiaa.  Ua> 
ter  diaaaa  Ailrologen,  alaer  Aaagcbart  dar  SehrcaiAal^ 
(igkrit  und  Unwissenheit  ihrer  Zeit,  leicbnelen  «ich  Job. 
StolTler  von  Juatingea,  Job.  Virdaag  von  Hafiirtart  nad 
Job.  Carion  voa  Baatikaia  aas.  Die  Zahl  dieser  mysti- 
schen Politikar  ist  aaaehnlieh.  Der  Strafsburirer  Drucker 
M.  Jac.  rnmmp  rlander  oder  for  ihn  Job.  Vielfeld  (Palycho- 
rins)  sammelte  sogar  AussprOcb«  de«  Cyrillus,  Metbodios, 
dar  GaaiiMbaa  iyMlIa,  Bdahardai  aa  su  beweisen,  dafk 
einmal  ein  grofser  Kaiser  kommen  werde,  der  dieGeiat- 
liohkeit  reformieren,  d.  h.  ihrer  Vortheile  berauben  and 
daaNpat  abatlian  ward«.  Baawaadat  ar  aaflarlV.  aa. 

„Blan,  sproebworter  vk  propheceyen ,  sie  scheinen 
.  wia  nerrisch  sie  wollen,  seiat  aallaa  vargabea«  ob  sio 
aaboa  lang  ao|ibleyben  iciat  daraA  iB  M." 
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m:  t^miBb  billich  i$  des  Key- 

Sfr  (1»,  5pfn  werti,  vn  sich  ril»  ^»ystlichcn  henirj^-r-o  )m- 
••B  Mit  4em  «IUa  MrbrodiBei)  &iclier  garo  Petn,  decten 
Mth  Mffr  ale  itai  •»  m<<ri>(>  fcwoww,  Vm  MM«« 

■00  sie  *' 

Anefc  voa  d«D  FnaKMen  wird  viel  pbaBUtiert,  Die 
hMM  MMM 4llkt»-4M  fWipHw  TIM: 

„VsyMlIM«  FMBÜki  Tod  prognosUecÜoa,  inß  tllfea 
•llen  weiMa|rvi)?ei>>  ^o»  CCC  jarn  kar  nMnra  c«Mkii> 
b«o,  vod  mit  diser  teil  verrtiebn,  das  ebes  ditfr  To«b«N 
Wfndlllcbst  RO.  K.  Carolu  V.  der  sey,  so  ReforHirM, 
vnd  iiTIein  das  Regiment,  von  Orteiil  bi[i  in  Occidcnt  #r- 
obert  aoll  &c.  Auch  werden  hie  ia  vil  wunder  i^eachich- 
Im  to  im  Witt  nktolUf  imtA  Im  koekfelerl««  Mel- 
»ter  Alofrestn»  zeRhodis  practicfert,  Attrh  wie  der  vicrdt 
Brb  Hertaof  Jobana  tob  Bargond  alle  mawreii  «i« 
•da  gMak  «fien  o4«r  tttbelii  erobera  weH,  kkilieh 
aaceieif t.  Alle  alten  Propheceyen  tob  Keyierlicber  Maye» 
•tat.**   Ualcr  dieacn  Titel  der  Beicbsadler.   o.  0.  b.  J. 

sn.  i. 

Wenigstem  drei  AnsgabeB.  Ob  alle  tob  CamaieriaD' 
der  c  1540,  kann  ich  niekt  Mfao ;  iok  babo  nor  die 
•Ih  t«MkiM.  Vw  Tllil  «taor  iweiloa  kat  4ca  ktilea 
Sau  n  obanl^  lonat  wOrtBcb  gleicb : 

„Alle  alteaPropheclentonKeyspHichpr  Msicstat  Key- 
•arliehe  Practica  voitd  prognoaticstion ,  au[i  allea  alten 
Waiaaagttiiiaa,  vooCGC.  jaraa  bar  ««aaBia*  tnakridM«, 
und  tnit  dieser  seit  Ter^^liecheo ,  das  eben  der  onüber- 
wiadliickst.  R.  K.  Carolas  Y.  der  sei,  ao  reforoiireo, 
▼ad  Mvpt  daa  Nfiaiaal,  voa  Ofianl  bla  ia  Ocaldest  «r- 
obern  soll  &.c.  Aach  wer  ^  :i  hin  . o.  0.  n.  J.  4. 
seit  Titelbolucba.  und  vielen  andern  Holsacba.  —  Bibl. 
Madalooek.  ao.  3tB5.  Vfl.  a«ch  HaiTf  Mamrabili« 
1^  p.  282. 

Eine  tlriltp  Aui^she-  beginnt: 

,^eyserliche  practica»  rad  |^ro(a«iUc«tioo  aas  allen 
allaa  waiaaafaaffaa  voa  €CG.  jan  kar  tuaaMo  faaahHa- 
ban  VBd  mit  diser  Zeit  vergtichea  .  "  o.  0.  d.  3. 
8  Bl.  4.  —  Ia  Feslb.  Index  rarioroa  libr.  bibl.  Uair. 
reg.  Badaaala  t  89. 

Des  Herrn  Alofresaat,  der  sieb  Astolgants  Vetter  aenat, 
fngBMliaalioa  balle  karait«  lkl9  F.  fiaBfaakaak  taBa. 
aal  krtilalMb  kana^fif ak«.  Yartaklwbl  awabia«  ite  als ; 

Ata  waaaartkba  Ftapkaacy  o4«r  Waytaagoar,  ffa- 

rnFcht,  prnrtiriert  vr.d  anßgescbriben  durcb  den  Ilocfige- 
lerien  naystef  Alofreasnt  .  .  .  Voa  der  gepnrt  Cristi 
1SI5  aat  daa  Jar  1$40.<*  Am  Bade:  Miadwa  dank 
»•nu8  Schokiaar.  IM».  •  4.  (Ualaa  laar).  ^ 
Is  Berlin. 


Die  „Keyserliebe  Practica"  ist  alaa  kkts  eiae  Y*r* 

nebrte  AuBage  des  Alofresaat.  Mag  »na  auch  dieser 
Uersenswnascli  nach  eiuer  ii«lor«alt<Mi  nie  io  de«  Sinn 
«teas  Kaisers  koaaaien,  ao  kaan  iok  an  so  weniger  etaa 

mprk wUrffffTP  Prophrrniiinp  nbi-rff-hfo,  die  wirklich  in 
Erfuüaag  gegaogeo  und  wegea  ihrer  panktUoheo  Berecb- 

aaaf  aalAlllt '  aratkatoaa  aab.   Dar  gaaaaala  Haaa 

Virdiin?  ^rhreibt  in  einem  Bttchlciii  : 

Practica  von  dem  £nterisl  vi»  dem  jnugsten  lag  auck 
waa  ffaackahaa  aal  var  daailada  dar  wall,  Maiaiar 

Uauuseu  Virduug  voan  IIa|irart  .  .  .  .  o.  0.  a.  J. 

(1523>  8  Bl.  4.  —  In  6t.  Gallaa  (Stifkdiibl.). 
aar  dar  4.  Saita  foltaada  Warle : 

„ .  .  .  eia  grosse  conivnctiö  nsek  weleber  vber 
Kaaataif  Slbaa  jara  werde  arfOllel  aakea  Salkraaliaek 
reaaiaalaa  daa  Ml  la  ana  aekreM^  tMK  Taaaaat  flibaa» 
kundert  acbtaigk  vfi  neaa  jare  vnd  ttryaahaa  diaer  Caa« 
iaactio  vnd  der  Bodig  diser  sehe  reoolucion  wart  sick 
aabea  ds  ende  dar  aektaa  spere  des  himels  do  di  an 
wttgM  ein  groase  aaderug  te  der  wall  wirl  eidt  atha» 

Man  wirdkeioea  lludeu,  der  richtiger  propbeieit  hilte, 

rfa  dar  Aatralaf  das  fhtatnt—:  er  aak  lai  Jabre  ISIS 
das  Jabr  1769  voraus.  Der  Hertog  voa  Braaaediwaif 
kille  sieb  die  Niederlage  ersparen  koaaea. 


Vaa  PHadrIak  Tbadicham,  PrivatdacaaMa  aa  der  1M- 
veiaiti»  Oießea. 

Bi  M  te  dicaaa  Blmam  var  laneai  (Aognst  18S9) 
die  Anfnerkssmkcit  der  Oescbicbtsrreoade  mit  Recht  auf 
die  auinekerlei  aoch  sicbtberea  rrakeraa  Anstallen  aur 
Basateknaat  vaa  Dorf-,  Geriekta»  aad  laadasgrenseB  ge« 
leokt  und  dsmit  die  Aufforderang  verbanden  worden,  diese 
höchst  wicbtigea  ErkaauBagsaeicben  der  alten  Landesab- 
Ibeilangeo  durch  Zeicbnang  and  Beschreibung  der  Za> 
kuaft  sn  erhaiteo.  Bs  mOga  Tanttant  sein,  jeuer  Aare» 
gung  dnrcb  die  Ergebnisse  aoüppflrhnir r  For^i  t  imgen 
Ober  diesen  Gegeastaad  weiteren  Nacbaruclc  zu  verleiben, 
aad  die  Paukte,  woraaf  ea  aakoaiail,  alker  aa  erllaiera. 

Daß  es  uralter  Gebrauch  der  deolschen  Volkerge- 
ateindca  war,  ihre  gegeaaeitigea  Grensea  durch  grojie 
Briaafartrlk,  lebaadlte  Beakea,  aawellaa  aoeb  geaeiaia 

Steiae  sn  beseirhren  ,  und  so  das  ganze  Laad  eiasafrie» 
difea,  wi(ien  wir  aus  den  fttr  nns  unscbllsbaren  Bcrieb- 
tea  dee  Oaeaar,  Teeitaa  and  Aaimleaaa  ■araeHinaa,  aa- 

>^ii-  A'js  tnittelalU-riichen  HrnVnii'iIrrri  Die  llleste  Stelle 
darabcr  ladet  sieb  bei  Caesar,  Gail.  Krieg  2,  17:  „Ad> 
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jaribat  etiim  eoruB  coDsiiivB,  qii  r*m  defaralnvl,*  ^|M4 
MtDfii  astifiilM,  ^paai  «qtiMa  nihil  possHl^  •«» 
qco  Mllw  tiitisMTO  «qillMan,  li  pi««<MiM  tmm» 

•d  eoi  reaiHent,  inpedireat,  tanerU  arboribus  incisU  at> 
qae  wiaan*,  oatbria^oa  .im  latitadiaen  ramit  enatia,  at 
niMtMatibaafialataijectia,  alKacoraot,  at  iiut»r  nari  haa 
tapaa  ■■ainenU  praeberant:  qoo  nm-Rio4»  tolriTl»  Md 

tiP  pcr>;pici  quidcm  pOSJil.  Hii  rfhtf"  qntim  itpr  »emi- 
oi»  uoBtri  inpediralnr,  aoa  omiUcudua  tibi  coasilmm 
ftorrll  ■eili»anMriiM;<*  4m  beißt  t  „Dw  Kalk  ««ifanifaB, 
Welche  dies  hinterbrachten,  antrrsttttzto  tncb  dar  Cm- 
ataad,  da|i  die  Nervier  Ton  Alters  her,  da  sie  im  der  Rai» 
MmI  niebtt  Tcmoehtm,  —  —  —  «■  Um  8cll«i«l  iav 
fireoznaohbam,  wenn  irtn Btlbciliii  halber  so  ihiiRn  kämen, 
dtato  lai«fct«r  abaabtltea,  d«reb  jßn$  eingaaabuitteae  and 
««g«kot«M  BMiM  «ad  M«lr  te.  dl«  •refto  gmmmtktn* 
Aaste  and  dazwischen  «reBiitzte  Bromheer-  und  Dorn- 
•trtwehe,  Ztuae  su  Stand  gebraobt  hatten,  welche  m$mtt» 
•liiiBak«  Baraali(Tingr«n  fcwihrtan,  wo  aiai»  vlakl'Hr 
niclit  i'itiitriiiifr ti,  sonrii-ru  iiiclil  vinmni  dtirt- hi^ehen  koante. 
Da  hierdorch  der  Marfch  oaserea  Heenngea  cabiliilart 
wiHMle,  M»  iStttm  dfa  Nwriir  rdjr  fit,  den  iafk  aiahl 
unbcfolKt  tu  la(ien."  —  DvtB  «cUlcjM  «M  T««MMi. 
Biat.  4,  37:  „Quin  et  lorieaai  rallaat^e  per  Itnes  snoa 
Trararf  atroxere,  naKnisqne  in  vicean  oladibua  cuai  Ger» 
maols  cerlabant;*'  das  heißt:  „Sogar  eins  Bnüwekr «ad 
eisen  Wall  errichteten  die  Trererer  ihre  Grenien  rnllsng', 
■od  kimpften  anter  großen  wechselseitigen  Niederlagen 
mll  dM  OerRisncn."  —  Tacitus,  Annal.  2,  19:  ^SflVM 
qvoqne  profiindii  palus  nmbibat,  nist  qnod  latos  nnna 
Angrivarii  lato  agger«  «xtalerant,  qoo  a  Cbernscis  diri- 
«cfailHr;<*  d.  k.:  ,,Aiiek  ■•fik  die  Wilder  cte  Haler 
Sumpf,  anßer  daß  die  Anfrivarier  die  eine  Seite  aiil 
eiaeflt  breiten  Danai  erhobt  battaa,  an  sich  dadurch  voa 
de«  aeratkertt  au  ■akaidaa.*'  —  AaorfMin,  19,  3ti  »iM 
teraiinales  lapides  Alanannoran  et  Baifandimaa 
caalaia  diaUayuabant."  (a.  269.) 

Ocker  die  Avarea  la  Vaten  bedeklea  die  Aaaalo« 

d*-s  Mi'iiichs  von  Sl,  (iglleii,  Buch  2,  c.  1  (rum  JnhrTOt): 
^Das  Land  der  Uuuneu  war  otit  aaun  rljigfArini<eji  Hecken 
pafakaa,  Jade  80  niß  breit  aad  ebea  ao  koefe,  «on  Wk 
ekaa-»  Buchen-  und  Ficbtenstamroen  aufgebaut ;  dia  gania 
laaercttAhieaf  aber  worile  »itfilalaea  oder  feeteBL«ba 
«aagamilt,  aad  die  Oberittab«  dar  Wille  aiit  dicht«« 
Basen  bedeckt.  An  den  Raadarn  wurden  kleine  ß«ume 
gepflnnst,  die  gekappt  wurden,  und  dadarch  ia  der  Tiefe 
viele  Zweig«  trieben.  Voai  außeraten  bis  auB  iwaitea 
Bia^  war  •»  weit,  wie  vea  Zoricb  bia  CoaaiaBi;  dtawi. 
»chfin  waren  dir  !>i>rr?r  ?o  (gelegen,  daß  man  von  einem 
tBB  andern  eines  Mauues  Uuf  oder  Hornsigoale  vareeb- 


aaen  konnte.  Jeder  Biaf  hatte  Thore  aaai  Ana-  aad 
Eiafeken.  Die  Baldatpuag  voai  sweitea  bia  aaia  ißiHtm 
Ria«  betrag  10  ^watialw  JMIca,  welche  «O-^taUMdaika 
anaaucbeo;  «od  ebeasOiMriiaBatrereaag  jadaa  folgeadea 
Rings.  —  Nach  einer  Notia  iB  Ansciger  f.  Kunde  d,  d. 
Vors.  1659,  8p.  39,  aoU  etnar  dieaae  Riage  awiaeben  Do- 
nau and  Theiß  auf  der  ViMt^  BaMidtar  iWMhtt  Yelar 
Bufgcrundcn  worden  sein. 

Aueb  die  äaehsen  uuU  ThUriAgqr.  sciiiedes  sjcti  durcli 
einen  Grabaa.  b  der  Urkande  (k^  Y^fmik,  kaifu  Idif. 
II,  Nr.  25),  wodurch  KOoig  Ottu  II  im  J.  979  den  Klo- 
ater  Ucra^eld  den  Zehnten  im  tburiugiscben  Gau  UaM«|a 
MkMkt«  wardaa  di«  flraaaea  diaaa«  Ditrielaa  kaacfetiK 

ben  :  „scilicet  a  snmrnitntc  vnllis,  iibi  se  Saxoaea  et  Thu- 
riogi  disJuQififnt,  que  Xeutouice  dicituir  g|rn//4e,  aoraa« 
ad  a^oiloaarcaa  piäfam  naq^e  l«Wtllia»]«^%  —  —  — , 
ut  iIl-  llclmnaho  nsque  ad  roaaim  äffte  aerirk)ib  f  rafda" 
(gruft,  hier  —  Graben).  ., 

Die  Dlaea  erriehletaa  na  9.  Jakck  je  der  Nike  der 
jeliigoii  Sladt  Schloä wig-  einen  Grcnn>all  K<'Kcn  dio  Sarli- 
aeui .  daa  „Daaawirk",  d.  h.  Dtaea-Welir  oder  >^'alL  ^uck 
dl«  Britea  aad  Ihreier  iehlad  Wall  and  Gfabe«.  (DaU- 
paan,  Gesch.  v.  Danemark,  1,  21— ]i3). 

Diaaea  Syatem  dcrfiafriHiguiW  wvd  «kfc^.  fach  wie* 
der  kai,  daa  elaaalaea  Ganea  and  deren  Unterabtheilnn- 
gMl  «Ctiroffea  end  hat  sich  hier  vielrurh  bis  in  die 
neueren  Zeiten  erhalten,  so  daß  sieb  aus  ürkuaden  und 
WcisthQmern,  den  Mittheilungen  alterer  Leute  und  dem 
Aagenacheine  selbst  die  Einrichtung  dieaer  Wekren  ge- 
nau beschreiben  Iflßt.  Wo  die  Walder  (weier  Gerichte 
oder  Harken  ausammeoatoßea,  wurde  das  GeboU  auf  eine 
Brett«  Toa  6  kis  10  Ratkaa  geattUNpf I  aad  eo  nr  Hecke 

nmr, ri',  sndelt.  Man  pIlBnite  hier  gern  naiubucbeo,  die 
das  Kappen  besonders  gnt  vertragen,  eine  Eigeeachafd 
dl«  dieaer  Baekcaart  aager  ikraa  Beiaanea  Hela^  Bafea» 

buche  vcrschafTt  hat.  Nur  eiDZelao  Bdiimr  blirben  als 
Grensbiume,  Locbbaume*),  Malbiume,  in  dieaer  Becke 
atritoa;  fa  ale  wardewIiaeoadereBclriteB,  s.  B.  Iraaa«,  fai 
Miitrlalicr  bis  auf  die  neuen*  Zeit  auch  Wappen  der  6e- 
richtaberrea,  eingekauea;  s.  B. :  "'»ff  daa  nnllar« 
flnßu  iaderbetK  ittket  «!■  «iekkeea»  MUdeaTMa» 
birflMikaa  irefpaii  geiaiokifet,  dnr-eckaidet  BliMeia» 

•)  Maa  CCfia  der  flTMibniikiHkaag  MkaHer  Oeriikli 

T.  1601  hat  „loe(?bauni."  Gix'.rn  5  910  a.  14?^: 
„Item  vnib  die  lochbauinc,  das  Ball  eyn  vcrxicg  *ia  vod 
(all  mnn  su  ync  ictzcn  nn  d\r  siede  oder  ander  haame 
locken."  Die BcKbreibang, welche Jo.Oeting«r,d« Jan 
M  caBtrotaiallalSnriiaB,  thnaar.  itJA,  82  886  vna  de« 
Yeribhrea  nackl»  kam  fck  adf  Oikaadea  aKkt  «ilte^ 
Bttttaea. 
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Wücliterabaeh  nsd  Char-MayaU"  {aagtdr.  GraaibMohr. 

V.   1(556)  ,,Pprnr'r   dif  hfrp  fort   auf  »"ineB  ddekes 

bayabuciiext  IteegMumb,  worin  eiu  X  gebaueo"'  (oofedr. 

Dis  Eiabaoen  «otelier  liegenden  Kreun-  (X)  fst  nrtitcr 
und  mOf  licherwaiaa  vorckrIatUcbcr  Gebrauch.  (J.  Grinm, 
R.  A.  ii9  Ifot«.)'  Da«  iNtlfOtMaeba  fletett  bctUiBHt 
("X,  3,  3):  ,,Si  hecc  signa  dcfuerinl,  tutic  in  arboribus 
DOtat,  qoa«  deeorias  nieaot,  cooTeoil  observari :  sed  iiias, 
4M«  antiqallDa  probiirtnr  Ineito«**  (weMie  alao  b«r«tti 
vernarbt  sind).  Ptev  ."-iL  lh'  ist  dann  anch  wOrliicb  in'a 
bairiMbe  Volkarccbt  (11,3)  ttbergegengen.  GewdboUcb 
alwiebialsd  arft  Mlehck  llamo,  pflegte«  nak  fimi- 
tleine,  dnrcb  Krenx«,  «pMw  Wtfptm,  «Mg«Midl*tt|  ier 
Beeke  entlang  gesetzt  so  werden. 

lo  der  Wellerau  beißen  diese  Greozbecken,  Heegen, 
iaadbaafan,  d.  b.  Binlmiiaf,  Hack«,  IflKdbaeka. 

Seit  einig^cn  Jalirzi'hntcti  lif.U  man  fast  oberall  das  Hole 
tu  Hocbwald  schießen,  aber  ich  habe  im  Buchwald  die 
fllraifeB  knonfgw  HalabiMbamttaiai«  Dook  Stinlai  twg 

verrotgen  lo'innen,  uud  vielen  Lebeidm  iSt  die  «kMalifC 
Heege  noch  in  guter  ErinDernog. 

(Fortj^BOg  folgt.) 


iit.  mtt«lalt«ril«lM  fltoo«!  aMi«  SmMntOOvm* 

r  Von  Ober-BMUMBtmiM  ■■ueb  im  GaildarC 

Ik 

Veratilifst  durcb  di'n  in  Nr.  7  drs  Aiiceigers  v.  1659, 
8p.  'iii  antgesprocheneD  Wunsch  in  Betreff  der  VervoU> 
Mindigung  ddt  Ifa^nreiae«  von'Vorkmdmacto  ■KerSf«- 
gel  mit  Jabrsahleii,  stuaie  ich  nicht,  aus  meiner  Samn* 
long  folfendo  MoUtes  M  trbcbeo  und  ta  dm  aagaige- 
b«i*i  l«rnk«  ■tttalk«l]M>  ' 

kwtUr  aiehrereD  dar  dgrt  ^oli  ««rffalBkriM  baaftae 

liA:  einen- Abdruck  des  Sieg-els  Hermnnn  der  rot  tu 
iHmf  mit  der  Jshrzahl  1369.  Die  Schrilt  aeigt  die  uro 
di«M  %'eit  dbtif^  'j^'A^amn' iliomkala ;  iU«"  Ziffern 
aber  sind,  wie  bei  allen  nacbfolgead  beschriebenen,  die 
arabiacban  and  sieben  ani^  Schlüsse  des  Schriftringes. 
Wo  *tfBjl''lt&#blckoä^  iHw  Itiebl  baaoDdara 'imüaaierkt 
wird,  !•!  dies  aucb  bei  aAen  nachfolgenden  der  Fall. 

Ferner  ein  iotch«s  voa  Johannes  ebiAftr  T.  Mai- 
land, SU  Ulm,  mit  der  Jabrsshl  1369. 

Bin  Siegel:  „S.  bcrcktoldl  di«ti  Swtrti  Itfjli.** 
In  der  Ürkuade  v.  I39d,  woran  das  Original  b<ogt,  fahrt 
Schwert  die  weitere  Becc4ebamg  v'^flalMlaiafalaf  fHminH 
biirger  andriektar  ae  Gyslioge",  and  ia  einer  «pW«rn  Ut- 


knnde  t.  Jak»  »M  Ittl«  «r  dM  titelt  M  Sf»- 

linge." 

Aee  dem  XV.  Jahrbandert  habe  ich  enanrubren : 
„S.  Clus  dei  vngelter  1  414**  M  Ohl.  Minnakel. 
Schrin.  —  T>*s  Siopel  ftnvs  Ebing  er  v.  Ulm  vom  Jabre 
1421.  —  IJesgIcjcbeu  de*  Jörg  Low  (.l<eo>  voa  Ulm, 
T.tdSb;  —  des  wtlkela  v>«l,  rtcblar  raOia,  t.  I4ST. 

—  Ein  Sit-nr!  ,,hans  richart,  riehler  \'in  f';5l:rir*n"; 
die  Jabrtabl  1412  steht  im  innere  Sirgelraum  uamiUel- 
kev  tker  deai  ScMlde.  —  ^.  eilet  leo.  t4«8«  Alu 
burgermeistcr  tu  Tlro.  —  Ein  solches  von  ,,hBtiF  kraft 
144&;  nach  der  Urknade  Hlcbter  in  Ulm.  —  Oesglei- 
ebee  „■enf  kraft  1461**,  der  Joef ,  riirrUrdicMb««« 
pfl-ft-M  7u  i'iiri  Ulis  Sippel  des  ,,ni  B  urieia*  entiin- 
ger",  hircheumeii>ters  i.  Vlm.  1465.  ^  Daa  Siegel 
Albreekte     Ileebberf  v«a  Hokebreebkerf,  v.  1448. 

—  „S.  jerg  lifber  1171"  vod  Ulm.  -  Feruer ;  Das 
Siegel  voe  „heinrioh  berier  1473"  vonUaJl. —  „Si- 
gillam  joa  wlrtleeberg  1474",  rfebter  «»d  pfarrklr- 
chenbaupdegher  tu  Vlm.  —  „S.  hainrich  renboli 
1476",  PfarrkirsbaabaapSefar  in  Vlm.  —  Albraobt  vo. 
viakeataU  147..  nSokaldelTeM  (die  4.  Ziffer  tat  aleki 
leserlieb).  —  cu  n  ra  t  I  c  i  os  1487"  tu  Ulm.  —  „S. 
aebaatiaa  reala  149ö"  Bürger  lo  Ulm.  —  Das  Sie- 
get Krefta  too  Hobealobe  y.  Jahr  1499.  Die' 
Zahlen  stehen  unmittelbar  aber  dem  .Siegelbild.  —  Bad- 
lieb*.  „S.  dantel  aebleicker  1497'*  richter,  dea  rate 
vad  barger  au  Vlm. 

Ton  den  Siegeln  der  Sttdio  kabo  iek  dea  beralta  aa*: 
g-efohrtpn  noch  beitofttgea: 

„Sigiiiuffl  comunitatis  in  gailndorf  1434**  —  ein 
(alkeitter  Sekild,  ebea  nlt  dem  Vappe«  der  llatpvrgf- 
sekes  Landesherrschaft,  unten  das  Wappen  der  Stadt:  ein 
rio£i.  —  „8.  eivinm  de  graoeningen  147.".  (Die 
4.  nSM  M  aadev^lick.)  l^fnekelaArifl.  Die  Slfl^  ibr 
InnrrTi  Pn-im  n^^ir  dem  Schilde.  —  „8.  oniversitatis  ci- 
viuoi  iu  biberaco  1475."  Bheniblla  mit Mejuskelschrift. 
Die  Ziibvo  ttebea  Im  ianem  Raaai,  radhla  «ad  llaka  von 
dem  in  der  Mille  bentidlicheo  Baum.  —  ,,S  livittilig  !d 
glaliagaU.  O'*.  (Die  3.  Ziffer  ist  nuleserlich.)  Die  Rose 
adf  dem  Olmer  ffdMM«. 

Ab  gelsttichen  Siegeln:  ,,S,  vtlalrici  inayer,  pposlH 
in  yaulis  1425."  (frobst  ia  den  Wengen  su  Ulm.)  -^^ 
„Mm.  BnftMl  *dlt  'tfrbda  abkalie  nftuMleri}  ia  kam- 
ket^f-    1450  (nkitd^hi  Geschlechtswappen  der  Vellbcrge)! 

—  „S.  ieroaimi  ebbeUa  moaaelerii  Ia  ocbeeabaa.  1498." 
dfdfeel  mAekle  Ick  Hern  Dr.  Vr.  MNca,  laBrwiguug 

lieben  tn  wollen,  ob  es  nicht  im  Interesse  der  Wissel» 
sdMft  liege,  nicht  bloa  eher  dl«  Z^li,  um  welche  man 
aa^cug,  arf bische  Ziffern  aa  gebrauchen,  sondera  aaeb 
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Uber  ihre  Form  und  deren  TMMNge  Aesileraegta 
Foricbnogeii  aoEnsUllca.  *} 

Di*  2r,  !tr,  4r  aii  Ittneetot  ila  6r  wnim  inm 
reichlichen  SUtlT  geben,  and  es  dürfle  Dinenllich  wegen 
SraltlUeg  dti  Aitt»  swaifaUMlIer  XaUeii  MU>*i  dw 
V«tMMh  DkM  obM  Werfk  teid,  d«r«b  SuiiiilDiiy 
fpidlMder  Beispiele  weaigslens  analhernd  resUuscUen, 
je  um  welche  Zeit  die  eioe  und  die  uden  di*Mr  For- 
aen  erslnals  vorgekommeu  sind. 

AbUMpegeo  diMcr  Xlfere  «U  genauer  Angabe  der 

Zeit,  sii'i  weli-fier  «i?  •itamm'n  'rnti  Hps  Orts,  WO  die 
Ongiuslc  tu  liuUvu  stod,  raürbUn  ualUiiicii  mU  gegebea 
werdM.  . 


*)  Olm  Anrcfung  de«  geehrten  Rem  Siasendm  ver- 
dient alle  Berücksichtigung.  Dsi  germ.  Muienm  wird 
seine  Siegel  unter  dieiem  Gesicbtopnnkte  nocboM]«  mu- 
atem  uad  dus  Erg «fc«Uii  in  AMaeiter  nltiheilco.  Unaere 
verehnca  Mlierbeiler  werden  gebeten,  dann  auch  ihre 
auf  gicicbem  Wege  sn  yerOleaUiciaa. 


Vo»  Di.  Tr.  Barcker,  k.  pr.  geh.  ArcUmlh  otd 

arcluvar,  ia  Bcriia. 

I«  ncbnne  fUratlielMB  Hofordaungea  aiu  älterer  Zeit, 
■anentUeh  i«  deaea  de*  Rerfeg*  Albtreabt  «<oa  frealbae, 

finilft  ^:cli  dir  ausdrQckliche  Destiirmung; ;  ,,dar«,  wenn 
eine  Jungfrau  tob  Adel  aus  dem  fOrsUichea  Franeatiai- 
■ar,  nil  Ralh  aad  RiawilHguag  dca  Hamiff  «ad  dar 
Hersogin,  sich  to  vcrhriralhen  g;i>denke,  der  Herzog  sie 
ao«  Gaadaa  nit  100  Mark  aa  baaren  Gelde  auseteaern 
woHe.**  Die  Ho«l»ait  wurde  daan  aaeh  geaMialglicli  |«i 
Hofe  ausgerichtet,  wovon  Moser  im  Hofrecht,  Bd.  0. 
166  IT.  einige  Beispiele  aut  den  baidae  letatTarlowiaaD 
Jahrhunderten  beibringt. 

Diese  in  der  Natur  des  Bofwesens  begrOndete  Sitte 
ist  aber  zieinlicb  all  vr  in  dies  auch  Spief»  (Aufklirungen, 
S.  248)  ans  einer  Lrkuode,  d.  d.  Plassenbnrg,  6.  Febr. 
1dl4^  aaobwaial.  Eiall  dlaNaDeaenaale  babtaaae 
lieh  die  Gebrdilrr  V'-trr  und  Christoph  die  Schlegler,  „dsTs 
ihre  Mutter  Kalbarioa  Truchsessin,  Franca  Sophia,  Uerra 
Bercfrar  Albreebti  laUcar  fiadiabtaljb  GeaabUa,  Hef. 
Jungfrau,  durch  selbigen  Burggrafen  Albrecht  (t1361) 


gänzlich  bezahlt  fei  des  ZvifplUr.,  das  tn  demset- 
bea  Zeiten  ta  Hofe  aiaar  Mof<Jaokfra wen  ge- 
wjDslfeb  vtf  sagebea  mm  eiiML  «Aseau** 

Als  NormalssU  fOr  dieses  „Zugold"  acbeint  an 
büfffraliab  aarAb«iyi««bau  Hofe  die  8u«aa  voa  SOO 
Geldan  baiUaiBl  feweiea  tu  sein;  dena  •«  qnfttlarl 
t.  B.  (d.  d.  Nomberg  den  19.  Noreaiber  1402)  Martin 
V.  Waidenfels  dem  Burggrafen  Friedrich  aber  200  II.,  wel- 
che ihm  Frau  Hargaretha,  Burggraf  Johanu'a  Gemablia, 
sn  seiner  HautTrau  Katharina  versprochen.  Wenn  dage- 
gen EberlisrJ  Waldenfcls  ()"it1nniy  v.  9.  Dec.  1  }0?) 
von  Burggral  Friedrich  Vi.  nicht  mehr  als  „lUOfl.,  als 
aafa«i  Wcibei  tegall,^  etUell,  le  gatehab  diae  wel  »w 
deshalb,  weil  die  Waldenfefserin  sehr  kurze  Zeit  am  Hofe 
der  nicht  lange  suvor  rerniblten  BurggrAtto  Klisabetb 
(aaebMUgae  larMrttf  a  von  Bmedeabnrg)  in  Diaealae  war. 
Ein  anderes  iloffrsulcin  "Tiefte«  im  J  1411  deu  Albrccht 
von  Lichtensleiu  heiratete,  atattete  dieselbe  BarggrAfin 
■rit  tOOl.  ana. 

>'icht  minder  wurden  die  ledig  grlitirbeoen  llcfjufijj- 
frauen  beim  Tode  ihrer  Gebieteria  letztwillig  bedacht. 
So  verd!adita  i.  B.  die  Burggriltn  BHaabetb,  gab.  He«- 
neber^,  Wittwe  Juhsnn'»  II.,  in  ihrem  ersten  Testamente  r. 
J  1361  («.  Moa.  Zoller.  in,  Nr.  draiaa  Joagfreeee 
jeglicher  100 PM.  Haltar,  Ibrar  Jengfraa  Aaaa  aber  IMfIL 

Malier.  .Vach  einer  spateren  letstwilligen  Beslimmiiaf 
derselben  Burggrifln  (a.  Moa.  Zollar.  IV,  Nr.  8S)  aoilleB 
Ihre  „Jungfrauen":  die  Allheania,  Aaoa  die  Bchlaei- 
mersdorferin,  die  Histelbeckin,  die  Wichscnsteinerin  aa4 
die  Slurin,  jede  100  Schaafe,  2  Rinder  und  i^vi  Bettea 
erbalteB,  wogegen  ihren  „Dirnen"  (KammerfraDeu)  ver- 
hlltailbielMt  gttlainM- Lagale  aucaaeM  wuiem.  — 
Ehrn^o  vprmachte  die  Barggrlfio  Elisabeth,  geb.  v.  Mete» 
seu,  Gemahlin  Friedrich's  V.,  ia  ihrem  Teatameate  rom 
98.  Jamar  t»5  (a.  Hee.  Sallar.  tV,  Nr.  BT«)  eeber 

einem  Legtitt  für  Itirc  Horm eisttriii  ifurijarclTif  vrni  .Atif- 
sefs,  „ihren  Jungfrauen :  der  Tandorferin  und  der  Zeoge- 
rio,  jegliobar  100  Pfd.  Raller  Mfabee  i«  dem  gelte,  das  gre- 
«rtllichen  ist  te  geben,  sie  tu  eygem  Hanse  se  bestatten.** 
Biaa  Yerglaiehcada  Zeaannaaal«llai)g  ihnlicher  Datee 
ana  der  fleaabfebtt  aadarar  Baib  wtrde  gewiik  nu  die 
KenntnUl  da«  Befrecbts  nicht  nur,  sondern  aaah  lir  dto 
Kollurfeadii^le  tiiarbaaf t  «r^rialiliab  aela. 

(Wt  einer  Beilage.) 


Br.  Fnlb.  v.  u.  s.  Aafaefa.    Dr.  A.  t.  Eye.    Dr.  G.  K, 
Varli^  dar  Uiarariach>artiiüachen  Aeaialt 

0.  K.  Sabaie'aeh« 


Frommann.  Dr.  Frbr.  Roth  t.  Schraekaastaia. 
de«  genaaaiaehea  Hianeni  in  JItiabiflg. 

BacMnukwal. 
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BElLüfiE  ZUM  ANZEI6ER  FÜR  KÜNDE  DERBBUTSCHEN  VORZEIT. 

1860.  J\?  1.  imar. 


Ghmük  ies  germ 

' '  AMk  4u  Mtt  IMO  WMpiWbi  Mir  oMere  detiidw  Mb- 
ÜMalantlall  ein  gatef  nete«  tu  w«rdeB>  flackdrai  wir  in 
verfuigeDea  alle  Kräfte  ••saatre^feii  batlen,  um  einen  ht- 
■tfmmten  Boke-  n»4  damit  lagleich  einen  Ruhepunlit  im  Aui- 
1mm  umA  im  dar  OrgaBianUoa  MiaeMM  m  crrtidien,  koaa- 
ICB  wir  all  toUnnr  MH«llK«Hf  HkrmMtU  laH»- 
MB,  dab  untere  AnntrcnKungrB  nicht  rergebllck  waren.  Daf 
■naenni  befettigte  «icli  nicbt  nor  unmittelbar  durch  Autbau 
aalMa  trefliicben  Sittel,  i&nk  Erwerbung  koatbarer  LiMra- 
«tr-  und  KuMiacbMi«,  mtor  4mtm  bekmatUth  KmibMii'» 
Wandgemälde,  «ondem  aucb  mittelbar  4«rik  4e*  dcuta^M 
\olkc»  immer  laulor  und  deutlicher  kund(cr|;rtiepc  ZatX'im- 
■iiiig  and  Tbeilaakne.  Wenn  wir  ua«  aucb  den  fiewei«  kie- 
wmm  mr  den  oiMer  tfer  Fimm  bcfladlickcB  Jabreabcrkbl  voa  tS68 
Tersjjiiren  niü*jtn,  to  können  wir  Joch  nicht  unihiti,  hier  «n» 
vielen  ituerkeuuciidca  Urlheileii  linrj  der  trtUcndjlcn  aniu- 
fuhren,  ond  twar  au*  PreDr»en,  in  Aue-  Ucicher«perger't 
Sckri(loberdiriaü.-fcraaKBiJc^fiaakmiwt  j^Trier,  1860}  S.  82): 
„Dnrrk  4af  ZntinDdekomiBra  de«  beiwitt  crwilhnt«ii  C!«i<- 
irri  il  II  N»iinnalniu«eun«  haben  wir  endlich  !•<■<■  n  Hi  in 
Niticlpuoiit  für  alle  hier  eiatdiing«Bden  Beatrebuogen  gewon- 
BtB.  Mab  dar  UnutMid,  Mk  dl«  AbiIbIi  donb  aiaMt  M 
karten  Boden  wachsen,  da  Ts  sie  die  Tiden  Schwierigkeilen 
nnd  ADlipalhieen  iiluTwindcn  konnte,  welche  »ich  ihrer  Grfln- 
dnag  enigegenilelllcn  ,  Ibut  ihre  innere  Lebeniikraft  dar  und 
Tsrbtrgt  iBgMcfc  ihre  Zukunft.  Wir  BiBcheB  keia  Halii  dar- 
BW«  dttj  wIp  im  denjenigen  gehört,  wvMi«  dca  Gedtalkca 

Hr  Terfriihl  t-rTii  lil-ien,  daf»  wir  dio  riMuni;  rin---«  y^-i  umfa»- 
KBdea  ailgemeinen  valerilndiachen  Nunat-  «ud  Alterthunu- 
VaralBM  «ni  vaa  timm  kMÜlg««  fiwMfatloa  cfif«iMii<Ba 
dOfTen  (reglmibt  haben.  Allein  «  leigt  tich  hier  wieder,  wie 
du  Gluck  den  Mutlii|reo  heislehi,  nameotlich  aber,  wa«  dia 
energiacbe  Anadauer  de«  Einaelnea  vermag,  weUher  eich  na- 
(ctkeiU  eiaer  Idee  biagibl,  derea  KeaUii«niag  eia  iiiBBNa, 
weaaglelcb  tob  aar  Weaigea  kisr  «rkaaatea  Bedflrtollb  dar 
Sei»  geworden  ist." 

—  —  „Ea  iit  kier  nicht  der  Ortj  den  grofaartigen ,  ao 
TfeUkdi  vertweifMa  OrgaalmtiOBB-'naa  de«  NaiionalmimenB» 
dantBlegea;  vir  Tcrweiaen  auf  die  zahlreichen  VeiOftatU- 
ekangea  lelaea  Voralande»,  deren  lobtlt  in  errrentidter  Weite 
dartkttt,  wie  viele  Matchen  tu  der  Kette,  welche  die  Natioa 
ia  allea  iktca  Stlnmca  amfiiafett  aoil,  ao  xa  tagea  bereila 
Arlff  ititege«  «ad  wt*  tea  ■•ait  bb  Mobbi  ilclt  Immer 

■IBfcrtra  ia  einander  filffen,    E«  war  »chon  von  R!  'rr  Vnrbi- 
tfeatamg,  dah  da«  laatitat  mit  etoer  groiaen  archAologi«chea 
f  bat,  der  ReaUuration  der  im  tiefatea  VevMle  derBiedety 
HafBaden  ebemaligea  Hartbmve  sb  Naiaberg,  aeiB»Wirk«ad7 
kah  begeaaea  bat}  Are  wIederentlaadeaeB  Railea  bergen 


luisclMa  Hiseiiiis. 

bereit«  dea  Scbatatarea  viel,  aad  ea  atehl  n  kaiki,  dafli  akh 
aMadbltab  AJIc«  dahin  flflehlea  wird ,  waa  Badem  dito  heiaaB 
Wnnelbodea  mehr  bat,  wahrend  ea  hier  elae  Lttaba  aaalllllt 
und  durch  die  '-^ BUri h>f  vH  AadcMm  claa  Bedaa^ 

timg  gewinat." 

Aacb  daa  k.  fttnU.  CaHairiBMerfadl  hat  itcb,  awir  «Haa 

Boeh  (wahrachelnitch  wegen  Mxn^i'l  ;  f  iTier  Bndgelpoaition) 
einen  Geldbeitrag  gewahren  tu  können,  neaerdingi  unterem 
28.  Nor.  T.  J.  aehr  anerkevacad  'IMr  daa  Miuenm  antgeapr«- 
afcaa  aad  die  tbatigate  Dalertttixang  rflekaichtlick  der  Be- 
lekaflknf  der  AbgOmlB  altertkOmlieher  Kuaatwerke  logeaagt. 
Khf  iisM  I  ii  ^:uch  da»  k^l.  bayer.  Cultusminislerium  unler'm  6. 
Decemb.  t.  J.  wiederkolt  die  Ferdenug  der  Zwedie  de«  Ha- 
eatHaa  daivb  asllleba  VcribcjlaBg  aalaar  flcttDlMe  sagealdiart» 
Vnn  drn  iahtr«lcheii  neueren  Unlerftn'rnnfSciirigeB 
aind  dienmal  Tolgeade  aufiuieickncn :  S«.  k.  lioli.  i'nnz  Ale- 
xander von  PrenTten  20Tblr.|  Se.  Erl.  Graf  Rndolfh 
von  Stadion,  k.  k.  KamaMrar  «ad  «rirU.  geb.  Ratk, 
genwertig  in  Nomkerg,  einea  Jidiraabeltntg  yea  80  fl.  aabal 

kOchat  wcrthvollem  Geschenke  für  die  Bibl  .  ilii  Ii. 

Voa  Corporatioaen  haben  aeverdinga  Jahrcibeitrfga 
fMatelMl«  Sladtnrtb  Bibaraafc  61.,  Haglalfat  Oiakala* 

bflhi  lOfl.  (itnttder  frühem  ^  f1  ),  Sisdtrath  F n I d a  8d.  SOkr. 
Hagiatrat  Pfarrkirchen  ^  fl.,  die  rasiitoffraellachafl in  W e t !• 
lar,  die  Freimaarerioge  „Eraat  für  Wnhrheit,  Frenndtekaft 
aad  Beebl"  aad  darTanvetaia  bb  Cobarg.  Uaberhaapt  bat 
die  Pflegadmll  daaelbet,  eowte  die  la  BIberaeb,  Darm« 
»tadl,  Uerloho,  P  f  ri  r ,  I. ;  r  <:  Fi  f- n  ,  S  c  h  n  Ii uh  ,  Wfr- 
n  eck  lahlreicbe  neue  Beitrage  gewonnen.  Hr.  E.A.Freund, 
Mefar  Ar  Offaabaai,  bM  eataea  «tfearnfBattnir  aaf  lOl. 

erhöht,  um  yorlflnfi^  «eine  Stadt  «elbrt  tn  vertreten. 

Nene  Pflegfchaften  «ind  errichtet  worden  in  Braa» 
deabatf,  Dataiald,  ■.  Gladbach  (PraaTaaa),  Kaaebaa 

^ObertJBgam),  OaBabrOck,  Pfarrkirchen,  Tropp.in. 

Endlich  dürfen  wir  nicht  ooerwakal  laatea,  dab  dorch 
Ireiifiltiga  Baürage  der  woAeatlitA  aa  iwei  Ahaadca  ia  dar 

Haiumieltterei  der  Karthanae  ztuammenkommeoden  Gaate  eine 
äebr  sweckmilaige  Erweiterung  der  Berreatrinkttube  eraiOg^ 
Bcbiwarta. 

Dankend  TTlrt  1([r  g«|)lbif  BBiilatr|raiif  AmiImIh  t« 

adteinigta 

I.  Für  daa  Arckiv. 

Xh  Baaovaas,  BefbacUaadler,  in  HadoiaUdt: 

1618—1681  Aatafrapfcea  vaa  Vt.  JMaa  Berlack,  lab.  Fr. 

WMtt,  Dr.  H.  C.  A'.  Wehrtldt,  Fr.  Frnl.el,  Pr.  Rauch  n. 
Frau  Ilofr.  Beinwald,  geb.  Schiller.  1807— 1046.  Pap. 
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0  MSnNif : 

Itn,  MftlNa  4.  Ok«nlKral««tMa  MaA  n  ItKeubarf. 

16S5  Pip. 

AMnlalt  floliallVT.  Kaafnunii,  tn  Pfaralxrg: 
1M6~1628.  Drei  GrabBCttel  Uber  M«»b.  B«f  rtkatliwlIMa  v« 

IfiW  ■.  »14.  8  Ferg.  h.  ]  hp.  AlwAr. 
1<I89.  Verxeiehair»  d.  !■  d.  GnbfMIi«  Nr.  86  aaf  d.  Jokaau»* 

liirchh,  t   Nurnb.  rabesdan  Per*.    1631.  Htp. 
,  Sle..Urb«a      Orfcwtat,  k,  k.  FiokssbeiirkakMi* 
«iMlr»  m  lff»r: 

1680—81.  Gedrucktei  Schreibca  d.  ObermarMballi  H.  v.  Slü^ 
aiu  •  d.  Haih  tu  Eger,  nebil  Beil.    1510.  P«p. 
KAfar,  Pfarrer,  zu  Hutling : 
16ia>  Scbnika  d.  Batfea  a.  Itflnbcif  a.  d.  PMagr.  Otlhai». 
fiel  b«l  nefn.  1584.  Fgiii. 

J.  Plafi,  l.f  hrrr,  ii.  I.;Mj[f  rliolen  bei  Kaill  : 

Skmttn  4«t  Ffaligrarca  Ladwig  bei  BheiA  f.  fiMrf  t. 
Waliitafa,  1465;  Mfcal  VankhlMaf  de*  BnwMa 

Wolfütcin.     Iri07,     A!t.  Pap_  Ab-irhr. 
Auiographen  v.  Atal  Michael  i.  haMi  o.  v.  Kecu>rcn  a. 
Provitorea  d.  Jet aiien-Colleg.  s.  Ambg.  1&!)5— 1757.  Pap. 
Ailikal  4a>  Schtidiifcwäwrfca  am  Mtall,  rcf. 
■aaiweTltMrdiniiif  4w  SafeMUwiaalwttrika  •. 

Uaadwerktorda.  d.  lfalkibaadwerlita.Kasll.  1715^  Pap. 

Ka«»l.    1717.  Pap. 

Fataal  der  Re(ierniig  in  Arnberg  fur  dio  Webermeitter. 
1793.    Pap.  Abfckr. 

CapakUMiMHil  Mr  WiUk.SMf(     IL  .Aaa 
ITW.  Fa^ 

Freibrief  d.  Fürtlea  u.  At>U  CaatollW  MÜMplM  t 
ria  A«aa  Kiualia.    1397.  Pap. 

IL  F&r  die  BiblioUMk. 


toHi 


im. 
icw. 

16S7. 


«tat  iwSiUl- 


1689. 

im. 


,  SehtlUr-O^miM*  ia 
AlaieM,  BflCf*^ta: 
88tl.  FrafiMHB*,  Gedfcfcte,  waaeHy 

tnfcifr,     (IH-'iln     2.   4-  9, 

Fritz  Pioblex  m  Crai : 
«13.  Der«.,  daa  UwMlM.  Fariff*aiclft  m  SdritItf.Pctar. 

(18&».)  8. 

McterieVadte  litclitMdloBg  lo  Gotliugfln: 
8114.  n  Ewald.  Gerdickl«  lt»  VolkM  brMl  ft.  Auf.  7. 

Bd.  1859.  8. 

8S1S.  niUolofM.  Hrair.  t.  B.  v.  LcbmA  XV,  1.  tttS.  8. 

SlP«  AÄÄltlOrt  ICnlm.  Pr'^fr^'or,  in  Prrlfn  : 

8816.  Der«.,  ba^eo,  Gebrtucbe  und  Mircbca  au«  Wcatfklan. 
1.  Tbl.    186».  & 

X.  nftlola,  ftA4t.AMhlnr,  im  Bttita: 

8817.  Den.,  lalatr  liria  IV»  Ctollml  <ir ■»■»  »aiJn 

88)6«  Der*.,  dte  Tcuitonaa  der  Harb  BtaadealMaft   Bd.  i 

1.  a:) «.  TU.  IL  i8»T--fi8.  «. . 


8819.  Der.  ,  AnMr.    3.  Bd.,  3.  Tin  1859. 

Vli*dr.  Kms,  Hofrath,  in  Dirmstadt: 
8880;  Der«.,  ober  die  Eautebang  aad  geograpfc.  < 
llawHiacb«i  i^cbca  elc   J880.  4. 
V.  Kymm^i,  Bvcbb.  ia  Riga  s 
F.  V.  Adeluof,  Liebertieli  4i 
2  Ede.   1846.  gr.  8. 

hMVMitt,  VtatagOMUai.  tm 
il   Inrh;,  roman.  und  gatbiacb« 
liiu  uiiU  TrebniU.  1.859. 
B.  L..  Fridariohs,  VeriagabncbhdI.  ia  Elberleld  : 
88881  Dia  KepgauiMba  CbroaUi  t  daaBaeh  datKMig*,  inm  Q. 
ScUm.  1888.  4. 

Z..  S«n(nrUS,  Uotbuii.hdl.  Rudolitidt; 
8884.  Deaucbaf  IterMvaitaia-Almanacb  fdr  18&9.  8. 

9r,  K.  B.  Oh.  Srmm#M,  Frlntiaaeai,  ia  Leipdg : 
8325.  Dert.,  Grnndriri  der  Sfel».  GeacbiakM.    1888L  8. 

Sb«rhMit  laapabtar  4«r  AMlIe»  du  f      MoimBa : 
8888b  Vrlaaa,  aiOM^Mtitlb»  V«nitranfu.  1688.  t. 

aie.  Vrbui  ▼.  IMiaMiadt,  i.  k.  FtanibtiirkakM». 
■iaalr,  ia  Egt r : 
889T.  GaacMekil.  Notiten  ab.  4.  Stadt  Fla«.  Ffep.  Hdaclir.  S. 

8328.  IC  l\.'iTiir  nuR  ii,.,,,  IS.  jImU.  2. 

8329.  Ariicl^ela  de«  allgeaeiDco  LaadUy-ScUaaaea  auff  deai 
nnigwMklora,  1887.  1888.  4 

888O1  J.  B.  Wilbelm»,  topogr.-ttutttiitcbe  1 

fcbaft  Konigtwart.    ItibO.  8. 
8881*  4  ScbriDea  der  12.  General  -  Versn  ramluag  de« 

Forsl-Yprcin»  in  Murimbiid.    (IB.^O.)    2.  u.  8. 

.  St»pluui  BlÖat.  Weberin  eitler,  ia  ftamiierg: 
Saati  MaBiediki  nm  Jtkn  1877  an  AkftlMwifM.  %, 
Oraf  B«tttli«lai>T«eUeBbvrK  !d  Wink«yi 

888a.  Nieawe  Teatameai.    17ä7.    kl  & 

■mMM  «•  nittotr«  «t  dto«  bMn  «rM  tti  ia 

FlaaOr«  muitlHe  8«  FruM  in  Bergace : 
8884.  L.  de  Baeeker,  flagai  da  Nord.   1857.  & 

Br.  Zto  J.  r.  JaaaMB,  CoMcmtor  •■  MchaMtMii 

fttr  Alterthflmer,  in  Leydea  : 
8335-8364.  81  groftere  and  klefaere  SchrifWo  arckaotogi- 
•ekea  Inhaltet.    1886—89.  8. 

Br.  Jdk         ▼•eil  ■MaMdar.  I«ii4adwnat|i«%  in 

Wiea: 

8868.  Denelb«,  V«lk»blM8ar  Mr  8ia  Mt  18B8  Ib  U8a 

1868  n.  ea  8. 

8386.  I  8Mcfc«  tmr  SdOtoiArt-UtMirtar.  (1868.)  8. 


8867.  Mea.«  mSrinannB  Hi8i» 

O.  Delstuagr,  BücliktBdlar,  m  i«m 
SM».  Organ  lar  Viligrii'naiiMlir  ^ 
Ui8.  Ife  18:  t. 


raa  Br. 
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■lllnihlt  ÜWUlilHl  Iii  TT  ' 
ne».  DMt.,  WM«».    CM*t  mpUm.  t*  SiTto,  ff.  f>*«l, 

1  Afii   rih^i^  in  -17.  V.  De«l,  Blad  41-50.    0  J  « 
Sm.  INe».,  W«rk«n.    Ufv^k.    1867.   Bl.  18—84  «.  1869. 

M.  t— ts.  a  • 

8371    Dir?    Rrripicn    VH.  Deel,  Bl.  1—6.    1860.  R 

8872    ni-5    P^I'iTrSe  Sindicn.    17.  'slirsr    2.  nft  1859.  8. 
"  A.  A.  Bolts,  Oberbeanter  im  k.  k.  roUieimiDUlerlum, 
ta  Vntm  i 

8373.  Der».,  the  canttu  of  Ibe  bell  by  Fr.  ScMl'f^r    1859.  4. 

Dr.  F.  W.  BtraBSpnuCi  Hofbuchdr.,  in  Schwerin: 
8174.  &  Ball,  «t  iMd  Itofm.  BMM4SitaBerungen.  0.  J.  & 
839&  Cb.  P.  M.  Eiienlobr,  du  literar-iiHttiKfae  BifMtliU 

nnd  Verlafsrecht.    1855.  8. 
WS.  ia.  Bodini  colloqulum  licflaploMni  ew^tiltoT. 

KoMk.  1857.  8. 
«17.  C.  A.  AfkMWtm,  ll»^«rtwimi  4er  1*  «n  (Miel  4er 

Frrmdenpf  1  7 ■  i   >  tjuclil.    im  (Tröfihericj-ttiTirn  Mclitcn- 
barg-!>«bwcriii  gelieDden  g««etsl.  Voncbriften.  I6bl.  8. 
8II&  Ok.  EtmMt^  4te  Fwnemie  •«  reff«lm  «M.  &tU. 

1858.  8. 

8879.  JMcb.  Slaierli  MeMee  reeleelw Oweeitiitit  «f.  1181, 
br»|[.      WieckaMD.Kad«w.  8. 

'  DlreottoB4era«alalatMMT«»St»tl»tlltlaik.lb 
Haadelemlnieterlnai  ra  Wien: '    '  ' 

8880.  Die«.,  MiUbeiluaffn  «di   rirtn  Grhipir  der  StetfeNlk. 
Jahrg.  lll-VII,  S.  (25  Ufte.)   1854—58.  8. 

Dr.  Th.  fliokel,  V.  k.  a.  a.  Profraaor,  ia  Wien : 

8381.  Der».,  da^  Vim.ül  der  Yiäconli.  (Sondcraldr.)  IP^fl.  «. 

8382.  Dera.,  die  Te»(«  der  in  den  Honvm.  graph.  medii  acri 
eelkelleeeai  SehrilHelltlB.  ].  1.%.  1860.  4. 

8885.  Den.,  eine  Urkunde  der  Kßnigin  Margsretei  4.  4«.U> 
Oct.  1246.    (Sylvederfahe)  läö8/5ä.  8. 

Dr.  Kul  BaUMI  Ii  Wlce: 

83B-t-  r»fr.  ,  Sil  tiifn  in  Wolfrim's  PanlteL   ISfiB.  8> 
Alola  £^g;er,  VtoUttot,  in  Wien  : 

8886.  AkcehMi  a  Sta.  Clara'*  „ntrdlirhe  Hod  für  diaKiriiei; 
N«iion.  mitpMhfTlt  von  A   Egger.    1857.  8. 

TltamsJi  Welzenbaoh,  .sciiri(UeUer,  in  Worsbarg: 
8888.  Der*.,  Beriebt  ober  den  Untcrstutiungt-Verein  derBncb- 
droclter  tu  WUribnrg.  1848—54.  55.  56.  57.  58.  8.  B.  4. 

Dr.  F.  A.  Reofk,  qaieic.  Profeiior,  in  NOmberg: 

8887.  Frani  Haffmana,  akad.  Faalrade  >iir  Feier  de*  bosdcrt- 
iakrigeo  QebnnaMgca  Friede.  SckiUen.  1859.  i, 

888&.  far  MUlcftaf-Mtf  to  WttskMIf.  19  SMeks. 

Ed.  SohwarmaM«  k.  pr.  Arebivar,  in  Sigaaatiigen : 
838a.  D«f».,  Jieri  J.,  IM  «•  Veheneelten^iimrtas** 

■iaalr»  la  Sgert 

aasa  t»  8ma  Petita,  ovtas«  «».  n  mir-tm.  i. 


Ja»  FHMd«  r%oiefre|ili  «la  ger».  Naaeuit  •■ 
8tn.  A.  Winter,  flwcMttte  rerlagalf ,  ffaalite  «adVNA. 

rpich».    O.  }  S 

•e.  K^lMtftt  SAalf  0«o^  T.  rem  BanaoTtr: 
8B0t.  OeeWw'd»  MkmtUi  ^MMM^fita»  Ii  >fr«iiHle  Mi 

p«r  A.  Fonchcr  ilr  CarctV    Tr>tne' T.    IBSH.  8. 

DIrokterlOBi  dt«  CUthumuiIiuiui  an  Amiudt: 

trn  Frirdrich^  ?l  frir  di«  Fntwtclitane  der  deataAiK 
Literatar  gebaU  haben,   il'rgr.)    186&  «. 

InMIlerffcat  tTir»fH  te  CiMlt 

88B4.    W.    FlIrVrnhrimrr,    Fr^trcde  «M,     MMl    •.  Hclet 

Prol«g  und  '<i  frogranmeo.   &  .'    .  ' 

6395.  ZeilMibrilk.   IX.  Jakrf.   4.  Hft.    1869.  9. 

Wlttrabar^MT  Tar^  für  HtiaMtkkuA«  dM 

8896.  Dar».,  dritter  Jabreabericbt.    Nov.  1858—99.  4 

M.  Da  Momt4Mhdte1ier8r'<che  B^dii.  {a  Kola: 
8887.  Or|rm  ftrdirliil.lBaBi,  brtg.  v.Frte4r.  Btadri.  Hr.  18. 

18.^n     1,  •     .  ^ 

Fr«C  Dr.  Bttd.  TlrohOflr  in  BerUat 
8898.  Den.,  tor  GeacUdite      Aoaieuee.  I.  Aitik.  {ßtftr^ 
ratabdr.)    1859.  8. 

Dlak.  FateUobt  GiaaeiieUPtelia^»  I«  Giatat 
8891'  Derh,  ela  Utbeer-  aad  OUteaaiielr  w  JdriJlnlUir. 

1859.  8. 

MMßMlg  IfUelb  ia  Uftecki 
BiOO.  Der».,  Fesiprolog  n  Fr.  t.  ScMlleis 8lealerftiw.-1889.  8. 

Herrn.  HartllUi,  geh.  Archinr,  in  Berlin: 
8401.  Ilaüenal-2ei(«a8.  Ker.  l^öS.  51  Maraem.  (ScJOt 
lerKtitr  ia  Berlia  betr.) 
Dr.  H.  F.  MaXhmaiiB,  Profeaaor,  in  Berlin: 
840».  Den.,  tum  ScUllerfeaU  1869  ta  «ier  Berliaer  (ktfU- 
•chaft  fittr  deetodie  Sprache.  (1869.)  9,' 
Tri  .Irich  Sctiilter.    Ein  Lebeosbild.    1858.  8., 
8404.  Liidw.  Erk,  Schiller-Lieder.    1859.    8.  ' 
8M8b  9  wettere  Staeke  (Featprogr.,  Lieder,  TrialapfaeW  ela.) 
anr  Berliner  SfhiÜPrff ie r.  (18ri?>.) 

Dr.  F.  A.  Jtftroker,  Privaidoceni,  in  Berlia : 

8406.  Dere.tPealsebeatarlmadef^tttriiMflabaflifUw'kMr. 

Sebillera.  8. 

8407.  C.  L.  Werthar,  Featred«  inr  Schillerfeier  «tc  (1659.)  8. 

8408.  Mas  Jtbna,  inr  Scbillerfeier.   (1859  )  8. 

8409.  4t  vei|«r»  Stecke  Cri»ltt,.lie4ef ,  TwahnüMi)  car 
Berttaer  ScUllerftier. 

Comlt4  für  die  ■oUllaramastelliuag'  in  Rerlin : 
84ia  Daia.,  VeraekhaBe  der  ea%ealelllea  Bttdaliae,  llaiid- 

Abdruck.    1809.  8. 

OMBltd  FlMwad  d»  Ttmmf  ia  IMnklKhea : 
8111.  Dtu^  lalMa,  1fr.  tf.  Sefi;  ■.  Ow.  186».  B. 
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AM«ig«r  iir  Kund«  4er  im/Mmn  Yondt. 
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Job.  S»p&m.  Tti»h  a.  X.«ob1i.  Scjrlield,  Eii«t>«n- 
lebrer,  ia  NiDdelhein  : 
MU.  Die«.,  ■uliitUelte  B«Mhr»ibnaf  derSlait  «ai-jM  Slidl- 
b«tiritc»  Kio4«llMin.  IMS.  8. 
I^a.  P*tt«ny  GyinDafiallebrer,  im  Lcitnit^riix : 
BA18.  Ulineiiiier  WMhealiteit.  UM.  ««,  4&  4 

Dr>  Ad«lb.  V.  X«Ilar,  Oaiveniuupror.,  i« 
Hli.  Beilr«ee  tur  Scliill«rlitermt«.   18M.  4. 

W.  F.  Beorlla  ia  THest: 
«AUW  Der«.,  Prol«c  rar  SiUlkv.rdw  Mb        Mal , 

mf  uad  Programm. 

Sr.  Fr«as  Pf«ur«r,  UairenitfUprofcwor,  te  Wien: 
M16.  Bm^  Hb»  Wahlmr  TM  iw  T«|«liMMfc  IMa  9. 

M.  F.  Hiwitoi^  k.  fr.  Bobttk  ■.  VMB^JJaBb  a.  Ik,  Ia 

Hanin: 

aA17.  Der«. ,  Uebtnkkl  te  QchIMi«  .4«  CMMlfl  Infc. 

1859.  a. 

IHraetloa  da«  k.  k.  Oyamaataiaa  n  Klatua : 

6118.  Dici. ,  9.  Jihrei -Bericht.    lEnih.:  E.  Sleia  r.  Norden- 
■teio,  Friedr.  v.  Spee  ab  relifiowr  Dkkter  der  Tnia» 
HadMlian.)  1880.  4. 
Jos.  Mar.  Wagaar  In  Wim  : 
8419.  Wei«tum  der  VonUdt  LeopoUtUdt  bei  Wien,  «u«  den 
1«.  JaMk  Rcae  r»piM>.AlHbim.  4 
Br.  R.  Haas,  Diractar  tn  pabliafftkcheB  Barcaai^  to 

Wiesbaden  : 

8490.  Centralblaii  de«  deaMckea  Gat-  aal  Ba4dcib«ai.  Hr. 

SO  n.  21.   1859.  4. 

Pf  Of.  Dr.  Wtoliatt,  Director  d.  Gjrmiiiiiiuin«  id  Gaben  : 
MSn.  rngr.  a/Cediclit«  i.  SrUlliiMar  la  Oabaa.  (18U.)  8. 
Claaamiatvereln  der  dautaohaa  OaaeilühtB- 
Altarthoma-Varalaa  in  Siatigtrt: 
84S2.  Der«.,  CorruMiMI.  8.  Mifff.  Nr.  1-&  IM».  4 

OSfa,  Condilor  a.  Aalt«|ail<tenbiadler,  in  IVflrDberfr : 
itöi.  Goal.  Sief^m.  Wolf,  Zunft- Verseignif«  Eine«  Krbarea 
und  Ehrlobl.  Haadwarka  der  SdMmelMr.  I3&7.  Paf. 
Hiadwitf.  9. 

Br.  C.  W.  V.  I^«Mlaoll*t  Direklor  4er  SleataarcUre, 

in  Berlin : 

8424-  R.  Kiempin,  diploni«tt«cbe  Beitrage  cur  Ge«cbickle  Podi- 
mern«  etc.    18&9.  8. 
r.  FMkMT,  Kcdeelear,  ia  Ooheai 
8tt6.  <la%€Der  WoeheiitileH.  18B9.  Ifr.  48  a.  48.  4.  (Kn> 

Oraf  Badolf  r.  Stadlea,  k.  k,  Kämmerer  o.  wirkt. 
f«k.  Ratk,  BrUradil,  Ia  ÜMkart: 
8IS6.  Bern,  de  Breydenb«eh, 

nationun,    1466.    9.    Pfm  -i>ruck. 
Theodor  Waflar,  Kanfmann,  in  Mttrnberg : 
8427.  Den.,  di«  Martbaow  am  M ttrabeif  .  1848.  4> 

MytMkalaolMr  V«nIb  1b  W«nba«i 
8418.  Dm.,  Wo^chfiO.  «r.  46«4&  18B8.  8. 


WUh.  SoluBid,  8eckhM4ierf«»Hat^>e«t  t  . 
8iM.     Bibf«,  die  aoAeÜNbea'fiaMiMMlvai  der 

1865.  8. 

eilOi.  Der«.,  die  GetareidMnles  na4  da«  Bred.  1880. 

8431.   F  \V  <;hill<ny,  cbroDolo^ttci 
poiii.  GeackickM.   1868.  & 


»■  / 


8L 


HniilkH-t- 

1&14.    2.    Beigdjujidcn : 

TrOWltZlOh      Bohn,  H^fbuchdrnrkerri  in  FrnnKfnrl  a  0_ : 

8434.  MoMMchjiit  für  deuiicike«  Sudle-  und  Ueraeiadewe- 
tn,  ha^     A.  6.  Jikrff.  U,  Üft.  1MM.  & 

Fttrafl.  Jablonowtkreohe  Qaaalleob&ft  i  n  Lripiiir: 
8485.  H.  Wiakcniaan,  die   anlike    Land wirihfcbtfl  ond  du 
TOD  ThiiDen'sche  CeseU.    1869.  8 
Q,.9,  Zantooh,  Direktor  d«a  Gjmaaaiaav  ia  S«kaläb«p: 
84881  DcK.,  Tordralkaadertlakrea.  (Sefaiatakdr.)  1880i  8L 
Dr.  Frlir.  Botk  lafcTtiti— lala,  II 
der  gm».  MnacaaN»: 
8ISV.  W«li^.  IfaiDfer,  eeaiiiaa  jMtd.  fber  dia  f 

Uf  Ferdinand  a«.  1H6  aatfeafta  BaHgeaHawdal  «Hb 
Ofig.  lid««br.  2. 
F.  Sokambarffar,  k.  L«ndfer^A«««*«or,  in  Gri/eaboit: 

8488.  ■efermacton  der  Siai  Naremberg.    1582.  8. 

8489.  Oiioltl>.-Braodenbnrf iieher  Adrebkaleader  eaf  dae  Jahr 
1748.    ichm.  B. 

Dr.  JuL  Xolataokak  in  Biala : 
iB440.  Dcrs.«  Feitrede  aar  kaaderf}lkilfea  GedleklatlkMer  dar 

Ottmar  F.  H.  Sohänhutli,  Pfarrer,  in  Edeihogcn  : 
8441.  Oers.,  kleine  Jngendbibliothtli.  Iin.  4.  a.  5.  1859.  16. 

8443.  Deta.,  dte  BargeBi  KlAMor,  Eirebea  uad  lapellea  de» 
Wtomemb.  Lander.  Bd.  1,  Hfl.  I—Ik  1868:  16. 
P'  r-  .  Fnnnrrung  «n  du  hadwMnchaftt. 'P«t  aa  Hc» 
gentbeiu.    1859.  16. 

Br«  A.  Vmw,  PrellMeer  a.BiUi«AdtBr»  ia  laiaaibaif 

8444.  Den.,  notice  «ur  un  d<pat  do  scaaelee  »ei^eea  da 

4*»«  «itcle.    1859.  8. 
84l6>  Mandal  de«  Batka  aa  Hamberg.  Uaeaekt',  Kiajlawiwd 

ele.  bcir.  r.  ll  Aug.  170S.  3. 
8448.  Aentlickea  Kenfnifi  ttt  fTnlttki^nke.    1663.   &  '  ' 
Dr.  W.  Bra&ner<Seli&ffar,  prakt.  Arti,  ia  Weidear 

8447.  Pregramm  uad  Fesickor  aar  S«kiilerlkier  Ia  Waidea. 
*.  o.  4.  '  '  • 

Klatorlaohar  Varala  fftr  Blrain  in  Laibacb: 

8448.  Der«.,  Hiubcilvngca ;  1659.   Aug.  -  Nov.  4. 
Slisridli  Lamparts,  lakäber  a»r  FÜtaie «  J.  Relierlb^ 

ia  Köln  : 

M49.  Der«.,  BilderheKc  7i>r  (.i  nch    d-.  i1  ichhiiidela.  Jafar^. 
1880.   gr.  2. 


8I4& 


AMattUtaMT  Ia  Afnai  t 
8450.  Dlea,  ArUv;  Ea^^  V., UM.  & 
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AU(«m«UM  («nuta,  OMsllMteft  J«  Maniieif : 

Oi6B«|  IttsI»    VSMiMkIft  4teUf  Ihs^v      Wtt*  J*  VlVlfM» 

ISÖO,  t.  Hft.  8. 
H*atS,  iiofratk,  Direktor  dei  Lyitura*  lu  iieidelberf : 
S4B8>  C  Aflf.  Cadcabacb,  dM  Ljceum  lu  Heidelberg  in  Ittr 

MBS.  (Fruerbich die  •"nhinB^ill       SM  te  iMMh- 

Imii.   1814.  & 
MM.  A.  Uf^  m  liiliiH  ■■aimmi.  1H&  & 

8465.    Kr   Bolalrr   für  GriechcRlnntl  und  Rityrrn.    1883.  4. 

Vr.  WMt«nn«aa,  k.  pr.  Major  a.  D.,  in  £maiericli: 
MM.  Bttlialw  BmcdiM  m  miam  wm  in  pferAlMi  ftlrawkt 
Anch  SU  dea  Miaadien.    1674.   Pi^  HlKhr.  4. 
Dr.  BoluiAldar  in  Dauddoff: 
M57.  Brnchawck  »toir  tufim  BfiiAilll^  llMitf.  faMllk 
8  BIM.  Ui. 

MM.  Die«.,  Ballelin  niMawMaL  8.  NiH  MM  6,  M.  tcI. 

nr.  l.    18ßO.  a 
Frledr.  HKroker.  Profeaior,  in  Meininfea : 
MfiO.  0.  Fitckcr,  Red«  bei  der  Vwfcier  dea  lM9aMgeB  6e- 
bortitagi  TOn  Fr.  9ehfn«r.   t&B6.  9. 

&4G0.    L,  Dr,:I:=i„in,  ?r  cnlschi  r  rroFoir  i.  S,-f,ii:,-r-Ju!.i-lf.  1359.8. 

8461.  7  weitere  StUciie  zur  Scliiller-Feicr  io  Meiniagcn. 
9r.  A.  Kaupt,  k.  Inspeklor  aai  Halorallra.VaMaet  In 

II  I  bc  r  ij  : 

84Ö2.  Der».,  B«i(r«ge  aar  kennUtf«  de«  DiluWaiM  aad  de« 
iham  AltaviMiM  wm  Itoabwf.  (SoUniMr.)  im.  9- 

Dr.  Frkr.  Both  v.  8ohr«okrafltalBy  wmütt  Tor* 

•Und  dea  K^rn.  Hesenaia:  ' 

8463.  Da«  galante  Sachtea.   1735.   &         '     ^    >.  .   .  . 
FoIytMfeBlMhcr  Ver*la  in  Wantarf : 

8464.  Den.,  gemeianttitipe  Woclientclirirk.    9.  Jabrf.  Nr.  48 

Biatoriaalier  Verein  f.  <L  ai«d«rrh«la. ia  Kola: 

8465.  Den.,  Amalee.  7.  Rft.  1869.  B. 

Dr.  C  H  Costa,  n  Laibach: 
816G— ö7.  G  Suicke  xur  Scbillerfeier  m  Lidlmtli. 

Tr&|r*'*«niiter  in  Lim: 
8468.  J.  C.  Streia*,  FMlr*4e  aar  Schillerfeier  im  Uns.  8. 
Mcbfl  7  weiteren  dieaelbe  bettef.  SMelea. 
Halin'sche  Honiucbhandlung  in  Hannover: 
84C9.  J.  Ch.  A.  Beiae'a  Fremd MfArterbacb^  aca  hraf.  von 

C.  A.  P.  Üäbn.  U^.  6.  1889^  8.  . 
MTOl  Job.  Leania,  Synopfti  der  diel  XatHidcbc.   9.  Aafl. 
Tbl.  1,  2.  Hälfte.    1860.  & 

Slatetla«h«r  ▼«rfla  Mr  SnidMUl  In  BnnMberr : 

8471.  Dert.,  Zeiuchrin.   2.  Hit    1859.  8. 

8472.  Derf.,MoBunieauhijtoriae  Warmieuia.  2.  Lff.  1659.  8. 
F.  Mmteum  Holtw«  Capltalar  n4  'hefaaer  tai  Btm^ 

dibliaecaiili  Kcwiiapiiaf : 

8473.  Xeniaa  ana  Id.  Mor.  18M.  Vea  eiacai  ObMOaterrei- 
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OoMla,  Pbrnr  a  Scaior,  in  Uaafenfeld« 
8ff4  Kechbadk.  Pa^  fdsehr.  4. 

M75.   BontCli  Iliai  rl  VlT55rr(  cnm  inlfTprelktionc.  1535.  9i- 

VxUAt.  AM»oh*9t*Utt,  Buebbndler,  ia  Lobeck: 
M78.  Urkaadeabach  der  «lad«  Itbeek  1.  a.     TU.  1.  a^ 

H«!fif     l«43  -59.  4. 

X.  K.  Oaatral  -  OeauttlsaloB  aar  Erferaobuif 
wuä  Irlaltvair  4l«r  SavOaBkamla  in  Wleai 

8477.  Oiei,,  Mift^cltnnßcn.   4.  Jshr^.   Tfov.  a,  Dcc  1869.  ^ 

J.  Flafk,  Lehrer,  ta  Laaterbofea  bei  Kattl: 
M7a  Die  Gaaiabi  Ovdaaav  awBefagaw.  Ffpa.  Hdad».  16t9i 

kl  4. 

Dr.      Snlb.  Selbertx,  Krei>{cricburaih,  au  Arniberg: 
M79.  Dera.,  Lande«-  and  Kechugeachichte  8a»  HeaMflhaBa 
WeaUalen.    Bd.  1,  Abtb.  3.  18C0  8. 
Or.  Zindwlff  flUlllfiar,  Univen  -Pror.,  in  UeuleXber g : 

8180.  Den.,  DcuUche  (ieachiclitc  vom  Tode  FUadtki*  dM 
Grofacn  etc.   2.  Aufl.  4.  Bd.    18€0.  8. 

Dr.  XIaar,  UaiTeraiieia-ProliMaor,  in  Greiftwald : 
8481.  A.  ÜchAl'er,  Rede  bei  der  Fd«  fna  HiiitHfia  iaaditl 
j«bfif ea  Gebartaiage.  8. 

Br.  TmHL  W«Ht,  Knaie«  «■  der  k.  k.  HaWU.  a«  Wka: 
8482    T>rr?    RritrrriTP  zur  «poaiacbea  Volkcpoeai«.    ISfifc  9. 

I*.  RenovoAi,  lluruuchbtndler,  ia  Bndnlilaiiri 
6188.  Der«.,  Chronik  der  Pantl.  Sckwaiab.  llwTdniiiHdl  Ih 
debiadL  3.  HU,  (1860i)  8. 

K.  BVbadMhM  HnaawB  tat  Prag : 
8-J8-?.  I'ris^.,  r  Ii'.;,   Reil.  K  VI.  Zap.  D.  Ol,  a.  8.  1859.  4. 

Dr-  A.  Haid«a»olirelder,  prakk  Aral,  ia  Henicdeat 

8186.  Den.»  Tenaeh  elaer  HcdlciMil.TepogrepUe  dae  Trai 
gerichtsboa.  Herrieden     l""  !  8. 

If'Inatltnt  hlatorlqne  i»  l  am  ; 

848(1.   Das«.,  rinvesligatear.    25.  ann^e.  290.  livraij.  1869.8. 
Dr.  Sd.  WUk.  IMm.  an  Hebaaleia  (K.  Sacbaen) : 

8187.  Dens  Dr.  Caapar  CreaMfnr  oder  Cmdger  de.  2.  Aal. 

1869. 

Dr.  ItuAwXg  SMerlela,  k.  U«/ratb  und  Profeaaor,  aa 
Erlaagea: 

8488.  Oer«.,  Featrede  an  ScbUlan  haadii^lbligBai  Gibv«. 
lag.    (1850).  4. 

Dr  Emil  Otto  aa  Heidelberg:  « 
84881  Den.,  fiehiUaehiaikea.  186«.  8 

SIstoilflalMr  VwalB  la  Baabctf : 

ffJO    Drri  Bericht.    1658/59.  9. 

Dr  H  w.  Be&aen,  üubrektor,  sa  Botenbiuy  o.  d.  T.: 

8181.  I  '       Ii  <  roglypbca  «ad  BacbalBbaa.  Haa  Haloifaaba 
Stadl«.  1860.  & 

8198.  De*a.»Pr.Schliler'aUhen»((nng.  Biae  Feilrede.  1869.  4. 

UL  Für  die  Kungt-  und  Alterthunut- 

samralung. 

Stab,  Gerichiaboie,  ia  Narnberg: 

8188.  Palackar  aalafcatfar  Tbahr  t.  J.  1687. 
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Anxeiger  (ir  Kund«  dor  deotseden  Von«{l. 


tl».  4  ng«k  WMdMyllNWil«.  . 
•ISO.  a  LMkai«|eI  tm  1589. 

Eis«,  evug.  Pfkrrcr,  in  LaibMb: 
$181-  3  Laekabdrflck»  von  Sie«el*tOflkea  4.  14.  «.  llk  JMhi 

VUt,  kgl.  AitrakM,  üi  Slra«hia«t 
Sm>  BiB  FmJ  w«  40  hK|b  «.  «•  SgfeswpfilBnitM  rvm 
n.  .rh.1t 

3133.  i>ilt>e(aüate  von  Erthertof  Sigiuuud  voa  0««terr«ieb 
16.  JMt 

S«n«r>  Oolditrbeiier,  in  NdrabMf : 
8134.  Hornbrille  v.  18.  Jhdt. 

Dr.  Eb«r«b«rf«r,  prikl.  Arzt,  in  Nürnberg: 
813&.  SUbenBORM  v.  KtiMr  Leopold  I.,  1689. 

Ch«f  VWWl,  Htmi.  Jvr.,  te  ««»che« : 
S186.  8  alle  bei  Birlrncck  |;criindrn^  Sporen. 

Wt,  Kr6nlel&,  Gerbercibeiittcr,  in  ZeUitsbeim : 
MST.  FrsnKrtirier  Tbaler  v.  168T.  ' 
Uhrar,  in  ZwiUMlMimt 
BfMfMoMtl«  ««r  «Ho  lalMifei  llarfa  TlUwiit. 
Oohoimrath  Kftrok«r  i«  B«ri  m 
Ued«cblnil«bU(l  •«(  die  SobUkffeier,  Stdrek. 
fkrtlkvller,  I«  lf«ralMiv» 

SilbermcdKillo  i>iif  Elissf  rth  Krnm,  17.  Jbdi. 

JTrhr.      AnCMfo,  /oUvtremsmapcktor,  iM  GmMO! 
Mtl.  Zwei  altjtrrni.  Broncertafe  bo|  4NilMllilil«ff  ta  4ir 

ProT.  B4nui4o»barf 


81S0. 
Fr, 

3139. 


•140. 


B«roa  J.  J.  T.  HinWk  anf  GoioMii  bo4  Wflrcterf  e 
MUt.  Kapfimo  EappoltoMnaf  «.  «  Bl— iwli  n.J 

K.  Selioll«r  in  Nornberg : 
8143.  ÜMufoldor  Tholot  v.  J.  1697. 
3144.  Tkalor  v.  K.  Radolf  n.  v.  J.  ]6(tt. 
814ök  7  flübamllM«  na  4w  M»  v««  MSft 
UM.  98  aittwiw  Mi  4aa  If 181  «.  1» 
8UT.  b  KupfermaaEea  itim  1  18.  a.  19.  Jbdi. 

Xttlllw«la>  Uttlf«arbeiter  i.  d.  Bibliotbck  d.  forai.  Haibt 
8148.  BaffgrtlL  aflniborf.  Silbermance  t.  J.  1614 

Bli  A.  BWMiBk,  tMÜ.  Bibiiolltokar,  in  DoaaaMeUBfM: 
81M.  GroGw  JbrMt  d«f  Ihatoa,  tob  Uimi^  1794 

O.  BM-nrnm,  PralHM«  «■  «ar.lf  k  Baytili^h  !■  IM. 
Uagea : 

8160.  iBBomaltufal  v.  17.  AM. 

Sl5r   '-iejrel  Blichcr  Marqitard«  I.  «on  EirhvUii. 

Bauer,  Frof.  ao  der  kgl.  Gewerbtcbule  ia  Kordlingen: 
8152.  3  GypMbfOtao  v.  Tk«rfa«MhJlfea  da«  lA  JMla. 

rcftm  Hau—»  Mk.  ▼*  Vaokw  im  KamNif  s 

8158.  Bantar  lefnenar  Itneanberrar  ▼.  IV.  Jkdb 

Hoffmann,  Mecbamku«,  iu  Nürnberg: 
8154.  Schwärt  bmI  Scheide  t.  18.  Jbdv 
8166.  B«Mfclav  Ar  «ia«i  GlMftaaaav     18.  JUk 

8186.  (Heitel!  für  einen  Reifrock  v   IS  Jhdt 

Vt.  Dadltlar,  Lehrerin  der  tranzosiacheo  äpracbe  as  der 
höheren  Tochlerachnte  tu  Nürnberg  : 
3157.  McMar  nit  reiehTenierlaa  Griffa  t.  1632. 


doronik  der  hlstorisdieii  Verdne. 


Anoalen  det  Voreina  for  Naaaaniteke  Alter- 
tk«Bik««da  aad  6«eeki«htaf«rack«Dt.  V.  8.  A. 
AUaadhniffea:  Oaa  P8iMgrak«».|laflen  bal  RatakaaM«,  mm 

I,nri!!ii.rH7ii  r  Wnffner  in  Krrin:!.  —    ricrrni'nisch«'  G rabaltertbfl - 

aMr,  mit  beioaderer  Besiebuag  «a(  die  Aaagrabaafea  bei 
Bantack,  von  aadvlalli  Dr.  8ealer.  —  Dia  8alal|ar  ml««. 
alaiae,  voa  Dr.  Roaael.  —  Graf  Eberbard  I.  too  Kaitenelnbo- 
fen  und  die  GrabtUlle  aeiae*  Geacklecktea  in  der  Abtei  Eber- 
bacb,  von  de  ms.  —  Die  Sauerbarf,  von  J.  B.  Jaaker.  —  B.  Hi«- 
caUcB  aar  Arcktolafia  dieoar  CeteBdaa  «ad  dac««  «caeblekl«. 

■  ittkailBBf d«a  hiilartiali -8Btff«aria«hea 
Verein«  fflr  dieSt4<Ilo  Saarbrücken  unii  St  Johann 
and  dereji  Omfebnog.  Abtk.  III.  1869.:  Ucbcr  die  raaii- 
«ai««  ItodariaiHtBiaB  «ad  dia  tUmtnU^mm  In  daa  Saai|«> 
fcadea  von  Dr.  SebrOter.  —  GeaelUckafltangelegenbellen. 

Hiitkeilnngca  der  Geackicbt-  and Alterlhuma- 
tb u  m  I forackaada«  Q«a«ilaa|iafi  daa  Oai«rl«>d«ai 
V,  1.  13M: 

Jabrcabericfcl  ale.  —  Die  Bterlcklaafea  «ad  ttalkaakam 

für  ilip  GcsiirKlheit  der  Einwohner  der  Slndl  Altenborg  vrik- 
rend  dei  Miuelaliera,  von  Fr.  Wagaer.  —  Ueber  die  Baute* 

■»«.RA 


•en  and  Thdringeo,  von  H.  C.  von  der  Gabelenli.  —  Die  Ur- 
kaadea  aar  tiaackickle  daa  BoUefiatttinaa  St.  Gaoig  a«f  daai 
BcUaata  ta  Altenborg,  tob  Vt.  Wafaer.  —  üeber  etae  Vr- 
kande  Difiri.'i,  \  n  Lelsni);  1291,  voo  H.  T  \.:,y,  'n  <^iiV!L". 
lenti.  —  Nachtrag  an  dem  Auliats  t  Zar  Geechtdue  dea  Pieü»- 
■•tlaadca,  v«a  H.  C.  v.  d.  Gabelcita. 

Zeilackrifl  dei  biitoriacben  Vereint  for  Nie- 
deraacbaen.  Jahrgang  1856.  (Nachtrag)  :  Die  Wehr pQickt 
de»  Erutine«  Bremen  im  J.  1551 }  aUlgeth.  von  IL  v.  d.  Deckea. 
—  DasVcrhaliea  der  Stadt  HaaBover  iai  J.168Ö,  beiBiBegiaa» 
dea  dia.  Krlegi,  vea  Dr.  Oaao  Klopp.  —  Waaalla«  anr  Ga. 
«chlchle  etc.  ~  Chronoto{(ischei  Veraeichniff  der  im  Archire 
dea  hiatoriaeken  Vereine«  für  Niedenackacn,  Jabrg.  1846-49 
aad  der  Caltocbrifl  dea  hietar.  T«r.  fkr  Hkdai«.  UB8-W 
abgedruckten  Urkunden  und  Doknaieale.  —  (tiphakalltckia 
Regi«ter  Ober  die  12  Jahrgiajre  1845-56.  ' 

Jahrg.  18.57.  (Hannover,  1869)  :  Die  Betitsungea  der  Gra- 
fi»B  TOB  Schweria  an  Uakea  Elkattr  aad  dar  Vrapraaf  die- 
aar  flral^ai  tb*  Kfkr.  Haanaetalahi.  —  Welekar  •▼ti  aalae 
fang  verdankt  Biachof  Bernward  von  Tin  i'  <hrim  leinen  ti»- 
laea  ?  von  Dr.  Fr.  Baekbota.  —  Der  Haiuhalt  der  St.  Gottia- 
dM  Ii.  B«d  vilMMl  dar  «mMlAm«  daa  18. 
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Aaseiger  fUr  Kunde  der  denUcben  Yeneil. 


3a 


Ifhrh.  V.  W  HsTPinnon.  —  GetdUchlUcka  lUlliM  «kMrSt» 
daliloh  s  VoriBU  (mit  AU)iMnil(C*)|  vom  AHrtwWklSf  Ff tditit» 

—  Au«grabuB«;en  im  Fonlaal*  Riehel,  Amt»  Mtimgtm,  Yom 
C  fiialkW.  —  MMhMiff  ra  iimAmbUß  ab«  mU^mmittm 
Am  43nh»  tm  JAwiih»  «M  Mt.  T.  Miü^iiiidn  ->  Mf^ 
edlen  g V  jUimh—iiiHite  m4  tor  QwiMtiiH  «■  llliiir 

MChMfl. 

Bw*latt4awaa«fff»t«  Vaekriefct  «her  den  hiiiori- 

tfhets  Verein  fbr  Niedersaebw.  ■tDMver,  18&9:  GcmII- 
icb»ruingclegeiüieil«a. 

Urkniidenbnch  itu.  Ver.,  Heft  IV.:  Marifrirofler  Ur^ 
kMriMbwb ;  viofie  Abläeil«B(  de«  Calenberger  Urkuaden- 
ba«y,  ma  mifc.  t.  9oimAttt  fa  Calle. 

labrbiiciier  für  di  r  La  nd  n  ku  n  de  ilerHertof- 
tbflaier  Scbletwig,  Hol«teia  and  Liiaenburtr,  her- 
aa^ef.  ron  der  8.  H.  L.  GeaellMbaK  fttr  vnterl.  Gescb  ,  redig. 
▼OB  Tb.  LehBBnn  und  Dr.  nandclmaaB,  Bd.  1,  Bll.  1.  Kiel, 
1868:  AanOg«  aw  de«  Orurr^iBier  Toa  RaieWeif,  Raaelan, 
Seestermühle,  Ncuendorf,  Grof»-  und  Kleln-K"Iiiis.-  venu  J. 
1495—1501,  Bilgelb.  Yoa  Bod.  BriabeaaDa  in  Kiel.  —  l>aiiiel 
Ceaif  HoiM^  voa  H.Ba^.  —  iaaaltaibauder  ierüermr 
tbamer,  nitfetb.  ana  dem  Archire  det  KanatTereini.  —  Bet- 
benfolf«  der  Aebte  de*  eheatallfen  Citterclenter-Honcbtklo- 
tlar  Reinfeld,  von  E.  F.  Moeycr.  —  Kleine  HiUbeiluofcn.  — 

Heft  S :  Anaa  Fem.  tta  aktcaaMAtgwBeitnf  aar  bal- 
itein.  Sittea-  aad  ■cckUfceeb.  aua  dem  letzten  Tlertel  dea  16. 

Jahrh.  ,    milgelll.   VOD  Pn  !-  Hrinl,  Uinnn.   --    Krilisi:hc  Ei-lcur  L- 

tBBf  von  Allea,  die  dan.  Sprach«  «ad  die  KaüoaaliUtl  in 
da«  Banat«baMfleilaawlf  •d«rS«4iadn4.  (P«rlgtt.laialff.) 

—  Einife  Bf niPrliunrcn  nhcr  die  Schrift:  Schle«wi[:s  Rerht 
and  GcrichUverfasiung  im  17.  Jatuli.  Nacil  den  GcrichUpxo- 
laboUen  von  Dr.  C.  L.  E.  t.  flMmual»*  vaaPr.baainded- 
liabk  —  Heia*  HitibeilaagaB. 

Haft  8 ;  Ber  FVederIk  VII.  Voof  ror  iMdnwDUaiBndbeB, 
TOB  O.  Ki?T.  --  Pii-  Kirrfifn  Jff  TI''r7'!Ktbamer  Helatein  and 
Laaa»bur(,  in  kunttgeach.  Htnaidit  anieraaebt.   1.  Frobaiei 

<iif  holet.  Hiimr!rt.  BaaMrartMaafi  V0BK>W«IIIMMb>^  Dtiae 

liiUliejiiLnge&. 


.  Bd.  U.  B»  1.  1858 :  Blntracbe  naler  bplattia.  Bawfa 
!■  lattlaa  Waflel  4m       inbrb.,  miigetb.  fia  Bad.  Brfab. 

mann.  —  Zar  Chronologie  a cblecwig'acbar  Blaehilbi  toa  C 
F.  Hooyer.  —  Kleine  Millbeilangen. 

Baltiache  Stadien.  JLVn.  2.  Stettia,  IS&9:  Dreibig- 
•Mr  Jabieebarlcibi.  —  Daa  Altarw«tll  der  KbcM  la  Uaiauaa» 

von  r  V  Rn'srn.  —  Verthcidigungsjchrift  der  St.  Strntsiitid, 
im  Mai  dts  Jähret  1529  beim  k.  k.  Reif htkammrrperiihl  in 
Speicr  ringcrcieht,  wider  die  vom  Strtlsundfr  Obrrkircbherro 
Bippnljrtaa  Sieiawer  erhobene  Aablage  ia  Betreff  der  TOa  der 
fltadt  wrtbtea  Yerrolgunr  det  lalbat.  CIcraa.  Aaa  dtoa 
Reich»kiiinmerperichlsiikt<':i  mnjrrth.  tob  J.  G.  L.  Koicjfarten. 
Die  VemebmuBf  der  Tom  ütrattonder  Oberbircbberm  Hippo- 
lyla«  Btelawar  («gaa  dia  Stadt  titalaaad  failainM  aad  ÜBT 

XU  Greibwald  abgehörten  Zeugen.  An«  den  BeichakamHer- 
gerirttaaklen  in  Anaing  milgeib.  ron  dem*.  —  Vebergabe 
de«  Amtei  Eldena  an  die  L'aiTCrtttai  Greifawald,  28.  Hars 
I6Si,  afeter  de«  Babtorat  dea  Dr.  lafcnb  GeradHtw.  —  BaaMr- 
kBBfea  saai  Lebaa  de»  Dr.  lak.  Garachow,  eae  Pr.  Lataa» 
dort  in  Neattretiii  (SrhluTi.)  —  Das  Frieditndische  Krie^s- 
volk  so  GratCiwald  ia  den  Jabrcn  16i27— 81.  Nach  den  Ak- 
ten dea  GtclftwaldM  SiadtarcUrea  voa  J.  G.  L.  Kaacgartaa. 
(Vierte  Fortieliiung,  enlballend  d.  J.  1630:  Gnttav  Adolfe 
Landung  in  Pomnero,  25.  u.  26.  Juni  1630).  —  Die  aebn  Ge- 
bole in  der  Kapcilc  zu  Pudagla,  nacb  einer  Anfteichnung  v. 
J.  1648,  aHlf eib.  ron  WieebnaaB-Kadow.  —  Bacblraf,  ealbal- 
ie»d  diaWalftaMitaiar  a«ba  Gabatt  «ad  di*  Slarfardar,  vaa 
J.  G.  L.  Baaefirtea.  —  B«ch«iaa*<is«a,  vaa  dnat. 

In  der  Im  Laufe  dr»  nontiii  Dccembe r  lu  w  :  r  n  pi-linljr-nr  n 
VertammloDg  de«  AIlerlboma-Yereio«  boi^n  die  hooit- 
«cbaue  der  KlMar  Blo«terneobnrg ,  Si.  Florian,  Adraont, 
KrcMaalaaMr  a.  a.,  welcba  ala  Belege  tuai  Vortrafa  de« 
Herrn  Dr.  Gnat  Haider  tiber  die  typologiicbea  Bilderbretae 

dtt  Mir.i  taltcri  »osgcstelU  waren,  einen  höchst  uhcrrHsche n- 
den  Ceoaia.    Bcaondcra  an  die  koilbaren  Kun«l«cbatie  dea 

tralcoTTimisHi  nn,  Hr  K.  MVifj  rrl-rit '  i  ii  1r  frianrbaagaG  ImBD 
aeg  auf  die  i'orm  &nd  die  ledtaik  der  GefküM. 


1 1  c  h  r 


1)  H.  FedemauD«  und  IL  Suniri  Rui^rn  in  Sud- 
amerika, 1529  bi>  i5&&,  berauagegcben  ron  Dr.  Karl 
KI«»f«L  «taUgart  (Utar.Vanta),  UBB.  &  BOB  Bi». 
Nicolaii«  Fedenaana  war  b^tfiriligt  ht:,  <jriii  mihlnngo- 
neo  ColoaiaaltaaararaMb,  welcher  ron  den  Wcl»eri«ehen  Haad- 
laafafcaaae  asAMfiiaic  to  deai  damaelbaa  *aa  BaiMr  Bari V. 
ala  Pfand  fQr  ein  Aaleben  reriraffmlfiig  oberiaaaeBeii  L— de 
Veaanaela  anteraoauaea  waide.  ia  den  ^^dünitbenerknafea 


e  h  t  e  le 

in  den  Haoptto^en  vorgefohri.  —  Hin»  Stade  laacht»'  jirf 
einem  portogtetUciieo  Schiffe  eine  Reite  nacb  Braiilicn  und 
wnrde  tob  dea  dortigen  Wildeo  gefangen  genommen.  Aufier 
teBfalblaaf  aeiaerAbaataBaff  UaCtit  araacb  einea  beaondcva 
BCrMl  «ker  nete«  aaler  daa  WiMea  („Tappte  tabaa^  g«^ 

fijHrlilen  Bi  o'nachiurprn   ihrrr  Siltcn,  nc3;iräuc!ic   rlr,  —  tVrdr 

Baiaebeachreitiungcn  «ind  nach  alten  ürucken  von  ]ö&7,  welche 

jeint  nnf  der  TabJafW  BalfwaliankiMiallai  akk  idiade«, 

acn  abgednidU. 
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9)  OalialU  elir*kik  tob Bobncs  ItMMiftfetom  tm 
T«Bc«9la«  ÜMkib  Wbngart  (Hier.  Tw«1b),  18»; 

8.  85S  SiD. 

Voa  dciBMibea  HmiufAar  «neUeii  frtlMr  dto  bohBU 
Kfce  KrtBohnaft  4h  Dtliaill  (Dalbrilov«  dironik«  «Is^  ▼ 

Prize  1S49  elc.)i  von  welcher  in  einer  aaf  der  BiblioUiek  de» 
Prager  DonkaplteU  befindlicfaea  Papierbasdacbrift,  datiert  tob 
1889,  ciaegklAhtti  fwehnM  d«iil«te  OebefMtomt  «xltli«rt. 
Dief»  UeberaelxDDg  Ul  es,  tod  welcher  hier  ein  buchillblicfc 
gMraner  Abdruck  geliefert  wird.  Voran  geht  (S.8— 18)  eiM 
4«Bi  Palinil  nlchi  iiagchorende  lleberaicht  der  bohmlacbcn 
Atgc^Mm  «Bd  derlUoattrordca  i«  Mrxera  IMBWilea.  Ucbw 
4n  Warth  4er  Ciroalk  irifd  varwlaac«  ni  üb  ^Wlrdtgaaff 
der  altrn  bnhmiicticn  GeichichUchreiber  vod  Fraac  Palacky. 
Prag,  1630.  Der  „üchlohbemerkang  de*  Heranigeber*"  folgt 
alae  Beacbreibang  der  Handichrift,  Anmerkungen  (VerbCM*- 
rpBfen)  aad  aiii  alp|iabetiMhaa  RagiMer  dar  TwJianiaaoda« 
Oila-  oBi  HnmmmmM. 

8)  FaiiBaektipfela  ana  dam  fimrubalen  JabrlraBdart 

Karhir»,  v„n  A  I.  v.  Kältet.  SMtigBft  (üMT' Ver- 
ein), 1858.   367  Stn.  ' 

Dia  nanplaammlung,  welcber  dieic  NacMeia  aleh  a» 

•chliefit,  er»cltirn  iRö'j  in  3  n.iiirffii,  wovon  ilie  (•ritcti  bei- 
den 121  Sliicke  und  der  drille  AamerkuDgen  und  Register 
CBlblll.  Die  Hachleaa  Magl  aecb  11  8Mcka  nad  Nr.  190 
wiederholt,  hifr  in  vo!htftnrfi(»er  Fatiung.  Die  Bedculnng;  die- 
•er  Spiele  for  die  Getchichie  de*  dentechen  Drama*,  deräctiau- 
i|>itlÜBBal,  der  Sille  Bad  Sprache  in  allgeaiciB  BBerkaiBBl. 

4)  Die  Geneti*  der  Corporation«- G  a le r  der  Bau- 
arBaabafl  n^i  dar  GeaalBde<Gaiar  ia  deaaial^ 
riaeken  LaBd-GeaMiBden,  Biit  Rdckaicbt  auf  deraa  altera 

Verfa««UBg  Ton  I'.  Ritler  von  Cbinmecky,  m.  il. 
Arebivadirektor.  BrOno,  18&9i  in  Commiaaioa  baiNiiadt 
■.«NiaaL  8.  84SIB. 

Diese  kleine  Schrift  hat  innteh*t  einen  praktiachen  Zweck, 
iuMm  aia  die  Baanltala  «iiaeaichafkiicber  FaraehBagaB  aber 
4ie  BalatekBBf  der  yraielBaehalUlekeB  Gflter  der  BaBeiBackaft 

gerade  in  einer  7^11  vorlrgt,  in  welcher  dnrcb  Nirhtbesch- 
tnag  des  bislorisciiea  Rechtes  den  altberechiiglen  Banern  ein 
Biekl  BBkeindiillldMr  Sdadaa  aBgalOgt  werden  könnte.  Oh- 
glaiek  aar  tob  dea  Veikallolasca  der  asabriMhen  Landgeneio- 
dea  die  Rede  ist,  and  auch  diete*  nnr  in  gedrängter  Korxe, 
»Ind  (loch  die  unli^r  I,  1!  u.  Iii  r''^cbenrn  hiitnriiclicn  Kachrich- 
tca  Ton  aUgeateisier  Bedcatuag  für  die  Gescbichu  der  Land- 
«Mkaekafk  md  der  biuerllskeB  KedMe.  Alt  Banplargakalto 
dflrile  wel  beiciehnel  werjpn  :  r)nf<  d  r  findgeneinde  in 
Hakren,  and  sicherlich  auch  nnilrrwiing ,  urfpranglich  eine 
landwirthsakaitticiwB>werb*geno(*en»chBfl  war,  and  politisch 
nicht  exiatlarl»,  bb4  4ali»  du  GaBMiB4eaifeaiiiBB,  Brckhaa- 
nrspronglick  ei«  Tarn  OraBdkeireB  akgelelMleB  gvwvfdi  km 

nicht  der  Gemeinde  n'f  j  ii  r ; -i  i  i  jier  Person,  sondi  rn  i!.  ri  ll«u- 

«rn  von  X.  V.Z.  als  concreten  (iesaninleigealkamerD  sustand. 
BiedBtck  bi  Blakt  BBivaacUoiaeB,  dal»  in  vlato«  aRdantliBB«- 
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alMiM  die  KBtwtrkkwg  dar  DaifgaBWiBdaa  «iaa  waaaBlIlab 
BBdeTB  fewaaea  aeta  kaaa  ftb  fr  IMtea.  le4eBiknt  aiai 

aber  die  vom  Vrrrn«»fr  gemschlm  >!i  i  ifirilv  n^m  vnn  rpf!ii»~ 
geickicblliche«  Interesse  aad  pns  das«  geeignet,  vor  ««b*- 
fwMgter  AamaiBBg  va»  ittalwieliaaaa'  w4  atadaraBB 

5)  Denkschrift  den  prlvllei;!rten  Geriehli* tand 
der  Standesherren  im  Knnigreicbe  Bayern  im 
Strafsachen  betreffend,  v^rTar»!  von  Dr.  Heinrich  AI» 
hart  taabaria,  ordeatl.  Prafesser  der  Kecbiwrisaaai 
ackall  iB  Gaitingen  atb,  Rimbafg,  kal  At^vn  lediBa» 
ge).    185a   &   7S)  Sia. 

€)  Dia  staatsraektlickaa  VarbaitBlsse  dea  grifli- 
eka»  ÜBBoea  fiiack  irtkread  des lastafceBa de«  4— t» 

sehen  Kciches  und  nach  der  Aiiftnding;  dpütelbrn,  ein 
pablicislisches  Erachten  von  ilr.  Lndwig  Pernfce, 
ViiiM^l.  preufs.  geh.  Oher-Regicrongsralk  ala^  Milk  M 

Kduard  Anton.    1859.    8.    183  .Sin. 

Beide  Scbriflen  betwecken  eine  grandiiche  Beseitignog  der 
tiaTea  paklieiatlaekeB  Werkea  tmn  Vorw«rfa  treretdiaBdeBVB» 

klarbcil  rfirK^Irbtltrh  der  Hündlschf m  T'rfirfigtJivp  Acf  »taniJe«- 
lierrlichen  llnuacs  der  Otifm  und  Horrin  iii  Girrli  und  find 
daher  erwiin.'ichiie  Beitrage  zur  Geschichte  des  hohen  .\dels 
ia  DeBisebiaad.  Jfamenllicb  gilt  dieses  von  der  leisiera  Sckrifki 
welche  die  iiaatmcbtliekeB  VerkilinlMe  des  griflickeB  llaaaev 
bid  in  die  filieslen  Zeiten  turflckv frriilf;!  und  32  arehivslischo 
Beilagen  enthttlt.  Schoo  in  12.  und  13.  'ahrhundert  «rkmid» 
lldb,  «wie  die  Famllla  Gfedi  an  tt.  Vlra  MBI>'to<^4a« 
Stand  der  Beichtfreiherren  and  am  24.  VSrz  1695  in  den  der 
Reichsgrafen  durch  kaiserliche  Diplome  erhohen,  ihre  Stel- 
lang sur  freien  Reichsritle^sdwf^  walclwr  lia  IMlbar  sngehorte, 
wird  naher  besprochen.  R.  v.  S. 

7)  Haadbaek  dar  daaiaekaa  Reicks-  BadStaataa» 
r*ahi8gaaehl«klak  VbbDiwA- r>  Vaaitla.  L>TkL 
Gemaniscfca  lalb  TlhiBga%      laifv  W*.  a  1. 

B.  697  Sla. 

Dia  aeBere  Zeit  kat  alrli  bekaaBlIlek  dar  4aBiia»i>a 

chligeschichle  mit  grofsrr  Vorliebe  tugewrndeL  Seit  Eich- 
horn, dem  Begründer  einer  allgemeinen  Geschichte  des  deat- 
schen  Becblet,  haben  sich  neben  einer  soiebnlichen  ZshI  voa 
MoBegrapblitcB  vq4  galegcnilichen  Atbaiten  aaf  dieaas  Cto» 
biete  namentlich  cwei  darcfa  ausgefDbrte  Arbeiten  kekaaat  g»- 
niacht :  ZopH  und  Waller,  wShrrnd  (irn(;lt>r  durch  acineB 
Gruadrib  besonders  um  die  Literatnr  des  deulschen  Recku 
aiek  Terdiemla  arwarkea  kat.  Cdpfl  aad  Walter  kakaa  Ia 
ihren  Wprkrn  Aen  StnfT  In  t)stematl»rbcr  Molbode  niich  Reehts- 
disciplioen  und  ctKrelnrn  Rechtsinslitnir'n  behandelt  j  scioeB 
eigenen  Sisndpankt  Bnd  seine  Rehnndlun^^weise  desselhea 
deani  4ar  aeBrtta  Bearbcller  m  an :  DurchgreiCend  lasaea 
•ttk  iinr  die  Belt  -^or  and  na<li  Aaflnannir  der  karolNigfaeli»« 

Reiche»  .trli*'idrn,  weil  in  crstrrrr  ^l:l:^ll^eS  der  HfiI  v  <  1   1 1  n 

gang  for  verMbiedene,  seitdem  einander  selbsilndig  imr  S«'ite 
rtekaada  WaHawa»  Ma  gaaelBaekaHlieker  war«  In'taMBfer 
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<>g»ft>  4m  <MlMhc  Bacfct  tUh      •ff«Mlim»ll«bw  «m  äam 

wrilrrrn  Krf'isr  lifr  ^ >' rni«ai>rben  RfiliisliiMurifrr'n  ^er^""rge- 

IkAbea  kmt.  ilicriMcb  wird  4ie  Uartielluo^  iwei  Haupt- 
tkcile  crhilMa,  f5r  die  Oeidlciite  der  (ermanitcheD  Vol- 
kerfditrteii  und  Reiche  und  für  die  deaisclte  Reidiw-  udfilaft- 
teoreclkUfetcliichte.  Neben  ZopB  und  Watter  bat  alao  D»- 
nielf  feinen  Stoff  noch  bedeatend  erweitert,  aber  «elbst  (oweit 
er  den  dreien  feaciwaa  Jit,  darf  «ach  hier  y.  Paaielt  nicht 
Um  mr  «to*  mm  Gnpyitfipaf  dMMlInn»  nidm  «mb  mf 

neee  GeticbUpunkte  \>nd  miack» li«r*|etofWI(  !■  iCB  Biusl> 
heilen  Aaipruch  erheben. 

8)  Beiaen  dee  JelinBBee  Sehllifcarfer  mm»  lICi- 

chen  in  Eijro|i«,  Asien  und  Afrika  Yon  1394  bi«  1427. 
.  .  Z/am  eraten  Mal  nach  der  (leichieiUgea  Heidelberger 
naadecfarlll  beraniHcbta  ami  critvtart  tm  K  btI  F  ricd- 
rich  \eumnnn.  Mit  ZualUCQ  Tod  FallBterayer  und 
Uaniiucr-FurgdalL  Manchen,  1869.  Anf  BoMen  dea  Uer- 
•iMffeb«r«.  &  XVI     168  Sla. 

Der  Verf.  hatte  urtprilnir'irh  Hir  hnrhil  vrrHiriistHche  Ab- 
aicbt,  ein  grofnertj  Sunimrlwirk  deutscher  und  bayerucber 
EtisebeicbreibuDgen  berauaaugeben ;  dieae  Abaicbt  iat  leider 
Offlckgalcft,  ud  ab  «iae  Fracht  der  T*rhareiteiiden  SiHdiaa 
dara  arfcalteR  wir  nmr  dieice  Biaielwerk  la  aArffklifueB  Ab- 
druck, »it  »ai  l;gt:ii,ir.,ri  Kr  :;ui  [■■[  u  II  nnil  riri'T  inli.ili  :.rfi 
eben  Einleituug.  Uies«  Einleiittitg  eeibalt  die  UUibeiluugea 
•bar  ScUllb^itan  Maians  «ad  Gdul»  die  Danldlwif  aaiMa 
Cliarahlara,  wie  er  im  Reiieiagebncbe  uns  entgegenlrilt,  die 
UatenuchuDf;  und  geographiicheo  Feitellungen  über  die  Rieh- 
langen  »einer  Reiten,  endlich  die  VerhAltniMt-  seines  6e- 
achlechle«  sn  jeacr  Zeit  in  Bayern  unter  Merxtig  Albrechi  III. 
Vi«  Erlant«r«i|r«a  aatbatten  ■«■  TbctI  AvnOfs  aw  IV«ba- 
ren  Sf!irif>cn  des  Verfauer«,  Berichlignripcn  der  Namen  und 
aboliche,  berObergcnosiBene  Benerliiuigen  au«  Hamnierf  Ar- 
beilen aad  van  FaltaiaraYcr  aalhat  btoiafeMgta  blaiBaialil- 
theiluB^en. 

9)  Zur  Cbruiiik  Dresdens  von  Dr.  Karl  von  Weber, 
Minialeria Iralb,  Direkiur  des  liauplttaatsarchir»  xu  Drea- 
daa.  VcrJaf  vo*  fierahatd  TaMhaita.  Uipaig,  1969. 
8.  vni  a.  188  Sin. 

Der  Verfaaaer  gibt  in  dieaer  SchriH  im  Zutamnienbange, 
«w  at  wahraad  aataar  anbiTaliaabca  LaafbaiMi  amt  iaaaNa 
■ad  tnbarea  GaaefafchM  Dttadeae  aa  mSUtmmtwtriktm  B«U 
feigen  gefunden  bal;  ea  iit  diese  Clironik  neben  dem  früher 
icboa  herauag afebcoen,  iar  die  hullurgeackic^ie  bochai  werth- 
Tallaa  Waiba  „Ana  viar  Jabrbaadcnaa«  aaWaadaa.  iada« 
die  lu  einer  Chronik  Drendens  ^celgTieten  Nottten  au«  jeucr 
Sammlung  aurflckgelegt  «urden.  Die  Ctirouik  enibAll  etwa 
dOeinselne  Beilrage  theila  lur  ieneren  und  iaberen  (iesclnchte 
der  Stadl,  tbeiU  mehr  aalbUifar  Halar»  falegcalUdM  Aaek- 
dalea  oder  BrelgaiMa,  dto  aber  ateta  Mr  den  Cfaarahier  der 
hf  Ui  ITl  iM^ni  Zeil  krnaaeickncnd  aind.  Zu  jenen  erstercn  ge- 
ItOrco  naMentlicli  die  Abacbnilte:  BewaOnnng  der  Borger- 
ta»$n,  AnnbmaUchauen,  Freiacbieliea ;  Baaaannbli  tiamfda- 
•cdwmf  v»n  IS.  Aaf.  1674}  Laichaaardanaf  de»  fablÜHia« 


ealloM  «M  l«Mi  pelliulllifcn  AMiAniif«  fw  1610- 
im  m.  a, 

10)  Geacbichte  dea  Ritterlichen  Ordena  St.  Johaa- 
nia  vom  Spital  tu  Jerutaiem.  Mit  beaond erer  Be- 
rttdulcbtignag  der  Bailei  Brandenbarg  oder  dea  Uerrea- 
■ciatettbnaM  S^noenburg.  Von  A.  v.  Wiaterfeld. 
■tt  nineIntlMiea.  Berlin,  M.  Berendk  1859.  8.  XYI 
«.  B88Sta. 

Dieaea  »ehr  acbOn  aasjcstaltrte  Werk  iit  aul  Anregung 
dea  Friasea  Karl  von  Preu[cea,  dea  gegenwarügen  Herreomei- 
alem  der  Bailei  Brandenburg  de»  Jobanniierordena,  auagearbei- 
t«i.  Indeai  alaeraeit»  die  Braenetanf  der  Ballet  Beandea- 
burg  durch  den  Ronig  FHedrieh  Wilhelm  IV.  am  18.  Oltlbr. 
1Hh'2  das  Interesse  »n  der  (jeschithie  des  Ordens  frisch  be- 
lebt hat,  aaderacila  eine  volUtlndige  Geacbichte  deaaelbea 
biiber  menfehe,  laf  dea  ünlenebmen  ela  gana  lallgemibaa 
und  fcrrr'itfertiirie».  An  Vorarbeiten  nnd  aelb*i  auaftthrli- 
clitrn  UarstelliiDgeu  der  alleren  Zeilen  fehlte  ea  freilieb  nicht, 
und  dea  Vereeickaira,  welche»  der  Verftitaer  davon  niit^e- 
Iheüt  hell  bekandet,  dnii  er  la  die»er  Beiietang  nnf  der  aiaea 
Salin  vfaln  IhMraiUannfnn  «ibalien,  auf  der  nadnm  Salin 

11)  f)ie  Gctchichtachreiber  der  deutfchen  Y  r,  r- 
aeit  ia  deutacher  Bearbeilnng,  unter  dem  Schuue  St. 
■nJnalM  dea  lenigl  Kricdnch  Wilhelm  IV.  von  Preubca 
Imnnagngnbea  Ton  c.  ll.  Perta,  J-Grimai,  K.  Laekaann» 
L.  BaaVe,  B.  Bitter,  MiigliedM«  dar  kfL  Akndnade  der 
Wissenschalten  (Berlin,  WIHl  Beaanr^  ▼nringabnehhaad- 
luDg,  Frani  Dunckcr) 

enthalten  in  ihren  ncucflca  uqj  vorliegenden  Llrferuagen 
30—34,  1857,  8.  folgende  Ueberaetxnngen  :  Lief.  30,  IX.  Jahrb., 
14  Band:  Die  Chronik  dea  Abtea  Beginn  von  PrftB. 
Itech  der  Antgabe  der  Weannenia  Geimaiae  aberaetit  vea 
Dr.  E.  L.  D  Himmler.  -  Lief.  31,  VIII.  Jahrb.  1.  Band.  Le- 
ben  der  Aeble  Gallua  und  Otmar  von  Sanktgalleit. 
Back  der  Aaag.  der  Moaam.  flerm.  flbenela»  vea  Dr.  A-Pett" 
h»sl.  —  lief.  32,  X.  Jnhrh.,  1.  Band  :  Die  Fo  r  t«  e  1 1  u  n  ?  d  u  » 
Hegino.  >acb  der  A\x*g.  der  Monum.  Germitn.  übersetzt  von 
Dr.Haz  Badinger.  —  Daa  Lebea  de»  Biaehof»  Adal- 
bert vea  Prag.  —  Maob  der  Anaf.  dar Hoaaak Gent.  tU>er- 
letit  v«n  Dr.  Bormann  flarfer.  —  Lief.  84,  IX.  Jahrb., 
11.  Bd.:  Die  Aonnlen  >  m  r,  Si.  Berti  ti  un  il  ^  i.  VaaaU 
Mach  derAufg.  der  Monum.  ticra.  Oberaelat  voa  Ur.  J.  voa 
Jaemnad. 

12)  Beitrag  zu  «iaea  Wörterbuch  der  denttchen 
Handarlea  daa  «agrtachen  Berglandea.  Vea 
X.  J.  Sehr  Aar.  Wien,  Bef-  nad  StaaladmekereL  1888. 

8    «.  Abih.  J— Z,  S.  ^  m 

Nachtrag  lum  Wörterbuch  eir  (w.  o.)  IS;')*).  8  5<)  Stn. 

Utaobdaa  die  erate  Abtheilaog  de»  „Beitrage"  ia  der  BeiL 
aaBAH.18Se,  Mr.8  bnayiaabna wnede»,  vMdtoirt  die imiw 
echoa  wngea  dar  am  Sahtak  iiiiaMMWtaalanna  Spinehp>a> 
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brsonHere  Ervrlhnaiif.  —  Drm  Nnrhtrng"  gibt  höhern  Werlh, 
diili  deaiMlbeo  Fonchnngen  «n  Ort  und  Slelle  zu  Grusds 
ktgeo.  Ein  (weiter  Theil  mit  drn  ein^ianmelteii  Spracb- 
ftoben  ami  (ranmatikaliicbM  BtawkaafMi  mII  MdiMtea 
wmi  4ltwn,  w  4a»  feiantflila  MmuM  tUtgtUktt  M  vai«iii* 
fcn.  rir,  m  hrilMnttcfc-Miiiiilllchw  WatmiuicbBib  Mf^ 

ttfi  Wirdes. 

13)  Sa  in  ml  Ulli;  bcrgin«nni«chrrAu<drO('ke.  Zuiam- 
neogctlellt  und  kort  erklärt  von  M.   F.  Gaittcit- 
»■DD.  Freibcif,  Cras  o.  Gcriach  CMODoicb). 
19.  96  SfH. 

Oiesp    sfpfiiVnitche  ZaMmmcnitellang  ber^änni»cJier 
Audrocke,  etwa  1000  u  4tf  ZabI,  beackritakt  «ich  auf  die 
MchHAd  Mllnnif  vmt  raN  nückit  dma  IuAMm  Ücmr. 
M)  Karte  bocbdeoitcbe  Sprachlekre.  VonH.Kranie. 
V«rb.  2.  Auä.  Stade,  Fr.  Steadel.  1869.  Vi,  90  Stn. 
Fli  *m  VttUntohl  to  BcUle  mmä  Bna  bMUrat,  labt 

da<  Buch  doch  die  witaCMCkafllirhr  Knrm  nnd  «ribst  <tif  \arig- 
tlcn  KeauIUle  der  Spracbfoncbun);  nicht  au(<er  Acht,  üie 
Bertaxiebnaf  de«  Nicderalcb»i«chen  and  die  Beacbtao^  der 

M)  ■«f«>l*  Nr  G**eklckle,  Ltleratvr  umi  «lle 

Denk-  nni  M  c  r  b  wo  rd  if  keilen  S  i  r  b  r  n  h  n  r^c  db. 
Uu  Verein  mit  andtiB  Vatcrlaadtfreanden  i]eraui)|;e(sebea 
TonEogen  von  Trantcbeafela.  Nene  Folge.  L Bd. 

1.  Heft.    KroniI«dl,  Joh.  GOlt.    18'>9     8  Sm 

£ine  Vierleijahrciscbrifl,  die  «ich  «n  na  vun  A.  kurz  be- 
grfiBdeiei  und  dnrck  xwei  Bande  and  ein  Heh  forigcfdhrte* 
Uotencbacn  gleiche«  NaoMof  «naelilielMl  wtif  wie  die«««, 
„eia  Organ  fdr  Brfondittnt  SlebraMngeaa  Voneft  nnd 
Gegenwart  bilden  und  lur  Verbreitung  grundlichrr  Kennlailt 
TOn  Land  und  Lealen  beilragen",  «uftenlem  „ein  noglicbat 
Wbateadn  RepeHorium  ober  alle  anf  ieoi  Gebiet  der  kei> 
inlaeben  Laadetkaade  eracbienenen  selbeiaodigea  Werke  nnd 
Jonnaiarlikei'*  bringen  will.  Da«  Torliegende  Heft  eoibalt 
Bdlilf»  nnr  SittniCichidiln  «nd  Aaderaa. 

J6)  Die  hcidoiicbe  Tod  lenbedattang  ia  Dealick- 
land.  Von  kari  Weinbold.  NU  3  Tai;  1.  Abib. 
Wim,  Knri  tenlA  Bnkn.  18BB.  1.  90  91«. 

Der  Zweck  de»  Bnche»  i»t,  die  ,,wft»i  aargeblnnen  Be- 
richte  ober  die  Augraiinagen  der  lleidengraber  darcti  ord. 
nende  Zu«animenfa«iNng  for  die  Wj«iien!chan  nattbar  ta  ma- 
ehen.'*  Der  Verl-  gliedert  «einen  Stoff  nach  4cn  drei  gntaa 
Gtwppn:  BteiabauicD,  Erdbufel,  dacb«  6r«b»Utt««,  ani  b*- 

irjchiil   ID    der  vfrl:  i  (.rrnltri    \ljlhrilung  des  Werke«:   I.  Die 

üieingraber.  1)  äteinkmleB  ohne  Sieinkreiae»  2)  die  Honen- 
feanna,  IQ  nnlMMUBcbn  GraMknaHnen.  II.  ■«gtlftlker.  A. 
Hie  Crabhflgel  mit  anverbranalea,  B.  mit  verbrannten  Leichen; 

der  Yielea  Unterabtbeil nngen  nicht  la  gedenken.  Autier- 
4an  wird  hier  von  den  Fandctacken,  den  BeatattangagefeM^ 
eka«  nnd  «ia«  Vetsaag  bei«  Laieltanbrand  gehnndell. 
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IT)  B«r  i»«M««r««il*a  a«e  anllnn  Bl««n  4«a  f^la 

per  S.  M.  le  rol  Prüderie  Vit.  de  Oiinrnitrh. 
Cepeahngne.  De  rimprimerle  de  ThM*.  8.  MDCCCVIL 
19  9la. 

Eine  kleine,  elegant  anagettattete,  in  franiOcfuclier  Spra- 
che getchriebene  Abhandlung,  welche  ober  die  Art  und  Eat- 
•tehuag  der  ältesten  heidnUehea  Steinbaaien  de«  ffordeo« 
wnrdivaUe  AnftehliMe  fibt  aad  dnicfc  klefnn  Ickirciche  Ak- 
Mianfa«  atntMMknav  mdBnnwelan  iemifcen  wifaaatkaa 
licht. 

18)  Geaekiekte  der  Bnchdrnekerknaal  i«  ekeait* 
itfaa  Hnrsaftbaaie  Pranken  nnd  ia  kenadibMiea 

frankUcben   Sttdi  rn,     V(,n    T  h  n  nj  :i  «  WeltCabach, 
SebriAaetacr.   Wunburg,  Orack  voa  Fciedrick  Erait 
Tkabb  IBBB.  B.  Idfi  Bia. 
Dem  Ifsuptxweehe  der  Schrift,  eine  bi«  jetal  nocfi  vt-f 
Btifalf)  geachichtlicbe  Oeberaichl  der  Wortbarger  Backdrocker 
■a  fefcca,  «chickt  der  Verfajier  eine  Einleitung  veraaa,  in 
Wtlckar  er  di«  Siellang  Franken«  nr  Geaebicble  der  Bnch- 
diaakcikaaat  «fceikaapt  betprickt  and  knrae  Notiten  lam  Le- 
ben der  bekaaateaten  frankiicheo  Drucker  bringt,    in  drei 
Abaekaittan  wird  ««dann  die  Einfflbmng  der  Bnckdraeknrknwl 
Ia  Biadt  and  Blalkaai  Wtiakaig ,  w  kaaoadew  aaf  ■Hera 
Wlrabarger  Drucke  Kurksicht  ^cnnrnmea  int,  der  Fortgang 
dcrtelben  bii  aar  Gegenwart  und  eodiicb  die  ReilMarelge  der 
Drucker  aad  Kamtrenpiadtaa  ia  knnan  kiegdfkfachaa  D» 
riataa  dnigaalellk 
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demschen  Reicht  im  vor  .'Bhrhi;nrlr  r1  ?!r  52.  Eor  6«- 
(ctuciite  de*  AbergUubeiu  :  Todlende  todie  KreMcr.  (Sei« 
fcrl.) 

S«iUekrift  ftt  chriall.  WM«*a«ali*ft:  M-6a  Xu 
CI«MMM-Cb»ralterw«k  4w  17.  lahllMlIetti^  tCiiiM*.) 
Anftb.  Alliroit)    Zrttusg:  8*0.  Ik.  8i4  BtiffMt  Sit 

GMdüdttc  der  ^'-<ynMmi»lj<M>fi 
IIUMt.  Z«Ua«t>  Mih  «0.  PiMflolla.  Xr.  NL  In«. 

gtotien  xDf  Getchichte  der  ^ejtenwfrtigra  Mode.  (Falka-) 
LaBd«huit-r-Zcituug ;   1.  Beibl.  Uebcr  di«  Konenclaliir 
itt  Miltelahen  mit  betondercr  iMMiickliSiiilf  der  ■» 
*         wohncr  Uodabvlf.  (J.  S.) 

Koaab.  Zaitattt^  AkaaJU.  18801,  Kr.  SlXk  M6l  UO. 
Ott  Slfe  vm  Blller  Tannhanaer,  dessc.i  Icheo  und  Lie- 
der.   1800,  Nr.  1.  NOraberfer  VolkibeliubfuafCB  io 
frobem  JabrbnaderteB. 
Wieset  Zeitung:  Krief^tverrataang  in  Oealerreick 

Tom  Ende  dra  3()j«hriKen  Kricgei  bia  an  Eade  dca  7Jah- 
figen  Krieges.  (Mejncrt.)  316.  Die  typologiachen  ßil- 
ierhreiae  daa  Nittclallera.  (Haider.)  813.  Ucbcr  dcut- 
■dw  VtllstndMMi,  irOk».} 


Termlsciite  Ifftachrleliten. 

1)  In  der  Nahe  von  Sauiburg  iai  juogat  wieder  etaMAa«* 
faa«!  gemacht  wordea,  der  aua  den  Rlodea  eiaer  altea  Praa 
an  einen  GOrtlermeiticr  in  StraubiDg  i;crieth.  Elie  der  Pfe- 
gar  daa  gena.  Maaeun*  daaeUift,  der  k.  Advokat  Hr.  Loat, 
•rhlah,  war  dar  kedaattadalt  Tball  dar  fUm- 


len  gelasf  et  ihm  nur,  40  Stack  tu  belioaiineii,  die  er  tciieak.- 

weiae  d«ai  HatMia  «barltetM  tat  81a  baiiahea  aa«  i 
des  fiaprtgaa: 

1.  Die  nfcirelcbalea  ftodia,  BtBlfck  14,  gotaraa 

rirjicrrL'iLfi  .  !^  '^iiick  haben  in  dreibogiger  Einfaianng  den 
oaierreichincben  biodenfcbild,  darOber  golb.  b,  daneben  g«<b. 
l—a.  Dm  Gapilta  irt  daallM,  dia  AUMaafn  bal  Arfer, 
krit.  Baitr.  II,  Taf.  8,  Nr.  24  und  Appel  n,  2,  Tat  8,  Nr. 
88  aind  mangelhaft  Letalerer  achreibt  aie  mit  weaig  Wahr« 
•cbeinlichkeit  ilenricus  hUcidoa,  f  1327,  an;  aie  aind  aa*  be- 
dealaad  apaterar  SUit.  Daa  14.  Stack  iat  nicht  loaderlich  er- 
kallaa,  aa  Iat  «iBaeMf  lad  eaia  Oeftrtge  baaleH  im  «aterr. 


Binlt-nsthil J  iriit  i;"lh,  n. 


(Iii   f!ijrh^ia|ji"n  neben 


dem  Schilde  find  unkenntlich.  Vgl.  Hader  a.  a.  ü.  Hl,  12.  13. 

i.  AmtM  ebea  ao  aUrk  riad  dia  kqfariiAw  «Hl  pM- 
afickaa  Pteaige.  Nämlich: 

1  Stack:  Ha.  goth.  I  awiachen  awei  Rlagen  ia  eiaeaa 
Xreire  tob  kleinen  Rauten  (alrickarlig  gewunden);  It*.:ilund, 
cAckwart«  ein  Baum.  Von  Ladwig  de«  Backeligaa,  t  1M6. 
VfL  Walteataiai  1TS8. 

1  stiicV :  Hl  poth.  t  twtithPB  iwei  Sternen:  Ba.  aria 
oben,  anders  siilisicrL    Vgl.  Welleohem  1729. 

4  Stack:  H*.  in  einem  Krei*e  gotk.  B.  W;  R*.  in  einem 
Iraiac  Moachakapf  vaa  der  li^ca  ScHe.   VanckladcM  6»- 


Vgl.  M'rllrnhcim  173''i 

3  Stuck  :  tii.  zwischen  ^wei  Ruigeu  gotli.  A.  lU.  M 
elsem  Krciae  der  MOachikopf.  Vcrachiedeae  Qapitfa.  Vok 
AIfcM  III.  et  1460).  Vgl.  WeHMiheiai  im 

1  filflcfte  B*.  foth.  A?  (alekl  ekar  «tem  R  gleich,  kaa» 
aber  durch  «-iui'n  FefiUrhl^i^'  >r\ni:  aeltaame  Form  erhallen 
kabaa.  Oa*  K  konaie  nur  aui  eiaen  plUsiacbea  Bapreebi 
daaiaa,  aHaia  Rapartaa  Plpaa  alark  nfeaa  UM).  Ha.  dar 
Moncbakopf.    Vgl.  Crtnehenkablnel  XI,  V,  50. 

1  St&ck  :  H«.  daa  bayerisch. pfaUitche  Wappen,  daraber 
goth.  I  h,  in  einem  Kreife;  Ba.  goth,  am  in  einem  Kreiaab 
Vaa  Ludwig  III.  (1410-1M6 .  Vgl.  WeUeabaia  8048. 

I  Stack  daafL,  abarobna  dl«  Baekatafeca  abar  damWap» 
paancbUde. 

I  Stock :  Ha.  bayer.  Bauieaachild  in  einen  Kreiae,  dar- 
Oker  goth.  io  (dcttUMi)}  Ha.  gaifc.  aai  te  aiM«  lialia>.  V«» 
JnkaBB,  t  1M8. 

Wldner  und  Wellcnhelm  aehreibea  eine*  ahnUebea  Pfen» 
nig  deroaelben  Ladwig  III.  lu. 

II  Stack:  aalabmifiackce  Wappea.  Biaadtig.  Wellaa- 
■«ala  1«I4«. 

1  Stack :  Ha.  Lowe  mit  iltldgfcaWn«  te  dnem  Kreiae ; 
Ha.  goth.  B.    Von  Bamberg.  Ur.  Mr. 

8}  Dia  ia  dar  Gegend  rou  Xanten  anfgernndeaaa  tH' 
karaaa  ^kalaraa,  aia  Ssknack,  dca  kal  daa  Hmacra  eat- 
wednr  Pennaea  ataAbaelcbea,  oder  Pferde  der  Oflelere  aai 
Hals  und  Brn«t  trugen,  crregK-  bisher  mit  Recbt  die  Aurmerk- 
aamkeit  aller  Altertbumafreaade «  da  dicter  Fnnd  der  erat« 
aar  aeaerer  Zeit  tm  Niedarrkein  lai.  Der  Bawakrer  ditita 
seltenen  Schalle«,  Rillersittfbeiitier  vom  Rath  auf  Schlof» 
Laoerarurt,  hüt  kürzlich  dtete  ptiitierfte  in  einer  bctoadern 
Aadicoa  Sr.  h.  Hoheit  dem  Priat- Regenten  dargebracht. 

8)  KebcB  dem  rekben  Fand  voa  Coaciac  in  der  ronMai», 
aebea  Sckweis  nimmt  die  Entdccknaf  sweiar  aaderer  Raa* 
fen  von  Ähnlich-  n  Tri  mmern  lu  Wclxikon,  iro  Kanlon  Zü- 
rich, die  Aufoicrkiamkcit  der  Foracher  in  Antprneh.  Nan 
find  kler  Trdmaier  von  Topfergeackirren,  Stabia 
aata  Oelreidemahlen ,  Sieinhacken,  Werkiengc  ana  Horn  und 
Kaacbea,  Real«  von  Linaengewebe  und  Sirak.  Beide  Fund- 
•tatten  liegen  am  See  von  iTerfikoD  auf  da*  iaatia,  woh)>a 
darck  TorJUIdaag  Tcrachwaadea  «ind. 

4)  Di«  Ia  «iaigaa  Blitiani  «arbveital«  HacMck^  dab  eia 
goth  irr  hrr  Altar  durch  Verkauf  aaa  der  Augah-.ir^rr 
h.  h  r  c  u  ak  1  rche  io  die  Frauenkirche  nach  München  koa- 
■«n  sollic,  hat  nun  dadarck  «laa  weaenilicbe  Berichtigaag 
erhalten,  dab  fraglieber  Allac  vaa  de«  St.  Ulrfckaverein«  ia 
Aoguharg  am  18008.  aidigekaaft  wird»  am  aaak  «laar  aoig» 
r  I  ^  Rcataanllaa  Ia  aiaar  blaalgM  liniba  aal^laUt 
werden. 

6)  Aar  Bairiali  d««  tekaraaga  IhiiariUaB  «aH  dia  kitto- 

riach  und  baulich  merkwürdige  Kathedrale  von  Trient 
«tilgerecht  wiederhergealellt  werden.  Die  Leitung  der 
Reitaoration  iat  dem  Architekten  Eaaenwcin  übertragen,  wel- 
«ker  acta«  graadlickc  KcaalaUa  der  alica  Haaat  ato  ankaa» 
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6}  In  Brüssel  liad  siebt  weoifer  its  S  Hirehea  ia 
■••laBttlion  befrUfca.  Die  ArbiHm  werden  dnrebaiw  Um 
■niwtiif Itebea  BaaflQ  j«Mr  ITircheü  «MfeMkrt,  die  Scbadea 
grüdUeh  gehoben,  Stttwidrifc«  ealfernt,  Fehlende«  ergtnst. 
Zngleicb  wnrde  im  laureodm  Jahre  am  Thurme  dct  Sladl- 
kuvM  fMHrarierti  15  Stnloen  «iad  bereit«  aiügetleUi  und  il 
«Mfc  te  Aatlnf  fagdm. 

7^  D«»  Winli  elried-Deakmal  tchreitel  »einf  r  Vn'l 
enduiig  entgegen,  £«  kommt  vor  den  Flecken  5i*uk  und 
wird  aof  einer  Gruppe  von  Statuen  ans  Mannar  twl* 
heo.  SiM  SMtlcakutl«  wiid  as  ■dUttscad  ttbem|n.  — 
Daa  ScUacMhM  va«  Daran  eh  !■»  aicslblli  •«!■  D«»1i. 
nal  erhalten:  die  EiDwi  ItMin^  fand  »latt  am  31.  Aui^ust,  dem 
Jafamtage  de*  SiagM.  Kin  an»  Staia  gchaueaar  Eichendamm, 
«•fnnf  cia*  HalMkarta  in4  «Im  Jiigdilufce  «tafaffiilMB  lifel» 

erhebt  sich  in  zehn  Fnh  Bah»»  toH  itt  Iwchltft:  VCM  M*- 
gern  von  Dornach,  14r>9. 

8)  AuT  Anfrae^  de»  Miaitters  Rogier  bat  aicb  die  kOnig- 
Ucte  Akadamie  Balgiana  aiMtianaig  tut  dia  £nrtahtmg  eiaea 
ReitarslaadblKaa  larl'i  4e«  Crotaca  ia  Ltltlab 
wfMpiaBfcta.  Da  Haaamtat  kasmt  nr  AuMnaft  naa 
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hat  4aa  Vtala  Mal  Caiafeart  n  bmieh  aai«  AataaUaaf  fa- 

wMih. 

9)  Uer  Knoig  ron  Hannover  IlTsI  die  (irult  seiner  Ah- 
aea,  die  Welfeagruft  im  ekeaaligen  Kloiter  Weiagar- 
tta  !■  Wtititabaiffi  «iair  w*i4i(«i  IwuiBniiM  mu^ 
werfen . 

10)  Laut  Finnn/iiiin.^i  rirscTlpla  yom  lö.T'ifr,  is''?  >>i[t1 
ak  Beitrag  aar  kalt«rge»cjiicbla  Bayanu  die  Auaarbeitnog 
eiavr  GaaalMrta  fbar  dIa  BaMahaag  aai  Batwkklaag  §m 

JapdwrieB«  ia  Bayern  brahsirtrt-c;l.  Die  k.  Forst-  und 
Heoiamler  erkielten  daher  Auftraf ,  alle  Behelfe  rar  Lonag 

gaa  vaiaaltfea. 

11)  Dl«  Oeicllidiill  fir  Ttantech«  Spra^  aad  litcfator 

in  LOw  ti  ,T,ilnn  Vlyt",  beab«ichti(rl  die  IIri;iuhf,il>e 
ciaca  ,)»llgemciaeo  vlamiacben  Idiolikona"  und  (ordert 
flkckkcBaer  aaf,  »oldi«  Wort«,  di«  «Ick  aach  ia  keinna  vlt* 
miackeu  Worterbnebe  befinden,  anftulUhreo.  FOr  die  grAblc 
derartige  Znaammenatelluag  wird  ein  Frei«  von  SOO,  fflr  eine 
kleinere  von  100  Frc«.  geboten. 

13)  Dia  T.  Beidar'sohe  Saaimloag  TaaAllarlbt- 
Mara,  weldw  Uakar  Ia  Bin  karg  war,  M  gag««  eiaa  Mb- 
raaia  ligaikaB  da«  WilMlih««ker  lttt««aiM  gawafd«». 


Awalgw  fIr  ImtiB  d«r  MMhen  YvmIL 


hserito  mt  Muimiiiadiiiigfeii. 


1)  Herr  Professor  Virchow  in  Berlin,  welcher  im  rer- 
aencn  Jahre  im  Aufirape  de»  honigl.  norwFjtiächcn  Minl- 
»Mriaau  «inaa  gtabaa  Tbeil  der  WecikOeie  von  Norwegca 
keretila,  am  aetfolagiadto  and  iharapcatlicke  Uatariachaagaa 
über  den  dnsnibst  cndeini!.cri  !i  rr  i  hcndea  Auaaati  anznateU 
leo,  veröffentlicht  im  neuestea  ^XViii.)  Bande  »eine*  Archiv« 
Mr  AaalMai«,  rkytiologie  oad  Uta.  Hcdicin,  1S59  den  Vor- 
läufer einer  von  ihn  pmieclieiWB ,  an«  orknadUcbea  Qnellen 
beglanbigten  Geichichte  de«  Auoatxe«  in  Europa, 

und  knllpfl  daran  eine  Reihe  von  Frngcn  an  (icschichtBrnr- 

acher  aod  Aerala»  «u«  welcher  wir  nachcleheade,  ala  ia  den 
bat«  dar  Fanebangea  de«  fernn».  ■■•€«■«  ciacdtltgig,  ker> 

vorhebcn  :  1)  im'-!  e*  I.eproüerirn ,  wie  »[t  tind  «ie,  wie 
viele  Kranke  nehmen  ^ie  nuf>  welche  Bedingungen  besteben 
Ihr  die  Aufnaliirie ,  welche  Ordnung  fOr  daa  RaiMwesea  der 
Aatlalt?  2)  Wo  gab  ca  Grther  U^iCffiea,  waiia  «mrdcasia 
gegründet,  wie  groh  waren  aie,  welcba  Stalalea  kalten  «ie, 
>viinn  wurden  aie  umgewandelt  oder  anfgeboben  ?  3)  Wo 
gab  e«  früher  Auctatz,  und  wann  Ut  er  iuer«t  und  wann  zu- 
law  arwlkat,  welche  Penaca  von  AaacaM  atad 


worden  ?  4)  Bectehen  betondere  Geaetze  aber  dia  LeprOica? 
5)  Gibt  e«  liieraritche,  prinia  adcr  otBeivIte  Berfchta  thar 

diete  Krunkheit?  B. 

2}  Uer  Uuterzeichnete,  «eit  mehreren  Jakren  mit  einer 
eingehenden  Monographie  ober  A.  Dorer  beicklftigt  oad  dardt 
£rfakr«og  belehrt,  daf«  oft  die  wifihligatca  QaalleD  an  Orten 
▼erateckt  «ind,  wo  nur  der  Zarall  lie  enidrckl,  richtet  an  alle 
diejenigen,  die  sich  etwa  im  Brsiize  >on  O  ri gin al- D  OC tt- 
«eataa  aber  jenes  grofiea  Meiater  befaden,  ekaa  «ie  «elbat 
«a  watlaa,  die  ai|«bauia  Bitta  aai  daraa  f«iif» 


Dr.  A.  V.  Eye. 

8)  Saekea  eiMikl«B  ta  Fard.  DflBiailar'a^erhgABck' 

handlnng  in  Berlin: 

B«4a  a«t  ■«hlllar,  gehaltea  ia  der  ftierlkkea 
Sitcang  der  Kaaigt.  Akademie  der  Wkscaitkafken  am  IlK 

Kovcniber  1859  von  Jacob  Grimm.  Aui  den  Abhand- 
lungen der  kgl.  Akademie  der  Wi<«eB«ciMiflea  tu  Berlia 
taw.  SwriMrAkdnoL  TaHapaptor.  8.  fdb.  rSgr. 


Verantwortliche  Hedaciion : 

Dr.  Fraik.     «.  i.  Aafaata.  Dr.  A.     By«.  Dr.  0.  E.  Fronmaaa.  Dr.  Fikr.  Rolk  Sekrackaactela. 
Veitaf  dar  UiaeailMk-artMiA«  Aaclil*  4aa  farwwiackaa  laiaaw  ta  Btiabair. 
ir.m.  ••baU'acha  ■ankdiailawl. 
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§[i7BNBliBQ.  Dm  Abonnenient  dei 
Uttca,  welche«  alle  Monat«  «nrhelnt, 
wird  niu^Uirlx  anBeDommpn  nnd  lM*trii«l 
nach  jerneufltteiiPoatoonveutiun  bei  allen 
Po*tiln)trrn  nn<1  Bni'hhanillttnßnn  nrutich- 
UiuU  tiu-l.  Oratrrich*  sa.  Mkr.  im  UfL- 
ruf»  odpr  ](ThIr.  preuf«. 

rar  rrmnkrtirh  abonnier!  man  In  0'H-»«1'»ii  .anuitinm 
8U»t»bunf  b«»  C  K.  SclimiUl,  lo  l'arl»,,», 
b«l  doT  dfntochi-n  Buchhandlunit  von  F."" 
KUa«k*loelL,  >t.  lu  nwi  d«  U»«,  oiPf:  t,  , 


mmm 


I  <iiii" 

II)  ilM< 


m  Kiie  DER 


Neue  Folge. 


bei  dem  l'oilaral  In  Karlirebe;  für  Eng- 
Imnd  bei  Wllllaina  h  Noixstt»,  14  Hrn- 
rlrlte-BtreetCoYent-<ii«nlfn  in  lAJndnn  ;  fUr 
Xmrdmmfrikit  bei  den  fVsUaiUiro  BrenMa 
nnd  Hamburrf.  — 

Inaenle,  welche  mit  den  Zweak«« 
dei  Anaolir<!r*  und  doaten  wiiuirnachan- 
lIchPDi  OrhUti?  In  Verbindung  atrhen, 
werden  aul|renommeo  und  der  Uaum  ei- 
ner Columncnietle  mit  7  kr.  oder  iSgr. 
b«r«oluMt 


Siebenter  Jahrgang. 


1860. 


ORGAN  DES  GERMANISGUEN  MUSEIIMS. 


Februar. 


Wissenschaftliclie  Mittheilungen. 


•Hbeh  rnnr  Oeaehlchte  der  liRualtB. 

Von  Leop.  Freih.  v.  Ledebur  in  Berlin. 

(Schlgb.) 

Wir  dOrr«n  nieht  nnerwihnt  lassen,  M»  das  Nien- 
baryer  Fragment  in  Anfttkluog  der  Oerter  gant  dieselbe 
Reibenrolge  beobaohiek,  welebn  die  Soheoliungaurkoude 
Ton  1004  ioDehiU.  Nur  Opprin  wird  eingescballet ;  von 
diesem  aber  heifst  es  weiterbio,  oscbdem  der  drei  Burg- 
warte Triebns,  Liubocfaoli  ao  Moraoina  gedacbt  ist:  „ibi 
est  ingens  Ispis  vocalar  Oppria  et  VII.  optima  stagaa". 
Von  der  Fiicberci  in  dieaen  Seen  und  der  Spree  wird 
ferner  bericbtet,  dafs  ein  Jeder  für  eioen  dreimaligen 
Fisehiug  im  Jahre  den  Kloster  24  Mark  Silbers  tu  ent> 
richten  habe  nod  dafs  Kaufleute  von  Braodenborch  die 
Fische  tu  kaafen  dorthin  gekommen  wirea. 

Als  Hiltelpunkt  dar  Verwaltung  der  KlostergOler  im 
Spree -Distrikt,  als  dar  erste  Klosterbof  nad  eigentliche 
Silt  der  villieatio  Sprewae  dOrfte  das  nordwestlich  von 
Bachholl  gelegene  HQncbchore  aniosehen  sein ;  nnd  höchst 
wahrscheinlich  blieb  dies  der  Haapt-Wirthschaftshor,  als 
die  Galer,  wie  kanm  beiwnfelt  werden  kann,  an  das 
Kloster  Dobrilugk  Qbergiengea.  Denn  rur  Leibsch  (Urk. 
von  1210  bei  Ludwig  reiiq.  mspt.  I,  28),  Breischen  nod 
GrodiUsch  (Urk.  von  1328  in  Destinala  liter.  I,  97)  lie- 
gen nns  urkundliche  Zcngnisae  vor;  salbst  von  Monche- 


hofe  sind  kaum  luracksnweiseade  Gründe  geltend  ge- 
macht (Bergbaus,  Landb.  IL,  606). 

Wir  weadeo  nna  nun  der  dritten  Gaiergruppe  su, 
die  sich  ao  die  Stadt  nad  das  Burgwart  von  Triebas, 
untweifelbart  das  hanlige  Dorf  Trebns,  westlich  von  Soa- 
nenwalde,  anschliefst.  Denn,  dafs  wir  es  auch  hier  nicht 
blos  mit  Einem  Orte,  sondern  mit  einem  ganien  Beairke 
lu  Ibun  haben,  das  geht  schon  aus  den  Worten  der  oben 
erwthulen  BeslSlignngsnrkunde  von  1144:  „castellum 
Trihua  cum  umnibns  villulis  ad  illud  perlinenlibus"  her- 
vor. Unser  Fragment  lehrt  uns  nan,  wo  wir  diese  Dftr- 
fer  zu  suchen  haben  :  an  der  Elster,  worunter  wir  die  un- 
fern Trebus  Oiersende,  heule  sogenannte  kleine  Elster,  die 
in  Illeren  Urkunden  auch  trockene  Elster,  sicca  Alestca 
(Urk.  von  1199,  1200,  1297  bei  Ludwig  reliq.  1,  206. 
16.  186)  gensnnt  wird,  su  verstehen  heben,  die  an  Kirok- 
hayn  nnd  Dobrilugk  vorbei  und  unterhalb  Liebenwerda 
in  die  schwsrse  Elster  (liefst.  Bs  ssgt  ntmlioh  unser 
Fragment :  „et  juxta  Alsteren  III  ville  jacent  quarom  una 
vocatur  Briezta,  altera  Priorna  et  ibidem  dudnm  erat  mer- 
calHS  et  Liutoaitoltla".  Mit  Ausnahme  von  Prieiaa,  daa 
so  wie  Trebus  1373  su  den  KlostcrgQtern  von  Dobrilugk 
geilblt  wird  (Ludwig,  rel.  I,  374.  376)  und  fuglich  daa 
Briesla,  sowie  das  heutige  Presohna  Östlich  von  Sonnen- 
walde sein  könnte,  wird  keiner  der  anderen  Namen,  we- 
der auf  heuligen  Karten,  noch  in  früheren  Urkunden  wei- 
ter genannt;  weshalb  su  vermuthen  steht,  dsfs  durch 
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irgead  ciaeo  dcBltchea  NtBea  der  V4tt^(*<^  ffdtr^t 
f«fn|«ii       M  Mb  «Iws  di«  hniflv»  f 4*  HMMib 

Sn    ficr    IsTc  iii  t' [i    El^tir,    die    wir    lirr-'ils    1235    sIs  viüfl 

Kirchbayo  mit  cioem  Markle  den  Giilero  roa  Dobrilagk 
MfftiaUt  Mk«B,  im  ra  wehwid«  Frioroa  cM  amal« 
■eia  iBftehte,  «od  dtt  glcichralU  an  der  kleioea  Blater 
Hateftoa  OobrilDgk'iclte  Kloaterdorf  MopcMiaiMW  (Urk. 

t8T3  sp.  Ludwig  I.  376>  4h  U«Hwaull|». 
,  i  Vai  di«  Veranl«Muag  C^Clm«  der  Büigaag» 
dea  FragmeoU  naiabafll  (emclileR  Orte  Lighioici  alt 
Markt  and  Kirche,  Zrale  (wol  Ztrale  ?),  Markt  nad  iwti 
Kirchen,  Cracoyva,  Stadt,  Kirche  and  Markt  (ohaaSwa»- 
fpl  Hip  fnr  danioligcii  FolDnia  pphftrrnfien  Stidtr  Liegaitt, 
Strctileo  und  Krakau  geweaeo,  ist  uuhl  mit  Gewibiiatl 
m  «TMlra.  Mit»  «Mb  hier  irgead  etM  SeheokvMf  n 
dat  Kloster  Nienhisr^  Grund  der  Brwlhaon^  sein?  Datit 
■ur«  freiiich  eiogerauoit  werden,  da(k  es  dafOr  ao  ar- 
|mRdUci«Dfe«galnMi  glulltk  fakit;  «litte  du  tot  «Mk 

kna  Kirch«  a«d  Markt  mH -'iA  Uaeken  Laa^a  der 
Siedl  der  Fell,  «od  doch  wird  hier  eatdrte|l{ck  der  Ab- 
gaben arwitot,  die  ca  dta  Ahl  vm  Bliiitltiy  etirtiliet 

wurden. 

Bei  <•  «lelea,  ia  gegettwlrtlffe»  Uepreeheor  kelDiee^ 

yreg»  erschopficii  Aurschla«svii,  die  uiia  dercb  daa  Niea- 
harger  VregMut  gehotee  werde«,  ief'«a  webrhefl  M  be> 
klagoa,  defr  wir  ^e  nwt  et»  IraehiMok  «rielMli.  - ' 

Aber  weeigiTeaa  eoeh  einige  Worte  Aber  die  Salt 
der  Aafteicheean  eeil  -  ihren  mutberahiiebeii  Verresf  er. 
HtMit  nach,  wie  vemtMbet  wird,  aondern  ror  den  Jahre 
1166  Bnadi  die  Abraaseng  getebebea  aeio;  denn  bereit« 
fo  diesem  Jahre  firtig  der  Nif mptsflier  Beriik  dem  Klo- 
ater  Niaobarg  verioren.  i>as  Fragment  aber  spricht  aber- 
dK'Ve«  der  6»iHiWWl  dw  DmIIm*.  IHeÄrt  dlirkrwib. 
nitr  e  '^r'n  Msrkjtrafen  Conrad  bIj  Brnrfersohns  des  eiosligen 
Markgraf«  Heiarieh  Mftt  acbtlaben,  dafs  Jener  (t  1157) 
«ieh  um  L«bea  w*r«  ele  dü»  AallMiehteafr  eribigth.  üed 

dnr  l'fnstnrrf,  rfaT'  an'  ilcm  [»ttnirn  Rnirh -'tlu-ti  mrhr  c!pr 
Hiatoriker  bervorlaiicbtet,  ais  ein  aolcber,  dar  nur  die 
Abid«hl  hatte,  ei«  GMerrepielehBlIb  vo»m««h«rff  t«  f<> 
Im«,  röhrt  aaf  die  Vcrmiithurif;,  dafs  derjenif;<>  Chronist, 
de«  aileie  wir  die  Kenatnirs  von  dam  im  Fragnenle  er- 
wMiBMa  AbM'  foliBMr  von  Mfenbnrg  verdiakea,  eueb  der 
Verraasar  dieaes  Fragmentes  sei,  nSmlich  der  berühmte 
Annaliala  Sato  (ap.  PerU  VlU,  6i»3.  723).  BekanalUch 
ickliefkca  die  Jabrbocher  diesee  bisher  verfehlick  'sn  eN 
mittelo  versDohten  CbroDisicn  mit  dem  Jahr*  UM;  da 
der  Annalist  jedoch  den  Biicbof  Wichmann  tob  Naani- 
berg  bereite  aia  Krabitcbof  kennt  (p.  t>bOj,  dieser  aber 
«Mic  ITifd«  (VM  Haidebaff)  «nl  UM  eriaitto,  M 


pe%  darees  gefolgert  werden,  dafa  te  dieser  Zeit  der 
^  iUiidMMt  Meb  lAta.  Bim  ll«gfl  tob  aiir  gehegte  Ver- 
niulhuag,  dafa  derselbe  Möucb  des  Klosters  Nieabarg  ge- 
wesen, «rbfti«  eomit  derch  da«  au«  «a  de«  Uckt  felr«- 
teae  fratneal  etae  wiebifg«  OalereMlmiBg.  V«r««ga> 
weise  ist  daran  tu  erinnern,  dalb  ihm  nicht  blos,  wieeeW 
a«B  VOfftegera,  Chrpeiken,  aondare  aueli  Urkendea  fe- 
tad«  dieaer  Gegenden  an  Gebot«  |esl«odeii  habeo.  'Weae 
wir  ■  B.  aater  allea  CbrooislM  d««' Mltlelellers  den  A«» 
eeiisl«  Saso  allein  berichten  sehen  (p.  C05),  d^h  im 
Jebre  94S  KOnig  Otto  I.:  „cuidsn  sno  fideii  Chrisliano 
meaehtui  ifuolaa  proprielatas  ia  MowvM^  Im«  aaiila« 
St»Ro  H  H  loro  ni>mtnp  Qninni  \:<  comilato  ejosdem 
CkrutiBiii'*  geschenkt  habe,  so  kann  man  nicht  iWMfelo, 

•dals  er  di«  Urfcaada  toa  t.  Hin  94»  selbal  nr  M 
gehabt  hat.  Wo  «t  b«iir«t;  „fdeli  marchioni  nomine  Chri- 
•tan  In  pago  Sermant  ia  eomitata  ijeadem  Cbrialiani  ia 
leeo  q«i  dleitar  llaa«  «t  I«  l«eo  diel«  Qatgaa  fnldqaid 

proprietatis  hslwiit"  fRerkm    I,  3ft?)    Dte  Gegenden  rwi- 
eehen  Blira,  Saaia  and  Uara  aind  ea  Tomftweise,  fttr 
wekhe  der  Aaeelist.di«  nelete,  ihm  eileia  eigeathlmiieh» 
,  IhMdiliMHdIb  hd»!^ 


Ble  Saaakmahuiar  munf MiitMIfelpv^v 

■aente  im  s^rfni^ala«la^a  Ilaae^aa« 

'  '    '  '  (Schlelb.) 
Zur  nSheren  Darlegaag  de«  in  der  vorif^en  Nummer 
de«  AeMiger«,  Aaffsdcutatea  iaaeasi  «rix  eia  ccdslegtes 
VinatehaMb  :d«r  ia  JI««wi  MMUehdaiBii|M  hlfmi 
•■  I)  Bart*  mit  S2  Saiteh' «4  4^<MdMbdh««d. '  B^"t» 
V  16.  Jhdt  Asf. 

8)  Spita- oder  Drabtkerro  mit  durcbgettendeei  Re- 
baid««Sellatf  aiü  MatiJIriHe«  b*i> 

H.  8'  10".    1«  Jbdt 
9}  tavta  Sit  8  Seiten.  If.  8'  8  ';  ir.  1'  4".  Voa 

■tebael  Hatio«  M-Ma»,'  'IM». 
4}  D<-!d    mit  10  Baiteiii  varaiart  widtiri»  üfblktla 

ausgelegt.    H.  2'  Sf«.  I<44. 
»)  Deegl.  CII«adttr9B)  «ifr«0  JUl««,  alt  •Mola  a«». 
gelegt     H.  r  5"     17.  Jhdt, 

6)  Zwolfehorige  Cithor  mit  rerllngerlca  UelM 
fr  di«  BalbieitM  nad  dvppalleBi  SMf«.  H.  S*. 
16  Jbdt. 

7)  Ci»b«r  T«a  c^rer  P«fii,  bamll  nd  ««>|«liBC 

L.  I'  10".   1«.  Jhdt. 
tljt  flackbr et t  (  Zi m  b  a  I )  mit  Stshekee  tum  Anschla- 
gen der  Saiten.   12'  9"  ;  Br.  1'  1"  6"'.   16.  Jhdt. 

9)  Ciavier  (Ciaviaimbei)  mit  doppelter  Clariatar 

1«:  wm 
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11) 

1») 
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.«) 

») 

23) 
**) 

I 

27) 

iü) 
29) 


»> 
U) 

85) 

36. 
86) 
8«) 


riWi.  iw^vli  r  Vom  Martiou«  vm 
icrBUtt   1880.  ^ 

Maitoobardioi  (TrDinin<cheil),  imlimcrD  mit 
Bertkni«tol>  ■••«M^j  U.,«'  4".   16.  JluM. 
I>etcl.    H.  6'  3"  J**«. .  tft..  JWI^ 
Pcsgl.    U.  6'.    16.  Jhdt 

,Co«U«l»aXa  »itciarBlcf  l«>V«r«i«niatM.  .H.6'6"i 
Br.  1' 8".  VoaHana  Vogel  u  NOrabaif. ,  1688. 
JlMfl-  U.  4'  9  "}^r.  V,  e".  Brs«»  8«Mh 
tu  Nttrnberg.  1641. 
Violoncello.  H.  3'  6".  1699. 
Viola  41  Gambe  ail  eiageleg teo  VeniernagMi.  H. 
i-,  Br.  10"  10  ".  Vou  Paul  HiUiuNOrebrr^  f  656. 
fi«a«i.  .H.  8'  3"  6",  Br.  J>'f6"'.    Von  demMV- 


Desgl     H    2'  3".  Br.  d"  6"'.   17  Jhdt 
Vi.ole  d'anof«  mit  &  SatUu  auf  den  UfiSbrelte 
«Ml  M  DiakMlw  «litMhl»  ^Mfdtea  tmm  NMfc- 
klingen.    H.  8'  8".    IT.  Jhrft. 
Utaaant-Otic».  «lU  MbUaga»(«>riiif ea  Sdiallör 
cM*  W4  VonkraiffM.   VL  V  V*.   18.  JMk  . 
De»gl.  mit  ScballOcbi m  «an  npntrer  For^. 
VoB  Johaao  Ada«  Pöfei.  1604. 
DMtl.  H.  I'  8".   IT.  Jfc4l. 
Desgl.    H.  r  10  "     17.  Jbdt 
, Fidel  mit  mdtt  kl«ia«a.ile«oiiaB(l)Qdei;|  Bad  Ver- 
»ieruiftlL   IL  ff.,8".   IT.  Adl. 
tMk"  »der  Steokgeig«  (Fosche)  mit  elnge- 
legtea  VcrsierungeD   H.  1'  4".  Br<  1"  Yo« 
Georg  Vörie.  1674^ 

Bafi-Poeauae  »it  vergoldeten  uad  vertUlMtaB 
Veraieraegeo.    Von  Iiiak  Ehe.  1613. 
foeauue  ait  ein««  luge  imi4  eiJkgravierlOD  Von 
lieraegea.  VoaSclMallM  fi«l*l«la«"H6mk«iC- 
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üesgl.  Voa  £rag«us  äciioiluE  ait  HOnlierg. 
IT.  JUt. 

Desgl.    Von  Fricdr.  Eh<s  tu  Niniktfg.  IT.JUL 
Ail-Posaane..  17.  J|idt. 
88)  8  TroMfotM  pU  gnntet«»  ul  «rkabni  Mf- 

liegeadeu  Veriieni||fa.    V«B       K.  Ko4Uoll  M 

Naraberg.    17.  JWl.  . 

Dai«!.,  «iilbdi.   V«a  <tiHP<Hwi. 

Jagdhorn  von  Bi«l«*|  JnlMnilfllrMif.  Ofola. 

3'.   14.  Jbdt. 

Waldkor«  TO«  HMrii«,  aU  krai«Mn«ir«r  Win- 
dung.   17.  Jbdt. 

37)  3  deagl.  aül  8a|ultckfa.    18.  ibdt. 
Bara-PoBM^r      SK|«i^o.  ILB'9".  IT.JHl. 
All-roaB«r.  H.  V  V  8"'.  17.  JUI. 


M>  i»oacl.   U.  8'  3V  «"'.  17. 
.41)  Bwfl.  «T.  IMI«  , 

881)  Fagott  (CIiorist.P«f*tl)..  Jl.        'Vm  i..4L 

Deaoer.    17.  Jbdiv  . 
48)  Baagl.  B.  8M8".  V««  4«Mi   IT.  All. 
44)  BloekriOtea-Stinoiwerk  (Kriegipfeiren,  acht 

8Utok,  bi  «lo««  FMteaalo)..  H<  7"  6"'  ^8'  W 

8"'.  V«»II.  J».  Er«»k«r  «alllnlM«.  18.  Mk 
4»)  BloekriOte  aiit  niH^nm  MiirflliUl    a  J' 

6".    Von  J.  C.  Danaar. 

46)  DaKi-    H.  3'  1".   Von  deM. 

47)  Deagl.    H.  8'  8".    17.  JbdI. 

48)  Tetior-Rctaanalli,  BruehaMak.    17.  Jkd«. 

49)  Uoboe.    U.  3'.    17.  ikdt 

3«.  81)  8  llako«,  »U  Mcr*«iM««a..  B.1«  WiVf 

u    I'  4"      Ift  Jhdl. 

(irora-Ieuor-Cornati  «üLeder  abanogea. 
1'  8".   I8w  Jkdk 

53)   r>er!?V    H    1'  9"      16  Jhdt. 

64)  Kraaimborn  obae  SobaUbtofter.    H.  1'  W 

181  Jkii. 

85)   K  r  i;  ni  in  b  0  r  u  mit  Sclullbcclinr  urirt  ilrd!  Mfjsiag-- 
kiappfii,  in  derMiUe  aiilLador  aberaogea.  Droha. 
8'.   IT.  lt4lL> 
36)  Preife  mit  3  Klappea.  H.  T  7'V  17.  JbdI. 
67)  Sebalaal.  tt.  l'ff«'.  IT.  Jbdt  V««  i.  CB^asvd 
88)  Daagl.   ■.  I'  M"  8«".   IT.  Mib  1 
5d)  CUrinette.  H.  V  V.  VM  i&  IMMarv.CilB 
Krlader  der  Clariaetia). 

60)  Sa tjrp faire  voaBobr,  alt  Lader  iiMnogeD.  B«. 
1'  6".    17.  Jbdt. 

61)  HAlterae  Trompet«»  all  Bast  «awkad««.'  fl. 
8'  6".    17.  Jbdt. 

88)  Randorgel  mit  twai  CtavtatarM  und  iwei Blaabdl^ 
p»-,!    H  ',"3  ";  Br.lO"e"':  T.  1'2".   16.  J*dl. 

63)  Desgl.  ntt  angelbellter  CUvutur.    H.  3"  3"'i 
10"  «♦«;  T  8«        18.  Jkit 

'  64)  Drehorg^el.    IS  jhiü 
66)  SackpreireCDudelfack)mlt BlaabaJf «nd ElfM- 

MifMlM,  aiil  Mlh«ai-8RH«|8k«iMe««.  IT^Iidl. 
.86)  Scbaperpreife  (Dli«Ua«k>»  «ualMrl 

k«at.    18.  Jbdt. 


»■■ilMihliiiwBBaiM  «üA 

•  MM  w»  IVfnrkfn,  C>tka«n  Hndl  liMndrm. 
V«B-f rlcdrlcb  Tbudicham,  Privaidocenle«  an  der  Uai> 

Tanitai  CHeße«. 

(Forlaetsaaf.) 

W«  41«  fiaiiobtarrana«  darab  Wleiaa  o4ar  AekerCiU 
i«f,  v«r4«  f«wftbaliick  «fai  UafaTt 
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firabeD  ■ttsgeworfM*)'Md  imaf  w*l  Mcb  «iae  ÜMke 
f «planal,  o4«r  MMUtfr«  V«riNAnuf  «■fabriwlit.  'fir 

diese  Art  vün  GrciilscIiiMcIr  isl  <!cr  ?fB  mc  La  rn"?  wehr,  hpitU 

Volk  fcwOliuiich  Laadgewehr,  Langwelir,  Laog- 
wobr,  aMhLralfrlci*»liflrf«kra«kl;  ncratlera 'wM 
Heeg  daftr  gebrancbt.  Urk.  v  1333  (bei  Haltaui) :  „ad 
■uiiKMrtat  füM  Uodirshf«  dkiohir,  pro  coMarMtioa« 
Mm  BNÜtoato  «ft  torrM  aMln«  «fMiaDdla**  «te. 
m.MOO:  Uaifcwirde.  (Banr,  Arnab.  Urk.  1131  )  „Geln- 
ilu«r  landgewebr.**  (Protokoll  v.  1586.)  „Ao  der 
Ud  badgewebr  swiMkto  Salbold  nnd  Langeadiebasker 
ffraiank.'*  (Greoibeaehr.  T.  1801.)  (Diegreaie)  ificukl 
•  n  den  (^cmpUp  u  ft tToliiliioper  nod  MirköbeJer  hefc  nnd 
landfriedea  aabio  biji  an EckerUhaußer  wald."  (Greas- 
k«Mfer.  ir.  I.aintm.)  Asdi  kitr  aicbera  StaiM  od«r 
rinpcsrhla^pre  Pfsh!?  f Grimm.  Grenlaltertb,  119)  dfeBe- 
weukrafl  und  die  Ausdclauaag  deaErdwalle«.  Nacbiod- 
wm  %  BIT  aoll  dl*  OtlMlM  Am  RI«l*fMt  •lo'6rak«i 

umgi^bcn  hctifri,  welcher  „di»  Gr-bticli*'  hle(i,  also 
Jm«,  tob  bokeo,  pöken  =  baata,  «tanpfen;  und  da« 
landrodil  m  dorn  td.  Jakrh.  (Griaiai,  Wdatb.  l,  Sdt 

II.   hW\    hr-An\ii\    rticSrn   Worlsitin:    $.   34.   —  ,'.11(1  ?»I 

das  ifiich  naaa  voigeo  dem  awert  by  30  ph>  pttotitcb, 
■II  (Strrer  das  Uaaaa  daa  laalß  ka»<«taaa  daß  Byn- 

kawß.  —  $.  70.  „w»n  er  begrifTrn  worrfe  bionea  den 
JwDlsaaeo  de»  la^ß.^'  —  Waiatb.  das  Sorfa«  Vfrobeioi, 
1B68  (Dahl,  Baaabr.  d.  f.  loraab,  Ork.  5S):  „Ea 
weifiel  der  aehoff  aaeh  su  recht,  daß  mae  »oll  dicbaan> 
«Inn  haltlen  voai  Frobnberg  an  bis  ahn  WelDiheioier 
heekea,  vad  von  der  kircben  aha  bis  am  aleln  crciU." 

Hierbei  eKooerl  aien  sich  der  oiederdeulschen  Be- 
BMBUf  Saaal,  Haiasehnal,  w«vmi  HOmt,  Oambr 

6.1,  %.  13,  and  Bich  ikm  v  Low,  Markgeoosseoseh  S.  4 
Hole,  Bodana  J.  .(Bfiai«,,  R.  A.  &00,  u.  v.  Maurer,  Uar- 
k^varf.  177  if-  817,  bald«  latitara«  nach  StrodtttMo, 
ErklSrongen  geben.  Die  •.■prr?r(!licl)e  Si-ilf  des  Worts 
faßt  Grimm,  GrenzallerlhüiBer  S.  114  (Abhaodl.  d.  Ber- 
lliar  Ak«d.  1843)  io>  Aagc,  wo  «r  ngt: 

„Snaat,  MMd«,  dit  «o«li  ha«la  Itt  alcderdaalMiaD  fe« 
geaden  fttr  grenie  gebraucht  wird,  hat  sichtbar  den  be- 
griff das  einschaittes,  sei  dadarck  eio  seiekea  in  staia, 
baan  od«r  bloß  1*  dan  ardbodan  bawirkt  worda».  Abd. 
soeida  (GralT.  6,844),  in  den  laogob.  geselaen  sinaida 
(Baadi  a.  V.  liest  aber  E4Bo«hari8  a.  MO  n.  841  aaal- 
da),  das  kaom  sigaala  so  daatea  lal."  LaUlasaa.War  ih 
ian  HaabtMltarihanam,  'S.  94S  «fotnaoicii.  Sollte  oi 

*)  lai  Walde  triSI  man  Tergleicbaogsweisa  nur  lelten 
Ifdanfnorilk  is  Vatbladaag  alt  der  Hatf a  aa. 


m 

•her  Bfoht  In  erster  Liata  ao  viel  wi«  6cbMk,  Sehu 
baißao  koaaa«? 

Die  ÜDterliiltung  dieser  Isndwrhrpn  ünA  Heegeo  Tij 
dem  gansea  Gerieht  ob.  Graasbesekr.  t.  15S1 :  „welche 
laadbeag  das  WoMMordor  faNäM  Mß  ao  dio  Wditbii- 
Bicr  schiig  pOckee,  hiuea  vnd  halten  maß.'*  Rorbaeher  i 
W.  V.  1400.  Gr.  8,  dSSt  „Die  ron  Rorbach  baba«  aaek 
aNa  wafa«  —  —  —  aaahfulge  geUo,  dtek  bcga  rad 
liniweroaga  la  dati  garfoht*  »a  Orlsobotir  kalfci  «a- 
ehen." 

Im  Jahr  1404  entschied  Lndwif  tob  heaborg,  Grafnlt.  1 
diafen,  eioelrraog  swiseheo  doit-itigtm  der  Stadt  Budi». 
gen  oad  den  i^rrnffTifn  LindmSnnern  des  viele  Dörfer  uai> 
fassendes  GerichU  itudiagen  dahin :  „item  von  der  naweo 
•toff»,  ffrabeo  oad  Madaat  wafaa  aadar  der  Haitaake  aot- 
scheiden  und  bescheiden  wir  sie,  Hb*  Aif  iRnimenner  die- 
selben siege,  graben  and  Medan  vurter  allein  baldea,  ma- 
ebao  Bild  In  wano  lobMbaovatiskao  aollto  BsoallaBn. 

tliiin  (Irr  burprr  cgfMUTint*'  fdcif-n  sber  aoch  dafür  die  Er- 
batlung  ihrer  SUdlbefestiguag  allein  oblag).  Vorher  beißt 
es  «BbonalBBiallBdarlMiafldo:  ^slega,  aloß  asd  grabaa  | 
des  nuwcn  frieden"i  unflr'.vcnlie:  der  Flu r Ji-tke"  wu  jloß  | 
aicbts  weiter  als  Verschieß  beißen  kann.  Ea  iat  aUl» 
Iteb  BBtwaffalbaft  dia  tob  Oriaahaoaao  laab  Bicbaa  qoer 
durch  das  Thal  liebende,  noch  Jetit  tberall  dem  Namen 
nach,  cum  Tbeil  aneh  si^lbar  aiMtaaa  Laodwebr  go- 
meiat,  welebeBddlogar  «od  Orloikaffor  €oiickt  vob  ak 
ander  schied,  and  damals  artl  (IBB  B«0  te  diOic»  All 
errichtet  worden  sein  muß. 

Auch  sonst  fehlt  es  nicht  aa  Ifaekrieirtea,  wnaa  man- 
che  Landwehren  suerst  anfgeworffsB  weMai  alBd,  aod 
für  Londwehren  um  die  Gebiete  nnd  Gemarkungen  der 
IteiclisslSdle,  t.  B.  Ton  Fraokrurt,  Geluhaasen,  sind  selbst- 
yarolUdlfab  afdl  Warba  «MMnatBitars.  Dar  Stadt  Friad- 
berft  in  der  Weiteren  wer  tob  den  Herren  ron  Fftfk»n- 
steiD  das  jeltt  ausgegangene  Dorf  Straßbcim  verpUndei 
wordeo.  Vbi*s  Jahr  Uli  grob  dfa  Stadt  atoeLoodwabr 
am  his  ihr  rerpfsndete  Gebiet,  5ip1I(r  filier  d<>n  Verp^n^ 
dern  etaen  sckrifliieheo  ReTers  aus,  daß  sie  diese  Laad- 
wehr  aidtt  kraft  afgoar  Bohall,  soodoro  ort!  Varblo|«ls 
der Gericblsherrrn  gejfraben  habe,  nnfl  in f  VerU  ; ^^  ii  Ifr 
latsterea  auch  Jederzeit  ablbno  wolle.  Außerdem  nacbl« 
•lo  dia  Zusage :  „vttd  was  sieg a  adn-  halwcbgo  «V  dl»- 
itlbCB  Isntwere  gesetzt  waren  ader  wurden,  die  sollent 
VBsarm  gaadlgao  harren  obganaatf  sioer  graaes«bsffl  Tad 
barrscbaffi  vtad  de«  yren  «Um  >in  «d  nllan  yren  bodorf^ 
Ten  an  generde  "  (Guden.  5,  880).  Unter  den  Schii- 
ten ün&  die  Sofalagb&nme,  Versekllgo,  Tielleirht  aoch 
Tbore  zu  rerslehen,  darch  welche  an  des  darehsidMO» 
doa  Straßen  der  -Bta-  and  Aoagon^  veraperrt  werden 
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kmal«.   So  »ut  einer  im  J.  17^  feieiokoeteo 

l«rtt-  „M  «rtiltf",  wo  Ao  Smpo  -TM  ■•MMb«l#«l 
naek  Wiade«k«D  die  Laadwelir  dnrohtohneidet,  wrirhe 
•iMOli  «t'CoiiirkMco»  Mdar  Ort«  Irooalt.  UaM«»> 
ÜMgar  Mt'BlIiiMaor  Bowokkorv  Mo  to  Wio«««ker 
BawWfcaajl  BWr  Hefea  hillea,  konnlea  aiebt  andera 
aof  dl«i«  felaifen,  als  dnreh  dieaea  Schlaf;  1M0  nnd 
1670  wnrde  deo  Mdasheiaiera  so  Ersparang  d«a  g roßea 
VMraft  (MMIet,  die  Landgewehr  an  einer  paisoMteo 
Stalle  TOrtbergehend  tn  seliteiren  Di?  Hf>ldenberger 
««nioo  im  i.  1540  deo  „tehiossbtfftigea"  Scblag  alt 
«!■•  NMMTMf  MMfbMpl  iddH  MMm  ;  tfe  BtnalNfeM 
aber  behsnptetm  d»p  er  flb^r  Mrnscheo  Gedenken  da 
stehe,  von  iliBeo  aach  vnd  all  wegen  gepauet,  gabea- 
MH  Vff'4lMM  Mff  ttffMOhlOMM  w«ri«|i*  Mt; 

Finp  nhrrrinsttmnirnrfr  Br'fhrribrrnf:  mscTit  OeTinijiT, 
a.  a.  0.  256 :  „Wo  aber  graben  an  den  grtaUen  eines 
liHct  fe»Mbl  «4  diopalb«  damit  feeceMwMm  wiH, 

sind  8i'e  Offeotlicb  and  iHgemein,  <\\f-  h-^i^^t  mio  land^rä- 
kea  «od  landwohr.  Daran  man  avoh  an  aeitca  dicke  h<- 
gir  «hkot,  «hd  »d  aelbigen,  toodeiiiali  «6  dh  'hodilni- 
tim  dnrcbgehcii,  thsrn  aoffbaaek,  dte  wir  laodtblra  letf- 
■en,  und  in  beschAtsnng  ond  verwahrnog  der  mttdniofoh 
«ad  oiwrkeitlicbeo  gebteihs  gebraacben,  waMm  vod  dos 
BftMia  ftraa  nnprang  haben/' 

(Fottseunag  folgt.) 

Bwr  ficMiklelate  4«»  «leattMlwem  VlUtowe- 

■UMtalli  wtOi.  Id»  Maaalor«  üwMiailwtlBft  teSfimil. 

Obgleieb  Pinfm  nichtdentsch<'Tt  !.«rT(ie  nnj^f hörte:,  icheint 
die  antea  nitgeiheilte,  jetil  im  Besiue  des  germauiaeliea 
■Me«nt  keMIMie  fMiiade  ioell  flir  die  OMiitU«Mla 
rfp«  rlcotjchen  Gildewesens  im  Ifiltdalter  you  'iri1;r(«m 
Werike  so  sein.  IHe  Gerechtaaaie  aed  Eiaricbtiingea, 
«•lob»  dirio  der  «orMtdetloo  RiflllMaaaelfallr  jeoor  «It- 

bertihmten  Sladt  F'orril!a-j  verllclj^ n  w  errlpn,,  ^-^'oldir  einst 
Koaife  ia  ihrer  Milte  wtblen  und  Keiohstsge  sieb  regel- 
■iMf  veretBaielB  tob,  ttogea  eiO'  ao  oartaeMedea  dettl- 
sekes  Geprige,  änh  sie  ihren  Ursprung-  aichl  verilugaen, 
Ttehaokr  aar  ala  weilerer  Beweis  dafar  dienen,  wie  dael« 
Mlita  Reekt  «ad  doMaefe«  kn  a«ob  «eilUa  dareb  die 
alliviMhen  Länder  wahrend  des  Mittelalters  sieh  verbrei- 
Nle».  Fahrt  doch  der  in  dieser  Urkoada  geaaaatt  Stadt- 
vOfalaod  selbst  wOrtlicb  den  dautsebea  Namen  Bnrggraf 
(bnrgrarias).  Möglirb,  dafs  die  peirikanische  Kanfmanna- 
brOderscbift,  wie  anderswo  in  einzelnen  slavischeii  Sttd- 
lea,  aogar  wirklieb  aus  Deatschen  bestand.  Benerkens- 

werili  iM  dto  -te  der  Uikaad«  -verofdMle«  BbUm*  in 


Bier  uad  Wacbs,  weiche  die  Aelteaten  der  BrttderaobafI 
vamOffo  der  Ibie»  TetttehoMB  <i«rl«biak«rhaM  fir-  go^ 

wisse  Debertrelungsrsile  verbso^eo  konnten,  worunter, 
a«kr  bcieiobaoad,  Zank  aad  Sekellworte,  d«a  gataa  Rnf 
•ad  die  Ibra  Torieiaeade  Meebredaai,  ferner  Verwaadn» 
gen  (anfs  Blnl  ond  blauende)  der  Ml^oder  untereiaaa- 
derbesoadera  unteraehiedea  werdeo.  Beawrkenswerth  fer> 
■er  eod  otebt  minder  beaeiehnead  sied  die  BeaUmmuogea 
Uber  das  Grabgelelte  eiaes  verstorbenen  Bruders  a.  s.  w. 

Die  Urkunde  kat  verbfiltnil^mirsig,  das  heiTst  mitRäck- 
aicht  auf  ihren  Gegeastaad  ead  die  Gegend,  der  sie  aa- 
geb0rt,  ei«  alealleb  bobei  Aller;  aaeb  alai  dto  «areek 
ben  fceig-efog-ten  »psteren  Bestitigang ea ,  woraus  fifrvor- 
fekt,  dafs  sie  bis  in  die  lettteHaine  dea  17.  Jahrb.  Gol- 
Ügkdlt  beiMl,  iaaeiUn  MeiliMrdlf  .  So  aaf  ito  iütt- 
vr-nM  ohne  Anatand*ibMii  feMa«  laballa  mb  blar-ai^ 
gelbttU  werdea. 

Itelf  Keatailr  IV.'  ew  Polea  eeleabt  dea  Kaaflealaa 

der  Stadt  retrikan.  sirh  ni  einrr  blrihriiclpii  kourmSnni- 
•chcD  Braderscbaft  an  vereinigen  eod  beatimat  derea  Ela- 
«MiliBf,  Beable  «ad  Pietbeitaa. 

Petrikau,  27.  Jeaoar  U87. 
■    h  ■oalaellOMlal  Anna.  OeMele  iolllcilid»  li  boe 

fiegbs  docalea-  |  qne  excitat  curaa  qaeHtor  atatfbne  eto- 
fail«  ectara  condicionis  inferioris  Subditorum  snoroa  Of^ 
tfaeeionem  distincciooenqne  miaistrent,  dignam,  et  coa 
imprimis,  qai  vel  ingenij,  vel  |  maaeoa  van  vtelan  qa^K 
rilare  solent  particnlaribus  gracijs  exorneak  atqne  premv- 
niaat,  vt  quo  snb  decencioribus  dittioccionibne  ordinl* 
beiqee  aeeaoa  eoaeeaaloadboa  ooMemtl  |  iberiat  e«  ll> 
berias  laboris  viotusque  eerum  intentom  proroonere,  et 
Begioa  duoileaqne  redditus  faeilins  et  crebrins  peraolaere 
pMoeal^'«  PvelBdo  aae  latiarfrae  dal  graeia  Res  Poloiih 
neenon  |  Terrarum  Cracnnte  Sandomirie  Siradie  Coyawye 
Laaolcie  Magnafdux  Lithwanie  Besaie  prnasie  ao  Cal- 
Meadle  etBIMagOBri»  peiaar«ale4ao*dOBitaweiberei  Ao. 

Ad  pr  rpetiiiiTi  rt-i  memoriBm  !  Sif^nificamus  (enore  pre- 
eeaciun  quii)us  expedit  vnioersia  preaeotibus  et  fnturie 
barafei  «Mielbm  bebilartet  Qaeaiodo  ea|rieatee  ■ereatoroB 

CiDitalem  noslram  pyothrkoviensem  incolcntcs  sub  [  de> 
eeoti  ordioe  pro  more  Ciniialun  aliaram  Begni  nostri 
eoaeerfare,  et  eoedeai  gracijs  ooaatHalfoalbosqnc  aing«. 
laribns  premvaire  Ipsis  Fraternitäten  Mereatoriam  ad 
itanteai  |  herailemque  peticioaen  oneiom  et  singnloraH 
Mercatoraai  Cioitatem  ipsam  kaeicees  iehabiiancinm.  eo- 
lum  noabio  aoUe  Ikolaro,  io  Ciuitate  Ipsa  pyotbricouienae 
iri(pr  PO' pcriiphin  |  tenciiJam  babendsm  et  sernandam  de 
sostra  bcaiguilatB  i^egia,  dandam  concedeodam  et  instl- 

laaadaaidaiinim,  danneqaoooaeadtaiae  «l  iMlIlaiiiaii,  a» 
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ipfta  per  ooitlrsai  coa  |  «lUactoucw  iuliaMri{)Um  rcgii>- 

el  iustltuimfi  nfcrton  re^laoiai  et  ordinintTi!  tenore 
prcf  CBCium  medMBle,  d«c«ra0D»e«  |  «I  ^ulucnU«  Uuu4  *> 
MIM  •»  «Infdl  ■•fWlAiM  CiidlalcM  fnUtUm  ff olliw 

koBiens>'m  ihcoli  ntcs  in  rraternititc  eorua  fireseoUbut  oo»- 
«MM  Miilenl««,  Nercef  tu««  CMiBMa*  el  fus  |  Ub«t 
•Um  ad  qnmm  cxaref«im  Jan  Ciailia  Giiüitk  «IiNmi 
86  extenduiil,  iir< n  ri  Ti-rr  t  ulii  fdli  iislri  et  huiustnodi  tU« 
«Um  4on<(ticorum  ribforan  inpckeioaibttj  |  veadtr«  et 
fMWM  diebi*  expoDere  dibnl,  Qh«  libwIilM  >w> 
ealoribne  adueAlentibus  «e«  fralerniUlea  cen  ip<i«  ooo 
habenübn«  prehÜMtaai  MM  toIibm»  4M«rai«M  |  al  rr»- 
kibesns  prflaentiba«,  dMMiMlM  lOm  loeint .  4M«iwa 
Mereea  Ulioo  ia  preiadicinB  aMrcalorum  ipaorua  <l  fr^ 
terailaliB  avrnndea  vcadideriat  vel  ciposueriot  p«M 
Mmnutü  I  iorraacripta  per  seoiorec  rralerniuüa  buija  pu- 
■toiitl  MlMii  Utattatiba»  aingulii  mercatoribna  in  forii 
commonibus  et  antiiiislibdi  dsri  soliti«  fiprp?«!«  t-t  vbiqup 
aeruari  |  cosauetia,  «iiutius  iuroram  iiberiaiibus  dtugaie 
fttntMbm  «m  fataadirnnt  M  tioUa  v«l  MpMMuttM 

OOalris  Pj'nlhrK-mvyc  persoiialiter  existontihns  licebB  Ijni- 
bualibet  mercaloribu«  j  vudecuaque  aducuiculibus  Hercea 
fMWÜMIM  «trilMWIfM  CMWfb  «t  BUuri«Q  hMlol 
aiue  mercatorum  predicloruoi  impedimcnlo  vi?ni!F<rc  rt 
jUf  «Miere  tooieua  quocie.«a  volae-  j  riat  et  qoaoMüu  iUiu« 
MMmmm»t  tad  MMa  «ihid«  MMdMlibw  nwM  iloif » 
illiac  mrcoancias  «xercere  polerit  ia  preiudicium  predicte 
fr*t«riiUMia  «k  ai  ^ui  pMt  rcMsaam  {  ooalrun  vel  Sao- 
.MMoriK  MMroraB  SHMlMitatM  «oaparii  pMa 
«onaavoi  iiifrascripta  per  fretefnitolia  eiuadeai  Seiiora* 
vpoaiciiUir»  f d«  fratribua  ffalcrülaU«  j  GiaiMMi  ifHm 
fMWIeaÜbH  flt  MB  alterivi  tiMlMM  rtlf«Üi  »nk  Amt 
•iioa  sive  eoadeaa  per  coufratrea  deligendaai  alatniiana 
et  deocrDimut,  qui,  de  ordioaeioaea  ex  |  ceatna  et  iaiper- 
tiaeneks  lingalat  fratjrnm  fraternitaliaq«e  (ociua  cofoa- 
H  tutto  «Ifliato  ftatanitatia  et  preaeneia,  ooVfffaM 


tateoique  pyoUiriwulciuein  aoo  iiihabitantu  qai  u  iai«- 

vel  CnpitaneHai  DOStram  |  pyotlirkonif n^rm  el  in  »bsenti« 
pM  Burgfabtu«,  ain«  ali»!  inxta  atorea  Mvitalan  aüa. 


•08  tarnen  qoi  yvIuuj  '  crututum  sinr  rrism  Htiidum  do- 
tabila  coufralri  c^ipta«  iatüleruit  pcaan  graujoreai  aliai 
nmm  lapMc«  Mra,  «t  Tunm«  aaftola  SlaMl«w,  p« 
Sepiore«  ]  recipictidam,  Seil  (;ui  rorum  verbo  ioboDealo  vel 
dMkteacioao  rixalt  ftictinl  raaat  dicam  eara  et  faactaai  par- 
Um  Mraiaia-rtpman  laaabaalw,  atoi  fortHi«  laliiar| 
contendereat  quod  altariua  eonim  faaiaBi  b«nan  boai^ 
remqaa  ladaraal.  axiaae  aMf abttU  foaa  fiadialaa  müo- 
nm  axolaat.  Iiaai  daii^  attfali  frälanHataw  aoraa  pra- 
dictan  J  approbare  avacipercqua  vellat  ex  taae  pro  ■arc 
tratefiütataa»  aliaruat  bumiliter  aai  adniastonem  ipud 
Seaiorea  petUuriu  eat,  adaiaaof  taNca  par  eoadeai, 
qaarlan  I  paiUa  U§M»  c«re  at  qaarlam  partea  ecraiä« 

BÜii»  Ctwycrci  rrslernilaU  Atrr  tpnesltir,  Itfm  obrurtf» 
caufratrc  fitnus  vtiiuiiuque  ia  uuitale  ipjta  aepelieadao, 

fraiRM  I  oaaM  Um  SaalorM  ^ßm  Jaatoraa  Ma<a»Mt 

ad    maniimeatnm,    et   aepolture    nedum  tnirreaae 
nup  ccian  ialer  aapaliaadan  Jiuiorea  preaerlim,  aaraicia 
obira  dabaal  aaM  |  aaaria  Mb  ptaa  nim  JäkM  a«* 

rt  qii.nrtn  partr  rrri:i5ii>,  quf  r|iiiilem  Tunera,  tum  eciim 
ad  ouBBuoilatem  fr*i«'nitatia  leaporibna  et  locU  cob- 
H«iU  oaaf  f«caa  |  daa,  oaaM  at  atagali  aeafratrat  Ma 

prinnum  rratcrnilalis  Sii*iium  prr  Sriiiorrs  mi.ssiim  fLcrit 
conveuire  leacbaatar  aab  p«n«  prcdieia  vaiua  Taleolt  «ea« 
et  qaarU  |  paita  «aMM«,  fM«  pMaai  negtigealM  Ml 
tarda  Tcaienlaa,  Cratamilali  exolaeat,  Sub  bae  eeiaa  paa 
oaaea  et  auguli  confratrea  Saatoraa  at  Jnnioraa  SMia- 
riboa  |  ipaorna  preaeriplo.  aoda  aaaaatia  per  toiaa  to> 
tarnilaiU  congregacionea  eligaoilia  obadfollM  at  aab- 
ifccti  esse  tenebaatar  et  aiot  aatrieii  peoa  ipaa  tocieas 
^«tf««eaa  re  |  bellea  inobedÜBteaqaa  reperti  hieriat  per 
SaiiofM  pwiMdi,  Qaa« 


pole*ls(cmqiir  omrtimoilem ,  bÜss  irt  frslfrnittti  '  bHS  per      npciion   nrdi  nicione»  f  onstitiifiones        eonres'ioncs  pre- 
S«ii>ores  beben  »oJiUitB  habere  debeaul  «juibus  itemoribut 
lalilar  al  praalHllar  aaaaaUa  aligaadla  paMa  aMaaaaaa, 

qua  qu"m!ihft  rfcorHiihiiltim  cxccdentem  |  e!  ütotnti«;  fralrr- 

•itatia  uou  pareuKm  pMaieot,  videlieet  vaam  dieam  alias 
vtaab  Mra,  al  qaartaai  parla»  aeraiaia  allM  Mararai 

Siatnimus,  Quam  eciam  peaaa  quillbrn  :  r  iii.rrutvi'  quMi?! 
ialaaa  rem  vcnalea  vel  iadabitam  libraa  aai  vlnam  babeie 
«I  ilU  Vit  amapartat  fbaiil  fralantttll  panolaalt  fiad  «Uw 

bvttraitalail  )  aaa  MidaM  iroa  habaalai  aM      balo  poat  festum  coiiuer»ioiMS  smcti  paoli  Aono  donini 
—  JlUUaiau  qaadriageaUMffio  oetaageaiao  |  Septiao  Pra> 

Miklbaa  iblda»  BaaaraadiMteo  al  KaWNadü  i»  ChrfMi 
liauibm  daaiala  PMiica  iu«UifiM«pa  aniaanl  al 


diclac  Duslraa  decer  |  uimu«  perpcluo  duraluras  prc 
Hba«,  Ha  taaiaa  axpcaMO  <|aad  i|  aMtria  alQ«  priaribai 
cnnceaaioaibaa  ciuilibiis  prr^i^n;  ccitcc^tio  preiudicaret 
is  aliqao,  Extaao  eiusden  ia  |  lerprelaciooea  daolaraci- 
•aaa^aa  aoMf  daalaxal  raMmaH  JaribM  aaalria  aaa» 
per  et  per  omnia  aalaia,  Haroa  quiliu"'  Si^ylTtnni  rio>tiiiir. 
preaentibM  aat  aabappaoaaa  te  |  »timoato  iitterama 
Aalaa  fa  MaaMeiaa*  tanaratl  Ffatbrkoalaaai  dia 


*)  So  nacb  der  Abkoranay  se  leaen.  Eigeotiicli  wäre  ^i- 
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primtte  Pelro  wlidliliuieBiia  et  JobaaD«  praniMeadt  { 
KpUcopl«  Bcciefitrum  aeenon  Maf ■MM*  ««■mUlibm  «1 
fiaaarosit  Jacobo  de  dambi«  eaitellaoo  et  eifitaiM  cra- 

eouieiisi  Matbii  da  Bayo  poineoii*)  Johanne  amor  de 
da  Tbaroow  |  craeouiensi  Spithcoue  de  Jarodew  Sando- 
■ifimi  Johane  Swydwa  de  Ssamolhutij  califsieasi  Ni- 
colio  de  C.Dthoo  liiiciriensi  et  dobesleo  flv  Corotwtnklj 
labliaea«!  pallaliaia  j  iohaoae  de  Oflrorof  poinanieaai 
Ibfkacia  4»  4aroflaw  SaadoMlri«a«l  et  Mariapwiko  Mcfai 
■•ttri  Nieolao  de  Curotwankij  Siradieni i  Cadellaois  cre> 
■bo  decBo«  GaetoeoaU  |  et  cantore  cracoaiaosis  Ecclesia- 
nm  Mmlhrio,  Pelro  Tb^uurarl*  CwoiwtnkQ  Bt 
Greforio  de  Lndbrüi  vct  preposito  Scarbimirien  **)  et 
Mwcti  Fioriaai  vicecaitcetlario  Begoi  j  noalri  Cooaitiar^t 
Milria  Bl  slija  qnmplDriti'BB  Medlfoia  C«ri««*lbM  ■oalfit 
Sincere  (sie!)  cl  fidclibus  ttilcclis,  Datum  f  t  i  ni  i  iis  eiiisiJem 
Vcoerabilii  creslai  de  Curot^Kankg  ttcgiii  j  noslri  Can- 
callarH  ^oert  nobia  4il«ati  . 

.,1  •  '  " 

Gf««bM  CaptftllwlM  wbMrifill  .    .  - 

I  Bejsoliilio  fitr^rtpm  vr-prthilis  ("rrslctt  rft' 
CufOKVYaukij  Uef ui  p(oloaie)  Cauceilar^ 
A«r  itm  itaaebtage :  Reaiio«  ftt  DD.  LtMratoraa  | 
laioria  Poloniaa  in  Auao  1629  |  13.  JanuarQ.  AabMtU 
ftaylecky  |  Sacretariua  Ragtae  Uirjeatati«. 

Danebea:  Reuiiuni  per  DD.  Laatratorea  l.Haioria  Po- 

looie  24.  Fabriiarii  |  1660.  [  Joaoaea  1  Retiae 

■ajealaü«  . .  | 

Ao  rother  seidener Scbnar  hingt  das  terbrocbrne  ko- 
aigUoh«  Bigiii  von  rotbem,  in^  einem  Teller  von  brauaem 
Wa4ta  ailt  da«  igairlaitala*  SebiMe,  1»  daaaaa  «rata»  «ad 
riertero  Felde  der  Adler,  im  iweiteu  der  Kitr-i  s't  Gt 
org,  im  dritte^  der  Stierkp|ir  nit  dem  Kiage  durch  die 
Haae  «nd  aineaiKrpnte  twiaahaa  dejp  HOrneni  bctndHdi, 
Ueber  diesem  ScliiMt;  ein  ganz  kleines  Scbildchen  mil  einem 
Doppelkreasa.  Umschrift:  S.  kaijyMi-va  •  dei.  (ra«ia  * 
rat  •  poloiia    atafan  d  . . , . aai«  *  al  dtt. 

Obau  IM  ab»  fraae  taidaBa  SRhawr  dsrabiawfai^ 
an  der  die  L'rkiimfc  n-nhrsciieUUali  M  aliMr,  Waad  daa 
leQiiagssa«le«  «utgeiiaugt  war. 

*)  odi  r  pornnniensl,  das  Origiaal  b«l  blir  pM. 

**)  sot  ohne  AhkOisungKcichen. 

iL  Veber  mite  G«>wl«>Mek 

Von  Dr.  .h  Maller. 

Uaaere  Nachbarn,  die  Franzosen,  werfea  den  D«nW 
adha«  rot,  dalb  dia  ÜMkuda  kai  UiaaD  alaar  wr  f»- 


U 

ftagt«  riaff«  faaiaAa.  Dia  DarfUfkctt',  woarti  A.  d« 
BarfUlaair*)  i*  aalaaB  aaaM  aatniAaraa  ■aadbvab« 

die  dentaebc  Httnakaade  behmidelt,  wird  ron  ihai'da^ 
Maagaibaftigkeil  der  dentacben  Vorarballen  data  luga» 
aekriekca.  Allerdings  wird  bei  onaeru  Nackbarn  dieaa 
hiatoriaehe  Uilfawisseascbaft  mit  groharm  Btfer  geplaflj 
allein  eiiifflat  lief««  «ich  <j<'rtn  Woch  nachwaiaen,  dafsBar- 
tkeleiay  aelbat  bei  weitem  uicbi  alle  numismaliaaken  UUfs- 
faallaa  basMal  JM«  walska  lafeoa  m  acliiarBaUdia  d«B|> 
sehe  IHcralur  darho!  dwnr,  dafs  aaildem  hei  una  in  der 
Mumisaiaiik  riel  AnerkauixiBawerlbea  geiaiatet  tot.  Wir 
Mtaaa,  «!■•  Itaika  v«a  Naaiaa  ketakUaa,  dia  alak  «ai 
die  Namisinalik  im  Alli^f mf-tnen ,  wie  um  die  deutsche 
iaakaondare  achOBe  Vcrdieaal«  erworbea  habao,  and 
«da  «blariaaaaa  diaat  HatiMaar  Mr  um  daawinaB,  wM 
sie  uiter  den  Fu 1 1i:r'  n rtsjien  bereits  wohl  gekannt  aind, 
und  Vir  durrh  unbeabaiohtigtaa  Varaabaraitaa  daa  aiaaa 
•dar  aadara  Mkmaa  woklkagMadal«B- Aaa|«tdi  aarAa-' 
arkcnonaf  nicht  au  aaha  traten  wollen/  Ferner  i&öebt«rf 
Wir  itm  MfohbirB  gagkalker  doeh  aaak  daa  kaaaarkaa^ 
dgCi  laak  iia  «laM  NaapIlkaU  dar  Skaakaada  kfa  jetH 
■ehr  itlefvIterUch  behandelt  habe«,  ich  meine  die  Werth- 
Terhaltniaa«  dar  allen  Haoaea.  Die  Manzen  sind  ia 
hOchiter  Inalaaa  Geld ;  waa  sie  in  ihrer  Zeit  gegolten 
haben  und  wie  aieb  ihr  damaliger  Werth  an  dao  jatdfea 
Wert'aen  verhalt  -  Hir:<  i^t  em  Gtsiclitsptjnkt,  unterdem 
biaiter  die  uumijmauacbe  l'orscbuag  «ich  sehr  wenig  be- 
«Mirt  kat  aad  daaaaa  TarlMf  Ut  die  VanaaAariiakaaf 
und  daa  VerstindniTs  der  frtlheren  HuhursBatlude  doch 
der  bei  weitem  wiehtigale  und  rrBcbtbarate  iai.  la  Ver- 
bWiM:  daMÜ  Makt  4la'BaB*MtBat  dar  akaa  «taiam 

nnd    liifrrnit    ---    für    hcidrs   wicfilitr  <'if  Schwere 

dertelbca,  di«  «ft  aiieiu  for  Werth  und  Kaaieu  die  riak> 
itta^talaakeidaaf  BB  fakaa  t^naaf.  Ih|>pe  (die  Mmi 
sea  der  deutscht  i  Kaiser  und  Könige  dea  flitlelaltera  1, 
S.  VlU)  ^at  daram  in  taiaer  bieraaf  battgiiaha«  Bemar. 
kaag  "ftOkoiin««  Rackl,  and  er  wdiant  aaaar«  Daafe, 
dafs  er  bd  seineii  Hantbescbreibangen  stets  daa  Gewicht 
dar  aiaMloea  Siaoke  nach  DaoimBltheilen  eines  prenfsi- 
•llMa  IMk«  binaagafligt  hat.    Wir  rnftchten  aelbat  wtta- 


*)  Moaraan  maMel  complet  da  nnmifmatiqoe  da  moyea 
Ige  et  madetae  «I«.  PBris,  1861,  12.  p.  Slä  beilln  es 
kier :  ,,Le  pen  d'oiBpreasemeat  que  le«  Allemaads  ens* 
mCmes  out  aüB  k  dtodkr  Icaiia  aacicaMa  aaoaMia% 
Boaa  empdcfce  de  deaaar  k  um  ieeiaan  dea  netieaa 
prcci.<e9  :  nniis  nc  acriona  paa  ^loign6  de  pen. 
aer  qu'iproi  «voir  claia<  noa  anciens  nona- 
inenta  m^talliqoea,  il  n ona  fand ra  faire  «ne 
lavaalominmlamatiqae  aa-delk  da  Hkia,  ponr 
alasfar  da  f«r,ae  le«  meaaalaa  da  aaa  pays.(t) 


Anzeiger  für  Kunde  der  deatscfaen  Vorzeit. 
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Anzeiger  fttr  BnM«.  ter 


Mhea,  daft,  lovi«!  wie  noglidi,  aucli  daakoro  derMll*« 
IM  ImMiiiaklitt  «trda,  4eM  Mck  «Kai  lal  mmM  liv 

4to  Bestimmaog,  wie  Tor  die  SchAtziicg  der  Hilozes  voa 
MtMliiadeacr  WiohUfkeil.  Die  Betciireibiuf  der  Mtta* 
IM  Meh  ttiM  fiaprIfoR,  Skrm  Baaltamiflf  n«i  daa 
Huniherrea  und  MODuUtten  Isk  naeb  den  Eodtieleo  der 
Moaiematik  aar  eiiia  vorkerailMdaThtlifkeit.  aiDa  V<w- 
•iMt,  die  JedeoMla  aibeMO  aelWendig  alt  aekvtarif 
und  dankeaiwartli  ist,  welche  jedoeb  audcrieiU  die  Wia> 
aasackafl  aiehl  varlallaa  darf,  «tsaaitiff  aar  ein  Baptr« 
torion  der  aaflllif  mock  ackallenaallflnata  Mi 
taalreben.  Die  Uaeptaalirab«  dar  Namiaaialik  blatbli  iam 
MODischlUMel ,  den  Schlösset  zom  VerstDndnih  d«r  aat« 
teriellen   KulluraiuUode   der  Vergangenbeit  au  laiM. 

gethon  werden,  und  Werke  wltS  L  W.  Hofmann,  alter 
ood  ncaer  MaoUacklaaaei  ele.  NOnkttf,  1683,  4.,  r.  fraea, 
fttndlialwRMhriAhl  «MiHimwaMa  lucwMla  iM» 
besondere  aber  von  dem  Teettcben  lliiatweüen  llterer 
sad  naacrer  Zeitoa  etc.  Dritte  Aanage.  Leipaig,  1784, 
9.  —  wtr4M,  all  BmtUmf  «Nar  fegMwlftiff  n^g- 
licheii  Hilfsmitlel  ead  auf  dem  jettIgeD  Slandpoekle  der 
WiaaMachafI  aaagearkailel,  aicht  aar  tob  daai  aairiaaa* 
Haaliaa,  aoadera  tob  das  faaaHehlalöraafeaadaa  I 
•berbanpl  beslinmt  mit  Daak  aurgenommett  werden. 
4aB  Verauck  eiaea  derartigaa  Werkes  eia  aodaraa  ' 
Dia  folireiideD  kleiaca  Mitlkajlnof an ,  dia  afak  mT 
«Ufa  te  germaoiseben  Hoaauai  befladUche  Gewiekte  be- 
irfakea,  erkabea  darcbaus  aichl  dea  Aaiprneh,  weaenllicka 
Baiuage  aar  Brreickang  der  oben  aagedeateten  Ziele  aa 
•aia.  81a  aowaki,  wie  dia  Bialattaag  aelbat,  aollaa  aar 
anregen  ca  Ihnlichen  Hittheilunifen,  aie  aollea  dia  Bitte 
begrüaden,  da/s  die  MUnsforicber  allea  arratekkara  Ma- 
larial T«nraa4lar  Ar»  «akr  kartakriakÜfaB,  aa  kaarkai- 
len  und  im  Anispiger  de»  Museams  der  Wissenschaft  tu- 
glnglicber  machen  nOcbtea.  Da«  Muaeam,  welches  ge- 
anlb  aalaer  OtfaalMlioB  alla  CakMa  4ar  faaakfaklaVNw 

«cliiitjf  im  weitesten  Umfange  belrelen  will,  ktnu  in  den 
aieisUn  FAileo  aar  anregead  wirken,  ea  kaaa  dia  Resal- 
lale  dtrFaraakuff  ki  aalaaa  lapartoiiaB  paataMliina; 
allein  die  Forschung  selbst  tkaraakBUi  varmf  ea 
aaltaa  aamiltalbar  aaikai. 

Wir  waadcB  «aa  klaait  n  4tm  atalea  flegaaitaade 
anserer  Uatertucbuag,  der  bereits  frobar  rleifsch  die  Auf- 
merksamkeit der  Nünzforscher  auf  sich  getogen,  doch  bis 
jetzt  noch  keine  genügende  Erklärung  gehiadea  bat.  Vid- 
laiekt  erwirbt  afak  «a  folgende  Beihll. 


Dlaia  Abblldaaf  Itt  kereita  ia  den  Denkacbrinea  das 
germ.  Museums  Bd.  I,  Abih.  2,  S.  t82  mitgetheilt.  Das 
Original  ist  dort  ala  Managewicht  von  Bronce  beschrie- 
kaa.  Rs.  :  Bischof  in  halber  Figur  mit  Stab  und  segaead 
erhobener  Rechten.  L'mschr. :  f  heinricva.  ap~^a.  Bs.: 
Dreitbarmi^cs  GcbAude.  Unschr. :  ■f  anao.  dOMlsl  HCC. 
XL. IX.  forroatvm  est.    Drchm.  II'". 

Voa  wakskaai  Biachof  dieaaa  Gawlakt  kan«krt,  kM. 
am  wir  mit  tiemlicher  Wshrsrheinlichkeit  oschweiseo. 
Ea  reffiarle  1249  Heiarich  I.  v.  Plassenberg  au  Bamberg, 
Bdaiiak  IV.  fif.  t.  Wtrttaaibart  s«  llckaim,  ilaterlak  L 
T.  Sirateieb,  Bischof  t  Brmland,  Heinrich  I.  r.  Kerkow, 
Biaohof  T.  Harolbarf,  Urtorieh  1.  aa  Hildeahaim,  Heia- 
rlak  DL  6r.  T.  OaMara  i«  Uttiak,  HaiaaJck  I.  T.Waraa 
tu  Merseburg,  Heinrich  I.,  Bisch,  v.  Oeael,  Heiarich  L 
T.  JLauelburg,  Biaefc.  y.  Saatgallea  aad  Karlaad,  Heia- 
riek  L  V.  Barea  a«  Siltaa,  Haiarlek  D.  CK  t.  Latoiagea 
ia  Speier,  Heinrich  III.  Gf.  von  Stableck  an  Strafsbnrg. 
Ultar  dieaaa  sakireichea  Bewarbara  fiUt  aaaara  Wahl 
aar  laiarlak  HL  tm  Strahkarr-  l«k  m  alarilak  IM» 
lieh  unbekannt,  aaf  welchem  Wege  das  fragliche  Gewicht 
■ackRoraberg  gekoainea  ist,  nad  somit  kann  allerjiagi 
derPaadort  Mar  zurBotscheidung  nicht  mitwirken,  alleia 
ebcQ  in  Strar&burg  haben  sich  ganz  ahnliche  TorgenindeB. 
J.  C.  Eisenschmid  in  s.  Buche  de  ponderibna  al  aeasa- 
ris  (cd.  II.  Argeotorat.  1737)  p.  7  berichtet,  dalb  !■  das 
Thurme  aebea  der  Stadtklmmerei  (aarariaa  paklicaat), 
welcher  der  Pfeonigthurm  heifie,  sich  mehrere  alte  Ge- 
wichte verachiedener  GrOfsa  vorfinden ;  er  beschreibt  sie 
aad  (ttt  aiaa  daraalbaa  aogar  ia  aiaar  Akklldaaf  (lak.  1^ 

n.  XII).  Die  Beschreihnng  tittch  DsrJtptlunf  and  Srhrifl 
aowobl,  wie  die  Abbildung  stimmen  mit  unserm  Gewicht 
voHkoaimaa  •karala,  kfa  aaf  die  6r9(ba  dar  lattler«,  die 
auch  ein  schwereres  Gewicht  andeutet  AHein  auch  die 
Jahraaahl  ist  dieselbe,  und  eben  diese  mochte  eiaea  wai- 
tara  Aabaltapankt  flr  «BMra  BaatlaaBag  abgebea. 
(BeUaHi  fblgt.) 


OUl  aber  ■allaga.) 


Dr.  Pralb.  ▼.  a.  a.  Aafaafa.  Dr.  A.  t.  Kjt.   Dr.  6.  E. 
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Chnaik  des  gerauBisdieii  Hiseaiiis. 


So  munler  ri  vor  einrm  Jahre  in  Jen  iUanieo  Her  Konit- 
Iwlls  BDd  KreiikgtBce  hetgicag,  wo  Grappea  «ob  Steinmetsen 
«■a  IbiiNm  liNimrMB,  n  1»  «Im»  gpHiNrywlwtet  mm 

Unf^wnrkc  eiDlUfttlCD)  ot'^-T  rl^n  Mr.rt/'lnn'vrtirf  von  n!tfn  Wt^n- 
den  abxuloteo,  •<>  ftill  iat  tt  nun  ;  nur  vercin<eli  wandern 
Tremde  Bencher  in  den  kalte»  Tcfca  dureti  <lie  hoben  iltl- 
iea.  lai  w«U  Mflf w  «cbr  vi*)  Mi  4n  WMli(rto  fai 
ier  MeiloiintloB  <er  KiniMiiM  TaltoBlet  wottai,  m  H«lbt 
dennoch  ein  ^ror>e>  SlUck  hüll)  zerrallnt?ti  Ki  i  a.'fingei  Ubrif;, 
welche«  «eiaer  WiedereracuerDOf  eBlg«genli«rrt,  Doch  lo 
luf«  41«  fchmraa  iadlMlni  iw  vorlfM  Mi«»  atcht  fo- 

deckt  find  iinif  rt.Ti  liin-)  sif  hi*  irtjt  nur  lum  Utitlilfn 
Theil  —  d»rt  du  Mu<eum  nicht  wagen,  an  diu  Vollcadung 
def  frohen  Kreotgenfe»  die  Hand  naMlcgca,  tei  denn, 
dal«  hiefar  beioadere  Hiltai  febIM  «raH««.  Uta  mitkt 
leichter  an  tcbaffeo,  kmm  mm  Hf  dttÜM,  vorlMlf  äKsWiHk. 
leichnungen  der  21  rrblenden  Maffweriie  der  Kreutgangren- 
flcr  aiinirerli(ca  und  tat  d«rca  VollMdug  ev«alB«M  mit 
ciMH  HeifMr  n  tHmrilom.  D«r  Accwi  kuMM  Ihr 
sunijige  Hertlellung  einet  Fenslerroafswerkcs  in  Siindilein  ß6 
üulden  oder  H2  Thir.  Wer  nun  ein  «ulche«  FentUT  iierilellea 
■■f  obifc  Summe  cin»eaden  will,  kann  unter  den  Zeiebnnn- 
fM  eis  Miebifca  Mn(iw«rk  «uairaUeni  welche*  MÜtrl,  ait 
WappM  Md  ItaMa  de*  Sytten  »m  «wiffN  C><ldlMtfe, 
ausgeführt  werden  winl  Krmita  aind  lus  NuriiLn  rp  i^inige 
Anmcidangea  eingegaugen,  und  hiMU  die  Stein«  angeacbaSI. 
MadM  4lta«  BaiapinI     nbInMM  l^ckahMMf  flad«^,  dati 

rJ:f-  c;»5(r  der  nfchilen  Jahresrcnatninlung  im  Ilerbale  1860 
famroiiiche  Keniter  det  KreuagRugca  in  achOn  gearbeilelem 
golbiacben  Mafswerk  vollende!  finden,  und  dicaer  noch  in 
iraarifar  VwwoaUag  duraiadwliagaada  TMil  daa  aMigaa 
gleich  aas  Miaaai  VarMl  atataliM  hana  t  Waat  41a  Laat  al> 
lein  tu  Inge«  tn  icbwer  iat,  der  moga  GenoMen  luchro,  die 
I,  nai  fMMiaadMfUich  «ia  Fwuier  n  itiften, 
Mffl.  far  ■Claa»taitali 
witi  daa  MwenB  dann  waiteie  8«rge  tragen. 

In  raancben  nabeachteleu  Winkel  alter  Kirchen,  Balhbln- 
aer,  ScklOHcr,  KlOrter  und  aonaliger  Gebinde  mogea  «ich  noch 
Garath*,  Kabel,  atahitahMaiach*  Veraieiaafca  aai  datilai- 
ahea  Hftvwaltrt  Badca,  di*,  aller  al*  dl*  f*f*awirtlf«i  Itaapl- 

Innten  und  mit  dt-ntelben  oiclil  mehr  hnrnioniereDd,  ihren  Bc- 
•ilMH  von  keinem  Malaen,  Tielleicbt  nnr  in  Wege  «iad,  wih- 
iMd  Mich*  aa  danlbawfeMMaMdaa.FlataalkrdtelallBrta- 
pcliidtta.dar  betreffe*  den  Periode  ToaBcdentong  werden  konn- 
ten, ia  aolcfaen  Fallen  «ollte  man  «ich  erinnern,  data  in  dem 
gern.  Moieorn  eine  Anatall  besieht,  welch«  «ich  mit  Pietät 
der  deiB  Uatcrfeaga  geweibiea  Denkmäler  dar  Vctiaaccahait 

lad  M*  dia  WImm« 


ich:^rt  i.uuliir  macbl.  Zo  unterer  Freude  wird  diei  andk 
rieifaltig  beachtet,  nad  msacher  ioteretaaate  Alterthnaug egaa» 
alaad  iat  aar  dlaee  Weia*  fefaiiet  «ardM,  iadaai  ar  li  dia 


Snmmlurcrn  dci  Miisriiin:.  i.b  c  rf;  ii-n  jf ,  RllhriicnJ  iM  hier  an 
erwthncB,  dam  titc  Ms^nitui  der  htsdt  l\ordlingen  die 
Im  Heoaiatiince  Stil  gehsliene  eicheae  Bekleidung  eiaes  Po^ 
tele  iraa  1600,  welch*  M  der  leaiMraltoa  daa  decUgea  !**• 
kaaen  eathehrlieh  ward*,  dem  Haaeaai  freiwillig  nboi  Hd 
iiir  K  jriem,  durch  Vermittlung  det  doriiern  Pür^t:i-,  hieher 
«eaden  lief«.  Am  der  geaaantcn  Stadt,  die  ichon  {ruber  durch 
«ia  EaM  der  Baltn|«id*a  akk  aa*MidlMa,  bl  .aeMRH^ 
«ach  in  dieter  RidialdM  alM  vamaltia  TMIaakaa  aaga- 

aeigt  worden. 

Au«  den  aahlreiehea  BeiMIgen  aar  Literatur  dar  Schiller- 
Mer  habea  wir  ai*  da«  «vatihvallala  Qawheak  hamnaidbea 
du  TOB  Dr.  Coaateat  Warehaeli  w*n  Teaaeaherf, 

k.  k.  Minitlerinl-S eliri;  lur  rk,.  mil  (jrüi'Mn  ilhigcr  Un1(:rslii;tung 

der  k.  k.  Oaterr.  Kcgicrung  berauagegebene ,  im  Verlag«  der 
k.^  Bot-  aad  tl**l*dradi*fai  ia  Wim  mMtmu»  and**h<»- 

«o  durch  den  Reicktbnm  rtr^  Inhalt;.  k!s  dt-r  Aaislailuag  «ich 
auKeichnende  „Schi)  i  er  buch',  v,eliliL\.  auf  Veranla««uag 
des  Herausgeber«  von  Direktorium  der  K  1.  Hof-  und  Staate- 
dmcherci  der  Btbiiotheit  dee  Maaeam«  Creif  *Mf  ak«raaad«l 


Unter  den  in  neuerer  Zeit  dem  Mnaeum  tagekoMmenea 
iiad  Taisiflieh  itaaierfcaaewarlh  r  ala  Jab> 
VM  BOf.  «.  W.  flr.  Brlaadd  dea-  CralhH  Praaa 
von  Heran  -,  dcfijl  Irhen  von  20  S.  8r.  Erl.  det  nrafen  Er- 
win Ton  Schonborn-Wicaentheid;  ein  Beilrag  TOa  60  1. 
dea  k.  ff.  Iraaal*  Vami  W.  Dr*x«l  bi  Balliaara,  all 
Beitrag  ron  90 1.  Sr.  Eic.  de«  grebh.  bad.  w.  geh.  Raths ' 
und  Bnndeatafsge«.  Herrn  Aug.  Friir.  Marachall  von  Bie. 
b e r« te i a ;  ein  Jahreabeitrag  von  20 Thir.  vom  Coperoicn«- 
Vercia  tat  Wiaseaeahall  nad  Haast  ia  Tbm,  vaa  SOd.  der 
BtadealaBTarirtadMf  Babaarathla  Ia  Maagaa;  fteaer  Jak» 
retbeltrige  de^  nr<^i^tr,iTv  ni  ArnMidl,  der  Oymnaaium«- 
bibliothek  in  Main«  and  der  Geaammlbeit  der  Lehrer  ia 
Harbarf }  eadlich  noch  vem  Herrn  Be«lrhef*iiefcl».A*i>*»r 
Schaialein  ia  Hamberg  der  Ertraf  einer  Weite  tu  f>  ft 

Vea  den  Lokalanaacharamitgliedern  i«i  Rektor  Dr.  Hopf 
aasgatrclra,  uad  ra  seiM  Stell*  d«r  •«kmi  Mbar  aata  Breala» 
laana  eewihlie  Dr.  med.  Balerlachcr  einberufen  worden. 

Den  mit  dem  Mn«enm  ia  Schriftealaatch  atebendea  Aji- 
Stak**  «ad  Vcrbiadaafca  iat  beifetrelcai 

da«  Sttdertcke  Kua«tin«titnt  in  Fraakfart  a.  M. 

Ia  Bria*a  aad  Gcaiiskaia  siad  mm  Pi*(*cbaB*a 
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Dn  Emfftmg  rnrnktiehtnin  SetchealM  wird  4ulicMl  k«- 

X.  WHae  das  AveUv. 

Badcrauuiii,  Siiftgnfirenimeitler,  in  Schlächtern: 
164S.  L«krkrier  d.  Getcliwom«  4.  Soboliniachenunll  m  Oth 

ttr  Job.  Adtm  Zahn  t.  Marjat.    1751.  Pap. 
1643-   Lehrbrief  d.  (irschworneo  d.  Rolhf^crberzunri  la  OatheiB 

V.  d.  RhOB  for  Fr.  WiMu  ikwtaaann.    1752.  Pap. 

'1M4.  Schrriheii  ij    HorTn^:«  Lndwie  v-  Anhalt -Cnfc»«  1.  d. 
Obriitlieulenaia  i  mu  he.    Iti46.  Pap. 
Zohlliaipen,  ['»»tmeitter,  ttu  Liohl«nre)t: 
1M&  B«Mrifl  d.  Murligr.  Chrfat.  JiniM  n  Briadcalnitf  a.  d. 
■IflMer  <n  KntaibMh.  mu.  Pbp. 

Miatar,  in  fiffcr: 
]M6b  BaWaili«*  4.  9M»  i.  SHiil  Ct4**B  «.  d.  Balh  der 

Sudt  E(ter.    14W.  Pap. 
1647.   Canccpt  c.  Schreibens  i^Maliricbeial.)  d.  Ralhi  £|;er 

an  einen  General.    1647.  Pap. 
»>tW»if »  UauniFiiMer  d-  fem.  IfWMalf  t 
lUSi  SdiraAeii  d.  K.  ««rl  VI.  m  «•  Terw.  Mirkfrita  Clfitk 

fhirlolta  T.  HrH  [I  Ii  nb.  -  Onol/hach.     172*5.  Pap. 
BtnUUUt,  Papp«adeckeirabrUiant,  an  Kflmberg: 
4M8C  9'Ak«MMMfce  d.  BMt.  KakiMH,  d.  WIMMS«  ki  iL 

Rflchipnegf  beir.    1M4.    1(540—43.  f'sp. 
l€60i.  kaalbrtef  d.  Andr.  KlMcr  ober  tetnen  Baaenibef  in 

XL  Für  die  iBibliothidc 

8493»  Diplaaa  Indvigcaiiarvai  Uuetttnfenainm  Leoni«  X.  poB- 
■  UM»  m.  1613,  0.  .«r..ti. 
XmI  Kfthler,  Privatier,  in  Kobnrg : 
ÜBL.  Der  Kaymiicben  Stadl  Bre^law,  Sulola  imd  Ordnan- 
,§tn  etc.    1668.   'i.    B eiir« banden : 
,    .    •)  »9t  Kay».  Sk  Bf«|llnw  VnniitWM«*  fi«ri«lit»Ord- 
.     .  MBff  vnd  Praer^  16»].  ». 

.  '    ,  .     b)  Der  Horh-  n.  Lobl.  Herren  Fürtirn  u.  Stände  im 
UertAOfth.  Uber-  n.  ^teder•Scbl«ticn  neue  bdtc- 
,.       tinw-Ordnanff.  (IfiSO*)  8: 
•       c)  Mediciniacbe«  Pcil^Conulium  cle.   IßSO.  8. 
„.  d)  Der  Lobl.  Kuritj.  Stadt  Sagen,  .  .  .  conGrniirte 

Feaer-Urdnunf.    1624.  2. 
•)  laforaMMrioM  jiiria  cic.   iStfS.  8. 
■rtalDitr  4k  Bmuisr,  Hoibvchh.  i»  |«taiagc». .  , 

'8IS5.  D.  Hopf,  Prolog  zur  Schilf.  rrciL-r  in  SaliMtgtB.  18B9. 

8.    Nebil  2  weiteren  Stacken.  4. 

Du  Koat-Sclwabwy'aciic  Buchh.  in  Hain ; 
flW.  Organ  for  chritil.  Kanal,  kn§.  T.F.  Bnudfl.  10.  J^hlf. 

Mr.  1-3.    18430.  4. 
Bdnard  Eac«Ibardt,  k.  Snbrektor,  in  Scbwabach : 
«MI?.  Dm.t  Aigttia  tm  QrMnkMii,  dtt  bnitiiieiio  TnbM. 


Dt,  Uragg^^t  ProfcMor,  in  Beidelberf : 
MOS.  Andr.  Was,  PrtNfr*,  ■Milln  polMIw-Boralte  *  Ibm  to> 

B&aer  JtSanpe,  Ycrlagtbuckh,  (Jol.  Mm)  inNarnberg: 
8i88L  Zeilwbrift  far  d.  Kalinrgeichicbie ,   hng.   von  Uk. 
Mailar  «.  ante.  l'nlJie.  DcMsMrhcA.  1S&9.  & 
Sr.  Wv.  Mvlim«,  geh.  JoatiirBtli  o.  ProfeaiAr,  In  B«ra ; 

flClOOl    D^T'".  K  i  Ti  Fl  I' n  ■ '  ri  1 1 1  n  ri     fii  r  'fi''   cvH'i^^cf   ^^r.Tirindfn  J  r  r 

Provina  Wettphalea  and  der  Rheinprovivz  etc.  2.  Anft. 

IM».  S 

Ein  TTo^n&BIltSr  in  Freiberjf: 
8W1.   Zur  Schillcrfeirr  in  Freiberjr.    2  SlUclit. 

■«oldtd  d»  1&  morale  ohr^tl«iine  in  Paria : 
8505».  Die».,  Joiii«nl.  Tome  IX.  Nr.  6.   186».  & 

Hugo  Bitter     4told*sg:  in  Bottda  t 
aiOB.  Petii;«!    n  T-r.  v.  ScMNctIi  iMder^Ar.  <MBf«idw 

in  Doaen.    1«69.  8. 
MM.  •  OadMbM'Hv  Schitltrfetov  to  hMfcf#a.  8u 

Jot.  Elierle'tfhe  Borhdrofkerci  in  Boren  : 
ÖÖOÖ.  0*lcrg»be  (lei  MrrAner  Lecevereins  fQr  Frcande  kircfa- 
licher  KuriM     J  <9.  8. 

Bv,  AMr.  Bvoteicr,  PmIImm',  ia  ••Mi : 
-  MM.  Dtn^  dto*  Tmnmg  dM  RMNmt  Vm«I.  9  W».  18S9 

II.  4-2.  H. 

8&07.  Der«.,  Bargermeitter  Wetlileiin  eidgenM».  Wirken  fm 

da«  lahraa  1861— 1«88.  (tM8.)  & 
8508.  Der*.,  der  Banernkriaf  vaa  I8B0  Ia  dvrUndaalMlIVa- 

ael.    IBM.  a 

•   1866.  4.  ■* 
-V.  WioMlM«!«,  flaapHa.,  ra  hltolaaBia» k Baifcca; 

8610.  WiiThiihr  der  «StRiit  MliCB,  aaljpffMiM  !■  JL  im 
Pap.  Hdichr.  4. 

SV.  nr.  BaiKi  dNirliiil,  Prai:  «o  itr  Pnnaadiala  ta 

Mrifien  : 

8611.  Der«.,  da«  Moniter  der  Anguxinrr- Chorherren  n  SL 
Afra  in  Heifien.    1843.  8. 

8612.  Den.,  dln  drei  Slcaiaijnbra  dar  k.  Mdw.  Uadaaaahalt 
II  Sk  Afra  kl- >•»••■.  tSM.  K 

'8U8>  Dm.,   der  ••llfUSDsrrirfl'-'   m  Aagiftnrg,  die  i:'n^'.:f 
Thal  der  reftmnM.  Vergaageabcit  für  Gegenwart  nnd 
Zukunft.   (1865.)  8. 
Vareln  fftr  CUaetalflftt«  Tirt '  4ltTPtlillwil Uli» 
WaatfalasB  in  Mamter: 
8614    Der*.   /    ^  -  rin     Ne.if  Folge,  10.  Bd.    1859.  & 

CMskrt«  •atalaoh«  Qa— UaohafI  in  Dorpait 
8618.  Die*.,  VeikaadlaageB.  4.  M.,  8.  «.  4.  Reil.  t888L  & 

Karl  Prenikar,  Hi-nt*mtmiinn,  in  Grofirnhain  r 
861t>.  l^cr».,  Nachtrag  tu  der  0.  AnO.  der  Sehrt Ü  :   Die  Stadt- 
bibliothek in  Grftfaenhaia.    1860.  8. 
Vle.  Urban  ▼.  UHlwifiH,  k.  k.  «UMaikaBMikMi> 
niaiar,  in  Eger: 
86tT.  Kmer  lakiMkar.  dar  fc.  k.  ak«-«aaii(MI»  ia 
1866.  8. 

«18.  Jakraakar. d.  Bfunt fcHa  IWflatfcBla.  t8B8a.1Mt.a 
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U'r!;ai:lL  li  n  J  SchßnfrlJ    im   Egerer  Kreise 


tjftVi.  J»hrMb«r.  dar,  elb«fii«r  (»MNilMbNle. 

1867.    18.W.    8.  uw  4. 

8520.  l'rogr.  der  »ladt.  Obcr-RtaUdkole  In  Ptit.    IBSä    4>  ■ 

8521.  19.Pai»at«       i  minmAVUiM.   (8.  a.  19.  UMu 

;  Drtilwdimt  Lmi» 

lidscbr.  2. 

BUtor.  Verein  fttr  Uaterf^aakui  n.  Aaoluffin« 

85?3.  De«.,  Arriifv.    15.  Bd.  1,  Heft.    18GÖ.  8. 
Azolilt«ot«n-  n.  Ingenlanr-Vcrsln  für  d*a 
al^aloll  H«Ml«TW  in  Hiniiorcr: 

8&M.  b>  Hafk  186». 

Sonmi«r,  BmtaifycciDr,  to  Xeius  ■  i.  . 
«885.  Zeilser  KretobUii,  18fi«>  9ti  SU  81;  48.  tl -98;  (iw 
Schitlerfeft  LIlcr.)  8. 
-BiWtJmi.  XIaUMnaMn,  Uoi«era-Pi«iMwr,.fai  Pnr: 
86^6.  Den.,  Schiller  «l*  Deniier.  Ein  Vortra«  «te.  1869.  4. 
Hctariok  J.  Xftmai«!,  Direktor  o.  Pr«fet«or  dea  Gyw^^ 
Datiamt  lu  Zittau : 
86B7.  .Mrtni  IU(ti»-^6rtiMraM.  Xta-.Bailnf  .ur  Geadueki« 
ia  Pk48ir««ik.  (BiaMmfMefc«»)  .ISMv  4. 

Der*.,  drr  EinDuI«  der  fr.niOi  Sprruhr  ii  Litentur 
auf  die  bölicics  .Stande  Di-uKchliodt  tcit  de/  Mille  de> 
Ifi.  Jabrh.    1868.    4.  (Pi^r.) 

H.  M.  aadian,  daa  Gymaataa  a«  ZiUM  i»  öe«  Jak- 
rea  1828- 1848  n(tB««ftMiakra«le.  1848.^4.'  (Prfr.) 

Xoraohelt,  Lehrer  nn  drr  ßiirgerschuta  in  ZiNau  : 

P«r*Tt.  Kacbtraf  f»r  CMcl|i«hiA  VM  Uerraluii.  ■  1869.  8. 
lalhavat,  Bceklanik,  •■  Honbmvt        >  >■ 
RiiBeordiiunef  ftir  dl«  Civil  Pi»>ewcM>  ta  ^—'ywht» 

•chra  S(iiai(.-n.    1798.  8. 

J.  Peizrl,  daacriplioe  de  Vieane.   4.  id.    1618.  19. 

rrlur.  «etil  ▼.  »tiU»«k»mtMm^.lL  .^m^ 
M  paffli. .  MvvaMM  t    *  . 

Die  rrrywilli);e  Bey«ieuer  a«  daaa  .  .  .  Bau  .  .  .  der 
..  Kircka  bcy  6t.  £|idiea.iB  JÜtaabarf  bdrer.  1710.  4. 

Unterricht«  in  P.Tri';- 
tt534.  ttevue  de«  »ociei6«  «irai.te«  dei  d^parKnent».  Iii** 
•<rie,  tonie  II.    1898.  8. 
Htnt'Tm^  B^pMdectoliürthMl  In  Jllnft«tt.  ■ 
8685.  Utero«.,  efn  nalalfeh  IMeUai«  mtif^m  Mif 


8689. 

O. 

8110. 


8681. 
868S. 


Aller 


Ciceronr  elr,     1  KSi'h 


.JMki  Pfarrer,  in  Becbbargbauaen  md  Or.  ftobwars, 
nbfMf,  ta  84liin«Nyrdi: 
8(84.  KirchetuchBiocb.  BiaArdkiv  för  kirchl.  KnvatirhGprDB. 
gen  u.  cbriatl.  Alter«kt»iB»ka«4».    8ed.     flNirar  Laib 
und  Phrrar  .8to  a*««n,  ■  8»  M(8t   W      81  Bi.) 
1868.  8.  .  .  . .' 

Br.  Wßtm/kiVn,  OliiHiifchlnitHdet,  ta  Matatt . 
8687.  Dwa^  Kcatrad«  aar  Ktiar  i«a  kaDdertjftbi«f>«  QäkntU^ ' 
läge«  Friedricka  von  Sckillar.   1859.   8.    .    '  • 

liWl8i,'l'tfcwrtaM.<hM"i*l>H«'MlM8i-'* 

Dm.,  ober  die  Legionen,-  welitof 

«landen.    lÜttSi.   4.  . 


1866;  & 


Der«.,  die  liedentung  4flr'Ml 
.    Fertacbritl.    1858.  8. 
8640.  Ow^i  iamtptionet  latiwM  |KMii 

ihcMBtnni.  1858.  4. 
tut.  f.  8.  V.  JCHdRe,  4ie  frfliMta^dar  TiMifc' 
854:2    'I  '^inrlr  aar  Soblllerrcier  ig  MalM. 

Joe.  VUrle  WaCMr  in  Wien  t 
864&  Woll^.  Schnehil,  eta  UUftnA-i»  . 
1849.  8. 

•ehlfer  «.  Koradl,  Bechkandinag  ta  Pkiladalpkia : 
8644.  Sckiller- Album  tttr  kandet|H 

daa  Dictaaia.  1869.  ~  ' 

8610L  Fn  SckiHeis  tke  eoif  «T  tbe.Ml.  Iruatatai  br  K' 

ForBMi.   (1859.)  8. 
H.  A.  Ooralll-d'OrrlUe.  Adaalalamier  d.  St«deiacbea 
KlUMliaaliluU  in  Franltfart  a.  M. : 
8646.  Baricbi«  ober  du  SiidclaclM  Mmntaililel,  I.— 4  Bw. 
18S6.  1849.  1854.  1859.  4. 
Allc«melae  gtmmm.  Oeaellaohaft  in  Nomfterf : 
8643.  JMm.|  Tatti,  NoeaiaeknA  etc.,  bnf.     Fi.  J.  Broflar. 
18801  9.  88.  &  '  > 

Hesrrleolie  Btteliaadlvaf  iB  -Saltbargi 
Bnib.  Vcrliaudlung  der  9.  Geeeral - Vanammieng  dca  batbol. 

Vtreiaea  DenHrtlae4a  «n  SaJabsrg.    1868.  8. 
8648.  A.  T.Si*eUMniMri  fllMii  4ae  t.  k.aBKptaokl(^airdea. 
a«  SfeMerf  «.  4«*  SahMseewaaeat  1«  Herzof^thirme-' 
Salxburg.     1859  8. 

Joa.  ilayrr  die  chaneUfe  Uairm.  Silibnf.  1869.  4. 
IlMi,  gek.  Btaeianab,  fo  «aeeeHi.? 

Arnold  V.  Illrif,  Pil^crrnhrl  von  Cöln  durch  IUliae|'8|k'' 
rien  etc.,  hrs<r.  von  E.  v.  arooie.    1860-  8. 
Wr,  Baak«,  Eigeatbomar  dee  J.  41.  CileeUeh«-  k.  k  Vali  ' 
fetwilMa.Backkeedtaaf  to  Fkaf : 
8669.  K.  Kimnerwaen,  Sehilkr  -alf  Ddeker.    Bv  IVmst' 
rlc    }Sb^.  4. 

8Ö63.  Die  ScbiUar-Feier  ia  Prag.  Ü.  verai.  Aofl.   1869.  & 
MekM  8  welHiiaa  BiMbm  wir  8dUileNF«tor4a  Pnt. 

Andreeen,  Coojerv.  »m  i^frmttn    Mn^rnm  ! 
8664.  D.  H.  Hecewisch,  Cbaraklere  u.  Siltcogemiilde  an»  dar 
dealad  >  n    ir  9cb.  de«  Hittelattera.  1.  ieMdä^  1986.  8> 
AMtk  Mk9t  duttMmitt,  to  >Oethe»  '  ' 
8B66.  Den.,  die  Sebllter-Peier  ta  fiedi«.   UH  18  fttMüA 

Bi  n^rtri.     1859.    4.  :  t    .,  ■- 

las.  Zelutt  anppi.  Pro>fe««or,  la  Praaterg: 
8186;  JtaM,'«lae  negedtedbie  ttitaedeitaelr  Otaltert  H.  tu  ■ 
dat  Klofler  Oartlen.   0.  J.  B 
Dt.  Be«k,  Hegieruagaraik,  ia  Aitenburg : 
B657       I  letnere  Scbrinen.  1869.-8. 
JMr.  TMiWrt«  Xekaer  ea  der  Beelaotarie  m  Haaehe»  - 
8hdlwek; 

e&fiH    D^r,.,      vi!.,  ei  :.Tipn.  Pin:iiSche4HMellail.  •tSM.-S;' 
JSln  Uncaaaiuiter  io  Nuroberg  i 

8AMnlaeitaaeM4.Jetaaa.|SI8<«H,46M»168l. .%  - 
Votffr.  Saoa,  Berackaunf  Ifer  giHlM 

1577.   Udacbr.   1  BlalL   9.      -  r 


8660. 
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Sc.  W<  Wm$tmK  Ii  DmttaAi 
BB61.  Den.,  4niMha  IhmhiDc.  L%.  »-lOi-  18Bt.  f. 
Direktion  A«  k,  k.  «pA  >|—liilB<hMrt' 

in  Wie«  : 

8668.  C.  «MMh  V.  TiiMibwg,  4m  SeUllarJiMlh  Pmi- 

pnhr  crr.     Mft  10  Tuffln  Atitiili^     l^fi^',  4 

ComitG  dar  2iaadertJ&Jbirlg«n  0»burt«f«i«r&«kil- 
Ivr'a  in  V«ae4if  : 
F.  Mifcrfca,  Fci«t«4e  lor  baadotilkiffM  Oebarl«feier 
«MNw'k  'ta  Wwmaiif.  IW».  4.  ll*b«t  «iMMi  plwtvgr- 

BnuiA,  Refktraior  b.  Ma^iMrai  io  Antbach: 
SSM.  AtlM  VMiMlMlMCTItoMauMlI.  JMmnfn,  lUa) 

qn.  8. 

K.  Äokwab,  PBBklioiiir  b.  der  k.  KrawkaM«  im  Aoabadi : 
8666.  Dan.  Meiner,  Iheaanri  pliilö-politid  pnn  I— VIII,  i»» 
lUt  r«IMMh«ii&tetsk*itkiwl.-8.  Tbeil. 
qi.  B. 

iMMfctloa  dar  liSIiern  Bfirgeriohnle  in  lligen: 
Ufi6>  SuUbarg,  Jordasi*  »cu  Joraaiidu  de  reboi  Getici*  Ubr. 
Cb^  1— t.  1859.  4.  (Prgr.) 

Alt«rtbnnui-Ver«la*  in  Statlfart: 
8567.   Drn  .  Corre>pondeni-BlaU.  8.  Jnbrf.  Nr.  4.  1880L  4 
VoljrtMkalMlMt  ▼•Mte  te  Wtnkwf  a 

1-4.    1860.  " 
Vr.  R.  Wnttk«,  UnjTer*iUt«4'r«fe««or,  ia  Lei|>«lf : 
8569.  H.  ConriBfia«,  exercit«tla4««lMiW0erniMiicU.  16fi8.  4. 
«HA  J.  M.  H oscher,  Bertrig«  nur  neMMai  GmtkMM  4ar 

Brnporunc  deniae^  UwerlluM«  tta.   1790.  9l 
Wl.  KeUler*  Htickbliok*.  MA,,  intf.  TW  fk'.  ■■MmI  & 

Abthl.   1804.  8. 
m».  fletoM     BtlMr.  O.  JL  a 

8578.  Fr.  Gea\t,  aber  drn  iv^pnin;^  und  Phankier  44i Iii» 
gei  gegen  die  frani.  Hevnlution.    1601.  8. 

8574.  0«l«n»r  «.  Belebe,  Schlceien  ckedcin  und  jCM.  1.  & 

6.  (4oM».>  7. 11.  «.  19.  sunt.   1806.  8. 
8515.  C  W.  iMehnn*,  über  SprteV  ■.  I«fri9b-ytrwlmiaf 

der  deulaLfiCLi  Philas      ]  -1  1.  :-) 

8676.  K.  A.  ■cBsel,  aber  die  Undeatecbbeit  de«  aeac«  Deaiach- 
Ümm».  18ia 

857T«  Fr.  Aug   v   Sirrrrm^nn  ,  Frinnrnangen  in  die  ffrenCai- 
iChen  Hricgflbiien  in  den  Jahren  IBiä  bi*  1815.  & 

8578-  J-  B.  EngeiaMnn,  Taichcabuch  (tr  MkwMs  Jiink 
Denla<«lMd  etc.   9.  Anfl.    1881.  8. 

8579.  TMaMiltranf«,  redi«.  tob  J«f .  B.  v.  WiMtrtf  «ad  T. 

^'.■u^r\,orcTi.    '>.  Bd.    1833.  " 
8680.  \L  HaufaiaiOD,  ober  d.  Stiidiiim  dea  AlH« ■!«>!■.  189^ 
4.  (Pifr.) 

8851.  -C  E.  Cb.  Schneider,  apparalTii  criiiri  stt).  Caea.  cmh 
«enl.  pertioen*  ipeciaicn.    IBSä.   4.  (Pr^r.) 

8669.  J.  Beek,  Getchkble  der  Te«MhM.  S^iAbth.  1&39.  & 
8688.  Uki  A«MHuM«k«  tb.  dk  ArtiiwmiWMH  *m  Pr«biMV 

MhHMii  T.  raikHMM.  MHl  Sir 
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8684  Kw.  K«M«r,  4it  ■•fflton  dea  fynmae.  iIiMM  m  BllCr 
tat  Jah>«  1995.   1844.   4.  (Prfr.) 

8685.  K.  SfhonwAlder,  rr1.im.l<:n  I.  r.L'erh  dob  Hedwi^ftaa 
«ad  d.  6yaiBaaianw  su  Brieg.    Idiö.   8.  (Prgr.) 

8889.  Im.  Vehr,  <b«r  «•  iMwMlMi  te  9«mm5m  Italic 
nalbewnriitein«  aad  dar- 4(nlNlMa  HaMa— HiaihtU.  ]. 
HA.    1&4S.  & 

8687.  M.  Wr  Lowenfela,  T.  Neff  n.  G.  Thieimann,  der  awalla 
npablikaalNha  Aafalaad  ia  Badca.   184a  a 

88Ml  PMlak.'  5afMbt»9baf  4.  CMigtaa  dar  'Vawiaa  flir  9aM* 
•cbe  Aatwandemaf  n  'knii<-Helung.  18 fs.  s\  Habit 
Salanagaa  dea  beta.  Zweig »ereiaca.    184&  8. 

8569.  Da«  fUMlMbarbaapt.   184a  a 

8&90.  Pr.  Balao,  daa  Jabr  1848.   1849.  & 

8591.  Pr.  Bnlao,  daa  Jabr  1849.   1860.  & 

8592.  Raatalter  CaaemallW«lMgll9lHM  «ftaa  FWliMmJ» 

■ra.  186a  a 

8Bfa  adMerarJar,  4  abMaat.  Vatlbanüf  der  «ladt  Bricg. 

l»m 

S594.  J.  K.  Schuller,  Uairtaae  o.  krii.  Siudtea  aar  Geecb.  t. 
Siebenborge«,   i.  Hit   1861.  a 

8686.  Joe.  Knisea,  P^iedricb  d.  Grobe  n.  •.  Heer  ia  4«»  T»> 
gen  der  Seblacbl  bei  Leailwa.   1661.  & 

8696.  Beiirfge  a.  leanfealfanf  iM  4MlMb.4MMM»  Krl^M 
1861.  a 

8607.  I.  P.  SebtawalJar,  Ma  Piaaiaa  ran  Bilaga.  1.  B9cbs. 

BOSS.  E.  1h.  (iaupp,  v.  l-'ehmf ericblea,  m.  beeond.  BilebMcbt 

nur  Schleaien.    1857.  8. 
8609.  CoUagian  baaia«  Jlaffae  viiflala  ia.wlveH.  UpataMi, 

1859.  8. 

8GfV)    i'TM  Sriuiirr-JtiMIiaaifti  Mfllff^  185a 

]>r.  B.  BrMiAMi  ia  Idä^i  . 
8601.  G.  D.  Alaad,  m  raffw  at  laipaialui  lai  Raab^aim, 

ttfrpii  S»ionIc«f  cvm  Polrinis.     MA'?.  1. 
8<]0ä — 13.  G.  Cbr.  Gebover,  de  r<>gto  «pud  Germanea  aoaiifla 

a«e.    1768.  4.  Bclgebaadea  11  «aiMt»  itibaa9iit 

faa  deaielben  Vwf.   1748-9»  %,  ■ 
8914.  L.  T.  SpitUer,  Ctaetifebla  WMaaAarf*!  «Mar  d.  leglar. 

der  GrsfiiL  u,  Ilr.Tuj^-r     17H."_  S 
8616.  Cbr.  H.  G.  Koeehy,  ibcaavrra  ivria  Saxonlci.   Taai.  I, 

Baal.  I.  179a  4.  • 

86ia  Zeilacfariil  Air  getchielitl.  RecbuwinfenccTi.,  hng.  v  F 
C.  V.  Savigny,  C.  E.  Eicbboro  o.  J.  F.  L.  Gotchrti.  Bd. 
1,  HA.  9.    1815.  8. 
8917.  V.  Ha*,  vaa        EtalaiM  dar  ««Miabk.  aMar  daa 
'  IfcffaaiBflaifl.  I89a  -i,  ■ 

8618.  Neue  /.eit*cbr.  f.  d.  Geach.  d.  germ  m  VoFkarf  btlli. 
dnrcb  K.  Roaeakraaa.   1.  Bd.   XSAi.  & 

MhMTMr«  Said-  mi  BUbaHuballw»  Ia  IIMI*r-* 

8619.  Luc.  AMuiM,Bi^|lkMMM;  ffefaMhdMrtaabai. '198a. 
kl.  8.  .  ■  ■  -  ■ 

Dr.  W.  CHaaakrMht,  IMveri.-Prar.,  in  Kiamgabergt 
89aa  Da»,  aiaa  bläaw  aaNiaaa»  tabcaabaaibwib.  4m  k 
AJalban.  (Sap.  Ab4r.)  159a  a 
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Dr.  Jtob.  UMMf  Dir.  4.  p<iMic  BarcN*,  ta  Wi«MM : 
Mtt.  Dm^  Cratrallilin     i.  Otr-  «.  ■•MdbM».  8.  Jtfcfff. 

flooiöti  pour  1»  r««kMr«ko  «t  1«  ooniemtleii 
dM  MtOirmMMita  IiIMM.  wie.  im  LnxtmhfUf  t 
8888.  DiM^  P«bliciU0D( ;  inn^e  1868,  XTV.    1859.  4. 
Htotor.-Rtetlst.  Sektion  d«r  k.  k.  m&hr.-MUM. 
CNselliehaft  eto.  in  Bnina  : 
8188.  Diej.,  ScJtfiflM.   IS.  Bd.   1869.  8.  ' 
BMIakttaa  Aar  wmmtammM;  ItHny  1«  wunmva« : 

8C24.  Dict  ,  niimiamal.  ZeitanfT.  18ÖV.  Nr.  25.  26.  ii.  TilCl.  ^ 
K.       0«l«hrten-<H««ll«rt>ft  ia  Krakan: 

8626.  Die« ,  Rocsnik.  T«B.  IIL   (XXVI.)  Utt.  & 
Olatrtok'MlM  Bwbhdl.  te  0«tiln«en : 

8896.  PhÜetofai.   Zeitwhr.  f.  d.  kl*(t.  Altert^.,  hi^.  T*  E. 

V    li  ni.         U).  Jahrff.     2.  Hfl.     1869.  8. 

CKut.  M«y«r,  Verlifibaebh.  ia  Leipaif  i 
88M.  -I.<ir«ll^  SmA  A  imMMbmItmMf;  9:  TU.  1880. 

•r.  Kr««s«r,  ProfcMor,  in  Kein 
äti28.  Den.,  d.  ohrittJ.  KIrcheabau,  «eine  üe«cb.,  Syabolik, 
B):dn.  r<>)  eic.    1.  Bd.   2.  Term.  Aufl.   X880U'  8. 

O.  H.  HlutolM'Mke  BMhk.     Uipaif  > 
9m.  K.  Unnt,  Mmt.  ▼•MUMin  d.  «ag«»««!!  11881  8. 

8BW.  Edda  Siiniun  lar  hini  Frods.   Ml  tlMM  Ashuf  luigi. 

«.  Thtod.  Holiiin.    106a  8. 
SlMMi'Mbe  Burltiwit.  ta  UM: 
8181.  G.  W.  [>ittmrr,  d.  ReleKir«^««  d.  Trelen  Stadt  l.obcek 

wahrend  d.  19.  a.  Ii.  Jakrii.  a.  d«r  ibaen  vcrli«haae 

Reicbicias.    1868.  8. 
8688.  Dm.,  di»  Ubcdu  FaniliM  0nmid«  Wan«Uk* 

Im  18.  Utah.  1859.  8. 

8833.  Den.,  f  enealog.  u.  biograpb.  Nachtiahla«  ibtr  Llh««fc.. 
Funilien  allerer  Zeit.    1869.  8. 

TrowitxMh  tt  BtlkM,  HoibBcbdrackcrd  to  FtaakAirt  a/O. : 

8834.  MonxUfcKrifk  flU'  dcHtaebe«  Sudle-  and  Gea«iod«w*> 
•en,  hrtg.  r.  A.  Piper.   6.  Jahr((.    1.  Hfl.   186%  8. 

Dr.  Bnd.  VIrohow,  Uaiv.-Prorettor,  ia  Berliat 
86SS.  Den.,  aar  Getch.  de*  Autaauet.   2.  Art.   (188a)  8. 

9r.  M.  MmmuEt  frotum  «.  BibltaA.»  Ja  ImfuAwgt 
8636.  Den.,  aotiee  mr  k  IMrt  AlwahaRi  de  i|Mibnr«dH>mL 

Wllh.  Enjj^ea  ■«b«ltx,  Rrninfl(r,  ta  twMmäkm : 
8687.  Data.,  4.  Blteagaa.  1888-  8. 

•Mtf'fhlkvUM  VmnakMütflk  «I».  in  ratfas 
8888.'  Dtca.,  Bullpiin  mnnuiiteatal. .  &  iMtt  *mm  8»  96.  toI. 
•r.  8.   1860.  8. 

Mm  MmW»  iMhlaprakdhmiib  1>  ifttrabatr!  - 
888».  rh  E^fr^n,  VcrtDch  eiaaT 'pn8«Mi' Q«Mk.  dw  ftadt" 

Konitanz.    li'^H.  8. 

J^ur  die  Kunst-  und  AltertUuma- 

Ebarhardt,  Intp«hlor  dei*  Atelier»  de«  i^erm.  RnurTimt: 
815&  18  GypaabfOate  aiit  AfoafcUlgareB,  voa  einem  Hola- 
-  ■  •idhihwMfc«  ta d.  MiMU'n  lafeiaiadrta>ObHMMH>^  - 


Ktklwate»  ficMIfe  a.  i.  BAUMhal  d.  giUÜS^taaaMdh 
SlSft.  mihanMBK  daa  Btaebo*  M.  ChrMayh  aaa  BSahaHMb- 

Leonh.  FBrsiar.  Kn  iirmMi  n.  in  Nnr-nberg: 
8160.  Hucbenmodel  au«  gebrunieai  Tlioo  v.  1&.  Jhdt. 

J.  Sohailtt,  Tapaatoft  ia  Baaiberg : 
ai61>  Gröbere  SilberatOata  aoa  Koaig  Pbilipp  II.  vaa  8p^ 
nien,  and  kleine  wflrttenb.  Hoaxe  v.  1683. 

Dngrenannter  m  Nürnberg : 
8168.  Wappca,  eoU  Holucbaiu  *.  16.  JbdU 
8188.  81.  Uadali«,  »m»f  AbdM  Maaa  ailRi  UMtalaitü. ' 
8181.  15  BiAiter  adt  f«n|iMllviacli6a  Padanatcbaaaiaa  t. 

1&  Jhdt. 

8165.  Erdkarte  in  Form  einer  Narrenkappe,  Kpftich.  V.  16>  Adl» 

8166.  Abbildaag  e|pe«  Scbwerte«,  Kpfitch.  v,  18.  Adt. 

Hf.  J.  WL      S«fiiar«AIt«naok,  Fror.  a.  Coaierr.  d. 

verein.  Sammlunj;en  in  .München  : 

8167.  S  Bracbatoeke  voa  Kalendern  dea  16.  Jahrb.  «.  8  alte 
RancatilMiar. 

3168.  Bleiabgoh  einet  üieireTi  von  1494 
W.  Splag^alFrbr.  ztimDeaanbarff,  Domherr,  iaüal- 
berstndt : 

8168.  Galvaaoplaatiiohc  NacUUdsnf  daa  tllaaiaa  Siafaialadiaa 
dar  iladt  Ila1fc«niadt 

SitO.  4  tackabdröckc  mittelalterlicher  Siegcintocke.  * 
■•Sfl,  Beetor  der  kgl.  Gew«rb«chale  ia  Hordliafca: 

8tTl.  f  8c8walaer  itaetcalaa     18.  Adt 
Dr.  Brngrsrer,  Profmitor,  in  HeMalbargt  ' 

8172.  2  rOmiichf  Kiipfermanten.  '  ' 

Kftlin,  HofepernsAncrr,  in  Htailterf  t 

31TB.  Paltrerbora  r.  17.  JUk 

■i«lair«t  ««»  SteAt  mr«]lBC«i: 

81TI.  \vr.i>  rif  Pönal-  «fei  VaAtaill^UaJddati'lalHaBllB- 

werk  V.  16.  Jhdt.    '  -        ■  ■  •       .  . 

H.  Blttar  voa  Oeld«n>  <■  ' 

8175:  7  merkwardige  KopMrmOatfB  kcBHar  ML 

Ign,  Sealoa,  Haler,  ia  Boten: 
3176.  8  Zeichnangen  nach  AltertbOmern  fa  Tirol. 

8177.  6  Kapfentkln  aad  Badfiaagaa  v.  18.  Jbdt. 
WiMmillair,  Ap«lhait«r,  la  ^aea? 

8178.  ?  Aniirfi'rn  «n»  Tirol. 

81<9.  Fortriii  dca  GeacfBl»  Hattbiai  Gala*io,  Sleindr. 

F.  Koat,  Kauftnann,  in  Kirchberg: 
8180.  5  lilclae  Begaaataiifar  SilkartköaatB  aaa  der  Ml  *d*- 

1688.    '•■  • 

3181.  b  kleine  ^ilbermaacen  aad  1  ■affenrtaaa  aadk  I8B0.' 

3182.  Kapferjeton  t.  1618.  ' 
1^.  ViMki  praM.  Atai;  fa  ITaraberf  t 

8183.    ThTTiT  drr  Hrirfm  <'trph:in  a.  Pl«M  BfUid  T.  BMBa. 

Frhr,  V.  Dlatfm-t  m  Nürnberg: 
3184.  f>  kleine  SilberntAntea  v.  16.— 17.  Jbdt 
8188.  Zetebaa  der  Sk  Hiehaelabrtdanckafl     17.  JUl.  aad 

8  naaera  ■cdalllea. 
8188.  Bierconment  Tom  Aofaagd'dlAta  MMiBBdiMi.- 

Dr.  Zahl»  ia  Karabarg :  '''' 
8187.  MtaiNhe  SMeitttaa»  t.  IStT."'   ' 
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F.  0.  Mt^ßft  Prof-  u       KantlKliala  ia  llAra^n^v 
318&  8  kMM  Silberaaiitca  au*  der  Zeit  vw  16G0. 
3189.  19  kleine  SilbermOMeo  mmA  1660. 

Wt-  B»»lt«,  Eifenlboner  4er  Oihr^llM  k.  k.  0«iirtrirt> 
MtobDckkawllaiig  ia  Prtg. 

«tSO.  2  DenkMtMte  (Am  «:  bplkr)  MrMilllM»  IQOJill'.' 

Ceburi»fcit. 

LMat,  k|l.  Advokat,  ia  Straubiaf  t 


Vm.  mUmiQmta  TM  KilMr,  M«iiMi  IL 

3193    Kölner  Silberrnftoxe  t.  12.  J»hrh. 

8td4  b  kkin«#»  i^üjMnpuUMa  t.  IT.     18,  JMt> 

KttpfernfloteM. 
.AIb«rt,  ttofpkotoejrapk,  ia  MflickMt  .. 
S196.   3  Phalofrraphiccn  nach  «Uilalienite^ 
HABOk,  k.  acvierforstcr,  iB,Kulaiibac4ki 
8187.  SdikwtNr  8Ub«Mu«  %,mf- 


i  .1 ; 


Chronik  iler  histomclieii  VereiDe. 


-  Ballern  m enamental  ou  CoUeciion  de  m^aoire«  itir 
Im  nomnanMt  MetftrfqnM  4*Fme«,  pvUU  MW  1**  awpicw 

dr  !a  ';nrj.<t(<  frnrrniso  rf'nrrhf nlogif  pOUr  1«  eOMCrTelioo  e4 
In  (kici i|;<i.ua  du  wonumcolt  oationaua,  el  dirigi  pM  M< 
d»  raumont;  8.  Mfi*t  TOM*  5i.,  86.  Vtk  4«  ta  C<II»H». 

Mteoire  rar  dee  ciaptierax  ronitw  4a  Ia  cathMialt  4s 

Beyern,  per  M.  le  vicnmtc  de  Cusiy.  Ciimptc- renda  du 
CMCOun  Ottvut  per  Ia  Soci^tA  Craofaiae  d'arcb^i»loyie  faur 
k  ■wMear  pr^at  4*  «MtonMaiieM  de  Im  Wu  oeatrale  de  ia 
catliMrale  de  Bayeus,  per  M.  No(el-LMO«4re.  —  Sur  lea 
flce«  goihique«  de  Ia  premitre  dpo^iae  et  Ia  renaiManee  d« 
flyle  foilii^e  pour  le«  Magee  domeaüqae*,  par  M.  Tarker. 
—  Bavwaa«!  «m  aiODaBcnli,  pM  H.  TukM    panier.  —  Ckra- 


?lr.  7.  Dernier  mal  Mir  le  CQq  iuperpoi^  h  l.i  crnit, 
par  Mgs.  Crotnier.  —  Docomenij  bitt9ri<|vca  >ur  let  incieot 
mmn  d«  Nani,  par  l|.  l'abbde  Voiai».  —  Notice  ur  la  Rofll|i> 
PMay  (Vieaiw),.pwr  M.  PtuclMtitea^  —  Projet  de  Tiiraat 
p«ir  b  Capelle  do  a^minafre  4e  Sommerrie«,  per  H.  Nof et> 
Lacoudre.  —  La  foolaiae  de  I«  reine  de  Kavirre,  par  M.  Chr. 
Geaiart.  —  Caop-d'««i^  aar  q»elq«^.  >:itAtMiu.  4»  Taad^a 
«a«l4  4«  CaMaiiB|ree4ea  XII,  al  Xl|l  «Mda^  |Mr  II. 
Saint  rntii  ~  Mir  t«  onvi« 8alMaa  (Mtec)  ffar  IL 

Victor  l>»te.  —  Ctirotiique. 

Nr.  b.  Kavrnne  et  aea  •aonumenta,  par  M.  Pabbd  Croe. 
tfßlfy  rr'.Dm  aaMqyiMte  et  priDcipalemeat  de  la  poteria  v^ 
maia*  Irftordea  fe  Soaun«,  fri$  Gailtac  (Tarn);  par  Elie.A. 
Ro3aii;nol.  —  Lea  ni i< :■.  m> ii iiirca  de  l'art  iculbique  cn  Allvmagne 
an  XII.  aiicie,  par  M.  le  iiaroa  F.  de  Boi.vn.  -  Cbroalqna. 

Ballslia  4o  C«*lt4  FlaM»a4  4e  FrasM^  |lr.  I6> 
MaivMuia,  1866.  DuakrrqDe.  -  Entrahi  drs  proc^n-verbaus, 
par  M.  D.  Cnrnel.  —  Rapport  («it  «u  congtti,  dei  ÜociM^a 
Savaalet  i  Paria  (aeatioB  d*Airl|  |8&9)  aar  lea  iravanx  da 
€liplt4iJ()aaM»4  d*  FriiM^  fv  m  4e!<|«i  M.  J,  J.  Car(»Mv,. 
Aociaa  iavntaira  4a  cbailrM  at  tilr«»  raloMta  k  la  «lila  4a 

Bailleol,  COmmoniqu^  .  par  M.  C.  de  Cou5»L-mHkcr.  —  Nolei 
aar  l'aaden  diociae  d'Yprea,  par  H.  l'abb«  Cernal.  —  .Sff- 
alMB  ia  la  liagia  InMMa.a«  .m  ai^a  «t, 


meat,  aot«  de  M.  Victor  Ueroda.  llpte  aar  f bartea  et 
«acajMMa  4»  la  Hlla  4*Vpw  par  »...■ayaai  4>  ■imairf, . 

Le  llontalafber,  par  M.  Victor  Derode.  - 

Nr.  16.  Jnillet  et  Aofll.  1859:  fiatraita  de  procka. 
vetkanx  par  ■.  H.  A.  Banartoi  WBi  Camel.  ^  ilika  4a« 
•karta»  at  litrea  relatiia  k  la  viile  de  Bailieal,  eafnmvnf«)«^ 
par  M.  B.  d«  Caoaaeaiaker.  —  Metioe  Mofrapbiqae  et  bilili». 
grapkiqae  aar  le  R.  P.  Oantran  per  ie  R.  P.  Po»ni.  —  {}a«l. 
qaea  cbaaaoaa  lasaade«  par  M.  A.  Bi«a«r.  —  Uaa  lettra  4e 
Oalberfae  4e  ■44telfl,  aavuriaiqade  par  IT.  A.  BiaiMK.  • 

Tsblrnux  He  Ia  popiilktion  dra  ch.llrrrnirs  itf-  t<oarb<miy  M' 
de  Couitrai  ea  M<>6,  comnlMiqut«  par  M.  I»  — 

L*laraat(ffata«r«J«annl4«rfnall«Mh{M«ffftfa.  ytmgt- 

cioqui^me  tinn^c.  1859.  Livraisona  293  -  299:  Po^aie  dv  moyr 
Ige.  -'  Le*  iroMvtrea  el  le«  tronbadaar*.  ~   Ode  nir  lea  cral- 
tadf«  pvr  M.  I'abb«  Beitel.  —  (AWhafdaM  Betfdtta  «■<  A«a- 

SOge,  Krilikrn  rtr.) 

Revue  de«  Soci<l£(  Savanle«  etc.  losio  cttxjuiiiae. 
1853.    Sept.  —  D^cembre. 

(Bnlblll.SHtuagaberickle  Ober  4ia  Arbpilca  .dcf^aiaMl^ca 
gelefcrtea  OeaellaebaR^n  Iii  ^ranbnehjt 'Vb4  'aa4cra  t^ell- 

ic?iiirunni;i-lr'f;(Mi(>i'iit-ii,  Nniiit-n,  KritiktH,  Asitig«ni'«abar4ap 
an  bittorUrhen  Atibandiungeo  :)  ' 

Biographie  praviaciale.  —  Bita4a  rar  Ia  gdograpbie  lif. 
tloriqoe  de  la  France  :  le  pagat  celtique,  le  pagita  romain  en 
Gaule,  par  Alfred  Jacob«>  Arcbirial«.  •  ^  Oeac^iplioa  d'i^  vo^ 
ramalM^  aaniaiiaqf  d«Jq  i|^ifri«iiW;k'Lc«iiK(|i|(  ^  Ä  yici^ 

par  Anioine  Macf,  proT.' —  Le*  ^luitianl«  Su6doi«  Ii  Pari«  m 
qualortiime  aiiclr,  par  Prof.  Cr.  Geffroy.  . . 

Daaiikflia  St^  ■.  Im»  L,.  1808.  Jaaiin:i-#a8H«<ta8a 

h|*t(»cique :  Ba4pii»ie  4*000  bialoire  da  Comte  de  Bar-tor-Aub«, 
drpuii  le»  temp»  lea  aneieo*  jatqn'ao  treicMinr  »iecle.  D«>. 
coment«  relatift  ii  Tbialoire  de  Roaeo,  par  E.  de  Trev.lle.  — 
BtaMiMeitaat  d«  r^tarlM  rayal«  Maa  le  latti  i  jp«r-B.  flinc- 
l>L  —  Hiataire  4ea  aea4«Mc»i4«i-la.fravlBC«,  par  A.  Silry. 

—  Gengrapkif  hi.loriqur  Ar  l.n  (Trrulf  ■  firuvni  et  rivi6rtA  Jr 

C«Ja,qie.  ei  de  1«  J'raacc  au  moiiffi  -  ige,  p«r  AU<ed  Jacob*.  • 
Lan^.:XnL;A»(«aiimvr  awy  .law.^  fniiMpwi Jf,„" 
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^  L'ltilte  tax  Mm  4»  OHMf»!«*'  **  M«,  fir  frät 
Feit«  Bournelol.  —      '    '  .  •    ..  i 

■Annale«  4«  1«  S«ei<i<  arskivtaf If Iii  4«  Na« 
■■r>   Tome  ciBqoMm«.   4.  ÜTraiM«^ 

L'tbbtye  de  Brugne  ot  d»  8k  SWMÜ,  f«r  llf.  dal  luv 
Til  l  -  FronicnadM  diu  la  MladaMMMWl  MMtMa  blllla» 
mit,  (Mr  JalM  Borfnet.  —  • 

Taa*  fixUaia.  1.  Hmirani  PMuaeaad««  4aM  la  vHI« 
d«  Naaar.  ■r-  HUtoiie  d«f  B^gniDagM  de  Nanur,  par  Ck.'WiU 
fttt.  —  MonUigle,  par  Alf.  Beqael.  —  Analeelca  aaMVeia. 
—  SMai  de  naaiünatiqne  aaaiuroite,  par  Fr.  Cajel. 
»  Bapport  aai  la  «iiBatiaa  da  I«  SaoiäK  arab^a- 
Jar'f"«  da  Maamr.  IMBB, 

Bulletin  de  laSocicKpoarla  coaaerTatlatt  dM 
■  onamentt  biatorj^aae  d'Aiaace.  18&d> 

(finihalt  SiuungtlMriaIrta.  Aafaaidaii  aa.  aiabtalafltalM 
.fnmukamtßwi  N«)*  Mr  aaa  alfla  ca  kraaiib  lappait  «ar 
la  cbtteav  de  Saint. Ulrick.  —  Kote  auf  lea  T!tra«T  d*AlMae 

ai  »ur  un  Rncicn  Titmil  dr  l'i'fili»e  nblialinle  de  Wi«senibour((. 

Note  cur  tuta^^aanei  il4i;aa)rerU  dao«.  la  (ort*  de  Weil- 
*(adk  .lBa»liMa}  .aw  la  veia  da  BnacaiaaCM  SilaM»  {da  Bm- 


LeMrea  fnMflri  Ji?  flilff»  ^e  lprlalmont,  Bfron  äes  Hlcrpei, 
(ooTcrncnr  et  capilaia  g^n^ml  de  Ii  [loUaode,  d'Utrecbt  etc. 
.aniviea  de  queiqaea  docamenU  eoaeeraant  TcaipriaoaaemeDt 
at  U  miM  «a  UbcrM  4a  Gaapaid  dp  laWaa,  kwaa  da  Billy, 
da  la  rUtt  «ife 


V.  Daalt  Oraaaidt  tyiaappld  «aa  miart,  irtttigbaa 
vaa  Gkcire,  van  beer  auTaock  hoe  dat  lye  beyde  onder  kea- 
aer  Carell  dye  6  ala  bertig  van  Beyeren,  fraven  van  Bollaal 
«yonea  (hecoenea,  wair  fai  wordt  baacrewen  waa  bij  haer 
Nficfiafha  ia»  aOchl  vaa  UUctl,  Iaa4i  vaa  Oalra, 
taa  Salphaai  hei  laadi.vaa  OwyMcl,  ViMaat, 
Groeniogher  landt  ya  fheaohit.  n  t  -  <  r-rliiden  tcryverc«  uad 
<aUa  laffalieka  acrifian  aiüt  groeien  vlijt  b^edaa  anderaa  daiw 
•feh.Aiaa«  laa 


malb  i  Selta).  —  iDOCriplinns  i|ui  ne  trouvml  tut  \e»  quntrei 
coloaaei  qui  »qpporlcoi  la  iribuaK  de  l'igliao  paroiaiiale  de 
Barfhala-Zell.  —  Staiiaquo  monunrntale  daa  Ciataaa  da  Kay- 
lambi^  at  da  BtbrawvtUa  j^Uaat-ffUB).     .  . 

Warkaa  tib  hal  Hlatariaab  Geaaataahap,  ga- 
TCai%d  t»1ttrt«lit.'  Cadax  dlplan.  II.' Mrie.  IV.  Baal: 


Dai  Korreipondeniblalt  det  GeiainintTereini  entlith  |a 
Kr.  d  dea  Jabifanga  1860  die  Berichte  ober  die  Situngaa 
de»  tittarlfchea  Vereiaa  Mr  Oberpfala  und  Reyeaiburg  voai 
13  Juiti  und  1*.  Nüv.  !□  jener  worde  die  NenwabI  dea 

Yorsiande«  vorgenomnea  und  tugleich  mit  dar  EralaUimg 
dea  Jakrealiericliia  ciae  AatiM  at«  aa'i|ehndca'ar  iMlar  ga- 
irTirnVii  r  und  romitr^rt  iin  f  i-f-rmunischer  Alleriboiner  in  Mün- 
icn  vorertcjft,  in  dieser  wiitile  Bc-ricbt  erttallet  Aber  die  vor- 
gi  I  Müi  ncn  Arbi  itrn  de»  Vereini  and  zugleich  ober  die  PrO- 
fnog  der  aog.  Widnaaa'icbta  Chconik,  «raldia  dia  likra  l&ll 
— lte5  aaiblM,  aad  traa  Oaaiateer  ta'dw  QcaäHAta'Hcfea»- 
baif«^  vlaUbcb  hinattt  waidaa  iaf. 


1 1  '1 


Nachriebten. 


Nou  otaolüMiaxui  Works. 

Id)  timndiuirf  der  Getchiohte  rifi  I.nndc«  und 
der  Lnadivirihicbaft  de«  Hertogibnm»  Braan- 
aahwaig.  V«a  Or.jar.  J.  L.  D.  Wedakind.  Braaa- 
•dliwalil^  DiMkr-datt  Chkr.  Hayar.  ISN«  Bt  XII  «. 
CCLVi  Sia. 

Via  vatliagKBda  Sckrifk  in  aia  kaaaaderer  Abdmck  aal 
Tfap'9aal#«bfe-Mr''dta  MilgKeder'  dar  tX.  Vcreaamlun;  deiit 
■eher  Land-  und  Farstwirlhe,  irdocli  mit  mehrfachen  Erwet- 
Mrangeo.  Vemflf»  ihrem  Zwecke  bebaadeh  sie  ibrca  Gegen- 
■larid  ta  Urka  ndd  Ik  aiaem  gemeiavaralliidlkkaa  iM'aii- 
ipfechenden  Tone;  die  gelehrte  Zuihat  fehlt  rreillih,  ericin  et 
Mkli  «leb  «Q*  der  Darstellung  herau«,  dar«  «ie  auf  nmfaMen< 
dem  und  grondllchem  (/aellen«tiidiuni  beruht.  Nach  einer  Ein* 
leilttBf :  1)  Die  Arier,  i)  Die  Waadcraag  der  Arier  aavk  Iraa, 
aatfUlt  dar  -lakail  i»  di«)  AkaekaWa,  iragcgaa  'dar  diltia 
wieder  in  twei  Unlerabiheilmgen  bebandelt  i«t.  1.  A.  Die 
ZaM  der  Cahea.  3.  A.  Die  Zeit  der  Germanen.  3.  A.  Die 
leH  dar  Ahiaehae«.  l.  Unierabtheilang :  Die  Zeil  der  Alt- 
aachaca  wlhrrad  ihre»  HeiiJenthom«.  S.  Uatcrabtheilang :  Die 
Zelt  der  AliaaclMen  nach  der  Aanabaie  du  Chiiftcatltama  bi« 


krTldilaag  dea  Heriaglhaiia'BraaDaebweig  uodLanebarg^ 
Bfai  Akdiack  T«n  'tiagfHN«'la||d  ta  tea  tt^laiiie*  Baak 
^Vakanatoaikf  vM  -dlMraak  MMki  de*  Mliiii'.  ' 

20)  Ge«ckicl  iL  i^arKloiter  iu  der  MurkBrandpa- 
k.urg,  nebci  Ab|]ildiiBgea,.Ü>x^r  ^inen  aad  Altertkl^ 
muti  trau  Braai  IHralia^ar«  SapaijalaadaaiBa  ^  Gna- 
«ee.  Graniee,  1867.  lai  SelbatTerlage  de>  VcrfiMer». 
9.  Spec.  Tb-  I:  79  Stn.  jnil.2.Taf<  Abb.  j  Spec.  Tb. 
m  Sfa*  »II  S  T»f.  Akk    .  .  .1. 

Es  «oD  das  Watfef  vaa  welchem  bereits  twei  Hefte  mh 
dea  Specialge«chickieBi  dc^  kittoier  Zehdenick  and  Hinnal- 
ptorM  varliegcB,  aack  dea  Verlbüeia  flaa  la  <wei  Baaptak^ 
■ckalMe  seiAiilea«  la  elaea  atlKemelnen,  „der  dasjenige  Vor- 
awscbiekt,  wai  cur  rlektlfe«  Wardiirnnfr  des  MODchthams  ia 
Beiiehnag  auf  die  Vcrbreitnng  nnd  Rcipsiiponfr  de«  Christen- 
IhBBB,  tarn  Veraiaadail»  der  verscitiedeaeB  Ordea  aic.  ia  dar 
■uk  BraadenbaTt  wtckHf  til",  aad  la  elaea  keaaaderca,  dar 
„die  au»  Urkunden  und  Archiren  geichOprien  t.ofcutge icMeh- 
len"  enthalten  wird.  Ein  gedeihlicher  Fortgang  ist  dieaem 
Werke  um»onehr  tn  wUnichea,  al«  nicht  blo»  noch  »o  min- 
«ke  Ltcka  ia  der  aorddeniackeu  Kirekaagcflakieki«  anstnlllV 
taa  toi,  nadarn  aack  dw  Aalar  alak  la  dar  Daiaieltaag,  die 
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Ii)  BeitrtKe  sar  Brforichung  der  BnudenkmtlS 
4fr  Ott«««««  «od  Römer  im  4er  utero  Miiiii«> 
fcad  mm  Carl  Atui^  Mitfl.  der  G^edkblmr.  mV» 
•el,  Dsrmiiadt  und  Frankfurt.  Mit  1  illuminierten  Karle. 
Hanau,  Verlag  tob  Friedrich  Kosif,  1868.  8.  7i  Sla* 
DieMa  flehilftcl««,  eis  beeeideew  AMrvek  der  kttOg«. 
ch^n  M.iclinitie  avt  der  „GeKhicbie  der  ProriH  Hanau  und 
der  uBicrn  Maingefen^',  i*t  fer  Frenode  der  ilteaten  Geackichte 
HeMafblewde  teKtot,  w*lcb»  4er  Pnwtaa  Vemii  ferse  ate- 
kea  Bad  tich  wenifer  für  die  GeicUckte  Back  der  Vltlk«t> 
wandeniaf  inlereatieren.   INe  Karle  «lellt  den  SebaBplali 
dar,  auf  wetchcai  die  neidea  Kampfe  der  Callea  mit  den  Re- 
»era  aUMiiBdCB,  aB4  wekfacn  aptier  Cklodwif  ib  feioem 
iBBiBierfutB  aiackts.  Ib  drei  AtachaineB  MMBdclt  die  SeMII 
di«  Zeil  der  allen  (Sermaoeo,  dann  der  RomerherricbaA  and 
den  lur«ern  Urea« wall  de*  Romerreiche«  vob  der  Weller  kia 
*mm  Mb. 

2S)  Zur  Getckichte  dc>  S  t  r«  1 1  uii  d  e  r  G  y  m  o  n  •  i  u  m  a. 
Vao  Ur.  Ernst  Hei  »ricli  Zober,  (lyiuBatiailcbrcr  und 
Stadlbibliolhekar  in  Slral«und,  rnrhrererfelebrleD  Geaell- 
eebafleB  Hiifliede.  Enier  Beilray :  Die  Zeit  dar  4r*i  «r» 
alen  Rektoren.  1560-  69.  Mit  dem  GrBBdrIISi  4ca  (})»•■• 
aiuma  nnd  einifen  Fac-«imile  IS'.iS.  —  Zweiter  Beitraf  : 
Oi«  Zell  VOB  1689  bia  1616.  Hit  dea  BUdBiaarB  iwcier 
leklafBB  bb4  elaifeB  PBe^lmilc.  1841.  —  DrlM«r  Bei» 
tf»lf:  Die  Zcü  vnn  1617-  1679.  Mit  den  Bildnissrn 
iwcipf  Rektoren  und  einigen  Fae-*imile.  1848.  —  Vier- 
ter BeilraK :  Die  Zeit  ron  1680  —  1756.  Mit  dem  BUd- 
Biaae  Rektor  P.  Vekra  bb4  mit  «iBig«iFBe*iimile.  1868. 
SiralnBd,  Verla«  der  UVier'MlMB  BaddwadlaBf  (C. 
Hingst).   4.   46,  67,  92  u.  113  Sin. 

WBBif  •  lato*  Mclt  Iririkana  oiate»  HBTTwinlBB  Tarita». 
dIflB  Ib  StralaBBd  GkrttHaa  lolelkoct  1689  o4er  tS  iBent  4aa 

evanffeliBche  Chrifl  niluirn  und  f chon  1525  llefien  ilr  r  ^w.h  vnd 
die  Bargeraehaft  von  Siraliaod  durch  Johaon  Aepiau»  eine 
llNihe*>  and  S«]iBlof4BBBf  In  alederdooticker  ■«adn«  Mft- 
werffTi.  t!V35  entwnrf  Or.  Johann  Bnfcahagea  eiae  Rirchca- 
ordnung  fbr  Strsltund,  ia  welcher  eia  eigener  Abachnilt  „van 
den  Scholen"  handeil.  Nach  den  drei  Haupthirchen  der  Siidt 
«eriokleta  mm  4«m«ia  8  BelniMi,  lOa  1669  4ie  drai  Kir- 
<b«Baclnii«B  itt  aia«  gMliMro  aad  fcoWr«  Sehdo  voraiaigla, 

als  deren  tlauptivveek  aufgestellt  wurde,  dafs  man  in  dersel- 
hen  sowohl  deutsch  ala  lateintack  )e«en,  schreiben,  versiehea 
aad  apitchea  Itraea  aalllt.  Hoildca  warde  von  Seiten  der 
Stadt  den  Qymaapla«  die  aaif  eseickneuie  Sorghlt  eng owaadi^ 
«od  unter  dem  Sdinla  ireffUcber  Bürgermeister,  wie  Frani 
Wessel,  Kik.  Gcnlskow  u.  a.,  and  unter  der  LeiluD({  Rclehr- 
lar  RektareB  blohl«  «a  Ma  ia  die  Beaeale  Zell^  mit  Glock  ua4 
Bflaiff.  Oer  Verihaaer  Iwl  ia  varllegea4or  Sdirlft  diene  Gb> 
schichte  nnrh  den  Akten  gruadlich  und  sorgraliiii-t  yrrfulirt 
aod  dadurch  üu  die  Gcsciüchte  des  deutschen  äclialwcMa« 
4Mb  teabil  watihmiUia  Uinf  lalicflM. 


S8)  Geschichte  and  Topographie  der  Stadl  Mea- 
Biarlil  ia  4ot  Okarpftli.  Voa  Dr.  1.  iL  Sahraatb, 

Ar»t  und  GnlsbesilEer  in  Wol^e^^)a^^  K^rpnniii(;lie<i  de« 
hiJtoriKchen  Vereiru  von  Oherpfsla  und  HrfrntbaTf. 
(Re^onderor  Abdruck  aas  dem  19.  Bande  der  Verhand- 
iongen  de*  historischen  Veraioo  Mr  ObaifCils  aa4 
gensbnrg.)  Regenshnrg,  186^  Mmckt  M  J.  lill« 
Mqrr.   8.    1^8  SiD. 

WaaB  SebriR  beliBBdcil  4|a  Caaahlafcla  dar  Uataaa,  aber 
BtcM  BBwiAllffMi  BberpirtittcbiB-giBdt  Wiaaiaitt  Baar- 

kcnneniiweriher  Umikngliehkelt  Sie  beginnt  mit  der  Ge- 
schichte der  eraten  Baw»haer  dieser  Gegead,  der  Oraadnaf  • 
dar  Stadl  aad  Ibm  Brbebaaff  aar  IMObaaladl,  anAll  4Baa 
Ibw  Vararaadlang  ia  eine  obri^rstifiche  Resirfeni  und  ihre 
Geacbicliie  wahrend  de*  Lsodthuier  Erbroltekrieg^es,  ihre 
Glanapcriode  unter  PHitgnt  Friedrirh  II.  und  da«  Erlöschas 
ihrer  RalehafreiMt,  41a  Schicksale  wahreB4  der  BefenaaiiaB, 
wabraad  4ce  ScbwadaakWeges ,  im  tpantaebaa  «ad  «atanal- 
cbiichen  Erfolf;ekriep  und  im  letzten  Jahrhundert.  Der  TT. 
Tkeil  gibt  die  Topograplii«,  die  Beachreihmg  dea  Bodens  aad 
der  Gegend,  der  iiB4i  «ad  aBar  ibi«r  laanaa  faiMada  mA 
Verbaltniase. 

84)  Deutsche  Forschungen.   Die  Anfange  dea  bWlf^ 
Ihnm*  bei  den  Gothen  von  Radolf  Kllpke.  Barila^ 

Weidmann'ichp  Buchhandlung.    1859.    9.    228  St«. 

Da*  Konigijhum  der  GerifiaBe«  bat  schoa  Bneera  badca- 
teadlilaa  4Saacbicblaf riebrtaa  aa  dea  «f«a4licbatea  Poraciiaa- 

i^ea  nnd  in  hervr  rrntreTirfen  Werken  angeregt,  ohne  dafs  eine 
durchschlagende  und  teititehende  Ansicht  hliie  Plate  greifen 
kon  nen.  „Baid  Sellien  es  ein  unvordenklicher  Urbesiti'*,  sagt 
4er  Verfaasar  in  4er  Verbemerkuag,  „die  besondere  Mitirift 
dieaea  Volke*  fttr  die  Weltgeschichte,  bald  jnnfren  Urtprungs, 
ein  Erii-Jtrnfi  drr  P.criihriinR  mit  «ti.lfrn  Nni iflualiisien,  ge- 
reift unter  dem  Eiafluf«  römischer  Ideen  und  Vorbilder :  es 
bat  Ibr  MHacbNeUIck  priealariMwr  oder  IttlafaitaBharliaiar, 
oder  IBr  beid^?  ^nüimmen  in  sehr  verschiedenrn  Ahfiuftaagen 
gegolten."  Zur  Loiun^  dieser  wichtigsten  Frage  unserer  tt- 
taaiea  Ge*chichte  gibt  die  vorliegende,  aaf  Tacitu*,  Jardanea 
•a4  Caiaio4or  fcalOlate,  frflB4iicfcat  Bn4  aorgfiiliigat  gearb^> 
tele  Scbrilk  elaea  hocbet  daakeaawanbea  Beitrag.  Sie  gibt 
zuerst  eiae  Daratellunc;  r  .!rei  Quellen,  de«  Tacitui,  J  >rd3 
nes  Bod  Ca**io4or,  dann  eine  Unlarsacbaaf  Uber  daa  goikuck« 
Vtaigthaai  U§  aaf  Imnirleb,  «bar  die  Waatgatbea  aad  On- 
golhea,  aber  Tbeoderich,  und  fafat  denn  im  Abschnitt  „Kool(r 
und  Volk"  die  Gesammlergebnisse  dieser  Forschung  XDiam- 
men.  Der  Nachtrag  enihili  eine  Untersuchung  Ober  die  Go- 
ten de*  Horai  aad  ciaca  Beitrag  «nr  Quellaakrilik  dar  Ger- 
au nia. 

25)  Die  Schweisergarde  in  Rom,  ihre  Bedeninng  und 
WirkoBf  im  16.  JakrkaBdarl.  Hebet  briafUchca  Kaafc- 
ricfclaa  aar  Ctoaafcleble  Jeaaa  £ellailen  vaa  dea  Garde- 
ofliaieren.  Aus  den  Quellen.  Von  AIoli  I  i  t  iir 
Einsiedela  a.  ISIew>Nork.  1869.  Dracfc  aad  Verleg  von 
GaMiar  laH  «.  »kalaaB  Beaiipr.  R.  W  a.  ISl  Ria. 
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StniiM«  Abvr  Jost  yon  SUm»B|  dca  Bitdwf  voa  Gr«a«l>l« 

Ohcr  die  Ictrtrn  Sprn?>rn  firrsrs  Grschlpchlrs  haben  fieft 
VcHiMcr  lu  deaAsir  n  über  die  rünusclic  SclivTeueigariie  hia- 
gcfflhrt,  itnm  Gcicbichte  er  biild  alt  ein  noch  nicht  bcicack» 

mm  Monwtf  ta  4«r  viit«rl<B4iMliM  C««cU«bt«  d*r  BcfenM" 
iJoMieli  «rktral«.  Die  verllefende  Sckrift  ii*  dR  Ttmdi, 

dif  rii-ilf  rJJctrr  U;-irüi.    in    jener  7eil   dariuftelleii  »inl 

otil  fMigaetea  ■rkusdliclieD  ficlegra  >u  tlflUen.  Sie  b«JMa- 
M»  tfe  BeMrihü^r  «IH*  hpii  iailw  11^  4n  Ter- 

fclllait«  der  Schweix  tu  l.eo  X.,  7orIcIi,  die  Refnnratioa  nad 
di«  Garde,  nnter  Paal  Iii.  und  Juliut  Ut.,  die  Bedeatang  eia- 
xelaer  Haaptleale,  wi«  Katpar'i  tob  Siliaoa,  Joat'a  S«faa*«r 
«. »,  Ihrtn  Aalheil  mi  der  PeUtik  ««4  kirckliebea  aefemea  in 
Luera  nä  edilielki  mit  claea  Blicfc  enf  die  fiMcUcbie  der 

G,'iri]i'  seit  1592  unJ  I  ii^i-m  Anbanfe,  drr  die  Irizlr  Kspitiila- 
lioD  awUckee  dem  l'apsie  und  der  Hegieruof  von  Lasera 
f9lb  nd  die  leHteeblf«  MnaiiUdMr  BaeplMtaMMr  der 
■iMhea  Sefcwelicrgerde  (116)  eoihalt. 

96)  Geechlchle  des  biiebeflickee  fiealBere  te 
Biebatilt.  Rech  dee  Ooelteii  bearbeitet  vea  Joieph 

Georg  Suttner,  Profeacnr  der  (.iiurglk.  (Progr.  det 
Mecbefl.  LjBCMM.)  Bichawit,  1S&9.  Onwk  yvn  Barl 
BvAMMer.  4.  IM  8te. 

Nacbden  die  in  14  Abickaille  terbUende  flcfcrifl  einlei» 
tesd  die  GcKbicbie  der  alten  BichiietUr  Domachnle,  der 
Gmadlage  de»  biicboflichen  Semtnan,  ertebU  nnd  die  wohl- 
ihetigea  Einwirlmngea  der  Tridenliaer  ConcilbeacblOMe  anf 
die  Bieiebang  dt»  Clenu  bcrrcfgeheben  bat»  fitbrt  aie  nee 
Ifli  &  Abeckmu  die  inere  Orgmiaeliea  dea  lulMela  vor  Aa- 
(Cn,  beaprichi  dnrrinf  ia  den  drei  n)(chitfoI((einf i^n  dir  Uinge- 
■lallnag  detieiben  unler  Biicbof  Marlin  von  Sctiüuniberg  und 
Ae  Verdienle,  die  aich  naneatlich  Friedrieb  Staph^  lui  oU  He- 
fen am  daueibe  warwb,  feie  ai  l«ft  Ia  die  Beade  der  Je- 
•alteB  ebergieoir,  ik  welehea  ei  IBO  Jahre  terblleb.  DteaeH 

Trli[frL'm  N<)r^fln^    und   dea  aptLcrrn  Ersehn  ijs  L*n    da  Srnü- 

»ara  aiad  dia  Abacboille  6  bi§  12  gawidaet  i  die  leiatea  bc^ 
i«a  m  a.  ID.  keadela  veai  Pead  aad  vea  dea  Ctbeelich 
fceUcB. 

ST)  Dat  HoBenm  fOr  Kumt  uod  Wfiienichnft  In 
Hannover.  Nacb  aalheotiicbea  Quellen  von  i<.  Schnell, 
D  r.  j  u  r.  F.  Iliadwerlfc*!  Verleg,  Idlhegraphle  aad  Ihmfc. 

2.   66  Stn. 

INeeee  giiasead  aaageatatut«  Werk  gibt  ie  nebt  Ab- 

Tereiaa,  dea  hlrtoriichen  Vereint  far  Nlederaachten  ,  der  na- 
taibiatoriacbea  GeaellicliBfi,  dei  VeTeint-MiMcunt  und  der  alb- 
aegieybiachen  Simmiun^,  dea  Vereiaa  fer  die  OlTeallicbe  Keoat- 
BBwalaegi  de«  KeaatTcrciaa,  de»  Afthiiekiee-  aad  iageaiee»- 
«eieiae  tar  dae  Beaigteieh  Baaaever  aad  der  eeaea  Siagw 
alt-Kteniir',  Daran  reibt  aich  all  iwetli^r  ItHupUFiei!  drr  ?ui- 
fakrlicbe  ticacbtcbl«  dea  Baicania  for  kunal  und  Wiaaenachaft 


28)  Da a  alle  Walea.  Ein  Beilrag  cnr  Velber-,  Rcebia- aad 
Bb^eagaMUiMe  eea  Perdiaaad  Wallnr.  Beaa,  bei 

Adr,!f  M-rfT!!.  1869.  8.  XVt  ri,  535  Sm  Mi»  einer 
Karte  von  Walei  aua  der  Ronerieil  und  deoi  UiltelalMr. 

i>er  YorlbaNr  beabtiebtigte  durch  diaeer  an  Inbalt  aber- 

■ui  reiche  Werk  die  tcrfSr  i.ii  n  and  volli){  ui  L'r  r<'i  elpn  Ma- 
terialien dietea  «aaiebendeD  Stoffea  an  ordnen  and  die  Beral- 
täte  leager  aad  aerglkltiger  Blndiea  eaeb  aaderea  aaialM 

lU  mufhen.  Schon  1823  begann  der  Vrrfaner,  dn^rh  rinrn 
Zufall  auf  dat  to  eigcnlbümlichc  waliacbe  Recfai  aulnicrktam 
gemacht,  dafor  in  aammelo  nnd  erwarb  Hanptvterke  der  wa- 
liacbca  Litcnitar,  dia  jaut  aeibet  ia  Baglead  sa  dea  grelaea 
Settrabellea  gebeiva.  Selidvia  bllrb  der  Terlhiter,  weaa  eaeb 

mit  ITnlerbrechungen,  immfr  Imii  l;tsrti;ini;:t  uml  hat  dieaea 
Stödten  ia  den  lelaten  Jahren  Kraft  und  Zeit  anasehlieiiHak 
gewidiaet.  Der  Verlbewr  bat  aetae  A«%abe  airi«  aaf  dae 
Jarielttche  aliein  beachreakl.  T)aa  Volk  der  Krmreii  erfehelni 
teAHem  10  eigeathunlich,  nnd  diece  £igonthnmlichkeiiea  han- 
gen ao  eBKe  xnaanimea,  data  m  der  ßamielinnf  daa  gaaie 
Deieia  diciea  Velkaa,  aeiae  GercUcble,  Sttiea  aad  iteiigiea, 
Beebl,  Bndaaf  ,  Wineaachaft,  Baati  «iid  Uleratar  eilMM  wee- 

diii  iriurslc.  Aurierdem  (lafien  die  h^inrrn  von  den  Volker- 
ichnnrn,  wetcbe  naier  ronif«ber  Herricbaft  geatanden  haben, 
allein  ebne  Betaifchaag  dae  Becbte*  aad  der  Spraehe  ibe^ 
deaart,  ee  dbfe  abo  hier  aebaa  der  remlacbea  nnd  germaal- 
«eben  WHi  ela  drillet,  beebat  aaeieheadea  Gebiet  aafgeacbloa- 
ni'i!  wird.  Den  reichen  Inhalt  dea  Werfcea  leigt  nna  acbon 
ein  Blick  inf  daa  Vencicbaifli  der  eiaieiaea  lepitel,  «clehe^ 
nai  BMgca  berearedMbea,  die  Spiagbe,  dte  Onrilaa  der  Ba> 
eebichte  von  Wale«,  die  BearbeHuneen  drrseirm,  Land  aad 
Volk,  Verfaaaaag,  Religion  ood  Kirche,  die  Bardeo,  Leben  aad 
Sitien,  Recbta^üea  aad  Recbuwiaaenacfaaft,  Kenig  nnd  Rei^ 
Iriefi»  aad  BearweMa,  ferMiilkbca  VariUuaa  a.  a.  behea> 

mi  Barlt  Oral  ea  ■aheaeallara-mgaiariagea  aadTa. 

ringen,  Herr  ut  Hsirrrlach  vnd  W<»ri!pin  ,  rfrt  hriÜjjrn 
remiacben  hcicht  Erbtiammerer,  nnd  tlarkg^rabn  Xaat 
T.  Baden  und  Hoehbcrg,  vna  Eduard  Schwarxmann, 
kgl.  preufa.  Arebtvar  Ibr  die  HebeaaeUera'acbea  Uede. 
Sigmaringen,  1869:  Veriif  4er  P.  UAierlMbeR  Back 
handloog.  i,  SO  Bla.  fiat  a.  SO  $■■>  feaealeglMba 
Tafeln. 

Dteaaeh  arehfreliaebca  Oaellca  gearbeitale  Uelae  Scbrilk, 

welcher  Ab'iitduu^i  n  dei  Siegel«  dea  GraTeo  Karl  I.  an  Ho- 
beniaUem-Sigmariiigen,  aowie  der  Unleracbrifi  dcaaelbea  b^ 
Cegebeaaiad,  wurde  aar  ftal)udswaaalgfihri|ea  VenaiblaBfi- 
feier  Sr.  Hob.  dea  FOraten  Karl  Anton  xu  Hohenxollern  mit 
Ib.  Grofab.  Hob.  der  Furatia  Joaephiae,  geb.  i'riRtcMin  v.  Ba- 
den, geiebrieben.  Von  Iniereiae  iat  heaondera  die  qnellen- 
•MUaige  Daricfaag  der  renelieia^cben  Beaiurerbeitaiaac  der 
firebcbelkca  Slgaiariafea  aad  Veringcn,  tron  Jahn  I8M  aa> 
Der  deflailive  Bctitx  wurde  vo«  Hauxe  \Vrrden!>f>rg  1459  und 
TOB  Nanae  Zollorn  1534  erworlie«.    Die  geuealogiachen  Ta- 
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AnMff «r  fir  Kwid«  4tr  dMtMhM  VonsR. 
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Mll«ni-Signariagea  gtihn  VM  4er  I.amlwibcil««f  wM«r  EarIL 
MMiMMU«ni,16T^Mki«r ML  tLw.». 

30)  G«orf  Beichertlorfrer  ««d  ••in«  Zeit.  Ein  Bei- 
mg  iiur  GoMkidM«  TO«  SkkenMrfM  {»  4ta  Jalina 
lBaT-1986.   Vm  i«i»B  Kerl  Sehalter.  (A«e 

dem  XXI.  Bd.  det  von  <]er  rnlMrl.  Akidrmie  der  W». 
•eMchaftca  berauigeg ebcoeu  Archirt  fUr  RaDde  Oiterrei- 
chitcher  GeecbleliteqBellcB  bewaden  aKgedfacki.)  Wie». 
Au  der  k.  k.  Hof-  aad  SUaUdruckerei.  In  ConmiMioB 
kei  Karl  Gerold'i  Sohn,  Bnckbladler  der  kaUerlickea 
Akadtttle  der  WtoeaMkefleB.  186«.  S.  6»  Slo. 

^onl^'  Ferdinand  t,  bediente  «ich  BeicbcrtlorlTer'«  In  wfeh- 
Mge«  GcMadUchaAeo  oack  SiebenbOrgea  und  der  Moldaa. 
I68S  htm  er  nach  Slebeabtrgea  nad  reiei*  aiil  eelaea  iMtfe* 
lealen  Sigmund  Grob  und  Marlin  ■aura#  herum,  um  die  Par- 
tei de«  Gegeaboaig*  Jobann  «u  ickwackea  und  die  Seebata 
in  der  Trene  gegen  den  Kftnig  Ferdinand  an  bcfeitifien.  Sie 
(kaiea  ea  ait  aelcbem  Eifer,  dafa  ue  grobe  Unrakea  ia  K«Hh 
iNadtTeraaMklaa,  ja  Mgar  einif«  UnbcugMme  a«a  den  Wagt 
riumten  —  — .  A^U  ni  norh  m  il.'eifm  Jabre  mufcirn  Giali 
and  Haarer  fttr  Ibie  erragien  UarMben  kftbea,  iadeu  »ia  ga- 
KtaffMeh  etagaaefea  «od  aaf  MM  dca  Ktoig«  Jaknw  na 
Or<Fo  cDlbiiapIci  \«iirdeD."  Kit  diesro  Worten  bericbtet  Jm. 
Saiverl  la  aeiaeii  Nachrichten  voa  sicbcnburgiKben  Gelebriea 
eic  (1786)  aber  dieien  Mann  uad  icioc  Wirkaamkeh.  Die 
mliegeade,  aaf  aorgfllligateai  QaeUeaaladia»  kaiakeada 
Mwill  TerTelgt  die  lleeMckteB  ikar  dae  Oaachlaehl  dieaee 
MaaDCf,  teilt  Vrrli !i'ini.'}  10  Ferdinand  I.  aad  an  Siabeabor- 
gea,  aa  itm  Eiiege  kwiicbea  Ferdinand  I.  nad  Jobaan  Za- 
Idtya,  aiacr  Epitede  dca  Kriegea  awiichaa  Karl  V.  «.  ffnaa  %, 
aad  bildet  sur  Geickiokla  JcMT  kadaoMadia  Mtfltan.lMMlM 
ararlkTollea  Beilrag. 

81)  Aikertaa  Hagaae.  Seta  L^ea  aad  edae  Wiiae»- 
•clwit  Naob  den  Qaellen  dargealelil  ron  Dr.  Joacbim 
Blfberl,  Preliaaer  der  PUleeopUe  am  Lfaaam  ta 
fMilBf .  ■egeaikiy,  baJ  &  J.  Hna,  UVT.  &  «86 
Mit  Portrtt  iin<)  rwH  llMttlliHtfB  (OiBal «ad LtibN 
ilaM)  ia  Farbendruck. 

nAafdea  Priden  der  Terachiedenartigtlen  Feracbangen  — 
inf«erl  tick  der  Verfaaaer  im  Vorworte  au  «einer  gediegenen 
SckrUk  —  trat  mir  Inaier  der  Maaie  iea  Alberlai  ealgcgea. 
Wie  die'Safeakaate  to»  Aibcrtar  «v  enfblea  aMN  crmodel, 

»0  wirrl  if\n  y»me  in  der  Gerchichir  der  mitiehlii  i'li  hea 
Bankun«t  und  «elbrl  de«  Orgelbau*  in  der  Neutelt  ofl  genannt, 
Wie  die  Poracbnagea  Aber  die  Renntniiue  det  HiltelalleiB 
in  Meieoralogle,  Mecbanik,  Attronomle,  Geagraphie,  Nlneralo. 
gie,  Botanik,  Eo«logie,  Pbyaiognomik  immer  auf  die  Gettalt  des 
AlbertH«  binweiten,  »o  kann  auch  die  Logik,  Nrlapbytik  and 
Gcecbichle  dermioiepbie  der  BerVckakktigaag  aeiacr  Leiitaa- 
gea  afcht  nehr  ealbehres.  Dad  weaa  «rir  da«  Vraprnnge  der 
E»pn5itionswei«e  mancher  Dogmen  der  Theologie  und  selbst  der 
jeul  gani  gebraucfclichen  Terminen  dic«er  Wiateaacbalt  nack- 
fahea,  ea  lanita  wlrktaSf  an  Bade  MderWIwaaichaft  dae 


AlbertH«  an.*  Wehrend  naa  die  Sega  dem  trnmmen  BiicW 
raa  BageaAarg,  der  wol  einer  der  bedeuteadaten  Gelehrtea 
iea  HUlaMian  gaareaca  Iii,  ifeeaa  Trikai  lafUif  aoltM»  «driai 
aa,  ab  ek  die  wtMeaiekflflehe  CkfcMcbto^ralkaaf  deaaelWa 

■rer»agi-rj  woüe.    ProfetK^r  Si(,.fi;irl  »ich  dHhrr  riiir-r  lok- 

aenden  Aufgabe  aalenogen,  indem  er  den  wirkiiehea  hirtorl- 
acheaRaratdeaSlaBiai  darfeaaUehllklw«  WehthaH  Im  Ufeee 

dca  Albertn«,  ron  der  alltn  flppigen  Falle  f)rr  Ssfi'frn^rbtlt'? 
befreit,  und  tugleich  einen  beaohlungawflrdifca  ticilri|;  mr 
Geachicktc  der  raiitetalterlicben  Gelehr«amkeil  nad  Kunat  ge- 
gebaa  kal.  Die  beaalaiaa  Qaellea  aad  Ifllllniiual  «M  aaf 
Seile  VIt-XU  aa^ariAH.  Dae  SS.  Kapitel  haadeli  vaa  daa 
Schrirten  de«  «clige«  AlbarMii.  R.  r.  S. 

82)  Wolfren  v«a  Rallaabarg,  Heiater  Ocuu^ordeM 
ia  dcaiaehea  aad  wflartea  Laadaa,  eniar  Süfter  dn 
no.ipittilj  lum  heiligen   Geist  tn  MergeBtbeim,  ncbit 
einer  karten  Geachichte  die«er  An«uU  aad  eiaigea  daN 
aaf  bnoglickea  Urkaadea,  v«a  Otlnar  P.  B.  Sakaa- 
butb,  Yoraland  de«  hblorirchen  Verein«  fbr  daa  wkrt, 
Fraaken.    Mergentheim.    1859.   8.   81  Sio. 
Der  Erlo«  dic«er  kleinen  Schrift  i«t  xnrErrichtnng  eiaae 
Oeakaiciaa  far  dea  wackara  ltalleakufg:ar  fceeliant.  Dia  ai^ 
fcaadlickca  Beilagea,  weiefce  eieb  aaf  das  Hoapiial  beatebee, 

«ind  »Iii  deinen,  freilii  h  cr^t  m  Xnricij;  i\f>  fH.  Jahrb.  auT^e- 
■eichnetem  Tagebuche  genommen  und  miiriteo  daher,  wie  der 
Heranigeber  in  einer  Note  bemerkt,  in  etwa«  modendalailer 
Schreikweiae  gegeben  werden.  Me  Origiaaie  «cbcinea  Yer- 
lerea  an  aefa.  —  Auf  S.  17  daa  ▼eraeldbalb  der  Spiulmei- 
tter  von  1482—1867.  AnfS.  6.  7.  18.  19.  a.  SO  einige  nicht 
aaiaterawaata  iaeckriftaa.  Die  Kialcilaag  fikt  aiaea  kataaa 
Abrib  dar  GaacbidMa  iaalMMa  darOnto  vaalTallMbaif; 

■.  «. 


▲aiMla«  u>  aattaohcUWa, 
OarraapaadaalT  ML  8.  Lea  Mit  deralna  daea  de  L«r 

raiae.   (A.  de  neii-Noblai.) 
Barepe t  Nr.  3.   Zur  Ceacktchic  der  deaKcken  Franc«  (2). 

Eine  Zeitung  Ton  1690  and  1760h  —  Kfk  S.  Ia»  Ca» 

Bcbicble  der  dealacken  Fraaen  (3). 
Illaatr.  Fanillea-Journal :  Nr.  828.   Die  Heimauckaa- 

gen  der  Volker  (lur  Geacbicble  der  Pe«i). 
Graaakelea  :  Mr.  8»  Sackaeaa  Aalkeil  «a  dar  Aaakildaag 

Haaablstter:  Hefi  3.  Vn<:y,-.rhr.  '^itif-n.    fv_  iM<l:...-T-j{). 
Jagdxcitnng;  Nr.  24.  Die  Jagd  im  nübelangcaltcd. 
■•aattchrifi  for  dcataahaa  Stldlawaaa«.  1.  Bar 

Geickickle  de«  Wobnkanae«. 
Dealackcc  Mutcom:  Nr.  8.  Ucber  da«  Verkaltaifa  der 

Sprach w(««en«ch(K  aar  Geiehichte.    (Fr.  Uaaaoi. 
Bcrlia.  Nackriekteat  8.  Uekar  daa  Labea  dca  fiakaaac 

Vane,  aacih  afaien  Varlrag  dea  Ptnf.  Berfa.  (B.  B.>  81. 

Ueber  ein  ron  der  k-^^   (;pi:ts!ilf--i;;Wl.'"i.--  i^rivnrtn^np^  Ce- 

nalde  dca  Aatoait  Moor  1544,  ein  Doppclportrai  ilarttcl- 

kad.  (W.  L.) 
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llov«llciii«ilaDg:  Mr.  4>  Die Dbpalallon  tu  L»ipmif  >wi- 

wfcM  Untar.  M  «k«  Outou«.- 
Aaptb.  PotUeilDn^r:  Nr,  119.    Du«  Bialbun  Bret- 

la»,  Nitor.>«taltiL  Aotweii.  U.  HL  —  Beil.  Nr.  2  (1860): 

Ntchrichien  über  einige  gelehrte  KlMterfraiien  am  dem 

OHn  dM  h«U.  BMtdiMH  im  MuekMci.     £eU.  Nr.  Ii. 

U>.  Der  ZopMI      HiM  fliiiMihi  ni  mIb»  ImL 
•theol.  Q '<  '  Malachrift:  4»  BMira  wai  mim  ifcnohgl 

•eher  SUddpuBhl. 
jic«a*r  (•■■lafibifttit       &  §dkmtkttaka  Vaftaiaff n 

(Birlinger). 

Begeaab.  S  od  n  i  a  gabia  tc  Nr.  b.  Nolii  mm  Wappea  aa 

d.  Liebfraueitkirehe  io  Bemried. 
Taal:  Mr.  I.  Uebcr  dia  Laga  Haraberga.  (Krafar.) 
Uaber  Lmmi  n4  Haart.  Hr.  V.<     «aHaiMnariwI»  MU 

der :  Der  I.uiM  ta  das  daiahta Bf  lutiilnipiwiladiia 
.  der  V«Ih«r. 

ÜBtarhalt.  aai  hlaallaiaa  Hardt  Hiw  II;  Late  iia» 

Scholen. 

Bayer.  Volk»tilR(t;  üt.  2Ö.  Jahreabcr.  de«  kircfai.  Kaaat- 
Terein»  der  Dicreae  Rcfeaaburg  ftr  IflBB.  BBi  Bailikl 
abar  dia  FanMkrüia  d«a  Danbaaak 

B*tlaeliriri  rur  daalaabaa  B«alit;  XXL  1.  Bat  Bha- 

«c)n  i'l i'i -Fechl  Bach  den  aogelatcbaiadien  und  frt&ki- 
•eben  BuiaordouBf  en.  (jUiaaduua.)  Per  Uihab  edw  Arn* 
lalk  (OwabiAff ca.)  Dai  Baltiwiarial*. 

Zeilfchrift  far  Stcno|;riphie  ;  Nr.  I.  Uebcr  da>  th  in 
d,  denUch.  Rechtschreibung.  1.  llMlDriichci.  (lUcbiclia.) 

Börner  Zeilang  :  Nr.  19.  Die  Familie  der  tob  KedenpieL 

WiMenachafil.  Salt.  d.  L«ifsi|ar  2ailaac>  Hr.  1—9. 
Balaireraaf  nad  Khwiaima  ««a  BaklaW  i.  J.  UML 

Beae  Münch.  Zeitung:  .Abendblatt  Mr.  7.  Da«  Schwert 
Georg  *  voo  Fmndaberg.  (Weioinger.)  Hiatoriichcr  Ur- 
•r»aa(  4m  Wanaa  BidaUlBhrar.,  (RaMa.)  Vf.  IB. 
Die  Sage  roai  Cang  luai  Eiaenhammer  und  von  Glflcka- 
Und.  —  Nr.  18.  Findlinge  auf  dem  Gebiete  alter  Knnat: 
4.  Dorer't  Temperamente  In  Salmanofkirchen.  • —  Nr.  16. 
FtadUaga  atc:  b.  Gentlda  ia  ObtrherghirdMa.  —  Rr. 
17.  DaailMba  Sptach^  aad  SdMibwaiM  (dta  Wart  „Baj^ 
ani^).  —  Hr.  S6.  Bto  BaHnf  amt  wabmi'GlnafctarMik 

Wtaaaf  Baitang:  Nr.  M.  Aaawflrtige  StlMoicB  ober  die 
MmMaa  aiahaalaf .  I  ihiaBgaa  Ia  OMtanraiak  (Baak.) 


VcrmlMlkte  IViMltrtcliteii. 
18)  SalaaB  Ia  dar  vailfaB  Nadmar  anadkalia  ■■■a- 

ge*chenke  auj  dem  Saulbur^tar  Ftinde  fist  ?Ir  AflTril<;it 
Lfl*l  noch  25  Släck  Pfeooige  tuf^elagt.  Uavon  (tin  Siück 
itl  beim  Reinigen  an  Grnnde  gegangen)  geboren  6  nach  Oetler- 
leich ;  5  aind  wie  Hr.  1^  da*  iadula  lit  akhl  valliUadis  «1^ 
hallen ,  doch  Iii  der  Baaliattba  B  aa  der  Babea  flclla  dca 
Biadenacblldea  deutlich,  und  wir  liorfea  diese  Monte  Fried- 
flchlU.  (1467-1493)  aulegcD.  VgL  Welleahein  6743.  Drei 
BMck  fAdfiB  Baal  aa  Wiftaln  aa  HftwbM}  tla  «M, 


wcaa  andi  elwu  abweiebenden  Geprif«*,  «vi«  die  bereit! 
baMfariebaaoai  8«rel  fluch  Mtaa  aa  Ladialt  ie*  BaalHfC* 

(Wellenbeim  1725  n.  T732),  ebensovie!  an  A'.htn  III.  (ebead. 
17&3).  Von  Meinrieb  dem  Reichen  xu  Laodihat  1450) 
■iod  Tollende  Geprige  vorhanden: 

1  Stock:  Ha.  gath.  hswlMhea  S  Biafala;  B«.'  MbtalM» 
der  Baad,  rtcfcwlnli  dn  Baaa.  WcMeabaiHI  1114 

1  Stock:  ff».  ^otb.hnriiaheBSlIatanUlgasBlMMhMit 
Ba.  Band  and  Baom. 

1  BlMir  He.  «keafak  Bfc  Blieakit 

1  Stock:  Hf.  golh.  h  (wiachra  |a  airal  In  ehMiflilf  Ii» 
genden  Rlni^en ;  Ra.  Biaeahnt.  ' 

An  I  iiiiwiglll.  roa  der  Phla  ftllt  1  Stock,  vgl.  Wen«» 
heia  miä.  —  Sdiüeblicb  atad  aodi  2  Stocfc  aMgs  dea  «i^ 
altve  M  lelna«  dadarcb,  dafc  aaf  der  Be.  aebea  deia  Bt«. 

Irnschi'd?  ein  sthr  schnmlL-r  I.öwi-nsrhilit  arif^cSirai-Iit  Jrr 

Jedocii  nur  eine  .Vadealuag  d«a  Lowes  enlheli.  Ha.  verwiacht. 
Wir  beaiimmen  ea  gletaUblle  Mr  Lad«riff  Hl.  Bw  amlle 
Stock  hat  auf  der  Ha.  in  einem  Ringel  ein  Kreuz ;  e»  iat  halb 
•o  ackwcr  ala  die  vorhergehenden,  alio  ein  bayr.  Heller.  M» 
bete  Miltheilungeu  darober  würden  willkomaiCiB  acia.  > 
VoB  Salibaigem  «lad  aaah  4  Sioait  eiag egaagaa. 

Hr.  Hr. 

14)  Der  Herr  laadaaprntut  uuJ  \h:  Pr.  Hieronyaai 
Zeidler  ia  Prag  bat  bU  eiaec  Sajnialuag  vaa  nähr  ala 
UüiOOO  Wappes,  die  ibbi  grobtea  Theil  btthaiiacheB  Far 
■lllaa  aagebOrea,  die  BlbUatbeb  dea  Praiaomtnitenieritiftea 
aai  Berge  Sion,  eine  der  reichaten  nod  berubmleitca  Bücher- 
aammlungen  Prag'a  berrichert. 

16)  Ib  So  1  Olk  am  wurde  bei  Schleiteag  der  Veralidl: 
Maaad  elae  aalika,  eOberBa  HHata  aargefBadea  aril 
folgendem  Geprige.  Arers  :  PIET.\S,  Kopf  der  Coilin  Pietn  ; 
Ravera:  M.  HERENMui,  AMpiaa  oder  Anpbioorau»,  einer  der 
bataacnticken  Brüder,  aeine  Butter  aua  dein  Lavafeuer  dei 
Aetaa  rttlead.  B.  Hcreaniaa  war  Praetor  ia  Sicilien,  im  J. 
664  aadi  R»ai*a  Brbenag,  oder  99  rar  Chr.  Geb.  Die  Monsa 
wird  ::i  it;.  >i  a  ilenüdi  bfaBf»  b  dar  Sebwala  abar  •abanl 
•eiten  aufgertradea. 

1«)  Bei  AbbtBcb  der  altaa  BagaabftMa  Ia  ttttieb  Ihal 
wnn  Ttprfphn  Medsillen  und  Munten  von  Silber,  Bronce 
and  Blei  aut  venchiedenen  Epochen ;  ferner  ein  bleieiaee 
Siegel  dea  Pafatea  Clement  VII.  —  1342-1353  —  elaa  Bn» 
eaalBlBella  BBdreiaehicdeBafietathachelleB  aaaEiaen.  Sammt- 
ttahe  GegeaaMada  wardea  dBreb  Berrn  Honbott«,  lageniear, 
aa  da»  Provinrinimiiieum  eingesendet. 

17)  Vom  VerwaltuBgaraih  der  k.  prir.  AkUengeaelUcbafk 
dar  iaytrtaebea  Oalbabaea  hat  dar  hiatertocbe  terato  Ite 

Niei'prha^ prn  rinrn  hri  rtrn  Ah^rahnngren  im  Birhnhnfe  tm 
faitao  5  ^ichuh  tief  unter  der  Erde  gefundenen  Doich« 
vermotblick  einer  Riltera  aut  dem  14.  Jahrb.,  aweitchneidigf 
■il  eiaeaiklflb  reaElfeabeia  aod  daem  achteckigen  Knopfe, 
darablOebert,  um  mit  etaem  Beltdea  an  der  Seite  gctragea 
tu  werden,  tum  Ge>chenk  erluilien. 

18)  Der  Buf,  den  die  Umgebung  roa  Rbeiatebera 
ab  ItaadfiabB  traa  roailaabaa  AltaribcaarB,  beeaadaai 
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TOB  Temcatlu,  cfItB|[t  kat,  bt  tm  einer  betrCf  critcbea 
Isdoitric  bcDOUt  worden,  nod  Nacbbildon^eB  ccbler  Aller- 
lk»mm  M  b»  dio  Haid«  rclieadcr  Bof  jiAdor,  jn  ielbtt  Ja  m- 
dkMlo^lHlM  InbtoeiM  tborferwRe«.  !)■  4w  ll«fr«f  wm  ct' 

t  I'r'.f  V,  H  <■  f  n  r  r  ^  on  der  k.  Akedeniii"  'ici  WiiMo- 
•clitiieB  tu  Muacben  «n  Ort  und  Stelle  fc«chicki  wordrs,  bat 
■ich  aWraidkMWgfaltif  «ag etiellien  Unteraucbnngen  aberMa(t| 
dmla  Ikeintabero  aicbt  der  Siis  dioier  FnbribaUoD  wt>  d«fa  viel- 
WHÜir  dort  gehindeoe  GegenitiDde  nach  itm  Weciricb  und 
der  Gegend  von  Maina  wandern,  dort  abgcrortnt  ond  nachge- 
IMtht  wenUa,  w«raaf  tin  im  Mm  Snoatbandcl  oborfcbea. 
Dmcb  «MM  Mibknacb  iai  itm  V«f(nMk  ta»  MMmtm  «taWi« 

vi'i'jrdrn.  dir  nun  lelbtt  bat  nftfealCaW  MIMB GC|WIIM4MI 

Falsifibal«  veroialken. 

1»)  ta  Br««««1  «riri  IIa  ■agiaraaff  alaa  IniMlaaf  bal- 

fiacber  Alterlfaürocr  ludmmeniipllm.  welche  lar  lennl- 
aifii  4or  Siucn  nnd  Gebraacbe  der  Bewobaer  dieaan  Laadea 
vaa  4M4|ia«iM  XaHM  a»  Aaaca  aaltaa. 

"0)  A«r  dem  Ralbhaui  in  Gent  litt  man  ein  alte«  Per- 
gumcia  Rurfefanden,  welche*  die  Beicbreibong  derOel- 
malerei  rnihAli,  und  woraaa  faerTorgebt,  dah  dieaelbe  lebon 
im  ia  Gaai,  U88  ta  Ulla»  1861  te  Taaimi  aa«  18»  ia 
Ftila  baltnaat  war,  «Ii«  Brstfar  vaa  Byclt  alwr  aar  daa 
dienit  hirbru,  tie  in  tirnl  Tür  ihre  ^rufurn  Wrrkc,  welche  die 
BÜa  dea  groJjiea  Raibbauaea  aleren  «olltcn,  angewendet  an 

21)  Eiitres  in  Ntinchrn  hat  den  Aaflmg  crhnllcn,  für 
eiae  rom  demaelben  snerai  wieder  erkannte  Mater  doloroaa 
vaa  flahaagaaar  ia  Sa«  «laa  kleiaa  Krebe  In  taiagoiU- 

fCben  Sllte  —  d!c  cnle  dieser  Art,  welche  Rom  besllieg 
wird  —  an  erbauen  und  mit  allen  Bei-  und  Mebenwerltcn 

"^M  Die  aar  Pealieit  von  den  Tiroler  Sllnden  ah  Votiv- 
kirche  erbaute  kleine  Nircbe  au  „Drei  Heiligen"  in 
4er  Innabracker  Vorstadt,  nahe  am  Eiaenbabnhof  gele- 
paa,  aoll  einer  nroraiteadea  BMlaaiatiaa  aad  Vargroriernng 
aalerzogen  werden,  woin  die  Vevstkaraag  innabracka  ailda 
Gabrn  lu'iMouf  ri  r  Imi».  Hoheit,  Eriherxog  SlatlbalMf  Marl 
Lndwig  bat  a«  dietem  Zwecke  öOOfl.  geapeadet. 


55)  Der  KaiMr  von  Oeaterreicb  bat  aar  Rcataaraiioa 
dea  Ulmer  HOnstera  6000  8.  anweiaaa  laciM. 

24)  Der  ia  mebrlbcber  Beaiebuag  aicrbwardlge,  eogo- 
oanate  „Ketierth arm"  iaRegeaabnrg  aoll  abgebrocbea 
werden. 

56)  Aalwarpea  wird  eiaea  aaiaat  BcrkwardigaUa  ki< 
tlatlicWia  Daahawla  TarHetaii,  daa  aNa  laaa  darlaaaaa» 

lea,  du;  ;tnr  dm  Abbrach  vailiaall  «M.  b  Ii«  afafea  im 
ältesten  Baawerke  der  Sudt. 

S6)  Von  dem  Bildbauer  Bla ak  ia  Regonsbvrg  iM  all 
Madell  dea  daritgca  Ommmt  ia  aaiaer  Vollondang  gefertigt 
ipoiiea,  weMwt  ail|CBaiBa  BMraadaraag  erregt.  Daaaclb« 
soll  eA<fi<[![is  im  Tniltaanaali  «tt  tllffaiaaa  Bütrhrtiaag 
aaigealalit  wcrdea. 

BT)  hl  Aacwarpca  hat  iieh  afa  Taiala  gaMIde»  aaiat 
dem  Namea:  „Lee  Amia  de<  R-r^ndt  bomiDei",  dfr  ^nit  Jem 
Projecle  umgeht,  allen  berubmien  Antwerpenera  ein 
kolloaalea  Monament  sn  errichMa.  Dw  BiMhaaer  Laaaail 
de  Caypar  hat  das  Madell  lbft%»  «taea  prramidentbrmigen  Baa 
mit  44  8<alata;H*er  daaaalbc«  eiae  allegoriacbe  Figur,  die 
Budt  Antwerpen,  welche  ihre  Sohne  KrOnL  Habe  dea  Deab. 
mala  200  Fuü  i  KostcaaaacUng  «00,000  Fr.{  Slaadraakt  aa 
dar  Vraaaaav  Atr  Baaptiaiaaaa  aaf  dma  Baalamd  Laayald. 

ü^i  V'o-  bel{rf>che  Akademie  bat  in  ihrer  Sitan^ 
vom  2S.  September  r.  J.  das  Hetaliat  der  Preiafragea, 
wel^  aie  Mr  daa  laAr  IBM  fagabea  hatte,  belaaai  f «aMht 
Ei  wurden  iwei  Med«iIIei}  von  ßoH  rui'räprochen  :  die  eine 
dem  Herrti  AI,  Pinchart  fiir  eiae  benkichrift  Ober  die  Gc- 
achichte  der  Tapeienweherei  ia  den  Niederlanden ;  die  aadeta 
dem  Hra.  Jales  Renoavier  au  MaalpriNer  flu  efaia  Abbandlaag 
ober  dl«  Aufiinge  der  Kapreratcchcrhaaft  ia  dea  Rledertandea. 

29)  Ein  BrucbstOck  der  Edda  ist  unter  dem  Titel  ,JLw 
duale  de  Sol"  vea  dem  Sirabbarger  Pfafnaor  Barf  aiaaa 
inm  eraiea  Mal  la*a  Praaiasiaebe  oberaetit  werdea. 

30)  Gaatav  Solling  hat  an  London  in  engllachar 
Sfraehe  eiae Ueberftcht  der  Geachieht«  der  dealaehea 
Liter atar  roa  der  frflheatea  lall  Ma  saai  Bcfiaa  dlea« 
Jahrhunderts  berau<grgebetl,  dl«  TOB  Aihiraaam  ab  aaa|^ 
■eicbaet  gerahmt  wird. 


taserala  uid  SekamUnMclMuigeB. 

► 


4)  la  dar  Ja«.  Tbaataaa'achmBiiAhairftaaff  laUade. 

hat  ist  rrcchlenrn  und  in  iMen  Bnrhbaodlaagfin  an  haben : 
Oaa  Köa«htk«at  ia.  BaJswarlMt  ia  den  roaütchcat 


•  aglMBafhabaa  aad  karoltaiiiachaa  EMaa,  voa  A.  Ria- 
der may  er,  Rrieater  der  Dioeaaa  BOfMabaif,  gr.  9, 
Frei»  1  8.  BOkr.  ader  S7  Mgr. 


Terantwaitiche  Redactiea: 

ür.  Kreib.  v.  a.  a.  Aufaefa.   Dr.  A.  v.  Eye.   Dr.  fl.  K.  Premkaaa.  Dr.  Frbr.  Roth  v.  Scbreckeastein. 
Varlaf  dar  lllerarlaeb-MliMiMhaa  Aaetnll  d«a  genaaabcbai  Haaewa*  ia  NOrabetr. 

d.  1.  •ekairackc  ■«ihiiaibawli 
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.JVBIIBO.  DM 
_AttM,  weichet  «Ha 

«lidna^Uutv  

Mdiderseaeat« 
flmlli^tni  «DdBwfckudlDMea  DtaMt- 
kwblML  Oa^fidehi  lt.  Mkr.  im  Ma- 
IWt  ote  tTUr.  ptenn. 

F9r  Fninkrelrh  abonniert  man  In 
■traribux  bct  C  K.  Hchmidt,  tn  Pari« 
bei  der  deotaoheii  BaehiiandlitBf  toh  P. 

'   ~fc  U.  IM  iit  IJWt  «te 


MZEIGEB 


m  Mm  DEB 


Neue  Folge. 


bei  dem  Poiumt  In  KailanlM;  llr 
Umd  bei  Williama  k  NomI«,  14  Ha» 

rietUHBtreelCoi^^ 

und  Usinbarg.  — 

Iiufrale,  welche  mit  den  KwcekM 
dee  Ani«iff«r«  uid  deaiea  wlaeeaaeiufW 
Uohem  Ocblrtn  In  Verbladanc  (teilen, 
waideo  aulkenomaeo  aD4  ter  laam  al- 
«ar  GolumneueUe  aiU  1kl.  «dar  Iflgx. 


Siebenter  Jahrgang* 


1860. 


ORfiAl  DES  ttSftliillSGflSli  HUSKIIMS. 


MIri. 


HissensdiaaUdie  HiltheiiiuigeiL 


der  Gn 

■amlierir* 

Vm  Fnt,  Dr.  T.  He  feie  in  TubingeD. 

El  kann  nicht  naaere  Abslelit  sein,  die  GrOndonf;  des 
■blhnms  Baaberf  in  einer  noarolirlicheo  Abhandlung  xu 
«•ftera.  MaiM  tot  Mfcn  tm  ANipm,  UBMlUeh 
TOB  üiaermaan  in  aeioem  mit  Recht  rielbelobten  Spe- 
dalwerk«:  Bpiaeopalaa  Baaberf eaaia  (1801)  verancht 
«wdw.  W«U  aftw  mtmn  wir  «im  kmiM  UdMfkllek 

tber  die  Bolstehun^sgeschichle  dieae*  Bisthams  geben, 
m  d«i^«oigeB  Paolit  la  aeio  recktea  Lieht  in  atelleo,  in 
Beireff  <«•■••  Vtfrmann  tuA  all«  jkadtrea  cImm  Irr- 
IhiBi  in  UmlaDf  geaelat  haben. 

Bild  nach  Mloea  BefierMfMWlHllt,  ta  Jthre  lOOS, 
htoleEeiaer  Heinrieh  n.  dM  ehe«  m  fromen,  ab  poli- 
tiach-klofen  BnlaohlaCi,  in  Babenberg  (Bamberg)  im 
Volltfelder  Gin,  das  aeit  dem  Starte  der  Babeoberger 
(973)  aeiner  Familie  gehörte,  lod  wo  er  von  Jagend 


wer  daaala  in  Folge  der  Kriege  nnd  politifchen  Slorme 
hat  vOlUf  TOB  dantaehen  Bewohnern  verlaraen,  and 
MMfcko  Slaroi  kaltaa  rieb  MtoMcIt.  b  fiH  m, 
iowohl  dem  chriitüchea  Glanben,  iIi  der  deatsrhen  Ni- 
tkMwttlll  and  Geaitianf  einen  featen  Anhaltapuakt  in  die- 
n  geben  j  nid  ia  ior  TWt  ftat  iM 


da5  Andere  geleiltet.  Waa  Olto  d.  Gr.  mit  der  Slirtnag 
Toa  Magdebarg,  Meraebarg  aod  Meifi««  la  MordoatM 
boiwockte,  dat  aellla  Baaberf  ia  Sadoaten  dea  Releha 
Matea ;  akar,  wie  Otto,  ao  aabl«  anoh  Heinnoh  bei  die- 
ser Stiflong  auf  Schwierigkeiten  storaen,  da  dieselbe  nicht 
ohne  Bingriffe  in  die  biaherig e  DiOoeaaneintheiinnf  Deotaeh- 
laaia  vallshfekar  war. 

Schon  bei  seiner  Vermlhlnng  mit  Konegunde  hatte 
Ueiarieh  ihr  aein  liebea  Baaberf  ala  ieibgeding  rer« 
aaMobaa;  |ilal,  ala  aaiaa  Bfea  Uaiarloa  MA^  mXht  ar 
„Chriitnm  tum  Erben  elDietzen",  in  Bamberg  ein  Bia- 
Ihna  grtoden  und  ea  ait  aeiaea  bayariaeheo  Doalaaa 
doliaim.  Haahdaa  dar  Baa  dar  Daaklreha  '  bafoaaaa, 
trat  ar  alt  den  BiaabSPra  aegingeud  tod  Eiehslltt  and 
Hafafkk  warn  Wanbarf  wafaa  Abtreteag  ihrer  Gttter  und 
Pareebiaaa  ia  Volklleid  oad  Radeaigaa  ia  Unterhandlaof . 
Wie  es  ichelot,  war  der  aonat  so  alArriache  nnd  wild« 
Biichof  Megiogand,  Heinrich'a  Vetter  nnd  der  grorste 
Virtaoa  ia  Flnehen,  in  Balde  gewonnen ;  na  ao  norreund- 


erst  ao  Pfingsten  1007,  ila  der  KOnig  eben  zn  Maina 
war  nnd  viele  Bischöfe  and  Grobe  lu  einer  Art  Synoda 
«■  iklr  varaaBBall  batia,  kaa  ata  Varlraff  aa  Slaada, 
den  gemirs  das  Bisthaa  Worsbarg  aar  Entachidigang 
far  aelae  Veriaala  l&O  Maaaaa  (Baaanh«la)  ia  dar  Hei« 


■Ml  ularMbriab  4ia  Otb«ida 
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Willigis  Too  Maiai  nod  deo  übrigen  Bigcliöreo*),  Zum 
Zaich«a  i«ia«r  ZutliniBang  tu  dio^fn  Vertrag*  ^eiv 
nlckto  iw  Bfielhif  Ton  Wtrdinf  den  Köoif  e  (Ueiorteb 
kitte  damils  die  Kaiierkrone  noch  nicht  erhalten)  leioen 
Hirtenatab.  Es  hatte  aber  der  Worzbarger  Bischof  diesem 
Vertrage  noch  eioe  Bedingung  augthaugt,  die  er  blos 
nBndlicb  vorbrachte  uod  io  der  schriniicbea  UrkBDdt 
wohlweislich  rerschwieg :  ,,<*.v^i  nfmlirh  Woribnrp  tn 
*i»en  Erskislhaa  erdobeo,  und  ihm  Bamberg  und  Eicb- 
illtl  Svllraf  nat»  ■Dtenldtt  wardaa  aolllea .»  KOaif 
Heinrfch  irnf  tp  ihm  UnterslOtzung  liieiu  verjprfchen; 
aber  dieser  sab  oboe  Zweifel  diaUamOglicblieit  der  Durch- 
Mraay  «tn,  Mnal  dar  koahtBgewhcaa  BrtbiteliorWinw 

gis  hiegfgea  noch  pröT-i  rcn  Prolesl  erhtjbea  haben  würde, 
als  eiost  sein  Yorfahrer  Wilhelm  wegen  llagdebargs. 

toglaich  nadto  Hetorieb  Bw«i  taiiMr  bpMa«  M«h 
Boa,  nm  neben  seinem  eigenen  ßchreiben  an  den  Papst 
aneh  eioe  CoateoMrUirang  von  Seile  des  Warzburger 
Bischofb  BU  Qberbrlngea  aod  die  Zaslimmung  Johann'sXVill. 
SU  der  neuen  SliRuDg  zu  erbitten.  Der  Papst  crtheilte 
sie  auf  cinir  Synotlr  i-:  der  St.  Peterskircbe  im  Juni 
1U07  und  nahm  das  utue  Bisthum  unmittelbar  iu  ptpst- 
HehM  8eli«li,  obM  dali  Jcdoeh  Min«  Snljaellaa  nalar 
den  Metropoliten  von  Mainz  damit  atifgehoti-n  M  crde**). 
Damit  war  der  Antrag  wegen  Warzbnrgs  iaiitiscb  abgo- 
«foM«|  qad  walwMbeiiilleh  apnoh  dar  Paptl  dea  kdaigw 
llpb!*"  Gesandten  gegeaüber  auch  mUndlicb  seiue  Weifte- 
f ifaf  i*  diaaff  ßeiiehnag  aus.  Bu^bo^  lleiarkb.  Y0^  ^yjBrft< 
barc.erpMerte  daran  arinaOppiwItioa.  m^^  aifaUmi  afsb 
Dicht  bei  der  Frankfurter  Synode  am  1.  Nor.  1007, 
Tftf  dieSiflif  volleads  bertiaift  wer4aa  fo^lf.  .AaaVor' 
9itz  bei  dlMer  Synode  nthrta  EnWacbof  WilHglt  yoa 
Maiüz ;  aafser  ihm  waren  noch  sieben  Ertbiac;  ifi  Lui- 
dolf  V.  Trier,  Härtung  v.  Sakburg,  Heribert  v  Cöiu,  Ta- 
giflp  r.  |lafdeb|irg,  Burchard  v.  Lyon,  Badolf  v.  T|fao- 
Mm  nad.  A^ai^innt^u  .Uagara,  aiU..TW«»  aa4wi  Bin 
sdiöfen  tugegcn.  Es  war  dies  eiaes  der  grOfsteo  ClMIt 
filieif,  die  in  Deutschland  geM»en  wurden,  un4  »elftfl 
•a|ii)ird«iiiaebe>  PrtUiev*  wi«  dl*  gaummlwi  BffMfabAJti 

«US  Burgund  (L}un  und  Tarantabe )  und  aus  Ungarn,  und 
fae^  me|K(^e  ilali^ch^  Biscl^ofe  ua^man  Theil  wegcA  d» 
Mffen  Bec||ib«iv«tt  Bciarfcb**  st  dlesea  Vpnd#«,  naaimfr- 

lieh  in  Kaiii)j'  StcpLau  di-m  Hciligi-ii  \oii  Ungarn  und  an 
I^Ootg  Kodol(  ,roa  Burguod,  Heiorich'a  kijiderJoseat 
Pbe^ro,  de*  ^  sp  .beefb>en  gedachte.  ,  Gif icb.  bei  .BcfiM 


eil. 


*}  Manti,  tollectio  eoaoil.  T.  Xil.,  pb'288k> 
i.  r.    concU.  T.  VL,. P.  Jt^  pi.  768.       •  ■  «i 

.  •*)  Die  Urkunde  Ml  Midi  vedMMde«  bvlJhasi  L«.  p.SM 
.  aad  Ji|idRl»|  h  «t.fb  7Wk 


der  Synode  warf  sich  Kflaig  Heinrick  Tor  dea  BiscbA- 
<  fi*  a«r  dl*  i^oiaf  |ad  bieU,  vo«,  WUligi«  wi«dar  aal|a> 
boben,  folgeade  Aarede;  ^Jikt  Barm  oadf  ¥lref  Nid 
von  meiner  Wenigkeit  hieber  barafba  worden,  and  ia> 
dem  ich  jelct  die  Ursache,  warum  ea  geachah,  entbslla, 
bitt*  ieb  eire  Gute,  mich  in  dem  Plane  su  unterstotteo, 
daa  mir  die  göttliche  Gnade,  wie  ich  glaube,  eingcgebaa 
hfll  Da  ich  kciae  ilofTuung  hübe.  Leibi-'erSrr  lu  be- 
kommen,  so  hatte  ich  Chriatus  lum  Erbea  erwahU  aad 
dao  Bataablalli  fefhfiit,  nit  Zaetlmmaaff '  meiocs  Bleehalh 

(Wiltijfig)  eis  Bi.'thiim  in  Bamberg  ru  grOudm  ut;d  fr 
rade  beute  will  ich  diese  Sache  t)i  Ende  fuhren.  Des. 
balb  bitte  icb  eare  FrAmmigfcait,  dafb  di*  Abwcseaheil 
desjenigen  (des  Bischnr»  v  Wunburg),  der  von  mir  El- 
was  verlangte,  was  ich  ihm  nicht  gewibren  durfte,  meia 
V«iiab«D  aiobt  vereilela  mag«.  Bebet,  hier  ist  leieStalh 
den  er  mir  tum  Zeichen  unserer  beiderseitigen  UebeieiB* 
■UmaiDag  fegebea  hat,  und  welcher  beweist,  dafs  er 
Biebt  0«  Gottes  willen,  sondern  aas  Aerger  wegen  Nicht- 
erlangeiis  Jener  Würde  hier  u  erseiieitvq  sieb  Weigert 
Beachtet  wobl,  daf»  er  den  Nutzen  der  Kirche  dnrch  eioe 
Gesaudtachafl  mit  leeren  Einreden  hindern  will.  Auch 
meine  hier  anweaeade  Ceasblll  «ad  aicia  aiaslfar  Bn» 
der  und  Milerbc  sehneo  sich, freigebigst  nach  Darebreh- 
ruog  meines  Flaaes  u^d  wisfei)L^,(|«^  ^ch  sie  for  diese 
ibre  Bareitwilligkeit  eotschadigea  ward*.   8«  wird  aaeb 

jener  Bischof,  v.cm:    er  li'-.tim'Mj    unri   As^-^  üim  Vf isiiro- 

ehese  asj^eiupeii  will,  mtch  sji  AUem  i>.«r<)U  iindj^n,  was 
aqeb  raabt  pebeiat"  ,    , .    ,  . 

Hie/aur  entgegnend,  behauptete  Beringcr,  Kaplan  upi 
Geaandler  ,.des  Warsbufger.  Bifchof* :  sein  .Hcfr  sot  aar 
aas  Farcbt  wr  .itm  KOalg  sieht  «raobj***»  «nd  b«b« 
niemals  in  die  Beeiutracbtigung  der  thai  von  Gott  aafer» 
trauten  Kirche  eingestimmt.  Auch  beschwor  er  die  Bi- 
schöfe bei  )i*r  Liebe  Christi,  Derartiges  in  Abwpeivhjlit 
s^pes  ^psebofs  nvcht  K|i«agebett,  and,  v*r(as  jM*  f  «iMb^ 
•ar  Stimme  die  Privilegien  seiner  Kirche. 

Uulerdessci|  halte  Konig  lleiorich,  sa  ufl  er  40  den 
iiiMiea  der  BiMfMh  hm^hn]ghit^kßp,.4ifik.Mtf^^ 
sirhl  wanken  wolle,  .■«irh  jedesmal  wieder  dempi|iig  la 
^odeu  gft'^ftrtp^.  ufid  4»ini^  ^fci^,  Ji^iel  ,,prrai«jbU ,  ,iW>lj|i|ia 
rofdarte  JeUtdl*lliftli«iBr  «af,  ibreJVipla  a^^qf«4v^.iwl 
daTagino  von  Magdehnrg. sich  sogicinh  gan^,  entscbtedea 
I?.' .den  t^ß  deJi^öqlgs  «rk^rte,  8tia)aMe«ti|||||.^|«^ 
4pC!B  b«i,  «1,  ,V«ril%  M*b«ldi  der  Kwder.BJb«gb<rd 
Tlljii  Kftnigf  inpi  arslfo  Bischof  von  Bamberg  eraannl 
nad  TOB  .WitUgta  .  coDsecriart,  Zugieicb  .b^sciteckte  der 
König  das  ueae  Bistbum  mit  Gutern  und,  i(o«tt^rkcil«a 
Qad  grpBdete  aufser  der  Domkircbe  nodif  ^rffi  Kloster, 
n  .filNtm  digs  h.  .BlupbwM  ,.m4  dfp  fpMiMbk.lIkjbMl' 
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Dekret  ii  Gunnten  Bambergt  «erlcsea  und  tor  den  la- 
w«|iefdeo  Bi*cl>oka  »ofpttoitk^^u  und  u^terteichoet.  Sp«- 
|tr  vefiAbtta'i^.  imI  dtf  Bifd»T,fpif  Wmbpff  wMk 

mit  dem  Eoniga  durch  VermitllaQ^  seines  Bruders,  de< 
Brabi^hor*  Heribert  von  COlo,  and  io  Folge  der  krtfU- 
(••■BrvahyuDgea  von  Seite  4«i  Biscbofa  Amcir  voaHaU 
bersUdt,  Atirh  drr  Calriarch  Johannes  VOD  Aquilpja  rich- 
telii  jefU,  laaiint  »eioen  Suffraganu  ein  BeglBakwaa- 
'wbin^lMtraAM  kiBNW  *b  dm.  Binh«r  voa  Wort. 

Mach  dem  VorganKe  der  .Bolland iiten  itellte  Ua- 
••rnana'O'  •>  P-  XXII.)  dl«  BahaapliDif  nt,  ea  nlaa 
ia  dieser  Sache  twei  Fraakforter  Syoodea,  die  eiae  im 
J.  1006,  di«  «odara  ia  J.  1007  gefeiert  wordeo.  Zu 
da»  fflaiebaa  Irrtknai  lieft  alek  Maaii  (I.  e.  p.  287) 
darcll  die  Bolleodisleo,  Binteriai  durch  Uaaerniana  ver- 
leltea**).  Ka  berahl  aber  dieae  Aaaahaie  in  ilireB 
Banptbeweiae  nnr  aof  eioea  MibveratlndDifii.  Der  Bio« 
graph  dea  Kaiiera  Heinrich  D.,  DllkOn  Adalbert,  aagt 
allerdiagi:  babito  igitar  roranni  geaerili  coooilio  io 
Fraukenvurt  (Perta,  T.  VI,  Script.  IV,  p.  797) ;  aber  dea 
mraaai  betiebtaicb  nicht  aef  dea  OrtPraakfart,  son> 
^ern  snf  cunciliuin,  und  es  ist  i"i  ohfrsetrei' ■  nachdem 
DUO  wieder  eine  Syuode  [yrit  vor  Kurzem  lu  üatni,  so 

jatat)  ia  fraaknirt»  abgaballaa  «ardc.**  —  Dafii  aeiaa 

Worte  so  erklärt  \rerden  aOsteo,  erhellt  »os  seiner  ei^e- 
aeo  Darslellong.  Zuerst  referiert  er  karx:  „am  1.  Nov. 
lOOT  aal  «iaa  graiha  flyaad«  aa  Praakitirt  geMert  wor- 
den" (eben  die  unsrige).  Um  aua  den  Zv,  rrk  derselben 
recht  deatiich  au  machen,  berichtet  er  luuscbst  von  dea 
diaeer  Byaede  veraaf  egaageaee  Bemlkaagaa  üeiarieb*! 

für    Ija:ii?5iri,' ,     kiin"rTit    <!iiiT,it    .i'if  Pfiiijrstsy  nodc  lU 

Hains,  von  der  wir  obcu  redeteo,  und  erxibll  dann  Wei- 
lar, wie  aick  der  Kdaig  aack  Baal  gewaadl  aad  weiebe 


tvMandett.  —  Kaiser  Heinrich  aber  halle  die  Freada,  schoa 

im  y\s\  101?  (Dicht  Im  J.  1011,  wie  der  gelehrte  Pagi 
■auabin ;  der  Kiawcihuiig  de»  Doms  von  Bamberg  auwoU» 


EIbb  Brief  IHelmaiclithoBa'a  mm  4en  ]n«sl- 
•trmt  der  Stmdt  ILreamailts  Im  ITuynrai. 
■ligelbatit  vaa  Praf.  B.  J.  Bebr«at  ia  Fnabav.  . 

Der  BaehrolgiMde  Brief  Melanahthon's,  der  fttr  dea  M|a 
mittelbtren  EinOnb  der  Rcformaloren  aaf  den  Proteatan» 
tjsniu  liagaras  beseichneud  ist*),  wird  noch  gegenwär- 
tig in  dem  Archive  der  Stadl  Kremails  im  Orlgiaai  anf- 
bewahrt,  woüelbüe  irb  ihn  den  2^.  Aug,  1858  zn  eopie. 
ren  Gelegeniiiit  uabm.  Er  scheint  oft  abgeschrieben  s« 
Mia  «ad  baladal  alck  abackKlliieb  Ia  daat  Batiti  aak. 
rerer  protestantischer  Familien,  wors"«  bervorifehl,  wel- 
ebea  Vl^ertk  mao  bei  una  aaf  den  uomittelbarea  Verkehr 
aiil  Jaaaa  taalarbllakaa  ■faaeM  daa  €laafc«at  la  fagaa 
pOeKt.  Ich  habe  jedf>rh  Cr-md,  zn  vermothen,  dsfs  alle 
bisher  geacbeheneo  Abscliritiea  (wie  auch  der  Abdruck 
desselbea  ia  BrtladN«idar*a  Carpea  Reltormatoraai«  val. 
VIII,  I  102 1  p.us  einer  leichter  If  s^mren  Copie  des  Brie- 
fes bervorgegangea  aiad,  ia  welche  sieh  uageoaae  l*aa- 
wlaa  alogeidilldkaa  ktbaa,  dl*  la  den  klar  itoigaadiB 
Mth  dar  Urschrift  darcbaus  beseitigt  werden. 

Adresse  aufserhalb :  „Den  erbaru  weisen  vnd  funic- 
men  herrn  richtern,  vodt  Badt  der  lobliehen  Stadt  Creai- 
aiti,  meini  n  guustig^  herra. 
Das  Im  t  i  e  des  Briefes : 

„Gottes  goad  durch  seinen  eiogebornen  soo  Jhetnm 
ekltulf  vaaern  kalland  md  warbalUgea  kelffer  a«  aar. 

Erbare  wei-^e  roraaua  günstige  berm,  Ewr  Erberlieitca 
wissen  das  gottlltka  Weisheit  selb  beides  verkündigt 
halt,  acalieh  daa  la  dlaer  Icitlea  aril  der  well,  gronera 

Aiitworl  er  v  ii  ili  erhalleu  habe.    Nach  diesen  Eiiilei-     zerruUung  der  Reich  sein  werden,  denn  luvor  gewesenn 


langen  kommt  er  auf  die  Frankfurter  Synode,  um  deren 
witlea  er  akan  jeaea  Blaleilaada  bcigebraebt  kalte,  sa- 
-tOck  und  sagt:  „Nach  alle  den  ist  wieder  eine 
Byaoda,  aad  awar  la  Fraakfurl  vereaataltat 
<irord'aa,  aad  a»  warda  jaltt  daa  pipctiiaka 
'Bdikl  SU  Gunsten  Bamberga  allgaaicfa  aaga» 
'^araiaiea.'*  Adalbert  wollte  aonaeb  nur  von  eia ar 
^hmkikrter  Synode  ia  dieser  Sacke  tprecben,  und  aafliar 
'adlacai  raraan  tat  kata  aadarar  Zaaga  Mr  diaZakI  «w»i 

*)  VgL  Peru,  Monam.  T.  V  (Script.  Hl),  p.  811.   T.  VI 
"  (VV),  it.  m  m  Ibaal,  ].  6  p.  S8B  a<i.  'Ildrdai^ 

I.  c.  p.  ibi  iq. 

•*}  Biatcrim,  denucha  ConciUca,  Bd.  m,  S.  382  ft 


Persones- 
ge«chichla« 


aiad,  vud  daa  dennoch  der  allmächtige  soo  gottesJbesaa 
Chriilaa  jkm  l^r  vad  ttr  kiß  t«  Tffenrekaag  der  tadia 

gewisslich  Ein  Ewig  Kirchen  samlen  will,  durchs  Evea- 
geliü,  vnd  will  dasu  ettiiche  herberg  vud  regimaal  waa« 
derbarliek  erhald^,  diaen  nottfcen  troal  aollea  wir  «II 

*)  Dea  Brief  Luthers  an  den  Ma^isiral  der  «ngr.  Berg, 
«ladt  Libaikea,  la  welckaai  er  eeiae  Verwandten  euH 
pBeblt  (s.  Zipter  im  Hesperas,  1811,  B.  SS),  dem 
Nachkommen  (Marlin  Lniber,  Johann  Lntber  aad  Paal 

Lulher)  1811  dastlbsl  noch  iLllrn  und  Topfer  wsren, 
konnte  ich  nicht  mehr  anffinden.  £ia  anderer  Zweig 
vaa  BlatavenmiBdtea  Laiben,  die  aaiaca  Raaiaa  ftb- 
ren,  lebt  noch  Ia  deai 
der  lasel  Schott. 
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kedeak«  vnd  mri  Htmil  Sterken,  rod  lofleo  det  rroliche, 
chrittliclie  lelir  pflanUeo  vod  wimcd,  du  diie  arbeit  nickt 
wfMUk  MiD  Wirt,  iHrdI  den  seffer  diter  idirill 
Paulat  Nieeos  von  NamsleW|  Bwr  kirehen  so  dieoen  er- 
fordart  iit,  rud  ist  derwafen  kfe  offenUich  io  ekriatlichar 
ordnet,  «Hielrt,  Mit  teh  Bwr  Brkerfcett  wolle  ikr  ifce 
gonsliglieh  lassen  bevohleo  sein,  denn  ehr  batt  vieissig 
etadirt  vid  tat  inohlig,  das  ich  hofle  «hr  werde  aicb  ga- 
kvrHek  beld|,  der  ■nmeektifaGott  valter  vnteri  kcihede 
Jhesn  Cbristi,  wolle  amb  seines  sons  willen,  de*  konig- 
reicb  Hungani  frideo  gebaa,  Bwr  atadt  vod  kirekae  T«d 
Bwr  Brbarkait  Ted  die  Bwre  geedigliek  kewerce.  ded| 
«ilekerf  vff  den  la  tag  oelobili  lUM.  Bwr  Brkerk| 


Vod  Prof.  Ur.  Friedr.  Reu  ff  in  Ifflnbciy. 

Binao  aerkwOrdigeo  Fali  einer  auf  die  alta  Volka- 
BBge  von  Veeeakerg'  begrdaJelae  DlaeeoaeBle  ew  dar 

Umgegeod  voo  Tkoraan,  vom  Jahre  1608,  bietet  J.  Hor- 
ouDgi  ciata  Bcdie.  epiatol.  MoriahcftB»  1626.  4.  p.  81. 
Bin  wir  vernageeder  Weppeehrlef  dee  J.  A.  Pear- 

berger,  „Scriptus  und  Gericbtsverstiadiger"  so  Bogen, 
erihcilt  VOD  A.  F.  Hundt  von  Lanterbach,  erblich.  Com. 
ptlit.,  vom  28.  Mai  1662  reraiaolicht  dieaelbe  Mythe  ia 
eleeei  eef  dca 

Wappen, 
ToratelU. 


Vm  Dr.  Barl  VilaeB«,  PrUatae,  am 


Dia  hildUeke  Dareteltang,  walehe  der  obaoateheede 

HoUscbnitt  trea  wiederfibl,  befindet  sich,  Osch  in  Stein 
gehaaeo,  aber  dem  vorderen  Uaupteingaoge  der  JeUl  to- 
fenulM  AlMCdleis  frther  8t.  HettlMliirehe,  to  nen. 

heim  DirspKirrhf,  die  anrh  St  Msrin  treheifsen  »d  ha- 
ben ackeint,  kommt  jedenfalls  io  Urkunden  des  14.  Jahrb. 
•wer,  gekört  eber  ibrea  Unpfeeg  mek  eime  Sweibl 
einer  bedeutend  frOhern  Zeit  an*).  Der  Baa  seihst  in  sei- 
aer  gegeowirligee  Betcheffasheit  iatjaBgerenDatuma  und 
dtrfle  eea  aeleea  altcrtklaUdiw,  Ttellelebt  frkheetee 
• —  —  I 

•)  wel  daa  12.  Jahrh.  Aua.  d.  Bcd. 


Bealaad  n«r  daBPwIal  alt  eetaea  iIIhMikallnBIMweifc 

bewahrt  haben. 

Bader  io  seiner  Bedeoie  (1844,  Bd.  UI,  S.  186) 
gkokt,  die  BIreke  eel  vieBeiekt  enpmgttcb  ein  heide^ 
scher  Tempel  gewesen*),  oder  rühre  doch  wenigrsteni 
aua  der  erateo  Zeit  der  Verbreitnog  des  Ckrisientknau 
la  naem  Oegeadea  her.  fiehrea  ia  „Labea  Beaafefia^ 
oadOrnkwiHifiMltaB  aeiaer  Valanladt^  (Gariinkek  ISIS) 


•)  ia  der  AUaiadl  Pltnfcaia  woidea  188S  Btaa«  aaa 
der  Be^raagaaeH  der  Baiaer  Velaaa  aad  Yehailain 
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liefert  nebst  eiaer  viifeiillfeDdea  Abbildang  dei  Porlils 
elnigea  Hiitoriiche  Ober  die  Kirche'  and  fuhrt  die  Mei- 
■■■ff  im  pMiiMiwB  Historikers  Laacy  asch  w«U 
eher  die  derfesleiltei  Figuren  )fshh»li»tiicliff  Zfithea  aeio 
mUmo,  di«  vielleicht  erst  aus  Beuchliu's  Zeit  •tsntaiea 
mti  M«b  itmtn  Aaftb«  m  Itr  AllMltar  Eirdw  mw. 

fehtncri  worden  sein  mriehl«n. 

Dies«  Aosicht  wird  durch  dea  f anseo,  sehr  allerthSaii- 
Hdw«  Cfewiktar  4w  MMwwhn  wU«rl«it;  «hm  roritiv« 
Srkllraaf,  die  ir^ndwie  geaügen  kuimle,  weif«  ich  aber 
•Uerdiags  aveh  «idit  xu  ffeiMo*j.  ich  baaarka  nur 
•od,  dalli  ikriM  ttlhwlhAllfl,  wlawaU  mmi  abwcl- 
chaide,  bildliche  DinItllaiffaD  aaeh  aa  aadera  Kirehea- 
perlala«  vorkonaea,  s.  B.  aa  der  Kirche  aa  QrofmO'Uth 
den,  nafern  GiefiieD  in  Oberhessea,  wortber  daa  ultvap* 
•chieJeam  gnltn  Ahbilduogea  ausgestaltete  Werk  des 
Frofesiori  und  Bibliothekars  Dr.  Klein  Ober  die  Kirche 
tu  Grofaeu-LiiKiBn  (Giefseo,  18S7)  sa  Tergleioheo  ist. 

*)  fiach  der  Znsanmensteliaag  des  ainalaea  Figaicn: 
low  mit  SeUaagcwebwatr  (lier  «Inibar  der  law 

als  Zeichen  des  Boten  gennmmcn)  und  vor  denen 
Brost  eia  Haiin,  wie  e*  «citeiiit,  ferner  der  Pfau  aul 
ataaai  LaiBOlo,  das  olae  Kette  um  den  Hals  trlgt,  daan 
noch  Kreut  und  Bad,  dorfie  hier  kaum  tweifelbalt  blei- 
ben, dab  jener  ein  «ymbolitcker  Gedanke  tn  Grude  liegt. 
Der  Mann  in  Uaibfigmr  mit  grobeni  Schnurrbart  trtgt 
d«a  Chaiaklor  cioes  Poittlls  nd  dflifle  wol  aaf  da« 
Mtar  aa  featiahtt  sato.  AMm.  i.  laiakk 


Leate.  Ueb»  Dorfelnfrlf^tlnnicen  und  Gr«nzivrli« 
«^■^      MB         JII»rkeH,  CiMisea  «satf  liftsiderB. 

V«B  PffiadrUb  Thndlehdm,  MTaldoaaaiaa  aa  dar  Uat 

veriilSt  Oiepen. 

(Forlsetxung.') 

Der  Zweck  der  Heegen  ood  Laodwehreo,  wie  er  melir 
odtr  wonigor  bii  aaf  aoier  Jahrhasdart  forlgtlaoorl  hat, 

war  vornehmlich:  eine  Mark,  ein  fiariabt,  ein  Jagdgebiet 
(oimentlich  wo  freie  Hirsch  gtitf)  voa  den  beaacbbar- 
barteo  Gebieten  abtugrenten,  fremde  Viebheerdea' abao» 
tallaa«  iaa  dfaaao  den  Ausgang  cu  verwehren,  Holtfre- 
vel  SU  erschweren.  Mao  ßtidct  Leudwchrrn  mit  noch 
viel  specielleren  Zweck  j  so  war  die  den  Dörfern  Ober- 
aMokatadt  aBdDaaarabaiai  faaiaiaia»a  Kappalwalda  voa 
ihren  SondergOtern  durch  die  sogen,  ncae  Landwehr 
getrennt;  so  der  Grauingea •  DorfglUer  Markwald  voa 
daaiGfflaiBger  Actterreld  dareb  älaa  99g.  M^wardibaag**. 
Aber  sie  sollten  auch  gegen  Raubereien  ttnd  plOttliche 
DeberAUe  des  Feindes  eioigerma^n  Sobota  gewibre» 


und  Personen  und  Bigentbum  sichern  Dies  wird  als 
Zweck  der  Hecke,  welche  die  Nervier  um  ihr  Land  ga« 
aogen  hatlaa,  aaadrtcUiob  aagegebea  «ad  aiachaial  aaak 
im  fehdereicben,  politeilosen  Ifillfbltfr  noch  als  wohl 
versUodlicb.  So  schreibt  such  Kooig  äigitmund  dem 
Inbfaielar  vaa  Triar  Im  i.  1414,  dasaa  voa  fiaak- 
fnrt  ffirdertich  tu  sein,  „ir  warte  ni  d  Idntwere  so  ma- 
cben,  dss  ty  diaselbea  vaßra  vnd  des  richs  stat  Fraaakaa« 
ftard,  «ad  die  altaaiaa  «Mb  ilob  daalcr  bas  bawabraa 
vnd  in  frldcn  gehalten  mögen      (nach  Haltsus). 

Eiae  Anzahl  von  Gelehrten,  wie  der  aai  die  Geaobiehta 
der  Watlaraa  ao  baebvardlaala  Proraaaor  IHaliMibaak  (!■ 
Archiv  für  hess.  Gesch.,  4,  133  IT.),  Steinar,  |a  aataar 
Gaiab.  a.  Topogr.  des  ■aiogabiyca  and  Spessarts  nnlar 
deaROaara  (1834),  Daaker,  der iai  Archiv  f.  hess.  Gesch. 
7,  125  Landwehren  des  Odenwslds  beschreibt,  hielten 
seither  alle,  oder  doch  dip  nipiKlnn  dteser  V\  ehren  für 
römische  Werke,  „rOmische  farUatbcle^liguugeD'^  die 
Bit  dem  graßaa  Uaat  la  Vatbiadaay  raalaadaa  blltae; 
und  diese  Ansicht  ist  seitdem,  wie  ich  tom  Ueberdroß» 
erfsbreo  mutte,  bei  Studiert  nad  Unstudiert,  bia  au  dea 
Baaara  barab,  dla  Bll(««aie  barracbaade  gttmim.  Blaa 
grQiidlichere  Untersuchung  Ifl[it  aber  diese  Annahme  als 
gaos  nobaltbar  ersokaioea.  Wetto  raaa  nicht  blos  d«a 
aaob  riehtbataa  Erdaafwlrraa  aaebgeht,  aoadara  ibrala- 
deutnng  far  die  Marken  und  Gerichte  ins  Auge  fsßt,  ao 
Maen  aicb  all«  Zweifel.  Far  dia  Wettcran  wenigatens, 
wo  leb  uatrapaadera  UatarsBebangea  angealallt,  als  alla 
meine  Vorgtnger,  und  wo  mir  eine  große  Menga  Arakar 
nnbenuttler  Akten,  Urkunden,  Grenzhcschrcibungen  n  s. 
w.  cu  Gebot  standen,  habe  ich  mir  volle  Gewifsbeit  ver> 
aehaffk.  Dia  neaerdioga  wiadar  adt  aa  vldaai  Blfiw  tmt% 
geuomoieuen  Forschungen  über  den  romischen  limrs  wer- 
den lueroBch  manche  Berichtigung  erleiden  na|Sen,  da 
aiaaeb  gala  daalaeba  Laadwabr  irrlbdialieh  aa  ainam  rit- 
mischen  Pfahhverkc  gestempelt  wurde.  Meiner  Ansiebt 
asch  isi  man  nicht  berechtigt,  aas  dem  bloßen  Vorhaa- 
daaaala  voa  Irfeahrarlaa,  obaa  daß  aaob  rAaiiaba  la- 
ger,  Csslelle,  Wobabiaaar,  Bader  nachgewtaaaa,  oad  rA- 
mlMbe  Waffta,  Garllbai  Hoataa  aafgefundeo  werden,  so. 
fart  aaf  rflBitebe  Wille  la  abbliesen.  (Hauten  alleia 
liefern  noch  nicht  einmal  erheblichen  Beweis,  weil  auch 
bei  den  I)?'i{«fticn  römisches  Geld  umlief.)  Auch  der 
Marne  Heeg ,  Lacdwehr  gibt  hierzu  kein  Recht ;  gerade  . 
dar  V*  Staadaa  laaga  Graba«  iwlidtaa  Allaaatalt  aad 
Markobel  in  dem  wir  am  nnzweifclbanegten  den  limet 
vor  uns  haben,  tr<gl  diesen  Nsmeo  nicht,  bildet  aaob 
kalaa  Oraaaa,  aoadara  dardiacbocidat  garada  dla  Haaf, 
welche  Altenstätter  and  Eckartshiusrr  Mmk  trennt,  «ettl 
Siek  also  in  swei  versckiedenea,  auch  tu  kciaer  Zeit  aa» 
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•■nveofvMrif  fewMeoeD  Gebieten  fort.    Eben  to  we- 

nifr  beweist  es  r'tmNrhen  Ursprung,  <f«(i  die  Heefca  nnd 
Laudwebren  luweilcu  den  ehemaligeA  Landesherren  eigen- 
thttmlial  MtldM*.  CieM  lia^  mtUfräi  im  17.  V.  IB. 
Jahrb.,  in  Folge  einei  liemlich  ollgemein  geobteii  Re- 

3;ali  anf  wuato  PUtae,  in  den  BesiU  gelangt.  Viel- 
»dt  b*5«o  fleh  «bar  wcli  ditGanfliad«*  im  ihreal^eti'Ue 
ht-Ii.iuptet,  und  es  fiudet  sich  dan-i  daß  die  Land» 

wehr  den  augreoteoden  Gemeiodeu  je  tur  Utlfla  gehOrU 
Ltaiwebreo  bib  Dorf^vnarkaof  m,  die  noch  ,  u  tiMn 
und  demaelben  Landgericht  geborten,  aUo  nicht  selbstän- 
dige Temtorien  bildeten,  bebe  icb  bia  jetat  nirgends 
tnt«lrolFeB. 

Binrrieduoteo  <i<f  Dörfer. 

Bei  allen  deotschen  Völkerscbafteu,  welche  noch  jetit 
in  geschlossenen  Dörfern  wohnen,  war  jedes  Dorf  nit 
«iMm  6nb«B  oder  Zeno  umgeben,  durch  welchen  nnr 
bestlmnte  Tbüren  einließen.  Dies  gilt  nicht  blos  von 
Franken  und  Aleataonea,  soudero  auch  von  Engern,  0«t- 
'lil«B  Wut  Aagvlnebnm,  wi«  dia  uatca  beigebraehtan  Ba« 
lege  erweisen.  Hehr  oder  weniger  erbalteo,  =ii  rl  licse 
Sorffrteden  aberall  noch  antitreffeu.  In  der  Welteraa, 
'daren  neiate  OrlachaflaB  leb  peraOnUeh  baaschta,  haißt 
er  gewöhnlich  llaingra  ben,  nicht  seiton  anch  blos  der 
Hai«}  ».B.  trafen  dieaan  Manen, die  Garten,  welche  das 
jSudlöhcB  Wcalntt  imnilielbBr  «mgeben;  abenan  ata 
etwa  400  Schritte  langer  Strich  Landes  unmittelbar  an 
der  südwestlichen  Mauer  des  Städtchens  Laubach,  wel- 
cher Gemeindeeigeulhum  ist  nnd  östlich  au  den  „Elain- 
herg'<  ainpt.  Haia,  Hain,  mbd.  hafea,  beißt  Biabeeguag, 
EiniSannng-,  nnd  kommt  von  dfm  ohd.  ViT^iim  ^•l|^an,  ha- 
ken =  uatsunen,  weiches  jedoch  nur  im  l'aiUc.  i'rat.  keha- 
gl*  arhalleB,  «Bd  v«a  des  aaab  haga»,  ahd.  bat^aa  abge- 
lailat  ist  (Weigand,  d.  \Vörti!rb.  unter  Hag,  Hain,  liege). 

Seltener,  wie  a.  6.  au  Lieblos  bei  Gelnhaaaeo  und  an 
▼aohaaaaB  bei  Bddingen,  trlSt  man  aiatt  deaaaa  die  Be- 
nennung Hege  nn  Dhs  NIederwOllstadter  Gerichtsbach 
gibt  Mm  14.  Jan.  1727:  —  «der  haingraben." 

Gebflek  indal  aieb  in  cineai  Welsthna  bei  Grimm,  t, 
4SS:  „der  statt  oder  flecicen  vestuiiggrtben,  pfartlaif 
bayn,  gc■lJ^ck(^"  In  der  Wetteran  kam  es  mir  nnr  tn 
Bödingen  vor,  wo  es  an  nördlichen  Stadtgraben  „das 
Gebieh'*  Mßt.  B««BiB«n  ist  dem  Volksainnde  völlig 
entrückt.  Urk.  v.  1454  :  Mnnn  auch  den  von  Ey- 
cbro  gerten  geben  an  Iren  ban  leunneo.  Nach  Versiche- 
imnf  Orlakaadiger  adlea  in  Hhaiaheaaan  viala  Dörfer  ailt 
B  i  1 1  - 1,  r  i  b  L  II  II  mgabaB  tata^  worobar  wäftara  AnfaaBIdaaa 
SU  erwarten  sind. 

(FanaeiaaBg  lbigt.j 


Von  J.  ilaada^y  Conaerrator  am  h.  Archiv  in  Nanberg.  ' 

Unter  ao  manchen  Beispielen,  die  ans  hierilber  bekisnt 
^worden,  Wfthleo  wir  nur  ein  pear^  sie  beUelTcu  Sig- 
mmmi  ttM»««tll«,  das  Cbrvaiataa  dar  Btodt  Nnrnbaif, 
den  berühmten  M  B  r  t  i  T!  ft<-haim  und  den  gekrönten  Dick- 
ter nad  l'oiybtator  CourailCeiies,  von welehea der ertte 
dia  hakamiaChralBik,  dartwatM  ataM  Etiglab«  oadd« 

rtrittf  Rc'clii  cihtiitg  der  Stadt  KOrnbe.'if  in  \'prffü  iUi- 

g«ariiMi«l  hat.  Wie  sie  von  dersellian  für  ihr«  Werke  be- 
aaUk  wttdaa,  ttifea  «aalwlilaada  Baebfenag»>AwBagai 

i4f4f.  Item  j  S  noui  x.  haller  für  viscb,  die  naa 
her  Sigmunden  Meaalerlia,  fiarrer  in  GriadlBeb,  dar.6la« 
Granlaa  halben  gegebaa  hal. 

MM.  item  xij.  guldin  landawernng  vnd  U  aoai 
dadimea  Hern  Signuadea  Meaaterlin  von  der  Stall  Cro> 
nica  wegea,  der  hat  Im  her  Rupprecht  Heller  vj.  vad 
Jorg  Alt  vj.  vnd  auch  i|  C  noui  for  visch  darumen  ti 
ka'!ffi";i  gcg-ebeti,  aho  des  vbs  mit  dem,  das  vonnsl«  fffli- 
hnih  uii[%(;bcii  vud  regislrirt  ist,  bey  37  guldio  darauf 
gegangen  ist,  allein  Üeaiaelbaa  HaBstarÜn. 

Item  24  fl.  j  noui  9  scbitling  2  haller  Hlr 
den  ff  (Tel  der  üeppa  auu^lt  so  her  merün  peham  xoge- 
riakl  hat  «varl«  paat  Sabaldl. 

l&OS.  Item  XX.  gnidin  Conradü  Celles  vmb  sein  raOe, 
arit  beschreibmig  vnaer  Stat  vnd  ira  herkomeua  gehabt. 
.  .  ■  • 

Von  Dr.  J.  Mo  Mar. 

{Schlufü.  ( 

Seit  dem  Anfaege  seines  biscboiicbea  Amtes,  (bctisl  t* 
hai  BiMbel,  Tttarl.  Gaaah.  d.  EbaHaa  1, 8.  »47)  hall«  IMa> 

rieh  von  Stahleck  vielfach  bemerkt,  wie  w  i-i  tf^  riic  nnf  fhr? 
Reckte  so  eifersttehtigeu  Richter  uad  Katbsberreo  bereit  wa- 
raa,  nach  ander«,  bcaandera  Arma«  nndWanafl,  Recht  irt> 

derfnhren  r.u  lasüen  Der  L'nrug  uberschtill  so  sehr  alles 
Mafs,  dafs  der  Bischof  in  Person  den  Bethen  und  aaden 
nugesebenan  Btrgern  darflbar  Vorwtrfe  naeben  BmüMa 
nnd  insonderheit  die  tadelnswerthe  INactill»aigkeit  des 
Richters  ragte,  der  so  sehr  seinen  Beruf  verkannte.  Naa 
wurde  im  Jahre  1249  eine  Verssmnlnng  xur  Durcb- 
aicbt  der  bestehenden  Stadtlegislation  veraaatallat,  aa 
wplrher  der  Biscliof,  die  lilthe  und  die  übrigt-n  vorneh- 
men Bürger  Theil  nahmen,  nebst  den  Domberren  unddea 
DtanaUaalan  det  Stlftee.  Aaf  dlaaar  Varaaaiailaag  ha» 
in  der  Tbat  ein  neuea  Statut  xu  Stande  (abgedruckt  bei 
Slrobel  a.  a^O.,  ferner  bei  Gaapp,  dealsche  Sladtreehla 
4.  «.  A.  t,  S.  80  ff.)  DatMiba  anlhllt  saltteBiBatH«- 
■ttagaa  cttMlialraehtHchaB  bhilif ,  ui  du  GaaM  UM 
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tnt  «isen  Zustaid  irgaler  V«rwUderoog  der3iUei|«chUe>,7 
■«0.  Es  liegt  ouu  iiabi-,  d« Ts  Heinrich  yoaSUhleek,  der 
niciif  our  als  eio  Uun  von  grofier  Enti^l(tMfi^«i(  ofMl 
fcollNr  .flunTMiiilMit  i«  wdilieliw  4S«f|isl)#flfKf  •m>4«'« 

fUCb   voll    ^rfir^pr   Ziinririinp    j.tt  Straflburg   tlfld  'ilrCPr- 

fr«ll|idliGb  gescb^dert  wird,  ubcriiaypl  ^  {^Mf^Mle  Maii^ 

it  4i«  V«rkili»lMf  MiMW  UnicrllwiM  leffte,,  |p 

rohigen  Bewe({ur;;TPii  ?eit>cr  uud  der  vorliergehendeu  Zeit, 
in,  deo  Felideo  mit  den  Hacbbaro,  den  ^l)rgefl(riegef 
<«r  Holaaataarw  ifit  fbrfp  G«ffwktt«ig«ii,  w^nii  tlm 
^«iarich  von  Slahleck  «ich  lebbafi^esl  belbriligt  batle, 
mochte  der  Verkabr  ip  ^Uf^maiq«!!  lebr  terrflUf, 
lf9fitw«Mn,  Mafi.m^  6fvieb(  M.  •rf«  Va^frraog  gCf 
fltfif^  «»bf.  ,  IMaffcIl  -  «tellle  ipnm  •■eh  hier,  gleicb- 
teWg  mit  dem  iieoen  Statut,  die  Ordnno^  wieder  her, 
fr  Uefa  daa  Gewirbt  iiorniierea  und  übergab  die  oeoeo 
ffpiMfnrifbte  Im  kctctfM|4«..BMiil«ft  iqf  Aitbcmliir 
T^Dg.  So  heifat  ea  twfk  MiHHi  \a  iem,  •)l)(ni  .pt^^iqrw 
fffr  ßl^Uecblie:.  ,  u 

-  IVI.  Ad  ondtttt  Tl|»l04eprii.,|i«irUael  oaittcf  «|)»d^M* 
res  minuta«  sive  grandea  io  aale,  in  vino,  oteo,  frumeitto 
l,Biagi|^o  cautopiui  fofgtft«»^  igiiilo  f^rro  c/|i{teriarej^ 
«Iv,c44  ««Iii  4eb«t  «0M«4.tre,  lisl  tonaa  jfWMlvf  an«  a4, 
tmam  vini,  vel  qaartala.  IhlfMea.^.  •!  ii|  hüjoj  n«di,faiy 

ifYU^  Haa.  laiaeD  quicuii^qe  riTiaai  tolacrit  ad  opna 
tißttm  ka^ar«,.  Hp^t  ei,  ita  quod  ex  Tbeipnearii  conaciencia 
et  per  ipsym  a|ga«te'  siut.  Sicut  eliam  licet  luiicuiqu« 
burgesaiun^  poad^ra  liberara|p  domp  «ua^pro|>fja  |i|ir 
habere,  il«  lamen  quod  »  |^o^f|ar^«,aijp||  C||i^ala«. 
Gaupp,  a.  e  O.  S.  G2.  Ü3. 

^  4p*log,  mochte  es  in  der  sgjiterii  Zeit  aeic,  uod  ütf 
VfiMliaia^r  aqiaa  Pr«!|(e|^wkkte  ia  daai  f li^fB|(lk«r« 

•üfhf  wahren  Von  hier  fiua  >vird  UDser  Stack  dureb  if' 
^en^,^eifea.  Zufall  oder  di^  be^^ebrlich«;  Hand  ^ia^a  Lie|>- 
babfra  j|a«k  Ntmbatf  ffiliränütfl  aain.  . 

Was  dir  Schv  er"  betriO^,  ao  bemerkt  Eisetischniid, 
(ir  J|iabe  nach  amaicbtiger  Prüfung  berauagebracbt,  dafadaa 
djlfllllge  volle  Ptaad  l&Unzeu,  S  Groa  und  S^C^aa  Ojia( 
8804  GrfD  im  Pariser  Gewichte  wog.  Ejqe  Straff j^iirf«^ 
Unse  von  550'/*  par.  Gras  a^  also  einer  kOlniscbea  ge- 
oau  gieif:b*)  Unser  Stack  w^egl  3''^i  Lolb  Zollge- 
«ieht  adcf  5^,32  Crammes,  wfis  jedoch  nicht  gans  g«> 
D»"  is(  Nehmen  wir  1  Gramme  =  19,827  par.  Gran, 
ao  wurde  unser  Gewicht  ungefähr  10U3  par.  Gr.  (genau : 
tOQB,8S564)  «fafafi..  JUmmlf*  «tVt  M  alak,  ky  aaf 


•)  Nach  r. 
gtwibkl 


a.  a.  0^  S.  19  «wd  daa  katalMhalliA- 
8  «»bin-lidk  ik       attt  awt  WOrai 


eine  unbedeq(eada  IKffaraac  als  Va  Pfund  vomPfanda  N 

<         , .  ,    ,       ,  , 

8804  par.  Gran  dar  Wir  Hltrren  el  alM  ala  ataai),Faifpt 
oder  eine  Vicrteliuark  bclracbteo.  . 

Ba  wir«  intaraaaaai,  j^iMwt*  4a».VadtfllBÜi  dac 
Mun^L'ri  Heinrichs  von  Stableck  tu  dir^rtn  Gewicbte  aaa« 
miUßjn.  Allain  IfidKC  aiijd  fpp  rpu  ihm  mit  S^ekarlte^ 
kalaa  kckaaat-  Beralalt .  [■  aafaem  kakaaatea  Warkt) 

Versü  rli  eiuer  Münigeschichte  des  EUasscs,  S.  55  ff.,  führ^ 
Mantpfl  mit  Namen  von  BUcböfei^  nur  bia  aum  Ende  d«i( 
fl.  inbrh.  (V^o  «dar  Otto  t  tlOO)  auf;  dana  «raakaialt 
einStuck  milder  Lebende  Heinricva,  welobea er unaei;Bl^ 
HUclfffe  »u4^Mibti  des  Ge\vicbt  gibt  er  lu  10  Gr.  aa| 
es  ialalaoala  leiekt  aosgepraglerHtlbljog.  S.  66  bemtriit 
er  ferner,  dafa  TfB  dai;.J>«affao  oder  (?)  Scbillingen 
(jadaafalls  gilt  daa  nur  von  den  erstem)  im  Allgemeiaeai 
180  Stack  anf  die  Hark  giengen,  und  die  einteiaen,  „wi<4 
aie  auf  uns  gekoaimaa  aisd**,  baill^lf  24  jBr,  wtofCi^ 
Dies  pibl  180X24  Gr.  —  4320  Gr.  für  die  Mark,  8640 
Gr.  für  jdas  Pfund.  Da  Beratet^  eipmal  da^  Gawickt  de^ 
Pan^a  nar.  ala  «agafakrca  «a^kt,  ffwaer  to«  .daa  |1> 
tero  Zeiten  redet,  «ri  kfninen  wir  daa  Fr  n-hi  irs  dieaef. 
Baredinang  aiitunaeria  obl^aa  nt«bt  aaafmmeohalteQ,  Zu* 
daip  «iaa^«  wir  Rjck»,  waa  1^  flu  'firMitf triakt  er  ^ 
Gniada  |«taft  hat. 

mtm  Welflthuaa  dem  xm.  dlml^ 

Die  Bibliothek  des  gerinao.  Jlnseuma  besitzt  unter, 
Mr..  7Q93  eio  Brocb#i&ck  .Wpi*lb9ma  in  de,nt4ch«r. 
«ffadta  aoa  daai  AoiaNr  da|i.l9,  lakrk-,  daa  ^  «akrlKt 

eher  Bfiichunr  besonderes  Interesse  erweckt,  wetbalb 
wir  daaaelbe  nafbro/gepd  in  bofb^tibUcb  getliaaem 
dr«ek  wiedarfakao.  M«  darin  Torkomaieadaa  l^a«i 

als  Hurburg,  Kesteoholz,  Lebrach  (Lcbrao),  Noigaa^im 
a.  a.,  vi(ei^^n  aficb.  dem Jpl^itfa,  uo^  aw«r  auf  dieGegen^ 
T9a  Colmar  bia.  Vl^aa  daa  Aeaftere  angeht,  ao  fst.df/t; 
saa  ccbltibare  Denkmal  auf  die  Vorderseite  ei^  1^ 
6"'  langen  nqd  3"  6"'  breiten  ftpUa  sifrkeo  Pergamea- 
tea  geaobriebea,  an  deren  oberem  Ead^  orapraoglicb  nQcb 
tia  Stock  angebeflet  und  angekle|l^  iff^,  wlbreod  am  nQ>| 
teren  fiii  Thcil  weggerisseti  ist,  so  daf»  slso  Anfang  und 
üdkluls  dfs  iianten  f<;b|M;.  , JQ^je  Scbrid  grofs,  acbä|^ 
ud  ratetmaMf ;  dl«  ISaiilc«,  dararä  ««ak  dS  'T«ii«Mndi|« 
und  12  unvolIatAndige  vorhanden^  ,<in|l  mit  Tinte  vnrge- 

taallalaa  kagreaat  .„  ,^ 

felin  einen  viUhvt.  vn  zwene   heoirchvhe.  darvaib« 
M  iü  d^  Meier  geben  drige  bovme  in  kaflenkola  |  «waa«i 
'<yU  4ff  BfUMolt  «ia««.  Ote-  vMrAarw  lll«»*^«IAl' kTtoa 
•Aiaa  a»»daifa—  üiadit'«!«  §«lSMi\  llvl«  vft  kfbar  daa 


Slaata- 
anttalten. 
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Antiiger  Hr  Knud«  d«r 


T««Mil. 


mml  ff«  ftuH  itr«  n*  !•  Ylwlmt  m  tfene  Bf  Mi» 

ro5  vQ  rlflc-r  nemeu.  |  werec!  ne  fith  dos  fo  Tul  fiB  ein 
TOget  von  horb'f  pfeoden  fwa  er  Tie  gepfeode  mac.  rmbe 
ieo  f e  I  wtll.  Tf  M  In»  dw  4ek«in  ?rib«fl  m  IIa.  4i» 
phnt  rdlent  fie  ■otwrten  in  difen  hof  vi  fol  er  fie  |  din- 
••D  gewioli  TM  den  rroftellc  vfi  den  Ifelere  fo  er 
befte  mic.  kval  «bw  «r  i«  wege  von  |  deme  Ilige  ft> 
folent  die  vorAer  TlflBB  «Rsr  tu  die  swanken  yd  fölent 
•be  liehen  T/  vil  flc  mö  f  gcnl  rnt  et  fiir  riaz  kv- 
aet  fo  füleui  rtc  ifi  lasen  varo.  Vindet  fie  aber  diane 
Cm  DyMlT  llvle  VS  VtV*  ta»  des  Met  De  Mne  ffmt 
f«BT  fir  in  gfb«l.    Oarvbe  M  aber  in      Meier  g'ebielS 

I  io  daa  oehefte  dino  vft  fol  darvbe  wetten  drizic  acbil- 
Hof«.  vt  ft>  fle  dei  hr  n  (feblteet.  Ib  M  |  der  Probell 
äbtr  ber  varn  z«  horuv^es  dinge  vä  fol  nemen  d^  hvb^ 
M  tÜ  «r  wil  Yb  fol  dai  bolts  [  fchowe  hast  fle  nille- 
Mlet  dtff be  flileil  Ae  lieh  eatwerlä  m  Icbenbe  fa  des 
Probenea  ge  |  wall  vn  cnfüleal  Dft  dunen  kvmni  ane 
floen  Wille.    Wällen  Tie  fich  dea  weren  fo  fol  0«  twin» 

I  gen  d^  VOB  borb'g  oder  lln  voget.  Vfoer  difene  hove 
fol  gan  ein  pflif«  vier  obfen  swei  pfert»  |  Ti  «in  Tialio 
die  f'»l?'!ii  fi:»ii  vor  rvnpihff»  Tipr'fhcn  naht  vber  eigen 
Tb  ertie  »jxe  vf  koro.  |  darvbe  (ol  icnebt  d^  ir  da  !>¥• 
lel  Mgea  elei  neld*)  d>  M  bee  i»  lewedem«  eade 
ein  i?iri  «iat  1  fol  er  fetten  fo  er  dar  bl  stat  vö  hhet 
▼nd^  Ca  kinae  v6  rf  finen  fis  ob  er  (lafen  wdlle  daa  |  io  dem 
111*  fteefce.  des  er  «rweeke.  in  vlbe  e»  es  tv9e  finet 

vf  rtcT)  malen  fo  fol  err  tj:  tribt-n  [  iiu  Jir  ^rüc^o  vmbe 
das  viadet  et  dekein  aaan  an  fmer  aialen  iigende  darfb« 
IM  tne  der  t  benera  drMe  eeUillege.  8«  M 
das  kattenholts  alfo  gebaane  (in.  fwenne  die  hvber  |  be» 
dorfest  vffee  Ir  bfpbdve  boltea  fo  fol  in  d^  Heier  vfe  d* 
fyobeft  geben  drTsebe  bAter  |  einen  bolicben  leine 
bvfe.  Daa  felbe  hva  vf  dene  hvphove  fol  alfo  Tmbenaage 
fio  fwenne  [  vrige  roget  dar  kvoie  vfi  die  hvber  tieben 
wil  fo  fol  nau  fj^e  roa  flelleo  rf  den  hvpbof  tA  |  d^  dar 
«i»  felbfsca  ftl  d^  fbi  Im»  Irakeai  llel,  vb  fenmele 
eripfe  geben.  Wölle  tierre  nnr:i  '  rotfen  gen  ezieo 
in  Ifge.  d^  hiSb^  git  ia  nvl.  Daa  fol  alfo  Tnbegaoge 
ffa  des  er  dene  Ibbilfcaeh  |  to  fcb»  dea  IlBuel  werdeal 
die  loi  verftoleo  afler  v>  d^  kvb^  gelle,  werdet  aitr  ror 
VI  verftola  |     voget  fol  dea  febtdea  baa.  Sweeaeeiare 


leli)  ia  fl^  deutlich  geacbrieben;  ea  iat  aber  ««1 
■aael,  n.,  Tnailachel* 


hfbea  vtrt  vifadlfal  das  d*  leler  nh  dea  k«Wa| 

errivge  nac  fo  fol  er  laden  den  vrige  rogti  von  horb'f 
TB  fol  d>  die  brbea  siehea  da  ift  vs  1  gediget  Ti  fol 
d*  vofet  dar  krni  alt  swclf  raffe«  vi  pferdea  daae 
fol  Heier  gen  le  es  |  sende,  bringet  er  ne  das  fol  er 
felbe  gelte,  dar  af  git  iae  d*  Meier»  tob  iedeae  saga 
vfaaf  ( lUAlUafa,  Sweae  dl«  b^e  gasoge  wrt  b 
fol  fie  iar  vi  Iae  ligeo  das  weder  d^  Meier  |  nocb  giere 
dene  Hv  ge?r\^fn  irt  dar  uf  kvmpt.  if<  rfn  rr  dem  fif 
gesogen  ili  lu  lars  Trift  |  kvmt  io  fol  er  tegedinge  mit 
den  Meiara  fe  er  bclka  aa»  vaba  Aa«  bib«.  die  iaa  da 
p^pFfipe  '  ift.  So  das  Iar  n  küt  daz  fr  «vi  i}:Fip^pdi!iirff 
bat  dea  fie  iA.  fo  'M  II»  d*  Meier  sieben  av  J  dene  fei- 
gst» Vi  n»l  d«a  beaea  lidio  II»,  vft  Ift  das  «Dar«  Mrbe« 

d'  in  difeme  ein  hvbrr  if!  |  dt;  crbeLi  fültnt  kvmen  ia 
den  drisle  lagen  obe  fie  inncwendic  landca  fiat  v&  fTleal 
ivl  ]  dar  v»rdereB  Ir  bf  baa  Tsib»  das  leier.  dHldcr  M 
flv  io  wider  libeo  obe  fiv  lidic  Ut.  ifl  |  fie  otI  lidic.  fo 
fol  er  Bit  dea  Meier  aber  eia  kvaea  rabe  sia«  vA  vaibe 
dIaeMf»  ob  t  es  dar  alTe  vt  fol  «rs  iae  denae  Übe«,  tat 
aber  erbe  nsweadic  landca  fo  fol  fick  der  |  Meier  ^^ 
hvbpn  rennen  de«  gvles  fin  fi  vfl  odrr  wenic.  vö  fol  ei 
ieneme  antbalte  vnae  |  er  ae  lande  kvuL  i/t  das  ea  ne 
liafoi  aae  fag efeea  das  M  Iaa  d*  M«l«r  gekalt&  Ul  die 
I  hvbf  fwach^  dsn  d*  fini  gewegeti  msc  fo  fol  er  dea 
aiaa  (labe  vi  die  bvbe  vnse  er  se  iaode  kvt.  |  ÜO  fSleat 
dl»  In»  Ia  difeae  dorf  e«  dea  palaclage  drleteairartf 

fetiö  ub*  ir  vell  le  behvte  [  de.  d*  fol  d*"  vrODetiof  eine 
geo.  der  gvt  von  Morggassea  einea.  (o  Iii  liie  ein  grt 
dena  gibt  ni  |  div  eigen  das  M  «veb  «lad  gebaa.  Aa 
dene  felbea  tage  fo  fol  in  der  fchulthelse  die  Banwar  | 
libea  danrabe  git  iae  lelick*  einen  fckillinc.  fo  fol 
aber  er  in  helfea  iren  loa  iagewin  |  nen  darvnbe  fie 
claget  darvbe  foleat  fie  bvlea  rasa  aua  den  erften  baa 
foidet.  fo  nan  '  dfnnf  den  erften  ban  gefnidct  fo  fdleat 
fie  anegaa  Ir  baokora  rameaen  von  d^  inebartea  1  eis« 

garbe  d»  «Ma  es  laeigat  fol  er  aenea  ea 

ein  rchovpreil  dar  (das?)  '       .     .idet  da  Ibl  er  nenen 

eine  garbe  alfe  fie  es  felb^  biodel  j  ibtca  vieree- 

b«a  aahl  de«  «s  Hvle«  |  fi»  beben  tr  art  Arade«  | 

 heilige     So  ri'jloiii  fie]  ....lir  ei  virdent  der  | 

 la  diüBa  felbe  hof  |  a  fibea  naht,  dar  |  ... 

...es»  «ssaada.  fo  |  an  vbarwirt  fo  br  sO  | . , . 

Bidd  bto  foldi  drf»  I  i»r  fi»  f»- 1 
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■•th  T.  8«hr»«k«Bal»l& 

fol 


0. 1.  >«bali' 


Digitized  by  Go(i<^I 


mim  ZUM  ANZaEMft  für  KCNOfiJtfi&OEOTSGHEN  VORZEIT« 


1860. 


•  Ii?'  «ll'Mt 


-9-)J3     .S  /-'ji 


0en  in  Vorif er  j^ommtr  erwthnten  Eiemplar  dei  Wars- 
1  TOB  Tancaberf'Mil'ea  „Sckillatbaeki**  ha(.4i«.,Igl- 
i«itf«i  M  k.  i.  tot-  ana  StaattWekner  Iii  Wt»;'  •iÄAji> 
weituDf  Sr.  Esc.  de*  Hrn.  FinHnzmicitien,  Krhm.  v.  Brock 
iiMlixk,  ein  sweilu,  pracfatToU  ia  rolhea  Cbagrinleder  gebon- 
iCDM  folfn  iMMa. 

Von  oeuerflny*'RC*eIcTinel«D  fleiabeitrSptn  verdienen  er- 
wabnt  sn  werdeö:  Von  8r.  ihirchl.  den  Prinzen  Wilb.  von 
■ftlhii'«»iteiB>V»riht>im>Pre«deBberK,  k.  pK  antaMN 
«rdentl.  Gomdleo«.  lUit.  MMMir  in  Nflacke»,  lOÜ.}  toii 
8r.  DwckL  den  PriaieB  KarJ  Brnel  toü  SiJUUtMtg- 
Waldenbur;  aof  Oraiiern  in  bei  Heiricn  5  Tbir.  jlkr). ; 
TM  dw  Stadi-CaaiiiMie  CioatUiil  QOil.  W^»:  viNiStadt- 
aBflilnl  I»  Lavf  c>«a«tM.4  nia.f 


hOrdea  der  Sudle  GeiTslingen  und  Heidenheiin  je  5  fl. 
wd  der  Stadt  Sanigaa  4  fl.  jibtl.}  t«d  Sr»  tinadM,  Uerni 
Fraai  Jaaeiikv  BMksiior  Tta  ^twl  101.-1).  W.  jabri.; 
üerrn  Fran«  (laafiliocl,  h.  •acha.-kab.-go^b.:  l^fral^  ia 
MfiAcbca  lOfl-j  fon  Sierra  Friedr^h  T.  KHaggraff,  Gata- 
beeitser  in  Pinaow  (Meklenburg)  10  Tbir.  jibrl.  und  ein 
^kMk,  ««K  ^:TM»i  .roa.  lj||m..Jiil«hkiadler  KlettlUfiii 
Br«  Pf  ei  90  Pfd.  S#r4|nk«aBiNttb*  Erhalte  aik4,.jflpgMt 
drn  rn(4:sch«fica|i|l4i9i)kMrXlk»i«.«*'li*M#*s 

,  ..  .,i|iMH-Pl|«ff>M>«l*  ,lli!9l«nk«Hreii«,Ii«iifff«U 
XSackaen  lfafpBO  nM|:  OWl .  ÜMMiftate) 

erricbtei.  ^      i;      - 1 

Ia  Scbriftentavtcb  mit  dem  Hutenm  tind  getreteit;..^ 
. .  fim  CoipniiMioa  d'H^toirt.  ^  Braaaai  ao^ 

i£b  Waliimaer  dMaiteektft  'flbr  itto  gnammta  ifaläiiinda 
,       in  H  n  D  a  u. 

Dea  Bachbandlangea,  welch«  ihre  ciaMkllgigea  Verlaga- 
Tv^rk«  iten  ■««■jn,  |d|(;rtfa^  Mit  Mi 
Fricdr.  Pnatet  ia  Re'genabarg. 
Dankend  b^h^iii|^|tn  v^ii.dea  Empffuif  aaciutebender 


L  Für  das  Archiv. 


Branfl,  Tti  ^isiraior,  >n  AniLmcT-i  : 
1661.  Uever«  d.  Dietr.  t  .Botbeaburg  f.  d-  Bath  ■«  Botbeabaif 
a.  f.  ib.  a.  AvIWakaM^  ah  ßtign,  «„I^^OO»  Vfli«  /. 
K&rl  Oraf  von  dlaoh  ta  Thurnau  : 
16&ä.  Corrcepondeai  der  Frhra.  Johann,  Adam,  lUat  EäJre«, 
Bapa  Adam,  Hana  Albrecbt  n.  Georg  Albrecht  v.  WolF- 
'     alalii  wai  ihrat  Beifiif.B> l^Wrl^  .P<tF-.  ^ 
'IfiSS.  Slcverllrief il.  ifteraoffkl  Wlcraaii.  Idli.  Fap.Dnick. 

1654.  Facaimiie  einer  Urkunde  t.  Fiptn,  KOnlf  dar  Praaken. 


?52  I.?].   DavolUUadig.   Pgm.  ^ 
Puii^a  dciaatbep  Urkunde.   VolIsUndig,  Pap. 
M66.  Facfintle  elaartirknade  von  Karl,  Eonig  der  I^raakaa. 

7S1,  F<ip. 

]|jkf4;^^)(^  ft.  gr.  cflk.  ArcUmtb  a.  HaoNreUTiik^n 
•Barüii'i     "  '  '  . 

1657.  Erlafi  d.  K.  Maitbist  v.  Üagarn  an  den  k^  SlJli  IL  ,Ci^ 


,  Wolupgen,  Frkr.  i.  Neuhaoi  1G09.  Paj». 


n.  Für  die  BibUottaek.  ' 

Dr.  AIDr.  B««BOBt«  k.  pr.  Eammerkerr,  LegätioBSTiMh 

u,  NiDijter^^^ident  am  grofth.  to»caD.  Uofe,  in  Floreoi : 

8640.  Oer«.,  deicricioae  di  Firaaan  aal  159S  dal  priaaje  Lo- 
dOTieo  d'Anhah,  110»  «».  t.|ti»l  ,  .  ^ 

8641.  Der«.,  dell\  iatrodnzione       «laÜWtrfwi.  iji.  hHHi 
etc.   1868.   8.   2  Expl.  "'    '  " 

.8642.  Dera.,  della  biblioleca  Vaticaaa  etc.   1858.  & 

Brannacbweig : 

8643.  Fr.  Lud,  d«f  IL  B^M.  IMcb>  ibr.diir  CNIP*-IM> 

.j  ...i7o%.;>, . .. •„   

ndthmnlMI  niillttttlfll  la  Va^gtoa: 

8644.  D«»«.,  ananal  report  elc.  Cor  the  |eaar  1858.  18591  81 
Vezaia  flr  mtklcaborstnoh»  OMoh.  b.  Ali«r^ 

thniBakiuid«  In  Scbweri» : 
B646.  Der«.,  JabrbOcber  n.  Jakreaber.   S4.  Jahrg.   186i9;  8. 

Nil  QoarUlber.,  XXIV,  2.  8  n.  XXV,  1  a.  2.  18!^  & 
Vriti  Plohl*r,  al.  at.  Beamter  am  ArdMl^  Uui^  •<..Ai> 
'    UkcB'CabiMt  da»  iowmaaaw  is  «ratat  "'. 
8646.  K.'  KAmk,  '4.  feMAnrataf  *te  BlaUkiliMr  lllboMiBi 

Uttd  Prtrdil  darck  di  PranCOlM  i  Ii  UBBi*  18NL-% 

Ela  UBCMBAiiatM  ia  Heft  "  ^  " 

86iT.  Dia  Jabal-Faicr  der  Ödnirt  Vr.  T.  Srikfflt»;'  i»B9i  '  i> 

Oeaellaohaft  zur  Befttrd.  d«a  AotnhtMtgi  kMf 
Vatwr»  a.  LanOMknmAa  ia  Brtiaa: 
884a  Diat.,  «fttbeMgatte.  18BBi  1.     '  •  •  •  ^ 

8649.  Die..,  NotUenbtatt.   185».  4.  -    •     •       ..  . 

iBstitat  ^Istorl4««  Id  Paria: 
8660.'  tfäw., 'htrealifataBr.  S6.  aude,  t.  IX,  adr.  6,  Vtrrk 
80a  301.   1859.   8.  "  .  ' 

J.  Xaiaav't  Baak-  «ad  Knaatkaadlaag  ia  Ifacabcrf  t 
8611.  Albreekl  D6r«r-AlbuB,  V.  W.  t.  laolbaA'«.  A.  Im* 
ling.    11.  Ilf.  1 

,  BUk  lli|||;;i^aiaaatiir  ia  Ktrak^rf :  . 
'866tJ  BeiMeadbi^aof.  &MwTlniL.48I0.  4.  Pap^Hdaeb; 
86d3.  Formutarbnclk,  BnukiMdi  «iaar  r|B.macihr.  to  14 
Jakrk  8, 
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M4«r«teiiBlatr.  ttattsttklm  k.  k. 

■  toWien: 

Mtf.   4.  HfL  & 
Ad.  Horawltx  in  Wif  n :   ^    ,  :    in*    ,  ;» 
8666b  Album  i.  Schiller- FeieiT  Voä  'itmMtmiVWi 
Wieitr  Vahren.  1869.  & 
A.  ^ggBT,  Prof.  im  k.  k.  nkidem.  Gymnii*.  id  ttTjeii : 
SiGiA'i.  Fr.  HiliD,  vor  hundert  JahreD.    Fe»Up.  i.  Sil^UrfeiÄ^ 

de*  C«l>urttie<ies  SÜhiller».   1859'.  8. 
8667.  A-  Scfcwendi.  Schiller  uid  Uhland.   1R69.  8. 

8$58.  Der«.,  lur  Schiller-Feier,  ab  BltaMlUM^IU'!fMi||.  f 
MUlyi  OHUl  in  Wiea:  ^  '  *"=  '       ^  ■""•'^ 

barUfeier  Fr.  v.  Schiller'».   X859.  & 
Dr.  X..  Qpengler,  llofrttb,  in  tmt: 
FSeO.  Der«.,  die  kathol.  Kirche  »üt  dem  Spleft. 

JM«b  8^|Ml4«r,  O^rlehrer  ui^ynhai.  Ii  Dtf 


•„j6674,  Di«  grob«  «locke  aaf 

in».  9. 


QMli.^Deri.,  nen«  Beitri^e  zur  ■IC  Gtich.  u.  Geogrtphle  der 
'     Itheinlihde.   1.  Folfe  :  Die  RhtinlM^tchin  von  Nym- 
wegen  b.  Xanten  nnter  i.  Rerricb.  4.  HOner'.' i860.  8. 
l^llulil^  (rbrfh.ke*t.  Horrath,  foDariMtadl: 
iMf  VMi,       ftck-'Aiih'tM       40  BIMdUm  ele.  1868. 
Royal  2.  ».  8. 

'''  Ü'. 'ji.  ttrOOkluiiui,  Bncbh.  in  teiptig:  t 
888S.  Adalb.  Kuhn,  Sag ea,  Gebraaebe  nnd  Nirchen  tut 

«ItVwIlSlbll  Jt  Sohn,  Flurbuchdruckerci  in  Frankfurt  a;0.: 
Mk'^tkaandirlft  für  drutticite«  Stadic-  und  GeMÜÜnre- 

•«n.   Jahre.  VI.    Hfl.  2.    18G0.  8. 
.  9r,  B.,  V.  Xofeaa.  k.  rau.  StaaUrath,  Direktor  der  he- 
rald. Abtbeil,  im  dirig.  Senate  zi^  St.  Pcteriburg  : 
8666.  Der.,  Äei^Hft  Steg^l-  o^d  W^pal^nnde. 

in  Lcyden  :  T»  i  r'^ 

866ß.  Diea.,  HaDd^llD^n  cic.    18<59,   &      „  „i"   ,  "  T 
.  Ä-  Du  Mont-l«||Aab«rg^tche  .Buchh.  in  Kola : 
6667.  Organ  f.  chrUll.  ip^^Jahij.^  Mr.  4.,,  4 

SBek,  Bnchh,     Ux^pluffgi  „.  „i        ...  .  ; 
8068.  E.  Koch'.  MUbUft,  ap»  »law  rNriWuiM 

8a8Ai  Oani  valuMfea  a.  Schilder,  prachtvoller  Gehiignae- 
flflf«  ans  deai  Salckaaimergute.  ,1S^9  .  8. 

senk  Pariodiacbe  Blauer.  Hr.  19."  18e6.   ä.  ' 
aBll.„|Ialjer»ichiii-Karie  »n  F.  W.  Schmid*»  CntirtucV.  d.' rem. 
•''^^''  fiifiibefe*«.  «w.  MaW  n.  Si*»:^^^!^^^^ 


bnrf : 

.f?ff?J  "^^l^^-^^^/^  d.  J.  1888  »  18Ba  8. 

Ba««r  C  Raapa.  (Tul  Her«),  BochhdI.,  in  Nüraberf : 

Hft.  iö.^i8  ,a,m'"  Ä  '4.  '  v'p'  •  •  ^ , 

im .  »-i«?!?-  18«.  ' 

im  J..  Baader,  WalIeM|ite;;i;  J^'oMlil« 
Alldorf.    1860.  ^^'■'^•^^'if^-'^n-y''^^ 

<M1*>.h1V«^  ?cl.>vcit..,,|j||B|fpf„,HoiuiJ»ch/.  dea  Bera.  Uiera«. 
-v,  -1.«  y#K>r»j|5  v,.A|4Fii«fiMuMt  "•,  Fl  Vola^r, . 

ir-/ -. fr*» ^fHtf«Ji%,a8iS8,%wa  4.  ,., 

-Antoir  Biiimar«  in  Tridni: 

8880.  Cel«lo(iia  ol«ri  diaecciia..TrideirtiBae.    Ittfia  8. 

-  Alt«rthiilluiv«Mla  aai  «Naa :     .  -mm  .  •••Ii  •  •  •• :  ,1  .# 

8681«  VMttlfa^  tahallMlUi  ^HifcMnwia-  ari  WiaB  atai 

f.  •      MBB.'  ,8.'-i-   ., -.if-  ■  '  :     .  .: 

'    Dr.  KmsI  Und  in  Wien:  ,  -i 

8682..  Bera.^  d.  .fib  ]|ichaclakirche  au  Wien.    1859.   4.  { 

Profefter,  in  Mannbeim :  "  < 
-8888.  V.  Ft.  Kopp,  Bilder  iilii- ScMAttt  der  Vt^e  'Stiäb 
r  .  :'^iai9a.  Blv  8.  ■  .  -i 

•868«.  H.  «.-D.'^-  fVaiiiiaiWlib«'^«^^  «;■«, 

-  iMf»-  'AtuMtieli'  WCL'  l^.-  4. 
8886;  Qrvwmdler  a.  '<WattiiAeT  Bericht  Vom  Vtfprmg  de« 
Fleckcni  Kdenkoben  ete.   Pap.  Handtchr.   1718.  4.' 
■81586.  Mikhrin  Ar  iAMA»^k«Mt^^'l>i|>IMtiAUk  "i.  G^acbchU. 
(,<.l.d,tpin;v.ii.i».di^.ft.!jl.  «ritai  4.-^.'t  i.  ^.«^ 
dem.   1.  D.  2.  Bd.   laH-Söw  8.  i-.i.> 
Bcölk,  OberhorgcKchU-ieaialra^  4'  tuaidUa : 


8878. 


leiCk  (UAagr*  GadnkUaH.)  1888.' 


«««B,  vBernoigcncau-neffMiraiar.  la  Maanadua: 

8687.  ÜL  Wenekdf;  if^nlkä  et  iW^'  'eij&fTanni"ete. 

- 1713.  ■  4.         '  •  •  •     '         ■  ■  ■  ■ 

8688.  Ph.  W.  L.  Fladt,  Anleitoaf  «nr  RegiatfalnrvriMeBacii. 

17164.   4.  "  '  ■        •   ■'      •'  "       '  '  •■' 

8688.  K.  G.  Goathcr,  Uer  die  BvrU^iaa^  a»'at4^ 

1T88.  8.  "  ■»»  ••  1^  ."V 

'  KiiV  BadtscliP  Oljcreericht.oriinunp.     0.  J.'    8.  'BaiM- 

buoden:  Legal-tiupectiott«-OrdB.  11803)  a.  kide^ä«». 
(1808.)  .vi^Joi,'.   Pfib  fff-K  .f 
8G91.  M.  F.  Tertiadea,  prakt.  Anleit.  i.  RefiMratur-,  Exp»> 
dltiona-,  Caatley-'  nnd  $Iporlel-Ca>icn.WiMenMhan;  S. 

Aufl."im'8:  -.,,..1  ..  r 

8692.  E.  1.  Kn1«okämp,  Vennq|i  eiaer  Anleti.  iL  cweeku. 
Anordit.  u.  ÜVhitt;' W*A^f7TieJrt&erey-,  Sfü-^VM. 

niiliei|.^'''6ehehV  nnd  IStrchenrepoaiiuren.    1805.  8.' 
86^3.  Grofiberiogi:  Badiai^^  ObercericbUordn.   1807.  8. 


-  d  by  Google 


m 


ftS6,  C.  V''  Stnder^  y«rf«cl»  eM«t  Anteil.  »1  pract.  Ken  1(4 nif^ 
«n,  I-,.  «i»*  K«u«a-.)wi)  liMliaMinre«««*.^i3n Jkf fl. 

„I  ,1/  •.:  Einricbu  JMU.  iinlil|iiiiii«MK  «VlAfdUiMk 
.u-f  >.i  M8|.  uS«  iiiiuftii     .|>>;  i  .vti  .«}{;  .».hihil«.  »Ji-nt 

»M.  y.,  pr<rtii»»<.  <wiiiii>ji»^<inwMw>  «H7..tia...<>. 
:  |lL '  9pJt  ''4^10  KSülisi-  und  Alterj^hW*:^" 

X.  Xstkflti  JIhImmumI  JNmUifrapkr  ia  NooihMf  «i^i  i 
MM  Vm«!!«««;  I.IAlHsin«naT.il6.  a*.  .  ;  -..Cv»,>..tl  u'.i 
BurobL  Fürst  Tftw.  Wtlwllllit  iBlMUlBgli 
fttnt  »  Kopfenell:  ..,  j  i  *  >  <r' ..i 

,  X.a]Ui«nber|roir,  UulfMibeiler  «in  (erm.  JHu«ifai 
8SO0.  Buaberf-Waribfirgfsr  Silhernlaic  T^.Jinii|> 

.  Sefeiflkr,  Kautmani^  in  Naal^.; 
8801.  Nflrnberfcr  H«lber-GaldentbBl«r  ,v.,15G0.  . 

T.  KeltZ,  P.il;|.nllinkr>r,.  III  Fuldi: 

3909.  9  Utbo^r,  Bifuer  mil  i>ei9kn^afi|  «if«  f  i^^di^^ 
..,||.     Kihiu,  k.  i:^t,.,siHiinil^  ftfvi^üaß. 

ii.-i9.jhdi.  „; 


•1 

.  ...r> 

.7  - 
Jl  «111 


■><•'§.  ■Iik'B»AlUxV*niAt.t  BMmM,  IwMtlafW^  iinrf  — 
an».  8  Gypiib9«iM  von  iiiltMMMIItiM>«M|W^  1  <  -^V 
'  >Xlktorls«lM(r''V«v«tai'iw  Wieiftnd«»:  '  -i 

ill06-  189n«fi»nbgAaBe  v.  mlttWülterlich«^  u.  neoerai SMgtfeK 
'  V.  ArnvwjUd,  Nijor,  liommatid«D(  der  Wt/tborgi"^ 
1SiDt.''VcMi^  XllölliilhUla»nb»  ¥^      IMt  ' ' 

'        Ä8the,  'it  rrürulcnant,  In  HnnnoY^r:  '  , 

S2ß&-  ZiDniucdaillc  auf  die  Jubelfeier  der  DalverüMt  JeUL 
■       'IflSS^         '  '"  ■'"    -■'■>■'■•<'   '•■-»>  ■■' 

.•1-1'  •      ;i '   .;  '.i.i'. ,  ;.i  1-     n.-»   ;,.  '■'  «B* 

J>t.  Orot«fead,  ArcbivickneUr,  In  HMnoTer:        .  , 

M.  MM«mr  l»J|of«ar  ... 

8210.  Riixen^r  Sisdmieget  v.  15.  Jfcdt.  •/    ^  t 

aRUt  4  IMwilllMnMatei|.aii4  t  U^mmltnmtim.  l&Hr 
18.  Jbdi,  ■ 

r'Xg-  Trhiv  V.  Alll|«CI^  C«d«f,  (u  ««tntkvrf  c  .i  

mOb  Altar. im  Sc|li*  A«IMii.««MMV  MHiMk  .ir 

"J>  Elrerhxrdt,  Intuektor  i)?r  At^fierf  am  K«m.  MoMam-i 
3818.  VerkaadiguDgilariM,  GypMbgud  TMi«iMr  itoltMlLBlttfl» 
i-'nA'iMilifJUnu  iB'IMbmrikk'  •>  ' 

Iioehmflüer  in  Moniberf :  ' 
3214.  Ciierue,  cyKnderlbriBice  Wage  mit  Ped«rkr«fl. 

-  ^  ..  «nidanang.      >" ."•  !  'i  r  ,  ,  ,  ,  i »  >  -i  l>  ;.  ; ; i  » 


S«i.>rcifJ  <l'>4  I»  s  ■    •il  Hilf  <i  > 

•  t  .■■  }i  1 1-  •  I  fi  r  Ii'»  •  1  ■ ' 

_  i>it.li'rv' «-'Iii  i  t;i'  '  i' ■ 
(.1:11  ,11  (tt 


If  - 


.an 


Vferili^  vtiT  hei  verhftodelih)^^  In  de  illgeteeenr- 
Tergsderfiig  tan  kct  pröVlncieMl  üttecbiie^^  Genoot- 
sckap  Tan  Kl^taaVea  e«  weti^ritcbippeii,  i^bouifeD  op  Ditigt- 
dag  24.  Jaiiy  ltt6.  'INb||«i^ol^  aOiJiU         2».  hMi  IfiBB, 

Werken  van  liet  bitiori!' h  Genooia^elüp  g-^ 
iNaMtd  I«  Utl««IU.'  B«fifU'ii  «0.  VtLOMb^eiMa— & 
-«>  JltlMeh>1.4Mi!"18l«»  näHlOm^Mmn 

ling  met  dr  Urimf-inrn.    Iit  vrfjo  Davrrijinff  Vin'bcd 

JUeriage»  «aai.W  p>»«Mciiaai  Uilr«cht#<eh0  Gejii»otr 
••ka|>  >TMk  k«M>i«a'iM  mieMcbap^,  gedunca  < d«  Ji«*  gw 
ftiMUabapfHtlijke  JlHaf  lUAffrM.  18ö6tt&7.  jia67nr68.  18M 

-*M^k:ffSn»Mi-\MUHß  .nA-.»«Mffkiiii|MtiT*inAMMMt 
wiMenadL  lidiill»iMit>fiM»1l«Mtaa«cel0g«llMi^^    i  „i  ,ji 

Berigten  van  hct  liiitorifcb  Geseltchnp  tc  Ut- 
recht. EenleDeel.  Eente  AneTering.  Uiracbt,  1816.  (Ent- 


t!broMk  der  Msiorisdieii  Veniie. 


der  rnivfirBitilcn, 
IfVe  Wii  hersor  :)     i.      ■    ,    ;  ...    ,' •  , 

I.  1.  Over  da.  ibMUMmiog^  W  des  nsd  vtft  bQ 
d^.jkoKhft  ▼««  d«n.,a«rt«her|«g  IhtibMa,.  d^r  Prof.  4.G.  y{#. 
Msb«T.  /-  Ieav«a«cbe  mad  Tan  «Mt«  do^r  Pfof.  I,.  Q.  V.  rr 
Johann^»  Tun  der  Liadcn,  ebt  van  St.  Gccrtrni  te  Leuv^fi,  afg^^ 

V  ri  Jnh.  Bap^,.Uaf(WfeTt,  «loor  Prof,  A.  ft.  Vif^ficr.  . 
Pv«r  |«B  van  Kode,, yerfalerr^tki;  ^ufi^f  le  R^^Miit^  r^^ 

««dMwi)*-  ~  G<)i«)«(«d«iif«  der.  ,Uin:|^i«c|tq  haog«a(iMi9l.:r7> 
A4ßn„fimi  eu  Cbt^tjaa^i  vw  Vi^af n^O|0ff.Dod>  fl.  -rr  Pi* 
Mt  l"»!»»«,  do»f  C  »wp.  TTT  Birk  |U>\ftü|l^  Aftor  C.  Kr^lI^Tt 
d^.AiatiP;fld4(bf4<Nir  JlniQ.  Mim 

cBRt  tc  IJircchi.  —  Over  de  voroaaanalc  bonw-  en  beeJdhoaw. 
koadige  voorlbreagaelea  ia  ow  land,  vooroaaaelük  uil  de  mid- 
Meewweit  «■  <•  wMMm  MI  iwMlvar  1i«wniaf,  doorlb; 
P.  R.  IfjA  tot  liylidM. «-  liliqalMi  te  ie  St  Salnlv 
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AaMigvr  Mr  KnMla  4»  4miiatkuk  Voncü. 


IM 


«aBwei!;  1587,  door  Joakh.  Wr.  A.  V.  C.  vid  Ktehi  vin  VTijck. 

—  Kortbufiiy  Mtrwt  dc  oade  doopvoqtea  in  («»JaAd,  ,4oor 
M.  F.  •<"•  .  >*  ^. 

I.  2.  Over  !iet  njontweCen  Indens  bCl  befoff  rtn  l.«kjen 
M.  1573—74.  Medefedeeld  door  Jhr.  W.  J.  C.  ttammelinaii 
BUerier.,, —  Sville*!  rclsverbail  in  Uollind.  —  leu,  over  de 
UUMä  MkiHlcf»  .VM 1610,  i4„TMM4  IMS  f  »l«cl>*  <i«r 
BlMTfon  door  ote.  Braimefanoii  Elierlor.  —  Catalogu*  vn 
Nederlandtche  handacbrinen,  welke  lerudcn  in  de  keizerltjko 
biblioÜMk  M  Sk  Feienburf  i  medegedeeld  door  De  f.  G.  B. 
m  Bhoak  «n  IOm«^.  —  BobotmiMihi  TrieoBaa,  koogtoo- 
Mtr  aan  de  hodgetcbool  ic  Leiden,  cJoor  Jhr,  W.  1  C.  Raro- 
•clmu  ElioTier.  —  De  Scbot-  of  Scbaiiengiide  in  A'edcrland, 
«opr  Ar.  Br.  A.  AM^l^'/-^^  '  ^ 

II.  I.  Verblijr  van  Cbrbliern  IL', 'Itoolng  t*b  Denemar* 
km,  Zweden  en  Norwegen,  ia  de  lf«4eriited«a  teil  iare  Ififil, 
Hü  W» 'Of  ti?hM»-4tUk^r.  ^  flinkkeri,  ksbwiMnda  iei 
tegtsgediag,  gevoerd  tegen  Cornelia  de  Witt  ete.,  inedego 
deeld  door  G.  L  f.  vaa  Risackot.  ~  Beroerien  (»  Geai  enier 
Eeiier  lari  V.  1586—  40,  aiedegedeeld  door  Jhr.  Pb.  Blean 
■Mikfi^.ilflft  «veHigl  nm  4ea-  bowrttatf.  4ar. JnkM»i«>>w 
Mi*tk«iM*  «■.»«Mand,  doonllr.  F.  R.  B^gk  MSafllchMK 

—  Verbaal  tod  de  ijmeeminp  der  (lad  AaiCrtroort,  In  het 
jaar  16S9  geachrevea  door  den  Ueer  Jlf,,  ^'4||^|fL..r§i(  D^m, 

vaa  dat  jaar.  Medegedeeld  door  Dr.  N.,P.  V|;y|1^|r.  — -j- 
•iaiiftCMtfjk        liBl.ItMlIlrUcb  4r6B»«ta«lMip«f4itft* 

tllfd  *•  Otreokt.  DertieBde  Jurgaag.  UfVni  BmIb  8*> 
lie.   Derde  Deel  Utreeht,  1857. 

Uit^niak  vna  biiackoy  Jaa  vaa  Dieel  in  4»  geeeklllw 
tanckmi  tum  fiml  VM  Bealken  m  dea  beer  vaa  BteiBftiH; 

—  T%visien  insschea  dea  blttchop  van  Utrrcht  ep  den  beer  van 
Wiacb  ia  149a  —  Sladragt  tu  2^^^^  ca J<|aip(p.  i 
iMdm  kalMkkolQk  4m  Iwlal  «—«km  dm  Meeekop  tbb  UI' 
retht  ea  de  beeren  Wiacfa  ia  1490.  Inveniarlt  vitn  hei 
archief  von  IjtteltteB.  —  Brief  van  Manriit  aan  Foppe  van 
Aiiiema  oTe^  «ftgeweke»  rearaatlrenläcbe  predilianieB.  — 
BHef'TBk  «u  Ailim  bbU  HMitfla 'ovatr  da  pdBtfeke 
baMliklkg^-  ttet  ''Hb-  lfo«M  « DbHm*o  -  bIMM;  Vcftoof 
^Ml'Trina  MaurilJ  ah  de  re^erin^'  v»n  Delft,  S7.  Nov.  1617. 
Ailänaai  boekwerk.  —  Brief  von  Jobaa  Mantili  au  de  Bar- 
ilMMtaMM -Mi*  XrkBMB,-  M.'  «BC;  1«?].  -  JBoMhMl  Wif  4k 
togt  van  De  Rayter  Ia  1689  naar  nenemarken.  —  Benoemin^ 
▼an  een  cbirnrgijn  voor  Zeeland,  14110.  —  Bijdragen  over 
let  gncbntwesen  in  1543.  —  Archief  van  Oudewater.  —  Lija^ 
VBB  BllgBalBMam  «it  ket  Itoenl-Pardo«  1674.  —  BBf(  «er 

«B*  WM  mä'tp  l»T«lBWft  1«  jirgeB.  Twm'MM. 

'TBB  den  blttchop  van  Utrrchi,  Andre«*  vnn  Cuvk  1131. 

•^'IbI  boekjo:  Opooaate  der  Nederl.  beroerien,  164B.  '-^ 

M  r  't  itfci  ■!  f  -  1^  ■  11  ■  Uli  lii  'iftM  wuta.  Ul  ' 
CTBBBwBBHBl  wmu  mtt  swBB VgBBmH  10  W^K  aq  ( 


—  Be(r>^'P«n-4ilMBil|MP^  kef  Oartbahrr-eoaveat 
Uirecbt  —  UkBaktaeke  MakkOB  T«»  1567.  —  Peima  Gelliu 
MkerdoBotaa,  borpredkant  le'*  GraTeahag«,  I0M.  —  <W 
iiroming  TBB  UM.  —  Itief'Mi' BbifBiBlkB  MB  OoitcarQk, 
22.  i»*pt.  ICHküi-' CwtlBnkwi^Mik  d»  BloMikOäBBnl  g». 
daan  1577-1581.  —  Brief  vaa  Jehao  Richard«!  BBViflBAarB. 
bertof  Albrecki,  S9.  Dec  1601.  —  Charter  tob  MÜ^  kmk 
Mado  -<oa«>»BllHt'TBB-ka»«fcMBBi  'gtffa^tkrf  «fV&'—'ftt 
brttf  ran  Jacobot  Armtaiaa.  —  Ultapraab  van  het  cmsimom 
der  Franiebe  gcnteeaio  le  Loadea  ,  legen  dal  der  Mederlaail- 
•cka  ia  öeBo  banr«iyk*-aarik.'^  Oade  tefelatempel.  —  De- 
kafMiB  TCP  jil.B  BoriogwlHMdi  «aa  Parma.  —  lavcattrii 
Tm&claTckterViaSckiigeB.  '•^'TeiliSkl  der  Beeldeaaloni  Ic^ 
Hertogenbutch.  —  tiog  iris  over  kiel  getlacbl  der  vao  Maodei^ 

—  fealatt  vaa  da  ütalaa  tb»  iloaafoaw»  m  UiMlkBÜag  tia 
Ja  BoomdiB  golill^m  li<f^fHwlti<*Biill'«aa  ^Bfekariig 
en  de  tAgemeene  •Ifni»««^  BM'OrtdMMAaarte 
Don  te  Utrecht.  —  :  II      .,.rH  ■(    ,f  s  i 

'  <  lifth^-  Xf.  Ittf  I  VrieMti  Vtfi  PiM  Wlrtkia'Mk  Oia4» 
aan  »ijne  vrouw,  Anna  van  Ef^mond  (1552)^  -  Hui«  Rijn*- 
•teia,  bq  Coibeo.  —  BaljuwrelieDlng  1306-7.  -  Ltefdadlf« 
•HckUafeB  t«  Ucredi.  ABfMtiküi' VBb'  fiylhiifeii  ea  ijfil 
OpcOBUte  der  Nederl.  beroertea.  —  DöÖpVoatca.'  —  Stgi^L 

—  Verwoetling  van  Ijiteltiein  Ia  1418.  —  Rbliandtcbe  tO- 
aeelipelert  in  Denemarken.  —  Gedtebl  van  Karrl  vaa  Baa- 
der. —  Bifch  fegea  de  flegeeHag"Vkii  Üt»eckl.  —  

TBB  Cato  -Biir  BatfeHMr-  BrieTad  WKiMf'Ü^l 
«iMiitie  van  ötreclit,  1573.  -  Krl||^itf«WrWI'l 
deckcdaa  van  de  Gebroedera  Baes.  -    ■'^''^  ■'■'*  '* 

BaadollafOB  tob  kat  Frloeek  CoBoatBokap  tib 
Geichied-,  Ondbeid-  en  Taalkandc.   UMS— 57.  Ver- 
llagen ao— 29.  (Berichte  über  GetellackaBiBBS8lagBBkeile% 
..liletarit^be  Nottae»,  MffC*" 

. ,  .  Ia  4cjr  «ai  a.  ?e]^^  «l^tkil^fitv  ßi^i^/lM.  MWfmm' 
BBr«lpK;iB.^M»  ,Wfi4ß  •ki.AftiH-'^.IPiRlIN«  Iba  if 

Cameaina  weg^  Heraiugabe  de«  kottbare;)  im  Klojier  Keo- 
barg  varbaadcaea  »agenanotea„V«rdifner  Alfar^;'  eiobellii 
angenonaiea.  Herr  Miniiierial-Sekretar  Dr.  GfHMMr,  4Mk|IV 
wird  den  enUprechendrn  Tut  dasa  aatarbetten. 

JJer  Bundetraib  hat  aaf  da»  Budget  l*t  1860  4ar.|%^ 
a^takttfaftcbeadea  Geaellackaft  der  Schwell  Oui  Ar  IIH«i> 
t«gi»ler  einen  Beitrag  Toa  3000  Fr.  anfMetit. 

Der  neugegroadoie' kktoritcbe  Verein  de«  Kaatoat  Thor, 
gao  hielt  ktraHeh -BaW^tei  PratMium  dea  HcnaDekuPa- 


lNn4Mk  ta  ItaiwMo  MAdarfbiM  flMiHMaMB' 

anaaitellen,  einen  Kredit  lur  Erfonchang;  der  rOmitchea  Bea> 
daakaMlIer  ia  Tbartkal  aimowerfaa,  Bad'Otae  SaainilBBg  taaua^ 
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.  i.i     .  < 

o  K    •  1  :r  >  ^  •  II  9  (I 


SjB)  Inscriptioaet  latiiiae  prOTipcinram  B«/|*iae 

gontiici.  Sampiftiu  Hciv.  niau^^,|^8H.,,  Vi.;^  " 
Sin.   gr.  4. 

tEher«fv'  eäfpM  iMRi|i|^iifp  bni^n  < 

wie  die  Berüncr  Aktdemie  betbjjchtict ,  iind  LolmUanimlan- 
gen  aothwcndlg.  Eiae  »olche  iit  vorliegende,  welche  In- 
•iMRaii  enilillt,  die  bisher  In  den  beiden  diei>eiti|;eD  (r 
IkMMim)  ProriBien  dea  Gi*iiih«raatlkBau  Ucmcb,  Oberlica- 
M^Md'tliMf^barg,  gettMeh;  oil^'  taa'ähi&ton  tiadera  fit 
da«  (irorstiersogthnm,  Dimi  titlicTi  niick  bariaUitadl ,  verTiracht 
aind.  E«  tM  ihrer 'M  Allem  tf6.  Der  Varl.  hU,  wie  er  ih 
in  ymtU  I^Mf,'''Jto'¥b4^inU«  VriB  ■oaaiäeu  In. 
ichriflemainiBlanpen  nÄcTigeahmt,  ilio  nor  wenige  KvkUrta'n- 
gen  gegeben,  dagegen  nusfobrliche  (11)  Indicei  angefog^ 
>i»i)eha  hie  and  dik  alt  Erklitrang  dieneb  können.  Die  tntd^ 
iteb  der  Vorhaifdeneb  Steiaa  luit  der  Ver(^  alilbat  V«r|^ckaBt 
daiier  aar  bei  wenfgen'  aUi'  elnlf^'  tilf^i^el'  Wi^leH^I,  'a.  B. 
Nr.  30,  39,  78,  welci^  leltttfre  der  Verf. 'in  T)«  rmitadt' nicht 
■■tlBde»  tnuMk  (?).  '  Wartim  i^i  aBV'ilD  Stein,  Mr.  23;  fal». 
IttÜfidM-f ''"VtiÜ^  täit»h  ea- 'taäf  C'i K  iSÖ, 'i»* 

aoch  nehrere  Ybpfemameri,  Wo  pfn  FrtgeielcKen  nicht  hin- 
reicht.  Hr.  76  fleht  Ger^onif  ilatt  Gorgbatt.  Wir  wanachen, 

«■■  .if-'    m!«  n>  *">'i*.2  I.I-«»'"  vi  .»<        iL  "i;  a 
.  .    ,  r.  'j  tili  11  i\t!/.''   I  •  .«•  .>i-»».l  m 

M)  Geaelilekl«  4er  Sli4t  ua4  lBaa(l'tP-Üla4tm  von 
E.  FidieiB,  giBÜ^AnUTw.  BlllBrtBB.  UOtm»  186a 
4.   170  StB. 

85)  6eael#eM^vd<Kve1atl  mvtiWittfim  nnd  der 
■  f  iJMiiWMnl^  bBloftaai  Sudle,  RillergAter,  C^r  n. 

4»''-101..9tB«"  !<' ^     t     M  ..!>.•/  ..-.ii.n.r.- 

Geirtnile,  ia  ^Mm  BBadv  TaTeiHlgte'iSArtItoB  MMM 
dn  BWBlMa  TiMll  Uto-  — liwarti  BBgilagHB  W<rtMi  i  t/üm 
WmttunmUMr  Mt'  BNmtalBfn-  bIt  IMfeaniBr  nlwlNM»' 

kach«  Kii»er  Karl  IV."  bearVeitei  vom  ^enannien  VeHhMW) 
ia  deaaea  Selbatvarlafa  sie  auch  aroefaiaaca  aiad. — 

feacbichlllcher  Uebertidit,  ia  acht  Ahachaitten  mit  der  laaall 
Barg,  Scblob,  Vogiei  mid  Stadt  Patadaa  and  gib«  aber  die 
Graadanf,  eratea  Baoanlafca,  BeÜMligBaf  aad  Enreiieranf 


WdMIMd, 

trieb,  du  Gerichuweien  ,  den  Nugiitral,  die  Vcrimnrf  drr 
Barferachaft,  aowie  aber  Kirchea,  Schalea  aad  Darfer  dar  ia- 

iKBiiMin 


C  h  i  1/  0.  -  ••"  ■' ""' 

l'.;.'     i!".^      -  '  »•  II  ,i' >•  '  1    mH  IV  '.'•111!   .>..':    '  -i  1 

Jltch^lftea  Q)>er,  daa  ffip  ,al(e  Ranf  a^>l|oi«d;ti9,  wie  daa 
(ttoAliche  Schlott  d>nal«  hielt,  alt  et  dfsr.Kf^erjaoker  yob 
Hake  169^  ^roahm;  die  Antxage  auf  .den  P«M«iner  Siadu 
hiicfip  ^  e^  V^fieichaUf  d^fr,  Griffidttefiteer  ae^l,  dem  l^.JaJ^: 
^ndfkrte;  ||ia  Kirehearititatfoniabfchied  yan  1&41  und  ei^f 
/^handlang  Ober  die  »Invischi  n  (.irt$n»i))cn  der  In$Qj,  die  leti- 

Bariia 

.!'■•!!■  •.''»1'"  «.''.fl  ir^'i  /'»'« 

In  der  Eweiten  Schrift  werden  iubetondere  die  Dorfer 

des  Ober-Baniimer  Kreitea  abgebandelt,  da  die  Getohicbie  der 

Budta  «feaaelben  far  eia«B' folgeadea  nrtü'  det  Werfcaa  vor- 

behaltea  blieb.   Die  MacbweiaaagBi  aber  de»  BaMMaad  Im 

dni  Jahren  187^        .        IjEil^,  ,17^.j)(iK|bren  iaaMli«w 

ki  IntereMC.    %K.4i^iam  ^pll«i.:fq^  .IBtrtoncarcgiifl^ 

bpigegeben.  ,      ,    ß.  y.  S. 

"88)  Beitrage  cor  Getcbichle  der  dcBf<cheB  Sehu- 
■    '  lea  AagaVüt^k  AtÜ  afVUMUciBA'IMlW  geiadii^^i 

ton  t.  Grelff.    Augjburg, '18S8.'  «.  VITI  U.  l57Stn.' 

ort  -  i., 

,  .,.]9Üat  Torli^ende  Schritt  i^,pia  AbdJCV(:h.,a]^  p^.  ßetufl^ß 
„Rtpertorium  der  p44*K<)(i*cheB  Ja^^raaUaMh."  IJr«prttoglicl| 

Pichl  duLu  bcslimiQt,,,  jde^  OelTentlichkeit  Ubergebeo,  «oaders 

i;beh  det ,  Pi.  Ileindl  erscheinen  lwMsa>  •  8|B,.anihn)t  weri|v> 
▼olle  Materialien.  Knch  ein  paar  rin^eitimdea  .BcciLckung^q 
gmppieren  tie  tich  in  folgende  iCcilraume:  i.  Abachnitt  1518 
—JMS)  IL  Abtcha.  1548—1560;  III.  Abtchn.  15S0  — 1628; 
If.  AMtB.  16S8-1649  ;  V,  Abtchn.  1649-1700;  VI.  Abtchn. 
1700—1778;  VIl.  Abtchn,  1773-18<?6;  YllL  Abtchn.  180^ 
äa  aal  die  ^aigCBwarl.   Ileiiea  beeoadercr  BdckaicloaahiBa 

die  8eh|itm4B|8geB  aaf  die  ScbalbadMr,  aamal  die 
techiamcn,  werden  auch  die  tattern  Schicktale  der  Schule 
and  ihrer  Beamten  int  .\nge  gefattt.  Hierdurch,  ferner  durch 
m  aktiiUtdieri  MitibMTiAigM  rtf»«^  aich  dabVeaaWAAi 

Umi^t  Ar  Eaba'i^eaäi^ii."  '  '     "  ""' 

,  :.••(.  1  ■        . ,  ■   ,  .1 1 .  ■       j  .  1 .  /  IM' 

..flQ  Kanan.  il.»Ki«ht  .aJiM  dka  fti,  daa  Maaanai  ia 
Baael  erjararhea«  Sehaiid'aaJieiSammlang  vaa 
Alterlhoaiera  aus  Augat.    Von  Prof.  Wilbaf^ 

,,'  ..  y  iach^r-  iQmcI,  1^.  i.  Jß  $iB,..,IIU/«iBer  Stcia- 
draehiaibL 

I..  .  ■    -.Ii.' ..     ■  .  . 

Dieae  Scyift,  deren  Anipracfa  aber  dl«  B«dj|iita^g  aiBW 

FragnuBBiaa  aichi  UaaBigehti^gibl  ctaa  voii'Bi'BBdnHi  aiUd- 
readaa  BMacrhaegaa  beglellata  Oab'eraicht'  der  feMaalaa 
Samrolang,  die  dnrch  vtrtchicdenc  UmiLiadr,  nanieijilieh  durch 
die  gebateacB  Aahatlapaahla  far  2citbctliBmang ,  von  beao»> 
Wkhli^M.  Mehla  dieacr  hma  Bariahl  dw  V«r. 
tiafer  eiaer  aMilhilickiiM  AiMt'tber  MaaBtlhw  OagtoHaBl 
aetal 

m  %Mf»  BbVr  .daa  kartkMt»' Altarbild:  iäk 
|«aff»M  flarlvhi  I»  dar  Marl*a*f  Irak*  •••OBa- 
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itnxeigor  für  K«ad«  .dec  dtiiHä^bt^ib  ,Vore«K. 


«Ol 


sif.  Von  leopoU  Fnik«m  t.  Ledebar.  Berlin. 
Vwhr  VM  Iwlwii  Brak  18E0.  ^l  aif^^iw    <[  ') 

Der  Verfauer  nacht  io  dieser  kleisca  Sebrifl  den  biaher 

1cknYrt'g*''<v^'g^h'V'i>r«u'c'h'  vbrtiGrüude  v'ertchiedei^er  (r^ 
•cbtchtltclter  WiMeotchafteB,  der  falaogmphie,  Gcnetitop'e, 
]$ldgrapUe  und' Rerhldik ,  ÜntertacbnDi^e'a  auf  d«m  Gebiet« 
«tr  lteMt|a«ciacikf  *t  tvMHIMMik,  t»4  f»l«i0  Bentl^ 

lamßekeTiflen  Vcrh*!lni»«e  «tclicn.  Ein  vi  cli  '  üc^i''^  ^  i  ^'- 
anch  «Dille  In'  «eiieitea  Kreiaen  ab  Aattgmf  dienen,  anf  der 

ircgeNn  von  Gn»i»v  S  ch  er«H(,  »Sk.GtUra» 

„.      C»»p..  180».        W  **a.         -     .  -1 

'  Eine  f ror*i?rfflienr  tol^r  nnf edrockle  Hacblefe  lint  ll^ 
lUnifüchrlflen  Sl.  Cisllcn«,  vom  I.'f.-IG.  Jahrh.,  mit  deren  Be- 
aclureiburi|[  nod  aonsÜKea  ErltatefUBf en,  ala  Beiltaf  waü  üv- 
•cUcM*  4«r  4ttil«alM»,Sprtali»  mai  UMratnr;  «ntMl»:  A» 
Biiriiirs  Weltchronili,  Conrad  von  Ilflmsdorf,  dfr  ('(ui-rtin 
Cato,  Sl.  (iaiier ^tadtbach,  Tfcb«di'i  Liederbacb,  Vfidi<tpiicber 
Briefwechael,  ein  Scbautpiel  und  Anderea}  am  Scbluh  dk 
VHiMdkiäb  Uter  Draeke.  Der  Heraos;.  rp'ricbi  die  Hoffnung 
ltilir,°AM'(X«lwä1kr'4er  Proben  werde  geeignet  «ein,  die  Dm«' 
V»ii(lluti^  der  Bcf^riffe  in  dem  angegebenen  Zfeitranm  antehial 
lieb  xtt  iuchta.  Ein  OraeUtklervcneidarifii  blieb  tai  V«^ 
MlMi'iwlnk, -^togagm  eNi  Amtg  au  CobaM'  thpitVL 
krtr^  nur  mrigelheilt  witril«^''lNir  «fe^l'Wiäl^Ckt'ilha^ 
«twM  tu  »pit  krackiea.   '  •  '    '  h-h-      /  ,  # 

~  -  .1 


Aufjkatui  lu  Zeitaohriflon. 
I*,  *-   arii/. 


Ari-Jonrnal:  Ifr.  €8,  fcfamar^SGO.  'Ma^M^al' 

""""(Wkrigbij;  '  '1 

Xnaland:  ttt.  t.  Die  Epidemieen  dea  ViUelalier».  —  I(t, 
11.  Zur  GeacUahie'to  TMdm^iihw. '""      'T  ;  "* 

|(^j|-^Cbaaaja,  !Uonatiaebri  für  ibdische  Theologie.  !  Ein 
Schutibrief  von  Kaiser  Heinrich  lY.  lOijO.  -r  K.  liciu/ic^i 
ackoixt  die  verfolgten  Jaden  1097.  -  Du  Heil  brael'a 

n  «ivSaddteiMilM^l  «tettegMalaod  <»e«  iMittiMtM  1015. 
' '8Mdnd<m<tB>lkilNfif  '19tft''  (IJwmoly.)  - 

Plltegeäde  Blliilelr  an*  d^m  rauben  llaosc:  I.  Vöffl  deut- 
'  achen  Volkiltede  irnf  dem  Gthictc  drr  Innern  Mitaion. 

Der  Bund:  43.  Die  ILierc  «icr  i'khlbautcn-Zeit.  (Range.) 

Ji||i'rbüclier  ior  deutsche  Tbeol ogi«:  V,' i.  Ümaiq* 

Rcgius  im  Abendmalilstreit. 

I.  ■  •      •  ..■  r  i-ii-n 

j?,'?^??flii,i^lfr..i^- iP'*  .G«>»efwcll  dfr  deuKchen  Voru'jV  ,  , 
RauabUtifffit  .lSeO,  UeA  5-,  raainaAb|«gebn»uob«.  (F,  F/iaA* 

.ich':.  :  ■  •  ,  i, 

Geacktdrte  derweltUeka«  HenadiaJk  der  Ptpal«.  (KAIkr)» 

l^e!*  I  eraiii  iiit!f  n0«a.|»h«fi  >  :  4!.  Der  Farb«i)g«WBbQi9«k 


Die  Ouellpa  der  Domo.  (WalokMr.)   Du  KircKIem  des 
j    ,   lf|th«jin«^>pi^b  an  9«adl  am  B«r.    (Weininger.)  Du 
Geld  in  Urdenucbland.    >  t  M  i  ler.) 


Donlachaa  ■■aeasiitdtei'#<rBfepel  nad 


(M. 


Einwirkung  4^  \t. 
den  ietttea 


Aqgsb.  Postteitung:  Beil.  11.  Die  Einwirki 
' 'll  tboWKen' 1^fcWe!j^^D.  d^' Ab'«^   

2  Ji^hrbtto^^Ara'Tor  A«r1kl6nMtQ6n.'''1^^^  DieBe- 

liquien  in  Aacnen. 

Br«aer  SonntagabUtt:  Nr,  %.  S.  Die  Zeitnng  an  der 

 "Wehorgel  (luf  'MlÄlfe' "i'tf'ilieg.  Bhl.)  L  IL  (Sm- 

ckerjao).    Nr.  10.  ll.  'Pran^  von  Sickingei 


Eii^fedeln.  ,  .  .  >  ,   i  / 

j^ng.bur^er  T.gblatt:  65.  .j?^ 

J«|r>e^hk.iifle^i\  Aj^iabw«,,  |..  .... 

Jf*'- ,y •  'k^kl ■  »» V ffr.  48.  f w  dfifi  ifAftfittm 
des  DnnibauverciDi  von  Regensbnrg  pro  185$. 
I^Usif,  Zeilupg:  Nf.öBa.  Daf  Sc^bfjnlwrtjl^Jir^f^ 

beiger  Fastnaebtajualbajrl^eit  Ja  d|n^..y«mlt. 
j^««e  Jlancb-  Zeitung:  .Abendblatt  Nr.  48.  7"t  :^eci.-l: 
,  3agenHunde.  —  Nr.  Ö5.  57.  59.  Die  Eaiwiciielung  mit- 
tclalierlicbf  r  Kuctsi  in  Manchen  wahrend  der  leuten  D«- 
xenqieD.^..jL,jI.  IIL  —  Nr.  60.  Bkeinaabe»  «nd  aeii^ 
neueitCB  piterthflmlicben  Fnode.   (Hefner),  , 
^fiddeutsche  Zeitung;  Nr.  5ij.  Ein  l>i!itori^«t,^Uin|ii| 

,  in  Xtunchea.    Hit  biograyb^scbe«  ]So|i(e{Y  ^ 
WUk*.r„  Zei  tung :  i^ü  9^,  Wa  6A^f^^ Rewkensper- 
^  ^  ^Ts  und  il^re  Bedeutung  fflr  Wifflerbelebnng  der  chriji- 
j^.^  licb-germaniichenKnqft.  (Fr.  Bock.)  Är.  4a.  Die  W»*ii- 
gemalde  der  St.  Georgs-Legende  in  der  Borg  tu  Neubau 
in  B«kaMn.  Nr.  6S.  Skiasaa  au  dan  «atumkUiahaa  AI- 


n-  t  f*nJM(l.<lPJ>....i| 


A1>  V\it  innere  Hfrstel'l«Bg  det  StCfhanadoBS 
in  Wien  ist  nacit  <!•■  Flu  dat>A»«kllcM««  Bnil-te  A»- 
frif  f eMMMW  worden.   Ba  aoll  mit  Conael|lii«tf  allea  Bei. 

\-,f:t\.  rartgatabaflk  v-r  t  lrn,   W«lcbe§    nirJU  lai  Stil  4a  Baiic^ 

gatulien  i«i,/«o.taa»seatücb  «iM«ieial«n,^AJUM,.  Crafc«B«i«r  nad 
Eicni«n.,M.«dMitW«idMr  1trn  ifmifTaBttitlkHn  tmA 
Owe  Moe  0tsal«i:wirdu  (Der  Sdimnck  der  Kirclte  fol!  o\%t: 
Ueberladnog  «od  liaii  umpiflngUcJien  Cbornktec  dem^n  ber« 
goaiellt.  weidan.)  taiAafakiliJiMi  MI><feMM  arii»dor  BtnaHl 

-.1  my  BI»-Si4.Bi«^fc««iii|i»ri«ia#ftao  Iv  Wf«H-.irfrd  fl> 

!-'r  V>  .ilirr- 1. V II !ii  1^ Im.  ii  [int  li  ,1  b  c  >■  I  r  R  >r  e  !i  weril'jn  ibuj^sh 
Hud  kVMi,  ,>vi^„«aib«ti«(4  lin  «Meia.JkUae  .*««i,,4il,kibrfi«r» 
Die  ;»afcoiaiim  >daa,iilaw«a  <f iiioa<iwi«tl^1b:ilw»ifoanin 
Ütthwere  SA  Mif. die  Steina  data. ri 
aiekc  «WMkaiAfaig  .ratbaiJen  können,  unti  iici 
grotsfi,iOefafcr..4lroblM  >Der  Tbnnn  . aall.> dann«  g»nc  nncb  des 
■i9Mn«|jabeB>ilan«i  jirt04iiubta>M>MiMBiM*igaa  IM».«» 
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AttÜ«j|4r"ft^*»«d^  «er'  'tf WtrtsA^n^  Vorteil 


üb 


Mdt'WiyWi.  NiUk-'iitel^rt^a'Wfehr^HT^n'Urdrr'tiiil^i'r  Thril 
it*'Avi^iig*t^taHk  It^rH^'  Mt^Wrtj^atilr'^oB  ^'^oll  gegen 
Wf1iKH«iidäcft:  El S^Mraii' nUil  4«^  ninr*,' vtai  etb  'welieVoi 

n  1  lli  ^  r  <T      ii  |.  c  I  I     am  T»  n  m  f  in  V  »  N't, 

leioe«  der'aliaUn  ntid  iatereMaoieltcii  Bauwerke  am  Mieln, 

terMtafnfhlti^Mri  ifcv'JOttÜil  KeMneten  „ckVitfillltheii  Rttiid- 
Te^efM'''  n  ttieMefl. '  'ScKOti  1892, '  hM  die  GetcMchUTcrelne 
diHjer  tifWn,  nurde  durch  (Keife  'VerMunllani;  drr  hiesige 
BMfof  Ute  ^le  Wie4^hei'tie1lmK  ier  Kip^n«  inraocht,  wik 
fMf'^KMgf  ^>  ]«il(Xh=-gllltb«^  iMr  %lt«l,  dar«  ite  ptät  vm 
ZoOiatfn  Krrelaiit'' ^irS'-  Zorn  ninieMiBi''nMM^'lM 
iA«  Halle  im  Oatrhott'  de«  Bilme«  lieaiiiiititt  '       '"  ' 

Ml  tü  fa; ölilitdt  brhtgt  eib  l^ittawHrtittttt  di«  Hin«! 
«4  Fraii««kiVclat'«ta)»  M  |j>ttiitMB'  IfeiiMkail» 
^HtBh^n^eif  Liitttle.''1hnldi  !l«'VertrtirIe**ii'.'       ■  • 

'861  Das  Coinit*-dtr  „nr:.4'.iifri-l?M-iit.df-=  in  Rrrn  crtatM 
dae  ortiMMcb«  Einladnnf  tut  Subscription  (ur  di«  Hedia- 

iaibc  iin9irn::rndc  Aktien  i  100  Fr. '  «niffpeften ■  OBd  BOTPr- 
duliflie  fi«itrl|;«  ao^enaoinieiu  Mtt  besoaderevte  Warae 
.««■drt  Sick  d4«  eiBlMaDy>aa>dtoF«MAnnala  «Miailhliaaip 

9!>  Ma'lcaltavMimk  iavtS«<>l.v«ir»i«l<ClrM«*i 
1I0ji«4«>' «rird,  so  Tiet  e«  die  Mitter  ertauben,  mit  Kif?r  br- 
Iritb«».  ■^«.maa  m^Umgtt  die  SMliteo  d«r  U«it>|cn  im  Chor 
TOD  üo-TAmIm  behell«,  «Bidachia  man  anf  den  S«b wert« 
larla  d.  Gr.  eise  kalb  Tarwiacbi«  Inaekrill.  Aa  dar  cImb 
Seite  de*  Schwerte!  Ilert  «an  die  BaebalabaB;  D.  P.  C  C  A. 
L.  C,  auf  der  (indem  die  Drulunj; 
ram  ctittu«  Caroliu  a  Deo  cobiUIuibi. 

87)  D«r  kartlkk  bei  Siiien  jB  cina^  4adk  jatal 

abaniclier  Bnnnipnrlcn"  genannten  tirnndstflcke  (frfl  Pnfi  tief 
BBter  drr  Erde  f:rfundrnc  Bitchofsriog  trngt  fnif  Email 

(•ti;irdi«n  des 

laputaarbloalcra  Id  Sniea,  ein  ia  der  WalliMt  GeacbichM 
«laibdisMarMMiiäi,  1*tad)*lM>Maj^  ifia*  Ahu^ktMim^ 
^tn  uvtUxvi  rtetewarHi'  faft— ■ '  w»!«»  laJIttaXgg'OMlBa- 
fa»  iüva* itfdkfaae,  '  * 

f<;-|fft:JMIr4^<Hi»raf«H!a«-<<Aaataa).<dM«af4 
iwicr  JLeiliMf •  da*  Ur«  .(Ircok  KachgrabBAgea  .aBeh  rO- 
jniacken  Ali.«r(Aaata>n  ataii«  <  wdoke  beteiia  eis' ««hr 
laiefassf^tes  ftemiltH .  erfebea  ktkem.  '  .fH*\  Atbeiteh  wBrdeB 
l|a|.4^t«9b««  btifoa«e%im  aiak  *mi  ftll»traBi>idi».ai>  dea 
Jgßtmm.ßm  IlvAriVMaaiiMi.ailhaiaiftiffaSraM-'NiMb. 
Der  erst«  Kaad  war  ein  Inschriflsteia ,  der  ataetai  •la.'Feld- 
kerra,  wie  al«  Oicbler  aus|rezetchaeten  Ramer,  dem  Lucias  Pom* 


ITAiff Bko|>fbtien  Wlrffttiekafi  t  ö  m' i'»  c  (i  e  If  b  n  z  b'n  T  V  r  In  t  u 
«Bd  andv^V  Gefdrse  ((«roiide'li',  ein  Zeiilie»  dar«  be^> 

l^rii^  Boaiei'  d^le»nist  UTAhnltitije' ha(t«B.  liäUUtt  dessen  bI^- 
IMcfMW'kW  ^^ma^tiiiMlimiM  tllitii'lalStadl  aUIMi 

Wird  dadiiril.   '  irLi  thn,  daf»  mnn  bei  Anlspc  de*  neuen  Kfi. 

lies  «Blirfir  äladt  •«(  cia  A«in«rf  rak  geatoban  IsL 
JN  aw  4aa4}«a«la.  «ar  JOI  taMa  -daa-jalaaiaaa  im  faldaa 
Hiaerkalb  der  lixaera  dar  SUdle  alrengiaeii»  uniersagl,  «o 
jMÜs  .die  «otere  Stadl' aick  antserkaib  decscibaa  btCandea 
habeu.  r  , ,(  ■  . 

...i  ..40>.Sia«  w.MaaakatBi.  aaWaad*aa..fiasdlia«hali.  «a« 
AllarthHaalia aada»  *a>  b«f  ;4eB  aabyalcfaaaa.  WillMait 
(in  alter  ZtH  \Vhl:,h,iKi:o  WablstaU,  genasDi)  M«ckc«a> 
itungcn  rtfraehne»  lat*«a,  wodarak  bareiia>«itk<'I.aiekenf<M 
mit  AxhenltrBgen  tto.  — %adaelH,  aacll  tlM  «Miicl 
|a^■^daa  irardea  ^ .  ,      .  _  .^ 

"  41)  ITofb'aaa  tob  Falfcrslebea  hat  nilcr  aas 
Reichsarchiv  lu  AVctzlar  der  k.  Bibliothek  in  Berlin  lupe- 
koaimcaea  fc^ruckteo  Werken  and  Jlaoaacriplea  das  hohe 
LIa4'ia  &a|1tadiscber  Sptaeha  taAtad«.  Daa  Scbrfft- 
slttck  ist  eine  den  text  des  Liedes  selbst  aberwucHf mtii«  Pn 
rapbrase,  weicke  die  etuxelncn  Vene  wurtiich  übertragt  uod 
in  freier,  gewöhnlich  mehrracher  Bearkeilaog  wiederholt  ood 
lUBsckreibl. .  0er  po«tjiicha  Gekalt  ist  aatail^k  gerpger,  als 
ibf 'tltmrUilwr  aad  gawllebtlidber.  RaiidscbTift  aad  Sprache 

I'cl:  in  :i    lfm  Iii.  Jahrb.  an     "'n  Inen  Fragmcnlc  wurden 

ttaiin  Urdneo  des  refeksbamniergerichiliehca  Archivs  auf  Akten» 
-Vmschlagflii  «nhleckt.)  " 

48)  Jahaaa  Bhlar  vaa  fiaabarg  hat  dia  aack  aaiaaa  ve^ 
ataibeaea  Tater,  deai  Oberstlaadschralber  Norbert  R.  r.  Ifen- 
berR,  liinlerlilitbcnf n,  für  Gejchichle,  Heraldik  und  Genealogie 
sehr  werthTOllen  und  besonders  reickballigea  Sa  mm  lungea 
^an  SA^,aIa4*kaai«Bt«a  aad  WappaaabkildaBgev 
dem  klhtAialler  von  Ö^ßlimen  lur  VcrfQimn(»  geiielli.  Nnrh 
Bestiromong  desselben  sind  diese  Sflnunlungen  de;n  bobmitcb- 
sUadiscben  Landes -AnsschBtie  iiluT^eben  worden. 

43)  Barr  Bttrfarnaisler  Frfcr.  Seiller  la  iV'i  aä  bat 
4ttci  «iK'Cticalar.fla^'lMherlHaBBfren  •mtfiMSkUnilU  im 
ihrem  Beaitzc  befindfichei»  B  o  <- Ii  r  r  Schrtfiea,  Urkan- 
dan,  Siegel,  Embleme,  Fahoca  etci  dadarcb  dor  Zer< 
atreaag  und  doai  VarltaMb-wr  atataJahe»,  dah'sie  dieselbea 
vorlaalf  Ia,  da^  ,Biadiitdto,  Archiv  oder  Zeughus^^^b^iefera, 
'lU''ey  aar 'liiiiTti '•'olm''Ciin«jeB  roOgjiMi  w"' diese  filtr 
di^'  G^schichto  der^(adt  so  weseniliclien  Halerialien  in  gecig- 
aatar  Waise  in  beaataen.   Spater  soUea  aia  'daaal  '^  ia  dea 

«ere  Saraariaaiy  .bwatalwia.    ^  -  rs. rr 

44)  Die  an  Losalicis  und  Boliennri»  »ulaerordenllick  reich- 
gewidmet  ist,  wahread  die  meistf;i|  Iipuicbliif-     ballige  Bil^iiothck  des  sn  Ziiiao  vrritnrhtinen  Arrbidiake» 

taa,  w«i^  Mw|  ia  jj|Mf  Geifudjpftuadaa^jRrai^ts^^ri  4  If*  H''  ^'^V^fK  ""l^  TffVt4tP/  .^'Xlidfl'^V  ^^'^ 
geaieiaf  V«AlSäfa''dw'Tr  n^a  n.T^on  lealvkea^  '   flibtialbek  'fasekeakt  nad'  afso  jener  Stadl  und  Laadsfkafk 

3'J)  Viie  sich  früher  in  Au e« b uTp ,  In  dem  A«weira  d*a     flacklicher  WeiSe  'erhallen  werden.  ' 
HiBrcrmeislers  Tren,  Reste  eines  römischen  Estrichs  vorge-  45)  Nack  dem  Abbruche  der  alten,  dnrch  eine  an  anderer 

hal  äiaaiBlaldi'AaB  W  iSir  '  Aalia  felegma  aana,  ciaaMeB  Klrcb«  !■  Balktakaia  fa 
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Gebrauch  entweihl  wträt,  e'mta  Springlirunarn  mit  f;r«nil- 
ifMi.Beckco  erri|c|)(eiL  Uuen.   Die.  (>ei>eru^       otcihrjef ^ 
•Md  Tbriar  «af ,  dietw  «Wk  «faw  fp|Bw»li|illnhii«  WM» 

Tcrwcndel. 


46)  Du  •iMrthaBUchc  ackooe  Stadt ki 


■pade  den  nr^pmofflichaa  Bl  Id«  oh  iti  ■  rk  wi>d#r  «Hillen, 
namUch  die  Stuidbildar  tob  ciDuuddrriisig  Grafen  von 
Flundern,  von  Balduin  Ki.<irnnrm  bU  Karl  V.  Anfaerdem 
ktt  di»  BtoA  tÜMB  «thtblteheB  rrcit  ftr  «•  bMtcaLehta». 
Iwutuflirtigwdtowrftift»  «H^  bMMiM«'  Bwdbwtmt  ddf 
4i«  OnaUchie  der  Stadl  telbat  aaagctelat.  Die  knniglirlie 
Akiid«mi*.BaigiaM  hat  draEatacbeid  tbar  4ie  eiagcfan(eiien 

47)  Ein  junger  Frieder  «nt  djer  fitoteae  fte|feiiil>arf, 

Ulftderjiiqir'ei,  iJofcb. nehrere  ksoii|cac^el^l|idle  Werke bi^ 

1ialM,"'aUp  rar  weftCTB  AwUlilaär,  ^oDttfefchichle, 

ImHfbd'm  »uf  kirrMirhrm'debiele,  geccnwliri-i:  in  Wlirjhurj 

''MjHrätlt  und  diesem  Uehufe  au«  Sr.  Mijeiiliit  habineukaue 

'mk  Stipendium  von  700  B,  erhalten  hat,  wird  in  einige  .li«! 

ßtiOi  ciDai  Knaaifetchichto'du'  Stadt  .Warabacg;'«»- 

'Mielnea  iHWn.  tf?  Üi^tm^MitMlSS^^  ao 

'prj;f rilSnctrii  in  rten  vic!cn  Kwihwi' q.'t,|ir._ 

freudig  bcgriirsen  werden. 
>!•<■■< 

48},  pUdbanar  GfenMM:  jaa.  ia  Aa^arg  bat  den  Altar 
dar  Ilaatarkiraka  im  Blaabaauw, >swMwa.|wm  ■» 


ImlfH»  la«^babala.aa#inM1drt  Bt  i||,dlMwW«rti^ 

Correkihcit,  lowie  Zierlichkeit  der  Arbeit  vollkommea 
4^  iß  eiae  KaMtiMalof f  «äff eaoniaea  an  wwdea. 

d9)  Fre«ad«a  d«^|[wi>t  wird  «f  jUab  «e^  m  btt«n»M 
tr«A».AtrtM^  |[re«sabaab«.a,,4^^.^  *i 
««(hai««a  eia  tteVU«ber  Ortciaalallch  roa  Ki>  Wafaor  it 
JjlOnchen  er>cheioen  wird.    Wafser  balle  da«  GMck,  ia  dea 
J8W.«lMiA^.^^^qtC9f«.»if»^  4M.Aild.f*- 


Kathedrale  in  einen  unbemitztrn  Nrbenraam  gcichslll  war,  ond 
konnte  •omit  eise  ausgcfulirle  Zcichnaog  danach  anfertigen. 

50)  Um  die  grobefi  Verdicoal«  der  BefatHatorea 
«»A,d«;r«V.,Gekjairea  ia  W.ifjiaabarf .  aub  id«^b  «bMa 
fcamdciB  Mwlicbea  A/et  Ja,  daakWaai  Aadaakaa  aa  «ibat 
|lea«  bat  de<  dQitige  Magijtrat  den  Beachtnr«  gehrii,  die  Ge- 
b»,t||jtjKva,dffa  Pi,  IL  .Vi' M"*».^  W'i^H' 

laachthaa  ■ai„lS,crj*br^^  4<«  9r..iN^^Mpp||im<«>^ 
Jaai  in.d«r  Weiae  l«iMMk<**  bagebea,  itt»  aa  dleaea  Ta- 
gen Horgeat  7  Uhr  dar  Choral  ^ia  feat«  BifrfM  ffw|f[^  Tkmp* 
gebluen,  an  den  (leLurttUgea  der  Rffgipfliinin  aÜfg.apift 
aü^  Gioip^a  gcUntet  weidea  aoll. 

ii.  N)nSa.BbrMi  dca.Siegea,  dea  vor  500  Jal^ea  la- 
pfeia  Weiber  von  Lnagaes  an  Fakhnpaiao  von  Porclaa, 
der  dlaica  Tbal  voai  Vordenbaialhal  bei  llaaa  tiaaat,  •9ktl 
4n<^ni9m.  ▼«(■  ■••«farl  fcfBBBafaa,  d>MiB  Bear  rfi 

in  Abwt'rnhcit  ihrrr  M.innfr  mit  Holihlorkfn  und  Steinen  ia 
die  hloctii  tcblagen,  ioll  DAchiten  S«ainter  ein  Üriaaenugfeit 


II  I'. 


.Iii   il  1  •  •'  I 


Ii  .•       .'  .      II)  r  ■  !■•  ,     ••  I  '. 

II  • .    T  '. .   I     .•  1  ,  •  •:  7     1. 1' 

.    •    t;i  ••  .  .  I 

....        •'         1  ■      ;    I       .  ■  ■•   ■  iiiiAi-  t 

6)  Soeben  iit  enchienen  und  im  Selbalverl^ge  AttJ^m%tj 

jf^ariia^en  Geaellackal^t  in  Zarich  sa  haben: 


taserj^te  pd  Jteluuui(]QacbaiKg<^jii. . 


r.  I-.  • 

'    .  •  I  •. 

n  .li'.^ii  ii  , 


■>•  I  , I  ■)•'•'  (li 


. .  I  I..;  <>'•  * 


Bi  am*. II 

ide»  14.  Jahrbundena.    Herauigri^pbrn  vnn  ddr 
en  Gcaellicbaft  in  Zurieb.  Zaricb,  IStia  giv 
■  ..i4>  .MiSUb^«.  XXV  TalblB:adarfM»  im^mttm*  >  u 

,  6)  Im  Verlage  der  H.  la«f  p|*MlMa3n|bb^Bdlung  (Laupp 
*  Sicbcck)  ia  TiBbinf ea  Jat  BW  «nakincB  VfiJ^  aileafa^ 


>a  «n.  kafeta't 


Xtlolta-  XL.  BtMtaaraohtaffMiaUoht«.  Enter 


tJ...  ■•         ■  '   -    . 

VI..  ^  :.: 

pbalma  dat  biBwAkrteatea  Pocacbaofen    17  Bo^.  gr. 
8.  bfoeh.  (Ia  4  Liet)  Coaplct  Hihlr.  i  ed.  ü.    86  kr. 
r  <w  (BpliaaBkanalaln,  Dn-d  Hi  TiaiW  j  flliwillaM« 
Aar  ekaiMllf«»  <flr«t«a  Bialekarfttaraohaft  ia 

Sebwabea,  Fraahce  nad  an  Bbeiaairome,  nach  Qoellea 
bcarbriirt.  Eritcr  Band.  Die  Entdehnng  der  freies 
BückariMfat^A  Wa  aaia  labw  14ST.   gr.  &  brack. 

*      — —  '-^^^  Ttiif  iiiftiri 

Ende  i960. 

 ■ .  ■     ■»-■■  -     ■      ■  "« 


/  .  -II." 
»II  j'.  •• ' 


Dr.  FMk.  T.     a.  Aart«r>.  fir.  A.  t.  Bya.  Dr.  CL  X.  IP'röiliaaaa;  B^l  1hkr.;Böt^  }.  ilakrte^aMlata. 
Vaiiiydar 


..O.KiBahaUJaita^ 


•I    -1-1/  |i 
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VtTBNBBRO.  Du  Abonnrment  d««  . 
BUtI«*,  wrlrke«  all«  Monat«  rr^hrinl, 
wird  nniO'''"''K  anx«nomm<tn  und  bMrixt 
MokMiBiMiraUtniHäitcoDTcntiuD  b«i  allra 
FMIIaitrm  iinil  liachhan<l1un((t^n  ÜrulTh 
ImAlnoL  0<«trci<h*  Sfl.  Wkr.  Im  ut.- 
ran  oder  tThlr.  prcuU. 

KUr  t'ranirtlrh  abonniert  man  In 
BtraraburK  ti«l  C  F.  R«hnld(,  üi  Paria 
bei  <l>'r  dt'tiUi'bcn  UuchhikudluKn'  von  F*. 
Klliieksi«cli.  Mr.  lu  nie  de  Ulis,  oder 


MZeitlER 


FtR  mn  DER 


Neue  Folge. 


bei  itm  Postamt  in  Karlamhe;  für  Huf- 
tanä  bei  Vtllllams  k  Norgntt«,  14  Uea- 
rlctte-SlrcvtCorent-Oarden  iiiL>oodftn ;  Iflr 
Kordamrrikm  bei  den  I'o.itJbati' ra  Bremen 
und  Hamburx.  — 

Inat'rate,  wrlebe  mit  dtfn  Zvnkeo 
de«  Ani«icer«  und  deuen  winaenKbah- 
llrh«Tn  Oi-bict^  In  V«i1>lndufi>,-  nrhen, 
werden  au^eoommen  und  der  Haom  el- 
nrr  Colnmarnti-tl«  mit  7  kr.  oder  18^. 
buieebnei. 


Siebenter  Jahrgang. 


1860. 


ORGAN  DES  GERMAIVISCIlEi^  NISEUMS. 

AM. 


April. 


Wissenschaftlielie  MittheilimgeQ. 


ehte.  Bin  Beitrag  mur  OenrUchte  die«  BnuerM- 

eit«D. 

iritK.   Von  Dr.  Johaoaei  Voigt,  k.  pr.  Begicrnngirithe  und  Pro- 
feaior  an  der  Univeriitai  zu  Kooigtberg. 

^■chfolge□der  Brief  des  Grafen  Wilhelm  von  Henne- 
berg  an  den  Herzog  Albrecht  von  Preafseo  vom  2.  Fe- 
bruar 1526  TcrdicDt  wobl  allgemeiD  bekannt  zu  werden, 
da  er  nicht  blos  ober  die  Theiloahme  dei  Grafen  an  den 
damaligen  Ereignissen,  sondern  atich  Ober  andere  Ver- 
htltnisse  Manches  enthllt,  was  fOr  die  Zeitgeschichte  von 
Interesse  ist.  *) 

Dem  Hochgebornen  Forsten  «nd  berrn  Herrn  Albrecbten 
narggrafen  zu  Brandenbarg  und  Hertogen  tu  fireuj^en 
■BBcrm  hreuntlicben  lieben  Herrn  Oheymb  nnd  Schwager 
zu  Eigen  banden. 
Unsere  gantz  willige  freunlliche  Diust  zuvor,  Hochge- 
borner  fürst  lieber  herr  Oheim  und  Schwager,  wie  uns 
Ewer  Liebde  geschrieben  und  begerl  haben,  dietelbig  zu 
verstendigen,  wie  sieb  die  Bewrische  aufrur  begeben  und 
waa  sie  soßgerichl  haben.  Als  sfnt  sie  mit  Ersten  am 
Schwarizwalde  and  im  landt  tu  Schwaben  aufgewest  biß 


*)  Leider  ist  der  Brief  schon  so  von  Hoder  ani^egrilTen 
und  an  mehreren  Stellen  to  zerfressen,  dab  die  Lücken 
nicht  haben  ergflnxt  werden  können. 


biehcrwarts  Nordiliogen  in  nnsers  kerrn  Oheymen  nnd 
Schwagers  Marggrafeo  Caßimirs  etc.  landt  und  darzu  im 
weyoßperger  tal  und  Meckmule  biß  gen  Worizpurg,  ha- 
ben die  zwölf  Bawern  artickel  stracks  anzuoehmeo  und 
ZD  haltten  haben  wollen,  und  haben  die  im  weinßperger 
tal  und  in  der  Stadt  dieße  verzeichnete  Graven  und  Edel- 
lent  durch  die  Spieß  gejagt  nod  erschlsgeu,  in  dem  smt 
die  Bawren  im  Landt  zu  Francken  in  beyden  StielTlteo 
Bamberg  und  Wortzpnrg  auch  aufkomen,  die  Closter  and 
pfafTen  gotter  alle  eingenommen  nnd  unsere,  auch  anderer 
Graven  berrn  ond  der  von  der  Ritterschaft  Bawren  zu 
sich  in  Ir  Bruderschaft  zu  kommen  gefordert  mit  denen 
worlten,  wae  sie  nit  kernen  und  die  twOlfarllickel  bandt- 
haben  hnllTen,  So  wolttcn  sie  kommen  nnd  Inen  oehmeD 
alle»  das  sie  betten,  darzu  was  unsern  Bawern  guttpfeuf- 
fen,  dan  sie  tanltten  alle  gern  nnd  lielTen  alle  dahin  and 
wir  sahen  in  der  Erst  alle  zu  gefielen,  auch  woll  das  es 
Ober  pfafTen  und  moncbe  gienge,  wüsten  aber  nit,  das  uns 
das  ungewilter  auch  als  nahend  was,  wollt  auch  sich  keiner 
zum  andern  thun  und  plieben  die  Edelleuttc  in  Iren  hew- 
ßern,  Ire  gotlere  zuverwaren  und  zubehalten,  und  brancht- 
ten  die  Bawern  tuerst  die  geschicklicbkeitt,  bcscbriebea 
dieselben  zu  Inen  zu  kommen  und  mit  Inen  zu  geloebeo, 
welche  dann  kamen,  die  mußten  mit  Inen  gehen  und  dorfl 
keyner  reytien,  auch  nameo  sie  gar  nichts,  bißclaog  aie 
dieselben  den  mhererentheyll  zu  luen  brachtten,  die  aber  ait 
zu  Ineo  wollten,  die  ploodertea  aod  brennenden  Inea  die 
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h0wßer  gar  dtroaeb  U      düBABlIe«  im», 

Wifctten  fl«  «iMelben  Id  dfe  Stet«  diMNM  ü  m  «rlH^  ^ 

kewaer  hd«)  lie(ieo  Ir  sehen  io  keiaenihMinfl  beyelaioder, 
do  sie  na  in  den  Ctotlern  alles  gessen,  außgedrankeD 
lud  was  Yorhanden  was  verthan  hetteo,  do  flelen  sie  lo 
darBdelleit  hewser,  nanenwas  darinnen  war  vnd  krMt- 
Xt>r)  dif-  fisrnafh  aiiß,  das  oberhalb  Wurtipurif  herauf  im 
(Batzen  ätidTl,  «uci  in  StieA  Bamberg  lieins  Edeiimaos 
,  lÜll^  dnlMtl  Mil*fB  all  ai#ff»kraDt  md  «oripa« 

siot,  desgleichen  dem  Bischof  von  »urltpiiri^  eile  seiae 
Schloji,  das  uil  eins  stehaadi  were  plieben,  anfserhalb  aoaer 
FrawaobsTf  s«  Wttrttpaif ,  dataelUg  waa  beietat  aad  B.  1» 

brudtr  llarggraf  Frirdcrich  Thumhrobsl  Iicuptinan  rior- 
Buf.  So  siat  dem  Bischof  voa  Bamberg  auch  alle  «eise 
Sebloß  aab  Banbarf  Terbraaael,  aafiiarbalb  ftiaff,  dte  b«iv 
anf  gegen  der  Pfaltz  gelegen  siat,  die  wir  iUo  lo  d  r  Fyle 
Dit  tu  oeoneo  wissen,  und  ist  uns  unter  baatMbao(i  Mala- 
barg  auch  geplaudert  and  gar  aujigebrenaat  Wördes,  de»- 
flrichei  auch  snnsten  vier  Schloß  wiewol  die  nit  gutt 
g«we|i«n,  Aber  Seblew^Siu^jcu,  Maßfellt,  Northeim  ujid 
llaenaw  haben  wir  bebaiUen,  und  liall  solcher  Rumor 
fewarat  vim  dar  Ciirwoahaa  aa  ^  ffE  dat  ipigftaf, 

Do  ist  der  Bundt  fOr  Wortsparg  kommen  nnd  dieselben 
iBawer«  gescbiagea,  öeagleichea  wir  aoch  tarn  leyll  of 
•4er  aadani  aaHlwi  d«ich  biir  «naara  barm  oad  Ohayma 

'das  ChnrfOr»ten  vr^n  Sn<!)5f'n  Ptc   und  gi^r  tf  im*  sünder- 
idiab  Obal,  wurden  auch  gar  ftbereyltl,  dana  wir  Nyenaots 
''bar  *f*  batlaa,  koaalan  andi  ayMatDl  w  aaa  briafaa, 
dann  wir  nuere  Reuthere  all  von  un»  (;rschickt  hatten, 
•  biattaa  vir  «uaarm  Sone  grafeo  Wolfgaug  bey  Meuotig 
yteMtn  n  ffabaa,  ■»a»w  Habaa  harrn  Miri  Olw|S  «d 
Sahwager  Marggraf  O.-.«.  so  hilf  tuf  esrhiekli  Mahden 
seiner  Liebdea  Bawara  auch  auftreBtandeo  wara«,  der 

 dem  Bischof  von  Wurttpurg  iiet  Seabtaadtwaaug 

pIMMi  md  kOMlaa  dartatban  daraaeb  alt  Widder  a« 
ans  bring-en,  Wfr  rerssheti  um  tu  der  Zeil  nit,  das  no* 
•«r«  Bawern  s«lten  aufg&slanden  und  trewloj^  wordaa 
•wya,  das  wir  also  far  va«  naaavai  ffaa7«da  aalUo^t 

yi-nrfn  tinrt  koiii:tt.":-.  wi.j  nb?!ijtt  sn-iitm  rypmfi"t  tu  uns 
brrogea  nsd  warea  •!*«>  von  vier  grujiea  Itauifea  Bswern 
bttrcHaa,  Bi  In«  aaß  daai  Uada  la  Htaaaa  daa  Waaaar, 
die  Werra  herauf  vou  Vnch,  Hysi  narh,  Creutr-burt;,  SaU 
ünafea  and  derselbea  iandart  bare  die  aaller  dea  Kdal- 
llHa  auch  gesefSea  wäre«  a«d  «aban  tw  Aleynungbes 
daa  dba  Blachora  von  Wurltpurg  ist  und  ein  halbe  meyl 
«ittlar  aoserm  Schloji  Maßfettt  ligt,  und  brachlten  durch 
isebneft  aad  trawwort  alle  unsere  Skite  aad  Baiyer- 
'mMht».m  iMD,  die  aaa  alla  treWlM  wovdaa  aad  b«* 
•chrieben  tins,  wir  sollen  tu  Iticn  kommen  und  Ir  ifre- 
■Ote  verMmen,  acliielHten  aaa  «In  aehrialUicb  glailt  uf« 


«Darbast  n  astt  aaapt  daa  swAlf  Bawern  artickelo,  4ii 
«flltte«  ria  Tob  «da  aaeb  rabaHteu  gebapt  habeo,  daair 
also  gar  ploß  und  allein  waren  und  in  kafaar  wib« 
kommen  konnten,  funden  wir  ia  ralh  ta  Inea  sn  reytkea, 
nnd  SU  hören,  was  sie  wollten,  damit  unser  bersciiift 
nit  gar  verwostet  und  verderbt  wOrd,  Als  wir  81  Ibh 
bey  dl«  Stadt  Meyunri^hrn  ins  Ip^pt  k«meD,  do  nrnbrin- 
gelen  sie  uns  vua  sliiii^l  an  wol  mit  swcytauseai  Raa 
«■d  Miiea  aaa  alm  brtaf  ftbartaa  f  iß^^ 
Bawern  artickell  su  halttfin,  Wiewol  wir  uns  of  dasgteiii 
beraften  aad  gerne  wider  bindar  aish  gewest  werea,  huU 
«ar  'btablit  aaada?«  daa  gatbaa  «dar  lodi  gaieblagsi, 

Also  frnben  ^vir  Inen  einen  brirf,  die  twoIF  artickel  tu 
balttea,  «o  ferne  sie  fOr  «brisiiich  and  besteadig  erkaalk 
«■d  TOB  aadara  Arataa  aaab  aagaaoauaaa  wtrdaa,  wekb 
Bur  mit  großer  nobe  and  arbeitt  also  erlaogllen  und  di- 
mit  Widder  voo  laaakaoiea,  «ad  war  daraelbig  baaff  was 
rie  beyeioaadar  warea,  nÄr  daa*  aeht  taaßeat  atordt, 
Indem«  kane  der  Laadigraf  von  Hessen  saf  und  scUaf« 
die  Bawern  vor  Fulda,  die  uasero  Son  auch  su  solchea 
Brief  gedrungen  batlea,  Üo  käme  von  deoselbigea  Baw* 
;i|Hi  vMiMfR  «M«r9^  data  Battaehaflii  wie  dartaadu 

(jraf  RO  tyrannisch  mit  den  Bawern  were  uinbt^nnnrrn  ttaä 
arta«rtcfl  sie  l»«y  4««t  p&MUlea,  dif  die  Bawasa  «i»»«- 
■aaneB  galbaa  battaB,  .dava«  .««a  Palda  bb  Ulf  la  bo«- 
men,  Dn  T'irrin  sie  mit  dem  ganten  hanfren  hinter  sich 
und  woiUeo  dem  Laodlgrafao  «atgegea  siehea,  sich  mit 
Im«  BB  aehligea,  ho  aie  lUr  die'Stadt'ByamaBeb  kaaiea, 
wollte  der  SchuUtei»  daselbst  den  hanlTen  nit  eialaMra, 
MDdern  den  beuptman  mitt  den  Rethen,  Do  di«saib«8 
braala  tameo,  fing  er  d«n  keuptman  mit  den  Bethea  aal 
legte  sie  in  die  gefengnuß  and  machet  das  g . . . .  aattv 
den  andern  Bawern  der  Landgraf  ke  . . . .  Do  war  er  voa 
Fulda  derselbea  Zeil  gea  V(ach)  gesogen  vier  meyil  ««n 
Eyaennaeb,  Do  tiafaB  rie  alle  von  eroBad«^  alao  «Bidd^i 
hanff  serstOret  nnd  wurd  dem  beuptman  eninpt  <eiDe« 
flelheii  »elb  sieben  die  Kopffe  abg^awea  und  wurd  tss 
«BMr  briaf  wfdar,  daa  wir  ibar  bbb  gagaba«  baNaa, 
das  wir  ladlf  wardea,  So  lagem  nnch  iwea  hauffen,  eiaer 
n  Mdriebaltdt  ....  Btachoff  vonWarUporgs  kaatao  air 
voB  Haßrallt  awae  neyll,  aaab  dem  er  «fBaa  gatlea  ks* 
alen  daselbst  hati,  un  l  h  r  enderbauT  tu  Bildhaußea  iiK 
Cioaler  vier  bmjI  von  Ma^ifeltt,  ia ,  yedem  btalhp  ob  dm 
vlertBBaaBlk  Davor  wir  «aa  alb  taga  auab  batoigaa  ■■• 
alen,  daa  sie  über  uas  sogen,  mußtea  galt«  and  boe|)e 
wort  scbreyben  uad  gab«ai  biaaolaog  wir  nasere  Reathtr 
von  Onolspaoh  wider  «a  «aa  braebtea,  So  läge  dann  eia 
fraßer  havf  vor  Arnatat  oad  doadbst  vor  dem  Dliii* 
ger  weide  ambhere,  der  uns  alle  tagt-  trohri!  über  uni 
sn  sieben,  Do  si«  bontea,  das  wir.  wi<ler  leiig  warra, 
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AiBMifer  für  Kuti  ic  der  deotschen  Vomit. 


«8 


ua4  «Mm  OT  hM  so  haaven  sii  dringaa,  Mit  imta 
wir  imI  t*M  I«  MMtktB  htnt»  b(p  wir  «Illliil««^ 
kORttan  W*4er  m»»vm  Sooe  dem  Coadjatori  n  fM^ 
■ock  anRcrm  Bydim  ftin  ArntUdt  su  hilf  konmra,  dM* 
tleicheo  sie  ua«  avtli  nit,  Also  söge  der  LMdlgraf  die- 
wt/fi'  Er  der  Brit  sor  wehre  Ihnumm  wM  vM  die  Bew. 
#rri  !u  Fulrfs  s-üfchlapri'  hattt»,  von  Fuldi«  ndch  Kvf^o- 
aech  iu*  Laitdt  tu  IJUriagen,  und  kamen  dor  CüurfAril 
•Mi  karlNf  flMff  SboIimii  •■•h  mf,  md  wirlei 
dif  Bawers  di«  im  Landt  tu  Düriri^pn  snfprstarKlcn  w«. 
reu,  ob  deaa  Secktlenteot  so  Frankeabauaeo  geseklagea 
md  wwdl  HalkMUM  «la  rdoktM»'  «•  tfc  ««frir  in 
Landt  zy  Dorin^en  den  m  f  Ti  rcrtsjll  getnachl  uud  bewegt 
battoD,  fcwoBDW  BDd  gestraft,  Also  wardt  fried  ror 
dta  Bm  nl  ia  tnit  la  DMsgea,  Do  bradMn  wir 
licb  ansera  kerro  gad  Obeyat  deo  ChurftkrsteD  von  Mk' 
•en  aaf,  aiit  aas  bi(S  farlieyoangken  mit  seiMPi  dapSien 

kriegsvolk  su  siebeo,  seio«i4et>d«  sieb  wider  toq 

IM  ia  Ire  landt  ibettea  «ad  wir  ait  8««ba  «dar  Siabe« 

....  (kaadert)  pferdea,  die  nn*  n^-ere  herrn  und 

der  Iiandtgraf  se  UeMco,  kecUug  Ueinricb  von  Brann- 


Bradurtlhck         Wlllelaiaak  vm 


MfadMllt  vm  Joe.  Haila  Wafaer  fti  Wen. 


Spracke  mä 

Sckritt. 
BaadaehrUltfr 


such  etlichem  Foßvolk  ob  dean  laosent  das  Landt  tu 
Fraitkeo  hyn  bi^  gen  Wortspaig  qad  fortter  mit  oasern 
karni  von  Wdrlapvrg*  waillar  raißetten  a»d  aaiaan  allafi 

laie  widerunib  einnehmen  huir<-n,  DastlDO  umb  uns  Mad 
gemacbl  wurde,  nod  gott  geb  lang  oocb  ist,.  Aber  B.  L. 
atfllea  nat  in  allw  warktllt  glauben,  im  wir  ■••  all  m- 
ser  lebenlaog  Uf»  k«iaar  sacken  nock  kaodluog  dena 
aoicker  Bewriscben  sofHir,  nack  dem  Sick  ein  lange  Zeitt 
beia  Itlrst,  noch  sunstea  uyemants  sur  wekre  sckiekea 
aCMk  rafkoaiMB  wollt,  kefftiger  aogenontmaa  babesi 
■welches  nnsere  jrelbrti  har,  so  iifis  K  I,  .s.-hen,  teo^ea 
Bod  aaseigea  sollteQ  und  hcu  uns  goii  durcb  seine  . . . 
sar  aelbaDlalttgaMtpralbiidt  wdfiuat  aUa  Mttaift  all 

geschuti  rnlvrr  trnft  wss  itini  kriege  {reliflrett,  ([DUKk  be- 
Mbart,  allein  das  wir  uit  ienit  kaben  konnten,  die  bey 

■IM.  ''^   *^      mkrarlaiyl  dar 

VajSkaa^  wider  die  Clirisllicbeu  Brudere  nit  tban  woll> 
toa,  ......  do  batramai  gew«8t,  konoen  E.  L.  aalbit 

 Bit  lawara  «o  !■  dar  Stadl  Wdrtspurg  ond  dM 

aakloA  daaflbM  belagert  babaa,  ilDt  ailGot  zeit  von  Bea» 
lichiagaas  llaulTeD.,  der  eia  merckliehe  aasall  b«y  Ima 
galiapt,  ob  denn  hiaCcebcn  taaaeot  starck  gewest,  Das 
dla»  wir.  Bk.  L.  al  derselben  begere«  rresatiiabar  ssaf» 

ntiiis' nf5?npprrip-t  nir  !a|H':>  vnitlen,  Datum fl^klawßiaffla 
am  tage  funUcaliouis  JUariil  Aooo  XXVi. 

.   .y«».t»||a««MHi  WUk.aia  firafa.aad 


Bla  PargaaaiiNoppalblatt  ia  kl.  4., 

1.  HSlfte  des  14-  Jabrh    nnpf-horcnd.  welches  jüngst  BBS 

ekaaa  Backdeekcl  der  Wiener  Hofbibiiolbek  gaa«ff«B 
wwda.  Jada  Salta  kat  f  8pallaa  n  38  ZaUaa.  Da« 

Blatt  naifsist  Vers  1,1—6,2  und  Vera  37,22  —  41,  16 
nick  Lackmsnn's  Ausgaba»  bitdal#  also  daa  iiilkare  aiaac 
Lage  TOB  4  DoppelbllHci«  ait  uaaaaaa  Iti6  YtiPf 
seilea.  Je  die  sweite  Zeile  beginnt  mit  einem  rolk  darob» 
ütrirbfnen  grofsen  A»rangsbochstsbeb.  Die  einselaeB  Ab- 
sitze siud  dnrcb  rolhgemslte  initialen  kervorgekoben. 
Pia  swaita  Spalte  aaf  Bl.  t  a  Ist  su  drei  Tiertheileo  sb- 
garieben  und  unlesbir  gemacht  ;  Spaltr  1  rffr  r«ckw«rli, 
geo  Seite  des  aweilen  Blattes  isl  durck  eioeo  Scknitt 
vaa  obaa  Baak  aalea  aa  aiaig«  Baabatabaa  an  Aafbaga 

der  Zeilen  gekommen.  Dif  Mnrrlnrt  dr?  SchrcibiTS  ist 
die  bayerisch-dslerreicbiscbe.  Erbeblicbe  Abweicbungeo 
Toa  LaakaRRB^aahaa  Text  weirt  aaaar  Bra^Mek  aiak^ 
auf-,  iok  gebe  sur  Probe  Anfang  und  Sohluis  und  seiga 
diau  eiui^p  <*pr  bemcrkcnswertkeren  Variaataa  aa. 

Aafaag  (Laokaaao  1, 1  —  i|'iS): 
AKe  vaMbk  da  ralaar 
da  dreier  und  doch  liner 
SaiMpk^  aber  alle  gelfeban 
aa  arbak  inim  ftardie  ebralk 
Aa  eada  aoeb  baleibet 
ab  da  von  mir  Tcrtraibaft 
/  -  Gedancke  die  gar  fillUeb  ital 

so  bist  du  vater  rad  pia  lob  abial 
Hnfi  rr\r\  ob  aller  edelkheil 
la  deinen  togcodan  wefen  iait 
Ba  «kar  data  afbaraaada  af 
WB  iab  barta  aa  dir  aliBB  tf. 

SakUr«  (LBckaaaa  «1,1 —  41,1«): 

Ei  moht  erpitwfn  rli»?  merat  waak 
margut  terrameres  mach 
Brakt  la  das  vaik  kfrada 
dan  kyburck  die  cbvnigin 
Sa  termif  vud  sa  oranr  sob 
SviaBla  vageraa  Sak 
Des  marcbgraven  Twefter  chint        '  ■ 
bvri  als  ob  In  fvrt  eia  wiat.  ' 
ladas  Iwr  daa  ekvBff  ta  kailiaad 
,  ,.  ,  dn  da  elioB  y<Ht  ladylbbaajmd. 
VarisBten.   2,  5.  Lufl  feiwer  (sof)  waaser  vnd 
erde.   8,  II.  La  eool  Wilbalms  vob  oraagis.  .  8,  17. 
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ia  Mhal  von  art.  3,  80.  dnoicli  ebwL  iA,  9.  ■ei« 
in.  lytt.  ^4B.»«,lk<IHek  «aAMiH  T.  4,88. 

fn  Tag  ich  miiine  vud  ander  Mtg.  4,30.  mag  fich  ge- 
Bosea.  5,  13.  Vallfaait.  5,  14.  «a  köret  es  bie.  5,  16. 
«M  RarribOR  der  frat  Mortlb.  B,  M.  nbl  Ir  ilt.  — 
36,  17.  krieolang  (:  mootaogr).  36,  20.  weibe  grii  bet 
«r  vH  g«pcl«a.  38,  27.  Kit  gr«Mf  llorie.  37,  Mi 
totarMW.  litt«,  St!l,1».  w«m^]  Tcfwe.  89, 13.  «mM 


S9,  16.  unser  minnccilch  gcäcllcschafl]  .  .  .  . 
iwafr  f.  40,  4.  raof]  wir  40,  5.  «eir]  chint.  40, 
ob  ich  fo  von  im  rpr.  mach     40,  11.  durch  »oeit. 


9. 


Die  illteaten  BadMbrBeUer  Ufirnbersa.  , 

-Too  J.  Baader,  Coaterirator  am  kgL  Archiv  ia  Nflrabcrf. 

E«  itl  bekaoiit,  dafo  nach  der  SioDahno  von  MiiBt 
direb  ErsblaeboF  Adolpli  in  J.  1462  viel«  Droekerfrecel- 
leo  Schöffer's  und  Fusl'a  US  4«r  Stadl  hinwegzogen  aud 
sich  uacJi  allen  Hiclitutigen  «erstrf nten.  DaTs  eint-  Sladl 
von  der  Bedeutung  Nürnberg»  naacheu  dieser  Gesellen  ao- 
fehogw  habe,  Übt  rtab  Tcraotii««.  Abar  erat  10  Jabra 
•pMar  tancht  der  erste  dcr^elbeo  in  dieser  Stadt  aar. 

hl  die«  Heinrich  Keffer,  der  ehemalige  Uiener 
mU  fiaiali«  Gattaabatf^a.   In  Jabra  i47t  «rblait  ar  s« 

Narnbn  g  düs  BürgerrecJit  :  p--  j>,t  jfiloch  'ivritirscheiiilich, 
dab  er  sich  scboa  for  diese«  Jahre  langer«  2eit  allda 
•■I|eba1t«a  bab«. 

Nachdem  sich  Keffer  tu  Momberg  niedergelassen, 
vlohat  di«  2abl  der  dortifea  Draeluf  ia  raaaber  Folge. 
Ibra  Reiiaa  aaaatfaaacr  <a  aelaar  lltaataa  Baebdraabarw 
geschieht«  und  Murr  in  seiner  Beschreibung  der  vornehm- 
sten tferkwardigkeiten  Nürnbergs.  Wir  sind  im  Stande, 
dieses  Verseichnifs  mit  manchem  aenen  nn<l  bisher  unbe- 
kaaatea  Haaea  ao  bereielMfs,  «ad  daa  Jabr  thrar  Aaf- 
nuhme  nl.s  Btärger  Noraberg*  aus  firhfrer  Quelle  festzn- 
ctellcu.  Ihnen  ist  io  den  Documeuteu,  aus  weichen  wir 
(«aahflfR,  jadMMl  dat  Frtdikat  MVaeMraakat**  balga» 
•eUt.*)  Ba  alad  IWfatda: 

Heinrich  Keffer,  1472.  Christoph  Reger  und 

WilhelatEUeDhofer,  1479.      Peter  Leber,  1494. 

Vaitt,  IdSl.  CaatsLawtterproaear,1des. 

*)  las  Jabie  14i61  md  1464  anebeiueo  Fraoa  Vestcebergcv 
vad  Meitee  ffolberger  «der  Woberger  als  „vCdracler." 

Welche  Bedeulunc  hat  die*e»  Wort  ?  Rcieichnet  e*  einen 
Bachdmcker  oder  ein  anderes  Gewerbe?  Auffallend 
lal,  diTi  dioie  Beaakbaaag  aar  Itt  des  Jabm  14«1 
•     und  1464, 


Hauaa  Nideramir,  1494. 


Cosaius  !1(  ril  and 
Belarich  Wiid,  1496. 


Endres  BUmt, 
Haaaa  Bayaaiaa, 

Mirbel  Bair  und 
Jorg  Doner,  14S5. 
Jörg  Hfillaar, 
Caspar  Fnnk  und 
Caapar  Hobfeder  gegen  Bo- 
'  de  de«  J.  1485  aad  im 

J.  1.186. 
Reichart  Dorfnrr,  1488.  ' 
Hanns  Renner,  1491.  "    •  . 

Hacb  diaiaB  Jabre  aabwaigt  Baaai»  Qaalta  ma  daa 

Buchdruckern  bis  inm  Jahre  1511.    Tn  dip^em  setit 
die  Beihe  derselben  wieder  folgender  Mafsea  fort: 
lli«lulta«raTOBLerob,l5t4.    VMob  Cewolf,  ISBS. 


Arnold  voo  da-  Wibe,  1497. 
Banns  Bnrokbart,  1496. 
Stephan  Fref berger,  1499. 
Brhart  Gulman  und 


Pridrich  Peypus,  1315.. 
Benedikt  Stnmpf,  1516. 
Endres  Pröschleiu,  l&SO 
Johann  Pelrl,  1598. 
Görg  Verlar,  1525. 

Hier  wollen  wir  abbreehea. 
n  ftarbbatt 


baga:«t  S(-hnlrl(  und  Linbart  voa 
and  Hana  Uuber  in  i.  1533. 


Hanna  Aicbnawer, 
Niklas  Kinßeeker  und 
Simon  Tttnckl,  1526. 
GOrg  Wächter  und 
Woir  Bair,  1528  etc. 
AU  „BacbftthreH*  odsr 
«n  diaia  lab:  Ar- 
dar  AMi  fai  J.  iWt, 


Mhrelbrn  de«  K««hs  so  Scblnnea»  Wins 

wald  mn  IflelanchthosB.  in* 

m 

■itfelheill  von  Anton  Kohl,  Gymsaaiallehrer,  in  Prap, 

Die  königliche  bergstadl  üchlsggenwald  in  Bobnea 
(BgercrKreltM)  halte,  gleich  vMan  aaderea  StMlee  iss 
erwshnten  Landes,  im  16.  Jshrh  der  prolestsnllschfu 
Lehre  sich  sDgeweodet.  Da  war  es  nun  gleich  von  Aa- 
bag  bar  ata  flasplaaf «aneA  fir  die  dortige«  Ralbibee- 
reti,  einen  Prficeplor  ?.n  p-i^Nvinnc!!  .  i^t  i-riiih-ni  Amt  ge> 
wachsen  and  loobtig  aur  Kräftigung  des  neuen  Gleibtai 
bei  dar  bara«fraebM«da«  Jagairf  ivira.  BrabeiMg  Far. 
diaand  hatte  der  Stadt  auf  ihre  Eitle  ein  Jlbriiches  „gns- 
deagelt*'  voa  40  Tbateni  aas  dem  Zehentea  de«  li«bl«gg«a. 
fMider  Zinabergwerkee  bewilligt  „tw  deeto  atadlicher 
Vsdafbaltung  eines  gelertten  «cbulaeisters  vad  l«atlloi> 
ruDg  ved  auffersibung  der  Jugendt"*),  «n4  so  wandteo 
•i^  dann  Borgermeisler  and  Rath  direct  an  den  Haas, 

SUaiaia  aakaa,  an  PhiL 


■)  Attbraf  dea  flieb.  Faidbaad  a«  da«  »gtbaataai"  {U- 

^^n!m^Tst-rl  in  Srhb{[(reBwald, d.  d.  25.  Newaibar  186^ 
m  uQica  crw4iiBlea  Cedei^  foL  869  h. 
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AnzeigfT  .fitf  KHo4e  4er  d«vtfehen  Vorxeit« 


m 


wgMgeo«.  schreiben  falb«  }pb  ,lo  ein^n  |)j)A4**fa'^Ul('>*bej) 
Co4^  dM  S.abl«tf«*w»ldtr  XallMnUv**«       <U*  Cot^ 

respoadeot  de<  Ralhes  vom-luhrr  fril':)  ^i^  AnrHii|T  1556 
eolhilt,  Aali(«fiu)deo  *)  uQd  «ri/tub«  mir,  et  im  Maohfo^ 
f  cadea  aHwtlicf bM  **). 

I 

„Ao  pbilippum  JUelaucblv^o  tw  Wittenberg. 
ViM«r  fr«ndlwill{t«n  DiMt«  nlt  Wonscbnng  •llalga- 
teo  tullürr  Achtbar  vndt  hochgeleiUer  günstiger  her,  Wir 
feb««  E.^u.  W.  diosUicheN  f«iiQrnehi|ico,  dM  bcy  vut  ia 
der  kvoiglieheii  B«rgkat>dt  S«liU(ii«iiw«ldt|  Gott  lob,  «In 
st«d(iiche  Jugendt  aalTerwechst,  dielelb  ticb  auch  tegli' 
thtm  aerelb,  welfhe  id«  iheil,  vnmrM  «rtchleof,  so 
alidiM«  vmr  daglicl^  geaebt.  Wir  aplrea  vMd  aebeo  aber, 
dalb  fokhe  JagMdt  «InM  TOratendigea,  gelertleo,  Tooor- 
drofcen  vod  vieissigen  preceptoris  uod  Schulmeisters  hoch- 
aOtlorfUg,  damit  aber    diesell>  tu  Gottes  ehren,  lieb, 

fofokt  imd  erkwlam,  I«  d«aa        fo  fstaa  IrauiM 

necht  anfferzogeo,  vodt  durch  voi  oit  vorabseDmbt  wer- 
dcD,  So  langt  an  E.  n.  W,  VD»er  freandllicbei  rodt  diost- 
n«bc«  lockalebaigea  Ultso,  'dt«Mlbm  wollaa  «tma 

SIfIcrtten  gcse'li  ri  .  <]>t  t  in  L,'iit  rtirisllich  Schulregimeiit 
aeturichten,  sw  regieren  vnd  tu  erballea  weite,  do  einer 
!•  Wlttnbwc  ab  vna  att  XwcIlTeldt,  la  bafcbanaeo,  vmb 
der  ehre  Gottes  willen, 'ganttig  Zuweyseo  vodt  befardern. 
Daaglaiabaa  aaek  aiaan  f  ataa  Caataran  dar  aia  cbor 
Tavaavgaa  koalte.  DarfefaB  tot  fbaaa'  Tee  v«a  iberlieh« 
beaollbung  gegeben,  daran  sie,  vnaeres  erachteoN,  beuugig 
«ei:?  werden.  Vndt  das  sy  sich  vor  Ostern  iiIT  das  Wir 
vas  mit  ihA«o  TOrglicbe«,  Zw  vna  gebn  Scblaciceuwaldt 
TaffiiC«B,  vadt  «ff  THaltalla  aatat.karaaah,  vaaaca  Sakp) 
beifbeo  wfOteif  E.  'i  W  wol!t>n  'Ach  des  nil  beschwe- 
ren, vordines  wir  vab  die«älbt«B  iu  siiem  guten,  ieder 
Zait  gaotk  wflltg.  fiaaaiiff«  aa|ir«rl^  nif  ilarwiahliakaB 
avichteo,  dinztlich  biteade.  :  - , 


•)  Es  steht  dort  auf  Blatt  271.  ' 
**)  Helancbibon  gcdealit  dietea  Auftrages  in  einem  Briefe 
aa  Cavcnffas,  to»  16.  F'  t :  15M  TfL 
dar,  aarpna  icAfaMtonnt,  VUl,  3S6. 


Lente.  Heller  Vnr fr isiMedlinisen  nnd  CirriiKwels- 
••«(>•       ren  von  Tlarlten,  Onlien  nsid  liftnsiena* 

Von  Friedrich  liiadichum,  Frivatdocenten  an  der  Vni- 
TersUAi  Oit^m. 

(PoMiBUiaaf.) 

üjr<if   HaTe^rffhen   wsreii   s^ewftbnüch  breite  Grlbca 
Bild  Brdaufwarfe,  bewachsen  mit  medrigan  GcbbMb  OJDd 


■Uea  BauisslUmpfen.  Vom  Dorf  Dortelweil  iat  DiedgaiL 
b«|ßl-aa  ia  aiaar.toa  «laa«  dorUfan  Bäaara  gaAkrlaai 

Chronik  zum  Jahr  171):  ,Jm  lir:rb,st  ist  aufT  cibrigkeit- 
tula«sung  .bii|ter  der  hoffratlen  auf  der  Ober-ga^ 
dar  dopballa  kdafrabaaganklalftaad  dar«rdta  klaiek« 
gemacht  worden,  —  —  mit  dem  versprechen  eine  gut« 
na  aar  auff  ibr«  kosten  so  bauan,"  .Diea«;  Maoar  ttia(il|t 
aaak  aoek  Jalat  di«  Oitadta  dai  Darfai,  wihraad  aaf  d«r 
Westseite  der  Haingraben  fortdauert.  Aoeb  das  Dorf 
Bendel  umgab,  wie  noch  altera  Lapta.i faaeke«  kak«M^ 
ein  doppelter  Graben.  , 

In  d«a  letttaa  dr«l  «ad  vier  Jabrteboteo  tUd.dJii^ 
Hecken  ausgerodet,  die  Graben  in  vielen  Orten  ansge- 
fOllt,  geschleift,  ttberbanl,  ver«nj|iert  worden,  ^eg^IjsAßif 
•lad  aia  JBIfaalbM  dar  (Sanalada ;  aawailaa  kakaa  «Jak 
njch  die  Landesherren  dieselben  zugeeignet,  or*?r  An- 
sprüche darasf  erboban,  «aoh  $€ifkH9  ,yot  Zeiten  »obl 
SUlaka  daraa  gegaa  «iaaa  „Haiagrakaasia»''  an  Baa* 
plätten  Uberlsßen.  Häufig,  't  B.  zu  Großkarben,  Bon- 
ftadt,  WoXrerahain,  UoUbeüni, Eberstadl,  bildet  der  Gra- 
b«i  j«ttt  alaan  taf  feaiMaii  Saltan  mi\  JMk»»  aüf  alHa- 
digten  tiefen  Pkpwag  Wk  dat  gaaia,  odtr  aiaaa  Uqil 
des  Dorfs. 

Der  Haingraben  lauft  entweder  dicbt  hinter  den  HSa- 
sern,  oder  gewöbnlicb  hinter  den  kleinen  Hsusglrlen  her. 
Diese  Girlen  >ifi[Sf>!i  gemeiniglich  HaingjÄrten  Auch 
«rkuadlicli  it,ommcu  6ie  for;  x.  B.  im  ISiederwoil^ttdUr 
Garitklabttak,  lai  i.  1710:  t^itt  kappaafattea  la,  das 
ebeMtao  haingarten.'*  Nach  der  Rechtnng  von  Borsikoo 
(Grina,  WeUtk.  1,  51)  soll  von  Urtheileo,  die  tu  Wal- 
fcnaM  gatproak««  liad  »gaa  Hadiagaa  >o  d«ai  kafagar' 

ten"  appelliert  Vierden.  Auch  das  kaiserl.  Hofgericht  zu 
Rottweil  ward?  im  „Haingartea"  daselbst  g«fcalten,  wo» 
raaa  Aar,  aack  Okanttekaadaa,  .kfM>a  w  alterihkmiiek 
acbmcckenden  Folgerungen  gezogen  werden  können,  wie 
die«  V.  LaagaBi  Bcitr.  a.  G««cb.  dar  8t..fU)tweii»  S.  131^ 
Ibat. 

Dia  labaadigen  Zinne  am  Haingraben  hatten  die  Ao« 
liagcr  aa  nnterbalten.  NocksUdter  Markordnang  v  1C63, 
art.  81 :  »Ist  . . .  verordnet  worden ,  daß  die  inwoboen« 
daa  vAlopar  aaff  dea  hapi  labaadtga  frieden  aidiaa  «ad 
halten  sollen,  und  wann  einer  oder  mehr  erfunden  wirdt, 
der  da  Ittek«a  in  seinem  zäunen  oder  frieden  batt«,  der 
mII  Bit  %l.  gaalrafi  wardM..*"—  MiNeJaalga  aaakkans 

welche  uf  den  Tirin  stoßen,  scWen  inr.rrhRfh  leil  von  4 
wocken  bey  straif  eines  gttldens  die  lachtige  haia  leaaa 
awahaa,  'walekaa  hailebllgel  «ad  arkaad  ward««  aalle**. 
(Ocarber Gericbtsbueb  tum  J.  1721).  —  „Den  bayofrie- 
den  soll  jeder,  so  weit  eeio  distriot  gehet,  «uaeekcay 
aiemaadatwaadaraa  baaehadigea,  aiakii 
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•oeb  dtroker  ipriiif  ea  oder  dardürcb  (ehcD,  tondem  die 
«»liMlIfclie  «0*9«  dMh  da*  dorff  frebnoalicD  fc»f'biBl«r 

bm»ohir!'i(  ^f■[l  "Jtriffc."    (Verordnung-  für  Höchst  «.  d 
Nddcr  lus  dem  18.  Jahrh.)  —  Im  J.  1706  wurde  ein 
MdwkalwtrNtdiljar  t«'«Cti        «'  „VtHlmtiätam  gm- 

ten  im  dorffrieden  eioen  geneitM  ft»g  iurtll  ftklHaai 
(Badetheimer  GerichUbnch.) 

'IN«  Ton'GcBeiod*  wef eo  ««(«orda«l»d  Am-  ooditii- 

gingf  durch  den  DorffTieden  waren  mit  Thoren  rerieben, 
welebe  «ich  nach  der  Salle  hin  offoeten,  aber  vermOfe 
ihrer  Bafeitigung,  sei  et  darek  ibr  eignet,  oder  Wo  Doch 
besonder«  angebrachte«  Gewicht,  jedesmal  ron  selbst  wie- 
der tdilMMo,  daher  «ia  Fa titbore  hießen.  So  erklirt 
irtiefc  Sebmeller,  bayr.  W»rlerb.  I,  522,  ein  solches  alb 
,,Zauülhür  ttber  Fahrwege,  das  von  selbst  zarallt,  heson- 
ders  ein  solches,  wodurch  der  eingetlunte  Bezirk  am 
«Id  Dorf  von  dem  frejen  Felde  außerhalb  desselben  wa- 
ge« des  Wetdeflebea  ebgMeblotteD  wel-dco  kann."  Vgt. 
atich  ».  Maurer,  SlRrkenverfessong,  318  ^  Ä  1291: 
^ioter  quatnor  vsivas  ip^ius  ville  tteidebach,  que  valle- 
4»r  Aeantar.  Gudeo  1,  flSt.  Hter  werde«  dl«  F«1U 
ihore  ausdrucklich  als  TborflUg:?!,  TBlme,  beteirbnet.  Kflr- 
«ere Formen  sind ;  valdor,  J.  1335,  Weack,  1,  Nr.802; 
vbider,  J.  it^  CMm'bi,  %  TM;'  r«l»«r.  Ntebli  ««. 
dere«  bedeutet  auch  fetter  flWon  Boic  2,  99")  und  feld- 
tor,  wie  die  eiaaoder  aacbgehildetea,  vielleicht  hier 
ikbt  («u  e»ri«afni  wcrtbatniaeb««  W«MtaB«r,  M 
OHnm,  3,  S6i,  363,  565  nod  ^71  Uhexi. 

Uebrigena  babea  io  der  Wetterau  nicht  bloa  die  klei- 
MB  Slidte,  «mder»  «tteh  «abr  tiele  DOrfer  atataerDe 
oder  hölieriie  PforleD  niil  Dach  und  Fach  firrhabt ,  die 
meiat  in  diesem  Jahrhundert  abgebrochen  worden  sind. 
Werber  febOrl  s.  B.  Wiekatadtt  „trA  dye  «tal«»«  por- 

ten.  vmb  blsukeii,  «une,  crabcii,  slr^p,  vnd  rmb  allen 
dorrrriede  des  egao.  dorffia  WiuUdl" ;  v.  J.  t40O.  Baor, 
Ar«eb.  ISA.  tISl.  Ate  Mtthor«  aabloße«  dt«  Straß«« 
des  Dorfes  gegen  das  Feld  bin  ah.  —  „Item  sollen  die 
boncBl  t«  StroaacB  (Straaabein)  dar  (blllkor  halteo  uod 
Mnmebm  att  dien  tMde«  danebe«,  lo  daatelMf  'Md 
gesäet  ist,  und  soll  solch  vermachen  under  inen  ambge^ 
hen  bei  der  basa  «ad  leit  wie  obstebt;  v.  J.  1484. 
Grimm  I,  4S9.  —  ,«Alle  Ibltbor  abgestellet,  außgenom- 
äten  vor  den  gemeinen  gassen  vor  den  Beeke»  («bttltck 
den  vier  UOrfern)  sol  man  ?.ifhm!irb  poben  ,  ■  fep-en  dem 
befruchUgeu  feite,  of  da.«  dem  viehe  der  aujigang  ge- 
Wekret  abir."  Zeuibrieff  der  GrftaMathider  «lanlk  rJ  IBST. 
(Ahschr  )  -  ,.Pie  feld- frieden  find  faülhore  sollen  in 
guter  Verwahrsam  gehalden  werden,  da|}  an  unser  uheod- 
Ihick»  M»  «kf«at  *iMti»J* '  lleaa«*;:D«rdiiM<t:  Xtk«»- 
atdjia«f  V.  im;  (Akiekr.) 


-  Wu  hiemacb  laoerhalb  der  Zltaae  ood  FalUbore  liegt, 
tM  d*dl»«*r/df»'Oo«biil«r  der  lHadbr,  weakafb  dl«W«li> 

thilmer  hirrrör  iIpii  An  ^ilc iirk  lif^icd  :  .^a!«  trriir  dirZeaae 
wenden'^  j  „so  weit  die  Zeone  oder  Graben  bescbließea", 
•d«r,  Indei«  ai«  da«  fbor  «nein  Kwt  il«4  ««»«>it«H 
stehende,  dir  Tborpfosien  oder  TIi  rsaDtii;  ins  Aage 
(baaea:  „innerhalb  der  Falllbor-Stulen.'^  So  s.  B. 
„Oam  wtt  T««  klef«««  («Iba««  I««  'dea  viere«  Mihef^ 
sueln  i^escheea,  dieselbe  habe  man  tu  Horbach  f«nf«| 
«od  do  verteydiget".  J.1460.  Gr.  3,  433.  „Aaek  k«M 
•Bier  «rd«rn  fcWyal  «id  «if  ««ab  braekti  «U  ?en  der  adier- 
ferey  wegen,  wie  dass  sal  sein  e(o  «i&erer  zu  (arbea 
«od  einer  i«  KeycbeO)  ud  aoln  al«  tvmejm  aoheffer,  die 
adla  drybea  elT  die  Wer  Tatleranwela  der  dorff."  15. 
Jahrh  Gr.  3,  463.  Nach  anderer  Abschrift  „vaitter 
sQwlii."  D.  b.  das  gante,  abgeerntete,  Feld  steht  der 
Schaafbeerde  offen.  Sd1=  Saute;  felter  «eul  (Mos. 
B«ie.  B,  8.  M  «■  IdiOO): 

ßeruglicb  derFrege,  ob  die  Dörfer  nach  gewissen  Re- 
geln angelegt  gewctea,  jtßl  ticb  «oi  d«B  Jctsigfl«  V«r» 
klllaUaen,  d«  ao  viel«  Dftribr  «rwaialfQk  4mr^  9nmi 
oder  Krieg  fast  gant  teralOrt  worde«  liod,  waaig  Siche- 
raa entaebnan.  Qie  lirluodeo  gebea  ««ab  ame  dOrfUga 
Atb«lttpaakl«.. 

Urb  V.  im  ab«c  da«  Dorf  UeMebwsb,  bei  M«^ 
I,  852:  „inter  quatnor  valvas  ...  que  valledor  dicuaT 
tur."  Lengfnrter  W.  1448    Gr.  3.  574.  vier  feldihoro. 

Von  vier  Falltborslulen  redet  ein  Iheil  der  aosgeu- 
geo««  WdatbOaier.  In  Dloearark  adl  Jede«  Ooif  da 
Krentwep,  mit  vier  Angglagen  auf»  Feld  anifele^t  ge- 
wesen aetn.  Dahimano,  Geacb.  v.  Dänemark,  1,  135. 
▼gl.  aoek  die  imteo  ■JtgclbalHc  Stelle  bei  WHda,  Straft-. 

der  Germ.  244:  „Wird  Inncrhulb  der  vier  GrSnttäune, 
welelw  die  Dorfleate  susammea  haben"  o.  a,  w.  Andere 
Ifaekrickten  laßen  ««f  bi««  B««ltk«re  'i«kll«Pen.  Weialk. 
V  Unr-^tudt  1416.  Gr.  3,  449:  „Item  wann  der  hirte 
u»slribet ,  «0 .  tol  ein  probat,  oder  wer  aioen  bof  inae 
bat,  daa  ilber^vBlibär  Wotalla»  nad  iOe  gütclloe  da« 
ter  valtbor.'* 

Dia  den  Dorftaua  von  außen  umgeheDden  Gsrten, 
Benadeo,  erscheinen  hier  und  da  als  tehntfrei.  W.  v. 
Florstadt.  1416.  Gt.  ,t,  Mßi  „Iten  tipd.  dte  bnidfl» 
teheades  fri  von  deme  T.nne  15  rodea  -in  d^e  atacke'*, 
d.  b.  von  dem  Zaun  aus  15  Ruthen  ia  die  GmodatBcke 
Üinein;  Suak  Keißl  lim  Weiuminr  «ö  vleVwte'Ofand. 
sttick  So  i.^t  e^  auch  mit  den  Beunden  tu  Seckbach, 
Griesbelm,  Nied  und  Prauubeim,  alle  im  Niedgau  gelegea. 
Ifmeü.  ia«<«r'd)ir'*Q4iM*l«kliVtt«lft«  M  <ilMa«l,  SiwB- 
Bladt  IT.  Wlk«iie«  'te«»V  ».  tv     m;-'M^  ffr.  % 
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S.  816).,   P.i,e  Al)|eitaDg  des  Worte«  B^tjond«  ist  nocjb 
.  .€l^»«iMii«f«M|ü.  -1 


Frffablseh«  CienaelihdeeHiniinKcn* 

\ou  Dl.  Jullut  äl«u«ltBger  ia  Nürnberg, 

Nach  Uitieroieler  (deuUcbes  Privatrecbt,  S.  AuS.  Bd.  I., 
f.  ist,  Hole  9)  btt  fast        Dorf  in  ttmkn  eineG«:' 

meindrordiiuDif  Obßlefch  snfche  Dorfs-  oder  CemfinHi»- 
ordonDgen  fOr  StaaU-,  Rechli-  nod  Kulturgeccbichte  voo 
t1«l«b  bob«»  hftweara  tted,  #HNt  blabm-  ionh  d«r  vo» 
•weniijen  gcimacre  Notii  genommen.  VcrOlTerillichunBen 
Ibidea  sich  i.  B.  betoglicb  der  Otai>Ordo.  von  West- 
Ii'CIb  t.  im  vnÄ  Tttn  'Pbrtb  raa  i4ST>  (•.  niM^aaier, 
a.  a.  0.),  Ii  rrr  lehrbrrg  Tom  29.  Febr.  1559,  TOB 
KalcbreOlh  vom  6.  Hai  1560  und  vod  Glaisbamner  TOi 
i691  ts.  Jafareaberichle  de«  bialor.  Vereins  von  Mtttel- 
fnnken  1816,  S.  43,  165S,  8.  69,  75  tg.  nod  1856,  8. 
76  tg.)-  iVt  ripr'1-niT-'  ^i^^  mir  folfeud«  §■  hauMriplaa 
nnter  die  ilaiid  gekummeu:  '   "  •  >  > 

1)  DorfsordDuog  suZinidorff  Tom  St.  MtrUoaUg  t45f. 
t)  Alwaedwr  fimaliiMdmMg  tm  1S7S. 
.   8)  OidMH«  SBBMübiabmbwb  v.  I .  Ofel.  t6«t. 

4)  Ofdnonjj  der  Gi-mrtn  !m  Dorff  ynnd  Pleckhen  Rofk- 
slall,  eaffgencbt  dea  ä.  May  defli  1580  Jahr*. 
'  S)  6eaiti  Ofdtiif  iMVvrflbfirikfbMfc'ton  (.Jort 
ISN:' 

4 

6)  Schaff  und  G«B«iaoirdaM(  aa»  Wacbcadarf  y',  14 

De«.  Iäö9.  "      '      '  ■ 

7)  Geneiad-,  BfOaDoi-  TB4.|i««b«rdaiUif  it  Baban^ 
«arff  f.  ISM. 

8)  Gcmeindts- Ordnung  tur  Ktr«hfln«biah.  iwd . Ob«« 
dorff  vom  2».  Juni  13(97. . 

9)  DaiHb  Mar  QenAMMMDf  dakOtoiAVtilabnun, 
•   taoorM'  an  14  AafM  11179. 

•10)  WMasferler  Geneioordnung  vom  9.  Okt.  167t. 
11)  Ammerndorfer  Gemeiadordaaof  «nlli^«b|al  4«« 
15.  Marty  ao.  1683.    •        '  "    '    •  < 


Ao^lg^r  ror  Kunde  der  deotsehra  Voneil  i9$ 

uod  «lad  voq  jenen  Gewalten  entweder  bloa  xor  ^tkiftU 


edar  formlich  ratifiriert 

Was  den  laball  aMUngt,  so  bilden  dfe  Ueattnunangcff 
•bar  die  ganriadlieba  VerflaMaag  aUnlbalb«*  qiaaa  Hapf'b- 

beslandiheil.  Dicsr  srILst  ist  sehr  ciriTacb  An  der  Spitze 
derGeoeiude  stehen  mehrere  jährlich  neu  gewiblie  Dorfs- 
■eister,  a«cb  Slrgaraielalari  Vlarer  odarPtbrer  genannt, 
denen  die  Sorge  fUr  stmmtliche  Gemeindeang elegetihej- 
tan,  besonders  die  Verwaltang  dfr  «orporaliven  Eiiikonftiy 
die  Obbat  tbar  Offeallieba  Rabe,  aowje  Oberhaupt  die  Auf- 
rechlbaltoaf  der  Gemeindeordnung  sostebt.  In  ein  paar 
gröfseren  Orten  lliritt-n  sie  ihre  Bffugnissft  mit  einem 
von  der  Terrilunalregieruog  besleilteo  Richter  oder,,Am- 
Boa*.  Diea«  Berlbatatslar  sind  beaoadafs  'ia  lid  nad 
Püirhl  genommen,  »nderer*elt.«i  aber  «Urb  pegen  Verun- 
glinprungeo  durch  Sirafbestimmungen  getchiitti.  Die  Tbl- 
tifbeit  der'  Gcsaaiailfe*eiada.  talh'arl  aleb' 'Ia  dm'  Oe- 
mcinde'vcrsammtu!ik;f  [1,  'ie  von  dem  PorT  üieisler  berufen 
nod  geleitet  werden.  Daa  Eracheinco  hiebe!  ist  eine 
allgeaiaiaa  Pilebl,  waleba  Jadaai  wirkliebaa  fiaateiada- 
borger  obliegt.  Wer  ohne  ebehifle  Grttnde  ausbleibt, 
odbM-  die  VerMMMriu«»  vor.4«ia  ttm^ntStMum-  JW- 
llllit,  ingleiehff«  w«r  ia  da nalbaa.  dkireb  ordaaifawldrl» 
ges  Betragen,  dttrab  Hader  und  Zsuk  die  Rohe  nnd  Bin" 
tracbt  stört,  varhltt  in  Strafe.  In  einem  auffallenden 
Coalraate  mit  den  Brauchen  der  alten  Volksdinge  steht 
die  überall  besonders  betonte  Anordnnng,  dafs  Niemand  ta 
der  GemeindeveraamailaBf  nil-  W«br  aad  Waffe  ev- 
scheineo  darfe. 

Btaa  iweita  Greppa  bildra  BaatiaiaaaraB  «irtbsabafU 
schafllicher  Natur.  Sie  betreffen  die  Verwaltang  desGe- 
RiaiiideverBögeoa,  die  Einhebuiif  und  Verrechunag  voa 
ffeiseladlicbe«  Blobtoflea  aad  Abtabea,'wi*  der  Blrtea- 

pfrilude ,    regeln  dcu  Wtidcgang    der  DorfshcerdeD ,  den 

Gebrauch  der  Wssserungen  u.  dergl.  und  erstrecken  sich 
■aneniHeb  aidi  aaf  die  HaUnng  der  AlmadcB.  Ala 

Queili!  far  die  Geschichte  der  Realgemeioden  und  Atmen- 
de« ist  besoBder».4^Gc«fsbaberador(af'Lo#»borduaag  voa 
1&89  sa  ariMbeea.  ,  Wiriksahaflspolitailiebar  Hator  abfd 
einselne  in  des  fieaiaiAdeordouageo  enibalteae  Voncbfflp 
teo  aber  Viehsacht  nnd  Ackerbau.  SatiuDgen  ober  ge- 
fioga  f^eldfravel,  [Feuarfcevel,  öffentliche  Reinlichkeit  o. 


Abtabriftaa  blefoe  iM  4m 

acbtffl;  bitr  sei  folgende«  Wenige  bemerkt.  Die  Ueberirrttii  e  aller  dieser  Gebote  ond  Verbote  ist 

Der  Ursprung  der  vorbeuaantau  GemeiodaiBnlaaafea  Bit  gaaaa  beaiimaiea  Strafen  bedroht,  welche  regelmSfsig 

fit  TeraabladaB :  die  etoap  wvfdan  voa  dea  leamlaB  daa  ia  Galdbabea  baelabaa.   Setlea  cea^fbl  aaderer  StrsN 

Terrilorialherrn  oder  den  Guts-  und  Bigenherrschaften  mittel  Erwihoung.    Der  im  Anzeiger  von  1858,  S.  S41 

den  Gemeinden  ociroyierl  oder  auf  derca  Begabrea  «r»  aiilgetbailteo  Stfafart  tholicb  ist  eine  ia  Bofsstall  aaob 

lassen  \  aadere  gntodea  riah  aaf  gaaieiadllaba  Aaloaaala  ier  darttt»  CanMIfdB.  fCfai  Feldberlir  aBgaweadata 
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Poa.  Ueber  einem  Wasser  wurde  nlmlich  ein  Korb  aof- 
faUBfl,  te'  Amm  tttrVrvftar  mSt  «f*M  Fflinlf«  Werth 
Brod  gesetzt  und  rernerhin  weder  mit  Essen,  noch  Trin- 
ket Tcrsehflo,  „btß  «r  aelbtt  ««{i  den  Korb  spriDgt  road 
wUk  f mker  fatedt  bit »  —  ' 

Im  Offolf«  der  bisher  sliiuirten  Normen  beiaira  akk 
noch  eiijjge  Torwiegeiid  privatrt;chlliche  Bestimmungen : 
so  betdglich  des,  wie  aiierbsupi,  sucli  liier  msnuigra- 
«liaa  leealaa  Obaartaaiaa  BatarliagaadaaUebarkufto 
VeberraUi-Kaabls,  der  ADWeod«,  der  ffladang  und  des 
Schadeoemlaat  bei  verablen  frerel«  nad  vorfekomme- 
■e*  BcaebidigaaffeB. 

Beiörderung  des  Gemeinwohls,  VerhiDdernog  von  Uo- 
einigkeil,  Hader  und  Zank,  Erhaltung  des  Offeollicheo 
Friedent  in  der  Gemeiode  sind  die  Gruodgedankea,  wel- 
Aa  jana  Oripaacaa  darehdriafaB;  4ar  alle  SiU:  „'a- 


aaprema  lex  esto!"  findet  auch  in  ihnen  fak- 
aowobl)  ab  mit  direkleo  Worteo  eiuea  unverkaoB- 


WaffRDKhatK.  BI«alB 

bie         .      «  « 


Wer  'eingehend  mit  dem  Siaditnn  der  heidnischen 
Ckabtande  sich  beiehlfllgt  hat,  weirs  noehmebr,  als  der 
dberflichliche  Beobachter,  wie  viel  Rlibselhaftes  OBtcr 
denselben  TOrkommU  Es  ist  bei  maocben  Ding^en  er- 
sichtlich, dafs  wir  ihre  Bestimmaag  eur  worden  erfabrea 
waaa  wir  atira  aaf  allaa  AhUMaataa  aia  aril 


anderen  in  Verbioduog  gebracht  oder  in  Anweodnug  ge- 
aaiBl  iihea.  Aar  dlcaa  UateretttBaaf  'aiMaaB  wir  ab« 
mit  den  selieustea  Ausnahmen  vertlchten.  Viel  gerathea 
uad  gefabelt  iel  aaeh  aber  die  m  heaflg  vorkommeodeB 
BMMBiiata,  aaaaattteh  ila  tplralea,  daraas  aiaii  nugir 
Xaplbiadar  hak  atadiea  w^llaa.  Dafs  die  allgeauiaeA»- 
sieht,  welche  sie  als  Rastuug^sstacke  erklirt,  die  richtig 
sei,  scheint  uns  die  oben  gegebene  Abbildnug  tu  bestt- 
tlfaa.  Biaaa  iit  ■nahattdt  mu  dar  BaHafVaniaraat 

einer  lufsersl  merkwürdigen,  bei  Colchester  in  Engiiad 
gefuudeuen  rflmisck  -  briliseheu  Greburae,  welche  eaber 
ataigaa  Jagdbarea  Tklerea  dl«  firappaa  swaier  Kaaylbr 
und  zweier  Perioneu,  die  mit  einem  Btren  beschäftigt 
siiid,  ealhait.  Voa  den  leUterea  (ebeu  wir  aar  die  eja% 
weloke  dareh  die  Riaga,  Bit  dar  lia  wie  aiU  aiaer  Rt> 
sluug  aogelhao  iöt,  uns  interessiert.  In  Ihnlicher,  noch 
vollstaudigerer  Bewaffnung  sehen  wir  die  beiden  fitm- 
piendeu.  0ieM  Urne  ist  veUstandif  ahgebildet  in  eiaca 
aafUaehaa.Waflkai;  Coilaalaaea  a«lif  aa,  atekinsaad 
nolicrs  of  sncienl  remains  etc.  by  ("harles  Rotch 
Smith.  Da  das  Buch  jedoch  uichl  im  üaadel  erschia- 
•aa  iai  aad  daa  aieiataa  aaaararLaaar  Baaagtacüak  aaia 
dorfte,  glauben  wir,  die  Wiedergabe  wenigstens  des  wich- 
tigsten Tbetls  der  Abbildung  sei  siebt  unangcmeaaen. 

Wir  kaaerkea  hier  aagfeiehf  waa  Haaahaai,  de*  die 
Saaka  iateressiert,  entgangen  sein  dttrfte,  dafs  auf  einer 
Maleni  aiaer  iai  Vatttaa  aaiWwahrtea  Uendsekrift  des 
Virgil  aaa  deei  d.  oder  5..  Jahrhaadeii,  daraaf 
gerastete  Krieger  im  Kampfe  mit 
eich  llndea,  die  ebcafalls  hiudg  genug  vorkommendea 
ateiaernea  Aczla  oder  Htaaier  ia  Anwendung  gebracht 
•ich  leigea.  Nabaa  dea  Kriegern,  die  alt  Aexten  kt»- 
pfen,  stehen  andere,  die  Knuten  schwingen.  In  der  Zeich- 
nung der  ersteren  bemerkt  msu  deutlich,  wie  der  Stein 
ia  daa  caapallaaaa  Mal  eiafaklaBMil  fal^  laa  kaaefkl 
keine  andere  Wslfe  und  ^t;iU  der  Rüstung:  tragen  die 
Klnpfendea  Weite,  gegürtete  Gewinder,  die  aiesamTheil 
mm  dtai  Hahaa  Arrt  gawiekall  kakaa  aad  wla  alM«  SekHI 
ror  alch  halten.  Eine  Abbildung  ist  in  der  Jedermson 
taffagllohca  Saaiailaaf  der  varaagliehataa  Aeak- 
mllar  dar  Maiaral  Toa,8ar«az  d'Aglacoart,  re- 
vidiert' TOn  A.  F.  von  Qaaat,  Taf.  XXV  gegeben. 

tWKalMrBriiaf») 


IMr.  fkalh.     a.  a^-  Aafiare. 
Vatlaf  dar 
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amaiiad^  Aartah  da.  gera^aiaeh«»  ib»^  i.  «iniWff . 
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J-*  H  l" 

.»■•'••  ■!  ,      .    ■•   ,        •   '      .     1  V/ 

Dfr  J»hrf »bericht   für  IKf;'"'    i;t    M;r-';rifTct    'iml  wlril  Imf- 

ftMKch  Wieder  »tiae  (Uten  FrocMe  iragca.  Er  wird  «icM 
«•MMlMr  T»1lw  <lr  WwMiitmi  f         ,  MrMlarlt«- 

UonnUinn  fdr  dcMca  hAchiie  geMig«  Gflt«r  eorh  fortT^be  oncl 
•Ick  btaCDge  *Ti  einem 'g««ieiiiMnieii  Werke,  durch  ttixikritr- 
tige  MilwirkunK  xon  Aufbau  deMelbe«;  cbeato  «ber  nurh, 

,W«rke  Benfe- 
TÄie  loleku  fVr* 
dern.  Fn  ilicli  miisiea  wir  'Im  ri  aucFi  «n«  dmi  ,T«tirMh*richl 
«■iMkmea,  d«Ar  die  Arbeiulirtfie  im  belilif  en  Loeuof  der 
ffMMi  «od  »Mit— w*  Amtt^»im  »nwiito,  i  alk  MmIm^ 

rrnirslelielah  fW  ReifVirtiic,  f  fiPMimr  imd  KnHit, notb  nicht 
xureichend  »ind,  indcni  die  materielle  Beibttlfe  vo>  Auljen 
seeli  iim^r  i^bt 'die  Mokfemir»»  Nebe  errelebt  bei,  di«  •« 
flewianif  nd  Beioldung  der  notblgta  fcMummi  kOnW 
Intieie«  Vrifle  «eh«rt  ;  j«,  d«r«  <o|«r  (MfUkr  feeiwlll,'  di»ft- 
reiu  gewonnenen  -J^'Jyertfito'^ei  b*^"-!'  lu  verKefeii,  wie 
•lu  dem  Jabreibericbl  ■  eniebllieb.  h»  »ekeiai  dabe^  iM  $o 
«•uctmawcrtber*  JbMMdhMMlfi  iM|I  fNblHt  Malftei. 
trftire  dleier  Mltaaalen  Sacka  au  HAIfe  kominrn,  und  eadikk 
aucb  die  beiden  dcuucheu  GrorMlaaien,  Utlerrelch  nnd  Preue- 
4tai'|Ieick  deattbrife«,  ttire  afUeUand  aaftbua  und  »us  dea 
fttulakaaan  dka  T«k  4ntacM»  Busi  iMgtl  *cfBrwort«4M 
UmiHrfllfif 'fCTWftKBi  Ab(%- AMto  K«t-«linr  kfl«deT*'<f«> 

IhaHifUng  ilrr  rci^?ifn  i;riJ  ^'i'lill.tclen    li1i.,i>rn    In  ^t'^^ftea 

SUdlCB  ^  <He  kleinen  aind  aaeh  Auawaia  der  hn  mm*  lak- 
iiMmWidl»  «sIlMiMe»  VttMMäiwt 'i 

ela  nicht  nnbeirlchtlicher  Tkcil  drr  rmtliifea  Mlllet 
kommen,  ohne  den  Einxelnen  ir^ru6  ISMif  CU  filHMi.  -Wol- 
Ivn  wir  da«  Beat«  rom  bcmb  iakretbericht  holTen,  dePMk 
Bdwi  Amtnt  i»  «Ii«  WafiL  MikM'tk«''*  INcr  feki. 

EriVenflA  «M 'wM«ij ,  AB  'tnMt*  (n  IVK  iTdea 

nidil  bergealellMn  Tkeii  dca  Kreasganfea  mi*  goikiaabaw,  tlei- 

hatte,  indem  von  den  31  bock  kersuatell enden  Peaitero  weit 
Aber  die  lltllfte  du^cfa  Uetieraakäie  der  koalen  (fdr  1  Feruler 
82  Thir.  oder  5611.)  gedeickl^  lfl,!ja  t'4«r  Feaater  adion  fer- 
tig daalekcn.  Wir  bahaltaa  «aa  twa^^lM -aiaUtiMgaadMii  Ba- 
■ichi  <le  Waaaa-  tlar* WaWiMM^  «*  am44m  <  ah  4erM  9plife 
bereit.1  mrlirrre  farstliebe  swheu,  so  I.  K.  H.  di--  Prinn?.in 
TOB  freuUen,  hoekatweicke  noch  aberdka  üOfl.  ücitrag  mm 
MataaBi  gawahM^'^Ml  ta.  Jlalto'«#»<rtt  wklWfciiäl>i»> 
•W^amriitfreD. 

Voo  den  im  abgelaufenen  Moniitc  ringegaageaea  Beitrih 
gen  erwthnen  wir  a«Adrd«n  »och  'Aiat  voa  ni(faAaft 
•tt  Wi«»'  «ei!»* '«aflMilMat  'dia  «laM  •lM'<aaMlillAto 
antaMKTl    .n-iie«:;':  .t  >:  .■  •<(  i    £  -i     .  -l 


Chroilik  des  gepaDiscben  HaseiuiSe 


■  T 


Flne»  »einer  Gelehrlenaui. .  liu.ijiiiiglieüpr,  den  Freikenm 
Cottlieb  voB_Ank«rtbofc.n,  in  kl^eabrt,  k.  I|.  .Appellä- 
UaMiahraMr,  Oinfctar  äaa  GeacWchtair^rciaa  Uto  MiratM,  ^ar 
froher  auch  anserm  VerwatlungausscTiufs  angehfirtc  j  hat 'du 
Kuseum  leider  au  6.  Marz  durch  den  Tod  verloren,  und  c» 
in  nn  «oiae'Slana  ein  anderer  YerWatar  aae  öilerreich  ca 
wAklea.     •   •       •     '  l      ;a^:4  n?:..a 

-Vh      h^tiinm'  •   "  '     "     "  '  -  r 

Znpio;.;.,,-!,,-.  nrcri^rTi^ift^hi  Frankfurt  F,  M, 
lit  vor  kiirseai  mit  dem  Mateum  in  ScfeViAraianach  getrete«. 

'  An  M««Mt)tf-0«liw'al*iVSiM«'Tlekacfaflfa-ctridM«ts 
Apolda,  Fortlenfeltt  (Steiermark),   lppr!he|m,  Ko- 
thaa,  Lie4ieB£cla^  ttvaiayauf ftiadliag eq.  j \. t,  ü 
Far«e. 


■I 


I.  Für  das  A^cJÜY. 

]>*.  B«nalUtf4i  au  kaaacl;  '        ..  ...  . 


Iii' 
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b  .  .JasMa.  ISBO.  Cf«i 

MM.  OaittWig  d.  Prior*  IKetffefc  Itrlfafair  lege  Biburg. 
1403.  P«f. 

1699.  UrfeUcbriaf  de«  Ue4nr.  Farliaager.   1414  Pgm 
.HWO.  VinW*  *  IHafcmitaaan»a>tftatNlaif  MN.  fm- 


1701.  KaufbrieX  d.  Abu  Michel  an  Mallcndorr  f.  Ruprecht  d. 

Chirchmayer.   1441.  Pgn. 
ITOik  Qaituiag  dcaHefauaa  Fkk,  Ocaiach*rd«Mi-Triliü<r  aa 

BNfagtii.  144V.  f ip.  ■  •  ■  - 

1703.    K;,iinjr-i'ril  rti.ns  [lardlm.nir  7,.  I,,-,,i,Jtqo»rdl.    1448.  Pg«. 

.  1104.  K^4fkrieril.l,«f«b,|^lielahornc«AlkhoreB.  1572.  Pf«. 
ITO&  'laalhrfal  4ea  Haw  SeNnk,  SahaMm  aa  AlktolbaL 

1618.  Ppm 

1706.  MauXbrier  de«  Ihomiui  i>ehie*ll  lu  beianalh.  162a  Fga. 
aWt,  CebarKMafnib  d.  Rath«  lu  Aat;»bnrg  for/Dailil  aai 
(Um  ClMittPffc.  dit  fidiaiidL.,  )m  Pf«M 

Vm,  ValhRpcto  %.  Hm  Cirt wMw>  ^.  Sotoaa  Itanrl*  h 
..    .  Bafflwd..  iTflC  Flip.,  , 

n.  FQr  dto  jji^^ 

B&mmflT,  OKcr.om,  tu  Hrrolrtsb^rp  ? 
S70-i.   Besciueibusg  liet  Miiii*t«r*  ta  Slr«rabur{.    1737.  4. 
£703.  Fr.  C.  lieita,  d.  ZwUtweaen  in  Slnlabarg-    1856.  8. 

.[  ..  •tUlEaai»  to.teaai, 

MXH«  Die».,  oatarbistor.AUMlNiPP  i.!<f.6lM4l*  toW«V 
.        .Uta«.  1853.  ,«*,,...  .... 

m.  Pfe»,  Jati»<fc>riaH..iW.-W  <•  ley-Wfc.  8. 

Hlator,  Vareln  In  MlttalArftakaii  «ü^Mfeachi 
8706.  Der«.,  i4.  JaJire«beri«sJit.    VäS^.  4. 

J.  ME.  FMh%  RrorcNor»  i«  Aaabaeh :  ;i 
«aoz.  .BiMafc.llMan».  vA  «aMt. dia  4n«iiif»raal 

:  ■  ,al».tt  IIHL'  -g.  .  ■  .  .  •  , 

4008»!  Britith  Mnaeum.    A  guide   to   ihe  autogr^pli 
j<. ..  't  ««aaacr^  .origiaal  ebafinn  «w^  IS^ 

Clk  NMolaaat  artalata»  «f  Btyr*»  wU.^Bmt^ 

Manual  &MOhk*.  Gjmnanaüohrer,  in  Tetdiea;  .-.  , 
Der*.,  «eigleiebcnde  Betndüaag  b«id«c  ""nTHiljUl 
..I    .  4«r  4calKlMp.  PMMMff.  IWB...  4i,  4jrifKj- 
.  ,A.  X«Mb.  BibUoilitItar,  ia  Falda: 

iBlL  CatiloKu«  librornm  «anioai  bibli«lb«ca«  aujoria  «cri^ 
•iae  Faldeoala  ^rf«B|ca»,.  fvt^  BilMikl.  8.      r.  ■ 
Wnam  SMllMwarar,  HHagMjl,  fa  PUia.t 

S712.   Fauinile«  der  ?•  cndicct  BoniTnrtnni  xu  Fulda.  SBk.Jt 

AaAlQBMUelM  OaaaUoluift,  ia  ^«rtcli;.  .  .  , 

808.  Diaa.,  dia  WapfwaraM*     ZAlWhr  Ml  teHM..I(M*. 

antdaaiU.JIidu.  laea  4. 
8714  Diat.i  HitlMinagan,  Bd.  13,  Abth.  S,  Un.  U  Graf  Wam- 

lier  vno  Ilombcrf.    IdtiO.  4, 
831K.  WfM...  15.  flerkbly.IBUträSk  4<    ..  ' 
8118.  Dia»,  Baridb»     4*  Hailwft  8i -ftaMatwi-,  1881k  4. 

6.  Jahrg.    1859.  8. 
M.  JLaimyy'icbe  JBachbandlang  ia  labiag««:  -. 
8718.  A.  r.  OanieU,  Handbuck  d.  d.  Reicba-  a.  SlaMMMlAl^ 

geacb.    I.  Tbl.    1869.-  «. 
VolflTt  ft  Otathmr,  Badilk  ia  Laiyaig; 

M.  Kaaki  UalaiMMh.  flhw  #t«iSai|«aMr  «a4.4aa  Alh 

MI  dKr  Metofaiida  V.  Bpariia.  18«.  a 
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Wien: 

87:(0.  C.  Wafsbaeh  r.  Taaneoberf ,  4m  8<MI<»<£adi.  Rtl- 

neaiplar.)  ;  •■'    •  ■ 

■  pr.  AkaAaml»  dar  Wi—nackaft«n  in  Rerlin: 
8781>  Oict^  pbilolof.  nnd  bittor.^Abbaadluagtn  vu  i.  Jahn 

..  •  tiiM.-  tnt;.  4.    =.  •   •.  .  r- 

K.  Dletortcll,  Pfnrrer,  «u  B«UtafM  (WnrttrniH.")  : 
B222.  iL  Si«]f^aa<fer,  »■  Sehutiet  DMog»»  »dtf  Geiprecb, 
TOn  »jntm  Münch  vud  B«cfcv  «la    16M.  4. 

•  .  WBi-'vaMia.      .  InMi ,  Ae  TcaArt  .  ^ . .  ^  vbci^^ 

h«a  vnil  XU  «traffrg  etc.  4. 
m*.  fiaL.Capaitoi  Baachrtear  wi  QefcUey  4cß  Meyiaa- 
iiacbta  .  .  .  darch  ft.-  WaMial.  UMkea  vM» 

leuebri.    1!=;3'V  2- 
Dr.  E.  K*  Zobar,  Professor,  In  Silraiiund: 
ßfft^  (Den.)  ferdtnand  t.  ScWII  a>  die  |iaU»bpnd«ri(i«br.  ^ 
4achtnirireier  aeiae«  Todea  aaa  81.  d..llaia|«aaU  18&9 
in  $tral|iuad.   Mb9-  ^ 
Utararlsch-gaaelllgax  Varain  in  SuxUimd  : 

pm.^  d.  Uterer.-gi^ell.  Vercfo  «u  Sir^iund^  ^«bic«l 
4ar  mtlaa  S^  JUm  aeine*  BeM  IfUXk  ,9. 

0.  telaiT't'iche  BuchhKniII.  in  Stmlsund  : 
'8^Tätf'^.  U.' Zober,  xur  Ge»rhirhie  rici  SiraUnnder  Gymaa- 
■lana.   6.  Benr     l^r.9.   4.  '  "  ' 

Dv.  SWta.  r«l«Ax.  XMtlM  ia  Ziliaat  '  '  ' 
07^01''  V*  Vom )  Mi  ^MfR^ii Att^tfft^*  *^Ctofttifr4Mftyi'A^lMa 

IS'^tl      B,      ITil   3   v.filrrcr;  Sinei;.,! 

B«d«lctloa  dar  B«alaa*t.  %*Huag  io  WeifacDHa  i 
«m*  MM.;lMliMaMt  IHfm|r.  47!  IlWf.'  Nr.  Tti. «.  18^  I. 

8730.  Organ  f.  rhriill.  kaa*i,  brtf.  t.  Baadri.    lü.  Jabrg. 

Kr.  6  —  7.    1860.  4. 

B»]u»'acbe  B^f-BvcbbaadlVH^  H*>ttti«rt  1 

fftSl.  G.  A.  W.  Nieper,  QaeUaa  4«a  GripiiaaJ>Pfac«ftea.^ 

]>r.  B.  Sadaadpjrj^  ArcbivMkreUr,  in  Uannay^:, 
||T|9;^^^*'*'>^  CanneB^a  ae^  Riiter  dea  deotacbca  Ordeaa  ip 

Oaaabrack.    1S42.  8. 
8788.  Derf  .  (JfscMcliie  der  Herren  r.  Diocklage.    I.  u.  9. 

'   '  He^,    isi!_    8.    ''  ■ 

8734.  Der».,  ZflM-..l:,r;ri,  Bd.  t'  nn   1     I~"'J  «, 

flSsMMr.  Tmte  <tt  ««■  wtrtnab.  Fnakt«  ia 
MOTfaadkate;  '->■•'"' 

Hrrj  ,  ?HtTrhrlft    ■■Rfl,  fi  ,  nrr.  1  1859. 
Job.  Axit.  Job.  Hansen,  liutii.  Pfarrer,  in  Ottweiier: 
<8TSB.  Dem  ,  <trt)eihach  f.  B^r^-  tnd  Itüffiol^la.'  1869.  '8. 
Mabat  SuiaUa  dea  KBappea^VataiaaT  8.  '  • 
Ii.  l¥.  MmmWW'  T^rfcK«  nfthMI«ft  NMiatfi  '  -^ 
^MJ    F  rii  .  Rsuer,  die  tfirl^tl.  SIrehe  V.  Anfanf  de«  4.  Ml 
c«m  fiDde  de«  6.  Jabrb.   1869.  8. 
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BrEUtlfau,  Rlintmelttfr  «m  r^^rrnRn  ^uteäm  ; 
äTää.  l.  Fr.  B.  C.  ii»)er,  Ma>««m  munictim  (hearet.-prkcticaia. 
1739.   qn.  4. 

'  Tk  Wtt»$Mgtm»  fMk-aiM^  k.  pr.  BtffaielaMr,  Ik 
Siefea  i  .       .  <  « 

Bclidor,  In    rf'  ncv  de*  ineenieur»  etc.    1754  .  4. 

O.  B.  Taataok,  Direktor  d.  Gjmaaa.  ia  ScbtMi«r( : 

4ff40i  ^Mh)  fta^b  ^  a.  I^aldf  4» '  liMiddv^  CtfriirtMm(a*ffr*  4MiN^ 

ler'e.   I«»!^         Nrtm  Krnnsf.  /mi    18!V#.  Hr.  1B8.  4. 
Poljrtaohniaoher  Varala  io  Würzlwrf ; 
VM1.  Den.,  geatriaaflliffa  WaOiMÜiM.   10.  Jablv.-''fli'. 

laeo.  8.      w  .• .  .  .  ...  » 

874"?     n-.-:-  .  Jr-i,r-.,i|.  lom«  10.    Nr.  1.     1860.  8. 

I>T.  A.  Vmbw,  Profeaaor  d.  Bibliolb.,  io  DeakifdMB: 
-874^'  Mn.|  flaifea  nr  «oa'Muialb  carl«ifBgiUiiaa<'18!W.>lL 
Aroli&olosr.  SaotlOB  d.  k.  Mha.  llva«a»brMf : 

■8744.  Die«.,  Pamaifcy  arefiaealoirrckd  dtla4,  «eSHl^'IWR  4 
8746l  Die  arcbaalo;.  San^ml.  idi  Museum  'id:  Kflaifr.  Mbmea 
tu  Prag.'  1.  Abth.  heidn.  AlMMk. '  1859.  8. 
]>r.  J.  EraMtt.  W«o4t  k.  Ii.  W*aMi>>fi«rdk.;  WNttfi 

8746.  Dera.,  dleiraadremklde  der  ^  Oedrr«-Lc]renila ü'l. 
Batff  aa  H^abaua.  1859.  4. '  (6a*ieraMr.)  ' 

Bresia«: 

8747.  Diea.,  36.  J«hre»-B«ridtt.   18te.  4  '   " ' 

-1  AMwttmifa-VdMte  ft-<a  €hf«fth.  Btffl^  fc  KmÜ- 

rabe :  •*    •  ■ 

8T48.  Der«.,  Denkml«  Wr  INadf  «a«  C^alA.' Vit'VABMififaa. 

de»,    h^hrc    1856  u.  .57.    gr.  2.  ' 
0.  Bofrlolitar.  k.  k.  Notar,  io  Prooleilen  b.  Grat : 
■8ft9l  iUiiMlKelT  aaa 'dar  8ttMMaA.'  '■.  8-^  O.'!  ipkli. 

fialdal,  f.  Thnro  u.  ToxiiVeber  Kataier,  io  Regentbarg : 
ülbO.  J.  L.   HocVer,  llaittbromiiielier  Antiqaittten  •  Scbats. 

'■  Thte.    17St,    2.  '  -■^'» 

^81.  A.  L^Ltt^^liSeB««  ■ataarla  Haitwg.  T.     '0.  iT'l 
GeBellaoh.  für  ponuaanioha  Oaaeh.  «.  Alt^r- 
tliviBSkBBda  in  Sietiiai     '  - 
-iVA.  Btea^'m:  JiUM«-B«rMhl.-  18B9.         — '    '  • 

Ottmar  F.  B.  SohO^atk,  Pfarrer,  in  E^dflncren : 
8753.  Üers.,  d.  Bori^en,  Klotter,  KIrcben  uod  Kapellen  de« 
Wtiritemb;  Lande«.  Bd.  1,  H.  6, 7, 9  a.  10.'  Ite9-fl0.  8. 
8763  a.  Dcfs,  kl  Jugcad-BiMiathak}  6.  Bcft.  1859'.  8. 
'-'Br.  mUfp«,  k.  k.  ■aMlk'ta.-1h#r..^ralt,  lA  Wiaii'i 
-8754.  Drrs.,  '^pnv.rhe  Baidki- a.  B0Alii««kfcM«.  '4  Aal. 
1859.  8.  '"'  '  ' 

XMl  Am»  (Fnaa  I4ilei'd)  /BMUiA.  «i  SM^il: 
'6758.  B<e«clire<bimg  de«  Obemittt*  Preademtäfll,^  Mf.  Votf  1. 

k.  «tali»t.-top«rr.  Bureau.    1858.    8.      •   ^  ' 
BT.SC.  Beickreibong  detOberanil«  Lodwigabiir|f  ete.  1899.  8. 
8767.  Beackreiboflg  de«  Oberamia  Calw  etc.   1860^  8.'  ' 
^'"W.^WM^  -f cvfagahandtaag  (TKiis  Daack«»)  Ia  Bntiii 
'BfA.  «tmiB,  HbÜct-  a.  liaaattntMa}  fcl.  Aiii|i' Ia  Aat. 
1868.  8. 
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8759.  Vier  Oocame»!«  m«  röm.  Archiven.   1343.  8. 

8760.  G.  Heiae,  Br*«h  ta  Utlut  Karl  V.  gmlirieben  rm 
leinem  Beichtvater  in  d.  J.  1530—82.    1848.  8. 

8162.  Den.,  MaccMwl,. ■wUmiW  »..BWWM.  »  lUs. 
.   1860.   8.  , 

U.  Switniott,  jt^tmmt  »4.  merkw.  Urkvaden  t.iL 
iwutke  Geteh.  2  a.  3.  Tkl.    1851  n.  54-  & 
F.  ■yaem  Am  CImmvUI«,  k.  b-  lfij«r,  in  Mflachaa : 
jfgßi.  E,  Fitti,  G«tchkhl«  der  Krend- Truppen  im  Dienilc 
Fruhraidtf.  DcaMck  von  F.  Syaoq  de  CanterUle. 
S.  Bdi.  «.  ...  ... 

Verein  ffür  Q— <y<ifct«  MfT  MmiiMfeiWlt 

1796.  A.  F.  Biedel,  nov.  codex  diplometiciu  |ttMi<e^ifciff. 

,1.  Uenpuli.,  17.  n.  18.  Bd.   1859.  4. 
:  0     mmtwf  In  Amt  d«iita«li«m  OMcUeht«-  m. 

Alterthams-Voreine  i«  SiaUgert: 
8766.  0«u.,  ConeapoiuieDft'Blitlv.  &  J4hr(^  1860.  4. 

,191(7*  F.  Adler,  mitteliülerL  Backttdn  ßnavirerke.d«  intqik 
Sieelet.    art.  1  n.  2.    1859-m   fr.  8.  .  • 

1.  a.  2.    0.  J.   (f.  2. 
HUB.  F.  Merten*,  ab.  d.Sr*^a|  i.  Wel|i{e»dtichie.  1847.  8. 
.(KnO.  Fr.  Ijigler,  VorUtan^  ^  «■f.^JÜfl.Jl^imB  «I  Viiu 

Millee.  1846.  8. 

8171.  3.  D.  Tyrof,  NacUchl 7 MUeLtlN^^'Af lÄcf^ 

kirche.   1768.  4.  ,  "  ..„  .  - 

JKf^  MoavmeaiTM  jUuigni  nvaiiceaiiae  af^f >i  IppioitiH.  fit 

.  ^  ,  li»B  Qbr.  Jac  Trewii.  1769-   8:  ..  .;.».  .j, 

fj{78.  Ellar*  de»  Rathf  ta  Sornberf  V.  ^608. .  S.  r       .  ;- 

Wittenberg  1    ,  .  .      .  -  r  , 

2  Exempl.  ..  ,  . 

Dr.  F.  Ii.  Hofftaium  in  Itaiqbaff :.,  j^^., 
SlTBk  SeiiL,  notei  tur  ane  i4rie  ^e  |•^f#•  mImiiÄm  k.PfW* 
.,  me  p«|  «ea  A^lcM.  J859.  8.        ^  .v  .j.ü 
B«rt«r*(che  Bnebhandl.|  if>  ßchiMUtai^Mf  i .  .  : 
8776.  J.  A.  5;rhO(>r,  ili.nd)>ae|i  f  lurt^frliiftiilfiwnwiito.  1^ 

Bd^..}855rr.ö8-  8-,  ...       .  ;       ..  i    .■  i  > 

979«  ip!  F^  lofk^,  d.  ilMimAil!  VeeMIlai»  «ir  hfilk 

Kirche  in  Dealachland icit  d.  wfifph  il  Fn-  Ifn    lsr)9.  8. 
87T8.  J.  M,  Schneider,  d.  chiliad.  Doctnn  und  ihr  VcrbAltnil« 

X.  chriitJ.  Glaabcnilehre.    1830.  8. 
,fß,T]),  .C«»t  Omltm,,  Mgtm.  Getcb.  d.  neuer«»  ti^^li^  bttß, 

¥.  J.  A.  M.  Brühl.   1.  Bd.   1859.   8.      ..  .; 
8780.  F.  K  >lrr,  idcc  der  Cctch.  d.  li«ih.  Hireb«..  jStWi.-;!. 
Ttm  BnuBdstattfr,  Bncbh^L,  i^  Leijuic:.   .,.  r 

Kelturlcben  4.  4^idMhm  Volkei.  tfr-^i. JUdfß.  tfß$ 
-67.   8.        '  '       .     .  , 


5.  Anl.  1.-8.  m  1668.  8.  . 
HermMim  BAhl««,  Baehhaadlcr,  in  Wcfaaaf:  > 

.  BaigTAiM.  i  BiM-kMeaMMiiU  4.  M-  JiM*  «Mt  Inf. 
0.  SeM«.  1851.  & 

,i8w.  a.  "»-.i 

8168.  J.  K.  SchBMr,  flher  «I*  ricillf«^  AMtttimg  ni  BtftHr. 

df»  OfUoameo»  Jfnti.     IPr.S  8. 
8786.   G.  Uemcliui^  die  RechUhltUOD  in  ihrer  j^cichicblL  oad 

doi^mii.  Bedealnaf.   1898.    8.  ' 
6i787.  tt.£Mka»>««ar  ilWifl%  hia«.  v.  Btia^  Kohiar.  1858.  & 
8766L  G.  2elb,  tntiMdfc  8er  dll|rtni.  G«*eh.  v.  Staadpaakt« 

ri(  r  KaliDr.   3.  Tbl.  2.  Abtb.   1868.  a 
878».  U.  BAkfon,  Qaella»  »iMemw  4.  f*«.  n.  |»ie«b.  Straf- 

nOm.  1858.  & 

8790.   >V  V  Kippen,  Eutiner  Sliiien.    1859.  8k 

O.  H.  BMk'acbe  Bachk.  fa  Hordliofen:  ' 
«4dl.  f.  1' Bnfliliddh;  viW  Sieker  «WtiMle  «er  FnadieL 

1809  ^■ 

8792.  A.  Plaock,  tfelaacktbea,  Fncce^  Ger  rnaniae.  1860.  & 

87tt8.  Den!,  Vfrieicba.  der  tur  ll30j«Iir   CpTurttf -i- r  Fr  v 
Schiller'*  ertchienenen  Bfleker,  Knntiwerke  etc^^8ti|^  8. 

8194.  Die«.,  neue*  lj)u»itsi«cbe«  Ma^asin.   36.  Bd.  IdSIL  8. 

87M.  J.  V.  Liebig,  Bede  in  der  olf'-nT'    "^ilTunf,'  der  k.  Ak*> 

  denie  der  Wi**«aach.^        M«ra  lätiO. 

.8786..  W.  Ckrift,  vea  der  Bedeotaag  der  8lw4*iMB8lM:C 

d.  frirrh    Phtlnln^ii»      IKfjO     4.  f 

Oomltd  Flamaad.  d«  Fmm«  ia  Dunkirchca ; 
8197.  Owen  BallMto,  Hr.  18.  Mv.  «.  Me.'  1868. 

Frladr.  8«lmlx,  rrirfeit.  sm  fTvmn  nj  WeilbaTg 
8798.  Dm^  iriWr  d.  Bedeal;  der  germaniji.  i^tndien  fnr  die 
GegeswirL  186a  4. 

Otto  Janke,  Bactid  «ndl.,  in  Berlin : 
6799.  G.  üetekiel,  v.  Jena  nach  König «berg.  3.  B^e.  1860.  8. 

8800.  F.  J.  ViUecker,  lehre  r.  rO«.  G^ortJ-tjeaange.  4^  A^ 

8801.  Cooel.     Sebtaler»  81«  Lelrie  tob  der  WirkenAM  4. 

Sakrainrntr  rx  opcre  operito  clc.    ISCi'.  8 
(iagen : 

8602.  Uie*.,  fOiünfi*fhjitfel9lu«*tAaMit««je«f  d.J«kr  168«. 

V     .3  Bde.   8.      t    ...  .'CM'  .  ,  ••j'JC  .'i.-  ••c, 
,8868.  Die«.,  MacbricMe^,f..4^4teq«^A«t«ttpVreMn|tM7K. 

J.  1859»  .i'.j-i-,.-  itit  <>,  ir.. Ii I 

j9ßOi..Pie(.,  d.  ipologiff^e  Gai^B.    1.  J»brg>,  Hnii  1-«;C 
1860.    8.      -    ,1.   •  ;     ,j;  ,i<r  <.  .  •     'Ii       I.'  p'im 
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8805.  DiM.,  halteün  nonmiiMU).  8.  ><fio,  tose  6.,  26.to1. 
Nr.  3.    1860.  8. 

H.  imw'mM  BiickMi'.^  Jmm*>  . 

1906.  a  N.  DuMfc,  SyMMOi  4.  dMMK  Mgkm.  1.  m.^ 

Bd.    1R58  u,  59.  8. 
B807.  C.  fl,  KMtlii,  Gptch.  d.  de«Ucb.  Sutfrechtt  ioi  UmrU*. 
knf.  V.  Th.  6«fiiter,  |8S9. 

«8ce.  B.  V.  Mohi,  stMiifMki,.  yttiiNrMnlii!a«,iiH4Uk.;,  i^<u 

1860,  8.  .  ,     I  . 

Hl«toris«b*r  V«r«Aa  Ittr  Xrala  ia  L*ib«di : 
88091  ««Hb. NMiHUuffMf  0^186«,  9i»tlMm.m.JU^  *. 
Ihr.  M.  B.  SnuiAM»  Pwftaa.  a.  BeiMir  tfn  HynaMtaau 

in  Lenfo: 

6810.  Den.,  Warum  itt  Schiller  der  iwchgefef^rM  Dkjbtar? 
USa   4.    (Prftfr.)      .     ,  .  •  .:  ^ 

Dr.  Tk«e4.  HlrsoJi,  PrfffeMer,  in  Diaiip; 
881t.  fL  Boestocrmeiir,  D»nüg*  tbeilnihroe  «p  dem  Krleff* 

:l<  r  HKiiie  frcK«»  ChriiiiiQ  II.  TO»  Pteewerfc.  4. 
.  Sr.  7.  tVfßUBchßg,  Bev.  Nt».  gwiniit  lliiplwrtt  ^ 
Snt.  6.  W.'  A.  fikeMofcer,-  fel^rMe  FOftmulMi»  BchwM. 

j8B18>  Der*.,  .«oUsUsci.  ak«4.  Celebrtea-GeKhiclitc  der  liaiv. 

Krtaafca    1.-8.  Ablb.   J80Q^  a 
MU.  Der».,  Ceidi.  d.  k.  pr.  ?rie4r«^iU«ii.  Oai*errfMN  •>  I»- 

Itofen.  ,1.  TM,  179&.  8. .     .     . . 
anSb  Dan.«  SMiMili  4.  :WmmDt..  ImmUh, :  L  «.  MHau 
•  llU-'t^  8.  ..,    ..  .*    .  ■•        ,  . 

MBU.  Omn  6m»M*«»  4  PtailwAw  Vi«p«Rdb  flf»  l.«ML 

1818.  8. 

8817.  Der«.,  lekrbuch  d.  LindemMch.  4.Far*leath.  Bayreiik. 
;  1807.  8. 

WMf  Pti%^:  Loiiriden  beim  ViMtng«. j|k  T<|f«p«»l|it  4. 

POfMcalh.  Bayreuth.    1807.  & 
8819.  Oeri.vT.  d.  BrmhViwK  «.  d«M|C«riMt4«<.44|«  [iyfMmi 

m  CalMbMb.  ,),7%I  ..^.  ,  .zjzf  ^u.Jf.  .S 

D«iPi,,iUMi|4«>        CMimbafi  FfWMriMt  tlkva.!^ 

ISOl.  8. 

88Sl<  I>en.,.,Vfi;fficJ^  euitr  Gctoh.  de*  AiiuaBtuma  xn  ü«lm< 

hach.    1799,.  f.  . 
■89W  iPtr*».  Bertrag  «tf  Gel^^ogcaeb.  oder  Ulf  Arifihl^ 

von  ZO|;linKrn  d.  6'jraiaaa.  an  Bayrealh.-  1793.  8. 
.0{B8>  Den.,  Beitrag  cur  Grscb.  der  Bildun^tanMallPs  ;  (äeach. 
..   if»,  m^^,Cix\lp§ß  Ck4*t>*P<*'S"^l'9i  *>>  Bajreatk. 

180T.  a  Hebel:  9.  Tbl.  Bfls.'l^flai  (i-^.  Siek.) 

o,  vreiieiie  Fort»,  imU*cr.  (7.  Sick  >  i«09ft/8.,B,  4. 
^94.  Den.,  Vetivch  einer  6«ich.  d.  eiiemal.  Aufnatnier-lUo- 

tter«  zu  Calmbach,    1800.    &     .  , 
8825.  Den.,  Veiaoch  eia«r  GcMb.  4tf  t^fp^MO^MMf)^  n 

Calmbtek   1804.  8.  , 
OCSß.  r*rf^      (n  ;rh.  d.  Buchdruck.  r^viMtni  in  d,  Borfgraf- 

tbum  Rornb.  oherj^,  fSfjUtffft  •  ;^ 

fffSn.  .  BdtMf  nr  ümh,  4«A4ia«#lfafk«     taaStt^  fleMfe. 

der  Kslt'rhinirltr,  Ki-fflfr  etc.    TR03.  ^. 
^8828.  . J)i^7  br^  rccenira  academ^ar. jgrn>D*ei«>r.  et  clanor.  acho- 


torm  4«s|arni.^«airfptiBtfi^a,  %        .  Chriat^jgp*. 
-  Brneetiarm  qaod  Baratbi  lorct  palivit.   1792.  8. 

83-21«.  Den.,  Chri».  VVilh.  Baron  von  Krohnemann.  iSW.  8. 
jP890.  Vf*^  trieymQtlv,  Gcdaeben  b.  VorMbi«fay. .  deaSeba). 

wcMa  balr.  tBOOw  a 
8831.  Hrro  .  de  poBlilkvn  ecrle*.  ch^taf.  mrfiMy  pallj|ilt 

e»ip9  nimia  etc.    1813.   8.     .,     ..    ,  ,• 
aSBS,  Der>.,  opvanla  nMl<.,VfiMBli}.,MlL,|fT'4> 

i-T^HO^  •  .1  . 

8888.  Dm.,  arm  et  qTvteaTa  Ittterar.  ata4fMor.  avaMm  In 

tcrri*  Braodenb.-Bxrvth.  ivilo  iiinjor  vidritvr  «ic  1808.  6. 

^8^.  jPnqn  fircmiiffe,  FaDtfLl^ic  und  Saw^re^l.  1813.  & 
1991h.  AtiH^,  ]|4iy ,. dM.  liMnv>  ilBbfh.  Jan.  9^ 

MmtmOnikfHlh»  BmOMl.  la  Gatdaiaa : 

9996.  W:  Th.  Kram,  d.  Vormunr1icTi»n  niirh  d.  Graa'diiMp 

d.  denlaehen  Recht*.    3  Bde.    1847  -59.  6. 
8887.   Zpil.<chriri  r.  driitgrhn  Mythnl.  u.  Siltenkl^ic,'  htag.  t. 

Haaakefdl.  4,  94,»  8.  Bit  18&9.  & 
9889,  tu  Biliar.  9I<  diM.  miiiwBU*  ctb  %  ii.  '188«.  9. 

flk  #.  KtoBafefemCi  Vofflatibaabh.  ia  9lBll|a^:  ., 

8838.  C.  Schwab,  ä.  dcMn*c*flaV«lhM*M.  4ABBrM.:ia9 

Illoau.  1868.  a  .   )  ■     .     :  r 
496a^41  nMnMl,.4wMiaaMnini  a..4a»1liiiKlhta.  MB 

cinrm  hfsTnr    Tr:tlr  v    Vt'.  M'^n^eT     ^r.  9. 

Jq«.  Ua4«a«r'*ehc  Bucbh.  in  Monciten : 
9841.  tm.' Weewarleder,  Beytrige  aar  TatatUM.  Bürtorfa^ 

Geogr.,  Smiisiik  i  u     n  Bde.    1788— 18J7.  8. 
8B42.  Dera.«  Betracht,  ob.  Ludwig  d.  Brandeobarger.  l79Si  4 
9to.  Bcilü,  akad.  RaÜc^'Mer  4.  RaÄiMA  4.  Buttert  vai 

8844.  Den.,  Briefe  ober  und  aus  Guslein.    1S17.  R. 
-89ML>'A^BBater,-  Vomriieiten -rar  BeleaeÜL  d«  r  iSnit-r.  und 
Oailcr.  KJrcbcaf  eech.  aic  8.  B4.  9.  u.  a  Abbo«4l. 

.» 1810. • -a' '  •■  -  -  .7 

8846.  Tf  i]M!>lJr^'       Z.'il,il:r.    f.    r!     nrv.Ii,,    L  i>u  1  r  r  1 1  rtg;   u.  Forl- 

"        Mld.  4.-4caUGb.  Sfracb».^-  Ja«t,  ».  Febr.  -a 

8847.  A.  J.  Ufwwafcy,  ITagtaad  der  DmMilM  «i'-Balan. 
■  ■     '1770.  -4.-      ■  ■ 

8848.  J.  A.  Eitenmann,  Kriegagetch.  d.  Baiera,  2  Tbte.  IblS.  8. 
■9819r'i|»cMV>r<>lgeB,  di«  Roedatf  RatattaiMmf^h  4ier  balr.iMw 

sag*  MC  181&  a  <'  *i 

88801  BL  8diiaMl«Vp9ai««ak,itB«nlM4NtBd»Leli^B0hlÜar 

Bibliotbek  WjeteBwbalt   8  Bdr  8. 
8851.  Da«  Mibelaagaaliedj.tbe».    Jo«.r.  Uinabccy.'  aJtai. 

Frulokh'ache  Verlagabendlang  in  Slallgart:  j,„ 
SSfifi.  K.  Hngaa,  «nr|ioM.  OeacbiaifrDaatodMMida.  1841.  -«. 
885a  «.  W.  BlNlio9fT'4M  BvMMh  iftJhma  CrwdrtMaA  «to. 

18-iH.  8 

8864.  Chr.Fr.Grieb,  pupaUreUeaellachafla-Öfconomia.  1848.  a 
998a  Ad.U«MMie,  Geicb,  4.  Baad^la,  jm.,  a> 

8866    E  Zellcr,  ^etch.  d.  chriall.  Kirche.    1,848.  8., 

88Ö7.  A.  Scfa wegler,  Geach.  d.  F>ilow>pl)ie    ymgiaae.  186a  a 
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886&  6raatofliMli.klMo«i:«lh((il.  KlmmiMb.'  Miyit'.'t,*  7- IS, 
14-25.   1824.  1830     5    iS.i7-48.  «. 

8866.  Job.  Voigt,  BiMcbraad  «Ii  Papit  G^eriat  VII.  o.  Min 
ZchalMr.  9,  ML  IMC  Ü    '  ■  ■» 

Knd.  B«la«r,  YerlaKabochh.,  In  StstlKarl: 

8860.  C.  F.  JlfCT,  Andr.  Bodeniieio  v.  CarhUdi.    185<>.  8. 
0«nt«Bb«rg'iche  Badiliandl.  in  Bildetheim: 

8861.  L.  SdMlnaaD,  BoidMlaflke  SdppaMrkra  n  L«gtnildiea. 
S>  Itogfc  iHAk  9»"  ' 

Ed.  Ii«lbrook,  TTofbui^hdl.,  in  Bramifchweir : 

8862.  J.  F.  R«igebanr,  Eleonore  d'Olbreoae,  die  SUnmmtatte« 
der  RonigcbMMr  V.  lifÜM,  fl^itaMC*^^  drii  l^bfiBi 
18S9.  8.  .  .  i^U.ilt  tf 

XriOTacha  l^tven^Bacbb.  {1.  ß.  Wolfle)  in  laMmt 
B8*>.'j.  }.  Sif^hari,  voo  Mnrh:!i'n  nach  LandihaL    1859.  8. 
.  Tr|»w|^fe|l*Bo)ui,i|of^iic^ifn^crfi4ap(ml|(art%0.t 
1B864.  HraMwebrift  C  jL  Bmlf».  u|4  Oea^Mipt^p ,  hnf. 
w.  Viptst.    Jabrg.  C,  3  n..4.    1860.  8. 
K.  A.  H8st«rmaBB,  k.  pr.  Laadgcrichlfratb,  in  Saar- 
liriK  k  rn  ; "  "  ' '  ' 

886a.  Sabinu  aad  B^Mi   Sta  fiWt^StM  tu.  17&1.  8. 
8888.  mi.  lelaiiekaM.  «er  UknrnmMMmtu'  Vm.  & 
tB8?.-  Mm,'  M«  bal<  M  «M».!MbMdta>«niht  teWM- 
1868.  «.          -1   .        •  N...  - 

8868.  4  Stiickp  t«r  Scbillerr««r.in  SuarKtuckM..  J..M>S. 
.  JUTf-^tti*!«  .ün>f.  (I,  d.  .F^^MchBle  xu  M«i/tea  :| 

8869.  A.Pcl«f*,  Selillter  d.blu*.  Dichief  der  Ideale,  I8M1.  & 
887a  W.  Milberp,  ^vsci  S,  f  II- rUranic.    1869.  8. 

8871.  Der*.,  Fecttpici  i«in  Geburttiag,  Sr.  M^.  det  Kon. 
bana.    1856.  ». 

8872.  1>pr''  ,  Srhlpfs  Mfirerhl-ibiir;^.  f  Lripi,  7r^,  '  =='0.  IN'r,  W  ff.) 

ftadjUKtion  dar  naxalsmatisohaH  Zaituag  Weia- 
tcasea : 

8878.  Diea.,  wuüawiUadi«  Z«ltiuf.  ST.  Uißf. .  Jk.  3  4. 
-11  '  -386IK.  .4L  I     ;  .  .1      ■  .•[»•-  •••  if  >  '.(-- 

Xosteklljk«  Ak»a«ml«  w»m  WrtWBrtim  »■  ra 

.Ht.  ikauterdaaii  .  <  )      ^.//>i,4>J  ,i.  .j    ,  :t 

88T4.  Die«.,  VerhasMiifW.  ÄfdML  UMritaiUkc;!.  »Ml. 

.•  -;1858j  4.       •;       .  ,  ' 

.8VI&|:  Oie«.,  VetaUgeB  «•  Mededeeling».   AfdeeL   I  «Wjlt. 

IV.  Deel.    1B59.  8. 

r.  «r4^<fii*«i«|  fiklk  l.  H«lw.  Oo»to4*  UlteA:  - 
8878.  Dm.,  die  iMMtM  t.  AI>«imMm.  '18M.-  8i/) 
8877v  Deri.,  baia  und  Radcttkj.    1860.  & 

MauiäU  9«v  I*  OOMMTT.  ««•  mmmaab.  Vmtm^ 

8878.  Die>.,  BuIletM,  T,  KI.  livr.  &   1860.   8,  ^ 

88T9.  Daaa.,  19.  Bcfickt;  Befcal  14  tle||.-'dw  MMr.  «to. 

I.'liuiUtilt  UltOXiane  ia  Paria:      '>■■  ■  ' 
8880.  Ou$.;  ninttAiiAri  Vt^miwiA.  t.  tO.  i  liir^^r. 

^    'aar t'iÄ  Äw:' ■  ' •* 


8SSI.  Dl«  XMitdren  MmdarfeW.'  "VleileqalirrtifhrlR  etc.,  W 

.11,..?, -irr;:     V    r:rM,,„,ru:M      ,] .    ^,!^^r  ,  -!    fifi      l'^'S,  a 

Dr.  H*ilU.  ft«]ur«llMr,  Prereaier,  in  Freilwrf  : 
tm.  Üm^t  «  ^Bto*  »iilriktet  Ml  «MlMk  '  4  Tl». 

1857  n.  58.  8. 
6888.  D«ra.,  CMefc.  d:  Afbert-Ludwift-Vnivertittt  tu  Fref- 
bnrg  im  Br.    3  Thie.    1867;^80l"  8)'  ' 
An^ÜMhtf'Miib.  fn  tci|i«ir;  - 
8881.  J.  6.  Tb.  firMb«,  lebrbndk  d.  allgeaa.  LitciWifeacb.  9. 

BJ.  (Jb  4  Ab*;y  *;"M.'«d.  tHeri^ff  r1    t«n<?_-!^fl  «. 
88ä6.  0.  Seldenaekonr,  Be^cnorien  drr  Mcb».  Mpdtrinalg»- 
»etie,  'IMk'  *  i 
J.  B.  Vuwvaat,  Diraklor  tfca  SMM'aataa  WllMa  ia 

8888.  Vi  -    ],■      n.tre-gmvfor     T-nnr  T  n  tl.    1880.  8. 

Ctaurl  B.  XiOnk,  Bochbaadler,  in  ieifaigt  . 
«887.-  A.     Slsel,  d.  0«i4ce  n.  fbr«  nMMiiaiMlMr.'  MMl^*S. 

Frlair.  VMtoell«ti  bnchbln^ler,  in  Uiprig  : 
8888.  Bir/VhaVkmrter,  die  Sag«  ««•  M'AkAnieanv  -^U 
i'  •  <;r.>r<pii  und  «einer  Paladin«.   1848.  \ 

OUq  D^^tung,  Baindt«»,  ii  J«M  t     >  •  •  . : 

Nr.  3—1!.  mm.  8. 

B.  Gor^riit,  Knrf.  Johann  Kriedricii»  T.  S«ch»en  fro- 
inrmoria  d.  proleit.  Teilamenl  f.'4.  lladMftt  fcu.  8. 
-  '-MttlM'acba  BacbMI.'h  CMI^:  ■    '"<' "  • 
8891.  J.  SnekMwIi  pIniM.  Pr«4iflra.  ^.  iM.  !l8Mw  a 
'<  1Hr«fe«loii  im  IIJtoiiürtidi9  Artwfc—l'  IM  ML 

de*kelm :  '    '  '  ' 

4B8it' Ziel^  In  So|4i«BHir"MMll  llfl«M''fN4^eril  tniw'ito» 

nae  di«po*itio,  tnm  argnmcati  tinctali*.'  1860.  4. 
'  WttM»  mintASIt,  Btoti-,  VMHt^'V'  M(iban«fabMd)«r, 

8893.  Mandat  des  K.  Leopold,  vom  9.  I>es.    1686.  1.  '  '"' 
b  BmmVMU»  BmfeMndicr,  hi  iad^tdMMj"  ' 

8894.  b«rt:,  CiroiiA  i.  f.'  i<«Mrite'lMMMd*il«MlBM^ 
8.  Hfl.    1860.   8.  -     •  t 

A.  OotMboWl^  Bnciilb.  <L.  F.  Mnke-)  ^n  Dreila^i- 

8895.  A.  KaAleri,  .ABgelu  Sileaiu.   1868.  8. 

■ik.   1864.   4.  ' 
'Bt.  B.  Grits,  tebr^r  a:  jud.-AeoTog.  SMfnar  in  Braaltat 
^897.  Den.,  d.  w?sif;nth. 'flenitgebliag  in  iB^ff  4.  Jaim. 
'•^  '  1858.  4.  (Prgr.y  -  '' 

8898.  '  WfiijnliriiMaH  f'tr  B»»f?i  Sugrn 

8899.  8  Stack  lur  Scbillerfeier  BaKl.    1859.  S.  u.  8. 

890a  M.  Bapp,  verglekiieiid«  OmimStki Bde.) 

•Ift'-"  ^^59.  '8.  'i'-.i.'  .  « ■' 

Ebner  ft  flenbert,  ßni-tihdl.  in  SinttgilH: 
8901   Frans  Kotgldr,  HUlibi^cb  4er  SaHtlgÜcblciile.  3.  Aöl. 

2.  Bd. 'I8äft^  &         :  » 
■SiUi'VMl,'WMi*V V  K  «4.  '  !8HlLfiit '1 
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890ä.  Fr.  MltUtr,  die  huoitler  «Her  Zeiten  n.  Volker  j  tort^ci. 

T.  KlansiDfcr.    Lf^.  17    22.  8. 
8MM.  .{aMtalU«lM»  KiHwiMsH}  hn«.  ibvttk  9»         mfli  1* 

a.     SeiMftw.  8, 

HL  Für  die  Kunst''  und  Altert.hmn» 
Mttmküuiic*        .  'I  ' 

S?16.  .Todiicl^er  Bleiieliel. 

Qttfll,  Coaditor  and  Antiquar,  in  NOrnberf  : 
8317.  Eih  i;.  u   ö[fen<lde  v.  17.  Jbdi. 

LaaMabvryar,  HalÜHirbeiwr  am  genoM. 
MIS.  nimlBnf**  menMmÜ  ▼.  IM«.  ' 

3219.  Gcaodrib  der  Stadt  NOraber^. 

S330.  Drei  Sief elabgflat*  tTls'^  14.  Jhd«. 
3221.  Secb«  Brakleaten  v.  12.  u.  13.  ihdt. 
8228.  Oeoar  Ktg.  Otto*«  d.  Erlaacbien  r.  SacbMB. 
8228.  OrwdMa  voa  Johaui  L  v«a  BobiNi. 
SSM.  iMifag      Bficliolb  ISmrf  tm  ftefeiMkn^ 

J.  Waspnar,  Kaofraana,  in  Norrjberf  u  ^  , 
3226.  NtirnbcrfCf  Kretiter  lon  1G24. 

X*apar  Zatthle,  Landwirih,  ia  Wanfen : 
Stl^  *"f .       Pr«hlb«i|ea  de*  BodeBaeet :  Fra«fiUH 

Brad,  GirMeaaiirn,  eine  PfeiUpiise  tod  Sl^ia  wd  ei« 
dnrcbbobrter  Zabn. 

11927.  272  KuprrrsiitlK-   vciD   IT,  u.  1&  Jkdi,, 

lichien,  Karlen,  ScbtachipljiDc  o.  •.  tl*.'     .    ,  •■>.'■'. 
.    U«f«MUUtf«r  ta  NArsbarft  H  n-. 

8227  ■•  GroTac«  colnr.  Waypea  ia  Heliacba.  r.  JJidL 
AS28^.  .Ol!«r«f,  TtttM  «MKlitMwKtdieia««  1. 


äsni9.  ü&wei  Noraberger  Miiaaciikte  voa  lö<3  a.  1613.  , 

(r^rniBO.  NaiealB  t 

^  kijtlor.  BUlter  tu  Kuprenlicb  u.  Hoiiacbaitl  v.  1«. 
u.  18.  JWi- 

itm  i.  1468,  Stink. 
Dr.  SohalBlaia,  ProfeMor,  ia  Brlaagea: 
3282.  PcrgameiitblKU  «.  «ja.  lucio.  PtallMia«  d.  U.  Jbd». 
•aharrar.  Goldarbeller,  I»  Kuraberg : 

3'2Xh  4  Porimie,  hpf»ichc  v.  17.  -hdt. 

$^  £poUbUd  auf  ciacD  polaiacbca  Edcimi^  M»iildv  VW 

|B35.    K.  LcopoM  If.  im  KrOnnnrinrmle. 

;  TtyCn»  UoMMaeadiMktor,  in  NitnibMf :    .  .J 


ricfaluie^ela  Tt«t  16.  JUb 

UBganasatari 


•avCkrhald,  ZeScbaetfiekm^  fa  Itaailadi  a.  A.: 
8238.  BaodteiBapfenaig.  '  ' 

'i  l.'Jlbaflwrit,  la^ktar  darXielien  Ma  gana.  üiwea^: 

3239.  Piradrtpief»  mit  gr«Yierler  Spilie  T.  17.  JbdL  - 

.  <L,  Fn\l§^  Maler  ai^d  PkoiagDipJk,  ia  (fflralMiv: 
SSM.  lapfcnaedaOla  aaf  4ia  Italrcwillt  AMaif  t.  1887. 

Dr.  F.  FLkenicliBr,  P.-c  lli;i^rniili«nd.,  in  Nürnberg: 
dSfLi,  P<Mlt;^(  de«  Markgcafcn  Fnetfcic4,  ym  Braadaabarg, 

.Mi^«lialaBrt,.|8.  JWb  . 
|M2.  Zwei  Uator.  Bluter  in  B«f«g  auf  die  DiitafiMlI.B» 
,.        laogfj»,  Kplatche.  aaa  einem  Werke, 

-  I<6<nar|Ai«tWFinMBb.CebiBeueifai.,«D«aaaHaibgaBi 
8243.  Gyptabgab  aaa :  aiaar  bei  Deaaaeaehiagen  f eAiBdeaea 
.  >  .WwnfiWi  JPv«««M*e4aiUea  d^  Kaiaen  Titaa 


'.rr 


1-4 


I  c ,  ■ 

,  I.  < 


-.1 1  • 


'  <.-  r  1:1.  .  ;■   Ii  li  .1' 

...I  ..;  .  -1  /  .  1.  

■  ittliaUaacaa  aaa  gf  ai.  fiaMftU  4«*  fleaaitpj^ 

LIt-,  Ebil-  und  Kurlands,  h^raiug.  von  der  Ge«elltck. 
(■eacb,  B.  Aite{lku(Mk.  der  roM.  0>l«eeprftvuMa.  fiiga,  1868. 
IX  L   Ealbali  aa  Uatoriaaliea  AWtaadlaagea :  Oictrieb»  Bi- 
•ahflf  vaa  Wirlaad,  troa  £.  F.  Mooyer.  —  Die  Uebergabe  Nar> 

im  Mai  1558,  nacli  Wslf  Singebog,  mit  Aanerbaagaii 
uad  V  .[w.irL  von  K.  H.  VOD  BB*«e.  —  lieber  eioife  Hrci^ 
i^e  aw..der  Ikgieraagaaait  Miadawiga,  tob  fi.  Beaaell»  ^ 

ftaaialiäUMitfc*  VaiUllaUii  rt»»tl*B  4m  ItaaUftairi 

•  ter  xo  Mergentlieini  und  de*  UtrI.  Ordeatohern  zur  7-fA  der 
Beformatioo ,  voa  deiaa.  —  Miacellca,  ealballead  Lrkuodea, 
Aktca,  klelacre  Hitibeilaagea  aat  toal.  daa  tBaiw.  —  Sa- 
»«HaehaftiaaflagaafcBiHa. 


M  ktaMse^ 


■aga»  dar  gaUktlaaSbiiaiaahaa  6«. 

gailicbart  lu  Dorpat.  IV.  2—4.  Kaleiripot|;,  ?     ;  lt. 

iabrbttftb  der  geiehr(ea<i«»ellachatt  der  Jagel- 
ioniacbea  UniTeralttl  lo  Krakaa.  Abtbeiluag  fttUtuißt 
iiad  Ar«b«olagte.  186)  a.  62.  H.  1  a.  2.  —  18»,  tarn.  L 
Atta«  der  Geiatbcbaft  aar  Ablbeitang  der  Knaat  aodArcbla- 
lagit        ,S  i  ,1  1  1,  i  f  ti  <lf  r  I,  k,  Olehrten  OffelUchsTt  io  Krakau. 

f  amiltkj  arahe.ologick^  a  mialopiaad  etc.,  her- 

aaif«»  «ofi        YMiitaT       III,  8.  Fiaft  I888i  niip  4. 
Socidid  Ji«jr»U  i*»  awiitaaliaa  4a]laff4  Utopaa 

bagea.) 

Atta*  de  I  Brrh^i'lofie  da  Nord,  repr^eatanl  dea  ^chaa- 
lilloa*  d«  Tage  de  teoaa«  at  da  l'age  da  tu,  Cayaabagaa» 
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Anzi-ia;cr  ftir  kundi-  der  deulschen  Vorzeil. 
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de  rioipriraerie  de  Thiele.   Letptig,  Carl  B.  Lotck.' '  Loodres, 
WlHiw  *  IfgiiM»       ■OCCOLVHI  «w«M&riltiuüai 
fibe  mft  vielen  Reiheu  von  Abbildnngpn.) 

KonfcUfe  ftordiake  Oldakrift-Seltkab.  (Kopen- 
htgen)  t  Ba  VaB^rinr  sjflMCB  Jigenfnili^-  tiari'  Laad. 
Aftryki  ar  Annaler  fer'atoüil  Oiiklliidl|||hled 'of  rt^'ofto  tat 
Aaret  MDCCCLVL  ■       '  ' 

M<ai*lr«a  «t  Dae^iBeBti/'^iAliW  ilar'l4'$otflu 
4*&i«toire  e(  d'arehdalofifl'drOaa&Vc.  — '  Yo'bm  oä> 
aUme.   Genivc,  18&9l>  -  .    '   -  .i-^.  ■'..!* 


Cfaarim  Petral, 


feaevoM  aa  aeMiaiV'kjtä«,  par 


M.  J.  E.  Cell^rier,  profcMenr.  —  Sülle»  1a  notice  »tir  d'ancieDi 
cimeiiirea  Irouv^*  »oit  ea  Savoie,  *oii  daai  le  canton  de  Gen^ve, 
par  N.  II.  J.  GoMe.  —  Uiie  coalilloa '  ourriftre  k  Geliive  etl 
1815,  par  M.  Ed.  iMlafa  — -AaMMNlMiement  4a  clatllkcM  ia 
place  dn  Vvldrd  i  fiekiwe«  par- V.  BlarifiMio»  «-''l»  brae  de 
fer  de  Joan  d'Iroire,  par  If  mimi'. —  Hechrrche«  iiir  rorieine, 
lliUloire  et  le«  efeto  de  laCbambre  de«  U^  fnn^ft^S,  Q*^- 
Mritr,  pnif.  ^.Latltae  ipafartaa  .4c«.IVtt«iMafM>tTalfe  4fi  fin»- 
Bai  en  favetir  des  docteurt  et  auire«  gradu^»  de  PAc^[^io 
de  Geoive,  par  M.  Theophile  lieger.  —  Beisncop  llugue»,  li- 
Wratear  de  Gea^vc,  par  HL  J.  B.  Q.  GalilTe.  —  ^'oie  tot  let 
•Mirjuitj^a  romaiaet  ddcoaverlei  nr  le>  Trancih^e»^  ^Ijr 
Faiy.  —  Note  relalire  Y  1a' notlM*  biograpbique  tAlr  Ckarl)^ 
Perrot,  par  M.  J.  E.  CtllL'ricr.  prof  Bnlli^fH.''^  Rt^e- 
■ent  de  la  Soci<i£.  Lille  de<  ueitebre«.  '  '  ~-> 
:  «tfK1i«iideli4aileV,'  ifhi''AMhr^fbf'«'«lMffiie'%aird«w 
beil.  Her«i»tp«pfbcn  iinifr  Lf  iione  df  5  i  fi  1  1 1  i  ch  c n  K  u  ns<- 
Tdrelaa  der  Dioceae  Bottenborf,  redi|lrt  von  Or. 
martaa'Bi*M,'nbrre*-'l^itAid-Fhncr  l>r:-8eill«^^ 
ti  r  I  n  7:ihlreulirn  AbhancllDTüjpn  und  RfmprkBftf fn  dicjer 
2eitMlirtU  kebea  wir,  als  fer  die  allere  Geaducbirderckdit- 
IMMilbM»  baBdit«MiaM«h>  hcnwi-  • 

Bd.  !.  1857.  Weber  Entsirhtrnj,  Fnrm  unÄ  oirnamenlale 
AoHtittuniT  ilt-j*  Bockleini,  von  Consrrvator  Rnck.  -  Die  Albe, 
fon  .\ndrc  Fey.  —  Die  hmirl  de»  h.  Bprnhard,  Ton  Aadri  Fey, 

—  £iwaa  Gelehilea  Ober  Siwkkitaft  aad  Stickarcica  «ad  «ia* 
aaaa  la  frabercrXelt  dtaae  lachea  banaaat  hat,  voa  Fr.  Bdci. 

lli»lori»i:lie  Noliien  über  die  Kaaula,  von  Dr-  .Schwnn.  — 
Aellere  Hel4few«oder  im  Don  sn,ll)i4|aa  ^1^  ,'^laf|ie)NET(^l: 
cikerel,  vaa  Fr.  ]l«ek. 

Bd.  M.  1857.  Rrklcidaag  de«  Altara  wnrf  Afiarmappen, 
»on  der  Kedaktion.  —  Die  Sakrittel  de»  Wdeni  vom  „Kinde 
Je«u  '  in  Aachen,  von  Fr.  Hock.  —  Die  Perbtiekireien  de« 
SM:  Jahrh/'iai  Daai  voa  St  Veit  lo  Prag,  voa  Ff.  Bdeb.--^ 
XtwnrMiiräie  la  Aadaeh*,  von  Sigbail.  ~  DM  VaK^dwidd 
df»  h.  AliK'ftn«  Wafaai.  —  Ein  0»wiarturfwW»di'  an»  Mtt 
Zeit,  ^rt  Sighar».       ^  .         .  .  '  -    -.t  -.        .  .  .i 

'  Bd.  IM.  IBSa  Btd  KiiftlbitbitM  c«  RiederätMtK  Inf  Vk- 
derbayern.  —  Peief  Arier,  der  Mi  ister  vnn  Sc>iw*Iii*rV)  (Imiind, 
Vbii  Vr.  Back.  —  Difi  Jnngfniuen  von  Land«berg  in  alter  und 
neuer 

■QlA 


;r  Zeit.  —  War  die  Ferüanng  von  KircheasaraaMMbi'l 

fWi  id«.  ' 


Milieliiter  «aikhlieblick  in  den  Binden  der  religlMen  Orden, 
eder  «ar  al*  aaafa  eM  vaktldm-  CtoweHtat  voar  Or.  B.  — 

Kolnitche  BildftirXerlnn^  voneheinali  und  heule  elc,  vnn  fr 
Bock.  —  Eine  miDelnlterliche  Kaiuln  mit  Pigurea  in  i'lati- 
itickerei.  —  lieber  die  Bedeutung  dei  Uiua  raanana  la  dar 
UrdUlikm  PaiaMCatik  and  OrnamenUk.  —  ''-'-^ 

Bd.  !V.  IBBS.  GeH^IckiUctae  Kailica  Aar  die  Alba.  — ' 
Kirchliche  littiht  und  Gernthichailen  lu  Rom  itn  m.  ? 
Jahrb.,  voa  Or.  H.  —  Die  Bcackafligung  der  Damen  im  Mit- 
lalaltar  «ad  ta  ,der  Nebelt,  Toa  Dr.  Sighart.  —  Kircbli«Aa 
Voricbrifien  at>er  Paranientik.  —  Getchjckle  der  ätickrrri.  — 
Zar  Geichichte  miilelnlierUrher  Stickereien.  -  .  Wandleitiiicbe 
im  Drini  zu  Halbertiitdi.  —  Korm  der  Kasiila.  —  F«ltearai> 
cbea  Chorhemd,  dat  ala,  S^,trpellioiaai  ia  dacJJl^igB«!!^ 
naeb  getragen  worden  ftt.  ->  Ueber  die  Albe.'  —  Dia  klM^ 
liehen  Urnale  des  Ürdeiiü  vrnn  gnid.  Mief*.  —  .Vlle  PariBl^pl> 
im  Kaiterauat  Oesterreick.  -  Da*  Birret,  tAb  B.  —  DAftiib 
cbaafccbleldaaf  fa  'dea  anfia  3  JabrbaadertiA^  vap  ifttt  Dr. 
llefcle.  -  Re*fhrei1iiinp  einer  alten  Katula  an«  dem  Anfang 
des  2.  Jaliriaujend».  —  Heber  dai  Schüller -Veluu»,  von  Dr. 
Ucfcle.  -  Der  Aiaikt 

lliUk«Uaii(«B  der  k,  k.  GeographiaCbeaGeatU- 
acfcaft  m.  JBbrg!  1859.  B.  I,  redigirt '  TM'^#Ai^WMiirle, 
k.  k.  Bergrath  etc.  — 

Jahreaberichle.  .\  ttband  langen  :  OrgaoualtSn  und"  Fiktt- 
«ekrill  der  ntliMrUkartograobiacbea  Aibeiten  ja  Oeatattatdl^ 
Vab  Aag.  MB  »MV  eW:      *  "  "      ' ' 

Der  hi>lnri>elie  Verein  iet  9fWtt9tM  *Ull^*m 
Sl.  Mars  «eiae  alliemeia«  oleatl.  VartaaiBliiiif'  «mI  tkgaaa 

dt^dlia  iafl'eld««h'lCkäii«r  ik  dkVGfdMdH'mi'FrÜtdeaiaB, 

Erihcriog  Johann,  durch  den  Vefelnadififkur  T m^wic  Um 
(U  Bein.  —  Dann  erfolgte  die  Beriebtentallitnf  alter  dte-tte- 
nBbtHii«^ritabf''iiad  -dat"'WfHiea  de«  VitrCtaR.  Dar  7. 
BaM  der  Oesefifrhte  SleTermar^s  ist  .i-t  Mochara  hiolerlaiae- 
neu  Schriften  ia*aromcnges.tclu  und  dmckrertig.  —  Em  Vor- 
trag von  Knabl  Ober  die  Zeil,  in  welcher  Noricam  unter  rt- 
miicber  Herrachaft  in  eia  Maricaa  ripeaaa  aad  aMditcrraa«- 
nm  getheili  iii ;  Vortrag  von  Waia4a1d  aber  dl«  Lyriker  dar 

.Steiermark  in  M.iu  lsl  i  i  ,  von  Scheigcr  alx-r  rin  historische» 

jf^taftidf  in  ü«kl<»if  IBfi^ireld  elc.  —  Der  Verein  befckloti, 
Äaacr,  die  vaa  aMThwürdigea  lUaMera  bawakal  «arca,  wXt 
Tafcln  awf  Korten  dea' Virrelnic  tu  ichroAcken.  — 

Die  «ehon  leit  Itngerer  Zeit  beabsiebtigte  Ortindang  einet 
„Verein»  fflr  kirchliche  Kun»t"  In  $ach»en  iii  aaA 
erfal|ter  BiiailkMl -dM  VarstkitdlBi  dnreh  Ronultt,  GMMli- 
dKf'  nn#  BM3ith«d»dr  la*  VMtde«  and  Leipcif,  imvrfr  tnrak 

da»  Krcfhllif»  Her  «n  die  Freonde  des  !  i  i  n  n'ti  m '  t  »  perich- 
lelen  BeilriKaaufrerderang  als  gelange«  so  betrachten.  —  Die 
in»a''dHi'  Bl«id«n'  d««  l«Mf|»eMk  IwMlMgfc  DaMa -«a* 
9000  Thir.  jakrHrh  fnr  ^XvtnUYrrtVt*  wird  xmif  Theil  aacb 
diesem  jungen  Verefa  eil^e  koffe^llick  reckt  fOrdaMdbe  Uatet^ 
dlaik«4r  |e«MHMBiL-'''  ■"  -    •   "  '       •  - 

•  •■'   —   .V'   <»  ♦.(   <:U  ..t'H  xi   t'li  it  •}taV.  -J."    1'.  •.- «I  • 
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•ItO  •»•••  ••<!••  .«•  i  /        IH«      .iW'll-».'«'  lü.»  |f»i 

-ijiM  'i-»il4ii  .  lUtutr  !t']M.i  1»  .3  nnut'i  -if!  Hj 

fA  •ti.U'l/.  »II  'r  t  ....  i.|  ■-  ■  .1. 

-1.10 -..'1  .  .it  iiite^ator. 

,  Irevi  anohianane  Warka. 


i  «  e  b  r 


i  c  b  t  e  0. 


40)  fietchichte  der  ehcmtlifeb  Reichtttadt  Op- 
.-I  ii>P)V^I(*ri'»       I^b^iiV'i  ""^i*  nrkiiDflJIcheii  Quelleo  be»r- 

1869.   8.   XJII^  pvA«)  SlP. 
Zveral  (ibt  der  Verf.  eine  Mi|ihrlw4e  Ge«cWd^  tob 
dcB  •Itntea  Zeiten  bii  je|xt,  ne«  befTttodct  «wf  ein«  yrolb* 

'kahl  bisher  unbcniiiiter  Ürkundien,  dann  flpt  rr  das  Stadt- 
Vacb  wonlicb  bei,  welcbei  eine  Menge  kuUurhittorUcber  Set- 
jtealidieii  iuithtü  Md  •)«  InrUUicfce 'Atil{^Diti|i  b^lclinalercV- 
■ani  iti.  Zuletzt  iol|Cii  2^1  tfrlmndtfn  VoD  den  ^  J. '^fiStf— 
1579,  hier  xuni  ervfen 

jicnbeim^  londern  auch  for  Viele  andere  Orte  mipcfie  a^m 

t)|)al|Hcb'en  eDÜialUor^  ^«^m  ^^'f"*,!  ^''.>  f  %  i-'!!'*^''^^ 
MüV.  "&HUi  ffeKoci'  im'Wwfc"  ra'  m*' Wmera  WoDOf  rajpfcilmi 
ober  einielnp  -Si^dte  iiDd  ;ibt  naachen  neses  Anbchlura  ubrr 
in  Verh^J^Uih.  Oppenlf^ijf^a ,  «jep  .^iclfylf^^nowfthj^  ^al.  der 
BaidHbarf ,  tendakroDe  iesMiBl,  Mwie  umA  die  Gcedücbla 
»i*  MUtamihk  fb  Mllrg««  raibKfeii-VefM«i^  '*i«r«eri1M'i  deiiB 
-ber  yM.  hät  mtl  ani^>'artidric&eiB  'nbllite-k<»<ii<»^H"«M  'Ml 
•^er''(AfdiidllM  dit^  INWiMieh  Mtkftlttir  '^«^tt'  '* 

41-11    i     -i»    .11  »l.-'f  >  !    !<.li'    ,1  .  I     ,  ■  ■  .1     ■   I  .1  ,  ■.(!     .1  .    1  I  lit 

«<  41|  Bl«i»ff»TUl  ta  Heaia^eD  (von  ProtDr.iiraaB).  Frp- 

H  Mii  »iiJflb^MriBbBfilSMyAivaM^e^iliWiVBfliiVflvilBsdBtJBihViH^ 

«IM  von  AlierthamafreaadeB  in  den  fUMiaUadeD.  Bona, 
'.i  1869.   A.  Marau.   ij  i  6&.S\*.  mü  ä  AbbilduBfCB-  i 

"  ber  yeTfaaaer  ^Ibt  deni'  Mib^'  Mtbielhan  «febU^^B 
''iketiWtinlTf^nVoribte  elB>  eliiracbV  ttili  nnirecwao^^ne  Dvk- 
'Ü^'.'to^'ef  'kiifMfeV  äm  iikU  GroMB-LiBdea'lk  Hek- 
-|W-MMn^'iM<UWli^'SbM1h>^  iHfraf. 
Dr.  Valentin  Kliin  würdigt.    Die  Grondidfe  des  f feenthfimti- 
chcB  ReJiefa  darfle  der  Kampf  dei  Guten  mit  dem  Boien  »eia, 
■iUj  BWpr^  der  Art«  da»  die  aaraerbal»  d«r,||^r^  eieiMa» 
deB  boaeii  LeideaacbfAea  and  niedrigen  triebe  dea  ^ingaag 
ia  dea  Beiligthum  omlagem.    £1  entbalt  die  kleiae  Scbrifl 
Viele  beeeM«ri^'*l^''<XVt  BeveikBatfe«  ibtfiytttonllder  cbriat- 
•IkWlaaet.  '  '  8: 

.m->h  .tBiüttjBrtlWHidWi  dw  HiM  .)l^p-4<Bl(WhemS«#IPdHII" 
,„   Bad  dctien  Umwandlunit  xuai  FreimuLrerbu«4  V^^'jl- 

-.J.lua  W».B*«r.„«Wil|BB,:W!^,  ^  SMI^  .,a 

riacbe  Tkitiickei]  befrandeU  GeachMlB'*dee  lr«i(B  Scbtrar- 


V«rb««dea  war,  wie  die««  DMhWr.M,£i'i^lbruti?  drvi  TKri- 
•tcBtJiBma  und  apttr  dsB  deflleehtBul^Mcra  .  Mclk  ailiMMia^ 
»a  Gildea  feeulleleB,  wiMw  As  OidaMffi  «MldaefMalhai 
4m  Gewerbe  bcAcderieB,  BBicr  wetebeB  MmeatUeh  die  SieiB- 
iBieiaeBxaaA  durcb  ibre  beniiclwa  Baewerke  rtbialich  her««r- 
rafte.  Ali  dieae  mit  Aufgaag  dea  MiileMleM  ia  VerhU  k««, 
fiBBf  i4m  «ei»M«*  £«tMltefli  lind«»,w  iA»i>Blii4»>  «rofltip 
lafcifciiBdein  mnUkm»  VMaiBBrNftad-ikti!?  dw.'Müli  4ir 

Anaicfa«  dra  Vorraasrri  mt  urdeutirhen  l.clK«Mn*«hatton{cn 
bernbt  «ad  io.iBMaebea,  Miaer  .VbcbibB'  bb  ,4i*  iUMel  ,dfr 


d 

■  H  //  l< 
,1. 

.»•tu 


KfeBOaecaarhaft— .  maA  GtUtm  im 


'ValsrlMidef  tbb 


^  B>aMMB>d«rfrfll»efB  BaBfBBBideBaelil|t4det<fit 
saaft  ta  dea  FreiflMBrerbBBd.    .,iu  in  j,:uM,-'nf 


Vi8)'irB'^rBYle'4B-'''ittreltfeii1ited'^^r  llT»Be.-;"Kli. 

J'ii.rt,  j-ai     UT.ii.  p:  1...:  .-  .        L,i-  '  ■  .  >-fii,.^     i'i  •■  '« 

fliea.  BW  qea  illMten  denucbea  fcdifcktCa  Ge»aB|- 

bb9  &(eU!>c1ierB' BBiamipengefUlII  Ton  Joaepb  kebr- 
ein.    ErtlerBand:  Die  iltesicn  katholiichen  tie- 
lanfbücl^er  voa  Vebe,  LeijeBiri(i,  Conier  nad  An- 
dere fa  eine  Saitaifmf'irereiBifV  Vm  'y'eaepli'liehr- 
[      ein.   i.  Bd.  Wuribnrg,  Slahcl.   1859.  '8.  st  u.  Vf)2  Stn. 
HoATminn  brachte  in  teiner  „deackicbte  it»  deutichea 
'^ircbeoliede*  hii  auf  j^niher'a  Zeit,' ^i^A'iug.''   ^3Ö' Toriui^ 
^wfaM  Bfla,lB[BBd^cbri<Mi|  (cadkA  «n^  |]i(|derbnii^ 

^•Ifläke."  nrlKaaiemi'^aB^  «caem'Graad|^''wnt  K^br^a  nit  '  a^ 
ner  Snminlung  die  Periode  vom  tixie  ^e* '  ^5.  .labVk  bi>  tarn 
Jabre  I6Sl|  wo  die  S.  Aull,  voa  CorBer'a  erobern  beeaiig^aeh 
•i^;  BBilhieM  aad  dae  Halwfal  ia  Bii«'iHnv<^»^ 
verlhfilfo,  deren  eritr  7lN1  ficfntlicbe  Kirchenlieder,  t^esftnij- 
.bücberf  entaommen,  eailiajien  toil,  waiuead  der  aadem  in 
JQf  .Haainiera  fiie  Uf  beraetunf  der  lalelaiicbea  Kir^abyia- 
aea  voa  R.  EdiBfiaa,  die  Bearbeilaaf  der  Pfitae^iTtB  Dlea. 
berir  BBd  vereehiedea«  religioie  Qedicbte  zo|:f^eilt  ^rdea. 
Ein  Wörlcrlniih   is\  sLh  Ijiajubo  vrr«prochen,  und  der  Icly^ 

len^l^  ndÜBchwaifea  bMltaiatl,  „Der  j^(^ff|^|f  J^Bufdl 

(ibt  ia  der  RinV  iitin^  •~!rscbichtlicbei  tiber  ^Ui  deuticbe  Kir- 
cbenlied,  Zusemmmstclluag  der  xagleich  in  ket^olitcb^;^. f(|^d 
proteilaniischcn  Gesangbüchern  vorkommCB^^w  ,L|ederj 
ratar  dea  k|(b(;l, .  j^if^fa^cdcpt^  Bcacbieibnag  der  beaatzt^ 
Getang-,  P»alB|ea'<  .,ete.  jllicher  Vorrede^  «t^  vertcbie^e- 
nen  Gesangbuchern.   Weiter  eoihali  dieaer  B«nd  aiv  der  er- 

ateB  U|BpUbl^Xi>W  «7»  ''•V»ffl<!«Äh.,(Pf%J?'Ä%iMp**.J»« 
«••.«^fWfNfb.BBfeHbep,  ,«e1cbeii,.M,,^Bf)i|p|fi,  ifjt^  ffd 
BBte^,  deai  (•Hcate»)  Text  die  Le(arff|„||^,;^J^tioj||B» 

.^«»«fffl*.'"!"-.  ,       .,i......ii.'i  ....b 

-•<44) 'f BlTBBBP' M9h" »»Ire r,  Cbi«al»<lT^  MuAaii«^ 
Ein  Reilrai;  lur  lebweiteriscben  Cvllnr-  BBd  Kireb^ia- 
leMbicbio  te-  d«r  «woiteB  HbIIm  d€»  la  !jBbitMid«i4i| 

■s         ^n.    Verlag  der  Harler'acfieB  BbcMkMllBatf  I8MI 

i  1167  S«.  (atU  BOfOr^  PBrtrai).  '.u  <'ii,»H  -it»  .•«•■•iiau 
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»w  M  1&  Joli  1M8  gciNKea«  noi  «■  19.  Auwt  1606  . 
ib  Phmr  m  HflstUr  mImf  Valcntodt5llallMm  0mU^  f 

bene  Ge»i hirhtirhrclbcr  J.  J.  Rilger  hat  in  drr  Th«t  eine 
Itofraphie  rerditat,  dMi  er  war  ein  lachiiger  Ckaralitcr  and 
Mü  "tttitittifg  tOMmt  4MatiKr/  Dto'  «wrlteffMda  klriäa 
P^Srift  *tfltil  «idi  lotbetondere  «af  Arekfraliev,  Balhi  tmA 
Schulrathjprolokolle,  dr«  »chriftliuhni  Nacfclar«  det  DvlMMB 
Conrad  ran  Ui«  uad  vMe  «a  RORtr  gerichtete  Bri«re.  <  IN» 
■MlMi»U«lh«li«v  ni  MiMr{  Bm«1  «a« 

tun  »Mm  Brtpft  Hrfi^  Mtfern 

rti^  GelehH«»,  wie  Adolpb  Occö,  Georgr  »  Wcrden- 
OiwaM  GaMlMfer,  Hau  vm  Sebelkabarg,  HaroMWel- 
hrtUrir  TlMlbaia«'  WHlMto  ttaMt  m'tk-WL,  wiMm 
'IMlHteli  kcaprocfir«.  Der  »eclMe  Abieinrin'  Mid«ll 
fer't  klitoriichpD  Schriftea,  la^Moadar*  T»a  aciiMr  Cklmrik 
«ad  «ero*  Quellea.  [Neselbe  iM  tadaaten  kalae  tif  MtHoMe 
ik^  *<>*f*'?^  l4*iorifck  •  tapn^pkiMlia  9«- 

Miaf  roa'lSudt  nad  Landecktft  SckaMaaee«.  '  ihr«  darck 
•rchivalitche  FonchBngrD,  «»vrit  »oirhe  diiniaU  möglich  wi- 
na,  aber  da*  I  pv|rokn|icbe  Mab  gebobfne  Zg*erlafiigkeil, 
'«M  vm'  'mi^m'  kwtiiifca  ^Mfalblatwilcn  aae'rkant 
Die  Ori^iniilhaadjcbrift  befindet  sich  im  Archive  tn  ScfceSkaa» 
aen.    Die  ^alere^ii  derKlbca  und  von  Hii);rr'i  Gevatter,  Job. 
Caipar  LaaE,'dcai  fpftcrea  Bargennei^cr.    Im  Anhange  be- 
lichlat  ^conaf4>r  Heiger  Oker  dca,  ^uad  der.  bekaaatw^p 
'^jÜnciriftei^    Roger  war  aack  eia  Licikaber  der  fflaaieit- 
■  nnde,  der  Musik  und  ■ttronumiicher  Stadien.    Ucher  sciaa 
tikeologiKl^  KicJ)lBB|^  gibt  ^eiae  Correipandeot  mit  Bulliager, 
'iar  ^o^b  ^Slm  »lad,  die  «oik^i^ 

mtAwciiaaffea.  *  ' ' '  '  R.«»8.' 

(IT     r.      :i~  .  «\   .,      -r  ■  »  !  ,i:   

--<6lü)  ReckliiqaeMea  ToaBair)  HxtiH  and  Laad.  1.  Tbl. 
a<  "    Ba«el,  Baknaialcr'i  Backkaadlevg  (C.  I>ct^aff).  1866.  8. 
678  SiB.  ZaMM  HiMla  dCa  1.  Tkl».,  1869,  IM'  Gaüae« 
'   1114  8M.  ' 

Die  Hemutgeher  die*er  verdlennilichrn  Sammlung  tind  die 
boktoren  :  C.  F.  Burclihardl,  M.  Burckhardt,  Chr.  l.  Ehiager, 
'  1;  Reimllcker,  E.  Tburaeiteh  aad  C.  Vielaod.        kabea  tick 
f'aaammengrtbaa  „and  iieiien  iiii  ind  fctb» 
»iclicnt  tatn  ta  voller  Gew;ihr  "  Die  Torliepende  Zaa'ammen- 
«tellong  bietet  dili^  BeachtOue,  aas  welchen  im  Laar«  ron  mehr 
'\M        AUbWaMerteB  ^'dAf  «lagMcAtda  ftOche  fehra  iim 
"it.  nM)'lNii''lYM  -  da«  Recht  hervorgegangen  itl,  da*  je- 
'iütiltbt  'hl  iet  ^lea  «flen  Stadl  nod  deren  Landtchaflen  ge- 
'|oheh  tut.  AU  Brlejle  B«  4teMa  Itechfdqaelirn  md'I  in  dca 
'VültM  ^dlA  Mldbc  Ul^kH*!^  «reiche'  o«t  bb  BecbOacugaiMe 
'  mUlh'  IMmtm,  ndhKk«R  llratrttr  wofern. '  (feMainchetRktht 
nn<?  Klri-luTrerhtliche»   wurden   iIiirdiRii*  wepc*"'»«"'" i  *Ui 
deai  Politeirecbte  ül  aar  aaffeaamneB,  waa  ailiengeatkicbl- 
Jttk^atkMUk.uMttf^in  BiahaaiiBrtMti»  mMv  >M*lli« 
.«IVMH  and  BeaoldiMgeo  aagieng,  i»  d«r«  alao  da*  eigcntlieke 
..Rlrivalmihi  kai^MchUch  berttckMcbtifl^  wardca  iau  Oer  ror- 
ibeiaade  eiala  Baad  gibt  die  QmIIcb«  aowait  lie  die  Stadl  an- 
.^kimi  tliß  *mimtvt4t4-  *  aMh  Ml»r,4Hnrei8«lM6ii4ai, 

dfa 


Befialer  tum  GuW»  aackUeCeni.  Aal  8.  VI  aM  die  Ori- 
gtkal||adl^hif|ai4^  a«i  daaea  faaehApfl  wwdei  alhar  aagt 

geben.  Heber  die  rOckiicktlick  der  Spr»che  beim  Ahdracke 
befolgtes  Grandiatie  gtb«idia.1|«rr«da  Hechentcharu  Die  Ord- 
aaaf  der  597  Nammera  tat  die  cbronologiacbc.  J«4t  whiell 
elae  kme  Oehefaehrift  rflcfcatekiUck  Ikrea  lahaUa. 

46)  StadiaH  ao  WdirrWiaVf^ifftlfVA  Der  taWlea  ta- 
'  '  "^Bdea  aiÜlilAalari  YikaiMtmi^iuitMir  Philologea, 
-"    "ieialadBaWn«  OridMaMttei'WsMtf«  dargebracfct 

TOB  Dr.  Karl  RaiAal^' "WIM,' b(ri  (cnld^  Soka. 
1868.   8.  »  8U. 

,0er  Verf^er  erörtert  die  Bedeutung  der  „unter lauents 
f rag«**  Panin^'t  aad  gibt  die  Lotang  einfach  ala  Fracht  etnea 
^orgftltige«^  MbelbafrBe«,Lv*eei  dea  Oiditeni''^  oba«  alh^ 
Apparat,  IHe  DralaageB  älnrock'i,  Saaljfarie'k  mi'  AaSiem 
werden  ala  anbegrUndete  nachtuwriten  grturhi.  Statt  eine« 
Bangea  aar  Hyatik  vindiiiert  der  Verf.  dem  Dickter  lieber 
.^daa  bakea  Gpdaakea,  däb  er  die  •iltlidiee  Salflaö'  dci 
,Afikmm  6to.aben;b.,^,yt,^t.i^i^^ 

47)  Der  Oaetlknliua  in  der  Schireit.  '^VmrllL'Ml1if4 

Zflrifh,  Weyer  und  Zeller.    1859.    8.    <7  Sta.     '  '  ' 

Dieac  Abhandluig,  die  aicb  «bnlicbea  ,Ol>er  einsclae  ,Ge- 
Je^^^a^^  dea  aligermaaiacbea  Glaii^ia  voa  demael^i^Tal 
aaialht,  caillfyil,  ^lae  reiche  yWKI!ff>a<W»IWII..<ffW»f .  3!»» 
•bar  die  BelNgbaltang  der  Qaellea  aad  Biaaaea,  ab  eiaaa 
'Tlha       •II?''''''«"'»  w«..rrkuiiiii,  ia  def  SchwaM  d*M 
«ilbBwmftniag  ikk  erkaltea  hat.   Sthari»  lAl 


W4rd  a«  w<ea4|r  b<^iibttcitigi,  ala  ein«  Rrickflpfang  de«  SiolTei 
Die  Abkaadleng  larlhlli  in  «wel  Tbcile^  derea  craier  eine  Reibe 
▼oanach^elMa  darober  gibt,  ^iCiQatllkaltaa  in  der  Schweis 

J^rl|«i|pt,'|»/^t|Mula  ^  awgedebat^rjW^iD^,  ar^Fff' 

der  swcile  die  damit  rerfaaifdf^  fcfa^^gve^ ^  ifA^ljijl^fM^  ^ 
brauche  auftcigt:  (Ipfer,  tm> 

Jk,^f|e^  WaacbHageo  u.  *.  w.  .     /  t 

,GeIeaen  ia  derhiatorl  Ge. 
ator  186& '  Taa'  V.  tl'  )t'eii. 

■ii  •  ».1   .,»1  »arlTiid  r.i  i!ijni4<r*aif  a> 
.     Qic.Fnigan:  „ob  der  Za^bam  aOt  dMi  WlhwItoiWT» 

aaekweillicb  luaammenbange,   wann  aad  we  4||«,dMfllMp 
aatalaadea,  wie  aeine  Verbreilaag  vor  aich  gegaagen,  und  aaa 
-  Welehia'  UiMchch  bcthe'£aitUMi|^  dk  ;d^Mfea  iel","wkedca 
''Wdr  aA  md^^ltdha^ei'^etielVMV  da  h^alit^M^a/leil'yaMdM)  de^h 

geirlf»  ^Je  er*tea ,  rfem  Knde  de«  12.  Jahrh.  »npehfire ndaa 
Berichte  aber  die  Lage  miigeiheill,  w«Mre  Vaelica  aafg^ 


te  AagMbea  RemaHil.^ie  Beiiaadtbeil» d*raelk«l  adrlagt 
■mi  i.  W.  Der  Vert  aaebl  aahliafaiich  itaokiBwaiaeay  da<a>4ia 
Milte  4tt  IS.  Jalwk..  ab  dar  Eaitpaabt  aaluaehinea  aU^ttbe 
d«a.>dHdhaMa'>1Umiliaa  kaoaN'  fiakaiawlla'ia 

.boiid   I  jaai-*>i'd  0 1*.  ai  «j-'t 
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I  Vfi  lwl««*««  «n*«B  galiinMr  4«>-|Man# 

irh.  n  »useumi  in  ^n^Ib«rr.    ZwiiaiV  UmW»  A<dpirifb 

G    Mavcr.    18G0.    8.    422  StO.  .  . 

i.  DwMlben  Vvrattge,  die  wir  M.d««  tntca  Thcil»t4lMM 
M».  ,IMMiiMi(C9ai4l|aeM  WericM  b«nrorhobeii,  »eifpiM  licK  ««eb 
M  dem  M«||iani4»|t-i*w*MwiitiJbc«w4M»'ilwv  6i«|iipiMiiM 
<u  Sioffet  Mi4  miiaknfcitanienraf  doMlbM.  Dcr  iwdia 

Th^n  bfetcl  sfihsl  norh  mehr  ftit(lre«i<e,  atf  der  er»le,  lorofern 
lümticb  dt«- Falle  de*  Detail«  hetfealeDder  itt.  eine  narariiettC 
ff^fe  icr  W  äiM'Je^i  1»c^iiDdcliell' rtrioden  reichlieher  «Ir»- 
ncMni  Otelttü."  bie  nnlenan;  (rliederl  «ich,  raalor  «Me 
iai  crtlra  TiMile,  l»  cwei  Haapubtheilunfren,  wdVoD  iii  ttM\ 
dif  Haidel*  Gebiete  und  We|re,  wiederum  in  iwei  Pe- 
lINcil  Mtftlh,  BlMlidi:  1.  DeoueklsDit  weilen  Uendcb- 
MMbe  mmt  Mta  ellMMiekee  AuMibeMea  ns  «ea  WeUhmdel, 

▼  on  1500-  IG'20,  und  2.  Deul*ch!an<U  Hatii1el«verf«ll  und  neue 
Bleibe,  von  162U  hit  zur  Kcuaeii.  sweiH  Ptr(»dt^|iMi^^ 

•ick  in  Bwei  Abachniue :  1.  DeMMUaa^  ecbliaiiMte  2eil  W 
ll^|||dt.^  2  DfnUcbJapda^||a^l|[^>]$JFwacben  bU  uirü»- 
iehüaifmf  A»fc}i  ^cOjZeMf^i^io.r  £be««<)  Uj*d  in  4er  ^wei- 
tCB  Bagplabt^eilong  «lea  Uaadel«  Eierichlunf ee  nnd 

TL  Der  CeMhendel^  ok«n<ck<n^  deifeelel^  Sla  ,a^ffMnlf- 

cbei  Rcf  ister  gibt  cbenBOWohl  TOn  der  reichen  Fulle  d«|  Me- 
teHalt  Zengnifi,  aU  ei  den  Gebrauch  de«  Randbuches  aekr 
^•fleiehien.'  "       •         .    '  - 

MC  '  I   "1   •'  n'''  ;        ••        1  '  •.   -•   .     .  •     .-•.!•.■  '-■•I.. 

II.  I        .««T-l«''   I"  ••■t         »  .«  ■•I.It'i  -l'    .1  'i-l'  «1 

AufsitM  La  Zettaohriftea. 

Beateli^Bf  i  0.  Wdkakaaa  In  Eöla  UeW'  nnd  Ecl!- 
miiliillto"«M>ft' '•mUmt-nAM-äMihit  -^'Stker  in 
OilVea        Details  di^  IttriM  iti  Aüitoweher.  (Möklr.) 

IlUilrirlae  FaBiliea-Jenraal:  Nr.  83S.  Feste  mi 

■  '  •"•iiMli>'iii**lfl|fNift''rMiu*KsiW;  \wS%*m:y'^ 

. .  !■,    .  iT  m'p  '  II  -'>:.   '  •'•I/. 

BanibUlier:  Heft  6.  S.  469.   Das  Ord^ipafest  fa  Sl|nlifart 

Allf  lirchcBaailaaf :  88.  Aafraf  dee^Opf^l«  n 

Bretleji  snr  Errirhlpaf  eine«  NeUnchihnn  DodKidsI». 
Jf.M!*^«!  Win»*;  #friA0l^:lO2.,  &ttn4«MerMi««  .b«rfteit««> 

Nftfaii^a  f«f  diyeAfte.Mtpr  4.  Ans|a«,i|«i:  iVü»  J9h  Km 
in  Kraakreiek  trerlatea. .  gpf a«ge|ie  ,  «ad       Dff Ipeklaad 

hlffj^tetpaiiB's  Hitnaisheftee  42.  Sa^ap .  wti.MitimH'tfi 
m  ^Mdi.,aff^        ttiltte^Viln-  (SeUsit^,  ni    .  <  .v- 

Oaala«kc8  ■■>•■■;  Hr.  la  Bislariscbe VoUUUeder :  1. 
lakaaa  Boraemker,  der  Bremer  Nlrtjrer;.  kiüt.  Vi)H(»' 
Had  r.  168^  2.  Eip  his(«r.  ^ied,  rpa^^SSSj  (Kranae.) 

Aar*^  Poalaeiiaag:  Beil.  2&  Oaa  adMaate  ailteUlierl. 
IiMlwetk  Sckwii<iiiU!.'"iif<'hMil>ilschen  lNolTzen  Ober  die 
IlaaMtfcJNk«  n  Blaakawea.  —  Hr.  33.  Das  Sacraaieat»- 


.:.  i.fclafcbjw  M.  der,  nafrkiijaba  ,u  Aqaaaarertk,  Zell  aad 
.  .1  'MwaaMa.-'iT  -  Dw  Waa^liikansakd  ia  -dar  lapella  a« 

Zell  bei  .Sfaufen  im  .MI(f«u. 
Aerue  c»D  temporal  ne  :  XIII.  Dunkerque  et  1  «(rgiam^rae 

.'liM,LUtois«.    (Joacict  de  Ligoc.) 
|i•««^;1d.aa.lde.•x  noode*,:  4.  BinaUltf  :4e«  Ckarlei- V. m 
...  •  4a  Prasfoi*  I-    (Mitnet,):  ., ,,,     ....,)  .„,   i- i-j 

j^fpmtt  Soontae«  t)Uti:  Nr.  1& . ütwr«  .«M»  ,S«a4l> .aal 

$!iII  IIU#<«k«tin-..CM<WV)      .1,  ,1...;..    .     '  .  . 
Qvkpr  Lumt  nmA  ■••«>:  IfattlB;-  Aytlafla  <a»iJ<alsaka> 

Sefirift,  (KIfinfrl.) 

(UaterbnUuogea  »m  haasl.  Herd.'  ?ir..2<i.  Uie  l>eult«h«8 
sur  See  im  NuteUlter-  Nilt«laiterlicliMWaa4Ntlc|aa»<^ 
Hr.  Ml.  Dia  SeerMkar  iai  Miitelaller. 

Eaiiaakrirt  fAr  «etarr.  OyniaBalaa:  B.  üaber  den  Be- 
griff der  di-ulschen  Philologie.    (R.  V.  Ranmer.) 

Zeilscbrift  for  biitor.  Tbeolofie:  8.  Hillkeilaac  aaa 

(KiMe.) 

•arfacHrirr  Nr  chrUtl1«k«  <Wtirti0w«eUr»i-  87  Zar 
»'"9Uät'4ltt  aOOiakritB*  '*<<*»WBW''WMWti;ti<«MJ  .<  .-.ta 

Osterrpii 

Ha«» Haacb;  Beitnaf  S  .^adkh  Hr.  86.  fNe  Mesifekcil 

[^^^  .•:..!       ,i  .^A  .'•      ..'f  .<>  M  1  .1 

^^tB«f  Jj^ltoDg:   47.  Der  hohe  Thurm  des  St.  .Slephan»- 
^B^yaa^   7^-  ^"■^  Veaetianisckc  Archivio  dei  Frari  und 

-•••!' I'''t     >V!  .Tu   ■  :  »IUI-   <ii  >i .ui'  I  ■  ;  3 

•ui '  i 

-^"«iMf  Ü/A  A^rebr B^llUWMf ,  füftf  «erltitfardS. 
herr  Grnf  Poeltler  (lurcTi  dpn  B«nrath  SotgÄ  von  Nornberg 
ala  Man<4>iliauas"erbaa«n,  da«  osii  Hecks  als  eia  wardiges 
^HmkamA  imtttMmf  lirMiofc  VnisMieaFimiHe  in  Bef^ 
«Wf  «nakniat  Der  BW  MM'Iki  rclristol  aildealsekek  SBIa 
«aatefSkrt,  dartib' aMat'lefcktfni«Hb««akeae  Galierie  gekrM<'j 
da«  l>arfa  scbtiebt  oilt  etnem  Hrevte  ab.  Da«  Oiebelfeld  aber 
^aai'lHaapil^oAkt  KbMaick»  <daa'iiaakNi«BWBppeB  der  Padileir, 
<JHlBiaeka"AwBawit»te/ii<fciü-'  »KkMlalshia  gageawiMlB 

Bildhauer  Kraabtr  TOB  Noraberg  bcichariii;!  Üerselbv^kül 
4ea>AB(inafleffbBllFBrf^4a«lia«»olcuai  ciaea  Aliar  ja  attdeal» 
4«kMI  8di«>  4PBa  eiMD  gckre««iflea  CbiMa«  ta  rcrUffa«. 
Das  Baaaialerial  de«  Haas«|«H|u,i«|  tm  4M  FasrnbaBkar  S|ei» 
brflcben,  sit«  denea  !b  Fank  nnd  Hamberg  manch  Irefflicker 
Vaa  kerytorgieng.      '  '  i  .•  i 

:>•  >1ib)'¥«i'W'BffH«hlllMt  dfacK  HcfrttAilklkfta  Deilk!. 
aiala  im  Breltta  kat  stak  cia  Aaankalb  vaa  icka  Bflryaia 
ifaMIdc*,  ofad  sich  mit  dem  Kiin$tler  Friedrieh  in  Strabbarg 
tas  £)eoekaian  neKtKt,  welcher  die  AnferMgang  cia^  Stand- 
bilde« in  anderthalbracber  LebeasgrOfse  SbemehaieB  wird. 
Durch  di^  Fr^kUiliäl'  ^eii  äniiUnoga  alad  dam  Aaaadiasaa 
fcaaaita^aOOl.  ttanalHdl  wafdaa. 
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6D  Die  Stadt  ■«ti«Bbii«f  gcdbiki  dMi  •&'**Mg«i«  i. 
f."!!»  4Mf  400jihrife«  T«M«<t«9  efhae^r,'  UA»  Khilm 

Hf  ldpii  von  Msrienburjf",  in  trlMIfeierlithf r  Vfc\t^  zu  fiege- 
iwa  nnd  darcli  ela«  fieMclMUHflaftI  ofler  luehrift  «m  Ralb^ 
Ime  4h  AirfMkra  -Mr  ^0fltl  to  MeMafM'llan- 
tu  ebreii.  Er  ^wvr^cp  bekvimlifch  bei  der  Elnnohtne  d«V 
Stadt  durch  die  Polen  bingerichteü,  Und  «ein^  Be»h(unf;eD  dem 
Tim  Po«n6rell«D,  Otto  Von  NachWR«,  lai^ethelH. 
Dimr  ivh  u*  jadoch  Ihaib  der  WfMwv  toMek,'  UmIM  dea 
BIlHieili-IMnptMl:  Die  OitMfe  M«nk«i|*B<  bML 

dri  n  ich  «iif  dem  Stadtarchiv,  »owie  d*r  ?hn  der  Be- 
featrgung  Marienburga,  auf  «eichen  der  TedtoalMM  toll  öeA 

IheM  lanf»  flaall  tocck  m  MiiMIMf  M.'' 

.1     .  .1  »«  ni  •».  '  ■>  •••I  iJ; 

.•»I    •  .  1  I  ■  .-.  •  .V  •    ■•<»•.  I'  >H  »  •'.■»■I '«  >  •  1  >  t  !  •  i  I  d-i  •  !  1  'I  'i 

(.lu    <  il    .,!!•         .-.uCI       !  .t  1  i-.'.  ■'T:  

►r-.  i<iii'i--Hi:i|/    'j  :  ,  I '.  !• ; «  •!  il  I  .1  ■  • 

."•.■|        <•  <9  .tu  »iif  .i|i|i>t«l 


>f  /  66)  PMtfBaMr  Hiarder  4a»  Ita 
>»rtt«-iilitilHllto,'»«rtt-^ 


'««Na*  MeMia  ia 
•Ml 


i4U>'    II   •!  • 

56)  Der  belgisrhe  fJelehrte  Kerrin  de  LeltfnJiOTcn  hat 
in  den  Bibtioileken  de«  VaiikaM  eine  volIit»ndigc  Copic  der 
Cilr»n4fcea  Prol»'aarl«'paftHMMu,'die  eise  faufaMoDar. 
•lellani;  <iei  Tode«  Jtliobfli^aa'Avtetelde  enihal«. 

.  .  ■  ■     '  ■ 

„  ß7)  In  de? ,  jP  (aji  I  b  9ini;c|)  ^  |l  It j^a  {tu  <M  GforiekJ 
lat  Bfiw  ««rkebllt^,  le|lefj|ktr|oiff«a  von  Waiiea  ftc^f^Mt- 
ne«.  B|rpd  ^/undeo.    Solche«  findet  «ich  auch  in  den  FMhV 

^WÄ^'^ '  ,iml' ai  .'•  II  "  I  <>•  • 

•  1*1  ••»<•»  n  •>  >I> -r . '  .  ■      '■  '. 'III  •>  .  I    Um  ■  r*  •  • 

  Ii-  I«  I «    r:i.i    II  ■  ■ 'II  .  ■   .(       .«-Iii»  ii   .';i->itl    •  ••n« 

,t  •'  ■•«■l  1         11 -.»i  «ii-i  •«/  •  ii<:<i>i<<MC  n:'i»         ii*i  ■  '. 

1      M  .1:  itiiu  ."UJ»!-'"'     ••  •» 

BeluuinlJuaehiueMk  -"'•"•^  =    -  •'   • « 

IUI  Ii  iX  «>Tiiiit>i,M ..  Mto  TTiT»-!«  i<l   t  :  ••••i»«ti».l/  II«»»  r.i  II 


7)  Dtr„Verwaltunir«ralMfliyirM*kind'«ch«n  Prcia- 
«afgabim  Ar  4ae(«ebaJGt|iriMN|^  f|ij6fll«iag<ai.b««i«eter« 
M.  Mlra.«^  JinWfalMkfll»l4lr7A^phe»JNI«W»  ftWnH 

welche  fiir  (tcn  rwpitpn  Vrr wRllungJieitraom  (14.  Httrs  18&6 

tfU  dahi»  UMi^)  von  H>mcMV«U>  w^f/ht^  fm^yi  ygl'A»**itV 
t  I.  d.  4.  T.,  18»,  Nr.  4,  8p.  U».  „  .  .„i 

8)  Die  i>«i(.  A)iR(ieiiiie  der  Wissei^schaftcn  in  Wien  hai  tur 
BeÜ^ilig>Bg  ihm  Tbeiiaa^iic  .'aii  deni  HatiomJlinle  iler  Stca- 

ST.  Oat.  1858  W 


^nbr   auigrschrieaM  WM 
kanot  gcmaclit : 

WiLrdiirnBS  <^  aalnenk  ▼•rhUtnlfa  zur 

.•prillfinaehitft.  aameaUlq]!  Uirea  jtUlosvpiht- 
^, aohea  mnd  lil«t<>rlaehen  ÖeMcten.  :     , , 

^1  '  Dnaieftiiif  aeia«r  wiM«o«ckanjiehen  AnWkiJduDg  nUsIhMdk- 
aicbi  anCteiMiiZeii*  B«d  peiaMililAcai  VailitUatf le *,  f^ihritt- 
«t—»  ito  ilteiHhOiyiifctatt  tektcr  Ulataiy n  ««1 
B  <  Mieleai  i  ätr  >f(i«Mhi«lMuMMI  •fkÜMoiiWe  %,  BeteaBbtiia« 
ri Wacbaelwirkanf  aiNMhM  dicieo  uod  «einer  Dickiasg; 
•iaBa(iia^patiiMMM»ii«n£.  .bialeriach«  i^ratalloBg». 

M»e-  !,-  >  !  ', ::  •  i  1  r    <    ■•l>i.l<tid  Ulli 

-IM  'i  rreia :  900  8tsak>'k.      >baterreIclH<  fl«krxMdMa.' 
fvrlilfeqler'BMiteMMt«  tO.  NeveaibwMt  «t«  Mltl> 
IHT^M'  rniMa<i  Ml-  8ft-  BÜ  «Mv»»"'  <  ■'•      i.  mu»» 

Iii'  I.'.'      •   ■■  II  1    '    .,•  1  il't'l  Iii  «••.ii'i  -tin  .  ('  »'■<  V|,f 

9)  Soeben  h\   im  Verla?  von  Eduard  Trewendt,  jfi 

-9flS|/«,K,1t»«»<'Ä<l«^  .«'«>dJft  aileff  flBfb4^a»lli|iweiB  M  babea: 


anui'iil  III' ■>  !><ii  Jiijlii'iii  IUI  II  Ml  Ulli  ii^iiiiif| 


»robM  flu  Br^slAtt  vad  iMlIbkltib  'Mae  lime 
A%rehti^'g-iM-'tMBtU&''^e7iirdeI'd«irtä'j(^  fiäet 

a1trr:<     Tnn«rh.t'Spl.i;«i;t..    ijti  Arr\  l^(.n|,,;'|^|f^*iitL 

ufcln.   4.  ICIef.  bröacli.   Prefa  20  S«.  »•''^ 

-■•i'  -•:<,•    .  t  j.  xUi'l,  «  >i  |i'i(  lil.»Wi>'ii  >.l  •  i'ii  j  '  n'i 

;  Verlleyendce  w«f1ictiea  eBl^aBd,i«Blekat  ana  4eB  lirmtc^, 

in  dem  in  drn  Idrien  Jahren  erjchirnrnrn  , .Führer  dai^ 
Breilau"  (i'rcis  Ti  Sgr.),  beionders  der  für  mittelalterliche  MuBM 
giltifen  AuidrQcke  wegen,  einen  Commentar  xe  liefern,  daaa 
aber  aoeb  eoa  dem  Beda  rfUai|e,  die  tcUefiacbe  Kaait  eiBMl 
iftt^den  Aage  4er  heotifea  Wiipnuf^a^  aafa^a..  ^  ^ 
10),  Im  Verlage  der.  Wagner'tchcii,  £iifhha«dlug  ia 

BB  befiebea ;        ,     ,  ,  j  , 

nok«r*,]>r.  JuL»  Knt  w.i|criUji^remiU|.,ini.|Mf*ro^ 

Ableftaag  «ea  sciwabeBipiegeU  aaa  4cbi  DevlacbeaapI^ 

gfl.   f:in  Bpitrac  'ur  nr»chl<At*''4er 'diiluchen  Rechttqoei 
lea.  laaabmck,  1859.  8.  1M  Sbtl  WUa  LLlSlr.  o4. 
ut  'i'St'll^''  '■•'lu'        !  snviii^nid^iill  iiii^M-  t  .1 

Jft  Bplagel  dontBohir  ta^te. '  titib^ffiSiraci  der 
haabraelter  HtadaehrttL  -  Mi»  UatentetiiUtWi'k  k  Aki^ 
4eaiia  4er  WiaaiucMlBB  lMrm8*fl«b«a  WV  INj  JaL 

"  '  '  Fi  ck  er.    hin«bruek  ,  '<a;*'ldaElb  f&t 

S4  kr.  oder  Thlr.  1.  1»  Wgr."  •^«''^'"  '••»•••«••"«»■• 

Wir  rerweitea  id#"Wai<dfgaag  ^iikrlyf^i'iuä&i  «icM. 
ghi  Wpf^e  utif  ilie  VefftrechDnren  der  Herren  Dr.  'Waiif  "^ib 
Dr.  kraul  in  den  ä«ttlBgi«cfceii  äel^bHen  AWielgea.  '<"* 
I  ■  ...I...;.  .II..1  .■i«,-:...i...[    i.t   ./  •  .■■  :/ 


>«IB  lU 


an.  .    '  Veraa«wftrtliche  ttedacflnd :  "      "  "*'  ' 

Dr.  fmh.  'it:'Ui  t.  Aur»ef«.    Dr.  \.  v  Kye.    Or,  0.  K.  Froramann.    Dr.  Frhr.  ^»o'lh 


V.  SchreekiBaferiir' 


.biiw  ■■■•■ait  •Ol-«-.«  <    M-   >,!>      ü  .1  III  I   .  in.il  .il'.M/ 

.Ri^iiMW  iiill>niiMi>   10.11.  S^kMe'tcJit  H«c4i4mkenf.  '        •'*^   *  .«-riH >diiBia  na  ^il-niili>l4M>«> 
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Vt^BNBBBG.  T>K'  AlionniMnrnI  A»n 
Blatte«,  wi-lrlii-s  Mi.iiul"  i'rti  hcliil, 

wird  nn^jiliriK*ni;Mi"i»nii-ii  und  btitrilKt 

'  n«lBli<fc'riwarat4>i|>nrlt«|iv«utiiin  ^tkllW 
l'ii*unitrrn  ond  KnrhhAiidlunirrn  OruUfk- 

-  r«M<<  InH.  Ororiili  h«  »8.  Aiikr.  im  Mfi.- 
Jhtn  CMlcr     1  iür.  pri'iilii. 

"'         rcir  hrantrriih  nhnnii\iTl  mjiii  in 

;  |Nr»raltuiy  bei  C,  K.  Stthiniat .  in  l'ui* 
bei  dt!r  iIcuUoIk'II  UuclilmnUluni;  von  P. 

-KliMlH<«Bk^ii»  .44  Mth,  -■' 


mmm 


.»1 


Fi  mU  DER 

•.  •»      .,1«     !         •    t  Tl 


,   Nttie.  Folge. 


.1 


.'       ;     l!  '.  -I  ■«  e  ••  t  I  »■■ 


•  Irfü  tl  !•)    II  1  J 


h*)  dun  P.i«tnml  In  Kurlamh'';  ffir  tn#- 
(an>(  Ik'i  ^^illiaul«  i  NorRHti ,  I  I  Ili-n- 
rlettr-Htrt'etCuTcnt-Usrdea  knUtmiloo; 

lnin!r«tr,  vrMrltM  mll  4m  Zir*«kni 
<ln  Au»'"IK'T»  und  wi(«<<niu-han- 
lichciM  ii«rbiete        VcrbiAdojiK  neWa, 


(11  i  II  tt4iv  ^n^  'fo'3  vlilA  mil«  otfsH 

»ni  inj 

.  :  •     ..'..  !,  j  .  ii 


I 


Ii  J  L. 


ilr.l 


.TS  inj  i«!«  lj(:t:>t\  .!■ 


I 


II      II  :-M  i.«    I'.l  .  )■  • 

.1  J\r.  .1  .s-Ji':-' 


WissenscbaOlklie  HitUieUiiigeiiii  • 


le. 
Par- 


Voii  B.  1^.  koo'ye 


l 

-  Im  «Mtn  Mtfla  dw  «iflea  Bandat,  Sj  SO,  der  Zeit- 
4hMII<1hr  ll»4MflU8bM  M  OliMWMln>  WM- «Im  «w^ 

-MWM  'flilM  «f^ 'jUStal  <«MI  Schon»  mitgetheilt.  Zu 
.4MlD«MMri«i  d«  CuMMiMfraelier  ftbdMs  «o«li  im- 
■  *OT«iiiMMg«i  H»i«lfw4lM8iMi-  oM :  iMtlMUfm  Hit- 

zeiehnlMen  vön  'ffIbilervoriMideb,  und  am  <clim«rtlicl- 
BtcD  wird  dieier  Mapgel  fDr  NorddcutgchUnd  erij^ujidei, 
'W«lbilb  iiili'ieitJliir«l>  l«mOht  gewesen  bio,  tHkidfcelae 
-Klbsler  verbeisert«  Serien  bekannt  an  mohta.  ' 

D«  ich  mich  nun  In  der  Lage  befinde,  wenigateoa  bei 
«ialgen  der  varaeMliaetea  Aeble  von  SckO«iBu  aodi  eiue 
klaiaa  NaahlcM  «M  g«4racklen  Werken  kellt»' lo  kM* 

nen  ,  vr'xr^  Hrn-n  MitlkdllBBg  der  Vollsllndjnkpit  «e- 
gea  viellcicbt  nicht  aagani  feseken  werden.  Meine  be- 
■Mriltii^tM'klt^SMlHn  ried  itA  Mre»d«i<-  • 

Konrad  \.  wird  fflr  rliipii  Grafen  v  Henneberg 
■gehalten  aad  soll  bereiU  1150  als  Abt  vorkommen  (>Md- 
4cr,  TcnMli  •iter'r«n»UiilfKeB  greogr.<kiit»r.  Bee«ir«ll. 
diir'KarMnll.  Pfalz  om  RI.h.),  349). 

fioltrriaai.  soll  aeit  1182  Abt  geweie«  ieio  (Sckaa- 
Hitl.'W«Vm.  i,  156.  Wltfttlni,  Geack.  des  Klo&lers 
Sinakeiai,  87)  eod  DOck  Aafangs  1191  (Schaanal,  I,  136. 
Origt.fiMir^lO;  596)-  «M  im  (Wurdtwele,  Mot«  euk. 


i.,i<.        ..  .11    iii-il   ',1  i.i->-i 
dj-;-i  v^'i^'t  n-^Kf-  t'.Ii  ••.IM 
..  .'i    .1  .ta..:*  !  ■    :  ir.il 
•i^.  dipl  XII,  JW)v  Sollt«  er  etwia  ^or  abkiem  Ablekea 
reaifaiert  kabds?><dkiHi  daa  Tode^akr  •  1106-  (Widde^r  ■> 
.S4B).M»iaieki:Hitkllff  «U»»  -imig  Mi».iltlkfci»y 
■$*9ef^  <Geleu,  de  magcllüd.  Colon.,  7^20)  gewesen  (voN 
••MtcMiM,  dafa  dicedr  aiebt  aof  fioiifried  IL  .ta  kk- 
lickee  iit);  deoa  aefai  NakkMfar>tHtl'«riliiafliBk>-«aUh 
lu  Anfang  d*«ifllbtn  Jbbrea  auf.    Im  Ucbrigeo  war  er 
1197  beruit«  verstorfaaa  (ven  Gaden,  Sylloge,  ö2). 

DiepoU,  ,Dock  liS«  Prior  (Origc..Gaelr.  10,  5M), 
triU  ifkDadlidl  kienl  «W  fi.'Jee.  net  B^'liiii  Ii)»«  tut 
(aeber  aaderen  Quellen  auch  Schannal,  I,  ^5.  156  tt, 
'6a.  Aete  'eciid.  Palet.,  HI,  97.  Origg.  Gueir.  III,  60^) 
anä'iti  f^'Abt  von  Eberbach  geworden  (Widdu-,  1^ 
349  Sihannai,  I,  156.  Bar,  Gesch.  d.  Ahtel  Ei»er|MMli, 
I,  141.  32G.  Vgl.  V.  Guden,  Syll.  71),  woselbst  er  ^ 
81.  Febr.  1221  mit  Tod  abgegangen  i.st  (Btr,  l,  114. 
518.  Hfiiriquec,  McBOjog.  Ciatere.  fi6,       24.  Ju.),  . 

■.  ..  Waltker,  voe  1300  kla;4S0a  (Mik  Widder.],,  S«f. 
flkhUUPt,  I.  156.  Origg.  Gueir.  III,  63G.  Befatmeier,  Braun- 
jek«.  Chrvuikf  424).  Dean  kommt  eia  niokt  aulgsfubr» 
tw  Akt : 

Philipp,  \20\)  (SekwiBat,!,  t»7),  dpr-sI^UiiohtMH- 
.falleo  liurUei  denn  '    '  i 

Daniel  keaiml  eekoo  1208  vor  (üär,  1  b,  4SI),  mäk 
noch  1218  (vgl.  Leibnilz,  8cr.  rer.  Srcievio.,  II,  klS). 
Sein  Todeeteg  iü  der  ST.  JmI  (Uenrifaei,  906.  fieten,  701). 
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155  Awigvr  für  Man^ 

Ckristian  erscheiat  am  22.  Jali  (Widder,  I, 

jM9.  SalMOMt,  I,  157)  umi  1221  (looe,  Ao>ei«er  f. 
I.  4.  i,  Voridt,  lilirf.  1889,  8.  1«8). 

Konr«d  II.  wird  von  1222  (Widder,  f  ^iiT,  Tiii.  12 
Febr.  1224  (v.  Gaden,  Sylt.,  139)  genaoot,  w.ar  ab«r  I22Ö 
VentOrbCB  (da*.,  154).  ^' 

Bertbold  wird  1224  zoerst  geoanut  (Wordtweia, 
i|<ova  anbs.,  I,  170).  Da  er  ia  diesaa  Jabra  mI  «tatr 
«  $faad»  in  Worm*  ao«»!«!«!  vai^'  aaf  weleher  alt«  Straft» 
•ache  Bwischeii  dem  Abte  Bastas  ron  Hirn  tnerod«  (Jaa- 
Ucius  abbas  de  claastro)  nnd  dem  Ritter  Dietrich  von 
Kirrweiler  ia  Betreff  des  Palronatmchta  «it  Uetten- 
k«iW(lMMfcälBi)  Tcrbaadelt  worda,  walallar  idaMr« 
diese«  PatronnUrprht  im  J.  1211  Obprgeben  halte  (Bem- 
liaf,  Urk.-Bucb  167),  Euitas  aber  in  J.  1224  am  16. 
■•I  (HMriqiei,  tS»)  odat  M  t7.  Ma(  (G^kii,  fW)  t*- 
strrbrn  sein  mnf" ^  d»  SesSon^  Pfachfofg^iT  "iretn'rlch  I. 
V.  Aa^eraacb  ebeafalls  in  J.  1224,  freilicb  aar  nnt 
dmr^faAigtbaekalaken  talaaa  ItaiiiaM  S.  «rknndlleh  tth^ 

^MU  (Baailiof,  174),  so  wird  umei  Berthold  iwischea 
d«B  la.  Febr.  uod  16.  Mai  1224  erwlbll  worden  sein, 
«ad  di*  Obige  Synode  Mab  deif,;fft,  ||ai  alpttf cfaadeo 
babeo  (Schennat,  I,  367).    Sodann  erschfint  Berthold 

iMak  (d«a^  I,  157),  aueb  ati  30.  April  1227  (Acta 
PaM.,  V,  6S8i;530)  «nd  .tatelat  am  22.  Aug.  (oclana 
••sampt.  Marie)  und  am  26.  Nov.  1232  (v,  Gadca,  Sylt. 

-179    181  >    Wenn  er  sho  1232  p^tnrhen  aeiu  soll  {Wid- 

-dar,  i,  ächauuat,  1,  157),  dauji  durfte  aain  Abla- 

ifew  ia  Im  JtoMi  fteeeabcr  tMn. 

-.j    Kearad  HI  wird  taerat  am  1!*  Nnv   1233  (Widder, 
1,  349C  ^ohasnat,  1,  157,    v.  GutUn^  äyil.,  «»5),  salaltt 
•bfC  1840  pacvfbbrt  (dat.,  I.  849.   SdniMpl,  t,  IST). 
t(rich  komttt  aar  184^  vor  (dM.,  I,  849.  S^|. 

Hadeir,  laeral  am  8j(.  laa.  1845  svDaaot  (Widder, 
1,349.  Schannat,  I,  157),  soll  1248  gestorben  sein  (das.) ; 
|iai^hirAU  koAimt  er  noch  1849  vor  ^cbasaal,  1, 157). 

ttalarieh  tritt*  aa  T.  Jan.  18fl  MMrM  aar  (dat.  «. 
'Nidder,  I,  349).  '  ' 

Ebelin,  seit  Aug.  1259  erwlhnt  (das.,  1,  158.  II, 
127.  Widder,  I,  349),  kommt  lulctzt  am  25.  Aug.  (fer. 
IV.  {Mst  oela«.  aiaampt.  Harfe)  1968  (dat.  a.  Widder, 
i,  349)  Tor,  kann  «hfr  elrht  hiü  i2fyH  Aht  tob  ScbOnao 
fewesen  sein,  da  er  schon  1263  nach  Eberbacb  ver- 
aetat  waida  (Bir,  186),  wol  apilar  abdaaki*  aad  1878 

starb  (das  ,  112).  —  Wi-iin  tine  L'rknnde  von  12(>1  aus- 
geatellt  worden  ist  von  E.  Dei  gracii  Wormactensis  epi« 
aeopn  et  eadam  ftaela  afekat  Saboaawaaab,'  daaa  iaan 
dieaer  Aafangsbuchstabe  des  Nameos  nicht  in  Ebelin  aof- 
falOet  werdea,  da  dar  am  28.  Dee..  1867  inm  Biaebof 


der  dmrtsclian  Itarzeil.  •  IM 

TOB  Worms  erwiblte  BaT:hpr«r  Eberhard  I.  sm  2!^  Märt 
12^7  atafb  (vgl^maja  Onomaatikon,  123),  und  dieser  Eber, 
herd  eicht  aaflateh  AU  voa  SchMaa  war;  ea  aialb  viel, 
mehr  ein  £'yor  esdem  i^racia  susf^eTissen  sein,  wenn  aicht 
das  erste  E.  sieh  aaf  iwei  Tarscbiadeae  Paraeaea  batia- 
kea  soll,  and  dieaewirea  dena  Kbarkard  aad  Bbelta. 

Otto  tritt  Schoo  in  Mai  und  am  21.  Okt.  1267' nr- 
kaadüeb  aaf  (Baar,  Ork.  inr  beasisebea  Laades^oh..  i; 
89.  Saden,  Cod.  dtpl.  Mog.  lU,  749),  tulaltt  aber 
am  13.  Okt.  1277  (dessen  lirkandenbuch  des  Kl.  Arns- 
burg, I.  tot)  n.ni  1278  (Bd.  III,  82»  der  Xeitacbr.  t.  d. 
Gesch.  des  .Überrheios).    ,  . 

Fr1edM«b  I.  aad  D.  fiäl  aar  alaaParaaa.  Braiab 

Usch  Otto  erwShlt  worden  sein;  denn  er  war  Abt  tob 
Schönau  vor  1281  (Jongeün,  II,  70)  uod  wurde  daan  Abt 
voa  Be^eetfeaaetf/  «raaeftfl  er  IT  »der  ISJabre  bKeb, 
D.im!irr  Ms  I2t>8  oSer  1239. 

Werner  war  aarioglich  (1262)  wol Sabprior  (v.  Gu- 
■dAi,  SyH.,  818),  18T0  aberPrIer  (Aela  PaUt.,>irti,  A»9), 
ned  kemmi  aU  Abt  zuerst  am  7.  J)cc  12S2  (Widder, 
I,  349.  Schannat,  i,  158),  talelit  aber  am  27.  Mai  18M 
.  .(•ftbmer,  !ipf|ita|a|rae^er  Begestca,  131)  aad  as  14.  Iii 
(^  K)l  aseeai.  dorn.)  188T  (Widder,  I,  849k  tabaaaat» 
I,  158)  rot.    ■    :■        .       ■  ■  ■  • 

J  o ba  B  B I.  eraebeäat  «rkanriMab  adkaer,  13(U  (Acta  Palat., 
V,  525  nodZeitsebr.  t  d  Gesch.  des  Oberrbeios,  Vn,41) 

und  dann  r.nrh  (Wnlilrr,  1,  3  19      «rhsniist,  T,  l-Vi-i) 

Friedrich,  Abt  von  ÜBbenhaasen,  zun  zweiten  Male 
-lail  1899  CWMtadAei«.  Mfbaah»,  Jabif.  ft8«9v 

172)  oder  l'.'i'O  bis  1300  nnrh  3!  Okt  ,  kehrte  oaekBe- 
-beabaoaeu  zurück  uad  starb  dort  am  &  Jao.  iSO&t(l}elb, 
■oeaai.Oaair.,  I,9Mi899.  iMagtBa^AM*  6alLCIaMk, 
V,  490.  Kraub,  Aaoal.  Staela.  11^  499^.0barfhalat'SBll- 
•ebr.  lU.  48«).     .  ;  .     .  . 

feiert.,  mit  Saaamaa  Kle»a«a-'(CI«aM*), *wkd 
1304  tucrst  (Widder,  I,  349.  Scbanaat,  I,  156.  v.  Ga- 
daa«  Cod.  Ul,  20)  «ad  am  16..D*f .  1309  (Urk.-finefa  de« 
bfartoriaekea  VeMlaa  fbr  MfadaraedueB,  Ul,  73)  erwahot; 
wenn  aber 

Hugo  schon  am  17.  Marx  1307  auririU  (Oberrbeia. 
Zcitschr.,  VII,  43),  dapa  msEs  binaiebtlicb  der  Jabrssabl 
dieaer  lettterea  baUNa  Urkaadea  ein  Irrtbem  obwalta». 

Jakob  I,  kommt  schon  im  1  Nov.  1^12  vor  fFp-r- 
ling,  466.  Widder,  1,  349.  äcbaaoat,  1,  15Ö>,  auch  a« 
19.  Apr.  (feria  lL  paatdaadaia.  qaaala.)  1819  (Afta  Pa. 
lat.  VIT.  30)  und  zulel«!  ßm  89.  4»r,  1881  (Ohasrbaia. 
Zeitschr.,  320). 

Batelberl  Badet  aiab  aar  ISST  (Widder,  I,  341. 
SchsnrBl,  I,  1 58) ; 

DrutwiB  Bur  1350  (das.  n.  Sebaaoa^  I,  158). 
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-  Joktaa^L  Hitt^UT  mr  (Okenliam.  Beiuohr.,  VU, 
SS>;  w«<  ahAr  -ISet  kfrälu  ^MoAm  (4m.  II,  164). 

Heilmaaii  wird  bereits  am  'Z'i.  ^ov  i;i60  getianot 
(dM.,  VI,  «3 ),  »4  4iMk  136»  (WiMcv  I|  a<4B.  Maii- 
Mt,  I»  U8).       '  .■/••; 

-i'-r«twr  IL«  (1377)  retignicrM  «m  T.  Qkl. 

1895  (dt».  II  Sohaanit,  I,  199). 

t  Gottfried  U.  ernbaia«  1395  (D«U,  kist. ■  topogr. 
■•Mi»/  «.  nrntaaltti  UrMht  -Mt.  Hrk.Jlwli,  il»>  M« 

tm  f>    Mi  i40Q  (Oberrhein   ZeWsrhr  .  (V,  198). 
:    Bb«rb*rd.U.  wiH  140»  crwabat  (Widd«r.,  1,  S^tö^ 
SabmMl,  I,  IM).  '  • 

Murlcward  ersebrint  ■«  7.  Okt.  140i  Mid  Ml.Apr. 
1406  (Ob«rrh«in.  Zeitsckr.  XI,  68.  »t)i    ■-    ■  ' 
~  t'otfrid  tViv  iMnt 'tm^vrwilMt  (WM4e^,  I,  M8; 

ScbaOMl,  1,  159),  dllin  am  22  Aug.  1426  (Wtrdtvrein, 
Monul.  r*l ,  1« 411)^  «aek  >14»7  (WMdM,  1,349.  Sek*n> 

Mt,  I,  159). 

Gerbard  (1450—14597  wird  auch  am  «8.  Febr. 
1458  urkuiidticli  angotrofTcn  (Oberrheiii.  Zeitscbr.,  VlII, 
415);  ebensu  am  5.  Uira  uuU  7.  Apr.  (dat.,  XI,  59)  oad 

Peter  III.  (1461  1464)  kommt  »nch  1463  vor 
(Widder,  I,  349.    Kremer,  Gesch.  dea  Korf.  Friedrieb, 

»k.  m}.'-  '-  •  . 

■    J.)  h:i  nn  TTT,   i  UfyH  —  i  m)  ) 

fiberbard  U.  14^0  und  tulatat  am  1  Auf.  1489 
(Obcrrkeln.  Seltaahr.,  Xl,  51»). 

-  Nikolang  I.  wurde  iim  "0,  Okt.  1491  erwäWt  (ind 
wird  AOck  an  13.  Jaouir  14dö  an^eftihrt  (Widder,  1, 
M«:'  Wtt4t«r«h,  Sik«  dipl ,  IX,  269). 

Melchior  niU  hier  aua,  da  er  satt  1468  Abt  dea  Ba- 
KedikliaerkloBter*  4fea«a  Naaiena  (dioae.  Intvirt)  war, 
tind  am  31.  Dee.  'MiS  ^ealorber»  sai«  aoH  (vgl.  neiaed 
Cenmentar  ann  Nekrolofrium  dea  Hildeabeimiachaa  St, 
Hichaeflskloster«  im  Vaterland.  Arctiiv  de«  hiilor.  V«>> 
aiaa  fflr  Niedersachaeo,  Jahrg.  1843,  S.  83).  ' 
'  lafe Ob  n.  (IM»)  »Mlfffll«!«»-  JMli«M  (WM. 
der,  1,  349.  SckannBt,  T,  159)  and  atark  wol  I. 
Okt.  (Meockra,  Sor.  rer.  Germ.,  II,  146). 
'        rka  •'  «elf ISlOf  mifaterto  IBM  (8ohnuMi;MM). 

N  i  k  1 1  •  8  n.  IM  «r*aUt  woHm  (dM. «.  WM> 
dar,  I,  349). 

Lor«Bf  tritt  nr  (dat.  «.Widder,  i;  td») itä 
•tarb  (Antaa^^  int  ^(488.) 

Sekaatit»  Vfiifttalt  ipt  a»  II.  Jaa.  1599  ar^ 
«liti;  «wdM  (ddi;:  «.'WlNaryl.  Me),  wird  ablkar'a». 
deren  auch  1538  (tNibl,  UrkjiSaeh,  54),  1548  (Warttenb. 
Jakrbacber,  1855,  Hfl  n,  194)  aiwlkat  aad  stark  aa 
g.  Aof.  1554  (Widder,  I,  350). 


•  Woirfa<ag>M«riMaaar(KBrthaiaar)y:l554  erwthlt|i 
varaakied  ala  lalater  Akt  aai  M.  Aag.  .1663  (daa.  I,  »0. 
Schannei,  I,  190.-.  Arahlir  I.  hakt:  .lhaA..a.,.U»dit1i. 

VIII,  293). 

VoB  Pri«ren  diaaea  Kiaater»  sind  mir  nur  du  toU 
geoden  weaigaa.  aalHaatOftaa :  .     '  ü 

Dielbold,  1184  (a.  oben),  dann  Abt.         ' '  ft 

Ueiarich,  1228  (t.  Gadaa,  SyH.,  159). 
:  Wolfrta,  IMB  (dat.|  109<)^'a»TL  Jab.  IMl  (dkt^ 
210)  -Jiid  1262  fds«  ,  'HZ) 

Weroer,  1270  am  20.  Dec.  (Aaia  Falat:,  VII,  298)« 
dam  Abt.-  ■  ■  •  ;.r-.-      ^  ■ 

iLowaadl  Xleltt  «lat  BlldUaaer  de«  1«.  JfmHrit.  KflMtlet. 

y<»  Dr,  J.  iC'.TaB  Ha]hier>A|tenjeck,  ^AiaMr,  Coattr-^ 
Talar  dar  rarfeiaiflea  faaiBBlaaiaa  Ib  Maidin. 

Bekaontlicb  exialieran  io  Alfaotlichen,  wie  in  PrivaU 
taaindaiifaa,  aai^ekAik^i^are  Baaraliafa  und  Stataellan  aoa 
dar  antaa  Halfl«  dtf^.^i^'kfk,,,  welche  man  foi^  Werke 
AlbrecblDarer'a  aaagik^.*d«r  wflcbe  doch  ohne  Zweifel 
dafttr  gakaltan  wQrdan,  waan  aie  daa  Mooogramm  diaaaa 
Ueiatera  tragen,  oder  weaa  maa  obarkaapt  mitBeslipnU 
beit  sagen  kAanle,  dafs  Dttrer  eigenhändig  Bildwerke  in 
Elfenbein,  Biiclisb»iim  oder  Alabaster  pesphrittcrr  hahp. 

Wir  gla|diep  niui  aa -eioaqaiWerkc  de«  Aunea  4a# 
■eiatara  galkadav-wiJkfba^^iMvtflMlMohAWarba  aiae  i„. 
solche  ionige  geistige  Verwandtschaft  mit  den  Gemilden,  ■ 
Zaicknuagen  und  Sltcbeu  Durer's  haben,  wie  sie  nicfal  '  •'■ 
ialakl  wiadiar  ia  daa  A'tbdie»  swatar  varaekiädanar'iltal!- 

atar  aDgetroffeu  wird. 

Ea  ist  dica  eine  freialekeitde  weit>licbe  Fi^ur,  die  Ja» 
ditb  darateÜand,  weleka.üit  der'Liakea  ^aa  baapt  dat  * 
Holofarnes  auf  ein  ihr  sur  Seite  stehende«  Postament 
iliidl<|rlagt.  Diese  anbekteidate  Figur  >eigt  eine .  bis  ia 
daä  Aeafserite  geificbeaa  Naiartraaa, '  wcldie  neh'kfi 
aaf  die  höbe  Vollendopg  der  einzelnen  Haare  des  Haup- 
te« r.nr*.  der  Nfifrl  an  Hindcn  Und  FoIsen  erstreckt.  Das 
Haupt  des  iiüloleraes  zeigt  bei  gleicher  Ansfubrung  edle 
Öaaiabttiiipa. 

Es  ist  nicht  nnr  der  Charakter  des  Ganien,  welcher 
an  die  Werke^Durer's  erinnert^  sondern  auch  das  Indi- 
▼Idaella  der  weiblioken  GealcktaUidaag,  wie  der  eigea- 
thomliche,  nur  aus  einem  Hoargcfloi  hlc  boslchcnde  Kopf- 
putz, ist  mit  VorliebO|i^  vielen  Werken  dieses  He|stei:p 
angebracht.  Die  Weickkeit  der  KArperfemea  ilt  daneh 
die  Naturfarbe  des  Alabasters  erhobt,  welcher  nur  mit 
kkaatleriachea»  Geftlhla  dadareb  .aacbgeboifao  wordea  ist, 
dafo  dieLippea  andWaagea  leiehl  f  euMbel,  die  Aegipfel 
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Zaatöndo. 
Sprache  und 

Schrift. 
Mu«ilMMte- 


mi%  brtaocr  Farbe  ■•gegcgebe«,  *nd  die  tiwt  darcb- 

Das  CaDie  belrifl  im       EU»  tl  iMri^tr  2«ll,  'Im 

d«r  Brciu  »  Zoll.^ 

io  vertiefter  und  T«rfOMcl«r-Mfills„I01fBAD  MBIT 

AVS  WORMS". 

Da  diese  für  die  Kooatgesckichte  der  Dtrrr'»cheD 
f«riode  fo  wiebtif e  AriMit  i*  (enMB .  ttypwhfine« 
wohl  belH  i'!  mehrere  Mosten  und  Sammluurrn  (relangeo 
iriM,  «0  ist  aoannctiioen,  daft- sich  in  folge  der  Ver» 
gtaldwar  hiM  ächmn  S«al|»t«rea  «bWerk»  dicMtMeU 
■ters  kerauBslellen  werden. 

WeoB  aach  schoa  der  Name  Koorad  Meit  in  Nagier's 
K^MiftkrlesUfp«  f tnannl  wirde^  ijO  war       doch  nicb{ 

gesagt,  dafs  er  au«  Worms  stammt,  und  wir  salieii  iidc^ 
keia  lO  aasgefahrles  Werk  von  ihm,  welcbea.uos,  mit 
•■Inf»  RaneB  venekvo,  Aaballspankt  in  kttaftigeu 
MMebongen  htite  dienen  können. 
'  "  DIeM  iSt^vette  keftod  lick  fraher  in  den  k.  fetfM- 
kdnkSdbiiMrt  hi  M  llaxb«rf^  tn  Huncheo,  wo  «•  weat|r 
litacbtet  wurde;  von  dt  »ar  et,  gena  verborgen,  in  VeK» 
^Meobeit  geratlien  und  befindet  sieh  MB  in-doa  bilfm* 
rUeban  Nation almateaffl  a«  NBncben. 


Zar  Wrmt^  mtm^H  dleaai  Al«cr  der  fHhIieaten 


Das  germinische  Museum  besitzt  eiü  iBteroasantes 
AklenslOck,  auf  welches  wir  im  Interesse  ^ensner  Nctcli- 
forachang  durch  competente,  der  obeobeteichncien.  stich 
tecbsiiche  Schwierigkeiten  eio|eklitAimd««  ifrate  (owMk^ 
lietoJPergOnlirbkeilen  hicmit  hinweisen  mochten 

IHß  fraglicbe  SchrirtslOck  ist  keine  Urkande  im  eigeut> 
Hekeii  8lo»«,  •oadarn  eio  ScftKiVes,  auf  iilBrkom '  ?api«r 
ohne  WasserT.eii  hei) ,  circa  R  '  luti(f  und  2"  2"'  breit, 
kriefforfflig  zusammengelegt  und  mit  den  Resten  e|iies  grtt- 
■^B^  «Bii  VeneilBaa«  dtoBoadea'  Woebtttefelt  veraekeBi 
Pa  atirli  der  Inhalt  des  Scfareiiteiis  nicht  ohne  Interesse 
«ttd  gans  kurz  iat,  theilen  wir  deuselbea  völlig  ■il,  aalei* 
AariMiiiif  der  vielofl  AhkkrtBagoB.  ' 

„Emcbo  dei  gratis  episcopns  frisingensls  viris  di- 
»erelia  «c  ia  Christo  sibi  diiectis  domiois  G.  decaoo  luii- 
qao  oipitBlo  BeBloalB  |  'InliMtiais  salntem  cum  nffeclu  Sem- 
per kBBBttOlO  Bl  tiBOerO.  Quia  seruilores  domioornm  et 
Vonsaogufneorom  nostrornm   illiistfrum  diicnm  Kaniitlue 

ad  expediciciutm  cuuuucali  de  Kanutlnu  et  i  C  iiinuulia 
»22   

*)  Ein  Loch  im  Pspior  hat  tinen  Tktil  des  et  oad  dca 
'  '  i     C  kiaweggeBomM; 


stirtum  aaoeasnri  per  Inticam  *)  vcl  ^jas  ternuoos  for- 
tsstr.  I  IranslkMt  alBotitlBtwi  -ilBlMralMtiB  tnU«  fofri* 

rimns  et  hortamoT  qnatcnoa  aoatros  ae  aocieaie  vcatre 
IniMemU  koasikaa  «4  ColoaiMt  pamoMMl»  iXt  .«oimalia 
celorasqBe  res  mm  d«  qaikas  ox  tali  traBtlm  ImmioaM 

OMHldtut  perleslara  ad  loca  seaara  |  perferaru  >  i  Inda» 
canl.  Datum  in  Lak.  ia  dte  beati  Ypolili  Marliris.  — 
Alt  Anbcbrin :  rt^micbonia  epitcopi  dilecli  «ibi  damiais 
9.  d««OBo  totfqoa  «epltalo  ecoleaia  IntkaMta"  nad  voa  aa« 
derer,  aber  gleichzeitiger  Hand  ,,Rmieahilis  auicaClo  Epi- 
scopi  friaingenaia  facta  ,  eapilalo  ue  danpaum  patiaatar 
Ipti  el  aoraai  boailBaa  par  «laraltBH."  '  "   '  , 

Leider  ist  die  Jahrsahl  nkkt  beigefOgt.  Bischof  Emi- 
cho «afs  (oach  Mooyer}  S.  8»)  .vaa  128i,  .4sa.  24.  kjs 
13111,  .RBli  2ft.i  — »  Dto'SebtMMf«  Mlnaoi  wOt  Htm 
Zall«koNi«i 

t:.'  .iDr.  Frkr.  Roth  V.  SohreakeAStai«. 


C4l«|liMj|flte  UmL 


J 


dMHk>  ■Mh«^ 


,1..:  B>  v>  Mattberg  in  HtafskM» 

Der  Aiirrordrning  im  Anzeiger  gemlfs,  folgt  hior  ein 
kurze  üebt-rsji  Iii,  rfie  ich  Jeducb,  un  nicht  i"  vini  Haom 
io- Anspruch  zu  netmea,  hier  erst  mit  Atr  Mxiroiti^er' 
Sali  kagiaaaa  will. 

Zill'  Kirchenmaslk  bediente  man  sich  damals  uaraent- 
lieb  der  Tuba,  vermalhlioh  Jenes  langen  and.gra^.ea 
Horiies,  ia  dasaea  Ulsig  (der  Clwfesaag . ainMiaiaila ; 

„mox  tob»  Theiilonis  clare  dat  rite  boalum,  quam  srqui- 
tBr'^lerua  ptotinaa  atqiM«k«iH"  ^n{lig>4,4^.  Aadt  im 
ll««««ir>kOBiiMB  «aiiier  dBrnH#B>(fJkearpa»  iirdg*^  Bao. 
89)  —  born  und  bymau  (2943),  Termnihlicb  Krana* 
biflro  aaijen«  frade  JtftmpftHyfnw.  .-fiewiiiMraalsea  ge- 
hören blarher  aackr  dhi  .Olooka«,  *her  weleha'eia  aadsr 
Mal  das  NShert.  Bei  den  Ausgrab);iigeti  vnu  Obfiflaekl 
ia  Württemberg,  welche  der  Zeit  vomr^  — 8  Jhdt.  zn^e- 
schricbeu  werden  (vgl.  „die  tteidaugrSber  «m  Lupfen  bei 
OkOlltfoU»',  liu  Auftrag  des  Worttaaik.  Altfrtk^VaK 
eins  von  v.  Durrich  und  WolTg  Menzel,  8.  10.  II),  wID 
ma«  sogar  auch  schon  eine  holierne  Fiedel  oder  Geiga 


Vi  M'  m  aber  gehört  der  flMestrn  Zeil  bereits  die 
neiltr  au»gebtldele  Sackpfeife,  «amlich  die  Ocgel  aa, 
weleke  Jadoek  saatakst'  aar  «iMraialiiaka  Wiadart«! ' 


Schon  unter  Kaiser  Jaliaw,  also  im  4.  Jhdt.,  wird  sie  gfr- 
naoal  (vgl.Juliani  opp.  «4.  Spaaheiai|  ^pead.  p.  9. 
Bad  der  Fraakaakonig  Pipia  «rMaU'-fiW  anJalM  ia  X 
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757,  da  «r  gnid«  la  Conpiegn«  aick  bebud,  ron  den 
griecbischeo  Kaiier  KonitaDÜo  KojproayfiiM,  •di  Kooatan- 
linf!]'f!  wo  mau  sich  diocs  luglromenles  bei  üCTentlichea 
iu^lbarkeiteu  au  bedienea  pflegte,^  soai  Geacheoke,  Kiub. 

—  BiM  '«weil«  Orfci  .«rUeU  Karl  4.  Or. 
TOm>griech.  Kaiser  Michael,  and  er  begrUedete  mit  ihr, 
ipdem,  5,r,,  (lie  Ib'er  «rtf.rawgiicb.  Ulieben  ^esUinntuuf 
«•lalehni«,  sie  4fp  Dmi«  m  AmIim  •bcff«^,  i|m,  tpl« 
ler  imnirr  mrfir  ausg-fbil'.fetc  Kirchf ntnusik.  Vgl.  E,  Nig. 
4|  039.  ^tfhcr  beaebreibt  sie  der  HOuch  voo  St.  Gallen  : 
0rieeMMli«'6eM»Ät,  ir«lcV*  n  X«fl  tf.  Gr.  ttmei,  bräcli- 
(eil  sie  unter  allerlei  andern  Musikwerkteo^en  mil.  Karif 
Werkleulc  sabeo  aic  bebufi  der  Nacbbildiof^  dl«  ibu«a 
Mdif  vkrle,  itei  frädk  im,  Dtnentliefe  tber  „tUvd  nio- 
aicoram  orfdao«  praeaUniulianum  quod  dbttis' cjc' ««ra 
ioDtalla  TolÜbusque  taaVfolfe  p«r  flslulaa  aereas  inire  per> 
flanllbM  rugitum  quidera  tdnilifai  bo«tu,  garrulitatcn  vero 
lyrae  rel  cymbaU  dalcediMe  MieqQibM.  '  (Qao4  ab|  p». 
aitum  fueril,  tiiiBtndiiii|ue  diiravcrit  et  qiiomn'to  iuler  alia 
ret  pablicae  post  dampna  pefierit,  nou  e«(  huiuä  loci  vel 
faMptiirfi  4narrtire)  loa. 'Sähf.' 2;  7;  '  '  ] 

Sodann  mr'Met  sich  828  bei  ludwijt  d.  Frommen  eiu 
Freabyter,  Namen»  Georgios,  •««  Venedig,  welcher  ver- 
•pricbt,  che  Orgtl  MCb  fritd.  ArlnbraeM,  imi  frennd- 
licbst  empran^e«  wird,  da  er  etvaa  biete,  waa  zuvor  im 
IMabisobea  Biatobe  vicbt  f«  llebraiiefe  g«Wwoa  wirai'.' 
«IM.  TRt  llMoW.  imp.  40'4iaft  KiA/Mn.-'«.' BM.'  '  ' 

Fi)r  die  Reoalairi  dar  Huiikwerbwage  'kitf  Zeit  der 
der  Sadmiadm  Kalsh-  (911  —  1034)  Ikt  \}at  raailerbucb 
der  BibHMlMi  an  Stullgart  foi^  Iftcbstefr  Wiefatigkeit,  in- 
dem wir  bier  durch  die  elDgcrogten  PederaeichnuDgea 
•in  fetnrp^  WM  «iersetben  t-rTisIlen.  ZairSchsl  ifl  dascllisl 
•in  iloru  abgebildet  in  Form  eines  eiaffecb  gebogenen 

IUiMtM»i-»«te>  4rfaM«ft«r'F«iiili|r«  welckas  'l»ehil"BlM«il 

e«  srhffHea  wurde,  'difa  dlis  Sfballocb  la  dit  ffölie  ^e- 
rMbt«t  wa«}  aodi  fioded  aicb  derarfige  Bdraer  roo  EI- 
M*iW,  daak  Mt-Bitdwal«  Ver«lM,  ^W  »MI^d  Km^U 
kamme'rn,  \vle  i.  B.  tu  Berlin.  Sodonb  die  Harfe  oder 
daa  Psalter,  eib  mit  einem  €(ebel  versebtuer  vierecki- 
ger Rahaieb,  ibuerlalb  dccaia- Vle  Stifer'Vla  «itUa  nach 
oben  aufgesogen  aind,  ond  den  der  Harfner  aifiead  tw|- 
MlfW  ^>(i«;(ca>>f  idiv^oi^e.s«  «leUen  pfegte.  Ferner  die 
Zither  oder  Laote,  noc|i  ,ob|ie  Seballocb  in  Klangho- 
deii,  in  Form  eioea  langUehco,  an  dm  vier  Ecken  abge- 
rnndetep,  mil  eioem  Hals  versclicueu  üretlcbcua,  aber 
welcbca,  dc^  M^'C^  4  ^  Saiten  gesppuol  aiJMi| 
kia.a.ll  ,cbMH  ScMafUal  barfkn  wardtai^.  wihvpad  dl« 

Finger  der  linke»  Hand  darch  AnfdrQckcii  auf  dieselben 
Aaii  Wc^hael  der  Toue  bedingen  i  am  un^ru  liaada  dar 
i^t«  als  raader       draVaah  ajafpItarkifKr  KiMp^;  .w«l> 


cbar  i^ieSaitra  ODleA  feathllt ;.  «in  oberen  End«,  dea  H»l<p 
aea  . der  Knopf  desselben  oder  der  >ogen.  Kragen,  in  Form 
einer  Rund-  odc-r  Spitttcheibe,  «uT  \Aclcliem  die  eiiijelnea 
Saiten  je  mil  einem  Knopf  aufgesogen  sind.  Die  au  jener 
Zell  aafeo.  C]rmbelD''alnd  awel  galbaielalleBe  Beekea  aa 
iwei  langen  Stflhcbcn,  welehe  rtninterst  mit  einander  ver- 
butj^den  aind.  Die  Hand  faffle  daa  eine  Sttbcben  und 
dürcb'Rouela  feiaelba«  Mhlagea  di«  f^ef  Beakea  ert6^ 

nend  «n  einauder.  Solcber  Cymbt-tn  «erden  nuch  in  je» 
der  Hand  ein  Paar  gelfa^eq,  ,^on  Frauen  wie  von  MaB7 
nern,  und  fie  dienlea  aaneallwh  aaeb  In  dar  Kircba  aif 
Bfgli  i(un^  de.s  (irbsnges  und  der  Orgel )  „et  laudem  Deo 
ajmul,  Diiiversi  clamore,  giio,  qut»tiue  polerat,  in  organia 
aihiloaiinas  et  eymbatta  .et  qDocomque  siguo  laeliciae 
personnerunt "  Ruotg.  13.  —  Die  Orgel  endlicb  besteb| 
aaa  ocbeaeinaader,  wie  bei  der  Hirtenpfeifof  auf  einem 
«lalacbiiMi  Gerftalt.  aufgerichteten  Pfeifen,  io  welche  di^ 
Lulkdareh  eiieo  mit  Schlauchen  und  einer  Handhab*  vaf^ 
sehenen,  auf  dem  Boden  liegenden  und  von  V^innern  ge. 
trcteueu  Blasbalg  eingeführt  wird  (AltbilduugeB  iu  flef- 
awf«  TrMtlca^  1,       W.  Iji).'.,,'. 

.  mtar  te-MAM«!  Aden»  MOM — 11»)  Ut 

das  Horn  ~—  Jfic-erhorn  —  noeh  die  frnhrri-  Pofm  5 
die  Harfe  dagegen  iat  niobl  mehr  viereekig,  aondara 
dtaieeMt,  wlt'tNvRIttafaAMb  diaaep  Idft,  waMdlefifl 
tiTi  mit  -Af^r  dc-ni  Sj-:irli-r  fll)(f«■^^'f'^M^rll-^  Seite  parajiel  aofl 
g«a«gen  aind,  so  dafe  aie  nalurttch  aaf  die  aadcre,  Hur  sa« 
■Ifctte'  ■utfaidB-iaHa  «jpIlnHaldlf  srfaafti  Md,  wf«  darl 
dir  lieferen,  so  hier  die  hrih«r«nT«D«  liegen.  —  In  abgel' 
saoha.  Gadidit  „Ph«niz**  w«rden  Trompeten  (bf  man),  HOr> 
■•r  (boraaa),  Harfe  (bearpan).  Onrel  (orgranon)  uadSacki 
pfeife  (avtg-leotber)  erwahui;  Fliön.  134.  ( Ausg.  v.  Grein.^ 
Sodaan  (ritt  una  Jem  die  Geige  oder  Fiedel  in  be. 
aUmatfer  Zieiobnuag  aatgegaa  and  swar  in  Form  dea  Lan- 
gendurchaobnittea  einea'  RellMfea  aide0ciB«rBMie,  di«  aiilb 
die  Ritterhelme.  Cefsfsc  n  ».  w  jetst  oft  haben,  —  drei- 
aeitif  umi  aqf  dem  Seiiallbrett  oder  sogen.  Saagbodea,  a« 
kaUai  MM«  <4«a.«atlada«(lHii«,;  Je  drei  RaadacliclkeMj 
vielleicht  bereits  SekellOcber ;  unten  der  Suit  i  Halter, 
•b««  ein  morter  Knopf;  Wirbel  tum  Spannen  der  baiten 
•oek  kliM  litftlkw^  Die  Hak*  fla«d  frclfl  di«  T««e; 
die  Mfkla  MM  da«  Bogen. 

Encillch  foll  um  dieae  Zeit  berette  daa  f jrdorh  nur 
noch  einsaitige)  Clavichord  und  Clavicymbel  von  Guido 
T.  Arauo  «rfttadM  wdrflea  «ein ;  dock  dorfeo  wir  debell 
keiTir«\t-ecr.<;  an  nn<er  lOavlCT  deakea,  MNidero  wol  nr 
an  das  Monochord.  ' 

(ForlaeUaag  folgt) 
."  .   .  ii-/       ■"  -  •  — ....  ,  'M 
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Uod  m,  Lc«c.  IJefccr  D«rfelnArie«l«M(eM  an4i  Grenrnwch« 

Vm  Prl«4rlcb  TbaaukB«,  PrinldoMMea  la  <ier  URi-. 
veriiitt  Giepeo. 

(Schluff.) 

HSusfr  aeßerbdb  des  Dorfifrsheiie  r.o  »Itllrn  ,  war 
wol  au  vielen  Orteo  gegen  das  Herkommen.  Im  Jahre 
t1«t  vwwMferi  4i«  Hirker  4er  AlleMlidler  Merk  M 
verlangte  Banholt  fttr  Wohnhaus  und  Stotluti^,  sofern  Hir- 
Mlbeu  aaßerbalb  des  „Usin-friedens"  anfgeschlagen  wer- 
f ea  «oihe*.  Doch  mII  mi  fietea  vertleteltee  Pell  nedi 

keine  feste  Regel  liergcleitel  werd?  :  ni!pe(?en  I9pl  ^ich 
mit  siemlieber  BeaUmmtheU  behanpien,  da^S  nur  die  al- 
len, «reprtntirclieD  Dftrbr  ven  HelBf rfben  UBgeben  ifad, 
nicht  auch  ^ie  kleineren,  wol  erst  splter  and  onler  be- 
•onderen  Verbtlloifsea  (t.  B.  mit  Brlaabaini  4ee  KOnigs, 
Iii  üraf^n)  1b  <fer  l>erhnarl(  Mätaadenea  Aaefeaiongen. 
Nachweisiirifieii  hierober  aa  afeeai  andern  Orte. 

Das  Dorf  in  seiner  UmtiUDnng  balle  eine»  besondern 
Frieden.  Alle  Fehde  war  darin,  auch  an  <fen  drei  Wo- 
flfalagaa«  «• 'laea  aoaK  aaeb  daa  aiiMalalUriUhM 
Beicbiffc'ipt^cFt  sich  der  Person  «rinp«  offenbaren  Fefndea 
angvstrart  b»BAcbtjfen  konate,  gatjxücb  aasgescblellea. 
Wjanfa, an,  elaeai  ier      f«hd«  IM«B««baa«H  TUf« 

Diand  bei  df-r  Vrrfclf'Knc  seinps  KcinHcs  ■<vHfr  srjricn 
IVill^n  durcji  das  UugesMi«)  aieiaea  ftosaes  ob«r  d«»2«M 
laeDorb  ffatsaffap,  a«  aMftta  ar  aafa«Ui«lillal»  41«.  War- 
fen voo  .«ich  werfen  un«!  ^or  i!rr  niiri(.rkoil  de»  Dorftli 
»der  Jedeufalls  oacbher  Tor  da«  hobcrea  RicAtar,  •clMrA« 
ran,  daß  er  aicbt  «aaVamla  4en  gebsfiai  OofAvatt  k*» 
treten.  Heiarici  regia  Ucaga,  1230.  Perta,  leg .  II,  867: 
.  S-  '2-  Ecclcaie,  eimileria,  antra,  roolandioa,  Tille  iafra 
•fpes  suaa,  eandan  paceai  liabebuDt.  $.  3.  Qnieaa«» 
fae  habet  manirestnm  ioimicnm,  »I  (lies:  eam)  io  feria 
secundo,  rerfi  terlio,  feria  quarta,  extra  predietas  res 
et  loca  in  persona  et  non  in  r«b«a  ledere  pottak  i. 
8i.alifBia  ii  41akt|«  teilte  «attM  ftaHM  Mm  faiara 
potest  ipsan  insequatnr,  et  cqnnt  contrn  volantstetn  snim 
infra  aepem  villa  «nni  pertulit,  arm«  deieiat,  tarn  priad» 
f«Ur  quam  coipptieee  »al;  ai  al  liaiar«  peraaM  «Mite 

in  esdeni  villa  itirare  noti  aiidel,  poslmodaai  corara  in« 
dic^,  (|uod  DOn  sponte  inlravU,  iurabit.  ~r  jiaehaaiiap. 
ft,  66:  Alledafe  seelea  ara4e  kebbea  — '  —  heike»tni4* 
keiklmae,  unde  iuwclk  dorp  Mimen   sincr  ^roue  nnde 

(aae ;  d.  h.  Alle  Tage  sollen  Frieden  bsbea  Kircl|aii 

aad  KiroUöre,  und  jeglieh  Dort  Inaerfcalb  aeiaar  GrilicB 
and  Zivae. 

Bs  steigert  aber  aach  die  Schwere  Ton  Verbrechen 
uttd  Vergehen«  wenn  sie  innerhalb  de«  beMadelaa  Dorr> 


ranas,  oder  auf  dem  soaachal  daran  sto^eadeo  Grand 
▼ersbt  werde».  Vpl.  M.  e.  t<.  f.  1.  p.  14»  naebWIlila, 
Strafr.  d.  Germ  244  :  „Wird  Innerhalb  der  vier  Grini- 
Uaae  (innan  Borae  loaptae  n),  welche  die  Dorneale 
(hyaeman)  sosamaea  babah^  etkar  >roii  ieiU,  wehbe 
daselbst  ein  Haas  and  Reimetb  haben,  erschlagen,  oder 
60  Faden  von  dem  Grintiaone,  ao  wird  er  wie  «iaer,  der 
in  seinem  Hause  ers«hl«gea  worde*«  tetgoltefl.^ 

Anab  lllr  äta  Befründaag  derCompeleoi  de«  Lander- 
riebt!  oder  aber  des  Dorfgerichla  ^rltt^hii  <  voa  EiDQat^ 
gewesen  aa  aeia,  ob  da»  VcrgebfSD  in-  oder  aaßerbalb 
der  Porhatioe  tertbl  wordea  wer,  obwohl  erst  eine 
Krujiere  Zahl  voo  Belegstellen  feste  AnbaltS'piitikte  ge- 
»Ähren  können.  Weislh.  v  HQtten^csSp.  142C  Gr.  3, 
4'ib  :  „Schlugen  aicb  ttwene  ader  mee  inn  den  baauetxa- 
Mn'deaielfcM  dorSli^*  ■.  ■.' fr.  W«U|b.  aaf  d.  Laidi» 
berp,  1430.  Gr.  1,  472:  „Wann  sich  rween  auswen- 
dig den  banntSunen  in  dem  feld  mit  eiqander  scbingea*': 
u.  a.  w  Weislh.  v.  Rorbaeh.  1460.  Iir.  S,  4S>i :.  JD*n  wM 
von  kleynen  bnssen  (lies;  freveln?)  in  den  vieren  fsl- 
theraueln  ^^cheen,  dieselbe  habe  fnan  «a  Rorbaeh  geru- 
get  nad  do  Verteydig««**  (afohC  IfB  Ji^iadfaifahl  «or.  Or< 
teuberg )  ,  , 

Im  J  1270  verpfSuden  die  HTre«  von  EppensieiD 
den  prafep  von  Kelscn^lattOfen  anU  Wortbeim  die  £^ia- 
kiinfta  ider  D«rlbr  Cleaaladt,  GraPaabai»giKMMahai« 
ond  Hainstadt  (ubrrl^ntb  Hanao)  tarn  Selbalbetug,  je- 
doch:  „expepUs  ma^oribus  enen4i4|  icilieet  heoMcidüi 
perpetraMa,  UalttiBat,  e»  biii  iMliba»,  da  ^aibaa  jMUl 

in  judiriis,  quc  lantgcricbte  dicunlur,  nostre  comicie 
•tUaenlibiM  aaliafactio  «xbi^etur  et  anteodai  qoe  jadieia 
Itonisaa  fiBuott  prescriptoram  qneraal',.  aleal- baolealt 
V^jtnmtliujt.  Uinores  «ero  emcade,  vidclieel  disseade 
rerhomm,  evaginatio  ghdiorom  et  hiis  similie,  qae  ia> 
fra  banasOae  commitlentar,  cedeat  eomilihna  aate- 
dictis.**  (Arehiv  f.  bess.  Gesch.,  1,  510  aaeb  riiiitiT. 
apirili"?'  t  I  ▼  p  20t)  ,,WeTe  auch  also  das  bynat 
der  faller  soleu  das  cyA  t)U|^c  gefiele'^  a. a.  w.  J.  1303. 
giiur.  b«H.  Ork.  Hr.  S|9,  8.  ISS,  S.  i«rt  iMt 

y«Nl«i:.  w6ttf|%,.S,  f.  ^.  vwnal.s  valaial  s«  laMi.) 

Die  folgenden  Stellen  sind,  wefT  sie  AusnaÜmsverhllt- 
niasc  betreffea,  ala  Beweis  allerdings  nicht  aa  braaebea, 
Ml^rn  abe^  doeb  Mar  «fae«'  Tlata  laden. 'Gaden  l, 
852.  J  1201  :  .,ATi»ü  autem  predicli  fralres  de  Bikkem- 
bscb  ter  in  anno  posannt  io  strala  Commudi  indicio  pre> 
aüere  In  vltla  predleta;  et  ibidem  btnneb  «zoeflfae  al 
facta,  qae  inter  qualaor  valvas  ipslns  ville  lleidehech, 
qne  valledor  dicantor,  eontingnnt  aen  eaergnnt,  in  sirala 
publlea  litte  dlaj^ndlo  eolaflibet  tvdleare.  (AlaM  eaei^ 
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Ulf^wie  hier  gMcbehep,  ein  kuwna  tu  teU^o,  po4 

,in  bfli  GndsBM  hioler  pabiin  tlclMiid«  »a  •treiell«*)« 

Im  J.  1534  wentei'.  ils  Lehiisobjecte  niirgefuhrt  (Dach 
UtlUu«^  unter  Zaua):  ^das.dorf  Bub«odorf  mit  ^eriebteo 
vbar  kalf  vndt  kcndl,  f  o  wallt  die  nra«  adar  g rabea  ke- 
0«blie|^en,  vnd  auf  dem  Felde  die  crbKerichl  —  Das  dort 
Bnpperadorf  mit  f  erichlan  ,«ber  baU  vndl  handt,  itt  den 

'■•ainav,  fad  erbgeriekt  im  infMn,  «.  a.  w.  —  Ilam 
dal  dorf  Kosenaras  —  —  vod  die  oberyerirhl,  alt  ferne 
die  te|ine  wanden,  in  vud  vmb  daiselbig  dorf/'  Weuck, 
1,  Nr.  SMSl  i.  1335:  „und  «prickan:  das  kar  Heiarlek 
Byi  au  Zorne  binnen  den  valdoraa  alleine  fail  und  lehen- 
iMwe  iai,  dar  iiuan  jrcphla  aaverfeaaea, ,  als  i«  klr  ist  koav 
n«a.  Ha  raraakaa  wv^^  d«i  aMwaudig  der  zuae  kerf 
Sifrid  und  JMkaa^  fotd«  md 'l«k«lhci«B  «iot  gliebe  bern 
Heiurich  Byc,  an  walda,  ao  Wasser,  'an  weiden,  nach 
anarideu  ala  .ai  buben  drinn  haut"  (neben  =  neffeii.  Bei 

,1fl^cnck  ist  unrichtig  „nebenfoide**  gcdrucitl).  ^ , 

Ob  sich  «US  Vorslebendeai  etwa  Folgerungen  zur  Auf- 
bcllua^  der  Streitfrage  ober  ^^^luag,  und  Bedeutung  des 

.ffffl^l^Vf  T»"fi«i»,,Öaf*»a  lp»«»ä.  erlavbt  der  Rap 
hier  oidll  wdter  tu  erörtern  T>ir  nngelstcbsiscbeo  tun- 
aeipea  and  der  tun-gerefa  (».  Lappenberg,  Gescb. 

'>v:  rBglaad,  iVstfy'  m^aka'aa  aker  gawilk  Jalleaa  Wohl 

'»ersündlicb 

*' ' '  Schließlicb  ist  nocb  einiger  Formeln  aus  den  Wai»- 
'^■•ra  MM  fl|«d«jik«aV  dereii'  J.  Grimri  l'a  den'Seaklaal- 

terlliamern,'  S.  2?7  u.  278  etliche  rar  ITolcrslUtturi^  der 
von  den  uambnrteslen  Hechtslebrern  getheilteo  Ansicht 
l>äA?iBft,";dä|l  4«r  Ada^  aHa  (miaaV  unAbaagig, 

vvie  der  König  die  seinig'i'ii,  verwalten  und  die  d«rin  gt- 
iaeßenen  Ifofreien  selbst  vertreten  durfte,  ebne  Eiami- 
sai^ng  '«fferitt{ek«f  Baavlan."'"  Blarhar''gek«rf*  da*  Lda^ 
furler  VVeisth    1448,  Cr   3.  574:  Die  ?t1,  IT-a  au  Leng- 

-ftort  to  Fraakea  wissen,  daß  der  Herr  von  Wertkein  ^aia 
•««k  s«  kaaakiiaaaaa  kak«  ■!*  da*  Tia^'  faltt- 

=»hof'eu."  -  Nauheimer  Weiatb.  v.  1436  (Be!:<  hn  it»  ng 
der  Hanan-Mantenb.  Lande,  Urb.  102):  „und  aye  aaab 

^nymand  wohohafftig  daselbfi,  den  dia  Vtlltkof«  kaal^aea, 

^fl^ka«  danne  prister«,  edel-lndte,  ciaa  kerrea  von  Ha- 
08Bwe  foydt,  uod  ifi»  dorffl'ko^k^  4*"        BMuet  ein 

4mddel.'*  — .  Bei  -Srim,  R.  A.  ttß  tat  dar  viobltge 
ffa«kiali:  «daane"  u.  a.  w.,  weggelassen,  welaker  be- 
weist, waa  aock  a^nat  feststebi,  daß  hier  aar  vnm  Frei» 
beit  von  Staaara  und  Diensten  die  Rede  ist.  DiaBawok* 
■er  von  Naaheiai  waren  keine«wega  allesamml  persön- 
lich unfrei,  und  noch  weniger  die  Bewohner  der  Stadl, 
oder  auch  des  Landgerichts  vor  Orlenberg;  aaek  beaOg« 
lick  der  abrigeo  Dörfer  nnd  Gebiete,  aber  welche  iha- 
Udie  Stella«  keigakraakt  »arda«,  aa^  die«  kia  raai  Be- 


weis dea  Gcgeatbatla  kakaaptat  warde^.  Das  Reckt, 
•eine  laala  adl  da«  Pallifceran  la  keaakHafSee,  wlf^ 

aber  ferner  in  jenen  Weisthumero  ufTdabgr  niemand  an- 
derem ala  dem  Laodeaherrn  luerkaunt:  au  Leogfi^t 
dan.Grarea  tob  Wartkeiai,  im  Bkelagau  dam  EnkiaelHir 
von  Mains;  lu  Ortenberg  kOaneo  un^r  dem  Junkber  aar 
dia  Uerraa  von  lla^u  iwd  vopi  BppaiMtaia,  waleka  Vf 
Seil  der  Akfkaeaaf  dta  Wektkana,  Im  j.  tSTB,  laade». 
kerren  dort  warea  (Laadau,  Weltereib.  119),  verstandep 
jeiD.  JidMawaf«  elf  .veM  der  Lendeakcrrackaft  reranhiep 
.d«D«r  Adllakar. '  WirkUek  iat  dta  Formel :  „einen  mit 
Tbor  und  Thor  beschließen"  weiter  nichts,  als  ein  Aus- 
druck far  obrigkeillicbe  Gewalt,  wie  auch  Ualtaaa,  S. 
1785  es  richtig  erklärt:  „aliqnem  tutelae  ae  dilioai  aiifM 
kabcre  snbieetum."  Der  AnstriU  aus  dam  UateKkiMr 
verband  Mtird  iu  Ibnticber  handgreinicher  Weise  ausge^ 
drockti  t.  B.  im  Biogenbeiuer  Weistii.  v.  1434.  Qr.  ^ 
438:  „Auch  wolt«  dieaelkige  ft««!  «idefi  detaeike-WM 

.Widder  hinwen-  ijpfrrn.  ot)pr  wpr  in  dem  pfrieht  ftilie^ 
den  soll  mau  die  talder  ultbua  und  inen  aiebae 

Jaaaea,  w«  «r  kl«  awlla^t  er-Mtae  eaMdlf^i«»«r«, 

das  er  dasselbige  tuvor  kasale." 

io  dar  Ibat  g^liOrt^  dfaa  düa.  AAoabA*  einer  lamaat«- 
tili  ilmM^  h  okigwiBtaa,  etseilgeMt*  Bie  aook  mdk 
seio  mag,  au  denjenigen  harpi  hracHieo,  thcilweiso  Kignr 
toa  aasUndiscibett  2nstaad(u>  hprgeieilctea  Letxrea,  derea 
Deherwladnef  aai-  Wldetl«|ap«  4w«k  lteHa<eme  «dl 
unbsrBnReBe  FafMlhuf  tafcM.te  ataMar' liii  rniai— 
anbei»  »St.,  ,     ,.    ,  ...  Ml« 

I  i       .  III  •  ».       -    •  "•  '   -  i  >■  j 


Villi 


U«lker  «He  CeavicM*« 

.  Von  Dr.  J.  Malier.' ' 

■  i  -■  **       .  * 


Kr.  U 


1 1  KneogmM  t 
Brwei& 


'I  II» 
.El 


GewIaMa. 


Ein  dem  (rermanischen  Masenm  ugehOriges  Kflslehen, 
8V«  par.2«U  Uag  aad  ek«iM>  4'/»  kreil,  ealküi  3fiGoM- 
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f^wlckft,  deren  BettcoaMg  daeebaä  geMkricbeo  itakt,  i^d'«  IVbelle;  4.  Dfe  anf  dcrAbbiMnaf  ia  MMrnlM- 
W      mit  i6epM|f«ti  yeyt'eknr  kiwT,  wlsfelie  Ikre  KHta.    eb«ti  mlljiretlitillt  'l^erflMDgab*  tri' linMr-  «i 

lerong  riurth  eine  Abbildnair  am  iirnern  Decke]  des  Klit-     Scbilliageo.  ■•*••: 


eheu  ftndeii.  Diete^  Abbildii«g  telbit  eiitfcni  MAarde«! 
-ilr  (tfdrkdtM  BMräanar  Üer''dtiiielMB"StoAe",  rcrier 
Mi  Wdritaagabe  in  hsmbnrg.  Htrk  und  Schillingen. 
Wbtt  illcM  Tgt  O.  e.  Gidecbeus,  hamborf.  Mlinten  nnd 
«««.  II,  8.  ^89i.  ■  AvOt  ttithtn  die  gMi^elU  A%bildi>ng 
folgende  Bemerkungen:  De  Icrusaten  wieht  nen  mit 
de«  VDferacben  Calden.  Recht  HoebMtin 
'«rlekt  l^eaae  man  kan  «lle  olde  Gewf«k'üft  Wtd;. 
^er  Iho  rechte  mkkcD.  Deaae  Oewiebte  t'in'det 
rfen  tho  kopetbO'Uaiilborth  rpitt  Trdatbrrfr*) 
Hana  taa  Bredi,'  s*  «Yn  raefct  ▼orlyket.- 'Aal 
dM'  ValMl«  dM  IIMcbeaa  •leht^feNlHebM;' Rtfirtrtll 
kcafpiRans  gewiehlt  De  krutatt  w1«h<t  laeli 
dlil4' dem  Vagcriicheo  gOlde».  Deberder  Oeffhobf, 
iP«rl*  tolAr  «ImM  BddlM  dMr'AaM  Itefca,  beiladet  tk^ 
die  in«  Holt  grprpr»!?  .Jnhrtahl  I  5ST  Die  Uebersrtrlflen 
u^r  den  meaMageaeo  <>ewicbten  »ind  gleicfcaeitig. 
.•'ylm  MiltMi  fdfeM'wIr«-* i:  'ImI  fdgelMrtige  0«W 

wirlit  Her  einieinen  Gcwifhlsfurkc  nufh  einem  mod#r-  Iii "Xoichlag  gebraehi  w^Vd. 
oea  Dokaiengewiebt,  da*  hier  in  Narnbetg  and  Kwar  vor 
■»««■•««»rertlfl  lol^  dicMb  VMnäl  •bdca^f  VcMd 
mi«  dem  Dtfkatcngewiohl  von  1587  .Anf  dis  DnVatt'n- 
fewicbt  werdea  SS  Aaae,  auf  die  kölnische  Mark  43&2 
lte*.f«ffMkk««w  'iV^.  W&lmtk»4  MiMMMMl  t1««M> 

ft.  74rg.  B.  Voa  den  dsrnarh  gepriplen  «Ontpn  die 
Stackubl  auf  die  rauhe  Hark  nnd  die  daran*  tieh  w>- 
fekmd«  8«bww«  de«  «I»mI»m  Siaakm.   BmMit  iat 


Die  Werthangabe  iiacli  dem  lieutigen  Curse  ünterf»- 
«en  wir  datuat,  weil  def  Frei*  de«  Goldes  acbwaokead 
näH  Mck  de^  VencUcdeiMii  Orlen  TwAnderfieh'  iitt.  Be- 
kanntlich  wird  die  Jlark  in  H  l'nien,  16  Loth,  24  Kant, 
04  Uuculcbeu,  256  Pfenuip,  2b6  Grau,  512  Heller  nad 
4352  Asm  gelhcilt.'  Hfcnna  Iii  dna  Probierrewidit  f«> 
nommen  :  bei  der  Legierung  rechnet  man  für  (iold  Dick 
Karaten,  far  Silber  nach  Lotben,  indem  man  für  daa  GoU 
die  Hark  (n  Bdl  lernt,  dM  lUnif  in  IS  Graa  ;  Tar  i^* 
hpr  die  Mark  in  16  Lolh,  da*  Loth  in  18  Gran  abtheiti 
Eioe  Mark  de*  reinen  Metalls  beir*t  dann  eibe  Mark  feia, 
Öder  nir  6old  24karatig,  für  Silber  16i<iAlff.  Dto  ia- 
gierte  Hark  heiT^t  btkauntUch  die 'nahe  Hark,  und  so 
Viel  sie  an  reinem  Metall  eatbill,  ib  'viel  karatif  ls(  Sie 
rar  Gold,  odbV  'iftlkif  Ür  ÜRbnlf; '  ind  Siknt 

einer  Honte  bekannt,  «o  TiKMC ''Mh°''<arDacb  tli'r  Vi'erlk 
besllmmea ,  olailich  der  Wel-tt  dni  filaen  Melaüt,^  Wdü 
tiiei'  bI«  nk^lt;  «i,  iiUf Wm  Üotd,  der  ZutitiTiMt 


hier  llofmanti.  Tnf.  I.  p    2*^'',  der  <r\ur  Anpaben,  jedoch 
«kne  nähere  KrkMrniifea  ku  |*beii',  Frtaken's  Maaiapie- 
(16M),  S.  1V9  enln«nmie|f ,  >n  Jinken  aelMiat.  Dln- 

Ur  M(l  in  Insnf  auf  die  Krüncn  :  ,,Nun  seyn  noch  el- 
liekn  ntnUnlta  Bslraordioarlen  vnd  Extra  vagaotca  In 
d«n  NlederllBdern  feaekla^n,  die  ktrtilieb  in  Itoignn» 
der  Tairein  angezeigt,  jhre  Wichte  vnd  Valor,  was  aie 
feiles,  als  aulT  Troiaeb«  gewichte,  vnd  den  Taxi  tu 
AnlorlT,  Anno  (15)80  vntern  mmcn  de|5  Königs  von  IH- 
apanien  aoßgangea,  der  etwas  geringer  angeachlagpn, 
dieweil  daa  Göll  dor  seil  Tndt  der  endu  dl«  vkerhaadt 
fenomaen.  Die  Biekcn  leyn  naek  COTIoiaeken  f ewiekle, 
68  aalT  ein  Quint  vnd  60  aiilT  t'im-n  Rheinischen  Goll- 
gOldcB.  3.  DieStOckzabI  auf  die  kölnische  Mark,  wie 
•ie  TOD  Hofmaon,  Tab.  II  berecbnel  ifk  4.  Den  Feinge- 
kall. 5.  Den  Werik  in  Tknien  md  Groecken  Mek  Ffii> 


.  la  Narnberg  koatet  nun  di^  Dnlutikngeirkkl  j(,6S  Aa) 
Öold  SU  Ü  liarat  rein  S  fl.  48  kr?,  M  ikS  K.',  5 '8^  kr^ 
tu  23  K.  5  II.  18 kr.,  21  K.  5 fl.  S  kr.,  20 K-  d'üL.i^iiÄ, 
1»K.  i  i.  33  kr.,  18  K.  411.  18  kr.  Tiefer  hrnantef  ge- 
hen die  oaehfpigend  ••rgorohrtnaL  Honsen  nkbt!  DieDi^' 
rereut  von.  Kant  M  iinrnl  ist  «fu*  JU»  |v  im 

Grau  1  '/i  kr  «usmscht.  VermitteUt  der  gegebenen  Schwere 
(lu  tirao  oacb  kölnischem  Geliebt)  ui^d  Gebalts  ist  die 
Bereeknang  der  eltaelnen  ll0i|iea*lsa  also  s^r  einfiiek 
Der  PortugBlcirr  wiegt  650  As  und  ist  23  K  11  Cr. 
fein  i  er  hat  aleo  in  iNuroberg  folgendeil  Werth:, 

9^  As  (ONkalesge-nicbt)  j(t«,,83I..  ,^|  fic.;  f^  =  ,«1. 

-^^AlWj»    ••  •  Ii    I  I  .  <    <!<ll.lt    ■>••        •.    .1  >  «4  d     t  .   d  « 

650  (Portng;)!  M  (DaK.l  »  i«  X  -Sl.  4A%kr.  s 
b»ü.  60 kr.  ..  .  .'.t.i  ..  j  .     I        .   u   -  *  .t 

-  1.  tfcr^follkkbtent  I)  t  DakatentewicM  nad  fffr 
A5,  2)  35  Stark  aof  die  raube  Mark  troyisch  soll  wiegCk 
130  Asse,  S)  33>/i  Stock  auf  die  kdla.  Merk,  4)  Oeball 
9B  Keral  <8  6nk,  9>  CUkea'iai'«:  IBSO  B  Tkaler,  <)  i« 
j.  1586  6  Hark  4  p.  "'  •  -  •  '• 
^orttatsmg  folfty 


(Nil  einer  SeHsge.') 


•4* 
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BEIIA6E  ZUN  ANZEHffiR  PCR'NNM  DERMiniSaK  VORZEn^ 


•1  .in  T  Hl 


NPH 


Ott  I  1  tl  •.!  r«l  /' 


'i  III  .ijo.  >'i  .  .  .Ui,;i  .  } 


Der  Beginn  der  schonen  uniL  ;u  ÄJuiügtm  fin]^^^tJ^u 
Jahreticit,  hal  dcn^  Haseam  bereit*' eine  tiemtidie  j^BHlir  7oi| 
l^Kaden  tn^efidbr«,  Md  wir  dOrfcD  mit  ZaVeriiciit'dte  ErWaf^ 
tiaf  aiutprccbcB,  diart  der  Immer  frOfteren  Dmianf  erM> 
iendf  Frf  miienbejurh  die  Kiimle  von  dor  unnusgcift'trn  TTifl- 
tiffceit  in  den  Manem  unterer  naiionalen  Andalt  inehr  und 
■M^r.Tcr^rchci  asA  ran  Gedeibea  dcrtelbeii!rrB^tb^a|«M 
MicÜeB  werde. 

,    AU  erfirenliclief  Zeichen  der  Ybeilnahme  lionn'en  wir 
richten,  da f«  die  in  feerlln  Von  laigeieiclincicn  wii<eptchafü 
UdMa,  NitAen  in  Gunalen  dei  IfpMun«  ceballeneA  VorlMM^ 
«eren  berelu  In  Rr.  12  r.  .1.  (^ediiclii  warne,  einen  Retn- 

erlT^g  vnn  IfiO  Tlinlcrn  grwfthrt  halirn.  nirsr-Ifico  werden 
ur  Bcadiaffung  einet  mit  Inichrifl  verfeiicnen  Gallerie  in  der 
HhhImIw  Terweiidct  wefden.        ,        i  .  ,  ^ 

_  fe.  Brianchi  iSraf  l^url  von  Schiiu,  genannt  TOn  ^Mk^ 
ff  MTOj*  aeicbaele  einen  Jahrcibeitrag  Ton  'ifS  fl.'  unf  Se. 
wlnncbt  Graj^^jj^ttf rd  von  Solmi-Rodellteim  in  .^ai'enkieim  efa«« 
^«^leidien  TM  10fl._  Bi^ron  y.  RotbacbiU  iiaH^rnttt^  |i- il- 
fab  '  ein  Gfacben^"  voo  wOli.'  "titt  ^'l»^lri|ll''yÖa^$topfng«a 
aeichnele  einen  Jakreil>eilrag  von  5  IhI'^  eVenj^  Wev^fln^ 
TsrBfemelade  in  Biberacb  einen  Beitrag 

Difef»  haben  W^'Mhi  WifWlHcbtlieftUffitiffa  ^tw 
gVmr  n^c^'Jrtet  erf^fiflen'Taf  dfet  niM'  dl«  tfiinfle  An  dentteV- 
mitieialterlicl>eB  Leben«  »o  vielfach  verdieaien  Iierk6|(licb-Mcb> 
•ea  «-aielWingeaanbiMi  iMMM^^VblMKlm  aa^iAtAi  vartifiid- 
frilf  J|M*«Mip  i»  jV<M«|«I.MMilMff!bllM4i'.Pl»..|iapMat 
TwUwi  te  dcmeIhM.atttWMM  u^mf  OtMgtmm^^maM. 
.b.i  Eine  neue  Pfleftcbnrt  worde  in  llambtirj  errichtet. 

Der  Zahl  deigeBifMi  Bn(cbka4diange<i,:  .yr«!^  daa 

flfeBi  Verlamwrilie  fspdenN      ferner  baigetaeien: 

Ladwig  Schmidt'!  Uorbnchhaadiang  ia P»ai|aeM|bia(ea. 
Wtt  4i«-  m  Folgenden  vffV<MlVl| 
Uaalt  tnaeni  beatcn  Danii :  ..<,  ...;  j.,.),; 


I 


t  Püi'  das  ArcMif. 


J.  BiUc,  BnC;^l|<ndjBr,jB.  Ai^iqnar,      t-raokrart  ■•,^•3 
1709.  Lehrbrief  det  G«U  vnm  Jtol^nbae  <'|^^lV 

'Oaatler,  Ret1r1i<geHclit««cc«ikiirt,'  n  NttrUiergT    '  -■' 
tnOi)9fmM*Mot,iBmUt  ti! Stadb IWdaao i.li4S&o  tPgiri. 
1711.  Kaalbrief  d.  OawaU  8all«r  tteillnv  :F«U«.«B(iiBdam. 
•a»i|<l<lMtll«oVf«0  .inin'.il^  .b  i  i(-».4'j«-:i    ^niai'l  .'//  :.;-).>i 
1719.  Kaofbrirr  dci  Hun*  Ifafel,  ZaaltaeiMMi  d.ilQa*bcr 
Liadaa.   15?9.   PfD,  a-,iit..\  a.  ,  »l.i  ri  .«.1  .8 
mar  TaanMilif  iM  ilMiMgiwali  ■■  ItaJa«  IBM  Km. 
1714.  iMlMcr  d.  loh. BaplialSrthal  ra UMiw.  IHM^  Pgik 


-.11 
8908. 


F.  Sl«f  baxdt,  Sahnfliet«^,:  an  Norabeff  4^^,43 
1915^  ^nnbrief  d.  roip.  ,I«iic*  W«n>e»Iei«JI];„^  ilift 

17U.  OtrichlilnJ«^  4m  ,^|tb.  Cihfi«l^J^t»  N|r<>)»Y 

T.  0«r,  Sladlbibtiolbekar,  ta  irreal :  '  ''^ 
8905.  Dert.,  biblloleca  tre4i^l#  W 'ii*^.  tn^^ltV.' laiOr  & 
■  A.  W.  Häyn.  h^.  HaaiMertienrMh.  fn  Berliar  "  -''^ 
890«.  L.  Schneider,  dai  Bach  vom  roiheif  AdMflMM'^?.  I. 

'1K  StOllMiili'  dWw^Alatofart^  fcf^lMirtiiit.  »Bj 

taBariia:  ■''  ••-'^1 

8B0f.  Dert:,  g««ehi^htliehe  ÜMkridtUn  'v.  GeitVledlle  lii 
StillfHed  v«a  BatMMti.   1:  Bd.,  9.  Abth. '  XBaei  'ft 
•  BdMi^  OMthcaMhai)  VMtdaiWiiKlH'f  n 

tu  Iii  il  "  .  ••  •  :  3;!  •jBI  ,C  ..I  .  A  .-ra 
Dara.,  d.  Dyaaataa,  Freiherra  aad  Grafea  t.  B«afc«Ila. 

890B.  Dan.,  di*  HarrM  Md  Fiaibaitaa  >.T.iifl«tnri>  Ii.  Bd. 

ait'iiMSiO.'*  Si!-'"!  ••:•);>  .<•  Hi;.t..ri>i4  .1.)  .4  .aiallO 
8»ia  Der« ,  d.  Grabdiaft  «.  fr.  ÜldMiadt  Dmmm«  4.  M. 

'    .    386»;    &         :  .  t   .1»  .jnml.  -".1      i  i'im.l.  -'I    '  ■.•t* 

891t  Jn|l^MrtuiL.|^«^|4«f|la{M,9ft^*i^i}«;^ 
8912.  ^CL  A.  SchJaier,  Pr»vtaxialrech|  dw  niwriaa.Yfa^liiii^ 

..1.  ^  2.  Bd.  J8ji»-3ii,,,9,        .A  a.,a  ' 

teislnftr,  Kaurmano,  in  liekeabi^Ki 
891Ä>. A,Ji-.  .;S(MrfU«4J^jMtJ  i^rr^i»  ..q.  IlVifmkaj^r* 
rt,,  ,.         #<«:h  0.  Fr. He,.^nrt^i4,  S.,gile.   IBIft.;  9. 
8814.  Griphangnn«,  Fabro  Hirandii  (fi.  Fr«lletierscbniii|)  vna 
,dea  «M|«  A#fl.;.  Ve4,4<r  Spu!  Jf^wrt.  ..IßWf  , 
Hoc«  »gWli«!,  »mmißh  <■  fffFftit«  I  ■.-aoNfl«»ta 
K-  Po'"««}N  WUn,  »eine  G^wU^ke  f«a  j]|P|if  |||||||| 
;wfl.(4if|ieiiffi.    1.-9.  Bd.    1828-^86.   S.  ,, 
||9l||«rB|*|H;br«^bnAg  der  beiden  neneTbaniea  Thfr»^  Iff;:«!^ 
FriedricbtitAdtcf  H^^m  f/f..fivl^  >US^.,,ik*n 
4L  IturgardV  Baehbi^iar,  ta  BmU«:        .  ^ 
,7.  fiuchcrx'luiu  der  deuttchea  liBiioui^liilannr  dm  IIa 

*•  ■  .,. 

flM*,,*«^»,?»'«  .|en  Riuer  iijl^.  T|M|^e^„d«|  JMf|i|f^ 

Ina.   leeO.   8.,  (Pgr)  ,.  1       .u.  ,1  »i 

Wl*'!»»rt,-^»f(l«P»M'^'>'   '  "^      ErritJ^^  «ivt^.p^ltii^ 
Mr  fiwh»  ta  Berlin,   im  Q.  ^   ...>.  ,^ 

17.  M»«.,  K.  «Hb  Ij»*  St.  ;.i 


a.  17.  Jahrb.  1864. 
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I-  K&.  TelUr,  clavif  ra 
•  Mrabeif  .   1786.  &  •  ' 

9,  A.  Oradacr.  Hof-,  Badb-ji.  loMlh^  in  Praf :  ^ 
8S  C.  Hofler,  Heinrichi  IV.,  KoniKs  y.  Frankreich,  Pjin, 

Um  HuM  Babalmrc  iMi$Ji  *r  ealfcKiiCB.  & 
am  WwitoiM  PdaBM.  Codtt'OTMr  Xnii  Jkmfimiiti  CNbl 
•Tnlgalniqoe  a  P.  Ph.  KlineS.    1859.  8. 
O.  Shrluwtt,  nniven^-Biidih.  in  Marburg : 
9hlL'  itMt^tg  Mt  '  ailtfflidin  rrtfang  4er  Schalar*'-!«! 

knrfOrtll.  6^mnk«hiina  lo  iMrimif.   IMOl   4.  ' 
'•^  ».'»C  A4«rliols.  Bochb.,  i*  Bfcdnr 
IMSi.  mite,  aar  Ürgf»ehichie  ^  PilüiyUilifci  iwiwiW«  IUa> 
>.  Thcifa.   1669.  8. 
8r.  Vft«lMI  «MMi;<#WiW/b  fnliU 
8826.  Den.,  Roie  und  Nadiitgall.    I860l  8. 

88n.  W.  Bflw»n,.tMr  4m  UW>  Ii«  UaHf  »r4<'JM#r. 

-    itx  OoUien.    lyCO.  a 
89'<2ä.  C.  Schuiie,  d.  bibL  äpnchworier  d.  dfuuckeo  Sfrwft«. 

1860.  a 

881».,  ,W.W(tiiigirl<i4ly9yal«««.ckii«U.  TlHUMk«iiM  1^  8. 
8889.  fi.^diMidl,  bibliotkeca  ki«toi.^o(npiwc«,.  l  Jahrg. 
8.  W<.   1869.  8. 
Br.  A.     J.  MlohalMB,  («h.  Julis- ttaM|t«lU 
•»''•••■UBnkt'>lB'9MWff  oit.jHiM  .iiot-. ..  «i  .Ii  . -i  «t 
8981.  Bericbie  der  k.  aurthth.  dw  WkM^ok  1858. 

•I>'<  •lB4f/>8ia.'8.<- '8i   o-i.  >'"u  «-•'<  :   -  '   .  '>■  ''■     ''  < 
V.  ttUlm,  k.  pr.  fflk  ladi  a.  HaMmMiK  8b' 4.  JtotBWi 
•  '  in  Bertfai: 

8932.  Desknuler  n.  FortckitDgcn.  18.  Jakrg.  Hr.  18S.  134.  4. 

8rt8L''ffcat:  1lfon»^cbr(ft  etc. 'I8flK  4:  Hft.   ApriK  '8.  ' 

Dr.  B.  A.  Quitsmann,  ki  li.''fcali^rtontaril,  inNoraberg: 
8884.  Dera.,  HeiaefarM^  itu<  üngtti^n  Hc.  Reäe  AU||^. 'fM8P& 

AUPAVÜllMillvlill  tt>  B««1lH :  -1 
888(1.  mÜtik»  ri8iliiiiUu4'1Eon4i^^a.  6.  d<L   186a   «r.  4. 

lill!^  IHtilolo^tit.    üHtictir.  etd  Irrag'.  t.'  B.  r.  Uiitf^.  W 

Jahrg.    3.  Hft.  b.  ].  SuppK-Bd.,  4.  R.    1889.  & 
äM'."'Ff!"W:  Vnfei';  '-Dl'b»rafeh^  tf^r  diltfhM^-'  Wt«  hMiS 

•dinlen  MX  CötiiKititin  d.  Ct.    ISflO.  ^. 

.  Dr.  B«e|^,  Bckior  der  k.  Gew.-  n.  RandelMchole  in  t^lirtb: 
8m  Brachdiicke  elaar  aSraVeii,'  tfcrMÜu '  tm^'^MHAa. 
17.  Jkdu  4.  ^  ■  .' 

S.  XlaauB's  Veriaif- lir  DMI«« :   '      "  '  <  '  '  •  ^ 
MIK'  W.^Chirer,  d.  k.  Gemal<fe-C*IIrrle  rm  neuen  AoMia 
u  Dresden.    I.  a.  2.  Bd.    1860.  8. 

liflcrftrlMh-artlattaeli«  Aaatalt  hi  Maacben:  > 
äMk' G.  PkiTlipf,  denticfae  Baicia.  •.  ladMifeMMM;  '4.' 

Aa8.   1869.  &  ""'  ' '  '  '  ' 

€kXL  «MMMlM  SMiäAiM.  hnir.      Balak  y.'8)rl«l.'  1 


Hlatorlaoliar  Vareln  daa  Kant.  Barn  in  Ben: 
•8848.  iten.,  AicUv.  4.  Bd«  S.  HO.}  aebat:  Qaalla« aatüh 
cbcaraTarai  ia  Bava.  Bga.  18— M.  8^ 

'^iZ.  NeujBhrsCIailTT.~benii*che  jagcsJ.*^ 

Wallcafala : 

jraagea  dar  I 

aatie.   5  Thie.   (10  Bde.)    17.W-75.  4. 

  1 .1.  ■  ■■  ' 

,l^lir.  W'jV.  MaltSAlu  ia  Berlia:.^ 

WA.  (N>er  vajf  nider  ICnäericb,  w^a  fnei  |bl^aai<ci 


1621. 


8941 


6.  i^xiiium  aieiaacboli«,  daa  iai,  Taiart  Veitrei^.  1648.  t. 
i7.'  O»/ Warairift,  S|riiafBaalio  '8airar  VeJalliaa'ai.  8diaa> 


Siocke  t\c.    1098  —  99.  8. 

8948.  Drr...,  Epiwurflr  derer  altea  and  aenen  erkusdiflti 
Schwirlib.  Mfiniien  nad  KedaillcB.    1G99.  & 

8949.  r.  Chrn.  Bilacbar,  Blwaa  a«  4,  IjrchiM^llalafia  iaAli. 
"       Üfe^e^.  17*1.'  a  '    •  ■  ^' 

H.  Hock  ü  Chr.  II  Malier,  Ut.-theoK  Deakatakl  der 
.^^        Sk  Ceprg  acBt^aate«  kail.  Oj^fiaifkailaUicbi. 

. 'i7i!ci.'. I.'  " 

8951.  Y.  MarijfDy,  Geich,  der  Araber.  3  ThIe.  1758-M.  Sl 

8952.  Blicke  auf  k.  Wilb.  Maller«  LeVen  etc.    1801.  8. 

8953.  A.  Sommer,  Gedeokbacb,  ealhallend  die  GtcacbicfaU  ■. 
Beacbr.  #ea  Friedericha-OaakjMia  |b  Bfrjifu  4jS6a.  & 

Wii'  Kdw.D(>rc^  Eglor,  klaiaeBebrtneV  ÜfMdba.  jSftS.  & 
8865.  Vcrseichn.  der  lur  bandenjibr.  GcbarUlagaiieier  Sckil- 

Abdr.  188a'  8.    .       "  ■ 

O.  miauna,  Kmirmann,  in  Mtnibetg ; 

..f ■•♦rWl^r  -At    t-itl.-  1»  dtnl;  -t  o-  ...  i  !  <  T  i-  .  S'i.  .••    v.  -. 

Mais.  B fca JawiiM  Ja» iWlM«<»aohafta>  ia  Wien: 

88ir.  <Bie«.,  Siwaaj^ldm.  «•44*88^  B.  »  3.^  >B4w  81» 
'  '•'<Bil;'8^  1;  iC'll'<flBL-ai<M^rüiti  •18881  "B.-<'-     «  :i->>* 
8888.-  «ak^ '/kkMv^Cf  Vaade  «lUrr.  Geacbitbiaitwalli».  i  Bd. 

•>Blff;j.BS^.t.nd.>>a^»S8^'li  J86a         '•■•■\  «•> 
8l8fc.' "W<iKj'1lailaMmhiii.-'>ll.*8rt>yi8iBt'?- ä«»  «•<•  •»-  •  " 
8H9a.  DlH.,  FbMca  i«w«yiila«>'>l!'«Bklkl'  'My>l8ir«-* 

1869.   8.       '"•■l'it.i.f.l » kUmH  «  JlMiudi" 

8l8a  Diea.,  AlmanaeH  <i«r't.  AU44"8»^BP!ilMMByMML  1. 

Jabrg.    1859.    8.  '  "  "  '  "  '  J 

Sr.  Robart  SaaSf  Uirekur  elf^  ta  Wiptbuden: 
8961.  Cealralblait  d.  draiachea  Car-  n.  Badclrb^ni ;  krag.?. 
Bot).  Hhm.    4.  J>ihrg.    Nr.  I  n.  i    1860.  4. 

fltobr.  Karl  a.  Kik.  BaKBl||«r»  Bacbh^  in  Eiaatedela: 

8888.  P.  Bari.||nNt««^l*:ni!iijpL|W.^^ 
SiatoHaohav  V«r«te  II»  Am  .'•MMMIBflbMI 

taa  iBiDanaMadla        :         .^     .  •-  ..'Tf 


8888.  W.  Piaack,  CeaahMiia  4. 

heiai.   18M.   8.  ■  •  " 

S.  Hikr,  Bachbdi.,  ta  Zariab:  -  1    •  ' 
litaaiiB'^tt^iHtl  iBiifaltiil^y'fcii»  V>«wtifc  WjßL 

ijjg^  ■"    l°>  t '1>' K^i  ■•1"^  ••'  ■•.II.  t 
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1>'S.  Mmtoaif  BmtVhiUTm  Winrvierf; . 
8965.  G.  Siier,   corpoMuliiM  iM«riplio«Mt.  VitalierfeMiaBi. 

9v.  W.  H.  Solstw, 

Mbale  in  Melilorf:  ■  ->  D  ■•'  \'«t.~r> 

ittllf*iO«ra^  BracbMOcks  der  GmA  < 

dof£  iPrgr.)  1869.  4«    .  v-i.    ..r  v 

-!»        ■   IWO     4,     (Prür  1  ■    ..•  ■ 

9t.  BtLUtu9,  Prorektor  de«  CyMMisM»  i»  ä«bea ! 
Uta.  Dm.,  Wua^b'tm  iBiüt  iOr^iWte  6tt—  9l|r.) 
.T    ■■■  '  1860.   4.  '    Vit  .1      >  ■  .  '1 

rrfcr.     W«ls«r,  )t,  l*iltliifOT.-»MklM^ik.lltnberf: 
flMB.  Mutet  Vclacri  Opera  UtlMta  «I  .|Uliliflii*ttll>  4MBw 
Ckr.  AMoltf«.>  Mm -A  -"r*.. 

8989.  6pfrhtd>ta%,  >4«MytakM*<  fc  Wifpia  Clilip<*<.A  J. 

Dr.  F.  FlkMlMkw,  Ker.  Hii.  CawL,  in  Itanherf : 
897a  Fr.  S.  HorvinBi,  nWert.  rnM^enlinA  tt.4.J.  Sm.  16. 
.  m.  tfam.  Mimkttmtimm  Am  MtetUtkn  Uatar- 


8971.  Ben»  da*  Mddtft  ttmtm^mtitrmimam  lUirii^ 

S97S.  J.  B.  Weraickc,  Wegweteer  dareb  Tkooi  mad  mIii« 
M  nf'.. ' .  Uni««ftMtMi. ]84ft' 

8878.  K.  Uobnrf,  die  B«lnf«emg*n  der  Stadt  «nd  Fmlanf 
^T   -,. mattet iA.m.<Mth.  8..AMfc    186a  & 
8874.  1.  e.  Wemickc,  di«  Thoracr  Sdhaku^iJd«.   1864.  & 
.M76.'>raaii9fMand«n«.pt«aaMhi«Mtetw  liM-VIL  18U.  & 
0>  Brttelmw,  ProfeMor  m  der  BenUehWIe  m  ■eWnf«: 
■ick.  Maller,  die  WebhkMfeMMr^StMkMglMl  ««<aill^ 
dMMadi.  18M.  -  >  • 

i.  (Vrrr.-) 

8978.  Ueim,  qum  ratioac  coapocita  Hoaertcme  Un(««e  epHhtta 
eoBformiU  eint.    188&.'  C  '  (Frgv.) 
Htinfer,  flbrr  fpsmmit  fnrfriinnen.  WIO.  -4* -'(PTfr.) 

Ii  Cbwi 

•861.  AMhhr  Air  ü  '^BUwUüHl  -M  I^IrtlinV-ttrnMilcB, 

hn?   rnn  'ttfbnidiD  T.  Mfror     9!.  Mft,     !ftf>0.  8.' 

Mtf.,  l.'ilt  1860.  t. 

J. '0.  Blnrlo'hl''^«  fi^  Bi.ilili,  in  T.i-piip- 

8983.  Mm.,  Vierteljahr* -Caialogi  Jaiirg.  1868,  3.  «.  4.  Bil. 

Miif.  mtf  •^4.'i8le,'1.  M.*  &' •  ^• 

C.  G.  V.  Stein  n.  F.  Uorscheimanii,  neu  bcaib.  ron  J. 
E.  W.ppiiD«.  1.  Afl&  1^  l-^}'«!  |B,4/.1l$;lV, 
1.  1863—69.  ftU  '  ..1  iMi.^  ' 


iOei;  Bdiu,  IdlMbtill.  Id  Mnr-  l.'ilt'  IKOi 


8985-  J.  Overbecli,  die  »r 

MMt  Lcipaif.   1869.   8.  .  .  ,  „«   >,  ,  .         ;  ..,> 
8986.  Tii.  Mobtaf,  «Mlecu  Norrwn.  4  fm-:  Wl^  ' 

V.  W.  a«aU«  in  SislBbea; 
8887.  Pars.,  Mp  in  der  AnU  de«  fc.  GymnMUifM  m  Bitla- 
ben       10.  Nor.    1859.    4.    Nebat  Bcilafc. 
Hii^AJlMbik  ifiifbft  HiiitiMullrhi  itt 
braf.     P.  W.  Gealba.  1846.  8:. 
C.  Ktitui,  I!ufo|if  rriisng*' r,  in  Nnrnberg  : 

Ditcvriiu  Kbrlie  gcaealpgicae  in  ^ra  ad  vivaa*  da- 
noaatratvr  jvi  »acceatioai*  . . ,  |f  M 
Brmdanb.  in  daniibat  i^livita  et«^  8.  : 
O.  Bnfbwimtt,  Io*pekior  dar  Sabal»  ia  HapaaV: 

18«.  a  .  ' ,   •  , 

9m.  Bai».,  fcfatt  wlbpMl  widarOnftaM.  4»! 

HlstorlMliar  nitelfVar«!«  ut  Neiborf  i  „'  .  ^  -i- 
8999.  Der».,  CmeclaaawBbitt.  25.  Jahrf.  im.,  $• 

8993.  Deri^  Jtfareiberiobt  r.  d.  J.  1869..I  8.     r  , 
9«.  V.      AauJüii,  q«.  b.  Pr«(M««r,     Jjlilniberf : 

8994.  ■alerialiea  %.  Arckaolofie,  Myibolofie>  EUwofraphia, 

.A:A..\.  .ilwnk||Miint<iNi4'HiiHkin4t..4m  l(i«iaw  UiiMrfnnMa 
nd  AadtoBtabutf.  BM^^v  IBM.  t.  - 

8?>05-   D-^r«^  Astiacta  a.  Oeich.  d.  Fonl-  und  J»jjdwrJfBB  im 
Kreije  Unlerfrankea  >.  AaduOefbarf.  iUUobf .  litia,  S. 
1086.  Oai».,  JohMi..  Bdlwi'MP  Arth-.  8.  : 

]>r.B.a.  l«k«z,  Profewor  am  Gymiaii««  •■Stralenad: 
8897.  Gymaaaiaa  ta  gtnUaad.   186»    Eialad,  bw  Tbaj)- 
nakme  an  d.  Faiar  daa  4.  iabliMm  d^wr  AppHly. 
,»  3Ai(b  4.  ,4BtPinfe.«riH>Bail»tt%) .  .  ,11  ..-.d»! 
H.  BcfaMlt«^  JMiuWwi»  J^^lwn«  iMIki.  tii» 
0«»,,  |t<dr  >Mr  Vcrrcier  de»  bnadcttilbi.  6ffbiplK||WP 
Fr.  .1.  SobiUan.  .  1669.  &  ^    .-.  j, .  ..  <;t<. ' .» 
B««l  8chül-LM«r.  8. 
'O.  HiBgrvfaclie  Bttcfitiandt.  (•  StfaliMd:  -* 
9001.  E.  H.  Zobrr,  nrkasdi.  Geiabiafcte  da»  Siralawrf»  Of» 
naiiuro«.    6.  Bell r.    1860.   ^C  ,  ^  ....-oaIC  .O 

1'a.JlfariapbMbbdl.MbkMaflfM:  .i»ri»:i.jt:,..l 


not.  J.  P.  Bari,  Baayhlopidle  d. 

•ch«A.    1    Till     1806.    8.  .  .  .  I  . 

V.  Smumv,  Uwr.-Ptofa»»off|  i«  >Krlwifl«B : 

?f^11^^^  f  rf  pttprr  Gfoin*».)   1880.  8. 
Ealnr.  Bohr&^,  Buth   »od  KurwlhandU  Nitrobeif[: 
9004.  Vr.  C\.,iip<,  Mi.n  AcJenkr«  WiMk.  Pirlikei««r«.  |8. 
8006.  ■.  lU.Äyar,  Witt.  RMfcMm»  A«iwib«b.«i  Jini- 
bot  1898.  tJt  • 

Pölyteohnlaoher  Verein  in  Würibnre  : 
9QQ6.  .iter«.,.WiHibcwcbri{l.    lajalii«.   «r.9— U.  16«a.& 

X.  9«  MMt-B«kamb«r^a«b«  Bvhk  to.niiiii 
,8001:  Organ  f.  cbriMi  Kort.*  |0f»«t  ImM.  jHlivMlf. 

Nr.  8.    186a  4. 
Sadaktioa  der  naalamat.  Zcttoag  in  Weirsenie« : 
900&  Mutiaaal.  Zcila«|.  a7..Jabit.       &.aL..fc.  180(b  4. 
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fiOOS.  Legende  v.  d.  beil.  Chritinph  und  Meiticr  Hans  iiem- 

TiDc^  BIM.  ieae.  «. 

•MfY.  'l.  V.  0«teiii,  ftber  <i«ii  Urtpraof  d«t  kirdhl.  Ze&M. 
18S7.  4.      -  •■' 
Oomlt^  Flaaiiuia  de  Fraa««  <n  t(flMiir«h«n  V 

-^blR  D»»i.,  nhlletin  ;  tome  II.  Ifr.  1.  J»iiv.  ei  F^vrirr.  1860.8. 
I>r.  8«hlft^«r  t»  ItanBover : 

9018.  M.  Bürcw,  4. 1>«4ctttmr*4<rVlf«n»Blin»>&  >i>  Gcfca- 

4«r  Schweis  in  Bern  : 

tont ' ihM4 >ttNi»^ «r  ftMiMiMN;  <i«t«v  &  -  -i-'--* 

l>r.  W.  Bein,  nvmn»»i»Iprofei»or,  fn  Efrenirfr: 
9015.  Den.,  die  rrlotcbeacn  AdeUgesodleeiite»  4«*' BiMna- 
eher  Landei.    1.  Aklb.'  (9oe«letlbinf,)    6.   'i   ■-  '"■ 

SBC«lbatd«,  Heiehinraili,  le  ««nkeif ;  '  < 
901«. '  ]|M#0y9Dtthg  C1i(4btlAi  ttmfWMHUifgrJfmaWnMUb. 

'90^7.  4  uArgfhtfl.  Braodfflbarf.  VerardBrnieik   18.  Jahrb. 

9.  Bin  %>M«ffta  SnMr.>'>T   .a-ud-.  tUiIm^  i 
•901^    AHronnm.  AhhfH.'  im  Itmifll«  l'IWlIÜifl  IHj'"! 
•S  siB  Uttg^on&aater;    '   '       -I.miiIi-.i  ,  I 

9019.  (H.  M  .«öscbiro«ai), 'MilnaerV  '*««  (5iiM«#«lt  Mri^ 
hNix'-mcM  ecaitlMt.'i'«i'ttaii47>nciDotf«ll.  24.^  -t«! 

-leML  VtalMlwIe  ffiniJaieh^r  J;«««!«'  nr^>.  .Vf." 

Eine    grzfilr'.f    tierlirn  :  rn»»r.  ilfl,' llnv 

9022.  G.  Tripp,  gerclatte  Graiaiatioa '  f.  4.  Borg«meiMcr  6. 

*Mrt.''Ex«nirl  miß   vfttertdiildll^tfcrA  ^clir«iMn  ■HNÜ» 
ichüffUn  im  Miirlio  lf)3:^.    Pap.  Udidbr.    f.  -  ' 

HL  Pur  m  ,^ja^%T„.mA  A^^rtte^" 
wirrS>  i^kniii£«iii>  ■',h  -laminlTmgii    '  mss  .h  .i>-<4i 

8944.  LackaMrack  «iiM»  t>«eg«l»i4Mi)M«  4«t  tttk«  'flMlicli 
•ii9Mtw«lM;il«9lJMlk<->!t      N.V,^..!j,,n.4       M  .'t  ■ 
tUbt  Varlea  der  Bisthomrr~tfQa<1ef,  PMtrbbrn  imH  «ffr  Ab- 
:a  >«;«ü -(({ovtBf  «vn  /.  (»riu,  aM^4M.;iatir!;n  -^U&a 
•Im  '»MMteWftta  "Ton  Mönmtlr.'  OsMbnutk  «.  WmiIV  B«MII. 
WM  Bfaun'a  SUdliiWii/il  .iix^o  J>  .i  . 

32n.  2  !i(e«B*'Pi|»i<eto-i"n  P.mtio*.  ...  >   ,  >:  ■ 

884«.  TvMeM^ilIvMiaKDadM  4.  171  JMH.i   -k  . 

t9M^  BaeJUHMl  ven  17.  JMt       .\'  .■"■■'l 

S'ifiii.   kuocllich  iD»Bminrnpj<'«tU.ier  Scktrauiit-nticiiEr  ubd  Gr»d- 
lariaigotod»  lt.  Jb<!i. 


FrAQ  sreh. 

8253.  Bemalle  PortellaotaMe  der  KtfUf U  Elinbelb  ChtitÜM, 
■u  ■•'■<  •. 6MMWia>PiiMiifltei4ii4iM  .f^r«'oX  .ü  .W  .-.7 

8954;  9  SllbMiM4ailt*a  «af  da«.  MiMl>iMf«i  «ei  M 
Tkcodor  t«b  der  Pfals.     •        -.1%.  ' 

3aS5.  Scblirend«!  Frau  n  BniftblM  tlmUtWM^  WkckUU- 
•  ««itateii  »o»  17,  Jhdfe        1.  <   •  »''••.■.     .  • 

Dr.  Bee^r»  BMiar  dw  6««r#rlMcbiiie  sa  Forib : 
82&6.  PwfaneBlblaU  aaa  deai  Wapfcabricia  das  i.  Ow.  t. 

•99M.   Je«©»  t.-.rr,   Jntir.-    V^-  ■     <         '  -.1  ' 

8968.  Silberjeion  mit  eiocm  StcckmariMv.  MiOi 


'  KreUttir,  Direktor  dfr  Kuidsrhale  in  Nflmb^r^; 
3260.  Ein  tnil  ibealeuerlichcn  Figuren  renicrt«»  Uiug  tos 
SlBinfuU      ,     I   ;  ■             ■■^Attrtn-Al'i.  .T 
lWlll,.0*iltyftiiHiMH  rtl  .lhiietlargt  1 1   '  .i^  .. 


>-l  ufit!  SpeiKMfeinda^Mi^:  16981 

V«  BaHiVM ->•-.:«  »-  =  ir,ii-  «i;!    -.j-  J<  ,1,-», 


in.  < 

Dr.  rr.  Book, 
int    MuMooM  tn  Cotab  i>>-,>«r .       .    ->iit.  '''        .1  iT«:. 
aMV.  8  Pbotottrapblen  ndf  IftHMiMl«*  '  .tenttai««!« 

'  mv.'MIIIM««.«CBi!!S^ 

'«»Bt  Etc.,  »11  Fit-rlm  : 

J96*.  Pb*Mp*y bie  eaeb .  4>f  igapt^ubuMw  Grabflaue  daa-U. 

Sorte,  kg;.  Advokat,  m  Nombrrjt  : 

32t>5.  Mexer  mit  graviertem  kisea^rrjH  vom  Jb<tV 

8266>  6  Lachabdfflcb«  der  Staduiegel  v.  Bt^ifffi^t  .•tu  Ttr- 

,r..,li:„.#ab^4inie«:Ml#*M  ..Ii-   ..  .i! 

8267.  12  I  :  |.i    -iegal.T,  18»  Jbdi. 

n,,|)lr.  P«iui,  prakl.  Aral,  m  Aatbacfi 

3270.  a  rDiB^cbvii&ilbffmUH««  iM>4.  ]l  JiNp(r{,RM>Q(e. 

3271.  8  kleint  inillela^erlifbe.SM^bfr^flfw,^^^,^  .^^ 


3271'    e  K,i; 


nslilcke,  Gliumalcreien  v.  16. 


890911  8  €opte^fD  ia  Sieiadruelf-mfc  <Wf  JUiM^hee  PiaWr<t- 


Fearer,  Lehrer  a.  4-  bob.  Tochierscbpjb^  ty  Kornbcrg^ 
^3.  Ori|iBiUicjf(»y4a«  Öbr.  Eml,  Hacfchall  >.  Papjt'eaiicia. 
■eiler,  Pf»rrrr  bri  .St.  Sebald  an  Nürnln  tg 

^lblln^^BI*Hfa.Ko  l^»if|j..VB<|d,«|jp4fif  ,  ,to«. 
.f  !..'(  M99-llii'»f»..ÄBWli*l»«t,i..'  .»  .»  .  »  .( 

'  Zemeoli,  Kau/minn,  lu  Namb^rf :'  «h^., 
3975.  2  OrigioalMcgeJ  voa  14.  Jbdir    .'r<  i 
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üoy  anantiwriiwHpipbti» » 

,..t,  |.,  K»|lfen|ick,il|||t,Ov.>ViMMr• 
M.  0.  B«r9a  ir„  XotiMoliilA  su  Fmakrui  «.  M.  , 


m7&.  Br^oMtl  «il  eiMa  A4l«r  vom  18t'#M%l/  .!>'.  .••^v 


9» 


i. 


1  Utl     I  , 


«m; 


^^A  Uli  •!» 

,.0 


•  M  (Ii  -litii  .        '.-  l 


•>...  n)ii\i^h«  i'liiDfeii  lief  liitorUetei« ' VerelpV  Yar 
IraiD.'  Bedi^.  von  L'liii  Hebitteb,  G«*chiri(leitcr''ilw 
V^MiM.  Jakri- Kot.  185^  FeriMn  ScI^icfcMle  liwem 

■war  Mit  ntm 

^flM*  'Xo't  Knifcri  Tiberiui  bi>  tum  Kc^^irriingtniitritle  Anlo- 
'■Ih  Üoi  Fromaien,  07  -  ;S8  n.  Chr.  Geb.  —  Ein  früherer 

VliH^V"^aM  KirtiiHiäiM  V^ei*  Mr  ■Ma'm  Uin,  tob 
.Pf  Bii^Dfcr.   Ooc,  19^„JB«4tr«Ke  IV  »««(fWi  fiwMdil«. 

iXr..6*»«'l*ch*A«»»(;«loc«nWiep,  —■  R«(i»t<r,    >  . 

....  (  Jalicir.  M.,F«di«.  V.  A^gr  Pimits.   Januar,  ffM* 

.f«R>>iTr,FeI)rwr<  1859:  Fernere  ^cbiokaal^ «I«.  (Forti,), 28i 
~896.  —  Zur  Geadiicbie  von  Nenmnrktl,  vom  P.  Uiluafer. 
—  ■an,  laOSi  PMMlk«U  flh«r  «•  allftMlM  Ytnnmlwir 
4m  bbtoriMhen  Vereiaa  Rlr  Vrala.  —  Zur  Geachtchte  von 
KMmarktl.  —  April,  1869:  Dfe  Vermahlaoir  Erxheriof  Fer- 


Cbrooik  delr  Ustorisehen  Yereioe. 


t'l'"  'i"  '     !■>•  •«  Ii- ••. /.        .(O-'g!  nm 

•»•"•  I       *.  i'l  .*  ni        *t  *  '      **  • 

t  '-.IH 


kI-»  II,.' 

.    f    .  ■  ■«    1-  . 


ll'<  I 


.   .  tllNl 

.. !  I.: 


KiUimIm  BeilNfe  aar  Kircli»(r«aclii«bte  dea  Hcrnaan- 
'>  Kafitcl»  in  Sicfconbaif cn  ror  der  Refonuaiion.  —  6o- 

'  litn^n^By^tf  Alr'E.'&.<fUifiWi'iniiii;<idi  bii 

tiL  ^|ile«ber«  1«S8^  Deif  ttotf  ü  'jt|niri  ' ftu^rtebeil  'nb 
Ibli- Wiift  "(f»r((^)«.'  iVTolr.yiü  bti  SitUMUMFlchnirr 
IKtMea  von  Si.  Vcll  hl  Prag^  angefertigt  dut'ch  den  Domdckan 
'Mhaalak*  dIiX  dcü  SAitoal4|irieater  SUini  «ol  dem  J.  1387. 
Brlaatoft  voa  P.  ÜMk  (fertc«-  in  folg.)  — '  Veit^fd'  c«r  Ulf- 
trtüIirrltcHeD  SlegelliiiiKie  Ungarns,  TOn  Arnold  v.  Ipolji-Sium- 
mer  (roriie*.  In  (olf .)  Ueidengraber  liltd  Ueb«>reat«  ciaer 
•hen  siätfi  \a  «tabAiraiii,  i.  Dr.- lEÜoir«:  ^HUMlMib 
Moiitca  (BeititfO  tor  Glockenkande  Tirola  eie.)  —  Lilerar. 
Ansaigen.  —  Oetober,  1S59:  Ein  byaaniiniichei  Pnrpnrf». 
wob«  dea  XI.  Jahrb.,  von  Dr.  Fr.  Bock.  —  Gilbert  Scolto  Ul>. 
thtil  jberBuUBMiiMMa  voa  Prolaakaatoa.  —  Arcbl«i«fiMk» 


dina.d.  (II)  m.t  Man.  Ann.  ron  B«T<h.  8||  A^il  pec^  ^n  |  ^g^^  %  fttr£.  Aaidcm.  -  Novoaiber,  18B0:  VMafaN 


Beitraf  aar  Gcarbicbie  dea  SUaitwaMW  ia  Kraia,  sitfolk. 

lera  FrisinKf  QMa,  AfifOK^idaraui  i|iii;cik  Prof.  J.  ^^hn- -*-  Lieber 
^•ft)/lM«i^i4K^»!*4»'- .*W.  TPm*  X«wiaa- 

•ttollbrPii|A|IIINV:);960 ;  .»atkrichlen,  b«l^ff«p<  ,i|je,!ErbaDBnc 
-ii^ifWÄI'*«  4«  hr.FIOüia»        i4t««».  Mark,l,  i».  Uib)»(A. 
^,8m|c/f>Jber,  1859:        Geaf hiebt«  dff.  l-'ibiwber  Biitkffia» 
0M9;^Ff4«<ri(f)^.|lj;f]li(;9  Ym.fv#»i«it.l§*lkmAIMilnlM» 

|Ih^  de^  ehfiofli^cq  frej»ing»feh««  Si«dt.)t«ch      IUm».  Y<"« 

-r;|l9V|fa*ber.  1859:  Rogesten  aui  bisher  nirht  veroffeat- 
J^f^jL^  IJrbaadeii  dea  Ucker  Archiva,  aU  Fun^etiuu^  licr  too 
.|||^»lf«J^I,l(luii  al«  Kahm%  »um  „piplpatatar.  Carniolicum"  V!&t> 
AMffAWB  ae««len.  Von  A-,  Rwü»,  -r  M«Sembe^j.l8&?: 
,|^.,BBdge^  dfr  iiwer0sieneiebi4«bcB,  Erbfand«  iai  AafaBfe 
,||^,18.  JabrJMiaderti.  —  Docua^eal«  biatpr^j^  Forejulicnkt« 
.^^,a||,a..4^  .ad  ^^99ir.aw«iaUi|f  ,niigcm,  a  .^.Jna. 

ArcblT  idef  Vereiaa  for  tiebeabflrgj^q|^f>|>f{|^ 
.fleakande.,  Kene  Felge.  Bd,  III,  U.  UI,.;herM|if«f.- .vom 
/yPW"»^'»»«*»*^- ,  K«;f(M»»i4fi  18Ö9:  Die  ^»naqfrtiii'MHinier, 
•ia«  QmU«      ajt«ns  •i«b«ab«ig...fSfWikifl|ilH|.^fff.«l9t> 


cblolo|;lsche  Skiixen  «ut  Friaul,  von  R.  t.  Eit<  llirri;(  r  (foripf». 
ia  folg.)  -  Die  Kirche -fli' IftMdl Ia  Wien,  von  Karl  Lind. 
—  ArcHologlacbe  KffHw»,-  Wdw,  kvttf**  —  Deoea. 
ber,  l8Gi9:  Di«  Zeitbeatimmuag  dea  Ckorea  der  Rircbe  det 
IKMi'fcMBM  ta  'Atirtgf  birini'  b'et  'Wiiii,  Von  Aiiguat  EkaCB- 
weii.'  —  St.  2eno' Ond  l^eine  lirchen  in  TiiU^'^  ^il^ 
-fiMi.     .ArdUtoldgaaehOiMotiaca'  eie.        i     n  .u'-:' 

--t  "  •        '1!  liN  ^If  n  .   II      I     II  >l  .11       "    1  I  Ii  j  I   'I  »it« 

Notisen  blatl , der  biatoriacJi-atatiatiacheB  Sec- 

'»iJ  .     III    //       '     *  :  ■  o  /    it  -rn'.      II         »jii  '17'' 

llon  der  k.  k.  ^tt^br-icbie«.  Geaellichifi  etc.,  r«(^ij|. 
Tqn  ^hr.  d'Elvert.  i85i)>  Aiu  den  historischen  Noliteo  h^ 
böa.wic  hervor:  Waldateiaa  Wirkaamkeit  in  Mtbrea  und  bat«K. 

1622—1050,  Ober  4ij)«bM  DieSrhw«- 
dea  in  Mahrea  —  Erledigung  der  mahrischeo  Land- 

fMUU-r^  Miantr  Bcricbi  ober  die  iai  X  1868 
iawtorfBtiiita  ftewibBBgultBUa;  Biaifi  Kfti- 


4BB  lilflioM'.tad  ■ahratoy  TkBitllBMlB Tiapf.      Aar  Go- 

schichir  des  8öj«hr  Krieg«!  in  Mahren,  1&39  a.  40.  Die  Land- 
ibaaa«piB.OlBau  «adB«aBa.-r^  Batbi(Bek«(pri»il«fiaaa-'/ar  Mi- 
liBlia«  Bnitttby  ia  OtaMta  1<81.  —  Tiablneb  bI.  EHt  im 

lUdjabr,,  Kriegei.    ■    Otto  IL,  der  Schwarte,  Ilert^  von  01- 
V9Bi  Vippei^f  Brandl.  —  Pa»  Klaitei  llradii*ch,ia  nea«. 
rer  Zeit.  —  ,|Un,U^d,.flbf^r/^ie  Verircibaag  der  hnuerlscbia 
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Anseiger  far  Kond*  der  dectschen  Vorseit. 
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■Ikr.-tehlet.  Geialliefcafl  ele.,  reilir.  to*  Ok.  d*B1- 

vrri  Bd.  XII.  Bntan,  18A9i  l'rkan  lli»!*'  DriirMpc  inr  G«- 
•ckickie  der  LIlfM»  Ow«lhcto<tei  im  Mlhn»,  vom  Veitelik. 

lauer  Borgere,  1807—17,  VMFeihhk.  —  DuMaaer  Utete.» 
deoUcb - bohmiMhe  Worterbaek,  Toa  dcau.  —  Anilefaif  der 
10  Gebote  yod  JohnoD  von  I|;l«u.  —  Althohmitcbe  Legende 
fm  Lebea  der  k.  EliMbelk,  tob  deau.  —  Berickl  aker  dia 
Siadt  DalNkitt,  tmi  Omdalak.  —  Wia  dia  Stadl  Gaya  koaif  IMb 
geworden.  —  Zur  Ge«cbieble  der  ZigmiiFr  in  Hfhrrn  und 
Scbletien,  von  d'ElTert.  —  Kuinir,  Heriog  von  Bf uihrn,  and 
MkMraa^  Reraog  tod  Tetcben,  von  KRtperlik.  —  Zar  Ge- 
dar  Mad»  Hradiaak,  vm  Caikalk«.  ~  Am  «Im  Ft> 


Utl  timla  '<icr  -lllfllKdeli.'  '•i->':lt*f  MitarlMkea 
•llieo  ;   Zur  Gochrchte  mifdar  ^(iOtinfrrn   im  Lande  ab  der 
Eaa,  voa  Jek.  Mabergatt  w^M4a«rea  i«  akHr- 


oad  Silteaf etcbicble  det  17.  Juhrh  ,  rr^n  Rlu  tinf       Dti  Zen- 
tner- .«imI  ||e»«;p]^fafi|^,]if^  der  (ilaabc  aq  ,Vaaipyre  ia  Mtk- 
ini  ^'iro>l%„.tl»k%^,  «oa  d'ElT«!».  Wp 
gleichen  Mabet  »«4  GawidUfa«,  d^f  ,.f«iw.<!j|"€!||ft|. 

^pag  in  «alerrekb.  Scblca^4,,Mi,4*^tKft,.7-.;;«|;i;mlMf|P 
der  Pre..  S.ttungea.(TM^).iti  M^d>fim«Mk,J|ftMt 
■•ff».»«"  d'£l»erl.  .       .i  .  i  .......  .-i 

.  Haanaakaler  Bariekt  tker  daa  Maaavai  Kra«p 

ciaco-Caraliaani.  ^rb>t  der  I4.  Liefrrung  der  Briirtge 
saf.  Laadaakuda  von  Uekicrreicb,  ob  der  £aa.   Liu,  18^9: 


Abtbeilaair  det  Meteumt  abd  AafMienkaf '■idi'  MIk  ' 
diacben  Saaiailnagea,  Toa  K.  Ebriick. 

'  lakreakariekt  iaa  ▼alarldadtaekaa  ■■•aaaia 

Carolino-Aufcaitrum  der*Laode*haopUlad(  Salibarg  ''Ar 
da«.  Jahr  ipS:  ^r««Hr«|H^uaBgelegeobcil«B.  —  Die  Lage  Ta« 
riK«llae,'l>ef4U«bea^S^  P.  Robert  KillenMilar,  a  a  iL, 
ftphum.  ~-,Jakrf.  1859:  Ha  Awlat  ober  Salabnrg  ia  dia 
waadenckdva  LBadackaR  kia  *mm  fm  Laeg  nad  die  La||» 
ron  Cucnllae  noch  eiomal,  von  R.  Kocb-SlernTeld.  —  Anij^ 
nommeBe  Anlebea  dea  aali^.  Brtbiicbofa  Matltili>^yi|^  ^j'fMS? 
lang  der  Kriegahoalaa,  TOTaalafti  dard^  die  jiiap«faaf  .'df* 
^ladl  SaltburK  152.*),  aawie  dnrcb  die  BaBrrnauCilinde  15S|i 
BBd  2|ßp  latammengeileUt  «ob  Job.  Riedl,  k,  k.  HaupimaDn. 

•**■'  Afcb«adla«gea  der  M rtarrertekende»  Geaell» 
aebaft  an  Gorliis.  Bd.  II.  (GdiHtk).  Karte  Oeberaickl 
«bar  dia  GaMUckla  da»  KidriM|«cM«*a%  t«k  Wa|a(.  ^  B«|. 
irt^  aar  UlaNMI*  d^  ^rtM^MMI&ddriMi  flAav^AMdMlt',  'T^k 

-Perebeck.  —  Naehtrair  to  melorr  UtemtDr  drr  N«turrorfcb«nf 
ia  der  Obarlaaaiu,  tob  deaa.  ~-  GeaelbcbafWaBgelegaakcilaa. 


I  «  €  I  rl 


.bin  < 


Vau  orMkMiMM  Wenk*. 


B9>  llab<|r  y|falt!(aT  TO«  der  y«(alwajda.  VoaFraifB 

■algegen  der  Aaalckt  LadraiaBa'a  aaekt  der  Terf. ,  oliae 
•M  anMa  Qaallea  n  aakOpfn,  Framkea  ab  die  Rcjnat  Wal- 
lUrt  ^''dila  iTalUaa 'YoV«WAd'a  ab'  ^ 

'üftlechtinirnrn  nicbiuwciiea.  t>(eaer  tFnteraiidinng,  ia 'kar 
'iUt  »Waliher'a  Heinat  and  CeKblecbl*'  OkeracbriebeBca  IClt- 
dMlaaf  »elaw  'S^irUl,'  1d(M  er  in  einer  iweilen  kriiüdie 
Tehacka  atair"  riaMalTaaf^  Berieliignag  und  Erkldr«ag  der 
ift^lbeBd^  WkWkarSiclifea  tiedii^e  foigea. 

:,  "  ,  .In.'  ■      ..        .         -     .   I  ••■JhKiii  II  :> 

'  5t)  Bi«  Täkrit^rla«  darMwrft  Brattidaka^t  oddirGa- 

■t^K    acbidMe  der  einrelncn  Kreiac,  8(Mte,  Riltrr|iiit<>r,  Siif 
->•■  ..'taafea.  «ad  Darier  ia  dcraelka»|  al«  Fortaeuaag  daa 
•u-.  I  li>kdb«>fca.mwr  Mi4V«iikMriialUk#iDk-&-<ri«M», 
../.     Stadt-Archivar.  -MtUf  ^- JMkf  .^MW»-'«  VMl«f«aM 
•  J.  OaUeataR.  i'l        <'  ■■  .%>  •   •  :<<i  'itK.oJ 

•{<;  .    ■Mkdil:  «»tflifraltlb  dfi«  B^alaM  TaTtaWaad 

d*r  ia'deMelben  beleg^nea  «IVdie,  liAMyaiilf;  BMIk 
'•    ete.'  (Bit  eiaar  larie:)  X^f  «.  MiO'flib.  '"^^ 

.diia,i^MiAnei»«-i«d"iMra8b  itidVdiittdHnir'irt 


  ■       .      »-...•'.;  -r  f  -  t  i  :  I.   :  »  •  — 

•     !  .■>•  .     '•      •  •  t.  .t>  •  n'««!»  i:-"  '•'  »••!• 

^  ^  U  *Vt  •  >!  .  >  aua.'  ..  ■'•n  •in  ''jitr.tt.H 
."i  ■•  •«!•  "  I«   .  .    •  •  •.i.M»      ',        t.tl         'ux  ;_»!:••.' 

'  der'la  demaelkea  befegeaea  Städte,  BtnergaMr, *kdlMr 
'  ete.  (Mit  einer  Karte.)  XTIH  «.  144  Sta.  '  *  ' 
DKaaa  kaidea,  de«  entea  Baad  efaea  kaebat  d<akc«a«%t- 
tt^  UMBtoakaiafta  Mldcadca  VrMlgdbdUdrtCa  laiiMMa-'iMi 
aUk'darak'dfea  mrGltaBda  gelc|flia  ier^tigd  MMf'aHfkdNfifc 
OoctlrnitndiDm  drt  iiidi  dardi  ander«  Arbeitt«  Mk««  tflluii» 
Hckit  bekaonien  Verfaaaer».  Die  erste  Schrift  kAiadtfh  Ia 
«lafcr  Binleilaag  die  altl^MlM  «feddklclle  det  Krtlict  IM. 

-fbD^tdi'llaHak'vd«  darftakankiff  d«i«i"Alkreck»  dea  tttü, 
ttt  dHak  «ad  aadeia  'ardkdfik  *«M=  dtWkM'  Uadei*  Il«k 
Ten  Kalter  Konrad  tu  Lehn  erhielt  und  tick  aeiidem  ItariU 
fi%f  Ya«  Btaadcakiirf  aaakicj  kb  auf  dib  aMaaiea  Zeitei, 
tWi^Mta  «B-naiMlkaMkRkteB  Toa'iMi  BüiHk'Bkd  ScklAt. 
Mhi  COpeviek,  Hiltrnwalite,  Trcbin,  Schlnfi  and  ■arhiffeckea 
Woilerbiaten,  der  rhemaiigen  Herracbalt  Koiicn,  MitderSiadt; 
eine  drille  AbtheiloDg  enthtli  dMr  Gcatklcfate  der  Dorfer  dea 
■relM«  MtoW.  I«  deiMIkc«  WdM'MMII  die  sweM!SckHA 
Ii  'd«r'nW^liM|t"dle  bcaMMMa'dM  InlNa  fllMh^Baf^  yik 
Aliire<iht  dea  Blren  bit  rtr  Nenteil,  dann  die  Gnchiciie  Wft 
Stadle  Beraaa,  der  Stadl  LiebcBwalde,  eadllck  die  Gearbicht« 
der  bMtltr'dcb  HieAr^kriiii^adiMi  l^ac«.'  '*-  Par  die  G^ 
WMUt  dkb<  ■Alddtewetrat  Wlä  di^  kiadHI^«  Ubbat 

«MMkTkiAldlNrddeoiaeblaBdi  ktarillWAr  dlillkHM  "likdyU 

.Si».!!!  Hl  •)   «•»  »it«  <  ib  •>  •  inv  ^1  > 


in 


,jni„B«*clir«it>Dafr  de«  Oberamt«  Fre«4*««4«4fll  JHl 
Tal>rlk#  MiM  .#iMi  Kart«      OtofMrt«.  «liiiW  ür 


86):  Jskaan  Tmrnair,  (cb.  AventlnM,  CmMditechwItxr 
„..•.  4M-bm«4MMa  Vfikm»  Ilaall. 


ins.  « 


ob 


■R"- .  M  Wbalb»  ««4  «Ibot  KaM»      (Ümail*  m 
.r.x'AMMMfea.  1«9.  &  81«  8tb. 

•''''>b«irM<«ltMt'4W«fc«MrütoXklw.  «n  Ar«  Tak 
IMÜm  mmi  «teer  lafM  tu  Obttnarta,  »«d  A»rii*laa 


Afle^rei  lind  hrniut|;r|rebrn  von  dem  kooifll  itati- 


•  litcli  •  topographitcben  Bnrcaa    und  endiienen 
Terltf  TOtl'^Iirl  'AM'fa  9t«rtt|t>rt  (Fnut  lolilto^  trnAk» 

jfi^y      In:/-     .  =      ;        ■  -  ■  '      A  ■■  -  ■ 

Sie  alicrr  Tf'ii  nnr  einfeitrcot  enthalten,  beoalien  Wir  doch 
gtrm  die  GelegealwHy  dhicse  «uracrft  ■oryMlttf  and  amfaaaend 
itUlkaficMMh  l^tjphpbMh-WlIteNa'OMa  MdMHMta.-' 

De  Huurichilderijcn  der  St.  Jantkerk  te  Go. 

i'4BGjha|^,.,j|£«p^  Wl'l'H*  GefdtiedeaU  der  aiid- 

^>  teleeawacli«  Vwaal  üi  ffedtrlanJ,  door  L.  J.  F.  Jaai» 
,aw*'"     '^'i'g«((e**a  door  de  Koninklijke  Akademie  v«n 

WeieB<9baBp?ii,„||el  <^.«a  »fiaiig  Pjaj^. ,  Amiif r-^ 

da»,  C.  G.  raa  dar  Potl.  1888>  4.  48  Sib. 
Eine  aiurebrlicbe,  diircli  Schwan-  nnd  FnrlK-ncUiirke  un- 
taratoiilc  B^prechaB|  derj|CBaaalca  tltealen  niederlandiadieB 
#Md«alerai«B^  iiiliiitcliakirt  aaf  lliBlIehe  KaBflieakjMIcr  !■ 
Mji^beDacLbarten  Liindern  und  auf  die  tpttere  Entwij^kn^ 
Jar  aicdcrltad.tcben  Kuott  UherlianpU  Der  eigcnthOaili(te 
CkarakUr  der  letaleren,  der  Mhoa  in  den  beaprochenen  Wand- 
— iWitm  Hl'  lii4tBli«4aa  ABfchfcgwi'  iMi  iii|Wi«>taet  fij». 
4>^*W<iUiri>tirw4fc'4M<  te»Bllgiwiaiy  •■■■■Mahn  det  ftoi 
iilMBiai4wa'l(Mani«riMltifi-'>>       ii'nr.:i-.         :>•■.'..  ..i 'i 

^ijl  Bilder- Hefte  inr  Geschichte   des  Bflcher^Kn- 
deli  und  der  mit  dcoiiclbeo  verwundlen  KüDile  und 
Gewerlie.    Ileriiufefeben  von  Heinrieb  Lemperts,' 
''  '    Köln,  iWOi   Vadaff  MB  1  i.  flabwl«  llL  taaiMfU}! 
Beft  VUl.  . 

Die  a  Uefer«v<«^i^  ,g|f(mi;eDeo  nnd  prtcklifen  yfpt-, 
Im  JMl».J>«kW!rt«qtAaiMi|t^aj  im  ]r«aii^rfel>e«'i«*  fll!mii, 
iMilMl  4v|44aMkdea  Ge<tr«  Wii|«r,  ^BiAUadlafa  w  Abin 

llÜlif  'pB4.6rMder«  des  ^eUkatulofea,  in  gcirencm  Facjimile 
kaa}  BBf  4ea«  tlpt^MFafriail^  «riMalfi^  4f«?TM,lt^ 

Aaihelm  »n  }  Kolfurcrr,  ferner  Drncker»ifnetc  »m  Pforiheim, 
Tflbioi^en  und  lla^rnau  und  Proben  der  for  den  Plioiai  !o 
Maraber^  ITcsrhniiirnen  Iniiialeia';  akr  Tafel  3:  Bildnift  und 
Paeaiialle  F.  A.  BraekbaBt*' nrlilHlf  }  ätirtafbl  4:  lUbUo- 
«taki^bea  Uetf'lTijrllf^etji  faHaBi  yrTeäriehS"t  tm 
dächten,  dct  Jnflch-  C  n  in  e  rariaii'  if.  J.  und  de*  Weibbi- 
acbob  Melchior  voa  Conalaat}  aaf  4cai  leUlcB  Blatte  iwci 


.1» 


Vr.  TbaadBr  Wl«4*^ 

nionD,  weil.  Pajtor  drr  dru rächen  Kolonialen  in  Peirvr 
polia,  jiilfliede  jepcb^deaer  bie(or.  Vereine.  Freiaiafy 
IM  «aVcvlBf  nm^WumJfmpm..  IMWw  &  IT. 

866  Stn. 

Der  Vctlaaaer,  dareb  Mtnaer  wieSchHeller,  SaUa,  Foria« 
fcr,  lUlaad  a.a.  ia  diceer  Arbeit,  der  er  rielc  Jahre  dcaaiH^ 

Sllllgaten  Fleifiea  gewidmet  hat,  anieräMUI,  bat  darch  dieeelba 
itfr  Geichicble  der  flii töriögrapbie  dei  wescattictutea  Dieaat 
geleiltet,  tndein  er  kna  durch  grOndliv-be  Herbeitchaftaag  aad 
Beaatsaaf  dta  ^afiaadaBaa  Kalarial«  aia  ebcBM  biaiai  wie 
•{ii(hsw^4e^'«tirirMacl  'R;y^  Bifd  tob  TanBali^  Maa 
and  Schrinen  dargeitelTl  hat.  Im  eraten  Buche  behandelt 
der  Verf.  Turmair'a  Leben,  aeioe  Jugendjahre,  tein  Wirkes  ala 
^rtf^Üer'liaydftii&er  ISÜBiea,  ata  Stifter  HUäiffiäAikm  «•> 
■tlliiblildilttlaladi,  ala  „baicriMber  IMelwiograpI«*«  ia  aet. 
•aa  VarMMiaH  an 'BaBaet '  «B  aeiaaa  Vadaadaa  ete.  Daa 
aweite  Bueh  gibt,  aaah  atecr  hnraea  Oeb  etilah»  deatacha» 
lUalaaiagfafUa  Ma  baf'Avaato  BBA  tohaaBadaf»  dar  UiM« 
ilBgrapIlla.wBafaitraUB-aallmrtii»  Baa*itaila«t  darO»« 
aeb<chl<chreibuagA.Tenlirt^aallgaBII4W||iaiande«,  leiner  ^!u<l> 
laa  BBd  Mriilb,  •ciaae'InMMriM  bt  4n  ciaieiaea  Facbaral 


nii 

II 


bildangen.   Ronaier.  gedrnckt  and  ia  CoMBiiiaion  bi 


taat  aad  aeiner  Ciwdellxe,  w«lir«ad  da«  dritte  Buch  die  eia- 
aalaaa  SchiMaa  «ad  dea  bawiaebrifilicbea  Macbiaie  in  eebe 
rtgifciaiWii  aad  kMMllMlii«r>ilMBB  taa|blifcli '      •-•  -di 

Üeber   die  M 'd  niieritchen  Erbamter  von  Dr.' 
Ludwig  Perger.   An«  der  Zeilechrifl  fflr  valerltnd.' 
):^b|^1iia''nBd  Aitartbaml'ai^  WaalliMBa,  1».  f 
Waondera  abgedruckt,    Vit  lilbographterteB  Wa|ppenab- 

bei 

,       ,  h 

jDiea«  k||eiBe,  lorglkltig  gearbeitete  ^chrift  gibt  einea  «ehr, 

brancbbarea  Beilrag  aar  Geachichle  ifft  iiaflmler  ii^  dcat-, 

achen  Reiche,    im  Hochatille  MOaater  waren,  wie  der  Verf. 

i»  BiBfadfB  bawckt»  «ia  ■■»•"aBd  >l«btaMat  <4ir  daalidilffc 

■aMV>'bad*lBMg«-!<«MlaNbl-'«f4cr  >Bte'ta  aiM«rtr  Uadaia 

Bactt^ebildel.  Untertillltl  wurde  der  Verf.  In  dieae*  Arbeit 
darak  daa  bialevlaaaaae  HaaBteript  ciaea  bemfkaaa  GaMirl«% 
welebW  ib«cll-4BNhini|(MtaclilM<^«4aa»-AKUe-aa4  mm 

den^aniBÜi^qiea  a;pderar  Geletzten  erhohenea  Material  ei^ 
gtp<t  warde.  Die  Schrift  behandelt  m  den  einxelncn  Al>-, 
^aiilea :  I.  die  Erblmter  (m  Allgemeinen  \  II.  die  Erbintef 
der  J^f^it  flf«:Miinater,  1.  der  TrBfd^clf,  DfMU,  $,  d(M| 
Scheak,.  di^|,kantmerrr,  4-  der  Vartfbatl;  III.  die  aber^ 
ErbamUr  jof  l^qfb^f^a  HOnalerj  IV.  die  iloflmter  dei  Müo. 

oteriaijilfP  /W•/^•'■fSn.  ««>>'»•'»«■  .«M^««  >«  .*?f 

Afww^i^llff  l^inii^iN^  Prbiiii4a«.,tm4  ,A^ 

67)  Jabana  Bahm  tob  Aab,  Prietter  den  d>>tJt<cKen  Or- 
^a,  DaalaabiiBda  ■iiceter  EibBagiapb.  Eine  liiei«rU> 
.MMMlM'SUBi«-:^  0icr.4^B«ar«.  Imtaif,  BMh 
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•»  ' 


Dirie  Vlfinc  RchriH.  nnr  in  t  i  ner' gnm<H,"  ftir  d*^  Krell 
dar  S«l)»crib«BtCB  bettininiiea  AvflsgA  Hb^tttMAif  nvA  von 
VMAMMt'  alelMto  VflsBlidAMiMI  t^bni,-wAMIl-'4toMim». 

T*riillllnl!-«f  iitiri  !itr  r«r|»che  Whrkiamkefi  dt«'  Johinn  Bohra, 
FHuten  im  Deaudiord«Mii«re  sa  Ula  (-f  ra  RolMbiirg  o. 

£iT.  im  ^  IflaQ^taflVMMMntMi^tbtalHMM  WMM: 

yOamiam  ftalium  mere«,  le^M  el  ritut.'*  Sie  iMd  Uer  au 
«tok  •MuMMtea,  nar '»fa^iMa  i^aellea  geHwoMlt  wd  ft- 

«Mriifli    I  'i .  i  :,'  ..-  II.  .1-  ."!  .M  .  j 

;  o    •<•'.»•  1  '     .i-:!!«  t  •  <  tt  i:  '  II  •* 

58X.Di(6  Ber«rBj|ljoii  in  d  en  Di»i|«^«er||.Ch«r  jBp4 
|en  l^oKfiniitelB  tob  6hri*>i*B  Immaane!  Kind, 

Pnrrc^  und  Cnncrlliriii*  drr  rvniii;!"!-  rlistisrhcn  Synod*, 

.n-i  Bocbhindlnng.  VI  u.  310  St|i« 

••>*  Wu-'WqaLi^  m  drt.'Vacf«4c,  dab  dar  iüdaMk 

da*>  allHMliahto  UMMMal  dansr  iHA«!  ▼enfehWa  arAtmi) 

ein  Fiernilicht's  atae»  Qurllf uUidiam  IB  ■ntrrri>  hmpn 
gv«fM,.aiii  «ulaMotdeallwiiein.Vleid  ud  aotfaaf reichen  Um* 

•ehon  vnr  ImUI  flftJahritn  mrhlrnf fi  ist,  biÜel  die  kaapitad^ 
licbstu  GraBdlaf*  diaaet  für  gratore  Lrterkreiab  bceiiaiaiiaai 
Bachct,  auberden  die  Refestea  dce  Leadarchiaiy'.  FcrdMand 
NaiarVi  Oaaakiahla  .der  ma^Muhtm  fla^alBia  —  LaaaiMV 

ihlliaclie  Cfarttaik  a.  a.  ia  der  Vorrade  «r«DiinDten  W«rke.  \m 
kl^r  aod  aB|eme«*c«er  DarttehuBg^^  it^^iiofreicber  Ai^fobr- 
ll^hWt  eialV  der  yert.  iai  eriieii'  tfa|»iiel  .diä'dm'>efy«lia 
^gttocen  Toraufgegangenen  Verb>ltni««e  Rnitlea«  dar,  im 
sveiiea  die  Reformbewegungen  im  biiiham  Chor  bi*  tnr 
8cl|laclkl  TOB  Cappel,  im  ^ritten  die  refamatorifcbeB  Eiarlch- 
MBgeD  bia  tum  S^loJ«  iu  JTni^aiiaar,  CaBd|»,^|B  Werten 
Me  letiiea  Kamprä  m  daa  RMMm  md  dia  BabiiifOBc  der 
Gegenttiie,  im  thntXta  ehflJA'-'dto  fia^rtAbUi' äaJt,  Hai<>_ 
fiellonf;  dri  CIrirhgcwichU. 


1 . 


■.6Siy  CvJIpf  iam  SBütaaiiHariaa,  Virgiai*  ia  UaivftfM^ 
ni  f«ilM#  LlfalMdLiil.-9atlHHMaakaaf  4M.CaNa||tt 
Ii.,.  Bealaa  Mariae  Virgiaii  mit  dea  AnfiBfen  der  UaiTarai». 
.,. .  m.  iai^if  Am  .8.  .Cka<oeaib«r  >18&SU  l.eipaig,  Connten 
'«ia«a>V«la»ifn.iytosaadM>IMHMK«  A.'tt  SiMr,i  .M 

Ej  wnrde  dl*«C  Abliatirfltinif  Im  Nmnfn  des  ppnnnntcn  K<il-' 
legiumi  von  dtiten  dankaligco  Mitgliedern,  den  Doktoren  0(w«l# 
K*irb<ich,^;ftinric)l  WditW'Uni  netarieKlMuHfa«.  ilbr  WliMd  M  üttf 
Ei^ieiui« 'ibr>eitfr  i^rei  4My}flhrigeW'BkabW«ki  dargebracht' 
BWeShlfltung  gibt  die  Gmbichte '  dctC  ütt'' dle'^^ende  d^^ 
14.  'iatirhu6derti  ron  iw^i  wardTg^ti  FtthrerM' drf  '^oUikMiVi/ 
ITiiSda  dei-rrigei'Oaiy^ittV  dMi  S^hleirM  imttn  irim'MtUi.' 
alarberf  aad  SohM  Ma4iW«a4^V(lk  iScfiiMMNflttl,  SttMli' 

•iliMelie  Rrilrn^c  und  rilirch  l«f8ta'^|;rondcU-o  Callr^iaau, 
Jtti«iab>  in  iXuiMtblaad  bI»  •dor'lalble  Ueb«t»eai  der  nnf  roag- 
MriM  tt<i4wllüiniftnllat  «HnUMukaftt  .Vom  >Sj>lt.iaa  M- 
tn  AktawMda:  äHi  Wrtai«aaV>d«a  Hi%iBl*  JoMlnvdktMii 


tök  ■•adtei'befi' vein  7.  Aprit  t4lS,'Sii»^«>r*len  Bettlmmunres 
l»cg«k'  «»tta4mt  <db  Cbll^dadr"Mltell<«l#}  dia  im  Jahre 
nn  dafeh  UmT  MtHtfraM-  FMadvAli-  «HblbW  VCaliltffiiof ; 
die  Slalula  anliqaa  «nni  144.'> ;  ciftc  fvchrnkungnurVand«  d«i 
ttacholi  Jakai»  voBiHeiiaaa  vom  1.  April  1440}  die  leget 
«•«aaalilalioMa  Jaa^Mfaa-HaS  tm*  aadH*  .M  CMilnaa- 
lion  AfT  ^taloten  datcfc  d«n  Pi^rhof  Jobina  tob  Hertebar;, 
alA  eMVgen  Itaa^/fra  ,äv  l^air«riiMii.  L«>|Nii6  Tm^tv«  J4€ö>. 
1  ild->  .1  .  •  »•»  .•th'i.'..J»  .-iH  «•,cj(^>i.  ■  t  .Ml  ii^»  *  ^ 
00)  Baltiaohe  Sagea  OBd  Mahl*»*l<4MIMMh-«Bd  ge- 
,    «BBgea  von  Andr.  Wi|h.  v.  Wittarfl  liM.  Wilk 

„Meia  Büchlein  wird  ebcBfowealg  den  Hiilorilter,  *ls  dca 
lilertrischen  britiker  turrieden  (teilen;  jener  wird,  au/  dea 
Titel  b>nwei*end,  4a»  tu  eiottiiige  $^i«|afta  varw)|^^ad  Hv- 
UlBdM<4i«r  §(?ffe.  .uad,  wW^TNf  .i*>:e.-,ff  (TS'l.WPWaloriacfce 
iaipaiWftng  «(Ael<eo,  die>ar  gar.  ,mf  aeka  Ibifa^Üe!  q«rtea  j^ad 
tialBf,,aMigrrirrDde  Flach'.igkciien ,  und  Beidf  ^erden  Irider 
im  Reclil  aeiaS"  Mgt  der  Verfauer  im  Vorwort.  Dea  1b> 
kalt,  Ür  i«'VUjlAiat'i^aMyi^'^rii;-bndeB  di^  ü. 
•lorfache  SageD,  wo^nater  iincb  „Rin  Kncbent^tlel  ai»  dem 
IS.'Saeenlo'*  lAid  der  8.  4nd  4.  von  4  Gesängen  einet  gr4a- 
tfari  epÜNAea  Gedicht«  „lt'en4a«*'^6T7).  Einzelne  Nteaa, 
Dalea  and  Auidritcke  wer^rn  irri  Sc^laK  erllniert. 

6|^)  OrUname;»  iim  Poicdam.  ^oa>  Standpunkte  der 
"     TÖmtnplaattk'  aaii  jfcr'Aw^<fetangf|iraxi(  erklärt  dnrck 
YIrtor  Jacobi.    degenicbrifk  wi(}er  Hrn.  Dr.  Cybolak^ 
in  Berlin  etc.   NelMt^  einer  Karla  der  ümpe^iid  yt^ 
Poudam.  tatMift"H.''tMiitehaaiittl  '  IL  ''ÜClIK 

&)  älB. 

-.1 .  Im.  StfaMalaa  .na.  dar  «AHugwwaia«,  «t|molaf («areada« 
MOaiimHalaa,  iWaMwHWUÜ^.'CiNMkt  j».arf»Wi4U»aiifc 

lang  „Slawiiebe  Ortanamen  der  Intel  Pottdam  etc.  erklan" 
anwendet,  «tQtxt  »ich  der  Verfafter  der  obigen  Schrift,  die 
alch  an  eine  frohere  von  demiel^en :  „die  Bedeninng  der  bfth- 
miackcB  por^amea  for  Sprach-  ua^  Weligetcb^chle^  aaicbiiebli 
ik  der  Orliaamendeiitnng  yor^llem^anl'  ^e  Erfahrang,  wobal 
er  Dumenllich  die  BetcnalTenbeii  'it$  Terraini  im  Auge  fabt, 
Karten  ib  Hälfe  nimmt  nnd  von  aeiaea  laadwirtikichafUickaB, 
aaMff  tMUafcllieli««'  "uttd  '  tocÄMackM"'V«iBltai^ak  -  GcktAawft 
■iarh«.  Sein  tpecleRel  Fäfch  iW'taiaiUek  dl«  6etditi;bH>  He 
tbadv^irthicbafl.  X>\ti  laier  erlilirleti,  «Af  tlawfacben  Urapnnf 
ikrdekgefokHtfn  Orianamea  "W^rdea  li^  d«^  Reihenfolge,  veMb 
ikrd' WabMckelatttha  'Vtfrwifkj^clikft  aü  dia  Bka«  fai»', 
|dllftlK''BM'-lliiMlttra|iWkr'HI^M^  < 

,       Sladtbeal^^l^f  l|||nd^jelkelm  iip  Begiernngibedrkf^ 
.  $chwabcB  ,^d^^obnr|^^^de«  l(<i)iiigreicb>  Bayern.  Hii 
„„,   ^incm  Siablfii^he.  ^  Yoif  ,J\.  N^t^iRll  P""^  ?«y'>,o'^fc 
.  JP^adelheim,  Sf Ibf IvejUf  de^,  Vtf fa^»erf. ,  1859.  ^  Vi 

•        lil'ili  llill  ;  ■  lii.i.^1111  >  il<l<  III  Iii  ■^••.,n 
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ITindelltellll  T,  wo  Jit  Beirbrilnnir  Tnn  OrlMtatiltiktn  rilt  sehr 
»weckdienlicb  xqr  Fitrderung  dtt  iieimalikundc  und  riet  Va- 
terlradffwfObU  enpFobltfa  ward«,  MternabneD  die  VerfeMer 
4a*-  wrliagn4*  W«rli.  AttSnu  nwlirawiti  ■ohnMM«ai4hMl- 
Ini  Terwerthtten  tto  ithet  Wwsdm  Are  elf«a««  iMgJtbri- 

geil  A Ii tt hauoogtB.  Das  so  T^ir^^n(:('^^.■  ^Tül^rial  i.  c r lli ci 1 1 (  □ 
tie  «af  7  AbschHiUe,  wotou  jeder  jedocli  wieder  nichrer» 
V*pii*l  «MlUhti-1.  hi^  toi-lintet^  II.  »■IHlitfc*  Bnclnf- 

fenheit.  III,  Einwohner.  IV.  Wohnorte.  V.  Nahrun^siliind. 
Vi.  Slnili-  und  kircbliilic  £inlhirilujig.  YII,  Gcj<bii;hUitfaer 
Ueberblick.  Dieter  leixle  Abtcbnitl  behandelt  die  merkwor- 
4i|M  lkf«b««beilea,  di«  Beihcafolf «  in  DjfMilc»  der  Stadt 
«ad  ll«ni«iM(R  iiiadelh«imt  die  berflkaim  «ad  ««ffdiMtta' 

■aaa»  aad  töklidbliih  dto  AliwikOMr. 

•  »■  '  *        *  .* 

■•68)  Äonomeol«   flerWinist'    fi  i  j !  ri  r  i  n  i>   itii:Ii'   ?i1i  nnno 

Chriatl  ^nikgeirterioio  nt^e  ad  ■■bmi  mi<(c«iaioiB  et 

rrrnm  permtnlfBrntn  tncdlt  sevl  fdidft  Georgloi 
R«inricoi  Pcriz  etc.  SeHpronan  tttmoirXVl.  Haoao- 
rerne,  impFDii»  bibIhipalH  ralMllahalni  ttDCCGLVmr 

fol.  VUl  u.  780  Sin. 

^  Botbalt  Mr  Gctcbicbi«  von  Otirriuiken  :  Aoanie«  Uerpi- 
fflaataa,  AmsIm  HaleahnaiDUMa.  Zar  GcMkkhu»'v«B  Tktt* 

ringen  und  Suchten:  AoDalet  S.  PeiH  Erphcirurdeniet,  Ann. 
Erphordentct,  Veierocellentet,  Fniiileotc«  «ua.  Ilttudoro  luo- 
afcfc^  HafCBveldeue»,  ll«(debnr(eniet,  Stederbar|eBte*,  Pe> 
favicMe«  ei  BotovieaaM^  Sladcaiaa  aii^  AI|Mcla,  Haaibaiw, 
fcnac«,  Ryentet,  Lubiceai«*,  Saioalcf,  nala«  HaaBOTeraaBC, 

Ann.  Vliurgrnse«,  N'rilnc  Md  rm  -  l'/rli-nie«.    Zui     i  -i  Iii  Iki-  yun 

Frietland  nnd  Uolland  :  Aan.  Egrounda«!.  Zar  Getchicbte  voa 
Baflaad:  AaaaJfaai  Aagllaa  '^netfla.'  Zar  DtaidridUa  taa' 

Fraakretrh  r  Ann.  Engolismensf  s ,  Cüttftitnense».  Zur  C«- 
•chichle  Loihririgeni ;  Ann.  Moirllftni,  S.  Pauli  VirduBeaiU, 
Aquicinclioi ,  Quintini  Vernmundeniit,  Cameracentet  aact. 
Laaiberlo  Walerloa,  Caodeaae»,  Parcheaaaa,  Marchiaaeaaat^ 
iHoreflcBaea,  9.  Jaeabf  leadfenili,  AnB."'AqveBfFf,  Bodeatca, 
Brnnwilnrf nsm ,  \.-in,  r'iiifi^;ii-.,,i'v  rllilill^^■^  ,\"?  tirr.iijs({fLer 
4er  «ioteloen  Scbrifien  »Ind  io  dietem  Baode  genannt  J.  M. 

£8|«|paibnf  ia«     «XMteaaa.  TM  DiF.  Kart  P«iu  Irt  dir 

msfOlirWcber  Index  bei^Cfeben. 

f.  .(... 

6|D  Die  Bepganiicbe  Chronik,  dat  Bji.cb,  d^.p  Sfl., 
Bige.    Von  Dr.  Guala*.  Schone,   ^ai  dea»  I8Mu 

Pro^rarnni  der  Elhfrfeliler  Kenlichule.    Elberfeld,  Var- 
,      lag  von  R.  L.  Friderichj.    1859-    4.    VUl  n.  109  Sin. 

Diete  Chronik  erachien  1857  auf  Hotten  de«  tileraritdiea 
Vercina  io  SMtgart.  in  einer  Aiwgab«  voa  MabaianB,  „daa 
3hH*a«fc  dea  Afceivaa  Rflp«»«r«  *a  .awf aiatM^».  akdartnali 
aakar  Sprache  aad  la  IHiUu,  lalaialaett»,.g«iiewWaaay^  Daav 
■eaeo  Hcrautgeber,  Dr.  Schon«,  fchion  et  nach  sorgnilliger, 
Prttliinf  der  Mat»iBa<ui'scb«a  Anafabe .  aai  Cmadan,  die  et 
ia  der  Eialeiiaav  daricf»,  ftr  aagaaiaaMat  miHm  der  aliea 
Anafabe  diaacr  wichti«eB  Chronik,  welche  die  Gf^chichte  der 
ilMI«Bl»a  iMXÜfa  y/»B  Keri.  dem  (miaen  jUm  Friedrich  Ii,  iio4> 
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in  cinrra  Anhang  hh.  nuf  Lufiwig  lY.  umfartl,  eine  oeuf  hsnd- 
iichero,  und  ictioQ,  durcii  Wohlfeilheit  mehr  auginglicha 
an  veranttallen.  Ea  war  dabei  nicht  der  Zweck«  elaa  vali« 
aliadige  iirHiache  Auagabc  zu  lierern,  aooderti  kdapMik 
lieh,  SchaltweeheB  an  genügen,  uod  dann,  die  Arbeit  Valb- 
aiannt  zu  lirmiiTin,  zu  crganicu  und  an  Iti  :ch  Ui^rii  Wie 
frSadlich  und  aorgWlig  der  Heraiiageber  dieae  Aufgabe  f»- 
MM  hat;  hewabt  aewahf  der  YeM  der  Chir«Bik ,  wie  die  la- 

haltreiche  EinleilUD'„'.  ivelcht-  bi-snnit-ra  i;brr  r'if  vnrJi»nf(i»- 
aea  Uaadtchriften  und  ihr  Veiklltoilt  xu  ciaander  ticb  ein- 
gaheader  verbreitet. 

ü)  Oaa  Bariholomaui  von  St.  Aegidint  Chroalk 
▼.aa  Free  i«»  Raforaatfoaaaeiteli^,  ChaiMica  de  aa> 
dMaae  et  iBaatta  Prafeaii  1fiM-«>lBn.  Im  leldaMm 

TcjUte   lUJn    i?rsien    MiiI    auf  Koat<B    und    uuhT  >litw:r- 

kaag  der  k.  b«haittcbc«  G«cella«b«tt  der  Witweaachaf- 
. ..   Ma  baHNMCegehca  aad  .  all  hMailMM  fftMUnt  h«( 

gleitet  Ton  C.  llAfler.  Prag,  ISbB.  Ii  ft—ililini  Irti 
F.  Temj»kr.  8.   XVJL^.Spl  ^la.         .......    ,  ,  , 

Dae  bahariadbe  Orlgtaal  dieaer  wIchilfM  ChMafk-^rde 

1851  von  Archivar  Erben  hrrtuifegebeQ,  üa  JliM'lbr  pl.er 
Air  die  Geachichie  tob  Bohmea  in  der  1..  Hälfte  dea  Jahr- 
haaden«  aad;  iaabeafadare  Ali  die  GcaaUahle  def  „Datargi^t^ 
der  Jagelloaitcben  Dynaatie  1526,  4et  EaaporkommeBt  dea 
Hauaet  Hababiirg  auf  den  böhmisch •nngaritchen  Thron,  der 
Bauernkriege,  towie  der  Glaubenatpaltung  nnd  ihrer  einieU 
aea  Ereigaiaae  Jedem  Feracher  aacatbebrJich  iat»'  aalaerdeei 
Mr'deb  Bdiiakm 'ditr'DeMMehle  Oan^rraMNa,  'dt/dMMa  tdt^' 

sj^rrrffb  rrit  leine  i'nUc  "^IfÜiinjr  c'n^  o-A-  wm]  ««-sieii- 
ropaijche  Macht  einnahm,  dir  wertbvoUttea  Beiträge  ent- 
halt, war  ea  gewlfa  ein  ttur«er*t  daBkentwerthe^OatcnNimev» 
dea  lataialacina  Text  aatea  dem  nnr  Vl^eaigen  luganglichCB 
eaecllaf hea  ■  teraataagdtea.  Palacky  aagt,  dafa  wir  iB  dieaer 
Cliranik  ein  ansehaulichei,  treaea  Gemälde  tob  dam  Traibea 
aad  Or*ng«B  ,  der  Zmtgenoaaea,  r^a  iar.  Qhaataeht  dat. 
actee  aad  deai  eatpafaadaa  OebetmBih  dar  Waehihabd»  tat 
Laode,  vob  der  Sitieulusigkeit  uni  TIruchrici ,  womit  die 
Zwecke  der  Selbitaucbt  fatt  ohne  Ausnahme  verfolgt  wurt^ea," 
aeben.  Der  Chronitt  betrachtet  die  bohniicbea  PewcgjiffBa 
jeaer  Zeit  ala  die  Varllafier  aad  die  Varberettaagea  f a  dec- 
Idlb'naällea  la  Üeaiachlaad  aad  die  l>eaiachea  gewiaiermalaea 
nur  ala  die  Narhirrier  der  Bohmeo,  wcrnigiieBi  auf  dieaem  Ge- 
Meie} firaamoa  uad  Lalhcr  oabmea  dea  Fadea  da  aaf«  wa 
Müi'flBra  aBd  dfifc'MalffiAi"g«^»«'  INea  keBasäldhhbt  tah^ 
nehailich  dm  Stsmipunkt  rtr?  Hsnnei,  der  durchaut  alf  der 
Aaadrack  einer  i'ariei,  aei  (J  irntjuitoMa,  eraebetnt.  Voa  dcat-' 
aalbeB  StaadpuBkl  ant  benrtheill  er  aach  lalf  TOfhaiahWlDan 
Schärft  die  Mhrar  «ad  Gegner  tfteaer  Bewegaagaa/  siB>:  dea 
BraMi^riehaaiiea  voa  Bokyuna,  iler  Toai  Staadpunkte  claer 
eiri^^'Or  ri  L'iraqoiaiea  alch  an  den»  eiaea  alren);  romitrheo  Kle- 
rthera  sarackwaadt*!  «heaiie  dra.Gfllaa  Caahera,  deaAdptiai- 
alTM w4ar  IlMMfaitM«^  dif  ab  Schdier  Lathen  aatm  etoa  'Vei^ 
biaduBg  swiacj^n  dea  Be^eHun^en  in  Bohniprt  rici^l  l)?>riiachlaad 
aialeilete,  apaier  aber  aafa  fiauchiedeaate  tolche  Yereiaigiiaf 
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■■'•*«iMidMi''ni       fim  Bnnfaif  n-  MindrtelMS 


ÄuAitM  in  Z«ttaohrift«a. 

SfbeiieraBf e».  Bdbl,  s.  Aickafltebk  Zl(. t  .Vr.  tt>.i8> 

AJB»lek,le  mr  GetoUdl»  ^hMbiAitarii .  .w4 
,.    baru  (Benff).  ,,,*;,,. 
Gj^^tai^laube:  Nr.  16.  Zar  GtNhicftla  ,Jm  VolkMlMffflfiD- 

kc«*:  der  Freibrief. 
Baatbtllter:  Heft  8.  S.  126.  Sagen  und  Geacbichlen  (PrOh- 
Ic).    Heft  9,  S.  2()3.  Fortj.  drrj.    S.  208.  Eojrluche  Sil 
-    Mn.  («eiinbeff).  a  228.  Da»  BardeaiMiftat  der  alica 

Alljrrmcine   K  i  f  ch  f  n  i  r  i  r  u  n  ?  •    30.    Phil.  HatnM&lkM, 

Vortrag  ^ebati«a  tu  Giclceo.    (Zockler.)  • 
V»n»  «vaaf  el.  Kireba«««itiMt$'  M;  KrtiMhllMn's 

30Of«Nrl?rm  tode«ta{;e. 

Prote*taati«cbe  KirehenseifuDg^:  14.  Kelaacbibon  and 

ObriilKch«-«  KuntihNti:  7.8.  IMiMMhMli CsiMhldlb. 

(0.)    Die  Waribarf.  {fl.)   

■«rtfaiMC^ytn  rtrOtkcMckt«  dcalv4eath«iiit.  Wlri.' 

[>;,.  J,..»pn  in  Dorlmuncl.  (Ksy^erlldK.) 
DeoOcbe»  Uateom;   Nr.  16.  Hittoriicbe  Volkalieder  in. 
1^ "  BöhmM  (WkIAoI)- 

Berliner  Nachrichten  :  (ib.  Z«r  Auloctch  iH   ir  ;  Uedea 
,  .  t^^nt,ip9^  ij^ureriUhtf.   (L.  Kr^.>.       Znr  ,Grf«d-^ 

Geichifbllirdf 3  mr  ("rurirfsicin'egling  elc,  (wir  Vfir.) 

A«4«b. .  f  oatte  tittag  :  Beiii  Kr.  4&.  Qtachieliie  det  Betn- 
|*i«rtg)to-F  Beil.llc.«8t.  WBiimaWig  «■»■ow  iKr  808i 

Jabren.  —  Hir  fieldewMlbifeNonBe  fgeichichi'  Anrtiilrrte)^ 

Br«i»er  8«Biita|sblB«l:    Nr.  16.  Ztir  ZeiinB^  an  de^ 
VnhattH)  ««bollMr.)  Sn^  Mihte«««. 

fiiu  rf  rlfi  for  alifreoieine  ErrHundf  :  Mlf,  T.  Daj 
argc«cbic^l)iche  Scbletwig-tfoUteinircbe  Land.    Ein  Bei- 
"  'traf  xnr  hittortacbea  CBQcra^ble.  (Haa»!.) 

^keot.  2 1?  i  t  a  c  h  r  i  Fl  :  2.  ßeilnif;  iitr  Beantworlung  der  Präge 
■acb  Luiher'i  Stellung  «ur  Lebre  voa  der  abiolulen  Prf* 

A»««tfoa.  cfM!*wi.r :;;    ,  ..    ; .  , ;;; 

t^iUchrin  für  chriatlicJiC  WlMtMCliari;  Ii.  Swci 

f,,:  J^Bft  MetaaBb^H»:«,  „.tfMiBe.)  ,1  

llJsalE.  iSvitBBfk»  Hth-877i  >  gaiBWiabthea  labe«  ht  B^* 

1.    IfiRn.  — '   878«   Die  Waljuircimscht  und  cinnul  dir 

II  >  gat»  alle  Zeit.  -<--  8i9.  I>i«  B«unik  de*  Abtrglaubeaa. 
■•«•  '»•II«».  Beliaaf?  -MMAt:  Ur!  90.  -»kft««Mi«an»'' 

lleni  Ii  f  'k'  ri  Fiirslfn,  Konigf  and  KnJsir;  p^scIiFchlliche 
-I'   Noiiien.  —  Nr.  96.  Efne  aeire  Uebersetxmg  de»  Parti- 
o/^alfw  Nr.  tS.  99^  AbiM,  ViMt  ni*  •llWrli«l'-(Wcbfli«' 
ger  .  -  Nr.  •101.  108.  ••■•iMMMhm  tta«  iM  «Hrn^g^ 

it'  fipmiainai.  '     ■  ■  •  -'  •  ,.> 
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Wiener  ZeilBBf  t.  14.  Zar' GeaebMiai.4a»r Mhai««  Laib» 

gorde  la  OeaWrreicb.  (Meyiiert.V  87.  88.  Ka  BMln| 

cur  (leicbichic  der  S[iir  I!-,  nrtf  n.     91,  97.  Kunslichatie  d« 

BiUeMlan  ia  der  bcUofikircb«  tu  Qocdlinbarg,  (Bock) 


58)  Eine  VierteUionde  ladwetllich  der  Siedl  Beckuai 
wardaa  ia  der  erale«  Halft«  AfHh  beiai  Auawerfaa  tob  Maf 
CIrfbca  «■  Drafarobreii  alt«  Waffea  vni  Ab4«n*  f  «fai' 

den.  Die  GegeaiKnde  (ind  :  2  einicbneidige  Scliwfrildingea 
(Ii)  Zoll  Bbld.  laag),  2  eiierne  Spitxea  ron  Wurf-  oder  Sieb- 
Wafea,  8  Ucbattaale  von  Heasera  oder  Dolchen,  eine  Pferde- 
Imaa  m: Jroaaa  bmI  einem  Gelwb  la  4«r-  Mitf  (Jm  6» 
a«B  S'/i  Z«n  lang),  eiae  Treaae  fon  Eiaea,  twel  Boaettaa 
aum  Fferdrijtejscbirr  von  Brocce  und  zwei  von  Kiten,  eiae 
klaiae  broaceo«  Zaaga  (mil  dem,  daiaa  belealigtea  .Biage  4 
Z«U  lB>r)«  .w«««*  jaiar  Am  adk««  itm  «tagcfnbcMi  Zcl. 

chea  XIX  tfif;'  funtrr  irn  l-rginnrn  dr-s  VfiririniK-hrn  Wrr- 
rei,  welche  in  Teutoburger  Walde  ihren  UnlergRog  ftndca, 
war  auch  dia  H.),  ferner  noch  mehrere  Sllicke  tob  BroacB 
BBd  Eiaea  VM  «erMbl«d«Ber  Form  UBd  n  vefachiedcBM 
ZwvekeB  beetlmm'f,'  todaaa  ein  grofier,  an  efaeia  Knie  dsrck 
bdJirler  Znliii  von  einem  Hohk-nbircn  un.!  i'  gen  SO  SlDck 
(og.  cellitche  Korallen,  gant  •bnllch  den  bei  Nordeadorf  in 
tkfütm  ^Madcaea.  SlauBlflbh«  FandaldA«  alBi  Jalirt  Ktgia- 
tk'nm  dej  Mnfraths  Rstrlten  1»  Hsmm 

m 

59)  Bei  den  Erdarbeilen  an  den  neuen  Befeclignngen  voa 
Lilt«  ftad  auiB  JtMgM  bij«lBM»  alteB  Haatagrab«,  »Ium 
eine  Spar  von  Soochen,  einen  Ungeheuern  Steinblock,  destm 
Geilall  und  Inichriden  ihn  deutlich  al«  Druidea-.\.l  Ut 
keanteicbneji.  „Ueiot"  und  „Teulatea"  acbcinen  die  beidni- 
aekea  Goltkeilea  geweaen  $•  aaia,  jlaaea  dieaer  Altar  gatwalhl 
war.  Rebea  dem  Sieiae  fkäd  aiaa  aaeh  «iaa  g«l4aaa  B^py«, 
WMiit  die  Priester  die  Miite)  ^  .t<>r  Eichal  sbaiMfaBBidas 
yScgiea,  aater  welckcr  der  Altar  «Und. 

80)  Ja  Sit'|«B  irt  bäte  San  daea  Ihnaa,  13  Pab  nMr 

der  Erde,  eia  celtitclie»  (Grabmal  entdeckt  \vnrL!rn  Der 
an»  rohen  Steiaplalleo  bestefaende  Sarg  lag  in  der  HicbUiag 
von  Nordweal  Bach  Sodosi  and  enthielt  die  Gebeia«  eiaer 
FfBB  MM  cliiiir"^AaMbl  braaccner  SckmaabgelCBaiMia. 
Aaek'  Mbea'  derit  Sar|fl^-'ilrbrdea  ABtiqaitilA'  aea  der  ceM. 
ichon  Bronce  -  Periode  giffundon.  Sie  lind  ,  Dunk  den  Bemo- 
bnngen  de«  llrd.  Prot^  fiiedmattca,  Mmmilick  for  dkaBnacaa 

01)  Der  Heal«rhullehreT  Dr.  Seitilcr  (n  Trier  kat  die 
Wahraehmaag  gemacht,  dab  der  Halkgebalt,  de«  veritbMdaa« 
Bramdb  ddr  Biadt  «ad  OMiiaft  dar*  UBifcfiiMl  bei  ahk  M- 
ren,  nicht  von  der  naiurlicben  B<idenlie»ch»ffenhf  It  ,  r  mder» 
van  dem  Mörtel  ramiteken  Bauschultt,  der  aui  doto- 
MMhwbeiii  laaekelkalke  bereitat  wurde,  kerrokrt  Mieraaf  g«- 
ttm*i  in  v«»*ikai>  eia  UMIadeB  Mr  Na«hfr<b«B|«»  idaki«- 
Miafeban  Ahaitbfanta  vaHMkl  ward«*,  iMiMM'tBMitt 
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hatiCB  tn«  hfÜmmW.l 

«eher  Melli.   •  ' 

6St)  ■«fai  firaadfiabM  etaiH  Hmm  ror  dtM'VcfiMr  Tfear 

!n  Andefotcli  Irt  man  in  einer  TieTe  von  ?  FuTs  nuf  eine 
:M  KuTs  breite  Romentrafi«  gesiorscn,  die  au>  einer  fe- 
tten Laf;«  mit  Kie«decke  rtm  2  Vah  Hohe  bestellt  «nd 
telritn-  MUS  Bit  Fabingca       Scbici»rpl«M«a  TftMiM» 
i*r  AaMft^rtM'rMriMMi  nitt  traM«  mMmU 

<4VZ«  Rnriatcb,  eiMin  d««lMh«ii  D«rii»  in  iliillielKB 

Tirol,  am  rechten  Vfer  der  El«ch,  ijl  brim  firanduralirn  rin 
Merkur  «ot  Mimor  gefunden  worden.  Ltidrr  fehlt  dem 
TOrlrefftichen  Kanttwerke,  da«  den  MDienm  in  Trient  fe- 
■cheakt  «ardc»  der  Kopf}  die  FerMS  d«e  Kerpen  eber  lisd 
i*  nielalllilgtr  fi^flaiMH,  daft  diw««  Wark  dar  Wm^ 
Mikar  Bydaaraf  aegaham  Mb. 

64)  Bei  dem  B«n  der  Eitenbabn  zwischen  Zittun  und 


ricl  für  Rprhnnnf  drr  KroTit^flsr  nnpcT-iimf!  %vorrfpn  Die 
K«t>elle  «oll  iD»grl>aul  und  wieder  in  ihren  artpron^licbea 
Staad  nradivtfaetit  werden,  wfe  aneb  der  Kaitenluiil  und 
einige  eadaft  uretlhnrellaAaiifaililaa  aoi  ^IMheraa  Giea»^ 
periode  Gaelaii  (•  detfealbea  ihrea  Pia«  ladeatiellka. 

€9)  Die  am  12.  April  in  d«r  Monehener  Vorstadt  Aa  eb^ 
girttaaaie  Pepiarfabrib  im  Metfikae  lat  claa  der  ■lienea, 
wo  alebt  die  «Itaala  Fepfaribbrik  iii  Deatbebliadt  iadaa  altf 
nntrr  der  Reglernnf  laJeM»  Mw^'  ttifwrm  0347)  fa> 
frflndet  wtirde.  i.      ■  ; 

'  10)  I»  Mtlaeb aa  IM  afeh  «hi  Sw*if  tetefa  dee  Ra« 
(tCnsborper  Do  mb  a  o  vc  rr  i  n  =  rrr^'i^Het,  rfrüiien  prnvijo- 
ri^clter  AuMcliufi  demnAchsi  ciarn  Auiraf  an  die  £inwohner- 
•cbafl  inr  Bclheili|;un;  erlaaten  wird.  Vordand  deatelbea 
tat  Graf  von  Drediael}  ataa  itbU  aebaa  fiele  NotabilHilaB 
aaler  den  Mitglicdera. 

71)  Dai  froftarli^e  Unternehmen  des  Ausbioes  der  Ke- 


BHchenber«  .lief*        be.  dem  Dorfe  We.I.kirehen  tor    «,,j,„,er  peaubflrina  bai  aneb  «.J  Seite  der  derligea 

T''^i;'Kotm<|tij4i  AttflMBeatK^        her«erg«rafto.  b  IM 

ein  Verein  in"s  Leben  getreten,  welcher  iheils  den  Ausbau,  theil« 


Kurzem  auf  einen  Topf. mit  BracMaiea-,  qer  ein« 
Aaaabt,  aafefilbr  18  Stack,  aiad  tfeai  Scbaelalicgel  entgaa-' 
fea.   Ea  tind  .wakncfcaialick  bobniaebe,  da  dte  oaf  tbnea 

fich  befindende  Pigar  eine  Krone  tr(t|rl,  welthc  »uf  dm  nn 
Grofae  nnd  Forn  gaas  •haikben  de*  Harkfrafen  too  Heifien, 
■aiaeich  'des  irhachica,  alebt  aafttreihi  «Hrd;  Vte  «tfcal» 

iCaen  Exemplare  telgen  Ummtlirh  TPrsehiedene  Stempel. 

65)  Vor  Karsen^  Ciad  ein  Handwerker  au  Wildeahan^^ 
eea  im  GroMeneftbaiaeOMeakarf ,  beiia  CSrahen  eiaar  6r«be, 

vier  Faf«  unter  der  Erde  ein  irdene«  Gefifa,  weichet  6  Pfund 
aller  SilbermOnicn  cntbielt.  Dieie  Uflnien,  reichlirh  400 
Siiick,  bestehen  in  wenigen  Turnosen ;  das  ITebrife  sind 
Diekgr^acfaea»  an  die  Mitte  dea  14.  JabrbaadvHB  Ibr  Blraoa» 
llaater,  Oeaebiakk  aaid  Brnwa  feprtgl. 

b  6aa»  hat  aim  daa  Grab  Jakob  vaa  Xtta« 

y<f\ie''if  welche*  man  dttreb  die  BilderatOrmer  4**  16.  Jahrb. 
ceratort  glaubte,  im  volUttndifen  Znatande  dec  Erhaltung 
aafgefondea.  Indem  man  den  Boden  in  derNtbe  de*  Ho«pit«la 
daii.B]:logtpe  dqf«(ifrub,  ffm  hifr ,4.41a  %H«d  l||^|d««:Maf4 
Oifaknwt  •a.lecea,  tfale«  flle.^iiMMr  jaf  alae»  Sieia,  der 
ein  Crebgcwnihe  bedeckte,  ip  welchem  jann  ri  iSl  ilrt;  r.  nd, 
df^.der  /litntt  der  iuft  ^elpe^weg*  ia  Staub  verwaaUslt  h«(^ 
fjäae  oiydiert«  Met«||p)eMe«  wunaf  Ma-aeeh  dealU«b  ,lefen 
kaan :  „Jacob  vai^  4rMv«Me  .apperboofman.  Uooymaend 
MCCCXXXXV»  |«b|  kafaieaZfVifU  ober  die  Ideniitiv  dieaei 
1|al>erre«te. 

.  ;t'A9'>  Vamofesde  Protetlanten  in  Prag  beabaiehUgen  mit 
üatereMtaang  de*  deutschen  Goslar- Adolf- Verein«,  da«  Zibi- 

nier,  worin  Johannes  Ilufa  im  Jahro  1373  lu  llniiincc 

boren  wnrde 
ea  Bit  da 
•akaSeken 


die  Restauriernng  ib^er  Kirchen  «v^juiai  Ziel)»  geaetst 
hat.  Aa  dar  Heapfttrrkinba  wird  bcratta  iMitit  gaarbeftat; 

an  der  Dreieinigkeiltkirche  sollen  die  Tbürme  gleichnarsig 
erbaut  und  andere  eotsprecheiide  Yer«cbOnernngen  vorgenom- 
men werden  -,  die  Oswaldtkircke  *olI  *talt  ihre«  bisherigen 

battemen  Thumies  mit  einem  mcitiertien  ^»scbmnckt  werden. 

TS)  Der  Grundstein  sum  Melancbthons-Dcnkotal 
in  Bretten  ist  am  19.  April  mit  eatapreabaadaa  Paitrlifib- 
iNiteft  gelegt  wefdea.  ■ 

'  •  ft)<4a  -iPatdea,  wa-  die  0eb4^'  dt«  lai- 1.  Mft  ytn 

f  torbenen  Apost  I  Is  d  I  ■  M  Dnslerlandr  • ,  rlr'i  tipilj7i  r.  1  iid^ere*, 

rnben,  wird  vom  2a  Mai  bi*  3.  Juni  da*  lU»Oj«i>ri;:e  Juki- 
Ifaa  aaiM«  Ta«ee  IMtiMii.befaagaa,  kal  weldier  Megca. 

beit  sei'te  Rrlupten  Busf«?? tel'i  werden  *ollce. 

74)  In  Niincben  wird  im  Mai  daa  dOOJabr.  Jnbeifeat 

de«  1Ö60  von  Heniof  AIfcebclii  deai  fifaltaflikifaa  g«g««ada- 

lea  Wtlbelm*-G)f«Baat*m*,  das  mit  dem  Ladwig*-  aad 
■ariarttiasa^ymnaUaBi-IM  die  kla«»i*ohe Bildung  eorgt,  feliw. 
Uek  begangen  werden. 

'  '  75)  Vor  einiger  Zeit  iti  «tk  Wirk  TerOieatUebl  worden, 
das  for  Kaostler  nnd  Aniiqaare  and  beaoadert  diejenigen, 
welche  uiiteliilierticb^  ArehltaktBr'' studieren,  hockst  interea- 
saat  nia  aHifo.  Es  ii»  diee  i,Kia  Paaaiailla  des  Skia- 
aaabaak»  *ea' Wllar«  ll^aaeatli  «Ibmb  Baaseieler 
dea  iti.  Jahrh.  mit  ''oiamentaren  nnd  Beschreibungen  vioa 
Lesaos,  freher  Baaracister  an  der  'Nolre>Dame-Hircbe  etc.,  iind 


Guicherai,  Prat  der  Afckaalagl*  aa  darScole  des  Chane*  in 
,  In  wardiger  WeiMi  an  realao^iitrpi^  niid.  J^i^,..  ih^lBCtst  aad  beraaagag^  va«  dem  Rev.  Robert 
iliea  dieses  Vafllefbn  dar  BelbrasaMaa  aa    WilKa.  London,  J.  H.  0.  J.  Parier."«  We  Randtcbrift,  beate- 

hend  in:;;     i  ^^i  U'  rn  (es  wiiren  ursprünglich  -il)  Fcderzeicb- 


68)  Deal  Veracluaca  aaek  kt  der  sogcaante  ^Trell»  aaafcn  mit  Noten  ia  der  pikardiickie« -Mundart  dea  IS.  Jbdk, 

■  ttack"  aa  der  Gledteaglersemrabe  (das  ekeaiallf  a  Ordcaa-  war  fl«ker  ia  dar  BlbUalkak  des  Abtei  St  4iaiBala  dee  PMe, 

haut  der  TrnMhnirifT  —  jetsi  ein  Gefsnpni'«)  in  Goslar  nnd  fini             sie  lur  Zeit  der  ersten  Revolatioa  in  t?ir  Nano- 

die  aeben  dem  Kaiserhaoae  bet^eae  uralte  hapelie  St.  Ut-  nal  liiblioibck  sn  Paria  gebracht  wnrde,  wo  sie  sieb  oodi  be- 
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Allteiger  iür  Kunde  der  deuUclien  Vorx«H 


trcfcem  TMI  itrl 


WUän  * 

itr  blMnl«  rwm  Caatray  mit4wr  fear, 

Ii CogarB,  und  min  vermuthn,  i'nh  n  nui  'i  an  ilrmBaädW 
Vtck«  Sl  EliMbeih  *■  Mtrinirg  Aath«ii  gehabt  haba. 

76)  Dia  ftMiL  Jabloaawtki'aaha  ««mIImUA  N 
Leipaig  bat  au  Aar  GcMbidile  felgNia  FraltCrtf  »■  f*- 
geMclli :  GeacUekw  it»  Haa4ela  «14  dar  8cbiffMrt  raa  Stci- 
tia  irll  dem  Nifdrrgic);!'  In  llaiua  (1S59  oobrirbeilrt  ga> 
fclicbaa  and  dabcr  Au  ItttiO  t^mrl) ;  Gaat^icbta  der  ScbiS- 
Mwl  a«r  4ar  Oali«a  dm  A«fk«wB«a  dar  Riaai  (wa 
dem  J.  1858  wiederholt);  XolUirgetcfalchte  derStldte  Dantig 
und  Thora  ia  der  Z«it  rom  J.  1404  bit  tut  eriica  Tliailpag 
r«lMi  (Mr  1M1){  OMMlImf  4ar  !■  P— inMiBd  «ar  M| 


(Ikr  1860).  Jeda  geltrSaw  P^lawkriA  wlrd  ttM  40 -SM* 
fäkalen  honorierL 

77)  YoB  TbaUaBcfMfd  jat  dctDauucbeu  Jabaaa  Zia^ 
larliag,  der  «aier  4aai  JbaM«  Jodacaa Slaaaraa  «chrieki  Ii 
Tkanagea  1590  gebarea  war  aad  161S  «Urb,  lataiaitdi  ak> 
galafita  BeiMbeacbreibaag  Frankreicb*  „Iiiaerariam  Gal- 
IJae"  int  Kr«ato»i>cbe-  ubrr<eltt  and  her««w(egekcD  wardca. 
Aaf  der  lujaerlicliea  Bibliothek  ia  Pari«  befiadet  aicb  aiaa 
AoafiAa  dea  blafniaclMa  Orfftaala,  ftdraaltl  ka  JL  1«M  M 
da  Creux  in  T.yoo,  wo  der  VerfiMcr,  der  sich  Obrigrent  »U 
eia  tebr  gelelitter  Haaa  erweitl,  al«  SchrifUaUer  gelebt  ba- 


kswite  mi  MiiiitnadiiiKeiL 


11)  Ia  ^er  Dletericb^aeliBa  tuddkaadfmg  Ia  0«ltl«- 
f  aa  «ind  enchicnrn  : 

Vatßt,  r.  W.,  17*l>*faioht  dar  SlMbMMr-  oaA 
VBl«vMtal«B  aalt  0«BStMitin  iaat  «tolkaB. 

gr.  8.    10  Ni(r. 
8aiippa,fiL,ai«Sfat«ri«a.  iMdtrifl  an»  Aadapia.  gr.i. 

'  "  W  Rf  r.  '    '     '  ' 

ll>  bl  j.  L.  tfehraf'a  Varlag  {K  C  Hoffmaaa)  im 
Laipiig  mcbiea  Mebca  «ad  |M  daaeb  aUARao^  aad  Kaaat- 
baadloagaa  la  baaiebaa: 
Daa  KHagawaaaa  dai  heiligea  roaiitrbaa  Rät* 

ckaa  daatachar  Mallaa  aatirHaiiiaillaal.aadlariir. 

Oawidaiet  Sr.  B>«en.  d»  rv«n«m  Harfti  - Tua  Royaa- 

barg-lriiCHfrli-i ,  k  V,  n.ii.Tr.  Gr/nrrnI  rl»r  rnvilerie.  Ili- 
atariacher  Entwarf  and  Oarcbrabrung  von  Quirin  Leitn 

- '  i  aar»  lu  fc.  MMm  Oba^lieaianaiil.  Gesakhne»  raa  At 
T»»«in»ar>n  ^  BUHter  Is  Royal-forMi  aiit  allegariacbaai 
Titelblatte  nebat  antapracbaadan  Taate.  la  htabal  «to- 

^,    gaateai  Cariaa.  —  Pn<»  pftlb-Uk  .19  Vgr.  s  UM  «.  W. 

. .  ia  Silber. 

Kt  Reabt  (riaabi  die  VerliKihiindlaDg  a«r  die  SjmpaMa 

d«>  deiilichen   Vnllf..,  hi  sondfra  der  Ilo  rrrn  M  i  Ii  liri,  bei  di»- 

«aai  Uatemebaiaa  banen  in  koaaen,  indem  da*  darob  Fadar.; 
aüahaaat  ia  «Maa  RJUMia»  jaJaa  akae  Jta«  IV«  liach  aa4 
ROM  hrali»  MiatattaR  datgaMalha  IMafaf 


deattahcr  Oet^ehie,  BaaiHch  dieGraadaag  de*  la*tii«tu  der 
froaiaien  Laadtbaechle  aad  der  (tebrndcD  Heere  im  dcataehaa 
Reicka  nberbanpt  aar  Zait  HasioiiUaB  L  aad  Karl  V.  bcha» 
4alt.  Dia  DaickJUrai«  ac^  daa  grflad]lch»0ae1laa.Stadlaai 

dea  Barra  VerfaMieri,  wodarch  einer  jeden  ErscheinuDg  di« 
Farbe  blieb,  die  sie  iai  Leben  trag  uod  ihr  Wesen  deuilicb 
aniereo  Blicken  ceigl.  Da*  Werk  i«i  betooden  wichtig  Air 
dia  Harrca  RiUiara,  Biblialliekca  and  Riliurarsiaham^aaai^ 
iCBt  latataaaaat  Är  Jede«  Geblldetra. 

Uie  7  RKtter  ;  r:  i!ii>Uen  :  I.  rortrit  der  Kaitera  Haxiari- 
liaa  Gronderi  dea  lnitilaic#  der  Laadabaedtla*  Nack  Ra- 
kaaa,  ^aa  dar  k.  k.  Rlldarfailerfa  lai  Belredara  >a  Wlaa.  n. 
Porlrtt  ron  Georg  voa  P^JD^l^fr(f,  de«  Vgtrrü  i'rr  fan-1» 
knechte.  Nach  einem  Originale  in  der  Ambmier- äammiuag 
an  Wien.  III.  Empter,  to  ia  einen  gewatUgea  Reerzug  ge- 
kotta.  iRiiloriaCher  PItyaaki  aaeb  dar  ScktackT  bei  Pavia 
IBIR.)  mt  daa  PMiMi  dck  FVMMai  Vmt'rAHIu,  Ttui- 
qoTi  ron  Fracim,  and  de*  Henogi  TTirl  von  Boiirbön.  TV.  Da* 
Regimeot  der  L-nndikne^ht«.  (Am  Hirsche  narh  Rom  15S7.) 
Mit  dea  Portrai*  dei  Gtnrj  von  Knindiberg  and  drt  Kart 
VM  Renaielkerg.  V.  Da*  Faadlaia.  Mit  das  Pottiat  daa 
Riapar'aaa  ftmUAtr^,  der  atlt  aetacai'yibniela  Oencfat 
hüll.  VI.  Von  dem  ReiiiKen  Zeup.  (Re Itr  r,i  hiai  F,i  hc\  Tori* 
1525}  Hit  den  Portraii  von  Laanoy,  Alba  and  Salai.  VIL 
Dia  Arekaliay.  (Balaceraaf  diaar  9mM  In'  dl 
4«  16.  MriMMdejta.) 


Dr.  Fiatk.  v.  a.  a.  AaraafaJ  Br.  A.  v>  Sye.  Dr.  0. 
Twtaf  dw 


Sadaetiea: 

K.  FraHBaaa.  Dr.  Frkr.  Ratk  t.  Sakraakea^laiiu 

da  HkMibarth. 
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HUBNBBBQ.  Dm  Abonnement  dei 
BUttra,  wrIchiM  allr  Mo«»te  rnchelot, 
winl  ifan^jähri«  »nKrnommi-n  and  liotrii<tt 
lift4:bd«T  iieupstctiPosk'onvrntion  bt*l  Allen 
PoittmK  rn  und  nnchhmidlnnRTO  Dmhrh- 
ImiiU  iucL  Oeitrvicb«  SIL  Mkr.  Im  MIL- 
Fnf«  oder  »Thlr.  pri-aOi. 

Wlt  Frmnkrtith  ktioonlert  man  iB 
Btraraburx  bei  C  F.  (ichmidi.  In  l'atli 
b«l  der  deuUclien  Uachlutndlunr  von  T. 
Klinekileck,  Nr.  11.  me  de  Lille,  oder 


mmm 


bei  dem  PoiUmt  In  K»rUmhe;  fUr  Kuf- 
lunrf  bei  Wlllianiii  ft  NorKnl«,  1<  Heo- 
rlft«e-8tr<'ei  Corent-Oarden  in  I.rOndon ;  (ttr 
KorilmmrrHii  bei  den  PostÜDilero  Ureme^ 
nnd  Hainbnnr.  — 

liMcrate,  welche  mit  den  7.vrrfiiax 
dea  Auaeigera  bimI  dcuen  wlMeuKhafU 
Kehem  Oebirte  in  Vrrbindnnir  atohen, 
werden  aufgenommen  and  der  Raum  ei- 
ner CSolonuiauMile  mit  7  ia.  oder  I  Sgr. 
bereobaeL 


FÜR  KUIE  DER 


Neue  Folge. 


Siebenter  Jahrgang. 


1860. 


ORGAN  DES  »ERMAlVISCHEi^  MUSEUMS. 
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uroch  elnB>al  Aber  Felbcr  -vm  Kim. 

VoD  Eduird  Hauch,  k.  Zeichnnn^ilebrer,  in  Uln. 

Herr  Rector  Loebner  gmh  im  Jahrgan;  1858,  Nr.  8 
dieser  Blttter  Ober  eiaen  „Heialer  liaa*  Felbcr  von  VIm", 
Kriega-iDgenieur  im  Jahr  1427,  aod  obcc  einen  „Falben 
VOD  Via",  Orgelbaaer  im  Jahr  1476,  nrhundliclie,  Air 
die  almitche  Geacbicbte  bisher  unbficanale  Hitlbeilun^'en. 
Da  er  aber  sebliersllch  lu  der  Vermutbong  kam,  dafs 
vielleicht  die  Namen  „Felbcr"  und  „Falben"  idenlisrh 
waren,  oder  der  tpiter  aurtreteiide  Orgelbauer  ein  Nach- 
komme des  Kriegs-Ingenieurs  seio  kOQolr^  und,  um  biet- 
Ober  eher  su  einer  Sicherheil  zu  gelangen,  deren  gegeo- 
,]ir*rlige  Laadsleule  aufTorderU,  wenn  möglich,  Weiteres 
bekaoDl  su  machen,  so  gab  ich  „vorUoIlg"  umgehend  in 
Nr.  9  eine  gleichfalls  urkuodlicbe  und  für  die  Ulroer  Gc- 
•cbicble  ebenmifsig  neue  Hillbeiluog  ober  Fslb  (auch 
Falw),  woraus  erhellte,  dar»  die  Namen  nie  identisch 
waren,  und  somit  zwischen  beiden  Meistern  auch  eiae 
BlatsverwBodtscbart  oichl  wohl  stattfinden  kooiite.  In- 
dem ich  damit  also  der  Anfrage  des  Herrn  Loebner  in 
der  Hauptsache  entsprochen  zu  haben  glaubte,  lag  es 
nicht  ia  meiner  Absicht,  mich  ober  Hans  Felber  weiter 
lu  rerbreitet).  Wenn  daher  mein  verehrter  Landsmann, 
Harr  Professor  Hafsler,  in  der  latzteo  Nummer  vorigen 
Jabrea  —  also  fast  aadertbalb  Jahre  nach  der  Aufforde- 
rung — -  ooeb  diejenigen  Stellen  der  hiesigen  iteoeramt- 


lichen  Akten  wörtlich  nachlrlgt,  welche  schon  Weyer» 
mann  ia  «einer  Monographie  Hans  Felber's  bentttzte,  so 
ist  damit  iasoferue  allerdings  Weyermana's  und  rneiM 
Aliiibeilung  vollständiger  gegeben. 

lob  glaube  aber  die  seitherige  WirruiTs  ihrer  AoflA- 
sung  doch  naher  geführt  zu  haben.  Da  wir  almlich  io 
Folge  der  neuesten  Forschungen  nunmehr  wissen,  dafa 
Hans  Felber  (auch  Felwer)  in  all  seinen  uns  bekaunteo 
Eigenschaften,  nlmlicb  als  Brunnenmeister,  als  Buchsen- 
und  Kanonengiefser,  als  Werkmann  und  überhaupt  als  In- 
genieur, stets  mit  seinem  Geschlechtsnamen  genannt  wurde 
—  wie  Oberhaupt  seine  Vor-  und  Nachfahren  —  so  wer- 
den wir  wol  annehmen  dürfen,  dafs  er  mit  keinem  der 
von  14U4  bis  1616  in  der  Gescbiohte  blos  mit  den  Taaf- 
nameo  geuanslen  Steiometzen  und  Banmeister  „Hans  voa 
Vis,"  und  „Hans  von  VIm  vnd  Landau"  su  vernechsela 
sei.  Deshalb  und  oberhanpt  in  Betracht,  dab  von  Hana 
Felber  bis  jetzt  noch  kein  AkteostOck  oder  ein  Baudenk- 
mal gefunden  wurde,  das  ihn  in  bestinmlor  Weise  ala 
Baumeiiter  bezeichnete,  verliert  die  bisherige  Vermn- 
Ibuiig  :  dafs  Hans  Felber,  der  von  1429  bis  1435  beim 
Bau  der  St.  Georgskircbe  in  Nordlingen  genannte  „Hanl 
von  VIm"  und  ein  Tocbtermann  des  Ulrich  Ensinger  ge- 
wesen sei,  eben  so  sehr  au  Wahrscheinlichkeit,  als  di« 
weitere,  dsf«  Hans  Felber  die  lufsere  Kirche  ia  Waiblin- 
geu  in  Jahr  1189  vollendet  habe,  da  nümlich  der  Meister 
damals  nahezu  100  Jahre  alt  gewesen  sein  mofste.  Eber 
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iitb«  lielb  aoIcbM        «hva  8ok*4  ItiC^Mii'  t«lAdl( 

wenn  tiicTit  zu  gleicber  Zeit  aDgenoirittitjü  WeHen  morsle, 
da(^  derselbe,  gleich  Mioem  Vttar,  den  GeschlechUna- 
■mea  gerabrt  haben  w«rde;  ei  tot  alio  aoch  da*  letzter« 
wahrscheinlich.  Das  an  derKirohf  berindlich« 


IToMoprumm  i«t  BlIerrtingK  von  Brik-ütung,  isl  »l)cr  leider 
bis  jeUt  DOcii  Dicht  gelost  and  an  der  NOrdiinger  Kirche 

Ms  letal  McH  dchl.  artdechf,  ««KiM.  Seil  trager  ge. 
*lörl  aber  obite  Zweifel  einem  der  „Hans  von  Vlm"  ra; 
Ttelleicbt  kOaule  der  Schlüssel  dazu  eher  in  iaodau  ge- 
ftiadM  werden  ?  Aecb  ia  der  KIrehe  M  Kömweatkelili 

—  nicht  sehr  enirernt  von  V'HiMiug'fii  —  soll  gestanden 
haben :  ^Diesen  Buw  hat  gemacht  Meister  Hans ,  Stsio- 
■ets,  den  nae  aemt  von  VIm  da  nen  lalt  tSffl**  («; 
die  Kansller  aller  Zeiten  und  Volker,  von  Dr.  Klnniin- 
(er).  Gleichralls  von  lotpcffe^ffU  die^fegfnjvArtigeUa* 
tersuthung  mag  die  ■ittheilsngF«Mi*8  »  HiMr'BeMkreK> 
ban^  der  Stadt  Zarich  (1842)  sein,  wo  er  S.  48  mgi, 
ioden  er  aich  aef  Vögeli  barnfk:  „Dieser  Uana  Felder, 
Wnnf&n&rttt  8ij  OswaMi-IIiniie  In'ZQg,  and  ynn  wtt: 

chem  auch  die  Kirche  zu  St.  Wolfgang  mit  ihrem  scho- 
nen Tabernakel  herrühroii  sol?,  ein  «ehr  fj-öschickler  Stein- 
meU,  von  Üeltingeu  im  Hies  gebürtig,  ward  auf  Licbt- 
messe  147}  selber  Kuaal  wegM  «IC  dbni  BtrilMrredkl  te 
Zdricb  beschenkt  rjnr!  hipranf  tn  der  Stadt  Werkmeister 
fnSlaia  erwlblt.  Höchst  wahrscheinlich  ist  er  auch  der 
Bfftnner  dea  fcerrNeken-  Ch«iA*  der-«««  l49&^f MS  nen 
ibfgofahrten  Kirrhc  in  Mrilcn."  Könnir  Vji'r  hei  nicht  ein 
Versehen  im  Lesen  der  Urkunde  stallgefaudeu  fiabea,  ao 
'ikaik  -reWar  an»  rettier  flilitatindr  ' 


gebenheiten.  iB|teM»vdl«au»  M  4ea  jM«I#Ik 


Mitgeibeilt  Toa  .GasUT  Hauter  in  NordliB|aa:  ' 

Ein  Brief  eines  durch  s«ine  StelFang  herTorragenden 
Hannes  an  den  grofsen  Scbwcdenköoig  ist  an  ond  flir 

'^aiek  Ha  iftr  AaTbMnikrtit  WÜrliaf  '«bgeaalaad.  Oer 
T)9j'hfof»«»ridp  Brfef,  welcher  aas  den  als  Haknletar  ver- 
■chleuderted  Akten  des  Joh  Goar.  Toa  Rosenbach,  der 

'Wir  Seil  ifea  aeh wedlet- tftetediea' ktfei|«a"l6Km»tler- 

'  ordens-CommeiitÄnr  in  KTeiiifritliniri  n  nnrl  Hotbeiibiirfr 
war,  durch  Zufall  gereitet  würde,  gehört  nuter  die  sahl- 

'reidien'IMktfe',  bne  wvleken  HitFrörgaftl,  wte'Weiiir  aa* 
mentfich  die  geistlichen  Ordensguter  von  Seite  dersckwe- 
dischea  Aniee  yesoboat  wardea.   Aber,  abgeaehea  von 

'>Mheni  «i^leftlMi  lnl«lk«;  'bldtfl  dMaeUe^noeh  «IA  wel- 

"■WM»  lilereuto  dnrA-idae  gaBk^'#aa»n*g  dar,  fnalillMrD 


im 

rieh  tt  4w  Arb  ih^  Weiäe,  wie  der  Gf«taeblei^  elaM 

der  geistliche« Iftititrorden  an  den  König  schreibt,  jete 
koh«  Meinung  kund  gibt,  ia  wetoher  fiaatar  Adolfli  aail 
Gegnern  stand. 


„Serenisaime  ac  Foteotissime  itez. 
Pertalerat  ad  kn  asv*  orae  fwa  consUns,  Hiyeati. 
len  Veslram  in  Sais  tot  vicloriia«  piiss^o  exe«fi0|  ka> 
«ieeiaalie«  bona  «oo  diripi,  aed  4#0|^«|b>tia  |i9|a«|M' 
rlbaa  lalaell  relinqui,  nbique  volaiaae.  Naae  (anen  aoa 
exiguo  mei  moerore,  in  maiiasli  Saeri  hujus  mei  ordi- 
als  detrimentum  audio,  Hierosolymitani  juris  Commeodat 
et  boua,  qoae  pro  Dei  gloria  et  Cbrisliaoi  uomiais  tu* 
tala  JUdata  auot,  a  Majeatalia  Veatoae  daelbna  et  miliS. 
bns  pessnndari.  Id  fleri,  inscio  sc  noirnic  tsnto  prinripe, 
reor,  ob  id<^e  flegulni  iiai|luro  clementian,  ui  digaetv 
•äran'deiB  böabnkii  {a'deniBltall  aiüa  Jarlbna  provUaie. 
Prae^ertim  vero  Commeiidas  dun?  V'rn  fnitris  Jo.  Coo- 
radi  de  ßosenbach  Majeslalis  Veatrae  Regiae  benignitaü 


Täubt 


m  mbro  Reichnrtsrot,  altera  de  Erlia- 


g«o  <}aai.Buo.,C*s«ti  |if)lbein.  Haace  duas  Koteobargcoiia 
cujusdaai  eitle  (eni  aomea  Voalear  junior)  Ulw  et  tri- 
Jiani  Voataee  Majeetatie  4«eadtt««N«  «idMaftf  iaatiadadil 
Sl  e^^,.|i^«sus  V^a.lra  aotp  tm;^  Ja^ coasulere  et 
Conaiendea  praedictaa  earamqae  vaaailoa  a  contribotio- 
nibua  liberare  1 1  iii'abia  aiilNillnaWan  hianainMi  lo  <||ia 
bitor;  Uilitiam  baa«  aaoram,  rneque  tjo-i  Mririerntorla 
iadifauffl,  perpetao  obligstiaois  vinealo  adsirutget,  ^ 
H^ailnleni  Veatram  hamilHate'  revaMiir,  Dalum  Keülaa 
t;  Angaali^  IMS.  Majestatis  Veatrae  bumilHmas  aervnt. 
'    •  <   >ll.  Magialer* Hoapilalia  Uierosolm» 

•  P.  Antonia«  4«  Vaula.« 
WetbVkn  "^Hil^  der  Brief  hatte,  ist  um  4im  MMfcn 
■Oeh  erbdlebatf'Cotomeatbnet-Akiea-  eieht  sieber  to  er. 
«imiBla;  doeb-  fabM'  llfe->Mit1^ä  Iber  die  alcbsteo 
Schicksal«  des  Johannlfererdensbattses  la  kleftnetdllngta 
r.iim  Tbeil  nicht  tinltitereasant«  Anr<<chtA.<t.«te.  WTe  der 
SehwedenkOnig  seibat  es  nielrt  immer  far  seine  f flieht 
'aelieleV       ^Ammtgeianm      reayeeWbrwi,  ;baw«iai 

der  Umstand,  dafs  er  wahrend  aertier  Anwespnhrlt  in 
Augsborg  dem  Itath  der  Stadl  JVbnfliugen,  der  sich  darch 
awei  Abgeov  dnete,  fthfigVrM^laier  OaadellbB^ar*  flalba* 

flilv-«-V,n*  Seefried,  der  kflntf tich'--n  Oi^'ff  rmpfrM---^  fi-f-\ 
nufser  Anderem  dea  Schlof«  (ürdenahaua)  au  kletnerd* 
IfBfett  ^lft  'aneB"UBMrlbaveb^  IlHbtaftea,- Refallea  ttsd 

Freihsitcit  sch  iilil"  und  »ciiief  Rantlei  befahl,  die  Doni- 

tioosnrkunde  aussafertigeu.  Der  Kalb  reo  Nördliagea 
NnMltt  aaeb  iMI/Mfl^  BttM»  dar-'aaMMIedMi  Wahn 
^fe  MnniMjr  'Hfdlbid'  ^  «ioMb  «M  'ilte  Yonttle, 


Digitized  by  Google 


■chli«  SD  aelimeo,  |ir,«tl«i!  Mck  d«p  AMfset«iiiui4g«D  dM 
CoBai«nlkurs  J.  C.  t>  Roi^aJ^ach  n«neDUi«li  i«Hr  VOU 
ker  TOD  RoUiBiDbiuY  «l»  th«lifffr  llilb«ir«r  nebea  dao 
KArdli^er  Depotierteii  «rMbeilft.  Abqr  aufrallender  Weite 
Üels  die  gehulTte  Doaalioiuttri^aod«  verg«blicli  uuT  sick 
vj^tut».  iu9  wttr4«,  McJl  vr^brvofl  Afi  sweilM  Auweseor, 

voo  demselben  niclU  uqtArMichDel.  pie  KörHIin^r- r  Chro- 
ilteMu  H«d  GM/c]»ickl|lcbr«l|MK  WMt^D  Mch  da»  liaUta«! 
iMttiifltr  «MM  w.wkllfta»  iMlia  ^»Ncheii  aie  dtoV^ny 

mutJiiint'  all?  •  \^TiI  mttii  r)o5  Ksi'ilt-i-PerFonüle  nicht  mit 
^ipu  erwarteten  Qescl^e.okcn  l)e(|ecbt  habe,  darum  Wierde 
^»  Ürkoa^e  ^^m  Könige  nicht  sur  Unteracbrifl  wUr- 
^reitet  worden  sein.  Aber  was  lag  an  dem  Kanilci  I'rr- 
aonale,  wenn  d^r.j  KOnj^  «rnalliipb^  woUui  ,  Sehen kte  er 
ioch  wtkreod  i^i«^  Aor««^^i|im,  Ja  V^UsffM  idfeil 
eiDuloen  Personen  viele  Aataerfcmak«it  ood  knanarl« 
airh  um  andere  Verhsltnisse  vop  gaos  localer  Natur: 
wie  baue  er  des  der  Stadt  aclion  vor  geraumer  Zeit  ge- 
ilädilMi' .  tkMlAt»3tM  dlcb!  nlökt  «roU  crisiierB  .  sofieD ! 
Liegt  nicht  vielmehr,  wenn  Bin  d«n  fiai-c-  der  Tbataa- 
eben  verfolgt,  wie  er  aaa  den  mebrerwAbulen  Aktea  er- 
hellt, die  Aanakme  sehr  alsbe,'  ^sfs  ikm  Inswiselieii  iet 
(den  Geschicbtachreibrro  ganr  lJn^l-kanI:■t  pcblirhcni')  hilf- 
Uoha  Brief  dea  Grofametatera  au^ekonmen  war  uud  il>a 
bestimipen  mochte,  vorlinfig  iö  'Aer  'Sate«  WMigiton 
■icbts  weiter  zu  thun  ?  Es  wtre  dies  kein  unbemer- 
kCBSWcrths^^Zttg  jn  seinem  Charaliter.  Aber  Dinge  weit 
«mrtWir  Irt  nekmeR  bald  scfiic  Tiiillfkcit  In  Aaaprucfa, 
ttnl  Vl^  V  ain  11.  Okt.  Nardlingen  verlieik  nkd  IMhU- 
cheo  Hnlkea  fsa  Norabeif  ^am  LA^siBjger  Tfcore  binaas- 
ritt,  ahnte  er  woM  aUhl,  ,4ai|  er  «eboa  nach  weoigea 
Wochen  auf  bintigein  Scblacblfel^ii'dwBada  aaiBarlMf.^ 
bahn  prrftriit  habeti  werde. 

Lange  i;r»l  nach  dea  Koniga  Tode,  unterm  6.  Jan. 
lflS4f  warde  endlich  die  Doaaäoa«ni4(ä*d« ,  von  im 

Ksnrier  Oii"ri<ilif  rn«  mifp-pff  r)i?t  Ahfr  fine  noch  icblim- 
mere  Zeit  war  für  daa  Urdeutbaua  gckommeu.  Der  sll- 
••flhUfa  Kaaslar'  war  R«eb'ft«ig«^it«r^  als  aaia  Kftaif^' 

^t  Wf  snn  und  balte  ilir  fjrRfsrhi'ft  VV'allcrslcin  dem  8^"^^v^'- 
diachen  General  Lorena  von  Hofkirck^n  „erb-  aad  eigen- 
lkta)idi**  9H«baiitit.  titonfl  wan«  Jobaaallerordwa- 
Unterlbanen  su  Kleinerdliiigen  überdies  die  Schutzbcfob- 
lcaea,4M  schwediachen  Geiiera}a,  als  ihres  nea«B  Ober- 
tcbaskerra,  geworden,  na^  efa  tckwcdiseber  Cbainbtlr 
hatte  aie  „aub  poena  mililiriacher  Execulion"  auf  das 
Schloff  SB  Wallerateia  beachieden,  am  dem  neaeingeaets- 
tea. Grafen  dif  ^bbtMIfaiif  sn  leis^so,  die  deito  auch 
14.  MAn  ICSS  criDliI 


Stadt  M«f4||»ge9  Ja  ^ihpr^^  «n4,4ip;4p)i|per  ,^e;#e  »i^ 
einea  EiogriSea  in  die  kirchlichen  Verktltniase  der  grOb*. 
tentbeila  kalholiacben  Gemeinde  lo  Kleinerdliiigen  eo^ 
halten,  so  forderte  jetst  der  aeue  üraf,  der  allen^ha^bea 
die  katholiacheo  Geiallichen  entfernt  nnd  auc^  dte  ^lonchq 
su  Nereibeiffl  ans  ^rem  Kloater  vertrieben  hatte,  auc]^ 
hier  die  Beaeitigong  dea  katholischen  Geiallichen  uni| 
4raht^  w«aa  es  nicht  geachehen  worde,  die  Pfarre  selbst 
mit  eifrew  prötest^r tischen  tJelitncTicn  zu  besetz? n  So 
mofste  aich  der  Hatb  enlichJ|ief|eD,  die  feai-  uud  SQoa- 
UtUahm  Hopiaa^ienate,  aowie  ^asi^li^,  |ar^  ^ad» 
seiner  Geislllcheo,  den  M.  Subaatian  Rottinger,  von  Nörd- 
iiofea  ^s  baaorgfj|^  so  lessef .  ^e 'NDi^füfnw^fici^laoht 
aai  T.  t«^.'-  16M'tal«rfa  «««riC^Ujill«  i«^  «VeTblli- 

fiisse  und  brachte  die  Dtnpr  ivi r dpr  ntif  ihren  Hlten  Stauä 
surück.  .  Jok.  ,C(Mir.  ,vjon,|l(MKaty[^h  »era«un,l9  fbar  nua 
■iaht,  tnri*  ninm'  üoi»AMIIita^^MdiÄf  %figmm 
Hneber  in  einem  aDafQhrUcbeu  Bericht  all  den  erliUeneD 
S«ka4fa  aaf^tichaeo^tfi.Iui^^'  yo^  ^>^jei}ietV.1*«P  di» 
8lidt  Vl»r4liDg«a  Mit  dar  OewpcHim  4ar  Gomaadiwal, 
„welche  ihrem  Vorgeben  naefc  f^t  §^  Ettaigl/Haj.  und 
Reiche  Schweden  eratberahrtar  Stadt  aolle  doniert  und 
sigCBtbambHeh  geschenkt  wordea  «ein,  an  Frachten,  Geld, 
flahflb  nd  enderen  Intraden  geaOiaw  und  su  ihren  Haa» 
den  genommeo."  Dieae  Rechnung,  die  den  besten  Beleg 
dafU^^ibLi^  wie  ge|||r^et  ..in  dt»  ^ro/snieUl^lMjieB 
BrleTe  aaifa^rpckaafla  f>ftB  waren,  iat  noch  in  awlsw 
rer  Hinsicht  intereaaant,  indem  sie  i  icht  blos  von  dea 
reicbco  EiailkafUte  dekOrdeasbasac«  aeofl,  «aadaM  äoeh 
datvw  -dia  >A«i«ai  4o#i«wBdaM4daka»  -taralitapiibdaliaMi 
ie  damaliger  2eil  «ad  In  hieatger  G^A'rnd  zn  ri-SHbe»' 
•lad.   la  Jetalwar  B««kaicht  .  dürfte  ein  Aas^ag  aas  d«r^ 


m:  vi 


m  jPMipan  ikofiseriaiideiae«  BvaBfilMiflkclL; 
elaer  Iiaaehrlft. 

Va»  VnrJ.  Sigbert,  k.  LyaeaJprofcaaor,^ In  Freiiitg.  .:i 

Die  VMki  «CB  «^Haa  PrwmkbMteM  WiadwrabBH^ 

iiirnsKfiii  wirfl  phen  rtiivrh  floi:  Iifu  lm-  I?rTrn  Bischof  da» 
aelbat  einer  bedeutenden  Reatauratton  nolertogea.  Bei 
4l«acr4le1afMiWilt'  Ihad  aiah 'aaftar  aiabrerc^i  romafielMl 
Slalen  u.  dgl.  unter  der  Tanehe  der  Wand  beim  PorM 
tiae  la  Majtifcala  fesekricbeae  lüaebrift,  walahe  Mi4a^ 
TC^alMimalt  Idt,  abar  Ton'lttlorlseben  tnteraste  iii  seff 
acheint.  Sie  besieht  aich  olTenkar  auf  eine  Handlang  dea 
Kaisers  Friedrich  Barbarossa,  der  E^irb  in  l'assau  cfler 
aufhielt,  dieses  Klosters  sich  besonders  annahm  nnd  ea 
m  ßfUm  *m  BiMluDf  .Gpwdd  Mm  ÜMMW  jA«f|Vb.  8o 


Sprache  nad 

Schrift. 
laaelitiftaB. 
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Tiel  wir  voo  der  latchrift  tu  entrttlifelii  vermoclilen, 

frM9  d«  lanira :  I^rüerkm  im^enler  Aftii^mimSbm 

yuatitiam  äeäit,  quam  

'  Wir  geben  aber  hier  eine  «lOgKchat  Irene  Copie  der- 
fl«ikM  «II  l«r  Bitte  n  <!•  OMehkUtHDrfdMr,  «twalge 
Funde  and  ErUlrtangen  tat  dleien  W«fe  fftttlfst  nltsv- 

theilen. 


PRlDBKKi: 

IM  PERATa  AJC 

yimMMEM.s'jß- 


lUTICIADE&ÖVAM 


AMUfiU«.    "tJeber  elnr  Frknndr  iPrlrdrleli^ii  II. 

Vo»  Joseph  /iiljii,  suppl.  i'rofes»or,  in  Presbur(r. 

,<  la  deo  Hegeate«  Kaiaer  Friedrich'»  Ii.  fobrt  üöbme«, 
pi,'  M«  fc,.  ftl0  «Im  Ibtakda-.alk  Mm-  HÜM.  tum.  M, 

Der  .ipii^  rcltnü"  tDf,  wOMil  der.  K«Bif  4ie  St< 

LeMlkerd»kapelle  io  Paastyr  ^en  Detilaebonden  licrleihl.: 
BMiDoonlNa«  Me»  Jtelr  «i  «««l  Orte«  •TorblMdlfrWtd 
•war  durrh  M-ri'n Till  Rürnn  Hormayr  abgeilrtiehl;  taerat  in 
den  „Wiener Jibrbucheni-*  (Bd.  47,  Aiiteigeblatl|  P-51), 
dann  io  dessen^ j,Hobenach«mfan*\  p.T.  Derllm«»f*> 
/  ifi^r  wifJ  drei  vcr.iLbirdene  Copiatbücticr  bcnaltl' Habend 

,if  aber  deMngeeohlet  eracheial  die  urkande  nil  aolchen 

vorliegender  Form  Tor  unecht  kii  erkllren. 

Leider  bat  ea  mit  Hormayr's  UrkuiidenabdrOckeB  f'ih 
figenth^mlichea  Bewandloir*.  ^elbft  ohne  aurTalleode  Mo- 
■Wle  kesn  man  ,ao  siea^li^h  turne  tifJiidManr  geCBrat 
machen,  ibsichtliehe  Unrichligkeileu  iu  denürHicn  darcb 
Vergleich  mit  den  Qadlen  aufdecltfu  za  miaaeii,  der  .ui). 
«IMablllck  uicabmiiMii  aichl  «a  gadtiili««.  *)  .  l9<.4af 

*)  Einen  ialereaaente»  Beitrag  an  dieaer  Angat^e  Ifeferto 

V.  Mrilirr  in  icinrn  „Herrrn  von  llindbcrt;"  ( Hr  nliiicliri 
der  Ii.  Akad.  der  Wias.  VUI,  p.  16  n.  IT.  dci  Separat^ 
•bdr.>;  tadci«  MgB  den  'BöraMiyrVjbffl  VcrlUkrMa 


oben  erwlhnteo  Urknsde  aber  sind  die  Mericcnaie  de« 
Verdachtet  ra  grell,  als  daft  Bflhaer'a  Drlheil  niclt  g«i 
rechtfertigt  acin  loIHe  Der  vcrHtrn?t»oItc  Autor  der 
Kala,erregesten  hatte  aber  nur  die  Dalirnrnng  im  Aage; 
MdriM  kMn  ah»  miiiwUfmitBttwi  wgwo«—  mm. 

den,  ohne  Ms  man  eine  hesondfr?  strenge  Anklafrr  wi- 
der Uormayr  erhebt.  Ist  die  Dalicrtag  einmal  herge> 
elcni,  ao  fWII -nack'  jkr' Vorwurf  dtr  VkcahUidit  deaDa» 

f.:  mri'lf.ri  Ti'n^vf-p      De-^tii.  [^PHrhtr-t  sind  iibrr  Pslsrliu'nppn 

dabei  vorgeiionmeu,  nad  swar  ia  deirSeugen.  Far  diese 
nrfita  Mll  Mar'darKMilwdi*  UM  #«M  Originale  gelielM 

werden. 

Dasselbe  binlerlie^t  in  gana  oobeanataodbarer  Form 
im  Cenlralarchiv  des  Oeulsckordeoa  au  Wien ;  dae  Ha- 
Jeatllasiegel  Uegt  anv  lat  aber  etwaa  iarletst.  Dm  asdl 

beiOglich  des  Tcrleg  (!ie  nöthfg'o  Sicherheit  rn  fj^-bf^n, 
darfle  eine  diplomatisch  getreue  Copie  der  Urkunde  hier 
Platt«  atSmi  '  • 

1b  'DMiiM  aaai^  «ü  'lidi'iida^  jtriallalii.''  F.  dei  §>*- 

tis  Romaoornm  re;^  femper  aogünns  et  rez  Hrifip  om. 
nibus  I  hanc  paginam  inrpicieotibus  noftri  regoi  gratian 
lüam  at  omaa  bönan.  Ifönariiit  mifn6r](i"iarllar  et  hk 
tori  I  ,  qnod  oof  eeclefiaro  fancti  Leooardi.  ba- 
fir  in  montaois  domui  teotonicornm  fände  Rari^  ob 
Inten  anime  nofire  |  et  remeAvn  parentom  Dodrorafll 
concefTimuf  io  perpetuum  poITiJentiani,  ftilurDter  ut  qui- 
cunque  anfu  1  teroerario  prefalaiii  domum  io  polTelfioae 
predlole  Capelle  grnnare  praranpreril  eldeat  eantaB  mvr^ 
caa  [  «uri  suluere  tcncatur,  Itoc  aulem  ut  ratum  in 
eteradm,  permaoeat  et  ne  aliij^if  contraire  preiitapferif  | 
pairociaio  figilli' lollH  eilcaraeler«  e^nlir»inDBr  ''B«tiii 
rei  leftef  funt.  EpilV;opas  AIberti|S  trideolinus  tlpi.^ 
fcopya  BerhtoldM  BrittO^^  Rojjiertaf  de  mallii. 
Comef  älbertüa  '^e  ty'roV.' '  tobminus  .älbertni  de 
VBiif^*  at  frater  fünf  {  Berhlold^as.  Domious'Ott« 
de  monle  stbani.  Domioas  swic^ftruf  de  liionte 
■  Ibani.  Düoiiaus  Ifiltibolduf  de  moule  aibaoi. 
Äerklotdaf  lariat^  J^ogifmarur  larant.  \^lber- 
Inf  d  f  m  c  n  i  ß- 1  r.  et"  frater  fuul"  II  a  r  |  q  ii  »  r  d  u  T.  T?  c  r  Ti  - 
tun^of  de  mraiglf.  Datun^  apud  vimam. .  All",  lialeod. 
iannatll.  bdietfÖBe  viii.  I  pnao  ab  iacarnaiione' «IomM 
M"d"XIX"  ArTiint  et  bl  lenpf.  f*iimef  *l'ricur  de 
epau.  hugo  de  tunirfh.  8  wi cgera  f  de  richea- 
berc.  1  ' 

Der  NachsslE  von  „Affunl"  bis  an  Ende  ist  kleineri 
doch  giricheeitig  nad  vob  deraelben  (?)  Hand,  aar  etwa« 
flftektigcr,  geschrieben. 

thcilic  ein  ehemaliger  Uolbarbeitcr  Hormajrs  dem 
Mraibvr  dMer  MIak  iBli    '  - 
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V^tgleMt  «M  imm  fad  Uw  aR  fnMi  4w  gamM- 

teo  xwei  Abdrficke,  M  bemerkt  man  ellich«  Varianteo, 
di«  tlMiU  mat  4mt  vtrtndsrUia  Miraibweue  der  CopiaK 
feMkto-,  thtOa  «Bf  iMktiger  Lehaaf  lenlMa  aOfco,  «b«r 
4iMliW«Ma  der  Sache  aichU  beaehaen.  Auiwt  da« 
^eppn  vfrhiit  eB  alch  Bit  4ar  DaftiatBif 
mit  den  Zeuge«. 

"  I«  4tm  bddenAMrtdtenliarmaTr^a  lad«»  «1r  donli* 

geheiids  (las  Dalum  ,,IV.  kalend.  lanuarii",  die  Indietioa 
VU.  aad  la  der  Bedactioa  det  Jakrea  1219  im  Regelt 
ii«  JafcreniU  lafS:  ~  WTa  M«  TaganaM  IV.  kal  M» 
Jeaer  dea  Oriciaala  (Xn.  kar.j  enUtanden,  ob  etwa  Hör» 
■ayr*s  Copiat  aor  nachlissigr  gelegen ,  oder  Bcbon  daa 
Copia]boch  an  dieter  VeralOmmeluug  Sebald  trage,  Ter« 
■ag  lel  nlclft  ii''emtheo.  Geaug  aa  deni  wir  kalKi 
tistt  de»  «np-enommenen  29  D^cembers  den  '21 .  tu  setzen. 
Aber  auch  das  Jsbr  isl  bei  tlormayr  uurichlig  redaciert. 
Baliab  «MfA  l«iU»ailer«r  FaaftWIliiiig-  Hu.%  «i«a  M$ 
TnrürfionsaDj^abe  at»  Controte  und  In  dieser  »cheinl  Hor- 
mayr  aich  eine  „Corrector"  ertaubt  aa  habea.  Er  aetit 
Bliiatich  4ie  hdletlon  W  «Bd  Mgl  la  dar  irflitMt  ■«(' 

urr  Abdrttcke  eim-  kfrinf  P.-rc-hnung^  desDalumi  t'ri,  \]'.r 
nur  allsuMhr  ah  Heohtfertiginig  erscheint.  Ailerdiag« 
gm  Ai»  dif  'lakr  1M9  Ae  ladfellea  'Vn;'  dMh'  aHr  Ma 
mm  23. Sept.,  oder  reipectlve  den  34.  December;  rom 
21  srpi.^  Oder  15.  Dea.  al»  aaftttf,  j«  nadidem  di«  WH 
bigliche  KaMer-abaa  reahMle.'cM  MÜrHUMt^j  dM 
Vin.,  ihren  Lanf  beginnen*).  Wir  haben  also  ench  1219 
noch  in  den  lettteu  Vonalea  oder  Tagen  die  Indiclton 
Vlil,  wa»  mit  d<m  Ansätze  des  Originals  vollkommeo 
bttünnt.  Ba  ergibt  sich  sonach  aas  derBerecbnang,  lift 
die  kötiigl.  Kanilci  hr't  rficjrr  rr?{T:ri:)f  von  dfr  DaUernnjf 
nadi  kais.  iodicliun,  vom  24.  September,  assgieng,  uaddafs 
^  aonmii  «iMit  flMs,'  a^Mara'  tol9  't*-ai»laad:  Mben. 

Korisr^  nbcr  ist  fn::t  f'cr  Jrrthiirfi,  der  Hnrmpyr  mft 
dem  Ort«  paASierle.  Er  liest  aberall  ,i*pttd  Celiita",  was 
•r  MM  l«  -mit1ll,- Mi  Ii  fednif^  «r  di»r  TÜba  d«a  1I«L 
«fensees  tiiid  Lcclis  finden  will,  iind  hat  dslii  f  u  lli^t  hrine 
begroadelen  Zweird,  die  ihn  von  dem  Verdachte  des 
fr«lwn)lgfed  IMtidiHit  ariir  «MI  relütg«».'''!«  OAgialM 
steht  einlach  „apud  vimam",  nnd  wenn  mad  sich  die« 
•aa  OrlmaBcn  ia  der  iQchtigea  Schreibweise  einea  Ooi 
^hltaelrtr'  dti  'IV  JUtidniarW,  wo  dia  SdilRa 
■lri4^a'd«r''BildkiUibdi  dcfet  «Uragaaatt  tieh  Mnaillräi 


*)  of.  Biiackaeier :  Chroaolog.  Haadbocfc,  p.  38.  —  £ia 
Mw  spKer,  aact  lai  Baaale  Oacanber,  aslnMWHa 

Kanzle!  Priedricln  schon  dfe  IX.  lodictinn,  ofij^frirh  Titr 
dieses  Jahr  im  Ailgemeiaen  ladiction  VUI  aogeseut 
•wüd  {tf.  NaNmiM.  dar  Hb.  Akai.  Uai,  1191) 


Agea,  gegeben  deak^  s«  nag,  ailerdiaga  atwas  geawa»» 
gen  und  Ar  llahMfa  In— ig,  dar  Hana  nMÜM**  al^ 
aek«aaa. 

Somit  wire  das  volle  Data«  aacb  dem  Originale,  (bei) 
Ulm,  21.  Dec  1219.  Jetat  ergibt  sieh  aber  auch  fttr 
das  Itinerar  Friedrieh'a  Iccis  Wirlfrsprucli  mehr,  denn  in 
Jaae  2«t  fllll  der  Hoftag,  welchen  der  König  ia  dem 
habaa  -Aagaboiv  Ualt. 

Nun  lur  schwersten  Anklage,  die  Zeugen  belref- 
fead.  Vergleichen  wir  in  dieser  Hinsicht  das  Original 
aMHl  «tt  Qmnnnr'a  Alvirafke  in  daa  Wfanar  JaMt- 
chern .  ur  .l  es  ergeben  sich  Unterschiede,,  die  in  Ver- 
gldcb  mit  dem  3.  Abdrucke  leicht  au  oenaen  eiad.  A«a 
Barltolddfl  (do  WaagtaV d^bde  kal'ibai  «ia  Baraeldna;  nu 
tibolt  von  Hontalban  und  Engilmar  Tarant  sind  gans  ana- 
galaaaea,  and  darob  Uioaufaiebaag  de«  Titcia  „aoBMi** 
d«B  ddbraobt  vda  Tlnd  wavde  Baptaabt  to«  HalHi  ^ 
eia  Graf,  ohne  dafs  Qbrigebs  Albreebt  um  dlaaaa  TIM 
gebniclit  wIre.  Diese  nngewöhnliehe  Benenaang  Rup> 
recht's  sebeiat  auoh  Hormayr  „uaTerdaalicb",  aber  darek 
dleao  'Wabla  Kritik,  wosu  er  aich  selbst  den  Stoff  lieferf«^ 
wpTffen  pffwi!<e  7r-ngea  Seines  9;  Abdraakat  ^Hoko» 
scbwaagaa)  oicbt  geniefsbarer.  '   • .: 

'•  1)  Bngilmar  Tarant  w'trrfr  far^  susjfelassen, 

3)  die  S  aacb  dem  Dslum  beigeaetsteo  Zeagea  (dar 
t«k  tpaa-,  Vaalnb'a«dlltaKaabor»)  w«daa:ia  dl«  obM« 
ntlhf  11  nmiitdbai*  aaob  dtm  Omüm  Albtaabt  t.  fia«|, 
eingeschaltet.        .  ■      J  ,  •    .  •  '  ■       •  .  »r'y 

8)  HHtlbell  Twm  ■ortalbaa.  %afd«  Ib  al«eB.>llilllbole 
TOB  Scbwangaa  urngfetanft,  ohne  tu  bedenken,  dalbspraek- 
riehttger  dodt  Swaagawa  oder  Swaagewe  f«aftil.iwa^ 
den  mDBse^  aad*''  :  ■     ■  '  '  -.  ■>'•  >  r  w'-f 

4)  wnrde«'>Waltt«r'iTaa  ¥i»!idd»flai^ahdrdy  lla^ 
ehenbereh  gana  nen  mgeMgti  ^>  in?-  ,»  U    t   i;     i  >i 

Soldie  Varianlea  aind  .denn  dofek  idbbt  dilt  dor  .Aa^ 
gab««  die  E«ag«r^aai«n  in  ä  Tereckiedeneo  Copialkaeberii 
yerschfe<JMi,  t"  hpm»ntoln!  Das  Orijrinai  weist  fm  Gän- 
sen ITZeageo  aut,  der  erste  Abdriiok  Hormafr'a  16  nnd 
4kr  swiM«  bol-  'aNeti^  VerMderiagaa  iB^  . .  :•. 

Fragt  man  aaeh  der  Ursache  eines  solchen  Vorgehens 
UorsMfr'a,  so  dAcfte  sie  aus  der  Analogie  leieht  sich 
«i^eb««:  Babiaa  CtaabiKkmkdalbar  fab^  fwakke  dort, 
dro  dii'  OitpfliMi  t'^r  mit  erfriaohaaden  That^-arhrn  im 
SUche  iiefseui  dem  JlaBgel  ■durch  eigeue»  mehr  pder  mifl> 
dw  poaiiiva:  GoaiblMtloa  «n  Hilfe  kaMa,  wird  Nlaaibad 
beatreitea  Das  ist  das  ,(  iirrii,-i  r  la  rurluae"  der  Spie- 
ler auf  diesem  Felde.  Hormafr  wollte  den  streitbaren 
Heriog  PriadiMl  IL  vaa  Oaalarfaiab.  alf  Klmpfer  gegen 
diafloBfoia»  iBbildara»  nd  ar  Uab  Iba  |,iB  «aiMi  aa»- 
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HobeMcbwaii^ao'B  brauchte  tr  den  mOi^Iichüt  w«iH  iu  di« 
Vorteil  bioaufreichenden  Nimeii  eiocs  Herren  voaichwto* 
gta,  uM  flr  bMtW^die  aogegebaM  UA«o4av  im  BJltt- 
tolt  TOB  HoBlalban  lltr  «ein«»  Bedarf  ornznAadera. 

Viellflioht  liaCifa  aicb  ia  dem  Warkahcn  tlier  jew 
Borg  Doek  ikalkte  GotlMooeo  «tt  4er  ^«IkaHlftig«^ 
Wabrbeit  nachweiiea,  da  Dinge,  wl*  dieaa,  1»  4er  Betel 
olelit  TarajataH  alakettv 


iTea  k  ir.  Baitbatf  ia  Hoaebaa. 
,  :.(pr«iuattaqfj 

L'i)t<T  .leti  If-hrr.'.'^ivf'-r.  i  1  -  12731  kommen  bo* 
reit«  ro«hr  als  eiaDuUeitd  varadiiLdeaer  Jlu«ikM  i»rkaMi(e 
w  vad  iftwe?'  vob  aUaB«allaBg«i>(  aan.  Tball  nil  Naaiaa, 

di«  jeUl  aicbl  mabr  in  fiebrauch  sind,  oder  rloch  eine 
«[idere  Bedenlung  erbalWtu  haben;  wie  rwUunb«« 
( H< Ii d pauke,  Tambnrw),  «aaibiat  (Sailaa^pMi . 0^  afw^ 
die  Sambaoa,  «ia  aiit  Saiuii  uberci>ge««r  Jling  oder  Bot 
ekau?),  rolle,  eiao  Art  Zilhar  oder  P«aUer  (vgl.  Vorkel, 
Gesch  d.  Hntik,  2,  S.  744);  aimroni«  .(Tronsal)^  4ie 
aof  beiden  Sailaa  gcaeklafon  wird  <lsid.  2,  orig.  c  21); 
«om  Thtit  auch,  wie  die  berühmteren  Koaae,  Scbwerler, 
Halme,  Sekilde  der  Ueldcn,  mit  bvaonderea  EigBDneneo, 
«fo  «.  B.  Sabanilke-  Ar  die  NeiCe,  ^in  der  kooegtn  S«. 
Aaadillea  waa"  and  welche  Apf«r»B»  rfrr OnreluFc  -iiiidte, 
(Part.  683,  21.)—  Baioadera  belietit  war  die  (aochiih- 
«Miv  dad  nrar  Ma  laa  44.,  Ja  ila  <>«aeailwer  Bei^  «Mi 

ini  Ifi  .l^l■^t  "1  '-trpliattipr  CciR-c,  deren  Sangbodon,  pbere 
flache,  jeUi  eirand  iet,  und  deren  awet  SaMlMber  dt« 
Para  «toas  IrafMbaeballlea  Iwbea;  «fa  war  «II  raiah 
variiert,  i.  B. :  „it  bies  er  im  bernilen  mit  stdtiii-n  mj! 
t«o  cio  videlen,  ersiugal  wal,  al«  ai  ein  vursle  vttcraa 
■ed,  dai  (hols?)  fidiitefanl,  dar  cafpaloa  (sogeaakale 
Xra^aa  ?)  f  eiiarat  aitt  golde  and  mit  gealeina,  von  ed«> 
lern  baldnilkeiaa,  andar  d«m  aarobat  ein  (paiarill  tUia) 
borte;  Ii  waa  u  «H«b  »Aan  arit  galdta  borlaa' ibarleit; 
•leaa  dia  glge  wart  bereit,  die  n*gel  wlrea  galdtn,  dia 
g!ge  war  Ton  siden  Ho  gewirket  woi  mit  bilde  kllr." 
tieaamml-Abent.  16,  397.  —  BerUbmt  iat  Damenilich  die 
Jlodal  VaUiar*a  ta  Hiljataiaffeanada,  aMrla  er  aaibar  dar 
ben)bmt(>itu  f^tr  ^)piellente,  unter  denen  mmeatlieb  aaeh 
«lia  Knappea  dea  Koaiga  Etacl:  Werbel  and  Swemm^ 
■edaa«  Boraod  to  dar  ,^8adnin*^  Trfalaa,  baaf,  lda% 

Bolber,  der  Zwer^eiikfinig-  Gold m.Li  u.  a  ii.it  Ehren  ge- 
aannt  werdea.  —  Sehr  reioblieh  war  aamentlich  die  Kricfar 
aad  TaralaniBelk  bereiia  beeelil  md  kalte  eiaht  alleü 
llie  frea^lB«  (iraMkto)^  B«M«r  «ad  Veaaaaea -(batik 


•aa,  paatdea),  MMiwr  <#IIM)  nAmM  .^Mtoa), 

Trommelo  (Itmbdren).  Ftuken  'piili  ehk!  Flendpanke« 
(rolfambe«),  «ondem  aach  die  i<ifld«l  mafata  dabei  sei% 
Md  nrar  dai  d—  AT|i  Bfcf*a*laiBfiaali,  aar  atifcilM 
Begleitong  hoher  .  Ji«rren.  Zwar  ia  der  Kaiaershroaik 
kämmt  cur  vor  daaHerat  «wlahot»*^,' (t(V078> '«ad  „ba* 
rebom"  (^5ü:>),  im  BelaadaMedadaenribeloattdi  Tro» 
pete,  Horn ,  Pfeire  — i  „beiden  die  tnmbin  bliaen  ir 
trumbitt",  Ruol.  9,  18;  —  „do  oam  der  halt  roland  aia 
horn  in  aine  haol.  er  blia  it",  10,  4;  „ai  bliaen,^ 
nip  b0P*i*'"lft:lO.;  ~  ^arsllie  chom  #il  Mfte.  aib« 
lusend  bornc  uor  im  cluugeu",  194,  17;  —  „Ir  herborc 
CkHBgeo"»  2()d,  17  i  —  j,fi  bliacD  ir  Iraatben  hom  not 
pblfea*',  Bn,  iS-  —  i«tttBBr  Mie  die  l«ba,  ajaa  Um 
tfumbiii,  Trumpctp  (nach  der  Herrad  H^rtn?  del-citr. 
M>h<  5J  if^  ui«t|t  mehr  die  iir«prl)A(Uqh  gr«de,  toudeta 
dia  Perai  ei|rfbah,  gekrttmniar  Stiarhitniar  aad  mar  haU 
gant  Bchlicbt,  bald  auch  mit  Qucrbiodero  verziert. 

Bodaon  in  Veldeche'f  ia  Wolfraaa  .WiU«; 

kal^  B^d  Pawvai,  im  Lohetrgrin,  Laeria  o.  •.  w,  aiad  die 
Anfangt  ealea  weil  reicher  mit  „roltumbea*',  WU.  360, 
6 ;  „99 BAfl  .rottunbea  atU  aanel"  (Tamburin  mit  Sehet- 
lan),  Wil.  882,  15;  —  „vil  pAken,  vil  Umb&ren,  boit. 
Den,  vnd  Doytieren,"  Wil.  34,  6  ,;  ,,man  bArl  dl  putioea, 
tamböriv  noilipm.  «Itveu",  Pari.  764,  26  und  „die  hellen 
P«|tfu6B  OMl  kracbe  vor  im  giben  döa.  von  warfen  vod 

BiiI  4«Bü'irto  twto  .tenbAi*  fib^  edbel:  d«r|alB 

abr  al  die  stat  erbil  der  A6a  iedoch  c:?mi<;rhet  wart 
mit  loyliercD  an  der  farl:  cio  .rei«enot«  (Maraeii}  $t 
bttaNB-  OK  Mdaa  wir  alb^-varlleaea,  wla  ir  hdrra  kft- 

nBD  al :  dem  rilen  vidtlarrc  ^t"',  l'art  2  Sii  aucfi 
Hboa  Kaeaa  ,ritt  «,te  Laarenle'^  ein  „mit  j»nfen  vnd  mit  ge> 
ap«!«}  mit  Iraaibaa  «ad  «it  aallapila**,  E|l  SSV,  BT; 
„nA  huop  der  junge  aoldia  «ich  in  dea  strit  dl  man  vaat 
beide  alaa  aat  «tick,  vil  paaOa  nnt  rottumbea  mau  vor 
tm  bArte,  dar  lao  tampAr  ein  mi«hel  teil",  Lhgr.  458, 
1 ;  —  „Boilieren  uot  tampAren  achal,  pnaAnen  aoanea 
das  es  in  die  Luft  arhal".  Lhgr.  &0A,  4.  —  Auch  vot^ 
oebmeFranco  wurden  von  Geigern  begleitet:  „nach  kova 
do  gie  vor  der  kuaigln  maere  roanech  kurter  videlaere, 
ie  iweiii  vnt  twei  besiniHf-r,  Lnsr  174"-*;  irtd  wipSimiJd 
im  Uexge  dea  kOaig»  Launu  mit  ihreu  liieueriiioca  a« 
BoTa  .gahtt        kaa  «Q  aiaaigar-  ^llaie*  «et  anekle 

frucitde  rnsnigertc!  mit  bnsflncu  uride  icha)n'iri",  Lobt. 
iTiB.  —  Im  Horlua  deliciar.  I.  4  wird  die  oben  er- 
wtkala  Haadpaaba  (trmpanan^  roltaaibca), jadeoh  ohaa 

Schellen,  an  oiiu  ni  BaiKle  iini  den  IIbIü  gvha{\s[l  gelratren 
Ufld.^ait  einem  bakenfilvi^ig«;»  Scbltg«!  .^escklagaa ;  aad 
waaa  die  Troaiiieto  baralto  ia  gakctaalar  Beg  leli  aia^aiB^ 
eo  wbNi.  aiH  alok  «iaUeiehl  dat  .fMbeM.:V(M  <oai«a) 
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rv<:iiH'.  M«««»  ;m  ni— ■■  ■■«■■Hnf». 

kraamt,  io*h  aoek  obiic  2ügt  s«  deoii«n  baben^  wie  das 
•«ffMk..Tk«r»ftr  a«ra.  ^  Ja««  halÜMl»  ■•■  »Mi 
w  daal  flatMi:  „fr  h«riiMf«h8ii  tetolM  •taff,  THil.  K 
Mli'/  —  >um  Tauz  and  b«l  der  Tafel  der  Saiteoinatro» 
Mtati^iDMHciilUiik  Jcr  iwM,  aatk  dMHaMiorgals  ,,iUj>* 
•ie^'aittitb  Tsd-  klik,  hiisidja  tIMaan  «C  alrkM«  ftn* 
neberv  and  <ie  machen  cioen  tana",  Triat.  H.  CMf  — ' 

^dö  vfigle  nlo  b^  GlwAn  vmb  guole  videlaere  

46  was  weHer  koappten  vil  wol  «elirt  df  «eilapiel^', 
Bin.  639,  4;  —  „da  waa  spiel  nnde  aauk,  baburl  lUlit 
l^edrank,  phireii  uude  sprini;c(i,  videleo  ande  siu^en, 
orgela  nade  teitipii",  Ea.  ä4ä,  31}        dö  gesaen 


MW  y«>iid«iar.ir  «irith**««  Ufr.  aaiiir  t>  • 

Must);wrrkt<  iipr  «•(ulKeb  der  Singer  n.  a.  w.  waren 
iMBieiUlicti,  «Uber  «icf  :M«foiile  .wtotfafttn  dio  veracbiede« 


Fi<'dpf  und  ohne  Bogen  die  Ifurf»-,  Rotlef  Lire  und  Sam- 
biui  (XriiL  aC74>.  Jat  Uuri.  Uel.  ,4.  5.,Jat.  die  kleiae 
Barr*  draiMklff  ite-tiiMrf  nJ«..10Mkdi  k«apmt*i(d«. 
caobord«a),  haogl  der  daxe  gehörige  SUmnschfnssrl  her- 
aibr  üi*(Ao(^  ^lieltea .  oaBontUck  aacJi  Fxauea:  „eia 
Mfct-  «i^lto-MJl  i«ta«»  roltaa'  tor  ^  ktaectt  «tot 

(Krtnm'iütl,  Hoaeng.  099.  Die  Lir«  hatimlti  r;  del.  8 
di«  Futm  einer  itagacelheiUen  Btrae  aiMl  i*l  mii  aur 
■mHamr  Ml«  keaptaal,  Mal  fett  tM  Mrci  SabalMabar-t 
—  THsf  t!  sl  ist  ei  n>  sO{{en.  B a  u  c  r  ii  1  c  i  e  r  (crpiiiistrum) 
«it  droi  heiittit  beapanali  dagegen  die  .Lder  David«  am 
iUlM%«r1[«  WaahaatlHirf  luit  «Itaf  SiitM  «adi  «hM 
mehr  siiUk«  Form.  Für  die  Orgel  wurden  keine  wo- 
seBtUcbea  forUchriUe  geowefat;  io  der  ,^tec.  xerbo- 
's«ki>>^^i<a<lfla»ffi;  der  HMdtaM.  KbL  n«  UIO;  aod..JMin 
3,  pitl.  7  c)  ist  ciue  aolclie  «bgobildet  ;  (sie  beslebt  au 
.«■naii.  ko«k-vi«cfiifii9ea  Jiaste«,  aa«  wclobeai  vom  lange 
JMge  ftniroiu».fliw  «thrtto  OlvalpMfca  emporatehen.  m4 
wobei  kialen  aia  Gektlfe  ao  ein  Ueiaei  Loch  de«  Kaatena 
«ioaa  genau  mit  der8pilM  binaio|i«»Miidm0faiab4f<4iflf 
Mtil.  —  Beliebl  war  ■neh  da«  Cimbelaptel.  In  der 
^aier  <verboraai"^  ist  die  Hirjeai  milteioer  GeMiHia  dar. 
>C«aieilt|  wie  aie  mit  einem  Mammer  eo  eokhe  iiri>enein- 
tHlder'' lÄi^rcti^Kle  <ltM((Wi' 'aeblagt ;  und  kaefi  in  der 
„Mistoria  acholaslici"  der  Mönch.  Bill,  um  1220—26 
(cod.  Scbir.  5,  pict.  13  a)  i>t  Fraa  Mosika  mit  einem 
aolchen  Glockena^!ef  (Gldökfeheli,  die  innerhalb  einet 
rechteckigen  Rahmens  oebeo  einander  bangen)  und  mit 
einem  Ilaminrr  dargestellt.  Diese  Cimbeln  sind  demnach 
jettl  acbr  versciii«dea  von  .  den  otoneiwlboleo  Ikt^ftl- 

dw  tO.  JhdV,.,,,.      „i  „.„i  .,„.,...  „• 

(Portielsang  folgt.) 


'  '  •     '  yoB  br.  J.  Mailar. 

2.  Oukatea:  1)  1  DukatangewieM.  t)V08l.,  SSik. 

S)  67  St    n  23  K   8  Gr.  5)  1«/,  Thir    6)  3  «  2ß. 

3.  Logarisoher  Guldeo:  i)  1  D.  1  As.  2j  70 
St,  «  A.  •)  Vk  TUr.  •>  9  II.  t  p. 

„Aber  der  Alten  snnstea  Bangsrischc  fiutdcn  oder 
fUbler  genanal  gehen  fiti  auf  die  kol».  Mark,  hallen  aa 
«Bin  Gold  33  K.  10  6r»  Niel  •!«•■  IknitMinlilivoll 
1591  solltcn'der  nugtrischH  GoldfnUmi' 66*/«  SlMb  i«t 
die  kOln-.  Mark  gehea.  i.,  -<  . 

4.  Engliaebe  Krona:  1)  1  D.  S  A. '  t)  71  St; 
67  A.  3)  68V«  St.  4)  23  K.  8  Gr.  5)  1  thIr.  10  Gr., 
»  IT.  la  imt  der  Bob«}.  1«  Bemg  tut  die  a^OÜ 
■aU  (Nr.  t)  mub  bei  Hoteann  «iae'-tmag  dein,  'di' 
nach  den  obrigen  Airgaben  deren  Knnv 'Wann  daf'^OU 
alschen  Hark  geschlagen  «ein  kdnnen.  ^ 

'  5.  GoldgDldea:  1|  1  D.  weniger  5  A«.  2)  7öSt.j 
80  A.  3)  „dar  Goidgntdea  folloa  VermAr  Mdw 
Ördnung  auf  die  Mr.  pehpr,  7g' '  4)*  18  t,  «ÖT.  « 
1  Tblr.  3  Gr.  6)  2  M.  4  ^.  '  '  '  '  '  •  '  ' 
'  e:' Boaaaoli'eJ:  l)  2Vt  waäl««r  S*/t  A.  3)  $f 
St.,  140  A.  3)  31  V>  St.  4)  SS  K.  10  fir.  S)  Stklrl 
8  Gr.    (i)  7  M    10  Ii, 

I  J.  Ui)lher  Hose,90l)e(:  tj  t  D.  7  A.,  2)  61  St^ 
70  A.  3)  W^i  Pt,  f)  «9 »  <?r.  *J  »VttWr.  *.% 
8.  Doppelter  Mürels:  1  >  g  D.  ISA.  2)  StSi,, 
Mfr  A.    »}  3  Thlr    6)  6  M.  4  f^.    Mm  dem  Dopp«». 
dahalMi  aa"W<r(b  gluch,     ,    .  .-'t 

0.  mirera:-'!)  f  D.  O^A;  S)      St  ,  70  A.,  d«« 

Dukaten  «W  Werth  gleich.' 

10.  Andrenagulden:  1}  1  D.  weniger  S'/iA.  3) 
Tl  St.  4)  18  K.  «  dr.'-'6)  {"nit.  S  «r.  «)  S  H.  Aß. 

11  Ritter  gülden:  1)  1  D.  weniger  6  A.  3)  76 
fit^  59  A.    3)  ,73  Sl.   4}  19  K.  »}  I  TMr.,7  Gr.  0) 


Ibicagong  n. 
Erwerb. 


te:  t 


<  > 


12.  Heinrichsnobel:  1)  2  0'.  weniger  SVt  A.  S) 

3ß  St.,  I2ß  A  3-  SV  l)-iÖ"I.'0'er."*S)'S%TIUfc 
»  Gr.  4  Pf.    6j  6       4  Ji.   

1»:  flatb«f1Wia»labfk«l»»l:  1)  I  D.  weniger 
1  A.   2)  72  St.,  63  A.   3)  70  81.  4)  83  K.  »  Gr. 

6)  1  TMr.  2  Gr 

44.  i^nvidsgulden;  1).  1  P.  weniger  4'/t  A.  %) 
,.,3f«,^|,.  5»  A..  S)  I  Wf.,    ©?.  ,4  Pf.   6)  88  Bai 

den  Nsmen  voo  Bischof  David  von  Utreeht  1457  1116, 
der  den  König  David  mit  der  Harfe  darauf  prCgen  Itefs. 
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weniger  1  As  2) 
10  Gr.    ij  1  lÄlr. 


Bt  gibt  «rrolk*  mi<- IMm  DtfliigiMdh,'V"*  ■olles  15 

K.,  diese  15  K.  7  Gr.  bellen.  De«  Himzcdikl  K  Ferdi- 
oiod'a  L  T.  J.  ISS9  laut  die  kleiuD  aof  63  kr. 

IS.  Barg vndieehtr  Ritter  (in  unteraeieidctt  voh 

Nr.  11,  dem  geldritchen  Hilter)  :  1)  fehlt  du  Gewicbt- 
•lOck.  2)  70  St.,  65  A.  3)  67'/«  Si  d)  aS  K.  «  Gr. 
«)  t'/>  Tkir.  6)  2  H.  15  ß.  Vgl.  de*  Deketee.  Dar 
burguiKliüche  Riller  ist  «ins  mit  den  goldeaea  Hilter. 

16.  Wilhelmsschild:  1)  1  D.  weniger  1  A.  2) 
72  St.,  63Vi  A.  3)  09  St.  4)  17  K.  8  Gr.  5)  1  TÜr. 
S  Gr  4  Pr.    6)  1  M.  14  ß. 

17.  Bngellot:  1)  IV»  D.  wcniirpr  9  A    2)  48St, 

95  A.  3)  46  St.  4)  23  K.  10  (ir.  t,)  Z  Tbir.  4  Gr. 
6)  4  M.  10  ß. 

iS    Halbe  Engellot:  1)  V,  D. 

96  St.,  48  A.    3)  »2  St    4)  23  K.. 
>  6r.  «)  2  M.  S  ß. 

19.  Goldener  Löwer  1)  1  D.  13  A  2)  59  , 
77  A.  &)  VI»  Tblr.  4  Gr.  6J  3M.  4ß.  Uiervoo  euch 
da  »wette»  Oewickl  mk»»daa,  Jedofk  mm  i  D.  wa«i- 
ger  13  A.  schwrr. 

20.  £mdeoer  Calden:  1)  I  D.  weniger  7  As.  6) 
I  H.  8  0.  BiM  Bepttranf  tm  MSI  Ml«t  vtricU«» 
den<  Ci  rige  des»elk»ii  mT  17  I»  S  6r.  ud  iS  I.  wd 
14  K.  2  Cr.  fein. 

21.  Kleaner  Gitldea:  1)  1  D.  wealfcr  4Ae.  S) 
1  B.  8  ß.  Die  von  llertOK  Ksrl  wurden  I'  SI  s  if  RS 
Krenter  aud  von  Ueriog  Arnold  auf  51  Kr.  Tslviert,  im  i. 
ISM  Bkgewardiil.  Vgl.  AkbiM.  1  !■  der  ▼orlgeo  Hr. 

22.  Goldee  Beel:  1)  tV,  D.  3  A.    21  5(i  '■t  , 

A.  (spanische  B.)  S)  44  St.  (span.),  44V»  <,deHM«li  oder 
Bim.)  4)  BS  B.  8  Gr.  (spaa.),  BS  B.  Iff  Gr.  (deniacfe 
•dM  Diu.)    5)  2  TLIr.  7  Gr.    6)  4  H.  10  ß 

SB.  Halbe  Real:  i)  %  D.  •  A.  8)  Hat  die  Tafel 
M  VMmw9t  m.  a.  0.  TO'/a  Bl.,  B4  Ai. 

(Scklvft  ftigt) 


Statu-        BtalHlur*axe,         T«d«>elilBseni  rac  . 

•«•teilen.  ftfdtne  errichtet. 

Gtrich^er-    Milgeliusilt  von  Herrn  Bencficieten  Wellhierer  in  ßeilnfriet. 

Die  Sitte,  an  dem  Orte,  wo  ein  TodUeblag  begaogea 
wwdt,  nr 


1^  'Inl  befcmt-  IMb-ilm  Sptvka  <■!•»,  wü  b 

der  Hegel,  vortragsmirsig  doreh  den  TOdtaehMgcr  crrick» 
liM>wardeo,  atekt  u  veraiitke«.  ffMkMfeBd«  Atwuge 
MU  0rigla»hntaM4ea  ia  Arehtr  der  AadtMagriw  dirl- 
len  noch  als  diplometlscbe  Beitrtge  aar  Art  nnd  Weise, 
io  weleker  »iek  die  TadUchMger  «U  d»r  tmaiU»  de» 
IreeblafeiMii  i«»!«!«««  kooMM,  «ieikl  •b»e1V«Hh  atliL. 

1436,  Muiiteg  nach  Voaer  I.  Frauentag  in  der  Vaatea 
(Mars  26).  Lienhart  Sekieha(er|i,  faMail  Hoeker,  wird 
TOT  mehreren  genennteo  Bpraeble«!«»  Mit  Ana«  der 
Wirafritcyn  gesühnt  wegen  da»  aa  fkfMi  Hanne  began- 
genen Todtscblags.  Die  Aecker,  na  weicke  der  Streit 
mit  dem  Warafrits  bagenn,  bleiben  der  Warnfrittyn  nod 
deren  Kindern;  die  ebenfalls  anm  Strelle  beitrageade 
firlH'rhnId  ist  ab.  Becker  htt  binnen  Jahresfrist  eiae 
Homtsiirt  and  Aohfabrt*)  an  tbnn  and  darober  gute  Ur> 

kaada  balaabringea,  ela->BI«takraas  «alaea  wm  lataa»,  wa 

ihm  rii»  Warrfriliyn  wci^wn  wird.  Ferner  soll  er 
dertdbea  12  ü.  th.  «ahlcji  aud  9  b.  Ileaa«a  an  drei  Or» 
taa  für  dia  Baala  daa  BraaMagaaaa  laarn  taasaa. 

i4(yi,  Mittwoch  vor  Oouli  (Mira  0).  Grabenbeinta 
nnd  GrabenfriedeK,  Gebrkdar,  aa  Hiraperg  babw  Uleia 
riffgel  d.  J.«  dea  OMeb  r«ggel,  aa  BaMwf  gaaaiaw, 
leibticben  Sobn,  ersoblsfrri  Sie  werden  nun  von  Herrn 
Albreeht  von  WolAtela,  Flieger  ae  Uiriperg,  and  Seba- 
•Maa  Paahaler,  Bfeblar  li  Bemgaii,  ai»  erbaMaa*  Bpraab« 
leiite.i,  mit  dem  Veter  und  den  Brodfn,  drs  V\r\u  »u! 
nachfoigende  Bediagangan  geatbal :  Bi»  kommende  Oetera 
iaaea«  al«  SO  Beelaaaaaaaa  laaaa  «ad  gafcaa  BSSWaeka 
dnzu;  binnen  Jahrenfrist  unlernehmeo  sie  eine  „Rome- 
fortt  und  ein  Acbfartt'*.  Sie  laaaca  „eia  atern«  kraeu 
ikatJgaa  vad  aalBa»  aa  die  aabdl  do  aottcBar  IMaAUag 
gesebebea."  Den  Hinterbliebenen  tihtea  sie  tS  11.  rb. 
—  Beide  Tbaila  aiaakaa  aiek  aa  oiaer  daa  Berwebato. 

bindlich,  f«1h  lie  «Me 
Artikel  aaerflUt 


*)  lieber  Acbfah  n,  rine  Bubftthrt  naeh  Aachen  bU  ge- 
richtUoh  vecbangie  Strafe,  vgl,  l^riaci,  Bacbtn^  aem 
W«rtafb.  dar  d^antkea  Baadaif  daa  i 
landes  (Wien,  ISfid),  S.  15. 


(lÜalytr.Bdlll^) 
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Chronik  des  gerkanfedieii  Haseiins. 


KMhdmB  der  I.  Veniawi  dca  Hmmiu,  Frbr.  v.  AaGMff, 
tW'MtiieA  ■liith,  ai«  «rtai  iMNCMe  uwrtr  AflUMlt  iMA 

mchrrrt  n  Slldlen  DeulMklaad«  im  Frnfiinhrp  d.  j.  antemom- 
meir,  iDrUckg«lc«farl  Ul,  ^ArlU  e«  nao  nn  der  Zeit  »ein,  Einiget 
kierOber  miUDtheilcD,  wem  «ach  noch  nicfct  Nile  Frfichle  jener 
BMikhMfÜ  MfvAllalflidlferMfe  («llekeB  liad.  MneAuft 
mümi  mr-^»  Mir  ftMadtleke  woi  watfieeWew'de  fc  «Red 
KreiMe  der  gebildcl' n  (5ei»  "I  1 1  i  Tt,  ^owlf  :iuch  »i»  <len  Hofen 
MiHetMiirt  Ha»Dorer,  Berlin  mm4  Wies,  mhI  ea  be- 
tfeklig«  die  «nnilich*  '■■i  MArfekllfv  AwitMukif ,  die  de- 
•elhet  dM  fermno.  Wuteom  i»  ■einer  fe^enwirtlfea  ftalhief 
al*  de alf  cb-na  tion  ■  lit  Centrel-AnsleU  fand,  la  ie*' hetlen 
HvfftanDfe«  aef  krtfli^ere  Unieraiounn^r  au*  StaettkaweB,  nä- 
»entlieh  der  grOberea .  dentacbe«  ftealM.  ^  Am  Sita  der 
iMtechen  BotiiHfmtmnUnif  tw  Fr »etf^rt  i;e)BB|r  es  PVetf 
herrn  r.  Aufieli,  einen  fflr  Eriheilun^  der  lanfat  «njcettrcbien 
F*«lf»rt«rr»itelv  gMaiigeo  BnndeitBC«beaciilab  \v.  1(W 
■el  d.  J.)  8«  ^hvMeit.  Wirdes  >tfl»1leffleraafaa  tedaf  ein» 
feheii,  lo  Atlte  är>-  Mii<rr>uni  jährlich  eine  Summe  von  ^^fiOO  11. 
erfpart,  ohne  daf«  ea  di-n  SlaaUliatseo  im  Gering«(en  (ubi- 
kW'iWtÜ. "'Aech  hier  aeigte  lieh  ein  Vorangehen  der  Nittel- 
MmUm  TW  dea  fTttCteren,  Mcaa  BMkrere  4er  «rBietm  de«i 
»■aewfc  iMgflt  tik  Freilieft'  de«  Peetpeitoa  keiHWgt  iMibee.' 

Eine  der  erfreulirhjleii  Früchte  iler  Kuniirei»e  de«  I.  Vor- 
auadea  i»t  die  Aobehnuag  cieea  HelfarereiDt  in  Wien  und 
dte  Slifimf  dfaieB  Fra««vr«reli»a  in  Berlin,  der-«Mh  !■ 
Ihiniberg  und  anderen  Orten  Nachfolge  Hnden  durfte!  Fer- 
ner die  Gewinnung  einiger  tuchiij^cr  PAcfer,  die  Krichliea- 
nrif  ■  aancher  wichtiger  Literatur-  und  kunmüctiittte  fflr  ife 
■rafllunf  dca  MuaeuM»  MWie  die  ErwcrbiMf  aelebttr  darck 
SUMikdaf  vai  VmK  "Vw  ta  SerN»  aar  F«t4eia*f  de«  gcrl 
maniKhen  Hajeuma  luaammengrtrriene  Fraueiiverein,  «n  des- 
Sj^e  ek  Mleader'Vontaad  4  Fraaen  und  2  iangfrauen, 
■«bat  S  Bemaii  ieftcr.-Balli  CeUer  a*d  IraalH-IMl  Kart, 
nlj  .-"rreo  Ccachifiabeisiiiiide,  aiehen,  „}ial  An»  Ziel  leJner  ge- 
mcinianien  Thiligkeil  loaachji.  dareio  geaetct,  für  die  Aua- 
igflkBftciaRf  aad  TenwIiaUiidigang  der  mit  kcaonderer  Sorg, 
fitlt  gepReglea  Fr  an  e  ah  alte"  beiialngea.  Fft;  die«« 
Abtkeilang  des  Viiteums,  die  eia  Irenes  Bild  de«  Famfllen» 
lebciis  in  rtrr  detil-ilipn  Vnr/cil  prwfslireii  soll,  t,iti<l  vor^iijs- 
-weite  die  vom  Fraueovereia  aufxubringendea  Geldmittel  be- 
etlmil,  hnd  die  Franca  «eisen  claen  freadtgen  Sl«l«  darein, 
Wenn  gerade  dieseit  Werk  v  n  n  ihren  llünden  mit 
aufccliaul  wird."  Möge  da»  «ilionc  Beispiel  der  Berliner 
Frauen  and  JONgfrauen  weithin  dnreh  Deutschland  and  d«r- 
Aber  hinai]i,  „«o  weil  die  deatoehe  Znnga  kliaft,*  frendige 
MaMferung  findtil  Dem  ivn  die  Fr«M«n  nnaer  Werk 
1,  -^i'siMnM  doA-  wekt  R«ak  tnsackn  Uta* 


ner  daao  erweckt  werden  and  fkk  beraten  fohlen,  einer  SnelM 
ilakt  Ahi^ine  IMai4  an  kitikcB)  '4lv  an  gvns  dSHw  gnnigMft  l«l| 

Ä»?   [r'''5''ir'"   Bant)   f!rt;lsr^.rr  Finheit  und  nationale  Bft* 

wuinuciu  (Jurch  ein  th  a  Iii  ra  fli  |;e*,  ewig  fortlebeodes  Werk 
fetter  so  schlingen  und  an  starken. 

"  <  den  Genekkakna,  die  «ir  'annkM 
glanbeif  wir  kettnaheben  n  mflaaen:  10  BlMIcr  i 
Btellunp)  n,  liu |-iü'r>,nrh  von  I'r.ic!  inri  Mellen,  VOB  BildhaBtt 
B.  Gaiier  in  Wien  «nd  ein  greises  ftelicf  in  Gipaakgnfl  aaa 
dem  kf I.  >■  Berlbr  ff tafna?  daa  1«  Bklt 

grofsen,  seltenen  und  hookat  interi^sianten  HoIi«choitt  voa 
H.  Millich  V.  1519:  Belagerung  von  IngolMndi,  mehrere  lrelC> 
liehe  Abdrtcfce  der  grAfsern  Blilter  von  Isritel  v.  Reken, 
•iaign  ■erkwOrdige  and  seltene  Dnickweikn,  duMilae  die 
nrtil«  denlscie  Bibel  t.  1466,  und  iaekrere  wertkeetle  Perga- 
menturkunilen  und  llandschririen.  Dnbri  können  wir  «eck 
aicbl  aalcrlauen,  an  äeaierkea,  dals  eine  dem  >uaesaL.nn- 
idknttatOHMwaeaaaaiailang'Ta»  BO Blick,  ainiai daalOa» 
ster  Siefsen  in  Oberschwall'' n  ^  rtr^-ffrn.-l,  «u«d«nil.9  1^.  Jlidt, 
durch  den  Vorstand  des  Arcfaives  und  IL  Vorstand  der  gtttm. 
Mos.,  Frhra.  Roth  v.  Scbreckenitein,  fast  nm  den  Pergamenfe 
«ertk  aageknaft  waidc.  Mar  Sckade«  daf«  daai  f  araiani. 
•ekca  ■nsaaai  nieM,  wie  de«  kritlaeken,  Mlitot  gvkdlea 

sind,  den»  drulichru  VaK  rlimdr  »o  manche  ko»lhare  SchSlie 
zu  erhalten,  die  theils  unwiderbringlich  atuwaadcrn,  theils 
gnaa  m  Or«bdn  fehe*.  W«n  leir  «nek  dia  JMkMif.-Mh« 

nicht  aufgeben ,  so  pchl  doch  unterde««en  enlseirllek 
viel  verloren.  Drum  helfe  bei  Zeiten  wer  heilen  kannl 
Brftealick  und  gewif»  aichl  ohae  Erfolg  ist  in  diesem 
Jlela  im  Zanekaaen  kagHitonn  Ftemdenbesach,  ins- 
«nek  Tan-  kndentendin  nnd  kodul^ende«  Perae« 
ticn.  Kr»t  iliete  Worhe  beehrten  Se.  kg\.  Hob.  der  Grofsber- 
sog  von  Meklenbnrg-Seliweria  mit  Oemnküa  dns  Ha« 


gung'  und  fTeberrnsrhanfr  (Iber  den  schnellen  Anbchwting  des 
Instituts  atut,  welches  »ie  vor  einigen  Jahren  in  seinen  ersten 
AaMtogen  gesehen  hatten.  Der  Grofsberanf-knliierM  dCB Wmaakt 
M  nidcklen  nile  deaiacken  Fürsten  kommen  nad  aekaa,  am 
mH  de«t»  grsfaerer  Frendigketi  das  nationale  Werk  na  anlnr- 

slUlien. 

Von  den  neuestea  Geldbeiträgen  heben  wir  IWfeadn  k«r« 
vnrr  Ittkrcakeitraf  der  Stadlgnmelnd*  Knrlsraka  aa  161., 

des  Maeisti  -  :r  in  1  'iemeindrralhs  der  Stadt  Kothen  sa  4  Thir., 
des  Aiirdbiimüvircitia  XU  Freiberg  (Sachsen)  an  öl.,  der 
k.  k.  dterrealschule  in  Salsbarg  tn  Bfl.  16  kr.  W.;  vwa 
Gaswerk  Nürnberg  nis  Beilrag  der  am  24.  Hai  versam- 
melt gewesenen  Ronfcrensmilglieder  der  Gssdircktoren ,  •In* 

15l.i  vnai' 
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deltrorttrher  G.  7..  Platnpr  dahier  lOOfl.  darch  Schenkuaf; 
wiMiJbltiei  TOM  k.  b.  Hofbanquier  Hura  Jo«cph  v. Hirtih 
Ii  WtmAtm  «Im  Aiito  m  lOOt.;  iilmMlnf  m  101.  «.W. 

fet  ITerrn  Pr  FriDtTjfer,  Rof-  und  n#n(*Tr«yolt»tetl,' Tb 
Wien;  Beiirtp  de«  Hrn.  Adolph  Frhrn.  yoa  Forhe,  k.  k, 
8uub.-Vjc«-Prl«id.  etc.,  in  Kasciian  lo  aOd.;Ö.  V.,  i'-  Ii  n. 
Pr.  Anbw  Luis»  in  Kotben  lu  laibir.  nd  de* Herrn  Bacb> 
fchdirrr  Kniidnr  tu  L«ipti((  n  l<»TMr,  "  >  '  •  - 

A«th  ill  liua   die  liirMf-IIi^u^:    >    rü  m  ;  1  i  l  h  «- r  21  Krflif.- 

gtngfenMer  (t.  Cbromk  la  Kr.  ^  n.  4)  voa  Gikanera  un4 
ItaaMMi.  det  Hatcam«  aberaftmaiOT«  Worth*  tit 
Un  Mcbtle  Mamnicr  Nnbcrc«  vorbebahmk 

LiaMer  bnfcra  wir  tcben  wieder  den  ▼erlni«  ehitt  «iw» 
r*r Gelcbrieniutcbub-Milf lieder  loiuieiKea,  n^HDlMli  <)!'i>  T<}4 
4m  9».  E.  AfHf  Ftof«w«i*  an  d«r  UnivtEtitil  cn  Jana- 

Ai  BMiHllmimMh  üIi  iam  Mummm  in  ^tMlai  s 
tiidcr  Alttrtbamt-VereiB  sa  Freiber«  (Sachten). 
i.     Kenn  Plegtchaften  wnrden  erridilal  in  Donanetebin- 
ftm  nnd  Jowa  (Nordamerika). 

.r    HU  l»uik  MackotailfnB  wir  dm  Bapfutg  MtknMhaador 

-•Xika*  9t§tftattn§eT,  in  Horab«r|r: 
nif.  Faoiaile  von  Luibert  Uaadaobrill,   Oaaaan  laif  diiht 
anf  di«  Hwlh.  Pap. 
Bla  DAyMMUmter  an  Namber^  : 
U18.  SohlTBkiior  d.  Haiaon  Karl  IV.  far  daa  btMtor  Peig». 
ISI^.  Abacllf'* 
H*rtifnld,  Ob*rppitTtntisrkrflllr,  %u  Qamburf : 
1719.   Urkunde   d.  fUtha  zu  Brrfaioa  Uber  die  Abitaamong 

,1  CiRica  Ton  ParlenfeM.    1731.  Pgm. 
I  r*m  B.  AmtJwr,  k.  •■  Adrokatn.Ii««ac,  m  Wnldflübnft 
KISOl  SprMlibftol  i.  Mbtcgr.  Rndolph  M  McIh.  Uli.  Fgü. 
11SI.  Spruchbrief  Iteinricli  d.  S«||MII,  Ikhlm  H  SMai^ 
I»       Andrer.  Pf«. 

im  .UinlfM'OMd«d.Wilbra»i  t.  Parkalein.  lS;t9.  fgm. 
im  Knoftrief  Ulriobt  d.  Wilfcnat  tk  ».  HaaMadl 

•Ic   1344.  Pgm. 
im  Qniiinag  Sifrido  T.  OMtalm,  Doahwta  t.  BabMI*. 

UMk  Ppn. 

im.  «NMof  MnlaUwi»  d.  Pyidknh  m  lavMtaklMV.  ttU. 

Pg«. 

1796.  Kaarbrter  Konrael<  n.  Krutert  ia  ä.  Vuriiadi  i.  Regena- 

bnrf.    18f)B.  i'Km. 
11»..  SdinM-  a.  Pfandbrief  Heiarkte  n.  OUa  d.  2«ng«r* 

Sohwinencdi.  1961.  Fgm. 
im>  Geriehubricf  Lodwig «  d.  SiranUngMi^  MiillhclbM  ■■ 

B^nabnrg.   136L.  Pgm. 
im  bDlMtraataitebt  ■.OM  d.  Zengen  T.Scbw«iMM«k 

ab.  tinen  Hof  tn  Aetelpraaa.  Ff» 
1790.  Scholdbrief  Dlcirich»  d.  SnKeaftefert  tm  Schaeeberg 

a.  ttiner  Solinc  Dirtricb  u.  Huim.    13<iT.  Fgin. 
13S1.  Scknldbrief  Dielrieiia  d.  Saueobofer«  caSchaeebcry  n. 
....    Miaar  SAm  ik  Sl  PU.  Plcaal|.  tagt.  ffm. 


1732.  Klan  rii-f  Ortlieb  d.  Grania  r.  Willbof  n.  aeine«  Bi*' 

den  Friedr.  d.  Gnnli.   1867.  t§m.         J  ^ 
im.  ^mmg  lafcaaaa  d.R««bnft,  laaiA.  s.  Bifiartatg^  wa- 

gen  ernei  Seetprithei.   1-?*?«  rpm 
1734.  Diipciuationibrter  d,  Dckauj  Conrad  t.  Gerrnberg  t. 

Angabarg  tut  Johabi  fca.  DagahOr.    187a  Pg«. 
1786.  BaTen  Jolinnaa  d.  ZeB|On  van  TaaaaMia  In  Hda^ 

rieh  «.-WUbiaat.  -mi.  Pg«. 
1736.  Rerera  Ulrich«  d.  Leirradorfen  flU^  Biiirtit  4.-1^- 

hcant  T.  Pariialein    1375.  rgm. 
im.  laaan  d.  Hayr  Ou  d.  (Ukoib  Oht  MagM  4. 

brtnt  V  PMttHia.  IM.  t§m. . 
«m  QuiuuDfr  Aftr.  d.  IfaAateaa-Vhflibaff.  im  ffm 
im  licichi^iDicunir  Fri.:.ir:ck(      ümt^  4m  •iaWB.tl, 

knadcn.    1491.  Pg». 
174&  taagatb  d/Ka«ltafa  Jok  d.  SatUafMl  a.  Bigaaiian 

ob.  d.  £roAi.  eine«  Lidteiai.    1391.  Pgm. 
1741.  behnbrief  d.  Crafee  Liidwlf[[  lu  Octiog  (ib.  d.  BnrgalaU 

Melteabart.   1416.  Pg». 
1742. ,  Vcrf Ickk  d.  Palat  Traakial  ■.  ■plltMdaff,  ari»  Iflaa. 

laia  4.  lallalar  alft  im  Pg«. 

1M&   Revers  if.  rirkfi  N<-umnirr  cu  hlB  ^  htifttf  9n9lK^ 

d.  Juchkilulcr.     14^3.    i'gm.  •  •  ; 

fM4  Vertichlbrier  d.  Konrad  Paamflrtaer  Mr  d.  iMMklBI» 

Ma  2*Uaar     Bagaaihitg^  14B8.  .  fg«. 
im  VanfehlMtr  da»  »dbel  MmUn  «.  t.  CtaKfcwfaier  tk. 

den  Hof  an  Sanibacti.    1  U7.  P^m 
174&  Kmpfeblni^ahmf  d.  UcayckordtacMoailhnn  Mekhior 
s.  Eiiinfm.   im  tfm. 

1747.  Kaafbriol  deaaPlbligr.  WUbelin  bei  Rbeia  Ar  da»  II. 
»Chor  Philipp  y.  Regenaborg.   15S9.  Pgm. 

1748.  Erblheilungtvcrtrsfr  iwiicben  d.  WlUwe  Andr.  DoMMia 
an  Allkboven  u.  ihren  Kindern.   1896.  Pgak         » i 

im  Bhavamac  Faiar  Daaaan  aa  AllklMvaa  adt  VaAaiia« 

Gredlerin     IW  Pgm. 
17&<X   Knufb/icf  d.   ^ebattiia  Eberl    (.  Altitlioven  für  Fek» 

L)  nner  daaelbal.   IGOS.  Pga. 
1761.  Tauacbbrier  d.  Martin  6u  «.AUiihoyaa  larMwwSaharah 

sa  Bytiing.   1609.   Pgia.  .  m. 

im.  Zengoib  d.  R«ihs  i.  AaehOB  tt.  i.  gaiDiieB  laHawd 

dar  Stadt   1669.  Pap. 

Br.  W.  Vtta,  -9.  MMUSMäf  r.  mt.«nitlaf«t  DaM. 

aialkantleiratb  n.  Archlrar,  tu  Wallerileia : 

176S.  CtetichUbrier  d.  Pricdricfc  t.  Uafeahota,  Behalthcilkaa 
•a  Nftraherf.  1991.  fgm. 

1)64.  w»|>|>rni>n>r  d.  rfair^r.  joh.  rfiriiioph  Haimar  Mr  C||. 

Zaancr  in  Saliborg.    165&  Pgm. 
Hr.  mid«r  la  Siaiiffari : 

im  l.ebrlirifr  <l<-i  A|mlhrkcr«  G.  Siegfr.   Gide  X.  JIHilHk 
far  K.  Fr.  BielUcber.   1782.  Pgm. 
»«.  IMMui     ültaMtoM,  fc.  k.  FlaaalftaaiAakaa»- 

niissrir,  lu  Eger  ; 
1756.  ConCrmationikiief  d.  hainera  Karl  IV.  ib.  d.  SeiMah- 
■ifaliiaBil  ia  BMMiaa.  im  Pa».  Akukt, . 
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mH.  Br-formalioB  «L  Ml.  U|alllll#  tMÜkMl  JUk 
.V    ■  .  f  ap.  AbMhr.  •  ■    ■     ■    •  -f 

tnH  <ClHliiuM«r  4.  Vidiwllw  HaMgalt  mi  iHnlaffw 

1452.  Pip. 

1760.  Orichtibrief  d.  Frvi^raicn  HMoegoit  dej  treitluhl«  x. 

Frienh«f{fn,    1455.    Pip.  ALiclir. 
1760.  Sprachbitoi  d.  v.  Mafkfr.Aikr.  v.Bnadcab.  «.  4.1Mt 

-  %tr  fePHiUieD  "i  ili— iwr  iipi.  AMik 

lltL  Jlckreibeg  d.  K  rf  Friiic>  i.mim.  äSbr.  tldMO. 

Pap.  Ahsrhr- 

1763.  VerUihungfurküBte  d.  K.  Badolph  il.  ob.  ä.  .Buif  ia 

Kg«t.    150».    Pap.  AbMfcr. 
119L  GteUo»  d.  k.  lalte  Itoiw.  Fr.  v.  Kiaita  niS(n  ■.  4. 

,  f  Hai*  4.  Ir.  ■««r.  Ifllk' Vap».  ... 
1768.  HtDdat  d  K  r.roiMid  1.  «h  d.MMtaMt  Ja  Mmm. 
1692.   P»p.  Alvclu. 

Oslrrr.  StJindc,     1761-     Drnrlt,     9  K^pl. 

1798.  Hf. 

^ , . ,  tt  iniie  die  Bibitot&«k.' ; 

OCMBUntvereln  der  deutsehMl  ftuMMMB 
AlUrtlniiM-Tmr«liM  in  SMtifwtt 
SqM.  Sf«*..  GnMqrwd«w.BI«l.  &JIIII.  Ir.T'-«  »60.  ti 

Carlirqbe:  , 

I  !  f  9.,  d«t  Kircbea  PomI  d.  Abtey  Petewhmwt  186l>  tt 

TmviiaA«^  VadanfeiiBdl.  ia  BiwIm«  

909$.,  B.  .Lwhs,  du  RatUtn»  m  Breil««.  (S.  laiL  'i.  1S7 

4«r  BrMU««r  ZciiunuA    i?.m.    8.    gr.  2. 
..F*  A.  •lto«k9r'«che  VerjKffbMdlniiK  in  f^rkk: 
9(m.  Dto  SchwBii.   Uhttlr.  MoBMtcdlrift  «M.,  hnffr  VM  L. 

Kr1„r;)l  u    P    VolTn^ir      T    Jabvf.    S.  W..   1660.  -«i. 
M88>  Den.,  Beitrage  lur  Goch,  der  AlptM-  wU  DwwUrtlw. 

.IL  .1867.  4.  >\S(w4w»lMlnwk.) 
•On.  Dm.,  41»  ttalfelle  4w  0«iM»n  {■  4it  iMtoiMtfe*  1* 

8.  (SurKlrriil-idr.") 

.  ;X#xm.  K*rtma|;,  Bwchh.  in  Leipiig: 
«m  anl.  LBllitt<ii  khtacr  GMeahtoa»  IBM.  (ItaMT  Ab- 
druck.) 8. 

9031.  Ad.  Boliger,  Chrijtoph  Mario  wo«  Uoctor  Kaust  u.  die 

f.w  i-iigli!.dit  B;,l)«de  vom  D.  Fautiu.   1867.  & 
IiSAw.  BoluAldt'a  UoIhnokhuidJl  Im  nmmuaMmpni 
9069.  Biwlala,  4.  i«f nbtftM,  mkHifeadcB  aii4  AUMuVgm 

FormelD  der  hi)chdeiiischeo  Spräche.    1811.  8. 
9018^  Chr.  Tb.  .S«bwb,  poUt.  und  Kircb«a-  Gcacb.  v.  Ud«*. 

fcwf  «.  4«r  HcckirpJkIt.  1818.  8. 
«OBi.         V.  Schr,^htrg),  der  hOflUht  6MI«N    ßtit  f!llto^ 

u.  lerm.  «Uli    1844.  8. 

Jf*  Smh.  d.  JefuiteD  B.  d.  UoiveiilMt.  Alt  4.  Vmu. 
«bm.  TCB  0,  Fink.  1844.  8. 
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90S6.  J.  N.  V.  Vanoiti,  €eachi«b(e  d.  ärafen  t.  KonÜMI  «. 

V.  Werdcitberf.   Meh«4  ctB«aiB(.  Tab.   18i&.  8.  r 
60tl;  &  inifl«,^4.  «MBiiaHr  Smm  ta  J.  1MB.  1848.'« 

9088.  Joi.  Eipr)i>in.  (rr^ri'ind.  Aotweii  de*  Pikt««  b«i  der 
Stadl  Cuntiiini .  auf  welches  Job.  Hm  b.  Hieron.  Y. 
Praf  .  .     >crbranni  worden.   Aaig.  IL    1847.  8.' 

•08».  Chr.  Tb.  $chH«|i»  4a  laMaM  ifc|ft«fa  M  rinlk 

■r  !-.  'lOftl.    ^  '■ 

nUk  A.  W.  Scble- ,1  •  Elegla  aaT  Bm»,  «iUM  «.4»r.  1k 

8obach.  im.  8. 
•Mt  Chr.  tbi  Sckaak,  catM  iMm  «b  wrpaaa  OMgaU  Ii» 

liali;     Mil  krit.  wie  (icbl.  Bemrrlinn^f^n.    18BIV«  8> 
Dr.  Otto  Baohnsr,  Reallehrer,  ia  Gie£««n: 

ScWJlata.  1859.  4.     .  ...  -l 

9048.  9  Steck*  aar  ScUnerfeier  h  AiaUta»  a.  ■.  9.  «.  4. 

Hr.  O.  Bkraoh,  k.  pr.  gth.  Reg.-BB«b,  ia  Cobknr  : 
8044.  ,8  8cbcificB  «bar  d.  aag*»'  TBtaa4baa4,  t.  Schmiß 

Nlebahr,  lopp«,  SaUalmtadnr,  Wlelaad^  Kcnf  a.  A. 

1815-16.  8. 

904Ö.  J.  Voigt,  Geacb.  de«  aoges.  Tugend-Biuidea.  1860.  8. 
8048.  J.  H.  Bert«lt,  Bericht  Aber  da«,  waa  In  Jakr.UlS  fl 

Hamborg  'orgiag  ete,  .lBt&  8»  .. 
8D47.  A.  Sebreihaf,  d.  Bhoin.   8.  Ab8.   1841.   &  .  :> 

BM8.  A.  Oi  <''  <  w,  aus  der  Schule  de«  Letten*.    1842.  8. 
-<  AtoB.  iviri*l**^nfj  G|aiBaii»ldir«hMi^  In.  CoU^Bii 
8018.  Den.,  4^  DrHilllt  Tri»  «alar  BaamB4  *.  WaBMabeif 

nod  Diether  v.  Nawaa.    1863.  4. 

9060.  Den.,  sur  tie*chichle  d.  Trieriscben  ErihiMhofi  Bai- 
dain  r.  LfltaelbBrg.   1639.   4.  .         .-  ^ 

Oaurl  BOaiplac,  VarliffifcaadlBng  ia  HaaaaMf:  ■ 

9061.  Eckea  Aoßbrt,  aack  4.  altan  Straßh.  Dtaeke  1B80 
hrag.  von  Ofkar  Schade.    1854.  8. 

9065.  .0.  Schad«,  Satlrea  aad  Paaqaille  an«  4.  Beforv«ti<"»- 
aah.  8.B4.  186&  8. 

9063.  n.FI«cIier,Nibetan(;enIiedod.?iih.Uinirenlff<rfrT  1«=>9.  8* 
9054.  WaliW«  v.  iille,  geo.  v.  ChatiHon,  tcLu  C«dicbta, 

hrig.  T.  W.  Maldener.    1869.  & 
906&  HL  8a4w4acf ,  Urkaadenboch  cor  Geach.  dar  Hen||« 
r.  Bmaaicbw.  a.  I4aeb.  a.  ihrer  Laade.  1.  ThL  1859.  4 
Thao40K  Flacher,  Verlagibacbh.  ia  Caaael : 

9066.  C  Fr.  Weber,  GeichickU  4«r  ■ta4Uaabta,  Gekbrtca- 
mW*  m  OaaeL  184&  8L 

90BI?.  E.  Gejer,  hiator.  Gamilde  aaa  A  Mm.  4.  alM»  Dail« 
Beben.   1.  Hft.    1869.  & 
■muuka  Vanbllrf  ar,  Boehb.,  la  Deaaaa  j 
9066.  F.  H.  Frinkel,  tnr  Geach.  d.  Hedisla  ia  dea  Aahalt'- 

■ebea  HersogtbomarB.   1868.  8. 
9069.  Friedr.  Kempe,  Knedridi  SabsaMav  ab  ÜMiafc  aB4 
Kanaller.  18&9.  8. 
Vtr.  Martav'aehe  Backfc.  ta  8dMAa«na : 

9060.  Villernioiit,  Tilly   .J    d.  rlreifsigj.  Krieg.    1860.  8. 
QebrttdeT  Jäaaoka,  Verlagtbaadluag,  in  Uaanover: 

9061.  W.r.Hodeabwf^GdaabaiiwUikaa4nbaA.  8.  AMk 
18fi&  4. 
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■tak«P«eke.  Kuck-  d   Kurtithaadluii^  in  WärzI)*!^: 
9062<  C  Fey,  di«  antike  B.  icoderce  Civit-Jastii.    1859.  & 
tMK      Baiud,  die  in  d«r  Schrift  de«  „Dr.  K.  Hain,  ErU«^ 
Vil-     teni«gcii"g«aiMh«eB  Angriffe  toMckfewietea.  1869.  &• 
S064t'  L.  Ulricbi,  Uber  eimife  aaiike  KoMlwerke.   18&8.  8. 

K«rl  0«kaUdt,  ProL  •■  i.  iheol.  Facalttl  Mi  tm  ff- 
.«iii.iHmUtihpa  8«MMr  s«  StraMnf  r  ^  ■ 
1I06&  D«n^  iiilofi«  dn  ekapiire  d«  St  TboaM  AMmbMif 
•«*■*      S^MdMl  le  nidyrn  Ipr     18€0.    4.  '  •  ; 

9r<  Wm  la.  Hoffbk&an  in  Hamborg : 
•MS.  :Da»'i  iMfilptioB  MbSofnfhiflw  de  fMlfüM  tt«M 
•'    -'mei  Mi-javÄMik  couenr<a  dam  la  Ubi.  pihU^  dt 

la  Till*  de  Vaadmirf.   4*»«  cMc.  8. 
'•MtthMalan  Xnstttvtleii  in  Wathiagtoe: 
M67.  Oks^  Lbt  of  foraig«  iwUlylio«.   1860,  8. 
■'.  Mng,  •wtwt,iOI»«Helm^  ta  LAeelii- 
'^•y^.  Ow  Sehtilerfeit  in  Inbcck.    1859  1 
0O<i8.  Die  Sckillatfeier  de»  Catkariaemas.  1860.  i.  (Satal^ 

■"  ^f(P»gw>i      '•"       '  .... 

Dr.  Wilhelm  PletetB^  in  Lobeck: 

9070.  Den.,  C*rl  (Icorg  Curtius,  Dr.  der  Kechta,  Syadkof  der 
freiea  aed  H«ate«ladl  Lübeck,    IBM.  &  .' 

ChWUT  •oaUlM'.  Be«iMpeiHor,  hl  Zciu  1 

9071.  Hanh.  Cntrfea,  ifMeietlea  volf  ari«,  f e««i«tr^  gaograpk. 

^■l    .*>  I  rein  f'TTI  IcMl        1^09  Im 

Br.  WUh.  Frkr.  t.  ZiMPeUiols,  i  m^aliarrt.  Do- 
VI  ■  «MAAeMatolMli- AtfW«*r,  -iii  W«iHiiMBt 
9038.  GttcMcchHhuch  6es  frinfcfMlMi-Adeh  Pif»  MMhr. 

^'       (Brurhsl.)    17.  Jhdt.    gr.  2.  '=    '  ' 

Dr.  mod.  H.  H814«r  ia  Siutigsrt: 

9073.  Ci.  Fr.  CsMfrnieb,  Malemi  Mvia  MMMMImm  «iate 
B'  V   9T88'<N  im  StMlIrardfa*  ftaMtMif.  IWO.        •  • 

9074.  Clir-  Fr,  ]  Ii:''";-!,  dissfrl.  de  fcbrr  pil  u  i  1 05  n -m-r^  os  n  Sliill- 

fardra«  auMoino  et  hyeme  1792  cpidemic«  regnaate. 
ITBS.  *. 

tfBTS.  Ph.' Th-  Kn!>!i«,  nn'neMIfeiMa  drea  «orbiim  hilia^n  mn- 
-*>        co«um   annis    17H3  «t    1784  Slaltgardiae  gratiitum. 

178C,  4. 

9078.  C.  Siarek  ,  diiMM.  de  oetairko  epidtiitee  aaal  1781^ 

•   ITW.  8.  . 

9077.  C    Fnfi.!v,  obtervAlionea  «fpc«  epMiltleM  fcflw  aanl 
"  ' '   dTfcntericflai.    1794.   81  ••' '  •  •  * 

9078.  Cbr.  Je.  de  flcbereri  Uaieife  vetfee^en  fe|ito  eipe* 
'■■>   '  4llione  oenira  itaMiam  aaNO'lSU  ftkcla  le^lpHea  W«r^ 

temberg.  invaterunl.    8.  *'        .  1  - 

907a  J.  J.  Riedle,  Sri  trage  aur  mediiia.  Starlldk' UlrlCa- 

berg».    1834-  9. 
9080.  T.  Pommer,  Bericht  de*  Genedkeiimlk«  •»  d.  k.  Re- 
'  gior  in  Ztirich  Ober  de  ■edieieeliieMB  dea  OtM.  in  J. 

183ä-lS39.  8. 
9061.  G.  Clefi  h.'  S.-  MnMerv  VetevA  einer  eNdii.  Tefo- 

gratihir  (t.  je.  Ilnupt-  u.  Rcridcnzaiadt  Siailgart  -1816.  9t 
90821  Allgrm.  Vritriicaib.  Kalendvr  f.  1850.  4.  • 
"9^  Ii.  flttkrac^  Vetlaf  <A.-  0.  llellReM)  Ii  teipi^c 
90^  I.  J.  Mreiiiakerf,  GeMih.  d.  Zeefdnelierei.  tSil  8. 
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En  Prcmrn  : 

9084.  ZerOckweia.  der  uagebabri.  Miadcutaaga«  dm  Etm.  Dr. 
■II    -■'ik.A.  MtHtt  in  •.  Inlitiiw  ■her  piMb  OMUmVH 

Bremen.    1857.  8. 
9066.  Wiegea-Licder,  Aawa«  Beile  a.  IIIadenliibe»ficbem 

in  pUtid.  MandarL    1859.    8.  i.  ..i 

Xtfa'acke  BmU.  <K,.IIcb*b)  Im  4«tlil»-t.  ■  v 

9088.  ^  l.  Haeiit.  Geadi.  d.  ev<  iU«fi-nk'  WkuMielh»  n  U, 

Peirr  u.  P«ol  ir;  Gftrlirt.    1Pr,7     ?„  .•  -U 

MtUleirVche  Bacbh.  (Uugo  Keiunaa*)  ia  Brrnfti  I 
9BSS.  I.  AMeld,.ldledeBt  lliwmth  «.  Jbfea'«v>fllrf» 

gena  Ritter«eil.    1858.   8.  • 
1. 1.  J.  Xi«BtMr'aek*  Bedih.  in  Naaahea«  •< 
9068-  Ludw.  Clarus,  d.  rui1lili|tii|  !■  tUll  AWMjH  8. 

.a  .:.   .ABfl.  a  .       ■>  ......   I-;.  .t.U 

9089.  Fr.  A.  W.  Seleeiber,  OeaeUahle  de»  .%«q|«r.  JhiMp 

Wi^Ki-Ini  V  dti  Froranifn.    1860k  -t.  '"•  • 

Ernet  SoUÜTer,  Buckb.,  ia  Leipdr^. 
9l}80u  Re*«*  SdMifeide.  AbUM.      BaHduelk^iter  |MI 

coaraireadea  Gold-  u.  Sllbermanxtii.    1.  Rd.   1853.  & 
9091.  UlaMrirle  deotoche  Adciarolle  dra  19.  Jabrii.  1.-9.].%, 
1858  -  59.  8.   

9099.  L.  Flaih«;,-  Gcecfc.  d.  detfaefi.  Reiebea'  v:  Telkea.  Hl 

-    60  ÄilderB.    1849.    8.  (..-•  :  O 

9093.  L.  Becbateio,  deaUdtea  Dicktei^cb.    18Mi   &-  • 

9094.  H.  SchfNfdi,  mm  FeieMkeiiii  I..  Mug.  mk  C  • 
'  Arobiteotec-  n  Tn^«llle«r-VlMNllfr  IK^Alä  fli* 

ni^reicli  H&nnover  ia  Hannoirer;        '     '■  ' 
90%.  Oer« ,  ZeilKhrin.    Bd.  6,  Oft.  1.    1860.  2. 
9006.  Der«.,  Baiirtge  tmt  Peedennt  der  Km«  to-'^-fie- 
X  ifMkem. '  Bd>  1,  lÜt.  & '  1880.   t.  i  =i 

Verein  f&r  hambiir^sohe  OeBeblohte  in  Haaibnrt: 

9097.  Hambargiache  Cbroaikco,  iirag.  r.  J.  H.  LepfeBkekf. 
!      9.  Melt.- 186a   ft  •  ' 

Dt.  med.  BnA.  Manul  in  Knrh'  Arj  ■ 

9098.  Ufr.«.,  Erionctiuigtblatler  «ua   dar  Ccack.  Carltbad*. 
IRÜS.   8.  .!..•.  »  •  ..  1 

9099.  J.  de  Care,  Ctriabad,  MeeaaieiaereBvirMis.  1B57.  6. 
wm  A.  £.  «lelits  Seleer  SaHtIed  eie.  S.  A«8.   1812.  &  ■ 

Franz  Nemeozek,  .\rti,  in  FHlkeoao : 

9101.  VolUt.  leuiacke  Stadt-Reckt  tai  Eck-Kflafgr.  Bakck*  a. 
i  MeririTimk  MIknK»  17914  M.  >  .  v. 

Vio.  Urbaa  v.  UrtaMtedt,  k.  k.  mHtnsfcMMakMe- 

aiiaaar,  so  Bger;  -,  ,| 

WÜCa.  Hecbnaneaber.' d.  Aenealeihiiat  ta<B|er.  VW.  4 
:  Jfebai  4  PlekelHi.  .   .  ... 

MOS.  8  kale.  Wandaie  t.  1891,  1810,  1714,'  1748,  tTM  led 

ein  Armi-c-Brfchl  T.  1809.  2. 

9104.  Gebaie  in  lateia.  h.  deataeli.  Üpiecbe.   Pap.  Bdxkr. 
18.  Jakrb.  B.    ■■  .    i.i»  .« 

9105.  7:w<i  Abhandlungen  aiirolog. - keHkriHlintBil- UM!' 
Pap.  Ildichr.    19.  Jahrb.    4.  "         ■'  ' 

919Si  A^ekied  eine«  ongriarh-bokai.-poln.  Laadlaga  le 
neeeban,  1473.  Kap.  Idadir.  I&ik4ii  'd>  ' 
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9107.  5  HfJnfrc  Storkf.   T»p.  UiAr.    2  u,  8. 
9106.  Bain^K^  «fr,MV«f»-'Uihir.  iwchvibiinf  4«t  PArrMt» 
■ieheUeif     WiltMik  fai  gpw  m  IwIm.  ftafk-tthlhr. 

185B.  2. 

Kad.  W«lC«l<  Bach-,  Kasct-  u.  L«D<Ui«rttoti.  wLeipiig: 

in  Frankrori  «.  M. :  't         '  • 

9110.   Oer».,  Miubeilonccn  eic.    Nr.  &    18M.  S. 

farter  Cbronirt  AeWIlM  A«r-  V.*!.«!««^  '4.  ' 

Dr.  Jar.  la.  H.  Ealer.  Riv  wsll,  in  FranVfurl  n.M.: 

AUS.  Ücr«.,  4.  •(einerar  iimt  «ad  4i«  Fantiie  v.  MciM»  m 

FmUhil.  (SwMicfaMr.)  l«Wi  «.  ' 
9118.  G.  A.  B«chin>nn    nhrr  tlif  LfTiatfeTge  <l.  SeiMMfn^ 
<•«.  ■<>  «ndHB.    1997.   Atlitt  Ksditnir-  ^"^^ 

Br.  V*  WSkmuKütmtf       Kl*.  Oni.,  ia  ktlhiberf  ;^ 
9IU.  V.  6.  W.  A.  Fikeiitcher,  lltdiitik  d.  Fanlealham'nf; 

renih.   S.  Ttil.  4  Bde.   Utcr.  i.'  '  ' 

911&  Dert.,  OMcb.  de*  Illiutr:  ChitttfAh  >Vracillb.  Otlicfeii. 

■'     jr.  Stck.  18W.       ■  ■  ' 

9116.  Dera.,  aabeftBfeBe  AMAmmfe*  °«%«r"  G«f ^«tlBd* 

dei  SchuIWFjeuB.    1,  Lfj.    1804.  ? 
•117.  Der  entlarvte  Betrag,  oder  Widerlegurf  der  Flog- 
"     >  «eÜHÜTOVl'UKttatll'»  im.  & 

Lege*  Alumnornin  Culrabaiensitini,    Ifd'flir.  4, 

]|w«h  dl«  Meffseluifl  Am  f«naMlaclt«ft 

M19.  Ordonnf  vtk)  n<  rnrmatioD  Vnser  TOn  GolU  |rna dm  Wil- 
helme, Ludwi)!s,  rbrlipien  Todd  Georgen»,  Gcbrader, 
■•'»"InMii^Hraen  zu  Mewea  ele.   Ibl2.  S. 

Tttffeier  M  Fr.ScUUer«  Imii4«f4.  GelmrM^  teOw» 

••'*•'=  '«»Ar  •■  ■ 

Z*r.  ItiBta'«cfce  Bnchh.  in  Trier: 
9191:  JibMi^rieM  d.  OeielUdi.  f.  naiil.  Forechaageii  v.  J. 

18U-18B9.  4. 
0198.  A.  Gor«,  SefMtn  df.  9rM»dak ^  Ttiwt.   i.  iUüb 

1859.  it   

•19&iltF.  W.  Grdr,  d.  Ei8«iiilMMI  Iv-halhol.  Kircke  ■■□  de« 

ihren  Kallas  gewidoi.  Jfetn>Pi'v  4«nllU(ic^,  M|4-J'JV'> 

lircheo.  . .,„!.;.  .. . .i..;: 

9^3fi-  MUAeOatB^D  me  den  Gebtefc  dcf  Mi^l.  Arehfolo(|iei 
und  Gesell,  der'  DIocMe  Trier,    sj.  Hfl.    18G0.  8. 

9126.  J.  Man,  tieick.  des  Eruiifte»  Trier.  3.  Bd.   1860.  8. 
ZiiartltKt  Ual«rl«««  te  Pari* : 

9127.  ri"?=     l  iü-,  I  ;-i.-Tcur  clc.  livr.  304.     18C0.  8. 
Vrladr.  ▼.  fl«llUl«r,  k.  w.  Hanilelbeemler,  In  Ettlingen : 

91S8.  legrlM  fociattlia  Juv.  O.  J.  16. 

91S9l  KdrUlicbe  ßeschreibiiDg  de*  llorhrorit).  SlOflaBIlww-' 

.,'itt  fenete.    L!jl:i.    Pap.  Ild«dkr.    8.  >  > 

9IA(X  J.  Bi  Pfeifler,  u*ii*  ■»demoi  stalntoram  Elvaccnsinin 
t  u         «Mit  1460^UQ1  ct.lfiO«.,  Pnp.  Hdaakt.  ll«4. 


Pfiegaoh&rt  des  i^erm.  Maieams  m  Nin^nberir : 
9131.  Ludw.  Ferger,  aber  di*  m«B*l«ri*ehe«  ikrb«ai|ar.  1068. 
(•««dMMr.^r  -1  <  •  <i  •  •  . 

Oi«terieh'scbe  BveHbdt.  in  Gfiittngen : 
91ä2.  Philologai.  Zeittckr.  etc.,  iirtg.  v.  E.  v.  L«at»cb.  Jahrg. 

■  it,  4.  IftüO. 

In  DanneUiit;  .  :  .  l  .t 

9138.  Der*.,  Noiiceablatt,  brs«.  v.  L.  BwaM.  Mnf IM^ 
Mr.  27-40.   &  •  ■   '  -  i       :     1  >  ' 
M.  INI  KMlt-StfeMawgWM  Mh.'ii  Mi. . 

9134.  Organ  f.  ehrtsil.  H«as«,  ktraf.  W.MmkL  '  IÜ.  Mngi 
Nr.  10  ö.  11.    1860.  4. 
KathoaiMhM  Xantltat  in  CineinMti ; 
•186.  üeacfcicfcM  «nd.  OtgnriiMlira  4m  iMlNl.  JHdIMM  ia 

CiMliMtK  IBMt,  8. 
Job.  Bergmann,  l    n.iili,  TutiaB  i-ic  ,  m  AVicn  : 
9Uti.  i>en.,  die  Edlen  ron  Eoifaa  tm  IMtenemb«  in  Verwi- 
kwf.  UeOL  4  (8MJw)Mr.V 
Jo».  Maria  WngTJeT  in  Wirn  • 
9131.  Mandat  des  Erzhcrx.   Ferdinand  T.  Oesterreicfa  wider 

An  Strabenrflaber  eic.    15i95.  S. 
•  Stk  W<->MMMr-Sohifll*r  vnfcl»  Ant»  ia  Weidmr^ 
•188.  Dm,  hletAr-  iopogr.  BeaehfeMwif' tfer  Sm4»  IfaliM 

in  der  Obcrfifii  Ii.     1:^(10,     8      f  Sondrrabdr.)  '• 

Br.  BobMTt  Bmm,  Direkter  eic,  in  Wiesbattea  t 
91881  CealmlUaU  dea  iiaia*.  -far»       MtMeMt  Mi|. 

van  Rnb    Uhh?.     4.  .Tahrp.     ^r.  3  n    4      1  «»fV).    4.  ■•" 

KlatOTiaoher  Vareln  für  Kraln  iq  Laiback: 
9140.  Dera.,  Millheiinngen.    Jaa.  —  April.    1860.  4( 
.  0«BtM  «MMMlA  «•  VfeMM  m  DaiktnibMt 
•141.  Daat.,  Bollnita.  Rr.  9.  Ibrs  «t  Avrtl.  1880.  8. 

Dr.  EA.  B8alM>,  GyaMasla Hehrer,  in  Treppen 
9143.  Der*.,  Prolog,  geapnnhea  hai  der  «Mihal.-declanialor. 
,1-.. "  AhadMri*  an  ihn»  *om  Fttoir.  ScUllMlf  HQMr, 

burt?1>^r  in  Trnppud.     18.'>**,    4.  • 

■  0*rl  Bellm&na'a  Verlag  ia  Frag;- 

•148.  Siegfr  Knpper,  d.  UandishiikcB  t.  Gt8ib«ff  «.  BmI- 

.    0nkef.   1859.  '  8.   

•144..iiM.  Trtfcaeli,  AphorfaM«  «hör  baA.  Ili«be«m«llr. 

.  ;    18&8.  8. 

914&  J.  F.  SnmBTsk},  Woiterbnch  der  slaw.  aprack«  in  den 

6  hMiH<*]*l'lM.  li  lUL«!,  M.  1888.  9,' 
9146;  i  Wenalg  n.  klnlfk,  §»fUkmmn»i.  U|M  1.  9. 

18(».    8.  •  ■ 

PoIytoohalMlMlr  Veroin  in  Wartburf^ : 
9147.  Oers.,  Wochenschrift.   10.  Jahrg.  Nr.  18-21.  1860.  & 

UL  Für  die  Kunst-  und  AUertÜiimu- 

sammlang. 
*4fi  Ml  0.  MtMkt^rnmr,  te  Deam: 

3"s(i    i'<  Ti-ir  Ml  uv.,-l:f  vrlhprmntitrn  v.  15.  u.  IG.  Jhdi. 

Dr.  Kartlua,  ( :nivrr»itti»|irofes*or,  in  Eriaagcn : 
3281.  S  Handieinjprennife  und  2  klclM  MflnbMfar  HtnM 

■  |eM0  toBl«i^<«.  II.  ik^k-  ' 
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bMkpfklflkr  ia  mnWtatt     >  ■ 
SS82.  Hanpt  Cbrifli  io  reicher  EiDttManff  Mt  Silber  fctriebra. 
tSM.  Pboiofftphie  neb  ctoc«  4  VmlB  Mm,  HAAkMiaiw 
'  te»  Cmciix«  aui  fe«rieb«aeia  Silber.  ■  ■  ! 

J.  EbarharAt,  lupcktor  der  Atelier*  ■■■  gem.  MoMiim: 
8  fivatfgtUttni  «irabgaM  MdllaUKlIdbn'Iibiw 
Mitt     t&  Jhdt. 

'  'S«T.  milair,' ArC^i^^6ll>r'^v:lU.^   '<  m  |M«.  HMdBt   •  • 

8286.  Mkotreliier  OriiieltUler  von  I61it. 

ÜB.:  •••lOB»  Vy»,  I»  B«M'f 

WtlL  Id'ZeMaatfgei  OMfc  tUwiWiaiiilmhB  I*  Bayam 

KmlielMeiii  io  TiroL  •  ■ 

8387.  BildDirt  der  lUMrin  Mtrta  Thcruia,  gplwifc  '  ' 

tnS.  9  LtehiMrflek«  flD«»>Sl«fritMdiM  ivt  ^taH  WMn- 

l.uru'  X     1}  Jhdt. 

.  i>r.  Frhr.      IMtmUnolat,  fürtl.  •ti.-w«ller*i«iB.  Dom«. 

oTalkanileiralh  n.  AnkH»^  ta  Wallewl^t  ' 
tat».  2uf  Kail  er  Friedridi'*  IIL  Mh'  K*     ^  UU,  M. 

.       Pedemeiehu.  v.  17.  JMi.  " 

Dr.  m*d.  HBld«r  U  Siuiigan: 
SaS0>  JMäBUa.äaa  RatMia-wü  toatiwt«i^,.iii|»wlüw 
.  ',-  'TmabKMmingca  VM  1Y99.    "  :    -       .  li 

3^1.   tjr  >I>.i  9  vrraierlo  Vorhungichlora  r.  15  Jklll.  ■> 
3292.  ürnitc«  knchtianedtl  von  itoli  van  läa& 
9m  KleiMM»  t«fk  «.in.  JML 
8S9i>  Uefea  mk  versierlem  Korb  d.  Scbeida.  ■  iV*' JMk 

8595.  &  Proben  baatto  Pafiiefei  y.  18.  Jbdi.  . 
UngeBanatar  in  Momberf : 

8596.  38  KOralMifer  aoi  InaafciAargwMikMMflMn  t.  17. 

I«.  JMfc  ' 

ttn.  11  SilVrnnGnt«-!)  ttad  4  Hapft ■■illaB  TcoAtaMMr 
Xdaihcrraa  v.  lö.— Iti  Jbdt.<    -  .  =   .*   '  ' 

tS96>  ,'9  htMkUm*4e»  Inncrea  dea  tlbj^Haaiii«*  n  Wk% 
B»4iera»gea  tob  G.  C  WiUaik 
Ihr.  S«Ualaiii,  gehelawr  latli,  frthmat  a.  Ju.ar.yiB 

:,t  Baaiberif; 

^99.  Auicbi  voB  Zurief  Uoliacteitt  t.  IM«.  JL.  ANr. 

Dr.  Fromouuu,  VaMtaad  äm  Bikllaibak  im  §imn, 

,  MuieoEni !  ? 
8801.    ^Urnbcrgpr  Srctuer  TOB  1^2. 

.  -ür.  V*  SohiUar.  SakraMr       kfL  wMmA  OaiMla» 

haJka  in  Eltlrofteo: 
8808.  nfliiiiihllli  Bil  «II  ftaailam  in  fiwIiHaiKii^ 


Srtn-;    EllwangrUcber  Atnasacb  v.  J.  (757- 

taOi.  Kart*  dea  ParatMUrama  EllwmfM  r.  i.  1746. 

i-lOwtmumMtm  im  Matabatg;  '  ' 

8806.  Goldfniden  aar  F«|«r  4M  MelDMMB  8<f  AlplM|W 
:         Caafcaaioa,  IflfiOi  ■>   '  •  ■  V 
3306.  2  Kroaealbrier )  tob  Maria  Theroia  n.  r.  K.  LD«Hr||Ill 
W»,  UAbM«mJMlMl««WI«.c]fiir-19..8bik 
8808k  18  laplbrMasM  t.  IT.  a.  18.  JMt 

0>  OallarlSSf  Caad.  jnr.^  in  O^hrir^cn  : 
3800^  Copi«  aiaer  Glaantalerai  aaf  4tw  fi«bl«r«thanne  aa  Oab- 
riafBB  TWk  UMw 
KaUwar,  P«»«(baller,  ia  Fartb  i.  W.  (OfccrpftU): 
88L0.  HMcokTUM  «OB  Horapcrlaa  aait  «tofafaiitca  Saliftl«^ 

17.  Jhdt. 
..Av»  JM»»oh  ia.Büffaahatf  t 
8811.  9  ffato  «Ihi—t^m»  aaf  I.  Ma  UmmIb  a. 
aepb  U.  .  .  j 

B.  OfMiW,  ,Bil4b«Mc,  i»  Wia^;; 

3312.  10  BtMler  aaa  de^  Tpiitm  vaa  hva^  t.  IcIm. 
IJaftAMmUr  ip  Noraberg : 

3313.  2  Titelbordorea  von  H.  Uolbeiai  Holafcbaill«  ana  Dnck- 
.  werMo  T.  1516  a.  1519.  . 

Wthx.  Xlehar4     ViMl«  W-.m/Hmk  ia»wiifhw, 

.f  ia  WartlM««an>>    "     <  .       '  , 

8814.  14  Lackabdrfick«  .TCP  ■ill>|a|milH«|lM .  Wrf'  Mtmm 
jdagaOMiibaa.. 

9rtmM,  ■cdittptpkliM^  ^  Bcgeaabarf : 
88Ifi.  Ltckubriruck  'ciacB  SiagalB  .dar  ikaaa  bgabUIMfh  ?. 

881«.  40  W«ppc%  KavIrqMicka  *.  18.  JMf. 
H.  TTrban      VrbOIMMtt^  %.  |.  FlaaaabarillMilwli 

air,  in  Ef^rt 

881T.  Blanaibaaia  dar  PMhmea  vaa  Pfaalla  aad  tia  aada- 

rer  der  Pergier  von  Perglaa,  Haadidirift. 
8818.  GAbdrfleke  MickcUbf  rfar  Siegolaiftcke  aad  «iaarMailw 

der  Stadl  Piiaen. 
381ft  2  OriRiDtlMegel  v.  15.  a.  l«.<Jlkdl. 

M«y*r,  ^i>i;ej«diniedmeiater,  Ia  Mlnbiif  > 
8880.  48  Itubera^ialiiah  vaa  Braaoe,  T.  li.     18.  Jb*. 

Fraehtal,  Poatb  aller,  in  Holftold  : 
8321.  Wcatpballache  SUberaOoae  v.  18.  JbdI. 
'BV.  AMmma,  'fcaaMrvatat  dar  AllartfcaaiaaaaMl  4m 
germ.  Maaeuaia : 
tiSß.  Anaicht  4ea  ebemal.  Dmgeldgebindea  ta  ROtaberf,  8^ 
dienaf  v.  P. 


Cbronik  der  bistorischeu  Vereine. 

Siebeoundi  wanaif  ater  Jabreaberichl  dea  hiato-     aber  diejenigen  Antiqaiiaiaa,  KanatgegeatUade,  Maaaen  aad 
^tacken  Vcreiaa  io  Mi t le Ifrankea.    1859.   Aaii>acb.        Hedailien,  wolcho  Job.  Georg  PSater  dem  hiaC  Vcreiae  etc. 
GeaeiUcbanaMfelcfaabciiaa.  —  Bailafa  Ii  favaalwia»    1868  «bariipbaa  bak  —  8ail.U:  Bradwittib  aaa  «iaarSaMa- 
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tfug  von  BeitrUfca  lar  Q«Mbieht«  -der  ^Wt  «ad  du  Mark« 
l^tUMiw  AbMi«^,  «ilg«4k.  V««  rifi  J-  M.:  »«Min,  Mar-i*' 
Ufl«>       3«iU  fit:  tMlrtfe  nr  Gft^Wktt  -4«  Abttf  AImw« 

•lyt  snd  d«Mq  Arblr.  y.jn  E,  F.  Wonvr-r.  lU'il  IV:  CoU 
1)|ttai|fA»*|ietuafC  >a  MMt  pn^(iiiaUMliea  Ge*chicUe  der  (im* 
•n  VMlHfMhittt  Mr  4Mi  Hotdftii,  v(m  R«f  iwnsgiralli  Sn. 
B«n.  V:  Kleine  Beilrtf e  xnr  Mytholoirie  nad  illeren  Sitte»- 
knnde  in  Hittelfraakea,  tod  Dr.  F.  A.  Reob  ia  Nornberir. 

Zwaiaads waatif iter  Bericht  Ober  da*  Wirken 
•■d  das  Staad  das  hiatar.  Vcraiaa  ed  Banberf,  im 
J.  1869-6«.  Jaktaaharicbt.  —  AwUf  •  wmi  da*  HapttttMl 
iaa  Kloiten  Lanfikeim.    1.  Abtkeilaof.  —  Mitcellea.  — 

ArchiT  det  hittor.  Vereini  ran  Unierrraakaa 
«üd  Aickaffeaburir.    Bd.  XV.    U.  I.  1860 

Die  Marlea-  oder  RilMrfcapeUe  la  Hahfart.  Bik  Bettrof 
iir  Bangetchichie  dendfee«,  vad  R.  Relninfer,  DoaliriMr  ete. 
tu  Worsbarg.  —  Uiatoriache  Dar«teJlanf  de«  Slifie«  St.  Bar^ 
|«r#  SD,  Winifeaif ,  t4w  .  Miekad  Wi«tamli  MalMHui  da* 
nilUiwUMrellwa  md  4er  FoiMiif  Horteabaif.  —  Daa  PVmaii- 

kloitcr  Wechtrrsw-nkel,  VOB  Dr.  HiAlliieUteio  .  lUiinpreitlgcr 

Uebei  die  Lebrntcbafl  de*  freikcrrl.  voa  t'ccitCDl*acb'«ckcB 
Dorfes  Laudenbach  am  Main,  von  Hofr.  Dr.  SleiBor.  —  Arebi- 
TalUcbe  KachifelMea  ober  die  Schlacht  bei  Berflkeia  in  J. 
1400,  Toa  Pfarrer  Job.  Bapt.  Koalier  to  Zell.  —  Da«  fre^. 
kerrl.  von  Hii(iea'«che  Damonalift,  tob  Dr.  Igaaa  Deasiafer, 
UaiT^rof.  —  P.  BMtiu  Uahalm,  PmM  laBropdva»  ail- 
gtlh.  TO«  Dr.  JUnoloMiii.  — ' 

Verhaadlanfea  de«  hioMrioekea* V«iicUa  f«jr. 
Riedorbayern;  VI,  S.  ISSO.  .. 

fieaAkble  de«  Markig  TImMi  k.  Landger.  Siaibach  a'J., 
«M  Dr.  »ed.  V.  S.  Boangortoer.  ~~  Deacliroibiiag  der  Pfar* 
ret  SlrcMorf  bei  OciMioM',  wb  im.  mtmpf .  —  Vier 
Lieder  an«  Niederbajrern ,  mitgelb.  Ton  Aloi»  Sehet«.  ~  Bei> 
UH$9  SV  GMcbiohlo  der  Wiitiafor»  Wiiltog.  Wtrdii^  aas 
KMerbB7«T«,  tob  Oharlieat.  Ja«,  voa  Wardtegor.  —  Akbätk 
bei  Rrrrnibtire,  vnn  Hauptm.  liaiM  Wfininger.  —  Clironik 
TOiD  rfarrdorf  Teuren,  k.  Landger.  k«li>eiia,  von  Ot>erüe«t. 
Qftbuegraf.  —  Da«  Weppco  de«  Harkte«  Gei«eDh«u«ea.  — 

VI,  4i  Achttc  Jahresbericht  de«  bi«tori«chen  Verein«, für 
Niederbayam  pr«  1869 ;  entallet  in  der  GeaeralvcrsaamilaDg 
ropa  9.  Febr.  1860^  tob  Dr.  Antoa  Wieaead,  (ealhsll  Berichte 
8b«r  dJa  .iat  vorigM  Js|ir«  bonaafofcbcae«  VerhaadJwge«. 
«iMf  dio  Bnimfetmgm  ftr  die  f «■««>  «ad  Ahofteansaai» 
lunpcn  rtc.)  —  Da«  Johaniiiierli  i.  i  liK  i"  lu  Kellieiin  oder  daa 
Monumcui  Iteniag«  Ludwig*  I.  voa  Hnjern  und  daa  KkUubs, 
balrefknd  die  Knnordnnf  diese«  edlen  Fdrslfa,  TOB  I(wtb 
Lehrer  Sloll.  -  Die  ClasgenMido  sa  Jaakofca,  Laadger.  Laada- 
bat,  ton  !>r.  Anton  Wiciead.  —  Haiipreckt,  der  letste  Hara» 
kirclirr  Ton  Zaucbrrp,  her«,  aiedcrbayer.  Kammerherr  nnd 
Ballt,  TOB  ü.  Jakob  Grof«.  —  Hlstor.  Motlsen  nber  die  Barg. 
itrfBwBriacfa  «Ivbal  de«i  Ihrbl*  Veldea  aad  S.  das  tat  ehe- 
naflgea  alten  Rnlinfrer  ßnii(>,  nun  r.iim  k.  Landgerlckle  tsada- 
kmt  gehörige  Harlinfcer  Amt,  von  H.  Zopf. 

Zeitaclyriri  de«  hi«torischea  Var«l»s  ttt  da* 
wJvtaab.  Fraake».      1.  1669b 


L  HI«t«riocbe  AbbaadlnngeB  BBdlliacoHe»:  1.  RiUerlioh« 
<iaa«bMl«bl«ff  te.GaMats  dar  Jagst j  di»  Ben«a<T«*'MabN* 
vaa  ftiiabaab,  »oa  Klapaaa,  vem  Hatlafliiv  Bievlagaa^ 

V»a  UTh!iiif>fa  hfl  Asrhfiririif ti    ;nji;fi  rJie  Pfahle  von  AacbKaa. 
SfBt  voa  tWisiiclk  oder  UaMacb,  vdb  (iag«i>)  Bansen ,  to» 
AUeld,.  voa  llcbalBkajB  ^paskw^  AaeUaMleB  and Jlleriagefe)^  , 
TOB  DbeakalB  oder  EablghelB.  —  2.  Büchenbach.  —  Sw  Die 
leixiea  Herrea  voa  S^flpf.  Motbeuberg.  Die  Herren  vob  Tief. 

—  4.  Dis  Annilohen  der  Stadt  Crailsheim  noter  der  Herr- 
.  Schaft  der  Herrea  ^-voa  Hobealobe  im  14.  Jabrbaadert.  —  6. 
Ilämbi^ai»/  — .6.tDas  Hläsler  Gerlselahafm.  —  T.  Die  Her. 

reo  von  Zobel  nad  von  Geyer.  —  ^.  Die  Herren  vr>n  Roten- 
berg. —  H.  Urknndea  mri  UeberliefcniBgeB.  —  III.  Alter. 
Ifcdmer  ud  Deakmal«.  —  IV,  Blalliünhai  vmi  TspagrapU» 
acbe«.  -  V.  Bückeranieigen  etc. 

XoiUchrift  de«  Vereia«  fflr  hes«.  Geschiente  B. 
Laadaakaade.  Bd.  VUI,  H.  1.   CasseL  1869. 

BellMge  aar  GeicUcbfe  der  Ctalereicaaer  RönaeuhhlBlBr 

Prauentee  und  Kreaibcrg;,  von  Pf  Büff.  -  Hrinri.-h  Piscfiof 
von  Uildetlieim,  voa  £.  V.  U»o|er.  —  Hestco  vom  13.  Juli 
1757  bis  21.  NSri  1758,  nitgeih.  vea  Dr.  Laadaa.  —  Latein. 
lasebriAca  d«a  KarfOrsteathnrns  Hessen,  rtmiimmengestellt  nad 
«rUirt  Toa  "Prof.  K.  Klein.  —  Der  Heiligenherg,  tob  Dr.  Lan- 
de«. —  Zur  Erinnerung  aa  Dr.  C.  F.  Lober,  tob  Ferd.  Alt- 
sMlIcr.  —  Beitrage  cor  bceals^a  OrtsgeacbiduS)  milgelb. 
▼oa  Dr.  Laadsa.  Nacbtotfe  aar  Beibeafolg«  deijealgea 
Personea,  welche  den  NonncoklOslcm  Egcttorf,  Fiicbbeck, 
HOllcBbeck,  Obernkircben  and  Rinteln  Torslandea,  tob  Dr. 
B.  1.  Maeyar. 

Einuaddreirilgater  Jakresberiebt  der  Gesell« 
aebaft  far  Pemmer'saba  Oeaabicbt«  «ad  Alttr^ 
thamakaaJ*  ahar  «I»  baidd«  J«bi«  vm  L  Afril  ISBf  Ms' 
1.  Apnl  tm. 

GesellscbarisangelegeBheilen.  —  Brrictit  des  (irrifjw.<1dcr 
Aasschusses        Anfcrtigang  der  Zeichnung  und  det  Anlris- 
ses  der  Kirchenruinen  su  Hilda  bei  Greifswald.  —  2.  Das  alte 
Biedetdeulache  Gedicht  ober  die  sehn  Gebole,  ehemals  aa' 
einer  Wand  der  Kapelle  so  Pudagla  anf'der  laeel  Üsedoai. — ' 
3.  Das  niedcrdenlsche  Gedicht  aber  die  sehn  Gebote  in  den 
SUrgardcr  HaBdKbriAea.   4.  Die  Greilawslder  Ordaaag  fttr 
die  ■skekif,  1443.  —  6.  Dia  DeabackrlCi  des  Hiebet  Viik;* 
Allermsaas  diu  Cewaadhaases  la  Sttaisaad,  ltOt-'9lk  ' 

Jnhrbflcber  u  n  d  J  »  h  ro  ib  e  r  i  c  ht  des  Vereinit  für 
meklesb.   Geschichte   und   Alierthamskunde ,  hei^ 
aaagcg.  tob  C  Cu  V.  Liacb  aad  W.  0.  Beyer.  91.  Jabrf.- 
Schweria,  1859. 

A.  Jahrbücher  far  Geschieht«:  1.  Der  sondervisslaficba 
Baacastcia,  vea  dem  Btstaratb  Bah  ta  Bopeahag ea.  9.  Uelwr 

die  Ronen  der  kobrlicTuT  Urni-,  von  Wncci  und  Hanoi.  — 
Sr  Bischof  Jiikolaus  fioddekcr  Ton  Schwerin,  TOn  D.  C.  W. 

—  IHa  totaia  Bcaldaas  dcrFttsiaa  vaa  Warle,  tob  Dr.  Lisch. 

—  ttebar  die  Befbnaalloa  4«t  IQrche  sa  timbealmgea  aad 
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■•ItM«,  TMi  dFBtelb.  —  Beitrige  aa  itt  fiMcbicble 
MBgtÜMhtn  Iiii^«ÄefDii»aili»  i»  OctierNiak,' vatf 
'  Ow  StrlM  Itr  «vaafelltcfcH  Pretfifw  «i  Hwilt, 

1&81,  voa  WiechmioD-Kadow.  —  Ueber  des  S;ndic«f  Dr.  J»^ 
kuo  0Uca4orp  Weggaaf  aiu  fiMlock,  von  dem*«  Gtiit« 
IMe  Uedw  mr  «• 


de»i.  —  Zar  Itbdkilr  d«r'ilteNnr  RaHetMliadei;  irtfD  M 
Dr.  SokaalhMnka.      tte^Dnchn»  mm  im  YotkMtterfl«»; 

B.  JahrbOrfirr  f  ir  AIitiT-j  ivl, -i  ii»-  rtnJhsIlen  Yfrechicdfuf 
Mflilwilaiigcit  (ur  mcklenb.  Ali«rib«Bukiiid«  aa4  rar  0»- 


I  «  ek  r  li  1 1«  ». 


•■  Wm 

66)  Der  cbrisiliche   Kirckenbau,  «eine  Geacbkbui, 
...  ■  iaiiiikalilt,.3ll4>Mai,. Artfl. 4wiMtiM|e«  f»r.  JiMtaMM, 
J.-  Kreuter.  1.  Baid.  %  ywfm.  Aal.   Befw  i 

hurg,  Friedr.  Pu»lei.    1800.    8,    76B  Sin. 
^'  Formcnlebre  des  romaiiitchen  und  j^olhitcben 

Bnattyl«  von  Fr>  Laib  nnd  Dr.  Fr.  Joe.  Schwan, 
"'      icileodcD  HilgliederD  de«  Rollenbur^rr  Diö/fian  -  Vcr- 


.11- 


rinei  für  cbriitlichc  KumU    Mit  12  lithO(r*[ihiertcn  Ta- 

im.  8.  91  Silk'        .       ■  ... 
DlnSntwfelilaDf  'der  Rfrclittclien  Bänlhnnat  ie» 

M  i  1 1  f  1  n  )  if  rs.  Zwfi  Vorle»utigt'ri  itn  rvan^eüsclif 
".  Verein  xb  Berlin,  |ehalleB  «on,  F.  v.  Ouf«j^  Hit  einer 
KnplierfafoL  Berlin,  Verlaf  vm  lilna»  W.' imifl  1856. 
Dicje  drei  gciiiun.ti  n  '•'cliririf  ii ,  wie  «o  mnnchr  un- 
sere in  jüngster  Zeil  in  (lriii!>vlt>€n  li«reit:ltc  Itcrvurgegaa- 
cntapranyan  dem  gleichen,  fiedurfnlita  nad  «ircben 
(•Iben .  Ziele,  .MiiUeh  peabliacft.  «at  ManlniCi  nwl 
fi«iek»aek  der  Gegemrert-  eiarawirkf»  and  der  <  Batblo«jg-i 
keil,  n»in(.'nlli(h  inif  dem  (iebiele  der  Itirrlilirhen  ßsukunit 
nbnibolfi-n.  Der  VVeg  «war,  auf  dem  jede  ^inyelne  die«c> 
^iei  anatrefrl,  lal  vencliic4eB  Von'd«  endven,  nnd  be- 
diiiK»  somit  das  verfchiedene  VerLallnifs  r)ps  Werke»  f «r  Wi»- 
«eosciiart.  Die  erdgeaannie  Schrift,  bei  weitem  die  uoifang- 
reichtle,  bringt  einen  Biir»erordentlicben  ReichtbtiBi  ge»chicbt- 
tleher  Dalep  and  «aebl  m  viel  al«  raoglick  dnick  luckenlea« 
AacfnaiiderrelliaD;  der<elb«B,  gewi«»ernia^««ii  dareb  dfe 
thij;ciiile  Lo(;ik  der  vollendcicn  Tlmlsachen  den  Sciilufsged» Ei- 
ken aufzubauen.  Die  sweite,  kleinere  Scbrifl  iat  mehr  am 
darcbdrlBfender  BewanderaBg  aad  Liebe  der  eltca,  ia  iiicli 
volltiiilt'ieii  htiti.^;  hl  rvor^regangen  und  gestaltet  «ich  nnwillkur- 
lidk  xur  j>t'>ctiichilK'hca  Lobrede  auf  dieselbe.  Der  Verf.  der 
letalen  sidi  mehr,  in  vallea  Beaitae  de*  wiaaeaaebafUiR- 
ckca  Stoflea,  über  «einem  (iegeaaUnde^  deaaen.ban|tl*idUieha 
■enenle  er  aaldecki,  um  aie  aelbalredend  Ott  «ich  aad  du 
tieau  apfeclca  aa  faueea. 

67)  DeiiKmnU  der  Baukunst  in  Prcursen,  naeh  Prö- 
vinzeu  geordnet.  6eaaicbnel  und  bctantgrgeben  voa 
Ferdla.  ran  t^uael  BeriiS}  EraM  ik'K«n.  II«lk  L 


,,  KltfeltlterlJeke  Beekateia.Baa werke  4e»fr«a*< 

(  i  s  ( Ii  LH  Siaatea.  Getammeli  und  herausgegeben  van 
,  ^i|ler,  lt«BP«iatcf.  £«rli%  Sni8ta.K«nk  8.  Vltl 

«t  ff»  ft«^  BmalMkan,  SÖMU:. 

-  '  Bdtde  Werlte,  mit  dmel^n  Gediegenheit  nad  Pracht  ao»- 
irntaltet,  wie  alte  EracbefnnngMi,  Ae  'iMe  4ergUwMilcn  Ve^ 
li^thandlang  hervorgehen,  gCftdreii  kt^cÜBgt'ta  tenjenigea, 
die  nirhi  nur  der  WiaaCasiebaft  amn  Nnlxen,  sondern  auch  an. 
aena  Volke  snr  Ebi«  gcrefofcca. '  Dar  erate  Werk  bebaadell  bto 
j«M  iat  MlHlMihalbiSAtlilb'liid  Mlkreaii^netalWrn^eBd^ 
ten  in  MeiUtefjr,  SeWoHt  und  Kiftli>-  Wn?<?t  un.!  lleVIrebe 
aa  WotmdiU  mit  12  Ttifetn  Abbildungea  ia  Kürbetidmck; 
Kreideaeicbnnng  and  Radierung  «vf  Stein ;  sowohl  inxleritehc 
AMckiea  Me  Unielakeilea.  Dair  aWctI»  Werk,  nit  10  »■ 
dierlen  Tafeln  ta  }fdem  Refle  «ad  tMliWfAea  V^ldiMkaHick 
im  Teile,  hfili  den  tvinsetischariNrhen  Clinrakfer  iM^p/ feat 
uod  (rhlieftl  die  malentrhen  Ansichten  tu*. 

68).Oii;Sl.M.icb^aeiiskircbft.a«  Wi^n.  9eK)w«l>(« raa. 
,  Dr.  Barl  U^^^  m  I  Melwkii  a  S  1U  W». 

f  -  4. 


Bca  aaklteiehda , 
Aelktkaraag  d«8StiidlaiBt'  ihttteMteilleller  ffaml  teft  )tagMtr 

Zeit  mich  in  Oesu  rrfi  Ii  )  ■  r\  r^c-iifen,  reiht  sich  diese  Schrifl 
alir  WCTlhvoIlcs  Giied  an.  Auch  tie  verdankt,  wie  achoa 
BMaeke  mdei«  Mekitg«!'  Aikelt  aaf  ttcaeiia  Gekiele,  Ikte  KM- 
atchune  Wiener  A  (t  ert  h  u  mi- Ve  r  ein ,  «uj  deueo 

Beticblen  und  Milthcilnn^en  sie  besonders  »b^edrucki  iiL 
■il'  frolNr  Aaaftlhrlickkeii  «inri  die  gescliichtlichrn  ^r>liIe• 
«■HHCBfCIrage«,  welche  die  iUrcbe  im  Gaaaea,  wie  die 
ehftehini  D«nkmal«r  tferivlben  beirrllten.  Dfe  Arckflektar  ier 
ruti  riMi  v.'i'i]  rlurih  »atiher  »n^ffernlir i'  Siriaradiemngea  er- 
liniert.   Auch  Grabsteine  nad  aader«  Denkmller  aiad  Ia  Ab- 


69)  Kaiaer  Frl^driek  tfer  Zweit«  vw  JBr.  fr.  Wlik< 

Schi  rr  m  a  r  ti  er ,  Uberlehrer  an  der  kfl.  Ritter-Akade- 
mie XU  Lic^aiiz.,  Muglicii  des  Vertuji*  für  Geachicble  B. 
.  Aliertbum  ScbJesieas,  der  Gesellschaft  fttr  Erdkoad«  ia 
Bcrii«.  L^ead,  C<mUtg»n,  jV«ad«e>»HWtt  ^  Banecbt 
18S».  XVI  a.  JBM  9»..  9-.  . 

■Etil**  «rtdiOpJMdtf',  darrfif  PMelleMeaaribaft  itagcMMt 
DMittllMit  der  GcecUdM*  4»  -lelfeaMiall»  PiiaMkli  IC 
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ioiaier  n  itv  \uf(;nben  unserer  Geadifchlfwlt- 
■Madnll,  -wvldie  «ie  tr»ls  dei  illgemeiiien  Verltagcn»  bl»- 
M»  wwli  «Mm  im  ta«Mi-  IMMm.  b  ttt  d«hilb  Jede  Be> 
•rbeitsag  dleae«  ^eiiraanei  oder  eine*  Brudiiheilet  detiel- 
ben,  tonal  wenn  nie  lich,  wie  dM  «orliefende  Werk,  dorcb 
firandlichkeit  in  den  Vorarbeile« ,  Beionnenhcit  in  der  An- 
MteniBf,  Klarh»!  (a  4er  DenteHmg  aiinkbact,'ab  ata  da*» 
fcanawvifhflr  BHnrbir-,  «Ii  ete*  fiMdarade  ¥«hirbcR'  «HllftAn» 

mea  lU  SeiTien.  Frfllit!)  rrrlJupnel  »ucti  der  Verfnufr  d  f 
aar  Scbrifl  -  und  wer  kMnte  oder  durfte  dat  auoh  wohl 
M  «haei'QaaalkMa  ^Maa^XtiaaMf ataea  beatimaiM»  fm^ 
teiftaadpuakt  aicbl;  „meiae  ganxe  Danteltaif  ,**  aagt  «  It 
dar  Vftireda,  „mag  man  inaerbia  alt  eibe  Mdemcillwoae 
BatgefDUnf  »ajeheD  aaf  diete  (C.  HAfler't)  ia  Leidentchaft 
gMraakit  tuMuMftf*  mt—r  ante  fkati  atalli  die  G»' 
8elMi»FrMrMi%'to=lwaBiiiieBk«f  Ma  ««rKiberftrllBtt*r, 
ffnnn  in  mL-'ir  finci  ^fnder  Wciic  all  bisher  die  Regierung!- 
gete^icbte  KoBig  Heiarieb*  VII^  de«  Sabnea  tob  Friadricb  11^ 
4m.  Er  MtMit  I«  4Nf  ■ftebi».  Dat  enta  VtftoM  ta(i  dar 
Dan lellung  ron  K.  Ileiarlch'f  VI.  Erbfelgeplan  und  leiaeai  Tode 
bia  CO  Priedricb'«  KaiferkrAnuag  and  leinen  Verhandinngen 
Olli  Papit  RoBoriei  I219— SO;  dai  zweite  Bach  itellt  dieRe- 
giarMg  d«a  ilMiga  Hctaricb  nnd  deren  B«d««taaf  for  Oevlaclip 
hm4  nad  4m  Vafler  4ar,'d«»  IfMifga  Taraimiidacliblt  Ma  »M 
Tode  Bngi>l>ert'<  ^  n  KMn,  1-  7.,-]'  Pflegichafl  Ludwig'« 
vea  Baytra,  de«  K«aig«  Selbiiaadigkeii  bU  rar  UnterwerftiD|^ 
Mtaa  RegieniDf  vw»  der  Stiri»  Ma  avr  Abaeiinf ,  1S85>  -s' 
Den  SchluTi  An  1.  Thfi!»  büdet  eine  frofte  Ahtabl  ron  An- 
merkongen,  0<>^ll<'nHneabFn  und  Bcwf iifilhrnngen  tnlbnllend. 

.70)  Da«LebeD  und  de r  fi riefw cchse  I  d  e >  l. an  dgra< 
feo  Georg  tob  Heaaea-Daraiitadt,  de«  Erobereca 
«ad  V«rdiaidig<«a  «ob.  Gikmilar.  Ein  BeiUag  «sc  6»- 
aebMta  dea  apaoiadMil  B«»c<aä>Mbriege«,  *ne  Wim$i 
realiteritur  de«  17.  a.  l&JWta.  Hld  <«»  Uailiahgn  U» 
de«gcfcbicbt«. 
Maal  da»  dantaelie«,  engnscben,  franaftiMie«,  «|i*' 

Blechen,    il.rijrni.frlmn  ,    iif/l];indi»chf  U    OUtf    'n '  c  1 1;  i  ■  f  lir- ii 

OtifiBatpapiaren  dea  bfiti«cli«a  Moacunu  nnd  der  Archire 
M  Load«»)  de»  t»ufcbenayl.  IIbbb'  wmi  ilaaMareMra  bb 

Dsrmjtsdi,  dei  k.  k.  HcichsirrchiTi  tu  Wien,  der  Ar- 
cbiTB  ron  Pari«,  Madrid,  i.iiiaboa,  Veaedig  und  iai 
Haag,  von  Gibraltar  nnd  Barcelona,  de«  kgl.  wflrtieaib. 
BUnHauMfi  ■■  BMtgBM  nnd  Und.  4UllBfiBckeB  Ar- 
cUva  an  WadeNielB  darfaaialh  tob  Hetartek  tau- 
aal.  Mit  dem  Dililnisie  dea  Land^raren  Gtorg  und  der 
AdaüraiiUKakartc  res  Gibraltar.  —  Friedberf  in  der 
WaMaran,  Verl  t.  Cari  fletiba.  Uadaa,  bei  Jahn  Hb- 
chelt,  BucMiSndler  der  Königin.  IVid.  8.  XIlu.  713  8ta. 

Obwohl  der  Gegeastand  dic«c«  Werke«  «chon  Otter  dia 
JMI  Maeoiltegl,  irel^  dicäer  Aaaelfer  mit  dem  f annaB. 

■  o«enm  nU  .XrfjeilBijren/c  sncrnoninnFTi  hal,  <;n  können  %»lr 
doch  Tiichi  umbin,  dieses  fleifsig  gearbeitete,  »n  intere««antem 
HaterinI  reiche,  «nf  grandlldira  archivalitchen  Sladiea  bera- 
b«Bde  Werk  dea  Frtaadea  der  deambea  Qcacbi^la  au  cn- 


pf^hJffl  l.atitf^rsf  Georp,  efn  i)eal«cb«r  Pdnt  voll' ITricgs- 
k(il>nhei(  und  Nricg*ge«ch)ck,  grif  d«dBreh  in  die  Oeacbicbie 
Ton  Enropa  bedeolaagavoll  ein,  daf«  er  ia  rascher,  glockli» 
«ber  Tbat  den  Englandern  Gibraltar  ardbera  balt  Seiaa  aia 
Wer  vorliegende  Lebentgeiehlebke  bttbaadcH  ta  de«  daiMiBeB 
Bachern  innlcliKt  de»  I.aodgrafen  Jugendjahre  nnd  FeldiOfB 
ta  ÜB|ani(  «riecheatand,  blaad  aad  mm  Meia  1669—1004 
dlMW-4«ba#  -nd  TWUtm*  dMailMta'  I«  •pabld«  Itafr-ITO!« 
die  Einnahme  von  Gibraltar  ^7^'^  — 1704,  die  Belagemng  und 
VerlbeidigDBg  der  Fesiong  big  Mai  1705>  die  Btpedilion  ge- 
gea  CalaloBieB  im  Sommer  1705,  aad  da»  LaadfNdhv  tad^ 
II  Odpi  IfH»  «ad  Cbarafclaiiatik.  .1 

Andand:  Nr.  19.  üeber  die  unlencii'-irl.'ii ^cu  Ctiiraktere 
der  vertchiedenen  SpracbenfamtlieB.  iOpferu)  —  Nr.  20; 
-    INe  HMMgaN  1«  «llar  INchlM»g.~  •  .  . 

Bnnr<-  136.  Die  cdiwticeriatbea  mUbaalali  dar  IHtartaa 

Z.cit.    (Runge.)  " 
Enrftpa:  Hr.  15.  Die  Pariser  II«Bdwerk«mtIatar4  ttire'Lali^ 
■  nBfeiiad-ae««}raittail8.Jahrb. 

Illaitr.  Familiaabacb:  X.  M.,  6.  BJl,  8. 191.  IMa  ta«a> 

(Preser.)  .     ^  ^ 

8faaabot*ai.      .t&  Dia  «eaa^tahto  Aar  ^lMaa«1la. 

Nr.  22.  Bilder  a<u  der  deut.trken  Vergangenheit:  For- 

tnne  eines  Borgcrlichrn  narli  dem  drcirstgjthrigea  Kriege. 
Hansblatter:  NftlO,  .S.30I    llft.  II,  S.SM,  Abertttab« 

ta' der  NotBMbdia.  4  — &  CAafulia.} 
fkhr%tt£k  tllr  rom'anlieb«  aad  engf.  Lttera'tv'r:  11^ 

3.  Die  O'"'"''"  <'''«  v'^^rl'»»"'  "n<l  ■'"»apfial."  (Liebrcclit.) 
Evangel.  Kirchenteitang  voo  UeagsleDberg:  i.  Am 

MOjahr.  Tadealaga  ■alaa^lhaa'b.  Biaa  Gynaaelafred«: 
Rene  evangel.  K ircbeaaallaaf  i  17.  Dia MalaacblhaBa« 

feier  in  Wittenberg. 
Hfefaata  for  die  LIt.  d.  AdaL:  Hr.  1%  BaAttlbcrllMb.' 

laagea  der  Iren  aad  Scbottea. 
1feeteraianB''a  VoBalibefle :  44.  Vathesins,  der  alte  Berg- 

predif;er  i\i  JoachlitiKibal. 
Horgeablatl:  Nr.  23  IT.  Zur  Geschichte  der  Spielkarlen. 

NaTelleaaeitnng:  Nr.  23.  Ein  deaucbe«  Bad  und  Bade- 
leben im  dreifsigjabrigen  Kriege. 

Bremer  Sooalagablatt:  Nr.  19.  Pastor  Weldscbmidt  tind 
die  JudenaraMk  £ia  Hirdteabeaacb  am  1G60.  (Seifart.) 
—  Nr.  22.  ZarPaaitodarpItftdeniacbMi^irrMba.  (beb» 

bijcen.') 

K4>aig«berger  Sonntagipoat:  18.  Pbil.  ■clanchthoa. 
ZeUacb^ift  rar  Oymnaalalwaaaat  Ufa.  BmpiMilaat 
der  deutschen  Prosaiker  des  16.  Jabihaadarta  aar  Sehnt' 

leetflre.    (Dr.  Roth  in  Tobingea.) 

Zeitackrift  de«  laadwirtbaeharti.  Veretaa.  «.Zar 
Gaicbicbia  dea  Bopfi^Aaaa•  ta  der  üaneMaa.  (Rlaar.) 
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Sehvlrcde,  t^ir  ■eltnchihomfettr  !■  l«acUpiMlMlMira 

4^lf «mein«  2«Uang:  BeiL  f., Nr.  146.  Pi« mMrlick«« 
,  .    «ad  Ai»  fMcMaMltehM  Otßatn.  JML  ä  Kt.  160.  ^Di* 

deiitichc  Bcwcfunf;  in  Belgien. 
JlUnttr.  Zettung;    lit.  ÖdO.  Da«  Berghvas  luf  licm  Pil%. 

'M.  ~  Dia  KuMben  Lcbailof»  in  Pamnern^  Ksc^ie»- 
,    ,  iMf«»  )  -  N'-  881.  Di«  Bnrgw  ll«he»-ll«N|iiift  «M  Hur 

bcihUrach  in  Wotttonberg.  -  lllf.884.  tu ÜMMr  Iha^ 
^    I  broan. 

Leipttfcr  Zeitong:  Bci),d8,  {)M «»r^fiAf'UcM  Ijw«! Sill. 
Rev*  üinel.  Z«itB«ff:  AbcndM.  Hr.  19.  196.  Dia  Bau 

Wicklung  de*  dcaUcbeo  Thraier».  (Poris.) 
Poit-Zeilang  :  58-  Zar  Geichichle  de*  schweizer.  Fremden* 

^itnclet.  64.  Der  Frohnallar  im  DAm«  xu  Aupbnrg. 
., .    65.  Die  welAidM  Akanifriiif^  9ai  4i«  aarapAiMiMl  Byi^ 

ftcB  wiege. 

Wleaer  Zeitung:  37.  Die  bisherige  WirkMnkeit  de«  Klrt- 
p    mtr  (jiMteUe^Vercfi«.  aad  die  l^ttic  Jahremr^Mial|q||» 
III.  lilnliettaRfM  au  dar  VaadcIgeicUclitaOcalarrttdui, 

in«beion1:  r    Miii^vien  and  der  Donau.    1'23.  Oif  id  der 
StiAtbibliotticli  tu  äu  Calian  aaJIgcrandeae  liUagenber- 
.pt ,  t(iMitt  Gbrealik.  (BavgipiuiaO   


TS)  Tan  dem  kakeabergiactea  AHerlhaaiaTei«^  Sf^Hat- 

te nb nrg  wird  cinn  rom-sr'  r  Nipdertutiung  bei  Weu. 
bau«  «Ufgegrabeo.  Die  .Vi«arrvi  r[k.c  umychliefaen  einta 
Platx  von  7  □  Norgeo  nnd  zeigen  Fundamente  von  einen 
Tborm  and  mehreren  •  QtiiiMin.  Da»  Uauplfc,^*ade|  deuca 
firtindmauera  lieh  aa  einigen  Stellen  nnci  bi«  an  6'  Ho^t 

erh  I  rn     ist    \'2'i  '  lanp  und  HA'  I  rril,   und  oImvoIiI  die  hr»- 

aern  Sieine  Tertchleppt  *ind,  tcngcn  doch  einige  Fnr«ge«l^jlf 
v«a  grafitaa  Sfaica  u.  A.  a««b  vaa  elacH  Piadtbaa.  bi  Ib> 

aern  der  fitbAudf  fMndfii  sich  berf  its  virlr  Scherhrn  feinere« 
Gefchirrc*  au«  äiegeicfde,  woruoirr  Ober  SiU  utit  6e*lempcl- 
ten  Naaeii  der  Fabrik«!!!» ,  ferner  Sa^hea  «o»  Gl««,  Eitee, 
Bnwce  «■  k  eadlich  Noam«  SPaFpalijr  elae  ^aübtr»«  mli 
dar  üaiiebclfk  aad  dam  Raffe  der  Naiierhi  Faaillaa.  Djlea 
BOih  fri»ctip  Heprage,  der  viele  Bratidsrliiiii  u.  A.  Iii»t(n  i!en 
Bau  aU  «chon  vor  1700  Jahren  gewaluam  (er*iOri,  jede»- 
Mla  ale  eiaea  der  friheclea  raaiiMhea  la  dlcfcr  (Segead  ver- 
aiulhen-  r>!e  tlsiiptfiindstficrki-  wr-rdrn  rn  War fii-hilfirf  ver- 
wahrt, wo  c'*'"''''^'''«  e>i>  Biiinili.i:hallh(lgf  I  ibgelnigcn  wurde, 
der  Geyellirre  aed  Fieurrn  «us  Thna'  aad 'Viele  Et«encrKe»> 
•tlade  ealbiell.  In  Xflkringcn  oiTnel«  m«a  gegen  90  Graber, 
woria  Tlwa*  <«ad  Beriutelnperlen,  Sehwerler  aadOaleh«  rhi. 
Auf  der  Barg  Hohenberg  worden  Grundmauern  bi*  ta  4' 
Qohe,  cia  Mbooer  Dolch  a.  <A.  xa  T«ge  gelardci l. ,  Di«  Hai- 
nen Aaerbarg  bei  Weifiagea  Heren  viele  «tfuelalirrlMw  6e- 

ruih.'.Lli;>ri(  n   uiu]    W-itfi  n.     !u  i   li'M Ii  ii;n;rt:    riiitr  ri    sli  ti  fort- 

w«l>read  faedeuirnde  Vcberrf»le  f<>iiii*rher  Uviulcn.  und  eioe 
.  .1.  .  <  - 


danMW^Wi*tift*  MUl.^.  4k  «iaM,  enadeMia  mä 

dMiMaHCiidct  C^toalR  nSwnetoeeaa*",  IBSielidralaMle  m 

Trisrhriflen  und  Rciiefi ,  Hboieo  (von  C«*ar  lit  ai  T  VjVi-[; 

aiaa),  GeCariüiKhririeD  a.  «.  w.^  umcU  Tbeil«  etaec  krtcgi- 
pwflnaicUm  liiiba*  akb  gofaadea. 

79)  In  SiebenbQrjfea  iii  die  BHdaeg  einer  Ge«elUeh«^ 
im  Zuge,  welche  dio  AavgrabuBg  von  rOBsiich en  AI. 
iexlhomera  «uai  Zwecke  hali  «ebrcre  herTarragead«  Ptr 
Mwea  adaaian  4iaafall«  aiaB:,Siala4p«|f,  w  di«  FaiclaMali». 
feeabArgeu«,  «ich  api  dieea«  aaf  4«  lf<a<<— Bau» 

ri'  rirn' [>  im  iDlerrCMC  and  »tt  iBl4anif  4w  laWl  Mi-Hie« 
jffOMWt  >n  belAetligCA.  , 

.  TaO>  la  Braala«  «ilBb  mumm*»  CnNff  «Im  U. 

len  auf  «inr-  (rroTte  Men;e  von  Sirgen  aii  versehiedeaca 
Gerippen,  die  in  bi«  8  Schichten  Qberelnaader  geheaft  wa- 
rte uad  woToa  einige  noch  leaeriiche  (aachrifUB  «aigtta. 
Picea. etgflbaa  dieialirxahl  IMQ^  tt«d  am  dem  Umcundc,  dafa 
pe»  aa  Tiefen  Slrgea  naeti  daen  Kalkflberiag  wabrninua^ 
darf  mae  ^ih:\rr.t:n,  'T:ii'-i      i.n'chr'u  lur  Zaii  «toar  imtea 

ta«d<n  Pc«t  hier  betgc«elat  werdea  «lad. 

ai)  b  Mab!«»  Iit  bcia  finMdgnbea  la  tea  Beadefl 

am  Leerthore  «m  22.  Mni  in  einer  Tiefe  von  R  Knf!  ein  wnM 
crtialleMr  Roiucraarg  an«  Tultteis  gcfnudco  uuricQ,  <iic 
falgeaden  Tage«  ia  Gcfeawart  de«  Gcoenlf  rrinicn  von  Hol- 
^Bi,  vlatac  HiüUrfcraenen,  Beaa;|fa  «ad  Gelehrten  eralM 
werde.  Aaber  des  IScrippe  lag  daria  «iae  Opfer»cbale  «H 
C'.i- ,  <  III'  I  leine  Sihniillc  «in  Bronce,  eine  Mcl«'U|iH[irc 
Uttd  ein  kupferner  Gegentland  von  anbckannier  Aawcndaag. 

i82)  Bei  TieKulefaat  des  KaaalB  to  ttW*  teillMht 
betlri  in  Trlcnt  stirffen  die  Arheltrr  auf  den  dacbfbraigea 
Ueckel  eine«  Sarkophag«,  deMca  cyklopiarhe  HaniTiUt 
beinahe  pelatgitcbea  Uraprang  an  verratke«  acfcies.  Man  fcad 
da«la  drei  aaektaSkelailB^  drei  amrhata«  viaifta«,  elMThi«- 
ikaiaach»  «i  A.,'  afto'au  8Te«i  aar  die  TMi%Hnmp«  vea 
Tbnnerde.  Zwineticn  dem  Sch«dtl  und  der  Kirntulr  eme* 
Skelelle«  befand  «ich  der  cinil  jener  Leiche  in  den  Muad  gt- 
hfie  kWaa  Dbtttty  ««Miae  aaeh  hemllteb  gaaag  daa  Ca- 

prflge  hntiTlnnfin"!  II.  rnr  Schnti  triip 

63;  i^iihe  liei  NdDinern  «m  Hodeofre  >iod  ITahl- 
biuten  au«  der  •lle«leB  Zeil  entdeckt  worden.  Bi«  jeM 
kM  MB  aiaa  GOk  Pab  laaga.  Belke .  «m  >rMbl«i' aad  eiae 
■eafa  atelaeaer-Werkieaffl^  AHee  vaajdhe'ralMe  Arbeit,  ge- 
fuadea. 

S4)  U  Pr.  Uollaad  fimd  maa  keim  Fortraamea  de« 
Cahallea  aalcr  deia  Fabkadaa  «iaee  akgebfackanea  Maa««« 

in  drei  irdenen  Topfen  tilberne  Geldmiinien  von  irr- 
aehiedencr  GroJ«t.',  liieiti  hraiideDbiirgttcbeo,  ibcil*  osierreicki- 
•alien,  theili  polni«ckcn  Gepräge«  (au»^  dar  Zeil  de«  gtaliM 
■affanlca)  im  Taswenhe  voa  100  Thlr.  Die  EigenthOmar 
werden  emlTlHi  aufgefordert,  ihre  Anaprttche  aachtuweisen. 

ä.'O  Irn  K.ii|;iinue  luiii  k.  Stadikommi**aci«l«gebaede  la 
Laud^bul  wurdep,  indem  man  io  Falge  de»  KalkhaatbaMa 
SUiuen  eiaaclit«,  Beck  EBlTefBeag  dee  UekerwartM  etac  Btibe 
vun  Wnppcn  alter  Landsliuler  Borger  i-n  i  il  r  irk  i  ,  wmauf 
Kvnnvr  ui^d  LicjbJiab^  aiil  l^leciit  aafmcrlk»««  gemacht  werde 
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86)  Unitr  4ttr  «flbavoll«n  BMrbtüaif  ehe«  erat*« 
pkabctiMhaa  KaUlo(«  d«r  St.  GalUr  SlifUbibliottia^ 
4«t  4«ni  Bibliolbekar  Prof.  Dr.  Henne  «in  Inb^rat  wichiiger 
.Vm*  fii)|f«ffMi>  9in  vm  4ftm  «ulftlMlmwe  Klevlav  ffttam 

fhn  nicht  n»r  Kunde  üher  die  to^.  !\ !  i  d  c  n  1<  r  r  ;7  i  i  c  l-i  c 
ffjittMpiJf,  H^afhf*  wh-dic  fiowihbcit,  daU  uad  w«  di«««ib« 

dem  Scbloue  Grtpling  feweMoe,  von  Ttcfandt  ielb«t  brnoitie 
MDd  mil  «einen  eigeaea  Kotixen  und  VervolifUiD<ii(BDg«a  ver- 

87>  In  der  Bibliothek  txs  Fpin»!  Iit  eine  H«n  dicbrift 
emdeckl  worden,  an*  welcber  hertorgebt,  daT»  die  Einwob- 
ner  von  Meli  kerciu  im  I«  IflM  »weier  Kanont*  wUk  Ae* ' 
4ienl  feiten. 

8ä)  Die  ertte  Arbeit,  welche  der  neugegrUndete  hmiuc. 
'Verein  von  Aarfau  abernehmen  wird,  itl  eine  Sann  I  un  k 
Vtf'n  UrkimdeB  nai  OokuBBaleD,  die  ftccfci«.  itnd  mtt 
KeefTMlIltcMe  ita  Kanifma  ketrefbel. 

89)  in  Köln  vfntit  am  14.  Hai  dai  eribiecboriieke 
■  ffycrlifh.e,r«rfacLt.  Duaelb*  iai,  wie  4cr Kiidiwl 

KftfcUdier  Tov  Kein  bei  dteaer  Oelefenhell  trbUrle,  Am 

lit'^i  i^nini .  Iii"  hIiiti  Kr  7,cQ|[ni<*e  chrittlichcr  Kuatt  lu  mm- 
Difla  und  tu  bewtb^ea  Utt4  dfiftvcb  die  cbriailicbe  Knnat  m 
beMwB  iii  ^Mdere.  Die  in  dlwim  Mwimmi  Itmil»  wUm 
denen  (leKenslitnrfe  «iod  Erieoffnliie  der  Mn'rrri  und  Sehnig 
liunat,  Kircbengefabe,^  prächtige  PricttBrgcwao4«r  n.  *.  w. 
,  . ,  M)  j> 4m  Cef IwrteMal»  det  k.  Kenatnfcaienito  •*  Deew 

t  p  M  r  f  i?t  e:n  hnt^iit  inrrTC_- ^unlcr  ri  f  t  r  n  t  g  r  h  r  r 
leocbtcr,  mit  Ihurmen  (pai^^Diliiicben  Suis  versehen  und 
yoB  etwa  ,9  Fnh  OnrchateifetT  anifaalelll.  Er  itamml 
MP»4e(4(lrchedeii,«h«eirii|M  edeliakMrFtlNleiMiMa  «»  Vke* 
diea  in,  Vtalfaten,  l«t  ««ri(««te»  «aeFeiMcn  n  HolMMwnenN 
Signiiringen  von  Prof.  Andreas  Muller  in  urtpranglichem  Chi- 
^kiw  rC4|aartafl  iwecde«  «ml  irift  die  I»«cbril\:  ,^rt  B*l- 

|jp«k,ldW,fiV,..a  «■.  ir  <i  '..«I  -,-  •  !•        •  i   ■  ■ 

91)  Die  beiHrn  Strompfrilrr  >Jer  K  Ii  r  i  n  b  r  n  ck  e  in  Köln, 
welche  keine  TbOrme  erhalten,  »ollen  mit  vier  holeaaa- 
1«a  FifarcB  avt  Saadatda,  kenrerrafaBdea  Penenlickkel- 
ten  tas  der  reichen  Geachiehie  Kolni ,  getchmOc). t  -ivr.iipg, 
Hit  der  Aaftrtigang  derteibaa  iai  der  BUdbnacr  Mühr  beanf- 
tr•f^  trva  de^  d^  m^i«m«  SkelpUHsAriMira  m  Deae  ker- 
rfliree. 

92)  Die  Steinnetiarbeiten  inn  DOmbnn  tn  Re- 
f  ceaburg  habeo  in  der  (roften  Werkballe  begonnen,  und 
aaaa  koA  für  dieaea  Jnkr  eine  rccki  frofa«,  allgeaieiBe  aad 
erfiebtfe  Beikeilignaf  aller  Bewekaer  der  Sladl,  dea  f rei- 
ne*, des  fanitn  I.Hndrs  und  darüber  hinan«  an  dieicm  *chO- 
nen,  fiomnicn  und  grofMrligen  Nationalunlernehmen.  Oab 
gleichteiiig  auch  di«  Ernenernng  der  aogrn.  allen  Pfaire 
aickl  Bifik'  langer  auf  tkh  warica  iaaae  uad  der  fcfakrdre* 
heade  Thorni  derielben  abgetragen  werde,  iit  cia  nickt  we. 
niger  »achgenitrter  Wuntck,  eladäft  die  HOflierlkarailrafe  knid 
in  Erlcdigaaf  kaauae. 


(  tl)  LaMer  Tefe  etMaltcte  der  Auadiafa  (dr  Raeta«- 
retlea  den  CkriaUrrellhnrmi  (§.  Ans.  Nr.  3)  Berld« 
OlwrdiebiaherigenSnbacriptioaen.  Nadidcm  »n  die*ewZwecka 
die  ia  der  Thal  bedeuteade  Saaiaie  voa  Fn.  gaatMk* 

■M'ttVfdea-iil«  wetdee  ■— .  IhlutaedldefeM  laR-dea  6c- 
ineinderatk  baMk  eBaatieltUcker  äJUnUtag'  idca-  Oi.«eBU< 
eroflaei.  ■  •■;  .  «    ,■  ;  -i ;     .  .i- ■» 

M)  Dia  Cyriaci  <^ila4  ildek«  ia-GekaMa»! 
aiae  da«  alleelen  Kirehen  Ueataebland«  igeirrOndel  um  961)j 
wird  jeltt  reataurierl,  wozu  die  rarallicb  bcrabargiache 
Rafieniag  fiO,0OO  Tkir.  angawieaea  fceL 

9&)  Die  Sl.  Gotlhardikapelle  am  Mainser  Dome, 
ein«  der  aiieaten  und  intere>*antealen  Bauwerke  am  Rhein, 
■  biiher  aniaiellt"  und.  verbeut,  wird  rcainariert,  uro  dem 
dorti^ca  „cbriiiliekea  Knastmeia**  alt  Veriammlnsgaiaal  aa 
dtciea. 

96)  (m  Scblo(*e  Tm  ;i  « :i  : '■  j  I  f.anilshm  werden 
gegenwärtig  wieder  eiaige  driogende  tieparatnren  an  d(m 
OadkMoaginiaaerB,  wal^  dea  BiaiiBfä  dtekea,  vergcaea^ 
Ben.  Bei  den  geringen  Miltelo,  wekhe  der  Verwiilinng  Ober- 
baapt  for  dergleicben  Zwecke  an  Gebote  lu  itcbco  »eheineo, 
wird  wo)  eine  seit  Jabraekaadaa  gehegte  Liebeaboffanng,  diese  * 
kefrlicke  Barg,  an  der,  ao  aa  «agaBj  jeder  Stai*  geackichlllcke 
Badcalaag  bat,  endliek  iai  Galale  der  Votaeit  eneaeit  aa 
«eben,  leider  noch  lange  unrrrulU  bieihea,  wai  jeder  Freuod 
valcriaadiacher  Geachiehie  um  fo  mehr  bedanern  mnb,  ala 
aBBwatllak  die  lienlickaa  Preaeo*  Ilalerelea  im  laMia  dae 

Sekloaset  Immer  mehr  dem  Znhn  der  Zeil  verfDlIen. 

'*'  .d7)  Dem  Geacbiebjj^hreiber  Johannes, Tb^.fmiixr,  li6§ 
ta  Akaaekerg  Ia  Miederkayera  gekerea,  kekaeaiar  «ater. 

Hrfn  NriTt'rn  A  v'^nli  f^r.T;,  i!r:n  er  sich  n»rh  drr  'itlrimscben  Bo* 
oennuDg  jciucr  Vatcriiudi  bcilegip,  wird  von  r»e!ben  ein 
Standbild  errichte  l,  das  der  Bildbaoer  J'uille  in  Liindt- 
bat  abcrifhe|ag^(a  aosgefohrl  bat.  £>  wird  aal  SO  Fb£(  k9% 
hem  Soekel  den  Laadge/Ichlaplals  xierea  and  aai  4.  JaU  aab- 

MklU  werden. 

DB)  Die  Bttala  da*  BeifanBelMan  fiankal.  Btaae,  dar 
ala  trever  Aakfagar  dea  OcalackerdeBa  hn  J.  1460  eia  Oylbr 

der  Poltrorache  w.ird,  i»l  dem  Bildhauer  Freiing  in  Dünne  tnr 
j^pfefligung  Obargebea  worden,  nad  aoll  vor  daa  Ralhbaua  ia 
Marieakarg  la  Mehea  kennea. 

99)  Kür  dos  am  2S.  Mai  slaU6ndende  Fest  an  der  Por- 
cina am  Eingang  in'«  Lugnea  aar  Feier  der  glAaaeadea  Wat 
Ikalkal,  welche  die  Weiker  dieaei  Thnlae  gegen  den  Giaiiea 
von  Montfcirt  im  Anfange  de*  14.  Jahrhunderu  verrichteten 
(s.  Ana.  Mr.  3),  werden  Vorbereiluagco  gelroffru.  Die  Rc- 
gietaag  vaa  Graabandco  soll  sick  aa  dieser  geichicbilichen 
Eriaaeraag  an  rhiiischrn  Weibermntk  aqi  allaa  Zeilaa  dorck 
aiae  Almrdnnng  betbeiligen  wollen. 

100)  Da*  lOSOjlkrige  Jabelfest  de*  heil.  Ladgeraa 
(a.  vor,  Nr.)  ist  aai  19.  Mai  tn  Werden  a.  d.  Ruhr  gefeiert 
werden,  woan  der  Bischof  und  der  Wcibbiaibof  voa  fliiaater, 
der  Weibbischor  von  heln  and  viele  WUrdtaMgar  darttiieka 
tiek  eingeliwdea  katlea. 
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lon  Der  SeatI  d«r  Univeriillt  Biirl  hiit  Piribb^n 
gen  »u  dem  400j)ilirig«ii  Jubelfett  dicaej-  Uochschute  tiir 

iftikMt..  .1  .  .  -.ti 

<  IflS)  Ute  t7«  T*ffM<Balaaf  rr<iicasli«litV>AIUrL 

tli  u  III  >  fo  ri  c  Ii  r r  (congri«  iirrli^ologMjur  <lc  Kmoce)  wiril 
vom  lü.  bi>  23.  Aug.  in  Donkircbe»  abgeballeu  wwdcB, 
BDd  Diinhifle  deulxdie  AllWllllM«»«  i 


'.  u'jrxi'^  I  I  Iii 


(.T.imm  fnVn  ?t  Fr:iK-Tf  In  Boug  «urGeacbfehl»-  ti-nj  SpruA- 
kuaJti  <<u.'.  Zu  j>  uvu  ^ehArt  die  BeitimmuBg  der  HafenpliU«, 
in  drnrn  Julius  Cmt  alcli  nxch  En^liint' ^MtSlMH^  and  «• 
liMlH«?  2«  4U»um  ilM  Dau(iluMi|«W  Bote- 
Kmfm^idMa'  ilM  <«lM(faiM  MtMd  'lk'MlIM«  «I 

(Im     ,  r  i<  !ien  dpr  deulichen  Brvalkrriingrn ,  lowie  CWMbH 

den  vlAeuiscbe«  und  den  jMrdndic«  Volkspeatogen,  wonufl^ 

r  t»  MiMH  „V*llteit«aMB'  ÜaaMäeai**  titmt 
lt.    •  •»    .i»i'i-»-»  «fc» 


bsmte  imd  MaMnachnngen. 


IS)  Aaf  die  Anfrage  det  Urn.  Profeetor  Virchow  in  Ber- 
lin Ober  Siatülen  der  noch  erbalteoen  Lep  roaenhiuf  er 
(/  Anieiger,  1860,  Hr.  1*  Sp.  96}  a«[  U«r  bMMrlil,  iah  atoM 
der  iniercMantctlen  Btmtt  der  AH  4m  t«pV«»ea%«a»  St.  Acftai 
bei  Watierbarj^  isi,  rln^  «ich  »nnimt  der  Kirrhr  prliallen  h»l 
^  md  an  der  Aofaenaeite  auf  einer  Tafel  Bach  beute  die  Uauj^i- 
gMcixe  des  Rnms  Mifk 

Frrisinc.  Prof,  Pr,  J  Sigtmrt. 

14)  Rucksichllich  nicioer  Munxgmchirhtr,  deren  1.  Ilirll 
fln  Vertag  von  T.  0.  Weigel  in  Leipaig  jungai  ertrliirm  n  lit, 
trtrde  ich  ea  daskbar  uerkeqn««,  wesp  di«  Freund«  dieaca 
ÜBlciachmrat'  nüdi  nit  MiHb^llmtf  von  lIileriilieB  iwltp- 
flauen  wollten.  Es  gltt  diei  vur/u^iiweisi'  lirtd^lich  lolcber 
Halerialieo ,  die  mir  von  hier  aui  unzugatiiilich  lind.  Gewia- 
•cnhafl  werde  Ich  dai  Niigeibeilte  nnch  gt  iiKirliiem  (iebraucbe 
anacliMirtm»  auch  der  UrcBiidUckM  TbcUnahno  bttnii*- 
dto  OrH  Bririhoeaf  tkaa.  Biimden  tMudtentWMth  ihii 
mir  Anenbea  ■«■iw'ertfc«»  Käffe  und  Gewiekls, 
Freite.  Dr.  J.  Mttllcr; 

15)  DwtmMwtrt  MHto»ti«e  loftiMh  MwifKt«^ 
•««{■,  MMMitlM  «ID  elfriier  SMmlar,  Im 


MODitammlung  bin(erlaMrn,  die  mancbe  Seltenheilea  eat- 
WU  Sie  ■■fafti  im  Garnen  36SO  Stdci,  damator,  9Q0 
IM*  und  »N«re)  HedallicDi  die  übrigen  Manten  gehoraa 
alter  Nerreu  Lindem  an.  Doubletien  sind  fatt  gar  nicht  ▼o^ 
hnndrn.  Die  Erh^n  sind  crnrit^l,  sie  tu  vcrfiifaern,  jedock 
aar  hn  Camen.  Habere  Kacbrichtca  i«i  Br.  Dr.  Birlafcttj 
Bedtaleiii  to  ■ctahiRra  n  gebea  erbmif  . 

16)  D«*  ptrmsnijclic  Mujcum  h*l  jfingil  für  «eineKupfer- 
jllchiitnimluirt;  die  Passion  von  l*r»el  von  Meken  erwer 
ben,  in  wrlchpr  jedoch  die  Cefangennahaie  Chriati  (B. 
Jir.U)  febli,  dagetea  die D*r»icriaa|  Chrialf  «or  galpb*! 
(B.  Ifr.  IS)  xweinwl  v«r%«nden  M.  Senie  lMiaatf  aar  Afc» 
laaaaog  de«  rrti|;rn!)niii>'ri  Hbt^rj  ;:rjr-n  dm  leUtere  gc«ei0 
•eia,  blien  wir  um  grfilligc  Nittherlun^.  D.  BedL 

17)  Orundrlfa  dar  KarthmM,  Sita  de*  genaof. 
««Na  Haaeana»  kwrt,  l&'/t  Zoll  brei«,  nt  Si<M 
radlcft,  tfit  Aaftbe  illap  hwerea  Biaricblanj^eii,  aaf  Leia- 
w«nd  »uf?'  r  i;,  r:  i si  Umiclil « jf  11  Sgl.  od.  kr.,  ohnp  Lei»- 
w«n4  ia  Umschlag  7  Syr.  od.  S4  kr.,  oha«  UnMoblag  t  Sgr. 
•4  18  ftT.  n  k«M  Jn  d«  liMnr^arilMMiaB  ' Jailah  dda 
ffciMa.  liuMiafl     llflmkaiff  «■<  te 


Die  dieijlbrig»  Conrerens  der  AvisehQsse  und  Pfleger  des  gernanfselieii  Mtttevtie, 
m  denen  aucb  lUe  mit  Ehrenkarten  versehene  Freunde  der  Ansialt  Tbeil  nehmen  UnneSi  «rird  dahler 

vom  17.  bi«  X9.  September  d  J. 

abgehalten  werden,  wozu  vorlaufig  hiemit  eingeladen  wird.    Mhcres  im  nächsten  Blatte. 
Nflrnberg,  im  Juni  1860. 

Der  Yonland  dM  geimaii.  ^ufri"*^ 


Vmaiwanliche  Btdacüoai 

Dr.  Freli.  v.  n.  a.  Aeftar«.  Dr.  A*  t.  Bf«  Dr.  &  I.  Freaaiaaa.  Dr.  Fffer.  Betb  SekraokeaatKla. 
Verlaf  der  lilaniiich«artiitlMhea  Aattall  4n  fCnaaaiMheB  MaaaaiM  io  Moratarf. 

D.  t.  S«baM*acha  aacMnchenl. 
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Ht^RNBlIBO.  Dm  AlMmem«at  des 
BUttea,  wrlchn»  alle  HonU«  erwhelnt, 
wird  nni^Uirlx  ulKeiMNnaien  and  b«trf^ 

ffiilgiiili  III  and BaclibandlimKen  BtuUtk- 


rUicL  Otwtroieh«  «fl.  »iltr.  tan  HA.-* 
Kur»  ixl'T  STlilr.  (iri  i;.'». 

F«r  Prmnkrtieh  «Vmni'rt  IMm  tu 
Bln^burs  tel  C.f.  tehmidl,  lu  PmI« 


MZEIfiER 


b«-!  dem  Postamt  In  KarUrnhc;  f8r  Sfiß- 

I.IK.I     iK'i      \\  illlUIlL»  NulKUte,    U  H«t> 

ri<?t  te-blrectCovenl-Uardeo  in  London 

tiBd  HaintKirK.  — 

lf>  r«t>*„  «relrhe  mit  dtri  Zvri^rken 
ifn  AiirclRBr«  und  dets«n  wiMenwItatl- 
l(cb4>m  Oobitle^  ta  VarbliMliui«(  KcbeR, 


siebenter  JtAtc^iin^* 


«R«A«  DES  üUMAimSGHSill  Hli^SDHS. 
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,Wis$ei]|Schi)I|liclie  Hiiüieilimgeii. 


1 1 


Von  E.  F.  Hooyer  in  Mindco. 
'*  tm'  i9.  tatAi  d«i  von  der  kais.  Akademie  der  Wis> 

ö8terreieliiielttr6eieUclils^«ellM laden  sich  höchst  schltz- 
b'are  Aostoge  aiis  hilft  er  uagtdrackten  Nek'falo- 
(ien  der  Beoediktinei'-Kloster  St.  Peter  i^ Salt. 
Bvrff  «ad  AdBOot  tu  Stftfernark,  welche  der  Akt» 
demiker  Dr.  Andrea  s  v.  Heiller  (aach  in  einem  beson- 
deren AMraok,  welcher  mir  vorliegt)  nilfeÜMtU  ktt,  Ds- 
i«B  kOMM«  «iilte  V«fdleben*M  0«1U  uA  BMrea  vor, 
deren  Propstcieti  der  Mittheiler  nicht  naohiTiwpispn  ver- 
■Mcbte.  Mit  eiaam  Comneotar  M  Jenen  Todteabacheru 
kMchMUgl,  war  tok  jgwrtttUgl,  im  ^Varaadli  s«  Mfeha^ 
dlie  eingexeicknalen  Persoaeii  näher  zu  beiliminen,  und  ich 
f^taaba,  dab  mir  dita  bei  Tielea  gelaagoa  iat.  Ich  will 
die  obigan.  baldaa  -Faiptaiar  Uav  'MUkffer  fb'a  Aag« 
CbMeo. 

Waa  Ce  IIa  aalaugt,  flO  iai  dies  akharUeb  der  im  eh*. 
■nllfaB  riaigaae  (vgl;  ibar  dieaaa:  v.PallhaBaaa,  Jlaeh. 
IMg  tnr  Ifagaaafe.  daplaian,-!.  .MT;     Mag,  »Baianik 

147;  V.  Sprnner,  Biyrrns  Gauen,  102)  am  Zfel 
uptlegaae  Jlatkt  Zell  im  Dekaut  SaUddca  (vgl. 
har«- teoMb.ilte  l^ialiB«  «od  BaialutMabiMM 
Balabwf,  n,  »71;  t.  Ilc|aH«Tar,  HMkriehiM-  vcnt&Z» 


.  ,  :  I  i-.-.  -'i  .:  ■■■■>:  !.  !•-' 
•  •fT  >■  .  :  :  ..  ■  , 
Stande  der  Gegaada*  Mid  S(a(!t  Juvivia,  I,  411 ;  Abhaod- 
Ivngpen  der  kOaifl.  .Baier.  Akademie  der  WiaaenscbalteiH 
n  ^Am  Bd.  •IXnO.  AMh.  I,  BS)«  dcnea  Sttlt  um  IMB 
ciacBt  grOfseren  Auflehwang  gewann  (v.  Koch.8temreld, 
Salabbcg  .aad  BarcMesgadeai  II,  US.  S43),  idcaaa«  Kiraba 
dar  a«  SO.  Dtoe.  tSIT  da«  aaagartMtataainalMlidGhiM» 
See  zugelheilt  wurde  (Uood,  Metrop.  Saiisbarg.,.  adM. 
1719,  II,  161;  tlonuM.  Boioa,  U,  296;  v.  Kleyumeyer, 
Javatia,  I,  266;  Steyerntrk.  Zeitsebfifl  [Urau,  IBM), 
Hft.  O,  98)  uid  den  biUippoIrt  lomBabatipatMahallah 
Es  ist  swar  nicht  mehr  bekannt,  dafs  in  diesem  Orte 
ein  CoUegiatstifl  heataadeo  hat}  dock  mala  dies  der 
B«H  fltwoMB  Mia,  ila  aaa  BikudMi  aiac  AaHbl 
Pröpateji  namhaft  machen.  Da  dieae,  so  viel  ich  wetlk^ 
bisber.noch  nicht  saaeauaengaatalll  wordeu  aiad,  «o 
ffaa  aie,  abwail  iak  aif  diaaalbaB/ffaMfeM.and  ria-  mit 
verzeichnet  habe,  hier  folgeas   .  i^i    . .   :  - 

Heribert,  1129,  31.  Jnli  (BteA»  I,  104,  v.  Moak- 
Blaraiild,  U,  258;  vgl.  Reseh,  Aalaa  aiillaaaila  aedaalaa 
Aganüaae  i»  Morioo,  147). 

Priadrieb,  1147,  3.  Juli  (v.  Koofc-Sicmreld,  n,  20), 
BB  UM  (Abhaadl.  der  bayer.  Akad.  der  Wiaaeaaeh., 
Abih.  I,  S8),  1159  (daa.  II,  26.  856)  dMi  flBB  <lloUM. 
Chroiiicon  S  Petri,  238).  Sein  Todestag  ist  der  19.  Sept. 

CriBBu,  der  in  Urknadea  aoeb  aiobt  aagetroffsa  iat, 
«wMbMMbB.  Daa.  ■.-.)..-.  «ii.  • 
•I  rolkcr  o4arWplCff4r.(Y^UIadbi«ehUkifakM)ltB0 
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(t.  Koch-SlerDfeld,  II,  358;  Pnicb  mi  ttiHl^y  ^lf^m. 
Mora  dnMlw  Styrii«,  I,  169),  warte  m  II.  Hilm  Ittl 
IlMfeor  v«i  hüm  (Hansiti,  Geraira.  nen,  II,  SS7), 
dMD  1204  Vltlbrti  voo  Agiey  ond  tlirb  n  SS.  Jan. 
12f8  (Mooyer,  OaMMtikoii,  1,6}).  Vorhrnr  Vir  «rDoM- 
herr  io  Passaa. 

Bertlt«U.  1191  (v,  Koeb^lUnM«,  II,  166;  Im. 
lote«,  UCwi)  ' 
•  k  Orivtr»  titB  ^ag.  ii,  tt).  .  ' 

IkQditer,  vorker  Domkerr  im  FMami,  IS15,  9.  April 
(t.  Maderna,  Htst  rnnoninr  Ssnrl  - Hippolytanae.  II,  90; 
Baaai«,  .1,  VS^F  »■<!  i.  J«iu  (.v.  Moch-SterDreld,  n,  358; 
Fet/thMaai.  Aimd.,  Ol,  MI ;  'ihiad,  L  S9S).  —  Ir 
tat  doch  nicht  etwa  identisch  mit  dem  1211  alaPftiNTlB 
Sttsknrfhorea  aogerolirUn  Rudiger  (daa  )? 

Ulrieh,  1M4,  14.  JiU  (.Mqd,  Boki,  V.  494|.'  , 

Ob  ein  II  e  i  n  r  i  c  u  9 ,  decanna  in  Zellen,  dessen  am  38', 
Nov.  Iä49  ErwthBang  geschieht  (daa.  II,  409),  hierher  m 
recftoeo  aei,  mafk  ieh  der  Ermittelung  Anderer  aabeim- 


Hoven,  worin  die  Celli  S.  Mtximiliaui  vom  ersten 
MUbnrgischen  Ersbiacbof  Rupert,  eisige  Seit  T«r  dem 
Tod*  «at  ■«fMf«  Tbeodo,  erkanl  rod  elBgewelkl,  md 

dann  dem  St.  Peterf  l!l<i«:tpr  in  Saltburft  togewicsen  ward« 
(Hm4,  1,  39;  Novias.  Cbrot.  48.  49.  108—104.  137; 

mmiib,  b,  »I.  Ui  r.  iicirBMyir,  jmtm.,  i;  MS',  n; 

29;  Drirkher,  Salibur(r.  Chronica.  27.  IS),  lag  im  vorma^ 
lige«  foagau  (vgl.  aber  dieaen  v.  PailbaiMa,  347; 
&Mg,  147;  V.  SfTMmi  tOau  ktilbl  mm  III»  Bowm  (v. 
lang,  Kegesta  Boica,  I,  196)  und  Hoven  am  88.  Jaa. 
4114  (d»a.  0,  64;  Lonig,  Spicil.  acalea.,  1,  FarU.  1068) 
f>4  IS17(Hoa.  BoUa.II,  396),  ist  aber  vo»damHoiaa  >« 
Mt«r»cheid«D,  worin  1130  ein  Allnr  der  h.  Felicitaa  war 
<da«.  I,  217;  v.  ieug.  Reg  i,  132),  da  die«  daa  Kloster 
Aa  iai.  Bia  Gn<  (predium),  genannt  Hoven,  wird  am 
1160  «nr«knt  (daa.  I,  100);  af*  Ort,  w«l  ta  dar  (ta* 
gtnA  v«n  St  Andrp  in  Kumten.  Namcr?Hovr  erschatat 
nrlLUMiitcb  aat  20.Ulil.  1164  (v.  Aaiiartliofea,  Urkaadaa» 
SafaMaa-MrOalMki.  ILUmIm»  taiiUekiar  IkrHmd«  mimk 

{;rtrliirht^titi"r,T:,  VIII.  ini  besond.  ,Ati.ifi;rli,  S  ?7l,  ein 
tiovt  (vielieiebtbei  Admual)  1379  (^e■g8rt,  Ui»t.  mona> 
Martt  ord.:S..Baiiad.ad  8(  Pavian,  II,  OSO)  aaAdi«Marfao> 
kireke  in  Hofr  bei  Grazinp  1269  (da«.  I,  103),  «in  H0> 
wu.  131«  (Man.  Jküca,  IV,  439);  iak  mwU  Jadaak  dia 

Aach  ein  Ort  H«llta!b«U1M».«M  1167  «fWikDl  (Bm- 

ail»,  II,  254: 

tiaaer  luer  la  Üetracht  bomaeader  Ort  Hoven  iat 

•to  Bltftkottkftfaa  tm.twmMgm  Flef^ 

di« 


■ehr  alte  Pfrrrkirthe  den  h.  Maximilian  «am  Schalspatroi 
tat,  walaia  12tf .  i«B  Bialkam  Chiemsee  sogethem  werde 
(Htbaer,  II,  856.  650;  ▼.  Eleynraeyer,  Jnr.,  1,  266,  vgl. 
445;  Hand,  II,  IGl  ;  v  Kocb-Stemreld,  II,  361  ;  Sterer. 
mirk.  Zeitscbr.,  IX,  33).  Um  1140  ist  von  einer  Wie. 
derberatellnag  des  Kloatera  uad  von  eieer  grofaereo  Aal. 
Mbae  deMalkaD.dia^  Rade  (f.  («ak-Storatald,  II,  OHl 
261)  Im  IVhri^ee  i«t  bierhfj  nkbt  an  die  Cella  8l.  Ma- 
taieOflia  am  Budeptee,  dt«  aotb  Upfa«  ^^flil  {If/^i^H, 
104)  III  denkaB,  w«wiB  mllafliak  eis  MMouatUI,  daaa 
eine  dem  Kloater  Waiagartaa  noterurhr:  r  Prnpnpi  'if- 
aund.  Nack  obigaa  Orla-jMAfte  aicb  a«^  etu  Adelt- 
ftadkleak»,  tot  den  ai«  Bertköld  oad  denn  Brelir 
^^p,>o  (Poppo?)  1144  (Novias.  Cfa  ron. ,  217),  ein  ft|. 
diger  aber  1150  (v.  Lang,  Ref?.  I,  106)  aBgefahrl  stehen 

(      iP^i.^"^  leli,  lae  Ut  BAcb  von  Biacbofabofea 
Dickl  nekrkekaael,  delb  dort  Mkaikte  aiae  klOaletliek» 

JinriehlU!;ff ,  rlir  sbrr  «pffltr  snc  inihifltarintf  ti  l'rparh''a 
eiogieng,  bealandea  batj  wir  kennen  indeaaeo  eine  Aaaalil 

'Vi»a  TrOpatoB  Oopienrea,  wetoke  ktar  amkifl  fana*! 

■  werdeo  nOgi' ' 

Dietbelm,  1143  (v.  Koch  Strn.rdd,  Ii,  SSO)  aadM 
9.  Dec.  1144  (Noviaa.  Cbron.,  217). 

Adalkcrt,  ■agtotejr.'oi.  Aa'f.iJM» oder*!  160  (Rtid, 

III,  163),  1155,  9  Nov.  ala  Adalberlus  prepositaa  a.  Ma- 
ximiliaoi  (v.  Koeb-Sfernfeld,  II,  35S  ,  Man.  Boica,  V,  336), 
1159  (daa.  II,  36;  Moo.  Boica,  HI,  541  ;  Reacb,  aetaa 
mill.  148),.  1161  (Paach  und  Frölich,  Dipl.  1.  153),  9.  April 
(v.  Kleyomeyer.  II,  39),  6.  Sept.  (Hood,  III,  166]  Haa- 
aili,  lU  363),  13.  Sept.  (Hon.  Boica,  III,  477),  1163,  1. 
Jaa.  (Nov.  Cbron.  333,  17,  Dec.  Mon.  Boica,  IV,  136) 
und  1171,  3.  April  (daa.  V,  v   Koch^leteliaM,  II, 

358).    Sein  Ableben  erfolgte  am  2b.  Mira. 

Ea  erachcint  eia  Adalbert  als  Kradiakaa  aad  Prapal 
IK  Pfiaaoeh  b  Uffcuadoa        61  Mn  1107  (Hansiu,  B, 

200;  V.  Aaberthofen.  Ürk-Regeaten,  41:  Pex,  Ihr-  IIL 
TI8  mit  1168)  Ufld  30.  Aag.  1168  (das.  II,  8B1 ;  v  A». 
taadwfcfl,  45),  der  «Ol  dar  HoakMrer  eiooo  Made* 
nera  war,  der  1158,  20  Jimi  fr  Anic^rshofeii,  19),  HCl 
(Moo.  loica,  lU,  477;  vgl.  UumI,  Ul,  16«;  faach  u4 
Vrttllek,  1,  OSO),  tlOI,  6.  Sept.  (Baaaili,  B,  100)  od  L 
Jan.  1163  (Nov.  Chr.,  232)  urkundlich  genannt  wird. 
OoOta  diaaor  alva  «ät  oaaarn  Adalkori  iOaBtiack  acta? 
Ir  iet  laMaraa  alakl  nM  Adalbert  (Soveoela)  det  a» 
fanglieh  Propst  lu  Chiemsee  gewesen  sein  aoll  (1103. 
1202),  am  0  Nov.  1304  Daapropat  ia  Salcbnrg  warda, 
1313  aber  seine  Stolle  niederlegte,  noeb  1317  am  Lebeo 
war,  mmi  mm  «fooa  00.  «lattriak»  etat  1106  (te. 
I^.0I7> 
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sca. 


OvBdkJiar,  im^  14.  Febr.  (Mm.  Boim,  tV,  IS»). 

t  5   >1sr»  1196)? 

Koored,  1809,  14.J«U(f)«t,  Ik«e.IU,33ei  v  Kocb- 
StanMd,  US).  

Kin  Johann  Schorn  odi  r  SL  haru  wir  14S2  Prir- 
rer.  in  BiMkorfboreD  (v.  Koch-SterBfeld,  U,  917 ;  Ste|er- 
IX,  »4). 


beller,  d«  »ie  vff  der  eUaesee  bey  Heftabaoh^)  wtraB) 
4o  ile  fwt  Bali 


Tim  J.'Bb«d*r,'  Onitmiot  uM  k.  AitUv  !■  RtoilMif. 

Di»  SafM  ud  r*b«la,  ■»  ««Mra  «••Sri»  taLeife 
Toa  JabrbDBderten  die  Thalen  usd  Seblcksele  Uttt»  tM^i 
»n  BeobrÜters,  des  Scbrcekeat  der  Kaafleole  oad  BOfw 
g4t  Ndnberye  nnd  der  andera  Sttdte  im  FraakMiaade, 
umgcbfii  iood  berci  hrrt  tut,- -fMk  achou  durch  Wildaa 
in  Frin^n  vemitcbten  Beilr<g«B  Sur  Oeaekiofcte  der  Stadt 
Koiotierg  (Bd.  t,  p.  209)  uad  Aadere  berichtigt  eod  aof 
^'iiir«hrBMb.fWchiobtlieber  Tbataaehea  tartdiftMtot^ 
QMlIeB  und  urknedlich«*  ßp|r>^e  nhev  Hn;  IrtKr  Schicksal 
Rill«ra  idier  aind,  aieuift&  M  Use4i»,  noch  oieht  ver- 


Daa  kgl  ArcUv  an  Himberg  beaitxt  aoi  drm  Jahre 
MBl  eine  ZaB«m«eaataU«af  dar  J^oaiea,  die  Korfberg 
•«(i  41*  tißimtmullmmr  i»^  im«!»  mt  di#  Hlnricfe* 
tunp  Rppelins  «ad  «Viner  SpieEKgiwBlIW'  wnrMMUt  ImI, 
Hier  folft  aie;.  ■  ■■  ■;     .|    '   .i .  ■  .  .. 

.  f  Jltaai  4flilq«t  4Nw  JVtmit^i  4  »*MIMny  Mfeir  M 

«leogea  h*!.    •    k       .  i.  .     '•  .  .  :  .  J 

.  .JtM<MiMf  val  awiMift  lx  MfcUllBf  hallar  wi  l«vf- 

feo.  gen  WciueDbur;> 
,  «  bin  da^kana  de»  i'iisacbar  uvj  acUlUag  haUer  bh 

cpitaB  flV  'dM  ParktnÜM  «aa  Oalaadh  do  BicIbIb  gey- 

lisk  geoaiigeo  ward 

...  I^m  E«  JiLoat,.  das  £i^ia  fiayliok  vnd  he|iMB-.Ta4 
9i«lriafe  4ta  Sarabalaiar, ./BalMi!  «araatar  ata,  Yff>radar, 
geaetit  wurden  vnd  das  irer  koehten  vireo  die  baupt 
abffaalaf an,  wnrdf^  allaa  aan  Kawenmtrht,  mit  allen 
aaakaa  «t  xinUy  ,«  itfU  aaMIlia«  vad  vj.  baller,  vad 
aie  %vurden  verderbt  ferihl; liqfa .pOBt  Manij.  fl»  AaUllig 
4^,;  Hai)  Aaaot  bxij. 

~  IIa«  Sa  koat,  dai  etlicb&  vnaer  Soldner,  mit  den  die 
Baver  gedingt  beten,  elliebc  seit  xu  reytea  vir  vaa«a 
veiat,  Ekelein  Ceylink  vod  »«in  halfar,  aii|  aUae  aaefcai^ 
Ijopg  %  vad  ipr  aebilliog  haller. 

Item  dcdifflua  dcm^Sobenken,  dem  Wiaenhorcr.fatf  iraa 
i«Mlla«.'i<|a9MM».»aiilr  glalaa,      %  wix**  fiaUHIw. 


V 


Iirm  dedimaa  der  von  Wiadakeim  boten,  iij  aebilliaf 
haller,  der  vna  eiocn  brii  r  bracht,  daz  der  Conral  Brra- 
heimar  rnd  aiio  iueiit  eatfa»w|)t  wern  wordeA.au  .iiiafy- 
gelberg.»*) 

llem  dfdimus  vni  nnncclo  j    ^  hsUrr,   tlrr   i^em  ron 

Frawnek  einen  brief  brackt  von  des  iaotfrida  wegen,  vnd 
iea  Ctafat  BaraMaiar'fn  aclaar  yankilBia  ttaiHtfc 
Hern  dedimuB  dem  Richter  an  Taaaa  Tlld  ifa  ptwteai 

aad  ellichen  andern,  die  bey  der  tat  waren  geweaen,  ^0 
der  geylink  vnd  die  Bernbeimer  geoaogen  wurden,^  vnd 
die  man  mit  demMalalBr  TOaTana  ;rarrleH  idil||- baW 
ler,  vud  dai  haben  geteyding^t  von  des  Rata  wagaol^alaK 

alfüffler,  vlrich  gralaul  vad  ^J>'clas  MufTel. 

Item  dedimaa  für  C.  den  Rakel  xsv\j  ft  va4  vU^  «eUi<s 
Ulf  ballar  von  dar  ftui  wagan,  die  im  C.  lanAataM 

ifononi«*))  hf<t   do  er  gesaafBa  wd,'  Tarlaobl  wailiMMk 

ander  mit  seinem  koebl."  ,    .  •  , 


•)  Dorf  in  der  N«he  der  Stadl  Weifsenborg 
**)  Ein  im  Baaernkriag  aerauirtea  Sehlofi  aaf  einer  Ab» 


Sa  daa  Aafgaba»,  waiaha  atak  das  t*niaalaoliauHa» 

aeam  [rf  st.riit  hnt,  t'i  ^'rt  Burli  tlif  RettDDg  VOD  »olchea 
Arckivalieo,  die  ohne  dieFUraorge  wiaaaoachanilcbar  Aq* 
•tallaa  sa  MaatriallaD  Zwaokaa  varvaaiat  «aidaa  .w«rw 
deu.  Es  beliiidet  iich  noch  eine  grofise  Antahl  von  snm 
Tbeil  sehr  iotcreaaanten  Urkunden  und  Aktaii,i  i«.  4Ni 
Bii4a»  der  BiBdIar,.  «a4  4la  fioMachltger,  BwüMar« 
Orgelbauer  u.  8.  w.  verarbeiten  jihrlicb  eia  der  Wlaaap» 
aakaft  aatf<0(eBaa,  raiaUkhaa  HalariaL  la  letatar  Zail 
fcattaa  wir  GalagasMt,  M  PargaaieaMrkwdoa,  wtMuk 
beinahe  alle  die  BeaitBuagen  dea  ehemaligen  PraneaklA* 
stera  Siefken  bat  Saatga«  (KOnigr.  Warttemb.)  betrelTeB, 
kanflleh  ervertaa  i«  UaaeB.  Der  Zeit  aach  vertbeilen 
aie  aich  ro%Liidcrna»geii :  13.  Jbdt.  2;  14.  Jkdt.  47; 
15.  Jbdt.  30  «od  16.  Jbdt.  1  Siflck.  Ausgr^^tellt  siad 
aie  von  Biacbdfen  von  Conatani  und  deren  GeiieraUika- 
raa,  Acbtaa  vou  Weiutrarten,  Aebtlaainnen  von.  HaufciW 
und  GUpdern  der  Familien  von  Mootfort,  v.  Nellcnbnri?, 
V.  Werdenberg,  Truobaefa  v.  Waldburgc  v.  Stadton,  Kft- 
»IfaaBVir  r.  Bmataia,  v..  BaiBCbaok.«..«,,^^  aowlaiVM 
^Man  Altbuiara  dar  Stadt  Nal«ia^'  .Wir  nanM  :««t 


1*1« 
1  j 


Zufltäude. 
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910 


Mt  w  Z«it  aber  Slkiüiob«,  «Dder«  Tbeiie  DeMMtalandf 
WlnÜRMh*  Srmrfe«%M  km» -Ifolliw  ttktvt,  •■  < 

I 

luDft        -Mir  tienrhiehte  der  ItliiNlhtatMtraMeBM. 

Tookoatt.  <         I -»'1  i-' 

»■■'■■■Willi  *'  Adlberg  in  MOncbeo. 

(Farmitimg.) 

6af*«  1^  de«  tS.  »«4  In  4w  enffi  jEfdfjfle  A»  U, 

Jhdts.,  wo  nn»  niimentlich  «fie  Manp|«e'«che  Minneninper- 
btodscbrin  und  die  Zoricber  Wippeiirolle  ■)«  Quelle 
^int,  tot  dM  Bora  km,  A  dcir  Schallmanduay  weit, 

mit  Hinprn  timraf  t:  lif  Trompelc  lang  und  grsd,  in 
der  JtfiUe  mil  einem  Koopf,  aa  der  ScballmUndDog  balb- 
iit'e^fitmit  itrwfittrt^  'wni  »m  Sebtit  bci^li»  ait  Mm 
baanertrlit^en  Schwriikcl.  Darf  ieb  eine  Vermolhung  wi- 
f  H^-  M  lieb  der  obere  Ibeil  «n  der  tfMUe  dee  Rji»> 
mL-  4cbii  dmelke  de  b\iUe  ttied1nke-M«fek*lirt  -uiH 
idiMf  —  aar  Modnliemng  de«  Tonea  ein>  und  auasebie. 
beo,  and  wir  bitten  hifr  deoinacb  die  erste  Form  der 
Zage,  Bit  denen  uaa  aeit  der  2.  Hairie  des  Ib.  Jbdti> 
■wA  di»  mlMAwk -tcMfaM  P«nu»  h«f*ite^  md  die 
■aa  dief^em  {n<:tnimi-ntf>  vorsagjweite  eigealhbmlirb  blei- 
biea.  üOilauA  begegnet  mir  jetat  auai  eraten  Mate  (Zori- 
eber  Wappearalle,  lai  SeMMe  der  lOaberg,  Hr.  dW)  da» 
sOfTPii  rifltrrspii  !.  Kruaioiborn  mit  6  GrifTIOihfi n 
nnd  eiaer  Blaae  am  UundstQck.    (Helbl   14,  49  „bllter* 

plHle*,  d.A%  •b«>rikk.BlampMr»  t*Mn»^  Di« 

'•<  <■>  bat  bereits  ein  oben  ringeselztes  HnoditUck  (BUtIchen) ; 
die  Saekpfeife,  welcbe,  io  «reit  iieanelifsl,  aiirdocb 
WbHf  **»  drataa  Male  TofhiOmmr,  IM  e1«l  iogba.  Baeb, 
ab^  abeb  obne  Stimmer.  -  Ii  '  I.ante  mit  5  Saiten 
nnd  bereits  2  Scballocbera  daneben,  bat  ungeflbr  die  Barbe 
Form  steter  rerschrSakten  KreMHebeo,  wie  die  apitere 
tfbfe».  Otfaldra  MM  Ctailarre,  ■!!  aar  keriem  Bels,  «nd 
dlesefbV  Form  bat  die  nun  bereits  Tier«a{»i|pe  Gelg-e, 
aar  ist  der  sogen.  Seitenbalter,  an  welchem  die  Saiten 
«brita^MbaUfff  eiad,'  aaireK  fcmal||eHlckl,  dift  dl«  twel 

SehallOrhrr ,  wi-lrhr  heitlufig  ä  f  Form  Her  Roiidbojfen- 
fenster  boben,  nicht  neben  dem  Satlenaursug,  sondern  oe- 
kaa  dbai  feii«nalea  Bretteben'  llefea.  Iklati  dar  WMwt 
siebt  msB  noch  immer,  wie  friiher,  nur  Knöpfe;  wäre 
dica  aber  «aob  aar  eio  Maagcl  der  Zeicbauaf ,  ao  sieht 
ÜM  d««fe  J«d«iiralla,  dalb-  diä  Wirbel  a«eb  alebt  aa  die 
Salteii  dM  eofen.  Kragens  eiagadrekt  «rerea,  sondern  in 
die  Plicbe,  aof  welche  die  Sailen  anfgetogen  sind  i  die 

.  üarfe  bai  die  Forai  des  iUtterscbildes.  Die  Pauke 
«■dliek,  trahbd  *m  da«  Bab  lakbaft  «ntd,  M  qaar  •kcf 

f  4*9  VrU  mit  eiaer  Saite  öberspam-t  nrrf  wirrf  h»IH  mit 
awei  Scbitfelo  feseblegen,  in  jeder  Uaad  eioer,  bald  wird 


sie  mit  der  linkea  Hand  «or  der<Bi«st  gtbcilen  Ba4  die 
reelle  lfekib>dMair  ia4pM^ff«bamr«l|«*  Daf^ahsklit*' 

"  Von  der  Orgel  verlautet  twar  biir  cad  da  etwas, 
wie  e.  B.  deft  latiiieiavINBlBeker  in  Veaedig  eiM  aa). 
cbe  gebaut  bebe,  dMf  aaak  Mi  Hena'i'l«.  Adl.  bowM 
aas«  keiae  TO(l8t«adfgie'BeglMlBafdiPll«alifiakä«faaaif 
daraar'aawege  bringeo  - 

In  der  neeiten  Hoyie  des  14.  Jhdtst  bat  die  viersai« 
tige  Geige  wieder  ooeh  aieaüicb  diePorai  dar  tiafa|a> 

thpiUrü  Pirnf.  florh  'ifid  rfir  SrhpilMrh^r  norh  jv.rhr.  s's 
tot  rorigan  ^Iraamef  twob  obany  etwa  ia  dt»  Milte  des 
Uataadarakateaiff»  gatfdit,  wodarak  iia  aaa  wieder  4e 

eine  nghere  Bpiiebnnr-  j-j  der  Bessituog  koMinr-n,  so  i.  B. 
aal  «iaeai  Teppich  ie»  iUoater  Wieabauaea  bei  Ceiie.  Die 
BkaV«  >M|«  äaal>jM«|.«Mk  darPM«  d«r  IMarMllda» 
im  Jfilirc  n60  ist  die  Heaptferm  noob  dreieekig  mit  ab> 
gerBBileUe  Sckea ;  Uli  aber  baMMa  aar  imm  6rabdeak. 
and  ddi  BaMal  kaadaekddaa-la  dar  nrafta  •  aa  Naohw. 
staincb  naek  Art  der  apitcrea  Sebilda  mebr  dem  Vieiw 
etk  tbaliefc,  mtt  aatea  etformiger  Abrandnnitr,  dorh  mit 
alwae  aukr  fcaaallbriacMIreiem  Sebwang ,  iadem  der  hab- 
aMn  einem  Draobea  aeebgebildet  craebeiat,'  daaaaa  %fr 
nnd  Kopf  dca  oberen  Hund  bilden.  OeradeEa  rterecWi'. 
doch  insofern  aiebl  gaaa  vuo  der  Hauptform  des  0rei- 
aahai  akwahkaadt  ah  aa  ■iwpaaWf  If  iat,  arkNekaa  wir 

iai  Specnliim  humt^r  ?aIviitionrs  dn  Müncti  Hidl  i^tgta 
1400  (e.  p.  35b,  fol.  3Sb>  die  Harfe  (Pseiter)  dea  KO- 
irtfi  INvid:  diaelr  hi  Balber  aad  Baekar,  laaalw.  aad 
GrrSMisch  3,  14  15  ist  eineHtrfe  aea  der  3.  Hilftedü 
14  Jhdia.  (imBcsiU  des  Herrn  Soyiar  ia  Aagsberg')  eb- 
trebildrt,  alt  aitiMiak  eingelegtea  BaaMia  voa  farbigem 
iiolzv  Uebrigena  sind  die  Harfen  aocb  immer  veHMH' 
niHimafSig  klein,  «o  dafs  der  Harfner  sie  Idriit  In  den 
Hinden  halten  kann  und,  wean  er  sieb**  bequem  me- 
dkcB  tHrt,  aiaaitaead  aar  aarddtSala  tt  ffMiaaakfMlbkL 
—  Bell»nf»(f  wurde  bri  (Im  A«!tfrraboniren  der  Bnrg  Tae- 
nenberg  auch  eine  Maultrommel  gefandeo,  ela  Be- 
weis, dalb  diaiaa  iastwaieat  waalgMaW'  fii  <der  B.  ■UBa 
tiei  f  1.  Jhdiii  seboa  fcatonwt  war  (Balk.  a.  Woir,-1lM- 
nenb.  VIII,  a  J.  — 

Ball  daai  jte^kn^  dies  t8.  JMi»,  kat  die  Balfe  kri 
noch  immer  gellender  Birnform  doch  bereite  eiaea  dta> 
neren  Hals  als  frtber  nnd  wird  euek  von  Praaea  ffr 
spielt,  wie  ein  (iweiter)  Teppiek  Im  IlMtar  Wiwkaa' 
«pn  beweist.  —  Die  Harfe.nlbert  iiak  wieder  Mekr  der 
Dreierkforn,  die  nun  eacb  niebt  wieder  verlassen  wird-, 
doch  ist  der  Rehmen  mehr  eaegescbweifl  als  fraber,  hier 
'■ad  da,  s.  B.  die  obere  Bella  abirk  ahiKBrtl»  dia  vardafi^ 
dem  «pipler  tbgewendele  aufwerte  gebogen  o  *  w. ; 
auch  kommea  Zeicbnunfea  vor,  wo  der  Herfaer  das  HOcb. 
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iWtMifülhf  ]ilal|iaIo«lnuMiiil  «tobcail  .lyirit,  •«  dal«  ikm 
«t  UotirrtMkwf      !te  blMfe)  lalli  «ai  «*  irar<a» 

ciam  (Urkeo  Htlsbande  oder  Tuch  f«trtf«a  wird  (Hef- 
ser,  2,  litiii,,  Aie  jbitoa  tia^»  >wi*  frakar  Caa4  aa«k 
ap«ter>  pamlM  ■!!  ie«  MnriMa  fawaaMaa  Mteafeal 
4m»  Preietku  »DffMpaBBt.  ~  Die  Feldtromptttea 
aiM  dw  binacrarlif en  SckwMkel,  anok.  bereite  miteiDetn 
Winpel  kUlarcD.  Die  Pouaaen  (Thnraarhero)  w«> 
MK  bailaalf  beliebt  bei  •ogeaaaateo  Kreatfia|aa  pnaa*^ 
siooen),  wt#  es  t.  B.  beta  COBcil  zm  KonitRTt«  HmCoaici^ 
Ueabucbo  it»  Uk.  v.  BeiohaoUl,  f«!.  31  b  andoOer)  haUM? 
mWI^  Mia(i•it^JllMUiab        va4  vaib  aaia  p«aMr.« 

Jp  nshfr  wir  der  Mitte  wid  I'.  Iffllß"  dr^  15.  Jhdis, 
eotgegen  scbreitea,  je  mebr  »ehe*  wir  dea  Trieb  erwfe. 
ebaa  (wla  a«cb  ia  <ar:MHaaiM  «aaat),  4i«  DarttoDaaca- 
mittri  XU  vervollkommnen  und  «iae  reichere  nad  iQgleich 
reinere  TonAüle  la  fewiunea.  Das  Jigarhora  hataoeh 
H»  «Mbfllw:lMMa«g;  4lle  TroBp«t»  aaah  M«  f arai 
des  langea,  griden  Uoraes  mit  einem  Srhwenkel  daran, 
wia  t.  B.  in  Sr.hstzbehalter  1491.  Eine  solcbe  lange, 
iMloekawaiaMl  angebogene  Tronpete  (abeafall«  im  Sekats- 
b«b»llmi  M«.Ma:.€«MittMibaoke*)^  «•  alok  aMaB  «ar 

Form  iiDserer  Posanne  nibert.  ist  das  so{;enanotc  Thur- 
uerboru.  Auch  dieselbe  Fosaaoe  mit  Zogen  und  so» 
arabl  aU,  wia  Sdiwaakd  4*raa»  kaut  ^aito  ia 
der  Wr.lfeggischen  Bilderhtadschrin,  deren  Her»u?pnfir 
eben  jetat  im  Werke  ist,  vor.  Wenn  wir  nan  wissefi, 
itU  4h  laaaaaa  diarab  JInsdid  ia.Wprabert'1499,  we- 
sentlich verbesüert  wurde,  und  ich  mich  f^enolhigt  sebte, 
jene  WoUegg.  Udsebr.  in  da«  Ende  des  13.  Jkdtf*  M 
Mttaa,  —  aelav^TBaJa  dalir  aia  aadw  Mal  aaderawo 
—  Be  könnte  dieie  Posanae bereits  die  MeBScbcl  icbe  sein; 
doch  mab  dies  einstweilen  dskingestellt  bleibeo,  da  wir 
airbt  genau  wissea,  ob  Heuschera  Verbcssertiug  in  der 
■riMaaf  4er  Xftfe,  oder  nur  in  deren  aad  aadarwiritU 
(fer  VervollkommnnBiir  bestand  —  Unii^r  den  FlAten  ne- 
ben wir  die  Blockflöte  ihrer  iLiafacbbeit  wcigea,  na- 
aiaadlek  ia  daa  Hla^an  aaParfaMilaaHr  llaaiUliMibar, 
aebea  der  kleinen  Handtromaul,  oder  am  Mando  ein<-- 
Sckalksaarrea  o.  •.  w.j  die  Ziaka,  bald  grad,  bai4 
brM»»,.  iik  a|a,  atwaa  •  aa A  »baa  väiJtaglM  Rote  mit 
Tonlöchern  and  spitaem ünndtlocko ;  die  Schalmei  an- 
aaten  aa  dar  SekaUaBadaaf  «iwaa  aasgaschiBtaifk}  aach 
koaal  baraitt  (ia  dar  Woifagf.  Uiahr.)  4#r  roa^ar 
•dar  I««bai4  m  (Tarrollb«a«aat  dhuak  41a  ipilwa 


*)  Das  Coacilieabaek  gilt  mir  awar  dem  Texte  nach  als 
glalafcaaMg«  OaeRa,  aiaa-  fir  «a  1. 1«  i.  Mm, 
die  Hniz^rhnine  aber  aaHMfc  Mt.-iMc  .ÜB.  lail  to 
Heraosgabc,  1489. 
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Uaboo  pud  Uartaett«)  mit  mehreren  sogenaantcn  Schlas« 
aab.  fl<idlMi  :dia.*«Nila  !■  der  t.  B.  i.  14.  JMla.  ai« 
wtbnte  Plalerapiel,  welches  uns  aameatlieh  wieder  ia 
dar  WolCsfg.  Udaekr.  begegnet.  Feraer  kette  man  baraitf 
Uaia«  traffbara  (Hand.)  Orgeln  (Portativ),  weiobadaiP 
altaeade  Spieler  auf  dem  Sekoofse  hielt,  mit  der  Liakea 
eia  bintea  belndUeke*  Gebilse  bewegend,  wlhreod  dfd 
Beekte  avf  eiaam  bereits  angebrachtea  Tastenwerke  spielt 
le ;  war  das  iMifMt  Jadaifc  «twas  grölbaa,  m  «nMa 
ala  Gehalfe  genoramen  werden,  um  dieBtIge  nnzoiipfi^n. 
OicM  «iclleickt  etateForm  dea  eigaattieken  Klaviers  (mil 
laBaaMlbtr)  fidav  «aa  4arT«rv«llliaMMiHif  daa  Ibah» 

bretts  durcli  Anwendung  einfs  ^eardnftrn  Tssleawerltea 
•ad  darck  Verbinduag  desselben  mit  kleinen  OrgalpfMfaa 
Wrvar,  walaba  abav '  apMar  wla4ar  waffddB  md  4a^ 
eigeotUcben  Orgel  überlassen  blieben.  Auch  soll  eia  ge« 
wlaaerBarabard  an  1470  fttr  die  gröbaraOrgai  4a»  Pa«' 
4aikl«Tlar  arfbada«  Habaa;  daai»  wM  41*  MMa^ 
der  Pedalorgel  dam  Batariab  Drabdorf  (Iraaiori)  n 
Voraberg  ebenfalls  aagaeahriebeB  ood  iwar  schon  am 
1444.  Jedeafalls  wurde  dl»  Orgel,  nachdem  da»  Tastea- 
werk  wol  »ebon  der  1.  H.  d.  15.  JkdU.  aDgaUM,  ta  4aK 
2.  H.  durch  das  Peds!  •;('  weit  vervollkommnet,  dtfs  man 
nun  endlich  Cbortie  darauf  spielen  liuante,  was  bei  der 
lialUraa«  daa  eitaalllaltaa«  kaaalaHiUtao  Kircbaafaaaa. 
g-es  diircH  ti!(her  diese»  wesputlicb  förderte  —  Di 9 
Lanle  ath^rt  sich  jetat  mehr  der  form  eines  iaag<getheil~ 
taa  Da»  nit  JabaOoeh.  Ia  4er  Ulla,  baiaaa  -Haia  aad 

lurtlck^cbogenem  Ki^f^cu,  ■  andere  haben  statt  de» 
raadgawölbtaa  einen  flachen  Klicken,  uad  die  Wirbel  ba« 
(ail»;aa  dar>S«il»  daa  Kaafaa»;  ata  wir4  ai»  Uobaa 

Fingern  oder  mit  einem  Sehlagkiel  gespielt  (Hefa.  2« 
128.  163).  Sckon  komaa  d»s  Tramsckeit  vor,  ein- 
saitig, oben  abgetkeilt.  Die  Beaeraleier  ist  in  der 
Wolfegg.  Hdachr.  ein  Hakmea,  iuuerkelb  dessen  sich  eiaa 

hohle  Walte  bewfj-t,  dir  mil  r)pr  rcrhteii  Hflnd  ^ndrebt 
wird;  die  Pauke  komml  jetal  pserweue  vor,  mittelat 

alaa»  Jaadca  wm  4a«4lali  faintai »  aaah  Inf  aaa,  wie 

in  üfisprti  To^cri  »»menlMch  die  KümeeJ-  und  ßSrenftthrcr, 
eine  Jdeiae  Ir«mmel  an  einca  biettchea  aber  den  linkea 
Vatorara-  gabDigt  ••4  '4ia'  raehla  ^«14  Mbna  ala  Büb- 
chen rniri  Anfschtageii  (Hcfn  2.  ItS),  'svnhrciitl  die  linke 
wol  aach  dann  eine  kleine  Biookflote  an  deaünnd  biallf 
4iaa4ft>TiWBa»l  aaab.  Ia  4tr  aabr  aaaaaaaacadrtaktaa 
fMft  aawnirr  keotigaa  Handtrommel  (Tamburin). 

in  der  eratm  Uälfl«  HB*  Jkm.  a^aa  wir  bereilc 
eise  grolfee  Menge  liaaibteilraMiaala.  vor  aa»  «ad  aalaha 
ifrtaaaÜiab  baaptNbaw nebst  UoliscbailtsbbildnBgea  ia: 
.,l!ti»iirtri»  «e«  pralis  fflosicse.  niius  primo  q\itf  in^lrti- 
meatis  sgilur  cefla  ratio,  ab  Ültonaro  Luicinio  Argen- 
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liM  daoiMit  libri«  aiMoiato  eto»  AtfODlortti  apwd  J«. 
MoNni  t.  Ckr.  16M.'«-  Wmtm  fi»»»  TMI  jmw  l»< 

•Irameute  schtn  Yrir  anch  bsreil«  in  deo  Kupfarelickei 
urf  HolsMkBittto  MC  voa  Albf.  Oom,  ini»wHi«fc  ia 

pfort«  dM  Ktisen  Mu  (b«ide  1415),  ib  Bvrgkaitir'a 
W«Ukh«Miff 41»t6>,.  MialMtfa*«  TiMMMhiiik  (IM?J^  Ml* 
M.  GtoefcMdM«»  HeMwh  in  4»  mkSMUk  n  AmM. 
kabnrv  a  w.  abgebildet,  41«  IM,  BaMoUlch  M  Dtl> 
Nt*t  aaftTkaniilcr  ZtiakoangctrcM  Md  inaafera  ai«  di« 
iMhereB  QoellaD  alad,  ala  aatk  wiektiger  eraokainM« 
tkar  in  eratgeMBnUn  Warfe«  WUmÜUk»  BMlMgaif 
•■d  VerroUaUlBdifnar  erkalten 

Da«  Ja; arkora  kat  aock  inner  dia  Foraa  dea  ci»* 
hdiea,  mAr  Oda*  w*alg«r  aBknaktBMrarif  fwrBw4wiia# 
Kobhornet  ond  ist  meist  cbrn  rin  totehes  selbtt,  t.  B. 
in  Waifakanig,  Diuer  s  Üf.  de«  k.  KnaUek,  B.  bl  \  ii 
4ir  ttfwpiMto  a.  w.  Dto  hiBt«  tmi  fiid»  f  r*«i> 
pBte  könnt  oanctitlich  bei  Dsrar  »ft  and  ntfui  pt  vea 
fekoga«  vor,  «ker  faat  «or  oeak  aU  idaaiaa  Warkaaug 
ta  4ra  Htadaa  vto  flaMn  (U.  B^t^  cMl«Bfal«  <llMii» 

Zflf'in  n  TT;  nfffi>b  ,  B  fi"^,  69:  klein.  Holaschn  Tins 
B.  5£ ;  Skraapfort«},  kitwaileo  mit  mtoktigan  BaaMr  ißh' 
iMpt.),  aker  Bi«b  baraHi  !•  d«r  mb  «M  fl«lkal  ftk«fB» 
Ban  Form  (dae-ciinil,  ftir  o(Tri;b;ir  i]>ir  ul*  eine  Vario- 
d«a  Ikoraerkorna  a«  bctraoktan  iat  (dia  ¥Mf 
Kd  ««  ibaHoh«  ChtM).  ■  0«  a«A  dfo'P»- 
•oane,  welcke  fiil  gttst  die  Gestall  de«  Thurnerbor- 
■M  k«l  «kor  waaoatltck  verkeaaert  Ut  dorck  ikre  Mg« 
■■d  woMi«  in  Woitriraolt  «irf  to  MMo  <tor  fMAMMl- 
fenlaa  in  Norakerger  RatbkaBaa  (1518)  kar«ila  Tallatto- 
dig  aatgabildat  enokalBt.  S«  wird  d««0  Mt  du  Thar» 
aarkora  naak  iwot  Seim  Mt  •k(l<Hlll  «■!  kOBmt 
oaob  Bod  nack  aur  Book  aelleo  vor,  wia  a.  B.  RoBdadub; 
8.  87.  Aock  da»  aogen.  Poatk»raokeB  hoWHt  kor«4U 
tor.  —  Uolar  denPIOteD  aaken  wir,  wtookm  das  hmfä 
■•n  votngaweiae  deo  kOheren  Oaoiaa,  die  HirtaB- 
pfaifa  namrnilich  den  niederon  Waldlaofela  (8alyra> 
ftkarwiea«B  tEkreopf.,  Hdaobo.  S.  40);  auck  die  Blook» 
fl«»«,  dl*  swar  ta  WalhkMrff  utik  sMoridw  vtradk» 
neren  InstranantCD  ihre  Stelle  flndet,  bleibt  mehr  da* 
■BtcrgaordBatOB  Kraiaen  okariaaaco  (JOarar'a  HaaeHa.  dot 
Bodo«,  B.  IW{  Bd«.  »„  U.  tM),  MmMBdi  «wk  «Ii  Otn 
gsllrn  deT  kleinen  fJsnrltroTnmrl,  wnbrend  dieQuerfl'^tp 
oder  Zwcrebpfeife  oanentiick  k«4  des  LaBikneablao 
ilB«olllbrllB  dor  fMkBnoVfMiMl  hl^  «rfvlat  Mialeio 

zifmlif?!  fflü!;  tWrtffkzni  ,  rinlfihsiipViiliI  ,  Ri-Ii  11)  vr,A 
warde  nebat  einig««  korsereo  QaerflOtau  in  eiaen  Fat« 

Iml  folng««,  wie  Mi  «•  ■  ia  loMaatfia  (ßknafL, 
Bd«.  14  «to.^  oAw  MI  aad  wi»  «•  Uw  aal  da  «a* 


■ook  ia  Wirkttakkait  varhonnl,  a»  B.  ia  gomaa.  Ha- 
•aaH.  gakalgBai-  wIN  dh>:BliaUma,  Maai-Ma  diaaa 
sogan  S('h!ii5sel  erhiti,  daa  Vorbild  ao  weitarar  Verw 
ToUkoMaauag.  Aaek  koMM  «to*  kiaad  knoMo  tUif 
var  (Bd*-  M)t  «a.  akab'-ilMP  9mm  CtKiaaaWa 
goBBaat  wurde.  Di«  Baak  okoa  vatjaagta  Sfake  todaa 
«ir  «OBh  im  W«UMwai|f  aad  lai  ]l«n^.«alhh8aak<id,  nH 
aad  «baa  aa^adlBchlaaflaaima;  ladMa  dIa  der  07. 
Uodfitohea  Bloaklöta,  weJeke  oataa  awei  Ring«  aa  daf 
BafcalliaaadaBf  kal,  •kaliakaSahwof«!,  weMkeaiek  da- 
dank  aataradMlddti  dab  ala  aar  Bloaloektr  kal,  welaka 
gaoi  «BtoB,  nako  ad  der  SckallmtBdMf 
Bisweilen  iat  dtaae  Mdadaag  etwa«  «■ 
okao  eia  Xnsdalaek  aaf^aataekt. 


lNi«lh«at  tw  loa.  Värt«  Wagaar  la  Htta.'* 

■  ■'•  ..   ;  Ii'.  .. 


43)  eatkilt  aaf  Bl,  348k  — »Ma  folgaadei 

„iten  sa  akfikaa  waa  ah  Ma  vad  adla  Irtlk  irfei 
IHrn  Ew  paaMTr'  ala  Jit  badvflta : 

Zwm  ersten  waa  da«  dM«B  f«!  vaib  IQ  11.  oder  ton- 
rer  80  naesitea  drer  peraoahabaa  nA  prol  «P  iroufcoa 

»U  faeit  aia  jar  vfl  «  ^ 

(Bl.  84Ba.)  Iten  wen  dat  «Boraa  get  vnk  vj  S  4^ 
oder  learerSo  waddHba  drayparaoa  vÄ  tx  <%  fkoH  ata 
jar  13  %  ^ 

llaai  ynA  anattay  fMtA  aia  iar  fB  «'^ 

Iteai  vnk  aHew  ttir  wein  12  ^  Ml  da  JW  B«  HJ^ 

Htm  vnk  chrawt  IS  ß  4^  ,  ' 

Ilan  vak  allidf'  IS  p  J^. 

Iten  vBib  «rhu f eh  12  {}  ^ 

Iton  der  s«hafferin  12  ß  <%. 

Ileai  «alM  päd  1B  ß  <%. 

Ticm    mb  «Iterliy  Itecfct  12  ß 

Item  all  woohen  vnk  miRekram  vod  vnk  kit  20  <% 
ikait  ai«      4  «  80  Jt- ' 

1 1  r  rri   li : I  j n r  vBik  kotCS,'  •OkmalCI  Vod  TUlh  «MBI'  092%^ 

-    ilen  allerley  .i....*^-B  ß 

"  <  Ron  kaA'  laflpfM,-  ftaM,'  raiAa  4  ^       "-  ' 

Ttrivi  \mh  snderlay  ••),  kJttcrj.  ppr.  holper, 

kaiper,  pramper,  wllachnoß,  kaaalaas***)  vadvnk  aliar 
lar  et«.  Baaakleiah  10  ß  Jf,. 


UlM. 


-  ((^  alapf,  atkit 
»•••)  •M.Ci..'ti 

•••)  BomIi 
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Um  i^MB  BW  tmik  fMNWt  fMdk  ved  vmk  le^ 
■Mit  S  ^ 

ÜMi  ■]■•■  Ml      itlani  vdk  nr  fmttim  «A» 

■•n  leib  gewut  vad  pet  gewcndt  4  J)^. 

Itca  M  iMiuff  ai«  friw  kiMlck  VM  In»  mt 

^  • 

Kein  MW  ferakerteharif  tw  opTeri,  nr  fckUae,  «mA 

caw  »Her  eeistlichen  ordnunp  2 

(Bl.  3äUa.)   Iiem  uoib  acbMael  loffel,  lillcr,  beffto, 

SeSM  itff  dhr  drey  perionn  lia  br  71  S  fl  ^94^ 

3  9S  tt  £t." 


•)  iwiifclhifts  doch  \ma»  et  tfritt  Hi*l  udtn  fstüM 

werd«a,  (uilit  anch  MMut 

/        ,  . — ^  — 

«■4  KartolTeln  und  Tikliak. 

V«B  Profannr  Dr.  F.  A.  Sanf«  in  Nonibeiit. 

Naeh  Bonnf,  data  aedio.  epitto].  Nbfa«  1626.  4. 
pagg.  litt.  4$S  v«Hm  4ia  KartolTaln  kercila  t&88,  der 
Tabak  1601  an  Nlrabe'rg  angebaut.  Aach  Tabaknmohm 
war  and«_  ie  laUtarc«  Ubn  allgomei»  brlMhUak. 


itt«i.  Itokcr  «!••  CtewMMe«  .  ' 

'    «M  Dr.  J.  HllUr.        '  . 

24.  Goldeo  Priaaeatiiaier  =  tber  dem  Gewicht 
geschrieben:  Kaiaerguldeo.  f)  ID.  t  A.  6)  211.  4ß. 
Vgl.  Abbildung  2  in  Nr.  5. 

23.  Horns  Gulden  (i  B  von  dem  m  BrOssel  ent- 
haopteten  Philipp)  :  1)  Vi  D.  uud  12  A.    6)  12  ^. 

M.  S«H«ftbir»n«:  I)  1  D.  6)  S      IS  p. 

27.  Golden  Saint:  1)  fohlt  im  Kastcbfii  dni  Ce 
Wiehl.    2)  72  St.,  637*  A.    3}  69  St.    4)  23  K.  5) 
1  TUr.  10  Gr.   •)  t  H.  14  |i. 

?S-  1 1  a  1  i  m  i  s  r  h  p  K  r  fin  e  .  1 1  1  D.  weniger  1  As; 
bei  Uofmann  a.  a.  0.  beifst  e« :  »paaisohe,  romanische^ 
MtitlndiMke,  vcaettaniaehe  mnt  andara  ItallMlaob«  dop- 
pelte Goldjcronen  gehen  luf  die  köln.  H.  feio  3S"/u  Sluclt, 
halten  an  faia  Gold  2t  K.  8  Gr.;  roaMoiacbe  oder  ptp- 
•ifaabalroMn  geba*  airdle  bAhuM.  fela  99'/«  St.,  hal- 
ten an  fein  Gold  22  K.  6  Gr. ;  iUlienUcbe  Kronen  too 
den  alten  gehen  anf  die  kOln.  M.  fein  69"*  St  ,  haltca 
an  fein  Gold  21  K.  8  Gr.;  apaniacbe  doppelte  Kronen 
gakoa  aar  «Ha  raaba  llbrfc  36  8i,  wfete«  iflAMa,  gat 
tatt  Vh  nir.  4  flr.;  PiiUtlalaa  «dar  apurinb«  KreMB 


ter  deotoolMn  Vnnail  %K 

aaf  die  raohe  H.  72  Sk,  wiegen  18  Aaa«,  geilen  1  Thlr< 
»  Gr.  Raab  dar  Angina  uaarat  üalabaaa  galt  die  Ma^ 
UaataalN  Ii4h  f  1.  »  ß. 

29.  Poalolat:  1)  1  D.  weniger  2%  A.  t)  (elra^i 
ÜMhe:  81  St.,  64  A.).    6)  2  M.  10  (i. 

30.  Doppelter  Poatule».  1)  2  D.  weniger  2  Aa^ 

31.  Alt*  Krane:  1)  1  0.  wairigar  1  Aa.  t}  »Ui 
II  ß. 

33.  PortBgalaser:  1)  3  Krooen  uod  Vt  D.  2)  7 
•)  33  M 

48.  Philippsgaldea:  1)  ID.  waoiger  8'/s  A.  f) 
74  8t,  61  A,  5)  1  fUr.  10  Gr.  4  FT.   t)  i  M,  14pL 

34.  Balber  PbmypVfaldao;  1)  VaD.  .wa«i|«g 
1'/«  Aa. 

85.  ITeaar  Golitafiaa:  1)  r«Ul  *t*  Gtwlabt  te 

Klatehcn,  wird  doH  ^dT  «a  11^  40  aogagabea;  l«4aR 

Abbildoog  fehlen: 

36.  Nene  Krone;  1}  1  D.  weniger  8  Aa. 

37.  Sovereign:  l'/t  D.  nnd  6*/*  A. 

,K?!  enijlische  Bonverian  Bdwardns  gehen  »uf  die 
k«lB.  M.  fein  22'/i  St.,  halten  an  rein  Gold  22 K.  4 Gr.; 
lalba  dito  44'%  8».  «ad  D»  I.  6  Gr.;  Kflaig  Hatarlah*! 

46*/»  und  ebfn«!"  fpin  ;  kgl.  spanischL  2V:,  St  und  22 
I.  8  Gr,  fein,  halbe  42Vt  Sl.>  halbe  boliaoduK^e  and 
Mha  twoHiacbe  Sttamrian  47  84.,  St  K.  Mn.« 

Wir  sehet..  \>us  tjL.mjn ii  rn  iv.  beichten  i«t,  dafh  dia 
Gfwj^blc  ia  oifsereia  Kaaicken  aiü  dau  geaatilich  vofg«. 
iabriebaaaa  alabt  iuar  «aaaraaaittonaa,  obwaU  ata 
anscheioead  vollkomaea  gnterhallaB  llad,  ja  dalb  iia 
aalhat  nntereiDauder  oichl cusamDenstlmaiea.  Darsua 
dirfta  aieh  ergeben,  dafs  die  Hansen,  will  nan  ihr  Ver- 
blllaiCi  tarn  geselilicben  Gewichte  fesUlelien,  beaaor  alt 
drn  l'rkvnrlfn  ,  besonders  mit  den  Milniediliteii ,  ats  mit 
den  uua  erbalteDcu  Uewichtjiacfceu  su  vergleichen  sind. 
Biardafcb  mH  abar  kalaapwatt  dar  Waaib  dar  aaa  aa» 

(ts?ffnen  Gewichlstilrkf  fnr  rfir  nnhcrc  Kfnnttiifs  i1i>s  sU 
tareo  MoasweaeDa  getdugaet  werde« :  im  Gegentheil  be- 
abfidillgaB  wir  ij»  alaaa  opilaraa  Arlibrf  daraaf  baaaaKi 
ders  hiniaweisei).  Ferner  dürHe  lus  unserer  Zusimmea- 
Btellug  hervorgehea,  dalit  die  alleren  Bearbeiter  anaeraa 
Keiswaaaua  iiilnalar  aiehl  gaas  nvarUaalg  aiad.  Ab- 
gaacbea  davon,  dafs  der  Hamburger  Gawlablaiaabar  «ad 
AallMaa  jiatar  daatialbaa  Haaaa  Hanehmal  eine  andere 
■•aaa  varHaba«  —  waa  bal  dar  Zersplitterung  des  dent- 
aehea  li4«B«r«Maa  hInOg  gar  aieht  Termieden  werdaa 
konnte  —  so  weichen  sie  aech  in  der  Werlhbeslimaiang 
derselbee  Moosen  Mancfamal  ab.  £s  liegt  darin  oiaa 
■Hiaamg^  ü«  Qtmlliia  «a»  Rlali  'd«i«b  iwaita  «dar 
dritte  Baad  aalaitea  ai  laaaa«,  aeadata  «te  «BHiUalbar 
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mUiX.s«  b«iiBtMB.  Üier  Jum  rieh  beibadleri  4i«  Iä- 
kairoTMlmnc  sehr  T«i4t«ot  ntclieD:  «oni  der  MOnilieb» 
hAtt  alckt  nur  die  Minnen  seinea  Bereichea  aeataielt, 
■ttnderu  auch  die  sie  erklireoden  Qaellea,  ao  kana 
dorch  die  rielbtiidige  Ihaiigkelt  eAdttefc  einatl  ia  di« 
deatache  lOMgaiBlIcklc  «lö  gMAfMd«!  14^11  «ifetMlit 


L«bciuwri«e.       Vm  IMcs«!  der  (•»«dt  A«rhalieiibiirK. 

Soviale  Vcr- 

hluiiiUw.  In  der  neaea  Ausgabe  voo  Siebmacher'a  Wappenbucb 

(Sd.l,  4.  Rrt.,  I)  aagt  derHenaageber,  d**' lAnta  W*p- 
p«a  dteier  Stadt,  das  ibm  vorgekommea,  sei  das  bei  Sieb<- 
■■eher  1,  SM,  DiaUek  lo  S  cia  r.  PttrivchcDkrau. 
Ob  diM  iu  srtle  lad  iMtige  ^^  «ppM,  Um  ri«k'iildlil 
rersicbera,  da  «lt«(«  Uckaadeo  hierOber  nicht  vorbände«, 
tack  dM  gtoM^  tMdllldlk  Archiv  1631  von  des  Schw«- 
dra  nilffeaonmn  worden  sei.  Naebrolgeude  Aitgabea 
scheinen  ffer  du  fhlrifircheukreiiz  als  ältestes  Wappen 
dtr  Stadt  zo  sprechen.  E>.  rührt  dieselbe  in  ihren  tit«- 
ateu  uns  vorliegenden  Siegel  den  k.  Martinas.  D^rflelbe 
fiM  vwwCrla  gfeMrt  rar^n  aia^rigen  stuhle  nti 
Hundsköpfen,  im  bischoriichrn  r<rna(?  in  rtr' I  ii  kiii  dea 
Stab  ballend,  die  Rechte,  mit  £>vci  auiguireukteii  Fiiigero, 
iii«8afM«rhobeK.  Dia  AMUtakMr,  wM«  derMlbe  aital; 
br¥!f  (ii  SU»  einem  Spitabogen  mit  Krrnr  dns  in  der  t'm- 
achrin  steht,  oud  twei  Tbttrmeken  zwi»clieu  zwei  größeren 
tblraien.  UaiHfer.r  Sl6IUVI  t  «IVIVtt  DI  ASQaK- 
PWBVRG  Der  Zelt  iiBth  gThr-rt  r"«»  Siegel  in  das  XUI 
Jahrb.  Oas  tweite  Siegel,  viel  scliieckter  gearbeitet,  ist 
«latiradiabaiMr  det  lltoraa.   Wir  baban  dawelba  tlld; 

jedoch  in  der  llvituiii^  vrrfr.d'rt.  roher,  ohne  Ardnlek- 
ttir,  an  den  Stuhle  die  Kopfe  (LOwenkOpre)  mit  llal» 
«ad  Yorderbeiaea  m  aehr  autgdftbrt,  all  atlbe  der  iMill. 

Bisobor.  dt-r  liier  einen  Heiligf ri?f hi  in  hat,  Statt  auf  dem 
SlaUe  auf  twei  Lowen.  Die  Hebeoschrift  (»cbleekte  fO- 
IfaiMb«  Majuskel)  la«let:  8  — 6ßARTI  — SYS;  die  Voi« 
scbrifl:  f  S  o  OPIDl  A8al?AFFaßBVRe6ßS18  oADo 
CUVSAS*^.  Die  Ifrkonde,  woran  aicb  das  Siegel  bo- 
todel,  iit  von  J.  IbBO.  -  n«  driltai  9ic|«l  etlbftlt 
aia  Bild  wiederan  den  h.  Martin  in  derselben  Haltnog, 
snr  in  der  Bischofstrachl  dea  17.  Jahrb.  Uaaebr:  f  81- 
6iLLVM  •  CIVITATIS  •  ASCHAPRinVRflnMlS.  Die 
Vifcaade  dallarl  von'  J.  1789.  —  ICo  vlortct  eadilob' 


Utüt  dea  b.  Martiaas  ai»  Bitter  dar,  wie  er  ait  dea 

Sehwert  ein  Stock  keines  Mantels  abacbneidel  and  einen 
neben  den  Fferd«  kauernden  DrlOer  reicht.  Umschrift 
(in  schlechten  goihischen  Minutkeia) :  f  sigillun  f  otlieU 
f  oonmissavie  f  aaebafrcaburgenais.  Der  StH  verweist 
dies  Siegel  (auf  einer  Oblate)  in  dat  Bode  dea  XVII. 
Jahrti  Pbs  Jshr  der  UrIcniHe.  »or»o  es  »ieh  bffsüd, 
ist  gauz  uugcMifs,  da  es  aus  derielbea  berausgeacbnil- 
Im m.  .  I  u.. 

Sümmtliche  vier  Sieg-el  befinde«  ÜiAi  l»-dirlMat» 
lang  des  gernaaiiehen  Maacana.  •  "■>'iii. ' 


Huaaspglisciaikt«— . 


Staai 


Im  Archive  dea  gernau.  Huseuma  beBodist  sich  nach-  w-l«.  

folffende,  aotsabloden  dem  15.  Jajirh.  angehOrige  A«^ 
feifhnuny  :  wj»  es  scheint,  Jie  gl? i'-hzettige  Abschrift  einer 
achersbafteu,  in  die  Form  eines  tebdvbHefes  gekleideten 
Einlsdaagi  an  etoea  WiPabraataAlelM«.  -Wlt  tMlen  die. 
»e»  Scbrirt«tücl(  als  Curioaum  mit^ 

iiichof  Philipp  von  Bamberg,  ein  gebpi^er .Gpf.vQa 
dienaeberf ,  «aft  voo '  iAIi  —  07.  „IbiHppelMbaoMii^ 
könnten  scblerhte  Schätzen  sein.  Die  ,,preseatt  vou  der 
Anaea  wegen"  liefse  vielleicht  eine  Deutung  iuf  daiHof« 
lager  der  HaHiffnfa  Aasa,  OeaabN«  dea  Albroeht  Anbtl. 

les,  in?    Die   i.fiVirrrn    t"'"-- ''"i  l.      ^''■''.i'jfiu.ij^ci.    i  v,  i  i  Iict-, 
Baaüierg  nod  dem  uarkgranicbeu  Uofe  waren  su  ernittein. 
„Wllbt  btr  pblKpe  .  MMboT  d«  ■lnb«g  GraF  Ott  von 

Heniienli^^  Hanns  von  Kebilt  Thuinh^r  Nordenwtuj  von 
Uesperg  vnd  ander  Uomppclschucxeo  ewresteils  das 
wir  vnaaf  ere  ailiaaU  vnaera  galK  acbuoae«  gegen 
encb  bewart  wolln  haliru,  Vorbehallg  die  Humppelscha- 
eai  vf  Taaa^  teyten  die  wolli  niekt  abgeaegt  habe«, 
Tttd  waa  Ir  von  vuDa  sa  Bvoboci  «u  Cadolctparg  vad 
der  neweiiütat  schadS  empllbt  ia  ew^m  gute  von  vnof^ 
ritt^Uchea  (egeuwer  all  dea  armprosl,  wollü  wir  von* 
gnag  mit  bewarl  HabS  debgleicbS  mit  dem  sckach  xa- 
bei  auch  mit  der  presenti  vou  der  Annen  wegen,  Da^ 
nach  habt  euch  Zorichtü  Vnd  druckt  den  brieft-  nit  vn- 
der  Wir  llabß  sein  äbscbrifl.  Dalg  in  Og  vff  der  banck; 
do  was  vnns  bej  den  fraweu  die  weil  nit  laugk,  Dak" 
(den  letite  Wort  iat  durcbgeitricbea).  R.  v.  8. 


(Ilt  «Mr  BaitagiL) 


Dr.  Pradk.  T.^  a.  8.  Aiifaof«.  Dr.  A.  v.  fiy*»  Dr.  6.  E.  Freaaäaa.  Dr.  Pritt.  Rolk'v.  SebreckentieiD. 
Var^i  dat.iaawMiw^-lrtdlatbff^  Aatali  dof 
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BElLAfiE  zun  ANZEKER  fCR  KUNDE  DER  MIUTSGHEN  VORZEIT. 
1860.  JiU. 


Chrolük  des  geniuuüsdiea  Musemos. 


■Bwr  !■  ter  UlUttm  IfaBtr  im  BtUsg*  ■•-Am.  «allal- 

Irani  Koslar  ^rmih.  ^rhi'ry  wir  und  xwar  dorch  mm  Kamt- 
b«iliipr  nicht  nur  die  a  ni  e  n  ifliDmllicber  vrrchrlichen  Stifter 
der  krrzuttcllea  gewcMnen  Krenff«nffeB*lrr,  londern  luglrick 
•i«»  AUkilitoiir  äar  «ra  ilmmi  gniitUUm  Feacicr  mUwI, 
«ratet  mr  oodi  in  twBcrlMB  Ifl,  ith  Ü»  Vmwtm  Mm  «oa 
jeden  Siificr  srti  ^i  ^'rvTiAKcB  Kemlcr  beiRe-Mit  nd.  Der 
gwxe  «ttdiiche  kreaigang  kt  danil  weaifrt«»»  in  «oweit  re- 
MMrimt,  sie  M»  MMk  dl*  VnglanBf^  «rafche  da*  Jahn 
1W1  vorbehalten  bleibt,  fehlt.  E»  iit  «ber  schon  fegenwlrttf 
von  roebrcrcB  der  obigen  Stifter  auch  difär  5orfe  felnfea, 
und  Dinenllich  tied  puMMld*  GiMoielcreieo  in  attdeuUchen 
Stjl  aaf  deien  KMtap  kMMg»  ««rdea.  Obgleiati  m  aaMr- 
Kek  ror  Allen  den  Stiftern  der  Stcinieafter  (waraa  Jadae 

56  fl.  <  I?  T  :'_'T;;  i:Lr  l  islrlt)  iiberla«»en  bleibt,  ob  dicieibeii 
ihr  mit  ijirrn  «igi^Dcii  Wapp^a  iiad^emcB  (inStcio  gehanea) 
»amfcuMe  Ifeaaiar  M«k  wallar  dafch  ISIaaanJacelaB  (aacb 
wit  Wr^npen  ihrrr  Siiffrrl  aeiea  ei  oeae  oder  iiltere,  »ui- 
acliiiiui;li.ea  Wüllen,  >o  iit  es  doch  nicht  benoBumea ,  ja  sogar 
wlMflkoiwipitlh  dafs  A ädere  rar  dSe  roai  aiMaa StMer  ilckl 
■iMharaoBHana  AaaicbMBdkaac  dar  Fentier  iorga>« 

!■  Jahr  1M>  und  1868,  wo  du  lekDjtbrige  Ertavemägi- 
feal  an  die  185S  .eicbthene  Eröffnung;  de*  Hueiiins  geTeiert 
wird,  durfte  hoffeaUidi  auch  die  BeitaaraiioB  de«  letzten 
Tiallaa  dca  giabca  Irangangat,  den  Mi  aaf  41*  laMve 
MatieT  eiinferimeBeu  M  i  1 1  e  t  »t  fl  clii  e  »,  dnreh -wohlthirfge  Gön- 
ner und  Kreuride  nnserei  Katioaalinstitule»  ermOglichl  wer- 
den. Auf  da*  Bauen  waren  wir  von  Anfang  aa  an*  geretbt- 
iMiftan  Gr«idan  aJcfci  gylafil.  Oa  dia  gawohnlichaa,  dai«k 
Jabretteltrfge  ivffiereenden  Mittel  aar  Ihirchflibrang  den 

Z  tv"  r''  I'  V  r  ,'i   ilrr   \  rj  :■  1  :•  1 1   i:  rlj' r  i  n  ,  j  .:i   d  Li  ^  u  ji  ij  1  Ii '.\  l  ri  ij  .i:   i^'ind^  BO 

multleA  wir,  nach  i:^rs«liOpfuag  der  xu  der  driogeodaten  iJer- 
aleltaag  ynm  LacalHllea  a»i|g«btaclilea  GeldmUtal.  dla  Vall. 

endnnjf  der  tlbrigen  Rrrtanrirtinrr-irdr  iitn  von  aurteror- 
dentlicher  Bvihuirc  abhängig  mRcben.  Dankbar  iat  dieie 
patriotische  Hälfe,  wodurch  achon  ein  grofaer  Theil  jeaer  Ar- 
beil hergdelellt  werden  könnt«!,  aaauarkanaeilt  «d  berMktift 
dlci,  an  ErMlung  obiger  Halhuag  aidW  «a  «weirah.  Hat 
ja  umeri"  gulr  Sache  —  ungenclilct  einer  noch  da  und  dort 
in  Finatern  »chleicfaendea  Opposition  —  als  eine  echt 
daatiab«  Nalianalmeba  tonar  aiabr  and  nahr  fcatea  6md 
und  Boden  bei  Fdr-iicn  nnd  Volk  f'fnn'^t-n  tmd  ein  Zenga 
Back  dem  andern  triii  auf,  der  d»  beweist,  daia  diese  Alt 
von  Opposition  nicht  mehr  beachtet  werda^  nad  ihr  blabatfgar 
aabidlieker  Einfluii  im  ErlOMbca.aaL 

Pom  fleichzeitif;  habali  die  V«rtrc<er  der  IriHdf).  Ueät- 
denxatsdto  Berlin  und  MODcheo  l< n  Li  riT'.üi)  Museum  be- 
trächtliche Jahresbeiträge,  entere  sa  200  Thir.,  leutere  n 


50  Galdea  aagralaift^  mlM  411  ftadtVifoedMlaa  n  Barlfai 
ansdrflckück  aaarkailntaa,  „da(s  daaaelbe  (das  Nuseun)  ttt 
die  Koaiaaaaa  Ddatachlaads  von  waseatlieheas  Nutten  sei." 
Auch  sind  vaai  Seaat  der  freien  Sudt  Frankfurt  a.  ■.  ÜT 
186»  I00«.t  v«a  8r.  fiaiaU.  den  Fcmm  Gontker  tob 
Sahtrarabnrg.Badalatedt  9FiMrfeha*dar  eiagefaagea, 
vom  Oberamt  Uh-.i  in^^Iich  ?' r_,  vom  Stadir:iili  iu  F!r,  ppart 
jakil.  8  ThIr.,  von  den  btadirtthen  *u  St.  tioar  und  Ober- 
weaal  jtbrUcb  Ja  BIMv,  voa  dar  Bladlgawahido  BlodHa- 
gea  jdhrl.  8fl-,  vop  der  Wiedener  KoramunfirOtterrefilseliuIe 
ia  Wiea  jahrl.  5  fl.  0. MT.,  vom  wissenachaftlichea  Verein  in 
Grofaglogau  jtthrl.  3Thlr.,  vom  Alterthnmsverein  in  Ried- 
liagaa  jthrl.  8 1.  geaeichnei,  aowia  aalar  dCl^daf«h  die  Ff  eg- 
Mhaft  Walnar  augeaeiirteB  nema  lebraebeitMgen  derjcaige 
des  Grafea  Harrach  ii;  ,"i  Tli'r.  f'mh  LiL-findct- 

KOrat  Hobealohe-Waldenbarg,  der  mit  idaet  Go- 
bmUI»  daa  HaiMni  all  einaai  Baanch  baahrte,  mwda  daieh 
die  Idee  und  Anschaaun);  der  <;mhFtcinhallp  (tsTn  bewnupn,  den 
Abgufs  eine»  treiHichen  tirabmalca  der  Aeblissin  su  Gnaden- 
ihal,  einer  GmBb  tob  BahaaMt       JMt;),  ife  Aairfall  m 

Den  BaafahnndlnngoB,  welcba  aiBaebllgi|a-V«Magniiihe 

an  daa  Nasenm  ahenlasson  erklart  haben,  M  ht^gaimM  i 
880.  Johann  Giontfnf  in  'wil  iMh. 

Meoe Pflegtckafien  wurden  ernclitet  in  Benren  bei  Isny, 
te  Crafal4,  Rmwwm  aad  Paat.Or««. 

Hnlfr  der  n!!rl>!lrh»<nd  verzeichneten  t»blr<-irhf"n  Ge- 
srheniicii  f  i r  J  e  wir  im  Namen  des  Museutu«  untern  Dank 
aussprechen  iiin  lea  wir  die  alten  Nonsstempel  derStadt 
Isny  mit  dem  Wanaeh|S  barvarbebea»  dab  aacb  nadara 
Sttdte,  dia  Mtmracht  ballen,  ans  Are  nnbravcbbaian  Vüni- 

itenipe)  anvertrauen  mnrhlen,  wodurch  eine  jettl  noch  nir- 
gendj  TorhaadeBe,  tat  die  Geschichte  der  deutsches  Mfltuwis- 
iaBMibill  bodifi  ■erinrtfdiga  and  labrrai^  yiwimwailül 
Innjr  ent:«t(hen  durfte.  Das  germau.  Mnsrura  soll  ja  aafasr 
•einem  Ilauptaweeke  auch  den  halsen:  vereinialt  ab 
Warth  los  erscheioeode  Dinge,  die  ihm  als  Depositum  oder 
tum  Eifenlhum  dar  flalioa  ftberlaaaen  werden,  durch  ihre 
Vereinigung  and  Anardaang  fBrWiasansehafl  aad  Aafchaauag 
werthvoll  su  machen. 

GBicheaha  da»  latalan  NaaRla  aind: 

t  Für  das  Archiv. 
Dr.  Vrhr.  Both  t.  SckrMkMaMm,  iwaiiar  Vdtf- 

aland  des  germ.  Museums: 
1766.  Schreiben  d.  WolfHaller  aa  Gg.Valkaaai  «iScb. 
lar  n  Narabarg.   1587.  Faf. 
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9170.  Die«..  Memoire*  et  de«amenU,  i.  13.    1800.  8. 

F.  A.  Broekhaof,  Bachbdl.,  in  l  i|  '  l' 
nn.  L.  A.  W.  UMM^  rravnaalrMbi  de«i>ani«ath.  Uaiber- 

Man.  inr.  8. 

•IIS.  Cl.  A.  Scblfltrr,  ProviasUfMkl  4cr  PM«.  1l»lill|lwilwii 

3  Bde.   1829  ff.  8. 


:r  deutscheu  Vwzeii  29Q 
9174.  Umm,  fnyrimMnm  4<r  tiwtim  Wau^b«.  a 

9174.  r.  Wigaad,  d  rrnv[ni[!.iredM  4w  VUMMImh  Ai. 

4eB.  2  Bde.    ISSi.  S. 
HTIb  Dm.,  d.  ProviariaindM  dar  FMaMslh.  FaJtitm  » 

Carvey.  8  Bde.   188S.  a 
9174.  Fr.  A.  Uoltbautca,  d.  ProlesUnliiaioa  aaeh  i.  gtMk. 

SMateb.,  Bcfraad.  a.  Fortbild.   8  Bde.    1846-59.  8. 

9177.  Kminm.  UabamalMiDr  «.  UaMat»     tAUu,  Itthiali, 
hia^     W.  ¥•  Ptanlat.   18861  4. 

9178.  F.  fjrr ^ornvius.  d,  (Jrshrnftler  d.  rüm  l'Apfie.   1867.  8. 

9179.  ti.  Jh.  ScUeiter,  die  Coaititationea  Kalt  AagiM  f. 
Saehaea  v.  J.  1673.  1867.  & 

1180.  L.  Sebefer,  d.  Hirtcabaabe  Ribolaa  «^4.  4«rtNkBl- 

deriireaaaag  üb  J.  ISIS.    1867.  8. 
9181.  Cb.  C.  J.  BaMM^  OMtlR  4.  GmUAm.  Ilic  tW 
•       —68.  9. 

9M.  HbMr.  TaMbwbaeh,  bnf .  ».  fr,  «.  Ihmt.  8.  F^jja 

10.  Jabrg.   1869.  H. 
■uoMr«  OekMWB,  ia  Ueialdikeif : 
81881  fttnclauw  JaaCflint  Aaiml«  de  Veit  ete.  8. 

Fr.  n&nke.  BurhhsiHficr,  '.u  J^hh  : 
9184.  Jeaaindie  BKiter  f.  <>e«cbielite  o.  Beforn  d.  deauck 
VaNenRMaweaMi,  hn§,  r.  X.     SAcMfar.  I— 4ill. 

1859-50.  «. 

9186.  U.  Uuer,  Lefarbacii  d.  Geacb.  d.  Hrdicia  u.  der  epidta. 
IiMkMMB.  S.  Aid.  1  Bi.  1.  AM.  188».  8. 
F.  A.  Btoekar'urlie  Vprlaetbaa4l.  ia  Frick  : 

9186.  Die  Scbweia,  hng.  v.  L.  Bafcanll  u.  f.  Volnur.  &. 
Mbrf.  4.  Hit  186a  4. 

Dr.  BatUTi,  qu.  k.  ProfesMir,  in  \iKiif,rr:; 

9187.  Den.,  Analekle  g.  Gesch.  d.  Forat-  u.  Jmdweaea«  Im 
■f.  «aiafftaofcaa  a.  Airbaiiak  Pap.  HdMir.  188».  t 

Ihr.  K.  Walakeld,  Ualven.-Prof.,  ia  6r«lc: 

9186.  Den.,  aber  4.  Aatheil  Sieianaarfc*  aa  d.  dealacfc.  Uibi' 

kaart  4ra  18.  Mfk.  188».  8. 
Dr.  Eain  Otto  ia  Heidelberg : 
91ST)      vpr<ih(P.i  H<>iiii?f<<!rliie  aim  Heidelberg.  1860.  4.B.1 

£1ji  UnKenanatar  la  Kurnberg  : 
9190L  Dat  lach  der  heylifca  BaariMMa  Seicka  taiidailiaOi' 

ttafa.  0.  J.  3. 
8i8l.  Aalbar  aad  Ba4i  des  Verdaikliekaa  Baaraaktia|i»  wb 

er  «ich  f*lliie  zu  Holtenburg  vff  der  Taakatf  aagamgai 

batL   Pap.  Udicbr.   17.  Jbdi.  ä. 
9198:  CaniMiilariaa  laper  acdillaae  Binkaifcaiiaai  dal» 

rnm  et  njrcrliti-n     Vrtji,  llH«cfir      17.  JkdI.  8. 
Oallarlaa«  Stadtpfleger,  iB  Ucbriofca: 
9198.  A.  vaa  HaUa,  toaaaa  hgatora»  «al  a4  paaa»  aaaMi' 

lue  o  d  « IS.  Mowateria«  Waal^lJar.  M  Otaaknifa»  «I» 

Teaeruau   1648.  S. 
MM.  Baiakraikaay  46r  6tkai4f  liilMa  ^Hl4  BMcfeas  In  B« 

V.  Gr  Koni«»  foa  EagdlMil,  8db.  v.  M.  Caaa«  im 

Knien.   0.  J.  2, 
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Alb O.  E.  V.  m^lmtit*,  k.Mmn.aLuhtllmmäMlt pk. 
Befierunfftritk  elc,  tu  Riraowr; 
ntSk  Der*.,  Beitrage  x.  Ue»cti.  de>  Brion 

•M  n.  Hofe«.  1.  «.  2.  Un.  1860i  8. 
Jwtw  Bllltv  v«  0«IImmMb  iD 
MML  Den.,  GsUtJril  Pktr.  v.  Askank« 

18601  a 

Aadr.  Vl*d«llB«9«r,  PrieaUr,  ia  WOfskwf : 
»in.  D«iB.i  HwHiffeMUdiM  4m  M^i  «li^oif.  lltGO.  & 
M.  ▼orwwrek,  Oberlebrei'' am  Afckifymu.  n  SvHt: 

({|9&  Drr*..  die  Cipcllc  Sl.  Pciri  auf  d.  v.  Konrode-PIettCB- 
berf  •Oir'Khfl«  u.  d.  Capelle  Su  Johaasia  aaf  d.  t.  H»- 
ierfutMi  tM^  IBKOi  4.  fracr. 

VUM'fche  Bacbh.  (A.  Zir|;Ier')  in  Socit: 
9199.  B.  E.  Plar«aiBna,  d.  8clinle  des  b.  Thoaaa  v.  Aqvino. 
B4  1,  2.  8,  1.  a.  2.  LM.,  4,  1.  •.  1  UL,  6»  1.  Sl 
Lf.    1857  -  58.  8. 
X.  K.  OMtral  •  OommlSilcB  na  Srforsekuic 
ErhAltnng  d«r  B««a«Bkitt&le  in  Wien : 
SQOO.  DiM.,  MtnlwilMgea.  6  Jakff.  Jas. -Mai.  186a  4. 

St.  F.  VllMM«k«V,        aia.  Cnd.,-te  ■■i^Wgi 
am,  Verteicha.  der  auf  der  Uoiv.  HalU-Wiitciibav 
hend.  SlipeadieD  und  fieneOciea.    18bl.  8. 
Jtet.  PwthM'  faognpUach*  AaaMb  im  fiatha: 
K.  T.  Spnioer'«  hi«ior..f  cof  r.  KBB4'Atlaa>  1.-^ 
S.  Abb.    1854-  55.   qn.  2. 

K.  V.  Spruaer  o.  S.  Haale,  Tabellen  a.  Geach.  d.  de». 
Mhw  Slaala*  «.  ilw«c  (wckicktl.  fiMfnpWa.  .1.-8. 
U^.  1846-47.  2. 

J»  Httbncr,  Prorrssor,  in  Dresden : 
9904.  Berkbt  ober  die  4.  Vanainnl.  d.  dautacb-  KuaatgaMoa» 
umAtU.  IM».  4. 

O.  Seheltz,  ilofbuchhdi.  in  Rudolitadt: 
9806.  (A.  Somaier),  Bilder  u.  Klaay«  aua  Budobiadt.  1.— 4. 
IL  1857—89.  8. 
9t.  floIilllKfi'i  Bncfah.  in  Berlin 

A.  F.  B.  Sckacjder,  aar  Uteralur  d.  Schwenckfcld. 
LMerdIcttor.  1867.  4. 
G.  Schweder,  Weimsr  in  s.  Bfdfut.  f.  C 
mm  u.  die  evaug.  Kuche.    ISr)9.  8. 
A.  F.  U.  Schneider,  über  den  geicfa.  Verlanf  4> 
mation  in  I  iff  nilr,    Abih.  1.    18C0.  8. 

JlUt.  ■aamanii,  BucbhdI.  In  Ureiden : 
fltOS.  J.  B.  Trautmaan,  Geach.  d.  ebrUtl.  Ilrcbe;  fortfes.  v. 
K.  A.  K.  Klage.   1.  Tk.  «.  S.  Tk.,  L  •.  2.AMk  1861 
-04.  & 

9210.  M.  Henrer,  Pbil.  Helaocbtbon'»  IcbM.   1860.  8. 

IHtlMV'aahe  Bocbh.  LtItMk: 
ttll.  H.  Aamia,  OniaaiiBlaii  dar 

S812-   C.  W.  Ditlmer,  d.  Lubcckisck« 

Serben  u.  a.  Zeit.   1860.  8. 
*  BM.  Iit^taM^  Uiiv«i.«Mh4l.  ta  : 
Iltis.  J.  S,!u,fr.>r,  CiMpwatwi  4. 

im.  8. 


9814.  M.J.Sahi««rv 
186&  8.- 

O.         O.  MAMII,  Pailor,  io  Dcmrrn 

9818^  Den.,  Geich.    Urkend.  d.  Famdia  v.  kacdat«.  18iQ..8. 


«07. 


18B9:  8. 


!«34.  8. 

9*217.  litT».,  d.  (rrahkerxogL  Aiterthamer-  a.  Moai-Saanai).  in 

Nenitrelila.    184S.  8. 
8818.  8  SamderakdrMke  vertckied.  Anblia«  ia  ZclMhr.  8. 
Ik  StillaktfMat  «Md.  pUl.,  in  Boflaa 

leift  9, 

Sna  B.  r.  Aagaal,  SdillM  <Me.  18B8.  4. 

TrOWltZlOh  A  Sohn,  nofIttTrViHnifkcrri  in  FrsnVftrrl  «,'0.: 
9221.   Monatdcbrifl  f.  d.  Sttduj-  und  UemciadeweaBB ,  hHf. 
V.  A.  Piper.    VI.  Jiihrg.,  5.  u.  6.  Hfl.    IMO.  8. 

wktl«B  4 

la  Clefte«! 

J.  II.  Hiinebacb,  di«  Warzeln  FKi  «ai 
AkleiL  lefiU  4  CPraf') 

Den.,  interp«4lntion  d'un  irient  mir»i 
det  Anlerque«.   (Sonderabdmck.)  8, 
Dr.  Kud.  Virohow,  Unir.-Prafcttor,  la  Berlin : 
9894.  Den.,  a.  Geaak.  4.  AawaMM  a.  4.  SfiMtor,  8. 

1860.  a 

Jn!   Springer,  Verfagah.  in  Berlin: 
9225.  brieic  d.  Dach  mal.  k.  pr.  Lefetieaaitlka  K.  £. 

aa  dee  ben.  aMaah.  JaNfatnlb  6  A.  ▼.  MMa  L  i. 

J.  1790    92 ;  hrtf.  t.  Mendorf.    1858.  & 
9i86.  A.  Sueckfufi,  Hekenaollam  j  1.  a.  9.  Tk.   1869.  S: 
8897.  J.  Wiggen,  d.  Verrawungtreebt  lai  I 

barf^cbareria.  1880.  & 
9998.  Elnfa  «.  LMkrtef«»  featack.   1880.  8. 

HlfltoriBcher  Verein  für  Btelormark  io 
9889.  üm.,  Miubeilanfen  i  ».  UA.   1869.  & 

Data.,  Miraakertcbl,  10.  a.  11.  Mabal  Ber.  4k  4.  I. 

sllgera.  Verimniml,     ISn('     60,  ^. 
BociM  ftaiiQalae  d'&rcti4oloffla  ato.  ia  Paria: 
900.  Diea.,  bnlletin  naMuamMl.  S.  eMa,  Mm  8.«  18L«al. 

»-  4     1W.0.  8. 

Oebbard  *  Kfirber,  Bocbbdl.  in  Prankrart  a.  ■.: 
9981.  FiK-ber,  Germiaiaa  Klafa  etc.  OmmI.  <ML   1890.  8. 

jr.  Xtokar'ai^  Backhdl.  in  GieGwa: 
9989.  0.  Bvckaer,  d.  Feaermeieofe,  iaabea.  d.  Meteoriten. 

C^bATd  MUtlUay,  Backhdl.  ia  Oldenbnr«: 
9188..  Orlacbenavereehkaire  Ar  in  flfaMeraofiboni  OM«n- 

bnrg.    18' 7  r 
9284.  J.  F.  L.  Th  Mendorf,  OMenkaif'a  MOaxea  and  Medail- 
len.   1860.  & 

Ilr.K.  Alte.  OmMMMMM,  «MeifMMHMwalH  fallM- 

katf: 

Den.,  lur  Getcliichle 
188e-8a  18601  8. 
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Q.  MmrnUnugtf  Baekhdl.  im  Lclpaig: 
«86.  AaM(flBfw  tar  ■«att,  Uhtm  wmt  WiMtaadL,  hiH' 

Prt.  tt.  R   PnhI.    1.^1.  IBW    Bt  'fl 

AatdB  £miaert  in  Xricai: 
SWS.  Die  Kefom  4«r  fvUl. Tm walliMf  Al>tei<M  OmlWHiiii 

1860.  8. 

llMap«rsMU*  BwIMI.  iß.  v.  Bmt)  in  Bwm: 
tUGk  J.  Mamer,  Bafir.    Snab.  A  PhnllidM  Bom«. 

1861.  & 

4889.  1.  laria»,  QtwA.  i.  bMahaaf  v.  flaUavIaaa  iMi^ 

Hagro  Bitter  von  n.  xa  Ooldaffg  in  Bmm  : 
8810.  J.  A.  Komsr,  Gesck  «L  Batf  a.  FanUi*  Iteitonleia. 
a.  a.  3.  Tbl.   1817.  & 
BstorisehMT  ▼•r«la  flir  du  Oroflih«rm*irtltvBi 

Besaeu  in  Darmiladt ; 
mx.  L.  Baar.  htu.  Urkuadea.  Sdüabhaft  4.  L       1960.  8. 
J.       ■•toll«  (R.  LaaipartB),  BacU.  ia  Bata  i 

9S42.  H.  LAdel,  kl.  Beiirtge  zur  Knniii^richichte.    I'^'?  4. 
924;^  HoDUlembcrt,  Geich.  4.  beil.  EliMbeth  t.  UugirD.  Mach 
dem  Franta«.   4.  Aofg.    1860.  8. 

Br.  Frhr.  MMk  t.  McMknurtalBp  0.  Vacaind 

dei  gern).  Kaaeaau: 
9244.  J.  L.  Ideler,  die  Sage  ron  d.  Schah  d.  Teil.  1836.  8. 
mb.  £.  Dmaialc'r,  d«  Anialli»  Fraacaaaai  rag«.  1868.  & 
8BU.  6.  V.  Sehnld,  dia  ilcal.  IMadita«rT««MhhBdk.  }. 

P  Bil.    1858.  8. 
'  JftO&aaar,  k.  k.  ociarr.  Lieateaaat  a.  0^  ia  laiarg  i 
SaiT.  Vaiaah.  Jaidabaadar  . . .  Pamaaea  .  < .  faMaHdlkvalla 
Ntmea.    Pap.-IU    1734  9 
▼•raln  fttr  0«a«llieht«  der  M^rk  Bra&denbarg 
ia  Bertia: 

9SM.  Data.,  mlrk.  Foracbaagaa.  Bd.  V  a.  VI.  1867-58.  8. 
9m  A.  Baiabemx,  CeaaamMr  d.  aiidt.  Mai.  fa  Rtlnt 

8249.  Der»,  Hciir.  s.  KDn»tge«cli.  d.  »Iiicliilirrs    iRp-n,   c;r  2, 
ArohlolQg.  AaetlM  4.  k.  BWuala«lieik  ünaaBa* 
Ia  Praf  t 

T'ir'-,-,  Pn-rirtlv  r.rrKn'.r,!,     f).  IV.  s.  2.     U8Q.  4. 

£n|pell>*rdt,  liit;ai,rji'>b,  in  Namberg: 
flSBl.  Jakrbacber  d.  er.  Loge  Royal  Tacfc  a.  TnmmMatt 
iaBerlia.  1796-99.  8. 
WKpvt,  k.  Uadriahlar,  Ia  Ifttnibeff : 
880(1,  G.  F..  V.  (.olineMcn,  Hof-,  Kriafa-  a.  Bcilaahal|  hrif. 

V.  Y.  Trichter.   1729.  9. 
.  Xanuma,  Baflalaadaal,  ia>  Gaiba  t 
8968.  Pfi  lobt  Hnnß  vnd  FarttrDilinba  Ob«n  vaad  MIdcffB 
Bayrcn  Frr)lieilen.    1568.  2. 
Hahn'schr  llorbucbbandluog  in  Hannover : 
.  9864.  C.  E.  V.  Malortia,  Bailr.  «.  Geaab.  d.  BraDn«chw.-Lana> 

barir.  llauM«  aad  Kafta.   RtB  1  a.  S.   1860^  8. 
9Srn    (    |[  I,       l  u  Sonnrofinilcrnir«.   ]88(K  B. 
.  Dr.  H.  Itoolui  ia  BraaJaa:  .  . 

9868.  Data.,  d.  Otmkm.  d.  Eliiabetb-IirdMia  Brealaa.  1866.  8. 

B.  Herro«^,  Bu<  t,li,ii.  Wi  Witieiibcrg  ; 
9357.  K.  H.  Ed.  LomiuaUtcli,  Fetlreden  cur  Erinnaraag  an 


m 

d.  BOftjiti.  Tadaalaff  Phil.  MaMlttMi'f.^  UMi  & 
8  Bieapt 

V.  O.  Elwert'«rhe  Univer>iUll»-Bächh.  in  Marburg: 
9S&8.  W.  Florka,  d.  Übt«  v.  d.  laaabadiihr.  Bafcfae.  1869.  B. 

8868.  L.  Fr.  Rae,  fiaarfi.  d.  dealad^'-BaadtfruMma^.  t  % 

im).  8. 

¥s.  Dietricb,  Kynewulfi  poetae  aeu«  elc.    1860.  4. 
8881.  A.  F.  C.  Vilmar,  6ea^.  d.  iMacifc. -llMiMal-UlMliiL 

?  Bdr   H  Ann.  mm.  8. 

Hlstorlaoh  OeBoota«li»p  ia  l'trecbi: 

8869.  Diei.,  codex  diplomaticu«,  3.  aar.  iV.  dcci,  9.  aM.,  1). 
1-13  a.  V.  deel,  bl.  51 -GO.  8. 

8868.  Diea.,  Kroayk,  1859 ;  bl.  14  -  24.  8. 

O.  O.  WI«1»M  m.  MfeM  (iSap.>Caata),  BadihdL  ia 

Oreiden : 

9264.  F.  Balau  n.  H.  B.  Cbr.  Brandea,  d.  deuUcbe  ÜMdktctiu 
in  Bildern.  8.  Bd.   18.  a.  14.  l^.   4^  4. 
Pflagaoliaft  Bnkewin«  (N.  v.  Maititn  in  Wien): 
9365.  J.  G.  Jeakina,  Apoatrophe  an  d.  Wellgaiat.  4. 

AatM  temmmm,  Caad.  d.  fhad«  la  MaMaA: 
8866.  BcMhaiackaiuHiigo'«  T.  TriaAaarBMaar.  F|m.  Bap- 
pelUalt.   15.  Jhdt.  8. 

Dr.  9.  Fr.  B.  Atoff,  Vafvafa.-PMl,  ta  Bmtaa: 

9867.  Der*.,  Beitr.  aar  BegBlaebtung  det  Ealwurr*  des  G^ 
•etxbaebe*  aber  Verbrechen  ii.  Verfehen  f  d.  Koaip. 
Bayern  v.  J.  1854.    1854.  8. 
9268.  Data.,  die  Bei«diti|ai^  derdcMaebaa  Sualk«ckia-Ilk. 
acaacfaaB  der  GefeavarL  1869.  8. 
Dr.  K.  D.  SaAiler,  Prot,  Coaaanralor  elc,  ta  tJIa: 
92G9.  Der».,  d.  alenana.  Todtenfeld  bei  Ulm.    1860.  4, 
Dr.  Fr.  Thudlohnm,  l'nvaidocent,  in  Ciefaea: 

9870.  Der«.,  Untersnchutigon  iih.  d.llachfMle  diir  Bodaam 
af  liuernag  etc.   1857.  a 

9871.  Den.,  geacb.  d.  freiea  gerichu  Baicbea  f.  d.  WeUaiaa. 
:>"-7  8. 

T.  B«hr  B*c«a4Mk  «od  m  Baklam-B»fclan. 
Aoif  Ja  Semlaw  aad  Bahfeadarf: 
88n.  Jal.     Bohlen-Bohlendorf,  Georg  Bakr.   tta  p«BaMl''' 
ac6aa  Lebeaabild.    1869.  8. 
J.  XiMImara,  Piaaler,  In  0«aalf««k : 
9273.  F.  Hahn,  d  Fond  v.  lenpfrich.    l"'«  8. 

Dr.  F.  X.  Wg9l;  Laiv.-Frof.,  in  VVurzttarg ;  ~ 
8874.  Den.,  d.  Hof  lum  Grafea^Sciaiid  an  Win6aif  n.  8Mf 

O.  Sohoufeld  n  Huihhandl.  (C.  A.  Werner)  in  üretdea: 
9876.  Neuer  Anteigcr  f.  Bibliographie  u.  Bibliothek wicfea 
aehall,  hrag.  t.  JaU  Patahaldk  Jahrg.  1858— 60l  & 
89T6.  I.  Peftheldt,  üekeialelii  det  fNamait.  Militär.  Bibli*- 

(,'raphif     18P)7.  8. 

9277.  Oer*.,  caulogi  biblioibecae  «ecandi  gaaeria  priadfalia 
Draadaa«.  apae.  XI.  186T.  8. 

9278.  Der"    Knu  log  der  von  Sr.  Mai-  d.  König  Friedr.  Aag. 
V.  SacbMsn  nachgel.  KarteaaeataUaiig.   1860.  8. 
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1887. 


Der*.,  cHaUfl  liftliiltiMi  •mobÜ  f«Mri*  priicipalli 

Dr.  I  I  ^    tp«c.  I.  — VlU.    1839    51  K. 
9S80.  Vecxeicboift  der  BttcbwrMunmlnng  de«  GewerbvercjnM 

n  DiMdra.  IMS.  & 
9M1.  I.  Fttdlold^  Kteir.  v.  d.  BIUMi*k  i.  fltiraibmr.  n 

Dmden.    1843.  8. 
tt62.   Der;.,  Hf  lenchlODg  der  Heue  tchrn  Kii)|;nb«  Kf-|;eD  caeiM 

Nadu.  r.  .4.  BAL  dw  Gewerbvcr.  «tc   1843.  8. 
9988.  Bwi.,  l»1MirikM  dtt  IlflM«  ««4  rfM  CAllcgtot«» 

le»  EU  Froiber«.    1842.  8 
92H4.  Der»^  4od«:i  ali4]uei  codicum  (;iiaf taceorum  olioi  Eriar- 

(emiDiH,  nonc  DretdeDtiom.    1(^45.  8. 
9S8&.  Dm,  PlaHWi'wb«  BibUsiäak.   184«.  8. 

P.  TNbcI,  d.  Llttminr  4.  AwlNb.  VmdarMn.  1864.  8. 

Der*.,  Uehri»!  '  t    1    wirht.  Ertcheia.  auf  d.  Geblfl» 
der  BiUiofnipkie  im  J.  1854.  &  (Soadcnbdr.) 
»1.  4  SMfenhdiMk«  an  4m  Aml^r  f.  BIMtifw 
phip.    1852 -6a  9. 
Q.  JonglUtaaVIie  Morbvchh.  in  DaroMtadt: 
9992.  Pb.  A.  F.  Walther,  d.  Skintnt.  !■  |nAik  Wmnm  w 

Duautadi.  2.  AsS.  1844.  8. 
9998.  Dar*.,  d.  AMikaMaal  !■  tnblMn.  HmCM  m  Ihm- 

sti.ll!    •?  AnH.    IS44.  8. 
9294.  C.  t    buitihrr.  Bilder  *ui  d.  bft.  Vcirieit.    lü^ti.  ä. 
9l99lk  C.  L.  lUlieiiau,  alphiibci,  feordn.  Verteicho.  tAmmll. 
M  4.  Girofab.  B«Men  «cbOr.  8t«dte,  Ftocka«,  Dorfer 
«le.  ft.  AbI.  1854.  9. 
Helnr.  Sohtadlttr,  Buchh.  io  Berlin  : 
9296.  J.  0.  Thiers,  Gelehncngeich.  d.  Univer».  tu  kiel.  1.  Bd. 

1.  Tb.   1800.  8. 
9897.  A.  Tweilen,  ä.  drei  Okumen.  Symbol«  d.  Aagth.  CmK 
a.  d.  repetiiio  confe*«.  AogaiL   etc.  .  1816.  8. 

9298.  J.  Andr.  fraTiirr,  I.ulhrr  u.  Mclsnrhthnri      ISl".  ■}. 

9299.  C  K.  BreUcbncider,  d.  deuUcb.  UeforinaL  d.  Kircbe 
Mb  I8B6.  8. 

9800.  W.  Nnnnhardt,  cf.  anitcrwett  d. 
kcr^   I.  Th.    l«r,ü.  8. 
Verein  sur  Errichtvng:  «Inei  ] 
•laeh«  AlMrthBatr  la  Breala«: 
980t.  Den.,  nrciter  Berldt.  1860.  4. 

A.  Ph.  V.  8«g«U«r,  Nalionulrnll),  in  l.urern  : 

Den.,  die  BezichnDeen  der  Scbwoiter  tu  llaUbia«  Coi^ 
Tinaa,  König  t.  Uagarn.    ISfiO.  8. 
Dr.  Fr.  KlopfleUMh,  Privatdoceni  a.  d.  Oaiver*.  Jena: 
9303.  Der».,  drei  Denkn.  mlttelallerl.  Malerei  aui  den  ober- 

atchä.  I.andrn  ctr.     lifiiO-  8. 

Xarder'acbe  VerUg4basdl.  an  Freibarg  i.  Br. : 
9904.  t>  Bader,  d.  btelaf.  Vwiborf  n.  «.  Omfeb.  I8881  8. 

f>3f>f.  Vr-r'  .  ,1  rrMfuli.  Buden,  wie  ei  war  11.  wie  es  ist.  1838.  8. 
ü3<LHj.  ßddrnia,  od.  d.  badiiche  Land  u.  Volk  j  britg.  t.  3.  Ba- 
der. 1.  Jahrg.  1839.  8. 
9S07.  D. VenUaeale  d.  Banaea  d.Z«briBgerea  d. Binfee.  1848.8. 
99081  V.  Aadinri  fkd.9liflHfwfai4lroM.iedM.  1840.& 
9909.  CLBeMe»  GeotiBe^ndb  1.-4.  Brf.  18B6-ea  8. 


a.  aaid.  Vftl- 


m.  Ftx  die  Eimst-  rmd 
Sammlung  *j. 

B.  Mllar,  k.  Gymnaifallvkrer,  la  Cobtcai: 

8828.  Zwei  millflalterliche  Tliorrirßcl  vnn  Rirtiraholi  aiil 
eiiernen  Bracblagea,  ScblOaaern  und  Scbluaacin. 
Frftr.      BehAiunberg,  AebtiMia,  in  Hsraberg: 
S894.  BiMnib  einea  Vamberic«r  Biachofc,  Oelfcn.  v.  ISwJhdl. 
B.  Mtller,  Lehrer,  ia  Zerbil : 

.Abdruck  einor  lilocknifi hrift  r.  14.  Shit.  laf  CSlklM, 

Uicrai,  in  Namberg: 
Haiaier  SItberataie  t.  18.  Iblt 
O.  H.  C  Xtaaoh,  Pfürrer,  in  Oeaern: 
3327.  Bruclmiuckc  vcn  Urnen  au«  verfcbiedeaen  Perioden. 
.'I.'j28.  'J4  Bractealea  an«  dein  Funde  von  Beiaabagen. 
8339.  10  Schillinge  der  Stadie  Boateck  aad  Slnlaaad,  Her- 
tog«  Boglataii*  aad  AtbreehCa  vaa  fraalMB. 
Fedarleln,  Orf!«nltt.  n  N  imadi  ».  A. : 
3330.  11  Wurab.,  Str»r»b.  u.  Wartiemb.  Silbarmllaaen  a.  d. 
18.  «.  IT.  Jhdt. 
Bnllnlielaer,  Pfarrar,  in  I.fndeti : 
äi;il.  Zwei  Glaagemalde  a.  d.  17.  JItdi. 

O.  Oeatleri  Beiirk»rericbiaaa«e««or,  in  Nürnberg: 

3332.  SjegelaMMk  dea  Klaaler.Sebaa<haracbeB  AmU  ae  CoBi> 
wendorK  17.  Jhdt. 

K&X  V.  Faroev&I,  k.  ba>r.  lUuiitm..  in  Fnrrhheira  : 

3333.  3  Silbermiiaxen  aui  Chor  n.  Scbaflhauaea  v.  17.  Jhdt. 
I>r.  Stents  in  Bern  : 

8334.  Ooldener  Riag  aus  der  ■emringlicben  Zeit. 

J.  Eberlterdt,  Inapekior  mm  gemaa.  Mtueua : 
:mb.    Drei  Sporen  y.  17.  u.  18.  Jhdu 

Oeabeavareln  in  Hegeaaburg: 
8836.  9  IkaiefiapUeeB  d.  PaaHfcataiaiedella  v.  Befteikaft. 

F&lat,  Aatiilent  a.  d.  kgt.  Gewerb«rhtilr  ■.■a  NOrnberg; 
3^7.  Harke  des  Ktnsier»  Veilidor(  im  llerioglb.  MciniageB 

».  i76e. 

Albert     Hlnek  ia  leMhea: 

8888.  9  ThorgriSb  mit  vanlertea  Betch  lagen  a.  d.  16.  Jbdl- 

3a.!'l    r, ,  .■(•nMchale  yon  Slcingul  au«  dem  17.  JhdL 
X&rl  QlEaer,  MagistraUreTiaor,  in  Augibarg: 

8840.  4  o*terr.,bayr.a.aalab.  Sill»era)MaMa.d.  18.«.  IT.  JhdL 
Kerl  Boee,  Diakonn*,  in  Kobnrg: 

3341.  Sieiakeil,  in  Koborg  gefunden. 
Seherrer,  Goldarbeiler,  ia  Nornberg: 

3843.  Vier  Portiete  in  lUpieraticli  a.  e.  Badie  v.  17.  JMU 

8948.  Ifeaer  AMtack  aiaar  Gefto  aacb  A.  Dftrei^  Dadtl. 

»nrhiirrir-'T. 

Buch-  u.  Knaathandl.  v,  H.  Sohrng*  in  Nornberg: 
3344.  Al'l'M       drr  «illiernen  Hergkaane  ta  fiMiar,  8l4ni. 

J.  O.  HoffbMBa,  Pfvrert  ia  BIbach: 
8846.  WaadliaJaiklaff  ie  MbeiMBi,  ail 
.  1864. 


•)  Zu  Kr  i'iSi  In  <U'r  Muirmninicr  d.  .i.  bcnifrkfit  wir  vrrhrB.rrnd, 
daXa  Herr  von  HüT«l  so  Ueaebcrg  bei  Oraaaat  8clienk«r 
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4846.  KtoMli«.  liii^MM  tr.  1&  Jb«.  MM.  It  1 


Chronik  der  historischen  Vereine. 


MtrkisLhc  Fortchtmgen.    Herau»(«geb«D  *od  itm 
'Vereine  Tor  Grichicht*  4*t  lark  Brti«4tllMf f. 
V.  Bu4.   (Bcriia,  1857.) 

OltMi  ScuMhtl,  «ta  MitüwhM  LabcatbIM  U.  JaM , 
von  Kreicgcrichisdir.  Odebrecbt.  ~  Bcricbligaafcn  w4  Er 
(intiiBfeB  ta  »finer  „Getchicble  det  Kloüer«  Lebain",  tm 
Prof.  I)r.  MT.  H.  Qeiner.  —  Der  ^robe  Karftirtt  oad  der  adlla» 
aiacha  Halt  Grobborg,  tod  Dir.  OdebracW.  —  Ueber  die  trU- 
katlea  BcrflbmnireB  der  Bargfrafea  voa  Iftniberf  mit  deo 
Il»rl>cr»rf 0     ii  [  riin  ienliorg,  von  (jeh.  Archivrilh  l)i  M.'.rckrr 

—  De«  lieh«.  ABDslUleB  Erwahanafca  Brandenburf«,  tob 
Dir.  i«ap.  Pfhr.  *.  Laiator.  —  BaritkllfaBf  atattar  hilhaa« 
lirber  An.Rbcn  in  von  Klorfrn'!  „Wutdemar",  von  Oberlehrer 
Voigt.  —  Zur  «ItMlro  Geschieht«-  von  Hrrlrn  nod  von  dea 
Ba*iuun|reii  der  Cicterximaer  Abici  Wailearied  ia  der  Hark 
Wut  in  Famaierai  v«a  Dir.  Odcbreckt.  —  DU  Baioea  aaf  des 
lapalteabarfa  M  Blaakaoiaa,  vaa  HalraA  L  Sdnddar.  — 
Da*  fetie  Haoa  Zolcbow,  v.  Hormth  !.-  Schneider.  —  Zwei 
BobeBiolIrm-ForiteB  ia  Jerwaleai,  tod  den*.  —  Oaa  Ciater- 
aienaer-NoaBeBhloiter  lam  h.  Riws  to  Xahdenich,  tobi  Sb- 
p«itaiaa4.  RticlHiar  »a  Onata».  Sit  laiaiua  Jakie  «anii- 
laifcarar  Hemdiafl  «le*  Varf  FrMIrfrfi  T.  «bM'  dia  llarkBrai* 
denbufd  1420    1(2^5,  von  ^rf,  Dr.  A.  F.  Riedel. 

VI.  Baad,  1858:  Dat  Ciderxieofcr  MOBchaktaatar  Hiai- 
Mal^Aflat  troai  SafafMaad.  Bnehaer  ta  OrtBaa».  —  Bat 
Av)>|!«iie  itt  «thaBitchea  B«a»e*  ia  der  Hark,  tob  Prof.  F. 
Voigt  in  Berlia.  —  Beilrage  «nr  GlocIieakoBde  der  Hillel- 
mark,  voo  Dir.  Leop.  Frbr.  v.  Ledebur.  —  Eiaig e  Bemerkun- 
gaa  Obar  dia  Wiedervetaiaigaaf  der  Maaaaatfc  Mit  der  Bark 
BnadwWff,  aaa  rtraft  P.  Vaifl  ta  BerNa.  —  Dta  Mitorlaabe 
WindmOhle  bei  SanMOuci.  Bruchaiack  am  eiaern  hiitnriichea 
Werke  Ober  SaBatoaei,  tob  Rofralh  L.  Schneider  in  Pottdam. 

—  Ueber  dea  KrtnkbeitiznitaBd  dea  KarAlr*l«n  Friedrich  II. 
oad  aaiaa  Miadarlagai«  dar  knrf.  Wttde,  n«  A.  F.  Kicdal. 

Hat««  Cadei  dlplaaiatlcaa  Braadaabargeafla. 
1.  If  .iu].i  ,ti'  il,  oder  Urkundeniaiiiiiilung  aar  Getchichte  der^M  i-i 
lieben  Stiitungea,  der  adiigcn  Familiea,  aowi«  der  Sudi« 
aad  Bargaa  dar  llaffc  Bnadaataff.«  aaa  Dr.  A.  ür.  Biadal* 
(Forigeseizt  auf  Veranataltuni;  deiVrreiai  for  Geichickie  der 
Mark  Brandenbarg.)  I.  Hanpiihril,  XVII.  Band.  Dritte  Ab- 
Ibeilong.  —  Die  Allnark  (Fort*,  des  XVI.  Bandei).  Die 
Jaagfraaeakhtoler  Ataadac«  aad  Daabeck.  llacbteae  Alvco». 
MaaVMf,  t.  BailaBalabta*Mbcr,  T.daaiKoaaabaek1ieheraBd 
T.  lMaha»>cbcr  Uritaadaa.  VaraiickM  altatakladha  Urkaa- 
de«.  — 

XVIII.  Band.  Fonfle  Ablbeilong.  Die  Nenaark.  Arena- 
walda,  Hariaawalda  aad  Beate.  —  BerUakbaih  Upfabaa  aad 


Beroitein.  —  CalUsj,  Maraaberf ,  Falkenbnrg  und  veracUe- 
dea«  T«a  Wederacbe  Beaitxungen.  —  Kebierelbein  aad  Dia» 
baf(.  -  Driatca,  Friadabeif ,  Waldcabaif  aad  Taakaw.  - 
■aaUadakaifb  KaHaalaMdl  aad  gMiiib.~  Btadl  aadCaBa» 
giauiift  Soldia.  — 

Dia  Sablafakircha  sa  Witieaberf.  Ueberaidu  {b- 

■A».  fi^^M&biklA    kl«    mmt  JIm  «■ » ^        9mm  ^Kl^m^m^m^m^^^ 

WWW  vf^nuviiiv  DIB  aar  viw  t^gwawarv    aar  aaaaiaivnaa^ 

riinp   iiTi    dif   ^fitlfn  JnSre  15flO  Uad  1760  «BaaBlIffTipr-itf Hl 

uad  im  AuTuaf  r  dei  Vereine*  fttr  HeiBialhknade  dr«  Kurkrci- 
se»  bemnigrgrbeD  Toai  zeit  Schrifliabrer  deaaelbea,  G.  Stier. 
Hil  6  Halaacbaiuaa.   WiMaabarf.  Umaraiaaa'acfca  Back. 

kodtaar.  isni 

Secbinaddreirtigtler  Jahreibericht  darSekla- 
«iackaa  Gaaallaakaft  ftr  vatarlfaditaka  lallar. 
(Balklll!  Arbaitaa  aad  Varihidataagca  dar  fiaaelUdiaR  ba 

Jabre  1868). 

Neaea  Laaaitaitchaa  Mafaaia:  lat  AaA«a(e  das 
obcrlanaHaiacbea  GaaaNacbaft  dar  WiHWafcbaflca  keraaiffrgr. 

bea  Toa  GualaT  Köhler,    {^cchsunddrrifsigt.lrr  V.r.Tii'.  Iv^O 

Heft  1  :  lliilerilche  Nachricht  tos  dem  fluai>ilrDkri«gc 
ta  der  Oberlautitx  seit  dem  J.  H:v>,  tan  M.  Jak.  GoiU.  Klof«. 
—  iNa  Orkaadaa  dee  Cabaaar  üaibaardiiTa,  aaek  daa  Ab- 
«cbriftea  dea  Dr.  Nevaiaa».  —  Inh«lla>üebantebt  dee  Doih 

»tifS- \ril.li  s  ru  ruii:'^.iri  (  r"';ir Is.'j ,  —  ni-schichle  diT  bcruhni- 
tea  Orgel  ia  der  üattpl>  «ad  Pfarrkirche  an  St.  Peter  a.  Paal 
ta  BacMa.  Refcal  Baitagaa  ;  raa  Aickidiak.  Baap«. 

Heft  2:  Briehrechael  Zittaaer  Raibthrrren  mit  Hteptera 
der  refonnirtea  Kirche  lu  Zürich  in  Zeitalirr  1541 ;  nitgeih. 
H.  K.  Tbeed.  Hergang,  -Prarrer.  —  Sehlangentagea  aa«  der 
Ober,  aad  Miedariaaaita,  vaa  Caad.  Carl  Baa^  —  «aMkiebia 
der  gabllickaa  AdnlaMraUr  daa  BMkaaw  Maifti»  IK  dar 
Oberlautits;  aarlt  itn  i'rkundea  daa  MBtafckifa  ta BadlNta 
etc.,  Ton  Dr.  Tb.  Ncumana. 

Beft  3 :  Ueber  die  EiDrubraag  backaaarliger  EinfriedigaB- 
gea  dar  Aecfcer  in  der  überlaaaiiaf  vaa  v.  Jlallaadavt  — 
Battbalamiaa  Ziegeobalg  (Vortrag).  —  Utataiar  de»  abari*»^ 
•iiiiachen  Adelt,  vnn  Dr.  ('  A.  I'eaokaak.  —  Gaüktakta  dar 
gewil.  Admiaiatratnr  etc.  (Fort».).  — 

Nafl  4:  GetelliebanMagalageabailaB. 

II  a ni  h  II  r  K i  •  c he  Chroniken.  Fiir  <irii  Vr n  i n  furbaa- 
bargiiche  Ceachichte,  heraoagagahca  roo  i)r.  J.  M.  Lappeabaig. 
Sweila«  Baft.   Baaabarci  IWk  (PaHbaa,  Baiaar  a.  ■aaka)* 

lUml'urg- liülslcinisclic  Rein.)  Iirinik  vtitii  J  '199— 1SSI. 
Ikucbiitttcke  eiuer  bacnUirg.  -  boUtcioiscticD  Reimekroaih.  — 
Knrte  bambnrgiacbe  BeiaMkraaik  raai  J.  801  bit  anm  Toda 
Gaaf.  Adalfc  IV.  taa  Balatata.  ^  Ittakaiilaaka  JatakMkar 
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MB  Ukn  I4M  Mr  «•  Ukf  m»  m  MJa  -  Bia  kMi 

Lorhci-  vnn  I'iöl De*  BttrfCrwcUters  >1,  Ue(}rr.5  hum- 
kurger  Chronik  vm  lödri  — U68.  -*  Ott  ii«<gcfaiei»i«f*  ü. 
UafcM  BMiakI  «Im  AabUii«  m  ImAmc  w.  JLMSa 
Zeitschrift  des  ArcbUeltien-  uni  IngeBlear- 
▼  erein*  fur  ds«  Konifreicb  IlaBa*ver.  Rediglrt  vod 
dcaVonUi^e  de*  »reio«.  Au«  die«er  Zeiuchrift  hebe»  wir 
Bailiai»  I«  dflalMfctft  fiwtlüahn  kttrort  Bii  I,  Am- 

Sil  Iisi-i:s-' :  Si  ('rji!i  ttirdikirche  in  Hlllt<■^tlf■i^M,  mit  Zi'ichann- 
gen.  Im(  vom  fiaiuMfcklor  C.  Yl.  ümte  t*  MtnnoTBr.  — 
Ute  KJnM  4m  IlMiMi  n  Sl.  MMmI  Im  IMMHla,  HU 

ZdcIlDnagMI  TOii  ilrnis.  -  l>i)>  hirrhr  zu  Willenhorit  bei 
Owabrack,  ail  Zeichnungen,  von  drws.  —  Die  Klojterlilrth« 
n  Frcdeltloh  bei  £iabc«k,  mU  KelcbaaBf*»,  «o«  dem. 

•d.  Jlto  Minto  4w  kaiMtUilhai  filülei  wm  llMigilM> 
wr,  «It  tMumtn,  vm  4«Mi.  -  Die  IkeimMfeli«  n 

ilt<lsinh;  Nacbtrug  tum  Geichichlliclirn,  >uri  Dr    r^rolrfr  nil 

KrypU  der  eheailigeii  KlMlcrfcirdie  >•  Bicbeaberf ,  mit  2eick- 
MMfC%  VM  i.  PfMi.  —  Bi«  nnto  w  MikdMubwv  MH» 

lingen,  mit  Zelrlumngc*,  roo  C  W  HiTs«r  — 

Bd.  UI :  Die  KiMlerkirchc  XU  bnrifclde ;  eine  Siuleil- 
FiBile^B■«ilik•,  mil  ZeiekaunireD,  vom  Arebiteklea  W.  Stock. 
—  Die  UoMtfUrcte  an  WilhabMkanM,  «Im  aachgcdMhM 


•>t)2 

•ttr  ■ilwBrtalMwea,  tob  dem.  —  Die  Ktaaterkirdie  tu  Bae- 

nnnrrn,  Ton  W_  Lflf r,    -  Pip  Kirche  tief  etiem«Hfm  ABifButiaeP- 
klotter«  in  Uiaerdeliea,  mit  ZEichDiini^Fn,  roa  C.W.  Haee. 

Bd.  iV:  IH«»Hk»4M«beiDali|reaHori«klMtere  bei  Hil- 
dcekeim,  «il  AbbildmfMi  VM  C  W.  Haee.  —  Die  Benedik- 
linerkloeterikircb«  am  BrcÜma«  te  Heteea,  ei*e  flacbgedeckw 
Preiterba*ilika,  mit  Zeiekaaagca,  ron  W.  Stock.  —  Die  Roiae 
der  Kitdie  des  elMMlifra  BMeükitoerklMlef»  n  Biiigb«» 
■MgM  fa  BiWK,  Bit  letalMBgcB,  vm  W.  Sieek.  Bf* 
Kirclip  Ml  McMee  M  W«wl«ri;  niii  ZctakBUgea,  vm  CW. 
Bäte.  - 

'  Bd.  V :  Die  Kluiterkircbe  im  Vrtbcck,  mH  McferaofM, 
von  C.  W.  Ha>e.  -  Die  Geneiadekiicbe  cu  DrOberk .  van 
denf.  —  Die  Benediklerklrcke  u  tltenbarg,  mit  Zeichoua- 
gen,  von  dem«.  ~  (Dieielben  Gegentiande  aai  der  Kuailge- 
•^ckie  KiedcrMcbfleM  ilad  auh  vee  deaaeifeen  Verein  kei» 
avtgegclMa  «wdM  uler  den  bcamdefen  IM  t  Die  lelttel- 
^iMirlicbrB  Bindenkmiler  Niedemchtiens.    4  Vi'fu-.     "  ; 

Bd.  VI,  H.  1:  Die  VerkeknaitMallea  su  Mari^urg, 
•hilelMade  aiMMlHf       BeAakHoe  m  eiMr  AbkeidlMf 
von  L.  Fnroaia«  in  Haaaoter:  Der  Hafea  ta  Vttbrsrg,  mit  , 
Zeiehnaagea.  —  AlcAabaag  eathalt  dieictHeft  in  der„Ufber- 
■ick«  der  mtttelalterlichea  Baudenkaialcr  IIMerwclitcnt." :  Dia 
BMktUrdM  «a  Waaadetf,  mk  Seicknaafea,  vm  C  W.  Haae^ 
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I<i«er»tar. 

Heu  w«  Chiana  na  Warika. 
71>  Biaif e  kriliacle  Rrarleranfea  aber  die  trft> 

h  i:  r  r     G  r    vtiich  It     (' r  r    Griifirliafl  LnxeMburf; 

von  Dr.  Jobana  Scbottcr,  Prof.  der  Geaebicfcte  am 
kMffl.  f?«bbertog1.  AtkeaMai  »■  Lmraikaif.  LriH» 
berg,  Draek  nad  Verlag  von  Pri>-r  Rrnck,  18Ml  4.  S& 
Sta.  (Bit  eiaer  geaoaiiigiaclieii  Tafel.) 

Der  Verf.  kaieickaet  Im  Verwerte  ab  dea  Zweck  dtcfer 
Abliandlnng^  die  Darstcllunif  drr  genonlogischtD  fTi  ,(  I  ii  h'.e 
des  ardcMiicb-luzeniburgttcbeo  Uanjes  in  der  enten  Periode 
Mlner  Batwieblnaf.^  Die  Abkudlaaf  aeibfi  aerlfelH  la  vlar 
Kapitri  iiprpn  er«le«  die  Gaue  dea  LMeinborgpr  !  nnrfi-s  hr 
haadeU,  dea  Moiel-,  Warer-,  Bed-  ond  Ardenner-iiin,  und 
aflkll  die  ia  den  Urkunden  genannten  einseinen  Orl*chaflen 
c«»  dlceer  Gma  aal^  Dm  awcile  Safilel  tlaUt  die  Veikalt- 
niaaa  de«  LazeaibaiferLaBdee  aan  leikrfagladiM  Beiebe  dar, 
da«  drille  gibt  die  GcMkicble  det  koaii;l.  irdenoiacben  Ge- 
aablackiM  ib  AllgeBeinca  aad  dea  vierte  die  ficaaUebla  dea 
■pJaaaiBii-  iMaBbatglufcM  Baaeea  Ib  Baaeodeva.  Ale  ata 
Hniiptprpfbnif»  der  Schrin  beieichnrl  fi-:r  Vurf  selti^l  ,  äal» 
da*  LuxaB»b«rger  Land  aar  Zeil  der  l'rajtkea  aar  is  Jene  4 


(Jaae  gelkeill  gewe«CD  «ei,  daX«  da«  ardenmacbe  (irsclilccbl 
aiefct  «Inm  fvwisan  Rikoin,  «oadem  den  Pfaltgrafen  Wiga- 
ricb  aap  BtMBBvaier  hatia  mI  dal*  vm  Sieffrled  bia  mm 
Mdacbea  der  artaalickea  llaie  deeaelbea  bII  Kaand  U.  (t 

1136)  drei  ilr«r.  ti,  wilciir  ^iir<  den  Namrn  Deinrirh  fdhrtea, 
aber  da«  Land  i»err«ckteo,  deren  bei  den  TatcrltadiadMa  Ga> 

ft)  Vrriliiirr  fl  f  s  c  Ii  i  c  !i  '  s  (|  n  r  M  ■■  n  vnn  Wilhelm  von 

Hodeoberg.    Zweitei  Helt.    Celle,  CapaaD-Karlewa'» 
•dbe  BwMMadlrar  Wn.  9.  Vt  a.  4»  Bla. 

Die  Dioiric  ßrcmen  und  deren  Gaue  in  Sacb- 
•  ea  nnd  Frieiland,  aebal  eiaer  DiOtetan-  und  eiaer 
(iMbarta  vm  Wtlb.  vaa  Dadaakarf.  Briuerlkall. 
Beilagro.    Celle.  Capeaa^BiflaivalMha  Badtiaadlaaf. 

1069.    4.    103  SlB. 

Wir  erkalten  hier  die  Fortiettaag  von  twei  Qnellenwer- 
hM,  aal  deiM  VaMnflkkkcit  aad  Wiebligkalt  (ttr  die  6e. 
•AMrteBiedanadwfa*  wir  tdira  IHlkcr  anftaerktam  gemackl 
babea.  Die»c>  2.  Heri  der  Yerdcner  Geschichlsquellen  entbllt 
ala  Mr.  XU  CopiarlsB  privilegionm  ceclcaie  Verdeaata,  m- 
aaN  XIV  wAm  Oilwigiww  Md  fMadliebaa  aad  «BhMM- 
den  Cemntentaren  an  dieacn  Copiar,  aafoerdcai  nocb  ein 
voUstAadigea  OaiarregUtar  aa  dea  swoUUelernagea  der  Vor-  , 
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Mmn  GaMlikbu^lM,  Ueft  l  n.  i.  —  m»  «DiauM  ■«»■ 
wmf\  8.  Tb.,  «MlMll  ab  BailefM  m  das  frtlwi**  TImIIm: 

1.  0,  2.  Teil  ami  UebenetiuoK  der  rrkuodc  dc<  Krinigi  Karl 
▼on  14.  inli  788,  Mbil  der  KiiUIl  dte««r  Urkuadc;  H.  hunig 
Karl  ab«r  die  Stiflanf  der  BwIbABer  Bremea  and  Verdes 
795  —  800;  4.  Peptl  ioaerim  III.  beeiaügt  die  nm  34.  m»a. 
IB  Bremen  piibliciert«  EeuoheiduDf  der  swUchea  dea  Bre- 
met  und  Uamburiper  Kircbca  beftendeoen  SireiUgkeitea,  1. 
A|»r.  ISSii  5.  V«n«tehaU«e  der  KnbiMktffe  «tc  dar  Bmaar 
UMlia,  «.  AlftalcliMha*  Begüter  dar  ÜrahM,  IlMw  Hd 
Kapellaa. 

YS)  D  i  I  1  <  m  ;i  1  i  cbc  BcitrS^r  zur  Grjchichte  Pom- 
mcfo«  aut  der  Zeit  Vogitlif»  X.  im  Auftrage  de«  Di- 
laetofiaBM  dar  Staato-Archiva  kamafagabaa  vaa  Dr.B. 

Stomp  in,  Proriacial-Archirar  von  Pommern.  Hit  einem 
Facaimile  der  Uandtcbrifl  det  llersogi  Bogitlaf  X.  Ber- 
lia.    In  Conimijtion  bei  A.  Baih  (Mittlen  SortiaiaHta> 

bucbhandluDg).    l;S;;"j.    H.    Vlll  u.  tj-JM  Sin. 

Durch  die  ponmcrn'tcbeu  ComnBnaliteade  unientttit, 
beabeidtUf«  dia  Ar«Unver»alMMf  diatar  Pvavtaa»  aiaa  Ha» 
anagabe  der  pommern'srhen  Urkunden  Tonuaekmea,  die  be- 
•teben  soll  in  emcr  SamaituiiK  von  Kegeaten  und  cineai  da- 
Biil  vrrhundcDcn  Urkundenbacbe.  Darck  obwalteade  V«fbali> 
■iMa  eber  erbobea  ticb  |«gfl»  dte  Aaifibraag  diata*  PlaaM 
Sehwfcrifkeiiea,  «0  dafo  dar  Kmaigeber  dea  Tarliegaadct 
Werke»  vorzog,  taertt  einen  bettimraten  Zeilraum  und  iwir 
aoatdut  die  BegicruafMcil  Bagielali  X.,  aia  betoadara  wich- 
ilff  Mr  dlalatiridklaBt  datLnrfat,  ta  babaadafak  DwWat^ 

i-i  rhcn  »o  trefrikhcr  \  r  ? '  I  nü'in;'  wie  snrgrilltigfpr  Aulübrung, 
enthalt  1.  ilegiitrutii  Admini.iirutionis  Epiicoiintii«  Camiaenai* 
von  1489  1494,  II.  Sutata  Capitoü  et  Epi!>co|i»tu«  Camiaen- 
Otf  III.  MaBarabiUaa  dct  Henoga  Bogulaf  X.,  wdchar  lala- 
lere  Ahacbaitt  aneh  fBr  4le  Knliarf  eackichie,  intberaadere  Mr 
Lohne,  Preiie  der  Grwcrbr  etc.  hochit  werihvolle  BeitrAge 
ealkali.  Jedem  einielBen  Abtchaitt  «ind  betondere,  eorg- 
•iWfBt  Bo^gMibaHele  Pantica  • ,  Ort«*  nad  SadvaglaMr  bat. 

M)  VolktnLcrlif feruDgeD  au*  dem  Fflraienthum 
VT  tildi-ck.  Marcbeo,  Sagen,  Vulktcetme,  Rtthiel,  Sprich. 
Wörter,  Aberglauben,  Sitten  nnd  Gebriuehe,  aebal  einem 
UiaUitOD.  Von  L.  Cnrtie.  Aiabaa,  Yarlag  vaa  A. 
Bfayar.  1860.  XIV  a.  518  Sta. 

Dar  VarfiiiMr  («yrawialdlraetar  aa  Cailiadi)  bat  ftflbcr 

eine  s<  hr  rh;iitl,are  Gei«kichle  und  Betchreibung  detFilrtien- 
thuma  W»14ccli  (Arolaen,  Speyer]  1850)  herauagegebco.  Durch 
daa  vorliegeade  Bu^  erwiribt  er  nicib  ala  mmi  Verdteaai.  Wir 
haben  hier  zuerat  37  Mtrcben.  Der  Fundort,  ob  im  «icbaiacbaa, 
ab  im  frinkiicben  Landeaiheil,  iit  immer  angegeben.  Anmer- 
kungen unter  dem  Teste  seigen :  wo,  in  welchem  Volkage- 
biei,  waafgataa«  ia  walcbar  Beirbeitaag  aad  Saiamtaag,  dar 
Uer  gafandna«  Slaff  imm  necb  encbafnl.  MH  &  181  arbal- 
tea  wir  abdnnn  »valdeck'i-che  Sagen  i  tnl  lyvar  HO  an  der 
ZahL   Darauf  folgen  S.  275 ff.  dritiena  Voikareime,  Thterlie- 


dar,  VagabtiBMB»  aattulMi  to  MafMbw  ValkawaiMk  wmh 
aaob  8  dir  Hiialbaa  f«fab*a  iM.  Ulli  Iii  t.  tt8£  w- 

halten  wir  Rath«f1  Einige  Bemerkangca,  die,  wie  >h  l-\ 
fiubera  Abachnitten,  auf  di«  Badealaag  daa  Btafke  aaraerk- 
atm  aulMat  laUaa  eto.  Damaf  ke««l  ntHtma  «laa  Bimhi- 
laag  Toa  6S4  Spricbworlera.  Wiederum  eine  erientiereD^e 
Einleitung  Ober  AiUlarntion,  Aaaoaans,  Reime  mit  der  Lii«- 
mlur  der  Sammlnagea.  Der  aachata  Abachaitl  briagt  „Abcr- 
giaabaa"  ia  M7  ÜMaaMra,  ebmMlUub  gaardam,  und  ait 
«ia«B  AahaBfa  aa«  BMtfcweiaagHhiawla.    A«  durftigttta 

arflrde  der  achle  Abjchnitt :  ,,Sit(>  (I  rii-l  rpiii     "  lu  neii- 

aaa  aeü»,  da  der  Verfaaaer  in  dem  im  fiiagaog  erwahaica 
frebar  baiamgageieuaa  Wariia  betaHi  wrgafriiba  Mie,  wan 
nicht  eben  hierin  ein  wnlderlt'  rti>>!  Weihnaehiitpiel  mttgc- 
Ihctlt,  wclcbea  hoebfl  leaenjwertb  ist.  Oes  Srhluf»  de«  (mm- 
len  macht  ein  aehr  reiehhaltigea  Idiotiho«,  aneb  dem  Alpit. 
bM  gaotdaet.  Ia  Bairaff  dar  AaHwbaia.ia  daaealba  kOnalc 
mm  adl  4mV«ffUier  Ua  aai  wieder  redMaa.  Sawabl  <tr 

Aufnahinr  MfiiiirillK  .a»  dem  Jurifi-nlRtcin  und  den  (lerieh- 
len  in  den  Volkauuad  gadmnganer  ARidrflcke,  wie  ,^Qae- 
rai«  Ktaf«!  ab  Jam  tberril  tm  UithlMm  Mm  Spurtgiv 
brauch  vorkommenden  Beieichnunge«,  wie:  „GHedmarfen« 
der  Kirche  für  Glieder,  Mitglieder  dertelbea  —  «eheiot  dock 
die  Berecbligung  au  fehlen.  Dahin  rechne  ich  natdrlich  aack 
aiM  dWB  Ftiaiarinibaa  carnwiplena  Amdrtaba,  wi«:  ,Jlak». 
teil",  drren  iltb  ja  atlar  Orta«  «aiAltga  aafibrea  llebea. 

H.  « 

75)  Sagen,  Märchen,  Schwanke  und  Gebrancke 
aaa  Stadl  «ad  Slin  Hildaabaim.  GaaBBMhaal 

mit  Anmerkungen  vfrsefacn  vrn  Kf,rt  Sfifart.  Zweite 
Sammlung.  Caaael  n.  Üouiogco,  U.  H.  Wigand,  lü&i. 
8.  UI«.80B8«k 

Die  er»te  Sainmiiinp  erachien  brrriu  in«  .1.  1854.  Sie 
ward  mit  vielem  Beifall  anfgenommen.  Dieaelbe  Aaerkan> 
naeg  vtrdical  dia  rarlirfnada,  awaiia.  DarRcraaifafcer  Ial 
alle  die  FrgrnichaAen,  '.vrlrlip  fnr  rin?  rrf.Tlprpiche  Thll||k 
keit  anf  dleiMn  Gebiete  lu/lhwendi^  tiud  ;  dm  gliirk liebe  AagB 
det  Kindrra,  die  Kenntoifa  dea  Charaklerittiachen ,  dia  Ptcttl 
Hit  du  Uebarliafacia  aad  dia  fialabniaibcit,  aai  diaaaa  Ibi 
dia  Wiiaeaachaft  fa  ▼olta«  Haha  fracilbar  a«  aiackaa.  Br 
gibt  iinn  die»  M»l  70  S«geti,  3  Morcheti,  ö  Schwanke,  II  G<- 
brauche  und  datn  einen,  Vencbiedene»  umfaaaenden  Anhang. 
DleWtedaigaba  ial  adbatvehlaa  aad  galrea,  die  Asaiarliaagn 
lehrreich  und  lurechlwcifcnd  sunüx  wird  dai  Bochlein  allta 
Freunden  der  hnltargc»cbicbte  tvhr  wlllltommen  aein. 

76)  Zeitacbrift  for  Muni.,  Siegel-  aad  Wnppaa- 
kuude.  Neue  Folge.  I.  Bd.  1.  Hl.  BmMb,  WUkt 
1859.  4.   64  Stn.  u.  3  Taf  Abbild. 

Wir  begrufien  dieae  neue  Folge  einer  Zeitacbrift,  die  *av> 
dem  de»  Trefflichen  und  Brauchbaren  to  viel  gebracht  bat,  mit 
labheiteaMB  Beifall  aai  baflba  aiil  Zatreraicfci,  dab  ab  ia 
fbtabea  BalM«  -ml»  «Mabaai  BrlW|a  alab  bearefe*  «aide. 
Dafiir  bargen  tehon  die  Namen  der  Mitarb<-iier ,  die  lirh  auf 
dem  behandallea  Gebiete  beteita  aeü  laagem  eine  rahmlice« 
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AMrkmniiaif  erwochaa 


I«  Heft  «MUtt 
■Mmaiailoaf 


ü!  ;ijjhi»che  Skizzo  and  eine  kurze  I'r  l  i 


der  Sanmiuag.  Uta  Katalog  deraelbcn  bMlItl  da«  feman. 
■hm»  Bocfc  lidtt,  wmt  «•  hMMt  Mcr  •!■  Frrarf  Ar 
tionaten  Aotiali  mit  dem  Amfttileo  dieser  Loelte  tirh  ein  dm- 
keMweriba«  Verdienat  erwerbea.  9)  Die  eraMn  KMife  dei 
Minmerifchen  Boaponia,  aai  aaporfiaaiaciiem  Geaehlechi«, 
vm  B.  T.  K«tee.  »)  BiMiMtMk«  tw  llwtgawbicfc«  Aibnebu, 
«Wim  Mtnt§t  te  PimiMii,  vm  9.  A.  Vahbarf  —  fdMtsbar 

weirrn  dt-r  urVandtichrn  t'ölfrliige.  4^  roliIrntinieD  dea  XT. 
uad  XVl.  Jakrb.,  vou  H.  üaooeiitjrrfir  au>  einen  reicbeii, 
km  J.  IMl  im  AalialUschea  gemachtea  Mflnifande.  :>)  Gold- 
M4ailla  PfepM  BmüflU  UV.  Ar  KMif  Jckaoa  V.  nm  ?9t- 
n^l,  Tg«  RvbM.  In  llorwcfe«  gcAmdeM  ItytnL 
Blcibulle,  von  liolmboc.    71  ?i'iur>stc  CurrentmUnzen. 

Wir  wOnaehen  den  Uaieroeliaien  elaeo  lirahifeu  Fort- 
ffUff  vmi  hiitn,  Mk  «htsM^  wl»  41a  Mhm  dea  Beitaiintea 
dank  mm  ülttheilifM  wium4w  wM,  radi  4m 
iMhr  mmi  mhr  «fUfft  «wie,  b«aMia«a  waadiflaMfe  wi 


TT)  Deut»  che  M  n  n  t  g  e,<  f  Iii  c  Ii  1 1'  von  Dr.  "  liiiirics 
Heiarieb  Maller.  In  drei  Tbeilen.  Erster  Tbdl: 
D««ta«li»  Haasf  eaeliichl«  hlt  tar  Olt«BCBB«lt 

Lelptif,  T.  0.  Weicel.    IS60.    8.    XVI  u.  376  Sin. 

Schra  lug«  Im  imf  4en  GebieM  nMNr  G«icUcbiawl»- 
■WMlMri»       H«ig«l  «totr  Uat  rad  imdlleb  fcaiMtMen 

dent'Llicn  Hflotgetcbichte  fokibar  gewesm  <'rnii  ohne  ein 
VeriUntinirf  dea  til>eraa(  TCrwirniDgaTollcn  und  in  fa*t  tin- 
flaablicher  Weise  aertbeilten  denUcbon  MCnxweseM  iai  ein 
fclarea  ErkaaMD  iat  auMMtallM  CvauM*  md  danaSuMikkr 
lang  zu  jenni  ZtitMi  «Im  UnMflfchkeH.  Sdbil  df«  grflBd* 
luiivifii  (ielehrien  mafiien  ileh  in  noiii;-  f-iirraiif  mii  nll((e- 
ateincB  BealimnaagM,  «il  oft  genof  italiloten  Anoabmen 
befMfc»  aid  aldi  auf  dia  AvMrfWt  taa  ▼aiflagwa  Mlna, 
die  »oin  Kern  dfr  S«rhc  auch  oft  nicht  viel  mehr  Tentnnden. 
Dieaem  Mnngcl  slrt-bl  daj  vorücgeode  Werk  abanbelfea,  ID- 
dem  es  imGcfentaix  tu  den  aar  beacbrelbaaden  Mflnswerken, 
darea  die  üafeawart  ia  aicbt  aabedeatcadar  ABiablberrotga- 
hraA  bat,  fn  dia  TIalh  da»  GafeaataadM  ^idifaft  aad  die 
EntwickluDK  dei  fcetamraten  ManiweteM  für  ficb,  aowie  im 
Verkalinir«  xa  «lieo  al>rl|en  ZaiUnden  im  damaligen  StaaU- 
and  VolkilebeD  belfadltat.  Klarheit  nnd  mhige  GleidniU> 
•igkah  dar  Danlalluaf ,  gtfidMelic  Ktaalaib  aad  BamlaaRf 
der  (hicftciM^ill^t  ^  deatMiie«  aad  flmtftfiMtefl  Be- 
irbeitungrn,  verbunden  mit  einer  tiesonnencn  und  siclit  riii 
Kritik  faiaeher,  bia  jetat  berrscbender  Anaichle«,  knnncciciinea 
£e»fl*  enlea  Baad  aad  waida»  Ab  aaai  aalbaikalb  dat  aa- 
feni  Kreide«  der  (jelehrten  Arbeiter  Frrnnrle  und  I  e»er 
wianee.  IV*ch  eiaer  xllf^emeinen  Dar<ielfua^  der  nlteatcu 
Zeiten  aad  ihrer  hierher  bezOflicben  ZnaMnde  sebildert  daa 
Werk  lai2.Abicbaiudie  Anringe  dea  frtakiacbea  Naac- 
wttta«,  im  3.  ditkavaliaflacha  HtaafaaalBf  abaaf , 
!■  4.  dia  IMwfddBaf  daa  Hiairtakiaa,  !■  ft,  das  Ga- 


praga,  dia  Vaikaltaiaaa  dar  Ktns««ai«aa  aad  ikiar  ie* 
aaitaa,  Im  &  dia  Haaabaaaanaaf  aa,  tm  T.  Gawlehl 

und  Werlh  der  lianiea,  endlich  im  8.  die  Freier  Bin 
•orgfliliig  gcarbeitetea  itegiater  macht  daa  Bn«h  swn  Haadga- 


78)  Gaackichte  der  preafalackea  Poil  von  ihrem  Ur- 
•jMaaca  bia  auf  die  Gegenwart.  Hadi  «nlU«bea  Quel- 
te«  voa  R. Stephan,  k.  preab. Potlralk.  Berlin,  1869. 
Verlag  der  kgl.  geheimen  Ober  -  DofbaakdraokaNi.  (■• 
Decker.)  gr.  8.  XIV  a.  816  Sin. 
PfcalMa,  daaaaa  Vatwaltaaf  der  YarL  fkr  dan  Bunt  daa 

nennl,  w«!  die  Denkkriifl  fUr  den  Körper  i»t,  hat  da«  be»on- 
dere  GlOck  gehabt,  dar«  die  eioaelnen  Zweige  und  Richtun- 
g«n  aaiatt  iBaavaa  Batwicklanf  Mkoa  «taa  AacakI  traflicher 
Bearbeiter  galtodta  kabea.  Den  umfajceoden  Werkea  au  di^ 
aen  Gebiet«,  waleka  der  Verfaiaer  ia  der  Vorrede  avm  gro»- 
»en  Tkeile  auffahrt,  *chliertt  *icb  die  vorliegende  Arbeit  über 
aiacf  dar  titeataa  «ad  aa  lalgcricbtlfitcn  entwickelten  Siaata- 
inaiiihta  Praabta«,  anu  dia  Grtadlicibkait  dar  arebiTaUaBkaa 
Ff  rsrliijii;:^  -  iwie  den  Umfanur  utad  den  eracbopfenden  Reicb- 
ibuin  dcj  Material«  betrifft,  ia  waniiger  Weite  an.  In  xwei 
Theilea  babandeli  da«  Buch  die  xwei  Jahrhunderte  der  preab. 
Poat  v«a  dar  ZaH  der  Grimdaag,  164U,  dnrck  Friadriak  Wil- 
katai  d.  Gr.  bia  aar  Gagenwarl  aad  iwar  I,  1.  dia  Grttndaar 
der  preui«.  St*aUpo«t  durch  Fr.  Wilh.  d.  Gr.  1G40-1G88;  2. 
da«  prenl«.  Fottweien  unter  Friedrich  I.,  14k>ä  -1713;  ü.  un- 
lar  9t.  Wilb.  I.,  1718  —  1740;  11,  4.  unter  Friedrieb  d.  Gr., 
T  740 -1786;  6.  vom  Tod«  FHadrIaha  d.  Gr.  kia  wm  Wiaaar 
CoDgreis,  1786— 1815 ;  t.  tav  Waaar  Gaagiafr  Ui  aaf  dit 
Gafwvifl,  IBift— 18fi&  - 


\u£»ät«e  in  "ni'f.n'iTiPon 

Ptdagog.  Archiv:  6.  Ueber  das  hiaioriacbe  Stadium  aa- 
•aiar  daattckaa  Bpiadw  Mf  Bikalaa.  (iMaaoit.) 

Aatland:  tir.  2^.  Die  mnRiacbea Luftfahrten  des Hitlelalter«. 
Allgemeine  Bauxciiung:  Die  mittelalterlicbea  Burgen 

am  Rhein  und   ihre  WiederherttaNaaf.  (Baak.)  Die 

Wartbarf  bei  Ektanacfc.  (Bock.) 
Dia  Dlaakaraai  11.  Taiafai  aar  Bdmllaaf  dar  aheiAflaC' 

liclMn  Bauwerke  nnd  Oenkmüler  D^nrir« 
tiransboten:  Nr.  24.  Deulaebe  Narrenitüdic.    —  Nr.  'Hi. 

Der  Aberglaabe  vom  Augenianber.  —  Kr.  27.  Bilder  aa> 

dar  daaMckca  Veifaafaakail:  Pfeflbiadaka  nnd  Kriffa». 

railar  aai  1660. 
Hausblitter:  Hft.'l%- «.4Bi.  Nfaa  aad  «aidUakla.  &— 

18.  (PrahU.) 

Allfanalaa  Xlrakaaaaltaaf;  17. Ma  BaiaatHkauhtat . 

39.  Der  HOnaUr  in  Ulm.  (Geffcken.) 
We«termann'i  illnatr.  denlacbe  Monattbefte:  Mr.46. 
DenUcbe  Hircben.   (Siniack.)  —  Dakar  ; 
Bargaa.  CWaiaiagar.) 
BatUaar  Haakrlcktaat  IdS.  Da 
«nAaahaa.  (W.  L.) 
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A«g«k.  PoM-2«itiaf  i  B«il.  78.  Oer  wMtCiUMke  Fri«4« 

jinturwuteiMchiMielM  Wimtkm  M  4m  BM»ii«ll«»i»  te 

Miitelalicr. 

Die  Schweis:  3.  Jthrf.,  1.  Bit.,  S.  81.  VolJuMfe«  ■■■ 
den  ObmiMeatbal.  —  S.  flS.  Volkalied  aw  dna  Km- 
IM  B«ra.  —  IMMtiTtea  (Zflrick).  —  S.4a  Vofttwlae 
und  Tolktreime. 

Breaer  So*Dt«gr*blall:  Nr.  24.  Zur  Getcbicbte  der  Üom- 
Urche  md  dei  Kalbolisiniaf  im  BnMtttan  Bremen.  — 
Zar  aiedeidcalMliM  Uterainr:  1.  N«raM«  Wep«e  (1671). 
S.  Hmd«M  lAiMk*  Toikmin«.  —  Kr.  IT.  «■  aliat 
lUnkelfiiDgerlied  «n«  dem  lakie  MSOl  —  Hf.  S8>  Bfci 
bteaitcbet  liucbrMleawcrk. 

Iftlpilfer  S«*Bt«t«l»l«ttt  94k  Aw  d«r  B«lf»ltad*r  €»- 
»chichtr  des  Ifi.  Jührhundtrts. 

Konig>brrger  Sonntagapoii;  21.  Veridkiedene  Urlkeile 
aber  die  ReformatioB. 

Aifsbargcr  TagbUlt:  140i  Der  Kinteabaa  M  6t.  Hwis. 

Darpatar  Eaitiekrin  fdr  The«r*fi«  nm4  lireha: 
S.  Pa«lu  Speralui  an  Wien  und  Iclna.  Eis  Bild  aua 
dar  oalarrtkUacbca  Beflimaiion*ge*cliiclitc.  (Sillea.) 

Allfaaialaa  Saltmaff:  BalLa.irr.t80L  Dia  atla  MMb 

Haae  ■flneh.  Zvituaf :  AbeadUaR  Ffr.  148.  Walleasieia'k 
.•^ei)  '.  >r.  152.  Da»  bayeritrhe  N«lion»lmnsfuin.  — 
Uie  Madonna  von  Aadacba.  —  Kr.  ISS.  Zur  Bctianra- 
UM  dar  FVaaCMklrcl*  In  BladMa  (da*  HaiMgwrawlar)i. 
—  Nr.  154.  Wo  hat  Lnlher  dispnliert?  (Notia).  —  Nr. 
IfiU.  IGl.  Das  raisiußsspiel  la  Otteraainergaa. 

Weimarer  Zeitung:  Nr.  43.  Hat  Latber  wtlireBd  «einer 
QaraafraaclMll  naf  der  Wanbarf  vom  4.  Hai  li»l  bto 
■aai  4.        1089  daacIlM  gepredlfl?  (FaahhneL) 

Wiener  ZeiiuoK^  M''  'li  :n!iri<iirli  in  dem  Oiterrrichi«rhcn 
Kaaitvereiae.  —  Abeadblatl  68.  10.   Sliisua  an>  den 


103)  UypaformatorHarli  io  Moacken  batdleaer  Tagt  eiaen 
inlereaianten  Audraf  Rlr  Paria  aad  Fetanbarf  danhfaMlrt. 
£*  fall  Btallck,  la  tnlereaM  der  Wiaaeaaekan  Kam  genaue 
Abgaiaa  von  mehreren  in  der  Schweiz  aafgefandenen, 

aD^eblich  lirltiechrn   SthNilcIn   zu  michi'D ,  welche  Auf- 

fabe  na  to  acbwicriger  »ich  f cataliale,  ab  die  aber  fragliche 
■aaachearaaie  daUaKawhwaadfa«  Beiha  vieler  Jakikaadaila 

aelb«  fanz  mnrich  ^cmacKt  hatlr. 

104)  Au»  dem  Vlahlhuu  von  KoLi  e  n  h  a  uac  n  Wctii- 
\m  irerden  neoerdingi  intereaaante  Enidecknngea  (^meldet 
So  «avden  gtoraa  varkvMla  Ae^l  aaliiafndM»  weMw  Hr. 
PraC  Ifawr  alt  fcatlivlerta  arkaoaie,  Ibraer  tamea  »efciatt 
I'flaiinifn-  und  Kiracbenarten  anni  Yurscbcin.  i  ii  Beweis,  dal's 
in  jenen  vorfeichkblltchcn  Zeilen  die  üreinwoliner  Helve- 
llMa  banita  ObelhaB  belriabaB.  Aach  Ttai  Hinida,  der  an 
daa  Zaitaa  dar  PMIbaaer,  «ril  ivilehM  ataa  aaaha  Mb 


haba  TorficUcb»  im  Uafa  dar  JakwaMade  aieh  hüdai^  aar 

reale   ^luDdni ;    rbrnso    Knochm    ron    Aufrochsfn    in  drei 

Eacmplaren,  w*hrea<i  man  ioaii  io  der  stmen  ScHwüt  nar 
Tier  Eseaiplare  demelltca  fetenden  hat. 

10b)  GalafMiick  dar  ia  raratkiadaaa«  Thailea  Raf «w» 
barf  a  ▼arfnMMfaaMW  gaaalbaMM  -Mm  bMi  hrt  tkaral 

gnnte  Srhicliien  vori  Men.xhf-'n-  and  Thi«rknoch«i,  Beste  rea 
Waffen  and  KiMngerathen  u.  d(l.  Bei  der  fnat  flrinhmliii 
gen  Tieflafe  dieser  Ueberbleibael  der  fidfcaeta»  JaMaadaMi 
darfia  dia  AaaabaM  |«ca«Mwtigi  eracheiaeB.  dab  dia  Biadl 
elMdcm  viel  tiefer  hf  «d  die  Jeitlfe.  aaaientlitA  ta  den 

Itilcn  ■i-.rtiiKficilf n   lj<TiiTkJ>>irr    ilodiTirrtiohiinK   ihren  liruad 

ledig üch  darin  habe,  data  bei  den  iumAgcn  2erator«fnftn  dnrdi 
biaf  aad  Bauer  dar  BadM  •MifS*  gaalMMl  airf  ^riedar  dm^ 

auf  gebaut  wnrde.  Niehl  minder  intereaaant  trod  die  israe- 
UUicben  Graiideali,niile,  weiche  bei  dem  Umhau  der  Terr&aM 
an  der  Neapiarrkirebe  blofsgelegt  werden.  Sie  bildeten  die 
Umfcaaaaymaaar  aad  waraa  mit  ihrw  laMMItM  aaeh  i»> 
MB  fakahrt,  c"ltarM  dam  14  Md  15.  JakikMdaM  aa  aad 
xeigea  linar'iche  Sprache  «owie  Namen  der  ilieatea  Judea- 
Geachlerhter,  deren  es  nm  jene  Zeit  viele  ia  der  Stadt  gege- 
ben bat. 

106)  Ia  Goaabarf  «aide  bei  Daigrateaf  afaiaa  Ga^ 

teas  eine  ramtrcke  Oprerttitt«  eatdeckt,  aaf  dar  dflk 

noch  t  Ii;    \ti  hl  nli.:;!!'!';!  .   ,,,n,i,ir   verbrannte  TbierhaackM  kB» 

fanden.    Auch  ein«  ramiache  Nüuc  lag  dnitel. 

107)  Aar  dar  aaa  awel  alodrifn  Itagala  fcailiifciadM 

Hohenbnrg,  tehnMInaten  westlich  von  Nordherringen (Prena- 
i«n,  Reg.-Bes.  Araaberc),  und  swar  auf  dem  hahcra  Hagel, 
wnrde  im  Jani  d.  J.  ftinf  Pufs  unter  der  Oberfläche  eiaa 
merliwardife  Aalaga  aaldeckt.  Sie  beatehlaaaeiaeai, 
datck  aof M.  »ackaa  baera  ejafekegiea  Raam  Taa  19  Fafc 
Breite  und  glrichei  L*ngo.  I>ie  Mauern  wrrdrn  von  scbwre- 
trn  .<nnd»ic>nblOclkCD  gebtldit,  die  2  Kuls  lio<b  lulbrecht  über 
einander  liegen,  aber  nickt  durch  Nortel  verbunden  sind,  la 
diesem  Bnaa  ted  «ich  aarisdbea  grefaea,  naachaiBaad  m  der 
laft  fotraekaMea,  darek  das  Feacr  la  dem  Baama  aeifcat  al> 
\<>  r  1  gebrannten  Zieselatrinen  und  Kleinea,  rothgebranalea 
&aodaieiaea  eia  Gemenge  von  kohlen,  .\ache,  vcrbranntea 
•ad  naverlMaaaleB  Bnocken,  Bafea  und  Zahnen  von  PlerdM 
oder  Maaltkierea,  UalUieB,  Waffea,  Nageln  eic.  Dia  bisker 
fefnadcaea,  rem  Beaiiser  der  Bohenborg  dem  Hofrath  Bsicl- 

ten  ia  Hamm  gcschenku-n  Sachen    sind  :   1   Pii>ernL-  Lanicn- 

•pilse«  4  PitUi|Mlt«a,  2  Sporen,  8  Uareisea,  1  Scklois,  1  sehr 
venaeleia  Kaadare,  9  BpaBgM  Mbe»  udara  BiaanaBhea, 

Slucle  1  tnrr  rtuf  der  Drchicheibe  verfertigten  Umr.  1  irdr- 
nei  T4i|>(cbcji.  l>iiwohi  sich  viele  Beste  von  Tkierkouclica  fin- 
den, war  daak  vm  SaaagkMkaaakM  kaiM  Spar  h  aaa« 

108)  Aar  dam  Kirebkafe  vaa  Grarswallatadt  (Va- 

terfrmnken)  wnrden  jencal  iwei  aieinernc  5<rge,  a>i>  'In 
14.  und  15.  Jahrhtindert  »lamaend,  aasgegraben  und  nach 
Asckaffenburg  gelntkl«  Toa  w*  äa  aal  dar  SieMkaka  aack 
HUekaa  gakaa. 
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109)  Am  &  April  d.  i.  Midecklea  bciM  CbauM^ebaaM 
in  4«r  Gemeiad«  Bois  Robert  (CiaU»«  Loagucville)  baiebAf- 
lifte  Arbeiter       Abkaaf  eiaee  Hafel*  «enechiicbe  Gebeiac, 

welcheo  aicb  vmckMeM  mulleoe  GegcMHUul«  ■licrtht» 
Hdmr  AibsH  iMboden.  Vaa  aberfib  li«  dm  AbM  CmIm«, 
eiacm  tOchti(?en  Anii  juiir.  vvi;li  'i<  r  erktlrle,  deft  »ie  nvs  -!rr 
aeroviBgiichen  oder  keroliagUckea  Zeil  »tniamen  murttcn, 
wmi  Mk  n  Ort  wmä  Sieite,  WMlidtB  er  aocb  mehrere  Grik 
ber  aurgehndea  hittCi  davoa  <lwneB(te,  daff  m»n  die  JSal- 
4eckuBf  eiaee  aer^Ttarlaehen  Kirebhofei  {reiaa^t 
kalte. 

110)  Mllepitea  CUmwer)  waniea  j«ngtt  eiaige  gel» 
il«i6  AaialaM*.  «rdmcMaNdi  Jeai  IS.  «dar  lS.JaiirlNn> 
4nt  aafekOrend,  vea  eiaer  fea*  eifeaihitmUckeo  Form,  in 
Haara  fafaadea.  Oieeclbea  betadea  eicb  gegeaw«rtig  iai 

UtJ  Cwlwbeti  Timm  ini  1  Sjirri^r!  im  Heppenecbea 
tvaide  8  Fat*  matci  der  ObvrHschc  cinrs  Heyaim  eine  uage- 
Mk  1t  Hellca  laafe  Bracke  tob  ekheaea  Behlee  «afge- 
f««d«a.  W«  BaUta  tiad  i  bia  a  Z«U  dick,  ebne  Verbia- 
daaf  mar  eiaaader  oder  arit  ihrer  Faterlage,  erwticbt,  er- 
harlen  aber  »a  der  Lufl.  Aai  hUco  Umiisndcn  wird  ge»clilcM- 
MB  t  dafe  tt  eiae  Bomerbritcke  «ua  der  Zeit  dei  Druaa«  «ei. 

IIS)  Ela  aaafeieicbacter  GoIdtchmBck,  der  Ia>  Fiflk' 
jjl.i  lH-17  im  huDQOver'scheu  Kirchspiel  Lengerich  liebst  einer 
Neage  rOouacber  Gold-  uad  SUbernttaua  gefBadea  und  voa  Fr. 
Bahaia  alaer  Schrill  t.  1.1864  „DarFaad  vaa  Lcagarieieta." 
nehKr  brirhrirhcn  n'iirt!»',  ist  am  29.  Mai  d.  J.  von  dem  Pa- 
ator  LudituauD  in  UtoabrUck,  der  ia  den  Beails  de«  Kundea 
falaafte,  aia  ISO  Looitd'or  Sa.  I^f.  dea  KöBlg  vaa  Da» 
•Over  Terkanit  vrorrten. 

113)  Vor  luebr  al»  iwei  Jahrea  wurde  ia  der  Nebe  eiaea 
Daifta  iB  Oberbayera  eiae  grofae  Meage  Goldaiaatea 
aae  vorcbriailickcr  Zeit  aatgeruadea.  Oer  giOtila  Thaii  dar- 
•elben ,  oahei«  600  9Mek ,  wird  jeut  roa  Aata  wafaa  daa 

ofTenllichcn  Vcrknuf  unlrr«lelit.  Knufluitige  klbaa  iich  aa 
d«a  k.  Landgerickt  ia  lagglatadt  u  weadea. 

114)  Bta  Sehn^ier  ta  Parti  Imi«  dem  Moeeaai  ra  Laa- 
sanne  ein  inlcre^iHntc«  llr.srhrnk  f^eninrhl ,  iinnilich  eine  xa 
Lauaaaae  geicblageoe  GoldmOnte  der  MeroTinger, 
wahreehaialich  vaa  IMr  Gaaliaa.  ■■■  kaaal  aar  drei  aal- 
eher  zu  iHusannv  gMcbfageaeB  ■OaKB,  wavaa  eiaa  eiak  iai 
Moaeum  an  Chambery  befisdei. 

flS)  Di«  Grtader  dee  AklieaTerelaa  aar  Aaeirr«" 

bunp  rnmi-rhcr  AltcrlhOmer  io  Siebenborprn  vf-r- 

Offi  II'  1' lit^)  in  ihrem  l'rograaiat,  dafa  die Geselitchafi  nacii  er- 
b«l<  ri>  r  ronceaaioB  ihre  Naehfnkaiifea  ItagiaBaa  wird.  Pia 
dem  äc^iae  der  Erda  eaMaafcaia  Scküaa  ■alica  aacfc  de« 

B«eeMftta*B  der  jihrlich  absabalteadea  OeaeralTereeramlBaf 

verwendet,  und  insbesondere  die  Bereicherung  des  Bicbenbur- 
fiscbeB  Muieanu  mit  werthrollea  Aotiken  im  ABge  behalten 
werde«. 

Hill  ()»r  nf a;'egrtlnd«f  ehrtttliclie  Kaeatverein 
in  II a iai  eutwicktli  bereit«  rege  Thiligkeit  aad  erfreat  aick 
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der  UalaKWaaag  der  geitiiickea  Behardea.  Voa  SeiMa  -da* 
Biartafc  «ad  de«  Domkapiteia  «mrde  dem  Verelae  die  Bl: 
Gottlmrdaeapelie  ai«  Vereemmiaagalokal  aad  eiae  g:lelokrallB 
■it  defli  OeaM  verbaadeaa  ackoae  Halle  ale  DioceaaaBaaeaa 
ciafnaanL 

117)  In  der  ErzdiAreae  Freiburg  hat  «ich  mit  Geoek- 
utguB^c  de*  Ersbi*cb«f*  ein  unter  deaeea  be««aderem  Schalt 
rteheader  „Verein  for  chri«tlicke  laaat"  gekildel, 
weicker  eia  Glied  dee  cbritilichea  Kaa»iverelai  ttr  DeuUch- 
had  ia  Kola  iat.  Der  HanpiTerrin,  de««eB  Prlrident  I'rof. 
Hir*cher  itt,  bat  ia  Freiburg  «einen  Sitt. 

118)  Se.  üaj.  der  Baieer  tob  Oealcrreick  hat  aaamekr 
dia  Aklragaagdee  Tkarnkelna  dee  St  Siepkaae* 
dorn«  in  Wien  in  der  Hohe  rnn  28  Klaftern  ireoehnlgt> 
luid  lagleick  aofgcaprockea,  dai«  die  tarn  Wiederaafbaa  aat 
Ikaf  Jakre  bewiillgle  Slaaiaaakvaaillaa  aal  waNar»  ttaf  Jahn 
rerlingert  werde.  Da»  Baucenitd  hat  in  Folge  dieser  aller- 
hocb«len  fiBUchliehang  die  tur  «ofortigen  Abtragnag  und  bal- 
digea  WIederheratelInng  de«  Tharmhelm«  in  «eiaar  «MpTtaf> 
HckcB  Gcalait  aotklfea  Sialeitaagca  feiraSta. 

HS)  fai  fleeekdlMakala  der  lae.  Tkomtaa^eckea  Bacli- 
haadlung  ia  L>inr!;h)it  Iii  da«  Projekt  der  R<>  s  i  a  a  ra  I  io  b 
dM  dortigea  haibhau«e«  in  »choner,  in  Farben  aosgefUbrter 
■aadieIckBBBf  la  aetwa.  Nach  dieaem  Bild*  kaa»  laadikat 
•ich  iur  gotbiaehea  Braenaag  dca  Balbhanae«  nur  Glock  wfln- 
•chea.  Be  wird  daieeike  ale  eiae  wahre  Zierde  boooden 
dem  betrelkadea  fkell  dar  Aiiaiadl  tf«  gaaa  «adaree  Aaeaakea 
rarleik««. 

1S0)  Die  Beataaratlea  dar  Barg  Hakearatlara, 

rerhnndcn  mit  HrrstellunK  einer  Befejti(junp,  in  welcher  eine 
Biemiicb  «tarke  Beiatximg  gor  Verlheidigang  unlergebrachl 
werden  kaa«,  int  sam  grofeten  Tkcil  Taileadel  aad  kal  ciaM 
AafWaad  von  drca  SfiO^QOO  Thir.  erfordert. 

181)  Au«  Laaaaaae  wird  der  Zerfall  de«  Schlofa- 
thurme«  von  Wufflen«,  aaweit  Borge«,  einer  der  «choa- 
ilea  laadackaAliekea  Zierdea  dee  waadllaadiadiea  iiCaiaBBfm, 
feBeldci.  Dieeea  aialia  Gekaada,  la  welekeai  elael  die  Ho- 
Bifin  Berthn  reiidierte.  ist  vom  Zahne  der  Zeit  »o  «charf  be- 
aagt,  dar«  e«  dea  £inat«rx  droht,  «o  dafa  ea  tbeilweite  ab- 
gabroekea  wird ,  weil  aadanaila  die  BeilaaiaiieB  diaaea  fe« 
acUchtlichen  Deakmla  la  koatipiellf  enckiaa. 

12S)  Am  Bodenaee  wird  jelst  eiaei  der  allealaa  and 
merkwardigaten  Baudenkmale  de«  geaaamlen  Scbwakaall^ 
dea  UJB  Verkaaf  aaifehoiCBy  daa  alle  Schlaf i  >a  Heer», 
karf  atalick)  daa  alt  aalaia  j^BaUHad*  ader  Do^joa,  daai 
«n);cnnnnteaDifakartlk«rai|  kii  lall  alriieale Jakrkaadeit  Ua- 
aufreicbt. 

123)  Dem  malkmatflichen  er«iea  Verfa««er  de*  Till  Ba- 
leaapiegel,  dea  vUariachen  Dichter  Jakob  raa  Maerlaot 
eoll  ia  Brftgge  ein  Denkmal  gewidmet  werdca.  Zngleick 
hat  die  Akademie  einen  i'reis  Hus^eselit  fllr  dIa  katla  Lak* 
rede  aal  Naerlasl  in  Vcricn  oder  Proaa. 

194)  Vater  dar  BartemkaB  Akeaakarffa  had  eia  Cir- 
calar  gegen  die  Aufslellunir  de«  Aventioi-Denknials  auf 
de«  aogeBaDBteB  Paradeplau,  Bietern  ao  entlegenen  Fiats, 


Anxeiger  für  üande  der  deutschen  Voreeit 


Digitized  by  Google 


371 


Anzeiger  für  huiidu  der  (ieuUcbeii  Vorzeit. 


272 


tum  mm  »Ik«  V«fktte  «»4  «MUftm  4mi  Bliek  4«r  4«fcii>    Mnirtwfci«  V«i«ia        tiieäerhtkymm  im  QtmA  «  Aaf> 


Inseraie  und  ItekaimtnadiiiigaL 


IS)  BacUUlsaag'.  Ib  4mi  «nm  Tfceil  neiiier  in  4. 

J.  luig^eeebeneD  westffliif ehen  Landet-  und  BechU- 
getcbichto  kat  sieb  eine  Corruption  de*  Texlei  einfetchii- 
cbcn,  die  ich  erat  nach  der  AMgabe  de*  Bnchi  entdeckt  habe 
maA  die  dadmck  «Maiudm  iit,  dab  «ia  SuJivwIrelcr  daa 
f «wOhaltehen  Aalten  ctdt  alcit  m  gut  wfa  dlatar  Ib  das 

CorrccUirrn    lucini!.  M,' u  ii  sr  r  i If  s  ,    iliii    iili    N>)r!icf  in":-  Ruine 

XD  acbrcthca  aicht  wohi  Zeit  habe,  tarecbl  au  finden  wubte. 
Br  l»t  «Mtlieli  fl.  m  gaaaiBii 

„Die  Übrigen  Rechttismmlungen  Jntlinian'f  wnrden  fatt 
gar  nicht  gefaraucbi,  besunder«  weil  alle»  Kirchliche  in 
den  haiicrlichen  Conxitutioaen  aeinei  Codes  auf  die- 
»*m  im  daB  v«b  dar  Gelitlickkeii  stark  gakmaehtaa 
Th««d«ifie1iaii  Code«  abargegingen  war." 
Daa  i.ii  t\\,n  I  in  f<  hr  inr^ir  Anachroniimut,  weil  Juttinian'f 
Codes  i04i  Jahre  junger  ij<,  als  der  Thaodoaiaciw.  Obglcicii 
idi  akar  eba«  deskalb  wähl  kaffea  darf,  dab  ar  ailr  alek» 
»üt  Rechnnngr  gesetzt  werden  wird,  »o  hilte  ich  rtoch  ftlr 
HngemcBscn ,  ihn  hiedurcb  frilber  lu  bericbtigcn,  aU  ea  in 
einem  Vorworte  sum  aweilen  Theile  getchebon  kann.  Me 
Stalle  nab  aimUck  io  den  geapamea  Wartaa  haifaea  t 

„weil  aielst  allaa  KIfeUidka  -  aatata  Codai  la  di*- 
aen  am  dem  .  .  .  Tbeodo»i«chaa"  a.  a.  w* 
Aratberf,  daa  1.  iaU  18C0. 

h  Saibarla. 


19)  In  Scheller'i  Bocberknnde  der  nladeid.  fl|waaha  kaaM 
aalar  llr.946  aiaa  Sebrift  Werner  Trnwraedt'a  ober  d«a 
Glaabaa  OBd  Oekaraam  Abrahaau  (Koatock,  1M7)  vor.  Et 
wtrc  >ehr  erwünichi,  xu  crrahrco,  wer  dieaer  W.  Truwrtedt 
gewejcii.  Gebllige  HUtbeiliuf  dazabcr  wolle  aua  aa  db  !■> 
daeMoa  das  ABselftn  fiäaea. 

80)  la  Commiuion  der  J.  Lalaeaberf er'icheii  Rack- 
kaadlmg  ia  Barfkaaaen  aiaekaiat  ia  weafgaa  Wockaa  aaf 
doB  Sakaeriplioaawafe : 

O«iolilohta  der  Stadt  Bnrshansen  In  Oberbayan. 
Abs  nrkaadUcbea  nad  aadeia  Qaelba  bearbeitet  *oa  Job, 
Aaarf  Boaifaa  Hakar,  Daator  der  lUaaopUa  «Ml 

21)  Bei  L.  B.  Lanc  io  M  eilbarg  iat  «rscUcaeB: 

▼•IkcqprMlM  «sA  Tolksalito  tat  Bsni*cttMi 
Vamnn.  Ra  Beiirag  an  derea  leaatatb  v«a  Jet. 

Kehrein,  Direktor  des  herxogl.  natfaoitchrn  Schullek- 
rerteminart  sn  lonubsnr.  I.  o.  2.  Lief,  brofcb.  A  9agr. 
=      kr.  rfcela. 

Oiete»  tieufile  Werk  de»  nli  Sprachforscher  »o  rühmlich 
kekanatea  Verf.  wird  allen  Freunden  der  Volk«a)tracbe  ati 
Volkntilte  heckst  erwtesefct  sota,  da  aiaa  aar  TflekMgH  ta 
erwarten  hat.  Ea  eracheirii  noch  iai  Laalk  dloaea  Jokias  tslt 
sUtadig  i«  6  — 7  Lieferungen. 
WeiRNiit,  im  Jan  im.  • 


Jahresoonfttrenz  des  g^rmanisohen  MuBeums. 

Die  diesjährige  Coiitürenz  der  Ausschüsse  und  Pfleger  des  germanischen  Museums, 
m  welcher  audi  tUe  nitEhraBktrten  Tenehene  Frennde  lier  Anstdt  Theil  BehniMi  k4im«n»  wird  dahier 

vom  IS.  bto  ]&  Soptflukli»  4.  J.  (aMrt  17.  W«  U.) 

abgeliHlu  it  werden     Die  Hauptsitzungen  finden  am  13.  September  Morgens  und  15.  Abeadd  SiCtI,  wott 

alle  Ehrenkartctiiiiliuber  Ziitrilt  haben,  sowie  zu  den  gemcin«^Hni>'»i  t;MjlH  lnMt  Abeiiilunlerhalfungpn ,  i\if 
schon  am  1*2.  September  Abends  7  Uhr  in  der  KarUiause  beginnun    Auch  t  reniüe,  die  sich  der  Sache 
MicblierMii  woUen,  sUd  wilikoaunan. 
Nor  ob  erg.  MB  30.  JuU  1860. 

Die  VonWnde  des  germau.  Mnaenm». 

Varaamacllieka  Badaeiioa : 

Or.  Vtalfc,  T.  B.  t.  Xatiefs.   Dr.  A.  v.  Eye.   l>r.  H.  K  FromaiaBB.  Dr.  Prkr.  Roth  Sekraofcaaatcia. 
Verlaf  der  literarisofc-artiaUacbea  Aajtali  daa  germaniackaa  NnaaaiB  laMonkaef. 
0.  K.  Sabal  «'««Im  BncUracktnI. 
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Die  Fenster  des  südlichen  l&euz^anges  der  Karthause. 

wakhß  dui'clL  Ueilräge  eiiizeiaer  Woliitltäler  lU60ii£u  in  Stein  hergestellt  yiorden. 


Vr.M.lVIiiiXDall«     W«>idiii|«T.Umi«A  Clrislaplir»GtMll 

iHa\<M' II  VSiiv'^'ii.     avhaft  ■.Idnibf.    MiMft  a.  RAnibj. 

bpfjur  x..Muiu-iii'ii. 


IwntHr  iJM|.        y:  Pmasen. 


S.H  Füi  sl  I  nH  V       Shbcz  •■•I  i)!' An^  z       S      (n-af  ('.  Ih-' virp  Rf.sifr.tr       drnf  C.irl  vl.olm.      Kt  hr  n  I.c.>[mi|(!  u     Krhr.  «VthIHim 

Uuliioisolleru-^^     DwihuiT  Friedndb     wUtlrabur^iOuick.  dcrünilMii^Uohn».     diJi4Taul' :iteuiurt.     UomKiiv.  LciU-bur.  lUUxahuinUerlia 

mBerKa. 


S.BrLUrtfLailin^     hi^ fioixiimiuuoi      2i  ihirciil  Fi-iiui       KrheJUblphy.      JN«äUi<lt  Thorn    JhC(w«j£bcrleiii     Frhr.Hugov.  u.k. 


«.rappviiheiiii.  «nfVain. 


Einfl  so  S«vii*  liratnonm 


Aiditb  mOlmv 


I 

Digitized  by  Google 


Digitized  by  Goo;?le 


H&RHBBBO.  Dm  AboonemeBt  de« 
Blitti^,  wpichr«  alle  Monal«  rnvbi'liil, 
wird  niuOU»!^  aOKeBOifincn  nnd  lM!trilj(t 
»■ehaf-rneonMoPMleoiiTcaiUoa  bat  Bllan 
PotUmliTti  und  Uui-hb«»illun^aii  JlmlM*» 
Imndt  im'I.  Octtrt'kUa  ^a.  .v.kr.  IH 
Fun  oder  S  Thlr.  prtm». 

ytr  Prantrrlf*  abonniert  maii  Ui 
MnOtniR  bat  C  P.  i^>M>Mt .  In  Paria 
bat  dar  daataftaa  Baakhaadlüi  «aa  r. 
'      1&  IL  IM  da  UOa,  alaa 


mmm 


m  KliliOE  iU 


Nene  Pdlgie. 


bei  den  PtMtemt  la  Rarlutüia:  Ittr  t»f- 
Imnä  bal  WlUtoaia  *  Komi«,  14  Hm- 
riet  to^ttaatfhvaat^itailaLiindaa;  Ar 
Smrdamurttm  tai  PoiliailerB  Breaiea 
und  Hambniir.  — 

loaerate,  «rekha  mit  den  Zwecken 
in  Aawicw*  und  deiaen  wUMiMehaft- 
llohen  Oablete  la  Yarbürfana  aMbaa, 
«rerd««  aalkmanaaa  «ad  dar  Baoai  al- 
"mit  «te  admrsagb 


WMM  m 


Siebenter  Jahrgang. 


I8«i. 


•Efill  NS  (ilUAlUGIM  MliSmiU. 

8. 


Aigist. 


WisseuscIalUiche 


T«a  Dr.  i.  B.  Cv*la  ia  Lalbacb. 

Unter  die  bedratpnHslen  0<>«llao>cbrifliiteller  der  Ge> 
■chicble  Eraini  wird  milKechtJok. Greg.  v.  Thalber( 
ftilMl,  ni  M  Mfe  aar  tai— art  wctdaa,  Mt  aod  Rta> 
■and  et  UDteroommeu,  die  Biof^raphie  diesen  verdienstlichen 
Haaoa*  ftuaBmeatiutalleo.  Von  iciuen  Werken  iit  die 
■aferaaU  «atadraakt.  UalaraadaraakaarairtAaHUladMk 
des  Laibacher  Doractpitel«  ein  intereistotei  Hanuscript  (4*°, 
aafa(iniart,  Leinwandbaad),  dti  eine  wiefcUge  Erf  Inung 
aa  daaMibaa  VarhaMra  1T14  ta  Laitaafe  In  DfMk  ar» 
•ehfeaenea  „Bpitone  ehroBolofici,  coatfaaaa  tai  mtmo- 
nkilat  aabilia  et  aaUquitainae  Urbis  LakaoMtlff*  MMet. 
Wmm  MaBaamipt  Afert  4m  IM : 

„Annale!  Vrbis  labicmsis,  Metropolit  Inclyli  Dacatat 
Caraiolian.  da*  itl  Jabragaaobiehtea  der  firaUieben 
kaaki  tialt  Uykaak.  Vea  Aaao  1610  Ui  tlW. 
Daaa  Continnirt  von  Anno  1700  bif  IT.. (19)  durch 
Jokaaa  Grefor  TbalaiUcber  t.  Thalkart.  J.  V.  Dr." 
D«  klakar  aotk  airf  enda  alaa  NaakHcM  UarMar  vcr«F> 
reniHeht  wurde,  so  halte  ich  ea  ftlr  aofenesaen,  den  la- 
kall dIaNa  fir  diaGaaehiekla  Iraiaa  «berkinpl,  daan 
Ikr  dia  f  Itdteffataklakt«  mi  iteMilM  «a  fia- 
•ekiekta  ▼•■laikaok  wiakl^caMaiaiarlptoa  kan  cn 


Biaaai  ▼anrorta  ,.Aa  dea  feneiglca  Leter"  (4  Sei« 
ten),  dstiert  vom  27.  Dec.  1701.  foI(rt  suf  8  8:  „PonkH, 
worauf  meislons  geg^enwirtige  Geschichla-Beicbreibung 
fafitadM  woflaa  aad  daraa  afUlraaf  la  alak  cathaltat: 

1.  Von  Staaltiacbeo.  —  2.  Reli^oni-  und  geistliche 
Verriebtangen.  —  3.  Geial-  and  weltliche.  —  .4.  Lnit- 
kwfcaHaa  aad  aftWMafaa  dar  bwohaar.  —  S.  Fradkl» 
und  rnfrucblbarkeil,  leicheu  und  wunder.  —  6  Itan- 
cherley  denkwurdife  Begebeobcitcn.  —  7.  Geburt«-  und 
TodaaMI«,  Ntimm  voa  QaaMMaB.**  —  Dan*  kcflBBaa 
nach  diesen  Gesichtspunkten :  „Joinnis  Greforfl  Thal» 
aitacberi  Caraioli  Labacensii  —  Annale*  rrbia  Labaeaa« 
8if .  MtrtaaaUalklaB  dar  IfeMlI.  IbakI  Stadl  I«Tb««b  ta 
Heriogthumb  frain  von  Ana»  1660  kia  1700"  (29  Bill, 
tar) }  darauf  folgt  die  FortaataaRf  TWI  tTOt  „Dea  Daaa, 
Coarfte  varflato«  Ua  Daaaaikar  ITIB  (60  Htttor).  h 
dieser  Fortsetzung  ist  Thalnitscher  rial  dalaiOlarler  und 
artlhlt  von  Jeden  Monate  aiahr,  ala  Mkar  tob  eineai 


Nun  folgen  11  nnbesohriebaae  Blltter,  und  hierauf: 
nPatroni  et  Tntelarai  Caratoliae  «t  Vrbii  LabeMatia  per 
•lligalaa  mtmw  dMrlbatt«'  (1  Blatt) —  „RmBiaa  Bplaeo. 
porum  Labaoaatiea  et  eonm  symbola"  (2  Blitler).  — 
„Relatio  snccinta  de  Bpiacopata  Labaaflaai"  (3  Bi.)  — 
„lascriptio(nefl)  Aaibalaeri  la  aiadlo  Btaatii  lakaceBala'* 
(4  BI.)  —  „Ad  Iconologiam.  Ciesaris  del  Ripa,  adda- 
tar,  Caraielii  otia  Crarna"  (l'/s  Bl.),  («iaa  BaMkraikoag, 
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Ampfer  Mr  Kind«      d««t«eh«B  V«ni«il. 


wie  Knin  und  Laiback  aianbildlich  dargaileiU  wfr^pa). 
wT«Kpl«  lahMMria"  (Vi  IM.)  —  „Kwwt  Btwhi«ik«Rt 

tiaibachl**  (3  Bl.)  —  „Succinta  descriptm  Tfmpü  Calhe- 
dralit  iabaMBria"  (8  Bl.)  —  Eiae  leere  äeita^  daan  9 
Vom  MfUibadi  (V>BI.)— .  „QuMor  reMivitol«e-|mbn- 
cae  Vrbis  Labicea*is"  (1  Bl.) —  Das  oamliche,  doch  zum 
Thail  abweichend,  dealich:  „Vier  uaterachiedlicbe  AiTent- 
Itehe  lerrKcl^e  TeyerUcbkaiten  dcrSlaiiltLaybacb  tn  oaMr* 
^ibiediiclieB  4abre»«il«a,  welebc  fugirlicb  auf  eioen  Saal 
(emaieo  können  werden"  (1  Bl.)  —  Sic !  —  „Bedeutung 
der  beigefogleo  Kupferstiche,  welche  anzeigen  glorwUr- 
dige  Kriegslbalen  der  Crdaeritchen  Nation  vaod  lierwtr- 
dige  Geschichte.  Zu  der  geographischen  Helriifation  fies 
Craio*  (.sicij  gehörig  '  (3  Bl.)  „Nenurabilia  el  ualurae 
portoiti  CmloliM'*  (1  Bl.)  —  „Cclhalvgca  Ubronim  • 
Jo^  Gregario  Thalni(.<ichero  Carniolo  linbacen»!  composi- 
loram-'  (IV»  Bl.)  —  £ine  laer«  Seite.  —  „Hanslllcbe 
llalkrar,  w«l«l«  to  Uibaeli  tu  mIm"  (la  dar  Doa^ 
Fraatifksiiur-,  Capuziner-,  Angiialiaer^t  St. 
St.  MickaoU-Kirck«), 

Seh««  dtMcc  hlnNsTmelchiillk  dorfl«  «tnc«  Bfablkk 
geben  in  die  Wichtigkeit  dieser  Handaehrül,  deren  Veror- 
fMliicbung  d«B  Gcacbicblsforsehern  sicher  erwOoscht  w«re. 

For  henU  ■lUil  lek  mich  begnügen,  schllefalich  den 
„Calalogiif'.  dar  von  J.  G.  Thalherg  verfarstan  Werke 
(als  Beitrag  zur  OueUenkuiide  der  Gen^hirSte 
Kraina  und  aar  krainiacben  L itera torgeaciiii^hle} 
hier  vOrtliak  aittanÜMflaa : 

-.1.  Palrocininm  LsbaceDse.  in  8  Editum  Lobafi  Anno 
—  'i.  HivHs  Lacrjmaruni,  animae  Cbri»((>  co<npa> 
tiantia.  Bdil.  labaei  In  8.  Anaau  —  3.  Hiat«ria  balli  Pa. 
rijulieusis.  Typo  parata.  —  4.  ThcsBun!':  I.^haceiisia 
Coleilia  aeu  £xercitia  pietatis  Cunf/'aterniiaiia  St.  Corpo- 
rifl  X,ti  Aaao  Uli.  —  6.  Reran LabaMatlaai,  libri  qpis» 
qae,  quibos  Vrbü  Labac.  ulim  Aeinuuae  urigo,  situs,  ia- 
t^ior  et  «^arior  Tacies,  Hud<>rii,  männmenta,  ioacriptio- 
aea,  aalara  aoH,  imperiun  najoruai,  Arae,  fori,  Prospert 
et  siuistri  eveotfi«  cnDoraatur.  in  folio.  —  6.  CnPNMM 
Labacentis,  seu  %Uapkia  et  inscripliones  labaccnses.  ia 
410.  ^  7.  Auuaiei  .Vrbi«  Labacw^is:  ab  Aaao  1660  us- 
que  ad  Aaao»  ITOS.  in  4la.  —  9.  Aptiqviti^laai  Labacaa- 
»lum  epttome,  seil  Vrbis  Aemonae  vestigia  anliquitaium, 
monumeata,  liudera  el  veliut:  opum  vestigia.  in  4to.  —  9. 
SU^cia  Cilte^r.  Batiliaaa  Iptaaaaala  vaM^ii  •*  uviß:. 
In  Fol.  —  tO.  Chronicon  Vrbis  Labaceusis.  Idiomate  ger* 
aianico.  iii..4to.  —  H.  Coroaa  illustriun  ao  eruditoriua 
iaclila«  faalia  CarBiollai».  la  4le.  —  IS.  Thaalmai  aia» 
moriae  Atademicorutn  Ui.itorum.  in  M.  —  13  IHarienale 
Caroioliae  io  S.  cum  icoaibua,  Tractalns  de  Terramota. 
Savaa  Bavjiu.  Bjua  origo,  aaraua,  «t  Regiones,  qaoa 


aluit,  per«urendo  uaiversaa  Carsiolias,  Farten  StfiiM^ 
Oraaliaa,  IHavoifan,  Boaaiaai  et  Sarviaa,  *»ae  ad  M. 

gradun  Reg.  Serv.  (lostquam  ♦^n  Milliaria  s:crm  g^QTirA 
onrSB  aao  oonfeceral,  jungitur.  Descriplum  opere  e(  »ta- 
dio.  —  14.  Epttoaia  abraaologlca  (ata.  Vfl.  daa  IIa- 
gangg  erwihnte  Druckwerk).  —  15.  Ectypon  Bibliothe- 
cae  Fublieaa  Labaceoais  aeo  accurata  ootitia  ejuidaa, 
aoatiaaaa  Maaioriu  Virorott  Utlarb  illast^^n  iadilae 
(«atif  CaraioUoaa.«' 


Das  germanische  Uaaeum  ist  in  jougster  Zeit  durck 

Sahaakaag  ia  daa  BMtti  da«r  Alkratftt  ••rar  «ad  taU 

nen  Brsrfpr  Andre»"  batrolTenden ,  gnterhaltenen  Pergi- 
menturkuDde  gekonmen,  deren  lobalt  Dicht  ohne  alles 
latarana  aeia  dai-rte.  Baadraa  Tdrar  (lai  wailaiaa 

Verlaufe  der  Urkunde  ist  iarniT  Tliilrer  p  r 'clrrict-rr' 
Borger  su  CtOrnberf»  «üttiart  seinen  Bruder  Aibreckt 
TkArar  wafea  aeiaca  AalheHa  aa  daai  bnbar  femli- 
sam  besesseneD  Haute  „zu  Ndrmberg  vnnderhalb  der  ves. 
sleo  am  Ecke  ao  Ortoir  Slronairs  seligen  haw|5  getegea", 
welskat  da«  heidan  ltr«4ya  *u#.  ittt  NadM««f«  ilwpg 
Vaters  Albreckt  Tkdrar  »^Iwaa  ua^  ihrer  Matter  Barbin 
(Familieoaama  fahlt)  seliger  zogerallen  war.  Dafür,  dsb 
Albrecbt  ieine«  Bruder  völlig  ausbezahlt  hat,  aind  Zen- 
gen  ood  Sieglar :  „die  eraamen  und  weiaca  Harraa  Wil» 
bald  Birckhaymcr  des  Rats  tinrt  l.sjaru'?  Spi-nniflrr  Rsts- 
schreiber.  Datum  Mittwocb  «asal  katk^fiuea  der  k.  jaagk> 
rtava«  Ab««d,  I«t8'*  (Nw.  M).    .  v.  Sdtr. 


Vata-Dn  Laabaar«  qtt.  kgl, 

.  jPirkbeiaier^  Sahweiaarkriwg  (ballaui  tsitaaaa  aif« 

Halvelicam)  iat  «rat  i«  der  von  Melchior  Gpldast  16lu 
veraasialletao  Geaaaiffltaaafibe  von  Pirkheimer'a  Schriltca 
ersabiaieq,  hiprauC  ^717  tat  dritten  Band  von  F.teker's 
Script.  Bar.  ,eer«...aBd  1734  in  daai  aa  Zirlak  baraaa» 
^ekommetiPii  Thesanr.  histor.  hefvetio»?  w  irder  ahf  cdrufkl 
und  eodlioh  voq  £,  Manck  14  seiner  uur  «j  eipem  Bande 
gadlakaaa«  ArtoH  «barfl«iaMfiiar  (ia«al,  MSfL  9.}  Wt 
Deutsche  nbersettt  worden.  Mulloer,  der  in  srinrn  lflfr 
bAAbero  beim  ^ahr  (499  iß'kW  aptiehl,  hatte  oatvlidi 
de«  Naadaabrlft  vor  alo»  jl«aa^  da,  alt  ar  di«  Mail 

anfertigte  und  tie  dem  Rath  überreichte,  Goldaat'a  Am- 
gaba  sphwarticb  cciwa  ia  «aiaan.  JUaden  aain  kBaalo» 
WakrfchaiaHdi  Wirde  ar  «nab  «bar  41«,  oiMkr  i«  «Iwr 
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Aoxeiger  fOi*  Kande  dor  denUohen  VoneH. 
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ünIe«erHchkeit  derjeni^eo  Hindaebrif! .  H»r  üTrh  (?f>M«»l 
b«idieDte,  wunielnde  UoriekUfkelt  «iaes  Namebs  sich  ani« 
-«Mfirecittft  Mm,  d»  cf  Jt  MMtM#t  4ra  Wir*  ier 

Arbeit  gerinf^  anschlSj^l  und  SB(fl;  man  errthre  nicht  viel 
dvait«.  Abidiegd  aber  von  (hrcm  Werthe,  d«  Aod«re 
f«wilb  MrttM  wftcti«»,  woih  MB  eialg«Ablrif«fcMgM, 
4l  ieMB  tuob  Iii«  eben  tnfedentele  Unriebtifkeit  einei 
MiMiM  grehArt,  in'*  Ange  fetten.  80  mbdI  Flrkbelacr 
irar  lieb  Heaptmena  d«>  Ze|tei,  «ihrviil  milMr 
andera  Hatrptmaoa  den  Wolf  Fötner  anfibt  aod  alsPaba- 
rich  den  Gp^rj^  Kpttrl:  firr  GoMaehliger  Anthoai  Kreu- 
ser  wiederum,  der  tX%  äieicbteftigtr  auch  gehört  weAea 
«Kr,  ««Hk  VM  W«lr  FMlSr  gar  oieUa  dsd  aamt  da* 
Wolf  Ketiel  als  Ftbnricb.  Die  Ralfcsrerlesse  spreche» 
aanlchtt  nur  von  Pirkheiner  «od  nennen  sonst  keinen 
Nanw.   Nw  «rwlbnfn  aip  apiter,  drtk  «aeb  HcrrllMiifl 

▼On  Weicb-^iirrf,  r1 1  r  -s'chon  vorher  in  rfcr  Stndt  PienFten 
atand,  anch  als  Uaupinann  so  dem  Zuge  geordnet  wor- 
dM       liMek  ei  tfcar  vatiMTNi,  «ft'«r  fMek  aiflArk« 

hf'iiner  ahg-ieujf,  der  an  Hinimeiralirt  (9.  Mai)  in  Ulm  an- 
htnfU,  wo  iba  Kreaaer  durebsieben  aaki  öder  aber,  wa* 
i»rflineM«Mbef  bt,  «r  «ist  sirciM  Abtbailiiat,  dl« 
kor  Ver^MrkuDg  der  antM  Bacbgescbickl  wurde,  tu  fah* 
reu  hatte.  Pirkbeimer  nearil  nnr  einen  einiigen  Nameo, 
den  „eqoes  auratus  Johannea  de  Baiersdorf",  der  nntw 
AadBrM  aar  Rechlfertignog  der  Normberger  «ine  langt 
—  natOrticT»  von  Pirkheimer  »'»rh  dem  Vorbild  der  Allen 
crfsndene  und  ibm  in  denMuud  gelegte  —  Bede  an  den 
»balialtek  KOidlt  feballcii  habcr  md  *oi  demdbaii  stdi- 
her  eltenio  wie  er  durch  ein  Geschenk  ansgeieieknet  wor* 
den  sei.  Von  einem  colcken  Namen  weifa  atui  aber  we- 
d«r  Iflllaer  Mek  daa  fl«tbib««Ai  aaak  akr  daa  WadMl«, 

and  da^!<■^  kommt  es,  dafs  in  der  Erzabtunfi!'  von  der  Be- 
tkaiUgong  der  NBrnkerf  er  am  sog.  Sebwaben-  oder  Sobwei- 
taritriaf  aWat  Rfdakttvaea  gaaa  parallel,  pbna  Toa  mt^^ 
ander  Notis  an  nehmen,  neben  einander  herlanfen:  die, 
WMeke  Uofa  die  Pirkbeimer'tebe  Bniklaaf  bei  Oold- 
dir  ate.  an'Ohiinle  legen,  «ad  die,  wetebe  Molk  dia 
Hollner'scben  Jabrbaeber  und  die  Rathsverla.-irie  eingaie- 
hen  haben  (Soden  iii  d.  Gcsch  v.  AITallerbscb,  Marx  0.  a.). 
Oifeabar  haben  die  Letateren  das  bessere  Theil  erwihit. 
Düilto  Jaadr'  equaa  «uratas  Jobaatet  d«  Baiaifadorf lit  «baa 
brtn  anderer  als  der  Ritter  Hanns  von  Weichsdorf  (oder 
Welgadorf),  daaten  AnfaBgabnchttabe,  nach  der  anck  ia 
■fiklldldaa' Md  aadai^a  Naataa  baltabia»  Latiaialaraar, 
BeichSdorf  oderBeigü ''*rr  l'  ?  I  rieben  und  bei  der  bedeu- 
tenden Dnleaerlichkeit  der  Firkheiner'acheo  Ilandscbrifl 
lilr  dea  bcfcaaalerea  Nanea  Balandorr  feballea  warde. 
Ob  et  ein  adeliches  Geschlecht  dieses  letttern  Nameni 
f«(ekea  kabe,  daif  wobl  obaebin  ia  Frage  geatellt  wer- 


den; jedenfalls  aber  t^'bf  der  Begleiter  Pirkheimer's.  der 
ihm,  dem  im  Kriegtweteo  gaos  ttuerfahraen,  nur  juri> 
atiadi  aad  bamalellach  fablldalea  Jaaf ea  Batbakarra,  aU 

erfahrner  Krieganiaun  zur  Seile  ^Pfi  tu  fi  w  ir  lc,  f  hm  jn- 
ner  Hanna  von  Weichadorf.  Er  war  aus  acbleaisehen 
'Geaebleekfe,  war  kickt '  aar  »dioa  vorber,  wie  bereite 

erwähnt,  in  der  Sladt  Dienst,  sondern  >vurde  auch,  alt 
1500  der  S«boltheira  Wolf  von  Parsberg  abtrat,  an  des- 
•«B  Malta  mit  efaeai  80M  vaa  80011.  san  ScbaltbeiTae'B 
eriiaout.  Dieses  Amt  bekleidete  er  bis  1503  und  trat 
hierauf  in  karsichsische  Dienste.  (S.  Stromer,  Gesch.  d. 
Reichstcboltbeifk.  p.  93,  wo  io  dem  Citat  dea  SIebmacker. 
Wappeubucbes  die  Zahl  172  tu  Indern  ist  in  72). 

Schon  in  den  Zeugaisüen  »her  d  d<Mit«<-be  Uiltelalter 
(I,  253  Aomkg.)  ist  auf  eiuo  gaux  abulicbc  Yerlausckuof 
Ia  Laaf 'e  fiasek.  I.adwig*a  dea  Bfrlite«,  BO  Md  ia 
Freiberg't  Geacb.  d  baierisch.  Landstlnde,  I,  391  hioge- 
wietcn  worden,  wo  als  Slohlherrea  dar  Vebae  antlatt 
der  Heraag«  voa  Berg  die  Heraege  roa  Beiera  (Baira, 
Beim)  genannt  sind,  ohne  dafs  die  Verfasser  auch  nur 
ein  leiser  Zweifel  ob  der  Moglicbkeit  angewandelt  au  ka« 
bea  eabeiat.' 


Vm  |.  Baadkr, 


aa  k.  AMUt,  ia  Meakecg. 


1)  Pfalzgraf  Bnpreebt  Iirtt  Eaallboebetaia  toa 
v«r  liaraaf  Albraahte  Wabavaf. 

\n  r  jnen  Scbreibea,  das  Atiton  Telzel  r.u  Nürnberg  im 
Auftrage  des  Balbas  an  die  fünf  geheimen  Bitbe  an 
8ebwiblaabea<'Hell  wagea  vetadladMarBaiidaBaBfeletea- 

heiten  am  20.  Man  1501  (ih-rrh  :!  liefs,  meldet  er  ili- 
aeo  auch  einige  Tafesneuigkeiiea  und  unter  Anderm  den 
MtbwillifM  Sireleb,  dea  Pfaligraf  Ruprecht,  der  Sekwia- 
geraobo  dea  vaealarVenen  Hertogt  Georg  des  Reichen 
vaa  Iliederbayern ,  aof  den  Beiebatege  sa  Awgabarg  vor 
der  Woboang  aaiaes  Gegners,  iai  BaNOfa  AlbffeabI  m 
Oberbayern,  verabte.  DaHber  IlM  alofe  dat  BebnibaB 
Tetiel»  alio  vernehmen 

,,Kewa  zeiltnng  iat  bey  vnat  die^ag,  wie  bertaog  Rup- 
reAl  barlalleb  bay  aaebt  a«  Aageparr  aaff  dar  faaaM 

gefaren  vnd  ein  vaß  mit  sweyhundert  )<lnirier  me^siner 
pttakalaio  augaiiekt  vad  meinem  gnedigeo  berra  herttug 
Alkraebiaa  Bir  die  Herbert  kmaaMa,  vad  daeeibat  die 

pUcbsaeo,  So  mit  Bappir  geladen  gewest.  anzindeu 
lasten.  Do  aoll  ein  aolcb  praaaelo  worden,  do  sei- 
acr  gnaden  geaiabel  vad  die  Jaagea  Itnlea  vad  fkraHa 
t«r  ersehrocken,  auch  die  Borger  In  der  Stat  vnd  oy- 
■aad  gawiat,  was  daa  gewast  jal,  kakea  aick  dea  bey 
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kODifcUoher  mtyeiUt  beciegt,  die  «oll  de*  «Ickt  c*^*'' 
leo*  gehapt  habea  etc. 

S)  Kaiaer  MaxiniliaB's  I.  Girtuer  nimmt  Uater- 
rfehl  bei  den  Gdrlaera  sa  Nareberf. 

Im  Jahre  t505  schickte  Kaiser  Mazimiliin  seinee 
fiSrtoir  Peter  ron  der  Fui  nach  Hüroberg,  um  bei  den 
dortigea  Girtoero  Unterricht  im  Sien  und  Ziehen  der 
Tanoen  nnd  Führen  su  nehmen.  Auch  gab  er  ihm  ein 
Empfehlungsschreiben  an  den  Ruth  mit  Dieser  liefs  fe- 
ien von  der  Put  durch  die  Stadt- (»artaer  die  notbigeu 
AawebnfM  te  Sie»  «»d  Neuee  febee,  «ad  bewiUifte 
ihm,  als  er  einen  Metzen  Saamen  verlangte,  zwei  Metzes 
guten  Saameni.  Durch  Sehreiben  vom  14.  Marz  ibOi 
warde  der  lalitr  bler?oi  ii  leattaib  geteilt. 

S)  Oer  K«tk  is  Rtroberg  i «hie kl  dea  flerinf 
Albreebt  vo«  Bcverit  swelHvle-  teldveeser. 

Im  Jahre  1507  verlangte  Hercog  Albrecht  von  Bayern 
vom  Halbe  su  NOnbarg  swei  beftellle,Uols-  und  Peld- 
iieicer,  die  die  Pentni  nnd  Wilder  vm  Biltpollittia, 

Ihidcrl!  r:riii  Allersberg  ausmessen  and  schatten  sollten. 
Am  Freitag  nach  Halthil  fertigte  der  Rath  dieaelben  an 
den  Henof  eb ;  der  «ine  war  ein  BeeermanB,  der  H*>ch 
dem  aaaiagetf  vnd  auszaigen  das  SaH*  oder  der  aebanr 
dereb  langen  geprancb  dea  Heaacoa  kundig  war,"  und 
In  der  Umgegead  Narebeiya  aeboa  viele  Fortten,  Wl|. 
der  vad  Felder  geaieaMa  hatte.  Der  tnAere  w»r  eia 
Borger  ana  Nernberg,  der  „su|3  der  knnsi  der  d  umptrla 
weld,  Vorst  vnd  hoicser.  Et  «ey  anff  berg  oder  ul,  doch 
aoner  dae  ma  dieaelbea  bolesar  geriage  vaibilebeB  nid 
gcen  mOg",  so  mesien  nnd  anfsutheilen  verstanrt  ui-i^  ob 
seiner  Kunst  sehr  gerohnt  wurde.  Eigen  bestellte  Holt- 
•ad  Feldaieiitt  aber  balle  der  Rafb  afob»;  dal  erklirt 
•r  te  eelaeB  «a  dea  Htraog  gerieklelea  Sdireibea, 

4)  Wein  aad  Bröl  ala  Vrbaada«). 

In  frfiheren  Zeilen  gpsrhi-h  es  sehr  hJtiflg^.  dah  die 
dentseben  Kaiser  ihre  Briefe  an  die  KeiebsfOrslea  und  aa 
die  tbrigea  Beiebieliadeele.  darab  die  ffpdberea  Belebe- 

sttidte,  die  vielfache  Vi-rhiüdi^nir' n  im  I  n: de  h»lleii,  be- 
stellen lieben.  Nürnberg  bat  diesen  Dienst  gar  oft  ver- 
liebtet. 

Im  Jahre  1507  sollte  es  auch  einen  Brief  des  Kaisera 
aa  Herrn  Friedrich,  Sehenlcea  an  Limpurg,  bestellen.  Oer 
Bote  aber  traf  dea  Herra  nicht  au  Baus,  und  gab  danaf 
den  Brief  dem  Flieger  su  Speekfeld,  von  dem  er  ein« 
BapfaagabealilJgaaff  verleagle.  Statt  dereetbee  gab  ihm 

*)  Ygl.  firin,  d>  WcrteifaaA,  II,  271 1,  mAer  Boten 
brot  D.  tted. 
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der  Pfleger  eioen  Becher  mit  Wein  und  ein  Brot  lo  Dr- 
knnd.  Diesen  boobst  seltenen  Fall  eoastatieren  wir  derch 
nachfolgaadea,  akMB  ftakbaaUitiii  CapiaHiMk  •atao«' 
neneu  Eintrag : 

„Hanna  Pack  der  pot  bat  bey  aeinen.  pflichten  ange- 
•agl,  daa  er  aai  Saalag  aack  Baal  Aafittaa  lag  daa 
2t.  Augusti  Bomicrher  knnif^Hcher  Ifayaaiat  vnnaers  Ai- 
lergaedigistaa  berra  brieff  aa  berfo  FrtdricbeBt  Seheaksa 
van  UaiiHirg,  veilaateadt  deai  Pflefar  aa  BpaekWd  ge> 

aiiiit>Mirt  vod  aiocr  vrKund  begerl,  daraulT  Ime  rlrrselii 
pAeger  geaantwort  bab,  sei«  Heer,  sey  .eit  vorbaadaci 
wol  !■  dea  nibgev,  vaad  lai  eia  paikar,  «nl>  nad 
eif  pr«l  darfbr  an  vrkund  gäbe«.  Aalaai  dar  «wag  aa 
fialMv  aeoh  Bgidy  ISOT." 


Die  BelilMlB$  v«bb  Ijepanto. 
Ton  S.  Waller  la  Xirieh. 

Ftr  deaCeeeUcUarocaehar  wird  ee  laaMr  v«a  kokeai 

Interesse  sein,  die  alten  Zritimf^ihprirhtP ,  Hip?«  Aktea- 
slQcke  der  Zeit»  welche  meist  von  JUitbelbeiligten  jener 
KficfsaBairea  aaagleageb,  Mlbalkeaaea  aa  leiMBi,  ealhit 

tn  8t!Mliam;  Nun  ?rhriefi  folche  Dince  damals  nirlit 
von  UOrensageu  und  einer  den  andern  nach,  wie  ea  beal- 
stttage  eo  hinIg  feaebicht. 

Heber  die  berühmte  Schlacht  von  Lepanto  habe  ici 
ia  Nr.  34  des  „Serapeam"  1859  drei  Berich^  gfeaBat^ 
i^er  daa  so  grolbeB  Aafbchen  awebaade  Brelgailii  Uabee 
nicht  bei  den  wenigen  bewenden.  Was  mir  weiter  eoeb 
bektoat  geworden,  will  ich  hier  enffabrcn,  und  swar  sa- 
erat  dea  in  Prosa,  dann  daa  im  Volkalied,  welebea  um 
BdnkelstDgertoue  ausgeartet  war,  Gegebene. 

Ware  vnd  Eygeudtliche  Abconterfeytuog  des  gar  woi- 
derbarlicbeu  Siegs,  so  die  Venediger,  mit  bilff  desBapsts 
Tad  daa  Kdaiga  anß  Hispanlea,  wider  des  Tttohaa 
langt  haben,  auff  den  vij.  Weinmonals  dises  CiTI  iart 
Am  Ende;  Gedruckt  su  Basel  bei  Cbristoffel  von  Siebest 
Formaebaelder,  o.  J.  (1S7I).  FoUoblatt  adt  BolaaakaBt 

(Schlflcbtori'fnnng-  ilrr  FliittrnV 

Aigentliche  Conlrafactur  der  gewaltigen  Nidcrlng  i/ij^ 
Tbrdtoa  Armada,  so  enseer  deß  HOrkefeaf  Lepöio  all 
weit  vö  Lotsolarj,  von  der  Böm  Spaßische  vn  Venedi- 
sehe  Armada,  au^  GÖÜieher  hilf  erlegt  worde,  de  7.  Oc- 
lober  Ao.  15T1.  Am  Bade:  Zn  Aagspurg  bey  Haas  Bo- 
gel, Fornscbneider,  0.  J.  (1571).  Folioblatt  mit  Holt- 
achnitt  (die  ScbilTe  in  Sohlachlordonng  mit  ihren  NaaMa). 

Der  Christen  gewaltiger  vnd  vnerhörter  Heersieg,  dea 
m  Octobris,  im  HDLXXI.  Jar,  VI.  Heil  vmb  Gertaelari 
ge.srhcbcn.  Am  Ende  :  Mit  Gnad  vnd  Freyheits  drucktj 
zu  Wien  Blasius  Eberus,  in  der  i«mbl  Borsch,  o.  J.  (1671). 
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Foliobhtt  mit  Hulisclinitt  (Ktft*  4m  «Vwadir Mct**  «U 
dem  fLtmfU  der  Flolieo.) 

Warkalk«  CoaltallMliir,  d«r  HMtHakaa  fawaMgas  vaad 

WOlgerUslen  grnsspn  Vcnedischeti  Gallcfn,  7iim  fr^bmach 
vad  SoUachUo  det  N«er> :  Newlictt  eyfeaüicb  eolworf- 
fi»r  TBBd  varferif^l,  «aaipl  alhr  Jr  safebAr,  ftr  afla  dia 
jenijfen,  so  weyt  vand  fern  des  Merr«  orkandtnuj  nJt 
bcwAM,  M«li,d0rAi|  edatttgff^  Htduo,  WjtUhe  diß  1511. 
J«r,  Wider  de«  BrbMMl  dar  jCkilslaabeit  dai  Ttrefeaa, 
tugerichlet  femaoht  vand  gebraucht  worden,  deren  aie 
10  jrer  Schlacht,  aech|i  toai  aafriff  voran  geschickt,  vnd 
dermaaaeii  mit  jrem  groaaaa  6«*ckQls,  ao  gevraltig  vnd 
wolfclroffeo,  volgGiidls  mit  jrem  nachdruck,  durch  goa^ 
vnd  bpystand  de(i  AltmechtigeQ  Gottes,  die  Viclorj  vod 
Syg  erhaileo.  o.  0.  o.  J.  (Mürnberg,  U.  Weygel,  1571) 
FoUoblakt  aiil  a«liaah#lll,  «kaa  Text. 

Warhafflig«  Ahrontmrsriiir,  der  Herrlicheo  vnrf  ^(?- 
walligeo  grotsna  ueoweu  Veoedischea  Naie,  gMandlGal- 
Hoa,  daßflaiake«  uvor  ayaaiab  geaake»,  yelit  abar  ha 
Jar  1^71.  Wider  den  groi  lirljc;i  Erhreind  der  Ctiriateo- 
beyii  augerioht  yod  vollendet  worden  iit.  0.  0.  u.  J. 
(ISTI).  FallakUtt  Hit  groban  HoliadiBUt  (aia  twVi. 
maitiges  ScbiflT).  Der  untere  Theil  abgeachnilten,  vieU 
Mckl  auch  oboeTeit.  Nebea  de4«  kiaiaercallaalarecbla: 
Vaato  Obraaa  Faora  Baaato. 

Warbafftige' Beachreybottg  deß  Gluckllrlieu  Preideo- 
reichen  Waaier  Siga,  ao  die  Cbristenbeil  erlanget  hat  an 
dem  Tarckiacbea  Erbfeynd,  den  7.  tag  Octobri«,  Anno 
1571.  H.D.LXXl.  o.  0.  (Haiel,  8.  Apiarius).    4  Bl.  4. 

Ain  New  Lied  .  ehr  den  [luchloblicheu  Chri- 

•taa  wider  der  TOrckeu  Armada  Victori  vnd  aig  .  .  . 
Ditreb  ■.  AaguthiiM  ReMr.  Aagaparg,  nillp^  Vlbaii 

O.  J.  (1571).    8  Bl.  8.  —  In  Berlin. 

0  reiobcr  Gott  ia  deinem  tbron. 

Bis  aeb«!  Naw  Uad  to«  dar  ebritllidkaa  SrgMklaab* 
auf  dem  Meer  den  7.  Octobri»  1571.  Ia  Imdar  Yaitlaa 
Tboo.    Augiporg.    1571.   8  6i.  8. 


V«M  ■•  V.  Rcttberf?  io 
(Fortaetsung.) 

Dta  Sabalaai  nolertcheidet  fieb  von  der  Blockflöte 
doirak  d«a  landMOek  und  dadurch,  dafs  die  ScballmQndaaf 

erweitert  nnH  »ns^esrhweifl  ist.  In  der  Schcrl  Msch  ('hron. 
(14i>3)  und  iu  Dürer'»  Rda.  45  hat  sie  am  Mundataeke 
«laa  Ka^al.  Wia  di«  Blocbf Ma  klar  «ad  da,  so  arfcllt  a«dt 
die  Schalmei  unten  1  oder  mehrere  so^en.  ScblOaaer  oder 
Schlftaael  uod  beilkt  daos  Pommer  oder  Bombard.  8o- 


daan  kommt  bereite  im  W.'ifskanfg^,  aber  noch  nicht  bei 
Oarer,  du  sofen.  Krumjuhoro  vor,  eine  unten  atark 
labrtBMta  flabataai     Xg^aal  aaHaadaMalK.  Andb  jabi» 

begegnen  wir  noch  dem  Pia  tersp i e  1 .  doch  war  es  nur 
eio  gemeinerei  luMrameat,.  daaa  bei  Dürer ,  wo  ea  bei- 
MaHr  (iBKf.dar  8alyrra»Hi«  1608^  6t,  —  Rdk.  SA. 
11  29  u.  Ebrenpf.)  stetn  gerade  ist,  kommt  es  nar  io 
den  Hlodao  voa  Baaaro  uod  Satyrs,  im  Weibknnig  aber, 
wo  dl«  adlaraa  laatrasaala  fbal  aaaiMlIlab  vartrataa  aiad, 
gar  nicht  vor;  auch  acheint  ea  bald  wieder  abgekum- 
meu  SU  seia,  d«  a«  a.  B.  in  Mick.  PraalorU  ayatagaM 
mnaic.  (WolTaabtU.  1619),  welftkaf  aot  «int  Haoptqaalla 
far  die  2.  H.  des  16.  Jbdlt.  ist,  uad  worin  doch  der 
Loscintos  vielfach  beoQtzt  ist,  nicht  mehr  vorkommt  Bei» 
Ituflg  wurde  jeuea  Krummliorti  beim  Blaaen  «o  gebaltea, 
daCi  diaflcfcallmQnduag  oarh  oben  gerioblet>  war,  daa  («> 
rtde  aber  wie  alle  Obrigen  Flöten,  ivplrhe  von  oben  pf^ilsfifn 
werden.  J>ie  Sackpfeife  oüt  zu  ei  Stiauneru  kommt 
Im  WaUUimif  aiaki,  aaatt  aber  oll  vor,  B.  f»  Mt^ 
nocis  Todtentsiiz  und  namentlich  bei  Dürer,  aber  onr  in 
dea  Uiodea  von  Uirleo  (Bda.  14.  29j  im  Mariaolebeai 
B.  TS.  86;  If.  B.  81);  ud.waoa  alo  aooh  Mbon  aiao« 

Eiigelein  in  derlieil.  Familie,  Hl.  ß.  97,  er.Miheiot, 
schiebt  dieaes  uiobk  oho«  banorMtiacka  tttslohoag  aod 
jenen  geBMtlkli«k<oakalkkoRaB  Htrabaifar  Witt,  wolahar 
aB«h  unaero  ODrer  ao  gut  kleidet.  —  Die  kleine  Hand- 
orgel,  weldie  der^ielar  aaf  da« Schoofse halt,  kommt 
aocb  jetal  noch  vor  (Sekad.  Ckr.  and  Rda.  14),  doch 
ffamteaie  nach  und  nach  der  weiter  auagehildeteo  St aad- 
Orgel  (l'osrti  .  )  Und  der  nocd  ?röfserp:i.  eijrentlichea 
Kirckauorgd  das  ttiU,  weiche  aua  Bameotiicii  darch  dia 
Biiadoof  dar  oof««.  Bafiaianfkra  «od  dorak  dia  Vaiftao. 

aerung  der  Blsshalfr«  nnd  Windladen  vervollkommnet 
wurde.  Im  W  eibkunig  aahen  wir  bereit*  eiae  Zimmer- 
orfcl  Bill  Fadal.  darea  Bdgo  Jadoak  voa  oboai  fiabttito 


fiufee^oeeu  ".verJen  Die  besten  Kirchenorgeln  von  Konr. 
tiwionburg  (um  14tf5j  baitea  an  dioae  Zeit  die  Barfialtar- 
kireka  an  HtrBkaff ,  dl«  KapUalakiMh«  bb  Baabait  «ad 
die  grofste,  von  U.  Kraai  1499  erbaut,  der  Blailaadon 
in  Braiioschweig.  —  Waa  di«  aifaotliabaii  Klangwerk- 
zeuge betrifft,  ao  tadaa  wir  «Oboa  darlbaltrommel,  die 
eben  ^  Ii  lum  14.  Jlidt,  obao  U«lerbraoh«ag,  Ibra«  ba- 
acbeideuen  Gao^  bia  auf  unsere  Tage  fortj^etetKt  hat  nod 
auber  dem  Amboa,  Topf,  der  awei-  oder  mebrfacben 
Blappar,  doa  Ciaibal*  odar  Glooboaaptol  a.  a.  w., 
die  Lnacioiua  eben  i^nrh  mit  abbildet,  die  aber  wot  sn 
alien  Zaiteo  gakgeullieh  mit  aisa«  loa  anagehoiren  ba- 
baih  MMBWeb  da«  Trioogol,  dar  arfl  S  Biigto  baklagt, 
nh'T  nnrli  ,n o  allen  1  Ecken  geschlossen  ist  fWcifsIino.; 
Udacbn.  der  b,  Fam.  v.  Dttrar  1M8  u  Wien;  Hefa.  S, 


Digitized  by  Goc 


283 


Aineif er  fttr  Kuide  der  deotsclieii  Voneil. 


284 


63)  und  neben  der  tl  ^  n  d  t  r  o  m  m  «1,  die  in  gtcifhem 
Bange  mil  Blookfiot«  und  Backpfeife  ia  Dttrer'a  Hds.  dtr 
Kogelkdaicia  C^-  <01)  wiedarm  hnwMIMb  Yttit  «iwn 
Baget  geichlafca  ¥rini,  die  grOfaere  Trommel  (Rath- 
hansbiid,  Rdi.  14,  Ebreapf.,  «Mfe  Waifskon  ) ,  w«|«ke 
aber  iltoeh  keinen  Sehatoreif  «Ii  dM  F«ll  hat,  doch  ka» 
rait»  tw  FOrdeniDg  de*  Klasgei  ober  der  etaM  Ftfcbe 
2  Schnttr(>,  welche  «pitzwinkelig  zusammenlaufen;  so  «uch 
neben  der  flachen  Handpauke  (Tamburiu)  mil  Blechscbei- 
tei  oder  SeMlea  fa  Betd  (nnspr.)  dia  fortan  mdat 
paarweise  enftretende  ^ror^ere  Keacelpauke  (Wcirskun., 
RdB.  87,  Bhrenpf.J,  oft  mil  flatterndeo  Tocberu  nB)bnnd<>a, 
dau  t  flaUlfal,  J*  nfl  3  mvdM  KnApfea,  wie  n  d«e 

Pil^'M'slS^en  -  ffnliT  r!rn  Snitoninstr'imf  iitrii  ,  wr-lrhe 
gescblagea  werden,  bat  die  Laute  bald  die  halbe  Birn-, 
MA  die  kiMn  mtom  mil  bot  eiae»  SiAallMk  «ad  stark 

larilrkgebogenem  Kragen,  in  welchen  die  Wirbel  von 
der  Saite  atogadrebt  aindj  manobmal  iat  bei  der  Biform 
dar  Bfcl«  taaf  -aad  dar  Kregan  alolrt  to  alark  ■«iHolif  «* 
befM»  «Mh  die  Beiaitung  mehr  be«chrinkt  (Weiffbun., 
Bf.  V.  Derar.  1^  irr.  147 ^  Rds.  14.  38  etc.)  Die  Harf« 
kommt  Mak  Uain  vor,  dedi  aekon  in  der  8ohedel*Mhra 
ChrOD.,  im  Waifakan.,  Berar's  Mariealebe«,  B.  95  «ed 
Rdt.  10  isi  sie  io  weif  ^('«treekl,  daffe  aie  von  min  an. 
swiachea  deu  KBie«a  tut  den  Boden  geatelU  wird.  So- 
daek  keffagoet  o«»  berallt  Im  WatMiaeff  da*  IIa  vi  er, 

Irs^cri  vf rschiedene  Arten  nli  rlsricbordiiim ,  clnvlctthe- 
riam,  virginale  and  clavicinibalun  (lettlerei  mit  >enk- 
reefel  gMialiiar  Bataiiaaf)  aataraakiadeii  wcrda».  Be 

hat  im  Allgemeinen  die  iufsere  form  i-lvcs  laiMrliLlnii 
taabeo  Klatohen»,  das  auf  den  Tiicb  geateill  »ud  detaen 
PaaM  aafgeioblag««  wM,  ao  delb  aiaa  die  iaMilaaf 
lieht;  —  aaeh  das  Hsekbrett  in  einfaeherer Form  tritt 
•■r  mkt  parallel  eaken  «laaaier  ober  ein  Klilehea  lail  % 
BakrtlOebera  eher  B  Stegen  aofgeapanaMe  SaltMi,  dl« 
sliti  dar  Tasten  mit  xn  ei  Subchen  geMhlagen  werden. 
Die  Bniiernleler,  welche  wir  ?;hon  am  Schlösse  dei 
vorigen  Zeitraomi  mit  ein«<r  hohlen  Walte  reraeben  sa- 
kea,  keaiRH  aeck  Jalit  aeek,  ekwol  nll  NiekeMr  ieBal«« 
•ance- Vrrrirr?iniu  ansgeetattpt,  in  der  froheren  flachen 
Lautan-Fori»  mit  dem  Rade  Tor,  —  Da«  Tmmacheil, 
te  der  Hagel  ela*  «der  eirdaaltlf,  heeiMt  deek  anek 
lii-isBiti«  vor,  wie  i  B  im  Weiftkunig.  —  Die  Geige 
kommt  tum  Tbeil  ooeb  dreisaitig,  wie  ia  Derers  H«.  des 
Bades,  B.  IIB,  «ad  ta  eiaer  Mteka.  im  Wi»a  «i  ISOBi, 
vor,  doch  auch  fiiiirsailig  fBratache  oder  Alirrige.  Rdz 
14),  and  betda  Arten  in  Dorar's  Bbrenpferta.  Sie  (wie 
etak  die  Baearaleicr)  ndkert  stak  kerelti  —  doek  aock 
mSü  «keoen  Flicken,  —  der  Vorm  anaerer  keatigee 
Oeife,  aar  isl  der  Kragea  ooek  Bank,  UeekiattBlriaif 


und  die  Wirbel  sind  von  o'-. n  i  iiig;odre!it    !m  Weifskaa. 

aber,  ebenfalls  fitufsailig,  hat  sie,  was  damals  noch  8«a 

«ed  ToraekMer  sela  eieekle,  bersll»  etaee  Aaaala  la  dir 

tpiiter  noch  mehr  aaagaklidalaB  aafaa.  Braake,  die 

Wirbel  an  der  BeHe.  ' 
(Bcklali  Mft) 

Bm  BUMlMn-PortMl  «er  AMd  P«t«v«*  WUm 
hiktasva*). 

Yen  ▼.Krieg-Bochfetdea,  grebk.  bed.GeBerel,  laBadea- 

Badeo. 

D«r  Freund  und  Kenner  alter  Geschichte  und  Koait 
ladet,  irekl  aiekl  «Inie  üekerraa Aeag,  ailtte*  1»  deard» 

senden  Oirien  ?ii     r  u  -  K  fir  r  ?  t  >•  i  ti  tm   Mnnrthnfe,  aa 
einer  derZwinger-Keueru  dieser  Barg,  das  woblerhalteac 
Kirckenportal  der  ekeaiangM  «ralteli  Abtei  Petershso*  , 
sen  bei  Konstaiii  | 

Die  Liebe  Seiner  Roniglickea  Hoheit  des  GroTsher-  1 
Hflgea  Leopold  Ar  TaterMnfiscke  VeakmlTer  bat  rite  I 
rrirbf  Sammluirg  sehr  gnt  erhaltener  Glasgentlde,  Waf-  | 
fen,  Elfeiitieiii  -  Schnittwerke  nnd  Metall-Arbeilen  im  Rit-  ^ 
tersatle  cu  Nen-Ebersteiii  safgestelll  und  ein  kleineres 
Ceaaek  aOt  trefflichen  OeicealldaB  aas  der  oberdeet- 
sehen  Schnle  geschmOckt. 

Fur  die  Werke  aiter  Skulptur,  welche  kel  de* 
•oek  immer  kiaBgea  Abkreeke  alter  flebiade  der  ler- 
.«tOriiiig  wobt  schwerlich  entgangen  ^^Srf:^  hnXnt  der  io- 
nere  Burghof  und  dia  iu  Garten  rerwaodellen  Zwinger 
tekr  aofeaieeseite  Blellew.  Vad  se  gtbt  deaa  desdbit 

mancher  merkwürdige  Stein  nicht  nnr  von  der  Kunst- 
fertigkeit langst  vorftbergegsngeaer  Zeiten,  sondern  tack 
Toa  der  dsmaligea  Lekeea»  uad  Avsekaanagswelte  der 
Menschen  selbst  ein  lehrreiches  Beispiel. 

Bischof  Gebhard  II.  von  Eoattaat  begaaa  im  Jskrc 
98S  den  Bau  der  Kirche  und  Abtei  FeCersksasea,  «ad 
am  S8.  Oktober  BBS  welkt«  er  die  «rstere  aar  Bkre  d« 
heiligen  Gregor  ein 

Gebhard  war  der  jUnfSte  Sohn  des  Graieu  tlricli 
v«B  Bregeoi,  w«rde  in  der  Doaisekale  aa  Koaalaat  «i^ 
zogen  und  nach  detn  tltofange  des  Bischofs  GamiaoK 
im  Jabre  9B0  ta  dessen  Nachfolger  erwählt.  Eine  sei- 
aer  «rslea  Veriiektttafea  ia  der  aeDce  Werde  war  die 

*)  Das  Uar  BOlgeBMIle  IM  ela  Aaseag  «laer  !■  1.  tttt 

nur  in  wenigen Exemplsrr II  t■r^L^ienenen,  nicht  in  drn 
Bnchhand«!  gekommenen  Oruclitchrirt,  welche  nu  voe 
dem  Hern  Verlkaaer  gtUpt  miigciieili  worden  ist 
Bei  der  Wichtigkeil  dr»  bcspronhcnen  Kun«tdenkni*U  ' 
duriie  ein  neaer  und  auch  fui  einen  grorseren  Leter- 
krels  sefMDgUeber  Abdradt  aiEkerllch  ron  Werth  scis, 

Aam.  «L  Bed.  I 
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StiflODf  des  Benediktioerklosters  Petershiufea.  Um 
deo  Bia  Bögliclut  bald  tu  voilbriugei,  verwendete  er 
diejenigen  «einer  Leibeigenen,  welche  Handwerke  trieben, 
bei  demielben  nnd  •ckenkte  ihnen  dafür  die  Freiheit 
vom  Leibfalle. 

Biicbof  Gebhard  suchte  aberall  die  Rechte  seisei 
Biithums  tu  wahren  und  dessen  Einkünfte  su  vermehren; 
dabei  aber  war  er  auch  ein  Vater  der  Armen  uud  der 
trcigebigsle  Wohlthflter  seiner  fromnen  Stiftung,  ^Aelche 
schnell  und  freudig  emporhluhte.    Er  starb  am  27.  Au- 
gust 996  uud  wurde  in  der  Kirche  von  Peter»ban»eu  sor 
Erde  bestattet,  wo  man  ehedem  folgende  Grabschrifl  las: 
Debita  pars  terrae  fallenlia  tempore  sperue, 
Et  memorare  viae,  quam  testatur  cinis  isle. 
Gentis  honor  nostrae  jacet  hie,  geatis  dolor,  alque 
Praefuit  hic  urbi,  cnncto  sed  profuil  orbi, 
Hancque  Deo  sedem  templi  fundavit  et  aedem. 
Parti  terrenae  Deus  ignoscens  miserere,  , 
Redde  vicem  justae,  quia  te  dilexerat  isle. 


Das  Abteigebiude  wurde  nach  ihn,  wahrend  des 
eilften  und  der  ersten  Hilfte  des  folgenden  Jahrhunderts, 
erweitert  und  mit  KunstschllsM  bereichert,  1159  aber 
durch  eine  Feuersbrunst  völlig  lerstort,  wobei  Viele  von 
den  Umwohnern  des  Klosters  an  den  so  rettenden  Kost- 
barkeilen die  gewisseoloseslen  DiebsUhle  begiengen. 

Der  Aht,  unter  welchem  dieses  Unglück  die  Peters- 
htiuger  traf,  war  Konrad  L,  gewshlt  1127  und  gestor- 
ben 1164.  Er  hatte  in  den  Zeilen  vor  dem  Brande  mit 
aller  Tbfitigkeit  an  der  Erweiterung  and  Verschönerung 
seines  Stiftes  gearbeitet,  und  eben  so  eifrig  betrieb  er 
hernach  die  Wiederherstellung  desselben. 

Im  Jahre  1162,  am  Vorabende  des  Himmelfabrtstages, 
wurde  der  Grundstein  sum  Wiederaufbau  der  Kirch« 
gelegt,  und  swar  aaf  der  Norgeaaeite,  wo  sieh,  abwei- 
chend von  den  gewöhnlichen  kirchlicheo  Anordnungen, 
das  erwähnte  Portal  erhob.  Den  Namen  des  Werk- 
meisters hat  uns  die  Chronik  aufbewahrt,  er  hiefs  We- 
■ilo,  war  aus  Konstans  und  hatte  früher  die  niedere» 


lit  niv  7* 
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(•itlliekM  WclIiM*);  seio  N«ne  ist  auek  Ober  dem 
TMrMarM  cinf  sImiimi. 

Der  Randbogen,  die  alt  vlerecktgrn  Preilern  tbWMip 
selndeo  Stolen  in  der  Brweitemof  der  TharAffnong,  di* 
lierlichen  KipiUle  «Ml  der  releke  Figureaseiimuek ,  io 
Uebereinilinmunf  mit  der  obm  gvgtbeneo  Jaiireisehl, 
weisen  aof  dl«  UMk«Mi(  dM  roniDliekaii  B«iali> 
lea  bia. 

Am  dMi  forttle  tm  fatarikiWM  lat  ik«r  d«r 

Scbm^ck  slreofer  und  eroater.  Die  Perlsehnore,  BKl- 
ter  und  Arabflakea-Gewiada,  wie  di«  bei  aodera  Uebao- 
4m  jmer  Seil  ktilr  vorilMaattdwi  RaaMHuMpIk». 
'gm,  aind  durch  Fi>;'iii-en  in  g*a^  -  "'kI  halhr-rhntirnsr 
Afkait  araetol.  Nur  eia  etoaiyea,  iodoase«  aelir  geacbmack- 
Tirflea  Arab«*kM*G«wM«  liabt  Mh  an  !■■«»  Balk- 
kreise  dca  Handfelde«  bia.  Die  Hacbea  boricontalen  Lei- 
iien  iinian  «ad  ofeM  am  Tharaturac«  wie  die  bof«efOr> 
nu^en  im  oboTs  lUiaMklde,  sind,  Matt  tllia  Sehauekea,' 
nut  schonen  tierein; chaueneo  Buchslabea  bedeckt,  welche 
leoiiiiiieche  Verse  bilden,  «it  derea  leaai^  wir  «a«  Wei- 
ler uuleu  bejtvhariigea. 

Daa  balbkreiaMraiige  Raadfeld  wird  auf  seinen  los- 
aereo  Hände  von  den  ervvabolen  Arabesken  iTTnfsTit,  im 
taaera  aber  durcb  bogaaformige  Leisten  (vou  gleicher 
Breite,  wie  aa  deai  Tkkrtlane)  ia  drei  kMaen  Felder 
gelhtilt,  dt-ren  mittleres  das  oben  und  unten  ztigcspitsle, 
aus  der  Durcfascbuelduag  aweier  gegen  einander  gerickle- 
lerKratabögcfl  «vlalsodeD*  bakaaDle  nyatieclie  Oval  tefgt. 
Die  beiileii  aiiderti  Felder,  ttchts  uud  lii.ks  >üii  rim,- 
aelbeu,  bilden  dreieckige  synnclrische  Zwickel.  AUa 
drei  Felder  aiad  aiit  Figuren  ia  balb  arkabeaer  AiM« 
feachmockl. 

Oer  breite  koritontale  Tburslurs,  io  Uciae  <••• 
aiaiae  aad  Hokikeblen  abgeachngi,  zeigt  auf  ealaer  T«r> 

dcraa  FUcbe  eine  Reihe  kleinerer  Figuren ;  seine  untere, 
gegt-n  die  SrfiMpüf  gcricfitet« ,  wird  vou  eiuer  reiches 
Arabci>iiCubor(c  gaux  bedeckt ;  sie  erinnert  an  jene  gleicb- 
teilifa,  wcicha  daa  fiaehtvollaa  Brkar  anf  den  Try» 
tali 


•)  PaaiaiiiB  de  die  Ia  Aeai  baailiea  «.  «r««««  estraead* 

reforaiatur,  Wemileu»  qnodam  de  Couauiir::i  et  cle^ 
rieo  opüca.  Du  Ckreaicon  ratarahnaaanni  in  tfoae'a 
Ut  die  liadJacba  I«ad«»4loacfa.  H  m 


2wiackeo  awel  Siuleaatellaogea  xor  Rechten  aad 
tiakaa  der  Thire  trete«  die  aiebr  «It  leb««agr«»ftcB,  t«rg- 

llltig  gearbeiteten  Blldslalea  des  heitigen  Gregor,  all 
dca  Patroaa,  and  dea  heiHgeo  Gebhard,  als  dea  eralea 
Grladert  der  Eirobe,  bedenuan  hervor  und  rarlcdMi 
dem  Ganten  einen  rahigea,  erasteu  Charakter. 

Belrscht»?  rnsn  die  Vc  rhl I In i « s  e  des  Baue»,  n«m«Bl- 
licb  jenes  der  äsulenscbafte,  in  ihrer  Höhe  an  ihrer  Dicke 
fenaaer*),  iO  tlebt  laaa  deotUcbt  wie  wea^  Jabnebale 
spater  bei  den  reichen  Kapitalea  ood  Sinlenfttrsen  die 
allsogrofse  Höhe  uad  DQue  der  Schille  aieb  dem  Ce> 
aehaiaek  ihbitar  amekea  aialMa.  Hieran  ergab  aleb  die 

Uebereiiiandf r? tpllung  kfirterer  und  «nmit  ^  erh  i't'iif.-Tnas- 
fig  dickerer  Schafte,  wie  wir  ii«  in  der  (Jebergaugspe- 
riode,  an  Aafkaf  de»  19.  Jabibaaderta  lade«;  eiac  Aa- 
ordnnng,  die  sich  aber  nicht  lange  erhielt,  ond  dureh  die 
viel  aageneHeacre  2aaamn«aalenaaf  vieler  and  daaaar 
flelilfte  an  jeaea  miekSgan  Btaieabladda  areettt  waide, 
welche  einen  dar  GnmdiBg*'  der  «IgaittanllcbaB  d«al> 

acbeu  Bauweise  bilden. 

Einen  andern  UebeljFUad,  den  Mangel  an  Licht,  der 
■it  da«  klaiaaB  Feaateröffnangen  dea  roamaiaehaB  Baa- 
Stiles  TerknQpft  war,  nnd  die  Mittel,  wie  man  ihm  gegea 
Ksde  dea  12.  Jabrbnnderta  abauhelfea  varspckt«,  werdea 
wir  waMar  aalaa,  bei  Betreeblaaf  dar  Bildwerk«,  «Cbar 
in'a  Ange  fsssen  Das  Material  '^r^  Portal?  hiMrt  die 
aebOae  graoliche  Molasae  der  obern  Seegegend,  welche 
laider  den  Verwittere  aebr  aalerworfea  iat. 

*)  Hier  mu(s  beiaerkl  werden,  dals  die  S a  u  i  eo  9 c  ha  1 1  c . 
die  »ich  gegeawMlg  an  diecen  Denkmal  befladea, 
aicbt  die  alte«  arepvtaf  liekea  aiad.  Oiaae  nab- 
ta«  wegen  fcedenlaader  BelmAaiMgielt  dardi  avne  er> 
«eilt  werden,  welche  etwa«  zu  donn  ausj^efallen  »ein 
mOgen,  wie  sich  aus  dem,  for  sie  allMweiten  Mals- 
bände  de«  allen  iaplMlea  naehweiaen  Übt  Aber  anch 

mUmI  nach  r|?m  !)'irchm?i<5er  dicset  letitcrn  tü  ijr1h"i 
lea,  waren  «ie  immer  noch  sehr  dünn.  Auch  die  obere 
doppelten  Platten  Uber  den  Kapitalen  aiad  nicbi  »ehr 
die  vraproagUckcn,  ja  dieaan  nickt  einmal  anmittelbat 
nadif  ebildet,  well  ale  die  ersten  nnd  lettten  Wert«  »at 
den  beiden  obern  Leisten  verdecken,  waa  in  der  er- 

sein  kennte. 


(ten  Zeit  nach  dem  Baue  namogUcb  der  Fall 
 CScMah  Mgt.)  


Dn  Freib.  t.     a.  Anfaafa.  ih'.  A.     Bfc*  Dr.  G.  K.  Frennana.  Dr.  Frbr.  Betb     Bebra ekeaateia. 
Verlag  der  lii«rafi«cb*«fiiiMMbeB  Amatt  den  g amaakabea  laaeau  im  MUrabcif . 
*  D.  K.  »akald'aaha  I 
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BElLüfiE  zun  ANZEMSER  IfIR  KVNBB  DERMUTSCHEN  VORZEIT^ 


1860. 


8. 


August. 


ClfmdL^ta  .^imafli^^  Museums. 


Wien  Mirh 

Hltackeu  und  «o  mancliet  «Rdfrc  dr.ulich«  Won,  weichet  in 
^  4*B  iMsKa  Mofiaten  Imit  fMprochen  a»d  leMriich  fevaf  ge- 

frier,  die  gteieh  «Im»  Trfu«ftiwiifea  vonuAit,  f^rt  dtrm 

zu  flsuben,  duCj  die  deuUcke  £iobeit  doch  eitv^^  .nehr 
•ei,  all  eis  blglM«  PiMBUciebild,  und  diü  iiirt  geiitife 

-n  cg^uag  i^aetai  hake,  Wem  k«an  .ali«r<  dicae  von  Fonten: 
ood  Volkers  l>eut*cklanda  ao  lant  anageaprecheBe  Biiii^ngt- 
tM(«iMpffi'MftMUiA«K  yni.  miUmmutt  atia,  •)«  gefirie 
dem  g>  naaaiackn  Haaeaai,  aof  deaaen  mit  dem  deutochan  Ad- 
ler gca^eftcr/Fnkii«  da«  Ji«lio.«tehl:  „Doick  Unhait  atatk"? 
£r>t  mit  dem  «tnrkra  Volkabtwuhliein  der  Einheit,  iri  ei 

avcl|,fi^  7|^^>l^J^^|||l^^k^li^^>^%  wkd  daaifarmMiad«  haiiac, 
mIaiiiMNi  Ma  <ff  Hallen  <iw  tHMdUmtHät'^iiM»»  m 

bhher  vnn  n^'.fn  de>ii;f)iPri  Stnairtt  obM  Aoaraline  angeaakcn 
qiid  uniersioixi  «orde«  iai,  ca  <dia.4iaea  reckten. «ad  lelbli- 
ct)epi  Kindes  dct,  df»»cMB  .yatwl— dea  •kMfahra.jMd  dann 
ab  aoIclMa  aack  to  genährt  werden,  dab  ea  »eiaa  gaaae  Kraft 
■■d  Thititfkait  aaf  <Ue  tto(M«iM>g  «Bd  DufebMiMf  »oiMr 


-*'  'ZumZyecke  riner  sciineHereD  Uebertlöbl  Ober  d!e  Samm- 
Ingea  de«  geraianiicben  Muaennu  fOr  die  beaMbenden  Krem- 
Üm  M  ata  teiBkr I«iiMra  «Ii  Hetiachohttil'  »la  „'iPre«  dsa- 
ftthrer**  anier  der  PreM«,  wodurch  auch  fOr  daa  Feraonal 
dea  Mnaeuma  einige  Erleichieruag  eintreten  wird.  Ein  grober 
Graadplan  der  gaaiea  KartlMmae «  banila  Utrllg^  «M  dtoam 
Fahrer  beiffefeben. 

Mit  freudigem  Dank^, liAaDea  wir  melden,  daf»,  obgleich 
Se.ktalfl.lMiailt  dcrflfnbharaaf  T«p.  Hfaaaa-Pftaata4l 

acbon  100  fl.  «ua  aeiner  Prlvatchitouille  jlbrlirh  beilrAgl,  a«a 
dar  Landeakaaac  des  GroTsherzoi^thaini  ein  gleicher  Beitrag 
fOr  1S60  eingetablt  worden  in.  Eine  weitere  erfretlf^e B«i- 
kAlfa  tot  ete,i^Aallii;(«fif.ParsU.  deaiMuignfMi  tcbIIm- 
•ta«  Van  kürt  obannlllallar  wledarhoHar  aBbarordentitehaa 
Beitrai;  von  .'Jöfl.  Herr  Dr.  PjuIu»  Melcher«,  ^f-ilnif  yoa 
Oaaabrttck^^gcwakfie  f/ae  Ualeffiauiia^  von  ^Olhlnt.  uad, 
imt  SHNnt  VriBkcBbarf  (8«c|iw)  «ia*  i^aidw  vm  S 

Tbtm.  Jiihrliche  BriiMge  leichneien :  die  AmtareraaBialnng- 
der  .Stadl  Schw.  Gmünd  mil  IIS.  und  4«T  6i«dtWl^d«aa 
mit  15  fl.  und  die  Freimanrer-Loge  in  Freibfrg  nil  STfell*. 
EiB  bedeulaadcr  Zawachi  au  den  JabrMkfititgan  «arda  rom 
4||v  flcp«k«l|  Barlia  aBfeB^ldet. 

la  MHÜMlaaMk  arft  Jaa  HaaaaB  lal  aaMrilaga 


Ii ' '. 
«• 

ia  G>e(*.eB, 

die  GnBlasdiachc  ISaaellackan  der  WiaaeBaokaAea  t%  HeL« 
aiBgfora. 

Eiae  neue  PBegacbaft  waid«  ia  Syeiar  eniefclM. 

Der  jflngai  ertklfie^  ^«4  daa  JhSun.'fM  Dr.  J.  6.  l. 
Huaepariea  in  G r e i fawa Id; laiat  daa  Hbteuna leider  .«eben 
wieder  den  Veriuat  aiB«»  GeiakrteaartaKhaf»-  Mitfüedcj  be> 
klagaa.  .i  -  f      •  "ei  .«  r.i  .tZ 

Den  Eaiprang  nadbalaheadar'GMdMaka  teAetalgfea.wfr: 
daakand:  i'  ... 

L  Für  das  Archiv.       .  -j^ 
f«k«aBtHurlstiaBailt*ar,  vergoldef,  laHiMitafff 

1771.   Kaufbrief  d.  Joh.  Jodoc.  Hillepraadl.    1670.  Pi^m 
ITli»^  Ubakrie«  d.  •  Jlaekgr.  Ckiial*  Etut^  m,  .leaadeabaig, 
:l«Oi- 'Bgai*' ■  •  ••■  ■•. ■^  '  .''-■'i 

1773.  Lehnbricf  d.  Harkfr.  Gg  Friod.  Karl  > 

Mr  .falb.  Ckf.  Cieve,   IUI.  Fgw. 
int.  Ld^akricf  d.  Harkgr.  Gg.  Friedr,>S«i'Wd 

rar  Zach.  Volmar    !??7    PgBU  ' 
177fi.  Lebabiief  d.  Harkgr.  ;>k.  Fricdr.  Kart  v:  Braadenborf 

nir  Chritt.  Engelh.  Beck.    1728.  Pgiti. 
1776.  Kaafbfier  d.  Zachar.  Vdtoa»«a Illing..  1?9&  F||b. 
im.  liaMafcefaril.  «aikir.  Vila*i-v.  amaiak  lUK  fgta.: 
1118.  Lehrbr  .  r  far  Braj.  SigiMM.  Biallli  la>BMaiaa. '  17B8. 

Pgm.    Nebat  AUeat.   1197.  fap.  ! 
im  Lebikriar Jlalirimi iMiiigM»  '«.iMarMb  IlTL  V|ta. 
2>r.  F.  A.  Sauta,  qu.  ProfcMor,  ia  Ktrabarg : 

1780.  UrkuDde  de«  Bijcbob  Wolfram  Worabafg.  USl. 
^<'u.  Pap.  Abachr. 

K.  aSimilAh  Ofttkaa,  la  Schmalwcfc: 

1781.  Bkerntrag  Bwlaehea  Qaadaai  Tv  *.  c.  Waiaha  a.  ft^ 

Fr.  S.  Amtiior,  k.  a.  Advokat  u.  HoUr,  ■«  Waidenbaig: 
ITH;  0pnckbrfar  aMbraiar  Caaoalkar  d.  PoaiUwia  aa  Ba> 
geaaborg.    1S52.  Pkbi. 

1785.  Stiflnngabrief  d.  >iclo>  auf  der  Wog  für  d.  Kapelle  a. 
den  ZwolHioteB  a.  d.  Bninnleile.    1844.  Pgm. 

1784.  KaaflHriaf  CMrada  d.  Hagaala  a.  EciBricka  d.  Aiagth- 
lig  ftr  MallR  d.  Saalharferia.   1348.  Pgai. 

1765.  Reveri  Weraera,  Bereiten  d.  Aebliaiio  Elapet  v.  N'ie- 
dermttaatar,  ab.  d.  ibat  verL  Sakergaaamt.  13^.  Pgai. 

1786.  LebaarOMr«  Conrad«  d.  Ingelkofn«  Mr  Karfnart  Zall- 
aer  t.  Roleettain.    1!jm<^  Vcm. 

0.  A.  XrAgp»  Hauptmann  b.  d.  Infanterie,  in  Kopenbagea : 
im  iakifcilard.  GadaMliler  d.  NalerialialeR-dMa  ia 
Ita  IL  WmL  rUMt.  MOteg.  1780i  Fgai. 
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118^  Lehrbrief  d.  Gildeneitler  d.  Niil«rnI»teii-GtMe  ii  ttt- 
lia  Mhr  CMper  Chrwliaa  Ihtitie.  1732.  Pgm. 
Emst  V.  Brava,  Archirar,  n  Altcnburf; : 
1788.  Vemicknib  der  ia  KitkearckiT  aa  Altcabarg  beBadli- 
chra  Oifflaal-llaaylaAaadMi. 
Engelhardt,  R  rtitsmUi,  in  Nomberp  r 

1790.  Zehcnlbcicbreibaog  r.  POrhittch,  Primendorf  ete^  Bebel 
B£gier«ag«beecbcidea.   1(81.  fap. 

S.  Jtm      Protek,  Oberallientenant  a.  D.,  z«  Gabe« : 

1791.  Fftahadswaasig  Akteaaiacke,  4.  Jobaaailef -Ordea  bau. 

n.  Tür  dto  BibUothAk. 

Heinr.  Plill   Oappe  ia  Dreid«a: 
9dia  Der*.,  Beackr.  d.  XMaas  t.  Gashr.   1860.  8. 
Dr.  Ml.  Kta^  VMwMiMiii,  to  li^r: 

9S11.  J.  H.  Spfdii,  Ttnlicbei  DevlinBl  etc.    1750.  8. 
9812.  M.  Wei>erbec4,  SimmL  denkw.  Befebeaheitea  d.  n. 
d.  Kl.  Itay.   1822.  8. 
J.  MblMr'S  Bach-  a^d  Haatih.  in  Nfinifecif  t 
ni&  W.     Inftack  «.  A.  Ireling,  AlbNiM.fMMBriAlhiB. 
18.  Lief.   gr.  2 
V.  BaldalaC»  Prvfeaaer  n.  CoiuerTator,  ia  Sliitigart: 
8814.  Hrn.,  d.  ÜHar-ltaMm  d«r  WapycMcMMt  a>  A  lti> 

terkapelk  in  Hafsfnrt        Aufl.   1859.  a 
9315.  Den.,  d.  Marien-  od.  hiuerkapelle  s«  HaWait.  1860.  8. 
■.  J.  Wmm^mM,  Mafen  dk  wMll  {«■dnl  d«  UtoM, 
lafttem: 

8118.  Dn>.,  kfiMir*  dl*  phi  llHiwi  aHlM»  dMwfeni 

l-  V,     lüRO,  8. 

OvateT  MMdvt  ia  CUttUn: 

1  telheaer  Bericht  ttbw  d.  UinkC»  n  8<4wrtdrilü| 

1520—24.  a 

Verein  lur  ▲luiTiildang'  dar  0«w«rka  in  Mtiadieiii 
8818.  Dert.,  ZeitachrUI.   IQ.  J^.  8.  Hh.   1880.  ^ 

WL  Oh.  Q.  LONBS,  Pral  a.  d.  k.  Laadeaeekale  ra  (Mnan  t 
88l8>  Den.,  Bericht  ober  die  Gninduofr  und  Ernffmint^  Jer 

Laadeaadiala  >■  flriaiu  iaa  J.  lö&O  etc^   1860.  & 
88m.  Dan..  4M«BMMer.<AUiaM.  1888^  8. 

9321.    Der».,  ela  Blatt  nn:-  Crimma'ä  rhr^milc.     la'i.*^.  ?,. 

Den.,  aerie«  pracc«ptorum  lUiuUi«  ipad  Urimam  Mol- 

daai.   18Ca  i. 
8888.  Dm.,  eerie«  miniairoram  Ecdailae Kwf  liaa  hrtfceia- 

■ae  GHaieniij.    1864.  4. 
8888»  Der«.,  die  Stadt  firimaia  im  Koniurr.  Siichtea.  l.Akl^ 

(H.  1-6)  a.  8.  Abtii.  iU.  6-9).  .  18&6I.  a 
■IfM.  8M]lC«r,  SladlMdkBtr,  te  Ombwgt 

tttt,  K  T!.]rlh.  Erinnerung  an  die  d.  17.  Juli  '^'8  lu 
Olteiiijurg  auugehable  Eeicrlicbe  SchlaüMleiiilegung  n. 
EatlitUaBff  de»  OndW'llMUMria.  1888.  8. 

8ra6<  Progranra  der  fMU.  tad.  CjflilWil  a«  OflnbWf 
vea  1857  -  58.  9, 
Dr.  tb*ol.  «tpllU.  J.  0«ffek«B,  Prediger,  iaHanbarg: 

9887.  Den.«  d.  kireU.  Haabvr  ^  knUart  Jafcrca.  1880.  8. 
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.  8888.  Den.,  die  Oiade  Geitaa     mImb  tmca  DteMt  1^ 

laaehtboB.   1880.  8. 
Dr.  Ii.  DBdarlein,  Hafrath  a.  Profeacor,  in  Erliofra: 
8329.  Dcia.,  c  Feier  der  dOjlkr.-  BaiTnlaibaBg  dei  Fama, 
«■■a  ■«fmMh  to  d.  Mgr.  BüfWB.  18861  9. 
OhtU.  Baadfolmeh,  Arcbivgekslfe  iai  ger«aa.  Htuetim: 

9880.  Fr.  A.  iL  Fraak,  ad  eccleaiatt.  de  aaiialactioa«  Ckriiti 
doctriaaa  ebeervatieMa  alifMt  dafmMem.  I8B8I  8» 

m*t«riek'acbc  Bachhdl.  Ia  Gettingen : 

9881.  PUlelogaa ;  hrag .  v.  B.  r.  Uataeh.   16.  Jahrg.   1  HiL 
1860.  8. 

PilWtlW  #M  HjmMMatüMM  aa  BaaM«: 
aon.  u>  r.  jaasMi  ma  wnivra  tuunHfti  na.  muk  & 
8M8.  C.  I  Rabler,  tod»  «■  180Jllv.  MarMegcMMcrt. 

1859.  8.  • 

9884.  Die«.,  Mittheiluvfeii  •,  re8lgk  *.  Fk'.  IMkriak  9.  Mm» 
&  Heft   1S&9.  8. 
Dr.  Th.  Joe.  I>«emBU«t*  k.  ft.  AiiUnalk  Ml^ 
Mar,  ia  Dleaetdert: 
8888»  DaiK,  Vrtraadeakaek  fi  d^  Orf^fekie  d.  TItefcnfeaiafj 

I.— 4.  Ed.    lP-!0  4. 
9336.  AtcUt  f.  d.  G«Miiichie  4.  Miaderrbwaa,  hng.  r.  Th.JL 
taawllaft  l^ft  M.  1.  lall,  tm-^m.  8L 
Don'a  Btich-  und  Mu?.  H»nrflnnfr  :ti  KnnffHberg': 
9887.  H.  Fr.  Jicobioa,  Ue*ciiiclii«  der  Qneliea  dea  Kirdwa> 
(WAia  d.  preafs.  Btaaia;  1,  1.  c-S.  a  tV,  •  ah  tt^ 
iaadea.  1887-4«.  8.   '  - 
AtwIaC  Mn  v.  WMriMlM  Ia  VdiW: 

8888.   Der*.,  SnppleaWal-niitUer,   RprirTil,,  Er;i'hrji..  u.  iVhi-?ilr. 

aar  6each.  a.  GeaeaU  de*  g««.  Fftrtieakautea  AaMaa- 
1888.  S. 

9339.  S.  Heurin((iB«,  Almnnnrh  mtl  Schreib  K  sirnder.  15€1.  4 

9340.  Joach.  Udler,  Scbteib  kaleoder  «a  da«  1&6Ö.  Jar.  4 
8841.  Job.  Pratorias,  Saknlk  Cdaadan  U/t^  84,  96-88. 

1804.  4. 

88tt.  8.  IhriBe,  Sekrelb  Cbfeadar.  1807.  4. 

8148.  Die  feierl    EnfTn  lai'  der  Rhein-Bahn  Köln- Mainz  tia 
16.  Dec.   1869.   8.   Ui  12  weiterea  daraaf  bexaffi- 
eftea  8ckflftiiftckeft. 
F.  A.  Stooker'aebe  Verlagabaadl.  in  Prick  : 
9344.  Die  Scfaweia.   Illaalr.  lonataackrirt,  hrtg.     L.  Eckardi 
n  P.  Volmar.   8.  Jhrg.  8.  «.  6.  R.  4. 
Br.  A.  BlxllBfar,  Phrrvarweier,  ia  Hnnderaingea  : 
8848.  Crtas-Bote,  1880,  Hr.  Sl— 28—33  u.  3&.  4. 

RaUur.  SelioUar,  Kaihnaaa,  ia  Nornberg: 
8948.  Taacheaback  f.  Bayern*!  LaadWchr.   1841.  8. 
984T.  C.  A.  faneakraaaer,  (tberlalefr.  Uader.  1818.  & 
9848.  ObCrOslerr.  Jabrhach  f.  Literatur  u.  LRodeskunde,  hrtg. 

V.  K.  A.  balteBbraaanr.   1.  a.  2.  Jbrg.   1844-45.  & 
8848.  G.  1.  T.  ■aaaaM,  BUdw  aa*  dm  aiartt.  fitackMa- 
ben.   1.  H.  .I85a  8. 
Xi.  Banr,  Direktor  dea  geh.  Haiu-  oad  SlaaiaareiuTs,  ia 
Darmitadt : 

83M.  B,  E.  Scriba,  (iawMri.lafiater  aa  d.  aagaatea  dar  Mi 


Anzeigdr  (ilr  Kuildle  der  deutschen  Vorzeit. 
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J«1it  gt^T  Urkunden  x.  Laii4«i<      QUifMdL A  flMll> 

beriogib.  lii-iseo.    1860.  i< 

▼olfftlladlaoliWAilMtfeHMiHMAiBAMrTMlto 

im-  Boiwlioöbtn  i.  ■  ^  ..  . 

«B61.  Dw«4  YafM«,  hng-  r.  tt.  AlbeMk  t;IJi|<  &  KilM 

Fe, /'s.   li,  rr,lii]    d,  niliünlhrk,  , 

.  Jjit^uui  Olomtlal,  £ii«lih.,,ia  Uibtch: 
WS.  Gl  MwU,  Ultaak     1.  U^kufVB.  B. 

TTne:«aMUii*r  in  Nttroberf : 
9U5'j.  Jost.  SiMfAl,  bewerM  fiicr  Küsite.  4. 
Veraln  fdr  naManlseh«  AltorthUMlnai»  «Mi 
OMohloktafozsekiiac  in  ytMbtimd . 
tau.  Derik,  KüMitn,  VL  B.,  J.  U.   1860«  «.  «Mb  ibto* 
derabdr.  :  JohBoM#i  lAlMfeHllik  iCltMill|  tttf^  K> 

Bowel.  18£a:  &.   .  .u  V        *  ' 

•  >»*  r.  Ii»  f«..aill«dM(  IWlMi.tt.Ai  VflMbtifs 

Der*.,  WeiniberK,  tormila  IM»  ItM«-»  J«MllMMIi 
ObenmMviMii.    liMia  «. 
.  &  ■mmm»  GMnktw  M»  AfaHMUtam  M  Sta^ : 

9356.  J.  Ph.  RoHng,  Beachreib.  d.  i.  Pttntenlk  OtttÜfMI  f»- 
hOriSM  StMit  M«rtl<eim.    1779.   a  ' 
O.  Ualar*«  Hofbucbh.  ia  PyrmoDt: 
M57.  ti-fmSßnUty  tymom  n,  dwen  UuBhanmi.  1B59.  & 

.ASCP«'  VsAIk  BmM.^  Iii  Leipiiy  ;  ' 
9358.  D.  GjmDiiiieB  Of  i:,-rr.  id.«  „  die  JuuileD.   1S59.  a 
9860.  ktpfiii  Cort>oli«q«i*  carwina  i^edi««,  ad.  if  CboolaBt. 
18M.  & 

O.  A.  flehwctaeklM  tt  •oha       Bnriui),  Bncbb.,  in 

Braun«chweif :  u.,i  .  . 

I  )  V.  HtiMiuMi,  Ibriigraf  Gar«..,  IMOk  t> 

«m.  I.  Fr.  Theo«.  WakUlnth,  VeltMlMloB-BtAWiL  IMOl  «L 

Friadx.  Vlewe^-  &  Sohn,  Buchh.,  In  Eraauthmit: 
986S.  U.  tieitocr,  LiNmiarfeadi.  d.  18.  Jabrk   1.     8.  Tk 

Dr.  Aadreasn ,  CommwH«  4«r ,  AllMHii——L  iM 

gerro.  Uuieumf : 
9868.  Palar  Haieaclerer«  IttL  & 

.  to  LMmt- 

B8S4'  Der).,  13  Sondenibdracke  r.  Aubitiaa  k  i.  AlfMIMM 
KoniV  ea  LetteHiode.   1860.  6. 

kiinda  in  Giettaa: 
9365.  Die».,  7.  D.  &  Barichk   1858     fiO.  8. 

BistoT.  V«r«lB  TM  Ob«lftaak*M  a«  Bayrealb: 
9B66.  Data.,  Arahiv  Mr  Gcaak     AknlhMMk.  U.  VDI,  1. 

1960.  9. 

Dr.  J.  O.  BlaatoohU,  UaiTen.-Prof.,  ia  Htadwn: 

9867.  Den..  GMah.  4.  mMt,  »mittndtm,  t  IM*,  1M8 
-88.  8. 

9868.  Den.,  Stt«u-  u.  BechUfaack.  dar  Stadru.  iMlHfeifl 
Zdrteh.   2  TheUi.  8.  Airf.   18&6.  & 

Otto  M*U9M*,  BMdMk,  te  Ik^Hf  I         .  . 
9MA.  &W«ifdl,AM««fM.lDHlivaraibi.JMM.UBB.8. 


ir  dwiichn  .Vonaik  SM 

Chal  Matafctrgar,  Verlagtbnchh.,  io  TTOrnbeTf : 
9370.  Dp«.,  Neuatie«  über  Kornberp.    1860.  8. 

Bool^te  MroMolOflqa«  ic  Numar  : 
9871.  .J>iea.»ADMl««»lMW<it  Im.  iL  1859.  8.  .  ^ 

Bod.  Blueket)  THce-prdt.  da  evnaeil  de  n^traetto« 

pabl.  ilii  rtiiiu  n  <;c  V  md,  in  Laotanoe  : 
8873.  Den.,  BiiawiN  mit  lea  aoonaie»  dea  roia  de  U  Boan 

faffM  tnni|«niM.  18B6  4. 
Ein  üa^Muuuitcr  ia  7,prb<\ 
9878.  W.  Corte,  Vattrede,  gebalten  am  lOOjthr.  äebartflafa 

F.  V.  ScUllar't  etc.   4-  . '. 

.  ■.  VldlAia,  SttdiarcUrar,  ia  Berlin: 
98?d.  Den.,  Uator.-diplom.  Baitrlf«  s.  Getcb.  d.  Stadt  Bmw 

Vau  5  TUe.   1887  —  48.  8. 
9836.  Da«h,  dia  Tviiiofiaa  dar  Mark  BamMmg.  8.  Bd. 

1860.  d.. 

MMktloB  A9t  wmng.  Oyrnnaalumi  in  Sshilihiirg : 
9819.  J.  Mau,  d.  «iebenb.-*Aciii.  Bauerabochieit.    18^.  8. 
Frgr. 

Br.  Fxitr:  Botfc  v.  MbMtfeMMialB,  9.  ymummi 

dct  gern.  MusenoM : 

9377.  L.  F.  Heyd,  GeKh.  d.  Grafen  r.  Groningen.    1829.  8. 
AvokltotttMi-     |lH<>iMif»y«i>tm  fic  Am  M« 

aliprcloll  BaBBOVWr  to  Hanwerer; 

9378.  Den.,  eiaheiil-  «T:ir>is «tem  r  Mrui.^rhUnd.  ]8IGl.,ft: 
A.  BU4«te«a4,  Baebb.,  ia  Scbwena  : 

M19l  I^.Wtgdr,  aMldeab.  AMain  toa.J.  ick.  U«Oi  4 

Bftning'artan      Ooinp.,  BTichti,,  in  I>c»?Bn  ; 
9380.   C.  11.  Clanis,  CbriiliaD  ÜL,  kooig  v.  Daaemark.  Idöd.  8 

Hftlm'scba.flitBaclhaBdinag  in  Hamover: 
9881.  W.  llerer,  deatoche  8M|Winiftt.   1890U  & 

O.  AMelMl,  Bockb.,  iB  .llri«r:  • 
9882-  ^  Hrcivcr,  d.  Mo»«llaa4i>  OiiMMiHMi,.iiga» i4 !»■ 
genden.   1862.  16. 

T.  Blafe,  MMIn  Iii  UiMAufft. 
98^  J.  Eagli"?.  <j  I.inPTnb.  GliBbenibekattlv  «Mr  4.fel» 
sOaiicbeB  fiepnblik.   1860.  8- 

•  Vr.  «ur.  WBh.  ftocai,  IwUh  I«  Uptlf: 

9884    M  Si.  [n  ;rVjnr  ider,  bibliograpb.  Handbnch  tb.  d.  ibeor. 
u.  prnkk  Liieratw  fOr  babr.  Spra«lkka»de.   1869.  8. 
BiptOttoB  diM  MStmmm  ä,  KtalfnUlM  BiQrvn 

in  Leipxig: 

9385.  C  Heyn  n.  C.  W.  Vogt,  Albua  d.  Koaigr.  Bayern.  1. 
Seal.  1.  Ii.  1860.  "qi.  4. 
IL  X-  Centr&l  -  Commlaaion  xnr  Erforiclmy 
ttbd  ErbaJtans  dar  BnudMikmal*  in  Wien : 
9888.         WtliHlmgM.  5.  Jfthiit  IMO.,4. 
V«r«iB  ftr  Xiuuit  und  Attvittnai  Im  Ute  mA 

OkWMbwAlMa  in  Ulai: 
9187.  »afB^,  VatfenMngm.  lt.VnMMl.  ttl«.  1880.  4 

9S^    l>eT^ .  Cnnlog  der  Bibliolbek  etc.   1859.  8. 

M«blck,  k.  aahalt.  BaaptMUM  a.  D.,  !•  Oaaraa: 
9M0.  A.        Wt|i*«JNf  4mtk  dto  MwawmigfcdMa  Ib 
«ad  mm  Ommul  1.  ■.  1186.  8. 
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9890. 

9391. 
9S92. 

9m 

Dr 
0W& 


a.  U.  C  Uppetd»  fiMcUchM  d«r  ••ügioMVMMdMta- 
gen  Im  AnfesH.   ISS«.  8i 

A.  Kuch«,  Ilf'sKSii,  ^V|•l^Il1^  iiiid  Or.irii'nbiuin.   1843«  8. 

H.  Lindacr,  MitÜMil.  a.  d.  Anteil.  Gewiiiciu«.   1.  n.  S. 


Dt 


Bs*,  im  & 

W.  Grotte,  Fam  Wolfgtnf  4.  Sundb.  t.  Anhtlt.  16W.  8. 
C.  F.  F.  äiDtenit,  Joachim  Bratt,  FOrtt  m  AüImIi.  1854.  3. 
.  F.  W.  Oentlie  in  Ei<)ebcn  : 

Deit.,  Red«  s«r  aOOjabrifM  (MülliiNMltor  d«»  t*- 
dfMlagM  th.  V«l*n«htlMm<  ele.  1860.  9. 

O.  Bofrlohter,  l  y  Xdcii-,  in  '^rnii- 
(Ocn.),  Hartbetf .  Hiflor.-(Qp«fr.  SkisM  e«c.  1S&».  8. 
AMldrtM  «w  «.BMwMfk,  ■.  §  «la  U80L 

.  O.  X7&ltz,  nnivrr^.-PrnfrfiEnr,  in  riOtlinffri  : 
G.  F.  C.  Robert,  urknodi.  BeiKtgc  xur  suiaieoge<ci>. 
Deutvchlasdt  in  d.  napoleoniNheo  Seit.   L   1802-  8. 

PiMttk,  k.  praab.  OMnlÜMiaMt  fh.  Ja.  Mw: 
8S  Stuck  preob.  Vindnie,  OrdMaged  eie.  t.  MW» 


■4, 


g«kwl<k*«— t'iftke  VcriagtiNKlilidl.  in  Bnael  t 
MOOl  W.  WnckHMfal,  findk.  i.  ilMkA.  UMnlw,  l~ll. 

Alith.    1S61— 5&  8. 
MOi.  J.  Cropit,  d.  S«h w eu CTf CK b.  fiu  d.  Scbweiurvolk. 

1850.  8. 

9402.  Beilr.  i.  irnMrllad.  CtMWcht».   &  Bd.  18*4.  i. 
BahamUar*«  BseMdl.  (C.  BMlaff)  te  BaMl; 

9403.  Ckr.  Mflhrlen,  Getck.  d.  Waldenter.    1844.  8. 

9404.  ZcilKkrift  L  tcbwalwiiMli«»  Mukl^  lnf..«kQlW'ftifcB> 
ScMI     T.  Wyb.  B4.  |...fV]||»ar  lIBt«»  & 

9106.  J.  Knebel,  Qnmk  a.  A  Mt*  4w  liiigia ilirtip 

1  a.  2.  Xbtk.   1861—86.  8.  .   ..  . 

9406.  J.  Schnell,  d.  itraeliL  Becki.   1868.  8. 
9401.  Fr.  Out,  d.  Ak«ei  Murbnck  bei  GekweüM.   1867.  8i 
9406.  C.  Siokar,  David  Spleir«.    1868.  8. 
9409.  Fb.  Heber,  Wil  lo  u  j  alteren  Waldenter.   1868.  8. 
8410.  A.  Sl0b«r,  Ckr.  Fr.  ffelel,  d.  Hialociktr  ib.  DiptMMk 

18S9i  8. 

9411.  E.  Biutton,  i.  HmicIi,  4.  Fwfili«  finilljaNilL 

1859.   8,  '        '..    .  '.  . 

9412.  A.  Siober,  d.  llanerbiM.         yT^K  WIL  U59l  9. 
FrlMOh  QamootMlUtp  etc.  in  Leeowarden : 

941fi.  Diet.»  de  vr^e  Priet.   8.  deel  (nieuwe  rceki :  2.  d.  4 

•t)   1869.  8. 

9414.  Die*«  31.  VenUg  der  HudeUofea  ete.  over  hei  jaar 
I8S8-59.  & 

#415.  G.  Tb.  van  Coehoom,  het  lerca  vaa  Ifeaae  lakaa  vaa 

Coekoorn  etc.   1860.  8. 
MMMmi»  Boyale  dtot  m1m«m#«.  ia  Bmttl: 

MM.  Dies.,  büHMiae.  «L  aHa«*,  S.  i4^„  leMe  m  VUL 

1859.   8.  '  ■ 

9417.  Oiei.,  annuaire.  36.  annde.    1860.  8. 

9418.  Die«.,  compie  renda  dee  adaaeee  de  In  aoBBiaiioa  ra- 
ynfe  d'bialolre  ;  8.  etfr.,  L  L  1-^  Ml  im-«a  9. 

Ml9.  Jn<    .   M. iril  uii.  <ter  nalnrea  bloeoM»  liliefi  ioer  J. 
H.  fiormant.   1.  Deel.   1867.  8. 


949a  Jm.  V.  ««eriMK,  fiaihsiM,  B«geg.  4e«r  i.  fiafM.  1.- 
8.  DeeL  1868— !l8i  & 

WalpiaVtebe  BllC^J^d!.  m  raaibrock: 
9491.'  J.  Ficker,  d.  Spiefel  denUcher  Leate.   1869.  & 

Tfr«I.   1859.  8. 
9123.  J.  Ficker,  ober  d.  Entaiekaafueit  d.  ierkiaaiyiefali. 

1859.  8. 
9r.  Si.  WMMt  im  Troppaa: 
9494.  Den.,  lat  Krlilk  fiterer  mfer.  GeenkMrtr.   188(X  4> 

WlUt.  ftto4a^  H«aikdir«ktor,  in  AlMakait-'       "  • 
dm.  B.  V.  UBeaeMa  aal  W.  «laü,  Ueiw  mti  SpiMle 

ans  drr  Irtrfrn  Zeit  riet  HinMaengM.  4> 

H.  BchoUer,  kaafmann,  in  Nürnberg : 
9tS6.  Jariat  ErgMslickkett.  V.  jBBf-Oe«ell«n-Be«kie.  1715.  8. 
94Mm.Jaikt.«i8MaUBhheiMBv.iaafltaae»«e«kM.  IT».«. 
94».  Jarbt.  BrtOlalMkailaB    liaie  BiAh.  IVIfc  & 

1716.   8.  **        ■  • 
9499^  acrieae,  BotUKkeaagta  v.  flMk      ntflMi  »ia  IM- 

tFrien,     17!S.  8. 
Mao.  i>.  V.  HetUni,  Sckenpiaia  dM  Tedea.    1786.  &] 
•181.  Fr.Rotk4cMle,aBMNMrf«ilMiMnA'l^a.ft1lt. 

1722.  8. 

HL.  Für  die  Kunst-  und  Altftrttiwma. 

BamiTiliinjS.  .4. ... 

Ar.  mmä.  Mlok^  üaieta»nawt,  ia  bay: 

8348.   Kopfrrinwtif:  III    ,:•    \risiclil  d.jr  .Sladt  Isny,  r.  17,  Ml. 

J.  Bavert,  Gjptfonnator  am  gerai.  MaaeiiM :  - 
8849.  8  »aniberger  E«l«k«i  *ai^He>atled>.  «.  151t  k  tm 

■•v^  BWtor,  Archivmnterr.  am  germ.  iSifeaair' 

8860.  SMcfcalaeber  DrltleUlbaler  V.  1569. 
SlalBf^r,  Sudtreckaer,  in  Ofenbarf i  • 

8861.  8affea..BanieaBrtaiM  ▼.14.  JMu . 
8889;  Baltbarger  Tbaler  ▼.  1894.  • 

8353.  Drei  kleinere  S  ll  r,  T  anten  v.  1688,  1694  Bad  1888. 

in  ftamberg:    •.•  -»t  ■ 


iena  eracbeiaend,  Kpbiel«  ■ 
kolnitchen  Meltter.  ■> 
8366.  5  Bieuer  not  derraarioa,  fp8«llti  v.  J.  Boaaemecber, 
mit  nn  teryelcgua  Zeataiaefcaa,  liafe»,  geef  idÜdBi  Brtell. 
iMnmm,  Fraf.  a^  i;i  lu:  laainNtale  h 

5  LackabdrikVe  von  SifyabHelt— ^ 
venchiadeae«  ZeiHin. 

r.  Beccwataak  ia  MaBahcte; 

Jladoif  &lttar  v.  Wolfkkron  in  Lemberg : 
8358.  Tod  der  Maria,  Miniatar  v.  14.  JbdL 

JknML  rar«  Wi  WMaUbM  la  I«Ib  : 
8889.  BroaeeMdalUe'  aferiNih.  d.  Bkelakaka,  16.  Oac  18G8L 

Bald,  KniifniaaD,  in  Liroborf - 
8880^  Trier'acka  SUbenataia  tr.  1688. 
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8K1>  Zwei  ZiomnedaillM  ■■f  Heramai  4M 
auf  d«i  BaltilMiu  Aufabvrf. 
Dr.  Birllngar,  Phrrrerwaiier,  ia  Handmimn^ 
3868.  Vier  «IbmNHM  v..M.-^l&  JMt.      -  < 
880^  ^cr  Ivpfernftlii««  ,t.  Ift.  v.  17.  IMt  . 

3361.    /  wfi   IN  Ml    1\ii(if<  riiiiuiifii 


Ihrlaife«,  ReckUprakliliaBl,  in  Regenihnrir ; 
888S.  17  LackaMrteke  von  tlteren  n.  Benereo  SicfcUlAcke«. 
Okr.  nmaänHmtlk,  H«|ltaiM»r  Im  AnMU  4m  fem. 


J.  Eberliu'dt,  Ittsr  'T'Ntnr  %^ 
i'uUerlioia  v.  17.  Jiidi. 
6887.  Sporn  v.  17.  Jhdi. 

V«UM,  L^km  «I  d.  iMth.  TodtteiMhai«  ia  INnl^ ; . 
8868.  PiMftitBMklob  ftr  FenmMfa. 

Meok,  5tchlo9s('rmriiler,  in  KctnibWyi 
33^8     BottlbippcaeiteD  v.  l&il. 
^  X      v.',K«M«r,.  i.  k.  Ki^OMn^  im 
886811  laducker  FilatMMIfCr)  IMcmI  mI 
Paina. 

••td«!,  raaaitrtnMiilor,  ia  Narnbcrf: 
8870^  Go«tiagcr  SUberaiflsM  tr.  1$19.  . 

Vk.  T.  1— Wh.  lh|)«r  ■.  D,  ia  Weimr: 
8871.  Zwei  kleine  BronceMhlldtb- ' 
kar*U«(.  i€iU 

•oh«at«r»  RaiMirfM-t  ia  Htnbanf  t 
837'?.  r,rr,(,e  torkiacto  KiyhiHaM. 

Dngenaaatar: 
8373.  3  Papier-  nnd  2  Ladriagai  V.  18.  JUl,  , 

W«iBlBg«r,  k.  b.  Hanpimana,  in  Reieubarg : 
8874.  4  TiMcbaeicbnuagen  aack  all«n  Arckiteklnrea  n.  dfL 

Dr.  RMMAUW  Ia  Fartb ; 
88nk  OroAtrPlan  dea  Walleajiein'acke«  LaftR,  W.  i^Sfrl^ 
Copte  Back  dem  allfn  Orifieale.  '*'.,,     .  '  . 

WMaHUMMW,  kaulniaMi»  ii  Ba^if 
88TS.  ^  Bluter  mit  Abb{idn|«B  Voa  Hadilil«»  J«  I^Ml^ 
aua  einen  Werke.  , 

Alw.  fUfeaoM  Ip  l^ne^Hdi  9.%',  .  ,  !  , 

3377.  46  lildnpre  Silbcrmflnten  v.  16.-18.  Jlfit,,      ,^  ,  „  . 

3.378.  S  KupftrBiuiueD  v.  18.  u.  19.  Jhdt.     .  c 

.S379.  M(«»iogjelon  t.  1771.  '   . , , 

33j;n  Zwpi  Kupr(r«0<hr  T    17   11    19.  Jh^i,    .    ^  I  1' 

W«gaar,  lUuimajui,  jq  AOrnt>«if :        •.r  •   1  .<s,- 
8881.  £ttklmt.8Utan|l|M<L.v..W  '  »   .  .  .  . 


8884.  B«la«ei*aiMlkfl  fa  Bl«t  cineeiirat,  Asatel.  1 
SIebIffk,  h.  Bn!i.  T!ni]|,irnntiti  :i,  IV ^  in  Deuaa: 

SS86.  Broacene  Speertpiue,  SteiobaoiBier  und  irdaac^ficUlf^ 
a«maitL  !■  der  Allaark  gelbadea. 
Ein  üngrenaanter  to  Nombcr);: 

33^.  '.'  gc|ireUir  Buchdecliel  v.  16.  Jbdt.  mit  Xonofriwa, 
Sia  Vng«BAimt«r  m  Rtnbcrg: 

8887.  168  kleiam  SilbmaasM  v.  t«.-.^18.  Jkdi. 

8888.  '  to  KopfenaoaMa  v.  17.— 19.  Skul 
Tlilanamaan,  Sekretär,  in  AiltalMy  I. 

8389.  Bfacteat  ».  J2.  Jkdt.  ' 
888(1  Sflkanaoaa«  «aa  tr.  IMarlch  11  . 
KtUüweln,  Bibliotbefca-Aatiaient  am  fena. 

3391.  Wor^largcr  SilbermOnae  v.  1624. 
WftfBar,  Kaarnann,  in  Nürnberg: 

3392.  ZweimarieafraMhenitock  v.  1653. 
•ytofk,  Bockbiader  an  gcrnu.  Hnaesaa : 

8883.  7  Kr   ici^tücftt  t.  ML— Ift  JMt.  «ad  cinal 
T.  18.  ibdt. 
Mß  FlaAvnfW  ia  Braaaa« : 
8881.  Marmorinorfell  lUn  (!ein  ron  ?fipoleen  J  ^jroj-fcr 

len  UttctätAadler  Palm  gcaeuien  Grabaieinet  «nf  dem 
Friedhofe  lu  Btanaaa. 
H«  S«lta«r,  Grafthtndler,  in  Rarnbprg;  *' 
8895.  Maaareld'acka  Silberaiania  v.  1611.  ' 

8888. .  fite  Kaad  aaa  118  adMefollwlictea  8ilhcrMa*m,  ^tl». 


3ä82.  44  i>7paabf a«a*  *oa  «iUelalterlicba»  Siaftla. 


Sr.  Fr.  Wabar  U\  iiniboriindt - 

3397.  Wappaa  dea  Card.  Hkgf.  Albreckt,  karfOriten  tob  Maiai, 
ia  Vcaaiag  f  eachlagaa. 

3398.  BIpiabichlsK  einr»  Stpmpeii  r.  14.  Jhdt. 

33'J'J.  &  ZinkubgUHe  und  2  LnckuLidrilrke  von  mittelaiterU- 
chen  Siefrelsiocken. 

ItoaUBar,  Bildhauer  nnd  Gypafornialar,  io  Franküirt  n.M. 
81180.  Stetrel  KooIk«  ATpKona  ton' Deala'cUnnd,  Gypaabg. 
3401     KiiiM  r  Frrdin^Dd  zu  Pferde,  Relief«.  ll.baniBfar,  dcffll 

Oaaksl«,  Bad«r,  in  Momberg: 
8M8;  BMtllaiap  Kfcdser  *.  t58&        -  - 

Ohr.  Bräwiilteln,  Bilitloth.-A)ai*tenl  am  gera. ! 
8403.  UachtcrtelTer  voa  Blech  v.  17.  Jkdt. 


(Sironik  der  historischen  Vereine. 


SWAlflar  Jahraakariail  d««  « itairklick«*  V*r> 

eins  fflr  v^^I^rl6nr^i^^^^  Cp^rhirhlr  und  ladoCtrie  J  Abthellon^ 
ftlr  Getcbicbte.    Ueraaafcgeben  tqq  Tk.  Fr.  ZadiHn,  Yar..S«- 

SdBwadal,  '1868i  - 

toilli<iaaiiM8ili»Mkiiiiia 


vnn  nniiTtrll  and  Hrflger.  —  Altmirkitcbe  GlockenintcVrifteti, 
von  Barlaek.  —  Die  Worten  der  Altmark  (Fortaeltang),  voa 
it.  —  84egeliareln  mit  Ertaaternegen,  yon  Wigirert. 
DriUar  iakraakariakt  dea  Witlasbarfar  Vat^ 
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•iat  für  ii«inaiklLiia4«  de«  Xm;liteiaM.  V»*,.  1858 
—10.  —  SHsaogtberidMo.  fltwilbafcaftiwifrtind^iiinw 

Zeltackrfrt  d«a  ▼•rtl««  aar  Brrtttiihaaf  df*r 
rheiniichea  6c s ch i cht« «»d  AtterthOn«V'ta liUi. 
U,  1  B.  2.   Haina,  1^9. 

Cfenalk  dar  alcdrifaten  WaMmllaJfe''d(a  M^a'  vm 

Juhre  70  nach  Chrhü  Geburt  bis  1?58  onH  Nurbrichten  aber 
die  im  J.  1S57  — 58  im  KheiubeUc  vou  der  Scliwei»  bis  nach 
Holland  tu  Ta^e  {[ekonmenen  Allerlhümer  ynd  Herkwürdig- 
kalMii,  iwbeaoBdere  aber  die  daaala  aicliibaKD  SlcinpfeUer» 
r«*te  der  eken»ati|reo  ftalen  BfflcVe  bei  Vaio«  md  die  W 

fern  dieser   St»dt  im   Rhcinstrnm   pcmarhlcn  Entdeckungen, 

Bilgelbeiit  von  Dr.  med«  WittnanB.  —  Aaliqnaritcbe  Rewe- 
bcnerltmf  e« ,  von  V.  1*.  —  Btariache  badirillea  mi  liiu 

un>f  ffer  Umgegend,  iu»i>mnien(fe*ielli  von  Prof.  Dr.  J.  Becker 
in  Frankfurt.  —  Verroiitchtea  ;  Biiur«tl«,  gefundeil  im  Hattrick 
in  Maittx,  tob  La«ke.  Die  in  der  ^Abc  de«  Ludwigbahn- 
kafea  i«  Heina  «H^Amdemii  j«djaebe«  GnbafeiMi  ve«  Pr. 

Recbt8d*a]tn«l«  aaa Thtriataa.-  DMHeiieiMt. 

Namens  des  Vereia«  Tür  thnrin^ijcb«  Geichidile  und  Allere 
thumakuode  keraatgegeben  voa  A.  L.  J. .  HWieieea«  Jeee, 
Friedlich  Pranaeaa.  IM^^. 

Y.  Die  ii]teu  Sindtrecbte  von  Rodolttadt :  1.  flteinlen  vom 
4.  14Ü4.  %  Zuaiiie  in  des  Staunen  von  I4b8.  a.  Zaattse 
*a  dea  Slatalm  von  1di6  aaa  dar  m»t>  dea      Mrh.  -~ 

VI.  StadipriTilegie»  roa  Blankenbnrf  T«n  1466  a.  1470.  — 

VII.  Urkuadliche  Nachficbica  Obar  Verhandleagen  itirealAlli* 
icher  Febmecriehte  nit  der  BeichMtadi  Nerdbaoten  im  15. 
Jabfh.  —  VIIL  AatsOt*  aae  «taala  waiiMr'tdieB  Stadibwba 
daa  14.  Jnbrii.  —  SlatalM  dar  SMt  Kalteae,  baitMlgt  UM. 

1547.  -  ' 

Annalen  de»  Vereint  far  Kattanitche  Aller- 
Ihumtkuude  aad  Gaeehicktifarachaaf.  VI»].  Wie*- 

baden,  1859. 

Die  HeilgOlter.  (Ueber  ein  huocbeoreliet  dej  UuaeuDu 
8tt  Wieebadcai).  Von  Prof.  0.  Jahn  in  Bonn.  —  Griechiicha 
SapftfBMiBMB  van  dar  laaaL  Lanka»  ^ta  Haaeaai  av  Wiea- 
Men.)  Vqb  Dr.  I.  Friedtfadar.  —  IHe  rftialiciea  Intckrif- 
tea  de»  Herxogth.  Na»i«n,  II.  Ablh.,  von  Prur.  Klein  in  Maina. 
—  Der  k.  Uildef  ard  Sabliliiatiui  diveraaraai  natonnia 
«wraraB  UM  aaveia^  trttaaaiCkaWteh  f evtrdigt  foa  Prafi  Jh. 
Reof«  in  Ktlmberg. —  F.  W.  Schmidt'«  rnhtl-lfntertDchgngcu 
Ober  dea  P&Ugraben,  aowie  aber  die  alten  Beretiigaogen 
awlaciiaa  laha  and  Sieg.  (An*  den  Papiaraa  4aa  Varalarba- 
aen  heraoAjrejr.  \.  Major  E.  Schmidt,} 

Pablikaliooen  dea  hitteritehea  Vereint  fer 
l^aaaan. 

UeberiichUkarte  xu  F.  W.  Schmidra  k.  pr.  Obeiallienle- 
nantt  Uaienuchnngen  der  rftmitcbon  GreasbeCealigungea  awi- 
achea  Umn  oad  Sieg.  —  Limburg  1646.  —  Ulla  fiabaOlaafea 
apf       Haaaiar  la  irhaihaaiaa 


.  .  BaoäaAia«*«.  BdAMar  dar  flaanbialiia»  awd  Altar* 
•kamaTerein*  la  Kaaaal,  ■W4a8ka4a*,*Daii«ialadi 

J869.    yr.  9  12 

SittuBgtberichie.  üeaellaehaRaanfelefenhetOB. 
Aaaalca  d«a  klatoflfeb^-farMna  fffr  d«a  1tle< 

d  c  r  r  fi  r  [  n  ,  ■  n  L-  Si  ■  ■  i  "  n  J  i:  r      die    r  1  t  r    T  r  t  i1  i  ü  f  c  ^  i-   K  : j  I  ti 

Mereutgegeben  von  dem  witteaachaAiichen  Avtachuaae  dct 
VaiaiBa.  SMbaaiae  Halt.  1«B».  "  " 

Das  SchUlicnbuch  der  St.  .*>ebBitlans-Brnder»chafl  in  der 
Stadt  Anderaach,  bcgioaeod  im  J.  1426.  Im  Autaage  mitge- 
theilt  vaa  lal.  Wegeler  in  Cebleas.'  —  Ueber  die  iHeMca 
rheinrerhcn  Pfi)l/|;raren  tait  Bexng  anf  den  Ort  nnd  die  Abtei 
Brnuweiler.  von  Pfarrer  Glertberg.  —  Nachrichten  Ober  die 
rr»rrri  Derk  bei  Crenenberg  in  der  Elfel,  mitgelheilt  tob 
Dr.  Berriack.  —  Drei  Urkonden  Uber  die  GrOndnng  nnd  Do- 
latfoB  der  iny<%e«'  t^  DonibrOggen,  Labith  and  CrietliaBtea 
fm  rievlsclifr,  mitgelheilt  Tom  Pftirrer  Nabbefeld.  —  Zor  Ge- 
achichte  der  Abtei  Knecklatedea,  roa  Flarrer  Hoo^a  ia  Weck- 

leadaak  Oeber  die  tült  Ab  'ni  Aackca  f  egca  Mb  Vaa 

Ur^el  eebaltenen  Conril.i,  von  Kaplan  P.  J.  Nicolai.  -  Pere- 
griBua  Bcrtie,  von  geh.  Reg.-Balh  Dr.  Bürtch.  —  Die  Han|ii- 
Terandenangen  dea  antara  Bhelabctlea,  nanenlliek  xwiaikea 
Köln  und  Xanten,  voa  D.  8.  A.  Tagebuch  de«  kolni- 
tchen  Baththerra  und  CewaTlrichtera  Jan  van  Brackerfelder 
(Schluis),  aiilgelheili  von  Dr.  Eckerts.  —  Peter  Ulner  voe 
Gladbach,  vea  Dr.  A.  J.  Krebt.  —  Zar  Gaacbicbia  Schtoidaai^ 
▼aa  Piar.  ftr.  Inina.  '.i-  'D»  adattdw  FtialaiaatMl  sa  Safai. 
berg,  von  de«.  '*-  Dar  Vatar  flaiilar  WUhata.  ^  Untat' 
tur  etc.  — 

Zeittchrifl  far  yaterlaaditclie  Getchichte  und 
Alterthumtknnde.  Herautgegr.ben  von  deoi  Verein  flr 
QataUckle  and  Allartkamkaade  WeaUalena,  durch  Dr.  W.B. 
Otafara  aad  AaacaMr  fitftabarr»  Iteae  Folge.  X.  Baad. 
Httntter,  1899.  ' 

Ladair  vaa  Sattna,  Flkrter  ba  Hackallft  Padarkam,  aad 
daaeaa  Ref ae  aaeh  dato  k.  Laade,  vaa  Fm£  fir.  Bvalt.  —  Btth 

Ii  Ml  7iir  .ilicrfii  Cir  flickte  der  Abtei  Herford,  roa  W.  Hoff. 
iMuer,  Kreitf ericfataralh.  —  Aelleal«.  Kirchen  im  Spraafel  f a- 
daikafa,  vaa  Flurar  F.  A.  laak.  —  Blalf»  IDttkallaagaa 
ober  das  Prietter-Scminar  ünd  die  Kridt'schf  SiifiuTTc  m  Mor- 
itcr,  vom  Domwcrkmeiiter  Krabbe.  ~  Ptachlese  cur  läeachictite 
der  WiadatMafer  in  Hanaler,  von  Dr.  B.  Holtchcr.  —  Hai- 
Uagkanaan,  weiiand  iFlMmii  Aiafcidiaaaaaliilai  Jhajaanht  aa4 
BdaMlaBertogihomB  WaatiUa%  Hatkn— IMa^aaa,  «vaFfcr 
rer  Kanipacbulte.  Zuiammcnitellunf  derjenigen  Tagebncht- 
aoliaen,  welche  der  k.  prenb.  Obcratlieaieaani  and  Abibei- 

daialbtt  angettellten  Uiloriach  -  antiqnariachen  Fonchanireii 
aafgeteichBet  hat,  aut  den  hiaterlataenen  Papieren  herantge- 
geban  ven  H^Or  a.D.JI.&  SckaudC  —  Getchiehte  der  Ben. 
ackaft  Gemen,  ihrer  Herren  nad  deren  flaaaklaaklar.  Bin  Bai- 
trag  aar  Gcecbichie  der  araatitl.  Dynailaa'  aad  BlllaigHii, 

iCkaaaik  4«  Veaaiaa  ai«.  ^  . 


Digitized  by  Google 


301 


ARMiger  ftr  Kunde  der  deutschen  Vorzeit. 


D«alia*l«  der  um*  €««#ki«llt«  d«»  Rei- 

■  athlaadtt,  hMawfegakra  tm  dMiUMMfe«M*«nfM  KW 
da*  Gror»hftri*ftkaB  BMMt  '■Mk.  d«iaMl  WMkMr  A. 
TOB  Bayer.  — 

Dia  klfcUtikts  BaatoB  dar  iddMaa«,  tob  d  B.  A.  fleUer. 


NltttiennngeD    an   die    Mitflicrter    (1pi  Vrfini 

fOr  Ge*cliichte  «nd  AllertbitiBtkuade  in  Frankfurt 
^  M.  Wt,^  AaagafekM-i»  Bäk 

GeieliivbafUtiif  elegeahtitM.  —  Vttcatteiit  Da*  tMll 
iiad  die  Finilie  t«d  Helcin,  nH^tthoili  vod  Dr.  Baier. 

daaf  Beebera  m  I09S,  vob  dcaa.  -  Ol« 
dta  Bdawrbeiit«,  tob  tS.  lk.  BeNbaalila  Bw 

Nenjakrtbliiti,  dea  ■iljtlirdrrn  dej  Yfffin«  f'Jr  Cc- 
icMck««  Bod  AllerthaaMkaade  n  Frankfurt  ■.  U.  dargebracht 
tm  X  IBtOs  Bir  FiwiBiilifc  CteMb^AdMOt»  A«|te»«.l,«M. 
nrr,  ron  Or  S^lnard  HcydfB,  d.  I.  mt^lted  in  VaMtaadet- 
de«  Vereini  ttr  ticackickte  und  Alterlbomfkaode  in  Frank- 
fart.   Mit  dem  BBiBkpk  LaiiBera.   Fraakfatt»  1860. 

•  ■itlh*il«»t**  0«kiat  der  kireliltck«B 

Atr«kt'olefta  Bad  BBaekiakd«  imw  Diaaai«  Trfev 
vea  d«m  hiMoriith  n n'Ii fiolaflMhB  TaMlB»  Um  ft'  HB  tiMr 
AkMMBBf.    Triar,  ISOU 


2nr  GeacUchte  der  tOfroaBBtea  rOmiKhen  Bader  In  Trier, 
vea  Dr.  Ladner.  —  Projeet  tu  einen  HocbalUr  (Slil  dea  18. 
Jahrb.)  for  die  Liebfranenbircbe  in  Trier,  gezeichnet  von  P. 
AuBiJieiBer.  —  AKktolafiecha,  taikeltocke  oad  UlarfiNk« 
AbAm  tw  Bdna  F.  daBaltta,  aat  im  PWaisitMliea  thci^ 
Mtii  von  Dr.  Ladner.  —  Zar  bildlicbea  Darsiel'  in^swoise 
der  Bnbeflecfctea  Empftafnifa  der  allerfeiigilea  Jnosfrau,  vom 
Phrrer  Schaofler  u  8t  GaBfolf  bei  lleitladL  —  Ueber  Oba> 
(Abdr.  elBCr  flddekr.  ron  1561.)  —  Ein  bytaaUni- 
BeHqBieBkdfickeB  <«•  ehemaligen  FraneaklAatera  Sin. 
bea  an  der  Hotel,  jetit  in  der  Domkirche  in  Limburg  an  der 
B,  voB  DoBtricar  Ibach  aa  Ltotbafg.  —  Biaif«  nacb  aickt 
MkrIAea  aw  Pfhitdl  fc«t  Tritr  «a«  mwMW  lalkal, 

vni  Di-  Ltdoer.  —  lDTrntir(«M  tfe«f  IIa  BoadNlrk«lMB  wU 

Heliquien  dei  Domichalzes. 

Bibliothek  dea  lllerariackea  Verein*  ia  Statt- 
Verein*  :  Deeameron  ▼<to  Heinrieb  Steinhoapei,  beraaagegebM 
rvu  Adelbert  voa  Keiler.   StuUfari,  186a   8.   701  Sia. 

'  UL '  DlMtlika  anta  Aaihhl,  kciaBif  agabCB  tob  Dt*  Fibbb 

Stark,  Priratdoif nifn  Tiir  rlrutjclie  Sprache  und 
dar  k.  k.  UahreiaiMt  au  Wien.   6.   363  Stn. 


K  A  e  Ii  r  i  e  h  t  e  u. 


Kau  anoilienena  Werke. 

79)  Hiatariache  BeitaakrifK  kiiaamulM  BaaBala» 

rieh  von  S^rbel,  e.^«.' PmI.  4«f  iiadklckle  bb  dar 

k.  Lndw.-Kix-Ui>ivrrii:i it  In  Hanake«.  Hoachen,  Liter*- 
riaek«niatiache  Aa«t«lt  der  |.  &  Catla>dMa  ^ck^ad- 
hnf.  186B.  8l  üfk.  l'a.  II.  (MO  Bla. 

Am  den  cr»ten  beiden  Hef'en  dirscr  mit  so  vltkn  UaB> 
b^aaaeBca  aad  iriUkuaaKa  gah^tieaaen  ?.«iiMchrtft 


Schreibung  in  ORuUclilaDd ,  ron  Gifjrhrvt-ht  .  Waitr.  RnnKe, 
Parts  Rad  Ücoiien.  —  MBcautay  «  ^ricUnck  äei  iiiauc,  vua 
Htaaaar.  —  Dar  platoai»ehe  Suat  in  leiner  Bedeatung  for 
die  Folgesett,  von  Zeller.  —  Die  KMigiiyia(|t  .BaB»<kiiftaad 
ihre  Schweaiera,  voa  Badaigar.  —  Daa  reala  «ad  te  Meab 
Kleaieat  ia  der  ifetchichllicken  Ueberlieferung  und  Daratal^ 
last,  TOB  lobail.  —  FalaiMha  WirthackaA  aad  fraaadeifaka 
Dtplannlia,  «aa  Welbif.  —  DM  ' 
gea  OincmRrk.  vnn  K.  Xaaier. 
Liiaratur  de»  Jalue*  1866. 

Am  BaB  H»  tlBd  IV.  (HB  Stn.)  :  Der  Vcrbataagikaaipf 
Iilanda  gegea  DBaeaaark,  vaa  K.  Banrac  —  Dar  VaBttaal- 
fteod  ia  Bagfand  im  J.  1381,  vaa  6.  BargaaroBi.  —  Bi«  aÜ* 
bOhBiachen  Baadichrlltea  aad  ihre  Kritik,  too  F.  Pal*ck>.  — 
BalgegaBBf  aaf  daa  AbIhu  da*  Bar»  Palacky,  vaa  H.  Bo- 


dinger.  —  Die  naaare  Liieralar  der  Befk^eluagikriege  1819- 14 
aad  ihre  Ergebaiife,  Ton  Theodor  von  Bernhardi.  —  Wilhelia 
voa  Grambucb,  toq  Fraaa  Wegele.  —  Zar  denlachea  Siadle- 
peMkickla.  j^e  BacaattoB  vaa  C.  BegeL  —  Uebeiaick»  dat 
Ualarfeckea  Litefalar.  —  Bla«  Beilage  (<U  Sta.)  tatkihi 

Kach  richten  Ton  der  hislorischcD  CominimlaB  kfll  dar  k« 
bayeritcben  Akademie  der  Witaeatcbaflen.  — 

80)  Oecehiekta  der  Stadt  Freibar^  iai  Brciifta. 
Voa  Dr.  Helarlek  Schreiber.  Pkatkaif.  ITMag 
«OB  Fran»  Xaver  Wancler.  8.  I.  TheiL  Voa  der  ftl- 
te*i«a  BflH  M»  Mai.  Tade  BeiM«*  BertkoM  V.  ToaZ«bi> 
riagaa.  HB  B  BaBafea  aad  aa«ki  BtkttagkianwBm. 
tera.    1857.    lon  Stn   (aiifaer  den  Beilagen). 

IL  Thea  Freiburg  unter  talnea  Grafen.  1857.  287  Sta. 
.   HL  Thtfi-  Vea  ihrer  Seibftabeigabe  an  daa  Baaa 
Oeatreicb  bi«  cam  80 jähr.  Krieg.   1867.  410  Sta. 
IV.  Theil.  Vom  dreir*iirjihrigeB  Krieg  bl*  sam  Ueb«r> 
gang  der  Stadt  an  da*  grofaheraogl.  iiaiu  Baden. 
Bit  dea  Pltaaa  dar  tiohlaeht  voa  1644  aad  der  B«- 
lageniDgea  ««•  ms  a.  1744.  1868.  440  81a. 
Qaaehiehte  der  Albert-Ladwigi>OniTer«itat  aa 
Vraikarg  Im  Breiaiaa.  Voa  Dr.  Batar.  Sckrei- 
ban  B.  Verlag  TOB  FnvsXav.WBB^ar.  BMkaig.  IHf. 

I,  Thtil    Viiri  der  Stiflnng  der 
fornatiM.    1861.    ^  Sla. 
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II.  Tk«iJ.  Voo  der  KirchenrerormaiiAii  Ui.Mr  A«n>«- 
Imaf  der  Juiilten.    1860.   490  Stn. 

.|'      III.  Tb«il.   Vun  der  AuOicbung  der  Jesuiten  bU  sn  Ulte. 

'  ,  ^  .      dw  18..JhdM,  im.,        «.        Stn..       ,r  ; 

lieidtSckttnm-afwi  niMluiiid«r  ■«  timm  wmtutifiikm. 
Werk,  linier  den  Tite!  ,,Cr~chichte  der  ^''^t  und  Univfl)^ 
UtFreiburg  im  BreUgiu  '  vcibun^oo  und  bilden  «ine  der 
f«Mend»i<n  and  volbtiadllg^i,  jtnf  f  raodlicb«iMB  QMlIieMtn»; 
diom  bervkeaiea  Sudlegejcbichteni  weicbe  die  de«uc|>e  G«*. 
•chichuliteratar  aufinweijen  bau  i>er  Verf.  bcmeriil  in  Vor- 
wort, dar*  ej  «ich  hier  nicht  um  Oerilicbea  allein  bradlei  obw^Jü 
difaca  aaMrIich  daat  (aauD.W^rke  t^,dif  lolkwididifa  GfwWt-: 
Iqg«  d ic»«,  aoadtra  fipfy  ■«!■  Banplfet^lvcMD  fawtfe««  jHaeibo. 
an  da«  Allgemeine  und  tian^  ansulinOpfen  und  daaait  sqf  leicb 
den  Aatiieil  ke/Tonabebeo,  welchen  U  voa  daber  cnjitaagea, 
wl  4akta  thfaftlMn  hat.  Fot  4i*.  T«ncUa4«MB  EIcmM« 
daa  SudleWeaeni,  Ar  di^  Oesekichta  der  Verfaiainig,  de« 
ZnnA-  md  Gewerbwtccoi ,  der  Kamle,  inahesotidere  der- 
UnUkhen  Baukuaat ,  far  die  Getckicbie  iJer  bflrgrrfieket/ 
Sitten,  aowie  for  die  allgemeine  Getchicht«  d«a  Breiagain  and' 
•^iner  Bevolkernog,  «einer  EniwickJ|aog  iai  Frieda«,  f^ner 
l.eidrn  in  den  Kriegen  bietet  die  (ie«chirhtc  (l^r  Siadt  dlO- 
reicbhaltigtlen  Beiträge.  In  gieidlf  _  pnifMtai^der  Wei*e  bekaf». 
M»  4le  iwefte  Äillcihnif  4m  W«fkcB  dfo  GtacMdrt*  d«r 
Univfrsitat  von  dem  Juhre  iSr^r  Stiflanir,  1456,  dnrrh  Eri- 
he»og  Atliiechl  Vi.  voo  Ut:»l«rreichi  uud  seine  Gciiiahliu  M«. 
tbilde  bii  sum  19-  Jahrhanderl  and  g|l>t  nn«  ein  Bild  der  Ge- 
MhicbM  wiiae«Mbamick«r  Bildung  in  0«ii)^la|}d,  jarif  ,ala| 
41ei«Ibft  In  4*n  Bfel^iaaa*  VeiUltelaa«»  ilM«ra{nraOnl> 
vertiiit  aiit()icgp)n  koonir.  Grnodlichkoit  und  ^  ilI«! m  ligkait 
i%  den  Voratudien,  Urdmi»«  .'M  Uarkait  in  dar  {»arateUuf 

it)  fiea«^i«Wl«  dno  Kl«e'l«r^  vimt  'd«r  l^f«rr*i 

Georgen  auf  dem  Scbwarxwald  mit  Rackfi«;ht  auf  die 
*  Umgegend.  Ein  hiittuiiscber  Vertoch  von  Eduard  Cbri- 
■liaa  Narlini,  Pfarrer  in  St.  Georgen.  Mit  3  litho- 
graph.  Abbil4ifagMk  Villiagea.  Prack  von  ^9t4,  F<tt* 
darer  &  V  «.  810  1$^.  .   .  / 

Mtaan-Wcffc  ratitaad,  irff4»r  ftit  to  'da^Vomia'aagt» 

„um  der  Kirche  willen."  Die  Wiederiiera<ellnng  der  elnai  grofi- 
aitigCD  Kiocierkircke  ijt  fUr  die  (lata  wacbaende  Gcmatnde  eine 
Nothwendigketi  gaworden,  n  welchem  Bau  der  Verf.  durch 
dieies  Werk  sein  8ckerflein  beitragen  will.  Fleifii und  Umtickt 
ia  BenutauDg  der  cuginglicken  Quellen,  Klarheit  und  Aliaprnch*- 
lo«igkelt  in  der  Daratellong  empfehlen  dieae  Orttgeichichta. 
VjM  4t»  Qnallnii«  Ü«  in  der  Vsmde  m^bftthft  aiad,  bekan 
wir  ^tttof:  die  9f.  Daarger  lebiMdivr  d<«'li«Mitord  LaM, 
16  Foliobdnde,  die  Si  Gcorgcr  Cofjejbflcber  von  1300—1504, 
in  S  Foliobasdea,  welcke  die  l.iegcn«cbaflen  und  leibeignen 

nif«  der  käuflichen  ErwerlMingen  und  einiger  Ortschaften  dea 
Kloateri.  ein  Copeybnch  de«  Ahl«  Georg  11.  Gaiiter  van  1644 
~46.  Die  vorliegeade  Schrill  behandelt  im  1.  Tbciie  die  Stif. 
tuf  4ea  Kloaiera,  die  AcbM^  B««iU  ami  llaiibiMlmd,  die  Ge> 


btattchkaiten  nnd  daa  Uniargang,  im  2.  TbetI  dir  8«mU«IM 
nach  dar  Batarmalion  ki«  anf  die  Cefenwnri. 

82)  Getcbichte  de«  deutschen  Volke«  von  derlllettan 
Zeit  bi«  anf  die  Gegenwart.  Von  Ja^ob  Venadey. 
Driper  Band.   Berlin. Verlag  von  Frana  Dunckav  (W. 

'  '  l^attV'bnckbaodJuDg).   18&8..  d.   VIII  j|.  535  Sfn. 

Der  >  drille  Aand  Üeaaa  Mcb  Ma«lr  TeidMM«  aarf  aeiaea 

Werlke  schon  hinlänglich  bekanaun  Werkaa  keiwndelt  das 
Varanck  eiaer  Wiedatkarstailang  van  Kaiaar  md  Beleb  in  6 
Bttobera  (XII-^XVIIV  Daa  erata  Boch  (XII):  „dentacka  KnJ. 
tuf^amt  Aar  MtMaacheftl»  niriaebaa  MitMlaMat  wm*  ff««aait^ 
fttt  •!•»  Dantalaaf  dtr  IltamiMMa  aa«>'felat1icNa  Sa> 

iUnde  und  der  c'sa'n"'"'"  R^chi--  ljk!  VcrfasEcinjrrverV»!!- 
■tiHe.im  lUtteltlter,  daa  awaita  (Xllt):  die  fieacUcbie  des 

innen  nnd  aufien  unter  Rudolf  !-  vnn  Habthnr^  von  1373  — 
1281). nad  da«  4ci»e  (,11V):  die  besctiichte  der  WabMArataa- 
Oligarchie  Tan  dar  iWabl  Adeli*  «on  Nasaan,  11^,  bi«  aar 
l|[«MifMtoi<M^UuMb^«>iaM<  Baa  «iar«aBBekCJiV>aMllt 
vmikt  Gasoklsbia  dar.Bldibai«wadbBffc«f aa*  ^ea  Mebea 
uiMer  dea  InxemburgiBGfe'bobmitclieii  Kohf^er)  iiii  /utn  Reirhs- 
lage  von  figer  iai  J.  dar;  das  fiinfta  (XYl)  die  Oeackick« 
der  refemieKBdaa  Caacillea  vaa  Flan»  KaaalaaB  aad  liaal 
nnd  der  plelchieiligen  politischen  Erei<rni''r.  dss  sechste 
(XVII)  die  Gcschicbie  des  scbwabischea  Bundes  und  der  ewi- 
gen Frieden  als  ein  MIMiagM  dar  Baicfcarelbft  aa  Aalhaf 
,da^ll|iJa)MH«d4>. 

83)  Urknndenbucb  .-rar.  Gesabichl'-  der  Hcnfj? 
von  Brnunscbweig  und  Lüneburg  und  ibrer  Lsnde, 
feaaiaaMlt  and  berauagegeben  von  R.  Sndeadarf,  Dr. 

i  Mkraüriiaai.  LtiAidUaai  aa  iHammr.  EtMt 
.  »«Uli  m-  ttm  JahM .lau.  >  llkBriwf«r,  Cari  Mapkr. 

An  die  Ania>i!  <!er  l'rkundeiisumrrJrjig-r  ii,  vvcmiit  i^if  nea- 
ere  Zeit  unsere  Geschichtswisseiucliaft  in  su  ausgeizricbnctex 
and  biaaditalwWMae  bereiebert  hat,  schliefst  si^  der  erste 
Band  dipa«s  aeaaeMNi  Urkandenbndie«  hl  Bekaf  'aaf  Awaiak 
lang,  sorgfaltig«  Anäflibrnng,  Vollatandlgfceit  in  dttr^aa  cbea- 
bdrtlger  Weise  an.  Die  Vorrede  enthalt  die  Darlcgong  der 
beAHgteaOranMuM}  Ütt  iM  ebi  mriNikadigea  Venteickaifa  der 
Oopiure ,  ftogMef 'Wad  'MeMaertptbl,  die  in  dieaeta  entea 
Bsnde  benntsi  sind,  ingeRljft.  Eine  dann  folgetdr  crncn^od- 
scbe  Tabelle  entbaK  die  Stammtafel  der  HersAge  von  Rnyn- 
schweig  uad^'Ltnebnrg,  und  die  höchst  fleifsig  and  sorglkHIf 
auf  GraiMl  dieser  Urkaadensammlnng  gearbeitete,  umfaa^ 
relidta  Einleitung  gibt  die  Geackicbte  diese«  Haaaea  tud  ihiar 
etaaehWMBrtiaekaftfl»  Ma  am  dl«  »tte  de^  14.  Jakitandeits. 

l|)i'lH«  L«il»*«lfcl«ahaa  FMl4l«a  :6r««(eTada.  aad 

I   Warnebfihe  im  ««ehszehnten  Jnbrkaadarte.    Ei»  M> 
trag  lur  hallurgescbiehte  dieser  Zeil  von  &  W.  DiU>- 
ner,  b.  R.  Dr.  elc  lobeek,  185».  .V«iMf  dM.MlM^« 
...  «MieaBaokkaadknt.  8. ÜMai:         >  > 
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Bcjde  Faniliea  habes  Ikn  N^ne«  i«  lvb€c\f.  diuck  be- 
ImlcBde  StiilDBgvB,  dto  Gimiir«d«*Hfc«  wid  WwMfcSkc'tch» 

Stiriun^,  iiuf  die  tiefCDWirl  gebf«cbl.  Luiiwlg  (^rcrcurtde, 
der  Ülifter  die*er  Kumilie  in  Lab«ck,  kua  ia  der  eralCB 
Ibtll*  d^  Ib.  Jahrb.  tM  der  Hbriaf <f  eod  donbin  oad  hM 
geborte  f eine  Familie,  wie  die  Wareeb<>b«'*ch^  H,  4u  «4MC*. 
der  Sudt,  wurde  mil  dieteu  ver«cbw»gert  and  «WMlInrftlaft 
aad  nahm  for»  Lebbanetlc  an  den  inaereo  and  taberea  An- 
g*lef««hci(eii  theil.  Die«f  kleine  Schcift;  OMch*  PM.m  «!•. 
te*,  freber  de*  Paailiea  lugehorigea  haadashrifllichM  tt^ 
thi-ru  I  1  i  r  die  Uetcbictiie  der  beiden  in  15.  ddJ  IC  Jflbrh. 
maovlie  Midbeijiifgen  and  enibail  aa»eBilicb  auch  >«  einer 
GcMUditc'  An  ttO»  .in  D^vifdMaM  »ifM  «■Ibmiw«»!* 
liaen. 

85)  Uer  Proletiantitmua  nacb  letqer  gcacbichtliahefl 
Cni«iefaaag,  Begründung  und  KorthUdiitf.  Von  Dr.  pbil. 
Friedrieb  An(>al  tti»lab«tt«ea|.  Uaca^ptM  d«r 
Tbeolofic  mm  d«r  ünivttraittt  ra  ^suiafaa.ni  Pricölr,, 
lichem  Mitgliriii-  <!  r  hiituruch-tbeologiacben  Geaelb^al^ 
^   xu  Leipsif.    Ö-  ^Leipzig,  jf.  A.  firacUUHu. 

Eraltr  B«a4.,  DI«  feacMekM^*^*  Eniata-, 
bnag  de«  Protetlanliiniu«.  1846.  XXXII  a.  400 
Sta.  —  Zweiler  Band.  OiegctcbicbllicbeBe-- 
grOndnog  de»  Pro leatan liamna.  1849.  XVI  u. 
969  Stn.  ~  Dritter  Baad.  -  Die  («avbicJtUicä« 
FortblldHf  dea  ProieataBilanaa.  IKIk  XV 
u  s;i)  Mii 

l>ie»«r  dnike  Baad  dea  umffMigreichea  and  »u  aeinem 
Wcrib«  fdm  aMrbaaalaa  WMm  aathth  ba  TieMeB  Baab« 

die  Gp»chichtf  der  Renkti'm  t^epfn  den  P^-jtcstjiniumu»  »nd 
die  weitere  KotwickluDg  diuiter  icii  dem  IG.  Jabrki.  uo<i  be- 
achrankt  aicb  Bichl  anf  die  Oanteltuag  die«rr  CnlwieUapy 
ia  Oaaiacb^ad,  aoa^cra  asfabl  alle  Lander  Evt^%.,w  nr 
f rofestaatladM  Ideaa  Ita  Volke  ticb  regte«.  Da«  erat»  Ha. 
piicl  sifllt  noa  die  Entwicklang  dea  Füiiismuii  dar  im  Gr^eo- 
aal«  a»i  Ga^cnkaaipf  geffa  die  baeiatraciMifand«  na««  Labra. 
AU  baapUtcbiicbaiea  nad  wirfcaaaMrtaa  Uttel  der  Baabllaa  «rfii 
noa  der  Jcfui-rnorclrn  :n  umfs.ssrndrr  und  lebendiger  Daritel- 
lung  vorgeführt  und  daraa  iit  ;tu*iulirlicbe  GcMhickit«  dea 
Tridi-niinirr  Concila  nad  aeiner  eiazeloea  SitiuDgen  aj^treibt. 
fia.fel^  daaa  die  Gaai;M<h^  ^.r  "■r'-ltf^  i».^  Ttutw/TT" 
LCDdern,  ilie  Valer^raekaaf  dea  PtvIeMwIliBBa  ia  Itattea, 
in  Spaoieo,  Frankreich,  Polen,  Ungarn,  i[i  Bnlirnen  ua,l  ia 
Dentacblaad.   Oaa  aweile  K^im  eaUaÜi  die  iKatwiokiaafa» 

ncn  II mfaaf^reicbea  Abtchnilten:  die  Geachlchie  der  evaaga- 
lifich-luthetiacben  Kircbe  iu  UeuiacUaiid,  der  UiUktacbe«  kircbe, 
der  Kircbe  In  Scbweden,  der  evaageliKb-reforaucrieB  Kircbe 
in  der  Sobweia,      aiataMMUMfeti»  dar  »rhotiiiirbaa  aai 

Attfliitaa  ia  2aiteqbnf(«B. 
Aröhiv  r«r  daa  Stadiaa  il.aa«ara  Spraateai  KXVII, 

3.  Ur-tir  r  düa  Ur»|jruiig  usd  41*  BodcataBf  daa  llaMBa 

dar  Stadl  Berlin.  (.Haha.) 


Padag ogiache«  ^rcbiv:  Nr.  7.  Uebcr  Aaiebpaag,  UaibU- 
daag  aad  Vatdealaaf  ifi  daaMchaB  Watina..  iAadneea.) 

BiDicituag:  IV.  Eine  in  Frankreicb  vetlorea  gegangene 
und  ia  Üeiiuciiiand  wieder  auifeiusdeaeSiMlK  (ftheiaau). 
Qaparip:  Nr.  2.  Die  Aaft^  jdar  driaiaHtctoi  tmutß,  m 
.  PaatteUaad. 

Sarapa:  KitSL  SkiiaeB  aaa  4  daatach« »■MwaAtabla. 

Illuatririe*  Faaiilicnbuch  :  Bd.  X,  1.  8»  A.  V8>  Dia 

enua  Zaitaafaa  ia  Oeatacblaad. 
Jaffdaaitang:  Rr.  19.  18.  Biaig«  «aiftalcbaad«  lataaMMa- 

(tilluc^tn  litf  heaupcn  und  der  ehemaligea  lafden  ia 
dem  Beicbe  und  ein  («egeBtiberateileo  der  nodemen  und 
•lMf«a  Jigerai.  (Bbeib.  Oral  v.  Erbacb- Erbach.) 

Allfrempine  Kircbenseiinng:  Nr.  56.  Uebet  den  Ort  ia 
t-ei))iig,  wo  Luther  1519  diaputierle.  -—  Die  LatberMa»- 
lung  de*  Oberpredigeri  Aognflin. 

Macaala  far  4  Litaratar  d.  AuaL:  Kr.  82.  Balfia^ 
fai^lalaaderr  Dar  INalkOnigatag. 

Horgenllaii  Nr  .'>n  n  ii,n\fT  Ham  vom  StaaL  lto-I»it 
beaabild  aaa  dena  17.  Jahrb.   (A.  Hartaaaa.)  ' 

Daataahaa  Vaaaaai«  Nr  S&.  -lliiailMha- Tallaliader  ia . 
Bahnten.  (WaMao.-)  -  Ein  BradmwlM  aad^alM  M< 
gen  fer  Deutachlaiid.    (Heiiiri<.b.)  '  ^ 

Barliner  Nach  rieh  ten  :  Nr.  156.  Die  deirtacbe  Haaaa.  W- 
alaiiaeba  teiaHOBaa.  (fr  J.>  —  Hr.  18&  4akaaB<*8a' 
StanpMa.  Mae  Badahaaf  ta  iMber  aad  «rtM  Ba«ial> 

Itganff  an  drr  K^rr  hrnrt  fornj      'K.  v.  Ki'fSfr.l 

Aagab.  Poet-Zeitaaf:  Beil.  Nr.  60,  81.  Fraakieieba  P»- 
Uafc  faffeaabar  Dtalwilaa*  «ad  OBaMnaMr  aaiar- tta*. 

wif  Nr.  «1.  Hie  VpThltMniiie  der  Ksthnitken  in 

Warteoberf  im  U.  u.  1».  Jakrbandert.  ~  Nr.  84.  Prota-       #  * 
aiaMB  KInbtn.       Nr.  85.  Jebanaea  Tetcel,  der  AMaia-  > 
pBaMgar.  —  Mr.  89.  Beitthawalbbtt,  aacb  Aaak«. 
Bveser  Soaatagablattr  Hr.  M.  80.  lattertbaai  «.  »Hm ' 
gcliacber  ProteataotiBaiaa.    Ein  Frn^ineiit  fiuH  ifi^r  Rremi-  ' 
aetaaUnbeagaacbithte  dea  1&  Jabrbiradena.  (.Wilkeaa.) 
—  Mr.  8IK  Bar  GaaiMdhia  daa  daalaehaa  OaaaaMkaHa. 

(Spifart.) 

Regensburger  Sonntagablait:  Nr.  98.  Vom  Siepbaaa- 
tborai. 

Sliataaea  der  Beil:  JaK.  Die  aeneatea  PamhaagaB  tbar 

dea  Ablblt  dar  apaaiacben  Niedarlaada. 
Vancbener  UaterhaitunK*hlattt  Hr.  8i>  Biwlaiii  Whm  ' 

berf  aad  Daa  Jaaa  d'Aastria. 
Zaitaakatfl  ftr  flyaiaaatalwaaaat  JaaL  OabdrHaaBai. 

telboebdeat^rfif  in  drn  I  phrplaa  des  (>ymn:i';Tuina  ?  (Stier.) 
Zeitaebrift  for  Mutik:  Nr.  ö.  Der  Choral  von  beate  and 

ebenata.  (Kleiaert.) 
Baiiaebrift  far  biatorUcbe  Theologie:  Nr.  4.  Lalbera 

flraadboaita.   CSeidesaan.)   Cello  Secaado  Carioni.  (C. 

Sebmidt.) 

Allfeaieia«  Zeitao«:  Bcii.  a.  Hr.  19&   Oaa  Kaiaertta.  ' 
■Mr.  iai  ilaAaaat  Haanac.  —  Baik  aa  Hr.  Mft  BdMiel. 
ccrgeaelidNUfll»  Fafadnagaa  alMr  Wilhaiai  TaB.  (Ud. 

her.) 
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Ill«ttr.  Zeilaof:  Kr.  890.  Alt<leat«ch«i>  Reckt  und  (terichl. 
L«B4«bit«r.Z«H«Bg:  Jir.  169— ITS.  Zuf  AMkemr  HeUif 
ihmMflihi«.  ^  ftMMitt  Hr.  M— IS.  Itai  Spitol  im  hO- 

Mgr-n  r,Th\  iu  Lnn.i^Titit.  BM BtWif  w  ftiiMdile  <«r 

SUdl  Undahitt.    (J.  S.)  ' 
It»««  »MilL  S«lM*r  r  AtottMl  Mr.  ICCL  !»■•  PaMltw" 

spiel  !n  Obertmaerpu.  II.  —  Nr.  1K6.  187.  .\n»  dem 
bcycritehen  NiUoMlmnMmn.  —  Wo  iiirb  Pfali|!:rar  Ra- 
4Mt  —  Nr.  169.  Dm  Hinmelbr«>4»chntien  auT  der  Sal- 
Mch  bei  Uifea.  (Peel»).)  ^  Mr.  178.  U^r  die  Ft). 
■ifcwfeM  der  TeitMOtte«  -««■  Rheianfekra.  <B^fMr.)  ' 
WieB«r  Eeitiintr  yt  IHT  Dai  k.  k.  Weffnaieaena  Im 
-  Abeodbl.  \r.  77.  Sicbesbflfviieke  Grcnt-Ge- 


Termtsclit«  MMChri«li««a. 

'  •  m)  2«  4e«  ekrwoN^eii  MrcUick«*  BeitCD,  »«IcU 
ü«  n«Ut  4er  K*kel  I«  Ifue  m4  MltW'  iee  «nfr4ii|rttdbei 

EatVfDrfM  in  real»  II  r!  rri' n  ,  ini?rii:(  V.nini.lt  i^n  nrhl  iii  v  nl  If  ti  d  Cfi 

■ateniORBeR ,  rtMl  micb  die  dci  karoliagitckea  Nuo- 
•Mrt  M  A'etbvk'  &«igiMM  alMr  eMlf  idifcIteB  dito  Arl' 

betteb  *»rw»rtB  nnr)  rfir  Rrihr  der  Penrter)reMlltde  {«t  nulieio 
Tollendet.  In  dieten  Tagen  nun  itt  da*  vorleUte  dieser  Knn*t- 
«•Mie  eiafeMlat  irerdM,  eie  sweite«  Geeck^ak  det  König* 
Tw  FVeaAek,  der  beraiu  ai^  des  leM*  Feweiet'  ngeeegt 
kMy  tai  fberiirap«  dMh'Ntae  ^MfhMt  de«  WeeHweltow- 
werk  wcMDlIicii  fonjerle. 
■  '•'*UI$>i)ei  StedmcfiMfii  v*ii'  Baaikerg  hai  Mck  neiiee- 

dcn  er  ■itbt  nur  ein  OecebcAk  rtto  50f.  >ar  ReiUvra- 
tien  der  Maii^rn-kapeltc  bergefebeb,  eoadefa  ndi  noch 
tteea  ilhrtklira  B«ilra|i  v««  201.  leidet,    lllebel  iat  noch 

m  beaeihc«,  4*Ei  .di«  AbHeaf  iüelÜia  kduib  der  aiiiwuie- 
fft^MiMiMr  Jbpali«!'«adf0fefteB  -weHe»,'  tabr  ptf  A«»-*' 


j^irhijic  finden,  waa  mi  SO  mehr  tu  wttnichpii  in,  da  diese 
bapeil«  SV  eiooai  vrbtdi^ea  iL»k«le  fat  A«(kew«hniaf  der 

Nar  M  i»l  e«  mOKÜck,  der  rrrnpren  Entrremdaa^  -Car  ga- 
•chicbili«bcB„Bee>e  der  Stadt  voriubeefeii.  < 

127)  hl  Baaberf  iai  die  Roataariemag  der  S-ta- 
ti4Nisfaap^»i».eD»  d«r  eheMlifen' SUeabalfc-K-a^liH' 
bli  St.  Gelrea  !■  Anfriff  geaaaiai«*  watJea.  '  Maaalbea 

find  c!fls  i[ni>  n, T [11  berge r  Domtirrrii,   S-r  t'ir  am  An-' 

fange  de«  16.  Jahrbuaderl«  aikferügen  and  awratellen  liers, 
w  «ifc  daUac,  y^fim  Wlaih«v«  VinAeif  «i>V  •■Mii 
KnlrxnaBbcrg  m  habci.  Dieie  $tat)on>|irgppeo  Kekdrea  uch 
dem  IriEttile  «ob  üacbver^uuiiIlgeD  zu  den  tchonaiaa  Sknlptitr. 
arbeilen,  welche  die  Stadt  anrtnweiaen  bal. 

123)  Am  19.  Jnai  bM  dai  vaa  4aa  Kalvar  JMhmiw 
vKiii^'vctala  veraaalBlieie  Voral-  «ad  laetraawlat« Caaaert 

im   ^'n.iibi  n  Siin'r-  des  Gurz('ri;i_fi  :  t;i;l  ,  iI''S"::i  Er\;',ia  Bei- 

•lener  m  den  botlen  der  tiadeckuag  der  neuen  üeai-- 
Htk0M  mu4  4caJlittaUb«tiB«»,  iMMr««  I 
beitfla  «illaMatlt  iM,  4av  Piliaa« 


wieaen  werden  tat  Der  Voratand  de«  Vereiaa  kelle  an  900 
Arbafter  aae  der  DaaibaahQtla  aad  aae  der  ■atcUaaaaaeiah 
brtaa  *«  fem  Ceiieerte  vertbettt'  Oaeeelb«  btlleta  de«  Sdihib 

der  JakreaVeriainni^urn;  ilpi  CeBlral-Dnisdinu  -  Vrrrins. 

129)  Ib  Limburg  a.  d.  Laha  iat  (um  Auaban  dea  anf 
ctoeai  Falae«  an  Ufer  dar  Laha  laalartaeb  getegeaea  ll*«ea 

ein  Verein  geKrOndel  worden,  der  NBlcbat  Nittel  dafür  be- 
schaffen will,  dem  tJanten  die  iwei  Bock  fekleadea  Tbdnae 
beixafttgen.  Herltog  Adolf  von  Naaaaa  hat  daa  ProtekloiBt 
ftberaaMMa,  «ad  Btibaraag  Stephaa  von  OeelerreM  da« 
Terato  diarA  eto  b«Mi«Mee  Sdralb««  ecJuea  Befirin  aU  Wh- 

glied  angezript 

130)  Die  Aufatelluag  dee  koleaaalea  Gerflate« 
•m  D*«lb«ra*  !•  laf**Bk«»t  aAreltet  nedi  eatiiiiiii^ 

nicht  weniger  die  Vorarbeit  der  Sieinmetcen,  wetcbe  raalig 
»«hafTen,  und  bereilj  einen  namhaften  Vorratk  cierlich  bebaae- 
ner  laaiteine  bereit  gelegt  beben.  Ei  iat  mit  Grand  s«  heF' 
fea,  dafi  mit  dem  Monat  Aagael,  weaa  der  H aaerfcrasi,  aaweH 
■•IbwevAg,  ■bf«ir«f«>n  Iii,  die  AaAetiang  begimL  B*  aal. 
len  »rhon  'm'iJYV}  f]  ji'ihrlnli  fC'sirhert  aeia. 

131)  i>«m  Vernehmea  Bach  ••!!  blf*(Bm  October  die  aa- 
grtetfcia  M^lia  Pfalrre*  !■■  ■•f'aaebv'rg  wMcr  tbIIiMi 
dig  In  Stand  geietit,  die  bisber  ftir  den  Gotleadienrt  benttBia 
Süfttkircbe  Su  Jokann  aber  tu  einer  grofaea  Oembea- 
bette  (voraflglich  for  dea  ITinler)  beeotit  werdea.  Um  die 
MilietMl  da^  KAkedrala  4vicb  die  eigene  Wiasigkett  aad  fie* 
aAbHMfclaelgliaft  itlleM  «a  beebttrtcbUgeB,       felbe  bbc*  «oI* 

lendclem  Bau  mit  einigen  (farriinlnrHrndtri  flrljld.lrn  ;ihci'tr»- 
geB  werden.    OieGerOate  aat  aoditcben  Thurme  aiad  beiaabc 

tMtf'dlb  Ran««  dar  iifc  Jia  Baabdn« 


bearbeifMen  (>nn(fem  harren  det  .Aofrugr». 

1321  Nach  getroffenen  Einleitungen  dllrfl«  die  Abtra- 
gung T  h«  rm  Ii  e  I  m  e  a  de«  St.  .S I  epba  n«  tb  nrni  ea 
ia  Wiea  bie  E*4»  dea  Jabree  IMl  rolleadet  aadeadander 
A«rbB«  tdaee'  ^eaeb  «dtai^-lMl  ftteWfb  Wer  IM«  «aä  98 
Klaf<ern  nach  einen  rom  Dombanmelii-^r  lernst  enlwoffeBCB 
and  von  dem  Dombaa-Cdiaitd  geaebnigtea  riaae  »ogldcb  be- 


188^)  f)ip  ferBellaa-FabHk  fn  flem  alten,  bocbgelegeBea 
Srhlo*«r  (Q  leiffen  wti'd  nach  einem  anderen  Gebinde 
verlegt,  «md  daa  biatertoeb  merkwardige  Seklofa  a«a  dem  13. 
Jabrbaadert  "wladkr  Kt  IMitlMheir  W«hMB|eB  ctafcrkblel 

weMM;*  ■  ••    ».I  "  •  •  ■  • 

\^'^^  Der  StiftBBgfreib  Votl   Alpi  t  sl.  r,  vrrnffentTirlii 

eia»  KenkMgliag  fbr  di«  Slif^aag  roa  ÜUlO  Tbro.,  welche 
laMg  FiMiMi'IPHMll  Vf.'  «MfraalkeB  ttm  Aalelb  ctoti 
Beroeli»  am  21.  Anittnt  1861  »Ur  Beaichtigüng  de»  dortigea, 
noch  au»  dem  H.  Jahrbnndert  ftammenden,  von  firaf  Alhcrt 
voB  Zollen  geettltden  Kleaien  und  aeiner  Bainika  bcicUaa- 
aaa  bau«,  da«««  Ztoaea  aaabtbW  aar  Oittebi«Maa|  der  Uw 
bciadHehea  Deabaiel«  «ad  BrlaR«r«a  gHHebea  det 
Hanaet  Hoken /.  n  I  fr  rn,  loweil  aber  r'.n  l'rhcr'.i-riur.--  vrt. 
Weib«,  aar  OnaarmeB-UetcrtlOUBflg  rerwendat  werden  aotlca. 
:  f»}  Dia  MgiMdM  Ml  IfaNj«  IM  Ib 
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nf  nwti  fitr  inl  Mne  elM 

BnH  üti?  ffcTTi  Erlrtge  dieser  Steuer  dem  !5rV:innirn  Mater 
Jtiri  vao  E^k,  geb.  in  Msievk  gegen  ilas  Kode  de«  14- 
Jahrbunderis  (13707),  d«ai  man  gewöhnlich  die  BrMwit'*' 
Oelmlerai  Muohnibl,  «h  0«iikiiial  so  errichtea. 

186)  Oer  l«*ilMr  4tt  bei  DailMhatci«  f»l«irMM»  MHÄp- 

Jfütfr   Fr^riihiifn    unJ   ADgCrsp.    lir,    \.  Fahi-cnhi'id. 

bat  mm  t»ed«iit«Bdea  GcIdauUela  tich  tim  Mnteain  erl>*ali 
^  «HM  nlcb^  RoMlacUMsMi  v«rfab«»{  latoln«  bcrtalm 

am  Gypiitfagflsten  und  Nachbildungen  Antiker  Stalurn  in  Zink 
bifch;  «Dt  einer  Galerie  von  Uclgeataldcn,  einer  huptertticb- 
aamniang  nnd  eiaer  Aniahl  von  rOBiachen,  elrariachen  na4 
fttaMMMn^Tii^  W»  meUtea  diäter  fieg«a«MRil«  «tod  v«k 
itm  Bailltar  ttf  letaea  aofgckaaft  watdea.   I^reaade  der 

Kunst  in  der  ProTirjr.    luRrhrn    von    drr   Zut^fini^Itrhkrit  di'rar^ 

MvatiHM  4tta- 4NMf  eMialetI*»  ticlrraach,  mnt^  da*  Fremdoa- 
^hrHck  Mar  1<K» 


^37)  nie  A  n  pu  s  t  i  n  i  firh  f  I.  ri  t  Ii  r  r  s  n  m  tu  1  n  n     iT7  Ha! 
beriladl  id  «n  iiie  Uirckuo»  tiet  kgl.  t'redigertemiaara  in 
IFiUcabarf  «bgclieferi  wordea,  oai  i»  dem  Latberimaaa  «af- 
gpM^^.M  waMwi'       PfiD»,«ef«Bt  bM  aaf  AMras  4aa  M»  ■ 


«maiaifian  «aa  AaMaf  balbblaa, 


Aa  BHiAi  daa 


mirtigen  Frei»  von  3000  Thrn.  bean»pruchi  hatten  Die  Samm- 
loff,  «aMM^l:  IM  ^!«ak«^:.BiUaiMe  LathefJ  ei«., 
IkeN  vaa  L  Cmutlf»  •tfpct.Vaad)  9)  ta  Mlbp^  IHM 
70f>  l?ilr)ni»«e  Luther'«  uad  Mijier  Familie  etc.  ;  3)  Aulogrt- 
pbcB  Luiliei'a  uad  aeiaer  Zeilfenoaien,  vielleicht  gegen  2Ü0O, 
ta  S}8  Kapaela;  4)  2'Ji  Denknuinzen  und  NanubgOaae  j  5) 
BaaMa^  Slataatun  alcj  fi)  aiae  Bibliolbek  vaa  8000  B••<•i^ 
«•iäiilCT  11»  FaBaBH^  tia  «la  ^nadasf  nk 
Ucic  Beaiimmung  afbaltn  kM«  w  wtrd  la  ~  ' 
baa  ialfefardcfi. 

'  'Ito)  bia  laaaaaalai'lBar  dai  Paaihar  lltailaaal- 
Maaeam«,  nowfit  '■•.f  jcut  (yatenatiach  geordnci  mr  Srhaa 
fealelU  iat,  luhlt  9020  Muoieu  veracbie^lcaer  Utndcr  und  i>«tio- 
Bca,  aaler  andera  aach  879  celUache.  Mit  dea  noch  ia  Schnb- 
ÜMbai«  aalbawahfM«  betaaft  «ich  jedoch  die  Zabl  dar  vavbaa- 
4aaaB  Steaplare  aar  meh;  ala  10,000  angarlacke  nad  Uber 
lO/XK)  griechische  und  rOini«che  Flmr  ri  \i  r-i  r  i'i  r  i,  i n 
4«ai  GaBader.  Uea  Maiaaaia,  4eai  firafea  Frau  üMcMnyi,  f  e- 


Kabiact  TOnaehslich  dnirh  den  Ankauf  der  von  Jaakoric«'- 
•eben,  dann  der  J.  Veseric-  und  J.  KiU  acben  Sammloag  ba> 


189)  IMaMllicb  hat  der  Burgeraieiaier  dat  fi4adl  WtM» 
Dr.  Frhr.  Sailar,  aiaiaiiliebe  laanngea  aad  Qraalaa 
Wieaa  eingeladen,  ihre  Dokumente  und  lonttigen  Gegen- 
•Made  vaa  UModacban  Wanke  dea  «MdlUckca  Arckire  aar 
Avfbawahrasf  aa  «berfebaa.  Dtai  Vandbuaa  nah  babea 
l.ii  ^on  nahe  «n  30  Innungen  bereits  6ebr«ach  femaeht :  von 
den  iibrigeo  hat  ein  Tkell  der  laanafen  aad  Graaiiea  be- 
wMawaa,  ihi«  hinariack  wanhToIlea  GafaaaMMa  Ii'  «tgwdli 
Tarwahmaf  aa  behalten,  aiad  der  Beat  der  eritai«l<ba»  «l^ 
klart,  dieeelben  erat  aack  ToUaofener  HeabÜduaf  dir  ' 

AlClfT»  IB 


Bibliothek  in  Berlin  im  vergan|(eaen  Jahre  «n  Tbeil  gewer- 
den  «ind,  oebmen  Tonfiglicb  cwei  Sammtuagen  die  erate  Stelle 
ein,  Blmlich  die  dnrrh  dea  verewigten  General  v.  Sebara* 
1  k^rah  iv  Laai*  eipM.laifao  aad  vial  baareftea  Lebaaa  «ad 
"#iWif wrt'dfce«  ■  A*f(ia<WH«i  ta  d«a  nHftea  Idadera  KarapaV 
mii  ([j-i'ihicT  Sorgfalt  gebildete  k  a  r t  e  n i «  m  m  I  ii  n  g  von  un- 
gefähr ^000  Ndaiaierai  dann  die  maaiktliacke  Biblio» 
thab  daa  TWaiefbaBaa  F>aft»aaia  an  Gaaaarvaloitaa  la  Wlaar 

Jn-ipph  F  i  «  r  fi  fi  Ii  f ,  nTi  .?17S  Nümmrrn,  wrjrlit"  die  »cfcon  be- 

«tebeode  k.  Sammlung  ergSnU  und  uib  gaoie  Abtbeilttngea 


141)  Der  Ao»»cho  fl  i1  r  s  Wiener   V  1 1  r  r  t  h  n  m  s  v  r  r  r  i  n  « 

beaohidigte  aick  ia  einer  aeiner  Jeuiuc  .Sntungcn  mit  den 
Vorbereitang«»  aa  dar  ttr  dea  Korember  d.  3.  projektiertea 
„Aaastallaaf  miU^laliatliakar  Xaaalwarka**.  Btae- 
Bdb*  dar  barvamgaadMen  fafiilhic« -aad  waldidieB  ITor-- 
|.  ijrfiiionen  nnd  Privatper»onen  ana  dea  verschiedentit  n  Kr  m- 
liadara  babea  aiek  lokoa  mit  Draaadlickaler  Znvorkommea* 
bau  bcreti  arkTan,  dia  AaMietlanf  arit  den  la  thMaa  BeaHs- 
bafladlicken  Ktinttschltzeo  tu  beackickea.  • 

IdS)  Aaf  einem  Felda  darBaaibarf  ar  Harkaaf  ward« 

ktirtlicb  eta  Siela  mit  dar  rainUcbcB  SdiTtfl:  VOTARDll 
SENATOBUN  anfgefund  eo.    Spaiei   n  ich  ein  Mi:<iri  r  mit^ 
der  Inackrift:  SBX  UM  FES  VERA  Mbi  AKKA  SILES  SIHT' 
COTTA  *BI  «OHA  SI  VBBltA  «TAT  VAOA. 

143)  In  einer  Jtrrgelgrulie  bei  dem  Dorfe  Sievernich, 
Irei«  Daren  (PrenlaaB) ,  atiefaea  die  ArbeMar  ia  aiaer  Tiefe 
von  •  l^ab  aaf  vcnebladeae  Gafaaatiada  r»aile«kaa> 
Ursprungs,  w^-riin;rr  besonders  ein  Sarg  voa  rfttklickem' 
Saadateiit  mtrkwardig  ist,  «uf  deinen  Platte  aick  ein  koloaea- 
lar  Haanakopf  mit  aber  der  Stirn  aufgeschlagener  Kopflie- 
deckang  beladet^  d^  ickoa  geni-irtelt  und  in  «einem  obera 
Tbeile  gut  erkaltea  tat.   hl  Sarge  Ing  ein  Heaaer,  deesea 
Klinge  iwar  der  Rost  gefreaaen  balle;  das  Heft,  ana  glaaar 
lifar  llaaia  aiH  foidaea  Rcifea  aierlich  gearbeitet,  wir«  d^ 
fCfoi  ate  fBler  Paad  gaweaaa,  kane  alebt  Uagaacfalek  aa 
heim  Orirnen  milien  in't'Ai-i      '[.■nichi n     Aiilicrdtm  sind  Ti- 
felcbcn  von  8«biidp«tt  mit  konstvoilen  Basreliefs,  die  kriege- 
*dka  geaaaa  daraMlaa,  vaa  Wavlb,  fadaak  aiaaiNck  vaawik 
tart. 

144)  In  der  Kabe  von  Alost  in  Belgien  iat  ein  galii- 
dck«8  Grab  anffadacbl  «rorden,  daa  11  Fall  lang  nnd 
8  Fob  koch  aatgemanert  nnd  mit  Steiaplanea  pyramidallaek 
bedeckt  war.  Aafalerlienachen-  aad  Pferdekaocben  lagen  fl»f>- 
gende  GegenaUnde  darin:  ein  Halaachmuck  und  Armbänder, 
aat  granaa  aad  blanlickea  Parlaa  aad  Scbcibca  mit  Golddraki 
vattaadaa}  ata  Scbwert  aad  efa  Doick  aaa  Bia,  beide  am 
Griffe  mit  der  Irurf  rirt  PK  Ii  veroehen  ;  in  dm  vier  Ecken 
vier  tköneme  Vajeo,  jede  mil  awolf  Maaten,  das  erste  Dutzead 
tnka'SKM'lliU  aiaam  HaBaaka^  aaf  der  Vorder-  ond  einen 
rrerdekopfe  aaf  da#  Kdcfcaelltf  aad  der  Vmscbrift:  rSuti, 
daa  aweita  roa  Silhar  mto  HaBarfiafr  aad  eiaara  Pierda  aad 

tt  VB10S>  da 
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■Ml»  Bft 


Kspf  wid  CM»B  Im».  Der  Gebnock  nnthit- 
6nMb»  Mitk  ■■'  ' 


kMito  Uli  BDkiiiitiiidiiiiigeD. 


kandelt,  wann  luerttt  i^etof ene  Büchfeii  in  Aawendao|^ 
gckracbt  nad;  ancb  deren  Verbetterung  darcb  Anfott  Kotler 
M  RMabatf  kMOt  mao.  Aber  e*  tt«  wahnchetniich,  daf« 
MW  sseiM  aar  f«ra4*  Zage  fsbiwicht  mai  die  epirairor- 
migen,  welche  uflelcfc  mebr  Vorthetle  (fewMlren,  «piter 
eriundcn  Kai.  Ueber  die  Zeil  jedoch  vuni  iiIj.  r  ilrn  Drt,  wo 
dieae  auf eMMdwete  fiffiedeaf  genachi  ist,  »cWini  noch  vAl- 
llge  DualielMt     UmAum.       viel  m«  f  ewib  aafa,  deb 

in  kpitirni  l.nuir  Euxopl'l  ilie  Ai39bi!rlt7ntr  rles  Schtl'Ttnwe- 
*eu>  truher  uitti  mit  lolcbem  i:^Urr  und  Erfolge  beinebeti  wor- 
den iil,  al*  in  ÜeuUchland.  Wahracheinlicb  wnrdea  aecb 
Wer  4ie  m«um  Baakaea  ai»  fipinlsagm  gebwaehl.  Bei  deai 
frolM»  Aeaekea,  ta  ifctehaiu  vaa  Jeba»  dea  SdMHMBweMe 
geiiAiideri,  fimlet  man  ichon  von  Alters  her  über  Jh^  clbo 
aecb  Viele«  gejcbriebeo.  Man  darf  dabcr  »elir  wohl  der  Ver- 
■»tliuaf  Raom  gcbca,  iah  ia  ifgead  eiaer  altea  Raaitekrlft 
oder  riirnnil.  .'ri;f  Bemerkung  niederp-lrr"  die  geeignet, 
wäre,  jene  Uunliclheit  auftukUreo.  UirauJ:  ticEOgliche  Hil- 
ikeilaag  walle  ana  geaelglcat  aa  Üe  Belaluioi]  de«  .vnsei- 
IchicB.  F.  W.  D. 

91)' Herr  tnfnuor  Dr.  Job.  'Va1.'t1«in  in  6leli«n  bat 
TOB  leiseai  yoriufr'ichen,  fleifsip  »usgearbeileten,  von  der  Kri- 
tik allgeaicia  al»  geislreieh  uad  «ckarbinnig  aaerhannten 
Werk«: 

IMe  Klrehe  la  Orofkan-Iiladen  hei  niefüm,  ^r^  Ohrr 
he»»eii.  Vertttch  einer  hi*tort>(h-i))nibo)i»chen  Autdeutuag 
ihrer  Bauformen  und  ihrer  Portal -lleNelb.'  Gleftea,  J, 
Bicker'teke  Bnckkeadlaag.  1867. 


ge-    ]f  beaiphr»  Hm  Maacaa 


den  Ertrrag  ant  deren  Verkaufe  iucrw-nt)ri.  Die>elbeii  sind 
jede*  zum  Preise  von  4  Thir.  oder  7  U.  rbeio.  von  dem  Pfle- 
ger dci  Nnaeaiaa,' Hfria  Dr«  0.  Backaer  ia  Glefaea  aa 

bexieben. 

23)  In  Kud.  buoiiv«  Vcrlagabacbhamlluag  in  Orn*> 
4aa  f(t  aiaakiBMaj 


r,  7.,  Dr.  d.  Tbeol.  u.  Phit  ,  TTnaeraa  Alpha» 
iflM  UiaprMaf a  famaiafalsUch  da^geiegt.  fil^, 
bfaoh.  1«  Kgck 

Frt«dr«lah,  J.  B.,  MasoUlMB  AtB^MMMiH  Utf. 

bfucb.    1  Tbir.  15  Nfr. 

Oer  Verf.  bietet  den  PrcaalM'lir  Lfteralar  in  Tertia-' 
»m  eia  Wtik«  da»  aiak  an  -aa  Bikr  alaer  allfeaMtaea 
flrenaa  4Mke,  ml»  «Ia  taMat'  4et  ie«Mkea  U- 

ker  fehlte 

■  M)  Iß  der  VerUfcbackkaadtaaf  van  Woldaaiar  Tark 
ia  Dpaadea  «n«Mai  tobI  I.Okidbar  1800  ab  «ad  (*t  darck 

«Ii«  Bachhandlsngen  onrl  PotUmter  zu  beriehen: 

>aitlttllglHp.  Caltarkiatoricrhe  Zrriachrin  für  »tMait- 
Ild^  Lande  Bldt^MbeB  Slaauaet,  htrausgeKeben  ron  Bof- 
mlh  Dr.  tiuitav  Klemm,  kOnigl.  ttchs.  Uberbibl.-othe- 
kar,  Faator  Asgual  Victor  Bichard  nM  Aickivar 
Bdaard  Qatlwald.  ■aaalück  S  lialbniafaB  Y«a  1 
htf  t'  :  Vüfirn  Text  in  hoch  4.  mit  je  2  acbOnen  Lithe- 
grüpbit'CB  und  vielen  in  den  Text  eingedmcktea  Uola- 
ichDiitea.  Preit  pr.  QtMttal  1  fUr.  «dar  pr.  Liefttaag 
6  Ngr. 


Jahresconferenz  des  germaniBohe n  QluBeums. 

Die  diesjährige  Conferenz  lier  Au(«»«;bw8se  und  Pfleger  de»  gernaiifttcb oh  Mus^ams, 
M  welclkcr  «ach      «ItBlireiiktrteii  vdnehene  Framide  dep  Anstalt  TfcHI  nBhMM  kSnnM/Mrd  dtlifer 

vom  la.  Ma  15.  i«!p««mlMr  d.  J.  (nlöht  17.  Ua  IBw) 

•bgekilten  werd««.   Die  HaaptsiUiuigM  fadm  «m  .13.  SspMMbar  Morgens  and  16.  Abends  ttall,  «ra« 

alle  Elirenkarleninlittber  Zniriit  hnhen,  sowie  r.u  fipii  f»f>TT>rin«iimfn  tflgliehen  Abendnnlprftaüungen ,  die 
seilen  an  12.  September  Abenti«  7  Uhr  in  der  karthauüe  beginnen.    Auch  Fremde,  die  sich  der  Sache 
MMchlioIloii  wollon,  siBd  wlllkoiBOiea. 
Nornberg,  am  20.  Jali  i860. 

m»  .Vonttnd«  «lag 


ttr.  Ifiaik.  v.  «.  «.  Auf^-r-!    Dr.  A.  v  Eye.         r,  K  F  Dr  Krhr.  Roth  SehraefcoaSlclO. 

Verlag  der  literarlfob-artitiiMben  .\n«t«lt  de»  germiDijcben  Wnseumt  in  Momberg. 
V.  B.  »abalS-afl 
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NÜBNBEHO.  l>iUi 
Blattr«.  wK-h*'«  alle 
wird  nn^brkg  ani^ciMnnnm  md  tctrlfci 
naehaerneantonPoitMBTcntlun  Ix-i  Hilm 
Poälintera  ond  BiichluMdlniii;''ii  (Vadrh 
lawb  InaL  OMtraielia  SL  MkT.  im  MtL- 

rir  fVralrrlrft  alMImilert  «Mn  ia 

8tr«!»l>iinr  lini  C.  V.  ftcUrniiU.  In  Purin 
b'  i  «t'"r  Jtiltschfii  ilut'tiluiiiitlniii;  ^'Hl  K. 
Klluck«i<clt,  Kr.  »l.  rui-  üe  Lille,  oder 


rllR  MEl  DER 


Neue  Folge. 


w«T<|pii  aufl.     

Di  r  C'ohimnvniello  nlt  Tkr.  M«r  llgr. 

berechnet. 


Siebenter  Jahrg^aug. 


im 


um  DES  G£R]IIA.^IiSGIICII  AllSElMS. 


Wissmclaftlidie  Mttdieiluiigen. 


Vm  AnUm  Herl  ekel  !• 


|»«r  CodMC  A.  »9  dar  Drwdraw  Bihlfothvk  rafbtit 
dM  Ptvlus  Borgencii  icratinium  scriplurae  sacrte  und 
•talift  kleioero  Ibeologiich^poleoiMche  SchrifUn.  Auf 
d«ii  letalen  BlUten  taätü  Sick  aock  ■nt«r  d«r  AabekriR: 
„epistola  cuulra  JadtM**  swei  Sckreibeo  derStadlrilbe  TM 
Labeck  nod  Roi^lek  TM  «inarHud  daa  15. Jakrkmdaiii 
eiagetngcn,  weleke  deo  aebwarMa  Tod  «ad  die  Jadan- 
Terfolgungen  des  vorhcrgegiDgeneo  Jihrhuoderls  belref- 
fea.  Anf  dieie  mebrfacb  aarkwOrdigea  Scbnfleo,  die 
•ia  grcllei  Bild  einer  dmtera  Zelt  liefern,  bat  der  Eiu- 
•Mder  ia  Leips.  Serapenai,  8. 3t8  aatoerkaam  ga- 
iBicbt.  Da  ihm  nicht  beliaiint  iüt,  dafs  diese  Schrinstoclie 
TerOlTeallicbl  worden,  z.  B.  auch  oicbl  io  den  gegenwtr- 
tif  ataakeinaadaa  «odax  diplomlicaaliabacaBsia,  ao^okk 


er,  dafs  ihr  Abdruck  hier  uieht  ungcrccdirtTlijrt  crschei- 
nen  werde.  Febler  uud  Unverstlndlichlieileu  bittet  er 
dar  ilaaliafc  Uadarlieka«  AkaakrUt  daa  15.  lakrkmdarta, 
■iakt  akar  dar  Jatii(aB,  aofgftlUg  feMua 


I. 

oo  priacipi  ao  preexcellenti  domino  Oltooi  dnci 
ooiaalaa  atrltalto  Lakak 


increaanto  ad  querit  ierriaioraa  genera  coutiouo  aa 
paratoa. 

lusinuamus  vostre  preexcelleali  nobilitalt,  qaod  nuper 
qucndaa  maleraclorem  nomine  Kcyeaori  ia  ooalra  civi- 
tata  aaptiTariava,  qiA  daa  propicr  ava  Mafalda  dakcral 
lataraai,  mauiresto  fatebator,  qood  intoxicarionis  malell- 
efaiM  ia  diveraia  loeia  a  Praoia  iackoando  naqaa  ad  ao- 
atraa  cMtalaa  Inkek  ex  perawaafoae  Jadaonia  aiaN 
pro  quo  aolummodo  asaeruil  te  Ires  solidof  gro^ 
a  qnodaa  Jodeo  •nblevaiae.  Eciam  quedaa  am- 
tier noktaena  deprabanaa  at  aapaita  naaifeata  fbtabatar, 
qood  tractalaa  kaktritaal  tarn  veoeoo  facto  de  vernibaa, 
quog  dixerat  se  penooaliler  enm  ejas  donioo  nulrivisse  et 
cum  boc  iraelaasel  paenia  mortana  sab  fimo  foiium, 
d«  aalaa  veaaam  aoafieaiaM  voiaiaaat  at  a«n  «tro» 
(\ur  verifiio  lotnm  <;eiitem,  ^aai  ■Ulogara  is  divariit 
parlibuji  pului»üet,  iiituxicasse. 

Frataraa  aoaanlaa  civttalaa  Sandia,  Soaloft,  Witaer, 
congrcgati  acrffravaciones  nerrs-iilaliim  et  plagama  Ipala  al 
commuoi  popuiu  raciooe  iutoxicacionis  ex  oparacioaa  Ja- 
daoraa  aradaiiaB  at  qaeraadaa  aalleioaorna  CkilaHa- 
BOrnm  incumhi-nlrs  mutuo  inter  se  (-(invenientes,  nbi  duo 
aadentes  in  viocuiii  aperte  absque  aut  qaalibet  toraea- 
taeioDaa .  pania  fblabantar  eoraa  eonaaiibna  elTflatan 
predictaroB,  qaod  quidam  Judei  oomioe  llo.«5eke  et  Da- 
vid dediaaaal  ela  paucam  peennie  anaaaa  et  cailibei  eo- 
imm  vm  vaaafldo  per  ta  aller«  •orna  ae- 
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•cieole,  ob  hoc  ut  deberent  undiqae  Mittäte«  cwn  pr»- 
diclo  veaeficio  iutoxicire  et  boe  asfleruerant  pro  Iota  eo- 
pm  p«MlbiHtitB  M  f«eiMe  dmBqmqoe  in  terra  SUvto 
et  loci«  siagalis,  que  stlin^^re  potuerunt  El  8up«r  ad- 
didit  uoos  «x  eiadem  duoboc,  quod  prediclaa  Moascke 
■OBordiMet  «IM  ■•gaain  vulmt  Mper  mum  «apit  v«- 
neno  sibi  pre^L rtalo,  qood  vulnus  manireste  ostendebal 
M  k«t|wai*di  Burto  »ibi  facto  dicit  sei  beuivolun  Mtw 
al  IntodMMlMi  'toldm  »biialinitateB  «i  polaiMet  «t  bM 
alter  cciam  Bji|ii'ol)uvit  siti!  ex  (|uil)js(lam  verbia  sibl  al- 
locutia  fuiase  iDjuactum,  sed  ipae  noo  fuit  moraua. 

fraliiM  cootBlM  Godlmdia  qmadan  aotalaai  aobia 
BDper  'imb  eorum  »igillo  destinabant,  aonaDtem  in  heo 
fwfea:  BOtaoduBs,  quod  quidam  combuatua  erat  Godtan- 
die  ia  profeato  aaoctoraai  Procaaai  et  Mariiniaoi  aomiaa 
Tldericua,  qai  «oran  adv^aalia  dmm  aaone  daonpnabatar 
et  cum  igoi  debuit  appoui  coratn  omni  populo  ralcfintur, 
qood  iervivit  eqaitaodo  in  terra  Saxonie  cum  qDodam 
adToeato'MMiaaVolkanam  propeHyldeDteB,  eirta  qtaa 

ernt  mi!ltum  bcne  ncceplds  ita  quod  qaiJqtii'rl  e;;it  seo 
dimi&il  iufiolatain  boc  alique  peraiaoait.  Taudeoi  veoit 
ad  aBBB  «ivIlalaB  BBBiaaDaile  ad  fflaadan  Jadasa 

mtoe  Aaroii,  filiiim  Saloaiotiis  diritis  de  llciiiovere,  qui 
cum  ipso  coucordavit  «t  dedit  illi  \XX.  marcaa  puxi  ar- 
f  BBli  cttB  CCC.  bttraianlli  ean  Taaaleüa  at  iBiazfeaeioal» 
bna,  cum  quibua  chrislianitalein  ut  fecil  dealruere  deberet. 
Bt  aio  declioavit  ab  eo  ad  eiviiaiea  videlicat  Uannoveraai, 
Palaaaem,  Graaowe,  Teyae,  Bokeleai,  Tieralede,  llyldea- 
•em  et  ibidem  ia  «JritBUbus  omiies  foutea  et  puteos  ac 
io  villi«  circamqnaque  qoo  traosiil  inlOKicavit  veneGcits 
aopradictia  et  cum  populua  iocepit  comrouuiler  mori  ver- 
•na  Ubake  r««am  capil  et  im  via  Uta  dkUa  XXX.  Bar« 
caa  totaüter  deteaseravit.  Et  cum  venit  Labrk  In  hon- 
picio  Uermanoa  Saaaeo  sui  boapitis  quidam  Judeus  uo- 
BlM  MojMt  «IM  ocaarrabat,  cai  BBrravIt  obbJb  aata 
diele  et  ille  Müysi:s  ipsi  Ticierico  X.  marcas  Lubecenses 
euoi  qaodam  pixide  cum  venetictia  coodoaavit  et  aic  de 
Labak  versaaVrowaaboreh  Ia  terra  Pracia  traaavalMeBTtl, 

ibi  circa  XL  homines  v<i  piurcs  ibi  tradidit  morli  et 
iBde  veraqa  Uemcle,  ubi  ilemm  circa  XL.  capita  inlerfe- 
dl  at  deiade  vanaB  flaaaenpuib,  obi  XL.  hoalaca  rel 
ptarea  moriebaotur  de  prediclis.  Deinde  versua  Goldioge, 
Bbi  XL.  et  io  Pillen«  XL.  homioea  et  aitra  ia  Winde 
quo!  capita  ioterfecit  uescivit  proplar  ipaoraa  pluraliti- 
tem  exceptia  Curioaibiu  Bortala  at  iaterfeatia  da  a«daB. 
Ibi  predicliim  »d  liltora  fodit  et  ibi  reman»il. 

Sad  quia  ex  bojusnodi  operaciooibna  malediclia  mali- 
«iOiOrUB  JadaorBB,  bea  at  apparet^  pariaalaB  irrcaapa» 
rabile  et  destructioiiem  aistit  loti  chri.^ti  n;itpti .  priimus 
onni  diligetcia  qua  valeaaaa  cordiolime  ve»Uam  uobiii- 


latia  domiaacionen,  qoalenaa  preoiiaaa  onnia  cordi  vcatro 
iBprinatiB,  miaariam  et  neceaaitatia  moleai,  qua  ckriatia* 
BttM  eat  dotaatar  BffraVata,  baai(a«  iBapieieDtea,  aidi> 
oando  amore  dei  et  jualicie,  vealre  proprio  anine  ia  «*- 
lutem,  ut  Judei  io  veatria  territoriia  exiatestea,  ex  qoo 
iadilbraalar  aaat  .aBati  GhriatI  al  loaim  abriatiaailalfi 
odioai  peraecutorea,  df  {rrtnutur  ji:r!irio  vpütro  mediante 
Nam  timeadam,  qaod  morulilati»  ag^ravecio,  qua  popv- 
la«  et  ehriatlaaitaa  aadiqaa  ex  aoaaililB  iadeoran  «•»> 

cialu«  non  ceaael,  ((uamdiu  ipsi  Judei  suh  prolcclione 
aliqaoruB  priuripum  et  dominoram  illeai  poaaint  reaidere 
al  auoara  aoraa  pro  bujusmodi  oparaeioafbaa  Balidotia 
aiaraaadU  atogara.    Cbristoa  voa  conaervet  Reepons.. 

 de  prcBdaila  aobia  peliaai  raforaari.  Scriplaa 

Boatro  anb  aigillo. 

Ecian  covaulea  Tharuneoaea  fOripteroDt  nobia  de  pla- 
rfbiis  Judei^  bnptizatis  in  civiCate  eorum  dc:prehensia  et 
OiBuea  recogooTiaaenl,  quod  bujuttmodi  operacio  iotoxiea- 

«iOBb  toialttar  a  Jndaia  ortea  babat  prvoeMia. 
(9cUBb  Mgl.) 


Vaa  F.  Wiatar  im  ■agdtbaig. 

1.  Lehmann. 

Naeb  Mr.  6  dca  Correapoadeax-Blatlea  der  Geachickt«- 
Tereiae  ton  1849  war  ia  dar  latilea  Veraaaaliiag  der 

deatschea  fieaobiablavereiDe  vom  Prof.  Jacobi  dem  Uerra 
V  Ledebur  gegenüber  darauf  hiogewieaen  worden,  dab 
der  Name  Lehmann  aus  dem  alaviacheii  ian ,  Hufe,  ta 
erklären  «ai,  nad  deaaaah  HafanaMan,  Hafner  bedeale. 
Dir  ItlAcrIirbkrit  fines  solchen  slavisrh-deulacben  Worlea 
cugegebeu,  aiad  doch  die  Verbaltaiaae  der  Gegenden,  ia 
daBan  dar  NaBa  baioadato  bluig  varkaaual,  der  faraa 
niaierten  Weudenltoder  »of  dem  rechten  Eitrf  r  l.  r  Art. 
dab  die  obige  Ableitung  und  Bedeutung  gewichtige  Be- 
daaken  erregan  aab.  Die  Jatstgea  Peraooalftaaaa  ballea 

doch  uniweirclliari  b«i  ihrer  Eiit.stehuuf^  den  Zweck,  irn 
Bereiche  eiuea  Ortea,  apeciell  hier  eine»  Oorfea,  Perw- 
aafl  Tietleieht  ail  daaaelbaa  Taafaaaaa  voa  ciBander  «a 
unterscheiden.  Zu  dieaeffl  Zwecke  mafate  aaa  DOlhwea> 
diger  Weiae  tu  einer  Benennung  greifen,  die  nach  ihrer 
Bedenluug  im  Bereiche  dea  ganten  Dorfea  nur  diea«r  ein- 
zelnen Perüon  tokomaaa  iManle.  Nna  beateht  aber  ia 
den  Gegenden  «uf  dem  rechten  Kl(>«ir>"r  dpr  Htiiipl<.ti5rk 
der  Üorfbevoikeruog  aua  Hufeabauero,  xu  deoeu  uur  aocb 
eiaa  bai  watlea  gaifagara  AauU  vaa  loaallMi  adcr 
Garliiem  zn  kommen  pflegt  Wflre  ca  nun  niekl  gerade- 
so widersinnig,  unter  10,  15,  20  Gieickberecktigtea  dea 
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eiMo  Tor  M*m  «udMo  „U«(Mr"  so  aeoMo?  Ebeo  ao 
iiwabnakdilM  »aobt  diew  AbleilMff  die  Analogie 
der  haofig  vorkonmeodea  Namen  :  Schölte,  Hallet, 

SehfRidt  Emen  Scbulzeti  ^ab  e»  in  j>dcm  DorTi-.  ab«r 
ebeu  nur  einen.  Ueberdiea  haftet«  das SchulscHanii  faat 

•ko*  AMMhm  «a         b«Kllmtitea  43«te.  i>tr  Bwlteer 

dieaea  Scbalsengn^s  murrte  eh"  natargemaffi  den  Namen 
„SctiuUe"  bekommen.  Einen  Moller  und  Schmied 
fdt  w  ia  m«ittu  OArfar«,  abw  iaiMr  aar  «iaaa, 
ab  für  die  Bedflrri)iF<;r  d  r  «r  Ort-schtriiMi  völlig  auarei- 
ahaud.  Gaas  •holtch  nun  verbaii  es  sich  mit  Lehmans, 
wcB»  naa  »ilv.  Ladabar  aa4  WoMbrtcli  von  dam  daat- 
schcn  Worte  „Lehn''  ableit«t.  Lelinguter  gab  es  nnicr  den 
■ahliaichaa  UafaBfalern  iainer  nur  wenige,  on  nur  eiaa, 
Miebateaa  wol  di«i.  Wo  ia  alaa«  Orla  aia  eiaiiir** 
Lebeagat  mbhadaa  war,  lenchtal  TOa  «clbst  ein,  wie 
die  BeteichuDof  Lehnnann  als  EigeaaaBa  aaf  den  Besitser 
deaaelbeo  Übergeben  mafate.  Aber  aaah  wo  deren  zwei 
oder  drai  varbaadaa  waren,  konnte  der  Name  Lehnmann 
als  Bigennerae  «nflreten  In  diesem  Falle  ntmlich  haftete 
Bieialena  auf  den  einen  das  ScbulsenamI,  auf  dem  andern 
alwa  di«  HokU  ader  Scbaaifaraehtif kalt.  Ba  werde  da- 
her (ier  ßcsit?,er  des  ersleo  oder  zivfitcn  Lchngutes  ala 
Sehutie,  Ualler  und  Kriig er  beaeichnet,  und  so  blieb  denn 
wieder  Mr  dea  Baallser  dea  drlttea  Lebafatee  aalarga- 

■ifs  (tcr  \ume  Li'liuinsiiti  ubriüi;' 

£m  Beispiel  wird  das  Geaagte  nther  begrOnden.  loh 
gre^  daia  ia  die  OerrrafftlltaiMa  dae  aiahiiaabaa  latw 
lireiaet  and  bemerke,  dar*  in  allen  Amladörfero  die  Ver- 
iMllBiaa«  abalicber  Ar»  aiad,  wie  aie  jcut  dargelafft  wer- 
det! Mil«B.  Ia  Stolsealiain  (Sebweiailier  Kreil)  be- 
alebt  der  alte  Grnndstorb  des  Dorfea  aua  drei  LehnhufeD-, 
15  racfatharen-  und  aechs  Konsftten -Gutern.  An  diesen 
Gntern  haften  bestimmte  Namen,  die  uaabliAngig  von  dem 
Jwtaawligea  Berilaer  von  Gesebieeht  t«  fieaaUaebt  aiak 
foripflanten  und  in  dem  Munde  der  Dorfbewohner  ror- 
sagsweisa  xar  BeseoBDug  der  Goler  und  der  dort  ser»- 
kaflaa  Peraoaea,  aeibet  Kaedia  aad  iMgde  aiebl  aafge- 
»cMitsüen,  gebrsncht  werden.  Dirse  Rutsnumcn,  ivn  in 
der  Genitivform  gcbrlncblich ,  sind  gewifs  som  grofsen 
Tbeil  Naaiea  der  antea  BeeiUer.  Bafbr  aebeiat  ailr  dti 
hSoOge  Vorkommen  von  Taufnamen  unter  den  Beteicb* 
naagea  der  racblbufengittcr  tu  aprecbea.  Uatar  dieaea 
10  Gfltefaamea  Badea  aiafc  alatieb  Ibigeada  wM  Varae- 
mea  in  Betiehnng  atebendc:  RAdel's  (Rudolf),  Cllsen 
(CiaBa),  Htadricb'a  (Heinrich),  Hermes  (Hermann),  firt'a 
(Erhard),  MiettMb  (wol  wcnd.  MaUcho,  Maltbiea). 
«Aw«h  die  andern  flaier  habea  Meaen,  die  aieiat  tob  dar 
Peraon  Hi»«  B^sitxcrs,  nicht  vo;»  »Iit  eig^enthOmlirben 
Baaehaflenbeit  dea  Gntea  bergeoommen  sind  ;  s.  B.  Wol- 
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gemAl*a  (Wohlgemntb) ,  Neiwerl'a  (Neuwirlh),  Heracbaa 
(Hirach),.  Lobick'a  (Globig),  KitaehnaBn  a«e.  Nar.F6r* 
meider  (BanermDlIer)  deutet  aef  die  Bigeatkomliebkeit 

de»  Gutes  hiii  Bei  den  Lehngotern  dagegen  sind  die 
Beaeichnungen  aiie  von  den  Gutern  aelbst  hergenommen. 

Aar  deai  aiaaB  dfaeer  dral  Alter  ballet  die  Babaakfa- 

rechtigkeit:  e»  ist  „Krier'ach"  Gnt  (Krögers  Gnt)  Mit 
dem  aweiten  itl  das  Sobnlseoaml  verbuaden :  ei  ist  „Schul- 
toa"a«t  aad  derBeaHaer  glUkaraweff  ab  „BabaHa.*'  Da« 
rlriitr  <  idllch  iat  ein  einraches  Lehngut  (ilir,r  t  e sondere 
Gerecbtigkeft,  und  das  iat  „Leb nee  (Lebnmann'sj  Gof 
Deal  Volke  IM  dae  VeraMedeilli  deaWorica  Lehne«  frei- 
ÜL'h  jettl  abhanden  gekommen.  Es  konnte  daher,  ala  in 
neuerer  Zelt  ein  LehnaaB  ia  dieaea  Gat  Uaeia  heiralkelai 
aalbat  von  einem  „Itebnef-Lehaitaa'*  im  fiafaaatU  ra  ai- 
dara  dieaea  Namena  apreohen.  Dea  acbalal  air  aber  nor 
nra  ao  mehr  fDr  das  Alter  dieser  Benennnng  an  entaoheiden. 

Man  konnte  vielleicht  gegen  die  obige  Beweiafuhning 
einwenden,  dafa  aaler  dea  VarliMtataaea  dIaMK  Art  aaali- 
der  Name  Hobni  r  nicht  habe  entstehen  kOnoetf,  und 
ea  wurde  demnach  ao  viel  bewieaen  sein,  laders  aivd 
daeli  Ftlla  deakbar,  wo  in  einem  Dorfe  aia  daaifarlltf* 
ne^  nichrcr»-:;  Ko«s«teii  j;'r!:r miber  gestanden  h.-it.  imd 
ao  das  Appeliativum  Eigenname  werden  koeele.  lind  ge- 
rede  den  aberaae  aellene  Vorkammea  dieeet  NameBf  ia 
dün  oben  beaeirhitett'ii  Landstrichen  scheint  mir  ein  Be- 
weis nebr  au  avin  fOr  die  Kichtigkeit  neiaer  ABalhbniBg. 

*  (Scfalalä  folgt.) 

Mmt  Geaclalchte  der  m ut^ikinHinianente*  BbmI. 

VoB  B.  T.  Betlberg  in  UunclieB.  s^SSI 
(.Scblnb.) 

In  der  sweHeii  HäJße  iles  16.  Jhdis.  aehen  wir  aber- 
mih  die  Zahl  der  Mu^ikwerkzeu^e  durch  vielfache  V'er- 
beaaerungen  vermehrt.  Daa  Jagerhoro  kommt  twar 
mablea«  a«ah  ia  da.r  allaa  Form  daa  tawandaaaa  Kab- 
faornea  vor,  doch  krOmmt  ea  aich  auch  tn  dem,  zwar 
noch  kieiaea,  aogea.  Waldhorn,  mit  eiomaliger  Wio- 
dang;  die  gekrhmml*  Peldtrompala,  — .  daan  die 

lanf^e,  gradtfinkl  niiij  rijiii  SchÄferhorn  herab,  -  hat 
bereite,  nm  aie  anders  atimmen  so  kttnoeo,  aogea.  Kronn- 
bligcl,  aad  Man^  dIePoeaaaa,  weloha  Baadaeeogae. 
Tburnerhorn  cbenao  verdrangt,  wie  die  Trompete  daa 
grade  Uora;  daa  PoathOracbeB  erhilt  4  aad  noch 
nebr  Wiadaagea.  Der  Pommer  oder  Bombard^  dea 
wir  in  vorigen  Zeilranm  ans  der  BloeklOle  aad  Sehal- 
mei  eniatehen  aaben,  indem  die<!e  einen  r>Her  mehrere 
ScblOaeel  erbieiteii,  erbtit  oon  auch  eine  »ehr  oder  we- 
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alf er  ^ekrOmmte,  obeo  eioguteckte  meUlle ne  HudrOhre 
nad  fflwiont  im  grohen  Bsrs- Pommer  eine  anMlinlicke 
CMIm.  BiSM  Seblasiel  crballeo  nun  auch  sowohl  der 
krumme,  wie  der  ?r»He  Zinken  und  das  K  r  u  m  m  h  o  r  u  ; 
Scbaimei  and  Krummboru  erhaltes  «iu  ia  das  Munditlack 
«JofMlceklei  BUtlthei,  «id  die  Sobwief«!  «Ja  Ibali- 
ebes,  obeo  eitigcsclztes  Hc  taltrobrcben,  wie  der  Pommer, 
lodern  DUO  das  lange  Rohr  des  Bafspommers  aus  der 
Ulto  m  eintoder  f ebogw  md  tob  eitra  ge«eiuditfl- 
licheo  Pntteral  umscblosseti  wurde,  so  dafs  es  dies«  Ibt  ti 
Diffaste  tbat,  wia  eiu  'ooch  einmal  s«  iaagcf  Bohr,  und 
swar  so,  dab  Dan  ■oadaMak  ud  Schallmdadaaf'  bcido 
neben  einander  erscheinen,  entstand  das,  jedoch  erst  ge- 
gßü  da»  Ende  d«a  16>  Jbdia.,  augeblich  von  Aviaoot  von 
Plidoa  erlbadcBe  Fagott.  Ifa^  aodaitrMto  Ui  wordo 
die  Flöte  vervollkommoet.  iiidein  alo,  9^  eiaar  Kapfei 
Ober  dem  Mundstücke,  aufser  den  Toolttchern  vorn  and 
hiul«tt,  »uicbe  auch  an  der  Scito  crhicli,  —  die  sogen. 
Sohreierpfeife  i  and  iaden  dieselbe,  nm  grorse  Ltuge 
des  Rohres  bei  klrintnn  llmrau^  (tiicfit  über  11  Zoll) 
SU  gewinuen,  nach  Art  des  Fagotts  zusammeogebogen 
Word«,  «ad  twar  akbl  o«r  eio-  aoadorn  oeunmal,  vo' 

bei  nun  auch  wieder,  ^^  ie  bei  Jen  übrigen  Flöten,  iaa 
Mundstück  obeo,  die  Scballnandang  aber  unten  ist,  — 
•atlUnd  daa  sogoa.  Raekatt,  decaea  Fotteral  ebeafalla 

dreierlei  Toiilocher  hat.  .Auch  die  S  a  ck  p  fe  i  Fe  i'rfiihil 
la  dieaea  2eitjrauiB  allerlei  Vcraadernngen ,  uad  su  er- 
aehciaea  «nt  naa  aebea  atoaader  bald  der  sogen.  grbr«e 
Bock  Diil  nur  eioein  Stimmer  (Stimmrobre),  bald  die 
•Ogeo.  Schtrcrpfeife  nnd  das  kleinere  Uummelcben,  je  mit 
2,  aud  dar  kleine  Dudei  sogar  mit  3  rerschieden  langen 
StiBimera;  aock  atae  aodere  Art  ist  di<>  Magdeburger  Saek- 
pfaif«  atit  2  Stimmerrr,  aber  r.ui^IcK  h  mit  2  vcruchiedeDen 
Flatenrolirea,  einem  für  die  rechte  und  oiucm  für  die  liake 
Baad,  jadea  vora  mit  drei  ToalOabora.  Rar  darta  atfm* 
men  diese  5  .-^rten  der  Sackpfeife  übereiii,  Sic  alle 

noch  ein  besonderes  Robrehen  haben,  welches  eben  der 
Saekpfalhr  aa  dea  Haad  tattt.  Daa  Platarapiel  aber 
kommt,  vrlc  .schon  im  Torigen  Zcitraumr  bemerkt  vMirde. 
jetat  nicht  «ebr  vor.  —  Uagemein  thaiig  war  man,  wie 
aborbaopt  im  19.  Jhdi.,  ao  aanoailieb  ia  dar  S.  H.  d«i- 
aelbea  bia  aam  30jlbr.  Kriege  im  Orgelbaa,  aad  zwar 
baaoadera  im  mittlem  and  nOrdlicbeo  (proteataatiaeheo) 
Doataeblaad,  wo  sich  neben  den  Orge|^  des  aadllcbea 
Deutschlands  la  Kostnits  und  Ulm  u.  a.,  in  Sachsen  die 
zu  Dresden  und  Sondershausen  (v,  Gotlfr.  Frittsche),  Halle, 
Leipzig,  Zwickau,  Halberstadt  und  Groningen  (v.  Dar. 
Bflidi)  I  aedaaa  lo  Braal««  (t.  Hteb.  Birckreldor),  Toif 
Kassel,  Biickebnr^  fv  Esaias  Compenjns),  Uildesheim 
(Godehardskirebe)  und  Brauasohweig  (Dom),  beide  ron 


Henning  ans  Uildesbeim,  Biddagsbansen  (v.  Heinr.  Cem- 
penlas)  und  weiter  nordwirta  so  Magdeburg,  Bernau  ia 
der  Mark  (v.  Htiis  Scherer),  Stendal,  Usoiburf;,  Lübeck 
f  Peterskirclie  v.  G.  fiurkarl,  Frauenk.  v.  Bartold,  Dom 
V.  Jakob),  Rostock  (v.  Ueior.  Glovats),  Stralsund  (v.  ^lk. 
laaJk),  Ooatig  (v.  Jol.  Aoloa)  erbaboa.  Ltaobaif  soll 
bereits  lim  ''ic  Mitte  des  16.  Jhdts.  eii^e  Orgel  aus  Her- 
sogenbu»cb  (,^lederl.)  erhaltea  beben.  —  Was  die  Klaug- 
lattromoNle  botrill,  ao  aehea  wir  die  Koaaolpookoo 
dadurch  vervollkoirimiiet ,  daf.«  fl<-  <-\if  Art  Fufs  haben 
und  au  der  Seite  eine  Scbraube  aam  Spannen ;  diese  er- 
kflt  aaeh  die  Tronnal,  Ibr  Baad  Ist  aber  oocb  aobr 
niedrig;  das  Triangel  ist  jetzt  an  einer  Ecke  offen; 
aucb  die  Strobfiedel  aaigt  aiob.  —  Uoter  doo  Soilea- 
iastramealoB  ladea  wir  daa  So  bei  Ib  oll,  wolAao  doai 
Tramaebeit  ibniich  ist,  aber  oiehl  mit  einem  Bogen  ge- 
strieben wird;  die  Bauern  tci  er  kommt  ooch  mit  dem 
Rädchen  vor,  doch  auch  zugleich  mit  einem  Tasteowerk; 
di«  WlAol  bdd  aa  dar  Bette,  bold  oben  eingoacbrabn. 
Die  Harfe  bat  in  Her  1i'>hlcn  HanplsSnle  mehrere  Scball- 
löcber.  Auf  dem  iUckbrett  sind  die  Saiten  jetzt  bOo« 
doiwoia«  aol||«apaaat.  Daa  Tritaiaoboit  bat  JeUt  4, 
iiiigle  rh  lange  Saiten  Die  drei- ni'igr  C[  i;jc  i.sl  jetzt 
zur  Tascbengeige  (sogen.  Posche)  verkleinert ;  die  Dis- 
kaatgoife  bat  4,  dio  Allgalge  oderBrataeke  b  (T)  Soilo«, 
letztere  die  Wirbel  noch  von  oben  eingesteckt.  Eine 
woaeatlieh«  Varbeaaerang  bat  der  Steg  erbalteu,  indem 
Beine  obere  Saale  nlokt  »ehr  grade,  aoodera  empor^e- 
krdmmt  ist,  so  dab  dar  Strich  auf  den  einzelnen  Seit«a 
weit  leichter  rein  zu  halten  iat.  —  Die  Knieg'ei^e 
(Gambe),  welche  6  Saiten  bat,  ist  der  Diskanigeige  in 
der  Form  Ibaliob,  doeb  im  Verbillaisse  schlanker. 

Ich  bescheide  mich  jetzt  mit  weiteren  Mittheiinnfen 
ober  das  17.  Jhdt.  fg.,  aus  dem  bereits  Eingangs  erwähnten 
Gtiiade,  «ad  lade  wol  oia  aadcr  lal  GdofOBkaiti  «oltor 
foftsalbkreo. 


Da«  ülMhcM-rortAl  4cr  Abt«l 
■assnaesa. 

Voa  v.Iriet-EoBbr»lde«,  troliib.-bad.GeBend,  ial 

Baden. 
(Foruetznog.) 

Weadea  wir  «aa  ■«aMbr  «■  dea  blldlloboa  Bar* 
Stellungen,  »ui  zwar  voNNt  10  joaoB  doo  Boadfoldoo 

iincl  des  Thürsturzes. 

Hier  hat  die  Uebergangszeit  von  den  ruhigen,  aber 
bagoro  aad  aleireo  GoMolloa  brtaatialaobor  Bildner^ 
zu  den  anmalhigen  und  lebensvollen  des  spStern  Miltel- 
allars bereit«  begoaoea.   Bei  »ammilichen  Figare«  aidit 
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mtn  die  ersten,  nicht  immer  unglQeklicben  Anttage  leb- 
hafter Bewegung.  Des  Kostüm  ist  das  uralle,  kirchlicb- 
traditionelle  langer  Gewfinder  mit  langen  Utnteln  über 
beiden  Schaltern.  Die  Auordnung  der  Falten  ist  oft 
geschmackvoll  und  glucklich,  ihre  technische  Behandlung 
aber  (sie  sind  durch  tief  eingehaoene  Linien  oft  mehr 
angedeutet,  als  plastisch  gebildet)  erinnert  an  die  alte 
byzantinische  Schule.  Am  meistRn  turück  war  der  alte 
Meisler  in  der  Behandlung  der  Kopfe. 

Die  ganze  Darstellung  (im  Kundfelde  sowohl,  als  auf 
dem  Thursturz)  ist  die  der  Himmelfahrt  Christi. 
Das  Mittelfeld  zeigt  den  Erlöser,  sich  zur  Rechten  her- 
abneigend, gleichsam  Lebewohl  sagend,  in  der  Linken 
einen  mit  dem  Kreuze  geschmückten  Stab  haltend,  wel- 
cher weit  Uber  die  einfassende  Leiste  hinausragt. 

Das  Haupt  des  Herrn  ist  bartlos,  mit  langen  herab- 
wallenden Locken;  die  Gewandung-  eine  kurze  anlie- 
gende Tnnika,  mit  weiten  Aermeln  ober  einem  langen 
Unterkleide.  Auf  der  linken  Schulter  wird  ein  wallen- 
der, gnt  drappierter  Mantel,  wie  ea  scheint,  durch  einen 
breiten,  von  der  linken  Schulter  unter  dem  rechten  Arme 
durcbgeheaden  Gürtel  gehalten. 


Die  ganze  Darstellung  ist  weder  im  Stile  des  frOhern, 

noch  des  späteren  Mittelalters,  und  bezeichnet  so  recht 
deutlich  die  damals  eingetretene  Uebergangspcriode. 

Die  Engel  in  den  beiden  dreieckigen  Seitenfeldern, 
mit  ihren  mächtigen  Schwingen,  sind  in  lebhafter  Bewe- 
gung, auf  das  Knie  zu  sinken,  ihre  Gewandungen  wohl 
angeordnet  und  sorgfAltig  ausgeführt. 

In  der  Mitte  des  breiten  und  langen  Feldes  Uber  der 
Thüre  steht  die  tlimmelskönigin  mit  der  Krone  auf 
dem  Haupte.  Sie  allein  ist  in  völliger  Ruhe,  mit  aufge- 
hobenen Htnden.  Ihr  zur  Seite  rechts  und  links  sind  die 
^oslel,  mehr  oder  weniger  bewegt,  mit  den  Geberden 
der  Andacht  und  des  Staunens  zum  Erloser  aufblickend. 

Der  nächste  zur  Hechten  ist  Petrus  mit  dem  Schlüs- 
sel, zur  Linken  Johannes;  die  andern  ohne  Symbole 
sind  einzeln  nicht  wohl  zu  erkennen.  Sieben  ron  ihnen 
tragen  Bacher,  ein  einziger  hllt  eine  Rolle.  Petrus  hat 
bereits  den  traditionellen  Uaarkranz,  das  Haar  der  Uebri- 
gen  ist  lang  und  gescheitelt.  Am  wenigsten  gelungen 
sind  die  zum  Theil  bartigen  Kopfe. 

Zwischen  der  Mutter  Gottes  und  den  heiligen  Joban- 
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■M  ut  der  NtB«  dM  Kttostlm*)  ainfthaaca,  »hat 
oln«  ille  Bthera  B«MiebinBg. 

Wendea  Wir  ttiS  noDmebr  lu  den  beiden  koloftilon 

Bi  I II  a  1  f  n  rcrJits  und  liuks  des  Eiti^aoges.  Die  er- 
stere  zeigl  uu&,  wie  scliua  erwiihnt,  den  heiligen  Papsl 
Or«tor  (*•■  590  bis  601.)  f«lrMi<e,  nicbt  mehr  rar- 
bindeac,  in  der  QtteDfnsammluDg  der  baditcbpn  Lindes- 
gcscbichte  aufbewahrte  laachrifl  beu«bt  sich  auf  die« 
«M  BiM: 

8.  Gregurius,  spiriliis  senelM  mper  hamiti  tjß» 

in  Speele  colnmbae. 
Snmno  pastori  nos  plata,  «Mcfe  Qregtiri, 

Die  Taobe,  als  Sinnbild  de«  heiligen  Geistes,  ist  4aa 
WihrEeichei)  dieses  Heiligen  ;  ihr  oberer  Thprl  jfi  «h^e- 
gebrochen,  die  Fufse  und  den  Humpf  siebt  mau  outb  auf 
4«r  reeblM  Sebvllar  4at  Bildibi««,  walcha«  ia  Betuf 
auf  die  kirchliche  Triebt  jraer  3Mt  «ite  Mbere  Be- 
■cbrctbuBg  vcrdieoW 

Dar  Papst  Ist  nvdrdertt  mit  der  bis  aat  dl«  foft« 
berabreicheuden  Alba  bekleidet,  wie  sie  jeder  luUioti- 
sehe  rrie>,tc'r  bi.-l  kirchüchea  HaiidluiifTL'u  heutiutsge  nOrh 
aabat.  Darüber  tragt  er  ein  etwa»  iiurseres  Gewand  mit 
weitan  Aarael«,  dl«  Dalatallaa. 

Unter  der  Dalnielic»  sehen  die  mit  dem  Krcme  Bc- 
selobaete«  Boden  der  ütola  hervor j  Ober  derselben 
■bar  trift  der  Papst,  wie  jeder  Frtetlar,  die  Caaals, 
eine  Art  einfachen,  auf  tiei:  Seiten  ^rselilü^senen,  glocken- 
förmigen Mantels  aus  reichem  Seidensoffe,  welcher  we- 
gen des  DHrckslreekeos  der  beides  Arme  bis  «ur  ftoke 
der  Bileabogea  taf  beiden  Sailaa  aufgeteMrmt  ward, 

Qod  vorn  in  ndturlichrr  ürBppirrnng  hcrflbflpl, 

Ueber  der  Casala  trtgt  der  Papst  das  Palliam,  eio 
breilcfl,  aaa  walber  Llmierwolle  fswobeaaa  «nd  ittt 
rolhan  Kreuzen  besetxtes  Band,  in  der  Art  einer  Stola; 
aaf  dam  Hanpte  aber,  welches  ein  Lockenkrsu  angibt 
(wie  bei  der  Figur  des  heiligen  Petrus),  die  Tiara  aia 
eiBEiges  Zeichen  seiner  papstlieben  Wörde.  Dieselbe  hat 
norti  die  Hesliilt  einer  oben  geschlossenen  und  mit  einem 
Barett  ausgefBlIleo  Krone,  von  welcher  auf  beiden  Sei- 
te« Bfetdar  anf  die  fleballera  harabbaagaa. 

Die  Bildsäule  des  ßisclior.-i  (iehtiard,  zur  Unke» 
der  Tbdrc,  zeigt  denselben  in  seinem  biscliuriiclien.  »ns 
uBumehr  bekannten  Ornate.  HerkwOrdig  ist  das  »urg- 
illUg  ausgertobrte  Med  all  dar  Klreb«  In  aelnar  Hand. 
Aiirh  niif  ihn  hftn^  sirfi  eine  betondan  Insabr III,  Welch« 
die  Kloslcrcbrouik  also  gibt: 

•)  WEZILO  (das  K  iiiif  dem  IloIz>cliniUe ,  fUlt  der  atuk 
Tcrwiitertcn  Bochslaben  ILO  ist  ein  Fehler). 


S.  Gebbardtts  in  mann  habena  ecclesia». 
Vcbtirs  «»Igt.) 


Vaa  J.  Bander,  CaiiaarvMar  tm  Ic.  AnUv  in  Mnbaif. 

Der  berOhinti>  schöne  ßrunnen  zu  NOrnberg  wurde,  so 
glanbt  man  wenigstens  allgemeia,  voa  den  Gebradera 
Georg  «nd  Frlcdrieb  Raprecht  nad  van  Sebald  8eboabo> 
fer,  den  Baumeistern  und  Blldaem  der  Friueokirche,  er- 
baut. Eineo  orkaBdlichen  Kicbweis  hierober  gibt  es 
Bicht ;  diele  Anaabme  altttt  ileh  aaf  elalge  vaTerttlkliele 
Gkronikea  und  auf  die  B«htBptuag  etlicher  Sohriftslelicr, 
Ten  deaea  obrigea«  keiaer  eiaea  arkaadlicbea  Bewaif 
belgebraebt  hat.  Die  beasern  Chroolkea  der  Stadt  Bea> 
oea  die  Meister  nicht.  Die  Gestaltung,  kOnstlerische  Aos- 
fohriinp  tind  Anordnung-  der  schönen,  TictfHrh  durchbro- 
chenen golhischea  Pyramide  und  der  darin  aufgestetlleo 
Standbilder  eriaaera  twar  aa  dl«  Sehünbereilielia  Fora« 
bildung  der  Bildwerke  in  U.  L.  Frauenkirche,  aber  ihre 
Aekolicbkeit  beweist  noch  nickt  die  Identitet  der  Meister. 

Dagegea  baaltst  daa  kgl.  AreUv  •■  Monbefr  aiae 
gloiehzeitigc,  v^dii  iinch  nur  sr\w  ^niHmariseli  gelHlIlaa« 
Baurechnnog  über  den  scbOnen  Brunnen  v.  J.  138S  bit 
189«,  aaa  der  towobl  Ober  die  Zeit«  ia  dcr  da»  Werk 
enUtanden ,  sowie  Ober  dea  BMM«i«t«r  bcaitalBle  Mach' 
riehtea  >a  schöpfen  sind. 

DieReebnung  beginnt,  wie  ires«c>t,  im  Jahre  1385 aad 
geht  ohne  Uolerbrecbuag  biü  zum  Jahre  I39G,  umfaM  also 
einen  Zeitraum  von  ii  Jahren,  innerhalb  \velchrr  der 
Bau  tum  AbtcfaUfs  kam.  Bin  Mitglied  des  Katli»  führte 
die  Oberaafliiebt  ibar  deaaelbea.  ia  daa  Jahren  ISOB 
bis  1388  wer  es  Friedrich  PBnlifne;  wSbread  dieser 
Zeit  erhielt  er  vom  Hath  zu  dem  „paw  de^  neweo  prua- 
nea  aal  aiarkl"  Ia  Tetaehledcaen  Hataa  Mar  SOOOfl.  Sal- 
ier ausberflhlt  ;  davon  treffen  allein  ntif  Jnhr  1385 
10l7'/a  ft.  hl.  Als  Fflotxing  sUrb,  fahrte  Meister  Hein- 
ridi  der  Balicr  im  J.  1389  de*  Baa  gtn«  «Ihin.  Hr 
stellte  auch  die  Rechnung.  For  seine  Mobe  und  Arbeit 
erhielt  er  ia  dieeem  Jahre  ST'/al^hi. ;  den  Steinbreehei* 
and  Sehmladan  laUto  «r  dB  «  hl. 

Im  J.  1390  werde  die  OberanfMeht  «her  de«  Bau  and 
die  Rechnung  dem  Rathsherrn  (Jlmann  Stromer  Obertra- 
gen;  er  fOhrte  beide  bis  znr  Vollendung  des  Brunoens 
\m  h  ISM.  Wihreod  der  Jahre  1300  bia  1393  erhielt 
er  von  den  Bflrg'ern  di'.if  Raths  ..rn  dem  p«w  am  pruo- 
nea"  verschiedene  Summen  ausbezahlt:  im  J.  1390  354.ft 
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hl  ,  im  J.  139t  449«  und  3  (3  hl  ,  und  im  J.  1302 
132  «>  hl.  und  •berwals  Iii? Vi  und  98  0.  ungeriMii 
•ni  r^Btteb.  Der  grMtl»  TMI  itr  im  J.  1SM  htwiU 
ligteii  Summen  wurdp  lur  Vergoldung  verwendet.  Wei- 
ter Hudoir  der  Maler,  der  oliue  Zweifel  die  Verculduug 
kaMMf    «rliitll  TS  «  M.  «m1  40  II. 

'In  3.  IMS  nklt»  der  Bttb  m  Ulniii  Sironer  tar 

Fortsetzung  des  Baues  442  %  hl.  Da\oii  gab  dieser  hin- 
wieder dem  Heister  Heinrich  dem  Belier  54  ft  kl.  „le 
llebveg  (Verehrang^)  to«  den  pniiuieo  fbr  eeli»  Mdw,  die 
er  damit  gehabt  hat,  »ano  er  kie^  dij  Im  xe  v>eiii^' 
davoa  wordea  wer."  Detgieicbea  arbMt  U.  Vogel  3  & 
U.  (Llebenf )  ttr  die  io  der  obere  Reibe  der  Sleodbilder 
Ml||«elentea  „kleinen-' Propheten.  Ob  diese  TOeVllfelge» 
marhl  worden,  oder  ob  er  sie  alleiirulls  nur  verfoirtet 
hat,  lafal  sicti  ans  der  Kechnunf  nicht  eoluehmen.  Zu 
dm  Flffraii,  lo  derf  mm  «mebnee,  wvrdee  Steine  en 
PirkeDfell,  wo  ein  i^iiter  feiner  Sandstein  ^rhrorhen 
werde,  verwendet;  denn  der  dortige  Steiabrecher  erhielt 
•ienal  S  «  bk- 

Im  Jabre  1394  betrug  die  Bausumme  213  und  in 
J.  13'J5  63  %  hl.;  devoo  erhielt  Heiater  Heiarieb  Ar 
seine  Arbeit  24  1^. 

In  I.  1396  verwcadele  nee  noeh  63*/«  IL  bl.  «od 

3n"i  II.  Von  diesen  erhielt  Heister  Ilrinrirli  IGfl.  mit 
dein  Beiaatx  „vai  ist  also  verricht".  Im  Ganten  wurdeo 
gegen  490061  M.  wt  de»  Brm«en  yerweedet. 

Be  tng%  eieb  aaa,  w«rde  dieae  bedeateode  Sanne 

lediglich  zur  Vollendung  des  von  den  Qebrttdern  Ruprecht 
und  Sebald  Sdhookofer  im  Jahre  1360  begooaeaeD  Wer* 
kae  verwendet,  oder  aber,  bet  naa  den  Braaaeabaa  erat 
im  J.  1385  aogeraiigen  und  durch  Meister  Heinrich  dea 
Balier  •osfobrea  tasseu?  Wir  behaupten  letslerea,  da 
alebt  wobt  aManehnea  ist,  dalW  bmb  den  Bnunaa  SS 
Jahre  lang  unvolleadet  habe  dastehen  lassea  aad  erst  Im 
J.  1385  wieder  an  die  ForUetsoog  des  Baues  gegangen 
aei.  Eine  blorse  Reparatur  kenn  es  wol  such  nicht  ge- 
wesen sein ;  denn  der  «ugeblich  erst  in  J.  1361  vollen- 
d*"tfc  Bruiiiien  bedurfte  derselbeo  noch  nirhf  und  derar- 
tige Keparaluren  erfordern  keinen  ZeiUaum  von  11  Jah- 
raa  ader  Snnnea  tob  4800  ft.  Wir  ffebaa  geiaa  au, 
dafs  die  Gebilde  der  Pyramide  und  die  Standbilder  der- 
•elbeo  ao  die  Bildwerke  der  Fraaeakircbe,  naneotlich  an 
jaaa  ariaaera,  die  den  Sebeld  Seboabofer  aaffeaehrie- 
ben  werden ;  daraus  folgl  aber  nicht,  dafs  »ie  gerflde 
Toa  Ruprecht  und  Schonhofer  herrühren  mitsaen.  Ein  so 
Sadeateader  Ktartier,  als  welehea  laltlarair  aieb  aatweisl, 
hat  gewifs  such  seine  Schaler  gafaibl;  and  ein  solcher 
■af  Meiater  Heiarieb  der  Baliar  ftwaaaa  aad  idaatiteb 


Kein  mit  irn'm  H  Brheim  Belier,  der  im  J.  1318  dai 
Burger-  und  Meittterreeht  an  Momberg  erhielt*). 

Die  an  Braaoanlror  aafobreebte  AsbresaeM  beweint 
nichts,  ds  sie  allem  Aitsrbein  naclj  eleirh/.eiti?  mit  dem 
bayer'sehen  Wappen  bei  der  im  J.  1824  vorgeaOBmeaen 
Reatanrierang  den  Brnnaens  einteaalbelt  warde. 

Wer  den  Verfasser  dieses  Artikels  eiaai  Bawära  ba- 
lebren  kann,  den  wird  er  sieb  »n  Deak  vaipSinbtet  er^ 
aafeten. 


*)  S.  Baader,  Beitrage  tar  hiuadi^eschichle  Maraberga,  S.  ^ 


ai.  Wiasenachaft. 


KlfelhalU  vea  Wianlinaaa-Badow  aaf  Ibdaw. 

Die  im  Aoseiger  1857,  Sp.  362  f.  besprochene  deat« 
sehe  Schrift  Uber  die  Kunst  VOgel  und  Fische  zu  fangea 
(Strafsbnrg,  1508.  4.)  ist  vielleicht  tum  grOfslen  Theile 
nur  die  Uebersctzuag  elaet  gleinbralla  aoab  aabafcaiMlla» 
niederlindi.srben  Dcackes,  den  ich  mit  einer  Incunabeln- 
Sammlung  aus  der  Bibliothek  des  verstorbeaeu  Prof.  C. 
Kirchner  ta  Sahnlpfbrta  erwarb. 
Der  Titel  lautet: 
II  Oit  boecxken  leert  hoemenmach  voghe» 
le»  I  vaefhea  netten  haadeB.  ||  fg  Bad« 
h  o  e  in  e  n    mach    v  i  9  s  c  Ii  t:  ii   v  a  n  g  b  e   ni  e  1 1  e  | 
banden,  ende  oeck  andersios  |i  ^  Ende 
oeek  tot  wat  tljdea  vaa  den  lere  dat  eea 
j  yeghelijck  vjsch  t»ijnen  besten  is. 
0.  0.  a.  J.  (an  1500.)  8  SU,  in  4  nil  Sign.  A  aad 
B.   Mit  nean  Bolasebaitlea,  von  deaen  aieh  mehrere 
wiederholen. 

Die  Spruche  über  die  vi  r.schiedenen  Fi.'irhe  fehlen  der 
der  niederlaudiscbenr*  Scbrift,  sie  werden  woi  deutschen 
Urspraag»  «ein ;  aueh  aatsla««  Mb  nlab,  lia  ichaa  frahar 
am  Ende  einer  Perfrsment-Handschrirt  der  königl.  Biblio> 
Ibek  zn  Stuttgart  gelesen  za  babea.  Dieselben  Sprache 
Badaa  aieh  aar  der  lelatea  Seit»  des  voa  Gefaaer  hm- 

ausgegebenen  Fischbufhe.s  vnn  G  r  e  g  o  r  Ma  n  s  ol  t  ;  ..Von 
der.oatur  vnd  eigenschaffl  der  viscbe,  inson- 
derheit derea  a«  fefaBfna  werdaad  in  Bodaa« 
see  (Zürifb,  o.  J.  kl.  8.)*);  doch  sind  dort  die  bei- 
den Fische  Petromyzon  flurialilia  (Prteke)  aad  Salno 
Fario  (Baehrorelle)  weggelsssea. 

Mangolt's  Fischbuch  enthalt  anfserden  fsiwlnta Us- 
bersebridea  yo»  Jacob  Ruff*),  i.  S. 


*)  Das  Fischbuch  bildet  einen  Theil  der  von  Müngoll 
▼erfaftten  Chronik  der  stell  aud  Lmdtchmülea  am  Bo- 
de asee  a.  s.  w. 

*)  VgL  Kalünfar,  J.  BaA  Buer  Heini,  1847,  S«  ZZVm. 
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Blicken,  Schwslen  sinrf  schlecht  viieh, 
Den  armen  kommeodts  Ober  tisch. 

Am  \fi%9u  ifi  Aprsll«. 


nuulic*. 

Hör-  utd  Erb-  V**  Htreker,  kfl.  pr.  fch.  AtcUvnlh  «ai  Ifam» 

archivar,  in  Berlin. 

lieber  das  hrsodenburgisehe  Korscbwert,  welches  noch 


hentzutage  xu  den  preufsischen  Reiehtinsi^ 


gehört 


und  bis  vor  Korzem  io  der  konigl.  Kunstkammer  zu  tw- 
liu  aufbewahrt  wurde,  jetrl  ab*T  in  den  KroDScbatz  nie- 
dergelegt worden  ist,  haben  io  Betreff  des  Zeitpnnkles  sei- 
ner Anforltfmc  Im(c  Zeil  ZwciM  hMtudfD  (•.  d1*B«- 
schrfiSung  in  v  Lcilebnr's  Arrhiv.  Rri.M!  S  9  f ),  de- 
ren Lösnng  erst  jetzt  mittels  eines  neuerdings  so  Tage 
gelMMineiiefl  Sehrillfmefct  fetentren  tM. 

An  di^-scm  Prunkscbwert,  ilnrglcii^hcn  die  Fdr^lrn  bei 
feierlichen  Auflagen  eis  Symbol  ihrer  Herrlichkeit  sich 
TOrtragen  lief»en,  sind  Kreut  und  Griff  (in  der  Ltnge 
von  i  tufy)  aus  vergoldetem  Silber  und  mit  Bluttorver- 
tierangen  geschmockt.  Die  Klinge  ist  3'  lang  und  zeigt 
Mf  beiden  Seiten  eine  durch  Auuchleifen  nnogelkart  ge- 
wordene Inschrift,  welche  das  darüber  befragte  ger- 
man.  Museum  folgpiidpriieslnll  plilcktirh  enliifTert  hat: 
„Accipe  sanclum  gladium  munus  a  Ueo,  in  quo  Dei  fenes 
•dvetturioi  petf  elno." 

Die  reiebrergoldetc  silberne  Scheide,  mit  durch- 
brochen gearbeitetem  Laubwerk  aosgescbmückt,  mit  ro- 
IhMi  Senat  ualerlegt,  seigl  lef  Jeder  Seite  3  Wejipen 
mit  emaillierten  Tii.kturcii,  nünilieli  :  den  braudenbur- 
gischeo  rothen  Adler,  den  cchwsrteo  «ataebischen 
ned  rothen  panmer^teben  Greif,  den  ragensehen 
Löwen  Uber  den  Zinnen,  den  ba rggrsflic  h -n  ui  iiber- 
gischeu  LOwen  und  den  ho hen zo Her n'scben  qua- 
drierten Schild.  Nach  diesen  Wappen,  unter  denen 
bereit»  die  von  KurlBnt  Frledrieb  IL  (tMd  und  reqi. 
14ß7)  anprnommenen  poromer'schcn  erscheinen,  aber  noch 
nicht  das  erst  von  Joachim  Ii.  recipierte  crossen'sche 
(IftSS)  und  preuftiaehe  (4M9),  Mlbt  lieh  der  Uraprang  die- 
ses  Schwertes  in  den  Zettroum  von  14()T  1538  setzen 
Hierauf  deutet  anch  die  gewitt  eher  dem  £nde,  als  den 


Anfang  des  15.  Jahrh.  angehörende  künstlerische  AnsfBh- 
rnng  des  Schwertes,  aef  welche  wir  übrigens  hier  we- 
atger  Gevielit  legea,  da  et  oR  fewaf t  igt,  dmw  dicin 
chronologische  Schlufsfülr  rnr  .'jcii  Ttehcn  zu  wollen.  Eben 
■o  mitslich  itt  et,  ans  gleichzeitigen  Abbüdttogea  —  wie 
B.  B.  au  dem  sebaaea  AHargeuilMt  dar  St.  fla«pnrta^ 
kirche  zo  Ansbacb,  den  Kurfürsten  Albrecbt  Achilles  und 
seine  WordcDlriger  darstellend  —  auf  die  Zeit  der  Ab- 
fertigung der  darauf  TUrhoaiaeirfau  lokignien  aahliallMü 
zu  wollen,  d>  dleaelbaa  nie  die  Biaialbeitan  irtu  genag 
wiedergeben.  , 

£inea  deallicheo  Fingerzeig  fttr  die  Zeitbeatimaiiiig 
gibt  noa  dagegen  ei«  Ton  ÜOler  in  de*  Kniaarlicben 

Buch  des  Markgrafen  Albrecht  Achill,  S.  191  ff.,  heraus- 
gagebeaes  Schreiben  des  Kurfarsteo  Friedrieb  U.  von 
Bnadeabnrg  vnai  17.  Jnni  1489,  in  welehem  deraetfa 
seinem  Bruder  Albrecht  seine  kurz  zuvor  in  Breslau  statt- 
gehabte Zniemmenhnalt  mit  KOflig  Matthias  von  Ungarn 
betebrelbt  und  dnbel  unter  Aadnrem  sagt:  „wir  habm 
da  uff  Brandburgisch  wol  gelebt  und  eine«  schönen,  rei- 
sigen zeugk  gebsbt  und  uns  gestalt  als  ein  knrfurste, 
und  unser  goldiu  Swerdt  ist  glich  hoch  des  konigs 
Swert  In  der  Procei^on  aa  des  heiligen  leiehaaaialag 
und  sust  nberall  g-eirni'en  ■■  —  Unter  diesem  „goldenen 
Schwer!"  nnn  ist  kein  anderes,  als  das  Harschwert 
u  veratebaa,  aad  da  daraelbe,  den  dartnf  angebraehtan 
Wappen  nach,  frnhfstens  in  das  Jahr  1467  zurückreicht, 
so  ist  anzunehmen,  dafs  der  precbtliebeode  Kurfürst  das- 
•elbe  auf  lefner  In  diesem  Jahre  naternoanien  Badereiau 
nach  SoddeutsthlaiM!  in  Nürnberg  oder  Anghbnrg  bestellt 
und  14(i8  geliefert  erhalten  habe,  oder,  dafs  es  in  lets- 
terem  Jsbre  gant  besonders  zu  jener  aohon  lingere  Zeil 
beabsichtigten  Zutamn\eukuuft  mit  dem  UngernkOoig  an- 
gefertigt wurde,  sein  Ursprung  also  jedenfalls  roat  J. 
1468  datiert. 

Wae  «brtgena  die  Benennung  dteiea  Staalasehwerw 

tcN  ii  rniiL't.  \^ir(l  dasselbe  wfihrend  der  ganzen  kur- 
fursilicben  l'eriodc  einfach  als  „das  Schwert"  bezeich- 
net, nad  erst  ailt  der  Brieaguag  der  SouTeriaeHt  Preaa- 
seus  darch  den  grofsen  KurfOrsten  kam  der  Name  „Kur- 
schwert** io  stetigen  Gebrsnch,  im  GegeosKts  »n  dem 
pranfaiaehon  (aaehiaallgen  Betehs-)  Schwert. 


(Mit  einer  Beilage.) 


VecantwonUcho  Bsdaeiien: 

Dr.  Fraib.  T.  tt.  B.  Anfsefs.  Dr.  A.     Bye.  Dr.  G.  K.  Promaiaen.  Dr.  Frhr.  Ruih  v.  Schreckenstela. 
Vertag  der  Iftsfaiisab-ailisliscbeii  Anstalt  des  genaanitchen  HasauBs  in  Btnbarg. 
.    U.  K.  Setaie'Mfe*  a«(i4bnckiMl. 
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Gemur»  lier  jiia(*t  erltuenen,  auch  in  den  leisten  Nun- 
wmm  dw  Anui|er-li«iU|«n  •bfeArwkUa  B«|iambMcbaag 
warte  di«  dietilhrire  Coalartiit  iw  AuodMiM  wU  Pleger 

de*  Musenms  vn n  bi«  IT).  Sept.  dahier  «bcphsltcn.  Zur 
£rl«dif  Bog  der  UsMbafte  war  auch  dietmal  wieder  eine  Com- 
■Mm  fw  fiafeeo  MUflMen  du  VenitliMrt>AaMdkWMt 
erwählt  worden,  hpstphond  »u»  den  Herren:  Pari.  Cappe  aoi 
Dreiden,  Frhm,  v.  Ledebnr  an*  Berlin,  Frhrn.  r.  Lol- 
felholi  aaf  Wallcrilein,  Prof.  Pfeiffer  au*  Wien,  fer- 
Bcr  Pnt  DietB,  Advokat  Kor»«  «od  Adv.  Horck  too  klar. 
•  8«fe*n  an  Abaad  des  19.  SopL  tralta  die  GaMutoB  alt  aa- 
deren  Freunden  und  An^elirri^r  n  de«  Hutenn«,  nnter  anderen 
mU  Prof.  Wactijmutli  tu»  Leipiig,  Prof.  Scbroer  au* 
Frofburf ,  Obetlribunalr«th  v.  DanioU  oad  Re^-Raih  Gab- 
ler au  Borlio,  im  Lokale  der  IUa*mei*lerei  (Uerreniriak- 
alttbe)  sniaioaien.  Am  folgenden  Donoentage,  Morgen*  9  Uhr, 
Tcrrinigltn  lieh  dir  Mitglieder  der  ("omniiision  iii  einer  Vor- 
beratbuagMiUBBg,  wo  die  hauptaAchlich  da*  Recbaiutgtweaea 
betrcfaadea  Voriaf ob  bokaaal  gegetaa  aad  die  Qeaeliafte  I« 
drr  \ri  verthfilt  wurden,  daf»  Krhr.  v.  I.nlTcIhfiti.  vr'.rr  Mit- 
Viirkung  de»  Tiof.  Fickler,  tiie  Uarchsicht  nnd  l'rufung  de* 
Archiv*  obernahm,  Prof.  Pfeiffer  die  der  BibUoilMh,  Krhr.  v.  Le- 
«lajMu  die  der  Kaa**-  «ad  Alurthnnusanmlaag  Ibtrhaaf  I  aad 
Pari.  Cappe  die  der  Mflatiaeiinlung  in>be*««dere,  ferner  Adr. 

Körte  die  der  GMcbindcKHir,  MiiKiizine  ric.  lind  Adv.  Mercli 

die  de*  KeebaaBgawcaea«,  wihread  Prof.  Diett  den  Bericht 
«bar  aia«  Adraaae  aa  dea  kiaa%ca  llagialfai  ftbenakai. 

'Vormittag*  11  Uhr  wnrde  mit  der  ertlen  oflfeotlicben  Sitiung 
in  der  Kunithalle  die  Conferenx  formlich  eröffnet.  Kach- 
dea  der  I.  Vordand  mit  dem  Aussprach  «eine*  freudigen 
Daakea  fttr  die  sabireiche  BelbeUigiiBg  aa  der  CoBfcreaa 
tffo  VcnaHMbca  feegrtbt  kaue,  laa  der  I.  Sekradr  eiaaa 
Bericht  ober  die  Forlichrilte  de«  Hij«eum«  während  de*  Ver- 
walmogsjabrs  lü^ita-  ^er  II.  Yorttaod  hielt  todann  einea 
Vortrag  aber  die  Bedeniong  de*  germ.  Maieum«  for  die  deat- 
aabe  WiMeatcbaftf  woraaf  daao  necb  Prhr.  v.  Ledebar  aber 
die  Tbatigkeit  de«  Berltacf  nftlbrcrein* ,  Rec--it*ih  tiabler 
aber  den  clortijjen  KnuieriverL'in  und  Prof.  Firklt-r  über  dt-n 
Balftvereia'  in  nannbeim  «prschea.  Dem  Kachmittag  dieaes 
aiad  das  VermMaff  dea  lb!f  eadea  Taffes  ▼atweadem  die  vcr> 
schiedenen  Commiiiioneu .  Aiisii-tifi..ie  und  I'llf^ger  zu  Silxun- 
gCD  und  .\rbcilea.  Diu  Ber.nlinii|rr it  iic>,  (ielili(tt'iii)U»«chu»iie* 
betrafen  die  Wahl  neuer  Mitglied  er,  die  Krgaoxung  de*  Sy- 
•leais,  die  Vereiafacbung  der  Repertorieaarbeiteo  aad  die  f- 
riodtsckea  DrackscbrIlleB.  Die  Namen  der  neBfetfMhlteii  Mit- 
glieder, deren  Wahl  vurii  VerM;illiiiic>iiU'.schijrs  lie.-lalicl  winde, 
werden  «ptler  veröffentlicht  werden.  Die  Sectioa  der  Pflege 
achaAaa  ketiaik  a.  A.  «bar  das  Veiftkraa  kei  aaeitiakigea  aad 


ober  die  GrUndung  neuer  Pflegccbaflen.  Am  Nachmittage  de* 
«weiico  Tages  (.Ii.  SapL)  araidea  die  Aifaeitea  daiek  die  Ak- 
baltaag  eiaes  grebea  lastraaieBiai-  aad  Vakalkeaaerla  la  der 
kuDithalie  unterbrochen.  Die  Mnsiker  ond  Sänger  hatten  ih- 
ren Stand  anf  der  acaerbaateo  Gellerie  genomaied  and  führ- 
tea  dea  ZakOreia  veisakiadeae  klaastseka  laatranMatal-  aad 
Geiangiificke  unterer  bealea  llclaler  ia  trafllckalar  Aaalik» 
ruag  nnd  unter  allgemeinem  Beihlle  vor.  Dea  Sckhtfs  bil- 
delc  da*  Arndt'tcbe  Vaterlaod»lied.  GemeinachaflJicbe  ■  von 
keilerer  Stimataag  belebte  Mittagsaakle  aad  abeadliebe  Za- 
aaBnaeBkaalke  la  derTriakball«  derBartkaase  dIaaMa  fleiak' 
rulli  dmu.  die  c'^  S^'^i liehen  Auatrengungen  d«a  Tages  we- 
niger fühlber  lu  oiaciieD.  Der  'VerwalWng*aua*chnC*  liieU 
■eine  Icutt  Silsaaf  tm  Murgen  dea  Üb  8apt.,  wo  die  Baaal^ 
lala  der  «aegaaaaaaNaaa  Jieaiciiitigaagea  aad  Frafaagea 
Protokoll  geaomnuea  aad  die  gcaiaeklea  Verbesserung*  ■  Vor^ 
i!rhN<f;e  mm  Be^rhlul*  erhoben  Warden.  Im  tl»nr.en  halle 
die  Einsicht  der  Sanmlaagea,  Bcpertorieii,  Arbeitea  uadSin- 
rkklaafCB  aakr  keMedigt.  Die  vcfaeUadeaea  BeAaaagaa 
worden  iSmntlieh  penehniipl,  der  Eint  für  das  kflnflisc  Vcr- 
wattung*jabr  fesigejlcIU  und  dabei  auf  Beschränkung  der  Au»- 
gaben  und  anf  andere  Nittel  larllabaag  der  ßoanziellea  Vef 
kdllaisse  ssaglicbsi  Bedacht  geaoBMa.  Dar  MachaUtlag  dia> 
se*  Tages  Terelafgle  die  Freaade  dea  Noaeaais  lom  letttea 
Male  in  der  Knn.-ilhulle,  wo  der  1.  Vor«lnnd,  nachdem  er  den 
Veraammelten  einen  kuraea  Ueberbltck  über  die  Resultate  der 
Vcrkaadlaagaa  gefekaa  kalia,  aatar  Vaialekoraaf  daa  Daa- 
ke*  for  die  ihaiige  Mitwirkung  der  Erschienenen,  die  Confe- 
rens  betchlof*.  Wahrend  der  Dauer  derselben  lief*  sick  die 
höchst  erTreuliche  Wahrnehmung  machen,  daf*  die  Betheilig- 
teB  das  lebbalkeste  laierease  beieiglea  für  Alles,  was  das  gar- 
maa.  laseaal  aagieag,  aaAaerksaai  aad  elagabead  dea  Var- 

handlnniren  folpien  und  in!t  vvahretii  Kifer  die  ihnen  (.'twnr- 
deaen  Aufgaben  und  Getchslte  erledigten.  £•  lalii  «ich  hier- 
na  Ar  die  XakaaA  daa  MaiaaBa  daa  Baal«  kaüiB  .aad  Yar> 
aassehea. 

AI*  ein  schone*  Zeichen  der  Anerkennvng  von  Seltea 
di  r  hiesigen  Stadtkommsndantschaft  ist  zu  berichten,  dals  die- 
selbe, auf  Aaaocbea  sich  bereit  erklärt  bat,  den  Mnaeum  in 
allaa  dea  Falle«,  w«  dea  Ueeigaa  stadtisebea  nad  ataalHehea 
r.etnitiden  eine  SchiiiiwBche  der  Landwckr  aBgelkalll 
%vird,  die.selhe  Yer^uuütigung  zu  gewahren. 

Die  Monumentensammlnng  de«  liuseuin«  hat  einea 
bedealeadea  Zawaefas  erhalten  durch  dea  ktrxUdi  aagelaa^ 
tea  Abgaf*  des  im  Vom  zu  Speyer  bdlndlleken  Grabdeaknali 
des  Kai-^er.i  Rinlnlf  von  Uni.^hurg,  welchen  Se.  Maje«iat  der 
Kaiser  von  Oesterreich  für  das  Maseun  aarertigen  lieis. 
Etat  wailaict  kanefliiaBaaraelkar  Gewiaa  (tr  die  iBaalaaniBi« 
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lang  III  ein  Ton  der  freiberrlicli  von  Crailtbeim'tcIieD 
Fiallie  itm  UitMum  fCMleiikicr  ud  jtafM  ttbenradter  Al- 

lar  atjü  der  Kirche  tu  BroanhoN.hcim  (15.  Jhdi^.  drr, 
wie  jcnps  KnUerdenkmal,  in  der  Kmnihnlk  aiifgcstclli  vvor- 
4m  in. 

D«m  Pfleger  Herrn  Herwira  f(*m  m  Zwicki«,  4»t 
SCfcOH  itt  vorigen  Jahr»  dem  Hdaemn  BeiefnrnfmaMrial 

9n  ("ir,  II  II  1,  iihirt«  zusiindlc,  hnbcn  wir  jVtil  eine  zweite 
ScnduBg  liieier  Art  in  danken.  Von  ferneren,  dem  Maieuni  sn- 
gnmiem  ITal«faiainmten  aiad  in  erwIkMn  «Ine  Aktl« 
tu  lOOThlm.  Tom  Rt-chli.i:nrTf<iHi>tcn  Hrrrn  K.  fJ.  I.  nndgraff 
in  Leipiig,  von  lUrrn  Karl  .S»hrcr  v.  Sahr  auf  Dahlen 
(ObcrinmiU)  ein  Jabreibeilrag  ta  10  Tbim.,  von  Krau  Maria 
Gifln  von  Wiapffen,  g«b.  Frefin  von  Btkalca,  in  Wien 
4u^.  101.  «.  W.,  von  Herrn  VIclor  Grafen  von  Wimpffen, 

k.  k.  Linie listhiffeiiculcnnnl,  in  Vrni'di?  drjpl.  10  II.  o.  W., 

VM  Hrn.  Woir  Grafen  Bandisiin  in  Oreaden  deagl.  101. 
NcM  PIcfMhillm  vnifden  gcfrtnd«»  In  Analnrdnn, 

London,  Pnris  ('liese  drei  durch  pprsOnlichr  Vrrmillelraf 
itt  Hrn.  Buchbandlen  Sold  an  hier)  und  in  Hanaa. 

Dankend  bmakninig«B  «ir  d«»  iMpliwf  mebiMhnniar 
fimcknake: 

I.  Pür  das  Archiv. 

K.  Frhr.      BnitsviiaUtii)  i.  Z.  in  Moncben : 
mi-~180S,  ib  PkoMfnpkiaeko  llMWMcnfM  von  Vtkmh 

den  ant  den  Jahren  190(1  bh  VM. 

1806.  GericbUbrief  de«  Schullheireeo  iltiis  Geudcr  z.  iSurnb. 
1374.  Pgm. 

1807.  6«riebUl>riof  d.  ScknlthaUaea  Wygeloi«  v.  WnlMaj«  ■. 
Htrab.   14«.  PfM, 

1808.  LehnbrirT  >l.  Heinrich  ta  Bappenheim.    1450.  Pgai. 

1809.  TauMbbrief  dea  Biacbofii  Ebnrhard  an  Bnmbtrf.  1017. 
Photofr.  HachMMaar. 

tnOa— *i.  12  netie  .Xbschriften  v.  Urkunden  inr  Geschichte 

dei  Kämmerer-  und  Unrscliallamiej;  b.  Slifl  Eiiml>«rg. 

1399-1532.  Pap. 
IBll.  PfndKkafUkaMiignnf  d.  Markgr.  Jok.  v.  Bnndenbuf. 

0.  J.  9.  AkiokrilL 
ins.  EmpfebInnitNchreiben  Ifer  Wlth.  ■.  Jnk.  v.  ftnnknck. 

1491.  h.  Abacbr. 
inSn—B.  IS  ncM  AbocMÜM  i.  «■•ckIcfeM  d.  KloitoM 

Ranr  «nd  Wilhelms  v.  Grirmhufh.    HOl.  « 
1811  a    g.  7  Aluthriflru  von  äcbrtiiijen,  Sillieh  v.  Zedwilz 

beir     14«l-  14«2.  Pap. 
Sohnial^ia,  Frofeaior,  in  Erlangcas 

1816.  Qnlltnnf  d.  lanrealiua  Vtwer   1479.  Pap. 

!81ß.   Züd'  1 M  L  ^  I  I  wrisune  d.  Hfins  Imhof.  l'iip. 

Dr.  Tm  Wnbnr,  Lehrer  a.  d.  b.  Tocbierscbnle  zu  Ual- 
femlndlt 

1817.  Geburl«ten:nirs  des  Rüthi,  tu  Mellrichttadt.  1517.  P(M. 
181S-10.  Eiif  lirliuaden  v.  h')4>;i— 1G94.  Pap. 

9k.  rvkr.  Botk  V.  ••k>*«k«Mt«l»«  IL  Vnniand 
dw  gtn.  IhuanBix 
UW.  bnlbrMd.J|itlM9tiiikart««NloMn«ra.  USS.  Pfin. 


1830.  Lekobrief  d.  Abie«  Ouo  zu  kaatel.   1381.  Pgm. 
t»l.  Uekersbbifcrier  d.  Ritlera  Wilb.  ▼.  Hupnek  IWl.  ffm. 

Birkner.  Prediger  bei  d.  reform.  Gemeinde  lo  Erlunjea: 
iaä2.  LehDbrief  d.  Markgrifea  Gg.  Friedrich  v.  Brandenbwf. 
1&59.  Pgn. 
Iitltimn-r,  Bubbinder,  n  Hinberf : 
163S.  Cerfebubrler  DiMrlck  Sttniten,  Vititbnn»  n  Sohbtob, 
1582.  rem. 

1834.  Lebabritf  d.  Katers  h.  v.  Stinf  lu  Emrel«.  1448>  PgB. 

IL  Für  die  Bibliothek. 

V.  O.  £lw«rf*cbe  Bncbbandlnng  in  Marttarg  : 
9i8S-  Fr.  K.  Tb.  Pidtri«,  ÜMsUabl»  dw  Urivwiilit  BtaMlk. 

1842.  8. 

MSB.  H.  Ueppe,  Goich.  d.  dcMKb.  Proleataniiima.  4  Bde. 

Ifir.O  0.  69.  8. 

9434.  A.  F.  C.  VilnMr,  d.  Königtnn  d.  allen  TeatamenU  iL 

4.  IMgMB  d.  dniMb.  Vdk«.  g.  Aal..  1H7.  I. 
MSfi.  V.    Xeibo«  •.  P.  WaA,  kariww.  FrivaliMhI.  1.  ad. 

1858.  8. 

•486.  0.  Hartwig,  Ubm  tu  StkMam  Bote.  «.  LognaHih. 

1858.  8. 

MS7.  Cnar.  Will,  d.  AnAnge  d.  ReaMnratton  der  llrebe  bi 

11.  Jahrb.    1.  .Mil     Tr',':-.  S. 
A-  VtMtaar'Kbe  Buchbaadl.  (P.  Jeanrenaud)  in  Berlin: 
9418.  Tb.  Bnbel,  4.  Ilaw-  «ad  Fddwntabell  U$  Uadnriilli. 

W»lUahatuier'scbc  Bucbb.  (Jui.  Klemm)  in  Wien  : 
MS9.  B.  F.  Frencb,  Geacb.  d.  Ealatehnnf  u.  d.  FortacbritiM 
d.  Eiaenbnndoi»  4.  vereiaigt,  SUwMa  v.  Mee4iAaarikM. 
1880.  8* 

O.  Bohöüfeld'n  Buchbaadl.  (C.  A.  Werner)  in  Drrideo: 

9440.  Neuer  Anzeiger  f.  Bibliograpkte  n.  Biblioibekwiaiea- 
•ebtft}  braf.  v.  PMsk«ldl,-Jnkrf.  1860k   H.  8.  8. 

Tendier  ft  Comp.,  Buchh.,  in  Wien : 

9441.  O.  Lorenz,  d.  uaterr.  Regenlenhalle.    1867.  8. 
944S.  VolUi.  Peraonen.  nad  OrttverMloha.  n  BnifUlb 

«edaillM.  1668.  8. 
WMMuaattA»  BncU.  (I.  M«r)  fa  BMHa  i 

9443.  Zciiachr.  f.  deulach.  AlieribwH^  hnf.     Vaapl.  Bd.  11, 
i.  o.  3.  U.   18&8,  59.  a. 

9444.  J.  E.  V«n>,  «Meb.  d.  oidgenbaa.  Bande.  Bd.  T,  L 

Rad.  KuntäO,  Verlapiitiui-hb.,  in  llretden  : 

9445.  J.  B.  Knedr.  ich,  Geaeb.  d.  RatbaiU.   188a  8. 
Y.  F.  A.  Xftkn,  Bncbb..  in  WciMr :  * 

9448.  P.  0.  El«,  Inbiünnnkibnge.  9.  Aal.  1858.  8. 
9447.  G.  Treanaod,  CbnrC  Jeb.  PHedr.  d.  Grainadlh.  ■.Jana. 
1858.  8. 

•448.  Enr  Krianernnf  na  d,  «r«fi*.  BiUlolbeb  aa  Weiwr, 

Con8ta.iitiu  Nleae,  Buchh.,  io  Saalfeld: 
IMil).   Kr.  \.  .\i(iL-lna<icl,  Phil.  Melanchtbon  Ml.    1880.  8. 

J<  0.  Btwlslia'adio  finebb.  in  Uipnif  i 
94B0.  Viefl«tahn<:Mdeg  a<c  Ihrg.  1680^  ».  Hnft.  8. 
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Vtrlags  Burean  in  Alion«  : 
M51.  Die  Junff  ermauKbe  Scbiile,  Ziel  v.  Grsodtttze  den.  8. 
M».        MihiiB««!     I.  1816  Mt  s.  J.  IflW  «le.  6.  TU. 

1S60.  8. 

Allgem.  deutsche  V erlag's- Anstalt  i.S.  VfolfT)  in 

Berlin  : 

94U.  BMubwf'«  2eitichr.  f.  imk«.  BavkwM«,  rMMf.  v.  JK. 
«nsManeb.  Jbr«.  1868,  4-1S.  H.,  18M  «.  1880.  1. 

1-.  II  2 

Bmd.  MttimUl^  BacUuuidl.,  in  Freiberg: 
M64.  A.  E.  Ffttib,  sw«l  Biedatreto.  18801  4.  Argr. 

Sin  ün^eaannter  io  NOrnb^rK: 
04BBi   Fr.  de  Stampart  n.  A.  de  Brenner,  Prodromu«,  od.  Vor- 
Ucht  de*  eroffn.  Scban-  nnd  Wiuider-Pr*chte«  «Her  de- 
IW  M  d.  kaifc  B«l  Carl  VL  ImML  lwM»-8cbMi«l 
MC  1788.  9. 
Dr.  Ferd.  Flp«r,  üoi T.-Prof.,  in  Berlin. 
946«.  OcM.,  veiyl«i«bc«4er  hahUtt,  1.-9.  Jabrg.  1861— 
68l  8, 

Dr.  C.  B.  A.  ricklcr,  Pmrr-ssor,  in  Minnhoim: 

9467.  rii.  Hader  v.  UiertUurg,  dt»  Narkgr.  Ludwig  Wilb.  t. 
Btden  K«l4»0g»  «ridw  d.  T«li«a.  9  Na.  188»  «. 
da.  8. 

'9|i66.  A.  Araeik,  Priaa  Rngan  Savavaa.  1  Bd.  188&  8. 
8i66i,  Zur  Rrfnnrriinß  iin  d.  Sicular- Frier  d.  CWklHM.  Pf. 
Scbiller't,  geb.  su  «uaiMim.   1859.  & 
jUlfvmala»  ffwauui.  ••MÜMkall  to  RtnbMf : 
M8ÜI  Die».,  Teut.  ■MHMwahr.,  klag.  V.  Iiagat.  188a  i. 
—7.  II.  8. 
Fr.  flMhs,  Dekan  a.  D.,  in  KarUrnhe : 
8d8l.  Kajaar  Sigaiwida  nfiuraialiM  Ud42J     Jac.  t.  Cam- 
Ht  aaMegvsg  dei  Sctaekiabel  ipyli  eu.  twf.  Ha. 

l.Vl)  ;^ 

Dr.  H.  W.  Hserwagaa,  k.  Siudiearektor,  in  Kttrnberg: 
M68i  lla«a.,  aar  Gaaekkhla  d.  Xonbugw  Galehrtaai^lMk 

1860.    4.  Prgr. 
Dr.  Sud.  Uinzloff,  Olxrblljiiülliekar  aji  der  k.  oStnÜ. 
Bibliothek  in  S(.  Pelerobarg  : 

9468.  Den,  die  alldaalsch.  UaBdMbrifl.  der  k.  «limll.  Bikli». 
Aek  m  SL  Petenborg.   18S8.  8. 

9488 a.  Bruder  llan>cn.i  Mnririilicder.  H.  Akaaki.  Boa  ciacr 
Fgfin.-Ui.  de»  14.  JaUrh.  Ö. 
Dr.  Tnaa  W«k«r  ia  Salbentadi : 

9464.  Der».,  der  LirNtcn  Pchmuct,.    Gedichte.    1800.  8. 

9465.  Festreden,  geiialteo  tu  Quedlinburg  x.  Feier  d.  lOOjlb- 
rigeo  Geburl«!.  Sckiller*«.  1868.  8.  Mit  9  waiLBeil. 
aw  Balbenladl. 

Bobait  0«1i«11w1MI,  lleetil«livr»U,  in  Qnedlinburfr : 

9466.  Drrs.,  Iwm;',  M,,'rn,il>i:iii-. 

Sektorat  des  k.  MaxlmUlaiM  •  Oymnaalnma  in 
Mtacbea: 

9i87.<  M.  Ileuinann,  Beitr.  z.  Kcnnrnirtd.BnalerfBll.  faiLPMi«. 

(Foru.)    1860.   4.    d  K«. 
9i6&  Jabret.Bcricfai  Uber  «.  ■uimUlaH-GyBiiMiaa.  1888 

—60.  4.  SEI. 


K.  k.  Ober-Bealaehal«  in  Lim  : 

9469.  Die».,  9  Jabru-Beridu.   1860.  4- 

Dr.  K.  H.  FukUasl,  grobk.  «acka.  Hafraik  m.  fNiak* 

lor,  in  Bisrnach : 

9470.  Der»,,  Progrimin  d.  KBcl-Friedr.-Gymnaüum»  tu  Eue- 
r.ch.    1860.  4. 

Ok*.  Baadflokmok,  Arckivgakttlie  dea  geiaMa.  HueaBi  i 
»I7L  Jafcraebw.  d.  k.  StadiaMMial»  an  Briaagau.  1860.  4 
»479.  VeraeiebD.  d.  V««laa.  dar  VMma.  tm  BrlmgeD.  1880. 
-81.  4. 

Dr.  B.  B.  OiMta  i*  laibacki 

9473.  J.  KeMiek,  Gaach.  d.  laibacharflynnaiuM,  IL  188a 

4  PffT. 

Soci^t^  frail9«iM  d'«rok4ologri*  «te.  in  Pari» : 

9474.  Dies.,  kollatia  aMaMamtal.  8.  adria,  laaBe6.,  86.  nL 

Kr.  6.  im.  8. 
Verein  zur  Erforechung;  dar  rMD.  ft»wMofct» 
nnd  Altcrtktüner  in  Maiiu: 
947&  »an.,  Aitackrim  9.  Bda.  1. «.  9.  (Dwppel-Heft).  18Ba  & 
Altertbtima -Verein  Im  Zaber^n  zn  GogKog««: 

9476.  üers.,  sirbrnler  Bcrichl.  18&8-Ü0.    ItMJO.  8. 

Altartknms- Verein  ia  Wien: 

9477.  Dera,  Bericbte^  Bd.  3,  Ablb.  2  v.  Bd.  4.  186a  4. 

9478.  f.  Itnd,  arcblolog.  Noliaea  flker  Nieder -Oeitaivdck. 

Dr.  Pvsokaek,  Arckidiakonu,  in  Zittau  (f) :  • 

9479.  Den.,  Nsckiiflg«  a.  Utatatar  4.  akarlauhaar  AllertUk 

Hier.    Snndrrabilr.  8. 
94S0.   Dn».,  i'rnbp  eines  Literatuc-Keperloriuni»,  betr.  die 

Stadt  Lobau.    Hdaehr.    1869.  4. 
Dt.  F.  A.  X«nA,  qu.  Profettor,  ia  Hftrsbarg : 
9481.  Ihr*.,  d  iren^raiih.  Phy»io(rn«iiiik  der  «Hanl  Geaekkk^ 

KmIIm  ,i;,ri-,lM  r,     WM).     8.     2  Ex. 

Dr.  mad.  Herrn.  BokUa  in  Bremen: 
8489.  (Rhirik     Alkiaer),  Beynae  ▼•Ts  da  <Nda.  1579.  4. 

Dr.  med.  H.  HBlder  in  Siuttjrnrt: 

Iii.  Jordaiji  Rrunnogallicus  »cu  Inli  norae  in  Horaria 

exortae  deacripiio.    Ed.  II.   1583.  8. 
9484.  Oeutiche»  Wunder-Back  cic  16610,  4. 
9488.  Sendery,  IbraMm  tt.  d.  keaUndigeii  ttaktUea  Wunden 

Gejrhicb!.    liliiT.  B. 

9486.  £.  G.  Bappelin«,  deß  Usgariicbcn  Krieg» -Roman».  6. 
Tkell.  1687.  8. 

9487.  T).  gelehrle  f  ritiriis  «Her  100  Dnhia  v.  Fragen.  1704.  8. 
üi&ä.  J.  11.  J.  Muhlpauer,  de  febre  catarrhali  pauim  bacteaU 

epidemla.    178a  4. 
»189.  F.  B.  r.  Linden,  apacalaai  Veaeiia  ete.  1788.  8. 

9490.  W.  Fr.  Sekonkiar,  Beaebr.  d.  ta  Bayreatk  1T48  vai^ 
gfgadt'enr-n  Hfnh  FilrMl.  Bcvlaccrs  ete.    1749.  2. 

9491.  D.  reine  Warheil  od.  Dcnkwttrdigk.  d.  Hauses  Wirtem- 
kerg.  ITSa  8. 

9499  J-  G.  Fiei.ih.  ßc  «cb.  praci.  Fllle  T.  Cickt  «.  Fadafff«. 

1.-8.  Tb.    1774-76.  8. 
»tta  JL  ».  »cktpff,     d.  Wirkimg  daa  MakMafts  fa  4.L««|. 

aei^  179L  & 
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MM.  0.  Reiclu  Xatriktl  alter  Knlie.   179&  8. 

H».  S}ftittg»ag  iiuA  RrtbwlBkel.  9  Thle.  1891  ft  8. 

MW.  A.  Moll,  Dr.  Alex.  f^eUt  nu«  Hurbadk  n.  ■.  IMriA  tk 

A.  LMtMUcbe  V.  J.  1509.    18&2.  8. 
MW.  I.  Ktratie,  d.  UmdieD  4.  grob.8l6iMich1ieh  ImOkw- 

■ml  Ehingen.    183D.  8. 

9498.  Schelmalbkyi  Reiifbeichreibung  eic,  9  Tkl«.  8. 
]>r.  A.  T.  BaiUnOIlt,  Minulcrrefidrnt  eU-.,  in  Florenx : 

9499.  Dert.,  Feodoro  Panofta.    1360.   8.  (SonderiMr.) 
Heuen  4k  Comp.,  Bnehh.,  in  .^uchrn: 

9500.  D.  Aachfoer  llciligthumrahrt  etc.    lStr>.  8. 

9501.  F.  St,  KtoUeler,  der  d.  Gcbfiiw  Karl»  d.  Cr.  entltal- 
mit  Bebdler.  1899.  & 

O.  H.  WlgTASd»  Bi:rlili.,  in  Gouinein : 

9502.  D.  IlildcbraiidiUed,  iing.  v.  C.  W.  M.  Grcio.  18&8.  a 

9503.  Chr.  V.  BoniBicl,  Goch.  v.  Heuen.  10  Bd.  1868.  6b 
9304.  Fr.  W.  Uogcr.  d.  bildende  Kun«(.    im  8. 

B505.  E.  K«cli,  W.  Lyiker  m.  C.  Altmollrr,  ^ti  Welhvuto. 
Geiehicbten.  8. 
Maorgo  WeitMauwSt  fiiicbh.,  l»  Braniijcliweif : 
9S0«.  I.  Sportcbil,  4  draibi^ftbr.  Krief.   2  Bde.   3.  Aul. 

im.  8. 

9507.  Oera.,  Karl  d.  Gr.,  aein  Reicb  uad  sein  Hau*.  1846.  8. 
9608.  H.  Viehoe;  Handbaeh  d.  deobeb.  NaUoMlIilcralar.  1. 

^—8.  Tb.    2.  Autl.    IWn.  8. 

9509.  Tb.  B.  Macaulay,  susgrwahllf   !ithririi-o.    1.— 4.  Bd. 

1860.  8. 

Bajwtit  Btoig  Oaorff  V.  tob  BMUWWtv: 

9510.  Ocarret  de  Lefbnitz,  publice«  par  A.  PoMbar  ^  Ca* 
r.'ii    T  II,  s, 

Enut  Homaan,  ttucbb.,  io  Kiel:  ' 

9611.  K.  Halleahoff,  ab.  d.  WehhaHe  «.  Cborafrapbla  dea 

K'fitürr  ■Vii'j'!-:'n--      l^V:      J      l*i  ;r 

FlanULaillBOtae  Oaaellaohaft  der  WiaseaMlMf- 
toB  In  BalaitiKfiin; 

9612.  Die».,  arla;  tomirs  I.  —  V.  58.  ■}. 

9fil^.  Utversigk  at  Vtatka  vcIcD^kaps-socifieteo»  forhandlia- 
gar.    I.  — IV:  1838  -  57.    1853-57.  4. 

9U4.  Srarifea  ribe«  aladalag,  or*en.  pl  Finska  «pr,  af  L, 
Tbomae,  atf.  »t  W.  G.  Lafv».   18S2.  4. 

9616.  ^x  rigcs  T\kt>  !»ndil«f ,  Ofvt-rs.  piT  Finüka  apr»  wt  l« 
Thomae,  ulg.  af  W.  G.  L«gu<.    1852.  4. 

t6l6w  8idra7  iHl  ktBaedoM  am  Flulaiida  mlar  «eb  falk.  L 

X.  Unlveralt&t  su  HeUingfor«: 

9617.  J.  I.  Te«fMiMi«  Oaaalii  dea  yagrea  atoaa.  1888.  Sl 

9S1«.  W.  a  Ivsn»,  Abo  hofraiU  hUlnri«,  I.  Delen.  1M4.  fl. 
JJöli».   Chroiinl.  frirleeliniofar  och  imlccknineur  Ofver  Finslta 

aniversiiciris  |ir<Hiii]i<  llefer  e(c.    IS3<j.  8. 
96SU.  £•  Groablad,  urkuader  applyaaade  Fialaada  adea  ock 

lHlidnd.  I.  Ft.,  1..-&  H.  ach  S.  FL,  1.  H.  1843-66.  a 
Vattirforaoheade  Oeaellachait  in  Ennien 
9fiiSL  Diea.,  kleiae  ScbriAen  i  VI.  u.  VIL  18fia  4. 
9688.  DicaH  4&  Jahnabarkkt  1860.  8. 


B.  Seliweiserb»rt'icbe  Verlagakaadlaaf  ia  Staltgirt: 
8SS8.  A.  L.  Ftoibal,  Haadbwh  d.  Valertaadakade.  18S8.  t 

0.  ]>ala,  Kupr(Tst<>rher  g.  Xylofraph,  ia  Stntl^art: 
9524.  A.  Durer  *  kleiae  Patiioa,  fciren  in  Hol*  aackgeKbail- 
teo  von  C.  DeU.   6  Ufa.  4. 

#.  ▼«tti^  Bachk,  in  Cafiaraba:  * 
9696.  Der  Frfedbof.  Altfeai.  Maate^cb  aaafefUincr  (StA- 

npfiKmSlrr  II.  Moniimenle.    ]. — 6.  Heft.    qn.  8. 
9526.  U.  Hobtch,  Bau-Werke.   3.  F.,  1.  a.  S.  Ha<U  «r.  3. 

Ar«  S.  Wnätik,  ftMk.  bad.  Baadifelsar,  ie  Caitmh«: 
9537.  Tier».,  (tip  iliclirigil.  Kirchen  rtc.  1.— <8i,  U^.   ft.  % 

K.  Stndienrektor&t  in  Erlanfea: 
9698.  J«hre»berichi  d.  k.  Studlenaotlalt  »Krlaafee,  lB80k4 

K.  StadlMHrtktorBt  ki  Haaiiaiaiedtt 
9589.  Jabreaberfehl  tb.  d.  k.  Stadien -Aaalalt  an  MomenialL 
i>t;o.  4. 

9530.  P.  Keller,  aioavaMnlam  pietatt«.   1860.   4.  Prgr. 
8681.  N.  Scbneebeifer,  qiaealiaaaa  dMC  1800.  4.  nrgr. 
Blator.  Verein  vmi  ObClffUs  laA  »BgwIWBg 

ia  Rcgenaburf : 
9688.  Ver«.^  Verhaadl.,  19.  Bd.  (a.  Folge  11.  Bd.)  18€a  8 

Dr.  Ja«,  ralk«,  1  licablanaL  UbUatkekar,  in  Wlea; 
9688.  Derf.,  aber' Rnntifrewerbe.  ISOOi.  8.  8andarabdr. 
Hanauer  UrTirVarnrnlB  f;  t— _  UmiIl  H  TlB 
deaknnde  in  Hanau : 
9694.  Den.,  nitbellaaiicB.   Hr.  1.  «.  8.   1860i  8. 
J.  0.      Bneber,  L.  w.  n«upimann,  in  V\m  : 

9535.  l/ordre  «lr>  irancs- n>ai,oot  traki.    1758.  8- 
Dr.  jar.  Otto  Frajüclin  in  Brealau : 

9536.  Der«.,  obuervaiiaaca  ad  articuloi  qootda«  canaiitatiaab 
paci«  quam  Frlderlcva  11.  imp.  pnblleavit  Boganliae 
a.  l-23f}.    Ifi52.  4. 

9537.  Der«.,  Maydeburger  Weialbumer  far  Breilan.  1856.  8. 
9698.  Der».,  de  taetillarlif  cariae  ImperiaMa.  1880.  8. 
?5r"?o.  7.i!r  Krit,n.--rini' -in  K.  Th.  nanpp.  1 859.  8.  8aad«rabdr. 

J.  Ladw.  Sobmld'a  VctIhk  in  Nomberf : 
9540.  A  V.  Eye  a.  Jac.  Falke,  Gallerie  d.  Meitlerwerke  all- 
dealack.  MateacboeidabeaN.  M|.  9  n.  la  I86O1  gr.8. 
IhiffeBaBBtar  ia  Himberir: 
9641.  (Th.  WiUnn),  a  caialngur  rainnntic:-  of  (he  «elect  cot* 
lection  of  engraviaga  of  an  analeur.    1828.  4. 
Jkaär.  WnAvtt  PrfraldeeMt  a.  4.  ffalTcn.  fcael : 

9542.  Ht  rs..  Vrrrauuneageaebkbia  dar  Stadl  Baiel  Ia  Hinel- 
aller.    186U.  8. 

SooMtf  ■reliiolog'Iqne  8«  grud^dBeM  de  La« 

XenbOUrg  in  Luvi'iiil<iir(;  : 

9543.  Diec,  repport  «ur  Ic«  travaux  pendant  18^9.  8. 

S.  b.  Aka4«nto  flirWlMWitafcattai  laMiacbai: 

: :  ; ;    1  >      .Siuungiberichle.   1860.  Hlkf].  8. 

W.  £.  Dragrnlül  in  Leipiigt 
96(5.  Den.,  allgeai.  Peilrate-Ralalog.   1880.  & 

Dietericb'fche  BachhdI.  in  Coiiin^en  : 
9M6.  rkilalogua.  Zailackr.  krag.  v.  Ii.  v.  Uatach.  19.  Jabrf. 
SM».  1880,  8. 
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9r.  AUwut  HvlMv,  FMmMMWt  m  4n  UMvtniiat  n 

InBibruck  : 

ffM7.  Den.,  Ober  die  EaUtiAnigiMit  4w  «•MiMtak  FmI* 

heiubriefe.    ISGO.  & 

■In  TTBKCBUBter : 

Hlft  J.  Chmcl,  FLgeita  el««N.odlplo«k  li^eftf  Nfit 

nor.   im.  4.  » 
9649.  J.  9t.  BAbBCT,  »f  Ml«  taperii  Me  ab  a.  U14  wqve 

aä  a.  1347.    ISnS.    -t.    2  Ei. 

9660.  Den.,  Wiiteltbicb-  tteyMtea  v.  IläO-lSiO.  18&4.  4. 
Ma«Blaoto  «tomllflolwft  fir  wlttlliA  X«ll«ff 

io  Brcclau  : 
9Ö6I.  Die«,  37.  Jahre* -Bericht.   ia&9.  4 
UnffeiiAiintair  i»  H«nib«r(: 

9668.  Joa.  Boemt,  leptivn  «MM,  kfo  ti  fttti. 

1520.  2. 

9Ö  i.'i     J,  :-■(  LC  ti.il-,  rd  i'f^liirurii  1  1.  ,    Ubri  III.  16t6i>  % 

Verein  für  heulsolie  OesoUoht«  in  CmmI  : 

9654.  Den.,  Zetiwihr.  IM.  VnL  B.  S,  8     4.  IMOl  8. 

9655.  PrrioJ.  Hldllcr  rtc.    >'r.  n  u   14.    ISHO.  8. 
Dr.  K.  BOMel,  BibliothekMel(rctar,'in  Wiesbaden: 

9666.  Mnbeif  «r  Chnwik.  Fap.-Hi.  S.  17. 
Statletliohei  Bureau  A.  k.  Sfteha. 

4m  Innern  in  Oretden: 
96ft7.  Duti,  ettiiif.  Hiiiheilnf ee  a.  d.  1^.  SechMi ;  1.— 4. 

ttg.   185t -&5.  4. 
9&58.  Da».,  Zeitachrilt.    l.  —  .S.  Jabr^r.,  1855  —  69.  4. 
K.  Anff.  I.ndw.  Frhr.  v.  Slokst*At,     pr.  Obent 
«.  D.,  in  Rndoliowils  ia  SchleaieD : 

9669.  Den.,  Ftnillen-Budi  de*  dyautlNbeD  6etcU«<ftti  der 

V   F:,'  Udl.    18TO.  8. 
Karl  Ar&d«  korf.  Landbaumeialcr,  in  Folda : 
96fiOi  Den..  Getchicftie  de«  HoclMlifti  Pnlda.   1860.  & 
O.  A.  Ii.  f.  Hanaer,  Lehrer  i.  d.  k.  LaBdwiilhMliaflf> 
und  Gcwcrbtchule  in  Nordlingea : 

9661.  Den.,  Beschr.  d.  Btarae  u.  SlrlMbar  dea  bolaa.  Gar» 
lesf  «a  KordHogen.   1S&6.  4> 

9669.  Den.,  Asmeirhttag>eB  aar  OcaeUchte  in  Welittockt. 
0.  J.  4. 

9563.  Der«.,  prodroau  flerae  KordUDgen»i«.   I— III.  1856 
-6a  4. 

Direktion  d.  k.  k.  Ober-Realaebnle  zu  Tmppaa : 
95Ö4.  Kr.  Horner,  Wentel,  «I«  deaucber  lionif,  u.  deirten  Ab- 
«eliaaf.  MO.  &  Prgr.  . 

Ottm.  SchBnhuth,  Pfarrrr,  in  Edplfinpen: 
9565.  Dtfs.,  d.  Bürgen,  hlivitr,  hircJicn  u.  Kapellen  Wort- 
icmberg»;  I,  9  u.  10.    II,  1  o.  2.  5-  10-  W><).  12. 
956C.  Den.,  au«  dem  Leben  Pb.  Melanchihont.   ISfiO.  12. 

HUtorleoker  Verein  tu  Otnabrack: 

9667.  Deia..  mukaHaBfCB.  «.Bd.  1860.  & 

bevorin^  in  Cbrijtiania : 
9568.  Den.,  aanberetnin^  for  1868,  18.'t9.  8. 
9660.  Den.,  aonke  byguiniter  fni  fertidea.  I.  H.  1869.  9. 


HL  Pör  die  Knast-  und  Alterthuni» 

Sammlung. 

Boaenbers,  Staauanwali,  in  Bergea  aof  Btfea : 
9404.  Li^lpaltc  tae  Bre««t«re  t.  17.  Jbdt. 

3405.  5  miltelalterlicbe  S\efel  !n  Guitnprrrhaabdrdcken. 

3406.  2  Pboto^rRpbieen  nach  alipn  Sculpiuren  xn  Sehlofa 
Main  lifrg 

Tlieo4«r  Frhr.  ▼.  Orallabeim  tn  Wiakel : 

8407.  BeeMfcbe  StlbermOnte  v.  1679. 

üngenannter : 
8406.  8  Silbernunten  v.  16.  tu  17.  Jbdk 
9409.  4  Kapfemflaan  t.  16.  a.  17.  Jbdt. 
8410.  8  Jeton«  y.  Ifi  — IS.  Jhdt. 
3411.  3  BleimedaiDeB  v.  IG.  — 18.  Jbdt. 
8412.  17  Knpreniiche  aui  dem  ReTolatleaMlnaBach. 

WU4,  Gattbofbetilser,  in  Namberg: 
9418.  Iffltnih  de«  P.  r.  Prauo,  bemalte«  ThonreMeT,  16.  Jbdt. 
I  i    MM    :  K.  Friedrich«  III.,  Thonrcliel  v.  1603. 

fir.  Andreaen,  Coaaerrator  der  AileribaMMnail.  dea 
fcfat  MeienaM; 
Ülld.  Abbtlftuntr  de«  Skelette«  eines  TieriMMiaa  BahBM,  Be- 
dieruQfT  von  G.  P.  D.  1573. 

SoUek,  Pfarrer,  bi  Ellwangen : 

8416.  Stdabaauaar  an*  eioea  Grab«  bei  Bobwangea. 
9416.  Allee  BafkiMa. 

HSIder,  Dr.  med.,  in  SiniicHri  : 

8417.  Iaa«llicb  coaairnieries  Thürachlob  t.  16.  Jbdt. 

8418.  Emailterte  Dom  v.  18.  Jlidt 

8419.  SiahUrms  Pelschan  v.  18.  Jhdl. 

8420.  Falscher  Hrooenihaler  v.  1800. 

9481.  5  WaMermalerelen  v.  18.  Jbdt. :  Ha«keoantase,  läget» 

sceactt  a.  eia  Slallgarler  Stedlreilcr  voa  177&. 
849S.  99  Perlrfta  t.  17.-18.  JbdL  la  Iplint.  a.  Steiadr. 

Hnnuuer,  Oekonom,  in  Heroldsberg : 
8423.  £lae  Cyliaderwnge  v«a  1697  «ui  Bena^a«. 

BMk»«f  «r,  Kaafinran,  in  Piaera  t 
9494.  Br«iiii'>ihxv('igpr  Tlialcr  v.  1597. 

XrfUlOiSOUe,  k.  pr.  iif  neraldirektor  der  Arcbive,  la  Berlin: 
S425.  Gyptabfeff  eise«  bytantin.  Elfenbcinrelich. 
8426.  G)  p**b|rurf  eiae*  Siegelt  dei  Enhenop  MuiniUa«  a. 
der  Marli  v.  Bargaad. 

3427.  Gypsabgufa  elaea  9iefcb  dee  EarK  JaaBhla  I.  vott 
Braadcaburg. 

Frhrl.      Orallali«lBi*fdle  Faaiillet 

3428.  Em  Altar  v.  \'>.  Jli<lt. 
Oentbe,  Stad.,  in  Eitlehen : 

9ffi9.  Slatehelt  aad  rMalecfaer  Scbwengriff  von  Bronoe,  nit 

r>n  Vf''r|<M<'nfii><i|<i>-,  in  <].  firafichnn  Waotfeld  gefllBdeB. 

B.  T.  Hanoltatein,  k.  b.  General,  in  Nürnbcrf : 
9490.  Zwei  alle  ia  der  Kib*  des  Cbicaiaece  aaeiefiabcM 

Hnrei»en. 

Friederike  Frelfr.  v.  Scbaumbarg,  Hof>  a.  Sitßa- 

dame,  in  Nilrnlirrg  : 
848L  HobealehiMsber  Thaler  t.  1797. 
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r.  Bndolyb  in  Nordheia :  K.  Ohl  •FrhT.      B«l|ltM««ta,     Z.  ta  Mcnchni: 

U8S.  9illenM«M  d««  laben  Tnii«B.  SI84.  Photofrapble  Hcfc  im  Pfelbflln,  mlUkt  tnmn  f. 

Br.  Alex.  Ringler  in  Mnnchpm  IMlwUMii  14  bhn  Inf  lä  llii|ilb  Mf. 

3133.  Narnberger  Üilbermunie  von  1623.  , 


Chronik  der  historiscben  Vereine. 


publice  toni  le«  lutpice«  du  Minittre  de  rinttroction  paUlqM 
et  de«  rnltei.    Oenxiiine  S^rie.    Tome  II.  1868. 

Juillet:  Travaox  do  Coaitt*:  npipeiti  fliit  an  Comitf. 
Siiuln  ki(l«rl4|iMt:  de»  Blau  pmlaeiauE  tont  le  r^gne  de 
Leuia  XIV.,  par      Ifinflal.  —  IVoiiees  Mt  det  mvrt^vn  pu- 
CD  provinre  ou  rfUlif»  ii  Iii  [iriniiiciv  Vnn<'l(^'s. 

Ao  A  t :  Travaux  etc.  -  £tude»  hiilorique« :  Le«  troit  iii* 
■dralm  dca  Aqeae  Apolllnarea,  par  tt.  Jacob«.  — -  Revae  det 
travaat  dcf  Soci6l£i  savantf«  —  Nniin-*  eio. 

Septembre:  Travüuk  et«.  ~  Lmdet  historiqne« :  tito- 
graphie  do  FkMdgaire,  de  «et  continaalmn  el  du  fieali 
fon  fraicofu,  yoc  H.  Jaeoba,  ~  Baime  atc; 

Oclnbre!  Aclet  ofBei«!«.  —  Tmraax  »le.  —  Bliitfe«  ht- 

iloriijiip»-    Kriiyucntn  de  philciloeic  piiur  »rrvir  ii  Is  C"^'"?"* 

pbie  ccltique  de  la  Gaule,  par  N.  C  Horin.  —  Revue  elc 

MoTOBibre:  Tnvanx  eie.  ^  Elttdaa  UalotiqMa: 
itoire  de«  Ilaire«  de  la  villo  de  Tovta  par  lio  jctona,  per  IL 

Daubaa.  —  Bevue  elc. 

Dieenbre:  TMTaox  elc.  —  Etüde«  historique«:  Me- 
moire «ur  la  coaaiegrapbia  de  moyan-lge,  le  Tnili  de  It 
«pht're,  par  Nfeolai  Oretme  «t  Im  ittionrttit*  ■aiiUatea  des 
Hernandf,  ]>;ir  ^1.  K  «le  FnMIlr.       Rcvui-  etc.  — 

Tome  III.   Jauvicr,  FiSvrier,  Uar«  18C0. 

Tnvan  de  CeaiM,  —  Kinde*  UHorlqeca  et  acteolilqm*: 
de  r^iat  de«  ville«  de  la  C^iute  npn'-s  la  roDquMe  romaine  et 
sp^cialcmenl  »ou«  le  r^gne  d'Au^kute,  par  H.  A.  Ch^ruel,  — 
Examen  hidorique  et  topograpbiqur  des  lieux  propo>((«  poar 
rcprteeiMer  UxellodumiBi,  per  M.  N.  le  g^piral  Creuly  et  le 
docteor  A.  lacnba.  —  De«  p«ida  et  metare«  an  XIV.  «I^cle, 
par  M.  E.  ünuinrii'.  —  Ki-vue  de«  Iravaox  de«  «oci^l^«  «avan* 
tc«.  —  Kolket  «ur  de«  ouvfafe«  publM*  en  proTtoce  oa  ro- 
latiJb  b  h  provinee.  —  VwMM«.  —  Blkllofitphie.  —  Cbro- 
aiqee. 

Bulletin  dn  Comil^  Flamand  de  Krance.  Kr.  17. 
Sept.  et  Üci.    1869.  Dookerfno  elc 

Extrail»  de»  procia-vcrb«ux,  par  M.  M.  A.  Bonvarlel  et 
D.  CeraeU  —  flelice  aar  l'obiinairc  de  l'ancien  doyennf  de 
Cntsel,  p»r  M.  A.  Ronvnriel  pic. 

Nr.  18.  Kot.  et  Die.  1859:  £xlrall»  de*  proct«>v«rbaas, 
par  M.  A.  Bonvarlet  —  Le  poCio  Saloaten  Paber  et  Nolre- 
Daiiie  de  Thune  ^"1  Ypre«,  par  M.  J.  }.  rnriirr,  .  Michel 
Dheux  et  le  College  qu'il  foud«  A  Louvain,  par  le  H.  Vii«e. 

L'JaTeatifotoBr.  Jearnal  de  riaatitat  blite- 
ti^nt.  86.  aaote;  tmne  IX,  III.  t<^rie,  299.  livr.  Ocl. 
1868.  —  Paria  cte.  —  MdBofiea.  Aperfo  «ur  le«  traraBi 


adentiM^ee  exdeaide  aor  le  maiioeoi  Sod-AndrfealB, 

k  M.  Renal,  par  Ir  dncteur  Martin  de  Mou«iy.  —  La  poMe 
dantlaSome  ronane,  par  H.  Kohler.  —  Hevae  d'oavragct  etc. 

800.  et  801.  It¥r.  Vov.  et  Ddc.  Biaal  biataifqae  nr 

tcs  ?«o))Iiitips  gr<^is,  par  II.  Valei.  —  Revue  d'onvrafCa  cki 


—  Exlrait  det  proc^i-verbenx.  CorretpoadaBce  elc 

S6k  eavdet  tone  X,  III.  adrie,  808.  Ilrr.  —  JaaT.  1860. 

Hömoire«.  -  ^^lt^ce  tnr  la  vie  et  te>  oiivrage«  de  Mirliel- 
Ange,  par  M.  Ernett  Breton.  —  Extrait  de«  procia-verbiiax 
etc.,  par  M.  Renal.  —  Chroaiqae.  —  Ballette  de  la  8ecM«d 
indatirielle  d'Anger«,  par  M.  Mxtton.  — 

303.  livr.  Fövrier  1860.  Memoire«.  —  Koiice  «ur  Ii  Tie 
elc.  (Saite).  —  Kevae  de«  oevrage«.  Rapport  lar  let  bh^ 
aieirps  de  .\cad^nie  de  Stanldaa,  par  M.  ValeL  —  Extrail 
de»  proc^t-verbaux,  par  M.  Beaal.  —  CbroniqtM.  —  AraH^ 
rial  de  Jertey,  par  M.  Bertraad  Fajaa,  aaaljw  de  K  Ihalwa» 

—  Bulletin  bibliographique. 

804.  Itvr.  Mar«  18B0.  NoUee  tue  I«  vi«  etc.  (6n).  Coah 
paraiton  enire  le«  civilitation«  det  nationt  de  r.\«ie  an  XIX. 
•iiclc,  par  M.  AUx.  —  Bcvae  dea  eamgee.  —  Estrait  de» 
'  procla*Teriraai  etd.,  par  ■.  BeaaL  —  Chraalqae.  —  Ballella 
UMiograpbique.  — 

Ballelia  meaameatel  ea  coUectioa  de»  n^aietre» 
rar  le»  aioaaaieatf  blMorlqaea  de  Praace  ete.  per     de  Caa^ 

mon».    3.  !<rrir\  inrne  6.  L't).  vdl.  dl-  la  rollection  Kr.  I. 

Rapport  verbal  fail  an  Conteil  de  la  Soci^t«  rraofaife 
d'arebdelogie  »nr  divera  moaBBeat»  et  plaatear«  publicaiioa« 
archtelogiqoe*,  daae  la  adeace  du  25.  oet.  1868,  par  de 
Cauiaoat.  —  Oiaterlation  »nr  quelquet  ^dißce»  d*Orl<aa»  pi^ 
tnm^t  carlovingicnt,  par  M.  Airr«>d  Ram^  etc.  —  Chroniqne. 

Mr.  ii.  Le»  taeax  d'Allemagne  et  let  dmau  Liatoatia«. 
Ceamnnicaileaa  de  de  Oaaal  el  N.  de  Veiaellb.  —  Hole 
«iir  Uli  rrniKil  ßiillri  romatn  en  plomb,  trouv^  i>  l.ifusaint, 
par  M.  de  Caumonl.  —  l'oe  ville  d^th^riK^e,  par  M.  le  Dr. 
A.  Waka  ele.  Note  »ar  Ico  rfiteaieau  d'eiofTe  donn^«  a 
cerMlae»  »laiue»  de  le  uie-aainte  Vierge,  par  M.  Charte«  Oca- 
Noulint.  —  Melange«  d'areb^olofle  etc.  —  Cbronique  ete. 

Kr.  3.  I.e«  ömniix  dVMIeningne  etc.  (Suite  et  fin.)  — 
Dittertalion  »nr  qoelque»  üf&cn  d'Ori^aa«  etc.  (Saite  et  fin.J 
l'ortgine  de  la  batiliqae  chrtHeaae,  per  H.  le  fceroa  de  Roi- 
?in.  —  Emde»  «ur  le«  pntfrii  s  irallo-romainri)  il.  i  om  cric .i  an 
Mant  »  divertet  dpoquet,  pur  M.  £.  Uacher,  inspetienr  etc. 

—  Cbroniqae«. 

Kr.  i.  .Xrcbileetare  aBailtmatique  de  PaathpM  daaafqa^ 
ezpliqB^e  par  le  coaipataiaoa  de«  m^dailJea  aves  lea  mamih 
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■lenU,  par  T.  L.  OanaldaoB.  —  Conple-rendu  de  M.  Parker 
dViferd»  mMn  par  H.  Ctnplra  cle.  —  Quel^iiM  fMMtoia 

tnr  )e  tracd  de  Tenceinte  ({■Ho-romaiae  de  Litieyx,  par  H.  Ch. 
Va«fcar  elc.  —  Monographie  des  Flacey-Iez-Monibard  (Cdte 
d'Or)  aa  XU.  et  XIU.  ti.cle«,  par  H.  A.  Dnponl.  —  Ranport 
tcHmI  lalt  an  Coaieil  de  la  SneiM  fraoftiM  d'arcMolofic, 
nr  ihnn  mmnirati  et  flmlem  pdrflcaUou  iiditalogiqan, 
doii^  In  .i'.nii  du  2.'i.  Orlohrr  1B59,  par  M.  de  Canmonl.  — 
La  plus  vieilc  de»  «lUblc«  ä  porc«,  par  Charlei  Det  Mouliaf. 
—  Cbrunique. 

PabliealioBt  do  la  Soci4l<  p*v  I*  recherohs 
et  la  eonfervilivB  4e»  ■OBBiB»!*  hiatoriquc*  daaa 
le  Graod-4ii«]i4  l«]i»iiib*«rt  «Ic  «iHrf* laSB.  XIV. 
1869.  4. 

FrtwM»  farHe:  (OsacIlidtaftnafelefaBMlca).  —  Vc«- 

xU'me  paMic:  Molice  *ur  le«  anciea*  Treite  Maitre*  ei  le« 
corporatioBf  de*  melier«  de  1«  Tille  de  Loxembourf ,  par  M. 
J.  Ulrclia(.  Biaai  tflymologiqae  lar  le«  aom«  de  lieni  dn 
Lmmfcttinrg  geraiaai^M,  par  Mr.  4»  la  Faaiaiaa.  —  Takl« 
cfcn—lofkpi»  des  eharlea  «1  di^MaiM  rclaüft  k  nitlalre  da 
rancteti  p«)»-<luclu'  ile  LmemhourK  el  eoinle  de  CSinp,  p«r 
IL  ¥t.  Xav.  IVflrtb-Papuet.  —  Charte«  loxemboargeoiie«,  par 
Ic  ataa.  —  Dt»  aha  MuiktidM  VM  OHyan  (iai  Caalaa  Ib- 
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diaf«a),  aa%ea9aiaieD  and  betchrieben  tob  U.  K.  Areodl^ 
8«aaliBicliil»lit.      DI«  alicMau  TaafMatoa  im  apoaialiMtMB 

Vikariate  Luiembiirf ,  von  Prof.  Job.  Eagling.  —  Georg  tob 
E}«cheD,  dar|re«tell>  von  Kapiao  M.  J.  Breisdorff.  —  Dia 
Horner  auf  deia  Gebiete  der  Gemeinde  Buracbeid,  tob  Proi. 
JakEafliBf.  —  Happarta  i  la  Soci<l4  «rcMotofi^ae  »ar  aae 
.■dpaltar«  roawiaa  Iraavd»  a  H«lfl«Ri-l«8-RaalB|rCa,  pBr  C 
Areadl.  -  Die  Sl.  Willibr^i  ,1  r'  niliha  und  die  St.  Alphon- 
SBs-Kircbe  io  Loxenburg,  vuo  Bau-lBgenieur  A.  Hartmaso.  — 
4  Plaache«. 

JKatalra»  ai  daeitBea«  pablidi  par  la  Saci^U 
d'kUtalre  «t  d*«reh<alog{e  de  OeB^Te.  Tome  deaii- 

iroe,   Genive  rtr.  l^KO. 

Campte»  des  ddpeoses  de  la  construclion  da  clocber  de 
Satan-HiealaB  k  FiOawtt  4«  U70  k  1490,  publida 

et  annoli'v  pnr  J  D.  Rr^vignnj .  archilecte.  —  Du  rfflr  poli- 
lique  de  Im  Vt-ntriiiilc  Cumpa^aic  dan«  I'aDcirone  r(ipub!i4ae 
de  Gen^Te,  .Hpecinlpairnl  daa«  la  crisi  de  1734  el  aan^et 
•airaalca,  par  IL  i.  fi.  Callcriert  prafcMar.  —  üeic  aar  Jet 
aallqnild«  ramatoea  ddeaaTarlaa  aar  laa  TnmMea,  par 
Henri  Kaiy.  —  -  J.  D.  Chaponniire  :  Alloculion  a  la  Socii'iö 
d'Uitoire  el  d'archtolofie,  le  2i.  Bovemkre  IS&S,  par  II.  Git> 
•lava  RafMlIad,  piMdcat.  —  Balltlla. 


Nachrichten. 


Iittermftar« 

86)  De«laeha  Vatelia*  «ad  ■eehlifeaehlcbta  lam 

Grlirauchc  bi'i  altadcmiulica  Yoile«nn|ien  dargestellt 
von  George  i'hillipa.  Vierte  Tcrmehrte  Aallage. 
■ttBchea.  Verla;  der  liierarMck-artistiscbcB  Anstalt  der 
J.  G.  Cotta'aokaa  BacUaadliaf.   im  8.  XVUI  n. 

4BÜ  SiB. 

Der  Charakter  aad  de*  Werik  dieaea  Backea  isi  tob  der 
WlieeafcfaaA  sckoa  feaagaam  gewardlgt  wordea,  aad  die  prak- 
tlache  Braachbarkeft  wird  dadnrch  erwiesen,  dafs  es  jetzt  be- 
reit» die  1.  Aullflgc  (-riebt  liiit.  \>rik   lichnmlrll  seinen 

Gegeostasd  ia  chronologischer  Reihenfolge.  Io  der  Einlet- 
«aa«  hagtaaal  der  Verf  laaickfl  dea  (sCgeaetaiBd  der  deat- 

achea  Betcbs-  und  Rrchti^^eirliichte,  Leütliri-iljl  <lie  einteinea 
PaiiadeB,  and  «childert  aad  kcurlbciU  die  btnulxlt^u  Quellen 
■ad  üullsminel.  Die  erste  Periode  unifafit  dann  dea  Zeit- 
niam  der  deatsckeB  GcscUcble  raa  dea  •itealea  Zcilea  bia 
BW  Traaaaag  dea  oitlMBkfwhaa  (dealadieB)  Beieke«  vaa 
dem  west frank ischen  iin  J.  888 ;  die  iweiie  bchandeli  rlie  (Ic 
aehiclMe  der  OeBlaebea  von  der  Trennung  UcuttchUads  bi« 
aar  EnMUag  dae  «wtgea  Laadfriedea«  durch  Kaiser  Maiti- 
Btilian  I.,  Tom  J.8SS  KIs  zum  J.  1495.  Bad  die  drille  d^  Ge- 
acblchi«  des  deutschen  Reiche«  voa  dteae«  Mlpaaltta  bia 
iw  Aafldeuc  *^  Belebe^  vem  J.  14»  hie  bb«  I.  1806. 


87}  Die  0»tst:u  und  ibru  h  u  »len  Und  e  r,  geo^raptiiicb, 
■Btarwisseoschaftlicb  und  historisch  geschildert  tob  An • 
lao  T.  £lBeL  Lcipiig,  VerlaffbacUMadlaaf  vaa  Carl 
B.  Larelt,  UM,  &  XVHI  a.  fiM  Sla. 

Dieaea  Bach  «aibtli  i»  laiMbBiker  «ad  eafemcaeeaer  Dar- 

ilrllnnc  mnnrheii  Lehrreiche.  Der  hiitoritcbe  Thcil  behaadell 
die  Geichichle  dea  llaudels  innerhalb  des  Ostseegebiete«  tob 
der  illeKea  Zeit  dnrrh  die  Zeil  der  Hanse  bis  io  die  Gegen* 
wen  berab  aad  «aadel  beaoadera  der  Geaciiichie  der  Haaae 
aad  det  Saedrollei  die  Aafnerbiamkeit  aa.  DIeeem  eralea 
Buche  .si  hl  reisen  »irb  die  7  folgenden  Bücher  Uber  die  hydro- 
graphisch ■nalurhisiorische  Bescbaffcnheil  der  Oslsee,  ober  da« 
thlcriich«  LebM  and  die  Predaklioaea  derselben ,  ober  daa 
Flufsneiz  des  baltischen  Meere*,  Bber  die  daBifcheo  Ufer,  die 
•udlichea  Ge«tade,  die  raailtcbea  UCrr  lud  die  acbwadiacbea 
Kttolea  aa. 

88)  Quellen  tindl. iterntnr  des  pemeinen  deutschen 
and   preufaiscbcn   Strafrechis  von  Dr.  liugo 
BoblBB.  Weimar.  Bern.  BaUaa,  I859i  8.  Sl  Sta. 
In  Torbenannler  Broschüre  bielel  der  Verfasser  eine  knrie 
Zusammenstellung  der  Quellen  und  Hauptittctatur  des  gcniciuea 
dcatschen  und  preufsischen  Slrafrechls,  nach  einer  theils  chro- 
Bologiachea,  theiia  dogmeageachichllichca  AaerdaaBf.  Aa^ 
baagaireiaa  eiad  aadi  barae  NaliscB  aber  Qaellea  aad  Uta» 
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fowie  einige  Allefate  aoi  der  Literatur  der  crininaliilitcken 
VtMnriaNBMbaften  fegtbro.  VnpTVifll^  md  kra^MciiKcli 

I»t  du«  Schriftchen  als  (irnndlajrc  ftlr  ntiBrfrmlsrhe  VnrletOD- 
gen  beilimiDt,  jedoch  als  kleines  Hepcrsortuiu  auch  von  ilU 
yoniatniii  Wertbe  und  numentlich  far  Historiker  branch- 
tar,  wiBB  ite,  wie  oft  der  Fall,  veraBlabi  «ind,  da  «dar  dftft 
■il  ftrai  Stsdlra  daa  Cablel  der  Crlninaliftlk,  nemeiittfeh  der 
Strefrecblsgetchicble  tu  betreten.  Dfm  WunfcfM  I-  ■  Verfa»- 
aera  aacb  Bericblifangen  ealaprechend ,  möge  hier  ku  S.  11 
heiMfftl  aeia,  data  Feaeibaob  acleui  dIAi  f«k  BaAnvit- 
dar  im  k.  Bayer.  Jotlizminialeriam,  londem  k.  b.  Sinütsriith 
nad  PrtMdeat  dea  AppelUUooageiichu  für  den  HeMtkreit  iu 
Aiebaeb  mr,  —t. 

89)  Pae  BOmiache  Recbt  in  Deutach lan(|,  wahrend 
det  a weiften  n«d  dceiseholen  Jabrbasderu,  t<w Dr.  WiU 
htl«  8ekiff»*r.  Sriii(«li,  Tb.  Bllaing.  1669.  & 
TD  SUL  • 

Det  Verfeaaet  ODlcnckeidel  twiacheD  der  Bfwfbmif  dea 
TOmiaebeo  Becbta  ta  den  OtacbiftaarkwHieB  nnd  deaaen  prak- 
tischer Anwendung  in  den  Gerichten.  Die  letctere  zeigte  «irh 
in  Deniacbland  bei  geialUcben  Gerichlc«  in  eiaaeincn  Fallen 
fn  Lanfc  dea  dreiaebnlen,  bei  deawehlicbes  aber  en*  geg« 
das  Ende  des  riinfzchnteo  Jahrhaaderts,  —  freilich  abgchehcn 
von  Jenen  BcilimrauDgen,  die  in  dentache  RechltbOcher  und 
Siedtreckle  übergegangen  waren.  Anf  S.  !.'>— 18  wird  die 
Slelln^,  welche  die  Kaiaer  ana  dem  Uauae  Sunfen  bei  Ein- 
fllbruag  dea  ronlieken  Reelle*  einnaknen,  andeutend  gewor- 
digt.  Von  S.  Ht  70  rticlien  inierc^sniitc ,  nach  den  einiel- 
MB  Landschaften  gruppierte  Nacbweianngcn  rOmiacher  For- 
nleijnriaprndama  und  aeneriger  •lteaterSpiM«B  dar  Keumilib 
des  bf'«ne1en  Rerhies  in  Dculchtand,  Es  wurden  Uebci  die 
i>ekaantesteo  ürkandenbucher  fleifsig  beniiial. 

^  B.  T.  S. 

90)  Eine  bisher  unbekannte  Lebensbeschreibunf 
dea  beiligen  Adalbert.  Abdmck  und  kriliscbeEin- 
leHnng.   Ven  V.  Cleaebreehl.    (Seyaral  •  Abdruck 

ans  den  Kvuea  rreafsischen  Provinzialblaitern.  3.  Folge. 
Bd.  Y.  II.  1.)  Königsberg,  186a  Druck  der  Uaivcrai- 
Utt-Bueh-  uad  Sielndneliefei  von  B.  J.  Oununräbl.  ~ 

8.   22  Stn. 

Vom  kl.  Adalbert  sind  eine  greike  Antahl  Lebenakeaehrei- 
kuBgen  und  Legcaden  auf  uns  gekommes.  Um  ikre  Kritik 

bat  sich  vor  allem  Job.  Voipt  vprilicni  {,'f  raiu-lit,  der  eine  der- 
aclben,  die  hrgionl:  Est  locat  in  parliltus,  alt  die  Alteile  und 
die  Onudla^e  aller  übrigen,  die  ihm  nur  nU  Paraphrasen 
von  jener  erscbirnrn,  daratcllie  und  dieselbe  dem  Uandentius, 
Adniberta  Defslelier,  zuschrieb.  Abweichender  Ansicht  iai  Perlz, 
der  diese  Biographie  viclii:)  hr  aU  ein  Werk  vun  Johannes 
Canaparioj,  der  fooi  J.  1002—1001  Abi  dea  Kloatcra  auf  den 
Aveniln  war,  nackwie«  nnd  der'TO«  Brun  vea  Quertarl  bei' 
rflhreoden  Lebcn»betchrribuog  einen  viel  Iitdi: utcnderen  Iii- 
sloriscbcn  Werth  beilegte,  als  Voigt  gehen  lassen  wollte. 
Itar  Verf.  dieaer  kleinen  Scbrift  wurde -in  Honekca  uf  ciae 


BaadtcbitH  der  BibUoAek  auAnerkaam  gemackt,  wcl^  nia 
knraea  LAea  Adalkerta  eutballe,  uad  fand  bei  albofcr  Pn- 

Aing,  dafa  dieselbe  ans  dem  11.  Jahrb.  kerrohre,  mii  drn  bei- 
den bekannten  Biograpbicco  in  keiner  Verbindung  stehe  uad 
die  dort  bertkrtea  Verhältnisse  in  einem  ganz  neuen  Lichia 
seige.  Der  Bcnaigeber  bAlt  dieae  Bieftnpbia,  dctea  ikat 
Torgelegte  Abaebrlft  IHtker'etn  Bfcalkan  de*  Ilealer*  Te> 
gernaee  gewrsen,  fiir  das  Werk  riaes  Polen  »u«  dem  J. 
oder  lOOO.  Die  Einleitung  an  der  auf  4  Seiten  abgednicktea 
■■adackrlB  «albklt  die  waUera»  kritiaeboB  «ad  hbtoriatkea 
AailfebnBgm  abe^  dicaea  CegaaaMBi. 

91)  Geschichte  de*  Eristift*  Trier,  d.  i.  der  Stadt 
Trier  und  de*  Trier.  Landes  als  Churfontenthsm  und  ala 
Erzdiözese,  von  den  «llestcB  Zeiten  bis  tom  Jahre  MIß 
von  ).  Marx,  Profeaaor  der  KlMkeageacklckte  nnd  dce 
KlrdtearecbH  am  MacbitB.  Sentlaar  in  Wer.  D.  Ab* 

ikeiluiiK.  EiilhaMend  die  Geschicble  der  Abteien,  KIo- 
aler  und  Stifte,  klrtter  Band.  Die  AUeiea  des  Be- 
nediktiner- uad  Cistercienserordcn*.  Trier,  Verlag  der 
Fr.  Linii'nehen  Buchbandluag.   1860.  8.  X  u.  593  Sta. 

Die*er  dritte  Band  de*  «ckos  bekaualen  und  aaUaaaea. 
des  Werkes  kerldlel  naa  in  6tt  BioleimBg  fber  die  Butalo- 

hrniR  de»  Ajcten-  und  MOnflisWesen».  nber  l,ebenswet*e  nnd 
liegelo  der  Ordea,  d>e  Anfinge  des  Noacbsweseos  im  Abend- 
lande nnd  insbesondere  ta  Trier,  dann  ober  den  h.  Benedikt 
aad  aeiae  Beg el.  wie  Ober  die  kloalcrlicbea  GeBoaaeaeebalkaa 
IM  Triar  la  der  iMnIaehea  Periode.  Hierea  aeklleiit  sieb  die 
Geschichte  der  Ablei  Sl.  MiiTiniin  bei  frier,  deren  slte»te  (.e- 
ackickte  aicb  der  romischen  Periode  anachlielat.  Die  Sufsere  Ge- 
aabieklMier  Abtei,  dleBalwieklaaf  ibrcrlBaaniZaslIadC!,  Hkf 
bedentendslen  Aebte  und  Zöglinge,  ihre  rechtlichen  Verbalt- 
a'me  und  besonder*  ihre  noch  im  17.  Jhdt.  erneuerten  Strei- 
tigkeiten mit  den  Erzbiscbofen  von  Trier  ober  ihre  Iromedia- 
tAt,  ikre  ScUckaale  unter  Ludwig  XIV.  ki*  in  da*  18-  Jabr- 
knndert  werden  uns  Itt  sorgfliliiger  AasDlbruBf  dargestellt  ' 

Ii.  li.TfClbcn  unirn«seridtn  ^^el5e  eriiiMt  der  Verf.  die  Ge- 
schichte der  Abteien  von  ät.  tucbarins  oder  Sl.  Halthias,  der 
gefortlelen  Abtei  St.  Salvator  tu  Pi«ai,  dM  Abteiea  Ecklcff- 
oach  und  MeUlacb,  denen  er  ia  bei  weitem  kOnerer,  ikrer 
geringeren  Bedeulnag  angemessener  Daralelinng  die  Gesckickte 
der  Abtei  St.  Marien,  St.  Martin,  Tholey,  Laach,  Monster  sa 
Laxemkurf,  Sckonau,  sowie  die  tieacbickie  der  Frauenkloalet 
dea  Beuedikliner-  und  dea  CialeraleuBereTdeuB  aurclkt,  Wik- 

rfnd  die  fiefchichte  der  Cisterzienserablei  Iliminerod,  der  die 
Grsctucble  der  Ci^lcrziocserabtei  ürval  sich  anicfalielsl,  wieder 
in  umfassenderen  Zflgen  uns  vofffalkhrt  Wird.    Bia  vlUfler 

Rand  m  in  Aufsicht  gestellt. 

92)  Tilly  oder  der  dreil*lgj«brif e  Krieg  tob  1618 
bia         von  Craf  von  yntermoni.  AasdemFraa- 

cosischen  ober*ri/t.    ScIi  1'   n.  Verlag  der  Fr.  Ilui» 

ter>rhen  Hnrhbniidliing.     IHijM.    H.    Xlt  n.  f*?ft  Sin 

Tilly,  sein  t  haralder  und  seine  Gaben,  seine  Bedeutung 

ab  Feldherr  aad  StaalaaMiaa,  a«faw  Kr iefsaifa  lnHorddeaiick. 
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lud  nnd  seine  Erobeniiif  «Bd  Zentorung  der  Sindi  Migde- 
fcorf  hilMB  Jehtr  ifritehen  d>a  Kaiholikeii  und  Prote- 
■UBtan  AiMtofli  n  wit«eii*elitJllich«i  und  parteilichen 

Sirf ilickrilrn  gegeben,  mm  Ttrwriie  wenlKttcns,  i]»is  Tilly 
•tat  Mano  von  eben  ao  aurscrordenllicbe«  Gaben,  wie  bervor- 
nfmder  Stollnnf  in4  Bc^«Mi»f  «nter  ilra  1«llfl«4««  Mla- 

nrrn  5f;r"r  Zfit  gevteeen  sei.  H«nnfr  ivir  er  werden,  wie 
tic  in  ihrem  Lcbrn  iirrvorjlcrhcndc  und  srniirf  charalilerisierte 
Ftthrer  ^wetea,  fo  nach  ihrem  Tode  Nittel  für  Parleinrecll« 
a»d  J»ab«a  gewohnlick  i1m  Sckklusl,  dab  »ia  «ral  tm  tfU»- 
Mn  tint  billige  unparleilKlia  Darttollanf  sad  nenrtMlanf 
erfafircn,  wniu  in  Bpitijt  niif  Tilly  das  vorliegende  Werk  ver- 
möge iciner  nairaMenden  uad  klaren  Erxibluoffweite,  sowie 
•atear  reicbhalltf ea  htitariMhaa  Graadtofa  Maaahn  beitra- 
fen  wird.  Von  dem  liekonnltn  Benscn'irhen  Werke  Uber 
die  Schicksale  MagdrLiurg»,  Ueiii  m  ück  in  seinen  Zwecken 
anschli^Isl,  unlerschcidel  es  sich  durch  den  Beicbthum  und 
die  Umranglichkeil  ist  lakalles,  4a  aa  den  Kaniea  Araiiaif- 
j«hri|ten  KrieR  mll  fctaea  taaaehM  ▼araofgefranxenea  «raicb- 
llclien  Ktejpiiisjen  utiif;if,vl  und.  wenn  iiiicli  iiirtit  als  dpi»  lei- 
tenden Hiltclpunkt,  doch  als  einen  der  hauplaacbiicbsten  nnd 
ff«rMea  Trifer  diäter  Zaliarf  aad  Breifabae  dca.  Feldmark 
srhnll  Tilty  dariledt,  ohne  gerade  den  alleinigeo  Nachdruck 
auf  seine  Heinigung  von  der  Schuld  an  Hagdebarg»  ZerslO* 
raag,  die  Aallleb  tnek  g«febca  wwd«*  an'l,  aa  legen. 

SS)  Dia  6clraida#rUa  «ad  da«  Brod.  Von  Frei- 
karra  vaa  Blbr«,  Pr.  mad.  •!  pbii.  Homberg,  Vca* 
^  TOB  WiUalB  Sahnid.  1880.  8.  VUI  a.  WS  Su. 

Dar  belimleCWailker  aad  Rabead«  bal  diaiaai  Waika, 

«Ic.-sen  Hiiu|iiiil)ihi-ilunt'in  dio  Clicniif  der  Getreide,  das  Brod 
und  dessen  Bereiiung,  tuwic  cbcaiitctie  Untersuchungen  über 
■fad»  dia  BaurtbailBBg  fremder  und  die  Darsiellnog  der  «iga» 
BM  DBlanadnagen,  enthalten,  eine  historisch«- Skiaie  dei 
Getretdebtaea  voraufgeschickt  (S.  3  —  101).  Dieeetbe  behan- 
delt Mylfiisrhes  über  Getreide,  das  Urprlreidc.  VaUriuinI  und 
Verbreitung,  die  Gelreideknliur  der  alteren  Volker  und  endk 
lieb  dcB  Aekerbaa  der  DeatMbea  bis  aar  Oegeaanr^  ia  xwar 
kurzer,  doch  tJnrer  und  unriohender  narstellung.  Der  wei- 
tere Inhalt  der  umfangreichen  Schrift  gehört  andern  Wissen- 
«ckalkaa  «b. 

M)  La  Peiatra-Gra^aar  par  J.  D.  Paftaraal.  Caa- 

tcaaut  rhialoire  de  Ia  gnvure  aar  k«l«,  «ar  m^lal  et  an 
bnrin  jusqoe  vers  la  On  du  XV(.  siicle ;  l1)istoire  dn 
niellc  avec  compl^ment  de  la  partie  descriplive  de  Tcs- 
•ai  aar  !«•  aielica  de  Dacbeiae  atad  et  aa  calaUfue 
•apftldmeataira  aax  citaaipei  da  XV.  «t  XVI.  ritele  dti 
peintre-graveur  de  Adam  Bnriürtr.  Aver  Ii*  porlrait  de 
rauleur.  L«ip«ic,  Rudolph  Weigel.  1860.  gr.  8,  Tome 
1,  XVi  a.  378  fta.  a.  TaaM  II,  804  Sla. 

i^wci  Bande  dieses  lAngsi  mit  grofser  Spannung  erwarte* 
len  Werket  liegen  vor  and  kandea  dtttelb«  alt  die  bedea- 
taadtl»  Main  finchalaaBf  atf  dleaem  Gebide  dar  Kaatlga» 
Mhkbla  as. ,  Bi  gibt  Bichl  aar  «iaa  VarralltMadlgaag  dar 


bisher  atachlaaeaea  Veneichnisse  von  A.  Bartsch,  Db< 
chesoe  aad  ihrer  aakireichea  NadUbIger,  die  aia  t«  wichti- 
ger ist ,  Je  mehr  die  Ninbeflaai^ea  de*  Verfbuen  «af  «igaar 

AnscliiMiiuip  iieriiheii,  »ondern  aurli  «hschliefscnde  Abhandlun- 
gen Uber  manche  allgemeine  Fragen  ans  dem  Bereiche  der 
laplbnlecli-  aad  Matttehaeldetatl,  wta  dber  4H6  itiBadof 
der  Radiertin«r.  dir  Hi?rnh«ndiglielt  det FaiwcWllaa  bei  dea 

Sitcroii  Meisicrn  u.  ii.  in. 

1>5)-Üie  Wandgemälde  der  St.  Ge.o  rc  s- 1,  e  ge  n  d  e  in 
der  Barg  >a  Heuluius  Von  J.  E.  ^v >  t\,  U.  k. 
Fralbitar  b,  e.  w.  Mit  4  Tafeln,  fietoadera  abgedrackt 
aat  dem  10k  Baada  derDeahtebKflea  der  pbitotopbiaeh» 
historischen  Classe  der  Vaiserlirhcn  Akademie  der  Wis- 
teatcbaftea.  Wien.  Ans  der  k.  k.  lief-  und  Siaau- 
draeherai.  la  CoBiarittiaa  bal  K.  Geralde  Saha.  1888.  4. 

Diese  merkwürdigen  tlieslea  Wandmalereien  des  König- 
reichs Böhmen  bringca  aicht  etwa  blo«  die  gewohaUeh  ia 
der  ell^n  Kunat  TorgefUbrle  See»«,  die  Erlegung  det  Ofa> 
chi  n  diiriti  drn  lieil.  (leorg,  sondern  eine  Inngc  Bilderriihc 
aus  dessen  Geschichte,  was  den  Verfasser  veranlafst,  seinen 
UalenaebaBgCB  dber  die  Bilder  lelbtt  ciae  eiagebeada  B^ 
sprechiing  der  St.  Georgs-Legende  und  deren  l.iieratur  voran- 
inschicken.  Rleniaf  begründet,  erhuli  sodaim  die  Bespre- 
chung der  Malereien  ein  doppeltes  Interes«e,  ein  literarische* 
aad  eia  haaitgetchiehtliehet,  welche*  ietttere  durch  die  la 
Faibeadraek  aatgeMbrtea  Abfafldangen  noch  BBleNtoul  wtod« 

86)  Gesr.hfehle  deutschet  Katfoaalillt.    Voa  Dr. 

W.  Wachsmuth,  ord.  1'rol.  der  Geschichte  «u  der  Uni- 
Tcraiiei  's«  Leipaig.  Erster  Theil.  Die  tiesamnilheil  der 
deaieehaa  Natlaa.  Biaaaachwalg,  GL  A.  Bcbwattabka  b. 

Sohn.    (H.  Brahn.)    1860.    8.    VI!!  n.  426  Stn. 

Der  Herr  Verfasser,  durch  ein  langjAhrige*,  aaeraitdll- 
che*  and  frochtreiches  Acbeilea  auf  dem  Gebiete  der  6e> 
scbichtswissenschafi  aufs  mhinlichsie  nusfeieichnct ,  seilt  in 
dieteai  aeaea  Werke  aeiaer  aoerscbopflichcn  geisiigca  Friache, 
wie  telaer  wanaea  aad  wabrea  Vaterlaadtlieba  ebt  tehMee 
Denkmal.  „Möge  es,"  sagt  der  Verf.  in  der  Vorrede,  „wenn 
imnerhin  mit  unverkennbaren  Nerkzeicben  der  Arbeit  eine* 
Veteranen,  doch  nicht  ala  die  ciaee  lavalidea  erscheinen,"  und 
e*  wird  gewifs  jeder  Kundige  gern  gestehen,  dafs  die*  Werk 
durch  den  Rcichtbum  an  llale||al,  durch  die  Fnlle  der  Bele- 
senbeil, dnrch  die  sichere  Behandlung  und  Anwendung  der 
reiebhaltigra  Mitlei  eben  lo  aehr  eia  Zeagnifa  vollendeter  Gei- 
»tetrelfe,  alt  darcb  die  Warwe  aad  Fritche  der  Daniellaag 
rinrn  Fewei.s  fiir  die  l>ewahrte  Wsrme  und  Krafifillle  gibt 
Dir»er  erste  Band  enihall  in  3  Bnchcm  eine  DarsleJIuag  der 
Gcsamaitheil  der  deatichea  Nation,  und  tmtr  tm.  1.  Baefc  dia 
Germanen  und  das  Frankenreich,  im  2.  die  denlsche  Selbttia» 
digkeit  und  Kniserhoheil .  im  die  neuere  Zeit  npd  die  Ge- 
genwart. Hervorzuhehen  ist  noch  die  umfussende  Anlage  des 
Werbe«,  da  dasselbe  ia  karter,  dock  tioffreicker  Weite  alle 
baapitiehlicbeB  BigeatblUnlicbkcilea  det  dcaitebea  Gaitiea  aad 
Cbainklen,  alle  EalteleklBBgaBtBBieBie  «aiaer  elUlichaB  Bil- 
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inft  ^  Cetehicbie  ttimu  Sptuckie«  die  Salfiill«ag  Miur 
ArWit  nnd  Thttigkeil  auf  dra  verMbledeuteD  OeUeten,  «owie 

scinrr  iioIiIucIkii  und  kriegerurliru  ('.nbrn  bchiindi  li,  <laf« 
dem  deuUch^a  EnltiirkUlorUier  dieie«  Werk  Jioeli»!  wtllkoaa- 
mn  mim  wird.  Eto  sweiierThcil,  der  bald  «ncheinn  ■Offa, 

wird  ilic  (icschithtc  Jcr  ?IAuiiiic  \>-  i--  nnrl /wt  ige  der  dc  ut- 
»chen  MatioD  lo  ibrer  Sooderdcllung  liu  gciuciuunieii  ^alio- 

97)  Die  Crar»cbafl  und  freie  BeichtiMdl  D*rt> 
ntad.  Voa  X.  F«h*<ri  Vierter  Band:  Dia  TencUe- 
.fen  GeMMeahter  Ütecke,  Braerlaat*  Eatwarf,  Nieder- 

hori  Mriiior.ilMliVii ,  Nni  filrn^e  Lur  ChroBik  nod  UrkaB» 
denbacb,  belreffend  die  frein  Keichulsdl  ItorUnuDiL  Mit 
Wifpea.  CdlB,  VarlKf  tob  J.II.  Baberle  (I.  LeMparUV 

B.  Sto. 

Von  ilea  hier  gefcebeDeo  ferneren  Beilr*gen  xd  einer  tie- 
addoliiB  Dorlmuadt  bietet  ud»  der  „Snmaiariicle  Ealwnrf  dar 
Freiei  Reicka-Sudt  P<iri.t<-i-!<l .  'Weltlichen  und  neidlieheo 
Verfaiann^  ii«mnil  dulun  Ktli«ri£;<'ti  Getcbirblen,  entworfen 
17r>[i  und  vrriiirhrl  1782  von  J.  L.  B.''  »ur  innrrn  nciihichla 
der  Stadl  nnd  Grificbait  Domiud,  siir  Calwicklaof  dar  Ver- 
IhiaDBf  dcneiben  wthraad  dn  18<  Jabrik  braadtlwra  Bei- 
trüge. Die  MeiBorabilien  de»  Mirdcrhof  nitli^lit  ii  rii  einiflncn 
oft  ttochit  intcreuanlen  Notizen,  die  xuiu  Tlieil  alteieii  /.«i- 
Inagen  entnommen  >ind,  lur  die  Ge«chichle  der  Helormation, 
4«a  Ai>ar|lanben»  atid  der  Sittca  BaDcbca  WiateMtwenbe  aad 
ifod  iBiheiaadera  »ach  von  Bedeainair  Hr  die  Geacbicbte  dei 
■lle«tea  denucben  Zeitnnirswr^rnt.  Dm  Nachtrage  la  den 
UtiiaBdcDbiKha  nnd  au  der  Chronik  cind  haapisacblich  ia  der 
AWriit  gagafcaa»  4u  ■aieelal  ttiifikk  vollilladif  Mnm- 
mumtn^w^  ciMm  apiMKB  fieachlebiaebralker  tmm  ÜMici. 

98)  Zar  Gesrhichic  de»  Au»i«tze»,  betonder»  in 
Deolscbiaad,  neb«t  einer  Aufforderonf  an  Aerztr  und 
(ieicbiebl«for»cbcr,  von  Knd.  Virrhow.  Erder  Artikel. 
Separatebdruek  aaa  Virchow'a  Archiv  for  palhalogiache 
Antomle  ud  PbyttoiairiB  vad  Ittr  klfntoehe  MedtiiB> 
18.  Baad.    185».    Gedruckt  bei  Gg.  Urimrr.  ».  S>6  Sio. 

Zar  Geacbicbie  de*  Aataataea  and  der  Spi- 
ttlar,  beaanden  In  DenUebland.  Vaa  Hod.  Virckow» 

Zweiter  Artikel.    Gidrucki  bei  G.  Reimer.    8.   5>7  St*. 

ifObwok]  kein  andere»  Land,"  «af^t  der  Varfaaaer  n  An- 
fang de«  eniea  AnlkeU,  ,>o  KrtiadUche  atHi  «mlh«»ende  Dn- 

ItrsuilujM^'in  iiiirr  (im  Aii>».iii  lit'siut.  ii!»  d»»  un-rri-,  so  ifl 
doch  »änderbarer  >Vci»c  die  Gcicbichle  de»  Att««al«e»,  wie  er 
in  Deolachland  aelbal  baalanden  bal,  faai  nach  far  nickt  tom 
GcjiPnitrtiide  allgrnieiurrcr  ^;lc^fnr!■l  hiriiacn  ct-marfit  v\  oriten. 
ArLitiltri  wie  die  von  Siiii(>sua  ftir  die  Ltjira  la  i:,ni(laod 
und  Scbotttsnd,  wie  d'lameU  für  den  Au»»ait  in  Holiaad, 
fabien  bei  an*  fa»i  vallaltndif Her  Verf.  hat  et  »in  unler* 
noaiaien,  dieie  Lseke  in  der  Geachiebie  der  Nedixin  tmd  dee 

Mfdiiiniiiwcstiiv    in  Dl  uIm  IiUiid  Hii»fiiriillc'ii,  iiili-r  \vi  iii^nlriiü 

aar  Au>fQlluog  der>elbeo  die  Anregung  zu  gebrn.  Uietc  bei- 
daa  Arlikal  nnlkaUn  dl«  waies  PrOakte  dieaet  Bemtbaniaa 


nnd  (abea  «inen  ekeaao  arJkeiUichan  Bawnia  vaai  Eifer  «ad 
der  feiehlelten  nnd  veniandlfen  Bcherrtekanf  dea  MalerialM 

von  Seilen  da  Verf.,  wie  von  liertiilwillicer  und  fru<  hlbno- 
gandcr  Dienttleialiuif  von  Seiten  anderer  Gelehrten,  iadeai 
in  hlam,  knapper  DafattHnnf  di«  fcaidan  Artikel  elMVekei^ 

ülrht  nlicr  altr«  bis  jetzt  zu  Ti<i,'e  pclt  cir  .  dpo  tan  Vorwarf 
gewülilU'ii  Uri;<,'usUud  liclrtüradc  Malriuil  geben.  Hege  e< 
dem  Verf.  bald  gelingen,  »ein  Ualeraebraea  aar  Ehre  Bad 
anm  Nnlxen  der  drutirhen  Gesdiichl^wiatensctiHrt  »ojiuführen! 

99)  Die  Limbnrger  Chronik  de»  Jobanne«.  Kack 
J.  Fr.  Fanal'»  Pntti  UnpnrfCtHMa  harantfefeben  taa 

t)r.  Karl  Roxel,  Sekretär  4i»  biilor.  Verein»  for 
Na*««u.  Wirtbaden.  In  C«mnii«iion  bei  W.  Roth.  19S0. 
8.    XI  n.  116  Sin.    3  Tafeln. 

Diw  für  die  Knliarfcaekichle,  wie  far  die  dcntaeke  Sprndi- 
wiaMnaekaft  Mlhetai  inlareaaante  Ckronlk  war  Uiber  nnr  W«. 

nigen  bekannt  and  rucOnslich  geworden.  Per  llleite  Drneh 
von  1617,  den  J.  Fr.  Fauit  an«  A<chalTcnburg  herausgab,  ge- 
borte »rhon  im  17.  Jabrh.  an  den  gror»teu  blbliographi»cheB 
Schenkeiten}  eine  aweiie,  dnrek  G.  B.  Winkler  in  w,  i,;ar 
«n  17S0  betorffe  Antgabe  til  ebenfhlla  «cboa  lange  vrr^rif- 
fen,  eine  drille.  I7I7  prsf liipiiciir  Au^eabc  hui  der  Verf. 
•elbtt  nirgend»  auftreiben  können,  und  auch  eine  aeac  Aoa- 
gnba^  lBi8  wm  C  D.  V«c»l,  ial  ekenfilla  nnr  anUqnnritck  n 
haben.  So  wird  durch  die  vorliff^cnde  Aii^^.ihr  diese»  merk- 
würdigen Sprachdenkmal»  dvr  rhrinia«di»chi:ii  Mundart  dea 
I  t.  Jahrb.  einem  dringenden  fiedurfnii»  abgeholfen.  Der  VerU 
hat  vor  alleai  anf  den  aprachlidien  Tkcü  der  Clirooik  Ideh- 
«icht  genonmen.    Vom  Slandpaakte  dea  Lilorarbiatmkcf» 

auipcfipiid  .  lii'U  er  »Irh  Ix  siniciiT»  anireUfi  n  ■.ein.  auf  den 
von  den  »patereo  Herauagebera  viell««^  mi(»handelies  Urlest 
tnraekangehen  nnd  ihn  mit  moiWcker  Tme  au  «raiierer  Be- 
haadlnng  nnd  Erklitrung  tu  aberliefern.  Ein  au»  drn  alleren 
Angaben  herubergenommene»,  aber  ergänzte»  Begi»ler,  »owie 
kurze  FrkUrnngea  der  achwiarJgaleii  Wortforaiea  erleichlem 
den  Gebraach. 

100)  Bistoriicbe  Gemälde  au«  dem  Leben  der  allen  Deut- 
»cbrn.  Von  H  i  i  n  ri  i  h  Geyer.  Cratr»  Urft:  Die  al- 
len Pommer- Wenden.  Caiael,  Orocii  nad  Verlag  voa 
tbeodor  Piicher.  1859.  6.   76  Sin. 

,,Der  /.weck  de«  vorliegenden  Schrinchent  und  der  alwa 
noch  Bacbfolgendea  iM,  dem  deatochea  Volke  in  einer  nn- 
Kbaolichen  vail  populären  Wet»e  da«  bfnRlIeb-bfirgerliehe  nnd 

religio?!'  Leben  drr  vi-r srhifdrnrn  alirn  Vul Kcr-lmnme  vorzu- 
führen und  zwar  au»  dem  Zeitalter,  in  welcbrm  »ie  aaa  dem 
HeMcalkata  aam  Ckriateaihnaie  Ikaif iengea.**  Hil  dietea  Wor- 
ten beielcfeaot  der  Vorfaiaer  aelbal  den  Zweck  dea  Schtilk- 

chcu». 

AuAitBa  in  BaitaohriAen. 
Tba  Art-Joaraal;  Ifr.  LXVIII.  (A«ff.  IMA.)  Medhevat 

iiiuniier»,  (Wrighl 
A  B»  I  a  n  d  :  Hr.  39.  Uic  Verlileiaerangen  de*  N*n»cii»  Hana 

im  VitaiMMa. 


Digitiztxi  by  Liüü^ic 


Av^igor  9^  Kwide  der  dmlflclMo  Vonait. 


360 


Bltiier  fttr  liter.  UaUrh.:  Hr.  HEw  SbT  Ai«ilfr«g*  «h« 

da»  MibtlMigeDlMI. 
tllmtrlH««  FBatlienback:  X.        10      8.  SM  I. 

Wilhelm  Teil  in  Grschichic  und  Sage.  (Cuhn.) 
ürensboten:  Mr>  31.  Ueuuctn'  Kroiegebcituclie. 
HaaibUtier  :  HeA  18,  S.  44S  f .  Sillea,  Gebrauche  und  Abtr- 

g)Mabn  der  Waode«  ia  Mcdenacbien.  (2iekM.) 
JskrbOeker  fCr  PhltoL  uad  Padaf. :  Nr.  6.  Wolter  Itl 
II  in  triu  rnlsUaclra  ?       Tbauen.  (AndrBMil.)  Zur  I  r\nio- 

Jdgie  der  Fremdwörter.  (AadtvaeB.)   Zttr  Logik  der  «ieul- 

■cbaa  Spnoh«. 

Jahrbücher  fdr  deulsche  Theologie:  V,  3.  Zum  drei- 
buodertjahrigcii  GidacUlniU  de*  Todes  Melanchtbont  ;  Her- 
maaoi  Saappii  oratio,  Rede  tod  Dorn,  Bede  vun  tiutidert. 

llUalrirlc  denlach«  Hvaitaliefi»:  Mr.  47.  Vm  der 
Winm*.  (Carriira.)  —  Kr.  48.  Ulrich  v«a  BilUao. 

Berliner  Naehrl«klM:  Hr.  189.  ti^HMUt  am  4gt 
Hark.  1. 

A«r*l>>  P*a('Seit«»r:  MI*  Kr*  Sdnln 
im  UttielalMr.  —  Hr.  lOtk  Adalbert,  liibi«di«r  ««■ 

Bremen. 

Bavua  ««^enporalae :  XVI,  3.  Le«  priientiou  da  TAI- 

lenMfM  aar  PAlne«  ti  la  Lorraiaa.  ILalkine.) 
Bremer  Sonnlagiblatt:  Nr.  34.  Dar  Gabmah  vm  Spila- 

oamen.    (Wmter.)  -  Nr.  aT.  Dia  PCndakOflli  aof  im 

BaBcrnkAatern.  (Wilkeaa) 
Wtrab.  Soantarablatti  Hr.  S4.  Oae  980Jibil|a  JaMlisB 

der  »ariaaiacheB  Bir|ar>8a4alU«  i»  Wonbnib  tS.-lö. 

Aagual. 

TbeoloKische  Studien  and  Kritiken:  Nr.  4.  Die  lu- 
therische Lehre  vom  Opfertode  Cbrijli.  (Sehneidar.) 

Allfremeiaer  deuttcher  Telef^raph:  Kr.  2.  8.  Ra Voiw 
«chlai;  xur  Verbeuerun);  dci  Kalender«. 

Bcitcbrifl  fttr  acbweiier.  Hecht:  VlU,  2.  Die  Rechta- 
qaallea  da»  Kaalaae  Bern.  (SdnalL) 

Zeittrhrifi  fiir  chrittlicbd  WitaeBicbafl;  Hr.  81. 
Zwei  Briere  Melaachiboo'a. 

Allfaa.  ZaituBf :  Beil.  aaHr.  948.  Dia paandoMBkiacibaa 
Bnaen.  (LanKti.) 

lilaalr.  Zeitung:  Nr. 894.  Sobiora Meerabarg «ai B«d«naaa. 

Landebater  Zeitung:  Nr.  198.  V«bar  dae  BiaatbaL  Hr.' 
199.  Uialoriofraphiaclie». 

Heoa  HaBch.  Zcitaaf :  AbeadMatt  Hr.  917.  Waitar*  Mt. 
•chloue  ober  die  FiiI.rhunKeD  der  Antiken  tob  Rheis- 
tabern.  (,v.  Uefner.)  -~  Nr.  218.  319.  Die  Uprows  in 
Mittelaller.  (Wcininger.) 

Wiaaar  ZaltflBf !  Kr.t8S.  Datbaiariieba] 


Ii')}  In  der  Nnhe  de«  Dorfe«  BiDilkon  (Zurieh]  h«l<en 
Kalkitciabrecher  «chon  aeit  eiaiger  Zeil  eise  Anzahl  Ske- 
Iciia  aBlfedcaki,  bia  jaial  18  aa  dar  laU]  «Mlll  alab 
dab  die  Garipfa  BBt  araltar  Zeil  karrikraB  nod  i 


den  Aliprthnai«ror>chrr  nl«  den  Kriminalitten  inierrK'Hren 
iiOBDen.  Eia  oaier  den  Knocbenreelea  gcinadeDes,  herxfor- 
arif  aaffcachailteaea  StBek  Galdblach  criieial  aaf  kakaa  Aller 
dai  Fiindr'!!  hinzudi-ntcn. 

.  146)  Beim  Iim[)Uugen  finer  \V«id«  iu  der  Nahe  von 
QBickborn  (Hannover)  wurde  eine  Tascbeauhr,  ein  i*. 
faiaBBtee  Naraberger  £i,  gcfasdea.  Die  Ubr  iat  in  Mag- 
liek  raader  Fora,  von  der  Grtlbe  efnea  kMaea  Habnfreia 
und  noch  so  weil  gut  erhidlen,  duls  du»  f^ewi-rk  ziis.ininu-n- 
bAagend  au«  dem  Gehaute  herantgenommen  werden  kann. 
Aaf  deai  ZiSfarbtaCl,  dae  voa  dcnetbea  Haiae  ta  «eia  aebeial, 
wie  dfls  GrhnuiP ,  befinden  «irh  in  einem  ovalen  Kreite  die 
7.\rOir  römischen  ZilTeru ;  iuwendig  la  dvm  Kreite  iit  die 
Ansieht  einer  Sladt,  wahrscheinlich  Nürnberg  dnr.stcllead, 
eiagfsrian.  Oee  ZütrUatl  iat  raa  aiaer  lapiei,  die  xBat 
Oalhea  etageriebial,  bedaeki  und  aaachelnead  aar  aiH  eiacm 

Slundeoiei^rr  versehen  gewesen.  Das  (.ante  ist  stark  ver- 
goldel>  »elbat  die  einaelnen  Theile  de«  Werkea,  aber  an  ver- 
adUadOB«B  StallaB)  aaBMBilick  aa  dar8talla  daaGabaaiei^  wo 
die  Oeffnaog  der  Uhr  «iek  beladet,  atark  tob  Real  aage. 
griffen. 

147)  Mm  Terfslechen  in  der  Nabe  von  Rheintabern 
bat  Baa  alaaB  r^Biecbea  Paakenketeel  roa  feiaea  Bn 
f  etaadea,  dea  die  SataialBaf  der  AllerlkMnwr  la  Karttrake 

erworben  hat. 

148)  Eitenbahnarbeiier  haben  bei  Uentrop,  Reg.-Bea. 
Antberg,  la  eiaer  TIefb  tob  S  Pah  twei  Sekwetler  aad 

de»  Rest  eines  dn'f'r  s fv.n  r- n  Da«  eine  war  8  Fuf» 
lang,  mit  lireiiem  Kiirlien,  drill  und  Tarierstange,  noch  wohl 
erhallen^  da»  xweiie  18 Zoll  lang  und  iweitchneidig ;  aa  daa 
ScbBOidea  klebte  Boek  Uata  der  ScbirertacbeidcB. 

149)  fai  Leafe  der  Meaals  lali  hekea  niebrera  Atbehcr  n 
Pr^viili  (kürulenj  iii  der  Genend  i;r|;en  Gutenatein  an« 
dem  Miel« flösse  20  kolossale,  von  marmorartigem  Slciae 
aMf  aarbeMeie,  sam  Tkcil  aack  adl  geeieiraaltem  Geaimte  ver- 
«ebene  Bantrtlmmer  h  e  r  a  o  s  jrc  fC  rd  c  rt ;  allem  Anscheine 
nach  rühren  diese  BJcickc  von  eioeai  alterlhumtirheu  Ge- 
bäude, einer  Kirche  oder  einer  Burg,  her,  welche  in  der  Nabe 
de«  Miel«  stand,  die  durch  da«  Verindero  dea  froheren  B>  i- 
tes  mit  ihren  Finthen  da«  Fundament  de«  Gebludea  nnti'r>|iülie, 
dessen  Einslari  herbeifuhrlr  und  die  ni'l>»iidt'  vrrsiindete.  Die 
aofgefiiDdeaea  Blocke  liegen  in  der  Oriachafi  Prevali  aar  Aa- 
•icki  «ad  loai  Kaalb  bereH.  ^ 

IjO)  Auf  den  Frohnhofe  in  Auirsburc  «iirl  eine 
Autgrabang  der  Graadmauern  der  an  der  sndo«llichen 
Bake  dieae»  Plattet  geeiaadeBeB  aad  in  J.  1809  abgebrocke- 
^nen  St.  Johanne«kirche  Torgenoanmeo ,  nach  Vernehmen 
auf  Veranla««ung  de*  hislorifckea  Vereins.  Diete  Kirche, 
welche  früher  für  die  Üompfarrei  die  Pfarrkirche  und  zugleich 
da»  rrediglhaat  war,  (im  Jahre  lö3S  i»!  anek  ein  proleslaa> 
tfackcr  Phrrer  bei  St  Jokaa*ea  bearkavdet)  iet  in  Jahr»  960 
vom  Bischof  Ulrich  zum  steten  Andenken  des  5  Jahre  »uvor 
aber  die  Ungarn  auf  dem  Lechfelde  erfochtenen  groTsen  Sie- 
faa  atkaat  «ardcB.  Aus  diesem  Grande  besteht  die  Veimu- 
Ikaaf  j  dab  la  dca  GraadalaiB  deriaibaa  aaah  Dakanaale,  die 
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Aueiger  Akr  Samia  der  dealscken  Yorseit. 


Blhere  Detail»  Ober  die  Un(:»riitchlacbl,  vielleicht  «ach  übrr 
die  froheren  Zuttlade  der  ütadi  enihatien,  gelegt  worden 


151)  Dem  Vernehmeo  nach  wird  die  uralte  Sl.  Harlini- 
kirche  auf  dem  Domberge  in  Freiaing,  die  biiber  zu 
weltlichen  Zweclien  beoaui  wurde,  in  ein  Muieum  fflr  die 
SaBBliinfea  de*  kiichiichea  Kanal- Verelni  der  BrsdiOeaM 
MftMjben-FreiaciMrf  di*  HAt»  in  eiii«iii<«ehr  bcecliranfttni  L»- 
Ikelc  nnlergcbriicht  warrn,  nni^cwanrirlt  vM-nien 

1&2>  Ein  Trierer  Bürger  bat  der  Stadt  iü,O0O  Tblr. 
wmm  8«Q  «!■••  eltitiiohcB  Naeeavi  ait  des  Vonpf*. 
eben  zum  Geschenke  gemacht,  dn!i  er.  wenn  nndere  Private 
8000  Thir.  zu  demselben  Zwecke  Uarbriugco,  nuch  2000  Tblr. 
duntcbieben  wolle. 

158)  Auf  einer  groben  Ansehl  bereit«  eingelangter  Schrei 
ben  yon  autgezeichnetmi  Kfrehenflinten  und  ihrllalen  Oetteri- 
roiclKs  liat  der  Altcl'  ir  w  n  i  i:  in  ^Virn  die  erfreuliche  Zu- 
▼erticbt  geacbopfl,  da(*  er  tut  die  im  November  alallfindende 
Aueetellnnr  ■iltelellerlicber  lt«netw«rhe  ebi«  Ane- 
ni»hme  auf  die  wohlwollendste  l'nteriinizunir  des  Untcrncli- 
mcns  recluicn  darf.  Der  Verein  Ijebl  l>tsundcrs  das  liciUglichö 
Schreiben  Sr.  Eminenz  de«  Kardinal-Ftirtterxbiscbofi  von  Wien 
benm.  Bei  dem  bervortagenden  Antheil  der  Kirebe  an  der 
Blotbe  der  aritletalterlleben  KnnA  betadcn  aleb  ebaabtn  M» 
irilerek^iinli^teti  uud  ktiri^tsesctiiclitlieh  »erlliMiIUien  dcgUI- 
•tände  in  Verwahrung  der  Oom-  und  Kloiteracbatze. 

IM)  An  0.  6«|»L  bcgiesf  die  kleine  landriaeha  Stadl 
Damme  hei  Brdgee  ein  nntlonnfe«  Fest  mit  der  Einwei- 
faang  de»  ütandbildet  iakob«  van  Maerlant,  des  be- 
MbBlaii  «HaiiachMi  OHehten  daa  1(.  Jabrlmdarta. 


155'  In  den  Tagen  den  19  ,  20.  n.  21.  Aii?u>i  5)pgieng 
die  Stadt  Dirschau  (.PreutieD)  feierlich  das  i'est  ihrea 
eOOJibrlff*!!  BsatebeBa  ab  Ml. 

15G)  Die  Stadt  Roth  (Bayern)  feierte  am  19.  und  20. 
August  das  800jährige  Jubiläum  der  Einweihung  ihrer 
Sladtkircbe.  Im  Jahre  lOGO  nämlich  wurde  die  Kirche  von 
dem  damaligea  BiKbof  dnndebar  iL  von  BichtMIt  eing eweibl| 
weleber  «nch,  gletcb  Kacbfelgera  *wt  den  Bbdwf' 

stuhle',  das  rntronnl  aber  die  Kirche  bis  zar  EinfuhruDc  der 
ReformatioB  hatte.  Markgraf  Georg  der  Fronae  ftthne  in 
Jabi*  tS98  die  Refitmatlon  ehi,  nd  in  Jabre  lfi86  «wie 
die  Kirche  selbst  erweitert  und  umgebaut. 

157)  Die  Restauration  des  Wormser  Domes  hat  l>e- 
gonaen,  bereits  stehen  die  200  FuFs  hohen  GerOste  aar  Ab- 
deekmf  nid  nm  Wiaderaaflwn  der  »acb  dar  Xemataag  ««a 
1689  iai  «erdaibenelea  <Seacb«acfc  frieder  aal)tenbtlen  a«d 
jeiil  bereits  nulserst  schiidhnflen  Oslivuppc!.  Ksfh  dem  Wie- 
deraufbau dieser  Kuppel  in  ihrer  nrsprOnglicbea  Form  wirdi 
dia  Varmbciavi  4ar  tewicbMM  ilrta»  daa  HHlalMliita 

nicbst  dringende  Arbeit  sein.  100,000  fl.  betragt  der  Vorai^ 
schlag  for  die  zur  Erhaltung  des  Domes  notbigsien  Arbeite% 
nnd  erst  20,000  fl.  sind  in  Aussicht  gestellt.  # 

158)  Der  Don  von  Hildeabein  wird  eiao  gioraarligo 
Keetanralion  eribbren,  lenentlicb  aotlen  alle  VergwIAn- 
gen,  die  darin  reichhaltig  iinitilrefTen  sind,  wiederum  echt 
vergoldet  werden.  E»  id  daxu  ein  Fond  von  16,000  Tklra. 
anageaeiat 

iriJ!)  Der  Miliichcner  Zweipverein  de»  He|»Pii»bnrper  Dom- 
bauvcrciDs  bat  als  erstes  Resultat  seiner  Thttligkeil  litUfl. 


Inserate  und  Bekanntiiaeliinigeii. 


S5)  Die  VcriagalHmdhwg  tod  F.  A.  Brook basa  im 
Leipzig  ladet  tur  Unterieiihnuf  aaf  daa  {■  knraan  da- 
selbst erscheinendf  Werk  ein  : 

FerAlMOiA       ■eUIl'e  Zug  «bA  Vo4  iai  Jelw« 

1800.    Mit  dem  Portritte  Schills,  einer  Karte  des  Zu- 
ges und  PlaDCo  von  liodcndorf,  Dömitz,  Damgarlcn  und 
Stralsund.    Von  Dr.  Georg  Bdrsch. 
Oer  Sakacriptionsprcis  hi  i- 1  :  '.  1  Tblr.  15  Hgr. 

S«)  Zweite  Auflage! 

Seebeo  eiecklent 
■•moiren  Alexander  von  Wum'MUkVm,   t.—  b 

Ltefcrong.   broch.   ä  10  Ngr. 

Die  Nenoiren  liumboldl's  werden  io  allen  Kreises  der  ge- 
bildeion  Well  nit  apannaedor  Tbolloabne  cnplhag«  wardee; 


ale  nalbNen  daa  ganae  WMm  dlaaaa  gtoftee 

aof  die  leiite  Zeit. 
Leipzig,  lÜtK). 

Ernst  Schäfer. 
27)  Nit  Bezug  auf  das  Inserat  23  in  der  Beilage  n  Nr.  8 
des  Anzeigers  habe  Ich  tu  bemerken,  dafs  Herr  Prof.  Klein 
die  12  Exemplare  seines  trelTlichen  Werkes :  „Die  Kirche  ta 
Groisen-Unden  bei  Gieffea,**  nir  tdtergeben  bat,  au  dteaelben 
in  Irfend  belteUgon,  aneh  viel  gerlagerem  alt  dem  Bim^ 

bSiidferfireii'e  ftlr  die  Zwecke  de»  gerinaniüchen  Jlnseums  in 
verkaufen.  Auf  den  Rnbscriptionspreis  von  5  fl.  oder  den  spi- 
lerea  Ladcnpreii  von  7  fl.,  der  in  Nr.  B  ti^Alml!ck  aageg». 
ben  bi,  werde  ieb  alao  nicht  reAeeilarea. 
Gielien,  im  Sept.  1860. 

Dr.  0.  Beehner. 


Verantwortliche  Redaclion: 

Dr.  Freih.  t.  i.  s.  Atifaefe.  Dr.  A.  v.  Ey«.  Dr.  G.  iL  FrommanD.  Dr.  Fritr.  Boih  t.  Sokreokcaaieia. 
Tarbg  dar  lÜaniiKh-ariiiliadia»  Aealelt  daa  cannaalaehaa  Jbaenea  in  HMfakaig. 
U.  B.  Bak«M*ifb»  eMliIrwkenl. 


Ul:ill'  M  l  lif«  «11.-  MiiUJili-  .  rvhi  inl, 
wird  uüiuJuhriK  «nKenomnirn  un<l  hflrÜKt 
nikctiaor  nmntitcnPoitoonTsiitiaa  bei  alloo 
Pomänil-  rii  und  HuchbBndlanj{«n  DeuUrh- 
tmmJtinil  O  ttrriehi  3fl.  Mkr.  im  Uä.- 
IWk  oder  xThlr.  pmal». 

Kür  ymnlrfirlt  »hrinniort  niiin  in 
StraAburK  b«l  C.  K.  Kchmidl,  in  Faris 
b«l  der  dcutachcn  BuctihainillunK  von  F. 

,  Nr.  11.  ra*  d«  LIIU,  oder 


FÜR  KUe  DER 


Neue  Folge. 


M  Ana  Po«tMnt  In  Rarbnibe;  (Qr  K»«- 
tmmd  bei  WItlUmt  ft  Korxato,  U  Ileo- 
riett*-Str««tOor«oMteid«n  inLoiMloa ;  dir 


Injicnitr,  webhe  mit  im  Zwecken 
in»  Aii»<'i»(t'r*  an«!  ilrwirn  wivenwhaft- 
lirhrin  Ccbletc  in  Verblndunc  «eben, 
werden  »uHfWM«Q  mi.  4«r  Jtaut 
ner  ColainneiHlM  alt  fkn  «ter  tlgft 


!IT. 


Siebenter  Jahrgang. 


im. 


ORGAN  DES  dSRMAlSlSCUBjli  MVSEIMS. 


Oclober. 


Wissenseballüclie  HittheilungeiL 


ite.  jjfeer  dnpt  Bnirliatttck  «In««  lVckr«l*fflai|i« 

*•     des  St.  ]il««la»klo*«era  im  8«liOT«rBw«lde. 

c 

Von  E.  F.  Mooyer  in  Kodes. 

Dem  Uerro  Dr.  i»IU  in  Berlin  verdenlie  ich  die  Mit- 
tkeihnf  ainM  DrMkklatiM  miar  i«m  Titel :  „lf««ro1«gfl 
SanbUsiiDi  Fra^mentum.  Sylvfstergabc  von  Max  Bu- 
disfer  (Wien,  18ö8iö9.  4  Sto.  gr.  8.)."  Dic«eiBrach- 
■Mtk  IM  «taer  anwllstladigea  rwfaBMdtudMMft  \m 
Qmrt  tmt  der  It.  k.  Hofblbliotliek  so  Wien  (Rr.  9)  ent- 
•OHoen  nnd  entkilt  einig«,  niekt  mwMrtlffc  Mkrolof I- 
•ekeBinseidinnngan.  Hack  deaTorkenertante*  dnHetw 
aaflfebers  tit  da*  gante,  lom  Theil  jetzt  verloren  gegen- 
^«ne  TorileDbuch  etwi  am  das  Jahr  1050  angelegt  nnd 
bis  nicht  lange  nach  tl67  rortgeflihrt  worden.  Die  darin 
aali|MiOBii«a«a,  dank  Warden  »Iber  betrleknaten  Pfiw 
soncn  Find  gröMmtheils  rlnrch  den  Henatgebw  kerdta 
I  (in  ■Ipbabeliacher  Anordouag)  oacbgewieM«  WOfdaa.  B« 
Big  air  gaMattal  aala,  dan'da«  kicia«  Naaklaae  a« 
ftalteo. 

Adalbero  epiaeopna  (f  16.  Okt.)  ist  der  1137  mit 
Tod  nkfagaagea«  Adelkerl  D.  (niotl  II.),  Graf  t. 
Frobprg,  Bischof  yoo  Basel  (vgl.  mein  OnonistikoD, 
p.  T),  dar  taletst  am  22.  S«pt  1137  arkoodlicb  aoge- 
ftbrt  BlAt  (Gatlnia,  Hltt.  CariaoBi.  neenta.  I,  P.  I,  253. 
Margarin,  Biliar.  Caaio.  II,  158.  Trouiliat,  I,  268.  St«- 
Ua,  II,  f  TS.  Laaig,  XVIU,  793,  vgl.  Jnffd,  Lotbar,  S30), 


nnd  zwtr  mit  Indiet.  !,  die  also  mit  dem  1.  Sept.  be- 
gann. Zum  Sterbejahre  1187  (t.  Eckhart,  Corp.  bist.  I, 
•T»)  wird  von  florfceri  (Ritt,  aigta«  Silvas  I,  280)  dar 
Monat  September  binzugerogt.  Hier  nun  lernen  wir  dea 
wahren  Todeatag  keaneo.  Dafa  nbrigens  aein  Name  aich 
alekt  in  dea  knaelaeikna,  »aah  angedraekten  Nokrologlaa 

eingezeichnet  Hridet,  beruht  WOU  ivf  dtBÜMtaadai  daik 
er  in  Aricia  in  Italien  starb. 

Adalkartaf  akkaa  Fraataaricaala  (f  MOkt.).  Va- 
ter den  Aokinn  dea -St.  Benignikloaters  tu  Pruttnaria  in 
der  DIAmm  voa  TTraa  werden  im  11.  Jahrb.  iwei  mit 
RiaM  Alk  er  t  aanknfl  gemaeki,  voa  daaoa  dar  aritar« 
aaek  1041  zur  Regierung  gekomaaa  aad  1044  im  Amte 
gewesen  sein  soll,  wie  dies  Franeeseo  Agostiao  della 
Chieaa  (Fraacisci  Angnatiai  ab  Eocioaia,  S.  R.  E.  Cardi- 
■alina,  arekiapiaooporaa  ele.  Pedeaontaane  regioait  ekro- 
nol.  Historfa  ;  Augostie  Taurinor.  1645.  4  ,  p.  263)  be- 
richtet. Dieser  coli  bereits  1U46  io  einem  Suppo  einen 
Maekralgor  gdiakt  kakaa  (da«.),  daa  Aadnro  akar  «rat 
1048  erw«hlt  sein  und  1061  mit  Tod  abgehen  lassen 
(Artur  da  Monstier,  Neostriapiaj  Rotbomagi,  1663.  fol., 
f.  385.  Boaqaot,  Rnemil  de«  Ualar.  dn  Fran««,  XI,  SB6 
u  pr^r.  XLI,  vgl.  d'Acbery,  Spicil.  n,  386).  Suppo  wurde 
schoa  1023  (Bonquat,  X,  323)  oder,  wo!  richtiger,  1083 
(daa.  XI,  2SS  a.  prdf.  XVm.  Renatria  pia,  384.  lakk«^ 
Bibliolk.  I,  848)  zom  Abt  von  Mont-Saint-Micbel  in  der 

Moraandio  arwiklt.  Ala  Akt  roa  Fntloaria  wird  aataar 
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nrkundlich  im  18.  Apr.  1055  f.JetIa  Chies«,  263  Gnhhf- 
noQ,  biblioth.  äebai.  300.  Gerbert,  i,  243.  vgl.  l'erU, 
Hon.  Vni,  51»)  nd  lOM  (du.  964)  («'•«M>  ^ntm 
Suppo  r»tgte  d*no  Albrrt  II.,  tirr  jrrlorh  nit-ht  sebOK 
1058  Abi  geweseo  sein  klDO  (das.) ,  wem»  jener  nioht 
•twa  Torker  aalnWaA«  »Itiierfelafl  htbe«  «olit».  Dr* 
koiidlich  erscheint  dies-r  Alf  "rt  II.  in  J.  1063  (dl»  ), 
a«  3.  Jan.  1064  (Uiiloriae  Fiiriae  Noaa«.  I,  COl),  am 
t'^Apr.  tM5  («erben  t,  t46.  ddlt  Cbl«M,  264.  flufelM- 
non,  303;  vgl.  30J)  am  IG  Mai  1070  (dis,  I,  215  Gui- 
clMBM,  137,  Vgl.  236.  üuL  Patr.  Monum.  I,  620;  vgl. 
Ardür  d*r  6ea«>b«h.  tar  aller«  4««ti«k»  6wch.  Y,  327), 
■o4  fuleut  1079  (della  Chiesa,  264).  Seit  den  Jahre 
1089  tritt  daoa  ala  deaaen  Kaehfolger  ei«  Hubert  anf 
(das.),  weoD  daa  Jebr  nicht  ricblifer  1097  aela  aoUle 
(Wal.  Patr.  Mon.  I,  720).  —  Beide  Kloster  standen  abri- 
gens  in  Coorraterntfat  (Gr'rbert,  I,  259.    III,  39). 

fioleaiaoa  daz(t2ä.Ukt.).  Bolesiaw  III  Kruaim* 
aeel  aiarb  {m»A  Rapell)  ltS9,  eteht        (I,  M7). 

Chöno  comes  (|  16.  0kl.)  Wire  hierbei  im  Nc- 
krologiom  vod  Zwifalteo  iticbt  beaierkt,  dafs  er  der  SliN 
ter  dea  Kloatara  gewetea,  daee  dirft«  der  Grif  Chee« 

T.  Rh  ei  II  fei  1  r  f  ,  welcher  am  14   Okt    1026  starb  und 
eio  Wobltbaier  de*  Klosters  Muri  geaaonl  wird  (Uerr- 
fvtl,  in,  8S8),  vMleidil  Im  Beltmht  tm  iWben  aaia, 
wcnagleicb  die  frlke  Todenelt  d«e  Gnfcn  dafegct  h. 
sprachen  aeheiot. 

ChSarados  epixropug  .4ugustensis  (f  24  Okt.)  Der 
aagsbnrgische  Biscbof  Koorsd  (de$f«u  Bruder  n54Ro> 
diger  hiefs,  vgl.  Moo.  Boica.  Coli,  nova  VI,  38)  starb 
nicht,  wie  ich  (ODamaslikoo,  3)  augeoontBieD  habe,  am 
24.  Mai,  sondern,  wie  hier  richtig  bemerkt  wird,  am 
24.  0kl.  1167  in  Italien  «n  der  Pesl.  Das  Neknilop^rtim 
von  liisaseu  lOcfele,  II,  <i69)  bat  unterm  23.  Ukt.  die 
BhiMiehMif:  MChoonredna  Bpiaeopm  pert  lloaaebm 
fscttis  obiit",  BUK  deren  Irtrirrem  Sats  abJitinphinen  sein 
■Ocbte,  dafs  er  vorher  resigniert  habe.  Einige  nennen 
11«  alten  Ilrattheek,  Andere  elDcn Grafen  v.lnliel» 
stein  und  Beel  (fioelt)  ans  Mem  ElsitTä.  Sein  NachTnl- 
ger  Uartwich  ist  am  1.  Kov.  1167  erwthlt  worden 
(Meoeken,  8er.  I,  1428). 

Teiterions  Basileeusis  episcopus  (f  29.  Oec.)  Der 
baaelacha  iiaehor  Dietrich  soll  1055  (Schneller,  die 
Biaahore  vo«  Basel,  18)  oder  1057  (Mune,  Zeilaebr.  II, 
IR.  II,  201)  gestorben  »ein  W  enn  etwa  die  Urknode 
vom  8.  Jnol  106&  (Gerbert,  III,  27  .VenirRrl,  Episvop. 
Ceaslaot.  375.  Dttmgd,  Reg.  20.  Iruuiilst,  I,  186)  in 
dce  Jebr  t056  (die  8.  Betierang^ahr  deaK.  BeinriehlV.) 
au  selten  sein  mochte,  dinn  wnrde  Hteüe  die  leUte  8<;in, 
worin  seiner  gedacht  wird,  und  lu  diesem  Fallt  mafste 


rlsrn  SPin  Ableben  am  29.  Dec.  1056  Tfolpt  jftn  Vpr- 
Qultilicli  wird  darin  aber  des  BiscboU  iJictncli  nur  laBe- 
Mf  aar  die  m  eainar  Seil  feMehle  Sahnntanf  crwtkat. 
(fkbhdb  Ihlft.) 


BasOeMrlairhte  deHschwarzm  Tsdtofl  mmA  Aah 

«Irr  •ladrnvrrrolKiinccii. 

Von  Archivar  Herscbcl  in  Dresden. 
(Sciilub.) 

D. 

Universis  preseocia  visuris  seu  auditnris  eoosales  ta 
Rostok  sincere  dileetionia  conataneiaai  tmm  proaptn  Ca- 
malatn. 

Boveriili  nea  literaa  ctausas  honeütoram  virornm  doo- 
rom  consnium  civitatis  Wisbiceosis  terre  Godlartdie  et  sigiUo 
eorum  sigillatas  recepisse  in  hec  verba :  bonorabilibaa  «4 
diseretis  vtris  dominia  praeonanKhna  nt  aoosnilbw  civMalis 
Ro.<ilnk .  Dmicis  eorum  specialibus,  preconüiileü  et  conso> 
les  civitatis  Wishicensis  terre  Godlaodie  obsequiosem  ia 
Mklbne  ralvnlatea.  Neverlt  vealm  diaereeio  fhuriee«, 

r.r.s  vl)^r-^•l  nitlpficüs  «eü  intoxiriloreg  et  proditorcs  t  j- 
eiu»  clin*li«uiUUs  a  pascha  hoc  osqae  nobtscum  depr»- 
beadtaaai,  Intar  f  noa  nnna  «ml  org aniati,  qnl  eorea  ttm- 

[Diirii  pupuio  i(i  ultimo  mt:  vite  et  eciHm  priiis  non  coa- 
ctus  lucide  fatebator,  quod  omnes  puteos  ia  civitalibna 
Sloafenlai,  Arosie,  Arboga  et  siogulas  paludes,  afnna 
Stentes,  puteos  alios,  quo  traosiit  Sweciam  cirenn^ig^M 
suis  veoeflcils  iutoxicavit  ipsiesque  veaeBcii  mag* am 
partem  c«m  ipso  et  post  ipsum  inreaimBS,  qaod  penitna 
et  uun  imnerito  est  destrnctum.  Eciam  dixit  idem  in 
extremis  siii»  cum  igni  dcbuit  apponi,  quüd  actu  nuhi»- 
cua  pulverem  queudan  cwxeriil  et  temperaverat,  de  quo 

uu  boMlnnn  In  Iota  lom  fiodlaadio  sl  vbdsael  ad 

nnitis  anni  rircaluBi  Tirat  MM  doboll  roBinnaiaae,  saia 
dnnlaxat  exceptis. 

Celemm  ibidem  rceOgaOTil,  fnöd  plnrlml  easant  de 

sna  fOcietfllp,  (|ui  he  pro  divilibus  mrrintort'i 't  q.i 
buscuaque  aliis  per  lotum  mnndum  ofVcüs  repuiaut  et 
per  plurimos  repatanlBr  el  vodttnl  caat  aingalla  arges» 
teis  et  omne.'i  lales  iocedunt  quasi  deliri  et  sliqualiler 
insensati,  eoiam  talaa  qnodam  aigao  greno  vei  hehrajeo 
sunt  Signa  Ii.  OMnialte  diill:  nasei»  plan  vohia  dieare, 
sed  tot«  «biiattanitaa  es4  per  Jadeoo  tt  paaainoa  nao 
inloxicata. 

Cetorum  percipit,  quod  inter  predictos  noveia  dao 
ftiamnt,  qni  ae  pro  aaaardolliHM  Npntavcraat,  qui  dato» 

riora  omnihn.«!  prtirsti«  raii'bantiir.  Sed  cum  d^Sirit  pOni 
ad  ignen  dixit  siiigulsfiler  nnus  borun:  toU  cbruU^ai- 
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Iii  perditt  e«t,  niti  dWinitoe  medleetur,  qtifi  vobis  ct- 
vere  debeli«  pro  lacerdoUbM  et  religioiit  alits  qniba»- 
e«M|«e.  Uea  feMbelir  flirte  MOMie  paBlkeeatM, 

mi5?[im  (-rlcbriU  in  t-rrlpsit  kdcII  Oli\fi  .  !in!;i?rum  mi- 
puU»,  qua«  ad  boc  ofBciaai  peragcndo  habuii,  veoefi» 
aUt  ialeirtMvIl,  Ha  M  em»fle  im  «iHtriorle  Ipeta  omm* 
hT.u-'i  u-rrh  (Ml-  TüDnint  nortai  ant  qoirli  et  similiter 
omnee  ip«oa  viaitautca.  Qnr«  »«ieiit««,  fuod  plebaoni 
ijiMdmi  ««cl«!!«  et  im  tlK  M««nlelet  el  piwtail  alli 

nosiri  concive«  breviler  sunt  mortui  de  eorfcm  et  co«- 
noraotes  onoea  et  coDTeraaatea  noriebaolor  cnni  eiadea 
•t  Iii  dfz«f«iit  eiperti  eeaiua,  proch  delor,  bo«  1«  tetoi. 
Igitnr  lecuodoB  aua  premiaaa  facla  et  tarnt  II  pnatlll> 
MW  exifeaflian  sai  naritl  iBaaepeniDt. 

SegMitalem  igitor  miram  petimui  prw«  ■alle,  qm» 
tanna,  cWKatibDf  et  TÜlia  circuinquaque  circa  voa  aitoa- 
IIa  MlKeite  Duocietis  et  »i  aliqu  «kriilleiUali  aea 
M«lf«  pereeparili« ,  not  prceaalpt  altl«*  labaelfl, 
veMe  eiafHler  AMcre  aoa  negenea.  Dealaw  <«■■ 
Mrvet,  »oMa  fideliter  preeeptnri. 

hol  igitar  conaalea  Roalok  volantea  acqnieaeere  pe- 
Ikloeibn  aoaealn  WitbiaaaaiaM  propler  aeaMoe  ka- 
tarre  premitsa  vobis  notiflctmut  serrfto  nostro  si- 
fillo  largotcBBa  coamumia,  ut  eo  meliu«  quauium  poieri- 
tii  et  daea  aaaiiaril,  «oUa  peleritie  preeavare  et  «lUa 
fCibus  faluerilis  inlimare. 

Datam  per  eopiaa  at  facta  auot  bec  circa  aaooa  do- 
aial  MCCC  qDtoqaagaaiaei'* 

ErlluteroDgeD  dieaer  aladlrtthlicbeo  Scbreibeo  beiiD> 
A(ca,  werde  Mer  w  weit  fekrea;  aar  aU  aa  verwea- 
deada  faeeUehUiel«  leMteiM  eied  lie  allfalkellt  irerde>. 


Ya»  F.  WintTT  in  Magdabaif. 

(Schluti.  I 

S.  Pthrlaadsee. 

la  ekaadamlhea  VaraaBMilaar  tot  die  Bede  auch  auf 

die  Ableitoof  des  \Vort«a  Fabrlandaee  geiiummeD 
Sowohl  Jacob!  ala  Cybulaicy  aind  aof  alavitche  Wurtelo 
ssrockgegangen.  Meioea  Erachtena  braacken  wir  Ober 
dei  Oeotacbe  nickt  binanaiugrcifeD.  Hr.  v.  Ledebur  Tohrt 
an,  dafs  die  Sltestr  RencniiuriR  dieses  Sees  yVagt. 
iand»««*'  sei.  Der  Vogeiaodseo  wurde  von  des  Ao> 
wohaerD  plattdeataek  ud  war  gewib  ia  Heede 

Vfi'Mr«  "ili  voMürdsee  bekanat,  da  v»!  vabl  woki  fafat 
durcbgaugig  die  platldeatacb«  Fora  Tor  „Vogel"  iai.  Sei 
ei  na*  deb  dea  Vellie  eM  die  Badaeieev  <h  tI1> 


landiee  abhanden  (rekommen  ist  and  ei  io  Folge  dessen 
eioe  neue  Ablefiung  von  „tahraa*'  aackte,  od«r  aei  aa, 
wea  air  wefcwafcalelleter  fet,  deb  eie  keehdeeteeher 

Beitntpr,  dtr  ('if  nr^priinfrliche  Ri»r1pT:tnnn;  rfei  TallaDdae« 
aicbt  vurslaixi,  friacbM  eg  el)iaiologi«ierie  uud  ala  aatlicka 
Beeaaeeef  de»  ▼llleedaee  ela  Vekrieedaee  to  UaleeT 
brtrtile :  kort,  es  acbetat  mir  im  bobao  Grade  wihr> 
achelnlick,  daia  dar  hoalige  Fabrlaadaee  aiohle  aaderea 
Ist,  ele  der  alte  VefeHeadaee  (deee  ae  irlre  dereeeh 
wohl  richtig  tu  schreiben  ?).  der  durch  das  plattdantsoba 
Hedioai  dea  raUaudaee'a^btndarch  gegaa|cea  iat  Viel* 
Meht  hat  dea  Veih  eeek  die  Pora  Tlilaodaeel 

3.  fiiwaa,  daa  aaeh  vor  Verwetuiig  so  ««ktttaee 
irtre. 

Man  ist  ia  neneater  Zeil  aehr  beachtriigt,  des  Vollies 
Sitte  Bod  Spraehe  eekrirtlicb  au  verseickneo  nad  aie  der 
NeckweH  ra  erkeitea.  Bs  iat  daa  ein  erfireallekee  aad 
eegWeh  aia  traurigea  Zeiokeo  der  Zeil.  Erfreulick  da- 
rum, weil  es  xeigt,  dar»  man  für  dea  Yolkfs  Thun  und 
Treiben  ein  bera  hat;  traurig  darom,  weil  die  Gcacblf- 
tigkeH  ia  dar  Kieaaanlaor  Mf  die  eake  VenreiBttf  ki^ 
deutet.  Weil  nun  aber  die  Verwesnnff  der  oaturwocbai- 
gen  Volkaaitu  je  mehr  und  mehr  hereiubiiekt,  aad  wohl 
kaiee  flaakt  la  Meede  eei«  «rlrd,  eie  eelkakalle»«  m 
mochte  ick  auf  vweieriei  aufmerksam  macbeD,  das  bei 
den  Eiaaaamaln  aicht  draufaen  gelasaea  werden  aollte. 
lak  heamke,  dalli  kk  eeek  kjer  keaeedera  die  OefiBdee 
auf  dem  reebteeBIkerer  le  Chireaekeee  «ad  derlaifc  ia 
Auge  bebe. 

a)  Hit  Reekt  kal  Laedee  aet  daa  oatteBalee  Raeaket 

anfmorksam  gemacht  und  zugleich  auch  die  Für  das  länd- 
kaha  Lebeo  a«  wichtige  FluraunheUaiig  io  dea  fiereiefc 
detaelbee  feaegee.  Ua  dleaea  Bilde  ekar  iaiee  reahle 
geachichtlicbe  Bedealuag  tu  geben,  wird  ea  aotbig  aeia, 
aach  die  Art  dar  Bawirthaahanaaf  »a  verseiehaaBf  wie 
aie  kleker  ketriekea  werde.  Oieae  gekt  ait  der  Sepe- 
ralion,  die  Je  mehr  eed  eabr  Boden  gewinnt,  ganalich 
ihraa  Uolergaef a,  aaifegee  eed  ait  ihr  gewifa  aach  die 
700  Jahre  alte  Geseklekte  der  Agrar-Verhiltaisae  in  die- 
sen Gegenden  Ba  ist  daher  höbe  Zeit,  dafk  aie  gekeib 
gen  nnd  der  Wissenachaft  dieuKtbar  gemacht  werde. 

b)  Viele  in  allen  Urkunden  genannte  OriBcbaften  koa« 
BBB  ttrer  Lage  nach  jeUl  eiekt  aaker  beealekeet  weedee, 

wei!  sie  als  «Vt'^rliflftcn  nicht  mehr  exiattrreo.  Ich  glaobe, 
dafa  jetal  auch  dm  Möglichkeit  vorbandea  iat,  die  Lage 
vieler,  vielleiekt  eller,  eoeledlf  le  eaekea.  Ba  let  le 
hohem  Grade  wahrscheinlich,  dafs  von  jedem  eingegaa- 
geaea  Orte  aieh  eatweder  in  der  lieberlieferang  dea  Vol» 
kce«  oder  le  wulee  Sarkeni  oder  eedliek  io  dee  Phw* 
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Wiitentchnft. 

Katurwiiisen- 
tc  haften. 


nameD  eineSpnr  erballen  babe.  Et  ist  nnr  nOtbig, 
Jbltel  au'i  Liebt  xu  aiebeo.  Uiersu  iat  nun  aber,  wa* 
die  PlarMoira  betrilk,  wiederoa  kebe  leiL  Mt  inr  Se- 
paration spi'^Iten  die  FeldüchlA^e  der  Dorfmarkeii  in  der 
ft«winba«bariiiog  eine  grobe  Bolle.  Nacb  der  Separation 
find  *ie  AbvrfMtig'  tewerdra,  «od  ibr*  Nmen  Idtae  m 
noch  ^^if  tuUUig  Tort  in  drr  BrKrichgUDg  Ton  Pllnen  der 
Einselbesitxer.  Diese  Flaroameo  aiod  swar  nai  Tbcil 
in  dee  Akten  der  GeeenUConniHloMe  «ebok  Tnteiob» 
Ml,  Jedoch  mau  wird  sieb  auf  die  dort  gegebenen  For- 
eicht  lilsusebr  verlesace  dorren.  Beater  ist  es  je- 
deafellf,  dieNaaieu  nach  ibrea  Lantverhiltniaaen  aus  dem 
Heede  des  Vollteg  aurcuzeicbneD. 

Für  die  früher  wendischen  Gtigrndeti  hahfn  f*!»«? 
Flurosmea  uocli  eine  andere  wichtige  Bedeuluof;.  Sie 
werdea  aAnliah  dato  dieaan,  das  Verhlltallli  anprOtfli. 
eher  wendischer  Brvolkeninr  und  deotscher  Einwanderer 
Mber  festaetsee  zu  bclfen.  Jedeofalla  iat  et  aJchl  tnfli- 
Kf,  weaa  Stelsenbeim  nur  dealeebe  Flaraeaiea  eahS' 
weisen  hat,  wie  :  iluebcii,  Wisclimatcn,  Ntdiinge,  Middel- 
fell,  Oorpaleadeu,  Weibern,  Rlöten,  Riedeken,  Boeb> 
koiflcfct,  Raatmelgroai,  K^p^ndea,  Sorge  (?),  Weirdich  (?) 

i.  w.,  in  Wendisch- Wieperadorf  dagegen  mei- 
•leoa  aar  Floreamea  vorkommeo,  die  enf  weaditchea 
Ursprang  hiawetfev,  wie:  Lneehekee,  Okabea,  Baedeni, 
Graseben,  Wadieckw««faB»  Ucliero,  Slni,  Füehaak,  At-> 
lickee,  KrAUMbkeea»  Bne»«  Weeiken  u.  ».  w. 


mtgalhellt  ve«  IL  ralni,  aja"M*>l-<lM>l>'w,  bi 

Eine  Perffanentbandtchrifl  der  Kircheabibliothek  zo 
Sl.  Uaria- Magdalena  in  Breaiaa  (72  BUlr.  4.,  14.-15. 
lahrb.)  aetbeit  eeben  ventbladeae*  aadcree  Sitckea  aveb 

folgende  alte  Witleroogaregelo. 

nVeier  henre  got  wiaete  bie  beror  eiate  iedeiebm  pri« 
atera  der  biet  eadraa.  wie  die  iar«rerdee  eolda«.  SwaaH 
der  iarslac  ist  a»  elm  aeetafe  8e  iat  der  wyoler  wer- 
melich  vnd  der  leoze  nai.  Der  tuner.  Vnd  der  hcrweat 
windec.  gut  korn.  vibes  geaiae  Tid  boalgea.  wieoestmal. 
die  gartea  vorterbeo.  Die  iaage»  aterbea.  vod  die  tohaf 
sterben,  vnd  schif  verterben  rnd  wirl  ?rn^  vr[ong-e.  vnd 
weaic  vrides.  vnd  sn  berbest«;  ein  groz  sturiiut.  vnd  veil 
eiebebi.  ved  ao  der  iaralac  an  dem  maalage  tat.  ao  iai 
vrto'ijfo.  vnd  schif  han  piit  weter.  korncs  genqc.  ved 
»terbent  vil  Inte,  vnd  gesehen  gros«  svnde.  vad  aeboae 
frowaa  werden  beirnbet  nd  der  berbeat  wIrC  »lebt  gat. 
vnd  so  »T  den  diiistiic  i^i-vfllct.  so  wirl  grol  winter. 
vnd  vil  regende  vod  wyude.  vad  der  lense  wirl  aas.  vad 


der  snemer  trocken,  vnd  vrowen  sterbende,  vnd  der  gebe 
tot.  vad  die  buaer  werdest  valleade.  rnd  bnraeode.  vad 
atarbeat  wIrt  grea.  vad  aiuae  atetbant  vad  aa  rem  ba- 

Irupnisse.  Uiide  tO  her  gevclftt  nu  der  ni iti'sxirhi  ii  5n 
Wirt  eia  harte  wieler.  vad  kalt  vnd  der  iena«  wirt  kette 
vadwcfeade  tradwirt  vil  kemea,  vad  «icaaa  tad  e^rele. 
Yud  nuwe  mere.  Vud  so  her  su  den  doncrslac  g^evellel 
$0  wirt  eis  gel  iar  aa  getrcide.  vod  kerreo  aemeat  vor  an 
gewaida.  ved  aahef  weident  aioh.  vnd  viaeba  wol  veOe. 
vnd  wenie  boaegee.  vad  der  lense  wegende,  vnd  regende, 
vod  die  waaaer  werdeet  aich  vt  giseade  ted  eiet  fit 
vnd  wenie  korae«.  Tadwienea  vnd  kalt  vad  nieTge  vad 
vtl  efitebarer  avade.  vod  awia  alerbende.  Vnde  eo  er 
»n  den  vritsc  vellet.  lo  wirt  win  vnd  korn  Vnm*-  nnr 
kuinende  vad  der  lense  gut.  vad  regende,  yad  kioder 
■toffbeade.  vad  vvieoga  vad  erlbcbeada.  vad  raatataaria- 
ter.  rnd  der  hfirbest  dürre,  vnd  fwt  YnH  mirir  miTf  von 
den  herreo.  Vad  lo  er  an  den  euoaabaut  kumet  so  wirt 
da  gel  iar  vad  vil  lote  ilerbeade.  vede  weele  wieaaa. 

Yud  der  leine  regende  vnd  vrlougo,  vnd  vio  sterbende 
vnd  aide  Inte,  vnd  manigerkande  sichtage,  vnd  vil  howei. 
vnd  «wer  wieler  ved  iregeede.  viid  die  vreebt 
kvme  nnr.  vad  vagawilar  la 
aterbeade." 


Ceasnelndewertretiiag;  Im  Blit«elakl*er. 

Yen  WilkFreih.  v.  Leffelkels,  Atrall.  Paewaialkeeiici' 
Mk  and  Aieklvar,  in  Walietiteia. 

Die  Art  der  Genciadeverlreteag,  wie  eie  in  eiaaa 

Rieser  Dorfe  im  Mittelalter  beeland,  iil  eea  naobiteheo* 

der  Urknnde  eraichtlick: 

MWirLadwig  der  Jonger  ^)  Graere  te  Atingea  Bekee- 

nen  vnd  tun  kunl  ufTetilich  mit  di«em  briefe  Allen  dea 
die  jn  sehen  oder  boren  leaea  Als  wir  so  gertehta 
gesasaea  sein  aa  dar  Laolsebraan*)  te  kirebbeln  vff 

*)  Ludwig  der  JOngere,  Giaf  tu  üettiaf  en,  war  eia  Sohn 
Ludwigs  des  Aelteren  „im  Bart",  starb  frohteiiig  bei 
4er  B«lagai«Bg  der  Vetie  Graisbach  im  bayeriscbae 
Kriege,  In  welchem  die  Grafen  von  Oettingen  alsBaa- 
desgcnoBsca  dra  Herzogs  Heinrich  von  ßiyern,  den  Her- 
sag Ludwig  von  Bajeni  Ingoiatndt  avm  Gegner  kaltaa. 

*)  Das  alle  Laadgericbt  der  Grabcbeft  OeOittgea  «nw  vea 
aosebolichera  Umfange.  Landgericbtsorle,  MalsWlCOi 
wo  offenilichcs  Gertcb;  gehalten  wurde,  waren  in  den 
ältesten  Zeiten:  Wisseralfingea,  die  Tkorslnlen  (zwi- 
schen Oettingen  and  Wemdingen),  die  Hohnerlohe  (bei 
Nittingen  im  Ries),  Weiliingen,  Harburg,  neaere:  die 
Guldliurg  (RiTg  bei  PBanmIoch),  die  Leom  (ebeaalige 
Haide  bei  Deiningen)t  Klester  MirehheiM,  Eletlar  Ziaa» 
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den  tage  als  äiat.t  brife  gehb  ist,  an  stat  der  hoch- 
feboroeu  Ladwigt'J  vnd  ftUücks*)  (cbroder  Graueo 
n  Öttagts  vanrr*  hebra  Tttleri  vettere,  in  fttr 
TBS  koiae  daaelbs  jn  grricble  nit  rdrsprecben.  Haiu- 
hcfe  föler')  berg«r  cu  MordliifM,  bravcbt  do  lur, 
wie  dee  Hin  ▼■tier  selig:,  ein  WUn  il  T»ocbtelflnf en  *) 
felefee  ee  der  E^er  erkauffet  vnd  die  laiigtit  Ina  g:ehebt 
Ted  genossen  hetle.  darnach  als  sich  der  kriege  erhu>)e 
Yod  auienge  »wi»cbea  Türslen  herreo  vnd  den  Steten''), 


mern,  ancb  Oeningen  selbil  nnd  WallersleiB.  —  Laad- 
Scbranne,  d.  i.  Land-Bank,  Gericht« -Bank  (der  Land- 
richter fragt  „nmb  die  Ritter  an  der  Sebrann",  wie  ci 
Ja  andMa  LandgericbtsbriafaB  beilsi)  ud  daoB  daa 
Oariekl  tOhtt. 

^  Ludwig  der  Aellrre  im  Bart,  Graf  in  Oettingrn,  der 
Valflr,  war  Kaiser  Sigmunds  Ho&aeister  und  slarl>  im 
Jabr  1440. 

^  Friedrich  der  Frommr,  regierte  mit  aeineo  Bmder  Lud- 
wig di«  Grabcbaft  gcraeitucbafllicb  nnd  starb  im  Jahre 

U23. 

*)  Dia  Todar  imo  «ia  UKhalidMa,  altaa  MrdlingiKbM 
Gwddccbl.  Priti  nd  Bebificb  die  T.  M«f»  Im  J. 

1283,  wieder  eis  Friedrich  T.  nnd  dnnn  tvio  Sohn 
Heiarich  bcsailMa  die  Voftci  au  fiderbcira,  die  mm  bir- 
•bcmli  *M  Utineufaigeii  fckeitc^  im  J.  lS7t,  and 

letilgeoantiter  Heinrich  T.  und  sein  Sohn  Heinrich  «tif- 
t«n  diesen  bircheasati  iura  bluiler  Clirittgartcn  und 
Waaa  «uelkM  dte  cnle  Zelle  1383.  Fritt  der  Va- 
ter, „geswwMT  iMifer  des  Bali  dar  sUt  le  HOfdUa» 
gen"  tiegell  lai  J.  1874. 
f)  TrochtellingeD  isl  eiR  gio(»e»  ÜurT,  jettl  wUrtCBiber- 
fisch,  an  der  bayerischen  Grenxe  swiscbea  Kordliageo 
«ad  Bafttagaa  gelcfta.  Der  Ort  baue  selaea  cigaea 
Adel  und  schon  im  J.  llfiS  kommt  Bfrnjreriis  de  Trnh- 
U'lvingt'D  als  Zeagc  vur,  lÜ.'iS  Mari^uardui  de  T.,  Ul- 
rich V.  T.  1269  bis  1J77,  und  wohl  derselbe  bis  1293, 
aeia  Bruder  Friedrich  12700.»  Ceorad  milcs  da  T.  1:296, 
Wtcdfieb  aeant  sieb  aacb  eiamal  (1290)  der  Slnlea' 
hofer,  und  es  er*clipincn  npülcr  nnrh  Ulli)  l.'IH?  lu 
TrecbtdfiAgen  ein  Ulrich  von  Sinkenhoven  (Slutteaho. 
T«a)  «ad  Friedrich  SlaMeahever.  Allaidilich  babea  alab 

auch  andere  ficschlcchtcr  dort  itnssssie  (reniiicfil  und  fin- 
den sich  noch  von  fünf  rertchicdenen  ■dclictii.a  äiuen 
die  Ueberreste  aail  die  Eriaaeraag  daselbst.  Es  bins- 
ten  anf  dieaea  TCrscbicdeaea  Edelsitsea  in  mebrfscheia 
Wechsel  die  Rerrra  von  Emersbofea,  die  Hacken  (Hau- 
ken) von  Hoheneck,  die  von  Zi|iplini;en  und  die  Fuchse 
Toa  Zippliagca,  die  vea  Beicfaeabach,  vea  Uerkbeiai, 
▼oa  Baaaea,  die  Steia  vea  Dieanaialelet  Mcb  waren 
die  von  EllfidiikaBica  aad  aaderc  PeaHlea  hier  be- 
gaieri. 

^)  Die  Oialia  vea  OattiaCM  wate»  4m  ISST  gegea  die 
Betebsaiddle  er riditelea  Fttnteabaadc  beifetretea. 


do  wDrite  die  selb  mOUn  vbrent  vnd  wust  gelegt,  vnd 
als  derselb  kriege  zu  freuuUcbsfft  koine  |^d  verricktei 
werde  do  hebe  er  dieeeibeo  melelet  wider  vffrefeegee 

vnd  (jebiiweii,  mit  rrluiibuuy  dtT  GraufTüchafTt  von  Öliii- 
gen  L.aiitgericble.  vad  nach  rat«  vud  erkaalauß  der  ge- 
sworaea  Heller,  die  vber  dea  weaeerbawe  feaelact  aeial. 
Daran  lu  gemainlicben  die  geborscbaffl  arm  vod  reyeb 
zu  Troohleifiagen  Jrrten  eaglea  vad  deijn  (preehea.  wie 
daz  er  anders  gebawea  betle  denn  voa  aller  her  hoaiea 
wcre.  Darviab  er  begerle  ait  anders  dann  mau  schickte 
die  effctiaiiteii  (fesworoeii  Müller  dart^u,  viid  erkenten 
die,  das  er  recht  gebuvten  bette,  daz  er  des  genösse, 
Heil«  er  aber  andere  febuwea.  deaa  Mllieb  wer  vad  die 

geswonieu  Müller  erksul  betten,  des  wölte  er  eng^clten, 
Daz  aber  inlz  von  zippliogco^)  vnd  fenf  von  Trocblel- 
lafea  oiit  jai,  lail  aeatea  Frlli  Stert»,  der  Preeier,  vHa 
dürr,  haiis  StcgniuIIer  vnd  der  mayliii,  verantwurten  mit 
fursprecben.  von  desselbe  dorff«  wegea  gemaialicben,  vnd 
sprschea.  Wie  dai  baiiirieh  ieter  ela  Hille  gebawee 
bette,  anders  daun  von  aller  berkoaien  were,  die  in  al> 
lea  groseen  «cbedea  (ete  ea  wiaoiat,  vud  begerteu  darraib 
ait  anders  deaa  eiaer  BrbSi  kaalachaffl« 'j ,  zu  erferee. 
wie  da>  villi  ulter  berkomen  were,  daa  eie  ilae  geaiaebet 
wQrde,  DarviT  aber  llaiuricb  Toter  ei;f>nent  antwurt,  mit 
Farsprecbeu,  vad  sprach,  wan  du  die  »ach  gemaiolicb 
Belob  vad  ara  ai  TrM^eNagffi  eaircii»,  ved  iaie  ve» 
sipplini^en  vnd  die  egenant  fllnf  mit  Im,  sirb  des  anne- 
neo,  von  derselben  gemainsebafft  wegen,  ob  aie  deaa 


•)  Vom  DorfL-  Zipplinect»  im  Ries  srhriphrn  »ich  iwei 
veracbiedeno  Geschlechter,  welche  bttuGg  mit  eiDaader 
verwechaellwetdea.  Die  elteaZippllafer,  wekbeewei 

aufrcchlstrliende  kmie  Srhwerlrr  im  Wappen  fohrlen, 
erscheinen  schon  in  der  MiUe  de*  13.  JahrbuuderU  in 
den  Urkaadea}  die  Fuchse  von  Zipplingen  aber  habe 
iiib  erat  vea  1819  aa  gefunden,  ihn  Weppenfignr  lal 
elae  redende,  eia  aufspringender  Facha,  allein  sie 
sehreiben  sich  auch  bauBg,  wie  die  vorigen,  nur  „von 
Zipp liegen",  und  ich  linde  s.  B.  ta  eiaer  Urkeade 
vea  1410  an  8t.  Blsbetheatag  elaea  «1818  vea  Zepp-, 
lingen  eesrirrn  /u  Trohlctfingen"  und  neben  ihm  einen 
„Jorg  von  Zupplingen,  vogt  zv  Baldero",  als  Siegler. 
Yea  ietzterem  i*t  aecb  eia  Fragment  des  Siegels  er- 
hallen ,  da«  den  Fuchs  von  Zipplingen  erkennen  lafst; 
dea  ersleren  Siegel  fehlt  zwar,  allein  an  eiaer  andern 
Urkunde  vom  Maria-Hagdalenentage.  1405,  welche  noch 
ein  Lala  vea  Zippliagea  (obae  Zweifel  der  atnlicbe) 
beaiefelt,  ist  es  erhaliea  aad  aih  dea  beidea  Schvreiw 
lern  vergehen.  Dieser  Lut7  v.  Z.  scheint  der  in  unae- 
rem  vorliegenden  Landgerichtsnrtheilsbriefe  geaannle 
la  aebi. 

*)  Zeagacbaft,  AMapracb  vea  Sacbveritaadifea, 
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lebt  billich  ^ewaltsbriefe  weißteu.  vou  der  seAbe  ^eraaiD» 
a«k«ffl.  AU«|^weret,  ob  er  Ju  mit  deai  rechleo  eDbredie, 
im%  «r  dasD  der  finUan  gMirinniiR  mfcrocfcra  wert. 
Da«»elb  tber  lolz  von  zipplingen  vnd  mit  jm  die  eg^eoan- 
teo  foofe  mit  forsprecheo  veranlwOrten  Also  wie  des 
dorfi  tu  Trochtelfingpii  gewonheit  were.  das  sie  alle 
jar  nemea  fttur  von  dem  dorffe  vnd  einen  Bdela 
Ti\  jn,  Hie  das  dorff  vmb  alle  sachen  das  selb  jar  ver- 
autwurtcu  vnd  vasrichleo,  des  sie  ancb  vollen  gewalt 
ymi  mkl  hallei.  Alto  w«rea  li«  vff  diu  jar  von  f  e* 
main'-rhafTt  <^i;s  dorlTs  Wegen  erkoren  worden,  das  sie 
das  veraulwurten,  vertreten  vad  veraprecben  sOlten,  dei 
•i*  ancb  nabt  vad  gawall  bcttea.  Vad  u«b  Ir  baid«r 

rede  vnd  v  iiierrr  rti- ,  baten  sie  vns  le  fragen  die  Rittern 
do  ertailt  der  nerer  tall  das  sie  irea  gewalte  billieh 
wel|St««.  ttit  brlafaB  oder  itaat,  od«r  aber  da«  T«lar 
doffir  sprechen.  Weres  ob  er  Jn  icht  mit  recht  enbreche« 
das  ar  dann  der  egen'  geanaiaaebain  «nbroahen  wera,  das 
also  besebaeb,  Darasab  bab  der  töler  laia  «tage  wldor 
au  mit  seinem  fUrsprechen ,  als  dann  tum  ersten  ga> 
schribil  stat,  Das  »bcr  luti  von  rippliugen  vnd  die  an- 
dern mit  jm  aber  verantwurlen  ja  der  maji  ais  vorge- 
•ebribfi  ilsl.  vod  balOM  vaa  baldaraalt  dar  vrtail  ta  fra» 
gon  Also  ward  mit  gemttioer  volge  vnd  vrlail  ertsill, 
das  sie  des  balderseit  In  ein  Erber  kuntscbafft  komeo 
aOHeo,  vnd  die  bvetoehalll  iOla  aftMea  ieiii  dio  (atwora 

MitlliT,  die  vber  die  '.vüs-i  rlilliv  i  1,1  >ftit  sein  vnd  gesworn 
beben,  vnd  die  kuotscbafft  »oUe  verttoren,  der  laatBOgle"'} 
baas  vOB  Althaia").  So  mOpbl  aaab  wol  yatwederer 
tail  einen  tu  dem  LandvoKt  flehen,  die  daby  weren  als 
MO  die  kuntscbafft  verbOren  würde.  Des  wk  vrkoode 
CMan  wir  Ja  diota  brief  baaigeitea  mH  im  obt«molaa 
laMttrfd^t*  aibaoffoadem  taslgal"'),  dar  fobea  Ist  u ' 

'*)  Die  Landvogiei  wM  »U  Gericht  dem  Landgerichte  uo- 
tergFordnet.  Ihr  Mand  nur  die  Aburlheilung  geringer 
Vergehea  mä  Freml  sa,  aber  in  adniaialratiTer  ht» 
tiehaag  halle  sie  etgaa«  ConpeMas. 

**)  Dieter  Hau»  von  Allheim,  weicher  von  1409  bis  1411 
als  AUiagjscber  Landvogt  vorkommt,  gehörte  dem  seit 
der  Hille  de*  13.  Jahrb.  in  Oiiingiachon  Urkunden  er- 
icheinenden Geschlechie  an,  das  in  dem  heutigen  Ho- 
keaaiikeia  im  Ries  aeiaen  Sita  kaue  «ad  iai  Schilde 
eiaea  wedseadea  Baad  Mne. 

**)  Die  otlingiichen  Landgerichlssiegel  waren  in  verachie- 
deoea  Zeitea  aoch  vcnciU«  dea ;  das  gegenwärtige  aeigt 
inaerhalh  der  Onacbrilk:  SigiUnaa  Jadie«  Comilalas  de 
Gelingen,  nar  den  Uelm,  geccbmnckt  mit  äcm  alten 
OUingiacben  Kleinode,  dem  mit  LindeabUttern  oder  Her- 
sea  kcMitea  Scbirmbrette  (nmeaaciwail)i  dMaeo  taa* 
aarar  (ehageaer  Band  aber  okbl,  wie  anf  dos  attea  6nh 


sand  Oswaldstage  Do  man  zail  nach  Cristi  gebOrl  vier- 
sebeahnndert  jar  «ad  darnach  Jn  deoi  Aglüten  jara  äa/* 

fenilegeln,  mit  Kllg;eln,  sondern  mit  Slrrnrn  firsrtit  ist. 

Lan^'«  Malenalien  aur  otUagisdien  aJicreo  und  neucrea 
Oescbichte  eaibalica  Ink  V.  Band»  olM  AbbOdaat  dia- 
sea  Siegels. 


MMmmtmmiä  im  l«hw>MU  Uo 
Voa  Dr.  J.  H«llor. 


Hinter  dem  Tifelwerke  eines  Hauses  lo  einer  obei^ 
scbwlbiscben  Stadt  faad  Sicfe  aiac  AaaaU  TO*  MtsiW 
folgender  GeprSge : 

1.  Waldeelr.  8eUld  sitSlero,  dMbarW,  dtneka 
V  —  0  Dif>  Ri]rTf<!taben  unterbrnAoB  tei  FarMrinl. 
Uoblpreouig.    8  Grad  nach  AppaL 

S.  Llppo.  fl.  Abbiid«af  t. 

3.  8  toll  borg.  Qandriorlar  WiKcisiUM.  Hohlfte. 

Big.  8. 

4.  8a  «ha an.  Wappanacblld  nlt  den  RattenlnasoL 

Einseilig.  8. 

5.  Mains,  Berthold,  Graf  v.  Henaeberg,  Enbiachof. 
1484— 1S04.  Oaspalleaar  Sobild  aiit  Rad  wid  L4w«i. 
dsrsbcr  iwiichen  3  Ringeln  B.  8. 

6.  VereiiBoillQsa.  In  Perlslrkel  quadrierter  Wap- 
penschild mit  den  Bildern  von  Mainz,  Köln,  Trier,  Bay- 
ern (Ranton).  Usbor  doMSoUJd«  drai  Kranen.  &  tmü 
Stoek. 
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7.  De^?l.  Mit  Hen  Bildern  »od  KöIh,  Utiot,  Biyero, 
Trier,  darüber  Ii  (.llupreoht  i.  Köln,  i463—  1480). 

8.  Peifl.  von  Wolffanc  vea  Dtlbtrg,  Ertbiicb. 
Mains,  1563— IWt. .  QmMMU  WappaoMUM,  di|u 

aber  W.  8. 

9.  A«f  •btrff,  raeh  B^rMhlif,  S.  9t,  Tif.  Vif. 
40,  Biachof  Jokno  IL  vot  W«ffd«Ativ,  1469— 14BI. 

Zwei  Stuck 

tu.  Bamberg:.    S.  Abbildung  2. 

11.  Pcitin,  Brait  V. Bty«ra.  H«.:  Qn^riwltr  Wap- 
penschild,  daröbcr  «•  Jt.  1518.  t  BRHST*  

OVX.  BAA. 

Bl,:  Der  Heilige,  ualei  vor  ihn  der  WafpuaAM. 

sm  fvo.  PRimno.  it. 

12.  NOrdlin^eo.  Dio  h'ihn  hektinuteu  Wtppai- 
•cbilde,  darttber  die  Ja.  1533,  «iaruu(«r  N. 

IS.  layerli^  nd  pAbiioh«  fiapiifa: 

i)  Hr:  h  iw«i  lijhwi  B«A«. 
'  »So  ' 

R*. :  Rauteocchlld.  Von  Heinrich  d.  Reicheo  tu  Lands- 
lial,  gemeinscbttlUvh}  Igt.  firoMhealuiMMt.   Mr.  43. 

b)  Gespalteter  WeppetfeUld  nil  dea  Lftwen  and 
den  Raulen,  darüber  1.  Einfasauag  von  Kogelcben.  Drei 
Sttek,  SteBpelveraebiadenMlaa.  Voa  fAiliffrer  Jakana 
in  Sinaiern. 

c)  Qnadrierter  Wappenschild  mit  Löwen  und  Bauliti, 
darauf  ein  Uitleltchild  mit  dem  LOwen.  Ueberschrirt :  W. 
(WoltKang);  Einfassung  von  KUgelchen.    Zwei  StQcli. 

d)  Zwei  Wappeoschilde  mit  lAwen  und  Raulen,  dar. 
unter  ein  Uwa,  darobar  I  f  (JoliaiiBaa  faJaUnae  ?).  Zwei 
Stack. 

a)  QaaMcrter  WappcaacUld  oiit  Lewe«  and  Raataa, 

darauf  ein  Hiltelschild  mit  dem  Löwen.  lIAaiadtfill: 
G.  G.  P.  (Georg  Gustav  tu  Lautereck  ?) 

0  Drailhek  galkaillar  WapptnaUld  ail  UWea,  Baa. 

len  und  Reichsapfel,  darüber  F  (Friedrieb  Hl.  od.  IV?) 
Die  drei  letxteru  Gepräge  mit  der  Kiafassnng  von  Kogel- 
Chan.  Gi«ba:  8  Gr. 

14.  Ulm  und  Ueberlingen.  Die  aebeaeinander  ga> 
•lelltea  Wappenschilde  dieser  beiden  SUdle,  dahlber  V. 
In  alarkem  Ringe.  8.  Bin  tweites  Exemplar  hat  einen 
Biag  von  Kugelcbeii  um  die  Wappenscbilde }  ob  ibar  dia« 
■en  gleichfalls  ilus  V,  ist  nicht  Hrntlirh 

15.  Ulm,  Ueberlingen  and  Ravensburg.  Die 
iaV  Draieek  faateUton  WappenieUMa,  baraa  «fn  Bing 

von  Kagclelieu.  Fuuf  wr^-fii' denn  StUrke.  Ein  iaabslai 
bei  die  Schilde  darcb  Schenkel  getrennt.  8. 

14»  isny.  Im  Ringe  von  Kogelchea  der  Wappen- 
aaUM.  Vier  Tenebiedena  fltMka;  du  anta  ohne  wei- 


tere* Zeichen,  da«  zweite  mit  vertieften  Krcuichcn  auf 
dem  Hufeisen  nud  Kugelchen  innerhalb  desselben ;  da» 
drille  all  «  Kugelcben  Uber  den  WappamaUMa;  dai 
vifrte  mit  4  (?)  Küsclrlien  ebenso. 

ferner:  Ha.:  tiufacher  gcIcrOuter  Adler  mitWsppcn- 
sdlltd  vor  der  imal.  VOlt.  BOV,  CtVlT.  ISHBL  UM. 

Rt  :  r><.krOnier  Doppahdlar.  CAROLL  V.  IHP.  AVG. 
P.  F.  UECIt.    14  Gr. 

IT.  Friakfart.  Hiadleiaapfeanlg  von bekanatan <Sa- 
pr«ge.    Iraschr.:  FRANCOP'.    tO  Gr. 

18.  Trier.    Vgl.  Hader  I,  Mr.  79. 

18.  S.  AbUldttug  3.  Von  Blnlfan  Hai  Ibra  ae  lagn- 
tehfieben.   3  Siuck. 

20.  Kons  tan  s.  Us.:  WappcuscbUd.  j  HO.  UVI- 
TATIS.  COM». 

R«. :  Adler.     ;  TIBI  .SOLI   GLHIA  (sie)  ET.    iO  Gr. 

ZI.  ttreisacfa.  Hs. :  Wappenschild,  f  MONE.  NO. 
BMSACBNSl. 

Bs  :  Grofses,  die  Unschrift  Üiellandai  Kraag.  QLO- 
RIA.  IN.  EXCBLS.  D.    13  Gr. 

88.  Thaan.  Ha.:  Wappenschild  la  dreibogiger  Ein- 
fassung,   t  HOKaiA.  ROVA.  TAßßaßS  . . 

Es.:  Der  HeUige,  aiUeud,  mit  Stab  und  üpgnend  er- 
hobener Rechten.  Zu  beiden  Seiten  ein  Tanueubaumclien. 
S"  Tl?ttOBA  —  LDVS.  äPS.    15.  Gr, 

23.  Strsfsburg.    a)  Aehnlich  wie  Berstett  Nr.  198^ 

b)  Hs.:  Lilie,    i  HOßUlA.  AR6äß. 

Bs  :  Lilie,   f  ^LA.  Iß  tixaSiS.  DO.   It  flr. 

c)  H»  :  Lilie     Umschr  :  Lilie.  ARGENTINA. 

Rs. :  ebenso.  UEU  GLORIA.  Die  Umsckrifteo  durch 
Sloniehea  getbeUl.    II  6r. 

d)  Us. :  Lilie,    f  ARGENTINA 

Rs. :  Lilie.  Secbsstrabliger  Steru.  Unuchr. :  ebenso. 
10  Gr. 

(ScUnb  Mgt.) 


Vaa  Dr.  Tr.  Hircker,  k.  pr. 

nrchf^'^^r,  ff! 


geh.  Aitfaimtk 

R.-rÜn 


Besondere  An- 

.'■tallca. 
Kirche. 


la  Nr.  (i,  Sp.  Z08  des  Aoxeiger»  d.  J.  wird  bei  Ge- 
lagenbett alaer  aeblttbaraa  Millfaeilung  „aber  die  von 
TodtschlSgern  lur  Sohne  errichteten  Stein  kreuze"  auch 
der  aogea.  Aebfahrl  (d.  h.  Bnfsfahrt  nach  Aachpn)  als 
einer  gariehllich  verhängten  Strafe  gedacht.  Dieselbe 
▼ordiaata  abar  wohl  ihrer  kulinrhitloriiehen  Bedeelsan« 
keit  wegen,  rinmal  —  und  zw  ar  hadptsacblicb  vom  juri- 
stischen Standpunkte  au»,  welcben  selbst  die  nenesleo  Bo- 

BOgnpbao  «bar  dl«  Aaabenar  BaOtglbaiMrabrt,  aawdii 
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Qmix  alt  Ftofa,  g»n  •über  Aehl  gekisfeii  btbea,  — 
alker  belemUet  M  werdaa.  Ztt  dielen  Bebefe  «OfM 
die  DMhstehMiM  llaievfiliee  eb  Beitraf  dieaen. 

Als  Uans  von  Elrichsbiusen  den  Gött  Schenk  von 
Locbbot  emblegeo  bette^  trat  eDierVomU  il«»Barffgr»< 
fn  FHedrieb  V.  tob  IfOraberf  «n  St.  Dee.  13B8  eis 

Maanengericbt  eu  OuoUbich  lusammeii,  mm  Aber  den  Mord 
EU  richlen.  Laut  der  darüber  aurgeiiommenen  Urkunde 
(s.  Uouun.  Zolleraoa,  Bd.  V,  Mr.  CXXXU)  aollle  der 


I)  Die  beidea  Tftchter  dei  Bmerdetea  !■  eieeaKliK 

^)  au  deasea  Grabe  ein  ewige«  Licht  stiriou  \ 

3)  „eia  RoMlbfi  aal  ele  Aebfart  ta«,  ledar  ecUekea 
feian.'- 

4)  mit  «eioeo  Knechten  und  vielen  hiitern  mit  200 
lerwa  dei  Grab  eaif  ebeo ;  aed 

5)  tili  steinern  Kreuz  mi  (Sem  uachslea  Scheideweg 
von  dem  Ort,  wo  der  Mord  geschehen,  (elMH  laaaeo,  wo- 
nof  dea  Tedtea  Sehild  oad  Beta  elRBebeaea. 

la  eiaem  am  14.  Hirt  1347  la  Staada  tekoneaaaaa 

Verglefche  iwisthen  dm  Pfüligrareii  bei  Rhein  einerseits 
■ad  den  Burggrafen  au  ^ttrub«rg  und  Landgrafen  au 
LenebteDboff  aederenelle  werde  doreb  die  Bebiedarid- 
ter  unter  Aedereil  beütiinml.  daf«  derjenige,  (irr  einen 
Foraiter  Namens  Reydftuaber  eracblagen  habe,  „ein  Bon> 
Tart  nnd  ein  ücheTarl"  En  desaea  S^eteabell  vdlbria* 
fea  MUe  (s  Mon.  Zuller.  III  Nr  (  LWIII).  —  Miek 
einem  von  KOriiK  Sigismund  im  J  14t5  EU  CoustauE  ge- 
tbaaeo  Ausspruche  sollte  Heraog  Heinrich  von  Bayern, 
aar  Btfafe  tu  daa  gegea  aaJaea  Vetter  Beriog  Ladwif 
verübte  Attentat,  anter  AndtTcm  1  Wallfahrteo  Ihnn : 
nach  Rom,  Wilsnak  uad  Aachen  und  eine  auf  ein  Jahr 
•ber*a  Heer.  —  Ali  Söbae  fbr  die  bekaaate  Innardaaf 
dei  Grafen  Andreas  von  Sounenberff  li-gtcn  im  Novbr. 
1524  die  kaiaerlicbea  CoBmissariM  dem  Grafen  Felix  ron 
Werdeobeiv  aaler  Aadere«  aaf:  „Er  loll  diae  aaeb» 
geadea  kilchfart  thun  und  von  dem  wallen  und  raisen 
all  lasten,  bis  dafs  die  all  vollbracht  werden:  die  er» 
sten  gen  Jerosalem,  die  ander  geo  Rom,  die  dritte  (ea 
Saact  iaeeb  and  vierte  gen  Aucb"  (i.  Vaaolll,  Geieh. 
der  Grafen  v.  Montfort,  8.  651). 


Aber  aicbt  aar  von  Bdlea,  aoadera  auch  von  Pera«- 
aaa  aiederen  Standea  lataea  afcb  eine  Aaiebl  Briapttl« 
danrii(er  Söhnen  Eusammenbriogen.  So  t  B.  meldet 
eine  von  Knauth  (Chronik  von  Alienaelle,  VUt,  S.  210) 
milgetbeilte  Relation  ober  den  1491  an  Fater  Hebenatreit 
aa  Waldbeia  dareb  Blaataa  WeiaaMialar  vattblea  lOfd: 
dafs  der  Torllschläg-er  onter  Anderem  eine  Aachfabrt 
EU  Unser  Franen  Mausler  habe  thon  mSaaea.  —  Eiao 
foateBelbe  aboKcber  Belage  bei  feraerKloie  la  eeiaar 
Breslaaer  Chronik  (bei  Sleurcl  Script.  Her  Siles.  T.  III, 
f.  109  sq.)  aus  den  letEten  Jahren  des  15.  Jahrb.  auf- 
bewebrt,  wovon  wir  bier  eiae  hervorbebea  wellea:  «a 
Biur>tc  liamlirh  im  J,  1497  Hans  Gründet  wegen  Todt- 
»cblags  „eine  Ochfart  anf  seine  eigene  Zernag  und  na» 
gebettelt  toa.<* 

In  allea  den  letstgedaebtea  Flllea  wardo  ■brlgeai 

auch  dem  Tnrit^trhTager  auferlegt,  eine  Capelle,  ein  Gm- 
ciix,  „ein  steinern  Kreua"  oder  auch  „eia  Harter" 
sa  aetica  aa  der  Stelle,  wo  der  lord  geaehah. 

Sehr  häufig  wurde  die  Acbfabft  ab  kifokllcha 
Bnfae  auferlegt,  em  blaBgatea  aber  —  wenn  auch  aar 
aeltea  doeameatlert  —  geaebabea  diese  Barsobuugeo  ans 
eigenen  religiösem  Antriebe,  sur  Losung  eines  Gelobdea, 
oder  wurden  niim  Seelenheil  Verstorbener  lelit- 
willig  verfugt,  vou  weicher  letiteren  Kategorie  wir  hier 

•ebliefhtteli  aoeh  daige  Bdifleto  fetgoa  lanea. 

Im  J  1347  bestimmte  Erkulf  der  Licrchenvelder  voa 
Griesbach  testamentarisch:  dafs  seine  Maasfraa  se  aeiacr 
Beelea  Hell  „eia  Bonvart  aad  eia  Aebvart**  eairidilei 
aolle  (i.  Hoiium  Goica  II,  p.  234  sq  ).  ~  Elisabeth,  Barf^ 
grifin  au  Aornberg  (Wittwe  Jobann'a  U.)  bedachte  in  ibrcB 
a«  5.  April  ISC4  errlebtetea  Tcetentate  (a.  HoBaaL 
Zoller.  IV,  Nr.  XXV)  das  Kloster  Birkenfeld  und  dessen 
.Aebiissin  Aaaa  (ibre  Toebler)  mit  kostbaren  Verailcbt* 
nissen ,  woraa*  aie  dte  Bediagong  kanpfte :  n'avaa  aal 
sie  des  tun  ein  Romvart,  und  drii  TOrt  geo  daa  Balia- 
deln  und  sieben  Ochvart." 

Aebnliclie  Bestimmoagea  Ober  Wallfahrten  enthalt  dal 
ia  dea  TOijlbrigeB  Aaaeigar  Mf.  X,  8.ST4t.  «iigeibeilla 
Testament  der  PfalsgraBn  Margarethe, 
fbUippa  von  der  Ffala,  v.  J.  1188. 


Betlege.) 


Veraatwertlfcbe  Bcdaatiea: 

Dr.  Pfolh.  f.  a.  a.  Aaraafa.  Dr.  A.     Bje.  Dr.  6. 1.  FreaiBBaa.  Br.  Ptbr.  Botb  Bebroekeaatela. 
Variag  dar  Utantiicb-aiiiaiiHgbea  Aaitalt  dea  getaiaatiebea  laaaaaM  ta  ffaiabeig. 

V.  C  Sthall'aaha  tiMMiMkeMI. 
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GhroDik  des  gcrmanischeB  Musemiis. 


Fast  onmilielbar  nach  dem  Schlnfa  der  JabmooiilerrBi 
it§  g«mniKhea  N«aMim  iMgiiNa  «kh,  uktl  aelinitii  in 
dabei  belhcilieieii  zeichnen  (itste,  die  beiden  Miiieanifvor- 
itlnde  nach  HüDchcn,  am  der  dorl  vom  18.  bt*  21.  Septem- 
ber •lauRadenden  frofteren  Versaaimlung  von  Fortchern  und 
f>^«4en  itt  Gesebiciil»'  nad  AlMrlbumakundc ,  welche  der 
OAtammvereiB  der.  4eiitic)len  hlit*rl«oh«a  V«r- 
ei&t-  veri)n»caliei  halte,  beiluwohncn.  Obgleich  da«  Inirreite 
de*  germaDiscben  Mtueum«  biebei  Bichl  «pcaiell  tn  verlre- 
IM  war,  «•  kam»  4oeli  dofck  persönlich«  Berflhruof  nitt 
bier  aieb  Baaemmenfindenden  Freunden  der  Sache  det  Xs- 
teuBM  Manch«  für  dasielbe  gewirkt,  IHaoche»  noch  naher 
erörierl  und  betprocheo  werden.  Zwei  (jei;en*Unde  wur- 
den lach  TOB  Seile  des  eratea  Haaeimiavontaadca  der  Ver^ 
Mrantaaf  aar  VarlaKe  febreeht.  Dar  «r«ia  beMt  elae  Bil- 
de rhiind*chri(t,  im  Bosilir  des  Fiirsieii  \Vi>lrlburp-Zeil -Wolf- 
fff,  an«  dem  l.ö.  Jahrb.  mit  Fcderieichnunfen  vom  Z«itbli>m  *) 
welche  dei  geraaniaebe  Hnaaaai  hi  getrenac  KcahUtdaaf  mit 
TaaH  henniaaceben  beabiirhiigi  und  wovon  14  rndierle  Blil> 
Icr  ia  Palio  aar  Beunheilung  der  Sektion  fUr  Kunalgetchlehta 
vorfeieigl  und  durch  Vortrage  von  Hrn.  v.  Rettberg  und  Hrn. 
Praf.  De.  lUrfter  erlanicrt  wnr4ea.  Dia  fttr.  Kultnrccadiichle 
4n  16.  Jnhrh.  hSchsl  ■crhwordifea  Zelckaeafea  aad  deren 
Kachtiildiin^  fanden  den  ungeihelllen  Beifall  dvt  Yersnuinit  ltcD. 

Die  tweite  Vorlage,  welche  bereit»  *chon  auf  •chriftli- 
«ben  Wege  rmber  an  daa  Dlreblariaai  dea  GeaaaiBlvereina 
«lad  die  fiias«lT»Mine  fChtaebl  war,  betraf  die  beiden  Zeil- 
•ehrlftea  det  GeaamatTerein«  und  des  german.  Muteum»: 
Corre«poiidcnilitait  und  Anieiger  t.  K.  d.  d.  V.,  und  deren  ge- 
aaeuacbaftiicbe  Uerauagabe  durch  die  ftedaklien  dea  germ.  Mn- 
sanau.  laden  wfr,  aar  Braparaag  einer  Wlcdcrhalvag,  aaf 
die  weiter  anicn,  Sp  ;)79,  in  der  Chronik  der  hisiorlMbt- n 
Vereine  vorkommende  Verhandlung  Uber  dieaen  Punkt  ver- 
weisen, bencrhen  wir  bloa,  dafs,  lAgieich  invor  achon  14  hl» 
atariache  Vereine  achriAlich  fdr  den  Vorachlag  des  Mnaenma 
alcb  erkhrl  featten^  and  in  der  Depaliertenaitznng  nor  20  Ver- 
eine vcrireicn  waren,  der  Vertreter  de»  Maaeum»,  Frhr.  von 
Aubeb,  snr  Erballnng  der  Binigkeil,  anf  deiaitive  Abaliai. 
■nag  Teraiehlete  vnd  eine  Vertagaag  bii  «ar  nichalen  Jah. 
resvertammlung  der  Vereine  l)e;inlrH)jle .  um  die  Snthe  n»cb 
VorMblag  dea  Prof,  Dr.  Uabler  dnrch  eine  eigene  Commia> 
aion  naher  prAbn  ra  laaaea. 

Nachdem  er«t  in  der  vorigen  N'uninu  r  vod  eini-m  (iischi-nko 
Sr.  N^j.  de«  Kaiser«  von  Oesterreich  berichtet  vrcrden  konnte, 
Iii  henle  aehaa  ein  neuer  Zawaefae  a«  dea  Mannmenten  der 


Grabuteinbaiic  tu  tueiden,  bestefaeod  in  cinrm  AliguU  von 
dem  ialeressanicn  Grabdenkmale  des  Erzbiachof»  Peler  von 
Acpell  im  Dome  zu  JHainz  (v.  J.  1320)^  welcher  dargslelll 
tat,  wie  er  drei  deutsche  Könige  kr0aL  Das  grofshenogl. 
Kreisamt  Haina  benachrichtigt  das  Hnseum  im  Anflrage  dea 
petish.  Miaialeriaau  de«  laacrn,  data  die  darcb  die  Anferü- 
gaag  dieaee  Abgoase«  erwachsenden,  sa  100  TUra.  veran- 
tchlagti  n  Koili  D  .luf  einen  Fonds  für  ofTenlliche  .und  grmein- 
noizige  Zwecke  werden  ttbernomnica  werden.  Von  ähnlich» 
bedenienden  Beilrigea  aar  llenanienle»4amllHl(  hsAn  «Jc 
noch  öfter  berichten  tu  kennen. 

Zjj  den  jährlichen  BcilrSgen  wOrttemberglscker  Oberlmler, 
deren  wir  schon  einige  roitlheilen  tu  können  so  glücklich 
waren,  aiad  wieder  mehrere  binsagchommea.  Die  Aatsver- 
aamrolaagca  der  OherMiter  Klrcbbetm  n.  T.  aad  Sanlgai 
hsbrn  je  1''  ü  jührlicli  ln  willi);!,  rerner  die  Amt^versammloBg 
in  Ludwigsburg  20 Q.,  in  Weinsberg  1511.,  in  Ellwaa- 
«aagea  ein  Geachenk  von  50  fl.  Dia- Vcidieaale  dea  Pla> 
ger»  für  rim  nm  die  Erwirkung  dieser  Beitrage,  wozu  die 
ersten  Schritte  von  ihm  ausgicngcn,  sind  Tollticr  Anerken- 
nung wdrtlig.  Noch  ist  ein  Jahreabeilraf  S<a4lrniha  tm 
Flaaen  van  6  fkirn.  aa  erwthaea. 

Den  mh  den  Hvaea«  Ia  Schrifkcaieuaeh  ttehendea  Ter^ 
einen  ist  beigetreten  : 
Foreningea  tU  Norske  ForlidsnindesmKrkcr»  Bevaring  ia 

Chrialiania. 

Kene  Flegfrhsftrn  ^vnrdcD  errichtet  in  BaalfhaiM, 
Conaiantinopt'l,  l'oigdiiiii  und  itorsleben. 

Der  Empfang  oachsiehender  6eidMnhc  Ar  4ia  SamnlaBp 
gen  wird  dankbar  bescheini^i : 

I.  Fiir  das  Archiv.  ^ 
'  Buoa  T.  Maynllacli,  k.  prcub.  Kammerfaerr,  sa  Sig- 


•)  wie  einer  uiiii«rcr  irromen  Kunsikcnncr,  Hart«»,  im  Archiv 
ilr  die  seMwandca  Uaate,  VI,  1,  r  ' 


1836.  Oprirht$hr.  d.  Iltlltiolt  Bruder,  Schullh.  m  Wtldahttit 
uIl>.  eiueu  Gutüverkauf.  -  lo&i.  Pgiu. 

1837.  Inventar  e.  Bischofs  v.Constant;  um  1&50.  Pgm.  Bruchsti 
1888»  Teaumeai  daa  Biachalt  fiailh.  aa  Aacalan.  Rat.'Inalr. 

IBSS.  Pgm. 
Baron  von  Roggenbach  zu  Manuiu  im  : 
1898.  ticricbubr.  d.  Schullh.  Uenae  Prumebaam  cu  Lamen- 
heib.   im.  PfB. 

1840.  Lehenrev.  d.  J  Adr.  von  Dorfalf  eahwf  Mr  d.  BoMack 
von  Maiuz.    IliOS  l'gm. 

1841.  Lehenrev.  d.  Conr.  Ad.  von  KodcnhnaCO  Mr  4.  Bn> 
biKbaf  Ton  Mains.  iiSXl.  Fgo. 

184&  Mthbr.  i.  B.  Ferdinand  III.  t  dfa  Laadahallar.  1884. 
Pgn. 
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IMS.  Bitucbr.  d.  Dr.  he.  M  n  iie  k.  lamnikbitr. 

I02&  Pap. 

64  Zettel  u.  Recbaongeo  von  Dr.  BaoU,  Will.  KMekw 
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1M8.  Beschwerde  d.  Rithf  zu  Aurnberf  1.  Illl4«lf  Uli 
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ins.  Bericht  det  Landgr.  von  Leuebtcsbarf  an  I.F«iillM*i 

in  f  leicbea  Betr.  IfiöS.  Pap. 
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FnIdUckt-  Mannlchcu  und  Burgleheii.    Ito2.  4- 
^"    >    n  .rü..  d.  Demokratie  ioDeuUchland.  2.  Aafl.  1888.  8i 
9686.  Dan.,  ttk.  IlUilteiratliHi  in  d.  dmlich.  ngiat.  FllMMi. 

htaNn.  1818.  6. 
9G37.  Den.,  die  eana  Cbanrnvorum.    1856.    8.  Snnderabdr. 
9688.  Dan.,  AlMtdMowr  dea  deoUchen  Reich*  and  Rechts. 

1.  M.  mo.  9. 

888^  Ders.,  Denküchrin  üb.  d.  Rechtmnriigkait  wmi  Iwcl^ 

nabigkeit  der  lodeastrafc    iÜä'J,  8. 
98i0l  Hicrocoaaaa.  Btae  polem.  Zeitsehr.  f.  StaaUkanat  u. 

SiMiarMiblawiiNMcb.;  hng.  T.ZopA.  l.-4.Ug.iaUL  8. 
8811.  F.  Wumamr  v.  B.  Z«pfl,  swd  llMbta|aligblw  ab»  d. 

Erljangrcrnrcclit  im  gliB.      BoduBM'MhOi  Fldiloo^ 
mitae.   1887.  8. 
ms.  Ol«  pitoL  ««fidUMfdn.  BtiMrKut'by.i  bnf  «.B«p8. 

1849.  8. 

9648.  Aller  derer  Kamen  verteicbitet,  aup  den  Acht  Lobt, 
llandtwerckem ,  «o  in  d.  Reich»  Statt  Kurmhcr^  ina 
4m  B«lb  «rMtbiM  mrdM  •ie,  im  haadanbriW  Fwl. 
nu.l  4. 

9&44.  W.  V.  Thangen,  d.  »ach*.  WeichbUdrecht.    1837.  S. 
964&.  W.  A.  Boden,  d.  in  d.  fcii.  BeMiMk'Mhts  SriiMg*- 
•traft  bMaUomne  GabbHlijHds.  18M.  & 

8M&  F   r,  FrkpnSerg,  antlkrit.  Beitr.,  betr.  4.  FnC 

gtaü  knt.  üeleacki.  4ic.   1846.  8i. 
984T.  C.  Welckn^  4.  nUmgM.  BnttaablMlt  liUtlgwlNll. 

1847.  & 


Q«Minmtv«re{n  flor  doatschea  UmmUmMB* 
AltarthlUlU- Vereine  m  Stuttgart: 
B8I&  Dan,  Cerreapondaiif  Bleu.  &  Jkrf .  Kr.  10—19. 186&  4 

K.  Da  M0Bt-8«hubarg'iche  Buchh.  in  Köln : 
9649.  Organ  f.  chriall.  Kunat  elc.    10.  Jahrg.    Nr.  12—18. 
1860.  4. 

B«d«ktlmi  dMT  BoaUaaiAt.  ZaltUMT  WaiCiMMe: 

9660.  Die«.,  «midam.  Beittuf ;  27.  Art-  Rr.  10—16.  1860.  4. 
Dr.  Robert  Haai.  Direktor,  in  Wiesbaden  ? 

9661.  Ceoiralblatt  de«  donucfa.  Cor-  o.  Bedelebcnti  4.  Jahrf. 
Nr.  5-1&   1860.*  4. 

Polytaehnlaoher  Vereia  in  Wurrhürr  - 
9652.  Der«.,  Wochenschrin.  10.  Jahrg.  :»r. 18G0.  8. 

Dr.  J.  8.  Dalbarti,  Kreiigerichtiraih,  in  Arnaberg: 
96Ö8.  W.  £.  Giefen,  d.  AafUife  d.  Bisth.  Faderbon.  1860.  4. 

V.  X.  W9*wt  wm  XufcaaUlM-WaldMibttg',  DimhL, 

in  Kupfcrzeli  : 

9664.  Den.,  aar  Ceachichle  dea  FontcabeigiieheB  Wappen*. 
186«  4. 

Dr.  X.  D.  Bafiler,  Prof.  n.  Cflnserrator,  in  I  lm  ■ 
Oti.V).   Der».,  d.  Ueiirhuiigcu  Gustav  Adolphs  lu  d.  Ucichs- 
st.uli  Ulm.  4. 

Dr.  OlUrtAT  B«14Mr,  Pfoftaaor,  in  Wien; 
96B6.  Den.,  d.  Oladund  n.  daaaen  Anweadvnff  in  der  dtrfitl. 

KuD«t.     I8.')f.    4.  Sondcrabdr. 
9657.  Den.,  liinrg.  Gewtnder  a.  d.  Stifte  St.  BlMien  in 

Sdiwnmralde.  1860.  4  BenleraMr. 
9668-  Der«,      Cnme«ina,  d.  Altaraufsütz  im  refaU  Chorber- 

r«ui»iilte  i.  KlotlerneBbure.    l.S'jU.  4. 
Dr.  O.  0.  F.  Uaoh,  .Archivar  u.  Conscrv.,  in  Schwerin: 
9688.  Dm.,  WendenUrcbhof  tu  Woteaita.  186%  8.  Ben. 

denbdr. 

Dr.  Hyaclnth  Holland  in  Hanchen : 
966a  Dera^  K.  Ludwig  d.  Bayer  n. «.  Stift  an  ElUl.  1860.  & 
Dr.  JTm.      HtoAMr,  F^eCMear,  in  ■ancbcnt 

96fil.  Den.,  Tcffernsrr  d.  «eine  l'ircpfTpnd.    183-?  8. 
9>>(>2.  Drrs.,  ulicr  d.  lilerar.  l.ci»luriKen  de»  Kloüer»  Seheyera 
1840.  8. 

9663.  De».,  d.  Mb.  DenkmAlcr  OberbeyeiM.  1.  n.  2.  Abik. 
1844  n.  46.  8. 

9664.  Ders.,  d.  kl.  in^cdrifil.  antiken  Denkmaler,  etc.  IMO.  8. 

9666.  Der*.,  de  »tatnia  yiria  Ululr.  apud  Bomanoa  poaitia. 
1847.  4  . 

96GC.  Der».,  3  roa.  Dflahmilar  fan  L  Laadgeilcfct  hgablall. 

1856.  8. 

9667.  Der».,  iib.  eine  von  Nunnfcb  nach  Handüng  ObhFal^ 
kirab^  liebende  BflmniNa.  1^7.  8. 

9668.  Den.,  d.  T«a.llMalk4^irtbedeniBWeaterbeflBa.  1867.  8. 

9669.  Der».,  d.  Grottenhalle  u.  d.  Grottenhbrchea  etC.  18601  8. 
9610. .  Den.,  rOm.  Inackriften,  mit  Bemerk.  4 

9671.  Dan.,  Laialaagan  4  Kl.  Beaediktbaaank  & 

9672.  Den.,  d.  rooi.  inachriAI.  Denkm.  Begenibarg«.  8. 
9678.  Den.,  d.  rOm.  Denkm.  in  Kiederbayem.  8. 

9674  Dera.,  Catalog  der  Teiainift.  SnmiL  Kr.  1.  1845.  8, 
9671k  CataL  4  BaanJ.  d.  b.  Aattqaaria».  6.  Anl.  8. 
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tnt.  y.  Rrnimmohl,  d.  oBlerlril.  Gtuf e  de»  MaMMMi BcMof* 
»e«  KockentleiD  bei  Alling.  8. 
Ma«liwlll«ii  Ttht.  vm  BoirSMAMk  Im  ■■niwtoi 

M72.  StalttU  el  ordioaiioiie«  ecclcait  Sil  CMmI  MitaiMitb. 

Pgm.-Il«.    1607.  2. 
W7B.  6  Sl»iriinbu(filil«ti«r  m.  (rcnali.  Wappen.  18B9l>  V**^ 

SflAwlg  Zapf,  Hcdacicur,  in  Ntaehberf: 
9«».  Brnfir;  tmy.  v.  flffter.  M.IV.S.  n.  V,fi.  179S-9T.  8. 

968f).   Ilrnl».-',  HcrnecK  4. 

9681.  U.  (re«irn.  Archive  elc.    I.  Jl^rp.,  9.  u.  10.  H.  1821.  8. 

9682.  P.  Oetierreichcr,  Getcb.  d.  Daffn  Stniln.  1886.  8. 

9683.  Tb.  Dorfmoller,  d.  Schlob  Leachlenberf.   1888»  8. 
Tk.  Kerberg:«r,  Archivar,  in  Augsbarg: 

98BA.  Keicbnuugcn  elc.  tum  Bau  der  FleiaciltMfce  Ih  Kflra- 
berg.   Mm.  im.  16  BI.  2.  u.  8, 

■wttka»al«»  ia«tlt«tlm  fai  w«ifciii|t«i ; 

968&  Morri»,  cataio|rue  of  ihe  dtfcrlbed  kfIdepleM  «ril««lk 
Amciie«.    186a  8. 

WL  ■taliBt.-topoKr«  BaMM  i>  nsiiiertT 

96?^.  Dnss.,  wnntfmb.  Jahrbücher.    8.  Jahrg.    1880;  8. 

Theodor  Fischer,  Bncbhandler,  in  Cai*el: 
96.^  :    Ml  1  M       <    I  rrelixion  d.  deultcb.  Volkei.    1860.  & 

W.  J.  A.  TeitM,  k.  fi,  Ob«rK|[iet.->Btk,  in  Erftirt : 
9888.  Den.,  Ith.  i.  rfnifrccMI.  Vcrbihiilb  t.  IMbM  mm 

Ua^aanater  in  Nurnberf : 
8688.  B.  Bebeihw.  opacoih.  1608.  4. 

9690.  Jl>c.  II- n  r?  p'; -^-ftn ,  propnosticii.     IfiOf*.  4. 
TrOWitzsoh     Sohn,  Ilulbucbdruclterei  in  Kraniirurl  a  U.: 

9691.  Mon*i«>ctit  '        Siadte- «. GenelidewcMO.  6  Jdirg. 
7-9.  Uft.   1860.  8. 

Jeb.  Ph.  SftW*fcb«  Bacbk.  (C.  A.  Bi«an)  Ib  Nönbetg ; 
868&  Znhi),  Kifi-liriiers.'diKr  {.  d.  Mannerchor  a.  d.  16,  ]7. 
Jabrh.,  1.  n.  2.  Hälfte.   1857  u.  60.  hl.  4. 

1.  lAdw.  SefeaM'a  Bwkh.  im  Nenfcwf : 
8698.  Fronmuller,  Ge*ch.  ANeabeif»  «.  4.  riHo  VmM  b«i 
Kunh.    1860.  8. 

Dr.  Aat.  QnltsnuuuL,  Balaillon*-Artl,  in  >drnb(!r;: 
9694.  Der«.,  d.  heidn.  Belitpoa  der  Biiwarca.   1880.  8. 

üngtaanater  Ii  Nürnberg: 
il'/.if).   Arndt,  v.  wnliren  ('Iiri<l<-iilhum.     IC'.i^.  8. 

9696.  Scbreicr,  tbeoria  lolis  et  luaac.    1728.  4. 

9697.  Sebiffer,  ni«4iciB.  OrttcMliMibv      Stttfl  BegMtbarf. 
17S7.  f5. 

9698.  Majer,  d.  Uantc  d.  Lanii^KÜischari.    'J.  üde.  Ü. 

9699.  lli*tor.  Bildrr-Saala  »cchsier  Thcil.    1710.  8. 

970a  Blbltolb4q«e  univeitelle  de  Genire.   Kr.  8.  Fdvr. 
1886.  8. 
Matriatrat  der  Stadt  Hof: 
8701.  Beacbrtib.  d.  Feier  de«  50  jähr.  JabiUum*  der  Vereinig, 
d.  Stadl  Hof  mit  d.  Kraae  Bayern.  1860.  4.  SBipk 
Hiator.  Verein  fttr  Krain  in  Laibacb: 
97Ü2.  Ucrf.,  Mitibcilungen -,  JUi  bi*  Auf.   1860.  4. 
M,  Vthrnm,     UtteaataAt,  I.  k.  nnaaibeitlifcaitflaMai»- 
«Ir,  ia  Bfer: 


9703.  Progr.  d.  Obergymn.  tn  Egtr.    18ßO.  4. 
97M.  18  Ptlenlc  a.  and.  Einblaiidrucke.    16.-  19.  Jbdl.  i, 
4.  tt.  8. 

8966.  Bellr.  a.  Oeich.  ■.  Beaehr.  d.  Siedl  Ludiu  u.  d.  BH* 
SUedra,  Tfh  «ad  ScheawBld.   ftp.  II«.  2. 

Pr.  Andr.  Andreaen,  Contervator  an  germ.  Hui. : 
8706.  Fr.  Wcir»,  d.  Rilterbarg  UiMpaldtlaia.   1844.  & 

X«  B.  Kbet,  PreteMor  ead'Belttor,  in  Bemr 

üTl'T     Pi  r      •<i  li'lif,  ,1,  l.i.llMV-  i1    .Iiicftid.     lßr)9.  P. 

W.  V.  Kaobeladorffi  l.  pr.  liauptmann,  in  Berlin: 

9708.  Oers.,  t.  GeMb.  d.  PanlHe  vea  Xaebelndeirf;  4.  e.  Sb 
Hfl.    IS-W-OO.  8. 

Telohmaan,  k.  sichs.  Oberzollinapeklor,  in  Aaiiaberf; 

9709.  Ruckblickt  nur  Annaberg'i  M.  Mlner  Uwgab.  Veiatü. 
1.-&  Hfl.    1855   59.  & 

Catia,  AappellaiiOMgericblaralb,  ia  BweArtckea: 
8710.  Raa,  d.  Regiment* •  VerfaMun^  dir  {rtien  BeidMMdl 
'     Speier.   I.  tt.  II.  Abib.   1844  u.  46.  4. 

St.  W.  W)uik«iMC«l,  BalvenuPraf.,  to  Baaal: 

9711.  !>tTs.,  fjTfa  XTtfotvra.    Jnbelicbrifl  etc.    1888l  4. 

Bahnmaler'a  Bncbh.'(n.  üelloP;  in  Basel: 
9TI  J    li.usirr,  VerfnMongtgescb.  d.  Stadl  Beael.    1860.  8. 

9713.  Mittbaikd.CefetlMb.r.merUNid.Aliettiiaaier.  IStiOi  8. 
Kffl.  Omeilmtefl  IBr  amrBlaok»  Altarthaw 

künde  in  Knpf  rilia(;r  H  : 

9714.  Die*.,  anliquarisk  lid*»krift  1866—67.  &  Aanbc^ 
reiBiag. 

97!^     T|-,finv-<-ri  iirirl!ii:tf M  in  (celnrid.     IS')?,  8. 

Arohiteoten-  u.  Inf^eniear-Verein  für  daa  U- 
nlgTeloh  Hannover  in  Hannover; 
9716.  Üen.,  Zeilaebrill,  VI,  8  a.  3.   1800.  4. 
CtaaellMluf.  Aaflnieh.  a.  Bthali.  d.  greaofeiaktt. 

Denkm.  im  Oroflih.  Laxembnr^  in  Laxenburg: 
8717.  Die*.,  i'ublicalion«  ^  ann^e  1859.    VI.   Itifia  4. 

▼•ralii  f.  Oaaak.  a.  AltartktnaakaaAa  ia  Ftaab> 

flirt  ».  M.  : 

9718.  Ucri.,  Archiv  f.  Fraiikf.  Üc*cli.  u.  Kuiwl.  I.  B.  1860.  8. 
Dr.  Jar.  I*.  H.  £aler,  Hechoanwalt,  ia  Praaklkrt  l  H.: 

9719.  Difenbai'b,  de  feimeria  alc   1707.  4. 

8798.  Der».,  synodal  Ftaaeiea,  a.  742  lab  Caroleniaaa  bi- 
bila.    ITOx.  4 

9721.  klunipf,  de  privilcgio  Uearici  Yll.  etc.    1730.  4. 

8799.  Ballee,  lMiaai«ttti  pvblM  arife  elc.   1786.  4. 

Hantz,  Iltirrfttli  u.  Pror.,  DirfKlnr  d.  I.ycrum«  in  Hfirfrlbrri;: 
1*72^1.   J»hrt  .slcrii'lit   iibrr   d.   ^rol»b.  L)Ci-uni  lu  llcidcll»erg, 
la'iS— 60.    8.    2  Eipl. 

Weber«  Dircbiar  der  überreelactaile  ia  Eibegca: 

9754.  D«ri.,  über  die  Antbreitaag  der  deaucbea  MMiflaali- 

tai  in  B<  'iiiii'ii     ;    Tl.    4.  Prgr. 
Dr.  J.  Outenäker,  Siadiearelitor,  in  Bamberg : 

9755.  Hoitnaaa,  der  AnwbeiMei*.  1880.  4.  frgr. 

Bernhard  Schlicke,  Bnchh.,  in  l.ciptftr . 

97'J«i.   lUlliil  u.  iirinick,  ancb  ei# TudleaUuz.   b.  Aul.  qa.  2. 

9727.  L.  Richter,  vier  aus^ef.  Radirnngcn.  4. 

9788.  fi.  tirnff,  Hoialcrwcrka  d.  Uolwcbacidekaatk.  1.  H.  % 
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Sr.  WUll.  Vls«]i«r,  Univ.-FrHeMor,  m  Rs»el  : 
9729.  Dir*.,  Ge«ch.  d.  (Joivemiat  BbmI.    im*.  8. 

Bt&dl«r,  Kaufmann,  in  Furtb : 
9780.  Manrier,  C««nograpbic.  (Oi-rrct.) 

Dr.  O.  Binoll.  k.  pr.  feh.  RciiricruDetriiib,  in  KoUeni: 

9731.  DcM.,  Ferd.  ».  Scliiir»  Zu^'  u.  Tod  im  J.  isoy.  i?.r;0.  8. 

9732.  Tb.  V.  Trotha,  Vontudien  i.  tie«cb.  d.  Geschlecbtt  «ob 
Tratte.  IMO.  9. 

<IT'V«    W   >     lit  r.  Gei«hichll.  an»  u.  Ab.  ImIHfff.  IBdO.  8. 

Aloya  Iiütolf,  CnralpriBfier,  zu  Lnccra : 
ff?34.  Ocri.,  d.  Leproicn  n.  ihre  YerpOeKODg  in  Laacn  iwl 
«jU  Umgfgead.   ineo.   8.  Sonderabdr, 

ttitar.  Vcrcltt  6in  ftaf  Ort*  Lmmdi 

9T,i5.  Der».,  0»chichl.rrpund ;  10.  Bd.    ISHO.  a 
973<>.  Uerf.,  die  Shmnilungcn  des  tu>l<jr.  Vcrcia«  d.  5  Orte 
eic.    Kr.  2.    IHW).  8. 

■IstOT.  ▼•nta  V.  OkaifirMlMB  im  Bajimb: 

9TST.  'VerteliAiiin  Acr  in  toi  SanmI.  4.  Malor.  Verrtw  cic 

hi  lmil  ii  .i.  n  Urui-ksi-hriririi.    2.  Aufl.    1856,  8. 
Wsyyrvoht,  kamuertatb,  ia  König  in  Odenwald  t 
9TM.  Abdracfc  4«a  IMinger  WaUa-WvtratInnw.  17>l.  I. 

Dr.  Frledr.  v.  Weech  i«  NfimLcrK  .- 

97<tö.  Ucr«.,  iiiaitcr  LuJwi?  dci  I>u)cc  u.  kooig  Juhaaa  von 

Boboien.  18)1« 
Y.  KtolWMqrr  n.  r.B«Bb«rff,  Buchh.iBLaibiak: 
97IOi  I.  ffiuiliger,  d.  0«<cliallb«r- Bergwerk  IM*  t.  Miam 

Beginne  bif  lur  Gefti-nv.  n.     iSGtJ.  8« 
Or.  F.  W«b«r,  Lehrer,  in  llall>er«l«dt : 
9741.  De».,  d.  Becht  der  histor.  Warkeil  alc   1866.  8. 

Ji  F.  Fiaafaer  v.  £brenbach,  ait  d.  Ji.  k.  Mai,  biplora- 

lion  im  Sacken  Uro.  ürafen  Friedr.  Brut  t.  Sckanm- 

barg-Lippe  etc.   1753.  2. 
9748.  SitUWf  Geack.  d.  WagMkaw      AbfttbfWiK  T«nti«L 

Kiualwwke  «ic  1.  TM.  1808.  & 
9tH.  lleaarn  vor  drm  1.  ^ov.  1806.    1807.  8. 
9745.  Pi^e»  biainr.  relatao  «u  proci«  du  Uiic  d'Engtkien. 

1823.  8. 

9748.  B«ck,  ncsunl.  aafgcMkbD.  DoBU-9lr«B.  SÜ  Bl>  8. 
Th.  H«l<l,  Kanfnuim,  in  Limburg; 

9T;T    "1        ü  .ilu-r  ihcol.,  Jurist,  u.  fihilulo({.  Inhall».  4.  u.  8. 

Dr.  A.  Samor,  Profeuor  u.  Bibliothekar,  in  Losemburg: 
9?fi&  Dm,  dcitnelioB  d'S|Mla«Bai  «M.   iStOi.  8. 

K.  böhm.  Mnaenm  (arohKoL  Sektion)  in  Prag: 
97&3.  Oers.,  panatky  archaeol.:  diiu  iV,  a.  Ii.    lä(>U.  4. 

Verein  fttr  ••Mfttohto  Aar  MmA  Braatenlbwy 

in  Berlin: 

9754.  Bicdelf  eedn  diplomat.  Bnndenb.  L  Ban|ittb.  I9i.  B4. 

u.  III.  iipiiii.     FJ.   isi:-,  1 
Buoiitä  ponr  1*  oeaeervatlon  den  mentuiieat« 
hlstorlQM  a'AlMM«  ia  Sdabbnrg  : 
9756.  Uie».,  Bulletin,  tome  III,  livr.  4.    1860.  8. 

0.  A.  BohwetHOhke  It  Sohn  (M.  Brubn),  Bachb.  in 
Brannacbweig : 

9766.  Sack}  üeiclu.  d.  Scknlen  in  Brannacbweig. ,  L  Abik. 
1880.  8. 


W.  Btlok,  Biifhh..  in  l.uti  inhnrc  : 
97Ü7.   Fiscticc ,  iKiUücs  bulür.  »uc  In  situuliun  agricctlr  du 

grand-duch^  de  Luxembonrg.    2.  ed.  1860.  8. 
9758.  de  Colnel  d'Hnart,  pkyaiqnc  dn  globe.  1860.  8. 

Staterloli'iahe  Bnohhdl.  ii  CotUngen: 
97«.  neidefce,  Gaack  den  Oerlna.  188a  & 

HL  -Ffir  die  Kun.st-  und  Attert]iiiiiiH> 

Sammlung. 
Be.  IbJ.  Kainer  Frans  Joneph  v.  Oeeterreleh: 
8485.  G)  piabgurs  des  Grabdenkmal«  Kaianr  Bndelb  ven  Biba- 
bnrg  an«  dem  Dome  an  Speier. 
Wotf  9r9t  TOB  BauAlMtak  in  Draiden: 

3iBi>.   roririit  dr«  Heinrich  von  Ranitau,  Oelgem.  v.  l6.JhdL 

Dr.  C.  B.  A.  Flclder,  FrofeHor,  in  Mannbeiai: 
3437.  10  NcMingieton«  Tora  IG.  u.  17.  Adl. 
3488.  5  Hedaillea  vem  18.  n.  19.  JhdI.- 

E.  Klefklia^,  Minlalerfalkaikttlator,  in  DieadM« 

olij     lihl.ii;'!  Uli.  iJ.  hirctirn.it'iiels  tu  Bibraek  V.  18.  iMb 

SiiBelkardt,  Hechuratb,  tu  Nürnberg: 
8140.  BBailicitflt  HeariagdiiMyehao  niil  alnveniaaker  Inaehr. 

Angr.  Eberhardt  in  Nsrnhrrc : 
3141.  i  kleine  Silbermttnicn  v.  ItiW  und  I74:i,  uuü  rrauiOt. 
Knpfermunte  aus  der  Bovolution» 

FaMMr,  Gynincaiaai,  i»  Btnberg! 
SMS.  9  kleine  Silbeneenaen  nnd  9  KnpbartaMB  IT. 
-1».  Jbdt. 

O.  Oran,  (»eldaibciier,  in  Mttraberg: 
8448.  Sicha.  StIbcrMinBe  vmb  tbul  ■erii. 

Joe.  Bermann,  Kanat-  u.  Mniikalleahandler,  in  Wicsi 

3444.  7  neuere  Porträt*  in  Steindruck. 

Ia.  Frhr.      Anfnefli,  ÜberlieulenaaL,  in  Keuiiadt: 
8446b  Vcfcinaaionae  von  Warabnrg,  Bamberg  nnd  Beraberf 
T.  15.  Ihdt. 

Wttnnoh,  Collaborator,  in  Crail*heini ; 
MAB.  Silbemünie  der  Königin  Eliiabetb  von  England. 

F.  Z.  Aaff«U  in  Biberacb: 

8447.  8  icbwab.  Bracteaten  v.  18.  JkdL 
Kttha.  Horopermanger,  t.  Z.  In  Ksraberf : 

.'j  1  I I'ni  Ii'  (;iuik'.i.  l'liolQgriiiiliie. 
H.  PetietalliCt  ProfeMor  a.  d.  Ober-Bealachale  iaPeaib: 

8149.  9  HeteftepUeen  neeh  der  vem  fieeehiikfebcr  arbn> 

Un^onanuter  la  iSurnberg : 
3450.  183  kleinere  altera  n.  analandMe  SOheiMflnon. 
8461.  12  Keprenuaeeea. 

Dr.  MMÜxmun,  Canacrrntar  der  Allwlhnni—I.  den 

3-152.  Hedea,  KuprenU  r.  G.  Pens. 

8668.  Die  U.  inngte%  Mier.  v.  a  HopCer.  B.  N.  86. 

8464.  7  apilen  BndienngeD  tob  Oiaeabedt,  fimoelbll,  itO- 

der  a.  A- 

3455.  Portr»!  d  Coro.  Gemma,  Kapl^rat.     Fb.  G«Ue. 

UagUMumter  in  fiankerf : 
8866.  9  Mdkanngen  a«.4ar.  Ii^elle  nn  den  14  »elkbetibiB 
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tu  Noroberf  und  etoe  Mdi  eiMB  P«rlilft  vom  lle- 

pbMBfdome  tu  Wien. 
Ohr.  'Bvag«r,  k.  geittl.  Hmh  n. Pbirdckn,  taHliabttf: 
8467.  BocknenpfMiiif  na  1&79. 
BaiUB«l*t«r,  Beldimter  in  Varl«  MnHwfca : 

Sifgcl  lies  KIx-Tr',  M'iil.  iif-  ti  V.  13.  Jhdi..  Lackabdr. 
VlO.  UrbMl  ▼.  ürbMista4t,  k.  k.  Fioantiieurktkon- 
■imr,  SB  Zgm: 

84S9t  Abtchriftea  tweier  StaminbAaaM  «M  &tm  ScUoiW  Kir- 
cbaopirf  im  £g«nr  KteiM. 


Ohr.  Brsimflt«ln,  PiMimri  AMMient  im  fcrm.  ■ntean: 

8460.  Eio  mit  Holucbn.  beklebter  ScIuelileMoekel  w.  16.  JhdL 
Oottt,  kgl.  Aypellatfonmtl,  fn  ZwaibiMkn: 

8461.  Verzierter  Bochdeckel  v.  16,  Jbdk 

54ri"2.  3  Profpccip  v.  Iß. —  18.  Jhdt. 

Xittsti  kgl.  Advokai,  in  StraabiDf. 
8M&  Hodtailamin*  auf  die  VcnlMinf  4h  tafar.  In» 

prinxen,  Ton  1810. 
3464.  BobmiMker  GrMckeo  t.  16.  Jhdt. 


Chronik  der  historiscbcu  Vereioe; 


Di«  Varaammhiaf  4ca  ftatammlTareiBa  4ar  daolMliCB 

biitorischen  Vereine,  welche  im  vorigen  Jabre  weireo  drohee- 
dar  KnagafSfahr  som  eraten  Haie  «eil  Bettebea  de*  Getammt- 
wwtoa  muSM,  wttda  Üetet  Jahr  vom  18-  bii  Sl.  September 
zu  Miinrhen  abgeballeo.  Da  die  VerbaodluDgea  dieier  Ver- 
»ammlung  bereita  dnrcb  eioii^e  ZeituBf^a,  namentlicb  die 
Allfeineine  Augibnrger  und  Nene  Haacbeaer,  in  Öffentlicher 
MaoBtalb  falaaglaa  wti  noch  atiaflMiriiciier  im  Cormpondaa». 
blatte  det  Geaammtvareiaa  ^lialert  ««rda«,  a»  beacfatakea 

wir  un*  nur  darnuf,  uher  Dnsjeni|ri'.  was  den  GeMromlvrri'in 
and  die  ihm  beigetretenen  Spciialverciaa  angaki,  in  Karze 
so  beridtlea.  Vm  tttatat««  wareii  89  d«fab  DapatjeMe  t««» 
treten.  Direktorium  nod  VerwaltangsaaMchnfa  de«  Geaammt- 
vereini  zu  Siniigari  eraoUenen  Tollzahli^  and  Herr  Graf  Wil- 
helm von  Würlterabcrg,  Erlaucht,  iührta  4aa  Voraitz.  E« 
seigte  aick  auch  diaamal  wiader  daa  ref*  aad  «rtraalicha 
Thailaakaw,  iow»hl  daiA  taUniahea  Baaaofc  aaawlrtifar 
Gelehrter  und  Freunde  der  Getrhrehla-  and  AlterthnraakuDdc, 
ala  aaeh  dnreh  die  freuadliche  and  gaatiicbe  Anfnahmc  in  der 
Stadt  HtaclMtt,  MWto  daick  dia  parMallefaa  ThflÜMkMM  dar 
hOchiicn  Bekordeo  dea  Staata  nnd  der  Stadt.  Bs  nahmen  im 
Ganten  etwa  150  Personen  an  den  Versammlnagen  Tbeil, 
fremde  und  einbeimiache ,  fast  ein  Drittel  mehr,  ala  bei  der 
ktsiea  VenammlaB(  m  Barlia  iai  Jahr  1858.  Oahasweildt 
Ueft  In  dem  Zvatoadebriafca  aad  bi  dar  Itolebaiiv  der  M- 

•tnrischpn  W'a  n  d  o  r  v  er  «  a  m  m  1  n  n)f  c  n  eines  dsr  (frOfuten 
Verdiemte  de«  GeaarnrntTereiaa,  wir  mochten  fMt  behaopten, 
daa  iriebligale.  Uad  wcbb  «ab  aaaiittelbar  baaai  «twu 
Wesentliche»  fnr  die  Fordernni;  der  Spetialvereine  hei  der 
gegenwarti^ea  Organiaatioa  ge«rheheii  kann,  ao  wirken  doch 
fswib  schon  diese  Znsammenkfiarte  durch  peraOoliche  Anre- 
fOBf  aaiakfisfaiid  nad  balebead  aaf  die  Thatigkait  der  Vae. 
dae  aarock,  weakalb  ebie  recht  lahlieiefee  Betheillgaaf  der» 
selben  tu  wünschen  wäre.  Die  apeziillt  l  Qeralhua^en 
derselben  durch  ihre  Deputierten  erstreckten  sich  auch  diea- 
■at  aar  baaa  nabr  ab  eat  «a  WaU  «iaaa  aeaea  Vererta, 

<'.  !t  Dlreklöriums  de«  GcsammtrercirT!,  wrlrh'^ü  drjrch  \rrlTi- 
malioa  dtiO)  bislicrigcn  wieder  übertragen  wurtid.  ^>ur  durch 
daa  Aaerbieten  de*  germaniachen  HnsenmD.  die  Redaktion  dea 
ComiyeadaaablaMea  daa  fieaaaMatntaiaa  daiab  Vaniaripqf 


deiaelbea  alt  deai  Aaaelfer  dea  MaaaiaBa  n  bbciaehMa 

und  leirtern  als  gem  nirr  c liaftlfche  <'hi-i-<n  herauszuge- 
ben, wurde  eine  längere  Uehatte  Tcranlaljit,  welche  durch  18 
gegen  2  Stimmen  rorltuBg  Mhi  «alacktedea  warde,  daft 
das  Direkloriaa  de*  Geeamntvereia*  eine  Commisaion  eraenne, 
welcher  da*  Anerbieten  zu  genauerer  Prflfnng,  als  im  Aapen- 
blicke  jetzt  mOglieh  sei,  flbergeben  werde,  um  in  nächster 
VeraaaHataag  aiit  Erwagaaf  aller  firaadc  daAir  aad  dagcgaa 
aar  deSatltrea  BeiahiaMbaianf  Vartraf  aa  awlatta».  biet. 
scn  «nlt  aber  ditrcb  Aiirbrineune  hinreichender  Geldmittel  di- 
for  geaorgl  werden,  da*  dem  Zwecke  de*  Gesaaimtrereia* 
aiaht  veliMI»dl(  cMiprccbead»  aad  die  Dia^fcaalea  afaU 
gaaa  deakeade  Cerfaapeadaaabtatt  an  beben  and  zu  sichrra, 
in  welchem  Falle  aatarlicb  daa  Anerhlelea  de«  Hnaenm*  tob 
•eihst  wegfiele.  AI*  nacb*ter  Vertammluagsort  wurde  Altea- 
harg  gewählt.  Die  Vortrage  ober  die  foftiaafeadaa  Uaiana» 
«hangen  aber  dea  Ibaea  iaaperU  BeaMaf ,  Aber  daa  tWalaA' 
permniil  ^  1  I  >1i  sciim  in  Mainz,  «her  die  Restaurntion  des  11- 
mer  Huoxtcrs  wurden  in  der  allgemeiaen  SehlnfaaitzBng  unter 
reger  ThellDahme  der  Aaweaeadea  entalMi  awwla  aiaatbtr 
treiriiche  und  erbebende  Wort  vom  Pra»identen*taUe  od  ttr 
Rednerbokne  an*  zur  Versammlnng  ge*prodien. 

Aaaeiger  r«r  aehwetaeriacbe  fieaebichte  aad 
A Hertha aiaha ad*.  IV.  Jahtr.  18W. 

Min,  Nr.  1.  Gcachiehte  nnd  Recht:  Pfultpriil  Otto 
von  Burgund,  Gtat  von  Leaaberg.  Acte  reiatif  k  la  gnefte 
daa  AiaMgaatat  ia  aepl.  1444.  —  Raaat  «ad  AHeHbam: 
Ueberre*te  rOmiicher  NledertimsTjnpeii  bei  Sartnensdorf  in 
Aargan.  —  Serra*  (Laadwebr).  —  Hüdbeil,  Impelini»,  Impe- 
dini«.  —  Beschreibung  von  einigen  im  Dorfe  Onsvala  etc.  g» 
faadcBea  AUertbaaMTB.  Icricbt^  Correipatadeimeai  VetfM». 

JaaL  Hr.  9.  <3cBeMcbte  aad  ledit;  Srale  Berttiaaf 
Berns  —  um!  v,<  l  uiinr-  i'l*  -  eidcenossisclien  Slnnded  üher- 
baapt  —  mit  Frankreich  im  ).  1866.  —  Nad,  Jncfaeri,  Scba- 
fmt,  Habe. —  Kaaat  «ad  AHattbamt  YwadUedeM  Uciae Ve- 
tiaen.   Berichte  etc. 

Aug.  Nr.  3.  Geschichte  und  Recht:  Die  Flarreirn  lo 
IM,  ScbwjB  «nd  Uaterwalden.  —  ConvenlioB  paaa<e  ea  1179 
«an»  l«  eaaila  de  SotoIb  et  rdv«qae  de  Sioa.  —  laa«  «ad 
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Allerütom :  RonUche  AherlbOmer  in  Buel-Augst.  —  Aus 
der  Sohwaii  tUnaeBde  fllai|«aMM«  ia  Hdlal  Cluty  la  Pa- 
ri» ete.  —  Bericht«.  — 

Oei  Nr.  4.  Cetchichle  vnä  Rerbt :  Die  zwei  eidgeoOf- 
■iKhcB  Tage  lu  Slaas  am  2&.  Kov.  und  am  1.  Uei.  1481*  — 
Bote  «vr  ane  Charte  de  St.  Maurice  d'Agaune,  dalde  de  !• 
14.  ann^e  de  rAfee  de  Fepio-Ie-Bref  (eu  7d6).  —  Note  lOf 
ua  aoavean  Coatd  de  la  Boargogae.  —  Allenaniqae,  men- 
HobdA  daa«  ane  Charte  de  St.-n»uric-R  caValaii  ir  \'nn  10)9. 
—  Motiee  anr  qeeltpea  paatefet  de  Frdddgaire.  —  Adamaan's 
tebaa  de*  kCelnabe,  etelic^.  «erftedOiMMhek  ntMi» 
haaaea.  -  Kunti  uad  Alierthn :  HlMtitleea  taculie*  4«  Gftil- 
eiae  etc.  —  Berichte  etc. 

FoBfxelBter  Beriebt  aber  die  Verriclitasfe» 
der  »  Dilqnaritchea  Geiellseheft  iB  Zflrieb.  1.  Rotr. 
1858  bb  1.  Kor.  1859. 

■Itthelleaf  es  der  aattfaBiiaeben  6eeelli«b«ll 
(Geselt^chun  für  vaiefUodiiflhB  Alteitbiaer)  !■  Zdricb.  Bd. 
XilL  Abih.  2.   ü.  l. 

Oraf  Wcnher  vee  Hooiherg,  Beiciavogt  ia  dea  Wald- 
•t«tl«B  Uri,  Schwyi  uad  UaierwaldeB  ud  Beiefaffeldbiept- 
maan  ia  der  Lombardei  aar  Zeit  dea  Kalter«  Heieridi  VIL 
Yoa  Dr.  Georg  tob  Wyb.   Zürich.  18G0. 

Bericht  ober  dea  Zualead  der  Saainlaaf  ea  det 
aatiqaariacheB  Geaellacbef I.   1.  Jaa.  1860. 

Archiv  de«  hiatoricchea  Vereioi  dea  Kaatoae 
Bern.  IV,  H,  8.  Zar  OMtWabie  dei  laeelbleMeia.  C^ert- 
•etiuag).  — 

Reajabrablatt  fOr  die  beraitche  Jagead,  18G0^ 
beraetgegebea  aater  Mitwirkung  der  berniachea  Kaatlletf^ 
aellacfaalt  Tom  hiitoriichea  Vereia  dea  Kaatooi  Bern.  — 

Die  Schweiler  ia  Italien  and  dnr  bfrolicfae  FeHhaupt- 
taaaa  Afttrecbt  tob  Steio.  E»  Zeit-  and  Ckareliterbild  aoa 


dem  Anfani;  drs  IG.  Jhdis.  Vud  Dr.  J.  Hidbtrt  (Boiaj  Vaib  * 
lag  dar  Bachhaadlang  Toa  H.  BJom.  4.) 

AlrebiT  tüt  die  Geaehiebte  der  Repabllk  Graa«, 

bUnden.  Herausgegeben  von  Conradinron  Monr.  XXXI. 
Hit.  Codex  Diptomaticni.  III.  Bd.  p.  181— 240.  —  J.  U.  von 
Salis-Secwi«  gesaronielte  Schriften,  S.  181 — S40. 

MiUbeilangea  dea  hiatoriachea  Vereiai  fttr 
Steleraark.  Grate,  1859.  Neunte«  Heft.  • 

Vereinianceli-itenheiten  :  Jahresbericht,  Veranderangea, 
Saamlnagen,  Bericht  Uber  die  IX.  allfea.  Veneiaalaag  dea 
Vereia*  am  SM.  Apr.  1860.  —  Biateriacbe  Hlttbeiiaafca :  Stel- 
riaehe Bruchstücke  nhdcutscber  Sprachdenkmale,  von  Dr.  K. 
Weiahold.  —  lieber  das  dentscbe  Volkalied  in  Stelermarfc, 
TOB  deata.  —  Epigraphiache  Ezrurse,  Y«m  Pf.  Bkfaard  KaabL 

—  Abt  GelllUed  von  Adauwi,  eia  Beitraf  gar  «alerbladlacbeB 
BaltarfeaeUebie,  vea  Prot  Dr.  Faeba.  —  Neaeater  Arad  rö- 
mischer InschriTtm  in  Cilli ;  beschriebea  von  Pf.  Rieh.  KaabL 

—  Die  Eiafolle  der  Oanaaea  ia  Sieleraerk,  tob  Dr.  Fma 
Bwait  —  B|rflai  v«a  SeaeMTbif ,  tob  ArÄlTar  ea  Jobaa- 
neuni  in  Grats,  Dr.  C.  Sctmit,  Ritter  von  Taverei  Kr?  Iü 
•nagen  »nr  Reise  der  Bischöfe  von  LavaBt ;  von  Dr.  karlmaaa 
Taagl.  —  Bericht  de«  Landes  <  Archäologen  H.  Carl  Haae.  — 
Aaaeife  «a»  dea  lliltheiiaofea  der  Herren  Betlrkscorreapon- 
daatea  md  Vereiaiaitglieder.  —  Urknnden-Regesten  fflr  die 
Qeachichtc  von  Steiermark.,  mitf^cth.  von  Dr.  Gg.  Geth.  (Forts.) 

Beriebt  aber  die  «llgeaeiae  VeraeBBlaag  dea 
bUtarieehea  Varefaa  ftr  StoierBark,  aa  10.  April 
.UB8.  • 

10.  Jahresberieht  über  das  Wirken  des  hialoriachea 
Veteia«  ier  Staienurk  vom  1.  Hdn  1866  bie  1.  Apr.  1860, 
TOM  VereiBMekreter  fnL  Qtuk.  — 

11.  Jahresbericht  aber  dea  BHlaad  a^  daa  Wirkea 

des  historischen  Vereins  für  StMieiBiark  TBB  1-  Apf.  186B  bll 

28.  Febr.  1860,  vea  dea«.  ~ 


NacliricliteD. 


Neu  eraehiaaena 

101)  Altertbdaer  des  deutschen  Reicha  uadBecbta, 
TO*  Dr. Heinrich Zopfl,  grolsh.  bad.  Hofratbandei. «. 
Professor  tu  Heidelberg.    [.  Baad.   Leipzig  aai  HaidaV 
berg,  C.  F.  Winter.   1860.   8.   898  Sla. 
JS«  beabsichtigt  der  durch  eine  Reihe  reehtshistorischer 
Schriften  beatens  bekannte  Verf.,  diesem  ersten  Bande  seiner 
Stadiea,  lUllkaa  aad  Uritaadea  «ar  Srltniemog  der  deat- 
aehao  BeafaiigeeeUcbia  ia  waUataa  Bdadaa  Forieatiaag  aa 
geben,  ein  Vorhaben,  welche«  sicherlich  mit  grofgem  Daalie 
werdea  wird.  So  verdieaallich  auch  die  im 
Ball  Bit  beaondoiaB  FlaUw  ta  Aagiiir  gaaewaime 
TM  ffftaidiM  toi»  fa  bBab  daah  bi  IfflTtiitht  mt 


aachgeallse  ZBaamneastellang  and  Venirbeituag  derselbaa 
Haaaberlei  aa  waaaebea  abfig.  Da*  Torli^ade  Werii 
raiBwIiieaaobaMilhea  «ad  praftlfawbea  Beddrlbiasea  f  Mcb* 

BiJlftig  Rechaang  trai^end  —  wird  manche  bisher  dunkel  gc- 
bUefceae  Materie  anfbellen,  weil  es  die  seratrenten  Beweitnr- 
!■■<■«  aaauBBMalbft«  and  vielen  im  BR«r  Teialaaeiaar  bfahcr 

nulilo«  erschienenen  Angaben  durch  «ystrmntiürhe  (Irnppie- 
rang  Werth  in  verleihen  weif*.  Es  schliefüt  nich  an  die,  irei 
Krabbe  1858  ersdueaene,  3.  Auflage  der  Rechtagesrhichte  des 
Verfassers  an.  —  Die  i.  Abbaadlaag  aatat  die  Dij^ob  el* 
Ansgaagspankle  der  Laadeeberrlichkelt  «ad  Wiege  de*  deut>' 
sehen  Hernn-Sniiil  s  und  liefert  die  ^'ach^▼ei9llnpen  hnuptiftch- 
lieh  aa  einem  koakretca  Beispiele,  aa  dem  Diaghof  xb  Ebera- 
6fa  «BtirMdt  dl 
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hat,  und  zu  dem  eine  l>nld  nitlir  ndrr  uirniicr  groft«  ADmhl 
voD  BBaerakareo  (ehOreo,  die  duelUt  diagpflichtig  »imä  -  \ 
^BSUt  afc«nlglillidi  4ie  eiiielMi  BeliifalHe  tfct  Ohif baftema 
aaf  und  geht  dann  auf  die  »infliürerlitlfche  Bedeutung  dieaer 
Verhaliai««e  ober.  Von  beaootlerem  Wende  erscheint  hiebe! 
die  juri»ti«che  FealalelluoK  der  Begriffe  aprachiich  vieldeulaa^ 
■er  Warte.  Se  wirdt  an  eio  Beiipiel  tn  febea,  der  Bean 
sner»!  in  Altl^mefeen,  dann  al«  Gebot  and  Yerbel  In  B«Mf 
auf  (>rii  [il  uiiii  Kt-iht  ;  ferner  :fl<  Vertml  irj  Borui;  inif  ArliCr, 
Weinberg,  Wald,  Weide  u.  i.  w.^  al«  tiebot  der  Laadioife, 
der  Wasbdteeile  nad  Heerfotfe*,  elf  SlreC^eld,  Buftc,  Beeie« 
rang,  Eiouog;  alf  Bannbeitirk  und  nnrllii'li  »1«  <\m  »tip  oiitiua 
oder  niittum  —  der  Mitt  — ,  <iurt:h  ctue  gruise  Aüaahl  von 
Belegalellen  rechtlich  und  »prachlich  erliuterl.  Auf  S.  ä9— 52 
wird  die  dea  Diifbelherree  uatebeade  laaiaaiMt»  die  be- 
knandicb  beiwelibll  werde,  deaUIcb  aidkfewiaecii.  Ricna 
reibt  »ich  eine  Beaprecbuag  de«  A«ylrechte«.  Von  S.  54—70 
linden  wir  inlereiMnte  Nacbwcitanfen  aber  die  dingboücbe 
Geikhtoberheit,  dca  Siedt,  DIebMtedk,  Sicin,  Laatenuln.  Kiep- 
pervlein,  KrOlenstrin.  5!i'liiin<Ul(  in  ,  r!ii;>lrlri,  Mcirr.«l<'in .  Ra» 
bentlrin,  Staffeliteia,  das  Sleingericbt,  SlalTelgericlil,  Uber 
DiebftaU  und  FreTel  and  über  dea  Sprach,  d.  b.  da«  Recht 
in  Sachen,  welcbe  «er  Cempetees  der  gntaberriiebea  Gericlrt^ 
barkeit  geborten,  durch  die  H«b«r  Urthell  «precben  ta  laiaeB. 

Waa  HOB  die  «laatjrccblliche  Brdrutuog  der  Rechic  ilrr 
Diaghofberrea  betrilll,  so  iai  sa  naiertcbeidan  swiacben  den 
refelaiafaig  Terkoaineadea  BecHlen  nnd  beaondma  beiterlf- 
chcn  Vrrlciliuiiti  n  fi"  Dinclinflirrrin  r\<>inm«'ii  uraprtinglich 
■lie  GerecliUHiue  mi,  wcicb«  den  /.enlgmlen  luilandco,  ehe 
aick  die  Zenicn  tu  cigenlJichen  Criniinalgcricbteo  ansgebildet 
kaltaa.  Obgleich  nnn  die  tiericbt*berbeit  der  Dinghefber- 
rea  dca  beebaten  Gerichlen  «nierfeitelU  blieb,  nagten  doek 
die  in  den  Diogboborltanden  regolmafsig  vorlionimeaden  Rech- 
te, d.  b.  Zwing  und  Bann,  iätock  and  Steiagericki ,  Frevel, 
Dieb  nad  Spmck,  daa  Weiea  der  damala  «H  der  Gmndherr- 
«ch»ri  f tcic hbi-tlculrndrn  f.andeiherrlichkril  (dorainiom  terrae) 
aut.  Vtfccbieden  von  dieaer  Landciherrlicbkeii  de«  Dinghof- 
berro,  de«  Dyaaalaa,  war  aber  die  Lande«herr»chaft  eder  Im* 
deakaiflicbkeH  in  politiachen  Sinne,  d.  b.  die  jeut  aegeo. 
Landefhobfrit  de«  Laadeifonten  (princepi  terrae).  Die  Gegea» 
etililK'hki'it  dieaer  beiden  <irr('chl«anin  ist  voa  VeiC  iM  ft§- 
gnantcr  Weiae  ckanktariaierl,  S.  86 —92. 

Die  gegekeae«  Andeataagea  dtrftea  geatgek,  aai  die 
Wichli^ki  il  di  r  ennzen  Arbeit  nachtowriicn.  rnlcrcHsnnl  iil 
in«be>OBtlcrc  auch  die  S.  170  —  2<f9  darcbgctubrtc  l'aratlcie 
zwischen  den  im  Wetenilichen  ubereinatininenden  Rechten 
der  dantaebea  Oiagb«iherren  and  der  grofien  englischen  Barone 
dea  11.  nad  12.  Jafcrk ändert«.  Mehrere  kleinere  Abhandlun- 
gen, lom  Theil  al«  ErOrlernngen  der  Lehre  Ton  dea  Uing- 
kofen,  gruppieren  «icb  am  dieielbc.  Eiae  siemliche  Aasabl 
vo«  Urkaadea  lat  ia  «otfiklligaBi  Abdraeka  keif egebca.  Bia 
SackMgifier  erbübt  die  Biaackbeikall  dea  Badiaa. 

R.  ».  S. 

108)  Die  Kdlea  rea  Enkc  lur  Ilohenentb«  in  V«r- 
«ilberg.  Darfeelellt  aad  keleackiet  Ia  dea  Sralfai^ 
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sen  ihrer  Zeit,  vom  J.  1170 —  1660,  roa  Joseph 
Bergaiaaa,  wirklichen  Vilgliede  der  kaiierlickea  Ab» 
deoiie  der  WiMeaackaJIea.  (Vorgelegt  in  den  Siiiaa> 
gen  vom  11.  Mdl  bis  20.  Joli  lBr)9).  Wim.  \ui  dfr 
k.  k.  Uof-  und  Staaltdruckerei.  In  C'oinniis«ion  bei  h'ttl 
Genid'«  Soka,  Backkaadier  der  baiaerl.  Akadearfe  der 
Wiaaeaaekaftea.  I86a  4.  lOB  Bta. 

Churrhaticn  war  vor  andern  Lindern  reich  iin  Bafsfii 
nnd  alten  EdelgGschlechlern,  aus  denen  wieder  das  Grsclileckt 
von  Emb«  oder  Em»  darch  «eine  ftir  die  Kiio«le  des  Friedeat 
and  de»  Uriegaa  auf  gietcke  Weü«  begabica  Maaacr  weit  be^ 
▼erragte.  Vater  deai  HebeaaUaba  Heiariok  VL  tritt  taerst 
der  Name  der  Burg  Emb«  ans  Licht,  indem  dicsrr  Kaitrr 
•einen  ungiackliehen  und  nocb  uaaittndigen  Mebenbuhler  nn 
die  Ireae  vaa  Sicflica,  Wllbeiai  111^  TaacicdB  Beb»,  gebbn- 
det  und  geTaagfn  anf  dlesip  Rurg  fnhrif.  Zu  Anfane  ia  13. 
Jabrh.  ragte  au«  diti>em  Geüiliicctjte  Hudolf  voo  Embs,  der 
ftMblbarsie  und  vielleicht  gelehrietle  Diebter  aetner  Zeit,  her 
vavi  Ia  tciaer  grandlichen,  kriiiackea,  alele  aaf  die  «icha^ 
atea  vnd  tuverlafaigsten  (Quellen  inrflekgebenden  Weise  Te^ 
ffjtf,'t  d;inii  ili-r  Vr-rf.  die  Gcscbicblc  drs  ficsrlilrchiPi  und  der 
einielnen  Glieder  deaaelben  bi«  som  J.  15(K),  da  die«  tie- 
■ebledil  datek  Perdinead  I.  ia  dea  Grafeailaad  erkekea  werde. 
Hit  besonderer  Aosfährlichkeit  ist  dii>  Ccschlchle  de«  Man 
Sittich  von  Hnhenembs,  eine«  der  b«gabte«ieD  Heerführer  lu 
Zeit  Maximilians  I.,  sowie  die  Geschickte  der  Kriege  Ma«i- 
ariliaa'a  aad  iaabaaeadef»  der  Tbaiea  aad  Brlebaiaia  dea  Man 
Slltteb  wthfead  deraelbea  befcaadeh. 

lOäJ  KoEL-sli-n  der  K  r  /  b  i  i<  c  Uo  fe  von  Trier  von  lirtli 
bis  Jnliaiin  II..  Hll  IjO.i.  vea  Adam  Gori,  kg(.  Ar- 
cbivaekretar  nad  »weiter  Beamter  am  kgi.  Praviaaial- 
arcklv  in  Cebleai.   1.  Abtheitung:  VoaBcMkf»  War»' 

her,  sH_i4I>!.   Trier.   Verlag  der  Kr.  UatSll^aaBlMk' 

hattdiun);.    IHöi*.    4.    Xi  u.  145  Sta. 

Zar  U^ber»icbt  und  Beherrschung  der  Urkundeamassce, 
welche  die  nenere  Zeit  durch  den  Druck  an  in  Tagealicbt 
la  kriagea  ae  eifrif  benobt  iat,  sind  der  Gescbicbuwiaara- 
ackall  die  Begeateaaeatatlaagea  anentbebrlich  geworden.  Ona 
verdienstvollen  Beispiele  Bohmer's,  das  er  in  seinen  Katser- 
legeaten  gegeben  hat,  lelgend,  bat  der  Verf.  ia  dieaem  Werke 
ttaterneminen,  dnreb  eine  Zaaaaiaieaalenang  aller  Regeeice  der 
erzliifclififlii Ii  Trirr'srhcn  frluinden  dem  Gp^ehichtsforscher 
ein  brauchbare»  Handbuch  %n  betchalTen,  eine  l'ebersichl  ober 
das  grsarante  gedrackte  and  engedraekfe  Heieriei  anr  Ga> 
schichte  dieser  Kirchenlbralea.  Dieae  Regcsien  geben  uns  die 
erste  aberaichtllcbe  Znsammeastettang  der  gesammten  Thtiif- 
keit  derselben,  wie  sie  aus  den  von  ihnen  selbst  criastenea 
Urfcaadea  nad  Sekrelben  gewonnen  werden  kaaa,  aowabl  ih- 
rer Tkatlfbeft  ala  KIrckenfbntf»,  wie  ala  Refekafkratea  «ad 
Lnnde«fifrrt-n ,  und  «crdf-n  in  ihrer  Vollendung  in  einer  Ae- 
zahl  von  c.  5000  Kammern  den  Zeitraum  von  814  — 1&03,  dca 
geiaauBtea  ki*kair  aafgeltadevCH  fedraefciCH  aad  aagcdiadi- 
lea  Scbaia  enMaekttfllcber  Vfkaadea,  aafncaea. 
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104)  Der  Bobnierwi14.  Natur  nmi  MeiiMb.  Gctehildert 
von  Jofef  Wenciir  n»«!  Johaan  Krej2i.  Mil  rincm 
Vofworte  Ton  Gekciairalh  Carl  aiucr  ia  Bariin.  Ktbti 
86  HnlaictadiieB  bmIi  XtichnngtB  tob  B4nnrd  He* 
r«ld.  Prag,  Carl  BaUnmm**  Veriagk  1800.  UO.  I  tb 
n.  8.   192  Stn. 

Dio  beiden  «w  irnrHeganden  «riMB  Liofcnifw  Umm 

viel>eili|^rn  und  fleifsig  lus^rarbeilrlcn  Werket,  welche»  den 
boJMMicheii  Tlieil  de«  iaiercMtalea  Gebirgei  ia  allen  feinen 
KtmMMm  aahlMara  ««II,  eaUwiMn  aniMr  elaar  SlaMMng» 
die  nntpr  andrrm  rioe  Urbertichl  aber  die  Lilcralnr  deiBttk 
Baerwal4e»  gibl,  die  Abtbcilungen :  die  Natur,  getehildert  von 
Jobian  KrejiH,  und  der  Uenccb,  feicbilderl  roo  Joief  Weniiy. 
Jbm  «M«  Ablbnilanf  aalbiU  aliaa  NatarwiaaaMehafllkbe  fibcr 
don  WaM  ta  nrnkMOBdar  Waia«,  nnd  diaaa  tiraHe  die  13e- 
«cHk  I  Ii  iier  einieloen  Bnri^en,  Thalrr  und  OrUcbaAen,  die 
Dar«tellttaf  der  fiewoliaer,  ihrer  Erwerbuweife  und  Lebeaa- 
weJfc^  ihiär  SINm  «ad  GcbMnuibn  elo. 

105)  I>«»  Sirifrechl  in  Norddeulschland  snr  Zelt  dar 
Secbubücber.  Eia  Beilrag  aar  Gcacbichte  dea  daatadien 
Sirafrcchti,  von  Dr.  IL  S.  Job«,  Profbiior  dar  Raabte 

an  der  Univ.  Koni^sbcri;.  Erclcr  Theil.  Letpatg)  Att- 
ing roa  S.  Ilirrrl.    1858.    VI  n.  350  Stn. 

Die  Gecchiobie  dr«  deuUchen  Slrafrecbt*  ist  okfal  ia  dem 
Maafse  gepflegt  vtordrn,  wie  die  Ge*cfaichtc  anderer  Recht«. 
tbcil«.  In  dan  Hand'  and  UhibOcban  der  daatMbaa  Bacbta- 
gcaeblebte  von  Eiebborn,  Walter  and  Zttpfl  blieb  ata 
«war  Bichl  unberührt,  aber  es  fehlte  nu  rincr  umfiisseiiden 
apcdellen  Bcbaadlonf,  an  welche  tolche  «llferaeine  Recht»- 
geaeblebleB  aich  nnacfaileläen  baaBtaa)  airar  aMhl  Bir  die 
teile  Zeit,  denn  die«e.hat  Wilda  in  «einem  Simfrcclit  der 
Gemanen  in  einer  Weiie  behandelt,  die  man  au3gczeicboet 
•MWaa  mab,  wenn  man  erwigl,  wie  »ehwierif  «eine  Arbeit 
aaf  doai  «war  fracblboiaa,  nbar  naeb  gar  aicbi  calti*iar««a 
Boden  war.  Wilda  bat  aala  Werk  atcbt  fartfafllbrt  darch 
da«  deuttchc  Mittelalter ^  nm  »o  willkommener  inur«  et  «ei», 
dab  jalat  voa  mebrcraa  Seilea  die  denuche  Stratrecbiage- 
oebtoble  In  Aagrlf  fawMnBMa  wird,  dio  ntabt  bloa  Ibr  daa 
Jurinlen  Inlpre-sse  hat,  «ondem  wegen  ihre»  engen  Zusammen- 
hang«  mit  der  politiicben  Ge«cbidite  nnd  ai«  Stack  der  bnl- 
tarfCKbial^a  fBr  Jndaa,  dm  die  Kaiada  dar  dnlaabaa  Vav> 
acil  werib  i«t. 

Die  vorliegende  Arbeit  iet,  wie  der  Titel  seigt,  aack 
Haam  nnd  Zell  betchranitl,  und  der  Verfa«>er  beieiduet  sie 
ala  Vorarbeit  ta  eiaer  üatwlobiaBgageacbicbte  dea  Kameia- 
laebtliabea  Siralhtebtea  U«  aarCafolhiB.  Dareh  dteBeidnia- 

liUDg  auf  den  Ouellenkrei»,  in  welrheni  der  Sacliienipirg-el 
da«  Cenlriun  cinBimml,  glaubte  der  Verr.  mit  Recht  am  «icber. 
Biea  an  dea  fliBadaBaalBBaagea  galaagaa  aa  heaaeB,  die  ta 
ermitteln  sind,  und  dnrch  die  Betchranlivng  bat  «eine  Qael- 
lenexrgese  einen  festen  Hall  bekommen.  Seine  exegetlacb« 
Methode  empfiehlt  sich  am  meisten  in  dem  treOlicben  Alh 
acbaitt  TOiB  Vcraacb  daa  Yerbradteaf,  oder  der  Beantworinnc 
dBT  FiBgB,  ab  daa  ailB  laahl  aiaaB  atoalMiMi  V«riMN«baM- 


Ter«i»eb  a1«  aelbMiadifeB  Begriff  banale,  welche  Frage  er 

virncint,  mit  dem  Nachweite  der  Gründe  dieser  DüTereos 
de«  alten  und  neuen  deulMhen  Strafrecht*.  Bei  dieser  Co* 
lagaabeit  bebt  er  aaeb  den  ta^ebtigea  Bali  berror,  des  dar 

Bccblshisloriher  nicht  genug  Lehcriigea  kaon,  datt  das  AIk 
alraliiercn  einer  allgeneinen  Kegel  aus  mehreren  gleickarti* 
gaa  Fillaa  dem  «iMtea  dealaabea  Jtaebi«  gaas  bmi  gew» 
sea  aei. 

Wilda*a  Fnadamentalsali ,  dafi  In  dem  germanischen 

Slrafrecht  der  widerrechtliche  Wille  den  Begriff  de«  Verbre- 
ckaaa  baatimmt  bab«  nad  die  eigeatlicbe  Grnndlage  dea  «tral- 
baraa  üareebia  geweiea  aai,  iai  vaa  Joba  fcatgebalica  and 

in  g^fKcliicktcr  Weise  oberall  darauf  eingej^nngen  worden,  wie 
die  Thatscite  und  die  Willensieile  des  Verbreebens  im  alteren 
Raahl  ia  ein  Verhaltnifs  gesetxt  wurde,  da«  uns  nach  der  ge- 
geawbrligen  Theorie  des  SirafrecbU  freilich  durchaus  nicht 
inuaer  als  da*  richtige  erscheinen  bann,  aber  es  ist  ja  grade 
eine  Haoptaafgabe  einer  Geschichte  der  Entwicklung  daa 
Bechla,  die  Vancbiedeabeit  dea  Altea  nad  Noaaa  ia  ibraa 
Grfladea  aafkawelaca.  Weaa  wir  dabei  oll  iem  Nen>a  dea 
Vorsug  geben  müssen,  konnte  aucTi  die  Gegenwart,  cic  zu 
•ehr  von  der  bi«tori«chen  Entwicklung  «bttrahieri  und  im  Siraf- 
geaete^aoalraleraa  Are  Aal^e  gaaebea  bat,  techt  viel  vm 
der  allen  Zeit  lernen. 

Wir  erfahren  nicht,  ob  der  Verf.  sein  Werk  in  einem 
tweiten  Theile  abtuscblieraen  gedenkt.  Ua  der  letile  Ab* 
aabaitt  daa  ersten  Tbaii«  von  der  Bcgnadiguaf  baadelli  acbeip 
aea  damit  die  Lehren  eine*  allgemeinen  Tbeils  an  Ende  ge> 
fiilirt  zu  >rin  'vv::  vrrniis.ien  aber  manche',  wa.i  in  einen  i>o1- 
eben  allgenieinen  Ihcil  gebort  und  können  nicht  umbin,  zu 
bcdaaani,  i»h  der  Varf.  alch  aicfct  aa  Wtlda*a  AavrdaaBg 
anppscMossen  hat.  Immerhin  Ist  aber  dus  Oeppbrne  ein  »ehr 
werlhvoller  Beitrag  zur  üeschicbie  des  deutschen  Strafrecbts. 

106)  Harllaaa  Poloaaa.  Codex  Saee.  Xlli.  Tepteaas,  co1> 

latus  cum  eodice  Nicolnl  flu  o,  «dito  per  Juiinnem  Cae- 
•  sar,  Colowaa  Agrippinae  lölt>.  evulgatusque  in  nsum 
atndioaae  javeatati«  fro  adoraaBdla  ia  «odloemeoauaaa» 
tariis  a  P.  PhilippoKlimes,  Ord.  Praemonsl.  can.  reg. 
et  canoniae  Teplenac  biblioihecario.  Pragae.  Snmptibns 
F.  A.  Credner,  C.  B.  aulici  librarii.  18;')9.  8.  IWStn. 
pCroaica  Fratda  Martini  da  aawala  Foati&cibaa  «i  Im- 
peratoribaa." 

Ka  wablaaagaalaltefer,  BritFMb  redlgfer<cr  Abdiaak  üa- 

«er  Cliri  niV  ,  w-  Viif,  vnn  Christi  Gebart  beginnend,  in  rwel 
dorcblauimdea  lluujiiatitbeilnniren  die  Geschichte  der  Papst« 
nnd  der  Kaiaar,  aaerst  der  rOmi>rbrn,  dann  der  rOmisch-deut- 
schen  bis  an  Anigaag  de«  ISk  JabibaaderU  eatbllL  Die  hier 
»bgedmcbte  Bandscbrift  ist,  wie  elae  epiler  hlningefügta 
Schlursbemerkunp  bewei«t,  vor  dem  Jnbre  I.'MO  ^etchrieben. 
Die  Aanarbaagen  anler  dem  Texte  enthalten  die  abweicbea- 
dea  Leaartoa  aad  batae  nefallcke  Biiliraagea. 

107)  Der  Lübeckieche  Bisohof  Burcliard  von  Ser- 
bea  nad  aetae  Zeit,  vom  J.  1276  bi*  zum  Jahre  1317. 
Bl^.  Bdiiag  aar  MbeabiadkB  Binatt-  «ad  Siahaag*» 
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•cUcIrte,  TOB  C.  W.  Oiltmer,  h.  R.  Dr^  K«ulei«S«fcn- 
Mr  etc.    Lübeck,  Im  Vrrlape  4«r  VKlaM^MtN 

BiebbasdloRg.  8.  Vlli  o.  42  Sin. 
Oer  Verf.  bat  tich  »chon  durch  Terichiedene  Schriflea  am 
die  Errorschnng  der  Getchichle  Lnbeck«  Verdien«te  erworben. 
Di*  vorUcftadc  bicioe  Schrift  fcebandeli  di«  G«Kbicbi«  eiQM 
Sbvbob,  d«rr  in  GeiiM  Grefwli  VII.  uin  BbAra  leMeiMi, 
vienig  Jahre  Inn^  ri|;!erir,  vod  1277  bii  1317,  und  d«>  »el- 
lene  and  glocklicbe  Atter  von  120  Jahren  errricble.  Seia 
Aadenkea  ift  diiraii  die  bekaoMe  mImum  Bronoeplatte  ron  12 
Pafi  Linge  and  6  FuU  Breite  in  der  Daakiicke  cfhalten. 
AI«  Quellen  liad  ta  dieaeai  SchiUtchen  Invpladchlieh  die  Id* 
beckitcbea  und  hoUieiniicbemUrkuDdeDbMlwr  did  ciaife  Mch 
Ugednickle  Urkunden  beonlzt  worden. 

106}  Beitrigo  aar  Ku n itgeich ich le  de«  Millelal- 
tera  ron  J.  A.  Bamboox,  Coniervator  de«  «tidii. 
•dWB  MaaMina  m  KoIo.  MIb,  1860.  fr.  2.  130  Ta- 
feln i»  Hth«f  r.  Tendrach. 

Dir  hut  den  Rciinn  de*  \ fT^MtcTs  gr^ianinicllen  Skixxen 
werden  hier  der  Oeffentlichkeit  geboten  onier  der  Anwart» 
«cbafti  weMw  dmaalbea  der  wiiaeiiiclwnNcke  Sini  md  di* 
geacbickle  Hand  de«  Sammler«  von  vorn  herein  gaben.  Die 
mitgeibeillen  (iegenalande  «Ind  groCftentbeil«  von  hohem  In- 
urFite,  wie:  eine  Reihe  »ehr  alter  Hiniimaicreien  au«  der 
Trierer  Biblielbefct  aw  MentecaMino  Bf  w.,  4m  Facaimile 
•in*«  Gedichtaa  TOn  Dnle,  a «wie  etna  Amiriit  der  Ueberrei le 
dci  Gcburuhauae*  de«»elben,  «nlilrpiihe  liijilier  nichi  ver  IT  -n 
lichte  Arbeilen  der  Vorgänger  Rtfael«,  Jugendari>eiten  die*ei 
Iflalef M  n.  a.  w.  Bis  Iwfaer  Test  Tefaielii  dto  Mchouf 
mit  der  noihi^rn  Erklfiriin^. 

109)  Uialoirc  de«  platcölebre«  au«  lenr«  tlranger« 
BipHMl*«  Anflaia,  FlaMidif,  HaUandait  el  AHenm'nda 

et  de  lenr»  rrUlion«  avec  Ips  srtliiios  (lar  M.  }.  Da- 
metnil,  mcnibre  du  coDieil  geiierai  da  Loiret  etc. 
PMa,  V««  Jnlea  Beiourd,  1880.  8.  6t0  ^ 
Der  vorliegende  B^nd  de«  genannirn  Wrrlie»  enttifttt  un- 
ter der  ira  Tilcl  angegebenen  Ruch«ii  lit  diis  Li  lien  honig  Phi- 
lipp« (I.  von  Spaoicn  imi  KititchliiU  ilci  Herzog«  Alba,  der 
Caidioale  Cranvelia  und  Facheco  uitd  anderer  «panijcber 
iCanalliebbaber,  ferner  daa  Bonig*  Philipp*  IV.  mit  Slnfchlnb 
de«  Don  Dirgn  Tluriii'lo  di-  Mi-ikIoz«  nnd  des  llcriog»  von 
Olivarc».  Von  eoglitcheu  Liebhabern  «ind  betprochen  König 
Vnl  t,  der  Graf  vm  Amdel  md  der  Btnof  Badiing- 
bam;  von  den  Ftuniandpm  Niliotnus  R?)ko\  ntid  r»!it">r  Gf- 
raett« ;  von  Holluniltrn  Cousl.  Hungens.  lllrnbojfiir'J  und  der 
DttgCimeiaier  Sit,  unter  den  DenUcken  >V.  (»irlihciiner,  Era»- 
nw  VM  BoHerdan,  Job.  WinbelniBan,  firaf  BrUhi,  lapb. 
■•aga  a.  A.  INe  Art  dar  DaMtaliwif  M  «na  den  Mlwm 
Banden  belk«rinl.  Leider  hai  in  Bcxng  aaf  die  leirte  Ablhei- 
inng  die  Unkenolair«  d*r  dcuucben  S|tnwhe  eiaige  IrrlbOmer 
dnacUdiCfcen  taaaan. 

110;  (irschirlile  der  M  i  I  1 1  n  r- A  rchi  t  ek  tur  in  Dfulsch- 
laad  mit  Berücksichtigung  der  NachbarlilBdcr  von  der 
tiMHrlMmeiwft  bia  a«  im  Brantaftgm.  Hnk  Oenkr 


mttera  nad  Urkmden.  Von  0.  It.  Irleg  ron  Beek» 

fei  den,  ^rof>h.  bad.  Generalmajor  n.  D,  Mit  137  Ab- 
bildvngen  im  TesL  SttUlfart,  Verlag  tob  Bbaer  and 
Benbett.  t8B9.  gr.  8. 

Oliwolil  man  seil  lange  sor  Einaicbt  gekommen,  daCi  io 
der  miltelalierlicben  Baoknoat  lürcblidic  and  proibM  alftiig 
aa  ackeldea  md  jeder  «hi  flekk  einfafceariea  Btadiaai  la 
widmen  sei,  TchltE  bis  jetzt,  er,  -trlr  viel  auch  far  die 
kfrcblicbe  Arckiiektur  getcheben,  doch  noch  immer  «elbat  der 
VMMMh,  die  |>robne  anf  kailinnWe  wieMaaafcaMidW  Ciani 
kgra  an  bringen.  Frauotea  and  Bsgiaader  hatten  bieria 
vor  den  DeaUcben  keinen  Vortng.  Der  Grand  die« er  £n«bei- 
nnng  ergibt  «ich  nur  in  leicht  aw  der  aufterordentlicbea 
Sebarierigfceit  der  Bakmdtug  dea  Geg aaatandea.  Dem  ga. 
wahaKek*  aiaMitfclraladie  lantttnlaae  rdehlnn  dasa  am  an- 
aigtic  n  hin  :  die  graadlicbtte  miliUri«che  Bildung,  «owie  weit 
relcbende  Beleeenheii  anf  geacbioblli^n  Gebiete  araren  *■■ 
Vefalladniaaa  der  Denkaiier  ahanae  nrlhrdarlich.  Baaa  ainl 
letalere  la  weit  geringerer  Ancahf  vorbanden,  meiden«  ia 
iekr  teratortem  Zutiande  and  wenig  uDieraucht.  Ein  Werk, 
da«  ober  dea  in  Rede  «lebenden  Gegenttaad  er«chicn,  nufiie 
wearailivfa  die  Aafgabe  haben,  Bahn  an  bradtna.  Und  dib 
dieao  Aaljfiabe  daa  Torllegeadc  Bach  erlklll,  lutaatn  wir  ge- 
wifa  mit  rolttm  Redite  tagen.  Ei  behandelt  nur  das  frühere 
Hlitelalier  bi«  zum  13. Ibdl.;  weicet  jedoeb  den  Weg  fUr  alle 
aralttr*  Foctekmg. 

III)  Die  deulacheo  Ge«en«chari«lieder  de«  16.  a. 
17.  Jabrbnaderl«.  Ana  gleickaeiligea  Qaellra  ga. 
aaaiaieh  na  Norrnan*  TOn  Falleralchaa.  Zwciia 

Au«gabe.  Leipzig,  \.  rb{(  von  Wilh.  BagalaiUB.  180L 
Zwei  Tbeile.    XX  u.  ^hi  u.  274  Sin. 

Uoffmam'«  „deuUche  Ge«ell»ek«ll^ieder*'  warea  «choo  bei 
ihrem  er«ten  Erseheinen  im  J.  1844  eine  bubtche  Sammluaf, 
«alebe  ab  ehw  vartrefflieiM  Ergtnaaag  aad  Foriaclaa^r  dia 
glabea  Uklui'aehm  Uedetwerkee  bcAiaehtet  «erdea  fceaaia. 

Nna  liegt  «ie,  durch  '  einnlie  iwanzi^cjahrijirÄ  iineriniitlct<i 
Weilerforachen  anf  die  doppeile  AntabI  von  Kammern  ge- 
kiaehi,  in  aweHar  AaJIag*  vor  aaa.  Wem  wir  bedeiAaa, 
dai«  die«  Buch  das  einzige  H«<f*mtttrl  ist,  und  für  langt;  Zeil 
aiwb  wol  noch  bleiben  wird,  um  ein  «Bucbnu liehe»  Bild  der 
deelscbea  Liedarpeesic  in  jener  Periode  au  gewinnen,  ta  neb 
«an  dam  Verfaaaer  .aalrichlig  daakbar  acta  for  die  mver> 
dtoaaeae  NMe,  weleb»  er  nanaeatlkh  der  Darokfanabaar  dir 
Yii'lcn  grdriitklfB  Nnlrnbdrht'i  rl(  I  >'  u.  17.  Jlidl».  pp«idii)«t 
hat.  Die  Lieder  sind  nach  ihrem  iufaalie  geordnet,  dieSchret- 
baaf  meiafadit,  wie  «a  dia  Bnr  jma  Ittl  gallmdMi  kriO- 
•eben  Gesicbtaponkte  erheisihea,  «ettencre  Wflrlrr  unter  dam 
Texte  erklärt.  Ueber  jedem  Liede  i«t  auix-rdrin  die  Oorlle 
genannt,  der  e«  eolnomaim  i«l,  und  am  Sehl u  Ii  zur  Erteich- 
leraag  dea  Aabchlagcna  «in  alp|iaba«laobea  Begialer  dir  Lie- 
damnJbag«  beigefügt.  Bia  Venelckails  aller  van  ika  eBge- 

sc'IuoCB  und  benulilen  Liederianiiniuneen  bat  der  Vcr(a«*cr 
ia  der  Vorrede  verspioohi»,  der  —  gewüs  mit  Becbl  —  hofl* 
daaiH  aack  daa  Faieckani  dar  laalk  aiaaa  «illkaanacaoa 
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Dieod  lu  erwtUea.  E«  >ei  hirbei  tiisuui,  aa  iJic  la  des 
^fidcB  enien  J«hr(lafrn  dieter  2eit<chrifi  vrroBroDtlichte  Z«- 
MBBeailellaii(  von  üaifweiMB  toalidwr  VoiluUc4«c  4ar 
BibllolMt  det  (eruan.  MDMant  n  «r{iiii«nit  wwin  mich« 
der  voo  H>  niitt;ellieiltei)  Liriler  nncL  in  andOTMi  SkB  TlMÜ 
•(leren  CvapMiUoneit  Dachfewieaen  «ind. 

Von  R mea  atlaaMn  vrir  cto  in  den  Wnnwh  4«»  V«Cmi- 

aer»,  d»r*  die-e  nf-ne  Aujjfabc  jrrnn  l'iirhr;  die  ttlten  Frtunde 
wieder  limleii  utiu  recbt  vieie  atue  >k1i  «.iwcrboo  möge. 

112)  Das  alemannische  Todteu  I  d  bei  Ilm,  Be- 
achrieben  nn<l  erläutert  von  ProfeMor  Dr.  K.  D.  Ha  Ta- 
ler. Hit  6  Sieindmcktefeln  nnd  Noliachnilten.  Uln, 
1860t.  Dreck  der  Wa^ner'acken  VnchdniclleTei.  4.  40Sln> 
El  Aot  ma*  leid,  auf  den  Inhalt  dieser  an  neorn  Ergeb» 
■iüen  idir  reichen  Abhandlung  nicht  ausführlich  eingehen  xn 
kOBoen.  Wat  der  Verfawer  behauptet,  brlegl  er  mit  guten 
GrUnden,  und  %ach  unaerer  Ansicht  verdimi-ii  ^cme  ih-ucd 
Satie  die  rollfle  Beecbtnnf«  Dnt  iDmer  Todtenfeld  wurde 
f  efen  Ende  det  Jikn  1867  «nidedit  Die  niberen  TeritlNp 
niase  werden  in  der  Elntciiiini;  prtahlt.  In  Abtheiinng  I  er- 
foifl  dann  die  Angabe  des  Terrains  and  in  II  die  Schilde- 
nuf  der  Grtber.  Die  bicr  fefebenen  Benerknofen  Aber 
die  voifeftedcne«  Skeletle,  sowie  ober  die  Beatettanfsweise 
•adi  den  verbandeneD  Spuren  (Verbrennen  nnd  Begraben) 
alad  sehr  belehrcad.  In  Abih.  III  bandelt  der  Verf.  von  den 
Qrebeabeigeben.  Beibndcrt  haben  «na  hier  aeJne  Anaicfa- 
len  eher  die  biabcr  eofen.  PfcOe  engetogen,  die  er  ftr  die 
!<^ir'i"i-rj  AVnrr  pcer«  erkliirt,  wovon  Tucilus  (C  c.  d)  »pfichl. 
Vitt  kODoeu  aetner  AaafBnig  keinen  voilbegmndeten  Wider- 
ipwfb  «MgefaMnlien.  Faner  rind  bocbat  inieraeani  die 
Benerkangen  eher  den  Gebranch  des  Bieena.  INe  Abtb.  IV. 
umfaht  die  Beantworinng  der  Frage:  Wer  aind  die  hier 
Begrabenen?  Die  aligeeieiae  Antwort  gibt  schon  der  Ti- 
tel der  Abhaadlug  eelbat;  „maere  QrAber  mua^  wtrehiia»- 
licbe  AleannnenfMber  aein;  na  sieht  l^al,  dab  aie  dar  Zelt 

Ton  di  r  MiU'j  des  vierten  bis  zum  Ende  des  acchslrn  Jahr- 
bjonderi«  aog ehorea.'^  .Scblierslich  gewinnt  der  >^>rrMaer  das 
e  Br|dniai,daraUlniaeb«iiaaitd«a|J.«l»«tMnlawiiiniMk* 
Anaiedlong  gewesen  sei,  nnd  die  StOlspnnkl*  dieser  aeinpr 
Ansicht  sind  Jedenfalls  in  hohem  Grade  an  beachten.  Heber- 
iMiipl  macht  die  ganse  Abhandlung  den  Biadmek  aebr  beae» 
Mner  Forschong,  unbelwfencff  fiVtiwg  mod  ^loaiat  da- 
achanongi  sie  gebort  a«  dem  Beate«,  waa  auf  diciOB  Getelo 
erscliienrn  ist  uml  n^i  ia  Ate  bi>herii;en  GrCBMB  OlBenr 
Kemimib  daraaf  uai  ein  gvtea  Stock  weiter. 


Aubilae  ia  ^eitaohriften. 
Awlaitd:  Kr.  S8.  tmt  Oaachlcble  doa  Brodbackew. 
B««d:  Nr  274  VolkaaafM  dar  Scb«Ml«.  Der  Man»  Ar*- 

cns.  (Uuagc.) 
Enropa:  Kr.  41.  Englische  Sitten  am  Osle^este. 
PaUtina;  Beibl.  aar  PClUer  Zeitoag,  Nr.       7&  Grala- 

«ad  KlainbodtaBhaiia.  Vk  74.  Dia  WaMait  ia  dar  IM. 
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sclierfragc.    (Hemliag.)    Nr.  72.   Die  jOagaieo  urkuodii- 
ehen  Ennillelnngen  Ober  die  RelackarfkafOi  '(Bn>)  Rr* 
«7ök  Zaai  Belacberstrctt.  (Maa), 
ibafab.  Patt>Zeiinng:  Hr.  M6.  Oabar  dta  Railaaiailaa 

drr  H]iii  rt.M|«'ii<'  zu  u.m'-[ün    Nr.  119  Btlhifa.  Daa 

Kiocler  iUieiaau  in  der  Scliweia. 

laipalfae  SaBatafeblatt:  Nr.  87.  Dar  De«  ia  Hagda- 

bnr  j 

We  5  1 1.  r  LU  a  a  o  »  liiusinrte  deutsche  MoBatshefle; 
Ist.  19.    Karl  der  Grofse. 

Nene  Nuacb.  Zeitoafs  AbaadUau  fif .  838.  Oia  BiaJbb. 
rang  des  Pferdereaaena  in  BeTora'. 

Wiener  Zrituug:  Nr.  131.  Neue  aur^fTuodeno  Wandma- 
lereien ia  der  Sk  Weaselakapelle  suFrag.  A'r.  148.  Znaa 
SchM8«a<J«bilaaB  ta  Pnif.  Dahw  dia  BagMr  nd  SoU. 
daiar  aaf  den  fitadtthimca.  (Vkawar.) 


160)  Bei  Herafelde,  einem  Dorfe  twiaehen  ScBlora  und 
Südlcbea  Bojtaeabarg  aad  der  lUeiaatadt  Teaiplia  la  der 
Uekeraurk,  Prevlas  Braadeabar; ,  beflade«  atcb  aaf  dca  aaK 

liegenden  Aeckcrn  eine  prof«e  Mence  von  rrgelmirsig  ge- 
«ettten  Sieiuliauien,  welche  auf  manche  Schatse  des  Aller- 
thunis  schlicfien  laann.  Der  Bodea  Matal  aiaa  fraliia  Ab- 
wecbstong  von  Hogela  aad  Tbatern  dar,  in  deren  letzteren 
aich  viele  Waaserlocber  belndcn,  welche  man  ai*  einr  fuct- 
laafende  Reibe  neben  einer  Wiese  nnd  einem  See  verfolgen 
keaa.  Daa  (aase  Tcrraia  war  frtbar  mit  Eichen-  aad  Bn- 
c^wiMem  beataadea,  wie  aolche  aoch  a.  B.  bei  Boytien- 
barg  von  hohem  Aller  au  Sr«!«-r.  sind.  In  den  IciiicrL-n  Jahren 
trockneten  jene  Waaaerlocber  fast  gAntlieh  aua,  und  mehrere 
der  Acfcerbeallter  NeCiea  dea  acblaulieea  aad  moariffea  Bo- 
dea aaakarren,  nnd  statt  dea  Donfre»  atif  ihren  Arclicm  aus- 
brehen.  Eina  derselben  auf  dem  Acker  des  Guishcsiiti-ra 
Sebulae,  43  Sehrine  lang  und  12  Schritte  breit,  war  anf  un- 
S«fiibr  8  Polh  tief  angekarrt,  ah  laaa  anf  6  aebea  eiaaader 
flefcade  EtcbaaNaaw  allofr.  Ali  aiaa  tie  in  der  Breite  dea 
Wasserlocba  abgesagt  halte,  und  dir  .\rbeiter  mit  dem  llin- 
wegacheflen  derselben  bescbafligt  waren,  fanden  aie  darunter 
aaf  eiaaa  Haafea  40  Blfleh  Breaea  aaa  dam  fenaaataehca 
Aherlhumr,  namentlich  12  jrravierte  nnd  2  nngravierie  ellip- 
ligche  Arnirinf,"-.  alle  rirmliih  i"/,"  iu  der  grofaeo  .Akc  weit, 
••  4  Kibeln,  deren  .Nudeln  7,  6,  &  aad  4"  lang  sind,  -  l 
Halsring  4Vi "  weit,  ans  doppeltam  gawaadenem  Draht,  — 
6  ganx  gleiche  Btochea,  jede  beetehend  an*  3,  je  1"  weitea 
Spiralen  durch  einen  Buget  verbunden,  wir  »nlihe  in  iilleu 
GrOfaea  verkommen,  um  die  Zipfel  eines  Tuche«,  eines  Man- 
lala  aie.  kMnawalae  biadarcfcaeateekea,  ^  mcbrero  coaeava 
Knopfe  mit  Oehren,  den  nnsriiT""  irtm?  nhnticb,  --  1  Meifsel, 
—  1  Sichel fOrajtK es  Jluter,  I  Hriiinea  «der  i'aalitab,  —  1 
Spirale  mit  11  Wiadungen,  last  i"  lang  aad  fast  2';,"  wcil^ 
aan  Schmach  aad  samSckalae  dca  Ualeianaa,  aad  mehiaaa 
Bcadaracfca.  Die  obaa  baaekiMaaa  Lage  dar  WataarlMbac 
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Äjmtigtt  Ar  Kude  im  deatoclMi  Vomit. 


und  die  icgc\mt(üg  neben  einander  feleflen  Eicben  iMtea 
Termnlben,  Mt  bier  einit  eine  Sirafie  darcb  bnicbige  Wtld- 
fSfCBden  aber  «isM  KMppcIdtm  gefiUirt  h«t ;  mid  di«  Tbnu 
•übe,  deff  mefciwe  ditr  8<li«Nickfef«Mli«4e  ee 

lahlreicli  m  rli  uide»  »lad,  daP»  »ie  Ein  Mensch  nic.'ii  pn  =irh 
trk^o  koaaie,  und  dab  s.  B.  die  Fibeln  wie  zor  Auswahl 
rm  wäkMtma  Gmlie  iMt  gibt  ier  VeneuAnf  Uum, 
iah  hier  ein  Händler  reit  seinem  Wepen  vcrnnclnckt  iil,  nnd 
•ein  Vomtb  aum  Ihei)  renchüttet  wnrde  nnd  swifcben 
4M  Kcfaea  veimk. 

Stmmiiiche  Gccensllind«!  Itutnen  (]tiri);pns  btünh  zn  Tftj^e, 
wie  diei  gewöhnlich  bei  der  ßroncc  der  Kall  ist,  welche  im 
Moor  gefunden  wird,  voramgeielzt,  daTs  derselbe  mit  ktiki»- 
tiger  Lavfe  dwcksog«»  irt,  «tkfend  die  in  TorfwincB  §^ 
Hmdntm  Broneen  ^wrtslteb  den  TerrMtelen  BImb  Ibnlicb 

sind,  und  nur  die  im  Sande  gefundcnrn  dir  schone  grüne  Palini 
haben.  Auf  Kaiktbeile  deutete  auch  der  wei(»e  Uebenng 
■mtllcber  mi  den  Beden  jene«  Wifierloeli«*  senirenlek 

Steine.  MerkwOrdIg  w»r  noch  eine  grofse  Mcnpü  ron  Bir- 
kenrinde, welche,  weoi^  sc-bwcrer,  als  die  Kinde  heuliger 
BlnoM,  Jefcrhiinderle  hindurch  unveraebft  geblieben  i«t. 

Grsnsee,  den  7.  Oktober  ISfiO.  Kirchner. 

161)  Beim  Graben  einet  BninneD»  auf  dem  Platze  vor 
dem  k.  i.  Breiageriebtagebied»  fn  Cbrndim  i*l  men  inf  ein 

unprwnhnlirli  profscs,  in  ähnlichen  DinunsionL-n  vielleicht 
noch  nirgends!  bemerktci  heidnisclict  (irab  gcdofsen,  wel- 
chci  drei  Klafter  lief  ein»  ffnlH  Ucngo  irdener  AwbenbrOge, 
Bnnrhen  von  Thieren  u.  ».  w.  enthalt, 

li<2)  Bei  deni  Umbnue  det  xur  fiuhercn  Weilei'achen 
BleibCIcharniabrifc  geborigen  Hinterhausei  in  der  obern  Haxi- 
niilianiii<rar«e  in  Angaburg  A  101'/:  ''*'"  <>■>  Oenkatein. 
snm  Vortchein,  der  mit  ichonen  rOmiichcn  BDchtlalwa  die 
noch  ichonere  Auftchrift  fuhrt  :  Si«  aedi«  cudo«  Pie  Jot«  meae. 
Der  EigeaibOner  gedenkt  dieaen  SMin  an  dCMelben  ttanm 
an  einer  pnaienden  Stelle  ananbrlng en.  Scbriik  nnd  Latein  der 
Inschrift  heurtninden  das  2.  oder  ,'!.  JahrhunJcrl  un5erer  ehrUt- 
lichen  Zeitrechaoag,  nnd  folglich,  dafs  fcjtoa  nm  diese  Zeit 
lang*  der  nnm  IbfUol  Uni  St  UWch)  lUbf «dm  SinfiM  «IM 


Itnaerreilte  atand ,  daber  ancb  die  vom  MiTebberg«,  daa  Aftn* 
glfschen  entlang,  gegen  den  Predi|;crber;  lich  hilflalMadl 
höbe  £lOtsaMaer  bereita  remtichra  Ursprungs  iat. 

1^  Bei 'dem  in  AngrifT  ^ennmmeaen  6an  tnr  Srwelle- 
mag  der  r.  Stettcn'tchen  Erriehnnesanatalt  in  Augsburg 
iat  mn  anf  ein  altea  Wandgemtida  geatofsen.  Dasaaihe 
tat  mit  Wniaerfaiben  gvnnll  nnd  «toiH  ain  Tnniter  dnr.  Ihn 
vermathel,  dafs  es  dem  18.  Jahrh.  »n|;chOri.  Leider  ist  nur  die 
obere  Ualfke  dea  Bildet,  die  Brustbilder  der  Streiter,  erbaltea. 
Der  tmereeMaie  timi  la»  beinila  ve«  KflnatlnfbiBd  coplM 
worden. 

161)  Bei  Gelegenheit  der  Hcitanration  des  Chores  der  in 
derNibe  VOaTerniti  gelegenen  rfarrklrchc  St.iohanB  wurde 
ein  gröberes  miuelalterlicbet  Fretkobild  enideckt, 
weichet  anf  Kosten  dea  Fabrihbetitxers  Berm  Welt!  von  der 
Tiinche  befreit  und  blofigclcgt  werde.  Das  lnlercs»e  lintlplt 
•ich  vonuigtweiae  an  die  Uarateitang,  welche  «ine  Beibe  von 
Sonderbarkeiten  bietet  nnd  jedenfalb  weit  Unter  Jenen  Free- 

kobildern  zurUckilebt,  die  erst  vor  kurier  Zeit  in  der  nKbe- 
liegenden  Pankraikapelle  su  äiediog  entdeckt  wurden,  leidet 
aber  keinen  Kunstfreund  gefunden  bebe«,  wnkbar  dio  tblet> 
haltung  derselben  »ich  ungelegen  sein  liefse. 

16Ö)  Oer  Verwaltungtrath  von  St.  Gallen  hat  dem  Iref- 
Hchen  Ibicr  Bniil  BittaMyer  dea  ekrenTolInn  Aafiraf  fefn» 
ben,  Canons  für  Fretkogemalde  arnnKBiHfan,  Bit  wek 
eben  8  Felder,  3  Nischen  nnd  der  Plafoad  dea  Treppeidbaa- 
tes  der  sifldlischen  Bibliothek  geschmtickt  werden  sollen. 
Die  Stoffe  werden  der  vaterlandischen  Geschichte  eBUomnea. 

166)  Die  Stadt  Konstant  beabtiehtigt  den  Mttrtyren 
Johannes  Hufs  und  Hieronymus  von  Prag  auf  de« 
Piatae»  wo  aie  die  MircbeaTeiaaaaünnf  verbrennen  lielt,  ein 
Donkaial  an  erriehinn. 

167)  Die  bis  jetit  als  Kelter  (?)  benutzte  Pauls-,  sog. 
nene  Kirebe  in  fifaling en,  wird  von  der  Stadt  nm  den 
vM  tbr  fcatgeatellten  Preis  von  1B,00OI.  «benommen  nad 
fiir  den  katl^lischen  Gottesdienst  hergeKiellt.  Dieir  in  einem 
tehr  reinen  romaaiacben  Stile  dnrvbweg  autgefdhrte,  sehr 


Inserate  uAd  BekaMtiuadiiiQgeii. 


26)  Im  Verläse  der  J.  A.  Stein'schen  Biichhnndlttag  zu 
Nürnberg  erscheint  ein  grofseres  photograpbische«  Werk,  wei- 
chet zum  Zwecke  hat,  die  Beisterwerke  der  alten 
Knpferttecbbnnal  vnnt  16.— JB.  Jbdi.  in 
bildnngen  an  vervieinUtigcn.  Dne  crala  Heft  Iat 


neti  und  enthalt:  Ritter,  Tod  tind  Teufel  von  A.  Derer: 
das  Hundertgttldeablaii  von  P.  Bembraadt;  eia«  ht* 
roiache  Landachaft  vnn  II.  Nofor  H»d  da*  Portrii 
dea  P.  ff,  Bnbena  von  P.  Ponllna. 
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Bknei,  wcIckM  «IIa  Kanal»  «ncliviat, 
wird  ran^thrlf  UfanOBinutn  und  Mtigt 
naelidcr  neavalMPMMniTvntioa  bei  mllcn 
PedämUrB  and  Bwilihaadliuigon  Otmttrh- 
«NirfilaaL  OaiiNtelw  Sft.  Mkr.  Im  MA.- 
nm  Um  tWkk  ftanlk. 

Kür  rrmnkMidk  abonniert  man  In 
fttraUlmrK-  i>i-l  0,  V.  flokmlilt ,  In  Paris 
bei  der  d<!at»elM)l  BatUluidlaa«  von  f. 
,  M»  lt.  na  i«  UUa. 
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Neue  Folge. 


b«l  Atu  FOilaait  in  Karlaraka;  ffr  Ay- 
tami  trat  WlllUn*  k  Motnl6|  U  Oaa- 
rlrtti  Btr—ifVTTTml  CarilniMiliaiiiwitflir 

florJamerila  |>e|  das VMtalain  BffHMB 

utd  Uainimrg.  — 

Iiuerate,  weleba  mit  daa  SwaSMa 
de«  AnicUrr«  nnd  deaiea  wlaMmckaft- 

lirlipm  0<-ti)i'l<-  In  VerbloduBit  Ueken, 
«  i  rxleii  auf;;>  Muiniiien  und  dar  Bkom  ei- 
ner Columnciuelle  mit  Tkr.  adar  tSfr. 


ii  iiü  

Siebenter  Jahrgang. 


1860. 


•RfiiH  DES  ttlRNAHlSGHEK  MUSBUHS. 


November. 


Wtesensduifüicbe  MiUiieUttiigeiL 


Mnndea. 

Milfctheilt  von  Anton  Kohl  in  Pr*^. 

Du  Sehlif  (eowtlder  Archiv  besitil  eine  gleichzeitige 
Copia  4afl  attfallialltra  BriafM  4m  Onhn  Ihm 

an  Ruppa,  einen  der  bedeatenditeo  SDter  den  30  Direc- 
lorea.  Die  ABfochrirt  aubeB  laulcl:  Herrn  Geia- 
nla,  tonderlieh  Hra.  Greffen  f ob  Thm  daa  Baham.  Harra 
Dirrctorrn  vnd  Lande«  Rithca  aeffn  Prager  Schloß,  ian 
■echea  die  Beintworlluog  des  Königlichen  *)  ichreibeoi 
belreffendt,  gegebenee  gueUchteo  vnd  fiedenckhen."  Der 
labell  ist  gewifs  eicht  ohee  Wiebligkeil,  da  Thum  gern 
offpn  spine  MpinunR  Hsrlppl  Stadt  Schlxfrppnwald  «elbtl 
balle  «ich  der  aursllnducbeu  Bewegang  uicbl  abgeneigt 
facdgl;  «land  ae  |a  aaBaallieh  ■II  dcai  Freikarrn  voa 

Fels,  dem  Besilner  der  bfinachharlpn  Jlrrrsrhnn  Girrshubol, 
vielfich  in  brieflichem  Verkehr.  Doch  scheint  viel  ur- 
kMdiiahea  lalarial,  dai  Mebar  gahftrta,  abhanden  fa- 


ntaiMcb  FcrdiaeadsIL  Der  Brief  ist  ■ndaticrl,  fUll  aber 
jedenreila  in  dia  Zeit,  ««khe  twkdMa  dea  Tade  I.  Na- 

Ifains  (10.  Man  1Gt9)  und  der  Schlacht  Bat  dpni  wi  it- 
$ta  Berge  liegt  (8.  Nov.  1620).  Da  Ferdinand  11.  nur 
nlKdaig'*  gaoaaat,  von  Nathiaa  aber  als  „Kaiser"  ge- 
eptacben  wird,  ae  dOrlte  daraus  hervorgehen,  dab 
dae  Scbreiben  noch  vor  JbwBhiung  Ferdinands  aaa 
.  Idaig  «ad  Iaie«r  CK>  Aaf.  i«19)  nbgalMhl 


Der  Stadtratb  hatte  wol  selbst  Sorge 
(etrsgeo,  dafs,  als  Ferdinand  II.  sein  „Rerormaliooswerli" 
■it  Strenge  darcbfohrte,  jene  ActeoslQcke,  welche  an 
■etolen  aoaiproaiillleraa  tud  der  Stadt  aaehtbailig  wer- 
den konnten,  auf  die  Seile  gescbalft  wurden*)  Auf 
diese  Weise  msg  vieles  verloren  gegsugeo  oder  in  Fri- 
nthiad«  ^awnndart  aaln. 
Tkarae  Brief  aaa  lailM: 

HWaklfeborMT  Bdlar  Harr 
Ihr  Gnd.  die  Herra  Abgesandten  bagakri  meia  guet- 
ecbten,  nit  drßen  lur  nolturlTt,  sondern  aus  hoher  lieb 
vnd  respect;  wer  »ein  Vatterlaud  so  hoch,  wie  Irene 
di»  B«rte,'  te  gib  es  der  wall  Salieibelioa.  BatralM 

daa  kOniulichi-  schreiben,  so  klingt  es  nach  der  allen 
Leyem,  begehrt  vns  tu  Stahilira,  Die  Statthalter,  die  sieb 
■o  TBgareebt,  tarblgerlacli  fcgea  t»b  Tarbnile«,  lan  wir 

zu  uersirherung  vnsers  gewissens,  freyheil,  lebaU  Vad ' 
allen  wohlstandts,  vns  mit  der  Defeosioe  babM  fehlt 
no|Sen  machen,  dieeelba  rarlattla  vad  beefagta  P«noh- 
nen,  will  der  König  einselsen,  Ihr  Instrnction 
aip  waan  ata  loblieb  vad  wobl  gelbaa  bellen. 


*)  Als  die  kaiierl.  BeforanliaHeaaimisBlre  nach  Schlag- 
faawald  baaicn,  wer  bei  der  angestellien  Untersacbanf 
dia  ailaraiMa  Frage,  wohin  die  Preiecoile  nnd  Capi^ 
Tea  lUA  Mi  1688  gcfcommcik 
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Ich  Mit  et  lao  «•  B*tei,  toll       •niworiten  odei 

nit,  dtrftber  gieb  ich  In  eyl  mein  ^oet  bedtiftckhen,  dt- 
bey  nich  mebrero  vod  hohem  Verstiod  vnderworffen. 
S«  «r«Vo«a  dn  K«Ditliak  sehraib«»,  halt  ieb  Rtr  VKisb» 
gillglich;  daraufr  aber  der  Ztil  »chrilTlIicb  la  «ntwortten, 
gaot  bedeacklich  (  was  aber  in  dieiera  aa  IhaeD,  itt  meto 
WoblnviaWHlf r  lUlb,  Dia  r«ra«bn,  n  daa  KKaltltab  «shrai- 
ben  v||ern«lwofUet,  ehrerbieli^  ru  be»iiUvortieii,  das  die 
«acbeq  |^|^  ap^  wall  vfrloffea  batlen,  da«  man  onnroehr 
in  dieiaa  tarmiaia  venirt,  vad  aut  aorfaamkait  ^ad  be- 
Iraofaaa  vaaeres  lieben  Vederfnadta,  so  weit  ja  wieder 
verholTeD  gerelhen,  des  wir  nunmehr  vnser  selbst  oit 
necblig,  sondern  sar  crhaltung  vaser  Ehr,  Siegel,  Briaff 
«■d  «rofttt  feairaogao,  ohne  Consens  vnd  einwiliigung 
der  Viiirtpn  vnd  Confoederirtaa,  Vaa  in  kaiaa  tcbllji- 
liehe  autviortt  eiosnlsßen.  ^ 

Biji*)  so  lang  nun  solches  andla  Vnirta  rnd  Coaracdt- 
tirle.  lß$fßt  galaogt,  vnd  Ihr  guetachten  darauff  einge» 
holt  wird,  Dofprn  tlrr  KTicifT-  kiinflIgH  von  denen  Lindern 
eine  gueite  anlwortt  lu  erwarteo  Vermeint,  wolla  Er  ii- 
«llalal  die  Vftaeber  vod  Aoaliltar  dlatea  laadrardafb* 
lirtirn  Ynheils  von  sich  hinwfgb,  das  mit  brennen  vnd 
üaubeu  Uocbscbadliche  Krigsvolck  abschaffen,  vnd  suruck- 
tordan,  amb  dat  nocth  aakonbanda  »iaht  nurttlaheo  laa- 
s<n ;  daraus  wird  tuuersporen  sein,  das  Ihre  KOn.  Mt. 
daa  Torgangaac  Gaberao  begabre  au  verbe|iern,  vad  alias 
vaiderbllchet  wettet  ebnaabaeidaii. 

S«  iat  aaeh  dietat  «ata^  »ffenlHebar  ranerhelaoer 

Vorsalz,  vii  l  V:n  mljKäiiglichs  vornhrmbrn,  das  was  viis 
lauor  vou  Ihr.  Kay.  Ul.  Malhia  vosern  in  Gott'rbneoden 
Herrn,  wegen  dar  Conroederirtafl  Ltodar  Halbea  varspro- 
ahao,  vnd  so  hoch  reuersirl  worden,  Das  >Mr  vor  erort- 
teruog  der  4  llaubt-Puuclen  keiae  ProposiUoa  xa  dcllba' 
riren  schuldig  sein,  Walchet  aber  dareb  dfa  varlnehtaD 
bösen,  Spoilichen,  Ehrvergf[Seaen  vnd  schädlichen  Rhile, 
des  Teulfels  Praclickban  vad  deaaen  AdhtSFe^let  ver- 
wehrt wurden. 

Dah^r  wir  Verofuaht,  an  iaso  alaao  tiebani  waag 

1^,  (d^Bt  va<l  vor  der  Vnion  aller  Linder  vnd  ConToe- 
deration  dersclbfn,  in  Icein  iih^uiiilfrliihr  Aut«  orlt,  Obli- 
giravg  vnd  verfeogkÜKlibul  vuus  su  begeben  gesinoet 
■«in,  yftm  «kar  Olt  ganelte  vn«.  Taraproabca«  VohNi 
vril  Cüiifoi'deration  in  rssf  vnd  ansehentlich  pe^chlossen 
sein  wirdt,  So.  wollen  wir  ex  pleao  Consilio  Vnauimiter 
ein  aolebaAatwartt  gebea,  dia  aeebat  Call  tu  bellabaar 

*J,4iar.  4ia  liaadb.aiBaskpiig  des  Abschreibers :  Dieser  ver- 
«aiiltait»  Pwial  i«  allWer  veii  dm  Banan  Gaatiaia 


Pbrlie|er  ta*ll*  >  auch  allen  cbrisilichen  Lündern  so  gne- 
d|ea  gadafaa,  ajilli  vor  aalcbar  Zeit  ist  es  vntkaaalicliaa. 
Hab  ich  naa  darlan  fcirrat  vad  gerahtt,  ao  biti  Ick 

mit  meiiit-m  Ab^'ing  und  Mangel  des  Veralaodlt  gadald 
an  haben»  Vod  mehr  anff  das  trena  Herst  xna  aaban. 

Der  so  es  ins  der  Seelea  vod  im  Härtet 
gnelh  meint 

U.  M.  G.  V  Thum'* 
Die  Adresse  des  Briefes  ianiet:  „ilir.  6odn.  Herrn 
Harra  Waacieln  Withalai  vaa  Roppau  t*  algaa  Bandes. * 
Ueber  Riippa  m'I  m  !er  andsren  Gindely's  Beitrage  tor 
Geschichte  des  dreif«igjlhrigen  Krieges,  S.  SÜf.,  40  ff. 
k.  t.  w. 


Veit  »tmtih  kelnPalc,  mmmim 


Ve«  J.  Baaderi  Cenetmiar  am  k.  AiablT  la 

Die  Yeiauthung,  Veit  Stöfs  sei  ein  geborner  Nar^ 
bert^er,  wurde  schon  in  den  „Beiträgen  lar  Kaosige- 
schiebte  Norabergs"  aasgesprochen.  Dieselbe  ist  in  Folge 
weiterer  BtekAwaakaafen  DBomebr  sur  Gewir>hrit  ge- 
worden. Den  Beweis,  dais  Veit  Stöfs  kein  Pole,  sondern 
ein  Norabergec  sei,  licCarn  die  Borger-Verteicboisae  des 
XV.  Jahrknnderla,  die  aaa  dieter  letl  volltitndif  vor- 

banden  sind  Sir  eiitliolten  die  Namen  »Her  neaanfee- 
oommeneo  Borger,  die  nicht  schon  durch  ihre  Geburt  das 
Borgerrecht  erwerben  ketten,  nnd  aiad  amlllck  angcfeN 

tigl.     Auch  enthalten  sie  in  tie^limmlen  Zwisclii  n  räumen 

die  VeracicbDisse  aolcbcr  Bürger,  die  ihr  Borgerrecbt  auf- 
gegeben haben  and  ansgewaadarl  tiad.  Oaler  dieact 
erscheint  such  Veit  St^f«,  der  In  J,  1477  seta  Barger- 
recht aufgab  und  eiuen  Revers  tntstellle,  defs  er  gcgee 
die  Stadt  niemals  Sein  noch  tban,  auch  alte  Ihr«  Cthtim» 
aisaa,  die  ihm  bewnfst  wSren,  bewahren  Walle.  DIctef 
▼er»prpcbe:t  mufjt*"  fr  eidlich  bekräftigen 

Ware  Veit  ülofs  nicht  schon  dnrch  seine  Geburt  Btr- 
f«r  ta  BBrnkerg  fewesea«  nnd  wäre  er  erst  aas  der 
Fremde  logewaiidert,  so  miir<ti*  seiiic  Borgeraufiishme  in 
den  BOrger-VerSflchnissen  vorgetragen  sein,  die  nor  die 
neaaorgeanaiHienen  BUrger  varaciebnen,  nnd,  wie  gengt, 
aas  dem  XV  Jaluliundcrt  );mii  vollstriiidi^  vorbBinten 
sind.  Stöfs  aber  kommt  in  denselben  nicht  vor,  und  es 
ergibt  sich  sohin  von  telhat,  dafk  er  seia  HOnbetger 
Bargerrecbl,  dat  er  is  J.  I4T7  aor|ab^  iutth  die  Gebart 
besafa. 

Er  Ist  wahrtcheioUek  der  5»bn  dat  Gkrtlert  BichtA 
Stöfs,  der  im  J.  1415  die  BdlfeftnfnahPia  su  >Qrnberg 
erhielt  Veit  S(o£*  nar-  tnr  Zeil,  tb  er  aeia  Btfgcr- 


tm 

fSK 

■a 


Digitized  by  Go 


39? 


Aueiger  fflr  Kaade  der  deuUchen  Vorzeit 


396 


rprht  im  J,  1477  BDf(!«b  nnd  nnrh  Poirn  lOj,  ungeftbr 
40  Jahre  «Ii  gewesen  «ein.  Im  J.  1496  kehrte  er  wie- 
der natb  l*dr«bcrf  tprSek.  Br  amhl«  m  WMmil^ 
i:<i<liriM'  nn.l,  ii  id  f>rbiek  Sie.  Bekarinllicb  «mMt»  W 
«in  »ehr  hohe»  Aiter,  TmI  von  100  Jabrea> 

Anfter  4««  In  vorerwikiitan  „BeltrflgM  Mf||e> 
fOhrteti  Miigliedern  der  Fflmili*  Stöfs,  Hi«  Bürger  wur- 
den tu  Narnberf ,  koMmea  tuoh  noch  vor  Heins  Slofs, 
•h  Gtrttor,  der  im  J.  144t,  m4  blhrtto  ilOMia,  «Im 
.«■rikwin«  «•  f«  J.t4»4  41«  Bti««nihahm  wU«!!. 

na«.   MmimrMk  WIrry,  ein  S«l*<liaraep*l«ht«jr« 

■f,*"***  Von  Emil  Weller  in  Zorieh. 

Unter  den  Dichtern  des  secbxebaten  JahrkandcrUrtk- 
len  die  Schweiler  su  den  frischesteo  aod  fSweckteiUa. 
Ihr*  Schlicbllieder  verratben  eine  gewisse  elMliMA« 
Krsft  oiid  jene  K«kht?il,  welche  den  LandsknechUiBturen 
der  xiameiigen  Zeit  so  wobt  anstebl;  ich  verweise  be- 
Madm  Mf  Jmm  Rtcb«llMrf*r,  Utm  bafti  l4wwal«lD, 

die  noeb  yrenig  bekannt  sind,  ud  VW  dMM'tdl  fd** 
geollich  ni<rhr  sagen  werde. 

B«iiirMi  WiriT  !•»  MAer  nr  Beiahrcibw  ton 
Featschiefsee  uii<t  F<-»ttii likcite a  genannt  worden,  da  er 
•ich  frtbteilig  In  die  t'orriere  der  sogeDeanteB  Prilsch- 
•«iilcr  warf  nad  «la  aolekcr  nabrac«  f  roftara  poaliaah« 
Sebil  icruiijf dl  vcrfiiMe.  Aber  er  war  auch,  tin  i  rAvrfr  in 
aaiiter  ersten  Zeit,  Volksschriflalelier,  aad  das  erst«  Pro- 
dokt,  waleka«  ich  vo«  ikm  anfftoktan  kau«,  lat  atn  hiato- 

rischrs  Lied  Es  i>ei  mir  vergOiinl,  der  Zeitfolge  nach 
ain«  gauia  Reihe  grofstentbeils  von  aiir  dorchgeseheaer 
Frodakla  WIrry*«  klar  aafsuttkla«.  Saeka  diwa  aind 
fMt  •ukeksniit  und  w  slirsrhclulirh  Unica,  drei  Bescbrei- 
bngM  voa  Faatachler^en  weniftsiens  aoch  nickt  arwlbat 
«ad  sieheriick  aar  In  einigen  Exemplaren  aaek  vorbaildci. 

1 )  Bin  kkpaek  Neaw  Lied,  Wie  der  Ksnig  von  FraMk- 
reicb  ion  das  Teaischlaod  aiit  bdre»  macht  ist  gezogen. 
Im  Thon  wie  Dirtriih  von  Bern.  «.  0.  o.  J.  (1552).  4 
Bi.  B.  —  In  der  LaMroer  Bdrgcrbibliolbek.  Am  Schlüsse 
nennt  siMi  dar  OMiler  Haiatick  Wlrry.  0er  Aafanf 
lautet: 

D*  aiaa  uH  Pnalhebaa  kaadert  Jar, 

Zwey  vnd  fniiffrip,  das  ist  war, 
Ist  dise  Geschiebt  geschehen  etc. 
9)  Bin  wvndrrbarHcka  «rfekraekanlich*  warkallifa 

jfe*(  hit  lil,  fo  ijesrhehcn  i'^t  in  eiiii'r  Sinti  ei-lcfpn  in  dem 
Else|5  genant,  Kychenwjler  von  einem  Burger,  der  sich 
•alba»  vaad  aaia  waib  aaek  kiad,  äaa  Hultcr  laib  araArdl 


hat,  wie  dann  diese  Fipiir  «nteig-t.  Am  Ende ;  In  tmck 
gegeben  durch  Heinrich  Wirri  hurger  von  Solotnra  im 

I.  541.3. 

Folioblatt  mit  grobem  Hohsrhnitt,  ü-k?  der  Selbst- 
nord, rechts  die  Eraorduag  der  Frau.  Scbilderaog  ia 
Proaa.  —  b  der  Sarkker  Bladlkiklialkek. 

3)  Ein  wunderbarlich  gaoli  warbafTt  L'f-rl  i'  ht  f"  gt- 
sehebeB  Ut  io  dem  Schwylserlaad ,  by  einer  »lati  heiat 
Wllliaow,  dry  nyl  raa  Lauern ,  von  dryea  geaeilea  dl« 
mit  cinandre  gespill  bübeiid.  da  der  TuTcI  den  einen,  den 
andren  zweyen  augesicbl  jrer  ongeu  genommea  vand  hin» 
Weg  getragen  kel.  Vader  den  andrea  aweyna  kibaad 
die  ]u|i  den  einen  so  tod  gehissen.  Der  dritt  ist  mit 
des  MbwardI  in  dar  varbaaieliaa  atalt  Wllltoow  ga< 
riabt  worde«.  Warbafl  geaebebea  wie  fr  banaeb'bitA 
Werdend. 

Io  truekt  gegeben  dureb  Ueiarieh  Wirri  Borger  sa 
Balotarn  im  1553.  Gelradk»  la  Straßbnrg  by  Angattia 
Briefe 

Folioblelt  mit  colorierlem  ffoirscbniti :  die  Drei  an 
Tisch,  der  Tenfei,  einem  Krebs  «belieb,  packt  im  Finge 

das  fllaa».  la  PrMa.  —  b  dar  ItrlekarBladlblblioihfltf: 

Wene  Annpaben  : 

Ein  wanderbarliche  vnd  gaos  warbaffte  (iescbicbt  voQ 
dreiaa  Gaaen*»  aa  WIlHaaw  b«l  laaara,  die  arft  eiaaa. 

der  gespielt  haben,  wovon  den  einen  der  TeulTel  ^^''t'nlt, 
den  andern  die  Ley^  su  todt  gebisseo  vod  der  drit  ge- 
ricbl  tat  wardaa.  AaBapaty..  IBBS.  4.  <—  Balaeb,  Cali 

26   p.  53. 

Ein  Erschreckliche  md  WarbaffUge  (iescbicbt  Yoa 
drayea  BpAera  Wekber  elaer  mit  Naai*»  VMeb  #ebt0l& 

ler,  vom  Teil  [Tel  sichborlirli  hinweckgefürl  etc.  Am  Ende: 
Gedruckt  sn  Muraberg  durch  Uermann  Uamsiag.  1&54. 
4  BI.  4.  —  Im  germaa.  Haaeam. 

4)  Ordeoliche  heschreybang  des  ordenlicbeo  Stahel 
aebieaseas,  das  da  gebalten  ist  worden  dnrcb  die  Faral. 
Mab  Stadl  Langing,  ia  Relmea  geilellt  dareh  Balarlal 
Wirry,  burtig  von  Araw,  wonbain  sn  Zlrfab.  AbbUb 

II.  D.IV.  Weoa  Got  wil  8a  ist  mein  til. 

0.  0.  a.  J.  (ZaHrh,  1S5S).  8  BI.  8.  —  io  Zorick 
(Siadtbibl.),  Lozern  (Bur^erblbl.)  aad  !>  WotfeabttHal 

(BetSOgl.  Ribt  ).     Ks  beginnt  : 

Ir  Uerreo.weod  jr  mir  bOren  so 

So  wolt  ieb  eneb  ein  sprttebllB  tbaa  ata. 

5)  Ordenllehc  besrbreihnnsr  de«  prossen  pochsen  scbiet- 
lasi,  durch  die  Scbmeltzherro  vnnd  Gwerckhea,  des  Ed- 
lea  Barakwareha  ta  Sebwal»,  im  ,Maaat  Aafaallf  daa 
M.D.Lv.  Jars  gehalten  worden  Gedicht  durch  Heinrich 
Wirry  von  Zareh,  geweßner  Fritschmaister  su  Schwall 
aat  dam  SeblMiaa. 
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0.  0.  ü.  3  (Zürich,  ts'-iri^  SU.  8.  —  Id  Ztriek 
Bod  Woireobattel.    Es  beginnt; 

Hin  h»riM  jr  Htm  tü  fito  fttuud 
in  wie  Jr  bie  vertamlet  Mie4  «to. 
i^nh  «>lgt) 


Konst        Bm  KI>>Am  -  P«r«Bl  der  AM«!  V«ten- 

BUd«DdaKiuKt.  IllkVradl» 

Vdb  T.Eri*f-R«ckr«lien,  |>roIjk.  kad.toanl,  laBUn- 

Buden. 

(Schlors.) 

R»!  ^(<n«nfr  Betrachtung  siebt  miD,  dafs  eia  llterea 
üodcli  weigern eiftell  und  das  ^e^enwtrU^e  lufaersi  sorg- 
Mli(  «iofeetlBt  cnd  «Dfepafrt  worde.   Dfeiar  Unstiod 
'  möcbl«  xn  der  Vernulbpn^  fahren,  ih(a  das  Modell  der 

•rate«,  983  «rbauleo  uod  spller  abgcbraooten  Kirche 
■it  jene«  4er  1174  «rrlckteten  v«rl»mckt  wnnle,  und 
lOeiil  dt<-  hf-Heii  Bild»8ulen  bis  io'«  tO.  Jahrhundert  hin- 
mfNicben  darrten.  Dieser  Vermuthuag  widerspricht  je* 
dooh  di«  Mohratr,  wie  dJ«  teohatsebeBehMdlaegiiin»!- 

Ucher  Skulpturen,  weirbe  (iie  rohen  Oenkniler  d«r  da- 
■^Ugee  Zeit  schon  weit  abertrelTea. 
H>et  Heden  teift  die  feftere  JkverdBUDf  dee  Beeee 

enf  das  Genanesle.  Auf  der  Oaiseile  des  gegen  Soden 
gerichteten  Sclüffea  steht  ein  nur  wecig  achBtlerer  V  or> 
bau  von  (wie  ea  acheini)  quadraliaohcM  Groadrfwe  aed 
gleicher  Hohe  mit  gegen  Osten  gericblelem  Giebel  und 
einruchcm  Pultdach,  über  wt-Icht-ui  ein  ganl  kleines,  wahr- 
acbeinlich  liulserne»  äluclieiUtiurincbra  mit  spilsera  Dache 
■leb  erhebt.  Vaaer  Portal  «recbelat  dera»  aaf  derOet- 
•eite  nod  darüber  ein  gro^irs  kreisrundes  Fenster  ohne 
lanere«  Slabwerk.  lieber  beiden  erhebt  sich  ein  parallel 
■U  dem  efcerelea  Giebel  vea  beidee  Seilea  aareleifeadea 
Gt-simse  oder  ein  fj'nr',,  mit  über  dics^em  sind  »wei 
(tleiae,  im  Halbkreis  überwölbte  Fenster,  wie  überhalb 
deraeibee  da  Ueieerea  krelaroadea. 

AuT  »eititT  südlicbfii  Seite  der  Vorban  abermals 

j/»oea  giebelartigen  Gurt.  Oberhalb  deaaelheo,  uater  denn 
horiienlelea  Dachgeaimae,  sied  helle  OellWnngen  oder 
Fensler,  nulerhalb  aber  eine  scbmllere,  im  Kreisbogen 
nberdeckte  Pforte,  rechts  und  links  derselben,  sowie 
auch  in  der  Hille,  unter  der  Giebelspilse,  drei  kreisrunde 
Feaater  voo  kleineren  Durehmesser. 

Di«  todlirhi'  Lan)^<seite,  deren  Osch  um  ein  weni- 
*  ges  hoher  ist,  lis  Jenes  des  Vorderbauea,  teiget  eine 

Reihe  der  hekaaatea  kieinea  Feaeter  dea  roaiaaiaehea 
Baustiles,  Uber  jedem  aber,  tum  Behufe  grrifsprer  Helle, 
eia  kreisreodes  von  dem  odnlicheo  Durchmesser. 


Wir  finden  diese  ganxe  Anordnonj;  bei  den  tneistee 
kircbiicbeo  Gebiudeo  aus  jener  Zeit,  in  soferoe  sie  sich 
•avertadert  erhaUea  habea.  Die  VM«ead«af  dea  tum 
Chore  {regenobprstfhendfn  Srhifftheiles  als  Vorhalte 
kommt  schon  bei  den  alt-chriallicbee  Baailihcn  vor  und 
wild  dereh  dea  geeee  Hilteieller  herab  f  efliadea.  Blgee- 
Ihümlitber  ist  die  giebeirörmi^e  Gurtversiernn  an 
der  Vorhalle.  Bechlwiakelige  Breohaogea,  als  Eiarasson- 
fea  dea  vea  einem  Halbhrela  Oberdeeklea  Portelea,  kom- 
men hauflger  vor. 

Am  merhwardigatea  aber,  and  eioea  der  Bedürfnisse 
betciehnead,  weldte  dea  bald  errtolgtea  Uebergang  la 
eiaem  neoen  Baustile  herbeifohrleo,  aiod  die  kreisrun- 
den Fenster  über  jedem  der  frnber  tehrieehliebea ,  aar 
Erlangung  giOfserer  Helle.  Unsere«  Wiaaeea  elebt  a«f 
denlschem  Boden  nnr  noch  ein  eintiger  aller  kirchlicher 
Bau,   welcher  diese  Anordnimp  die  Kapelle  de« 

Klosters  Heilsbronn  bei  Nürnberg,  erbaut  im  Jahre 

tsoo.  • 

Kreisrunde  Fensler  überhsnpl  erscheinen  in  Dentseb- 
land  erst  bei  den  mit  PetershaDsen  gleichseitigen  Bau- 
ten, wie  an  der  grolhetii  Kirche  so  Bb  erbe  eh  imBhela> 

gau  (voUcimUI  ItSC)  und  an  der  Vorhalle  der  Abtei- 
Kircbe  zu  St.  Martin  in  CO  In  O'^^)»  bereits  mit  der 
Aadeotung  von  eooeentrieek  talearendem  dtabwerke,  aaeh 
Art  eines  Rades  (vielleicht  ein  Werk  aus  spiterer  Zeit). 

Eine  dclaiillerte  Zeichnung  der  naamehr  nbgehro- 
ehenea  ttattlehee  Fe^ade  der  'Pelerabanaer  AbteUKtraho 
befindet  sich  in  England,  im  Besitze  eines  dortifes 
Sammlers  und  Kenners,  des  Herrn  Fox - S t r 0 ng w« y s ; 
specielle  Zeichnungen  des  Portalea  aber  tbeilen  U. 
Bebrelber  la  eelaeo  Deakmalem  dealaeher  Beekaeat 
am  Oberrheine  (I.  Liefer  ,  Freibtirg',  1825)  und  J.  Berg- 
mann In  seiner  Sammlung  der  Merkwürdigkeiten  des 
Grebheraofthnms  Baden  (Kesatasa,  182b,  Fol.  10)  mit. 

Es  bleibt  nunmehr  noch  die  Frkijiriiiig  der  Inschrif- 
ten übrig.  Aaffalleud  ist  es,  dafs  die  schonen  nnd  mei- 
ateas  wohlcrbeltenea  Baebetabca  dee  IB.  Jehrhandefla 
bis  in  die  all»nieue8te  Zeit  keinen  Leser  gefunden;  deso 
weder  die  Petershanaiache  Chronik,  noch  U  aaermann, 
noch  eadlieb  Sehreiber  konnten  dleae leacbrlRea  leien. 
Letilerer  nennt  sie  einfach  drei  Reihen  aadenllich  ge- 
wordener Schrift.  Die  vielen,  wie  es  scheint,  bald  ver- 
gessenen und  nicht  mehr  erkannten  Abkursuugea  des  12. 
Jahrhanderls,  nebst  den  Verwitterungen  de«  allerdii^ 
sehr  weichen  Steines  mOgen  die  l'rssche  davon  sein 

Wir  tbeilen  hier  die  Verse  mit,  wie  Herr  Archiv- 
direetar  Dr.  Hone,  der  frllndllehe  Erferaeker  veleridn- 
discbrr  Gesrhirhlen  tind  Allerihrimer ,  sie  gelesen,  «od 
wie  sie  nunmehr  Jeder,  wenn  er  eioroal  den  Schlttssei 
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b«i,  all  Leichtigkeit  ntchUsen  kann  Auf  aimrwSolt« 
■chBiUB  §M       f*u  deallicb  •ngegebea, 

A«f  des  hMm  bOfesllllrAfftB  Ldaten  4m  MflttN 

felde*,  worin  der  Erlöser  erscheint,  lieir<t  ea: 

Prteaidet  his  portia,  qui  solvit  vinoula  morlta. 
San,  qai  perdnro,  noo  t«deo  cum  periluro. 
Avf  der  koriionUlea   GroDdlinic  dea  RoadfeldtV 

a^ehpii  rfi''  Prhelwnrte,  welche  tum  SiAfBof  der  Meaae 

anf  Cbnsii  Uioiffleirthrt  dicoeo: 

ntiu  aeac  d^  qua«  MmilU  •  6«IOtai, 
Ipae  reverletor,  aon  mitis,  ut  iate  videtnr. 
Anf  der  Leiate  aber  dea  Apoatela  lieat  naa: 
.■ .  .m  mttmm  firalrea  InMaUtta  ««qaan. 

orn-ibus  ut  vobis  mercedem  reddo  laboris. 
Aar  der  Leiata  ualer  dea  Apoatela  aber  stahet: 
ReolorM  iati  M|la  tollMt  mb  vfea  Chritli 
qnoa,  ne  damnemor,  veneraolea  qnique  precemur. 
Diaae  laaahriftaa  laaaea  nbar  dl«  M«a  daa  Kaaatlen 
bei  dam  Bau«  tataea  Porlalaa  dwdiam  kaiMo  Zwalfbl 
entstehen.    Der  Eiogang  aor  Kirche  rnfl  znoi  Gebete, 
In  sehr  ernster  Hinweisung  auf  daa  jOBfSta  Gaiiahl 
aaf  die  Fttrbitte  der  Heiligen. 


Kfias««<cl  mar  BesvftbaiAi  der  wolalcdleit 


80  Montage  Mcb  Palaamm  dea  t.  April  1668  tohJ^KM 

worden.  *) 

8«Dlata  Abendla: 

1)  lemmerfi  lum  vorg^cbrstlens. 

2)  Blane  Hecbt  vod  Karplfea  la  Speck. 
S>  Alte  Heaer  la  Reyß. 

4)  Kalblti-isth  tjin  Lemonian. 

5)  Salat  vod  harte  Aypr 

Aadergaog: 

6)  Kalbsbrust  gefltlt. 
T)  GrilcinpfTle  Birn. 

Ii)  Gebiailen  Acl  warm. 
9)  Galterdeo  tob  Piacbaii. 
10)  Warm  Grbacbetis. 

Vors  Gesinde  vnnd  Fnhrleut: 

1)  Riadlieiaeb. 

2)  Gesotten  Karpifeo» 

3)  Darre  Biro. 

4)  Gedenpit  Gebntteit. 

ft)  GtaehaielleB  OehaeagcIttBg. 


Vrfm  Montag  tur  frue  Ifalteit: 
1)  Kopaan  Suppen  mit  gebeheten  brot 
•)  GabratlaB  Geiß  teber  (GeißaetBor  ?) 
S)  Slawe  Vorella. 

4)  Grone  Steckrüben. 

5)  Hennen  vnd  Rindfleisch  Im  Krea. 
«}  Oedea^ßt  Lambßmsek*}, 

1)  Hecht  in  einer  PolBischeB  b»u. 

8)  Biro  Torltea. 

•)  GobiBlteBe  SpaaaebwiaiBle. 

Ander  GoBf: 

10)  GebratteB  Kopauaea. 

11)  Geiatiea  Wildlbral  bniaa. 

12)  Grun  Kraut. 

13)  Kalte  Eache 

14)  Tanbn  Li  Leaionien. 

15)  KarpITen  Paatettea. 

16)  GebrallPn  KalbsrhJegel  gespickt. 

17)  Grundel  In  einer  Inguer  brue. 
16)  FleiMh  GalleideB. 

Vor>  Cr',  inde: 
1)  VfligaackniaUeoe  Suppea. 
V)  Riodleiaeb. 

3)  Wurst 

4)  Arheißao. 

5)  Wem  BratlBBa. 

6)  ^odifiMk  (id«r  IMM^  tmlm  Karpin. 


*)  Die  Mit  Caialnci«» 


RiaUaa  ited  ia  daai 


•)  RttgcaclH  «na 
Tiataaa. 


fial.  Giaeb* 


AKldva 


"  ■Masf^nd  In  Selawmbeai, 

Von  Dr.  J.  Möller. 
«  (Scblab.) 
M.  Kolmnr.  «}lia.:  Adler,  f....  TA.  ßO.  QOUtAR. 
Rs. :  Zierikbee  Iraaa.  t  S.  > .  >  ■  lRV&  PATBOy. 

Ii  Gr. 

b)  fli. :  Adler,  demeler  ia  -der  Umachr.  daa  Weppea- 

Bchildchen.    f  HONETA.  N  — 0.  COLMAR. 

fi». :  Grobe*  Kreaa,  daa  die  UaMohrtft  theilt.  8.  HAR- 
UN. PATRON.   18  Gr. 

c)  Aehnlich  wie  Berstelt  Nr.  17,  aber  der  Adler  siebl 
BBch  der  andera  Seite.  HONET  N  — 0  COIUA.  IIa- 
acbrift  der  R«.:  HART  PAIBON     10  Gr. 

25.  S.  Abbiidang  4.    Schlechtes  Silber. 

26  Elsofa.  a«.:  Zierllebea  Kraaa.  f  D. 
G.  AR  AVST. 

R>.t  Gekrbaler  WappaaMhOd.  OVX.  BTB.  LA.  AL8. 
II  Gr. 
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27.  Frankreich,    Heiorich  DL 
Braslbild,  daraater  die  Jx.  1579. 

R*.:  LiticBims  mH  k  lo  in  lUtto.   Me  UHnhitf- 
ten  lum  groFseo  Tbeil  wegfCMhatllMI.  Zwei  8Md^  dM  • 
•ine  Ohle  JahrataU.    16  Gr. 

28.  Sehweit.  Bern.  Der  B«r  und  danber  der 
Reichsadler.  Vgl.  Meyer,  Taf.  I.  Nr.  49.  Stenpelver- 
schiedenheiteo ;  Panlct  anf  der  Schulter  dea  Biren;  fai^ 
Oer  verachiedeoe  Grofte:  6  —  9  Gr.    14  Stack. 

S9.  eher.   Sieben  tereeUadeee  Gefrtfe: 

a)  Wie  Hcyer  (d.  Deoare  uud  Bracteaien  d  Schweiz, 
ZOricb,  18&8)  Nr.  161.  Yoa  Biachuf  Orlliab  toq  Brao- 
dea  1468—1491. 

b)  Wie  Meyer  Itt.  V«B  Bjwb.  Ibüirieb  TOa  B«. 
wen  1491  —  1503. 

c)  wie  Herw  1«S.  Von  lÜMh.  hnl  Si«tlw  ISOS 
—  1541. 

d>  a.  e)  S.  Abbild.  5  u.  6. 

0  Wie  Abbitd.  7. 

g)  Aebiilich  wie  vorige,  aber  kleiner  (8  Gr.)  ltd 
atatt  der  Bochstabea  die  Jahratahl  15 . . . 

90.  Preibers.   Wie  Üeyer  1fr.  119. 

3t.  St.  Gellea.   a)  Lammprennig,  rgl.  Heyer  Nr.  94. 

b)  BlrenprcDBige,  20  Stock,  darooter  weai^steoa  4 
▼ertchiedene  Sorten,  wie  Meyer  Nr.  97,  davon  eioe  Ab^ 
■rt  mit  kleineren  Buchstaben  ood  Nr.  98  voo  versohieda» 
Den  Gepriigen,  auch  von  ab>rt  cichciidem  Feincph^U 

32   Schaff  hausen,    a)  Halber  spriitgendcr  Widder. 

I«fw.  9t..  tos  ahHiieh,  Jadoeb  die  iMMr  feirindeier. 

b)  Widder,  aus  demThiirme  hervorsprlngeid^  fnPw- 
leokreia.    Nichta  thalich  bei  Meyer.    8  Gr. 

e)  B«.:  Widder,  au  den  Tbenee  berverafrlofend. 
HON,  NO.  SCAFVSFN81  60 

fU. :  Adler.  0  BEX.  GLÜ.  XPl.  VE.  CVM.  PA.   10  Gr 

SS.  Bololbarn.  Wi«  Ikycr  Rr.  IIS^  JeleA  Slea. 
pelTerschJedenheiteo ;  3  Stack. 

34.  Uri.   8.  Abbildung  8. 
*  S5>  Zsf.   8.  Abbildung  9.    Ziealloh  atarkea  Blech. 

S8.  2a rieh.  Wie  Heyer  Nr.  56  und  der».,  die  alt. 
■aDMO  V.  ZOrleb,  Nr.  60,  Jedocfe  Ueieer.  SeUeehiM 
ZUber. 

ST.  8.  Abbildaaf,  Nr.  10.  Sehr  MhlechlM  Silber.. 

38.  Salt  bürg.  Drei  Wappenschilde  in  drcibogiger 
Einrassung,  darunter  d.  J.  1555.  Voai  Ertbiach.  Hichael 
'v»D  Khaenbwf . 

39.  Tyrol.  a)  Hs. :  GeluAntes  Brustbilil  tiacb  links. 
RVDOk  U.  0  G.  BO.  IM.  S.  A.  G.  II.  6.  HEX.  04. 

Bs. :  Band  mit  8  Kreuneheebeh,  dnia  aia  Wepfei« 

schiiJ  mit  dem  Adler.  MKC  MOM  ARCHIDVCBS  A.  D. 

B.  C.  TIR.    11  Qr. 
a 


b)  Vgl.  Appet  STSt  md  WaUralMiM  MM.  VeeSI. 
gisBiuDd,  t  1496. 

e)  Wie  Appel  Nr.  ST6»  nd  Weiltrtel«  Mfl.  Tot 

Maximilian  I. 

d)  SU. :  CMtrOeUr  WeppenicbUd  Bit  der  0«l«fmi«li> 
•eben  Binde.    AtGHTDVX.  AVStmB.  WOXMl 

Ks.  :  Uri^i  Ii:  1  Kli  t  l  ru  gestellte  WappenschÜde.  f 
STIRIE.  CAtUNIU.  IIR0U8.  ScUeebt  T«rri|hcr«ea  «et. 
•iog.    15  Gr. 

40.  Vor  K.  Ferdinend  I. : 

Hs  :  GfkrOntea  Brnstbild,  nach  linbefSVMdet.  tm» 
DINA.  D.  G.  RO.  UVN.  BO.  REX. 

Be,:  Bta  eiellieber  Adler,  alt  BallifefeNbele,  des 

aragon.-siri Ij'chrn  Wappen«rhili1f  \or  drr  Brast  ünl  s(itt 
dea  Sekwaoaes  den  Reichsapfel  mit  der  W'erlbMbI  3. 
INF.  BISTA.  ARCII.  AVS.  D.  B.  «M6.  14  Gr. 


Y«a  Dr.  Gerb.  Sebeelder,  b.  GerlcbManM,  im  : 

Du  flleai*  Sieset  der  Siedl  Bltaiam,  dae  fcli 

finden  vernochle,  hangt  an  einer  in  der  BllmaDner  Halb- 
iMDa*Reftatratnr  noch  vorhandeneD  Origieai-Urknnde  «ob 
9.  JteMr  1432,  ntiUelsi  «»lebev  de»  frtbaMaacr  Job.  Vaib 
ao  die  Stadt,  gegeu  ciü  der  VrahaieCsaliflaiig  jährlich  n 
Iciateiule»  ReirbniT»  von  2  ff.,  die  von  ihm  erbaute  ma4 
hergestellte  Badslube  elgenthomüch  Obcriiefs.  Leider  ist 
vea  dteaen  Wacbaiief  ei  aar  aaeb  dia  «bare  BUfte  nr- 
handen,  nnd  von  der  Umschrin  die  neugothischen  Hajas- 
helo  (Ett-)  nao  +  S  +  p  (?).  aber  keine Jahriahi.  Ba 
Mag'  dietee  Siegel  wol  du  orapi«nrliebe  aaeb  eeia,  wal- 
chcs  dir  Buriter  von  Ellman»  fnst  100  Jahre  frilhcr,  bei 
Erhcbuog  dea  Fleckena  sur  Stadt,  angeoommea  hattca. 
Ba  alcnt  eine  Pabaa  vor,  ia  ban>  lieraader  Sleliang,  bH 
der  Spilse  voo  links  ond  oben,  nach  rechta  und  notea 
verlaofeod.  Die  Fahne  iat  in  vier  Felder  getJtetll,  deru 
iwei  eorrefpoodiereBde  erbibea,  die  beidea  anderaatm» 
lieft  gearbeitet  sind.  Naeb  anlkea  bebcD  aie  je  S  Ibh 
Bchniltp,  also  dafs  3  Fransen  gebildet  erscheinen. 

In  einem  alten  Eltmanner  Raths -ProtokoHbocb  fiadei 
iicb  eiae  Abbildoaf  dar  Stadlibba«,  wouab  *«a  dea  4 
Feldern  2  rotfi  >iiid  2  weif*  sind.  Dsi^eß^en  kommt  in 
einen  aniiereu  Eitrn.  H.-P.-B.  v.  1655  sab  3.  Ukt.  vor, 
dafb  bei  einer  dareb  Geacral-Waebtnieieter  Inno  ▼.  S^id 

in  Tlar.sfnrl  »bsjchultmen  MM.s|crnti({  der  Stadl  und  iffä 
Amts  Eltmann  (Wailburg)  aufgegeben  wurde,  „eia  Faha- 
lein  aaeb  der  Siedt  Wappen  mit  weit  nnd  bloa  raachtr- 
Ten."  (Ein  solches  altes  blautacbenes  Fähnchen  beHndet 
eieh  aocb  uf  den  Ralhbaofe  in  einer  Trabe  vervahH). 
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Dsf  spiter  gebrliohliebe  Wsppen  der  Stadl  EltmaDn 
•teilt  bekannUkb  einen  gebamiacbten  Hann  vor,  der.  die 
lUk»  *m  Griffe  MiiM  8ebwartfl«t  mät  dar  Bcehleo  «In« 

Hrllf-hertr  ^'etivnd  frsihslt  Das  tllesle  dieser  Art,  da» 
ich  auflaudL,  bat  die  L'aischrift:  SigiUam  ctvitaUa  filtmai«. 
itn.  (•nbtocto  ÜCm);  dm  Mgca  dMM  aMhran 
■It  den  Jahrescahien  1C3j,  eiu  kleiaerea  1645. 

'  Koth  findet  aicb  in  der  aiidtiaafcea  Hapaaitar  eia  ebe« 
Miake»,  das,  nacb  der  pinmpen,  rvbea  Arbait  n  tcMiat» 
M«!  vialleichl  das  tlleate  dieser  Zeicbuong  sela  Dftekto. 
Ba  trltrt  dk'  Umsebriri:  „SigiU  dvr  HnAl  Heitmann« 
(ohne  Jabrsahl).  Sonderbarer  Weise  ist  bier  der  Nene 
dar  Stadt,  dar  te  der  lllaalea  wir  Mcaaaitaa  Urkmda 
Allimoin  (alter  JH«iii  «n  dem  EltinRnn  litg^O  hrtl^l  und 
apater  io  Bllnaiu,  daua  iii  Eltnana  Obergieng,  —  in 
■  aitaaa«  «feialBdart.  Wlt  mtg  diw  n  arkltnn  ida? 

Gütige  ntlkriloif  aaakditallakcr  NoHmi  vtrd«  das- 
ke«d  eatgafaDgaaoMBB  trafdea. 


IHJll^  Yaa  K     feattkarf  ki  HtMkM. 

Jakak  Wiatpfaliatt  walakar  ao  oft  .abcafakirlakoB 

worden,  sagt  io  seioem  „Epitome  rer.  Gcimati.  t5(i2'', 
fol.  68  b  cap.  64:  h^-  ioTaBtam  est  belliei 

toratcatucoflaa  a  Gemaato  aoatria,  qaod  Tolgo  koakatda 
dicitur  a  sono",  aber  bereits  Moycr  (Gesch.  d.  Kriafak, 
Q^Uifg.  il^lf  Bd.  Ij,  aaf  wetokea  aicb  oameatlicb  wie- 
donmOackar  (Geick.  d.  Gtaebtiswaa.)  siatxt,  rubrt  eiaa 
Hoaga  Baiapiele  an,  welche  auf  eine  frohere  Zeit  bin<- 
weisee,  namcntlicb  NOroberg  (1356),  Lowen(1336  ),  Lu- 
becik  (1300.  61),  Erfurt  (1363.  77),  Einbeck  (13b5J, 
Aafaknrc  (»T3.  T8).  Wteikaif  (IS74). 

Nor  an  die  Iriiheste  die.ier  Nichrirhien  will  ich  hiar 
<  «okaaffea.  Siebankees  sagt  nämlich  ia  faioer  nkleiaaa 
Ckroaik  dar  lafekaatadt  Rtraberg,  Alld.  lYM"  «atar  d. 
J.  1356:  „(d  diesem  Jahr  kommt  Ja  den  NQrnbergisehen 
Attagaberacbnuogea  bareits  Geschotz  und  Palver  vor"  und 
M.  M.  Mayer  in  stiaer  „kl.  Cbron.  d.  Reksst.  Nornb. 
1847 ff."  ssgt  S.  75  fast  dieselben  Worte,  lok  glaaba 
pibfT  in  der  Zeit  noch  hoher  hioanrrttckpn  ti;  können:  in 
der  fluocheoer  Bibliothek  beGodet  sieb  utinlicb  eine  BiU 
dcrkaadadiriri  (e.  garm.  800),  dla  iak  aiebl  «pitar  ala 
1345  bis  tioclijleiis  1330  ansetzen  kann,  nach  Maf^gabe 
der  Schrift,  der  Tracbteo  n.  s.  w.  Aofser  mehreren  Bil- 
der« iw  BerallBBf  daa  hilrorB  b.»vW.  aatbilt  dieaa 
Handschrift  oder  \  irlnichr  dienet  Bilderbuch  (da  der  Text 
oar  io  Uaterscbriftea  und  »war  onr  bei  den  vordereji 


BliUero  gegeben  iat)  namentlich  Abbildongen  der  ersten 
Steinbttehse,  „Plamphart"  genannt  (fol.  5.  5  b.  6.  15  b. 
16.  17  b.  19  b)  und  bereits  einige  sogM.  OrgalgeaekMaa 
(fol.  12*l.3.  17).  Das  Geschützrohr  ist  noch  so  Irichl 
und  klein,  dafs  eia  Mann  (fol.  5)  es  im  Arme  tragea 
kaaa  aad  kat  nakaaB  dia  Fona  dar  apttoro  Mraar,  — 
selbst  mit  einer  rulverkaminpr.  jedoch  mit  erweiterter 
uad  Eugleich  verstärkter  Mnnduag  and  ohne  SchildiapfeB 
~  wafeke  erat  weil  apMer  vorkaasaiaa  ->  ladem  ea  aill» 
telst  starker  Eiseiibanili-r  mit  ciiipm  «tarken  Kluli  zusam- 
meagebalteo  wird,  welcher  entweder  mit  seinem  Sckwor- 
puakl  !■  Sakaralar  aloar  kegalArmigeo ,  reslalakaadaa 
Stttse  sich  auf  und  nieder  bewegen  labt  und  «war  an 
einem  Gradbogen  (fol.  19  b}  oder  eiow  Art  Richtscbraube 
(fot.  16  b,  welebe  sack  daa  gavOkaliakeu  Angaben,  frei- 
ttak  !■  vanodartar  Gaatalt  erat      1650  arfbadee,  alio 

geaaner  gesprochen  —  verbesfert  wurdr);  Offfr  zw  eilens 
die  Staue,  bereits  leicbler  gcbsuet,  ruht  auf  eiuem  Ge- 
rOaia,  daa  aar  UaiaBa  Bidara  Mo-  oad  kaiyakoka«  wer- 
den kana  (fol.  17  b)  ;  oder  drittens  der  Block  eriffrt  hin- 
lea  ia  eine  Gabel,  deren  Arme  durch  einen  (^uerriegal 
vwkdadca  ttod,  «ad  rdt  adt  ealaa«  Sakwerpvakt  aol 
einer  Achse  mit  awii  gror.->eren  Badcro  (fol.  6):  diaa 
^lao  die  erste  Form  der  aplterea  Laffeiea,  aawia  jao« 
ttaaaraifeB,  walebe  sngleick  vm  in  Rakr  ud  daa  Bloek 
gelegt  sind,  als  die  erste  Form  der  spater  sogen.  Ver- 
aUbaagea  oder  Friesen  ersobeieea,  die  bei  tnnehmeuder 
CrdCia  aad  Slirke  der  Gesefcttitrobre  immer  mehr  tn 
Mafiaa  Vaniatnagen  KasammenscbrampfleD.  —  Ein  et- 
was groTseres  mid  H-turkert-s  Geschützrohr  «rhcn  wir 
fol.  ä  b,  so  grob,  dab  nil  dem  Bodensiuck  »uf  der 
Brda  «ol^klatakeiid,  aa  dea  Maanea  Braat  ttkkl,  kegal> 
förmig,  Osch  der  Handnng  erweitert;  anf.sen  in  der  Mitte 
eiu  starker  Riag  aagebracbl,  —  sutt  der  späteren  Del- 
pkiaett.  Der  aaf  dat  a«ck  (beiUaflg  biaBada  16.  Jkdt.) 
lose  eiogesrliUttcte  Pulver  uuf^pst-tite  Stein  mit  welchem 
Uolse  verkeilt.  Uolswerk  iot  ao  diesem  Kobre  garoickl, 
■ad  d«  di*  AltM  ikaao  MdnBBgaa  dla  Vaakaltattae 
oft  weaig  genau  beachten,  so  kann  maa  sieb  dieses  Ge- 
ackkta  wol  ackon  als  eines  der  aekwererea  Art  deekea, 
daa  vaa  maiaiblicfa  beim  Abfeaero  mit  Bllfe  dea  aagi^ 
kraaklaa  RIngea,  der  von  dem  Haken  eiaaa  Hakaseagaa 
gefafst  werde,  flach  auf  den  B  Hph  Ic^Ip  ,  wie  es  noch 
viel  spiter  geschah,  t.  B.  iu  eiuigeu  i>8r8lellungeti  von 
Dorera  Bkreapflarle.  Weil  ataa  aber  bald  ladeB  araOile, 
dafs  die  so  schweren  Geschiüsr  such  gur  schwer  la 
handbaben  waren,  dachte  maü  sofort  darauf,  sie  bei  Wsb- 
nwg  der  GrOba  leicklar  «i  uaabeo  aad  ackwaUbte  dem- 

gemürs  hlsrke  Eiseuslabe  nach  der  Liilii;c  aneinander  und 
iimspanate  sie,  wie  gewöhnlicb,  mit  einem  starken  Eiseo- 
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reif.  Auch  toq  «UcMr  Art  lelieo  wir  hier  bereit*  (fftl. 
16)  ctee  AbbiWae;. 

Bei  dem  sogen  OrgelgeschUlse  (tod  bebaontlich  meh* 
rere  Rohre  mit  einander  verbuodea.  Bei  der  enrtcbsteo 
Art  (fol.  12)  bewegt  licb  eio  Kiols  twiichen  sweiFflb- 
le«  mt  *aä  Bieder  «ber  eiaen  fiacbe,  in  welchen  «He 
durch  den  Schwant  de«  Klottes  gi-hendi-  Schranbe  elo- 
greift,  und  anf  dem  Klotse  Torn  sind  parallel  nebeaeio- 
«adar  4r«l  Hobt«  Mitteilt  Biwareirea  befeetigt.  —  Die 
aweile^  Art  (fol.  17)  ist  eio  Balkco,  wrlr-hrr  mif  rinrr 
Biditeeheibe  ontea  venwhea,  «ich  an  dem  Knopf  eine» 
K«fel>  tvr«  md  ttied«rbe«ef t  «ad  ea  wclebeai  twei  ilabr« 
befefligt  tind,  aber  abgewendet  von  einander.  Die 
dritte  Art  iat  ela  K«gel  mt  Richthogeo,  obea  gebt  eise 
0ohra«b«berror,  «ai  diaNlbe  drabi  aieb  fliaaRaadecbeiba^ 
■ml  deraelbeo  tind  vier  Rohre  befetligt,  tob  einan- 
der abgewendet  ein  Kreuz  bildend.  BeilfoGg  ist  bei  je» 
nein  au«  l^iaensiaben  «unaoimengeachweirsten  Rohre  (fol. 
1<)  aagadaalat,  «la  danaa  ciaa  flahende  Biieabafel 
g:eschog«en  wird,  welche  übrigens  «chon  im  frohesten 
Millelalter  gegea  daa  Feind  geworien  worden  nilleUt 
der  eof««.  Büdea  oder  KlaieaMbleadera.  flodaa«  kaai 

irfi  \i:f-:  iMir  nebenbei  uorh  bemerken,  dsfj  dat  erste 
6chier*pttlver  noch  aicht  gekörnt  wurde,  sondern  sogen. 
Hahlpalvar  war;  Jeaee  kam  Baarrtbeim  kMaea  Gewabra 
tur  Anwendung  nnd  iwar  auch  erst  viel  »iptler.  DieBe- 
reitaag  des  Palme  gcMhah  aber  bi«  ia'i  17.  Jbdt.  mtt- 
lelst  HaadmOblaa,  and  erat  In  der  1.  Hlllla  deet1I.JWM. 
fleag  man  an,  Pulvermuhlea  mit  Pferdekrart  an  treibea. 
Ueber  die  weitere  Aosbildong  der  Feuerwaffen  im  I&. 
Jhdt.  werde  ich  bei  Herausgabe  der  fOratlieh  wolfeffgl- 
Bilderhaidjekrifl  eioe»  mittelalterlichen 


«ka»  MUkailaaff  n  maabea  Gelefeabeit  lade*. 


dier 
JM&rmkeev* 
Vaa  Dt.  Laabaar»  fa.  StadJaaiaktar,  ia  Mrabaif. 

WlH  aagt  ia  dem  Blator,  diplom.  Hafaila  ü,  513: 

„Die  Fechtschnlen  in  Nornber^  giengen  wot  nicht  ober 
das  16.  Jahrb.  hinaas,  aber  in  der  ersteo  Httrte  dessel- 
b«h,  twitcbea  1900  aad  1590«  Mi«a  eie  gawlib  wbon 
gcliaitrri  «Orden."  —  Sie  be.slfliiden  schon  im  15  Jahrb., 
wie  aus  folgenden  Nachweisen  erhellt.  Um  Fastnacht 
1477 :  i,daen  Sckabkaeckt  Iat  Tarstaat  vf  morgea  eia 


Sebirauebal  i«  ballen,  doch  tOchtiglich."  —  1478  Sabk. 
p.  Vili  (SO.  Jaai):  „einem  Scbirmaister  ist  Tergoait 
vf  morgen  Schul  tu  hallen,  doch  das  es  beschaldaalM 
vod  sochliglich  aug'ehe  lt«m  NicUusen  prurkner  iit 
vergönnt  Scbirmscbule  hie  lu  tialten  an  den  Sonnla- 
fea,  aaeb  dea  predifaBf  deeb  de«  •^  at  tenil  t«6bti|b 
lieh  vttd  bescbaidenlirb  Imli?  ■•  H7f>  (Mitte  Jatioar): 
„dem  pruekner  isl  vcrgouui  i>tbirB»cbul  su  hallen,  doch 
da«  «r  Bit  das  StoUkacebtaa  Tarfbr,  daa  kcia  vaaMbI 
Hphchee."  —  Ein  pnar  Seiten  weiter  wird  derselbe  Ver- 
laf«  wiederholt :  „den  pruckaer  ia<  vergönnt  ein  Schira- 
aebal  aa  ballaa,  swIaebNi  hia  vad  VaihatdM.'*  —  1119 
Sabb.  Dionys.  (9  Oltt.):  „die  kriegsberreo  mit  dea 
Schweisero  So  mit  dea  Spiefsen  vechica  kftaaeB,  Irei 
diatu  balbea,  Sa  aiafaal  lie  mogen,  ti  vfcaikoiMB  tflbn- 
einsnkomraen]  vud  laaa  a«  aagao,  iu  ila  aaleb  Vechlea 
Niemand  dann  bürgern  hie  lernen,  vnd  das  auch  der 
Ein  10  Zeiten  Schirmschnle  halten  mOge."  —  1487  Saou- 
laf  rar  OaoU  (17.  Hirt):  „elaem  Vialarar  na  Webrd 
wird  vergönnt  Schol  lu  hallen  vnd  aazoschlagen."  (Troll 
der  Kurse  des  Ansdrucks  „Schale"  ist  doch  keia  Zweifel, 
dab  SaUrmebal*  adar  Facblsehvla  tanaial  lal.  §• 
ein  Schuhkuecbt  die  Erlsobnifs  bekam,  sich  in  seiner  Fer- 
tigkeit^ als  Heister  des  langen  Schwertes  se  ceigea,  eben- 
aa  wttrde  tfe  aaeb  elaam  WeiaTielerar  gegebea).  1491 
DoQuersla;.'  Francisci  (  l  Ort.)  ;  „Jobsten  Eilhi-imer  vod 
Uannsen  Zulleo  Ist  vergOnat,  ein  achirmschol  w  ballea, 
avrSamataf  Mblaral,  dacb  des  aia  ee  bcadiclde«Ndi  bei. 
taa.**  —  1493  fer.  Y.  p  Michahel,  (3.  Ohl.)  „dem  klia* 
faaaleya  Ist  vergOnat,  auf  Sonntag  schirsl  ein  Scbirot- 
aebal  xa  balt«o,  doeb  dat  es  tochligklich  gehalten  werde." 
—  1494  Sabb.  ante  Jubilate  (19.  April):  „Jabtlaa  Brl- 
heympr  Ist  vprgOnnl  ein  Fechtschnl  lu  hsllf-n  «iiT  Sonn- 
tag Caatate  aohirst,  doch  das  es  damit  lUcbtiglirb  ge- 
hallea  ward«.**  (Hier  Mm  aralaa  lal  PeaklMkalc  alatl  dea 
firbkaraa  Sehirmschule),  —  1495  knn  vnr  Weihaackicn: 
„dam  Prackner  ist  vergönnt  die  Crialleyertag  Fecbtaobal 
s«  baHaa."  —  1900  swlMbe«  SO.  «ad  H.  Jaii:  „dea 
Jhenen  go  meister  Gesang;  sii  tr^  n  man  sagen  one  er- 
laabous  keiii  offne  fechlschnl  au  hallteo."  —  Yoa  aaa 
aa  kttrt  der  titara  Aaadrack :  „icblraea,  Ocbirmaeialar, 
Schirmschule"  anf  und  macht  dem  jaogeren  „recblc% 
Fecklmeiater,  Feebtecbale"  riete.  Ueber  dea  wciUre  Vaiw 
kommaa  der  FaAlaAalea  a.  Siebeokees,  Malar.  3,  65  IL 


(■U 


Beilage.) 


VerwtwortUche  Uedaciiou : 

Dt.  FMb.  ▼•  B.  B.  Aafaafa.  Dr.  A.     Bya.  Dr.  0.  B.  VrammaaB.  Dr.  Fibr.  Batb  t.  8«braakaB«l«ia. 
▼arlaf  der  liieiailieb*aitiiikakaB  Aaatait  dee  ganaaBlecheB  Wniiiami  ia  V 
0.1.  8«kal4'*alM  ■•«herMiMnI, 
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BEHAGE  ZUM  ANZEWER  FÜR  KUNDE  DERDEUTSCUEN  VORZEIT. 
1860.  11.  Nmmber. 

Ghroiük  des  gennanisdien  Museaiiis. 


Die  winterlichen  Ta|;e  limi  eiii|elrelca,  and  i-s  wird  BOB 
ivch  ilillar  ia  des  weites,  emet  Mete  von  Fn«dea  belAlea 
BImM  mwerer  KutbaM«.  Vm     erfmKeher  itad  Beincbe, 

wie  der  nm  li>.  Xovrniticr,  wo  ont  Kooig  Maximilian  II  ^  u 
Beyern  mit  feiner  Gegeowart  beebrle  and  die  bAchatc  2u(rie- 
dealieil  «ber  die  aenes  KeitnrelieiMti,  wi«  Mise  Bewaade* 

rang  aher  Kmilbrsrir.  Wandfii'mälftc  aussprach. 

Da  die  (■'remdcnbciuche  im  Itlu/cum,  ilcrni  wir  dicie« 
Jahr  ober  5000  slUtea)  aaeb  fernerhin  sich  mehren  werden, 
BO  Cfod  BMB  ea  anf^emessen,  zur  kimea  Belebrany  dcf  B^ 
■nebeadea  eiaaa  „Wegweiier'S  alt  fleaaMMea  naid  AI»* 
bitduncm,  diaakea  aa  lawea,  der  ait  ftaqalHr  die FMta«  vet^ 
laMca  wird. 

'  Elae  aweite  Sebrifi  iai  lalerCMe  dea  NaaenoM  wifd  di»' 

«ea  AViater  von  Srilr  dts  Kra  uc  n  v  t  r  c- i  n  s  7u  Brrlin.  der 
die  narohaflestcn  Ucui^chi-n  [tlLhlcr  und  Dichleriaiiea  su  Bei- 
It4gen  erancht  bat,  herautgogcbra,  unter  dem  Titel  „Baal» 
adias  Maieaai'*.  Der  ackr  tbatige  Francavcieia  für  daa  f«r- 
aiaa.  Hmcaai  fleht  aaeb  im  Segriff,  eine  klciae  Lettcffe  vaa 

wfil'liclnn   Arljrilrn   und   fiiirlicnkrn    anderer   Art    r»  eröff- 
nen, und  bat  icbon  eine  gute  Zahl  von  Loosen  abgesetzt. 
Der  BMiravereia  Ia  Beriia  bereitet  aacb  iBr  dieaea 

Winlcrspmcsler  seinr  Vorirsnncfn  vor.  welche  er  mit 
Gluck  tum  Scgfn  des  Mu^iuiu»  «tlioii  iit  zweien  VViiueta 
gehbllru  hat.  Anch  in  Mannbcim  soll  der  dOflife  Halftver- 
ein  Vorlesnafea  iai  Plane  babea,  wekbe  PrafeaMiMB  >ea  Hei- 
delberg uolenMIaea  werdea. 

Unter    den   wahrend    diT    lelilen  Wnchen  eirii;i(;rinsc- 

Dcn  vielen  Beweiaen  erfreulicher  Tbeiluabmc  sind  vor  Allem 
av  erwCbaea:  eia  wiederboitea  Oeacbcak  vea  701.  tob  Ir. 

Hobeil  dem  rPC'Pfndcn  Herzog  vnn  S  a  (■  Ii  s  e  n  -  A 1 1  e  n  h  u  r  s ,  ein 
jährlicher  Btnirnp  vna  lOOfl.  vou»  Landralhc  von  MiUelfrun- 
ken,  dann  dir  Briirage  von  Corporationcn  und  zwar  zlH 
■Acbat  die  der  Städte.  Der  Gemeiaderatb  dar  Stadt  Wiea 
aandte  Dir  18S1  ebenaala  100  fl.;  jabriieb«  Beitrage  leiebartea ; 
Sladlgemeinde  R  r  a  u  n  a  u  2  fl.,  Sladigemeiiule  Ii  r  u  c  h  s  ii  I  10  D., 
llagi«Uat  Caslrin  ö  Tblr.,  Sudlmagi^trat  DcggcndorfSA., 
Maglatrat  Eiabeck  6  Tbir.,  Btadtaiafiatml  ForcbbeiM 
10  fl.,  OpriHiiidnralli  Freiburg  (t!;u!fn1  10  fl.,  Stadtrnlh  Ger- 
mer .-^  Ii  u  i  ni  ill.,  i>tatlu:uti  (j  r  ii  I  n  t  II  Ii  n  i  Ii  5  itilr. ,  Üladlma- 
gittral  Uamm  2  Thir.,  Gemeindt  i»tli  llergentheim  5  fl., 
Magialrat  Mohlhaaaea  (Preulacaj  5 Tbir. (sagteich  Ab«cbrif- 
tea  Tftn  Vrliandea  aa«  dria  Sladlarrbive  anbietend),  Magi- 

slral  M  Ii  II  s  1 1- r  L'Tlilr.,  MagL-lial  riireliini  'i'lliir,  StiullrBlh 

Sondertbansen  SU.,  llagistrat  SproUau  2Thlr.,  Stadt- 
aafialrat  Weide a  SB.,  Stadtratb  Wnriacb  Sfl.;  Beitrtfft 

aendten  ferner  :  Slmllialli  I,öl>au  ^  Thlr.  ntid  ST.idtrnlh  Ordo- 
ran  3  Tblr.    Wieder  sind  von  drei  würltcmb.  Aintiver- 


•awMlaagen  Unterstützungen  angemeldet  wirden :  KlB- 
aalaa«  mit  100  fl.,  Biberaoh  a>it  jibrlicbca  Kfl.  aadVar. 
lla^ea  mitjabrl.SOfl.  Drf^lriebeaerkiirleaaididrtf  Tara- 

vereine  zu  jahrliflien  Bcil(aj,'Cn  bereil:  der  Mi  ninliel»- 
bflhl  mit  20.,  XU  Nürnberg  mit  &iL  und  zu  Scbwa- 
bneb  ficIcbMIa  nlt  Sfl.  Badllch  xeicbaeleB  aadb  drei  g e- 
sflllpe  Vereine  jiilirliclie  Beilritge ;  die  Geselliiffisfl  Ami- 
ciiia  in  Ulm  3Ü.,  der  Waudcrvcrein  in  Deggendorf  JQ,  und 
die  Gesellschan  Pitzlia  daselbst  2  0.  Herr  Gral  Alphons  vaa 
Wiaipffen  in  Verena  zeichnete  ferner  eiaea ylabreabeittag 
Ton  lüfl.,  nnd  zahlreiche  Beilrage  wardea  voa  aiuerm  TOe- 
ger  in  He  e  n  s  b  u  rg,  der  schon  früher  schone  Beweise  einer 
erfolgreichen  ThAtigkeil  lieferte^  aeueidlaga  aageceigl,  wotob 
aar  «ia  Beilrag  am  Bcataaradoa  4er  Bartbanaa  v«a  10  B. 
des  prakt.  Arztea  üeritf  Dr.  PMrriaf  ar  M«r  aanbaJI  fc- 
maehl  wird.  • 

■U  der  Erkltiaag ,  etaacbldgige  Veriagawari^a  d*ai  1«^ 

•cum  zu  QberliKseD,  sind  beigetreten  : 

881.  die  Back^  Vuatt-  aad  LaadkarteahMdiaa«  rea  Barl  Vii- 

laret  ia  Brfarl» 
BBB  die  HofmaiikillBBbaBdJnBff  w  Adatph  Xafal  In  Haa- 

BO  ver. 

Ifeae  HegaehaBaa  wardea  Ia  Bratfbaal,  Galla,  tatt- 

■  ep,  Neuwied,  Teschaa (Mtarr.  Sehtariaa)  «BdSl.  Vait 
(EAmthen)  erricbtet. 

Vea  nebrerea  der  aeagewibltea  Gelebrteaaaaacbalb-Wt- 

glieJcr,  deren  t.inle  wir  spaler  \oII«lündig  brineen,  sind  be- 
reits zusagende  Erklärungen  eingegangen-  Dagegen  haben 
wir  leider  wieder  den  Tod  eiaca  der  alleren  antoxeigen,  dea 
Dr.  G.  Tb.  V.  Rudhari,  Vorstandes  des  k. Betcbaarcbin  aad 
Professors  an  der  Universität  in  München: 

Wt  Daali  bCKhaialgea  wir  den  XatpCuif  aadwiebaadar 
Baachenket 

L  Für  daB  ArdÜT. 

Mio.  v.lIVbuataiAty  k  k.  noBBibMlfkAaMBilMir,  n 

Bf  er: 

1881.  KaalVeftrar  sw.  W.  Fr.     Badtwila  ale.  «.  8.  Slalt 

K-er     ITl'i.  Pap.Abachr. 

Harbargar,  Siadurebirar,  xd  Augsburg: 
18681  Scbrcibca  des  P.  Bieler,  Paegen  in  neralwack,  a.  d. 

Rath  lu  Nnrnlieri.'.  e.  Krdlx  l,en  belr.    1590.  Pap. 
1863.  Prelokoll  d.  PÜeger«  zu  Hertbruck,  d.  Erdbeben  betr. 

1691).  Pati. 

1864  D.  fiü.  •?  Prnlokolle  d.  I?Bumpi«leri  W.  J.  Strnmer  sB 
Nürnberg,  d.  Erdbeben  betr.  1590  u.  1601.  Pap. 


Digitized  by  Google 


411 


Aaseiger  fir  Kaad«  dsr  d«iiiUdi«a  VoiMit. 


Frlir.  TOn  Stornenfels,  k.  w.  übrrlirulen.,  tu  Ulm  : 
1866.  GericbUbrittf  dci  U.  Ehioger,  Sudlajnmuu  i.  CouUns. 

Uli. 

1387.  Brrr-:-i>.n  der  foniritiuiion  ä.  RtkluriHemkkft  in 

Scbwaben.    17.  u.  lä.  Jlxiu  i'»p. 
1M&  linhi  Furbitie  r.  d.  Siin«r  u.  WohliblMf  4.  VartNlf- 
kiicfe«  SB  lUTeoiliiirf.  18.  Jbtfl.  Ft|i. 
Spniekbrlcf  i.  C.  Akyb«rf ,  Laa4anaiUH  n  Sckwyi  «. 
A  i  r  r     1574.  P«p.-Ali»chr. 
0<  Wslohardt,  ßucbbaitdler,  tu  EblinfeD : 
1810.  leMTilira  in  Goter  ete.  de«  St.  Chn-  «.  CtlkMba* 
Hoapiinls  tu  Erdingen.    1666.  Pap. 
Blgmand  v.  Fttrer  zu  Narnberg: 
I87L  Füctimile  t.  Privilig.-Confirniatioii  K,  FlMlM  IL  Li, 
Barger  t.  Narnberf.   1819.  Pap. 
naaUM  Ihur,  SladtUbliothekar,  i«  Tritvt: 

1872.  Schreib,  d,  Aebii»*;ii  Kel.  v   Simmborj.  15.  Jb.  Pap. 

1873.  Schreiben  «.  d.  F«Ut  Alpxiindrr  Vi.,  d.  Ciaonicu« Chr. 
Schrabeniteincr  belr.    1498.  Pap. 

)874>  Vatacicbaira  d.  r.uier  u.  RcBten  d.  Kloiten  in  Maria- 
Hiat,  Paldepp  gcaanal.   16.  JbdI.  Pap. 

187Si.  Schrribrii  e.  Biickclb  T.  Asgibwf  n  «.  GktoinclMB. 
IG.  Jhdu  Pap. 

I8V6.  ScbreibM  d.  BiaclMfc  Frfedrick  v.  Aiffibwr<  Alte 

P»p.  Ab8chr. 

1Ü77.  Decrcl  d.  Petru,  Biich.  tu  UierapoU*  V  ünffragaa«  ta 

Rrgen*bnr(;.   lölO.  Fgm. 
187$.  8«fc|clb«i  d.  WlUwe  Uiaala  raa  Frmdafe«if  a.  Um 

Tocblw  Hafd.  t.  Sdlratnalcli.  1610.  Pap. 
1879.  SrFin i  tviorin  u.  i.  CoBfMtochiveitam  Im  n». 

•ter  ilaUiisI.    IblO.  Pap. 
I880l  Antworuebreibea  d.  Papataa  Jnliu  IL  «■  dia  SAwai- 

aar.  1510.  Pap.-Abtchr. 
188t.  Schreiben  d.  Abies  Nauru«  to  Tegernsee  w.  lollfreier 

Wrincinfulir.    Nnrli  Pap. 
•882.  Schreiben  aa  d.  ProTinüal  d.  Cwicrzieiuer-Ordeaa  weg. 

d.  Kl.  Faldapp.  1888.  Pa^  Abachr. 
1883.  Bitigetnch  d.  SchraUtei»  Aadr.  Balacalor  Baycn. 

1563.  Pap. 

188L  Verteichnir«  der  auf  d.  Keich>ii«g  m  Regcubnf  dlk- 

lirtaa  Briefe  aad  Libellt.  1876.  Pap. 
1888.  Ftatoratbiiaf  d.  loh.  Ifieolau,  Btfcbob  ▼.  Hvrioithy- 
lom.    1779.  Pap..Abic|ir. 
Br.         B«ik«r-AUen«ok,  ProteMor  nad  tonaervs- 
lar,  ao  MlMdiaa  t 
1888.  Doclordiplom  d.  med.  Fac.  zn  Balagn  f.  fir.  f.  A. 
Agiiardi  a.  S.ittburi;.    1760.  Pgiii. 
Eduard  Krell  lu  ücr«: 
lf87.  Uheakricf  4.  Ucr«.  Friedficb  au  Sachten  t.  Fr.  L.  t«b 
Hnnaicld.  170«.  P«ai- 
Stnphaa  "WtLgnn,  KRufmahn,  m  Nürnberg: 

1888.  Crlaf*  d.  K.  Ferdinand  i.  a.  d.  Lchenhauplmaoo  S.  t. 
d.  Weiimobl.    1539.  Pap. 

1889.  Cilatioa  d.  deutschen  LebengerichU  an  Plng  an  Gawf 
'  T,  Waldau.    1540.  Pap. 


Dr.  P.  Wlgrand,  SlarflKcrirlii-I-n- Uor  a.  D.,  lu  Weular: 
189IX  Todessriheil  geg.  Grete,  S.  Mahrera  oacbgelaaane  Witl- 

wa.  186d>  Pgm. 
t88L  Achtbrief  des  K.  NATimilian  If.  gfegea  Wilh.  T.  Com- 

hitk  u.  Andre.    i'Atl.    Tap.  Druck,  in  tripl*. 
1808—94.  Abschriften  mehr.  Cunfirmalions-  g.  awL  ülhnlBB 

I.  Buprechl.  UOO-1407.  8  Faaa.  Pap. 
1888.  AltearraaenhofterGerldItabMher  ab.  llalcfkhiBdel.  Id98 

—  ir)ft2.     10  Slurk. 
1896.  Reicbslianimergerichtlicbe  Streiifchriften  in  Sachen  d. 

abgeaelatan  Phrreia  H.  Stnnlh  sb  lobeBateln.  17.  Jbdt. 

Pap.  Abschr. 

Knohanbuoh,  Kreisgrrichtirath,  zu  Hoacbeberf ; 
1887.  Ein  Faicikel  von  96  Abschrinen  der  im  Stadiarchiv  in 
■ancbebcrg  bcADdlichen  Urkaadaa  T.  d.  Jabiea  1881 
—1884.  Plap.  Hebal  f  «naidairt. 

TL  ror  die  Bibliothek. 

X.  k.  OyTitiiaalaMUrBkUon  in  Grat« : 
9760.  Kan,  bat  d.  Sage  v.  iritfaB.  Irlege  a.  hin.  Ken  f  1880.  4 

Or.  J.  AaflUMb,  UBlver*.*PMf.,  in  Ulaa  t 
81V1.  Dan.,  ob.  d.  ron.  MillKr-SialianeB  lai  Qlbr<lfMkBH. 
1880.  8.  Siwdarahdr. 

Otla.  flokAakmtlt,  Pfbrrar,  la  Bdel8afCBt 

9762.  Der*.,  d.  Burgen,  KIOMer,  Kirchen  und  Kapeiica  WtrtF 
lemberg»;  III.  B  l ,  1.  u!  2.  Hft.    18G0.  8. 
Qlbaone.  Partikulior,  in  Komberg  : 
97(9.  Oiabalbawen,  Naaafeld.  Sagca  a.  Eralbl.  1857.  & 
9784.  H.  KaaekttBnrt,  Beacbr.  d.  Brauaaabw.  Wonic  a.  laai* 

rnc  V.  J,  IPTO.  8. 

97G.^).  Wshlcnberg,  de  linguaFrancica  Rheni  hreriori«.  1819.8. 

Baron  von  Seh&txal,  MiniMer,  Baaellaaa,  laBatabaff! 
9766.  0.  V.  Heioemann.  Markgraf  Gero.    1860.  8. 

Dr.  Karl  BohiUer,  Gymn.- Oberlehrer,  ia  Schweria : 
8787.  Den.,  zum  Tliirr-  u.  Krfluierhncba  4**  ■ccUeahwg. 
Volke«.   1.  Uft.    1861.  4. 
^Owar  Wa^hwril^  BncUL,  ia  BTellagta  t 
97a<!.  Volter,  Grundrir«  d.  Geographie.    2.  AoH,    1859.  9. 

9769.  Keim,  RerormalionablUr.  d.  aeicbtal.  EfsIlBgen.  1860.  8. 

KMlaUlJka  **"'«f 't  vaa  Wataaa«ka«v«R  la 

AMlaffdam : 

9770.  Die*.,  Venlagea  ea  Vadedaelfngea.  teltark.  0^ 

9771.  Die«.,  Calalogtu  van  de  Boekcrij  der  kon.  Akad.  1,  i, 
1880.  8. 

K.  bayer.  Akademie  d  Wliaenaoh.  In  Mtaebea : 

9772.  Die«.,  Sitxungtberichle;  1860.    üü.  II.  S. 

X.  K.  Central  •  Oommiaslon  anr  Erforaobaaif 
«ad  Erkaltaaip  dar  Bandenkmale  in  Wien: 
9778.  Diea.,  llllheilaag.  V.  Jhrg.  Aug.  u.  Sept.   1860^  4. 
Oberlaasltslsoba  tfaaallaaihaft  ü.  WlaaaiiiialalU 

ten  in  Görlitz: 
9774.  Die«.,  a.  laaaila.  Magaaia,  87.  Bd.  1860.  8. 

K.  k.  Staate -OymnaaloBd  tu  Innabiack: 
9778.  Da««.,  11.  Programm.   1860.  4. 
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Ar.  X.  FrliT.  v.  Gxötal(,  k.  k.  wvM.  geb.  Balb,  io  Wim 
Den.,  Eihnofraphia  i.  Mteir.  MiMif«lll.  Kit  S  BL 

Kirlc-n,  — 57.  4. 

Baha'tcbe  Hofbuchb.  ia  Utoiiover: 

9777.  SiroiMjcf,  ■tzia»  i.  Irtofibellkml.  2.  tem.  «. 
ititttlr.  Aull.    ISGl.  8. 

9778.  Wiiuieio,  d*«  IVitmatoid.    1&61.  4. 

J.  Ii.  Sohrag's  Varlag  (A.  O.  HofltaMiii)  in  Lripiig : 

9779.  L«l»cr,  d.  KricgnrciMii  d.  b«il.  rem.  Reicbi  uater  Ha- 
dnilNni  1.  Pmi  larl  V.   1860.   linp.  qn.  S. 

JTnl.  Btdaker,  BocUi.,  »d  Iurri  hn 

9780.  Momauiu,  d.  dcuuchen  Volktfctie,  Vollubrtacbe  oad 
der  Volkcflaaben.   3.  Bdcbn.    1858.  4. 

9781.  Ndorp,  d.  Grsbcban  Mark.    18.^  8. 

B.  Im.  Br5uB*r,  Verl.-Bacbb.,  ia  Frankfurt  i,  IL: 
9789.  Klanmberc,  Rudolf  w.  d.  Plbli,  «.  Tiilofi«:  La.ll. 
186a  8. 

97B&  Dlihnar,  draladiet  lllai*ila>b«di.  9.  A.  IflMk  8. 

Frhr  C  B.  V.  StenMBf*la,  k.  w.  OIierTiculn.,  in  Ulm: 
97&4.  ileictieoaniiche  AmU  Beichre^buug.  173^.  Fap.-Ha.  2. 

ZooIOglMlM  ftoMllseb&ft  in  Frankrurt  a.  H: 
978Si,  Diet.,  der  toologMcbe  GarUn ;  Nr.  7-12.   1860.  8. 

Fr.      Böttieh«r's  Vtxlug  ia  DrewieD : 
9788.  M  V.  .Sur<milcli-llorDig,  bifior.-(«ofr.  AUm  V.  TkAriRp 
f ».   1.  Ablb.   1860.  fr.  S. 

9787.  Den.,  Sadwes  u,  ThdriifC».  1.  AMh.  1860.  4. 

inatitat  dM  provlampt  Aw  wWti«  »vaatM 

•to.  is  Paria  t 

9788.  Daai.,  awuMire;  R.  wif^  9  imL  (XUs  1860.  8. 

B.  Baner  iV  Knn  in  KOBicUan : 

9789.  Sintuia  vfld  Miungen,  M  inen  «in  Erwjrdlf  Conacal, 
drp  Gotuhau|l  Wclafaiiw  itlba  gaMahl.  Pap.>lb. 

1071.  8. 

A.  Fatme  v.  Boluid,  Gnubeaiuer,  Friedeutrickier,  etc. 
auf  Faboeaburg : 

9790.  Den.,  Geachickte  d.  DynMteo,  Fibn.  •.  Giafia  t. 
Boeho)u.  9.  Bd.  186a  2. 

9791.  Craoier,  de  vclrrum  itipuhrinruni  et  |irnpri|<ue  MtUI 
aialropoti*  Coloniae  »lala  civili  etc.    1784.  4. 

9798.  Fncka,  Scbildermf  d.  GrOade,  wann  d.  BaBdlmfa- 
Ftni-H  i1  fr.  neicb««ladt  Franlfurl  1791  widpr  einige  nie- 
dcrrhciQ.  Schiffer  e.  B«cbUfehde  angehoben.    1792.  8. 
VMU  OoflUB«r,  k.  pT.  Hoaikdirektw,  ta  Berlte: 

9798.  Den.,  musica  «ncrn;  5.  Rd.  4. 

FdnrdlB.  VoUpxaoht  io  Wicabaden : 
9794.  teckanaplfell  vlb  ww  dvrahaia  enrrgfrt.  1688.  4 

9795    üdair.  Tengler.  Laypnspicgel.    1532.  2. 
9Tbä.   VodergericbU  Ordnung  de*  ErluljOl*  HeyDU.  I&d4.  2. 
-  9797,  BBBkMfiidbc  üilMwI^M  «rdMmr  1588.  9. 
Frledr.  BftOh«,  Dekan  a.  D  ,  in  HnrlsruhF: 

9798.  Lebre  vnd  Ualerwcuiing,  wie  ein  Junger  Uentch  «icb 
in  Ehrbarkeit  rad  fMn  Billm  ftbaJtc»  wll.  P*|^.i^ 
IMl.  9. 

9799.  BaÜMiiMlw  lalan  8i|lMMuda.  Hii4k.  UOL  9. 


der  deulscben  Vorzeit.  414 

UtogtBAamter  io  Nnraberf: 

9800.  Der  Jaden  a«  Vrattkfart  SlIltffkeN  vcdOniii.  18t&  4. 

9801.  Eine«  Ehra.  Hochw.  Ralbf  di-p  llcyligen  ReicIiMiati 
Angapnrg  Ernewerte  Zierd-  rnd  Kleydcr-Ordn.  1668.  4- 

1.  KrthHiigW,  SiiBajCapItahri  nktietkekar,  AicUtirii. 
Frolbuor,  xu  Melk : 

9802.  Gallner,  regala  emblematica  S.  BcnedIclI.   ITfla  9. 
9803-ia  l.-ia  Jabreabericht  «M  k.  k.  Okeifymluf 

an  Melk.  1851-60.  4. 
Br.  Xh  J.  V.  JuaMB,  Cemervalor  aai  BeidwaräieMi 
!n  Leyden : 

9811.  Dera.,deoDtdcktaai«arbeacbUderingen  te!iarlem.l860.8. 

Br.  I..  MiKli,  inibckiillekrer,  In  Tfflkl»gea: 
9819.  Dera.,  d.  mitilir.  ExercUlw  «l*  ItkfgfgCMtnd  ■■  dea 

Scknien.   18C0.  8. 
Bt.HaJ.  KalMr  Franz  Joaeph  X.  v.  Oaatarraloh: 

9818.  Sickel,  Boavowaia  grapUea  vedU  aetrlL  tai«.  iU.  n.  IV. 
,    HelMf  Taten,  Utl  1  v.  9.  1859-60.  9.  4. 

Br.  F.  O.  Was,  Gymnafial  Dir  I    r,  in  Schwerin: 
9814.  Schiller,  tom  Tbier>  und  Kmutcrliucb  d.  meckleab.  Vol- 
ke«.  1880.  4.  Frgr. 
■•kUtor,  SchreikBMteriBlIenktBdIer,  In  Sladimkots 
'9815.  Detjardin«,  hialor.  Alle«     Europa.  9. 

Cdwla  ▼.  WallanltailB  in  Wien  : 
98Ifi.  Vencichnifa  der  Mana-  uad  NedailUa-Sammlaaff  dea 
leop.  VTelal  roa  Welleakelm.  8  Bde.  1844-45^  8. 
Bardar'iche  VirlagAliandlung  in  Frcihurg  i.  Br,  : 
9817.  D.  Unirer«.  Freiburg  nach  iiirem  l'rtpr.  cic.  1844.  8 
9618-  Prüfung  der  Anspradie  der  Protcdanlen  auf  den  Ge- 
aula  der  Stadieaatifl.  aa  d.  Univ.  Freibnrg.  1844.  8. 
9619.  D.  Uniencliled  d.  katliol.  a.  d.  protetL  Ualvanliaiaa 

Tnilsctilands  etc.    IS-K').  8. 
Balm '«che  Uofbucbbandlung  in  Uannovcr: 
969a  W.  Iraaae,  aaatoniaeba  Vatenacknagea.  I66I!  8. 

Bnd.  Kantze'a  Vt-rlBf^.'liuclifinndlun);  in  Dresden; 
9821.  ßöliclier,  uu^fres  Al[ihHbclc«  l'r»prUnge.    ISijO.  8. 

Oabhardt  ft  Börber,  BucbbdI.,  ia  Frankrurt  ».  H. : 
9899.  L.  T.  BanuicrateiB,  Eratklaafta  a.  NoveUca.  2.  Bd.  , 
186a  8. 
Varl«s:a-Bareaa  iu  Alionn  : 
d82&  D.  Bucbbandel  elc    1.-5.  Tbl.   185&-&9.  8. 

Brut  WiwaM,  Baekkdr.,  ia  Kielt 
9824.  Archiv  f.  Gctcli.,  Stutiütik  etr.  d.  Hrrioglh.  Scbleawif, 

Ilolsirin  u.  I.aueub.  1,-  4.  Jahrg.    1812—45.  8. 
982&.  Aimu.%>rn,  dr  fnolibu«  Adami  Bremenii«.    1834.  4. 
9896.  Badca,  Geich,  d.  danitcben  Reich«.    1799.  8. 
9887.  lielar  BlMier;  I.  3,  II.  1-3,  III.  2-3,  IV.  1-2,  V. 

2.    1815-lS.  B. 
9828.  Meae  Kieler  Blatter  j  I-VIL  n.  1844  Jan.— Sept.  1813 
-44.  8. 

9fl2().  Bremer,  Ober  den  Verfall  u.  d.  Vitderher»iell.  der  laai* 

»lAnd.  Fnihiit  in  Sclili-sw.-IioIslcin.    1831.  8. 
9830.  Burchardi,  Geich,  u  Insiituiiomn  d.  rom.  Recht«.  1834.  & 
9881.  FftTckfcamniert  Gea«b.  4.  Uenogtk.  Schleawlg  a.  Bai- 
•Mk  9  KtBa.  IBM.  8. 
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9638.  Greve,  Gt  ogrnphie  u.  Gttcb.  d.  Venoglk  ScUcmtr 

«.  Uoktein.    lUi.  & 
9683,  Gnilk,  Brich  *b.  1l«chdeiit»cli  o.  Plattdeutsch.  185&  8. 

9834.  Der».,  Vertclln.  1.  u.  2.  Bd.   2.  Aufl.    1855  n.  60,  8. 

9835.  HaDdelmaon,  die  l«-txtcD  Zeiten  Iianiiicber  Ueb«mackt 
im  sk«ndioaTi«cben  Korden.    1853.  8. 

9836.  Haaben,  diw  Amt  Sordciholm.   1842.  8^ 

9687.  HMii«n,  der  SylteivPrieM.  1860.  8. 

9688.  Hfjfiet.  (It>  rnieridandoiittoeedcflaeShiTlco-llAlHrtliiae 
liodierno.    183Ö.    8.  .  •  ■ 

9839.  Kudraa,  bemigeg.  t.  K.  Mtilnhoff.   1845.  8. 

9840.  Hommceii,  de  collpgii»  et  sodaliciii  Romanor.  1843.  8. 

9841.  0*lw«ld,  d.  Nilhlcnzwang  nacli  gem.  deuUcb.  Beeilte. 
1811.  S. 

9842.  ranUco,  Lehrbarb  d.  rriTauRecbla  d.  Uexsogtk  ScUea^ 
w%  M.  NabtehL  9:  Anfl.  1842;  & 

9643.  PriTiU-gien  d.  SchU-^w. -Halttcin.  RUlWf^ft,  kMg^ 
Jensca  a.  Uegewifcb.    1797.^  i.  ' 

9641  Revcnilow  Farv«»  Dlucaark  «.  idu  Iflal|e.  SKto. 
1842.  8. 

9845.  RtefMD,  i.  MMitemwaa;.   1850.  8. 

9846.  Sarauw,  l'c»cIi.  F 

MecbU  im  Uerxoglh.  Scbletwig.    1812.  a 
9647.  ScUi;  VcTMidiBirf  i.  Tertch.  GericktoMiliellm  4.  Hei^ 

loglh.  Holslrin.  8. 
9848.  Seeilern-I'Buly,  Beitr.  z.  bnoded.  Getcb.  lOwied.Staata- 
a.  Privat -Rccbi«  d.  H«n«glli.  HtlaMitt.   1.  «.  S.  M. 
1888  «.  25.  8. 

9649.  Den.,  tterieht  ob.  die  in  d.  neraofth.  tfettlel*  votbaii> 

•Irncii  milden  Stiftungen.    2  TMc.    IS.ll.  8. 
98&0.  Den.,  fieridit  ab.  die  Stipeodien  f.  Sludirende.  1823.  8. 
6861.  Iteiii.,  Ü«  Neunaailcj'^fd^  KIrcbapiela-  «nd  d.  Boi^ 
.  deUbolnii»cben  .Anili-Gebniucbe,    1S24.  4. 

9852.  Smilh,  d.  Fundament  d.  engl,  (irninroalik.    IdlZi.  8. 

9853.  Stein,  d.  Goch.  d.  dtn.  Civilproce»e«.    1841.  8. 

9854.  Volktbucb»  brag.  v.  BiemaUfci.  Jabrg.  1844  o.  45.  8. 
9665.  Walls,  d.  alte  Beebl  d.  aaliatAen  Franken.  1846.  8. 
9866.   Dir      1    i     lu  Vcrratsnngigcich.    .1   Bil    18G0.  8. 

9r.  P.  Wigand,  Siadigericbudirefcior  a.  D.,  inWelslar: 

9857.  Vadergcricbtt  Otiutag  de«  BralMto  ISN.  3. 

9858.  lloOgerichts  Ordnung  dc>  ErzslilTts  Meynix.  1582.  2. 

9859.  Reformation  Ordnung  an  d.  ('burf.  Heyntzitchcm  HolT 
etc.    1599.  2 

96fiO.  Coacordala  v«d  VcrUeg«,  so  iwttacbe«  den  Hocbw. 
Crti  Biieboffea  vud  SKA  Menlc  etc.  Viid  der  Stadt 

ErlTurdt  elc.  aulTmni  In.  2. 
9801.  Abrede  vond  cnilicher  Vertrage  twtschen  den  Samm- 

luage«  sweycr  banlTcB  ia  Ontaaw  tlc  1585.  4> 
9668.  R^rbluns,  Enttcheidl  vnd  Vrrdrilge,  to  zwiscben  deß 

ThoinitiffI«  vn  gcraeiiicr  PalTbcit,  Einj  :  Aucb  denSlidl, 

Bürgel  mcisicr  der  Stadl  »  orM»  «iMiarti  Tbeili  >a6i|e> 

riebt  worden.   1&8&  4. 
9668.  Froieelvm  iintrrmeBti  paeia  elc.   1647.  4. 
9864.   (Tra\nnu  n  <!i     IT.  Tcutachen  RilIrr  Ordenz  über  d.  S. 

Cburf.  Ourchl.  tu  Braadeab.  angelegten  Tiinl  elc  1701. 4. 
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9865.  Caroli  V.  MniHr-Ordnanp  etc.    ITf».  2. 

9866.  Series  Dominor.  praepoBiioruin  eic.  eccieciae  ad  S.  P^ 
trom  Frideziariae.    1753.  4. 

9867.  Boecbstrazaen,  Tractat'  «agiatralit  dcciaraaa  «|«ani  p». 
uitcr  peccent  qnerenlct  aaiiTlam  a  maleficiz  ete.  1510l  4 

9668.  Ordinung  vnd   XHodat  Hniscr  Caroli  V.  an  aOpNlIIa 

vod  za  vertilgen,  die  Steten  etc.   0.  J.  4. 

9669.  Rillw,  Bwo  Predifen,  va«  etalea  f npnnif  it^  flpiA, 

Stolz  zu  Rom.    1589.  4. 
9870.  Der  Jesciten  Latein.    1608.  4. 
9671.  Verzeichnub  <ii-r  Chur*'.mBd  FontNcbea  Penoaca  w 

ta  Scbwab.  Hall  bayaammen  geweaea,  Anno  1610.  i. 
9879.  Eine«  vonentain  Colegii  jTrizconznltonim  in  Ober 

TfuticlilBndtn  Riilil»tlili<i;,    J(jO;i.  "i. 
9873.  Abdruck  der  rom.  kay.  Vay.  wider  Cbricliaa  dea  Tieri. 

Ml  na  Denaemafk  «le.  «tkaadMr  h«caai*.  1606.  4. 
6874.  Einez  Erbam  Raibz  der  Stadt  Braanachwalf  kfitaeAb. 

fenigung  elc.   1607.  4. 

9875.  Auprubrog  Wofioib  der  Stadl  Braamcbwcif  du  B«4l 
ni^t  n  TMMfaa  ttc  1618.  4. 

9876.  AMraek  rfnea  aewen  BeafisBil  juria  vber  €  Tatcnclii. 
ni-n  ll»u(jl  Kmi^rii  die  wlt^dcr  d.  Stadt  Brauaac6m^ 
ergangene  Acbtaerklehmog  betr.    1613.  4. 

6877.  Abdrnck  df«yer  BeapnaaeTaB  jari«  aber  d««i  wider 
■arg.  Schmidt«  verdachtigen  Kindcr-Mordla  balker  fjt- 
(febreteo  Imiuisiiion-Procezze.    1666.  4. 

9678.  Zwey  Gcbchic,  welch«  in  dm  Ilnhen  albie  zn  Braaa. 
aebweig  ab-  and  rorgelcaea  winka.   166S.  4. 

9819.  9  Vmednaatca  d«8  Balka  m  Bnraaackweig  (1647— 
—  170')  u.  e.  kais.  Mandat  v.  15*)S.    1.  n.  L'. 

9680.  Sack,  Alterlkanacr  der  Stadl  n.  d.  L^nde»  Braunacbw. 
1.  Bd.  6.  Akük.  1859.  4. 

9881.  Dlt«    dl"  F^■ll^^fhlacht  bei  Sicvcrshsuscn. 

I>r.  £.  Küller,  grofab.  aa^.-w.  Hanzleiratb,  in  Weimar: 
9686.  &laata.Haadbaeb  f.  d.  Grorahiglb.  6acbaaa.W«iaiaiwEii»- 

K..  Akademie  der  Wiaaensokaftaa  in  Berlin: 
9681  Dies.,  pkiiol.  a.  kbtor.  Abbaadl.  a.  6.  J.  160».  1660l  i 

Ferdlnandexini  f.  Tirol  ti.  Vorarlb.  in  InaabraA: 
9881.  Dazi,,  Zeiucbrifl,  3.  Folge,  9.  Ueft.    1860.  8. 
9685.  Daaa,  8$.  Bericht  flbcr  d.  J.  1657-  59.  1860.  & 

Histor.  VarelB  fllr  OberAranken  an  BanbMf : 
9886.  Dera.,  23.  Bericfai,  1859/60.    1860.  8. 

V«raiB  f.  sl«b«aib.  XiaatfeikwiA«  in  BermaaMtadi: 

9««T.    n-  r^  ,  .\rcMv,  n    F.  4.  Bd  ,  2   II.    lH<iO.  a 

^ÜHA.  UeuUchc   Fundgruben   zur  Gezcbicble  Si^beoburgeot 

(acne  Folge) ;  brsg.  v.  E.  v.  Tnaacfaearelt.  1860.  H. 
9869.  Wiiuiock,  Bciir.  zur  BefarBatleaageacbieki«  dea  Boa. 

nergauez.    1858.  8. 
6890.  Hain,  Beiir.  aar  Vlucraagikaadc  BtobcabaigeaB.  1851. 

4.  Prgr.  » 

9891.  Badakcr,  d.  BikgiaBekaB  v.  Biitrits.  1856.  4.  Ttp. 

9892.  Muller,  Gc»ch.  d.  ali^ak.  Boapitllcr  bis  s.  J.  1685. 
1856.   8.  Prgr. 
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M83.  Ori'ndi,  dir  leixten  AnttuDir  M  roBH.  BimIjIn  im 

*  Siebeabargen.   ItifiO.   &  Pifiw 

m*.  nihnm,  d.  fchMlnaf  4.  CMMntrtMla  «M  flUa- 

iL'sor  rlf.  an  li.  Mogislral  v.  Mfllitbach.   1S59  4.  ftgt, 

X.  k.  Oeiitr«l>Ooiii»lssl4W  •te.  <■  Wim  : 
im.  OiM.,  »ttheiluccB}  6.  Jkr(.  Oetabcr.  IWIX  4. 

AltmiUldBolicr  V«ntm  Ate  vMarL  ««■•felahto 

ia  Saltwedel  I 

M86.  INaattl,  W«ficcln«b     «ItMlrtovlMtdntML  MiuriHrl. 

1859.  8. 

Histor.  V«r«iB  im  Ba^«nutgtbazlrk  Soliw&beB 
und  Hsabarg  zu  AugkturK: 
m?.  Den,  24»  o.  25.  Jabref  Berichl  (.  lS&8a.&9.  1860.  8. 
9896.  ReTb«rfer,  die  »Iteiuii  GlUfemlM*  hn  D«iM  mm  Aag*- 

K.  Akademie  semelmiUtziser  WlSBensoh&ftan 

in  Erfurt: 

9689.  Diei.,  Jahrbücher;  neue  Folge,  II.  1.    l^HO.  8. 

F.  St«lakopr«cbe  Bucbhdi|.  in  Stutigarl: 
9909I.  Citparl,  alu  OaidiickleB  a.  d.  CpeinrL  lOtB.  8. 

Saa.  S&r,  Rmlili.  u.  Anli<|uar.  in  Frankfurt  a.  M.: 
tKK>l.  Diefenbacb,  onginei  Europaea«.    l>ie  allen  Volker  £u- 
rapa't  «tb  1861.  8. 

K&hrlnolier  L&ndea-Atiaaohnf)i  in  BrOnn: 
990-2.  Ü,  Landlafel  des  Markgraftti.  Mähren  ^  XV.  -  XVUI.  L%. 

1860.  3.   2  Explre. 

9908.  Codex  dlploaatioiit  cl  cpialolarii  MoeaTiae  aie.  7.Bda. 
9.  Abtb.   1880.  4. 

in.  Für  die  Kunst  •  und  Alterttium»- 
utmxalxmg*)' 

S.  BoUbtlCW,  Leki«r  an  dar  Realachvle  t«  Unbaffi 

SMk  Bronceriof ,  Lleinee  noafehr*  Bad  Steiaa  aw  efaeni 

Grabbügel  bei  Umberir. 
Tb.  Haid,  Kaufmann,  iu  Limburg: 
dA6&  4  BMlaaduclie  Kopfermouea. 

J^uy,  FArtter,  sa  Oberbncfcca  bei  tiSHiarf ; 

3467.  J^rtun  von  Liidu));  XV.  von  Frankreich. 

3468.  karte  de»  Ulierbrcclier  Gemeindewalde«  mil  GrabbOgela, 
aufgenommen  vom  Herrn  (leMbenkgeber. 

O.  AnolO,  GaMwirth  lam  Sleinbocfc,  ia  Cbor : 
S469.  Racbbild.  d.  St.  liaiet-PalaitM  uLaildoa,  toBlbabaiii. 

Dr.  A.  Volpl  in  Laibach  : 
A470.  3  SilbcrmOasco  vom  14.  Jhdk 
M71.  11  kMaa  Silberataaea  u.  1  Kapfenaiiaxa  r.  18.  Jbdi. 

Dr.  Andreaan,  Con»frvninr  am  gem.  Huieum : 
3472.  Porlrai  dej  Marlin  Upiu,  kpfttcb.  r.  U.  Pfenoiger. 
8173.  Herr  nod  Ü.inu-  mi  Gartea,  Radf.  v.  BaUcr  v.  Halter- 
•tain  nach  ti.  Meuat. 


^  Zo  B36I  ,  Aujr^lilnunntit'r  Anzfii^rn*  ,  wir  \  i.  rSf!n*crii  J 

Um.  Jon.  Oirfrii  li4 k  a  uli  ii'.:.->(;Ucukg;tb«r  zu  neonvii.  li>  der 
8«pt<Miibrrnnninirr,  Kp.  iS^.  /..     T.  u.  hab«B  Wir  aa  lad«»:  Of. 
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Engelhardt,  Rcchiimth,  xo  Narnberg :  t 
8474.  25  Lackabdrückc  alteier  aad  aeaarer  Siegel. 
8478.  8.ilciacTa  SUbetartaaea  aad  5  VaidbradaBHi. 

J.  Patiachlnger,  ro»,irn>  nlier,  in  Nttrabaig: 
Mla.   Gvii^abgur."  einer  McdaiUe  voa  1701. 
Erb.  Bobarrer,  Kaafiuatm,  in  Nciraberg : 

8477.  Kleiae  •ach«.  Silbermedaille  vaa  19(a. '. 
WaadwUeb,  Stadipfarrer,  in  Vflaielaa«) 

8478.  Sllbermuaie  des  llzg.  Ulrich  ti  WutU«mlirr^. 

8479.  SiUMratata  de*  Mkgfa.  Friedrieb  v.  Erandenbf .,  1761. 
A.  V.  BrMk  ia  MlacftW« 

3480.  Rrliquirobebalter  in  GeeMl  '(tlWUll "  rwaadtelHiWIlf  i, 
Ton  Holt,  15.  JMl.  V  I 

B4  :    M       '  Titcinerlen  Holtet  mit  elaar  Imcbrift  T.  1581. 

R.  T.  Bettburf  la  Maacbea : 
3489.  Darcbieicha.  aadi  eiaeai  teldeadcB  OtriilM^  Ca«,  tm 
Ii.  5(1ii{ureIi-iD,  io  der  Sl  Reorgfkiicha  aa  HMdUagaMi 
BiaObala,  Apoibeker,  io  EicbaUU: 
8488.  19  PreuMieaeattbc  aill  BnMblMtt«  CIrialt  od  BcdU 
ger  in  Kränzen,  Scbalttwerbe  vau  18.  Jbdt' 
Ob.  Blggeabaeb,  Arefaiiafct,  la  Baaal; 
8464.  Gypiabgnfa  cioei  ScklutnleJoaa  au  tarn  ChaifaiMlba 
de*  Manalen  n  Baael; 
Dr.  Brhtttf,  b.  Baiiriefterichtamt,  ia  fatiaa: 

8485.  Ein  Fund  v.  ri5  niiitcblirrl   .-rvstsnihcilt  bayri Milan. 

8486.  Bronecabgai«  «mer  Medaille  »uf  Attila. 
W.  Olbaoaa,  Panlcolter,  la  Hamberg:  - 

8467.  RjmweKer  Silbeimtaia  -nm  lA.  Jbdk 

nraek,  k.  BerlerAnter,  ta  Cataibach; 
"I  V     n  i   :i   clifr  Gnuschen  \oin  !.'>.  Jhdi. 

SUUldtka,  Muaikdireklor,  io  Harkt  •  ü ladbaeh  : 
8488.  8  SilbcT.  und  1  lapfKhMM*  w»  18.  Jbd«. 
3W    IB  Homanniscbe  und  andere  Landkarlaa. 

F.  X.  Angele,  Kaufmann,  in  Bieberach: 
3491.       Hrnrleaten  vom  VX  Jhdl. 

Vriuba,  Uecbttjpntbübaat,  la  Begeaibaig: 
M99.  11  lackabdraebo  vea  aüHebiltetfIcbeB  aad  B«»«iaa 

SieCt  titOcIii  n. 

F.  0.  Kay  er,  Professor  an  der  Kuailtcbale  «uNornberf : 
8498.  4  kleiaa  SilbcnaMiaai^  voa  17.  «.  1&  Jbdi. 

Otto,  Bauratb,  in  Forih : 
8494.  Jlleklenburgcr  Silberkuaae  von  IGJO. 

O.  üllauum,  balhuaa,  ia  F«rtb: 

311''.   Zwi'iitiariengroschfti^hlcK  vi.ii 

3i^M.  kin  ans  3  Silbrrmünzco  tu«nmropngc«citle*  Ualige- 
gebtage  veat  17.  Jbdk 

Dr.  Andrasen,  Con.<<'rv   um  i^i  rm.  MnFrtim: 
3497.  70  Portrait  lu  hupicrstrvh  u.  äcinvurzkunst  v.  17.  Jhdt. 
8198.  Laodtchalt  mtt  RaiBea  «ad  Vicbhcfde,  IMrf.  vaa 

Ji.ii.  l  .ti!,:«,  |i. 

C.  Xrayaer  in  t,il>acb: 
am.  SiHicne*  Ablafatd^M  tob  18.  Adl 

Alban  Oraf  Bobdatborff  in  Drctdcn : 
3500.  5  Gjpiabgltu«  Schooburgitcher  Siegel. 
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O.  Sohmid'icbe  Verl»gihdlgr  in  Schwab.  Gmünd. 
8501.  Innere  Ansicht  der  bl.  Kreuikirche  lu  Scbwb.  GaSad. 

B.  Ahrendte,  Ubrmicber,  in  Htnehtfeeif  i 
851«.  Wiippe*,  Glawoalerei  v.  1593. 
SfiOS.  Karle  von  6fbrali«n  Kpfitcb.  t.  18.  JMt 
8504.  6  r"M,r-,i:-,  ixp^i.hr,  V.  16.  u.  17.  Jlidt. 

Xoarftd  We^oberdt,  Bebhdlr.,  in  EUUagt» : 

9m.  HcMiiig}«toB  im 

B.  ▼.  KBhne,  k.  rtui.  Staatirath,  in  Fetersbnr«r : 
SÖ06.  44  heriogl.  LievUoditcbe,  Bevaler,  Higuiebe  a.  a. 

Sehiilinge  v.  15.-17.  JMl.  '■  ' 

«07.  18  BliiifcMlitar  m  Itahn  te.lT.->18.  Jhdli. 


8508.    n  Zinnm^dttülcn  v.  18.  Jhdt 

]>r.  med.  Httlder  im  Sistifirt: 
8008.  lirolber  FracUmiit  «it  «faiar  Kiltni  nf  v», 

18.  .1ht!t. 

Sr.  Q.  Sehmidt,  Geridilnnt,  In  Zeilitzheim : 
a6ta  8  Uein«  AAmtnun  ve»  1668,  1699  *.  176«. 

B.  OeilMik,  VocMcad  i.  WnUmfu  Mnuämamt^f 

Freib«tf:  , 
3511.  2  CopiecB  each  dta«  CledeslaMbrifkee. 

Benuaa  Wirsing  in  Frankfort  «,  M.: 
8612.  GyiNMlif eil  de*  ioiMnIee  Uraput  ChritU  tob  Oelbcife 


Chronik  tut  historteehoi  TcretDe. 


Archiv  dei  Vereint  for  tiebenbardiiGike  Ltn» 
deakiiada.  JNcae  Folfe.  ii  Bud,  I.  B.  Bsmugtfabca 
TOM  Veretaa-AifM^nfk.  IrontMdi,  1860. 

Die  Gelen  und  Daken,  eiii  Bcitrsc  iiir  «iebenburgiachen 
Ludeakande,  von  Wtlb.  Scbmidl.  —  BomiacJi-dacitcbc  .\lier- 
Aener,  vob  II.  J.  Aokaw. 

Jfthrfsberlflit  de«  Vereins  ftirsie^crit  urifischc 
Laailetkutid  e  fiir  das  Yereii)«j.  Iäää/ö9.  Hermaoiudt,  läöd. 

Mittheilnoge»  der  kaiieriieheB  GeettBleeBi« 
mUfioB  elc  &  JahrgmK.  Wiea,  1800. 

UDmer.  —  tmr  KtinitrcaeMchw  toh  ObcfitaKaa,  vu  Iirl 

Schna»>r.  --  Mini^ilUren  aus  Bljliincn^  von  Job.  EraiDlUt  Wo* 

cel  (mit  2  Holxtcboiiun).  -  Der  TragalUr  den  Stiftet  Ad* 
BWBt  ttt  SMtonurk,  tob  Kart  Waifik  (Mt  1  tii  h.  SVbIi* 
w-hnii(en).  —  .\rrhtioloitii!chc Noüiea:  BBaibcfc« taidc Ib GillL 
Keue  Funde  in  Üicbeabureen. 

Kebroir.  —  Ikonographiacbe  Studien  von  Anton  Spriofer. 
(Fortffcs.  IB  folf.)  — ■  MtaiaMlKB  aaa  BehaieB.  (Foilfei.  ia 
Ibiff.)  —  Dia  Kiidw  8t  AsHlaii  ib  VeroBa,  aafipBCBmaB 
und  b(  srhrieben  von  Aug.  EttenwelB  CBtt  S  TaL  ■>  49 Holl- 
«cbn.)  —  Arcfaavlogiaahe  Kolia«. 

■tn.  —  Balbafe  ApoU»  ^ad  lanja«,  t«b  PieK  IL  v. 
Eilelbirrgcr.  —  Zur  Geichichte  de»  Kolner  DobiIibb%  TOB  Or. 
W.  Weini^arlner.  —  Arcblologitche  Notiten.  — 

April.  —  Ucber  Spielkarten  mit  beionderer  ROckaicht 
auf  ftiniga  ia  Wien  bcindlicba  all«  MarloBapiel« ,  von  Prof. 
B.  T.  Bilelfcer^r.  (Hit  Hotnehn.;  fortfe«.  ta  foTf.)  —  Der 

FutiJ  vuu  Gold-    und  Silbtrucgensianden   mif  der  I'usila  Ba- 

kod,  unweit  botocza  in  Ungarn,  von  Joj.  Arnetb  (m.  14  tlolx* 
acba.}.  —  BeiaenoliMB  Aber  die  BiittelBlferUcb«n  BBBalwark« 
1b  luiiea,  von  Vf.  Lübbe  (m.  ]&  HeliachB.,  Artgaa.  te  Ibff.) 
—  Arcbioloß.  Notiien  etc. 

Mai.  —  Da«  Vs«  lostrale  im  DonichaUe  SB  VaBaadi  na 
Dr.  Fraaa  Bock.  —  CorreapondeaMB.  atc 

J«»l.  —  Bio  Kaiieakapolle  i«  BwMMnaarit  ia  UBgan. 
AursL-noinmcn  nnd  bescbricbc*  tOS  Waaiol  Xtililaa.  — 
cbaologiacbe  NolÜM  «tc 


Juli.  —  Zur  KotiamgeachirbiR  de«  Mittelalter«,  von  Jak. 
Falke  (ai.  96  Holiicba.).  —  Zur  BaataacUcht«  daa  IMmt 
Doinet,  tob  Dr.  A.  Spriairer.  —  Areldoloflidte  Notttea.  — 
CorrPS|)ondeiiT.en. 

Bericbte  nnd  Hittbeiiangeu  de«  Alterthani. 
TorelB«  OB  WloB.  Bd.  Iii.  Ab«.  Ii.  Wlea  ola.  1860. 

GrsrllHcbaftj - An^rlr;TrnkeiIcn.  —  Dift  Sl.  Michaelskirche 
in  Wien,  von  Dr.  han  Lmd.  —  Das  Ucriagtbad  lu  Eadeo, 
TOB  Barl  Denbard.  —  Sagen  und  Legenden.  —  Grabmtler  in 
Jbeflaffaago  dar  fioadiircbe  t«  St.  Polten,  tob  X.  Und.  — 
Za  Haria-Laach  am  Janerling  V.  0.  M.  B. ,  tob  Jobaaa  Llcb> 
teaberger.  —  lu  und  nuher  der  Kirrhr  lu  Raab«  V.  0.  M.  B., 
TOB  Paal  Renk.  —  Die  Markclitle  vor  den  Baiftliora  ia  Wlea, 
van  F.  X.  Botloch.  —  D«r  Hottdogfcr  Hof  Ia  Wtoa,  tob  J. 
Feil.  Dif  alte  Burg  Kirrhberf  sm  Wrilde  V.  0.  II.  B.  und 
ibre  früheren  B^;^i(I^*l ,  von  Igo.  Galau()ka.  —  Frint  Frbr. 
von  Cbanowaky,  Zage  zu  einem  Leben»bilde,  von  Jo>.  Schei- 
f er.  —  Daa  Siefei  der  Wieaer  Uaivcraiiat  uad  ibrer  Faknh*. 
taa  TOB  1865  bto  taai  Bade  dea  XVf.  JabA^  tob  LTonSava. 
—  Tin  h  :  im  V.  0.  M.  B.  —  Ruinen  der  NonncDkIo<ter- 
Kirche  und  der  Grabttein  Stephan*  voa  Uaalacb,  Stiften  der 
KBBoaie,  TOB  Wilb.  meUkj.  -  Die  VapoHe  an  Viafaata  tai 
V.  0.  H.  B.,  von  Dr.  R.  Lind.  —  Beitrag  zur  Gc«cbicbte  der 
Pfarrei  Gror»-Pechl«rn  im  V.  0.  M.  B.,  von  Franz  Weigeli- 
perger.  —  Nacliricht  ober  Manzenrunde  im  llantmckkreise, 
TOB  Georg  Wei«h«npL  —  Pappenbeln»  Scbwert,  ainit  a 
Gmnnden  (aici  einer  Nilfbcilnaf  I.  Ledwen).  —  Behrafenr 
tllcrco  Gcacbirblc  der  Knn«l-  und  newerblhiiliclkcll  zu  Wiea, 
von  J.  Feil.  —  Grab-D«akm<ler  in  NiederOcIerreicb,  von  Dr. 
I.  Lind.  —  Spoafahpagiatar. 

Bd.  IV,  18G0.  Der  Altaraufialz  im  regnl.  Cborherrea- 
«lifte  ZD  Klotteroenborg.  Ein  Emaillenwcrk  de«  IS.  Jabrb., 
aogerertigt  von  Nikolao«  an«  Verdun.  Anfgenommen  aaddai^ 
geatellt  von  Alfaart  CaatOfina«  Beecbrieben  und  erlanlert  von 
Dr.  flutaT  Beider.  MH  1  Faibeaabdraali  nad  81  Blbesra- 
phierien  Taleln.  Wien,  186%  Ia  COfluiiaiaa  dcr  I 
IflBf  Prandel  uad  Meyer. 
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Mittheilniifeii  äaa  hUtor.  Vtreint  far  Krtln  im 
Jm.  1880,  vom  k.  k.  Pinui-ConeiptoiM  Angoii  Dimitx. 

Abt  Geor^  von  Rein  und  du  Kloiter  Landtlrab,  lö77~ 
leObj  Unk  Fator  tm  aadit.  —  Dte  ffinkUe  itr  OtMaoe« 
Ja  ^  SMicrMik.  L  Von  Br.  Ptan  Uwot  —  Uleraffnlla 
Anteile.  —  VereintDach richten.  —  Ein  neuaafi^erundene«  Ma- 
Buccripl,  Sapplemente  ta  de«  Kreiberrn  von  Viilvaior  »Topo- 
fnpbie  in  Krain."  Von  Dr.  B.  H.  CmU.  —  Die  SUflanp- 
WrlWBde  de«  ehemaligeo  CUtenienienli/le*  MariakraaB  kei 
lamdatntt,  dea  7.  Mai  1249,  von  P.  v.  Badij'.  —  Vereia«- 
Mackrlcktao. 

Hin  iw4  AptÜ  ISfia  FrawkaU  akar  dia  aa  39.  Hin 
1880  iiallfaiHriaM  fiaaaial'TtiiaaiBilnf  4n  UrtariichMi 

VareiM  fär  Krtln.  —  Literirtschc  Anzeigen  elc. 

Archiv  für  Gescbicbte  and  AUerlham«kaada 
von  Oberfranken.  Achten  Bande«  erite«  Heft.  Hit  einer 
StaimawkHBg.  Bayraall^  ISSO.  Anf  Koala«  4aa  Vanlaa. 

ErklSraaf  dar  StelatafehnuBf.  (SieinbiM  aai  Char  der 
Sladtiiirche  zu  Bft^reuth)  von  ür.  ilullc,  —  (Jrbcr  die  erste 
•Ugemeine  KirckeaviMlalion  im  Farstestbiuit  Culmbacb,  bes. 
la  Wmiiedal,  ihr  Zdi  in  ■afomlie«,  Taa  PL  Binab.  — 
Kurir  Grscfa.  der  jecliä  .\enirr,  vrm  Pf.  Stadelmtrin.  Bei 
UAge  IUI  Geacbicbte  de»  Urle*  Kauladorf,  von  Healamlmoaa 
MiMwmni.  ~.  m»  VwMft  ie»  fagdldaadBa^  eiD«  l«i«MF 


er  deutschen  Vorzeit.  .4ul& 

fang  tm  K.  Fikr.  vaa  Bdlitaalein.  —  GeacUchllicbe  Mi»- 
tbcilongen  aber  daa  Sehlofa  Witdenfel«  aad  da«  Getcblecbt 
dar  Witdeoilein  tum  WildenfeU,  voa  M.  Seaior  Cramer  Mi 
Hil^ulaiB.  —  Ale  -  Abnreunc  dea  FftMaaikaaia  Bayranlli  a« 
die  Iraia  Bhjera,  vaa  Dr.  lalla.  — >  IMplaatalaai  ad  Mnaa 
quon<I))m  Biruthinae  superiori«  hiitoriam  tpeelanlioai  aBBflat 
c  ttegisti«  cura  de  Lang  iacepti«  excerplae  (Forti.). 
Jabreabericht  pro  UMMVSO.  — 

Verhaadl vBf en  de*  hiatoriachen  Verein«  voa 
Oberpfals  und  Refeaibarg.  Neunsehnier Baad  der  ge- 
aammlcn  VerkandluiiKr □  und  elfter  Baod  der  neuen  Fol^e. 
HU  S  Stadlfltaau.  BcgtAsbarg,  1860.  Gedruckt  bei  J.  Bei»< 
■rayr. 

Die  Su.Mc  i'.TT  (Mf  rpfalt,  hi«torMopi(ch  betcbrieben.  — 
Direktive  fiir  die  üeurbeiiuag  der  hi«tori«cb-lopi*chea  Beacbrei. 
bungen  der  Siadie  Bayern«.  —  Dr.  J.  B.  Scbraalb  :  Geackickia 
aad  Tefograpkta  dar  Sladt  HaBaiarkl.  —  Dr.  J.  H.  Sohl: 
Ifeaabarf  Tor^ai  Wald.  —  Dr.  W.  Brenaer-SchiS^r:  Wile^ 
ri»cli  topische  BcsthreiLung  der  Stadt  Weiden.  -  Jos.  Mayer: 
Bede  zor  feierlicben  ErolTnung  der  oeoen  Lokalitatco  im  t. 
naa.DNlaiar*MiMa  Gebinda  an  14.  OU  186&  -  )aB.Ha}«ri 
jibrcsb^richt  des  diilor.  Vereins  Tttr  die  Periode  vom  1.  Hui 
1857  bia  leisten  April  lti59.    AI«  Bellagen  dasn:  Nekrologe, 

TanaielnlM«  alci,  a.  a.  OM<llwhailg»Aafal>faatotofc 


K  a  c  h  r  i 

Utermtar* 

Vaa  ernehtanene  Werk«. 
109)  Dia  altehrlitlichen  Kircbea  nacb  den  Bandenk- 
atakm  «ad  MleiaB  Beackrdbaafea  and  dar  Kiaflali  de« 
•ItcbriilltcheB  Baaatylt  aaf  das  lirelkeBbaa  allw  «paie- 

rea  jPrfiodeii.  I)iir^re>ltlll  und  herausgegeben  für  Ar- 
ckilekleo,  Archäologen,  Gej«lliche  und  Kunallreunde  von 
Dr.  Ba  btah,  grobb.  bad.  BaadJrtalar  a.  «.  w.  Carla- 
rulie,  1858.  gr.  Fol.,  mit  lllha|r.  Abblldaaca«  ia  T«a- 
uud  Farbendruck. 

Baa-Warka.  BwaHaFalga*  VoaDr.  Halar.  Habaah» 

grobb.  bad.  Baudirektor  u.  *.  w.    Carltruhe,  Verlag»- 
eigenlbnm  von  J.  Veiih.   gr.  Fol.,  mit  12  iiih.  Tafela. 

Der  Tarfaiacr,  ala  BentaHer  aad  Volleader  dea  Syelrer 

Doirr-  «owie  doreli  sPine  sonslieen  Arbeiten  binlangtich  be- 
kannt, deutet  «elbvi  die  Grunde  an,  am  dereatwillca  er  im 
eratgeaannlen  Werke  «ich  der  beteicbneien  Periode  der  Ar- 
okiiefclar  laiwUiaMieb  aad  aut  aokbar  AalMbrikbkeil  sa- 
(•waadt  Wahrend  die  erale«  Vertoeba  chrlallieber  laatl  la 

dea  Katakomben  von  Rom,  sowie  die  Bauwerke  de«  «ptlercn 
Miuclaltcr«  ia  Scbrift  und  Bild  kinreicbendc  ErerianiBf  ge- 
faadea  bekaa,  abid  die  Deabartfor  aoa  der  Seit  voa  Caaalaa» 

tin  d.  Gr.  bis  KsrI  d,  Gr.,  mit  .\nsnabme  der Sopbienklrche  an 
Conaianiiaopel,  noch  nicht  hinreicbeod  beniciuicbiigt  wordco. 


e  h  t  e  D. 

Dleae  «chwierige  Aurgakc,  bei  der  et  nicht  «owokl  da- 
rum bandelte,  vorhandene  Denkmäler  tu  nnler«ochen  nad  an 
kaiaaabiia,  «aadara  laai  Tbail  TanckWuBdeaa  eder  aiiUlelUa 
fbr  die  UaiertBebaaf  wieder  hcriiaiellea  aad  sa  rdnifts 

hutie  gewiii  Keinen  gefunden,  der  «ie  be(«cr  gelod,  aU  der 
Verra»«er  de«  _oben  geBaaBleB  Werk«.  Eine  rraci«iea  kenn- 
leicbael  daaidba  ta  «Ihia  Tbeilaa,  wie  ai*  aar  eia^  laafca 
Erfahrung  und  völligen  Bcherrtcbung  de«  GegentlaBdca  ge- 
lingt. Schon  die  Auswahl  der  an«  den  ganten  Bauwerkea 
autgehobenen  nnd  abgebildeten  Einielheilen  beteugl,  wie  dem 
Ve((»Her  keiaa  der  Fragen,  die  bei  Untertnchung  derartiger 
DeabMler  ■«  ateBea  ahid,  aaa  de«  Aagrn  gerockt  lag.  Br 
nnterincbt  die  techoiache,  wie  die  rein  K(iii>ileri.*ehe  Anr'v-h- 
nng  mit  gleicher  Genauigkeit  und  weif«  lowoht  dcuEindruk 
de»  ganaMWeriiaa,  wie  die  BedcaiBBg  jede«  eiatcinen  Oruh 
menle«  lebendig  zu  machen.  Da«  twciU  Waili  behaadeh  to 
Ihalicher  Wei«e  neuere  Bauwerke. 

110)  Der  ilüncrbnbel,  ein  galliache«  IlDgcIgrab  bei  Bix- 
bcim.  Der  Weiler  Ell,  da«  gallo -römische  llcllelu«. 
In  vermebrier  «ad  verbeeierier  Bcarbeiloag  berauaga- 
gebe«  von  Aagaat  Stober.  HtibaaMa,  J.  F.  Biiler. 
Ue».  19.  76  StB. 

Die  vorliegenden  Beilrage  eracbienen  ineial  im  £ial8ii> 
•cken  Saautagiblau.   Oer  crtle  bcgioat  mit  elaw  lialaitaag 
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itär  dla  Htllt»  and  di«  itow  aofescbricbesM  OraUMIfel  in 
AllftiMiMn,  flc«M  di»  tu  den  Rhetogegcadei»  «bliekc^  dnfl 
ia  Verl  '  'I  i  i:  eichende  Beerdi^njtsweitc  und  den  labalt  drr 
kitbCT  grotTni-Mn  Uft^elgraber  tu  uod  beaobreiht  i»au  eiogelwnd 
«a  OKlwnt  dM  HMeriialieb  MikiC  DI*  ao^tliiadaaM  Oi. 
fimiadc  lUMttadei»  ii  den  Gerippen  eines  Min»««  nnd  einer 
Frin,  renwr  in  Mdm  menichlicbcn  nnd  ihicricchen  Gebei- 
nen, einem  Schwerte  undScbcnuckgefenatlinden.  Der  Weiler 
£11  liei  Benlitldcii  Htgi  «tw«  ■ceh»  Slinid«»'  toi  Sinlibarf 
«nferat.   Die  deawibm  fcelrelRiidMi  ItadiricliiM  «lud  f  ctMf 

imiiii  )|  ;-noch  jeUl  Ondcn  sich  tliirl  rahirrich*  AllcrihOiiicr, 
die  (Luf  die  fnthere  Bcdeatuoi;  d«i  Uriet  (Hellelni),  de««en 
ehemalifen  lebfaaflen  Verkehr  bedenlaani  Uiweiank  Dw 
rohmlich  bekaBile  Varfaiier  stelli  noch  ähnliche  «iMtUchc 
MoDo^aftbiMa,  Witt  dla  varlicgeadeii,  in  Aattichl,  die  wir  im 
▼onw  wHlktamii  heilMB. 

III)  Weiniberir,  vormals  Treic  Reirlis  ,  jrtii  wArllmb 
QberamUstadL  Cbrunik  derMlbea  von  Dr.  F.  L.  J.  Dil. 
ieaina.  ^Mlfarl,  mihelat  Mibacfak«.  1860.  VI 

204  Sin.        '  '  ' 

Der  VarüMaer  tati  ia  jdiaaaai  -vialhcli  ^aakaMawerlkMi. 
Mttaita  tm  fitfdicfeaalifcliM  aeiaa  Oaallaa  aad  Halbmittel 

frcitifli  int  Allgemeinen  :iui(e|»elien,  Joih  hallen  wir  gewünsclU, 
es  waren  auch  bei  den  einielncn  ThaUachen  dietelbeo  mit' 
gedMtM.  Er  lial  aainaa  Slaff  ia  ateben  AbacbaiHe  terfilill, 
wovon  dir  beiden  leisen  wiederum  in  mehrere  Unlerahthei- 
lunfen  gecliedert  sind.  I.  Ureinwohner.  II.  Romerherrschaft 
III.  Zeit  drr  freien  Alemxnncn.  IV.  (Mcrovjnyische  Zeil.)  Ze^ 
der  Praakeaberracbafl.  V.  (Haroliagiacka  Zail>.  KeicAana* 
■itielbarkeit...  ChrialeBibeak'  Vli  Bmti  mni  FtaftanwAift 

■WcinKlx  rc.  YII.  Suult  Wfin»!iiri,  im  diulschcn  Rciclisstadte- 
bund,  all  freie  Hrichtsladl  bi«  1441^50,  dann  anler  Tafadiia- 

ilS)  Monuroenia  Zolloraaa.  Urkuodeabach  aar  Ga- 
achicble  dcf  Hanaea  Hobeuollera.  Qeraaaf  agabaa  vaa 
Vadoir  Freiharr'a  voa  Stlltfrled  aad  9t.  Trav> 

p'iti  Mfliclicr.  Sechiicr  Rand.  Urkunden  der 
frankisclit  n  Linie.  1399—1411.  Berlin.  In  Cora- 
miision  bei  Ernti  u.  Korn  (Graplatliche Buefc-  aad  Vaaal- 

bandlung).    1S60.   4.    662  Stn. 

Die  wiaaeaacbalUiche  Bedeatuait  iieiaa  nmüaaMnden  Ur- 
1ia»deawerli«a  lit  ao  alif  earala  aaerhasai,  data  wir  aaa  jeder 

wcilcrtn  Bfrcncrkun);  enlk^Ilf  n  lifSimon.  Pt  r  vorlicerndL-  BiituI 
entiiili  606  NumoKra.  Die  wichtigeren  Urkunden  sind  voll- 
siandif,  aiindar  widilifc  daf»fc»t  aad  wa  ca  aJcb  baaplalek' 
lick  aar  an  die  arkaadliche  Keaaaa^  von  Glirdern  dr«  er- 
laociiien  Hannes  Zollera  handelt.  In  g«ntternden  Re^resicn  ge- 
gebrn.  Den  Sphracitiikern  und  lleraldik0rn  wird  die  bild> 
liehe  I>ar«tellnn||:  eiaer  ileaiUdken  Aaxabi  van  Sief  da  Jede»' 
IkHa  »ebr  eranmickt  aela. 

US)  Labca  aad  Wirkea  Albreoki  Dorer'a  von  Dr. 

'  A.  T.  Eye.    Nordlin«en,  Druck  und  VerUf  der  C.  H. 
Bcckacben  Bncbhandlang.   1860.   8.   520  Sla.  ' 
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Seit  M.  C.  Areada  Ehraagadlchtaifa  A.  Dtrer'a,  der  er- 
alen  fAer  Darer  las  Jabra  ItSS  eracbieaeoen  HoBOfraphie, 

in  l  !cit  Hellers  iillbeliiinnti'in,  nlu-r  leider  nicht  vollcndelera 
'Werke  hal  sich  Ober  oniereo  Künalier  xwar  eiae  ziemlich  reiche 
LUeiaWr  iaKeaanuaell,  allcia  dae  aaaMirlicbe,  BBaaeaMa- 
haof^ende  D«r«lcllunp  seines  pesammten  Lebens  nnd  Wirkeiü 
ward  nocii  immer  vcmifsl.  Dic<cr  Uungel  eioerseiU,  wie 
anderseits  die  hohe  VerablWif  and  vieljfihrige  Anschaunng 
Dorer'Mher  Maaat  babaa-  aaaaw  Verhaaer  aar  AaaariieilaBs 
dea  vettlefeadea  Bnehea  vematalhl.  Daaaelb*  bebaadelt  aaa> 
Allirlich  und  nnmillelhiir  nur  die  0<'<'"('n  f;e»tiittl  in  acht  Ab- 
schnitleo  da«  Leben  Dürer'«,  in  welche«  in  Kttra«  die  Eniate- 
baf  afaarhtrbla  wie  die  Bca^fettaaf  aalaarllaaptaircilM 
Oorhien  ist,  obwohl  der  Vr rfssser  sich  vorbebaliea,  diese,  wie 
die  unlergcorducicren  ArLtitco,  später  in  einer  Reihe  von 
Banden  eingehender  au  behandeln.  Dem  Vcrfasaer  war  das 
HrtlerMie  Manaaeilpl  aicht  «asaafUcb,  wohl  aber  die  Qmtk- 
lee  deaaetbea,  wie  eiaa  Aanbt  aemr,  bla  ietet  aidM  beaat*» 

ler,  Bo  dafü  dem  Leser  eine  Reihe  neuer  Aufichliissc  oad  Be- 
ricJitigungen  geiioten  werden.  Diese  Quellen  sind  an  £ada 
dea  •Baehea  «Iber  baaeicbaal;  deai  et  fall,  M  dar  aMblcaa 
wiMenschnrtlirhen  Strenge  und  PrfleitloD  der  Gedanken  and 
Form  dem  Buche  zugleich  eine  abgerundete  und  gefallige,  aich* 
blos  aal  den  Fachgelehrten,  sondern  auch  auf  dea  »raWami 
knaataiaaigen  Lcierkreia  bcrecbnele  Oaratellnsgafona  na  ga> 
bea.  htereaiant  lat  endlieb  dareh  den  Sdkaia«i|[aiiren  Da- 

rer'scher  WcrUe  in  fniiieren  J  ihihiindi  rli  n  eine  anjehanste 
Ueberstchtstafel  des  Besitzstandes  der  bedeutendsten  Därer- 
•ebe*  AiMItea  Ja  in  laritaVacben  Saminaf. 

114)  leban,  Fabdaa  and  Haadlaataa  daa  Bfitera 

Götz  von  Berlichiogen,  zubrninnl  mit  dar  Clae^ 
nen  llaod .  durch  ihn  selbst  bcscbrieben.  Nach  dar  af- 
•  len  lland.-chrift  etc.  heranage||ebeil  von  Ollmar  F.  D. 
Sohonbatk.  JHetfnilbaiai,  1868.  Tbaaua.  8.  VI, 
IWSta. 

Abdruck  eiaer  in  der  kgl.  offenll.  Bibliotbek  sa  Siall- 
gart  (Ilisi.  Nr.  148)  beflndllehea  Haadachrlft,  unter  Zahalf. 
nahroo  einer  andern,  welebe  mll  der  Sieigerwald'fchen  .Aus- 
gabe »limmi,  für  Bufrailende  Lacken  and  Entstellungen.  Eine 
Bailafe  enikalt  aicben  aocb  aagedrackle  Briefe  dea  Riiteta, 
aack  dea  Orif  laaleB  lai  Mrail.  LDwraalafti'lVenhelBMcB  A^ 
ddv. '  Gvisaat  BIM  «ad  llaadMkrift  bl  belfcgabea. 

US)  Satiren  und  fii  s  q  ti  i  1 1  <;■  aus  der  R  e  To  r  m  a  t  i  ons- 
aeit,  borausgesebcn  von  Oskar  Schade.  III.  Rand, 
Biit  aineai  Register  äber  alle  drei  Blade.  HiaaoTcrt 

Carl  Hümpler,  mS.    8.    IV,  351  Stn. 

nachdem  der  I.  Band  dieses  Werkea  im  Aate%Cf  vea 
185S,  Bad.  Ufr.  8,  Sp.  89  aailbbrlicber  angezeigt  worden,  naf 

tat  den  wjrli'tjciiden  III.  Bd.  eine  Inhillsanzei;.'e  (jeniicea. 
£r  enihlll  eUätucke,  von  welchen  das  I.,  „Wolfgesang''.  dem 
BeglaB  der  Reformailonaaeil  anfehert  and  daa  Ii.,  «dialasaa 
etc.**,  in  die  Reformation  selbst  eiBfBbrt;  Iii.  ergebt  aicb  tber 
dia  PfrUndeB-  und  Curtisanenwaaea ,  IV.  aad  V.  alai  Wider 
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iit  rOiDtscbe  Prietterachan  («Tiehlct,  VI.  id  cid  Patqnill  auf 
die  hervomfendei  Gegner  LnllicM,  VII  aad  VIII  bcsIcliMi 
fieli  a^f  den  Re(;eiuburf»r  C«i«cit,  IX.  #if  die  Erricfatunf 
dea  TOD  Luiher  angeraihcoH  feraelMO  Katlent  (Hiirikatte), 
X.  und  XI.  michen  deo  Bftcfalur«  mit  (wei  kleinen  Dialogen. 
Mit  der  ficiuDdlnnf  dar  Teile  ud  den  Aamerkuafca  wird 
ca  wie  ta  den  IVtheres  taideB  feMtea.  Daa  be(f efttfte 
^i«tfr  ober  alle  rlrei  Bunde  i«l  Wort-  und  Nanirn>vcnteirhi>irs 
und  «Irebl,  in  «prachlicber  und  aadiiic^r  fieiiebuBf  ntoglicbtt 
«•ibttodlf  n  aebk  » 

116)  lieber  die  ricblife  Ableitung  und  Erkltranx 
dei  OrtaBanneai  Jeaa  und  der  damit  vcrwandlea. 
Spra^wlaaenieliafUlefc  entwiefcelt  nad  daif ceMlIt  etv. 

ynm  Pfarrer  Dr.  J.  K.  Schantr.  Wdatr»  Bera.BOll- 

lau.    im.    8.    IV,  80  Sin. 

Hackdem  der  YerC  die  ünmiMf ltchkc}l  der  frflherca 

Deoiangen  de»Kaiiifn-  ,  1r  ,i"  inircew  ifseti,  le([t  er,  um  einer 
richtigen  Ableitunf;  unii  Erklärung  den  Weg  tu  babnen,  sn- 
eial  die  dabei  zu  befolgenden  Grandaiia«  dar  und  lUrt  io> 
dann  daa  Wort  „Jena"  anf  den  Slanm  «Cea**  snradk,  den  er 
ftr  keltisch  erklärt  Zur  Unlcrfiaiinng  feiner  Anaidkl  sieht 
er  mchrrrc  Oris-,  Flurnnmen  und  Altertboner  derielben  Gr- 
gend  herbei,  in  welchen  er  lietliaclie  Ureprtnge  Andel.  Den 
S^lnb  Uldea  veie^edene  Urlbeiln  nnrabnlker  6elebr«er, 
welche  der  Vcrfitsjrr  zu  Rsihe  getogen.  Dip  vnrtir(jtnde  ün- 
terfucbung  Iaht  weiteren  Forachuagen  and  Vermathungen 
tat  die  rkhtign  OeMitng  d«a  Mnimna  Jem  imier  nocb  Baw 

117)  L  a  t  e  i  n  i  s  c  t  -  d  o  u  I  5  c  h  p  s  V  r>  r  o  h  ii  I  a  r  TOn  MCCCC?LX, 
herauagegeben  von  K.  J.  Sehr  Oer.  Preabnry,  M.  F. 
Wigand.   18M.  4.   6»  Stn. 

Ein  CorJtx  der  Bibliolhtk  dpt  Prefbnrf^rr  Domcnpitcls, 
im  Ganiea  aiu  ubn  verschiedenen  Sticke»  bestehend,  eni- 
hlh  nncfc  ein  abaebrillllebe«  Veeabninr,  welcbaa  to«  Liefaner 
im  „Ofner  Stadirrcbt"  angeführt  wird  als  ein  „lateinisch  dent- 
•che*  Vocabulariuin,  Tapicrhandschr.  in  Mitlelfolio,  nm  das 
Jnbr  IdSO  gefertigt."  Von  diesem  Vocabular  wird  hier  ein 
genauer  wtd  TnllaUndigcr  Abdmdi  gcf  eben  mit  Beicicbnnnf 
der  Sellen  (ee  alnd  deren  Sl)  und  BeclViening  der  Vecabeln 
(3299).  Beigcgchcn  ist  cm  »Iphiibctischis  Verrcichnils  der 
vorkemueadeii  deutseben  Wörter,  welche  nach  den  angching- 
!«■  ,^blnhbemerknnf  en"  nm  wabnebelnlicbalen  der  nerd- 
böbnii»ph-ilcntschf  n  Mundart  anpehorcn,  in  ctwss.  flltercr  Fürns, 
ab*  dirsi'lbe  in  dem  >on  DiiffetibiiLb  herauf;rtgp(iencn  miltel- 
liit.-dr-ui.cli-bohin.  Wörterbuch  von  1470  Torkumml.  In  den 
SchlafabemerkuBfen  iit  nncb  nocb  daa  Bencrkenawertbeale 
▼on  dem  Voeal-  und  CoSfonanleBiiand  de«  Voeabnlara  lufam- 
mengCJitfllt  und  iiiif  rinlce  be.soridi  rr  Kr>flii'inijn<;en  in  di  r 
Schreihüng  dfr  dfulscdcn  \>  or irnrm cn  anlnjerksflni  (i''"""''''- 

118)  Vier  Dialoge  von  Hans  Sacka.  Herausgegeben 
ven  Reinbnid  Bobicr.  Weimer,  Heni.  Bflblan.  IMB. 

8.    IV,  12n  Sin. 

Hans  Sachs  spricht  in  dem  Gedicht  „Summa  all  meiner 
fvdichl  ?oai  1814.  Jnr  nn  Up  Joe  U67.  ^t^  andi  von  ^ 


logos  siben,  ungcreimcl  in  der  pros"',  welche  er,  wie  er  wei> 
Her  bemeilil.  In  lelaea  Bscbeca  fee^ileben  flind.  Drei  die* 
ser  Dialoge  sind  langal  Tcmhollnn  and  haben  Mb  Jelat  nicbl 

wieder  aufgefunden  werden  liMnen;  die  abrigea  vier  eriebei- 
nen  bi^r  in  erneutem  Druck,  300  Jahre  nach  dem  Erscheinen 
dee  ersten  Bncbca  der  geaammellen  Gedieble  ven  Bnna  Sncb». 
IHe  besten  Bracke  aind  an  fimnde  gelegt,  dneb  bat  Beraneg. 

„die  Sclircibung  rn  berichtigen,  tu  regeln  und  tn  verpinfu- 
cht-n  gequellt'--,  auch  die  Interpauction  ist  modern.  Anmer- 
kungen, welche  die  Leaarten,  Werlerklirnagen  etc.  enthidlen 
(S.  79—120),  und  ein  Wortverxeichnifs  »itM  angeblngl. 

119)  Die  zehn  Gedichte  des  Waliber  von  Lille,  ge- 
nannt von  Chllillon.  Nach  der  Pariser  Handscbrifl  be- 
ricbii^i  und  luni  rrstra  Male  vollständig  herausgegeben 
von  Dr.  W.  Bttldenor.  Unnnover,  C  Biunpler.  1809. 
8.  64  81a. 

Drm  hier  gegebenen  Text  der  obigen  Gedichte  liegt  die 
Pariser  Handschrift  Kr.83ö9,  in  welcber  dieaelbaa  nnler  dem 
Kamen  d«a  Onallbema  de  Inanln  anfbembrl  werden,  an  Ornnde^ 

»nivrit  jedoch  friihorc  Ausgaben  einselner  Stricl>e  vorhanden 
waren,  wurden  diese  snr  Vergleicbnng  herangezogen,  wth- 
read  der  Herausgeber  die  noch  nicht  verOfibadickltR  nllnia 
nncb  eianr  ia  Paria  besorgten  Abschrift  gibt.  Lcanrlaa  wer- 
den abaidbtlieb  kein«  angeführt,  Citale  unter  dem  Test  nncb- 
gewiesen.  Die  Gedichir  sind  verschiedenen  Inhalts,  grofsteo- 
theils  jedoch  gegen  die  Unsitte  nnd  Verderblbeil  der  Zeit  nad 
inAeanndere  der  Geiallicbkeit  gericbiel. 

ISO)  Rose  nad  Nachttgall.  Vnrtng naf Vefanimanaf  daa 
Berliner  llalfavtttnhtt  daa  german.  NailonnNllnaeama  i« 
Hamberg,  den  9.  Fnbranr  1860  gehalten  ven  Panlaa 

Cnstel.    Bcriiu,  Lndw.  Rank.    8.    3->  Sto. 

Die  Ante  daa  Syaü>ol  der  Liebe  (aneh  der  Verfcbwiegeii> 
bett,  dea  BIvlea  nnd  Kampfes),  die  Nachtigall  das  d^r  Poesie 
d»*  »ind  die  (irundee d«nkeii ,  die  Bich  durch  den  Vorlmi; 
lieben  und  von  sinnig  gewählten  Sebpielen  ans  Geachichtc, 
Bngn  nad  Pneele  belegt  werden.  Ba  kam  klar  nnMrItcb  mehr 
dsrjinfon,  eine  «nspreehende ,  als  eine  wissenschaftlich  er- 
schöpfende Darstellung  au  geben.    Der  erläuternden  Anmer- 


Ul)  Uebrr  den  Anlheii  Siriern)arks  an  der  dcnt 
sehen  Dichtkunst  des  dreisehnteo  Jahrbnn- 
dnrta.  Bin  Vartiag,  geknilea  ate.  nnt  80.  Uni  1860 
Tan  Dr.  Karl  Weinhold.   Wien,  k.  b.  B«^  «■  SlanM' 
diacherei,  im  a   35  Stn, 

Die  Vnterancbang  itber  den  Oegenaland  dea  Tovtraga  ver- 

rn'i;;  keinen  grofsen  Reirhtbam  an's  Licht  zu  fordern.  Anfser 
Iiruder  Philipp  (wAhracheiolich  kein  geboroer  Steier),  Goa- 
dacber,  Herrsiid  von  VVildon,  Ulrich  von  Liechtenstein,  Ot. 
incber,  Snnnerb,  Siedeck  nnd  Scharpfenbcrg  (die  letztem 
drei  ansarbllertitab  ab  Lyiiker  bekannt,  wübrend  die  abrigeo 

vonu-bmli<h  Epiker  sind)  treten  keine  .\;<nien  ru  T.i^'e.  For 
Bilerolf  und  Dietleib,  die  Klage  und  Gudrnn  wird  der  sleiri- 
acto  Uf apNAg  afefelebni. 
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rsl)  Uie  AnUnge  der  RettaaralioB  der  Kirche  im 
Jabrhuaderl,  nach  den  QdcIIcd  kritiach  unter- 
VM  Dr.  C«ra«ii«>  Will.  SnM  Abtbcilaif. 
■arlnirf ,  M.  O.  ElwcrtVcbe  BucfelMBdluf.  IMH.  8. 

140  St». 

Der  Verf.  hal  aidi  die  Anfgab«  getlclll,  maacberlei  Con- 
ihalMm,  tovie  «aehlicfca  nad  ckronolofi»cbe 
IrrthtiBieT  sa  berichligeo,  «etat  alao  BekaDDlMkafl,  »owobl 
mit  dem  allgemeinen  Verlanfc  der  htatorfiche«  EreigniMe, 
al»  auch  aiit  der  die  Getcbicble  de*  11.  Jabrb.  betrurhicadc n 
liiaralart  bei  aalatt  LcMrn  vwaai>  £*  war  «iac  aotcbc  Auf- 
gabaaldbt  ohna  alla Polamllt  lubar;  dadiif ird aian auarfc». 

nen  mUtscn ,  ia!s  den  LcisliiiiKen  der  VorgÄtijfrr  die  gebüh- 
rende Anerkesonng  oiemal«  ver«agt  wird,  wie  lich  deon 
«Nfhaift  dia  gansa  Schrift  darck  wardige  Behandlung  ihrei 
Sloffei  tehr  cmpBaU«.  Kack  aialeileBdeD  Bemerkongaa  tbcr 
die  liiilichtn  ZuaUade  in  der  Kircka,  bildet  da»  Lebea  det 
Papste*  Leo  IX.,  inibetonitere  aacb  dejsen  Verlialinirs  lum 
dcattcfeaa  Kftaif»  aai  rOailach'denUckea  Kaiacrlbome,  den  MiV 
tripaakt  4cr  aawakt  iHr  die  KiraUa-  ala  aach  itr  dIa  Kaiaer- 
geackicbte  Oberau*  Torderlichen  Unlertnehungrn.      R.  v.  S. 
180)  Die  Oealacken  ValkabOckcr  far  Jang  und  All  wie- 
der cratkh  T«a  Oaatav  Sabwak.  ViaM»  Ailage,  Bit 
I8U  lltD»ira(ionen  eic  BMHarl,  8.  G.  Ueacktaf«  18SBi 
8.   XII,  753  Sin. 

Aabav  dnar  acfcenerea  Awatatlaaf  kat  die  kekanle 

Sfh-.vnl  "M-ht  Bcarbcilung  der  Volkibflcbrr  in  der  4.  Auflage, 
die  der  Kerautgt-iter  nicht  mehr  erlebte,  keine  Veränderung  er- 
Ikbres.  Die  beigegebeaea  HoUiibniite  gereichen  dem  Becke 
aar  wabfbaftca  Zicidey  «ia  aabaa  cia  Blieb  aef  di«  Hlaatn. 
lionea  ae  dca  Sebltdborfera  danket.  Dt»  Baarbeitung ,  wel- 
che auf  die  Jagend  Kurkticht  nahm,  rnlrrckt  sich  uher  15 
GaicbickicBi  aber  deren  tu  Grande  gelegte  Teile  da*  Vor- 
wert  Aaakmft  glkl.  Der  Fanaigcackickle  dienfe  aack  dJe 
WiilinÄön'ichc  Atmgnhe  lur  [iruiullaifc. 

124)  Volk**agea  and  Schilderungen  praebivoller  Gebirga- 
aeaiife  eaa  da«  k.  k. Saiabaameff al«.  Yen  J.  Lecb- 

ner.   Mit  lieben  IltustrallaMa.   UM»t  ViaiMi  Flak. 

18&9.    8.    II,  112  bin. 

WcDlfcr  Qeallaaackrill,  eil  rar  PnierkelMaf  beallaiail. 

La?id»eh«h flehe  Schilderunirf n .  derrn  finiflnf  «lieh  fflr  aich 
be»l«iiett,  laciien  mit  den  iii  iiu>(!i'liibri«r  Erinlilun^  mitge- 
iheillen  Volkaaagen  purallcl,  wie  »urfa  die  lllu»traltonen  einige 
d«r  OcrUicbbailea  wlcdcrgebca,  an  wckbe  die  Sacea,  dcrea 
In  flanien  17  ciaiblt  werden,  alcb  kenpree.  Der  Krida  daa 
Ruiiilrio«  in  des  baraiberiifca  Sebweiteni  ie  Gainsdca  ge- 
widmet. 

Wieges.tieder,  AaiBea-Beiai«  eed  HUderaln- 

ben-Scherze  in  plaiideuiacher  Maadaib   BreiMii,  C« 

SchQoemano.    18!>9.    8.    63  Sin. 

Dar  «leffaal  aHfCilaMele  BdcMria  iai  awar  eiftalticb  Ihr 

Kinder  beslimml,  darb  gehören  die  mitgcihrilten  Slflcke,  die 
wdI  meist  fruhrru  Snmiuluogen  eninommcn  sind ,  sAmmllick 
dar  Veibidbrrlletenm(  an.  Die  Mnidart  ial  die  «o»  Oldca» 


bwrf  ned  Bremen.  INe  beigegebenea,  redit  ■aakcr  anagafbk»- 

ten  Ilolucfanille  «md  modern  gelinitcn.  hlndertcbriricn  die- 
acr  Art  aind  jedcf/all*  den  genachten  roriaticbeu  und  rer^ 
dieiwB  daker  BmpfeUnaf  . 

126)  Niede  rdp  u  ischc  Sprichworter  und  Bedena. 
fCMnimeU  und  mit  eiacia  Glmaar  Tcnekc»  von  Karl 
Blekwald.  Leipiiff,  B.  Btkaar.  IBM).  8.  98  Bin. 

Rinr  snm'^lnn^  von  "2096  Sprichwörtern  und  sprichwOri- 
liciien  hcdcnaarrrn,  alphabetiacb  oacb  den  Tornebmslen  Snb- 
ttaoiiv  dder,  wo  dieses  lehlt,  dem  Havplvaik  ||aa«dMl«  la 
wieweit  ümbere  Sanmlangea,  die  nicht  übergangen  waadiB 
kminlen,  benntat  worden  aiad,  itl  nicht  sngrgeben.  DaaGle«- 

tar   bcgnugl   sich   meist  mit  einer   Ui      r f ' ; 1 1; u '.r-t  'Wur'-. 

zieht  jedoch  milantcr  auch  verwandt«  Sprachen  heran.  Die 
■andaM  Ial  ducbflttgif  die  «itGrieaiadw.  Di«  BekaadbiBf 
t«(Mttb  da! 


Aufafttae  in  ZoitaohriAan. 

Arebir  rar  de*  Slndlaai  der  aenerea  Sprachcat 

XXVin,  1.  reber  „Was'«  und  «Welches".  (Haafl.) 
Aaaland:   Ht,  10.  Der  Kukuk  in  der  Sage. 
Allgemeine  Banxeitung:  Nr.  5  —  7.  Der  roman.  Kirchea- 

ba«  in  Fraakreieh  (die  dealacben  Preriaaea  lakegrifita). 
Blatter  fAr  Beebtspflege  la  Tkflrtngen;  ffr.  7.  Zar 

Geschichte  der  AUenburi;.  Lande*  -  nmi  Prori irdnung. 
Band:  Nr.         Die  sogen.  Bargaadertapeten  in  Bern. 
Daaiaria:  86T.  Bitek«  ta  die  nerdlaabe  Weit. 
Dieaknren:  35.  Die  Krypta  des  St.  Pelri-Domes  in  Bremen. 

(Uüllcr.)  39.  Ueber  den  Dom  an  Frauenburg  in  Oatprens- 

■en.  (Bergau.) 
Hauabltttar:  UcA.  81,  S.  SSB.    Sagea  tob  dar  Wem. 

(Wecke.) 

Monatsschrift  fdr  Gesrhichte  des  Ja  deatkaaia:  Aaf. 

Die  Juden  in  Oppenheim.  (Keyserling.) 
Berliaer  Meekrichien:  Nr.  246.  Zum  Kolner  Domban. — 

Die  Vorballe  der  Kirche  St.  Maria  im  Kapitol.  —  Mr. 

359.  Wesideaische  Reisebildcr.  —  Mr.  2jt>.  Gcscbicbie 

des  Biicberraob*  an  der  Heidelberger  (Jaivenitll,  IBIB. 
Palatina-  83,  84.  Da«  Aiaenatbal. 
Angab.  Fo*t-Z«ttnaf :  Nr.  1S6.  Die  DeeilBlkeacTkircke 

S'i.  Tu  Iii  in  Eislingen. 
Revue  numismat. :  Dfu\  muauaie«  in^dite*  de  Reckheim, 

frappdca  k  de*  typea  frantais.  (Ronye*.) 
Boalgak.,  Seaalafapoet:  Mr.  3&.  Biiefe  flker  deaiackeGe- 

«ckickte. 

Augsh.  Tagblall:  Nr.  'J85.  Lateinische  Inschriflen  auf  eini- 
gen Uauaera  in  Angaburg.  Nr.  Daa  Sl  UsIIu*- 
kircblefa.  —  Mr.  S9S.  Der  b.  Gaalliuda«  la  .%ug*b«rf. 

Deui>che  Vierte  Ijahraaebrifit  Nr.  BB.  Pi«pbeteiaa|ea 
über  unaere  Zeil. 

Waekeabtalt  der  Johanniter-Ord  eaa-Balley  Bran- 
denbarg;  Nr.  3.  4.  Titel  und  Worden  de*  Oberfctaptc 
der  JohannilcrOrdens-Balley  Brandenbnrg.  —  Nr.  4.  Sin« 
Fckde  Bwiaekea  den  Jekaaaitar-Ordca  aad  dea  Stidtea 


Digitized  by  Google 


429 


Anzeiger  für  Kunde  der  deutsehen  Vorseii. 


berliii  und  Cota  im  Jahre  143&.  —  üi.  &■  Der  Grob- 

prior  TOD  Denuchimid,  Gral  Biidalt  T.  W«rdenh«(f,  vtr» 

ku  Balilcr  tob  firudcalMf g; 
ZetKelrifl  f«r  efcriattleba  Vittenichart:  Nr.  ia 

Zur  KechtferliKung  Zwingli'«. 
Landahuter  ZtHumg:  Mr.  Säö.  Zw  GcadiicbtMbreibaDK 

la  Bajm.  —  Hr.  945^46.  Iwmt  ON«  m»i  Ftptl 

bann  11. 

Leiptifer  Zeilnn^:  WiMCDichani.  Beil.  Nr.  62.  88.  Aui 
dem  Voigtlaade :  Geuhicbiliche  Umriaie. 

tltu»  llAiicb.  ZeituDf:  Abendblall  Mr.  ti6.  Zur  BmUb. 
taliOB  der  L.  Franenklrdie  in  ManeheD.  —  Nr.  263.  D(« 
Mm.  HcLritriifsi*  von  Recensburi;  nnth  Aund  b.  Bncrl. 

Wie»«r  Ztituny:  Nr.  167.  Zwiacben  Abeia  aad  Moael. 
WntfMMMn-  tm  R.  H.  ~  Mr.  16&  Ut  lobeUUcr  4er 
Unireniiai  io  Berlin.  Uebcr  die  Wrishcitstiütlt  äet  Benj. 
Skjftle.  —  Mr.  äSB.  Die  Beitanrations(b«(i^k«i(  «ra  St.  Ste- 
pbaaidone.  —  Mr.  340.  Eioladuag  xa  Beilrt^en  fttr  die 
BmbtnMlImfM  aa  MeiropoliUBUrcIta  n  St.  Sie- 
fkam.  Mit  fcialorifcbef  VAetOAi.  (Card.  v.  EaBichar.) 
—  Ueber  die  Entsleliungiieit  der  O^lerreichiicben  Frei- 
kailabriefe.  Ealfegauag  voa  Ficbler.  —  Mr.  2d6.  Avt- 
nt  tB  Bilm|C9  tu  BatlBBiBlioB  iha  BtoplHuwdBMa. 


Vermlaeht«  NMcltr lebten* 

168)  I»  Freilief  wurde  die  alleile  K a p e 1 1 e  dci  Ooai- 
berjfe«,  numlith  St  Mnriin,  einer  durchcrtiffinten  R  i- s  l  »  u - 
r  atlo n  iD  dieaem  Sommer  uierwo^fea.  Sie  war  seil  der  Sabn- 
iBfinliBB  4.  J.  IflOS  ■•  ptakmta  Swtefcen  wrwmdcl  bb4  »all 
jettt  DAch  der  llcrstetlnnir  xoT  Anfbewahr^ini:  -'.i-r  kleinen  DlO> 
ceianiamiulung  liirchlicher  Komi  bendUi  werde u.  Die  Kapelle  ' 
(46'  lanr  und  23'  breil  im  Scbiff.  IV  Ia0(  iB  d«ff  Afeai»)  IM 
im  frBhcitca  raaiaBiaciien  Stil  fcbacti  Biit  fam«  MgCB,  Hut 
•etilerHcbarteoaHlf CD  Feaelen  nnd  aar  aai  Seekel  daer  Pro- 

(ilit'niNg  lhi-illi:irii(!.  Alft-  Thcilr  betleben  aiu  Backllein,  nur 
die  Sockel  nnd  £cklbeile  liud  Toa  Taf.  Oa  die*«  Kircbe  ala 
Taatkircbe  mm  StMl  St  Airfraa*  4I*mM,  iai  wabraiAaiBlIeh, 
dnf«  iie  Kchrin  i.  J.  1059  etit?;tand.  Vom  Dombrand  des  Jab- 
re»  llii'J  füiid  man  oben  unter  dem  Gebälke  reicblicbe  Spa- 
ren. Merkwürdig:  iit,  dab  die  Kirche  in  800  Jahre*  im  7 
Fttla  ia  die  Erde  l»i««i«CMiuikeii,  4.  h.  treiadiBttel  mideB  UL 
Drei  FbGi  lief  wurde  aie  lai  Inaern '  aad  Aesraem  8«t^;ra- 
ben.  Da  man  alier  dimn  auf  einen  KuUbudt-n  und  mir  viek- 
Qtaber  aUefa,  konnte  suin  die  Anigntbung  nicht  wohl  fort- 
••neB.  Ab  eiaielaea  SiefieB  aber  warde  aecfc  Ueter  feKta- 

ben,  und  »a  der  erste  Fufsboden  samml  Sockel  nncTi  1'  tiefer 
gcfuudeo.  JedeiifalU  ist  die  Kupcile  ein  merkwürdiger  Bei- 
trag xnr  Geachicble  der  Verfchotinog  nnierer  alten  Bauwerke. 

168)  Audi  ia  Baaiberg  hat  aiaa  hcaar  die  AhBUche 
II BteroBfltlrche  re^ianrlert  aad  ila  Aafbewabnugaorl 
tüT  die  S«mmlun(.'en  des  historischen  Vcreioi  erwählt. 

170}  Der  Antrag  wegen  AntammlBog  einea  Foada  voa 
fiOOOl.  Ittr  ErhaUaag  v«a  K««etd«BhjBAie«B  ma.d  AI- 


terthümera,  iiad  der  wegen  einea  Beilrag»  vea  30000.  aua 
Kreiarondi  fttr  den  Domban  io  BogBaekarg  WBc4e  dorek 
dea  Laadraiheahechied  geoehmigt. 

171)  Der  eile  Gedeobatein  von  6eadarmerie-6e- 
baude  um  Goit^Kingcrlbor  in  Aufabnrg,  welcher  die  Jak* 
reatebl  IbH  fttbrte,  ward«  oeoliek  reo  der  Maoer  goo«». 
■CB.  Da  seigie  aicfc,  dab  dJeeer  Steia  eia  k«B8ivali  go- 
«rbcitete»  (imbdcDkm«!  war;  denn  auf  seiner  Riickseile  ent- 
deckte luau  eio«  guibtsdie  Schritt,  die  Jabreasahl  1493  nnd 
einen  Theil  einei  Kelief»,  aua  dem  erkaaat  wcfdea  kaaa,  dab 
eia  Geialltoher  iai  Oraate  dorgeaiellt  war. 

17S)  im  aordtlekea  Schleiwig,  im  Ktrekiiitel  Hoic- 
rup,  fand  man  in  der  Mitte  eines  Ilugela,  Oragaboi  genannt, 
einen  uil  Steiaea  bedeck  lea,  ia  einea  EiekeaMaaiBi  gehöhl- 
te«, 6  Bllea  laagea  Sarg  aiit  «laer  &■!  gaas  aerlklleaea, 
deutlich  in  die  F«Iten  einen  ^r'l  rn  woMeoeD  Zengea  geboll- 
ten  Leiche.  Die  Klciduag  war  am  Haiae  darch  einen  doppel- 
ten bolaernen  Knopf  snsaminengehalten  worden.  Mitten  dai^ 
aaf  fccfhad  eidi  ein  Dokh  aua  Bronce  in  einer  Scheide  au* 
Moll  aad  Leder,  la  dea  Ftracn  eine  Schale  Toa  nerkwQrdi- 
ger  Arbeil  und  feinster  Mctallverzierung.  In  dem  Hagel  war  . 
acboA  froher  ia  eiacm  atelaeraca  Sorg«  eia  gewohallckeo 
BroBCeaefcwctI  aad  «Ibo  nUiepIlBe  aae  Bleael  gefbadea  wordea 

17S)  Die  preuTi.  Regierung  Isfsi  die  in  ßiriger brock 
Oasgegrabenen  Alterthüaer  durch  den  Prof.  0.  Jahn 
aoB  Bona  for  das  dortige  arcbtologiaehe  Hnaeaai,  detaen  Di- 
refclor  er  tat,  la  £«p£aag  aebmen ;  aacb  iat  ihm  nach  B«fia- 
den  die  Veraaafaltaag  weiterer  Nachgrabungen  gestaltet. 

1741  In  Suloihurn  «oll  ndchjleoj  wieder  eine  Ver- 
aametlung  voa  Aktiontrea  sar  Groodoog  eiaea  Nnaeana 
üa'iiBaiea.  Bla  aaeriteaaeadee  fialachMa  d«e  Dr.  Staats  la 
Bera  iker  die  dortige  Bftitkaainmr  atof  aaragoad  ^wlrkt 
kakeo 

175)  Die  Kltnallergeiellacbafl  „da*  Bergworlt'*  ia  Statt, 
ftrt  hat  im  Koaigabaa  clae  Ansetellaag  vaa  AKer- 
tkoaiera  kuaathlateriaebea  Werlhea  veraaflaTlel.  Rodnntten, 
«Ite  (leräilhe,  Voneii,  Gefalse,  Glnsmalircicn  u.  «,  >v.  bilden 
die  GegenaUnde  der  364  Mnnunern  Uhlenden  Sammlung,  na- 
ler  welakea  kcrvonngl  daa  das  ttetiBg  Ekotkart  im  Bart 
von  Kaiaer  Maximiliaa  feackcakte  Sckwart,  gageanaitlg  Im 
Beaiti  dea  Koniga. 

176)  Zu  der  im  November  iaViOB  aUttflodenden  und  b^ 
reiu  erobelen  Aaaaiellnag  oreklologiacher  fiogea- 
et  in  de  tat  efa  geaaner  betebreibeader  Valelog  Terrnftt  wor.' 
den.  Zur  Aiitslellung  kuiiiinen  u,  A,  auch  die  vom  (7Hllrrie' 
direktor  Eogcrt  rcalanrierlen  Gemälde  dea  Tiroler  Haler«  Mich. 
Facker  aat  Braaeehea  aae  der  9:  Hllfla  des  IB.  Jahrk.  Dia 
Zahl  der  angemeldeten  GffeatHado  daifto  Mkoa  die  tStttt 
von  300  übersteigen. 

177)  In  der  Verateigerung  der  ficailldeaOBlBl- 
laaf  Calliag  Cardley  ia  Laadoa  koaieB  aalera  andern 
Bildern  awel  Partrlle  von  Reatbrendt  voa  1694  aai  46,5U0  Fr., 
eine  Familie  vun  Rubeiis  um  187,000  Fr.,  du»  Poilrul  de»  Mo- 
len Snyder*  von  van  Dyck  am  2&^000Fr.,  ein  Wenis  um 
18,600  Fr.  iBB  Verltaab. 


Digitized  by  Goc 


431 
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178)  In  Liitlirh  wird  ilas  vollcadelc  Ke 1 1 er» t an <1- 
bild  Karl'i  des  Groi«Mi,  von  dem  dortigen  Bildhaoer 
Jebotle  geiirbcilfi»,  als  eia  geluiig«o«i  Kwutwtrk  bcwaiiderk 
Dflr  Vifwr  in  1tm«Df*orn«te,  in  Sckwerl  In  itr  RMhleii, 
den  Bejcli»«i)fel  in  der  i.jnkea,  *itst  ninjesiAirüch  auf  dem  nicli 
blUMiideD  Pferde.  Die  CcwaidB^  Mtl  die  krani^en  Glie- 
4«r  4ct  HeMcfl  erhepara  and  im  Amintik  mCbm  GetfehtM 

int  voll  Wdiili-      \u-  Fiirsgpätpllp  wenlf-ii  die  Sismtl.itder 
ner  ero[ieu  Ahnen  angebracht,    Lulticti  wird  dann  da«  (^cnit- 
■nigüte  und  pr«ckii(iiG  Denkmal  in  fnt  ■tl^im  beniiteti. 

179)  Zur  Feiar  der  400 jthrigen  ZaiattiaeBf  ekflrig. 
1i«U  de*  Tbvrifaa'f  oilt  der  Scbwefi  htl  dt«  Iftefi«* 
rutie  hei  der  lii*lori»clieti  (5e«cll»chafl  dtn  tiedankcri  der  llcr- 
•oagabe  einer  DenJuchriTl  anferegt,  dnteii  welclie  der  Bcvol- 
karaaf  di«  Veibaltaliia  Jeaar  2etl  alher  gelnacbl  wardea. 

180)  Dir  Schntaenf e«ell(cbafl  Rheinfcldm  hat 
am  28.  Üclober  die  Feier  ibret  400jAhrigen  Betandea  mit 
Glanz  befonnen. 

181)  Die  Sladt  Teicliaa  (.oaiarr.  Scbleaien)  feiert«  aai 
6.,  7.  nad  8.  Oktober  du  Feal  Ibra*  taarandjabrigcn  Bcate- 

i. 

182}  Die  üetellackail  für  BefOrderuD^  der  Tonkanat 
sK  Aai«(cr4aB  bat  ia  ibiar  SiMaif  mm  Ml  (tat  d««  II««- 


rarikchco  Coneiir«  ei[ledi^,  welchen  tie  vor  etwa  18  Mo- 
naten au»f schrieben  halte.  Die  PreioanfKabe  beataad  ia  bi- 
atoriMbe«  Sbisiea  ala  BeKrSgea  car  Maaihgeachidite  dar  Uta- 
derlaade  irtbrnad  dn  1«.  Jabrbaadarta  and  war  iaab«B«Bdei« 

an  dai  Au*land   L  i  i  li  i  t,  weshalb  die  Arbeiten  auch  in  c'n  i 

veracbiedaaen  Spratbea  eingereicht  werden  kennten.  Du  Er- 
gabaUb  M  Ibr  Deaueblaad  batbat  «bTaavoll,  dMd>  aiar  dM- 

(chc  Bewerber  haben  Preite  erlangt  und  zwar: 

1)  Herr  0.  Kade  in  Dreiden  fOr  eine  Monofraphie  über 

Malihflus  le  Haitlre. 
8)  Herr  Dr.  F.  W.  Araold  ia  Elberfeld  far  eine  Ab- 

haadlaaf  «ber  Rhythmik  aad  TaaalilM  der  ■Ila[e4et>- 

Iftndiicben  Volksweisen. 
3)  Herr  £.  Paiqne  in  Oariailadt  fbr  eia«  HonograyUe 

«bcr  Adflaa  relit 

Seltiamerweiie  grflnd«!  ikb  di«a«  leibenfol^e  nl^  aaf 
die  Wardigkeit ,  condern  Mo«  aaf  d«a  üaifang  der  betreflkia- 
den  Arbeiten.  Schlicttt  man  dagegen  von  der  Hohe  der  be- 
wilHgtca  Pnüniaa,  aater  BcrackaicbUgaag  dta  Uaafaagea  der 
Maaaaerlpte,  aaf  die  iaacre  Qadiegaabelt,  ao  «raehehrt  die 
Prel««ctirirt  des  Herrn  Pr.  Arnold  sd«  die  bei  -v  ItCKi  bo- 
vanugieaie,  da  de  verhiltnirimafaig  am  glanzendiieo  bon»- 
riart  «niida. 


loserate  und  BekamiloiaclinngeD. 


89)  PrelaanaftTalg^iig.  Di«  UalarMlcbaete  hat  alek 
«■UcblaiaeB  dea  Frei«  der  Sankaaliilftan  daa  gmnanl- 

achcn  TTntional-Muaetuna ,  I.  Bandea  1.  n  '2  \'-fi.  voa 
fl.  'J.  —  oder  5  Tbir.  preafa.  C«Hr.  auf  fl.  4.  30  kr.  = 
Thlr.  3.  IS  Vgr.  henbcaiatian»  aai  das  Ab««to  dendbaa 
in  erhoben. 

Jede  Bnehhandtang  lat  in  d«a  fllaad  geaetat,  di«  D«ak- 
acbriflen  von  beute  »n  in  obigem  Piai««  SU  liafeia. 
Kuraberg,  24.  Oct.  186a 

Idtar.-arUat  Anafealt  d. 


W»  lrderC.r.Wtnter*aek«aV«r1ag«b«edlttBgkik«{li- 

sig  und  Ileldelbpr^  ist  si  :tiri  rrsrhicncn: 

Qoitanuuin,  Sx.  Anton,  dia  haldaisoh«  B«ll|^iou  dar 
Balwmres.  Eraler  fakliacber  Baweia  fttr  dl«  Abataai. 

mung  dieaea  Volke»,    gr.  8.    geh.    1  Thlr.  15  Ngr. 

Die  ia  roratebeadem  Werk«  njedeigeleglea  Uaicrtaebaa- 
fea  liefera  den  «raten  fabtiackea  Bew«f*  für  dl«  Abatanmnag 

und  llerkunrt  de?  hayerivehen  Slniiinivolkcs.  Sie  beseliriinken 
sich  jedoch  oiclil  blos  auf  da^  jcli^jge  Uaj^tn,  soodeni  »to  cr- 
ilrecken  >ich  Uber  alle  Lande  vom  Bohroerwald  und  Fichlel- 
geUrga  bia  aa  die  (ambardiacben  llarkeBi  aad  van  Lech  bla 


an  die  Ufer  der  Aaab  aad  Save»  d.  k.  ab^  lewatl  «ich 
dem  aeckalan  tabckaadert  du  Valk  du  kayariNkaa 
«aabreilet«.  * 

81)  Im  Verlage  der  Dflaneldorfer  Li  ib.  K 
atalt  crachien  (oeben,  und  id  durch  jede  lolide  Bncb-  tmd 
KunalhaadiuBf  la  b«i{eh«B: 

Kttnata  daa  XltteMltara,  rrdfr  \'-r.  llonin?  n.  Mer- 
kel, Band  Ii,  Lieferung  G  (Soblura),  enth.  7  Blau 
in  Toti-  and  Farbendruck,  Fol.,  ia  llm>chlag.    Prrii : 
TbIr.  1.  10  Sp.  Preia  Jeden  Baad««,  Tollatiadig  ia  Slie- 
IbrangeB  8  Tbir.,  desgl.  cartaniert  TbIr.  8.  lOSgr. 
Die«  den  Freunden  mitlelallerliclter  Kunst  bereit«  vielfach 
bekaante  Werk  (wovon  der  erate  Band  auch  unter  Sepen^ 
Tltd:  B«fliBg,  Sammlaag  ven  MlMaa,  OnnwAlta,  Fla» 
ramenten  eif  .>  ist  darcb  eUgu  Ball  aaBiaekr  aallaüadig  aai 
würdig  ab|;eschloiaea. 

88)  Za  der  van  Pravenvarain  fltr  du  gena.Vataau 

zu  lU-rliri  >eran«lalleten  Lotterie  weiblieber  Arbeilen  nad 
verachiedener  anderer  GegetuUndc,  welche  im  Deceabtr  d. 
J.  geacgcB  wird,  aind  Looae  au  5  Bgt.  ad.  18  kr«  ia  der  lil^ 
lariick-artiaiiidcB  Aaaialt  du  MuanaM  i«  fcekea. 


Verantwortliche  Bedaetiea : 

Dr.  Freih.     a.  t.  Anftef«.   Dr.  A.  v.  Eye.    Dr.  G.  M.  Frommann.    Dr.  Frhr.  Roth  v.  Schreckeaeteia. 
Verlag  der  literafiaeb-artütlMkea  Aaalatt  dea  gcrmaniacbcn  Mnaenm«  in  Harnberg. 
Q.  S.  »ehald'icba  lackanifkai*!. 
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NbBNBBBO.  Dm  Aboonemcnt  dm 
BUIle*,  wrkliM  alle  Monate  erechriiil, 
wird  nn^tbrix  anK«nommea  uod  bctrÜKt 
iiaeba<!raca«(tenPo*tcunvviillun  bei  alli'ii 
PiMlüralrrn  und  Buchhandlanfcvii  lifuUrk- 
Ixmdl  im-L  Oaitrrlrhi  Sfl.  Wkr.  im 
faS»  oder  STUr.  (ireui^. 

PVr  FnmkTtlrk  alHmniert  man  io 
StraTilmiK  k>*l  V'.  Hi  lunitll.  in  rarl» 
b«i  der  deutucbrn  Buchhandlnn);  >  un  K. 
Kllwlirifh,  St,  11.  nio  du  Lille,  oder 


mmm 


bei  dem  l'odtaml  In  Ksrtnvb«;  (Ir  ISrng- 
tmmJ  hei  William*  ft  K«iCkl«,  14  B«o- 
rietu-StreetOovrat'GaidM  iDUiiid(n;fllT 
SmrämmurUm  M  PonttmlrrB  Brenw 
und  Viaamm- 

Inaerata,  wekbe  mit  den  ZweckM 
Art  AiLiciKi'r»  ond  deaaen  wlupnachan- 
lifiht^m  Ooblet«  kl  Vatkli  ' 


FfiK  WM  DER 


Neue  Folge. 


Ml  Tkr.  oUt  I8|K 


Siebenter  Jahrgang. 


ORGAN  DES  dlERMA.^ISGHEII  MISEUHS. 

JVl2a 


Deccaber. 


Ml 


Vissenscbaftliclie  Mittheiliuigeii. 


Im  Jthtt  lb4Si  erMbiea  tu  Lyou  eiM  liCBlich  pmch- 
lif  «iHfeMaNete  BroNhara:  Pr<oit  hitlsri^««  aar 
Jean  Cleberger  Buraomaitf  le  bou  AileHind, 
•t  viil(«lr«meo(  •pp«U  l'Homn«  4e  U  roehc; 

par  U  «oaMlatloi  d«  ■oi«B«it  ^%^ 
doit  Iii  ttr«  irifif  Wticlie  in  Deuticklaad  weniger 
BMoblatf  gcteadM  n  k«bM  Mkciol,  alt  als  vwdientai 
icaa  «•  fall  —  ff«wtl1i  eis  aierkwllrdlfer  Pall!  —  to 
Frankreiak  ailMa  DeuUcheu  ein  Denkmal  lu  aetcea,  eigenU 
Uck  s«  «fMDao,  deaaeo  Andeakeo  aich  aeil  dem  16.  Jahr- 
hudart  crhalleo  batte.  Jobaan  Kleeberger,  der  Sebwia- 
gtntha  WiUibaM  nrkhainar'a,  iat  den  Franadaa  alter 

Kunat  woblbekanat  durch  Hos  schone  Portrflt  drssrlben 
TOB  Albreobl  Doier,  welche»,  früher  lo  der  Inhofachea 


SaaiaÜHf ,  (afaBWirtig  iai  Balv«4«M  u  Wieo  anfba- 
wahrt  wird.   Ba  aind  aaoh  HadaillaD  auf  daiaelbc«  fa- 

KUafta:  eioe  ovale,  mil  dem  Kopfe  im  Proel,  ohoeUa- 
aehrift,  welcbe  wir  obeo  ia  Abbilduug  geben.  £ine  aa- 
dara  anlktll  auf  dar  Vorderaeite  eiaea  abnlleken  Kopf, 
wie  die  enie»  aad  die  DMekiUI:  loaa.  kleberger.. 
■  vrmb.  an.  aet.  a.  XL.  ivb.  pol.  mona.  karolo  V. 
an.  imp.  a.  VI;  auf  der  HQckaeile  khegeriacbe  Bnbla- 
lad  die  Oaiebtill:  aaa.  Ia.  araiia.  ei,  aqvla. 
aed.  ia.  virtute.  dei  nostri.  Eine  dritte,  mit  dem 
in  drei  Viartbeilen  geaebeuea  üeaichte,  ial  in  der  oben 
feaeaalea  flahrill  aiiltetheUt.  Ibaadaielba«  ertthna  «Ir 
Näheres  über  die  Lebeasomstf  ode  und  daa  Ende  Kleeber- 
ger'a.  Er  balle  in  apltcrer  Zeil  aicb  gtuiUch  au  Lyon 
aiedeffehaaea,  aiit  walebar  Stadt  er  Mher  eehaa  iallaa> 
delsverbiaduug  gestaadrii,  und  »ich  zum  iweiten  Male  mit 
einer  PetouneBonaia  verbairalbel,  welobe  die  ntcbOne 
Dealaake**  wehl  aar  wegea  der  Heritaaft  ttrae  Heaaea 
tebelben  ward.  Dieser  besifs  eio  ungebaarea  Verad» 
gee,  war  aber  Ia  deaaaalben  Grade  aaageaaiahBal  darab 
eelae  Freigebigkail  aad  ward  ie  der  Tkat  der  WeUlUk 
ter  aeiuea  Aureniballaortaa.  Br  lagta  aaler  Andern  dea 
Grand  an  der  doriigeu  CbariU,  atallete  wahrend  einer 
Reibe  voa  Jabrea  die  Tocbler  ana  dem  armen  Sladtvier» 
tel  vaa  lyaa  aaa,  kewiei  alek  flbeitaapt  a«,  dalb  er  dea 

oben  i;enannten  Beinamen  erhielt  und  ihm  knrx  nach  aei- 
■em  Tode  —  für  jene  Zeit  gewib  eia  aelteaer  Fall  — 
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Anielgw  Ifer  Kudi  4er  dMiwbM  Vcnett. 


496 


«ine  Bild«iule  ge«eUt  Wdri«.  Diu«  btiltil  Mc  Hcfffe 
■od  siellta  aeue  Figur  nt  einem  ^elsM  atckand  dar, 
woher  der  swelte  Beioane.  Sie  erhielt  licli,  wena  auch 
fad  uolienabar  feworden,  bU  auf  uiaara  Tage,  na4  dl« 
Bevöm^ruiig  von  Lyon,  die  deo  ^amen  dessen,  wetehpm 
tu  k^bfca  das  Bild  errichtet  worden,  iangsi  vergesaea 
lalto  mmä  iha  mmr  iMh  «la  „Pabmaim*  tanU^ 
ti%nebn«  ta  d  m  fioi  «lumph  s(«is  iM«k  glaJebw«  da 
dM«rpha4  ihrer  \Vuitir«hrt. 

Uotar  <liu«n  VoraoaaalnafaB  «aren  wir  ntcfct  w«* 

oig  erslaunl,  nf=i  i:.  j  nx  -ii  r  Zi  it  Hocumenle  uns  in  die 
Uaad  l^ameQ,  welche  da«  Leiten  ktecberger'a  uuter  cio 
ftat  ta^arM  Liebt  t»  atelkn  aebciara.  0aa  erate  iat 
cia  eigeohAndiges  Coocept  Willibald  Pirkheimer'«  mit  der 
Ueberachrill:  „Vraach  -warüb  *icb  su  vermut^  iat 
iaa  Hanl  aehaohaopriug,  so  klofntrgar  geh«ya< 
aen  will  seyn  seyoeai  weyb  vergeben  hat."  — 
firkhainar  arslbit  in  diaaer  Schrill  sodaan  etwa  Foiga«- 
4aa:  la  vergangeaer  Zeit  sei  Haoa  Sebeobeupflag,  der 
sich  Kleeberger  aenne,  nach  NOruberg  gekoatmen  und 
bei  den  Imhofs  eingekehrt  liier  huhf  er  den  ..Flei f.H,  die 
Hube  und  Arbeit*  gesehen,  welche  die  llaosfrau  desjae- 
feno  tttM  laihof,  der  danab  Mho«  U'der  WttMmcbl 
darnieder  gelegen,  mit  diesem  gehabt,  and  er  habe  eine 
„aoadera  Neigeng"  ao  derselbe«  gewoaiteo.  Als  spa- 
lar  dar  Kranke  alt  Ted  abgegaageB,  beb«  Sabrübeepllvg 

sich    nn  !"iilf!'s    Iriil,i.r   mit    der    ^ AiilteygLing"  gewandt, 

dab  er  gesoneen  «et,  „torern  ihm  anders  solches  gedei- 
hen Hioebte*,  die  verlaaaave  Wlltwe  aw  Bhe  ee  eehBien. 

Endres  lirhof  wandle  sich  an  die  Frau,  diese  an  ihreti 
Vater  (^Felicitas,  Tcrw.  Imhor,  war  bekanntlich  die  tl- 
tntte  Toebter  W.  Pirkbeiraar't).  Dieter  aber  aebleg  den 
Antrag  ab,  weil  Scheuhenpflug  ,.eiiies  geringen,  schircb- 
leo  Herkommens"  war  and  „ein  bdres  Geschrei^'  an  ihm 
hieng.  Dieser,  dar  sich  einer  abschlägigen  Aatwerl 
durchaus  otchi  veraehen,  wefi  «r  veraeinl,  „ihn  »elile  aei« 
nes  Geldes  we(fen  nfrhfs  veryenl  werrfen'',  «rtr.t«>  seine 
Bewerbungen  fort,  sontchsl  durch  ciuen  Unterhändler, 
wikread  er.iell»at  ticb  in  Aagsbnrg  befand.  Dane  9ber 
kstn  er  persönlich  nach  NOrnherg  und  erreichte  sein  Ziel, 
aachden  er  noch  grübe  Srhwierigkeilra  aberwuedea 
Mtd  sieh  ala'Btrger  hatte  anfhehnaB  hasan.  Ote  Pirk» 
heimer'sche  Schrill  schliefst,  oline  dots  eUvns  Wesent- 
Ucbes  aur  Bagrlndung  der  schwereo  Anklage,  welche  in 
der  Uehereehrift  eniballca  ist,  heigebraeht  wire.  Pirk- 
heimer  maehl  seinem  ocncn  Schwiegersöhne  nur  erbit- 
tert«,  aber  aehr  allgemein  gehaltene  Vorwdrfe:  dab  eraein, 
6«t  Mit  Wucher  gewonnen,  mehr  eia  Jede,  denn  ein 
Christ  sei  nad  nichta  TOn  onserm  „Heilmacher  Christo 
■ad  aeinar  werthea  Natter"  halte,  u  aeiacr  Teebier 


nicht  aas  wahrer  Elelia,  Madwa  aas  anreiner  Begierde 
Neigakf  gerabt  habe  n.  s.  w.  Dieser  letitere  Vorworf 
lerbllt  aber  gewib  in  sich,  wenn  man  bedenkt,  da£) 
einem  Hanna,  der  bereits  bei  Jahren,  wie  Kleddrger 
bei  seiner  Bewerbtinif  von  tiirh  selber  sagt,  kaum  unreine 
ikgierde  eingeflofst  werden  fcOnne,  wahrend  er  eine  MnU 
ter  vaa  irier  liadera  mil  der  beaehwerliehea  PSeg«  Ih- 
res kranken  Mannes  bcSchiftigt  sieht.  Der  llauptfrund, 
der  den  Narnberger  PatritJer  and  desaea  „ehrbare  Preoad- 
•ehefl"  gegen  den  Preler  eingenemaien ,  ^trfle  arpl  dea- 
seo  ,,geringeft.    rfilrrliies  Herlionirrpi;-'  gewejerj  sein. 

Daa  sweite  Akieuslock  ist  l-idp  Beschwerde  Pirkhei- 
■ler'a  an  den  Rath  ta  ROrnherg.  l^eberger  hnite,  eVar» 
dings  l'Ci  ausdrucklieb   gegebenes  Versprechen, 

cioige  Zeit  nach  «einer  Verheiratang  daran  angehalten, 
aaiaer  VerpMiMatigen  gegea  die  Stadl  eatbunden  aa 
werden.  Pirkbeimer  ei kennt  darin  den  GipTelpaukt  der 
Treulosigkeit.  Da  wir  iudcb  nur  iho  aia  Partei  boren, 
Ist  ea  wol  erlaubt,  am  der  anderen  aacb  gerecht  la 
werden,  unsere  Vermathaag  alt  de«  6a Dg  allgenMia 
menschlicher  VerhsUiiisse  zu  statten.  Es  warde  dem 
plebsjiiobeB  Schwiegersöhne,  dessen  Vergaogenheil  aller- 
dinga  Bichl  ahn«  Bakel  aela  noAte,  aeter  der  alrea* 
gen  Qiid  vomehmen  Verwandtschaft  wshrBfheinfieh  nicht 
wohl  SU  Mntbe  and,  da  seine  sonstigen  Verhältnisse 
Iba  aieht  nAthiglen,  sieh  aincB  Druck  gerallea  ta  lee- 

sen,  mochte  er  sich  hin  Wf  g.<ehiieii  Was  uns  vorrug§- 
weise  zu  dieser  Ansicht  fuhrt,  ist  ein  Brief  des  Haas 
PanaigirtBer  en  Pirkhciaier  veai  18.  Juni  1530,  worin 
er>terer  diesen  zu  beruhigen  sucht  und  darauf  hinweist, 
dab  hei  Kleeberger  nie  etwas  Anderes  ala  grobe  Liehe 
gegea  aeinePren  tn  hemarkea  gewesen,  aod  daft  crtich 
oft  auheischig  gemacht,  um  dieicr  willen  ihren  Kiudem 
Gutes  au  thun.  Wie  aas  diesem  Briefe  l^errorsugehea 
scbeiat,  halte  in  der  letzten  Zeit  aach  vielfaeben  Reibun- 
gen ciu  vollständiger  Bruch  swlacheo  Pirkhefaier  and 
Kleeberger  beslsnden  Die  Fraii  war  gestorben,  vielleirht 
ans  Kummer,  Kle«-berger  verliefe  Nornfaerg  und  siedelte 
aieh  ia  Ipoa  ea,  wo  er  aleht  aehr  laag*  aehr  Ichle. 
Dab  indi'fs  auch  er  nicht  ohne  Schold  gewesen,  ist  wohl 
antanehnieu.  Es  ist  eine  öfter  vorkummende  Erschei- 
BBBg,  data  da  Oebermeli  voa  Wohllhltighett  a.  dgt.  ie 
spateren  Jahren,  nur  bestimmt  ist,  Makel  rie.<'  frOhereo 
Lebeas  aussulOsehea.  Nicht  ohne  Anerkeunnag  ist  Jedoch 
in  icaan,  aiit  welcher  Umaiehl  aad  liehe  Klcehergtt'  ia 

seinem  in  der  erwühnlen  frantösi.">chen  Schrift  abgedruck- 
ten Teslameale  ftr  des  Wohl  seiner  sweitea  Fraa  aad 
iaiaea  daiigea  S^aca  iorgt.  K. 
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4ä7  Anzeiger  fj^r  künde 

Von  A.  Bachaer,  Gerie)itMC«e«itiieD,  im  DttnuHmit. 

AUbeksniit  ist  Heinr.  v.  Kleisl'a  Eritlilung  „üicliacl 
KoUbaas" ;  dfslo  wenif «r  aber,  ta  wie  weil  dieceibe  ge- 

•cbicbillehe  Orandlate  kel»  lad  we|er  dcrDkUer  teiiM 

SlolT  feuommen. 

ScboB  L.  Tieck  aagt :  „Der  Ertlliler  U%  voo  der  wirk- 
liekea  0«Mlikble,  tfi  n  fflllMeellich,  lel  et  «tt  Va- 

keniilDih,  Biefkücb  abgewichen.  —  —  Er  vcrgirst,  dafs 
Witteoberf  aod  ^tcbl  Dresden  die  Resident  der  atcbai- 
fttbm  Iornr«tni  w*r;  Orctd««  teblMert  er  gtu  iieefc 

•einer  jetzigen  Geslilt.  da  die  Allstadt  damals  so  gut 
wi«  oicbt  exiclierte,  uad  wa«  «oll  man  »n  den  Kvrfar« 
alt*  Mlber  aacefl,  4er  ata  eia  romalinbar*  verliebter 
uad  aellaemer  Pbantaat  aafgefobtt  wird,  da  es  doch  nur 
Friedfich  der  Weise  oder  der  Slandhafte  sein  bOanea,  die 
fa  den  Umraa^  dieser  Ersflbluog  passen?"  Ja,  dieSeehe 
ist  iiocli  greller  dorch  folgende  eiiiTacbc  Erwägung.  Lu- 
thpr"<  Ti;;!  rrrrtiplp  1510,  f!ic  St'hlBcht  bei  Muhlltpr?  1547, 
die  Uebertraguug  der  sstk&iiicheii  Kurwurde  auf  diu  al- 
berUaiMhe  Male  1A4S,  Kam  lieck  aber  (3,  Bd.  8. 54  dar 
neuen  ßcrlintT  Ausgabe  1859)  in  der  ErUhlung^  cio  An- 
geberiger des  kurfOrstliclien  Hau»««,  Prius  Friedrich  voo 
■eiCiea,  ea  Miae«  Waadei  aeeb  daralaier,  die  er  — 
bei  Mohlberg:  ßesctiiagen  —  erhielt  Gleirhieilig  und 
•piler  greift  Luther  io  die  fiegebeahelteo  ein.  MacJi  je- 
aeai  Oiaalaad  ntfbte  die  Haadlaaf  aaeb  dee  94.  April 

1547  faliea,  nach  diesem  vur  deu  18.  Febr.  154G. 

Die  Unmöglichkeit  die»c8  eioea  Pookles  B»g  suin  Nacb- 
wcia  genogen,  wie  waaif  et  den  Varhllar  aaf  faecblehU 
Ifelw  Treue  ankam.  Wer  sonal  nur  mit  balbkundigero 
Auge  liest,  findet  uoeh  aiae  faai«  Reiha  gaseblehlUchar 
Unmoglicbkeileo. 

Niebts  dectowaniger  hat  jene  Kleistische  Daratellnof 
bia  beule  als  gescbichllich  gegolten.  Zwar  hat  Ilor- 
mayr  CTascbenbueb,  31.  Jahrg.  1842,  2iüff.)  seinen 
„RaMasai  im  ^ritg».  mH  ewai  larfMba»  doe^  vo« 
Scharfrichter  behext"  weoigstens  unter  die  „Sagen  und 
liegeadea,  Zeiehea  «ad  Wuader'-  gestellt ;  «11618  die  Con- 
verealleasleiika  vea  Brockbana  aad  voa  Mayar  tltehee 
ariter  „Hieb  Kohlhaab"  nichts  t1s  einen  Aastug  ana 
iUeisl's  Eruhlung  mit  ihren  baodgreiriichee  Uaneglieb- 
keilea  ele  feMbleblliehe  Tbelaaehea  aoF. 

Diese  Ttuachun^  war  nur  mdKÜrh  durch  (wie  J. 
Scbaidi  •■(!)  „die  sianliche  D'  uiiK  bkeit,  aiit  der  Kleial 
eile  Kreifatoee  im  Hetail  verfolgt  •  Wie  er  in  aeiacn 
„tcrbrocheneB  Krag"  hie  ead  da  bis  sur  Uebertreibnnf 
delailli«rl,  so  bevölkert  er  seinen  „M.  Koblhaas"  mit  einer 
Falle  aelbstgesobaffcner  Gestaltea  aad  Zustbide  uad  iwiagl 
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aas,  daraa  sa  glaabea.  Allele,  waa  dem  Diebter,  daeia( 
nicht  dem  Gucbicblacbreiber  erlaabi,  and  was  alt  Dieb« 
tung  ela  hohea  Verdienet  ist,  wird  —  wo  es  mit  des 
Ansprcch  auftritt,  geschichlliche  Wahrheit  lu  seiii  —  ?e-  ^ 
radeiu  ein  Unfug.  Sache  der  Wissenschaft  wäre  es,  die- 
eem  aicb  fiartarbaadca  tlebel  endlieh  M  eleeefB. ' 

Klri<t  h^tu-  iiin  Sioff  um  1805  von  Pfuel  tur  drama- 
lischeo  Bcbaudluag  empfoblea  bekommen.  Koch  Jel. 
flehmldk,  de#  aeeeate  Hcraaagaber,  erkllrl,  deb  er  alahl 
ermiitrl  t  könne,  ob  irgend  eine  Cbronik  den  SlofT  lie- 
ferte. Er  fogt  (3.  Bd.  S.  416)  bei:  „Kolhase  —  wie 
ee  •ckeint,  ciaer  vea  dea  HordbriMmerat  die  ult  faM^ 
mer  Doterstützun«:  Ildurioh's  voa  BMeDacbweiff  In  Ivt' 
•lebaiaekea  plttoderten  —  wird  ie  Latkar*a  Brieren  (V. 
Fabr.  uad  S.  ■in  1539)  einige  ■■le  erwibnt;  er  «eul 
ihn  scherabsd  ßümt;  einen  Brief  vom  8.  Dec.  1534,  wo- 
rin Lalhar  aieaa  Uabckauaten  abmähet,  aeiae  fareehte 
Sache  aaf  vagereebte  Wels«  aa  verfeehlen,  beefebt  def 
ilersutigeher  de  Welte  gleichfalls  auf  Kolbase;  dOdk 
scheint  die  Zeilrechuiig  nicht  Iii  stiramea."  Es  kann  hier« 
au  noch  bemerkt  werden,  dafs  Luther  io  einen  Brief  (Pe> 
fia  6  post  Cireaneliieati  1540)  aa  den  kurslcbs.  Kana> 
ler  Bruck  über  da»  adeliche  Unwesen  des  Eiereiteus  sich 
ereifert:  „Wenn  es  Kolliase  tbste,  als  ein  Mordborner, 
«■Ire  ea  geaag."  * 

Bekannt  ist,  d»f^  Mülfitr  den  Stoff  dramatisch  behaa- 
delt  bat.  Sein  lield  belfst  Jedoch  „Hans  Kohlhat". 
Hieraiit  ttiaint  tberela  '„die  GeseMebIa  vea  Bina  Cobl* 

has,  Erziililt  von  Dr  C  Mucke."  Berl.  Die.tc  theilt 
auch  Urkunden  mit  und  »ieht  Quellen  au,  allein  mithOchst 
■avellsUadigar  Aagabe  der  Tilcl;  in  fiebrigen  ist  die 
Arbeit  lediglich  oovcllisliack  geballea. 

Wir  schliefsrn  dieaea  Netiseo  swel  WOaiohe  ae. 
Binaat,  e«  mOge  dieser  Gegenstand  Nid  etae  krlHiek« 
kielOriaBka  Bearbeitung  erfhbren.  Er  ist  interessant,  wie 
weiiifre,  und  es  Ist  eine  Art  Ehrensache,  in  der  DarsteU 
lung  Jener  Ereignisse,  die  tur  Zeil  in  der  That  nur  eine 
hbla  ceaveaua  iat,  aalkmianeB.  Nothwendige  Vorarbeil 
wAre  das  Znsammentragen  der  Oo^tlcnimchw eise.  Der 
andere  Wunsch  hat  mehr  lilerargeschicbtliciie  Bedeu^ 
lang.  Bf  wtra  vea  greCMn  lalcfeaae,  ra  «iue>,  wal- 
c!i  i  :i  STifT  Kleist  vorfand,  um  tu  sehea,  wie  ar  Jeaea 
merkwürdigen  fian  seiner  Ersehlaug  ■chaC 

An  aleb  Ist  Kobibaes  mehr  aar  voa  artlieberBedeetang ; 
durch  Kleisl's  EriJbliing  aber  v»  ard  er  deutsches  Ceoieia» 
gut,  und  so  mag  denn  auch  gerade  der  Anaeiger  vor- 
tageweipc  geeignet  sein,  fttr  daif  YetatAeede  «le  nttel« 
poekt  aa  dlteea. 
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Anzeiger  für  Kunde  der  dcatschen  Vorzeit. 


niclit  lo|(«lMi4* 
Leopold  Ftkr.  f.  Lmätimr,  IMNkfvr  «ta.,  !■  Mta. 

Berr  Prot  Vkt.  JmoM  toU*  thh  in  4er  f858  im 

Berlin  Uf^aden  Generelvertamnlanf  des  GcsimmlvereiD* 

deoUcher  GeseUcfals-  und  Allerthnme»  Vereie«  die  Aof« 
ftbe  f uteJIt,  Iber  Ortanimeo  mm  Potsdtm  eioeo  Vortrag 
in  halten.    Er  auchte  v.  a.  den  Nanen  dea  Dorfea  Fahr- 

lenH  mi3  (fpm  Slavijrhen  lu  erklirPT)  Meine  Frune,  ob 
derselbe   dep  nameu  dieae«  Orle«  uriiun^iich  verrolft 


so  bemerken,  dafa  Vorlaad  die  nrl^ondlich  vorkommeode 
•Iteate  Mameaaform  aei.  Ea  kaou  aar  ein  Cehor-  oder 
Dniakftlfer  die  UmdM  Mia,  dab  lletr  JmoN  la  Cor- 

reapoodeazblaU  He?  Ofismmtvf rfin?  vom  Mfln  1859  mieb 
Mfea  dc^r  Name  FabrUod-See  bebe  io  aller«»  Ur- 

kimdra  V«f  elea4-See  (ehalal.   Ca  mMcb  nir  nlebt  der 

Hobe   wfrth  ,    Ei[ii[)riKfi    i  ii  iTnin,      Du   tftwT.   Vrrni  ullilidi 

f^tOtst  »ef  die  erwibole  ideelle,  der  Vogeiaod^ee  aneh 
im  die  Oeleker-Ifo^kMer  de«  dieejibrifen  Anidirer»  tkeiw 
gegaogeo  iit,  so  darf  ich  doch  mit  der  Boriclitii^ung 
mkk%  MrOckhaltco,  ead  will  lieber  Qoelleoteofaiaae  fBr 
■etee  Bebaopteog  varfUnrea:  Heerieiie  AdT«eil«e  Je  Vor» 
lande;  1197.  ^ercken,  Brandb.  Stiftshiat.,  8.  397).  — 
HeDoief|)»de  Vorlanl  mtle«;  1315.  1316.  (Gerckee,  cod. 
«pt.  Bmdeiborr.  V,  174.  VH,  440;  deaa.  Fragai.aMo 
chica  IV,  19  )  v  orlaiide  «nalrflB  et  deilei:  1(7». 
(leedbeeh  Karl  «  l\t.  2i.) 


Vea  Bi 


ZOfiak 


Iii  Weller 
(Schluf*.) 

9)  Grttfldtliche  berichtaof  dea  froaacB  acUeaaees  se 
FfeMew,  dee  da  gheltee  fit  worden  Im  Jer  tSSS.  In  tei- 

mee  geatellt  dorcb  Uelarleh  Wirry,  bürti^  voo  Araw, 
troahaSt  Ki  'COriell.  o.  0.  d.  J.  (Zorich,  1555).  8  Bl. 
8.  —  b  Xttriefc  «nd  WeirenbMtel.  Beginnt: 
Ken  h6rent  jr  Herren  eRe  -MeA 
Bin  jeden  in  aeiaen  ehren  gnant  etc. 
Der  bei  dleaeo  drei  Gediebten  abliebe  Wablaprack 
ia)  immer :  „Wenn  Got  wil  So  iat  mein  lil."  Gelrukt 
wurdfn  sie  ra  einer  unti  rfrrvrlbcn  Zeil; 
gleiclies  Forisat  and  gleiche  Leitern. 


gescheehefl  ist  «n  OberTifhpn.  in  piner  Flilt  (re'cjjen  In 
dem  BIsaa,  drey  meil  wegs  vob  iiua|^Brg,  Alda  bat  ein 


torllehen  Elilichen  Kinden,  mit  einem  betmeaaor  elleagk« 
liabeo  er»(ocb«D  vod  «mbraebt,  wie  diae  Figar  aaeeigt, 
vid  hernach  geachriben  aladt. 

Grtrnekt  in  Strit|4bnr(r  bey  Augu^tii  Frii»[^,  155fi 
Folioblatt  mit  MoUaclutiti :  lieka  Krmordaeg  der  Kid- 
to;  reeii»  ilaeUnn  «tTeBii.  Bier  mnI  aieli  der  Ve^ 
f^Mcr:  „Heif(rir?i  Wjrri  bOrlif^  ron  Amw,  hnrj^er  tu  Sel- 
leotnra,  wuobafft  au  Zortoh."  Darafellaug  i*  Proaa.  — 
b  der  Meber  BtodtUküMML 

fi)  Pin  i^Dnderberlicbe warfuiTtir«'  s-lljtme  gescbi^t 
von  eisen  Pfafen  vnd  aeloer  Kelleria,  wie  aie  jm  der 
Teefel  engeriebl  eelMe  i 

beachrihen   in   rrjmrRS  welfa,  TOd  SB.' 

iranmea  Bagdtcn  oder  lOekleren. 

FoHeUnlt  nrit  natoderteei  HotaMfaiilt  Mi  Ut  Vmt- 

aeilea,  vnterieiRhnet :  II.  W.  V.  S.  (Heiorich  Wirry  roe 
••Miwni).  —  b  der  ZtriAerBladlbiblieUMic.  BegfaMl: 
Bta  Borr      ligl  «It  weit  vm  Beat« 
Ist  zu  der  Obenlliear  geaefit  et«. 
9)  Bin  wnnderbarMcbe  aellaame  gjeaehidilii  ao 
ken  iat  in  dem  Appenieller  land.  dardareh  eto 
RechUhandel  eatalanden,  vad  iat  die  vrikel  «aek  MI 
geaprochee,  wie  jbr  kcmaeh  hOree  worden. 

Folioblatt  mit  HoIueiuiUt  nod  186  Veraaeilen,  anier> 
fl.  W.  —  b  4a 


le  llgt  eio  Dorfl  ui  wolbekant 

Mit  wei»  «oa  4tm  Affaaiallar  bai  «b. 

Ick  achreibe  dieae  iwei  Stecke  Wirrt  tti  nntl  ^Itrhr 
deli  aie  aa  aeiaen  Bratlingen  gebArea,  alao  am  daa  Jabr 
IWO  eatetaadea  eM. 

10)  Wnhrfiaffliff  Beschreibung  von  rter  Krön  in  HoD- 
gere,  wann  vod  wo,  aacb  auf  welche«  lag  die  alier- 
iorckleiebllfflle  greaneektigala  Iftm  t  Bangerbeka«  tai 


Bekamiaehe  Mnyfsui  Muvlr 


fieaMtkel  dieaelbig  empfaagen  hat.  Aach  mitwaa  groaaer 
Aai«l  valakn  «a  la0  rad  FW»  ihr  Iinlg:  Bey: 


mea  aey,  von  dem  Thurnier,  neairebiuleii  Scbloß,  Ted 


andern  aeekea,  die  aich  die  Zeit  der  Krfluiag  «affelra« 
gen,  vnd  »erbalkn  fcel.  Der  BackgednaBtea  B#bs  ttm- 
geriichen  etc.  May :  le  lob  vnd  Bbr  in  wer»  weiß  g^ 
alelt  durch  Heiarioh  Wire  Abrialea  Britaehesfflefaler  ie 
Sehweits.  Vienoae  per  Michael.  Zimaierman.  1583.  M 
Bl.  4.  —  in  Peatk.  Vgl.  Index  rar.  kibl.  L'niv.  Bog.  Ba- 
deoaia.  1780  II.  p.  U»,  wo<anek.4b  alkoraBeaekrii- 
beag  ao  finden. 

It)  Vaa  dem  Kayaerliohen  Sekieaeea,  de»  gekellea 

ifll  worifen  bey  Wienfi  in  Orft'frr^icb  ioff Miliwrtrh  ^tth 
der  beyligea  drey  Kauigtag  im  1568.  jar,  io  heiaieD  ge- 
Wira» 
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■oir  der  Zell  bey  W»y4thoffn  «n  lier  Ij»«  G<»drucki  lu 
Wiena  in  Oesterreich  dorrb  Ueos  Widtsas  ia  der  Seble- 
4i|eti«Mah.  ISW.  IS  H.  4.  —  bMia,  Win  Mi 
rMdi. 

iV)  CMeiltohe  B«Mlmylwog  4t  firaUi«k*B  Hock- 
Mft,  «•  da  g«MtaB  tat  «w«M.  4«Nh  Jm  BeuMMHt 

tffeo  Hochgehohrnori  Knrstrn  rnrt  Hrrrn,  Herm  Wilhelm 
ffekfraf  heia  Kbeya,  Uerzof^  ina  Obern  vod  MideraBiy» 
m  «Ic.   Hll  dta  Hodifeheniefc  FNntMn*  -IlMalto-, 

bOroe  Uf  riogia    au»    Liiltrincrn ,    <!t'n   21   Tsf  Ppdrlinrii, 

d«a  1568.  iara,  ia  der  IkralUclMB  SUUMuciim,  Vnd  an 
«•  IMMriialwMqMtal  ffmhrfbMi,  liM  4«r  'MUmiU 
tea  Faralea  vad  Herrn.  Herrn  Heraofe  Wilbelm  ete. 
Awäk  d«a  HoekarMMlMiFnwJin  Anattai  v»i  in  M4er 
■ratelMM^,  m  iNim  ahiw,  i»  tMiMe  OnHiea  f»- 
atellt,  dnrch  Hainrieben  wTrre,  teOt»ebdii^nM^.-nid  Obri- 
atar  ftaUohattBaister  ian  Oaterrieh,  vad  Barger  anff  4er 
Idl,  ie  der  lelvtehan  Oleyß,  an  da«  Yj^i  gelngaa.  Hierina 
wM  iMh  begriffen,  tlle  Farsten,  GraTen,  Freyen,  Herrn, 
Rillm  «od  Edle,  mit  jrem  Niaen  vnd  Stimmfn,  deß- 
(laicli  wie  starak  aln  yeder  aaitoaiaiaa,  mit  «ampl  aller 
K»,  U  MV  IMtl,  HNhfMVf  MaMMTH  MMtanfi 
Tintrn,  Tbaraieni,  vad  and^-n-  Ritterapilaa,  «ae  illb'dto 
£ayt  der  Hoabaayt  verlanffea  ^t. 

Mll  ■Bfaaritakw  lidartet  Oaadaa  vad  rn»rlMH»  aiaht 

lath^ f frnrkpQ  verboten. 

Gedruckt  sn  Angipurg,  dureh  Fhilipp  VIbnrt. 

Ab  Bade:  Oalraakl  !■  dar  lataailtolNtf^Mdta  Statt 
Angspnrg.  dtrrrh  Phürp  VIhnrt.  inn  dar  ÜNlveMeai 
Saal  VlrMk   Anno  M.D.IkXVli].  • 

dlBeg.Fel.  nit  vidaa  Kapltotttabte,  biiawiiwWey. 

pen.  —  Im  f^erm.  Nuieun.  Weilllofif^  bescbriebeo  nnd 
«teile uweia«  «bfedrttckt  iailausala  Hial.  UtU  BiUiograpk. 
Magasia  II.  I.  SSI— tS*. 

18)  AndienU  des  —  Keyiera  Haxinilian  dea  Andern 
ela.  aa  8|>eyr  aaC  deai  huftk^Ug  at».  Uaiarfab  Wlmok. 

o.  0.  e.  J.  (ISTI).  PelleMtll  arft  HalaNkali»  aad 
Maiea.  —  Im  gersan.  Mnseam. 

14)  Ordeatiiebe  Beacbreibnn^  dei  Cbriatlieben,  Hoeh. 
tOUiebaa  vad  FaralUehea  Beylags  oder  Hocbaeit,  ao  da 
tahallM  tat  mifdaa  dtwah  dan  Dnreble«abli|8laa  •Itiw 
aten  rnad  Herm,  Herrn  Carolen  Brtcbertcoir  eo  Öster- 
reich etc.  mit  dem  bocbgeboraen  Fr« wieia  Maria,  gebone 
■arlaogiji  sa  Sajln  dai  ti;  AatatÜ  Ia  —  Wieaa  — 
tn  Tttitscbe  Caraioa  gesteh:  D^rcti  HeiarMkab  Wkvial, 
Obrister  PriUobenaiaistcr  ia  Oesterreich. 

Oadraakt  aa  Wiaaa  Ia  OaMatraieb  dateb  BlaataM 
Ibcmm.  t37l. 

134  Bl.  Fol.  mit  vielen  Holaschoitten  nad  grofscn 
MIhwi.     h-Barile  lod  to  (arma.  Mwiia* 


Dl?  Titel  theilp  ?rh  Bnsffl^rlifh  mit,  weil  sie  fifr  die 
Zeit  und  fttr  dAB  i>icbter  gisicli  okarskleristiscb  sind.  . 

IHa  reaale  aad  faaraa«  bei  dlaaaa  Bawiialhwcaa  tat 

nicht  vif?  Werth  rfn-^  Treiben  nnd  Denken  der  Zeit  lernt 
Biao  aber  daraus  geoaa  keaaen,  weil  die  Oarttellang  bia 
ia  dla  lMaaiäa  Üaldlli  fahl. 

Man  darr  Jen  Heinricli  WJrry  nicht  mit  dem  fast 
fleiefeMfillgea  III  rieh  Wfrry  verwechseln ,  der,  gerade 
wie  Jdact;  d«n  IHMr  Faatacfetebatf  b«iaaf,'alA 

dabei  l'-Aiith  suf  rl?i<!  Vstfrl.Hn-'ÜTrhr  bf'chrÄnkle.  Prclich- 
tete  ein  Lied  anf  die  Dornacber  Schlacht  c.  1574,  dann 
„Der  dMnanMOiOa«  lrbMI«ltet>lydt»aea«Mll»b>aad 
Rhambsprucb".  o.  0.  n,  J.  Iß  BI.  6.  Nene  Ansg.  o. 
0.  159S.  8.  Spttcr  altdaB  lilel:  „lia  ScbUncrSpraab, 
fllaaP'l.obIldwaVyigaimbaffi  nnra^g«»aiil  laiM» 
Ben  Viman.  1580.  18  BI.  8.  —  Ia  def"  feiffeier 
Stsdtbtbliothek.  Peraera  An«gaben:  Basal.  ISfS^  tÜS, 
1864,  1680  -,  Zarich,  b.  3.  It  R.  8. '  lloeh  liaaba  fA 
von  fkni : 

Baaptschießens  Anfang,  «o  man  so  Straßbnrg  gehal* 
tVn,  in  rymen  gesteliet.  Baae)  bey  Samuel  Aplario. 
iiflB.  8  BI.  8.  i-  la  'dlirLaftaraar  B«fftf|]ilto> 

tliek. 

Neue  Ausgabe  mit  dem  Tertodeitea  Titel: 
iebaprneb  Ueir  Vrayte  RdydkalaU  Straßbarg  an  aferaa 

(feMMt  ptr    0.  0.   15TR     9  Rl     H.    -   Ti>  der  Zb- 
richer  Sudtbibl.  VollstAodig  abgedruckt  in  HeasePs 
Hltt.-Ull.  BIU:  A|Mb  IV,  8.  CSV. 
ünllri  in  seiner  Bibl.  der  Sohweirer  -  flpfchichtr.  rfer 

nur  den  Uirtah  Wirry  kennt,  erwähnt  von  diesen  noch; 
Ha«  «ebSaa  Orattea  »der  Spraah,  Prfti  aad  Byalgkoit 
aiaer  Loblichoo  Eydlgooßscbafft.  von  Gott  tu  trlsa- 
faa.  0.  0.  1658.  8  BI.  8.  —  Ia  dar  Scbaffhaaser 
StadttiUiolhalii 

wss  indefs  aar  dar  illara,'  lattgtBlIb  ■agawaalnlla 

Bproab  IM.  • 


JDis«  Pflahlwerk  Isaa  SchrrsMätselaec  bei  Kudbl 

HUltiuieKoDit. 

▼aa  k.  pr.  Kriegsgericktaratka  ^ackaabncb  in  Moneheberg. 

Die  rnirkiscbe  Srhwrif  fn  oordwesllicbeii  Winkel 
des  iebaser  Kreises  au  der  Greoie  des  Oberbarnins,  am- 
lUM  aar  ata  Plaahahaa  Lakda»  ¥ea  Va-leilen  toOafiarl, 
seieknet  sich  sber  dnrek  romantfscbe.  wtldbewadhaKa 
Scklnchten  aad  sobOn  gelegene  Seen  ans.  UaMr  daa 
•aaa  tal  dar  Mar  fOS  Hargaa  aafbahaed»  Sabonaatad 

i)er  erfifstr.  Kr  sipht  sich  500  bis  BOO^'efirrtt  hrrit  und 
•twas  über  V«  Meile  laeg  balbaMadfttrmig  von  ^ord  aaok 
Md;  Miae  wf««U«leB  «ad  ■•rdüabaa  IMn>  bM  üril^ 
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TOB  Sehlnchten  «errissen  ned  tom  Theil  mit  Kif-rrrtTwald 
bealanden ;  im  Odeo  Irenneo  ibo  weniger  bobe  und  steil* 
■■fd  VftD  l«m  n«r  aOO  Mrltt  Mli*ntra,  «twa  tM 
Schritt  breiten  Btftkow-Spp  nnd  dem  an  desten  Ofi^i  ite 
fdegeora  Stadtthea  Buckow.  Der  ScbtmtUei  bei  in 
d«r  Wlfe  de«  ötUlek«»  Vfer«  elo^  MMrliekc*,  ii««ilf«k 

«larkeii  Abflufs  nach  dem  Buckow-See,  welcher  durch  cinp 
Sckleate  geregelt  wird.  Sodlicb  yor  diesem  Abflnft,  et- 
w«"- IW'S«hrHt''Von  1T^,  h  der  Gegvnd  dtiSeM,  «cl> 
tW  die  „Sieinberge"  genannt  wird,  bemerkt  man  im 
Seteraatielflea  aooh  dfe  fieate  etvea  Ftohlwerkei,  10  bis 
tt  f«fo  nter  de«  Wider,  wwtelie»  «fch  in  gerader  Li- 
nie von  Nord  nach  Ssd  auf  eine  Lluffe  von  207  Fafk 
»erfoljffri  Ilfut.  DiePfihle  sieben  seiikrecbl  ;  ihre  Reihe 
iat  achoo  aiemlicb  gelichtet;  von  dem  ersten  nordlichen 
PhU  »D  i99  fnh  und  183  fuh  entremC,  gehra  Qneiref» 
hen  westlich  nich  dem  See  hin  ah.  im  rechtwinkligem 
Aobohluf«  an  die  Hauptreihe,  die  am  sudliobeu  Eade  ebea- 
hlb  reebtwlBUig  naeh  Weste»  Mn  «!■•  «cke  UMat. 
Diese  drei  wesiticb  nach  dem  See  hin  laufenden  Qiier- 
reibea  aind  aber  kaum  auf  twei  Schritt  sichtbar,  weil 
T«D  da  ab  der  Boden  dea  Seca  ao  fteil  abfliltt  nnd  dar 
See  so  lief  vvirrl,  (iuT^  man  nichts  mehr  erkennen  kann. 
Die  Frahla  sind  von  Eichenhoia,  meiat  rund»  4  bis  IS  Zoll 
•larfc,  S  bis  7  Falb  laaf ,  und  alebea  etwa  S  Fnb  tief 
in  der  Erde;  oben  und  unten  sind  sie  roh  tnftSpiUt, 
die  oberen  SpllseB  aber  durch  Elnschiaffea  ataaipfborstif, 
ohne  Rinde;  soweit  sie  aber  aber  der  Erde  im  Wasser 
alebea,  derlinge  nach  bindenartig  '/«  Zoll  tief  auFgeris- 
sen;  soost  aber  sehr  fest.  Hin  mrl  v  jeder,  besonfler? 
beim  Aoschlufs  der  Querreihen  kommen  uuch  bohleoartig 
brait*  PftUe  vor. 

Mir  ist  nicht  bekannt,  dafs  dieser  Anla^-e  irgendwo 
achoD  erwähnt  w«re.  Ueber  Eatalehungsieit  und  Zweck 
liti» Buckow  aieblB  beftaant;  kann  welDi  man  abeffcanpt 
etwa»  von  dem  Vnrhandonsein.  Es  echt  ditgejjen  die 
Bage,  data  vor  Allers  die  alte  Stadt  Buckow  im  See, 
einig»  sagen  1«  Baekowsee  (so  Bergbao«,  Laadbneh  der 
Mark  Brandeiiburt;,  I,  S.S7),  andere  im  ScfacrmUlxrl,  ver- 
suokeo  sei^  und  man  bei  hellem  Welter  noch  die  Tharm- 
spitze  sehen  kdan».  In  dem  niir  SBPulb  llcren  Baekow- 
see liefse  sieb  der  Thurm  wohl  leicht  finden,  wenn  er 
dortwSre;  im  Schermaitel  dagegen  hielte  es  schon  scfawe- 
rer,  nod  doch  gibt  «r  der  Sage  einigen  Grund.  Dieser 
See  ist  nach  Bergbans  125  Fnfa,  nach  Angabe  der  Fi- 
scher aoo-nr  250  Pnf'  lief,  so  daf"»  die  tlefsle  Stelle  je- 
denfalls noch  unter  dem  Spiegel  der  Ostsee  liegt,  Ub«r 
wetebam  dar  de«  '8«kar«dltel  96  Falk  erhoben  Ist,  wth> 
read  die  kanm  300  Schritt  entfernte  Bollersdorfer  Hohe 
1&4  Fufii  Ober  den  Seeepiegel  sich  eibebt.   Die  Berge 


der  mirkisffieri  Srb'wefE  rrheben  «frli  ?ehr  unbedrntrnil 
aber  die  fi«rai»'acbe  Ho«beheo«j  Bergbaaa  nimmt  mit 
Flotlner  tn,  dnli  »nah  der  BodeabeasksBbnfceit  bafBookov 

pewnltipe  Senkoagen  stnftfPfinrlm  hnhrr:,  fic^rhirViIürf; 

Steht  Uber  eolcbe  nichts  fwt ;  deaDoeb  acbcaet  es,  data 

gen  vorhanden  waren.  Jene  Pfahlreihe  ist  olfenbar  eio 
Zboo,  eine  Befrtodiging  oder  railisadearcibe  geveaca, 
•ad  aoMt-  nndarerlblnr,  nia  dia  FDAIboolaa  dar  Sabwef. 
aer  Seen.  Dieser  Baa  nuti  aber  mit  dem  ganseo  I>aade 
gleiebaitlfig  ffosanfceo  sein^  da  die  POble  senkreebt  ale- 
bea, aad  a«r  beide»  Selten  Idee  Zeans  noch  aterkeBa«»- 
stuhbeo,  nach  dem  See  bin  auch  grofse  umgeaMnle 
BSame  sich  finden,  welche  die  Fi»-hrrri  i  rsphwerea. 
Wahrend  eisige  Sehritt  wcatlich  vom  /buq  der  Sech^ 
di«  pMitliah  ataH  ablMIl^  ala^l  «r  UaMr  db«  Im*  aaab 
dem  Lande  bin  allmehlich  an.  Dnt«  i^s^Waaaer  des  Sees 
früher  niednger  geslandan,  U&t  »ich  uaeb  der  Bodeabe- 
sabaiMiell  •iahloitolMB ;  der  ■arfct  in  BMkow  wird  ail 
dem  Seespiegel  fast  (rleich  hoch  liegrn  Kii  i??  KaTs  -rr 
niger  Wasser  legen  die  Pfthle  noek  siebt  blof».  Die 
wostBob  ia  die  Tiafb  varlaolsnde«- Qaamihao  apfaebaa 
deutlich  fsr  das  Versvnkeaaeln.  Dieser  Ualeriraug  mar« 
aber  in  sehr  froher  Zeit  slattgeteadeo  beben  \  leider  fehlt 
es  noeb  an  Ffeadea,  wolebo  Mar  wellares  Udbl  vwbrai- 
ten  konnten;  die  ungeheure  Tiefe  des  Waascra  «rirhweit 
ancb  jede  Forsebang.  Bis  1816  bildete  der  durch  den 
Bookowseo  iieAende.  im  rotben  Lug  seinen  Anfang  neh- 
mende Stobberow  oder  StOhber  dia  Sranae  iwiachea  dem 
Lande  Lebns  und  dem  nohen-Hi<riii(n  ,  so  dafa  der  iiord- 
westlicfa  vom  ütobber  gelegene  Thoil  der  Stadl  Buckow, 
dio  nkMna  Stadl«;  Im  Uodbaek  Iat4'b  im  Wb  preaik* 
genannt,  nnd  aorait  auch  der  So>iern<atael  tum  Barnim 
gehörte.  Auf  dem  Rande  der  Baniim'achen  llocitcheBe, 
welab»  naab  dorn  tondo  heboa  Mo  dnreh  den  Mibe  Lag. 
drT  «phrrnintiT-l  und  das  StObbertbs)  hfprnntt  wird,  Ba- 
det mna  mehrere  Steial^reise  bereits  sersiwrter  üetdeis- 
grlbert  so  nanientiicb  balai  Sarns  Warder,  bd  dar  Berf^ 

srhüferei ,  hei  Prilihagren  ;  am  »Udlichrn  Ufer  des  Scher- 
motsel  und  auf  den  HOgel  swischea  Um  und  Buckow 
Baden  sieb  Uraensabofkea»  tat  Sa«  aelbet  Ist  ooeb  aMMs 

gefanden,  safer  einem  aageblich  knpfcriieD  Ke»sel  in  der 
hegend  der  Steinberge.  Dar  Stadt  Buckow  geschieht  sa- 
erst  Erwtbnung,  als  Lebns  an  das  Bnstlft  Magdeburg 
■ad  den  Markgrafen  von  Brandenburg  kam.    Der  Scber- 

mntie!  uehörte  nm  1300  dem  Kloster  Friedland  Sehr 
viele  Ortsnamen  der  tiegend  sind  slavtseben  Ursprungs; 

ai«h  dar  Haioo  dos  SdionMiial  odor  Sabasaittrt  dMIo 

an  ihnen  gehOrea,  wenn  man  ihn  nicht  von  einem  frei- 
lich nnhekannten  Gefecht  herleiten  will,  welches  hier 
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•tBttpphabt.  Gegen  letiere  Ani»»liine  sprirhi  ffss  Vor- 
konnca  oooh  aaderer  S««a  diaics  Nanai»»,  wie  «irr  mach 
vM  frOHier*  lebtrallMba»  lei  Slorekmr,  «Iw*  »  IM^ 
leo  von  Buckow,  tucb  Schirmugsel,  Schoraeaasel  (Wohl- 
krtck,  GMcik  T.  Uboa,  U,  8.  446.  46»).  An*  iknSlii. 
vlMkra  kngvtallil,  wtra  Tiallciabl  «hmt  »  tafcwm 
■od  aiME  =  Niiae,  Fracbli^keil,  die  Wurtel  (vgl.  Dr. 
Ciftaltky,  4it  tUviackM  OrlaMiRM  d«r  IomI  PotMUai. 
in  VUMnH  Batduvfbttnf  dar  IimI  VOMdMi,  S..1M)  «•< 
wtr»  nithin  Scharnauel  aoTi«!  wie  „der  sehwarsa  See", 
ein  Mane,  der  sich  vüo  der  dunkeln  Farbe  des  Seea  bat 
4er  grofiea  lief«  woU  recbirertigea  li/at;  Mmal  dickt 
■■  IIa,  mmi  all- ika  verbiioden,  ein  kleinerer,  weniger 
tiefer  Se«  <ier  .  welf^o  See"  heifst  Doch  Iief;t  noch 
weh«  Vi  Meile  »Odoatiieb  vom  ScbarmUlcel  ein  itleiaer 
8m,  «l«r  Mak  feaala  dar  »labwana  Saa"  kallil;  viat' 
Ificbi  h^!  (Tcrade  daakalfe  dar Sakarailaal  da*  ahviaakaa 
haneii  bebaiten. 

Aabar  der  Sif*  «m  dea  Bladlialeriaat  keoala  lek 
bMar  nor  uoch  eine  über  den  See  )j;  t  i  TsIh  n  i:  briiiifen, 
dar  M  Folge  vor  vielen  Jakren  alnHan«  im  6w  aogelle, 
ala  Ika  an  Plegkollar  aaf  daai  Waaaer  aalf  gaag» 
■chwomnen  kam,  Verwundert  Ober  dies  Brei^nif»,  nimait 
er  daa  Btaea  an  sich ;  aU  ihm  aber  aoek  dia  riagaekar 
enigefenkam,  ergriff  ikn  Sekaoder,  er  aaakta  «i«k  faft, 
nmiin  aber  den  KoMar  alt  aad  kat  ika  kala  Seknlad  var» 
arbeiten  lassen 

Ala  Beleg  dafar,  dafs  anch  in  hiesiger  Gegend  oock 
■akr  aar  aekr  Mka  KaNar  4araalkt».daalaad«  laldaafea«. 
er-i  r'-rnicht  sind,  will  ich  nocb  anfuhren,  Ms  im  ver- 
gangenen Jahre,  fis  der  au  der  alten  CrreDse  dea  hoben 
Baralaa  b«l  Taadarf,  aawail  der  terllaar  KaaaMraba, 

etwa  3  Heilen  von  hl<T  gelciniic  *^tii:iiiti';i:-i-  bphdfsAus- 
keatuag  von  Torf-  nnd  Lebmiagcr»  abgetacwen  werdea 
aalila,  and  ta  diaaaa  Zweck  «in  ttnrehatieh  aaak  dar 
Kaoslstrasee  hin  gemacht  wurde,  etni  18  FaU  lief  un- 
l«r  der  ObcrMche  im  Torfmoor  eine  aus  Aalkeo  ittMa- 
aaogeafelllfrJagarkaNe  gaiteadea  warda,  ia  dar  vaiaeUa- 
dene  Horner,  Geweihe  u.  dgl.  voa  ungeheurer  GrOfse 
sich  raade«,  weleha  dar  fiaalwirik  Flayar  ia  Taadocf 
Boch  aufbawabraa  aoll. 


Vaa  a     WiaakMaa«>Kadaw  aaritadair  laHaUadng; 
Itakka  kal  Ia  aatoea  feaaUtaten  Werke :  „Die  Uoi- 

versilSi  Rostock  im  15.  ond  16.  Jah-tinrriirrf'  (Isj4)j 
S.  45  ff.  necbgewiesen,  dafs  die  Ueriuge  Joluoa  oudAl- 


4dS 

brecht  von  Mekleobnrg,  nechdero  der  Papst  Kartin  V.  am 
13.  Febr.  Uli)  die  Bulle  erUcsan,  welche  die  Stiflnaf 
der  Voivereillt  la  Rostock  «aaaüoalatt,  aa  IS.  Nan  daa» 
selben  Jahres  die  Ilochscbtilc  rcitrlich  frcfTiietf n,  iKid 
ftlhxt  ala  Qaeltan  for  diese  Annahme  KraniS|  Sazoaie, 
lib.  XL  0.  S,  aawla  dia  voUallBdlf  arkallaaa  ■alrioaia 
Academiae  Rostoccensis  an.  Eine  Urkunde  der  beideo 
üertoge  Ober  die  loiugwatioo  der  UniversiUt  war  bia 
dähia  aMt  kckMat.  Bf  IM  daker  arfrraüok,  dafr  liek 
eine  solche  in  dem  kgl.  Archive  tu  Stockholm  gcfendea 
hat.  leb '  tkciia  dieaalba  biar  aH,  indem  ich  bemerke, 
dab  Harr  AraHfar  8«k«  aa  Boalaak  dia  Gate  gehab» 
hat,  Bfr  ataa  kcglaaklyia  AkaektiA  davaa  aakaaiMa  «a 
laitaa, 

„UalTeraia*)  Christi  fidelibvs  presencia  visuris  aa* 
aadilarit  Jekaattai  el  Albarlas  Del  gracia  docaa  Nagao- 
palaaaaa  aaailaa  Zwariaaaaaa  Slargardie  al  Roulok  tar- 
rarua  doalai  falutea  el  sincerum  affeclum.  Quoniam 
»aiictissimns  in  Christo  psier  et  dominus  domlous  Hsrliaus 
papa  quintus  noftris  supplicacionibus  beuigne  inclioalns  in 
aaalro  o^do  Kaaalakeaaai  laaa  ad  kaa  rtiqaa  plariaaa 
et  notorte  babili  et  compctenti  tnstiluit  ordinauit  creauit 
et  perpelois  prioilegiis  doiauit  Studium  generale  diuersa- 
raa  (baallatoa  Ia  ^a«  aiqaidaa  aladio  dactoraa  aagialri 
et  scholsrcB  eruul  in  predictis  dioersis  raciiUatibus  inci- 
pieutes  actus  scholasticos  et  leccionea  slalim  post  festoa 
keall  ■ertiini  aptaeopl  praziaa  fiutarl  acacdeatea  at  rc> 
Cedentes  i^itur  jam  dictum  cum  bonls  rt  rebus  suis  Stu- 
dium una  cum  uostris  proconsolibus  et  consulibus  dicti 
nostri  opidi  Rosatekeettaia  atqae  cetrrla  aattrfa  oncfail' 
baa  aub  lata  nostra  proteccioiie  habebimus  fouebimus  ac 
qatatia  ia  nobia  ae  aoatris  est  aecure  defeademoa  ür- 
man  fldaaiaa  eaa  dielii  aoatrIs  Froeonaelika«  rt  Coaaa- 
libas  eisdaa  pnmiltentes  qnod  prtuilegia  immuiiitales  et 
libertates  omnes  et  sipgulas  quibus  aucloritale  apostolica 
et  impcriali  v(i  et  gaodere  in  prtuilegiatis  atudiis  sunt 
lalili  aaaibaa  al  alngaiii  lllaa  aaoadara  valaaUfcas  to- 
uiotabiliter  obserunbimtis  et  i'-rri-iciissf  ^nppJirnnles  om« 
nibus  et  singulis  ad  qiiorum  noltcmm  presentes  ooslre 
iiiafa  paraaaariat  qaaliaaa  pradiali  aaatri  atadil  aaabra 
ad  gloriam  omnipotentis  Dci  et  sacrosancle  ecciesie 
axaltacionem  beniguo  ac  gracioso  prosequsnlor  aGTeotu 
aaaalliia  praaolfali  at  aaiiliia  defeaalaii.  fraaia«  a 

Deo  i'.xiii-claiitcs  ft  a  nobis  beniuulam  et  grslissimam 
voluntatem  com  effecluali  execucione  locis  ac  tenporibaa 
te  offaraatikaa  «i^rtaaia.  Dalaa  Aaao  daaiai  aillaaiaa 
f  aadriagaalMlao  daaiao  aaao  If  la  dia  aaUatlallt  f  la- 

*)  Uie  Lrkuade  i>«t  Univefu. 


AwMiger  fiir  Kuodc)  4er  d«iil0di«n  Vocieit. 
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Anieiger  fär  Kuade  der  deatechen  Vorzeit. 


rioie  Virginia  Mari«  snb  nostris  ic  iiostri  opidi  predicti 
Rouiockcensi«  ProcODralum  tl  Conauium  noatrorani  fid«- 
IlKM  sifillis  pnawlifeM  ipf wrii.«« 

Die  Siegel  der  beMea  H«i«Of«  tM  «•  d«r  Urhude 
licht  ashr  vorliMden. 


Krwrrb.  Va«  Dr.  fr.  flircker,  k.  preur>.  geb. 
UuiddanittoL  archiTaci  iL  fietÜB» 


hl  dem  Archive  de«  ebemaligeD  ReichssUfte«  Sl.  Ea- 
■lerau  lu  Kageoabarg  findet  aick  auf  euan  Pcrgaiteat« 
(•hM  Siegel)  am  der  Zeil  vm  tWt  Mreiide  tnlcres- 
•iDte  Millhtihaf : 

,,Ni'ta  et  iSt  TP  wisaen  dai  ein  klainr  Turnais  tSt  »1» 
vil  itli  «in  alt  baller,  vad  aio  pfuttt  klainr  Turnaii  tüat 
«1a  SraaltcfceD,  XX.  eekttliiff  fir  eie  i^i^at  v»d  XD.  flr 
all  Mhilliag  gereckent. 

Item  aio  fraakck.  tut  an  geld.  \XIIU  chlaiaer  T«r- 
vaia,  mer  dann  eia  fteioiichar  galdeia,  Yod  daö  treVaat 
«ich  XXX  pfuDt  chlainr  ToraaaXXXniBaiaiieher  faldeia 
vnd  rill  dritlail  eina  guidein. 

Item  ex  iai  auck  le  wiaaea  dal  x«  fraokciireiek  BO«k 
di  alt  w«r«og  lal,  an  Idelvaii  Tarnaim  XX.  aeUiliag 

for  tirj  rreukchen  vnd  XX.  chlain  TurnBS  für  aio  grob- 
aea  allen  Turaai«  der  tlttto  groaaaa  altca  Turaas  tdat 

zn  Iii 


In  llAlimcB. 
Yen  Dr.  J.  S.  Wecel,  lu  k.  U«iT«fait«l*pt*fkaMr,  to  Fkag. 

Dem  böhmisrbeii  Museum  übergab  vor  einem  lühre 
Herr  Cooaenrator  Benei  eine  bedeutende  Aozebl  kelli- 
«eilar  BroDeeobJeele,  wclebe  bei  Mailrowie,  aaf  der 
Sr.  Majefttt  Kaiser  Ferdinand  gehörenden  Domine  PluS- 
liowte,  beiai  Bggea  «iaea  Feldaa  aufgedeckt  wardea. 

da«  BfvahsMek  de««  BMMea> 


schwertcB,  mehrere  groht ,  gewundene  Ringe  und  xahl' 
reiobe  Brucbvtiicke  von  äpangen,  Ringen  und  Broucege- 
Alwa  der  dllaetea  lefflerug. 

Ferner  sckenkte  Herr  Beues  dem  Muaeun  einen 
darcb  aeiaeForm  «aageaeicboelen  faalsiab,  weickar  aebat 
eleer  freibea  Heute  «aUker  ■rttaeeebfele  bei  SobSei« 

(Domäne  !'I e  s'; owic';  beim  Abg^rabeu  eitjer  Anw  and  »uf- 
(efUadeo  wurden.  Spaterbia  ikberachickte  Uerr  Kauooi. 
kee  Aokeraeaa  W  FealaUbe  «ed  Hehrere  Breaea- 
riii^u,  welche  gleicbralU  au>  der  reichen  Fundalitte  bei 
Sobiaic  kerraiu-eu,  der  arobtoiegifoluN)  Sekttoa  dci 
bAhai.  Saaeitm«.  Einige  diaear  Breeeeebfekte  llM«el»  ia 
höherem  Grade  die  Aufmerkaamkeil,  nicht  nar  daa  A|w 
cbaologeu,  sondern  auck  dea  Natnrforsckera,  weil  maa 
aa  denaelbeu  mehrere  angeaetate  Schichten  von  Malachit 
gewahrt,  woraus  man  auf  die  sehr  lauge  Dauer  der  osydJ» 
rciiilr!!  Füiwirkünj:  ctrs  kyhIensSureh"tlti?(*n  Mrliforw»*- 
kct^  :>clilic[»cu  mub.  .Notb  interei»saut«r  ut  dtc  iieob- 
•eklnaff  eiae«  Blatlebdreeka  aar  eiaea  der  FealaMba 
von  Sobenic  :  man  bemerkt,  nimtich  darauf  die  deutlich 
auageprtgle  Nervatur  eiaea  der  unteren  Bialter  des  In- 
foiUu  alpeaae  L.,  welebee  ia  deai  aledrifea  Geblifelaadc 

Böhmens  arhr  viThrciIrt  Dii-  Rili-tiinir  (.ir.i^s  sfjlrhea 

Abdradu  auf  der  vollliommeQ  «bauen  HalacbitOtche  war 
BW  MfUeh,  wen«  die  EnMleboef  de«  Haiaabil«  «•  n- 
kig  und  langsam  vor  sich  gieag,  dafa  an  die  Stelle  je- 
des versokwoodenea  Broaceatoaia  aiok  atabeJd  eia  Atoa 
dea  M«e»MiBdMWB  HalaehKa  aabattlalerte.  Ma*  keaa 
wohl  anaehaea,  dafs  nar  unter  der  Eiowirkuag  «iaar 
ZeildaMr  VOa  Jahrlauaanden  eina  aokbe  Umbildueg  aa 
eiaea  Metalle,  daa  sich  aua  einem  Frodaktc  der  Mea- 
scbenhaod  gebildet  halte,  eaUteheo  konate.  Daher  sied 
die  Paalsisbe  von  SobJ'nti  von  prfsfier  Bedeuluti!»  fttr  die 
Atterlkumsforschnug,  indem  durch  dieselben  der  Gebrauch 
Tta  W«ritMa(an  •«»  Broaee  teHlllalear»pe  ia  «ineiririw 
«cit  konstatiert  erscheint,  die  weit  ober  den  Bereich  der 
kialoriackea  Tradition  aick  eratreckt.  Schlietslich  mufi 
beaerfct  werde«,  dalk  dieFaabllbe  viMBeibMe  dielFera 
langer,  aiemlich  schmaler  Neifsel  haben  und  keioei- 
wega  ala  Haekeo  oder  Streltweffea  gebraMht  werdca 


(Mb 


Beiiage.) 


Dr.  Fkeib.     a.  a. 


Veraatwortlicbe  Redaedeai 
Aaftefa.   Dr.  A.  v.  Eye.    Dr.  G.  K.  Frommani 


Dt.  Freib.  Rotk  v.  Sekreekeaateia. 
laHaidberr. 
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1860. 


.¥  12. 


December. 


Chronik  des  gmuuiischeii  Huseiiiiis. 


Vm  in  nf  er  kegrifcn  UkiHtmtntM  Im  fca  fleMr- 

teoaDMrhnrs  lU»  Muifiiras  Gewählten  hab^n  die  imchttrhrn- 
Atm  Ucrren  die  auf  sie  gefallene  Wthl  ■Bfenomnea  uod 
durch  fcbriftliche  Erklarirng  ilih  w  doer  wiamMtafÜtehM 
Wtawktkmug  tef«it  erkllrli 
Ca««el,  PmIu,  PrafMfor  n.  Ke.  ik~,  in  B«ffUB| 
Claiiscn,  J.,  Dr.,  Dir' t  I  k  Ii  ■  (lyninai.  in  Fnakhil  v/Bi { 
DiDocnberg,  U.,  äudiriciiier,  ia  Berlis} 
Dialii«,     fiMMniMkMMr  4«r  k.  NinMii  ia 
Eicbkorn,  Dr.,  Domkanüular,  in  Brauniberf ; 
Fiedler,  .To«.,  k.k.  lUo«-,  IloF-  n.  SlaaUarckiTir,  In  Wiei; 
Firnenich,  Johannes  Mallhias,  in  Berlin; 
Friad,  P.  Aum,  k.  k.  G]fnuiitial.Oir«kl«f,  bMM.  Htm, 
inBfer., 

Gierer«,  W.  R. ,  Dr.,  Direktor  dea  Vereiai  t 

Aliertliuntk.  WeMfalem,  in  Paderborn ; 
Janaaen,  Job.,  Dr.,  Prof.  der  Geachicbte,  !■ 
Leilaa«»»,     FiKrer,  in  TunzRnhMMR; 
^       Mitternaler,  C.  J.  A.,  Dr,  geb.  Batb  ad  FroL,  in  Hei- 

Peacker,  Ed.  v.,  Eu,  GenenU  der  Infnterie»  ia  Berlia) 
Sckai{4tt  Avpellat.'6eritklmtt,  bi  Amberr; 

Son  n  rn  srb  ni  i  (t  I,  P.  H..  UbertribnnaUralb,  in  Berlfat  ; 
Springer,  AnloQ,  Dr.,  Prore««or,  in  Bonn; 
ToBiaacbek,  Job.  Ad.,  J.  U.  Dr.,  Condp.  im  k.  k.  H|n»> 
Uoi-  u.  Staatiarchire  a.  Privatd4Mcat  a.  d.  Ualv.  laWina; 
Vereler,  Jiil.,  Dr.,  k.  pr.  Hediilnalralh,  in  CaUeai. 

Zum   KbrciiiliitclidU'   dr»  Ciflthrlrniinischusse»  i»t  der  k. 

fr.  geb.  Rath  und  Prof.,  Herr  Dr.         Bockb  in  fierlio  er- 


Dagegea  kabea  wir  «chon  wieder  den  Verlast  iwficr 
sehr  elireBwertheii  Hitgliciler  de»  rielehrlcaaiuichouea,  dei 
Profeaiort  Dahlmana  tu  Bonn  and  de*  Ceaeiala  v.Ivief- 
Beehre] dea  sa  Badea-Badea,  sa  beUegcn. 

Dae  fferaiaa.  ■oMoai,  welehea  weRea  deriadererelea 

Zeil  seines  Bfhlfheii»   von   drei   f  Ii  r  <  1 1  i  c  Ii  rn  huhcn  Gon- 

Bera  gcmacfateo  .^oerbicuuigeo  freier  LokaliUten  die  Henlel- 
Inaf  deraelben  nicht  in  «eine  Berecftaa^  lef»  aber  4caaa«b 
ia  dea  letatea  Jahren  aolcbe  aof  eigeae  Ko*irn  nbrniabn 
and,  wri*  «tie  Bertchle  ceigten,  aoch  glachlicb  durcttfübrte, 
-vk  urdi'  dndiircb  in  seinen  Finaaten  empfindlich  betroffen,  da  die 
einf  egangeaen  Baubeilrag«  weil  aatei  der  nftUiigea  Baaauaiaie 
«vMibliebcB.  Aach  bei  der  fTOfaiea  SpeieamkeH  erfarder. 
»en  iif  Rettaurationiarb' ii  n  'er  grofaartifn.  aber  hocbit 
ruinoaen  alten  Klottergeii^iudL'  grofae  Summen,  Oitcr  50,0001., 
4ic  vaniatl  aad  wthread  25  Jahre  danh  jihrlicbe  Abrchlagi. 
lahlaafea  aarlMibeMUl  werden  nflaiea.  Zwei  JahreefHalea 
aiad,  wm  aiMih  aator  kanea  Salbehraagaa ,  berichlif l,  aad 


aaa      Sdibift  dIeBca  Jalm  aaareJta:  Cell  hat 

die  Arbeit,  womit  wir  dem  denischen  Vaterlmid  ein  blal- 
bendet  N  a  U  oim  Ir  i n  th  n  m  .  luin  /.eu^oiue  geiatifM 
Einheit  und  Einigkeit,  xu  Sinude  brnrbien,  getegnel;  dem 
Wir  heben  in  Jahr  1860  gerade  die  Saniiae,  die  wir  n  Xia». 
and  Abaehlafacahlanr  bnnichieB,  dareh  aeac  Zaechlleia 
von  Fcufien  und  Volk  i'i  l:  m,  Uber  400011.,  darunter  bei 
3000  fl.  iabreibeitrige.  Dariam  toll  BBier  Math  aichk  aiakea, 
wenn  anch  weht  Allea  MgMch  nach  Wsaeek  gehl.  Untat 
deutacher  Bau  ateht  fed  und  gibt  durch  «rin  Reitpben  auch 
Fremden  Zeognif»,  daf«  wir  einif  aind,  wenn  e*  (u  Tba> 
len  kommt. 

Bin  deaucher  Farft,  Heneg  Bernhard  ren  Saehaea- 
■  elningen,  erfrenie  nna,  data  er  die  Zndehemng  einoe 

jährlichen  Beil  rage  j  von  10(1  U.  mit  einem  Handtchreiben  vom 
12.  Dec  d.  J.  begleitete,  worin  er  autapridil,  da(»  er  dem 
beharrlichen  aad  aaMichUfanBUto,  mit  welchen  dni  neManala 
ladtlnt  faieilel  wird,  leine  Aoerkennunir  nicht  liinirpr  rerta- 
gen  kdaae.  Mochten  dieae  fOratlicben  Worte  aocti  Andern  lu 
Herzen  gehen! 

HochM  erfreaiich  iai  die  aieia  waebaeade  Thciiaahaie  m- 
•arer  denlachen  Städte,  Ten  welchen  wir  achaa  in  der  va- 
rlfffn  Nummer  eine  Anzahl  neuer  Beitrage  mittbcilcn  lu  kön- 
nen io  gldcklicb  waren,  und  welche  aeit  einem  Moaal  «ich  be- 
deutend vermehrten,  indem  ven  den  GeaieiBdehehndea  dar 
nachfolgeaden  Siadle  die  beigeaeixten  Jabreabeiirage  gew«hrl 
werden  rfnd:  Altderf  (Niiielfranken)  211.,  Annaberg  5 II., 
Bernburg  f)  Tl.lr ,  R 1  a  n  ke  nha  i  n  (Sacba.)  2  U.  (vorl.  ein«.), 
Cilli  (Steiermark)  2fl.  0.  W.,  BIbiog  CWealpreabea)  10 
Thir.,  Erding  3fl.,  Freiaing  Sfl.,  Giengen  (Würllenik): 

»OS  der  Stadlkss.ip  10  ff.  nnd  nu*  der  Stiftiingskssse  10  6.,  Gör- 
litz (Srhieiien)  K'Thlr.,  Goitiagen  b  fhlr.,  Grafenberg 
(Oberfranken)  1  fl  30  kr..  Gradiog(Illiiieirranken)  1  fl.SOkr. 
(vorl.  einm.),  Innabruck  htt.  ö.  W. ,  Iiny  (Württemberg) 
'  61.,  Kittingen  5  fl.,  Landan  (Pfalz)  10 fl.,  Landthat  öB., 
LanR^ennu  3511.  (vor!,  eiiiiti.),  Lnuinjen  4  fl.,  Leulkir- 
ckcn  (Württeaibcrg)  3fl.,LodeBfcheid  (Waailal.)  6  ThIr. 
(Tari. afaa.),  ■arhgrttaiafen  (Wartlendterg)  6t.,  Hei- 
n  in  gen  10  fl  .  Mo  i  r.<rn  5  Tlilr,  flittwcids  r>  ThIr.,  Mqb- 
aier  (Weilfal.)  2  Thlr-,  .\ru-Kuppin  (Brandenburg)  2  ThIr-, 
Neustadt  a,.V  >  fl.  42  kr.,  KordhauacB  SThlr.,  Olden- 
barg  8  Thlr.,  Oraaieabarg  (Braadcabug)  b  Tbir.  (rwl. 
einai.),  Pfalteadorr  Bfl.,  ladolttadl  St.  (verl. 
Scbmalkaldrn  10  fl,,  U  f  fe  n  h  r  i  iii  (.Viuelfr  )  3  fl.  ,'iO  kr., 
MarkiWallerilein  1  fl.  90  kr.,  Woribatg  10  fl.,  Zerbat 
i  Thlr.  Dea  wttitleaibergiaebaa  AmtarenaBmlaBgea  iiad  wei- 
ter binzugeireten  Monsingen  und  Urach  jede  mit  20fl. 
und  Laupbcim  mit  25  fl.  jahrlich;  der  weatütliacbe  Kuasl- 
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vercia  in  Hdniler  bat  einen  Jahresbciira|r  von  2  TMni  jre- 
ukhoet,  der  Kootilerverein  in  Momberg  to«  bü.,  datK»- 
yhd  n  Slch*lt«k-IUf  Mip««  II.  lOlur.  «Mi  die  evani^U 
ScKi.-lr  <1n<rl^'!i  Kleickfall*  vod  II.  lOkr.  Auch  ein  Beitrif 
der  äcbsiül>  arger  Gymoaiiaiten  tu  81.  21ltr.  iit  sa 
«rwihnen. 

NcM  fScgaclMll««  w«rd«a  ia  Oli«r«l4*rr,  SchUU 
ud  Wvrstek  «rrtoMM. 

Den  mil  ihrrn  VerlagMlHkelS  MtftfWdm  BnflUMBÜl»» 
gen  iai  itinzugelrelea : 
868.  n»  r.  A.  St«»k«r*Mh*  Teriii|*knimr  ^  ^rt«k. 

Der  EnpAuig  aKkttekcidn  GeMheak«  wM  toklw  be- 
ackeiaigt: 

L  Für  das  Arohxv. 

^eitSmMia,  Pfarrer,  xn  TunzenhanscD  : 
1896.  Confirmatiaa  d.  Eribiach.  Gerbard  v.  Inins  £  4,  Wo- 

■tcr  ia  Oteakatea.  1894.  Pgn. 
18M.  ürknada  d.  Landgrafoa  Ballkaaar  t.  TkSrinfea  ab. 

diglaasiini;  r.  Waldi  i  f.  d.  KI.  t'lcrihusrn.    T  lOf?.  Pf^Bl. 

1900.  Veriichtbrief  d.  II.  r.  Lojcha  o.  d.  Gebr.  Hau  u.  Beua* 

T.  TatWte^  1481.  Pg«. 
iWL  Tauschbrief  d.  L.  Worm  lu  Tonienhaatea  k>  4.  Jak. 

Koch  r.  d.  Ulcahaaien.    1449.  Pgm. 
Ittll.  Bituchreiben  aller  durch  Biaad  ktMbldiglm  BOrgar  sa 

Kiadalbnck.  1»0.  Pap. 
1906^  8ekal4mackr»ibB«ir  d.  Orffla  UapMa  WeaaeBberg. 

1593.  Pap. 

iSOi.  Bescripl  d.  Laodgr.  Horii  lu  Hcuca  a.  d.  Amlmann  lu 

Seknnlkaldea.   1595.   Pap.  Abacbr. 
1M&  Briab  des  larf.  Job.  Gcor^  zo  Saebien  fa  Betreff  d. 

Ballel  Tkitriaitea.   I&t8.  Pap. 
1M6.  Nolit  ober  Imlallatioo  d.  Ilerzogi  Moria  sa  Sukiea 

in  der  Bailei  ThOriagen.    1648  u.  49.  Pap. 

Dr.  Brannar-Bohüffar,  praki.  Arii,  lu  Neuiudi  a.  d. 
Waidnaab: 

1907.  Fehdebrief  d.  H*.  Slaaenhofer  ta  Teabliis  v.  1S93  und 
4  Sckralbea  t.  Haas  Siaceakafee.  l&14^t6S7.  Pap. 
MaglatrAt  ▼ob  Ktthlhaiiaan : 
191^  Venekka.  v.  Privilegica  a.  aad.  Urk.  d.  StadUrekiva 
an  ■■klhaaeea.  IMO.  Pap. 

Frhr.  v.  Starnaafala,  k.  wort  Okarlteaiantai^  ki  illrn 

1909.  CancifOBdeaa  4.  Jap.  fiapK  a.  Jcckin  Jaaar,  gaa. 
Rapn,  ta  FraaeaMd  ailt  Beaalea  dea  II.  lafckaaea-, 

S!    u.  ;S  ALschr.  V.  1561-1736.  Pap. 

1910.  hauibixt  i.  Grlfia  U.  v.  Uakeaem«  für  lU  Ulr.  Ton 
Sekelleabart.  1671.  Pgai. 

1911    I.fhrnbr'ff  fl,  Binh,  Tnh.  Franz  V.  Kon»t«ni.  I'O-',.  »'^m. 

B«r.  S.  Xtfnlg-WartliAMeil,  Kamaierberr,  lu  Wart- 
kiaaca: 

1913:  Bekreiben  d.  Halb«  s.  Attkavg  a.  d.  Baik  a.  lageai- 

hmg.    IbbS.  Pap. 

1913.  Schreib,  d.  Raths  z.  Au^ib.  a.  d.  Ralh  c.  Ulm.  1597.  Pgn. 

1914.  gaülaag  d.  Botht  d.  Stadt  BadaiCtriL   1S16.  Pgn. 


9r.  von  Weeoh  za  Nitmber^: 
1915t  Zwei  AppeliaiionuciiritUD  d.  iJert.  äigmaDd  v.  Oetteir. 
nebit  2  ptpatl.  Erlauen  r.  1451  n.  1460.  Pap.  Abachr. 

1916.  fickreikai  de*  Hers.  Sylvku  t.  WflfUaak.  aa  Jak.  Hkt; 
lakaf.  1667.  Pap. 

1917.  Schreiben  d.  J.  K.  Ualerbercer  an  Inhor.  168T.  Pip. 
19U.  Beacbreibiug  adicker  Spiiagbiaaaea  aad  WaNCfWWki 

m  Iftnkaffg.  18.  Jkdi. 
ItUl.  Zwei  Schreiben  d.  Baytuiaddl  DtMUiaa  aa  JL  W.  t. 
bAaf.  1738.  Pap. 


HUD.  Lehenbochlein  über  MIagtiet,  iMMiaf»  Waid 

1548-  60.  Pap. 
1811.  Lebeabricf  d.  Stepb.  Gg.  v.  .Siernberg,  LekaaekaaplM. 

L  Ba.  Facki  aa  Wiaklara.   1606.  Pap. 
1912.  Lakeabfiar  i.  Stepb.'  Qg.  Bm.  t.  Stamberf  etc.  t  Ba 

Fricdr.  Fuchs  «üf  Winblara.    1612.  Pap. 
19Sa.  Haalbrief  d.  Fr.  Tb.  Seaflt  t.  Piinck  L  $.  Svbn  Qg. 

Siirs.8eaflt  1«».  Pkp.  Abiehr. 
1924.  Bitttcbreiben  d.  Ha.  Chr.  Nean^  r.  BtMlMatf  ai  i, 

Pfälzer.  Maiimilian.    Iß40,  Pap. 

II.  Für  diü  Bibiiütii0k. 


qn.  k.  LaadrtdMr,  ia  Sriaagea  t 
9904.  Caaaaa,  narratis  refioDTm  IndiearTm.    l'  r-:^  ) 
9906.  Betchreibung  drß  Ort*  rnd  fielegeabeii  lagel-SiadL 
1683.  4. 

9906.  Kaaigl.  Nayalatt  an  Schweden  eH'.  BIhüIb  Ia  liaiifca 
kurlze  eraehlung  eie.    1632.  4. 

9907.  Be«ci>rcibun^  defi  Schwad.  feie4aaaawM>t  gahaltea  h 
flarsberg.   1649.  4 

X.  OdtAlMilft,  Bnt^rnMMa-Direklat  Bi  BatB«: 
98Qft  Der».,  Han*  Saaha,  aia  ■ahaar  a.  WanMv  dar  SaMichN. 
1860.  d. 

Br.  B.  ▼.  KBlma,  k.  nMa.Blaalaialfc,  aa  St.  pMatabwg: 

9909.  Zeiiaehrift  t  Uätm-,  Sjefel-  and  Wappaaknd*.  H.  f. 
2.  n.  8.  H.   1%9  a.  1860.  4. 

Dr.  Tr.  Mürcker,  k.  preaik.  gab.  ArablTratk  aad  Baae- 

•rekivsr,  ia  Berlia : 

9910.  D.  erela  I.ateiaff.Faiar  ia  Icipa^'.  18Mi  8. 
Kag^latrat  der  Stadt  Mflaohebar^  (Preur^eni: 

9911.  tiolis,  dipl.  Chronik  d.  Stadt  Mancheberg.    1842.  a 
Knohaalmahv  krciigerichuraib,  in  tftachekerf : 

9918.  SaiiarB  qaaaiio  deicemiaata  6  ia  ^«adllbcla  alodil  £^ 
fardeaaie.  Aaao  148S.  4. 

9913.  .\rnotd,  Erfurt  mit  (eine»  ■MfkWflrdifkaiMl  «ad  ABe^ 
ihameira.   1803.  8. 

Mum.  Abtwita,  Utnaaehar,  ia  ■Aaebaberf: 

9914.  Arlikel  d.  Hcndwerkineider  zu  Diracbaa.  f)*p>BK 

9915.  BTiiorf,  Jilden  Schul  etc.    1603.  8. 

me.  Der*.,  gramoaiicaa  ckaUaiaaa  ai  bakfaicM  UM  BK 
1615.  8. 

9.  Im.  Behaild'a  Verlag  in  Kornberg: 

9917.  (iriibcl's  sBmmtl.  Wrrkp.     i  Thle.     1857.  S. 

9918.  Weikert  *  ao/gew.  Gedickte  in  Mornb.  Baadart  1857.  & 
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MMi  OtriM,  d«  «rtafab  dtMMlt.  (dtCMt)  8. 
9921.  Propheceiea  vad  Weiu«rnngeii  cic.    1&49.  4. 
SMS.  Vo{Ur,  wie  m»u  alle  (ebrest«n  Tond  krufikkciMB  du 
HeMiUitkaB  tdhi  ....  ■rtwuii»  viM  wittdlw mU. 

4, 

9918.  B»nnbt^n,  Pre«ehmMM«l*r.<  1696  (V).  8. 

992  t.  I).  KCtrcQe  Floritidn.    1684.  8. 

9925.  Dm  «ctrewn  JBckuiki  Bcdtais.  MmI-AI».  Uli.  8. 

WML  Bygiandar,  ■•fch  t«b  d«>  Vilk  «Mvfgi  m  «MM» 

len.    1731.  8. 

9927.  Zell«,  MerkwOrdifk.  d.  UniTerriMt  a.  Sudi  Tubiogea. 
1743.  8. 

WStk  Fnaltai,  «te  4m  »Hliii|t  Mntaiii4«M.  1188.  8. 
S8I9.  CMinvinHiosreii.  1799.  ?•]>.•  ■■.  I& 

99S0  \rru,,,   ^N-.UrnMciB.     184&  4. 

9t,  J.  Jaaw,  ProfcMtr  4.  Guck.,  saFiuklsri  a.ll.: 
9981.  Deta.,  1I«IU«*t  CmWiiMehmHk  1S80l  8.  BwittiMr. 

Rlatoriaolter  Vereis  fSr  Krsln  in  Laibich  i 
9932.  Dcrs.,  MiiUciluagen ;  Sept.  — Nov.    1860.  4. 

E.  Kl«fliUii|^,  k.  HinwterialcalcoUtor,  m  Drcidm  : 
9988.  Knaae,  d.  AafhiW  in  Dmdea  tm  a.x'9.1lai.  184».  8 
9984.  D.  WaltaMiilliMiad  ra  tMaMb«i*re4*.  iMBi-  a 
9U&.  Örtel,  d.  Milntler  d.  AugaiHawMBwtlww»  «1  fll.AfeK 

w  Moirien.   1843.  & 
9988.  IMIIw,  BriManogm  wmILE.  LMday  Mb  IBM.  9. 
9887.  Kaebrkhiea4k.4lllnMBff4.FrMMddHtenllm4«B. 
1834.  8. 

9938.  Uoge  Noten  to  kunen  T«ste.   1831.  8. 
9988.  Knie.  Wcmo  oad  Wi(k«n  4ia  «of  «hhwIm  T*8*>Mll>n>- 
4m.  181«.  & 

09KX  Capiairantu ,  WctütiKunir  "vod  ProphiMyBqf  vaa  4n 

jetaigeii  Lauüicn  etc.    IBIS.  4. 
9811.  MUn«  V.  d.  f  ewaliigea  vnd  gr««Ma  Hanpl  fiaUMfct»' 

M  iMatob—  m  tey  f^i  et«.  IfiSa  4. 
9949.  Opien  etlicher  hoher  Peienlalen  Sckreibea,  da*  Konigr. 

Bolitimb  belr.    ltj:;0.  4. 

9943.  Gebeime  laalracUoD  vad  ErriAsenrag  an  lUrra  Fride- 
riahea,  rHiltagnlM  fc«y  Rata  mk  1990.  4. 

9944.  Copi»  WH«  jre»iR|t  dir  iiprreo  Obrijlen  deß  Koni(freieha 
Bobiueo  <im  Churt.  tu  S«cli*ea  «rtucht  v.  erntahaet 
haben,  da«  S.  Cburf.  Ga.  wider  d.  Koa>  WUt.  im  Mb- 
man  aickta  aucaiiraa  wnUc^  1690;  4. 

9946.  Co|dn  4ar  FriedMi  PaaaMi,  «nMia  nr.  4n  Enag. 

T.  Cnthol.  VnirtM  B  Vitt  4  98.  Jmi  «^«fichtirar- 

4ea.   1620.  4. 
9946.  AMwoM  4fa  4«r  Ghait  M  Sacht«»  Mmmb  «M«f  4m 

Vdaifr.  Bohmea  Ahgeordnelen  rnheilen  iMtcn.  lß'20.  4. 

9917.  Sesdbricff  eiooa  Bebm.  vom  Adel,  Wenccslai  Mcroscbws. 
an  e.  Numb.  Geichlechler,  Job.  Trauten.    1620.'  4. 

9918.  Wamaag  aa  de^HeiLBoai.  RcJchi  Adeierel«.  16S0.  4. 
99M.  Hialar.  beaehrettaag  4m  jelsigaa  Vamicni  ia  T«ilMch> 

Innd.    J621.  4. 
9döO.  Mandat  «o  der  Churflinl  sb  Sacbiea  an  d.  Fanica  a. 


Stande  in  Ob»-  mt  WliiMB»lilMi«t  «itabwi  liMVi. 

1691.  4. 

Hr.  ML  W«C«l«r,  h.  f*  IMMMlraib,  Ia  CnhlMa: 

99&1.  Der*.,  medicin.  Topographie  v.  Koblent.    1835  % 
9959.  Der«.,  die  Borg  Bheiaeck,  ihre  tirafen  u.  Botggrafea. 

1852.  6. 

9953.  Den.,  4m  Kioater  Laach.    1854.  8. 

9954.  Der«.,  4.  Bnrgban«  n.  da«  eheinal.  Kl.  au  MniMdf. 

1858.    8.  Soodcmbdr. 

996ft.  Dem.,  4.  Ueilbranneo.  3.  Aufl.  lB6a  8. 
Sr.  llM*v  a«Ml«r,  t.  ft.  JattfMMht  hi  BmIüi: 

9950.  Den.,  i.  Gesch.  d.  detitseh.  SUnderecbU.    1860.  4. 
99']?.  Iloinej'i-r,  <i.  üieilaog  d.  Sachteajpieiteli  t.  PareateUa- 
ordnung,    1860.    4.  , 

9968.  ■adart^  4t'Mlm«  MMiMM  Ulio    i»  no  4. 
99ft9.  Ttrn  llf.  el  eieell.  F^.  C.  4c  Saripu}  «i.ttulaiar  Mi* 

jiji  r  ciiiisullcji    Bcroliopn«.    18öO.  4. 

I>r.  K.  WeiaJield»  UDiv«r«.-Profe«ior,  ia  <iraiBs 
9889.  Itan.,  «bM  4m  BtflaM.  lB8a  &  8aB4Mab4r. 

9961.  Den.,  d.  Minnesinger  v.  Stadi-ck  u.  >.  Geichl.  1860.  8. 

Dr.  EL  Bartaoh,  UoivcrMU«  rrofeuor,  in  Roeiocii: 
99ii2.  Den.,  die  denl*chen  Gedichte  t.  St.  OmmI^.  1880.  8. 
,  99«S.  Data,  «bM  KariMciaei.  1881.  B. 
Bmevaas,  Bachlk,  Ia  lB4alMa4ti  • 

9964.  Den.,  rbrunili  d.  f  iiihTranit  >>iiilMMH4t lia4iliHit 
4.  UelL   1860.  8. 

Vllk.  S«di«r  Ja  Brihit: 

9965.  Dapper    Rf^i-hrcibung  y.  Africa.    1670.  ?. 

9r.  K.  O.  Oeag:Ier,  k.  Ii'nivrr».-Pror.,  in  Krliagen: 
9988i  Den.,  ober  Aenea«  SyUiua  in  ».  Bedeutung  t,  4.  ilM 

Mb*  BcchlageicUchte.  1860.  8.  2  Eaplr«. 
Br.  Bmd.  trb«k«w.  Untvm...Pr«lkaa.,  ia  BmUk: 

9967.  Den.,  tur  Geich,  des  Ausf  ntri  s  r  ic.  4.  AlMal.  1880L  8. 
LaitSBMm,  Pfarrer,  in  Tnoieobaiiaen : 

9968.  Anilecta  Ciarbcaaai  MC.   1789.  9; 

Dr.  Taxter,  UDlTein.-Prorc«i.,  in  Wonburg: 

9969.  Den.,  Cajelan  v.  Texlor.   Nekrolog.   Sonderabdr.  4. 
Julius  Ruttor,  Liieret,  in  Waribnrg: 

.  997a  Der«.,  Maria  im  grBn.  Tkal  an  Reuba^   1868.  6. 
9971.  Der*.,  LIebMklllig«      ■ai4i.  1808.  8. 
9918.  Den.,  GeadMAa-  «»4  DBlMltaltaBga>IilliB4M  «.  4.  I. 
1800.  4. 
Vt.  H.  Honud  to  Mache«; 
9978»  CdrdüwaiM  ohMrt4ca  na  tacre  el  cnarwieacnl  4t 
ry  nH  T«y  de  Fraaee-   1594.  4. 

9974.  Mildebriind.  mft^iB  natvrali«  etc.  1.— 4.  Buch.  1611.  4 

9975.  Der».,  Kunatbachicin  vor  4ie  iflnehaer,  BImmi  MCb 
1619.  4. 

9976.  Iris.    UnlerhallunguM  f  Kunjt  etc.    Jahrg.  1822.  4. 

9977.  (iruneiten,  d.  altgnerh.  Brome  de«  Tns'fcbea  Haktneta 
in  Tübingen.    1835.  8. 

9978.  T.  yacfc»  Iber  4.  aMdeak  SMdian.   1841.  4. 

9979.  Cava,  Jean«  all  Kaahe,  e.  lat.  üeldenged.,  ober»,  t.  Bei- 

Iclrocli.     1812.  8. 

9980.  Heine,  d.  allgen.  Lebcaage«.  d.  Politik  elc  1852.  8. 
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9981.  nie,  Heriog  Friedrich  t.  Tirol.    Op«r.    1860.  8. 
Fr.  SohQavwtt,  Miai«l«ii*lnlli  a.  GuieftlMkrattr,  io 

Manclieii ; 

99B&  Criiun,  Eiriclit  wie  dir  slreilbarn  Pferdt  turn  Erntl  o. 
BiUert.  Kuruwell  geschicit  u.  volkommen  tu  nacheii. 
15m  9.  (Oefccl.) 

9983.  Albrrchi,  Anweisung  xar  ScbOD-Selireib-Kiin^t.    qa.  2. 

9984.  Sieben  illertey  tierlkh  icbooe  Alplubelii.  1B80.  ipi.  2. 

9985.  '  Peri0(fi«f>i"  H1:I'.tt:  Jfhr-    T-'-«,  Nr    ll  — S.  8. 

OoaUti  Fl»V«ad  da  Fraao»  m  Üankirchen: 
99M.  DiiM.»  BiDeliD  $  (ome  II,  ar».  4.  IMO.  & 

V.  BohdenVrhe  BneMumdl.  in  lflb*ck  : 
Ktö7.    Krensdorf,  d.  Stadl-  u,  iicricbttrerra»fung  LuOeciis  im 
..'    u    1      Jahrh.    1861.  a 
O.  Sellttlirel4'S  SnciiMI.  (C  \.  Wemer)  io  Dretdea: 
MM.  Griifia,  d.  Taaabaawr  a.  Ewifte  Jude.  2.Aut{.  186t.  8. 
9QMii  Üert.,  orbis  liiiau*  od.  Veneiaba.  4,  l«U BcataaBagaa 
dar  Suidte  eic.  iStiL  8. 
Jr.  a  Hlwloka'Mha  BaabUI.  ia  Laipalg: 

9990.  Vicrieljahr«  C«UloK.    1860.    3.  HJL  & 
Diatarich' «i'be  Bochbdl.  in  GouinireB; 

9991.  Freidank  v.  Wilh.  Grimn  2.  \u>g.  18G0.  8. 
9093.  Wiifteareld,  Ünth.  d.  Stadl  Media«.  ^860.  i. 
9999.  Orieat  ead  OcddnL  Vi« leQahnMhrlfi,  biaf.  t.  Ilaa> 

fey  :  T   Jr.hrf.  1.  lieft.    186a  8. 
9994.  Pbilologiu ;  lu>g.  v.  E.  v.  LeuUck.   16.  Jabr|.  3.  HR. 

«.  1.  Sappl-M.  6.  K.  &  Rh.  IMO.  a 
9996k  For«cbon(ren  xar  Getekicktc,  br»f.  v.  d.  kitior.  Com- 

aiiiiioD  b.  d.  k.  htjet.  Akad.  d.  WiMCMcb.   1.  Bd.  1. 

ll(ft.   1860.  8. 

9996.  Walcktr,  f  ricck.  tiouerlebr«.  2.  Bd.  2.  llg.  1860.  8. 
mahnmMimt%  BachhdI.  (C  MM)  ta  BaMls 

9997.  AUieia  ;  hrsR.  v.  S««ber.  N.  F-   1.  .\bi!i.  1^::.=i-f;o,  H, 

9998.  Hensler,  Ver(«Mun(tge>ch.  d.  i>tA<llßaucl  im  MjiUriiller. 
1860.  8. 

9999.  Bailorf-FalkeUaa,  Jahaaaaa  iaslarf  Vater,  praf.  liaf. 

bebr.   1564  — 1699.  iSfliX.  9. 

lO.IXH»  (Jirlach,  Sii^f  und  l  oi .sriiiiiig.     ISßO.    8,  . 

Fv«  HnxtMT'icbe  Biicbh.  in  SckainMOtea: 
lOyOOl.  CMabHlctea,  alaaiaaababea  Straftadt.  IMO.  8. 

Friedr.  8100481,  Bachhandlcr,  in  Stade  : 
10,009.  Ka*tein,  deuUcber  üicblergirtea.    IbüO.  8. 
T*  A.  MMK«t<lMha  BacbbiL  Ia  fMaki 

10.003.  D.  Schwei I    ihrv  T^  A  4-12.  llft  0.1860,  311h.  C 

10.004.  Schröter,  Igoatiiu  Lg^t  v.  Hheinfeldeo.  8. 

Un/kmxü  MalUar»  V*f)af  <■  Oiacabarf ; 

10,00ri.  ForJni»nn>  AbnTs  d.  oldenb.  Geichlcble.    1896.  8. 

10,0<X3.  As  de  üuktei  Uuldich  de  plalld.  Spmke  in  Liwe 

goop.  8. 

10y007.  V.  Dartela,  Calvia  a.  leiaa  Verlcamdar.   1816.  8. 
lO^Me.  Labbea,  Wortrrbaeh  la  ia  Nibelaufa  aat.  IMi.  8. 
yifiO».  Leverkui,  LubeckUcb«!  ürkaadaabaeb.  S.  AbtbL  I. 
Tbeil.  1856.  4. 
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lOyOK).  Sucke,  Ersthlttafen  uns  ä.  miitterea  a.  SMaa  lfe 
-      acbMiia.   1.  a.  i.  Tbk   1866  o.  60.  8. 

10^011.  Haft,  4.  fravaa.  Baratatfa*  ala,  IMtk  8. 
Joh.  TTrban  Kern.  Bachh.  In  Breilan: 

10.012.  Kiloer,  «ymchronijii.  Tabellen  inr  Geacb.  d.  deaUcb. 
NaUoml-Uieratar.   1856.   8.   qn.  4. 

10.013.  Wtadaritah,  Oaberiicki  d.  WatirMcbichia.   1860.  8. 

10.014.  Stelaba<k,««icb.d.MfalM.Barfbaaai.  t.  M.  IMT.  ft 
Ein  TTnbakaBatar : 

10,01&.  Craad>Sataa  4ar  daaladua  Hechte  in  Sprich-Wörtara. 
1746u  4. 

10.016.  Ilol^a,  eadaz  tagaai  ■iUtar.  famakaa-  11GS.  2. 

10.017.  Weibe,  de  er4iaa  eaeeedeall  ia  wrea.  f  esia  Saxoak«. 

Albcrtlaa.    1789.  4. 

10.018.  Uuliea,  feh«ad^peauBeT.-i«(leaiieker  Slaata.Cakad« 
a.  i.  S.  UMw  4. 

lQi/919.  Sebönbora,  biblioiri'.  ttnlFrt'  .  nan ryr-n  Uber  d.  Rela^ 

■«•«breib.  6**  Sir  Joha  Maunderile.    1840.  4. 
|0|M9<  O»  llofrc»!  so  Ferrari.  4. 

ati— tton  4*a  k.  k.  OfWUMrtvaui  ia  Raa« : 
10,021.  ScbOpf,  Joh.  Natu«,  i^aozithaner  o.  WeihUfcbof  toi 
Kn-rii     I  1  vlt  -  1590.)    K  Prer. 
Br.  K«lt«lbnuu«r,  k.  k.  BofferickiaadTak.,  in  Eireb- 
4arf: 

19|M9.  10  frogr^tmmr  dra  k.  k.  CyMlMtaBW  M  fctanHa 

.lef.    I:.:>1  -  ISÜÜ.  4. 
Dr.  Sapp,  Univen.-Profeamr,  in  Manche«: 
10^028.  Oan.t  Btürtfa  tnr  Gaiabicbia  4.  baycr*  OharliaiM. 

1-4.  Rf».  19M-M.  8. 

JM.  Ootteli.  Müller,  IV.in-..,ur,  in   Ililiir-hi  in,  : 

lOyOSi.  CaraUk,  relaiioae  dcilo  «lalo  deli'imperio  d  delia  Ger- 
aMBia  alik  im\  huf.  v.  Mailar.  1880.  & 

O.  Sobmtdt,  Pfofef».  »m  prolest.  Semiflir  In  SlriTsbarf: 
10,OL>fS.  Der»  ,  d.  Slrüftbiir^er  Bef^inenKtaier  iot  Mittlclaller. 
lÖö'.t.    8.  Sonder»bdr. 
£.  0«U!i,  Caplaa  im  k.  liliurkraakaahaaia  «ai  Baaci- 
elal,  fa  Mba^n  ? 
1P.026.  >Vcro!o.M,,,„  i!   KI.  NiedrrMMMaMd.  Uia'& 

Uaf  anuuitar  in  AurotMirg: 
l€y0n.  Bela^  aivacataa  taraai  apWei*!.  patHai.  19QB.  4. 

10.09»,  ^cu-rermehrie  Welperiithe  Oaoaioniaa.   1T0B.  t. 

Dr.  J.  Karmor,  praei.  Ani,  in  Kontlaatt 
]€ilOB9.  Dar«.,  {;c»eb.  Topo^rapUa  4.  Slail  KaattaaiL    1.  a. 

2.  Lief,  lasa  8. 

■»(•IhftfM,  ReabianMb,  aa  Noraberf : 

lOyOBO.  14  MiiRllrdri-     r-irhiiissn  der  Logoa  ao  '.\aa1iaEb| 

ßlireuth,  Hertiu,  Hannover  u.  a.  m. 

Dr.  Fr.  Weaeli  iu  iVumber^ : 

10.031.  Biederer,  die  Zafcl  Oray  ala-  1788.  8.  ' 

10.032.  liefhaber,  hisler.-Blerar.>anlit.  Aaieigea  •«*.  - 1.- 
Jihrg.    ITf«— 8. 

10,038.  Anficbteo  deatacber,  fraoiO*.  a.  italiea.  Sudle  (obae 
Titel),  ifa.  9. 
Anton  Emmert,  bei  der  Ii.  k.  fruiiir  in  Rfmr 
10,034.  Warnung  an  die  UnicrihineB.    lt^2.  2. 
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Dr.  Frl«dr.  M»m£»9a,  UalTMiu^intaMr»  in  Gnu : 
tOtOS6.  Den^  «b«  4. 1«»  BoM»  ««nfw  Mwyw.  1800l  8. 
Vrhr.  O.  B.  v.  SlwnMaflilB,  Ii.  v.  Ohertltnt.,  iaUlai: 

10,0:i6.  Zoll«- Vertrag;  vor  dir  LiDdtfn.rsth,  Thiirjcoitw.  1749.  4. 
10,037.  Oei  Hockr.  Mochtioru  ConjlanU  Wald-Otdn.  llbä.  ü. 
tOfiat.  naf—mm  WinwtargiMC  MMito  Jarid.  !■  SmIcb 

ifs  Fre^li.  Joh.  Adam  r.  n.  i.  Bndmiinn  elr.  2. 
10,039.  lii-geu  ■  Proineinoria  cU.  in  d.  Unliu^ischen  UitpeosR- 
tiona-Sacli.  ü. 

»MMA.  OMfMiÜ.  V«io«ba.,KMi^ii.  TM«c>i.AiihMiL  «tcbetr. 
10^1.  6  Stack  linkte  eie.  d.  Retekfrlnenrii.  ; 
belr.    Ih',  J.('i:Ii  '2 
J.  ZaiMr'a  üvcb-  uad  kuaatb.  ia  Aurnbecf : 
UMMS*  BriaMfWi|»-nitMr  n  Htrakcrr  «.  dtaiw 

nu4  aller  und  neuer  Zeit.    1860.  4. 
10,043.  AlLreclil  Dorcr-Alhum  etc.    13.  Ug.    gr.  2. 

IL  Weig^el,  hund ,  Bucb-  d.  Laadkarteahdl^  io  Leiptif : 
lOfiU.  Don.,  Kii«aUafcr-C*ulof .  30.  Ablb.   1860.  8. 

Dr.      A.  WamkftniK,  (eh.  lafcith,  In  SmMimIi 
Iftfitö-  Meuagar  de*  «cieoc«»  hblociqM«  etc.  4o  'Btl^Qnt 

Aiwte  im,  livr.  4|  1868,  U*r.  14  8. 
1IMM8.  Stacw  ««  intni  4»  StAMdimii-  de«  »olMMi  de. 
.\nu^e  1859,  Ufr.  4   8-1&     1W6  (MM  ltMM> 

X.  frMLS.  MIaIrtitl»  «MSattM  «p  iMVMi*- 
rloltt*  in  Fuiii 
tQy047.  Bewe      aoel^tla  MvaaUa  4*a  ^tei»«rt«iMMi.  Afril 

,      — (i|.L     ISMV  S. 

X.  b.  AkAdamle  d.  Wlaseuohaftea  m  Mündirn : 
10k04&  Ota»,  gÜBUCifcediki«.  1860,  Nil  S.  & 
Verein  zur  AnsbUdnafl^  der  Oewerke  i>  Hdaikw: 

lÜ.ÜW.  Zeiuchnli.    lü.  Jahrj.    3.  HU.    WtiO.  2. 

KaU.  AlwdMnl«  der  WlaMaaekAltea  in  Wien.- 
lOjm.  l»ßB^  fiiimw^bniiakln,  pUlnn-^Mer.  ClaMe.   Bd.  8g, 
Rfl.  3  «.  4  B4.  88,  Ut  1  n.  9  ■.  Bd.  84,  HA.  1-4 

imi  8.  * 

lU^O&l.  biet.,  DeaiiMlirirUih  phiL-huUir.  Ci.  10,64.  1860.  4. 
lOgOBS.  Oiflfc,  AhUt  f.  Bude  mm.  GnOUkUqfMn.  Bd. 

23,  'J  o.  24,  1.    1860.  a 
10,0:>^.  Uie»..  Almanacb.  7.  8.  n.  la  Jh«.    1807,  58  b.  80.  8. 

Biatorlaohe  Oea«llaoh*lt  ia  Bxirl : 
10^064.  Bettrage  Bat  vntwlaad.  GcMUckM.  B4.  I.  mO.  & 


thumak.  in  Laliecli : 
10,066.  Den.,  ZeiMhr.i  3.  Ucfl.   18tiO.  8. 


aokaft  dea  Oaterlandea  in  Alienburr; 
10,05G.  Dies ,  MilUieilun«rea.   öd.  5,  2.  u.  8.  Hft.    1860.  & 

knaA«  in  Schwctia : 
10,067.  Den.,  Jatrboeler  o.  lahraherieht;  ».  Jikff.  186a 

f.!ii:M         ,;<•!. L  25,  2. 

llAgiatrat  der  Stadt  I.anda,n: 

Uluaaaa,  afkn4L  Cbm».  d.  Siedl  l^aa.  1851.  & 
tOfiS».  LabMeta,  UMor.  Naibr.  iber  4M  MMb-  B. 


Dr.  Joa,  Aa«hB««h,  Univen.-Pr«fe*ieT,  in  Wien  : 
10,060.  Den.,  4.  briuaalMihw  AMUiwinypw  ia  4ra  .its. 
Doaaataadeni.  IBM  8. 

Direktion  dea  k.  k.  Oyrnnasiuma  in  Firldkirrli - 
1(^061.  Die«.,  Programm  (enlh.  Urliandenbueti  x.  Geach.  der 
BAa»  V.  Bind»  «a  MebraeMba.)  1880.-  9.  , 

XiOnia  V.  Xttekar,  Rentier,  in  Hnf 
\0,(j>j2.  Ml«rti.ilitcket  Scbau4'l»li  de»  Khcin-Slrohjo».  JKOa  4. 

Dr.  H.  H&aer,  (iDiven.-ProfeMor,  in  Greirswald  : 
10^063.  Dera.,  aber  4.  Sitllickc  i»  Bcmb  d.  Antna.  1880.  8. 

>  TTf-   Pfty  HIa  Ifnngt.-  ugd  JrttoiHiihwm^ 


Bnnber,  T!iia|itmnnn,  in  Ulm  S 
8öl3.   KupfcrjclOD  voni  17.  Jhdl. 

3614.  Guivanupij<5iiecher  Abdmek  eiaar  ■«4ilile  um  ItOt. 

»oMomuttM,  BinirtaiialHtt,  in  ■UBeftea: 
8515.  ISKaptwttldke  r.  lT.a.l8.ndl.  Faftifaia,  Anifelitenn.dft. 

Dlroetorlnm  d.  k.  Hatlonalmnaenma  ir,  Mi  n  hen  : 
8618.  Die  HinimelfiilUl  Cbriati,  GxpMbgnb  nach  eiaeni  iptt- 
TMB.  BUteMafcUar  im  NaliaBalaramai  tn  Madiaa. 

TTnf  «nannter  Ia  Tfnrnber^  : 
8617.  3  Uypsaligilaie  vun  Siegeln  de«  lö.  JhdU 

Dr.  Andraaen,  Contervator  am  german.  Mateun : 
8616.  ISPoitiatt  T.  Idw  n.  17.  Jkdt.  in  Knpfenticii  a.  Sieindr. 

BaMaB.XBBlg^WtethMuea,  Kanawikerr,  aaWart* 
hauten  ; 

3519.  Hehlliippcaeisen  von  158a 

15  Briiel«at«a  aw  4«ni  Fände  hei  Winiaraleltaa  «ehN 

twci  LackabdmckcD  ron  lolchen. 

9  Abdrucke  von  miltelalterl.  Siegeln  in  Gyp*  n.  i.ack. 
:!.'i2l\  Gypaabfora  c.  kleinen  Broneaepitn||U«ina  t.  15>  JMl. 

Dr.  Beifart  in  Bildeskeiai : 
8888.  i  Denan  der  Abtei  Herfbid  v.  18.  Adl. 

TTn^en&nntar  in  Nürnberg: 
äü24.  284  SilbennQDzcD  u.  9  Knpfennttnsca     17.  a.  18.  Jbdt. 
8B9B.  12  Hemunlaciie  Kann. 

Ungrananater  in  Miraberg: 
3526.  A.  Oflrer'«  Knpreratleh:  9t.  Rternnymu  in  der  Zelle, 

10  bither  unbekannter  Copie  in  HoiMcbniii  v.  1737. 
Wippen  dea  Pb.  Brytbraeni.  Kpfat.  t.  J7.  Jbdt 
9  AMidnea  der  Nlrflhe  la  BeftMneb,  Xefcbnanfea 
^    \   Tif  t.^nbarh. 

Verlagahandlaas  ▼oa  Oarhaxd  Stalllng  in  Ol- 


3521 


8687. 

anzo. 


3529.  2  Ansichten  der  Sladt  Oldenbnrir  in  Steiadr. 
3630.  Karten  der  Weaermflndungen,  um  1.'>11. 
W81-  Bildnifa  de*  Grafen  Anton 
8eiveibknnitatack,  Stdrck. 
B.Y.Ba««r.  tahaker  d. 
8582.  2  Vfxyv'n  V.  17.  e.  Ifk  Jbdt.,  Paifaan 

Wachsrelitf. 

rrL     Xattbar«  ia  Mflatfeaa: 
9588.  Salibrngar  SilfcanMaac  vaa  1688. 
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r.  C.  Mayer,  T'ii  fr'4for  a.  d.  Kun>t«chule  in 
aSS4.  ä  kl«iM  Silbermancen  t.  17,  «.  18.  Jhdi. 


Herrnutaa«  Retiten Verwalter,  in  Tnbeltdorf: 
«Ob.  3  Sitt«r»OBua  r.  1&&3,  1700  1748. 


Cbrojiik  der  bislüii^cbcu  Vereine. 


0«ll«MtB'«9iiblitt  Nr'tlc  OctcftteklkBafSTBi, 

intbcfondere  lOr  die  Getchichte  der  Stadt  Nenburg  «.  d.  fonau 
■od  defea  Uafegeod,  bearbeitet  von  Milfliedcra  de*  bi«lor. 
Fllial-VeMhM  so  Neobnf.  Jdtif .  JXf*  I8M.  Rntarf -■•/D' 

Nenbnrf  and  «eine  FOralen.  Ein  hlftoHsrhpr  Versach  alt 
Beitrag  tar  Geichicbte  de«  FOrtieatiiuma  Ffaia-Neuburg.  Von 
F.  A.  Förch,  Sladiphnw  ««&  8.  1S4  Sta>  V«flif  wn 
Aognit  PlTMblnr. 

Jafcretberickt  dm  hlolorio«h»«  Fllttl*T*r«lni 
an  Nenborg  a.  i.  9.  Hk  4m  Jtfer  IM.  (OMilMiMitfAa- 
gelegenbeitH.) 

Yiemn^iwiBsif itnr  «ad  fttnfnndtwnniiirfler 

Jahres-Bc  rirht  drs  hitleritclipn  K  r  c  i  s  -  Vp  r  e  i  n  *  im 
ReKieruDgibetirke  von  Schwaben  ond  Meuburg 
fnr  die  Jahre  1858  18M.  Aifikiirr.  18601  (OsMlIicban*- 
Angolegeukoiten.) 

Die  illMfen  6fB*ireM«Mo  im  Dome  zu  Aogiborg  mit  der 
fipsfhirhie  dei  Pomliiiaa  in  der  romanischen  hunsiperiode,  von 
Theodor  Herberge r,  Archivar.  Hit  einer  Tafel  in  Slein- 
nd  tut  la  Parbeadraek.  ■Itfellielll  dnreb  dea  bMariidken 
Terein  von  Schwaben  Dod  NeiiLurc-  An^fsliurp.  Hnidi  dtf 
J.  r.  Hinmer'tchea  Bnchdraclierei.    1860.    4.   dS  Sin. 

Draiandiwaasigniar  Bericht  tbar  daa  Wirken 
nnd  den  Stand  dei  historifcben  Taraisi  a«  Baai- 
berg  im  J.  1859,i;0.    Bamberg,  18G0. 

Jabreibericht.  —  AniiOge  ani  dem  Cafdalbaeka  dat  Klo- 
tlers  Langbeim.   2.  Abth-  —  HItcellaneen. 

Mittheiinngen  dei  Vereint  fOr  Kuntt  und  Aller- 
tbnm  in  Ulm  und  0  b  «rtchwabaa,  unter  dem  i'rotekia» 
täte  Sr.  banigl.  Hoheit  dea  KreapriMa«  Kail  von  Wttrtlaa»- 
batf.  Draiaakai*  VatMlealllckBBf.   Zw«1Aar  Bciidti  Der 

größeren  Helle  achte  Folge.  Mit  &  StciadruclitafelB  und  Uol«- 
acbnitien.  Ulm,  1860.  In  Cooiniaaion  der  Steltia'*cbeaBacJ»- 
handlnng. 

Paa  alcBMDoiaaha  TodlealeU  bei  Ulm.  Von  Prof.  Dr. 
Haftler.  —  Zwal  Botanbergiacbe  Fehden.  Von  f  Prof.  Dr. 
Vernenmc yer.  —  AttJiu((  hu»  den  Protokollen  der  Vereina- 
iiuungen.  —  Uebenichi  der  dem  Verciae  für  aaiiie  Saarn- 
loDfao  sbarfalaBea  6eacha«ke. 

Siebenter  Bericht  über  den  Allerthnmaveroin 
iai  Zabargna  1850— 6a  Von  Karl  Klaaaiagar,  Dr. 
pbllaa.  1880.  StaMgart. 

Eiti  in  (JOplingen  »nfgefundener  r'^rTi'«r-t-er  Alinr.  Ar- 
clülektar,  Skolpior  nnd  Malerei  iai  Zttl>erg«u  und  jetzigen 
Wen«!  Biickaahalii.  —  GanaHaehaha-Aagatogaabailaa. 

Zeitsrhrifl  Ar'  Verein»  ffl  r  hettifche  Ge- 
•chichle  und  Laudctkunde.   8.  Band.  (2.)  KaMel.  1860. 


Bfe  beweB-baaiefkebe  VTtrffmaiM  aalar  dam  Landgrrfha 

K:irl    if-,    ,.|!n    Frir-f-n    >nn   K»-«  iek ,   1686.  —  S^J^>.il^:enve^ 

trage  swi*cbea  He«*eo,  den  Vereinigten  NIcdarlBDdea  und  Eng. 
taüd  a«a  daa  J.  1684  Mi  1708,  ■Üfeiballl  va«  Bib1lalh«bar 

Dr.  Bemhardl.  —  Die  swei  llteilcn  acbriniiiAen  Cmndtagea 
der  landiiandiachen  Verfauung  in  dem  FOriienthnm  Hetaea 
nnd  den  anhangenden  Grafiebariea ,  miigetb.  von  Oberpoat- 
ncialer  f.  Hebellhaa.  —  Von  daa  altan  Haarwaga»  «ad  Bao^ 
wagaafeldarn,  vaa  Obefapp.-1tatb  Br.  MK.  ~-  Dia  Scblachi 
bei  Kalefeld,  mllselh-ilt  >  ii  Anliimr  IV  Landau.  —  Aklen- 
•tflcke  nber  die  gro[»e  Bewegung  im  deui*chen  Adel  in  dem 
Jahre  L^Tö,  vaa  dCBM.  Dia  BavaNtaraag  Karhcaaaw  aad 
derea  BawafVllf,  »llgeib.  van  der  knrfonil.  atatiaüaebaa  Caai. 
mittion.  ^  Beitrage  tnr  heu.  OrtageKbichle,  von  Dr.  landaa. 

Archiv  für  llesaisehc  fJenrhirhtc  und  Alter- 
ibamaknade.  Urkvndcn  tat  bcaaiicbcB  Lande»-,  Ort«-  aad 
PaailllaBgaacfaicfala,  wakha  Mi  |atx  In  Dradi  aadk  alcht  er- 

»dlienen  afnd.  Im  Allftriire  dei  hiitoriielien  Verrivf.  für  das 
GrorthenoglbBia  Hessen  lieraui^egeben  Ludwie  Baor,  gzoltk. 
faeaa.  Arebirar.  Heft  1  6.  Vom  i.  1145  bis  13S9.  Zerfülll 
ia  S  AbtbeilaBgCB:  ProviBt  SlarkaabBig  and  fraviaa  Obai^ 
bdaav. 

M  i  I  i  Im- I !  11  V.  c  r  n  i'rs  Hanauer  B  e  i  i  r  k  «  ve  re  Ina  far 
heifiicbe  Geacbichte  und  Laadeaknnde.  Mr.  1.  aad 
iL  Naaaa.  Vattag  va«  PMadrfab  Baaüg.  1880k 

Vorwort:  kurte  Andeolunfren  ober  EniTtrVimg  und  Wirk- 
•amkeil  dea  hanauiichen  Bezirktverein«  tur  he«iijcbc  (ie- 
«ehirhte  und  I.andetkundo,  von  Dr.  Denbard.  —  Urkundliche 
Geachicbte  der  allaMbIkhea  Vwgrabanwg  der  GraMiaft  Ha> 
mm  na*  der  Bitte-  dee  18.  Jahrb.  Ma  nm  Aamierbea  de«  grllL 

llil.'Ti    I!nu»e«   im   J.    IT"''       Nr'        l  inrr    L'i'nc«|.M'|v,'')^n  Ji'i-': 

Eine  biaioriiche  Unlerandiiing  mit  bcaunderer  Beruckaicbli- 
gaaff  dar  4  gioliMa  BrbachaDca  dar  BaaBoar  CtalhB,  mb  Dr. 


Periodlache  Blatter  der  Geachicfcta-  nnd  AI- 
terthnms vereine  au  Kaaael.  Darmatadt  tu  WiaäbBdtBa 
Nr.  18.  u.  14.  April  nad  Aagnat.  1800. 

Beriebie  tbcr  dleSItaangen,  SaaimlBBgaB  aad  aadaraAa» 

gelegenheilen  dieser  drei  v,  ;    r  r 

Annalen  de»  Vereinn  fOr  Naatauiache  Aller- 
thumtkunde  ond  Geaehichtaferacbung.  V,  3.  Wien- 
badaa,  IBNl  Aaf  Kaataa  daa  Vcraiaa.  Die  Liatorger  Chra* 
Bft  dea  ]«h««nea.  ffnch  J.  Fr.  Fantt'a  Facti  Limborgenaea. 
Im  Anflrae  des  Vereins  filr  Nassnuische  Altertbuinskiindr  her- 
Buigegeben  von  Dr.  Karl  Boiael,  Sekrcur  dea  Verein».  Wie«- 
badea.  IBOOi 

Zeitichrifl  de»  Vereint  anr  Erforachunir  der 
rbeiniachen  Oeaehichte  aad  AlterlbBaicr  ioHaias. 
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AiiMiger  für  Knade  der  dealBotiM  Vorseil, 


Bandes  1.  u.  2.  im.  Mit  Beilrifca  von  Dr.  Witt- 
maao,  Dr.  Becker,  Luke  oad  Dt.  Lchiua».  Hebtt  3  UthO' 
fnfMerlMi  TtMa.  Maiai.  1809. 

Cbroaik  ätr  nicdrt:r!tfn  WasieHtande  de«  Rheins  yom  J, 
70  a.  Chr.  Geb.  bis  Ib'.tä  und  Nachricbleo  über  die  im  J.  1857 
—1858  iai  MafahMI«  TOB  der  Schweix  bii  aadi  Holland  so 
Tuf«  («limiMiiM  AUtrfbOiiMr  md  MerkwardifiieilMi 
bMoader*  Ober  ü»  danaU  •lehtfccNB  Ktelipfcllerrni«  itr 
ebttnaligca  fe«ten  Bricke  bei  Main»  am]  I  i  i  ift m  dieter 
Stadt  im  fiktioatroae  fcnachlan  EatdeckuDgen,  luiigeih.  vob 
Dr.  aitd.  Ja*.  WRuaaui,  ].  IHr.  4m  Vafciaa.  —  ABlh|«ari- 
«che  Rcisehesfbrcibungcn  vn  K  F  -  Ro«)l«che  Inschriften 
aa«  HaiDz  uod  di-r  Umgegead,  zu&aiiiiueDgettellt  voo  Ür.  i. 
Beeker  von  Prankrurl.  —  VaraiaahltB  (Butrcite  im  bililclb 
jidiMha  OrahMeiae). 

Jakraaberickt  der  CaieTtiehart  ftr  ■•tilieb« 
Forichuagen  In  T.Mi:r  vnni  1  18ij8,  herausjjeg.  vom  zeit. 
Sekrat.  Sckaaemaoo.  Mii  2  aieteorologiacben  Tabellen.  Trier. 

I.  Miiplieder.  II.  Sittungen.  III.  Verwsltanp.  IV.  Anf- 
Mlie  URtl  Berichte.  A.  Xumuaiiiliscbea  und  aoliqnaritch-ge. 
acbicbilicke«.  1.  Kloaterinünxen  im  Sprengel  der  Tliat'aeba» 
Ersdiouaai  von  dam  aeik  Sakr.  d.  Ccaalljck.  Scfcaaamn.  — • 
8.  Dia  IltMaHiteB  der  Trfei*fdken  PtnikItebAfo,  vo«  daaui 
■.—  3.  Die  Entersdurg  liei  Berlrich,  von  Ti^inr  fKi  In  üeme- 
ralb.  —  4.  Die  Grabmiler  in  der  Kirche  tm  bl.  Wendel,  yos 
dana.  —  6>  GeaeUcht«  dar  ahcamlifaa  HatfaebaR  nnd  daa 
Hodtgerickts  XU  Wolmeralk  (Fort».),  von  dem?.  —  (i.  Driller 
Nachtrag  xu  Böhls  „Trieri*che  Mütueir  ,  vuii  Ii.  ür.  L«duer. 
—  (B.  f(Biarhi(tori(chei.  C.  Neleorol(itchef.).  —  V.  Eal- 
dackaaca».  12.  Dar  MaasAiad  an  £Uk,  van  dem  Obriallie» 
iMaM  a.  P.  Bun  flaiNklar  n  Bif«L  —  Hltlbellugek  ?aB 


den  Ifi  rrin  I'rof.  Dr.  Cierhard  in  Berlin,  I  tl.rcr  Luux  in 
Ulmen,  Pattor  Schneider  in  Bertrich,  Patter  Cramer  m  tiall- 
acfclaf.  —  IT.  Slaiagnt  daa  lt.  Jafaik,  v«a  B.  Dr.  Ladaar. 
VL  Uniemehmongcn.    VII.  SirBmtun|Ten. 

Nittheilungen  de»  bittoriaciien  Verein*  an  Oa- 
aabrttck.  Seahitar  Baad.  1860.  OiMbrMk.  !■  Mbat- 
rarlata  da»  Var^sa. 

Dia  tieiialbarkait  dar  Ultar  aad  ScbvOta  in  Onabrtck 

im  13-  Jahrb.)  TOn  Eduard  Freiherrn  von  Scheie.  Zur  Gc- 
■cbichie  der  BaiyenchaO  von  OiaabrOd(^,  vom  Bargeraieiatw 
Dr.  SH«t.  »  Di«  Btop«eff  det  BotgancbaA.  —  FeitflidM» 

Einritt  Ernst  Au^tmt's  I.  in  äs»  FUrilcnthuni  und  die  Stadt 
Ofnabcuck  am  2Ö.  und.  '30.  >t|ii.  lt>l>2.  MiigeU).  voaE.  Frhra. 
T.  Scheie.  —  Der  Handel  von  OxnabrOck,  Ton  Bflrgermeiatat 
Dr.  Siave.  —  Der  •liai4a  Oraf  and  die  Uiaalc  Halte  vaa 
Tafclcab^,  voa  Aadllar  iBUmana  aiiAwtiiL  —  Zur  Top*. 
graphie  einiger  Tbeile  der  alten  DiOeeie  Oanabrock  aaa  dem 
9.  B.  Ii.  Jakrb.,  tori  Conredor  D.  Mayer.  —  Biae  oana< 
brtcbiicbe  fiewMdMa  laa  dam  atabeajiirffm  Birlag«.  ■{»> 

petheilt  von  B'irpTrmfiül'r  Hr  Slüvr.  Hiitoritches  Onorl 
libeU  Vom  i'ailur  Guldschmidt  zu  Kiemniolt.  —  Blankena. 
Vom  Gericklsdirelitor  Hoffbaner  su  Heriord.  Ncbat  einer  Nacb- 
acbrifk  dar  Badaelioa.  —  Dia  Feale  im  Kifchifiial  Bnar.  Kl. 
gadiallt  ran  Dr.  Seita  in  Haar.  —  Elr^pieMetdreibaagaa. 
Au»  den  Papieren  de»  hislorinchen  Verein».  —  Ja^dprotoroll 
von  1652.  MilgetbeiU  tob  Borgermeiater  Dr.  Stove.  -  Die 
GrnnMa  dar  bieebalidbaa  Jagd  lai  ttalMaua  Jabrfaaadarl. 
Vom  Coarrctor  D.  Mcver.  —  Das  FTsnen  Exenlorum.  Hit- 
gelbeill  vujn  Burgrroj.  Dr.  Stuvc.  —  Mitcelle.  Vom  BOrgcrnt. 
Dr  Stuve.  Hialoriacbe  Preitanfgaben  der  Coaimiaaion  Mr 
dealacbe  OeacUclita  and  Quellanfoncknar  li*>  kfl.  baya* 
iladMB  Akadamia  dar  WbaeaMbaftaa.  BrkMtof. 


Nacb  richten. 


nteratar. 

Neu  ernchienen«  Worko. 

127)  Die  beidnisclie  Hcligion  der  Bai  waren.  Erster 
f«kli»clier  Bewei»  fflr  dia  Akalnniniong  diries  Volke». 
Von  Dr.  Antoa  QniUaiaaa.   Leipaig  «iid  Uaidei- 
berg,  Winter.  186a  &  XX,  816  Sla. 
E»  (ind  noch  nicht  viele  J»hrr,  dab  dio  daMMkO  Ujf- 
Ibolofie  der  aiarkaiea  SlAUea  kedurfto,  nai  äcb  aelbat  s» 
bdiaaplen.    Naeii  18S7  meiaia  Koppen  (Lit.  BtnL  in  die 
eord.  Myih.)  :  \\\t  Deutsche  haben  keiee  >1yiholn(;ie.  Intwi- 
achen  aber  i»t  »ie  »o  macktig  berangewachaeo ,  daf»  »ie  non 
■ebaa  BebanirtHigaM  «nf  aadem  GeblMeB  dar  Foncbug  aar 
»inrkrn  Stnir-  dient.  So  in  dem  obigetn  Ruche;  und  weaa  dan 
Verf.  gelungen  ist,  vermiUeUt  ihrer  »eine  üache  »iegreich  in 
verfechten,  »o  iil  da«  für  die  dealKlw  Bylbologle  nicht  we- 
niger eis  Tfiaaipk  D«i  BBjfam  ibn  fcnMoiicba  Abfcaaft 


a*  wahrst  bdita  ca  kann  einet  ae  ambaieadeB  Apparate» 
baduril;  aber  die  Afbail  bat  TOr  Altem  Ihren  «eThttindigen 

Werlh.  Der  Verf.  liefert  hier,  »o  weit  dm  Material  es  ge- 
»tatlele ,  eine  volltModif e  Mythologie  de*  bayericchen  Stamm- 
vMea,  aia  Werk,  dna  freilkh  oaaiagBcfc  war  obna  vaihav- 
geg nrcrni-n  «frofsen  Samnelfleir» ;  aber  nachdem  einmal,  und 
(vrar  lonerhaltt  weniger  Jahre,  da»  Material  iicii  ao  matteu- 
ImH  aagehanft  hatte,  wie  die«  namentlich  fflr  die  bayeritehen 
Stanilaadc  der  Fall  iaI,  ww  dia  wiaaeMChalUieba  Verarbei- 
loaff  eta  nieht  weniger  noAwendifae  aad  TWdtaaalToWe«  Un- 
lernrhmen.  Der  Verf,  hat  die  lalilreichc  n  Quell  ii.  "  ovon 
die  Noten  unter  dem  Texte  sengen,  mit  vielem  Kieiiie  aaa> 
raiagea.  dna  HnMiIal  ntt  kritiadWBi  Takle  gaaicbiel,  Varafai- 
leltei  mit  Sch»rf(tnn  kombiniert  und  die  Masse  des  nrsam- 
mcitca  Biil  witüCMckaftlichem  Geiite  gcurdaei  und  in  knap- 
per, lichtvoller  D*r*tellung  zn  einem  abgerundeten  Ganxen 
Tanrbailct,  ahiM  dabei  aeiaea  ifaeiaUan  Zweak  Ja  aaa  daa 
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Aucen  tu  vertieren.  Was  Aie  Anordnun);  betriff),  »o  hipit  er 
(ich  an  den  von  Grimia  tufgettclllen  Knlimeit,  von  den  bo- 
IhaiM  Coubelm  (ÜWteni  vrf  GotUDnen)  to  den  Halbfoit- 
heiicn  (Helden,  weisen  Fr«aen>  und  HitlelwMeB  (Elben  etc.) 
herabcteigend,  die  Koamogonie  nsd  BMhatolo0e  »ntcbliehend, 
ud  eBdiy>nd  mit  den  «uheren  Kultiirverhf  hni»ien  und  cot- 
(MdinwllKbM  Gckrtacliea,  wobei  Üe  Ueberguge  rm  eisen 
AbwhmU  im  andeni  fllMran  vSt  feioUeliter  Hand  Tennit. 
teil  sind,  so  dafs  sie  Vaurii  lienierltbar  wfnlrn.  In  drr  Ein- 
Igilong  wird  auf  den  Unierichied  twitclien  hellen  und  Ger- 
anea  hteg ewlct«D,  wekher  der  Art  M,  dab  twar  Air  beide 
ein  geueintamer  Uraprung  aogenommea,  aber  aldit  da«  eine 
Volli  von  dem  andern  hergeleitet  werden  darf.  Dai  Scblur«- 
wort  faljt  die  Ergebniaie  knri  xuMmmen  und  tlellt  aU  vor- 
ImSfca  Eadrcanllat  der  UBtenuchnf  hin»  dab  die  alten 
Bayern  (Baiwaren)  nit  den  hermlnoDlacbem  SveTen  fwigat 
\Krwanüt,  und  xanadiai  von  den  Donausuemi  hrnolriien 
aeien.  Ein  naher  bcsiiiwlet  Ergebniii  aall  ein  zweiter 
IMrtiicter  Bawete  la  einer  DniMellnnf  der  fcareriaahn» 
RechttaliPrtKuiner  liefern.  Im  Vorwort  wird  der  Name 
,^iwar«,>a"  gerechtfertigt  and  die  Etymologie  dei  Wortei  dar- 
gniagt,  wornacb  „Baiwatan"  dat  Volk  der  beiden  Bünd« 
Cina'  mtdrna  —  NarkeauiBMB  nnd  Qaeda«,  micr  Marobodo 
ud  HatwaMa)  beaeidmeL  Wnm  Gewirahcit  Uar  aeliwer  tn 
erreichen  ist,  so  wciü  änch  drr  Verf.  die  RichtiglLeil  «einer 
Aaaickt  in  einer  Weise  aar  Wahrichcinlichkeii  zu  erbeben, 
data  aiah  wenigataaa  mm  apraeliwiaanaMiltaftlialiea  Staadpankie 
a«a  ntekta  dagegen  einwenden  lAfct.  Anfser  dem  volUttindi- 
gen  Inballaveraeichnifs  i»l  noch  da«  angebaogte  aipbabtliache 
Register  zu  erwahoen,  da*  die  Sdwill  anah  aan  MadaaUa* 
Igen  ^«eignet  macht. 

m>  Bibliailiek  der  angalatebaiacken  Poesie  in 
kridaeh  bearbaltcfan  Tenen  nad  arft  voll«ilndJg«n  ffln^ 

»ar  herausgegeben  von  C.  W.  U.  Grein.  Gottingea, 
G.  H.  Wigand.  &  1.  Bd.  Text  I.  1857.  VI,  870SI». 
--*3.  Bd.  Text  II.  (Wt  eiaeai  Pneaiain*)  186a  tV, 

416  Stu. 

12d)  Oicbtungcn  der  Angelsachsen  «tabreimtj^d  Ober- 
aatat  von  C.  W.  H.  Cteln.  Gettlngan,  Q.  fl.  Wigand. 
8.  1.  Bd.  1857.  IV,  30B  Sin.  —  2,  Bd.  16S9.  IV, 
268  Sin. 

Binn  an  TnHaMndign  nnd  anfrinlab  von  an  kmdigerHand 
btaorgta)  in  einer  Sammlung  vereinigte  Ausgabe  der  anget- 
aiehslscben  Dichtungen,  als  in  der  obiges  „Bibliothek'*  gege- 
ben ist,  war  seither  nicht  vorhanden  nnd  wurde  sehr  ver- 
aiifal.  Wer  frnber  der  BeachafUgnng  ail  dem  AngcU«ehii- 
ecken  alck  enutticb  hlngeken  wollt*,  konnl*  der  nntkigea 
llulfsi-nti' f  nur  sdiwcr  liabhATi  werden  und  uufste  sich  bauBg 
mit  uiuuveriassigen  and  der  Kritik  ermangelnden  Texten  be- 
giMgcn.  Oer  tniliagende,  mit  gmiwr  Snrgfltll  nnd  Genanlg^ 
katt  keafbeitete  Text  stellt  sich  den  bisherl^rn  An.tp'attE'n  <;e- 
gmOber  als  ein  nach  Hoglirbkeit  berichtigter  und  \eit>p.<iipr- 
ter  dar,  ohne  dafs  den  handschriftlichen  Lesarten  m  nithe 
gntntan  wire.  Die  beiden  Binde  enlkallen :  Cldaaan,  Jn. 


dilh,  Bpovnlf,  Cynevalfs  Crist,  PhOnix,  Vtdsidh,  Byrhlnöd, 
Mcnologium,  Andreas,  Eleue,  Juliana,  Gi^dhlic,  Reimlied,  Psa|. 
men,  Hymnen  und  Gebete,  Alfreds  Mein  dea  Boetkioa,  Gni^ 
mische«,  Banenlied,  Salomo  nnd  Saturn,  Rathsei,  nobat  andere 
kleineren  Siaeken  an«  dem  Exelerbncb,  der  Verceller  Haad- 
sehrift,  der  Sachsenchronik  etc.  Uie  Noten  unter  dem  Teit 
gewahren  den  kriiiaeben  Apparat  nnd  ncktlertigea  bin  aal 
wMar  die  nngefocblenen  bmdecbriRiicken  LeaarMn  nnd  ve^ 
genommenen  Verbesserungen.  Am  SchluTs  jeden  Bande«  be- 
finden sich  literarische  Notixen  nnd  nactitraglicbe  Verbcsaeroa- 
gen.  Der  2-  Band  enthalt  auch  noch  ein  iithograpUnrlM 
FaccinaUa:  ein  BJtbael  ana  den  Bulerbnck  Dna  Glnamrata 
tknnlicbal  bald  aachfolgen. 

Dio  Ucbfrsetzung  ist  dazu  bestimmt,  gleichsam  einen 
fofllanfenden  Commealar  an  den  angeUaekaiKbcn  Texten  an 
bilden,  «kne  dadvreb  an  Wartb  fkr  diejenigen,  welche  das 

Angelsichsische    nicht    lesen,   einiuhnrsen.    UeberselZt  iind : 

Kadmoo,  Judith,  Kynewulfa  Christ,  der  Vogel  Phönix,  Beowal^ 
Andreas,  Eteae,  Jnlkintt,  CkiMnc^  Alfrede  IMr^  Mlbacl  «ad 
eine  Anxahl  kleinerer  Stäche.  Ob  ein  3.  Band  nachfolgen 
werde,  lafst  der  Uebersetzer  dahingestellt.  Er  war,  wie  rr 
in  der  Vorrede  eifrigst  bemakt,  die  Uebersetiun^  drm 

Original  in  moglidutar  Trane  aack  inkalt,  Ausdruck  aad 
Porai  eng  annaehlfeiien,  md  namenllieb  enckl«  er  aack  den 
Rvthmus  des  Originals  narhzuliilden,  wobei  es  vor  Allem  auf 
die  Beibehaltung  der  eigentbomlichen  Siellang  der  Siabreiaie 
ankam.  Dta  Loaung  diflaar  Angabe  lat  ibm  eb«r  Erwnrinag 
gelungen,  und  wenn  eine  noch  vollkommenere  AnsfAhrang 
allerdings  denkbar  ist,  so  mnfs  erwogen  werden,  dafs  die  Anl- 
gab«  tu  den  allcrschwierigsten  gebort,  namentlich  ans  dem 
Gmnde,  weil  aneb  die  dentecbe  Anidmcki weise  mdgUchrt 
fAWnbit  aein  wBI,  and  maa  kann  nickt  aagra,  dab  Uar  dam 
GtakM  dar  daaladiea  S^racbn  m  gmlte  Gownit  nagctban  aal 


190)  Die  Personennamen,  inbe«ondere  die  Familien- 
namen nnd  Ibra  Eniaiehungaarten  j  auch  unter  BerO<k> 
akfcügnnr  dat  Oetinamen.  Eine  apmchlieke  Dattain- 
ckong  von  .\ugu(t  Friedrich  Foit.  Zweite,  darck 
«in  Beglalcr  vermehrte  Aaagabe.  Leipiig,  F.  A.  BtmIp 
baaa.  IBM.  9.  ZVl,  721 ;  iV,  158  Bi& 

.\ls  der  Verf.  unlemahni,  diis  ol>ii:e  Werk,  da«  wegen 
der  ttuersdiopflidien,  nbcrwaltigenden  Hasse  des  Stoffe*,  ab 
ein  wakrkall  rlesigaa  aick  dar«telll,  austvarbeiien,  halle  er 
sich  vor  .\Ileni  das  rein  wissenschaftliche  Ziel  gesteckt,  die 
Gesetze  der  Namcnbildnng  nurzuweiscn^  die  Kategorien  feal» 
zustellen,  unter  welche  sich  die  Namen  gruppieren,  und  auf 
diese  Weif*  ücdanng  nnd  Hlarknit  in  das  nnmetiknre  Ckaoi 
•n  bringen.  Es  handelte  nick  daber  weder  nm  qnantilaliea 
Vollständigkeit,  die  ohnf  liin  unmöglich  war,  noch  um  Befrie- 
diguag  derer,  welche  einen  beliebigen  Namen  beqnem  auf- 
mackktgen  nnd  prdds  erklirl  an  aakcn  winaekten.  Am  die- 
sem Grunde  ward  dem  Buche  ein  Register  nicht  sofort  be». 
^fugl.  .\llein  da«  BedOrfnifs  nach  einem  solchen  nachte 
sicti  lisch  selbst  for  diejenigen,  welche  das  Werk  stodi^ten, 
dringend  Aiklbar,  nnd  so  ist  denn  ein  von  ftenider  Band  aage- 
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ferti|4M,  rehi  •rplabettoekw  BcgiiMr  alUt  ia  TM  torlimniiK»> 

den  Namen  jeglicher  Art  in  einer  xweiten  Aoigabe  de^  Ruche 
beigegeben  wor<lea.  Ui«t«  i>e«le  Rechtfertignag  dieter  Arbeit 
und  den  Beweis  ibrer  Nolhweadigkeii,  tnfleick  »ber  der 
■•icbbtlligkeit  dca  Haupiwcrki,  ir«gt  de*  Ecfieter  ta  ikb 
•elbft,  dae  anf  156  4retspalii|;ea  Seilen  Aber  25,000  NameH 
znhii  n  n.:ig.  Ü»i  tclioD  der  emtco  Autgabe  mitgegebene  la* 
baiu*er<eicbnib  legt  den  Gang  der  Ualenaehaag  bia  in'f 
»«•Im  dir.  »er  u»  ate  bmatr  OdMiblIck :  I.  Befrif  d«i 
EigeBiiÄiiieB«  ;  Schwierigkeit  der  Oentang ;  writtn  Willkuhr- 
liebbeii  der  Maioca,  Aamenwanderaog  von  Voik  tu  Volk) 
BMMmdeibiBg  a.  ■.  w.  IL  Perconen-,  hanpuacblicb  Pfr 
MÜiMMBCat  aacb  Oertlickkeliea  ;  nach  Zeit  und  andern  U»> 
•UhidM  der  Geburt  j  nach  Eigenachartea ;  Betcbariigung ; 
largtschichlliche  IlcnrnnungeD  :  religiöse  Beiii-hungcn. 
131J  Zur  Getcbicbte  de«  Fttratenbergiacbe«  Wey- 
p«*e.  IknMIi^  lloB«fnpUe  von  V.  V.  (Priedridi 
Karl  Furct  co  Hobenlobe-Waldeobarg).  KU  Mtouacript 
gedruckt.  4.  Vlll  u.  75  Sin.  mit  tl  lafein  in  Siein- 
nnd  Farbendruck  «ml  vielen  Uoltichnitieu. 
Eine  den  FcevadeB  der  Wajipea-  nad  Siefelkond«  akkci^ 
lieh  hoebwltlkOM«ne  Gab«  dea  wm  krülich  aiebleide  Be- 
bandluag  dietet  Thcilä  der  hiütoriücheii  Wi^fenjtchoft  viflfacb 
verdienten,  darcblaucbtigen  Verfuier«.  Sollen  die  in  der  He- 
nMik  nl||Mmrl(tBeB  StrdtTnfCB,  «bM  UcbenMirnnf ,  ai- 
chern Resniiaien  rnigegengefuhrt  werden,  lo  lind  grOndliche 
Eiuiulatudieo,  die  lich,  wie  die  vorliegende,  auf  ein  l>c<leu< 
lendcf  Haieriai  tiaueo,  nneolbehrlich  nolhwendig.  Von  S. 
1— >85  werden  einleitende  Bemerk  nngea  ur  Geacbicbie  det 
■eraldik  liberhaiipl  vnd  det  Wappen«  der  FOratea  la  for^ 
tteiiher^  iiiül^esundcre  gegeben.  Wir  erhiiUen  hier  niiiiichc 
ialereuante  Nolli.  $o  wird  z.  B.  anf  S.  3  auf  ein  biiber 
faul  «abekaaM  fewaaeaae,  feaallee  Wappaabaak  daa  Jahrea 
143>i,  in  der  fürstlich  für^tenln-r^ischen  Uofbiblieihek  au  Do- 
naaekcliinf eu,  hiagewie»ea.  S.  2«i~^  cniball  die  Blaionie- 
lUf  de»  fentenbergiscfaen  Wappen«.  Acht  mit  dem  Haupt- 
fagaaaiaada  auMHiiaaBbdagcade  Sladita  (Jübar  daa.  Selcka- 
tMm,  daf  bataldtiih«  M»w«rk  aad  deaaan  VatilallttBgewalea 
im  Rli'L' '  i'i'  r,  die  Dantellungtweise  der  Wappen  auf  alleren 
Siag<lu,  die  Wappeabeltno,  die  Wappen  der  venchiedeaea 
Grafen  vaa  dar  Fabaa^  dia  Wappan  4ar  allni  ISrafbn  tr.  llei- 
ligeoberji:,  eine  dem  Grafen  Jakob  Ludwig  j'i  F  'riteaberg 
von  h,  terdinaaJ  II.  1(124  verliehene  Veriierung  und  Verber- 
•ernng  «eine»  Wappen»,  suwic  endlich  über  die  nuiielültei^ 
Uahen  Fianea-Sle^l)  bilden  den  belebreodan  nnd  daakcnt» 
wer  Iben  Kacbtraf .  R.  v.  S. 

182)  l'»»  Kriegswesen  des  heiligi  i.  r  i  rn  i  »  c  Ii  e  n  Rri- 
che*  deut«cher  Nation  unter  Maximilian  I. 
nnd  larl  T.  lllalaritckar  Entwarf  aad  Barakfnbmnf 
von  Vnirin  Lollner,  k.  k.  Oslerr.  Oher- l.ieaten«nt. 
Geteicbnet  von  A.  Heumanu.  7  Biatier  in  Toodrock 
aabal  1  Blatt  Tail.  Uipai^  J.  L  Sckrag '•  Varlaf  .  qa. 

r  toi 

Haupiqnellca  dicaaa  Waihca  aiad  4la  bakaaalaa,  In  den 
Mna  1664- IM«  bai  Fayaiahaad  aa  PnakAwt  n.!.  eiMUe- 


d«r  d«ntoeheii  Von eit  4(M 

n«n«B  KTfag^cbcr  van  Uaabard  rramparfar  aai  ima  llta- 

Btrationen  dureh  Jost  AmmaD.  Aa«  letzteren  «iad  eiaaelne 
Figuren  «utgebobcn  und  mil  aadecen  sa  aalcriMbea  6tap> 
pen  vereiaif L  Aaeb  aaa  4ani  fMAtn,  in  dar  Dafaeban^lHhan 
Sammluag  wiederabgedrucklen  Doliadinitte,  wie  au»  H.  Bnrk- 
meira  Zeichonngen  cum  Weiljiknnigj  bndea  ticb  eifexeloe  Fi- 
guren eiQgcitrrut.  Der  Taai  in  aktaJUI»  4m  FiBMpaifVr'- 
«cben  BQcbera  eatlcbak 

US)  Kataekarbaf  aai  Xftnifcpfala  in  Spalar.  Bin 

Beiirag  tur  ge«chlchtlichen  Ti  i  LTsphie  Speien  von 
Georg  Hau,  kgl.  Prot  Speicr.  In  Verlag  der  F- C. 
Neidhnrd-scheo  Btiebbaadlanf»  IflSti  Mit  %  TllWn  in 
Steindruck.    95  Sta.  8. 

Sine  tweite  Auflage  de«  cner«t  185B  er*cbieneBcn  Bachaa, 
welche  nur  dethalb  niclit  auf  dem  Tilel  al«  «olche  hervorge- 
hoben worden ,  weil  die  Ferwbnaf ea  anf  gßM  nena  Graad- 
laffcn,  naaieallleb  aaf  Crkaadan  Im  •Mdliichca  Areblve  ta 
Speier  »ich  grtInJcn  und  deshalb  »ctbsl  ali  gant  oeuf  irr^!;i=n 
koiisea.  Far  den  aufsen  Siebenden  rnnt«  mit  dieser  Scbrifi 
der  Streit,  im  aiaa  Zait  laat  cattraaal  «ar,  faiahllchlat  at- 
■ebaiaan.  , 

184)  Die  lUnslIar  aller  Zeiten  nnd  Volker  oder 

Leben  und  Werke  der  berühmtesten  Baumeister,  Bild- 
bauer, Maler,  Kupferstecher,  Formschncider,  Litbogra- 
pb«a  «.  a.  w.  vaa  dan  frahaeiaa  KaaiMpaefcaa  bia  aar 
Gtgcn'.vnrt  Nach  den  besten  Qacllen  bearbeitet.  Bc- 
gunnen  von  Prof.  Fr.  Uuller,  forlgeaeUt  von  Dr.  Karl 
Klanringer,  Zweiter  Band-  Slattgatk  Vcrlnf  Tan 
Ebner  and  Seabari.  1860t. 

Der  vartiegende  9.  Baad  Iii  bia  inm  ArHbel  Gnnrini 

noch  vnm  ersten  Unlernebner  gefertigt  und  in  derst^lbcn  Weise 
wie  der  erste  gcballeo.  Die  Farieeuong  unterscheidet  sieb 
MffIciab  dntck  •ekrar«  weeeailidke  Veibeaaeraafen.  Oia  ata- 
reinen  .\rtlkel  tind  ta  profscrer  Bundir-i  ^M  rm^umcngcdrangt, 
iIr  c<  ini  I'laa  einet  Lcultuiu  docii  einmal  nicht  liegt,  er- 
achopfende  Abbandlangen  su  geben.  Dafar  ist  aber  jedem 
Artikel  am  Schlüsse  eine  Uebenlckt  dac  baUefbndan;  Liia- 
ratnr  aagebtngt,  so  dafs  jedaai  wallergdMadan  lalereeee  dar 

Weg  lü  rcrnerer  Forschung  gewiesen  ist.  Wer  aus  Erfah- 
rung weüs,  weiche  uodankbara  Aofgabc  es  ist,  eine  nnvol- 
lendete  witaenscbafUlebe  Arbeil  forUnnibren,  kann  ücnn  Dr. 
Klnnainger  ntir  doppelte»  Verdienst  xufprfrhfn, 
135)  Nibelungenlied  uder  N  ib  e  t  uc  g  c  ul  ieder  ?  Eine 
Streiucbrift von Ue inrieb  Flanfcar,  lanaaffviv RflHf» 
Icr.  im  8.  l&O  Sta. 
Der  Verlbtaar,  ein  Gegner  der  tackataanlichen  Tbeetl« 
vnn  der  Entslebung:»arl  des  Nibelungenliedes  und  Vertreter  der 
Aasicbl,  da(»  die  Uandscbrilt  C  den  nrspraagUcben  Text  eni- 
balla,  will  dl«  naa  eeban  a«  lang«  ackwebaada  SlrelUbga 
dem  .Abfchluf»  naber  fohrco,  „und  twar  dorcli  genino  Pm- 
fung  des  Weges,  auf  welchem  Lachmann  an  seinen  Resalla- 
tCB  gelangt  ist,"  Zanichst  »uchl  er  darrutbun,  dafs  die  Vil- 
Biar*»cke8ckrill  tbar  dia  iaaia  dar  AllitctaUaa  iai  Nibalangen- 
iiade  wader  der  Lachanaa'bthaa  Biilik,  aacfc  d«f  VMdMhftfk 
A  aiaa  SiMaa  la  (ikaa  gatigaal  aaL  Salwa  Ubl  «r  dia 
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Anxeiger  ffllr  Kiade  4er  dMtMhw  V«fsett. 


■1l|vaelMn  Trilerien,  n*ch  Wf1cl«n  LmIhrMIi  M  4ot  Irf- 

tik  der  f  inf  i  i  n  Sii  H'  n  vorfahret)  iil,  in"«  Anjte,  nm  »a  lei- 
fei^  dar«  »t  lieh  Dicbt  bewlbrea.  Ulertuf  fehl  er  mr  L«eh- 
Mm'MlMi  Irilik  Mllwt  olMr,  Mm  er  di*  Grtiii*,  mtMit 
Ltohmann  tur  Auisondcnin?  der  SO  al«  einteln  entfi»n<tpn 
•ngMebcncn  LicdiT  bewogen,  el»er  »churfen.  Ins  Eimi-lne  pe- 
Icndeti  MusiiTun^  tisicrt(eht  und  ihre  Unhalibarkf  Ii  üurin- 
««iaea  iircbi.  E»  werden  dabei  die  Lieder  Tom  cnteii  bia 
IHM  iwanciir«)rn  d<irc4)ee|[»nfen,  woraof  ci«e  karte  BelnAi 

long  der  (^r  ;)<:1i  l'i     !er   I-»chniiiMn'srliPn  Arlieil.   der  Mrder- 

Iheorie  und  der  Uvndichrifirnfrage  Mg{.  Daa  EndergebDift 
MiMT  ITttteraachMif  aftidil  4cr  Verf.  an  IcMi—  iilt  ies 

>Yorlpn  am:  „Dsis  Ntbf iiinpPTiltcil  ist  das  Werk  pine»  DicH- 
Itr»,  und  die  H«nd««hrifl  C  eolhslt,  von  einielnen  Verderb- 
Dixen  abiretehea,  den  nriprUBüllcben  TexL"  Wenn  die  Sdirin 
den  Blteit  oiciil  warn  uMta  Aaalnif  briaft,  ao  i«i  decb  ib« 
ren  Verf.  laalfe  Vertraotbeft  Bit  den  Oe^mfande,  ifctebiekla 
WalTenlfilirnnK  und  eia  scharte«  Ancc  fiir  die  Schwachen  der 
gefaeriseheo  AMichl  weaigalea«  nicbl  abin«prcehen. 
IM)  Verlall*.  PiatHeMfAeEreiMMfeB  tea  Kl  a  »a  Qfth. 

Zweiter  Btind  :  Trin«.    Zweite  nnverinderte  Aallaft. 

Kiel.  E.  Komiinn.    1860    Iii.  8.    243  Sia. 
Kl«ii<i  Ornfh  teichnet  sidi  vor  andern  pixiideutach  Dieb- 
laiidaa  der  GegcDwart  duä  davcli  aeiaen  wabriiaft  peetiadieB 
Bfnn  ttnd  daa  Beafreben,  Ihr  daa  Plattdealacfce  efnea  edlem 

Inhalt    III   «ewinnen,  »I«   ililn   hi«hpr  eewfthnlich    riipef  t  i'. 

Würde,  und  e»  dadurch  auf  eine  höhere  Sinfe  ?o  heben,  ohne 
dHhaik  daa  ValiialkOBiiielte  lilBianaaaelaeii  aad  d«a  Nach- 

deDtsrhen  zu  «turke  foncentionen  zu  machen.  So  auch  io 
der  vorllfirenden  Eraihlung,  die  da«  Klelnlebrn  der  Dilmar- 
acher  Landlrtfie  vnrr>ihrt.  mit  Liebe  bei  Efnteltchilderunsen 
▼crweill  «ad  altea  Vorlklte«  «ad  Bmbeianafen  dea  Laadle- 
beta  eine  fCwrtrtbltcb  peMlnbe  Seile  «bia|r«Mnneii  atrafct, 

nicht  ohne  eine  Prrspeklive  auf  eine  aoi  dem  utadt'isrhen  Le- 
ben berObcrweheade  feinere  Oelatcibildnn(r  nnd  Verbildnng. 
Vackaicfalllcb  dar  BigaahcIlM  dar  aagawaaiaiaii  Vandat«,  da., 
m  Onhafraplira  md  dar'  Badaalnaf  der  «diwierieen  Ana- 
diflcte  mtmt»  aaf  den  ala  dea  Leaera  bekannt  vor«n«^«ettten 
QnickborB  de«  Verf.  Terwieten  werden.  In  der  obi*en  Er- 
Bthiaair  ii«  a«r  bia  «ad  da  i«  aiBcrMele  ein  ci|eaib«ailiebea 
Watt  «beiaetal. 

137)  Lehrbuch  der  Ge«chielite  der  Medirin  twi  (!  'ffr 
epideraitcfaeu  Krankheiten.    Von  Ur.  Ii.  I)a<er, 
Praltaaar  tu  Ureir*wald.  Zweiter  Band«  Gcachlebla  dct 
epidenii«chea  Kraakbeitea.   Zweite  vOlNf  nn^rearbeitete 
Auflage.    Rr»ie  Abiheilung.    Jena,  Druck  -and  Verloitr 
von  Kriedr.  Mauke.    ITiS.    8.    Sl'i  u.  5')  fiin, 
lier  Werlb  dieiea  TorlreCriicben  Werke«  iat  voa  derWi«. 
«eaeebaH  tebo«  aaethaairt.  Daaaalba  bebandail  hi  der  «nta« 
Periode  die  Geschichte  der  Epidemien  des  Alierthnm«,  d.  i.  von 
den  l]te»ien  Zelten  bi*  zdid  G.  Jubrh.  ebriillicher  Zeilreeb- 
feang.   Die  iweiie  Periode,  „d««  Niitelatler",  umfar«!  die  <it- 
•cbicble  der  epidemiacbea  Kraakheitaa,  darea  die  StbriflataU 
ler  T««  6.  Mb  tarn  tt.  Jabrh.  fedeBkea.  »Swtl  lltaakbail«i 
«iod  «a  fcr  all»B,**  aag«  dar  Vcrt  S.  60»  i^ta  «tr  «la  dia  um- 


■rftteOara  Wlrkaaf  dar  aaalaltB  Vatkiluriiaa  daa  MINalBliaia 

betrachten  dOrfen,  —  ein  «tcbendes  rhrnni-ehe»  Leidea  du 
eia«,  eia«  e|iidenii»oh  ahnte  Senchc  die  andere:  der  An«- 
aata  BBd  di*  Pe>  t ;.  hride  entttandrn  und  ^e wachten,  Ter- 
faBfBB  ud  aaialabc«  mit  daai,  waa  ai«  iae  Uta«  rief,  du 
Miltalatler.  fknea  rar  Seite  febl  elae  dtttie  farchtbare  Seacb», 
die  Btullern,  deren  Verheerungen  er«t  in  unser  n  Tü^'i-n  thi-c% 
eiae  der  f  Untendtten  Leialunf  en  de«  meaacblicken  Geiaie*  ein 
SM  geaelatworde*  Iat."  Im  FolgaBdCfl  atalll  «aa  der  Vaii* 
die  flesflilehte  der  Blattern  und  der  verwandten  Exanthemen, 
die  üeschiihle  det  Aii*»»lie»,  sein  VfirkomiBen  im  Allerlhuai 
und  «aiee  /tutthmc  and  Verbreitung  im  MlticlRlier,  und  die 
Gaacbicbl«  dar  feai  voa»  7.  M«  la.  Jaiirh.  daiw  Kia  weüenr 
Abaehaftt  bebaadelt  in  ati«fflhrHcbee  Davtlellaa;  die  flaaeblebl» 

de»  (chwanen  Tr'i;i  ;      H.'iin  folgt  die  Gei^  cli  n  Ii  Ir'    der  p«ycbi- 

«dien  Seuchen,  Lykanihropie  und  ahalicbe,  und  die  Gcaebichlc 
dar  flypUlia.  Oer  Aabaot  «iibah  d«B  ähimtk  Mcf- 
•teilen  und  Schilderungen  |lliiba«lllg«t  ffnbiiftilallf  t  Iber  die 
dargeitetllen  kraakheilea. 


Ballctin  de  la  «oc.  de  Thiitoire  du  Prr>isii;nfii:raf 
fraafai«.  IX.  1—9.  LelUe  InMile  de  Fr.  HoiaMi  «o 
fei  AMaiae  de  Hanne.  Mraab.  IfiflO.  Haaalpii^ 
mcnt  Sur  Nie.  van  Sorgen,  propri^ljcrr  rf'on  Alhnn  pro- 
le»Ual  de  lüOö.  —  Lettre  in^dile  dt  i'hi,.  Mtlaiicbibo« 
B  Antoiae  de  Bonrbon,  roi  de  ISavarre.  I.^GO. 

BBBdt  Mr.  83t>.  Volk««afeB  der  Scbwaia.  Daa  UagMr  ia 
llaBdkim.  (Runge.) 

Diotliuren:  43.  Die  SlißBltiri  in  Biiri:  rn  a.  ihre  Kunstdeak- 
niler.  (üttlier.)  4b.  Ott  Uom  xa  Frauenbarf.  (Bergaa.) 

IlUatii  raaailleabaabt  Mr.  r«  I,  1,  a  M.  ftar  Um, 

eine  h. u'tTirhi=:tr>ri?rhr  StTirlfr. 
GiorciN    M  I  ;  1  <  II  ti  <•  g  1 1  nrehivi  lote  aoi.    IV.  Sapn 

unx  tiii-^K  >nn  di  liaipare  Seiop^o  k  Lucaa  caae  arti» 

cialorc  dal  aoiiaao  Jaehia.  CBaafi.) 
OraBBbate«;  IVr.  4«.  Atter  Velk(«laabe  «nd  Volkafciaadh 

H  iL!    \  M  c  rn  !■■(■  f  r  II :  li  i;  r  , 

Aiigmaine  kirchenseitang:  Mr.  69.  90.  IMa  Verialfae- 
fa«  der  BeaageKadbe«  {■  Bübaieai 

Magaafin  f.  d.  Lttcrnlnr  d  Au?  }  ■  Nr.  4»  0»»  deuttcht 
Sprachgebiet:  1.  Spmihjsreiuen  und  Sprachinvattonen. — 
Nr.  49.  IL  Poliiitche  Machtentwiekinng.  —  Nr.  50.  Id. 
Freaide  nata*  Deslachea  «ad  Ocnlaclia  «atar  Fifdaa. 

Deattcbei  ■««enm:  Iln44.  Kine Begenrefte :  9.  DerK^ 
"■  M  r  und  0"''steni>erg.    (H.  Prohli  1 

Berliner  Nachrichten:  Nr.  286.  Oer  neucntdedtt«  Todiea- 
laBi  «■  der  larieaklrake  ati  Berlia.  (Ltkke.) 

Die  Natnr:  (Vr.  -18.  49.  Tracht  ond  «5de.  (Ule) 

Üfieal  uod  Üccident:  I,  1.  Ueticr  die  all«  deuLüche,  auf 
Befehl  de«  Grafen  Eberbardt  von  Warltamberg  abgefabte, 
UeberaeUBBf  det  KaUlah  md  Diaaab,  inabaaoBdcre  de- 
na  MUalcB  Dmcb  «ic;  (BMifcr.)  DfeOMtleB  dae 
pen.  (HaJIaad.)  —  Carvoa  —  täeäie— Blick.  (L.  HayM.) 
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Palttina:  Nr.  99-  Kar  Sammler  tod  ■Uen  Manien. 
Bi«beiibOr(;er  QatritItchrifC;  IL  Jan.  bUMiri.  OfTene 

Bfleta  M  die  Fteoni«  nimiffr  rfmlMkw  Mntlanpracka. 

(Mialw-Llktay). 
La  libre  ll««Btrch»i  XVULI.  U  iwlH»  teBAmd.  (P»- 

MiB.) 

■•T«e  arcktol.  >  II  ■•bltoli«M  iMWlm  dw  MMptaiidaM 

et  morfemM  (Tmyon.) 

Bevoc  germanique:  Vili. :  La  gaKrie  StiennoBdl  i  All* 
Ia-Ch«prlle.  (B«iy«r.) 

!•««•  de«  d«««  ■•Ii4*it  XBC.  4^  Lea  patnifct  Irnnd« 
et  ikellMdei»  en  FteRdre  M  *m  llollaBde.  L  iViiei.) 

tcipaiger  Sonntagtblatt :  Nr  1"  47.  SaclweD*  Möns- 
vefbtileiaic  bia  xam  90j(hr.  Kriege.  (OicUe.) 

W«*he»blett  der  JehfeMaUer«0»4ea«>ielleir  Braa- 
denbnrg:  Mr.  8.  lieber  Kronen  in  der  Heraldik,  mit 
beaonderer  RockMcht  aaf  die  Wappen  und  Hunzen  der 
Grorameider  des  Jobanniter-Orden*.  (v.  Ledebur.)  Nr.  10. 
Die  Venchmelsmc  d<«  SL  Luaraa-Onte»*  la  Dcaii^ 
laad  aiit  dca  Jolaaailera.  (L.  L.) 

Zvitschrifi  for  denifchei  Recht;  XX  2  Da*  vortni- 
lige  Reidwfcenanergatkbi  und  leiae  Sciiickiale.  (Tbu- 
dielNNk)  Der  lalwaif  claar  CMariaaletdaaDf  1^  Wart- 
tmnberg  1609.  Kin  Mlfaf  tat  flcackichta  ■da*  teaf^ 
recht«.  (GeTsler.) 

Zellachrift  fdr  vergleicbeade  Sprachrorachaag : 
X.  1:  ffittmUk.**.  (Schtekhw.)  —  Der  galli.  g^a.  iiag. 
der  »•  aad  i'iMaiaie.  (Den.)  „QrAte."  (Kaha.) 

Zeitachriri  fOr  chrialHehe  Wiaacnacbari :  Nr.  44. 
ilandachriniiche«  von  Job.  Gerhard.  (Weingariea.)  — 
Hr.  47.  Zur  MelancbtboaVLiieratnr  veo  1860.  (Str.) 

Illnatr.  Zeltaag:  Hr.  907.  Die  Erftaner  Mariinfeier. 

Landthuler  Zeiteng:  Nr.234.  In !(«rhen  der  hlatorlaehaa 
Vereine  :  38.  Die  hialor.  Vereine  Bsycrnii.  4G.  Nochmala 
Eaiaer  Ouo  d.  Gr.  aad  PepM  JoiMenXIL  49.  Or.QuitB- 
mmrnH  „die  hetdaiedw  Reliileii  der  Beiwafett.**  Sarfcb. 
li^imeeii.  -    I.iii(|)rnii(7ut  ddd  purgaina.  (R.) 

Neue  Müucb.  Zeitung:  Abendblatt  Nr.  280.  Die  blalori- 
acben  Altenhooier  d.  d.  Denkmtler  alter  Kunal  ili  Bajrera. 

Wiener  Zeiiunf:  Rr.968.  Aaaae&reilmaf  eiae« Prelaea llr 
eine  popultre  Geackfehle  vea  Müimt.  —  9Tf .  Die  Aaealel- 
Inns  milti-iahcrlichrr  Kiinslubjcrlf  vemnEtiillet  von  dem 
Wiener  Alterlhnm«. Vereine.  —  196—198.  Die  weit- 
NrakaiM  SJmadAndanAalt*'  Blaa  imanMUldetsda 

SUlM. 


TrriBiiarMe  IVwelirlelitcn. 

188)  Oer  Aafhif,  an«  Zwecke  der  Dachbedeekaag 
dee  Kotner  Doaii  willige  Gaben  zu  aprtidfn.  hat  nur  8000 
Thiiler  eiii|!el>r»thl.  DuKt-rcn  IihI  die  Stadt  Knln  iiichl  nur  SOOO 
Tbaler  diudi  freiwillige  Gaben  geapendet,  aoodern  noch  wei- 
lare  Iß^Thlr.  aae  eUddackeB  Hinela  fecwliKm  aai  dfe  Da. 
dinng  mit  drni  aolideren  Blei  alalt  de»  Zinkr»  itn  ermöglichen. 

184}  Da  lieh  in  jangaler  Zeit  iai  bialoriacben  Vereine  tn 
■•■aliea  aad  Ja  dar  htaea  Stbaawa  vataelHaca  lialiMaii 


ir  dwriMliw  Voneil.  410 

wehdie altli  gegea  nelirereAaordaaDgea  deaReelaerellaaa-^ 

Comilda  der  Frauenkirche  aaaaprachen,  ae  iiefa  der  Era* 
blaeker  aaf  dca  Belh  dee  Mcbkaadigca  BiMlwaera  Eairea  aiek- 
rer»  Dealtawle  ven  hblatbctom  Werfba,  welche  darchaae  la- 

d:r  Kirr><r  ^  hrirn.  mich  die  10  Glaageaielde,  welche  den 
Fuia  d«<  «ioug  «iaaiebenden  aogea.  Bcrsegesleaaleri  Wldetca, 
wieder  aa  thre  alte  Stelle  aarecliverNlaa». 

IH'm  In  i'iT  \^'rr>,cnTeraaaiin1nng  dea  Dicder-Csicrreidii- 
achee  Ccwerbcvcrcio«  beaprack  der  Dorobaumeiatcr  fimat  die 
VorkoaimniMe  h«t  Alltmg«Bg  dea  oberen  Tkeila  dea  Ste- 
pbanalbnrrtea  in  Wien.  Dai  Zerbtockela  und  Verwittera 
der  Steine  halte  in  Folge  dea  ackleehlen  Schnttea  und  Rall«^ 
den  ihnen  die  ßaamciater  frukerer  Jahrhunderte  gegeben,  troli 
der  neueren  eiieraea  Scitaitriage,  dergcetelt  aageaoaiaMei 
dab  Uaaea  weaig  Jahre*  der  Blaetaia  hdlle  ertblyw«  nriNaea. 

Im  Friihjnhr  werde  die  AhlragHnu  vollendet  und  dsnn  nofort 
lum  YVicdersufbau  geidhriitea  werden,  deaaen  Koaten  anf 
3.000,000  II.  reranacblagt  aind,  und  der  binnea  6  hli  C  Jahrea 
Tollendet  aein  konnte,  fall«  Wiea  die  Betchleaatgaag  aüt  frei- 
willigen  Spenden  nnlcritöisea  werde. 

186)  Die  von  der  Beapihfade  der  Stephaaahircha 
ia  Wien  vor  längerer  Zelt  herabgeaeainieaea  Statuen  Her- 
log  Radoira,  dea  Stifter*,  wlner  GeMihtin  Kalbarioa  nnd  deaaeo 
Laozentragera  wurden  aorgfoltig  gereinigt  und  im  atadiiicben 
Mnlerinl-Oepet  ia  der  Veratad^üeMaa  aebea  den  übrigea 
DealiaMleia  der  Stadt  Wies  aafrcatellt  aad  lagleich  aiit  ciaer 
eaUprecbenden  Inschrift  veraehen.  W. 

^87)  Im  »undiachen  Laadeaarchlvc  la  Braaa  bedadet 
•leh  eiae  a«r  Pergaaieat  aeifeKtrtigte  Zeichaaag  dee  St. 

S  i  Pf  " '•  F !  h  u  r  mcs  in  Wien.  Gelegentlich  der  Realanra- 
tioDüfirlieiien  an  (iieac-ni  cbrwuriligen  Gebande  atellle  der  neb- 
riach-itlndiache  Landeaanaackura  die  Zeiebnnng  dem  Gemeiade- 
ratha  Wicae  tu»  Diapaaitioa}  dna  besagiicbe  Widauagnpcbtel- 
baa  aaaart  dar  Zeldaaar  tat  bereiu  nn  dea  Ort  aeiacr  Ba- 
aüHaiaag  abgegangen. 

188)  h  Sigaiaringca  i#  ein«  Chronik  raa  Wlrs« 
barg  und  Franken  gefunden  worden,  die  bedeattN 

reo  Oalunit  «i>  dir  bia  jeiti  bckaaatea»  B<eeelba  aril 
dnreb  dea  Urucb  verolfeatUckl  werde». 

189)  Bei  Legnng  der  llaenbraa  la  Pae'aa«  watdaa  la 
der  Klingenliaba  £0  9mA  bltdeateeh«  flllbarttaaiea 
gefunden. 

190)  la  der  Dea  aa,  taaachet  der  Atutedt  Strdablaff, 

faadea  Flacher  ein  altea,  Obrigena  noch  liemlich  fm  erbal- 
teac«  Sehwert,  deaaen  Inachrift  „anno  domioi  1903"  nach 
auf  ein  Jahrhundert  dea  blähenden  Ritterthnma  biadcatet.  Der 
Grifl  wnr  ia  der  Sandlage  eiagebeitct,  die  Spitsc  gegea  dea 
Spieitrl  dee  Wafaera  gekehrt.  Ea  fand  rieb  ia  der  Nahe  der 
Sipjle,  wo  Agnea  Bernaurr  Ton  den  Henkeraknechien  wieder- 
holt in  die  Flaik  gealefaea  wurde.  Et  reibreilctc  aicb  da- 
her die  Aailcht,  Baietaa  Raaberfter  ivRnlaiperg,  welcher  hei 
der  Hinrichtung  der  untr'Oci, liehen  A.  Bernaoer  die  Rurcu- 
lioB  geleilet,  habe  ea  getragen,  und  ea  aei  ihm  bei  aelnem 
nahe«  Eitu  aae  der  Scheide  ia  die  Welba  tunuit. 
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471  Anmicar  für  Knirfe  der  duptocIiM  Vonsit.  m 

191)  IM  der  Asitf*  4er  WMMrknll«  «od  6«il«aakf»-  IM)  Der  Konii;  tob  nameMr  Ut  dai  Steamehleri 

röhren  id  Stadtamhor  iticrs  mnn  nalio  bei  i!i  r  ririirltc  Buf  äc-.  ^V  i  I  fitrlieo  Rege  ii  I  e  n  h  ii  u  8  es ,  die  Veilfburgbci 

4ie  elwii  Graadmanera  det  eimi  dagccwndeucti  Thor-  &*veo*b«irg,  inffekeiift  und  wird  dawelb«  hcrtteileii  letMi. 
■ee,  ve«  ina  ee  keibt,  <■&  •»  «er  im  9nm6  elaee  Theree         Itt)  Der  derck  eeiac  In  IMleiSilll  geerMieua  neekw^ 

der  altea  Stadt  Norix  pebant  gewcäpn,  wflnhe  der  Stjidt  de-  trn  des  Rheins,  der  lSoie\,  äei  Kecttars  und  der  gtnzen  Schwell 

gftnjbDrf  gegesober  la^  und  470  von  den  Ott^oihea  xer>tOrt  kcruhmle  Kuiifer^lecbcr  Delkeskamp   erbieli  vom  Fraak- 

aad  gcschlcifi  warde.  furter  Senat  *nt  4iabre  einen  Zetcbafs  ron  2600  II.,  «i  du 

193)  Bei  dca  Abfrebugea  ia.  4m  Hake,  dee  Gögigiegec  in  der  kuDitkialeriKiMa  Welt  bekeaatca  SiadtpitB  vee 

fbeM*  Ia  Aagakarg  «ileri  nen  eof  efncM  aiterlrdifekee  Herlaa  iv  ereeeere,  d.  k.  eeek  dereelbca  Welee  die  kee- 

Gang,  der  die  Rlchluit);  ge|{en  die  Zwingcrhlaaer  '■mi  li^e  Slndl  I' .  :  n  i  r  i  r  l  lurciinehnien. 

M>  gi;oU  i«t,  daif  ein  Goterwagen  kcqnen  derebfehrea  kaan.  196)  Üeit  laoge  beacbtfUgt  man  «kh  In  Bafel  oiil  dea 

M8|  D^-««AJ[«eMw  dee  khunhckeii  VeraiBn  ««r  dm  neae,  aif  den  SakUektfelde  vea  Si.  laeek  eia  grab» 

Frobnbofe  in  Augsburg  v"rp"-nrm!nr"ni-n  Arbri;rn  hibrn  »rliferes  und  dauerhnflere»  Denkmal  zu  errifhten,  »If  iu, 

SU  den  gewuntcblea  i^rfcliais^c  aichi  gtluhrt,  da  der  Grund-  «vclcbe»  sicli  gegenwärtig  dort  befindet.   Bei  Uelegeaheit  der 

Stein,  aaob  welchem  man  lachte,  »ich  wobl  in  einer  der  fe>  Jabreirrier  die«er  Sehlacht,  in  86.  Augnit,  itl  ein  Conean 
tlea  Gmadinaaer«  der  ekenaligea  St.  Johannitkinke  tiapte  ^  eribei  werdea,  and  der  mit  dar  Saeke  betfaale  Aaiecbak 

«MoeH  keladet.   Bei  einer  konßigen  Abtragung  dea  FrA»-  kat  aealiek  swelea  Senlpiurarbeitea  tob  SehwelreV  MffattlnB 

hofe«  und  der  An  ?i' l  un^,'  dieser  (irunriniaucra  wird  man  aiteh  Preice  luerkano;.  Pm  ^Vl^hl  von  Seile  der  Behord*  t  ;  t  i  vor. 
wol  den  gesuchten  Stein  flndco.  Eia  anderer  fitr  Auündniifca  191)  Aa*  England  Uufl  die  Nachricht  ein,  dai*  mn 

to  kislefffekea  Facka  gaaigaeler  Pinta  dtifte  der  aaaickal  den  Inmer  aekr  laliwiia  dir  des  talkerateaaseat  ki 

der  St.  Giillu»- Knpelle  sein,  wo  der  Boden  sich  fusl  jeden  Worin»  gewinnt.   Sir  fnlling  Curdlev  thdt  »ein  Mogiicbflea, 

IfVinIcr  slellenvveiite  lenkl.    AU  der  Uekunum  Ilcioxelmsan  em  ComiU  zu  errichten,  und  sowohl  Prior  Allterl,  al«  der 

Ter  Biebr  denn  30  Jahren  daselbst  eine  Gmbe  anlegte,  fand  Bischof  ron  London  haben  sich  der  SacJte  aagenonmen,  aad 

■am  rereebiedene  kleine,  aus  Iben  »der  SiegeJetde  (efirUclp  gewib  wird  Kagtaad  dia  (bkleadea  fiOOO  Pfaad  saseana' 

Muekllcke  FIgflrchen,  vielleiebt  VotIrkBder.  kttagaa. 


Inserate  null  VekaBatmadiiiiigeiu 


33)  Bltta.  Will  yerseiehnet  in  »einem  Wilrnberfrer  H«- 
lefartentexicon  III,  679  unter  vielen  Schriften  Üelneccert  auch 
diese :  „Drey  Predigten  rem  reichen  Meaa  aad  Wm*m  Lactr«> 
Lac.  18,  £iB  Bodtleia  ve«  4««  Bettleta»  gennnnt  Bspertas 
kl  irapkis,  temi  daer  Vorrede  D.  Laiben.  Leipz.  15B0.  4> 
Ich  wende  mich  mit  der  dringenden  Bitte  sn  die  Herren  Bi- 
klivlkekare,  nur  von  vorhandenen  ExeaiplereB  dieser  Schrift 
fkllfa  HaAfiikl  sa.  fibaa»  aanreder  darck  die  RedeciiM  das 
^M»ig— f,  adcE  aaier  neiaar  Aini'O  ■  vcwn,  St.  (llrirh  25. 

i  oi,  Maria  W  b  g  ■  e  r. 

04)  Das  von  der  J.  A.  St«rc«rdt'aohea  Bueli- 
fcflUffilHllg-  Ut  Bwlta  aufgegebeae  ,»Verzeif(k4iifs  ei- 
ser wertkvAllea  ikeologischea  aad  aricatpltsckea 
Bikliatkck,  wdcke  aai  &  laaaar  tBQl  aar  VentaifcnBf 


f^timnirn  soll,  enthalt  unter  einer  Anzahl  geschStiter  Werlie, 
namentlich  Bibeln,  einzelne  besonders  beacbtenswerihe,  wie 
«.  B.  Nr.  HONov.  Teti.  gr.  ed.  Cerbeliii»  v.J.  1521,  nach  wel- 
dbCB»  eiaer  J(«lia  de«  Dr.  Schneider  tafolge,  Latker  eeias 
deatscbe  Oeberaetiong  angefertigt  bat.  Vater  den  Vetoraa- 
lionsBchriflcu  finden  iich  niehrrre  mit  handtchriflliihcn  Be- 
merkungen der  Reformatoren,  wie  Bnllinger,  G.  Major,  Cup. 
Ai|«ila  *.  A.  Avberdeai  fcomaK«  Aaiegrapkca  e.  Melaack- 

thon,  rrneiger,  P.  Eber  n.  A.  vor,  tnerk wQrilii'p  \fi!i>r,!iriere, 
die  erste  Ausgäbe  de«  Tbonia*  a  Kempi*  und  nhniiihe  itltene 
Druck*  das  16.  Jahrb.,  ferner  die  erste  lutherische  Kircbeo- 
eidaaaf  roai  S.  1&23  aad  Latkers  KaicrkbauM  v.  J.  15i0> 
Unlar  dea  HaBaieiiplea  keOadct  sick  «ia  Tkdl  dea  Mirklü 
ie«  Jfeadeia,  wie  aack  HaaBicrifla  des  IS.  a«id  14.  Jakik. 


Dk  mit  dieier  KBniiB«r  il«r  Jalirgin^  1860  de«  Anieiger«  geselilMScn  ist,  to  wird  die  gefilltife  Be- 
steHuiig  der  Forteetsaiig  degaellieii  liieinU  tu  Brionerung  giebracht.  Halbjlbrigee  AboaneiDeol  wird  nkhl 

Verrtfilvi ortliche  Redniiion  : 

Dr.  Freib.  r.  a.  s.  Anfsefi.   Sr.  A.  v.  Eye.   ür.  U.  K.  Fronrasoa.   Dr.  Freih.  Rotb  v.  Schreckeasleia. 
Verlag  der  literarl«ek»aninlidka  Aaüafc  dae  genaaaJadhaa  Maiawas  fai  Kkraberg. 
*  «.  t.  ««belA'aeha  eaiMpasheMk 
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Lnittil»:  IVii-nburcrr  BrachitUch  lar  Grtchichle  dert.   1  ff.  41  ff- 
lAtmMtrf  im  15.  JiMm^ttt.  9441: 
£cpanlp^  t.  ScfclacbL 
UpTMnilUhutr.  B.  S91. 

ein  wicbtigr»,  siir  Ge«rhirT)ie  Laibarh«.  STSffa 
Mft,  konrad,  ei«  Bildbaacr  4c*  16.  Jahrb.    158  f. 
MtkMt  brael  tm:  Omicllnof  ChfiMl  w  laifla»  (.Ii^irh 

anrtbielen).    B.  232. 
Meiancktkon,  Philipp,  i.  Brief. 

„         I.  Srfarribcn. 
Manfuni  in  Sdiwabca  (m.  AbbM.)  SMC  402 ff. 
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B.  2.n. 
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449  i: 
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Biiiyif  der  Stadl  Aieba9l»boiff.  S47  f. 

«  der  Siedt  ElimaM.  404  f. 

„  mitlelalterlich«,  nil  Jabruhleo.  13  ff. 
Sitrucke  ron  deuttchcn  Ficcbn»  1891« 
filodt)  Uan«,  f.  Bciacn.  * 
SitiminmiF,  vm  TodtwUlfcm  rar  9«kM  errkMa.  90Tt 
Vpii,  kriiiPolci|Mad«n«iice]tMMrllttniteitcr.  IS9K 

Tabak.    2  Iii. 

IWt  Mliwarirr  ;  zur  Ge»chicble  des»,     il.tff.  98911 
Tttnmunt  WenhlicMlmBanff  dcra.  447. 
Tfmfmm  mm  der  AltoMdtrr  lircte  n  nbrcbeim  (a.  Abbid.) 
87  f. 

Urkunde  Kriedricb't  II.   199  ft 
Vritmitm  •«  ttbcnchwebcs.  939  f. 

Vi  nusficr'j. 

IVr.inr,  Uisioriiche :  Chronik.   27  ff.    67  ff.    TOI  ff.    141  ff. 

177  ff.  210  fr.  251)01  997 ft  S39£  87991  il9£  dfi9K 
Vitgrlaaä,  :  Fabrleod. 
VnHmid,  1.  Pabrland. 

)y,ic>isiiurf.  i\fn-  von,  RiUcr.    ^Tii  II. 

Wtitihum  au«  dem  13.  Jahrhundert.    94  Ol 

Wfi4^«lliMe  LiadM-  ■.  RedMafeaebicbte     J.  9.  Seibette:  Bf 

ricMit'ui'i;  lu  drrs.    B.  'iTI. 
H'»i7iiiu/r«  vun  (.Irmigc  vuu  Wullrain  von  tscheiibach;  Bmcb- 

stuck  des«.    118  f. 
Wirrg,  ilriorirb,  ein  .Sfllotbanier  Dichter.   997  9. 

WUhrtmgtrrgrlm,  «Ii«.    359 f. 

Ife^raa»  vom  Bacheaback,    Willciwlai  von  Onage. 


AtphabetisdiM  Bcfbifer  tmm  .^llx«ige^  fttr  Kvnie  der  deutsehen  V^oraeit. 


II.  ijItcrMtur- Anseien. 


AtUer,  aiiliclaltcrlicbe  BachaleiS'Baowcrhd  de*  paaliiMbcB 
Staalr».  994. 

Amd,  r  ,  tt<  iiroKc  xur  Erforschiin);  dcr  Baodeahmle  der  Gct- 
manrn  und  Homrr  elc.    71.  . 

Boncb,  Geerf,  Keidinand  t4M  Sehiir*  Za|  and  Tad.  851. 

tarlkolonä.^i  v'iii  Si  \pgidiiia,  Cbfumh  voa  Praff^  htif.  e.  C 
lloller.  |Kt>r. 

fleiyM«^  J«ae|>h,  die  Bdlea  van  Baib«  alc.  9831: 


BerfacAM^ii,  GAU  von,  Lehen,  Fehden  aad  BaodlmtOH 

V.  OttB.  F.  H.  Srhniihuik.  421. 
Ararilretlitn^  dei  Obeiauil»  Cniw.  IM, 

t,      dea  Oberamu  Freodeaaudl.  181. 
„      de»  Obrrami«  Ladwlffabafff.  191. 
ßi'rf  «.  Krhr.  v.,  die  l!i-lrridi'*rt(  ri  un.l  da*  Brod.  "15. 
BoMoM,  Hugu,  Quellen  uud  Literatur  de»  seweiaen  deaiKbea 
aad  preahiaehc«  Itrafrechli.  849  f. 
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VHMbr/F^  wwcrM  Alpliabetei  Urspriing«.  312. 

(Braun),  da*  Portal  lu  H«ra«|;ea.  145. 

Com/,  Pauint,  Rom  nod  Mackiigctl.  426. 

Ckltmnkf,  P.  T.,  die  ficBetlt  der  CoTfiOTalJoDi-OflteT  cte.  31  f. 

CoUrgium  Bealac  llariac  Virijiiii»  in  l'iiivcrjiliilc  t.i|iiifnsi.  18^  f. 
Curitt,  In,  YolkfUberlieferttageo  au»  den  Kartlcnlban  Wald- 
eak.  flfiSI. 

Üalinuli  Chrooik  von  B^iJnntn.  Iirsf.  voo  V.  Ilankn.  3]. 
ItnnicU,  A.  v.,  Handbuch  der  deouchen  Heich»-  uad  Slaaien- 

rccbugeacIliclMe.  8» f.   III  f. 
AmiscAH/tM  de»  fermaaltebcB  Illai.-llueoaM.  4SI. 
DiKnünt,  F  L  J.,  Weiaaberg.  488. 
Dimer,  G.  Vi.,  Ur  Lib*aluicto  Bii«b*rBiml«r«  VM  Mtm. 

mi. 

„      die  Ubccktelia*  Panillca  Oravtiade  uad  Wm^ 

bftke.    304  r. 

DuuttMHtl,  N.J.,  bialoire  de«  ploa  c^bres  aDi«;ear»  «Uangcr* 
•IC  <B7. 

Eiekttalif  K.,  nitHerdpnt>chf ''prlrhwnrtfr  n.  RedeD»!»rten.  429. 

Antoo  T.,  die  U>l«re  und  ibre  KasICDllnder.  342. 
Bga,  A.  T.  LebcB  n4  Wlrkca  Albrechl  DarerV  dSSt 
Fahnr.  A.,  die  Rrafvchiifl  ii.  frric  ReicbMtadl  Oorimnnd.  347. 
FalMr,  Job.,  die  UcDcliicbte  d««  deuUcbeo  Handel«.  149. 
F^dlwiiianwi,  N.,  u.  H.  Stades  Rciaea  ta  Sodanerika,  knf.  v. 

Dr.  Karl  KlUpfel.  29  f. 
Fkktr,  J;  ober  dt«  Ental«ba«||«seH  dea  Sacbicnipieftela.  IM. 
PUitin,  f.,  >><^cliicli(L-  Hl  -  Kreites  Ober-Barnim.    10-')  f. 
„      die  Territorien  der  Mark  Brandenburg.    179 1, 
y,      Gaicbicbla  dar  Sladl  vad  latcl  PeUdan.   lOB  f. 
Fi'ii  Ai  r,  II,.  Nitii'liin^t  nlrotl  oder  Mhelunffenlicder  ?    46C  f. 
Frank,  Ut:i><:htciut.-  tl.  ckt.ciiHl.  Keichstt.  0|j{)rnheira  «.  Hb.  115. 
Fr^ric  VII.,  rol  de  Dniieinarfc,  tat  It  con^tnwllm  das  aallaa 

ditea  dca  gteaU.  JfS. 
yHtdrtiA,  3.  6.,  G^adiichia  de«  lUihiela.  8^3. 
Gai%sehmann,  M.  F..  .Sammlung  brrfcinanaiicher  Auidrncke.  S6, 
QtieUehUekrtHtr  der  dentacbco  Voneil,  httg.  v.  G.  U.  Perlt, 
etc.  84. 

Ayar,  Heinrich,  bistor.  Geaiilde  aaa  dem  Lebea  der  allcB 

Üeuucbeo.  a48. 
dNa*«tr«cftf,  W.,  efaia  bhhw  aababaaaie  Lebeaebcwbnibaaf 

dci  heiligen  Adalbert.    343  f. 
Gen,  Adam,  Regcdcn  der  Erxbitchofe  von  Trier.  384. 
Qn^t  Beiimge  zur  Gcaflklehta  dar  dcalaebea  Sahalaa  Aaga- 

barga.  106. 

Oret'ii,  C  W.  H.,  lAbliolheb  d.  aageliflehk  Paaaifc  468  L 

Dirliiungen  der  Ancolü.ii  liicti.    4(i.'J  t 
Criinm,  Jacob,  Bede  auf  Schiller.  40. 
arUk,  Klaaa,  Vertella;  S.  Bd.  4«7. 
Ham,  C,  GfNcIin:!.!.'  drr  rii[i-u-,     n2.  , 
Hattr,  H.,  Ldtibiich  der  Oocb.  der  Uedizin.    46S  f. 
Haftitr,  K.  D.,  daa  alemaanitcbe  Todteafeld  bei  Ulm.  388. 
Uadtt^i,  Wilb.  V.,  die  Üioteae  Bremea  nad  derea  Gav«  !■ 
Sacbiea  oad  Friealaad.  268 
H     Vofdeaer  GeacUckttf lellca.  SG8. 


Heffmann  von  Fallerilebea,  die  deuUchcu  UcEelltchafUlicder. 

U^inS  and  Jlerbel,  Kuiwie  da«  Nilleiaiieca.  dflSL 
atlu*M^-WMrmt¥tfy  P.  K.,  PArct  aa,  nr  Geackkhia  4» 

Fllrfltiiiierglm'tirii  ^Vii|ipiTH.  4ti5. 

M^auttH,  Kriedr.  Aug.,  der  frotaataaiumtu.  äOb. 
JM«>,  J.  6.  B.,  GeiebUkla  der  Stadl  BorfluaaMt  ia  Obw. 

bayrrn.  272. 
Hüitck,  llrinr.,  Bau-Werk«.  431  f. 

„      die  altchriatitafcea  Rircbea.  4St  f. 
Jdeai^  Vieler,  Oriinaaien  um  Poladam.  184. 
AaaiaM,  L.  J.  F.,  d«  Muar(«hilderijea  dar  St.  Jaotherk  le  Üo- 

riocliim.  ISl. 

JaAdwwa,  die  Unbarger  Cbroaik,  hrtf.  w.  K.  RmmI  348. 
Jwkm,  B.      da«  Sirafrechi  ia  ttarddeaudUaad.  886  f. 

AVArrin,  Jo>.,  kaihol.  Kirchenlieder,  Hymaen,  Paalmeo.  146. 
n      Vollixpracbe  n.  Volk»siite  iai  Meraeglb.  MaMaa.  27S. 

KtHIrr,  Ad.  v.,  #a«ln*e1it»piele.  31. 

Ciad,  Chriiiian  Imm^.niu-I.  die  Betomlioa  ia  dea  BiaikflaMrB 

Cbur  und  Como.  Iti^ 
Kbdmtr,  Geackiehte  d.  Blauer  Ia  d.  Vark  Braadeakarf.  Tat 
Klrntt  laacripliaaea  laliaae  prsvlaeiaram  Baaalae  Iciaarkaaa- 

naran«.  105. 

Am,  Joh.  Val.,  die  Kirche  lu  Grofien-Linden.    311  f.  352. 
KlempiH^  R.,  diplomaliiche  Beiir.  lur  (Jecch.  Poaaneraa.  S6S. 
Köpkt,  Rudolf,  draitcbe  Poricbunccn.  TS. 

Krnmr,  II.,  kur^t-  hm  liik  iilüi  hr  .S|>rni  hiehre.     3.  Aal.  85h 

Krciurr,  J.,  der  chrittlicbe  Kircbenbau.  223. 

Krkf  9m  Htd^kkkm,  fl.  H.,  Gcacbickle  der  HlUiar-ArekMek. 

lur  in  DeutiL-hUnd.  f. 
AKnie/,  Heinrieb,  da«  Leben  und  der  Briefwechfel  da  Land- 

Crafen  Gcarg  TO«  HeMea.Uarm8lad1.  SSSf. 
XmA,  Fr.,  u.  Fr.  Joi.  Schwan,  Formenlckte  dca  laaiaiilBckett 

nad  gatbi»chen  Baoslil«.  223. 
Aeckiier,  J.,  Volk!>(Rgen  ui<d  Schililrrun^rn  ete.  427. 
inliAar,  v.,  £iaigea  Ober  da«  berahmie  Allarbiid  eic   106  f. 
Xeiliier,  Oairia,  da«  Kricgsweien  de»  beH  roai.  Bcicbea  deal- 

üiliev  Nation.    191  f     in'i  f. 
Lemptrfh,  iicinr.,  Bitder-Herie  zur  Getchichte  de«  Blkcberbaa- 

dcl«.  181. 

lAKd,  Karl,  die  Sl.  Michaelialiirchr  zu  Wien.  221. 

Lmckt,  H.,  romaalache  und  goihiacbc  Stilproben  «im  Bretlaa 

und  Trrbnit«.  \bi 
Lutolf,  die  Si'bweiiergarde  ia  Rom.    72  f. 
MagaUn  far  fSetcbicbte  elc.  Siebeabdrgen«,  hrtg.  von  E.  t> 

Tr»n«rlienreU.  35. 
JliirfMH,  bdaard  Cbn«4i»a,  Cc«cbicble  de«  Kloaler«  «ad  dar 

Plbrrei  Sl.  Gcorfea.   803  f. 
Mnrtinut  Poloou».    Cd. lex  S»ec.  .XIII.  Te|)lena9  Cl6  8B6> 
Marx,  J.,  Getcbicfalc  des  Erulifi«  Trier.  344. 
JKiAirrwcWk,  der  allea  kupfanteakkaaal.  .891 1. 
Htmmrtn  .\lrtander  von  Humholiit''s    351  f. 
Mtigtr,  J.  J  ,  Jobann  Jacob  Kuger.    14G  f. 
JVemMicMM  ficraiaaiae  klitarica  cd.  Georgia«  Btlar'.  Perlt.  185k 
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MuUtr,  Fr.,  m.  E.  Kinnzinfef ,  die  Kauilcr  aller  Zeiten  «sd 

V«lk«r.  m. 
Miilttr,  JnhxnnFB,  deuifche  Mfini!(fe«chichle.   205 1, 
liudermayci ,  A.,  dl«  Mouchthum  in  B*jowarien.   7^  f. 
ItMMMMt,  J.  (>.,  le  Peinirc-Graveur.  345. 
AfyfT,  Ludwig,  Abn  dl«  Mtulcriidiea  KriiHialer.  183. 
Ptmiet,  L ,  dl«  «iMlnHMJcheD  VcrblllnMi«       gdfl.  Sm<- 

»fs  (lirch.  32. 
Pfeiffrr,  Qltrr  Wiliber  »od  Jer  Vogelwcide.  179. 
fM%«^  ÜMri^  4ml«le  Reichi-  and  BwbtigMChidU«.  Ml. 
Poff,  A,  Fr.,  die  Penonenararn.  .464. 

Qmoii,  f.  V.,  die  EniwickliiaK  der  kircblidben  Bwümil  det 
MiiieUliert.  223. 
„  Deaknal«  der  Baiikawi  io  fnmütm.  223  r. 
^mAmmmr,  A.,  die  keidn.  ftetifwa  4«r  llviwarra.  431  f.  461  f.  * 

R,imf,uuT,  Beilrtfe  »ur  Kuniig»chicliie  d«  Mitlelalier».  387. 

Rau,  Ci.y  Reuckcrhof  und  KOnigspfnli  in  Speier.  466. 

BtdtttqueBe»  VOB  Biii«el  Stadl  und  Land.    147  t 

ReitheL,  Studien  tu  Woirmm^  hwtival.  148. 

Reiten  ti.  Frdrrmannt  etc.,  •.  Feiiernim. 

Rtvfi,  V.  A.,  Johann  Bnhro  von  Ault.    188 i 

K«ih,  der  Zaobrrer  Virfiliua.  148. 

Kaüi  WQH  StkntktiUMnt  C.  H.  Frhr.,  Ocaehicbla  der  «b«mli> 

gen  freien  Keiehirill'-r  i  f  'f'  11- 
Jlun^,  der  Quellliuflu*  in  dir  >(hHi'it, 
Smdu,  Hm*»  vier  Dialo|[e,  hr>i;  v.  Reinh.  Koltirr.  416. 
JaiimyrM.  CnliarhütoriaclM  ZeilMbrin«  hrsf .  t.  Q.  IIa«», 

A.      Riebtnl  u.  S.  GotlwaM.  919. 
üaufft,  H.,  dir  ShsiiTun.  101. 
BtMrt  Otkat,  Satiren  und  Paii^Dille.   424  f. 
ScAjfWer,  Wrik,  dM  romltche  Bf  cht  m  0«ulM]ilaiid.  Stt. 
Mm«-,  J,  K.,  üher  tUe  rirlilige  AblwtBBf  m4  EritlMUKf  dw 

Ürltnamen»  Jena.  l?f>. 

Sckerer,  St.  Gülliich«  llnn  l.^rhrincii. 

SekMtrftr,  Jobdnava,  Reiaea,  hnf.     ITraMBn.  8S. 
BtUrrmtelur,  Fr.  Wiib.,  Kaiaer  Friedrieh  II.  88«  r. 

Silmell,  da«  Mu»rum  (.  Kumt  n.  Wi>Beii<rh.irt  in  riHna«mt.  TO- 
ftcatoai«,  Uumar,  die  Mepgiiuiacbe  Chronik.   185  f. 
MmAmA,  Wnlfran  v«a  Nellenbarir.  Yft 

teUöller,  Joti;>iin.  ciniirf  (»rilisrlip  KrOrlrrunirf n  Ober  die  frO- 
lierc  (ii  echichtc  der  Uratichnfl  Luiemburg.    2bl  f. 

SAraulk,  Gr«chicbie  und  TopttgrapUft  d*r  Sitdl  Hcnaarfct  ia 

der  Uberpteli.  1± 
SdknUer,  H.,  Ge«diicbte  der  Stadt  rrribsrf  ioi  Breiig.  IMiet 
,,   (:>  >.  Iiichie  der  Alticri«L«dwif«-UDlTCnilll  n  Freibarg 

im  Breia^au.  S02I. 
Bidiidai',  K.  J.«  Beiltag  m  elaea  Wdtierbacb  der  deMaebM 

Hundarieo  drx  un|;ri«rlieo  Bcighmdca.  Mf. 
„    Narhirn;  zu  dcni«.    3i  f. 
Sehu  Irr,  (irorg  Hridirr*lorlTi>r  tind  »eine  Zeil.  7Si 
Sdntait  Citotav,  die  deuuchen  Vwikabflcher.  487. 
BAunmaM,  Karl  L,  Graf  aa  Meheniellera'fligMaiiaffB.  74  L 


ir  für  Kmnle  der  deatselieii  Vtmelt.  480 

Sfiberlt,  J.  S.,  wealAll.  Lande*-  uad  Bcchugeachichle.  271. 
Stifmrt,  Karl,  Sagen,  Nirdca  atc;  au  Stadl  aad  Slifl  lüdai» 

heim.  2ti4. 
WjWf,  AlbeHu«  Magno«.   75  f. 
Spiegtl  deoUcber  I.eulo,  tirsp.  v.  Jul.  KicKtr.  1.^)2. 
SlipÄmi  H.,  Geacbicbie  der  preobiicbea  Po«t.  266. 
«NW/MM,  tmd.  Frhr.  v.,  o.  Tr.  ■•DsaMata  MIa. 

ran«.  12.3. 

SuUr,  Augutt,  der  Hunerhnbel  etc.    422  t. 

Stdmierf,  H.,  Urkundenbncb  lur  Getchicbte  der  BcraCge  VM 

Brannscbirtig  md  l«»eh«rg.  304. 
Smtntr.'  Getchichie  de«  blacfaAll.  Sewinar«  in  Eichttidl.  73. 
tirMf  )■  N-,  o.  L.  6eybold,  Btaliili«che  Betcbreibung  dei  Stadl 

and  d«a  Stadibesirfcea  Miadelkein.  184  L 
Ihfcr,  F.  W.,  Vebenidrt  dar  IHldkiaer-  m.  Malandhilea.  VUl. 
Vmithij.  Jnrob,  (leicbichle  de«  dcul.xrticn  Volke».  204. 
VüitTmoHi,  Graf  von,  Tilly  oder  der  dtetUifQ.  Krieg.    344  f. 
Viiekowt  Rudoir,  snr  Geicbichte  de«  Auiialrea.   347  £ 
FMchcr,  Bericht  tber  die  lur  da«  Moieaa  iaBaael  anmicw 

Sebiaid'idia  Sanailnog.  106. 
Vocabular,  lal.-deutich.,  v.  1420,  hrsg.  t.  K.  J.  Schrocr    )  J5. 
}yach$mutk,  W.,  tieichlcble  der  deutschen  MalioDaiitat.  346  f. 
WiUirr,  KerdiB.,  daa  alle  Walea.  74. 

WtUthrr  von  Lille,  zehn  Gedichte,  bng.  T.  W.  Uldeoer.  4S^ 

WnpptHrelU  von  Zilrirb.  III. 

Weber,  Karl  v.,  zur  Chronik  Dresden«.    33  f. 

WutUkini,  GnudtOge  der  Gcaiihichie  de«  Lande«  und  der  Laad- 

wirlhaehafl  de«  Iteriofifh.  Brauntchweig.   69  f. 
WaMaU,  K»rl,  ober  den  .\nllieil  Stekrmarks  m  itt  ättH- 

sehe«  Dichtkunst  de«  13.  Jahrh.  426. 
„  die  belda.  Tedtcabeiuiiaag  ia  Deaucblaad.  86. 
WAmtbach,  CeschicUc  Act  Rnchdfacbailiaaat  jai  abamdifaa 

licfiOglli.  Krniikm.  3ii. 

Wemiy,  Jos.,  u.  Job.  hrrji  I,  drr  RohmerwaM.  886b 

IfMdMiMMiH  Tbeed.,  Job.  Turmair.  182. 

Wttgtm-Lledtr,  Amin ev. Heime  de.  In  {»laNdeulMlier  Hnnd- 

art     l'.'T  r. 

\yiU,  Corn.,  die  Anlange  der  Reslauratioo  der  Kirdte  im  11, 
Jabib.  487. 

Whltrfcld,  \.  r.,  CceMchXe  des  ritlcrl.  Ord«BB  Sti  Jehaaala 

vom  Spital  zu  Jeiuaalciu.  34. 
Winter,  die  denlschen  BruderschaRcn  d.  Mittelalters.  14S£ 
WÜUirf,  A.  W.  V.,  balliache  Sagea  aad  Mahren.  184. 
Woetf,  J.  E.,  die  Waadgfenalde  der  St.  Georgs-Legende  im  der 

]int^  III  Kpij|iiiu>. 
Zacharia,  II.  A. ,  Denkscbrifl,  den  privilegirten  Gerichtstlaad 

etc.  betr.  M. 

Ztilickrift,  hiitnrisrbe,  hrsg.  v.  lleinr.  v.  Sybcl.    Wl  f. 

„      für  Hont',  Sirgrl-  und  VVappenikUiiiie.    2(>4  t. 
Zu'uiT.  zur  (ieschicble  des  Slralsunder  Gymnasiums.  71. 
Ziy/I,  Uciar.,  AlleithOBer  des  deulMhea  Helclia-  iwd  Hccbl«. 
881t. 
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liehen  Beitrag  über  1  fl.  den  AnapTuch  auf  oino  Ehrenkarte  erworticti  hnben ,  p-ldch  diesem  and  den  fnloTTiflpft, 
st«t«  unentgeltlich  bei  der  Expeditiou  im  gürijmm*chcn  Museum  oder  bei  dea  Herren  BeTollmächtiglen  ihre» 
OrtM  zu  haben. 

Dis  Besitser  von  Ehrenkarten  lind  bti  Bemehni  d«aMai«aBi  von  dem  £intrittag«ld«  (i^  84  kr.)  befreit; 
nnd  et  iteht  ihnen  zu,  am  Orte  ihrer  Agentnr  die  dort  bei  dem  Herrn  B^vollm&chtigteii  anfliegende  Zeittebrift 

dos  Museums  gratis  mitzulesen.  Freier  Eintritt  Ut  vich  ;illau  ubrifTtn  Wohlthätcni  uinl  Beförderern  tif-r 
Aaftalt,  inabesondere  denOeacheDkgobem  ujulMitarlieiteni,  für  ihrfiPcraon  und  itadi  Verhältnifi  ihrer Leiatoagen 
gedattet 

Dio  BonützanjT  der  Sammlunifcn  unrl  RerfTtorien  nnicrliegt  in  allen  Fällen  den  im  Orijaubmü*  aus- 
gcaptnchcriHn  ]ii-»iimiaungi»u.  Judur  duut^oh'j  St:uitüburger  ist  al«  solcher  hieru  berechtigt,  da  das  Musuiun  dcut- 
schos  Nation  it  1  Iii  gent  hu  m  ist,  an  welch  um  alle  deutlichen  Stämme  gleichen  Antbeil  haben,  als  einer  durch 
dflentlichen  Staataschat»  geheiligten,  unToraufscr liehen  Nationalstiftung,  bekleidet  mit  allen  Rechten  einer  j arid i- 
■  ehen  Person.  Da  das  germ.  Mnsenm  lomit  nicht  Sache  irgend  eines  Vereins,  sondern  des  ganzen  ToDce« 
ist.  in  siml  ficinp  Aiihschiissc  und  Angestellten  nur  die  Organe  seiner  Wirksamkeit,  sowie  die  »einen  Unterstütcem 
darfebotenen  Ehren-  und  F.inladimgakarten  ledigUch  Zeichen  dankberer  Anerkennung  fUr  eine  fortgehende  liit- 
lavImBg  ttt  ealaer  Eriwltang  abA  „Mitglied  dee  gemuniiaolMn  Ifnaeana^'  kiaa  dalier  Biemand  werden,  de  im 
wHteru  Smno  dos  Wevtee  jedar  DeotMlie  ea  acboB  lat  inid,  wom  er  deatadm  BearoMaeiB  knt,  aiok  gm  i 
lethclUgen  wird. 
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Obgleich  wir  im  vorigen,  Tierten  Jahresberichte,  der  nur  ein  Nachtrag  zum  dritten  war,  RtB|Mi|^i|^ 
«uck  fitr  das  Jahr  1858  daen  weitvreo  Nachtrag  versprochen,  so  sehen  wir  aas  doch  vcrpfiiehtet, 
jetst  selioQ  wMer  doen  voUstindlgren  Bwidit  im  gebet,  lomal  die  Exemplare  des  letsten  Ter» 
griffen  sind.  Das  Vertrauen  auf  das  Unternehmen  und  dessen  Vollzupsorifanp  knün  nur  gewinnen, 
wenn  volUtindige  Rechenschaft  abgelegt  wird.  Auch  ist  uns  dies  eine  um  so  angenehmere  Pfliofat, 
ab  wir  nur  ErfreoIIchcs  so  berichten  haben  nnd  mit  dnkbarem  Gentthe  mtf  die  albeftigen  ttod 
•rheblidiwi'Fardemngen  surOckielwaen,  wdcie  dem  Nationalmosenm  auch  wieder  iai  verfloisenen 
Jabre  sa  Theil  wurden,  so  dafs  wir  getrost  der  Zukunft  entgegengehen  können. 

Die  im  letzten  Berichte  ausgesprochene  Hoffnung,  dafs  durch  Gewinnung  des  festen  Wohn^ 
sRses  in  der  Karlhaase  m  NOmberg,  als  eines  ewigen  dentseben  Natieneleigentbnms,  das  Hnsenm, 
hier  fest  gegründet,  „BIflthe  und  Frucht"  treiben  werde,  ist  in  der  That  keine  blofse  Hoffnung  gc- 
Miebcn  Ihre  Erfüllung  tritt  sowohl  finfscrlicli ,  als  innerlich  immer  mehr  hervor-,  flufscrlich  durch 
ii»s  Sich  festigende  Vertrauen ,  wodurch  die  thatkrftftige  Unlersiatznng  des  Unternehmens  bei  Regie- 
rungen ond  allen  Klaasen  des  Volkes  wicbst}  bNierÜeb  dorch  das  nun  erst  mdgllcb  fewordene, 
organisch  fest  geregelte  Fortschrelten  der  Arbeiten  nnd -fifemmlnngen  der  Anstalt,  deren  grofses 
Endziel  gerade  in  diesem  ruhigen,  phnmftbigen,  aller' Ueberallnnng  fremden  Gange  sielier  erreicht 
«rerden  kann. 

Ist  anch  jetst  noch,  wie  frillier,  su  bedauern,  daft  das  richtige  Terstindiilfs  diesM 

Planes  de.s  Museums,  der  mehr  auf  Arbeit,  als  auf  Sammlung  von  Gegenständen  gerichtet  Ist, 
licht  allgemein  darchgodrungen  sei,  and  dadurch  Mifsverständnisse  (wie  sie  auch  im  vorigen  Jahre 
'ei  den  Stadtverordneten  zu  Berlin  und  zu  Gotha  offen  hervortraten)  unvermeidlich  sind,  so  dürfen 
irir  doch  femer  der  dankenswerthen  Mitwirkung  der  Presse*),  sowie  der  eigenen  Ansebauvng 
los  besuchenden  Pahlikums  **)  vertrauen ,  daft  dieser  Standpunkt  des  irrigen  Begriffes  vom  Wesen 
md  Beruf  des  Museums  bald  gänzlich  überwunden  sein  werde.  Hier  d;i?  oft  darüber  Gesagte  zu 
riederbolen,  erlaubt  der  Raum  nicht.  Unsere  Aufrufe  und  Statuten,  nuch  ausführlicher  aber  unser 
)rganismii8,  der  1805  6  Bogen  stark  im  Dmefc  erschienen,  geben  genügende  Auskunft  dartdber  Jedem, 
ler  sie  nrabt  Mflebten  die  zahlreichen  für  di6  Sache  des  Museums  durch  eigene  Einsicht  und 
-eberzeugung  gewonnenen  Freunde  nicht  müde  werden,  die  liie  und  da  noch  bestehenden  irrigen 
Ansichten  zu  beseitigen  und  —  was  bei  einer  so  guten  und  ehrlichen  deutschen  Sache  kaum  zu 
enken  ist  —  feindlichen  Gesinnungen  entgegenzutreten. 

Wir  berichten  in  Kürze,  was  seit  Abschlufs  unseres  letzten  Jahresberichts  sich  zugetragen,  AevOiere 
nd  dürfen  uns  fretien,  dnmit  heginnen  zu  können,  dafs  die  abermalige  Empfeiilung  der  deutschen  Fitdiffiiji 
u  ndesversammlungvom  14.  Juli  iHhü  an  die  deutschen  höchsten  und  hohen  Staatsregierungcn 
teilt  ohne  guten  Krfo^  war,  so  dalk  wieder  mehrere  derselben  unacm  Vorstellungen  um  Unter-  ^^^^'^ 
fitsnng  wilUHhriges  Gehör  schenkten.  Mit  !ebhnn«  stem  Danke  können  wir  melden,  dafs  die  Staats-  pwiMeMa.* 
Dgierung  von  Sachsen  der  Museumskasse  JOOO  Thaler  Unterstützung  zuwendete,  die  von  Würt- 
itnbcrg  500  0.  Jahresbeitrag,  ebenso  die  von  Baden  250  fl.,  die  von  Anhalt-Bernburg 

t 

*)  VerfTleiche  t.  B.:  iiliulifne  Zeilaa|r,  L*ipa>  1866,  Ibv  7M{  Sahlca.  Zctt,  1868,  Hr.  869 {  Bdt  n  Jm  Berlin. 

A'achr.  v.  Sla«U-  und  grelchrten  Sachen,  Nr.  187;  MonnKchrift  f.  deaUcbc«  Studio-  u.  Gemeinde wrj«n,  Jahrg.  III, 
n.  6,  S.  3;  Hamb.  Ilicror.  o.  kril.  Blacter,  1858,  Nr.  75  IT.;  Liierary  Gaxelte,  Lond.,  1858,  4.  Dec.  u.  v.  a.  m. 
rSarh  Auswri^  i\<\$  Fremdenhache*  bciachtcD  im  Jahre  1868  dai  Mmeiai  88M  PetaeMM  SM  etlei  MnpahctW 
Landers  und  au  Aaicrika,  nngcreciuiet  di«  aictil  «infeseidmelM. 
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16  Tbttor,  dl«  von  Anhalt* Dein«  15  Thutor,  die  voa  Lippe-Detmold  9011.  Ferner  iMdaeMct, 
•■fser  den  schon  im  vorigen  Bericht  genannten,  noch  mehrere  hohe  USupter  und  Mitglieder  regie- 
render Hhmspt  das  Mnsctim  mit  namhaften  Briträgcn*);  so  So  kfii<:prl  Holieil  der  Erzherzog 
Karl  Ludwig  von  Oesterreich,  Ihre  königl.  Hoheiten  der  i'rinz-Uegent  und  TriHZ  Frie- 
drleh  von  Preursen,  So.  hAnigt.  Boheit  Prins  Kerl  von  Bayern^  So.  HajeeUt  der  Konif 
der  Belgier,  Se,  königl.  Hoheit  der  GroTsherzog  von  Baden,  Se.  Durchl.  der  Fürst  Hein- 
rich LXIX  von  R  nu  Ts- Kftst  r  it  z  Mit  namhaflen  Beitrögcn  traten  n«ch  wieder  mehrere  ehe- 
miilü  reicliüuainiltelbaru  Fürsten,  (jrafen  und  Herren,  nebst  andern  ftirstlichen  und  hobeo, 
felstUchen  aad  weltlichen  Penonen  bei,  eewie  rieh  eine  (pnze  Reih«  etidtUoher  und  nnderer 
Corpora tionen  und  Privaten  den  früheren  «nscUoHen,  um  dem  Nalionalmtiievn  die  Errehdwag 
seiner  Zwecke  r.n  er!eich(ern. 

Dnrcb  Halb-  .  in  Berlin  schon  seit  langer  bestehende,  höchst  förderliche  HUlfsverein  rief  durch 

mitoe.  aeia  iOUichea  und  aohOn«a  Beiapiel  tinen  sweiten  Hlliraverein  in  Mannheim  hervor «  an  deam 
Spitxe  der  durrh  seine  Rfmiiluiiigeii  für  das  Museum  sehr  verdienstvolle  Professor  Dr.  Fi  ekler 
steht.  Mochten  solcher  Einigungen,  namentlich  in  grofseren  Städten,  noch  recht  viele  sich  bilden,  da 
durch  sie  die  Sache  des  Museums  am  besten  erkannt  und  befördert  werden  kann! 

9mA  Agci-  Die  Agenturen  oder  Tennltlehingaorgane  hahen  aneh  in  dteaem  Jahre  aehr  viel  Ersprieb- 

taren.  liebes  jrewirkl.  und  die  Liste  der  Beitragenden  hat  sich , .  namenlliL-li  durch  Bcmflhunar  unserer  ge- 
ehrten BcvoUmächtigtCD,  im  Vergleich  mit  der  des  III.  Jahresberichts  fast  um  das  Doppeitc  vermehrt 
Auch  sind  im  Lauf  dea  Jahrea  filier  50  Agenturen  in  verschiedenen  Städten  und  Orten  Deutschlands 
nen  begrandet  worden.  Dennoch  hletbt  iii  dieser  Beziehong  noch  viel  an  wtneehen  abrig, 
da  in  maiirlier  bedeutenden  5tadt ,  ung^eaehlet  dort  Per.'^onea  vorhanden  sind  ,  die  das  Mu<;enm  mit 
jährlichen  Beiträgen  bedenken,  Vertreter  desitclben  zur  Einziehung  der  GHbcn  bisher  sich  nicht 
finden  lieben,  wodurch  IlBr  Gdier  und  Empfänger  mancherlei  Schwierigkeiten,  Portuauslagen  aad 
Sehrdbereien  enialchea,  OberhaiqA  aber  die  Sech«  doa  Maammw  an  solchen  Orlen  heine  bedentendea 
Fortschritte  machen  kann.  Mochten  sich  diiher  vvohIg:esinnte  Männer  zur  Uebernahme  unserer  Voll- 
flachten  und  höchst  einfachen  Geschäflsrubrung  noch  allenthalben  finden !  Die  BeiUge  1,  A,  YIIL 
mag  die  beiieh«nden  lÄafcen  neigen. 

JahrMrecb-  Der  in  Beilage  n.  mitgetheilte  Reobnangsansweis  wird,  aoweit  er  hier  gegeben  werde« 

•■■f«  kann,  genügen,  um  die  Zunahme  der  Mittel  und  deren  Verwendung  zum  Zwecke  der  An^tiU  H  »rzn- 
thoo. .  Uebrigena  steht  es  jedem  Beitragenden  frei ,  sich  bei  der  utfentlich  ausgeschriebenen  Jahres- 
confcfens  durch  Einaichlnahne  dar  vom  Yerwahongaaoaachars  geprüften  Rechnungen  auf  das  Ge* 
naueate  an  nnlerriehlen.  Man  wird  auch  aufserdcm  nie  verweigern.  Zugleich  sind  die  Ban- 
rc  chn  u  n  g  8  rcsu  1 1 H  1 0  von  I8ri7  in  Beilage  II.  naLhijetmpen  ,  sowie  die  Ins  jetzt  schon  eince- 
gangenen  Gaben  zur  Restauration  der  grofsen  Klosterkirche  der  liartbause  mitgetheilt.  Es  be- 
darf freilich  noch  Mehreres,  um  die  veranachlagic  Bansnmme  von  3000  fl,  n  erfÜlen ;  doeh  ver- 
t  trauen  wir  aaf  eine  noch  weiter  gehende  Thei||Mhme  an  dem  Bau  unseres  deutschen  Ehrentempela. 

Moeh  trnstlicher,  »h  die  im  Rechnunirsauswcis  fiher  3000  fl  sich  er^rebemle  Einnahmsver- 
mehrung gegen  das  Vorjahr,  erscheinen  die  in  Beilage  1.  mitgctheilteu  Beiträge  für  das  laufende 
Jahr,  die  eine  neue  Hebrang  von  fast  6000  Golden  gegen  das  Reehnungsjalir  1657/08  nachweisen. 
Das  Aktienkapital  ist  um  500  11.  gewachsen  und  botrigt  nun  die  Summe  von  057611.  Der 
Stiftuncfsfo  n  d  von  1500  II.  erhielt,  so  sehr  dies  auch  im  Intere.sse  der  Snche  rn  wOnschen  war, 
da  nach  Bcschlufs  des  Ausschusses  die  unbedingten  Geldgeschenke  zum  laufenden  Bedarf  des  Museums 
verwendet  werden  ^rnnfalen,  keine  Mehrung.  Die  im  Rechnnngsausweis  mitmlhalten«  vorjährige  Sdien* 


*)  Mit  dei  fHiWrca  tn  IMtefe  I.  vmeidMt. 
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hng      5000  i.  TM  0r.  Hi^eMit  Ittrif  Ludwig  v«n  Bayern  wird«  MmA  mililnrbigeiMl  «». 
gd^l«  d*b  sie  zar  Tilgueg  eine«  Tbeils  des  KaufsobiUings  der  Karlbaiue  mit  verwendet  wurde. 

Durch  Stiftungen  und  Geschenke  von  Gesrenständcn  fQr  die  Sammlungen  des  Museums  GMcbmk« 
wurde  dessen  Verinugeii  uichl  unbelriicbtlicli  vermehrt.  Da  solche  in  der  Zeilschrift  des  Museuois 
■oMUteh  gwum  nljKeftfcrt  m  fadan  liad,  nid  Iiier  der  Ihbh  ra  boMferlakk  M,  lo,  Tcrweimi  trir 
die  verehrlichen  Leser  dahin  und  erwflhnen  nur,  dab  das  Archiv  durch  Schenkung  von  313  Ur- 
kunden, darunter  113  auf  Pcrpment,  die  Bibliothek  um  23öd  Binde,  die  Kunst-  und  Aller- 
thumasaniuilung  um  7&bO  Mummern  vermehrt  wurden.  Darunter  war  eine  StiAung  6cs  Katii« 
Or.  Kiseaaeag «r  ia  ffifehbarig- von  1405  Miaaaaf  dl«  dMwn  vartterboiiar  Saha  gaMnaaialt  iMtl«, 
und  worunter  sich  viele  werlhvoUc  und  seltene  Stücke  befanden,  wie  wir  überhaupt  unter  der  grofsen 
Z;ihl  der  (ieschenke  höchst  werthvolle  und  interessante  Gegenstände  zu  erhallen  das  Glück  hatten 
uiid  «hifur  wiederholten  Dank  anszusprechen  uns  gedrungen  nüilen.  Insbesondere  mttsseo  wir  dies 
dm  daatectoa  Baebkaadel,  der  nil  pabriotlidMia,  aaTardmwaaaai  üifer  eurlfdun,  anaan  BiMi»< 
thek  durch  Einreichunc;  seiner  Verlagswcrke  zu  einer  wahren  Nationalbibliolhek  zu  machen,  in  der 
kein  Werk ,  das  deutscher  Fleifs  zur  vaterlindischen  Geschicbtskunde  gescbafl'en ,  fehlen  soll.  Es 
sind  in  verflossenen  Jahre  wiadar  80  Buohbandlaogen  beigetreten,  so  dafs,  wie  Beilage  Ol.  aaa* 
iraiat^  aait  968  teHnigaa;  Hoffeatlidi  dirfim  wir  im  eaaMaa  Bericlile  aieldea,  dab  luine  elnaf  ge 
der  gaten  Firmen  mehr  surft ck  geblieben  sei. 

Mit  der  Förderung  des  Museums  -von  aufsen  gieng  «ber  auch  die  innerhalb  seiner  Mauern  Innere 
gleidiea  Sclirittes  vorwirU.  Da  der  Schwerpoiüa  laeiir  aaf  der.  Arbeit  der  BeMtten ,  als  aaf  den  FArderaag. 
Saaiailaagea  roht,  ae  wallaa  «Ir  jeae  aaant  beraima  aad  lait  BesagnaluM  .aaf  .«asem  leittaa 
Berichs  hier  anfttgcn,  dafs  das  Gener  a  Ire  perl  or  i  »i  m  vm  1 5,000  Zettelnummern,  das  Archiv  um 
26,500  .ftegeslea  uad  3000  RepertorieaaeUel  vermehrt  wurde,  die  Bibliothek  um  7000 Katalogs- 
aettel  aai  dMO  Beperterimaeuel,  weM  tn  beuerlMa  iat*  dab  hei  8000  WeperterieaaelMl  aea  aaK 
gearbaiW  aad. erglaat wardea.  Die  Repertorienzettel  der  Ivuast«  aad  AlterthunssamailaDg 
vermehrten '  sich  um  circn  30,000  S'fn  k,  darunter  Ö.öOO  Zeichnungen  zum  PiWierrcpertorium  Per 
Staad'der  Repertorien  ist  nun  bei  dem  Generalrepertoriuib  B1,U00  jiiummeru,  beim  Archiv 
iftO,000  Begtatea  aad  34/»06  Be^rtanMttel,  bei  der  Bi Miel heli  6«v00»  Kettlegaaettel  nad  64>000 
Begiaterzettel,  bei  der  Kanal«  aad  Alterthumssammlung  8S,600  Katulogszetlel,  darunter  20,000 
geseichnete  des  Bililerrcpertoriums,  «nrnit  fra  Ganzen  472,600  cingereihete  Zettel  und  36,000  in  Conccpl. 

■  Bedenkt  man,  dafo  den  Beamten  au  Ts  er  diesen  sorgfältigen  und  daher  zeitraubenden  Reper- 
terienariMilea  die  adt  den  tlgUekea  ZawidH  der  Baaiadaafea  verbwdea»  Katalogisirung  and.  Eta- 
reihung  dersclbra  abliegt,  wozu  noch  die  stets  fortlaufenden  Gesobtfle  bezOglich  des  Fremdenbe-  * 
suclics .  der  ßentktzung  der  Snmnilungen  und  der  Aufragen,  dann  verschiedene  Redactionsarbeilen, 
Correcturen  und  Correspondenzen  kommen,  so  dttrfle  eialeucfatcBd  werden,  wie  hier  von  einem 
Uebenaafk  der  Avbehaknfle  aiebt  die  Bede  «ein  kaaa,  rielmebr  aa  wttudtea  tat,  dafr  die  fan  Or- 
ganismus bezeichneten  Amtsfunktionea  aiebl,  wie  biflber,  ia  der  MebriaU  auf  einer  Person  lasten, 
sondern  für  jede  derselben  eia  Beaaiter  aageelaltt  worde.  weiu  biAer  leider  dar  Beioldoi^selal 
niclil  ausreichte.       •  '  - 

.  IN«  wire  aeboa  deabelb  a«  wflmdiea,  well  den  die  Beaaitaa,  weaiger  4dierbiaA  voa  8ehrfliaa  da» 
den  dringenden  Geschürten,  Zeit  sich  nehmen  könnten,  aas  dea  fiebiUea  der  Musewnssammlungen  Miaans. 
oder  den  Repertorien  Arbeiten  für  die  Zeitschrift  des  Museums  zu  liefern,  deren  Inhalt  jetzt  fast 
lediglich  nur  von  aofscn  her  erwartet  werden  mnls.  Wir  sind  daher  unsern  geehrten  Mitarbeitern 
am  ae  grdfiwrea  Baak  eohaldig,  als  aar  daroh  Are  aaeigeanAlaige  and  eifrige  Hitwirbaag 
Mleebrill,  „Aasciger  für  Kunde  der  deutschen  Vorxell'*  einen  sehr  erfreulichen  Fortgang 
genommea  hat,  ea  daft,  aageacbtet  aabe  an  000  FceiexeBvlare  an  AgenlureR,  Getehriea-  nad  Yerwat- 
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lugtMHMlHilk,  Vereine  and  Zeitungsredaktionen  vertheilt  werden,  der  benUle  ikinU  dennoch  die 

Kosten  ifprkt.  Ein  Ueberschufs  wäre  freilich  zum  Besten  des  Muscnms  zn  wttnschen.  Um  den 
iNwiihiindlenfchea  Betrieb  «m  Ort  des  Museums  besser  zu  gestalten,  Ob  ergaben  wir  die  (eeb- 
iM»  Lettn;  tnuerer  liltminlMnttMiMfceB  Aulilt  ton  hieiigen'  BaA-  waä  KmiOdhldbr 
Wilhelm  Schmid  und- konnten  dadurch  den  am  das  Museum  hochverdienten  BiehhiRdkr, 
Henm  Stedtrath  F.  Fleischer  zu  Lf  ii  zii^r  si  iner  urioigennüUigen  BemtihTiniren  entheben. 

Von  den  Denlischriften  erMihien  zwar  keiae  Fortsetsung ,  jedo«h  wird  daran  gearbeitet, 
mi  M  werdm  im  niehMett  Biade  nanenttieli  eine  inbent  InteraHHite  kattnifciflloiifldb«  Akkadtaig 
■ü  Zeichnungen  aus  einem  Bildercodex  der  fürstlich  Waldburg  -  WolfeggiMkMl  BlUiolhek,  fMlie 
mteiende  Ouellennachweisungen  für  fränkische  Geschichte  mit  anfg^nommen  werd'-rv 

Der  Jahresbericht  uud  die  kurzen  Pregramme  und  AuTrufe  cor  Theilnabme  am  Museum 
waren  bto  Jelsl  die  dmigen  kostspieligen  VertÜMtÜdmagen ,  die  jedoek  au  naiartkdwa  Ortndan 
nicht  aufgegeben  werden  konnten.   Ba  Ittl  dla  Brfohrung  gelehrt,  dafs  Sparsamkeit  bierin  g^ 

rede  das  Gefrenthcil  sei,  da  man  vom  Mnsettm  erwartet,  dafs  es  das  theilnehmende  PubliJiitB 
von  dem  Stand  der  Sache  unterrichte  und  selbst  dem  Wenigslbettragenden  Nachweis  liefere.  So 
laage  da«  Maaaan  niekt  doreh  grtlllMre  fitiftnagan  in  den  Stand  gaaelat  wird,  aieh  aelM  sa  eiWIa^ 
ist  et  darauf  angewiesen,  laut  |.  8  aataar  Statuten,  von  Fürsten  und  Volk  sich  zu  erbitten,  was  et 
bedarf.  In  der  Gewihrung  dieser  Bitte  liegt  das  schönste  Zeugnifs  filr  (ieber  und  Empflnger. 
AibeiMn  dar  Die  im  vorigen  Berichte  berührten  Arbeiten  der  Ateliers  unserer  Zeichoer  und  Gyps- 

^^^»K»'  gla&ar  nahmen  ancb  in  dieaam  Jahra  eiaan  gnien  FoHgaaf,  Obgiaieli  daa  Maaaom  in  einam  lahi« 
drei  Zeichner  verlor,  zwei  durch  den  Ted,  Unger  und  W.  Maurer,  welcher  letztere  zwar  nur  zeit- 
weise, zu  Hause  oder  «nf  Reisen,  fflr  das  Musetim  arbeitete,  »m-i  einen  dritten.  Münz,  durch  Ueber- 
tritt  in  kOnigi.  bayerischen  Baudienst,  so  wurden  dennoch,  wie  üiieu  bemerkt,  des  Bilderrepertoriua 
am  6500  Blltter  waiiar  gaftrdert,  «aofei  eiae  gate  ZaU  eingeoaadeter  geUebener  Zatebumgeo  Ar  dia 
Sammlungen  copiert  und  viele  Bestellungen  ausgeführt,  wie  z.  B.  Durchzeichnungen  zu  dem  groCsen 
Werke  des  Dr.  A.  v.  Eye  und  J.  Falke  „Gallcric  der  Meisterwerke  alldcutsiher  Holzschneidekunst," 
Wappen-  und  Stamaitafelmalereiea,  liolz«cbniltcopieen.  Die  Gypsgiefserci  luiir  fort,  kleinere  und 
grOfliere  Knnal*  und-  AUartbanufaganatlada  an«  dan  Sanndangan  aowia  ana  fraaHlam>Baaita  naehaa- 
formen,  die  zum  Theil  —  namentlich  Holz-  und  Broncesachen  —  dem  Original  ähnlich  coloriert 
und  als  sehr  gelungen  anerkannt  ^vurdcii.  Um  jedem  Besuchenden  Gelegenheit  zu  geben,  von  den 
eigenen  Produkten  der  Anstalt  Einsicht  zu  nehmen ,  auch  davon  sich  etwas  um  die  festgesetzten 
Ari»aiiapralaa  an  arwaritan,  wird  im  VorhoTe  daa  Maaaoiia  aia  aigcaea  Magaain  eingarieUat  wer- 
den. Der  .Absatz  durch  Versendung  war  in  diesem  Jahr  nicht  unbeträchtlich,  und  es  läfsl  sich  bei 
der  immer  zunehmenden  Auswahl  interessanter  Gegenstände,  namentlich  der  mittelalterlichen  Gefttf^o 
und  Gerüthe  far  Kirche  und  Haus,  StatneUen  und  Baareliab,  erwarten,  dab  die  Ateliers  mit  dei- 
Zeit  aogar  naah  aiva  Banle  gawlbvan.  Ka  faldte  abea  anob  biar  daa  der  Sacbe  aageneraene 
Betriebskepilal,  welches  sich  das  Museum  gleichsam  erst  schalTen  und  erringen  mufs.  Daran  liegt 
es  eaeb,  dafs  bis  ji^tzt  die  sehr  nothwendige  photographische  Anstalt  noch  nicht  ins  Leben  trat 
Anfrage-  Bin  gutes  Zeugnifs  fftr  Erkcnntoifs  des  praktischen  Wertbea  das  wissenachaftlidien  oad 

taNen.  kbnatlariaohan  Apparataa  daa  Vaaaama  nad  aabar  Galehrlan  md  Saabkandigan  gkiiben  wir  voislf- 
lich  in  den  an  dasselbe  immer  hSufiger  gelangenden  Anfrirrcn  über  einzeln-  Punkte  au.s  dem  Be- 
reiche der  historischen  Wissenschaften  erkennen  zu  dürfen.  Es  würe  zu  weil  führend,  hier  ins 
Biaselne  za  gehen ;  aber  wir  dttrfen  niohl  vembweigen,  dalii  oft  lalu-  wichtige  and  tiaf  in  die  Wia- 
feaaobalk  eiagraMBBde  Fragen  rar  Baanlwortang  bamen,  andareiaatts  anok  daa  MMamn  ab  t"aacai 
sames  wissenschaftliches  und  kOnstlerisches  Vrnnittlungsorgan  von  sehr  bedeutenden  PersönlicUnilaa 
and  an«  weüeai  Uaikreis»  Uber  die  Grenzen  Denlsobhmds  bnuns,  zu  Bath  gezogea  werde. 
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Dabei  MrfM  vir  vom  frdUeb  sieht  veriieUtn,  ätSk  das  Verdimut  Mlehsr  wiMMOMdMftliohM  kutAaan. 

Anerkennung  und  überhaupt  der  Aiuftthrbarkeil  eines  gemeinsamen  Vermittelangsamtea  nicht  dsM  ^|^|^||||^ 
liasettin  uls  solchem  allein,  sondern  gerade  In  den  schwierigsten  Fragen  den  trelflichen  Hflnoern  ge- 
btthrt,  die  als  Mitglieder  des  Geichrlcnausscbusses  da«  Museom  mit  ihrem  erfahrenen  Halbe 
dt  «atoralilara,  wo  dMtM  HlHnaitt«!  aoch  niaht  htamiahca,  vvOaMadlge  <tnd  aiehare  Aoakinft  n 
erlheilen.  Es  Ite^  in  diesem  groTsen,  jetzt  schon  aus  25d  der  bedeutendsten  Minner  der  Wissen* 
Schaft  (8.  Beilage  IV.)  bestehenden  Käthe  des  gemumischen  Museums,  wie  in  letzterem  selbst,  etwas 
•o  Kalionaies  und  orgaaisch  Zusammenwirkendes,  das  bei  gröberer  Ausbildung  seiner  Grundidee  eine 
Bedflutug  «rhaltM  dttifte ,  die  flr  die  dealsche  WiMaatehaft  jetet  Icma  noch  geehni  wird.  — 
Es  ist  jedenfalls  der  groTsarti^rste  organisch  (,'egliedcrtc  wissenschafllicho  Körper,  in  dem  Kräfte 
liegen,  um  gründlich  und  allseitig  groise  Aufgaben  im  <xebieto  deutsdier  GesehiohinissMSciMft  SU 
lösen,  wenn  ilun  hieza  Anlals  and  Mittel  geboten  sind. 

Leidar  IM  dwMibe  dwoh  das  Tod  amh  im  Lasfe  «hwi  Mam  wiadar  hlMkai  bodamrliclM 
Verluste  erlitten:  Jos.  Frhr.  Bedeus  v.  Scharberg,  k.  k.  geh.  Rath  etc.,  in  Hermnnnsladl ;  Dr. 
Jos.  Chmel,  k.  k.  Regierungsrath  und  Vicedirektor  des  k.  k.  geh.  Üau8>,  Hof-  und  Staat.sarchrv8, 
ja  Wen;  S.  W.  Dehn«  Professor  und  Koslos  an  der  Bibliothek  in  Berlin;  Dr.  Fr.  Kugler, 
k.  pr.  gab.  Uk,  in  BariiB{  Ck  M«y«r  Kaonan,  StaaAaaMtriwar,  in  Ztrioh;  Dr.  Jan.  Ign. 
Ritter,  Domdechant  und  UniTersitätsprofessor ,  in  Breslau;  Chr.  v.  R  o  m  m  r  I ,  churf  hessischer 
Staalmth,  m.Cassel}  Dr.  Ladw.  Schneegans,  Stadtarchivar,  in  Strafsburg.  Dagegen  sind  durch 
Wall  dar  Umm  JahMaoonrerens  68  neue  Mitglieder*)  eingatretan«  sowie  als  EhreomitgUeder  iO 
«m  da«  Musann  Iwdmrdionln  Rmi  da«  4  IHAann  iiah  anmülnn. 

Der  Verwaltangsan^';chiifs  (s.  Beil.  V.)  hat  auch  im  verflossenen  Jahre  seine  Auf-  v«nnJiama- 
gaben  voUstindig  gelöst.  Wenn  dies  auch  zur  Zeit  der  Jahrescoofcrenz  des  Gekkrteaausschusses 
im  Angilt  wagnn  vanoUadanar  Abhaltangan  dar^  fiar  gaai  Daataehlaad  aaralraat  wohnenden 
Mitgttader  noek  nielil  mflgUak  wnda,  ao  gaadiaii  at  iotHk  im  Koveaibar  doch  dia  nadt  f.  37  da« 
Or^auisn  US  erwiUla  Gomadaiinn  7  MitgUadant,  wnfflliar  die  Barialila  Im  Aaiaigar  Mr.  9  nad 
12  vorliegen. 

Hwaw  'kat  dar  an  den  Wltakargar  IHlgliadani  des  Varwaltungsausadnnaea  gakiUate  Lokal- 

ausschufs  seine  Monatsconferenzen  mit  den  Vorstftnden  und  Beamten  des  MuseuoM  aa  dessen  Sita 
regelmiäfsig  gehalten  und  dir  iTHiffnirirn  Cc";ühärtsfragen  bescliieden ,  wcU  he  vorzugsweise  das 
Kilians-  und  Bauwesen  betrafen.  Sümmtlicbe  Verhandlungen  des  Lokalausschusses  erhielten  die 
Beetttigung  dae  YrtwaHnngaanasolinasea,  als  dar  endgültig  aalackeidaBdaB  taataas. 

Dar  Tarwaltangsausschufs  erlitt  durch  ResignalioD  des  Harra  Prkra.  Aaknrakofen  zu 
Klagenfurt  und  durch  den  Tod  des  Herrn  Staalsarchivars  G.  v.  Meyer  von  Knonau  in  Zürich 
enapfindUche  Verluste.  Herr  Studienrektor  Dr.  Meerwagen  zu  £(ürDberg  ist  für  ersteren  erwählt 
wordaa;  die  zweite  Stella  iM  noch  nnbeaatst. 

Die  Reiliigc  I,  S.  14  wird  nachweisen,  dafs  das  Museum  fortwährend  zu  fast  sammtlichea  Hltioriidie 
deotscbhis  torischen  Vereinen  und  ähnlichen  Verbindungen  (schon  jetzt  an  der  Zahl  115),  in  Vertiae. 
freondlicben  Beziehungen  steht,  auch  auf  eine  oder  die  andere  Weise  thätig  von  den  meisten  antersiaut 
wird.  Dies  erkennt  das  Hoaeam  am  so  lk«ndiger  an,  als  scIkib  bei  aamar  arstea  Begrfladaag 
BU  Dresden  1852  auf  eine  rege  Theilnahme  dieser  zahlreichen  Vereine  garaoknet  worden  ist,  ja  mit  ^ 
vollem  Rechte  gerechnet  werden  mufste,  und  damals  als  Vermittelungsorgan  sämmtlichcr  Vereine 
zu  solch  gemeinsamer  Theilnahme  der  gleichzeitig  mit  den  Museum  gestiftete  Central-  oder  Ue- 
sarnrntTarein  der  kiatoriseken  Vereine  angasaken  wnrde.  Seiner  Wiifcsaaikelt  ward  aamantUeb 


•)  1«  dar  Bailac*  IV.  aii»  dm  alictaa  vcnakhMt,  ifedsU  aber  im  Aaaaiger  18fid  Mr.  1  aidjiMSUt. 
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dareb  Basahtab-  dar  Draadagar  VenwmlMg  mte  17.  Aagatt  1852  eine  AMfe  Mlwirkniff  av 

Herslellung  eines  R c pcrtoriums  der  Monnmenle,  Kunst  und  (^esrhirhte  detitscber  Vorzeit  znj^e- 
wiesen.  W&ro  diesem  Beachkuwe  seil  jener  Zeit  Rechaung  geingea  worden,  so  nlifate  die  «if 
daa  Schnllan  dar  liaaaMalatt  Baanten  des  Haaaui  «UaU  nihaade  ArbaH  vm  aia  BeMMUllBhai 
weiter  gdmdit  worden  saia»  untl  die  Vereine  wbrao  dadareh  für  ihre  spcsiellen  Zwecke  nai  aia 
treffliches  Material  reicher  geworden.  Das  Museum,  welches  nach  Muglii  liknit  stets  das  Interesse 
der  Vereine  su  fordern*)  sucht«,  wie  dies  durch  seine  monatlich  fortlaufeiideu  Beriohte  Ober  die 
Thitigkatt  der  Vareiae  selon  am  Tag  liegt,  gibt  dorclniM  <fia  Haltamg  aieli»  anf^  dab  dar  mm  m 
HaOttOver  aash  Stuttgart  übersiedelte  Gesammtverein,  au  die  Dresduiu-r  Beaohlttsse  anknOpfeai^ 
sum  Besten  der  deutschen  Geschichtswissun.schafl  wie  <\fr  Spesialvereine  ein  engeres  Band  mit  dem 
Mttseura  schliefsen  werde.  Er  wfirde  sich  Tieileicht,  6o  auerltenoeoswerth  aacJi  seine  bisherigen  Arbei- 
ten sind,  dardi  VamitlahiNf  c^»*'  woblorganhriarlatt  Thttigkait  dar  Varaine  sa  HantaUang  gearaer 
OueUenvoraeidini»e  für  Speaialgesebiehte  ein  noch  gröfseres  Verdienst  erwerben,  als  durch  die 
schon  jetzt  rerenstnltctc  Herausgabe  von  solchen  Werken,  die  doch  erst  in  Folge  deren  ihr  vollstia- 
diges  Material  linden,  und  dann  erst  um  so  leichter  und  grändüdier  bearbeitet  werden  können. 
WMMnim  Wie  schon  oben 'banerkt  and  naohfewieaaa  wordwi  ist,  waran  «asare  im  Ifasaiini  ange- 

kcaaite.  ataUtaa  Beamten  mit  utiunlorbrochenem  Eifer  nnd  Fleifs  auch  im  verflossenen  Jahre  bestrebt,  ihre 
■  ihnen  gestellte  Aufgabe  su  lösen  Wfihrend  von  einigen  Seiten,  wo  diese  nicht  hinlflnglich  bekannt 
au  sein  schien,  Tadel  Uber  die  zu  hohe  Verausgabung  l'iir  Beamtenbesoldnngeu  ausgesprochen  wurde, 
aanssaa  irir  dagegen  nur  daa,  aehoaiB  fHUieren.Beriohtaa  aHgadrAakta  Badnaan  wiederbolaB,  UaAlr 
noch  immer  zu  wenig  vararandan  zu  können,  nicht  nnr,  um  dte  Aibahskrafle  su  vermehren,  son- 
d-iii  lifluptsächlicli  auch,  um  die  vorhandenen  nicht  zu  verlieren  Letztere  Befürchtunir  hat  sich 
auch  wieder  im  Lauie  dieses  Jahres,  wie  im  vorigen,  bewalirheitel ,  indem  zwei  unserer  tUchtig»tea 
gaMolan  BaaailaB  dam  Ralb  tt  baaaaran  StaUvagaa  fidgtm,  Jaeob  Falke  nnek  Wien  da  ffML 
liechtensteinischer  Bibliothekar  und  Dr.  H.  Burkhardt  nach  Wabsar  als  grofsherzogl.  sflchsiscker 
ArchivHr,  naclidem  sie  am  Museum  Gelegenheit  gefunden  hatten,  ihre  Töchtiirkeit  zu  erproben  Um 
noch  weiteren  Verlusten  vorzubeugen,  sah  sich  das  Museum  veranUfst,  die  beiden  durch  den  Aus- 
Uitt  dar  VaifaBanntaa  orledigtaa  gMlan  noek  wbaaalst  za  käsen  —  frnilidi  swa  groftaa  Naek- 
theil  der  Arbeiten  —  um  dadurch  die  Besoldungen  einiger  anderen  Beamten  aufzubessern.  Jedoch 
können  wir  durch  die  neuem,  nicht  unerhebliclicn  ZuhcIui^sa  aus  öffentlichen  und  Privatmitteln  in 
den  Stand  gesetzt  werden,  die  erledigten  Sielieo  bald  wieder  zu  besetzen  nnd  noch  einige  aoikig« 
GekaltainJageo  an  gawikreM.  Babai  wird  aa  «nak  nnttwandif ,  fagaaflbar  dar  ZaaakBa  dar  Coma- 
poiidenzen.  wie  der  Verwaltungs-  und  Raakaiiiigafaaehiika  ^  VanMllBAga^' lUd.  KoilaqMraaBal  m 
]>erttcksichtigen  und  zu  vermehren.  ■  •  .    .  :  ■ 

'  .     •  :   •       *  4.  ■:»'■'.■■■         ,'.  :       i  : 

...•*«  .     *'  •  -■      •  • 

•)  Daf»  dies  Yon  den  Vereinen  (reibst  erkannt  wHrd,  davon  kfintilen  wir  eine  Reihe  der  cnlscbifdetutcn  Aeufsfr- 
^-        uogcn  Terlegen,  die  ont  Iheti«  l)rit:riii;li  lu^^ekumiitcu,  tliciU  la  Ycrctositdtririen  niedergclcf  1  sind,    \au  IcUters 
'  .      nur  eine  fär  alle  «ai  den  21.  Bericht  de«  bistorisclien  Vereins  fiir  Oberfrunkin  zu  Bamberg  v.  1858,  S.  IV— V: 
»ütm  geraaeiai^B  HnMuai  in  Hiniteif ,  dlcMm  Loaer  erfrevliclier  aulbliihendeD  Nalioaal  •  Intlitul«  ist  der 
^•j  !<«'V«fei§.faf  «enen  Whlratehe  Znmidiin^B  *«f 'l>Mond««M  DaMt« 'vbr|Mfdrte( '  fivMidiW  hat  dorck  Mfne  bbWif« 

^  ••  .!      >Vjrk<amt  r  It  l'i  .'cift,  dar«  es  vomiclicli  fteci^nel        fiir  liiti  valiTl)lndi<rli-gc9chic1ilticben  Be»trebur  ^  i  n      r  ein- 

ftclaeu  huti>rt»ci>en  und  aliortliaaufmcbcnden  Ver^iae  ein  geqiciataner,  fordern<t«r  ßiaicpnnkt  ca  tsm, 
su  deaiea  Erwdteniag  vuti  Bereicberonf  all«  VerabM  das  lhri(a  betawrafM  ilcfc  bereit  selgtn  mam«,  sewii 
lie  alle  tat  Fordeniiig  Ihrer  Sondenwecke  in  ileni»cll>cn  HiIf»i|nolIpn  flndfn  kftnncn.  Wir  moclitco  hier  nitlit 
nnterlatsfii,  nicht  nur  die  Mitglieder  onsere«  Vereinei  wiederholt  aufzurordern,  »ondrrn  auch  alle  gelehrte» 
Ce<elUrh4iri<'ri  uitd  Vereine  daxu  lu  ermantern ,  das  frobe  HalieaatuateraelinieD  s«  seiaeH  waflota 
AalblttbM  McL  Kraliea  an  BBtentmaea  md  s«  Itordem.'*  ' 
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Bw  Partout  Ist«  Ins  unert»  AntltH  !■  Mtaft  Tl.  weitl  tat  oUgm  Gitnden  gcgtm 
den  im  Jahrestiericht  ig^egebenen  oiciit  nnr  keine  Vermchrunp:.  sondern  eher  eine  Vorniaderöaf 
nach.  Wenn  auch  an  die  Stelle  des  am  Jahres-ichltirs  1857  als  Universiliü'-jirofrssrir  nach  noslock 
bentfeiien  Conservators  Dr.  C.  Bartsch  im  Juli  1Ö5#  I)r.  Andresen  aus  Schleswig  trat,  so  blie- 
kM  Mk  noA  3  SIcHbii  friehrter  Beaaitoa,  nladMi  taflwr  dtD  cwd  d«r  tlieii  iMcriohMtMk  meb  dit 
des  im  Febraar  1858  auBgctreinncn  H.  Tod  «n  dtr  ttbüoUwk  noch  itDbflttlst,  ciento  dto  Zoich- 
BMrsielie  des  verstorbenen  Mh!  r-  Ii  er  er. 

Um  so  erfreulicher  aad  willkoaimeoer  trafiBte  et  seio,  unsere  Arbeit  durch  fremde  Hülfe  Arbeiuhoire 
«ntenMft'Bn  tehta,  laden  aiebt  anr  la  dea  Mtaern  det  MoMaau,  toadera  taeh  ivtwfrM  om  wio>  ^  *"'**"* 
der  solche  mgnl  kam  und  mit  betonderem  Denke  nnerkannt  werden  mufs.  Im  Museum  .selbst 
arbeitele  Dr.  Andresen,  wie  schon  im  vorigen  Jahre,  uncntceltlich  auf  das  Eifrigste  an  den  Kunst- 
sammlongen  und  den  Repertorien  fort;  ebenso  Hauptmann  Bauer  als  geschickter  Zeichner  «iter, 
kflaaMeker  BthJaeimlrtOT-  md  SofelottenrtoilMi ;  ia  der  Wbliolbek  Dr.  Habat  tat  WMvd  btt  c« 
seiner  Anstellung  als  Lehrer  zu  St.  Goar  im  November  1858;  im  Archiv  Dr.  Keinbold  Bechsteia 
aus  Meiningen  bis  zum  Jahrcsschlufs .  von  wn  an  er  gegen  Honorierung  Arbeiten  äbcmahm  Der- 
selbe wird,  wie  voriges  Jahr  Dr.  Uurli^hardl  für  das  griflioh  Gtechische  Haosarchiv  zu  Thurnau,  im 
Frtb^br-dt  IbteoaMconiadMr  mr  Ordamf  voa  Mrataitthivea  aaBgeteadet  wtrdaa. 

Au  Ts  erhalb  des  Museums  haben-  sich,  wie  früher,  wieder  im  verflossenen  Jahre  Professor 
Dr.  Reufs  durch  Fortsetznnp  der  Repertorien  i«r  Geschichte  dfr  Heilkunde  und  der  Naturwissen- 
schaften, sowie  Freiherr  K.  v.  Reilzenstein,  gegenwärtig  am  Keiclisarcbiv  zu  München  bescbflf- 
tigif  dtoA  Vwttgtmg  sahbaisiBr  0riantdtiiabfebrifla«  ttad  SiagaltbfllM»  tat  den  Woiaiarar  ArchiTB 
verdient  ßcmacbt.  Nicht  minder  können  wir  dankend  anerkennen,  dafs  das  k.  Staatsarchiv  zu  Dres- 
den mit  Fertifftm?  der  Rejrcslcnzcltcl  auf  kflnicl.  Kosten  fortfuhr  und  dadurch  unsere  Urkunden- 
reg<esten  wesentlich  bereicherte.  Möchte  doch  diese  grofse  Erleichterung,  welche  der  besondera 
Bidd  Ar.  MtjatUt  de«  Kflaigt  Jobaaa-  Toa  ShcbteB  an  verdtakaa  bt,  aadi  bei  tadeni  ftaiia- 
archiven  gewährt  werden,  wodurdi  «iae  wUteaidhaiyicba  Uabtnicbt  alltr  widitigaa  deettolMi 
Urkunden  erst  ermöglicht  wird! 

Nicht  uoerwihnt  dürfen  wir  lafscn,  dafs  mehrere  Xylographcn  und  Zeichner  in  und 
avboriwlb  mrabargf  tieb  crbolta  btbea,  bia  in  gowitten  BoMgea  jihrlidi  gntii  Arbeiloa  an 
Moforn. 

Wie  die  Museumssammlungen  auch  im  letzten  Jahre  durch  zahlreiche  Gef  chenke  ver-  Die  Stmm- 
mehrt  wurden,  ist  schon  oben  erwShat;  doeb  nicht,  dals  dies  auch  durch  Ankauf,  so  geringe  Innfeu. 
■fltei  wuA  aadi  biean  feboten  tiad,  m  allen  Tbeilen  derselbea  ftiehah^  Rerdareib  trhieit  du 
Archiv  einen  Zuwachs  von  715  Originalurkunden,  mit  den  Ge.schenkcn  10'2B.  vom  12.  bis 
16.  Jahrhundert,  zum  Theil  höchst  interessanten  Betreffs,  (ungerechnet  eine  noch  nicht  ausge- 
scbiedeae  grobe  Masse  altes  Pergament  und  Macalatnr).  Nur  andeutungsweise  wollen  wir  daraus 
anllIhrM:  Or%inalnrfcaada  Ton  J.  1184  det  B.  Olk»  von  Bemberg,  CHttertaateb  arit  daai  KbMrtar 
Micheifcld  bctr :  v.  1269  des  Pfalzfrrafen  Ludwicr,  Streit  des  Bischofs  Leo  von  Recensburir  mit 
Friedrich  v.  Rcitenbuch  betr.;  v.  1309  des  K.  Heinrich  VII.  filr  Ludwig  v.  Ysenburg,  das  Klara- 
kloster zu  Pfullingen  betr.;  v.  1318  dos  Domkapitolt  fa  Wttrsbnrg  für  den  Baomeisler  dei  DoM 
dasoOM;  t.  1339  di«  von  Fiptten  and  Coaotlita  bektnal  gaaMwhtea  BMoian  «Mi  -FrivdoglBn  dtr 
Dentschordensriitfr  ln'lr. :  v.  1365  des  Rrzb  Gcrlor'i  v  Mainz,  die  Gründung  der  Vicarien  7n  Frntik- 
fart  betr.;  v.  iHTö  das  Erzb.  Ludwig  v.  Mainz  für  den  Ürdea  der  Karmeliten,  v.  1395  Landfriedcns- 
aoll-Tarif  t.  Franken  n.  Bayern;  v.  1468  Beatecord  Ober  den  Gbor  der  R.  LeraniUrdio  n  Nttr»- 
berft  OrfginilbrieT  det  Ritten  Güll  t.  •  Berllekingen  an  den  Bath  v.  NOmbtry  tft23,  Pnwett- 
akten  der  HeitleMlagnr  an  Harnberg     1S94.   WH  dan  Gatekenken  snttnunen  bettakt  alto  ttia- 
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4mtmu  dn  Ztrwtelw  an  OrigiMlvriuiadMi  von  «ekr  «b  1000  StOdc,  md  der  B«ilHd  de*  Ankiffw 

ilt  eomit  nun  über  13,000  Stück  der  Orig^inalien,  der  AhschrUten  eine  weit  gröfsere  Zahl. 

Die  Bibltothek  erhielt  durch  Ankauf  mehr  als  600  Binde,  meist  alte  und  seltnere 
Druckwerke  und  HandschriAeo,  mit  den  Gesohenken  zusaiiimen  an  3000  Bftnde;  darunter  an  Hanö- 
•chrifleii  f.  B.  das  Konrad  von  StoflUn  G$lwM  Ton  MonlaTal,  ete  HeldeagedtBibt}  wid  Gadieht  na 
der  Hinneburg,  Abschriften  von  J.  v.  Lafsberg'a  eigener  Hand,  (s.  Scheffel,  Handachriften,  S.  22), 
ein  ifoistliclies  Schauspiel,  mit  Musiknotcn,  aus  dem  15.  'nlirh.  (s.  Pfeiffer's  Germania,  1858,  S.  267 
und  Allgemeine  Zeitung,  Nr.  36.^,  BeiL)^  dann  Sladtrecht  von  München  au£  dem  lö.  Jahrfa., 

liohtaiiauer*«  u.  A.  FeehÜmiut,  vm  1400;  Uber  de  compvtov  ^0.  JahrL;  Batperia««,  a»  cahala- 
torifl,  II  Jahrb.;  an  Druckschriften  z.  B.  Mirabilia  Romae  (s.  Hain,  11212);  Kuntz  Hafs,  Eyn  new 
gedieht  der  löblichen  S»at  Nilrmbcrg,  1190,  (Unicum,  s.  Zei'schr  f  deutsche  Kttlturg^ch  ,  1953, 
8.  376) i  David  Dencckcrs  iodlcnUnz,  iüöl;  Tb.  Sickeia  Monumcata  graphica  und  die  Riistang«« 
and  Waffen  der  Anbrafler  Saaudnag  voa  Ed.  Sadnn  nd  A.  GfoH  Der  GeaHuattealanl  batt^ 
aa  SS^OOO  Bande. 

Die  Kunst-  und  Aitertbumssammlun^  en  wurden  dnrch  Ankauf  um  1270  Kammern 
vermehrt,  mit  den  Geschenken  .zusammen  um  0,000  Gegenstände,  und  zwar  im  Einzelnen  112 
hlatoriMshe  AbUldmgaDy  1008  KiuallilMler  (HandiaiahBBBfan»  Kopfanltebe,  Haheckailla  a.  a.  w.X 
862  Kunst-  und  AltertbamsgegenstAnde  verschiedener  Art,  2368  Manzen  und  Hedaillea,  3B40 
Siegel.     Im  Gnnzfii  zählt  die  Kunst-  und  Allcrthum««fimmlunj?  nun  über  75.000  Nummern. 

Der  Gesammtbestand  der  Mu£eumsüammluagcn  betrügt  somit  über  116,000  Stüci^  ohne 
Abedliiiflea.  md  Repertorteiiaammlaaff  aad  ohae  die  Depate  dea  Mueaaw,  wdcAa  dardi  ttagiba 
von  Urkunden,  Akten,  Büchern  und  Kunstwerken  zur  wissenschaftlichen  Bentttzung  mit  Eigeathnms- 
Torbehalt  nicht  unbeträchtlich  vermehrt  wurden.  Ebenso  ist  für  die  s  y<  fi  t  e  r  e  Periode  nach  1650 
Sciiützbares  an  Gegenständen  in  Verwafarong  auf  dem  zum  Depot  des  Museams  fUr  diese  Periode 
lieaflUlen  TUargirlaeirdKnithBna,  wo  diamab  dia  Altarlhameaaualaagaa  nil||[ealellt  waren.  Ba  warfc 
dieser  interessnntc  Thurm  jeden  Sonntag  von  II  bis  1  Uhr  dem  Publikum  geöfftaet,  wilhrcnd  die 
Heuptsammlungen  in  der  Karthause  taglich  von  9  bis  4  Uhr  zu  sehen  waren  und  an  den  Montag 
ahenden  nock  besondere  Ausstellungen  einzelner  Abtheilungen  der  Kunstsammlungen  veranstaliel 
wurden.  -BadanlaBd  werden  dia  •  Saaiialaagan  durek  die  Brwaflenniif  dar  Loealltltan  gawinaaa, 
indem  im  Frühjahr  die  schöne  ^rotsc  Karthäuserkirchc,  welche  \V.  Raolbach  durch  ein  grofsartigef 
Frescogemälde  ziert,  mit  Doppeikapclle,  deren  Restauration  nun  bald  vollendet  ist,  die  grörseren 
Kunstgegcnstinde  und  kirchlichen  Geritbe,  der  kleine  Kreuzgang  die  Waffen  und  Jagdgerathe  ttui- 
nehmaa  ^wardan,  die  Vorballe  der  groftan  Fnaeahalla-  aar  waUera  AuftMlHaa.  dee  Hanegattlbw 
dienen  soll.    Der  grofse  Kreuzgang  wird  dann  icdij^^Hch  Orniimentules  und  Monumentales  enthalten 

So  wird  denn  wohl  jeder  Leser  dieser  kurzen  Darütcilung  die  Ueberzeugung  von  eines 
gnlatt  and  flalea  Forteohreiten  unserer  üationalanstaU  gewinnen,  den  wir,  nächst  dem  Segea 
Gottes,  der  dealadian  Gariannng  aller  StSmnia  onserer  Iblloa,  inibewMdeva-  naeerar  Fflralea  wak 
RepiVri:n?rf n  sowie  endlich  auch  der  Ttiiltitrkcit  der  Arbeitskräfte  des  Museums  innerhalb  und  anfser- 
haib  setner  Mauern. au  danken  haben.  Möge  unser  nächster  Bericht  ein  gleiches,  wo  nicht  nocb 
fpraohaadetai  Zaagnifa  adit  deateehm  FMrioliaans  aad  wahrer  Opferfahigkeit  für  die  bochst» 
girtlBlIgwi  Qitar  einer  graOiea  Halion  aUeganl 
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II.  Von  vonnala  reicbastindi- 
lolMn  Blnaeam   und  «ndereii 

Aucmperi;,  Fürst  Vine.  Karl,  Durchl., 

fiuf  Scfllgss  Zk'h 

Aulendorf:  gTiü.  Konigsegg-Äulen- 
dorTüche  Dibliothek 

Bantheim  Tecklenbnrg-Rbed»,' 
Graf  Uor.,  Erl,  aaf  80I1L  WmmtIm 

CiroUtb'Beaibe».  FOntHaimieb, 
DordiLi  fak  CSnroliw  * 

Cfttitll,  Onf  Friadr.  IaSw.,  SM.,  in 

Guten 

Ca»t  1 1 1 ,  Ontf  W«U^f  ,EcL, b  B6- 

dt!uiiauii«n, 
Cl>ry-Aldrin(;<-'Ti,  Fürrt  Kdmnid, 

Durchl.,  in  Wnciiitr 

Brbftcli-Krlinrh  und  TOD  War- 
tenberg, (Iraf  Elierliiird,  Erl.,  in 
Erbach,  B 

Er hach-Fürütenftu,   Graf  Alfred, 
Krl.,  in  Für8t«naa 

Erbach-Fürstenaii,  Graf  Liulwip,  j 
Frl.,  ui  Mirhclstadt  " 

Erbach-Srhönberg,  Graf  ]>ndwig, 
EH.,  in  SchAulMis,  (i.  utten  B. 

Aktien). 

FuKg«r,  Otaf  EnMl,  Erl,  in  Vor- 

uirndorf 

Ptigfrer-BabcnliavisiMi,  Graf  Fried- 

rieli ,  Krl.,  in  XiiniliLrij 
F«giriT-(;iMtt,   ^^,n\i^  Fidel  Fcrdi- 

UHuil,  Erl.,  in  DUlingen 
Fttgger  -  K  1  rchborg, 

Erl.,  in  .Sjjfier 
Faiffrer  -  K  irchheim  -  TToh  e  n  f  ck  , 

Graf  Philipp  Karl,  ¥,rl^  m  Kin  hlieim 
Pürstenberg,    Fürst   Karl  K^un, 

Durchl.,  in  Donaiiesclüngen,  B- 
Pflrstonber^'.    I-'iiral  M«  Sgvm^ 

Durchl.,  in  l'rH<r 
diech,  Graf  Kari,  Krl.,  in  Ikmiaq, 

B.  (g.  nntua  ii.  Aktiiu) 
Cfiech,  Gräfin,  geb.  Knün  v.  Stein, 

Erl.,  (t)  (s.  untüu  B.  Akücu). 
Oiecb,  Gräfin  Louiiic,  Erl,  in  Thür- 

nau,  (f.  unten  B.  Aktien) 
Bohenloho  -  Bartenitein  ,  Fürat 

Karl,  Durohl.,  in  Bartcuatein 
Ho h  »' n  1 11  h '  - .1  II  L' ^  t  berg,  Fümt  Al- 
bert, i>urclil. ,  iit  Bartenatein 
Hohenlohc-Ingclfingen,  Prinx 

Adolf,  Durchl.,  («.  B.  Aktien). 
Hobeulohe-Ocbringen,  Prins  Fe- 
lix, Durcbl. ,  in  Oebiringen 
Hohe ulohe-Oehrin gen,  Fürst IIu- 

(fi>.  Durchl.,  in  Slawentzitz 
Hobe  II  1 1 > Ii e-S<  hillingsfür«t,  Fürst 

Clodvrig,  Durchl,,  (».  B.  Aktjen). 
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Hohenlohe*Wsldenburg-Schil- 
lineofärat,  FOnt  FnwuicbKkrl, 

in  Knpfercell 

laenborg- B  i;  tl iti  ff  (•  n  ,  Fürst  Casi- 
mir, Durchl.,  in  üudini^cn 

Isenburg  u.  ü  iid  i  11  ki:  n,  (inif  Grg. 
ÜMiimir,  Krl.,  in  Philippaeich 

lacnburg- Büdingen,  Grtf  Karl, 
Mtht  in  MmtIuiIs 

Iienbarrv.  BUdingen-Biritein, 
Fbct  Wal^pqg  ünul,  OanU.,  in 

BÖltBiB 

laenburg-Philiiipscich,  GrafFer- 

dinand,  Erl.,  in  Dumi.Htmit 
Kuefstein,  (iraf  l-'ranz,  Krl ,  iii  Wien 
Lipp«,  6nf  T.  d.,  £rl.,  in  Möncben 
Löw«Mi*in>W«rtkeim-Fr«iidoit- 
berc  7«ni  Adol^  Hwdd,  in 

L  ö  w  c n  8 1 1'  i  II  -  W  p  r t  hei  m  -Roaen- 
lifre,  I-  unit  Kurl,  Durclil.,  in  Hen- 
huch  (1.  unten  B.  Aktien). 

Otlingen  -  Spiclborg,  Fürat  Otto, 
Durchl,,  in  München 

öttingen-Vrnllerat«in,F&rsil<nd- 
wig,  DurchL,  in  Mfinehen  («.  «aten 
B.  Aktien). 

Ortenbnrff,  Gtaf  Traja  Karl,  Erl, 

in  Tambach,  (».  B.  .\ktien). 

Pappenheim,  Graf  Albert,  Erl.,  (». 
B.  .Aktion). 

Pappenheim,  Graf  Gemena  Albert, 

Erl.,  in  Reichenhall 
Pappenheim,  Graf  Karl,  Erl.,  in 

München 

Pnpp«nh«im,  Onf  Lttdwig,  £rL,  in 

rvppMibnni,  JL 
Pappenheim,  Gxaf  Uta:,  BHL,  in 

Oldenburg 
Paekler-Limparf,  OitC  Oni,  ErL, 

in  Gaildorf 
Pückler-Limparg,  OnfFtüi^lkl, 

in  Burg&mibw»  l 
Pückler-liimpnrg,  Gräfin,  ErL,  geb.  | 
Gräfin  t.  Bodmer  in  Farrnfasch,  K.  . 
Bstibori  Hern«  Victor  nnd  Fürst  '| 
Ton  Cutwf,  Prins  an  Hohenlobe- 
Wa)denbarg-Schiniagilltant,D«nliL,  ] 
mf  Sdüob  B»nd«n 
Ratibor,  Erbprint  Tktov,  DweU.,  < 
in  Banden  I 
Becbberg  und  Bothml6w«B,anf  j 

AJbeol,  Erl.,  in  DoBldiKf 
Rechteren-Limpnrf ,Gtnf Friodrieh  [ 
Lndw.,  ErL,  in  Mvkt  ESnonbeiD  ^ 
Bohan,  FHürt  Gudil,  Bmof  von 
Monibana  ud  von  BoaiIloB,PA» 
idntnte,  Bochefort  und  Mon-  ' 
I,  DudiL,  in  Prag 
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bsyn  -  Wittgenstein  -  Berleburg, 
Fönt  Alfandrt,  DundiL,  in  Bar- 

lebnrg 

Sayn  -  Wittgenstein  -  Berleburg, 
Prinx  Augiut,  Oorchl^  in  Wies- 
baden 

S*rB-WiUge»«tein*R»1i«Bii«in , 

FBnt  Ai«iaiid«r,  DwvU.,  in  Wltt- 

Schittberff-Tannheiin,  Graf  Ju- 
liiu,  Er^,  in  TuuilMin 

Sohlits,  gen.  Görts,  Graf  Karl 
Heinrich,  Erl.,  in  Scfaiits 

zur  Kirchpurestauration 

Schon  bürg,    Orai"  Emst,  Erl,  in 

Roch?  bürg 

SohönbBrc,  Fönt  Otto  Victor, 
DnrdiL,  In  Wnldanborg 

8ch<iTiiiur(ir  Forder-Glauchau 
Wrchselburg  u.  Penig,  Graf 
Alban,  SiL,  mf  SoUoh  Wedi- 

s-f  Iburg 

Schönhiir^-Olauchan,  Graf  Hein- 

ricli,  Krl-,  i;i  Gluuehan 

Schw arz cnttL-rtr ,  i'ürst  Joli.  Adolf, 
l>urclii.,  in  Wien 

Solma-firannfeli,  Ffiiat  Ferdioaad, 
SbqU.,  in  BnumMa 

Solms-Braunfelfl,  Prini  WDIiebn, 
Durcbl.,  in  DüMeldorf 

Solma-Lniibach,  Graf  GM(|r,  Erl, 

in  nniiinfi?ls 

.Sei  i  niB- Ln  ubach ,  Graf  Otto,  Erl.,  inj 
Luuljacli 

Solma-Lanbach,  Graf Reinbani,£rL,| 

8o1nis-RM<Ielbcim,    Graf  Triadlich, 

Erl.,  in  Asujuhoim 

8  0 1  m  s  -  R  ö  d  c  1  h  e  i  m ,  Qnf  IfaziBiOian, 

Erl.,  in  Auenheim 

Solma-Wildenfeli,  Graf  Magnus, 
Erl.,  in  Wildenfela 

Stadion,  Graf  Pliilii.ip,  Erb,  in  Tanna 
Steruberg,  Graf,  Erl,  in  Radnitz 

Stolberg-Stolberg,  Oraf  Alfred, 

Erl.,  in  Stolberg 

Stolberg-Werni(r<*ro  de,  Graf  Botho 
Erl.,  in  Wcrniserode 

Ihnrn  nnd  Taxi a^Farrt  Karl  I1mo> 
dor,  ItardiL)  in  IHImImd 

Thum  und  Taxiü,  FürstMiziniilian, 
DurchL,  in  München 
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Törrinf!-Gui(!xiz<.:ll,  Qnt  Ibxinil- 
linn  ,\agast,  Erl.,  in  Mönclicn 

Traottmansdorf,  Graf  Joaepb,  Erl, 
•of  Sofalob  Tiaatfanaaadarf 

Waldburg- Wolfegg-Waldsce, 
Fürst  Friedrich,  DurchL,  in  Wolfegg 

W  al  d  b  u  r  p  -  W  n  r  sach ,  Filntlioapoldi 

Durch!.,  in  Wurzach 
Waldburg  -  Zeil  u.  Trauchburg, 

Ffint  Conatantin,  DurchL,  nnf 

Sdiloft  ZOL 
Waldeek  «ad  Pyrmont,  Gxt^  IBA, 

in  Beifiilieilll 
Wied,  Fürst  Banma,  DaidtL,  in 

Neuwied 

Wied,  Prins  yfyiiah«,  DaNU.,  fs 

Neuwied 

Wurmbrnnd,  Graf  WUhehn,  ErL,  in 

Liblin 


80 

25 
10 

15 
8 

81 

24 


Bogedain,  Weihbischof  cu  Breslau  I 

Dcinlein,  Michael  t.,  Dr.,  Erabisohof  | 

zu  Unmbcr^r.  Kxc  | 

Uufstattvr,  ilcüiiich  V.,  Dr.,  Bischof  il 
SU  Passau  ^ 
Oetil,  Georg  v.,  Bischof  zu  Eichstädt 


m.  Ton  polltiBChcn  ( 
nen,  Stl^tan. 

Auborir,  fltadtmaiiiatrat 

Anclam,  Stndtmapi^trat 
Aschaffeuburg,  Stadtmagistrat 
A^cherslcben,  Stadtmi|gbto»t 
Bonn,  Stadtmagistrat 
Buxtohade,  Stadtmagistrat 

Csmustadt,  Stadlnia^rislrat 

Chemnits,  Stadtmagistrat 
Colinrg,  Stadtmagistrat 

Crailsheim,  Gemeindfmth 
Dinkolabühl,  Stadtmaglütrat 
Donauwörth,  Stadtmagiütrat 
Dretdan  (§.  unten  B.  Aktien) 
DSsseldorf,  Stadtmagistrat 
Epur,  Stultrnagistrat 
Eisenach,  Stadtnagistrat 
Franktnatein,  StadtaMgiatnit 
FroiTiiirp'  i.  Br.,  GmeindeNtk  9, 
Fürth,  Stiidtmagislrat 
Glogau,  Stadtmagistrat 
Gmünd,  Gemeinderath 
Guben,  Stadtmagistrat 
Günzbnrg  a.  D. ,  Stadtmagistrat 
Gunzenhaaien,  Stadtmagiatrat 
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8 
2 
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10 
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SunBi  Statt! 


W«kMrt. 


Jahre«-    t  BtMlviiffen 

bciti'ägi!.    ,  Oeaohcuke. 


Hall,  üem«indenth  B. 
H«lleia«  StedtgeittdiMleanl 

Harbnr^f  n.  c!.  Elhc.  Stailtinngirtrat 
II  eil  Ii  ro  IUI,  {i.  unten  B.  Aktien). 
Huclnt,  Stniltmagiatnft 
Hof,  SUdtmagUtrat 
Kempten,  Stadtina(ä«trat 
Leipzi);,       i.iiiteii  l!.  AktlU(}> 
L  indan,  Stadtma^trat 
Hannk«!»!  Q«iia«ad««flt 
Marktbreit,  StadtmaKÜtrat* 
Mcmmingi.' u,  SuidtmaKÜtnit 
Hers (' Ij u rg,  Stadtmagütrat 
H AochttB,  Stadtmagürtnt 
N Orden,  Stadtmagbtrat 
N  IJ  r  (1  h  a  u  s  c  n ,  St  niltmagistrat  K. 
Z^ördlingon,  Stadtnwgiatrat 
Kflrnb«?g^,  Btadtangnlnt 
Osterode  nm  Harz,  Stadtina|iltnt 
P  a  s  s  a  u  ,  S  tadliuagistrat 
Rtiutlingen,  Genieinderath 
Biga,  Stodtmagiatnt  B. 
Rotlieiil>argr,  Stadtmagistrat 
Schliichtorn,  Stadtmagistrafc 
Schwabach,  Stadtmagigtrat 
StetÜB,  (i.  witea  B.  AktieB). 
Stiitt«art,  Gemeinderath 
Tr  auiisitein,  StadtmBgiatrat 
Treffart,  Stadtmagiatnt 
Ulm,  Stedtmagkknt 
Weimar,  Oemebidentli 
Wetzlar,  StacItiiiaL'islrat 
Windsheim,  Stadtmagiatnt 
Wittvnbergr,  SlidtBumfatiiKk 
^V  i  1 1  s  t  o c k ,  Stadt mairiätrat 
Wunaiedcl,  ätadtmagistrat 

ZitU«,  8tadbiN||k(i«t 


nr.  Ton  militftrisolien  Corpora- ' 
tionen  und  Anstalten. 

Bnrgliaiiaeo,  BiUiotbek  das  k.  bj 
%  JignbafaKOloi»  i 

Fmnkfurt  u.  M.,  Offii-ÜT-Corpa  deal 
k.  b.  b.  Jug«;r-Lataillüns  f 


Jug 

München,  k.  I. 
Priu  Lnitpold 
BtUtotliak  dei  k. 


8  — 

3  !  30 

r 

6  — 
10  — 

5  — 

5 
15 

2  I  - 

7  I  - 
10  I  — 


8 


45 


6  I  — 
200  i  - 


3 
5 
15 


ao 


5  SO 
10 
10 


25 
1 
1 

15 
17 
1 
5 

e 

3 
5 


30 
45 

30 
46 

45 
30 
24 


10 

5 
8 


42 


^1 


11 


80 


V.  Von  Corporatioa«n  und  An» 
stalten  für  Onltiw  vad  Viitair- 
rioii«. 

Aalen,  Iiiuzcse 

AmbtTK,   Gremium  der  Lehrer  an 
der  k.  LaadwirthaobafU-  imd  6e> 


Amaterdam,  k.  Akadonia  dar  Wia- 

««mdiafteii  B. 

Arnstndt,  Oyrnnaimm  B. 

BamVierg,   Ruktorat  de»  Lycemn«, 
GrmDafiiums  und  dn  latoviaAMl 

Schule  B. 

Berlin,  k.  Akad«mia dar  ^naatMchtf- 

tarn  M. 

Bosao,  k.  k.  Oyrnnaanim  B. 

lirüiiri ,  Mnhr.  stSnd.  I.nnde.-iaroliiv  B. 
BruDüet,  Acadi^mie  royale  des  seien- 

cca,  de«  lettrcs  et  das  boauz  art* 

de  Belgique  B. 

Erfurt,  k.  Akadaad«  der  Wiaea- 

gch&ften  B. 
Erlangen,  Gymnasinai 
Giesseti.  G}Tnna»iam  JL 
Oöttingi'n.  k.  Gcselbdiaft  dCT  Wia- 

een»chaften  B. 
Gratz,  k.  k.  Gymnaiinm  B. 
Greifavald,  Unircrsitat  B. 
Heidelberg,  Lyceiun  B. 
Hermannata4t,  evang.  Gymna«.  A.  C. 
Hildburf bansen,  Predigiervcrcm 
Langenbur^'.  Pii.ceMMIwtaiB de»  ev. 

Dekanat»Lt32irks 
Lichtenfels,  geistl.  Kapitel 
Mediaueh,  evanc-,  Kappel  A.  C. 
Meiniu  ;rc!i,  l'rcdiijcrvi'rein 
MicheUtadt,  V. ealscli ul e 
Mttnchberg,  gcisil.  Kapitel 
München,   k.  bayr.  AJcadenii«^ 

■Wissenschaften  B. 
Mönchen,  Commission  z^JrHerftu^■!r;lln■ 

bayr.  u.  deutsch.  Qucllenaclu-ilt  i  n  B. 
München,  Maiimitianngymnairiiini  B. 
Nördlingen,  geittl.  Kapital 
Prat,--.  liiilii're  HiinrlolstehrflnHtiilt  Jt. 
SchüfsViurp,  tvüHg.  Gymuasium 
Schleusint"  ",  k.  pr.  Gymnasiam  B. 
S  o  n  d  e  r  s  h  11  u  3  e  n .  ^eiitl.  Kapital 

Themar,  l'nr'dipervcri'in 

Wien,  k.  k.  Akadt-mie  der  Wis^rn- 

achaflen  B. 
Wien,  k.  k.  Ccntralconuaiasion  zur 

Erforschuri^'   wul  Ekbattug  der 

Baadaakmale  B. 
Wftrabarg,  Vniveraitit  M. 


0«i<.'hcuke. 
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Nunc,  SUnd  und  Wohnort. 


FL  Xr. 


.  VI.  Von  Oesellsohafton  und 
Anstalten  für  Wissenschaft, 
Kunst  und  Groworbe. 

A  c  Tsm,  Oewllfch.  t  »MtUr.  Oeiehlcbt« 

and  XlIrrtbaineT  iL 
Alton burir,  canchiebt-  o.  aKcrthoiif 

foraebpod«  Genelliolutft  M. 
AntbBcli,  blitor.  Vrr.  f.  MlMeirnnfc.  U. 
Anicibarir,  hlitor.  Wrelii  Im  Kerie- 

rnnRobn.  Sohwabvo  n.  Nenbunc  »■ 
BanberKf  hUtor.  Ver.  (.Obrrfniokcii  U. 
Bstel,  hlMor.  Ge(i>llKban  A 
B«rr«uth.  hiilor.  Ver.  tu«  Obecfr.  & 
Berlin,  ArehllrktKiirerelii 
Berlin,  OeselklL  f.  dentscho  Spmcbe 

u.  Alicrihumiikunde 
B c  r  1 1  n,  Vrr.  f.  Uewh. d.  M rk  Brudeobü. 
Bern,  allgemeine  cflMblcbtforwbeado 

aMeUMlukft  der  Hcbwrii  Jl. 
Bern,  bUtor.  Ver.  d.  KanUm»  Dem  B. 
Bonn.  ViTPln  r.  AlterthnnuAreunden 

Im  Uhrliiliimle  & 
Brolftu.  Rchlpiliche  Ge*«llwbafl  (Ur 

Taterländlwhe  Cultur  B. 
Brünn.  ComltA  x.  Ueraiuff-  <!.  milbri- 

■chen  l^ndtafol  S. 
Brünn,  Ccntralaunrhor«  drrk.k.  mib- 
rtM-h-*chli>iL  (iocilsch.  t.  Iti*r<inL  d. 
Ackerbauca, d.  Natur-  u  handi  ^kund« 
Brttnn.  k.  k.  milhr.-frhlc<iiKli>- <i.^HI- 
(chah  1.  Befünl.  d.  Ackirb.,  0.  Natur  a. 
Landetkunde  iliininr.  Hrrliunj  M. 
Carlirnhe,  Ali(.'rtliiiin»v<Ti^in  fUr  daa 

OrorahernKlham  liadm  B. 
Caii«rl,  Ter«lD  (Br  heuiMbe  (iracb. 

B.  Landetkimdo  U. 
Chor,    bündnerinph«  Ke*chicbtA>rtcb. 

Oeaellarlrnft  N. 
Darmutndi,  hixtnr.  Verein  f.  d.  Gror»- 

hrrxoirtham  HNtarn  K. 
DarmatAill,  liewi.  Vvrrln  f.  d.  Auf- 
nahm« mitlrlnllprlichrr  Kiin»tw.  B. 
Darinaladl,  Vpfin  für  Knlkundii  u. 

verwandt«'  WisiKiniichaflrn  IL 
UOnklro  bcn  ,  tV>iiiil^  Klam.  di>  Ve.  B. 
£roden,  (trarUwh.  f.  Iillilcndr  Kunat 

0.  Yat4.'rläDdla<.'h«  AllorlkOnier  K. 
Prankfiirl  a.  M. ,  Verrln  für  Ucach. 

und  AlUtrthnmiikund«  H, 
Oenf,  Huvl^ti  d'biarolre  et  d'arcbto- 

lorie  d«  ttenira  iL 
aörUl«,  Daturforacbeode  (^eaellaeh.  & 
Ottrhit,  oberlauidtaiaehe  OeMlIaehmft 

der  WlaM>iii>rhaft4-n  U. 
Grata,  hiator.  Vrrcin  fUr  fMeleimark 
Hambnri;,   Verein  fUr  bambnririaeh« 

Oeacbk'ble  IL 
HannoT«  r,  Ueaanimtver.  der  deutfch. 

Geacbicht»-  nnd  Attertbumirer.  B. 
Hannnrer,  hiator.  Ver.  fUr  Nledor- 

aaebaon  IL 
Hermannaladl  Ver.  fliT  alebenbOrg. 

LaDdeaknnd«  iL 
Uohcn  Icuben  ,  toI^L  allcrtbamafor- 

acbcnder  Verein 
Jena.  Verrin  »r  thfirini^  Geachloht« 

und  Alt'irthuimkande  B. 
Innabrurk,  Kerdinaadeatn  IL 
Ki«l.  achlL'kwi^  liolat. - laaoabnrv.  O»- 

«rllwhafi  für  vatrrl.  (;Fachlebl«  B. 
Klrl,  k.  (irnetlu'h.  fiir  die  SammL  IL 

RrhaltunK  vnicrL  AlliTthlimcr  B. 
Klaffen  fii  rt,  (ir»ch.-ViT.  dir  Kamt«n 
Köln,  blatnr.  Ver.  f.  d.  Mpdrrrln-In  B. 
Krakau,  k.  k.  n«lrbrU>n-Gfarlliicb.  B. 
I.albacb,  hUtor.  Verein  für  Kraln  B. 
Landabc  rg,  blal.  l/okaWer.  der  Stadt 


17 


IjuidaberK. 
Landtkni,  biat  V«r.  C  Ki«derbay< 
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.'ahr"»- 
H.  Xr. 


Lanaanne,  8octit4  d'btat  de  laSuLiM 

Roiaande  B. 
Laea Warden,  frlaa.  GeaeUach.  für 

ßeaeh.  -,  AllertlL  -  n.  Bpracbkunde  H, 
Lelpzli;,  fUracL  Jablonowakraoha  Ge- 

»rlUt'ban  H. 
I.UbPi-k,  Ver.  fUr  KlbaekUohe  Qaaoh. 

und  Alti^rtliuumkaiide  B, 
I.uvern,  hiaL  Ver.  d-fBaf  Orte:  Lucern, 
l'rt.  Hebwjrx,  Untcrwalden  n.  Zag  B. 
LUneliurir,  Allerthnmarereln  H. 
Luxem burK,  aociili poorbkreeherehe 
et  la  cooaervatlon  dea  monumenta 
htaloriqne«  dana  le  crand-daebi  do 
Laxombourg  & 
Uaina,  rBmueb-germaii.  OMtmlmn- 
acoB  IL 

Uergootheim,  hiator.  Ver.  t  d.  wOrt- 

lembergiaehe  Pranken 
M  Uneben, Ver.x.  Anabild. d.tiewerke  B. 
Mttnebcu,  falaior.  Ver.  r.  n.  LOborb.  B. 
HBnater  und  Paderborn,  Ver. f.  Ue- 

acbicble  u.  Allertbuinak.  WeatfaL  IL 
Namur,  Hoci^tA  arvhAnliiciqnA  B. 
Neuborg  a.  D-,  bintor.  Kilinivereln  IL 
Nordbaaaen,  wiuoniieluini.  Verein 
NttrnberK.  lilerariaclier  Vi-reln  B. 
O/mabrAck.  Verein  t.  oanabriickiacbe 

Oeachicbto  und  Ijtndeakande  Ii. 
Paderborn,  a  MUnater. 
Paria,  l'liutltul  hlaloriiiue  dePraaes  J(. 
Paria.  KocKK  de  la  mDrala.cbrMenae  IL 
Prag,  k.böbm.  Mua. (arehiblog. SeoL)  IL 
Regenaburg,  hiaiiir.  Ver.  t.  ObcrpC 

•nd  Regeoaburi;  U. 
Riga,  Uterar.-prakL  BUrger^erblntL  & 
Riga.GoaellaeLCtieach.  u-Allcrtbuma- 1 

künde  d.  ma«,  Oataee-Provinzeii  B. 
Salaburg,    Taterlindiaehü«  Mnaeitm 

CarolliM>-Aui(ru...(eam  B. 
SaliwodeL,  alimilrk.  Ver.  f.  ralerl. Oe- 
aebichte  n.  Induatria.  l.  Abtb.  fUr  Ge- 

»elilekte  In  »aUnedel  H. 
Schaffbaaaen,  hlalor-antiquariacher 

Verein  K. 
8chwabach ,  Gewerberereln 
Schwerin,  Ver.  fUr  meklenbarglaeh« 

(irM'bicbto  und  Altertbamakonde  B. 
8tralaund,  lilerariaeh-geaelL  Ver.  A 
Hiraaabnrg,  8ooiAl«  poor  la  conasrraL 

dea  monun.  bUtorlquoi  d'Alaac«  & 
Hinitgarl,  k.  wilrttemb.  atniiatiaeh-io- 

äiogr.   Bareau    (in  Verbindnnir  mit 
lemVareln  fUr  ValvrlanilnkundiO  iL 
HInllgart,  wUrttcmh.  All<'rtlium«Ter. 
Trier,  GcaellichiU^  rUr  nlltaliebe  Kor- 

acbnniren  U. 
rim.  Ver<>in  ttlr  Kanal  n.  Allerlh.  In 

rim  und  Obi'rsehwabKn  U, 
Ulrecbl,  hialur.  (ten<H>t«vhap  BL 
Waahlngl'x'.i^mtthunlan  In^dtotlmB. 
Wien,  Altertbnmiirerein  B.  K. 
Wieabaden.  Ver.  f.  naaaaniaehe  Aller- 
(hiimikiindK  und  a«Khlehtaforaeb. IL 
WiitenbcrK.  Ver.  (Ur  HeinatbkoiMle 

dsi  Karkreiae*  B. 
Wariburg,  hiaior.  Ver.  f.  Unterfran- 

ken  onil  AachalTenbats  a 
WHribnrg,  pol]rtc«hn.  Verein  B. 
Z&rlch,  antii|uarlacb«  Gmeliacbatt  B. 

Uebrige  Akademiecn,  ijelchrt«  Oe- 
»ell8chafl<;n  und  Vereine,  welche 
mit  dorn  Museum  in  Schrifteimiu- 
tau^ch  »tehcn. 

Raacl,  Ooaellaeh  f.  raterL  Allerthilmer. 
Bergnra,  aociMi  de  l'ltistnlro  et  doa 

beanx-art«  de  La  Flaodre  maritim« 

de  i'rance. 
Berlin,  numlamatlacho  OeaelliehafL 
Dorpat,  irelehrte  eatnlaeha  OMeUioh. 
Ureadaa,  k.  liclu. Altarthnat-TaNia • 
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Frank  (an  a.  M.,  Oeaellach.  C  Ftaak- 

(brta  Gcachlehle  und  Kunal 
Freibnrg  (acharaU),  aoci^U  d'blatoira 

du  oanton  de  Fribuaiv. 
Grata,  atelermirk.-f4ändTarh.  Juanneain. 
G  ügl  Ingen.  Alli.-rthumsT.f.d.ZaberKaiL 
Ilatie,  thflrinKiiicb.aJicha.  Verein  IBT 
Erforachuuii  d.  raterliiid.  Allafthoaia 
nnd  F.rhallunit  aoiner  Denkmale. 
Hanau,  Dizirkarereln  (Br  bawlrtl 

(irj>chii-ht(i  und  {.^utdaakande. 
Könlgsbeg.  Altertbomagvielbehaft 
PniaaLa. 

Kopoa  bagen  ,  kGeacIlachafl  (Ir  aor- 

dlaohe  Allcrthimiakundn. 
Leidea,  Maalccbai>pU  van  nederUa- 

sehe  lettrrkunde. 
Lina,  Muaeum  Kranciaeo4:^roUnttlli. 
Haint.  Verein  lur  Krrnnwh.  d.  rhelnl- 

achcD  (Icacfaiehte  nnd  Allenbdmer. 
Meininnrn.    benneberglacber  alter- 

tharaafornchender  Verein. 
Meta.  aoad^'min  imperiale, 
Ottwriler.    Verein    fUr  (ieacblebta 

nnd  Altrrthnm. 
Paria,  eoel£l4  Frantaiiw  i>our  U  oo»- 

acrvation  dea  munuiiienui  hixlorlqoaa 
Paria,  aociitt  apbra«i>iitiue. 
Peath,  k.  nngariachea  Muaeom. 
SaarbrUeken,     blalorlacb  -  aatlqna- 

rincbcr  Verein, 
filtfttin.  (In«ell»ehan  Hir  |Kimmer'M'ha 

Uraehicble  uiui  Alterthomaknndo. 
Utrecht,  Prurlooiaal  l'lre«blaebe O«- 

Dovlachap  vaa  Kaaitoii  ea  WMaa* 

aehapiM». 

Wien,  k. k.  («ographiaehe GeaelUclialt. 


VII.  Von  ondorn  Vereinen 
und  Gesellschaften. 

Annwe  Her.  Uaalnogeaellarbaft 
KiiniiKen,  Hludenlcnverb.  (iermanla 
Lindau,  Ueaellach.  GcmUthllchkcit 
Paaaan,  BamonlegeMUachaA 
Prag,  I^eaeballe  d.  deataoh.  Stadeotaa 

vm.   Durch  BevollmAoh» 
tigte  des  MuseumB.*) 

Anhnlt. 

Zcrbst,  Stadt. 

Bovollin,:  Hr.  Fran  r.  K  indacb  er, 
Oberlehrer  in  Zerbrt  ;  Herr  Theo- 
dor Stcnzel,  Paator  in  Nutha. 

Bronn,  U,  Regierangsrefer.  In  Dewaa 
Flacher, Oberattmerkonlr.  loRoatlaat 
Klndaeher,   Frans,    Oberlehrer  am 

Fraiiciacenm  B. 
K  r  A  u  >  e ,  Gg. ,  beraogL  aahalL  Hof- 

rntb  in  Kolben  B. 
Kro«iKk,  A.  T. ,  herxogL-nnbalt-b«ra- 

bnrx-  Knnimerberr  und  Killergota- 

bwitaer  auf  iiuhenerxleben 
Pialarina,  Kogcn,  t'n»t»r 
Biebivk,  heraocL  llaupinutnn  a.  O.  la 

Deaiao 

Staaiel,  Theodor,  Paator  In  Nutha 


>)  Wo  aolehn  noch  fehlen ,  atnd  wo- 
nlgsten«  die  danirbealimmteaOrt« 
anKeirt'ben.  I>ie  mit  elacm  • 
1>ex>:u-biii-ten  Ueltriig«  alad  WUT 
auf  ein  Jahr  TerwIlUgt 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


BMden. 

Bruchsal,  Stadt. 
Agentur:  vac. 
Oatieh,      HauMnt  am  Zoümfit 

Carlsruhe,  Stadt. 
Agentur:  vac 

Bayer,  A.  t.,  irn>r»h.  batL  iluftniiler 
Diolefeld,  A.,  lloniuchhauUlung  B. 
Braan'wh«  lindinclilijuiillitnc  U, 
Oajrllnir-AUheim,  Chr.  l'rnr.  T.,  k. 

k.  Ktinmt^rf  r 
Güler  van  Kavenaliuri;,  LoaU  Frhr. 

V.,  KTufth.  ba<L  Maupliuann 
IIt>l>«r.  Kmil,  Dr.  med. 
Lealriim-K  rt  lti|;e  n,  Ailolf,  Frhr.  r., 
k.  wUrtL  Kaiumcrh.  u.  LpKatlouiralh 

Constanz,  Stadt 

Bevollmächtigter:  Herr  Dr.  Mar- 
mor, prulct  Arzt 

Braun,  G.,  pi>n«.  ItculamtBaim 
Cr  Arn  er,  WUIl,  Kauftnann 
ömgfC,  llemL,  nfmrindi-ralh 
Herbat.  Chr.  )>Il,  IT.  In  .MuiidlnROO 
M  a  e  a  i  re,  M.,  Fabrlklnbali«r 
Marmor,  J.,  Dr.,  prakL  Arzt  B. 
Meok,  Wllh.,  UuohhüKller 
Schroff,  F.  A-,  Kaufnuuia 
8  e  i  s ,  Karl,  i'rofeuor 
VSceiln,  Tapelenfabr.  u. Oemelader. 
Weltia,  Albett,  Kaofiuann 

Donaneschingcn,  Stadt 
Agentur:  vaa 

FflratenberK,  FQr*!  K.  F^con.  Dnrrht 
Frank,  Ueiar.,  f.  Färtlenb.  llorkDaier 

Heidelherg,  Stadt 
Bevollmächtigter:   Herr  Emst 
Mohr,  Buchhändler. 

Bragrer,  J.  U.  O-,  Ur_  Profteamr  0. 
HSafser,  Lndw.  Dr.,  I^fcator  U. 
He  ekler,  Ob«rc(nnahinor  in  Beasheim 
lioltamann,  A.,  Dr.,  Hon-ath  o.  Prot 
Mohr,  Emm,  Uiichhilndlcr 
Oncken  ,  \V..  Stu.I. 
Struckinann,  (>.,  stuiL  jnr.  a.  ')*nabr. 
Thaler,  Morl.  Jnr.  aus  Innsbruck 
Weleba«l,0»kar,«ta<l.jar.  a.  Mac4«lk 
ZSftl,  U.,  Dr.,  Iluftath  o.  Prafcaor  M. 

Mannheim,  Stadt 
BerolImÄchtigter:  Herr  I>r.  C.  B.A. 
Ficklcr,  Lycvaljirofewor. 

Mannhelm,  Oemeinderath 

Ac hen bao  b,  Obeiserlchtaad vokal 

Arlarla  u.  Fontaine,  KanitTerUs*- 

hanillung  K. 
Ha n Ulan u,  >^ofcMur 
BerllchlnKr"),   K.  Frhr.  Too,  k.  k, 

6atcrr.  ItittraelMcr 
Brandenatoin  Frhr.  v. 
Bohl,  Fabriklnhabcr  in  Uoidealiatan 
De  1  ml  1  DK,  U.,  I'rofciaor  am  Ljeoom 
Darckheim-Montmartln,  Otto  Ot£ 

Erkbrccht  von 
K 1  ■  ■  o  o  h  a  r  d  t .  Kdm^  Ritt,  k.  k.  BH  Oont. 
Ftckler.  C  11.  A.,  Dr.,  LreealproC 
Kr  leahabcr,  iW  n.  ir- Rath  inlUltott 
He  Imatail.  Max,  Oraf  t. 
Kilian,  Hoftath,  I.yvealiirofeuor 
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Name,  Stand  imd  Wohnort 


Kllber,  Oberlleutenant 

Koffka,  V.,  Dr.,  Redakteur 

Majrer,  K.  A. ,  Dr.,  Profewor  an  der 

bShem  UUrirerKbule 
XeiBano,  J.,  Kanftaiann 
Xüitle,  Dekan 

Oberndorft,  Alfred,  Oraf  von,  k.  h. 

Kimmerer  etc. 
Oberndorff,   Friedrieb,  Uraf  von, 

irroMli.  bad.  RiumeiMer  elc 
Preen,  von,  Aintniann 
Borgen bach,  JuL,  Frhr.  T.,  grofth. 

bad.  KiUnu'latcr 
BoKKeobach,  Maximiltaa,  Frhr.  v. 
Schiffer,  l'artikulirr 
Sehasider,  Hucbdruckereibcaitaar 
Bchürtler,  A. 
Waag,  ProAMor 

Wertheim,  Stadt 

Bevollmächt:  Herr  Alex.  Kauf- 
mann, f.  Werth.  Archivrath. 

Löwenstoln- Wertheim  - Freude B- 
berit,  Fürst,  Adolf  EU.  DurvbL 

Uaill,  F.,  t.  Werth.  Bevlaor.  K. 

■ayern. 

Am  borg,  Stadt, 

BeToUmfcchtigtcr :  llr.Jo8.ZitzIa- 

p  e  r  g  e  r,  k.  Lehrer  an  der  Ijind- 

wirUischafla-  und  Gewerbschule. 

Aintirrg,  KudtmagUttat 
AsKum,  rfarrer  in  BdoUfcM  K. 
Urumium  der  Lebrar   a.  d.  k.  Lanl- 

wlrthncluüU-  und  Oeworbiehule 
Lochocr   von  llüttenbach,  Ueorg 

Frbr.,  l.ii-aK'nanC  Jtlaa.li.  Gatib«- 

»itzcr  In  I.iiitach  K. 
Kagel,  Heinrich  v.,  k.  b  Cberl-Ueut 
Kage  1,  rtin..  k.  Laudr.  u.  Htailtkom. 
Beitien>t<iln  auf  Kvuib.   .VIb.,  Frb. 

V.,  k.  Kämmcrrr  u.  AMwll.-tirr.-Hath 
Ree  fried,  liruno  Frbr.  v.,  k.  Blltm. 
Vogt,  Helnr.,  k.  b.  Major 
Z  itx  lipcrger ,  J. ,  k.  L>ehrer  lui  der 

Landwirthach.  u.  GewertMchnle  B, 

Aniorbach,  Stadt 

BcTolImächtigter:  Hr.  Stadtpfäirer 
Ii  o  r  sch. 

Ansbach,  Stadt 

Bevollmächtigter:  Hr.  Fr.  Hom- 
mol,  k.  Beark-tgerichtsrnth. 

Amin,  von,  k.  Landrichter 

Braler,  k.  Rcntbeaniler  in  Dinkebbllhl 

CralUhcliu,  Frhr.  von.  Cadet 

Da  la  Malle  LouitCQthal ,  Frh.  T., 

k.  Lleotcnant 
F.lchiuger,  k.  Beclrkagerichuaekrettr 
Kndrea,  katli.  Dekan  und  SladlDforrer 
Kicker  ich,  Dr..  ReK.-Me<IUlnalrath 
Kiper,  k.  Rrgiemnicsauiruor 
Frobeni  US,  k.  Recbt«an«r.  in  DInkeUb. 
Oombart,  Adolf,  Bank-Commi* 
Oombarl,  Oonr.,  k. B«akoberiM>ante 
Groin  er,  k.  Beairkigvriehttralh 
antichneldar,  roo  ,  Rec.-Prä«.,  Kzc. 
Unlaoha eider,  k.  BealrkacricbtMMt. 
HUnle,  Dr.,  k.  Adrokat 
Ilauck,  k.  H«iirkNC«rlcbtarath 
Hammel,  k.  lK-<irkn«erlcbUratb 
UuuoItalolD,  Freiherr  von,  k.  b.  Oe- 

Dcralnu^or,  Ezc 


Jaki«*- 


FL  Zr. 


Ii 


Ii 


11 


IS 


so 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Karrar,  Ferdinand,  Pfarrer  In  HeManh. 
Kraa«old,  k.  tU-xirkagerichladtr«ktor 
KOodInger,  Pfarrrr  In  Peteraanraob 
KUuaaberg,  Helnr..  k.  Advokat 
Leonrod,  Frbr.  v.,  k.  Uluinfliicr 
LIndeufela,  K.,  Frbr.  v.,  k.  Ucg.-Dlr. 
Lorbeer,  k.  U<>^icrttngtaaaeaaar  A. 
UannhclDicr,  Dr.,pr.  AniL  DlukcLab. 
Mayr,  k.  l^idrlrbtcr  in  DlnkelabQU 
Mulnel,  k.  KeglerimgMtaacaaur 
Mettingh,  Fr.,  Frcib.  v. ,  k.  b.  Kam- 

inerjuiiker  u.  Ut-iirkagerlchtasekr. 
Meiler.  Dekan  u.  Pfarrer  in  Wliidab. 
Müller,  Pfarrer  In  MIttoldachatettan 
KUrinbcrger,  Pfarrer  In  Mkt.  Beic«! 
Ocfcle,  Frbr.  v..  Uittergnlabealtaer 
Poti,  Wilhelm  v..  k.  Lieutenant 
PüllDits,  Karl,  h'rbr.  r.,  k.  Advokat 
Piirkbauer,  k.  Dekan  u.  Htadttifarrer 

In  DlBkekbObl 
Raa,  k.  Reehtianwatt  In  DlukelabOU 
Kitter,  k.  fUaataanwalt  f 
Sai,  k.  Beglemiinrath 
Hchulaleta,  k.  Uealrkigoriobliaekr. 
Hchnlilcin,  k.  HUdlpfarrer 
Seckcudorff,  Herrn.   Frfa.  v.,  k.  b. 

ChevauxL-Lleatenant 
Strebel,  Loren«  Frledr.,  Rektor  der 

k.  Land wlrthackafta- II.  Oewerbachule 
Troohieii,  Krh.  t.,  k.  Beairiuger.-Aia. 
Wehrl«,  k.  Baubeantter  In  Dlnkolab. 
Ziel ,  Acceaalit  A. 

Aschaffenburg,  Stadt. 

Bevollmächtigter:  Hr.  V.  11  of- 
mann,  k.Lehr.  an  der  Qewerbsch. 

Aachaffonborg.  SUdima^rUtrat 
Abel.  Aug.,  Gymnaalaliirofeaaor  B. 
K 1 1  te  1,  M.  Ii,  Dr.,  KekL  n.  Lycealpcot  & 
Krebs,  U,  HnehhündL  B. 
Pap  los,  von,  Dr.,  k.  AK>ca-«er.-PriU. 

Anb,  Stadt 

Bevolltnüchtigtcr :  Hr.  Dr.  J.  Z  ö  11 . 

ner,  prakt  Arst 
Banmglrlner,  k.  Pfkrrvr  In  Btalldorf 
Schön,  k.  Dek.  u.  Pfarrer  In  HontaiMdt 
Zöllner,  Dr.,  prakL  Ant  B.  JC 

Augsburg,  Stadt 
Agentur :  vac 

Berchem,  M.,  Frhr.  v.,  k.  b.  Kam- 

meijunker  nnd  Hauptmann  K. 
Biber,  v.,  qa  k.  b.  Lieatenant  SL  M. 
DeroT,  Graf  Krasmos,  Relcharatb 
Hallbronner,  v.,  k.  b.  nea.-Lleat  o. 

(ion.-Aiy.  8.  M.  d.  K.,  Exc,  in  Frledb. 
Herberger.  Theoil.,  Dr.,  Archivar  & 
Uäggen  atallrr,  Adalb..  k.  b.  Haoptm. 
Milbllbaler.  Gg..  k.  b.  Lieutenant 
Obermeyer,  Jacob,  Becbtapraktlkant 
Paraevall,  M.  v.,  k.  b.  Uaaptmaan 
Rleger'tebe  Bocbbandlong,  Matth.,  B. 
Stott,  A 

Bamberg,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Herr  Casp.  Ant 
Schweitzer,  Stadtpfarrer. 

Baaer,  Dr.,  k.  AppeUatioosgerlcbtirtb. 
Binder,  Bitter  von,  k.  b.  Generalmajor 
llnrbncr'scba  Bnclihandlnng  II. 
Dein  lein,  Mteh.  v- Dr.,  Krxbiach.,  Exe. 
Gengier,  v.,  Dr.,  Dondecbanl 
Guteutcker,  Rektor 
Kalb,  Dr.,k.  Ap.-0«r.-Btb.(aa.B.AkL) 
Kallenbach,  G.  O-,  PraflMMr  B. 


Jabf« 
beitriic«. 
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dhtaiü^  StttuLNini  Wdoiort. 


k.  Ii. 


KönlK    von  K i>n isat lin I ,  C'lirUi., 

k-  tt.  nunpUOJinii 
Kr(-iliiiiii<:r.  h'cciL,  k.  Ailvokfil 
I.irr'  li<--iif<:lii ,  (»iKL,  »h.  V ,  k.  Kiiin. 
TmIhu»,  Mui,  Krhr.  v. 
rülliillz,  Josef,  Krlir.  v  k.  KJiiiimcrer 
Ucbin,  Kurl,  U-  Aji)rilL-<;«r--K«t]i 
Kciilcr,  Marlin  lon.  l'rnft'HKor  H. 
Uotculiitn,  Cicttfr. .  Krhr.  v.,  k 

Chc\  auxI.-JwiiWf  r 
KothlHuf,  l>oink.i|ilt<iUv 
Nchiuiti,  »eil-.  l>i>iiikA|<itulM' 
H  c  b  n  e  1 1 1 «  r  ,  htixl  t  j.f  n  rr«r  A 
ViToln,  hlstorlüchcr.  für  Ote. 
W  •  b  •  r ,  f.  JoUni,  EaataMÜi 

Bayrcutii,  S(a»U.  ! 
Bcvollmächligtcr:  Hr.  I.>r.  Ditt-, 
mar,  k.  Deka)?.  i 

AmoB,  T.,  k.  I.andricliUr  in  Urrncrk 
A«fl«f*.  Atel.  Krlir.  V.,  liulsbc^lU'T 
l>{ttlll«r,  Dr.  k.  LXkan  [ 
riAKcn  V.,  I.  rt.-cbiaklai^|«r  Btbgana. 
Ilurn  ig,  Karl,  k.  ~ 


ll->l«r,  k.  lixrrcr 
Krlii 


Ml 


Klsncrt.  KAtitinAiiu 
Kolb,  KKtirikiliii-ktor 

I(laA«Bfv  I'.  Krh.  v,,t  

M«ll«ii,  l'rhr.  V.  Küajtt 
Mfcurrr,  k.  Ki'iitlivjirator 
II  i' il  1«  i I  z,  .IijHpf.  I'rlir.  V.,  k.  Kammerb. 
Uci  tiiMi  Hl  i-i II .  \ .,  k.  Ii.  igDb.  Uftth 
hchöpf,  k.  i^tnjitüjihwnlt 

'ii-i  n  ti  T\  Ir  V'  ritltftft  ^ 

üaebau,  r.^  BoInMh  { 
Varola,  UHHlntor,  ttt  Otanbankca ' 

Bisrbof.iilieini  v.  d.  K.,  Stadl. ^ 
Bevolluiuchtlt'tcr;  llr.  Dr.  llulW'-' 

Her,  k.  Giriclitsur/t. 
Haflnvr,  Dr.,  k.  (IcrlchtBurtt 

Burgaa,  Stadt. 
Agöitiir:  vae.  > 

Krpybcrg,  KiululiiU,  Krbr.  v.,  inllnl- 
dciitvjiiti; 

Bcbii V  l  tlor ,  Jü}i.,  In  fdtblc^nw'Anf; 

Burghau  sfn,  btadL 

B«mllm.:  Hr.  ii^^^.>r^  Wicaestl, 

Ii,  Laudriclitcr. 
HjlilHithvk  de»  k.  Ii.  X.  JüiTcrbaUllInni  , 
H(if<;r.  J>r..  k.  UMtohlaani  loeii^cb  l| 
Xak»  ,  AloU,  k.  ItlnillllllInmlllBl  in 
Bfm'wich  I 
8 0  1«  in  i  (1 1  h  c  rg i-  r,  Oottfr.,  SciiloMbt- 

Wluicad,  O.,  k.  I.aiiilru-Iil(!r  S, 

Bültliard,  Markt.  \, 

Bevolliiiiicl>ti|?t<,>r;   Herr  Jnlioa  I 
Haupt,  Apotheker.  , 

Cadolzbar?,  Stadt.  ^ 

Be^  r)Ilni:i<.ht)Rtcr  :    llr.  Dr. 
Julius  Stftudiii^flr. 

Ami  hör,  Avi'^siir 
Uaauciiltir,  k.  KcntboAiutct 
Hll«k«r,  k.  Tax)MNMnl«r 
BuffB»!,  LmiUiu^,  FciT»tier 


m 


Vmec,  Stand,  «mi  WdoMSt, 


llnffilffr,  W.,  Pi>itI<:x{)ei]lM( 
K  il|jf(-  r.  t;ii.«tmr:ki 

l.i'ifrcihou.  <ti>tih^  Ikir.-Tvki'LiiDd- 

ecr.-.VKüeaiKMt 

Nuu»c  hat»,  Aimli  IfUlAMIw  n. 

KaiiiiaaaUL  <L  K.  LUdmhilMtanioiw 

In  Lftii^eiurtrii 
Hchnildt ,  SitiT.fHiUiiiiiillt'r 
fjchrpiik,  .l'))u  Suuiiu-1.  Utiartlnrniiiir. 

Ini  k-  Ii.  I^itKlKi^br^ät.  Iiitik^(!ia<*uii 
Stmiit I iitrf  1 .  k-  IjiiiiJrii  litov 
Siaudiucer,  JaL,  IM.  A.  ft.  IL 


De 


■  .laliri'»- 
hvltriijt'' 


Fl.  |Xr. 


GQlmbfteh,  Stadt, 

ollmriclitirrtpr:  Hr.  W.  Ilauok, 
k.  Ii(.'vi<'rf<.r5tyr. 
Abel,  1>T^  k.  n«itelibiMai 

nuc  hmnim  ,  b.  AilTOkat 
Kuh  IT,  k.  T.uiiilsiriijhlxH.'i.iCiiitflr 
Ilnurk.  W..  k.  Ui:vl.Tflirf»/!r  K. 
VI  III  Cr,  l'tarroc,  iii  MatiS«[»ruutb 

Dopsendorfi  Stadt 

Jtovollm.;  n..n'  1>r.  jnr.  (>trei«i 
k.  AdvokAU 

Hnfi  iiiiriidl,  Vilm  r.,  tutitUktgt- 

rkchtnatb 

DonanwKhrd,  StadL 

Pevollm. :  Ilvrr  J.  N.  Kremer, 

IMinuiWMhrd.  «itadtauctttnil 
Kiii.'i;er,  Oraf  Kra«t,KrLrtXOl4Ml4l>ff 

Eichstädt.  Stadt. 

Ai^eutiir:  vüo. 
F.itcrii'hi.  Aiiolf  «I.,  k.  Bwigmtiier 

In  Ob'*ri*i(  UNtii^lf 
Octtl,  (iwru  voll,  I(i«ihof 

1 

Ebern,  Stadt  , 
Agentur:  vac. 


Eltmknn,  Stadt 

lievoUm.:  Hr.  Dr.  aiad.  Gerhard 
8«1inaider,  k.  Oeriohtaarrt, 

llroimrr.  Il'-Sjirlch,  k.  Ui-nttii-nnitur 
(;  uliliu«  J  v  r .  TJl.  k.  Kariitniiit«uk1uar 
II  itrsaDratlier,  K-,  Beohlqnrakt. 
llerrBMil,  BaMtHmnulMr  in  Trn-  ' 

Kuhn,  8<'1wi»(1mi,  k,  PfArriT  in  7.<:ll 

L.illjvr,  Aiiili.,  k.  Pfr,  tu  l'rMl<ili)rt  ,' 
.MoutI,  X..  I/i-hicr  lu  13« I 

Si'halk,  K  .  k,  I.  tai4*  AWWt  >i 

(fi-hmitt.  II.  A .  k.  fmitMnlMktiiar ■< 

in  Hafli«ün 
AchnaMer,  Ct«t^  Dr.  ned^  k.  Oe- 

ZcriOR.  Kurl  T,,  k.  FwRimfliütor  ' 


ErUttg««,  Stadt 
nerollin.:  Herr  Th.  ftl&tinrr 
ünivci-^sitätabttBUdindler. 

Aegidi,  Uiin.  KmH,  DB, CalT.-Prot, 
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JXtmt,  Staad  aadlMan*. 


Jahr«» 

bcltrit««.' 
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Ar  II  Olli,  W.,  HI  Uli.  Jiir..  au«  Httilp  i 
neu,  (ig.,  aiud.  L^liüiiL.  aua  KrooaCb  ,  i 
liohiikf.  J.  (iif  ,  Knuliuauu  1 
Briiiiii.  Fr.  v.,  mmt.  }ur.  ■  i 

r.trfliindrr.  Ii,  Kiiurtoiiuii  A. 
licimlcr.  II.  ().,  Dr.,  riiIv«r».-Prot  B. 
Ii  <i  r  m  a  ij  I  u ,  HtudentenTerbiiidniiir 
Hn  iid  HL  hin;  h,  S.,  uttid.  iiistl.  K. 
HoBcI,  Dr..  l'ii!veni.-l'rofi'«i»r 
K  of  Ol  utr-lii,  Holiaur,  »tuJ.  theo!.,  ans 

M  lühiiuvin 

iil>!h,  ii.  V.,  l"iilirlkb<?»fUer 
Nüjji'Uhji  Ii,  Kjirl.  Mud.  jur. 
Pnlni  &  Luke.  VorlapHbucbhaudL  K. 
Kau  III  r  r .  Ktid,  v.,  Pr-«  PHItf»  fffcgt  S.  , 
H  II  unter.  Karl  t,  BilBnArärViU-  >• 

vurK.-l'rof.  H.  i' 
Siimipich.  Th..  HtuJ.  vnfA.  aul  l.n«lui«  •  l 
(ii'liniiU  Iii.  I'r..  riilv.-l'roremor  A.  R.  ] 
St  inlzlntf.  Rillt..  Dr..    rnlvorfc-Ppor  4 
V 11«  i;  1  mnn  n,  l»r.,  l'riU;f:]>lor  IC  j 

F  o  rr  Ii  heim,  &t«dt.  ' 
Bevollm.:  Hr.  Willi.  DkHitten- 

DinimfTiInni!',  Wilh.,k.  FurouHWuakti  | '  t 
ICKliirff,  l'rlir.  v.,  k.  nit^ili'rt.  Kaminer-  . 

lu-rr  iiitf  Ki'tiloiN  .lüjorrAbnr^c  4 

SuKgei,  BiuL,  ür.  uutii,  k.,^a.-J^t\  i. 

R«vollini«iitigter:  Eßfr  Gh^^  |! 
fCarl  Moser,  k.  Ijfe»d»«'r.-Ä«»i^iii. '| 


Xr 
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Maff.'i.  O.,  nittrr  V  ,  K 
Mfmfr.  (iii«>.  K»rl.  k.  I,anda.-AM4l&  [i 
Mgliari,  J..,  I>r.,  Lynoalfrirfwiar-  j, 

POrth,  Stadt  ,1 

B«vollniÄchti8ler:   Iii?rr  Dr.  G.  T. 

F  r i.i  n  III  ü  Her.  prakt.  Arzt.  | 
Fürth.  staittmaK^isirat  i 
AliJlnc'T.  KfChlxTstU  1 
B.'.i».',  Mr  .  !{■  kl.  der  Oewart*»!.  A  £.  ; 
I]  i~  rii  li  I' im.  llr..  PMftnor  .  .  '  ' 
|!  r  i'n  I  II  n<i  .  llr,.  Lahr.      4.  Hlirfcl»- il 

);cwitIi»<'1uiUi  I 
Driii-kni-r.  Fr.  Vorst.  iHii>w.-Ver.  |l 
l'i'ksri,  Hr.  iniid.,  Hiiiticr 
i:»liiTniiilliT.  .1.  M-,  KahrikAUt  : 
F'tUht,  IJr..  k.  A<Iv()Uiit  I 
F 1  <'  U  c  h  n  u  r  r,  MagiatraW-»»  | 

F  t  i.  II  m  ii  1 1  <•  r,  0. 1%  1ä' piirtcl.' Ar«  !. 

Fuin.k.  i;hri«t.,  Ph(iloirrii|ih  ji 

Hiilli  r,  Frhr  v.,  roititsk.  Ma«lstc.-B.  ,] 

Uiiinli*.-r.  .Ii.h  .  nr(iiii?n'ili(!«lt»<r  , 

.liihn,  ISurKfnri'liiiirr 

Kli'iiknll.  M.i^riitrnt^rnth  \'. 

Klimm.  .1.  li*n  ,  k  l'fllrrffr  in  Zirndorf  1 

I.üiil^i-tifi'lilcr.  Ilofratb  in  Farmbach 

I,.-hmii<,  Fr.  Th.  F.d.,  k.  I'fArrcr  i 

I.o»  i,  Hr.,  lUI.Mntr  II. 

Msyi  r,  Fil..  AiKitlickpr 

Mit  vor,  Dr..  k.  l)<'2lrk«<^rlchliraU< 

Ml•vl^r.  IllIrKrriiiülsti'r  I 

Mi  vrr.  Kunrad.  K iiit/lnanii 

Miiilir,  k.  'rnxboaniter  ! 

Müiii'h,  l.i-[>iili.,  (hTMaUhrfteir 

Olio,  IJjiuriilli 

I'ückicr-I.l  iiipur».  Oraf  FcL,  Erl,! 

in  |-*nrriil>iK'h 
l>üi'kl<<r-I.iml)iirt;,  OxMa,  Mai.,  inj 
f  ariiiltufh  A.  '  ■ 

UfnAier.  Jiii.  ^VilhrlTl^  XkitaMtf' 

H<i  hn,  caiij.  ihi  Ol.  '  ■] 

Ki  hmlil,  .1.  l.iiihviK,  llu(sMÄ«aöer 
S'-lfl'u.  .Muj:i>trjitKriith  '  |; 

Ht^^Jlcr.  Kiiiifiiianii  ü- 
I'cii;<!i;l>  nnti'  r  A. 
Volt,  J<:au,  Kuuliaaub 
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Nune,  Stand  und  Wohnort. 


Name,  Stand  und  Wuhnurt. 


Jahre 
b«ltri«e- 


FL  X  r. 


Nune,  SUud  und  Wohnort 


FL 


Germersheim,  Stadt 
A^ntor:  vae. 

Uirtdorf,  Karl,  Frhr.  t.,  k.  b.  ArL- 

HasptmaiiB 
LtffelnolcKolbertr.  Lndv.,  Frhr. 
f'.T.,  k.  b.  ArttUerlo-UanplinKun. 

Grftfenbcrg,  .Stadt 
BeTuUmichtigter:  lir.  VeL  Sc  ham- 
berger, k.  LandgerichU-AsDcss. 

Biendel,  k.BaDbeamter  in  Potlen»t«ln 
Cramcr.Wr.,  C*p.-N«iL  L  llllpalUloioK. 
DIeti,  iJr.,  prakt.  Anl 
ll«l<»chnher,  Frhr.  v,,  k,  Landr. 
Karr,  Johann,  LaindK«r.-8krlbent 
Xlcdermeye  r.  k.  Advokat 
Sthmitt,  Apolhpker  K. 
Siltcr,  J.,  BanasaUtonl  in  Pott«iiut«ln 

Ganzbnrg  a.  D.,  Stadt 
Agentur:  vac 

Olstbarg  a.  Ii.,  Hudimni^Mrat 
BanUnbacher,  J.  U,  Uenefti.  d.  K. 

Ganzen h aasen,  Stadt. 
BevoUraSchtigtcr:  Herr  Frauon- 

knecht  Stodtauhreiber. 
ODBioahaaaon,  Htadtmairistrat 
Bcrehem,  Frhr  v.,  k.  Forftmolstor 
B«iold.  k.  Kentb«»iul(<r 
Falkaaliauaen,  Ed.,  Frhr.  t.,  Bittor- 

«atibcdtser 
Fraaeakneoht,  StadUchrsiber 
Utnrier,  k.  Bitab<?Broler 
Ileatolt,  Banrennetttrr 
Kliniriohr,  l)r.,  k.  I.«ndir<>rirhturzt 
Billeh,  k.  Klwnbahn-Inicnteur 
Zcillar,  k.  l'farrer  In^riihtlm. 

Ileilsbronn,  Stadt 

Berollm.:  Herr  Georg  Muck,  k. 

Pfarrer. 
Hack,  Oeorg,  k.  Pfarrer  B. 

Herzogenaurach,  Stadt 
Bevollm.  Hr.  Lippert,  k.  Advuk. 
Btier,  k.  tlekao 

Dletl,  Juitln,  k.  Pfarrrr  In  lUittenbaeh 
Hahn,  Leonhard,  Hkrlbont 
Lippert,  k.  Advokat  K. 
t«hnniacher,  k.  I.andaral 
Sibroiner,  Fraiui  Nie,  L  Lfdg.-AM«ia 
Sperl,  k.  Lttndricht«r 

Hof,  Stadt 

BevoUmächtigtfr:    Herr  Louis 
Ton  Rücker,  Rentier. 

n«f,  SudtmaaUtrBt 
prUckner,  Cheinlkir  K. 
j;»intii-h.  Kr.,  Frhr  v.,  In  NenUchau 
tlkdnicber,  I)r.  mr»L,  prakL  Ar»t 
H«<rdeRt>n.  Morl»,  Part\kaller 
Kotiau,  Krl«lr.,  Frhr.  T.,  Jiut,  aof 

Ob«rkotxan 
»•Biberg,  liuataT,  Frhr.  t.,  k.  Uuid- 

Serlehtnaaarajmr 
1-l'nhard,  Krirdrirh,  Fabrikant 
frinitnK,  V.aKcn.  I'artikullvr 
rrlailBK,  U«wrK,  (irorshiiuUcr 


BBoker,  fMul*  v.,  Baatler 
Bohnater,  J.  N.,  I'atrlnionlalriehtar  iL 

R«iil«nverwali«r 
BIchart  von  HIehartahofen,  Fed., 

UlUiTKiitobeattier  auf  Uofeck  J.  ftJL 
8tal'r-U«tixenat«in,tieafS.Frhr.  T., 

In  Conradareuth,  Bltteriralaoeillaer 
BlelnhAaier,  Moria,  Fabrikant 
Voeko,  k.  ObanoUlaiuaktor 
Wald«Br<iii,  Harm.,  Frhr.  v.,  Bitter- 

gntshsiitier  auf  Uamnortaroath 
Wala,  AdoU,  OnUkhAadler 

Ilollfeld,  Stadt 

Bevollm.:  Herr  Adolf  Költsoh, 
k.  Taxbtiamtur. 

Onopf,  F.,  Pfitrrexpo*.  In  Wdatenitetn 
Harlan^,  Julloa,  Apotheker 
Mciriner.  TIl.  P&rrer  In  AnfteXk 
Behmltt,  Oeehant 

Ingolstadt,  Stadt 
Ag<mtur:  vac". 
Aaar,  Franx,  k.  b.  Obertt 

Kempten,  Stadt 
Agentur:  rac. 

Kempten,  Stadlmai^atrat 
UaKK«nmailcr,  J.  B.,  qo. k. Profeuor 

K  i  t  z  i  D  g  e  n ,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Herr  Dr.  Schad, 
Rektor  und  Professor. 

Lei,  llermnnn,  Hubreklor 
8and»r,  l.and«rehriuajor 
Behad,  Dr.,  Ktiktor  und  Profeaaor 

Landau  (Rheinpfalz) ,  Stadt 

Agentur:  vac. 
Frcyberu,  U,  Frhr  v.,  k.  Ld.-Kom. 


Nie 


rbe 
aa, 


.  „ ,  U,  „   

Akt  b.  d.  Kumniand.  Landau  K 


Landsberg,  Stadt 

Bevollmächtig. :  Hr. Jo-i.Stuokl, 
Vorb<;rcitung!ihau]itlehrer. 

Adler,  Ja«.,  Ililfalabrnr 
Alachner,  Antnn,  Htadlkaplao 
(Sraf.  Joa,  llilfalehrrr 
Kopp,  J.  Alui*,  k.  Ilfkan  und  ätadtpfr., 

bi»chöfl.  Kflitl.  Rath 
Lokalverein,  hlaloriacber 
Bpaur.  Uraf  Fn.  v.,  auf Hchlori Ixllni; 
Standinipir,  Karl  tiebanL,  Hchullehrer 
Btocker,  Thom.,  l'(r.  in  Uanuerbihoren 
Btöckl,  .loa,  V'orb«reilan^hauptl«hrcr 
Wittmann,  Karl,  UiUaIhr.  LätomberK 


Landshat, 
Agentur: 


Stadt 


vae. 


KrQU'aoh«  Cnlverk-Buchbandlanir  B. 
Tbomann'acho  Buchhandlanc  Jos.  Ü. 

Lantershofen  Markt 
Bevollm. :  Hr.  J OS.  P 1  a  Ts , Schullhr. 
Ilerrmann,  «.,  Pfr.  o.  Drkan  in  Berg 
HiPrl,  Anton,  kalh.  Pfr.  In  Uaiuhelm 
K  i  |>  f 1 1  u  h  I ,  Fr.  .Xaver,  Mt.  a.  DMrlkts- 

achulinapeklur 
Kran«,  Anton,  k.  Pfr.  In  IllaehwaDg 
M6ller,  Anton,  qu.  k.  Landgcr.-Aaaeta 
In  KaiÜ 


4i 


10 


Plafs,  Joaeph,  Bcbnliehrcr  B.  X. 
SatiinKer,  V., Ranfkn.  In  llobenboit 

Loipheim,  Stadt 

Bovollmiichtigter:  Hr.  W&rth, 
k.  Dekan  n.  L  Pfarrer. 

Battier,  v.,  Pfamr  In  Hallatadt 
Sommer,  k.  Kcntboamter  in  UBiiilnuY 
Wlirth,  Apwlhekrr 
WUrtb,  k.  Uckan,  I.  Pfarrer 

Lindau,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Lehrer  Ph.  Koeh. 

LIndaa,  Atatllmairlatrat 
OeaellMibaft  (tt  mdtblichkelt 
Oejror,  Uexirkakaaalerer B. 
Greil,  U,  Lehrer 

llarrer,  Anton,  k.  Bektiona-Inceniear 
Koch,  Marlin,  Optikn« 
Oftermeyer,  K.  F.  W.,  Lehrer 
Utlnirer,  O.  A..  k.  Ifarrer 
Pöhlmann.  k.  Pfarrer  in  AeachaoJl 
Roth,  F.,  I'farrrr  in  Ni<-d<>nilaurea 
Scbublauh,  C  Iv,  K>'nlli^hr«r 
Bchwcicker,  Ji>mi>Ii,  ivaufmaun 
Btettuer,  J.  I  b.,  Ituch -,  Kunat  -  imd 

UaalkhaudlunK  B. 
Stoffnl-  u.  Warbter'mho  Baohdrok. 
Vogt,  Frd.,  Kaufuiaan 

Marktbreit,  Stadt 
.Agentur:  vaa 

Marktbroll,  BUdtmagUtrat 
Ploehmann,  Biehard,  k.  Pfarrer 

MoUrichstadt,  SUdt 
Agentur:  vac. 
M  Q 1 1  e  r,  Michael,  Kaplan  H. 

Memmingcu,  Stadt 
Agentur:  vaa 

Mommlngen,  BladtmaKtalrat 

K  h  r  h  a  r  t ,  Friedrich,  Kanftauuin 
Behm,  Kuxen,  Htudieulehrer 
Büek,  JuUiu.  Fabrikant 
Zoller,  rir.  Ucuod.  von,  L  rechiak. 
BürKennciater 

Merkendorf. 
Agentur:  vac. 
Be]rierth,k.  SUdipfarrer 

Miltenberg,  Stadt 

Bevollm.:    Ilr.  Karl  Fuchs,  k. 

Revierforrter. 
U  a  c  h ,  k.  Budtpfarror  I 
Blank,  U.,  Pualverwattcr 
Boom,  Ür. 

F  n  a  a  t ,  Jacob,  (irurshiindler 
F  u  c  h  a ,  k.  KevierfTinlrr  K. 
Lehmann,  P.  Ph.  J.,  k.  äubreklor 

Manchbcrg,  Stadt 

Bevollmächt :  Herr  Ludw. Zapf, 
Redakteur. 

Albert,  C.  Hermann.  Kaufmann 

B  u  c  h  n  e  r ,  Karl,  k.  Uevierfönter  in 

Hpameck 
F I  e  i  ran  a  r,  OasUv,  Fabrikaal 
F 1 « i  r  s  B  •  r ,  Theodor,  Fabrikant 
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Marne,  Stand  und  Wohnort. 


I  .l«lir<D 
L  licitri^r*'. 


VI  IXr. 


Name,  Stand  and  Wohnort 


n 


Xr. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jmhr 
bei» 


Fl 


HeerdeK«n.  PhlL,  KaufinaBB 
Kapitel,  irelML 
Klpprl,  Kurl  Krlrdr..  Kanftniuin 
L  fl  0  p  o  I  d  ,  Adolf.  KenUkmtMbenehr. 
Linile,  Julhu,  k.  Krnlbfainter 
B  e  i  e  h  «  I ,  AIIktI,  Kanfhuinn 
Schneider,  ChrUllan,  Kabrikant 
T  a  n  b  «  r .  AlbreehC  k.  Adrokat 
Zapf.  Laiwig,  Bedakteur 

MfljncheD,  Stadt 

BcvoUm.:   Hr.  Graf  Fr.  Pocci, 
Dr.,  k.  Kämmerer  u.  Hofbiunk- 
Intcnilant. 

M  ü  0  c  h  o  n  .  SUdtniHi^atrnt 
K.  A  r  1 1 1 1  e  r  1  c  -  K    lt.  I'rinz  l.nttpold 
Ua  y  <^  r  I «  1  n  ,  Weliiliiiadlrr 
Beck,  Lilbnirntnh 

II  I  a  n  k  .  Jacob,  l'furrrikar  In  Cerlack 
Ii  I  II  n  t  •  c  h  I  i ,   .1.  r,   ür.,  l^nlreta,- 

Prufrawir  l».  untpn  It  Aktien!. 
Bote,  Ton,  k.  «äctu.  Miniiaerreiidenl 
Brandt,  trhr.  v.,  k.  b.  (ienermlnajor 

IL  Artilirrii-koinniandant 
C  a  r  n  e  V  I  1 1 « ,  K.  Sjroion  de,  k.  b. 

IlMntiliiuinn  H. 
U  <'i  n  II  I K  <^ « ,  ^V.,  MInUtrrialrath 
Drei,  Antiquar  K. 
l)a  Ho  n  I K  ft ,  (Iraf.  (ienfml 
Kacken  ho  ren,  k.  b.  Ilauptiniinn 
F  o  1 1 1 ,  l*h..  .<k»d<.-mle-t*rvf«MOr,  Hi- 

Murirnuutlvr 
F  ö  r  I  n  K  »  r .  Ulbllolhekar  B. 
F«r«t«r,  Knut.  Hr.  k. 
Franx,  ().,  Umhbandlunfc  H. 
Fuchi,  U  V.,  k.  KriirkSRvr.-Rath  H. 
Oumppenbcrir.  Frhr.  v..  k.  Ober- 

apelL-<ierielita-I'rS«idenl.  Kxc 
Uammerl,  Edmund  v..  rartlkuller 
Herner-Alteneck,  J.  U.  v.,  Dr., 

Prot  u.  Con».  d.  Tcr.  8aininl.  II.  K, 
Held.  Pb.,  k.  BetirluHror.-Ralh 
Herwesen,  Maler 
Holland,  H.,  Ur.  K, 
1 1 1 1  n  g ,  k.  b.  Hauptmann 
K  a  I  (e  r ,  Chrintian,  Hiu-hhandlnaa  IL 
Klein «chrod,  von,  (irhriinerUhln 
Kntlle,  Otto,  llUtoricnmalcr  K. 
Kobell,  Kr.  r..  Dr.,  k.  l'nlven.-Pror. 
Koch,  I.udwiK,  Hr.,  Hormcdiku» 
L  a  u  t  h  .  K.  J.,  Pri>r««»or  am  k.  Wilh.- 

(Jrmnaiiiuin  8. 
LctbreKlment:  llibliotbrk  dciarlb, 
Lenlnor'ache   HachhandluiiK,   J,  J. 

(K  Klahl)  B. 
Le  n  b  I  fi  n  R,  (iraf  t.,  k.  Uaupimaou 
L  e  o  t  <  e ,  Orolnhändler 
Lejrden,  Karl,  Oraf  ron,  k.  Kiinms- 

rcr  und  tiat»ljr»itirr 
L  l  D  d  a  n  «  r  'aehe  Ilaclibandlnn(r,  J<ml 

IV.  T.  Kr.  8auer)  Ä. 
Lippe,  (traf  r.  d.,  KrL 
LSner,  Krani,  Dr.,  k.  Unlver».-Pr<»t 
Lo  t  xh  er  k  .  Karl  l.iidw.,  Krlir.  v.,  k. 

b.  KäintnfrT,  frrir<!»limirter  Keiclur. 
Lall,  k.  Korxinristrr  u.  l>. 
M  a  n  I ,  Wilh.  r.,  k.  b-  tieneralniajor 

und  Krlrffiunin iiiler,  Kxc. 
Mayer,  Killi-r  Karl  voa 
M  e  1 1 1  n  K,  Ilaron 

M  e  r  &   VV  i  d  ni  a  r  e  r ,    Buch  -  and 

Knn»than<llnnK  U,  K. 
Niclhaminer,  v.,  Relchi ralh 
öttinirrn-SpIclbarK.  Kllrsl  Otto 

T..  Dorchl 
Ofvn.  Joseph,  PrribTter,  a.  Hlldeih. 
Pappe n heim,  OfBi  Karl  lo,  KrL 
P  e  e  1 1 ,  Uartwif,  k.  KeehDungikoin* 

miaMr 

P  e  t  r  i ,  Cleaeraldirektlonuuweaaor 
Pfaif  «r,  T.,  Ür-,  k.  ObennedUinair. 
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Kimmerer 

-.,  k.  KliB- 

B. 


Pfordten,  Frhr.  tob  der,  k.  b.  Mi 

nliU-rpriiiident,  Kxr- 
Poecl,  (ir«l.    Dr..   k.  b. 

u.  ll<»fDia«ikinlmilant 
Retltenntetn,   Krhr.  i 

mvrer  u.  Uberxolirnlh  A. 
Bottberir,  K.  ron.  H.  K. 
R  0  g  i  ( t  e  r .  Y..  Major 
Börner,  Karl,  (tehilA  bei  Braira 

k  Schneider 
Satten  hofen,  V.,  k.  Hauptmann 
Sc  h  a  n  se  n  b  a  i>  h,  0.,Dr.,prakt  Ant 
H  c  h  »  n  r«,  V.,  Dr.,  Hofrath,  k.  grleeh. 

l^miknl 

HchllchteKroU,  A.  r. ,  k.  Obcr- 
baiiralh 

H  c  b  u  u  I  e  r  ,  Frnl..,  KammUslonlr 
Hedluiayr,  A.,  k.  Obrri<|r|> -Ger.-B. 
Sedlmayr,  tiabrlel,  nicrbraut-r 
8  e  d  I  in  a  y  r  ,  Jooeph,  Bierbrauer 
H  e  1  d  I ,  Biirkemteioler 
8  1 1  b  I-  r  n  a  fr  e  I .  laldor,  Dr.  B. 
Streber.  Frans,  Dr,  L'nlv.-I»ri>f.  B. 
Stampf,  k.  Archivar,  Kctr.-Rath 
Thorn  n.  Tax  i  i,  Fürm  Karl TliowL  T., 
DarchL 

Thurn  n.  Taal«,  FiL  Max.  T.,DureliL 
Türrina-Culenivll,   Graf  Ma- 
ximilian Ao^st  in,  Erl. 
T  re  1 1  r  n  h  a  c  h  c  r,  Ur.  m«!.,  pr.  Amt 
Tue  hur.  (>.,  Krhr.  T.,  Ubcra[ii«llat.- 

(irrichtoralh 
Verein  xnr  Aosbildanff  der  Oewerk« 
W  c  c  h  .  Kr.  T..  KtniL 
W  i  I  ni  ■'  r  a  il  i>  r  f  I-  r ,  OiinpoKtion  des 

llnnülnnRabiiiiHrii  Oberdurfler 
W  i  n  k  «  1  ni  a  y  r  ,  k.  (celi.  Iti'et»tratar 
W  u  1  f  f  f  n  ,    Tun,  k.  OberliroU 
W  n  i  r  f  e  n  ,  Krhr.  t.,  StaulMinwalt 

Neu  ha  US  b.  Höchätadt  a.  d.  A. 

Bevollmächtigter:  Hr.  Andr.  Job. 

Jäckel,  k.  Pfarrer  a.  Senior. 
B  r  U  n  d  1 ,  Jacob  ,  k.  Kentbeamter  In 

llüchiladl  a.  d.  A. 
Weira,  Job.,  Obamhreiber  In  HSch- 
'      d.  A. 


Ncanburg  v.  Wald,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Krenlh,  Rrat  von.  Outabealtxer 

Neustadt  a.  d.  A.,  Stadt 

BcvoUm,:  Hr.  F.   W.  Sieger, 

Knufmann. 
Anernhainmrr,  MtuJii'nlchrer  K. 
Aafiefs,  l.nd»!«;,  Kri-Ihcrr  von,  k. 

b.  Chevaaxl.-l.itMiti-iianl 
B  e  r  g  e  T  ,  Lehrer  in  Rennbufen 
Biel  ,  Stadiciilehrer 
Döhlemann,  Hubreklor 
Dülfel,  Miillt'rnirlKtrr 
F  r  a  n  k  V  n  •  I  o  I  n,  (1.  (1.  Frhr.  r.  n.  a, 

k.  h.  Kämmerer  ii-erbl.  Kciehar.,  Kxe. 

In  l'ilMadt 
0  r  u  n  d  h  e  r  r,  v.,  k.  b.  CheTaaxl.-Rltt- 

mcliler  K. 
Hu  ich  er.  k.  Pfhrrer 
I'  u  •  •  e  r  t ,  k.  CfaevanxL-Lleutenant  K. 
S  f  h  6  n  II  1  K  e  r ,  k.  A»eM«r 
K  e  i  t  z ,  (i.  W. ,  k.  Ifarrer  In  Markt 

Iiiihelni  A.  H. 
r  r  1 1 1  h  a  a  ■ ,  k.  Stodkniehrvr 

Nör düngen,  Stadt 
Bevollmächtigter  :    Herr  Guttav 
Häuser,  k.  Lehrer  o.  d.  Land- 

wirthschafta-  u.  (icwerbsehulo. 
NdrdliBKen,  SladlmafUtrat 


10 
It 

•tb 

i 

& 
5 
I 

S 
1 
1 
1 


41 


4S 


4i 


IS 


Beek  '«ehe  Baehhandluaf  B. 
Frickhinirer,  Albert,  Apotbekar 
Kapitel,  geUtliche* 
R  B  e  k  p  r ,  Karl  von ,  k.  b.  Kaimnar- 
jankrr  und  Landgerinhlaaaaaanr 

Beller,  k.  Pfarrer,  In  Balchetai 

Nürnberg,  Stadt 

Agentur:  Die  Fundtadmiiiiftrstioii 
des  gcnnanischeu  Mtueuma. 

Nii  rnberfc,  Stadtmairlstrat 

Aniiiiun,  C'liriJt..  Uu<'hliiiidi-r 

A  m  in  i>  n  k  O  e  1 1  h ,  Kiiiid<'nt<i 

A  n  d  r  c  •  e  n ,  Dr. ,  OoojerTator  an  der 

.   Bibliothek  d.  gem.  UoM.  A.  B.  K. 

Arnold,  Ooors,  Kaoftnann  K. 

Aufaefs.  Dr.,  Ilan*,  Frli.  t.  n.  c,  k. 

b.  Kkinmerer  {*.  iintiu  H.  Aktien) 
Aufaen,  lliut«,  Krhr.  v.,  H. 
A  n  i  n  r  e  r.  (ieor(r  Paul,  GaatboflMaitaar 
A  n  r  n  h  e  1  m  e  r,  ()asthoftH'altxer,T0TM. 

drr  (toineiudobeTollni.  u.  IjUMlratb 
A  z  t  h  e  1  in  ,  von,  k.  Bealrkikaooler 
Bach,  Kr..  Kaufmann 
B  a  v  h  m  a  n  n ,  AnKuot.  KanOnaan 
II  u  <■  k  o  fe  n  ,  J.  U_  Kauttaiaaa 
II  a  i  <'  r  I  a  c  h  e  r  ,  Dr.,  u>.  Atat  H.  X. 
B  H  r  a  ■-  k  .  K.  A.,  Dr.,  CWorv.  a.  Sekr. 

der  BibL  de*  m.  Hnsetuni  B. 
B  B  r  I  e  1  • ,  V.,  k.  b.  u.  prlcch.  Oensral- 

koiuiul 

Baftl  e  r,  Uudolf.  Privatier 
Bauer,  Job.  Krledr..  Olwrlehrer 
Bauer,  Kr.,  Buehli.  am  R.  Mu*.  f  K. 
Bauerk  Raape,  Verlaftaboehliaad- 

iimic  r.lat.  Men)  B. 
B  a  o  ui  1 «  r .  J.  \.  (I.,  KanAnami 
B  ft  u  n  1  e  r ,  .Vnlii|uar  .4. 
B  •  c  h  s  t  e  i  n  ,  Keinhold,  Dr.  B. 
Beek.  I.ennh.,  Tabakfabriluuit 
B  e  0  k  h  ,  .Kdiilph,  Kanftnann 
Beckh,  AU'iander,  Kauftnann 
Beck  b,  (•.  F..  Kaiiftiiann 
Bi-ckh.  IL,  Dr.,  fa.  unten  B.  Akil«B) 
Beckh,  Rddiiiph.  Kaiifuiann 
Beckh,  Hi-haatlan,  Knurinnnn 
B  e  h  o  1  m,  Krhr.  v..  Htlfl.-AdmtnlitratoT 
B  r  I  r  ■  b  a  r  t ,  (».  C,  Fabrikant 
Beric,  Mk,  Katifknann,  aua  Berlin 
Be  rx.  I'anl,  lIandliin|(woui.  a.  Berlin  t 
Bestelnieyer,  Oebrttder 
Beaielmeyer,  Jnllna,  Kaufmann 
Billhofer,  J.  Ü.,  Kaataann 
Binder,  Frlealr.,  k.  b.  OberM 
B 1  r  k  Dl  a  n  n ,  W.,  Stelndruclur«ib«a. 
U  I  r  k  m  a  n  n  ,  J.  O. 
Bl  rkmcy  er,  Dr.,  nrakt.  Ant 
Blan  k  en  b  u  rg  .  Chr.,  Pappwaarenf. 
B I  a  n  r  <i  c  k  ,  Uaicaalnler  K. 
B  I)  h  ni  I  X  n  d  e  r ,  Job.  K.,  >f  echanlkor  2 
Börner,  J.  A..  I'rlraller 
B»  I  I  c  t ,  Job.  Mich.,  Olaa-  nad  PM- 

tellanh&ndler 
Bnrahardt.  II.,  Elfenbeln^aTear 
B  r  a  n  n  ,  O.,  Kaaftnaan 
Braunstein,  C  BIbllMhokareK  am 

ircmi.  Mnaenm  II. 
II  r  ii  h  I  o  r ,  lleinr. 
B  II  r  h  n  p  r ,  \V.,  I'rivatler 
B  n  i  r  e  1 1  a ,  Frhr.  r.,  k.  Kämme  rar  n. 

I.aiidrirliii'r 
B  u  I  I ,  Lombard,  Kaufmann  K. 
Bn  riter,  Cbrii(l"|ih,  k.  .siaJtpfarrer 
Hurkhardt.  f.  ,\.  II.  Dr.,  Archlv- 

»i-kr.  am  ifrrtn.  Mnwum  K. 
II  u  r  k  h  a  r  I  ,   k.  Bankkonoulent  oad 

Rrxiernnpirath  H. 
Campe,  Illlniar,  BncbdriKkerelbea. 
Cantler,  Bealrknariahluwewor  C 
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Käme,  Stand  und  Woluiort. 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


n.  Xr. 


Name,  Stand  and  Wohnort, 


JahrM- 
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Cai* I m a n n ,  iL       Pterrer  la  Dla- 

ta«il*rf  X- 
Ch  liac«  n  •  p  e  ric.  A.      k.  b.  Kam- 

länjiinkeT  und  Kanaliiurcnlrnr 
Caapf,  Ur^  priikt.  Arxt 
Coaraoi,  C.  Fabrikiiiit 
Crallthelm,  ▼.,  k.  FursImeUlcr 
Ufiroer,  Kr.  W.,  I'rlv»tlcr 
Crain>-r-KleU,  Tb.  r.,  K«brikb«». 

■Bit  Otomh.  («.  anten  II.  Akllrnj 
Crimrr,  C.  Ii.,  Kann»,  nnd  Vontah. 

der  UaiidcUkamBirr 
Daabaeher,  Blblio<liek*c«liaife  am 

ftna.  Uaa  B.  K. 
Da  I  n  e  r ,  Karl,  KavfWann 
DeAhaa,  k.  b.  Unutrnnnl 
Dopwol  ff .  Kurl  AnffiK",  Ue«l(ur 

darr  Bueh-  nnd  KmutbaudliuiK 
Dtneeko,  Martin,  Knbrlkbi'aitzrr 
Ulehtel.  >'r.  k.  b.  Ilmiiilnutnii  K. 
UIcti,  k.  D«slrkii|c«r1rbtsraih 
Uleti.  Dr.,  Prüf.  (».  nnlen  11.  Aktien) 
Uletael,  Job.  Jac,  k.  I'farrer 
Hloriel,  «. 

mch,  Heinrich,  (iamboffaodtser 

'  tmar,  Aairn»t.  Kaiifiiiunn 
.    ber,  k.  Ffarrrr  in  KtlrkcrMlorf 
Utmm,  C.  K.  A.,  I*riv»iler 
Uarr,  k.  Landrirhlnr  Ü. 
Cbeniberirrr  Jan.,  Fr^  Rrhrelnnmi. 
Ekenlh«n<'r.  J.  M..  Ttuw-h-  nnd 

Mlalatorfarbrnfabrikant 
Ekarloln,  Job.  OourK.  KliM-iiblndler 
Ebiraieyrr,  U<<»rir,  Kanfinnnn 
Ebarib«  rice  r ,  K.,  Dr.,  iirakt.  Ant 
y.  Ebner'X'h«!  Ilurhhaiiillnuir  II. 
Ebaer  k  KnKolbard,  Kauflvulr 
Ecbl«,  Frans,  l.llhogr.  onil  Uetitsar 

dar  AmeradürfnncheB  Anatah 
Eckart,  Umrad.  Mtthlbmllaer 
Eekart,  OeorK  l>hlll|>p,  Kanftnann 
Kclaffaloln,  Ilaron  r.,  k.  b.  Che- 

Ttnlegt>r*-Obcnillleut«nant 
Elrkborn  »en.,  de.,  rriralnunn 
Ell«  mdo  rfe  r,  K.,  k.  Urandver«.- 

liufirkuir 
End  Irr,  l)r,  l'rorMwr 
EaRtlhArd,  C.  W.,  Kanfinann  und 

Ma^i^traUmtb 
Enitelhardt.  An»,  PanlkulH-r  K.  .4. 
Engürt,  J,  <lyp«itii"(«<'r  »in  (?.  M.  K. 
l'tliDr,  Fabrikh««ll(»r  in  Hloin 
l'aber,  OhrUtlan,  Kaufmann 
>'ab<ir,  Kr^  k.  b.  t;bfrauxl«K-«lber- 

lienl.  nnil  ArmenliT.-.VdJutuiil  ti. 
Fabfl  r,  J.  C,  rdnttl.  I^WKiuitcln.  Ilof- 

baaqnler 

Falk«,  Jac,  Ci>n««rv.  dpr  Kanal-  n. 
Allcnbomn.  am  Ktstm.  Moaeum  B, 

rilkr.Joh.,  Hr..  I.Hekr.amK.  Mna.  X. 
Karnbaehnr,  M..  Ulerbrauorgibca. 
r«l((i|«.  Ct.,  Inirinienr 
Fear«  r,  I^ehn-r  H. 
Fcaerlain,  Kaurmann 
Pick,  (>««ric,  Kaufmann 
PUrUr,  Alex.,  Dt.,  l'rufcMur  U. 
Flclichmann,  J.  Chrlal..  Priratipr 
FCrd  e  r  r«  u  t  h  e  r,  Alb_,  Kaiifm.  B. 
Pird  c  r rc  n  t  h  i>  r,  \V.,  Kanfinann 
Panier,    FaNriktifsitif r   nnd  Hai>- 

dilsroratand  i>.  iiiili*n  11.  Aktien) 
Frank,  Juliu»,  lii-biilff  \ivl  il.  Kunitt- 

•aainil.  am  Kernt.  Muüpuiu  .4.  K. 
Freude  I,  k-  b.  ChrTnuxL-nburlleut. 
Frommann,  l>r..  Vontand  d.  Uibll». 

thek  n.  d.  Arvhlr«  am  irerni.  Mu«.  K. 
FrSaebei«,  Hk-  Andr.,  Fabrlkbe«. 
Faf  ha,  Ch..  Kaiifruann 
Facha,  Job.  Wllhitm.  Kaufmann 
Facha  ,  Karl.  Kaufmann 
FoKfer  -  Ilabnn  bauten,  Uraf  Fr. 

in,  Erl.,  Cbcvi-nuaL-Liieutenaul 
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F  a  r  e  r ,  FrL  Sabina-  v. 

F  t  r  n  r,  Krfr.  r.,  K«b.  r.  Brandeaulela  K. 

F  Q  r  e  T  ,  t.,  Ontabraluer 

F  ii  r  e  r ,  Karl  t.,  llandelaKeriebUsekr. 

FBrer,  Sljrin.  Frhr.  r.  X. 

FBraatIcl,  Bnreaudlen.  am     U.  K. 

Gairatetle  r,  Oeorg,  Kanfinann 
O  a  y  e  r ,  Karl 
Gebhard,  Leonli..  Kanftn. 
Oebhardl,  llcinrlcli,  Kanftn. 
Gebhardt,  U 

G  e  lirc  r,  k.  Pfarrer  bei  8t  Jakob 
G  e  i  I  h.  Kauftnann  K. 
G  e  1 1  h  ,  Fraa  KlotiMa  B. 
G  e  in  m  i  n  R ,  r.,  k.  Obenüieataaaat 
GeorK,  W.,  Kanfhiann 


r.,  k.  b.  Uanptmann 
I»ena.  k.  Obvrpoatamta- 


G  a  u  d  •  r ,  11. 
Geyer,  C, 
liaaaler  K. 
G  ö  r  n  e  r ,  Ed.,  Kanftnann 
Oottiohalk.G.,  Kauflnana  X. 
O  9 1  X ,  Kanfhiann  K. 
Graf,  G.,  Kanfinann 
G  r  a  ■  a  e  r ,  C.  Kanftnann. 
GraUTORl,  r.,  Dr.,  k.  b.  Re^^.-Ant 
GrofaberKer,  Oc<irif,  KabrtkbH. 
6  r  n  b  e  r,  Uanamelatrr  am  Renn.  Mna. 
Grandherr,  r.,  Kaufm.  u.  Mnrkla- 

a<IJunkt  4.  X. 
G  n  n  d  e  I .  Gc. 

Gunther,  L.,  Grofaltjtndler  (t.  Bnt«o 

B.  Aktien) 
G  Ii  r  a  t  (■  r  ,  Kanfinann 
II  a  al,  Ii.  G.,  l'rivulier 
Hafner  k  V 1 1  a  t  h  n  ni ,  KanAeote. 
II  all  er,  J.,  Kaufmann 
Hann,  ll<Tmann 
It  a  b  n  ,  Ji-an,  Fabrikberilxer 
Hai  Ii' r  r.  11  a  1 1  e  rtt  e  i  n  ,  FrhrL 

GcMimmtlamllle 
H  a  1 1  <•  r ,  Frhr.  r.,  k.  b.  Oberat  IL 
liammerbacher,  C  M,  Kaaftn. 
II  a  nd  a f  b  u  V  h ,    ArehiTaKcbiUf«  am 

Ri'rm.  Muh.  K. 
Harsdorf,  Frhr.  v.,  k.  b.  Kammor- 

junker  und  l^ndKorichtaaainMiir  (a 

untvn  II.  Aklirni 
H  a  r  I  m  a  n  n  ,  Wilh.,  Fabrikant 
Hecht.  Fmil  Jl. 
H  e  e  r  d  e  K I)  n ,  KoKun,  Kanfmann 
H  e  e  r  d  e  K  «  n  ,  V.  iX  \-,  Kanfin.  aad 

llandcl>K«<richUa«seaai>r 
n  >■  i  d  i> ,  l-oniae  K. 
Heinriehaen,  W.,  GrnTeur 
Held,  G<ittt,  K«brikb>-»Uxer  nnd  Ge- 

mclndeborollmüchlijrtrr 

II  e  I  d  ,  J.  I>,  Kanfmanu 

Hold,  Kaaa,  Meencliaumwnaninfabr. 
Heller,  II.  I'farrer  hf.i  HL  Lorenx 
Heller,  Ii.  Karl,  l'rofeaaor  au  dar 

k.  Krnlaifeweriwhnle 
Ii  e  1 1  e  r .  j.  .1.,  Mechaniker 
Hermann,  Lehrer  a.  d.  Ilandelaacliale  B 
Herrmann,  Dr.  Inr.,  Ic  .Ulvnlut  I 
Ii  e  r  r  m  a  n  n  ,  V.,  tleilrk«er.-Rath  B.X.  ü 
llerrtuannadürfer,  Juh.,  Besitier 

einer  Tutrh-  u.  MInialnrfarbonfabr. 
Hertel,  FriedrIelt.  Kanfmann 
UeraoKe  n  ra  t  h  ,  t'.,  Kaufmann 
Henbeck,  J.  H..  IManofnhrikant 

III  e  fs  I  n  K  e  r  ,  .M.,  \Vrrka»u;rwhrelner 
Hildebrandl,  IL,  HiMitxer  der  Pa- 

radiest-AiMlhi-ke 
Hoffmann,  Jai-.,  KteinmL-lxenmelater 
II  o  f  f  m  a  n  n ,  J.  G.,  .Mechaniker 
il  u  f  f  m  a  n  n  ,  .1.  i..,  k.  Sludienlelircr  C 
Hoff  mann,  Kran  Ppife««ur  k. 
Uolahnu«en,  llerin.,  Kaufmann 
Holxarhuher,  ilnron.  k.  k.  Ilaoptm. 
Ii  o  I  a  »  e  h  u  h  e  r .  Itud.  Kriur.  r.,  Dt^ 

iVinaulent 
llolsacbuher,  Frfr.  r. 
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Holsachuher,  Frhr.  r.,  k.  Kim> 

roerer  nnd  Renthramler 
Hopf,  G.  Vf.,  Dr.,  Rector  anderHan- 

delaurhul« 
II  il  I  t  r  r ,  G.,  Rendant  JL 
II  ii  1 1 1  1  n  ff  e  r  ,  J.  J.,  Kaufmann  nnd 

8iet;ellackfabnkant 
JäKer,  Dr.,  k.  Advokat 
Im  nof,  Karl  t.,  petit.  k.  Ilauptmaim 
J  n  n  K ,  GeoiK  M-,  Hpraehlebrer 

Kalb,  Georg,  Banquler  n.  Handela- 
HerlehUaaaemor  (a.  tuten  B.  Aktien) 
Kalb.  Inn.,  Peter  Ckmrad,  Ootieaa 
Kappelmeyer,  Lodwljf,  Kauftn. 
Kaufmann,  Job.  Frlnlr. 
K  e  e  r  1 ,  Aug.,  Kanfhiann 
Kel(htley,  Mira,  aua  Oxford 
Kein,  Chrfatlan.  k.  b.  Hauptmann 
Kellaer,  Hermann,  Glaamaler  B. 
Kleter,  Heinr.,  Bergmelster  (a  Ba- 
ten B.  Aktien) 

Kl  räch  bäum,  von,  k.  Bcxirkag«- 

richlMuacaaor 
Kifakall,  Job.  G.,  Wlrth 
K I  e  e  k  a  m  m  ,  J.  C,  k  Comp. 
Klein,  k.  Uanptmann 
Klein,  ihimcubindler 
Klinkenfeld,  Kr.,  k.  Profeiaor 
K  I  apne  1,  & 

Knoll,  Conat,  Dr.  in  SicInbOhl, 
K  5  c  he  r  t ,  J.  O.,  Privatmann 
Kühler,  0..  Dooenfabrlkaol  A.  K. 
KohlhaRen.  ron,  quicac.  k.  Appel- 

lationaRerlcbtidirektor 
Koha,  Mayer,  Banquler   nnd  Guta- 

beattxer  K.  (a.  unten  B.  Aktion) 
KilnlBawarter,  W.  8-,  Dr,  Prir. 
K  <!  r  b  e  r ,  Ph..  Cantor  In  Wöbrd  B. 
K  r  a  f  f  t ,  Caroline,  ireb.  Piatner 
K  rafft,  J.  Paul,  Ga<lwirth 
Krämer,  \V.,  Kaufmann 
Kraufa,  J.  G.,  Kauhnann 
Kraufaer,  M.  IL 
K  r  e  1 1  n  tr ,  A.,  Dirccior  d.  Kunatachule 
K  r  e  fa ,  Krhr.  y.,  k.  Beairk«(tBrichUratb 
K  r  0  fa  ,  Frfr.  Carol.  y.,  ireU  v.  Uola- 

aehuher 
KuKlar,  M.,  Oniiiant 
Kanaan,  J.  J.,  k.  Advokat 
t. andmann,  Job.  .Ine,  Kaufmann 
I. a  Koche,  ilaron  v.,  Gntabeaitaer 
I.  e  d  e  r  e  r ,  .loh.  Friede. 
Lederer,  l'aulinc,  Brauereibea, 
Leite  r.  J.  C,  Ilandluuicarelaender 
I,  e  h  n  e  r ,  Ji>h.  G<ittfr.,  i^aufmann. 
Lc  I  p  e  r  t ,  K.,  MetatlacblilRermeiat.  A. 
L  o  i  t  a  m  a  n  n ,  IL,  Huehblnderm.  IL 
L  e  u  c  h  a ,  Ferd-,  Weinhlndler  A. 
L  0  u p  o  1  d  t ,  RiclianL  Dr.,  prakt.  Ant. 
Link,  Job.  Jae.  Wllh.,  Kanfhianu  n, 
Maxiatratarath 

Löf  f  et  bo  1  «- Co  I  b  e  r  B.    Krhr.  T.» 

Gutabaaiticr  In  Gibllxeobof 
Löf  fle  r,  Karl,  Praktikant  K. 
L  ö  h  n  r  r ,  Gr,  Dr.,  lieirieba-tnipeetor 

beim  k.  Bahnaini  A. 
Loracb,  K..  Kaufm.  n.  KabrlkbML  B. 
Löach.  K,  Dr.,  k.  siadtpfarrer 
L  5  a  e  h ,  Ferd-,  k.  Pfarrer  In  \V6bf4. 
Lflacher.J.  M-,  8ebocldennclaL  X. 
LuthardI,  NIeoIaua,  k.  Hauptxall- 

nmtarcrwaller 
LUIxvIberRer,    K.  K.  J.,  SUM- 

blbliothrkar  K. 
Luti,  k.  Hiaatunwalt  A. 

Maar.  Johann.  liUtorlenmaler 
Maafa,  Wilh..  HpL-lwaarenfabrlknat 

M  a  1  e  r,  J.,  ftchahuiurhermeiaier 
MnlnberKcr,  Kurl ,  Uuihliiadler 
Martina,  KarL  Dr.,  prakt.  Ant 
Maurer.  A.,  Kaufmann 
Mayer,  KL,  Dr.,  prakt  Arxt 
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"  Jahrcii- 
Fl.  <  ii. 


NaiM,  Staad  «nd  Wohnort 


J>hr«»- 

'r\.  IXr. 


Shm.  Staad  od  Wolaart. 


Jahre« 


fL  Xr. 


IfAy«r,  P.       PradMMr,  Lehrer  an 

der  Kbii"<v1vii1i'  K, 
Mayer.  !  !<   i;  ttl.  Chr.,  k.  Regle- 

mnKimUi  und  Itankdlrrktor 
Mayer,  Kurl.  ilr».  rinf r KnimtAnitalt 
Hrhm«!,   Knlr. .    Hr..  Merkautll 

Frieden«-  und  ^liicda^t-ltekraUr 
Utift,  Vom.,  k.  BfilitiieMilar 
Velfener,  J«h.  K..  Weefeaeleeaial 
M  r  r  <•  k  ,  Juli.  Chr.,  Knnfinaun  und  Uad- 
d<rI»Tnr«H-hrr 

Merck,  Joh.  Hr.,  Or,,  k.  Advokat 
M  •  >«k.  wnk,  ECaalkan 
Merkel,  Priedr,,  Kaofin.  o.  Papter- 
f«Jirtkb<-p(tii"r 

>f  0  r  k  <•  1 .  K..  k.  Pfiirr.  r  tn  Hi.  .lobst 
M  •■  r  k  c  1 ,  l'niil,  Katilniaini  und  ilan- 

drluToratchir 
Merkel.  Slfnn  .  A]>nth>'krr 
Merklein,  A.  I..  I.rbkttchner  und 

Wachnivher 

Meri.  Jalln».  Iluch'uin.llrr 
Meyf  T,  J.  s,  Wniiiljiratwlllwo 
Mcycr,  W.  Iläck<-niii-i»U'r  K, 

M  ^^h  e 

M  0  e  a Herta,  Kaaftnaan 

M  5  ri  n  IT.  .1.,  P«n<-lI»nin«l<T  K. 
Miili,  81.,  Kopi»t  »III  K'  rnv  MuBcaniK. 
XI  ii  1 1  I-  r.  MiiS:  KMlil«i)ri»ktikant 
M  U  1 1  r  r ,  Fr.,  I,  MairiKtratuvkrvtfir 
M  U  1 1 V  r,  li<'mi.,  Kanftnaiin 
Malier.  Ser.,  AfcUrlieaaUaf  am 

fem.  Man  K 
Mateat,  O.,  KaattnaaiB 
M>nx,  M.,Z<-ichnrrain itvrai.MBI.BX 
He  a  « 1  D  K  <'  r ,  J.,  Vcriralter 

KeT,  Rmllle  ir. 

N<-T,  I.IUllw  T  ,  K. 

N  v'y.  Miitliilil.'  V  ,  K 
Muatcll,  KmM,  l'rivatlcr 

Ott,  T«  k.  pent.  LaadrietMv 
Otte,  C.  OphBIhi  am  frei 

Otto,  H..  nililliaiK-r 
I'araviso.  Kurl,  Kaaftnaaa 
I'eta.  R.  T.,  l{i't'htiiratb>«'ttt<re 
Plalorr,  A.,  Kanfm.  n.  Il  briK.  Conan I 
Plalner,  Oir.  Zach,,  Kanlmann  und 
UandplsTorat  («.  unten  R  Aktien). 

Port,  Joh.  Chr.  Gott).,  Stadtpfamir 
l'raun,  Mf(m.  v.,  k.  h.  Hauptmann 
Pricin,  J..  I.iti-rat  K. 
Primb»,  Karl,  Kechupraktiluat 
Priaeth,  Clir,,  Kaafnuiau 
f^rfttkOOTf  Qw  CL  Kauniianaswlttwe 
Ptrekkaaar,  A.  Fr.,  k.  stad^t  ii.  t 

Rook,  J.  L.,  KBpfentr«har 
Sftiaar,  K.  t.,^  k.  b,  OberUestaml  a. 


StgfaiwalBaWaiit 
Ismpv.  A  Bi,  wkM 

laaeaer,  KUealialu 


RsrnL.    _ 

Raaeaer,  KUealialuibaaaMr  & 

Kath.  C,  Flanrhiirmii-Iiitcr 
Hütt,  t'rilz,  Knufinuiin 
Kuu.  Kurl,  Kaul'iuaun 
K  n  u  III .  IxMii«,  Kauftnann 
lli'blt  11,  Dr.,  l'rir.  f*.  ii.  aAklt<a)t. 
Ren  ae  r,  O.,  (laathoflteatlaer 
Banr«.  F.  A..  Dr^  ita.  Unl*<-PnC  t,  JC 
Reater,  H..  k.  Rtadlpfarrer 
Renter,  Khrfr.  Chr.,  Karii-nOibr.  IT. 
Rf  liier.  II.,  Inn..  Hr..  priikl.  Ant  A'. 
Khau  .  Job.  C'unr..  Kaufinann 
Riebler.  ili'inr,  Kaaniwnn 
Richter.  Jtih.  MarL,  Unathofbca.  J. 
Riedl,  U>r..  Kapreisteoher  K. 
Blamaaa,  Q.  vi.  Kaataan 
RSaaer,  A..  Partlkallar 
RoRilr.  J.  M.,  k.BeMard«r|a4rte«l>- 

nlacben  Hchale 
RSeler,  W. 


t 

1 

1 

IS 

1 

1 

1 

— 

1 

12 

1 

SO 

t 

I 

so 

10 

1 

Ii 

s 

t 

** 

X 

1 

Ii 

1 

s 

1 

1 

Ii 

1 

*t 

s 

so 

s 

1 

30 

1 

1« 

I 

so 

* 

» 

so 

* 

t 

1 

Roth,  Oearf.  Baekkliider  A 

Koth,  n.  U  F..  Buchbinder 
RlU'k,  A..  Kunto«  am  irerm.  Mm.  K, 
UUdel.  K.,  k.  Ifarrer  A. 
Küdel,  l.iiia.  Frl..  A. 
Kühl,  Wulf»:.,  lljilkirtiu'iMter 
Hatt,  Job.  Iga.,  tSchellenmaelienaelr. 
(ichabeodlel,  A.  C,  OelMlIlMAibr. 
Schkfer,  Job.,  HchreinermtfMer 
Schallern,  l'h.,  Dr..  L.milurrt    «.  K. 
Hchani.  Konr,  lli'inr.  KiuitKiitnii 
KchapluK-  ■'■  t'-  f  <  int,-il.l»t  iilii«frm. 
Beharre  r.  Au;?..  Kuuliii»im 
Beharre r,  ^.'hr..  Kauliimnn 
Hcharrer,  Krdr^  Bleiad ruckereibca. 
8chnumbc rg.  Friederike,  Frailn 

Hltftadam«  IC 
HchaumberK.  Marlniinn.  Krcifmuv., 

Aebtiaiiin 

Kclieffli^r,  iMn..  fH'hninfrmclstcr  A'. 
Hebe  Ilhorn,  Kitn..  Zimnienn«'l!ili'r 
Hehriirk.  J.  I».,  Kürwhni-mn'l!l«T 
« i-  )i  e  II  k  V  o n  (1 1  j-  e  r  n .  Krus«,  Latclo- 
•ehUli-r 

Kcherf,  II.,  k.,  b.  CheTanxl-Uent 

Schilling.  JiiHu»,  Kaolkiam 

S  !•  b  i  r  II  d  i  n  (f .  Krhr.  T.  ,  k.  BafletfSr- 

«l«r  in  Neahor,  K. 
Kehmauns,  FeriL^  Kaaftnana 
iSehmld,  Joh.,  Barea1ldlcneram(|'e^a■ 
Mnl•^Ilm  K. 
Si-hmiJ,  ,1.  U,  Vrrlairjbiiii.ll  Ü 
Srhniiil.  WIIIl  Aok,,  Buchhändler 
K  0  h  m  i  <l  in  r  r ,  Kanfil,  D.  MapIllWlIfr 
Kchinidt,  Aodr-,  ZlangieJMtlMlaler 
Hcbiaidt,  OK. 

KchnHt,  Jak.  Bartk,  Olaiermitr. 

Schmidt,  JeknOblatea-  n.NndeUkbr. 
f  c  h  m )  1 1 ,  H.,  k.  b.  Hauptmann 
K  c  h  m  1 1  i,  Jacob,  Kaufninnii 
Kchnerr,  Fr.,  Buehblndcnnelater 
Schnerr,  Joh.  Jae..  I'rivallcr 
Hchorn,  Kmanuel  Aiiinn  r. 
Hc  braK,  O.  Fr.  H.,  Bneb-  n.  Knaath. 
Hchreiber,  Fr„  Antiquar  IL 
Kch  roll,  J.  C,  Melaiier-  n.  WaaRnwtr. 
Schrodt,  k.  Reg.-IUtb  o,  gladlkon- 
mlsair 

Rrbnh,  Geori;  Jacob, 
Hchnllheirs,  W.  iL, 
Hcbnltbelra,  Ziricler 
Kehwari,  Benedict  von.  CiitubetL  K, 
Beb  Weyer,  Auif.,  l'rimiiir 
8ebald,  U.  E.,  UuehUruikin-ib^altier 
Hehna,  Karl  v.,  k.  b.  tlaii|itm.  B.  IL 
Keckcndorff,  Frhr.  Albert  v., 
Seekendorff,  Frlir.  Fran«  t.,  k.  b. 

Kämmarac 
Reldel,  J.  K- MetallaeUibnnaelaier 
Hell,  r,  G«.  Ckr.  Hr.,  k.  PUntt 
HvWft.  W.  A.,  rechtak.  MaclMnarath 
Seit«,  RmiL  Kauflnann 
Kella,  Ferdinand,  Kauteaan 
Hemlrr,  Krledr,  Privatier 
Scurferbeld,  F.,  KUnatler 
Hcybold,  KrfeterUtadler  B.  K, 
Hlebenkeea,  Frledr.,  OlMlenBeialer 
t^imon,  Georic,  ZinuaecaMialar 
Bixt.  Chr.  H.,  k.  Uekaaa.nMMnT«r 

bei  8t  Sebald  H. 
Bodea,  Fnuu  t.,  k.  wMt]fa|«ra.D. 

a.  Euaneikerr 
Holser.  Fcrd  .  Haiirath 
Soll '1  r  r  ni  Ä  n  n  .  .T.  H.,  k.  Plkiffef 
Spltla,  Karl,  Kaubnana 

Hprrnir,  Kmil,  iMnIrter  4ar  Oaiaiiit. 
Ktkdtier,  J. BlaMUMMilkaM 

8itdllcr,  W, 

stahl,  J.  D.,  Pabrtkaat  & 

Ktaafter,  A.,  BI e rbraaeretteiHnr 

stficer,  Ii.  Kt,  k.  Pfarrer 

Stern.  .1.,  (iolil-  u.  Bilher^innereibea, 

Sterai'cker,  Jok,  k.  ObenelUaep. 


ii 


Btieber,  Ferdinand,] 

stoller,  Joh_  PA  ' 
siölael,  C.,  Oft,! 

Stör,  M..,  X. 

titromat,  Okrlat  Frhr.  v., 
Thea,  Chr.  t„  Oonialent 

Toniiainl,  Cbr..  Dr.  k.  Advokat 
Traberl,       Sikn  Uir 
Tücher,  v.,  fr.-ihfrrl.  (.^-.iiiiiiinlci^whL 
Tue  her,  Sistn.,  Frhr.  v.,  k.  1).  Haupt- 
mann a.  1).  K. 
Tlinmel,  W.,  Buchdmekerelbea.  B.K. 
TOaaermaaa,  Priedr.,  k.  b.  Ober- 

lientenaat  n.  Bat-Adjalanl 
VellnaKel,  t,  k.  würti.  peiu.  Blall- 

melater 
Voift,  R.,  Maler  ti.  I.iikirer 
Voll,  Ruwlifnlirikant  IL 
Voli-kamer,  >Vilb.  v.,  Amtiaaan 
Vollmer,  Wilh-,  Kr-ilaktiur 
Wächter,  Maxiiniliiin  mi:i,  I.  recllte- 

kaniÜK^T  IlilrK''nn!'i»t<  r 
Wattier,  Kiiiriin  X. 
Waitler,  Frnl.  k. 
W  a  K I  e  r,  P.  Fr..  Amin.  a.  Ma(iMr.-R.  X 
Wattier,  Theod-,  Kouftuaa 
Walpuikl,  K.  F..  KaaAnaaa  & 
Wandel  in,  K.  Kautm.  o.  Ma«lair.-R. 
W « I  ckman  n •  Kran  f  n  herif .  Fr.  T., 

k.  b.  Ilanplni.  a.  D.  n.  tiutabecltiGr 

(II.  nntcn  It.  Aktien). 
Weioirärtaer,  H.,  Kanftnann  K. 
Weira,  6.K~  Baadlai«B-Relaeader  X. 
Weira,  Joluiaa,  Ka^Bwa 
Weleer,  frii.  t„  k.  k.  Klnmrer  n. 

B«alrk»irer..I>ir'  kt  A  ig.  n.  B.  Aktien). 
Weiser.  Cail,  )  ilir  v.,  RIttentaUbea. 
Wennii;,  (iiiUviTwulier  in  Weundorf 
Wioland,  C.  U.,  Kante 
Wieraer,  Joh.  W.,  Tabi 
Wild,  Job.,  Kaoftaaan 

Wild,  Joh..  RetkRMhl  „ 

Wialer,  Andr.,  Saaienkbdler 
Wiri,  BeiO-,  Kanteiann  K. 
Wifi,  J.  D.,   HBndel«-App.  lli\L-(?er.- 

AaMMor  o.  Grorkbäiidler  in-u.  U.  Akt) 
Wülfel,  O.  iL,  OaalhofbeslUer 
Wanderer,  qn.  Ic  I.Andriehler  B. 
WUnicb,  Chrl«1lan.  Kniifmann 
Zahn,  Allulf.  Kaufituinii 
Zahn,  OeorK,  Kauniwiin 

Zahn,  üelarleb,  Eaaftaaan 

Zahn,  Joh.  Bia.,  Kavta.  a.  Iffiolili- 

rorvteher 
Zehler,  Fr.,  Br..  prakL  Arat  C 

Z r h I e r,  Albert,  k.  b.  Hauptmana  a.  D. 
Zeln.T,  .)iu.)b.  lUichhltndler  «. 
Zi'llner,       lifMifffarbenrabrlkant  'i 
Zellner,  Johann,  Fahrlkbeaitser  und  j 

«mmhlbullcr  {«.  u.  It.  Aktien). 
Zeltner,  Joh.  lieonr,  Blerbiaae«altea. 
Zemarh,  Fr.  W.,  KattfkWBa 
Zwierlein,  AdelheM.  ~ 

gvW.  von  BtolterOMh 
KIn  rniretinnnler  A.  B.  K. 

Ochscnfurt,  SUdt 

Itevo11inächti(rt«r:  Hr.  k.  ReuTt, 
k.  .\uf»chli»ger. 

H  a  I  b  m  e  i  e  r ,  P&rrrerweeer  ia  OU- 

liehdbäiai 
Kear«,  J 

Pappenheini,  Stadt 

DevoUi]]iditi|{ter :  Hr.  L  n  d  w  i  (, 
Erbgnf  la  Pi^ipfliilwiin,  &L 

B  o  m  h  a  r  d  t .  AmXbeker  t 
II  ei«  inaer,  Velerinirant 
Uoehatlller,  ApeUieker 
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Nmuc,  Stand  und  Wobnort. 
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Käme,  Stand  und  Wohnort. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


n  Xr. 


MBdner,  Onlan,  Pfur.  In  Bletwanic 
LiBdnsr,  Ifum-r  In  Ncuilorf 
Neliccr.  Habreklcir 
Ofiwald,  Pfumr  in  IjiiiKenalthHm 
Pappe  D  h  e  i  m ,  Albert,  Graf  tu,  KrI,, 

(1,  ■.  B.  AkticnV 
Pal>l>  r  n  h  p  I  m,  I.iiilwitr.  Onif  m,  KrL 
Behl  II<<r,  l'fam'r  in  KcliliiiRrn 
Selfrlcd,  II.  madtiirnrrer 
g r  I  fr  I  e  d .  I.oiii«-.,  Pfar.  In  IlBIlrlhronn 
8t Aber,  I>rkan  um!  I.  stndtpfarrer 
n'rlicl,  Wilbplni,  Kaufmann 
nrtlser,  PAirm  ia  Uetirnhelm 

Passan,  Stadt. 
BfTollmilchtiiftvr :  Hr.  .Tos.  Win- 
kel mann,  qu.  k.  LyccolproicMor. 
Paitaa,  f*ladlmnirtMrat 
Ban  I*  r ,  Kram.  k.  iimt.  SlKdlpfarrrlkar 
■  r«<>l,   .1.   H..  hr,  Krclakltnr  ntd 

Buchdnifkfrt'lbrsttxiT 
Erhard,  Dr..,  k.  Ijindtrirli^hUarxt 
Frtedrie  h,  A.,  Itt-iirkKKVr.-AiufMor 
Harmanle|i:ei<>lliirhafl 
Qrrinann,  Ludnix,  Kaiifmana 
llnfftiti  »-r,  H<'lnr.      Dr..  ntM-hof 
K  r >  rrt,  R.  Chr.     k.  A|ip  -li<'r.-I>ln-kt 
Lannrr,  Kranz  Xav.,  k.  Hudtpikrrer 
I, reb,  Job.  Nrp..  k.  Ohrntaataaniralt 
Loibl,  F.  X^  H4-nr-(l<'Ui  in  (>l>rrhaua 
PaiPf,  Adolf.  Kaufm.  a.  Mnici>(r.-It. 
Pfftl'n.  Antun,  Krhr.  v..  k.  A|iii«IL- 

«Jrr.-mrektor 
Bekn  <' ro  I  d  ,  Kr..  Woitijrantffrbfr  n. 

Vontand  df«  Crinriudv-CDlIcKlaiaa 
Vlkl»rln  I,  ViKL.  «m..  ApuChektr 
Waldlianrr,  Matth.,  Huehhindler 
Waldrnfrlt,  Karl  Chr.,  Krhr.  T. 

k.  b.  Küm.  u.  Ap|M'U.-Uor.-l>rlUideiil 

Pirmasens,  Stadt. 
Apentur:  vac 
P  •  i  q  o  a  7 ,  Liidwijr,  k.  Notar 

'  Pomme Isbrnnn,  Markt, 

BeroIlmächtifTtt'r:  Hr.J.K.  Bauer, 
L  PfarriT  u.  LcikalKcliuliiispi-ktor. 

Alt.  Chrintinn.  Hauptmann  n.  Inlcrlm»- 

Kominandnnt  d.  k.  Landwrhriiutalll. 

in  Hi-rnbrock 
ilaic  r,  J.  K-,  k.  Pfar.  a.  U-SchnliiKp. 
B  n  1 1  e  m  r  r ,  Kirehrnratli  und  l>vkan 

in  iler*)irurk 
Ebnrt.  Wilhvlm.  HchulMminarlit  in 

Ahdurf  A. 
Flieh  er,  Pfarrer  in  Artt-Iahofen  J. 
Hilpert,  Emil,  k.  Krntbeamtor  la 

Benbnick 
Htaiaann,  Pfkrrrr  in  I.jinf 
Ob  eil,  Pfar.  u.  ftcnior  in  Hi-nfenfold 
8aa  b«  r.  Ifarrrr  in  Kirfhuitti^bach 
I«  h  i  1 1  x  r,  IM'nrTrr  in  ItrU'hrnsthwaiid 
Sehm  I  d  t.  Ht'hnllrhr.  In  llartmannihof 
Sekntt,  Pfarrrr  in  lUppunc 
Sien  re  r,  Ed.  J., k.Ijindr. in  llrribmck 
V«lkhardt.  Pfarrer  in  Kacbeabsok 

Rcgcnsbarg,  Stadt 
Berollinächtigtcr:   Hr.  Sauer, 
Fönitl.  Tburu  u.  Taxis'scher  Bau- 
iiispcktor. 

BrandenburK,  Uomainrnrath 
Deniinici'r.  Kr.,  k.  Krrinlianbraintrr 
OraTearrutb,  Canlniir,  tiraf 

k.  b.  ('rrrrnlmajor  fc  la  sulle 
flu rge  n  >•  i  1 1 r  r,.l.,qu.kJ..aiidrichtert 
Kotnpe,  W.,  l>r.  Jnr. 
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K  o  r  t  a  m  ,  W_  fOrstL  Thnm  a.  Tasia- 

scher  Domainenrath 
Karten.  fOntL  Tfanra  «.  Taxia'ieltar 

Baarath 

I.  B  n  t  r  r ,  Canirmlpraktikanl 
Mete,  k.  Advokat 
Müller   Krieilr..  fc.  Adrokat 
N  c  n  m  U  1 1  r  r  ,  J.  W»lt({-,  Kuufniana 
Behinld.  K.  A.  H..  I'c»i»<kr«lär  u. 
fiinri.  Ari-hivnr  hi-liu  lUrntl.  Thnnf 
n.  'l'nxiii'iu-ht-n  IninK-dliitiitircnu 
Hehnbarth,  Coinmetzituralh 
H  r  h  u  c  h ,  l>r.  tatiX.,  prakt.  Arzt 
Hpachholi,  Job.  (iottlieb,  Kauta. 

Reichenhall,  Stadt. 
n<rvol!inärhtiptrr:  Hr.  Graf  Cle- 
ni  c  n  ■  A  Ml  i>  r  t  icu  Pappenheim, 

Erlaucht. 
Mark,  Apotheker 

Pappen  beim,  Clcm.  Alb.,  Otaf  nt, 
Erlaucht 

Peler,  J.  K.,  qiL  k.  SallneDreTieiv 

rUniter,  Jltirer  n.  0«oineter 
Reiner,  \^  HanntialiBintaflinlUtOBlr 
K  1  n  e  c  k  e  r ,  Dr^  k.  8tadtpfiirr«r 
Tantphüui,  Baion  v.,  k.  Landgac- 
AaaeiKor 

Zngichwcrdt,  M.,  Bocbdracker 

KothenbnrK  a.  d.  T.,  Stadt 

Apenttir:  vac. 
Rolkenburfc  -  Kindtniaüistrat 
B  e  B  I  e  B  ,  H.  W.,  Dr..  Bektor  B. 
W  I  c  t  b a  u a-Ki  I e  h  c  r,  k.  MiOora.  D. 

ROtz,  SUdt 
Apjentiir:  vac. 
yt  eher,  Dr.,  prakt  Anrt 

RQdcnhauscn,  Markt 
Aiffntur:  vac,: 
Caitell,  Graf  Frirdr.  t.ndw.,  ErL.  la 
Caitell 

Cailcll,  Graf  WolQcanf,  Rrl. 

Schillingsforst,  Markt 
Agentur:  vac: 
Hohenlobe-8ehilllDKifar*t,  Fflnt 
Clodwl^,  Dnrchl.,  (>.  u.  U.  Aktieo) 

Sch robenbausen,  Stadt. 
Bevollmaclitigter:  Hr.  Karl  Fuka, 

k.  .\dvokat 
Graf,  Joieph,  liaifitli-brer 

Schwabach,  Stadt 
Agentur:  vnc. 
Hrhwabaeh,  8Udlinji|rl>trat 
llericrr,  Adolph,  Dr.,  Kaufmann  and 

Drahtfabrikheiltrer 
llemelmryer,  David,  llranervibaa. 
Utt  h  I ,  Karl,  Cüniinnnalrrndaiit 
Dell,  Adalbert,  Puliti-iiiftiiiiant 
Freund,  K.,  Konditor  u.  Ma({i>tr.>B. 
liewerbevereln 
11  a  a  < ,  Kifrmond,  A|K>theker 
Ilarlpfi,  k.  Kmilnur-Innpektor 
K  r  a  f  f  t,  Chriiiluiih,  iiandlunics-Comnla 
Krau»,  Konrad,  Poliieiulttzianl 
I.  Ott  et,  Pfarrer  in  Li-erttütten  K. 
M  V  i  n  c  I.  k.  Dekan  n.  Kkirbenrath 
Hcbmanier,  Uleronyoiu«,  Kauftn. 

u.  Ma^atraUralh 

Scbulie,  A.,  Kttraehnermeiiter  | 

Sthwari.  k.  Pfarrer 

Straori,  M.,  Optlki-r  A. 

8  t  r  o  b  I ,  Friedr..  rrcbtik.  BOrgvnaatr. 
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Wob  er,  iL,  Biaaer  a.  Ma«litr.-B. 
WiedmaaD,A.W.,  Stadlaebreibor 

Schwarzenbach  a.  S.,  Stadt 

BcTollmächtigter:  Hr.  Bürgel^ 
meister  O  o  11  e  r. 

Ooller,  Chriatoph,  Fabrikant 
O  o  1 1  e  r ,  Georff  Adam 

Schweinfurt,  Stadt 

Bevollmächtiffter:  Hr.  Fr.  Gg.  Ad. 

P  o  1 1  i  c  h ,  Buchdruckeroibesitücr. 

A  pel   G.  a.,  PrivatiCT  n.  Ma^rata- 
Batii 

liilllni;,  nwhiaanwalt 
1)  1  e  1 1 ,  k.  Obeiiollincpektnr 
K 1  ■  e  n  h  n  t  h .  Kxped.  n.  Tazbcamtcr 
Flacher,  Anir..  Kauftnann 
F 1 1 e  h  r  r  ,  Ki'rd.,  Kanfteann 
Frey  tat;,  lx>Di«,  Kaufmann 
Geil  «mann n.  k.  I.  Btaatnanwalt 
GiegN'r,  lli-inr.  A<L.  DurbhiindU-r 
Göll.  W.,  k.  Itrairkucer.-Unth 
Gotttrbairk.  Dr.,  k.  lk-<irKRK«r.'Ratb 
Grnff,  klkdtlwber  llanrath 
Gramer,  G.,  rraiim.  rk.  Hiirgermitr. 
llarlniann,  Hecbtaanwait 
H  e  i  n  r  I  e  b ,  A.,  KanftaianOBwitt wo 
Jan,  U  T„  Dr.,  k.  Gymnaalalprof. 
Küilner,  G.,  Kanfknann 
Kalbitkopf,  k.  Bentbeamler 
Kleeinann,  Dr.,  prakt.  Arat 
Koch,  JiutizrBtb,  k.  Rei'blMinwalt 
KruK.  Marie,  Partik.-\Vlttwe 
LcbkUchner,  F.,  fitadtaiwtheker 
Wenk,  len-,  Dr..  k.  Be«irkj!s*r.-Ai«t 
MBIler,  Kr.,  k.  Baubeamter 
Pabst,  Roh.,  Kauftnann 
Halticr,  Katharina.  In  Malnber|r  K. 
«alt  1er,  Jriui.  KabrikbeiiUer 
Schneider,  k.  BexirkiiP-r.-RBth 
Schul  er,  Sophie.  Kaonnanna-WittW« 
Hehn  Ite  »  k,  Ilet1rki«vr.-Rath 
Slanber,  k.  Rpehtitanwalt 
Stein,  Dr.,  k.  Advokat 
Htepf,  I»ui«,  Kanftnann 
Kti'pfr,  i>.  Mnrili,  Kanftnann 
Thiermann,  Anir.,  A|Kitheker 
Votiert,  k.  II.  Hlaalnanwalt 
Wahl  er,  Ug.,  Gailwirth 
Will,  Nlrulan»,  Kaufmann 
Wlrulnjf,  Vt.,  Kaufmann 
WirilnR,  J.G.,  Kaufm.  u.  MagUtrati- 

Rath 
Vagvnannier  A. 

Speier,  Stadt 
Agcntar:  vac 

Kuirtrer-KlrehberK,  Ilartm.,  Graf, 
Krlanoht 

lloffmann,  C.  Tb^  k.  Pftirrer 

Stadtsteinach,  Stadt 

BevoUmächtifrt:  Hr.  K.  Stang, 

k.  I.Andgcrichtita.«sc.<<sor. 

Beek,  k.  Reolbeamler 
Iiachner,  Dr.,  Gerieht«aret 
UeucrlinK,  .Inli.,  Rektor 
Dlttwar,  Miihlb>'«itier 
Gebhardt.  Pfarrer  in  t'ntervteinacli 
Göll  fr,  Gront,  Kabr.  in  A|iarneck 
G  ttttenlie  rfr.  G.,  Krhr.  v.  K, 
lledennit,  Amtmann,  in  Gultenbertr 
I.anfrrndurffrr,  Lehrer,  in  GnttenbK. 
Müller,  A-,  Fabrik.  In  GrafenirebalK 
MUller,  Kmtt,  In  GrafrnirehaiR 
Umier,  J.  W.,  Fabr.  in  GnUcnberK 


•  1 
• — 

1 
1 

•  I 

1 


30 


It 


Digitized  by  Google 


—    22  — 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


MMR«. 


FL  Xr. 


Petsold,  aaor«,  Partiknllar,  ia  Markt- 

I«a«a«t  _  . 

BcittPtiilolD,  Moria.  Frhr.  r.,  fai 

Kbt'hbAcb 
RcilxFiiili-ln,  Wllh.,  Frhr.   r.,  In 

Sahn,  Conunl«,  in  (}rafco«vbalK 

Straubing,  Stadt 

BevollmäcUtifrter :  I  Ir.  Quir.  L  (t  a  t , 

k.  Advokat  u.  Notar. 
Achleilner,    Innocent,  HUdtpfarr- 
Cboraltiit 

Andcltuhanicr,  A.,  k.  (;ymii.-l»fof. 
Bnr>«r,  J.  F..  Dr..  k.  (5ynin.-I»rot 
Ulüpi,  KuRrn.  Kpktlaniiin«Mii«ur 
Iliilxl,  Uclur.,  Dr.,  k.  AiUokal 
Ilnraei,  Ffmiii  r«ul,  WraiuclMiual 
KriCKer,  I'jliMrd,  (>.rinn««.-rro£ 
I.Cinmerinayer,   Kektur  der  Laad- 

winbKhalU-  IL  OewerbiiFhulo 
KaatPiischUKer,  H.,  Advokatcnaiaa- 

LH*!,  Ua..  k.  Adr.  o.  NoUr  A.  B.  K. 
Utiet,  Job.  IL,  Advokalonbuchnihrcr 
Mcr«.  Max.  Maler 

Niederinclcr,  Ii.,  Kaufm.  u.  Klaeali. 
Prlmbi,  Kisrnhundler  K. 
Kaab,  Antun,  Knurmunn 
Baab,  Josciih,  Kitufmunn 
Ball,  C.  Lnilwix.  Knufniaun 
Ban,  JoMpb,  k.  <)ynin.'l>roreuor 
BenK,  Aaton,  Mn;,'i«trntikllnmM 
Sebvraer,  Jac,  Ituchhandlcr  B, 
Sehropp,  J.  U..  Kauhnann 
Sehwatiriir,  Juwph.  k.  Adrokat 
nileKl  mcler,  Job.,  Kaufinanu 
Hlubcnranch,  K.  v.,  k.  KPiitbeantter 
tThl.  Uanlcl.  R<!rbUi'onripi<<ii( 
ZUekler,  Scbubmacbvrm.  u.  Hanib«a 

Tliuniau,  Stadt. 

B^vollmächtif^ler :  Hr.  Julius  von 
Braun,  k.  LaudgvrichtaBMeaaor. 

Olflch,  Hnif  K.,  ErL,(La.n.  Aktlea) 
(iieeh,  (IräUln.  grb.  Freiin  vom  SIeia, 

Eri.  [».  unten  II.  Akllpn). 
Oieeb,  Urüin  Loniae,  ErL  (a  oatM 

B.  Akilan) 
Wein.  k.  RarieifSrtlar  K. 

Traunstein,  Stadt. 
Bevollm.:  Herr  Karl  Siegert, 
k.  Advokat. 

Trannitoin,  Sladlniairlstrat 
Aiancr,  J.  O».  Kaufm.,  in  Trv«tberK 
An«r,  J.  (ift.,  Dr..  k.  OerichUant ,  In 
TnMibctK 

Berber.  I>r. ,  GaUbeiltipr  in  S««haaa 
und  I^udwchrmajor  ron  Laufen 

Brogluo,  Kr.  Xar.,  Kaiiiinkvhrrrmitr. 

BrnnnhBbor,  Job.  N.,  OttUTcrwallar 
In  Hialn 

Hauck,  \ag.,  k.  Bcxirkwer.-DiraUar 
Uo  In  lein,  Johann,  ipräfl.  r.  Törrinff- 

•cher  OnUTcrwalter  In  Perlcnittcin 
Kirchner,  Krledr..  I.andRer.-Rririi(lr. 
Korb-Sli'rnfeld.  Eni*(  J<i»<'|ih  KU- 

t«r  T..  k.  I.<vnllonsr.  In  TiltuianninK 
Koob-Slrriirpld,  O.  F..  KitU-r  T.,  in 

TKtmanninK  M. 
KBnucll.  Junepb.  k.  Slaalianaralt 
Loder,  JoIl  X.,  Dr.  innl.,  prakt  Ant 
Marx.  Siirmand,  k.  IVexIrkaRcr.-Kath 
Mayer,  Andre««,  k.  HaIxfertiRor 
NrUKchmid,  HpImuI.,  k.  Advokat 
Urtnrr,  Nikol.,  Uattwirth  u.  Uutibea 

ia  Ktenbcic 
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Otio,  Ad.,  Admlniatratloni.-B.T<nUBB- 

cbea,  in  Htain 
Paehmater,  Krant,  k.  Poithaltcr  und 

Ontib«iütxer  In  Urabertaham  i 
Pan«r  Jan..  JoMjib,  ApoUiakar  iC  ' 
Pitxer,  Kricdr., Skribent a.Baelttlbrar  : 
ProK'l,  t>r.,  prakt  Ant  In  8Uin  i 
Beiner,  Joivph,  k.  Posthalter  a.(>nt*- 

bealtxer  in  Blain 
8chnll  zibaumer,  J.  H.,    k.  Baot- 

lM*uralor 

beb  öd  II.  U,  Blerbranrr  u.  (iutabea. 
Belli.  Wllh.,  Kvchuprakt  In  Ttoaberg 
Seneatrey.  K.J.,  k.  i  Wl  rkatrcrteblar. 
SIcRert,  Karl,  k.  AilT.ikat  «.  K. 
Sollinirer,  Ig«.,  Gold-  n.  »ilhiTurb. 
Bonnrnleitner,  Ant,  Rcchl^prakL  u. 

Conripient 
Bpllxi'r,  Max.  I^ndrlchtcr 
HicRcr,  Htephan.  Itranmeiiter  In  aiain 
WaRurr,  Joa,  Beneflcial  In  Hlegedorf 
Wi«pauer  Jon..  io»n>K  Kaufmann 
Wittmann,  Anton,  Ti«:liIermKi*ter 

Vilshofcn,  Stadt 

Ag^entur:  vac 
H&llmayor,  J^  iUfirknuwber  K. 
Leiber,  Karl,  Pfarrer  in  Hofklrchcn 

Waldsasscn,  Stadt 

Uevollni.:  Herr  Karl  Strauf«, 
k.  Itevierförater. 
Ulaa,  Fr.  V.,  KU«n«rorkbealnOUeni;riln 
Martin,  Landrichter 
MIneror  ru  Kruth  bei  Rrbendorf 
Kvltionnti-in,  Kud..  Frhr.  v. ,  k.  k. 

Obcrlirnti-nanl  In  .^Itenliammer 
Bot  her.  KriiiiL,  Fabrllcanl 
Botber,  Wilhelm.  Fabrikant 
Slranfa,  Karl,  k.  RerlerfSnter 

Wallerstein,  Markt 
Ilcvollmächtiffter :  Ilr.  Dr.  Freih. 
Wilhelm  Loffelhol«  von  Köl- 
ln-rtf,  fiirstl.  Oett-Wallcrst.  Do- 

iiiaiiialkanzlciruth  u.  Art^hivar. 
Lc  «n  I  re .  t.,  fOriitL  «K'tt-Waller»L  Do- 

niniilalkanil<'iratli 
Liiffelhol»  von  KolborR,  Dr.  Frh. 

Wllh.,  füratl.  <)ett  -  Walleral.  Oenu- 

nlalkanilelralb  ond  Archivar  A. 
Behfitlle,  Pfarrer  u.  8«liBliaip«kt0r 

In  Kbnet  (Wflrll<!mberR) 

Weiden,  Stadt 
Bevollm.:   Ik-rr   W.  Urenner- 
Schäffer,  Dr.  med.,  prakt  Arzt 

Brenner-Hchiffer,  Dr. med., prakL 
Ant  & 

Kder,  Anton,  k.  IjandRcriehtaaueaaor 
Madicr,  Dr.,  k.  Kcvlcrmr»trr  R 
Menzel,  Moria.  Hobreklor,  IL  Pfarrer 
Schuir.  Gustav,  k.  Advokat 
Salier.  Franx,  k.  Bettrk»R>'r.-Aa«e»aur 
WIednmann,  Goorg ,  Slaataanvrnlta- 
anbatitnt 

Wcirscnburg,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Johanuea  Daibor, 
Kaufmaiw. 

Adel,  Gnatav,  k.  Htadienlehramtaver- 

weter  mid  Pfarradjankt 
üanpcrt,  ,loh.  (ir.  Karl,  k.  Pfarrer  in 

i-ihholilnhauM  n 
UenRlcr,  k.  Bentb«amt«r 
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Dolgnou,  Wllh..  Sabrektor 
Mark,  J.,  Bierbrauer 
Purhtnvr.  Pfarrer  in  TroaiaatoMm 
Buppreeht,  Johann  Konrad,  Kanfm. 

W erneck,  Stadt 
Aj^entur:  rac. 
FSralor,  Frana,  k.  Pbrrer  In  EfklebMi 

Windsheim,  Stadt 
Agentur:  vac 
WIndabelm,  StadtmaKialial 

Wansiedcl,  Stadt 

Bevollm.:  Herr  Frhr.  v,  Oobel, 
k.  Kanimorjunker  u.  Landger.-Ai- 

aessor  a.  D. 
Wunaiedel,  KudlmaglatrmI 
Danmer,  r.,  k.  IjndRerlektaaaieaaor 
Zeulmann,!.  Fr.A.lnBedwitx,4.&l[. 

Würzbarg,  Stadt 
BcvoUm.:   Hr.    Karl  Hcffner, 
Magiatratsrath. 

Uentbelm  -  Teeklenbnra-Rheda 
Moria.  Graf,  KrL,  anf  aeUofk  Waa- 

aerlcw 

Becker.  C,  k.  preuDk Sleacrlnap. &  K. 
Klucnbart,  Antiquar  K. 
Fröhlich,  Dr.  n.  Unlv.-Pr<»£ 
(ireaacr,  Franx,  k.  KeRler.-Dlreklor 
Grofa  au  Trockau,  J.  l'hiLFrhr  T., 

k.  b.  Kammerherr 
HrUb,  Beamter  am  Julinahoapitel  8. 
G  um  pp  en  b  e  fK,  Lud*.  Alb.,  Frhr.  t., 

k.  b.  Ivainuii-rli.  u.  ReRleruBRaralh  A. 
Ileffuer,  Karl.  MaRiatraUralb  K. 
Krümrr,  Hchrclbrnlemrabrlkant  JLK. 
Lob  ach.  Dr.  H. 

Myax,  K.,  8tud.  med.  ana  Kronstadt 
Böaner,  Ambr.,  Iluchbindennetater  iL 
Behcnk   von   HtauffenberR,  Fr., 
Frhr.  v.,  erbL  Reicbarath,  k.  b.  Kam- 
merherr  u-  Obent  k  la  auita 
BtaheTache  Bnchhandlnnc  8. 
Wicland,  MIcb.,  Kaplan  Ii. 
Zu  Rh.  ln,  K.  Frhr.  v..  Ur.,  k.  ötaaU- 
n.  Reicbarath  n.  RcRicr.-l'riUid.,  Bu. 

Zoilitzheim  b.  Yolkad. 

BevoUniächtigtcr:  Herr  Dr.  Gre- 
gor Schmitt,  prakt  Ant 
Schmitt,  O.,  Dr,  prakt  Ant  B.  K. 

Zasmars hausen,  Markt 

Bevollmächtigter:   Herr  Leben- 
der,  k.  Baul>ea]nter. 

Z  wcibrttckcn  SUdt 
Agentur:  vac. 

Uot,  k.  Htaat»prokuratar  am  Appellbof 
Läw,  KuRcn,  Ad vokat  -  Anwalt 
Haxenhufon,  Frhr.  v.,  k.  LiMtaaaat 
Hehnltz,  Wilh.  Engea,  Bealner 
Hcbn-inn,  Adolf;  Fabrik,  aof  dem  Is- 
hctmrrwerk 

Zwiesel,  H&rkt. 
Agentur :  vac. 

nel  leraberR,  v.,  k.  BerierfBtater  !■ 
Babenaleln 
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'  firflssel,  Stadt 

Bevollm.:  Herr  Dr.  Aug.  S oheler, 
Bibliuthi-Jcar  Hr.  Majestät  de«  Kö- 
nig« der  Belgier. 

HaejrhcD-Ru rtlBKcri  von  der,  Be- 

dakteur  iL 
Scbolcr,  AiiK.  Dr. ,  Hihliolhcluir  Br. 

M«J.  des  KoniKS  ilvr  UelgieT  B. 
Sira,  RcDtaer  K. 

Braan«ehwelK. 

Braunscliwirin,  Stadt. 

Bevollm.:    Horr    Kvinli.  Otto, 

Redakteur. 

Niticbkc  .  Auiruat  v..  Ur.  X  K. 
8mck,  C,  W..  KegrUtralor  H.  JL 
8cbw«t«cbko  4  8ohn,  C  A.  (M. 

Brnha)  lt. 
VIewoK  k  Sohn.  Fr.,  VcrlM^tuuMlL  B. 

Brnnen, 

freie  and  Umsestadt 

BeToUmächtigt^r:  Herr  Dr.  Herrn. 
Alex.  Müller,  onleiitl.  Lehrer 

an  der  Flauptschule. 
GeUIrr,  A.  P.,  Ilnrh-  imd  KaiMt- 

8chan«inKnn'f  liarhlutmlliuig,  C.  (J. 
KUnmsiin  k  Comp.;  B. 

EnclMnd. 

L  II  n  d  o  n. 

Bell,  WillUm.  Dr.  K. 
Yalmann ,  Ii.  (i. 


Frankfar«  «.  Ifl., 

fruiu  Stadt. 
Bevollm.:    Hrrr  I)r.  jur    L.  H. 
Eulcr,  Kechtwinwalt ;  Herr  Dr. 
jur.  Ij.  Uarnier,  Keclitaanwalt 
u.  Senator. 

Frankforl,  8<'niii  drr  freien  8tad  t 
Becker,  0.  A.,  Kaufmann 
Beeker,  IVirr.  Malrr 
Beihmann.  Mnrti,  Krhr.  vo« 
BUeboff,  Ka«p.  J.,  Majlkdlrektor 
BrOnner,  II.  !>.,  VcriambuehbandL  & 
Dnmreleber  Ton  Oeiterrelcbcr, 

k.  k.  tiflMMIftstrll««r 
Eckhardt,  Jean,  Kanflnanii 
Oontard.  Moiii,  Kaufmann 
Onnde  mhriin  .  M.,  Ilr.  mi-d. 
lUbcrlin,  C.  II..  Dr. 
Harnler,  K.,   l>r.  Jur.,  B«cbt<anwalt 

and  Senator 
Hei  mpel,  Jacob,  Kaultnaiui 
HIraeh,  Rablnor 
Keller.  Uelnr,  Unrhhiln'llrr  & 
Klor»,  Dr.  Jnr-,  Senator 
Ueidlnicpr.  Kuhn  fc  Comp.,  Vorlac*- 

biu-hbanilluiiK 
Keabnrir,  Dr.,  »eiiator 
Orrioior-Coru»  dei  k.  b.  &.J>«er-B«t 
Oderrictb- WIeholhauien 
Pee»,  Dr. 

Preitel ,  T.  A.  C,  Kunithliullor  K. 
Bchlerenberfc.  A.,  A. 
Scbott.  A.  C.  Dr..  prakt.  Ant  H. 
Seniler.  Krhr.  v. .  irroCkb.  bad.  Obetit 
und  MUllürbevollinitchtlKtor 
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Sommer,  llildh.  a.  (STpaformalor  K. 
VSmel,  A.,  Burh  -  irad  KuiMthandL  B. 
Weltmann,  H.,  Ur.  phll. 
Weroeck,  Jonepli,  Oekoiunn  iL 

PraHkrelch. 

Ha  vre,  Stadt. 
Agentur:  v«c. 
DIrIcb,  C,  KauAikann 

MUlhaasen,  Stadt 
Agentur:  nc. 
Stöber,  Au^.,  Proftiuar  B. 

Paris,  Stadt. 
Agentur:  vao. 

Bndkowiky,  Ton,  nutarieninaler  K. 
Keluhard,  tiraf.  UlDiMre  pltotpoten- 
llalre 

Scblckler,  remaad 
Trott 

Strafsbnrg,  Stadt 
Agentur:  vac. 

Sehmidl,  (X,   Dr.,  Profewor  an  der 
tbroloKischrn  KakulUt  & 

HiamburiK, 

freie  und  HiiuH-stadt 
Agentur:  vac 

Autem,  A.,  ana  Berlin 
Hcllbul,  br, 

Klrchrnpauer,  Dr.jDr.,8ea.D. Amtm. 

In  HitaebUllcl 
Metriner,  Otto,  Bacbhijtdler  & 

Hnnnovrr. 

A  u  r  i  c  b  ,  Stadt. 
Agentur:  vac 

Btflrenburir,  Cirfc  Hcfnr..  Rath  t  B. 

nnxtebadc,  Stadt 
Agentur:  vac. 

BoxiehndP,  StadtnadMat 
Pap«.  Dr.,  I'aator  primariiM 
R  ichter,  C.  11.,  KauAnana 

Celle,  Stadt 
.\gentur:  vnc. 

Capann-Karlowa'Kbc  BncbbandLB. 
GOdekc,  Karl  H. 

K  m  d  e  n ,  Stadt 

Bevollm. :  Herr  Gerh.  Heinrich 

FranTsen,  k.  hannöv.  Auktionat. 

Roltfi,  Alvx.,  AraiaaMieaaor  a.  U.  B. 
Vockc,  Karl,  k.  b.  Coiunl 

U öttingen,  Stadt 
Bevollm. :  Herr  Dr.  Tittmann, 
Fakultätsasaeasor. 

Bcrihold.  A.  A^  tlofrath 
B  c  1 1  Ol  a  n  n ,  (!a«lbof1>Mitii>r 
Bat«ineliitfr,  Obcrart-ricfaUrath 
Dtcterieh'Khc  Bucnhandluiii;  B. 
Jordan,  Dr.,  Ratbiapothrker 
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Lobmann,  Tb.,  Andilor 
Lobiocjrer,  Dr.  m«d. 
Pcrntce,  l*rof<!«»or 
Rehberir,  Obcrgi^rlchUrath 
Sphlcmmcr,  Buchhändler 
Krhramm,  Pastor  iii  lb«r 
»ivbniili,  V.,  Ilufrath 
Vand <'!> hori-k   k   Ruprecht,  Vcr- 

lairsbucbbandluQ4[  II. 
WIeirand.U.  U.,Verla««bnehbandl.  B. 

Hannover,  Stadt 
Be  volliuüehtigt. :  Ilr.Dr.  Schläger. 

Albrecbl,  k.  Obcrffi^rlrhta-ABWall  u. 

AbKcanlncIcr  xur  II.  Kammer 
Armt>ru*t,  Fr.,  Dr. 
BaemeUter,  Hautitmann  n.  D. 
Brano,  MlnlaL-Vonii.  n.  D.,  Abgoonl- 

nnter  ur  II.  Kamnrr 
Brannt,  IL,  Kaufknann 
Ca  Hin,  Fr.,  Direktor  der  HItteliehal« 
Caipary,  Dr..  l>b<-rKvrichlianwall 
C  u  I  c  m  a  n  n  n ,  Hcnnlor 
EKcitorff,  <lir-,  Fabrikant  u. Uommer- 

tlen-C<>mmli»Ar  In  I, Inden 
Ehlerniann.  I.,  ViTlaidbuchliandL  H. 
Elcbholi,  F.,  Ilnii|>tr«dakt  der  Zet- 

tunic  nir  N'ord-DcnIMhIand 
Oer>t  \tig,  Henalor 
«roiclend.  V.  I.,  Dr.,  Anhirnckr.  fl. 
llahnVbf  ll»niiu'hhnndlnni;  U. 
Uauimer«lcln,    Kinll  Krhr.  r,,  Pr. 

Lleal.  Im  k.  hannor.  Oeneralatab  & 
Hamme  rate  in,  I.  ron,  Andilor 
liarli'Hiirn.  von,  ()hi-riterlrht«anwalt 
Hl  Idebrand,  KcrKkainmiii«ür  nnd  BUr- 

ner^ormtchcr 
Uuffmann,  lIQrircrTonrt.  n.8eiiata.  D. 
lluffmann,  Tli.,  Kaufmann 
Jänvrkn,  (irbr,  llofbnrlidmckor 
Jurh»b<^rR,  BUnfrrrorrtchnr 
Kuhlraunch.  Dr.,  Obrrwbulralh 
LUlIvmann,  BUrKi*rvor(l«ber 
Merkt'l,  HUdinckrt-tür 
Mllnrbhnuiien,   A.   r,,  MInisLPrjU. 

a.  II.,  ICxc. 
Küldrcke,  Dr.,  Schnldi rcklor 
Oppler,  ArchiO'kt 
O  V  crd  leck,  Dr.  roeil. 
Petachr,  £..  k.  IVwtaekrcUr 
Ratcb,  HladbtirFklnr 
Röiir,  (1.  W.,  Scnntiir 
Rilmnicr,  t'arl,  llocbbÄndli-r  U. 
Rnndn.  C  W.,  8<-nator  a.  D. 
Hahlfcld.  Q.,  IIUrKrrrorat  u.  Fabrik. 
l»chIjiK.-r,  II,  Dr. 
Bchow,  Ri-Kirningirath 
Wag n er,  Dr.  Jur. 

Wlndtborii,  suaUimlBdiL  a.  D.,  Rxc 
Harborg  a.  d.  Klbc,  SUidt 
Agentur:  vac. 
Uarbor«,  StadtmairMrat 

Hildesheim,  Stadt 
Agentur:  vac. 

GeritenberK'Khe  Buchhandlung  JL 

Kran  IX,  t'hrmacher 

Radler,  .1.  J.,  Ulaekensiolter  IL 

Nienburg,  Stadt 
.\gentur:  vac. 

Opnermann,  Dr..  ObcrKcrichtMUiw.  a. 
Abi^ordneler  xnr  II.  Kammer 

Norden,  Stadt, 
.\gentur:  vae. 
Norden,  StadtmagiMrat 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


.luhr«-«- 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jiih  Tre- 
bel Itu^. 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jftkr«»-  I 
bettricc 


Üsnabrfick,  Stadt 
Agentur:  vac. 

8 1 B  T  «,  Karl  Iicrtnin.,k.  hannov.  Ijmd-l 
and  Hcimtinuh.  narxermewer  I 

Osterode  a.  Darz,  Stadt 

Bevollm.:lIerrJ.Xiea»tädt,  Re- 
gia trator. 

Ofterode,  8t»dlmaKistr>t 
KlenaUdt,  F^RaglMrator 

Stade,  Stadt 

Bcvollm.:  Hr.  Dr.  Kroudonthcil, 
übergcriuhtaauwalt. 

Cassel,  Stadt 
Agentur:  vac. 

BrSnliffam,  n«one  Wilh,  Bolaaia- 

louT  im  CadFtteiihiiiuo 
LoTu»oii,  I'kuI,  Kaiifinana 

Fulda,  Stadt 
AKuntur:  vac. 
GSrimann,  J<M~  Laad4(erl<:bUnitb  B. 
Weber,  II.  A.,  & 

Gelnhanscn,  Stidt 
Agütitur:  \iic. 

Iienbnrir  o.  Bttdlngen-Uirstcln, 
Fttna  WoUiraiiK  Bnut,  UiirchL,  la 
BUaiein 

Hanau,  Stadt 
.Vgenlur:  vac. 

Arnd,  K.,  kurf.  I.«nilbaaiiuL  a.  U.  K.  IL 
tandgrcb«,  Dr.,  kurf.  tu.  KcK.-ArU. 

Hofgeismar,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Beheffer,  Lanilrath 

Marburg,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Hr. U«oar£hr- 
hardt,  Universitäta-Buchhändlor. 

Hciiainicer,  Dr.,  Profauor,  geh.  M«- 

diiinalrnlb 
Wasni  r,  J.  U.,  Dr.,  LandrtobUr  IL  JL 

Schlttchteru,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Hr.  K.  H  ad  er- 
mann, Sltftungsrentmuiater. 
Rchlflchlarn,  Btadtma4fi(tral 
Dal  Dt,  Kr.  ObtntKsrlebKrefbreadar 
Carl,  FerdlnaDd,  Advokat 
Davin,  Uülnr.  Goonc,  Bemloarlehrer 
Uebren,  Otto  von,  KirUMkreUr 
Oolhaar,  Karl,  Stadtrenlmetaier 
Grau,  Kraiu,  Laadmcncr  1»  N«nhof 
HadermanD,  E., ätlftun^rentiiutr. 
Her«,  Jnl.,  Advokat  In  tkihwamafela 
Kolbe,  Lsdwlx,  Seralaarlehrer  A 
Lelpotd,  KarrAoiput,  Orkonom 
Leipuld,  PhlL  KarL  OaMwlrlh 
Mflnlbaus«,  (•.,  Amtmann  In  Steinau 
Ohm,  lleliirirh, 

Pfeiffer,  K.,  ForMlnfpector  In  Steinau 
Bebäfnr,  Fcnl.,  Mcmcrfabr. 
Bebäfer,  (>.  Fr.,  Färber 
Schäfer,  Uclnr.,  Kaofmanu 
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Schäfer,  I^Jw.,  Kaataaaa 

Scbifer,  With,  PAtrrer 

Stamm,  Friodr.  Aax-i  Sgmliuinllraktor 

Waldnur,  J.  \ag.,  Pfarrer  lu  UaroU 

Wetze) i,  .1..  IMurrfir  u.  äeminarlchrer 

Wichard,  Job.,  L<ihrt;r 

Wliiklur.  ilorm.  v.,  OntabMitser  auf 

Ahl«r<bacb 
Z 1  m  m  e  r  m  a  n  n,  W.,  Advokat  in atelnaa 
21pf,  Itelar.,  Po*tickretir 

Schmalkalden,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Mert,  G.,  Bor^oipakior 

Heasen-UiariniitiatK. 

BUdingcu,  Stadt 

Bevollmächti^r:  Hr.Dr.Fr.Tha- 
dichum,  PnvatdozeQt  d.  Rächte 
in  üiersea. 

Amond,  Gr..  Dlutrlkttelnaehoier 
Babit,  J.,  PedeU 
Ballt,  G^evan«.  Pbrrer  in  Ulbt 
Basar,  B,  Ookonom 
Bllmmor,  Dr.,  UjrmnaiiaUohror 
Eberlinc,  Buchbiuder 
Fix,  H.,  Lohrer 
Habermann.  I*.,  Kaufmann 
Uauner,  C  CL,  Kaufmann 
Uau|>l.  (>.,  Dr.,  Gjrmnaiiailohrer 
Hl  rsch,  Dr.,  |irnkt.  Ant 
Uillxinffcr,  K..  ()l^konOln 
Jordan,  llrntinffi«er  und  Oekooom 
IienburK-HUdiiisen,  KArit  üaiimir 

von.  DurchL 
KlinRvl  böffor,  J.,  fBritL  laonburf. 

Baumeinler 
Kranfaer,  A|Mlhnker 
Li  »mann,  <!.,  Ilanquier 
May.  Kaiifnij%rin 
Pdekel,  K.  Hiiru<-ikorami*a&r 
lieininj;,  llurhdrUL'ktfr 
Hcbm  idi,  Gr.,  Distrikueinnehnar 
Thndlc  bum.  R,  Dr.,  I'rirahtuxmit  der 

Beehte  in  (ileltinn  U. 
Thudiohuui,  (f.,  I>r-.  Obentudienrath 
Thylmikiin,  W.,  rv.  Pfnrrer 
Tilrck.  (f.,  Liinil);iTi<!hLt<liener 
WaKiK'r,  K..  Kahrikaiil  in  llermhaag 
Weir>:lin,  <).,  fiir<lL  iMinburK.  Kam- 

merkaMier 
Woltiel,  L.,  Privatlehror  am  Genf 

Darmstadt,  Stadt 

Bevollmächtigter:   Hr.  A.  Büch- 
ner, Uerichtaacceatist 
Becker,  Theodor,  Hafrath 
noi»lcr,  Dr.,  ()ymna*iallehrer 
Brenner.  H'>r«nriohtarath 
Buchner,  Adolf,  GeriehtiaeeeMiit 
Buchner,  Karl,  Jiutixrath 
Friedricn,  FenL  Frh.  r.,  grorth.  heai, 

KammerBerr  n.  Oomlhur 
Fuhr,  Ferd.,  Hotirarialila-Adrokat 
Ueil,  8«ba<«ian,Jnii.,  Kaofln.  in  Grolb- 

l'Dulailt 

Helnierlinff,  W.,  I<andgOTt«litiaii»M. 

In  Zwln^nberg  an  der  UertrMrane 
Hoffmann,  Em.,  Dr.,  llnfj^riL-hUrath 
Hiiffel  .    Dr.,     Ujrmoaaiallehror  In 

Bi-»nniren 
Ucnbiirt;-Pbllippioleh,  Graf  Fer- 
dinand >u,  KrL 
Jooghaaa,  Uuatar,  HonraehUüidler 
Koknlo,  Emit,  BegteraagiaocMaUl 
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Köhler,  Karl,  Barh-,  KuaU-  ud 

Mttxik-Uandlna«  & 
Lad  w lg,  Gsors,  Dr.,  Direktor  d.  ffroia- 

hen.  LudeilMMpitaia  in  liofheim 
Mcrek,  Gcorir,  Dr.,  A|Mtboker  / 
Heri^k,  Karl,  Kaufmann  ( 
MUllor,  PostmrlMcr 
Pläuules,  Wilb.  von,  Oberliputnoanl 
Bleiter,  Max,  Dr.,  l'rivHiil<>i«nt 
Schlapp,  ILJ.,  Unch-n.  Antiqa.-Ildl4f3 
Bohüler,  Karl,  Ui<ricbt«ac«ea«ist 
Schuix.  Hofsrrichttrath 
Vc  ro  1  n,  bistoriiKheT,  r.d.Grurih.HMaM 
Wafner,  K.,  Dr^  Obemtadleuratb  B. 
Waltbor,  C  F.,  Chemiker o. Kaofm.  B. 
Weber,  Btadtrcricht>a><c<*or 
Wedeklad,  Oeorc,  Frhr.  von,  Dr., 

Ilufirricbti- Advokat 
Zohfnr«,  lleinr.,  Uoflcammerr«KlatTaL 

in  ll^Muni^eo 
Ungenannter  K. 


GicTsen,  Stadt 

Bevolltaächtigtor:  Herr  Dr.  Otto 

Büchner,  Beallehrer. 
Bill  hardt,  KralabaaiMlitar  U  Bie- 
denkopf 

Binde  wald,  Otto,  Dr..  BaaUahrw 
Birnbaum,  Dr.,  Kaaaler  dar  Cnlvar- 

•itül,  Ucheimerath  a.  PrufeHor 
Büchner.  Utto,  Dr.,  Reallehrer  M. 
DIebl,  W.,  GjmnaaiaUehrer 
Dlery,  Advokat 

Däin,  lloinr.,  Dr.,  Gymna«ia1lrhrer 
Ferber'aoh«  Universitälabuchhanitic. 

(Em.  Roth)  0. 
QrlealoKer,  Dr. 
Haniteln,  Dr.,  Reatlehrer 
Heimelt,  von,  Dr.,  Prof.  dar  B«ek<* 
Heaae,  Dr.,  Profluaor  der  Theolasla 
Keller,  W.,  Buchdnirkereibealtur 
Rnobel,  Dr.,  Profeaiiar 
Kopp,  Horm.,  Dr.,  Univeraliau-ProC 
Krumm,  Dr.,  Prtraldoaeot  n.  Liooa- 

liat  der  Tbeoluffio 
KUchlor,  Keh.  Re^emagirath 
Levlia,  Karl,  Dr..  a.  Prot  der  Reehta 
Lutterbeck,  A.,  Profiiaiior  der  Theo- 

locio  und  Phlloaophle 
Nordeck  xnr  Rabenao,  W- Fik.  v. 
t>aann,  Dr.,  Profbiaor  der  PhliOM|thl« 
Bealx,  Dr.,  Privatdoxaot 
Kicker,  J.,  Buch-  und  KunMhiiadlerIL 
Bitiran,  iL  v..  Dr.,  Univerailiu-ProC 
Hoaamann,  Julini,  Dr.,  Privatdosanl 
gehnUd,  LiMta..  Dr.,  Prufoaaor  d.Tka»- 

logle  und  Pbiliinopliie  I 
Bchultheir«,  Kaufm.  in  V'eneiaeta  H 
Behwabe,  Fruiix  Ladw.,  Dr.,  Initi- 

tuiaroraicher 
Holdaa.  Wilb..  Hr.,  ITniverailit^rat 
Taachc,  Th.,  Dr.,  Reallehror 
Waaaeracbleben,  Dr.  und  Cnivatal- 

tütaprofeaaor 
Weber,  Dr..  Advokat 
WllUnbUcher,  KralL  in  Biedaakopf 
Windecker,  liuaL,  Kanfmann 
Witte.  ThiHMlor,  A|M>tbcker 
Zui!kli<r,  OlUt,  Dr.,  T.icantiat,  Privat- 

duxeut  der  Theolugie 

König  im  Odenwald,  Markt 
npvolhnäclitigtor:  Hr.  F.  Thum, 
gräflich  Erbach  -  Scbönberg'acher 

Fontmeiater. 
Dinreldey,  Kammerdireklor 
Kncha,  Dr.  med.,  prakL  Arxt 
Kii<-t«cb.  Oberfririter  in  Bramhof 
8r  hü  ier.  Aui;.,  caiiJ.  ib.,  d.  Z.  In  (MeiM 
Thum,  FurMuteialL-r 
Weyprocht,  Kammerrath 
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,     Laoterbach,  Stadt 

{  Agentur:  vac. 

Bledetel,  (MammtgtiehL,  FraUirra. 

&  Blteabaeh,  Ertaianch.  in  Hetws 
Solmt-Lanbaeh,  ünt  OOo,  EiL 

Mainz,  Stadt 
BeroUmachtigter:  Ilr.  Karl  Klein, 

Pix)fe»sor. 
Klein ,  K.,  PrafeMor 
Bedactlon  d.  AoMiffcbl.  für  Bii«U- 

Redaction  de«  Matnter  WocheubUtta 
Zabero,  Victor  v. ,  Iluch-,  Kuiul-  oad 
IjaiMlbartonhaiidliiiig  0. 

•     MichelBtadt,  Stadt 
BeroDmächtigter:  Hr.  G.  Simon, 

erang.  Oberpfarrer. 
Erbaeh-Erbaob  u.  von  Wartea- 

bern,  Eb«rh. Grafzu,  ErL.  in  Krbaek 
Erba«b-Far(t«naa,  Alfr.,  Uraf  an, 

KrUncbl,  In  Krbacb 
Brbaoh-FBrateiiaa,  Ladw.,  Graf  la, 

Kriaueht 

Irbaeb-ScbSDborE,  I.odwis,  ßraf 
■a,  KrUacht,  in  Scbitabois  (a  ualea 
B.  Aktien)  «. 
Dörr,  I.aadriehl«r 
Oeilfa«,  Pflirrer  in  Rimbom 
Boffmann,  Dr^  prakL  Ar«t 
Hoffmana,  Uandidat  in  Krbacb 
Korameaier,  LandyBriebHattetior 
t'leh,  Bteuerkammiarfr 
Mlehslitadter,  Rauleirath 
Ug,  PoMexpcdilor 
d'Orrlll  e,  OhriMian,  Fabrikant 
d'OrrlUe,  Oastav,  Fabrikant 
Realaehule 

Ufimheld,  Ifarrrenreacr  in  Eriiaek 
ächlotier,  IIorka|ilan  in  8cbaab«nr 
Simon,  a,  Oberpfarrer  U.  JL 
asieri,  W..  Ur. 
Warner,  l>(arrcr  X. 
Zlmmermanu,  Uitprodlger  in  Erbaotl 

Nidda,  Stadt 
BeTollm.:    Hr.  Dr.  Karl  Baff, 
TTorshcrs.  hessiacher  Landrichter. 
B  off ,  Dr.,  fraftb.  heaa.  Laadtiehter 
Oreiner,  frofkh.  heaa Obereionobmar 
Mailar,  grolkb.  beai.  Landx«r.-AaMMa. 
Hoak,  ktoMl  heaa.  Banmelater 
Bandenbusch,  W.,  Dr., Kcg Icmogar. 

Offen bach,  Stadt 
Bevullm.:  Hr.  E.  A.  Freund, 

Kalirikant 
Fround,  E.  A.,  Fabrikant 
oatlleb,  Pterrrikar  lu  DleUaabach 

Worms,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Ur.  Joh.  Ho- 
henreather,  Qeriohtiacoeaaiit 

Hessen  -Hvmburs. 

Homburg  v.  d.  IL,  Stadt 
Bevollm.:   Hr.  J.  W.  Lüuimel, 
land^räiL  hesa.  Geheimerathnkans- 

leisekretiir. 
Ba  na»,  Dr.  tnndicräfl.  hriu.  dirlr.  wiikl. 

OekKath 
Doa  Nvvpr,  t>ollii>ldir.  n.  t^drath 
Uamel,  Job.  («>.,  Stadlbibliolb.  U. 
Lomrael,  J.  Vf.,  UmlicrtiL  beaa.  O»- 

betmoratbakanxlciMkrelilt  K. 
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Mack,  T.,  Uofratb  a.  Kamineijanker 

Titten bofor,  t.,  UufVnarKball  and 
Kaminerborr 

HolstelB-Iiaurnburg. 

Altona,  Stadt 
Agentur:  rac. 
SehlBter,  C  Tb.,  VerUnbaehb.  B. 
Wendeborn'aclM  BnehbaadL  B. 

Kid,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Hr.  Dr.  Wilh. 

Ahlmann,  Banquier. 
Abimann,  WIIIl,  Dr.,  BaÄqaior 
Hamann,  K,,  Buehhüudler 

Ratzoburg,  Stadt 
Agentur:  vaa 
Sponagol,      atod.  Jor. 

Klrchenstiuat. 

Rom,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Jon.  Spithöver, 
Buchhändler. 

Bologna,  Stadt 

Agentur:  vac. 
Llob,  Adolph,  Kaufmann 

Ij|ppe-nr*ntold. 

Detmold,  Stadt 
Agentur:  vaa 
Meyer'aeke  UofbachhaiMlIang  IL 

freie  uud  liaiiäestadt 
BevoUm.:  Herr  Adolf  v.  Muralt, 

Profeasor. 
Lttbeok,  a«nat  d.  freien  n.  Uaoicatadt 
Brandl«,  F.  U.,Dr.,Oberap|i.-(;er.-Bath 
DIttmer'aehe  BacBhandlunK  B. 
Frlater,  B.  IL,  Dr.,  BBrsarmeiater 
Ilacb,  F.  A,  Dr.,  Advokat 
Ilacb,  IL  W.,  Dr.,  Senator 
Ka]r«er,  B  O.,  Partlkuller 
KleraUr,  J.  k\  Dr.,  Oberap|i«U.-a«r.- 

Priaidcnt 
Klug,  J.  (X,  Paator 
Laipe/rea,  E.  A.  Tb.,  Dr.,  Oberap- 

pellationt-Oor.-Bath 
Uüller.  F.  J.  U.  Dr..  StadtgericbU- 

Aroanncniiia 
Pauli,  C.  Tb_  Advokat 
Pa  u  1 1 ,  C.  W.,  Dr.,OberappelL-Uer.-Bath 
BBck,  C.  L.,  BarcermeUtcr 
Sommer,  Q.  F.  Uu,  Dr.,  Advokat 
V'ereln  filr  LSbeek'acbfl  Oeaehleht«  iL 

Alterthumakmida 
Zimmermann,  E  W.  L.CX,  Dr.,  Oba^ 

appelL-U«r.-Bath 

liuxrmburc. 

Luxemburg,  Stadt 
Agentur:  vac. 
BBek,  V.,  Bocbhladler  M. 
Uelntie,  Oebrflder,  Buebhindler B, 

neklenbarv-Mrliwerla* 

Güstrow,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Bchllerfen,  Uraf  von  u.  in  ScUief- 
fenberg  (a  u.  B.  Aktien) 
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Parchim,  Stadt 
Agentur;  vac. 
Dreohtler,  Dr.,  UiiiirwmelUer 

Rostock,  SUdt 
Agentur:  vac. 
Bartaeh,  KarL  Dr.,  Profeaaor  «. 
Egsora,  Dr.,  Senator 

Schwerin,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Denmler,  (£  A.,  Uofbaurath 
LStaow,  von,  ScUorabauiitmann  asd 

Kamraerherr 
Wex,  Friedr.  Karl,  Dr.,  O^mnaatal* 
Direktor 

Wichmann-Kadow,  C.kL,  a.Kadow8. 
nelalenburs-NtrelltH. 

Noabrandcnburg,  Stadt 
Agentur:  vac 

Pogge,  F.,  in  Ucveain 

Neostrelitz,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Latendorf,  Friedr.,  Cand.  phtL, 
Bttti^,  8«balrath 

llleldau  a.  Walackel. 

Oakarest,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Ulrich,  AdoU,  Buohbüadlar 

JUmmmmtä. 

Ems,  Markt 
Agentur:  vac. 
flpe agier,  U,  Ur.,  Hofrath  & 

Geisenheim  a.  Rh.,  Markt 
Agentur:  vac. 
Haeh,  J.,  Domvlkar  & 

Höchst  a.  M.,  SUdt 
BevoUm.:  Hr.  C.  J.  Hofmann, 

Fabrikant 
HSchat,  StadUna^iMrat 
Uofmann,  C.  J.,  Fabrikant 
Sohwaitser,  Anton,  Uulibändler 

Limburg  a.  d.  Lahn,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  B.  Grove,  Real- 
lehrcr. 

Enderlob,  Heinr.,  Architekt  In  Watl- 
bnrg 

Jost,  F.,  Prot  ara  htaohSfl.  Seminar 
Losaen,  Joieph,  Beslbter  der  finers- 

hkoaer  BOtSe 
Loiaen,  Mattbia«,  BeaiCter  derUichol- 

bacher  Hütte 
Mardner,  V.,  Profeaaor  an  bliehSf- 

llcben  Hemlnar 
Trombelta,  Kari,  Dr. 
WUamann,  Georg 

Wiesbaden,  Stadt 
BevoUm.:  Chr.  Wilh,  Kreidel- 
Bcho  Buchhandlung  (C.  Jurany  n. 

C.  Hensel.) 
Ilaai,  Bob.,  Dr.,  Direktor  dea  pnbll- 

nlsllKheu  Uurcaui  H. 
lin  w  ,  von,  Hof^rriohtarath 
Sar  n- Wiltgenalttin-Berlebnrg, 
AttgoM  Prina  in,  Onrchlaurbt,  her- 
MgL  nataaaiieher  StaataminUler 
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Kunc,  Stand  und  Wohnort 


Verein  Nr  n«M»al«ik*  Altertlram** 
knodc  0.  GcMbloIUlbnehnDs 

IV*r4i»mcrllia. 

Bauger  Maine. 
Agentur:  Vkc. 
Ualtby,  wmius  J. 

Cambridge  bei  Boston,  Stadt- 
BcvoUm.:  Hr.  G.  A.  Schmitt, 
Professor  der  deutschen  Spr&chc. 

Cincinnati,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Ad«e,  Karl  A.  O. 
Adae,  C.  F.,  Cooul 
Ada»,  Otto  M. 

KIdcrIvQ,  W.  U  J.  <|Wlt^ 
Selnecke,  A. 

St  Lonis,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Aofftlrodl,  EL,  Ooiual 

New-York,  Stadt 
Agentur:  vhC 

Erbard  K. 

W  asUingtOQ,  Stadt 
Agentur:  voc 
Qr»bow,  O.  r.,  k.  pr.  Ge*(.-hUt«trl(«r 

Oldrnbiirff. 

Jever,  Stadt 
Agentor:  »sc 
lleiaardai,  Dr.,  Uymnailallehrer 

Oldenburg,  Stadt 
BflTolfan. : Hr. Mainas  T.  Wedder- 

ko]>,  Acce«siBt. 
Altsck.  Frhr.  r.,  Kammerherr  JC. 
FrrltaK,  Frhr.  r.,  OborbofmelsWr 
OBntber,  Kehvimor  QofraUi 
Kloit«r,  PaMor  In  Zetel 
Laeini,  Baumth 

LBliuw,  Wilbelininc,  Fretla  aof 

Schlura  (ifrtiir^-dorf 
Moile,  Gencnil.  I-lxe. 
Klebour,  Uan|iaiuinii 
Pappenbeim.  Max  flraf  ni,  Erl 
Bcbiilin'whr  ituchhaadlnn«  il. 
Siallinic,  Ilrinr.  Buchhtndler 
TbUnrn,  AtiwbAUniigs-Uiroklor 
WediUrkop,  Mnirn.  rein,  AeeeaiiilX. 
Wedderkop,   Frau  tob,  geb.  reo 

KuiQobr,  KamincrheiTin 
WedrI,  Graf  vua,  OberlleateoaDt 
Wnlfkbrlin,  k.  pr.  geYu  Regier.-Batli 
Zvdeliu»,  Obi.'rlicutenant 

OcstcrrrlrhiBrlie  ]Ifa> 
nitrchle. 

Asch,  Stadt 
BcvoUmächtiifter:  Hr.  Wilhelm 
Weifi,  Fabrikant,  Biirgermeicter 
a.  D. 
Baden,  SUdt 
BeroUmiichtigtcr :  Hr.  £.  K  wisda 
grifl.  Saint-C^nois'icher  Sekretär 
und  H&oBeradministntor  in  Wei- 

keredurf. 
Saint-Geools,  Mor..  Graf  T..  k. 
k.  fUmmerer  n.  OuUb«».  in  i'aakao 
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'Lehrer 

k.  k.  Pl- 


K  W 1  ■  d  B ,  Ed.,  KTafl.8«lnt-aenoU'iclwr 
etkt.  u.  mmorsdininUtrahir 

Bist  ritz,  Stadt 
BevollmÄchtigtor:  Hr.  Oottlii 
Badaker,  U^'umaaialdirektor. 

B  u  d  a  k  «  r ,  GoltL,  G]nmias.-I>lrektor 
B  u  d  a  k  e  r ,  Wllb.,  ajminai.-I.ehr«r 
C  •  •  1 1  n  e  r ,  Daii.,  <>3nDiia<.-Lobrer 
I)  «  e  a  n  i ,  Gaitav,  G7iima&-Lehrer 
G  r  0  r  • ,  GottL,  ayiiLnai.-Lehrer 
G  ti  n  c  a  c  h ,  Gnat.,  G]rBiaa*.-l<chrer 
II  IT  (  0  fr .  Mlcb.,  G7BuiBi.-l<ehrer 
I,  a  n  I ,  HamoeL  i>TinnBi.-Lrhrer 
I,  Q  m  c  h ,  Karl,  07mBB«.-Ler 
B  »  I  m  e  II .  Fraax,  Frhr.  T,, 

naDEsrkrclar 
a  c  h  V  1 1 .  Karl,  KU'mpnlarlehrer 
8cbneidor,  Iin.,Ur.,Gniinaa.-l/ebrer 
T  b  o  D ,  Karl  Gottfr..  l>r..Gyion«a.-Lehr. 
W  1 1 1  ■  1 0  c  k ,  Bclnr.,  G]rmn«i.-L«brer 

Bozen,  Stadt 
Bevollmächtigter:  Herr  Hugo, 
Ritter  v.  u. «.  Ouldogg,  GüterlHso. 
An  n.  VaaeiTK,  EvarUl,  Graf,  k.  k. 

Kümmerer  und  KlttmeUter  i.  d.  A. 
Ferrari,  Ootth,  Uaehdraekerelb««. 
Oaitelger,  Jocpf,  Dr.  Jnr. 
Ooldegg  D.  LI  udonburff.  Hng», 

Bitter  T.  n.  a.,  Gdterbea.  a.  k. 
Ojrmnailnm,  k.  k. 
Kappeller,  Antoiu  BtiTKermelder 
Pulaer,  Paul  r.,  I-Uller  t.  Kvlbegy 
Sarntheln,  LndiriK,  Graf,  k.  k. 

KAmmerer 
See  loa,  OottMed,  Landiehaitamator 
See  los,  Goslar,  In^uicur  K. 
8  e  c  I  o  s ,  Irtiax,  Miilvr  B.  K. 
Waldmfillcr,  Kraua,  Mmg.  pharm., 

Apotheker  I.Kt.  Michael  I.  Eppan  f.  K. 
Weiler,  Fetdlaaod,  Dr.  Jur. 

Braunau,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Appel,  Uenih^  tt-g.  Chorherr  n.  Bl- 
bllulhvkar  tn  Kelcbemberc  U. 

lirünn,  SUdt 
Bevollmächtigter:  Hr.  Joh.  Ritter 
V.  Chlumeokf,  k.  k.  Atuool' 
tant  beim  m.  »chl.  Oberlandaago- 

riehte. 
B  e  I  e  r  e  d  1 ,  Kirbort,  Graf 
d '  K  1  T  e  r  t ,  C'h.,  Flnantralh  B. 
Geacllieliafi,  k.  k.  mähr.-schici., 

■er  BrfördFruuK  des  Ackerbau«  ele, 

Centmlauucbols 
Gesellschaft,  k.  k.  mähr.-sehlM., 

sur  Ilrr<>rd<'ruii{[  des  Ackerbaues  el«., 

hiitor.  Sektion 
Htksehltsek,       k.  k.  NoUr 
H  1 1 1  r  0  r  s  k  T  .  Wladimir,  Graf 
Kevner,  AUTcd,  Ritter  Bleyle- 

b  e  n  ,  k.  k.  Proflnsor 
W  1  d  m  a  n  n  ,  Adalbert,  Ifrhr.  T. 

Eger,  Stodt 
BevoUm.:  Hr.  Nie.  Drban  von 
U  r  b  a  n  s  t  a  d  t ,  k.  k.  Finansbezirk«- 
commisiär. 

Eiter,  sudtma^rlslml 
Bajrcr,  G.  K.,  Fabrlkbc«.  la  Boklop- 
penbof 

B  o  d  I  n  0  r  ,  GusUt,  nennrerkAwHMr 
G  r  a  d  I .  Gror«,  BUdtrath 
Orufs,  WenxrI.  Mehr,  der  SUdt  B. 
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I  Jahrea- 


H  e  c  h  I ,  Jos.  Aas.,  Herr  auf  Kataea- 

irran,   Outsbeiltser   und  PriUideat 

der  llamtelslummer 
B  e  1  m  f  e  t  d  ,  Johann  Wilhelm  Edler 

T,  H«rr  auf  Altrnteicb  o.  Uaslau 
Hoffmann,  Iipiai,  Dr.  Jur,  Lbb- 

desadrokat 
L  I  a  ■  n  e  r ,  J.,  k.  k.  Ojrmnaslalpref. 
N|i-roctschek,Joa^Fkt.Antla  Fal- 

kenaa  M.  K. 
N  It 1 1 ,  Joa.,  k.  k.  Landeaiceriefataralk 
Pro  kl,  Vlnxena,  Inspektor,  8ladlM> 

chlvar  n,  Rerldvnt  in  Kransenabad 
Riedl ,  Joseph,  k.  k.  KinanabesittEt- 

knmmlssAr  In  Saaa 
Rüder,  J.  J..  Prila.  d.  tlandeUkammer 
Stark,  ABton,  Edler  t.,  Gntabesltser 

in  Kelchenaa  bei  Fnlkenan 
Taebesv,  Adolt  Apotheker 
IT  n  1^  e  r ,  Johami,  Pasuir  in  Fletfhen 
Urban  tob  I7rbanstadi,  Nie. 

k.  k.  FlBBOabcairkskommisa.  A.U.  IL 
Drbanstadl,  Friedr-  Grmnaatast 
Wairner,  Weniel,  WlnhaehafUrer- 

walter  in  Llebenatela 
W I  d  t  m  a  n  n ,  Ferdln^  ailler  r.  k.  k. 

l'ostmeister 

Gratz,  Stadt 
BevoUm.:  Hr.  Aime  von  Wou- 
wermans,  Lehrer  der  Gransöa. 

Siiracho  und  Literatur. 
Braebmann,  RatimuMl ,  JawaUn 
G  u  s  s  1  c  h ,  Ed-,  BaroB, 
Ka  Ichberit,  Gabriele,  Frslfraa  v., 

geb.  Brachnunn 
K  0  m  e  t  e  r ,  Joecf,  Frhr.  v. 
L  e  d  e  r  c  r .  Ilerm.,  MoUrialakSMl9l«il 
Prüll,  Alojs,  Dr.  med. 
Hchmidtlrln,  Tb.,  k.  k.  Forstrath 
Verein,  hisloriachr r,  fllr  Hteiertnark  t 
W  0  I  n  h  ■>  I  d ,  Karl.  Dr..  L'nlv.-Prot  S.  j 
W  u  n  w 0  r  Dl  a  0  s,  Alm^  von,  Lahni 

der  frani.  Mprarhe  u.  Literatur 

Ilermannstadt,  Stadt 
BcvüUin.:  Hr.  Friedr.  Schaler 
V.  L  i  b  1  o  y ,  ord.  ofil  Profewor  an 

der  k.  k.  Rechtaakademie. 
A  r I ,  Josepblne 

Ära  V.  SlrattrseaborKi  AUwti, 

k.  k.  GiHlcbtiiadJnBkt 
B  a  d  e  w  1 1  s .  Karl  v.,  k.  k.  akaflenH- 

scher  Turnlehrer 
Bodens  v.  BcharberB,  Jo«.  Prhr., 

k.  k.  Urbarlalgeriehtsbelsluer 
Benkner,K.,  k.  k.  Ftnanxkonalpiat 
B I  e  1 1 ,  E.  A.,  k.  k.  rinaBskoaimMr 
Binder,  l^udw.,  Dr. ,  lieAirent  b«l 

der  k.  k.  Flnanxprokuratiir 
Binder,  Harn.  Trauf..  StNukaaaeaakV 
B  o  K  d  n  n  y.  F.,  k.  k.  Hathsaakr.-AiUBBkt 
Bruek«nthal,  lyuuiae,  Baronin 
B  r  u  k  n  p  r ,  Karl,  k.  k.  Flaaaikaaaip. 
C  a  p  c  s  I  n  s ,  Gottfr.,  Prof.  a.  er.  Orma. 
Cslesek,  Gast.  Adolf,  k.  k.  Kilaga- 

kvmmiaaartats-Kanaellist 
Daum.  Jae..  Dr.,  Referent  bei  der  k. 

k.  »irbriib.  Kinaaiproknrattir 
Dietrich,  Karl,  k.  k.  ImreBlear 
F  &  K  c  r,  Ultter  t.  Rcehtborn,  Max^ 

Dr.,  Viceprialdent  des  k.  k.  alabaa- 

bUrit.  Oberlandesgerlekts 
F  n  r  s ,  M.,  Prot.  OonrokL  am  er.  Orauk 
G  e  b  b  e  1 1 ,  Karl,  k.  k.  I.  Kreiskon. 

in  Klausenborv 
Goitiebllna,  Bam..  AreUrBT  de* 

er.  Oberkonnat.  A.  C 
O  räf,  Karl,  k.  k.  Flnaato-kretilr 
Grimm.  Jus.,  Dr.,  k.  k.  84attbalterelr. 
Gymnasium,  evanf«]. 
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Hsai,  Uari«,  fcb.  r.  KiMlIaiiateia, 

SUsUanwslMipUtin  In  Krnnitiadl 
HanDenhoim.  Karl  T.,k.k.Kallu»kr. 
B  e  n  r  i  e  h  ,  Job.  Dan.,  er.  Pfarrer,  In 

SuiUrnburtr 
Herbert,   Ki.,  k.  k.  OberUndea^ 

ridiurath 
Herbnri.  MlcK^  Ruarkwnullrektor 
Hörtel,  Joli.,  k.  k.  FlnanakommUitr 
Hoehmeiiier,  Wilhelm,  Killer  t., 

ll««1ttraUbcainter 
H  O  O  r ,  Mar.,  k.  k.  In^^ilourudiMBt 
Jlnaemann,  Uelnr.,  k.  k.  Obar- 

•teaeriMpektor 
Kapp,  OtuL,  MafflJtratarath 
K 1  r  e  Ii  n  e  r ,  Joiieph,  k.  k.  I>olixoidir. 
K  o  t « I  t ,  Engelbert,  k.  k.  Ingenieur 
Leaehant,  Adolph,  k.  k. HUateboch- 

hallnnKt-ItechniuiKaoniKial 
I.  n  4  w  t  g ,  Kr.,  k.  k.  Flnanikonelptit 
Lutiteh,  J.  AdoU,  Lehrer  an  dar  «T. 

Realiehalo 

M  

U  a  I  m  e  r.  Hart..  Prof.  am  er.  Semln, 
Marlin,  Rod.,  AilTokalnrskanciplent 
M  a  t  h  I  a  ■ ,  Jos.,  k.  k .  Ohe  r  UndenKer.  -  IL 
Morcehor,  Kiirl,al<'bi'nb. I «ndeaadv. 
Oltarlamm,  Joe.,  k.  k.  Utatllwlte- 

relaekrrtir 
Paplit,  F..  k.  k.  Oericbtiadjankt 
Vtmtt.  Rom 

IM  alt.  Frinirirh,  UniT.-  and  Ober- 

koBiUiorial-Kaaielllit 
Poleachenaky,  Job.,  «iebanbanp. 

l.ai>deaad  vokal 

P  o  t  (  o  I  i ,  Karl,  liuebdmckerelraktor 
B  a  n  n  I  c  h  e  r  ,  J..  k.  k.  Btaithallcrel- 
MkntAr 

Reirieoberser,  I.ndw.,  Profeuor 

am  er.  (iymna'lnm 
Rott,  Ja«.,  Dr.,  nifbrnb.  l.andeiadv. 
Salinen,  Kapün,  liaron  v.,  k.  k.  Fl- 

nancbirilrk»kumnii«»Ar  In  KlaoBonb. 
Schmidt,  K.,  k.  k.  Fiiwiixiirokttrat. 
8e  h  oe  h  t  r  r  n  .1,  K  ,  Mu4(lJitral«bea]ilt. 
Schölt.  I-Muarü,  l'rof.  nm  rUm.  kalh. 

8taati<K7nina>iuui 
Beh  rrlbt-r.  Fr.,  Mai^Mratsbcamter 
Schreiber,  K.,  k.  Ic  FinanxkoDBllk 
Sah  Hier  t.  h  i  b  I  •>  y.  Fr.,  <>r<l.  älLPntC 

an  der  k.  k.  Ri'chtMkadeiuIa  & 
gehaller,  K..  k.k.  Sehulralh 
Behwar«.  K.,  Prot  am  er.  Ornn. 
Seidel,  Joeephine  Adelh.,  Enlehaiia 
Bai  wert,  <).,  k.  k.  Hiaithallcreiken«. 
Blf^e  rni,  Karl,  «irbenb.-sächa  Uni- 

renlilt*rrKlMrani 
8 1 K  e  r  u  ■ ,  W.,  k.  k.  Flnantkommliaar 
Sonnonatelo,  Ludw.  r.,  Ma»cUtrata- 

•ekrettr 

Steiner,  Amalie,  geh.  WohUtemulk, 

KanflnanaiKattln 
T  e  u  t  •  e  h ,  Kudulf,  k.  k.  Flnmiproku- 

taturire(«reut 
T3pk  e,  Wilh.,  k.  k.  Obritt 
Tranooh,  Joaepb,  k.  k.  Flnanzralh 
T  e  r  e  1  n  flir  ilobeobUrK.  l.aode«kunda 
Toirr,  Frledr.,  »ucbdruckerelffehUlta 
W  a  T  d  a ,  Fran*  v.,  k.  k.  MaUhalterel- 

aekretlr 

W  e  1 1  m  a  n  B ,  Rodolf,  Adjunkt  der  k. 

k.  naaBsproknralur 
Werner,  Johann,  l)r.  med. 
Zarin,  Im.  Frirdr.,  k.  k.  siebaabttig. 

Oberlandeii|rericht«rath 
ZIPKlaorrT.ninmcnlha  I  .FanL, 

Prof.  au  der  k.  k.  Ruchtaakademle 
ZI  agier,  Alb.,  k.  k.  Flnaurath 

Innsbrack,  Stadt. 
Af^entur:  va<:. 
Dar  Ig,  Joa,  Oberrealachnllehrer  B. 
r  I  e  k  «  r ,  Dr.,  ColveniUUipror. 
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O I  a  X ,  Dr.,  VntTer(ltjUspf«£ 
Wagner'ache  Baohliandlang  B, 

Karlsbad,  Stadt 
Agentur :  ms. 
Barmaan,  Dr.  med.  K. 

Klagenfurt,  Stadt 
Agentur:  vae. 
Ankorihoren,  OottL,  Frhr.  r. 
Oeichichtf rerein  fUr  Kümton 

Kronstadt,  Stadt 
Bevollm.:  Ilr.  FransT. Brenner- 
Uerg,  Rathsacceaatat 
Brenoerberg,  Frana  t.,  Rathiaeeeaa. 
Drennerberg,  Jullnar.,  k.k.B«ahta- 

praktikanl 
DUck,  Kcatg,  UaglstmtacaUi 
l>Uck,  Joieph,  oTaageL  Pfarrer 
Rratxer,  L.  A.,  k.  k. Ilnanibec-Komm. 
Schiel,  Samael.  Direktor  am  erang. 

Oymnaalnm 
Trauscheofoli,  Bugan  Toa 

Laibach,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  I'hil.  Ethb.  Ueinr. 

Costa,  Dr.  jur.  et  iihiL 
L'hallomrl,  i'aul,  Sprachichrur 
Cotta,  Oomelia,  Frlo. 
Coata,  Hcinr.,  Dr.,  k.  k.  ZoUoboramta- 
Dln^klor 

üoit«,  PhiL  Ethb.  Ucinr.,  Dr.  Jur.  et 
phIL  & 

Di  ml  Ii,  Angnit,  k.  k.  Finanxkanciplat 
Radio.  P<l<-r  t.,  k.  k.  0}nnaa4i«l|n«C 
I  rba»,  Wilhelm,  SckrllUtcIler 
Woir»,  I-Uluanl,  Prufnurir  der  llaUea. 
Sprach«  an  drr  llandeUachule 

Leitrocritz,  Stadt 
Bevollm.:  llr.  Ign.  Pettera, 
k.  k.  Gymnasiallehrer. 
Donatin,  Wilhelm,  k.  k.  Oyrnnaalal- 

frofcMor 
nd,  P.  Anton,  k.  k.  UjrmnaiialpioC 
u.  Katn'hel 
Frudl.  Radolf.  k.  k.  UvmnatlalpioC 
UruTa,  .loh.,  akadem.  Ulatorifinmaler 
Klatachak,  Robert,  k.  k.  Gymnaaial- 
profcaaor 

Kraaaer,  Fridolin  Andreas,  PriUtet 
an  der  theresianiiohen  Akademie 

In  Wien 

KTlcala,  Jobann,  k.  k.  Gymoasial- 

proft-Mur  in  Prag 
l.aiibiiaeber,  Max.,  Bnrhhandlonga- 

grhaife 

Mnracb,  Font  K.,  Mnaikiebrer 
Nacki*,  Juaopb.  Dr.,  k.  k.  tiTnuiasial- 

profcaaor  in  Prag 
Parthe,  Joseph,  Dr.,  k.  k.  Ojauasial- 

profeasor 

Pe  II  e  r  s,  Ign.,  Ic  k.O]rmna*laltehrer  il  & 
Schmidt,  Loop.,  k.  k.  Uymnaaialpnrf^ 
Skoda,  .lacob,  k.  k.  Ujrmnasialpranas. 

in  Nvnhaoji 
Wei«,  .1.  ii-,  k.  k.  Finantkonclplat 
Wolf,  Adnm,  k.  k.  (•ymnaxialprorcasor 

Lemberg  Stadt 
.\gentur :  vac. 
Wolftkron,  Ad.  Leopold,  Kitter  t.,! 
k.  k.  Lottoamtoverwalter  ( 

Linz,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Dr.  Job.  Schenk. 
Utndel.  Anton,  Frhr.  v.,  k.  k.  Krels- 

haaptmann 
Haycr.  Juwelier 


1 

•  8 
1 

I 

1 
> 


: 


1 

1 
1 
1 

1 

•  1 

I 


•  1 

1 


1 

•  7 


I 
•  1 


16 


11 


P  r  a  B  d  s  t  e  1 1  e  r ,  LaadttlUa 
Schenk,  Joh.,  Dr. 
VIelgBth,  Dr. 

Li.ssitz,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Maurix  W.  Trapp, 
Krziclicr  der  Grafen  Dubsky  von 

Trzobomislitz. 
Cxihaciek,  Frana,  Kaplaa 
Dnffek,  Fn.,  Bttrgenaelster,  n.  desaaa 

Uemahlln  Joaephine  in  Konatadt 
Kailina,  K.,  OOterdlraktor 
Liberi.  Frln.  Joasphln«,  im  Schtoisa 

LiuiU 

Liop,  Sebastian,  k.  k.  Bexirksamtaad- 

junet  in  Knnatadt 
Matllaach,  Job.,  k.  k.  Bexirksamts- 

aktoar  in  Kunatadl 
Poler,  Joaepb,  k.  k.  Besirkshanpimann 

imd  deaaen  Uemahlia  la  Kaastadt 
Poliwka,  Franx,  Pfarrer 
Trapp,   Manrii  Wilh.,  Erxlehcr  der 

Grafen  Dubaky  t.  Tru'bomUUlx  K. 
Wcrni-r,  Johann,  Rcntinclatrr 
Wnichkan,  Vlni.,  boehfQratL  Salm- 

achrr  Zjickcrfabrlkavrrw.  In  RaiU 
Zauner,  J.,  Localcuraliu  in  Uetrichan 

Mediasch,  Stadt 
Bevollm. :  Hr.  FranxObort, Gym- 
nasiallehrer. 
Brandaeh,  Karl 
Capitel,  «vaBgeL,  A.  CL 
doppelt.  K.Fr.,  PfarinUtari-Koplsch 
Draaor,  Joseph 
Fablni,  Joa.,  evang.  Pfarrer 
Langi ua,  Daniel,  cmer.  l'aalor 
Melaor.  Fr.,  atad.phil.  In  OroiXachenk 
Dbert,  Frana,  Uym naalallehrer 
RIdcli,  Joa.,  Handrlamana 
Schualer,  Fr,  Traug. 

Melk,  Markt 
.\gcntur:  vac. 
Kolblingor,  Ign.  Fr.,  StifUkapitalar 
0.  Proieaaor  X  K. 

Meran,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Ph.  Nceb,  k.  k. 

^  Forstmeister. 
OÖldegg,  Franx,  Rllter  von  und  in, 

Onuibealizi-r  In  Partnehlns 
Meiaie  r,  Andrea*,  Uaptlolar  des  Ba- 

nnllctineratiflea  Martenbelg 
Moriggi,  Auguftln,  Abt  des  B«aa- 

dietineratlftea  Marioibefg 
Neeb,  Philipp,  k.  k.  FotatmelMer 
Pntx,  (ioulieb,  Dr.  med.,  prakt  Arxt 
Tbaler,  Joacoh,  lYarrrr  In  Kncna 
Trauttmauadorff,  Joaoph,  Oraf  v., 

Erl 

Olmtttz,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Adolf  Kwisda, 

Bwikbeamtcr. 
Ebner,  J.,  Dr.,  k.  k.  Staabsattt 

Engel.  Joseph,  Kanfknann 
Englisch,  A.,  Gaatliofbealtxer 
Fabiach,  Joa,  k.  k.  Arllll.-Oberat 
llAckenaüllner,  J.  I'.,  Kaufmann 
Hamburger,  l,M>|>old,  I'riratier 
Hü  Iii,  (Äl.,  Unehhiiidler 
KadK'li,  Ji>lu,  SolllülUlor 
Klob,  Jon.  Jo«_  Knnfmann 
Kwiada,  Adolf.  UanklM'amter 
K  w  i  a  d  a ,  F.  J.,  K  relaapotheker  in  Korn- 
neabnrg 

LSbenalelB,  Jae.  V.,  Dr.,  k.  k.  Stabs- 
arst 


Gc 


—  as  — 


Mmm^  Staad  und  Wohaint. 


Machiinelc,  X  0,,  Kanfroann 
MkadelblUh,  Jon,  RaataMui 
Mft(*l,  k.  k.  ArtilL-Hauptnnn 
Otwalt.  J^Dr.,  k.  k.  8tabMrat 
■Ckinidt,  F.  C,  Kanfrniknn 
SCkreibrr,  Anton,  I*rti  Alif r 

BUkTkoudek.  K.  1%  Apotkeker 
Tevekmann,  Fnnx, C enb. Almnurtt- 

SbltUk,  Ed.,  OUuenneltteT 

Pesth,  Stadt. 

Ag«ntnr:  vac. 
Heckenait'i  VerUir,  (in*t.  B. 

Po  dersara,  Stadt. 
Bevonn.achtinrter;  Hr.  Dr.  med.  et 
Chirurg.  Karl  Krieaoh,  k.  k. 


Jabm- 

b«<trJi«e, 


FL  Xr. 


Frag,  StAdt 
BeTollmächtigt« :  Ur.  H.  D  o  m  i  n  i  • 
eai  BoioUiiiidkr;  Hr.  Dr.  WDh. 
Yolicmsiiii,  k.  k.  üidTenitlta- 

prfifoisnr. 
AadT6.  R..  Buch   u.  Kunatklaai.  &JL 
Beer,  Adolf.  Dr  .  PrHli'ASor 
Betlmann'n.  Verla«,  C.  B. 
Brini,  A.,  I>r.,  Prgrcuor  d«r  B«ebte 
Ehrlich'«  Biieh-o.Kini«tMlB,'r„& 
FOritenbarg,  Itol  Xm*  fBlKan, 
Snmhl 

K«ppalnanii-I.leb«n,  KnftMM 
W«*w»dba,  Jo*epb,  »-r*"—*""  ' 

k.  aliad.  Theater« 
Bohaa,  Oamlll,  Furtt  t.,  nmofr  TOD 

KoollMutoo  and  ron  tkraillon,  rrin« 

T*»  OnteenAe,  Bochefort  osd  Mon- 

taaban  «tc,  Darchl. 
Tempiky,  P,,  Verlaffihdl«.  B. 
Tcwelc»,  PhiL,  alud.  Jur. 

Presburp,  Stadt. 
BoTOUlBärht. :  Hr.  K.  J.  Sohröer, 

Professor. 
Leideafroat,  Babett,  Dr.,  Prafeitor 
Mareieh,  A.,  ProTcMor 
Obe  r  t»  u  II  <■  r.  lsa,,I,aliftd.lUthMMtik 
PabhL^rU.  Matik,,  SiMMlt  teObcr- 
reaUehulf 

Sthrüer,  K.  J.,  Pfofttaar  B. 
•«knrir,  Volkmar,  Caator  | 
Wall,  tL,  Dr.,  ProfeMor 

Sftchai»ch-Reff  en 
Agvotar  Bektrabarg. 

Salzburtr,  Stadt. 
Berolbi.:  Hr.  (nnrir  Rezolt, 
Privatier. 

St.  Florian,  Mirkt 
Agentur:  vac. 
•ttUt  Jod,,  ttfA  CbariMR  mi.  k,  k. 

Sehfttsbürg  n.  SKchsiseh- 

Reffen. 

Bevollm.:  Herr  Joseph  Haltricli, 
Profeaaor  am  evanK.  Gymnasium. 
Braida,  Ji»i'ph.  in  SiehiiMh-Keffen 
Binder,  Gvons 

Qahann,  Mich.,  Ueehant  v,  Pfltrrer^ 

la  SVa  Ialt1*rr 
Orauiaalan,  eraagel. 
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f  Jahres- 
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Haberiao?,  Karl  Jallaa 
Uarberth,  Karl 
Koota,  Danlei 

Kranf«,   Johann  Trauiy..  Pfarrer  in 

Trai)|X)lil 
Mäti,  .Sl»rla,  geh.  Wichti  r 
Modjrr,  l-'r.  K-,  l'farriT  iu  Seibarg 
RelehensKdter,  JuliuH 
Schmidt,  M.,  lYurrer  iu  DaneadOlf 
SchBller,  M.,  Oeehaai a*  SladlaAimr 
Schulter,  Mich.  AMT,  fMuHT  la 

Deiitach-Kreuz 
Teutsch,  Jmeph  U 
Toutioh,  G.  i>..  Direkt,  d.  (iyinna*.  «. 

W  a  e  ka  «  r,  Samuel,  iB  8äclMiaeb-U«gen 
w«dt«  lOtfeaal 
Woltaakaar,  VHalK 


Fl 


S  t  e  i  r  ,  Stadt 
AgeDtor;  vac. 


k  k. 


Trient,  Stadt 

Atri'iitur :  rac. 
Emmert.  Ant.i-i  /). 
Oar,  T.,  Slaatliihliqthekar  Ä 
Taebi derer,  Fraoa  von,  Domherr 

TrietU  Stadt 
BotoDb.:  Bt.  Dr.P«tarX»Bdler , 

Comemitan  dd  pnUioi  moDV- 
mentt. 

Marlfreltler,  K»r!.  M.,  CommU 

Venedig,  Stadt. 

Ajfuiidir:  vac. 
Clary-Aldrlngen,  £dm.,  Fftnt 
Dankl. 

N«a*Ilayr,  A,  k.  k.  Obaikauriartr 

Wien,  Stadt. 

Hrvnl'm.:  Hr.  .lo.iojih  Zahn,  Pro- 
fi'ssurskaiKliilat. 
Bach,  Alex.,  Frhr.  v.,  k.  k.  w.  geh. 

Bath  a  HinMer,  Eze. 
Baidinger,  V.,  Rllnitler  K. 
Baar  Y.  Eyr«i'n<'ek,  Krlir,  k.  k.  w. 

(fcli.  lliith  n.  KoMtimrsi  lull  Ili  ul..  Iluv 
BeruiiAiiii.  -Ii'».,  Kiniit-  ti,  .'\,j^ikii-  tL 
Brau  tiiilM  !■  r.    KiUi..   k.  k.  Ili<n.u,.-h- 

hänJlfi- 

Bruck,  Krhr.  t.,  k.  fc.  FlnauziuiiiUier, 

Bgger,  AIoU,  Proficaaor 
Ellelberger  v.   Kd«>lberir,   k.  k. 

ProfBUor  der  Ki:n>t|^"ichichta 
ErKKclet,  Alfred.  Krhr.  v. 
C;  (ütr  i  11,  Karl.  Html. 
lllu.Hcr,  Julius,  Dr.,  Prufcmior  ß. 
Hartmann,  Ueinrlch,  Profeeaer 
K  A  ralaa.  Tb.  O.    VlaapcMdanl  dar 

k.  K.  Akademla  K 
Kucfeleli».  <}r«f  Fran«,  Erl. 
M  n  rsr  h  » II,  A..  Uraf.  k.  k.  Ki>miiii>r.  r  H. 
McUlor,  Andr.  v.,  Dr.,  k-  k.  rruiliHCf« 
u.  ;!coh.  Hau»-,  Hof-  u.  SiaHtukrchlvar 
l'ateriio.  F..  KunatbäiiJler  K. 
rcmhaf fer,  Anton,  Caiid.  (ihil. 
Koniberger,  Kduar<1,  «tud.  med. 
Bchonta,  Ign.,  Htadenl 
HchwancnberK,  FUrst,  .loli.  Adolf. 
Uun-hl. 

Seidel,  1..  W..  lluclihandlunir  lt. 
8tamm|pr,  .Max,  Kuiisthäniller 
Thon,  Kran»,  Graf  v.,  Hi'ferent  für 
KaiMiaogeL  a.IUiklinKaUuamlaUL 
Wa^l  ItakaaMrjsaM  K. 
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IVJ,  Nallaaaaa,  OrafT, 

' Striter,  Dr..  Badaant 
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Aackea,  Stadt 

Agfontur:  vac. 
Deichmano,    geb.  Scbaafhaoaes, 
OekelBtriLtUn,  auf  Meklemer-Ane 


Jakre«- 

bettdge. 


8 
•  S 


AI t-ll u  ppi n ,  Stadt, 

BfiTnllm  :  Hr.  K.  HDjipe,  k.Po«il^ 
ex|M  i'it  ir  1.  pnns.  Bürgermeister. 
II  r  a  n  d  ( ,  WeKinnpL  in  Meu-Baffta 
H  0  p  p  (• .  Karl,  k.  PoUesycdMoV  aod 

iwas.  UdrKcrmeiater  ■  it-, 

Rohrieh,  Lilerat 

Aaclam,  Stadt 
AgaBtar:  yaa.  '  '^t^ 
Aaalam,  8ladtma«falnt  •> 

Arnshcrtr,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  F.  .T.  Picler, 

Gymnasial  u  1 1  f  r  If  1  uo  r. 
1)  1"  1  i  u  » ,  geh.  Begtecungiratk 
Koop,  Dr.,  i'Orrer  nad  lUglacA 
Kroll,  Keeiernngnath 
Le  1  «te n ,  Juatliralh 
Kleve,  Kaulelratfc 
Schmidt,  Beglcmngirath 
Schmidt,  Appelladonagerfehlsratb 
Sei  be  rt  X,  J.  S.,Kr<-lsir<'richt>nith  K. 
SeifieDtehmIdl,  .luitltrath 
S  t  a  n  d  e  c  k ,  Appell. -Uer.-R. 

.\schersleben,  Stadt 
-Vgontnr:  vac 
Anchtvriilvben,  Stadtmaglatrat 
n  e  n  t  r  1  c  h  ,  Karl,  llathmann 

Barmen,  Stadt 
Afcutur:  vac  ' 
O  reo  ff,  Eadi,  Kanftaaaa  -. 

Berittbarg,  Stadt  - 

DevoUm.:  Hr.  A.  Beiidar, 

k.  pr.  Kreisrichter. 

A  1 1  h  a  n  K ,  Kaufmann 
E  r  1  o  y  ,  Dr.  nird. 

J  0  It  t ,  k.  UaaptDi.  a.  D. «.  fllnU.  Kam- 

mcrratb  , 
Oom  ,  V.,  k.  Landrath 
Paeohke,  BegiennsMaaeiaar 
Sayn  •  Berleburg -Wittgan- 

«lein,  Famt  Albrecht  xn,  DiircU. 
Wolff,  Wolff,  Kaofraann 

fisrÜB,  Stadt  . 

ler,  geh.  exp.  Sekretär;  Br.  Dr. 
Gg.  Kars,  k.  geb.  exp.  IGniste-' 
riiUaekretar;  Ifr.  I..W.  Wittich, 
Bnek-  and  Komllritadler. 

Adler,  Kanxlvtratk X. 
.Vrchltektenrerain 
B  a  1 1  a  b  e  n  e ,  B.,  Kentier  ^. 
Barlal«,  Obvrri'KicruogMA  «.D. 
Benary,  A.,  Ur.  phil.,  Phrfbsior 
B  e  n  u  I  K  « <!  n  K    r  .1  !■  r  ,  v.,  M»Jora-D. 
Berg,  ix  F.,  Kii  ir.iiniin 
Bcnjior'ii  ViTl«K»iii;i 'il.HiulluiiK, 

(Franz  Dunckcri  i». 
B  1  c  r  m  a  n  n  ,  Rod.,  K.snminnn 
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B I  ■  c  h  0  Dia  ck,  k.  BeK.-AaieMii<r 
h  m  ,  a,  BaaklaaawaU  oad.Kater 


Bojaoowaki,  ViaMr     i.  Madaa^ 
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-  Käme,  Stand  und  Wohnort. 


Brehmar,L.,  k.  lüunineniKuikiis 
Brendel,  üngo,  KAofmann  H.  X. 
B  r  t  X,  All.,  k.  geh.  Rcff.-H.  u.  UlrekL 
B  ro  c  k  hau  •,  U.,  Dr.  pML 
B  r  0  ■  c ,  H.  F.  W.,  Banquler 
Broie  ,  M«rtiD.  PriTalKelehrUir 
Cemmer,  Kr.,  k.  pr.  Miulkdli«ktorB. 
DK>e,  K<i-,  Pmt.  XL  OflMhlebUuuiler 
Dkonenberg,  KammerKer.-AMetior 
D  •  c  k  o  r  "tehe  geh.  Oberbofbachdr.  B> 
E 1  e  h  I  e  r ,  Ooat,  Kanithüodler 
Sm  Kl  i  c  b ,  Vi'.,  tu  BuUiupektor  a.  D. 

nnil  Arrhilvki 
Ernat  k  Korn,  VcrlasibDcbb.  Ji. 
Eicbwece,  Ailolf,  KanAnaan 
F  l  o  1 1  w  e  1 1 ,  T..  k.  pr.  ^b.  Staateml- 

nlater,  Exe.,  In  Poladam 
Frech  ,  k.  pr.  Kararaergcr.-Aaieiior  , 
U  a  b  1  e  r ,  Otto,  k.  pr.  Bcfc-Batb  I 
Oeiellicbaft  fUrdentiebeBpcaeli« 

und  Altcrthnimkaiide 
Grebin,  U,  Cakulator  d.  Erbacbafls- 

itrin  pel  T  p  rtr  a  l  innir 
0  r  i  •  ■  u  n  ,  Uofiirrdliccr  In  Poladam 
B  n  b  1 ,  EniM,  I>r.  uhlU  Profeiaor 
0  a  1 1  e  n  t  a  K  ,  J.,  BnchhSndler 
Handlke,  Obrlatltcutrnanl  nnd  Dl- 

rrktlonnnlt^lled  derallgcni.  Kriega- 

«clrala 

Härder,  Rieh.,  Caod.  jnr. 

H  p  i  1 1  n  g ,  Albert,  Dr.  med. 

U  «  m  p  e  1 ,  Ooat,  VcrlacabiiebbandL  B. 

H  e  r  b  1  IT ,  Ad.,  verla^aboehUUidlrr 

Uerwarth  T.  Blttesfeld,  Hant, 

UeaL  Im  k.  pr.  H  Oarderei.  tu  Fufi 
H  e  (  e  k  1  e  1 ,  OK-,  Dr.  pbll.,  M  Itredak- 

Icar  d.  Kraen  Prvura.  Zrltunc 
Bette,  C,  Krieetrath  u.  Kaatirer 
Boche,  Dr.  phll.,  AiJjanklui  der  k. 

RittTakailrinlr  lo  Urandi  nburK 
Bolbo,  H.  G.,  Dr..  phil.,  ProfMaor 
JkBke.  Otto,  Verl-,  Buch -und  KuDtt- 

handlu«  M. 
J  1 1 •  I  r  «  ,  Lonlte,  wirkt.  Geh.-Bilthltt 
Jordan,  P-  L.  Ad.,  k.  Raramerger.- 

ÄMCitor 

K  e  b  I  e  r.  Fr.  r.,  gth.  czp,  Minltterlal- 
Bekretir 

K  e  t  b  e  1 ,  H.,   BtadUUeatcr  o.  Kaof- 
maiin 

K 1  e  m  a  n  n  ,  C.  J.,  Verla«tbdL  B. 
Knetebeok,  iL  ron  dem.  Haupt- 
mann im  k.  Oar<le-Ri'ii.-lnrt-KinnL 
K  n  ob  e  I  id  0  r  rf ,  W.  t.,  llaupluiann 

IlD  k.  flarde-Reterre-Inn.-Krmt  H. 
Kock.  Ferdinand,  Ooniial  a.  I), 
Kolbe,  F.  II.,  Kanhnann 
RSpkP,  Dr.,  Dirrktnr  der  k.  Rltt«r- 

Akademl«  In  Ilrandrnbaric 
K  6  p  k  c ,  Rmlolph,  Dr.,  a.  o.  Profctaor 

an  der  l'ntver«itSI 
K  o  r  B  e  c  k .  Pmirätmalf  r 
K  r  a  o  t  o .  F.  W.,  Kaaftnann  u.  Weln- 

int>fkbindler 
Kuhn,  Ad-  Dr.  pbll,  ProfriuKir  B. 
Kara.  O.,  Dr.,  Mini«lcriul»-kr.  & 
Laiaalljr,  W..  V«rlmc«kuiiiith£ndler 
Ledebur,   Hrlnr.   Kthr.  t..  k.  pr. 

Uentenant  Im  II.  flanlcrriciinrnl 
L  e  d  e  b  0  r,  Lrop.  Frhr.  t.,  lluiiptiDann 

a.  D.,  Dlr«'kt.  d.  k.  Kuntlkammor  X. 
Leo,  F.  A.,  Dr.  ohll. 
L  e  8  a  I  n  (( ,  Minnrlid,  linnqnler 
Lindow,  Karl.  VcrlnKuhandlanK  & 
L  o  h  d  e ,  I*.  Prnfr«snr  und  Uaamclaler 
M  a  1 1  X  a  h  n  ,  Wcixlclin.  Frhr.  r. 
Mircker,  Trntiicott,  Dr..  k.  pr.  Kch. 

Archlrrath  imd  Kauaarchlrar  i.  B. 
Martins.  Herm..  geb.  ArchWar 
M  A  r  B  m  a  n  n  ,  II.  F.,  Dr..  ITnlT.-Prof.  B. 
Maaderodc.F„  11.  v.  Ocn.-MaJ.  a.  Dt. 
Mleleoke,  tod.  k.  Bergmelater  la 

Rladerwlorf 
Mllllor,  geh.  SekretSr 

II 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


b«tti«Be. 


Fl.  Xr. 
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SO 


rlot- 


Odebrocht.  IL,  KAn.  L  OreKkwald 
Odebrecbl.  K.,  Krelun-r-Dkt.  A.  B. 
O  I  r  e  r  «  ,  T.,  k.  pr.  Oeb.-Ratb  a  Uta.- 

Ulreklof  M. 
P  a  r  I  h  e  T ,  O.,  BealUer  der  Nicolai'- 

«eben  Bachhandlung  B. 
P  I  a  h  n  *8che  Bnchbandtung  B. 
R  a  u  f  h ,    T. ,   k.   Kanunerherr  «ad 

MiOor  B.  D. 
Banmer,  Frledr.  r.,  gek.  B(c.-R.  B. 
Be^ri,  Aag.  T.,  Kammerger.-Befer. 
R  e  D  rt ,  Karl  Frledr.  t.,  Cand.  Jnr. 
Richter,  Obertt  a.  D.,  In  Cbar' 

Icnbnrg 

Ritter,  Karl,  Dr.,  ord.  Prof.  an  der 

Unlvenität 
R  ö  d  e  1 1  u  • ,  BSrKcmuL  In  Bpandaa 
Bo  h  r,  P.  T.,  k.  Ger.-Aatea«.  a.  D. 
Sachte,  Fr.,  Dr.  pbll.,  8chalTar*t 
8  «  g  e  r  ,  C.  W.  F.,  PoUicIdlrektor 
Saixfnhagrn,  BUrgcrrocUtcr  nnd 

StranilkainmiDsir  In  Leba  B. 
Scbanler,  Max,  Dr.  phlL,  Bcdaktcnr 

drr  Dloiikurrn 
8  c  h  1 1  r  k  e  y  »  c  n  ,   F.  W.  A-,  Boch- 

nang>rath 
Behnaai«,  C,  Dr.,  k.  pr.  geh. Ober- 

trlliunalralh 
Bchneider,  Ferd.,  Bochhündler 
Schneider,  I.udw.,  k.  pr.  Hofratk 

in  l*ot«dam 
8  c  h  0  o  r ,  Heinrich,  Maler 
Hehott,  W.,  Dr..  Tnlv.-Prof. 
Brh  rüder, geh.  Kanzleiirkrellr  beim 

k.  Obertribnnal 
Schwerin.  F.  Graf  ron,  Obcrttlleu- 

tcnant  a.  D. 
8  e  V  c  r  I  n  ,  J.  F.  A.,  geh.  Oberbanrath 

a.  D. 

B  o  1 1  m  a  n  n  ,   J.  D.  F.,    k.  pr.  geh. 

Obcrflnanxrath  a,  D. 
HtarRardt,J.  A.,  Bnehhindler 
H  1 1  c  r ,  Gott.,  Baurath  n,  Profmor 
Stillfrled-Rattonitt,  Rndolph 

Frhr.  Ton,  k.  pr.  w.  geb.  Rath,  Ober- 

ceremonienmeiMcr  n.  Kammerherr, 

Exe.  B. 

8 1  r  a  m  p  ff . n.  I.,.  r.,KKmmerger.-PTtl. 
6 1  il  I  e  r ,  A.,  k.  geh.  Obcrbauralh  mid 
Dirrktor 

Ti  « t  X ,  J.  F.,  Calenlator  bei  der  mit- 

tclnuirk.  Rlttenchanalir. 
Utlar-Uleicben,  Frhr.  T.,  Hanfl- 

mann  a.  D. 

V  a  1 1  o  tte,  B.,  Kanftnnnn 

V  a  1 1  e  1 1 e ,  Uelnr.,  k  .ObcrttlieatenaBl 

a.  D. 

Verein  fBr  mArkltche  Ceorhichte 
Verlagianttalt,  allgvm.  dtsch. 
Vortberg.  F.  A.,  k.  pr.  geh.  Regl- 
Btrator 

Waagen,   O.  F.,  Dr.  phlL,  Unl».- 

Ptof.  und  Direktor  der  k.  Gemilda- 

(ialUrle  U. 
Wangenheim,  U.  r.,  k.  geh,  Be- 

glerongtrath 
Wartentleben.  Jnl.  Graf  von,  Dr^ 

k.  pr.  8ta<li,  '  ri  1  ■  t„ih  «. 
Wcdlgen.  I  lilnaaiettor 

Wcidmaiir   hhandlmtg  Ji. 

W  e  r  i  h  e  r ,  C.  1,.,  ^^iijtüigerichuratb 
Wlegandtft  Grieben,  Verlag»- 

buchbandlung  B. 
W  1 1  k  c  ,  Franx  Arthur,  Kammerger.- 

Referent 

W  1 1  m ,  H.  T.,  k.  rutt.  Kollegien-A«*«*- 

•or  und  AdTokat  In  Riga 
W  I  n  k  1  c  r,  (}.,  Wappcnmaler 
WIntcrfeldt,  Rnä.  t..  Sc«.  LieoL 

im  II.  OarderrglmrnI 
W  1 1 1 1  c  h  ,  F.,  «tod.  inr.  et  cam. 
W  i  1 1 1  e  h  ,  II.,  (»etchichumaler 
W  1 1 1 1  c  b,  L.  W.,  Bneh  -  a  Ktt-HdI. 
WO  Ur,  SIgUm.,  Veriagtbnchhindler 
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Ifame,  Stand  und  Wohnort 


1  Jahret- 
I  beitrilge. 


Bielefeld,  Stadt. 

Büvollm.:  Hr.  L.  V.  Jüngst, 
Gymnatialoberlohrer. 
Abihorn,  Kaufmann 
Bach  mann,  Rechtsanwalt 
Baoil,  Gnalav,  A««nt 
Banii,  llrlor.,  Fabrlkbealtxer 
Berleltmann.  Johanua,  Wictwe,  und 

BShae  (i.  untrn  B.  Aktien) 
BSkemann,  Karl,  Kauftnaan 
Brieten,  r,  k.  ObrltUieatenaat 
Di'llna,  Albrecht,  Kanftnann 
Dellut,  G..  Conumnlcnrath 
Dellua,  Hi'rm.,  Kaoflnana 
Di'llut,  Rndulph,  Kaaflnaoa 
l're  jer^  Knnfmaaa  n.  Bpcdlteur 
Lller-Kbrrtteln,   Frhr.   Ton,  anf 

Patthorit 
H 1  n  X  p  c  I «  r,  Profeuor 
lliiuvcke,  Hantaiann 
KUker,  Fabrikant  nnd  Hoflicfterant 
Koltenkamn,  Uvmnattallchrcr 
KrUnlg,  O.  H..  Kauftaiann 
KrSnIg,  BoiL,  Fabrikant 
Kitter,  Buefadmckcrelbcaltter 
Lange,  Staahianwalt 
MIemeyer,  Prediger 
Kolle,  Kaufmann 
Babe,  Karl,  KanAnaon 
Beck,  Krbr.  ▼  ou  d  e  r,  k.  Lleat  iL 

Adjutant 
Beckmann,  A.,  Kanftnann 
Rlboiiitxch,  Prediger 
Schmecke  hier,  Gewerbichnllehrer 
Schiuiili,  Dr.,  Profettor  o.  Uyaaa- 

•ialdireklor 
Schroter,  (;ymoatiaUotirer 
Hchwartikoppen,  r.,ObriirttleBteBaal 
Kniidt,  Prediger 

Stwbimann,  Dr.,  prakt  Ant,  in  OB- 
tcnlob 

Tiemann,  B.,  Dr.,  prakt  Arxt 
Tiemann,  Dr.,  SaniUttrath 
Tiemana,  Theodor.  Kaufmann 
Velbagen  k  Klating'iche  Dach- 
handlang 

Welpmann.  Kanftnann  in  GStetaloh 
Wettermann.  C.  F.,  K. 
Wiegmann,  Hnaikdirektor 
Wl Hecke,  Franx,  Rriiender  b.  Babe 

n.  Tegeler,  In  Brackwede 
Wortmann,  Gymnnxlallcbrcr 

Böddeken  (Wetsf.),  Markt 

Agentur:  vac. 
Mallinkrodt,  v. 

Bona,  Stadt. 
BevoUni. :  Hr.  Dr.  ünnipert, 
Oymnasialolicrlehrer. 
Bonn.  Sudtmagiitrat 
Achenbach,  Dr.  Jur.,  k.  pr.  Kreto- 
richter 

Bluhme.  Pr.  Dr.,  geh.  Jnttlzratk  a. 

Profetaor  B. 
Böeking,  H.,  Ober1>eigrath  a.  O. 
Floft,  Dr.,  Profewior 
Frendenberg.  J.,  Gymnattalobcrleli- 

rer,  ArehiTar  etc. 
Hnnijtert,  Dr.,  Gymnaxialoberlehrer 
Kaufmann,  Kllta.  Bargerm.  - OaMn 
K rafft,  Dr.,  Profetaor 
NleoloTlu».  Alfted,  Dr.,  Profetaor 
Simrock,  K.,  Dr.,  Profettor 

Brannfcis  s.  Wetzlar, 

Breslau,  Stadt. 
Bcvolltn.:  Hr.  Dr.  Fr.  Pfeiffer; 

Hr.  Ruthardt,  Buchhändler. 
Aderbolx,  G.  P.,  Verlagtbchhdlg.  B. 
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Name,  Staad  and  Wohnort. 


Name,  Stand  and  Wohnort. 


Jahre« 
lb«Urll«e. 


Auerbach,  Ludw.,  Dr. 

Docedaln,  WcihblKbof 

Cohn,  U  A.,  nr. 

Fr  lote,  Robert,  Dr. 

OfinibuTK,  C  a,  Dr. 

Kempner,  A.,  An^knttalor 

L«*olike,  J.  W.,  Verwalter  der  BM- 

tnanoDitaU  in  Behrelberbou  B. 
Lenckart,  F.  E.  U,  Buch-,  UiMik- 

nnil  lADilkartenhdlK-,  it 
I<nnKc,  (i.,  slwl.  pbiL 
Max  II.  Cuinii.,  Jon.,  BaehUUidleT,  U. 
Mover.  H,  Raufuiann 
Mailebi-ck,  M..  I*r.  ProTeMor  iL 
Baoiib»rf ,  J..  Kaufmann 
Trewendt,  Ed.,  Verlanhandluic  & 
Welagftrloer,  WUheüii,  &  K. 

Cleve,  Stadt. 
Af^tiiitur:  vac 
Can7,      k.  pr.  Laadgvr.  -  AMOMor,  *. 

Colilcnz,  Stadt 
Bevollm. :  Hr.  Dr.  G.  B4r»ch, 
k.  pr.  tf.  Reg.-Rath  u.  M^or  a.  D. 
B«r«ch,  tK  Vry  k.  pr.  frh.  Bcffie- 

mnir>ratb  u.  Ma|or  a.  I).  *. 
De  Curry,  M.,  k.  pr.  Recier. -AaMltor 
Dominion«,  Alex.,  Direktor  d«c  k. 

(iTmnaslami 
BeurU'b.  Bernhard,  k.  pr.  Regler- 

u.  Rcliulrath 
Howrr.  J.  J.,  Dr.  med.,  Oatabwilaer 

In  8aarbnr)C 
UilKPr«,  llrlnr.,  Frhr.  r. 
Jnnkrr  Tun  uber-Conrent,  Albart 

Wald«iuir,  k.  pr.  Pollsei  -  Direktor 

n.  Landrath 
Kielet,  Ormf  v.,  Begier.-  Rrfrrcndar 
Lins  ,  Uutdgwiohiaralb  a.  D.  B. 
8chaarrhanten.Rndcit|ih 
Struhberc,  O.  T..  Major  Im  k.  pr.  M. 

tnfaaicrie-Berimenl 
Toll.  Makir  a.  D.,  «.  , 
Ulloh,  Wllhalm,  k.  pr.  lUnptraann 

a.  I).  n.  bandrathaamtirenreier  la 

Adenaa 

Cöln,  SUdt. 
Bevotlm.:  Ilr.  Dr.  U.  Kokorti, 

Gymna«ittlolifrlehrer. 
A  rchiv,  ■tüiltlMlirii.  fl. 
Bavhem,  AIrx,,  Riit«r,  k.  pr.  ApH>- 

lallonagprirhtarmlb 
Bachem,  .lob.  Pel.,  VerlagibaehhaiMI- 
luiff  H 

Bandri,  Kriedr.,  Maler  o.  »tndlrath 
Bianieting.    tlcrmano,  Buchliaiid- 

langagehBire 
Boek,  Cnral«ci*Uleh«r,  OuierraUir 

dca  chrlitllchen  Mmenina  D 
BrttggenaDn,  Karl,  Dr.,  BedakL  4.1 

Kölner  Zeltnn«.  I 
t>n  Mont  -  üobanberg'Kbn  Back- 

handinng  H. 
BUen'«  k.  Hof-  Buch-  und  KunMhand- 

iung  11 
Var,  Adrokat  -  Anirall 
Heberlo.  .1.  M.,  Buchhdig.  (U.  Um- 

pertxi  H. 
Bookor,  NicolauB,  Dr. 
Kanfmann.  Ii.  I,,  Kunfniano 
Krenii-r,  J.,  k.  I'rufeawr 
Merio,  J.  J.,  Rentner  XK. 
MBU  er,  Wotrmng,  Dr. 
Bambonz,  OonecrratordealUliaidMa 

Uiueiiina 
Bath,  O.  Tom,  Dr., 
B6der,  J.  n. 
Schmidt,  Bruno,  Gommla 
Weyden,  Dr. 
WltaiebeD,  Anried  Frkr.  v. 
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Crefeld,  Stadt 

A(^ntur:  vwo. 
Kahler,  UiuUt.  Buch-  und  Koast' 
haodinng,  B. 

Creuznach,  Stadt 
Agentur:  vac 
Loiien,  EilMbeth  10 

Dan  zig,  Stadt 
Aifontur:  vac. 
Bertling,  Tb-,  Bncbbandinng,  B. 

Dnigborg,  Stadt 
Agentur:  vao. 
BSninger,  A. 

Düsseldorf,  Stadt 
Bevollm. :  Hr.  Dr.  Murtiu  Kun- 
kel, Chefredpkt.  d.  DQMcld.  Zcitfl^. 
Diiaieldorf.  Hiadtmagirtral 
Ii  o  1  x  ,  U.,  ivaurinann 
Peltxrr,  Aiiol|ih,  In  Gladbach 
UunkvI.  Marl.  Dr.,  Ckeflredaktear 
Dii»el<lorf<TT  Keitoag 

Sohn,  R.,  Mainr 

Holms- BrannfeU,  Prina  Wilhelm 
von,  DarchL 


1 


Elberfeld,  Stadt 
BeToUm. :  Hr.  Dr.  F.  W.  A  r  n  o  1  d , 

Munikverloger.  | 
Hontcrwek,   K.  W.,    Direktor  dea  ' 

Orimiaxiam*.  B. 
Friedrich  »  Verlagahdig.,  R.  U  B. 
Rödel,  (leorK, Vonlehcr  der  Vabrlk- 

mu»teneichnen«chal« 
H  c  h  m  I  d  t ,  Pelcr  i^udur.,  Kaufmann 
VVeerlh,  P.  de,  Laodwirth 

Erfurt,  Stadt 

Bevollm.:  llr,  C.  Otto,  Beiritzer 
der  Otto'üchon  Buchhnndl. 

Heermann,  Karl.  SUdlrath  u.  El- 

•enbabndirrktor 
Ki>rn«r'«ch<!  Uuchhaodiung  (E.  Wein- 

Rarl)  B. 
Lnoini-Lilbcr,  Kar) 
Otto,  C,  Bcallier der  Otto'ioitea  Biieb> 

haodinng 
Wernoborg,  geh.  Bagtenmgmtli 

Frcienstoin,  Stadt. 
Affcntur:  voc. 
Drenkhahn,  B,  Arotm.  In  Neu-KBIa 

Flamroors h 0 im  bei  Euskir- 
chen (lUainprcufscn). 
BevoUui.:  Hr.  H.  Scboppo, 
Rentner. 

Frankenstein,  Stadt 
.\gentur :  vac. 
Fraakeniteln.  Stedlmagietrat 

Frankfurt  n,  0.,  Stadt 
Bevollm.:  Hr. Alfr.  Piper,  Ober- 
bftrgermcixtar  and  SGtglied  dea 

pr.  Hcrrenbaiues. 
Trowttxich  fc  Sohn,  Uofbucbdr.,  B. 
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Name,  Stand  nnd  Wohnort,  k«»«««^! 


Friedrtchscck  b.OttnnduuL 
Bevollm. :  Hr.  Karl  Cht  Frhr.  t. 

Reitzenstein. 
nnmboldt.  Krclfran  v,Kcb.Fr«Ua  T. 

RvUtcnxteln  -  rrlpdrleh*e<k 
Qamboldt,  Ucrrmann,  Frbr.  t. 
Oumboldt-Dachorfiden,  BaroalBT-, 
geb.  T.  Beineoken  anf  Behlob  Ott- 
roaehan 

Unmlxildl- DaeharBdcn,  Frl.  Ma- 
thilde T.,  anf  Behlolk  (Htmaehan 
Ilomboldt   mihclro,  l^hr.  r.,  aof 

8chlolt  Ottmachau 
Beittooatein,  Karl  ChL,  Frlu.  r., 
iL  H.  K. 

Gardelegon,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Krgpher,  W^  r.,  k.  pr.  Laodrath 

G  logan,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  K.  Fr.  W.  Zie- 

kurach,  Justizrath  a.  D. 
Ologaa.  SladtmagiArat 
Maehai,  KreiigerichtieekrcUr 
Kleknrteh,  K.  Fr.  W.,  Jiutlumth  a. O. 

Görlitz,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Ludwig  Jaoobi, 

Rentner. 
Jacob! ,  tndwlg,  Renlaer 

Grsnsoo,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Otto  Frhr.  v.  Auf- 

8  0 Ts,  k.  /.oHinai>ekior. 
Anfter«,  Otto,  Frhr.  v.,  k.  Zelllit- 

■pektor  K. 
Aafsef«,  Jenny,  Freifraa  too 

G  reifenhagen,  Stadt 
Agentur :  vac. 
Modem,  L.  B.  r..  In  Oollnow  U. 

Greifswald,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Hä»er,  H,  I>r.,  Ünir.-Ptof.  8. 
I>yl,  K.  Tb.,  Dr.,  Doeent  aa  der  tJnl- 
vonilAt  & 

Guben,  Stadt 
Agentur:  vac 
ßnben,  Stadlmagtatrat 

Proeek,  Ilrrm.  Lebr.,  Frhr.  V.,  k.  pr. 

OberstlleiiL  a.  D.  ü.  K. 
Saufic,  Dr.,  Prorektor  B. 

Gütersloh,  Stadt 
.\gcntur:  vac, 
Bertelimann,  C,  Bacbhandloac 

Halberstadt,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Karl  Elia,  I.>eln«r 
au  der  höhem  Töchtemchulc  nad 
teitiger  Conaervator  dus  Dum- 
scluttaea. 

Blli,  Karl,  Lehrer  nad  Oooaarralar 
de«  Domachatioi  B.  I. 

■plagel,  Wenii-r,  Frhr.  tum  Desea- 
berg,  Domherr  H.  (l  unten  B.  Ak- 
tien) 

U  a  I  1  c  ,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Bodonstein,  Oeorg,  «lad.  thaoL 
BattDcr,  Direktor  K. 
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Kune,  Stand  and  Wohnort. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jahr«"«- 
I  buiträxr. 

i  n  I  Xr. 


Name,  Stand  nnd  Wolmort 


I  JubrM- 


FL 


Xr. 


Ilnricht,  Dr., CaHr^PMC 
<«rkcl,  Johann«,  Dr.,  Prof. 
■•tt,  A.  F.,  Ur.,  PrafeMMT 
r»ber,  Dr.,  pnkt  Anl,  VlceprUdenl 
d.  IhllrtnK.-cftcki.  Verein« 

Hamm,  Stadt 
i*ToUm.:Hr.Eaiallon,  Ilofrath. 

Utdlon,  lirlnr.,  Pn*t  in  EaamUiul 
tiiellrn,  Uofrath 

!«i»11rn,  A..  BcehtMnmüi  U  Laden- 

Itrickaren,  Kanfm. 

Irole,   Ufutar,  Uuch-,  Kantt-  and 

llulkluulillunir  B. 
lelBlimann,  Julliia,  BechUanwalt 

beim  k.  A|><'U..U« riebt 
lerinaDn,  Helnrleb,  KabrlkbnlUer 
•ib,  Jacob,  OaUbei.  In  CaUcahofT 

Herford,  Stadt. 

ierollm.:  Hr.  Dr.  L.  Hölscher, 

Oberlehrer  am  Gyuiiia«ium. 
Uliohor,  L.,  Dr.,  Oberl.  a.  Oyrnn.  S. 

HohcDlricdberg,  Markt. 
Agentur:  vac 

>tkw«lBitB,  Friedr.  OmT  roo.  Mit- 
tli«d  de»  pr.  HcrrenhaoMM 

Iserlohn,  Stadt. 
■«Tollm.:  Hr.  J.  J.  Kruse,  Rek- 
tor der  hohem  Stadtschule. 

ilir,  C  Com.,  FabriUnllBber 
■  iddlcker.  Ur.  mtd. 
Itrsbaat,  llrinr^  Kanftitann 
irockhaa*,  Ludwlx,  Kaiiftnann 
'(•«he.  Heinrich,  KaaAiutnii 
^bklochans,  Uiwo,  Fabrtklnhaber 
'■Uhelbarjr,  Knrl,  Fabriklnlmlwr 
Isytaen,  Emal,  Kaoftnann 
laytien,  Balk.,  Kaaftaaiia 
>!<in«,  ObsI-,  Fabrlklnhaber 
I  ure,  Paator,  In  Uvillnfbofen 
'xeke,  Alex.,  Fabrikinhaber 
'  llmann,  C,  Fabrikinhabcr 
Ullmann,  FenL,  Fabrlklnhaber 
'•kl,  Jiusiaralh 
'  rhoff,  Ferd.,  Kauftnann 
I  •,  Friedrieb.  Kuhnann 
ick«,  R.,  Uerlektaaueaaor 
<liiaile,  Lodw.,  Jnn.,  Kaufmann 
ikrinpfr,  O,  Kanftnann 
rtmpff,  BihL,  Kauftnann 
tir,  L.,  KrcUrichter 
k,  Johannea,  Kanalelilirektor 
"iikcr,  Ouilar,  Kaufmann 
traekmann,  GerlchUnth 
'«Her,  Ed.,  Apotheker 
Mike,  Onatar,  In  l.«thnuite 
•Hl«.  C,  Kaafronnn 
''tf.  Heinrich,  Rentner 
'  .  Memi.,  Faliriklnhaber 
.  Ladwiif,  Rentner 
u -»ic.  Fr.  i. 

Kettwig  a.  d.  Rohr,  Maritt 

Agentur:  mc. 
Ikey,  Oeof« 

Königsborg,  Stadt 

Agentur:  vac, 

«krend,  Satmond,  Uenleoant  and 
Klttergntabeeltaer  in  Aman 
leiebrechl,  W.,  Dr.,  Prot  J«. 
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Landsberg  a.  d.  W.,  Stadt 

Agentur:  vaa 
Srhkrfer,Fr7edr.,u.C,  Bock-,  Kaaat-, 
Muilk-  0.  LandluirUMihandhiny,  tt. 

Langensalza,  Stadt 
Bevollm. :  Hr.  Wirmnann,  k. pr. 
Regierungttsaeasor. 

Berlepieh,  Rndabli.  Frkt  r»  Ritter- 

gutibiMitxrr  anf  Seliloa  Seehaeh 
Corsep,  k.  Krelarichler  in  Bohl 
klarachall,  Jollua  Abs.,  Krbauuseh. 

In  Thüringen,  k.  nr.  Kammcrii.  b. 

H 1  ttergtalMa.  aof  Seh  lofi  Altencottem 
Beda« Hon  der  Bamlaniatilchcn  Zel- 

tanic  In  Wellwtiice,  B. 
Seebach,  Huna  Karl,  T.,  h.  pr.  I.«iid- 

rath  a.  D-  n.  Ritt«noit«b*«jtzer 
We  I  rsj  Kmll.  k.  Kommenienralb  n. Fa- 

brikbeaitser 
Weira,  Marie,  FrUnleia 
Weift,  Rndolph.  FabrikbeiUsar 
Weira,  Victor,  Fabrikbeatlser 
Wirtm  ann,  Rtgie 


so 


Lechenich,  Stadt 
Bevollm.:   Hr.  Dr.  J.  Schiff- 
mann. 
Beb I ffmann,  J.,  Dr. 

L  i  c  g  n  i  t  z ,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Dr.  Schmieder, 

k.  Hofrath. 
Freybu  rg,  U.  t.,  k.  Premlerliealciiaat 

L  0  b  b  c  n ,  Stadt 
Bevollm.:  Ur.  Wilh.  Neamnnn, 
Rechtsanwalt  u.  Landesbentellter, 
Meumann,  W.,  Rechtaanwalt  o.  Laa- 
deadiMtellter,  Ä.  il. 

Magdeburg,  Stadt 
BevoUm. :  Hr.  A.  Schnli:,  k.  pr. 

Regierungsrath. 
Ollstilnakl,  t.,  Oflixirr,  K. 
Pieaebel,  Karl.  In  llramberc 
Boirnbcrir.  l'"rnr.  v.,  k.  pr.  General 
SchnU,  A.,  k.  pr.  Ue^oranxaratli 
Wlfrirert,  Fr^  ProOeaaor  u.  Oyrnnaatal- 
dlreklor,  & 

Marienwerder,  Stadt 
Agentor:  vac. 
Kretsehmer,  k.  OberrctrIorunKarath 

Merseburg,  Stadt 
Bevollm.:    Ilr.   A.  Frahnert, 
Scrvij)  -  u.  GamLaonsverw.  •  Rcudant 
Mcrarbaric,  HladlmaKtatrat 
Sominor,  uuatav,  It.  pr.  Baalnapntr.  B. 

M  i  n  d  0  n ,  Stadt 

Agentur:  vac 
Uooyer,  E.  F^  B. 

Moers,  Stadt 
BeroUm.:  Hr.  Uciur.  Spaar- 
mann,  Buchbwndler. 
Beidenataeker,  Karl  l'hll.,  I>r.,Oao- 
rektor 

Spaarmann,  Helnr..,  Bachhindler 
Hpaarmann.  J.  W.,  BnchhAndler,  B. 
Winkler,  R.,  Bocbbaltcr 
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Mühlhcim  n.  d.  Ruhr,  Stadt 
Bevollm. :  Hr.  Dr.  Th.  Hansen, 

Oberlehrer. 
Uanten,  Th.,  Pr.,  Oberlehrer 

Monster,  Stadt 
Agentor:  vac. 
Hartem,  Dr.,  rriratilocenl  d.  R.  ao 

der  k.  uuIt. 
Regenabcrif,  Frledr-  Bnchhdl.  B. 
BothT.HchrrckcBaieln,  Ldw.J'rhr.. 

k.  pr.  General  der  CavalL,  Fjicl,  f 

(a  n.  a  Aetlen.) 
Vorein  nt  6«(cUelile  n.  Altorthnma- 

kunde  Wert/klBDS 

Nanmbarg,  Stadt 
Agentur:  vac 
Doiamerieh 

Neuhaldensleben,  Stadt 
BcvoUm.:  Hr.  Albert  Rabe, 
Gastwirth. 
Habe,  Albert,  Oaatwlrth 

Neuwied,  Stadt 
Agentur:  vac 
Beeck,  van  der,  BUrKermelater,  B. 
Wied,  Fflnt  Hermann  «u,  DunbL 
Wied,  Prlna  Maximilian  v.,  UnreU. 

Nordhausen,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Dr.  C.  F.  Riecke, 

vorm.  pr.  Regimeutaarzt. 
BOebtlng.Ad.  Vcr£  •  u.  Antiq.  HdlK.,B. 
Uramor,  Anir.,  Dr.,  Oberlehrer 
Davicr,  r.,  L^ntlrnih 
Fttratcmann,  K.  G.,  Prufauor,  B. 
Kneirr,  C  A.,  Kanftn.  a.  Tabackfbrkt 
Oswald,  A.,  Notar  n.  Reehlannw.  IL 
HedepennInK,  Dr.,  Kiiebenratli  nad 

Bnperinlcndent  in  Ilfeld 
Bieeke,  ü.       Ur.,  vonnala  preoa- 

siacher  Rc(rlo>enlaant 
Bebadel,  K.,  Dr.,  Rektor  am  Ptdago- 

(inm  In  Ilfeld 
Verein,  wisaonarhafllicher 
Volkmar,  Dr^  Subrcktor  am  Pidac»- 

ginm  In  llfclil 

Ohl  au.  Sudt 
BevoUm.:  Hr.  H.  M.  Kuppig, 
Kaufmann. 

POBOB,  SUdt 
Bevollm.:  Hr.  v.  Bernntb,  k. 

Regier.-  u.  Baurath 
Beraath,  t..  k.  Rrirler.-  iL  Danralh. 
Bcaaer,  k.  RrKicninciinith 
Oroddeck,  Rechtaanwalt  u.  Notar  la 
Bcbwetx 

Klegert,  Dr..  It.  RcKlerungurath 

Pros  kau,  Maritt 
Bevolbn. :  Hr.  W  e  n  r. ,  I^ehrer  der 

Landwirlhschafl. 
Beharfenorl,    UinerKuttbealtser  in 

Dobrydxlal 
Wenix,  Lehrer  der  Landwlnhichaft 

Qnerfarth,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Schmidt  VerUo  -  ^nto-  A.  A.,  B. 
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Käme,  iSUnd  und  Wohnort. 


Jahrea- 
b«Ux««c 


FL  Xr. 


Name,  Stand  und  Wohnort,    j  b"'^ 

Ftjxr. 


Nsme,  Stand  uud  Wohnort. 


Raa  de  u,  ScliloCi,  in  Ober- 
schi csicn. 
BevoUm. :  Ilr.  Dr.  nliil.  Aug.  P  o  1 1  - 
hast,  Erzieher  aer  Prinzen  Sr. 

Durch!,  d.  Heraoga  v.  Batibor. 
Ballbor,  BenoK  vWr  r.,  Fant  t. 
Correy,  PrlBi  M  Hobcalobe  -  Wal- 
denbuin;  -  SehilUnnflint,  DarahL 
Ballbor,  Erbprini  Victor  t.,  DnrcU. 
Arndt«,  Kreitrichuir  in  Batibor. 
BrockmanQ,  [lUctaodirektor 
Franke,  Lohr«r 

Ueer,  k.  Harkicboidar  In  Bjrboik 
MeTin«',  l.«hrer 

HoBenlaho- IiiKeiringen,  I'rUu 
Adolph  XU,  k.  pr.  Uenorallicutonant 
n.  I'rauld.  d.  pr.  Uvrrtrnb.,  UurchL, 
auTSchlor*  Kiwchentin  («.n.  a  AvUen.) 
Kalnltlk,  Kaplan  in  Uybulk 
Kenlmano,  ben.  Kublerelrerwalt«r 
KluK,  I.i>-ul«naiil  n.  Krtlebor  d,  Prin- 
(«n  ChriaL  KraA  r.  Uah«nli>h«-0«b- 
ringen  ia  Slawenuiu 
Hi«b«rdiBK,  Ojrmiiaiialdlreklar  in 
Glelwita 

rinde r,  J.  H.,  k.  pr.  Ob«rpriUtd. a, Ol, 
In  Woinowlls.  & 

Polthait,  A.,  Dr.  pUL,  Enioher  dar 
PrinMn  8r.  Darcbt.  d.  Hersos»  Ba- 
tibor, H.  JL 

Roger,  Dr.,  llorrath  o.  Lalbaral  St. 
Durchlaocht  d.  Ucno^i  t.  Batibor 

Baske,  Kr.,  Ecxprieater  u.  Pfarr«r  In 
KybDlk 

Bcbmidl,  Kabioelarath 

Schumaun,  Pfarrer  In  Boliehoir 

Seglet,  Kaplan  in  Koatellllx 

Siegrolh,  v.,  GnUbedUer  InSmoUaa 

Splra,  Oberitapellan 

Wanjnra.  Pfarrar  a.  gehnllnapektor 

Wieie,  T.,  Ueneraldlrcktor  In  kalllMtr 

Itorslcbcn  (Kloster),  Markt 
Agentur:  vaa 
Oteieke,  Bernhard,  G]nnn.-L«lit«T 
Herold,  Dr.,  Profeiaor 

Saarbrücken,  StadL 
BevoUm.:  Hr.  Karl  Aug.  Uoo- 
■  termann,  k.  pr.  Landger.-R. 
Brandt,  M.  O.  VT.,  Direktor  der  hSh*- 

reo  Toebtemebnle  B. 
Dietaioh,  Kord.,  Advokal-AnwaU  am 

k.  pr.  Landgerietat  fl. 
Elohaeker,  Fraa,  g«b. ' Preeaer,  tn 

81.  Johann  H. 
HoettermaoD,  Karl  Augnat,  k.  p*. 

Laadgerichtiralb  <L  K. 
Karcher,  Eduard,  Kaufmann 
Käniir,  J.  II.,  Pfarrer  in  Kailbach  B. 
Korn,  Brrtha,  KrI    K.  ii  T  rin 
Peterton,  J.,  Oli  ''ihjinnB. 
Behlrmer,  J.  G..  i«ot  & 

Schmidlborn,  KujI,  Hi.  lued.  H. 
Schuhmacher,  Pfr.,  In  OertwellorB. 
Bcllo,  LeopoM,  Oeheimeralh 

St  Goar,  Stadt 
BuvuUm.:  ilr.  Alex  örebol,  k. 

FriodcusrichU-T. 
Orebal,  Alex.,  Il  friodenarlelitar 

Siegen,  Stadt 
Berollm. :  Hr.  P  h.  E  d.  M  a  n  g 
k.  pr.  KreiiiRekr.  u.  ätifl.-Ucntm. 
Aohenbaeh,  BeehBoagaralh 
UBlhlng,  T.,  Borgwerkibedlaer  ia 


IIolnlngOD, 


an.  Hnone,  k.  pr. 
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UergmelMer  i.  ^ 
Mango r,  Ph.  EiL,  k.  pr.  Kr«iM«lu«tftt 

una  SdfkaagareatiBaialar  B. 
Sohenck,  Martin,  Dr.  med. 
Schmelfier,  Cbr,  Dr.  med. 
Uaener,  Pbrrer  in  Kermdorf 

Soest,  Stadt 
BflToUm.:  Ilr.  E.  Vorwerck, 
Obcrluhrer. 
Fix,  Seminarlehrer 
Palse,  Dr.,  Orinna<1aMlr«klar 
Vorwerck,  K,  Oberlehrer  am  Gym- 
nasium ü. 
Ziegler,  BuchhAodler  B. 

Stcttill,  SUdt 
DeTollm.;  Hr.  Theodur  T.  d. 
Kahm  er,  Buchhändler. 
Stettin,  Sla<ltma«1strat      B.  Aktlea) 
Hering,  Uymitailal-Profewor 
Lange,  Th.,  Kaufmaan 

Stolbcrg,  Stadt 
Agentur:  vac 
Btolberg-Siolberg,  Graf  Alfr.,  Brt 

Stralsund,  Stadt 
Agentur:  yhc. 
Tammi.  0.  IL,  Pa«t.  in  SL  Nicolai  B. 
Zober,  Bmat,  Dr.,  ProfeMor  and  Bi- 
bliothekar U. 

TangermQnde,  Stadt 
Agentur :  vac. 
Tangormtiade,  Stadlmagittrat 

Töplitz,  SUdt 
Berollm.:  Ur.  J.  Wilh.  Pohlig, 
Buch-  und  Kunsthändler. 

Torgau,  Stadt 
BevoUm  :  Hr.  Dr.  A.  L.  Franeke, 

Obcrk-hrer  am  k.  Gymniisiain. 
Francko,  Dr.,  Uberl.  am  k,  Gymnaa. 
Btclnhar,1t,  Uauptmann   und  Artil- 

lerie-Ofllcler  vom  Plata 

Treffurt,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Treffurt.  Btadlmagidrat 

Trier,  Stadt 
BevoUm.:  llr.  N.  BüBselich,  8e- 

krctilr  der  k.  Handelskammer. 
Bostollch,  N.,  8«kr.  d.  UandeUk.  K. 
Crem  er,  B..  Piarr«r  In  HalUohlag 
Fisch,  Matth.,  Gytnnailallrhrcr 
Koch,  F.,  Pfarrer  in  Uentleln  B. 
Ladntir.  Dr.  K. 
LInts'sche  Buchhandlung  B. 

Triglitz  boi  PnÜitz. 
Bcvullm.:llr.  Beruh.Ragotzky, 
Pastor. 

Palliti.  Albert,  Edler  Herr  an,  auf  . 

Philippsbof-Pullllx  I 
Pulllta  Uatblldo,  Edle  Fraa  in,  («b. ! 

V.  GrireniU,  aaf  Patlils 
Pulliti(- BelxUn),    OniUv  Edlor  : 

Herr  10.  auf  Betiim 
Pntlitx,  Elisabeth,  F.dle  Frau  tn.  ir*b. 

Grtlln  von  Känimroark,  auf  Uclaien  ' 
PdiIUs.  Tbeod.,  K41er  Uerr  so,  anT 

Panckow  ,  ^ 


10 


SO 


Pntlits,  PaoUne,  Edle  Fran  au.  gak 
T.  WUtaann,  aaf  Panckow 

Patlits,  Bennaan,  Edier  Usn  tn,  aaf 
W<>lfthag«o 

Bagolsky,  Bernhard,  Pastor,  B. 

Waldenburg,  SUdt 
Agentur:  rt^ 
Tescbn  e  r,  A. 

Warburg,  Stadt 
Bevollm. :  Ur.Dr.  E  d.  K  r  6  m  e  ck  e , 

Gymnasiallehrer. 
KrSmaeke, Kd., Dr., GymnaslaU. B.  K. 

Wernigerode,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Btolborg-Werningerod«,  Grat 

Botbo,  ErL 
Fftrstemann,  S.,  Dr.,  Bibliotbtkar 
n.  Lehrer  am  Lyeeum  B. 

Wesel,  Sudt 
BevoUm.:  Hr.  Dr.  Ucidomann, 

Qymnasialoberlehrer. 
Krieg,  Otlokar 

Wetzlar, SUdt  (nebstBraa  n- 

fols). 

fievoUm.:   Herr  Julius  Hold, 
Kammerrath,  in  Brannfela. 

Vr  e  1 1 1  a  r ,  HUdtmaglatral 

Arnim,  älsl,  HauplBUUin  A. 

F  e  1 1  e  r ,  Johann  Peter,  Marktaoheider 

F  r  1 1  a  s  c  h ,  E.  A.,  Dr.,  Oymn.-Ob«rlhz. 

Held,  JuL,  Kammcrratb  L  Brauafals 

Herbst,  Beinhaid,  Aitotheker 

H  0  f  m  a  n  n ,  Geheijuaraih  in  Braanfela 

Kohlhanor,  Karl  Enul,  Obcrllen- 

tenant  a.  D. 
Seck  endo  rff,  Frhr.  v-  LIaaSsnaat 
Solma-Braunfels,  rOnt  VUdl- 

nand      OnrehL,  ia  Braanfela 
Solms  -  Laubaeh,  Graf  Georg  v., 

ErL,  in  Braanfela 
Süims-Laabach,  Qraf  Beiah.  T., 

Erl.,  in  BraonAcU 
Suims-Rüdelhelm,  Graf  Frtadr. 

an,  ErL,  In  Aasenheim 
Solms-Bfidelhcim,    Graf  Maxi- 
milian, ErL,  in  Assenheioi 
8 1  •  p  h  a  0  ,  Kammarralh,  in  Branafali 
Wigand, P.,Dr,8ladlg«i.-Dlr.a.D.  B. 

Wittenberg,  Stadt 
Agentur  vao. 
Wittenberg,  SUdtmagistrat 
H 1 1  e  r ,  G.,  Gymn.-Oberlefcrer 

Wittstock,  SUdt 
Agentur;  vac 
WItlstoek,  8Udlmagis(nU 

Worbis,  SUdt 
BevoUm.:  Hr.  Eberhard  Frhr.  von 
Wint«in  gerode  LKirchohmfeld. 
Wintsingerodo.   Eberhard  Frhr. 
V.,  In  Klrchahmfeid 

Zeitz,  Stadt 
Agentur:  vao. 

K  «  h  • ,  Asivssur 

,  RruHii. 

Hohenleuben,  Markt 
.'Vgentur  vac. 
Verein,  TsIgtL alterthamaforschaader 
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Käme,  Stand  und  Wohnort.  2 


Ascheraden  (LivlandX  Stadt 

Agentur:  t»c. 
Rchoalli,  Ernst,  Baron  t. 

Angnstenhof  b«i  Libaa. 
Ai^entur:  vac 
Fock,  V,\  Baron  r. 

Hitan  (Kurland),  Stadt. 
Agentur:  vac. 
Bakn,  A4olph,  Baron  t. 
Haha  -  Aiappen,  Paul,  Da 

St.  Petersburg,  Stadt 
Agentur:  vao. 
Ilanmer,  O. 
Frlcka,  Karl 

Kiga,  Stadt 

Agentur:  vao. 
Bachholli,  Aw.,  Dr. AK. 
uaricorrerblndnnif,  praktUeh- 

lilrrar.  A. 
OSlich«!.  EdnL.  BuvIifaJL  a 
KrüKiT,  IWmhard      il»g.  jqr, 
Nai>>vr»kT,  Iir.,kal<.niu.>ilaat«rBthH, 
8chlllluK.  K«lnh.,  PriralcaL  & 

Hitcliaca. 

Aunaborg,  Stadt 
Hevollm.:    Ilr.  Ludwig  Nonne, 

Buchhändler. 
AUler.  OeorK.  Cartunnaxvflibrlkaat  la 
BncbhoU 

Back,  Oitoinar,  Kaiil^  In  Bachkola 
Uambrrc,  KrlcUrith,  Kaufmann 
BetlKi,  Bruno,  Ki-AWlinllrhrcr 
Braune,  KtliiartL,  Knnfmnim 
Bretiehneiilcr,  Aimlbekcr 
tMeirlcb,  U<TKi'r<'iilK«r 
Frans,  HnperLni«ii<li-nl 
Uknvl,  Kmll  W!n..  Kaaftnaan 
Hecker,  CV,  B4-xirkiiir<'riehlirath 
n«mprl,  Bruno.  Kaufmann 
Uohl,  Karl  Ohrtatlau,  JUnftnaoa 
L.tpferi,  Kenlinawl,  Kaufteann 
liöixrb.  JnUa»,  Kanftaaui 
Bikhllnc,  llelnrirh.  Kanfmaiin 
Roienhansr,  Ifaner  In  BiichhoU 
Roier,  A-,  Kaofniaan  in  Boehbala 
Kaikc,  Kuf^  Kaufinann 
Seblegel,  »ani,  Kaufmann 
Sehorlor,  Hemunn.  TlMhlenDalil«r 
■  chabert,  Hr.,  Uatbematlkaa 
Spteft,  UorU,  Dr.,  ScalH-hnllohlor 
Ktelnhlutcr,  HornL,  ArirbUllakoo 
Teiehraann,  ObFnoUlniprklor 
Wemmeri,  Frinirlch,  Kaufmann 
Wlldt,  ünatar,  Kaofmaun 

Chemnitz,  Stadt 
Agentur:  vac. 
O  h  •  m  n  1 1 1 ,  Mtadtmairlotral 

Dippoldswalde,  Stadt 
Agentur:  vac. 
R  Birer,  Bdaard,  k.  Advokat 

Dresden,  Stiwlt 
Bevollm.:  fir.  Dr.  Joh.  üg.  Th. 
Gräff  u,  Hofrath  n.  Direktor  der 
k.  Porxellau-  a.  Gefsfssanimlung; 
Ur.  Magnua  Schnurr,  Kaum. 
Ureaden,  Btadliaaglatrat (a u. BAkt.) 
Blermann,  A.        ,  , 


Jahr«*' 
betttlc«. 


n.  Xr. 
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Capp«,  H.  Fb.,  Privatiar,  B. 

D  0  r  «  r ,  Edaimd,  E. 

Uehe,  L.,  Kaafmano 

KSnnerICa,  (l.Baioa  t., In NSthaita 

Meinbold. a  C,  u.  a«bne,  flofbaob- 

ilnifkcr«!,  8 
W  i  c  b  a  F  I ,  Jnllui  Oakar,  CaiuL 
Plocbner,  Jan.,  Bd. 
Kola*  da  Soiey,  Frhr.,  Gooeral- 

maiur 
R  n  d  <•  1 ,  Dr. 

Z  e  •  c  b  B  n ,  v.,  MInUter  dei  k.  Haa- 

lei,  (Ixc. 
Zlegler,  Alex.,  I>r.,  Ä. 
Simmermaun,  Fran«,  Handlaiui»- 

retMadar 

Freiberg,  Stadt 
Bevüllm.:  Hr.  Rud.  Münnioh, 

Buchhändler. 
R n  R  e  I  h  a  r  d  I ,  J.  U., (B  Thlerbacb)  & 
U  ö  tiach  m  a  n  o ,  MurU  F.,  I'iiiflawr 

an  der  Benrakademie 
Ocrlacb,  II.,  Uncbilrurkerelboaltaar 
M  U  n  u  1  e  b ,  Kad.,  BucbbAadlor 

Glauchau,  Stadt 
BevoUm.:  Ilr.  Theod.  GoUe, 
Rechtsanwalt. 
O  o  1 1 « ,  Theod.,  Beebtmnwalt 
Malier,  Cbr.  OoltL  Karl,  Amtimaa- 
rermelater  In  Orofbcnbata 

Klingcnthal,  Markt 
Agentur:  vaa 
Wolf,  K.  A.,  Pfarrar,  A 

Leipzig,  Stadt 
Bevollm.:  Herr  Fr.  Fleitcher, 
Stadtrath,  Buch  -  u.  Kunsthändler. 
L  e  I  p  a  I K  HUdtinaihatrat  (a  u.  11.  Akt) 
Broekhaos.F.  A^VerlanbocfabdLB. 
Cuslenoble.H., VerlanibDehbdL  B. 
Faicke  a.  Röraler,  VerUxalutL  B. 
GIraecke,  B.,  Rcbrin<rlcnier«ibei. 
II  ä  n  d  e  I ,  C  A.,  VertaxibnchbdL  B. 
U  a  r  t  n  o  c ,  Hann..  VarlacafanakhdLB, 
Htnrieba'ielM.  J.  C,  BnchblL  B. 
Ho  ff  mann,  Friedr.  Theod^  atad.  theoL 
U  u  I  b  ,  J.  Jakuh,  Kaufmann,  4.  K. 
I. andKraff,  klad. 
Lindner,  Bruno,  Or.,  UnlveraiUUa- 

l>rofea*ar 
Lorek,  C  B.,  BaehbdL  & 
Penck,  Kmll,  BachbilL  iL 
Prenakar,  Karl ,  Rantamtmana  ta 

Uroflirnhaln.  &  X. 
B  c  b  1 1  c  k  e  .  liemh.,  VerlaeabdL  B, 
Bomig,  R.  Ii  in  KauUen 
8  p  a  m  e  r  Oiio.  VerLurabBehbdL  B. 
Tanehnlta  KarL  Verlanbdl.  B. 
T  e  n  b  D  e  r .  B.  ().,  VerlaffabaebbdL  B. 
Thoniaa,  Lnuln,  atmL  med. 
Vloirt,  Wllbolm,  Üuehbändler,  B. 
Voifcl,  J.  Ch.  W.  BuihhdL,  «. 
Voiitl  u.  UUocber,  Vcriasabaeh- 

bnndliing  B. 
Wachamulh,  0.  W.,  Dr.,  Unlvetai- 

UUaprufeaaor 
Weber,  J.  J.,  VerUff»buebbdL  B. 
Wel«rel,  Rud.,  Kanal-,  Bncb-  nad 

I.nudknr1i>nh<ll.  B. 
W  c  n  g  1 r ,  K.,  BuchfadL  8. 
W  n  1 1  k  e ,  Dr.,  Profbaaor  B. 
Ungenannter  A.  , 

Meifson,  Stadt 
Agentur:  vac 
Wltxlebe  n.  Max  Frhr.  v. 
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Jahrat- 


Pirna,  Stadt 
Bevollm.:  der  Stadtrath. 
P I  e  o  i  1 1 ,  Bttrxermelater 
P I  e  t  a  0  h ,  Direktor  dea  Bealrkigec. 

Plauen,  Stadt 
Agentur:  vaC. 
Palm,  D.  F.,  Direktor  B. 

Zittau,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Dr.  Herrn.  Friedr. 

K  n  o  t  h  e. 
Z 1 1 1  a  n  ,  ftUdlratb 
Dornlck,  K.  W.,  Paator  In  Haia*- 

walde,  & 
0 1  n  I  b  e  r  g .  Ludwig,  Kaufmann 
Horn,  Morl«,  a 

Kümmel,  llelorlob  J. .  tiymnaatel- 

Direktor 
R  n  o  t  b  0 ,  Herrn.,  Dr.  B. 
K  o  r  a  c  h  e  1 1 .  O.,  Ixihrer  an  der  Bür- 

ircracbul«  N. 
KBcbenmelaler,  Q.  Fr.  Vi,  Dr., 

Hedixlnaliafh 
Pcacbcek,  a  A.,  Dr.,  Archldiako- 

nua,  a 

Bitter,  Johann  Kbrenfrled,  Oberleh- 
rer an  der  8udt««bule 

RCra  iac  h,  Dr.,  Beairkagerichladirektor 
u.  Juatixralh 

8  e  h  n  e  1 1 ,  Kniat  Panloa,  Ur.  Jnr.,  k. 
Notar 

Stern,  Ad.,  B. 

Zwickao,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Hermann  Pfau, 
Kaufmann. 

9|b«ltaeii-.%l«enburg. 

Altcnbnrg,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  F.  Arno  ürode, 

Advokat. 
Braun,  U  J.  IL  E..  Edler  v.,  w.  gelL 

Rath  u.  Minlater  a.  D.,  Kxc.  a 
Braon,  Bertha  v.,  geb.  v.  Kretsaeh- 
maan  & 

Nordraann,  Karl  Otto,  Architektin 

Treben 

8Mrh««Mi-CofcarK> 

«OthH. 

Coburg,  Stadt 
Agentur:  vac. 
0  0  b  tt  r  g ,  SUdtmagiatrat 
renatel,  Direktor  d.  Coburg •  CMh. 

CredltgeacIlaehaB 
Köhler,  Karl.  Privatier 
»treib,  W.,  Ijiodbaumeialer  & 

Gotha,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Müller.  J.  U    Antlqn.-,  Knaat-  o. 

l.aniIkanenlulL,  S. 
Waugenhelm,  V.  A.  v.,  In  H&t- 
aebanMia 

Waltcrsbaosen,  Stadt 
Agentur:  vac. 
B  r  I  e  a  e  n ,  Alex.  v.  in  Rfidelum.  B. 

Siirhiieii-Mrlningrn. 

Tlildburghauscn,  Stadt 
BcvoUnu:  Hr.  Arnim  Radefeld, 
Lehrer  am  herxogl.  Schullchror- 

Semiuar. 
Prediger  Vera  in 
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Name,  Stand  and  Wohnort 


n  Xr. 


Name,  Stand  und  WubuorU 


Jahrr 


n. 


Name,  Stand  ttnd  Wohuo«!. 


B>dFr«ld,       BemlMrlrlirrr  B.  K. 
8  c  h  r  1 1  r  r ,  Bndolf,  Kanfknann.  K. 
Bpith,  (iiuUT 

MeiDinK&n,  Stadt. 
BeToUni.:  Hr.  L.  v.  Eye,  Bach- 
bütidlcr. 

B«ch(t*ln.  U,  hrra.  «urhiL- mel- 
ntag.  Hofrath,  Archirar  u.  Blbllolhe- 
kar.  A.  B.  K. 

Bruckner,  ().,  I'rofviMr,  B. 

Brückner  u.  Benner,  Hvflmch- 
handlnoK,  iL 

PrcdiKerverel o 

Nie  derschmalkaldcn,  Stadt. 

Afrentur:  vao. 
Sleln-Lleben<t«iD,  Karl,  Frhr.T. 
B  t  a  t  D  -  L 1 1!  b  e  n  s  I «  I  n ,  F.,  Frfr. 

geb.  Fr.  V.  Hchloihrlm  auf  gehloh 

Barchrcld 

Salza ngcn,  Stadt 
Bevnllm.:  Hr.  Karl  Fenl.  Gnrt. 
Lütnlpr,  Reallfhrer  an  der  Bür- 

fftTBchult'. 

GlelchmaDD,  Wllh^  Huperlnumdent 
M  I- 1  (  fa  « t  in  c  r ,  O.  F.,  Apotheker 
Möller,  lliirirennrlstcr 
Wagner,  Krcl>ffer.- AMCMOr 

Soniieberg,  Stadt 
BevoUm. :  llr.   A.  OutKosell, 

Postmeister. 
Hermann,  Oberbttrirrrnieliter 

Themar,  St^idt 
Agpntur:  tbc. 
PrcdlitcrT  crelo 

8«rliiiirn-M>liiiRr. 

Apolda,  Stadt 
Agentur:  vac 
f  riedrich,  O.,  Kaufknaon 

Eisenach,  Stadt. 
.■Kgentur:  vnc. 
R I  ■  e  n  a  0  h ,  8la<llin««{ttra(. 
Funkhänrl,  K.  11^  Dr.,  Ilofralh  u. 

Ulrektor  >lc«  liyninaiL,  M. 
Paalr»en,  tUluard.  Auditor 
Schott,  Fr.,  Auditor 
Ö  e  1 1  e  r  0  d  t ,  Lud vlir  Wolf,  Qraf  auf 
ikhlofll  XeiMvliarlTenbrrK 

Jena,  Stadt. 
Agentur:  vac. 
Haie,  K.,  Dr.,  gth.  Rlrefacnralh  und 

Profcfoor,  B. 
L  a  n  )te  I  h  a  1 ,  Chr.  Ed.,  Dr.,  CnlTcn.- 

Prof..  A.  K. 
M  a  u  k  c ,  Fr.,  Verla«*borhhdL  B. 
HIc  hellen.  A.  U  JJ,  Dr.,  t'niver- 

■It.  -  Prof.,  ireh.  Jo(tlx-  u.  Obcra|>pelL 

Gerlchu  -  Ruth,  K. 

Weimar,  Stadt 
Aeentur:  vac. 
Weimar ,  Semeindenith 
B  B  h  I  a  tt ,  Henn.,  VerlanobtlL,  S. 
Emmlnirhaat,  Dembard,  I)r.  Jar., 

Finaoarath 
Benekel  v.  Donnerimarek,  Oiaf 

Leo,  Adjntant  a  K.  H  d.  OtonUier- 

tOKS  r.  Hachien  ■  Weimar 
Krtnter,  Dr.,  BibllathekiekrctHr  K. 
KUhn,  T.  K.  A.,  VerU«*-  and  An- 

tlqa-HdL  B. 


M 
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tan  d  ei-Indnilrie-Corant  B. 
M  a  1 1 1 1 1 ,  Ton,  Btaatirath,  kali.  ruu. 

Orsandler  B. 
P  r  e  1 1  e  r,  Dr.,  ftoMi.  lirhi.  Uof^b 

nnd  OberblbUothrkar  K. 
Trinker,  K.,  Gypufornuilor  & 

Hrhwwrzburc-Rfiilol- 

HlMiK. 

Rudolstadt,  SUdt 
Agentur:  vac. 
Fröhel,  O.,  VerlariboaUidL  n.  Hof- 
bnchdraekerellt. 

Mrhwiiri'.bnrv-^ondrr«- 

liauHen. 

Arnstadt,  Stadt 
BevoUm.:  Hr.  E.  Kincrt,  Kol- 

lalKirutor  um  Gj-ninasium. 
E 1 D  c  r  t ,  IS.,  Knllabonitor 
Herold,  Pnifruwr  in  Kulileben 

Sondcrshausen,  Stadt 
.\gpntur:  vac. 
Kapitel,  «eiitl. 
B f  h c  p p lg,  l.  sichi.  naoralh 


Scholtlandrr,  nrrm.. 
Wuruib  ,  Frhr.  v.,  OlK-ntaUmcUler 

Ua!<i>l,  Stadt 
BovoUm.:  Hr.  Dr.  ptül.  Wilh. 
V  i  (t  c  h  e  r. 
Bnrekhardt,  Adolph,  Dr. 
Uurckhardt  -  lin  r  i-k  hard  I,  K.,Dr. 
U  e  a  1 1  c  r ,  Andreai,  Dr. 
N.  N. 

8  r  h  B  e  1 1 .  J..  Clvilffrr.-Präildent 

y  i  •  e  h  e  r .  Wilhelm.  Dr.  phll. 

W  a c k  0  rn  a  K  e  I, IV., Dr.UDiT.-Prorj. 

Bern,  Stadt 
Bevüll. :  Ur.  Dr.  Ludw.  Eokardt, 

Professor. 
E  G  k  a  r  d  t ,  Lndwix,  Dr.,  Profeuor  B, 

Lncern,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Bell,  Fr..  L  ataattarchUar  k. 
So  bn  e  1 1  e  r,  J.,  Archivar  B. 
Verein,  hiMoriacbcr,  der  (W  Oite 

Nenchfttel,  SUdt 
Agentur:  vac. 
Andrei,  t.,  Apotheker  In  Flearier 

Schaffhausen,  Stadt 
.\gentur:  vac. 
Brodtmann' ichi  Buchbdl.  K. 
Harte  r'iehc  BacbhandlanR  B. 

Sülothurn,  Stadt. 
Bevolhn.:  Hr.  Sohlatter,  Prof. 

Zürich,  Stadt 
BevoUm. :  Hr.  .\  u  g.  F  er  d.  H e  i n r. 

Rungu,  Stadtnith. 
Bach,  Dr. 

B  e  h  n  ,  ProfeHor  in  Eaehenbnrg 
E 1 1  Dl  Ü  1 1  e  r ,  I.odw.,  Dr.,  Prof.  B. 
Körper.  An  hiirkl 
L,  ■  m  p  e  r  t ,  II.,  Kauftuann 
L  e  r  u  t  h ,  Kanftnann  am  Aachen 
M  e  T  e  r  ,  Heinrich.  Dr.  B. 
MeyerkZelle  ,  Vrrl.-BochhdL  S. 
Weiendonck,  nito,  Kauftnann 
Ziehetiiche,  Prufeuor,  Kcklor  der 
Indnttrtetchtüe 


Florenz,  Stadt 
Aff«!ntur:  vnc. 
B  e  u  ra  0  n  t,  Alfr.  r.,  Dr.,  tecatioairalk, 
k.  pr.  Kamme  rhrrr,  Miniüema.  am 
gtufib.  Hofe,  Exc. 

l«al«l«ck. 

Arolsen,  Stadt 
.\gentur:  vac 
Speyer,  Au^,  Bachhandlnnx  B. 

Bergheim,  Markt 
Agentur:  vac. 
Waldeck  und  Pyrmont,  Gräfin, 
Erlaucht 

Wfirttrmbrrs. 

Aalen,  Stadt 
Bevollm.:  Hr.  Dr.  Neuffer,  k. 

Dekan  und  Stadtpfarrer. 
D  1  fi  t  e  >  e 

Erhard,  Jalin«,  rabrlkant  In  Smlnd 
K  B  n  it  I  e  ,  Theod.,  Fabrik.  In  OmQad 
Mayer,  Juh.  Uaptiit,  KaaAlL  LOailllj 
Pfltier.  Kaplan,  In  (ImBnd 
Plank,  Dlakona»  in  lleidcnhelm 
Wöllvarth.  Frhr.  r..  In  IjMibaeh 
Wurm,  Dekan,  In  Ileidenhelm  (f) 

Aulendorf,  Markt 
Agentur:  vac, 
Bibliothek,  gtUl.  KSni««egrAidea- 
dorTacho 

Bartenstein,  Stadt 
.\gentur:  vao. 
B  0  he  n  I  o  b  e  -  Unrtcniteln,  Ftrat 

Karl,  DurchL 
Bo  he  n  lo  b  e  -  J  a  (1  tbe  rKi  Ftnt 
Albert,  Unrcht. 

Besigheim,  Stadt 

Agenttir:  vac. 
Keller.  M.,  Ptkrrer  in  OcmriKfaeim 

Cannstadt,  Stadt 
BovuUm.:  Hr.  Louis  Boshenyer, 

Budihändler. 
Cannitadt,  HUdlinaxlMrat 
Boiheuyer,  Loiila.  Uuchhindler 
Kraut,  Prüreptor 
K  e  y  I  c  b  e  r,  L.,  Ur.  jur^  ProfeMW 

Crailsheim,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Crailihelm.  (lemelnderath 
Sauberichwari,  Karl,  Pfarrer  ia 
OnoUheim 

Kdelfingen,  Klarkt 
BevoUm.:    Hr.  Ottmar  Schön» 

h  tt  l  h.  k.  Pfarrrer. 
A  d  e  1 1  h e  i m,  Karl  .loieph  Frhr.  v., 

k.  w.  Mi^or,  In  Mentenlhelm 
BchllnbnIh,  Ottmar,  k.  Ifarrer  X. 
Verein,  hUtorlacher. für  d.  würtleah. 
Franken  In  Uergvnthotm 

Ell  Wangen,  Stadt 
BevoUm.:  Hr.  A.  Scheiffele, 

Obergymnaaialprofeaior. 
Ballen,  PoMhalter  In  Eningen 
B 1  h  I  m  a  y  e  r.  Kaplan 
B  n  r  c  k  ,  Uber)u*tluekreUlr 
Bürger,  Kanilelrath  b.  d.  Rreliraff. 
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F.ge\hmt  ,K*ntmAnn 
Kofflcr,  Raalbuinu  n.  Kabtlluol 
(•  >  1  r*  e  r,  Ob«iK]nBiuuialpr»r«aM>r 
(i  m  u  p  p ,  TOD,  <i<-iiehtthofillrektor 
Oratnilnr,  I*r<c<tplaTaUTerwn«r 
BofmmDn.  PrlpnraodviilFbrcr 
Jilter,  Bextenlufftnlh 
Ijoonhard,  ObentynuBSUIpTafnwr 
L  n  r  h  e  r,  Dr.,  Bmllahrer 
Löffle r,  Obcijaitiinith 
LSweaitcin,  I.i-4>m  lief bunrnmleal 
R  B  ff,  Dekan,  Pfumr,  In  Br.hllneeo 
Kaa,  Kaaenüvenraltrr 
8e  h  ai  r/ele,  A.,  Obcncrmuadalpra- 

fe<*or  B. 
Schick,  Pfarrer  K. 
Bencle,  T.,  U«kan  B.  Stadtpfarret 
H  t  r  51 1  n,  «Iradwtibaabiapcktor 
VU,  Pfarrer,  Schuliiispcktor ,  In  Bllb- 

lertana 

Erslingen,  Stadt. 

Wejrehardi,  C.  ItuchliaiulluD«  S. 

Gaildorf,  Stadt. 
Bovollnj. :  Hr.  Manch,  Obcurenl- 

amtmann. 
Majer,  U,  fttrMl.  8o1m»-nraiuif«l*- 

•cber  ForvtmeUter 
M  a  n  e  h,  grtfl,  Waldwk-I.inipurg'MW 

OberrNrtamtraann  A'. 
M  •  o  r  e  r,  Gvrlehuakuiar 
MBblen,  B^-Tirrßrjter 
Pückler-LlinpurK,  Oraf  Curt  T., 

F.rUmeht 

Sch.appmeler,  0<f,  irrU,  PUc- 
Irr-I.lmpnrK'KberOberrooluilaajw 
Wullen,  Ptarrei,  In  Vlchberg 

Gmund,  Stadt 
Affentur:  vac. 

O  m  U  n  d ,  Oemeinderath. 

Göppingen,  Stadt. 
Agentur:  vac. 
Maaeh,  C,  Apotbeknr 

Hall,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Hall,  Oemeinderath 

Kirchborg  a.  d.  Jaxt,  Stadt 
BevoUm.:  Ilr.  Fr.  Must,  Kauf- 
mann. 

nender,  aen^  Rrnlamtmann 
EUenroencer,  Dr.,  Kalb.  B.  K. 
OeorKtl.  Frlc<ir.  Wilh..  fUnüL  Bccb- 

nongaralh 
Kehrer,  flinrtl.  Domalncndlrektor 
M o«t,  Fr.,  Kanfmann 

Kirchheim  u.  T.,  Stadt 
.■Vgentur:  vac. 
Thamb-KeuharKT,  Frhr.  v..  In  On- 
terbothln^n 

,       Kftnzelsan,  Stadt 
Agentur:  rac. 

Zeppelin-Aschhanaen,  Ormf  Trir- 
dricb,  Krhrrlchjpiinner  n.  k.  wjirt. 
Kiunmerhrrr,  in  Anchbannrn 

Langenbarg,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Langenbarg.  Ulöo««uvei«la  dM  «r. 
Dckaoaubeslrka 
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Ladwigsburg,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Scheler,  Oraf,  k.  w. Oberatlieateaaot 
im  4.  Kelterreirlneat 

Nagold,  Stadt 
Agentur:  vac. 
H  e  h  ra  « 1 1 0  r ,  Oaitav,  I'rieepter 

Oberndorf  o.  X.,  Stadt 
Bevollm.;  Hr.  Aug.  Outheini, 

Roohtsoonxnlent. 
Ontholni,  A.,  BeebtaoaBaBlCBt,  K. 
May  «r,  Dr.,  pimkt  Ant,  IL 

Oehringcn,  Stadt 
BisvoUm..  llr,  Cellarius,  Stadt- 
u  Heger. 

Bohanlohe-ölirlBcen,  Prinsr«lU, 
DvrchL 

AI  brecht,  IBrML  Hohaoloha'ialier 

DamaineDdirektor 
C  0 1 1  a  1 1  u  s ,  Stodipaecer 
Uaaff,  O.,  Per.  In  LangaBbeatiacm 

Ravensburg,  Sudt 
Bevollm.:  Hr.  B.  Kdinger, 
Zeichenlehrer. 
Beyerle,  Kaplan 
BreaallB,  Kameralverwalter  in 

WeUkeoaa 
Deffnvr,  Fabrikant 
D  0  r  n ,  J.  Kauftnaun 
Fach»,  Podhaller 
H  a  u  b  e  r ,  Reklor  der  Ljroeal  •  und 

Rutlanstall 
Jula,  Hiwrkatder 
KIdcrIen,  Adrian,  Betfeaiiedar 
KidcrloD,  iX,  Ocrichtaaktaar 
K  II  r  t  a ,  J.,  I.«hrvr 
l.autKnarhliicnr,  Kochtaoonaalent 
M übler,  Vikar 
UShrlln,  K.,  Ivanfmann 
Pfollitlker,  ().,  k.  Upalrkibaatamet 
Rührlir,  F.,  Llth4>(fTaph 
Hcham,  .1.,  Vikar 
8|>ohn.  U..  Kaafiiuinn 
ätapf  L,  UecbUcoDsaleat 
Steadel,  Dlakooua 
Ueikttll,  QiBf  Udo  voo,  X. 
V  I  ■  c  b  *  r,  GerichtiMiktnar 
2air«er,  Dr.,  ülailucbultb«ir» 

Reutlingen,  Stadt 
Agentur:  vac. 
RcatlinKon,  Uemeluderatb 
R  a  p  p ,  Theodor 

R  0 1 1  w  c  il ,  Stadt 
Bevollm.:  ür.  Beda  Frans,  Stadt- 

pfleger. 
Frani,  Beda,  StadtpHescr  X. 

Stuttgart,  Stadt 

Bevollm.:  Hr.  Rathfolder, 
Kanzleirath  a.  D. 

Rtutlijart,  liein«lttdi-ntth 

A  1 1  e  r  t  h  u  m  •  V  e  r  e  i  n ,  wiirttemb. 

U  b  r  i  1 1 1 1  •  b ,  ThewL,  Dr.  pbiL,  Plkrr- 

Tenreaer.  In  Raith 
Outia,  Frhr.  von 

F  e  d  e  r  ••  r ,  Friedrich .  Banqaier  (t.  n. 

B.  Akliim). 
Uttlder,  IL,  Dr.  med.  A.  C 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


JakM 
bellric«. 


Fl  Xa 


1  — 


Holta.  Wilhelm  Frhr.  Tom,  Oberhflf- 
hofincister  I.  M.  iL  Kiiul^n  r.  WärttbK. 
K I a  pppnbac fa  ,  Frani 
Kluiiiinirrr,  Karl.  Dr. 


Knapp,  AU>rrt.  Htadtpfarrer 

uhier'a 
Anel,  Jt. 


BuchbaudiunK,  Frau,  (Karl 


Krabbe,  Ad..  VerUcabBOhhandbr.  B. 
La  na,  Karl.  Dr. 

I,  i  II  a  e  b  i  n  K,  M.  <>.,  VerUaabnchhdlr-  >• 
Mal  hl'«.  Ri-j(ieraBairath 
Mctaler'*i-h>-  llnr-hhamllimc,  J.  B.  B. 

UatertiK.  '  nrath 

duaok,  1*.  bnchhdic.  B. 

Röder,  Ijam-  .  i  .i.  i  ,  v. 

Sc  b  r  er  k  c  u  •  t  c  I  u,  Roth  Frhr.  r., 

k.  w.  HUtnclitnr  a.  D. 
Ho  n  n  v  «r  a  I  d'a  Buch- it.  Kunalhand- 

lunir,  C.  A.  B. 
Warnkönlir,   L.  A.,  Dr.,   aoh.  Uof- 

ralh  A.  H. 
Dnbakaanter  iL 

Tabiugen,  Stadt 

BovoUm.:  Hr.  Dr.  L.  Schmid, 
Hauptlehrer  an  der  Realaoatalt. 

Bttehler,  atud.  phlL 
Knei,  L.  Fr.,  Verlaxabuchhanillnng  N. 
Uerbor,  C  F.  T.,  Dr.,  Kanxlrr,  l'rof. 
Uartmann,  JuUua,  Vikar,  In  Tre»- 
aliiKcn 

llaav,  CL  Fr.,  Dr.  phlL,  rrofeamr 
noliaud,  Dr.,  L'nlveraitit^rofbuor 
Keller,  Adelb.  v..  Dr.,  UBlv.-l'ro£ 
Kl  In«,  F.bi-rli.  I.udir.,  Bnchbill.  in 

'riiltUiv;i--n  IL 
I. aupp'aobe  Buchhandlanx,  IL  B. 
Ow,  Frhr.  Uaoi  v..  in  Wachendarf 
R  i  e  c  k  e  r,  Knut,  Verlafabacbhdls.  U, 
Iii  c  h  m  i  d  ,  U,  Dr.,  IlauptlBbm  aa  der 

KoaUnaUlt  A. 
U  h  I  a  n  d,  Ludirif ,  Dr. 
W  0 i aaäeke r,  JDlIna,  Dr.,  Bepelmit 

am  ibegL  Semlaar 

Ulm,  Stadt 

Bevollm.:  Hr.  Dr.  P.  L.  Adam, 

Stadtrath. 
Ulm,  StadtaiaciKrat 
Ebner,  FrTVnrtuabdL  B. 
I. «  b  r  i>  c  k  t ,  laak,  ReebtacoatBiMt 
Ueiblnarer,  Hudtratb 
H I  e  1 1 1  n  acbe  Buchhandlung  N. 
Tafel,  Dr.,  Profeaaor 
Wailoaaleia,  H.  Frhr.  r,.  k.  Kun- 
merherr  o.  MiO»r  a.  D. 

Würz  ach,  Stadt 
Agentur:  vac. 
Waldburg- Wuraach,  FOratI<eopaM 

V.,  DurchL 
Sc  ha  b  a  I,  A.,  fUnlL  WaUlbnrs-Warx- 
acb.-BenlenTorwalter  oitd  Arehlvar 


4S 


BeraerknnK.  An.Tahre«bellriirrm  alnd 
im  l^iif«  dr»  Rerbnnnfpijanrc»  i^r- 
atorbeo;  BomhardI,  ApuibekiT, 
in  Happenhelm;  Flacher,  Ober- 
accucrccntroleur,  in  Bofalau ;  Ii  a  a  • 
a  e  I ,  Fabrlkbraltxpr,  In  Bielefeld  ; 
Job.  OaKKcnbillcr.qiLk.  Land- 
riehlvr,  in  Rcap-naburic  Rliier, 
k.  SUtatsanwall.  In  Aiiabach ;  Dr.  L. 
BehneeKana.  Htadiarchivar.  In 
ülraMbniir;  Sedlmaier,  qo.  k.  Be- 
Ktenininir<!|rtatralor,  In  Nordenderf ; 
Wann,  Dekan,  In  Iteldonhelm. 
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Sttad  «nd  Wofenoci 


Aktien. 


Fl 


Auftef«,  T)r.  Uann  Frhr.  von  und  SU,  k.  InfW. 

KammeriT,  m  Nürnbeiv  .........  100 

Beckh,  Ueim,  Dr.,  io  Nöndwrg   100 

Bertelsmann,  Sohuu»,  Wittwai  nd  B5lHW,-iB 

Bielefeld   100 

'Blnntsohli,  J.  C,  Dr..  rrofamor  dar  Boobta  u 

der  k.  rniversität  in  iMUnchen   120 

Cr»mcr  Klrtt,  Th.       FabrikbesiUer  n.  Grof»- 

händlLT,  in  Nürnlxvy   100 

Dictr.  i»r.  uud  rr.jfusi.ir,  in  Namberg  KX) 

Dresden,  SudtukairiNtrat   200 

£gKloffilc>i>t  Gestinimt^<-i'€hlt:cht  der  Grafen, 

und  Freiherren,  in  ürufoubtrg   100 

Erlmcli'Sohönborg,  Graf  Ladwig,  ErL,  in 

SchünbiArg   100 

Feder  er,  Friedr.,  Ban<|uier,  in  Stuttgart  .  .  .  100 
Förster,  t.,  Fabrikbesitzer  und HandeliTontond, 

in  Nürnberg   100 

Gieoh,  Graf  Karl,  Staodedierr  vad  erU.  BcAofai- 

nth,  ErL,  in  Thum«   100 

Oi«eh,  eHfln,  8^  Fni&i  von  Stain,  Erl.,  in 

Thnnn   .   .  100 

0i«6h,  QMa  laiBe,  Erl,  ia  Ifavm  ....  I  lÜO 
OüBther,  Ifc.  flroiwtiiiiilwr,  in  Kflmberg  (halbe 

AkUe)   50 

HuBbarg,  Senat  der  freien  und  Hmaeatadt .  .  875 
Hftrtdorf ,  Frhr.      k.  Kaam^jaiiker  und  Ltad- 

gerichts-Asaessor,  in  Nämberg  '  100 

Heilbronn,  Stadtgcmeinde   100 

Hohenlobe-IngeTfingen,  Prinz  Adolf,  kgl. 
pr.  Generallieutenant  und  Priridont  de*  pr.  Her- 

OorcU.,  anf  ScUob  XoeohfloUB  .  ■  100 


MiUM,  Sttnd  vnd  Wohiiarti 


t  Aktien. 


Hohfliih<hp-P  phillincr  Rf  li  rat,  Fürst  Hmlwig, 

Di.irülil,.  in  Scliillin;_'sfiirfit  

Kalb,  Hr.,  k.  AppelL-Ger.-Bath,  in  Bambeig  .  . 
Kalb,  Gg.,  Banquier  uaA  Handel^gariditwiinnor, 

in  Siirtiliorg  

Kieser,  ll'jinr..  Bergmeister,  in  Nürnberg  .  .  . 
Kohn,  MayiT,  Banquier  u.  Gut«b<».,  in  Kürnberg 

Lfipzip,  Stadtmagistrat  

Lowuuhli  in-WerthBim- Rosen  lierjr,  Kürst 

Karl,  l)iirrlil..  iti  llculmch  

Ortenbur^f,  (irnf  Friiur.  Kwl,  Krl.,  in  Tambach 
U  f  1 1  int:  LH  ■  Wüll  ('  rsti'i  n,  Fürst  Ludwig,  Durchl., 

auf  Scliluf»  Kwuiliugcn  

Pappenheim,  Graf  Albert,  Erl.,  zu  Pnppenhcim 
Platner,  G.  Z.,  Handelsvorvtebcr,  in  Nürnberg 
Rehion, 'Dr.,  Privatier,  in  Nürnberg  (t).  .  .  . 
Roth  von  Schreckenstein,  Ltäw.  Frhr.,  k. 

pr.  General  d.  Cavall.,  Exc.,  in  Müititer  (f)  ,  . 
Schlieffen,  Graf,  von  and  la  SdiiiefiTenberg,  in 

Güstrow  

Spiegel,  Werner,  Friv.  MB  DeMdwK,  Dom- 

ter,  iB  Halbsniadt  ,  .  .  . 

StetU»,  8t«ltmgblmt  

BUfikiad,  Mv.  v.,  ia.  Slehingen  

'WeiokaBBB-Praaflnbarg,  v.,  k.  Haaptmann 

tu  D.  und  Ovtebeaiteer,  ia  nümba^r  . 
Welaer,  Ftrhr.  v.,  k.  b.  KimaitMr  and 

ger.-Dircktur,  in  Nüruberv  .  ,  ,   ,  , 
WHs,  J.  D.,  Handels-AppdLFaw.F^ 

GrofshandlMr,  in  Künberg  .*...... 

Zeltner,  Job.,  Wtboilämtbtt  md  OnfiffaindUr, 

in  Mfinboy  ............. 
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100 
100 
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860 
100 

100 
100 
100 
100 

100 

175 

100 
100 
100 

100 

100 

100 

100 
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Oeadirakc. 

"  n.    ]  Xr.  ~" 

I.  Von  regierenden  Iliusem  und  Staatakassen*)  ^  7, 50-1 

U.  Von  vormals  reichsstündischen  HäuBem  und  anderen  F&nton  .    .  ji  iH)7 

ni.  Von  politischen  Corporatiouen ,  ü^tädton  ^|  57)1 

IV.  Von  militärischen  Corporationcn  und  Anstalten  II  20 

V.  Von  Corporationen  und  Anirtalten  für  Cultos  uml  I  ntcrntht  45 
VI.  Von  Gw*«t!«p}iafli  n  ii  Anstaltf-n  für  Wiasenachaft,  Kunst  o.  Gewerbe  1  119 
Vn.  Von  aiiil'jren  WTeint-'U  uini  (ti'>''ll-chsften   ........  Ii  4G 

Vm.  Durch  BeroUmäditigt«  de«  Mnsennu**) .    .    .    .  '  4.47r> 

OL  Dudi  AktkadBMB  :     i!>4  -  

f  13,889  i  9*i4\  9jBm^  8S  Suuna:  17,687  fl.  41*/«  kr. 


*)  Ras  (Ipuhrnk  Ar  kklKTl.  Iloliric  if»  Hi^rni  Knli(n<->r^  Karl  Lud  Wlf  VM  Qnleinliil 

ItieBiüUri-  ii-jlKfn'jimn'-n  wrrUtTi. 

Mtt  BlnwcKlasmnc  der  bereit*  oater  II  —  VU  anl^smiiUB  Posloa. 
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Becbanngwtand  des  v«rflaneiien  Etat^ahn,  1.  Juli  1857  Ini  80.  Juni  1868,  ist  folgender: 


I,  TMnTiHhTnan. 

ü«b«vtrig«         TorifAr  Bachnuug. 

1.  An  Kaaubestand   31  fl.  59  kr.  1 

2.  An  Bechnangtdefekten  md  Eraatzposten   5>lö>— > 

&  Ab  Aokhraioaäiiiden  m  Torifar  Reohiiiivg   8848  »  48  »  —  » 

B.  UBteratfltsangatnaohüaae. 

I.  Ab  Züuen  aiu  dem  AktieafSnid  174  fl.  —  kr.  —  pt 

%  Ab  MomMMcw  tob  lUM  &  MVk  b;«)   748»  »   «  »  S  • 

&  Ab  OfliAnkB  ui  BliftaMm  du  taataibB  Jthtm  MBB  »  88  »  1  » 

1  Ab  aalhenwiaiOidiaa  EinnihauB  .   »  64  >  — » 


C.   Ertrag  der  Arbeiten  und  Sammlungon. 

1,  Ab  EriSa  m»  dem  Yerkaaib  der  Sebrifton  und  tär  ArbeitaB  dar  Bnreaux  .  991  fl.  9  kr.  1  pt 
ft  FBr  SfaMItdnwUa  der  Fremdoi  316*    2>— * 


88751.671k  Ifl 


13,691  >  33   >     3  ' 


1806  •  U  •    1  > 

1  Ab  «dbrnmuaHMD  ToneUlHaB  ^' 


Summa  aller  Einnahmen :     .  28,955  >  48   >   —  > 


n.  Aufgaben. 

A.  Uobertrtf •  »aa  voriger  B«abaaag. 

L  Ab  Zahlunffsrückttändcn  aiu  vorigen  Jahren: 

Drnckkoeteu  und  Papier   2376  fl.  48  br.  —  p£ 

1h  LtÜiogi«pUakoatflna.FmaraaSep«rt(iirieo  800  »  —  •  —  • 
«.  BoeUSitelotai   64*  »  6»  »  —  » 

8221  fl.  39  kr.  —  pt 

&  An  IMkuagaUtMim  and  Bnatnoala   — *38>— * 


&  B«BolduBg«D  «sd  Arb«ifaT«rgataBgs& 

Par  die  bAhem  Beamten  mid  KfiaMer   11880  8.  7  br.  — fC 

Fflr  daa  IbmleipaMul,  lartodoa  vad  KopiataB  8810  >   4  »  —  • 


»  17  »  -  • 


1. 

Sl  Fflr  daa 

81  F8r  dM  BanBäitir.  dta  Btaur.  imbm»  Bidibfaider   1087  »46»^» 

4  MrinitebdtarimdbeaoiidMWrtflbCu«                          .   .  l<m  •  10  >  S» 


11^  »  16  *    9  » 

C.  Regiakoatea. 

LlBslbaadwIokdltitai^MiilaiMkftrUBD  .  •  *  •   «M 1. 87  br.  -  jH 

1  MNOnnitariaiiMi   I0B>8B>— » 

&  Brfahorlö  «M)  lydur-  «ad  BoleaUluie   1460  »   7  *    1  > 

4  AMran  ftr  biartioBaa  ia  MwtlielM  BliMar   100»  U  •  — • 

5.  Bm-  md  BmontaifcoeleB   188  »    8  »  <—  » 

4  BeiMiaung,  Beleochi<u>g,  Boiaigung   780  >    6  »  —  • 

7.  baadaaaShmaabeiMge  (aowdQ  (&  di«  BeaUUten  ab  "      ~       '  — 


160  »  18  »  —  » 

8l  Anaohafimr  and  Bepintar  von  Möbeln  and  Gerithen, 

Materialien  (meint  rar  neuen  Einrichtung)  608  •  9  •   —  * 

9.  An  Zinsen  der  PaMivkapitalien  und  Vorscbüsse      ........  1186  >  64  a     8  » 

10.  Auf  zurückbezahlte  Paasivkapitalicn  und  Vorschüsse  **••)  ......  —  »  —  »— » 

11.  Auf  Erwerbung  der  Realitäten   5000  >.—  »—'» 

18.  Auf  WiederbentaUimg  nnd  Daterbaltaag  dea  Gartana   414  >  94  >  —  » 

IB.  AalHrordtadlidw  Ambea   595  >  86  *    8  > 


  ____  '     '         11,025  fl.  34  kr.  2pf. 

•)  Dl«  3761  fl.  «s  kr.  nmim  ■aouit  TU  &  tf/k  kr.  Uten  lUita.  ■oianuam  MW  iL  W/,  kr.  waren  bei  BeclunuisiKUani  noeb  aickt  elncekobea 
nnd  kamen  in  nirbsMr  leitang  alB  aoaiMMMMMa  IB  Blaaakan. 
•*)  Pa  sooe  fl.  Ton  obiffnr  (iMnIiiwUnaiaw  fir  Kaafaeallllar      KaMhaane  Terwealet,  aar  leiMieillieB  Deekaac  BtekaMaiaa 

Minel  n&thLK  wiird<Mi. 
*•)  DSrften  bonenlllch  Jurth  Portofrplbrlt  Im  nüch«™  J»hri'  wc(rfallen. 
'')  Es  wurden  »;U0  iL  t  kr.  VoieebÜHO  rikkTcrgiUct,  die  aU  bis«  durcbUnfenda  Pott  hier  besser  wefbleibso  kODBtea. 


Digitized  by  Gt) 


reh<-rfrfl£r  «l'T  Amgabm    S5.2ß2  fl.  7  kr.  —  pf. 

D.    Druckk  o  B  t  e  n  n  n  d  B  ttc  k  V,  i  n  a  <>  1- 1  ö  Ii  u  0    .    .    .    .     1577  .   52    .  3» 
£.  Materialbedärfaisse  für  dio  Buchbinderei,  Schräinurci  uad  Sohlostorei     19i  >  40    »  2* 

F.  Erwerbungen  für  die  Sammlungen. 

1.  Für  Arcbivalicn,  Oypsabgü«»c  und  andere  GegenaUnde  fit  dit.  Srnmla^gM  1905  »  88  •  9  * 
a.  Ffir  Mafairialbed6rfiüiM  dsr  Sammlangea  «im  iJl«Uen  148  »40»— • 

~  " '     1849  »  18    »     2  » 

Summa  alte  AiHigaben:    ^388  •  80   »    8  » 

Summa  aller  Einnahmen    ....   9B||9S5  fl.  48  kr.  —  pf. 
Summa  aller  Auigaben      •    •    •   ^  88|i888  »  58    »     8  » 

71  »  48  »    1  » 


Baakosteabereohnmig  für  die  Karthanse  iin  Herbat  1867. 


1.  An  CMäbeitrigm  and  OeaAndm*)  SBO  8. 40  kr.  —  fC 

i.  Erlöü  aus  dorn  V«eiaMr  altar  HohthaOa   S10»fli8»— » 

Si  An  aufgeuommnun  BrakifitaliBB  ♦    Htt!8>  »  18  »_  —  » 

Ausgaben. 

1.  HerBlellung  der  Ilanptgebäude   16,961  fl.   7  kr.  1  pf. 

2.  Einrichtungakosten   129>35>  —  » 

3.  Entschädigungen  und  Remunerationen   201  •  21   >  8  • 

4.  Für  Bauauftirht   866  >  94  »  <-  » 

6.  Sonatigo  Auagaben   88  »  56   »  —  » 

Mchraoigabe: 

•)  81«]>e  Jahieabnicht  IV,  S.  S4. 

1  


_17.527_ 


23 


8» 


Beitr&ye  zam  Xirohenbaa  der  KartluMue. 


Kam«,  Stand  und  Wohnort 


Auf t et»,  OttoFrhr. V.,  k.  Zollin)«pektor,  in  Granso« 
Costa,  Ph.  Ethh.  Ileinr.,  Pr.jar.  etphil.,  in  Laibach 
Dubsky,  Gräfin  Mnth:ldo,  aof  Sohlitra  Liasitz  . 
Einert,  E.,  Kolliil'onituramOjiniifliiiumin  Amatadt 
Ocmming,  OberstUeutenant  von,  in  Nürnberg 
Goldegg,  Ritter  Hugo  von  und  zu,  in  Bozen 
Ilamann,  Geheimerath,  in  Charlottianbo» .  . 
H  a  n  B  e  n ,  Tbeod.,  Dr.,  Oberlehrer,  in  KfilheSn d.  R. 
Jauda«,  A.,  Frl.,  in  MiltenVtfnr  ■ 
Jördcna,  jun.  Friedr.,  in  H  if 
Loaezirki»!,  TiürirerUcher,  in  Ulm  . 
L  i  b  e  r  t .  .1  j  s  l  Ii  n ,  .  KrL,  im  SddoH 

N.  N,  in  NiiniliiTg  

0  f  f  I'  r  III  n  u  n  .  Unul ,  Buchhalter ,  in  Dm^w  if  /, 
Potachaft,  Dr^  OI)«i^i>rifJii«prfisident,  in  Mains 
Räumer,  pena.  (>''":rst hijuV  tuuit.  in  Wonbuif 
Bäoker,  Looia  Ton,  Rentier,  in  Uof    .    .  . 
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Name,  Stend  und  Woluuirt. 


BeCn« 


Sattler,  Jena,  Famih'e,  in  Schweinfbrt  .... 
Satzinger,  Vinzenz,  Kauftnann,  in  Hohenbarg 
Schlitz,  Graf  Karl  Heinrich,  genannt  von  Gort«, 

Erl.,  in  Schlitz  

Schmidt,  Frau  McdizinalraHi,  Wittwf,  in  Ulm.  . 

Schulenbnrg,  Graf  v.  d..  in  Hnrliti 

Seipel.  Eugen,  Funktioniir  bei  «Inr  k,  Eiacnhahn- 

baudirelction  in  Miiii''hi'n  

Thielau,  Friedr.  von.  H:ttiTf;atHhr<iitw»r  tu  T.ain- 

peradorf  bei  Fr«uk"iiv'.t  in  

Trapp,    Mauri?    WilhL'.iii,  Krzujhcr    der  Grafen 

Dubaky  vrm  rrz-obinniHlitz ,  /.u  Li<<itz  . 
Vallade.  Jo^i^pii  -M.ix  v.,  knth  Pfarn^r  in  lj;iyi>rfoM 

hiM  Uoükouhau.si-n  

Wtfldeck,  von,  k.  prea£i.  ^mor,  in  MiltenVi<  ri; 


kr. 
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VerzeichnisB  der  Verla^ebuchhandlucg-en.  welche  die  üeberlasSQlig  Uirer 
einsoUa^gii^en  ¥erla|^werke  an  das  germaniaolie  Mnseiun  xn|fMio]iert  Jutbaa. 


BaumgArten  «.  Cousk 
Venbfirgsr,  ul 
Stuf«,  G.  A. 

Baden. 

Oarlsrnbe:  Diele fel<I,  A.,  HofbochbdL 
Brann'scho  Honmclihdl.  u.  TTnfT>ueh- 
druckcroi,  G. 

Hcrder'sche  BuchJi<11.  (IT.  Gofüner.) 
KunRt-Vt-rlaf;  (A.  Ilolli.) 
Mü  llcr'sche  llüflmchh.,  Chr.  Fr. 
Vfith,  J. 

Frcibur;,':  Hcrder'sche  Yerla^bochhdL 
Bfinnheim:  A  rtaria  FOBtAlDat 
Benaheimer,  Jaa 

slKic  h  :  Junge,  C. 

Scybuid.  Friedr.,  (TOth.E.B.GvMnifk 

AocbafTenbara :  Krebi,  C. 
Augsbntg:  jBqnet't  Verlaobuclibdl. 

Jeniich,  t.,  u.  SUge'wM  BocfaML 
(Haue  n.  Comp^ 

Si«g*T*idM  BcnbL,  Uatth. 

Sefamid'tdie  Verhgsbaclik.  B. 
Bamberg:  Buchner'sche  BnCahdL 
■rlanses:  Bläsing,  TbooS. 

Buk«,  Fad. 

Ptlm't  T«rl«8ibMihliai. 

Palm  «.  EBkeL 
Sauptan:  Dannlieiiner,  T. 
Xmuhvti  ErülPvcbe  ümversitätsbachh. 

Kl«tte1i,  J.  F. 

Thomann'iche  Bvchh.  (J.  B.  ?■  Zip 
buemig.) 
Uadaa:  8tettncr,  Joll.  Umoi. 
■SiuImd:  Franz,  Gg. 

Kaiier,  Christian. 

Lentner'sclie  Buohb.,  J.  J.,  {ß,  8ltU.) 

Itindanor'tche  Buchh.,  Jon. 

Palm' 8  Hofbuehh.,  Job. 

Mey  u.  Widmaycr. 
Ifordlingan:  Beck 'sehe  BuchbdL,  C.  H. 
Hümbcrg:  Bauer  u.  Kaspc  (JaL  Marz.) 

Campe,  Fr^  n.  SoHn. 

V.  Ebner'srhe  Verlamhdl. 

Korn'ache,  Fr.,  BmIul 

Lotrbcck.  J.  L 

Raw'sche  rUuhh,  [C  A.  Bnm) 

R  e  cVn  Ii  c  (' 1,  Auij. 

Riejiol  u.  Witlsaer, 

Sfhiuid's  Verlng.  J-  Ludw. 

Schi.il.l,  AVill,." 

S  c  h  r  a  p '  aebo  Buchh.,  Ueinr. 

S  c  h  r  n  e '  s  Kunttverlig,  J,  L. 

Stein'eche  Bucbb. 


Zeh'ache  Buchhdl.  (C.  ESmdui 

Zeiser,  Jacobk 
Pasean:  rieurer,  Owl. 
atraabing:  Scnorncr,  StA 
Würzburg:  Bonitan-Banar. 

BtakeJ'HrV-  ih.rh. 

Braimacliweis* 

Braun^tchwcig :  Leihrooki  Kd. 
Ältyer,  acn.,  O.  C.  E. 
Ramdohr'n.Hofbucb-  u.Kunsth.,  C.W. 
Sffhwetsjrhkn,  r.A..a.Soiiii, (MJÖruhn.) 
ViL'Wi'i/,  Fr.,  u.  Sohn. 
Wettermann,  Ueorge. 

öoialar,  A.  D. 

B«jae*t  Verlag,  Job.  Gg. 
Kraul,  B.  L.  J. 
KahtmaBD,  J.,  n.  Comp. 
8ohlBemann'<i  Terk^r,  C. 

FranfcfBrt  a.  Bf. 

Lite  ran  M'haABitalt  (X-BUtOL) 

H  !i  r,  .loBi  [ih. 
Uro  11 11  (_T  ,  H.  L. 
(iclihard  u.  Körber, 
Jaycr'sche  Buch-,  Pap«.  B. 
Jügel'»,  C,  Vtrlag. 
Keller,  Heinr. 
JUeidinger,  Sohn  u.  Comp. 


atnftlmig:  Sc'hmiat,  c.  F. 

Maaibiirf« 

Gaatmann,  C. 
Herold'ache  Bnob» 
Heabel,  Gg. 
Jowien,  Wilk 
MeiTsner'a,  J.  A., 
UeiTaner,  Otto. 
Perthes-Beaser  a.  Mauka. 
Schoberth  a.  Ccmf. 
Seitz,  Gu«t.  W. 
Verlagi-CoBiptoir.  . 
Wfirgar,  6.  C 

HanavWV» 

Alfeld:  Stcjr.Ti,  F. 

Aurirh  :  S ey  ij  o,  (.'.  (), 

Oelle:  Capaun- Knrlo  wasche  Buchhdl. 

Oöttingen.  Dii  ti'rich'si.hc  Buchhdl. 

Vandenhoofk  u,  Rujjrocht. 

Wigand,  Gg  U. 
Hannover:  Ehlermann,  Louis. 

Bahn' sehe  Hofbuchhdl. 

Helwing'eche  HofbuchbdL 

Jänecke,  Gebr. 

B&mpler,  CarL 


mdeabenn;  Garataaberg'aelie  Buch-. 

Kunat-  oad  MnaibilkaiidL 
atad«:  Poekwits,  A. 
Vatdaa:  Stpinhrifel'Bcho  BacbhcB. 

Mcaaen^CaMd. 

Oasael:  Bertram,  Otwald. 

Fi  «<■  her,  Thead. 
Kr     i;  >r'sche  Bucfafa. 
Fuhla;  Müllcr'ache  Blich -,  Knn.H-  und 
Muaikh. 

Marburg:  Bayrhoffcr'a,  0.,  UniTort.* 
Buclihdl.  (Otc  Ehrhardt.) 
£lvr  crt'ache  Ünivers-  Buchh. 

Heaaea^amatadt. 

Darmstadt:   JOBghaBa'idlia  Hoflmdi» 

harull ,  G. 
Priedliiri/:  S<!ri>)a's  HuohhJl.,  C. 
Oiefseu:  Ferber'acbe  UniT.-BachliaadL 
(Fmil  Roth). 
Ricker,  J. 
■ainz:  Schott,  Fr. 
Wirtb,  J.  0.,  0.  Comp. 

DiUmar'aAa  BadihdL 

Xtoxemburg:  Bück,  V. 
Haiatze.  Oubr. 

Meklealiiurg. 

■eaibditi:  Bamawita,  0. 

IVirderlande. 

Amsterdam:  Kts«udrath's  fiochhdL 
Mftllar,  Juhannea. 


Oldenburg:  Schalte'sebe  BndihdL 
Btaltinr-,  'i-rh'L-f» 

Oeatcrreich. 
Bielitx:  Zamaraki,  Lud«. 
Bozen:  Kberle'sche,  J.,  Buchhdl.  (G. 
Ferrari.) 

Promperecr'«chf'  Biic-h-  n.  Antiquar» 
bandl..  Fr.  Xnv. 
Brünn:  BuKchak  u.  Irrgang. 

Hauptmann.  AIl<.x. 

Nit«t(-h  1].  Vi  ri\  fsi?. 
E^'it:  KobrlFch,  J.,  u.  Gsohikaj. 
Oral'.:  D'iniiiin  u.  SorK<'. 
Znnabruuk'  \V n ^r,i r' schu  HucihihdL 
Hrakiiu  .  F  r  i  >■(!  Ii-in,  1>.  E. 
Xtaibach  :  K I  c  i  n  in  ay r ,  Jgn.  T. 
Xiinz,  ii(i'<l i u gt  r ,  (jnirin. 
Pest;  Eniicii.  Gusiuv. 

Heokenast'a  Verlag,  Guat 
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Vrag:  Andre,  Karl. 

Bell  mann'»  Verlag,  JüA 

Credner,  F.  A. 

Merey,  Heinr. 

Temptky,  F. 
Trop^au :  Tr«i«!*r's  YtAag,  A. 
Wien:  Dar  mann,  Jos. 

Uraumüller,  Wilh. 

Lechner'scbe  UuT.-Baehb,  Bad. 

Manz,  Frii'ilr- 

Patoruo,  K. 

Seidel,  L.  W. 

Tendier  o.  Omp. 

WsllUliaiiier'i  TtrtasAaL,  J.  B. 

Prcufaen. 

Aachen:  Opusen,  J.  u.  t'nmii. 
Amxbcrg:  Hittnr.  A.  L. 
Barmen:  Lauge wieei^lie,  W. 

Steinhaus,  JoK.  Fr. 
Berlin:  Adolf,       u.  Comp. 

It.'SHrr'nchc,  ToltflldMRCbll.  (Frz. 

Diiiiuker.) 

Dccker'.sche  tj'  li   '  •iK'rlninniclulr. 
Diimmler's  IJiuliii.  (W.  Grube.) 
I)  u  n  rl;  r  r.  Alex. 

Ensliu,  TIj,  t  lir.  Fr. 
£n«Un,  Ad.,  Sort-BnoUu 
Ernst  u.  Korn. 

S&rtncr,  Rud.,  VtAtgjMiL 
rieben,  Th. 
Hempel,  6. 
BeTUftUB,  C. 
Haber'«.  3.  G,  VeAigiih. 
Jsnk«,  OttOL 

Joi»»»*idi»  flortim^Bnclih. 
KlemftHD,  Oul  Jak. 
LHiftr*«  BvehbdL,  Laep^  (Ed.  Blpak) 
K»aek,  Alb.,  o.  Comp. 

Peiser,  W.  J. 

Bahn,  6. 

Reimer,  Dietr. 

Riejrel'*  Buclf  u.  KmuthdL 

Sacco,  Albert. 
Schindler,  Heinr. 

Schleninff cr'sche  Buch-  u.  Muaikh. 

Schröder'»  Verlag,  E.  H. 

Schttlze'ü  Buch  -  a.  KwnrthendL 

Bpringer's,  Julioa,  Xetkg. 

Stargardt,  J.  A. 

Storch  u.  Krämer. 

Stnbenrauch,  Ad-,  u.  Comp. 

Verein« buchhandlung  (F.W. Oul. :U.) 

Verlage-Anstalt,  allgem.  deuUclte 
(Sigism.  Wolf.) 

Violft,  Rud. 

\V  c  i  1 1  );i  a u  u ' sdic  BncUidL 

Wiepnii.lt,  K. 

W.ililL'iMiuith,  Just.  All.. 
Btt:lt<t't.'iü:  Vciiiügen  u.  Klaaing. 
Bonn:  Henry  u.  Cohen. 

Witt  ms  KU,  J. 
Brandenburg    .M  ill.r.  Ad. 
Breslau  :  A  Ii  I  rh  LI  1  / .  ii.P. 

Aland,  II  rm. 

Ooi;ob<ir.'<kv's  Kuck-  u. Autiquarb., A. 
Kern,  .1.  l.'rban. 
Leuckart,  F.  E.  C. 
Max,  Jos.,  u.  Comp. 
TrewenJt,  Eduard. 


Cleve:  Char,  F. 

Orefeld:    Kühler,   Gustav,  (vorh.  Hr. 

FuDcke'sche  Buch  -  und  KnutfadL) 
Schüller,  C.  M. 
Danzig:  Bertling,  Theod. 
DelitziKsh:  Uifsner,  Karl. 
Düsseldorf:  Bötticher,  Aug. 
Eisleben:  Heinhardt,  G. 
Elberfeld:  Bädeker'sche  Kmut--  und 

ßuchhdl. 
Fridcrichü,  R,  L. 
Elbiug:  Nonmann-HartmaniL 

Emmnrieh:  Rrvnion,  .1.  L. 
Erfurt:  It.-ir  t  Ii  I.)  1  oin  ii  u  s  ,  ¥r. 

K u r n t r ' sei«"  Iluchh.  Weingart.) 

Körner,  G.  W 

M üller'acho  Bach-,  Kunst-  o.  Musikh- 

Otto,  F.  W. 
Essen:  Biidoker,  G.  D. 
Frankfurt  a.  0,:  Trowitzsch  u. 
Oöilitz:  lieinze,  G.,  n.  Comp. 

Ileyn'sche  Buchh.  (E.  Renner.) 
Qreifgnmld:  Koch'a,  C.  A-,  Verlagsb. 
Orünberg:  LeTyiohll,  W. 

Weif«,  Fr. 
Gütersloh:  Bertelsmann,  C. 
Halberstadt:  Frantz,  R. 

Holm' sehe  Buch-,  Kniilt- 
(C.  A.  U<Jd)). 
■eUe:  AntoBiBduud. 

]>el1irB«lE,  W. 
Pnm:  Grote,  Owt. 
■eilfamntedt:  Delies  iL  84hiie' 
beäaA:  Bädeker,  JnL 
SoUena:  Bideker,  K. 

Hergt,  R  F. 

mUeker'a  Teriag. 
Mätai  Becbem.  S.  F. 
'  Bv  Mont-Schaiiberg'aciw  Boohb. 

Eisen.  F.  C. 

Heberle,  .1.  M. 
Königaberg:  Bon,  J.  H. 

B  erntriiger,  Gebr. 

Unter,  Aw.  Wilh. 
Laadabeiv  *■  d.  W.:  Seh&ffer,  FIriedr, 

u.  Comp. 
ItUinich:  Quos,  Carl. 
■Ugdebttr^:  Crouts'vche  Buchh. 

Fabricius,  E. 

Heinri<?bf<Vinfnn' «che  BnohlulL 

Quedno w .  A. 
Huers:  Sparumuti.  .1.  W. 
Münster:  Deiter»,  .T.  11. 

Beuhaldenslebon  :  fcyraud,  C  A. 
Vordliausen  :  Bucht  ing,  Ad. 

F«i  r»t em an n ,  Ferd. 
Pi.it.^.lrui'. :   (' ri>)i  lua'aahe  B 

Kr.iu'iur'k.) 
Qm-iUitiliurt.' :  K  ni  i  t'fclu'  BuchhdI. 
Q 11  i't't'  i i't ;  S  >'  h  in  I  d '  s  Verlaffsconto,  H.  A. 
S.'liwK^tiin  :  Wagner'sche  Bndikf  GL 
Siugmt:  Kogl  er' sehe  BMchh. 
Soest:  Nasse 'sehe  iim-lih. 
Stendal :  Franken  u  Grul  so. 
Stettin:  M  u  1 1  .■  r  V.'Ih'  lliicli-,  Kiiiisi- und 
Luudkiu't  uh.  (Th.  vt>u  der  Nahmer.) 
Sd'nl^und :  Hingst,  C. 
Thom:  Lanibeck,  ErasL 
Trier:  Lintz'sche  Bnflh-  IUI 
Troschcl,  CarL 


(A. 


SaehaeB. 

Bautzen:  .Stliuiuier,  J.  £. 
Dresden  :  A  m  E  n  de,  Ck  O.  . 

Grimm,  H.  H. 
K  I  f  1" tu'  •<  Verlag,  H. 

M  (  i  n  h  I  >  I  il .  C  C.,  u.  Sohne. 

N  11 11  m  ann ,  .liiit. 

Sckuufcld's  Buchh.,  ü.  (CA. Werner.) 

Türk,  WolilciiKir. 
Freiberg    EngulLardt,  Job.  Goltfr. 
(Beruh.  Thierbach.) 

Gras  u.  Gerlach  (Rod.  Hünnioh.) 
Zieipsigi  Arnoldiaoha 

Avenarius,  Ed. 

Bänsch,  GeW. 

Barth,  J.  A. 

Betbmnnii,  BennL 

Brendatetter,  Tätk, 

Breokkeaa,  F.  A. 

Coateeoble  H. 

Falcke  u.  Röfaler. 

Fleischer,  Fr. 

Förstner'seke  ' 

Fritz  sehe,  C.  L. 

Fritzvcbe,  Herrn. 

Oeibel,  C. 

Härtung,  H. 

Hinrichs'i 

Keil,  E. 

Kollmann,  Christian  EmaL 
Köfsling'sche  BacbhaodL 
Kummer,  Ed. 

T...r.-k,  C.  B. 
M  n.y  fr,  Gust 

MtMtsner's,  Jul.,  Separat-Cooto. 

Mendelssohn,  Herrn. 

Ree I  am  ju'i .  Phil. 

Reich>'tih:u~li'sahe  Boohh. 

Sehäf».  r ,  ]!rn>l. 

Schlic'K  n,  li.  riih. 

SchMltz.-.  Horm. 

Sp.imei'.  Ötto. 

Teubner,  B.  G. 

Violct,  Wilh.,  BobUl 

Vogel,  F.  C.  W. 

Vor»,  Leop. 

Weber,  J.  J. 

Woigel,  Rud. 

W^isrel,  T.  0. 

■\V.Miii'.l..l,  H. 

W  e  u  g  i  i;  r ,  E. 

Werner,  JuL 

Wienbrack,  A. 

Wigand,  Otto. 
I.öbau:  Walde,  J.  0. 
Meirien:  Oödsebe'sehe  Veib^baUb 
Wunen:  Verlaga- Compteir. 
SwUdUnt:  Veflnnbaohnnadlug  dea 
ValkaBehriieB'TeroiBK 


CMka:  Beokar'sdie  BiuUidL 
Mftller,  J.  6. 
Perthes,  just. 

9acheen>n  clnliasea« 

Hildburghausen:  Institut,  bibliograph. 
Keaselring,  Fcr  l 
Kesselring' »che  Uofbuchh. 
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BLi'iuiiluon ;  Brückner  u.  Renner. 

K  y  c .  Ludw.  V. 
Saaifeld:  Is'ieao,  C 

S«ebae»-W«lHiar. 

Stscnacli  :  R  ii  r  e  c  k  f '  ü<4if  Hnnjui  iili. 

Jmcubi.  H.,  Lluch-,  Kuiut-  ond  An» 
titjulidl. 
Jena:  Deiatancf,  Otto. 

Mauke,  Friedr. 
Weimar:  Böhl  au,  Herrn. 

Jansen,  F..  u.  Comp. 

Kflhn,  T.  F.  A. 

Lande«  -iDdaitric-Coiiiptoil. 
Sohmidt,  Ed.  Oikv. 
▼oigt,  B.  F. 

SetaleawiK  im«I  MolaidB» 

Altuna:  Heilbutt,  £.  M. 
Schlüter,  C.  Ii. 
V«tlaga-Bttr«aii. 
W «Bileborn*!)!!»  BinUi. 

Ki«l:  Beliir«n*Mbe 
flehlMwig:  Brttlta'«  BiuUidL,  IC. 
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9eliw»nl>urs. 

Mililulilill;  Fröbel.  6. 
Rea«Tani;,  J.   -  Sr.h.-,t«, 

Avm:  8ft«atli&fler,  IL  BL 

BMel:  Sehsbelita'adui  BaehML  QL 

Ambeorigw.) 
SchwoiehauBer'schfl  TtrltnlnnUL 
Ohur:  GraDenmann'«^ fiticu. 
■chnfThiiQ<ien :  B  r odtmftan'tolM  Back • 

u.  Kunsthdl. 
Biürioh:  Höbr,  & 
ll«r«T  B.  ZelUr'i  T«riig. 


Vyigumt:  Uslar,  Qrnrg. 

■blmgn:  Weyohardt,  CL 
■sQbrmn:  Schearlen,  Ubort. 
Sottmil:  Degginger,  A. 
•tattgwt:  An«,  Kail  (ttmt  ESUmt.) 
BeMer,  Badolpk. 


Cotta'sehfl  BurhhdL,  J.  0. 
Ebner  u.  Scul)ert. 
Fivchhaber,  Ed, 
Franckh'sche  VoriigfllHalL 

Göpel.  Karl 

Kruljltü,  Ailulph. 

I^i  e !•  eil  i lig,  S.  ü. 

I.i('fl<  hing,  Ade,  u.  Ci^rnp. 

M  u  1 1  (' r Vpr!iijj"lraoKh.,  J.  B. 

Xit/.schk.j,  Willi. 

Ucliugur,  Ad.,  (Irülier  Beck  u.  Fräa- 
kel). 

Schmidt  u.  Spring. 
Sch wcizerbart'tche  Vorlagak,  K 
Sonnewald'scbe  Buchh.,  C.  A. 
S  te  in  k  <)  p  f ,  I'cni. 

Tübingeu:  J-  ue»,  Lud».  Friedr. 

Laupp'schc  Buchh.,  H. 

Osiander'ache  Buchh.  u.  Antiqub. 

Ricckcr,  Emst. 
Tuttlingen:  Kling,  Eberii.  Lndir. 
Ubn:  Adam'«  TwMfibagUk,  P.  L. 

Ebner,  Fr. 

8t«ttiB'acha  BooUl 


Ckli 


Beilage  W. 


ElireiBiit^lieder. 


Ordentliche  Mitglieder« 


B  i;  t  h  mau  n -Ho  1 1  «•  cg ,  I-Vlir-  v.,  k.  pri'ufs.  Mitiiater  der  geüitl., 
Untomchls-  u.  Meoizinal.AngL'lcßc-nheiten,  Exe.,  in  Berlin. 

H iBmar k-Sch ') n  h  BHücn ,  Frhr.  v.,  k.  preuf».  ffi'h.  Rath  und 
BundeetagsgciaiidtiT,  Kxc,  in  I'Vnukfurt  b,  ^? 

Flottwell,  V.,  k.  prfuX».  Staatsmuiister  luii'_-m.  Ext;.,  in 
Berlin. 

Gioch,  Graf  Karl,  Standesherr  a.  erbL  Reicbsrath,  Erlauclit, 
in  ThantML 

Hoheolohe-Scbillingsföret,  Fürst Clodwig,  DurcUaueht, 


HobeBS»lUrB-81im»rtngen,  F&nt  Karl  Anton,  Iloheit, 


Hnmboldt,  Alus.  IVbr.  v.,  k.  prenlk  wiiUiebar  gab.  Batb  a. 

thumurimT.  Em,  ja  Berlin. 
Xsriebkll  T.  Biaberitein,  Aug.  Frhr.,  grofaherzogL  bad. 

BtmdMtag^onodter,  Exe,  in  Frsnkfiut  m.  iL 
Pappenheini,  Graf  Albrecht,  StaajtodMcr  aad  obL  Bakd» 

rath,  Erlaucht,  in  Papiienhoim. 
Prokcach 'Oatcn,  Anton  Frhr.  v.,  k.  k.  wirkl.  geh.  Ratb  o. 

Fplrlnanchall-Lieutenant,  Intemuntiua,  Exe,  in  KonHaafr 

no[irl. 

Setirunk,  Karl  Frhr.  v.,  k,  bayer.  Staatsrath  u.  Bandeatag»> 

g<:3andter,  Exe,  in  Frankfurt  a.  M. 
Thun  und  Hohenstein,  Graf  Leo,  k.  k.  geh.  Rath,  Minister 

de«  Kultus  und  linterrichta,  Kxc,  in  Wien. 
Thnn  und  Hohanatein,  Graf  Franz,  Referent  beim  k.  k. 

Ministerium  daa  BalkiH  und  Unt«rriciits,  in  Wien. 
Zwebl,  Xbeodor  t.,  k.  hayer.  Miubtar  det  |nnMn  für  Kir- 
und  SdlwlHigaihfanbaitan,  Eu^  i 


Flekiar.  CL  B.  A.,  Or,,  AnImi 
Oaaebubte  tLOeadncbto  daa 


im  CMi. 


Dienat-  und  Lehen-Adelai 
Hättfacr,  Ludw.,  Dr.,  UdEfanitllaproA 

f fälzische  Geschichte, 
txmann,  Ad.,   Dr.,   Hofrath  und  Univerail. 
in  Hcidelbaty:  dantaeu  Spaaisba  ond  Utantor. 
Krie^'Hocbf«ldeB,Ti,Gaanl,iBHeidainMiv:  ~ 

Knegsbauwetena. 
Mone,  F.  Jos.,  Direktor  des  Oenerallandeaarchiva 
ruhe:  badiieha  Qaaghiahte  und  Litarii«iohiobt& 
Behreiber,  Batairiab,  Dr.,  Fkvftaaor,  in  TMboif: 

des  Brens^ns. 
Qllmann,  Karl,  Dr.,  PriUat,  in  Carlsmhe: 
insbesondere  der  badischen  Landaatbail^ 
Zöpfl,  a,  Dr.,  Hofrath  und 
Iterg:  deutsche«  Staatsrecht. 

Aflgidi,  Lodw.  Karl,  Dr.,  Uidv«niliiipi«limor,  b 

Btaatareebt  dea  dantuban  Baidia  «M  Beehlagaaddobte^ian 

Kircbp  un<?  Btaat 
Aretin,  Karl,  l'rhr.  v.,  Reichsrath,  geh.  Rath,  WTnmffrer  und 

SlaHtaarchivar,  in  Müiii-tu^n  :  bayerische  Hausgeschichte, 
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Büdwerke  »of  McdaiOcn. 
Dnklmann,  Dr.,  Hofisüi,  Paiveiwitätaproi^aieir,  in  Bonn;  d«at- 

tob«  Geschichte.  ' 
Dies,  Friedr.,  Dr.,  tJmvemtitJ!profeeiiK>^  in  Bonn:  romanische 

Sprache  und  litantnr  in  ihnn  BeädRoi^ren  tat  dentaehan. 
Ennen,  Leon.,  Dr.,  Stadtandiivar,  in  KStn:  madanluiniiclw 

G(»chicbte. 

Fahne,  A..   Friedensrichter,  in  FahnenbnrR:  stadtkSlnbdie 

Bechtü-,  VerfaMuncs-,  Kultur-  und  Kunst tfcschichto. 
Qnnpp,  Krnst  Thead. ,  Dr.,  geh.  Justizrath  und  Univernität»- 

Erofcssor,  in  Breslau:  deutsche  Rechtsgcschichte,  Prirat-, 
ichn-  und  Staatsrooht. 
Giesebrrcli  t ,  Wilh.,  Dr.,  üniversilätaprofcsaor,  in  Königsberg: 

Kaiser-  r.M.l  Rcichsgcschiehti?  vom  10.  —  13.  Jahrhundert. 
Orimm,  Jac,  Dr.,  Itofrath  um!  T'niviTsitntBprf.fi'ü'or,  in  Ber- 
lin: de«t(«che  Sprache,  Kechl^rihiTtMiiiicr  unii  .Mythologie. 
Onhl,  Emot.  Tv.  Profeaaor,  in  Berlin;  Kunstgoschichto. 
Bäser,  IL.  Dr..  l  nivewttitaptofeaaog,  inGnttmld:  Goasikiahl« 
der  HfilkiiiKli'. 

Haupt.  Miir.,  I'r..  I'nivt'rsi:at5]irof('SBiir,  iti  'BorÜn*  ftwifflfciiBktff 

der  deutschi'u  >iiracbc  und  Literatur. 
Hering.  IV^k-XM  r,  In  Stattin:  paaaaiai^Miiw  G«adiictlto  V»A 

Altert  InitrpkiiinU", 
Biracli,  Tlieiniiir.  T»r.,   Prüfi'ssiir,  iii  Dari/ig:    Geschu-ht.i-'  i\or 

Provin?:  I'rcuUan,  in»l,M.'siniJ(To  il.jr  iireuf-ischen  HansastiUite. 
HoiiM.-v«_T,  Gast.,  Dr.,  gfli.  ill„_Ttri(iuiuilrtith  und  Univ«njtit*> 

pr"f'•'^^'  r.  iti  Berlin:  <U'iit.'Ji'h<'  Rf<'litsgcst:hidit<s. 
Botho.  11.  (r.,  I>r.,  rmvcrMtii'sjirci'fsaor,  in  Burlin:  Gcschidktv 

der  Malerei,  der  llolrscliniit-  und  KapfeistichkoMt. 
K6pke.  Rad.,  Br.,  BmllHaoir,  in  BsriiD:  MtaM  Aaata^  Q*- 

»chichte. 

K<is<  gurten,  J.  G.  L.,  Dr.,  UniversitiliiirofaBaOri  in  Grcilb» 

widd:  Geschieht«  von  Puuuaern. 
Kreuser,  J.,  Frafbiaor,  in  Köbi:  Oaaciiidif«  dar  duiallldwn 

Kunst. 

Kuhn,  A.,  Dr.,  Proftaaor,  in  Barlin:  dontadio  Xytfiologi»  und 

Sagcukuude,  «idi  daatadw  Spiache. 
Lacomblet,  Theod.  Joa.,  Dr^  ArolnTnfh,  inMaaddcff :  dcntp 

sehe,  inaboModere  firiüiUaiihe  Biaditiffeaebiciiite. 
L*d«h«rt  L.     k.  ur.  Hnuptmann  a.  D.,  Direktor  der  Kmatp 

kniiiiiMr  nnd  dea  Hnaeoma  fmteründlaobar  AltcrthBrnor  in 

Berlin:  Wappanknado  und  Topiwnpliio« 
L»o,  Beinriieli.  Dn7UmTeriitilaii««lEaBor,  in  UDo:  Oaaefaiekto 

dM  Mittciniters. 
Lobet  1,  J.  W.,  geh.  Rcgianuiganik  und  Univeraitätsprofcssor, 

in  Bonn:  deutsche  Kulturgcnehicbte. 
Lttbke,  Wilh,,  Dr.,  Professor,  in  Berlin:  Kunntgeschichte. 
llftreker,  Traugott,  Dr.,  k.  pr.  geh.Archivratb  und  Hausarchi- 

Tar,  in  Berlin:  Ilauflgesciüchte,  Archivkuudo  und  Hi)fwe«en. 
Hafamann,  iL  F.,  Dr.,  UniTotaititaproCaaior,  in  BerUn:  Oo- 

achichte  der  doBtaehan  vnd  gothiaaian  Spnidie  «nd  Litariv- 

ge«chich<«. 

Mayenfidch,  v.,  k.  proufs.  K>n>lH«ri»err  und  Direktor  dar 
iurstL  SamndungeninSigmaiing«n:Oeadiialrtod.BewaAuii|g. 
Merkel,  Johanne«,  Dr.,  L lÜTermtttaprofaaaor,  ia  HaUe:  ätera 

deutsche  Rechtsgeschirbte. 

Moover,  E.  F..  in  Minden:  Geschichte  der  dculsclii'n  Hisrixif... 

Hülfcnhoff,  Karl,  Dr^  üuiverttUtoprofeaaor,  in  Berlin:  deut- 
sche und  nurdischelqrÜiokieic^  TäJopoaiie,  Sagw  nnd  JU* 
tertbnnakand«. 


Odebreoht.  K,]EMi«M*MiMitai;^ki'BMa:  Nwmw  ml 

Gcachl«ob(erinnd& 

Olfers,  V.,  k.  pr.  fek  Rath  und  Gcneraldirdktor  der  lt.  Ife 

Seen ,  in  Berlin :  Kunstgescliicittu. 
Otto,  U.,  Pftin-tT,  in  Fruhden:  kirchliche  Kunstgeschichte  und 

Archäulüffii!. 

Perthes,  Clem. Iii.,  Dr., Universitätsprufcssor,  in  Bonn:  Staats- 
recht. 

Piper,  Ferd-,  Dr.,  Unirersitätsprofesaor,  in  Berlin:  chrisÜ.  Ar- 
chäologie. 

Pott,  Aug.  Fr.,  Dr.,  Universitätsprofessor ,  in  Halle:  deutsche 

Spi-avho  und  Namenkunde. 
Quast,  Fr.  v.,  Baurath  und Goaeralconservator  der Kunstdenk- 

luäler,  in  Berlin:  Gcjiclüchtc  der  Baukunst. 
Rankp.  I,««r>n ,  Dr..,  Universitätsprofessor,  in  Berlin:  Geschichte 

il<"i  lö.  und  IC.  Jahrhunderts. 
Uiiuiuer,  V  r.  v. ,   ^»«h  R+'git'njnirsralli  und  'rn!r<*rsität!'pr<ifi'«- 

Hsjr,  in  Hfl  Uli:  ilmU-^riie  (if^chitlU'j  im  Mi' ti-laltcr. 
Beichens|j(!r^'f r,  Appellaliousgerichtsrath ,  in  Köln: 

Kunstge6i;liiclit,o. 
Kenmont,  Alfrcii  v.,  Dr.,  k.  preufa.  Kmninprhprr ,  Lfi^atinnu- 

rutli  und  Miiiiftj'rresident  am  (rriilh}i.  Tc)snmiHch(--n  H<ilV, 

Ui  iloitiu::  italiuiii'iph»»  Geschtphtü  und   Kuii^t  in  Verbiu- 

dung  mit  (ii-r  ik-utsrht>.ii. 
Richter,  Emil  Ludw.,  JJi.,  i )b<:'reoniistorialrath  und  Universt- 

tätsprofussor,  in  Berlin:  Kinlieureoiii. 
Richthofen,  Frhr.  v.,  Dr.,  Univei^itiitsprofesnor,  in  Berlin: 

dcut.'*i:)ie  i{('(.llf.sf^l.'SchichtO. 

liiitdi;!,  .\di>h>h  l-'riedr.,  Dr.,  geh,  Art  hivrarli,  in  Ucrliii  :  bran- 

dcnbui^cne  Oeschichte. 
Rückert,  Heinrich,  Dr.,   l.'ujvtmiUit'i])rof<»>isor,    in    Urc-ilau : 

merovingiscbe  und  karolingischo  (k-f>chiebt'.'. 
Schnaase,  C,  geh.  Oberrevisionsrmth ,  lu  üerliii:  Kii)istj;i> 

schichtc  und  Architektur. 
Schubert,  Fr.  W.,  geh.  Regierungsrath  und  Univorsit&tepro- 

faeaOTi  in  Königsberg:  pruufsischa  Geschieht«. 
8ekals,  Albert.    Regieruugsrath,   in   Magdeburg:  mittet 

koehdcatsche  Poesie  des  Arthui-sagenkreisea» 
Selbe rtü,  J.S.,  Kreisecrichtsrath,  in  Arnsberg:  iraatflltaclw Iiin 

dea^  Beeiita<  nnd  Knitorgeschicbte. 
Simrook,  K,  Dr.,  ünhranititmrofessor,  in  Bona:  Xytiiokigia 

nnd  deatadia  Liteiatutgaechichte. 
Botcmaan,  eck  ObariinaiBndi  ^  D.,  in  Bariin:  Qawftidite 

der  Bolaanaddelmnat 
Still fried-SattonitB,  Badolpk  Prfar.  v.,  k.  preof*.  Kimme- 

rer,  Obcrceremonienmeister  nnd  wirklicher  geh,  Rath,  Exa, 

in  Berlin:  ^üoller'schc  Haoa^eachichte. 
Voigt,  Job.,  Dr.,  geh.  Regierungsrath  nnd  Untreraititaprofea* 

Bor,  in  Königsberg :  prcuTsische  und  Deutschordcn^geaenlol>to> 
Vofsberg,  ^ch.  Rejfistrator,  in  Berlin:  Siegetkunde. 
Waagen,  G.  F.,   l'niver*itSt«prüfe*»or  und  Direktor  der  k 

(iemMdegallerie.  in  Berlin:  (ieschirhte  der  Malerei. 
Wackernagcl,  Ed.  Ph.,  Rektor  und  Professor  an  der  RmiI- 

•chule  in  Elberfeld:  Geschichte  Av*  deutschen  Kirchenliedes. 
Walter,  Ferd.,  Dr.,  Univprsitätsprofessor,  in  Bonn :  Kirchenrecbt 
Wigand,  Paul,  Dr.,  Stadtgerichtsdirektor  a.  D.,   in  Wetzlar: 

wrestfalische  Ocfchiehte  und  Kechtswesun. 
Wiggert,  Fr.,  Professor  und  Gjniuuialdirektor.  in  Magde- 
burg: magdebocgiadie  QeMfakUa*  vnd  AHertwuulniDdei 

ZwiruL'r,  k.  pr.  <;.■!;.  K.M'ionüi-'. -  iiml  HamalÜI,  DontlMa- 
meister  in  Köln:  lip- •  bv  }iN>  i\..r  R  rikunrt. 

JiliMMlMItd. 

Bnnge,  F.  G.  v.,  Dr..  k.  wirklicher  Staatsrath,  Exe,  in  St. 

PttiTsburfr^  ne»cbid)te  dpr  tleu'erh.^n  <'»fi«ceprovineen  Rafs- 
Imids  iiiul  K<;rfit.-t;r'-.'  birh--  ili»-  -]i  il-ri'ii  i U' 1 1 r sehen Mittelalt<.'rs. 

Kö.hne,  Ii.  V.,  Dr.,  Direktor  der  hcraldiscfaeo  Abtlieihing  im 
dirigirenden  Senate,  zu  St  Fetanbnig:  H«nUik|  Kvadnui» 
tik  nnd  Genealogie. 
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Uv>,  Ent-  mid  ttnrluHlt. 


A  Ibrecht,  W.  E.,  Dr.,  Hüfnth  und  ünivemUtcprofeMor,  in 

Leipzig:  deutoche  Rechtogre»chichte, 
Becker,  C  F.,  0rgwii«t  and  ordeiitlinher  Lehrer  ai»  Miuik- 

oon«ervatoriuin,  in  Ltripirif;:  Gesrhichte  der  Ma«ik. 
Benst,  Frhr.  v..  k.  tich».  OI>erWgiiaii]itn  nuu,  in  Freüwig: 

6«ichii  lit>'  >if  »  Ber(?-  und  HütU-n-A\  i»  u-*. 
Cappe,  H.  Ph.,  Partikulier,  in  Dresden:  Münzkunde. 
Choolant,  Ludw.,  Dr.,    gfh.  Medizinalrath  und  IVoftieor, 

in  Dresden :  Gotchichte  und  Bibliognpkie  der  MedjmL 
Erbstein,  J.  Tb..  Dr.,  k.  «äch».  SteatnKiliiw,  in  Dreadaili: 

Münzkunde  nnd  «äck«.  Omchichte. 
Gersdorf.  £.  Gotth.,  Dr.,  k.  sachs.  Ilofrath  and  Ob«rhiblio- 

thekar,  in  Leipzig;:  Literaturirc«chiehtc  and  BibliognpItieL 
Klemm,  G.,  Dr.,  k.  sächt.  Hofrath  und  OfaolijblioUiaur,  im 

Dresden:  allfreimeine  KultarKescJiicbtf». 
Lengcnn,  F.  A.  t.,  Dr.,  fjeh.  Rath  und  <)l)(Tnj)j)pllati<)nKei'- 

richUprA«idcnt,  Kxc,  in  Dreaden:  a&cbräche  Uauagcachiditc 
Lindner,  W.  Bruno,  Dr.*  IMventtltoprohMor,  m  Leipiig: 

Kirfbnfi(rp»rhirht«». 
Nttunianii,  Holmrl,  I>r.  ,   Stji'llliit.iliof hi-Var  und  (iyrnnnf iuUcb- 

rer,  in  Lcitizii;:  Bibliograplii«  und  Handeehriftenkimdc. 
Petcholdt,  JuliiM,  Dr^  Bibliothekar,  in  Sraetai:  Kblkgiif 
phie  and  Bibliothekwiaaenachaft. 

Römer,  Kud.  Benno  t.,  MfMeaiMrk  «te,  iBDi«i4cn:  Mfla«- 

knnde. 

Weclismuth,  Wilh.  Gottl.Dr.,  Tmvenitil^pnftmn  in  Lop» 

xif;:  di-utsfhö  KulturgcBchichto. 
Wätl'trr.  Karl  Georg  v.,  tr' Ii-  Hc.frntli  und  rnivor^itiitsprit- 
fe8««jr.  m  Leipsi^:   deuUcii»»  Stnifrctln  und  württembcrjfi- 
acbe»  Kücht.. 

Weber,  Karl  von.         Miiiislerisliatb  und  Direktor  deullaupt- 

StaatsBrcbi\'^.  in  l>ri.^üin:  duut'^ohc  KttitarjriscLitLlc. 
W  eipel,  R.,  Kuust-  und  ÜuckLuudler,  in  Leipzig:  ilaudzykh- 

nusf!«-,  Kupferfttich  •  und  Holucknittkunde. 
Weisel,  T.  0>,  Kunot-  ond  Buchhändler,  in  Leipzig:  Ge- 

Bcbicbto  der  Holzachncido-  und  Buchdnickorkun«t. 
Wnltko,  Heinr.,  Dr.,  Univer«itatsprofes»or,  in  Leipzig:  Hand- 

wteiften-  und  Quellenknnde,  ■riMdaitarlidl 

laA  «^«aisdie  Geaeiiiclite. 
ZftYaek«,  Fr,  Dr.,  UahnonitUtvmftiior,  in  J/iipägi  < 


Bvbe,  Aäoit,  herzoel.  «fich«.  Archrrratk  ete,.  i»  G«lll*:  dift- 

riafiadi*  OtKiliictate,  Literii^gcacliidite  um  AUwtMtantr. 
SftMwar,  KiOr.  ktnosi.  «iciia.  gth.  LcRaitkHurath,  in  Ootin: 


BeekateiB,  Lodvig,  Bofrath.  Bibliothekar  und  ArcfaiWi  in 
Heiwnxen:  tbüringiaek-frinkiadie  Geachicbte,  Attertiutn» 

Brfskaar,  Gmk,  Profaaior,  m  MnuBfn:  fiiiiliinli  llifi 

itafiMhfl  a«aduekita  uad  Topo^rtpU«» 
Lllitneron,  K.  Freihr.  von,  Dr.,  kent.  tIduL 

in  lleiningtn:  nordi        T  itciatur  ur.d  Altmhuil 


8i»«linen-'%%  eiMiar-Elacniwlia 

Apelt,  E.,  Dr.,  UniTCntt^lqpniliMor,  in  Jon:.  OewMofate  d«r 


Arnawald,  v.,  groAdMC^  ildu.  Ktnwtihvr  und  Mqor,  Fe- 
»tangakomwnadint  wfd» Wartburg;  Gaiohicbte  der  Bewaff- 
nung. 

BUdermnan,  K,  Dr.,  tMUmw,  in  Waiaar:  deutMiha  Kal- 

•ait  dar  ' 


Droysen,  J.  G.,  Dr.,  UniverMtätcprofenor,  in  Jena:  deutodi» 
Geschichte  de«  16.  und  16.  Jahrhundert«. 

Haue,  Ktirl  Aujj.,  Dr.,  geh,  Kirchenraüi  und  UnivenitütsprO' 
fesaor,  in  Jena:  ^rmaniocfae  Kirchengeschichte. 

Langtithai,  Chr.  Kd.,  Dr.,  I'niverfiiiät«profe«sor,  in  Jena:  Ge- 
schieht« der  deutM-hcn  Lttndwirthschafl. 

Mic'he|«4n,  A.  L.  J.,  Dr.,  geh.  Justiz-  und  OberappeUatioM- 
g«'rirl.i>r:ith,  üniversitätuprüfi'ssor,  in  Jena:  deutschen  Btaal^ 
Dinl         iilrfrlit  und  ':<dd<".\v;','-hr>!stf>ini»che  GeacktolMa. 

Sehl L' il'Ij (' r.  .Viii'U"!..  I>r  ,  llfjlM.ii  utn!  rniverntitepro6aHW| 

in  Jena:  «l^»-i=<-!i.''  :  n  !  ]'.' Spruch'-. 

üchwiarxburcRudoIntadt. 

Haatei  Lndw.  Friedr..  Dr.,  Hofrath,  cch.  Archivar  a.  Biblio- 
thaltar,  lo  Ru<)ul^tadt:  taftrinnachaGeaeliiclite,  in»besondere 
Diplonatik,  Spl>ragi«tik  nnd  llflnaknnd«  der  Uiähng.  Linder. 


Arnold,  AVdh.,  Dr.,  rnivenritätsprufeMor ,  in  Baad:  VarAuh 

tfungugoKcliit'htc  der  deutacben  Frciatidte. 
Bonittetten,  Guatav,  FIraibcnr 

der  Schweiz. 

Bnrckbardt,  J.,  Fr«f>'^>:i>r  am  eidgantariaakMI  Vol: 

in  Zürich:  KunsJui-« hicht.-. 
Ettmüllcr,  E.  M-  1...  l>r  .  rnivi^r^iiätuproroMor,  ia  ZMdlS 

angelsaehHinche  und  dfutf^iOu'  Literärgetehichie. 
Flotu,  iluruvi^'.  ih..  i'iiiM'i'^ituitiprQfaMOr,  in  Baaal:  daoliAtt 

Geschiclite  im  11.  .InlirliuinliTt, 

Mohr,  Konnuhn  vdii.  l'ni^idint  <li'r  bündncriidiaa  Qmtl» 

gchaft,  in  (  hur:  liünilutiiiHhe  (ieschicltte. 

Moni.  ,1.  (Jail.  ii.  kior  de«  Stift»  Marin] 

laia  Urdiiisgcschirhte  der  SckweiKi 
Bochholz,  Ernst  Ladwig,  Prafawar,  la  Aann:  oB 

AlterthOmer. 

Schni  11,  Job.,  Dr.,  UniversitiititprofoMor  und  Civil geriditt* 
jiriiiident,  in  Basel:  schweizerische  Rechti>ge«chicht«. 

Schneller,  Joseph,  Stadl archivar  etc.,  in  Lucem:  Kircbenge- 
schichte  der  vier  älteiiteu  Orte  der  EidgciuisHenscbaft  sammt 
Zug. 

Wnckernagel,  Wilh.,  Dr.,  üniTerntktaprofeMor,  in  Baach 
dantoobe  Litainturgo«chichte. 

Würlteniberc. 

Albrecht.  Joiieph,  furxtl.  bolienl.  Domänendirektor  und  Ar- 
chivar, in  Oanringen:  bobanlobcacfaa  bugeaakichta  nad 

Münzkumle. 

Gerber,  C.  F.  v.,  Dr.,  Knri.li  r  und  üai?anititaproliHaar,  ia 

Tübingen:  deutsche«  l'iiiatrecht- 
Ha8)il<  r.  K..  Dr.  l'r >fe«Hur,  in  Ulm:  olwrtdiwibiac 

und  LiterÄrgeütchic'litc. 
Ilefele.  Karl  Jos.  v.,  Dr^  l'niverfiitätsprofessor,  in 

Kircbengescbichte  und  kirchliche  jVrLiiäuloffie. 
Heideluf  f,  C,  Profcsiter  und  Conaervator,  in  8tat(ga»t:  Or- 

namcntik  dca  Mlttelallcn. 
Holland,  W.  Lodw^  I)r.|  ünimnitittaproftawr,  in  Tikiagan: 

Li  It  I  a  >  üi  «tjMtliifkti 
Xnnalar,  ra.jAxdd'mdi,  inBtnUgartrDipfaMnatikuadBadita- 

umm  daa  Mittalnitait. 
Xallar,  A.TnDr.,ünivgi«imi»|ic>>liMMr,  in  TBW^gent  danlache 

LiteimtnrReidiielit«. 
Xl«pfel,  K.,  Dr.,  rnivmitStapnlnior  nod  BlUloIhdcar,  in 

Tiibingen  :  Literaturge»chidite  nnd  BtbKompliie. 
Lanz,  Karl,  Dr.,  in  Stuttgart:  earopäbche  Geschichte  zur  Zeit 

der  Refonimtion. 
Menzel,  Wolfg.,  Dr.,  in  Stuttgart:  dantadieLiteraturce-rhi'hte, 

Sageukunde,  christl.  Sjmlwlik. 
Paaln«,  Eduard,  Fiaannaacator,  in  Stattgart:  Archiok^  und 

TopogtapUa  Sdninb 
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S  c     II  Ii  11 1  ii ,  ÜUm^   l*f»rr.r.  in  Edfllfinjjen:  Cromiudile  d««     WarnkDiiiß.  li<-<ii'.  Aup..  Dr,,  gek.  Uofratia,  UDiv«raitätapro- 

Ilrut.--rl.onlcns  in  Fnuikt  u.  fciisor.  in  Sti.itt).'art  :  ii-  i  htsgoüchivhte. 

Stiiiia,  Chr.Fr.  v.,  Dr.,  Obcnuidienrath  und Übcrbibliutbek*r,     WUrttcinlicrg,  Graf  Wilk  v.,  KrL,  in  Ulm:  Romentraiie* 


IfiUge  V. 

Mitglieder  des  Verwaltungaausschussei. 


Baur,  L.,  Direklur  ii<>^ '„'i  h.  Iliiui  -  u.  StaalMtrchivH  m  Damuiadt. 
BucktT,  C,  k.  pr>  ufv  S?.  u.  i mspektor,  z.  Z.  in  WOnämuif. 
ß<>rgin>nn,  Jos.,  k.  k.  It.i'. h  u.  Kustos,  in  Wies. 
BluntRclili,  .1.  (     Dr  .  I  niv*  r^itKtsiToft'saOri  W  MAndMO. 
ra|>|>i<,  IL  l'li..  i'üilikulu-T,  m  LUcjilIl'u. 
I>ietr,  J.  S..  Dr.  in«-il.  und  PYofeiwor,  in  Nürnberjf. 
Füriuger.  II.  K.,  Uihliothekar  der  k.  Uof-  u. Stoatobibliotlitk 

in  Müni-bun. 
Förster,  K,  Dr.,  in  Miinchuu, 

GsnglM,  H.  G.,  Dr.,  UnivenitÄUitrofewrar,  in  Erbagcm. 
Heorwtgen,  Dr.,  k.  Studienrektor,  in  Nüralierg. 
H«ftker-AItan*«k,  Jnk.  iL  v..  Dt,  CooMmtar  dar  wvm 


ten  ftwnmlniym  ja  Hfindum. 
Hoftf,  G.       Dr,  Rflktor  dar  Randelsscbide  ia  NfirailNfs. 
Kort«,  W.,  k.  AdvolcMt,  in  Hvmbcrg. 


Krolii.';.  A,.  Din-klor  lioi-  Kuiistscliul«  in  Nürnberg. 
Lan<!:iii.  Ii..  Dr.,  .\irlii\ar,  iii  <'aH-.i'l. 

LetU  imr,  Lt-u}».  l'riir.  v,  k.  pruuf«  riAuplinauii  Ii.  D.,  Dvck* 

t(ir  ilur  KuuttkamtiMr  in  Bi  rliii. 
Li  u  Ji.'UDchinit,  L.,  MäIci'  uud  l'rofossur.  in  Maiiix. 
LoffelboU,  W.  Frhr.  >.,  Dr.,  fanrtL  Oettingon •  WaU«Mi«ilk 

Domanialkaiizleirvtb  u,  Archivar,  in  WaUwstein. 
MaTitmann,  H.  F.,  Dr.,  UoiverutÄUiiroii'MOrf  io  Bolük 
Merck,  J.  II.,  k.  .Vdvokat,  in  Nürnberg. 
Pfeiffer,  Franz,  Dr.,  L'aiversitätA]irurei<*or,  in  Wien. 
Ritgen,  H.  v.,  Dr.,  l'uivcrHitÄt«prufrasor,  in  fliofum. 
Roniftf     IL.  Rektor  der  potytechniMk.  Bekmlo  in  Sfvnibng, 
Boiler,  Wilb.  A.,  reohMnui^iger  .Magiitnimtfa,  iit  NiniMm'. 
WMsont  0.  F-  UniTCidltitapniiMHr,  Oiraktor  dar  ~  " 

gtuan»  daa  k.  Moaeuana  jn  Striin. 


PimoiBAlttotiis  te 


Beilage  VI. 

ini4  JttgwttUtm  d«i  gifaualMihiA 


mantt 


I.  Voratnnd:  Frhr.  H.  v.  u.  /.  Anfnefe,  Dr.  jw. 
IL  VuraUnd:  J.  C.  Beeg,  Hr.  piul. 

A.  Verwaltung. 

Rechtikimsulont :   Dr.  jar.  Wilh.  Krafft,   k.  Advokat  und 

Sliflskuiistili'ir.. 
Font!'<r>(l?i>irtiN'.r.it<ii :  (".  (Tiiliich,  k.  Wooiuelnotar« 

(irluiltV:         M.  l)..rr. 
Kt  i^ru  v'-i  wulli  r  :  f».  HüU. 
Huusiiii'i>l.  r  :  .fuli.  Gruber. 

llaiu-  und  Burcaudipiier :  Fr  Frir«int,tel,  (  h.  Maurer. 


B.  Cieeoh&ftabureau. 


Vomtaiid:  v.  Aufsof».  * 
I.  S.>krrUr:  Dr.  J.)h.  Falk«. 
U.  Snkr«»tür:  K.  Hfktor. 
Expedit«ir:  Bull.  • 
Kaiulist:  £.  Th.  l'upp. 
Koiilet:  Sb  Moti. 


Tontand:  v.  AufsoTt. * 
Inipektor;  Falke.* 
Inakribent:  J,  Sebuaior. 


D.  Sammlungen, 
I.  ArtUv. 

Vomtatid  :  l)r.  (i.  Karl  Frommaun.  R. 

iM'kn  tÄr:  Mr.  K  k  i  k  Ii ard  t,  (nu.^'cr'trr'ten  ahl  glwCdl»  iiduk  Ar- 

i-liniii  /II  Wi-iriinr). 
KtJHiHirvaU<ri!ii :  K.  W.  D  ii  1 1 ,  iiev.  Müller. 
Fuiiktiuniiru :  l>r,  D  r  u  h  v  t  t  in. 
Uchülfe:  Chr.  Haudücbueh.  R. 

D.  nUMkik. 

Vontand:  Frommanii.  *  K. 

Sükrutär  und  Konservator:  I>r.  K.  A.  Bsraok. 

Konaervstur:  Dr.  A.  AndreRen.  IL 

GdnÜha:  Chr.  A.  Braunstein  H.,  G.  Kahlvein. 

DI.  KwMl-  mI  AltcrikwwMUBlmw. 
VonUnd.:  Dr.  Aug.  v.  Kyc.  R. 

Sekretir  und  Konwrvatur:  Jac.  Falko  (olfl  BiUiothekw  dM 

Fiirat«n  Liechtrastein  ausgetreten). 
Konservator  Dr.  Jofa.  Mailar.  R. 

A.  Rftok  Ri,  J.  Frank  R,  A.  SteinbrtokoL 


Toratand;  Bya.* 
^iMlbnnitor;  J.  Engert. 
Xolariat:  8t«inbr«aioL  • 
Sohriftaeiduier:  RHek.  * 
Biuihkindar;  Bt.  Spiefa,  B.  B'oaok. 
"  *   ■  r:  Grnber.*  Manror.* 

riFAraattet* 
Wa  IMaan  AM  Mn 
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Eilige  Erlasse  hochstoheadef  f  ersoneii  aad  BehArdefi  an  das  gernaniscke  Miseui. 

X. 

Avtzug  dos  Proiokollii  d«r  9^/ ^1  ( «nntr  der  ilAut^chcn  BundA^TftrtftWIBitllllg  VOWk  9.  Beptvmbtr 
g.  875.   UntentäUang  dei  germaniiicheit  Muaenmii  in  Nürnberg  betr. 


1)  Dip  Vurntf-lliiii^f  (U'.i  Vontandes  de«  gerwiani»!c}i'>ti  Miuoam«  vom  14.  Juli  d.  J»,  unter  Bezugnahme  Mlf  ds 
6.  N<ivi'ni1ior  186(1  impfehlend  zur  Kenutnti.^  der  hüchiiten  und  hohen  Beverungen  xa  bringeo, 

S)  den  VLa-»Ui)iil  de«  gennanUchen  MuKeum«  hiovon  mit  dem  Bemerken  in  Kcuntnir«  MtKen  m  lamen,  da/s  man  aus  den 
9eiaa«bt«n'  Vorlagen  mit  B«<nedigang  «Ii«  nater  iciiiv  Leitoqg  fortMiliraitaidA  Entwicklong  diesM  nktioaftlea  UntoRMh- 

Fnakfort,  den  16.  Sqrtembor 

(U8.)  DundeskansleL 


Ana  dem  von  den  geehrten  Vorttänden  des  gfcrmaniachen  MuaeumB  au  Nürnberg  Setnor  Majcbtüt  dfin  Könige  von 
Sachsen  mitt«l(t  Zuschrift  vom  März  da.  Js.  übersendeten  vierten  JahreBlterichte  und  Uuiu  Jahrgaa^n  1SÖ7  des  Anzeigen 
für  Kondo  der  dcut»chon  Vorzeit  haben  Seine  Mi\)cat£t  mit  grufsGr  Befriodignng  von  d«n  Erfolgen  Kenntnifs  genommen,  welche 
dM  gwouuiiMhe  Muaeam  wieh  in  dem  verfloaMnen  Jahre  «nielt,  and  wie  daaielbe  aieh  in  immer  weiteren  Krisen  Anerkennang 
mtwÄM  htt  «nd  genebte  Witdigni«  findet.  Mit  dem  raftiditigeten  Drake  heben  Seine  IbQeatlt  dioae  Sefariften  entgegen- 
genommen und  da*  mitcr/riclitn'lij  Miriiitmtmi  heaufTraf;! .  ilon  Herren  Vorstanden  i1»»h  pf-rmiiiiiFchcn  Museums  diesen  Dank  aus- 
sodrüoken  and  die  Vt-itiiiiiurung  zu  erneuern,  dal"  Alli  rii'ich.ttdiescllien  auch  fcmer  i'urtMireu  wurdc-n,  der  gedachten  Natiuual- 
tnttklt,  zu  deren  Gründung  Alltrhftehstsir  Si  lbat  mit  Anregung  gegeben  haben,  unter  ihrer  jntagen  trefllicben 
LeitaBg,  Dur  lebhnft««  IntorcMo  soiawaiBden  ond  zu  bctliitigen.  Du  Miniateriam  de«  Ktoiglidiwi  Umum  «nnaagelt  niäii,  «ich 
ditam  AlkrhSeheteo  Anftrages  hiecdnnh  tn  entledigen. 

Dreed«n,  am  6.  j^htO  18&8. 

lüiniafcerium  de«  Königlichen  iiauaeii. 

T.  ZciChHL 


m. 

Stinc  KöniplirtM*  Ilnhfit  dir  (rrofshcrzog,  Ilöclistwelche  seit  der  Orilntlnnc  r\fi  ffrmiani5rh«''n  Mnseam»  mit  crrofsMn 
Interesse  den  riiknilahi'ii  BLfiircliuuguu  suiuir  Leiter  gofoijjt  «Ind.  Iiabcn  aus  Ihrer  scfaatxbiircu  Zusclirilt,  mil  welcher  Sie  Aller- 
höc-hstdenudiben  den  vierten  Rechenschaftsbericht  und  den  vierten  Band  daa  Auofon  fhr  Kunde  der  deutcchcn  Vorzeit  über- 
•endeten,  lowie  incii  ana  dieeen  fiericbten  «elbet  erneuert  die  Uebenengaq^  gewonncot  dab  dieaea  wahrhafte  National- 
tnatitnt  die  Anerktmmnf  da>  geibüdeteo  ttnd  wiMHuchaftliiiliaH  TluiSlea  dw  dentadiwa  Natkn  in  voUam  Miaba  raNUaBt.  Di» 
Ältere  dcnt^ch'j  Lit< mfiir,  Oescfaidito  uid  Kamt  finden  in  ihm  eiaan  Hort  mehr  in  daataohan  Tatarland  nad  eine  dia 
Gegenwart  LffiurlitymUs  rtlegc. 

Die  hiHten  Wünsche  Seiner  Königlichen  Hoheit  begleiten  Ihre  hochwichtigen  Bestrebungen. 

in  Anbetracht  der  crirahbohea  Badfirfiiiaae,  wekha  ma  Mahraag  dar  fianDaliiqgco  dea  NuaeDnw  arfindarlich  aiad« 
laaun  Seine  Köm'gHohe  Hoheit  Huun  ans  der  AllerhSehaten  Handkme  einen  Beitrag  rcn  vferiinndert  Otilden  im  Beiiehlnlh 
ibanendeii 

Indem  wir  bitten,  uns  den  Empfiang  dieses  Betrages  gefälligst  anaeigen  «  wollen,  verharren  wir  bodwchtongsvoll 
Garlanihai  den  9.  Deaembcr  Ifififi. 

Dar  Qchcime-Seerctair 

KreideL 
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Aniiag  »«•  dem  Dinksohraibaii  Sk  SrlAuohl  d«i  Or«f«n  and  Herrn  Albreobt  m  Peppeakeiai  wegea 
Veberaendang  eine«  Ebrendiplone  für  deiten  beeondere  YerdieBste  vm  des  gerneniaebe  Maeeon. 

Irh  fiihln  mich  hoch  vi  qiflichtüt  zum  Dank  für  dln  für  mich  511  chrcnvi)]!!-  Aufnahmp,  wii'  fiir  ilas  sn  schmeichelhafte 
Begleitiuigncfarnbeii,  und  ich  glaube  lur  das  Wemge,  waa  ich  im  SUnde  war  fitr  diea«a  herrlüshe  laatitut  ca  leicien,  mehr  eut» 
genidinet  worden  n  aeiii,  ab  meine  Yerdieaete  «n  dMolbe  verdient  haben. 

Thneti.  ITochvcrphrtcste  Herren,  ilic  die  Spfln  und  das  belehctiile  PriiiT-ip  il;p=r>s  Institut«"!  nind,  die  Sie  i^ich  dadordi 
nnaussprcchhchua  Vurdienni  um  dan  doutschu  Vatvrknd  erwürben  habun,  deuu  nicht  nur  auf  die  deutacho  Wissenschaft,  aucb 
auf  das  einige  Deutschland  virkt  dasselbe,  was  die  Hpäteren  Generationen  noch  Bahr  uirinnnaB  «atdHt  ala  TicUmU 
dia  Oagauwart,  apreohe  iah  Imr  nainaB  galuUterten  Dank  mit  dieaen  wenigen  Wortan  mm  ato. 

Idi  meincneila,  obaehon  ein  nreiaadaebtsigjähriger  HaoSt  dar  ateht  atahr  viel  leiatan  kann,  wmi»  addi  mA 
BfiAan  d&fSr  intcressiron. 

Genehmigen  Sie,  meine  hochverehriostea  Uerm,  etc. 

Mftnehen,  den     Jtmiar  IBBti 

gann  ergebenater 
Albari  Graf  an  Pappenhein, 
Oenenl  dar  Oaralleria. 


und  Berichtigtmgen : 


•  •  M 


a.  t,  Zell«  ST.«.  llati  m/m  IlM 

„   t,  HohMi«all*rB-eigIii»riiiircTi  :  1  Knr«t  Kur!  Anton. 

„  10,  Bachaen-Welmar:  L  (.n.i.ilu  ntJK  Kar;  A  1  0  1  n  n  d  e  r. 

« tä,  flau  1.  IM  nach  Stutt«Bri  einturclUea:  Tancermead«,  Stadl- 

amaMrat.  .1  «.  10  kr. 
.  14  %L  I.  tat  gwlschco  lUriin  und  Bern  «tHMhalMi:  Ba  rllHi  Tanln 

'  "  "  Uk*. 

-    -Jl  laHMawaaaiaa  ifcJe  — aiaa 
.  rtektii. 
ti-lat  awlNbaa  Dracodorf  md  DonamrtM  «laaBiAaHiat 
Dlnkcl«btthl.  Stadt. 

MAf;l«tritt  t& 

I,       „    S.  fehll  bi-l  <irub<ir  ili.-  (imclu-nklif  «.Irhnunas  K 
,  M  SO,  -   a.  de«<d.  bei  Sebenk  too  Ooycni :  &  JL 
.all;  i.flÄSb«IBalliiMr«eAagalw  dMJekiMbeMnfiaBaakn 


»"kl» 


&  tf;  6p.  I.  >lnil  die  uutcr  Scbwrlnfutl  aufgefDbrtAn  Pnatcn  iiiimrotlirh, 
mit  Aniin»hmfi  licn  erilm,  im  tine  Sii'U«  lünaaf  m 
rü*'kt*n- 

„  n  „   3.  Ift  unter  Nordnrattrlka  eintoickallaB :  San  Franolico  mit 
einem  Oeicbenke  von  15  IMIan  oder  60  fl.  4*  kr.  (als 
Kitrac  einer  vom  k.  preal^  Oonsnl  das.  rctamt f  ) 
a.  Ist  swlaehaa  Orali  and  Hemaaartadt  aiasaaslMttaa: 
HalUin,  atadt 
Stadtaemelndeamt   .  .  .  t  f.  II  kr. 
1.  aaeh  „OeiellaelMin  f.  dentseb«  flpracbe"  («t  ..iin<t  Altcrihums- 

kaada"  aa  itieleben. 
„  LMlelleckl  sl.  HIeleeke,  u.  gleich  darauf  RüJenJorf  rt. 
Riederndorf. 

1.  L  Wllke,  F.  A-,  Kanmeripür.-BeAirNidar  sU  &eferciiL 
1.  Mrit  nalcr  Oattad  dl«  Vaiwaisai«:  s.  aaak  iknsitar  . 
,  Iii  «taaartallM:  ■allbrena,  «muMartati»  &  A 


"iL"' 

«  w  n 
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SECHSTER  JAHRESBERICHT 

des 

GERMANISCHEN  MTIONALMÜSEUMS 

n 

NtjENBEBG 


fom  1.  Juoar  bis  31.  Decenber  1859. 


Nlribergt 

im  Tvl^r      UtMNiNk-wtMMtai  Aaalilt  4^  inuiMte  Momok 
»  1811. 
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Die  früheren  Jahresbericht«  sind  für  diejenigen  geehrten  Personen,  welche  «ich  durch  einen  bestimmten 
jihrlichen Beitrag  über  1  fl.  Anapcick  atf  eioadrankarte  erv*orbcn  h&bon,  gleich  diesem  and  den  folgenden,  eteli 
maeatgeltlieh  boi  der  Iisp«ditiom'üii  ^totukieliali Mutete, 'oder  Mi  dbnr  Hacm  Pfiogw  ümt  OrU  sn  habo. 

DtoBeiitier  tob  BhrgBkart<B;»iBd bd dan B««Mihea Mdiwum Ton dam Eiatrittogilde  (IkMkr.) 
befreit;  auch  ateht  ihnen  ra,  am  Orte  ihrer  Pflegachail  die  dort  bei  dem  Herrn  Pfleger  wllifgen<lf>  Zeit- 
schrift dei  UuMoma  gratis  mitsuleaeii.  Freier  Eintritt  ist  auch  allen  übrigen  WoUtbttam  vaA  Beiördereni 
dar  Analilt,  üabaioiidaw  den  CMhcnkgaban  nd  UUacbaUein,  Ar  Ilm  Ftam  ud  oMhTerhiltaifa  ilnw 
■tngagHtettaL  ^  .  ... 

Dia  BanfltiQiig  darSammlnngau  ünaRepertorien  «ntarliegt  in  allen  Fällen  den  im  Organismas 
auagcsprochonen  Beotimmongen.  Jeder  doutacho  Staatsbrirgor  ist  al«  Bulchor  hiezu  berechtigt,  da  das  Maseam  deut- 
•ohea  Nationaleiganthum  ist,  an  welokan  alle  deutschen  Sttnune  gleichen  Anthail  haben,  ala  an  einer  darcb 
«AntKoiMD  SlaatsBdisU  gaheOigten,  wartaftaillalieH  KstJowüüiftaqr,  beUaidet  aaft  dlaa  ÜMMan  aiw  jnridl- 
sehen  Person.  Da  da«  ?crm.  Mnscum  somit  nicht  Saeha  irgend  eine*  Vereins,  sondern  des  ganzen  Volke« 
Mt,  so  sind  »eine  AusschüMe  und  Angestellleu  nur  die  Organe  «einer  Wirksamkeit,  sowie  die  seinen  Unt^irstützcm 
dargebotanan  Ehren-  und  Einladnngakarten  lediglich  2Mchen  dankbarer  Anerkannang  für  eine  fortgcLoude  Mi^ 
Wirkung  su  aaiaar  Erfaaltong  aind.  „Mit|Iiad  daa  garaaniaebao  Ksainaia''  kann  dabar  Ißeniud  werden,  da  im 


» 

- 1  .  I 


U.  K.  •ebaU'scka  Bnehdr.  1b  Wtnhmt- 
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Wir  be^nnen  diesen  Jahresbericht  fOr  18&9  damit,  daü  wir  unsere  Freunde  und  Gönner  ElMleltlBg. 
in  die  nun  vollendeten  Hallen  unserer  deutschen  Nationalanstalt  einfuhren.  Deren  Vorhof  mit  Portal 
slclll  obige  kleine  Abbildung  dar.  Ein  Mann  von  ernster,  deutscher  Gesinnung*)  nannte  die  Her- 
stellung dieser  noch  vor  Kurzem  in  Verfall  gelegenen  Räume  eine  „archäologische  That  von  guter 
Vorbedeutung."  Wir  können  nicht  leugnen,  dafs  er  wahr  gesprochen,  denn  nicht  blos  eine  archäo- 
logische, sondern  eine  kuhne  und  gewagte  That  war  es,  inmitten  der  Kriegsrüstungen  und  Gefahren, 
ohne  zuvor  die  Mittel  erhalten  zu  haben,  auf  die  Hoffnung  und  im  Vertrauen:  es  werde  die  deutsche 
Nation  ihr  Eigenthum  nicht  in  Verfall  lassen  wollen,  dieses  so  herzustellen,  dafs  es  ihr  nun  zur 
Ehre  und  zum'Nutzen  gereicht.  Und  dafs  auch  dies  von  guter  Vorbedeutung  war,  hat  sich  eben- 
falls bald  gezeigt.  Kaum  war  der  Bau  vollendet,  so  kam  auch  Meisler  Kaulbach  und  zierte  dessen 
Inneres  durch  ein  grofses,  herrliches  Wandgemälde,  kamen  Hunderte,  ja  Tausende  von  Fremden, 

*)  Beichcniperfer,  c]iriiüicb-genn*ni«che  Bauknnili  3.  Aa«g.  Trier,  18G0.  S.  82. 


Digitized  by  Google 


die  froher  voo  aaseren  Bestrebungen  kaum  gehört  hatten,  ond  bexeagten  ihre  freudige  Theiliuhme 
ud  AaeitoBamg.  Sie  Intfen  in  Ikre  Hetnat  den  R«f  nnierw  Mtiemlm  Seche,  die  in  feclw 
nnten  eine  grOftere  Verbreitung  erliielt,  eis  frOher  in  ebenaeriet  Jahr^. 

Es  ist  nun  die  Zeit  angebrochen,  wo  es  nicht  mehr  langer  Erlilirungon  bcHarf,  am  die 
Freunde  des  Vaterlandes,  sowie  seiner  Kunst  und  GescJtiohte  von  der  Bedeutung  des  gernanischea 
SO  OBlerriehtea ,  md  eoltten  evch  neob  Menehe  dieser  mnerer  guten,  neUönalen  Anelell 
sein,  so  wttrden  die  Steine  nneres  deutschen  Baues  fQr  dieselbe  sprechen.  Hier  IM  dn 
Gesammleigcnthum  der  deutschen  Nation,  wie  kein  anderes  irgendwo;  hier  sind  Zeugnisse  der  ger- 
manischen Kultur,  Wissenschaft  und  Kunst,  und  zwar  AUen  zugänglich,  Allen  zum  Mutzen  und  From- 
■eo.  Deik  eie  dnreh  den  freien  Willen  der  Nalien,  aller  threr  Glieder  und  SUInne 
flössen,  nicht  auf  ein  Meisterwort,  nicht  durch  das  Kapital  eines  Einzigen,  daa  gibt  ihnen 
höheren  Werth  und  die  Bargschaft  ewiger  Dauer  und  grorsen  Wachsthums. 

üflfkere  Wenn  wir  auch  in  diesem  Jahre  —  ungeachtet  einer  von  der  hohen  Bundesversammlung 

Flrderaag.  wiederholten,  lobenden  Anerkennung  —  nicht,  wie  im  vorigen,  von  grofsen  neu  hinzugekommenen 
Dnrch  Stitti-  SlaataBachAaMn  berichten  hönnen,  an  bUdiea  doch  Ueinere  Zalliae  xn  den  beretta 


hOlla,Fortien  gdiaumburg- Lippe'sche  Regierung-  gewährte  eine  jahrliche  l'nterslützung  von  30t^ 

■■dCoryor«-  nahrisch - stlndiache  Landesausscburs  zu  Brttnn  ein  Geschenk  von  100 fl.  CM.  Von  höchsten 
PerMaen  regierender  Hinter  haben  wir  ndt  labhaftaften  Danhe  fiBlgende  Gabaa  z«  rennelden:  von 
Sr.  kOnigl.  Hoheit  des  Prinzen  Alexander  von  Preolien  20  Th^. ,  von  Ihrer  kaiserl.  Hoheit  der  ii^ 
7;visr  !i>  n  leider  verstorbenen  Frau  Grcf- fit rstin Marie,  verwittweten  Grofshcrzogin  von  Sachsen- Weimar, 
wiederholt  50  fl.,  von  Sr.  Hoheit  des  Herzogs  Brut  von  Sachsen-Allenburg  40Thlr.,  von  Sr.  Durchlaoobt 
da*  Laadgrefen  Ferdinand  von  BeaMn-HondMrg  ran  iweiten  Male  einen  anOMrordenliiehen  Betlrag  von 
5011.  Die  freie  Stadt  Frankfurt  a/M.  verdoppelte  ihren  Beitrag  auf  100  fl.  Auch  gereicht  es  uns 
zur  Freude,  die  httlfreiche  Anerkennung  einiger  hohen  S'nit'^regierungen  neuerdinf^s  berichten  zu 
können.    So  gab  das  kOnigl.  preußische  Kultusministerium  unterm  28.  Noveml^er  die  Zusage 

der  BeeeheAmg  von  Abgoaien  etlertbtmlieher  KuMlweriM,  daa  hflnigl.  baTeriaohe  KalMuniinlMerioai 
unterm  6.  Dezember  die  wiederholte  Zu!>!cherung  der  Förderung  der  Z^vecke  des  Museums  und 
zwar  durch  amtliche  Verlheilung  seiner  Berichte.  Aehnliches  geschah  durch  einen  Erlafs  des 
Oberprisidenlen  der  kOnigl.  preufsischen  Rheinprovinz.  Von  den  ehemals  reichsunmittelbaren  Forsten, 
Grafen  nnd  Herren  Iratea  nneh  wieder  mehrere  aüt  nanibnAen  Geaeheahen  aad  Beitrigen  hei.  Die 
Zahl  der  beitraL-L-rf  Tiden  Städte  hat  sich  um  'M  vermehrt  Hervorzuheben  i-^t,  dnTs  der  Gemein- 
deratb  der  Stadt  Wien  zweimal  100  fl.  ö.  W.  in  demselben  Jahre  ttberschickte,  und  Rcgeoaburg  jähr- 
lich fiOfl.  gewlhrie. 

Femer  bedmll^^len  ribh  im  Lnnfe  daa  Jahrea  mehrere  hialerische  Vereine,  FreinunrerlofeB, 
Schulen  und  Lehrer4kendan,  StttdentenverUndnngent  Kllaillervereine,  ein  Turnverein  wid  ehw  Gaa* 

beleuchtungsanslalt 

Helft.  Der  zu  Berlin  durch  die  Thfiligkeit  der  Freunde  und  Gönner  des  Museums  ins  Leben  ge- 

mfene  BtlUsverein  erOflhete  am  9.  Mtirs  1839  einen  Cyhfais  von  6  Vorlesungen  historischen  Inhalts 
tarn  Besten  der  Anstellt  der  Beinertrag  belief  sich  auf  115  Thaler,  von  welchen  die  Errichtung  einer 

im  gothischen  Stile  aus  Sandstein  '^^e:irbeilcten,  mit  li  m  Wappen  des  Museums  und  einer  In.schriH 
versehenen  Rednerbobne  in  der  Kuiistiiulle  der  KarlUause  bestritten  wurde.  NAbere  Kachrichten  tiber 
diese  Vorieinngen,  sowie  ancfa  über  diejenigen,  welche  im  Laufe  des  Jahres  1880  ebenCilb  dnreh 

den  besagten  höchst  Torderlichen  Hülfsverein  veranlafst  worden,  enthalten  die  Nummern  0  and  H 
unseres  Anzeii^ers  Der  in  Mannheim  bestehend*-  H'\!f«vprpin  bcnbsirhtigt  ebenfalls  Vorlesaagea  lU 
Gunsten  des  Museums,  wie  wir  bereits  im  Anzeiger  dankend  aucrkaaul  haben. 
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Im  hätte  dieMS  Jahre«  wurden  &4  Pflegaohaften  neu  begrfladil;  naAat  «oderea  ia  Aagabarg, 
GolNBnv»  OiwiMnrils  (BikowiM),  hBabnwk,  J«n,  Kartenihe,  Ibwdw«  (Obsrmgim),  Wdmr.  OwA  ■*^"^ 

die  Bemühungen  unserer  geehrten  Pfleger  hat  sich  an  yieko  OrtaR  die  Zahl  der  BeRrag« 
gebenden  wesentlich  vermehrt.  In  Lttbeclt  wurde  von  Herrn  Oberlehrer  Sertori,  pcfenw«rtt?pm 
Pfleger,  ia  der  üeselLscbafl  zur  Beförderung  gemeinnüUiger  ThAtiglieil  ein  Vortrag  Uber  das  Uaseum 
pMltUL  Herr  Pili«,  Fflcgor  im  Möhra,  iradAe  ^en  f«HM  BimdMtBwifra  mU  W  Gflutam 

iMSler  Zivickauer  Stcinknhlrn. 

Der  in  Beilage  11.  enthaltene  HecbnungsansweU  sdüielst  swar  mit  einer  niederem  Zahl  ab  J»^««r«ek- 
Voijahre  18^8/59,  nimlieli  nit  Sft,CQOI.  47  hr.  SFT.  BisMlimen  und  25,253  0.  6  kr.  tPf.  Ait> 
gdim  Dennoch  ateUt  sich  dieser  AtecUnül  im  Verhiltnirs  zum  Vorjahre  Iwdmitend  gdnatiger,  di 
die  diesjährige  Hinriiihme  die  vorjtthrige  um  nahezu  7000  fl.  übersteigt*),  abgesehen  von  df-m  mifsfr- 
ordentlichen  tieücbeitke  Sr.  Miyeslii  de«  Königs  Ludwig  1.  (5000  fl.),  worauf  man  nicht  Jährlich 
reeliBCD  kum.  N««h  günstiger  wird  der  qiebft«  Abaehtur«  aioh  steUea,  da  b«reitt  tablreicbe  B«i> 
trige  seit  deai  Reehnungsschlufs  gezeichnet  sind,  und  der  Fremdenbesuch  in  starkem  Zunehmen  ist.**) 
Aber  nichts  desln  wpnijjer  dürften  wir  unsere  Bedürfnisse  schon  jetzt  als  g^nnOirf  iid  gedeckt  erkennen, 
indem  noch  jährlich  «ul  längere  Zeit  mehrere  Tausende  an  Zins»  und  KapiUlabschlagszahlungen  für 
den  vollendeleii  Bau  «ad  die  enie  Einrlebtmig  der  Rartbaue  den  Bahsam  BOMBineqgebrachteB  Eiiu 
kommen  entzogen  werden.  UOchle  doch  bald,  wie  für  Basers,  Coln's  und  Frankfurt's  Museen  ein 
Merlan,  Hicharz,  Stfidel,  auch  für  ein  deutsches  Nationalm usetim  ein  Mann  erwachen,  der  wenig- 
sieas  die  zur  ersten  Beschaffung  der  unentbehrlichen  R&umlichkeiten  aufgewendeten  Summen  mit 
freigabigtr  Uaiid  wiedereralatle.  Via  aokber  Hann  wttrde  aidi  i^er  nch  nidit  Moa  den  Dank  einer 
dMtSchcn  Stadl,  sondern  der  ganzen  Nation  erwerlien 

indessen  können  wir  doch  mit  besonderem  Danke  und  freudiger  Genugthuung  der  Unter- 
stützungen gedenken,  welche  dem  MnMnn  snin  Bebnfe  des  Ansbanes  des  groften  Kreuzgangs  ued 
aonaligar  Lokalillten  gewSbrt  worden  dad.  Herr  Johannes  Zeltner,  Fabrikbesitzer  und  Grorshindler 
dahier,  schenkte  zu  diesem  Behufc  die  Summe  von  300  fl.  Herr  von  Scliniidsfeld  zu  Schmidsfelden 
bei  Isny  schickte  durch  die  Pflcgscbafl  üaven&burg  1200  Stück  sugenannler  Butzenscheiben.  Der 
völlige  Auabau  dea  groben  Kreuzganges,  deswn  Fenater  snr  Stunde  nodk  de»  sie  ArOher  sierenden 
Habwerks  und  der  Verglasuntr  entbehren  müssen,  wird,  unter  günstigen  Umslfinden  und  bei  der 
bereits  mehrfach  bewiesenen  Theilnahmc,  nirht  mehr  za  lange  auf  sich  warten  lassen.  Für  den 
Garten  de«  Museums  schickten  mehrere  Weinhergbesitzer  edle  Reben;  so  die  Herren  Lichtenberger 
in  Hatultecb  nnd  Jens  flattier  in  SchweinAirl.  Zlerpflanun  nnd  GectrtnGbe  werden  der  Glttn  iiloa^er 
Gartenbesitzer  verdankt.  —  Din  nlhaiwn  Nnohwainuigan  Iber  die  der  Bankaase  ingolloiipnen  Ge- 
gibt Beilage  II. 

Die  genauere  Aufführung  der  Geschenke,  auf  welche   wir  die  verehrlichen  Leser  ver-  GMchanlta 
I,  erfolgte  nonatlidk  in  der  Koitaohrifl  dea  HnMonia.  Wir  orwihnon  indea«ea  hier,  dalb  daa    ^  ^ 


Archiv  durch  690  Urkunden  und  Aktenstücke  und  zwei  Bande  Ri  j^csta  Bontssico -Gcrraanica  ver- ^'""*'""***' 
mehrt  worden  iüt;  die  Bibliothek  eriuett  einen  Zuwachs  von  '2032  Bänden,  nebst  6  deponierten 
Werken  die  Kunst-  und  Allerlhumssammlung  von  4537  Nummern.  Zu  den  benerkenswertheren 
Goaehonkon  mhlen  InAosondare  die  aaf  Beifehl  nnd  Holten  Sr.  Hohoil  daa  Hnrnafi  *en  Braan* 
schweig  flhgcaossenen  Crabmonumente  Heinrichs  dea  Lfiw  *-n  und  <1pr  Gemahlin  desselben,  ein  werth- 
voller Beitrag  aor  VerwirUicboag  des  Piaaas,  die  bedeutendsten  Grab-  «od  Deokmiler  deul^ 


*)  Dm  Mwanm  ha««  amh  tiktiicfc     viel  mckr  an  aeiiMB  LdMinbefaili  iadma  JaeieMMMas  iMilga  LaMf  L 

Bichl  tiieiu,  fonir  rn  ruta  Ankanfe  der  Kirllmuso  mit  verwendet  wurden.    S.  Bellape  II.  de»  V.  Jaliresberichlf. 
**)  l)io  Zahl  der  im  Laufe  dea  Jahr««  da«  Huaeum  beaucheoden  FremdeD  b«lief  lach  aaf  miadeateo«  4U00  Penooea. 
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scher  Fürsten  und  Heiden  in  den  Hallen  des  Haseim«  aafzastelleo.  Sr.  königl.  Hoheit  dem  GroCs- 
iMfMg  ¥M  ll«eU«nlNn|^8eliwwfii  daakt  4w  MiiMiWi  «ine  irollsMiidig»  Folg«  d«r  ■«eUtabuiiiiMhM 

fiegel  in  Abgüssen.  Die  Mairio  von  Strafsburn;  st  henkle  die  Copfe  eines  Tfu  ili  s  des  von  Erwin  von 
SMabach  entworfenen  Aufrisses  des  Strafsburger  Munsters,  Se.  Erlaocbt  Graf  Rudolf  von  Stadion  den 
Mkenen  und  werthvoUea  Pergamentdruck  der  Bcife  des  Bernhard  toq  Breidenbach  nach  dem  gdtdNaa 
Lande,  Conrektor  Dr.  Pfaff  {■  BlWngaa  aiM  Samodang  Älterer  Dmekschritlea,  OrigimUnandble  od 
Urkundenabs ch ri ft en ;  Frhr.  C.  v.  Reilzpnstcin  Urkundenabschriflen  und  1300  mitf»>l-iltnr!irhe  Siegel 
ia  Abgttssen.  Pastor  Dr.  tfaeol.  Geifcken  in  Hamborg  20  Exemplare  seines  Prachlwerks  „Lübeck  in  der 
Wtt»  des  t6.  Jahrii.'*,  Reiidrold  ScbilKiig  in  Riga  «nie  wardiTftlla  Ihmstn-  and  HedaiUamaaiiBlinig  ig 
Silber  nnd  Gold.  Die  Zahl  der  beigetretenen  BochhaadlnfaD  ist  auf  377  gestiegen*)  Wir  erfldte 
nit  Freude  die  micht,  dem  deatachen  Bnohhandal  unsanl  wiederholten  Dank  auszusprechen. 

Inera  Da  der  Schwerpunkt  des  Museums  mehr  anf  dessen  Arbeit,  als  auf  den  Sammlungen 

FMciUg.  ruht,  haben  wir  mit  Bezugnahme  auf  unsern  letzten  Jahresbericht  hier  anzufügen,  dafs  das  Gene- 
ralrepertoriam  am  8000  Zettebramneni,  daa  ArehiT  am  17M  Regesten,  12,038  Repertorian- 
zettel  und  13,720  Einträge,  die  Bibliothek  um  12,000  Zettel  und  43,800  Eintrfigc  für  das  Litera- 
turrepcrtorium,  und  im  Ganzen  um  27,692  Katalogszettei,  worunter  15,000  für  neuancetegtc  Kataloge, 
wie  der  Parlamentsliibliolhek,  die  Kunst-  und  Alterthumssammlung  um  13,650 ßeperloricnzettel, 
wornnter  8000  Zeteknangan  sani  Bilderrapartofian,  TwmdM  worden  aind.  Oer  Gaaamnilbeatand 
der  Repertorien  ist  gegenwirlig'  beim  Generalrepertorium  R9, 000  Nummern,  beiir  Arrhiv  rtv.n  151,700 
Regesten  and  36,000  ftepertorienzeltel,  bei  derBibliothek  92,700  Katalogs-  und  76,000  Kepertorien- 
Settel,  bd  der  ibnist-  und  Allcrtiunnaaaaiiittiif  etwa  88^000  Kataloftzettd,  woranter  S7,C00  Zai^ 
aungen  für  iu  Bilderreperlorium ,  somit  Alka  in  Allem  541,700  Zettel.  —  Aseh  tn  dieaen  Jalira 
lag  den  Beamten  der  Anstalt,  aufscr  den  zum  Thcil  sehr  umständlichen  RepcrtorienarbeiteD,  eine 
grofse  Menge  von  laufenden  Gesch&ften  bezüglich  des  Fremdenbesuches,  der  Benntsung  der 
flammloagea  und  der  Anfragen,  ndiat  veraeUedenen  Redaklioaaarbeiten,  Correkturan  nnd  Correspon- 
denien  ob.  Es  ist  daher  sehr  zu  wünschen,  dafs  der  BesoldungstHnt  des  Museums  es  mit  der  Zeit 
gestatten  mA^e,  diiTs  Tür  jede  der  im  Organismus  bezeichneten  AmtsAtoktlonen  «in  bauptsiollliob  nw 
mit  derselben  beschäftigter  Beamter  angestellt  werden  könne. 

SckiiftcD  dca  Aucb  uie  FubUkatiooen  des  Museums  kunatea  tucdurch  nur  gewinnen,  da  die  in  kullurge- 

■«MaM-  sebiehdiGlMr  Besiehmigr  iMdmtand  an  aenaenden  Sddlae  der  MaaenaMMuaadaagea  tta  die  Zdtsehrifti 
■ad  in  der  Folge  anusli  fDr  die  Oeaksshriftaa  der  Aittlali^  gehörig  ansgebentel  wwdea  soUea. 

Der  monatlich  erscheinende  „Anzeiger  für  Kunde  der  deutschen  Vorzeit"  hat  indessen  gleich- 
wohl einen  erfreulichen  Fortgang  genommen,  wofUr  wir  unsern  geehrten  Mitarbeitern,  deren  uneigen- 
nützige und  eifrige  Mitwirkung  ans  fortwährend  I«  dea  Beaita  von  daakenswerthea  Originataafsitsea 
oad  NeliseB  setst,  sam  lebhnfteaten  Danke  Terpliahlet  amd.  Die  botrlshliieha  ZaU  Toa  Freienaii- 
plaren  an  PflcgscHnfinn,  Gelehrten-  und  Vervniltungsausschufs ,  Vereine  uni)  Zeitungsredaktionen  ge- 
staltete bisher  einen  Uebers«httb  an  Gunsten  dea  Maseama  nioiit,  doch  werden  durch  dea  beaaUtea 
Aheais  die  Kosten  gedeekt.  >—  Wtrdo  es  iieilidi  dahin  konnien,  dab  jede  hedenleadafO  Laaafasall' 
Schaft  es  sich  zur  Ebrenpflicbt  machte»  anf  aaser  deutsches  Nationalblatt  zu  prAnumeriersOy  SO  kllonlo 
leicht  ein  reichlicher  Ertrag  herauskommen.  —  Auch  die  Jahresberichte,  kurzen  Programme  und 
Aufrufe  zur  Theilnatame  lassen  sich  begreiflieber  Weise  nicht  ohne  I£oaten  herstellen,  nnd  es  wttrde 
hier  eine  sich  in  so  engen  Qreasea  haltende  flpnauaksil  wohl  das  Gegeathefl  von  den^eaigea  be- 


im  1  ir,  n  J  tirpi^rielite  itahl  inlr  M  tm  8BB,  «is  OnckMIar,  «w  iaSawaa  schsa  daick  MIaie  IL  aaiae 
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wirken,  was  sie  bewirken  ioll-,  «vck  erwailet  das  tkeUnehmende  Publikum  mit  Rechl,  tob  Stands 
dir  0MAe  wrtetriebM  n  inrim. 

Die  in  den  frttkeren  Jahresberickten  enrtknto«  Arbeitm  aoserer  Zdofattr  vnd  Gypagiefser  AiMim  4w 

nahmen  nuch  in  diesem  Jahre  ihren  erfreulichen  Forttrsnp,  wie  sich  schon  sti«  gröfseren  Bcslellun-  Atallita 
gen  aiuwirtiger  Sammlangen  ergibt.  An  das  Museum  in  Basel  wurden  zahlreiche  Abgüsse  versendet, 
taiglalolMfi  noh  PtrI«  «Im  badaalande  Uatlmni^  iroftr  Oidroiif  Aimdec  arahteiogiques,  ein  Weifc 
von  anerkannten  Werth  und  grofser  Brauchbarkeit,  eingetauscht  wurden.  Ein  Metallsarg  wurde  im 
Aunrflf<^  des  Domherrn  Freihenm  Spiegel  snm  Desenberf^  in  Halbcrstadt  besorgt,  desgleichen  ein 
goUuscher  Kronleuchter  für  den  Freiherm  H.  Humboldt  in  Fnednchseck.  Das  schon  im  fOnAea 
MatAtiUM»  voriliJlf  «rwtkale  Ibfuia  fwi  OypwIntiM»  trard«  im  ▼«rhof»  dM  KMeunf  afaiK 
gorichtet.  Dio  Zahl  der  kleineren  Bostellungsaurträge  ist  nicht  unbedeutend  und  wird  sich  nach 
fiinrichtang  der  in  Angriff  tu  nehmenden  pbotographischen  Anstalt  noch  bedeutend  vermehren.  Aofser- 
dem  wurden  fortw&hrend  von  den  Zeichnern  die  grorsem  fortlaufenden  Arbeiten  fQr  die  Sammlun- 
gM  dM  Mnimm  «nd  mIm  BapertoiiM  fortgaieM,  bubMoadera  dar  fllaitriarla  Kaaatkattloir  wid 
da«  BUdeirepertorium.   Angestellt  Warden  ein  Inspektor  und  ein  Photograph  (s.  unten) 

Vermöge  seiner  Verbindungen  mit  den  namhaftesten  Autoritfilcn  und  durch  s  ine  eiireaen  AaCrafS- 
wissenschaftlichen  Krifte  und  Uttlfsmittel  ist  es  dem  Museum  gelungen,  bei  der  Mehrzahl  der  ihm  vor-  banaa. 
fdagtaa  fngm  aar  LOaaag  der  abwattandaa  Zwaifel  beilragaa  sa  Uniiea.  Dan  kOalgl.  bayariaekaa 
LandgerichUphysikaten  wurden  6.1,  zum  Theil  ziemlich  umfangreiche,  sich  auf  das  ganze  Gebiet  der 
medicinisch-physikalischen  Topographie  und  Ethnographie  der  betreffenden  Bezirke  erstrechende 
Fragen  beantwortet,  aad  awar  in  Foiga  alaer  dmk  das  Aaerbieten  des  Museums  verankfsten  aller- 
höchalen  BalaeUiefiwnf  des  kOaigl.  iiaynriialMMk  StaaUnainUteriaaui  des  Innen  tobi  3S.  AngnU  I8M. 
Hirhri  sind  namentlich  die  Veniicnstc,  weiche  fich  Herr  Prof  Dr.  Reufs  um  die  Beantwortung 
erworben  hat,  gebührend  anzuerkennen.  Weitere  44  Anfragen  betrafen  indiesoadara  gaaenlogische, 
hanldlMii-sphragistische,  Mute  knat-  and  tadtaigaiAinhdialiB  Gegenstioda. 

Aaf  der  tetstM  MmeoaSnwn  sind  41  ordanlUche  Hltgltoder  d«a  daai  Ihwna  ühitlg  AwAftt. 

zur  Seite  stehenden  gelehrten  Rathcs  gewählt  worden*),  nnd  es  darf  diese  Erweiterung  des  ^jJJJJ^ 
organisch  gegliederten  wisseoschaftlichen  KAipen,  der  Jetzt  aus  310  der  bedeutendsten  Aotorititen 
besteht  (s.  Beilsge  IV},  all  eina  weaanWoha  Wrdarmg  dar  AulaH  baiaielinel  and  mit  gröfsteat 
Danke  kerrorgchoben  werdea.  Leider  hat  aneh  im  Laufe  dtaMi  Abiras  der  unerbittliche  Tod  ans 
den  Reihen  des  Gelehrtenausschu.sses  seine  Opfer  gefordert.  Es  starben:  das  Ehrenmitglied 
Alexander  v.  Humboldt  und  die  ordentlichen  Mitglieder  C.  Becker,  k.  preafs.  Steuerinspektor, 
fa  Wlhrsbor;,  JaaUnath  Dr.  6aiii»p  taiBreslaa,  SanftltinrihDr.SahlBdler  tn Greif eabarg,  leisterar 
kurz  nach  Annahma  der  Wahl  Auch  mag  hier  daa  PaiehaMeBI  des  Dr.  theol.  C.  A.  Pesch  eck 
in  Zittau,  der  zwar  nicht  Mitglied  des  6elehrtenat><!«ehusses,  aber  ein  fleifsiger  Mitarbeiter  des 
Museums  gewesen  ist,  mit  lebhaftem  Bedauern  Erwähnung  geschehen.  Zu  besonderer  Freude  dage- 
gen gerate  aa  iem  Miiaanni,  dam  gahaiaMi  Eagiermymrth  aad  Pirafaiter  Dr.  Johannaf  Voift 
in  Königsberg  zu  seinem  am  13.  Ootal»ar  galDlailan  ACytMgan  Doktov-  md  AmtijlidiittnB  aafna 
GIflckwflnsche  fiber$endcn  zu  können. 

Als  neue  VerwaltungsausscbufsmitgUeder  (s.  Beilage  Y)  sind  eingetreten  Prot  Dr.  C.  B.  A.  v«rw*itnngi. 
FieUer  an  Mannkein  vnd  Dr.  Graf  Fruta  Poed,  k.  Klaiaierar  nnd  Hotansikintendant  in  HSaehan. 
An  die  Stelle  des  Rektors  J.  M.  Romig  und  des  Rektors  Dr.  Hopf  sind  Dr.  phil.  Hermann  Beckh  and 
Dr.  med.  Baicr'mher  bIs  Ersatzmänner  in  den  Lokalausschufs  eingetreten.    Dio  Monalsconferenzen 
des  Lokalausschusscs  mit  den  Vorstfinden  vn  i  Ijeamten  des  Museums  wurden  regelmäfsig  abgehalten 

«)  Oeien  Vaaan  iM  ipeeiell  vcneidMt  im  Aaiwger  1869,  Ar.  11  12. 


und  leisteten  gute  Oiwi«!«  tar  Fdrderaag  4«r  Anstalt,  fine  Beaobreibuiig  der  Ton  26.  —  28-  Sep> 
toiditt  1859  abgehiitaDeii  JikratconfeNoi  lad«!  iieb  in  Auaigcr  «In  Ibweiiau  Nr.  9. 

Eiitoriiche  Di«  Zahl  der  mit  dem  Museum  in  Schriflenanstaosch  und  sonstige  frenndUehe  Beiiehange« 

VaraiM.  jretrctcnen  historischen  Vereine  beträgt  gegenwirtie"  132.  Unter  den  neu  beigetretenen  ist  n  r  Hie 
Society  imperiale  des  anliquaires  de  France.  Das  germanische  üuseuni  hai  sich  seil  seiner  Begrun- 
taf  di«  Aifgtlw  gMlellt»  In  ein  oigaalieliM  VerUltalb  w  MnnfUdM«  4l««Mh>1iistoritehn  Vci^ 
einpn  und  ähnlichen  Verbindunfren  zu  treten,  und  darf  sich  wohl  der  HoiTnanpf  hingeben,  diese  so- 
wohl im  Interesse  der  Vereine,  als  nodi  de«  Museums  liegende  dringend  nothwendige  Bundesgenos- 
MDScIufi  immm  mehr  prakliieil  inii  W«1e  fwnlst  so  lebea.  Ueber  dai  VerblltBift  zu  dem  gleichzeitig 
all  dsn  Museum  gegrOndetm  Gesammtverein  der  historischen  Vereine  ist  die  Chronik  der  Ymr^ 
«Im  te  Anzeiger  Nr.  4  u.  ö  zu  vprc;!pichen.  Das  Museum,  welchem  dm  Nutzen  drr  Vereine  stets 
la  fdrdem  sucbt  und  (Iber  deren  Tbaiiglieit  in  einer  besondern  Rubrik  seines  Organs  monaUich  Be- 
liebt «nUiltet ,  darf  woU  di«  T«rwirklieb«Bf  d«r  BewbHIiM  der  im  Dreadm  am  17.  Atgiitl  18bt 
abgehaltenen  Versammlung  zuversichtlich  erwarten,  umsomehr,  als  daanlbe  die  damals  beschlossene 
ücrstfllung  eines  Repertoriuins  der  deutschen  Ge<:rhichlsquel!en,  mit  Einsch!nr<i  der  hier  in  Betracht 
•  kommenden  KnnstdeakmSler  und  sonstigen  kuilurhistorischen  Merkwürdigkeiten,  nach  Kräften 
Ji  Aagriff  ganoaiBMii  hat.  Bs  bat  der  lunaebr  mob  Stntlgart  flberaiadelt«  GeaasHtvareia  iw  Ver* 
illAdigttNg  bereitwillig  die  Hand  geboten  Wie  sehr  die  Repertorisierung,  namentlich  der  nicht 
schriniichen  Quellen,  auf  specielle,  nur  an  Ort  und  Stelle  mögliche  Forschungen  angewiesen  sei, 
ist  eben  so  einleuchtend,  als  gewiß»  ist,  dtb  sich  die  Vereine  durch  dem  Museum  gemachte  Mitthei- 
laßg  Ibrer  LakaUtoraeboofaB  im  die  biatvriacbe  W ieaanaebaft  die  weMBtUabateo  YenüCMle  eiweibe» 
virden 

■■wi  Nach  Resignation  des  Dt.  Beeg,  Rektors  lu  Fürth,  wurde  Dr.  Frhr.  Roth  v.  Schreckensleio 

vom  GeaaBurtverwaltungsausadmaie  twm  IL  Yeratande  dea  Haaeama  enrthlL  Deitdbe  bat  die  aef 

ihn  gehlleae  WabI  bereitwilligst  angenommen  und  zugleich  die  bisher  vom  BiUielbdivoniaado 

Dr.  Frommann  mitverwaltete  Stelle  eines  Archivvorstandes  am  15.  October  angetreten.  Neu  ange- 
stellt wurden  der  Maler  J.  Eberhardt  aas  Rhodt  in  der  RheinpbU  als  Inspektor  der  artistisehea 
Ansialt  «ad  der  LokallMten  dea  Moiema  «id  der  Photograph  Prtdd  aus  Bger  (a.  eben  Aibdleo  der 
Ateliers),  ferner  H.  OU  als  Kassier  und  Regievcrwalter.  Ausgetreten  ist  der  Bibliotbeksekretir 
Dr.  A  Barack  als  fürstlich  fUrst'Mtbeririücher  Bibltathekar  in  Donauesebingen.  Veränderungen  im 
Personalstatos  und  in  der  Verwendung  der  einzelnen  Beamten  ergaben  sich  folgende:  Dr.  Joh  Falke, 
Mber  I.  Sekretir,  bebleidet  nuamebr  die  Stelle  daea  Conaervatera  der  BflUfotbek.  Dr.  Aadreaaa, 
früher  in  der  Kunstsammlung  und  Bibliothek  Ibälig,  ist  Inspo1\tor  des  Generalreperloriums  geworden, 
E  Hektor,  früher  II.  Sekretir,  wurde  1.  Sekretfir.  An  seine  Stelle  kam  der  frühere  Regieverwalter 
G.  RiUL  Frhr.  v.  Ditfurth  betheiligte  sich  bei  den  Arbeiten  des  Museuu»  dnrcb  Eintrflge  in  dessen 
MaaikreperlerioaL  Wir  mbaaeo  wiederbelen,  dab  die  ÄMdebamiff  der  manaigliiltitea  gdebrtea 
und  admini.strativen  Arbeiten  des  Museums  eine  grttfsere  Anzahl  von  Beamten  sehr  wönscln  rI'>■^v(■r(^l 
Buchen  würde,  und  dab  gleichwohl  eine  Vermehrung  des  Personal«  in  Rücksicht  auf  den  Besoiduugs- 
dlat  unterblieb,  ja,  dab  aogar  eine  Hiadarung  eingetreten  ist,  inaefam  die  erledigten  Stellea  vor 
der  Hand  nicht  besetzt  worden  sind,  um  die  Besoldungen  aufanbesaem  ond  den  M«lb  dor  BeamleB, 
die  sich  ihrer  Pflicht  auf  das  Anerkennungswerlhesle  hingehen,  zu  sljihlen. 
Arbeiubaife  Das  k.  Staatsarchiv  zu  Dresden  fuhr  fort,  auf  l(oniglicbe  Kosten  für  das  Museum  Regesten- 

vmaiAca,  teltel  ansafertlgen.  Mdehte  decb  dJeae  der  Held  Sr.  Majealit  dea  K5ni|rs  Johann  von  Saeb- 
aen  gedankte  Forderung  auch  bei  anderen  Staatsarchiven  gewflhrt  wenlci)!  rrofessor  Eberlein, 
und  Hauplinann  Frhr.  V.  Bemewilz  erwarben  sich  unsern  Onnk,  der  erslere  durch  |{rs;;nirf>iiion  der  in 
der  Kuriuauserkirche  angebrachten  alteu  Wappen  mit  loscliriitcu ,  der  leisere  durcti  17Ü  architekto- 
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nische  Bansen  ffir  das  Bilderrepertorinn.  Wie  «ohon  Oben  erwibnt,  h»tfich  Herr  Professor  Dr.  RenOi 
besonders  verdient  genwcbt. 

Der  dnreh  Geeelieiike  erfolgten  VeraeliniB^  rniMrerSunnlungoii  wunlo  bereits  eben  gedieblf  Ofe  fle— 

•Hein  es  g'e'a'ip  Jem  Museum  auch  in  diesem  Jahre  wieder,  durch  Ankauf  munchen  interessanten  iMfee« 
SeoiiDlungsgegenstand  erwerben  zu  können.  Wären  die  Mittel  biezu  nicbt  ziemlich  eng  begrenzt, 
so  würde  noch  neache  der  WiMenscbeft  förderliche  Brwerbmig  erfolgt  sein.  Des  Arehhr  erhielt 
dvrob  Kauf  etnen  Eiiweebs-  von  Mi  PiargnuientaitaradeB.  Dia  ZtU  der  gekeidleB  hqiienirknnden 
and  Aklcnsmcke  beläaft  sich  auf  103  Nummern.  Somit  stellt  sich  die  S-jm^e  der  im  Laufe  des 
Ithres  durch  Scheokang  and  Kauf  erworbenen  Archivelieo  auf  617  Pergament-  und  680  Papiernr- 
Imndett  ond  Aktenstllcke,  und  die  TotetauoM  ntf  rtm  14,000  KnoMinm.  IMer  denselben  belndet 
■ich  manches  werth volle  und  interessante  SehriftstOek,  nenenlUeh  «ns  der  Gitinng  der  fttr  die  Ge- 
schichte des  deutschen  Rechtes  so  wichtig^cn  und  in  profsen  Staatsarchiven  zuw.-üen  weniger  beach- 
teten, weniger  reichlich  Torbandenen  Privaturkunden.  Zu  den  werthvollen  Erwerbungen  gehören 
fnbesondere :  Pftindbrief  des  Rerxogs  Uidwig  von  Bayern  md  seines  Sobnes  Otto  fbr  Brabisobof 
Sigfrid  von  Mainz,  1229,  Perg.  ;  Uriiunde  des  Dekans  Gylbert  und  des  Kapitels  zu  Wetzlar,  eine 
Curatel  betreiTend,  12.'>7,  Pcrg. ;  BruchstQck  eines  Salbuches  des  Ortes  Balgheim,  13.  Jahrb.,  Perg  ; 
Revers  des  Herzogs  L^odwig  von  Bayern  (nachmaligen  lüiisers)  für  den  Erzbiscbof  Peter  von  Mainz, 
1914,  Perg.;  Testenenl  des  Gbnnral  Ntlsset  su  Ndmborg,  1341,  Perg.;  Lebnbrief  des  Bwfeard  voa 
SeckendorfT,  genannt  Höranf,  1343,  Perg.  ;  Privilegium  des  Erzherzogs  Rudolf  fttr  denBefli  der  Stadl 
Wels,  1360,  Pcrg  ;  Statut  des  Kapitels  der  St  Gcreonskirche  zu  Köln,  die  Aufnahme  von  Kanoni- 
kern  betreffend,  1377,  Perg.;  Revers  der  Brüder  Lienhard  und  üichei  von  Wolkensteia  für  ihren 
Bmder  Osweld  (den  iCretsrltter  und  Minnesinger),  1407,  POrg.;  Revers  des  Oswald  von  Wolke»* 
stein  für  seine  Brüder,  1423,  Perg.;  Vertrag  der  fränkischen  Ritterschaft  mit  der  Stadt  Schweinfurt, 
1423,  Perg.  Die  Bibliothek  erhielt  durch  Kauf  und  Tansch  586  Hönde ,  wurde  also  mit  den  oben 
•ngefflhrten  Geschenken  um  261H  Binde  vermehrt,  ihr  Gesammlbesland  betragt  also  in  runder  Zahl 
30,000  Binde.  Hiemnler  sind  liesonders  hervorsabdien,  an  Handsehrlftefn;  ein  Meisterslngereodex 
erit  vielen  Gcdicht-^ri  von  Hans  Roscnplüt  und  Anderen,  aus  dem  15  Jahrh  .  bayerische  Landlags- 
terbandlnngen  in  den  Jahren  1514,  1563,  1572,  iöi2,  Pap.  Hs.,  vier  Bflode;  fihegericbtsordnoBg 
des  Kerfürsten  Friedrich  UL  von  der  Pfiilz  v.  J.  1563,  Pap.  Hs. ;  Inende  von  der  beifigen  13m 
ond  der  beiligen  Agnes,  Perg.  Bs.,  14.  Jabib.;  bandsebriftlioher  MOnskalatog,  Pap.  Bb.,  um  I&IT; 
Spitalbuch  von  Ehirigcn  an  der  Donau,  Perg.  Hs.,  16.  Jhdt  ;  an  Druckwerken:  ATifrswnld's  Hingcr- 
kaast  V.  Iü39;  Wittenberger  Gesangbuch  von  1524;  eine  interessante  Sammlung  von  Schreibmuster- 
blobera  von  10.— 17.  Jabfh. ;  mdirere  Hoissebnittwerfce  des  Jost  Amman ;  amiales  areblologiqnes 
pablies  pur  Didron  atn£,  Ch.  Gabler  et  A.  Marlin  melange  d'arch^ologie;  Graf  Alexander  Przezdziecki 
und  E.  Raslawiecki,  monumenls  du  moyen-8{je  de  la  renaissant-e  dtins  l'anciennc  PologTie;  .1.  B.  L. 
G.  Serotu  d'Agincourt,  Sammlung  von  Denkmälern;  Ch.  W.  Schmidt,  rom.,  byzant.  und  germanische 
BeatoikaMle  in  Trier-,  Snlpis  Boisserde,  Denkmale  der  Bankwist  am  Moder-Rhein.  Bs  wnrde  die 
Bibliotliefc  des  Museums  insbesondere  auch  zum  Behul'e  der  Herausgabe  der  Nürnberger  Chroniken^ 
welche  von  Seiten  der  durch  Se  Mflje.ilöl  den  König  Ma.ximilian  II ,  von  Bayern  ins  Leben  gerufenen 
historischen  Coouniasion  in  Ang^riff  genommen  worden  ist,  durch  die  Herren  Prof.  Dr.  Hegel  und 
Dr.  V.  Kern  vielbdi  bennlst  Das  Museum  besitzt  niailieh  mdirere  der  branebbarsten  Hsndsebriften 
der  besagten  Chroniken.  Die  Kunst-  und  Alterthumssammlung  wurde  durch  Ankauf  um  1531  und 
mit  den  Geschenken  um  6068  Nummern  vermehrt,  und  zwar  um:  422  histori.sche  Abhildiintreii .  787 
kunstblatter,  918  Kunst-  und  Alterlhumsgegenstinde  verschiedener  Art,  1233  Manzen  und  Medaillen 
aad  S7Q8  Siegel.  Hierunter  befladen  sieb  viele  wnrthvollo  Gegenstlnde:  ein  elfenbeinerner  Ceaqialii 
das  Markgiaibn  Albreebt  von  Brandeaburg;  ein  grober  Kroalenefater,  ans  einem  HIrsebgeweih  und 
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gMfltoititea  Drachen  sniraraengesaUt;  GjpMbgllsse  d«r  Gnialler  dw  GnCm  voa  BberJwrg, 
dM  Otto  von  Pienzenau  und  seiner  GemaUte;  21  musUulische  Instrumente  des  16.  u.  17.  Jahrhdts.; 

33  T\}m  Theil  seltene  Thnler;  8  Kästchen  vom  Ii  ! 6,  Jahrhundert;  ein  Fund  an?  (\?n  Pfahlbaulen 
des  Bodensees  (82  Gegenstände)  u.  s.  w.  Im  Ganzen  zählt  diese  AblheUnag  de»  Uuseoms  68,400 
od«  wSt  Biareekwnif  der  sphragistisdieii  DoidilatteD,  Oberperiodiiebw  GafeMtiiide,  der  in  g«bai- 
dMMn  SlammbQchem  n.  s.  w.  enthaltenen  Zeichnungen  und  Malereien  Qber  80,000  Nummern. 

Pi  r  Gesammtbestand  der  in  den  Snuilmgen  dw  HmoMf  baladiinlwa  G«giQstiade  lielifgt 
Boninebr  uogcfibr  124,000  Nummern. 

bt  diflMr  BeHttid  der  SundnngeB,  di«  doeh  heiMMoraMflw»  aiolit  den  enleo  wid  oiMigei 
Zweck  des  Musennis  aasmachen,  schon  der  Zahl  nach  ein  nicht  unbetrfichtlicher,  so  erscheinen  jene 
durch  den  inneren  Werth  *)  ihrer  Theiie  um  so  bedeutender,  tis  sie  in  ihrem  streng  vorgczcichneten 
Zusammenhang  und  in  ihrer  Bearbeitung  ein  abgerundetes  Ganze  bilden,  an  welches  auch  Vereio- 
lelte«  and  alhnlUidh  ta  lamfe  der  Zeft  Dankoaaeftdea  sich  stets  orgaaiMh  ansehUeben  kann. 

Was  wir  am  Schiurs  unseres  letzten  Jahresberichts  als  wesentli-hr  und  erfreuliche  Erweite- 
mng  und  Verschönerung  des  Museunu  in  Aossicht  ftellten,  ist  im  vollsten  Mafse  erfüllt.  Die  groEw 
eehOpe  lEndriMMrUrehe  esH  Ihrm  NelmiltepelleB  ud  nrei  «MtollMiidea  Ireuzgingen  ist  hergesteOl 
imd  MUr  Xiioelhalle  eingoricblet,  wihrend  die  drei  Kapellen  zusammen  ein  kirchlich -germaniscbei 
MnMiun  ausmachen,  der  eine  Kreuzpng  die  WnfFfnhnÜp,  drr  andere  die  Grabmälerhalle  bildet.  Aber 
der  ecbönsie  und  ein  wahrhafter  Glanzpunkt  der  Kuaslballe  ist  Kaulbach's  groCses  Wandg»> 
Milde,  die  l«iebe  biMr  Knft  dei  Grofim«  in  d«r  Graft  w  Anden,  iMeoiAt  tos  Otto  DI^  wd^ee 
der  Heister  im  Sommer  vorigen  Jahres  in  freudiger  Hingebung  für  sein  grofses  Vaterland  mit  über- 
raschender Pracht  und  Herrlichkeit  ausführte  Pnnk  %f^\  ihm  auch  an  dieser  Stelle  gebracht]  Die 
Einweihung  dieser  groEsartigen  Räume  wurde  am  ia.  August  v.  J.  durch  ein  erhebendes  Fest  go- 
laferl,  worObor  borelte  ia  Anseigw  BTr.  8  AuftUurliciiens  beriditet  wurden 

Möge  denn  auch  dieses  Jahr  su  erfreuliche  Ergebnisse  für  ein  eben  so  grofses  als  dank- 
bares  Unternohmen  bringen,  und  das  deutsche  Volk  in  allen  seinen  Gliedern  immer  lebhafter  erkennen' 
dafs  der  an  der  Pforte  des  germanischen  Museums  stehende  Wahlspruch  „Durch  Einheit  stark" 
eine  WatilMlt  ia  trege,  dio  «Idt  von  Jahr  la  Jekr  inunor  kililifer  bowihrlo  wid  eich  fiele  treff- 
lich bewilren  wird,  vo  oi       otirae  GrofiMC  nnenführon. 

•)  Der  mntfrii'llc  Wcrih  wordo  nach  (Um  Art  Vi  r  w  :ii  i:  i:  l' m:  i,  luisse»  durch  SachTenttndi^e  erhöbe«;  et 
belinft  sich  auf  214,388  II.  Ikr.  im  Garnen,  und  twar:  88^6000.  34  kr.  an(«k«allM  and  feiclwnktM  BifeBOam 
dei  HascaaM  and  iSB^fNA.  Vir.  tu  Bemtnat  ebariaaaaaaa  hmiu  MfaMiw»,  wow«t  4tr  |i«iiaia 

Thri!  vom  GrQndfr  dci  Kuieums  auf  20  JaLre  Obcriiisen  wurdr  üirTii  linmntt  ntirr  nnrh,  wn?  flis  Yn5"tr» 
aa  luveDlar  und  LagerTorrftihen  beiiiti,  »o  daft  sich  dcMCn  Ligeaihum,  ohoc  4ie  xur  Ikautiusg  UtierlaMcacB 
GcfeMCad^  Ja  nadw  Zahl  ant  100^  «.  batedael. 
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VtlMMlollt  der  Jahresbeitr&i^,  Bohenkungea  und  Aktien  • 

\om  1   JanTiur       31,  December  1859. 
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90 
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Font  Leopold, 
FAntlkhe  Befpenia« 


JB. 


MeciLlenbttrS'SeliwcriH 

Fri«4>|leh  Franz,  königliche  Hoheit,  K. 

neehleHbars-tltrelltB. 
GmAlienog  Georg,  kUidglkiltt  Bdieit  .... 


Hmog  Adolf,  Hobeit  

•I«lcnh«rc> 

Grotehenog  Peter,  königliidM  Bohelt  ..... 
Tsittt  P«ter,  katoeilielie  Hoheit   

KtiMr  Fraai  Joseph  L,  MajnUt  

IttMwft  irtiiiHicilMr  hudmuuilbuh  in  Brttm,  (na  B«b  iar 

König  Friedrich  Wilhelm  IV.,  H^t&t  

Mu  AlezBBdor,  kUniglidie  HoheU  

Fürst  Heinrich  XX.  ft.  L.,  luirchbucht  

Heusa-HästrKx. 
Btat  HoiBrleh  LUX.  J.  L,  DiueUMdit  

üeiira-llrhlrls* 
fttrst  Heinrich  LXTU.  j.  I«,  Lnrchlaacht,  JT.  .     .     .  . 
Erbprinz  Heia  rieh  XIT.  J.  L.,  Dnchkieht  

König  JohAsa  M^jjeitKt  

■ncfeoeM-Allentowrs* 
Benog  Sraat,  Hohflit  

GmftftnUn  Maria,  kaiserliche  Hoheit  verwiuwete  Grofthenogln  (f) 


fIchwM 

Fttrst  Gunther,  Dnrchlnin-ht  

Fürst  Ottather,  DareUsiadit  

W*ldeclL,«BBi 

Forst  Georg  Victor,  DorcUsncht  .    .  . 
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FL 


ZL  Von 
aduB   HKusern  und 

Püraton. 

Auloiidorf:  !:räfl.  KüuisMgg^Aolen- 

dorf«rhe  Bibliothek 
B<? nth (•  i III    Teck  1  en Viur^f  -  Rli eila, 

Gruf  Mor..  Erl  ,  uuf  SeU.  Wawerlos 
Csrclath-ltcuthcii.  FSH  Heiuricih,! 

Durchl^  ib  C*R»iBth 
CikMcll,  QtttftMär.  Ladv^-Eilt  m 

Cftstoll      ■       ■•  . 

(  ufttcll.  Graf  WoUjpBK,  Erl,  in  Bft- 

«IfüihauBcn 
Clarj -Aid 

Durchl-,  w  V.Mii-ilijf 
T!  rbacli -Erba  ch   un>l    vlOi  War-' 

tcnbtrg,  Ciraf  Kbdrhani,  Erl.,  'u\  ■ 

Erbatli 

Er  b  ach- F  >i  rs  1 1' nau .   Gmf  Alfrod, 

Krl.,  in  Kür»tenau 
Er  bac  h  •  F' ü  r  n  t  enu  u,  üraf  Luiiwij^. 

Erl.,  in  Michelstadl 
Erbach-Schönbcrg,  üraX  Lodwtr, 

Krl.,  in  Sohönluf,    (■>  UMb  B. 

Aktion). 

FuKpr*^'',  (rrof  Bmrt,  ErL,  in  Vo^ 

dendorf  '  * 

Fngf[er-B»feenhau»  eil,  Graf  Firfad* 

räHi  EtL,  in  NOrub«» 
FneS«''-01ött,  OtsT  Fidal  Fwdir 

nand,  ErL,  hi  Dflliag«« 
Fngger-Kiroh  bor« .OMtBurtimiiin,! 

ErL,  in  .^ujj.tbujg 
FnM«r-Kirobli«im.Bo]ieneok, 
QMPUUMiCuriLErLiin  KireUiciim 
F&ritoiib«rg,  Fant   Sari  E^n, 

DäHU.,  in  rkmnanmsllingeil,  B. 
FfirKtcnberg,    Für.<it    HÜ  EgOOi 

Üurvhl.,  in  I'rag 
Oiach,  Grnf  Karl.  Erl.,   i»  Tburnau, 

A-  B.  (a.  unten  R.  Aktien) 
Gi*'ch,  (irufin,  geb.  Froim  v.  Stein, 

Erl.,  (tl  (*.  uiik-n  B.  Aktion.) 
(iicch.  (initin  Li>iuM|  £rl.,  in  Thur- 

iiau.  151.  untfiii  U.  Aktien^  ' 
}[  i>  h  f  n  1  o  Ii  <•  •  B  a  r  1 1.'  n  s  t  c  I  II  .    Fürirt  > 

Karl-.  Diirclil.,  in  Barton^loin 
II  uli  e  n  1 1)  h  p-.I » !?  » t  b  t- rff  ,  Furst  AI- „ 

Ix^rt,  Duruhl.,  i:.  H;' i  tcnstpin 
II  o  h   n  I  o  Ii  o  •  I  n  g  f  1  f  i  II    e  it  ,     Prinz  i' 

Mo\f.  Durchl..  (s.  B.  .\ktien). 
Hohonlohe-O  Hb  ringen,  Prinz  Fe-'' 

lix,  Durohl.,  in  Oohriiivron 
II  o  Ii <3  n  1  o h  e-  0  •_•  h  ri  II  (i  e  II ,  Fürst  Hu- 1| 
po,  Diin'lil.,  in  Slawont/itz  j, 
II  (I  h  o  II  1«)  hf»-S  rh  i  11  i  n  gn  f ü  r  st, Fürst  II 
Clodwijf,  Purohl.,  (s.  B.  Aktion)  ij 
Hohr-nlolie- WaldettburK-Sohil- 
lingffiirst,  VHi 
in  KufiferzpU,  B. 


Fciecbiali 


Biiri, 


30 


1 1)  o  n  b  u  r   ■  B  ü  d  i  n  g  0  II ,    F  üitt  Gaat»  tl 
mir,  DurciiL.,  in  BMmgon  j 
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Ixenburg  u.  Büdin^rcu,  (int  Off, 

Casimir.  Fi1    ir  Philippseidi 
Isenburg-l  I  1  ii,en,    QttS  Kail^ 

Erl.,  in  Mc'orhoU 
Isenburg  u.  Büd  in  gen -Birs  tei  n,  > 

Fürst  WoJfgang  Ernst,  DurcLl.,  in  . 

IJirstein  I 
I » e n b u rg -  P b i  1  i p  V " ,  (iraf  Per- 

diimtid,  Erl.,  in  Doruiatadt 
Kueffltein,  Graf  Franz,  Erl.,  in  Wien 
Li  j>j)C,  Gruf  V.  d.,  ErL,  in  München 
Lö  wciisto  in- W^thaim-Fread  en- 

bcrf;,  Flirrt  Adolfe  IDuhIiL,  '  iu 

Wertheim 

L  6  w  0  n  B  t  i  u  -  W  o  r  1 1i  c  i  m  -  U  o  a  e  n  - 
berg,  Fürst  Karl,  Durchl.,  inlleu- 
bach  (9.  unten  B,  Aktien). 

M  t' 1 1  e  r  11  i  ch  -  Wi  imeUursr ,  Fürst 

C'lomcnü  WeuzL'l  Lollar^  WnliL,  in  jl 
.    Wion  it) 

Dttingcn-SpioJbL'rg,  Vflnt  Otto,  || 

Durobl.,  in  Miinchen 
Ott  i  I)  t'«"!)- Wal  I    r  -  •   i  II,  Fürst  Lud- 
wig, Durchl..  Iii  iluuthon  (s.  unten 

B.  Aktion). 
Orten  bürg.  Graf  Franz  Karl,  Erl.,  I 

in  TamlwKrh,  (a.  B.  Aktien). 
P  ft  j)  |M' II  ho  i  III,  Graf  Ailiort,  Erl.,  (s. 

B.  Aktien). 
Pajii>enheini.  (iraf  Clemen«  AH>ettj 

Erl.,  in  IlHicItenhall 
Papitoubeini,  flnf  Karl,  Erl.,  tD 

Miiit4sheB 

PappQuIlsim,  (talLadw.,  Erl.,  in 

Pai)p«||Nbtt    '  . 
Papuenhaim,  Onf  Jlu,  Eil,  in 

Oldenhnrff  .■  . 

Pückler-Limpotg,  Oräf  Owrt,  Erl, 

iu  (iuildorf  \     .  'A    .  ; 

P  ü  c  k  1 0  r  -  L  i  m  p  u  r  gr ,  .Gnf  FaliltBrL, 

in  BurgSunmuidi 
R  a  d  z  i  w  i  n ,  Font  BogMikME,  DiBobl., 'i 

in  Borliii   

Radicin  ill.  Fürst  ItechL 

in  Magdabor^  'i 
Saiibor,  HatMur  Ti«|ar  und  Fünst 

von  Corvey,  Prin«  sti  Uoiwillohe- 

WHldenbiirg-Schillin^j^nl,  DaMbl., 

auf  Schlofs  HaiAl«n 
Ratibur,  Erbpriaa  TtoloF,  Saiidil., 

in  Räuden 
Rerhberg  undRotLcnlö w uu,(iraf ( 

Albort,  Erl.,  in  Doiiidorf  | 
Ree b  torc  M -  L i  in p u  rg,G'  u  l'  ri'  ii  ich 

Ludw.,  Erl.,  in  Markt  EiiieisliHim 
Salm-Reif  forscheidl-Djck,  t'ürst 

und  .fUtgraf  J'j»eph,  Durchl.,  aufi 

Schlofe  Dyck  bei  Neuis 
Sayn-Wittgonstoin-Borleburg, 

Prinz  August,  Durchl.,  in  Wiesbaden 
Say  n- W  ittg«n*teiu-Hobeast«in, 

Fürst  Alanndbr,  SnidiL,  m  Wttt- 
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gchäibergr-Tannheim,   tiraf  Ja- 

liua,  KrL,  in  Tannbeim 
Schlitz,  gen.  V.  Görtz,   Graf  Karl 

Heinrich,  Erl.,  in  Schlitz,  K. 
Scbonburg,  Graf  Emtt,  Erl,  in 

Rocluburg 
Schönbarg  Fordor-Glauchaa 

Wechselburg  u.  Penis,  Graf 

Alban,  Erl.,  auf  Schief»  Wechael- 

burg 

Schönbarg-Glauchan,  Graf  Tlein- 

ricb,  Erl-,  in  Glauchau 
Schwarzenberg,  Fürst  Joh.  Adolf, 

DurchL,  in  Wien 
Solma-Braunfel»,  Färat Ferdinand, 

DurchL,  in  Braunfei« 
Sülms-Braunfeli,  Prinx  Wilhehn, 

I>urchl.,  in  Düsseldorf 
Solms-Laubach,  Graf  Georg,  Erl, 

in  Braunfei« 
Solms-Laubach,  Graf  Otto,  Erl,  in 

Laubach 

Solms  - Ii  aubach,  Graf  Reinhard,  ErL, 

in  Braunfels 
Solms-Laubach,  Graf  Rudolph,  Erl., 

in  Laubach 
Solms-Laubach,  Graf,  Erl,  inLan- 

bach,  K. 

Solms-Rödelheim,  Graf  Friedrich, 

EH.,  in  Asscnheim 
So  1ms- Rödel  hei  m,GrafMaximilian, 

Erl.,  in  Assenheira 
Solms-Wildenfela,  Graf  Magnus, 

Erl.,  in  Wildenfels 
Stadion,  Graf  Philipp,  Erl.,  in  Parma 
Stadion,  Graf  Rudolf,   Erl,   k.  k. 

ö«terr.   Kammerer  n.  wirkl.  geh. 

Rath,  in  Wien 
Sternberg,  Graf,  Erl-,  in  Radnitz 
Stolborg-Stolbcrg,  Graf  Alfred, 

Erl.,  in  Stolberg 
S  tolberg-W  er  n  ig  erode, Graf  Botho, 

Erl.,  in  Wernigerode 
Thurn  und  T a x i s .  Färst  Karl  Theo- 
dor, I>urchL,  in  M&nchen 
Thum  und  Taxis,  Fftrat Maximilian, 

DurchL,  in  München 
Trauttmannsdorff,  Graf  Joseph, 

P>l..  auf  Schlofs  TrauttmannsJu 
Wa  Idbur^- Wolfegg- Wald  »ee, 

Fürst  Friedrich,  Durchl.,  in  Wolfegg 
Waldburg-Wurzacb,  Fürst  Leo- 
pold. DurchL,  in  Warzach 
Waldburg-Zeil  u.  Trauchburg, 

Fürst  Constantin,  L>archl.,  auf  Schlofs 

Zeil 

Waldcck  und  Pyrmont,  Graf,  Erl., 

in  Bergheim 
Wied.  Fürst  Hermann,  Durchl.,  in 

Neuwied 

Wurmbrand,  Graf  Wilhafan,  ErL,  in 
Liblin 


Bogcdain,  Weihbischof  au  Breslau 
Demi  ein,  Michael  t.,  Dr.,  Erzbiicbof 

zu  Bamberg,  Exc. 
Oettl,  Georg  v.,  Bischof  zu  Eichstätt 

TTT  Von  politiaohen  Corporsüo- 
nen,  Städten. 

Amberg,  Stadtmagistrat  ■.».■•n  t 
Anclam,  Stadtmagistrat 
.\n8bach,  Stadtmagistrat 
Aschaffenburg,  Stadtmagistrat 
Atcherslebcn,  Stadtmagistrat 
Augsburg,  Stadtmagistrat 
Bamberg,  Stadtmagistrat 
Bei Ingries,  Stadtmagistrat 
Biberach,  Stadtmagistrat 
Bonn,  Stadtmagistrat 
Brandenburg  a/H.,  Stadtmagistrat 
Buxtehude,  Stadtmagistrat 
Cannstadt.  Stadtmagistrat 
Coburg.  Stadtmagistrajt 
Culmhach,  Stadtmagistrat 
DinkcIsbühl,  Stadtmagistrat 
Donauwörth,  Stadtmagistrat 
Dresden,  (s.  unten  B.  .\kticn). 
Düsseldorf,  Stadtmagistrat 
Eger,  Stadtmagistrat 
Eisenach,  Stadtmagistrat 
Elbing,  StadtmagiBtrat 
Erlangen,  Stadtmai;iatrat 
Efslingen,  Stadtgumrinde 
Frankenstein,  Stadtmagistrat 
Fulda,  Oberbürgermeisterei 
Fürth,  Stadtmagistrat 
Gera,  Gemeinderath 
G  log  au,  Stadtmagintrat 
Gmünd,  Gemeinderath  A 
Guben,  Stadtmagistrat 
Gunzburg  a.  D.,  Stadtmavistrat 
Günzenhausen.  Stadtmagistrat 
Hall,  (iemeindcrath 
H  a  1 1  e  i  n ,  Stadtgonu-indcamt 
Harburg  a.  d.  Elbe,  Stadtmagistrat 
Heidenheim,  Stadtgemeinde 
Heilbrunn,  |s.  untrn  ß.  .Vktien). 
Hcrtbruck,  Stadtmagistrat 
Höchst,  Stadtmagistrat 
Hof,  Stadtmagistrat 
Jena,  Gemeinderath 
Ingolstadt,  Stadtmagistrat 
Kanfbeuren,  Stadtmagistrat 
Kempten,  Stadtmagistrat 
Kirchheim  u.  T.,  Oemeinderath 
Langem cnn,  Stadtmagistrat 
Leipzig,  (s.  unten  B.  Aktien). 
Lindau,  Stadtmagistrat 
Ludwig  «bürg,  Oenn'inderath 
Mannheim,  Gemeinderath,  B. 
Marktbreit,  Stadtmagistrat 
Memmingen,  Stadtmagistrat 
Merseburg.  Stadtmagistrat 
Miltenberg,  Stadtmagistrat 
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Nune,  Stand  and  Wohnort. 


Jahre  t- 


n 


Xr. 


(««wkaake. 


Ifotbaoh,  a.  N.,  Gemeindermth 
Mnnchen,  StadtmagUtrat 
Korden,  Stadtmagiitrat 
Nördling«n,  Suätmagütrat 
Iffirnb«r(r>  StadtmaffUtrat 
Osterode  am  Harz,  Stadtmagiitrat 
Pacaau,  Stadtmagiatrat 
Pfarrkirchen,  Stadtmagütrat 
Regen 8b urjc,  Stadtmagiatrat 
R «»n 1 1  i nge n ,  ßempinflerath 
Bot  Ii  cn  bürg,  Statltmagistrat 
Schlüchtern.  Stjultttmiifiistnil 
Schwaliach,  Stadtinaiji.strftl 
Sonneberp,  Gpmeinderatll 
StaJc,  Stu'.ltiiiapijtrat 
Statttu,  (a.  utit<'t>  H.  Aktien). 
Strafaburg,  S  ,1  ;  i^istrut,  K. 
Stranbing,  Starttmagistrat 
Stuttgart,  Oeniemderath 
Tangermünda,  Stadtmagittrat 
Trannatein,  Stadtraagiatrat 
Treff  ort,  Statltma^rtrat 
Tübinjron,  StadtmapatÄl 
t' Im,  Stadtma^istrat 
Weickeraheim,  Stadtgcmeiade 
Weimar,  Gfluieinderath 
Wtifaenburp.  Stadtmagiatni 
Wtlilar,  SuJtmajfistrat 
Wien,  Gemeinderath 
Windabeim,  Stadtmagistrat 
Wittenberg,  Stadtauwistrai 
Wittatoek,  Stadtmagiatrat 
WuusicJel,  StaJtmajfistrat 

IV.  Von  mflitbüwhfln  Oocpon- 
und 


Bargbaasen,  Bibliothek  dei  k.  h. 

3.  .T»^(>rhataiIlonB 
Frankfurt  a.  M.,  OfHder^^orpa  des 

k.  b.  &.  Jiger-Bataillont 
Mönoben,  k.  I.  AftilUria-llafiBtent 
Prina  Lnitpokl 
"   T-k. 


V   Von  Corporfttiorcn  und  An- 
BtaitGii   für  Cultua  und  Unter- 
rieht. 

Aalen,  Diörese 

Arnberg,  (ienammthfit  dor  Lehrer  an 

dtr  k.  Landw.  -  und  Grwerbeofanle 
Ambnrjf,  k  Studienrcktorat  B. 
Bautsen,  Rektorat  des  Gymnaanmi  A.  t 
Bernbarg,  Direktorina  dn  kM^ | 

CarlagTmnaaiams  B, 
Bosen,  k.  k.  Oynmaaioin  i 
Braonsohweig,    Direktoriiim  des 

(rjTnna-Uum»  ß. 
BrüiDci,  Acadtmte  rojrale  dea  aeifln- 

oea,  doK  lettrM  «(  im  bwOB^vti 

de  BolKifiii*"  B. 
C on R  t a n 7. . Direktorium  desLyceum»  B. 
DiUingen,  k.  ätndienrektorikt  B. 


238 


12 


34 


20 


Erfurt,  k  Akademie  gwl—tUiger 

WiaaenacfaaiWn  B. 
Feldkireh,  k.  k.  Gymnasium  B. 
Friedberg,  Direkt  der  Realschule  S. 
F  o  1  d  a ,  Direktorium  des  Oymnasioms  0. 
Gitacbin,  Direkt  daa  Oyaunaims  B. 
Göttinnen,  k.  QoaelbMhaft  dar  Wia- 

»eimohaften  B. 
Hanau.   Direkt  dea  Gymnasiums  B. 
Harburg,  (iMammthcit  der  T,ehrfr 
Her  in  an  II  » t  »dt,  cvariij.  (lymnas.  .\.  C. 
H  1 1  d  hu  r  ph  n  u  c  fn ,  Pn-diuen  erein 
H  (>  f ,  k.  Ötudienrektorat  B. 
Innsbruck,   Direktorium  des  Gym- 

iiftfiunis  B. 
T/aibach,  Direktorium  des  akademi- 
schen Gymnanunu  B. 
Lantrenhnrjr,  Diöoeaanverein  des  BT. 

DekanaUbezirks 
Lemgo,  Rektorat  des  Gymnaaiiima  B. 
Lichten fc  1b,  grfiiitl.  Kajiitol 
Lichteiihof,  landw.  Krcisschule  h. 
Linz,  k.  k.  Gvinnasinm  B. 
Lina,  k.  k.  Oberrealachale 
Lübeck,  Cutharinimm  B. 
Mediasch,  evMjgeL  KaiJitel  A.  C. 
Meiningen,  Predigerrcrem 
Michelstadt,  Rei^chule 
Münch berg,  geiatl.  Kapitel 
München,  k.  bayer.  Akademie  dar 

Wiasenachaften  B. 
München,  MwriroiKaiMigymnaainTn  B. 
M  ttaekcB,  '  '  'g  JJ  8. 
Meiiii«riUdt,  L  BiiiljHinktorai  M. 
NördlinvM,  hM. 

KanitS 

N  araVerf ,  «nr.  Enhnivwwiltinf  K 
Paria,  k.  fImaaUUltm  Knuttnam 

des  öffentlichen  Unterrichts  ondC 

dea  Cultua  B.  l 
Regenahurg,  Rektorat  dea  Gymna-I 

aiama  B.  l 
R  o  1 1 0  n  b  u  r  g,  IH&OHHiWeia  ßr  chri  E  t 

liehe  KuBrt  iL 
"i  Ini  film  m_  uMgtil  flp*"**™"  i 
Sehleusing««,  IidttW  4«  k,  pr.l 

Gymnasiums  ! 
Sondershauaen,  geisU.  Eafutel  | 
Sonneberg,  Predigerrer.  derDideeae| 
Stuttgart,  Rektorat  d.  k.flynuiM.B.f 
Themar,  TS-e<li>»crverrtn  '| 
Ulm,  llt'ktorat  dpH  Gyninasiuin.-»  B 
Vechta.  Hcktorat  dös  Gjnuuwii 
Wien,  k.  k.  Akada  "    "  ~ 

fcHp.ftf-Ti  B. 
Wi-  yi     k    k.  Cmtraleommission  zur 

hrfrirf  chung    und    Krhaltung  der 

Baudenkm^e  B. 
Wien.  k.  k.  Direktion   f.  adminiatr. 

Statistik  B. 
Würz  bürg,  Kekt  des  Qymnaaiams  B. 
Znaim,  Direktorim  dM  k.  k.  Oy» 

nasiums  B. 
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VI. 


Von  G^ellBchofujD  und 
für  WiMonachaft, 
und  Owwilw. " 


Alt«nbarir,  c«Mliieht-  u.  akartliam' 
foncheoa«  Geirllaeliaft  IL 

Arnbach,  hUtor  Vtt.  f.  Mltti>irrank.  B. 
Bsinhvrg,  hl«tor.  Vcr.  f.  Obcrft-nnken*. 
Bsxül.  (icarllai-tian  fUr  Tatrrlündi«cho 

Alll'rlh'.llUIT  «- 

Buvr''nih,  hi«tor.  \Vr.  von  OberfT.  B. 

Berlin,  ArchiU'klciivi'reln 

Bprlin,  <;iiwlli)ph.  f.  ilfaMcb« Sprach« 

u.  AUt^rthuiuMkantlr 
Barllo,  Venin  für  0«Mll.  4M  Mark 


B*r«,  allRmiaiiM  naeUcliHb 

a«arllKluin  rtf r  «chwrli  «. 
Bera,  bUtur.  Vi  r.  cl.  Kanton*  Brm  H. 
Bona.  Verein  r.  Altertiiaoufteandea 

im  RhpinlaMl»  JL 
Braan»b«rf,  faM.  TliNtal  flt  Bnn- 

iand  B. 

Bregeaa,  Hnimma-Tanin  fltr Vorarl- 
berg «. 

BraaU«,  aehlaalialM  Oeaalltchaft  (Ur 

raUrUadiash«  <Mlw  Jl 
Braalan,  V«r«ln  mr  Errlchtnair  oisai 
Miumma  fllr  «rhinii.  A1t>^rtbflnier  B. 
Bmlau,  Verein  Cur  (;>  Kchiebte  niul 

Allcrlhnm  Hchlcsirtiii  B. 
Brünn,  Comitii  i,  II>'rausK    li  inuhrl- 

M'hen  I^ndtal'el  /(. 
BrUan,  CentralaaucbuU dür  k-k-mäh- 
rlKb-iehlea.  aewUach.  a.  BaHSnL  d. 
Aokerbanea,  d.  }(anr-iLlj«iMlcakui4e 
BrOsn,  k.  k.  mihr.-Khlvalaeh»  OeMll- 
M'h«ni.Ii«(ör<l,d.Ackerb.,d.  Natur-  o, 
Landetkunde  Iblutiir.  S<"rtl<in>  S. 
Ch  11  r.ir«  F«'liirli»«f<)riirtn'iHli'fi<'Ht'll«chaft 

'^■■t*  KiiiittniH  Orilubujulri)  H. 
Uarmuladi,  hlitor.  Vprein  (.  d.tirolk- 

heraoirlbiuii  Heaaen  M. 
Darmaiadt,  Verein  dir  Rrtikonde  n. 

rarwandl«  WiMWüchafleB  B. 
Doro  at,  cdahrl«  MHilaahe  Oeaill- 

achatl  B. 
Dreiden.  k  ik  V«Nla.C 
and  KrKultung 
tprthilirjiT  B. 
Dankifi-tii  ii.  romli,'.  Klam.  de  Ff.  B. 
EmJiT.,  natiirriTsch.  lii'mllifhafl  B. 
frankfarl  a.  M..  Vmin  (Br  (i«aoh. 

und  AlMrtkumaknmle  B. 
'Freibars  (Hchweia),  SoeUti  d'hlüair« 

4«  QMrtaa  da  FriMUK  B, 
«»f.  «HUM  «IMriM  «t  raNUe- 


Jahna- 


wmM»  «  

iMta  da  OaaAra  & 

BrTlti 


OSrfltt,  nalorflmcbendeßaianidk  iL 
Oörllti.  obarUualUlache  Oatallaafcaft 

der  Wluenichan«o  B. 
(1  riit  I,  hi»t.>r.  Verein  filr  Rtelermark  B. 
Hall,  (ii'wrrttvnröin, 
Hamburg,  Verein  für  IkainbnnrlMho 

aaaeblrhle  B. 
Hannover,  Atchllaetea-  und  Inca- 

nlcnr- Verein  fSr  d.  KSnlgreich  ilaa- 

naver  B. 

Hannover,  hIM.  Vetaia  für  Kladar- 
■arbaen  H. 

tt  Oaaol- 


Vett-  and  <3«a«l- 
VeialB  flr  Mabea- 


Bermana  itadl, 

liXkelUTcrria 
Haraianntiadt, 

MgfcelUTeicin 
Haraanaatadt.  ismu 

Mtottoaha  UidadrÜMla  B 
;Ha1iaa1a«b«n,  vatea  * — 

I      »chender  Verein 

Jeu*.  V'L'f  'in  für  Ihlrlna.  OaaoMcbte 

und  Alterthumsknad«  JL 
I  UaafcaafctftrtlMilaaw  * 

Kt«l. 


Fl.  Xr. 
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Jabiaa- 
baitKceu 


n  Xr. 


Kiel,  ielil«awliT-h»Ul.-lknrBbiirfr  (><■- 

aeilaehaA  für  rntnrL  liractilchi'^  B. 
Klagen rurt,G«ach.-Ver.fUr Kirnten  B. 
K"lii ,  l;:5t     V.-r.-ln  I.A.  Mpderrhein  H. 
K  0  ^1 1'  u  Ii  !v  k  >'  II ,    k.  Urtr|l»chafl  fllr 

DordiKbe  AltKrthumaknndn  fi. 
Krakan,k.k.Oalehrt«n-UeHiii>>-iuin  B. 
Lalbaeb.  bWor.  Verein  fUr  Kraln  B. 
Landaberg,  hlsL  Lokalvcr.  der  Btadt 

Landabe  rg 
Landabst,  hl«L  Ver.f.  Niederb« jrem B. 
Laaaaone.  «ucliti  d'biatde  la Baiaas 

Koinande  B. 
Leiden,  UaaMcbappr  dar  Nodarland- 

■ehe  Letterldmdfl  & 
Llni,  oberüalerreich.  Taterlliid.  Ho- 

aeuin  iKrancIaeo-CaroUnaiD}  B, 
Lübeck.  Ver.  mr  IUbe«klaahe  Oeach. 

und  Alterthumakande 
Lueern,  hi»i-  Ver. il  tuiif  Orte;  Lacern, 

Vri,  Hi  hw  VI,  ri>t<'rwi>ldrii  u-  Zag  B. 
Luxcmburti,  aoclAt^poar la recbarvhe 

n  la  CK>naerTathm  dM  nWMmenta 

bistoriquea  dana  le  gsai^ioeU  do 

LoK'mbüarK  B. 
Mainz,  Ver.  i.  Krfi>n*chiin^;  ilt:r  rhei- 

ntachen  licacb.  u.  .Mitirthüiuer  W. 
Uelniniren,    hennrbrrg Ischer  aiter- 

tbnmafonvhi-nder  Verein  B. 
MerK«nlbeim,  biator.  Ver.  Cd.witrt- 

temberyiaeha  Fiaokaa  BL 
Manchen,  OaBÜt4d.JaUUnauflel«r  H. 
U  tt  B  e  h  e  B ,  Vor.  a.  AH|lll.4a««raifea  B. 
MBnchea,  blato«:  VanlB  «M  f>r 

Oborbayem  B. 
Uflaatar  and  Paderborn,  Vrr.f.G«- 

achlehie  u.  AJtertbnniak.  Weatf.  B. 

JCMiat,  BoaUU  archtelMitBe  BL 
Maabort  a.  D.,  hiilor.  niSäTareta  B. 
Kordliaaaen,  «laaeaiehaAL  Tante 
Narnbemr»  uterarlaekar  Vania  B 


Ottwellor,  Voi 

AUerthum 
raiU'rburn,  a.  Miinater. 

t'H  ri  A,  ritistilut  bUloriqut-  ..h-  f'r.4ne«  B. 
I'»  r  .  B.  Si  iL'irti'  Iii'  li  riiiiruli'  s  liri-lii'nneB. 
l'un*,  .'^■icl.-tr  frAiji,ui:i-j  .J  jirvh.'olu«ie 
joar  la  oeaacnralioa  et  la  deaerlpoiMi 


Ptar.  B.  Hb.  Itan  CatoUtoLStct)  B. 

Riga,  litrmr  -prakt  BBfgerTerMnd.  U. 
Uiga,  GeMlIach.r.Oeach.n.Allerthatn«- 

kua«le  d.  roaa.  OaUae-ProTinaen  B. 
Rotterdam,  niederl.  Varvln  a.  Befür- 

deruac  der  Tonkunat  B 
BaarbrBokoB,  bJac-anliaaar.  Ver.  f. 

d.  BOdla  aaatferttka«  a.  SC  Jabaan 

etc.  B 

Balawedel.  altmtrk.  V«r.CTBlaiLaa- 

•chlcht«  u.  Indnatrie.  L  AbW.  f.  Oe- 
schiebte  in  tialiwedel  B.  JC. 
SchaffliHiiae  D.  hialor -antlqnariacher 

Verein  B 
Brhwabach,  Oewerbevercln 
Bah  worin.  Vor.  (Br  BeaklenhniKiache 
Gaacblcbto  und  Allartauntakande  S. 
Bpeiar,  hUlor.  Varels  dar  Pfkli  B. 
Stettin,  Gaaallaebaft  Ut  poniaer'acbe 

0«aohl«hl«  n.  AJtcrlbamakuode  BL 
Strul  B  II  Ii  i .  III' mrlach-ge»«!!.  Verein 
8t  r»  I  <  I  I,  r .;    >  1  li-l*  jioar  laconaenrat. 

ilrr.  nii.nimi.  blitoriqnaa  d'Alaaae  B. 
BluiiKari,  OaiMMBMabi  dar  dmt- 
Hrhen  lirichkAta*  ^BBaittoiMTar- 

«lue  B. 

BInttgart,  k.  wMtmK  ttaOMiaak'l»- 

poirr.  Bareaa  (In  Tarbladaac  mit 

dem  Verein  rur\  aterlandakunde^  B 
•  tttItBarl,  «lim  Ali'Tthamai'or.  M. 
Triar,  (ieaellacbaft  Ar  DäUtlcha  For- 


SO 


M 


SO 


Dtrae: 


Utrecht,  rtreehle 

Kunat  n.  WUm-ni.  Ji. 
VVaa  h  1  n  (cIo  11.  Hiiiüliü.  i 
Weli'iii'  nn-i'.  HiM.ilil. 

t;s..-hrii  /.«-Itnn«  '( 
VVcfDlgerode,  «ria««na«b.  Verein 
Weael,  literariacher  Verein 
Wien,  Allerthnuurerein  B. 
Wlan,  k.  k.  geographiaeha  Oeaall- 

aehaft  B 

WIeabaden,  Ver.  für  naaaaaiaeb«  AI- j 

terthnmakunde    un.1  (Irm-hirhufu 
achung  B. 

Willenberg,  Ver.  f\lr  Uelmalbkund« 

dea  Knrkialaoa  B. 
WüribnrK,  histor.  Ver.  f.  Untorfiran- 

kea  oad  Asahyaaban 


vn.  Uebrige  Akadnnieen,  ge- 
laiuie  OnnllirtiBWaB  und 

Vereine,  welohe  mit  dem  U u- 
Bsum  in  SohrifteoBUBtanwdi 


iiicB, 


10 


IX 

? 


Acram.  Ocaellach-f.  alldalar.Oeachlehta 

und  Allcrtbilmer 
Amatcrdam,    AL-mleniii!    roT'ale  dei 
icienoca. 

Angabury,  blitür.  Verein  mi  liegte- 

rttogabealrk  Bchnahen  u.  Neuburg. 
Uaael,  blator.  Oeaellachan. 
Berguea,  aoeUli  de  l'blitolre  el  d«a 

beanx-arta  da  la  t'laailie  madltBia 

d«  Franea. 
Berlin  ,  k.  Academle  der  Wlsaenteh. 
Berlin,  nuialaaatlaaha  OasallNliaft' 
Carlarabe,  AJlaithumtvarala  flr  daa 

Ororahenostbum  Baden. 
Caaael,  Verein    (tlr  heaalaeho  Oe- 

aehiebte  and  Landoakande. 
Uarmitadt,  baaa.  Taiaia  t.  d.  Aaf- 

nähme  miualall.  KaDsIwacke. 
Dreaden,  k.  ttrha.  AUcithumi-Ver. 
Enden,  lieaallaah.  flr  bIMeade  Koiut 

and  raterUndlache  AHoithihner. 
(i  ra  I  < ,  alelermirk-atiodiaeh.  Joannean. 
(US  K  1 1  ri  K  e  n  ,  Alterthnmaver.  f.  d.  Xa- 

ti.TKail. 

Hall«,  tharlagi>ch-aBrb<  V.^reln  rar 
Krfonebung  d-TalarUBd.  Alterthama 
und  ErhaltBBB  aoiner  ricnkowle. 

Uanaa,  Bsalrkirtreln  fttr  heaiiache 


I 

.f 
'I 
// 

// 

H 
TT 


Kiel,  fc-  Oeaellaehaft  tkt  die  Samm- 

\ai\K  und  Rrlialtnu«  Taleri.  Alter- 

lUiimer. 

Kii  II  1  u-^hcrn,  AUerthnmiig«aell<ehan 

l'in>iiii 

Lei-  u  w  i  rd  L'  11  ,fri{'a.(ii  «rU«i;h.  f.Oi!«eh,-, 

Alterlh.-  uo<l  Syrachkumle. 
Lal^l^^lratl.  Jabtonowaki'ache  <>«- 


Metx,  acad^mle  imperiale, 
OanabrOck,  Ver.-in  f.  DsiiabrnekliChe 

liearhiehte  und  I^aadeakondo. 
Pari«,  aiHiieH'  »p' 
l'aria,  Mwielc  iU| 

rea  de  France.  ,  , 

Pealh,  k.  an«Bri«AM  MlMIIB^  "' 
Regenabar«,  MMt.  VBk 

pfala  and  Oegonabarg,  . 
BaltLuri;,  valerUudiia 

Carulino-Attinutoain. 
Ulm,  VwaBi  flr  imt  aat  Bllatth. 

iBOhBai  ~ 
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Name,  Sund  and  Wohnort. 
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Fl.  Xr. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jahre«' 
beltr«««- 
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Name,  Stand  nnd  Wohnort. 


Fl  Xr. 


VIII.  Von  andern  Vereinan 
und  Gosollsch&ften. 

Annwatler,  CufaMsmilMtafl 
Cobar«,  l^tg»  .Knut  fBr  WakiMl, 

Firondivtuin  and  Svcbt* 
UuUarK.  Turnverein 
KrlanKeii,  mudentenrb.  BabenmtUa 
Erlauicen,  Hludrnteuverb.  Gcniuuila 
K  Ii  Ida.  Bür(r«'rr<'r»'ln 
ItildbnrKhaaten,  tMgt  „Karl  «am 

Rautenkranx" 
Lindau.  llaniMmlegeiellichaft 
Lindau,  lic*<-llKh.  Crroethlichkoit 
LadcDtchvId,  OenellM-h.  AlH-mtaekale 
Paatan.  llarmunlesoMlIaeban 
Prar,  L»Mballe  d.  denMeb.  StadeatCB 
Weixlar,  CailnoKiiacllMliaft 
Zwelbrttckvn.  CailDoffowIIacbaft 

IX.  Dtirob  Pfleger  des  Mn> 

seums.*) 

Anhalt. 

Z  erb  st,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Franz  Kindscher, 
Oberlehrer  in  Zerbat;  Ur.  Theo- 
dor  Stentel,  Paator  in  Nutha. 

Dmnn,  I..,  Rerienmicarefer.  in  UeaMui 
Klndaeh«r,  Kranx,  Obi-r1«hrer  am  Knui- 
clacvum 

Kraue.  UK;  bflnofL  anhält.  Hafrat]i 

In  KBIben 
Krotick,  A.  V.,  hencOKt.-anhaIt-brmbaf^ 

Kanucrberi  and  Rllter^ubritixer 

aaf  Hohenerxlebcu 
PlatoriuD.  F.aKPn,  Caitor,  K. 
Slcbii^.  hrr«i|[H.  Ilaniitnuinn  a.  D.  in 

Deuaii,  A  B.  K. 
SMttaei,  Theodur,  l'aMor  In  Nutha 

Brnchsal,  Stadt 
Pflegschaft :  vac. 
Olltack,  A.,  Hmnaaisi  a.  yrllnnftfllntiiliail 

Carls  ruhe,  Stadt 
PflMrer:  Herr  Adolf  Bielefeld, 
rrohh.  Hofbuch-  und  MuNikhänd" 
fcr;  Hr.  Wüh.  PI.  Frhr.  v.  «em- 
ni  i  n  g  e  n ,  erohh.  bad.  Uburlii-ut.  u. 
Ordnnanzon.  S.  K.n.d.GroUhersoga. 

Bajrar,  A.  <r^  rrowh.  ha^  Ilofloaler 
BleUftM,  A.,  HorbnchhCndler 
Bodmann,  Max  Frhr.  t. 
lkwr,  («rat  van 

Braun'wbe  llufbarbhandlanir  B. 
(;nvnnK-Altb«im,  Chr.  Krkr.        k.  k. 

kumnici-er  \t) 
U«inniin«rii.  jL,  Frhr.  v.  u.  l,  Kam- 

merhcrr 
Ocmmlngen,  M.  Frhr.  v.,  Lieut. 
Gemninffcn.  Wilh.  P.  Frhr.  t.,  Oberlicat, 
Uäler  von  RaTcaabttrir,  I^ia  Frhi; 

CTOfah.  bad.  IIaa|>Cinanu 
Ofiwr  von  R«T«DibarK,  Hlffm.  Frhr.  r. 
Uöb«r,  Knill,  I*r.  mnl. 
KricB-UiK'hfelUvn,  O.  IJ.  r.,  ifrorxh.  bad. 

Oeaeral  H.  K 

•)  Wo  lolche  noch  fehlen,  lind  w»- 
algttraii  die  daflir  boaMmatea 
Orte  aarrireben.  —  Die  mil  elnan 
•  bneielinelni  Bellrilg«  dnd  aar 
aaf  ein  Jahr  verwiillgt. 
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Lentnun-Ktilniren ,   AdoK;   Frkr.  rrni. 

k.  wilrtL  Kammrrb.  u.  Le|(atlan>rBth 
I^irifr,  Karl  l'mklikant 
Uailer'arbe  tlofbuohhill..  Chr.  Fr.,  B. 
Srtimann,  v.,  k.  |ir.  Lrirml.  Kecr. 
HchllllBK  ron  Canalatt,  Wllh.,  Onmdk. 

n.  inronb.  bad.  KaBmerk.  aaf  Habea- 

welterabaeb  bat  Ourlach 
Tarekbeim,  Hans  Frkr.  r.,  (rrohk.  Kaai- 

uerherr  n.  (^enationaratb 
I}llBiana,  Dr.,  CalilncUrath 
Veltb,        Bni-b-  a.  KuaMrerlagah.  B. 
Wiitb,  Ritter,  RittmeiMer 

Constanz,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  J.  Marmor, 

prakt.  .\ntt 
Braun,  (!.,  uen».  Uentamtmann 
Crilmer,  Wllh,  Knuftaann 
(rtticK.  tl<^nn.,  (ttMnelriitrrulh 
Hrrhxl,  Chr.  I'Il.  Pf.  In  Mundinir«n  A 
l,öhle,  Ka>nar,  l.jtn'lwirtb  In  WancaaX 
Uaealre,  M..  Kabriklnhalvrr 
Martini.  IC«!  Ch.,  Pfarr.  In  SL  Ueorgea  M. 
Meck.  Wllh..  Bnehlilndler 
Schroff,  F.  A.,  Kaaflnaan 
Sei«,  KarL  Profeaaor 
Vteelin ,  Tapeteofabr.  u.  Geinaiaderatk 
Vrältin,  Albait,  Kanftaann 

Donaacschingcn,  Stadt 

Pflegschafl:  v%c 

Firxtenbenr,  Filnt  K.  Ecan,  DarokL 
Barark.  K.  A.,  Dr.,   fOrtlL  Pftrateab. 

Hofblbliotbekar  H. 
Frank,  Helnr.,  t  Famlenb.  IIoAnaler 

Freiburg  (im  Breisgao),  Stadt 

Pflegachafl:  vac. 
Herder'uhe  Verlaxshandlan«  R. 
Heidelberg,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Kmrt  Mohr,  Buch* 
h&ndli-r. 

Bncser,  J  D.  C.  Dr.,  Profeamr  ä.  K. 
Iliuracr,  Lndw.,  Dr..  Pmfrador  & 
Ucckicr,  Obrr«lnnohiD<-r  in  Beoakeim 
liollxmann,  A..  Dr.,  Hnfr.  a.  Piofeaaor 
Mohr,  Km«t,  BoalikiaaUer 
Onrkrn.  W.,  Und. 

Ri.-hard^aiillbHi,  M.J.,  gcfckwi  Oartat- 

lan  H. 

Blrut'kmann,  G.,  »tiad.  Jar.  a.  Oniabr. 
Tbairr,  •Ind.  Jnr.  am  Iniubrtick 
Wrichnel .  Oakar,  »lud.  jnr.  a.  Macdcb. 
Wrii'ker,  K.,  «eh.  Rath  R 

Mannheim,  Stadt 

Pfleger:  Ur.Dr.C.B.  .\.  Fickler, 

Lyceal  profeaaor. 

Maanheiin,  (iemeinderatk  ii. 
Athenbat'h,  OberirerichlMdvokat 
Artarla,  Pb.,  l.andtaipiabK«Mrdaeler 
Arteria,  M.,  Maler  II 
Banmann.  Pn>ffM»r 
Beck.  Rc-irUtralur  ä. 
BehaKhel,  Hof  ralh  n.  L]rrrnm>.DiTcktor 
B«rllcbiii«eo.  F,  Frhr.  v.,  k.  k.  Kto> 

mi'rer  o.  titorrrich.  RittmeiMerll.K. 
Biandenatein,  Frkr.  r. 
Briickner.  Ocndaraurte  -  Blttmalflar 
Bihl,  Fabriklahaber  la  DaUaakelni 
Claut.  Uertcwerkadlrektor 
lielinlliic.  <>.,  Profewor  am  Ljraaaa 
D«Trli-ni,  ProfeMur,  ln»tltaui  oiatakar 
Kisnenhanlt,  Kdm., k. k. üMerrcleklaehar 

Conial 
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Ellar,  OberRerichtiadTOkat 

Fiekler,  C.  B.  A.,  Dr..  L^eealprof  B.  K. 
CIrieshaber,  Pr«f.  u.  geUIUlalh  in  Ra*UU 
BelllKeadain,  Max  v.,  Referendar 
Helmatiit,  Max,  (iraf  von 
Raareneck,  Heinrich,  flraf  Tim,  k.  k. 

utterr.  Riinmerer 
Kilian,  IInfraih..L]rc««iprara*«or 
KlilbcT,  (Jbcrlieulenaal 
KoSka.  W   Dr.,  Redakteur 
lAcbner,  V..  Hofhapellneiiler 
L«denbarf  er.  Dr..  Hofserlehlitadvokat 
Mayi-r,  K.  A.,  Dr..  I'rofcwur  an  4|r 

höhern  BOrKer«chali>  " 
Keamaan,  J.,  Kauftnaiia 
NOHle,  Dekaa 

Obemdorff,  AUVed,  Graf  r.,  k.  bu  Klai> 

merer  rte. 
Otienulurir,  Frladriok,  Olaf  v.,  gnl»k, 

b<uL  RitlnelMer  etc. 
Pra«ii,  TOn,  Oberamtniaiin  In  LSmck 
■BnrabacB,  Jni.,  Frhr.  von,  tralak. 

b«d.  Rittineictrr 
Ronenbach,  MaximiHan,  Frhr.  von 
Rrnntiel,  Rentner 
SahUTer,  ParttknUer 
Babaelder,  BaehdraekereibeiiUar 
flahott,  Tenraltar 
BahUtler,  A. 
Waag,  Prafeaeor 
Welt,  UoOrerlehtiprMdeat 
Zeerleder,  Major  auf  Btelnent 

Mosbach,  Stadt 
'  Pflegfchaft :  vmo. 
lfo>b«eh,<)eineinderath 

Offenburg,  Stadt 
Pfleger:  Herr  8.  Eiainger,  Stadt- 
rechner. 

Ebinser,  Hl«niand,  Sladtrnchner 

Fiaoher,  Albrccbt,  Katiftaaiia 

Fthreubaeh,  Anic..  Kauflnana 

Gemces,  Karl  Frlcdr..  BuebbJliidlergab. 

(iilncrr.  Joiienh,  Aiwlbeker 

.lUlliK.  ,)o>eph,  <tewerbclehrer 

Loot,  Friedr,  Arebtlekt 

Müller,  J.  IL,  Mater  au  Dünoiaark 

OttanL  Karl,  Bnebdnieker 

PAbler,  lleinrieh 

RIei,  Karl,  Apotheker 

Bduibert,  ICarl,   freih.  Frankeutaia- 

•eher  Reatbeanter 
Stampf,  Anton,  Frofeaaor 
V«nl,  A.,  Dr.,  ireiill  Rath  ■.  Pfkrrar 

In  Hofweier 

Pforzheim,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Emeran  Nätiel- 
b  e  r  g  o  r ,  Bijouluriefabrikant 

Becker,  Chrtatoph,  BQoaterlefabrikaa* 
Dltllrr,  Jalioi,  BUaaWriefabrikant 
Ehrianiann,  Fr.  Imaateriefabrikant 
ErliarJl.  t.'briat.,  BUeaterlefabnknnt 
Gottachaiok,  Karl.  Pfarrer 
Grooa.  Karl,  Uilouierlefabrikanl 
Gachwlndt,  U  Kr  .  Ir,  BIJonIrriefabrIk. 
Hafner,  Karl.  Kaufmann 
Illiler,  Jcih.,  BljiiuK  riefabrlk. 
Kallenbach,  Kmil  Friadr.,  (Hnaerparik 

qoator 
Ken,  H.,  Kaafmana 
Kleknie.  Job.,  Illjoutvricfabrik. 
Kaeb,  Pflirrer  In  Huchenfeld 
UBHer,  MuriU^  BIJouiertefabrIk. 
Nktaelberiter,  Kmeran,  Bijoaterlefkbr. 
aachi,  gTol'xh.  PoatTerwalur 
Bobuemaeher,  B.,  Ktaenbahnbankaariarl 
»ahah,  A.,  k.  Dekan 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


Bieffle,  Frlcdr^  Blloiilaric&brik. 
Untrer,  Angutt,  Baaquler 

Wertheim,  Stadt 

PÜeger :  Herr  Alex.  Kaufmann, 
f.  löwenstein.  Archivrath. 

I^öWFBtleln  •  Wrrthclm  -  Fnmdeubenri 

FttrM  Adolf  in,  Dnrchl. 
Kaataann,  A.,  fUml.  I5wcn«t«iiilaolMr 

AraUrraih  B. 

,j  Riayem. 

■  Aibling,  Markt 
Pflef;r«cha(l :  vac 

Leydm,  Karl,  Graf  tob,  k.  Ktamgrar 
D.  tiiiub««.  <u  Mkxclreln 

AUdorf,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Au|^.  Ilimpelmann, 

( 'afetier. 

Fonter,  k.  U<'nlbrjinil«r 
Hewel,  BuckJrui'keriHbrii. 
Blmpcimann.  AuK.,  Cafeticr 
Krritcr,  Ot>oTg.  k.  SnülDarprkoepMr 
I<Kw,  k.  !  nniliT'rirlitmirmiir 
Spith,  Oeon,  k.  T«xbeamUr 
BtraufK  J.  HL,  L«hrrr 
Vollratb,  Ed.,  Kauftnum 
WdrMa,  rechuk.  BBifermetiter 

Arnberg,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Jo«.  Zitxl«  pergor, 

k.  Letuvr  an  der  Landwirthwirth- 

«chaiU-  und  Gewerbachule. 

Ambenr.  SudtmairUtrat 
GcMminihi-it  linr  l.rhr«r  ■.  d.  k.  L«Dd- 

wlnhirluifl«'  lind  OrwvrtMKhal» 
LoohiiL-r  v.in  llälttMibarh,  (IvorK,  Krbr., 

Llpnt«iiaDl  k  U  »niM  a.  linUbMitmr 

In  Ijiitarh 
Naffvl,  Hdnrirli.  v.,  k.  b.  Cb«vL-I4eiat. 
Na«el,  T.,  k.  t^ndr.  n.  SUdtknm. 
Keriaenttelo  aal'  Krulli,  Alb.,  Frbr.  r., 

k.  Ktatmarer  a.  Api>elt.-U«r.-Ilatb 
Voal,  Helnr.,  k.  b.  Major 
Zlul*p»iK«r,  J..  k.l.rlirrr  anderL^and- 

wirthach.-  and  GewitrbKhale 

Ansbach,  Stadt 

Pfleger :  ilr.  Fr.  H  o  ui  ni  e  1 ,  k.  Be- 

icirko^e  rieht«  ralh. 

Anabaeb,  8ladUna«<«<nil 
All.  Oartehtkllr.  ia  rnlrrairman  b.  Co- 

mtg,  I.  Z.  In  Ni-um<lrU«Uaa 
Anala,  ron,  k.  Landrit-Iiler 
BrIlfKl,  Karl.  Bncbdruckvrelb. 
Crailahi?!!!!,  Krbr.  roo,  k.  tienL 
Klebiiu^r,  k.  UrdrkjiiierlchUiufkrMJIr 
Eodrr«,  kalb.  Uflkan  und  Hta<lt|ifarrcr 
F.«cbcrlch  Dr..  H«'K.-Medlclualralb 
KaiKir,  k.  Kr(ri>'ruiiirwM«**or 
Kab«r,  k.  b.  Kittiiu'Uhar 
(iouibarl.  Ailalf,  Bank-Coaiml* 
Uombait,  l'onr.,  k.  liiuikobsrbeaBto 
OStacl.  k.  Krvi»kaM-Ci»Btrelaar 
Orrtnrr,  k.  Iletlrkanriehnnlh 
GutMhncidiT,  Ton.  K«|;.  rräa,  R«c 
(SuUcbneider,  k.  ninlrk<K«rlohtaaM, 
Hknl»,  Dr.  k.  .VJrokal 
Uanck,  fc.  It<ilrks(>Ti''liUralh 
Uomm«!.  k  nrzirkitr^rivhurath  A.  B. 
Kamr,  PirdliianiJ,  Tfarrrr  In  Ueldaak 
KraOMuM.  k.  Ui^zirkiv-richudlrektot 
KBndinfrr,  Ifarrer  In  Peterwiuaell 
Kikaari»e(K,  Uelnt.,  k.  Advokat 
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Jahn»»- 
bellt««« 


Fl  I  Xr. 


Undonfnli,  K.,  Frbr.  T.,  k.  Beir-DlT. 
Löbe,  Pikrrer.  la  yonwidettalaaa 
MelDel,  k-  Eeglemnyamwwr 

Mctilnirh.  Fr..  Freili.  r.,  k-  b.  Kammer- 
Junker  a  Unlrk>r?rlchla«ekr. 
Mülli-r.  Drkan  u.  PTarrpr  in  Wtndib. 
MUll«r,  lYarrrr  in  MittrMaeb((«tten 
NdrmberKnr,  l'farrvr  in  Mkt  Brrff«)  j 
OtüW,  Frhr.  v.,  Kiiler)fiiubr«iu«ir 
Ochil'-.  J.,  i^uUh.  Verwalter  lo  Nnaeiip 
di^ttrlnau 

Pfillnili,  Karl,  Frhr.  r.,  k.  Advokat 
Sax,  k.  Ke«ieninK*rath 
Baieabofen,  Frhr.  von,  k.  OberlteaL 
Behmaiira,  Karl,  k.  Htaauaawall 
Schniilrin,  k.  Sudtpfarrrr 
Btrrbitl,  lA>ri-n>  Fri<'dr..  Rektor  der  k. 

L4iDdwirlbwluiru-  n.  Oewerbaebalo 
TViKbien,  Frhr.  v.,  k.  Bealrk^r.-Aaa. 

Aschaffenbnrg,  Stadt 
Pfleger:   Herr  V,  Hofmann, 
Lehrer  an  der  k.  Landw,  -  und 
Gewerbuchule. 

AsrlkafTenbuni,  .SUitlniaKi'lrat 
Abel.  Aag  ,  OTuinailaliirufeaaor  M. 
KiUel,  M  IL,  Dr..  lUktur  d.  k.  I^ndw.- 

u.  Uewttrbai'hul)-  B. 
Kohlhanin.  ii.  v-,  k.  Pi>«tni.a.  Inapcktor 
LIaiaa,  Igiuu,  k.  Rvnth<'atnlrr 
Paploa,  ron,  Dr..  k.  A|ipvll.-Uer.-t>rita. 

Aub,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  G.  N.Marschall, 
I.  Lehrer. 

Banmxllrlner,  k.  Pfarrer  la  Slalldort 
Halbmolvr.  >1kar  lo  OflUehihelm 
SebiVn,  k.  Dek.  a.Pfarror  ia  UopAmtadt  { 

Augsburg,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  lüinithändler  Walch. 

AlKtbant,  StadtmairiMral 
FanCPr-RlrchbrrK.  Hartinann,  Oraf,  Er- 
laurhl,  k.  Ri-KinrunntMaeoeaor 

Or«ir.       Hcbullrhrer,  & 
Hallbronncr,  v.  k.  b.  ueni.  ncn.-LteuL  n. 

»eD.-AdJ.8.  M  d.  K.,  Kxi^,  In  Fricdb. 
Hertel,  Dr..  prakt  Ant  M. 
Hlmmer,  Job.  ivt..  Ilruiitor  der  XL  Rle- 

ger'üobcn  Unrhii.  Ä 
torbevr.  k.  Kefri«mng<iralh 
Obrrmeyer,  Jacob,  Bechlipraktikaot 
»tota,  A. 

Bamberg,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  C.  A.  Schvreitser, 

Sudtpfarrer. 
Bamberir,  StadtmarUlrat 
Binder,  Ritler  v.,  L  b.  UencralnuOor 
IMInlein,  Mich,  t.,  Dr.  Enblaeh.,  Exe. 
OeoKler,  t.,  Dr.,  Doind«oliaBl  | 
Ooti-nUrker,  H«kt<>r  H.  | 
Ilanut,  Andreaa.  Dr.,  Inipektor  i 
Kirehbrimer,  Amalie  A.  1 
KSnl«  r.  Ki>DiK»lhal,  Chr..  k.  b.  Hanpta.  [ 
Kreltmaier,  Kvnl.,  k.  Adnikal  ( 
K«jlar,  Dr.  | 

Lerthenteld,  Uiuu,  Frhr.  v.,  k.  KJün. 

Mnx'r,  RpnIenTervaltrr  tt. 
INilau«,  Max,  Frhr.  r. 
PiUlnili.  Joacf,  Frhr.  v.,  k.  Kümmerer 
Relim,  Karl,  k.  ApiM-IL-Upr.-Uatk 
Reldrr,  Martin  t.,  Profcaeor  H. 
Rotrnhan,  (;<iitrr. .  Frlir.  t.,  k.  b.  Cke- 

TauxL-[,leutfnant 
Kolhlnuf,  Uainkapllnlar 
8ehinitt,  H.,  k.  Uauptm.  t.  Z.  in  Oer- 
merahelm 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


Sehmttt,  laa,,  Doakapllalar 

Sebfinlein,  I.nka«.  Dr.  «eh.  Rath  u.Pi«t 
8chwelti«r,  Htatltprarrer  K. 
Verein.  hUtorlKher,  für  Oberfranken 
WH>er,  F,  Jullu»,  Kanfmann 
Winrirr,  Dr.,  pr.  Anl  u.  UepeL  der  k> 
Hebammi^-Anatalt 

Bayreuth,  Stadt 

PHegschafl:  rac. 

Aubefs,  AIrx_  Frhr.  t.,  OatabeaUaer 

Diltmar,  Dr..  k.  Dekan 

Kinfnhf'ii»,  F-  K. 

()ii-l»«r«  Burhbdl.  Karl  & 

llagrn,  T.,  1.  reehtiknndiffrr  BOrfena. 

HervlK,  Karl,  k.  Bankbnrhhaltor 

Hopf,  k.  Pfarrer 

Krim,  k.  Rr^>'n>nir*aiMuor 

Klapert,  Kaufmann 

KoU>,  Fabrikillruktor 

MaUoB,  Frhr.  >..  k.  Majtir 

Redwili,  Juwf,  Frbr.  t.,  k.  Kamraerk 

Rritirnftpin,  T.,  k.  b.  Reh,  Rath 

aebopf,  k.  DUalaanwalt 

Behiunann,  k.  C<Hi«iiit<irialrath 

taefrted,  Bruno,  Frbr.  y..  RlllmeUter 

Ktufferheld,  Alex.,  k.  M^ior  k. 

tackau,  T.,  Hofrath 

Verein,  hiatoriaelier,  (Ir  Oberfrankea 

Beilngries,  Stadt 
Pfleger:  Herr  A.  C.  Walthie* 
rcr,  Frühmcraboneflciat 

Beilnffriea,  SUdlma«ri>tr8t 
Bauer,  Uelnr.,  k.  AnfacliUKrr 
Forater,  J.  B,  Pfarri-r  in  Hlaadarl 
Oerhiul'ier,  M..  k.  Hiadlirfarn-r  C 
Oryr,  k.  Pfarrrr  In  Jeferedorf 
Meldmann,  Anlcm,  Dekan 
Kreilner,  Dr.,  k.  (irrirht<arxt  C 
Krefk,  Luilw.,  k.  LandgerlehtiaMniSor 
Meyer,  k.  I<an4>ericbli  >ueiior 
Obenbrnrer,  k.  RenIbeamter 
Pfkllcr,  .la$er,  k.  Pfarrer  in  Rirehaa- 

liaiinen 
PrinMncr,  liuitbeaitxer  K. 
B«hm.  k.  L,andjcer1ehlaaaauor 
ftebunbtrKer.  F.  X.,  k.  Pikrrer,  In  Plaak- 
•telten 

Tröach,  Christ,  k.  Pfarrer  in  Kottinc- 
wänh 

l'lbi'lelaen.  k.  RerierfStater  X. 
Walihlrrer.  AI.  Caaa.  FrUBaTibeae* 
fleiat  a  X. 

Bischofsheim  v.  d.  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Dr.  Heffner,  k.Ge- 

richtsurzt 
Oebaaltel,  Frhr.  t..  In  tebenhan 
Heffner,  Dr.,  k.  Oerichtiarxt 

Burgau,  Stadt 
Pflegschaft  :  vac. 
Preybenr,  R .  Frhr.  t.,  In  Hahtenwans 
Bohnelder,  JoIl,  In  Haldenwaog 

Burghausen,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Georg  Wicsend, 

k.  Ijkndricbter. 
Bibliothek  de«  k.  b.  i.  .licerbataillona 
Ilofcr,  Dr..  k.  Oerk'hliarxl  in  Himbach 
Rclim,  AloU,  k.  Obenolllnipektor  In 
Himbach 

Sohmidlbrnri'r,  nnttfr.,  8«hl<>r>benrAeial 
Wieiead,  («.,  k.  I^ndricbter  U. 

Batthard,  Markt 

Pfleger:  Herr  Jul.  Haupt,  Apo- 
theker. 


,  Jahrea- 

1  b«Ui^ 

1  I- 

Xz. 

1 

— 

• 

I 

11 

& 

— 

t 

t 

— 

m 
m 

1 

SO 

1 

— 

1 

IS 

1 

X 

I 

1 

It 

1 

1 

f 

f 

1 

1 

1 

to 

to 

to 

1 

M 

t 

« 

t 

t 

u 

M 

1 

u 

t4 

1 

4t 

M 

- 

S4 

1 

— 

t 

t 

4 

1 

tt 

t 

t 

1 

1 

t 

Digitized  by  Google 


—    17  — 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jahr«»- 
bcitrilffr. 


n  iXr. 
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Name,  Stand  and  Wohnort. 


beltris«. 
Fl  IZr. 


Cadolzburg,  Markt 

Pfleger:  Hr.  M.  Fr.  A.  Schült, 
k.  LandriclittT. 

Itaamsiiitn,  k.  RmilM-amtcr 
lUcker,  k.  Taxbramier 
llaffner,  Leon luinl  Privatier 
UtfelkoU,  Uoltti.,  Frhr.  v.,k.  Lands«!.- 

AjSMMr 

K«uiichaii,Aiis.,Weii>Uaill.ii.ilomaiaBd. 

d.  k.  l.anilw«ltrbaUtllaiuLanKeiiMaB 
8t'hiiii<li,  Hu<<icrelhia(llor 
Schrenk.  Job.  Sani..  QaartlenDftr.  im 

k.  b.  Landwvhrhat.  I.snK«oWBII  (t) 
«chttti,  M.  F.  A.,  k.  lAudrichtOT 
Weisel,  k.  Pfarrer  K. 

Cul Illbach,  Stadt. 

Pfleger:  Ilr.  W.  Hauok,  k.  Re- 

vierfomter. 
Cii Imbach.  H(adlmai;i«tn>l 
Abel,  Or.,  k.  «irrlrhUanl 
Ilai'hniann,  k.  Adtukal 
DIeti,  Or.,  prakt.  Ant.  in  Wallenfela 
Faber,  k.  LandicrrichuaueMor 
Hank,  W.,  k.  Rerirrfürster 

Deggendorf,  Stadt 

Pfleger:    Ilr.   Dr.  jur.  Ga'reii, 

k.  Advokat. 
Delletent.  Math..  Fabrikbe*.  n.  Prodnk- 

lenbAndlrr 
«aret»,  Dr..  k.  Advokat  M. 
Ilarrnbridl,  Frli.  y..  k.  lir>irk<RcrlchUr. 
Meyer,  Karl,  k.  Htaatuiiwalt 
Poachlniror,  Bened.  t.,  OuU-  o.  Ulai- 

fabrikbes.  In  Oberxwieilau 

DinkelsbOhl,  Stadt. 
Pflegschaft :  vac 
TMnkeUbUhl,  HUdlmairtitrat 
Brater,  k.  Rentbramttir  K. 
Frobenlu«,  k.  Ki-clilunwall 
Mayr,  k.  Landrlihler 
Pürkhaavr,  k.  l>rkiui  u.  Sladtpfarror 
Hau.  k.  RechUanwalt 
Wübrle,  k.  Uaulicainter 

DunauwArtb,  Stadt. 

Pfleger:  Herr  J.  N.  Kremer, 
Magistratsrath. 

PonaawSrth,  Madlnta«ri>lrBt 

Iliflber.  Ouo  t.,  k.  l'nterllnit. 
Fogser,  Oraf  F.miit,  F.rl.,  I.  NordeDdarf 

Ebern,  Stadt. 

Pflosncb.:  vac 
Botrnhao,  Krhrl.  FainlUe       In  Rant- 
welnadorf  und  Uriehabof 

Eichstätt,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Pfahl  er, 
LycRaljirofesBor. 
Btr4-he1<-,  Karl,  A|H>theker 
Kltcrlcin,  Adolf  v..  k.  BerKineUter ,  la 

Obereicbitatt 
U&cenftaller,  Adalbert,  k.  Major 
OltT,  Oeor»  Ton,  Biwhof 
Schleehl,  Rayiii.,  k.  Hemlnar-In»p. 
fiuttner,  J.(i.,Prof.  a.bi*ohi)ä.  Lyrenm  B. 

Kitmann,  Stadt 
Pfleger:  Ilr.  Dr.  mod.  tierbard 
Sohntsider,  k.  Gerichtiarzt 
Bronoer,  Helnr..  k.  Rentbeamter  In  Zell 
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ßoldmayer,  Thj  k.  ForMamtaaktoar 

llorKenrniher,  K.,  Reehtaiirakt  . 
Herrmaan.  Rentenverw.  in  Trabeladorf 
Kuhn,  Sebastian,  k.  Pfarror  in  Zell 
Leiber.  Andr.,  k.  Pfarrer  In  Proladorf 
Ullbopp,  Ph.  Ed.,  irnlstl.  Ratb  in  llaJV 
furtb 

Mend,  N.,  Lehrer  la  Zell 

ScBalk,  K..  k.  L  Laadsertehtaaataawr 

Behmitt,  0.  A. ,  k.  Forttamtaaktnar  In 

Hofhelm 

Schneider,  D.,  Vt.  m«l..  k.  (ieriehtaanl 
Zeno«,  Karl  r.,  k.  Foratmeiater 

Erlangen,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Heinr.  Haas, 
iju.  k.  LAnitrichter. 

Erlaniren,  RtadtinaxiMral 
Arnold,  W.,  »lud.  Jur..  aut  Htolp 
Brli,  f'K-,  atutl.  ehem.,  aiu  Kronaeh 
Böbnke.  J.      ,  Kaufteann 
Braun.  Fr.  >.,  »tud.  Jur. 
Bubenmihia,  Htudentenrerbindiuis 
DoUlaach,  F.,  Ur.,  UniTerxitiUprof.  fl. 
t>öderlein,  J.  L.  Cb.  W..  Ur.,  Prof.  o. 

Stndlenrekior  8. 
EUniDder,  <i..  Kaufm.  4. 
OMiffter,  H.  <i.,  I»r.,  rnlreti-Prof.  B. 
Germania,  HiadentenTerblndnns 
tiaal,  HelBrieh,  qn.  k.  Landrichter  S.JL 
llesel,  Dr.,  UolTer.-Profeaaor 
Koivnteln,  Selnuir,  «tod.  theoL,  ani 

Mulhanaen 
Lnilheeher,  Dr.,  VoreL  «.  Eraiebuaga- 

Inntitnt* 
Löwenieh,  Ii.  v..  FalirlkbetItxor 
Palm  k  Knkc,  Verlaffsbaehhandl.  B, 
Raumer,  Rod.       Dr.,  CnlTera.-Prof. 
8cbafer,  Karl,  Dr.  Gymnaiialprof. 
Sehnliilein,  Dr.,  UnW.-Piofraaor 
OtinltinK,  Rod^  Dr.,  Unlver».-Prof. 
Vieraiirnann,  Fr.,  PrlTal««!.  iL  Bran*. 

relbealtaer 
Wollner,  Dr.,  k.  Landserichlaant 

Forrbheim,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Wilh.  Daumen- 
lang, k.  Koratamtaaktuar. 

Daomenlanjr,  Wllh.,  k.  ForrtanKahL 
Eitnrir,  ?'rnr.       B.  niederl.  Kamaiar» 

herr  auf  ^blof*  JIcembniK 
Garclj.,  Uanbeamter 
MOhllhaler.  Og.,  k.  Lleulonant 
Paraevall,  M.  v.,  k.  Haoptmann 
Scfcgvl,  Rud..  Dr.  med.,  k.  Oer. -Ant 

Frankenthal,  Stadt 

Pfleger:  Herr  .\ug.  Suhuler, 
k.  Advukatanwalt. 
Schtticr,  Auf^  k.  AdTokatmowkll 

Frcising,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Gustav  Karl  Moser, 
k.  Landger.- AMeaaor. 

Klofttermeyer,  Rektor 

Mo«er,  (i.  K-,  k.  Landxer.-Aaiei.  B.  K. 

Rampf,  Dr.,  k  Direktor 

älKkart,  J.,  Dr.,  Lyeealprofeaaor  B.  K. 

Fürth,  Stadt 
Pflegen:  Hr.  Dr.  G.  T.  Kron- 
müller,  prakt  Anct 

PUrth,  Htadnna«i>tral 

AKUnK'T.  RcchUralh 

Brrc.  Dr..  Ki-kl«r  der  Handels-  D.  Qo- 

werl>^'hule  K. 
Bcmheim,  Dr.,  ProfMWr 


Brvntano,  Dr.,  Lehrer  an  der  Handel»-  n. 

<fewi*rbiii.'hale 
UrUrknrr,  Fr.,  VoniL  d.  Oew.-Vereliu 
L'ralUheim,  Karl  Frledr,  Apotheker 
Kekart,  Dr.  med.,  Rpiili<:r 
Kafwmäller,  J.  Id.,  Fabrikant 
Fenat,  Dr.,  k.  Advokat 
Fleiichaner,  Mastalratarath 
Franu,  k.  Hiadtkommlaaär 
Fronmol  ler,  O.  T.,  Dr.,  prakt  Ant 
Fnnek,  ChriaL,  Pha4affTsph 
UStz.  k.  Pfarrer 

llall<'r,  Frhr.  v.,  recbuk.  Maxislrratar. 
Ilammrr,  W..  k.  BexIrk'Kericlitaralh 
ilaurk.  Ad.  Fr.,  Dr.,  Prüf,  au  der  Uan- 

dnU'  u.  Gen-erb*chule 
Uelm,  Benedikt,  Kauftauuio 
Ulrl,  C'hrlfl.,  Privatier 
Humbier.  Job.,  Braaereibetilxer 
John,  I.  Ililrirenneiirter 
Kl«»k«lt,  MafflatraUralh 
Kleiiilelu,  8i'hmlodemeliiter  K. 
Klamm,  J.  Dan.,  k  Pfarrer  in  Zirndorf 
Llosaafblder,  Hofraib  i»  Farmbaeh 
Lohmnt,  Ft.  Th.  ¥A.,  k.  Plkrrer 
LSwl,  Dr..  Rabbiner 
Malr,  A-,  Dr.,  k.  BexirkuseriehUanl 
Uajer,  Kd.,  Apotheker 
Mayer,  Dr..  k.  DeiirfcaKeriehUratli 
Meyer,  II.  BBrKrrroelnler 
Meyer,  Konrad,  Kaoftatanii 
MUller,  k.  Taxboamtar 
Mttoch,  I.,«onhard,  Orofthiadlar 
Otto,  Baurath 

Pflekler-LimpurK.  Otaf  FeL,  Brt.,  in 

Farmbarb 
Berkl,  Beruh.,  k.  Haoptaollamtaverw. 
Reiiai«.  Jnl.  Wllh.,  Kanfm. 
Bahn.  cand.  Iheol. 
Sebnld.  J.  Ludwig,  Boehhiadler 
SectU,  Maslalraurath 
Sefffert,  k.  8Udtpfarrer 
Sttdlcr,  KanAnaan  X. 
Stimer,  O.  R.  E.^  k.  Pterrer 
Timroi^,  Braneralbaallaer 
Vtiil,  Jean,  Kanftaaan 
Zahnleiter,  Thrabald,  k.  fltadtplarrar 

Gcrmershcim,  Stadt 
Pflegschaft :  voc. 
Fraadel,  k.  Hauptmann 
Oender,  8.  v.,  k.  Mi^or 
Baradorf,  Karl ,  Frhr.  v.,  k.  ArUllerlo- 

HanpliBann 
LttlTelboli-KalberK,  Ludw.,  Frhr.  v.,  k. 
Artll  lerie-  Hauptmann 

Gcrulzhofen,  Stadt 
Pflegüchaft:  rao. 
Biesler,  Tb.,  Reuiaints-AMiitent 

ürafcnberg,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Felix  Schamber- 

ger,  k.  I-aiidger.-.Asseasor 
Brendel,  k.  Banbramter  in  PoMenatain 
Cranii  r,  l>fr.,  Ckpi-Sen.  l.  BilpottHeln  IL 
KiedcnnL'yrr,  k.  Advokat 
Satter,  J.,  BauaMlaleol  In  Pottaaatalli 

Ganzbnrg  a.  D-,  Stadt 
Pricgachaft :  vac. 
Oüoibunt  a.  U..  Sudtmarialrat 
Bautenliachrr,  J.  U,  Uenctii'ial  K. 
garakind .  Frhr.  t.,  in  Büchlngeo  (a  o. 
B.  Aktien.) 

Gunzeubaascn,  Stadt 

Pfleger:  Hr.- Frauenknecbt, 
Stadtschreiber. 
Gunxenhauaen,  StadünMlfMt 
Bercbem,  Frhr^  v.,  k.  ForatmaUtar 
Baaold,  k.  Rcnibeamtar 
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Name,  Stand  and  Wohnort. 


Jahre«' 


n.  IXr. 


Riitcrgaia- 


In 


FalkeabKiucn,  Ed^Prhr. 

betiuer  In  Wald 
Fraaenkiirrlti.  »udui'hrelber 
IIaii(«vr.  k.  Biuil>i-nJnliT 
11<^nw>lt,  UUricrntM-iBliT 
KlinK*utir,  Ur..  k.  LanilfcrriehUant 
Meier,  i'farrrr,  In  Ptlnnnifnld 
Kälieh,  k.  KUrnbahn-Incrniciir 
SchaamberK,    CauKrar  n.  I'&rr«r 

Kausen  boion 
3S«l(ler,  k.  Hfarn-r  In  Cr»ah«lm 

lleilsbronn,  Stadt 

Pfleger:  llr.  (ieorg  Muck, 
k.  Pfarrer. 
Mnek,  (ieorg,  k.  l'farrcr 

Ilcrzügenanrach,  Stadt. 
Pfleger:  Herr  Lippert,  k.  Adv. 

Bairr,  k.  D«kao 

8<humai'hpr.  k.  I^ndarxt 

Schreiner,  Kram  Nie.,  I.  Ldg.-Aneiaor 

liüf,  Stadt. 
Ptlugcr :  Hr.  Luuia  v.  Rücker, 

Rentier.      •  , 
Bof,  Stadlmajciittrat 
Plkcnicber,  Ur.  med..  |irabl  Ant 
Oabhard,  CbrUla|ih.  Kaufiiianii 
ncrdeitrn.  Mvrli.  Hartlkuller 
Jünlohrn.  Clirlmlun.  Partlkuller 
Jaufii'n,  ('f.,  Kanfmniin 
KoltHU,  Kr„  Krhr.  v.,  jiin.,  a.  OherkotiM 
Kuniberir,  (Imtav,  >'rkr.  r.,  k.  I.and|»- 

rlrht8au«6Sor 
Landirraf,  (iinUT,  Kaofnunn 
Lienharil,  Kriritrirh.  Fabrikant 
IlÜDch,  (;aaUv,  Kabrikant 
Prinaliig,  Kti^en,  l'arlikullrr 
Printlnir.  «corK,  (!ri>liiliilnülrr 
Richer,  K.  t..  k.  b.  KammerJ.  u.  Land. 

Ser.-Auciuor  in  NonttlnKen 
Rttcker,  Loaln  v.,  Renlirr 
Acbuiler,  J.  N.,  Patrlnronialriobter  m. 

Reiitenvvrwallcr 
Sicluirt  V.  Nlrliarlaliofen,  Ked.,  RItUr- 

«^llUben.  auf  llofi'ck 
Steler.  Karl.  Kiiiifmann 
BtalT-Reltienttrln,  <<<-<>rir,  Frki.  ▼.,  Rtt- 

trrinitAbciliier  In  t'unraiUrcatb, 
Bteinbäiorr,  .Muriz,  Fabrikant 
Vurke,  k.  I ibrrtcilllii^n'klur 
WaUli-nTeli,  Herrn..  Krhr.  Ritter- 

KUtabi'alUer,  in  (tinntierureulh 
Walt.  Adolf,  Cmmliändlrr 
Wcnt,  Kdniund  von.  k.  Adrokal 

Hollfeld,  Stadt. 
Pfleger:  Hr.  Adolf  Költich, 
k.  Taxbuntnter. 
Coopf,  F.,  Pfttrrrxp««.  In  Wlluenaotn 
IlanunK,  Jollua,  A|Kilhekfr 
Melliner,  Th.,  Ffartcr  in  Aatttt» 
Bchmitt,  Dvchant 

Ingolstadt,  Stadt. 
Pfleger;  Hr.  Joh.  Nc-ii.  Krafft. 
•  Kaufmann. 

Incoliladt,  Hlaillinui^Jrtrst 

Bcnr,  Kviir.  v..  Major  M. 

Uidinger,  M.,  Korp.  Im  k.  1.  int-Reir.  ü. 

Kempten,  Stadt. 
PHeRschaft :  vac 
Kempten,  Rtadtmaxiitral 
llaKKenmllller.  J.  H.,  qn.  k.  Prt>f. 

Kipfcnherg,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Heinrieh  Bach- 
ner, k.  Rentbeamter. 


Name,  Stand  und  Wohnort 


Kirchbcimbolauden,  Stadt 
Ptlegrer:  Herr  Karl  Thiome, 
Hu*-h-  u.  Stviiidrucker«ibcs. 

Krirax  «Itter  HoiinmlnnR 

tlentl.-Klat  In  Uollhelm  a.  Kircbbeim 

Korli,  Ph,  in  (Jöllheitn 

Kollnianii,  I.ndw.,  k.  L^uidkominiuir 

Thirnie,  K.,  Bueb- o.  fltaindmokeieibat. 

Vallaae,  J.  H.  V.,  k.  katb.  Pfarrer  In 

Bayerfcld  B.  IL 
Wlxuid,  F.  (i.  au  Prankfart  a.  M. 

Kitzingcn,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Ür.  Schad,  Rektor 
und  Profewor. 

Ijoi.  Ilrrtnann,  Subrektor 

6ai>der,  Landwehnn^or 

6cbad,  Hr.,  Rektor  oihI  ProfeMor 

Landau  (Hlunnpfalz),  Stadt 
PIlcgschaA:  vac. 
FrcybcrK,  I»,  Frhr.  r.,  k.  Ld.-Koin. 

Landsberg,  Stadt 
Ptleger:  Hr.  Jos.  Stückl,  Vor- 
bereitungshauptlehrer. 

Adler,  J»<^,  llllfulehrer 

AlMhner.  Anton.  <4Udlka|ilan 

liraf,  Jon ,  llilMehrer 

Kopp,  J  Aloi«,  k.  Dekan  nnd  SUdtpfr. 

faiH-hiill.  KeiMl.  Rath 
I^ikalverein.  hlstorlwber 
Biwur,  (iraf  Krx.  v.,  aufSchlof«  iKlInff 
BtttudlnK<T,  Karl  Scbatil.  Si  bullrhrer 
Stocker,  Thotn.,  I'fr.  in  (ianucruhafen 
fetöckl,  Jim.,  Vurber«ltui>sahaaptlehrer 
Wiltniann,  K.,  Ulllkivbrar  i.  8tambers 

Landshut,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Thomann'Mho  Unchhandlnn«,  Joa.  H. 

Lantershofen,  Markt 
Pflesrer:  Hr.  Joa.  Plaf«,  SchuUhr. 

Falkner,  IJidwUt,  WarrproTlaor 
Freiind,k.  Revlerfurnt.  In  Pfaffen bufen  JC. 
Oradl,  J'ih..  (>Hi|ieratnr  in  llabtber( 
Herrmann,  (•.,  I'fr.  n.  Dekan  In  llefK 
Hierl,  Antun,  kalb.  Pfr.  In  Hausheltn 
Kraul.  Ant.,  k.  Pfarrer  In  lllwhwanK 
Uullvr.  Anton,  qu.  k.  Landicer -Aiiacaa. 

in  KhiiiI 
pur»,  Jo«Fph,  Bnhullebrer 
Balxiniri'r.  V.,  Kanfm.  In  Uohenbutv 
^braulh.  J.  B.,  Dr.,  Arxt  ti.  OnUbe«itier 

In  W.itrenbach  U. 
Wrlgl,  Aiidr.,  Pfarrpruviaor   in  Luta- 

mannatein 

Leipheim,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Wiirth,  k.  Dekan 
und  I.  Pfarrer. 

Sattler,  v.,  Pfarrer  in  liallitadt 
Sommer,  k.  Rentbeaniler  In  UUnitbunr 
Wurth,  Apotheker 
Warth,  k.  Dekan,  I.  Pfkrter 

LcutershauKcn,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Fedor  Frhr.  von 
Crailsheim,  k.  Landrichter, 

Crailiheim,  Fedor.  Frhr.  ron.  k.  t.iaad- 

riehter  k. 
Wcllboffcr,  U,  Kaufmann  B.  <. 


Jahrea- 
beltrtee. 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


Lindan,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Ph.  Koch,  Lehrer. 

Lindau,  KtadtmaKliitrat 

(ietellachafl  Ortnlltbllcbkelt 

itarinunie«<-M'll«eliafl 

llarrer.  Anton,  k.  Hektlona-Incenienr 

K<M'h,  Martin,  Optikui 

Naher,  l'bIrurK  in  Aichach 

Otinicer,  «1.  A.,  k.  Pfarrer 

0»terinry.-r.  K.  F.  W.  l.rhrer  H. 

Schoblaeli,  C.  K.,  Rejjllfhrer 

Schweii'ker.  Jufti'uli,  Kauftnann 

Slrttner.  .1.  Tb.,  Buch-,  Ktuut-  u.  M»- 

•ikhandlunir 
Stoffel  -  k  WachterVhe  Bacbdrnckrrci 
Thater,  (iottl.,  Lehrer  in  Aachaeh  H. 
V"frt,  Frd.,  Kanfnuiiin 
ZIeffler,  k.  Htadtpfarrer 

Marktbreit,  Stadt 
Pileg«cbaft;  vac, 

Uarktbreit,  i^Udtmairintist 
Plochmann,  Richard,  k.  Pfarrer 

Markteribach,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  J.  B.  Scharold, 

k.  Uvricht«anct. 
Scharold.  J.  B.,  Dr.,  (ierlchtaanU  B. 

.Mmnmingon,  Stadt 
Ptlepschuft:  vaa 

Memmtniren,  Kladlinni^fttnit 
F.hrltarl,  Frledrioh,  Kaufknann 
Kfhm,  Kugen,  »iiittlenlehrcr 
Kik'k,  Julitm,  Kabrikant 
£oU<T,  lUr.  Bcnrd.  von,  I.  rechtüraad, 
BarR»nnei»ter 

Merkendorf,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Sejrferth,  k.  BUdIpfarrer 

Miltenberg,  Stadt 

Pfleger:   Herr  Karl  Fuchs,  ' 
Kevierförirter. 

Mlltenber);,  Stadtma^nOnt 
Bai'h,  k.  8t»ilt|ifarrer 
Blank,  H..  l'uMverwalter 
Boom.  Kaufinaiin  In  l'öln 
Faiut.  Jakob.  <in>lshäi>iller 
Irf-hinann.  P.  Ph.  .1.,  k.  Hnbreklor 
Pen^er.  I.udw.,  Dr..  £  luwenat  Biblio- 
thekar U. 
WlUlrben,  A.,  Frhr.  v.  IL 
Zöllner,  Dr-,  k.  (ieriebuarsl  B.  X. 

Münchberg,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Ludwig  Zapf,  Re> 
ditkteur. 

Alberl,      ili  rinanti,  Kaufmann 

Barth,  Ilelnr.,  A)H>theker 

Buchner,   Karl,  k.   KevierfStater  ta 

Sparneck 
Fleifaner,  Oattav,  Fabrikant 
ftciliner,  Th<-o<lor.  Kabrikant 
Brerdriren,  Phil..  Kaiit'inann 
Herlii«.  C  h.  W.,  Dr.  med.,  prakt  Ant 
Hul-er.  ll«llha<«r,  Kürber  in  Hebleg«! 
Imlinf.  Karl,  Kiiufmaun 
Kapitel,  reUIl. 

Käppt  l  Karl  Krlnlr,  Kaufmann 
t./eupuld.  Adolf,  RenUmta(ibenchr«iber 
Linde,  Jullua,  k.  Rentbearatcr 
RcIcIh-1,  Albart,  Kaufmann  X. 
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A-  KsuAnana  K. 
rVMilttlu»  Mtikul  IL 


Tkaber,  Albrerht,  k.  Adrohat 
Za.ft,  La4wi«.  Redaklvur  S. 

München,  Stadt. 

Pfleger:  Hr.  Fr.  Diets,  groUk. 

liad.  Hofmaler. 
MBncbrn,  Sudtmarlatnil 
K.  Attlllcrie-BeffTPrlni  UMfM 
Baurr,  Dr.,  k.  Ubcrap|i«IL-0«r.4Ulk  A 
Ba)r«rlF4ii,  WelohiiMUr 
B«ek,  Ulhorraph 
Blank,  Jacob,  Pflurrtkar  In 
BlttBUchll.  J.  C .  Hr.,  riilvcrf>lUt»-Ptof. 

\K  unten  Ii-  Aktlt-n).  • 
BoBv.  von,  k.  MühK.  MinUtrrris^lilcat 
Brandt,  Krtir.  v.,  k.  (!en«rulUeulcnant 
Cartievllle.  i'.  Sjriiion  lic,  k.Hauptm. K. 
Deroy,  Graf  Eratmu.  BetekanUl 
DIata.  F.,  gnnh.  Vtimakitt 
Dlrrktorinm  d«r  k.  Btf-  OBA 

bibliotbek  B. 
I>&nni«r«,  W  MlaUMmiH..|K 
Da  l>out«il,  Ora^aaBenl 
Fackenhafcn,  k. 
Fold.  Pb..  Akj 

rlcnmaler 
FBrinx«r,  Bibliothekar 
Tnnz.  U.,  BuchhandlDiHC  H. 
Oautiaer,  Frau  t.,  H^.  o.  FtOgcl-Ad- 

JaUuit  8r.  IM.  de«  Kfinin  T.advUr 
Oamjrpmbenr,  rrhr.  ▼.,  k.  ObcrappaU.' 

Rrrii'hli-Priildent,  Kxe. 
IlKinuR'rl,  Kdmuud  r„  PartikaU«r 
«efrcr-Alli'nuck,  J.  U.  V«  Dr.,  Pwt  n 

OoB*  der  Ter.  SamiaL  JL 
BeM,  Ph.,  k.  U»irki8«(gHtotk 
Herw«K«n,  Maler 
Holland,  H.,  Dr.  «. 
nUBiT'  >-  Hauptmann 
K»lasr,  ObrUtlaa,  Bw 
'X«lb,  Dr,k.Okna| 

(a.  a.  &  Aktlea). 
Kli  insfhrort.  vou,  Gehetmcritlila 
Kli-inSLlir  Iii,  V  ,  lt.  Obcrllcutcnnnt 
Knt»i  bi  ck.  Krhi.  v  <1.,  k.  h»nn<ir.  »a»- 

acn>rd.  itr»Aisilter  li^'vulhiiiiclitlut. 

MlniMrr,  hUcrll.  H. 
KolxU,  Fr.  T.,  Dr.,  k.  rnlvcr«.-Prot 
KÖek.Ladwls,  Dr.,  Uoftairdika» 
KrcnnBajrr,  X,  OTpsfonnalor  I. 
l^lbnwinaat:  BibUotliek  dmalll. 
Lentner'Kha  BoekkHrflmii  A  A  (K 

suhl)  B. 

Leonrod,  Aug.  Frhr.  v.,  t  Slnlnr  nnd 

Flfl^ladju'ant 
I^nbMat,  Graf  t.,  k.  Hanptmaon 
UpM  Graf  T.  d.,  r.Tl 
VSkn,  Prant,  Dr.,  k.  UDircrallUa-Prat 
loMibwk,  Karlbitfw.,  Frhr.  k. 


Jahre* 

beltr««re. 


Fl. 


Lata,  k.  Vsnlmciitor  ■.  Dl 
ICasar,  Bitter  Karl  von 
MaidlW,  Barun 
Mayen,  E.  Il.  nr}- 
IdcthauiniiT,  v.,  K-i'  hinith 
Öttin|5--'ii-.S|ili'llHT>r.  fürst  (iIi...  MoMkL 
Oy  Ml.  Joiepb,  Prf'bytir,  n  Ililil««K 
FMDomhaln,  Graf  KnrI,  ObiTX  uncl 

rl4Kala4}atsat  S.  M.  a.  Kiiniir> 
Paeli,  Har<wic,k.Ui'clinunK«konunUi>ir 
PetrI,  ()«neraldIrvktlanuaa«uor 
Pfenler,  v.,  Dr.,  k.  OhcrincdUlnalrath 
Pfordt'-n.  Krlir.  von  ,1,t,  k  b,  Hiir.tl»"«- 

tajcri'fiii-.iitir.  Kiii-U. 
Pooci,  t!r«f.  I>r,  k.  b.  KäinmcD  r  und 

HonnunikinteDdanl  K. 
Preeht,  Kdnard 

lt«lltli»rd,  Oi»r,  Ubdatr«  pMnlpolm- 
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k.  KiauMnr  «. 


BcIttenitBln,  Krhr. 

Obenollrath 
Rcttber«,  R.  von 
Rofljter,  ▼.,  k.  Major 
Bothfab,  Tharca«,  Fran 
Bataanhofen,     k.  HaapbMBii 
eehaoaeabaab,  0«  1>e«  |   "  ' 
Sehauia,  JUiJBmA, 

Oonaul 

flchllcbteitToll.  ,\.  V..  k.  Obi  

Schunwcrtfa,  Kr..    Minisli  riainth 
0«neTaU«kr«tar  B.  X. 
.kaatar,  Ferd.,  KommlMlonlr  A. 
Bädiawjrr,  A.,  k.  Obprapp.-<}or..Ralh 
Bedlmajrr,  Qabrk-1,  Biarbfaaar 
Bedlmarr,  Joaeph,  BiertaMMT 
8etdl,  B<rk«mii!lat«r 
Krnd«11>e«k ,  Lina,  Krau  X. 
Scinncnlettner,  Anton,  BechCaeaiietplaal 
Stumpf,  k.  Archivar,  Rcff.-Ralh 
Tham  und  TaxU,  Kür.t  Karl  Theodor 

V.,  Durchl. 
Thara  nitd  Taxi«,  FAiat  UasimUlM  t., 
DaivhL 

Treltenbachar,  Dr.  aieA.,  pt.  Ant 

Toeher,  (>.,  Frhr.  t.,  Obf raiviwlIaHOM- 

UcrlchUrath 
Ver*ln  cur  Ausblldunr  dt-r  Uewerk« 
Wach,  Fr.  t.,  Stud. 

Wllainrtdorfrr,  CampsKiioa  dia  HkBft 

lanKibaiuea  OberuärtTer 
Wlnkrfmayr,  k.  gah.  ReBiftratOt 
Wulfinn,  YOB,  k.  Obcrliaai. 
Wulfirn.  Krhr.  v,,  BtaatMawatt 
Wurm,  Oh.  Kr.  U,  PllHl— I  B. 
UafonaBBtar  B. 

HraiMM  b.  Hoehstftdt  k.  d.  A. 

Pfleger:  Hr.  Andr.  Joh.  Jickel, 

k.  P&rrer  und  Senior. 
Br&ndl.  Jakob,    k.  BentbaMDtor  la 

Hochatadt  a.  d.  A. 
Dlctl,  Jniiin.katb.PlkiT«rla  Oaaaiidorf 
Jäck>-.l,  A  J.,  k.  Plkir. fcBaaWir  Akut. 
Weir»,  jub..  obeaakHttac  Ib  ■Beb- 

atait  a.  d.  A. 

Vennbarg    Wdd,  Stadt 


FL 


Neustadt  a.  d.  A.,  Stadt. 

Pfleger:  Hr.  F.  W.  Sieger, 
Kaiifiniinn. 
Ao«mh»niTni'r,  stuitlcnli-hrpr 
Viif'itM'ii.  I.M'i^vli;     ^'r^■l>^^'rr  Ton,  k.  b. 

v'h'-vanxl.  I  )i>iTlii  iit<-n*ut 
Ucrrer,  L>-hirr  in  Rrnaboren 
Biel  Studlenlohrer 
Dühii-inann,  Bubrektor 
OSlfal,  MDUnrnelHar 
FrankiaalalB,  O.  C,,  Frhr.  t.  a.  s~  k. 

b.  Klnmmrer  u.  «^rbl  Relchtr.,  XzB. 

in  l'llnudt 
(ir>-b<-n«u,  k-  BaobeamtPr  K. 
Uruiidhi  rr,  v.,  k.  C'hotrauxl.'Rltla«l«ter 
Huachcr,  li.  Pfarrer 
Pouort,  k.  Chevauxl.-Ueoteanl  A 
Hchünnürcr.  k.  Aaw-nar 
SIcKvr,  F.  W,  KauABABB  *  _ 
Stein,MUhlbailuerT.d.abaiaIltkMi.*. 
Blauen,  T_  k.  Cbev.-Oberl 
'rriUliaAS,k.  Stadlealehrar 

NOrdlingen,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Guttav  Hauier, 
k.  Lehrer  an  d.  LandwirttidiifU- 
und  OewerbMChala. 
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Büurkn,  Kaufni.  u.  rorio.  MagLatr.-Uath 
Böhm,  Dr.,  k.  0«ripht»ar»t 
Conrad,  KMiinkebrermeitler 
Oanar,  Helnrirh,  Maler  und  Profeiaor 
a,  ail«adwlrlh*ch.-  u.  Gewerbaehule 
DSMflaill,  An«..  Kanfmann 
DUerleln,  Chrintoph,  Ökonom 
DrexeL  Dr.,  k.  .\Uvukat 
Eckliarilt.  .'akob  »eii.,  Wf  berm.  B.  K. 
Kn;i  !,  <■  Ii  ,  Kabrlkant  and  Kaufmann 
Kiin  Ihin'i,  Karl,  »t»i)t,  Kcviorfömter 
Kink,  .Jus»iih,  k.  Rtadtpfarrvr 
Frickhiniti'r,  Alb.,  Apothrker  u-  Land- 

und  Ma<(iatrat»r«th  K. 
Haid,  J.  A.  P..  k.  Rektor  an  der  LMid- 

wlrthurkafls-  o.  Oewerbaaehnle 
Hnnaer,  Uuit.,  Prot  an  d.  k.  liaadwlrth- 

•ehafla-  und  Ueworbuehule  K. 
Heller,  Joh.  GeorK,  Rath  a.  Privatier 
Hfnninir,  ]iui..  Kr.,  (Vindltor 
Hfir«,  rp»?' s-ur  an  ilrr  I.atplnschulR 
Ui-Urh,  y.,  V-fhig-  11.  I.iqneurfabrikant 
Holl,  Auir .  Karbtrmolxter 
Horlacbiir.  Ainruii,  Aji 
Habel,  Polix-l'Dfütinnt 
Haeber,  Panl,  Kaaftoaaa 
Hammel,  Joief,  BltWlglMIllltHI  In 

Kleine  rdlinxen 
Kapitel,  freiaOlchea  a  unten  nagailialt 

Wallemtein. 
Kilian,  k.  KUtenbahnofliilal  K. 
Klrin,  Ktuilttchreiber 
Lehmann,  Uottfrlcd,  Selfenfkbrtkaut 
Lindner,  W.,  Fabiikbeattaar 
Llppaehcr,  na,  J.  JL,  BarikbMttnatr. 

nnd  UactitMteatk 
T.ip>,  von,  I>r.,  prakL  Ant 
Li/iTlinl,  Juliannr?.  Lohrcr 
Maikij.  J.ih-,  Srilrrmi'lntrr 
Mr-b<.>lil,  Chri-ftojih,  IVmililuT 
Mi*y<'r,  Karbt-rnielftn-r 
Müller.  Alexaiidxr,  Rath  IL  Condltor 
HQIIer,  Ludw .  Prof.  a.  d. LaiakMWkal« K. 
i»ei«l,  Ü.  M.,  Privatier 
PSIIer,  POliaeloflaiaal 
PBltaer,  Karl,  KaaAaaM 
RJldlar,  Alola,  Kaaflaaaa 
Kehlen,  Chrirtnph  l'lTich,  Rath  imi) 

Lclhhaunlnhubrr 
Rrhlrn.  K.  K...  (ikimomlebealtirr 
RehlRn,  (i.  A.,  Kauflnann 
Sehlen,  Herrn.,  Pabrikbedtxer 
KSthe,  Prof.  a.  d.  k.  Landwirtbach.-  o. 

Oewcrbaarhnle 
Bahmrr.  Kmat,  Inhaber  derCL  B.Be«k- 

aehcn  Bachnaadluas  B. 
Balfber,  Job.  Kr.,  Poaan«iitl«T 
Behnixleln,  Aag.,  Kanfbiana  md  Ma- 

Kialratarath 
Bebramm,  KriiNlrii-h,  Kauflnann 
üchnli.  II>-lnrich.  k.  LaiMlricblCr  and 

KtadtkunimluJir 
SUiblüi     Ak-xandrr,  k.  MMrtOT  BS 

der  Laleinachnle 
Tboiaa,  3.      Aatli|B«r  (t) 
Wälder,  Erhard,  Prafataar  a.  4-  Laad- 

wirlhaehaft»-  md  Offwerbaaehnle 
Wellbaeh,  Frk-dr..  Maierialirt 
Welnmann,  Ocorir,  KaaflnaBB 
Walnaaa  Lakiaekt  "  ^ 
WMaa,  Aa»,  Balk  I 

Nürnberg,  Stadt 
Pflagadaft:  Die  Fondndinteiatra- 
tion  dea  ^ermaniidiaB  MtMonu. 

Niinibi  rjj,  Sl«iiiinBiri»trBl_ 

AUInecr,  l.ii  lwir, 

Alt.  J    Fr,  K.l  lfm  il.ri 

Ammoii      1 :!!   K,.»iirlr  -t" 

Andrearo,  Dr.,  Conaervaloran  der  Bib- 
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AreaM,  OeMg;  . 
Aitban,  AadMcu 
Aatkah,  Dr.,  Baaa,  TAt.  r.  iL  l,  k.  b. 

Kiinmerar  («.  mttm  K  AUieo)  K. 
Aabwcr,  PaaL  OMlhoCbwitocr 

Aurnhclmcr,  OMtlMiini«*lu«r.  Van<ud 

dar  a«ia«iiMlelMTollin.  e.  L«adralh 
Aslhaln,  ran,  k.  Bralrkakaaiier 
Bach,  Fr^  Kaaflnfim 
BachBiann,  ChrltL,  Lundw.-Uc^.'AkLiL 
DR.-kiifi-n.  J.  ü.,  Kaurmuin 
Bii.  kiif<-n,  Joh.  L<'onh.,  KaunaauD 
BjtirrUclii'r,  Dr..  prakt.  Arxt 
Baitala,  v.,  k.  b.  u.  Kriech.  Gcaanlaas- 

tal  and  Komme nivnraUi 
B*aiar,  Radolf,  Privatiar 
Bauer,  Ooamd,  "IwnMiiit 
Bmmt,  Priadrtck.  niMliiii^lllHi 
•aaer,  Jah.  rtittt-  Otorialttar 

(Jul'lfeTrrV  VWififeMhhaMUaac 
BAnmIcr,  J.  A.  (}..  Vuiitmum 
Becbmann,  Anicnst.  KautaMH 
Beek,  Alrxaiidt-r,  Kaunnana 
Beek  I^nhard,  TabakAÄlttMt 
B«ckh,  Ailolpb,  KauAnaoB 
BecUi,  Erwfa.  tUaflnaan 
Baekh,  O.  F.,  Kauflnaan 
Baakh,  H.,  Dr.  (a  a.  &  AkUao). 
Bcckh,  Hürmiiitn,  Kuurmann 
Beekb,  RndoI|ih.  Kaurmaan 
B«ekb,  SebüNtiHn,  KHiilmann 
Bphaim,  Frlir.  r.,  sti«.  A  lniinUtralar 
Bellt^  UarhblndLT  n  A!ilii,>jjiai«nk.  Ä 
Bclnbart,  G.  i:.,  Kabrikanl 
BanwwltB,  Frhr.  r.,  k.  •«ski.HMWta. 
BeiialniaTar,  Gebrldcr 
BMIiaanr,  JaUoi.  " 
Bibra,  Kbr.  M. 
BlIliMrfbr,  J.  O,  K 
BlndiT,  Frieilr..  k. 
BirkniRnu.  W..  Htal 
Birkmann,  .J.  (). 
Birkmejrer,  l)r  ,  prakt  Ant 
Blrkaer.  lYarrrr  A. 

BlaBkrnburij.  Chr.,  PUfWMrailMftkt 
Blelchrr,  Friedr,  KadSaaaa  C 
Bloch,  Samuel,  Kj 
Baak,  Dr.  med. 

Uader,  Job.  K-  _ 
r,  J.  A..  Prlratler 
,  Joh.  Mich  ,  imd  Poriellan 


BMbhardt,  H..  KirrnbclasraTcnr 
,C  A,  Bei.  «wJ.p.aM 


MM»      A.  nei 
■MbbaiuiiBaK 
{MB,  GL,  KaalaiaBa 
■niia,  Pul  Kaateaaa  K. 
MBOBaMa,  C,  BtUiutbcbwcb.  «bi  c«r- 1 

Baalachen  Unaenm  K. 
«Mbaar,  Frlvalier 
■almtf.    Frhr.  r..   k.  KJImm«r.'r  und 

I.aretnrhd-r 
liiHI,  I...,nh»id,  Kaufmann  k. 
Bürger  cbrUlojib,  k.  SUdIvtorrer  lud 


BBl  Ragie- 


^jr«la«l.  Rath  iL 


karl,  h, 
mafsrau 

Ounpe,  BtlB«r,  BDcbdriKkereibeaiuer 
OUiäcaaalMrs    a.  v..  k.  b.  Kainmer- 

Jinker  uad  «analliHrrnieur 
OAkaa,  Chr.  K.  w,  Pri»..  k.  Laadw.- 

Oberst  u.  KrUdao.  d.  Xaadw.  t. 

Umelftanken     ^      <f-»»w.  t. 

Cnopf,  Dr.,  prakl.  Ant 
Conradl,  C,  Fabrikaat 
CralUbtlB),  v.,  k.  FonlMMir 
Oraaiar,  Chrlit,  k.  BBtfiftMir.>Balk  K. 
OBBMr,  rr.  W„  PriTBtIcr 
(taMHDatt,  Tb.  V.,  rabriUwa.  and 

«BT  kaadaWUBMMr  (t) 
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lipiBlIi  Stand  uaA  Wohnort. 


Danmcr,  Karl,  Kauftnann 

UL-ni[iwuift,  KhiI  .\i.|7iii.t,  iK'sitiar  alaar 

Buch-  und  Knnhtlinn4lluiii{ 
Donrcke,  Martin,  Kulirikbi-iiiurr 
Uendrr.  J.  M.  J.,  BeiirkaKcr.-AklaBr 
45    Dickte  I,  Fr,,  k.  b.  HaupUnana 
DIaU,  k.  B«xlifcu«rlchUrBtli 
DIets,  Dr.,  Prof.  (k  antaa  B.  Akllaa)  M. 
DIata,  hok,  Dr.  mcd^  nmkt  Arrt 
DIalMl,  Job.  Jak.,  k.  Pikrrar 
nineb,  Helnricb,  aaiitbofti«allMr 
Dietmar.  AaKHd,  Katirinann 
Diiliel,  k.  It'arrrr  in  Unckrrndorf 
UUmm,  C.  F.  A.,  Privatier 
F.ben>b«i|er.iua_  Fr«, 
Ebentheaar.  J.  IC,  ~ 

(arbaatebrUwat 
Bberharti,  laapaktsr  dar 
ir«nn.  Haseimi  A.  B.  K. 
KWrl<  in,<:.,Lcbr.  a.d.  KaBlllkUlBAfc 

Irin,  Job.  Ueorr,  ElMBhiBflar 
KlivniH'viT.  Ocorjr,  KaafUann 
Kht'r»br"rKi-r.  K.,  I)r.,  |>rakt,  Ant  K. 
Kt'iicr  &  K.nt^lhardt,  Kaulii-ut,i 
Echle,  Fraoa,  Lilhu^raph  und  UealUcr 

der  Aineradürfenehen  AnMalt 
Kckart,  Koorad,  Muhlbeiltiar 
Erkart,  Gaorf  Pbillpp,  Kaafmaan 
F.«ln(riMla,  Bsroo  rm,  k.  ChBTan- 

I  egv  r«.4lber(lllenl«nnDl 
Eichbora.  «en.,  <!e.irK,  Privatmann 
ElIrridorrer,  K   k.  IlrauJM  i-^  Invprktor 
Kinm<-rlln|(.  8im.,  (ibcrl,  an  drr  höher« 

TiH'htrrM'hulr 
Kndlirr,  Dr.,  PriifcMur 
Eo^lnard,  C  W.,  Kauftnann  und  Ma- 1 

glalraurath  K: 
Enfvihaidl,  Abc,  Partikaller  K. 
EnMtbardi,  Recbtanitb  A  a. 
Paiar,  Mrlkbedtwir  ta  Siala 
Pabcr,  Chrtatlan.  Kauftnann 
Falst,  Anton,  .Aulit^nt  an  drr  KrMl- 

RewerWhulv 
Fambacber,  Fr.  Wg^lHertnuj^ralbaa. 

Fehn,  »aMV,  f?iTBll«r 

FwiertaiB,  RMWiiM  . 

Faarer,  Lalirtr  aa  dar  Uhera  TSehtar- 

■chale  Jt. 
Kick,  <feoix,  KaufDiunn 
Helsi  hmaiid,  J.,  Chrinu,  Hriv»(ler 
KIriM'hiiianii,  Fabrikant  S. 
KonJi  rrnuihrr,  Albert,  Kaufkotea  IE. 
Furderrruihcr,  Job.  aI,  Orofabladler  a. 

FabrlkbrniUer 
FOrderrealber.  W.,  XaaAaaan 
Forater,  Fabrlkbatiliar  oad  Baalal» 

«orttaad(i.  o.  &  AMmV 
F«r«l«r,  1...  Kaiirmaan 

Kioniinann.  Dr..  V,,r«1«i  d  drr  Hlhll(i|hek 

am  K'  rui.  .Mu..if'jni  k 
Kri.M'lu-iH.  iIk.  .\nilr,  K^brikbvalUer 

Kilchn,  Ch  .  KiiuItUiiiir. 
Kiii'h»,  .l.ilis,,  Kauuuinn 
Flieh»,  Karl,  KaufntaBB  I 
Funcer-BabcabaoaMV  Ottttt.m,  XrL. 

Chevaul.-LI«iitiMHiat 
FUrer,  Frl.,  Sabina  r. 
FUrer,  y.,  Ouubeaitaer 
(iairaleltcr,  Oeorg,  Kaurmann 
tinyer,  Karl 

H.  bhard,  l.e<mb.,  Kauflnann 
Uebhantt,  lliMnIrh,  KaatnaaB 
Gebhard),  U. 

CirtK<'r,  k.  Pfarrer  bat  St  JaCOb 
(ieiiiler,  Rad..  Malar 
(icminlnv,  t_  k.  TTIlirillinilaaBil  4, 
«icom;,  V/.,  Kaaflnann 
(iryrr,  C'..  penn.  k.  DberpaatasalABaler 
«irfilnir,  K.  K.,  Welnh.  u.  WÜlBWlltt 
GSraer,  Ed^  KaaflnanB 


Jakraa- 
baMrtg«. 


Fl  (Xr. 


1  ** 
ii 


12 


OorUc.  AttBit.  Kaataai 
OÄaSM,  JakPkU,  He, 


so 


GSichel,  Hetnr.,  Apotbekv 
IVjli,  CoBditor  IL  Antii|aar& 
(iraf,  G.,  Kaufmann 
(Iraaaer,  C,  Kaufmann 
llrau«o|fl,  V.,  Dr.,  k-  b.  Re«  -Ant 
Gralaberxer,  (»eonr.  Fabrikbeaitaar 
Graber,  Uaaamitr.  a.  farm.  Man.  B.M. 
Uroiulberr,  t.,  Kauft»,  o.  MarkUadiankt 
Uuffler,  G.  W.,  it.,  UandiebaUhbr. 
Ouadel,  G«. 

GUatber,  U,  Orolkbiuidler  (a.  aalan  B. 

AkCleoj 
Güniter,  Kaoftnaon 
llaa«.  U.  Q.,  Priraller 
UackmMa,  Brkeb,  UoligaLAMfeBBt 
Uarner  *  ViUtbaB,  tft1lfl«H 
Ua«er,  J..  Kaatattaa 
Uaan,  U«liirt«h, 
Uahn,  HctiO, 
Baba,  Jaaa,  FBkfikkMihNr  & 
UaUer  vTiallaniilB,  MiL  fflirüiMn 

<kmilla  IL 
Kammer,  Okunom,  In  n<'r<dd»bcrg  K. 
tlammrrbacher,  t'.  U.,  Kaufmann 
ilundachnch,  Archiv kgehulfe  am  (cno. 

SlUM.'am  k. 
Harscher,  W.,«aprer«chmicdmelit«rlL 
llandor^  Frhi^  v_  k.  h.  SaauaaijBakar 
nad  t4iadfBrtMlMmeill  r  (f.  WMUn 
B.  AkUen) 
Hartauna,  Wllb.,  Fabrlkaa* 
Haabold,  Fr.,  Kaufmann 
Haack,  kleron.,  Ur. 
tiaunli^r,  Goatar,  KaaftnaBn  A.  R, 
Ilauiu/r,  J.  L.,  Urabtfabrlkant 
aeenle^rea.  Eueren,  Kaatnaaa 
Bcardeceo,  F.  U  A.,  Raafki.  nad  Baa- 

ilnliai'i  If  blaanftaaiii 
BalBiMk,  A.  T,  BaapiB.  Ib  0«o.-4)nBit, 


Balariehaaa,  W-  OtaTaar 

llrli«,  Karl.  k.  VetrlDarartt  b.  I Chev.- 
Ki'Kim.  ot 

ÜHil.  (;.iii|.,  Fabrikbe*.  u.  Uemriade- 

bv  vullmachllBtar 
llcld,  J.  u,  Kaaftnann 
Heid,  Kala,  ManatkaaMwaaraafabr. 
Udler,  uTnkmt  kM  «t  Lonaa 
Heller ,  IL  Katl,  PntfMior  aa  da*  kgL 

Rraugewcrbacbulf 
Beller,  J.  J.,  .M'  L'hanlkcr 
Hemmeter,  G.  Piivalirr 
ll«"mnii^liT,  .IoIl  Andr.,  Lfbrcr 
Ht  niiiitin,  l.i'hrer  a.  d.  HandcKschule 
U'  ruld,  Lt'hrer  a.  d.  Uaadclsachale 
llerrnann,  Ur.  Jar..,  k.  Advokat 
UerniuMD,  Ladwiij  Kauftnann 
Uemwuinadörfer,  Job.,  Ucalucr  einer 

Tutcb-  n.  MinlalareBfarbenfabrik 
Berrmanud«rftr,  Maler  ii.  Pbotacravh 
Hertel,  Friedrieb,  Kauftnana 
HcnoKenratb,  C,  Kaoftnaan 
licubeck,  J.  H.,  I^ianofabrlkant 
Heynicke,  Ludwig,  Taiiriirr 
Hielaincer,  M.,  Werkai'Ugnehrciaer 
Uildebraa«,  O.,  Baallaar  dar  Pamdia»- 


HlBinel,  BöAMndanMMBr  A 

Hoffraana,  Jae.,  Hiidnim-tzenaHlaCcr 
I  Iluffnuuta,  J.  (i..  Ml'  hahiki-r 
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Hopf,  G  W.,  Dr.,  .ReUor  aa  der  Haa- 
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Hunolleteia,  Frbr.  v-  Geaaraliaat.,  Sic 
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HIttncr,  3.  C,  Prlraticr 

JMstr,  Dr.,  k.  Adrokal 

JIcer,  Cl,  Hlstorimmalrr 

Imliof,  tutrl  ▼.,  pen>-  k.  iUqptouuin 

Jone,  QMrc  iL,  Sprachlehrer 

Juniinaoa,  Herrn.,  Kaaftnann 

Kalb ,  Goorc,  Ban<|ui«r  »od  Haodelife- 

rirhtmueuor  (l  nnle«  R.  Aktien). 
Kalb,  Jun^  l'rwr  Ccinrad.  Optikas 
Kapiieliii«ji'r,  Lndwlc.  Kaiifnuinu  K. 
Kauimaiin,  .Inh.  Frirdr. 
Keerl,  Ans-,  Kaiirmann 
Keichtley,  Uli«,  au«  Oxfhrd 
Krim,  C'hrLit ,  k  llau|j<inann 
Kclliirr,  llrrm.,  Olaamaler 
Kern,  Tli.  »<iii,  I>r. 

KliMK'r,  Keinr,  B«rinneiit<!r  tt.  imtem  B, 
Aktira:. 

Kirschbaum,  v.,  k.  Bexirkdcer.-Aaaaaik 
KUkuK  Oikar  K. 
Kilafcalt,  Job.  (i.,  WIrth 
Kle«kamm,  J.  C,  fc  Comp. 
Klein,  k.  Haui>(iuann 
Klrtii,  Samen Qfautler 
KUnfflofaU,  Fr.,  k.  PrvfuMr 
Klbunr,  C  Heinr.,  RauAn. 
KIflapcl  C 

Knoll,  Conat.,  Dr.,  in  HIffinbBhl 

Kin  h,  Ludwtff,  Dr.,  prakl.  Aril 

Kucbvri.  }■  D.,  Privatmann 

Köhler,  Karl.  Privatier 

Kohlha««!,  V.,  quieae.  k.  AppelUUona- 

cerU'hladIrcktor  (t) 
Kohn,  Mafcr,  Haoauler  n.  Gatibeiltiar 

iL  uDtru  n.  Akllon.1 
Ki»nlit«w«rHT,  W".  8.,  ür,  Priv. 
Koriilrin,  J.  K.,  Kaufmann 
Ktirti-,  W.,  k.  Advukal  N.  X. 
Krallt,  Carulliir,  Ki'b.  PUtcer 
Kran.  Ed.,  Privatier  auaSL  Peter(bu| 
Kraffi,  J.  Paul,  (laatwirth 
KraSl,  Staulicnlührer 
Krämer,  W.,  Kaufmann  (t) 
Kranr».  J.  O.,  Kaurmann 
Kraufaer,  Bildhauer 
Kraaraer,  Loritni,  Antiquar 
Kranlacr,  H.  B. 

Krellng,  A.,  DIrekKir  d.  KunitUBbtile 
Krefa,  Frhr.  t.,  Ii.  Uexirkuseriebtiralll 
Kreft,  Frfr.  Carotine  r.,  geb.  r.  Bola- 

lebuhcr 
Krinicbaum,  Kaafmano,  B.  Jt. 
KrleK<^r,  J.      k.  HealrkiserichUrtcUti. 
Kruser.  Fr.  J. 
KusTer,  M.,  OOblaat  {i) 
Kiibn,  C.,  HoAiparartafvr  X  A  IL 
Kiinnall.  J.  J.,  k.  Adrvkat 
I.amiirvfbl,  Wllh..  Kanfln.  n.  Fabrikbea. 
LaimKraf,  K  i  ,  Ii.  iliiMdela^er.  -  VoraL 

u.  ünitlusrrlcfatarath 
LanaenbeiCDr,  tichälic  a.  irrrm.  Uua.  K. 
La  Rovhr,  Baron  v..  Unubea. 
Loderer,  Job.  Frledr. 
Lederer,  Paullne,  BraoerelbaL 
Leser,  J.  C,  Handion^reUeader 
Lenmaon,  II..  Privatier 
Lehner,  Job.  üuttfr.,  Kaafm. 
L«ip«rt,  F..,  MelallKhlü«nmi*tr. 
Leltamann.  II.,  Itui'hbindeniulr.  B. 
Lf'na,  illldbaucr 

L'^unrod  ,  I^upold  ,  Freiherr  v^,  k.  Ba- 
li rkii«erirhtJ>aaaeaaor 
L'-nc-h«,  Fettl.,  WeinhändUr  A. 
Leapold.  Rlrhnrd,  Dr.,  prakt.  Anl 
Lejrkjun,  Job.,  Kaufmann 
Lttidenfel«,  Frhr.  v.,  li(n.-M%lor 
Link.  J<ih.  Jar.  Wllh.,  Kaiihnann  od 

Ma4fiHtriitAi'utli 
mirrlh«li-l'-iUH'tK,  Frhr.  v.,  (iDtabei.la 

Ciibitxrnliof 
LöhDor,  C.  Friedrirh,  (IdterbMÜUtar 
Löbaea,  Juh.  Jak..  Lilhoffrapb 
Loracb,  K.,  Kuiifm.  u.  Fabrfkhet. 
Luaoh,  £.,  Dr^  k.  btultpfarrer 
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LIlMh,  Fard.,  k.  Pfarrer  In  W9hH 
Ltaeh,  Leenh.  Kart,  Kanfinaan 
t.,«wher.  J.  M.,  Hchneidermetiter  K. 
iMlirr.  Kalfeewlrth  U. 
l.uthardi,  NIcotan«,  k.  HaoptxoltaBt»- 

»crwalKir 
I.at,  Fcdor,  k.  f.  WaatianwaU 
Maar,  Joh.,  Illatiirienmaler 
Waat«,  Wtlh..  Spielwaarcnfabrlluiit 
Maler,  J.,  Schnhmarhrnni'later 
Malnbrrser,  Karl,  HucJibandler 
Mann,  Adam,  Ultter  t.,  k.  Oberpoal- 

amta-Offlrlal 
Mare,  Adalbert,  k.  Rittmeister 
Martin»,  Karl,  Dr ,  prakt  Anit 
Maurnr,  A.,  Kaufmann 
M»J.  r,  Kl..  Dr.,  prakt.  An< 
Mayer,  F.  C,,  Lehrer  aa  der  Kinat- 

•rhule  K. 

Mayer,  Joh.  (Inttl.  t'hr,  k.  Befrlentagi- 

rath  und  Bankdireklor 
Mayer,  iCart,  Uea  einer  Kunatanitalt 
Mehmet,  Friedr.,  Dr.,  Merkantil-,  Frta- 

deni-  *.  (khledHrer.-Sekretlr 
Meiael,  tleors.  FeingoMaohUipir 
Heiler,  Dum.,  Ic  BeairlugeaneWr 
Meilkner,  deor^,  Kaafiaiin  (a 

a  Aktien,  j 
Melltaer,  Job.  K..  WeohaeUenaal 
Memler,  Friedr.,  Kabrikaut 
Merrk.  Job.  Cbriit.  KaulUiann  a.  Haa- 

drUvorateber 
Merck,  Job.  Hr-,  k.  Advokat 
Uerek,  Wllh.,  Kaufmann 
Merkel,  Kritslr-,  Kaufmann  and  Papitr- 

fabrikbedUer 
Merkel,  K..  k.  Pfarrer  ni  tt  Jobit  JL 
Merkel.  Ludwtir 

Merkel,  Paul,  Kaufmann  and  Haadato- 

voraleher 
Merkel,  Hiirm.,  Apotheker 
Merklein,  A.  L.,  f/ebkilehner  n.  Waehi- 

alrber 

Merz,  Jullui,  Buchhändler 
Mcti«cr,  Karl 

Meyer,  J.  H.,  Wundanttwittw» 
Mlchela,  t.  Ubent«««attln  K. 
Michels,  Tb.  V.,  k.  b.  llaaptmaoa 
Mlnuli.  Dr. 

Mohr.  DlvlaionavelerinSrartt  K. 

Mooa,  Moria,  Kaufinann 

MUller,  Aiiinut,  IiochtB|ir«ktlkanl 

Müller,  Kmat,  Kaufmann 

Malier,  Fr.,  qa.  I.  HairlatnitaackieUr 

MUller,  Friedr.,  Kaafmano 

Muller.  Herrn.,  Kaufmann 

Müller,  Hever.,  Arcblvbcamler  a.  fern. 

Muaeum  K. 
Muacat,  O.,  Kaaftaann 
Ncldliardt,  Oiulav,  Kaaflnaon 
tienainirer.  J.,  Verwalter 
Her,  Og.  T.,  k.  pena.  Major 
Nf»l<t,  Kanfbiann 
NuMvlt,  Kruai,  Privatier 
Ott.  v..  k.  pena.  Landrichter 
(Jitii,  II ,  llildliaiier  4.  fi. 
l'abat,  Kuben.  Kaufm.  u.  Fabrikbea. 
I'aravisu,  Karl.  Kaufmann 
Pauli,  Leouh..  Ooldsehlilcoreili««. 
Petersen,  KnifentaelM-r  a. 
Pets.  6.  T.,  Hephtanlbiwittw« 
Pfrufer,  k.  HanpCmaBn 
Piekert,  k.  HuAutiqiuir  ä, 
Platner.  A.,  Kaaftn.  n.  k.  bfilg.  Omni 
Platner,  On.  Eaeh.  Kaufmann  ■.  Haa- 

delavorsMnd  (a  a.  B.  Aktien) 
Poltichlck.  J.  M.,  »piriluafabrikaat 
Popp,  Ililflmrbeiter  a.  Knrm.MaaemnC 
Port,  Joh.  Chr.  OotlL.  Htadtpfarrer 
Praun,  Hlgm.  v.,  k.  llaoptmaun  A. 
Pretacher,  Geonr.  Optikus 
Prtmba.  Karl.  Keohtapraktikant  JL  X. 
Prtaoth,  Chr.,  Kaufmann 
Ptttokaer,  il.  C,  Kaufiuuuiiwlaw« 


Qaitsmann,  Dr..  BaL-Arat 

Raab,  J.  I..  KupferMeeher 

Kaller,  K-,  k.  Hauptmann 

Kanipp,  J,  n.,  Hohneldermeister 

Rank,  Jnaeph.  Dr.  IT. 

Rath.  (.'.,  F  lascbnerraeiatar 

Kau,  Krilx,  Kaafteann 

Kau,  Karl.  Kanfbiaon 

Baabeiuahnrr.  Dr.  phiL 

Baiia,  Lonia,  Kaufinuun 

Reck,  Mai ,  KiKcnlb.  u.  Redaktaar  daa 

Plaliatana. 
Reckiiaj|[«l,  An«..,  Bschh.  II. 
Kehlen.  Dr,  Priv.  (iL  u.  a  AkttaaL  (fl 
Reinbold,  Gastvirth  H.  K. 
Reiiainirer,  k.  Beairksinganlaar 
Kennebawn,  Karl,  Kaunaaini 
Kenner,  U.,  Uasthoflx-aitaar         '*  " 
Reuls.  F.  A. .  Dr  ,  <in.  i'rofl  a  C    '  ' 
Reuter,  II.,  k.  Htadtpfarrer 
Reuter,  Job.  J.,  acn.,  Dr.,  pr.  Arxt  A-t. 
Uvater,  it.,  Inn.,  Dr.,  prakt.  Arat  iL 
Khau,  JoIl  Conr.,  Kanfkuann 
Rli'btcr,  Uoinr..,  Kanftoiann 
Riehler,  Joh.  Marl.,  (^aathofbeaitiar 
Riemann,  (i.  F.,  Kaufmann 
Rtim>'r,  A.,  Partikuiler 
KonU«,  J.  M..  Hektar  d.  polyt  Behala 
Ki>«ler,  W. 

Botb.  Ii.  L.  F.,  Buchbinder 

Roth  r.Kchre<-kenstein,Frbr.,Ur., II. Vor- 
stand am  Kerm.  Museum  A.  H.  K. 

Rothbart.  Joh.  L,or.  TIl.  Lithocrapb 

Hlldel.  K.,  k  Pfarrar 

Rtlilei,  Karollna,  Frl.  JC 

RQhl,  Wulf«.,  Bäckermeister 

Kail,  11.  Sekretär  am  germ.  Mna.  A. 

Rtlll,  Oeorr,  Rendanl  A 

Bapprecht,  Job.  Friedr..  KauflnaaB 

Ba^rtnht,  Kaaftaaniiiwlttire  a  K. 

Satt,  Job.  In.,  Behallenmaehermitr. 

gcbabenstiel,  A.  C,  »ehatnllenfiibr. 

gehäfer,  Job.,  SchreiBermeister 

Hehüfer.  Oskar,  Maler 

l^hallcm,  Ludw.,  Privatier 

8«hanx,  Konr.  lielnr..  KanfknaaB  X. 

Schaptajr.  J  C,  Felii|rii|dscbljl««rmMr. 

Beburrer,  Anir ,  Kaufmann 

Sebarrer.  Chr..  Kaufiaann 

Beharrer,  Krdr..  Steindraekerelbea, 

Bcliarrer,  Karl,  Kaufmann 

gcharrcr,  Cloldarbelter  H.  K. 

SchaumberR,  Fried.,  FrriinT..8tiRad^e 

Scbaumberx,  Marlanna,  Frelfr.  Ak- 
tlsaiD 

Sehelihom,  Bim..  Zimmermelaler 
Bcbenek,  J.  D.,  KiirtchBermetster 
Heherf,  H.,  k.  b.  Cbevauxl.-IJeaL 
Scbllllnir,  Jut.,  Kaufmann 
Schindler,  Christ  Ii.  Fr.,  PoaailMSiUar 
Schirmer,  J.  M.,  Gommla 
Sehliu,  Frl.  K. 
Bchmaani,  Ferd.,  Kanftnann 
Srbmki,  C,  Cbiruric 
SeliBild,  J.  L..  Verla«ibandl.  B. 
Behmid,  Wllh..  Ang.,  Bnehkäadier  C 
Bi'bmidmer,  Kaufm.  o.  Haflstialaratk 
Behinidt,  Andr.,  ZlnBKletMrmelaler 
Schmidt,  (Hf. 

ik'hiiuitt,  Job.  Barth.,  (Ilasernutr. 
Kelimidt,  J.,  Ohlaleu-  u.  Xndelfabr. 
Hrbniidl.  Amtmann 
Hcbmin.  Jac,  Kaufmann 
Schnerr,  Fr..  Buchbindermelater 
Hehnerr,  Joh.  Jae..  Privatier  (t) 
Sehnitxlein,  k.  UinirkSKerichlaaaMMon 

in  FolfO  einer  Wette  f 
Sehiinberf,  Friedr.,  L.ehrer  an  dar  Haa- 

drlsachule 
Bchom.  Rmanael  Ant  t. 
Bebra«,  (i.  Fr.  It..  Bach.-  B.  Knnith.  a 
Schreiber,  Fr.,  Aatlquar 
Bohruli,  J.  C  Metitier-  a.  Wacmitr. 
Schrodt,  k.  B<«.-JUtb  a.  Btadtkotwal«. 
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Bohitllbüini,  Zlegler 
Schwan,  BrncdTct  t,,  Outibea.  A.  L 
e<-hw<'yiT,  Aag-  Prirmtirr 
aebalil.  OiMirK,  (iulwlrth 
MwMt  V.  K..  Buchdrack«relbe*fliar 
Ssbni,  Karl,  k.  Uaiiplmann  K. 
BaekSDilorff,  Krhr.  Albert  t. 
Beckeailorff,  Krhr.  Kram  t.,  k.  b.  Uba- 
merer 

SeUel,  J.  K.,  MeUllaohUKcmictMer 

Beller,  Oc.  Chr.  Hr.,  k.  Pfkner 

Seiler,  W.      reehuk.  MaxlatraUrath 

8el<«,  EmlL  Kaaftnaiiii 

Sellx,  Ferdinand,  Kaafmana 

Bemler.  Frinir ,  Privatier 

San,  Hadlou,  Konitaiut.-  und  Kapfer- 

dnifkerelb««. 
Saufferhrld,  t\  KUiutler 
Bejrtold,  Haiidlun^aooramU  Ä. 
Seybold.  Krttourhiadler  >. 
Blebeakeea,  Kriedr.,  attrtlermeliler 
U«iiarit,  Paal.  SckrinMUer  A  B. 
Slaion,  Oeorir,  Zimmenneliildr 
81x1,  Chr.  II-,  k.  Drkan  u.  AUdtiifarm 
8od«n,  Kram  r..  k.  wUrlt.  Major  a.  O. 

n.  Rammerberr 
Soldaii,  Miirmund,  Buchhindlar 
Bolgi-r,  Kcrd..  Banratb 
Boiulrmiann.  J.  8.,  k.  I'brrer 
Spitta,  Karl.  Kaurmann 
SpreoK,  Kmil,  Uiri^klor  der  Ualaut. 
RUdtl«r,  J.  S..  Btelaclftfabrlkant 
Hliidllnr,  W. 
Stahl,  .t.  I)..  Fabrikant 
BUadlnirvr,  Dr.,  H. 
8taadinK«r,  ou.  k.  I^ndrlohtor 
Rtanffer,  A.,  Blerbrauerelbei. 
8tfg«r,  B.  ftt.  k.  Pfarrer 
a«em.  J.,  (iold-  and  BIlbetaplnnerelbML 
Blemecker,  Job.,  k.  Oberxolllnsp. 
SIeaa,  von,  rralab.  oldeab.  Obent  a.  D. 
Stieber,  Ferdinand,  Kanfmann 
SloUer,  Job.,  PflaaterenaalMer 
StSliel,  C,  Dr.,  Prafeiaor 
Stromer,  Chrlit.,  Krhr.  v. 
Btr^nenreuthrr,  Theod,,  I^hrer  aa  dar 

Hände  iMch. 
Tepfer,  Domanlaldirtiklor  K. 
Thiene.  0.  A..  Kaiifiaana 
ThleCt,  KniM  Ph..  Kaufmana 
Thon,  Chr.  r.,  OonnileBt 
Teuaalnt,  Chr.,  I>r.,  k.  Adrokat 
Tretecl,  k.  Pfarrer  in  HL  Johanne* 
Trea,  Kran«  Ant,  AaiuL  b.  Oberpoataait 
Tvcher.  r.,  frelherrL  OeeammtceaehL 
Tflinine!,  W.,  Boehdrackareibea.  B.  X. 
TYroff,  J.  A.,  B. 
Ullmann,  Gg.,  KaaAnann 
Uta,  Kaaaier  aa  der  8iaal«achnld.-TU- 

^nBn-Kaaea 
Vogt,  £,  Maler  n.  Uklerer 
Voickamer,  Wilh.  Amtinann 
Vftlekfl,  M.,  Oberlehrer  ' 
Volbert,  aiiproblrrter  Bader  K, 
Volleih,  Kaufmann 
Vollinir,  Wilh..  Kcdakteor 
VttrhniKK,  k.  Pfarrer 
Wju:hlrr,  Mailmlllan  Ton,  L  reohla- 

kunillger  HiirKemirieter 
Waxlrr,  P.  Kr.,  Arnim,  u.  lU«latr.-tt,  A.a. 
Wajtlnr,  Tbeod.,  Kauftnaaa 
Weimer,  C«nrad,  Kanftnano  A. 
Wallher,  Mm,  iwni.  Obrrrtlleut.  B.  JC 
Wajrdi'lln,  K.,  Kanfm.  d.  Max>>tr.-R. 
Weiter,  Uelnr.,  Ur.,  Prof.  der  Naivr- 

wlecenacliaA 
Weiekmann-Kraaenberg,  Fr  t.,  k.  b, 

Banptm.  a.  D.  o.  nntsbesltacr  (t)  toi 

n.  a  Aktien). 
WHcel.  (irorg,  Turhhiüidler 
Wrliwürtiier,  U.,  Kanftnann  K. 
WeUli,  Andrea«,  Kanfmann 
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Weira,  O.  N.,  Randlnnga-Reiaeader 

Wellb,  Joh..  KaufmADu 

Weil^  Marli,  Kaufmann 

Welarr,   Krhr.   von,   k.  b.  KJiaimeret 

o.  U«xlrka««r.-Ulr«ktor  A.  K.  tt.  n. 

a.  Aktien). 
Wrlsi  r,  Karl,  Krhr.  T.,  Rltterxalmb.  A. 
Weltrli'h,  KrriAt,  AdminUtrator 
Wenning,  Uuti«ervalt«r  in  Waaewloff 
Wieland,  O.  (i.,  Kaufmann 
Wild,  Job.,  Kaufmann 
Wild,  ]o'.i.,  Rotlutletiermeliier 
Wild,  »tudienlchrer 
Wiramer,  8iiielkartvnfabrikaal  IL 
Winkler,  l>r.,  k.  l.andKcr.-Anl 
WinlAr,  Andr.,  Hamenhiindler 
Winter,  Candldat  der  Tbeologi« 
Wlfa,  Bei^,  Kaa/Mann  X. 
Wifi,  J.  O,,  Haadel(-Api>elUt..Oericbte- 

Aaeeaeor  o.  Grolkbümller  (i.  o.  B.  Akt.) 
Wochtnger,  Ernst,  k.b  Obernwt-Orflatai 
Wölfel.  O.  H.,  Gaalhofbeaitaer 
Wulff,  J.  O,  Maler  u.  Lahier 
Wöierel,  Dr.  phll.,  Blndlealehrer 
Wunderer,  i|n.  k.  Laadrlokter 
Wünsch,  Obriiitian,  Kaafknana 
Wilnitch,  (*oltl..  Kaufmann 
WUnMrb,  J.  ii.,  lüiufmann 
Wttnehing,  liandlungibaehbaltef 
Zahn,  Adolf,  Kaiiftnana 
Kahn.  Heorg,  Kaafmana 
7*hn,  Heinrich,  Kaufteiann 
Zahn,  .lob  benj.,  Kaaftaann  iL  Handel». 

▼  oriteher 
Zebler,  Kr.,  Dr.,  prakL  Arxt 
Zehler,  Alhert,  k.  b.  Hauptmann  a.  D. 
Zelser,  Jakob,  Buehhümller  & 
Zeltner,   H.,  Katirikbesilaer  a.  QtoOh 

bindler  U.  ä. 
Zeltaer,  Jobannei,  Kabrtkbeiltaei  und 

Orufuhindler  (•.  u.  B.  Aktion  und 

Beitrüge  <am  Rircheobau  der  Kar- 

tbaUKeA. 

Zcltner,  Job.  Oeorg,  Bierbrsneretbea. 

Ziemteh,  Fr.  W.,  Kaaftaann 

Jtevner,  Kaaftaana  ia  Wflbrd 

ZIehl,  J.  K.,  Dr.  med.  et  chlraqt- 

ZHIIne.r,  A.,  Kanfmann 

Zwierlein,  Adelheld,  Baronin  t.,  geb. 

von  Hlollerforth 
Ein  Unbekannter  B. 
Ein  Ungenannter  A.  B.  M. 

Ochsenfurt,  Stadt. 
Pfleger:  Hr.  A.  Reu  Ts,  k.  Auf- 

■chläger. 
Beofli,  Andreaa,  k.  Aafhehli^r 

Pappenheim,  Stadt 

Pflejfer ;  Hr.  Ludwig  Erhofraf 

zu  P upponheim,  Erl. 

Delalnger,  V'elnrlBMrarit 

HochstJitter,  Apotheker 

I.lndner,  (>»>ian,  Pfarrer  in  Bleewaoc 

Mettger,  Kubrrklor 

Oftwald,  Pfarrer  In  Laii«rnaUbelm 

Papfieehehn  ,  Albert,  Oraf  au,  Erl.  (a 

a.  B.  Aktleni 
Pappenhnim,  Ludwig,  F.rhgraf  kB,  Eri. 
Scrilll'  r.  Pfarrer  in  Kt  hiingen 
Heifricd,  II.  Htadlufarrer 
Heifrieil,  I.udw.,  Pfarrer  In  BUttelbroaa 
Htiiher,  K.,  Dekan  u.  I.  rtUdtpfarrer 
Weig«l,  Wilhelm,  Kaufmann 
Weiler,  Pfarrer  tu  t>ett«nh«lm 

Passan,  StadU 
Pfleger:  Mr.  Jus,  Winkclmann, 

qu.  k.  Lycealprofeiaor, 
Paaiaa,  Bladtiaaciatral 
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Aaer,  Frs,,  Oeneralma^  In  Obcrbaae 
Baner,  Krani,  k.  pruL  Hladtpfarrer 
BreasI,  J.  U.,  Dr.,  Kt^dakteur  und  Uoek* 

druckerelbealtaer 
Krhard.  Dr.,  k.  t.Md«ariabtaarit 
Kriedrieb,  A.,  Beilru^r.-AJieaiot 
Ha  nn.^o  legescllsc  bafl 
lleratann,  Ludwig,  Kanfmann 
Kraflt,  K.  Chr.  v.,  k.  App.-Oer.-Dlr«kt. 
Ij«ob,  Job.  Sep-,  k.  Oberitaataaawalt 
Loibl,  K.  X.,  Beneflelat  In  Oberhanl 
Paner,  Adolf.  Kanfm.  n.  Macielrati-B. 
PMteo,  Anton,  Krhr.  t.,  k.  AnMU..Oer.- 

Olrektor 

Sekmerold,  Fr.,  Weingaalg.  n.  Vontaad 

dea  OeatelBda-OollMtlunu 
Scfawanenberger.  Aadr. ,  Maorermeilt 

u.  Magistraljirath 
Vlktorlnt,  Vini.,  sen.,  Apotheker 
Waldbauer.  Matth.,  Buchhändler 
WaldenfrU,  Karl  Chr.,  Krhr.  t.,  k.  b, 

Kämmerer  n.  App.-(>er.-Priialdent 

Pfarrkirchen,  Markt. 
Pfleger:  Hr.  Fran«  Christoph, 
k.  Landrichter  u.  Landtagiabg. 
Pfbrrkirehea,  Maglstral 
Chriatooh,  Fram,  k.  Landrichter  aad 

IjwdtagMbgeordncter 
Crtolger.  Kr.  k.  Renibeamter 
Haoibeck,  Pfarrer  In  Ohergrafendorf 
Uebendaaa,  M.,  k.Beairkiinnlenachaag»> 

riehter 

Kopp,  J.  B.,  Pfarrer,  Dekan  a  Diilrikt»- 
»chnlincpektor  in  Johann liktrehaa 

Manleh,  8.,  geistlKnih.  Dekaa  oad  DI- 
strikUMhttlltttpektor 

Pollhammer,  Cooperator 

Sehmid,  A.,  k  Landgcricktiaieaaer 

PirmaRens,  Stadt. 
Ptlegvchaft.:  ywb. 
PaMinaj,  Ludwig,  k.  Noter 

Pommelsbrnnn,  Harkt 
Pfleger:  Hr.  J.  K.  Ban  er ,  k.  PAu^ 
tvr  u.  Lokulschulinüpektor. 

Henbmrk,  8tadtmagt«tral 

Alt,  Cbriatlaa.  Hanptmana  n.  Interlaia- 

Kommandanl  d.  k.  IjtndwehrbataUL 

In  Herskruck 
Bauer,  J.  K.,  k.  Pfar  u.  L.-8ehallaa|». 
Bex-k,  Helnr.  ChrisL  In  Hokeailadl 
Bullemer,  Kirrhonrath  und  Dekan  Ia 

HerBbrnck 
Kiscber,  Pfarrer  in  Artelshofen 
Hilpert,  E..  k.  Kentbeamter  in  ilonbr. 
UAIael.  Chr.,  Svhullr  hrer  In  Iluhenatadl 
NigeUbach,  Vikar  in  llappurg 
Nenmann.  Pfarrer,  in  l,auf 
Omels,  l*fkr.  a,  Henior  in  ilenfenfeld 
Sauber,  Pfarrer  in  Kirehailienbarh 
Schiller,  Pfarrer  In  KeiebenM'hwand 
Schmidt,  Sehullehrer  In  Hartroannabof 
Schott,  Pfarrer  In  Happurg 
8«nn,Og.,  Cameralpraktlk.  In  llenbr.!. 
Stenrer,  Kd.  J.,  k.  Uandr.  In  HenbK 
Volkhardt,  Pfarrer  in  Kaehrabaeh 

Kegcnsbarg,  Stadt. 

Pfleger:  Hr.  Sauer,  funtl.Thom 
u.  1'axivV-her  Bauitupektor. 

Regen»hnrx,  Stadtmagist  rat 
Bauer,  k.  Banknberbramler 
Bertram,  Privatier 
Brandenburg,  Domlaenrath 
Brauner,  <•.  H..  (troahtndlrr 
Biaaaer,  k.  Reglentngarath 
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Name,  Stand  and  Wohnort 


Jkkraa- 


FL  iXr. 


Nun«,  SUnd  nnd  Wohnort. 


JahrM- 
beitrif«« 

Fl  !Xr 


Name,  Stand  nnd  Wohnort. 


.Ikhre»  I 
lH:itr<s«.l 


PL  I  Zr. 


I>ri»inK<)r,  Fr.,  k.  KrrUbkabeamter 
Dresel,  llelnr,,  Kanftnann 
Ealer,  k.  Pfarrrr  n.  Alnnuimint-IiMi^ 
Flkeatachar,  K.  .1.,  7.iu-ki'rr>brlkAnt 
Flkentwhcr,  >Vllh..  Uufattii'^ 
Forehhammcr.  J.  iL  nin>tL  Thum  «n4 

'I'uik'whvr  Kani.1.  uml  Rcftstnitaf 

Kanktlonir  U. 
Fäinmhr,  Or^  k.  LywalproC  n.  Direkt 

der  k.  boljin.  OeiellMDaft 
Oravmrpalb,  (^ntmlr,  (traf  t.,  k.  b. 

Orocralliniliv  k  la  «ait« 
Hahn.  I^onh.,  Hkrlbfuil  In  SUdUmbof 
llarllsnh,  V.,  Kaufmann 
lirrmann.  k.  Prot  I>«k.  ii.  I.  Pfarrer 
Verrieb -ik-häffrr,  I>r-,  prakt  n.  peaa. 

8udtKorirht«anit 
•Heyder,  A.,  rrivatlor 
Kampe,  W.,  Dr.  Jur^  fSratl.  Rrcrctir 
Korten,  W..  niralL  Tbnrn  u.  Taxia'ichar 

Dolbanenratb 
ROrtrn,  fUntl.  Thum  u.  TaxU'Kber 

Ilanrath 
Ijinic,  C.  UrorihilDdlrr 
LanKulh,  k.  Profraior  am  Ujrmnaaiaiii 
Lauter,  Fanktiniuir 
Meta,  k.  Advokat 
MUler.  Frledr.,  Dr.,  k.  AdTOkat 
Neölfer,  Oeort^,  Orofvbindlcr 
Kenffer.  Wllb.,  Ororxb.  n.  I^ndlaaaabK. 
Nvumttllfr,  J.  Wuiri;.,  Kanfmann 
ij'Orrlll'-,  lirrmann.  Talrnkfabrlkant 
P»rrin|p-r,  Dr.,  prakt  Ar« 
Popts  Dr.,  prakt.  Artt 
Porxella»,  Fr.,  Kaufmann  Ä. 
Kohbaeh,  CfarUtoiib,  Ulrittinfabrikaat 
Schmidt  K.  A.H.,  Pottirkn-Iär  u.  fuet 

ArrbiTar  beim  fUriitl.  Thum-  u.  Ta- 

xia'Khen  InimiNlIatbnn'au 
Schnllxicin,  Dr.,  prakt  Arit  Ä. 
Bchabarth,  Cninmerxirnralh 
Bcbnbartb,  F..  recbtüc  BiltifermelMer 
Bchaeb,  Dr.  mri..  prakt  Aril 
gcbwendtner,  k.  KiMU)>i-amtnr 
Seidel,  11.,  nirml.  Thurn-  u.  TaxU'acher 

OelL-ComroiiuL-KaMier 
Sotler,  R.,  k.  fialibeaiiiler 
Seafferheld,  Friedr,  Pharmaxeol  lt. 
Sparbholx,  Jub.  anttlirb,  KauAnaan 
Bprrl,  k.  Landrlrblrr  lu  HtadlanilM>f 
V>tterleln,  k.  R-Kipruoipiralb 
Wi'InlriKrr.  II.,  k.  IlaupUiiaan 
Wliinrbrrifrr.  k.  UiMft«run«t-  u.  Knda- 

fonlrain 
Zeraug.  Adolf  Ton,  Rnubenilxer 

Kcichcnball,  Stadt. 

Pfleger :  Hr.  Graf  Cloineiui  Albert 

zu  Pajipcnheim,  Kriaucht, 
Mack,  Apotheker 

PappcnhclBi,  Clrm.  Alb.,  Oraf  tu,  ErL 
Peter,  J.  N..  k.  qo.  HallnenreTlerfOnlar, 

Jiff«r  u.  Geoinetcr 
Reiner,  v.,  Haaptaaliamtiftinktiontr 
Blnrcker,  Dr.,  k.  Hlailliifurn-r 
Tanlphiiiu,  Bar.  t.,  k.  LandKer.-Anili, 

BotbcnburK  a.  d.  T,,  btadt 
Pflfigachaft :  vac. 
RothenbnrK.  Htadttnajriatrat 
BternecVfr,  J.l'.,  Dr  .  Pfar.  t.  Ni-uxiuB. 
Wletbaua-FiKbrr,  k.  Major  a.  D. 

Rötz,  StadL 
PflcK*cha{l:  vac, 
Wetwr,  Dr..  prakt  Anrt 

Rudenhaascn,  Stadt 
Pflcnr«cluift :  vac 
Oiatelt,  OrafFrledr.  Lodw..  ErlLCaateU 
OaataU,  Oraf  WMemag,  Hrl 


SchiliingsfUrst,  Markt 
Pflegschaft :  vac 

Behenlahe-SchilUnsafUrat.  Fflrit  Uod- 
w\g,  DorchL  (t.  u.  &  Aktien) 

Schrobcnhausen,  Stadt 

Pfleger:  fir.  Karl  Fnka,  k.  Ad- 
vokat 
eraf,  Joeepk,  HUblohrar 

Schwabach,  Stadt 

Pflnffcr:  Ilr,  luduard  Kngel- 
hardt,  k.  Subrektor. 

Schwabach,  Htadtma^ixtrat 

BenriT.  Adolf,  Dr.,  Kaafmaon  n.  Draht- 

luliriktie«. 
ilrait'luii  yt'r.  David.  Branerelbca 
Buhl,  Karl,  ('.omiiiiiiialrendant 
f'a»-lin>tiin.II.W.,  k. Pfarr. in  Dlcterfdorf 
Dril.  Atlelbrrt,  Pollxelonicianl 
Uewerbeverein 
llaaa,  8iKiniuid,  Apotheker 
Harler»,  k.  Aemlnar-Iimprktor 
llartlleb,  v.,  k.l.andr.a.Htadt-üommlM. 
lluhmaDn,  8eailiiail<-hrer 
KraRt,  Chriit,  Uandlunn-CommU 
Kraoa,  Konrad,  PulIxelofAclanl 
Krau,  Arnienrendant 
I.anir,  Hemiiiarkhrer 
Market,  k.  Rontbeamter 
Melnel,  k.  Drkao  u.  Kitebenrath 
Schnauer  Hieron.,  Kaaftai.  n.  M.-Batb 
•chmledel,  Prüfekt 
•cbnUe.  Ai.,  KttnehaenneiileT 
•cbvrarx,  Oonditor 

Scbwatx.  k.  ifarrer  ' 
eunffer.  k.  L«adKarichlaaaMiii>r 
Stiebt.  Gajtwirtb 

Strobl,  Kriodr.,  rechuk.  Uargemutr. 

Schwarzenbach  a.  S.,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Tümpel,  (üratL 
Schonburif'iicher  ß«ntenverwalter. 

Ooller,  Chrlitopb,  Fabrikant 
OoUer.  HeorK  Adam 

Schweinfurt,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Kr.  üg.  Ad.  Pollich, 
Uuchdmokereibegitxer. 

gchwxinfiirt,  Hhultma^^alrat  K. 
Aprl,  <}.  U.,  Privat  a.  Ma«ri<lraUmth 
Billlni;,  Kecbtunwall 
Diril,  k.  Oberxollinapektor 
Ki*«nhttth,  Kxpniltur  u.  Taibraroter 
Fichlel,  HürtrermrUleniKaUln  K. 
FlMher,  Aug.,  Kaufmann 
Fiaeber,  Feni.,  KAulinann 
PrCTUK,  lioul»,  Kaufmann 
Oelnroann,  k.  I.  Staatjuuiwalt 
Olecler.  llrinr.  Ad-,  Bnekhlndler 
OolT.  W  ,  k.  UealrkaKer.-Kath 
Ooltucbalk.  Dr.,  k.  &rtirki««r.-IUth 
Oraff,  •tüdtlKhvr  Banrath 
Oramcr.  ().,  rraiirn.  rk.  I)ärK«rmelat«r 
Harluiaiin.  Ki-cbtianwalt 
Ueliirich,  A.,  Kaufmannawitiwe 
■lan,  I..  von,  Dr.,  k.  (ijrmnaaialpiof. 
KätiniT.  <•..  Kaufmann 
Kalbxkopf.  k,  Kenlbnmtrr 
Klcenutnii.  Dr..  prakt  Arxt 
Kocb,  Justiiratb.  k-  K«chlxanwalt 
Kru)?,  Marli-,  I'arllk.-Wiliwe 
L,cbkilchn«r,  F.,  Htadlapotheker 
Mvrk.  Dr..  k.  BcalrkiKericblaartl 
Miillrr.  k.  Baubeamter 
Pahil.  Kobcrt  Kaufmann 
8aUler,  Katharina,  in  Malnbeis 
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Sattler,  Jens,  Fabrikbes.  H.  K. 
Sehnelaer,  k.  B«iirli«g«r.-Rath 
Sebnirr.  A(i|ibie,  Kanfmanntwittw« 
Brbulte».  k.  Beilrka^er-Katb 
SUubcr,  k.  itecbtaanwall 
Stein,  I'r.,  k-  Artvokal 
Strpf,  l.,oui>,  fCaulhiann 
ültrpff,  i*.  Murlx,  Kaofteuun 
ThiiTuuinn,  Aok.,  Apotheker 
Votiert,  k.  II.  Slaataanwalt 
Wabirr,  Og.,  (iaitwirth 
Will,  Nirolau«.  Kaul'inaan 
Wimiiiiir,  Fr.,  Kaufmann 
Wlraln«,  J.  U.,  Kaum.  u.  MatriHralr-B. 
Unironannter  Ä. 

peier,  Stadt 
Pflegachaft:  vac 

De  U  Balle  l>(iulsenthal,  Frhr.  v.,  k' 

Oberllentenuil 
lloffmann,  ('.  I  b.,  k.  Pfarrer 
l.iMiiiriMl.  Frhr.  v.,  k.  Major 
l>elt,  Wilhelm  v.,  k.  Lieutenant 

Stadttteinach,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  K.  Staag,  k.  Land- 
gerichtaasaeaaor. 

Beek«  k-  Reulbeamter 

Büchner,  Dr.,  Oarichtaarxt 

Büttner,  Andr,  Milhlbixitxer  in  ZedUU 

DmerlinK,  Job.,  Rektor 

Diltwiir.  MUhlbe«IU«r 

Uebbardi,  Pfarrer  in  Ltotenteinaeh 

Ooller,  Oeory,  Fahr,  in  Spameck 

Bedean«,  Aroimann  In  Onttenburi; 

Kl&pfer,  aiadbK^hrelber  in  Kronaeh 

LaasaadorfFr,  I>ebrer  in  (iottenberK 

Lauterbaui'h,  Kk.,  MUhlbeailxer  in  IJn- 

terntrlnarh 
Merti'i,  rrchuk.  II&rKfmulr.  In  Kronaeh 
MUllrr,  A.,  Fabr.  in  (<rafenc«h«i<r 
Malier,  Knut,  In  (irafcn^balx 
Mfiller.  J.  Vf.,  Fabr.  In  UuticoberK 
ParthelmBller.  Melchior,  M&hlbeaUxer 
Petaold,  Oeonr,  Partlknlier,  in  Uarfct- 

LenKaal 

BelUeosteln,  Moria,  Frhr.  v.,  I.Ftaehbach 
Retueaatein,  Wllh.,  Frbr.  v.,  In  FUch- 
hacb 

Rlebter,  Hart,  Raatw.  In  Ranindorf 
SohnUil,  Adolf,  okonomlepacbter  in 

Bummendorf 
Welach,  Job.,  Uastw.  In  Ruicendorf 
Zahn,  Oommla  in  Orafengehaig 

Straubing,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Quir.  Lüat,  k.  Ad- 
vokat u.  Notar. 

Straubing,  Stadtmaglatrat 
Acbiritner.  Innoe.,  HladtpfarT.-dwiaUst 
Andcluhanarr,  A.,  k.  Uymn.-PTOf 
Berchem,  Max  Frhr.  v. ,  k.  Kamme^. 

n.  M^lor 
Borger.  J.  F.,  Dr.,  k.  Oymn.-Prof. 
Olgl,  Kugen,  Seklioalinfenlear 
HAlxl.  llrinr.,  Dr.,  k.  A«veka( 
lloinel,  Franx  Paal,  Waehielaeaial 
Krirger,  Kduaid,  Ojmn.-PioC. 
Liüninennajrer,  Rektor  der  l,aad«rirth- 

srhafta-  n.  Oewerbachule 
■.«utrnacblager,  M.,  Advokatcnamaan- 

rtulll 

Lttat,  «u..  k.  Adv.  o.  NoUr  B.  K. 

Meier,  Job.  It,  AdvakatenbaohmhreT 

Merx,  Max,  Maler 

Xiedermrirr,  (•.,  Katifm.  s.  Eiaeah. 

Raab,  Antun,  Kaufteann 

Raab,  Joaeph,  Kaufmann 

Rall,  C  Lndwlg,  Kaufmann 

Raa,  Joecph,  k.  e7nai.-PNt 
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Nunc,  SUnd  und  Wohnorl 


Jahr«»- 


FL  IXr. 


Name,  SUnd  und  Wohnort. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jahm- 
bdtrtc«. 


neng.  AnL,  MaclitratKUanilit  I  t 

Bdwrnvr,  Ja&,  BaehUbidUr  I  1 

8«h«rai<rr.  Jo«k,  k.  Adrolut  I  1 

Stirirlnirler.  Joti.,  Kanftnana  I  I 
81ab«nraiich.  K.  r.,  k.  Reolbeamter 

l'hl,  Uanicl,  RochUronHpIcat  i 
ZUckIcr,  Schuhmachürmitr.  u.  Haiubaa,  I 

Tburnau,  Stadt 
Pfleger:  Ilr.  Julius  von  Braun, 

k.  Laiiilricht«r. 
Braun,  Jul.  v.,  k.  Landiirhtvr  B. 
Olecb,  OrafKarl,  Erl.  in.  s.  B.  Altllra) 
Olei-b,  OrUa,  fh.  Frriin  Tom  tM«ln, 

KrL  {f.  nnWn  B.  AkUen) 
Gl«ch,  OrtllB  LooiM,  £rL  (a  naico  B. 

Aktien)  » 
Po|ip.  k.  »«kan  *■ 

Traoliiitein,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Karl  Siegurt, 
k.  Advokat. 
Traniutetn,  Bladlmaciatrat 
Algier,  J.  Gk.,  Kanfm.,  In  Troitbei« 
Auer,  J.  O.,  Dr.,  k^Geriebtnant  laTfoatb. 
Borger,  Ur.,  UuUb«ilUer  In  8««haiia 

and  I.,aadwshniiL^or  Ton  l^ofea  ■ 
BlerilBS,  J.  B.,  RrchUcoRoipieat 
Btoffino,  Kr.  Xar.,  KamlnkeuremieliMr 
in  An 

Brannhubcr,  J.  M.,  Outarenr.  In  8tain 
CralUhcIni,  Kraft,  Frbr.  von,  an  Am- 

meranx  C. 
Harold,  An«.  II«inr.,  Krhr.  v.,  k.  Land- 

richivr  in  Traitberv 
llaurk.  An«.,  k.  Dctlrkiipir.-Direktar 
llrliili-in,  Johann,  Krtll.  t.  TftrrtagMher 

(tuuverwiilliir  in  rertpnulcin 
Klrrhnrr.  Krlcdr.,  l.anitg;«r.-BeKl*tr. 
KBneU,  JiMcpb,  k.  ituatunwalt 
Loder,  JoIl  N.,  l>r.  ninl.,  prakt.  An! 
Mar»,  Bimnund,  k.  Il^ii rfca^r.-Ralb 
Mayrr,  Andniaa,  k.  HaliverferÜKer 
>'«aK-bnild,  Hvbaal.,  k.  Advokat 
NilfKL  Ludwig,  GnU-  iL  Brauci«lb«a  In 

Altrnmarkt 
Ortner,  NikoL,  Oa«lwirtha.OaUbea.  In 

Klmbrrg 

ütlo.  AU..  Admlnlttratlont-R.  von  Man- 
chen. In  Htain 
racbinairr,  Kran«-,  k.  l*o«lluill«r  u.  OuU- 

beaitxer  In  Frabertahclm 
Pauer  Jna.,  Joiepb,  Apotheker  K. 
PlUrr,  Frledr,,  Sorlbrnt  n  Hnehnihrnr 
Plor«l,  A.,  Dr..  prakt.  Arxt  tn  8ula 
Belobert,  Fried  r.  v..  k.  Rentbeamter  In 

Trott  berg 
Reiner,  Joa,k.  Poiih.  n.aaMbM.lnfltaln 
Bcbabniajrer,  Andr.,  Tap«tler 
8chnltxlbauicer,  .1.  B.,  k.  Renlbearot«r 
Ki'hi>dll,  I.,  Bierbrauer  n.  Gnubr«. 
Scbramni,  l.odwlK  In  AdelboUen 
Bella,  Wllb.j  BecbUorakt.  In  'I'rutlbenr 
BaDattrey,  K.  J.,  k.  H««trka4(er1chUratli 
Sajrwald,  Jiml,  llierbraner 
fliacert,  Karl,  k.  Advokat 
SolBngcr,  Ign .  G«M-  u.  81tberarb. 
8te(«r,  Hiephan,  Dranmeliiter  In  Btalo 
Wagner,  Jo>.,  Ilenertriat  in  älegtdoif 
WUpaoer  Jun.,  JoMph.  KaurnianB 
WIttinaon,  AnL  TlubtermeUter 
ZIriiliauer,  Joa.,  Chirurg  in  Kleoberg 

Vilshofen,  SUdt 
Pflegschaft:  va«;. 
Leiber,  Karl,  l'rarrvr  U  llofklrclien 

Waldsasscn,  Stadt 
Pfleger:  Ilr.  Karl  Straufa, 
k.  Bcviorforster. 
aiaa,  FL  v.,  OotibdilUer  In  UtiengrOa  |  1 


SO 


UarUn,  k.  I^ndrichter 
Mloerov,  Oekonom  xn  Reuth  bei  Erben- 
dorf 

Reilientteln .  Riiil,,  Krhr.  v.,  Gulabe- 

iiiuer  in  Altenhanmier 
Rothe  r,  Kram,  Fabrikbealtier 
Rother,  Wilhelm,  Fabrikbctltter 
gtranl».  Karl,  k.  Revlcrförfter 

Wallerstein,  Markt 

Pfleger:  Hr.  Dr.  Krhr.  Wilh.  Ton 
Lotfelholz-Kolberg,  fur«tL 
Oett-Wallemt.  Domanialkanxlei- 
rath  und  Archivar, 

GeUtllchei  Kapitel  Nbrdlingen 
I.rnulre,  v-,  niriil.  Oetl.-WalleraL  I>onia- 

nialkanilriralh 
Löffelholx  Kolbrrit,  t)r.,  Frbr.  v.,  Wilh., 

rumtl.  OriL-Wallernl.  I>oinanlalltana> 

Icirath  und  Archivar  A. 
Schneider,  Ur^  k.  Gcrir.blaarxt 
Heböttle,  Hfarrer  n.  fk'bulintpeklor  In 

Ebnet  (WUrUemtierg) 

Weiden,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  W.  Brennor-Schif- 
fi>r,  Dr.  mfd.,  prakt  Arzt 

Arauner,  G.  U.,  Pfarrer  in  Kohlberg  & 
Brenner -Bcbiner,    Ur.  med.,  prakt. 
Arat  K. 

VAtr,  Anton,  k.  I.and«erlcfat«aw«aaar 
MenieL  Morix,  8ubrrktor,  H.  Pfarr«r 
Salier,  Krani,  k.  Brairkxger.-Aiaeaoir 
Sohlör,  GoaUv,  k.  Advokat 
Wiednmann,  (i..  Htaataanwaltuabetllnt 

Weirsoiibiirg,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Johanne»  Daiber, 
Kaufmann. 

Wetnenbarg,  HUdtmagiitral 
CauiM-rt,  Joh.  Gg.  Karl,  k.  Pfarrer  Iii 

Welhhaldiliauiien 
DenitlT.  k.  Kentbeainter 
|)ai((ni>n,  Wtlh.,  8ubrrktor 
Mark.  .1.,  Bierbranrr 
Pochtner.  Pfarrer  in  'rrommelahelm 
Ruppri-cht,  .tohann  Koorad,  Kaofln. 
llngt-nannter  A'. 

Wcrneck,  Markt 

Pfleger:  Hr.  Fehr,  k.  Ijindge- 
rirhtaanfieBaor. 
AngrnnanD,  k.  I.jindrlehler 
Bader.  .Imepli,  l'farrkuratu» 
Dreaeher,  U.,  »»chmtedeni.  In  Uergrheln- 
feld 

Fornter,  Krani,  k.  Pfarrer  In  F.flileban 
Frvhlleh.  kalb.  HaunKeltillcfaer  an  der 

Kreialrrenaiiatall 
Gudden,  Uenih. ,  l>r. ,  Oberarxt  an  dar 

Krclalrrrnanntalt 
Krapf,  Pfarrer  in  Krönungen 
Rahna,  Dr..  AuüKeniarxt  der  Krelalr- 

reuanMalt 
Steh,  Jobann,  Gcmoiifdevoreteber  In 

Bergrhelnireld 
Schlott,  Johann,  k.  RevieriSnler 

Windsheim,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Wlndahelm,  SUdtmaglstrat 

Wun.iicdol,  SUdt 

Pfluger:  Herr  Frhr.  von  Gobel, 
k.  Kammerjanker  u.  Landgerichts- 

Assessor  a.  I). 
Wuualedel,  BUdtnuffistral 


Banmer,  v~  k.  Laadgeriehtaineiaor 

Beeberger,  Job.  Gabriel,  In  Mkt.  Kedwita 
Zeulmann,  L,  Fr.  A.,  la  Markt  Baderito 

WQrzburg,  SUdt 

Pfleger:  Herr  Karl  Hcffnor, 

Magiütratsrath. 

Adelmann,  U,  Ur.,  Fabrikant  S. 
Belalein,  Joi..  Tnelucherer 
Beokcrt,  F.  G.,  Dr.  Domdechaal  &  (t) 
Ilcntbeim-Tixklniburg.  Rheda,  Moria, 

GraT,  Erl.,  auf  Schlof*  Waaaerloi 
Branea,  Frbr.  v^  Uberlleatenaat  & 
Knnlag,  Frln.  X. 
Fröhlich,  Dr.  u.  l'nlv.  I^f. 
Gresaer,  Frani.  k.  Regler.. Direkt.  B. 
Gror*  XU  Tiuckan,  J.  PhiL,  Frbr.  t., 

k.  b.  Kammerherr 
GroanauB,  lYarrwIitwe  K. 
Onmppeiiberg.  Lndw.  Alb.,  Frhr,  v.,  k. 

b.  Rammerherr  u.  Regierungirath 
Oaann,  Dr.,  Hofrath  und  Prufeaaor  ü. 
Ranoer,  U,  k.  Oberatlleutenant 
Rnttor,  Jullu«.  Lili-ral  «. 
Bobenk  von  KlaufTenberg,  Fr ,  Frhr,  t,, 

erbL  Reichsrath,  k.  b.  Kanunarberr 

D.  Oberst  k  la  suitr 
8taber«ehe  Baehbandlnnx  0. 
Teilnr,  Karl.  Dr..  Profeaaor  B. 
Verein,  hUtorlaeber,  ttx  l'nterfrmnkaa 

u.  Aachaffenborg 
Vogt,  Fr.,  Dr.  K. 

Welxenbach,  Thomaa,  Bchriftaeiaer  B. 
Zu  Rhein.  F.  Frbr.  t.,  Dr.,  k.  Btaata- 
a  Keii'barath  u.  Regler.-Pr&ald.,  Exe. 
Ein  Ungeiiaunter  0 

Z«ilitzhpiin  b.  Volkach. 

Pfloger:  Ur.  Dr.  Gregor  Schmitt, 

]irakt.  Arzt 

Baek.  Lehrer,  M.  g. 

Kriinleln.  N..  L«der<kbrlkanl  K. 

Schmitt.  0.  Dr.,  prakt  Arxt  X. 

Zusmarshausen,  Markt 

Pfleger:  Herr  Lebender,  k. 

Baubeanit«r. 

KInrhner,  Pfarrer  u.  SehaUaapektor 
Orff,  V.,  Poat-  IL  Bahnnzpedllor  in  Dla- 

kelsehrrbnn 
Pfikel.  Jo«..  k.  Ijtndgerlebtaaaaeiinr 

Niederrenlber.  Dr.,  In  UinkeUeberben 

ZweibrQcken,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Fricdr.  Buttert, 
Gynuia.'ialprofesaor. 

Ananiann,  Notar  In  Hornburg 
AuIrnbaeb.Kr..  k.|jindgerlcbt«echrclb«r 

In  Wald6*ehbaeh 
Butten,  Fr.,  Uymnaalai-ProC  Jl, 
Oaalnogeaell  scM  rt 
Dlttmar,  Dr.,  Stodirnrektor 
Loö,  k.  HtaalKproknrator  am  Appellhof 
Low,  Kugvn,  Adviikat-Anwalt  A.  H. 
Otiinaiin.  Julius,  x-  Z.  In  Paria 
Behnllx,  Wilh  Eugen,  Rentner 
Mchwliiii,  Adolf.  Fabrik,  auf  dem  Ix- 

helmrrwerk 
Wlmliwh,  Dekan  in  Homburg 

Zwiesel,  Markt, 


Pflegacbaft:  vac. 
g,  von.  k.  Revier 
lein 

Kanlff.BrxIrkageoiBctar  In  Culerrtecht- 
ach  X. 


Uellenberg,  von.  k.  Kevtetflirater  la 
Rabensteln 
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Jikrw- 


r 


Jtkfw- 


FL  Xr. 


-  <'^rfiS8el,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr  Ant;  Schcler, 
Bibliothekar  Sr.  Mn)   dc-i  Königs 

li.T  h-AfirT. 

Qmwilca-Bilikliiirer,  von  der,  UtHUklaar 
'      ~     ItUMkakw  Sr.  M«l. 
•Igtar 


BrftonaehweiS;,  8t»iU. 
Ar.  Saiah.  Ott«^  Sadidrt. 

IMtklnd,  J.  L.  C,  Dr.Jur ,  Hofrath  u. 
_Pnr«Hor  S. 

ke.  Attiout  T.,  Dr.,  4.  K. 
•  &  H«iin,  Kr,  T« 


SO 


frei«  md  HuueaUdt 

DlBjL  Alex.  Malier, 
an  d.  HaapUdwl«. 

Verl»«.  J  O  B. 
r,  A.  II.,  Or.  .1. 
CLBmbkia«l«r  R 

Kopenhagerf^  Stadt 

PflegBchaA:  rtc 
<L  i..  Beute.  <.  Mwt  AAK 


T-ondon. 

Ilii^.  Jf  1»,  \V  K 
WrU«,  WIlliAm,  M.  & 


IMe  Stadt 

Paegcr:  Ilr.  Dr.Jw.  L.  Ii.  K ut  er, 
Baa£toenw*lt;  Hr.Dr.jor.RHer 
nier,  RechtMuäwmlt. 

rmaklBit,  Beaat  der  IMm  «Mt 
BAr,  Jm..  BaelilL  ■.  AiiI1q«m 
BarMr,  Cl  A.,  iUBteuii 
B««k*r,  F«t*r,  Mal«r 

Betbnwnn,  Morix,  Frkf.  T. 
Biwhofr.  Knipar  .1..        «V«'   •  tm 
Dumn-Ichei  t.  OBIIm^tte»  A.,  k.  iL 

OoMhAfutrÜKer 
Eek.hardt,  Jean,  Kaofteaan 
Gebhardt  k  Kurber, 
0«atard,  Moria. 
OnadaiMieUB,  M.,  Ob  IMi. 
BUmtIIb,  a  IL,  Dr. 
Bamier,  £.  L..  l)i  ^  Renaler 
Bcimpcl,  Jacob.  Kauflnaaa 
n<*nniDcer,  Alojr* 
HIraeh,  Kabblaer 
Klon^  Dr.  Jar.,  Heoator 
Maraehall  Tan  Blabentoia,  Ah^  rrhr. 

T.,  nvhh.  bad.  wIrkL  Oek-leMiuBna- 

deaiacairMaadtar,  Ex«. 
KeabM^Or.,  8«nator 
OMalai%MM  4m  k.  k.  S.  JIgeHtei 
OtterrietB-wleBclhaiHM 

P<-l-X.  T>T. 

Roth,  Kram.  Dr .  I.«hr«r  B, 
Schierbulz,  K.,  KiMbauer 
■•holl,  Krnal,  Kaufmann 
Seatter  v.LäUen.  Krhr.  r.,  gntlh.  bad. 
Oanaml  and  MlUtkrbwroilnicht 
  -  - 


100 


VMUBli.relcli. 
Bergnei«  Stadt 


Baeeker,  I.onU  de  B. 

Uavre,  Stadt 

THegsLhaft:  TM. 
Ulrtoh,  C,  Keataann 

MtlhMsen,  Stadt 

Pflegschaft:  rao. 
Stöber.  Aug.,  Profeeaor  B. 

Paris,  Stadt 

Pflegschaft:  rac. 

Krtnbard.  (Iraf,  Mtniatr«  pltelfwlaii- 

tiati«  I.  Pflapah.  Mliuhwi, 
SekMÜÄ  Venwai« 
TimSThwIb  B. 

Strarsbnrg,  Stadt  , 

Pflegichaft:  vac. 

Molrtel,  J.,  Boeh-  u.  AntlquarbdL  B. 

Dr.,  Proreaaor  ao  der  theo- 


,L  J  J 


.freie  Bod  Uaasestadt 


Sei 


S«nat  drr  frPifn  und  IlaMMlalt  (|L 

li'H  Ii.  Akli.  nl 
,\<'»;ti!i.  l.udw.  Kart,  Dr.,  Pm£ 
Airenlur  Jea  Bart—  Haäws— Hw»  X. 
Boul  k.  Job.  LodW.  4e  A 

Uetlbut,  Dr. 

Iloffmann,  Kriedr.  ItW,  Bft  JOi  JL  B. 
Klrcheniwuer,  Dt.  Je», 

in  Uitxebttttel 
Kraft,  J.  K.,  Db, 

neun»  B. 

LapfcobcrK,  J.  M.,  Dr..  ArcblTar  C 

■•Uanil. 

L«f  dM«  Stadt 

Pflegaobaft:  Tae. 
iinw,  U  J.     Dr.|OiMMrTatar  B. 

ni»Mnov«r. 

Celle,  Stadt 


Capaan-Karliieilwfcfc  BBgileil*!  B. 

Ikhulx'ach«  BaeilMiilw«  a 

Werlbof,  T.,  OknaM^bfloMratb 

Emden,  Stadt 
Pfl«feri  Hr.  E.  HantelraaBB, 


Tock«,  Karl,  k.  h.  OMuml 

OOttingen,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Tittmann, 
Fakaltätaas«ea»or. 


ao 


Be4tnann,  (la^thnfbeaitxer 
BateueUler.  OberKrcrlcbUrath 
Cohn,  L.  A.,  Dr. 
Oiaterlcb'ieb«  Buchhandl.  B. 
Jordan,  Dr^Ratbaapothaktr 
Lohmana,  Tb.,  Andilor 
Lohineyer.  Ur.  med. 
Heraicc.  I'rofeaaor 
Bebbpric.  ObenrerIcfaUrath 
Behlrmnirr,  Kr.,  BucbhiaMMt  «''^ 
Bebrainin,  Pa^tur  in  Iber  ■* 
Blebuldt,  T.,  ilofratb 
Vandenboeak  fc  Buf  teehl,  Veriagiboch- 

bandlnAC  BL 
WlasaadTo.  H.,  Tarlaeabaohkaad].  B 

HBBBOTer,  Stadt 
Pfleger t  Er.  Dr.  8eliUg«r. 

Allirribt,  k.Ober««ftotl»<iHMdla.Ab> 

t.-<  <'rdii«ler  rar  ILKaHMV 

Ariiilirvint,  Fr..  Dr 

BeoijtK»''n,  K.  r.,  (isbiht-s.  a.  Ab^ord. 

auf  llrnniKUfn 
Braun,  MiniiL- Vomt.  a.  U. ,  Abi^eordn. 

tur  IL  Kanuner 
Brauna,  H.,  Kanfteann 
Callln,  Fr.,  Direktor  der  HittalMkoto 
Culemann,  Senator 

Effeitorir.  (Ik-,  Fabrikant  and  CoauBir- 

iirn-Comtni*'RHr  tr.  Llritlrn 
Khlrimaiin.  1..  \  .  rhut^l'i"  fih  H 
Etcbbolt.  F.. .  Ili>.uitr<-flakt  il-  Zeiton« 

für  NnriMrijtM-hlanti 
Oerstinc,  S.  nalor 
Bahn'acbe  liofbucbhandl.  B. 
BammerMeln,  Emil  Frbr.  Pfc-LI«Wt 

tm  k.  kaanoT.  Genera  lata» 
Haauaerstein,  U  t..  Anditar 
HarlMoen,  t,  ObeiKerloblMBwalt 
Hlldebrand.  Berykomilllialr  o.  Bfaftr- 

vor*t,-'hrr 

ii'.itiiiijii  ti ,  iuirK''rvon^  a.  Beaal 

Uuamann,  Tli..  Kanfteaan 
Jäncck«',  (>«br..  liufbucbdraeker 
JucbäberK,  Bütyervorrteher 
Klindworth'i,  Fr.,  Verlas  M.  C 
KohlrauM^h.  Dr.,  OberwAaliatk 
Ukllenuaa,  Btlif  orratttalMr 
Merkel,  "  " 
MUnebkaONB, 
F.xi\ 

N,.M,-i  kf.  I>r ,  Hi'huldirfktor 
(»[■i  Ii  r,  Arvhlt'  kl 
IVLm  Ih  ,  H.  k.  IN»i«rkretar 
lUach.  Sladtdirrktor 
Roae.  O.  Vf.,  Senator 
Bahlfeld,  q..  BUrr^rront.  «,  fkkrtkaat 
BeblK«er.  IL,  Dr.  N. 
Behow,  B«Kt«ranaratk 

SnSSJjtfBSüÄ'Sf'Äte* 

Harburg  B.  d.  Bbe^  Stadt 

Pflegadiaft: 

Btadtmaclatrat 

ler  Leb 


•.Bi 


der  I^ehiar 

Eildesheim, 
Pflegschaft:  vac 

Andrrt,  r.  Wllh.,  Dr.  B 

Brandt.  W,,  Dir.  d.  Ojma.  Andr.  B. 

!•  Incki  «:ln'  Uucbh.  ii.  K,  Schmidt)  B. 
Ucrttvnbi'ri;  >cbe  HucbhandL  S. 
Lax.  A.,  Hu,  hh.  B. 

NionburR,  Stadt. 
Ptlt'^schaft:  vac. 
OppoiMBaa,  Dr., 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


Jiihre»- 


FL 


Xr. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Jshrr*- 
FL  I  Zr. 


Name,  Stand  and  Wohnort. 


Norden,  Stadt. 
^       Pfleffachaft:  vac. 
Korden,  HUdtmagiatnt 

Osnabrück,  Stadt 
Pflefr»chaft:  vac. 

Snhre,  Karl  Bertram,  k.  haoiMT.  Laiil- 
n.  Schatimlb,  Bürgermeister 

Osterode  a.  Harz,  Stadt 
Pflegschaft:  Herr  F.  Nienstädt, 
He^atrntor. 

OMStode,  8Udtnuixl«trat 
HliaMUt.  F..  Kc(rl«Mlor 

Stade,  Sudt 
Pfleg«r:Hr.Dr.Freudentheil  1, 
Obergerichtsanwalt 

Baztehude,  HtAdtmaclilrat 

Stade,  HUdtnuuriftrnt 

Au««par(r,  Ailvului  in  Br<'ioerT5rde 

Frrudrnthcil  I.,  Ur^  Oberg« richuan wall 

in  Uuxtfhmle 
Kühler,  Kabrlkanl  In  Buxtt'bade 
Krauft,  II.,  C'«nreklor  am  Oymnaa.  B. 
Kfilmbardl,  Fa>tor  In  Baxtenotle 
Lmldin,  1.  C,  w-n.,  Aixith.  in  Buxlebode 
Meyrr.  C.  U,  Knufin.  in  Buatebnda 
Pape,  Dr.,  l'aiior  prlmariua 
Richter,  (X  U..  Kaufmann 
SehatunbarK,  Amtsrlobtrr  In  Dnztehnd« 

Verden,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Dr.  Ad.  Brönnen- 
berg,  k.  hannöv.  Stcuertlirektor. 
BitaaeDbenc,  A,,  Dr.,  k.  h.  SIraerdIr,  B. 

lleB«en  -  Caaael. 

Cassel,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Briatinm,  Ueonce  Wllh.,  Rcttaarateiir 

Im  Cadettenliaa*!- 
Leyeaon,  Paul,  Kaufmann 

Fulda,  Stadt 

Pfleger:  Herr  von  II  all  er, 

Regierungsrath. 

Fulda,  Ob«rbflrK«rm«Uter«i 
Bflrifeoerelo 

Kbrrhard,  ObercerlebiMawnU 
Oörnmann,  Joa..  LandxerIchUrath 
Haller,  von,  RcKleruniraralh 
Bohmann,  Itiimdivlutnl 
Jac«b«on,  Ufrird,  Knuftnann 
Keltl,  A.,  llUiiii'llirkiir  A. 
Keltz,  A.,  BIbIluihrkar 
Kenliac,  geh.  Jnaliiratb 
MKi'keldey,  Oberaerirhladireklor 
Maler,  ObergrrichUanwalt 
Uojrt,  Llentenant 
PBiler,  8eminanllrektor 
Rullmann,  Hofaiiolhrker 
Schulthclt,  Obergericblarath 
Bchweiter,  U  Ton 
Hodrnnlera,  ObergeriehtMekretlr 
Weacner,  Ur..  Oj'mBaalaUtirektur 

üclnhauscn,  Stadt. 
Pflegschaft:  vac. 

Iienbnrff  und  EBdlonn-BIrstetn,  First 
Walt'ipuic  Emst,  Dnrchl.,  tn  Blrstala 


11 


M 


Hanau,  Stadt 

Pflegschaft:  raa 

Anid,  K.,  knrf.  Landbaunist  a.  O. 
Für«,  Heinrich,  Kanltaann 
Landgrrbe,  Dr.,  kar£  hi.  Reg.-Arst 

Hofgeismar,  Stadt 

Pflegschaft:  vac. 

Bcheffer,  Landralh 

Marburg,  Stadt 

Pfleger:    Hr.  Oskar  Ehrhardt, 
Universitäts-Buchhändler.  i 

Barrboffer's  lOtkar  Ehrhardt's)  ITnl- ' 

venltltahnehhandl.  B. 
Elwert'ache  UnlTenltJiUbBebh.,N,0.  a. 
Ueuilnirer,  Dr.,  ProfeHor,  geh.  Medial, 
nalrath 

UOnKher,  Fr,.  Dr.  Gjnnoaalaldlr.  S. 

Schlachtern,  Stadt 
Pfleger:  Ur.  E.  Haderraann, 
Stiftungurentmeiiiter. 
Schlikhtrm,  »Udlmairiatral 
BalDt,  Kr.,  (iberiterlchlireferendar 
Carl,  Ferdln.,  AdTokat 
Davin.  Ileliir.  Ocor»,  Srminarli-hrer 
Gehren,  Otto  von,  Kreiwkrrtnr 
nelbaar,  Karl,  Btadlrentmricter 
(Jriiu,  Frani,  I-andm^wer,  in  Neuhof 
lladrimaiiD,  V^,  HlinuiiciD'nlmeUtrr 
Hof*,  Jal.,  Advokat  In  Kchnaraenfeb 
Kolbe,  Ludwlff.  Srnilnarlrhrer 
Lripolil,  Karl  AnKiiM,  Ökonom 
l.eliiuld.  PhlL  Karl,  naatwirth 
Mabihanae,  (>.,  Amtmann  in  glelnaa 
Ohm.  Urlnrich 

PfrlArr,  K..  Fontlnipeklor  in  Htelnaa 

gchäfer,  Kcrd..  MeiHeffabr. 

Sehifrr,  O.  Kr ,  Kirber 

•rhäfer,  II<-inr.,  Kanfhiann 

achkfer,  I.uilw..  Kaufmann 

Sehkfer,  Wllh.,  I'farrer 

Stamm,  KrU'dr.  .VuK.,  fteminardirektor 

Waldnrr,  J.  AvR.,  Pfarrer  in  lleroU 

Wetiell,  J.,  Pfarrer  «.  Seminarlehrer 

Wiohaid,  Job.,  Lehrer 

Winkler,  H.  r.,  CuUbe«,  auf  Ahlcrabaeh 

Zlniinermann,  y>\  Advokat  In  SIelDau 

Zipf,  lleinr.,  I'oiuckrelir 

Schmalkalden,  Stadt 
Pfleger:  Herr  (i.  Merz,  Bergin- 

s]iektor. 
Men,  O.,  BerKinspeklor  In  DUdelsb. 

Heaarii*DMri*iMladt. 

Alzey,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  J.  Ilohonrouthor, 

G  erichtaacoessist 
llohenrenther  Joh.,  Oeriehtaacceaaiat  B. 

Hödingen,  SUdt 
Pfleger :  Hr.  I  ir.  Kr.  T  h  u  d  i  c  h  u  m , 
Privatdocent  d.  Hechte  in  Gtefsen. 

Amend,  (tr.,  Ulatrlktaclnnehmer 
Babtl,  J..  Pe<lrll 

Baut,  Ü.,  evanr  Pfarrer  tn  tHta 
Bauer,  II.,  Oekononi 
BKtmmrr,  Ur.,  ()}rmna»lallehrer 
Fi»,  II..  Lehrer 
Ilaliennaiin,  I'.,  Kauftainnn 
Hannrr,  t'-  C,  Kaufhuinn 
Haupt,  49.,  Ur.,  Oyniuaalallchrer 
IlIrM'h,  Ur,  prakt.  Ant 
Ilöltlnger,  K.,  Ökonom 
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Jordan,  B«Btn«i«ttr  a.  ökoaom  In  tiadli. 
benbunr-Bttdingta,  Fdr*t  Caaimir  von, 
DareaL 

KllnselbölTor.  J,,  (Untl.  Iicnbar;.  Bau- 
me liter 

KübI«,  Karl,  Fabrikaol  In  Hamilwac 

Kraufser.  Apotheker 

Ll»inann,  (t.,  iiani|alcr 

May,  (t.,  Kaufnuuin 

Melior,  Rud.,  Ökonom  in  Voohauiea 

PttL'kel,  K.,  Steuerkommiiaär 

Schmidt,  (ir..  Diatriktaeinnehmer 

Tbudli-hnm,  F.,  Ur.,  PrivaKkioeat  der 

Rechte  K. 
TbudIchum,  O.,  Dr.,  Obersmdleorath 
ThylmaoD,  W.,  er,  Pfarrer 
TOrck,  O.,  Ijind^rtchladleBer 
Wacner,  K.,  Kabrikant  in  Hermkaac 
Wrsclin,  (t.,  fOrttL  laenbarK.  Kammer- 

tuuiler 

Weiuel,  L..  Prtvatlehrer  atu  Genf 
Darmstadt,  Stadt 

Pfleger:  Herr  A. Buchner,  Ge- 

richtsacecssist. 

Bechlold.  Oymnaalallehramtakandidat 

Becker,  Theodor,  Hefrath 

Brenner,  HofKerlchtJiralh 

Büchner,  Adolf,  (ierivhtaaeceiaiat  B.  JL 

Büchner,  A-,  (ieriehuaawalt  K. 

Baehocr,  Karl,  Juailarath 

EIcenbrodt,  MlnUterialrath  a-  U. 

ElaenbrodI,  Holxertrht«rath 

EicenbrodI,  Ur.,  prakt.  Ar« 

FHedrich,  Ferd.  Kreih.  v.,  grolkh.  Kam- 
merherr II.  Comtbar 

Fuhr,  Kerd.,  lio^erlobtaadvokal 

Heil,  Ulf.,  Maler  tn  Or<if»-l'iu*»adt 

Beil,  »cbaat.,  jnn.,  Kaufmann  In  GroO- 
l'mfttjidt 

Heiuai-rlins.  W..  Laodffirlchisaaseaaor 
in  ZwinK«nbert(  an  der  Berstttaasa 
Ueii»e,  von,  Uofiterletllaaasestar 
UolTnwnn.  Em^  Dr.,  Ilolkeriehlstath 
Bttffall,  Dr.,  OTiiiiiaaiairehrer  la  Bw- 
aunnri^a 

tMnburK-PtillIppseleh,  Graf  Ferdinaad 

•u,  KrI. 

Jon«haiu,  Gnatav,  HofbnehbJindler 
K<-kiile,  K.,  Reirirrunir»acc«»ii«t  A.  B. 
Ludwin,  «eorif.  Ur.,  Ulreklor  d.  ffrols- 

herOKl.  Ijinilriihoiipitala  io  Uofheim 
Merck,  ürot^.  Hr..  A|MHh«k«r{ 
Men  k,  Karl,  KaufmaBa  ( 
Müller,  Pottmeialer 
Kardeck  lur  Rabenau,  W.,  Frhr.  T. 
Plonnlei,  Wllb.  v.,  Oberltcataaaal 
RIPKcr,  Mhx,  Dr.,  I'rlvatdoeoit 
Schi-nrk,  iloOcerichtaadvokal 
»rhi-iirk.  A.  Kmu,  (intsbes.  In  LaatM 
8<'hrn,-k,  K.,  Dberapveltationager.-Ballk 
gc'hUlLT.  Karl,  Gerichtaacceaalsl 
Schul»,  llofKrrlchtJirath 
Verein.  hl»torl«'hiT.  f.  d-Orofah.  Hcaaea 
Waitner,  K-,  Dr..  OberMOdienrath 
Wagner,  Ladwi«,  Accoaalat 
Wallher,  Dr..  KablnrUbibliothekadlr.  B. 
Wedekind,  Georit,  Krbr.  v.,  Dr.,  Hol- 

gerlehta- Ad  vokal 
Wcjrlaod,  guidi«eriehtiauptrar 
Zehfur«,  Ilfinr.,  Hofkammerrestitr.  in 

Iteasnn^n 
Ungenannter  K. 

Friedberg,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Seriba'»,  C,  Buchhandlnng  8. 

(licTsen,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  Otto  Buchner, 

Reallehrer. 
Blllhardt,  Krelabaanulr.  ta  Biedenkopf 
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Kuno,  Stand  und  Wohnort. 


JahrM- 
bcitricc 


Hlnjewiild.  Otto,  I>r..  UwiHrhrfr 
Ilinilmuin.  l'r..  Kiinili-r  il'  rrnivertltll, 

(icht'lmrnith  und  l'rufraaor 
Bocbncr,  Olio,  I>r..  Uull«hrer  X. 
naeklas,  Lndwlx,  Tabakifabrikuit 
Buff,  BofK«richtaMknlir 
Ilurl.  von,  LBn<ij(«rlchUM*eaMr 
ItiiK-h,  Artbltckt 
niurh,  Adolf,  Urntner 
Dich],  W>,  Dr.,  Ci^nmiiaiiinchrer 
Ulcry,  AdTokal 

Üalp,  Hrior.,  Vr..  GymDuUUeliror 
CirorK«,  8t.,  Apolheker 
(Irieitnyrr,  Ur, 
Iliukatelii,  Dr..  Reallührer 
Helmoll.  Ton,  Dr.,  Prnf.  der  Backte 
liraa«,  Dr..  Pruri!«a4>r  der  Theolocla 
UoUapfel.  Kn-Ubaunielax^r 
Keller,  Vf..  Buchdrockcreibe«. 
Klein.  J.  V..  Dr.,  Prof.  u.  BIbtloth.  U. 
K^piteiA,  Dr.,  tlofKerichUiirjUldenl 
Rnobcl,  Or,  PTore««>r 
Kopp,  lIrniL.  Ur,  UnlTcriiiUU-rruf. 
Knuf.  V..  Dr..  Hofir-r<eht»T«lh 
Kruinm.  Dr.,  Prirntducent  tt.  LlcenlUt 

der  Tlwoloifir 
Kttrhirr,  gth.  Urfrlerunffiretb 
LrTitB,  Karl,  Dr.,  a.  Prof.  d.  UMhIe 
Lotterbeck,  A.,  Prol.  d.ThioL  n.  PhiL 
Maurer,  Vi.,  «r.  HUuiUanwalUubUltat 
Reats,  Dr,  PrlTald.*ent 
Rleker,  J.,  lim-h-  u.  Kuii»tbi»d|vr  «, 
Kitcen,  M.  v.,  Dr..  rnlvrr«.-Prof. 
Raeeuberc,  gr.  HofgerlcbtMidTokal 
Roeeethal,  er.  HoQcnrlchtaadvokat 
Roumann,  Jniiua,  Dr..  Prlratdocent 
Bcbmldt,  Lniix.  Dr..  ProfeHor  d.  Theo- 
loge u.  l'Diloiopliin 
Schwabe  Frani  Lndw.,  Dr.,  Inalllals- 
Toritencr 

Soldan,  Wtlh..  Dr^  DnlTetiltllsirTOf.  & 
Tatcbe.  Th.,  Dr.,  Reallehrcr 
Tborwart,  irr-  IIa fKerlchtnad vokal 
Tbadlchiim,  Dr.,  Privatdnr.  «.  Büdingen. 
Wauerac bieben.  Dr.  o.  rnivcr«.-Prof. 
Wrber,  Dr.,  Advokat 
Weber  II.,  II-,  Dr.,  urakt.  Ant 
WlllenhOrhrr,  Krall.  In  Oppeabeln 
Wlndcckrr,  tlu»!..  Kauftnaan 
WlttP.  Thcoilor,  Apuüii-ker 
Zlmmeruiann,  Dr..  Uofgerlchtirath 
lUM-kler,  Utt».  Dr.,  Liccntiati  Prlvaldo- 
cent  der  Tbeuloglr 

König  im  Odenwald,  Markt 

l'fleflter:  Ilr.  F.  Thum,  eräflich 
Erbach-Schönberg'schcr  Forst- 
meister. 
IMngeUe/,  Kammerdirektor 
KÜcb»,  I>r.  med.,  prakL  Ant 
Plannte«,  v,  Obcrför»!.  In  Berfelden  K. 
Schttler,  Aug.,  rand.  Ib.,  d.  Z.  la  OdeM 
Thorti,  For«tinri»»er 
Weyprecbt,  Kammerrath 

Lauterbach,  Stadt, 

Pfleger:  Herr  J.  Winzer,  Ineti- 
tuUdirektor. 

Riedaeel,  Oeaammtgeichl..  Frelherm 
».  RUenbaeh,  Erbmarscb.  in  Ileeeea 
8oIm»-I.Bubach,  Uraf  OtU>,  Erl 

Mainz,  Stadt, 
l'tleger :  Hr.  Karl  Klein,  Profeaaor. 
Bambergrr.  Dr.,  0>Tnn.-Am'eailit 
Brieacn,  v.,  k-  Oberitllcutcnailt 
GroMh,  Dr.,  Advokat 
GvTZinaiiumiblbllothek 
Kloln,  K.,  I'rofcuor 
PrlckarU,  Dr.,  Kladlrath 
B«<iaktlan  dea  Mainxer  WocbGoblatta 
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Name,  Stand  and  Wohnort. 


Jahrea- 
beltrige. 


Michelstadt,  Stadt. 
Pfleger:  Hr.  G.  Simon,  evang. 
OlM>r|)farTPr. 
IMrr,  LandrU-birr 

DrevM.  Karl.  Cand.  d.  Tbeol.,  In  Erik 
Krbacb'Krbachu.  v.  Wartenberg,  Eberh. 

Graf  lu,  KrL.  In  Erbach 
Erbacb-FBratcmin,  Alfr.,  (iraf  in,  ErL, 

In  Erbach 
Krbaeh-FUrftenaa,  Lndw.,  Graf  ni,  Sri. 
Erbacb-Scbtaberg,  Ludwig.  GraT  m, 

Erl.,  in  gcbteberg  (i.  u.  B-  Aktien). 
Grilfu«,  Pfkrrer  In  Bimboni 
Hoffmann.  Dr.,  prakt  Ars! 
Boinnann,  Candidat  In  Erhaeh 
Komnieuer,  IjindKerlehtaaaaeeMr 
LIrh,  StiTUCrkummiuir 
Mayer,  F.,  Hofkaplan  in  Erbach 
MlrbeUtädter,  Kanileiralh 
Og,  PoiteXDedltoT 
d'Orrllle,  Christ.,  Fabrikant 
d'Orvtlle,  Gustav,  Fabrikant 
Realschule 

Römbeld,  Pfarrrerweser  In  Erbach 
gimon,  Ii.,  Obsrpfkrrer  K. 
Splelk,  W.,  Dr. 

Nidda,  Stadt. 
PHpger:  Hr.  Dr.  Karl  Buff,  grofc- 
herzu);!.  hessischer  Landrichter. 

Buff.  Dr.  grofsh.  taess.  tjtndriebtor 
Orrlnrr,  grorsh.  hecn.  (Iberelnnehmer 
Müller,  gn>f»b.  hr-s».  Länder r-AsacMor 
Nuak,  grofsh.  bes«.  Baumelfter 
Raudrnbnacb,  Vf.,  Dr..  Regieningatath 
Bchuchard,  t.,andger.-Aa*eaeor 
Tasche.  Hans,  HallnentnapcklorlnSala- 
bansen 

Offenbach,  Stadt, 

Pfleger:  Hr.  E.  A.  Freund,  Fa- 
brikant. 

Freund,  R.  A..  Fabrikant 

Uaiiicb,  lYarrrlkar  In  Dieuenbach 

Schönberg,  Markt,  an  der 
hess.  Ucrgstraaae. 

Pfleger:  Herr  Schloaser,  Hof- 

kaplan.    •  ■ 
Debos,  Stenerralh 

UUnderode.  Fcrd.,  Frhr.,  »nf  Fatkenhof 

b.  Beniht'lm 
Schlosser,  Uofkaplan 
Simon,  F.,  Pfsrn-r  In  Bensheim 
8tetnberger.  ev.  Pfarrer  in  Auerbach  B. 
Kimmermann,  l*farrer  In  Jugenheim 

Worms,  Stadt. 
PlU-ger:  Hr.  J.  .^. S arg,  Rentner. 

Allrill.  Georg,  Kanftnann 
Handel.  Ph.,  Rentner 
Bi'unighnf,  D.,  Dr.,  Ant  In  Meppenheim 
Ellert«.  Eugeii.  Dr. 
Elch,  Dr.,  ÖjTnnailallehrer 
EmaicrIIng.  Kahnant 
Förch,  lliig".  Cierlchtsacreulal 
(irolmann,  v<m.  Krelwtwüsor 
Ilolmburg.  Frledr.,  GerifliUacecMlit 
Kraft,  Uqinr.,  Poslaasistenl 
Pfiinaebeoker,  BegtenugBntb 
PliVnnies  It.,  w.  TOB.  Oberiteuteoant 
Rasor,  Krelsbaamelater 
Kitter,  Gusuv,  Kanftnann 
Sarg.  J.  A-  Rentner 
Schau,  Adolph.  Phamiaxeat 
Schwan.  Karl,  lustliuuvorateher  la 
Oslboftm 

Stclnwars,  Eduard,  Mnslkdlrektor 
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Sirebel,  Karl,  Maorermelsler  A.  K. 
Wlegand,  W.,  Dr.,  GrranaJUIdlrektor 
Wolf,  Aktuar  In  Pfeddenbclm 
Worret,  Jakob,  Cafillcr 

Heaaen  -  Homburs. 

Hombnrg  v.  d.  H.,  Stadt. 

Pfleger:   Herr  J.  W.  Lommel, 
landgräfl.  heu.  Geheim urathnkan?.- 
leisekret&r. 

Banaa,  Dr.^  landgriUl.  hesa.  dirig.  wlrkL 

Oeh.-B«lh 
Des  NoTer.  PoUaeldir.  u.  Landrath 
Hamel.  Job.  Gg.,  audlblbllolh. 
Mach,  V.,  Ilofrath  u.  Kammerjanker 
Tltienhofer,  v.,  Hoftaarschall  u.  Kam- 

merlterr 

Hslateln-liwuenburc. 

Kiel,  Stadt 
Pfle^:  Hr.  Dr.  W.  Ahlmann, 

Banquier. 

Ahlmann,  Wllh..  Dr.,  BAoqiiirr 

Akadi-mUche  Buchhandlimg  U. 

Kraus,  Advokat 

KBnatlerverein 

Lehmann,  Advokat 

NItaoh,  K.  W..  Dr.,  PnfeHor 

Katzebarg,  Stadt 

Pflcgschail:  rac 

Sponagel.  O.,  sind.  Jnr. 

HlrelieiiatMht. 

Bologna,  Stadt 

Lieb,  Adolph,  KaufWnn 

lilppe- Detmold« 

Detmold,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Frhr.  v.  Lafsberg, 
Pottrath. 

Brandes,  H.  K..  Dr.,  Prot  iL  Bekt  de* 
GjrmBBS.  in  Leatgo  B. 

freie  und  Hansestadt 

Pfleger:  Herr  Auguat  Sartori, 
Oberlehrer. 

Labeek,  Benat  A.  freien  n.  Hanseetadl 
Brandl«,  F.  IL,  Dr.,  I)berapp.-Gcr.-Rath 
Deecke,  Emst,  Dr.,  Pnjfe««>r  B. 
Frisier,  B.  IL,  Dr.,  BärgenueUter 
Hach,  F.  A-,  Dr.,  Advokat 
Hacb,  IL  W.,  Dr.,  «enator 
Karser,  B.  U-,  I>artlk>illcr 
KIcmllt,  J.  F.,  Dr.,  Oberappellatlon»- 

gerichta-PrasIdent  «. 
Klug,  J.  C,  Pastor 

LMnejrrea,  t  A.  Th,  Dr.,  Obcrapfwlls- 

tlontgerlchtarath 
MBller.  F.  J.  U,  Dr.,  SUdlgerlehtt- 

Amannensis 
Pauli.  C.  Th.,  Advokat  „  „ 

Pauli.  C.W.,  Dr.,  <)b«npp.-Oer.-B«lh  It 
Rik-k.  C.  L..  BürgermeUti-r 
».immer,  0.  F  II.,  Dr.,  Advokat 
Verein  fUr  LUbeek'ache  Geschichte  u. 

Allerthumaknndc 
Zieu,  F.  A.  ^  ^. 

Zimmermann,  E  W.  L.  C,  Dr,  Ober- 

appellatlonsgerlchlSTatll 
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Name,  SUnd  und  Wohnort. 


Jahrr« 


Fl  Xr. 


Name,  SUnd  und  Wohnort. 


FL  Xr. 


Kam«,  Stand  und  Wohnort. 


Jahf 


n.  Xr. 


Laxcmburg,  Studt 
Pflegfichaft:  vac. 

BIkk.  V.,  Buchhändler  S. 
S'ainur.  A..  Dr.,  Profeuor  ond  Blblto- 
Ihrkar  B. 

Bcbfiltcr,  Job.,  Dr.,  PnttmoT  der  Oe- 
lebicble  H. 

BfecblenkurK-B'liwe« 

rin. 

Güstrow,  Stadt 

Pflegschaft:  vaa 

Sehlleffen,  (traf  toh  o.  in  ^hlieffita- 
beiy  (•.  o.  B.  AktlenX 

f    I    Parchim,  Stadt 

Pflef(«chaft:  vac 
Preehaler,  Dr.,  BarBrrmeMar 
Ko8tock,  Stadt 

Pfleii^scfaaft:  vac. 

BarUfh,  Karl,  Dr.,  Profeuor  B. 
Eitxrrs,  Dr ,  Senator 

Schwerin,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  I>r.  Fr.  Karl  Wex, 
Gymnaoialdircktor. 

BlreaapniDr,  F.  yr.,  Dr.  phil.,  Hof- 

bashdraekei 
Bttetoer,  Wllh.,  Dr.,  Oberlehrer  an 

OyiBDaaliiin 
Demmler,  U.  A.,  ilufbaiTath 
DollMrE.  Ludw..  C'and.  Ihral.  d.  Lehm 

an  der  Mllll*rl>IIduuKUo*talt 
ttKh,  (I.  V.  F..  Dr.,  irroriihera.  n««k- 

lenburf.  Arrhlrar  J).  k. 
LtttBOW,  T.,  Obenebenk  o.  Kammerherr 
Manecke,  RinergatabeatUer  auf  I>uk- 

icrnkonpel 
MiiM'h,  (t.  M.  C,  Paator  in  Demem 
Mirkkiihurg,  A.,  Architekt  La  Wabel- 

Neoftadt 

Meyer,  Adolf,  Dr.,  Lehrer  am  Oymnaa. 
8cheirer,  Obenit 

Bohlller.  Karl.  Dr.,  Obrrl.  am  Gjninaa. 
W>x,  Fricdrkh  Karl,  Dr.,  Gymnanlal- 

dirrktor  H. 
Wichmann-Kadow,  C.  M.,  a.  Kadow  «. 

nirelileitburf  >ll<rell<m. 

Ncabrandtnburg,  Stadt 
Pflegichafl:  vac. 
fogg«.  F.,  in  OcTesin 

Nenstrclitz,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  (i <■  n  t  z e n ,  grofshen. 
Bibliothekar. 

Utcndorf,  Friedrich,  Caad.  phU. 
Rlitic.  Scbulrath 

llfol«i»a  u.  WMlacliel. 

Bukarest,  Stadt 
Pflegschafl :  vaa 
mneh,  Adolf,  Bttchbündler 

^        Ems,  Markt 
Pfl^gachafl:  vac. 
Bpenirler,  U,  Dr.,  tlofrath  B. 


IS 


Höchst  a.  M.,  Stadt 

Pfleger:  Herr  C.  J.  Uufmann, 
Fabrikant 

IlScbat,  SUdlmairittrat 
Uoftnann,  C.  J.,  Fabrikant 
Bchweltxcr,  Anton,  lloIibJindler 

Limburg  a.  d.  Ijthn,  Stadt 

Pfleger:  Herr  J.  Molzbcrger, 
kath.  Geiitlicher  a.  I^ehrer  an  der 
Kealichnle. 

Oreve,  B..  Reallebrer  A 

Isafen,  U..  Fahrt kbeallur  der  Miehel- 

baeber  HUtte  JC. 
UM«a,  Joaepb.  Betitser  der  Kaw»- 

hloaer  Hütte. 
LotMD.  Maltbiai,  Bealtaar  der  Idlebel- 

baeher  Hfittr  B. 
Tnmibctta,  Karl,  Dr. 
Wimnann,  (leorg 

Wiesbaden,  Stadt 

Pfleger:  Chr.  Wilh.  Kreidelache 
Buchhandlung  IC.  Jurany  und 
C.  Henael.) 

Ilaa«,  Rob.,  Or ,  Direktor  dei  pnblleia- 

IlM-hen  Bureau  B. 
Junker,  J.  B.,  Lehrer  In  Kttalgstetn  lt. 
I.4iw,  Ton,  Halk<*rl<:htarath 
Henter,  I>r.,  Mediitnalrath  N. 
Raniiel  K.,  I>r.,  Bibliotheknekretär 
Kajrn-wittKeDMeln-Berlebiirc,  Angutl 

Pritti  III,  Durchlaocht,  herxogt  naa- 

•aiilarhcr  6taat*inlnMer 
8«hwr|(rr.  Katbarina  B. 
Traber«,  A.,  Redakteur 
Verein    für   naataulMhe  Alterthumt- 

knmle  und  (ieuhlcktfonchunK 
Volliiraiht,  F.,  fi. 

IVordianirrlka. 

üaltimorc,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Wif»,  Dr.  med. 
Dresel,  W.,  k.  pr.  Conral 

Cambridge  bei  Boston,  Stadt 
Pfleger:  Herr  0.  A.  Schmitt, 
!ouor  der  dcutachen  Sprache. 

Cincinnati,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Adae,  Karl  A.  (i. 
Adae,  ('.  F.,  Coiuul 
Adae,  Ott«,  M. 
KIdrrltn,  W.  L.  J.     "  ■ 
Scincckr,  A. 

St  Louis,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Ancelrodt,  KL.  Contnl 

New-York,  Stadt 
Pflcgvchaft :  vac. 
Schneider,  Karl  Heinrich,  Kauftnann 

Washington,  Stadt 
PflegBchnfl :  vac, 
Grabow,  O.  v.,  k.  pr.  UeacbüfUUtffer 

Oldrnburs. 

Jever,  Stadt 
I*flcg«cha(t:  vac. 
Meinardna,  Dr.,  Gymnaalallehrer 


M 


IS 


Oldenbarg,  Stadt 
Pflüger:  Hr.  Magniu  v.  Wedder- 
k  o  p ,  Auditor  in  Varel. 

Freltax,  Frbr.  t.,  OberbortaaelaUr 
(SBntber,  geheimer  Hofrath 
Kloiiter,  Paaior  In  S^lel 
L.aalu>,  Baurath 

Mertdorf,  Dr.,  irroCkh.  oldenhL  Biblio- 
thekar H. 

Moale,  Genernl.  Kit. 

Paapenheim,  Mjii  (traf  an,  KrL 

Rdder,  Hlaataanwalt  Ä. 

SUIlinff,  Hrinr.,  Bnobhiodicr 

Thanen,  t.,  AbacMUauniradirektor 

Weddcrkop,  Fran  TO«,  fh.  r.  Rmnohr, 
Kaninierberrln 

Wedrl,  (iraf  von,  Oberlleotenanl 

Wair«helm,  k.  iir.  iceh.  Reffter.-Rath 

Zedeliaa.  Uberllentenaal 

Oeaterrrlrlil«chr  .TIo- 
marehle. 

Asch,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Wilh.  Weif»,  Fa- 
brikant, Bürgermeiitcr  a.  D. 

Baden,  Stadt 

Pfleger:  Herr  E.  Kwisda,  grUL 
Saint-Genoi^'acher  Sekretär  und 
Hiuseradminittrator  in  Baden  b« 
Wien. 

Salnt-Genoia.  Mor.,  Oraf  t.,  k.  k.  Kimk- 
merer  u.  Uutabet.  in  Paakan 

Kwitda.  Ed,  ftriH.  6alnt-<icnoU'>ehcr 
8«kr.  a.  Häuteradmlnlatraior 

Bistritz,  Stadt 

Pfleger;  Hr.  Gottlieb  Budaker, 

Gymnasial  direktor. 

Bndaker,  Goltl.,  Oymna<..DIrektDr 
Budaker,  Wllh.,  0)niuiaa.-L,ehrcr 
Cullner,  Dan.,  0]nnaa(.-Lehrar 
Galter,  Geors,  Gymnaalallebrer 
Onneieh,  GuaL,  RewlHhiiM^hrer 
Ueno;,  Mich..  G)nnna*.-L«hrer 
Lani,  8amael,  OjrmnaalaM.ehrer 
I<or«rh,  Karl,  Gytnna«.. Lehrer 
Selmridrr,  Im.,  Dr.,  Gymnaa.-Lehrer 
Thun,  Karl  Gottfr.,  Dr.,  0]muuit.-L«hr. 
Wlttatuek,  Uelnr.,  Gynuiaa..Lchrer 

Bozen,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Uugu,  Kitter  v.  u.a. 

Gold  egg,  Gütcrbcaitxer. 
Ära  V.  Waaegx,  Rrarlat,  Graf.  k.  k. 

Klmmerer  and  Rlltmeister  l.  d.  A. 
Ars  «on  Waaeo,  Theodor,  Graf 
Ferrari,  Gotth.,  Buehdmckerelbe«. 
Gaateifer.  Josef,  Dr.  Jur. 
Golden  nnd  I.indrnburir,  Hh(o,  äJtter 

e.  u.  X.,  GUterbrn. 
Gymnaalum,  k.  k. 
Kap|>eller,  Anton,  BUnrermelater 
Mnii'r,  Jan.  Kaufmann  K. 
Pulier,  l'anl  v.,  Kdlrr  von  Reiben 
aanithcin,  Lndw.,  Graf,  k.k.  Ktmmerar 
Bchdpr,  J.  H.,  Gymnaaialprufraiior  B. 
geeloa.  Gottfried.  lAndtchalUmaler 
Beclo«,  (ia>tav,  Ir.iri'nienr 
geelüii,  Iirnar.  Maixr  II.  K. 
WaldmUller.  Fruni,  MaK-  phann.,  AjM- 

theker  in  Bosen 
Weller,  Ferdlaaad,  Or.  Jor. 
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Bregent,  Stadt 

Pflqrar:  Umt  Onirtar  Adolf  Frhr. 
i>i*b«nttein  in  Rieden  hei 
Bregeiuu 

nach.  Anton.  Maler 
lUml  l.  Ki'raluBd,  Kanftnaim 
i-  ro»,  )inu.  r.  8,       V.  k-  KreUhanptm. 
irul  f,  A  W.,  I.itrrat  in  Hurd 
K*int'r,  vViitun.  Dr.  jar. 
Liebenit<'ln,  üutL  AäM,  Frkr.  von  in 

»•den  - 
Miller,  Tliee4or,  Dr.  _ 
miniti,  Emit,  naron 

hcrr  X 
»fkaM ,  Jot..  Wundan*  Ü  iMMtfeaek 
TwMmK,  J.  Kep.,  BoeMUbittir 
Mtenll,  Joe.,  FabrIttM.  in  FaUUroh 

Brixen,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Ph.  Neeb,  k.  k. 

Foratmeister. 
Meek,  Philipp,  k.  k.  KuratinalcUr 

Brflnn,  Stadt 

Pfleg«-:  Hr.  Joh.  iUtter  r.  Chlu- 
meoky,  k.  k.  Otrkihtsadjunkt 
heim  Brünner  Landa^geriobt. 

Chlumecky.  P.  Rittet  TM,  k.  IbAnfetT^ 

(tlrrktor  8. 

e««ciuchari,  k.  k.  wihtf^Mm^  ua 

BefördcruDC    '  ^  ' 


lur 


I»  Ib  ib  aaMir.-eehlra, 
ruf  iaa  Ackerhaae« 

hlxtnr.  Sektion 
Xtlk»rhilittk.  ,1  ,  k.  k.  Noter 
MUlroraky,  WUtlimir,  Oraf 
Uecner,  Alfred,  Hitler  Uleyleben,  k,  k. 

Profeaaor 
Wldataan,  Adalbert,  Friir.  v. 

CzerBOWiti,  8tadt-(Bnkowiiia.) 
Pfl^gor:  Jbe.  Kkobni  Frhr.  Ton 
Mnetatia  iu  Wim. 

Adirr.  Karl.  Dr..  BRlelMrte._ 

Krriuti.  Adnir  Kitter  ^m.  Im  Wlea 

Hölxl,  Karl,  in  W|«a 

Lateiner,  Leon,  Privatant  ta  , 

UnaUtia,  Alex.,  Frhr.  v.,  !■  Wien 
MoMalsa,  Alexia.  Frhr.  In  8adar<>ra 
Maatataa,  Aiuellka,  FreMt.,  in  8adiMr  >ra 
Miutaixa.  Johann.  Frhr.  v..  In  Wien 
Mnatatxii.  NiknUiu,  Frhr.  v.,  ia  Wien 
Mustaitu,  Xenupli..  1  rh  •■  In fladaf  ra 
Kakvrid,  Juliu«,  In  Wien 

Kgcr,  Stadt. 

Pflager:  Hr.  Nie  Urban  Tom  Ur- 
baattadt,  k.  k.  Finaasbaiirln- 

oommisgär. 

K^^cr,  Ktadtmairtilral 

Bayrr,  0.  E.,  Fabrtkbei.  In  SeUofifieBliaf 

Frind,  P.  Anton,  k.  k.  Oymnaalalprof. 

u.  Kaleehel 
Oradl,  OeorK,  Sladtralb 
Beehti  Joi.  Aur.,  HerranfKatat-nf^run,  i 

Ontab««.  u.  Prta.  cl.  llaiiitrliikainuKir 
HrlmfcUl.  Joh.  Willi  K.il.  i  v  .  Ilm  auf 

Altrntrirh  n.  ll;isUii 
Ilufmann,  J.,  P»li*r,  Krt'uih^'rr  u.  Prc- ' 

diger  an  Kaiieiflransnubrunn  K. 
Hoflnutnn,  Imaa.  Dr.  jnr.,  I-andeaadvok. 
Kobriach  k  Ueohlbajr,  BochhandL  «. 
Llauer,  J.,  k.  k.  Ojmnailalprof. 
Mltal,  Joi.,  k.  k.  Ludetccrieblaralli 
Prtkl.  Vineu,  lamklor,  «•AmbUt. 


w 


& 
I 
> 

»  I  i& 

b  I  50 

b  ir. 

.'>  1  :> 

•ii  »0 

11  40 

S  I  1» 

1  !  4.'> 


II 

1 

so 

1 

1 

ij 

4» 

> 

>« 

I 

1 

1 
1 

X 

Riedl,  Joaepb,  k.  k.  Flaauxbexlrkikom- 

iDlallr  la  8aa> 
R£der,  J.  J.,  Pril.  der  HaadeLakammrr 
Stark,  Antun,  F-dlcr  r.,  OntebealUer  In 

Keicbcnau  bei  Falkeoaa 
Tachoxjr,  Adolf.  Apotheker 
Unfsr,  Johann,  Paaler  la  FleUben 
ürbM^T^.^Ürtoni»tadt,^We.  '-^k-^k.  Fl- 

tar  !■  Ltebeomlii 
Widtmann,  Ferd.,  Bitter  t.,  k.  k.  Poat- 


Ojrmnaalam,  evaiML 

liaiit^r  T..n  iiiiibrKndeu;  AdTokaim- 

lirrheri.  VjA.,  k.  k.  ObrrlandoMerlehUr. 
Uerbcrl,  Mich.,  Bparkaaiadlniklar 
Hertel,  Job.,  k.  k.  FlaaaihaänMr 
Beehmelaur,  WIlhalä^aBüü'lagl- 

itimtal>camler 
Beer,  Mw-,  k.  k.  lagiaMMHiHl 


Gmandon,  Stadt 
Pfleffgchafl:  vac. 
MlUer,  Bilt<T  von  llaomfeli,  Albert 
k.  k.  Becit  ruükniraih 

üratz,  Jitadt 
PlleKcr:  Htir  Dr.  Fraiii  Ilwaf, 
Prof.  d.  Ge«ch.  a.  der 


▼..gab. 


Brarhmann,  Ralmond,  JvwtUur 

i:iLaiiich,  Bd.,  Bmu 
UIcber,  HarlauHUt,  Dr.,  Direktor  de« 
ürmaailant 

Hofrichter,  J.  C,  " 
Kalcbbcrc,  Gabri«le> 
Brachmann 

Kometer,  Jo«*f.  Frhr.  T. 
Lederer,  Hrriii..  Noia 
Meran,  Frani  Craf  t. 

ri<'hii-r.  F.,  «t.  «t  Arcklffeeaaiar  am 

Juiutn*<ain  il. 
i'iull.  Aloya,  Dr.  med. 
Bchmliltlein,  Th.,  k  k.  Faitfratk 
Schiller,  MaxJoa.,  ■telankaOiWLBeide- 

direktor 

Verein,  hi«tarl««h«r,  fflr  WaleiaHUk 
WelnhoIJ.  Karl.  Dr  .  Unir.-PfOf.  H. 

Wouwcnnans,  Aiui^  von 

Hiillfiu,  SUdt 
Ptleg«chaft :  vao. 
Ballein,  Sladtcemeindiumt 

Hermannstiult,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Friedrich  Schuler 
V.  Libloy,  ord.  öiT.  Profenor  an 

der  k.  k.  RfchLsakadpinie. 
Arz.  Joarphin^-.  Krau 
Art  vi>n  Siran. «i  iibuTK.  Alb^■r1,  k.  k.  (to- 

rit'htsAtluiiiki 
Uailrvriu.  k..  k.  k.  ukaJem.  Turnlehrer 
ficdeiu  T.  Scharben ,  Joa.  Frhr.,  k.  k. 

CrbarlaJcertakttMsllaer 
Benkner,  K.,  k.  k.  FtaaaAeaehUt 
Uieli.  K  A  .  k.  k.  - 

Uu«daii} .  F .  k  k,  oiieilaaieiietfclid^ 

»*.'krt'ii4rR..\)ljnnkt 
Briu-k*'nthiil,  Ixjiiim-.  Hjirrinln  v 
llrukiiLT,  Karl,  k.  k.  Finanxiioiu-iii 
CatMialun,  Gülttrlrd,  l'roC.  a.  ev.  liyinn. 
Oaleaek,  Otut.  Adolf,  k.  k.  Kriegakom- 

nlHariata- Adjunkt 
Daum,  Jac,  Dr- Rcfarnnt  bei  der  k.k. 
aicbenbilrg.  rlnansprolnratiir 


I  U 

1  MVi 


Dietrich.  Karl.  k.  fc.  lanoic 
ObcrlandeiKeriehta 


Flicer,  Ritter  v.  Reehtl  _ 
Vlea^riUldcnt  dee  k.  iL. 


Mtg. 


Pur«,  U.,  Prof.,  Ooorekt  mm  fT. 
(iebbell,  Karl .  k.  k.  I.  ~  "  " 

in  Kiamaabewp 
Oewetb«-  B.  OeadUikaltmiela 
OottaehUi«,  San.,  ArchlTar  deceraac. 

OlMrkMuiit.  A.  C 
Grtr,  Karl,  k.  k-  Finanurkrelb 
Orlmn,  Je«.  Ritter      Dr..  k.  k 
kaltentrath 

"      T,  k.k. 


«0 


Inapektor 
Kui.;..  (;uM.,  MacMralBcalk 
Km  luu-r.  Jofc,  k.  k.  B«|iataM>Tath  n. 

I'oliarldircktor 
Lnehaox,  Adolf,  k.  k, 

tanga-BeelmiingiaWe 
Leee-  und  Oeaelllfkeltaverein 
Ladwig,  Fr.,  k.  k.  Flnanikjriiipii,! 
Lutsch.  J.  Adolf,  Lrbrer  an  Ucrcv.Ue- 

aUohnle 

M  

Malnier,  Mart,  Prof.  am  tir,  Bemln. 
Marlin,  Rod.,  Advokaturakonelpient 
Malhlaa,  Joa.,  k.  k.  Oberlandeager.-B. 
Moraeber,  KarL  aiebanh.  Landeaadr. 
Meidbardt,  RadL,  k.  k.  Poliaotoberkea. 
OtterlamiB,  Joa,  k.  k.  Slattbalterei-Sokr. 
Papitt ,  F.,  k.  k.  WaaieeawaHtkeMkrt 

In  Klanmbaic 
Pfair,  Baaa 

Plata,  Frledr-  Unlr.-  und  Oberkoniiato- 

rial-Kanaelliat 
Pol«tehaaak7,  Jok,  «lebeaMb(.  Liaadta- 

advokat 

PotioU.  KmL  BaakdnsfeaieUkklar 
BauldMi^     k.  k  ■teltkall  ■ekmir 
 7,  Imiwlg,  nelküei  am 
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Rott,  Ju«.,  Dr.,  «lebenb.  Litii'l>  si\<lvakat 
Saluen,  Eugen,  Baron  >  ,  k  k  I  iiiana- 

tmlrkakommiaakr  in  KlauH-jib. 
Schmidt,  K..  k.  k  Kina<ii|>tc>karator 
Hchuchli'ru«,  K.,  Maiciatratabeamler 
8eboU.  ßduard,  Pro£  am  italMk-kalh. 

Btaatacmmaai—  -  .-■<••■'•.' 
Schreiber,  Fr.,  Mi  . 
(k-lir-  iber,  K  ,  k  k.  FIni 
8cli»;-r  V.  I.il.l  iy,  Fr.,  Ol 

i!<  r  k.  k.  l(iM'liIi>akadetate 
K<'liull>  r,  J  K.,  k  k.  Statth^ltcrei- a. 

hcLulrath  M. 
Hehwatx,  K.,  Prof.  u.  Conrekt.  an  «r. 

Ojrmnaalan 
Seidel,  Joaephlne  Adelk.,  Krxieherin 

aelwert,  O.,  k.  k.  "  "  

Blgerua,  Karl,  tl' 

tlitiir<'Ki>trant 
HitC'  TU«,,  W  .  k   k-  Kltianrknmmlwüir 
S<mi.i  r.!.l('iii,  l.ujv«.  V,.  Mai^ti*rjit*»n'kr. 
Hlrin-  r.  -Vunili'.'.  fteb.WühlKyltiulU,  Kjiaf- 

Kiraii«  r.  Albert,  Advoltnturakaneipieot 
Teutaeb,  Rudolf ,  k.  k-  FlnanxpnikBts- 
tatafa<hMBa''>i 


repke,  Wllk,  k.  k.  Obcnt 

Tranaeh,  Jo.ie|>h  k.  k.  Finanxratk 
Verein  lilr  »n-liriili,  I.ii:i.|c.kuode 
Volff.  Klii-.-lr  .  UiKhJiurkL'rel^ehllfe 
Wayda,  Fr.  v.,  k.  k.  ülatthaltereiaekr. 
Wrnii-r.  Johann.  Dr.  med. 
Zeria,  Iga.  Frledr.,  k.  k.  alebenb.  Ober- 

iaadeigerlcburath 
Zledaaer      Blanenthal,  Feid.,  Prof. 

aa  Act  k.  k.  neelHiakadawle 

lBiiabniek,'8iidt. 

Pfleger:  Hr.  Ma(ijB_Htt%«r,  PtfO* 
fe«aor  au  dar. 


Digitized  by  Google 


—    30  — 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Name,  SUad  nnd  Wohnort. 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


JahiM- 


n  xt. 


SIeblniccr,  J«*.,  Dr.,  Direktor  d.  k.  k. 

StaiUNCTmn.  U. 
WasBOr'UDe  Buchhandlunjc  H. 

Kirchdorf,  Markt 
PflegiT:  Herr  Dr.  Kaltenbrun- 
ner,  k.  k.  Ilofgcrichtuulvokat. 

Kaschau  (Oberangarn),  Stadt. 

Pfleger:  Hr.  Dr. Erairn.  Schwab, 
Professor  am  Gymnasium. 

Klagenfurt,  Stadt 
Pfleffschafl:  vac. 

Ankcrtboren,  Hottl.,  Frhr.  t,  U. 
OcMhlchUrerrln  fUr  KAmlirn 
Pittchl.  Ant.,  k.  k.  Direktor  d.  Normal- 
Haoptucbale  in  Vlllach 

Klosterncabarg  bei  Wien, 
Stadt 

Pfleger:  Herr  Jos.  Mar.  Wagner 
tt.  Herr  Ad.  Horawitz  in  Wien. 

Banmiuin,  Krtodr.,  Uecbant 
Braonbäck,  Frnllo. 
Chalnpek,  Karl,  IUi-bU«nd.  In  Wien 
OkmleMwikl.  KaiL,  Rfi'huhitrcr  1.  Wlea 
naebcT,  RnffcKi-,  reg.  Chorherr  u.  Be- 

Rrn»  Cborl 
Greilich.  Aiiiui,  MmI.  t>oct<>ts-Wltt«re 
Oft»,  J««cpb,  Matrl'traUlHüamtrr 
UciUirunn,  Krlc-<lr.  Ili'inr.,  Hrofpacnn- 

<'»n<liiUI  in  Wien 
Ilurawiti,  Maria,  k.  k.  ReKimentursta- 

Wlttwo 

Mall}',  Adam.  CtxtiHtralor  in  HIUtDf 
Mauncr.  K.,  Waater-  a.  Htrarunbaann- 

temehmer 
Neamalr.  Johann.  Bürer  der  Recbtc  la) 

WaMIlKK  ) 
Poqaol,  Jniiaim,  Kran 
Röm^r.  Ani-,  Profetaar 
Railrr,  li«inr.  Fr-  Becbt«eand.  in  Wien 
Half«,  KdliT  T.  Schreyber,  Krana,  Stift*- 

Kapltular 
Behrcck,  Adain^  8Ufti-l-ra)i>t 
Sebald,  Ivo,  Kleriker  der  rcir.  latoran. 

Cliorherrn 
Thalier,  Florlaii,  reg.  Uu^r.  Churhatr, 

Arrhlrar  und  Kanileidirektor 
Waxner,  Jo*.  Mar.  B.  £. 

Kronstadt,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Fraius  v.  Brenner- 
berg, Rathsacceasist 

Brennerberir,  Frans  r.,  Raüuaecaai. 
Brennerbertr,  JuL  v..  k.  k.  Kecblsprakt 
Dflek,  Joseph,  cvaiix.  Pfarrer 
Baal,  Mar.,  (reb.  t.  KlMinmtein,  8laala- 

anwaltDiraUin 
Kraticr.  I..  A..  k.  k.  Klnanihet.-Konun. 
8rhiei,  Samuel.  UirekL  am  ct.  O7111D. 
Tnuuchenfett,  Eu^en  r.  0. 

Laibach,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Ethb.  Heinr.  Coita, 
Dr.  jur.  et  phil. 

Ahaeic,  Karl  Arthur,  Dr.  der  Becbt« 
Cballoiniil,  Paul,  Huracblehrer 
Costa,  Corni-lia,  Frln. 
Conto,  Ilrinr.,  Dr.,  k.  k.  Zollobcramia- 

Dlri'ktur 

CoiU,    Kthb.  llelarlch,   Dr.  Jur.  st 
lihiL  B. 

DImlls,  Aag;  k.  k.  FInanskonciplst 
Jallonaehek.  AnL.  Oustos  des  bistoriseb. 
Vereins  f.  Kralus 


Kbom.  AMIr.,  OonaoslUnir  n.  Maslklehr. 
Badlea,  Pater  t.,  k.  k.  Ojnnnasialiirof. 
tirbaa,  Wilhetot,  Sebrlftalaller  la  Tbnni 

bei  OallenMein 
Versel,  Karl,  Dr.  med.,  Krolapfaysllras 
VoIpL  Dr.  «. 

Waldacrr,  Alois,  Inbabar  eines  Knabea' 
Inslitats 

Wairs,  Kduard,  Profeasor  der  luUaiL 
Sprache  an  der  ilandelsaehnlo 

Leitnicritz,  Stadt 

Pfictrcr:  Hiirr  Igii,  Petters, 
K.  k.  Gymnasiallebrer. 

Donatln,  W.,  k.  k.  UTranaalalDrof. 
FrodI,  Raduir.  k.  k.  Orinnasialpror. 
(trul'n,  JoIl,  akadrm.  flisiorimroaler 
KIntsehak,  R»b.,  k.  k.  (ijmmasialpruf. 
Kolauch,  Anton,  ßjrmnasUl-Dlrektor  In 

Leitinerlta 
Partbe,  Joaepk,  Dr..  k.  k.  Ormn.-Prof. 
Petlera,  Ign.,  k.  k.  Uynrnasiallebrer  11. 
Sebmidl.  Leopold,  k.  k.  Oyninasialprof. 
Skoda,  Jarob,  k.  k.  (ifinnasialprof.  In 

Neabani 

Wulf,  Adam,  k.  k.  Ojrmnaalalpror. 
Lemberg,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

WolMuon,  Ad.  Leopold,  Bitter  r.,  k.  k- 
LoltonmtsTerwalter 

Linz,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Dr.  Joh.  Schenk. 

Bär,  Adalb.,  k.  k.  T..  K  InKenienr 
Bauer,  Karl.  Hatribcnitsrr 
Fiber,  FfnI.,  k.  k.  I.  B.  Infeulenr 
(ilrl,  Lodw.,  an  der  k.  k.  U  B.  DireU. 
(irmnaxinm 

lilndel,  Anton,  Frhr.  T.,  k.  k.  Krala- 

hauptmann 
Ueloefvtter,  Alfons,  Dr. 
Kiesewetter,  Fetil,  Kauftaann 
Oberrmiaehule 

fl<-he>-k,  Kerd.,  akadrm.  Maler 
8«helchi-l ,  Fr.,  RrThn..Ora».  a.  d.  k.  k. 

HtaaUbachhaltunK 
Hehcnk,  Joli.,  Dr.,  U. 
Schi-rer,  Aurusl 

Streina.  J.  C,  Direktor  der  Oberraal- 

Bchnle  H. 
iririeh,  Karl,  Condltor 
Wlmsbenrer,  Ferdinand  ' 

Lissitz,  StAdt 
Pfleger:  Hr.  Maurii  W.  Trapp, 
Custoa-A<lj.  am  Franzenimuseam 
in  Brünn. 

Cslhaesrk.  Frans,  Kaplan 

DufTi-k.  Frz.,  Barnennelster ,  o.  dessen 

lirmahlln  Joiepblne  In  Kunatadt 
Kalltna,  K.,  Uilterdin-ktor 
LIbert,  Ja«ephine,  Frln.  Im  Bcblosaa 

Llssllx 

Lipp,  Sebastian ,  k.  k.  Besirksamlsad- 

Jankt  In.  Kuustsilt 
PoUwka.  Frsni,  Pfarrrr 
Traiip.  Msurli  Wilbrhn,  Costos-A^j.am 

t  rsnrvntfiniix  in  ilrnnn 
Werner,  Jubann.  Keiitinclster 
Zanner,  J.,  Localcuralos  in  Belrichaa 

Mcdiascb,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Fnitu  Ubert, 
Gymnasialprufoaaor. 
Bladar,  Lndw..  k.  k.  Notar 
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Biandach,  Karl 
CaplleL  vranüi-L.  A.  C. 
Osoppelt,  K.  Vt.,  Pfar.  In  Urors-Kopiseb 
Drascr,  Joseph 
Fablnl,  Joa.,  eran«.  Pfarrer 
Kensl.  Karl,  Uymnaaialnrofessor 
Laiurius.  Daniel,  emer.  Pastor 
Melier,  Fr.,  stnd.  phIL  In  GrorsacbeBk 
Obcrt.  Frans,  Ojrmnaslallebrer 
Rideli,  Ja«.,  Ilandelamann 
Schuater,  Fr.  Trau«. 

Melk,  Markt 
Pflegschaft:  vac. 

Kelblinger,  t|rn.  Fr.,  Htlfukapitalar  o. 
Professor 

Meran,  Stadt 

Pflegschaft:  vac. 

GoldegK,  Frans,  Uilter  v.  u.  a..  Oala- 

besilser  lo  l*artschlDa 
Meister,  Andreaa,  Capttiilar  des  ttene- 

dleltnerstiftes  Manenberir 
MorifTKl.  Aiix«<lin.  Abt  des  Beuedloli- 

nerntifle«  Marienlierg 
Polt,  (iuttlieb,  Dr.  med-,  prakt.  Arst 
Tb»Ier.  Joteplt,  Pfarrer  in  Kurn» 
TrauttiuanadortT.  Joseph,  (iraf  ErL, 

aaf  Traaltmansdorff 

Ofen,  Stadt 
Pflegsohafl:  vac 
Zic«lar,  Alb.,  I  iberAnanaralh 

OlmUtz,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Adolf  Kwiid«, 
Bankbeamter. 

Ebner,  J..  Dr.,  k.  k.  Htabtarst 
Engel,  Joaeph,  Kaufmann 
Enirtlsch,  A.,  nuklhufbeiiilsrr 
Fablscb,  Jos.,  k.  k.  Anlll  -Obers« 
IIackens<iUner,  J.  P.,  Ksufmann 
Hambnnrer,  LeotM>M.  Prlratler 
llülzt.  Ed.,  Uarbbündkr 
Ksdicti,  JoIl,  SolUc'llalor 
Klüb,  Job.  Ji».,  Kaufmann 
Kwlnda,  Adolf,  Bankbeamirr 
Kwisda,  F.  J.,  Krelsapolhrker  in  Koni' 
neuburg 

L9b«ns««ln,  Jar.  t   Dr^  k.  k.  Slabaant 
Maehaaek,  J.  (X,  Kaufmann 
Handrlblüh,  Jos..  Kanfmann 
Naxi-I.  k.  k.  ArtilL-Uauptmann 
Oswall,  J..  Dr.,  k.  k.  »uluarst 
Schmidt,  F.  C,  Kaufmann 
Schreiber.  Antnn,  Privatier 
Slabrhoadrk,  F.  P.,  Apotheker 
Tcurbmann.  Frans,  f.  «nb.  AlnnaaM- 

vcrwalter 
Zbittek,  Ed.,  Olasermelstar 

PcBih,  Stadt 

Pflegschaft:  vac 

Ilerkenast's  YerlaR,  GoaL  U. 
Medgyasiay,  EUenne  de,  Kapitals 

Prag,  Stadt 

Pfleger:  Herr  U.  Dominika!, 
Buchhändler;  Herr  Dr.  Wilhelm 
Vulkmann,  k.  k.  Univerntät*- 

Professor. 
Bareuter,  Emst 

Uelimann,  Kart  Veriaasbnehh. n.  Ba«b- 

dnii'kerelbca 
Brins,  A.,  Dr.  Proffissor  der  Rechte  ' 

D.  N  

Ertrair  einer  Sammlung  des  PUcgvfi, 

Prdf.  Dr.  W.  Volkmanu 
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KNc^'  T.  K,  I. ,  ,T.  r  I>r. 

)- .ir'ln.ti.-r^-,  I' II  r^t  M  :tx  IgOHi  ÜMctll. 

<ti,-UUrhmid  k  Sril<*lt!Ä 

(•rolmiut,  Viceilar  H. 

Hüllet,  f.,  Dt,  Ualvf r8.-J'rof.  B. 

Koppeimain-Llc<Mii,  Kantaaiia 

KoM,  LoulM,  Bliwlll  Jl  <• 

Kvtml»,  JobABB,  k.  k.  QyauHuUlprot 

L.  K    .  .   

Lesehalle  diT  ilfnt«h<!n  Stodcnten 
Mörkeniitrin,  AltVeil  v*in 
M'irkt'nHtein,  N'lclt^r  vlui 

N  -   .    .  . 

}<acki-,  .loisi'pb,  l>r  .  k.  k.  (ijrmowlal- 
proiVvKor 

Snwadti».  .I«sc|ih,  K.ap«lhmUtar  dc> 

fe.  (Und.  Theaten 
Vtmi*,  Dr. 

mnitr.  AntsxxH 

S^rfffk  II-  KrivillAiid.  Raabeleuehluogs- 
AnMutt 

Tenibtikv,  K-,      i  liii;*l>iichhanillunjj  H, 
Tew.li«6,  Phil.,      1,1,  jiiT. 
V'jlkmftnn.  Wilhi,  I^p>.»itenamlJ»üir. 
Wocel,  J.  K,  l  iiM.  j^  i'iof,  U. 

-  ■    -■  »ni,  .)-  r,  r 


Prtv-burv;,  Stadt 

Pfleg«:  Hr.  K.  J.  Schroor, 

Prrit'i'S^Dr. 

Uiirlnntrin,  H"!lifleb.  l*rtJle*9or 
1.1  lUi  nfriiit,  Kotiert.  Kr ,  Professor 
Llihiier.  l'iiul,  HrofrjHwr 
Marctcti.  A.,  Pmhutar 
HichMlU,  W.,  ProftMor 
OkwnaUlw,  Ir>-.  Lahr.  i.  MMbtOMtik 
Pabhaak.  MaMIi.,  Dlr«fclar  dar  Ober- 

realschnle 
Sihrt.iT.  K,  .1  ,  l'riifi'üMir  U. 
Krhuri),-,  Volkmar,  Caiitor 
Wall,  M.,  Ür,  t'rofeMO» 
/.ahn,  Joacph,  »uppl.  PloftMOt  B. 
Zlocba,  Samnr).  Prof. 

Sächsisch-Kcgen 
9.  Pä«gwliaft  Schäfsburg. 
Sftlsbnrg,  Stadt 

rflggw;  Herr  <ii-ori,'  Hezolt, 
I'riviitiir. 
VWtt*bi'i',  1,'M'.  i'j  n-ii  >^i:ilrri>lVs«)r 

St.  Fii)riaiu  .\[.irkt. 
T'fli>(!;s(  li  ifl;  viic. 

Stnii,  reiru!.  CLfrhiTi  und  k.  k. 

Hi-tL  lishUtoiloKiftfli 

Schäfsbur«  ii.  S;irhsisrh- 

Pflpjrcr:  Herr  Joseph  Hftltrich, 
rrijfc*sor  am  cvung.  Gjninasiuin. 
Bnad«.  Jotrph,  in  glchilaiüi-lt«««! 
OäkMiB,  MIclu,  DMhMrt  a  Pfcmr  in 

Or.  Lajalen 

(!yiima«iam.  exanjrcl- 

('yuirt*''l»»trll,  zwei 

Ihiben^aiipr,  Kurl  JuHti» 

Ilaltricb,  J.>li*nu  ,  (iynin!k»lii1iir(iri-*«ir 

Herbertb,  Kurl 

Krauf»,  J.  TraoK-.  Pfarrer  in  Trappold 
UlUt,  Xkri».  (ä.  Wiebtw 

Modjer,  Fr.  It.,  Pfkrrer  in  Belbnrc 

Rr UhPn»I«<1ter.  Julius 
Behiiildl,  M..  l'!iirrei  In  I»ane«dorf 
BcUiill.  r,  M  ,  ■»•■■•han«  B.  Stadlularrer 
Bcliti.ier.  M  A<1-,il(;  Mum  UDwlrch- 

Krriu 
8tepf«r  »cUule 
TMiMk,  JoMll  a  «. 

Tunafc,  a     IHMkt  4.  OyaiDMir. 
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Warhner,  Hamoel,  | 
Wa"lmer,  TrHup.,  W 
Wädt.  Michael 
^s  •  riiiencher,  Mich.,  In  SiehtlKh-Regrii 
\S'ii*«t^>ck.  Karl,  LandcKadvokat 
Wdlff.  AUiyn  Kr..  1  Jinür«ailvuk.  in  Uejm 
WulH«hncr,  Kriedr. 

S  t  e  i  r ,  Stadt. 

Pflegar:  Hr.  Fninz  Sandbök, 

Bmhhändl.  T, 

GhITk.  BHnct'rii.rjalL'r 
»aiMlbäk,  Frana,  Basbhüiidler 

■una  a.  Dl  In  umuMb 


Tesrhcn,  Stadt, 
rilf-irschaft:  Tao. 

Prochatka.  K..  Badb>,  SSM^,  TLMMk* 

bandturkfc  H. 

Triciit,  Stadt 

rfl.-.«.c!.na:  vac. 

Enunerl,  .\n?  iii  Ii. 

(iar,  T,,  St.uUlu'pliotliekar  ö. 

T»cUldi  ri  r       ilhelm,  Kr.  v,,  Domherr 

i  l  iest,  Stadt. 
PIL-Kcr:  Hr.  Dr.  Pelur  Kandier, 
Cooaemtor«  dei  pattlioi  moDa- 
mcnti, 

MailNlttar,  Karl,  Oanls 

Troppao,  Stadt 

Pfleger.  Herr  l>r,  K.i  R&tUr, 

Gjnii>ft.sijilk'lirer. 
I.nkaacli,  Jolu,  «npplir.  njiiiiiiilalUhlW 

Venedig,  Stadt 
Pflegtehafl:  tae 

rinry  Aldriniren.  K.lm.  Fflr»« T, Dliekl. 

l  iiniuiii  II  l!ii  i^riiii  H 

VjiU-niinelii,  liiunppiK',  OlbUothtkar 

«t.  Itarbua  U. 
Kea-Mayr,  A.,  k.  k.  ObeitoinilM>r 

Winii,  S?i!(!t. 

PTl<;.'er:  llen'  Alul^  Eifgor,  Pro- 

ü-Hii.r  am  k.  k.  akad.  tilymnarium ; 
nr..I»ku>i  Falke,  farvtL Liechten- 
«teia'acher  BiUMtlMkar. 

Wien.  G>!m*ind«ralh 

Avi  litui.-'h,  Dr.,  I'nif.  H. 

lUi'h.  Alex.,  Krlir.  r.  ■•  k  T  ftll  Walk 

u.  .VIIiiHier,  Kic. 
Baur  %    Kruenerk,  Frhr- ki  Ib  W.  geb. 

Rath  u.  Ki'UlniiirK'halljInt,  Ka. 
Beer,  Adolf,  l>i.  Prof. 
BlnatlbM,  Maniifcf,  Mto     k  k.  »• 

nliterratB 
Brnchrlli,  lliifro  Frant.        kk.  Mlsl- 

MleriilleitnrrplÄadiunkt 

iinii'k.  t  rlir.  i  .,  k.'  k.  FloaaaatalMr 

Kle. 

i'Mpellinann.  AloH.  Hr.,  l>ireJcl.dMk.k.' 

akadcm.  (iynuiaaiuiua 
Di«iD«r,  Jot.,  Direkt,  der  k.  k.  Ualrar- 

fUSUbtbI!4>thek  U. 
Eitrllier)c«r  >  .  hUl^lberS,  k.  k.  riUftmil 

der  Kutiiixeic'hiehte 
Krt'»."  let.  Altred,  Frhr. 
IruriK.  l'utit'r-,  k.  k.  t'onsi«1ortftlrath  n 

.SkljKirintendenl 
Ürän,  Uiuny»,  Prof.  ain  akad.  Ujrniii. 
Qadie,  JMk,  waalwi«  aa  4at  ObKnal- 
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ll,->-ipt,  Jn*.  «. 

II'  ::i>,iiin,  Joh..  k.  k  s,  li  ilralh 
lluliiiiii;er,  Jan..  Ur. ,  Kjiiiuei. 

filrsiorah  C'<Jll<'t^I  -Kalk 

IlandelsakAdeinle 
Uk,  Munin,  KaufmaDD  ^ 
Kuefiiuin,  (iraf  Fraoa,  Bl^''- 
Liswin.  .taeob,  Pmf.  a.  d.  Hieltllik 
Mareta,  Kusu.  Prof.  a.  8nää&9iaa. 
Meeen«e(1V  Knill  yon.  BaeMMli^ttr  pr. 

iUtei.  N'Atiimftlbank 
Meili  r.  .Vri  lr.  v. ,  Dr.,  k.  k.  Truehftfs 

u.  i,'' Ii,  lliiu*-,  Huf-  u.  HtaulKjirehlvur 
Meä.iter.  .Iak--'b,  Prüf,  um  akad.  (ivmn. 
Metternich. Wlnnibiirg,  Für»!  Cl.  Weni. 

Luüi.  V,  Durchl.  i 
Mich,  ioMpb,  Prifekt  im  k.  k.  Tb«re- 


MUler,  iBBpektor 

Malier,  Sdaard,  Candidat  dea  Qynna- 

clallebnarta 
Pfeiffer.  Fnuiz,  Dr,  pBlT.-flolbaiDr  B. 
Pleeker.  .In« .  k  k.  Ob«ila]lda«g«r.-Bath 
Reichel,  K.ri.  Hr.,  PraDeMtr  am  akad. 

((jinnaHiuni 
RiMiler.  Ivluard  K.,  Dr.  der  Phtloeophlr 
8ehiminer,  tliiat.,  k.  k.  MlaiaterlaibeamL 
Hehmidi,  Karl,  I'rof.  am  akad.  Ojraia. 
iSchwunenberg,  Für«!,  Johi  UL  UUrehL 
Seidel.  L.  W..  MuchhatidlilBg  B. 
^tii  llrn.  Ural,  Kadnlph  von,  Erl..,  k.  k. 

Kiinimerer  u  wirkl.  (reh.  Rath  ö. 
Stammler.  Max.  Kun&thjindler 
Tauber.  .1.  S.,  k.  k.  b.ir!»eii»euiial 
I  huii,  Frant.  liraf  v.,  Kefcr.  IMr  Kiuist- 

aaCBi.  II.  Kalb  Im  Kultoamlnitt. 
TSHt.  3.  f.,  Bath,  Prof.  a.  Biblioih.  a. 

«.  k.  k.  Akad.  d.  bildenden  Kiinal«  u. 
Voreiofr.  Frsni,  Präfekt  am  k.k.  Tb«- 

ri-«iAiiurii 

Wlndi»ch,  .los.,  Profcfrwir  uin  akadetti. 
(■ymnaslum 

Prruiificn. 

.Vaclifii.  Stiult. 
Ptioguchafl:  vac, 
XMehmaui,  gtlb.  asbaafhaaaeB,  Ue- 

helmrilbln  anf  Mehlemer-Ane 

Kelle«»en.  (rraf  v.,  <Hierbarg«nn«i>ter 
n.  Miiti;!.  de»  llerrealuiuaea 

Alt-Ruppin,  Stadt 
Pflegnr:  Hr.  K.  Hop|.e,  k.  l'ast- 
expeditor  u.  |ieiis  BiirL'i-ritieiftcr. 
Braadt,  Wairlusp,  In  Neiin  i.jim 

Karl,  k.  Paatexpcdiiur  a.  peaa. 


Aaelam,  8ML 
Pflegfloliaft:  jmo. 
AaabHi,  atadtat^Mnt 

Arnslierg,  Stadt 
Pfleger:  Herr  F.  J.  Pieler, 

Gymnasialoberl^ier. 

Delloi.  «■•■!]  Ketii'raiiKHiartl 
KiMU,  llr  .  |-|.,IT.  r  lii.l  B«gleii/4etk 
Kr'dl.  UeKu  riiuü'.iath 
Leuten,  .lii^tizrath 
Kleve,  Kiiutlcirath 
Schmidt,  K«cienui4(«rath 
SehBildi,  AtMUatlaaaseriehtorath 
Selbertc,  J.  8.,  KrelnirnrlehUrath  8. 
SelNrnwhmidt,  .Tuntizrulh 

SjtÜDileek,  AlipelL-lier  lUth 

Aschersleben,  Stadt 
Pflagebhiflk: 




1 

45 

is 

» 

1 

4» 

1 

45 

■1 

M 

1 

45 

1 

45 

1 

45 

1 

45 

M 

'ji 
1 

M 

1 

45 

50 

1 

4A 

4ö 


8  I  45 
•.S  Ii 


45 


45 


Digitized  by  Google 


Nune,  Stand  und  Wohnort. 


Jikhrei 
btttriige. 

Ft  \Xt. 


Käme,  SUnd  and  Wohnort 


Jkhr«< 

beltrüce. 


n  Zr. 


Name,  St4uid  und  Wohnort. 


Barmen,  Stadt 
Pflegcchafl:  vac. 

GrccfT.  Kinil,  KanftnanD 
Sartoriiu,  A.,  fiiicfah.  B. 

Berleburg,  Stadt 

Pfleger:  Herr  A.  Bender, 
It.  pr.  Kreisrichter. 

Allhaa*,  Kaaniuinii 
BrodFr,  A.,  k.  pr.  KreiarIchMr  H. 
Kriey,  l>t.  med. 

jMt,  k.  lUnptm.  a.  D.  d.  ffirfU. 

mcrrath 
Ot«b,  V.,  k.  L*i>ilr»th 
Wolir.  Woltr,  Kanftnann 

Berlin,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Fr.  v.  Kehl  er,  geh. 
cxp.  Sukret&r;  Hr.  Dr.  Og.  Kur«, 
Karizlcirath;  Hr.  L.  W.  Wittioh, 
Buch-  und  Kunitthändler. 

Sclierl'i 


AdminUtratlon  von  K. 

krkoichiMi  B. 
Alliuror,  Bcrnb..  BUdhauer 
AreMt«kt«nTrr**in 
Ballabi-nr,  it..  Urntier 
Bartcl»,  C,  Obürrcrieriingvnith  a.  D. 
Baiiary,  A.,  iJr  phll.,  l'rofeMor 
B«nt,  C.  K.,  •rn.,  Kaufmaon 
lUtrir,  M.,  Jim.,  Kanfmann 
BerKD,  Krhr.       Olwrut  und  Chef  de* 

Oeneralatab«  (a.  iint«o  B.  Aktien). 
BeuMr'i  Verlas«DnchhandlunK,  W., 

iPraiu  Danckrr)  H. 
Wttmum,  Bad.,  Kanfm.  u.  rereldaMr 

Waarenmakler 
BiMbopinrk,  k.  Be«.-IUth 
BlcHoo,  Vrh.,  Inirenleiir-Mi^Jor  a.  D. 
Direktiir 

Böhnif  ().,  RiN'htAanwalt  und  Notar 
Bojanowakl,  Virtur  y..  In  I'oUdam 
Brehmer,  L.,  k.  Kaniinermiulkiu 
BrrndrI,  Haffo,  Kaultaaoii 
Brix.  Ad.,  k.  Rnh.  RrK.-R.  D.  RlrekL 
Brockhaiu.  II..  I>r.  pbiL 
Broh',  11.  K.  W  Baminier 
Brot«,  Marlin,  PrWatffoldhrtar 
Caanel,  Panlua,  Dr.,  l*ra(«Mor  u.  IM. 
«heuL  it. 

IMire,  Ed.,  Prof.  n.  HeMfalohlaraalar 
Danncnbeiy,  H.,  8ladtrlekl«r 
Ueckrr'ache  gth.  Ob«rbofbaeb4r.  B. 
Delb«l,  Johaanai      rnilen  B.  Aktien). 
DoibflI.  KUbe  (a.  unli'n  H.  Aktlea.) 
Deibel,  Helnr.,  Uraaerelbealtxer 
Uelbel,  Kart,  Brauerelb«a)taer 
Dlrmrr,  Htifadaiiiru  In  Riwtock 
Elchlpr,  fliiat.,  Kunathändlrr 
Ella,  Karl  ItemharU,  Arrbitekl  A.  K. 
Emuilrh.  W\  k.  Haulnapeklor  a.  D.  o. 

.Archlickl 
Emat  (t  Korn,  VrrUjcabuchh.  H. 
Eacbwü^n,  Adolf,  Kaufmann 
Ptdicin,  K.,  Htadlarchlvar 
FlonwelL  y,,  k.  pr.  ireh.  Staalsmlnliter, 

Kxe..  in  Poladam 
Vreeh,  J.  F.,  k.  pr.  ritaaUanw. 
rrece,  K.,  dchloffpriNllircr  und  evanff. 

Pfarrer  in  Alt.Schönebi-nf 
Gabler,  MIto,  b.  pr.  Rw.-IUlh 
OeacUacbaft  fUr  deutaene  Sprache  and 

Alterthsmikiinde 
Otrae,  Oeorv  ron,  Prrroi'rUealrnant 

hD  k.^r.  II.  tiarrlr-Rrfrini.  lu  Fun 
Onblii.  L..  Caloulalor  der  KrhachafU- 

SMmpe  I  r  e  rvra  It  uni; 
OrUMD,  llorprrdlK«r  in  Potadam 
Qohl,  Eduard.  Dr.  i<hll.,  Prori:aw>r 
Outtontaf,  J.,  liuL'bbaodIcr 
Haodike,  J.,  Uberat  a.  U. 
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Härder,  Rieh.,  RcfereBdar 
lleialnff.  Albert.  Ur.  med. 
Ueadricb«.  Uerm.,  nofachaaipleler 
Herblx,  Ad.,  VrrlaKabucbUUidter 
Uerwarlh  r.   Uiltenfrld,   Hanl,  LleuL 

im  k.  pr.  IL  Harderefimenl  tu  I'hm 
Ileaeklel,  Gg..  Dr.  phll. ,  MItredaklenr 

der  Neuen  Prrnl'i.  Zeitaoc 
Uaiae,  C,  Krieffaratb  and  Kaulerar 
Bolbo,  IL  O.,  Dr..  nhlL,  Profeaior 
Illaire,  LouUe,  »trU.  Oeh.-SJUhla 
Jordan,  P.  L.  Ad.,  k.  geh.  azped.  Ml- 

niaterial-8ekri'tiir 
Kahler,  Lieutenant  im  I.  Draff.  Rfft 
Kt'hlcr,  Kr,  T.,  gth.  «zped.  Mlnlatartal- 

Sekrclär 

Kelbel,  II.,  fltadllltealer  u.  KaoAnaBn 
Kaaacl,  (i.  v..  Mi^or  a  D.  A. 
Kevel,  V.,  Ma)ari|fatllo 
Kaeaebeck,  Ii.  «on  d<im,  nanptmann 

Im  t  Oardo-Re»'rve-Inn.-R«irlmenl 
Xjiobeladorff.  W.  t.,  llanptwaun  Im  k. 

(iarüe-Re«!rv<vlnfl.-R*mt 
Koch,  Kerdlnand,  Cunaul  a.  D. 
Kolbe,  K.  Ii.,  Kaufmann 
K&pke,   Dr.,   Din-klor  der  k.  Rlttar- 

Akadrml«  in  Bramlenbarf 
K6pkc.  Rudolph,  Dr.,  a.  o.  Profcuor  aa 

der  rniveraitüt 
Krauae,  K.  W.,  Kaufmann  and  Wala- 

crorahandler 
Kuhn,  Ad..  Dr.  phll.,  Pmfkaaar 
Kura,  OrorK,  Dr.,  Kantlrlrath 
Laaaallv,  W.,  VrrlaKxkunathiodler 
Ledebur,  H«mr.  Krhr.  v.,  k.  pr.  Prem.- 

I.ieulcnanl  im  II.  Uarder««lmant 
Lc4i-bur,  Leopold  Krhr.  t..  Hanptmana 

a.  !>.,  Direkt  d.k.Kao«tkaou»atflLl. 
Leo,  K.  A..  Dr.  phll. 
Lr«alne.  Ii.,  Dr.  phll 
Lraatnc,  Hlc^ried,  Banqalar 
Lobde,  L.,  Profaner  uad  BaamaifUr 
LonU,  Dr..,  Kralt«erlcbtirath 
LUdinKhaaaen ,  F.  Bama,  nn.  Wolff, 

Lleatmant  im  k,  T6.  Inf  •Bes. 
Maltxabn,  Wendelin,  Frhr.  v. 
MMrrker,  Traa«ol<i   Dr.,  k.  pr.  nah. 

Ari'hirralh  und  llautariblvar  4.  B. 
Marirnif.  Jullui,  Referendar  luChwal- 

kowo  Del  Hcbroda 
Martini,  Harm.,  (eh.  Arehlvar 
Mauderode,  K.  II.  v.,  (ien.-MaJor  a.  D. 
Mrixner,  Anna  von,  Minlalertalrllbin 
MUller,  D.  H.,  «eh.  Mekretlr 
Mnndt,  Theod.,  Dr.  pblL,  Profmaor 
Neubauer,  C,  IlauptmÜDiwardrln 
Odebrecht,  H.,  Kanfm,  in  Oreifawald 
Oilebrwht,  K.,  Krelairer.-DlrekL 
Ptli-Kacbafi  d.  Rennan.  Moieuma  Ii. 
PUthn,  J.,  Banquirr 
Potlhaat,  Auf.,  I>r.  A  B. 
Radalwlll,  KUr«t.  ItoKaalaw,  Dnrchl. 
Rantiau,  Chrlatian,  (iraf  >u,  Seconde- 

liruien.  im  k.  pr.  ».  Oardi-  Reir.  i.  F. 
Raiiiuu.  Otto,  draf  tn.  a.  d.  U.  Urel- 

lenbur^  lu  Rnbladorff  In  Ilolaieln 
Raurh,  A.  v.,  k.  Kammrrberr  u.  Major 
a.  DIr-nil 

Raamcr,  Kr.  v.,  Dr.,  kpIj.  Rp«ler..R.  B. 
R««!«,  An<r.  T.,  Kammrrnor.-Refer. 
Reula,  Karl  Frledr.  t.,  Cand.  Jnr. 
Rbaden,  r.,  Lleot.  im  k.  pr.  i.  Uarda- 
Regiment 

Richter,  Oberst  a.D.,  In Charlottenbant 
Ritter.  Karl,  Dr.,  ord,Prof.  an  der  Uni- 

Tcraita»  ;■() 
Rodrliua,  BilrrarmeUt  in  Spaodaa 
Kohr,  P.  T.,  k.  lierlchu-AatPUor  a,  D, 
Rudloir,  C,  KeKierunnratb 
Baehae,  Fr,  Dr,  phIL,  Oberlehrer,  Behal- 

Torateher 
8ü«rr,  C.  W.  F.,  Poliieldirektor 
BaiarnhaKen,  liilricrmelaler  IL  Strand- 

kommiaear  In  Laba 


Bchailar,  Max,  Dr.  phll.,  Redakteor  d. 

Dloaknren 
Sehlealnirer'fche  Doch-  u.  Mnilkhand- 

lung  S. 

Srhllckeyaao,  P.  W.  A.,Baebnaii«*ratb  B. 

Schmidt,  C,  Dr.  Jar. 
Schnaaae,  C,  Dr.,  k.  pr.  gth.  Obertri- 
bnnalralb 

Sahnalder,  Ludw.,  k.  pr.  Hofrath  ia 

Poladam 
Seboof,  Heinrich,  Maler 
Schot«,  W.J,  Dr.,  Unlvera.-Prof. 
SebrMer,  C,  geh.  Kanilelaekrctir  balm 

fc.  Ubertribanal 
SehrOder,  Richard,  «tud.  der  Recbia 
Sehtttsa,  F.,  k.  lIofkalllKTapb  K.  • 
Sohwebel,  Rob.,  Partikuller 
Schwerin,  K  Uraf  v.,  OberatUenIcnaat 

a.  D. 

Severin,  J.  F.  A.,  geh.  Oberbaurath 
a.  D. 

Sotiroaun,  J.  D.  F.,  k.  pr.  Reh.  Obcr- 

tinaniratb  a  D. 
StarKUrdl,  J.  A„  Biichhd.  u.  Anti^tt. 
Sterling.  A.,  k.  SUataanwalt  u.  Aaaaaaor 
Sllar,  OuataT,  Uanrutb  und  Profauor 
fltlllfried  Ton  AlcAiiUra  und  BattoalU, 

Bndoir  Maria  Bernhard.  Oraf,  Gran4 

TOB  Portugal  L  CL,  k.  pr.  wlrU. 

Üeh.-Rath ,  ObereeremoalaaiBaMar 

u.  Kammerherr,  Kzc.  B. 
Stllltrira,  (ieorg,  F'rbr.  TOa,  k.  Kaglar.- 

Rclerrndar  iu  Potadam 
Storch  ii  Krämer,  Buch- u.  KunatrarL  K. 
Stranipir.  H.  L.  v.,  KammcrKar.-Prla. 
Strubberg,  O.  t.,  Major  n.  A<tj- d.  Prias- 

Rc4(rntan  von  Preulacn 
Stiller,  A.,  k.  geh.  Ubarbaurath  Bod 

Direhlor 
Sükey,  Ueorg,  Kaufmann 
Tlela,  J.  F.,  Calcnlator  bei  der  mlttal- 

mark.  Rlltencbanadirckt. 
Ualar-tfleiehen,  Frhr,  t.,  UaupUnaaa 

a.  D, 

Vallette,  H..  Kaafmaon 
Vallette,  Heinrich,  k.  Obarfllientcnant 
a  D. 

Verein  fOr  mfirkiacbe  Oeaehlchte 
VoiKt,  l'rufeaaor  u.  Überl.  a  Wilhelm*- 

(irmiiaalnai 
Voiaberg.  F.  A..  k.  pr.  gth.  Regiatrator 
Waagen,  «.  F.,  Dr.  phll.,  L'niv.-Prot 

n.  Direktor  <iar  k.  UamAldegallerla 

dnr  k.  Muacen 
Wangeoheim,  U.  v. ,  k.  geh.  Ecciar.- 

Kalh 

Wcdigen.  Emat,  Herlcbtiaianaanr 
Wriilmann'arho   Buehhaiidluag  (K.  A. 

•  R.imfr  Jl. 
Werther.  (\  SudtgerlehUratb 
Wicliriiann,  Mualkdirektor 
Wiuklcr,  (i-,  Wappenmaler 
Wluterft'ldl,  Rud.  v.,  Bec-Uant  Im  IL 

OardareglmrnI 
Wltticb,  F,  Referendar 
Witiich,  H.,  (teachlrbtonaler 
Willich,  I..  W.,  Buch-  n.  Kat-HdI. 
Wolir,  8igiam.,  Vcrlag»bucbbindler 
Ungenannter  B, 

Bielefeld,  SUdt 
PScger:  Herr  Gnstar  Banii, 

Gennral-.Vgent 

Ahlhorn,  Kaufmann 
BacbmatiD,  Uecbuanwalt 
Bannl,  (tuatav,  Ornrral- Agent 
Banst,  Helnr,  Kabrikbeaitarr 
Ucrtelamann,  .lohanna,  WIttw«,  nod 

Sühne  {a.  nnlen  B.  Aktien]. 
Bökemann,  Karl,  Kaufmann 
Daliua,  Albreeht,  Kauftnano 
Dellua,  G..  Commafxlenrath 
Delloa,  Harm.,  Kaoftnai» 
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Name,  Stand  und  Wohnort 


Jahr«* 


FL  Xr. 


Name,  SUnd  and  Wohnort. 


betlris«. 
n.  I  Xr. 


Name,  SUnd  und  Wohnort 


Drilns.  Rmlolph.  Kaa(\D»nn 

Urvyor,  Kaiil'iniinn  u  8|.eillli>tir 

Ellcr  K)>cr>Ifiii,  Frbr.  v..  Kuf  PkObotlt 

Biniprttr.  I'rufruor 

HUnrrkr,  Kkurmiinn 

KUkor,  Fabrikant  nnd  Hoflieferant 

Kottrakani]»,  f)]r<'<'<i^*i""'^'^' 

Kr4iniB,  G.  II-,  Kaul'mann 

Knmic,  Rull.,  Kabrlkam 

K&tter,  BachUrackcrelb«alti«r 

LanK«,  HIaananwalt 

Mlrmryrr,  Prwllifer 

Malt«,  Kaaftnann 

Babc,  Karl,  Kaaftnann 

Reck .  Krhr.  tud  der,  k.  LIeatenant  ■. 

Adjntant 
Recköianii,  A.,  Kaofmano 
Blbonlt>eh.  PrcdlRcr 
Sehmidi,  Dr.,  I^hanr  a.  0]miiia«ial- 

dlrckwir 
Hobroler.  (iymiuulallchrer 
8cbwarUkoD|>*a,  OberaUieulenaat 
Hmidl.  rridlKcr 

Btobimann.  Dr,  prakt.  Ant,  in  (t<l- 
lenrfoh 

Ticmann,  B.,  Dr.,  nrakt  Arit 
Tirmann,  Dr..  Sanltauralh 
Tirnuinu,  Theodor,  Raufknann 
VrlhaKCu  k  Klaaint'aehe  Bacbhandlg. 
Welpinann,  Kaobnaun,  In  Gttteraloh 
Wlll'-ck".  Frani,  Reiwnder  Ui-I  Rab« 

II.  Tifffltir.  in  llr»<'kw"lc 
WortraaiiD,  (>yDiua«lalli'brcr 

Bonn,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Unmpcrt, 
Qymnasialoberlehrer. 

Bonn,  8Udtma«^ii<ral 

Achrnbaub,  Ur.  jur.,  k.  pr.  Krelariehtcr 

närkln«,  H.,  Ub4frber«rath  a.  U. 

FlolV,  Dr.,  Profi-uor 

Kreudvnberg,  J.,  tijriiinailaloberletirer 

u.  Ari-hlTar 
Bninprri.  Dr.,  <)}'inna>la)obrrlehrer 
Kandnann,  Kllia,  Ober-Bttnrennelitan* 

üattln 
Kran,  Dr..  Profruaor 
NIcolavIiM.  Alfred,  Dr.,  l*rofeMor 
Rlmrork.  K.,  Dr.,  l'ruIVMor  Ä 
Walter,  Kerd-,  Dr.,  Professor  B. 
Werner,  J.  J.,  Oberlehrer  am  Opnaai. 

Brandenburg  a.'H-,  Stadt 

Pfleger;  Herr  Adolf  Müller, 
Bachhändlcr. 
Braixlonbanr  a/IL,  BladUna^tatrat 

Braunfels  s.  Wetzlar. 
Braunsberg,  Stadt 
Pfleger:    Herr   I>r.  pliil.  Joseph 
Bender,  k.  Oberlohror  am  Oymr 
na«ium. 

B«mler,  Jo«.,  Dr.,  Olierlehr«r  B. 
Bichhom,  Dr.,  Dontkapltttlar,  In  Franon- 
bnrz 

Menxel,  Dr.,  Profeuor  am  Lyccnm  Be- 
•lanuiD 

Thiel.  I»r.,  Profewr  am  Lfoenm  Uo- 
slaniiin 

Wattrrii-b,  Dr.,  ProfcMor  am  Ljreeom 
Boalaooni 

'    Brcslan,  SUdt 
Pfleger:  Herr  Dr.  Fr.  Pfeirfer; 
Herr  Ruthardt,  Buchhändler. 

Abr(nr,  lleinr,  Dr.,  k.gab.  JoitUrath  a. 
ProfeMor 
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Aunhaeh,  Lndw.,  Dr. 
BaRodaln,  WethbiMbof 
Frle«?,  Rubelt,  Dr. 

HOiuiiunr.  c.  a,  Dr. 

Keni|iiipr,  A.,  Auakultator 
LutiK«,  ().,  atod,  phll. 
Mas  a.  üompL,  Jo*.,  Bnrhhändler  B. 
Bandbenr,  Kaafiuaan 
Trewendt,  Kd.,  VerlaxBbandlung  & 

Cleve,  Stadt 

Pfleger:  Herr  L.  Ton  Cnny, 
Landgcricht<-AMe«*or. 

Cuny,  T.,  Landcer.-AiacaMir 
Srhwalb,  F.  G.,  Profeiaor  B. 

Coblenz,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  U.  Barsch,  k. 
pr.  geh.  lU'g.-Rath  u.  Major  a.  D. 

Birtch.  0^  Dr.,  k.  pr.  ifch.  Retrleraagi- 

Hath  IL  Ml^)o^  a.  D.  11. 
D*  Ca»ry,  M.,  k.  »r.  Rrider.-AMeMer 
Dominieaa,  Alei.,  Direktor  da«  k.  Ojrok- 

naaluau 

nenricli,  Bernhard,  k.  pr.  Berler.-  and 
8chulrath 

Hewer.  J.  .1..  Dr.  med.,  Oatib««lti«r  la 

HaarburK 
UllKrr».  Ilclnr.,  Frto.  Ton 
Ibach.  Uoinvikar  In  Mariecibal  I. 
Jankar  von  Ober-Conrent,  Albert  Wal- 

drmar.  k.  pr.  Pollialdlrfiktor  mwl 

Landralb 
Klelit,  Graf  t.,  Bester.-Bcfarendat 
PCahl,  Ludwig,  k.  Notar  a.Oiitib«ilta«r 

in  Zülpich 
Raaeo.  v.,  RiMtlemagaannainr  B. 
Hebaairhaascn,  Radolph 
L'llch,  Wilhelm,  k.  pr.  Baaptmaaa  a. 

D.  und  LaDdratbiamUTerweaai  In 

Adenau 

Cttln,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  G.  Eckerti, 
Gymnaaialobcrlehrer. 

Bachem,  Alex.,  k.  pr.  Appellationasa- 

riclit>ralh 
Baudri,  Frlnir.,  MalT  o.  SUdtralh 
BlilmallnR,  Uermann,  Boehhandlanf»- 

nkaife 

Bodt,  Cnratselalllchpr,  Oonaerralor  im 

cbrUtUchcn  MnMnimi  B. 
BrÖgcemann,  Karl,  Dr.,  Redakteur  der 

Kölner  Zeilunr 
Du  Moni  ■  Sebauherg'ieha  Bachhand- 

lunK  B. 
Fay,  Adrokat-Anwall 
Hoeker,  Nicolau«,  Dr. 
Kauftnann,  n.  I..,  Kauftaaan 
Kreaier,  J.,  k.  Profaaaor 
l.«mp«rti.  lt.,  Inhaber  der  Firma  J.  M. 

Ueberle  H. 
Maller,  WolfiraDK.  Dr. 
Raniboux,  Cooferrator  da«  itlUÜthtu 

Hu>«unu 
Rath,  G.  Tom,  Dr. 

Urichen«pert«r,  A.,  k.  pr.  Appellatiooa- 

ai-rlcht*rath  U. 
Rüder,  J.  G. 

Schmidt,  Bruno,  OommU 
Weyden.  F_,  Dr. 
Wilxleben.  Arwicd  Frhr.  T. 

Crenznaeh,  Stadt 
Pflagaohafl:  vac 
Loaien,  Rlliabeth 

Duisburg,  Stadt 
PHegachaft:  vac. , ,  ,(    ,  „ 
BSoinger,  A.  ,«  i    (  , 
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Dasseldorf,  Stadt 

Pfleger:  lir.  Dr.  Jak.  Schneid  er, 
Gymnasialuberlehrer. 

Dttaaldorr,  HudlmaKl'trat 

Fahne,  A.,  Frledeaariehter  nnd  Ooti- 

healtier  au  Fhhaeoburg  B. 
Boll,  D.,  Kaaftaann 
Runkel,  Martin,  Dr. 
lUln-RelfferKheld-Dyrk,  FBrat  n.  AU- 

grar,  Dnrchl.,  auf  Schloft  Dyck  Iwl 

Reuni 
Sohn,  R..  Maler 

Solme-BraunfaU,  PrlBi  Wllhaln  von, 

Durchl. 

Elberfeld,  SUdt 

Pfleger:  Hr.  Dr.  F.  W.  Arnold, 
UiuikTerlcgcr. 

RSdal,  Oaoqr,  Vorateher  der  Fabrik- 

moatnnieiehneuachulo 
BalaiMekebier.  (icwfrbiebnilehrer 
Seknidl,  l't'li-r  I.uliw.,  KanfVnann 

niiiiig,  Stadt 
l'lli-;,'üehafl :  vac 
KIblii«,  SladtmaarUlral 

Erfurt,  Stadt 
Pfleger:  Herr  C.  Otto,  Bentzer 

der  Otto'fM^hpn  Duchhatidlung. 
Heermann,  Karl,  Bladtralh  und  KU«n- 

bahndlrektor 
I.aciu>-I..<ibcr,  Karl 

iHto,  C  BeMtier  der  Otts'wbea  Baeb- 

handlnnR  B. 
Wcmebunf,  «eh.  RegleranRamth 

Frankenstein,  Stadt 

Pflegschan, :  vac. 

Frankenateln,  8ladtmairi>trnt 

Frankfurt  a.  0.,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Alfr.  Piper,  Ob«> 
bürgurmeister  und  Mitglied  dea 

pr.  Herrenhauaei. 
Trowitaaeh  fc  6ohn,  Hofbnehdr.  B.  X. 

Freienstein,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Drenkhahn  ,B.,  Arnlrannn,  loKea-KSla 

Friedricliscck  b.  Ottmachait 
Pflegaobaft:  vac. 

Unroboldt,  Frelfraa  Ton,  geb.  Frelln  v 
Rellxenateln-Friedriehterk 

Homboldt,  Hermann.  Frhr.  r. 

Unotboldt-Dacherudcn,  Uamnin  von, 
ireb.  T.  Uelnecken,  auf  Bchlofk  Ott- 
mac hau 

Biimboldl-DachcrSdeo.  FrL  Mathilde  v., 

auf  8cblofa  Ottmacnan 
Humboldt,  Wilhelm,  Freiherr  von,  mat 

Schloh  Ottmachau 
Reitaeoateln,  KarlClil,  Frhr.  ▼„  ii.B.B. 

Gardelegen,  Sudt 
Pflegschaft:  vaa 
KrScher,  W.  t.,  k.  pr.  Landrath 

Gladbach,  Stadt 
Pfleger:  Herr  H.  Langmann, 
ord.  Lehrer  an  der  Bmiacfaule. 
PelU«r,  Adolf  *  " 
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Glogan,  Sudt. 

Pfleger:  Hr. Alex.  Scholtt,  Oym- 

naaiallehrer. 

fllofan,  8t»dtawj|i<tnt  | 
Lebmaaa,  JoMpb.  Direktor  der  nledcr- 

■cbleiiKli-iBirkiwhfii  Zwelgbakn 
Hachni,  Kreiiii^rlt  litMrlirrtlr 
Schültx,  Alrz.,  k.  (ivuinoitiRllrlirrr 
Ztekaru:)),  K.  Kr.  W.,  JiuUzrath  ».D.t 

Görlitz,  Stadt. 

Pflegerl  Herr  Ludwig  Jacobi, 
Rentner. 
Ja««bl,  LodwiK,  Rfnta«r 
LUtiow.  Wllhtlminr,  Krclin  too,  Fria., 
anf  Heblor»  (iebirKt'dorf 

Graosee,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Emst  Kirchner, 

Su}ieriuteDdent 

Anfteri,  Otto.  Frhr.v.,  k.  ZolUni|i«fct  I- 
Aalb«r«,  Jrnnr,  Krrtfrea  tob 
D«blenl>ar)ir,  OherM 
IrKuhn,  Hteuerralb 

Klrrhnfr,  Krnil,  Hupfrlntfadcnt  U.  K. 
Kcl'Bk'r,  ObcnolllB>pektor 

Grcif&wald,  Stadt 
Pflegtchafl:  vac 

Frkurniilcdl'»  Bocb-,  Kuwl-  ■.  Muiik- 

hudluni;,  C,  U. 
BUtt,  H.,  Vt^  Unlv.-I'rof. 
Koeb'»  Vrrl.-Bucbb.,  U  A.,  (Tb.  Ka- 
nlk«l  U. 

Vjl.  K.  Tb.,  Dr.,  Ooccnt  an  drr  Unl- 
*ertittl  A.  U. 

Guben,  Stadt 
Ptlegtcliafl :  vac. 

Onbrn,  8<adlin«Kl<tr«t 
Benicr,  K<l.,  Bnrhb.  K. 
Pi«cck,  llcim.  I.«br.,  Frbr.  v,,  k.  pr. 
Ob«riiUFDt.  a.  O. 

HHlhcrsdidt,  SUkdt 

Pfleger:  Herr  Dr.  V.  Weber, 
Lehrer  a.  d.  huberu  TOchtcrtcbule. 

U«tnrube  Buch-,  Kand- u.  MiulkalkD- 

handlaog  B. 
Bptrgf  L  Werner,  Frbr.  min  Ue»enbcrv, 

Domberr  K.  [r.  unten  B.  Aktien). 

Halle,  Stadt. 
Pfleger:  Herr  Dr.  med.  Wober. 

BoilrnMein,  flcorSi  «lad.  thcol. 
B'.llinc-r,  Uirrklor 
llutMiiann,  Apoihrker 
Ilinrlclu,  Ur.,  l'niveraltäts-ProfeMor 
Poll,  A.K,  rir..  Prof.  B. 
FreliU-r,  Tbiuilur,  Kabrikboiiur 
Krel»ler,  Kr.  W..  Ilirrlirau«  rribfiiilaer 
Weber,  Dr.,  tirakl.  Aixl,  Vieepriitident  1 
d«a  lbUrliiir.-»<l>  b>.  Vrrrlo» 

IIa  mm,  Stadt 
nUger:  Hc-rr  Eascllen,  Ilofrath. 

■MIIcii,  llrlnr.,  PaMor,  In  Baumland 
■Meilen,  HofValb 

EMCllea,  A.,  RerblMUiwalt,  In  LOdea- 
•eheld 

RerbardI,  W.,  Faiirikanl  in  Llldeniehcld 
Oetrilu-hall  nAbendtcbuk*  In  LSdea- 

K-hcid 

fleinttmann,  JuUu,  RecbManwatl  beim 
fc.  Apell.  Uerlebt 
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Latej^bn,  Gerlobta-AiMBaor 
L<Sb,  Jakob,  Gatibetitaer,  In  CaldenboCr 
Melnbsn*,  W.,  Oberlebrvr,  In  Lüden- 
•cheid 

Ohm,  UelnrIcb,  Dr.  med. 
Ranacheabu§ch,Recht*anwatt,  In  Altena 
Redicker,  Karl,  Kaaftnann 
Trof»,  C.  U  \\  Ür.,  Oberlehrer  J.  fl.  K. 

Uechingen,  Stadt 

I'Hegscbail :  vac. 

Schnell,  Eu«en.  t.  Ilufkammer-ReTlMr 
u.  Arehlv-Commluarlo«  II. 

Herford,  Stadt 
PdcgKchaft:  vac 
IIülKhor,  I.,  Ur,  Obrrl.  am  Gyina.  0. 

Hohenfriedberg,  Markt 
Pflegschaft:  vaa 

acfaweinits,  Krledr.  Uraf  von,  MitcUad 
dea  |ir.  Uerreabauea 

Iserlohn,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  J.  J.  Kruie,  Rektor 

der  hohem  Stadtschule. 
Aaer,  (1  Cotn.,  Kabrlkinbabcr 
Anrcmiann.  i'eier  llt  nn.,  I.«br«r 
BCddlcker,  Dr.  med. 
Bornbau».  Uelnr,  Kaufmann 
Orockhans,  l.iidwiir,  Kauftaann 
BiKhe,  llfinr.,  Kaufmann 
Deuner,  Karl,  KrelnKerlebtadireklor 
KbblDj^baa«,  Huxo,  t'abrikinhaber 
Ktcbelbi  rK,  Karl.  Fabrlkloliaber 
Knianurl,  Jox'iib,  Kuufmaun 
Keldbritn,  Ali  iaml' r.  Knat'niann 
FluriabUtx,  K4nll,  KiKiKrii'btcr 
Urah,  Olto,  Kabrikbeatuer  In  Uenue 
Hee«,  üusl.  Ewald  van 
HuyMrn,  Kruau  Kaufmao« 
IluyiuKR,  Köllen,  KauAnann 
Kioaini;.  (iualav,  Kabriklnhaber 
Kl<'|i|i<l,  Feril..  KrriwrrIvhtMekrellr 
l.lniborf,  Kastor,  in  UellinKhufrn 
Lübbecke,  Alex.,  Kabrlkinbabcr 
Uaile,  lirrni.,  FaUrlkinhaber 
Maat«,  Karl,  Kabriklnhaber 
Maate,  Lndwi«,  Kabriklnhaber 
M<illmniin,  f.,  Faliriklnlinbrr 
Mijlltiiuiiu,  Kirdluand,  Kabriklababer 
Naluui^r.  I.uiIwIk  tun  der,  L.ebr«r 
Nubl,  Jiiiliiratb 
Oveibi'tr,  Ki  rd  ,  Kanfttiaiin 
UverMcK,  Karl,  KltlerKaubealtaer  nad 
Mitglied  de»  AliK*'urdnrtrnhaoaes  auf 
Uaua  l,etbmiit«  in  U-thraalo 
Peter»,  Friedrich,  Kaufmann 
l^uinckr,  Karl,  Kaufmann 
Quincke,  R.,  (ierU'bt«a**«aaor 
Uahli  nbri'k.  tlrlnrlrh,  Lehrer 
Kitdt'l,  lli  rni.,  Kabrikbe«.  In  Uemer 
Bcblleucr,  II.,  Kabrikbr«.  I.  der  tirllaa 
Ikbaiole,  tiiut.,  Kaufmann 
Sebmöle,  l.ndw.,  jim.,  Kaufmann 
Sehnrnpff,  Kauliminn 
Schrlmufl',  Jul. .  I'aatur  an  der  Wii 

klreha  in  H<mhi 
Bchrinipir.  Hnd..  Kanfmann 
Ik-buttr,  L.,  Kri'i>rirhl<-r 
drk'kliiKhuii*,  Krnnx  Tb.,  Kechiaanw. 
Starck,  Juliannri,  Kacutleidlreklor 
Htrii'ker,  Dantar,  Kaufmann 
Htniekmann,  liertehtarath 
Trrbeyden.  Ilrlnr,  Kaufm,  in  Ueaer 
Welur,  Kd.,  Aixiibi'ker 
Wille,  Knuimaiin 
Witte,  llriiiiii'lt.  Rentner 
Witte,  ilerni..  Kabrikluhah«r 
Wille,  Ludvr  Rentner 
Wocate,  Kr.  A.  H.  «. 
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Königsberg,  Stadt 
Pflegschaft:  vae. 
Bebrimd,  Kaimund,  Lieutenant  a.  RIV 

trr|ril»be«ltaer  In  Aman 
Erdniann,  Dr.,  Profeaaor  der  Tbeokcto 

Langensalza,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Wi  Ts  mann,  k.  pr. 
Regierunglira  th. 

L.anKenMlia,  8tadtmairlitrat 
Berleptch,  iindolub,  Krbr.  r.,  Blttcr- 

(utobeaiUflr  auf  Seblafk  Becbach 
Ooracp,  k.  Krelarlcbter  In  Hnbl 
Marschall,  JdI.  Auipui,  iCrbnarKh.  la 


lerBiiube*.  auf  t^rbluia  Allannttani 
Bedactiun  der  nnmiamatlKheo  Zeltaiic 

In  Welnen*e.e  B. 
Secbacb.  Hans  Karl  r.,  k.  pr.  tiamtrath 

a.  I).  n,  Kitlerfrulibetitier 
Weil»,  Marie,  Krituleln 
Weil»,  Kudulph,  KabrikbestlaeT 
Weil»,  Victor,  Kabrlkbeallaer 
Wlrimann,  Reglernn^Tath 

Lechenich,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  J.  Schiffraann. 
Hvbiffmann,  Dr. 

Liegnitz,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Dr.  Schmieder, 

k.  Hufrath. 
Kreyburir,  II.      k.  Premlerlloateaant. 

Magdeburg,  Stadt 
Pfleger;  Herr  A.  Schul»,  k.  pr. 

Ki'gieruii({srath. 
Cu«lenoblr,  W.,  ilaui^l^v« 
Crola,  (i.  II.,  l.andM.'kafUmaler  in  Ilaea- 
buric 

Pieacb.'l,  Karl,  la  BmrobrrK 
Kadtiwlll,  Kdrat  Wilhelm,  Dnrrht. 
Uornbcrir,  Krbr.  t.,  k.  pr.  (ieneral 
liohulx,  A.,  k.  pr.  Re4(i«ruugarath 

Marienwi^rdcr,  Stadt 
Pflegtdiaft:  vac 
Krctacbmer,  k.  Oberrealrniuftrath 

Memcl,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Blerfrennd,  Lehrer  X. 

Merseburg,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Servisrendant 
Reinhard. 

Merieburg,  UtadtniayiMral 

MörH,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Heinr.  S  paarmann, 
Buc'bhiindlcr. 

Sclinner,  O.,  Ökonom  In  Maa-MSrs 
H<'l<len>tiicker.  K.  Phil..  Dr.,  Oonrektot 
Kuaarinanii,  lleinr.,  IluchhUildler  JI. 
Vflnkler,  lt.,  UueUluilter 

Mroczen,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Weerth,  P.  de,  Landwirtb  In  Blupowo 
Muhlheim  a.  d.  Ruhr,  Sudt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  Th.  Hausen, 

Oberlehrer. 
Banssn,  Tb.,  Dr.,  Oberlehrer 
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Monster,  Stadt. 

Pfleger:  Herr  Frhr.  v.  Vincke, 
Ro|{ieru  ngarath. 

Mart«n<i.  Dr.,  Priratdoeeiit  <L  R.  an  der 

k.  rnirrnltil 
RefteoaticrK.  Kriolr.,  Burhh.  H. 
Both  V.  8cl>rtTkc>i>ictn,  Ladw.  Frhr. 

k.  pr.  General  der  CavalL,  Kie.,  f 

(«.  D.  a  Aktien) 
Terelit  für  ()«»rbicbte  and  Altertboaa- 

ktuiile  IVeitfüIpiui 

Nanmbarg,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
OrSlUer.  B.  a.  Törtwh,  O.,  K. 

Neubaidensleben,  StadL 

Pfleger:  Herr  Albert  Rabe, 

Ga«twirth. 

Habe.  Albert,  Gaitwlrth 

L'ffreeh^  J.  "  ..1t»  .1 

Neuwied,  Stadt. 

Pflegschaft:  vac. 

Wied,  Fant  Ucrniaun  «t,  UatoU. 

NordhauBcn,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Dr.  C.  F.  Rieclto, 
vorm.  pr.  R«^giinentsarrt, 

Crmmer,  Auf.,  Dr.,  Oberlehrer 
Dsvler,  v.,  Lamlralh 
Fonlemaao,  E.  O.,  Ptofeuor  K. 
Oewald,  A.,  Notar  a.  Beehtsanw. 
Petennann,  Dr.  X. 

Bedepcnniäf.  Dr.,  Kircbrnratk  0.  So- 

p<>rinleadent  In  llfrlil 
Ripcke,  e.V..  Dr.,  Tonual« {irennilwliar 

KexiuienUanl 
BeUkdd,  K.,  Dr.,  Rektor  am  Pida««>- 

rlam  in  Ilfeld 
Verein,  wUneDacliaftlicbrr 
Volkniur.  Dr..  Bobrektor  am  Pttdaf«. 

(tarn  In  Ilfeld 

üttweilcr,  Stadt 
Pllc'guchaft:  vao. 
Verein  fllr  GeKhIchte  u.  Alterthnm 

Paderborn,  Stadt 
Pflegschaft :  vac. 
Evclt,  Jol.,  Dr.,  Prof.  drr  Theoliifrie  1. 

Posen,  Stadt. 

Pfleger:  Herr  von  liernuih,  k. 
Regierung«-  und  Kaorath. 

Altmann,  Kaufmann 

Bfirxenruth,  RrKi<'nin(r<irBtlui|(altln 

Bcmoth,  r„  k.  KrKierunir»-  u.  Uanratk 

DännlKC«,  Juttisralli 
Fireha,  Baron  von,  RlltcrxntabesltMT 
■n  AllffSrlxiK 

Geyer,  Krei*luiwincl«tfT 
Oroiumi-iinn,  Kaut'itiai)n«f;altin 
Cirudde«k,  Uvcliluinvi'nK  und  Notar  In 
8chw«U 

lloffmaan,  Dr.,  Direktor  der  Irrenan- 

«talt  in  Bchwrtt 
Kalckrruth.  ran,  KiilmcMnr  a.  D.,  Rlt- 

lrrirnt*l>e«ltier  nnd  Drichltaaptmaon 

In  Miiflibiffin 
KiMkIit,  Dr..  Kn'U|>lif«ikU( 
KraaU,  v.,  l'arl<--^|i^-FJlhndrlcb  K. 
Kleb«,  l'riMldrnt  d.  (Icneral-OmmlMlin 
Livlua,  RltterK.ilabi'iiUcr  in  Tarov« 
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ioeklerkaad,  KraUbaomitr.  In  ftchwets 
lorlta.  JottUrath 
Fanek,  WaiMiban-lDapoklor 
Patlkamer,  v.,  Obertirüaidcnt 
SCdenbek,  ConeUtorialrath 
^hinket,  Baukntiieklor 
Schneider,  I.,andralb  In  MoMrlU 
Trcakow  -  Radnjewo,  V.,  Rittergnlab«!. 

In  Radi^cwo 
WI]ieb«nbaeb,Bau-lD«yektarin  Meterlts 
Xloffert,  Dr.^  k.  Regler.-Rath 

Proskaa,  Markt 

Pflogschaft:  vac. 
8rbarfennrt,Rltler|rnttb«i.  In  Dobfy4tial 
Wentt,  I.ehrvr  der  LandwIrthMliaft 

Quedlinburg,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Benirel,  Karl  von,  k.  pr.  Prein.-tiattt 
Räuden,  Sdilors,  in  Über- 
schlesien. 

Pfleger:  Herr  Schmidt,  herzogL 
Rath. 

AmdU,  Kreisrichter  In  Rallboi 

Brockmann,  littttendirektor 

Flacher.  KnieherderPriueaSr.IhmU. 

dei  lierwiK*  von  Ralibor 
Frank«,  Lehrer 

Heer,  k.  MarkaehaMer  In  R|rbBlk 
Herme,  Lehrer  ia  Jaaowlta 
Uubenlobe.lnirelflnxen,  Prlna  Adolph 

>u,  k.  pr.  lirnernlllrutenant  n.  Pn- 

(Idrnt  d.  pr.  Ilerrnih. ,  Diirrbl.,  aaf 

6chloli  Kaeeltenlin  I*.  u.  B.  Aktien) 
Kainliik.  Kaplan  in  Kybiilk 
Krulmaiin,  her*.  Roblcreiterwalter 
Klnc,  Lirati^nant  a.  Knirber  d-PrlnMa 

CarUI.  Kraft  r.  Iloheniobe-Ocbrin- 

aen  In  BI»Y>eiiUiii 
Nicbordlnic.  Uyninaaialdir.  InGlelwIta 
Plnder,  J.  II.,  k.  pr.  Oberpritaid.  a.  0.,\ 

in  Wnlnovril« 
Ratibur,  IltrsaK  Victor  v.,  Fflrstv.  Cor- 
vey, l'Hai  in  llohi-nlobe-WaldenbiirK- 
Hchilllnjnnirit.  DurcbL 
Batilwr,  Rrbprinx  Vietor  v.,  Danhl. 
RoKrr,  Dr.,  Uofrath  aml  Lelbant  8r. 

Durrhl.  il.  llrrxoK*  V.  Batlbor 
Ru>k<',  Kr.,  KnprieMer  und  Pfarrer  in 

Ryboik 
tkbraldl.  KablncUratb 
Schumann,  l'faircr  In  Boliehow 
Srtriet,  Kaplan  in  Koctelllts 
AirKriith.  r.,  Uuubetitaar  In  Smollna 
Hpira,  Dberkapellan 
VvaiOnra,  Pfarrer  n.  Bcbnlinspeklor 
Wiese,  V.,  Oeneraldtreklor  In  RaiJbor 
Wltowüki,  Karl  Aniou  di,  hcrtogl.  Ba- 

tlbor'acher  Rentmelstcr 

Ro  Ts  leben  (KlosterX  Mariit 
Pflegschaft:  vac 

Anton,  Dr.,  Profeisor,  Rektor  a.  d.  Kloa- 
le r«chule 
GiM'kc,  liemkard,  Gymn.-I.ehrar 
IIiTitlil,  Dr.,  Professor 
Sli'kel.  Dr..  Profeasor 
Bieudener,  H.,  Dr.,  Professor 
ätendener,  A.^  Dr. 

Saarbrücken,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Karl  Aug.  lioster* 

mann,  k.  pr.  Landgcr.-Rath. 

BSslermann.  Karl  Auriut,  k.  pr.  I.and* 

(erlohtsrath  A.  U.  K. 
Kareber,  Eduard,  Kaufmann 
Korn,  Bertha,  Frl.,  tUntnorln 


flebmldlbom,  Karl.  Dr.  med. 
achnildb.ini,  Karl,  Kaaftnann  a.  1.  Bttr> 

KrrmcistereibeUraonlneter 
fli'llo,  Loopold,  Gehelmerath 
Zickwolir,  K.,  Obcrpfarrer  in  Ottweiler 

.St.  Goar,  Stadt 
Pfleger:  Herr  .\lex.  Grebel,  k 

Friedensrichter. 
Orebel,  Alex.,  k.  Friedcusriehter 

Schicusingen,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Lehrer  des  k.  pr.  Gymnaslams 

Schweidnitz,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
achmidt,  J.,  Dr.,  Prorekt.  dos  Ojrmn.  B. 

Siegen,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Ph.  Ed.  Hanger, 

k.  pr.  Kreissckr.  a.  Stift.-Rcntm. 

Achenbach,  Berxasseasor  In  Barbaeh 
Arhrnbaeh,  Reehaancsralh 
(iillbinK,  T.,  Beivweikab.  in  Kiserfeld 
llolniniren,  V.,  gen.  Uilne,  k.  pr.  Betf- 

mcister  B. 
KSoke,  Gcwerkcbeaitaer 
LaiiicenKli'mm,  Dr.  phll.,  Oberlehrer 
51antr<-r,  Pb.  V.d. ,  k.  pr.  Kreisaekretir 

und  Htiftuntr»renluielftter  B. 
öcbelhiuier,  licinr.,  Fabrikant 
Bchenek,  Martin,  Dr.  med. 
Sohmeirser,  Chr.,  Dr.  me<l. 
Schnabel,  O.,  Dr..  Iiirektor  der  halberen 

Ilüraer-  and  RealuclmlL-  Ii. 
Csener,  Pfarrer  in  Kermdorf 

Soest,  Stadt 
Pfleger:  Herr  £.  Vorwerok, 

Oberlehrer. 

Fix,  Semlnarichrer 

Patxe,  Dr.,  GTmnastnldirHitor 

Zieireler,  A.,  Buchhändler 

Stettin,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Theod.  v.  d.  Näh- 
me r,  BuchliltnJler. 

mettin.  BUdtraa«l<trat  (s.  B.  Aktion) 
BerlnKi  <!)miiias.-Profruor 
LauKC,  Th.,  Kaufmann 
Lukowlir,  T„  Kamraerserlohtsrsfer. 
liUlIrr,  iri'h.  Juitia-  u.  Appcllationsga- 
rlchuratli  a.  D. 

Stolberg,  Stadt 
Pflegschaft  vac. 
Stolbcrf-Stalbers,  Graf  Alfr.,  KrI. 

Stralsund,  Stadt 
Pflegschaft :  vac. 

Blngit.  C,  Bach-,  Mu<ik-  and  Koaal- 

haiMlIniMC  a.  K. 
Rraae,A.T.,Ge«randhaus-AllermannD  B, 
Ltlarariseh-feselliger  Verein 

TangermOnde,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Taafemlode,  Sladtmag'istrat 
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Name,  Stand  aod  Wohnort. 


I  Jahre«- 
bcilriffr. 

FL  1  Xr. 


Name,  Stand  Und  Wohnort 


I..  .;i:m{«- 


ri  ,  xt. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


FL  jXr. 


Thorn  aW.,  Stadt. 
Pfleger:  Herr  Joseph,  Stadtrath 

-  Syndik«.  'I 

Brehm,  Dr~07iinMlallehrrr 
Oomiulciw-Vercln  Kr  WitM-ntcbift  o. 

Kuut 

Uniir,  O.,  Gutibnltxer  ta  Tboroiich- 
Paaau 

JoaepB,  Stxllratb  und  Hjndlkiu 
LamWk.  £.,  Bnrh-,  Kiurt- ood  U ulk- 

luuidluti)(  U. 
L«M«.  k.  Kn'lKrkhter 
Llllcnbain.  k.  KrcUrichIrr 
Paoiriliui,  Kckl.  d.  atädL  KnobmichalaB 
Pmww,  W.  A.,  Dr.,  (]yiiuuu.-UlT«kL 
PrlUwlU,  Frhr.T.,  acnerslmaj.  ■>•  Fc«t- 

Kommudant 
Frowc.  A.,  Dr.,  Direktor  der  bShet«» 

Töchtortehule 
SchaltKS  Dr.,  prakt  Anl 
Bcbwarta,  R..  Kaufmann  und  Sladtialli 
StBm«l,  KrchUanwall 
WecM,  Dr.,  k.  Krclt-Pkjnikaa  a.  Saat- 

lUarath 
We«M,  <}.,  »tadinth 
Wendiwh.       Kauftn.  n.  Fabr. 
JU'idler,  Krci<baunieiat«r 

TuTKUu,  Stadt. 

Pfleger;  HcrrDr.A.L.  Krancko, 

Oberlehrer  am  k.  Gymnasium. 

Franck*.  Dr.,  nbcri.  am  k.  Grinnaa 
SIciahardt,  Hannlniann  aud  Arliileri*- 
OfScIer  TORI  Fiats 

Treffurt,  SUdt. 

Pfleg^tchafl:  vac. 

Treffnrl,  fttadtmaffittral 

Trier,  Stadt. 

Pfiegrer:  Herr  N.  Besselich, 
Sckrctur  d.  k.  llandeLikummeir. 

Cremrr,  B..  Pfarrer  In  llalUchlaff 
Fiavh.  Matth.,  0}-nina>lalli;hrcr 
LinU'Khd  BachUandlanir  8. 

Triglitz  bei  PutliU. 
Pfleger:  Ilerr Bernh.  Ragotiky, 
Pastor. 

Putlltx,  Albrrt,  Kdler  Herr  in,  aarPU- 

lllipahof-PulllU 
Pntllii.  Mathildr,  F.4||«>  Fraa  la,  g«b. 

T.  <irävrniti,  aut  PalliU 
thillitii-Urtiirn).  GaaUT,  K4l«r  Um 

«n,  auf  Krtxi'-n 
Patau,  KlUaUcth,  VAU  Frav  n.  «eb. 

Orftfln  von  Könlnmark,  aufRclxlcn 
Pntlltx,  Theodor.  Edler  Herr  m,  auf 

Panckow 

Pntlili,  l'aulinp,  Kdle  Krau  in ,  geh.  t. 

Wliiiniann,  auf  rani-kow 
Putllu.  Ilermaiiii.  Kdlcr  tlorr  (B,  aaf 

Wolfuhajrcn 
UaKotiky,  Itrrnhard,  l>aalor 

Waldenburg,  Stadt. 
PflegBchafl:  vac 

Toschiipr,  All«-  Vontebcrin  der8«bale 
(6r  Töcbtcr  böh«rrr  gtänd« 

Warbarg,  SUdt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  Ed.  Krömeck«, 

Gymna«iallehrer. 
Ualllnkrodt,  TOD,  Kitt«rvutabotiU«r  wa 
U«dd«kaa 


t 

u 

45 

1 

46 

46 

I 

46 

1 

46 

1 

46 

•« 

SO 

1 

46 

1 

1 

4t 

s 

W 

1 

4» 

1 

46 

1 

46 

•I 

46 

46 


4i 


46 


Wernigerode,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Regienmgsrath  von 
Rosen. 

PSiitemanii,  K.,  Dr.,  Bibliothekar  and 

I^brer  am  Lyceum  & 
Hoff,  T.,  RrKl«ruDC>rath 
Bosea,  r.jäcgicniDsinitb 
Stolb«rK-W«rDlceni4Vs,  Oraf  Botho,  ErL 
Vereis,  wis*«iiach«(tUcber 

Wesel,  SUdt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Hcidcmann, 

Gymnasialoberlchrer. 

Krlc«,  Ottokar 
LItcrarlacher  Vorein 

Wetzlar,  Stadt  (nebst  Braun - 
feb.) 

Pfleger:  Herr  Julius  Ileld,  Kam- 
merrath, in  Braunfdali^'^  "  ' 

WeUlar,  8Udtma«cl«lral 
ÄnaiD,  Bixt,  Haui>tiiuuiii  B.  K. 
OtalDOcea«!  Im  h  a  ft 

Held,  Jal.,  Kamurirratb  in  Uranafolx 
Hochc,  Dr.  phiL,  Adjunklua  der  k.  Rll- 

aluidciDie 
Hi>finann,  (lühciiapralb  In  Bnwnfrls 
^»Idm- Uraunfels.  l'Urtt  Fcrdluuad  T., 

Uurobl..  In  Braunfels 
golnu-L.aai>arb,  Uraf  OoorR  t.,  KtL,  la 

BtaunfcU 

Solma-I.«ubarh,  Uraf  Reinhard  t.,  ErL, 

In  Uraanfola 
Solma-Lauliach,  Oraf  Rodolpb  r~,  RrL, 

In  Ljiubach 
Bolms-Rodolbcim,  liraT  Friedr.xn,  KrL, 

la  AasoBhoim 
aotaM-Rädoibclra.  Oraf  MaxlmU.,  ErL, 

in  Awonbeim 
Stephan,  KaB>merTatl^  in  ilraunfcls 
iilmmvrtnann,  Dr.,  M«<Uxinalralh  In 

Uraunfcla 

Wittenberg,  Sudt. 
PHeg«chaA:  vac. 

Wittonberc,  8ladlmairi>trat 
Stlor,  0„  0)nnn.-(>tirrlehrcr 

Wittstock,  Stadt. 
Pllegschall:  vao. 
Wlttstock,  8Udtina«ialrat  *' 

Woldcnbcrg,  Stadt 
i'flcgachad :  vac. 
Kraalx-Kotchlao,  r.,  LlonL  C 

Worbis,  Stadt 
Pfleger:  Herrr  Eberhard  Frhr.  v. 
Wintzingerode  in  Kirchohm- 
feld. 

WUtxlntrnxIf ,   Eberhard  Frhr.  Ton, 
in  Kirchahinfrld 

Zeitz,  Stadt 

Pfleger:  Harr  von  Küts,  k.  pr. 
Regieranga-AtMiaitor  nnd  Spezial- 

kommisMr. 
Nebe,  Asaesior 

Bohland,  Landwirth  In  BtieldshajrD 
BBti,  TOD,  fc.  pr.  R«i;ieran(l-.' 
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Ebersdorf,  .Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Boftnaan,  C.  Ii.,  In  Zoppoten  B. 

Gera,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Ferdinand  Hahn, 
furstl.  rensi.  HofbibUotfaekar. 

Oer«,  nFmrindrrath 

Bahn,  Ferdinand, ninlLteoMAAlbU*- 

thrkar  II. 
Schliuiill,  Wllbelm 

Greiz,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Eetelbodt,  Frbr.  tod,  anf  Bemnaaiu- 
Kr«n  a. 

Hohenleuben,  Markt 
Pflegschaft;  vac. 
Verein,  volirtl.  altrrifauBufunvbeader 

RUHIllMild. 

Aschcraden  (Livland),  Ritter- 
gut 

Pflegschaft:  vac. 
Sebooltx,  Ernit.  Baron  tob 

Augustenhof  bei  Libao. 
Pflegschaft:  vac 
Fock,  W.,  Baron  tob 

Dorpat  (Livhmd),  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Balmerineq.  Aujr.  v.,  Dr^  Uaivetatttt»- 

Profesaur  u.  llnfratb  a 
Uphardt,  Ton  A. 

Grors-Dsel'den  (Kurland), 

Schloff. 

Pflegschaft :  vac. 

BAthory  Ton  Riniolln.  Alexander  Frhr. 
T.,  k.  |ir.  Kammernerr  K. 

Mi  tan  (Kurland),  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Bahn,  Adoliih,  Barnn  von 
Bahn-Asappeu,  Panl,  Banni  t.  n.  an 

St  Petersburg,  Stadt 
Pflegschaft:  vao. 
Baomor.  H. 

Kiihiir,  B.  v,Dr.,k.ruM.RtaaUrathB.V. 
9tro(c«iiolT,  Ornf,  Ali-x.,  Oherat  a.  D. 
lolaloy,  UraAn.  Ruphip 

Riga,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 

Kröirer,  Bernhard  v.,  Maif.  Jor. 
Kynimrl.  N..  Buchh.  U. 
N  u  |i  HTtk  }' .  D  r .,  C.  K. ,  k.  rwa.  Btaalsrath  B. 
ÜchilliQR,  Rrlnh.,  PriTalgel.  U.  ä. 
Ungrnannti'r  H. 

Warschan,  St.idt 

Prxedxlecki,  Graf  Alexander  B. 
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Name,  Stand  und  Wohnort. 


n.  jXr. 


Name,  Stand  und  Wohnort. 


Aiuiabirj.',  Stadt. 

Pfleger:  Herr  Ludwig  Nonne, 
Buchhändler. 

A^«r,  Georg,  C«i«uiuiH(etebrllUBt  la 

BuchhnU 
Barli,  (»iiuniar,  Kaufm.  In  Burblwlx 
BambtTc.  Frl<'<lricb.  Kniifmann 
B«rlrt,  Braiin,  KcalKlmlIrbrcr 
Brattii«'.  MiurO,  Kauhnann 
Br«l«chitni<IiT,  A)iatbeker 
DiMrii-h.  BiTirii milder 
Frani,  Ruix'riiitrndi  nt 
Uiti«l,  Kmll,  Dcn.,  Kaafmann 
Becker.  ('..  lt<-iirki>tr«riohUralh 
Bonp«!.  Uruii»,  Kanrmaiiii 
Bohl,  Kurl  L'hrlstlnn.  Kaufmann 
Lipfert,  Keniluaiiil,  Kanfmatut 
Lotuob,  Jnllud,  Kanfinann 
BShlbig.  Ilclnrlrh.  Kaafmann 
Roi«nhanor,  Pfarrfr  In  Biirhholx 
BoMr,  A..  Kaufmann  In  BachboU 
Bttlkr.  AoriuC,  Kaufmann 
SchlnKl,  rranc,  Kaufmann 
echorler,  Hermann.  TiwhlermeUtcr 
8chub<-r(.  I>r..  MathrnraXkni 
ftplrr»,  Marli,  Ur.,  Hfaltuhallohrcr 
Btelnhäniu'r,  llormarin,  Ari-hldiakon 
T'-lchniann,  l)bt^rx<illln»jM'k»«r 
WrmmiT«,  Friedrich,  Kaufinano 
WiUe,  (iuatar,  Kaafmann 

Bautzen,  StadL 
Ptlcjfschnft:  vac 
]>eaiath,  Fabrlkdlrrklor  (t) 

Chemnitz,  Stadt 

Pfleger:    Herr  Karl  Brunner, 

Buch-  uud  Kun'<thändler. 
Itiiblmanu,  Bobt'rt.  Kauftuann 

Dippoldswalde,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
BOgcr,  Eduard,  k.  AdTOkat 

Dresden,  Stadt. 

Pfleger:  Herr  Dr.  Joh.  Gg.  Th. 
Gräfac,  Hofrath  u.  Direktorder 
k.  PoracUan-  u.  GeÄTManimlnng; 
Ilr.  Magnus  Schnorr,  KauCm. 

Drridrn,  Rtadlmairtilrat  i*.  n.  B  Akt) 
Birrmann.  A. 

ChouUnl.  U,  I>r.,  k.  >äefan.R«ih.  Rath  B.t 
%m   Ende,  Km«*,  Ch.  <>.,  Bneh-  und 

Kuntth.  B. 
Oaabx~h,  Karl.  PrlvaMrclehrtcr  B. 
Orhp,  U,  Kaufmann 
Knnncriii.  U,  Baron  r..  In  Xülbnlla 
KüchenmrUter,  O.  Kr.  H..  Ur,  Medlti- 

nalratb 

L,<?bmnan.  (Saat.,  Dr.,  Advokat 
Hirharl,  JnUas  Ofkar,  Cand. 
Petibuldt,  Jallu«,  Dr..  niblli»th«kar  U. 
Preniker,  Karl,  Ri'nUniUnann 
I>usinvlli,  Dr.  med. 

Bämiarh,  Dr.,  Brzlrkai^crlchudircktor 

Jttstliraih 
Bolan  du  Roscjr,  Frhr.  v.,  Oeneralmajor 
Rudvl.  Dr. 

Balaa,  Karl  v.,  OberapiMiLaUtmirath  B. 

Btem,  Adolf.  Dr.  jibll. 

Wcb<;r,  Karl  r.,  Dr.,  MinUti-rialrath  iL 

DlD^ktor  de«  llanptalaniiuirchlvs  & 
Zcarlian,  v.,  Mlnl»irr  dr>  k.  UaaMa, 

Exc 

Zimmermann,  Ptam,  iIandlan|cnetM»> 

drr 

Kobcl,  von,  Dr.,  feh.  Klrchenratb 
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Freiberg,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Rud.  Münnich, 
Buchhändler. 

Biedermann,  Detlev,  Prbr.  V.,  la  Nl«- 1 
dfriorcbhelm  1 

(iatzachuiaun ,  Moria  F.,  Prafcator  an  | 
di  r  Ui'ncakadenil« 

(iorlai-h,  H..  Bacbdrurken-ibenltacr  B. 

Munnich,  Ritd.,  UuchbiLndIcr  B. 

eicitncr,  JCduard 

Glauchau,  Sudt 
Pfleger :  Herr  Theodor  G  o  1 1  o , 
Rechttanmüt. 

Galle.,  ThiTiid..  RpchtaDwalt 
Möller,  ('br.  (i<itU.  Karl,  Amtamanrer- 
meiater  in  (Smi^nbain 

Leipzig,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Dr.  H.  Brande«. 

Lcl|tti«,  8tadtma«i«trat  (■.  o.  B.  Akt.} 
Alvensirben,  I..  v.,  in  Oflbli«  B.  JL 
Brwkhaais  V.  A.,  Vertacabuehb.  M. 
Gletrckr.  B.,  KcbriftKlefwrelbea. 
B<ndel.  C.  A.,  Verta««baehb.  & 
Binel,  (iuM.  Dr.,  frofMaor  der  Eeebl«, 

k.  täehM.  Hofrath  X. 
Hartunir.  Herrn.,  Verlagabochlidl.  B. 
Bau«k,  V,  B. 

ninririiit'Mh«  J.  C,  BnehhandL  B. 
nnflraann,  Kriedr.  Tbeod.,  «lud.  theol. 
Hutb,  J.  Jakob,  Kaufmann  Jf. 

Landxraff,  Rechukandidat  | 

Lorck.  a  B-,  BnebbdI.  B. 

Ilajrer,  Guuv,  VerlaciiiaodlnnK  B. 

Mendeuaohn,  llenu.,  \  erla|ir*bu>'nli.  B. 

MlUler, U.U., Firma:  M.Uctnr.MIlIler  K. 

Baman,  Karl,  Kanfroaan 

$ehllrkr,  B«mh.,  Verlac*hand1nnK  B. 

ipamrr,  Otto.  Verla^iibiiehh.  H. 

eobner,  B.  G..  VerlairtbacbbdL  B. 
Tbomaa,  l^auU,  ilud.  med. 
Tboroat.  1*.  A.  .1.,  atnd.  tbeoL 
Tlolet,  Wilhelm,  BaabhÜDdler 
Wachamatb,  O.  W.,  Dr.,  Universttato- 

Profeaaor 
Weber,  J.  J.,  V'erlaKabnehhdL  B. 
Weigel,  Rud.,  KunM-,  Buch- n.' Land- 

kärtcnliandlunc  H. 
Woljtel,  T.  (>.,  Ilurhhdl.  B. 
n'lenlirark,  A..  Uix-hbUI. 
Wigand,  (»tu,  V('rUK»liai:bh.  0. 
Vogenannier  aui  OlilonburK 

Meifsen,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Örtcl,  Pro- 
fessor an  der  Ffirrtenschnlc. 

Buttner,  Kart  Theo|ihil  von,  auf  Hol- 
tenbunc 

Kyaw,  Bndolf  von,  In  NIedersnaak 
Miliili,  Georx  von,  Kammernerr  aaf 

SIeben-KIclien 
firtt'l,  Clrmen»  Max,  ReKier..B«kretir 

In  Bauten 
Ürtel.  Krii-dr.  Max,  Dr.,  Profbaaor  in 

8t.  Afra 

Schuitburtr- Waldenbnnr,  Prlni  Karl 
Emat,  Durchlaiii-hl,  auf  Gaacrnits 

Witxlehen,  Maxiuiillau  von,  Hanptm, 
nnd  Rentbeamier 

Kehmeu,Fr.  Auj;.  Ludw.  v.,  anfSchletnlta 

Pirna,  Stadt  . 
Pfleger:  der  SUdtrath. 

Dietrich.  Dr. 

Plenita,  BBritermelnIrr 

Pietacli,  Direktor  dc<  Uexirk>|^r. 


45 


Plauen,  Stadt 

Pfleger :  Hr.  Dr.  Fr.  I'a  I  m ,  Direktor 
des  Gyrnrnuiume. 

Brann,  Dr.,  reb.  Rrc,-Rath 
Fiedlet,  H.,  Arehldlakonua 
Flalhe,  Tb.,  Dr.,  Gjnnnaslallehrer 
Getainif,  O.  U.,  OjrmitaaUllehrer 
Harnrraf.  DexIrklKerichtiidlrrktor 
Palm,  Fr.  Dr..  ProfaeiMir  u.  Direktor 
Schmid.  Willibald,  Dr..  Grmnaiiiallchrer 
•«habart,  Dr.,  (iymnaaiailehrrr 
8t«inbers«r,  Karl  Auj?.,  Advokat 

Zittau,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  Herrn.  Friedr. 
K  n  o  t  h  e. 

GInabeix,  Lodwiz,  Kanfknann 
Kimmel,  Hctnr.  X,  Oj-tnnft«iaI-DireVtor 
Kor«ch«lt,  O.,  t.rhriT  an  der  Bärger- 

»ehnl'  R 
Lticlimann,  Kerd.,  Uonrektor 
Pi'H  bcc  k,  C.  A..  Dr.,  Arebidlak.  (t)B:  K. 
Ritter.  Johann  Ehrenfrieil,  Olterlebrer 

an  der  Htadtaehule 
Schnell,  Emat  Panlua,  Dr.Jur.,  It.  Notar 

Zwickau,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Hermann  Pfau, 

Kaufmann. 

Sarhnrn-Altenburfc. 

Altfuburg,  Stadt 

Pfleger:  Herr  F.  Arno  Grofae, 

Advokat. 

Bank,  Dr.,  gek.  RcKierunsvath  B.  X. 

Btaltiach,  Cönaervalor  B. 

Brann,  C.  J.  H.  E.,  Edler  v.,  w.  feh. 

Rath  u.  MInlater  a.  D.,  Exc 
Braun,  Bertha  voo,  (cb.  v.  Kretsich- 

mann 

Braon,  Entat  voo,  Arrhivar 
Oabelenti,  von  der,  gvh.  Rath  In  Poeeb- 
vrita 

Orowe,  F.  A.,  Advokat  A. 

S'ordmann,  Karl  Ollo,  Architekt  la 

Tri-brn 

Wainirr.  A.  F.  K.,  geh.  Res.-  a.Finant- 

rathi  Wwe.  A.  B. 
üngcnanntcr 

Ronneburg,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Qo(tael*U-r,  O.  E.,  Baehbtodlw  B.  i 
Hncharii  -Coburg  - 
faolha. 
Coburg,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Am.  Sohlönbaoh, 
Schriftsteller. 

Cebnr«.  ntaduuafriatrat 
AU,  .Inliu«,  Horopi-muSnirer 
Baada.  liabr.,  Kaafnuuin 
Benwh,  dem.,  berxoBL  SUUmeialer 
Brand,  Moria,  Ataisteal 
Dreisel,  Bd.,  OrainaataUehrer 
FeuütrI.  Bankdlrehtor 
Ilau«mann,  Karl,  Kauftaano 
Hermann,  Emil.  Kaaflnann 
Rillmer,  Onst..  Ilflf>änK<-r 
KranlworM,  Kart,  »rhneldermelsler 
liOate  „ErasI  für  Wabrlu,  Freimdich.  o. 
Recht" 

Löhlein,  O.  Chr.  Fr.,  Rath,  llofapotheker 
MBIIer,  Friedr.,  Reffistralor 
l>rcdirer,  Frita,  Gastwlrth 
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Rjiiil,  Rnstt  T.,  Pa»Uwiat«Bt 
BeblüfpiiU,  K.       Dr.,  sota.  Obcrmedl- 
sinidnith 

Bebiaabach,  Arnold.  SekrifUtsIler  0. 
Bohnmann,  ITarrer  In  DaCrnleman  A. 
Btralb,  W..  IjindhaunKilMer  JL  IL 
Tn|if«r,  K*rl,  Kaufmuin 
TornTcrrin 

Wkncrnhrlm,  >'rhr.  r.,  HaBasb«mar- 
Wennln«.  Elsanbahn-Intpcktor 
Gotha,  SUdt 
Pflegichaft:  vac. 

Mailar.  J.  O.,  Anliqn.-,  Kuact-  u.  Land- 

kartrnbandlunK  M. 
Wftnirvnbelai,  V.  A.  T.,  In  BBticheroda 

Sarhsen  -nelnlnsen. 

UildburKhausen,  Stadt 
Pfle^r:  Herr  Arnim  Radofeld, 
Lehrer  am  herxogl.  Sohollehrer- 
Scroinar. 

BlbllotrnipbliH-hr«  InaUtal  A. 
Loir«  «Karl  «im  KauCcukmiii" 
Mrfcr,  lli-nn.,  Chvf  dca  bibllorraphi- 

■chi^n  IiiHtiluU 
Pr«li|f«rveri'in 
Bpkih,  UuiUv 

Mciniiigeo,  SUdt. 
Pfleger:  Herr  L.  von  Eye,  Bach» 
händler. 

Il«rh*t«ln,  l>.  faerr.  «arhii.-inelninic.  Hof- 

mlb.  Arcblvur  u.  Ulbllothrk.  A.  H. 
Kr<iU,  Htlnr«nnd(ter  u.  I'oltteidlr.  K. 
Prwliifi'rvrreln 

8lrin-l.l<-bi>niil<>ln.  Karl,  Frhr.  T.,  Kam- 
nittrbfrr  u.  FlU^UdjuL  8r.  II.  dr« 
Uenofi 

Salzungen,  Stadt 

Pfleger:   Herr  Karl  Ford.  Gant 

Ii  o  ni  1  II  r,  Reallehrer  au  der  Biir- 

gerachule. 

tildchmaan,  Willi.,  Snperlnlendenl 
K<wl,  Aariitaat 

Monbaimcr,  O.  F.,  Apotheker 
SUIn-Lipbrnstrln,  F.  Frfr.  t.,  j«b.  Fr. 
T.fH-blolhelm,  auf  Scblafl  iSarahfcld 

Sonneberg,  Stadt. 
Pfleger:  Herr  A.  Gutgeiell, 
Postriifister. 

a«niclndflr»th 
Drewel,  Kraat  Fr. 
UrcKwl,  Max 

Hannann,  Obrrbdrirt'nnpliiter 
PrrdiirtTTi'rrin 

Wa^picr,  Kr<'i>«pr1rhl»aM«Mer 

Themar,  Stadt 
PHegschaft:  vac 
Prediic«rTer«lB 

<   HurhMrn -Welmiir. 

oc   t    Apolilii,  Stadt 
*'    '    Pflcguchaft:  TSC. 
Friedrich,  U.,  Kaafmano 


Jahre» 
beUdl«cu 


PL  Zr. 
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H.  .\r. 


Eisonach,  Stadt 
PBeger:  Herr  Dr.  W.  Reiu, 
Oy  m  nasial  p  ru  fessor. 

Elsenach,  iSlsdlmaKlitrat 

Arnrmann,  MalhlMi'  K. 

Ilurkharit.  Dr.,  Krrlairi-ricfatodlr«ktor 

Klohel,  Wallbcr  r..  Ritinrcntiib««. 

Klehel  Sirelber,  F.1I.  t.,  Rilterntobct. 

Markai>heircl,  Rud.,  KlttcrxvttW 

Panlfkra.  Eduard.  Auditor 

Rein,  ProfftaaDr  A'.  „,  ,'  , 

Brböpff,  Hrinr,  Kaaftnana 

gcbott.  Kr,  Auditor 

8cbwrndli>r,  Rtiti-r  r..  Brclrkiirerlchtl' 
dlrf-klor 

Thon,  Karl.  soll,  ^»aalarath  iL  B. 
Gurrodt,  l,iid«riir  Wolf  Ornf,  aufSehloni 

NeuM'liarflfcnli4*rir  ß. 
Zieglrr,  AIrxandiir,  I»r.  phil.  S. 
KIcffler,  H«T«nu,  Banquior 

Jena,  Stadt 
Pfleger:  Hr.  Dr.  K.  Stoy,  Uni- 
▼emitätaprofessor. 

Jena,  (lemeindi'rath 
Lvbfl«,  Eocea,  atod.  thrat  B. 
MJlUk^  Fr..  V«tU«sbnobbdL  B. 
Mli-bolMtn,  A.  !>.  J.,  Ur.,  Univank-ProC, 

geh,  Jnatla-  u.  Obrrapi><>U.-4K'rlebl*. 

Kalb  II. 

Htickel,  Dr.,  Uofralb  u.  Profoiaor  & 

Kaltennordheim,  Stadt 

Pfleger:  Hnrr  Dr.  Sohwabo, 

.\mt«phy*iku)i. 

DcMirliaa.  Adolph.  Pfarrvr  InOberwrjrd 
l.udwlic.  Dr.,  Hiiiirrintcndrot 
Mcnnrken,  Juitiumtinaiin 
(irbwabc.  Ur^  Aintii|>hy»ikai  K. 
HonnPhatadt,  Scluillehrer  In  Kalleuand- 
heim 

SUckrl,  Karl,  Apothrkor 

Lengsfcld,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Dr.  med.  T.  L.B o Ti- 
to k,  Amtsphyiiktu. 

Iloinobnrir-Lonictfcld,  J.  L..,  Beiebafrel- 
h«rr 

Eokardt,  F.  W.,  Krrhmanwalt 
Enden,  Dr.  med..  RitierKnliibea. 
MIrhrl,  J  Aktuar 

Kofilnk.  T.  I...  Dr.  mi^.,  AmUpbjrslkni 
Ziinimermano,  Kittort^Ubealticr 

Weimar,  Stadt 
Pfloger:  Hr.Marterateig,  Maler 

und  ProfRssor. 

Weimar,  CSrmrInderath 
KmmliiKliaa».  Itcrnli..  Dr.Jnr.,  Finanxr. 
Ileliiaud.  Ur.,  Dirrktor  iL  Ufmiu*.  B. 
Henckrl  t.  Doiinernmarrk ,  Oraf  Leo. 
Adjutant  H.  K.  M.  d.  (iror>hrrso«<  t. 
Sachupn-Wclmar 
llerrmann,  K.,  irrotkb.  Hofif  bauin ielar 
UUtler,  Uildhauer 

Srhwnrxburs-  Rud«l> 

Rodol.stadt,  Stadt 
Pflpgschftft  :  vac. 

Heaae,  L.  F,  Dr.,  liorrath  u.  Biblioth.  H. 
RcBOTam,  1^  Buobh.  U.  K. 


I  <  45 
I  I  45 
I  45 

I  >  45 
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Jabrea-  j 
I  beiuice-j 

,  Fl.    Xr.  I 


fieliivaricbarK-8*n<lera> 

Arnstadt,  Stadt 
Pfleger:  Herr  E.  E inert,  Kolla- 
borator  am  Gjrmnaaium. 

AmiUdI,  BtadlinairUtral 
Einert,  K.,  Kollaburator 

Sondershanscn,  Stadt 
Pflogscliafl:  va& 
Kapitel,  irelML 

8«hr|ipiK,  (.  KhwaRb.  Banralh 
Scbfittlknder,  lieria.,  Kanftnann 
Wurmb,  Frhr.  t.,  ObentaUmeUlcr 

Aarau,  Stadt 
PflegBchafl:  rac. 
Sanerllnder'i  Verlaxaboehh.,  Q.  R^  B. 

Basel,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Dr.  phil.  Wilhelm 
V  isch  er-Houi  lor. 

Bahnmaier'i  Baebh.  fO.  DetlotT)  B. 
Burrkhardt,  Adolph,  Dr. 
Burrkliartlt-Hurrkhardt,  IL,  Dr. 
Dirrktorinm  der  rolttelallerlieh.8amm- 

luitK«n  K. 
Beutlur,  Andreaa,  Dr. 
K.  N. 

Roth,  K.  U,  Dr.,  Pmfpmor  R 
»cbnell,  J.,  CiTiixer.-Priaidenl 
Viarher,  A.,  B. 

VIteher-Heuili-r.  Wilhelm.  Dr.  phIL  ft 
WackernaKcl,  W.,  Dr.,  UolY.-Ptet  a 

Bern,  Statlt 
Pfleger:  Herr  Dr.  L.  Eckardt, 

Profeawr. 

Bonatetten,  (1.  Uaron  de  B. 
Kckardt,  Ludwig,  Dr.,  Profeeier  B. 

Chur,  Stadt 
PdegMshidl:  vaa 

Oewillachan,  caeUehMbnebmla,  4m 

Kantona  (iraubfinden 
Gruhi'nmann'iiche  llurhlL  U. 
Mohr,  ('.»nr.  v.,  rruidvnl  der  bilndaerl- 
■ehen  K«>chicbtiir.  (ieaellKhaft  B. 

Einsiedcln,  Markt 
Ptlegsehad:  vsc. 
Bmnicar,  Gebr.,  C^rl  u.  NIk.,  Biuhh.  B. 

Lucern,  Stadt 
Pfleil»cliafl:  vao. 
VerelB,  biatoriicher,  der  fBnf  Orte 

NeulhAtel,  Stadt 
Pflegechiift:  vac 
Andret,  t.,  Apotheker.  In  Flearter 

St  Gallen,  Stadt 
Pflegacliaft:  »ac. 

Bnber  k  (Jorop.,  Buch-,  Mnalk- o.  Kjtatlp 

handlunir  0. 
Tobler,  TItu«,  Dr.,  in  Uom  B. 


45 


45 
45 
45 
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Schaffhansen,  Stadt 
Ptie|Br«obaft:  vac. 

Bnxlrmuu'whe  Boehh.  (Cli.  P.  8(öU- 
ner)  8. 

Hurtprach«  BuchhiuidlaBK  B. 
MerkJcin,  Dr.,  Prof.  A.  a. 

Solotharn,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Schlatter,  Prof. 

Zürich,  Stadt 

Pfleger:  Herr  Aug.  Fcnl.  Oeinr. 

Ruuge,  Stadlrath. 
Bmeh,  Ur. 

Behn-Etchenburir,  t7iiiT.-Praf«iwr 
Körper,  Architekt 
Lamborl,  II.,  Kaufniaiiii 
Lenitb.  KanfniBiin.  aui  Aachen 
Otenbracnn,  KjA..  Dr.,  Prof««*or  H. 
Uuag%  a.,  KUdlrath  8. 
WrMadoock,  Utco,  Kaufmann 
Willr,  U.R.,iu  Maria  Im  Kcld  b<:l  MMlen 
Zicbetacb«,  Profeuor.  Ucktor  der  In- 
duilrlMchnln 

ToaeanM. 

Florenz,  Stadt 

I'flegachafl ;  vac. 

Scmnont,  Alfr.  Ur.  phiL,  k.  pr.  Kam- 
nerb«rr,  Lciratloniratli,  MinUterr««. 
am  rrofib.  Hof«,  Exc. 

Waldcria. 

Arolsen,  Stadt 
Pflegiichaft:  rac. 
99*ftt,  Ans-.  BnchhandlnnK  fl. 

Bergheiin,  Markt 
l'flegachoft :  vac. 
Waldtck  und  Pyrmonl,  Hraf  in,  KrI. 

Wea«ln4len.  j 

■ehwigannaiui,  Kourad  j 

Württeiitberc. 

Aalen,  Sudt. 

PfltMr:  Herr  Dr.  Neu  ff  er, 
k.  Dekan  u.  Stadtpfarrer. 
DiSeei« 

Plank,  Ulakoniu,  In  lli-idenbaia 
Wullwarth.  Frhr.  r..  In  I.aiibach 
Wollwarth-l.iiuU'rburK,  Kurl.  Frlir.  T., 

KttlrriritJibpiiltipr  tn  llobcnrudea 
Söpprllz,  J.,  Kabrikant,  In  lieldfahäetin 

Aalendurf,  Markt 
Pflegschaft:  vac. 

Bibliothek.  ffrU.KSBl««««K-Aaleadoif- 
•cho 

Bartenstoili,  Stadt 

Pflejarnchaft :  va«. 

Bohrolohe-Uarteniitfln,  (llnt  Karl, 
Durehl. 

Hob«nloba-Ja«KberK,  KBral  Albort, 
DnrehL 

Besigheim,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 
Kaller,  M.,  PCarrer,  io  0«iDri(h«lm 


10 
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Name,  Stand  tmd  Wolmort 


Biberach,  Stadt 
Pfleger:  Ilr.  Frr..  .\av.  Angele, 

Kaufmann. 
Blb«raeli.  madiraib 
AnKdo,  Frt.  Xav.,  Kaufmann 
KnInK,  J.  N'rp.,  RalbMchnibCT 
(;«bi'l,  Htadt<rhn1<lbciri 
Uiianl,  'I'api'zliT  und  Wappeumaler 
lirancr,  Jnliun,  Kalirikanl 
♦JraiH-r.  Hcinr.,  Kabrikant 
llalirr.  Htadtralb  u.  Antiqoar 
Kopp,  nildhaniT 
I.irb,  A.,  Hiaillrath 
Ni'R,  Umatafabrlkaat    <-      ^  ■ 
Bchiillzcr,  Ufi.'hljikonmtrat 
WIrdiiiaiin,  Karl,  AjiollH'kcr 
Wild,  Knill,  Kaufoiajin 

ßlaubearen,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Fei.  Bntteriaek, 
Repetent  am  ev.-theoL  Seminar. 
BaneiMck,  F.,  Rrpettmt 

Cannstadt,  Stadt 

Pfleger:  Herr  LouU  Boaheuyer, 
Buchhändler. 

Cannitadt,  HUdtraafflitral 
Brrtfch,  SUdtbantmiilcr 
Rrjnchrr,  U,  Dr.  Jar.,  Profeuor 

Crailsheim,  Stadt 

Pfleger:  Herr  L.  Wünich,  C-olla- 

i)oratur  an  der  lat.  Schule. 

8anb4>rKhwan,  Karl,  Pnurerin  Onob- 

britn 

Edelfingen,  Markt 

Pfleger:  Hr.  Ottm.  Schönhuth, 
k.  Pfarrer. 

AdeUhelio,  Karl  Junrph  Krhr.  tob,  k. 

w.  Major,  lo  MfricnthHin 
SehSDhalh,  Ottmar,  k.  Pfarrer  B. 
Verein,  hltiorliobiT,  ftr  d.  wflrttemb. 

Kranken  in  Menrenthelm 

Ellwangcn,  Stadt 

Pfleger:  Herr  A.  Soheiffele, 
Rektor  de»  (iymnasiama. 

Baxlrn,  Poathalter  In  KninfCn 

llihlmnyi-r,  Kaplan 

Iliirrk,  Obi-rjiutltMkreUIr 

Ilurict^r,  Kaailelralb  b.  il.  Krelircy. 

Knicli^r,  Kaufmann  ond  Kabrikant 

(Saupp.  voll,  Oertehtühofdirektor 

llofmaon,  Praparandculehrttr 

Jicer,  KnKi''r>iiiK>rath 

I^onharil,  Obtrinrnmaalalprofeuor 

lAicher,  Krallt,  l>r.,  Haapuehrer  ander 

K<!hIiicIiu1«  8. 
Ixitrlcr.  Obcriuatitralb 
LÖwenalvIn ,  Lfoo.,  Uecbtakonaolent 
Baff,  Dekan  a.  Pfarrer,  In  Hählingen 
Rau,  KamoralTcrwalter 
(jcheiffrlft,  A.,  Rektor  U. 
Bchlek,  Ifarrer 

Renale,  V.,  Dekan  a.  Htadlpfarrer 
Htröllu,  8traraenbanln*piiktor 
l'U.  l'larrer,  Scbulluapcklor,  in  BQh- 
lertaiia 

Efslingen,  Stadt 

Pfleger:  Hr.  Conr.  Weyohardt, 
Buchhändler. 

ErnlinKen,  8ladl4romeliide 

Pfair,  K.,  Dr.,  Kooroklor  A.  B.  K. 


Jahre» 
Iwllriice. 
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Schad  Ton  Mllielblbentdi,  Ubeijiatla- 
Awrator  I 

Bchiller,  Krlndr.  r. ,  Tax«chrelb«r  bei  | 
dem  k.  Württemberg,  flcrtcbuhof 

Gaildorf,  Stadt 
Pfleger:  Herr  Mauch,  Oberrent- 
amtmann. 

liaaf;  Sehultheini,  in  Oberroth  B. 
Haaa,  Uenn_  Karaeralainltbucbh. 
UambfMiht,  ImuIm.  k.  Knmi'ralverwalt  D 
Miüar,  h.,  (Uritl.  Holnu  UraunfoU'acher 

rorttmviater 
Manch,  friA.  Waldcck-Llmpnrf'Mher 

Oberreiilaintmann  K. 
Meurer,  Uerlt'btjuiktuar 
Päcklcr-LlrapurK,  t»raf  fort  T,  ErL 
Remppla.  Ambtbanmeliiter 
Mcbanppmelrr,  U«.,  irralL  Pliekler-Llm- 

pofreeher  Obem-iitanitmaBD 
BduOikBiann,  Ökunoin,  in  Oberrolh 
Wnllea.  Pfarrer,  In  Vlohberf 

Gmttnd,  SUdt 
Pfleger:  Herr  J.  Erhard, 
Fabrikant. 
Omänd,  Oemelnderath 
Binder,  Kduard,  Kauftatann 
Blnd<>r,  Wilhelm,  Kauftnana 
DIracb.  Uiitiritth 
Krbanl,  Julius,  Kabrllunt 
Hanl>mann.  (i.,  Fabrikant 
KUnailr,  Theodor.  Kabrikant  -fi 
I.<'inpp,  Kaufmann 
Mayer,  ,lah.  Uapt.,  Kaufmann 
PflUcr,  Kaplan 
Naaehold,  Kaufmann 

Göppingen,  Stadt 
Pflegschaft:  vac 
Manch,  C,  Apotheker 

Hall,  Sudt 

Pfleger:  Herr  C.  Vogel,  Verwal- 
tungsaktuar. 

Hall,  Uemcinilprath 

(ianfker,  Amtabaumaiater 

Gewerberereln 

I^tlow.  I'bannaarni,  In  Brannabacb 
Rapp,  Pfarrer,  in  l'nirrmnnkhelm 
Ricirel,  Pfarrer,  In  Brauntbach 
Serien,  Krhr.  v.,  Hlrara<-nb«u-Ina|Miktor, 

Ueilbronn,  Stadt 
Pflegschaft:  \-ac. 

Hellbronn,  StadlKemelnde  (a  n.  B.Aktlen) 
Kraut,  Profeaaor 

Kirchberg  ji.  d.  Jaxt,  Stadt 
PUeuer:  Herr  Fr.  Most,  Kaulin. 

Brndfr,  aen.,  Rentamtmann 

KiaiMimrnKrr,  Dr.,  Rath 

(SeorKli.  KriMir.  Willi. ,  fUiatL  Beoh- 

nunK*rath 
Kebrur,  fUrsIL  Domünendirektor 
Moat,  Kr.,  Kauniumii 

Kirchheim  o.  T.,  Stadt 
Pflegschaft:  vac. 

Klrchhclm  n.  T.,  Geroelnderatb 
1  huuib-Nruburr,  Krhr.  T.,  In  Unterbol- 
bln^en 
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Pfl^Mlnft:  vse. 

Bancr,  II.,  Drkan  K. 

Zcpiwliii •  AKbhauea,  flntf  l'rtedriob, 

■riintohapaiuier-  u.  k.  wtrtt  KMuner- 

härr,  In  Awlih»iin«» 

Langenbarg,  StadL  , 
Pflegachaft:  VM. 

LUfMtai«,  DIBeaaurantai  t^t'^tr. 
JSikMaMniikM 

Lndwigsburg,  Stedt 

Lildiri4pibiirf;,  (irmrinderslh 
Ferhthrlm.  (Mkar,  Frbr.  T.,  k.  wttttt. 

Ilaitplltttiili 

HH'iu'i.  r.  <w»i,  k.  w.  obtHilteitaaaltm 

4.  Ucllerre^Unent 

Nagold,  Stadt 
Pflegaohaft:  ne. 
MoMlItr,  OwtoT,  MMpitr 

Oberndorf  a.  N.,  SudL 

Pfleger:  Herr  Aug.  Gutbeinx, 
Rechtakonadant 

Il<unili>r.  Ri>vii-rf.  i-K-r 
Marlohs.  v..  yi:       .1  .m-l 
tipekdel,  Obcranitiiriclitnr 


Obrlttgen, 
Pfleger:  Herr  Cellarioa,  Stadt- 


Albrecht,  rOntl.  hohmloheleker 

ncndlrsklor  u.  Areblrar  AI  * 

Crllarini,  «laai|ifleK«r  & 

TtanlT,  (>..  t'ir.  In  Lanvenbeatln^n  t 

iluhruluhc  ölirlii^'n,  Priiii  >'el^  Uurchl.  M 
Bofiiblit,  T.  L.,  r.  Uofmaler  A.  K. 

Ravensburg,  Stadt. 

Pfleger:  Herr  B.  Edinger, 
Zi>i(rhrnlphrpr. 


B<)rerk>,  Kaplan 

Breunlln,  Kainrralverw.,  In  WeUtaaaa 

Dorn,  J.,  Kaufmiiiin 

Faehi^  FgnthalliT 

CtramlinK.  PrÄc.-»rw. 

Kurti.  .1.,  lyHhrcr 

Molirliii,  K^,  KaoAnann 

PfolUllktr,      k.  B«alrkdHiaiaip«kL 

■mIul  Qh  Kaifkwim 

Btttfrin  B««ht*kaM«l«rt 

8l»udrl,  DUkunul 

VUi'b'T,  <i(-'rifht,4*klnar 

Zailacr,  Ur^  ütadlicbuUlMUb 

RentlingeB,  Stadl. 
Pfleger:  Heir  Kail  Finokb, 


BeuUiagMi,  Oenalndermtk 
BMBBÜur,  A.,  Frlaifiar 

PlDckh,  Karl,  KaataiHiB 
Knaiiji.  Adolph.  Fablikial 
Kahn,  HUdlpfnrrtT 
iMUg,  ObentitiLtrichtcr 

Mmtf,  TiL  k. 

Huttwfil,  SUdt. 
Pfleger:  Herr  Beda  Frana, 
Stadtpflegar. 
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Bol»,  Vikar  . 
Doli,  Pfarrv.  r».  ^^r.  iu  Waiwiillgee 
Pleti,  Kaiuerulkaiididat 
UinkelmMin,  Keehukoaialaat 
Dunek,  Dr.,  KlrolMmr»tb 

Fiua,  B«d«,  SladtpOtcer  4.  M,  K.  | 

(HillMir,  OberiormBMl»l>WftW0« 
Htthnlf,  Salire-Kaaaier 
HuKK''r,  G«in«indersth 
HiiKK<-r,  Pfarrer,  in  Bohrinffea 

ManT,  iH'ii».  Pfarrer 
Kndf,  HtadlliauuitiiaMr 
Hehaaf,  Pfarrer 

Stattgart,  Stadt 
Fflegär:  Herr  W.  Üm^  Baoh- 
hinSlar;  Herr  Ewald  Baaing, 
MiniitariabMkzvMv  *™  iii»{-t»pj.ii 
de«  fonera. 

atattgart,  Ocmaliideraih 
Abel,  Karl,  Jnctbrrfervudar 
AllerthonuTcretn,  wUrttamb. 
BKumlcIn,  W.,  F.»hani«  d.  «raiia-  tliea- 

lo<n>cbrn  Kpinlnar«  lo  M«albroiiii 
ChriKtlirb,  Theod.,  Dt.  fUl,  Pfkrrrar- 

wraitr,  in  RuMk 
Cotln.  Krhr.  v. 
r.ittn  ».  h"  Iluchli..  J.  (i..  «. 
Illui.  r  äi  S>  it,<  rt.  Vi-rliutübiu-hk.  H. 
i'iMi  n'r.  Fr.,  üaiinuirr  i«.  a.U.  Aktien) 
Fra''«,  I'nitVni*nr  A. 
Friti,  Job.  iUpl..  tSUdlbanmeilier 
Ili'ldeloff.  U  T.,  Frof.  U.  K, 
Holder.  B.,  Dr.  ped.  B.  K. 
lloib,  Wilhelm,  rrhr.  Ttm,  Obmbof- 

tiii  lat'T  I.  M,  d.Köalala  T.  WMlIlK. 
Kl:ii>i><  i.tK'  li.  Krane.  KommlMteall 
K1iin7inK''r.  KarL  Ur. 
Knnpr.  Alla-rl,  l|Hd«fftirr>l 

K  ihiT  '.  iluchhaadtaac,  Fraaa  (Karl 

Au<-|  u. 

Krabb«,  Ad..  VrrlaipibachhABdL  B. 
Lan»,  Karl.  Dr. 

Laul<!n*<!blli«(>r.  Ki'rbt^koiualeat 
Hatbea,  r.^  oiiirri'iciurunKaratb 
Mi-Iil«r'iich<'  HiJcbbandl.,  J.  B.  B. 
NiUH.'lik.'.  Wilh.  V.  rlaffabaekk  A 
i  t^tiM  trtK .  KiTunKTnicnrath 
l*«uluK,  KinAiuj*fc«riM)r 
Hcbmidi  h  ^|lr^l.;,^  V<  rlu(r<b"<:l>li.  ". 
BcboU,  Ob'Ttributiiiliirukurator  A. 
Taf<tl,  Jun.,  KrubttkoDsulaot,  In  Folfe 

i'ln^r  Wette 
WamkDiilfr,  L.  A..  Dr..  grh.  R«ft«lh  B, 

Tül)iiiL;on,  Stadt. 

rtloger:  Hm-  Dr.  L.  Schmid, 
llnupllehrrr  an  dir  RaabuHtelt. 

TQbingen,  Bladlma^litrat 

llUi'hli'r,  (lud.  j)hil. 

Kuea,  L.  Fr.,  V  crlaKabaehlUHldlaBg  4. 

Mcrbcr,  CF.r.,  Dr.,  Kanalw,  PrMMwr 

Hartmann,  .Inliee,  Vikar,  la  Küwbcn- 

tellinKafurt 
Itanic,  C.  Fr.,  Dr.  phd.  Profkraor 
Keller,  Adelh.  V.,  Dr..  Dnir.-Prof  K 
KlU|irel,K.,nr.,Dnlrer».  niblloihi  karJi. 
Laupp'Khe  DnchhaiulltinR'.  II  ". 
Ow,  Frhr.  Hann  v.,  in  Wui  ln  n.l.irf 
Schmid.  L.,  Dr.,  Itauiiticbrcr  an  der 

Rralanitalt 
Wriaiüii'kt'r,  Julliu,  Dr.,  PrWatdocent 

der  Ucachlcbto 

Tuttlingen,  SUdt. 


DlrÜBf er ,  iL, 
UagmB.lL. 


Dr., 


Vikar,  la  Wnrm- 
B. 
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Thka^,  Staad  «ad  VahaHiir 


i;im,  Stadl: 
Oolfkll 


Ulm,  Stadt 

I'ti.>gor:  Herr  l>r.  P.  L.  Adam, 
SladtnHh.,,.<-„.. 
MadlnuxLitrat 

ilagälQmämikllA'':'''  ■■''^  . 
Haldeabaiia,  OeaaiBdenA  i 

Banerer  T.  Thattagn,,  VffO/ß,  Wf0- 
heiT  *. 

Hueber,  Ii.  C.  r.  ,''^|^'^9^nS^Mrea 

Flor«|i«rB  B.  K. 
Kern,  Ittklor  dis  <,Mi.rju»jiirK« 
!.cl)ri'>  Iii.  Isiik,  l{<chuki-<n>ulfnt 
Ireil.iiif  1.  sM.liralh 
Mau.  Ii.  I.'Iiihi.I.  Zeichner  K. 
Ihnklti  I.inii.  irit,  (!raf  Felix  Bd., 

t^valli-i  !•  -l.i'  iilrnanl 
Tafel,  Dr.,  i'ruKUn.ir 
Wie«!,  OberJuiUaprokantor  B. 
Wohler'aok«  Bnchh.  (F.  LlndaMum)  B. 


W«U«BM«la,  K.,  Frkb  t,,  k. 
herr  ■.  Malet  a.  iL 

Weickersheiia,  Stadt 
Pflegachaft:  tm.  . 

Wfirkerahetn,  <Hadt(«melnS« 

Wurcach,  Stadt. 
IMIegicbaft; 


« 1 


WaMbunr-WoxMdb,  ntil  X^HVeld  t., 

DarcbL 

HehabM,  A.,  (InlLWaMbBrv-WwtMh.- 
UenteaTcrwaltar  und  AieUrar 


Nachtrage  *)  luid  Bcricbtigoagen. 
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L«  wenftetD  •  Wertb«|m-  VMadeabafft 
Prini  Wilheioi,  OnnUaaiia^  IB 

Mflnchoo 

Meran.  flraf  Franc,  Erlaa^ti  lg  «na 
ReehberK  and  Rolboalüwaa,  OtaflMl^ 

Rrlauchl,  in  MBncbea 
8«bönbom-Wleaeatliaid^Qnr  B.  D.  Sr-i 

wein,  Kriaueht,  la  Wieieatheid 
BcbüDbufS-Waideobanr,  Priai  Sari 

Brett,  OarchL,  auf  Owianiila 
Seinahelni,  Orsf  AaKmt,  Bnaaekli  ta 

Mfinchea  ..... 

Selta  la  m.      •    • ' 

AmiUdt,  Stadbnairtttrat 

(lcllklli>K«ii,  Oemeinderatk 
Heidenbeiro,  Oeineinderath  aoch 
■  «nK^n^aUa,  8tadtina«ittiat 

SanUsau,  Oeoieinderatb 

Stile  13.  V. 
Maina,  Uyntnaiialblblliithek 

B.'il-  II.  VI. 

Thom  a/>V.,        1  r.H  iiä-Vecate  ftWto- 
aenacnaft  uiiJ  Kuu-t 
8elle  15.   IX.  bei  Mannheim: 
»kbreeht  -  Dilrekhcim  ■  MontinarUn, 
Oft  ONo,  Srlaoeht 

Seite  n.  kal  FkreklMlBit  ' 
KatorfT,  VtaUVaa  voa, 
Böder,  aaf  Behlelk  31 
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Aufseft,  Dr.  Hant  Frbr.  tod  nnd  tu,  k.  bayer. 

Kinmerer,  in  Nürnberg   . 

Beckh,  llermano,  Dr.,  in  Nflrnberg  .... 
B  e  r  g  h  ,  Krhr.  v,,  Oberti  und  Chef  det  GeneraUube», 

in  Bfrlin  

BerteUmona,  Jobanni,  TVittw«,  and  Sohne,  in 

Bielefeld   

Blnnttclili,  J.  C,  Dr.,  Profeuor  der  Rechte  tn 

der  k.  Unireititti  in  Manchen  

CrsBftr-Klett,  Th.  t.,  FabriUtaillaar  n.  Grob- 

bl>4lBr,  in  Nornbere  .  .   

Oelb«!,  MuDc«,  io  Bcrila  

DeikftI»  Kühe,  dM«»lbit  ........ 

Pislit  Or.  oDd  Professor,  In  Hinhwf ,  «   .  . 

Vr*«4ea,  Si«dln«gi»tnit 

EffUrfaUisi  fiaHMBtg**cU«ckt  Im-  Qatm 

md  FnIharrMi,  te  GflTciliWf  .  ,  .  .  . 
Brkacli-8«h«Bb«rf,  Qnt  LuMg^  Irl.,  Ib 

ScbHibcrr  ........... 

Feder  er,  FrMrfai^  Saaqiitor,  I«  StKUMrt  .  . 
Forater,  v.,  FahrlUMiilMr  «M  flndtUfOBMad) 

in  Naraberv  ...>...••. 
OUeh,  Graf  bvL  CtMdwkcrr  vui  tiM.  MdM- 

nlh,  BrL,  la  Thmmi.  ....... 

dach»  OmÜBi  f«b.  Milii  VMi'Stota,  Biri,1o 

Tburnau  

Oiecb,  Grafin  Loiac,  Erl.,  in  Thnraaa 
Oanther,  L.,  Gror«htndler,  in  Nürnberfr  (halbe 

-  Aktie)  

Hambnrg,  Sennt  der  freien  and  HaMcaudt . 
Baradorf,  Frbr.  r  ,  k.  Kammerjonker  «  ~  ~ 

grrifhis-A«*f s<or,  in  Nomberg  

Heilbronn,  .SladlgrniFinde  

Hobedlohc-InKt  lfingpn,  Pn'n»:  A(folf,  kgl.  pr. 

General liculeiiRnt   und   rrasidcnl  drs  pr,  Her- 

r«Dlnii*ea,  Dtticbl.,  auf  ScbioJj  KoadtealU .  . 
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H  0  h  c  n  !o  he-S  eh  i  1 !  i  D  gs  f  ü  r<  t ,  Kur  t  L  lodwig, 

Durrhl.,  in  Schillingsrurst.  ... 
halb,  Dr.,  k.  Olier  A(ipell.-üer--Rath,  in  Manchen 
Kalb,  (TIT.,  Banquier  und  HandeltgerichMaMeoor 

IQ  ÄürnUcrg   ... 

Kieier,  Heiorich,  Ber^eiiter,  in  Nfirnbrr^  . 
Kohn,  Mayer,  Banquier  n.  Gulabea.,  in  Nürnberg 

Leipiig,  Stadinagiilrat  

LOweniteiD-Wertheim-Roieoberg,  Fttrat 

Karl,  Durehl..,  In  Heubach  

Meifiner,  Georg,  KanfmasB,  in  Nürnberg 
Orienbvrff,  Graf  Fram  Kwl,  £rl.,  in  Tambach 
Ottingen-WallcrtleiD.Pflral  Ludwig,  Darchl., 

auf  Schlof«  ReinUagM  

Pappen  heim,  Gf  af  Albtrt,  Erl.,  zu  Pappeaheim 
PJataar,  0.  2.,  Haadattvaraieber,  ta  Ilaiabn|( 
Beblea,  Dr.,  FriTilicr,  la  lfdraberg  (t)  •  •  > 
Rotk  vga  Sebreckeailela,  Ladwlg  TMut^  k. 

pr.  General  d.  Cavall.,  Etc^  la  MoaMer  (f)  . 
Scblieffen,  Grat;  von  and  a«  ScUielTeabeii^  la 

Goitrow  , 

Spiegel,  Werner,  Fikr,  um  Paeaabaif ,  Mw> 

herr,  in  Halberaladt  '. 

Stettin,  Sud Inagistral  

Safskind,  Freiherr  v.,  in  Bicbinf^CD  ... 
Welckmano-Franenberg,  v,,  k.  Hauptmann 

B.  D.  und  Gutabesitaer,  in  Narnberg  (f) 
Welser,  Frhr.  v.,  k.  b.  Kammerer  nnd  Becirk«- 

|er.-Direkiar,  in  Nürnberg  

Wil«,  J.  D,  UandeU-Appell.-Gerichta-.^aaeasor  und 

rrrolsh;itidler,  in  Hamberg  

Zeltncr,  Job.,  Fabtikbetilser  «ad  GrobkAadler, 

taltanberc  
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I.  Von  rrgirrrnden  Hiuem  und  Staalakataea  

II.  Vun  vcjriualt  reicb.uiandifchea  llunsern  and  anderen  Farsten  . 

III.  Von  poliliuhcii  C  orporalionrn,  .SlUdten  

IV.  Von  millUrltchen  Curporniioncn  und  Anstaltm  

V.  Von  Corporationen  nnd  Anslalirn  für  Cnltu»  und  ri:[,  rri<hl  . 

VI.  Von  Geacllschaften  u.  An^ulieu  flr  Wia«ea<chaii ,  hunst  u.  Gcweibe 

"Vn,  Von  anderen  Vereinen  nnd  GeselUcbaften  

VlIL  Durch  PSeger  dea  MuienaM*)  

IX.  Oareb  AkrieasiaatB  
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37    Somma:  17^90  a.  lOikr. 
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2.  Ad  aufgenamiBQaeo  fiaukapitalicn  1875  »  —    >  —  » 

1.  Mebranifaba  aaa  diB  Vnjahm  .                                        .    .    ;    .  436  i.  28  kr.  8  pt 

2.  Auf  ErMispoitea     ............    1»13»—  » 

8.  Auf  Hentelluaf  dar  GcMid«                                                             .  1489  >    I    »  —  » 

4  Aar  BiaricklaagikailaB   82>3>-» 

{.  Aar  »BiaMBBWB  aad  laBMaadaBia   34  >  42  »  -  » 


IM  i.  M  kr.  t  pt 


hiuabetuod; 


1'><53  »  26  » 
237  fl.  IS  kr. 


3^ 
3  pf. 


Beiträge  zur  ELirohenbaukasae. 


Kmm,  BltsoA  «nd  Wolmavt 


Bctia« 


Xr. 

209 

ii 

S 

80 

86 

1 

8 

116 

40 

1 

45 

1 

86 

1 

> 

1 

3 

45 

1 

45 

S 

Haiik^  Staad  nad  Wobaorl. . 


FL 


Xr. 


Ab  iMkar  gelahictea  Beitragea  («.  Seite  38  tum 

V.  JabrMb«rteki)  

Bi  r  •  c  h ,  ß.,  Dr.,  k.  pr.  fab.  ■aginmginrtki  iB  CaMMs 
Baf  te,  Geridit»-Voi«t,  (b  BaaBoivar  .  .  .  ,  . 
Beck,  ll«ri.n<  rf  i h » ,  KriaMB,  Ja  daa  GirMa  kol  Wohrd 
Brendel,  üuf;o,  ia  Berlta 
Brnan,  der  milirifcl>-ti< 
Baehaer,  Jatüirath,  ia 
Baakaeff  ^ 
C...  IB  Mtad 
9i««k,  Graf  Bari, 
raib,  ErL,  ia  " 


Hafaa,  Advaka^  ki  ZMaa  

Kaabel,  PralbaMr  dar  1!kea1o|la,  Ia  Gkilfca  .  . 

Laag,  SpitaWerwalter»  ia  Aak  (f)  

Meyer,  KerMaaB,  Ckirf  dtf  kifclfo|r.  iBflitnu,  in 

UitdberfkauMa  

M.  L.  in  Drcfdeo  

Piflkler-Uaparf  t  Graf  Cait,  SrL,  ia  Gaildarf  . 


Quaglia,  Valenäe,  Priraüer,  in  Aub  

Reuter,  Dr.,  Jebaaa  Jakob,  lea.,  prakt.  Arst,  ia 

8ttfM«rff  .  

Sif «r,  FaMaai.Dir«kiwrf  Ia  Bcrttai  

Saliiaf  «ri  Kaataaaa,  ia  Bai 
BckllAtcra,  OeaMladebekardea 
SekOB,  DedMBt,  ia  Hopferaudt  .... 
Stelkart,  Graf  Balbo,  Erl.,  ia  Weraifered« 

Siati,  BärvtaTaar,  ia  Ulm  

Urb»»  v«a  Orkaaaiadi,  Nikolani,  k. k. 

lirkakaauaMf  ia  Bgn  

Wayda,  Praatv.,  k. k.  BMnkallereiMkralflr«  ia  BbT' 


i 


Zeltaer,  Job.,  FabrikbeaMiar  aad  GroMladlart  fa 

Naraberf  («nr 
gangai  .    .  . 
ZoUaer,  tk^  piakt.  Artt,  Ia  Aak 

Eia  " 
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1 
43 
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12 


300 
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16 

46 
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Beilage  JIL 


Vwzeiohnifs  der  Verlagsbuohliaiidlung^en,  weiche  die  Ueberlaeeang  ihrer 
•fiiiehlSgigen  Vwläggwrte  »  darngmuadmü»  Musnm  ngaatolMrt  halMn. 


Dessau:  Baumgcrleo  Cbi 
Neaburger,  U. 
8t«af«,  C  A. 


GeUner'idie  BwliMI.,  A. 
Kun«t-Verl»f  (A.  Roih). 
Moller'jfhe  Horbuchh.,  Chr.  Fr. 
Veilh,  .1. 

Freibar^:  Herder'Kbe  Verlagftaddrfl. 
Mannheim:  Arlarit  M.  PontiiiBet 

B»a>h*tm«r,  Im. 
•  Lerricr»  Tab. 

Arnbach:  Junge,  C. 

Setbold,  Friedr.,  (rorh.  B.  H. 
BockbdJ. 
Aacbiilnbarf :  Kreba,  G. 
AnpbwK:  J>f«e»'a  VerhfriMddifi. 

JeDlaeb,  v.,  a,  Stafa'fcha  ~  " 
(Reine  u.  Uemp.) 

Rieger'iche  Buehb.,  Nitlh. 

S  i  h  in  i  d  '«che  Verl*g«bachb.,  B. 
Banilierg  :  B u ebne r' »che  Bucliha 
ErUngen:  Bltfing,  Theod. 

Enke,  Ferd. 

Falm'i  VerUgfbochb. 

Palm  u.  Enke. 
Kemplea:  Dannbeimer«  T. 
Landihnt:  Krfllt^ba  "  ' 

Riettch,  J.  F. 

Tb  omann'tche 
bucsnip  ) 
Ijintliiir  ;  Sii-ltnt'r,  Job 
Mll'Ulieil:  K  ra  Iii  ,  (Ig. 

Kaiirr.  rhri>lian. 

LcDtaer  tcbe  Bucbh.,  J.  J.,  (E.  SUikl) 

L  i  ml  a  a  e  r'scbe  Buchh.,  Jaa. 

Mey  n.  Widraayer. 

Palm's  Horbuchh.,  .loh. 
SOrdÜD^cn:  Beck  elns  Bachhdl^  C.  H. 
■ornberK  .  BRuer  n.  Ratpe  (JoL  MaiL) 

Campe,  Fr.,  u.  Sohn. 
Ebne  rasche  VerlafibdL 

Korn'itrhR  Buchh.,  Fr. 

Lotrbrck,J.  L. 

Raw°*cli«  Buchh.,  (C.  A.  Bnaa.) 
Reckniigel,  Aug. 
Riegel  n.  WicUner. 
Schmid  »  Verlag,  J.  Ladw. 
Scbmid,  Wilb. 
Scbrnf'i  Buchh.,  Ileinr. 
Schrag*i«ber  KunstverUg,  J.  L. 
Staia'acba  Bocbb. 


(J.  B.  T.  Z». 

Thon. 


Zab*Mlia  Buelili.  (GL 

Z  elaer,  Jacob. 
PaaMB:  Pleuger,  Carl. 
Bateatbaif  t  Paatet»  Fita4r.i  Bidk 
fltraiURgt  Beh«rBar,.Jae. 
WtlRbatf :  BuDilai-Baacr. 

StabelV   


Bmaachweig :  Laibraak,  Bi. 

■  ayer,  «eu.,  &  C>  B. 
'Baadobr'«  Bafback-  a.  Knaaib^  C.  W. 

Sahwatackfc«,  C.A^a.S«ba(M.Bidkn.) 

Vleweg,  Fh,  n.  Sohn. 

WatteraaBB,  George. 

Gelder,  A.  D. 
Heyie'i  Verlag,  Jah.  tif. 
Krau*,  II.  L.  J. 
Kobimann,  J.,  u.  Compi. 
SabOnfmiinn'i  Verlag. 

Liirrarische  AnataU(J.  Bttttn). 

Bir,  .Tosrph. 

BrOßner,  H.  L.  , 
Gobhird  u.  Korber. 
Jsf^cr'sch«  Blich-,  PapiM>  a. 
Jiigel'i,  C,  Verlag. 
Keller,  Heinr. 
Meidiager  Sohn  d.  Comp. 

Tli—^  i  1  Ii  Ii 

:  SckmUuGJr..  . 


Si«BBiav«t 

Rarald'ache  Bncb-  a.  la«tt«flcM. 
B«ab.el,  Ce. 
Jo Wien,  wilb. 
MeiTsner'*,  J. 
M r i  r«  n  er,  Otto. 
rcrt)i<-»-Be**er  a.  Maaka. 
Scbubcrih  u.  Comp. 
Seiti,  Cuit.  Vf. 
Verlaf  i-Caaiplalr. 
War  gar,  Q.  G. 


Hanl 

AlMii :  Stcpen,  F. 
Aiir.a.:  Scydp,  C.  0. 
Celle:  Cn  p  B  u  n  -  K  n  rl  0  w  «' «che  Bachh. 

SchiiUo-»chp  II  -  Vi  Ldl..  E.  H.  C. 
Qniiiiigen  :  D  i  r  le  r  i  cb '»che  BucUi. 

Vandcnhoeck  u.  Ba|^raabt> 

WigHiid,  üg,  H.  ' 
Sannover :  Eblermann, 

Ii  ahn '«che  Uofbuchh. 

Balwlaf'aaba 


Jiaaaka,  IlibiSi 
BHaalar«  Carl. 
 II  fiarat*iib«rg*«ck* 


:  Paehwiit,  A. 

:  Steinhoferacbe  Bachh. 


Ileaairn  >  CaaMWl* 

Classel  :  Bertram,  OlwaM. 

Fiiehrr,  Thpod. 

Kriege  r  schP  Kcichh. 
Fnida:  Muller'tcbe  Buch-,  Kanal-  «ad 

Musikhandlung. 
Varbarr:  Rayrhorff r*«  0.,  Oalmra.» 

Bothh.  (Osi-.  Khrhnrdl.) 
Elwart'tcbe  Uaivan.-Bochfa. 

Hessen  -  DNrmHtndt. 

Oarmatadt:  Jo  n  gha  us'schc  Horbuchh.,  G. 
Köhler,  harl,  jun.,  Buch-,  kulut-  and 
Haiiikhandlunc 
Friedberg:  Scriba'i  Buchh-,  C. 
Qiefaen:  Ferber'icha 
(Emil  Roib). 
Ricker,  .1. 
Mains:  Schott,  Fr. 
Wirth,  J.  O, 


BlttBiar*itlc  Bncbli. 

K<u  xcmbav^a 
^amabaif :  Back,  V. 
Haiataa,  6abr. 


leustrelilx:  Barnewitx,  Q, 
Schwerin:  Bfreoaprnng,  F.  W.« 

"r.  ti.  Verlwfh 


BTledcrlMBde* 
Amsierdara :  Kisi' ndralk'a 
Kfliiar,  JobaoBsi. 
StalUaf,  Gerhard. 

Oldeabaif  t  SabaUe'ache  Bachbdi. 

0*s*era>eleli. 

BiclitE!  Zamaraki,  Lndw. 
Bozen  :  Eberl  «'(che,  BDchb.,J.(G.Femiri.) 
P  r  o  m  p  e  r  i;  e  r  °  sehe  Baal 
hanril  ,  Kr.  X»v. 
Srtinn  :  Bu>chak  «.  IrrgaSf. 
IlauplmaDD,  Alex. 
Much  u.  GroTae. 
Eger:  Kobrttch,  J.,  u.  Giehihaj-. 
Qrala ;  Damian  u.  Sorge. 
Innfbnick:  Wagner '«ehe  Bnehk. 
~         Priadlaia,  Bi  B. 
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Xtalttach  ;  Kleinmtyrt  4** 
LiDz:  Haa  linger,  O^Mh. 
Peil:  Em  ich.  Gutta  v. 

Heckenaii^«,  Verlad  ^■■l> 
Prag:  Aodr6,  Karl. 

BellmaDn'«  Vcftof,  KmL 

Credner,  F.  A. 

Merey,  lleinr. 

Tempiky,  F. 
Bteier:  SandbAky  FlraW}  BMh>|  loM« 

und  Musikh. 
Troppnu  :  Tra*«l«t*«  V«tltf,  A. 
Wien:  B ermann,  Joi. 

Braumaller,  Wilb. 

Lechner'tch«  UaiTrBwUkj  Itad. 

Maas,  Friedr. 

Paterno,  F. 

Seidel,  L.  W. 

Tendier  fL  Comp. 

Walliflia«t*r«e  VwlagilHlt,  J.  B, 

Aachen:  Henaen,  J.,  u.  Comp. 
Arn* berf :  Hitler,  A.  L. 
Siimen:  Lange wieicbe,  W. 

Sarteriui,  Alfred,  Sortiin.r-,  Bncb-  and 
'  HmikbdI. 

Steinhaut,  Job.  Fr. 
Berlin:  Adolf,  \V.,  u.  Comp. 

Be»»«  r '  »che ,  W.,  Vcflagjbuchb.  (Fra. 
Duncker. ) 

Deckrr'schc  gcYi.  Oberhofbnchdr. 

ü  tl  m  m  I  (.- r'5  Burhh.  (W.  <Snbe>) 

D  u  0  t  k  e  r ,  Alex. 

Entlin,  Th.  Chr.  Fr, 

Enilin,  Ad.,  Sort.-Buchh. 

Brnti  u.  Korn. 

Gärtner,  Rud.,  VerUgahdi. 

6  r  i  c  b  r  n ,  Tha 

H  e  m  p  c  1 ,  G. 

Beymann,  C. 

■nker't,  J.  C,  TwUfiUL 

Jaake.  Ott». 

leiM^ieke  SerW^cU. 

Ileaaaa,  ibiriJili. 

L«»nr*e  Bwbk,  Leq».  (Ei.  BlMk) 

Ifaack,  Alb.,  a.  Caiap. 

Feiter,  W.  J. 

Bahn,  G. 

Reiner,  Dietr. 

Riegel  t  Bach-  q.  laaatUL 

Sicco,  Albert. 

Schindler,  Helnr. 

Schletinger'tche  Buch-  u.  HafiUb 

Schröder  *  Verlag,  E.  H. 

Scbnlxe"*  Buch-  u.  Kunalk. 

Springer'*  Julian  Verllf. 

Slargardt,  J.  A. 

Storch  n.  Krämer. 

H  tu  brnraach.  Ad.,  a.  Conp. 

VcrcinsbuchhnndUaf  (F.W.GnMU) 

Veria?9-An>tEi I,  allgaak  ianiMto 

(Sijl,,ri  Wolf). 
\  I  n  I  r  :  iiud. 
W  e  I  u  cm  tt  n  □ '  sehe  Duchh. 
W  I  e  p  a  n  <l  1,  h. 

Wohlgemnlh,  JiuL  Alk. 
SMeftM:  Velhaiaa  a.  Ilaaiai^ 


Bonn:  Henry  o. 

Witimann,  J. 
■raaJenkurg:  Hftllar.  Ad. 
Breslau:  Ad  erhall,  fi.  P. 

Aland,  llerm. 

Gotohortky'a  Baeh-  a;  Aaliqaaifc.» A. 

Kern,  J.  Urban.  • 

Leuckarl,  F.  B>  Ck 

Mas,  Jot.,  n.  Camf, 
Tvawendt,  Edaari. 
nitre :  Char,  F. 

(Nfeld:  Kohler,  Oottnr,  (Torh.  Ar.Fna- 
cke'tche  Buch-  u.  Kuottk. 

Schaller,  C.  M. 
DsnTie:  Bcriling,  Theod. 
Dfliirxh  •  Ei  lauer,  Karl. 
Dii»ipldrirf   Botticher,  Aug. 
Eisicbcn  :  tieicbardt,  G. 
Elberfeld    ß  ü  d  c  k  e  r'tche  Kunil-  n.  Bochh. 

Friderichs,  H.  L. 
Elbins  •  .Votimann-Hnrtioann. 
Enimtricti  :  Kotncn,  J.  L. 
Erfurt:  B  »  r  I  b  o  l  o  mf  a».  Fr. 

Kcrni  r  5.  he  Ba«U.  (B.  Wctafni) 

Korner,  ü.  W. 

Moller'tche  Baeb*,  Xaatl»  a.  WaiiU. 

Otto,  F.  W. 
E«srn  :  B«  de  Ii  er,  G.  D. 
Ffiükfurt  a.  l).  :  Trowitttch  u.  Sohn. 
Oorliis:  Ilein7.r,  <;.,  u.  ('n,t)\<. 

Heyn' »che  liufbh.  ^E.  Renier'). 
ttreifswald  :  K  r  n  u  c  n  *  ladl*!,  Ci,  Bad»> 
Kunst-  u.  Musikh. 

Koch'a,  r.  A  ,  Verlnpih. 
Qrtlnberg :  L  e  r  v  >  o  Im  ,  W. 

Weift,  Fr. 
Ootenloh:  Berte ttmaon,  C 
Halberttadt:  Franli,  R. 

Helm'icbe  Buch-,  Kanal-  a.  MatikhdI. 
(C.  A.  Held). 
Balle:  Aaton,  Bdaard. 
Xiam:  firal««  GaiMv. 
Heillfeailait:  Ballaa,  F. 
IwrlalHi:  Bidakar,  Jal. 
VablaBa:  Btdakar,  I. 

Varf  t,  B.  F. 

■olealiar*!«  JL,  Variaf. 
Kala :  Beabenii  f.  P. 

Da  Waai'Sakattliarg'MlM  llw*l 

Elten,  F.  C. 

Heberle,  J.  M. 
BJPnipibf  rff :  Bon,  J.  H. 

Eoratrüger,  Gebr. 

linier.  Auf.  Wilb. 
Stadlberg  a.  d.  W.!  Scbiirav,  FHeir,., 

Ceaiy. 
Uaald:  Qaoa,  CerL 
Bbffdebnrg:  Creati'tche  Bnchh. 

Fnbriciat,  E. 

Halorlebabafaa'iche  BacM. 

I^aadnew,  A. 
M<irs:  Spanrmann,  J.  W. 
ll<injter  :  Deitert,  .T.  H. 
Kcuhaldfnsleben  :  Eyrtud,CA. 
HnrdliausED  ;  Büchliu^,  Ad. 

F  0  r«  Ic  ni  s  n  n,  Fprd. 
Pottdam:  Gropiof'aohe   BncUulL  (A. 

KfaaaaickV 


Qaadliab«»:  Br»at*a^e  Bnchh. 

Oaerltart:  8abaild*a  Verlagtconto,  H.  A. 

iebwiaba«:  Wayaar'ed»  Bacbk,  C 

ilagaa;  Kofler'acbe  Baebk^ 

Socat:  Natte'tch«  Bncbb. 

Slendal :  Fra  uzen  u.  Grafea» 

Btettin  :  Müller 'ichc  Baab-,  RaBft«  Sat 

Landkartinh.  (Th.  vea  der  Nalunr). 
■iraltund  :  II  i  ngti.  C. 
Thoro  :  Lambek,  iLtunl,  i 
Trier:  Linu'acbe  Badi-  aad  Matikh. 
Trotebclj  Carf. 

Bautzen:  Schmaler,  J.  B. 
Dresden:  am  Ende,  Ch.  0.  BmL 

Ürimm,  H.  H. 
KIcnm't  Verlag,  H. 

Meinhold,  C.  C,  n.  Sohne-, 
IS  a  u  III  ii  n  n  ,  J  mt. 

Sehönfold  s  Bwfhh.,  G.  (f. A.  Werner.) 
Türk,  Woldcniar. 
Freiberg:   Crai  u.  Gerlach  (Rnd,  Mon- 
nich.) 

Engelhardt,    Job,   Gottfried  ^Benib. 
Thierbach). 
Z.ripiiir~  Arnolditehe  Bacbb. 

A  V  r  II  a  r  1  u  4 ,  Ed» 

limi.'.ch,  liebr. 

Barth,  J.  A. 

K  '■  l  Ii  m  n  n  ii ,  Herrn. 

B  r  a  n  d  i  1 1- 1  le  r ,  Friedr. 

B  r  o  c  k  h  u  u  s ,  F.  A. 

Cottenoble,  H. 

Faickc  u.  Roftler. 

Fleitcher,  Fr. 

Fort tncr'icbe  Boehb.,  A. 

Frilaaebe,  C  L 

FriliMba,  Hann. 

Gaibal.C. 

HatUar»  B. 

■  iaricba'eeha  Baahk 

Kall,  B. 

KallMaaa,  ChriMiaa  Btait 
B«fallaf*Mba  Bacftb. 
Kuaaier.  Bd. 

Lareb,  C.  B. 

H a  ycr,  Gutl. 
McDdelttohn,  Hena. 
Beel  am,  joo.,  Pbil. 
Retchenbach 'l^ia  Bachk 
Schäfer,  Erntt. 
Schliche,  Herab. 
Scballie,  Herrn. 
8pa»er,  Otto.  « 
Teobner,  B  G. 
Vinlet,  Willi.,  Bucbb. 

Vogel ,  F.  C.  W.  » 
V  oft,  Leop. 
Weber,  J .  J. 
i  gel,  Rud. 

Weipcl,  T.  0. 

W  e  I  n  e  <l  e  I,  H. 

W  e  n  g  l  e  r ,  E. 

Werner,  Jul. 

W 1  e  n  b  r  a  c  k  ,  A. 

W  ig  a  II  il ,  (Jiio. 
Lobau:  Walde,  J.  G. 
■MTies:  Oadieha'acb*  Variigitatbb. 
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rvrren:  Verl  iff  i-Cokiploir. 
«rickBu;  V  er  1  «gtbaob  btndlflSf  i»t 
Volkftchriflen- Vereint. 


9mmt 

Bldburghinsrn  '   Gadow  «.  8«h>|  F. 
W.,  Hofbucbtlruckerd. 

Inititul,  bibliogrepli. 

Kefielrinf ,  Ferd. 

KeKcIring'tcbe  HolkocUt. 
Heiningen:  BrOckacr  n.  BcsMr. 

By«,  L«dw.  T. 
■■■IfiM!  lft«e«,  G. 

llMli*en>  Weimar. 

■benacb:  fi(<  r  i  >  k  r  »che  HorhurK)) 
Jacobl,  II.  1  httiKt-   und  Aa- 

liqiihdl. 
Jen»  :  I)  1-  ist  I]  n       t  I(t0. 

M  ii  II  l.  (■  .  Frir'lr. 
■Weifiiiit  :  litihli(u,  Hern. 

Janfpn,  F.,  u.  Cumpi. 

Kuhn,  T.  F.  A. 

La  fed  e»-l  ■  diiitri«-C»iBr**<^ 


Schmidt,  Bd.  Orinr- 
Vaif  t,  B.  P. 

Schleswig  and 

Altona:  Ileilbnlt,  fi.  M. 

Scblater,  C.  Tb. 

Verleg«-  Bureau. 

Wendeborn'icbe  Buchb. 
Ktol:  Scbwere'Mbe  B«whk. 
•«hlMifl(:  Brohali 


BodoitiMli:  Fr«b«i,  6. 
B*K«v»»t,  1.,  a.  Bekaiti, 

Aarau:  Sauerlladcr.  B.  B. 
Baiel:  Schabellta^cle 

Amberger. 
Sch weigbanier'sche  VerlagibaeU« 

Ohtir;  0  r  (I  b  f  n  m  n  n  n'icbe  Buchb.  ' 
EiiisieHelD  :  Beniiger,  Gebr.,  Carl  Ol 

Kicolaus,  Buch   oad  Bawibdl. 
Sebaffbaaten  :  BrodtaaBB 

und  Kiinnthdl, 
lU-rlch     )l    Ii  I  ,  S. 
_  Heyer  u.  Zellcr'i  v,  H  i, 

Waldcck.. 


Estlingen:  Weyebardt,  C. 
■eilbroa«:  Sebeurlen,  Albert. 
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Fic.lcor,  Jul.,  Dr.,  l'niversitätsprofesaor,  in  Innsbruck:  deutsche 

Geschichte  und  Münzkunde. 
Firnhftber,  Friedr.,  k.  k.  Haus-,  Hof-  und  Staatsarchivar,  ia 

Wien:  östorreichische  Geschieht«  und  Diplomatik. 
Franck,  Alfr.,  Ritter  von,  k.  k.  Hauptuaun,  in  Graz :  loittclal- 

terliche  Kunst. 

Gar,  ThomaH,  Professor  und  Stadtbibliothekar,  in  TVieot:  «üd- 
tirolische  Geschichte  und  tfWf hiullilioh  lilOl II  VaiMltate* 
Italiens  zu  Deutsehland. 

Glaser,  Jut.,  Dr.,  a.  o.  Univermtilaprofeeaor,  in  Wien:  O». 

schichte  des  Kriminalrechtei. 
Glax,  Hi-inr..  Dr.,  l1uiveraitiitH|Ti>h"<sur,  in  Innsbruck:  fiator 
reiohiache  Geaohiehte,  Kunst-  unil  Liieräcgatdiichte. 
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B«ltrtab 


iZoBitgawhidite 

Prag:  deaU<^ 
tiroliacfae  0»- 


B*««l»b,  Tum,  Bitter  von,  k.  k 

An,  m  Wim:  (hwUiM*  te  Krit«»« 
Hcidar,      ]>r.,  Ifhiiflt4srialaekrctir,  im  Wm: 

vaA  Xmiiterohiologie  dci  WVUHiMtn. 
Hftfl^r,  Conit.,  Dr^  UniTenitAUprofetaor,  in 

Gvwiicht«. 

Jftger,  Alb.,  ünivenitätsprofeiBor,  in  Wien: 

•chichte  und  Altertbnnukunde. 
Kkrajan,  Th.  G.  v.,  Dr.,  Kurto«  der  k.  Ic  HaffaiUiathek  oad 

Vicepränident  der  k.  k.  Akademie  in  Witt:  «■iwnittbinliu 

Literärgeachichte  und  AltertJiamiknnde. 
Keiblin^«r,  J.  F.,  StiftsktpituUr  und  Profc«*or,  in  Melk: 

österreichi»cke  GcDchichUkunde,  Diptomatik  und  Geneftloffie. 
Klan,  V.  F.,  Dr.,  Profeasor  an  der  liandelaakademie  in  Wien: 

krain'»chc  Geschichte  und  Alterthflmer,  inabeaonder«  Litariür- 

geacfaiohto  der  tüdaUviacheu  StämiDe. 
Maarüct).  Friadr.,  Dr.,  DuvwntitapnfMWir,  in  Innabrack: 

cicKchirlitc  dM  r&miMdien  und  kawonjachen  Bedtta  inn  lfü> 

tclalter. 

Meillur,  Anilr.   v<jn,  Dr.  jur.,  k.   k.  fich.  Staati^arcfaiTWf  iB 

Wien  ;  twlfrrt'ichiii-hn  Gpschichtc  und  I)ij)lLHiia*.ik. 

Mischler,  Pt-t,  Dr.,  l  iiivrr?ilia»pr(j|L«!ur,  in  l'i  i,/  flflirWiiitn 

der  Hüttenkunde  und  der  politiachen  Oekonoima. 
Pftlacky ,  Fruts,  k.  k.  Hlitefiogn|ifef  i»  Play :  bShiaiMlwO«- 

«ohioht«. 
Pfeiffer,  Franz..  Dr.,  Univeraü 

Sprache  und  Littrurgmchichte. 
Phillip«,  O.,  Dr.,  k.  k.  lloftkih  va>i  WnmOtafnbuMi  in 

Wien :  Kirehen rocht. 
Sacken.  Frhr.  v.,  Dr..  in  Wien :  mittelnlterliche  Kttnatdenktnä- 

Wr  m  ÜuüUTrtiicti  und  österreichische  Alttuttuunskunde. 
Say»,  C.      k.  k.  BadiMieMWth,  m  Win: 

Biegelkunde. 
Subröer,  Karl  Jul.,  Professor,  in  Fresburg: 
-    arten  mid  deuiscbes  Volkatbum  in  Ungarn, 
fiallttltr  TOB  Liblo  7,  Friedr.,  o.  ö.  Professor  an  derk.k. 
.    BMhlMikadaada  in  jHarmamutadt :  cieb«nburgiae]M  BMlita> 

«od  Kalla   

•■•  dar 
Knttor  and  SpradMu 
Stall,  Jod..  PMlB^k.k. 

osterrMchisoha  Oaidridila. 
6  z  a  1  a  y ,  Ladislaus  Ton,  in 
T  e  u  t  s  c  h ,  Gg.  Daniel,  Direklav 
Oeachiehte  von  SiabanMigaB 
Unger,  J.,  Dr^  PntiataMMapn 

ratrecht. 
Weinhold,C,  Dr., 
Mundarten. 

W  o  0  e  1 ,  Jnh  Kraam  ,  Dr.,  k.  k.  Univarsitätaprofeasor,  inllNf; 

beidniache,  insbesondere  böhmiache  AltertDumskuoida, 
Wolf,  Ferd.,  Dr.,  Kustos  an  der  k.  k.  Hofbibliotbdc  in WiaKt 

Geschichte  der  romaniadMIi  T 
■W  o  1  f  «  k  r  o  n  ,  A(L  Ritter  von, 

kirchliche  jVrcbsmlojfie. 
2  i  n  jf  e  r  l  e  ,  Igu.  Vinz.,  Dr.,  Profi-asor   uml  1' niyersitätsbiblio- 

thekar,  in  Luibruck:  dautach«  Mythologia  and  Unlitoba 


B«U«H«hftl,  TL,  VMdHet  daa  k. 
Büdwark«  wf  HaddUaa, 


teBarib] 


toSehibbuig: 
r,  fa  Wko:  daatadiaaPri* 


Gfaa: 


Vrenflac^a.  '  "' 
Bi»a«k,  6.,  Dr.,  geL  RegienmgMvtb,  in KoMaaa ; Oa»tip<iite 

«Ml  Topograpiii«,  insbesondaaa  d«rieaaflh  Bhaiuprpyina. 
Baaelar,  Dr.,  Justitrath,  in  Bai  Ulli  daatädwBaehtqiaachiahte. 
Btnkma,      On,  (ah.  Jnatiaath wA Pidi«iaitrilapwfciaBT,ia 


,  emtmäMAmt  atai,  in  KSbaz  OaaaU^davl^  Olf  ara,  v«  k.  pr. 
Oandoiip  oid  OaAba  dw  MÜtaUUn.  aaaai,  in  Bariu:  1 


Or*a»^r,  l«iidiold,]QMiiga(<aMaaiiakiair,iaBMoir:Oaidd^ 

wem  Land  and  Volk  dar  Caanhan  vnd  von  Pomarallan. 
Dahlmann,  Dr.,  HoGrath,  UniTenittUprofessor,  in  Bonn :  deob- 

•cbe  Geadtichte. 
Daniels,  A.  v.,  Dr.,  Obortribunalratk  und  Profe<MH>r,  in  Ber- 
lin :  Genealogie,  Rechtsgescliichte. 
Dies,  Friedr.,  Dr^,  Dnirersitätsprofessor,  in  Bonn :  romanischa 
Sprache  und  Literatur  in  ihren  Beziehungen  tor  deutacbcn. 
Ennen,  Leun.,  Dr.,  StAdtArchivar,  in  Köln:  niederrheiniacha 
Geschichte. 

E  s  a  e  1 1  e  n ,  M.  F.,  Hofrath,  in  Hamm :  Geschichte  der  Graf« 

Schaft  Mark  und  des  Hcrsogtham«  Cleve. 
Fahne,  A^  Friedensrichter,  in  Fahnenburg:  atadtkölnisciba 

Rechts-,  Verfäsaungs-,  Kultur-  und  Kunstgeschicht«. 
Fidicin,  E.,  Stadtarehivar,  in  Berlin:  brandenhurgiaalM,  iaa» 

besondere  berlinische  Stadtgeüchiohte. 
Priedländer,  .Tnl.,  Dr.,  in  Bprlin:  Münzkunde. 
G  i  e  a  e  b  r  0  c  h  1,  Wilh..  Dr. .rnivi  rsitHinprofossor, in  Königsberg: 

Kaiwr-  und  lleichtg€»chicliU-  vdiii  10.  —  13.  Jnhrhiindnrt. 
Grimrn,  Jac.,  Dr.,  Ho6nlh  iinii  rriivorsitätüpndV'HJior.  in  lior- 

lin:  ilcutfche  Sprache,  KechtsaUertbüm-'r  und  .Myt.b<jlopie. 
G  «  Ii  1 ,  Krust.  Dr.,  ProfuBaor,  in  Berlin  :  Kuii>i);c.icliichU-. 
II  ä  »  e  r  ,  H-,  Dr..  Unj^cfrsititaprofennftr,  in  Oreifswald :  Geschichte 

der  Heilkundo. 

Hsupl,  M(ir ,  Dr.,  UniversiUt^prufcssur,  in  Burlint  Geschichte 

der  deutsclii^n  Sprache  und  Literuttir. 
Hering,  l'TOfessor,  in  Stettin:  piimracr'scha    Geschichte  und 

Allurthumskunde. 
Hirsch,  ThetMlur,  Dr.,  Profcs-sor.  in  DAnzig:  Geschichte  der 

Prnviui  PreuÜMn,  insbesondere  der  iireufsi&chon  Ilansaatädte, 
H  o  ra  e  y  e  r,  Gnst..  Dr„  Reh.  Oiicrtnimnulruth  und  L  iiivcrsituta- 

profcssor,  in  Berlin :  deutsche  Kcchtsgcschiclile. 
Hotho,  H.  G.,  Dr.,  L'iuvcmtÄt-siJf ufcsKur, m  Berlin;  Geschichte 

der  Malerei,  der  HoUsohnitt-  und  Knpferstichkunst. 
Köpko,  Rud.,  Dr.,  Prof.,  inBerlin :  ältere  deutsche  Gaachidita» 
Koaegarten,  J.  G.  L.,  Dr.,  Univurrittl^coliHaar,  ia  Gntfa» 

wald:  Geschichte  von  Poniinem. 
Krauser,  J.,  Prof.,  in  Köln:  GeaddahtadardmatliohenKnaaL 
S«hn,  A.,  Dr.,  ProfewKW,  in  Berlin:  dairtasha Mythologie  nnd 

S^ganknada^  anaih  deutsche  Sprache. 
Lt«»BhIal,T1iaod.JoB.,  Dr.,  Archivrath, in] 

aeiha^  insbesondere  fränkische  RecbtageM^iilL 
Ladabnr,  L.      k.  pr.  Hauptmann  a.  I).,  Diraklori 

kammer  imd  doa  Mnaaiiinr  vaterlindischcr  Alterthümer  in 

Berlin:  WappentauMla  nd  Topographie 
Leo,  Heinrich,  Dr.,  UnivarntAtaproleasor,  in  Halle:  Geschieht« 

des  Mittelalters. 
L  ö  b  e  1 1 ,  J.  W.,  geh.  Regierangsrath  und  Universitätsprofeaaori 

in  Bonn:  deutsche  Kullurgeachichte. 
Lhbke,  Wilh.,  Dr..  Professor,  in  Berlin:  Kunstgeachichte. 
M  i  r  c  k  e  r ,  Traugott,  Dr.,  k.  pr.  geh.  Archivrath  und  Hau9anM> 

var,  in  Berlin:  Haosgeachichte,  Arcbivknnde  und  Hofweaaft 
Mafsmann,  H.  F.,  Dr.,  Univeraitätsprofessor,  in  Berlin:  Ge- 

acUdito  der  dawtschen  und  gothiaehen  Sprache  and  Literär- 

geaeUcMa. 

Mayenfisoh,  v.,  k.  preufs.  Kanunerherr  nnd  Direktor  dar 
fÜrstl.  Sammlungen  in  Siffroaringen :  Geachichte  d.  Bewaffnung. 

Merkel,  Johannes,  Dr.,  UaiversiUtaprofeasor,  in  Halle :  ältere 
dautsohe  Rechtsgesohiohte. 

Mooyer,E.  F.,  in  Minden  :  Geschichte  der  dcutschun  UinchMfeu 

Hillenhoff,  Karl,  Dr.,  Uni  versitätsprofesaor,  in  Berlin :  deu&> 
üphe  und  nordische  MytJititogie,  Volkapoeme,  Sagen -und  Al- 
lurthumskunde. 

Odebraoht,K^Bj«^aiMitodjnl(tor,  in  Barlin:  Namaaa«  nnd 

darklfo- 
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Otte,  H..  PfMTer,  in  Frftbden:  kirehliehfl Kttiittg|«nUcirte  oad 

AnaAoiogic. 

P  «rth  e  t ,  Ck-m.  Tk.,  Dr., Unirerntitaprofenor,  in  Bonn:  StMto- 
noht 

Piper,  Ferd.,  Dr.,  UniTenriUUprofcMor,  in  Berlin :  ohhtüicfae  Ar- 
chäologie. 

Pott,  Aug.  Fr,  Dr.,  UniTenitätRprofeRsor,  in  H*lle:  d«vtMli« 

Sprache  und  Namenkunde. 
Quast.  Fr.  v.,  geh.  Regierung«nith  und  Oenendoonaerrfttar 

der  Kunttdenkmfiler,  in  Berlin:  Getdiichte  der  Bankmut. 
Ranke,  Leop.,  Dr.,    UniTemitätsprorenBor,  in  Berlin :  Geschichte 

d(>8  15.  und  16.  Jahrhunderte. 
R  a  u  m  e  r  ,  Fr.  v.,  geli.  Rt-pierunpxrath  und  üniveriitätiprofei- 

fior,  in  Bprlin:  deutsche  Geflchicht«  im  Mittclaltpr. 
Kpichongpcrger,  Aug.,  ApjiellatiunHgfricht^rath,  in  Köln  : 

Kiii]Ktpe«chichte. 
Re  II  m  ont  ,  Alfred  t.,  Dr.,  k  prcnfs.  Kammerherr,  I/epntionn- 

rath   und  Miniiterreiident   am   (rrnlsh.  Toncani^chcn  Hofe, 

in   l-  luri-nz :  italiäninchi'   (iiüchicht*;  und  Kunst  in  Verbiu- 

dunpr  mit  der  deutsohcn. 
Richter,  Emil  I.udw.,  Dr.,  Obprronsistorialrath  und  Universi- 

ti«tirj)rofeMor,  in  Berlin:  Kirchinri-cht. 
Richthofen,  Frhr.  v.,  Dr.,  Univirxiutitprofewor,  in  Berlin  : 

deutliche  RechtsReschichtp. 
Riedel,  Adolph  Friedr.,  I>r.,  gp.h.  Archivralh,  in  Berlin  :  bran- 

dcnburgisclic  G  Ltichichtc. 
Rückert,  Hcinrirh,  Dr..  üniTer»it*t«profp«Bor,  in  Breslau: 

merovinpisclii'  und  kamlingiKche  Geschieht^'. 
Schindler,  II.   B.,  Dr.,  k.  preuf«.  Sanitutürulh,  in  GrrifTcn- 

ber>; :  Magie  und  Aberglaube  de«  Mittelalter«.  It) 
S  c  h  1  i  c  k  e  y  s  e  n ,  P.  W.  A.,  Recbnunearath  im  Finanministe- 

rium,  in  Berlin:  Topomiuiie  ud  Ifünakunde  dea  pr.StMti. 
8  c  h  n  a  a  s  e ,  C.  geh.  UbeirsrMoBiratli,  in  Berlin :  Knnatge- 

•chiohte  und  Architektur. 
Sohnbert ,  Pr.  W.,  geh.  Regierongtrath  und  Vnivermtltipr»- 

fewor,  In  Ktaigsberg :  preufinaohe  Getchiehte. 

■  eh«li,  Albert,  R^erungnuth,  in  Magdeburg: 

bochdeutedie  Poeeie  de*  Artbamgenkreieea. 
B  ei  b.  e  r  t  c,  J.    Kreüwericbt«raUi,in  Anubergtt 

■  im-,  Beoto-  mid  KbI*  

Blairoek,  K,,  Dr^  Ukd« 

wA  deatnhe  Lit 
BotBunan,  geh.  Oberfinumeth  e.      fa  BwttBi  < 

der  Bolzsehneideknnat 
Btillfried  von  Alcintara  und  Rattonitc,  Rudolf  Mik» 

ria  Bemh-,  Graf,  Grand  ron  Portugal  L  CL,  k.  pwaftiKiiH- 

merer,  Qbcroeremonienmeitter  una  eiihliti»  fdk  Bftfh, 

Exe,  in  Berlin :  zollerVche  Hauageiohichte. 
Btramberg,  Chr.  v.,  in  Cobleni:  Genealofri«,  ilMiaifaid.  6e- 

•dii^te  and  Tvpomphie,  Heiliccn  -  und  iOoeteiyiehichte. 
▼  «igt,  Jok,  Dr.,  fw.  BcgieningKrath  und  DnivanHtonrofee* 

Mir,  m  Königabierg:  preufaiache  und  Deataehordenigeecnichte. 
▼-«ff  D erg.  geh.  UegiBtrator,  in  Berlin:  Siegelkunde. 
Waagen,  G.  F.,  üniver«it&t«profeiaor  und  Direktor  der  k. 

Grmkldcgallerie,  in  Berlin ;  Geschichte  der  Malerei. 
Wackerna>»el,  F.d.  Ph.,  Rektor  und  Profemor  an  der  Real- 

achule  in  Klherfcld:  Geschichte  des  deutschen  Kirchen! ic  ii  ? 
■Walter,  F»rr1   Dr.,  l'niverfität.-prDfewor,  inBoaa:KiroheDrecht 
Wigand,  Piuil.  Pr,  Srri.ilirrncli'MlirekUjr  o.  Dl,  ib  WaUW! 

Wl■^tfIili^!-he  Gesrhichte  inni  UerhtÄwesen. 
W  i  H  K      ^  >  f^""-'  ProfcFS'  r  ur.d   Gymnasialdircktor,  hi  Ifagd^ 

burp:   tni>(rdeburpi"ih<j  (ii  >:rjhii  !its  -    und  AlterthnmakQBde; 

Munzwejen. 

Zwirn  er,  k.  pr.  geh.  ßegierunga*  und  Baurath,  Dombao- 
ia  XaiB:  a«MUclit*  dar  wnlniBet 


Bnnge,  F.  O.  t.,  Dr.,  k.  wirklicher  StaaUrath,  Exok,  im  flt 
Petersburg:  Geachichte  der  denteohen  Oat«eepronnnin Bnl^ 
knds  undKecbtageachit^te  dea  •piAerandeuta^eoMittalalteni 
KShne,  B.  v.,  Dr.,  kaia.  Staatarath, Direktor  der beraldiachea 
Abthcüung  im  dirigierenden  Senate,  ca  St.  Peteraburg :  He- 
raldik, Numismatik  und  Genealogie. 
Napiereky,  C.  K.,  Dr.,  kait.  Staatarath,  in  Riga :  Gcachiehte 


apiei 

LlT-, 


Eat-  und  Kurlands. 


RBfawarm,  C,  Inspektor  der  Schulen  in  Hapsal :  Geschieht« 

und  Alterthümer  Latlanda. 
Simolin,  Baron  Alexander  Bäthory  v.,  Rrbharr  auf  Grafik 
daeldenetc.:  Heraldik  und  Genealogie,  iosbea 
•ehiobte  der  dentaob.-rurB.  ÜBUeoproTiusen. 

§«cli»eai. 

Albrecht,  W.  E.,  Dr.,  Hofrath  und  Uaiv 

Leiprig:  dentache  Rechtageaobicfate. 
Becker,  C.  F.,  Organist  und  ordentliehir  J.rhrer  ai 

conser^'atnrium,  in  I,ieipxi|;:  Geschieht«  der  Muaik. 
Beuat,  Frhr.  v,,  k.  »ach«.  Uherberphauplmann,  kl 

Geachichte  de»  Berg  -  und  Hütten-Wesens. 
Cappe,  H.  Ph.,  Particulier,  in  Dresden:  Müriikunde. 
C  h  o  u  1  B  n  t ,  Ludw.,  Dr.,  geh,  Mediiinalrath  und  Profeasor, 

in  Dresdun:  Geschichte  und  Biblic^raphie  der  Medizin. 
Erbstein,  J.  Th.,  Dr.,  k.  sfcchs.  Slaatsarchivar,  in  Dresden: 

Münzkunde  und  sächs.  Geachichte. 
Gersdorf,  E.  Gotth.,  Dr,,  k.  sächs.  Flofrath  unl  Oberbiblio- 

thekar,  in  Leipzig:  Literaturgeschichte  und  Hilil:M^ru|>hie. 
Klemm,  G,,  Dr.,  k.  sächs,  Hofr«tli  iif.d  Oberbil))ii.>diekar,  in 

Dresden:  allgemeine  Kulturge«<  Iii  !.t' 
L  a  n  17  0  n  n  .  F.  A.  v.,  Dr.,  geh.  Kiith  uti  i  überappellationsge- 

richts|iri4siilent,  T.xc  ,  in  DreHdrn:  ^.i<;hsi-,che  Hausgenchichte. 
Naumann,  Robert,  Dr.,  SladtbiMiirJu-kar  und  Gymnasialleh- 
rer, in  Leipzig:  Bibliogniphie  und  Handschridenkondeu 
Petzboldt,  Julius,  Dr.,  Ribhothekar,  in  Dresden:  Bibliogt»- 

phie  und  Bibliothelrwissenschaft. 
Römer,  Kud.  Benno  v,,  auf  Neumark  etc.,  in Dreaden : Ifftaa- 


WBoksmnth,  Wilh. Oota,  Dr., UniveraiUteproteMW', bk Jjdp- 

ü:  deutsche  Kulturgeschichte. 
Wfehter,  Kurl  Oeorg  t.,  Dr.,  geh.  VUbaOiwAVwinnlmB 

proüaaMR     Läfrigi  dentaohee  StnAadit  oid  iittiUi—b« 

ffiacfaes  JHflfat» 

W«b«F,  KM     nn,  MtaMwidnlli  and  Diraklordea  Brapfc* 
Btealiudiin  ki  Dnedn:  dentaahe  Knltorgwohichte. 

R»,  KoMt*  od  Bnchh&ndler,  in  I^png:Handseidt> 
: .  «Bg«.,  Ki^ftnÜlk-  ntad  Holzachnittkunde. 
Weijrel,  T.  0.,  Kumt-  und  Buchhändler:  in  Leipxig:  Ge- 
'    lEUekte  der  Holiaehneide-  und  Buebdruckerkunat 
Wuttke,  Heinr.,  Dr.,  UniveiaiUteproCMior,  ja Lemog: HMid- 
•diriflen-  und  QneUenkindi^  nrirtekiHtriWn  LaadkHtai 
und  schlMiacke  ueechkihtfl. 
Zarnck«,  W.,Dls  UatwtiitepTofcaaor,  Ble^rff  sdMdMha 


S«cli»eii-C4ibars-Ci«(li»* 

B  n  b  e ,  Adolf,  hercogl .  s&chs.  Archivrath  etc.,  in  Gotha :  thtt- 
ringiache  Geschieht«,  Literirgescbicfate  und  Alterthiawr. 

S  a  m  w  e  r ,  K.,  Dr,,  herzogl.  aäcns.  geh.  Legationsrath,  ia  QoIIm: 
Oeaehiehte  und  Alterthüner  Sehleawig-Holaleiu. 


B««k*t«U,  Ludwig,  Bafalh,  BiblteliidHU'  and  AroUMr  m. 

- Oanhiob««,  Alterthonw 


BvIai«r!aep,'A«g.  T,Dr,  HolMii 
Mr,  in  Dorpftt:  BteatanoM  lArt  & 


Bri«kner,  Georg,  Profeeaor,  la^lWningen:  fnuikiacb-thfir> 

tingiache  GeacfaichU  und  TopogMahk. 
IsilicneroB,  B.  Fnihr.  von,  Dr.,  becs.  aichi. 
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Apelt,  £.,  Dr.,  TTniTwritltmtnftr 


r,  im  Jtmi  QMChiohtote 


Bo  «k  fc^o  U ,  Snni  Lwbiif , 


4rBiir»ld,     1^1  ufafcoi.  «M«.  Kmiarinrr  mi  Major,  F«« 
■tunprskomiMBniiitaafdarWartbaiY:  Qesckkhl«  Aar  Bantff- 

Biedermann,  K.,  Dr.,  Profaaaor,  in  Weimar :  deotacke  Kol- 

tBcywAichte,  inabeaondere  seit  dar  Reformation. 
Brojaen,  J.  G.,  Dr^  UniTcrsüÄtRprofe.s^or,  in  Jana:  daotaclie 

QMehickte  de«  15.  und  16.  Jahrhundpi-ts. 
flftlt,  Karl  Aug.,  Dr.,  geh.  Kirehcnnith  und  Univenititspro- 

fbaaor,  in  Jena:  Kt-Tmainjcht  Kirch eugeaehichte. 
Lang'ethftl,  Chr.  Ed.,  Dr.,  Univerntätaprofeasor,  in  Jena: G»» 

»chichtr-  der  deutschen  Landwirthachafl. 
M  i  c  h  e  t  s  e  n ,  A.  L.  J.,  Dr.,  geh.  JuBtiz  -  nnd  Ob«rappella(ioi 

gericbUrath,  UniTer«ität8profe»*or,  in  Jena:  deatscneaT' 

und  Privatrecht  and  schleawig-holateiniache  Gtaeliichto» 
Sjffll  1  e  i  c  h  e r,  August,  Dr.,  Uofrath  und  L'nivartimijMftMor, 

Ib  fdut;  thwisehe  «nd  Ktauifehe  Sprache. 

SchwarBbars-Rudolstodt. 

'H  e  i  ■  e ,  Ludw.  Friedr.,  Dr.,  Hofrath,  geh.  Archivar  n.  KUio- 

tliekar,  in  Bndoiatadt:  tkfiringiacbe  GeaeUditfc  intbewMm» 

—  -  •  —  -  üj^wyi^Mi  ■  -  ■-^*    --  - 


Schweis. 

Arnold,  Wilh.,  Dr.,  UniverftitHtsiirofcssor,  in  Baael;  Verfag- 

"unßggeschichte  der  dfulBchen  l-Veistadte. 
Blu  m  er  ,  J.  J.,  Dr.,  Appcl!aUuujsgMichta-Pr««^ii1erii,  Mi^'Lied 

des  ichweiz.  Bundeagericht«,  in  Glanu:  •ch^^  <  i,- mcbn  üc- 

achirhip,  inabesondere  Rechtsgeachicht«  der  dirnokratLsL-hen 

Kantone. 

B  o  II  s  t  ('  1 1  e  r  ,  Gustav,  Freiherr  von,  in  Bern:  AltürthOnier 

lujr  Sf  h»  itiz. 

B  u  r  €    Ii  ;i  r  d  l  ,  .1..  t- nivcTOlätaprofi'ivüor,  in  Baspl;  Kunstgi- 
Bchichlc. 

E  1 1  üi  ii  1 1  e  r ,  E.  M.  L..  Dr.,  Umversität«profB»»or,  in  Zürich: 

angelsächsische  und  deutsche  Literärgeachichte. 
F  1  o  t  o,  Hartwig,  Dr..  Universitütsprofeasor,  in  Basal:  dcntaoka 

Gcachichte  im  11.  Jahrhundert 
Hftgenbach,  K.  IL,  Dr.,  Professor,  in  BmcI:  Kirdwn-  nd 

MlbmiationsBCCSchichte. 
H  «  n  •  1  e  r ,  A.,  Dr.,  Professor,  ii^ 

dar  Senmi,  inabHoiidcra  ni  17. 
HokT,  KmmcUii  vom  VrMdmi  dw  bOndMiMm  Om<II» 


lokTi  KnwMiii  v«ik  rrmm 
•dwl.  in  Cbnr:  UadatriMbt 
[«ral,  J.  GM,  Bektor  im  8tü 


M«ral,  J.  Gdl.  B«ktor  dM  Mftt 

und  Ordensgeschichte  der  Sdumis. 
Oa«nbrüggen,  Ed.,  Dr.,  U»it<witi,tiprafcmr,  » 
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Sebmidt,  Adolf,  ProfiMMF,  is  Zlrlck: 
8 e knall,  Job.,  Dr.,  XJmwmmgpnihmüt  nad 
■ '  wlaident,  in  Basel:  schweiseriiche  RechtaMBsUGkiar 
Sekneller,  Joseph,  Stadtitrchivar  etc., inuiemtKiKliCing«- 

Bclnchte  dw  via  iUesteu  Ort«  dor  Eidgenosaenaohaft  aammt 

Zog; 

S  e  g  e  s  8  ft  r ,  A.  Ph.  von,  Nationalralh,  in  Lucern :  »chweiaeri- 

sches  Recht  und  schweizerische  Geschichte  im  15.  Jhdt. 
Stürler,  M.  V- Staataachreiber  von  B43ru:  ältere  Gesdticbte 

und  Dipkumatuc  der  Westschweix. 
WBokerBS|al,  Wilk,  Dr.,  Univwntitqprofi 


HTärttembers. 

Albrecht,  Joamk,  fSratl.  hobanL  DominwMtirektor  und  Ar- 
OktiBgeii: 


kund«. 

Gerber,  C.  F.  v.,  Dr.,  Kanzler  und  UttiWsiWepiroteaeOif,  in 

Tühinff««;  deutachea  Privatrecht. 
Easslcr.  K.,  Dr.,  Professor,  in  übD:  «bawAmibii 

und  Litenirg*«chich(«. 
Hefclc-,  Karl  Jü*.  v.,  llr. ,  l";iivi_T*it}il-.sjir(jf>'s?nr,  in 

Kirchengeschichte  und  kirchliche  Aarcbäologie. 
Hpideloff,  C,  Professor  und  CoOMmtor»  IB  Stütttgtlrt:  Of 

namontik  d««  Mittels! tart. 
Holland,  w.  Ludw.,  Dr.,  I&BTnititapcBllMor,  ib  Tülnign: 

X,itenituri.'''si'hichte. 
Kaualcr,  Kd..  Itr.,  \'ici    i  i  -  i'  :  di'S  k.  Haut-  und  Staat s- 

artdiivn  in  Stuttjfurt;  i'ij/iuiiiatLk  und  licchlagfscliulit«-  dea 
Miltel-^Hoi-ü. 

Kellnr,  A.  v..  Dr.,  L'uiifurailiilsprofesaor,  ia  Tübuigen  :  deutsche 

LitL'ratur^io-Schichte. 
Kl  Up  fei,  K.,  l>r.,  Dniversitätsprofessor  und  Bibliothekar,  in 

Tübingen:  Literaturgeschichte  nnd  Bibliographie. 
Lanz,  Karl,  Dr.,  in  Stuttfnirt;  eurupüische  Geschicbto  zur  Zeü 

der  Reformation. 
Hemel,  Wolfg., Dr.,  in  Stuttgart :  deutacbe  Löteraturgeachiohte, 

S«g«ak«nd«,  dnkiti.  Symbolik. 
Panlai,  Sdnüd,  FSaeaniMiMr,  mBtattigBit:  AroUokgMBBd 

Topofinihk  fliiwBbwifc 
SobÖBbntk,  Ottab,  fiMrer,  ki  EdeUbKeB:  Gctdiiekta  dai 

Beafadtardaat  ki  nankeB. 
StiliB,  Cbr.  Vr.r^  Dr.,  Obentadiamath  und  OberbibBoOiekar, 

in  BtniUaait:  eohwäbiscbe  Geschichts  aad  AltarthnmskoBda. 
WarekSntf ,  Laöp.  Aug.,  Dr.,  geh.  Hoftalk^ 

Ctaaor,  in  Stuttgart:  Rechtageschichte. 
Württemberg,  Graf  Wilh.  v.,  Erl.,  in  Ulms 

nnd  römiacbe  Befeatigtmgen  in  Dentaehlaod. 


Beilage  V. 

Mitglieder  dee  VerwaltangaauBSchasaeB. 


BB«r*Ih>  Direktor  des  geh.  Haus-n.  StaataardiiTaia 
BaOkB,  Hermann,  Dr.,  in  Nürnberg. 
Bargaiann.  Jo!i  ,  k.  k.  Rath  u.  Kustos,  in  Wien. 
Bluntschli.  J.  C.,  Dr.,  UniversitätsprofeMor,  in 
Cappe,  H.  l'h.,  Particulier,  in  Dresden. 
Dict£,  J.  S.,  Dr.  m«d.  und  Professor,  in  Nürnberg. 
Fiekler,  C.  B.  A.,  Ljcealprolinor,  in  Mannhaiai. 


Föringer,  H.  K-,  Bibliothekar  der  k.  Hof-  a. 

in  München. 
Förster,       Dr.,  in  München. 
Gengier,  H.  G.,  Dr.,  Univcrsitätsprofeasor,  in 
Haerwagon,  Dr.,  k.  Studienrektor,  in  Mfirnberg. 
Bafoer-Alteneck,  Jak.  H.  v.,  Dr.,  Profuear, Caaianatar ( 

ia 
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Bopf,  O.  W.,  Dr^  B«ktor  der  Hawldtwhil»  k  SIMbait. 

Xorte,  W.,  k.  Advokat,  in  Nflmbwg. 

XrdUng,  A.,  Direktor  der  KwhUwoIb  ia  mnibtiy. 

XiandM,      Dr^  Archirar,  in  OhhL 

Led*b«r,  Lwqi.  Friw.  v.,  k.  pntt».  Smaptaam  m.  IHnik- 

tor  ihr  XnwtknmMr  in  Mb. 
Lftideaaelimii,  JL,  Mabr  od  Prolnor,  in  Mdnc 
Löff*lliols,  W.  Frlv.  T.,  Dr.,  fiintL  WOa^ -WtSktilkria. 
-  -   -  N.  Amhiw,  in  WtUurtäo. 


Marek,  J.  R,  k.  Advd 


iprofesnor,  fi 
Di  Mfcnberg. 
Pfaiffär,  Fmnz,  Dr.,  ÜBhanÜttaprofiMMir,  ia 
Poyi^ft|<lFr.,  Dr^  k.  b.  Slanaanr  aad  Hai 

BitffOB,  B.      Dr,  UnhrwntitnroliMor,  ia 
Seiler,  Wilh.  A^  reohtok.  MagwtarätUralh,  ia  M 
Waafren,  0.  F.,  Uait«*itltapiotaw>r,  ~'  ' 
-    k.  MawaaML  ia  BwUa. 


PersonalBtataa  der  Beamten  and  Angestellten  des  germ&nisoliMi  Miu^uilf« 

Ol«  mit  ein«»  •  tn>s«i«biMt«n  Pwmea  tlid  «ekoa  Ia  «alMaf  El««a«ek*n  weiter  oben  («aaaBt.  • 


Ii  ▼«ntaad:  Frkr.  E.  t.  a.  i.  Aafaefa,  Dr.  jnr.  «t  fUk», 
IL  Tantawl:  Ttbr.  Both  r.  8eht-««k«Btt«ia,  Dr.  pML 

♦ 

A>  Verwaltumg.. 

Baditukonsulent;  Dr.  jar.  Vilk  Xrafft,  kAdvakat  aadSlifb- 

konsulent. 
Foadsadministrator :  C.  Güllich. 
Xaniflr  and  Regieverwalter :  H.  Ott. 
Sakntiv:  J.  H.  D6rr. 

Job.  Oraber. 

r:WT,  FArMtt«!,  Cb.  Kaarar. 


L  SAratiri  B.  Haktar. 
IL  SekrtHr«  «.  RAlL 
WuuaUki  8t  M ata. 

O.  Oem 

Vorstand:      Aufscf».  • 
Inspoktur:  Dr.  .Andreaeiu 
losKribent:  K.  Th.  Pc  iip. 

Ms lpail>lrsp«rt«rlrn  der  Sftnim]unK'*n      nntm  '\\r  mit  I. 
Baten  Ntmrn  der  Sea,mucu  auMl  Othtlfitn. 


L  AicUf. 

VorstHnii ;  Dr.  Frhr.  Rotb     SabraekaBitaia.  B.  * 

S«kr«tär:  F.  DtilL 


8eT.MUlar. 
Chr.  Haadaabaeb.  B. 

B.  WMfUUk. 

Vontand :  Dr.  G.  Karl  Frommann.  R, 

S<«kr«Ur  und  Koniervator:  Dr.  K.  A.  Barack  (auagetret«!!  ala 

f.  Fürstenberg.  Hofbibliothekar  la  DaaaaCMbi^iaiii) 
Kontemtor:  Dr.  Job.  Falk«.  R. 
Oibüfaii:  Ckr.  A.  Braaaataia  B.,  Kdblwaia. 


illirib 


■hii. 


Voratatid:  Dr.  Auf^.  v.  Eye.  R. 

Kont»'r\Rt<)r :  Dr.  Joh.  Müller.  R. 

nphülfcn:  A.  Kück  R,  .T.  Krank. 

(Vemdanführer :  J.  h  ol d tnaitsr,  G.  Fer»ch,  J.  Kurz. 

B.  Ataliers  und  Werkatättao. 

Vorstand:  Dr.  t.  Eye.  • 
Inspektor :  J.  Eberhardt. 
Photograpb:  J.  PröekL 
GnaTonaatar!  J.  Baaari, 
KomMt  StaiabrteaaL 

Lansenbaraan 
81.  Spiefa,  W. itraHbaaber. 
iBwnawrt  Orab  ar  *,  Maeraiw  * 
BeUoM«r:  FAriattet  *. 

MiiRrnin  Krbritentlfn  WorkstiltAH  an. 
ttaaua  ilod  hier  atekt  auf(efttbit 
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OrnndrifB  der  Karthanse  zu  Nürnberr 

mit  Beteichnung  der  jetsigen  Einrichtungen  für  da*  ger^ianische  Maieum. 


B*m*rkanyeii. 

tn  ohsr« 

SM««  4»r  Otbkait'  Im  iturch  Hnaa 
n*nir  «U  »In  njin<>><  rrrbund^n. 

1)  DI'!  InCUrlqn  beltiMlIlrhaiiKttini'n 
«H"r  Munrho'^llfn  wiinl'-n  tw  («irl- 
phim  vo«  eiiiK-lnrn  ]t<>>inlnn  hnntiltl, 

()  t><-rirn>rscaart>-nirurd«  im  Frilhkhr 
IW*  •I<I.aitirart>'nan[r<<lejrt.  Ein« 
Abthallnitir  davon  Im  xumbotanl- 
lohen  (iarirn  fllr  iiv  In  der  Vurisit 
bMODdrn  Krpll«ict«ii  Pfl»n«<<ii  hv- 
■timml  worden. 

4)  Dir  diwl  Qoprwliiilr  Im  KrruiKJinK 
•Ind  nar  prorltoriM^t  bla  la  deMtin 
IciatUeiMr  Honivlliuf. 


I   Ir  .ll  J/       IUI    tll  •  ^ 

utli  ,11t/,  iiir   iiMiiill  »llitnifc'i        l(g>Ht<il>.ill  * 
.1*1  iti  »  m  •iJiiul'i  twiifi'T         I  MMiM 

Ii  ur»   .  itit  III ':ii<ii!'i  /  i^b  •>ii|->ii(>«i«i  i«X  -  •• 
«ih  lutl  Inn  r»<  nll  i^tdiuii!«^  ■-    pi,   ,  P 

.rf  n.Uan  im«  MiMliki«lll.,«Nijii/ 
'  '        '  '  ui^l  |a«)|i>lul  Ii  ib  IUI  oi)|(tM.  •  •  ' 

'  ii'a  ui«  bst«  laii 


I    I    I    I    I  I 


IM  ■  barr. 


Der  •eehste  — "^er  ■«am  F*lcc  der  Vonalndiritf * 

,     AIPEIfiEB  iüa  UWOE  OEB  DBITSCHEH  VQRZEn;  ' 

• '  (Mfiu  HS  «munsoH  mam, 

««digtark  Wa  Br.  nm.  t.  n.  m  AnteM^  Br.        Mf  vad  Hr.      K.  *g?;iMrr, 

Irtlfi»!  1859,  28  Bogen  in  gr.  4.  wr.  AtMMrrfm        «ti^fahrlichcm  Rcjcittcr,  i>i  enckieaea. 

Dir  froricrra  Artikel  de*  II  >■  p  ibli  tic  » ,  nach  MafsgLbe  dei  Sysiema  gcoHael,  (ind  folgrade: 

l>L(-r  eiDC  Urkusde  r.  12.  Mai  1268.  betoglick  der  TarUrcneisfitlli'  in  Sckletieii ;  von  Dr.  E.  Tfc.  C— yp  in  Bretlm  —  Nira- 
kWfir  Brackiiack  wr  GeKhiehta  dct  LmmM«)  aitifatkwU  vm  F.  Kia<iih>f  ia  Zethit.  —  <MMr  die  Ha«Hrtifc»i>,  ia  waickcf  4ar 
kaidMiaf  tn  Worm  iai  ^.  1681  abfalMltni  mWkii;  rm  J.  D.  laiaMaalkir  im  Waraw.  Car  SaaMifcff  vn  fvMlt ;  tdb  ArMvw 
Her*cbel  ia  Prodcn,  -  War  Worma  der  SiU  fiiKi  Ki  ;lli^cho^  ?  von  .T.  B.  Hohpnrputh^r.  —  Dir  Graf' n  .  i  IT  In  n- n  i  iicht  Pfand- 
kerren  la  Triberg^  vee  Dr.  C.  B.  K,  Fickkr  in  Manokctm.  —  Die  Familie  vom  Fladnng,  von  C.  FriaaiM  in  Nornbcrg.  —  Zar 
Getekkkla  der  TrackaMten  von  Aliei  (m.  Abbild.);  von  Ed.  Kawler  ia  StuitgarL  —  Brief  det  Grafen  Helorick  von  Naacan  an  die 
Stadl  Sieges»  iHbi  BlifelkaiU  m  »r.  Adwakacfc  i«  Siafa»  —  XmtQmM»M  tut  Iwyariaekea  Uerwf »Heinrich  XVI.;  toa  BerMkei 
in  Dretdea.  —  fokaanee  llaa,  WeftUldwr  vaa  BrYini ;  ran  Dr.ffB.  V.  Ziaferle  iataaibmck.  —  Zar  LebeniftMchickte  Dr.  X.  Lnthera ; 
*on  Dr.  Jnh,  Voijjl  in  Konifthttg.  —  llrinrich  n::.!  j- r  ,  ,  i n  Hr  Ign.  V,  Zingeric  in  Inrnttirurk.  —  Volcht-r  Coilcr;  vua  Dr.  Kr.  A, 
Benb  in  Itaiaberg.  —  Hit  Ab«t«niman|r  de*  Aatraaana  iicrachelj  von  üerickel  in  Oradea.  —  Meialcr  Uea«  Felker  van  Ulm}  vaa 
Dr.  I.  f  «relar  in  Ulok  ->  Mrf  «ker  den  Seelrfep  kel  Lepwl*  J.  Uli;  aftg^heUt  von  lad  ftialiA  1»  IHn»».  Im  rurllAli 
dei  gror»en  Sudlekrief*}  voa  Dr.  FrkrS.  latk  van  Scfareckeuaiein.  —  Aaregunf  n  einer  Brek«olo|i«ct)en  Karte  Deaticklandt;  von 
Dr.  Rrecke  in  ^ordkaa•cn.  —  Ueker  FirfniaHlt;  von  Nik.  Uikan  von  UrbaaaUdI  in  Ef«r.  —  Kur  Bedeutung;  de»  Titel«  nllerr"  ia 
Miltetalleri  von  Dr.  Frkrn.  Roth  ton  Srhrprltt  aaleia.  —  Zwei  nabekannle  Uandtckriftea,  einen  Traktat  lelfter  Eckbart«  enihallead; 
T«a  Dr.  Kella  ia  Fnif.  —  ,iia»deckri{tea  von  Ä.  Doier  im  bfitiMbefl  Naaaaai.  DraakelMk  ctaer  Mäher  aabakaBalcm  ttaadecMK 
d«a  TOfaMi;  mm  Dr. Kellt  Ii  Pk«f.  ^  lleailH«riBa  «k»  aleha.  Laallckarekt  «ad  llUcMM;  vm  danealkc«.  —  VelMV  ahm  allea 

H»ii'i»fhriflfnli«taIo(f ;  von  Dr.  Kar!  Burtsch  in  Rottock.  —  Eine  Haodachrift  Ffan»  RoaenplOt;  -von  Dr.  Adelb«r(  v.  Keller  Ia 

Tübingen.  —  Eine  Fi ivatd ruckerei  de»  MüiliCDiilikcT«  Johinne*  Schooer ;  vod  ür.  k.  ,K,  Baracfc.  —  Kta  tuteh  &weii«sik«ftc«  Bnck- 
drnekerscicken  (m.  AkblldO;  von  den*.  —  Unbekannte  Eiabiatldracke  bekannter  Autoren;  von  Emil  Weller  in  ZOriek.  —  Dia 
B«t>awlMkaa  lakeilnidaB  «ad  ikre  Bedeamaf  larJtaekafkande  iiadi4lantw{  vea  PMedr.  Letaadofl  in  Neoetca^la.  —  Ztrei  Gedickte 
v«k  TkaipMlBa  6eBfe«haek{  mitgetbailt  vaa  Ädalpt  Bakt  in  flolto.  •^•tM  atf  dM  Irieg  der  Markgraf^  AIhvdhI  all  HCnüterg 
nnd  den  frenkiiclir  i:  I'im  hiifen,  1554;  «itgethcilt  von  lotzclbrrger  ia  Norebcrg.  —  Ein  urji  lunnirj  dcuUchM  Sckauapiel  de*  15. 
Jabrk.;  von  Dr.  Karl  Bartich  inBoatock  und  Frhm.  ▼.  Tocher  in  Xuacben.  —  Ein  geiallicke*  Spl^'l  mi»  Aeiu  12.  Jahrb.;  nilgetkeill  voa 
P.  Call.  Morel  in  Haria  IfB«ledela.  —  Xnr  Geschickte  der  Bildrrrtlbiel ;  von  Joe  Mar.  WapMll  ikWipn  und  H.  Otte  in  Frohden. —  Eng. 
MedMlattnanMntiaten;  iom  L.  Odo  Kade  ia  Dteadan. VaeaaUnakta  WtUe  Ii  ffnk— n,  voa  |r.  Wooel  Ia  hag.  —  AeUeaie  Kriega- 
kaiwerke  (nt.  Abbild.);  vom  Dr.  Meter.  Selmibar  m  Pretborg.  —  Bin  Fnnf'vM  nauKgnrew «aa  daai  14.  JArk.  {m.  Albild.);  vo« 
Dr.  Jok.  Müller.  —  Kenaafgefttodme  AktenilOcfce  ter  Kuii-t  lim!  KLiluirL'r-rl-ni  fm-  di  <  \~,  .Tahrb.  —  II  in<l7<'iLlinuDKen  von  A.  Dtrer 
iai  kiitfackea  Heieun  (n>.  Abbild-)  —  lieber  ein  Altarbild  tob  Michael' Wablgcautli  ;  von  Dr.  E.  U.  CotU  in  Uibwh.  —  All« 
Sahnraiacr  laleader;  voä  Ball  tfaller  in  Zarich.  —  Die  Bader,  Trnekenackerer  «ad  tMoaW  aa  Diaa,,  1410;  vaa  Dr.  Frlikk  Math  vaa 
Sckreekeaelah.  —  Die  ^hercrgalM  to  JltoalMrci  ««■  Dr.  LocImt  ia  Htraherg.  Die  freie  Reicka ritterechaft  oad  der  geneiae  Pfea> 
aing;  von  Dr. Frkrn.  Rotk  von  SctreeliluleiB.  —  Der  Geeetbdlall  der  DaMealdb  aa luern  Ordnoag,  1517;  mligei'heilt  von  J.  Sckaeller 
ia  Lnsera.  —  Altea  Slalulenbuch  der  KrichndaiU  Im;-  ron  Dr.  Genf;ler  in  ErUngao.  —  Zur  Unler'ucbun^  der  Schad«!  aus  altea 
fiHkaiB }  vn  lg«.  Petteta  ia  Leilmerils.  —  Die  teiraxUiacken  Gothen^  voa  Bemke^  io  Oretdca.  -f  Der  Sckncider  Lel^p  und  Ord- 
aaag  to  Uean  1478$  utiiiHill»  itrS.  VMIu,  '-^  Dla.alltM  Gewcrkarallca  •«  «MbwvMt  tM  Di^X  «.  J.  K^tganca  ia 
Cjr'ifiv.  ithl  :  —  Der  Hontfand  bei  Welteridorr  in  Franken  (n.  Afalbtld.};  von  Dr.  Job.  Nnller.  —  Die  grofaea  sUkacnaa  GeldstOcke 
dfi  Miudalier»;  von  Scbbckc}s<;B  in  fierli^«  —  üeraldiaakei ;  toj  C.  ftlmbi  in  Nüruhcrg.  —  Die  Siegel  von  Heideabciu  und  Uei- 
diagtreld  Cai.  Abbild.);  von  L.  Fibrn.  v.  Ledebsr  in  BerVa>  —  Megal  «all  JakiiaeaUe«  (m.  Abbild.);  vea  Qa.  Jr.Jlarchcr  ia  Berlin. 
~  Eta  ReiieMiCfei  darFeatiUeTkaak  vaaMeabarg}  veo^Dr.  Ffbra.  Detk:  voa  Sekrelkeaelato.  —  BeawUa  Malieakliial  vaai  15.  Jakrk. 
im.  iUAIId.).  >-  SdUHw  Vtuntn  aa  Lakea;  vaa  Dr.  <X  &  A.  Fieklar  in  taaalaha.  Vam  llalkracil;  tob  Dr.  B..Iapl  ia  HiÜbI 
berg-  —  Zur  Geachickto  der  Vehmfrrirhte ;  von  Hericlit!  In  Dres'f'Ti,  ?nr  ifrutsctim  S•;1tcnffsc^l^r^tr;  tob  D(V.  J>  8tiÜ  fM 
MuDchen  —  Satiriaekcr  BoiMcbniti  aui  die  Erfindung  de*  Sihier<;iuSrrs ,  «od  Jol  Maria  Wagoer  id  Wien. 

Die  Jede  Meaalaliehning  begleitende  Beilage  enthtU  du  furllattrcadeCbronik  de*  germanitclun  Xu*eum*  and  der  kiata. 
riaakea  Vcfetee^  Uieraritcke  nnd  andere  MMlbaUaBgaB,  Aatagea,  BckaaBtaiei^Bagta  Alte  DarkkaadteBf  «ad  Fttalgater  ankam 
BavteUa^  IHf  daa  Jakrgaag  1860  gegea  Um  FlrtaaaeiaHwMpeale  taa  S  XVL^  Sl.-        «te  $^  ISk»  iha.       Dte  ftikana 

diD  ItttEwiMli'-arttitlMlilD  .MMt  dM  fliiMMi.  HiltontlmiiMan»  «t  Httmbm 
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